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Tagestalender: Theobald; Sonnenaufgang 
3 Uhr 58 M., Untergang 8 Uhr 7 M., Tageslänge 
16 St. 9 M. 

Ueueſtt Aachrichten. 

* Münden, 30 Juni. Das 8. Jaͤger⸗ Ba⸗ 
taillon iſt heute Morgens 4 Uhr auf der Heim⸗ 
tehr aus Frankreich am hieſigen Bahnhof ange 
fommen, wurde dafelbft von der Generalität 
und einer ftädtifchen Deputation empfangen und 
bewirthet und fuhr 5"/4 Uhr auf der Oftbahn 
nad jeinem Garnijonsorte Straubing weiter. 

* Die theologiiche Facultät der Univerjis 
tät München beabfichtigt, beim Eultusminifte- 
rinm den Antrag zu jtellen, daß Döllingers 
und Friedrichs Behrrächer burch andere Berjön- 
lichkeiten bejegt werben. 

— Die Einladung des Kronprinzen von 
Preußen zum Truppeneinzug in München iſt 
erfolgt und mit der Zuficherung angenommen 
worden, daß bderjelben Folge gegeben werden 
werde, 

— Dem N. Korrefp. zufolge fol die bald 
zugegebene, bald abgeläugnete Minifterkrifis einen 
akuten Charakter angenommen haben und bie 
Chancen für die comfervative Richtung nicht 
ungünftig jtehen. 

Berlin, 29. Juni. Der „Reihdanzeiger” 
veröffentlicht das Gejeg betreffend die Gewähr- 
ung von Beihilfen am Angehörige der Re- 
jerve und Landwehr Der während bes 
Krieges wegen Betheiligung an der franzöfiichen 
Anleihe verurtheilte Bankier Güterbod ijt vom 
Kaiſer begnadigt worden. 

Magdeburg, 27. Juni. Dem „ Magdeb. 
Eorreip.“ zufolge waren im Folge des andau— 
ernden Regens Bahndammbrüde bei Qued— 
linburg und Hadmersleben vorgefummen. Die 
Gommunication ift indeß bereits wieber ber: 
geſtellt 

Brüſſel, 29. Juni. (Senatsſitzung.) Der 
Minijter des Aeußeren, Anetban, erklärt, er 
werde Montag Aufflärungen geben über die dem 
belgijchen Gejandten in Florenz ertheilten In— 
ftruetionen anläßlich ber Anftallation des italie- 
niſchen Parlaments in Ron. 


— Die Stadt Meg hat jih an der Zeich— 
nung auf bie neue Anleihe mit 20 Millionen 
betheiligt. Der Graf von Paris ift heute Mor: 
gen in Ealais angelommen. 

Tokal- und Brovinzial-Khronik, 

* Münden, 29. Juni. Für bie bevorftehen- 
den Feierlichleiten beim Siegeseinzug unferer Truppen 
werben, um bem auswärtigen Publilum vie Ber 
fihtigung ‚derfelben zu erleichtern, eine erhöhte An⸗ 
zahl von Perfonenzügen von Augsburg, Lanbehut, 
Rofenheim zc. nah München verkehren. 

* Für die Münden-Bruder Bahnlinie 
find bereits die Schienen über Aubing hinaus gelegt, 
ferner von Brud aufwärts bis nah Roggenftein. 
Täglih werden große Uuantitäten Kies mit Lolo— 
motiven an das zwifhen Brud und Aubing befind- 
liche Moss gebracht, welches dem Bahnbau bevem- 
tende Hinverniffe in ven Weg legt. 

* Die erſte Pafftonsvorftellung in Oberammer 
gan am Iohannistage war verhältnigmäßig ſchwach 
befudht. Etwas über 2000 fremde, kaum vie Hälfte 
ver Zahl, für vie Plag if. Das verausgegangene 
ſchlechte Wetter mochte viele von der Reife abgehal 
ten haben, obwohl der Himmel das Feſt diesmal 
befonvers begünftigte. Der Borabend deſſelben zeigte 
eine herrliche Bergbeleuchtung. 

* Bafjau, 28. Juni. Der Inn, der fortwäh- 
rend im Steigen begriffen ift, trieb heute Vormittag 
eine Anzahl Floßbäume daher, Sicherer Nachricht 
zufolge zerſchellte ein mit Pfoften belavener Floß bes 
Herrn Schwarzmaier von Obernterg an der Schär- 
dinger Brücke. 

* In Kempten hat ber „Kempt. Ztg.“ zufolge 
am 27. d. M. Nadts 10 Uhr in der Fröohnfeſte 
Ant. Bentele, der muthmaßliche Mörver der Bau 
erseheleute aus Kenechthofen, mit einem Mauerfteine 
bie pifitirenden Wächter ſchwer verlegt, und ift hierauf 
von einem Soldaten, dem er das Bajonett entriß, 
erſchoſſen werben. 

Kiffingen, 28. Juni. Das Uftienbad, der 
Kurgarten, der Muſilpavillon und vie Saline ſtehen 
im Waſſer. Die Bozars werben geräumt. Das 
Bumpen zur Abhaltung des Waſſers beim Rafoczye 
brunnen mußte eingeftellt werten. Die Aufregung 
unter den Kurgäſten ift groß. Das Waffer foll ſei— 


Paris, 30. Juni. Die Blätter Fonftatiren, | en Höhepunkt erreicht haben. 


daß die Haltung der Truppen bei ber Revue 
vortrefflih war. Thierd und Mac Mahon wurs 
ben begeijtert empfangen. 


be 


Berantiortliche Redaktion: J. N. Mübbjaner. 





Bekanntmachung. | 

Zur Einzahlung ver mit Ende dieſes Monats fälligen Wehrgeld- Mate für die Zeit vom 1. April 

bis 30. Juni 1871 wird hiemit Termin auf 
Donnerftag den 6. Juli I. Is. Nadmittags von 9 bis 12 Uhr 

im Magiftrats-Gefhäftszimmer Nr. 66 angefegt, was den Wehrgeldpflichtigen der Altersklaffen 1846, 
1847, 1848 und 1849 mit dem Bemerken belannt gegeben wird, daß die früheren Quittungen beizus 
bringen find und bie Rüdftände dem k. Stabtrentamte zur Beitreibung zu überweifen find. 

Regensburg ven 28. Juni 1871. 


Stadbtmagiftrat. 
Der Bürgermeifter: 
Stobäus, 


Verehrlichen Eltern 
‚diene zur Nachricht, daß der 
Kindergarten 
auch im Monate Auguft ohne Unter 
bredjung fortgeführt wird. 
Schwarzwälderuhren, Ne 
gulateurs, Rahmen- & Etod- 
uhren verkauft enorm billig 


* 


Franz Röſch, 
im v. Maffti'ſchen Neubau. 
NB. Reparaturen werden bei mir 
ſolid und billig gemacht. 


Casino. 
Montag den 3. Juli 1871 


VDerfammlung 
mit Borträgen, 
im Saale des Hrn, Launbacher 
in Stabtamhof. 
Der Ausschuß. 
o55555 










Zu Deeorationen 
bei den bevorftchenden Einzugsfeierlichkeiten em- 
vfeble ih die vorzüglid in Delfarbendrud ausge⸗ 
führten Borträte: 

Bilhelm J., Kaiſer von Deutfdland, 
Fudwig IL, König von Bayern, 

Sriedrich Wilhelm, Kronprinz des deutſchen 


eidjs, 
Graf Moltke, 
Sürſt Bismark, 
in einfaden und reichen Rahmen zum Preife von fl.8. 
bis fl. 11. — 
Sämmtlihe Porträte können auch auf Subjeription (gegen monat 
liche Zahlungen) bezogen werben. 


Regensburg. Ss. ©. Bößenecker, 


goldene Armſtraſſe. 








— — 





















X: 
Selters⸗ und Soda-Waſſer Sonntag den 2. Juli 


in Flaͤſchchen à 4 Er., ebenſo Syphonms empfiehlt beginnen 


— — 35. W. Neumüller. 0 
an pe ante Mi} 


oo 


Regenſchirm Zum Ziel Jacobi wird ein fe} _... ” 

iſt vergangenen Mitiwoch am Marktellives Mätchen, das — 5— erg St. Eaffian um 
irgendwo ftchen geblieben. Abzugeben kochen Tann und ſich willig aler|X hr. 

egen Belöhnung im Laden des Serrnſanteren rbeit unterzieht, und mir) 


dermeiftere Steimer, Fiſchgaſſe C. 75. h F 
Eine jehr ſchöne Häfer- um — ee gelucht. 





ZTüchtige, folive 


Eng Gammiang ift Die Geluß, = 8 auf chl off er, 
Nah * ne, Eine Perfor, vie lochen und nähen welde aud gut ſchmieden können, 


. fann, und fi aller häuslichen Ar- erhalten bei gutem Lohn bauernde 
Antiquitäten, beit umterziebt, ſucht hier oder aus-Befdäftigung. Auch fielle ich noch 
als: feinſtes altes Porzellan, Uhren, wärts einen Platz. Näh. Exp. d. einen guten Arbeiter auf Geldſchränke 


Kandelaber, Holz« und Elfenbein:| Blattes. und Kaſſen ein. 

Figuren, alte Gläſer, Kryftalle,) fi F. Wr. 111 ifi eine = Georg Heife, 

Waffen, Delgemälve, Pretiofen, Bril— Wo h nu ng Mechaniker u. Schloffer 

Ianten, Perlen zc. werden zu tenlyn 5 Zimmern bis Iakobi zu ver: in Landshut. 

höchſten Preiſen gefauft. miethen. Dienft-Offert 
Anträge unter L. B. 5. Ein Meines Cs wird er 

zum Biel Jalobi ein 

Ein Regenſchirm DEeconomiegut oties Mädaen afuht, die fid 


wurde gefunden und fann bei Fraulift unter annehmbaren Bedingungen häuslichen Arbeiten unterzieht und 
Wuhr in ver 3 Helmſtraſſe — hiefigem Plage zu verlaufen. |Piebe zu Kindern hat, 
holt werben. Näh. i. d. Erpebition, Näh. i. d. Exped. 


Im Berlage von Earl Sartori, Päpftlihem und Primatial-Buchhändler in Wien, Gran 
und Peſth, erfcheint und ift durch alle Buchhandlungen zu beziehen, in Reg ensburg durch 


dr. Buftet: ; j 
„Weckſtimmen für das fatholiiche Bolt.“ 
Zweiter Jahrgang 
Jährlich erfcheinen 12 Hefte, monatlid 1 Heft. Preis aller 12 Hefte nur 54 kr., franco per 
Poſt 1 fl. 10 fr. 
Das nenefe 6. Heft erſchien ſoeben unter dem Titel: 


Der Iubelgreis Papft Pins IX, 


Bon Johann Wöhr (Hans BWiefing). 
Das nähfte Heft ericheint Anfangs Juli unter dem Xitel: : 
Wohin jollen wir gehen? 
Bon Alban Stolz. 
Die befte Empfehlung für die „Wedtimmen“ ift wohl ihre Auflage (25,000 Eremplare; einzelne Hefte find fogar, 
ba fie jeparat abgegeben werden, in mehr als 50,000 Eremplaren verbreitet), 
Diejelben werden nicht blos in Defterreich und Deutſchland, ſondern ſogar in Amerika und Auſtralien geleſen. 
Kein katholiſches Unternehmen Oeſterreichs Hat je cine berortige Verbreitung gefunden; 
aber auch der Segen, den die Weckſtimmen gejtiftet, it unberegenbar, 
Alle bereits erjchienenen Hefte, fowie der I. Band Gahrgaug) der „Weckſtimmen“ find 


noch vorräthig und fünnen zu obigem Preife durch jede Buchhandlung bezogen werden. 
ZERRKRRI TRITT Sa  — — — 


Bratwürſte, 

am Noſt gebraten, werden alle 

Sonn= und Feiertage verabreicht bei 
Stlee, Grasgaſſe. 

Für brauer und Wirthe, 

Unterzeichneter empfiehlt fi) 


in Anjertigung von Eupfernen 
Litremaaßen zu billigen Preifen, 











Bei Fr. Puftet in Regensburg iſt vorräthig: 
BEE Fahrtenpluͤne eg 


$ : 
% k.b. Stants-Eifenbahnen und der k. b. priv. 
8 Oſtbahnen 
vom 1. Juli 1871 an, 
mit den Auſchlüſſen der auswärtigen Bahnen 
und Pampffdiffe, 
8 


Mit einem Anhange: Beförderung von Perfonen 


mit ANundreifebilleten. 


. nz, 
Kupferfhmid am RN 
Es mich für een dat € 
Preis 9 Er. 8 wird für einen Patein-Schüler 
| ein Inſtructor 


EINE: Togleih geſucht. Näh. in Pit. F, 


Zu ven herannahenden Einzugsfeierlichfeiten ver Truppen Nr. 162, Kallmüngergaſſe eine Stiege, 
empfehle als befonders geeignete Decorationen meine reihhaltige Aus: Gej ud. 


wahl von Ein ordentliches Mädchen, 


Bildniſſen der deutichen Fürften wiss Saumamerot tee 


‚fann und fich willig häuslicher 
. Arbeit nuterzieht wird zum Ziel 
und Feldherren Jakobi in Dienſt zu Re 

j , , fowie Sucht. Näh. in der Exped. 
Schlachtenbilder in Fithographie, Farbendruk er. Dienf-Gefu. 
1 Ein ordentliches Mädchen, welches 
Fr. Pustet JUN. 5 usmannetoft fohen fann, auch 


am Domplatz ‚Liebe zu Kindern hat, fucht bie 
Bei Fr. Puſtet (Gefandtenjtrafje) und Fr. Bu jtet jun. Jalobi einen Plag. 
(Domplag) in Regensburg ift vorräthig: Näb. i. d. Erper. 


Eine reale 


Die | 
deutiche Wechjelitempel - Steuer. Mrbfönftsgerechtfame 


Praktiſche Erläuterung des Sejeges vom 10. Juni 1869 mit pachten. Näh. in der Erped. 


beſonderer Rüdjicht auf die Länder mit fübdeuticher Währung. | Ein Laden 
Son j j "in der obern B ift bis Jacobi 
Br. X. Pröbſt. um © f. u verniehen Mükeen an 


Preis 30 kr, HOrn Wlafermeifter Hartwein. 


Gewerbe-Verein, 

Der unterfertigte Ausſchuß gibt 
biemit befannt, daß Sonntag ben 
9. Yuli d. 9. eine 


Dampfſchifffahrt 


Kelheim und Weltenburg 
















GERIEHNARETUCN HL nn EEE SE En 
Zodes⸗ * Anzeige. 


Geehrten Verwandten, Freunden und Belannten bringen die 
Trauernachricht, daß nach Gott des Allmächtigen Willen unſer 
innſtgeliebter Gatte, Bater, Großvater, Bruder und Ontel, 


Herr Alois Bad, —— 
d ehem, Brauer und Gerbereibefiger ſtattfin 
— — in 4. ua — Billeten à 1 fl. 12 fr. find zu 


En 30. Juni Nachmittags '/s3 Uhr nah 14tägigem Kranken⸗ baten Sonntag und Montag im 
lager, verſehen mit den hl. Sterbſakramenten im 59. Lebensjahre Bl@cfezimmer ohigen Vereines, ſowie 
fanft und rubig verſchieden iſt. beim Kafjier Hühner, Cuſtos Hm, 

Wir bitten in unferem großen Schmerze um frommes Gebet JDeffner und Bereinsviener Sailer, 
für den Berftorbenen und für uns um ftille Theilnahme. Bemerkt wird, daß die Einzeich— 
Weihe und Rainhaufen ven 1. Juli 1871. nungslifte Donnerftag den 6. 
Die tieffranernden Hinterdliedenen. Hyu Li geſchloſſen wird. 
Das Peihenbegängnif findet Sonntag den 2. Yuli früh "/s10 Zu recht zahlreicher Betheiligung 
Uhr vom Sterbehaufe Nr. 11'/s in Rainhaufen und, darauf der Alfavet freunrtichft ein 
Seelengottesvienft daſelbſt ftatt. der Ausſchuß der außer» 


FE. orbentl. Mitglieder. 
Bei Fr. Puftet Gefandtenftraffe und Fr. Puftet juu. am Dom sburner Qurnverei 
platz in Regensburg ift vorräthig: — yes — 


Verfaßung des Deutſchen Reichs. Berjammlung. 


Gefeg vom 16. April 1871, betreffend vie Verfaßung des Deutfhen| Alle Mitglieder werden erſucht, wid) 
Reihe. — Nebft Anhang. tiger Beiprechungen halber zu ericheinen. 
Preis cartonirt 12 fr. Der Borftand, 


BER- Samftag den 8. Juli Nachmittags 1 Uhr, Rinberwagen, Berk. 6: Bazb- 
werben in der ehem. Armenpflege, Barterre im Laven, zunächſt dem ig en —— 
Haidplatz, nachverzeichnete Gegenſtände gegen Baarzahlung öffentlich ver-|Häte aller Art kauft man billigft bei 
fleigert : ein gefhnigter Silberſchrank, eine Schußmann'ſche Uhr mit ge: Iran; Röſch, 
ſchnitzten gothifhen Kaften von Bildhauer Planf, ein ſchöner Schreib: im v. Maffeijchen Neubau, 
fecretär, zwei Fauteuils, vier Felcftühle, ſechs Armleuchter von Meffing,|_ NB- Zuge made auf ganz neue 
ein gefchnigtes Pfeifenbrett, Spudnäpfe, Kleiderſtänder, eine größere zu amenhandfofer aufmert⸗ 

i ät inri i ee er ECHT — — 
ed —* ha Küheneinrihtung, Wirtheleuchter und noch fehr UÜnterrihie- Anzeige. 

" . } Unterzeichnete erlaubt bi 
Käufer ladet geziemend ein Damen ae ihren ſehr ei er bug cz 
J zur gründlichen Erlernung des 
afnehmens, Ednittmufter- 
gehen und Anfertigens von 
amenfleidern aller Art & Mode 
aufmerkjam zu machen. Unterrichtäzeit 
4 bis 8 Woden. 
Panline Faift, 


€. ©. Bahhofer, Yuctionator. 


Bei Fr. Puſtet (Oefanptenftrafle) u. Fr. Puftet jun. am Dom: 
plag in Regensburg ift ſoeben eingetroffen: 


Biographieen 


der in dem Kriege gegen Frankreih gefallenen 


535 * ſchneidlehrerin 
Offiziere der Bayerifhen Armee. weihe Sahnengafe F’59, 3 tigen. 
Auf Allerhöchſten Befehl Sr. Majeftät des Königs Ludwig IL von E86 wird eine 2 


Bayern von Kameraden ver Gebliebenen verfaßt. 
Die Biographieem bilden eine Ergänzung zu ben 4 Gedenktafelm mit den) Wirthſch aft, 
Porträts der gefallenen Offiziere aud Offigiersadipiranten, und werden eingeleitet mit oder ohne Delonomie, zu pachten 
von einer hiſtoriſchen Abhandlung über die Betheiligung der bayeriſchen Armee an geſucht, mo möglich, in der Mähe von 
bem Kriege gegen Frankreich. Regeneburg. 


1. Abtheilung. Preis 21 fr. Näh. ind. Erped. d. BI. 


Bolftändia in 4 Abtheil a 21 fe. 
—— —— Das Kornfeld hinter der Gasfabrik 


adeln, Del, Zwirn, Seide, jowie — von liederlichem Geſindel in —— 

— aft niederträchtiger Weiſe mißbraucht 

m ü ] ch i n e N, 8 und verwüſtet, a ber anſtoßende Feld⸗ 

deutſches, engl. und amerik. Fabrikat, zu außergewöhnlich billigen weg if für die Anwohner des Abends 

Preifen in großer Auswahl empfiehlt unter vollfommener Garantie] geradezu unpaffirbar. Man madıt Flur- 

Beinr. Höfelein, Uafag empiig enfmelam ei dern 
Mechauiler und Optiter, Wallerftraffe E. 12. 


Druck um Berlog von *xc. Puſtet. 


Regensburger Anzeiger. 


In 
——ãA Autilaer Dãgliche Beilage Regensburg & Stadtamhol 
oo, : ann auf den Negensburge 
Brgenkltse ae Gral. . zum Anzeiger auch alein ebenchn 
eilage bezogen. Inferat 
toiten ver Seite —* R egen 8b ur g 
Ir, 179, Sonntag 





er Morgenblatt. 


— — — — —— 


werden, und foitet derfefhe 
vierteljährlich nır 


21 tr, 
2. Juli 1871. 





Einlabung sum Abonnement 
en 


‚Regeusbur 


Die Abonnenten. des „Regendburger 
Beilage zum Morgenblatte. 


au 
ger Anzeige 
das billigfte und am zahlreichften verbreitete Beitungsblatt bier und 


Morgenblattes“ erhalten deu 


ss 
T, 
nad Auswärts, 
„Regensburger Anzeiger“ gratis als 


Inferate koſten per Petitzeile mur 1 fr. und finden durch dieſes Blatt die größte Berbreitung. 


RN Man abonnirt bier bei Fr. 
in Ste 


Tageslalender: Mariä Heimfuhung ; Son- 


inmweg unb für bie 


menaufgang 4 Uhr, Untergang 8 Uhr 7 M,, Ta- bürgermeifter Stephani 


geslänge 16 St. 7 M, 


Acutſte Aachrichten. 

** Münden, 1. Juli. Die fämmtlichen 
Staatsminifter und der Kriegsminifter find 
geſtern im auswärtigen Amte zu einer Berath: 
ung zufammengetreten, | 

* Das Staatsminifterium der Jufiiz macht 
befannt, daß ber Sig des Appellationsge- 
richtes von Mittelfranken mit 1, October 
1871 von Eichſtädt nah Nürnberg verlegt 
werde. In Folge deſſen hat das genannte 
Appellationsgericht an dem bezeichneten Tage 
feine Amtsverrichtungen in Nürnberg zu be: 
ginnen,. _ 

* Diejenigen Landwehrmänner, welde 
in’ Folge ver Mobilmachung eingezogen: waren, 
und noch irgend welde Forderungen an Löhn— 
ung, Marſchgeldern ꝛc. ꝛc. machen zu Können 
glauben,: haben ihre Anſprüche fchleunigft bei 
den Bezirksfeloiwebeln anzubringen, 

Ansbach, 30. Juni. Heute hat hier ber 
Einzug des 2. Uhlanenregiments ftattge- 
funden. An dem vor dem Eintritt in ‚die Stadt 
errichteten Triumphbogen wurde, es bon -einer 
Deputation der beiden ftädtifchen Kollegien im 
Namen der Stabt empfangen umd vom Herrn 
Bürgermeifter Mandel mit einer Anſprache ‚be- 
grüßt. - Unter Gejhügdonner und den Klängen 
der Muſik hielt hierauf das Regiment in mn- 
fterhafter Haltung feinen Ein- und Durchzug, 
der :eine Stunde währte. Die wackern Krieger 
wurden auf ihrem Triumphzuge mit: Kränzen 
- amd Blumen förmlich überjchüttet. 

Leipzig, 30. Juni. General Moltte ift 
geftern Abend auf ber Durchreife nach Karls: 


Puſtet auf bem Domplat 
Umgegenb bei Hr. Buchbindet Hoc. 


ober in ber Daupterpebition im ber Gejanbtenfitafi,, 





bad hier eingetroffen. Gr wurde vom Vize⸗ 
Namens der Stadt be- 
willlommnet und von bem Publikum herzlich 
begrüßt. 
Baris, 30. Juni. Die der Regierung nahe: 
ſtehenden Blaͤtter ſprechen ihr Erjtaunen über 
bie Sprache der „Nordd. All. tg. aus, welche 
Thiers vorwerfe, daß er bie Ausgaben-für das 
Heer und die Marine nicht reduziven wolle, 
während diefe Fragen mit der inneren Reor⸗ 
ganiſation in Zuſammenhang ſtünden. 


Zokal- und Provinzial-Chronik, 

** Münden, 30. Juni. Beim biesjährigen 
Dftoberfeft werben für erfolgreiche und verbienft: 
lie Beftrebungen der Beamten, Geiſtlichen, Schul: 
lehrer, Rulturingenienre, Bezirksgeometer, Thierärzte 
und Bürgermeifter zur Förderung ber Landwirthſchaft 
vier goldene Bereins-Denkmüngen, jede im .Werthe 
von fünf Dulaten, ſammt Ehrenbiplomen als Preife 
ausgefegt, ferner acht große filberne Vereins Denk: 
münzen ſammt Ebrendiplomen; vierundzwanzig Heine 
filterne Bereine-Dentmünzen fammt Ehrendiplemen, 
jowie vierundzwanzig ehrende Erwähnungen, 

* Prof. Dr. Zenger in Münden ift geftern 
nefterben und zwar im ber Oppofition gegen bie 
Kirche. Dennoch unterfing ſich der ercemmunicirte 
Dr, Friedrich vemfelben tie Kommunion zu reichen, 
zum Leichenbegängniß foll Renſtle aus Mering kommen! 

**Regensburg, 1. Zuli. Der mittlere Durch⸗ 
gang. des Marthores iſt für jede Paſſage gefperrt, 
denn ‚vor bemfelben wird ſoeben das mächtige Ges 
rüfte zum Triumphbog en aufgeftellt, durch welchen 
unfere Truppen einziehen werben, 

* Zwilden Nittenau und Bodenwöhr wirb 
eine zweite Eariolpoftverbindung unterhalten, 


Markt- und BYandelsberichte- Gerfte 11 fl. 34 Mr. (gef. 9 kr.), Haber 8 fl. 53 fr. 
Münden, 1. Yuli. Weizen 24 fl. 30 kr. (gef. 25 kr.). — 
(geft. 38 fr), Korn 14 fl. 48 fe. Geſt. 25 fr.) Auswärtig Geſtorbene. 
Gerfte 12 fl. 5 fe. (gef. 30 fr.), Haber 10 fl. Münden: Mar, Anna Merz, Hofoptikuswittwe, 
3 tr. (gef. 13 fr.) 717 3. Straubing: Baberte Wagner, Leihhaus— 
Erding, 28. Juni. Weizen 23 fl. 59 fr. taffiersgattin, 58 9. Augsburg: Friedr. Ludwig 
(gef. 41 fr.), Kom 14 fl. 30 fr. (geft: 44 fr.), Müller, q. Patrimonialriäter. 
— EN (gef. 1 fl. 8 kr.), Haber 8 fl. 59 fr. Berantwortlice Rebattion: 3. R. Rüysıaner. 
Laubbhut, 30. Juni. Weizen 23 fl. 56 fr. 
Geſt. 1 fl. 13 kr.) Korn 14 fl. 51 fr. (geft. 31 kr.) 


9000000000005000000000 Zwei Tiichlergeiellen 
8 Bei Albert Roth, früher Schwinger's Erben in Regensburg © auf Meubel- und zwei Schreinergejellen 









ift neu angelommen und im Flacon zu 1 fl. 45 fr. vorräthig zu häben uf Bauarbeit finden dauernde Beihäf- 


° Doppelklettwuzel-Tinktur, 9. 


© eim Mittel, welches das Ausfallen der Haare zu heilen, und einen neuen 
oO 


8 Chriſt. Schindler, 
geſunden kräftigen Wuchs derſelben zu erzielen geeignet iſt. Es hat mir 
oO 


Schreinermeifter und Gaftwirth 
in Rainhauien. 


Geſuch. 
Es wird ein ordentliches ſolides 
Mädchen, welches koch n fann und 
ſich häuslichen Arbeiten unterzicht, 
bis Ziel Jacobi im Dienſt zu neh: 
men gefuht. Näh, in der Eper. 


Gegen Zahnſchmer; 
snpfiebie zum augenblidliden 
Stillen Apotheker Bergmann ’s 
Zahnwolle aus Paris a Hülfe 9 Mr. 
3. W. Neumüller. 


durch überrajchend günftige Erfahrungen bewieſen, daß in ſolchen Fällen, 
ö wo alle anderm empfohlenen Mittel wirtuugslos blieben, ſchon der Ber- 
brauch einer einzigen Flaſche den vollen günftigen Erfolg zeigt. Ih fann 
mit Zuverſicht ausſprechen, wenn nur irgend noch kan teimfähige 
Burzeln vorhanden find, jo werben fie mit der Tinklur zu einem jchönen 
Haarwuchs erregt. 
Acchits, nicht nur ſogenanntes Klettwurzel-Pel, 
1 Flacon zu 18 und 30 Ir. oO 
Dieſes nach eigener Vorſchrift ans Klettwurzeln mit China u. .e.© 
8 dargeſtellle feine Torletteröl leiſtet nicht nur gegen den Ausfall der, Haare 


DOOODOO 


trefflichen Dienft, jondern befördert hauptſächlich den Wuchs derfelben und 
gibt. ihmen höhern Glanz und Weiche. — Ih kann daher mein Haar- 
mittel einem geehrten Publikum aus längerer Erfahrung als bemährtes 
Mittel beftens empfehlen. 
Heilbronn am Nelar. 
fr. Mayer, Upotheter und Chemiter. 


000000000000000000000000000000 
Bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puſtet jun. 
( Domplatz) in Regensburg ift vorräthig: 


ie 
deutſche Wechielitempel -Stener. Biftulienprefe am 1. Juli 


Pratilſche Erläuterung des Gejeges vom 10. Juni 1869 mit Bde, Hedten b. Pfr. 30-36 I, 
beſonderer Rückſicht auf die Länder mit ſüddeutſcher Währung- — F — Min. — 


Ba Abreife ift der 1. Stock mit 
5 heigbaren Zimmern umb allen fibrigen 
Bequemlichkeiten bie Jalobi in fit. D. 
101 zu vermiethen. 





Bon Schmalz, b. Bfb. 30 -82 fr. 
Fr. X Pröbf. ——— b. en 3840 fr. 
Preis 30 kr. ‚Eier 7 Stüd St. 


— — — — 


Tapeten & Borduren 
in reichiter und geſchmackvollſter Auswahl empfiehlt 
EIER... Schmal, Neupfarrplag. 
In Si F. 134 nädft ven) Bis Ziel Yacobi iM eine ſchöne 


Spanferkel db. St. 4.5 f.—te, 
Seil, d. Er. 2 fi. 56 — 5 fl. 4 fr. 
30h, b. Er, 28. — 21.12 fe. 
Hahn, alter 36—45 fr. 
Sans, rauhe 1 fl. 122 — 1.18 ir 
Sans, geputzte, 11.45 —2 fl. 12 kt, 
Enten, raube, pr. St. 30—36 fr. 

gepußte At.—1f.— tr. 











it Wohnung —* —J 4-45 fe 
. ’ te, . ‘ 7 ha 
ein Zimmer von 3 Zinnaern und allen Bequem: PIE, "naar 30-42 tr 


am eine einzelne rubige Perfon biejlichkeiten mit artenbenügung zu 


: — amm SGSt. 2. —3f.24 fe 
Jalobi zu vermiethen. ermiethen. Näh. i. d. Exped. * — 


in pr. &. 21.— 2 8.30- 





em «8. im ſeinem 2 F aqt 
une Mh hen, we a un · Sie ſollen ihn nicht haben den freien 
$ deutfchen i 








gi foeben erſchienen: 


** Li 
geßliche Richte uund Balt, 


raulein j bein. Pr 0 
Thereſia Shupbaum, Bad Denen —— 


Privatiers-Tohter bon Münden, 
geſtern Nachts AK Ur. zu. fid) in die Ewigkeit ab- Fur Zither allein 
Se verſchied, 37 Jahre alt, nach längerem durch 
ihre unſern anfen, verwundeten Soldaten in Franl · oh ann Wimmer 


Ö 

d 

leicht und melodids componirt 1) 
von Ö 

9 


reich ten Dienſte hervorgerufenen Leiden, durch 

den öfteren: Empfang der heil. Sterbſatraniente auf 9 Breis 18 fr. Nach Auswärts franco gegen 

den Tod vorbereitet, from, mb ergeben im Gottes 0 Einfendung won 19 fr. in Briefmarken. 0 
oo99O09000900909909 


igen IE 
Indem nie dieſen ſchmerzlichen Verluſt theilnehmen- Bash 
den Verwandten, Freunden umd Belannten zur Kennt ns 
— —— Abſchied. 
— en * Allen die mir freundlich waren, vor meinet Abs 
the Rath und greife nach Bamberg ein u Lebewohl. 
Kandnikus, als Hulel, ruber, Orthopäd. 





— — 
itular, er, 
im, Namen, der. Eltern und des Bruders J Kränze fowie Suirlanden : 
ber. Verftorbenen. ‚find immer zu haben’ bei Fran Werner, Debfllerin 
—— Pr — Rasur am Kohlenmarkt, neben Herrn Glafermeifter 
2 m u. F, umter ben 
* —* ea, ‚ai en Kb Ariel mie Damer, BU 
abt; der ottesbienft wird im: de #1 77 III TI 
firhe zu Niedermüufter Möhtag den 3. guti — Altes Heu ’ und Stroh 
—— — wird verlauft, Wo? ſagt die Erped. d. Blattes. 


Zu den herannahenden Einzugsfeierlihleiten der Truppen 
empfehle als beſonders geeignete Decorationen meine reichhaltige Aus— Wrontag deu 8 Ju 1871 


Bildniffen der deutſchen Fürjten Ve uf ammiung 
und Feldherren im Saale des ort. Aa Wacher 


ſowie in Stadtamhof. 
Schlachtenbilder in Lilhographie, Farbendruck Kr. — ZeAusſchuſ. 


Fr, Pustet jun.Bettfedern- Reinigung 
am Donipläb. mittels Dampf⸗Appatais. 
z Unter Bezugnahme auf meine öffent 
ichen Ansihräbungen bringe ich meine 
ergebenen Dieufte in eınpfehlende Er- 
innerung und bemerle, daß ich alte 
Betten und Bettfedern zu möglichſt 
guten Preifen auch ankaufe. 
Thomas Leißl, 
Hansbefiger in Rainhauſen, 
HEN. 16'/,, nähft dem 
Friedhofe. 
ine orbentliche 


Zugeherin 








Berjteigerung 

BER- Samitag den 8. Juli Nachmittags 1 Uhr, 
werben in ber ehett., Armenpflege,' Parterre im Laden, zunächſt dem 
Halbplatz, vachderzeichnete Gegenftände gegen Baarzahlung öffentlich ver: 
fteigert : ein gefcnigter Silberfranf, eine Schußmann'ſche Uhr mit gie 
fnigten gothiſchen ‚Kaften von Bildhauer Planf, ein ſchöner Scireib- 
fecretär, zwei Fauteuils, vier Feloftähle, ſechs Armleuchter von Meffing, 
eim gefchnittes Pfeifenbrett, Spucknäpfe, Slleiverftänder, eine größere 
Parthie Holzgeräthe für Kücheneinrichtung, Wirtheleuchter und noch fehr 
viele andere Effelten: 

Käufer ladet geziemend ein 





€. ©. Bachhofer, Auctionator. 


ge Belanntmachung. Montag den 3. 

— ls Maria Krempl, Schuhmachers:-Ehefrau in — — 8 1 Uhr 

wurde durch Urtheil vom 20, Iuni 1871 ‚ber Uebertretung der Chreu wird im: Saliterhef: beim Yatobe- 

Häntung, begangen am dem Zitinnerwann franz Bauer von dort, thor ein verläſſiges 

ſchuldig erlannt, im, eine Geldbuße von fünf Gulden und zur Tragung Reitpferd, 

* Kon en 1. Yun Herı. fehlerfrei, große vuntelbraune Statt 
5"/s Jahre alt, Medfenburger Rack 


rs Bandgertcht. ET Siffeinitp om var Meeflbietenben ver 








Det, t. Laudrichter: — 1 
Niht 30 überfehen! €.,G. Baqhhofer, 
—* den 29. Juni lounnte der Muftienaigr. 
Verehrlien Eltern 


Clüdsbafen "Einbergarten | 


ud im Monäte u, ohne Unten 


in Folge ſchlechter Witterung nicht geöffnet werben und wird berfelbe ſbrechung fortgeführt wird 
hente Sonntag dert 2. Inli Vormittags 10 Uhr „Aindermagen, Rorb- & Korb 


—— Blumen⸗Tiſche, Hand 





dem geehrten Publilum zum zahlreichen Beſuche geöffnet fein, welches Fra : 

Hiemit_ einlabe Olte aller Met Inuf! man bilan Da 
—— den 2 Juli 1871 { Zranz Röſch, 

Der Berwaltungsrath der Feuerwehr. im v. Maffelſchen Neuban, 

1 Zugleich; mahe auf ganz neue 

Montag den 10., Mittwod den 12. Juli * amenhandkofer aufmerf- 


amd bie folgeuden Tage, —8 Nachmittags 2 Uhr beginnend, werden ſam. 


wegen Abreiſe, in it, C. Nr. 74 in der Spiegelgaffe 2. Stod, nachverzeichnete für Sräuer und Wirthe 


ffetten 
an den Meiſtbitteuden gegen Baarzahlung öffenttich berfteigert: kung ———— find vors 
ein Schreib-Seewetär, ein Schreihtiſch, ein Burcaufaften (polirt), Commoden 8 rmaaße, zu 
aud Wandtächen, große und Meine polirte Schränke, Ctageres, $antenits,'billigen Preijen zu haben. 
Sefſel, Rohrſtühle, —— Pe —— —8 ey * 58 — inz, 
barımter zwei Spieltifche, Spiegel, groß und Hein, und andere lihren, . 
| a aan, — — — Bilde, Kupferſchmid am Hunnenplag. 
ücher- und anbere nfe, ein @lasichrant won hartem Holz, eine Dii- 
— ce eich haltige Bibliothel, 7* große —8* Macula ſchöue Gartenzimmer, 
tur, dann Herven-Rleiber, Leib- und Tilhwäilie, 3 — in ae ‚das. eine heigbar-ift,“ find zw 
jellain ‘ze, — Etager- Gegenftände, v henein icht ———— Nähe in der Exped. 
ung ꝛc. ⁊c. ud. 
Kü ben d eingeladen. 
en Me ee €. ©. Bachhofer, Auitionater Eine Fran mit guten Zeugnifjen 
— — ſucht als Kindefrau, Kranken oder 
Bei Puſtet Geſandtenſtrafſe und Fr. But jun. am Dom Sechewochenwärterin einen Plag. 
play in Regensburg ift vorräthig: Näh. in der Exped. 


Berfagung de3 Deutſchen Reichs. — — 
Gefetz vom 16. April 1871, betreffend die Verfaßung bes Deutſchen a ae ey längere 
Reihe. — Nebft Anhang. tan, Mıät bie Satobı ee Stcln — 
Preis cartonirt 12 fr, Näh. in d. Erpeb, 


———— — —— — — — —— — — —— —— EEE 


—— — 8 or Tone) vom 26. Juni bi 1. Juli. 


nbige 





— ren | Korn Korn | Gerfe | Haber 
Tohenbertanf . 17 919 TI. - te. fe. | fl. 8 If. 8 
.. Ri. . 1,80 56 öfter Pree . . JS SS AI — — 110 
8* . «+ 1: 878 9 3 129 tler.» . 124201 1516| — — | 10 — 

fommtfumme . | 652 | 211 3 | 213 |Mnbflr ...18383I| 15 -— | — — 19 46 
Hentiger Bafauf . 433 17138 3 191 Sefalen. I — I— I — I — 
Belammtverlaui . 652 195 8 208 | Sfign . .. || —- 44 — 18 — —- I — 16 
—A 5 16 = 10 Toraliumene des Berlaufs: 20,947 fl. 46 fr 








Drud und Borlag von Pr, Pufke. 


Belanntmachung. u 
Zur Einzahlung der mit Ende viefes Monats fälligen Wehrgelv Rate für die. Zeit, vom 1., April 
bis 30, Auni 1871 wird hiemit Termin auf * 2 
Donuerſtag den 13. Yuli I. Is. Bormittags von 9 bis 12 Uhr 
im Magifivats-Gefhäftszimmer Nr. 66 angefegt, was ven Wehrgelcpflichtigen der Altersllaſfen 1846, 
1847, 1848 und 1849 mit dem Bemerken befannt gegeben wird, daß die früheren Duittungen beizus 
bringen. find und die Rückſtände bem k. Stabtrentamte zur Beitreibung zu überweifen find. 
Regensburg ven 28. Yuni 1871. 
r Stadtmagiftrat. 
Der Bürgermeifter: 
Stobäus, Linpftätter, 


Gewerbe berein. Empfehlung. 


Der unterfertigte Ausſchuß gibt Unterzeichneter mache einem hohen Adel und geehrien Pub» 
biemit ‚befannt, daß Sonntag den lilum befannt, daß ich jehr reinliche, elaftifche 


9. Yuli D. 9. eine a 
Dampffhifffahrt um den Hettfeder Matratz — 
nach 


von Auswärts bitte ich um das genaue Maß der Bettſtellen. 


Kelheim und Weltenburg Für folide und dauerhafte Arbeit garantire auf 6 Jahre, 
flattfindet. jichere fchleunige Bedienung zu und anpfehle mich achtungsvoll 

ileten & 1 fl. 12 fr. find zu Joſeph Brandt, Siehmagır. 
haben Sonntag und Montag im “ 













Lefegimmer ohigen Vereines, ſowie 
beim Kaffier Kühner, Cuſtos Hrn. 
Diffner und Bereinsdiener Sailer. 
Bewmerlt wird, daß die Einzeich⸗ 
nungeliſte Donnerſtag den 6. 
Ju li geſchloſſen wird. 
Zu recht zahlreicher Betheiligung 
ladet freundlichſt ein 
der Ausihuß der aufer-, 
ordentl. Mlitglieder. 


Harmonika (Accordion) | 
mit 8, 10, 12, 19, 21 und 34 Klap-| 
pen, einfache, zwei · und dreiveibige, mit, 
oder ohne Mibergänge, Slocken, Moll 
und Bitterton don fl. 2 bis 40 p. St. 


Bei Fr. Puſtet in Regensburg iſt boträthig: „ 


Be Fahrtenpläne ZUM. 


der 
k. b. Stants-Eifenbahnen und der k. b. priv. 
Ä Ofbahnen 
vom 1. Juli 1871 am, 
mit den Anfhlüfen der auswärtigen Bahnen 
und Dampffdiffe. 
Mit einem Anhange: Beförderung von Perjonen 
mit Nundreifebilleten. 
Preis 9 fr. 








Mund-Harmonika, KERARAARTER 
—* —— DO RK 3 Schwarzwälderuhren, Mer Eine ſehr ſchöne Häfer- und 
X Ferſchenſteiner, gulateurs, Rahmen. & Stod. Schmetterling Sammlung ijt 
Firnia Schulz & Stericheniteiner, uhren verkauft enorm billig billig zu verkaufen. 
Mufifinftenmentenmadher, Franz ,Köſch, Näh, in d. Exped. 





— im v. Maffei'ſchen Neubau 
Xcul Seſus. NB. Reparaiuten merven bei mir BEE Tale 
Eine Perfon, vie kochen und nähen ſold und Hals hensacht. Wir ſchaflsgerechtſame 











lann, und ſich aller häuslichen Ui —— — — nmit S claͤchterei iſt zu. ver: 
= unterziebt, ſucht hier ober aus- Geſuch. pachten. Näh. in der Exped. 
wärts einen Play. Näh. Erp. d. Ein ordentliches Mädchen, 
Blattes welches Hansmannskoft kochen at — —5* Vapnıpeefe 
— 7 Nr. Iii em jfatm und fich willig häuslicher Wohnun g 
Wohnung Nrbeit muterzieht wird zum Ziellngen a 2 Bümmern, Ride u 
von. .d Zimmer bis-Jakobi „gu: ver⸗-Jakobi in Dienft zu nehmen geskonpigen Bequemlichteiten, Barterre, zu 
mietbert. ſucht. Näh. in der Erpeb. vermiethen. Näh. in d. Expeb. 


— — — — — 


ne — in —— 


Einladung. 


Gearuſ Bewilligung gibt der uͤnerzeichnete ein 


GeſellſchaftsKegelſchieben 


in reg —“⸗ 


Die verehrten Mitglieder des 
Hilfe Comitoͤs zur Pflege kranker 
und verwundeter Krieger werben 
höflichſt eingeladen, ſich zur Bethei ⸗ 
ligung am Feſtzuge bei Anlunft des 
einrüdenden Bataillond kommenden 


vreis 18 it jeibe Ye 
a in Donnerftag den 6. Yuli Fra 














2. " [4 " ” * 
—* 4— " 12 „u vi * 8 Uhr in der Behauſung des Un⸗ 
Fe z terzeichneten im Feſtanzuge mit ber 
6. e u; : z a; ‚ Armbinde "einfinden zu wollen. 
— Theodor Rümmelein, 
1 * Vorſtand. 


dann eine "eeliafts-Fapıe mit If und eine Meift- * mit 8 fl. Dieſes 


6 nt tag.d nb, endet. Freitag den 14, Sult, wel Neftanrntion & Ca — 
kn Tag —*— —— * * ad ke —* — 2 Kugeln n IT fe 


Looe, welches 2 tt. kofet. Das, ganze, Scheiben. befteht . im ; 4700 Bulad). 
—* auch werden son * enen Looſen vom Gulden.3 kr. abgezogen. Die Heute Sonntag 


fetten 3 Tage hat ein meer Scheiber keinen Zutritt ee Aa vage Sceiber 
—— Bu Diffeng Seheiben, Indetjergebenft CON C ERT 





oſe öffinger, für) Salon-Mufif,, 
Gaſtwirth 30] 9 Saft bet, Wöhrd een 3 — m. nt 
Anzeige endſchiehen 


Die Ettl'ſche Schtzen⸗Gefell⸗ 
ſchaft wird ihr wegen zweifelhafter 
Witterung’ vertagtes Embjchiefien heute 
Sonntag den % di. auf dem Som⸗ 


J ‚Mit Gegenwürtigem beehre mich, befannt zu geben, daß ich ven 
hoher Lönigligper ‚Regierung, bie SEN jur Errichtung eines 
merleller mit 


Badiriger- Auftiies Mufik-Produktion 


uf ——— Blaze erhalten, | Mein Beſtreben wird ſtets dahin ge Jabhalten/ was ben Herren Schüßen 
fein, mir das mic ehrende Bertrauen, das ich bis jetzt im folund Schügeufreunden einladend belanut 


n 
$6 Grabe genoſſen, durch ſolide und prompte Bedienung zu be⸗ gebe die Schügenmeifter. 


wahren. 
* Zugleich erlaube mir die Anzeige zu erſtatten, daß ich mein Zu obigem Endiciegen hat für aus- 


tes deutſches Schtzenbi 
ee 
’ ejorgt und la em rennbli ein 

Meine Dienftleute find mit grünen Bloufen "und uch : * Schügenvater: 
mũtzen belleivet. _ Gefgäftsburenu untere Bahgaaif "Geurg ettl; 


=. Si. 73. Hohadtungsvoll RAR fr 19.01 a ra di 
E BE Fahnenktofte 


> Regensburg, 1. Yuli 1871. 
im größter Auswahl 
empfiehlt Billigft 


3. Kniſchech, 
- Hnflituts-Inhaber, Auktionator a. Gerichts -Tarator 


— Ara er ed 
iographieen Feuerwerke 


der im, ‚dem Kriege ‚gegen Irankreid gefallenen 
ffiziere der Bayerifhen Armee. 

Auf. —* Befehl Sr. Majeſtät des Königs Ludwig II von 
Bahern von Kameraden der Gebliebenen verfaßt. 

Die Biographiecn „bilden eine Ergänzung zu dem 4 Gedenltafeln mit ben 

Porträts der rg a iere uud Offiziersadſpiranten, umd werben eingeleitet 

von einer h — g über die Betheiligung der hayeriſchen Armee an 


dem Kriege 
E18  otheitung. Preis 21 fr. 
Bolftändig in 4 Abtheilungen & 21 fr, 


in, den brillanteften fetten, beu⸗ 
galiſche Feuer ꝛc. ꝛc. find, in 
manigfaltigſten Sorten wiederum ein⸗ 
getroffen bei 


Jacob Krippner. 
Eine juverläſſige 
Zugeherin 
wird ſogleich geſucht. Nah. i: d. Grped 





Wegensburger Anzeiger. 


Der In 
Regensburger Anzeiger z i Rege 
** — und abe Dãgliche Beilage in —— — 
ben Abonnenten bes Regensb. zum Anzeiger an allein pen 


Morgenblattes als Gratis- 
Beilage bezogen. Inferate 
foften per Beige nur 
1. 


Ir. 180. 


Tageskalender: Eulogint, Cornelius; Son: 
nenaufgang 4 Uhr 1 M., Untergang 8 Uhr 7M., 
Kageslänge 16 St. 6 M. 


Aeueſte 

** München, 2. Juli. Der deutſche Kaiſer 
hat ein Belobungsſchreiben an die Generaldi— 
reftionen ber. E. bayer. Verkehrsanftalten gerichtet, 
worin die ausgezeichneten Dienftleiftungen der 
bayerischen Bahnbeamten während ‚der Kriegs: 
zeit anerkannt und hervorgehoben werben. 

— Der 16. Juli ift nunmehr offiziell als 
ber Tag bes feierlichen Einzugs der Trup 
pen in Münden beftimmt, Dem Bernehmen 
nach werben 16,000 Mann daran theilnehmen. 

— Ge. M. der König hat dur Entſchließ⸗ 
ung vom 12. v. M. die Annahme und das 
Tragen ber von Sr. Maj. dem beutfchen Kai— 
fer. geftifteten Kriegspentmünze für bie 
Yeldzüge 1870 und 1871 allen hiezu Berechtig- 
ten be3 bayer. Heeres genehmigt. Die Denk: 
münze ift unmittelbar vor dem Ärmeedenkzeichen 
zu tragen. 

Wien, 1. Juli. In der heutigen -Sigung 
. ber Reihsrathsdelegation erklärte bei ber 
Generaldebatte über das Budget des ausmwärti- 
gen Minifteriums der Reichstanzler Graf Beuft, 
daß Defterreih auch im Zukunft eine jyitema- 
tiſche Friedenspolitif verfolgen werde. Weiter 
erklärte der Reichskanzler neuerdings, daß bie 
Beziehungen zu allen Mächten freundſchaftlich 
jeien, auch die Beziehungen zu Rußland wür: 
den ſich nach feiner Ueberzeugung zu guten ge— 
ftalten. Die beantragte Erhöhung bes Dispo: 
ſitionsfonds auf 260,000 fl. wurde genehmigt 
und hierauf das ganze Bubget ohne Debatte 


bewilligt. 
Berſailles, 30. Juni. Nationalver 
jammlung. Präfivent Grevy jagt: „Wir 


haben geftern bie herrliche Armee, welche bie 
Herrſchaft des Geſetzes wieder hergeftellt und 


Regensburger Morgenblatt. 


Montag 3. Juli, j 


werben, unb Zoflet berfelbe 
vierteljährlich nur 


21 tı. 
1871. 


Nation iſt. Durch Unglücsfälle gebeugt, 
nicht niebergemorfen, wird Frankreich ſofort 
den ihm gebührenden Play einnehmen. Die 
Derathung über die Gefepentwürfe, betreffend 
die Wechſelfallfriſten, wird auf Dienſtag vertagt. 


Fokal- und Provinzial-Chronik, 


** Münden, 1. Juli. Der Dichter Dscar 
v. Redwitz bat für fein „Lies vom neuen deut— 
ſchen Reid” vom Großherzog von Medienburg ein 
ſchmeichelhaftes Hanbfchreiben und die golvene Me— 
daille für Kunft und Wiſſenſchaften erhalten. 

* Kegensburg, 3. Yuli. Der „Dilek 
tan ten-Orch eſter⸗Verein“ veranftaltete vorge 
ſtern den 1. d. M. im Guldengarten zum Beſien 
der Deutſchen Imvaliven-Stiftung eine feiner gern 
beſuchten Productienen, welche auch dieſes Mal wie- 
der ihre Anziehungskraft bewährte und ein zahlrei- 
ches gewähltes Publilum verſammelte, das fih unter 
ven Klängen bes gut durchgeführten Programms bis 
zur fpäten Stumbe des milden Abends erfreute, ben 
man feit langer Zeit wieder einmal im fFreien ver- 
leben kounte. 

* In Oberhäding, B.:X. Landau a. d, $, 
find aut 29. Juni die Haüfer des Wagners und 
Krämers abgebrannt. 

Die Bizinalbahn von Wieſau nah Tirfhen- 
reuth, wird zur Zeit nivellirt und abgeftedt. Die 
Örunderwerbung erfolgt im September, ber Bau 
felbft beginnt im Oktober d. Is. Die Bahn dient 
leviglih dem Holztransporte aus ben dortigen großen 
Staatswaldungen. Die Länge beträgt 20 St., das 
Baufapital 310,000 fl. Zwifchenftationen werben 
feine angelegt, fondern nur einige Holzlavepläge, 

Bamberg, 30, Juni. Bei der am Montag 
den 3. Yuli I. 9. beginnenden Schwurg erich te— 
figung zu Bayreuth kommen 13 Fälle zur Ber: 
handlung, barunter 1 wegen Preßvergehens ber 
Nichtbeachtung ber Sicherheitsvorſchriften in Kriegs⸗ 
zeiten und 1 wegen Prefivergehens ver „Amtsehren⸗ 
beleidigung * der Profefforen v. Dällinger und Fried⸗ 


die Eivilifation gerettet hat, in edler Haltung |rih (Dr. Körber zu Bamberg). 


mit der ihr eigenen Disciplin defiliven gejehen“ 
Auf den Erfolg der Anleihe anfpielend fügt 
der Präfident hinzu; „Sole Hülfsquellen bes 


Markti- und Bandelsberidte. 
Augsburg, 30. Yuni. Weizen 21 fl. 38 kr. 


weifen, daß Franfreih noch immer bie große (geſt. 50 fr.), Rom 15 fl. 51 fx. (geft. 34 kr.), 


— — ——— —— 


Gerſte 12 fl. 32 Mr. (gef. 19 kr.), Haber 10 fl. Straubing, 1. Yuli. Weizen 22 fl. 55 kr. 

24 ir. (geft. 24 fr.) (gef. 1 fl), Korn 14 fl. 48 ke. (geſt. 12 kr.), 
Amberg, 1. Juli. Weizen 20 fl. 11 fr. (gef. | &erfte 9 fl. 42 fr. (gef. 1 fl. 47 fr.), Haber 9 fl, 

48 fr.), Korn 14 fl. 58 fe. (gef. 10 kr.), Gerfte] 6 fr. (aef. 21 kr.). 

11 fl. 15 fe, Haber 9 fl. 1 Ir. (geft. 4 fr.) Berantwortliche Hedattion: 3 WM. ühbjaner. 


NAAR AI ' Casino. 
Bei Fr. Puftet in Negensburg ift vorräthig: Montag den 3. Juli 1871 


BE Fahrtenpläne u % Verfammiunug 


der | mit Borträgen, 
k. b. Stants-Eifenbahnen und der k. b. priv. Sg im Saale bes Hrn. Enumbader 
Ofbahnen 


in Stabtambof. 
vom 1. Auli 1871 an, 
















Die brennende Schulrathsfrage wird 
zur Beſprechung fommen. 


mit den Anſchlüſſen der auswärtigen Bahnen ER _ 5 — - 
und Dampffdiffe. Es wird ein noch gut erhaltenes 
Mit einem Anhänge: Beförderung von Perfonen | Ihtvuarzieidenes Kleid 


mit Hundreifebilleten. 
Preis 9 fr. 


EEE Wohnungs-Bermiethung. 


Bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraffe) und Fr. Bufter jun, (Dom: Eine Einderloje Familie kann 


zu faufen gejucht. 
Näh. i. d. Exped. 


EN ln ha Bortirewoßnung Seleenb au 
i i i erre 1 
Hiſtoriſch · chronologiſche Notizen 4 Zimmern mit Küde x. in 


jonniger Lage beziehen. 
Schwefelguelle von Abbach in u: ne _ 
nebft Winken aus der Erfahrung zum vortheilhaften Gebraug| Zwei Kapitalien, 


dieſer Quelle und Gantellen 6000 Ft. und 2500 fl. 


bon - j 
erſte ganz Solide Hypotheken 
Dr. med. Stänglmagr, Könnten cedirt werben. Näheres 


pralt. Arzt in Abbach. s i 
Mit einer photographifcen Anfidt von Abbad. bei Senfal Henle D. 101 2 St, 
Ba Fr. Puſtet (Geſandtenſtraſſe) und Fr. Puſtet jnn. (Doms: In der Schäffnerftrafle (Son: 
plat) in Segenüburg iſt zu haben: nenfeite) ift im erften Stod 


Regensburg und Umgebung, Wohnzimmer, Schlafzimmer und 
mit den neueften Bahnlinien der f. Stants- und Oftbahn, Küche ꝛc. um 80 fl. bis Jakobi 
Ein Kärtchen in Stabljtih. Preis 24 Fr., detto auf Leinwandfju vermiethen, an eine einzelne 
aufgezogen in Etui 36 fr. frau. Näb. in der Exrped. 
Wer die ar herrlichen Parthien jo reichen Umgebungen Regensburgs anl EEE 
ber Hand eimes ‚fihern Führers kennen lernen will, bemüte dieſes mit größte] ine ordentliche 
Sorgfalt und Genamgfeit in Stahl geftiochene Kärtchen, das die für den der Wege 
Unlundigen jo Täftigen Zweifel oder Fragen nad) der einzufchlagenden Richtung Zugeherin 
wohl gänzlich befeitigt. Detaillirte Zeichnung der Höhenformationen, ſowie ver-| nirb ſogleich geſucht. Näheres in 
läßige umd deutliche Angabe aller Haupt-, Neben- und Waldwege find Bortheile, x Erver 
welche gewiß nur empfehlendb für dieſes Kärtchen ſprechen, das auch durch ein de zpen. 
bequemes Taſchenformat feinem Zwede volllommen zu entiprehen jucht, und find j 
fänmtliche Eijenbahnen gleichfalls eingezeichnet. Wohnungs-Vermiethung. 
Schwarze Kanzleitinte bie Mauß 12 kr, In jonniger Lage, gegenüber 
Ranzleitintenpulver & Baquet 12 kr, pr. Bid. fl. 1. 36, dem Jeſuiten-Bräuhauſe ift ber 
Diverfe Alizarin- & Copirtinten a Rlaise 4-36 tr,  jelte Stod, beſtehend aus 6 biz: 


baren Zimmern ꝛxc. bis Jalobi 
Roth & blaue Tinten a Aiäihchen 9 und 12 fr. empflehtt ju vermiethen. 


A. Schmal, Neupfarplag. Nahe in der Erped. 


Baueriſche ee rg zu 3'/s, 4, 4" und 5 Procent, 
Say e Oftbahn⸗Aktien I. und II. Emiflion, 

ayerijde Ahr Norbbahn-Aktien und Prioritäten, 

Deſterreichiſche ——— garantirie, 
Eifenbahn- Aktien und Prioritäten, 
ee Staats: und Eifenbahn, Papiere (Berzinfung zwifhen 424 bis 

orent 
— — coursentſprechend 
8, Wertheimber & Comp,, 


neben dem goldn. ren; in Regensburg. 


Bei Fr. Puftet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet jn. Manerurerke 
(Domplat) in Regensburg ift Pal Feuerwerke 
galiſche Feuer rc. ꝛc. find in 


dentiche Wechelitempel- Steuer. bee Sorten wieberum ein- 


getroffen bei 


Praktiſche Erläuterung des Gejeges vom 10. Juni 1869 m : 
befonderer Rüdjicht auf die Länder mit ſüddeutſcher Währung. iacob Krip ner. 
Bon Die verehrten Mitglieder des 
Br. X. Pröbſt. Hilfs⸗Comitoͤs zur Pflege kranler 
Preis 30 Er. und verwundeter Krieger werben 





Montag den 10., Mittwoch den 12. Juli höflihft eingeladen, ſich zur Bethei⸗ 
unb bie mas Tage, jebesinal Nachmittags 2 Uhr — werbenlligung am Feſtzuge bei Ankunft bes 
wegen Abreiſe, im Lit. C. Nr. 100 im der Spiegelgafle 2. Stod, nachverzeichneteſeinrüclkenden Bataillons kommenden 


g* Effetten Dounerſtag den 6. Juli Früh 


8 Uhr in ver Behaufung des Uns 
an ben Meiftbietenden gegen Baarzahlung öffentlich verfteigert: 
ein Screib-Secretär, ein Schreibtiſch, ein Bureaufaften (polirt), Commoden terzeichneten im Feſtanzuge mit der 
= — große und eine — Schränke, —— Fautenils,|Armbinde einfinden zu wollen. 
e v le, Canapee's, polirte Bettläden, runde nnd edige Tiſche, 
darunter zwei Spieltifche, Spiegel, groß und Hein, Stod- und andere Uhren, Theodor Rümmelein, 
—— —————— —— gegen — * en Borftand. 
ücher- und andere Schränfe, ei asſchrank von hartem Holz, ei EEE RETTET U 
neralien-Sammlımg, eine reichhaltige Bibliothel, eine große Parthie Dacula- Montag den 3. Suli 


tur, dann Herren» feider, Leib» und Tiihwälche, Teppiche, —* in Por- Nachmittags 1 Uhr 
— — Etager-Gegenftände, vollftändige Kücheneinricht- wird im Saliterhof beim Jatobe- 
Käufer werben geziemend eingeladen. thor ein verläffiges 
C. G. Bachhofer, Aultionator. Reit ferd 
Bei Fr. Buftet Sefandtenftraffe und dr. Puftet juu. am Dom» . p 
platz in Regensburg iſt vorräthig: fehlerfrei, große bunfelbraune Stute, 


Verfaßung des Deutichen Reichs. rcne ar ken eilbieenen ver 


Geſetz vom 16. April 1871, betreffend die Verfaßung des Deutfchenineigert. 


Reiche. — Nebft Anhang. Käufer ladet ein 
Preis cartonirt 12 fr. €. 6. Bachhofer, 
Bei Fr. Puftet (Gefandtenftraffe) u. Fr. Puſtet jun. am Dom: Auftionator. 
plag in Regensburg ift ſoeben einge on = Gein 2 — 
ird ein ordentliches ſolides 
Biographieen äsden, weißes teen Tann un 
der in dem Siriege gegen Frankireih gefallenen ra häuslichen Arbeiten unterzieht, 
bis Ziel Jacobi in Dienft zu neh: 
ffiziere der Zayeriſchen Armee. ee re 
Auf Alerhöhften Befehl Sr. Meajeftät des Königs Ludwig IL von men geſucht. Näb. in ver Eper, 
Bayern von Kameraden der Gebliebenen verfaht. Bis Ziel Jacobi ift eine ſchöne 
Die Biographien bilden eine Ergänzung zu dem 4 Gedenktafeln mit ben Wohnung 
Porträts der gefallenen Offiziere und Offigiersadfpiranten, und werden eingeleitet 


von einer hiſtoriſchen Abhandlung über die Betheiligung der bayerifchen Armee anfvon 3 Zimmern und allen Bequem: 
dem Kriege gegen Frankreich. (icjleiten mit Oartenbenügung zu 
1. Abteilung. Preis 21 fr. vermiethen. Näh. i. d. Erped. 
Bollſtändig in 4 Abtheilungen & 21 fr. 





Unterrichts- Anzeige. 
Unterzeichnete erlaubt fich die verehrten 

Damen auf ihren jehr bekannten Unter⸗ 
8* zur grundlichen Erlernung bes 

daffne hmens, Schnittinufter · 
eichnens und Anfertigens von 
amenkleidern aller Art KMode 
aufmerlſam zu machen. Unterrichtszeit 
4 bis 8 Wochen. 


Pauline Faiſt, 
Zuſchneidlehrerin, 


weiße Hahnengaße F. 89, 3 Stiegen . 
Verehrliden @liern 
diene zur Nachricht, daß ber 


Kindergarten 
auch im Monate Auguft ohne Unter⸗ 
bredung fortgeführt wird. 
Eine zuverläflige 
Zugeherin 
wird fogleih geſucht. Näh. i. db. Exped. 
eiud. 
Ein ordentliches Mädchen, 
welches Hausmannstoft kochen 





















Toded- T Anzeige. 


Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe hat e8 gefallen, unſern innigfige 
tiebten Sohn und Bruder, welcher ſich zur Wiederherflellung feiner Gelund- 
heit bei feinen Eltern befand, den wohlgeboruen 

Herrn Lorenz Wunder, 


e f. Gerichtsvoſlzieher in Münden, 
im erſt vollendeten 24. Lebensjahre, verjehen mit allen HL, Sterbfaframenten, 
heute Abends um 9 Uhr zu fich zu beruf 


ll» 
In unjerm herben Schmerzgefühle den BVerblichenen frommem 
Andenten empfehlend, bitten um ftille Theilnahme 
Aufhaufen, Münden und Regensburg ben 1. Juli 1871 
’ Thomas Wunder, Schullehrer, 
zugleich im Namen ber übrigen Verwandten. 
Die Beerdigung findet Montag ben 3. Juli um 10 Uhr flatt mit dem & 
Erauergottesbienfie. Der 7. und 30ſte wird am baranffolgenden Tage, J 
Dienftag um 9 Uhr abgehalten. 


KH STICHT EEERTENEENT 


Berjteigerung 
BER- Samftag den 8. Juli Nachmittags 1 Uhr, ae 
werben in der ehem, —— A im u , junägft demſtann und ji willig häuslicher 
Haidplag, nadhverzeichnete Gegenftände gegen Baarzablung äffentiid ver⸗ Arbeit nnterzieht wird zum Biel 
fleigert : ein gefhnigter Silberfhrant, eine Schußmann'ſche ühr mit ge⸗ Jakobi in Dienjt zu nehmen ge> 
ſchnitzten gothifhen Kaften von Bildhauer Plant, ein fhöner Schreib: ſucht. Näh. in der Erpeb, 
fecretär, zwei Fauteuils, vier Feldſtühle, ſechs Armleuchter von Mefing,| Eine reale 
ein gefchnittes Pfeifenbrett, Spudnäpfe, Kleiverftänder, eine größere wirthſchaftsgerechtſame 
Parthie Holzgeräthe für Kücheneinrichtung, Wirtholeuchter und noch fehr| „ir Schlaͤchterei ift zu vers 
viele andere Effekten. | pachten. Näh. in der Erpeb. 


Käufer ladet Höflihft ein 
. ©. , i „| Eine fehr fhöne Käfer» und 
— ——A— Schmetierliug⸗ Sammlung iſt 


Zu den herannahenden Einzugsfe ierlichkeiten ber Truppen u —— 
empfehle als beſonders geeignete Decorationen meine reichhaltige Aus: . j j 


wahl von A — —7 
ildniſſen der deutichen Fürftenus cs sinn Seen * 
| und Feldherren TUT 
owie Es wird eine 
Schlachtenbilder in Lithographie, Farbendruck Kc/ Wirthſchaft, 
Fr. Pustet jun. 


mit ober ohne Delonomie, zu pachten 
am Domplat. 


gefucht, wo möglich im ber Nähe von 
Pastillen 


Regensburg. 
Pi R nd. Erped. db. BI. 
ven Bilin, Carisbad, Kissingen Bakoczy, Rippoldsau. 
Vichy, Ems, Carisbader Sprudelsalz in ber 


Ein Laden 
in ber obern Bachgaſſe ift bis Saco 
um 60 fl. gu vermieten, Näheres 
Leirl’fchen Apotheke. 
Feine Toilette-Geifen, Panröle, acht Lölntiches|.e ab ber Eeprcn un wersidern, 
Waſſer, Gummikämme, Zahnbürſtchen &c. empfichli| mpRchtt a Flac. 18, 97 u. 36 fr. 





Hrn. Glafermeifler Hartwein. 
Eispomade, rithmlichſt bekannt, 
A. Schmal 3. W. Reumüller. 


Apotheker Bergmaun’s 
Drnd ımb Berlag von Fr, Puflet, 





Begensburger Auzeiger. 


Tägliche Beilage 
zum 
Negensburger Morgenblatt. 


Regensburger Anzeiger 
—* täglich und wen 
ben Abonnenten bes Regensb, 
Morgenblattes als Gratis- 
seilage bezogen. Inferate 
'Loften — nur 
x. 


Ar. 182, 


Regensburg & Stadtambof 
fonn auf den Regeneburger 
Anzeiger auch allein abonnirt 
werben, und koſtet berfelbe 
vierteljährlich nur 
21. 


1871. 


um 25 Percent wor: 


Mittwoch 5. Juli. 


Zagestalender: Domitine, Charlotte; Son] Baummollenernte 
nenaufgang 4 Uhr 2 M., Untergang 8 Uhr 7 M.,| berjehen. 


* Togeslänge 16 St. 5 M. 


Tokal- und Provinzial-Ahronik. 
* Münden, 4.Yuli. Zur Befichtigumg der Ein⸗ 


“ Münden, 4. Juli. Der mit der interi‘|sugöfeierlihkeiten werden Vergnägungszüge von Ber: 


miftifchen Leitung der Gejchäfte bes Cabinets- 
fecretariats betraute Regierungspräfident von 


lin bieher und retour verkehren. 
* Baffau, 3. Yuli. Geftern Abends flürzte 


Lipomwsty ift von Schloß-Berg hieher zurück- *ime ſtattlich gelleivete Dame in ver Nähe des Zoll» 
gekehrt Ai en ſich — — — Woche amtsgebäudes im die Donau und wurde von einem 
zur Uebernahme bes Präſidiums der Regierung | Aufſeher noch rechtzeitig gerettet. — Heute wurde 
von Niederbayern nach Landshut begeben. in der Nähe des Thurmes an der Junlände eine 

* Die von Deutfhen im Ausland zur en unbefannte Leiche aus dem Inn aufge» 
Unterftügung von Landwehrmännern ꝛc. an den en. 
—— —— Gelder ſind Amberg, 3. duli. Am Montag den 10. Yuli 
jet unter bie verjhiedenen Bumdesflaaten ver=| Vormittags 8 Uhr beginnt dahier die 3. orbentliche 
theilt worden. Auf Bayern trafen davon etwa] Shwurgerihts-Gigung für den Kreis Ober 
2500 Thaler. pfalz und vom Megensburg. Biebei haben die nach 

In Rürnberg veranlaßte am 2. do. der] fiehenden Herren als Gefhworne zu fungiren: 1) 
Truppeneinzug ein wahres Volksfeft, zu) P. Mehringer, Bäder, 2) ©. Lampert, Zimmer, 
welhen aus dem ganzen mittelfränfijchen Kreis meifter, 3) 2, Diener, Eomtitor, 4) Ludw. Ströll, 
Gifte in Mafje zugeftrömt waren. Bräuereibefiger, 5) Det. Berzl, Kaufmann, fänmt- 

Brüffel, 3. Juli. Auf eine Interpellation|lihe von Amberg, 6) M. Dorfner, Gutsbefiger von 
erflärte Minifter Anethan im Senate, die beigijche| Theuern, 7) Alb. Zenfi, Privatier, 8) 3. Bauer, 
Regierung habe betreffs der Verlegung des Rothgerber, 9) M. Buchmann, Pandesprobuften- 


Sißes ber italienischen Regierung die Beſetz— 


händler, 10) Joh. 2. Degener, Buchbinder, ſämmil. 


ung Roms weber zu billigen noch zu mißbilligen,| von Regensburg, 11) B. Rabl, Müller vom Heim- 


jondern nur die diplomatiſchen Gebräuche zu 
befolgen. Der belaifche Gefandte ſei angewiejen, 


bud, 12) M. Meiringer, Brauer von Moosham, 
13. Joh. Gg. Holleverer, Schuſter von Egelwang, 


dem König vom Stalien dahin zu folgen, wo 14) Mid. Koller, Bauer von Hainzhef, 15) Ioh. 


derjelbe feine Reſidenz aufjdlagen werde. Bel- 
gien werde zwei Geſandtſchaften in Italien ha— 
ben, eine bei dem Könige und eine bei bem 


Ug, Wirth von Stödelsberg, 16) I. Wechsler, Gafi⸗ 
wirth von Freiſtadt, 17) Ich. Weiß, Brauer von 
Speinäharbt, 18) Fr. Haberftrch, Bäder von Neu- 


Papſte. ſtadt a. C., 19) Fr. Jalob, Wirth voh Nittenau, 

Paris, 3. Juli. Von 34 Departements,| 20) Ant. Reißinger, Bauer von Herrmannsborf, 
unter welchen ji das Seinedepartement nicht) 21) 9. Gebhard, Bauer von Friederbried, 22) 9. 
befindet, find die Wahlrefultate annähernd) Ries, Färber von Bohenftrauß, 23) Br. 9. Kühn, 
befannt. Bon den Gewählten gehören 56 den Uhrmader von Tirfhenreuth, 24) Ant. Brandl, 
Liften der republitanijhen Partei, 12 denen Bäder von Rög, 25) DM. Fiſcher, Bauer von Dals 
der Ronfervativen an. fing, 26) ©. Walter, Bauer von Pamershof, 27) 

— Die franzöfishe Regierung hat am 1. Joſ. Thalhaufer, Hantelemann von Cham, 28) K. 
Juli in Rouen 8°/, Millionen Fr., in Amiens Forfter, Bauer v. Aftfalter, 29) I. Röhrl, Brauer 
10 Millionen Fr. Verpflegungsgelver für die von Donauftauf, 30) Ev. Wochinger, Oekonom von 
erſte Hälfte des Juli pünktlich bezahlt. | Hölzthof. KR 

NRewyork, 2. Juli. Nachrichten aus News Erlangen, 30. Juni. Bei der heute ſtatt⸗ 
Orleans laſſen einen Minder-Ertrag der gehabten Verſteigerung hieſiger mech. Baumwoll⸗ 


* 


fpinnerei blieb Herr Earl Schwarz aus Augsburg ! 
mit fl. 341,000 Meifibietender, nachdem Hr. Krad- | 1 


hardt aus Bamberg noch die zweit'höchſte Summe 
von fl. 340,500 gelegt hatte. 


Börfenberichte und Staatspapierr. 

Wien, 1. Juli” (1854er GStaatsloofe.) 
Bei ver heutigen 34ſten Berloofung der Serien bes 
Staatölotterie-Anlcehene vom Jahr 1854 murben 
nachſtehende 26 Serien gejogen, und jwar: Nr. 12, 
75, 103, 279, 466, 761, 996, 1025, 1152, 
1261, 1486, 1756, 1842, 2027, 2212, 2331, 
2361, 2442, 2727, 2931, 3429, 3476, 3541, 
3550, 3794 und 3912. 

Eivilfland der Stadt Regensburg. 
An der Dom: und Hauptpfarr zu St. Ulrich. 

Getraut: & Ellmaner, Taglöhner, mit W. Ertl, 
Häuslerstohter. Hr. W. Kölbl, Steimneg, mit U. M. 
Moiber, Beifigerätochter. Hr. 3. Wad, Bräufnecht, mit 
4. Nerl, Häuslerstohter. Hr. 9. Hörtreiter, Privatier, 
mit B. Fundeis, Manrerstocter. Hr. M. Bauer, Gärt- 
ner, mit Igfr. M. Rohrwild, Plagmeifterstochter. z 

Geboren; Karolina S., Bater, Hr. I. G. Deinhatt, 
approb. Bader. Anna M., Bater, Hr. W. Berger, Ka- 
minlehrer. Thereſia, Vater, Hr. 3. Birzer, Zändler. Jo⸗ 
bann Bapt., Bater, Hr. I. 8. Wallner, Wirthepäciter. 
Maria R., Bater, Hr. 8. M. Dietrich, Silberarbeiter, 
Beter P. Vater, W. Seidl, Obderfnedit. 

Geforben: Ig. Schweiger, Schuymader, 74 3. alt. 
Ein notbgetanfter Knabe, Bater, Hr. 9. W. Oeſtreicher, 
Gerichtsvollzieher · Pralt. Th Lang, Beifigerstochter, 69 

alt. B.dablier, Dienſtmagd, 22 9. alt. Hr. &. Mei 
gartner, Berirlsgerichts · Acceſſiſt, 35 I. alt. Framista, 9 
M. alt, Bater, 3. Blaimer, Taglöhner. Barbara M. 
Magd., 13 W. alt, Water, Hr. A. Mefberger, Borarbeiter. 
Fr. Th. Weber, Biehhändlers-Gattin, 47 3. alt. Fr. M. 
Weiß, Schubmachermeifters-Gattin, 48 I. alt. Fr. M. €. 
Rittmann, Buchhaltersmwittwe, 88 $. alt. Hr. 3. Win, 
Säiffmeifter, 81 9. alt. 


3.13 
Ir 


Geborey: Maria Th., Vater, K. Lermer, Ofibahn- 
attler. Barbara M., Bater, Hr. 3. Lehner, Bichhändier. 
Geſtorben: Hr. I. Ströbl, Hafuermeiſter, 49 3. 
alt. Fr. Th. Köhler, Färbermeiftere-Wittme, 60 8. alt. 
W. Haufer, Magd, 40 I. alt. Adam, 23 M. alt, Vater, 
I. Rüßibed, Schneidergejelle. I. Fichtner, Gchneidergejelle, 
58 3. alt. Fr. Ehr. Bauer, Gärtners-Sattin, 67 3. alt. 
Au 2%, W. alt, Bater, Hr. ©. Schmuder, Polizei- 
foldat, K. Tauber, Maurerswittwe, 71 9. alt. Franziela, 
3 I. alt, Bater, Hr. M. Haflinger, Schuhmachermeiſier. 

In der Congregation Mariä Verfündigung 

begraben: 

Hr. Ant. Shmag, Maurer von Steinweg. Hr. Joh. 
Bärtl, Holgmefler dahier. Hr. Joſ. Ströbl, Hafnermeifter 
babier. Hr. M. Wild, Hausknecht. Hr. UL Zac, Priva- 
tier von Rainhanfen. Hr. ®. Hanfer, Schuhmadermeifter 
von Stadtamhof. 

In ber proteftantifchen Gemeinde. 
Im ber obern Pfarrei: 

Geboren: Leonhard W., Bater, Hr. ©. Treuheit, k. 
Forftamts-Affiftent. 

Geforben: Wilhelmine M., 3 W. alt, Bater, Hr. 
8, Leinenweber, 2. Gerichtevollzieher. Hr. 8. Hepp, Inge 
nieur, 48 3. alt. 

In der mtern Pfarrei, j 

Geboren: Karl ©. und Maria Kath., Zmillimge, 
Bater, Hr. U. ©. A. Harid- Schäffer, prakt. Arjt. 

Geftorben: Fr. M. P. Schiller, Scuhmadjermei- 
flersgattin, 40 3. alt. 

In der ifraelitiichen Kultusgemeinde. 


Geboren: Luiſe, Vater, Hr. S. Uhlfelder, Kaufınann. 
J eftorben: 3. Bernſtadt, Kaufmannswittwe, 67 
. alt. 


Beramtwortiiche Redaktion: 3. N. Mühlbauet. 
OOOO0O9OO9OO000O90090090000 
2 Ich habe mich in Regensburg als \ 
6 . Kehrer für Elavierfpiel 0 


iebergelafien. Meine Wohnung befindet 


ru *F n 
In der obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. Ö fich Wallerfiraffe Sit. E. 8 im Straffer’ichen 


Getraut: Hr. M. Oppermann, Magazins-Bermalter, 


mit Frin. M. Magd. Stiegler, Gerichtödienerstochter. J 


Bierfad, Söldnersjohn, mit W. Freundorfer, Buchbinders- | 


Tochter. Igl. U. Landgraf, Ofibahnkeizer, mit Igfr. €. 
Böring, Oekonomstochter. 


Neubau 2. Etage. 
Hugo Krummel. 


SOOSSOO—mSO9:009 





Montag den 10., Mittwoch den 12. Juli 
und bie folgenden Tage, jedesmal Nachmittags 2 Uhr beginnend, werden — unter dem © 


Bekanntmachung. 
Zeige hiemit an, daß ich die Vertre⸗ 
tung ber Feuerverſicherungs -Gejellichaft 
eneral» Agenten 


wegen Abreiſe, in Lit, C. Nr. 100 im der Spiegelgaffe 2. Stod, nachverzeichnett Heren Thieme niedergelegt habe und da» 


Effeften 


an ben Meiftbietenden gegen Baarzahlung öffentlich verfleigert: 
in Schreib-Seeretär, ein Schreibtifb, ein Bureaufaften (polirt), Commoden 
und Wandkäſtchen, große umd Meine polirte Schränke, Etageres, Fauteuils, 
Seſſel, Rohrſtühle, Canapee's, polirte Bettläden, runde nnd edige Tiſche, 
ei Spieltiſche, Spiegel, groß und Hein, Stod- und andere Uhren, 
andkarten, Borhänge, Rouleaux, Nachtläſtchen, große Wälder, 


ein 


barımter 
Bilder, 


gegen bei der Berlinifchen feuerver- 
fiherungs + Unftalt, die ſchon 1812 ge» 
gründet wide, angeftellt bin, 


3. v. Falkenhaufen, 
Aſſekuranz · Inſpeltor. 


Wohnungs-Bermiethung. 
In jonniger Lage, gegenüber 





Bücer- und andere Schränke, ein Glasihrant von hartem Holz, eine Mi- Pau An ; 
— SR dene eine reichhaltige Bibliothel, eine große Parthie Macırla dem Jeſuiten⸗ Braͤuhauſe iſt der 
tur, dann dercne aie der, Leib» und Tiawae, Teppiche, Gefdirre in por- erſte Stock, beſtehend aus 6 heiz— 
zellain 2c., Glaswaaren, Etager ⸗Gegenſtände, voliſtändige u. Zimmern x. bis Jakobi 


ung ır. ıc. ⁊c. 
Käufer werben geziemend eingelaben. 


C. ©. Bachhofer, Auftionator, 


u vermiethen. 
Näh. in der Exped. 


Einladung. Musik - Verein. 
Wir laden biemit jene Bewohner unjerer Stadt, welche] Zur feier der ruhmreichen Rüdkehr 
während des jüngften Feldzuges bei der Feldarmee verwendet mi —— 11. Infanterie» Regiments 
waren, ein, dem am —— u 


Donnerftag den 6, Juli I, 38. Vormittags "Sa tte nf eit 





und am 
Dienftag den 11. Yuli I. Is. Mittags im Cafe Gulden. 
ftattfindenden Einzuge der Garnifon beimohnen zu wollen. Samftag den 22. d. M. 
Für die Verwundeten ift der Balkon im Ehon-Dittmer’fchen B 
Haufe refervirt. i 
Megensburg den 4. Juli 1871. — — et une." 
ent — Ser hast 
Stobäus. Einsätter.) Oratorien · Verein. 
Bekanntmachung. Heute Abends 6 Uhr 
In Sahen Gehring gegen Hönig pet. deb, werde ih bas Lieder = Uebung. 
Anweſen der Jalob und Anna Hönig'ſchen Eheleute H8.-Nr. 92 in Her Ausſchuß. 


Bfatter am u ini 
Breitag den 7. Juli d. J. Nachmitiag 2—3 unge) Gefang-Verein. 

im Weinzierl'ſchen Gaftyaufe zu Pfatter, Landgerichts Regensburg, zur BE zu er 
Berfteigerung bringen. j j : InfanterierRegiments findet j 
Im Uebrigen beziehe ih mid auf die Belanntmahung bes An) Mittwoch den 12. Juli 


woaltes des betreibenden Theils, l. Advolaten Brandl von hier, vom 31. Abends 8 Uhr 
a 98. - — auf dem Deſcher meierkeller die 
egensburg den 4. Juli 1871. } 
Bernklau, tal. Notar. Ratt. roduktion 
Deiſſcigetũm̃ ꝛx autigen 
BER- Samſtag den 8. Juli Nachmittags 1 Uhr, Vorzüglich [billige und gute 


werben im der ehem. Armenpflege, Parterre im Laden, zunächſt dem W 
Haidplatz, nachverzeichnete Gegenſtände gegen Baarzahlung öffentlich ver— e in £, 

ſteigert: ein gefhnigter Silberſchrank, eine Schußmann'ſche Uhr mit ge⸗ſſehr gute am Roft gebratene Brat⸗ 
fhnigten gothiſchen Kaften von Bilvhauer Plant, ein fhöner Schreib:|mwiürfte empfiehlt zur morgigen Feier 


fecretär, zwei Fauteuils, vier Felt ſtühle, ſechs Armleuchter von Meffing, Klee, Shlahtwirth, 
ein gefchnittes Pfeifenbrett, Spudnäpfe, Kleiderſtänder, eine größere Grasgaſſe. 
Parthie Holzgeräthe für Kücheneinrichtung, Wirtheleuchter und noch ſer 
viele andere Effelten. Dienſt⸗Geſuch. 
Käufer ladet höflichſt ein Ein gebildetes Frauenzimmer im 
C. G. Bachhofer, Auctionator. mittleren Alter, in allen häuslichen 





Dienft:Offert, Arbeiten erfahren, wünſcht als Heus⸗ 
Es wird fogleih oder bis Ziel hälterin einen Play auf dem Lande 

dalobi ein Mädchen vom Pant, oder im der Start. Näh. im ber 

das Liebe zu Kındern hat und alle Erp. d. EL 

häuslichen Arbeiten verrichtet, ges Dienfigeind. 


Für Schuhmacher! 
Tüchtige leiftungsfähige Schub: 
macher können für hübjche folid 
und dauerhaft gefertigte Schub: 
waaren fortwährenden Abjaß fin: 


yon bet ſucht. Näheres in der Exped. Ein ſolides Mädchen, welches 
L. Gruber, In Etadtamhof if bis Jatobi eine lochen und nähen kann, auch alle 
Shuh--und Stiefel-Lager, reundlich häuslichen Arbeiten willig verrichtet, 
Mannheim. Wohnung fucht bis Jalobi einen Play. Räh. 
Muſter franco. für eine einzelne Perfon zu vermiethen. in ber Erpeb. 
Nähere Referenzen — an he Erpeb. Es ir 
die Herren A. Staugl und 2 Ein bübſches Wirt aft 
Mater! in Tirfchenreurb. Donatzimmer mit ober ohne bin ri paqhten 


Kin Etall für zwei Bece un [mit eigenem | Eingang und ſchöner 55 mo möglid in der Nähe von 
ein heizbarer Laden ift zu ver: Ausſicht iſt fogleih zu beziehen in Räb. ih Erped. d. Bl. 
miethen: Näh. in ver Erper. A. 23 I. 




















[Regensburger Turnverein. 

Zur Betheiligung am Feſtzuge bei An« 
funft des bier garniorirenden 3. Bas 
taillons des 11. Infanterie» Regiments 
werben bie Bereinsmitglieder aufgefordert, 
kommenden 


Belanutmachuug. 

Der Stadtmagiſtrat Regensburg als Diſtriltspolizeibehörde erläßt 

auf Grund Art. 76 Abſ. 1 u. 2 des Polizeiſtrafgeſetzbuches anläßlich 
des am 6. u. 11. Yuli L 98. flattfindenden Einzuges ber Garnifon 


nachſtehende Vorſchrift: 
.1. Donnerſtag den 6. Juli 
Die Fiaker und Omnibnsführer, welche am 6. Juli I. 98. wäh früh 7'/. Uhr 
rend der Zeit von 8 bis 11 Uhr Morgens und am 11. Yuli [. Y.jim Bereinslofale fi einfinden zw 
während der Zeit von 11 Uhr Bormittags bis 2 Uhr Nachmittags bei wollen. Der a 
Ankunft der Dabmzüge am Bahnhofe fih einfinden, haben mit ihren —— —— 
Eichen- & Lorbeer⸗ 


Fuhrwerlen an der Güterhalle aufzufahren. 
. 2. * 
Während der in $. 1 erwähnten Zeit dürfen Fuhrwerke weder Wurf⸗-Kr anze 
das Peters: oder Marthor noch die Straße vom Bahnhofe zum Max—-empfiehlt zu billigſten Preiſen 
und Peteröthore und die Marftraffe paffiren. Iohann Degener’s 
3 


S. 3. Schreibmaterialien - Handlung. 
Der alte Kornmarkt, die Doms und Refivenzftraffe, der Neupfarr-| Das jhönfte Andenken für heim— 
platz, die Gefandtenftraße, der Armulphplag, die Ludwigeſtraße und berjfehrende Krieger R- 
Haivpfag türfen fo lange nicht mit Fuhrwerken befahren werden, ale Lorbeerfränze 
fi) der Feſtzug auf diefen Straßen * Plägen bewegt. * Fri geihnittenen Lorbeer. gewun⸗ 
en, un 


Korbeerkränsden 


zum Anfteden am die Bajonnette und 
De ge — 2 E — eh ſi ins Mur! Bonn forte 

er Zug eimfchrenden Truppen darf außer durch den offi- = 
ziellen Empfang dur keinerlei private Veranftaltungen aufgehalten rt Bonqu ette 
werden, da bei dem vorausſichtlichen Zuſammenfluße einer großen die H. Trede 
Truppen begleitenden Bollsmenge jede Stauung unberingt vermieren fit A. Nr. 179, 


werben muß, aud die Truppen durch Berzögerungen nicht ermüdet ——— — 
Fahnenltofke 


werden ſollen. 
im größter Answahl 
empfiehlt billigft 


Sammtliche Fuhrwerke haben während ber im $. 1 erwähnten 
Zeit ihren Weg vom und zum Bahnhofe vurd das Jakobsthor zu nehmen, 
5 


$. 6. 
Uebertretungen vorftehender Anorbnungen werden an Geld bis zu 
15 fl. oder mit Arreft bis zu 5 Tagen beftraft. 
Regensburg den 4. Yuli 1871. 





Sm —— Sigm. Uhlfelder jun., 
Stobäus. Lindſtätter. untere Bachgaſſe. 










Sahnen, Transparente, Lampuns, 
Ballons, Feuerwerlslörper. 


Bei Fr. Puſtet in Regensburg ift wieder vorräthig: a a 
Ber“ Gelpräc über die Unfehl- Km —— 
barkeit des Papftes Wirthsrecht 


iſt ſogleich zu verpachten. Räheres in d. 
zwiſchen dem BL. 5 


Lehrer Meyer, Erpeb. db. 
dem Ortsvorfteher Beyer, In it. H, 125, Oftengaffe, 
dem liberalen Katholifen Dreier, und find mehrere . 

dem Proteftanten Schreier Kanarien-Bögel 


von billig zu verkaufen. 


®. a DER ’ 1000 fl. bis 1200 fl. 

find anf fihere erfte Hypothek auf 
Grund und Boden zu verleihen. 
Näheres in der Exped. 

























BER- Cine größere Zahl Gejchäftsleute haben jic) ver: 
tändigt, während der Stund Fi 
f g br r Stunde des Einzugs umferer Truppen Berfaufs-Offert, 


, am Donneritag und Dienjtag a 
die Verkanfs Laden u ſüeßen Frtangen und Bretter 


und ergeht an ſämmtliche Ladenbeſitzer die freundliche Einladung Heinrich Brunner, 
ein Gleiches zu thun. Holzhändler. 


Drud nnd Berlag von Fr, Puſitt. 


Vegeusburger Ünzeiger. 


Der Im 
Regensburger Anzeiger ‚Räafidi ; Regensburg & Stadtamhof 
en arte und *2* Vigfice Beilage kann auf ben Regensburger 
den Mbontenten deu Negenob. zum PL Anzeiger auch allein abennirt 


Morgenblattes —— J— werden, und foflet derfelbe 
Reilage bezogen. Inferate M ierteliäbrTi 
toten per Betitzeite nur Negenöbnrger orgenblatt. vier a: ch nur 
fr. v — * 


Ar. 183, | Donnerstag 6. Juli —73. 


ae An die 
tapferen Krieger 
| des 14. Imfanterie-Regimente, 


Wie prangt. fo hehr im ſchmucken Feſtgewande 
Entzüdt die altehrwürb'ge Armulfeflabt, 
“ Die vormals wohl im deutſchen Baterlande m 
Der hohen Feſte viel geichen hat, J 
Da mäht’ge Kaiſer, ſteggewohnte Heere 
Einzogen voll des Ruhmes und der Ehre. 
Doch folder Jubel iſt wohl lkaum erſchollen, 
So wogte freudetrunlen nie bie Bruſt, 

Als heute, da wir Preis den Tapfern zollen, 
Der Größe ihrer Thaten uns bewußßt, 
Die, werth des Helvenmuthes tapf’rer Ahnen, 
Mit Siepeakpänzen Jhgüdten ‚ihre Bohnen, 
Ihr Habt dem frevlen Üebermuth gebrochen, 
Mit dem der Wälſche uns zu droh'n gemagt, 
Habt altererbter Unbild Schmad: gebrogen, 


Tagesfalender: . Haias ; Sonnenaufgang 
4 Uhr 3 M., Untergang 8 Uhr 6 M,, Tageslänge 
16 &.3M. FRE FEN e 


”* Münden, 5. Juli. Das 3, Bataillon 
des 1. Inf.⸗Regiments ift heute Morgens 4 Uhr 
dahier angefommen und feierlich empfangen 
worden. we 






* Negensburg, 6. Juli. Unfere Stadt ift zum 
Empfange unferer Truppen bereits prächtig de⸗ 
‚corirt; auch ee hat Sieggenihmud zur 
. u ih . Begrüßung der heimkehrenden Krieger anaelent. 
u Sieg en * er — Leider ſcheint das Weiter den Einzug ee 
As wie in graufen, fnrmgepeitichten Wettern günftigen zu wollen. Trübe Wolfen ziehen am 
Sah'n wir euch kühn den Feind zu Boden ſchmettern. Firmamenie und verheißen Regen. 


Nie hat Europa ſeit der Vorzeit Tagen Wien, 4. Juli. Im Herrenhaufe ge 


’ langte heute das Budget zur Berathung. 
Bermumdert folchen Waffentuhm geſchaut, Das hr war Äußerft zahlreich befucht. Jr 
Die Deutſchlanda Söhne ihm, davongetragen. Generaldebatte erklärte Fürft Anton Auer s- 
Auf deffen Glanz fih Deutſchland nen erbaut, perg Namens feiner Gefinnungsgenoffen , daß 
Um, was erreicht in blungen Waffentange, ‚fie mit der Bewilligung des Budgets Fein Ver- 
Zu krbnen mit dei Friedens Balmenkrame. 5, ‚trauen, für die Megierung ausſprechen wollten. 


BGoluchowski hingegen ſprach fich dahin aus, 
Seid, herzlich und: gegräßt, ihr tapfern Krieger, daß er unbjeine zahlreichen Gejinnungsgenoffen 


„Die ftolz das Vaterland als Helden ehrt, —— a kung eg — 
ie i 3 ekrönte Si braãchten. In längerer Rebe egte hierauf der 
er . on Minifterpräfident die Unmöglichfeit der Einführ- 


— 78 ung diretter Wahlen dar, detonte, daß im ge- 
Darum foll Jubel heute rings erſchallen, — — Angefichts der Weltereig⸗ 
Und laut in Deutſchlande Marten wiverhallen! _ zifie pie Hoffliung auf einen friedlichen Aus- 
2 es FB. Tofrathehofer. gleich noch größer geworden jei, und ftellte die 

alljeitige Anerkennung und Befeftigung ber Ber: 
—— faſſung als Hauptziel der Regierung bin. 


> 


— 

Schließlich wurde der ganze Sthutsvord schlag [Größe von Häfnöieiern fielen, Alles beruf Anl 
pro 1871 cm bloe angenommen und das Finanzsfven Feldern ſteht fein Halm mehr, bie Fenfter find 

gejeg pro 4871 ohne Debatte genehmigt. zertrümmert, die Straßen mit Dachziegeln bebedt. 
” 2 ‚Bon Deggendorf, 3. Juli, ſchreibt man ber 
*— aus Provinzial Chronik. Doman+Ztg.: Unter allgemeiner Theilnahme fand 
* + Münden, 4. Juli. Nah dem Wochenbe⸗ heute die Beerdigung des Schullehrers Jalob Braid 
richt des l. Bezirlsarztes Dr. Frand über die) papier flatt. Hr. praſch, 43 Jahre alt, war einer 
Dlatternertrantungen in Münden find in|per tächtigften Lehrer, es verliert nicht nur bie Schule 
ber Woche vom 26. Juni bis 2. Juli incl. an ven|einen bis zum Uebermaß fleifiigen und eifrigen Schul: 
Blattern 12 Perfonen erkrankt und zwar 8- in der mann, fondern auch die Stadt einen wegen. feiner 

Privatpflege und 4 im Blatternhauſe. Geftorben herborengenden Freunplichfeit und Zuve 
find — a —— — allgemein geliebten und geachteten Mitbürger. Herr 
n 

u sicher u 194 Mae a Ban sh — eine troſtloſe Wittwe mit 3 Meinen 


Neujahr bis Enve Juni betrug die Gefammtzahl|. » ©. - 6) 44 
der neu angemeldeten Gewerbe 1682 und wurden Magiſtratsſthuugen. 
* Regensburg, 4. Yuli. Nachdem bie deut⸗ 


im Ganzen 689 mievergelegt; 

* Regensburg, 6. Yuli. Die, Dießjährige ſche Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüdiger bei ber 
Aufnahmsprüfung am Säullehreifeminar in vorhandenen Ueberfpannung der Privatmittel durch 
Eihftätt beginnt am 7. Aug. 1. I; Die Aus andere Zwede fih genöthigt fickt, öffentliche "Mittel 
tritteprüfung aus dem dortigen Seminar findet anzurufen, wird terfelben in Anbetracht des edlen 
am 26. Yuli I. J. ftatt. Zwedes, ben fie dient, eine einmalige Gabe von 25 

Amberg, 4. Zuli. Na tem. heute berfünbdeten | Reichsthalern, vorbehaltlich der, Zuflimmung der Ge⸗ 
Urtheile res k. Bezirksgerichts Amberg murde ber meindebevollmächtigten, bewilligt. — Zeugniſſe zur 
vorm. Zafernwirth Boll von Freiſtadt wegen Be- | Berehelihung erhalten: Seitz Karl, fürſtl. er 
leidigung der 47 Mitglieder ter bayeriichen Abge- mungsrevifor v. h., mit Johanna Melzer, . Rent 
orduetenfammer, die gegen die Berfailler Verträge beamtenstodhter v. Welberdac und Häring Micha, 
flimmten, in eine Geldbuße von 25 fl. verurteilt, Wabrifarbeiter v. b., mit Kath, Amann, von Hohenems, 

*In Falfenftein, bat das Hagelwetter. am FI. or Zu 
3. d., bei weldheın tort die Hageltörner faft in der — 


Wichtig für Jedermann! 


K. K. priv, Brand: -Wund-Del 


von Dr, Simmerling. 


Diejes im Auslande jowohl als auch im Inlande rühmlichit. bekannte Wund-Oel ijt das 
ficherfte, beſte und billigſte Mittel, jede Entzündung bei Stich-, Schnitte, Stoß-, Quetjch- oder 
Hieb-Wunden jofort zu bejeitigen und auch feine neue auffommen zu lafjen, Kindert den Schmerz 
und heilt ſehr jchnell, 

Per Flacon 36 Er. öfter. W.— A fr. ſudd. W. 6 Gr. Jedes Flacon ift mit Firma: 


Siegel verſehen. 
Frz, Kan. Straſſer. 


angewendet ng gebrauchte ich a —** ich — n Beitung. > ſet — * f Minen Fuß wunde 
Rauneder, Ds in in ® 


u einting. 

Ich litt re —— an har zen ng —* * — die aber keine 25* bewirkten ſodann 

bediente m es Brand· Wun von imm Wahrbheit eugen, das ſelbe 
ungeheuer (Anl und ohne Schmerz meinem Leiden ein a le hat. ® * 


Weigl, Bauer in Jeſing. 
Ich erſuche Sie hiermit nochmals um ge mmgebenbde —**5** von 2 Flacons Brand-Wund-Del von Dr. Sim- 
merling. * wendete dasſelbe bei einem Manne an, der ſich den uͤnken —— zerdrudt, und kann Ihnen mit- 
theilen, daß derfelbe hiedurch ſchleuniaft geheilt wurde. 

Bader in Runding bei Cham. 


ee efäh iche Wunde, E ia tra Pferdeiäht 
ehr gefähr! ie einen ag am 
Kopfe —ã— ſehr ſchnell und — 
Kaiſerslautern den 8. Jun J. Mayer, Lohnkutſcher. 
Ich beſcheinige hierdurch der * je daß mein Sohn Carl durch den Gebrauch des Wund- Oele von 
Dr. Simmerling von feiner feit bereits einem Jahre offenen Armwunde nunmehr vollſtändig geheilt wurde und kann ich 
defihalb dasjelbe Jedermann al® ganz probat beftens: empfehlen. 
Au, den 10. Juni 1870 DOslar Gnadler, Schmiedmeiſter. 
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| 





Für Schuhmacher! 
Tüchtige leiltungsfähige Schuh: 
macher können für hübſche jolid 
und dauerhaft gefertigte Schub: 
waaren fortwähreuden Abjag fin- 
den bei 


8, Gerber, 
Schuh - und Stiefel-Lager, 
Mannheim. 






















Lebeisderfiherungsbank für Deutfhland 
unun’ertaniut „IT sınd .! Bi Gotha 3— 

Berſicherungsbeſtand am 4. Juni 187169369,600 Thlr. 
‚IR Sfieftiver Fonds am 1. Juni 18711 17,500,000 Thlr. 


Jahreseinnahme pr; 1870 3470057 CThlr. 
i der — im Jahre lt or Proz. - 
| 1872 37 


. " ” " " ‘ ” 
I" Diele Unftalt gewährt durch den großen Umfang und die jolide Bypothe- 
lariſche Belegung der —— Fonds eben jo nachhaltige Sicherheit, wie Mufter franeo. 
durch die inczie Vertheilung der Ueberſchüſſe am die Berficherten moöglichſte rohe Love : 
Billigkeit der. Berficherungstoften. | Nähere Referenzen, ertheilen 

Antra sformulare und uenefter" Medjenichaftsbericht werden umentgeltlich| die Herren U. Staugl und L. 


verabreicht bei 014 Maierl in Tirj h. 
FT Georg Heintke in Negenshurg, ee 


nen, Transparente, s, 
edsr Pohl in Amberg, Fahnen, Transparente, Lampuns 


Ballons, Feuerwerfslörper, 










of. Bet in Beilngries, Bonner Fahnen-Fabrik 
1 4 Brautl in Cham. Boun a. Rbeın. 
y of. Knoll in Straubing, Dienft: Gefug. 


Eine Köchin, welche näher, wa- 
hen, bügeln kann, und die Haus: 
arbeit verichtet, ſucht bis nächſtes 
Ziel einen Platz. Näh. i. d. Erper. 


* — — 
S. WVertheimber & Comp. — — —5 2 


Bantgeihäft neben dem gelb. Krems im Regen@burg-Inr in Umplüd gerathen iſt, vird 
e ’ 


»  „ Thuringia, sie Defetigung zus. 
\ eDe rdet I ngenehm. en 
Verfiherungs - Geſellſchaft in Erfurt 


; beliebe man in ter Erper. be. Di. 
Wir haben an Stelle des bisherigen Agenten F. v. Falken hauſen 


eu hinterlegen. 
Herrn Wilhelm Hod, Berfaufs-Offert. 
Regensburg, A. 91/I1l., Woltwirferftrafie, Stangen und Bretter 
unfere Vertretung und die fernere Einziehung der Prämiengelder über A—AYszöllig) empfiehlt 
tragen, was wir hiedurch zur allgemeinen Kenntniß bringen. En Heinvih Brunner 
Müncen ven 30. Yunt 1871. Holzhändler 4 
Die Hanptagentur.. | —————— — — 
Bezugnehmend auf obige Annonce bemerfe ich ergebenft, daß ic 1000 ft. bis 1200 fl. 
im Folge diefer Gejbäftsübernahme die Vertretung der Germania ſowie ſind auf fihere erſte Hypothet auf 
der Basler Feuerverfiberung niedergelegt, und bitte, das mir feit beirlGrund und Born zu verleihen. 
nabe fünf, Jahren entgegengebrachte ehrende Bertrauen uuch fernerhin Naheres in ter Exped. 
gütigſt zu bewahren. 2 
Bar Ertheilung jeder Auskunft, fowie zur Entgegennahme von i Sg each 
Berfierungs-Anträgen ter Feuer- und Lebensbranche erflärt fid gern — > . len bänsliden 


bereit 
i Arbeiten erfahren, wünſcht als Haus⸗ 
Negendburg dm 1. duli 1871 bälterin einen Plag auf dem Lande 


nn — —— —— — — m en ma : 
SER Samfiag von B, Zul Wocmittoge KM, ee ee 
(werben in ver ehem. Armenpflege, Partetre im Taten, zunädft dem — 
Haidplatz, nachverzeichnete Gegenſtände gegen Baarzahlung öffentlich ver- Ein Laden 
"Fleigert : ein geſchnitzter Silberfärant, eine Schußmann'ſche Uhr mit ges in der obern Bachgaſſe ift bi Jacobi 
ſchnitzten gothiſchen Kaſten von Bildhauer Plant, ein ſchöner Schreib⸗ ee bei 
fecretär, zwei Fautenils, vier Feldſtühle, ſechs Armleuchter ‚von Deeffing, "—I-.D. 101, Donauftrake, find 
vein geſchnitztes Pfeifenbreit, Spudnäpfe, Kleiderſtänder, eine größere) STAU Vonauſtraße, ſin 
Parthie Holzgeräthe für Kücheneinrichtung, Wirthéleuchter und noch ſehr 2 große Wohnungen 
viele andere Effelten. Käufer ladet höflichſt ein zu vermiethen. 
3 C. G. Bachhofer, Auctionator. 


Heine. Bifhof in Weiden) — 
DER Neues Hpror. franzöſ. Anlehen 
fowie alle in & ausländifchen Staatspapiere, Aktien, 


„Prioritäten, Looſe ze. kaufen, tauſchen und verkaufen cours— 
entſprechend 








Wilhelm Hock. 





war 
















. 1 
| Musik ‚Verein. 
Zur Feier der ruhmreichen Rückehr 
bes f. bayr. 11. Infanterie» Regiments 
„von ber Tann“ 


Donnerftag den. 18. d. M. 


Gartenfeſt 
im Cafẽ Gulden. 
Samſtag ben 22.5 M. 


| im Heien Haufe, 
| Regensburg, 8, Yull 1871 


Danfes - Erftattung. 

Für die ehrende Theilnahme am Leichenbegänguiffe und Tr: ottes· 

bienfte unſeres nun in Gott ruhenden immäftgeliebten Gatten, Vaters, 
Schwiegerfohnes, Bruders, Schwagers und Dulele des 


Herrn Iohann Hanmberger, 
bürgl. Hafnermeifters dahier, 
jagen wir allen Berwandten, Freunden und Belannten unfern innigſten 
Dank, Derjelbe gebührt auch noch befonders dem hochw. Hrn. Cooperator 
Kederer für feine erhebende und troſtreiche Grabrede. 
Wir bitten, des theuren Verſtorbenen im Gebete in gedenken und für: 
uns um ferneres Wohlwollen. 
Regensburg den 5. Buli 1871. Die tieftranernde Witte 
» © Tiefiran ce inwe 
mit ihren 2 unmündigen Kſindern —-- — rl neh. 
Unterjeichneter empfiehlt ächten 
Ehbiemjeer 


Bi Fr, Buftet in Regensburg iſt wieder vorrätbig: — | Rübeninamen. 
mer Geſpräch über die Unfehl- M. Link, 
barkeit des Pnpftes E en 


< RAſſert 
zwiſchen dem Eine ordentliche Perſon, die 
—MA in u — kochen und nähen kann ünd’allen 
BER- dem liberalen Katholiken Dreier, und nausligen Arbeiten ich nnter- 
bem. Proteftanten Gihreler zieht, wird bis Ziel Jakobi ges 











—X ſuch. Zu erfragen in der Exped. 
d. Bl. 
G. Ktuiep, Paſtor. 
Preis 4 fr. Etelle⸗Geſuch. 
Ein Mann, W Jahre alt, 





h w [cher d = tlitär s 
„‚,”’ Mittwod) dem 12. Juli Beh er an 
umd die folgendem Tage, jedesmal Nachmittags 2 Uhe beginnend, werben] 1% Yenfaksifnte hiente aut 
wegen Abreife, in it. C. Nr. 100 im der Spiegelgafie 2. Stod, nadjverteldner als Amtsberbote diente (cautions: 


fähig) und ausgezeichnete Zeug: 
arg eif e f { * niſſe aufzuweiſen vermag, ſucht 

an den Meifibietenden gegen Baarzahlung öffentlich verſteigert: dabier i i 
ein een ein Schreibtiib, ein Bureaufaften (polirt), Commoden NDMR: URS 


. ſt ein Unterfommen. Gef, 
und Wanbfäftchen, große und eine polirte Schränke, Etageres, Fauteuige, OT * 
Seſſel, Rohräihte, Ganapr'e, polirte 'Vettläden, runde ir edige Tifche, Adreſſe beliebe man in ber Exped. 
barunter zwei Spieltiſche, Spiegel, groß und Mein, Stod- und andere Uhren, d. Bl. zu hinterlegen. 

Bilder, Yandlarten, Vorhänge, Rouleaur, Nachtkäſtchen, große Wälder, ———— 
Bücher · und andere Schränke, ein Glasſchrank von hartem Holz, eine Mi-| Im Stadtamhof if. bis Jalobi eine 
neralin-Sammlung, eine reichhaltige Bibliothek, eine große Parthie Macula-| freundliche 

ture, dann Herren-Rleiber, Leib» und Tifhtwäiche, Teppiche, Geidjirre in vor Wo h nung 

zellain zc., Glaswaaren, Etager-Gegenſtände, vollſtändige ucheneinricht · iur eine eingelne Berfon zu bermiethen. 


ung ?. ıc. ac. 
Käufer werden geziemend eingeladen. N. in d. Eed.. 


€. ©. Bachhofer, Auftionator. Sienſtgeſuch. 


— Ein ſolides Mädchen, welches 
Bon bau berhlpuen: hollänbiichen toben und nähen fann, aud alle 


‚häuslichen Arbeiten wilfi ichtet, 
SET OLE en 


m wieder eine friſche Sendung eingetroffen | m ber Erpev. 


fi ber ; 
Ir. &. Straflerfhen Handlung, |  Zugelaufener Hund. 
Kramgafle und Wallerftrafie in Am 4. Juli Nachmittags iR ein 
Nenensburg. ſchwarzer Mittelhund mit gelblichen Füßen 


zugelauſen, ben der Eigenthümer gegen 

Vergütung der Inferationsgebühr umbd 

Fntterkoften abholen farın bei 
Nitolaus Wenzel, 


Schuhmacher in Pentling, 


Broſchuren Aber Gebrauch und Wirkfam- 
keit dieſes vortrefiliden Naturproduftes 
werben jeberzeit gratis ober auch auf Ber- 
langen franco zugejendet. 








Drnd und Beleg von Fr, Puftet, 


Wegensburger Auzeiger. 


Regensbntger Anzeiger z ; Rege | 
Ara täglich und —— Väglide ‚Beilage * a) 
ben Abonnenten des Regensb. Anzeiger auch allein —“ 
Morgenblattes als Gratis- Eee. ala werben, unb-toftet beriefbe 
* ve —— Regensburger Morgenblatt. viertetjährtig mm 
Ir, 184. Freitag 7. Juli. 1871. 





Engesbalender: Wilibald; Sonnenaufgang 


4 Uhr 4 M., Untergang 8 Uhr 6 M., Tageslänge 


16 St. 2 M. 


Aeueſte Aacrichten. 
2* Münden, 6. Juli. Der Kronprinz 





Tokal- und Yroninzial-Chronik, 
* fl 
Münden, 5. Yuli, Die öſterreichiſche 
Sürbahn hat heute hieher angezeigt, daß feit gefterm 
auf" der Strede Innsbrud-Bozen unse 
brodener Eilgut- und Frachtgutverkehr 


von Preußen wird am 14. d. Mts. von Osborne Inutfindet und bie internationalen Züge von London 


in England abreifen und am 15. gegen Abend 


mitteld Extrazuges in Münden eintreffen. — Ifäunen. 


Generalfeldmarſchall Graf v. Moltke hat heute 
Vormittags Münden verlaffen und ſich nad 
Salzburg begeben. 

— For den Unteroffizieren und Soldaten 
ber bayerifchen Armee, weldhe in Folge von 
Berwundung ober Sranfheit während bes Feld⸗ 
zugs dienftuntauglih wurden, waren bis zum 
3. bs, bereits, 3009 in den Bezug der gejegli- 
hen Penſion angewiejen, und zwar 2254 von 
der Infanterie, 438 von den Jaͤgern, von 
ber- Artillerie u. ſ. w., und da war bis zu 
genannten Tage 329 Wittwen und 359 Kin: 
dern von im Felde gefallenen Lanbwehrmäns 
nern und Refervijten der geſetzliche Penjions- 
bezug zugewieſen. 

* Megensburg, 7. Juli. Die dießjährige 
Generalverfammlung ver kath. DBereine 
Deutjchlands findet in Mainz ftatt. Zeit und 
Programm wird vom Eentralcomit& jpäter ver- 
öffentlicht. 

Darmftadt, 6. Juli. Der Landtag nahm 
die Milttärkonvention mit 39 gegen 10 Stim- 
men an. Dagegen fprachen: bie abeligen Ver: 
treter des Grumbbefiges und die Abg. Eurt- 
mann und Dument. | 

Baden-Baden, 5. Juli. Der Kaijer von 
Rußhand und die Großfürſten Aleris und 
Wladimir, ſowie ber Großherzog von Baden 
find heute Nachmittags 5 Uhr Hier angefom- 
men, und von ber beutjchen Kaijerin am Bahn- 
hofe empfangen werben, Das Diner wurbe bei der 
deutſchen Kaijerin eingenommen. Morgen früh 
44 Uhr reist der Kaifer nach Bad Petersthal 
weiter. 

Boris, 4. Zuli. 
in den Provinzen conftatiren, daß die Gewähl- 
ten zum größten Theile den Liften der gemäßig- 
ten Repnblilaner, dann den Rabicalen ange: 


hören. Nur etwa 10 Wahlen find den Liberal- 


Eonjervativen zugefallen. 


| 
Die definitiven Refultate 


nad Brinbifi ungehindert wieder beförbert werben 

Amberg, 5. Yuli. Die am Montag den 10. 
d. M. beginnende II. Schwurgerichtöfigung bauert 
bis Mittwoch den 19. d. M. incl. An biefelbe find 
12 Anflagefachen verwiefen: 2 wegen Diebftahle, 2 
wegen Betrug, 1 wegen betrügerifhen Bankerott 
Handelsmann Flierl von Luppurg); 1 wegen Brand⸗ 
fiftung (Weberseheleute Mar und Barbara Bayerl 
von Waldthurn, 1 wegen Meineiv, 1 wegen Kinds— 
mord (Dienftmagd Kath. Dogler von Ettsdorf), 2 
wegen Korperverletzung, 1 wegen Berlegung ber 
Sittlichkeit, 1 wegen Prefivergehen. 

Dei Neuortenburg wurde letzter Tage von 
einem Weber in nächſter Nähe der dortigen Schloß. 
ruine eine Urne, gefüllt mit alten Münzen, aufge 
funden. (BDitg.) 

*In Friesheim, Demling, Pirka mb 
Heifing bat das Hagelwetter am 3. d. bie Feld⸗ 
früchte gänzlich ruinirt; Illlofen, Rofenhof, Min» 
traching wurden nur theilweiſe von der Verheerung 
bed Unwetiers getroffen. 

* Obgleih das Iuſtitut der Gerichtsvoll⸗ 
zieher erft ein Jahr bei uns befteht, fo kommen 
doch im Laufe biefes Monats bereits zwei Anlagen 
gegen Gerichtsvollzieher wegen Amtsunt reue zur 
Verhandlung, die eine am 7. Juli vor dem ober» 
fränfifhen, die andere am 14, vor dem mittelfrän- 
kiſchen Schwurgeridt. 

Kiffingen, 1. Yuli. Die Zrinl- und Babelar 
in Kiffingen hat durch das Hochwaſſer trog ber 
Ueberſchwemmung feine Unterbrehung erlitten. Der 
Racoczy⸗Brunnen ift in Güte und Reinheit unver 
ändert. (Auh in Brüdenau befinden fi beide 
Hauptquellen: in volllommen normalem BZuftande). 

Der Turntag bes bayer. Tumerbundes wirb 
am 10. September ds. 38. in Hof abgehalten wer- 
den. Der Borort bofit, an biefem Turntage ſämmt⸗ 
liche Zurnvereine Bayerns als ein Ganzes vereinigt 
zu fehen. 
| Berantwortlige Rebaktion: I. R. Mühlbauer. 


De ffentliche. Anerkennung. — Gewerbe⸗Verein. 
„Herr Ludwig Eden hofer, Orgelbaumeiſter von Regen, bat in hi ie⸗ 
zuneg eine wi In ——A— ausgezeichnete Orgel mit 7 Stimmen a ee F 
um einen ſehr billigen Preit geliefert, weßhalh die unterfertigte Berwaltung fih|g, Juu anberaumte 
verpflichtet fühlt, diefem tüchtigen Meiſter hiemit öffentlich die vollfte Aner- 


—— Dampfſchifffahrt 


Vottenſtetten bei Burglengenfeld am 4. Juli 1871. 
Kirchenverwaltung Pottenſtetten. Pe 


Bierl, Stadtpfarrer. Beer, Pfieger. Lautenſchlager. |bleibt. 
a — —— Fe eig 
BER” Neues Hproc. franz). Anlehen wies sc Rassebe daietcn, 


jowie alle ine & ansländifchen Staatspapiere, Aktien 4* 
Prioritüten, Looſe ꝛc. kaufen, tauſchen und verkaufen Cours» —— — 


entſprechend Gr FT RE ET 
S. Wertheimber & Comp, | Ein Bauernhof, 
: r Tim nächſter Nähe Schwandorfs gelegen, 
Sankaeſchäft neben bem aoſd Prem im Reoenabure, von TO Tagwerken Feld, Wiefen und 
Waldung ift ſogleich unter vortheilbaften 
Bedingumgen zu verkaufen oder an 
jolide Yeute zu verpadten. 

Näh. in d. Erped. d. Bl. 

An eine jolide Dame ift ein 
Zimmer mit Alfoven 
in jonniger Lage zu vermietben. 

Adrefien sub Chiffre L. H, bei der 
Erped._d. DI. zu Hinterlegen, 

Stelle-Gefud. 














Bei Fr. Puſtet in Regensburg ift wieder vorrätbig: 


Ber Geſprãch über die Unfehl- 
barkeit des Papftes 
zwiſchen dem 
Lehrer Meyer, 
dem Ortsvorſteher Beyer, 
dem liberalen ag rn Dreier, und 








*8 










teſtante reier Für einen kaufmänniſch ge 
ne bildeten Mann, ver unverfchul- 
G. Kniep, Bafter, det in Unglüd gerathen ift, wird 

Preis fi \ vegelmäßige Befchäftigung geſucht. 


Jede Arbeit ift angenchn. Adreſſen 
beliebe man in der Erper. ds. DI. 
eu hinterlegen. 





DER- Samftag den 8. Juli Nachmittags 1 Uhr, 
werden in ver ehem, WUrmenpflege, Parterre im — zunächſt dem 

Haidplatz, nachverzeichnete Gegenſtände gegen Baarzahlung öffentlich ver— 

ſteigert: ein geſchnitzter Silberſchrank, eine Schußmann'ſche Uhr mit ge— Eine Wohnung 

ſchnitzten gothiſchen Kaſten von Bildhauer Plank, ein ſchöner Schreib- von 2 Zimmern und Kammer iſt 

fecretär, zwei Fauteuils, vier Feldſtühle, ſechs Armleuchter von Meſſing, an einen einzelnen Herrn oder Frau 

ein geſchnitztes Pfeifenbrett, Spudnäpfe, Kleiderſtänder, eine größere zu vermiethen. Näh. in d. Erped. 

Parthie Holzgeräthe für er und noch fehr! Eine fhöne belle 

viele andere Effekten. Käufer ladet höflichſt ein 

€. G. Bachhofer, Auctionator. Wohnung 


von 4 Zimmern, übe, Magdkam— 

: ; Imer und allen fonftigen Bequemlich: 

Bei Fr. Puftet (Sefandtenftraffe) und Fr. Bu ftet jun. (Doms geiten iſt an eine ruhige tinderloſe 
platz) in Regensburg iſt zu haben: Familie zu vermiethen und fann 


Regensbur und Umgebung, iu ‚Sofort bezogen werben. 
mit den neueften Bahnlinien der £ Stants= und gen ı_Näb. in ver Erpeb. 
Ein Kärtchen in Stahlitih. Preis 24 Er., detto auf Leinwand _ 
aufgezogen — Be — Höchſt wichtige Anzeige 
i Varthien i mgebungen 
a ee U 
d eit i ‚ba ie ei 
Unkenbigen {o_läfigen Seel oder Fragen mad Der engufchlagenden Kihtung rühmten (ämeierifäen Bruch -Krytes, 





Aerztliche Begutachtung. 
Ich beſcheinige andurch, daß die Stollwerd'iden B Bonbons im leichten catarrhaliſchen Hals- - Bruf- 
—— daherruhrender Heiſerkeit und trodenem Reijhuſten I zu empfehlen find. Sobann muß noch b en 
Kervorgehaben werben, daß fi in biefen Bruft-Benbens, von deren Beſtandtheilen ich Einficht erhielt, feine ber 


heit nachtheilige Stoffe vorfinden. 
r. Lemke, Köxigl. Ober-Gtabs-Xrjt. 
he Stollwerd ſchen Bruſt⸗Bonbons find im verſiegelten Packttchen mit ——————— & 14 fr. ſtets vor 


Argensburg bei J. W. Nenmüller, Yauptdepot für die Bberpfalz; Mohrenapotheke 

R, v. Bannıgarten, bei Apotheker Otto Henle, Apotheker Gg. Seit, Conditor 

2. Bauer, bei Earl Leijkam und bei B. 8 U (Bfengaf), in Stadtamhof bei 
x 









Apstheker J. Zink, ſowit in 
Abensberg bei J. Kugerhuberslun bei Neftauratene Herold au b. Joh. Reith. 
Erben. Bahnhof. bei Apoth. v. Sonmenberg, 
Amberg bei Apoth. Eberth, —— b. J. Lehner. 4 b. Ed. —— lWw. 
4 Alb. Schjügler und Hemau b. al. Forſter. Riedenburg 5. Apoth. Kleber. 
= 2. Diener. ilysltftein 6. D. di Bell. Roding bei Apoth. Imhof. 


Buzbah 6 63.8, dem , 
eraghaufen 
Bürnan bei J. ©. Zeilner. 
Beilngries 5. Carl Kuitel. dran; = "Jah, 
un b. * u. Roſcher. ſteinath 5. Apoth. Höhl. Sulzbürg b. ©. Weil. 
Bogen b. bl. Kötzting bei Apoth. Brau. Tirfhenrenths, — 
—— b. Ap. Laßleben. Laugquaid 5. Ap⸗eth. Gerlinger. |Belburg b. —— 
Apoth. Joſ. Brandl, Mainburg b. Ph. Ked 

— — — b. Apoth. ©. Baader. Bie ihtaq bei De Bernharät. 
Dietfurt b. dof. Grau. Mabburg b. G. B. Bayer. Bilsed 5. Hammer u. Zehder. 
Erbendsrf 5. Apoth. Höllinger. Neunburg 5. Apoth. €. Siebel. —553 b. J. —— 
Eſchenbach b. Pet. Prunhuber. —— ey — di Beh. Waldmünden o. Apoth. 


irſchau b. Apoth. O. Lindig, —** b. Apoth. Fiſcher. 
ohenburg b. —— —— b. J. — Einhentel, 


Itenftein b. Apoth. Winderdorfer. Cond. Steinbach. ——— b. >T, > 3 
I n 5.20 Neuftadt 2 ‘2. 5. Igu. Buſch. Weiden b. Apoth. Bi 


as ttemau b.Apoth. a — ——— Ey Shreier. 
nhof b. F. Kirchmaht. Oberbiehtad 5. ©. 9 Wörth 5. Apoth. Rambaner, 
— bei Apotheker Joſ. Parsbetg 5. Apoth. C. Blaud. — 

iner, 


Pförring b.Apoth. Mar Stauber. 


Dayerifär Staatsobligationen zu 3'/, 4, 4. und 5 Procent, 

— — —— und Il. Emiſſion, 

Baperij Fr ee Norbbahn-Altien und Drioritäten, 

efterreihi A tantsobligationen, garantirte, 

ei enbahn-Aftien und Prioritäten, 

— —— Staats⸗ = Eifenbahn +» Papiere (Berzinfung zwiſchen 424 bis 
rocent 

er — coursentſprechend 


8. Wertheimber & Comp., 


__aeben beim dem golbn. Frau in Regensburg. 


die vom Zahn Sie rer in Münden verfertigten und von höchſter, Für Recondalescenten und alters⸗ 
Stelle zum m Bun, — Minen ve 5 ſchwache Perjonen gibt es feine befferem 


Zahntinktur, »'% di setioten Bahnichmegen te und ben Halkung ber Sörperfräfte Me Die. fet 

9 Wohlgeruch des Athens erhält, zu 24 u. 16 kr., den älteften Zeiten hiefür geſchätzien 
Zahnpulver, * das, die Zähne meinigt md erhält, zu 24 um en En: ER 
Zahnplombe Im Get St Au, Bus Eine — cin ei let Bone 


Wilh. Zacharias in Regensburg: 3. W. Reumüller. 







Orntorien-Verein, 


Samftag den 8. Juli 
Abends 6 Uhr 


Gulden- Garten 







Danfes - Erftattung. 

Für die ehrende Theilnahme am Teihenbegängniffe und Tranergottes- 
bienfte unſeres nun in Gott ruhenden innigftgeliebten Gatten, Vaters, 
Bruders und Onkels, des 














eren Franz Xaver Sell, gefellige Unterhaltung 
Bimmermeiiter, Magiftratsratg und Hauptmann der freiwilligen it 
jagen wir + allen Verwandten, eis Belannten unſern innigften J Lieder-VBorträgen. 







Danf. Auch dem hochw. Hrn. Coop. Scindlbed jagen wir für die er- 
bauende Grabrede, wie den Herren bes Magiftrats, dem Herren Eonfultoren 
der Corpus Christi Bruderichaft, der verehrlichen Feuerwehr von Donau⸗ 
ftanf und den verehrl. Deputationen der Feuerwehren von Regensburg und 
Stadtamhof für ihre Anweſenheit unjern tiefgefühlteften Danf, bitten um 
frommes Andenken im Gebete für den BVerftorbenen und für ums um 
ferneres Wohlwollen. 
Donanftauf, Wien, Schönberg, Abbach den 6, Juli 1871. 
Die tieftrauernde Gattin 


mit ihren drei unmündigen Kindern, und im 


Namen der übrigen Verwandten, 
im rothen Hähn. 


Bekanntmachun u recht zahlreichem Erſcheinen 
Zu der auf Mittwoch den 12. d. Mts. Nachmittags ie * — ſc 
3 Uhr im kleinen RathhausSaale für die Rechnungs— der Ausſchuß. 
Abhör, Stellung von Anträgen und Wahl eines neuen Aus- 
ſchußes anberaumte Bekanntmachung. 

Da bie verunglücten Sekono— 
men blos noch 


Seneral-Berjammlung 
Wicken 


des Bereins zur Entſchädigung der Geſchwornen von 
Oberpfalz und Regensburg werden die verehrlichen Herren Mit- als Herbftfutter ausbauen konnen, 
jo liefere diejelben iu prima 


glieder hiemit eingeladen. — 
Regensburg den 5. Juli 1871. Qualiät um vor Uebervorthei- 
lung zu jchügen, bei Abſchiuß 
gegen Provijion. 


Bei ungünftiger Witterung in 
den Lokalitäten. 


_ Der Ausſchuß. 


Casino. 
Montag den 10. Juli 1871 
Abents 8 Uhr 
Verfammlung 
mit Bortrag, 















Der Ausſchuß. 





Bei Fr. Puſtet in Regensburg ift vorräthig: BReinicke, 
Norddentiher Wechſel Stempel-Tarif, Sommifienk, 
$. 2 und 3 des Bundes:Gefeges vom 10. Juni 1869, betreffend Geſundenes. 


Geſtern Donnerſtag wurde auf dem 
Haidplatze eine > 
jeidene Schürze 
Feng Die Eigenthümerin kann die- 


elbe in d. Erped. d. BI. in Empfang 
nehmen, 


die Wechjel-Stempel-Stener im Norddeutihen Bunde, 
Bundesgejeg-Blatt 1869. ©. 193. 
Preis unaufgezonen 9 fr. Nach Auswärts franto 10 fr. 


Berjteigerung 
Montag den 10., Mittwoch den 12. Juli 
und bie folgenden Tage, jedesmal Nachmittags 2 Uhr beginnend, werden 
wegen Wbreife, in Lit. C. Nr. 100 im ber Spiegelgafie 2. Stod, nacverzeichnete 


Ef ji e f t en Bonner Hahnen-Fabrik 


an den Meiftbietenden gegen Baarzahlung öffentlich berfteigert: Bonn a. Rhein. 
ein Schreib-Secretär, ein Schreibtiib, ein Burcaukaften (polirt), Commoden In Stadtamhof if bis Zafobi eine 
und Wandläftchen, große und Heine polirte Schränke, Etageres, Fauteuils, freumdfiche 
Seſſel, Rohrftüßle, Canapee's, polirte VBettläden, rumde nnd edige Tische, W b 
darunter zwei Spieltiſche, Spiegel, groß und Mein, Stod- und andere Uhren, 0 yn un 
Bilder, Landkarten, Vorhänge, Roulcaur, Nachtkäſtchen, große Wäſche-für eine einzelne Perſon zu vermiethen. 
Bücer- und andere Schränfe, ein Glasihrant von hartem Holz, eine Mir| Näb. in d. Erped. 
neralien- Sammlung, eine reichhaltige Bibliothel, eine große Parthie Macnla- Far: 
tur, dann Herren-Kleider, Leib- und Tiſchwäſche, Teppiche, Geidirre in Por⸗ Ein Laden 
zellain ꝛe,, Glaswaaren, Etager-Gegenſtände, vollſtändige Kücheneinricht-|in der obern Bachgaſſe ift bis Jacobi 
ung it. 2C. 2. . um 60 fl. zu vermiethen. Mäheres bei 
Käufer werden gesiemend eingeladen. Hrn. Glafermeifter Hartwein. 


C. ©. Bachhofer, Auftionator. 
Drud und Berlog von fr, Puſtet. 





Sahnen, Transparente, Lampuns, 
Ballons, Feuerwerlskörper. 


Hegensburger Auzeiger. 


Regensbur 


erſcheint tägli 


Anzeiger 


und wirb von 


Väglihe Beilage 


In 
Regensburg & Stadtambof 
fann auf ben Regensburger 


ben Abonnenten bes Regensb. i A 
— als Erstis- — —— —— * pen 
* vr Bei a Regensburger Morgenblatt. siertetjäpelig nur 
T, . 
Hr. 185. Samstag 8. Zuft 1871. 
Tagestalender: Kilian ; Sonnenaufgang] In Bomben ift am 3, d. M. eine neue Strede 


4 Uhr 5 M., Untergang 8 Uhr 6 M., Tageslänge 
16 St. 1 M. 


Acueſte Rahrichten. 

+" Münden, 7. Zuli. Bei den Einwoh- 
nern der Stadt Münden werden während ber 
Einzugsfeierlichfeiten folgende Truppen einquar- 
tiert. Das 2. Bat. des Inf.-Leib-Rgts., das 
1. u. 2. Bat. des 1.u. 2. Inf.Regts. das 2. 
Jäger-Bat., die 3. und 4. Escadron des 3. Chev.⸗ 
Regts., endlich die combinirte Ehevaulegers- 
und die combinirte Uhlanen-Escabron. 

* Das fol. Staatsminifterium bes Innern 
bat den „Schweftern zum heil, Kreuz” in 
Straßburg die Erlaubnig zu einer Collekte 
in Ober: und Niederbayern ertheilt. Das 
bezügliche Klofter wurde bei der Belagerung 
Stragburgs in Brand gefchofjen. 

— Zufolge Kriegsminifterial: Anordnung 
joll — wegen der weiteren Durhführung und 
Neubewaffnung der Infanterie mit dem Wer— 
bergewehre — zur Heranbildung von Wafs 
fenaufjits=-Offizieren vom jedem Jägers 
und Infant,.Bataillon je ein Ober» u. Unterlieus 
tenant zu einem zweimonatlichen Lehrkurſe in 
die Gewehrfabrit in Amberg beorbert werden 
und zwar im verfchiedenen Abtheilungen und 
vom 1. Auguft d. 38. anjangend. 

Berlin, 6. zul Wie der Reichsanzeiger 
meldet, ift der Kaifer, deſſen rheumatijche 
Schmerzen nachgelaffen haben, zum Beſuche der 
Königin» Wittwe heute nad) Potsdam gefahren. 

Brüfiel, 5. Juli. Die Repräjentanten-flam- 
mer bat den Gejegentwurf, die Aufhebung ber 
Spielbanf in Spaa betreffend, angenommen. 

Boris, 5. Juli. Der Finanzminifter 
zahlte Samftag an bie Preußen 100 Millionen 
Franes und wird fofort neue Abzahlungen lei» 
ften bis zur Elompletirung ber Summe von 
41500 Millionen, um die bejegten Departements 
eheſtens zu befreien. 

— Der Aufitand in Algier ift noch nicht, 
erlojhen, Am 1. Juli gingen von Toulon 
drei Brigaden ab, um bie Armee von Afrika zu: 


verftärten. ) 


der Londoner unterirdijchen Eifenbahn von Black⸗ 
friars Bridge nah dem Manfion Houfe im 
der Eity, welche den Kreislauf diefes Wunder: 
werkes vollendet, dem öffentlichen Verkehr über- 
geben worden. 


Tokal- und Provinzial-Chronik, 
++ Münden, 6. Juli. Das Befinden des 
Oberconfiftorial= Präfitenten, Neichsraths v. Harleß, 
hat fich weſentlich gebeſſert. Derſelbe befindet ſich 
zur Zeit im Bad Rofenheim. 
In Füffen Hat fih ein Mpothelergehilfe aus 
unbelannten Motiven mit Blaufäure vergiftet. 

‚ Aus dem Donaumoos wird dem Bay. Ku— 
vier gejhrieben: Bon einem großen Ungläd iſt am 
3. Yuli das Donaumoos mit den umliegenden Ort- 
ſchaften betroffen worden. Nachmittags zwiſchen 8 
umd 4 Uhr entlud fi ein furdtbars Hagelmet- 
ter, weldes unterhalb Pöttmes aufftieg und in 
nordöſtlicher Richtung bis gegen Neuftabt an der 
Donan fih unter Verwüſtungen hinzog. Schlofſen 
in ber Dide von einem Tauben- bis zur Größe 
eines Hühnereies fielen unter heftigem Sturm und 
Plagregen in großer Menge herab und richteten 
gräßlihen Schaden an. Ganz bebeutend find bie 
Ortſchaften Karlshuld, Neufhweging, Lichtenau, Win⸗ 
den, Zuchering, Karlskron, Pobenhauſen, Oberſtimm, 
Bichel, Kottau und Monching beſchädigt worden. Im 
Karlshuld und Neuſchwetzing wurden Häufer einge 
riffen; auf dem Felde wurden Pente ſtark verlegt 
und Gänfe auf der Weite erfchlagen. In den 
einen Orten find die Feldfrüchte größtentheils und 
in ben andern faft gäunzlich vernichtet. 

Langenmofen, 3. Iuli. Heute Nachmittag 
309 über hiefige Dorfmarkung ein Alles vernichtender 
Hagelſchauer Hin. Noch, Abends 7 Uhr, liegen bie 
Schloffen in 1—2 Fuß Hohen Haufen auf ven Fel⸗ 
bern and Straßen. Alles ift vernkhtet; ven ber 
Gemüfepflange im Garten bis zum letzten Halme 
auf dem Ader. Seit Mannes Gedenlen hat nnfere 
Flur fein ähnliches Unglüd betroffen. Nah ber 
Richtung, welde vie verberbenbringenden Wolfen 
nahmen, ift die benachbarte Gemeinde Berg im Gan 
gerade fo hart Heimgefuht. Dort foll es noch Über: 
bieß die gefammte Gänſeheerde erichlagen haben, 


| ur De 
P 4 * 

‚Aa nf Aha 46, ſich i uk —41 pr 43 &, 0% 9 48 Mrfgeft. 

Fonbirfert Billpredptszelt und Pichl — 2|' 

Stunden unterhalb Affing — ein furchtbares Gewit⸗ nie: 6. Juli. Wi ien 20 fl. u fr, 

teen Schkäffch flelen in der Größe von . Mor Ar fl. 54 fe, Haber 9 fl, Prem! 

Binnen 3: Minuten war vie ſchön ſtehende Saat | Auswärtig: Geſtorbene. 


aufattitengednfchen. i —2* 
Münden: Chr. Bist, Notartiatsbuchhalter, 
„ristenbrrigie un Saatanepiet 0 ig DIR HE ee; . Oberappell-Ger. — 
arlörube, um ex heutigen Ge⸗ # 3. at. Möhl, p. — — 94 93. 
PrSIT ber babifhen 35 fL-Coofe murten Mich Meiferftiret, Hofgiummermeifter, 67 9. — 
— 10 Nr. mit einem Gewinn von 1000 fl. Sandehut: Friedrich Bauer, g. Pndg.-Hffeffor. 
gegogen: Nr, 74,219, 109, 646, 123 ‚012, 133 ‚067, — Erlangen: Theodor Uhrig, cand. theol. — 


—— 289, 338, BINPAR, 204 Te BP Da Sau ins; So Konrad Reaumborfer, ? BWeinhänpler, 45%. 


Markt: And a at N. Nügıb 
m —— wc ir) cite — a 
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| Gang -Derein. 






Belauntwarung. | 
Jene Militärperfonen; melde wicht in der Page fi, dem — 
zei. Au nden Dienstgg beim Empfang: des 1. ataillons umferedjimferer ruhımgefönten Krieger des 11. 
38 chen, „een end, auf! am Marthor Te findet 12. Juli 
HEN — ein zufinden. — — 3 un 
” — AT 0 mi anf dem Dejhermeierfeller bie 


er Pet Produktion 
Der Ausihuß. 


9* aM 324 — u 
"Bienen-Verein Title ein, Reiter — 
.  Künftigen Sonntag den 1 vr ne! Dre: uUhr * Mn 5 
tswliuul, Are Verſamml un Sonntag den 9. Juli Abends 
ni im Bafthofe zur Schwane in Tirſchenreuth. 7 Uhr iſt 


> Zwei Berathung verjchiedener Angelegenheiten, Verlooſung 
son. zwei Bienenvöltern/ Bienengerätgjgaften und Bienen- * Ierſammluug mit 






„Matt, 


Büchern. — 4 
Bortrag, wozu ſämmtliche Mit- 

nn ' Dur — 2* Bern. glieber enlebe 
574 uf 3 y Fauuer, Secrttär. | — bie Borſtaudſchaft. 
au 
,,  Gefhäfts-Enipfeh ung. —— — 

h A ic mie die ergebeinfte, Anzeige zu machen, J. ih das Geſchan Breslau —— empfohlen, 
feines ſel. Mannes fortführe, und Bitte, das betiſelben geihentte — run entfernt in Tagen alle —— 
auch auf mich wohlwollend übergehen au A. ee hetten, Sommerjproffen, Leber 


Indem es mein eifrigfied Bemühen ſein wird, mir bie ufriebeuheit meiner fleden, gelbe Flecken, Falten, ten 
geehrten. Kunden im, jeber 8 Ki — —5 ich —Se — —3 hei e. .. * 
J Regensburg den 8. Juli 18 






















‚Anna wiitberger,j (Wi |__Zahnschmerz _| Trau 
wg x i Ten — ſdas —— ſchau 
platz) in Regeneburz iſt bura — nur en wen! 

e eusbu Ten NUR 9:8. Henmüler. 
mit den ueſieſten kan A “ t. &t und - a ‚Hühneraugen-Pflafter 


on Marian Grimmert in Berlin, 
vom ben erfien Chirurgen ° 
geprüft ı. verwendet, einpfiehlt ASt. 3 kr. 

Br '. Reumüller. 


ein Kärtchen ° Er fange Preis 24 tt, detto auf Leinwan 


gel 
Unlundigen jo en duch o ober fragen nad), der —A Rötung Wis —— — —— 
wohl gänzlich befeitigt. 


Haupt-, 
welche getviß mur eimpfehlenb für biefes särthen — das auch eig ein einpfiehlt à Flae. 18, 27 u. 35 Mr. 
bequemes Taſchenformat feinem Zwede volllommen zu entſprechen jucht, und find 3.2. Reumülter. 
fänmtlihe Eiſenbahnen gleichfalls eingezeichnet, 


Aus Anlof —— gaructunft 
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7 
“ “ 
* dest Gruas 
4 2 
" " 
N tanigl bayr. i. Infanterie- Regiment „von der Tann“ A 
E bei Aulaß der Rückkehr aus dem ruhmreichen weldzuse von 1870/71. u, 
4 e⸗ —— D i — 
4 Glüdck auf zum heut'gen Esrentag, Ihr haht des Feindes Uebermuth N 
N Den und ber Herr beſchieden, Gebrochen und vernichtet, _ 
Die auch das Herz uns Mopfen mag, Durch eure heil'ge Kampfesgluth NN 
8 Glüd auf zum Sieg und Friedenl Hat Gottes Hand gerichtet! w 
N Ihr Helcenföhne, furdtlos, tren, Seid denn gegrüßt im Heimathefant, Y 
r Aus Arains Stamm entfproffen, | Ihr treuen Bayern = Herzen, * 
Habt unferm Vaterland auf's Neu | Uns Deutſche einigt feft Ein Band r 
4 Der Größe Bahn erſchloſſen! In Freuden und in Schmerzen! M 
Hr habt in mander heißen Schlacht | Zieht durch die Pforten fröhlich ein, m 
N it Löwenmuth geftritten, | Aus Waldesarän erbauet, IR 
veutſches Recht, als ächte Wacht Das ganze Deutſchland ſoll es ſein, 
N Geblutet und gelitten! | Auf deutſche Kraft vertranet! Mr 
“ 
& odor Rümmelein, 
M Borftandb bes Silis-Bareins zur Pflege der im Felde verwundeten 8 
— und erkrankten Krieger. % 
Io cr GEL EZ EDER DE N DD DE DE Dec 2 
Berfteigerun ı Casino 
Montag den 10, —* den 12. Jau Montag den 10, Juli 1871 
und bie — Tage, irdesinal Uhr beginnend, werben Uses 8 Uhr 
regen Abreiſe, in Lit. C. Nr. 100 im ber —e Stock, nacverzeichnete 
Effetten —— 
an den Meiſtbietenden gegen Baarzahlung öffentlich verfteigert Bortra 
Be 
Seſſel, Rohrſtühle, — —— Bettläden, runde nnd edige gi ( Du echt sah reiche Erfieinen 
darunter wei Spice, Spiegel, groß und Nein, Stod- und andere'lihren, adet ein 
Biber, Kandtarten, Borbängt, *53 —— der Ausſchuß. 
Schränke artem 
nn re ei a neh Dacata| vSetauntmachn 


alti 
tur, dann Herren⸗ ae und Tifhwärde, Teppiche, Geſchirre in Por⸗ 


"Da die verunglüdten Dekono: 
zellain 2c.,, —A Etager⸗Gegenſtãnde, vollſtändige Küchentinricht · men blos noch 
ung ar. 30. &e. 


Kufer werben geziemend eimgelaben, Biden 
€. G. Bachhofer, Aultionglor. als Herbſtfutter ausbauen Können, 


tin R b jo Lliefere diejelben iu prima 
Yor: ordd: tfihe "veh i> Stempel-Car Serge um vor Uebervorthei- 
dde et echſe em d zu ſchutzen, bei Abſchluß 

„a 3 bes iet en som 10.3 —5 — heise Zu ‚gegen Provifion. 


die Wechſel⸗Stempel⸗Steuer im Rorddeutſchen Bund a 
Bundesgejeg-®latt 1869. ©. 193. Heinicke, 
Dreie unaufge ogen 9 fr. Nah Auswärts franfo 40: LITE en ra 


jenes, 5pror. Franzöf. Ihrlehen FT "Feiner Fahncı Zus 















fowie,. ale in & außslänbifhen Stantspapiere, Aktien, Bonn a. Rhein. 
Prisritäten,: Looſe ac. kaufen, taufchen und verkaufen conrs-] Ur eine folide Dame ift ein 
entiprechend Zimmer mit Alfoven 


©. Ze & Comp, |" Kran re LM bei 


Banlgeigift meben bem gold. Aram im Regentburg.'Erved. d. BL. zır hinterlegen. 




































Oratorien-Verein, 


Samftag der 8. Juli 
Abends 6 Uhr 
Sulden- Garten 
gefellige Unterhaltung 


mit 
Lieder-Borträgen. 
Bei ungünftiger Witterung in 
den Lokalitäten. 


Der Ausſchuß. 





Todes-· Anjeigt. 


—— 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unſer liebes Kind 
Thereſia 
in einem Alter von 9 Monaten = feinen Engeln abzurufen. 
Regensburg ben 7. Juli 1871. 
Die trauernden Eltern: 
Johann Lingauer, Schmiebmeifter, 
Therefia Lingauer, geb. Fahrnholz. 


Empfehlung. 
Feuerwehrcor PS. Gute am En — 
Die ſämmtlichen Mitglieder des Feuerwehrcorps von Re Bratmwäürfte, 


—— und Stadtamhof werden hiemit eingeladen, ſich zur 
etheiligung bei den Feierlichkeiten bei Ankunft des einrückenden 
1. Bataillons des 11. Infanterie-Regiments kommenden 
Dienftag den 11. Yuli, Bormittags 11 Uhr, 
im Hofe des ehem. Thon-Dittmer’fhen Gebäudes in Grasgaſſe. 
voller Ausrüſtung zu verſammeln. 
Abmarjch praeis Halb 12 Uhr. Ein Bauernhof, 
Der Berwaltungsrath.iin nächjter Nähe Schwandorfs 
wer v 2 gelegen, von 70 Tagwerken Feld, 
 Badträger-Inftitut IL. _ieien und Waivung it jogleig 
Bezugnehmend auf meine Belanntmadung vom 1. d, M. fttelle ich an dieünter vortheilhaften Bedingun— 
verehrliche — — ee SE zujgen zu verlaufen ober an 
unterflüßen, in “ 
long, bei —— berfi fich jede Garantie von Seite des Inſtituts ſolide Leute zu verpachten. 
* ——— Gebührentarif, vom Stadtmagiſtrat feſtgeſtellt, werde ich 
bemnäcdk —— und iſt in einigen Tagen in meinem Comptoir ument« 
— bie von Morgens 6 bis Abends 7 Uhr im Comptoir 
hinterlegt werden lünnen und fofort effeftwirt werben, emtgegenjehend, zeichne 


bohadtungsvolift " nische, 


Comptoir untere Bachgaſſe B. 78. 

BER- Eamftag den 8. Juli Nachmittags 1 Mh, 
werben in ber ehem. Urmenpflege, Parterre im Laven, zunädft dem 
Haidplatz, nachverzeichnete Gegenftänte gegen Baarzahlung öffentlich ver- 


alle Sonn= und Feiertage, ſowie 
Ertra⸗Preßſack und geräucherte 
Rebermwürfte empfiehlt 

Klee, Schlachtwirth, 


Näh. in d. Erped. d. BI. 


Dienftgeiud. 

Eine ordentliche Perfon, welche Haus- 
mannsfoft kochen laun, jucht bei einer 
Herrſchaft oder ruhigen Bürgershaus 
einen Dienft 


Ni, in d. Expeb. 


Tchrlings-Gefud. 
2 —F en king: ein orbent» 
i Junge in bie Lehre treten. 
M. Fronfl, Buchbinder, 





rothe Sterngaffe. 
igert: ein gefchnigter Silberfchranf, eine Schußmann'ſche Uhr mit ges 
—* gothiſchen Kaſten von Bildhauer Plank, ein ſchöner Schreibe] ge ammener. 
fecretär, zwei Fauteuils, vier Feldſtühle, ſechs Armleuchter von Meffing, Tafel "Piano 


ein gefchnigtes Pfeifenbrett, Spudnäpfe, Kleiderſtänder, eine größere um bill; 
Parthie Holzgeräthe für Kücheneinrihtung, Wirthsleuchter und noch fehr tauft. 
viele andere Effelten. Käufer ladet höflichſt ein 


en Preis unter Garantie ver- 
äh. in db. Exped. d. BI. 


€. G. Bachhofer, Auctionator.) Ein Meines 
Selters- umd Soda Ralf ueuuegut 


in Flaäſchchen & 4 Er, ebenfo Syphons empfiehlt 
3. 8, Keumüller 
z 5 ng 


Zwirn, Seide, ſowie 
Nähmaſchinen, 
deutſches, engl. und amerik. Fabrikat, zu außergewöhnlich billigen 
Preiſen in großer Auswahl empfiehlt unter vollkommener Garantie 
Heinr. Döſtlein, 
Mechauiler und Optiler, Wallerſtrafſe E. 12. 


Drud und Berlag von Ft. Vuſitt. 


auf hieſigem Plage zu verkaufen. 

Näh. i. d. Erpebition. 
Verlornes. 

Freitag den 7. Juli Vormittags wurde 


ein Notizbüchel 


verloren. Der Finder wird um Rücd⸗ 
gabe gegen Belohnung in ber Grped 
erjucht. 








— 


Wegensburger Auzeiger. 


Regensburger Anzeiger zaft i 
5* tägli und —* Taͤgliche Beilage pe 
ben Abonnenten des Regensb. zum Anzeiger and allein abonnirt 
er peu er werben, unb toftet berfelbe 
toftem per Peritgeite m Regenéburger Morgenblatt. vierteljährlich nur 
1, 21 th. 
Ar, 186. Sonntag 9. Juli. 1871. 





Tagestalender: Chrillus, Gottlob; Sennen- 
aufgang 4 Uhr 6 M., Untergang 8 Uhr 5 M., 
Tageslänge 15 St. 59 M. 


Aruefle Aachrichten. 

* Münden, 7. Zuli. General v. d. Zann 
fehrt übermorgen mieder nach Minden zurüd. 
Dem Bernehmen nad hat Se. Maj. der König 
beftimmt, daß ber f. Generaladjutant Graf v. 
Mechberg und ber k. Flügeladjutant Freiherr v. 
Stauffenberg den Kronprinzen des beutjchen 
Reichs an der Randesgrenze zu empfangen und 
hieher zu begleiten haben, An den Haltftatios 
nen der Eijenbahn haben fich die Spigen ber 
Zivil- und Militärbehörden zur Begrüßung 
des Kronprinzen einzufinden, 

Karlsruhe, 6. Zuli. Die badiſchen Trup- 
pen haberr heute im feierlicher Handlung dem 
Kaifer ven Huldigungseid abgelegt; die Fahnen 
wurden unter den Klängen der Militärmufif 
im Scloffe abgeholt. (Schwäb. M.) 

Paris, 8. Juli. Laut Regierungsdekret wer: 
den nur jene Zeichnungen auf die neue Au— 
leihe mit 45 Progent berüdfichtigt, welche bis 
zum 27. Abends in den Händen ber Regier- 
ung waren. Spätere Zeichnungen bleiben 
unberüdjichtigt. 

Chartres, 7. Juli. Die „Union“ verdf- 
fentlicht eine Proflamation des Grafen von 
Ehambord, worin berjelbe anzeigt, daß er 
Ehambord verlafen werde, um feinen Vorwand 
für Apgitationen zu geben; allein Frankreich 
wifle, daß er dem Vaterlande angehöre. 

Fokal- und Provinzial-Ehronik, 

* Münden, 8. Yali, Seit Beginn ber 
bayerifhen Militärtransporte bis zum heutigen Tage 
find 3 Sofvaten verunglüdt, welde während ver 
Fahrten in vie Bahnhöfe aus ihren Wägen heransfielen. 
Geftern find ferner durch das Herabfallen eines 
Bremslletzes von einem mürtembergifhen Wagen 5 
Eiſenbahnwagen mit Pontons bei Durlach entgleist, 
woburd) leider abermals 3 bayerifhe Solvaten ver» 
unglüdten, einer blieb auf dem Plage tobt, einer ift 
ſchwer und einer leicht verwundet. 

* Regensburg, 8. Yuli. 


Geſellſchaft haben für das Jahr 1870 nachſtehende 
Gemeinden Unterftügungen erhalten: Friebrid 
häng, B.A. Neunburg v. W., zur Herftellung eines 
Armenhaufes 800 fl.; Wernberg, B.⸗A. Nabburg, 
zu gleihem Zwecke 500 fl; Kulz, B.-%. Neun 
burg v. W., zum Wiederaufbau des Gemeinvehaufes 
400 fl.; Barkftein, BU. Neuſtadt W.-N,, zur 
Herftellung einer Wafjerleitung 1000 fl.; Wald⸗ 
faffen, B.⸗A. Tirſchenreuth, zum Bau eines Diftrikts- 
Krantenhaufes 1000 fl. 

* Ein Bericht aus Thier haupten fagt über 
tas Hagelmetter am 3. d., daß bie Früchte in dor⸗ 
tiger Gegend verart in den Boden hineingehagelt 
wurden, daß man erft eine Mehre ſuchen muß, um 
die Fruchtgattung zu erkennen. Dem Bernehmen nad 
reichte das Hagelwetter- bis Pöttmes (ob noch weis 
ter, ift bis jeßt noch nicht belannt) iu der Breite 
von Holzheim bis Aindling und von Langweid bis 
Weſtendorf. 

Augsburg, 6. Juli. Dieſer Tage wurde aus 
dem Direltorialzimmer bes hieſigen k. Bezirksgerichts 
eine Uhr und aus einem andern Burcan (wie es 
heißt, dem eines Staatsanwaltes) ein rad entwendet. 


Börfenberichte und Staatspapiere. 

Mailänder 45 Francs-Looſe. Ziehung 
am 1. Juli, Auszahlung am 2. Januar. Gerien 
1520, 3762, 4508, 5500, 5617, 6178, 6389, 
6881, 7243. Prämien: ©. 6389 Nr. 11 a 
100,000 Fr. ©. 7243 Nr. 22 a 5000 Fr., ©. 
3762 Nr. 48, ©. 3508 Nr. 44, ©, 6881 Nr. 
41 a 1000 Fr., ©. 3762 Nr. 1, ©. 5617 Nr. 
35, ©. 6178 Nr. 25, ©. 6389 Nr. 4 a 400 
Fr, ©. 1520 Nr. 42, ©. 3762 Nr. 14 u. 29, 
©. 6178 Nr. 15, ©. 6389 Nr. 3, ©. 6881 Nr. 
28 a 200 Fr. Die übrigen in obigen Serien ents 
baltenen Nummern gewinnen 100, 60 over 45 fr. 

Aarkt- und Bandelsberichte. 
Neunburg v. W., 5. Juli. Weizen 22 fl. 

Koen 14 fl. 41 fr., Haber 9 fl. 16 fr. 
Münden, 8. Juli Weisen 25 fl. 1 ik, 
(gef. 31 fr.), Kom 15 fl. 2 fr. (gef. 14 kr.), 
Gerfte 11 fl, 55 fr. (gef. 10 kr.), Haber 10 fl. 
20 fr. (geft. 17 fx.) . 
Amberg, 8. Yuli. Weizen 21 fl. 29 Er. 
(geft. 1 fl. 18), Korn 15 fl. 12 Er. (geft. 14 kr.), 


Ans dem Gewinn-| Haber 9 fl. 6 fr. (gef. 5 fr.) 
‚eile der Müncener-Hachener Fener-Berfiherungs- 


Berantwortliche Redaktion: I. W. Mühlbauer. 


% 


Die erwartete Parthie 


Sommer -Reps und NRübjen, 


zur Ausjaat noc geeignet, ift eingetroffen. Wir erlauben uns hierauf befonders bie durch 
Hageljchlag betroffenen Grundbeſitzer aufmerfjam zu machen. 


Dehling & Hartmann, 


Wallerftrafje E. 9, & untere Bachgaſſe E. & 


Bahyeriſche Stantsobligationen zu 3'/s, 4, 4’, und 5 Procent, 

Baheriſche Oftbahn-Aktien I. und II. Emiflion, 

Baqheriſche Ag Norbbahn- Aktien und Prioritäten, 

Deſterreichiſche Stantsobligationen, garantirte, 

Eijenbahn-Aktien und Prioritäten, 

— Staats- und Eiſenbahn-Papiere (Verzinſung zwiſchen 424 bis 
rocent 

kaufen * — coursentſprechend 


S. Wertheimber & Comp., 


neben dem golbn. Kreuz in Regensburg. 


Ber Mailänder Hanrbaljam, ag 


anertannt beftes Mittel zur Erhaltung, Berihönerung, Wach thumbeförderung 
und Wiedererzeugung der Haupthaare ſowohl, als zur Hervorrufung kräftiger 
Schnur · und Badenbärte in jhönfter Fülle und Glanz. Preis 30 fr. das Heine 
d 54 fr. das große Glas nebſt Gebrauchsanweiſung. 

Die Aberraſchendſten Wirkungen diejes Balſams gegen langiähriges Ausfallen 
Haare, KRabitöpfigleit und hartnädige Glatzen find feit 37 Jahren durch un 
sählige briefliche Nachrichten, amtliche und beglaubigte Privatzeugniffe bocumentirt 
worden, und bie berühmmteften Werte und Chemiker haben fi durch bie ange- 
ſtellten Erprobungsverjude von den Staunen erregenden Erfolgen überzeugt. 
Nicht weniger Empfehlung verdient: 


gek- EAU D’ATIRONA ag 


oder feinfte flüffige Schönheitsjeife im Gläfern & 20 kr. und 40, kr. nebſt Ge⸗ 
Yigg mit Beugniffen berühmter Aerzte, Dieſe Seife ſtärlt und belebt 

7 die Haut, beſeitigt leicht und ſchmerzlos alle Ungehörigkeiten derſelben, ais Som— 
Casino. merfprofien, Leber» und andere gelbe und bramme Flecken, Sigbläschen, Geſichts · 


moi be 10. ui 1871 Bl, Antigen Biden ee a Dec erh 
ar 


Reflauration & Cafe 


Bulad). 
Heute Sonntag ben 9, Juli 


Salon-Mufif 


für Bianoforte, Harmonium, Biolinelyer 
und Biole. 
J. Eoncert: Anfang 3 Uhr. 
I, Concert: Anfang 48 Uhr. 
Ohne Rüdfiht einer günjtig oder 
yngänftigen Witterung. 
Entröe 6 fr. 
Hiezu ladet höflihft ein 






















Abents 8 Uhr ——— en — u. Parfümeriefabritant in Nürnberg. 
Verfammilung einverlauf in Regensburg bei J. W. Neumüler. 





im vothen Hahn. Beltfedern- Reinigumn —2 


Zu recht zahlreichem Erſcheinen — N Ein ordentliches Mädchen fucht 
Er * ——— J als Kellnerin in einem Garten einen 
der Ausschuß. lichen Ausihreibungen bringe ich meine Kae = = — De . 
re Te ee Di leude Er-joder Kindsmagd einftchen. Näh. 
St. 3ofephs- Arbeiter - Unter — u A alt elin ber Exped. :. Bl. 








flügungs a en. ur SL — zu möglichft 
, bends guten Preiſen aud ankaufe. 
zn den 9. Juli Abends Thomas Reißl, — <= 
h einem Chirurgen wirb ein 
Ver fammlung —— 1 gr nun orbentlider Junge in bie Lehre auf- 
5 un: Dr En An on ef — geſucht. Näh. in der 
ortrag, wozu ſämmtliche Mit: it. 6. Nr. 137 ift der € 
glieder ladet zweite Stock 
die Borftandfchaft.mit 4 heigbaren und 1 unheizbaren Zim-[ an eine ſolide Dame ift ein 
— 53000 m mer, loven, Küche, Keller und Waih-| Zummmer mit Alkoven 
— gelegenheit für Ziel Jakobi zu vermiethen. ſn ſonniger Lage zu vermiethen. 


können ſogleich auf erſte Stelle getheilt| Näheres bei Adrefien sub Chiffre L. H. bei ber 
anf Grund umd Beben ausgeliehen wer- Joh. Gichwendtner,|erpe. d. Bt. zu hinterlegen. 


* den. Wo? ſagt die Erped. d. BI. Kallmünzergafie. 


Die verehrlichen Mitglieder des 
Dilfscomites zur Dflege verwundeter 


Zur Verhütung von Mißverftändniffen glaubt der Magiftrat befannt - 
geben zu follen, daß die auf ven Wunſch Hiefiger Einwohner in den a ee ar 
Derfgenenen Giabilbiten —efogien Wnfragen nad ecignactiern für a ee he 
amfere Druppen Ti nur air jene alle — ET en 
Bewohner ſelbſt wüniden, einen ber zurüdfehrenden Krieger ala Cafe menden Dienste 4% 
beherbergen zu Iönnen, ba der Magiſtrat weber beabficti L n a iu bie am 11%, Ubr Vormittags in der 
= Sahanfng- dad — 
ne 


gefäl⸗ 
Higft einfinden zu wellen. 
Lindftätter, 3eo vv Sehmmelein 


 "Unterzeichneter wünicht 
lurztt a = 


or jeımer drei 


Die jümmtlihen Mitglieder des Feuerwehrcorps von Res ad 
ensburg um abiamhof werden biemit eingeladen, fi zuela) zen —ege alten M 
a dee Grafen 
. Bataillon de Infanterie⸗Regiments Tommenden 

enftag den II. Juli, Bormitiags 11 N kn im Don 
30h. Schaller, 
t. Voftbote in Neumarkt, 
Berlorenes, 


nt. 
Abmarid präcis halb 12 Uhr. 
er Berwaltungsrath. 
Delenntmadung. Ein Geldbeutel 
Am Dieuſtag den II. ta ttags 3 Uhrlmurve bei ver St. Johannislirche 
verfteigere ih im Lolale des Auftionators Bachhofer dahler im a wa Ya —— 


m 
er Swan redung verſchiedene Dauseinrihtungsgegenjtände, darunter |Fittet um Nüdagabe bei Drn. Karl 
€ apee 


j 
ein Kanapee, temermeifter, Brudſtraſſe 


mehrere Tifce, ı — — 





Belanntmachung. 

































Verlornes, 


Bergangenen Freitag wurde ein 


Augenglas 
in einem grünen terale verloren. 
Der Finder wird um Rüdsabe in 
ber Erper. gebeten. 










Commeven, 


Seſſel, 
einen Glasaufſatz, 


Bifee ————— — — 

drei vollſtändige Betten nebſt Bettſtellen, 

Hängubren 

und nod Mebreres vn fofortige Baarzahlung, wozu Steigerungslieb- 
er eingeladen werben. 








_ Bei Fr. Bullet in Megensbur f 
Norddenildher — 
3. 2 und 3 bes %- N Li . 42 











db. Baar 
&.3f.— 3f. 


* * 
Sundesgejeg . |tämmer pr. i 
21.48 — 31.24. 


eis unaufgezogen Kigeln pr. St. 





Anzeige. Gaſthaus zum weißen Roß. 
Heute Sonntag 


Herrenhemden | ernmeus an Se Arguehf, 


—— Sainte mit Garoutie des Vaſſene wobei Küchel, Kirchweihnudeln, Bratwäfte, kalte und 


at 
F. A. Edenharter |: wu. ale die Geſte na 


in Stadtamhof. Freundlichſt ladet ein 
— oder Beſtellungen nad Auswärts Mar Euriuger. 
werben nad Einſendung der Halsweite ſchnell efjec- —— — 77° 7PX 7777 — 
tuirt. Feru empfehle leinene —— — Ein folider Mann, ber mit Han gut umgehen fan, 
Größen und Dualitäten, und kann jogleich einfiehen. Näb. in ber Erped. 


gebensverfichernngsbank für Deutſchland Bithern, eye mi Sn 

otha. ion, zu fi 7, ©, 10, 12 15-60. 

Berficherungsbeftand am 3 Juni 1871 69,369,600 Thlr. Guitaren, 37 
Effektiver Fonds -am 1. Juni 1871 17,500,000 Thlr. | rantie beiten Tones, zu fl. 3, 5, 7 
Sabreseinnahme pr. 1870 057 Th i 


‚170, Ir. bis 30. } 
Dividende der Verfiherten im Jahre 1871 34 Proz. Violinen, —— 
" v u 72 37 * mit und ohne Bogen, von fl. 2 bi 
Anſtali gewährt durch den großen Umfang und bie folide hypothe · 50 und 150. “ BR 
Ar Omalität zw 


Dirk N 
lariſche Belegung ber vorhandenen Fonds eben fo nachhaltige Sicherheit, wie ; 
Ye Ber Zaiten, a Inftrumenten und 


or ” — ze. der Ueberſchüſſe an cherten möglichfte N, 
Anegeformle und — Rechenſchaftebericht werden unentgelilich Re eh äufierft 
verabreicht . EDATATUTEN jonn und bi- 
Georg Heintfe in Regensburg, tgft ausgeführt — 
edor Pohl in Amberg, Preisconrantexä franto 
— —— X. Kerſchenſteiner, 
of. Anoll in Gtraubing. - —— — 


Heiur. Biſchoff in Weiden. Vfarrergaffe in Regensburg. 
j erſtei rung Freitag — wurde 


Montag den 10., Mittwoch den 12. Juli 
und bie pe Tage, jedesmal nn 2 Uhr — werden n Rotizbuchel Rüd- 
megen Mbreife, in Lit. C. Nr. 100 in der Spiegelgafle 2. Stod, nacverzeichnete ach Bien Ben u 
n 


Effelten 











an ben Meiftbietenden gegen Baarzahlung öffentlich verfteigert: 
ein Schreib-Secretär, ein Schreibtilb, ein Bmrraufaften (polirt), Commoben) (5 — 
und Wandkäſtchen, große und Meine polirte Schränke, eres, Fautenils, 
Seffel, Rohrftähle, Canapee's, polirte Wettläben, rumde nnd edige Tifche, Zafel-PBiano 


darunter zwei Spieltifche, Spiegel, groß und Hein, Stod- und andere Uhren billi i8 unter Garantie ver⸗ 
Bilder, Landlarten, Vorhänge, Konleaur, Nacttäfchen, grobe Wälhe-, Taufe. Si. mo. Erped. d. Bl. = 
Bücher- und andere Schränke, ein Glasſchrank von hartem Hol, eine Mi- - r 
neralien-Sammlung, eine reichhaltige Bibliotgel, eine große Parthie Macnla-| Sechs junge blaugetigerte 


tur, dann Herren-Kleider, Leib» und Tiſchwäſche, Teppiche, Geſchirre in Por- 
zellein zc., Glaswaaren, Etager-Begenftände, vollRänbige Kücheneinricht- Sagddachshunde 
ung ze. ıc. ıc. find zu a 
Käufer werben geziemend eingeladen, j sich, Jagdpächter 
C. ©: Bachhofer, Aultionator. in Roſengarten bei Tobfladt. 


Getreibenerfehr zu, Regensburg vom 3. bis 8. Juli. 
Weizen] Korn | Gerfte | Haber Weijen | Korm | Gere | Haber 


worden tetan  . 269 | 2 — ii 97 fl. te. fl. ie fl, k. I fl. ie. 
Boriger Ref — — ! 15: — 100 B8Bchſter Preia . . 26 1117 — — — 110 4 
zufabr ee 552 107 38 3: 158 | Mittlerer. . - 125 3116 39 — 10 80 

ſammtſumme 821 155 | 3 ;: 190 | Minbelr . . 335/16 18 — — 110 18 
Bentiger Verlauf . 471 22 | 3 ; 123 | &efalen . ..1--1--1- -1- — 
Sefam mtverkan 139 | 151 | 3 150 | Geftiegen . . »- — 43 129 — —- 1-8 
—A 2 1 — m Totalfuname des Verlaufs: 22,584 fl. 30 fr. 


Drud umd Berlag von Fr, Puflet, 


Begeusburger Anzeiger. 


er Y 
Regensburger Anzeiger eilag 
ber an täglih und wi nd Väglide B e ——— 
ben Abonnenten bes Regeneb. zum Anjeiger auch 44 — 


Morgenblattes als Gratis- 


Beilage bezogen. Inferate werben, umb foflet berfelbe 


vierteljährlih nır 


Regensburger Morgenblatt. 











foften per Petitzeife nur 
Ik. 21 kr. 
Ir. 187. Montag 10. Jult, 1871. 
Tagestalender: Amalia, Yacobina; Som-|1 fl. 45 fr. für die beim Einzug betheifigten Un- 


teroffigiere und Mannſchaften prägen laſſen. 
Nördlingen, 7. Iuli. Das Gewitter mit 
Hagel am 3, d. Mts. Hat auch mehrere Gemeinden 
am der Örenze der B.-Memter Nördlingen, Dillingen 
und Donauwörth ſchwer betroffen. Im den Gemein: 
des —— ag Unterringingen, Oberrin- 
gingen, Amerdingen, Diemantflein bat ber Hagel 
alle Erntehoffnunyen wernichtet. i — 
Aus dem Kollbachthale wird der Donanjtg. 
geſchrieben: Das Montag den 3. Yuli nieberge= 
gangene Dagelwetter hat vie reichgefegneten, im ſchön⸗ 
ſten Achrenfcmude prangenden Fluren des Har- 
und Bilsthales, fowie des Hügellandes zwiſchen Vils 


nenaufgang 4 Uhr 6 M., Untergang 8 Uhr 4 M., 
Tageslänge 15 St. 58.M. 


Beuehe Nachrichttn. 

** Münden, 9. Zuli. Ihre Maj. die 
Königin: Mutter ehrt heute von ihrem 
Ausflug nah Tirol nah Hohenſchwangau zus 
rück. — Ihre Maj. die Kaijerin Glifabeth 
von Defterreich wird am 13. db. M. hieherlom- 
men und jofort fih nah Schloß Garatshaufen 
am Starnbergerjee zulängerem Aufenthalt begeben. 
* Dem nädjften Landtag wird fiherem Ver: 





nehmen nad auch ein Gejehentwurf über die 
Neuerrichtung zweier Jägerbataillone, jowie 
eine Erebitforderung zur Umgeftaltung ber 2 
Euirafjier-Regimenter in leichte Reiterei vorges 
legt werben. 

Wien, 8. Juli. Die N. Fr. Pr. vernimmt, 
daß nunmehr bie Erhebung der dfterreihiichen 
Gefandtihaft zu dem Range einer Botjchaft 
entjchieben jet. Furſt Bismard hat dem öfter 
reichijchen Vertreter in Berlin in warmen Wor- 
ten jeine Befriedigung über die ſympathiſche 
Rede des Grafen Beuft ausgebrüdt und biejelbe 
aud dem Grafen Beuft durch ben General v. 
Schweinitz zur Kenntniß bringen laffen. 

Bern, 8. Juli. Der Nationalrath wil 
ligte Beute in die Verlängerung der Frift für 
bie Subfidien der Gotthardbahn und endigte 
bie Prüfung bes bundesräthlichen Gejchäfts- 
berichtes. 

t. » 8. Juli. Die BVerhand- 
lung gegen ben des Bücherbiebftahls angeflag- 
ten Dr. Pichler ift nunmehr beendet: derjelbe 
wurde von ben Gejchwornen für ſchuldig be— 
funden, und zu zwei Jahren Anfieslung im 
Gouvernement Tobolst verurtheilt. Das Ur: 
theil fol jedoch dem Kaiſer zur eventuellen 
Strafmilderung im Gnadenwege vorgelegt werben. 


Tskal- und Provinzial-Chrenik. 


* Münden, 9. Juli. Die Stabt Minden 
bat in der Münze dahier 3000 Stüd Ehrenthaler 
zu 2 fl. 45 fr. und 10,000 Stüd Ehrenthaler zu 






und Kollbach ſchwer getroffen. Das Berberben kam 
von Mamming al. über Nieverhöding her. In ver 


Gegend von Mettenhaufen, Reichersvorf, r 
Brunn fielen Schloffen nd re —— 


Aufhauſen blieb davon unberührt, dagegen ſind die 
Hoffnungen des Landmannes um Piſcheledorf, Hain⸗ 


gersdorf, Simbach, Sandberg faft gänzlich vernichtet. 


Im Kollbachthale ſelbſt wurde durch Schloſſen kein 


irgendwie erheblicher Schaden angerichtet, aber deſto 
übler ficht es auf den Höhen, Simbach zu, aus, 
Da mögen 23 ber Exnte vernichtet liegen. Falienberg 
Arnflorf und das Sand bis hinunter gegen Pörndorf 
blieben wom Hagel verſchont. 


Markt- und Yandelsberigte. 

Straubing, 8. Juli. Weizen 23 fl, 6 kr. 
(gef. 11 kr.), Kom 15 fl. (geſt. 12 kr.), Gerfte 
10 fl. (gefl. 18 Mr.), Haber 9 fl. 50 kr. (gefl. 
44 ir.) 

Erd ing, 6. Juli. Weizen 24 fl. 2 fr. (gef. 
13 kr.), Kom 14 fl. 28 fr. (gefl. 10 kr.), Gerfte 
12 fl. 9 fr. (gef. 21 kr.), Haber 9 fl. 16 Er. 
(gefl. 10 kr.) 

Neumarkt, 3. Iuli. Weizen 20 fl. 48 ir, 
Rom 15 fl. 30 fr., Haber 10 fl. 17 ke. 

Augsburg, 7. Juli. 25 fl. 5a kr. 
(geft. 53.), Kom 16 fl 41 fr. (gefl. 50 kr.), 
Gerfte 12 fl. 6 fr. (gef. 26 Mr.), Haber 10 fl. 
52 fr. (gef. 28 fr.) 





Berantwortficde Rebaltion: I, N. Mühlbauer. 

















Belauntmahung. Die verchrfien Mitglieder bes 

Am Dienfiag den 11. Juli 28. 36. Nachmittags 3 Mhe)Difscomitös zur Pflege vermundeter 
verfteigere ich im Lofale des Auftionators Bachhofer bahier im Wege und erfrankter Krieger werben höf⸗ 
der Zwangsvellftredung verſchiedene Hauseinrichtungsgegenftände, darunter lichſt eingeladen, ſich zur Betheilig⸗ 
ein Kanapee, ung an dem Feſtzuge bei Ankunft 
mehrere Tiſche, runde, Pjeilertiſchchen :c. bes bier einrüdenven J. Bataillons 


verfjievene, größtentheils fehr jchöne Käften, —— — — * 








— Behauſung des Unterzeichneten im 
Seſſel, Feflanzuge mit der Armbinde gefäl⸗ 
einen Glasaufſatz, figft einfinden zu wollen. 

Bilder, Theodor Rümmelein, 
drei vollftändige Betten nebſt Bettftellen, — Borftand. 
Hänguhren Umterzeichneter wünfcht wegen zu 


und noch Mehreres gegen fofortige Baarzahlung, wozu Steigerungslieb= 
haber eingelaven werben. 
Regensburg ven 8. Yuli 1871. 
Johaun Fiſcher, t. Gerichtsvollzieher. 


ekanntmachung. 
u der auf Mittwoch den 12. d. Mis. Nachmittags 
3 Uber im Heinen Rathhaus-Saale für bie Rechnungs-aufs Beſte. 


herzliches Lebewohl 


und dankt Allen für das ihm während 
feines Yjährigen Aufenthaltes im Poſt · 
bezirle Sünding bewieſene Wohlwollen 


Abhot, Stellung von Anträgen und Wahl eines neuen Aus— Joh. Schaller, 
ſchußes anberaumte EBEREENER. . _. LS. 
Seneral-Berfammlung Casino. 


Montag den 10. Juli 1871 
Aben:s 8 Uhr 
verſammlung 
mit Bortrag, 
im rothen Hahn. 
Zu recht zahlreihem Erjcheinen 


ladet ein 
der Ausſchuß. 
Kränze, fowie Öuirlanden 


find immer zu haben bei Frau 
Werner, Debftlerin am Koblen- 
markt nähft Herrn Glaſermeiſter 


des Vereins zur Entfgädigung der Geihwormen von 
Oberpfalz und Regensburg werden bie verehrlichen Herren Mit- 
glieder hiemit eingeladen. 
Regensburg den 5. Juli 1871. 
Der Ausſchuß. 


Feuerwehrcorps. 


Die fämmtlichen Mitglieder des Yeuerwehrcorps von Res 
ensburg und Stabtamhof werden hiemit eingeladen, ſich zur 
etheiligung bei den Feierlichkeiten bei Ankunft des einrüdenden 

4. Bataillens des 11. Infanterie-Regiments kommenden 
Dienftag den 11. Juli, Vormittags 11 Uhr, 
im Hofe des ehem. Thon: Dittmer’fhen Gebäudes in 


voller — zu verſammeln. Wanner. 
barſch präci® halb 12 Uhr. Für meine Deineral: Wafler- An- 
Der Berwaltungsrath. ſtalt fuche ich einen orbentlichen 


eihafts-Empfehlung. a „Zrbeiler, 


Ich erlaube mir die ergebenfte Anzeige zu machen, daß ih das Geſchäft ber amdı mit bem Fugen von Eier 
11 r ä “ f 
meines jel. Mannes fortführe, und bitte, das demſelben geichenkte Zutrauen un (inentheilen . fan. * 
cuch auf mich wohlwollend übergehen zu laſſen. ! 3. W. Neumüller. 
— mein ha — — ee — ee roh —— ‚ Imtit.D. 101, Donauftraße, find 
n in je in u erwerben, e ich mid; hocha vo 
” Regensburg den 8. Sul 1871 dr - große Wohnungen 


Auna Haumberger, zu_vermietben. 
afnermeifterswittiwe_ | Zehrlings-Gefud). 










Bei gr. Puftet in Regensburg ift vorräthig: „2 „Bei Untergeidänetenn ann ein orbent- 
Norddentfher Werfel- Stempel- Tarif. "gran, Bugöinder 
8. 2 und 3 bes Bundes-Gejeges som 10. Juni 1869, beire » rothe Steengaflt. 





die Wechſel⸗Stempel⸗Sieuer im — en Bunde. Fahnen, Transparente, Lampuns, 
Bunbesgejeg-Platt 1869. ©. 193. Ballens, Keuerwertstörper. 
Preis unaufgegogen 9 fr. Nach Auswärts franko 10 fr. Bonner — 


Bonn a. Rhein. 


Bayerifde ann zu 3’, 4, 4' und 5 Procent, 
=. le Sn Dftbahn- Aktien ion, 
ayeriſche Pfälzer Nordbahn⸗Aktien und Prioritäten, 
erreichiſche Stantsobligationen, garantirte, 
€ enbahn-Altien und Prioritäten, 
| Staats- und Eifenbahn» Papiere (Berzinfung zwifhen 4'% bis 
rocen 
faufen * verkaufen coursentſprechend 


8, Wertheimber & Comp., 


neben dem golbn. Kreuz im Megensburg. 
Wichtig Für Jedermann! 


K. K. priv. Brand-Wund-Del 


ven Dr, Simmerling. 


Diefes im Auslande ſowohl als auch im Inlande rühmlichft bekannte Wund-Oel ift das 
ficherfte, bejte und billigſte Mittel, jede Entzündung bei Stich, Schnitt, Stoß-, Quetſch- oder 
ve Ba ie er zu bejeitigen und auch feine neue auffommen zu laſſen, Kindert den Schmerz 
und heilt jehr jchnell 

Ber Flacon 36 fr. öͤſterr. W., 21 kr. ſüdd. W. 6 Gr. Jedes Flacen ift mit Firmas 


Siegel verjehen. 
Fr Kap. Straffer. 


Nachdem mehrere Mittel, P t lan t flets de 
ungemenie Jeder — ————— — 5353 38 


auneder, Delonemsgattin in Weinting. 

Ich litt mehrere Wochen an einer Brandwunde, gebrauchte einige Peg bie aber keine Heilung bewirkten ſodann 
bebiente ich —— des Brand · Wund · Oels von Dr. Simmerling und kann der Wahrheit gemäß bezeugen, daß basfelbe 
ungehener ſchnell und ohme Schmerz meinem Leiden ein Ende gemacht hat. 


Weigl, Bauer in Isling. 
Ich ar Sie hiermit —— um gefl. umgehende Sufeohnng von 2 Flacons Brand⸗Wund⸗Oel von Dr, Sim- 
merling. Ich wendete dasſelb einem Manne an, der ſich den linken Zeigefinger zerdrückt, und kaum Ihnen mit- 
theilen, daß derſelbe hiedurch fchleumigft geheilt murbe. 

Joh. Wurm, appr. Baber in Aumbing bei Cham. 


fi vi J { 
Royfe — fon une dm ein San gr, meine fe geühcihe Cunde, wie ih Much einem Becchffng am 


‘3. Mayer, Lohnlutſcher. 
Ich beſcheinige — der "Babrieit gemäß, daß mein Sohn Karl durch den Gebrauch des Wund- —— 
Dr. Simmerling von feiner ſeit bereits einem Jahre offenen Armwunde nunmehr vollſtändig geheilt wurde und kaun ich 
deß halb —* Jedermann als ganz probat beſtens empfehlen. 
Au, 10. Juni 1870. Oster Gnadler, Schmiedmeiſter. 


Brut: und Lungenkraukheiten, 
verbunden mit Herz⸗, Hals» oder Magenleiven, heile ich durch meine auferorbentl, erfolgreiche Methode, 
welche fi auf langjährige Erfahrung gründet, ſchnell und ficher. Auch befige ich ein unfehlbares Mittel 
gegen bie hartnädigften Flechten, Kopfe und Bartflechten, Schuppen, Hautausſchläge und bösartige Ge⸗ 
ſchwüre. Erfolgt keine Heilung, zahle ich die Hälfte des —— wieber zurüd, 
Dr. ſtrug in Helmershanfen «jRHön. 


amtlich gericht verſendet, ebenſo wohl 

einzeln, als auch im größeren Barihien. 

Neues Bundes⸗Gewicht, 
att. 


Morik Weil jun., Frankfurt a. / M. 
. in Thal 
Jeden Bandwurm we. Stunden ſchmerzlos Br. Krug 5 













Eomite A Die vereheficen Mitglieder u. 
— = der Angehörigen ber Landwehr” ner R 
” * und Green, Kriegervereins 


werben freundlichjt eingeladen, fich 
zur Betheiligung an dem Feſt— 
zuge bei Ankunft des hier ein 
rüdenden I. Bataillons morgen 
Dienjtag ben 11. ds. Vormittags 
10%/4 Uhr in dem Bereinslocal 
zum heiligen Kreuz gefälligft und 


: zahlreich einzufinden. 
Ganonicus Hemaner. Der Ausſchuß. 


Rrgensburger Zurnverein. 


Unterzeichneter lade ich bie Herren Mitglieder des Eomitds, 

owie ſaͤmmtliche am vorigen Donnerftage erjhienene Herren auch 

r morgen den 11. d. zum Empfange bes 1. Bataillons des 

biefigen Regimentes ein, und erſuche Sie, dahin in meiner 

Wohnung, Mittags 11/4 Uhr fih zu verjammeln. 
ohadhtungsvollft 

Regensburg, ben 10. Juli 1871 


Berfteigerung 


an den Meiftbietenden gegen Baarzahlung öffentlich verfteigert: 
ein re ein Schreibt, ein Bureaufaften (polirt), Commoden 


1250 fl. nebft verjchiedenen ande⸗ 


temenb ben. 
a FE REN 


wer Tees Hproc. franzöſ. Anlehen 
owie alle ins & — —A Fin en 
risritäten, Looſe zc. kaufen, taufchen unb verkaufen cours- 


entiprechend 


% G. Zimmermann, 
obere Bachgaffe. 
erlornes. 

BER- Geſtern Abends wurde 
von Sinzing über Dechbetten bis 
zum Fruͤhlingsgarten eine 


oldene Damen⸗Uhr 
S. Vertheimher Comp. ——* Der redliche — 
Bantgefäft neben gelb. Kreuz in Regensburg.imird gebeten, felbe gegen gute 
Belohnung im der Erpebition abs 
Mit allerhöchſter Genehmigung bes 1. Minifterinms bes Innern, zugeben. . 
— ausgezeichneter Räucherwerke und Zoilette-Wrtitel, Barterzeu gun gstin cur, 


ssi su 15 fr, Indischer Räucherbalsam jx 
g 10 und 20 fr. das Glas, und feinſtes Mumigs-jfiherfies Mittel bei felbft noch jungen 


Räucherpulver ju 6 fr. bie Schachtel. Vieſe rahmlicht befamutem|Lenten in türgefter Beit bem flä 

Räuderwerte zeichwen fi burd langambamernbem vertrefflihen Mohlgerud| Bartwuche au erzielem, empfiehlt h Flae. 

aus. Mallämdischer Haarkalsam zu 30 fr. un 51 kr. Eau Sch. und LI. 

dW’Atirona ober feinſte flüfige Schhaheiteſeife zu 20 m. 40 kr., Extrait 3.8. Neumüller. 
NB. ffir dem fiheren Erfolg garantirt 


@’Eau de Cologne triple jun 18 mb 36 fr, Ess-Bouquet 
ber Erfinder Apotheker Bergmann im 











m 15 f., 300. be 1fl. — Kau de Mille Meurs ju 36 fr. unb 
Baris, Voul. Magenta, | 


18 te, Mssence of Spring Flowers (Sröhlingeslätken- Effen;) zu 
euflr: und Adkes Meitwärgeii) 8, 9 und 1B k. Das Glan. 0 7 
. e ’ . , 
 anadeli “ie; — qe a ef zu 3 fl. je ft. 2 2* Zahnſchmerz 
. Mt. ® . . bie . ⸗ 
55* (üngf en Berzägliceit biefer ——— —— empfieglt zum ugerblidlichen 
umb cotuetiſchen Mittel macht jebe weitere Unnpreiiung ÜüberKäffig. Stillen Apotheker Bergmann ’s 
— * ſereller, CThemiter in Nurnberg. Zahnwolle — —— J kr. 
verlauf in Regensburg - Stex er. 
3. W. Neumüller. > 


Drnd und Belag von Br, Puſitt 


VRegeusburger U 


nzeiger. 


In 
Regensburg & Stadtambof 


Regensburger Anzeiger Vägfi eilag 
ent tägli ade ice B a fann auf ben Regensburger 
ben Abonnenten bes Regensb. zum Unzeiger and; allein abonnirt 
——— er m werben, em ei berfelbe 
Beil: en. Inferate iertel t 

— ve —— Negenöburger Morgenblatt. viertetiäprtig um 


Ir. 188. Dienstag 11. Juli. 1871. 
ö¶ — —ñ ñ ⸗ 7 XJX 


Tagestalender: Pins; 
6 M., Untergang 8 Uhr 3 M., 
57 M. 


An die tapfern Krieger 


be 
4, Bataillon des 11. Infanterie- Regiments, 


Voll Zubel töne, edler Begeift’rung voll, 
Des deutſchen Liedes raufchender Feierllang, 
Da heute ſtolz in Ratisbona’s j 
Mauern wir grüßen die tapfern Srieger ! 


Als wãlſcher Hochnuith höhnte das deutſche Schwert, 
Das ſchiachterprobte, brausten wie Sturmesweh'n, 
Bereint Germanias Helvenföhne 
Hin in den Kampf für der Güter höchſtes. 
Auf ruhmbekränzter, jubelnder Siegesbahn, 
Wie die Gefchichte nicht fle verzeichnet hat, 
Ward bis ind Herz des frevlen Geguers 
Blutig das flegende Schwert geſtoſſen. 
Baris gefallen! Deutſcher Beharrlichteit, 
Die unbezwingbar. wachte am Feſtungsring, 
Lag muthgebrodgen num zu Tüßen, 
Gnade erflehend, die ſtolze Weltftabt. 
An diefer Kämpfe herrlichem Waffenruhm 
Habt ihr Beglücte ehrendſten Stegestheil; 
Der Name „Orleans“ wirb ewig 
Strahlend erglänzen won eurer Fahne. 
Darum willlommen herzlich im Vaterhaus, 
Im das die Söhne kehren als Helben heim; 
Ein dreifah donnernd Hoch erſchalle 
Ihrem bewunderten Thatenruhme! 





I. 8. Tafrathehofer. 





Aeueſte ANachrichten. 
** München, 10. Juli. 
nig 
welcher geſtern fein 
verliehen. 
* Der Prinz 
gen im 
Wochen 


Se. M. ber Ki 
hat dem Staatsrath v. Pfiftermeiiter, 
25 jähriges Dienftesjubiläum 
beging, das Großfreuz des Michaels⸗Ordens 





Sonnenaufgang 4 Uhr |dort aud, daß ber Kronprinz von Preußen 
Tageslänge 15 St. ebenfalls dahin kommen wird. 


— Se. Maj. der König bat den Eomman- 
banten bes 2, Armee-Eorps, General Jakob v. 
Hartmann, in ben erblichen Freiherrenitand 
erhoben, und dem tapferen General dieſe Stan- 
— buch ein eigenes Telegramm mit⸗ 
getheit, 

— Dr. Meßmer ift, „wegen Einwilligun 
in bie ſakrilegiſche Saframentsertheilung * 
Dr. Friedrich“ ſuspendirt worden. 

ürnberg, 10. Juli. Heute Morgen kam 
der Kommandant des 2. bayeriſchen Armeekorps, 
Hr. General v. Hartmann, hier an und 
wurde im Bahnhofe von der Generalität jowie 
von den Spitzen der ftäbtifchen Behörden 
empfangen. (NR. 8.) 
Br ‚9. Yul Der Kaifer ift heute 
Morgen bier eingetroffen und von ben Behörben 
enpfangen worden. Ge. Maj. infpizirte bie bier 
garnifonirenden Truppen und feste um 9 Uhr bie 
Reife nad) Wiesbaden fort. 

Bad Gaftein, 9. Juli. Der Feldmarſchall 
Graf Moltte ift joeben eingetroffen unb im 
Badeſchloße abgeftiegen. 

Straßburg, 7. Juli. Heute ift eine weitere 
Abſchlagszahlung auf die Franzöfiihe Kriegs 
entjhädigung im Betrage von 104 Milli- 
onen Francs in zwölf Waggons hier angelom- 
men. (Straßb. gig. 

Arenenberg, (Thurgau), 6. Juli. Der „Zhurg. 
Ztg.“ wird vom Unterfee gefchrieben, daß Arenen- 
berg zur balbigen Aufnahme Napoleons mit 
Familie und Hofftaat hergerichtet werbe, 

Tokal- und Provinzial· Chronik. 

DOberviehtad, 7. Yuli. Geſtern Nachts 10 
Uhr brannte die Mühle bei Wildeppenried nieber. 
Das Feuer entftand, wahrſcheinlich in Folge Brand» 
legung, in ber Schupfe. 

. Den 3, Nachmittags entlud fih am ſüdöſtlichen 
Abhange des hohen Peißenberg und Bad Sulz ein 


fo fürdterfiches Unwetier, daß bie Hühnereigroßen 
von Wales hat in Kiffin- Schloßen in 10 Minuten bie üppigen Fluren ver- 
„Hotel Kaiſer“ vom 15. d. an auf 4 midteten und am ben Baulichkeiten großen Schaben 
Wohnung gemiethet. Man glaubt ‚verurfachten. 


Vom Schwurgerihte in Bayreuth wurte aut Auswärtig Geftorbene. 

5. de. der Zaglöhner Johann Zahn vom Wunftevel| Münden: Dr. Ludwig Walther, pralt, Arzt, 
wegen Verbrechens des Mordes zum Tode verur⸗ 51 I. Ansbach: Mathilve Koppen, Apothelers. 
teilt. Jahn hatte am 30. April L. I. dem Wald | gattin. Nürnberg: Magdal. Weiß, Kaufmanns: 
auffeher I. Braun von Wunftevel, ver ihm wegen | gattin, ‚79 I. Würgburg: Dar Lederer, igl. 
Forſtfrevels denunzirt hatte, auf dem Wege von Rebs | Banktommis, 

wig nad Wunfiedel aufgelauert und ihn mit einem 
Prügel erfchlagen. Berantwortlicie Redaktion: I. N. Mühlbauer. 


Belanntmahung. 

Die Adminiſtration der bayeriſchen Hypothelen- und Wechſelbank bringt hiemit zur Kenntniß, daß 
fie die Einziehung der zur Zeit curfirenden, gelb und ſchwarz gebrudten bayerifgen Hundert- 
Gulden-Nsten erfter Emifjion de dato 1. Yuni 1839 fowie die Ausgabe neuer Hundert:Gulden-Noten 
gemäß ber 99 2 und 8 des Bankgefeges vom 1. Juli 1834 und auf Grund ber $$ 13 und 18 ber 
Bankftatuten befchloffen habe, und daß biefer Beſchluß fofort in Vollzug geſetzt werde, 

Die Einlöfung der eingerufenen Hundertgulden-Roten gegen nene vergleichen findet bei unfern 
Banflafien in München, Augsburg, Lindau und Flempten, dann bei ver küniglich bayes 
rifgen Hauptbanf zu Nürnberg und allen königlich bayerifhen Filialbauken ftatt, wobei be— 
jonders darauf aufmerffam gemacht wird, daß der Betrag der — drei Fahre nad dem heutigen nicht 
eingewechlelten Banknoten gefeglih dem Bankfonde anheimfällt. 

Die auszugebenben neuen Hundertgulvden-Noten find länglich vieredig, das dazu verwendete Papier 
ift weiß mit, den Werth der Note Tennzeichnenden Wafferzeichen, und beſchnitten. Die Banknote ift auf 
beiden Seiten mit verfcgiebenen Farben gebrudt und zeigt auf ver Vorderſeite außer vier allegorifchen 
Figuren zu öfteren Malen vie Wertbzahl theils in Farbe theils im Trockenſtempel, durch welch' letztern 
aud das königlich bayerifhe Wappen dargeftellt if. — Die Noten find vom 1, Oftober 1870 batirt 
und mit ben facfimilivenden Unterfpriften des Königlichen Commiffärs von Meirner, des Dirigenten 
Ed. Brattler und des Abminiftraters F. 9. Kaftner verfehen. — Auf der NRüdfeite befindet fi 
ebenfalls außer Arabeslen die oftmalige Werthbezeichnung. 

Eine nähere Befhreibung der Einzelheiten diefer neuen Hundert -Gulden-Noten ift in ber Beilage 
zum königlich bayerifcgen Regierungs-Blatte Nr. 38 vom 1. Juni 1871 enthalten. 

Münden den 2. Juni 1871. 


Die Adminiftration der baveriſchen Hypotheken⸗ und Wechſelbank. 
Dr 


attler, Dir. 


Baheriſche — zu 3’, 4, 4'r und 5 Procent, 
Bayheriſche Oftbahn-Aktien I. und II. Emiflion, 
Baheriſche Pfälzer Nordbahn-Aktien und Prioritäten, 
Oeſterreichiſche Stantsobligationen, garantirte, 
enbahn-Altien und Prioritäten, 
mn Staats: und Eifenbahn- Papiere (Berzinfung zwiſchen 424 bis 
rocen 
——— — coursentjprechend 





S. Wertheimber & Comp,, 


neben dem goldu. Kreuz in Regensburg. 


Bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet jan. (Dom:| Barterzeugungstinctur 
play) in Regensburg ift zu haben: ficherſtes Mittel a * noch pas en 


Regensburg und Umgebung Beuten in fürzefler Zeit ben flärkfiem 
Bartwuchs zu erzielen, ehlt a Flac. 
mit ben neueften Bahnlinien ber f. Stanis- und Ofbabn. Se und ik. I 
Ein Kärtchen in Stahljtih. Preis 24 kr., detto auf Leinwand %. W. Neumüller. 
aufgezogen in Etui 36 Fr. NB. $lir ben ficheren Erfolg garantirt 
Wer die an herrlichen Parthien fo reichen Umgebungen Regensburgs an) ber Erfinder Apotheler mann in 
der Hand eines fihhern Führers kennen lernen will, benüte diefes mit größter) Baris, Boul. Magenta! 
Sorgfalt und Geuauigleit in Stahl geftochene Kärtchen, das die für den ber Wege Fehrli & fu 
Unhmdigen fo läfigen Zweifel oder Fragen mad) der einzufchlagenden Richtung] ... ings-Gefud. 
wohl gänzlich befeitigt. Detaillirte Zeichnung der Höhenformationen, ſowie ver-] Dei Unterzeichnetem Tamm eim orbent- 
läßige umd deutliche Angabe aller Haupt-, Neben- und Waldwege find Vortheile, li her — die Lehre treten. 
me — an en us — —— das u. dur i .Frankl, Buchbinder, 
nerme® enformat jeinem e vollfommen prechen jucht, 
ämmtliche Eiſenbahnen gleichfalls eingezeichnet. a 









rothe Sterngaffe. 


Geſchäfts-Empfehlung. 


Ich erlaube mir die ergebenſte Anzeige zu machen, daß ich das Geſchäft 
meines ſel. Mannes fortführe, und bitte, das demſelben geſcheulte Zurtrauen man) 
auch auf mich wohlwollend übergehen zn laſſen. 

Indem 28 mein eifrigfies Bemühen jein wird, mir die Zufriedenheit meiner! 
geehrten Kunden im jeder Hinficht zu ermerben, empfehle ich mid; hochachtungsvoll 


Regenäburg ben 8. Juli 1871 
Auna Haumberger, 


Safnermaftertwittive. 





BER Nenes 5proc. Tranzo). Anlehen 
jowie alle in: & ausländifhen Stantöpnpiere, Aftien, 
Prioritäten, Looſe ze. kaufen, taufchen und verkaufen cours: 
entjprechend 


©. Wertheimber & Comp. 


Bankgeſchaft neben bem gold. Kreuz in Kegenebnrg. 








Bon den berühmten bolländifchen 


Senftförnern 


nt wieder eime friiche Sendung eingetroffen 
: ſti der 

a Er. X. Strafferfchen Handlung, 
| Kramgafſe und Walleritrafle in 

Renensburg. 

BrofhürenZüber Gebraud; und Wirlſam⸗ 
feit biejes wortreiflihen NRaturprobdultes 
werben jederzeit gratis oder audı auf Ber⸗ 
langen franco zugejendet. 





Die verehrlihen Mitglieder bes 
Hilfscomitoͤs zur Pflege verwundeter 
und erfrankter Krieger werben höf— 
lichſt einyelaven, fi zur Betheilig— 
ung an vem Feſtzuge bei Ankunft 
des bier einrüdenven J. Bataillons 
heute Dienstag den 11. DE. 
um 11°, Uhr Vormittags in der 
Behaufung des Unterzeihneten im 
Feſtanzuge mit der Armbinde gefäl- 
ligſt einfiaden zu wollen. 
Theodor Rümmelein, 
: — 
Kinderwagen, Blumentiſche 
von Seegraß und Mohr, Kinder— 
Dienbel, fen umd gewöhnlich, ſowie 
alle Sorten Meife-, Hand» umb 
Waſchlörbe billigft bei 
Franz Röſch, 
im v. Maffei'ſchen Neubau. 
NB. Um etwas au räumen, verlaufe 
die noch auf Lager habenden Strob- 
Site unter dem Selbfifoiten- 
preis, 





Zu. verfaufen 
find ein Paar gut erhaltene Tuch⸗ 
Node, für einen ſtark gewachſenen 
Mann aus der bürgerlihen ober 
arbeitenden Klaſſe geeignet, um 
billigen Preis, ebenſo einige ein— 








Bei Albert Roth, früher Schwinger’s Erben in Megensburg O 


ift neu angekommen und in Flacon zu 1 fl. 45 fr. vorräthig zu haben 


Doppelklettwurzel-Tinktur, 


ei Mittel, welches das Ausfallen der Haare zu heilen, und einem neuen 
gesunden kräftigen Wuchs derſelben zu erzielen geeignet if. Es hat mir 
durch überraſchend günftige Erfahrungen beiwieien, daß in ſolchen Fällen, 
wo alle andern empfohlenen Diittel wirkungslos blieben, ſchon der Ber- 
braud einer einzigen Flaſche dem wollen günftigen Erfolg zeigt. Ich kann 
mit Zuverficht amsiprechen, mern mur irgend noch kräftige feimfähige 
Burzeln vorhanden find, fo werben fie mit der Tinktur zu einem ſchönen 
Haarwuchs erregt. 
Aechtes, nicht nur fogenanntes Klettwurzel-Del, 
I Flacon zu 18 und 30 Ir. 

Dieles nah eigener Vorſchrift aus Klettwurzeln mit China u. ſ. f. 
dargeftellte feine Tolletlendl leiftet nicht nur gegen den Ausfall der Haare 
treftlichen Dienft, ſondern befördert hauptiädhlid; den Wuchs berfelben und 
gibt ihmen höhern Glanz und Weiche. Ich klann daher mein Haar— 
mittel einem gtehrten Publilum aus längerer Erfahrung als bewährtes 
Mittel beftens empfehlen. 

Heilbronn am Relar. 


Fr. Mayer, Apothefer und Chemiter. 
GO0O0900082000008500000000000900 
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fache Hauseinrichtungsgegenſtände, als 


leiderſchrant, Tiſch. Stühle 


u. ſ. w. 
Näh. in d. Exped. d. Bl. 


Er — 7 
Fliegenpapier 
empfiehlt in vorzüglicher Qualität 
Alfred Coppenrath, 
Buch⸗, Kunſt- und Schreib— 
materialienbandlung. 


Eine Wohnung 
von 2 Zimmern und Kammer ift 
an einen einzelnen Herrn oder Frau 
(zu vermiethen. Näh. in d. Erped. 
Eine ſchöne belle 
Wohnung 
Ivon 4 Zimmern, Küche, Magdkam— 
mer und allen fonftigen Bequemlich— 
keiten ift an eine rubige finderlofe 
Familie zu vermieiben und Tann 
auch fofort bezogen werten. 
Näh. in ver Exped. 








Teinfte Toilette - Seifen, Haaröle, ädt kolniſches In Lit. D. 101, Donauſtraße, find 
Waſſer, Gummikämme, Zahubürſtchen &c. empfiehlt? große Wohnungen 
A. Schmal.;u vermiethen. 





Todes- 


Gott dem Herrn hat es in feinem unerforfchlichen Rath- 
ſchluße gefallen, Sonntag Abends 9'/, Uhr unfern innigfigeliebten 
Gatten, Vater, Onlel und Schwager, ben wohlgebornen 

Herrn Simon Hörger, 
f. Candgerichts-Wffeffor dabier, 


nad) längerem Krankenlager, verfehen mit den hl. Sterbfaframenten ı 


in einem Alter von 40 Yahren zu fi in ein beſſeres Jenſeits 
abzurufen. 

Inden wir biefen herben und unerfeglichen Berluft allen unferen 
Verwandten, Freunden und Belannten, und zwar nur auf biefem 
Wege mittheilen, bitten um ftilles Beileid 

Regensburg, 10. Yuli 1871 

die tiefgebeugte Wittwe 
Marie Hörger, 
mit ihren 5 unmünbigen Kindern. 
Das Leichenbegängniß findet Mittwoch ven 12. Yuli Nachmit- 
tags 4 Uhr vom Leihenhaufe unterer Start und der GSeelengottes- 
dienft Donnerftag den 13. Yuli um 9 Uhr früh in der Domes 
pfarrlirche zu Nievermünfter ftatt. 





Feuerwehrcorps. 


Die fämmtlihen Mitglieder des Feuerwehrcorps von Re 
sburg und Stadtamhof werden hiemit eingeladen, ſich zur 


en 
etheiligung bei den eierlichkeiten bei Ankunft des einrüdendeniwobei gutes Sommerbier ver- 


4. Bataillons des 11. Infanterie-Regiments heute 
Dienftag den 11. Yuli, Vormittags 11 Uhr, 


im Hofe des ehem. Thon=-Dittmer’jhen Gebäudes in 


voller Ausrü In. 
ned Hedci® Halb 12 üße. 


Der Berwaltungsrath. 


Soeben erſchien und ift durch Fr. Puftet (Gejandtenftrafje) 
und Fr. Puftet jun. (Domplag) in Regensburg zu beziehen: 


Reid, illuſtrirtes Kochbuch. 
Die feine Küche. 


Enthaltend gründlicht Anleitung zur höheren und bürgerlichen 


Kochkunſt. 


Mit 200 Abbildungen und 24 Farbendruckbildern. 1.—6. Lfrg. 


eleg. broch. Preis A 27 Er. 


„Die Heransgeber haben das vorzüglichfte Kochbuch geliefert, das dis jetzt 





Geſang · Verein. 


Aus Anlaß der glücklichen Zurüctunft 


Infanterie Regiments findet 
ch der 12. Inli 
Abends 8 Uhr 
auf ben Dejhermeierkeller bie 
Produktion 
ftatt. 
Der Ausſchuß 


Zu Ehren der heimlehrenden, unſerem 
Bereime angehörigen Krieger, 
bei güufliger * ferung 
Samftag den 15. Juli 1871 


Önrten- Fest 


im a 
nfang 8 Upr. 
NB, Bilfets hiezu können von Seite 
der Mitglieder beim Borftande erholt 


a Der Ausſchuß. 
Brauerei St. Klara. 


Heute Abends zur Feier des Ein- 
marſches unferer tapferen Truppen 


Gartenbeleuchtung, 





feit gegeben wird. 
A. Neumeyer. 


Empfehlung. 
Borzüglih billige und gute 


Weine, 


fehr gute am Roft gebratene Brat⸗ 
würſte empfichlt zur heutigen Feier 
Klee, Schlachtwirth, 

Grasgaſſe. 


Eine große Auswahl Comptoir⸗ 
ftühle, fomie feine Geegras- & 
—— zu billigſten Preiſen 

ei 


Franz Röſch 
im dv. Maffei'ſchen Neubau. 
Reparaturen ſchnell, gut und 


eriftirt, umd das wirklich bie ratiomelle umd feine Kochkunfl auf ihrem billig. 


heutigen Höhepunkte der Entwidelung ſchildert“, jagt bie Allgemeine Familien- 
Mori Schäfer. 


zeitung darüber. 
Beipaie, 1871. 


- Tapeten & Borduren 


in reichfter und geſchmackvollſter —— empfiehlt 


. Schmal, Neupfarrplatz. 


Drud und Berlag von Ar, Puſiet. 





Fir meine Mineral-Waſſer⸗An⸗ 


ftalt fuche ih einen ordentlichen 


Arbeiter, 


der auch mit dem Pusen von Ma— 


ſchinentheilen umgeben kann, 


%. W. Neumüller, 


Regensburger Anzeiger. 


Regensburger Anzeiger Tägliche Beilage Regensburg & Stadtambof 


erfcbeint täglich und wirb von kann auf ben Regensburger 


den Abonnenten Des Negensb, ; : d 
u. als Grat is- zum —— = — Fe 
Klage ver Berge me Regensburger Morgenblatt. viertetjägrlig nu 


Ar, 189, . Mittwoch 12. Juli. 1871. 
Bd JE SIRNEHEEN TREE. 2.1 29 


geftern wieder auf's Meichfte geſchmüct, ber Zubrang 
befonders des Landvolkes noch größer als am ver 
‚gangenen Donnerdtage. Die Soldaten ſehen trog 
der unerhörten Strapagen, bie fie durchgemacht, kräf⸗ 
tig und ſtattlich aus und zogen in ber beiterften 
Stimmung und von oben bis unten befrängt in 
ihre Quartiere, die ihnen Regensburg gewiß mit 
gewohnter Gaftlichfeit bereitet Haben wird, 

 &ms, 9. Zuli. Der Kaifer ift Abends 
eingetroffen und wurde auf dem Bahnhofe von 
ben bier anweſenden Fürften und ben Behörben 
empfangen. Die zahlreiche Boltsmenge brachte 
ftürmifche Dvationen dar. Die Stadt war feſt⸗ 
lich geſchmuͤckt. 

Florenz, 11. Juli. Der nach Deutſchland 
beurlaubt geweſene ruſſiſche Gefandte Baron 
Urkyll erhielt den Auftrag, ſich nach Nom zu 
begeben und bie Geſandiſchaft dort zu inftale 
liren. Er ift bereits hier eingetroffen und wirb 
heute Abend nah Rom abreijen. 

Paris, 10. Juli, Anläaßlich des jüngften 
Manifeftes bes Grafen Chambord veröffentlichen 
zahlreiche legitimiſtiſche Provinzialblätter eine 
Erklärung, welche das Feithalten an der drei— 
farbigen Fahne betont. Dieje Erklärung fol 
von hervorragenden legitimiftiihen Mitgliedern 
‚ver Natiortalverfammlung ausgehen und vom 
Klub des „Hotel des Reſervoirs“ im Prinzip 
gebilligt fein. 

Tokal- und Provinzial-hronik, 

In Weidenwang, in ber Oberpfalz, dem Ge 
burtsorte des berühmten Tondichters Glud, ift am 
4. Juli Nachmittags 2 Uhr deſſen Büfte, welche aus 
freiwilligen Beiträgen errichtet wurde, wobei ſich aud 
II. MM. der König von Bayern, der Kaiſer 
U Ihelm und der Kaifer von Defterreih hervorragend 
betheifigten, unter großen Feierlichteiten enthüllt 
werten. 

Bayreuth, 7. Juli. Bor ven Shranten des 
oberfräntifgen Schwurgerichtshofes tahier er- 


Tageskalender: Johann Gualbert, Heinrich; 
Sonnenaufgang 4 Uhr 7 M., Untergang 8 Uhr 
2 M., Tageslänge 15 St. 55 M. 


Ueutſte Nachrichten. 

“+ Münden, 11. Juli. Das Commando 
über die zum feierlihen Siegeseinzug be 
ftimmten Truppen führt General v. d. Tann, 
Chef des Generalftabes ift Oberft Heinleth 
und Feldartilleries Direftor Generalmajor v. 
Malatife. Die erfte Infanterie-Brigade com- 
manbirt Generalmajor v. Dietl, bie zweite Gene- 
ralmajor v. Orff. Zuvor zieht die Infanterte 
ein, jodann vie Gavallerie; und diefer folgt bie 
Artillerie. Der Vorbeimarſch der Truppen vor 
dem König erfolgt in Zugscolonnen. 

* Sr. M. der König hat fih von Hohen- 
ſchwangau nad Rinderhof begeben. 

** Megensburg, 12. Juli. Geftern Mittags um 
halb 1 Uhr verfünteten Kanonenfhüße von der Höhe 
bes Galgenberges herab dem ſchon feit Stunden durch 
die Strafen wogenden und vom Marthore bis zum 
Bahnhof dicht gedrängt ſtehenden Bolfe die erfehnte 
Ankunft des 1. Bataillon des 11. Infan- 
terie= Regimentes. Unter bem Donner ber 
Kanonen, jubelnden Zurufen und den Klängen ber 
„Wacht am Rhein“ gelangte das Bataillon mit 
Herrn Oberft v. Schmid und ben Herren Majoren 
v. Bäumen und v. Pöllnig an ber Spige zum 
Triumphbogen, wofelhft Herr Bürgermeifter Stob äus 
ben Herrn Oberſten begrüßte. Die Fahne des Ba, 
taillons wurbe mit einem Lorbeerkranz geſchmückt 
und ein Fftgebicht überreicht, worauf der Herr Oberft 
ein Hoh auf die Stabt Regensburg ausbradite, 
Nun begann der Zug tes Bataillons durch bie 
Start, welches fortwährend von Blumen und Por 
beerfrängen überregnet auf ben Haidplatz gelangte, 
wo die Behörden auf einer Tribüne Plag genoms 
men. Nachdem das Bataillon aufgeftellt war, wen⸗ 
bete ſich der Feldgeiſtliche, Herr Horn, an bie Sol 
daten ümd lobte ihre Mannszucht und Tapferkeit, der ſchienen Apotheler Stävler und Redalteur Hörmann 
fie nächſt Gott die herrlichen Siege verdankten. Nah unter der Anklage des Prefvergehens, begangen durch 
der Gebetahymne brachte Herr Bürgermeifter Sto=| Nichtbeachtung von Sicherheitsvorſchriften in Sriegs- 
bäus ein Hod auf König Ludwig, bem deutſchen zeiten. Der „Hofer Anzeiger“ bradte nämlich ein 
Kaifer und die Armee aus, Die Stabt war en Städler verfaßtes Inferat, in welchem das Bes 

















nehmen bes in Hof flationirten Etappen-Fommandan-| In ber obern Stabtpfarrei zu St. Rupert. 
en, des preußiſchen Hauptmannes Kretfhmar geta | Getrant: Züngling Hr. Joh. Seh. Kammerſeder, 
belt wurbe, indem fein Auftreten gegenüber ven an⸗ | Schneibermeifter von Karthaus-Prüll, mit Frau Dar. U. 


: Sterl, Schneidermeifterd-Wittwe. Hr. I. B. Hengel, Ba- 
lommenben verwundeten ‚Solbaten —— und der, mit Joſ. Bindl, Taglöhners⸗T. von Tiefenbach. Hr. 
berichtet wurbe, daß er einigen um Mitternacht an- | gafop Gtauber, Stadigerichts-Dinrnit, mit Eresc. Fendt, 
fommenden verwundeten Krüppeln, die ihn wegen einer ‚Häusleret. v. Kollnburg. Hr. Nik. Baufh, Holzhändler 
Unterfunft befragten, tie Liebesworte zuſchrie: „Wo > —— - re Rofina Ehrnthaler, Brauers- und 

; ; ; ; . | Saftwi on Kelheim. 
tommt ihr ber, ihr Bande, ihr Gefindel. ihr * Geboren: Karolina Wilh., Bater, Hr. Joh. Mich. 
umzieher, ih lann euch nicht unterbringen, ih bin! Schmid, Vergo der Paul, Vater, B. Rappel, Söldner v. 
felbft nicht aus dem Orte.“ Bei der Schmwurges | Matting. Henrica Kar., Bater, Hr. K. Pfeiffer, Schnei- 
richtsverhandlung beftätigten die Zeugen, barunter |dermeifter, Anna Darg., Bater, Hr. ©. Gegerer, Loco» 


mehrere prefiße Eelvaten, die Wahrheit te$ ge a Be a 
filverten, nicht vereingelt daſtehenden Borfalle, um Geforben: Framista, 3 9. alt, Vater, ©. Glofner, 


wurde fonftatirt, daß dag Auftreten des Herrn Etap- Bubrmanr. Alois, 4 W. —* SE Dun, aldi 
penfommandenten in Hof allgemeine Entrüftung er: | nenarbeiter von Tauflichen. Pr. Mb. ‚ t8-Konc. 
zegte, fo daß bei feiner Abreiſe auf allfeitiges Ver |". Cihftätt, 28 I. alt. Paul, 15 Diin. alt, Bater, P. Rappel, 


: Söldner won Matting. Joſeph Gg., 5 W. alt, Bater, Hr. Gg. 
langen das Mufiftorps das Lied: „Nun danlet Alle Schmuder, Bolizeifoldat. Frau Fran. Ammannıdeder, Lederers- 
Gott! anftimmen mußte. Dur den Wahrfprud 


Wittrve v. Ried, 57 3. alt. Anna M. Hirmer, Ködin v. Pain ⸗ 
der Geſchworenen wurden beide Angeklagte freige: |ten, 43 I. alt. Frau Anna Freein dv. Thon ⸗ Dittmer, Se- 
fprodhen. 


fretäre-Wittwe, 62 9. alt. Hr. 3. Haumberger, Hafner- 
In Erlangen ift am 5. Juli Morgens mit 


dem 6. Jägerbataillon auch ein 12 Yahre alter 
Franzofenknabe eingezogen. Sein Bater war im 
Kampfe um Paris gefallen und er hatte feine Mut— Schwandorf, 45 3. alt. Johan, 2 9. alt, Bater, Herr 


ter mehr. Um 3. März lief der arme Knabe bem ig, Weiß, Ochfler. Iof. Maier, Taglöpners-Sohn, 8 


- 45 3. alt. Frau Eresc. Efterhammer, Lolomotiv- 
6. Yägerbataillen zu. Er ift von dortan dem Ba-|Y. alt. Andreas, 3 W. alt, Vater, Andr. Schlecht, Knecht 


führers-Gattin, 45 3. alt. Michael, 9 M.alt, Vater, Hr, 
J. Ströbl, Hafnermafter. Alois, 2 I. alt, Bater, Herr 
3. Pongraz, Typograph. Maria, 20 W. alt, Bater, Joh. 
Praſch, Tiſchlergeſelle von Wiefent. I. Plößl, Maurer v. 


tailon überall hingefolgt. Der Bataillonsadjutant | von Brantenberg. 
läßt ihn mun erziehen! In ber proteftantifchen Gemeinde. 
Im der obern Pfarrei: 

Getraut: Joh. Blößl, Schuhmacher, mit Jungfrau 
Aug. Barb. M. Häufer, Bürgers- und Schuhmaderm.-T. 
Karl M. Fr. Heinz, Schreinergehilfe, mit Rath. Mar. A. 

ühribed, Schulfehrerstochter von Lam, Herr El. W. Aug. 
ürf, pen. k. Hauptmann, mit Jungfr. W. Kiefer, Schuei- 
dermeiſters · T. 
— 21 orben: Joh. J. Maderholz, Schuhmachergehilfe, 
alt, 


Eivilfand der Stadt Regensburg. 


An ber Dom= und Hauptpfarr zu St. Ulrich. 


Getraut: Hr. M. Wipp, Täudler in Steinweg, mit 
Jungfrau M. Bed, Bädermeifters-T. von Schierling. 

Geboren: Karolina Marie, Bater, Hr. P. Dengler, 
Wagnermeifter in Steinweg. Eliſabetha, Vater, Hr. Io]. 
Biermeier, Schuhmacher. Ereszentia, Vater, Joh. Strauch, 
Dreher. Jalob, Bater, Jal. Lieb, Taglöhner. Katharina 
Franz. Walb., Bater, Hr. Andr. Simmerding, Glaſermeiſter 
in Stabtambof. 

Geftorben: M. Wild, Taglöhner, 69 3. alt. Fräul. 
Thereſia Schupbaum, Privatiers-€., 37 3. alt. Johann, 
10 W. alt, Vater, Ioh. Loy, Maurer. Hr. Gg. Hauler, 
Schuhmadermeifter in Stabtambef, 59 9: alt. G. Plög, 
Schneider, 36 9. alt. Johann, 2 3. alt, Vater, Johann 
Daſchner, Schneider. Johann, & I. alt, Vater, Hr. Joh. 
Nubner, Hausbefiger in Stadtambof. 


Bayerifhe Stantsobligationen zu 3's, A, 4's und 5 Procent, 

ide Dftbahn-Aktien J. und II. Biggi er 

Baheriſche Pfälzer Norobahn- Aktien und oritäten, 

Deſterreichiſche Stantsobligationen, garantirte, 

Eifenbahn- Aktien und Prioritäten, 

erg a Stants- und Eifenbahn» Papiere (Berzinfung zwifhen 4'% bis 
rocent 

faufen * sie coursentjprechend 


3 


In der ımtern Pfarrei. 

Geboren: MNicsdemus Wild, Bater, Hr. ©. Bölh, 
Vflaftermeifter. Anna Marg., Bater, Hr. Jal. Müller, 
Kändler. Anna Katharina, Vater, Hr. I. Kehrer, Schuh⸗ 
macermeifter in Stabtambof. Maria Margaretha, Vater, 
Hr. Fr. Trummeter, Oelonom. 





Berantwortliche Rebaltion: I. R. Mühlbauer. 


S. Wertheimber & Comp,, 


neben dem goldu. Kreuz in Regensburg. 


Wechsel-Stempel-Tabelle. BSetanntlich trat das Geſetz über die Wechfel-Stempelfteuer am 1. Iuli auch 
in Bayern in Kraft, jo daß ſich alfo deſſen Wirkſamleit auf alle deutſchen Staaten erfiredt. Die Wichtigkeit des Ger 
fetses braucht nicht betont zu werden; jelbft derjenige, welche nur im feltenen Fällen in die Sage fommt, fi mit Wech - 
ſeln befafjen zu müffen, wird nicht umbin können, ſich mit ihm vertraut zu machen. Neben der Keuntnißnahme der 
geſetzlichen Vorjchriften im Allgemeinen ift eine möglich bequeme tabellariiche Ueberficht der Stempel- Gebühren zunächſt 
roünjdenswerth, und wenn auch bie jeither erichienenen Ausgaben des Stempelgeſetzes den tabellariichen Theil in er» 
Ichöpfender Meife behandelten, jo fehlte ihnen, da fie in Buchform erſchienen, doch die Handlikeit. Man liebt nicht nad 
— was man jeden Augenblick vor Augen haben ſollte. Die Buchhandlung Lampart & Comp. in Augs⸗ 

urg kam daher einem wirflihen Bedürfniß nach, daß fie eine Tabelle anfertigen ließ. welche auf zwei Selten, in 
der uberfichtlichften Weije die Stempelgebühren für Wechſel der ſechs wichtigften Währungen verzeichnet. Ein Blid 
auf die Tabelle genügt, fich des gewünſchten Betrages zu verfichern. Man hat ferner die große und wichtige Mehrzahl 
ber Paragraphen des Stempelgejetses, ſowie die Vorſchriften über die Verwendung der Stempelmarten, darauf angebradit, 
und nod Plot gefunden, die wifjenwertheften ausländiichen Stempelgebühren abzubruden. Die Zabelle wird aljo allen 
Anforderungen genügen; fie ift, ſoweit der getwöhnliche Gebrauch es irgend erheildht, vollftländig, handlich, äufferft über 
fihtlih und elegant anegefiattet. Dabei ift ihr Preis (unanfgezogen 6 fr., aufgezogen 12 fr.) ein fo geringer, daß ſich 
ihre Anihaffung ſchon aus diefem Grunde empfiehlt. 
Die Lampart'ſche Wechſel Stempel⸗Tabelle ift durd alle Buchhandlungen zu besiehen. 


ı 5 Bei Fr. Puſtet (Geſandtenſtraſſe) und Fr. Puſtet jnn. (Dom⸗ 
Papierwäſche platz) * —— zu haben: 
rr 


Regensburg und Umgebung, 

mit den neneften Bahn — der zn und — 
Ein Kärtchen in Stahljtih. Preis 24 kr., detto auf Leinwan 
Wer die an h ——— —* 2 — Kegeneburge an 

— u er bie an herrlichen ien jo reihen Umgebungen 
Für Schuhmacher! der Hand * "idyern Führers tennen lernen will, enlige dieſes mit größter 
Tüchtige leiftungsfähige Schuh: Sorgfalt und Genauigkeit in Stahl geftochene Kärtchen, das bie für den der Wege 
macher fünnen für hübjche folid Untmbigen jo läftigen Zweifel oder ragen nad ber einzufchlagenden Richtung 
A 4 wohl gänzlid; befeitigt. Detaillirte Zeichnung der Höhenformationen, ſowie ver- 
und dauerhaft gefertigte Schubeltäpige md deutliche Angabe aller Hanpic, Neben- umd Waldivege find Bortheile, 
waaren fortwährenden Abjaß fin⸗ weiche gewiß nur empfehlend für dieſes Kärtchen fpreden, das aud durch ein 
ben bei bequemes Tafchenformat feinem Zmede volllommen zu entfprechen fucht, und find 

8, Gerber jämmtlihe Eijenbahnen gleichfalls eingezeichnet, 
® r 

Schuh- und Stiefel Lager, 
V 


Mufter franco. Kae Mailänder Haarbalſam, ma 


Nähere Referenzen ertheilenlanertannt beftes Mittel zur Erhaltung, Berſchönerung, Wahsthumbeförderung 

bie Herren U. Stangl und L. 5 — Yale * a Yes ee Ile 
A . > nur» un en —r 
Maier! in Aitſchenreuth ums DI: Daß grobe Glas mh —— —— 
ie ü d i en dieſes Balſams gegen langjähriges Ausfallen 

Höchſt wichtige Anzeige ber — —— ur Gaetnädige Glatzen fürd feit 37 Yahren durch un. 
für Bruchleidende. zählige briefliche Nachrichten, amtliche und beglaubigte Privatzeugniffe documentirt 
Ber die bewährte Heilmethode bes be- worden, und bie berüßmteften Aerzte und Themiler haben ſich durch bie ange» 
rühımten fÄhmeigerifchen Bruch- Arztes Rellten Erprobungsverfude von den Staunen erregenden Erfolgen überzeugt. 
Krüji-Altherr, in Gais, Kt. Appen- Nicht weniger Empfehlung verdient: 


zell, kennen lernen will, kann bei ber EAU D’ATIRONA | 


Erpedition dieſes Blattes ein Schriftchen - RE 
i i ‚m nloder feinfle flüffige Schönheitsjeife im Gläſern à 20 fr. und 40 fr. nebft @e- 
—— a 100 Zeugnif| a nn —— —— ie Dieſe Seife ftärlt und belebt 
.— mama — . die Haut, befeitigt leicht und ſchmerzlos alle Ungehörigkeiten derſelben, ale Som- 
merfproffen, Leber» und andere gelbe und braune Fleden, Higbläschen, Geſichts- 
3— a ertheilt — von en —— angenehmite 
r e o eru endende einge un arthett. 
ſaü — Ghemiter u. Parfümeriefabrifant in Nurnberg. 
Alleinverlauf in Regensburg bei 


für Herren 
empfiehlt zu billigften Preijen 
3. Stanglmayr, 
Firma: €. Carl in ber 
Brüdjirafie. ' 









































Für NReconwalescenten und alters- 
ſchwache Perionen gibt e8 keine befferen 
MDütel zur Wiedererlangung und Gr- 
haltung der Körperkräfte als die feit 
den älteften Zeiten hiefür geſchätzt 
panifchen Weine 

ered pr. '/, orig. Flaſche 48 fr 
Malaga „nm " fr., 
von denen im garantirt ächter Waare 


3.8. Nenmüller. 





N — 


Die vom Zahnarzt Steyrer in München verfertigten und von höchſter 
ſtets altes Lager bei * Stelle zum freien Berkaufe genehmigten Zahnpräparate, als j 
. ®. Reumüller, Zahntinktur welche die heftigften Zahnſchmerzen ſtillt und den 
Apotheker Bergmann’s ’ Wohlgeruch des Athems erhält, zu 24 u. 16 fr, 
Eispomade, rühmlichſt befamnt Zahn ulver das die Zähne reinigt und erhält, zu 24 umd 
a ee h ] b : Ban Geiöhensfätien hohler Zähne, das Glas zu 
allen und das Ergranen zu verhindern, . 4 
empfiehlt A Flae. 18, 297 14 36 h. Za np omne 12 fr., find flets friſch zu haben bei 


3. W. Reumüller. Wild. Zacharias in Regensburg. 


EEE A a —— — —— —— — — 


Feldzugs-Medaillen | Serasaıs su 


nftiger Witterung 


mit Band von 1870/71 find zu baden * G art en- F e ſt. 
Z 
B Gürtlermeifter, Pfarrergaffe E. 151. Anfang gi Ausihuf. 


Soeben tft erfchienen und durch gt P uftet (Gefandten: Musik - Verein. 
ftrafje) und Fr. Puftet jun. (Domplag) in Regensburg zu Zur Belek der rufmreidhen — 
8 f. bayr. 11. Infanterie» Regiments 


beziehen: d 
Die Heldenthaten und Auszeichnungen der De 


bayeriſchen tuee G f 
im — erg — — ll ir U 14 — 


Im Zuſammenhange mi 


zweite Auflage J. Bändchen. im Cafẽ Gulden. 
Preis broch. 24 fr., Auswärts franko unter Kreuzband 27 Er. — 148 Uhr. 
' Nur die eingelad ®ä db bi 
erſtei rung Bereinemitglicber er en Familien 
Heute Mittwoch den 12. Juli haben ‚Zutritt. 
und — —5 — eg = — — Der Ausſchuß. 
wegen Abreiſe, in Lit, C. Nr. in piegelgaſſe 2. Stod, nachverzeichn 6 = 
f efte n elang- erein. 
an den Meifibietenden gegen Baarzahlung öffentlich verſteigert: — — et 


ein Schreib-Secretär, ein Schreibtiſch, ein Bureaufaften (polirt), Commoden 8 
und Wandkäſten, große und kleine polirte Schränke, Etageres, Fauteuils, —— Inli 
Seſſel, Rohrſtühle, Canapee's, polirte Bettläden, runde und edige Tiſche, 
daruuier zwei Spieltiſche, Spiegel groß und Hein, Stod- und andere Uhren, Abends 8 Uhr 
Bilder, Yandlarten, Vorhänge, Ronkaur, Nachtkäſichen, große Wäjche-,jauf dem Deſchermeierkeller die 
Bücer- und andere Echränfe, ein Glasjchrant von hartem Holz, eine Mi- Produkti on 
neralien-Sammlung, eine reichhaltige Bibliothel, eine große Parthie Macula- 
tur, dann Herrensstleider, Leib- umd Tiſchwäſche, Teppiche ıc. ıc. ftatt. 

Käufer werden geziemend eingeladen. Der Ausſchuß. 





EEE TEE ET TEE TE EEE TEE EA ER, ß i 
Soeben erſchien und iſt durch Fr. Puſtet (Geſandtenſtraſſe) — — ae 


und Fr. Puſtet jun. (Demplag) in Regensburg zu beziehen: | ein Haar-Braßelett 
it Idener Schli 
Reid, illuſtrirtes Kochbuch. az star Sack ori 
Die feine Küche 3 — wird, (Grasgaſſe Nr. 146 
Enthaltend gründliche Anleitung zur höheren und bürgerlichen Anweſens Verkauf 
Rochkunſt. Zwei Stunden von Regensburg * 
Mit 200 Abbildungen ei ee 1.—6. Lirg. ent, — Orlonomie-Gut mit 75 
eleg. broch. Preis 1,2 gwert Feld und 8 Tagw. 41 Di. 
„Die Herausgeber haben das vorzüglic;fte Kochbuch geliefert, das dis jetzt Dielen aus freier Hand zu verkaufen. 
eriftirt, umd das wirtlich die rationelle und feine Kodkunfl auf ihrem] Die Dälfte des Kaufſchilling kann auf 
Beutigen Höhepunkte der Entwidelung ſchildert“, jagt die Allgemeine Familien er er 
— darüber. h i 
e 


ipzig, 1871. Moris Schäfer. Fliegen-Papier- 
BER” Neues 5 proc. franzöf. Anlehen mt Su anno, 


bei alle in: & ausländifhen Stantäpapiere, Aftien, . Schmal, 


2 x Neupfarrplatz. 
rioritäten, Looſe ꝛc. kaufen, tauſchen und verkaufen cours TE IE aan 


entjprechend , Jalobspiatz ift bis Allerheiligen eine 
| ©. Wertheimber & Comp., hör sroi 
Bankgeſchäft neben beim golb. Krenz in Megensburg, Wohnung 
zu bermiethen. 


Drud und Berlag von Fr, Puflet, 


Mogensburger Auzei 


D 


ger. 


In 


er 

Regensburger Anzeiger Fägfi Regensburg & Stadtamho 

5 — und ee iche Beilage ei auf = —_ 

den Abonnenten bes Regensb. zum Anzeiger aud allein abonnirt 

—— als Gratis- werben, und koſtet berfelbe 
ilage bezogen. Inferate Regeusburger Morgenblatt. viertetjährlig nur 


foften per Petitzeile nur 
lt. 


Ar. 19. 


Tagestalenver: 
aufgang 4 Uhr 8 M., Untergang 8 Uhr 2 M., 
Tageslänge 15 St. 54 M. 


Aeueſte Aachrichten. 

** Münden, 12. Juli. Die Arbeiten zum 
Schmude der Straßen, durch welche bie aus 
dem Kriege heimkehrenden Soldaten ihren Sie 
geseinzug halten, werben überall aufs eif- 
tigfte betrieben; bejondere Aufmerkjamteit neh⸗ 
men die Decorationen des Kriegsminifterial-Ges 
baudes in Anſpruch, welches ſich aufs reichite 
und pafjendfte jhmücen zu wollen ſcheint. — 
Schon jest find Fremde in großer Anzahl 
hier eingetroffen, um bie Einzu sfeierlichkeiten 
zu bejehen, viele Gafthäufer vo ftändig bejegt 
und in amberen für die Feſttage bereits alle 
Zimmer vorgemerkt. 

* Bis zum 19. d. Mts. werben mit Aus: 
nahme der Dccupationstruppen alle bayerijchen 
Krieger wieber in ihre Friedensgarnifonen ein⸗ 
gerückt fein und ziehen an bem genannten Tage 
die legten der heimfehrenden Adtheilungen, näms 
{ich das 4. Jäger-Bat. und das 2. Euirafjier- 
Neg. in Landshut ein. 


= An Rürmberg wird im Laufe bes Monats 
Ottober d. 9. der Bereinstag der deutſchen Ver⸗ 
eine zur Pflege und Unterftügung im Felde 
verwundeter und erkrankter Krieger ftattfinden. 
Hiebei ſollen die im legten Kriege gemachten 
Erfahrungen beſprochen und über die wirkſam⸗ 
ften Mittel zur Sicherung ber Bereinsthätigkeit 
berathen werben. 


Sresden, 11. Juli. Heute Vormittag hat 
der Einzug der Truppen hierſelbſt ſtattge⸗ 
funden. Der König erſchien um 44 Uhr an 
der Spike der Truppenaufftellung, beauftragte 
den Divijionär, den Truppen befannt zu geben, 
daß der Kaifer dem Kronprinzen von Sadjen 
zum Feldmarſchall ernannt habe, und überreichte 
dem Kronprinzen zugleich den Marſchallſtab. 
Der Aubel der Truppen und bes ie 
Publitums war unbejchreiblid. Dem Defiliren 
wohnten neben dem König der Großherzog von 


Donnerstag 13. Juli. 


21 fi. 


1871, 


Eugen, Anaclet; Sonnen Heffen, Prinz Karl Theodor von Bayern und 


der Herzog von Genua an. 


Berfjailles, 11. Zuli. In der heutigen Sitz⸗ 


ung der Nationalverfammlung erflärte 


ber Marineminifter die Zeitungsnachricht von 
einer angeblihen Deportation mehrerer taujend 
Weiber für unwahr. Die Regierung werde in 
keiner Weife vorgehen, ohne Dieß der Verſamm⸗ 
(ung anzuzeigen und bevor dieje bezüglich ber 
Deportation der Aufftändifchen Beſchluß gefaßt 
habe. — Jules Favre bezeichnete das von aus: 
wärtinen Zeitungen gebrachte angebliche Schrei- 
ben Thiers an den Papſt als unädt. 

Nancy, 10. Juli. Im biefigen Militär- 
bofpital befinden ſich dermalen nod 200 Franke 
deutſche Soldaten. 

Belgrad, 9. Juli. Da bie legten Regen- 
güffe beträchtlihde Ueberijhwemmungen 
verurfachten jo entjendete die Regierung eine 
Sommifjion, damit jchleunigit Hilfe gebracht 
werben fänne, da einige Dijtricte jehr litten. 

Fokal- und PYrovinzial-Chronik. 

“+ Münden, 11. Juli. Nah dem Wohen- 
bericht des k. Bezirksarztes Dr. Frauck über bie 
Blatternerfrantungen in Münden find in 
der Woche vom 3. bis 9. Yuli an den DBlattern 
27 Berfonen erfranft und zwar 12 in ber Privat- 
pflege und 15 im Blatternhaufe. Geftorben find in 
diefer Zeit 2 in ver Privatpflege (micht geimpfte) 
Kinder. 

Regensburg, 12. Juli, Für bie Beſucher 
des feierlichen Truppeneinzuges in Münden 
am 16. d. werben auf der Oftbahn am 15. und 
16. d. Retourbillete mit 25 Prozent Preisermäßig- 
ung zu einem Ertrazug und zu mehreren regelmäßigen 
Zügen abgegeben, welde bis zum 17. d. giltig find. 
In Regensburg gehen bie betreffenden Züge am 
15. d. um 10 Uhr 5 M. Bormittage und um 
4 Uhr 57 M. Nachmittags ab. 

Amberg, 10. Juli. (Schwurgericht.) 1. Fall. 
Franz Zav. Zeitler, led. Inwohner von Fronau, 
ber bereits zehnmal wegen Diebſtahls abgeſtraft 
worden, war neuerdings wegen 2 Diebflähle ange- 
tagt, die er mittels Einbruch und Einfteigen beim 
Sölner Dirrigl von Schillertswiefen und beim 


Babrifarbeiter Wohlfart in Sauforft verübt Hatte, 


Die Diebftähle wirkten wegen ber Rückfälligkeit in 
Berbrehensqualität gegen den Angeflagten und wurde 
berfelbe zu 6 Jahren Zuchthaus und zur Stellung 
unter Polizeiauffiht nad erftandener Strafe verur- 
theilt, — 2. Fall. Kath. Dogler, Dienſtmagd aus 
Etsdorf, wurde wegen Kindsmords, verübt durch Er— 
droffelung ihres neugebornen Kindes, zu 9 Yahren 
Zuchthaus verurtheilt. — 3. Fall. Johann Flierl, 
Hanvelsmann von Luppurg, war wegen beträgerifchen 
Banterotts angellagt, wurde jedoch auf den Wahr- 
fprud ver Geſchwornen hin freigefprocen. 

t Baffau, 11. Juli. Geſtern Nachmittag flürzte 
bie ledige Fifherstohter Maria Scheuregger von 
Izſtadt beim Fenſterwaſchen in die Donau und er- 


trank. Ihre Leiche konnte nit mehr gefunden 
werben. 

Aus ver Pfalz, 9. Juli. Im Elfaß ift neuer» 
dinge die Rinderpeft in größerem Umfange aufge- 
treten, weßhalb Borkehrungsmaßregeln gegen bie 
Einfhleppung derfelben in unfere Provinz getroffen 
wurben, (Pf. tg.) 

Auswärtig Geforbene. 

Münden: Jak. Heimerl, Kaminkehrermeiſter, 
63 I. Sebaſt. Diefinger, k. Hoftheater = Bortier, 
46 9. Würzburg: Maria Alexandria Hofmann, 
Klofterfrau, 32 9. 


— — — 


Berantwortliche Redaktion: J. N. Muhlbauer. 
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x ek —— ——“ 
* in a —* jandtenjtrafje) und Fr. — jun. (Domplatz) in Regensburg * 
ss Auf den V 

uf den Vorpoſten. mu: 
& Ber Meditationen mag 2 
% f ı * — x 
5 ben „Nürnberger be bayerifche Preh- und * 
x on 

5 a SE: 

otto: „Die e ift die Zunge des *. 

Preis 15 fr. — Nach Auswärts food 17 Ir ee er * 
KRERERZERRERKETERERTERERKERARERERARERR 


Auf vie in Münden erſcheinende latholiſche 


Iugendzeitichrift: „Unter der Linde“ 


(järlih 52 Nummern a 16 Spalten) nehmen bie f. Pofterpeditionen das ganze Jahr hindurch Be— 


ftellungen an mit 36 fr. für das Semeſter. 
werben auf Verlangen nachgeliefert. 


Die bis jet erfhienenen Nummern heurigen Jahrganges 


Bahyeriſche Stantsobligntionen zu 3'/, 4, 4" und 5 Procent, 


Bayerifde Oftbahn-Aftien I. und II. Emt 
atijeriſche ee Nordbahn- Aktien und Prioritäten, 
en taatsobligationen, garantirte, 


B 
Defterreichiſche 
Eiſenbahn⸗Aktien und Prioritäten, 


fion, 


Amerikaniſche Staats. und Eifenbahn- Papiere (Berzinfung zwifhen 424 bis 


8 Procent) 
kaufen und verfaufen coursentjprechend 


S. Wertheimber & Comp,, 


neben dem golbn. Kreuz in Regensburg. 


Sclanutmagung. 

Den Trnppeneinzug in Münden beir. 

An Ergänzung der Bekanntmachung der Direktion der kgl. priv. 'bayer. Oftbahnen vom 
6. I. Mes. wird weiters befanut gegeben, daß Samſtag den 15. Juli aud für Zug 10, 
welcher in Regensburg um 3 Uhr 45 Min. ig abgeht und in Münden um 1 Uhr 23 Min. 
Mittags eintrifft, für die Bejucher res am 16. Juli jtattfindenden Einzuges der bayer. Truppen 
in Münden Netonrbilleten HI. und III. Claſſe mit 25°/, Preisermäßigung in den 
Stationen Regensburg mit Sünding abgegeben werden, welche bis zum 17. d. Mis. incl. 
Giltigkeit haben, und zur Nücjahrt mit den in der Eingangs erwähnten Belanntmadhung ber 
Direktion bejtimmten Zügen ermächtigen. { 

Regensburg, am 12. Juli 1871. 


Betriebs-Inſpektion. 


Der Bezirks-Ober-Inſpector: 
W 


etter. Böhrer. 
Katholiken-Verſammlung Oratorien Aremn. 

zu 
Oberviechtach __" "ser 
am 23. Suli 1871. Unterzeichnete beftätigt hiemit, 


Um 9 Une Morgens Progeffion von Oberriechtach nahm Arten ame m Ihe Beulen 
St. Johann im Fort; dortjelbft um "10 Uhr Feftpredigt und nein die Reife von Bi grettung 
darnach feierlicher Gottesdienſt. Nachmittags 2 Uhr Berfammlungg, engh : — = 
in ber Pfarrkirche. gensburg gemadt hat. Dieß 

Hiezu ladet freundlichſt ein zur Beachtung für die Ausftreuer 


der böswilligen Gerüchte über obge— 
Oberviechtach den 9. Juli 1871 nonnteß Bräufein. 


s das Bomite, I Regensburg, 12. Yuli 1871. 
Soeben ift erſchienen und durch Fr. Puſtet (Geſandten⸗ V — — an 
beste und Fr. Puſtet jun. (Domplag) in Regensburg zu Wien, 5. Zeit zum Beſnch dabier. 
beziehen: 


Die Heldenthaten und Auszeihnungen der 


— vn San een ehe der bon 
Am Zufammenhange mit ber Gebiäte des ganzen Feldzuges .. mir feine Zahlung zu er- 
änbäen Wolfgang Götfried, 


zweite Auflage I. 
Preis brod. 24 fr., Auswärts — unter Kreuzband 27 fr. Privatier. 


wer Neues 5 proc. franzöſ. Anlehen 
fowie alle in-E ausländiſchen Staatspapiere, Ältien, 
Prioritäten, Looſe ꝛc. kaufen, tauſchen und verkaufen cours— 










Warnung. 
Wer irgend Jemanden auf mei- 







Berlorenes, 
BVorgeftern wurde ein 


Kofferſchlüſſelchen 





entſprechend verloren. Der Finder wird gebeten, bas- 
S. Wertpeimber & Comp, | = re Gt %& Seien 
b 
Ä Bankgeſchäft neben dem gold. Kreuz in ——— J vBerlarues. 
Dienſt⸗Geſuch. Bei einem hieſigen Schloffermeis] Se wurde Dienftag, vermuthlich im 
Eine Köchin, die ſchon jeitjfter finden DMenfchengedränge in der Bejandtenftraffe, 


T n Hnar-Braßelett 
ee 3 geübte Gefellen | nur ennr eat arm 
in Bene Eigenjchaft einen Plag.Prusnte Beſchäftigung. T — gabe ein gutes Trint- 
Näh. i. d. Erpeb. Näh. in der Exped. ae) a rn a 



















Musik - Verein. 


Zur Feier der ruhmreihen Rücklehr 
bes k. bayr. 11. Infanterie» Regiments 


Todes- Anzeige. an 
von der Tann 


Allen Verwandten, Freunden und Belannten bringen bie Trauernach · JI Donnerfingden 13. Juli1871 


richt, daß Gott der Allmächtige unfern innigftgeliebten Gatten, Bater, 
Garkrukest 


Schwieger · und Großvater, den wohlgebornen 
im Cafẽ Gulden. 


Herren Joſeph Löcker, 
Anfang 7/8 Uhr. 


penſ. Gerichtsdiener und Mitglied des Veteranen-Bereing, 
heute Vormittags 9%, Uhr, verjehen mit ben hl. Sterbfatramenten, im 
78. Lebensjahre, zu fich im ein befleres Jenſeits abgerufen hat. 

Wir bitten bes theuern Verſtorbenen im Gebete zu gedenlen und für Kur die vom Ausihuß eingeladenen 
Gäfte und die Vereinämitglieder nebft 
beren Familien haben Er 

er Ausſchuß. 


uns um ſtille Theilnahm 
Regensburger Turnverein. 


Regensburg ben 12, Zuli 1871. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Zu Ehren der heimfehrenden, ımjerem 
Bereine angehörigen Krieger, 


Das Leichenbegängnifi, findet Freitag den 14. Juli Früh 9 Uhr vom 
Sterbehaufe in Kumpfmühl aus ftatt und wird barauf der: Gerlengottts- 
bei günfiger Witterung 
Samftag den 15 Juli 1871 


Garten-Fist . 


Bekanntmachung. 
Samftag den 15. Inli Vormittags 9 Uhr 
werben im Hofe der neuen Kaferne circa 30 vollkom⸗ 
men tanglide 
im Gulden: Garten. 
y — Zugpferde Anfang 8 Uhr. 
an die Meiftbietenvden gegen gleich baare Bezahlung öffentlich} NB. Billets Hiegu können von Seite 
verfteigert. ber Mitglieder beim Vorſtande erholt 


. werben, 
Regensburg ben 7. Juli 1871. Der Ausſchuß. 


Kol. 11. ufanterie Reniment „von der Tann“, - 
Selanumanung. Wicken, 
Künftigen Freitag den 14. Juli auch Chiemſeer und Nürnberger 
Rübſaamen 


wird in dem Freiherrl. v. Zuylen'ſchen Forſtrevier Groß— 
empfiehlt 


Prüfening, Walddiſtrikt Amerholz, 
3.8. Hüttinger. 


26'/ı Rlafter Stodholz und 20 —24 Hanfen 
Berfteigerung. 
Montag 17. nnd Bienfiag 


DBaldftren 
18. Zuli, Nachmittag 2 Uhr, 


Öffentlich verfteigert. 
Die Zufammentunft ift-Vormittags 9 Uhr im Amerholz, 
werben in meinem Auftionslofale 
Berlafl enfgefte Effekten. 


wo mit dem Verkaufe an Ort und Stelle angefangen wird. 
Prüfening den 12. Juli 1871. 
Kainz, Revierförfter. 
anapee, Chaislong, 
Fauteuils, Sefjeln, Commoden, Eta- 


ger, Chiffonier, Tifhen, 1 Schreib- 
tifh, Spiegeln und Bildern in Gold⸗ 
rahmen, Ctagergegenftänden, vers 
ſchiedenen Reften Tüll, Crepp, Gage, 
Spitzen, Baumwollfaden, Strümpfen, 
Schnüren, Strickbaumwolle, nebſt 
noch vielen hier nicht genannten 
Gegenſtänden an den Meifibietenden 
öffentlich verſteigert. 

Käufer ladet ein 


J. Kniſcheck. 






























Ex 


Bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puſtet 

jun. (Domplatz) in Regensburg iſt wieder eingetroffen: 
BuR- ©. Kniep, Paſtor. ug 

„e Helpräd, über die Unfehlbarkeit des 


Payftes mug 
BER- zwiſchen dem Lehrer Meyer, 
BER- dem Ortsvorſteher Beyer, 
DER- ven ——* ee Dreier 
BER- und dem Protejtanten Schreier. 
2. Auflage. 
Preis 4 fr. — Nach Auswärts franko 5 fr. 


22 





Drud und Berlag von Fr. Purflet, 


Wegensburger Auzeiger. 


er 
Regensburger Anzeiger 


erſcheint täglich unb wırb non 


Väglihe Beilage 


Regensburg & Stadtamhof 
faun auf den Regensburger 


a 26 Genen zum Eco und ale oben 
Beilage bezogen. Inferate R b — — Toßet Serfelbe 
tofen per Befitgeife nur egenöburger Morgenblatt. vierteljäßrlid nur 
If. 21. 

Ar. 191. Freitag 14. Jult, 1871. 


Tageskalender: Bonaventura; Sonnenauf- 
gang 4 Uhr 9 M, Untergang 8 Uhr 1 M., Ta- 
geslänge 15 St. 52 M. 


Aeueſte NKNachrichten. 

** München, 13. Juli. Die Kaiſerin 
Eliſabeth von Oeſterreich iſt heute Morgens 
hier eingetroffen und hat ſich nach ganz kurzem 
Aufenthalt nah Schloß Garatshauſen am Starn⸗ 
berger See begeben. 

* Die Münchener Vereine und Korporatio- 
nen ftellen zur Bildung des Spaliers, zwijchen 
welhem die Truppen bei ihrem Siegesein— 
zug marichiren, 8500 Mann. 

— Die „Süpd, Poſt“ fchreibt aus Mün— 
hen. Zum Ginzugsfefte erfolgen bereits jo 
mafjenhafte Anmeldungen von Fremden, daß 
man ſich ſchon heute nad der Möglichkeit der 
Unterbringung berfelben frägt. Wirthe, Mep- 
ger und Bäder bejchaffen bereits die Verprovi— 
antirung von auswärts in einem Umfange, als 
wenn die Belagerung Münchens bevorjtände, 
Auch bei 1000 Bauern von nah und fern find 
angezeigt, die mit tannen= und blumengeſchmück⸗ 
ten Wagen ihre Söhne abzuholen und mit Mus 
fit in das elterlihe Haus zurüdzuführen, bieher 
fommen werben. 

Stuttgart, 12. Zuli. Römers Antrag be: 
züglich Hefele's Verkündigung der Unfehlbarkeit 
ohne die Einholung der ftaatlihen Genehmig- 
ung (l), befchließt die Abgeordnetenkammer ber 
Staatsrechtscommiffion zur Verichterftattung zu 
überweifen. (U. Ztg.) 

Bern, 12. Zuli. Der Ständerath hat 
bie Zwangskonzeſſion ber Broyethalbahn geneh: 
migt. Der Nationalrath hat weitere 4,828,800 
Fres. für die Vollsbewaffnung bewilligt. Die 
Seffion wird nächfte Woche gefchloffen werben. 

Paris, 11. Juli. Die Spaltung zwifchen 
ven Legitimiften wirb beftätigt. Einige halten 
an der weißen Fahne feft, ihr Organ ifi bie 
„Union“; andere wollen die Tricolore, ihr Or⸗ 
gan ift die „Gazette de france.” 

Madrid, 10. Juli. Die „Epoca” fagt, bie 
Zahl der in Madrid anwejenden Deputirten 


verminbere Ai raſch, jo daß man fürdte, es 

werde in Baͤlde die zur Votirung ber Geſetze 

notwendige Zahl nicht mehr vorhanden fein. 
Tokal- und Provinzial⸗Chronik. 

*Regensburg, 11. Juli. Von dem benach⸗ 
barten Orte Winzer wird uns ein Alt ſeltener Roh⸗ 
heit berichtet. Es wurden einem Delonomen dort 
18 Obftbäume, bie vor 10 Dahren gepflanzt wor« 
ben waren, in einer Nacht abgefchnitten. 

* Amberg, 12. Juli. (Schwurgericht.) 4. Fall, 
Ich. Weiß, Austrägler von Burglengenfeld, wurbe 
wegen eines Verbrechens gegen die Sittlichleit zu 
Ajühriger Zuchthausſtrafe verurtheilt. — 5. Fall. 
Chr. Shägler, Dienfilneht von Trippach, war 
verſchiedener Betrugsreate amgeflagt umd, wurbe zu 
4jähriger Zuchthausſtrafe verurtheilt. 

* Aus Landshut wird geſchrieben, daß am 
11.d. M. im Hagrain ber Kornſchnitt bes 
gonmen habe. 

* Das diesjährige landwirthſchaftliche 
Kreisfeft für Niederbayern wird am 3. 4, 
und 5. September zu Paſſau abgehalten. 

“Dei Fürth fprang am 11. d. M. ein 
Wechſelwärter der Staatsbahn, - während ber Zug 
bie Nothbrücke der Fürther Kreuzung paffirte, aus 
dem Coupe, gerieth unter die Räder und wurde fo 
gräßlich verftümmelt, daß an feinem Aufkommen ge» 
zweifelt wird. Der Unglüdlie ift Familienvater, 


Markt- und Bandelsberidte. 


Deggendorf, 11. Juli. Weizen 22 fl. 16 fr. 
(gef. 2 fl. 3 fr.), Korm 14 fl. 9 fr. (gef. 3 kr.), 
Haber 9 fl. 15 ir. (gef. 7 kr.). 

Beiden, 13. Yuli. Weizen 20 fl, 6 ir, 
Kom 15 fl., Haber 9 fl. 36 fr. 


Auswärtig Geſtorbene. 

Münden: Joh. Reindl, p. Hartfhier. Ober: 
lientenant, 849. Albreht Böhner, Glasmaler, 27 9. 
Bamberg: Wild. Gärtner, Buchbrudereibefiter, 
57 93. 





BerantwortiihegRebattion: I, R. Mühlbauer. 


Belauntmahung. 
Den Trnppeneinzug in Münden betr. ’ 
In Ergänzung ber Belauntmahung der Direktion der kgl. priv. ann Dftbahnen vom 
6. I. Mts. wird weiters befanut gegeben, dab Samftag den 15. Juli aud für zug 10, 
welcher in Regensburg um 3 Uhr 45 Min. früh abgeht und in Münden um 1 Uhr 23 Min. 
Mittags — für die Beſucher des am 16. Juli ſtattfindenden 5* ber bayer. Truppen 
in München Metourbilleten II. und III. Claſſe mit 50°/, Preißermäßigung in ven 
Stationen Regensburg mit Sünding abgegeben werden, welche bis zum 17. d. 8. incl. 
keit haben, und zur Nüdfahrt mit den in der Eingangs erwähnten Bekanntmachung ber 
Direktion beftimmten Zügen ermächtigen. 
Regensburg, am 12. Juli 1871. 


Betriebs-Inſpektion. 


Der — — 


etter. Böhrer- 
Belauntmahung. 
Heute freitag den 14. d. au ER 2 Uhr 3 u ck e r 


wird vor dem Gaſthaus zum Lamm am Prebrunm eine im Hut pr. bayr. Pfd. 20 kr, 


größere Quantität Stroh Caffee 


circa 12 Zentner an den Meiftbietenden öffentlich verfteigert. von 32 kr. vr. & Ren 
Regensburg ven 14. Yuli 1871. ge ayr. Pfd. am 







1 “ .. 
Stadtmagiftrat. Gebrüder Koch, 
Der Bürgermeifter ; am Neupfarrplat 

Stobäuß. Linpftätter, nina 






Anzeige & Empfehlung. Im filbernen Kranze hinterm 
Die ergebenft Unterzeichnete beehrt ſich anzuzeigen, daß fie ihren Nathhaufe wird vom Samftage 
bisher innegehabten Laden im Dr. Rudhardt-Hauſe verlaffen, undſan täglich gut gemäjtetes 
ihre Geſchäft jegt im Haufe des Herren Schreinermeifter zum R ind I lei j ch 
ärtner am Fiſchmarkt gegenüber der Schad'ſchen Weine... ; ⸗ 
er 5 das Pfund zn 14 fr., und gut 
andlung ausübt Wie bisher ıft immer guter Kaffee nebft Fein⸗ gemäjtetes 
äderei im Haufe wie über die Straße zu haben, und empfiehlt fi S i 
chaffleiſch 


wie bisher einem geneigten Zuſpruch. 
Th. Sperl \ju 12 fr. das Pfd. ausgehauen. 
REN | Nachmittags 2 Uhr 
Bei Fr. Buftet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puſtet Koinmen in Lit. O. Nr. 100, 
jun. (Domplag) in Negensbur, iſt wieder eingetroffen: 2. Etage, die in Annonce bereits 

















BER G. Siniep, Paſtor. ug (früher bezeichneten 
der Gelpräd, über die Unfehlbarkeit des F Meubel. Borhäuge, Vilder, 


Spiegel, Uhren ꝛc. 
zum Aufwurfe Ergebener 
€. G. Bachhofer, 
| Auftionator. 
In Hs.Nr. 146 in Stabtambof 
find ſehr ſchöne 
Oſtheimer Weichſel 


zu verlaufen. 
I Ar ai al tn ae ae alu Alu DEE Ze alu al De nf Din ad wii ai a Dienſt⸗Geſuch. 
Neues 5 proc. franzöſ. Anlehen Ein swentices Wäcyen, vas 
jowie alle in⸗ & ausländifhen Staatspapiere, Aktien, Von längere Zeit dient, ſucht ent- 
Prioritäten, Looſe ze. kaufen, taufchen find. verkaufen cours. Weder als Zimmermärden ver ale 
entfprechend Köchin einen Platz. Näh. Woll⸗ 
W imh & c mirkergafle, A. 189 3, Stiegen bei 
©. erthei et omp., derrn Schuhmachermeiſter Bleßl. 


Bautgeſchäft neben dem gold. Krenz in Regensburg. 










Payftes ng 
BER- zwiichen dem Lehrer Meyer, 
BER- ven Ortsvorſteher Beyer, 
BER dem liberalen Katholiten Dreier 
BER- und den Proteftanten Schreier. 
2. Auflage. 
Preis 4 fr. — Nad Auswärts franko 5 Er. 





- 





Casino. 
Freitag den 14. Juli, 
Abends %8 Uhr, 


Geſang-Probe, 
wozu ſich die Betreffenden Alle 
einfinden mögen. 


Wegen eingetretenem Todesfall 
ſind zu verkaufen, eine vollſtändige 
Laudgerichts⸗Aſſeſſors Unis 
form, juriſtiſche neue Werke, 
die Augsburger Abendzeitg. 
für 27/8 Monat von dieſem Quartal, 
Kleider, Etager und zugleid 
Waſchkaſtea, Küchenkaſten, 
Fleiſchmulten, Kiinderſeſſerl, 
Schlitten, Bettſtatt, Wiegen⸗ 
pferd, meſſingen Bierhahn 
und Wafchgef irre und ift te 
ſelbſt aud eine fhöne Wohnung 
u vermiethen. it. F. Nr. 110 
bis 111, 2 Stiegen rechts. 


Berjteigerung. 
ee. 17 und — 
18. Juli, Nachmittags 2 Uhr, 
werten in meinem Auttionslolale 
Lit. B. 68 verſchiedene 
Berlafienihafts - Effekten, 
beftehend in Kanapee, Chaislong, 
Fautenils, Seffeln, Commoden, Eta- 
her, Chiffenier, Tiſchen, 1 Schreib» 
tiſch, Spiegeln und Bildern in Gold» 
rahmen, Etogergegenftäuden, ver- 
ſchiedenen Reften Tüll, Crepp, Gage, 
Spitzen, Baumwollfaden, Strümpfen, 
Schnüren, Strickbaumwolle, ſchöne 
Herrenkleiver, 1 eif. Geldlkaſſe, nebſt 
nob vielen bier nicht genannten 
Gegenftänten an den Meiftbietenvden 
öffentlich verſteigert. 
Käufer ladet: ein 

J. Kuiſcheck. 


—⸗— — — — — — — — e — 
Bei einem hieſigen Schloſſermei⸗ 
ſter finden 


3 geübte Geſellen 


Toded- Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unſere liebe Mutter, Schwefter 
und Tante, die wohlgeborne 


Frau Thereſia Beh, 


Gaitwirths-Wittwe bon Ziegetsdorf, 
im 38. Lebensjahre, im eim beiferes Jenſeits abzurufen. Diefe Trauernad- 
richt bringen wir auf diefem Wege allen unfern Verwandten und Bekannten. 
Regensburg den 13. Juli 1871. 
Die 4 u tieftrauernden Kinder: 
m 





































Das Leichenbegängniß findet Samflag den 15. d. Mts. 7'/s Uhr früh 
vom Leichenhaufe unterer Stadt, und der Seelengottesbienft jogleich darauf 
in der Stadtpfarrliche zu Niebermünfter ftatt. 


Mir bringen unjern gechrten Verwandten und Belannten die traurige 
‚Nachricht, daß, umfer theuerer Vater, Schwieger- und Grofvaler, Schwager 


 gere Mathias Schaupner, 


Steinhauer und Schrannenknecht dahier, 
heute Mittags "/, 12 Uhr, nach langen ſchweren Leiden, verſehen mit dem 
Tröftumgen feiner hl. Religion, fanft und ruhig entichlafen. 
Um file Theilnahme bitten 
Regensburg den 13. Juli 1871 . 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Das Leichenbegängniß findet Samftag den 15. d. Nachmittags 4 Uhr 
vom Leichenhauſe am proteftantiichen Friedhofe unterer Stadt aus ftatt. 
2 EEE 0 SE EEE >22 
Selanntmagung- 
Um Dienftag den 25. Juli 1871 von Bormittags 
9 Uhr am verfteigert die unterfertigte Verwaltung 
mehrere Partien Tud-, Leder: und Plüfhabfälle, 
alte Teppiche, alte Wagendeden, alte Schaufeln und 
Teilen ꝛc. zc. 
an den Meiftbietenden gegen fofertige Baarzahlung. 
Strichsluſtige werden. hiezu eingeladen. 
Regendburg, den 13. Jull 1871. 
Die Eontral-Magazins-Verwaltung der bayerifchen Dftbahnen. 
warz. 


— —— —— —— ——— —— — — u 
Wohnungsveränderung und Empfehlung 
Unterzeichneter wohnt von num an in Lit. DD. Wr. 136 


neben dem Nathhaufe (unterm Bogen Hin) im 1. Stod, — — 
und erlaube mir auch zugleich meine Niederlage äh. in ber Erped. 


Suitner'ſcher Dithern & Guitarren Zu ver diſchgaſſe it. C. Nr. 79 
unter jeglicher Garantie und billiger Preife berfelben beſtens zu em, ift ein 
pihlen. Dehastungsvoiift | menblirtes Zimmer 
oh. Wimmer, Bitherlehrer. mit Schlaflabinet ſogieich zu ver- 
NB. Aud alle Sorten befter Sattem dazu find immer zu Haben. miethen, 





Aus Anlaf der glüdlichen Zu ückk 
Todes- Anzeige. unferer ——— — des 1 
Inſanterie ·Regiments findet heute 
Nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe verſchied geftern j Freitag Abends8 Uhr 
Nachts 11 Uhr in Folge eines Unglücksfalles unſer theuerer Gatte, bei gümftiger Witterumg auf dem 
Bater, Bruder, Schwager und Ontel, Deihermeierfeller die 


Herr Jacob Fuchs, * Produftion 


Eiſenbahnbauſchmid, von Scillertswieien, Bez⸗Amt Roding, Der Ausſchuß. 


verfehen mit ben hl. Sterbfahramenten, im Alter von 28 Yahren. 


Gefang-Verein. 










Den theuern Dahingefhiedenen dem frommen Gebete em: 5 
pfehlend, Bitten um ftilles Beileid N Casino. 
Steinweg den 13. Juli 1871 ontag den 17. Juli 1871 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. , Abents 8 Uhr 
Die Beerdigung findet ftatt Samftag Vormittags 8'/s Uhr bei jeder Witterung 
| vom Haufe Nr. 7 am Steinweg auf dem Friedhof am Ofterberg, gefellige 
und wirb der Gottesvienft in der Filiallirche daſelbſt abgehalten. 
| im chemaligen Straſſer⸗ jet 
Danfes - Erftattung. Spital-Keller, wozu aud) die 
Für die ehrenve liebevolle Theilnahme fowohl während ves Familien der Vereins: Mitglieder 
Krankenlagers als auch bei dem Leichenbegängniffe und Seelen: eingeladen werben. 
Gottesbienfte des nun in Gott ruhenden | Die Vorſtandſchaft. 
t, Landgerichts-Affeffars 
Herren Simon Hörger, BERIR DIL RU NEUE 
erftattet insgefammt ben herzinnigften Dant Fiſchſchmaus 
Regensburg, 14. Juli 1871 . 
die tiefgebeugte Wittwe beim Laumbacher. 
Marie Hörger, Offene Stelle. 


mit ihren 5 unmündigen Kindern. Sin Mann. ver im Stanbe 


ist, Feuerverſicherungen aufzus 
III HIHI HH HH HH HS EHEN, wird für Regensburg und 
Vorlä z fi A Stadtamhof als Aquiſiteur 

orläufige zahnärztliche Anzeige. gegen hohe Proviſion geſucht. 
fig 5 5 ch de g Näheres Weißgerbergraben 

Beehre mich anzuzeigen, daß ich meine zeitweiſe Praris kit. A. 56. 
in Regensburg Mitte des Monat Auguft wieder fortfegen | Si 
werde. Den Tag meines Eintreffens mache ich bekannt. Wicken, 

Steyrer, auch Ehiemjeer und Nürnberger 

praft. Zahnarzt in Münden, wohne Bromenadeplag 20/I. N ü b j a a m en 


20 HH H HH HH HH HH: HH HH HH npfiehlt 


oe Saat:WBicken, Wr. . 


ſowie ächten ſind auf ein Anweſen auf ſichere 
9 ypothek auszuleihen. Näheres in 


- * ö 
Chiemseer Rübensaamen, %* === 


In Lit. A. 126 (Leberergaffe) 


und Njj er lange Nif eine fhöns, große 
Nürnbergei a a — 


empfehlen unter Zuſicherung reellſter und billigſter Bedienung ganz oder abgetheilt zu dermiethen 


M. Hupeter & Sohn. ti » wo“ 


Drud und Berlag von Fr, Puſitt. 





eogensburger Anzeiger. 


Der In 
2 ene 2 
—— Tägfihe Beilage Regensburg &Stedtambof 
dem Abonnenten bes Regensb. Ange = = Zpatteiger 
wiege pie als Gratis- zum — ch — Tas \ > 
ifage bezogen. Inferate Menensburger Morgenblatt. vierteljäprlig nur 


foften per Betitzeile nur 
1. 


21 tr. 


‚Nr, 192, Samstag 15. Juli. 1871. | 


Tageskalender: Apoſtel Theilung, Heinrich; 
Somenaufgahg 4 Uhr 11 M., Untergang 8 Uhr 
1 M., Tageslänge 15 St. 50 M. 


Keueſte Nachrichten. 

** Münden, 14. Juli. Se. M. der König 
bat ſich von Linderhof nah Schloß Berg be— 
— — Geftern find der Generalabj; Generals 
ieut. Graf v. Rechberg und Rothenlöwen, ber 

fügelabjut. des Königs Rittmeifter Sehr v. 





Stauffenberg, der k. Kämmerer A. Frhr. v. Barth 


4 Hoffourier, 2 Hofoffiztanten und 6 Lafaien 
nah Afchaffendurg zum Empfang des beutjchen 
Kronprinzgen und zum Dienfte bei bemjelben 
abgereift. 

FMünden, 14. Juli. Der Andrang ber 
Fremden zu den Triumphzugsfeierlichkeiten iſt 
ein unglaublicher: man erwartet ein Zufammen- 
firömen von über 200,000 Menjchen. Seit vier 
zehn Tagen ift fein Bett mehr in einem Gaft- 
hauſe zu haben. Für das jchlechtejte Bett in 
Privathäufern zahlt man per Naht 2 fl., für 
ein gutes 5 fl. und mehr. Die Vorbereitungen 
in ber Stadt find fabelhaft. Die ganze Ludwigs: 
ftrafje ift an allen freien Plägchen, jelbft auf 
den Hausdächern, mit Tribünen verbaut. Ein 
Tribünenplag koftet 7 fl., befjere Tribünenpläge 
10 N Für befjere Fenſter werben 80 bis 100 fl. 

ezahlt. 

* Die bayerifche Etappencommandos Würz- 
burg, Nördlingen, Moosbach und Marau wer- 
den in den näcjten Tagen aufgeldöft, während 
die au Ulm und Mühlader vorläufig noch be 
ftehen bleiben. 

Baris, 13. Juli, Der Generalfecretär im 
Handelsminifterium, Ogenne, reift heute nach 

ondon ab, um bezüglich der Abänderung bes 
Handelsvertrags Unterhandlungen einzuleiten. 
Derjelbe wird ſich alsdann Behufs einer: Be- 


ſprechung über die gegenjeitigen Zollangelegen⸗ 


heiten auch nach, Berlin begeben. 
Tokal- und Provinzial-Chronik. 
** Münden, 14. Yuli. Die Schwurgeridts- 
verhandfung gegen ven Redalkteur des „Vollsboten“ 
wegen Prefvergehen, melde auf ben 17. d. M. an- 





beraumt war, wurde wegen ber Einzugsfeierlickeiten 
auf Dienftag den 25. Yuli vertagt. 

* Amberg, 13. Zuli. (Schwurgeriät.) 6. Fall. 
Franzisfa Füßl, Krämersfrau, Barb. Bäumler, 
Juhrmannsfran und Zach. Füßl, Krämer, fänmts 
li von Altenftabt, waren wegen Meineids angeklagt, 
wurden jedoch von Schuld und Strafe freigefprochen. 

* Auf dem Dreifefielberg wird am 25. Juli 


das übliche, jedoch im vorigen Jahre wegen bes 


Krieges unterbliebene Bergfeft Befonvers feierlich 
begangen. 

* Bon Rathsmannsdorf, 12. Juli, wird ver 
Donau⸗Ztg. gefhrieben, taf der 28jährige Bauers- 
fohn 9. Reitberger in der Oh bei Slingermühl 
einen raſchen Tod fand, weil er fi ſchweißtriefend, 
um ſich abzutühlen, in das Waſſer geftürzt hatte. 

* Neuburg a.d.D., 12. Juli. Der Bauer 
Habermaier in Seiboldedorf erhängte fih ans 
Berzweiflung, weil ihm ver Hagelſturm am 3. d. M. 
alle Feldfrüchte wernichtete, 

Bei Marktbreit Hat fih der Eifenbakndamm 
gefentt. Die Reparatur hat fhen einmal 35,000 
Gulden geloſtet. Ebenfo ift vie Schweinfurt-Fiffinger 
Bahn in Folge der Megengüffe und, wie verlautet, 
der mangelbaften Bauführung fo defelt, vaß fie wahr- 
fheinlih vor den Monat November nicht eröffnet 
werben fann, 

In Fürth ereignete fi am 10. d. im v. 
Schenl'ſchen Anwefen ein bedauerliher Unfall. Drei 
Knaben im Alter von 5—7 Jahren fhaufelten fi 
am Hofthor, deſſen obere Befeftigung abbrach. Das 
Thor fiel um und erſchlug einen biefer Knaben, ben 
Sjährigen Sohn des Bildhauers Dolhopf. 


Markt- und Yandelsbericte. 

Landshut, 14. Juli. Weizen 23 fl. 40 fr. 
(gef. 1 fr.), Kom 14 fl. 42 fr. (gef. 9 kr.), Gerſte 
11 fl. 9 fr. (gefl. 18 kr.), Haber 9 fl. 14 fi. 
(gef. 4 Ir.). 

Auswärtig Geſtorbene. 

Thalhanfen: Ich. Weber, p. Lehrer, 67 9. 
Hindelang: Alois Trunger, Domfaplan v. YAugs- 
burg. 
— — — — — — — — 

Berantwortliche Redaktion: I. N. Mühlbauer. 






Geſellſchaſt Reſſource. 
Dienſtag den 18. Juli 


bei gunſtiger Witterun 
Garien Leſt. 


Anfang Abends 6 lihr. 


Belanntmahung. 

Die verfallenen Pfänder aus den Monaten April und Mai 

1870 Nr. 45413 —52519 können bei der ſtädt. Leihanftalt 

nur bis zum 8. Anguft I. 38. ausgelöst und beziehungs: 
weiſe umgejeßt werben. 


Regensburg, 13. Juli 1871. Der @ 
Stadtmagiftrat. ———— 3... . .. 

Der Brgermeifer: Casino. 
Stsbaus. Montag den 17. Juli 1871 



































Bei Fr. Puſtet (Gejandtenftrafje) und Fr. Puſtet 

jun. (Domplag) in Regensburg ift wieder eingetroffen: 
BER- ©. ‚Kniep, Paltor, ug 
DER- GHelpräc, über die Unfehlbarkeit des 
Payfies ug 
BER- zwiichen dem Lehrer Meyer, 
BER- den Drtsvoritcher Beyer, 
BER- dem liberalen Katholiten Dreier 
BER- und dem Proteftauten Schreier. 
2. Auflage. 

Preis 4 fr. — Nad Auswärts franko 5 fr. 










2 Abentds 8 Uhr 
vene Suut-Wicken, 6 
geſellige 
Chi Rüb runde | g 
1emseer u ensaamen, Art, jim ehemaligen Strafjer- jegt 
en wozu auch die 
z5 ange amilien ber Vereins-Mitglieder 
«» Nürnberger a A ge 
empfehlen unter Zufiherung reelliter und billigjter Bebienung BTHE Sen 15 . 
enftag den 18. un 
| M. Hupeter & Sohn.mirnsa hen "13. du, 
achmittag r, werten in 
Beh“ eues 5proc. franzöſ. nlehen meinem Aultionslofale Lit. B. 68 
Prioritäten, Roofe ꝛc. kaufen, taufhen und verkaufen cours- Berlaffenfhafts- Effekten, 
entjprechend & ® mh & & beftehend in Kanapee, Chaislong, 
i e et DNB. Fauteuils Seſſeln, Commoden, Eta- 
Baufgefdäft Serthe gold. Krena in „Ind. g. [9% Chiffenier, Tiſchen, 1 Schreib» 
rahmen, Etagergegenftänden, ver— 
ſchiedenen Reften Tüll, Crepp, Gage, 
Spitzen, Baumwollfaden, Strümpfen, 
Schnüren, Strickbaumwolle, ſchöne 
noch vielen hier nicht gemanmten 
Gegenftänden an ben Meiftbietenven 
öffentlich verſteigert. 
Käufer ladet ein 
Im ber Fifchgaffe fit. ©, Nr. 79 
ift ein 
menblirtes Zimmer 
mit Schlaflabinet fogleih zu ver: 


Dh Unterhaltun 
Be‘ Die Borftandfchaft. 
fowie alle in: & ausländifhen Stantspapiere, Aktien, verſchiedene 
tif, Spiegeln und Bildern in Gold- 
Herrenkleiver, 1 eif. Geldlaffe, nebft 
3. Rtuiſcheck. 
miethen. 














Ein Meines Geübte Näherinnen — 
fit. E. Mr, 3 . 
Deeonomiegut finden fortwährend dauernde Be: — hi ihöner, —— 
iſt unter annehmbaren Bedingungen ſchaͤftigung. enden 
auf hieſigem Platze zu verlaufen. 3. Abicht jun.,mit Nebenzummer zum Ziel Allerheiligen 
Näh. i. d. Erpedition. en, Koblenmartt, 1872 zu bermiethen. 
Bei einem biefigen Schloſſermei— Eine Geldbörfe In Lit. A. 126 (Leberergaffe) 
fer finden mit eirca 7 Gulden Inhalt wurde auff iſt eine ſchöne, große 








3 geübte Gejellen tem vom Outsengarten nad Stat Wohnung 


dauernde Belhäftigung. twird erfucht, jelbe in der Exped. d. Bi. ganz oter abgetheilt zu vermiethen 
Näh. in der Exped. gegen gute Belohnung abzugeben. und fogleich zu beziehen. 


| Belauntmadung. 
Den Truppeneinzug in Münden betr. 

An Ergänzung der Bekanntmachung der Direktion ber Fol. priv. bayer. Ojtbahnen vom 
6. I. Mts. wird weiters befanut gegeben, dab Samftag den 15. Juli aud für Zug 10, 
welcher in Regensburg um 3 Uhr 45 Min. früh abgeht und in Münden um 1 Uhr 33 Min, 
Mittags eintrit t, für die Bejucher Yes am 16. Juli ftattfindenden Einzuges der bayer. Truppen 
in Münden NMetourbilleten II. und 111. Elafle mit 50°/, Preisermäßigung in ven 
Stationen Regensburg mit Sünding abgegeben werben, welche bis zum 17. d. . inel, 
Giltigkeit haben, und zur Rückfahrt mit den in der Eingangs erwähnten Bekanntmachung der 
Direktion bejtimmten Zügen ermächtigen. . 

Nenensburg, am 12. Juli 1871. 


Betriebs-Inſpektion. 


Der, Bezirks-Ober-Inſpector: 
Wetter. Böhrer. 


FF ſ 


Bei Fr. Puſtet (Geſandtenſtraſſe) und Fr. Puſtet jun. (Domplatz) in Regensburg * 
iſt ſoeben eingetroffen: 


ve Auf Den Vorpoſten. me 
Der“ Meditationen u 


& 

8 

er = 

den „Nürnberger Anzeiger“ und über bayerifhe Pref- und % 

Nedjtszuftände, we 
%. 

* 

8 

% 

* 









Von 
Johann Repom. Reindl. 
(R. von der Donau.) 
Motto: „Die jchlechte Preſſe ift die Junge des Teufels“. 
Fürftbiihof Dr. Zwerger von Sedau. 
Preis 15 fr. — Nach Auswärts franfo 17 kr. 


% 
— — 
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Unterrichts - Anzeige. Danfjagung. Ein gut erhaltenes 
Unterzeichneter beginne meinen] Allen denjenigen gechrten Berjonen, 
unterriät für das Eramen in|wedhe mir während meines Kranken- Canapee 


das Renlgymuafium mit An— ager im Krantenhaufe Gutes gethan ſwird um annehmbaren Preis zu 


jage meinen innigſten Danf. 


fang Auguſt, nah Wunſch aud Jeſeph Straffer, faufen geſucht. 
früher. Eifi vinder. Näh. in der Exped. d. BI. 
nger, nn nn 








______ Malergafe E. 107. Bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraffe) und Fr, Buftet jun. (Dom: 
Wegen eingetretenem Teodesfallſplatz) in Megensburg ift zu haben: 
find zu verlaufen eine vollſtändige 


Landgerichts. Ajlejlors Uni: Regensburg und Umgebung, 


—— tie be —— mit den neueſten Bahnlinien der k. Staats- und Oſtbahn. 
Fr —* * a net Ein Kärtchen in Stabljtih. Preis 24 fr., detto auf Leinwand 


mens; Singer ——— Wer di ——— F pr ee Megenaburgs an 
ie Wer die an herrlichen Parthien ei 
Waſchtaſten , ei ar der Hand eines fihern Führers kennen lernen will, benüte diejes mit größter 
leiſchmulten, Kinderſeſſer "Sorgfalt und Genanigleit in Stahl geſtochene Kärtchen, das die für dem der Wege 
litten, Bettitatt, Wiegen untundigen jo läftigen Zweifel oder Fragen nad) der einguiclagenden Richtung 
pferd, meflingen Bierhahn woehl gänzlich bejeitigt. Detaillivte Zeichnung der Höhenformationen, jowie ver« 
und Wafchgei irr und ift ta läßige und deutliche Angabe aller Haupt-, Neben» und Waldwege find Bortheile, 
fetöft au eine fböne Wohnun welche gewiß nur empfehlend für dieſes Kärtchen ſprechen, das auch durd) eim 
—— on 0 g bequemes Taſchenformat feinem Zwecke volllommen zu entſprechen ſucht, und ſind 
zu vermiethen. Lit. F. Nr. 110fjammtliche Eiſenbahnen gleichfalls eingezeichnet. 
bis 111, 2 Stiegen rechts. 





Dankes · Erftattung. 

Für die fo ehrende große Theilnahme am Leichenbegängniſſe 

und Trauergottespienfte unfers nun im Gott ruhenden innigfige- 
liebten Gatten, Baters, Schwieger: und Großvaters, des wohlgebornen 


Herrn Jofeph Föker, 


penſ. Gerihtsdiener und Mitglied des Veteranen-Bereing, 
fagen wir allen Verwandten, freunden und Belannten unſern 
beften Dank. Auch dem hochw. Hrn. Coep. Meier fagen wir 
für feine Befudhe und dem hochw. Hrn. Eoop. Bilsmeier aud 
noch für die erbauende Grabreve unſern innigſten Dayf, und 
bitten dem Berftorbenen \ein frommes Andenken im Gebete zu be 
wahren. 


Gefellfchaft Refource. 
Die Büherabgabe am 16. 
d. M. umnterbleibt. 


. D Der Ausſchuß. 
Kunſt Verein. 


vi, Ausſtellung 
pro 1871, 

Anfang: Sountag den 16, Juli, 
Schluß: Sonntag. den 23, Zuli. 
Die Altien-Lijte kiegt noch zur ge» 

fälligen Einzeichnung auf. 

Der Ausſchuß. 

Berlaujs-Offert. 


Stangen und Bretter 


Regensburg ven 15. Yuli 1871. . 
Die tieffrauernden Hinterbliebenen. (1—1Yazöllig) empfiehlt 


Heinrig, Brunner, 





Einladung. olzhändler. 

Zu dem Feſte, welches zu Ehren unferer Garnifon für 
fommenben Mittwoch in Ausficht genommen ift, find mit ber Widen, 
ganzen verehrl. Einwohnerſchaft insbejondere auch jene Perſonen auch Chiemſeer und Nürnberger 
eingeladen, welche während des Kriegs im aktiven Militärdienfte $ ü b j aamen 
verwendet waren. 

Zur Vermeidung von Irrungen erfuchen wir jeboch bie empfiehlt SEE 
Betheiligten, welche wünjchen, daß ihnen Pläße rejervirt und . D, 
daß für ihre Erfrifhung vom Comité Sorge getragen werde," En ordentlicher 


fi fommenden Dienfiag den 18. d. Mis. Nachmittags 
4 Uhr mit ihren Legitimationen zur ee der Seh 28 agnergejelle 
karte im Rathhaufe, Gefchäftszimmer Nr. 31, einfinden zu wollen, TIL geiugt. —— bt 


Regensburg, 14. Juli 1871. 
Stabtmagiftrat. 
Der Bürgermeifter: 


Stobäus. 400 fl. 
Einladun g. find ſogleich auf erſte und ſichere 
ſtommenden Mittwoch den 19. Juli 1871, am dem Hypothet ohne Unterhändler auszu- 
Tage, am welchem vor Jahresfriſt Frankreich an Deutſchland den leihen. Nah. in ver Ep. 
Krieg erklärt hat, findet bei günftiger Witterung im ſtädti- gm Stadtamhof ift eine 
fen Schießhauſe und unter dem Linden zu Ehren des bier ichöne Wohnung 


arnifonirenden Tal. bay. 11. Inf.Reg. von der Tann, welches! . 
— [on 5 ’ —— Br ee mit 5 heizbaren Zimmern, Kabinet, 


o ruhmvollen Antheil an den nun glüdlich beendigten benk-, ** 
würdigen Kämpfen genommen bat, eine ‚Küche und fonftigen Bequemlichteiten 
mit freier Ausficht auf die Donau 


geſellige Unterhaltung bis Allerheiligen zu vermiethen, 
ftatt, zu welcher wir die Einwohnerjchaft freundlich einladen. | Näheres in ber Erped. 
Regensburg, 14, Juli 1871. | 


Es wird bis Jalobi eine ſolide Magd 
geſucht, die auch Liebe zu Kindern hat. 
Näh. in d. Erpeb. 





Es ift ein freundliches 


tadtmagiftrat. 
Der Bürgermeifter: r MIN. mme x z 
.r ‘age art einen 
Stobäus. Dame zu —2 ſelbes Fr mit 
el, Zwirn, Seide, jowie oder ohne Meubel abgegeben werben, und 


i lei bezi 
Nähmaſchinen, —— — 
deutſches, engl. und amerik. Fabrikat, zu außergewöhnlich bilige c. 144 ifi ein 


Preijen in großer Auswahl empfiehlt FH —— Garantie meublirtes Zim 
einr. Höfelein " mmer 
Medjaniker und Optiter, Wallerftr affe E. 12. nebſt Schlaftabinet zu vermiethen. 


Drud und Berlag von Fr, Purflet, 


— — — 


Regensburger Anzeiger. 


Regensburger Anzeiger ; Regensburg & Itadtamhof 
br. on und a Taͤgliche Beilage kann auf ben Regeneburger 
den Abonnenten bes Regeneb. zum Anzeiger auch allein abonnirt 
Morgenblattes als Gratis- werben, umb foftet berfelbe 


Reilage b n. Inferate ° i 
ie Vcneie me Regensburger Morgenblatt. viertes um 
1 fr, 


21 kr. 
Ir. 193, Sonntag 16. Juli. 1871. 


Tagestalender: Reinhard, Ruth; Sonnen * Regensburg, 16. Yuli, Auf den Höhen 
aufgang 4 Uhr 12 M., Untergang 8 Uhr, Tages-⸗ um Winzer hat der Kornſchnitt Begonnen. 
länge 15 St. 48 M. * In Nabburg wurde bie Heimkehr ber 

Bruce Madrigten. ‚dortigen Krieger in würbiger Weiſe begangen. Am 
“Mi 15 fi. Die Köninins 14 d- fand in der Brünl-firche ein feiclicher 
ünden, — — denſ as * Danlgottesdienſt ſtatt, Mittags wurden bie waderen 
Nutter ift geftern _ on 90 b « Soldaten von ben Bewohnern Nabburgs ausgefpeist, 
gau hieher zurüdgefehrt; die —— es ar Nachmittags gab e& Unterhaltung auf der Sciefr 
zen Otto wird im Laufe bes heutigen Tages ftätte, zu welcher die k. Beamten, bie Geiftlihen und 
erfolgen. Die Ankunft des Kronprinzen des Bürger fid) einfanden. 
beutichen Reiche wird heute Abends 7 Uhr eve | Aus Rofenheim wird geſchrieben, daß am 
folgen. Derjelbe wird am —— von Gr. ‚17. Juli Abends 9 Uhr fowohl im den Borbergen 
M. dem König, den Prinzen des fg * Hauſes rg auf dem Gebirge ſelbſt große Bergfeuer 
der Generalität, Deputationen des Offiziercorps, brennen werben zum Musbrud der Freude über Sieg 
dem Magifivat und einer Ehrenwace mit Mu- 7 * 
ſikkorps feierlich empfangen. | * Landshut, 14. duli. Das Corps „Iaria” 

„‚Kurlöruße, 14. Sul Die —— gie geftern Abend im Bernlochnerteller einen Fe ſt⸗ 
Zeitung“ bringt ‚einen Auszug aus ber defi⸗— commerce. Heute wirb von Geiten der Stadt 
nitiven Verluſtliſte ber badijchen Be dem Balsfhlößgen ein Gartenfeft veranflaltet 
Ilon. Hiernad find von Offizieren und c ae he fänfgigjährige Iubiläumsfeier; 
ten 31 tobt, 147 verwundet und 4 vermißt;': eder „are“ erhält von der Stadt ein Gevenfhlatt 
von den Mannjchaften 413 tobt, 2584 vermwun- => Untenten 
det, 259 vermißt. Die Gefammtfumme ber 3 Balfen, 12, Sul, Dos — 
Todten, Verwundeten und Vermißten ſtellt fich hieftge —* 2 sehen in Öadiberg ge: 
daher auf 3438. a. —— — mitten 
zurüd 4 Offiziere und Aerzte un ann, eg 
In cz Gefengenfgaft faren 15 Mann, mod "0" Granger ak Somtg um 16 
vermißt fin ann. . 

Antwerpen, 14. Juli. Der Rrompring &,nBeninb Aatt, zu welchem fi gegen 1000 
des deutſchen Reiches ift nach einer glüdlichen Rilfingen, 11. Zuli. Unter den biefigen Rur- 
Ueberfahrt heute Morgen um 8 Uhr bier ein⸗ gäften befindet id} au) der vom Taiferfichen Sonfe 
getroffen und hat nad) einem einftündigem Auf ae Ergheryog Heinrich ven Defterreid mit 
enthalte um 9 Uhr die Reife über Köln und feiner jungen Gemahlin 
Frankfurt fortgefegt. u zung ee. 

Madrid, 13. Juli. In ber heutigen Sitz⸗ Magiftratsfigungen. 
ung der Kortes konnte die Abjtimmung über | © Regensburg, 14. ul. Der Beſchluß 
as Bubgetgejeg im Ganzen wegen Beihlugun« , grerrinme ber Gemeindebevollmädhtigten v. 13. b., 
fähigkeit des Haufes nicht vorgenommen — bie Herftellung eines gemeinfhaftlihien Gottesaderg 

Zokal- und PYrovinzial-Chronik. betr. wird der kath. Kirhenvermaltung Et, ulrich 

.® Münden ‚14. Jduli. Wie man erzählt, zur —— en. gt —— 

med einer ber hieſigen bedeutendſten Großbräuer der Gemeindebevo mãchtigten tritt dem agiſtrats⸗ 
(dere ©. &.), deffen einziger noch lebender Sohn !befehluffe, wonach eine gevedte Reitbahn im f. g. 
mit dem 1. Inf.» Regiment glüdlih aus Frankreich Stallorſtadel auf dem untern Wöhrb hergeſtellt wer» 
zurückgelehrt, nicht nur die Compagnie, bei welcher den ſoll, bei. — Die Koſten für —— der 
ſein Sohn ſteht, während der beiden Feſttage in Straſſen und Communal -Gebaͤude pre Juni mit 
Quartier und Verpflegung nehmen, fondern demnädhft 547 fl. 5 fr. werben zur Zahlung eingewiefen, — 
auch dem ganzen Bataillon ein ſplendides Kellerfeft Gegen die Aufftellung bes Oberſchreibers Fr. Sämib- 
geben, bauer als Agent des feuerverfiherungs - Vereins in 


Altona ift nichts zu erinnern. — Zeugniffe zurj®Baumgarten: Joſ. Rucker, k. Poſthalter, 60 9. 
Berehelihung erhalten: Ich. Rowald, Taglöhner Elifabethszell: Anpreas Altmann, Pfarrer. 
bier, mit ber Häuslerstochter Bilt. Zierer von Wört — Ge 
a.D.; Michl Scneebauer, Matrofe v. h., mit ber! Berantwortliche Redaktion: I. N, Früblbouer. 
Bräumeifterstochter Eliſe Glatzl v. h., und Johann — 
Mofer, Schäfer v. h., mit der Taglöhnerstochter 2 

Kath. Kutfchenreiter von Grafenried. — Eine Berfon Toded- Anzeige. 


wird aus ber Stadt gewiefen. Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, unfern 





Markt- und Bandelsberidhte. innigfgeliebten Gatten, Bruder, Schwager und Onkel, 
Neumarkt, 10. Juli. Weizen 21 fl. 45 fl, den wohlgebornen E 
Korn 15 fl. 46 ., Haber 10 fl. 10 fr. Herrn Raimund Stid, 
Neunburg v. W., 12. Yuli. Weizen 21 fl. fgl. Oberbriefträger, 
59 kr. Kom 14 fl. 57 kr., Gerſte 11 fl, Haber J im 74. Lebensjahre im ein befieres Jenſeits abzurufen. 
8 fl. 59 kr. | Diefe Trauernachricht bringen wir amf dieiem Wege 


Münden, 15. Yuli. Weizen 24 fl. 58 Fr. — er eig Freunden und Belannten 
ß Idzur Ken 
(gef. 3 kr.), Korn 15 fl. 5 fr. Eeſt. 3 fr.), Ser: Regensburg und Wien den 15. Quli 1871. 


fie 12 fl. 24 fr. (geft. 29 fr), Haber 10 fl 14 fr. - Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
(gef. 6 kr. ). t Das Leichenbegängniß findet Montag den 17. dß. 
\ Auswärtig Geforbent. Nachmittags 4 Uhr vom Sterbehauſe fit. B. 73 aus 


10 Uhr in der Pfarrkirche zu St. Emmeram. 
GELTIEINETIEN BEAT 
Defanntmacnug. Gafhaus zum weißen Ro 


Miontag den 17. Juli Vormittags 11 Uhr wird im am alten Kornmarft, 
Hofe der — Kaſerne Heute Sonnta 


Lagerſtroh— Yadkirdweihfeier 


Münden: Mar. Bechieni, Privatierswittwe, 


ſtatt und der Serlengottesdienft am Dienftag “| 
89 9. Elife Glätzl, Köchin aus Regensburg, 46%. 











an die Meijtbietenden öffentlich verjteigert. — mit Rufit,, is 

Regensburg den 14. Juli 1871. alle Arten, Speifen verabreicht werden. 

nfanterie Negiment „von der Tann’, | Breumdicft ladet En — 
ekanntmachung. | Infernt, 


Die zum Garnifonsfeite unter den Linden eingeladenen! Die allgemein beliebten Achten 
Mannſchaften erhalten mit den Einladungsfarten Anweiſungen Honig - Bruſt-Bonbons 
in Couponsform. und die mit vielem Erfolg gefrönten ächten 

Wir bitten, diefe Anweifungen von den Mannjchaften Ingwer - Pafillen 
überall für den darauf angegebenen Betrag als Zahlung entge- für Magenleidende 
genzunehmen, da diefelben von der Stadtfämmerei jedem Vor⸗ von Earl Haas in Lahr find in Schach · 


4 - eu . » ; ten a 12 fr. allem zu haben in ber 
zeiger gegenüber nach dem Feſte mit Baargeld eingelöst werden. Hauptniedetiage bei I. . Neumüller 


Regensburg den 15. Juli 1871. in Negensburg, durch weldhe Vermitte 
D ns C N mi f 6 Mn Tr — erriget werbert. 
Held, Kaufınann, BIT erll: i 
C . Bapital-Gefud,. u Ju — — 
asıno. —— = Anweien von 3 Tagwer — — nee Fr on öffent- 
; d Boden werd ichen Ausichreibungen bringe ich meine 
— 17. deli 1871 Brand und Bo r * — Denke m empfeßlenbe — 
bei jeder Witterung uf erſte und erg Hupothel ſogleich irrt = ——— möcht 
gefellige ee er 
A d. t 


Thomas Leißl, 

Unterhaltung Hausbeſitzer in Rainhauſen, 

im ehemaligen Straſſer⸗ Jetzt Ein Zimmer — — ie 

Spital-Keller, wozu auch die [mit Gartenbenügung wird je. —— 

Familien der Vereins: Mitglieder (gleich over nächſtes“ Ziel mit] Sr tit-D. 101, Donauftrafe, find 

eingeladen werben. over ohne Meublement vermiethet [2 große Wohnungen 
Die Vorſtandſchaft.“ Näh. i. d. Exped. d. Bl. u vermiethen. 











Todes- 


Anzeige. 


Tiefgebeugt und ſchmerzlich bewegt zeigen wir verehrlichen 
Berwanbten, Freunden und Bekannten hiemit die Trauerkunde an, 
daß der Herr, in deſſen Händen Leben und Tod liegt, unſere un— 
vergeßliche, innigſtgeliebte, herzensgute Tochter und Schweſter, 


Jungfrau Joſepha Hod), 


Eiſenhãndlers⸗ und S —— —* 


rufen hat. 

Diefelbe entſchlief geftern Früh 10%/4 Uhr nad 11 wöchent⸗ 
lihem fchmerzvollen Leiden, öfters geſtärkt durch glaubensvollen 
Empfang der hl. Salramente im Alter von 191 Jahren ruhig 
und ergeben im Herrn. 

Um ein frommes Andenken für die theuere Verlebte im Ge: 
bete, und um ftille Theilnahme bitten 

Steinweg den 15. Yuli 1871 

bie tieftrauernden 
Eltern und Gejämwißkerte. 

Die Beerdigung findet Montag den 17. Juli um 8'/s Uhr 
Vormittags vom Sterbehaufe Nr. 46 aus auf dem Dreifaltigfeits- 
Be Bay Beni Anal ftatt, worauf —— der Trauergottespienft abgehalten wird. 

RESET en. 3 TE 








Dankes - Erftattung. 
Für die herzliche Theilnahme bei dem Yeichenbegängniffe und 
Trauergottesbienfte unferer num in Gott ruhenden und unvergeß— 
lihen Mutter, Schwefter und Tante, der wohlgebornen 


Frau Cherelia Beh, 
Gaitwirths-Wittwe bon Ziegetsdorf, 
fühlen wir uns verpflidtet, allen Verwandten und theilnehmenden 
Freunden unfern herzlichen, tiefgefühlteften Dank auszufpreden, mit 
ber Bitte, der Berftorbenen im Gebete zu gevenken, bitten zugleich 
um ferneres Wohlwollen. 


Regensburg den 16. Juli 1871. 
Die 4 unmündigen tieftrauernden Kinder. 





Veſte oe Sant- Wicken, 


ſowie ächten 


Chiemseer Rübensaamen, %* 
und N ürnberger * lange 


Art, 


empfehlen unter Zuſicherung reellſter und billigſter Bedienung ſind auf erſte 
gerichtsbezirk 
N. leihen. 


M. Hupeter & Sohn 


— aus dieſem Leben der Vorbereitung im die beſſere Heimath abge— 





Harmonika (Accordion) 
it 8, 10, 12, 19, 21 und 34 8lap- 
pen, einfache, jivei« "und dreireihige, wit 
oder ohne Lebergänge, Gloden, Moll 
und Bitterton won fl. 2 bis 40 p. St. 


Mund-Harmonika, 


ächte Haidauer und Knittlinger, einfache 
und doppelte von 30 fr. bie fi. 2. 
&. Kerſchenſteiner, 
Firma Schulz £ Keriheniteiner, 
Mufifinftrumentenmuacher, 
Pfarrergaſſe in Regensburg. 
Dienſt⸗ Offert. 
Es wird bis Jakobi eine ſolide Magd 
geſucht, die auch Liebe zu Kindern bat. 
Näh. in d. Erped. 


400 fl. 
find ſogleich auf erſie und fichere 
Hypothek chne Unterhäntler auszus 
leihen, Näh. in der Exped. E 


BVerlorenes. 
Geftern verlor ein Knecht auf dem 
Wege vom gold. Radl bis zur Schmiede 
beim Betersthor feinen 


Geldbeutel 


mit einigen Gulden. Der redliche Finder 
wird erjucht, jelben in der Exped. d. Bl. 
gegen Belohuung abzugeben. 


— — 


"Im fit. G. ib ift der 


erite Stock, 


beftehend aus 5 Zimmern, Küche und 
en jonftigen Bequemlichkeiten bis Aller- 

heiligen ober auch früher | su vermiethen. 
Et. C. 144 ih ein 


meublirtes Zimmer 

nebt Schlaftabinet zu vermiethen. 
u verkaufen. 

Eine Bibliothel, circa 3000 Bände, 
ift billig zu verfaufen, ein geichriebener 
Katalog liegt bereit, Empfehle auch 
meinen ganz friſch gemadıten Minerals 
taig zum ſchärfen alfer feinen Inſtru— 








jmente, befonders zu Nafirmeflern pafienb, 


das Büchschen zu 18 fr. und Compo⸗ 


fitions- Streider von 30 fr. bis 1 fl. 


130 fr. zu haben bei 
Auernheimer, 
Griebgaſſe B. 88 in Regensburg. 


Montag den 17. Juli Früh 
7 Uhr angefangen wird in der 
Landbank 


gutes Kuhfleiſch, 


per ‚Bi. zu 10 fr. ausgehauen. 


1000 fl. 


ypothef im Land⸗ 
egensburg zu vers 
Näh. in d. Exped. 


Als Specialität empfehle: Geübte Näberinnen 
Acht import. Pflanzer-Cigarren, 500 &t. fl. 17'/s, finden — — Be⸗ 

50 St. fl. 1. 54, zweite Qualität 50 St. fl. 1. 36; importirte ſchaͤſtigung. 
Manilla-Cigarren, 100 St. fl. 3. 15, 50 &t. fl. 1. 3. Abit jun 
45 kr.; importirte Cuba-Cigarren, Fifl pr. 50 Stüd “ Robfenmart. 
Berlaufs-Offert. 


2 —— in Originalpadung. 
Wilhelm Rudolphi. ——— Ar 
Feldzues-Medaillen s 


rich Brnuner, 
mit Banb von 1870 find zu haben bei 




















Holzhändler. 
* Wegen eingetretenem Todesſau 
J. Götz, d zu verkaufen eine wollftändige 
A j Laudgerichts⸗Afſeſſors Unis 
Gürtlermeifter, Pfarrergaffe E. 151. f arm, ‚hust de nee Werke, 
e Augsburger Abendzeiig. 
Wohnungsveränderung und Empfehlung. für 33/4 Dont ton biefem Ooartir 
Unterzeichneter wohnt von mım an in Pit. D.  136/gfeider Eianer und auglei 
neben dem Rathhauſe (unterm Bogen hin) im 1. Stod, Mat Taften  rücentafen 
und erlaube mir auch zugleich meine Niederlage frleif multen Rind ⸗ 
d — u erſeſſerl, 
Suitner'ſcher Zilhern & Gnitarren Sölitten, Bettitatt, Ziegen. 
unter jeglicher Garantie und billiger Preife verfelben beftens zu 'em- pferd, meflingen Bierhahn 
pfehlen. Hochachtungsvollſt und Waſchgeſ irr und iſt ba⸗ 
Joh. Wimmer, Fitherlehrer. ſelbſt auch eine [höne Wohnung 
NB. Auch alle Sorten beſter Saiten vazu find immer zu haben. eis — Ha ai Ir 110 
Anzeige & Empfehlung. ft. 1500 — 
Die ergebenft Unterzeichnete beehrt ſich anzuzeigen, daß fie ihren|find entweder zuſammen ober "getheilt 
bisher innegehabten Laben im Dr. Rubhardt-Haufe verlaffen, und - bie J Monate auszuleihen. 
3 —— jegt ii“ on bes vn —*— er gem h. in d. Erpebd. 
er am mar egenuber der n en ein: 
Banatang al bier immer guter Kaffee nebft Fein⸗ a ee 15. Juli 


üderei im Haufe wie über die Straße zu haben, umd empfiehlt fichjgiſche, Gechten d. Bid 3642 kr. 


wie bisher einem geneigten Zuſpruch. Surfen, 5 u ie I 
m b -3 
ebe MR: 


fteigerun 
Re — — und —7* den 18. rg 
achmittags r Fortſetzung der Verſteigerung in Lit. O. 
Spiegelgaſſe, 2. Etage, von verſchiedenem Mobiliar, u — 11.2 — 3 ee 
einer Mineralienfammlung, einer Bibliothek, beſtehend ausl@ans, gepute, 1.45 —2 fl.24 fr. 
wiffenfchaftlihen, mebdizinifchen, landwirthſchaftlichen undj@nten, u. pr. &. 83-386 fr. 


belletriftifchen Werken, Landkarten und Atlaße zc. zc. x sepußte 46 54 6. 
Käufer ladet ergebenft ein Shafwelle, per Bf. 42-45 fr. 


‚te, d. St. 24 30 kr 
€. ©. Bachhofer, Auttionator.| ne 


Getreideverkehr zu Regensburg vom 10. bis 15. Juli. 
Gerhe | Haber igem | Korn | Gerke | Haber 


fe 


Boden-Berlauf 837 84 — 46 Atr. f. tx. fl. k. IM Me 
Boriger Ref 82 1 — | 40 | Höchfter Dreis . . 12 | 16371 — — [10 24 
—A — 657 1% — 186Mittlerer 12426 16 28 — — J10 10 
anmtjumme 994 290 — 20 |NRindfar ... [0 I 2 I — — | 948 
Hentiger Berfauf 522 176 _ 176 |Sefalen .... 1-71 — 16 | — — | — 20 
Ocammtvertan: 859 260 — 2201Seſtiegze.. 1I-— —- I I -I— — 
EEE si oi-im Kotafmeume des Berlamfs: 26,423 fl. 28 fr 


Drad und Berlog von Fr, Puſiet. 


Begensburger Huzeiger. 


Regensburger Anzeiger i ensburg & Stadtamho 
55 tãglich und a Väglide Beilage = auf = Regensbur 
ben Abonnenten bes Regensb. zum Anzeiger auch allein abonn 
Morgenblattes ale Gratis- werben, und koſtet berfelbe 
m. ver Berge mu Regensburger Morgenblatt. Biertetjäpetig * 
Ir. 194. Montag 17. Juli. 1871. 
Tageskalender: Alexius; Gomnenanfgang| dra und Thereſe von Bayern, dem Herzog 


4 Uhr 13 M., Untergang 7 Uhr 59 M., Tages: 
länge 15 St. 46 M. 


Aruefie Aachrichten. 

** Münden, 16. Juli. Der feierlie Ein- 
zug der Truppen hat in glängenbfter Weiſe 
unter den ZJubelrufen einer unbejchreiblichen 
Menfchenmaffe ftattgefunden. Um halb zwölf 
Uhr erfchienen die Uhlanen, welche den Zug 
eröffneten, am Siegesthor; e8 war ein Uhr ge: 
worden, als das Defile vor Sr. Majeftät dem 
König beendigt war, und biefer mit dem Kron⸗ 
pringen und dem Prinzen Zuitpold, begleitet 
von dem Gefolge, unter den Jubelrufen ber 
nah allen Seiten hin ſich zerjtreuenden Mafje 
zur Refidenz zurüctehrte. Nachmittags zwijchen 
2 und 3 Uhr machte der Kronprinz eine Fahrt 
durch die Stadt, um ſich deren Feſtſchmuck an- 
zufehen und wurde überall von der auf bem 
Strafien ſich drängenden Menge mit lautem 
Jubel begrüßt. 

— SM. der König dankt in einem Ar- 
meebefeh! dem treuen bayerifhen Heer für 
feine tapferen Thaten, gebenft bewegten Herzens 
der Opfer des Kriegs und ermahnt, aud unter 
den Segnungen des Friedens bie echten Krie— 
gertugenden zu pflegen, „daß fie in lebendiger 
Kraft ji erhalten in meinem Volke und das 
Baterland in euren Söhnen bereinft ben Hel- 
denmuth der Väter wieberfinde“. 

— Der deutſche Kaiſer hat neuerdings an 
410 Offiziere, Unteroffiziere und Soldaten des 
4. bayer. Armeekorps das eiferne Kreuz ver- 
lieben. 

* Als Termin zur Einberufung bes Land» 
tages foll nunmehr der 14. Sept. d. I. fell: 
gejegt worben jein. 

— Ge. Maj. der König hat die vorgejchla- 
genen Berleihungen des neugeftifteten Ver— 
dienftfrenges für 1870 und 71 an circa 
700 Berjonen genehmigt und basjelbe na— 
mentlich verliehen : der Königin Mutter, ber deut: 
ſchen Raiferin, der Königin-Wittwe von Griechen: 
land, der Königin von Würtemberg, der Groß: 
herzogin von Baden, den Prinzefjinnen Alegan- 


Mar u. ſ. w. 

Paris, 15. Juli. Das „Journal offictel* 
theilt mit: Die Erplofion in Vincennes 
entſtand in einem Artilleriefhuppen, welcher zur 
Aufbewahrung von Patronen und Geſchoſſen 
diente, Da die Schläge nacheinander in ge 
trennten Werkjälen erfolgten, fonnten die Arbeis 
ter entfliehen. Nur ein Artillerift wurde getöbtet, 
6 erlitten Verwundungen. Das Feuer entjtand 
durch die Unachtſamkeit ven Arbeitern, welche 
damit befchäftigt waren, Patronen zu entleeren. 

Rewhork, 14. Juli. Das Ackerbau-Bureau 
veranſchlagt den Ertrag der Baumwollen— 
Ernte unter gewöhnlichen Witterungs-Verhält: 
u bis zum Ende ber Saifon auf 2.900,000 

allen. 


Fokal- und Provinzial· Chronik. 


Amberg, 15. Juli. (Shwurgeridt.) 7- 
Tal. Anklage gegen Fr. Bahmaier Mühlgefellen 
von Bogen, Andr. März, Eifenbahnarbeiter und 
Bräufneht von Zöſchingen, und ®. Eberle, Eifen- 
bahnarbeiter von Scheppad, wegen Körperverlegung 
und Schlägerei. Die Gefhwornen ſprachen bie An— 
geffagten Bachmaier und März im Sinne der Anlage, 
den Eberle dagegen nur eines Bergehens der Schlägerei 
für ſchuldig. Fr. Bachmaier erhielt vom Gerichtshofe 5 
Yahre Zuchthaus, Und. März 1 Fahr Gefängniß; Lor. 
Eberle wurde von der Anklage wegen Bergehens ber 
Schlägerei an Ellinger freigefprohen, dagegen wegen 
Bergehens der Schlägerei an Harbadher zu 5 Mon. 
Gefängniß verurtheilt. 


Markt- und Handelsberidhte. 


Amberg, 15. Yul. Weizen 21 fl. 18 k. 
(gef. 11 &.), Korn 15 fl. 37 tr. (gefl. 25 fr.), 
Gerfte 11 fl, Haber 9 fl. 12 fr. (geft. 6 fr). ce 

Straubing, 15. Yuli. Weizen 22 fl 43 fr. 
(gef. 23 fr.), Kom 14 fl. 27 fr. (gef. 33 kr.), 
Gerſte 9 fl. 42 fr. (gef. 18 fr.), Haber 9 fl. 34 fr. 
(gef. 16 fr.) 


Berantwortlie Redaktion: 3. R. Müffbauer. 


Brlauntmachung. 
Am Dienftag den 25. Juli 1871 von Bormittags 
9 Uhr am verfteigert die umterfertigte Berwaltung 5 , 
mehrere Partien Tuch⸗, Leder: und Plüfhabfälle, 
alte Teppiche, alte Wagendeden, alte Schaufeln und 
Feilen ꝛc. ꝛc. 
an den Meiſtbietenden gegen fofertige Baarzahlung. 
Strihsluftige werden hiezu eingelaben. 
Negensburg, den 13, Juli 1871. 
Die Eentral-Plagazins-Verwaltung der bayeriſchen Vſtbahnen. 


Schwarz. 


Neues Dproe. franzöſ. Anlehen 


Sowie alle in: & ausländifgen Stantspapiere, Aktien, 


Prioritäten, Looſe ze. kaufen, tauſchen und verkaufen cours— 


entſprechend 
S. Wertheimber & Comp, 


Bonkgeſchät neben bem gold. Krems iu FPegeuneburg. 


_ Pastillen 


von Bilin, Carlsbad, Kissingen Rakoczy, Rippoldsau, 
Yichy, Ems, Carisbader Sprudelsalz in be 


Leirl'ſchen Apotheke. 


Casino. 


Montag den 17. Juli 1871 
Abents 8 Uhr 
bei jeder Witterung 


gefellige 
Unterhaltung 


im ehemaligen Strajfer- jest 
Spital-Keller, wozu auch die 
Familien der VBereins-Mitglieder 
eingeladen werben. 
Die Borftandichaft. 
Dienftag deu 18. md 
Mittwoch den 19. Zuli, 
Nachmittags 2 Uhr, werten in 
meinem Wultionsiotale Lit. B. 68 
verichiebene 


Berlafienidafts- Effekten, 
beſtehend in Kanapee, Chaislong, 
Fauteuils, Sefjeln, Commoden, Eto« 
ger, Chiffonier, Tiſchen, 1 Schreib⸗ 
tiſch, Spiegeln und Bildern in Gold» 
rahmen, Etagergegenſtänden, vers 
ſchiedenen Reften Tüll, Erepp, Gage, 
- |Spigen, Baumwollfaden, Strümpfen, 
Schnüren, Stridbaummelle, ſchöne 
Herrenlleider, 1 ef. Geldlafſe, nebſt 
noch vielen hier nicht genannten 
Gegenſtänden an den Meiſtbietenden 

öffentlich verſteigert. 

Käufer latet cin 
J. ſtuiſcheck. 


In Stattamboi iſt eine 


Ihöne Wohnung 
mit 5 beigbaren Zimmern, Kabinet, 
Küche und ſonſtigen Bequemlichleiten 
mit freier Wuefiht auf Die Donau 
bis Allerheiligen zu vermietben. 
Näheres in ver Ürper. 
Ei ein freundlichen 
Zimmer 


in jonniger Yage an einen Herrn ober 
Dame zur vermiethen; sches kann mit 
oder ohne Meubel abgegeben werden, und 
ft aud) sogleich zu beziehen, 

Näh. in d. Erped. 


Chiemseer Rübensaamen, 1" "100 ı. 
ind ſogleich auf erfte und fichere 


Ban Nürnberger . Pr \Bnpsibet ohne Unterhändler auszu— 


ſeihen. äh. in rer Exped. 
empfehlen unter Suficherung reelliter und bilfigiter Bedienung | gt. C. 144 iſt ein 


M. Dupeter & Sohn, „meublirtes Zimmer 



















































Ber Fr. Puſtet (Gefandtenftrafle) und Fr. Puftet 
jun. (Domplatz) in Regeusburg iſt wieder eingetroffen: 
dc ©. Stuiep, Yaitor. ug 
n- Helpräd über die Unfehlbarkeit des 
Payfles mg 
BER- zuiicen dem Lehrer Meyer, 
DER- Dem DOrtsvorficher Beyer, 
BER dem Liberalen KRatholiten Dreier 
BER nd vem Vroteſtanten Schreier. 
2. Auflage. 
PBreis 4 fr. — Nadı Auswärts franfe 5 Er. 


vere Suut-Wicken, 


jowie Achten 


Ganz reine ſchöne Saatwiden 


find um annehmbaren Preis zu verfaufen in Lit. A, 186. 


Baheriſche Stantsobligntionen zu 3'/s, 4, 4/. und 5 Procent, 

Bayerifche Oftbahn-Aktien I. und II. Emifiion, 

Bayeriihe Pfälzer Nordbahn- Aktien und Prioritäten, 

Defterreichiſche Staatsobligationen, garantirte, 

Eijenbahn: Aktien nnd Prioritäten, 

arg eich Staats. und Eifenbahn- Papiere (Berzinfung zwiſchen 4'% bis 
>; Procent 

ae la coursentiprechend 


S. Wertheimber & Comp, 
neben dem golbn. Krem in Regensburg. . 
Die Gewinnliite Werlaufener und. 
der 
Derloofung für den heil, Vater fremd, von braune Bar, mit weißen 


Entlaufen ift ein großer Hühner 
liegt bei der Unterzeichneten zur Einfiht auf und wird bemerft,jlevernes Halsband mit Schlößchen und 
da diejenigen Gewinne, welche bis 29. Juli nicht in Empfangjplauweißer Schnur. 


allen find wurden, zu Gunjten des Zweckes der Verlooſung ver: Mu — — ” 


Ervebition d. Blatteß. | ao ® 
sek“ Mailänder Haarbalfan, ug 


Bor Antauf wird gewarnt. 
Für drei Stubirende oder Hant« 
anerlannt befies Mittel zur Erhaltung, Verſchönerung, Wahsthumbeförberun Enge bietet ſich F 
und Wiedererzeugung der Haupihaare ſowohl, als zur Hervorrufung fräftigerj er latt bei einer qrden ichen 
ar und —* in (hönfter Bü und Glanz. Preis 30 fr. das ileimeſFamilie eine freundliche fonnige 
und 54 Ir. das große Glas nebft auchsanweiſung. 
Die überraſchendſten Wirkungen dieſes Balſams gegen langjähriges Ausfallen Wohnung 
der Haare, Kahltöpfigkeit und hartnäcige Glahen find jeit 37 Jahren durch un⸗dar. Auch können ſelbe auf Ber- 
zählige briefliche Nachrichten, amtliche und beglaubigte Privatzeugniffe documentirt langen die Koft im Haufe erhalten. 
werden, und bie berühmteften Aerzte und Chemiker haben fid) durch die ange- Näh. in der Expev ® 
ſtellten Erprobungsverjuche von den Staunen erregenden Erfolgen überzeut. — — — — 
Barterzeugungstinctur, 


Nicht weniger Empfehlung verdient: 
fiherfies Mittel bei felb noch jungen 


Der” EAU D’ATIRONA ma Leuten in kürzefler Zeit ben flärffien 


oder feimfte flüffige Schönheitsfeife in Gläfern A 20 fr. und 40 fr. nebft Ge- E 
bruchsanweiſung mit Zeugniffen berühmter Aerzte. Dieſe Seife ſtärlt und belebt —— a empfiehlt A Flae 
die Haut, bejeitigt leicht und fchmerzlos alle Ungehörigkeiten derſelben, ale Som- Ri W. Reumüller 
merfprofien, Leber» und andere gelbe und braune Flecken, Higbläschen, Sefichte- NB.-ülr den fid — Erfolg garant! 

ber Erfinder Apotbefer- Bergmann in 


FH * ertheilt — we. ehe an geh angencehmfte 
e, Wohlgeruch, blendende Weife und Zartheit. 
ur 7 og en —— u. Parfumeriefabrilant in Nurnberg. Geoen Bahufhmen; 
einverlauf in Regensburg bei J e en f n mer 
- WB. Neumüller. g 3 
— re — "3... „2... — empfiehlt zum aunenblidliden 


Stillen Apstheler Bergmann ’s 
— — Zahnwolie aus Paris & dalſe 9 fr. 


Senftlörnern 
b e potheker Bergmann’s 
m wieder eine frifhe Sendung eingetroffen |Bispomade, rübmlıdhit befannt, 
i ber bie Haare zu fräufeln, ſowie beren Aus- 


” fallen und ba@ Ergranen zu verbiubern, 
Fr. &. Strafferfchen Handlung, \nnphepie a lac. 18, 27 u. 36 fr. 


Rramgafle hub Mellerfirefle in | 3. W. Reumüller. 


egensburg. 1 IF ein vorzäglices 
BrofchärenJüber Gebraud und Wirlſam ⸗ Theerseif: Mittel — alle 
keit dieſes vortrefflichen Naturprobuftes — — empfiehlt ä 
werden jederzeit gratis oder auch auf Bar- [Städ 12 unb 18 fr. 5 
langen franco zugejenbet. 3.8. Neumüller. 

























Hund, auf ben Namen Feldmann ° 


KRRARKARKEREKERRRRARKARRRRHRNKENTR 


Bei Fr. Puftet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puſtet jun. (Domplag) in Regensburg 
% ift joeben eingetroffen: x 


Auf den Vorpoſten. u 
wer“ Aleditationen za 


115 
den „Nürnberger Anzeiger“ und über baheriſche Pref- und 
Reitezuftäube, 
on 


Johann Repom. Reindl. 


(R. von ber Donau.) 
Motto: „Die fchlechte Preſſe ift 
Fürftbiihof 


Preis 15 fr. — Nah Auswärts franko 17 Er. 


bie Zunge des Tenfels“, 
Dr. Zwerger von Sedan. 
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Befanntmadung. Höchit wichtige Anzeige 
Die zum Garnifonsfefte unter den Linden eingeladenenı Für Bruchleidende. 
Mannjhaften erhalten mit den Einladungstarten Anweijungen) Wer die bewährte Heilmetode des be- 
in Couponsform. rühmten ſchweizeriſchen Bruch - Arztes, 
Mir bitten, diefe Anweifungen von den Mannſchaften BL Rn: ee ae 
überall für den darauf angegebenen Betrag als Zahlung entge- Eryebition diefes Blattes’ cin Gehriftchen 
genzunehmen, ba dieſelben von der Stadikammerei jedem Vorzlmit Belehrung und vielen 100 Zeugnifien 
zeiger gegenüber nad) dem Feſte mit Baargeld eingelöst werden. ſin Empfang nehmen. 


Regensburg den 15. Juli 1871. Fli r g en-Ya pier 


Dans Comité: i 
Held, Kaufmann. Sl R. Schmal, 


erſtei erung in 
Montag den 17. und Dienftag dem 18. Juli, Nimasie Beriomen gibt ı8 feine befferem 
Nachmittags 2 Uhr Fortjegung der Verjteigerung in Lit. C, 100Mittel zur Wiedererlangung und Er- 
Spiegelgaffe, 2. Etage, von verjchiedenem Mobiliar, haltung der Körperkräfte ale bie feit 
einer Mineralienfammlung, einer Bibliothek, beftehend aus — —— hiefür geſchätzien 
wiſſenſchaftlichen, mediziniſchen, landwirthſchaftlichen undigeres pr. 1%, orig. Flaſche 48 tr., 
belletriſtiſchen Werten, Landkarten und Atlaße ꝛc. ꝛc. wiaiaga5 *. 
Käufer ladet ergebenſt ein 


bon denen in garantırt ächter Waare 
’ - 3. W. Reumüller. 
Bei Fr. Puftet (Gefanvtenftraffe) und ir. Buftet jnn. (Dom:]- —— 


€. G. Bachhofer, Auttionator. ſtets altes Lager bei 
platz) in Regensburg iſt zu haben: Eine Wohnung = 
Regensburg und Umgebung, von 2 Zimmern und Rammer if 


i inzel d 
mit ben neneften Bahnlinien der k. Stants- und Ofibahn. 2 ee N ee re 
Ein Kärtchen in Stahlſtich. Preis 24 kr., betto auf Leinwand ⸗ —— ⸗ 
aufgezogen in Etui 36 Er. Eine ſchöne helle 
Wer die an herrlichen Bartäien fo reichen Um —— Wohnung 
der ines ers kennen lernen will, benüße e F 
Ger mb Amor t hohl geftochene Kärtchen, das die für den ber Wege von 4 Zimmern, Küche, Magdkam⸗ 
Unkundigen fo läftigen Zweifel oder Fragen nach der einzuſchlagenden Richtung mer und allen fonftigen Bequemlid- 
wohl gänzlich befeitigt. Detaillirte Zeihmung der Höhenformationen, ſowie ver-feiten ift am eine ruhige finberlofe 
läßige umd deutliche Angabe aller Haupt-, Neben- und Waldwege find Bortheile, Familie zu “vermiethen und fann 
melde gewiß nur empfehlend für diejes Kärtchen ſprechen, das auch durch ein & fofort bezogen werten 
bequemes Taſchenformat feinem Zwecke vollfommen zu entſprechen fucht, und gan oſort bezog . 
fämmtliche Eifenbahnen gleihfals eingezeichnet, Näh. in der Erper. 


Drad und Berlag von Pfr, Puſtet. 












Vegensburger A 


nzeiger. 


Regensburger Anzeiger Täglihe Beil Regensburg & $tadtamhof 
erkheint ala unb — iche age kann auf dem Regeneburger 
den Abonnenten des Regensb. zum Anzeiger auch allein abonnirt 
Morgenblattes als Gratis- werben, ımb koſtet berfelbe 
Beilage bezogen. Iuferate Regensburger Morgenblatt. vierteljährlich nor 


toten. per Petitzeile nur 
1. 
Ar. 195. 


Tageslalender: 
nenaufgang 4 Uhr 14 M., Untergang 7 Uhr 58 M., 
Tageslänge 15 Gt. 44 M. 


* + Münden, 
des deutſchen 
tags dem König von Neapel, 
— Hof” wohnt, einen Beſuch ab» 

eftattet. 
gent Ueber die Jllumination zu Ehren ber 
einmarjchirten Truppen wird aus München g& 
jchrieben: Die Jlumination ber Stadt war 
die glänzendfte, die München je gejehen. Kein 
Haus blieb unbeleugtet. Um 10 Uhr durch⸗ 
fuhr der König mit dem Kronprinzen bon 
Preußen und veffen Begleitung bie Stadt. Der 
Jubel des Volkes läßt fich nicht bejchreiben. Erſt 
um halb 12 Uhr kehrten bie hohen Herrſchaf⸗ 
ten nach der Reſidenz zurück und find die Lich— 
ter erft lange. nad Mitternacht erlojchen. 

* Regensburg, 18. Juli. Geftern Abends 
8 Uhr kam mit der Eiſenbahn das 9. Jãger⸗ 


Bataillon hier durch; daſſelbe wurde auf dem 


Bahnhofe feierlich empfangen und bewirthet. 
Beh, 16. Juli. Sämmtliche Brücken zwis 
fchen Orjova und Mehadia wurden vom Hoch⸗ 
waſſer abgeriſſen. Die Communication iſt 
geſtoͤrt. 
Paris, 11. Juli. Der frühere päpftliche 
———— Graf Charette, Bruder des 
rafen Chambord, fagte vor wenigen Tagen 
ven Legitimiſten: „Wir haben feine ‚andere 
Wahl mehr als die Revolution zu mäßigen, 
indem wir uns der Republik anſchließen, ober 
die Revolution durch den Bonapartismus ge 
waltjam niederzuhalten.“ Inhaltsjchwere Worte, 
welchen viel Wahrheit zu Grunde * 


.3) 

— Trotz der officiellen Ableugnung ſcheint 
die Vincenner Erploſion das Reſultat ei- 
nes vorbedachten Verbrechens zu ſein. 
In Rheims entſtand am 15: d. bei 
einem Materialpändler eine große Feuersbrunſt. 
Ein Kefiel mit Petroleum erplodirte; 45 Per: 
fonen find verwundet, 6 bereits geſtorben. 


Dienstag 18. Juli. 


Friedrich, Maternus; Son 









21 tı. 


1871. 


Madrid, 15. Juli. In Folge einer lebhaf- 
ten Diskufjion im Minifterrathe gaben Martos, 
Zorrilla und Beranger ihre Demiffion; auf die 
Bitte Serrano’s milligten fie jeboch in einem 
24jtündigen Aufſchub. 


Tokal- und Brovinzial-Chronik. 

* Münden, 15, Yuli. Bom oberbayerifchen 
Schwurgerichtshofe wurden Gg. Beutel, Taglöhner 
von Weichs, K. Föhringer, Taglöhner von Loch, 
K. Beutel und A. Bachfiſcher, Taglöhnerinen 
von Weichs, wegen mehrerer Kirchendiebſtähle, 
die fie in Steinerslirchen, Hirnkirchen, Obermarden- 
bad, Apperstorf, Maria Bründl verübt batten, zur 
Zudthausftrafe vernrtheilt und zwar Gg. Beutel 
und K. Föhringer auf 9 Jahre, K. Beutel und 4. 
Bachfiſcher auf 4 Jahre. 

Amberg, 17. Yuli. (Schwurgericht) 8 Fall. 
Anklage gegen Mar und Barbara Bayerl, Webers: 
eheleute von Waldthurn wegen Brandftiftung. Durch 
ven Wahrſpruch der Gefhwornen wurde Mar Bayer! 
des Verbrechens der Branpftiftung „ſchuldig“, bie 
Ehefrau Barbara Bayerl aber fir „nichtſchuldig“ 
erfärt. Der Gerichtshof Ipra vie Barbara Bayerl 
fofort frei, verurtbeilte tagegen den Mar Bayer! zu 
einer Yjährigen Zuchthansftrafe, 

Der Gerihtövollzieher I. N. Nefzger von Eich 
ſtädt wird wegen Amtsuntreue (er trieb für 5 
Parteien Guthaben im Gefammtbetrag von 420 fl. 
ein, verwendete fie aber für ſich) zu 4 Jahren Zudt« 
bausftrafe, auf einer Feſtung zu erftchen, verurteilt. 

+ In Würzburg wurben von Gärtnermeifter 

Lainau aus Heitingsfeld die erften reifen Trans 
ben zu Marlte gebradit. 
Nürnberg, 15. Yuli. Im der Woche vom 8. 
d. M. bis heute betrug der Zugang an Blattern- 
erfrantungen 8. Todesfälle famen 2 vor, Der 
heutige Krankenftand beträgt 11. (N. 8.) 


Auswärtig Geftorbene. 


Münden: Chriftoph Sonntag, p. Hauptzell- 
amtsbiener, 56 9. Emma Regnier, Oberſtenstochter. 
— — — — — 


Berautwortlicht Rebaltion: J. N. Mühlbauer. 


Einladung. Geſang · Verein. 

Kommenden Mittwoch den 19. Juli 1871, an dem Heute Dienftag keine Probe, 
Tage, an welchem vor Jähresfriſt Frankreich an Deutjchland den dagegen Mittwoch den 19. 
* Er ——— bei — ——— im ſtädti⸗Abends 5 Uhr 

en eßhauſe und unter dem Linden zu Ehren bes bier 
arnijonirenden Fol. bay. 11. Anf.: Reg. von der Tann, welches f Zuſammenkunft 
ruhmvollen Antheil an den nun glüdlich beendigten dent: MW nn a 
würdigen Kämpfen genommen hat, eine — — Ausſchuß 
Waruung. 


geſellige Unterhaltung Unterzeichnete warne irgend Je— 


ſiatt; zu welcher wir die Einwohnerſchaft freundlich einladen. manden auf meinen Nauien Geld 
Regensburg, 14. Juli 1871, oder Geldeswerth zu leihen, da id 
Stadbtma g it rat. feine Zahlung over Erſatz leifte. 
Der Bürgermeifter: Anna Winkler, 


Stobäus. Köchin bei Hrn. Gebr. Puſtet. 
Soeben it erihienen: TEE TEE BVerficigerung. 





Dienftag den 18. un 
Die zwölfte Auflage Mittwoch ven 19. Iuli, 
S Nachmittags 2 Uhr, werten in 
meinem Yultionslofale Lit. B. 68 
Der IENE Hp tt. Berlaff ſt 
R Aal rlafienihafts - Effekten, 
Erzählung für das Volk beftehend in ——— — 
von Fauteuils, Scffeln, Commoden, Eta⸗ 
Courad von Bolauden. Ehiffenier Tifhhen, 1 Schrei 
Preis 9 fr. — Franko nad) Auswärts 10 Er. ti, Sn nein uno Bilbem — 


Eu * en Fe — in —— —— —— Etagergegenftänden, ver: 
agt im Prediger und Katechet: Mit immer ſteigern pannung habe id; die 4 z 
—*—*— * Novelle des belannten Meiſſers geleſen und gefunden, daß bie fgiebenen Reften ei Erepp, Gagr, 
von der Freimauerei und der ungläubigen Wifienichaft ansgehegten und weit ver⸗Spitzen, Baumwo faden, Strümpfen, 
breitelen Lügen und Irrlehren über das Dogma von dem unfehlbaren Lehramte Schnüren, Strickbaumwolle, ſchöne 
bes Papfies in einer ebenjo jhlagenden, als äuferft anzithenden Weiſe widerlegt Herrenkleiter, 1 eif. Geldkaſſe, nebſt 
und zu Schauden gemacht find. Ganz vortrefilih, einfach und Mar, verſtändlich Joch vielen bier nicht genannten 
auch für den jchlichteften Bürger und Landmann iſt namentlich der Beweis durd-| n u. k „8 

geführt, daß nicht ber Papſt ber neue Gott jei, jondern der moderne Staat, Gegenſtänden an ten Meiftbietenven 
welcher den alten Gott abjegen umd ans jeinem Weiche verdrängen will. Kurz, öffentlich werfteigert, 

es ift ein prachtvolles Büchlein, und Jeder thut daher ein gutes Wert für bie| Käufer lavet ein 

Sache Gottes und feiner heiligen Kirche, der zu einer recht weiten Verbreitung‘ \ J ſtniſ ch ed. 
besielben —— insbeſondere auch durch den ungemein billigen Preis gar! nn ei - 


lei öglicht wird“. L. 3. | ühte 
ht ermög ir Friedrich Puſtet in Regensburg. Geübte Näherinnen 
—— ⸗— — — — BSR — finden fortwährend dauernde Be— 
Gefrornes-Maſchinen häftigung. — 

zur Selbſtbereitung von Gefrornem für Haushaltungen, Nom' F. Abicht jun, 
lus ultra SaffeesMafdinen, Kugel» un Karlsbadber —eerehlenmart. 

Baffeebrenner mit Spiritusberzung, fowie Früchten- und Tor — Zu verlaufen. 
ten⸗Meſſer empfiehlt zu Billizen Preifen teilen M * pen a 
| illig zu verfaufen, 
Andreas Schm auss ebenfo 12 Bände Zeitfchriften, als 





in Reaensburg, Haitplap. Sue h gr a 
- : ; uelle, Zu Haufe, Alluftr. 
Die Gewinnliſte Panorama, Dorfzeitung. _ 


’,. der — Ein ſehr gut erhaltenes 
Verlooſung für den heil. Unter Ciabier Gianino), 
liegt bei der Unterzeichneten zur Einficht auf und wird bemerkt, ift wegen Abreife um 45 fl. zu 
day diejeninen Gewinne, welde bis 29. Juli nicht in Empfang verfaufen. Näh. bei Frl. Heger, 
genommen wurden, zu Gunften des Zwedes der Berloojung ver: Lindnergäßchen F. 135 über 2 St, 


falleu jind. Regensburg. 
Erpebition d. Blattes. 


ve Dollitündiger Ausverkauf a 
der noch vorhandenen Vorräthe in: Buckskins, Kleiderſtoffe, feidene 
Taſchentücher u. |. w., fowohl per Stück als nad der Elle, zu be- 
deutend herabgefehten Preiſen | | 
im ehemal. ©. Weil ſhen Waarenlager, 
Ueupfarrplaß E. Ur. 56. 


Bormittags von 9 bis 12 Uhr. Nachmittags von 2 bis 6 Uhr, 


Ganz reine Ichöne Santwiden 


jind um annehmbaren Preis zu verkaufen in Lit. A. 186. 


Beſte S t⸗W ck gut: gemaſtetes 
amt l EN, Rindfleiſch, 
: jowie Achten —* Po. 14 fr. ausgehauen. Zu 
„‚Chiemseer ‚hübensaamen, ws 
| Johaun Dithorn, 


* Xürnb er g er lange | Detsgermeiftgr, weiße Habnengaffe F. 87. 


Art 
R . MR 2. W Belanntmahung. 
empfehlen unter Zujicherung reellſter und billigjter Bedienung Erwartete ſchöne 


M. Hupeter &E Sohn, Widen 
= Anzeige & Empfehlung. NT Amen ie, 


Coimmiffionär B. 84, Griebgaffe, 








Die ergebenft Unterzeichnete beehrt ſich anzuzeigen, taß fie ihren 
Bisher innegehabten Laden im Dr. Rudharpt- Haufe verlaſſen, und ·F — 
ihr Geſchäft jetzt im Hauſe des Herrn Schreinermeiſter 5* Im — Negensburgs ift ein 
gärtner am Fiſchmarkt gegenüber der Schad'ſchen Wein -⸗· Anwejen 
haudlung | sasübt. 1 Wie bisher ıft immer guter Kaffee nebſt Fein⸗ = ——— — 2 44 — 

9 a > a en R a, Grund, zu jedem Fabrilgeſchäfte paſſend, 

ua a 2* — "Bufpruc ie ee va annchmbaren Bedingungen zu ver- 
Th. Sperl| T 

— .. Bis Ziel Allerheiligen wird in der 


gaufen.  Näh. im Lit. C. 99. 
Soeben erfhrien bei M, Schäfer in Leipyg und nimmt Fr. ſahe der neuen Steaffe eine Helle und 
Pufter in Regensburg Beftellung entgegen auf: a h 
T sohnun 
Unterrichtshefte für den geſammten von 3 Zimmern, Küche "9 Kammer 
Maſchinenban. 


zu miethen gejucht. 
* na ' 
Mit zahlreichen Abbildungen und Eonitructionszeihnungen. — — — 
Herausgegeben von C. G. Weitzel. IR 
1. Lieferung elegant brochirt Preig a 18 fr. ohnung 
Die erfte Lieferung dieſes amsgezeichneten, billigen und Jedermann ver⸗ſtg ſonniger Tage, befichend im einem 
ftändlichen Werkes ift in allen Buchhandlungen einzuichen. Zimmer, Küche und Nebentabinet, ift an 
a — —— — — nn eine ruhige Familie, wo möglich ohne 
DER“ Neues 5 proc. franzöſ. Anlehen ar zum Sie Jalobi zu vermiethen. 
. 2R3 äh. in d. ed. 
fowie alle in- & ausländifchen Staatspapiere, Altien, — a ————— 
Prioritäten, Looſe sc. kaufen, taufchen und berkaufen cours-— du it. 6 Ib ii der 
. ‚entiprechend ; erite Stock, 
— ze beftehend aus 5 Zimmern, Küche umb 
S. Wertheimbet Comp. allen ſonſtigen Bequemlichteiten bis Aller⸗ 
Baulgeſchoͤſt ueben beim gold. Kteuz in Regenedurg. hheiligen oder auch früher zu vermiethen. 


——. 













— Geſellſchaft Reſſource. 


Di d 
Todts · Anzeige. Don li 8. Juli 


Dem Heren über Leben und Tod hat es gefallen, unſern lieben Gatten, G 1 ti £ n = F £ ſt. 


Bater, Großvater, Schwiegervater und Schwager, . Anfan 
‘ Ba 9 Abends 6 Uhr. 
Herrn Donatus Lindflätter, der Ausiäuß. 
Gaus beſitzer, 
nach längerem ſchweren Leiden und Empfang der hl. Sterbſakramente heute Kun ſt Verein. 
Abends 6 Uhr im feinem 73, Lebensjahre in die Ewigleit abzurufen. 
Wir empfehlen den Berforbenen dem frommen Andenken und bitten für VI lJ. A u 8 ſt e II un ß 
uns um ftille Theilnahme. . pro 1871, 


Regensburg den 17. Juli 1871. - : s 
Die Hieftrauernben Hinterbliebenen, || Si: Mktien-eifte Kigt nah ya ne 


Das Reidjenbegängniß findet Mittwod) den 19. d. Nadgmittags 3 Uhr |] Cimeichnuns 3 Ausſchuß. 


vom Sterbehauſe Lit. A. Rr. 91 (Wollwirlergaſſe) aus, und am Donners - —— 117.55 
tag Vormittags 8 Uhr der Seelengottesdienft in St. Emmeram flatt. 
EEE Feuerwehrcorps. 
"REES ME2a Hi dr SRTIDEÄ er EEE 


Zu dem heute Dienftag den 18. 
Dante» Erftattung. Juli ftatifintenden Leihenbegängniffe 


Scwoßt wäh BF m — — des wohlgebornen Herrn 
ewohl während des langen, ſchweren Krankenlagers als au : 
bei dem Begräbniſſe unferer geliebten Tochter, ver Johann Fiedri Helber, 





Iunafran Joſepha Ho der freiwilligen Feuerwehr Regens- 
— und Abera Bon Daßier, werben bie — & zum zahl. 


haben fo viele neehrre Freunte und Belannte uns ihre Theilnahme ; : r 
und herzlicyes Beileid landgegeben, daß es und drängt, hiefür auch * — ee 
öffentlich unfern innigften Dank auszubräden. fjen Gebäude freundlichft eingelaren 
Befonders danfen wir noch jenen hochwürdigen Titl. HH. Der Berwaltungsratä. 
Geiftlichen, — Leidenden geiſtlichen Treſt bei zahlreihen —— 
Beſuchen geſpendet haben, den edelſinnigen Jungfrauen, die ſich für 
das Befinden derſelben ſtets ſo warm intereſſirten und ihren ſo ——— —— 
äuferft zahlreichen Freundinnen, welche ihr die lehte Ehre erzeigten Mut gemäftetee : 
und ihre irbifchen Ueberrefte fogar felbft zu Grabe getragen haben. , 
Wir danken nochmals Allen auf vie innigfte Weife, bitten um Kuhfleiſch 
ſtilles Beileid und für die in ihrem Lebensfrühlinge Heimgerufene 
um ein frommes Andenlen. er er mut. 
Steinweg ben 18. Juli 1871: - ® in ein freundliches 
Die tieftrauernten Zimmer 


El in jonniger Yage an einen Herrn oder 
ern und Geſchwiſterte. Dame zu vermietben;, jelbes kann mit 
oder ohne Meubel abgegeben werben, und 











PET TREE it auch) fogleich zu beziehen. 
Bei Fr. Puftet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet jan. (Doms| Näh. in d. Erped. 
play) in Regensburg ift zu haben: In Stavtambof ifi eine 


Regensburg und Umgebun 
mit ben neueften Bahn inien ber f. Staats: ir PER mit ——— — 
Ein Kärtchen in Stahljtih. Preis 24 kr., detto auf Leinwand Küche und fonftigen Bequemlichfeiten 


aufgezogen in Etui 36 Er. N ra Frei ; 

Wer die an herrlichen PBarthien jo reichen ‚Umgebungen Regeneburgs an — —— auf — 
der Hand eines ſichern Führers kennen lernen will, benütze dieſes mit größter = gen 3 beruf . 
Sorgfalt umd Genauigleit in Stahl geftochene Kärtchen, das bie für den der Wege Näheres in ver Exped. 
Unkundigen jo läſtigen Zweifel oder Fragen nad der einzujhlagenden Richtung mm nn 
wohl gänzlich befeitigt DE —— A 8 ver- In dit. D. 101, Donauſtraße, find 

i d deutli abe a te, . e ile, 

nr * age lend für Dices Zärtchen Ipreien, * er —— 2 große Wohnungen 
bequemes Taſchenformat feinem Zwede volllommen zu entſprechen fucht, und find zu bermiethen. 
fänmtliche Eiſenbahnen gleichfalls eingezeichnet. 


Drud und Berlag von Fr. Puſtet 


Regensburger Auzeiger. 


Der 
Regensburger Anzeiger 


erid;eint täglih und wirb von 


Väglihe Beilage 


Regensburg & Itadtambof 
fann auf ben Regeneburger 


den Abonnenten bes Negensb, Anzei 
Ben m. are as ne pn * 7 
eilage bezogen. In t j j 
ge >eiog ut Megensburger Morgenblatt. dierteljäßrlid nur 


foften per Betitzeile nur 
1 k. 


Ir, 196. 


Tageskalender: Vincem v. Paul; Rufina; 





Mittwod) 19. Juli, 


21 fr. 
IBM. 


* Das Eultusminifterium hat die Erlaubniß 





Sonnenaufgang. 4 Uhr 15 M., Untergang 7 Uhr zur Abhaltung einer Jefuitenmiffion in Hauns 


57 M., Tageslänge 15 St. 42 M. 


R Aeueſte Aachrichten. 

“ Münden, 18. Juli. Bei dem am vers 
gangenen Sonntag in, der k. Reſidenz ſtattge⸗ 
fundenen Bankett brachte Se. Ma der König 
den erften Toaft auf den Kronpringen des deut: 
ſchen Reihe aus. Der Kronprinz erwiberte 
benjelben, indem er anführte, wie die Bundes: 
treue unjeres Königs einen jo glänzenden Be: 
ginn und Ausgang des Krieges ermöglichte und 
wie man das dem Bayernlönig nie vergejjen 
wird; ſchließlich forrerte er feine Waffengenof- 
fen auf, mit ihm einzuftimmen in ein Hoch auf 
Se. Maj. den König von Bayern, welder 
Aufforderung diefelben jubelnd entſprachen. 

— Dem Feitbantette im Glaspalafte 
wohnten der preußifche Kronprinz, Prinz Luit- 
pold mit feinen Söhnen, Adalbert und etwa 
2500 fonftige Gäfte bei. Der Glaspalajt war 
feenbaft gefhmüdt und beleuchtet. Würgermei- 
fter Erhardt tran? auf das Wohl bes Önigs 
Ludwig, Bürgermeifter Wiedenmayer, auf das 
des Kaifers und des Kronprinzen. Letzterer 
antwortete: Er habe jchon wiederholt hervor: 
gehoben, wie hoch er die bayerifche Tapferkeit und 
MWaffenbrüderlichkeit Säge und welch großes Ver⸗ 
trauen der Kaifer der bayerijchen Armee entgegen- 
gebracht Habe. Die bayer. Armee babe diejes Ber- 
trauen glänzend gerechtfertigt, fie habe im Kriege 
ihre Schuldigkeit gethan. Möge jie bie im Felde 
an den Tag gelegten militärifchen Tugenden, 
fie au raſchem Siege über ven Feind geführt, 
im Frieden weiter üben unb pflegen! 
Vertrauen, welches die Armee dem Kaifer und 
ihm (dem Kronpringzen) entgegenbracht, werde, 
wie er biemit zugleib im Namen des Kaijers 
wiederhole, gevechtjertigt werden. Er bringe 
auf feine Waffengenoffen, die bayerijche Armee, 
jein Hoch! Dieſes Hod, in das die ganze 
Perfammlung jubelnd einftimmte, wollte fein 
Ende nehmen, 

— Eine PBrollamation desKönigs an bie 
Stadt Münden jpricht derjelben defjen Dant 
für den liebevollen Empfang der Truppen aus. 





bie; 
‚zeitung, nachdem feine Wiverlegung der Thatſache 
Das ‚erfolgt war, von bem Borfalle Notiz und knüpfte 
‚einige Bemerkungen daran, worin ber fgl. Staats 
‚anwalt das Vergehen ber Amtschrenbeleivigung er= 


blickte. 


ſtetten bei Beilngries verſagt. 

Paris, 17. Juli. In der Nationalver— 
jammlung legte ber Handelsminifter einen Ges 
jegentwurf vor, welcher fremben Fahrzeugen das 
Recht verleiht, vom 20. Juli bis zum 3. Oft. 
zur Beförderung der Erzeugniffe der nächſten 
Ernte an den franzöfiichen Küften Küjtenhan- 
del zu betreiben, um der unzureichenden Trans- 
portfähigfeit der Eifenbahnen abzuhelfen. 

Zokal- und Provinzial-Ehronik. 

*Münden, 15. Juli. Mit der Detailprojets 
tirung ter Rothenburg, Steinader Bizinal 
bahn wurde bereit# begonnen, und zur Zeit wird 
die Linie vermeſſen. 

Amberg, 17. Juli. (Schwurgericht.) 9. Fall. 
Seb. Alt, Schneidergeſelle von —— F 
wegen Diebſtahls angellagt. Derſelbe hat bis jetzt 
vie Hälfte feiner Lebenszeit, er zählt 31 Jahre, in 
Strafhaft zugebradt und wurde num neuerdings zu 
einer Zuhthausftrafe von 5 Jahren verurtheilt. — 
10. Fall. Die Anklage gegen den Redacteur ber 
„Amberger Vollszeitung“, Herrn 9. Habbel, wegen 
Amtschrenbeleitigung fam heute vor einem höchſt 
zablreih verfammelten Publicum zur- Berhandlung. 
Das „Straubinger Tagblatt” Hatte am 1. Juni 
d. 9. einen Artikel aus Viechtach gebracht, des In⸗ 
halts, daß ter kgl. Bezirksamtmann Lehner bort- 
ſelbſt das Läuten der Pfarrgloden bei dem Begräb⸗ 
niß des prot. Gerichtsdienersgehilfen Weiß erzwungen 
habe. Der Artikel ging in die „Donauzeitung“ über 
und nad 14 Tagen nahm aud die Amberger Volls— 


Der von ven Geſchwornen gefällte Wahr 
ſpruch lautete: „Nichtſchuldig“. Der Schwurgerichts⸗ 
hof ſprach hierauf den Angellagten von Schuld und 
Strafe frei, hingegen wurde auf Untervrädung ber 
confiseirten Nr. 137 der „Amb. Vollsz.“ erkannt. 

“Aus der Dberpfalz wird gefchrieben: Am 
10. d. M. Morgens zwifden 10 und 11 Uhr ſchlug 
der Blitz in ven Stall des Gütlerd Daufder in 


Muhlhauſen und töbtete zwei Ochſen. 


Eiviltand der Stadt Megensburg. 
In der Doms und Hauptpfarr zu St. Ulrich. 
Getraut: Jüngl. Hr. 3. Sirtl, Schneiderm., mit 
Jungfrau Mar. Magd. Faiftenauer, Matrojenstochter. Hr. 
. #. Sufibauer, Schuhmadjermeifter, mit Th. Hartmann, 
ütlerstochter. 
% Geboren: Dtto, Vater, Hr. 3. Schubert, Maſchinen⸗ 
ſchloſſer. Daria, Vater, ©. Berghammer, Bahnarbeiter. 
Katharina, Bater, Hr. Joh. Brunner, Schuhmahermeifter, 
Karl Gg., Vater, Hr. G. Weinzierl, Gaſtwirlh. Konrad 
Mich., Bater, Hr. 8. Fichtl, Kufnermeifter. Theres, Bater, 
Hr. Mid. Rippt, Steuermann Joſepha, Bater, Hr. 8. 
Möhle, Schreiner. Katharina, Bater, Hr. J. Ziftler, Schwei⸗ 
zer. Ludwig, Bater, Hr. 3. Schottenhammer, Scinbel- 
ſchneider. ——8 Vater, G. Hell, Padträger. 
Geſtorben: Jungfrau Kath. Weigert, Taglöhners- 
Tochter, 16 3. alt. Joſeph, 6 W. alt, Vater, Herr Leonh. 
Vühler, Schreinerm. Therefia, I M. alt, Bater, Herr 9. 
Lingauer, Schmibmeifter. Joſephh M., IM. alt, Bater, 
Hr. oh. Gejerer, Schuhmacher. Ferdinand, 6 W. alt, 
Bater, ‘Hr. Iof. Zahrer, Mühlarzt. Frau Marg. Schüß, 
Scanfpielerin, 77 3. alt. Joſ. Joh. Georg, 11 M. alt, 
Bater, Hr. I. Waibl, Schmid. Hr. S. Hörger, k. fand» 
gerichts-Affeffor, 40 3. alt. Frau W. Neumenger, ehem. 
Biegeleibefigers-Wittwe, 72 I. alt. Joh. Yatob, 8 W. 
alt, Bater, Hr. K. Daifenberger, Steindruder, Johann, 
11 W. alt, Bater, Joſ. Harjold, Güterjchaffners-Gehilfe. 
Hr. Ialob Fuchs, Schmid, 28 3. alt, Frau Th. Ber, 
DWirthe-Wittwe, 38 3. alt. 
In der obern Staptpfarrei au St. Rupert. 
Getrant: Züngl Hear Fr. Mid. Unterpaiutner 





Berlornes, 
Eine baheriſche vierproz. 
arrofirte und verloofte Ob» 


mm nn [nn 
. Serantwortlige Nedattion: 3. RN. wühlbauer. 


Schuhmachermeiſter, mit Juliana Brandl, Krämerstocdhter. 
Joh. Bapt. or Arbeiter, mit A. M. Huber, Sölbners- 
tochter. Hr. M. Kräml, Privatier, mit Jungfrau Karol, 
Lanzinger, Bierbrauerstodter. 

Geboren: Karl Ig., Vater, Hr. Ig. Hirn, Kam⸗ 
merbiener bei Ihrer Kgl. Hoheit der Frau Erbpringeffin 
Helene von Thurn und Taris. Anton, Bater, 3. Wegele, 
Taglöhner. Anna M. Th., Vater, Hr. 3. Schmidmüller, 
Schreinermeifter, Mid. Eugen, Vater, Hr. Fr. X. Lauer, 
fürftt. Hentamtsdiener. Jalob Anton, Bater, Hr. Anton 
Rıedy, Zolometivführer. Ein nothgetaufter Knabe, Bater, 
Hr. A. Mülleder, Schuhmadermeifte:. Barbara, Bater, 
Joſ. Dörfler, Schneidergejelle. Auna Maria, Bater, Fr. 
Ritter, Schuhmadıer. 

Gekorben: Maria Ranftl, 32 3. alt. Jak. Bauer, 
Soldat im 9. Jäger-Bat., 23 9. alt. Eva Meiringec, 
Maurers-Ehefrau, 40 3. alt. Diaria, 6 M. alt, Vater, 
Joh. Fahrnholz, Zimmermann. Ein nothgetaufter Raabe, 
Bater, Hr. A. Diülleder, Schuhmachermeiſter. Herr Sei. 
Löder, k. quiesc. Gerichtsdiener, 78 9. alt. 

In ver proteftantijhen Gemeinde, + 
In ber obern Pfarrei: 

Getraut: Hr. fr. Matth. Hummel, Buchhalter mit 
Jungfr. M. 8. A. Neumüller, Kaufmannstocter. 

Geſtorben: Karolina Soph. Ehr., 6 3. 7 M. alt, 
Bater, Hr. ©. C. Wiesner, vorm. Baumwollenhändler. 
Hr. 3. 3. Bimber, Privatier, 68 I. 4%, M. alt, Maria 
M. Ochs, Polizeifoldatend-Tochter, 68 3. 10 M. alt. 

In der untern Pfarrei.} 

Geboren: Friedrich Alb, Bater, Hr. 2. Meier, 

Aubditoriats-Altuar im t. 11. Inf. Reg. 








Einladung. | 


Zu dem heute im jtädtifchen Schießhaufe und unter ben 
Linden ftattfindenden Garniſons-Feſte ift auch das Comité zur 


liga on zußunbert ulden Uuterjtügung der Angehörigen ver Landwehrmänner und Reſer— 
rothe Endnummer 42, vderenjvilten freundlichjt eingeladen, was ich den Herren Mitgliedern 










Bräuning und M. Uhlfelder un: Sammlern hiemit zur Kenntnig bringe, und -diefelben erjuche, 

Finder wird gebeten, ſolche ge: —— Hemauer. 

kauf wird gewarnt. ’ - ie Gewinnliſte 

ſchen in einem hieſigen Hantlunge-/da diejenigen Gewinne, welche bis 29. Juli. nicht in Empfang 
Unterzeichneie warnen biemit irgend ſowie alle in: & außsländifhen Stantspapiere, Aktien, 

feine Zahlung ober Erſatz leiften. 





Vorderjeite bereits durchſtrichen, des Comité's ſowie den jämmtlichen beim Empfange der beiden 
terzeichnet ift, wurde geſiern Nach: darum ſich — — zum Feſte einzufinden. Hochachtungsvollſt 
i 
gen gute Belohnung bei M. 
der 
Geind. Verloofung für den heil. Vater 

haufe eine Stelle als Lehrling. [genommen wurden, zu Gunjten des Zweckes der Verlooſung ver: 
Iemanden auf unfern Namen Geld oder, Prioritäten, Looſe ze. faufen, taufchen und verkaufen cours: 

Albert & Therefin Weiß, 


rückwärts von Hrn. Regiitrator Bataillone des hiejigen Reyimentes fi beteiligten Herren 
mittags verloren. Der redlihe 19. Juli. 
Uhlfelder abzugeben. Bor An: 

Man ſucht für einen jungen Den:|liegt bei der Unterzeicjneten zur Ginfiht auf und wird bemerkt, 

Offerte find in ter Erpeditionlfallen find. Erpebition d. Blattes, 
zu hinterlegen. [N = [2 
DEE Neues Hproc. franzö). Anlehen 
Geldeswerth zu leihen, da wir durchaus entſprechend 

Oebſtler. 


Cs wird in ein Dürgerspaus] Cs ift eine aecue miu⸗ 
Wohnung — —* 
in ber Elephanten · Wirthſchaft zu vermie- eiten, erpfteblt 
en. Zu erfragen Lit. F. 110—111, Stüd 12 und 18 fr. 
Stiegen rechts, 


eine jehr jolide treue Perſon als 
Hausmagd 


geſucht. Näh. in der Erped. 


» 


S. Wertheimber & Comp, 


Banfgefhäft neben bem golb. Krem in Regensburg. 


Theerseife;nstss 


Mittel gegen alle 


3: 8. Neumüller, 


Belauntmadung. 
Das unterfertigte Comite gibt hiemit befannt, daß zu Ehren ber ſiegreich zurüdgelehrten Krieger 
Rainhaufens am Sonntag ben 23. d. M. ein 


Friedens-Fe ſt 


in nachſtehender Weiſe abgehalten wird: 
Programm: 

1) Früh 6 Uhr Tagreveille mit Mufit und Villoriaſchießen (101 Schuß). 

2) Früh 9 Uhr Berfammlung ter Krieger beim Triumphbogen nähft der Negenbrüde und ſodaun Ab- 
marfh; Empfang ver Krieger beim zweiten Triumphbogen beim Haufe des Bürgermeiftere Sams 
von Seite des Comiet’s, des Gemeindrausfhuffes und ver Schuljugend. 

3) Hierauf begibt fid ver Zug zur Kirche, woſelbſt um 10 Uhr ein feierlihes Hochamt abgehalten wird, 

4) Nach beentigtem Gottesdienſte bewegt fi der Zug im vie Fürſt'ſche Brauerei (Schrödelſaal). 

5) Um 1 Uhr Diner rer Krieger. 

6) Nachmittags gefelige Unterhaltung mit Gefangsverträgen und Muſilprodultion. 

7) Abends brillante Gartenheleuhtung und Feuerwerk. 

Bu diefem Friedensfeſte ladet die verehrlihen Bewohner von Regensburg, Stadtamhof und Um— 
gebung freundlichſt ein 
Nainhanfen ven 17. Yuli 1871 — 
das Comite. 

















A. Schrimpf, Schreinermeiſter, 
gegenüber dem Militärfpital, 


empfiehlt jein wohlafjortirtes In von 


Menbeln und Hanseinrihtungs - Hegenftänden 


aller Gattungen, insbejonders Polfter-Mteubel, Kanapee, Seflel, Fauteuils, Feder⸗ 
matraten, Spiegel in verſchiedenen Größen für Zimmer und Salon-Einrichtung. 





Ganz reine jhöne Santwiden 


find um annehmbaren Preis zu verkaufen in Lit. A. 186. 





Soeben ift erjchienen: - ER Bekanntmachung. 
Die zwölfte Auflage Erwartete ſchöne 
vo 

j eo Biden — 

er tee Gott. = 

+ Reinicke. 

Erzählung für das Volk Gommifionär B. 84, Griebgaff 
von ⸗ 3 4 
Courad von Bolauden. | — — — 
Preis 9 fr. — Franko nach Auswärts 10 kr. der Stabt bei einer ordentlichen 


Eine neue Beſprechung dieſes bereits im großartiger Weiſe verbreiteten Büchleins Familie eine freundliche fonnige 

jagt im Prediger umd Katechet: „Mit immer fteigernder Spannung habe id; die W 
vorliegende kurze Novelle des belannten Meiſters geleſen und gefunden, daß die ohnung 
— der eg Far = VORN SERIEN. Ne er und ne ver- dar, Auch können felbe auf Ber 

eiteten lügen und Srrlehren über das Dogma von dem unfehlbaren Lehramte ; ’ 
des Bopftes in einer ebenio jchlagenden, als äußerſt anziehenden Weiſe widerlegt — * * an Den erhalten. 
und zu Schauden — find, —* eig einfad) — — äh. in ver Exped. 
and für den fchlichteften Bürger und Landmann it namentlich der Beweis durd| = niet Mflerhetinen mirh im Her 
geführt, dafz nicht der Papft der neue Gott fei, fordern der moderne Stadt, gape Reg de belle — 
welcher ben alten Gott abſetzen und aus jeinem Reiche verdrängen will. Kurz, freundliche 
e8 ift ein prachtvolles Büchlein, und Jeder thut daher ein gutes Wert für bie 
Sache Gottes und feiner heiligen Kirche, der zu einer recht weiten Berbreitung W ohnung 
desſelben beiträgt, welche insbeſondere auch durch den ungemein billigen ** get von 3 Zimmern, Küche und Kammer 


leicht ermöglicht wird“. 4 , . 2, zu miethen geſucht. 
Friedrich Puſtet in Regensburg. N ab. ind. Erped. 











Stiftungs- Feier 
Pi des 
Todes- ® F Anzeig St. Bincentius-Bereins, 


Sonntag deu 23. Juli um '/,8 Uhr 

„ Lieben Berwandten, theilnehmenden Bekannten und freunden bringen Wift Hl. Meile im hoben Dome, an 

wir die jchmerzlihe Nachricht, daß nad) langem, T monatlichen Hoffen uns J welder aufer den Mitgliedern bejonders 
erft volle Gewißheit wurde, daß unfer immigft geliebter, einziger Sohn, die Armen Theil nehmen mögen; 


ett N imi ii 1 1 um *,11 Uhr Vormittags wird 
Hert Marimilion Otto Pinapfel, | Generaiverlammlung 


nachdem er alle Strapazen bes Krieges und viele Schlachten durchgelämpft, J im Lokale des kathol. Geitllen-VBereines 
am 8. Dezember 1870 in ber Schlacht bei Beaugence durch eine Schuß- M abgehalten, wozu ſümmtliche Mitglieder, 
wunde im ben Kopf ſchwer verwundet, zu Orleans in Privatpflege, den J die Herren und die Frauen, fowie An⸗ 


Heldentod für König und Vaterland geftorben ift. dere, welche ſich um den Berein interej= 
In unſerm tiefen Schwerze bitten um ftilles Beileid firen, — einladet 
Regensburg, Trier und Münden, 19, Juli 1871 die Borftandicaft. 


die trauernden Eltern: —— — — — 

— —ã— Binapie. E Anwejens-VBerfanf. 

er jolenne Zrauergottesdienft für den Gefallenen findet Donnerftag J Zwei Stunten von Regensb 
Vormittags 9 Uhr in der Stif irche Ni Par eh 
N rmittag Uhr in der Stiftspfarrkirche Niedermünfter ftatt. entfernt iR ein Deioneminet zit 


— — Sie ———— 75 Tagwert Feld und 8 Tagw. 41 
Dez. Wieſen aus freier Hand zu 
verlaufen. Die Hälfte des Kauf— 
Todes⸗ Auzeige. ſchillings kann auf dem Gute liegen 
bleiben. Näh, in ver Exped. 
Stelle-Geſuch. 

Ein Mann, der längere Zeit 
beim Militär diente und erſt 
‚vom Felde zurüd fam, mit Pfer— 
‚den gut umgeben kann und gute 
Zeugniſſe bejigt, ſucht einen Platz 
‚als Bedienter oder Kutſcher. 

Adreſſen wollen bei d. Exped. 
angegeben werden. 










Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unſere liebe Mutter und Grof- 


Fran Maria Nothhaft, 


Spitalpfründnerin, 

im 88. Lebensjahre heute an Entkräftung zu ſich zu nehmen. 

Mir bitten der VBerftorbenen im Gebete zu gedenken und für uns um 
ftille Theilnahme. 

Regensburg den 18. Juli 1871. 

Die tieftranernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet Mittwoch den 19. d. Nachmittags 2 Uhr vom 

Leichenhauje des kath. Friedhofes unterer Stadt aus ftatt. 












” Stelle-Geſuch. 
⸗ Ein junger Mann, Militär bei Ca- 
Beite ir valerie, ſucht als Pierdewärter, Bedienter 
ꝛe. einen Platz; und könnte ſogleich ein« 
nu P  Nfeben. Näb. in d. Erped. 
ſowie ächten dienſi⸗Ofſer. 


Eine Beamtenfamilie ſucht ein ſolides 


(hiemseer kübensaamen, — Kindsmädchen zu einem Kinde. 


ah Fit. E. 109, 2, St. 
lange Zu verkaufen. 


ufd Nürnberger A Wegen eingetretenen Berhältniffen find 
77 rt, 4 verfaufer, ein noch ganz — 

— mi kon Moni ager, ein polirter auch 
empfehlen unter Zuſicherung reellſter und billigſter Bedienung polirte Beitiade, u Rinperlefert, 
N mn ſowie au ucher von Scıller um 

M. Hupeter & Sohn, Gätke x. nk noch mande Rielonnge- 

. - e und Anderes in Lit. F. 110 bis 
Montag den 24. Juli Nahmittage 2 Uhr 11, 2 Stiegen vedhts. 
werden im Neuen Hauje im 2. Stode verjchiedene In Lit. A. 126, Lederergaffe, ift eine 


Mobilien, ihöne Wohnung 


beftehend in zwei Billard’s fammt Queues und Bällen, wovon|von 2 rag und in: zu der- 
das eine noch ganz nen, mehrere Sophas und Divan’s, Spiel-, ben und jogleich zu beziehen, 
Pfeiler: und andern Tiſchen, Sefjeln, großen Spiegeln in Gold] Im Iohanneshauje E. 79 ift über 
Rahmen, Mufikpulten, VBorhängen und Lamperieen, einem Zim: en. vorwärts für Ziel Allerheiligen 
merftugen, einer Partbie Bücher, nebſt noch mehreren bier nicht|" Mohnun 
genannten Gegenftänden an den Meijtbietenden gegen Baar: ) N 





ö i vermiethen, beſtehend aus 3 Zimmern, 
ad Sig et — — 
Hiegu ladet ein Das Nähere bei der Mminiftre 


3. Anifhel, Auktionator. de St. Johann. i 
Drud und Berlag von Pfr, Puflet, 


Regensburger Huzeiger. 


Higenöhrte 
egensbut 
—8* taͤgli 
ben Abonnenten des Regeneb. 
Morgenblattes ala Gratis- 


Beilnge bezogen. Inferate , 
en ser She I Megensbnrger 
: Ir 


Ar. 197. 


er . 
er Anzeiger 
und wird von 


Tageskalender: Margareth, Elias; Sonnen 


aufgang 4 Uhr 16 M., Untergang 7 Uhr 56 M., abe, 


ZTageslänge 15 St. 40 M. 


Acuefie Aachrichten. 

** Münden, 19. Zuli. Die Kaijerin von 
Defterreich wird heute Abends von Garats— 
haufen hier eintreffen und ſich fofort nad 
Salzburg begeben. — Der Kriegsminifter Frhr. 
v. Prandh gab geftern in ven Lofalitäten 
des Kriegsminifterialgebäudes ein glänzendes 
Diner, zu welchem bie Generale, viele Offiziere 
und auch die ſaͤmmtlichen Staatsminifter gela- 
ben waren. 

* Der Polizeidireftor der Stadt Münden 
v. Burchtorff hat den preußifchen Kronorden 
erhalten. i 

Bern, 18. Zuli. Im Ständerath wird 
die Frage der Aufrechthaltung des franzöfifchen 
Hanpdelsvertrags zur Sprache gebracht wer: 
den, da die franzöfiiche Nationalverfammlung 
jüngjt eigenmächtige Aenderungen bes Zolltarifs 
getroffen hat. 

Paris, 19. Juli. Wie das „Journal des 
Debats” meldet, hat die Budgetfommtijjion 
das Zollſyſtem des Finanzminiſters Pouyer- 
Quertier abgelehnt, deßgleichen Anträge auf 
Einführung einer 20 proz. Steuer mit Rückver— 
gütung bei der Ausfuhr oder einer Kleinen 
Steuer von 2 bis 5 Proz. ohne Ausfuhrver: 
gütung verworfen und ſich für ein Syſtem ent: 
ſchieden, welches Nohftoffe von der Verzollung 
freiläßt und Fabrikerzeugniffe, joweit fie für 
den Verbraud im Inlande bejtimmt find, mit 
einer Abgabe belegt. 

Paris, 18. Juli. Das lothringiihe Mu: 
feum in Nancy ijt in der verfloffenen Nacht 
mit allen jeinen hiſtoriſchen Schägen ein Raub 
der Flammen, geworden. (R. Fr. Pr‘) 

Berfailles, 18. Juli. Gambetta ift 
heute Nachmittag von der Commifjion zur Un: 
terfuchung der Acte der Regierung ber natio- 
nalen Pertheirigung vernommen worden. Man 
meldet, daß er durch Actenſtücke erwiejen habe, | 
daß er nicht weniger als 1,100,000 Mann, ans 
jtatt 800,000, wie man angeführt, ausgehoben 
habe. | 


Tägliche Beilage: 


zum 


Donnerstag 20 Juli. 


N : 
Regensburg & Stadtamhof 
fan auf —2** 
* 
weibl: und ie wedetne 
vierteltjthetich nn 
ik, 


Br. 


Diorgewblatt, 


Mabrib; 18. Zufi. Einem Gerüchte zufolge 
dee Minijter- Präfident Serrano dem 

Önige ein Regierungs-Programm unterbreitet, 
nah welden die „Internationalte* 
außerhalb des Gejeges geftellt werben 
und eine Politik in allen auf bie öffent. 
liche Ordnug bezugnehmenden Fragen vorwiegen 
jol. Minifter. Zorilla habe ein anderes Pro— 
gramm vorgelegt, welche: die weitgehendfte libe— 
ale Durchführung der Eonftitution vom Jahre 
1869 und die Organifation von 400,000 Mann 
Bürgermilizen anempfiehit. 

Tokal- nnd PBrovinzial-Chronik. 

“Münden, 19. Juli. Nah dem Wochen⸗ 
beriht des 8. Bezirlsarztes Dr. Brand über bie 
Blatternerlranftungen in Münden find in 
der Wohe vom 10. bis 16. Yuli an ten Blattern 
17 Berfonen erfranft und zwar 11 in der Privat: 
pflege und 6 im Blatternhaufe. Geftorben find in 
diefer Zeit 2, nämlich 1 im Blatternhaufe und 1 
in ber Privatpflege. 

* Regensburg, 20. Juli. Seit geftern 
Abends 9 Uhr bis diefen Morgen ziehen unabläffig 
Gewitter über unfere Stavt bin, vie fih in 
ftarten Regengüſſen entleeren. 

Amberg, 18. Yuli. (Schwurgeriät.) 11. Fall. 
Gg. Reifinger, 21 Jahre alt, led. Glaspolirer 
von Kronau, war wegen Körperverletzung angellagt. 
Derfelbe hatte am 7. Mai v. 3. im Schleicher'ſchen 
Wirthshauſe zu Großegenberg dem Stationscomman- 
tanten Schöning, welder ein Geräufe verhindern 
wollte, mit einem langen Meffer tödtliche Wunden 
beigebracht, fo daß Schöning an den Stufen bes 
Wirthshauſes zufammenbrah und verſchied. Reifinger 
wurte zu 8 jähriger Zuchthausſtrafe verurtheilt. 

* Straubing, 17. Juli. Echwurgericht.) 
1. Fall. Karl Strauber, 21 9. a., Schneiders 


ſohn von- Rottenburg, ſchlecht beleumundet, angellagt 


des Verbrechens der Branpftiftung und zweier Ber: 
gehen des Diebflahls, wurde zu 6 Yahren Zuchthaus 
verurtheilt. 

In Kiffingen hat die Zahl ver Badeg äſte 
das fünfte Tauſend bereits erheblich überfhritten. 
Die Kurlifte zählt bie zum 15. te. 5230 Per: 
fonen auf. 

Berantwortlihe Redaktion: 3. N. Prübibaner. 


ve Vollftündiger Ausverkauf =a 


der noch vorhandenen Vorräthe in: Buckskins, Sleiderftoffe, feidene 
Taſchentücher u. ſ. w., fowohl per Stück als nad der Elle, zu be- 
dentend herabgefetten Preifen 


im ehemal. ©. Weil'ſhen Waarenlager, 


Ueupfarrplatz E. Ur. 56. 
Bormittags von 9 bis 12 Uhr. Nachmittags von 2 bis 6 Uhr, 


Belanntmahung. ee 2 
: Diejenige Berfon, welde nächtlich 
Am Samitag ben 22. d. M. Nachmittags 2 Uhr hie Thüre meiner Werlſtatt veruns 
beginnend, verfteigere ich im Auftionslofale des Herrn Georg reinigt, erſuche biemit, dieß ferner 
Bachhofer bahier: > zu unterlaffen, andernfalls werde mir 
129 Baquete Schafe und Baummelle, 57 Baar wollene Abhilfe verfhaffen. Wer mir über 
Strümpfe, 52 Paqueten Zwirn, 25 geftridte baummollenelpen Beranlaffer viefes Unfugs Aus: 
Unterhojen, Shlips, wollene Joppen, Seelenwärmer, Hauben,|unft geben iann, erhäft von mir 


50 Paqueten Stearinkerzen u. ſ. w. einen Kronenthaler Belohnung. _ 

an die Meijtbietenden gegen jofortige Baarzahlung. $r. Birzer, 
Regensburg den 18. Juli 1871, Schleifermeiſter. 
— 





Ein Zimmer 


mit Gartenbenützung wird fegleid 
Beſt lt — l en over nächſtes Ziel mit oder ohne 
* Meublement vermiethet. 


ſowie ächten ‚ Näheres in ver Exped. d. BI. 


Chiemseer Rübensaamen, % | ""Serdepünger 


( find billig zu es ee ' 
. ange Sochhauſer 
und Nürnberger 99 Art, Bäckermeiſier, Donauftraffe 
reellſt d billigſter Bedi Warnung. 
empfehlen unter Zuſicherung reellſter und bi S ienung ———— mas, * — 
Jemanden a ern Nam Ib ob 
—M. Hupeter & Sohn kat u nn 
Montag den 24. Juli Nahmittags 2 Uhr Tr Saar Therefta Weiß 
werden im Neuen Hauie im 2. Stode verjchiedene Desfiler. e 
Mobilien, GH mid un ein Virgerspans 
beftehend in zwei Billard's ſammt Dueues und Bällen, wovonleine jehr folide treue Perjon als 
das eine noch ganz neu, mehrere Sophas und Divan’s, Spiels, ausmagd 
Pfeiler- und andern Tiſchen, Seſſeln, großen Spiegeln in Gold— geſucht. Näh. in der Erped 
Rahmen, Mujikpulten, Vorhängen und Lamperieen, einem Sim: 3 PR A 16; u een 
merftugen, einer Partie Bücher, nebjt noch mehreren bier nich; du S t in ber 
genannten Gegenftänden an den Meiftbietenden gegen Baar: erite Stod, 
zahlung Öffentlich verjieigert. beftehend aus 5 Zimmern, Küde und 


, : allen jonftigen Bequemlichkeiten bis Aller- 
Hiezu ladet ein heiligen oder auch früher zu vermiethen. 


J. Kuiſcheck, Anktionater. -— . 

- — wei Aushãngkãſten 

Neues 5 proc. franzöſ. Anlehen ‚ge find —— Freie 

fowie alle ins & ausländifhen Staatspapiere, Aktien, — € 

Prioritäten, Roofe ze. kaufen, taufchen und verkaufen cours[ RB in b_ Erped. 

entjprechend wen Dienft:Dfiert. ER 
S. Wertheimber & Comp, Kilsmamatamiie just sin jties 


Banfgeigäft neben bem golb. Kreuz in Regenaburg.“ Näh. fit. E. 109, 2, St. 









für Jedermann! 


K. K. priv, Brand. Wund-Del 


von Dr. Simmerling. 


Diefes im Auslande fowohl als auch im Inlande rühmlichit befannte Wund-Oel ift das 
ficerfte, bejte und billigfte Mittel, jede Entzündung bei Stich-, Schnitt, Stoß-, Quetſch- oder 
Hieb-Wunden fofort zu befeitigen und auch feine neue auflommen zu lafjen, lindert ven Schmerz 
und heilt jehr jchnell. 

Ber Flacon 36 fr. öfterr. W., 21 kr. ſüdd. W. 6 Gr. Jedes Flacon ift mit Firmas 


Siegel verjeben. 
Frz, Kan. Straſſer. 


Nachdem ich vorher mehrere Mittel, jedoch ohne Erfolg, zur Heilun 45* ſeit langer Zeit flets offenen Fußwunde 
angewendet habe, gebrauchte ich obiges Del, bem ich nun meine vollfte exherſtellung zu verdanten habe. 
3. Rauneder, Delonomsgattin in Weinting. 
Ich fitt mehrere Wochen an einer Brandwunde, gebrauchte einige bie aber feine Heilung bewirften — 
bediente ich mich des Brand-Wund-Dels von Dr. Simmerling und lann ber Wahrbeit gemäß bezeugen, daß basjelbe 
ungeheuer ſchuell und ohne Schmer; meinem Leiden ein Ende gemacht hat. 
MBeigl, Bauer in Yeling. 


Ich erfuche Sie hiermit nochmals um gefl. umgebende re En von 2 Flacond Brand · Wund⸗ Oel von Dr. Sim- 
merling. Ich wendete basjelbe bei einem Manne an, der fich den linken Zeigefinger zerdrüdt, und kaum - Ihnen mit- 
theilen, ae berjelbe hiedurch ſchleunigſt geheilt wurde. 
h. Wurm, appr. Bader ın Runding bei Cham. 


30 
mir von Ihnen jüngft gejandte Del bat meine ſehr gefährliche Wunde, die ich durch einen Bierdefchlag am 
Kopfe ic, jeher ſchnell und ohne — geheilt. 

Kaiferslautern den 8. Juni 1 3, Mayer, Lohnkutſcher. 

Ich beicheinige Hierdurch ber Wahre gemäß, daß men Sohn Carl dur den Gebrauch des Wund-Deld von 

Dr. Simmerling von feiner feit bereits einem Jahre offenen Armwunde nunmehr vollftändig geheilt wurde und lann ich 
deßhalb dasſelbe — “er ‚ganz probat beftens empfehlen. 

Au, den 10, Juni 1 ‘ Dslar Gnabler, Sqmiedmeiſter. 


Baheriſche rasen ationen zu 3’, 4, 4’, und 5 Procent, 

wo Oftbahn-Aktien I. und II. Emiſſion, 
ertide Bla er Nordbahn-Mktien und Prioritäten, 

ee & taatsobligationen, garantirte, 

Eifenbahn-Aktien und Prioritäten, 

Amerikaniſche Stants- und Eifenbahn» Papiere (Berzinfung zwiſchen 424 bis 
8 Procent 

taufen en; — coursentſprechend 


S. Wertheimber & Comp., 
neben bem golbn. Krem im Regensburg. 
i 6 efundenes. 2 , a 5 
ı rt ⸗ 
a a N ARE 


Brieftafhe | Regensburg und Umgebung, 


d D 
an Pbuinümes kann Diebe mit den neneften Bahnünien der Siezie- und Oftbahn. 


Inlerationsgebübr bei Buchbinder Cin Kärtchen in Stahlſtich. Preis 24 * detto auf Leinwand 
San, eh in Empfang aufgezogen in Etui 36 fr 


: i Wer die am herrlichen Parthien fo reichen — Regeneburgs an 

Eine ordentliche der Hand eines fihern Führers kennen Iermen will, benütze dieſes mit größter 

H au 9m agd Sorgfalt und Genauigkeit in Stahl geſtochene Kärtchen, das bie für den ber Wege 

wird gefucht. Näh. in d. Erpeb. d. BI. Unlundigen fo läftigen Zweifel oder Fragen nach der eimuſchlagenden Richtung 

— — —— — — vwvohl gänzlich befeitig. Detaillirte Zeichnung der Höhenformationen, ſowie ver- 

Stelle⸗Geſuch. läfige umd deutliche Angabe aller Haupt-, Neben- umd Waldwege find Vortheile, 

Ein junger Mann, Militär bei Ca- ſwelche gewiß nur empfehlend für Bine Kärtchen fprechen, das and) durch eim 

valerie, jucht ale Pierdervärter, Bedienter bequemes Taſchenformat jeinem Zwecke vollkommen zu entſprechen ſucht, und find 
ıc. einen Play und könnte jogleih ein- 

ſtehen. Näh. in d. Erped. 











—** Eiſenbahnen gleichfalls eingezeichnet. 


HH 
Danteserſtattung. * 
Für tie liebevolle Theilnahme bei dem Leichenbegängniffe und dem heil. Seelengottespienfte % 


„unferes nun in Gott ruhenten innigft geliebten Gatten, Bruders, Schwagers und Onkels, 
- bes wohlgebornen 


Herrn Raimund Stid), 


fgl, Oberbriefträger dahier, 
fagen wir allen Berwantten, freunden und Belannten, insbefondere der Hochwürdigen Geiftlichkeit, 
den Titl. HH. ersten, dem Herrn Cooperator Kederer für feine troftreihe Grabrede, dann ven 
Herren Beamten und Bebdienfteten der f. Poft von bier fewie auch von auswärts, ten herzinnig- 
fien Dank mit ver Bitte, dem theueren Berftorbenen ein frommes Andenken zu bewahren, 


Regensburg und Wien den 19. Yuli 1871. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 


ef} 


XXXX 
RXRMRMBRMS.XXX 


Belanutmadung. Musik - Verein. 


Um Dienftag den 25. Juli 1871 von Bormittagß| Zur Feier der glorreichen Rüdkehr 
9 Uhr an verfteigert die — — Bläfgehfän — * Infanterie · Regiments „von 

mehrere Partien Tuch⸗, Leder⸗ um üſchabfälle, —— 

ak 34 alte Wagendecen, alte Shaufeln und) Samſtag den 22. Juli 


eilen zc. ꝛt. 
an — gegen ſofortige Baarzahlung. 14: t = 3 ad | I 
Strisluftige werben hiezu eingeladen, 


Regeneburg, den 13. Yuli 1871. — — 
* * 2 = . n an⸗ r. 
Die Central · Magazins — der bayerifchen Vſtbahnen. Dreh > ——— 
re Schwarz. fe Det — Biefigen 
ichtmuitgli ft nicht geflatt 
etauutmuchung. chen na Bl ae Ausihuße. gelabenen 


Die verfallenen Pfänder aus den Monaten April und Mailäfte Zutritt. Die Gallerie ift nur fitr 


1870 Nr. 45413 —52519 fünnen bei der ſtaͤdt. Leihanſtalt die Mitglieder — m 
nur bi8 zum 8. Anguft I. 38. ausgelöst und beziehungs: . er Ausjäuß. 
weije umgejegt werden. u verfaufen. 
Regensburg, 13. Juli 1871. Eine Leihbibliothek, % 3000 Bbe., 
Stapdtmagiftrat. ift billig gu verfaufen, ein geldriebener 
Der Bürgermeifter: Katalog liegt bereit. Empfehle auch 
Stabäus, meinen ganz friſch gemachten Mineral 


een Ed u En Zt —— * feinen Inftru« 
—* ente, beſonders afirm nd, 
suek” Diniländer Haarbaljam, age casa Rafemefien pafiem, 
anerlannt beftes Mittel zur Erhaltung, Berfhönerung, Wahsthumbeförderungffitions-Streidier von 30 fr. bie 1 fi. 
und Wiedererzeugung der Haupthaare ſowohl, als zur Hervorrufung kräftiger 30 fr. zu haben bei 


Schnur · und Badenbärte in ſchönſter Fülle und Glanz. Preis 30 fr, das Heine Auernheimer, 
und 54 fr. das große Glas nebft Gebrauchsanweiſung. Griebgaſſe B. SB in Regensburg. 


Die überraſchendſten rg eu —F ———— 
der Haare, Kahllspfigleit rtnäck lagen find ſeit 3 en buch un ⸗ 
—* briefliche —— amtliche und beglaubigte Privatzeugnifie documentirt Ein eichener Bottig 
worden, und die berüßmteften Aerzte und Chemiler haben fich durh bie amge- von 10 Fuß Durchmeſſer und 5 Fuß 
ſtellten Erprobungsverfuhe von den Staunen erregenden Erfolgen überzeugt. Höhe, faft nen, ift mm annehmbaren 


Ri iger Empfehlung verbient: h 
* — AU D’ ATIRONA | ae im der Grpe. 
oder feinfte flüffige Schönheitsfefe in Gläſern A 20 fr. und 40 kr. nebſt Ge— Verlornes. 


brucht anweiſung mit Zeugniſſen berühmter Aerzte. Dieſe Seife ſtärlt und belebt : ud 
bie Sant, befiigt Ihr web (hmerglos alle Ungehärigieiten deritbrn, als Can) oren wurden ziel Teile diaer 
merfproffen, Leber ⸗ und andere gelbe und branme Flecken, Higbläschen, Gefichte- 
HRunzelm ıc. und ertheilt allen damit behandelten Theilen die angenehmfte, ſilberuen Schraube 
Srifähe, Wohl wi Bag Weihe und Bartheit. vom Bereiterweg, Lubiigs- und Engel« 
arl Streller. Chemiler u. Parfümeriefabrifant in Nürnberg. Hurgerftrafie in die Donauſtraße. Abzu- 
Aleinverlauf in Regensburg bei ‚geben Bereiterweg C. 1, 2 Stiegen, 


J. W. Neumüller. 


Dena und Berlag von Pr, vnn. u 





Regensburger Anzeiger. 


Der 
' Regensburger Anzeiger Vvagliche Beilage Regensburg & Stadtamhof 
— re - * * kann auf ben Regensburger 
en Abo en egensb, i i i 
” Morgenblattes als Gratis- _ ——2—— 


werden, 
Beilage u Inferate a, DL Senet Derieibe 


foften per Betiteife nur Regensburger Morgenblatt. vierteljäprfic nur 
Ik. 21 fr. 
— — a Pu Pur u ——— 
Ar, 198. Freitag 21. Juli. ' 1871, 





-  Eagestalender: Daniel, Prapeiis; Somnen- ı gefährden anßer dem Obfervaterium auch das 
aufgang 4 Uhr 17 M., Untergang. 7. Uhr 55 M.,| Dorf Santo Jorio. 


Togetlänge 15 St. 38,M. Tokal- und Provinrial-Chronik. 
Atueſte Nachrichten. “Münden, 19. Juli. Der Kunſtfeuerwerler 


Rt k . Hr. Glückswerth wurde diefer Ta e, während er 
_* Münden, 20. Juli. Die Kaiferin von |in feinem —— am Gries — * Har 
Dejterrei ift geftern Abends halb 6 Uhr von Imit Herſtellung von Feuerwerlslörpern beſchäftigt war, 
Saratshauſen am Bahnhofe dahier eingetroffen. in Folge ver Exploſion einer Meinen Pulverguantität 
Dortjelbjt hatten fich die Königin= Mutter, die von den Flammen ergriffen, flürzte fi aber rafıh 
Prinzen Luitpold und Ludwig in der Uniform entſchloſſen mit brennenden Kleidern in tem Fluß, 
ihrer öfterreihifgen Megimenter, Herzog Max |fo va er, wenn auch nicht ohne erhebliche Brand⸗ 
und Die Prinzeffin Ludwig, bann der Minijter verlegimgen, tod mit tem Leben davon Fam. 
des Aeußern Graf v. Bray, jowie die jämmtlichen * In Landshut ift geftern ver Stabtpfarrer 
Mitglieder. der hieſigen oͤſterreichiſchen Gefandt: ſhei Gt. Martin, geifl. Rath I. Werner, im 74. 
ſchaft zum Empfange ver hohen Frau einge: Lebensjahre geflorben. 
funden, um ſich bet derfelben zu verabſchieden. * Straubing, 18. Juli. (Schwurgericht.) 2. 
e. rg jepte um 6 Uhr ihre Reife nach Fall. Der Inwohner Ich. Biller von Bodenmais 
alzburg ſort. wegen Berb inet täbriae 
” Nummehr, find 1552 Bayern durch Ber: erden a ee a ara 
leihung des eiſernen Kreuzes 2. Klaſſe Baffau, 17. Iuli. Der fib bier in Unter- 
ausgezeichnet und zwar brei Prinzen, 130 ©e: ſuchungehaft befindliche Karl Stadler von Rödl- 
nerale und Stabsoffiziere, 511 Oberoffigiere hach, rg. Vilsbiburg, welcher wegen vorgeſchübter 
839 Unteroffiziere und Soldaten und 69 Aerzte, grantheit ins Krankenhaus gebradt wurde, ift in 
Beamte und Feldgeiftliche.. Das eiferne Kreuz der Nacht von Samftag auf Sonntag außgeftiegen, 
1. Ei. haben 17 Bayern erhalten. bat fi an der Dachrinne heruntergelaffen und das 
„ — Der Notar Dr. 8. Gareis in Dege | Meite gefunden. 
genborf iſt auf vie im Hengersberg erledigte Augsburg, 19. Juli. Heute Morgens wurde 
Notarftelle verjegt und zum Notar in Deggen- am Bahnhof einer Fran vie hübfe Summe von 
dorf der Rechtöfonzipient F. Erb, zur Zeit in 700 fl. geftchfen. 
München, ernannt worden. ' i 
Dresden, 19. Juli. Der Herzog von Nördlingen, 19. Juli. Im verfloffener Nacht 


. . - entlud fih über ver hieſigen Gegend wieder ein 
a iſt heute Vormittags nach Berlin ab- ſchweres Gewitter, und es ſchlug tabei ter Blitz 
it. 


: gu in die Brauerei und das Delonomiegebäube bes 
Paris, 19. Zul, Das „Journal DOfficiel Brauers Wörlein in Ehringen, '/, Stuude von 

veröffentlicht eine Verfügung. vom 14. ul, dier ein; beide Gebäude find niedergebrannt 

wonach der Zoll von 3 Francs 60 Gentimes|' ' 3 

auf Rohbaummolle wieder eingeführt wird, welche PMarkt- und Yandelsberichte. 

an der Grenze von Nantua bis Bünnkirchen zu Deggendorf, 18. Juli. Weizen 22 fl. 30 fr. 

Lande imvortirt wird. ‚(geft. 14 fr.), Kom 13 fl. 27 fr. (gef. 42 fe), 
— Zum Erzbifhof von Paris ift jegt, Gerſte 9 fl. (gef. 1 fl. 12 M.), Haber 8 fl. 38 Mr. 

nachdem der Biſchof von Orleans daflir ges (gef. 37 kr.). | 

dankt hat, definitiv der greife Erabilchof von|_ Weiden, 20. Yuli. Weizen 15 fl. 24 fr, 

Tours, Mijgr. Joſeph Hippolgt Guibert, er-. Kom 14 fl. 40 fr., Haber 9 fl. 30 fr. 





nannt worden. Derielbe fteht bereits im 69. | Auswärtig Geftorbene. 

Jahre, war 16 Jahre lang Biſchof von Vivierss Münden: Dr. Mor Bed, ptakt. Arzt, 31 9. 

und jeit 1857 Erzbifchof von Tours. Franz Silbermann, Privatier, 70 9. — Paſſau: 
Neapel, 18. Juli. Die feit einigen Tagen Anna Sittl, Leverfabrifantene-Wittwe. — Bam- 


heftiger auftretenden Eruptionen des Veſuv berg: Yob. Lamprecht, k. Appellgerichtsrath, 69 9. 
nehmen den bedrohlichften Charakter an. Sie ——Berantwortide Nevafion: I. N. Srhblbaner. 





*4 
Dankeserſtattung. 


Für die liebevolle Theilnahme am Leichenbegängniſſe und dem heiligen Seelengottesdienſte 
unſerer nun in Gott ruhenden innigſtgeliebten Gattin, Mutter, Tochter, Schweſter, Schwägerin, 
Tante und Nichte, der wohlgebornen 


Frau Elise Riedy, f 
geb. Dennerl, 1 
Lolomotivführers- und Hausbrfigers-Gattin, ehem. Gaſtwirths · Tochter von Oberaichbach, 
fagen wır allen Verwandten, Freunden und Belannten, insbefonders vem Hchwürdigen Hru. Coop. - 
Meier für feine ſchnelle Herbeieilung zur legten Stärkung und feine troftreihen Zufprüdhe, dem 
Hochw. Herren Cooperator Federer für feine erbauende Grabreve, den Herten: Oſtbahn-Bcamten : 










und Bedienfteten und deren Frauen unfern hetzinnigften Danf, mt ver Bitte der theuern Der» 

florbenen ein frommes Andenken zu bewahren. 

Kumpfmühl und Oberaihbad ven 21 Yuli 1871. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 






Betanntmachung. | Empfehlung. 

Nach diesjeitiger öffentlicher Bekanntmadhung vom 9. Juli ‚Bei herannahender rg 
1869 werden im Hinblite auf Artikel 20 des Gejeges über die det einpfichlt feinften 2Beingeift, 
Armen- und Krankenpflege, vom 1. Juli 1869 an, Krantentafjasifufelfreien Frucht⸗ fomie echten 
beiträge erhoben und zwar nidyt blos von jenen im Dienftver: Kornbranntwein geneigter Ab⸗ 
bande ſtehenden Einwohnern, welche ſeither ſchon Krankenhaus— nahmie 


Beiträge entrichtet haben, ſondern von allen Dienſtboten, Ge— Obermeier, 
werbsgehilfen, Lehrlingen, Fabrik- und andern Lohnarbeitern, Geſandtenſtraße. 
welche hier dienen oder arbeiten, und entweder auswärts heimath— Berlornes, 
verechtigt find oder bier zwar die Heimath bejigen, aber wederi Vorgeſtern verlor ein Solvat 
eigenen Haushalt haben, noch bei ihren Eltern wohnen. unter den Linden feine 

Befreit von viejen Beiträgen find die Arbeiter jener Unter: Geldbörſe 


nehmer induſtrieller Anlagen, welche beſondere KrankensUnter: 
ſtützungskaſſen gegründet haben. 

Die Krankenhausbeiträge, welche nach dem Geſetze wöchent— 
lich 3 Er, betragen dürfen, ſind bis auf Weiteres feſtgeſetzt, wie 


mit nahezu 10 fl. Münze. Dir 
redliche Finder wird erfucht felbe in 
ber Exped. abzugeben. 


folgt und zwar monatlich: 3Zu berfaufen 
a. auf 3 Er. für Mägde und gewöhnliche Lohmarbeiter, damnleinige alterthüwliche 
Handwerkslehrlinge, ruſſiſche Geldmünzen. 
b. auf 4 fr. für Kammerjungfern und Köchinen, Näheres in der Erped. 
ce. auf 5 fr, für Knechte uud Handlungslehrlinge, . 
d. auf 6 fr. für Handwerkögehilfen und | Wohnungs-Vermiethung. 
e. auf 10 kr. für Commis, dann Apothefer u. Eonditorgehilfen.| WE” !ir. C. 104 ſind im 


Zur Einzahlung diefer Krankenhausbeiträge von vorbgzei-Ierften Stod eine Wohnung 
neten Berjonen auf vie Zeit von Jatobi bis Allerheiligen dieſes mit 4 Zimmerr, Garderobe, Küche 


Jahres werben die Tage von und fonftigen Bcquemlichteiter, und 
Dienftng den 25. Yuli bis Dienftag den im dritten Stod zwei Wohn« 
8. Auguft L Js. ungen mit je 4 Zimmer nebft 


— mit Ausnahme des Sonntags — jedesmal Bormittags von allem ne: —*— 
8—12 Uhr und Nahmittgs von 2—5 Uhr im Bureau Nr. 32 — * — 8 er ze it : 
des Rathhauſes — Fremdenbureau — bejtimmt. za de — — * 

Man erwartet um jo mehr pünttliche Einhaltung dieſes er — ———— * 
Termines, weil Rückſtände durch Mahnboten uud nöthigenjalls,"° — Den — 
durch Exekution erholt werden müßten. we Here — 

Die Dienſtherrſchaften und Arbeitgeber ſind für die richtige —*. 





Bezahlung der ihre Dienſtboten und Arbeiter treffenden Kranken— Tchrlings-Wefud). 
kafjabeiträge geſetzlich haltbar. Bei einem biefizen Ubhrmader 
Regensburg am 13. Juli 1371. ann ein ordentlicher, Junge unter 
Stadtmagiſtrat. annehmbaren Bedinghngen ſogleich 
Der Bürgermeiſter: in die Lehre treten. 


Stobäus. Lin ſtatter.) Näh. in der Erpeb. 


Gredit-Verein in Regensburg. 


Eingetragene Genoſſenſchaft. 
Nachfolgend geben wir unſern Mitgliedern ben Kaſſa-Umſatz für das I. Semefter 1871 
bekannt. Die Mitgliederzahl beträgt 80, in Eontocorrente arbeiten 66 Mitglieder. 








Sell. Haben. 

An Saldo-Bortrag von 1870 ! 5536 T 5 Pr Grund »Kapital 105 | — 
„  Eintrittd Geldern | 1838| — „ Bermwaltung pro 1870 300 | — 
SGrund · Kapital 1558 | — » Dividende pro 1870 8138 
»  Binfen-Eonto 196 | 41 » Binjen-Conto 93 | 37 
».. Brovifion 7130 „ Untoften-Conto 37159 
Darlehen⸗ Conto ı 101 — „ Darlchen-Eonto 200 | — 
» Banquier» Konto | 12300 | — » Banguier-&onto 17900 | — 
„  Konto-Korrente 19326 | 56 „ Konto-Corrente 71386 | 58 
»  Staatspapier - Konto 382 | — „ Staatöpapier-Conto 5345 | 1 
” Wediel-Conto ı 51] 2 „ Mediel-Konto 3861 | 47 

fl. 102686 | 14 „» Saldo-Bortrag 3517 | 49 

Regensburg den 19. Juli⸗187 1. fl. 102686 | 14 


Die Borftandidait. 
. B. El, Direltor. 
3. Lutenberger, Eontroleur. 9. X Rummer, Kaflier. 


Belanntmadung. Casino. 
Am Samftag den 22. d. M. Nachmittags 2 Uhr y 
beginnend, verjteigere ich im Auftionslofale des Herrn Georg er/ [1 mmlung 
Bachhofer dahier: am 24. Juli 
129 Paquete Schaf- und Baummolle, 57 Paar mwollene im Gert ale 
Strümpie, 52 Paqueten Zwirn, 25 geftridte baumwollene m tten des kathol. 
Unterhojen, Shlips, wollene Joppen, Seelenwärmer, Hauben, Gefelleuvereins. 
50 Paqueten Stearinkerzen u. |. w. der Ausſchuß. 
an die Meiſtbietenden gegen jojortige Baarzahlung. —Feute Freitag den 21. Juli 
Regensburg den 18. Juli 1871. ormittane en ie bee Bands 
Carl Weigel, t. Gerichtövollzieher. 9 


Montag den 24. Juli Nadhmittags 2 lihr — Kuhileiſch 
‚ 


werden im Neuen Hauje im 2. Stocke verjchiedene 


Mobilien, 


beftehend in zwei Billard’s jammt Queues und Bällen, wovon 
das eine noch ganz neu, mehrere Sophas und Divan’s, Spiel:, 
Pfeiler: und andern Tiſchen, Sefjeln, großen Spiegeln in Gold— 
Rahmen, Mujitputten, Borhängen und Lamperieen, einem Zim: 
merjtugen, einer Parthie Bücher, nebjt noch mehreren ‚hier nicht 
genannten Gegenjtänden am den Meiftbietenden gegen Baar: 
zablung öffentlich verjteigert. 
Hiezu ladet ein 


. nische, Auktionator.| 
Be Neues Hproc. franzöf. Anlehen 


fowie alle me & ausläudifhen Stantspapiere, Altien, 
Prioritäten, Looſe ze. kaufen, taufchen und verkaufen course] 


entjprechend j 5 
S. Wertheimber & Comp, 
ıkarihäft neben dem goulb. Krenz in Meaentbnrg.) Ein fehr Ihönes 
Die vom Zahnarzt Steyrer in Münden verfertigten und von höchfter meublirtes Zimmer 
Stelle zum freien Verkaufe genehmigten Zahnpräparate, als , mit der Ausſicht auf den Haibplak, 
Zahntinktur, Mi, Kruste Zahnſchmerzen ftillt und den cbenſo ein menblirtes Zimmer rüdwärts 
7 ng re — — = ift zu vermiethen. Räb. in d. Erped. 
, e e rem PN Der. en De Be ee 
ehe ya Sefausfüfln „Hohfer gahne, das Bias len „Il 1500 — ahelt 
ahnpiomD® > N an une 
Wild. Zahharias in Regensburg. Nas. in d. Exped. 










das Fit. zu 10 er. ausgehauen. 








Für Eitern! 

Gehrig & Grunzig’s Zahn: 

. balabanver per Städ 36 fr. 

Aehte Schnedenzähne per 

Paquet 18 fr. hält auf Lager 

3.8. Nenmüller. 
Zugniß. 

Ich Tann aus Ueberzeugung mit 
Wahrheit beftätigen, daß dieſe ächten 
Schnedenzähne meinem Kinde, welches 
mit Zahnen in größter Gefahr war, 
glüdlich ducahhalfen. 

Heman, 9. Juli 1871. 

Margaretha Forfter, 
Hebamme. 














































en er eeront. Mnsik- Verein, 
Tod es. * Anzeige. Zur Feier der glorreihen Rückehr 


ei fol. 11. Imfanterie-Regiments „von 
b er n“ 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unfere innigftgelichte Samftag den 22. Juli 


"Marin Beyerftorfer, genannt Weiß, Fe 6 8 al | | 


nach 7 wöchentlihen ſchweren Leiden, und öftern Empfang der bi, 
Sterbfatramente im 75. Lebensjahre zu ſich im ein beſſeres Ien- im neuen Haufe, 
Anfang 8 Uhr. 


feit8 nbaurufen. Die Pofali 
MG . r ofalitäten werden um 6 Uhr ge- 
Wir bitten der Verflorbenen im Gebete zu gedenken und für (öffnet. Das Einführen von biefigen 


ung um ftile Theilnahme, Nichtmitglieder iſt nicht geftattet umb 
Regensburg, den 21. Juli 1871. haben nur die vom Ausſchuße geladenen 


Säfte Zutritt. Die Gallerie i 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. ei Dee erie ift nur für 























Das Feihenbegängniß findet heute Nahmittags Y/s 3 Uhr vom Der Ausſchuß. 
Leihenhaufe unterer Start aus ſtatt und wirb der Gottestienft Dre erg? Bass eg he 
den 22, früh 8 Uhr in Nicbermänfter abgehalten, Heute Freitag Abends 
ETERETEREO — EmaE EEE LEERE u TERRERSL FIR Fi chen 
Dantes-Erftattung. große und Feine Donan- 
\ Für die fo zahlreiche ehrende Anmohnung am Trauergettes- Waller 
dienfte unfers innigftgeliebten unvergeßlichen Sohnes b x 
36 eim Laumbacher 
Herrn Maximilian Otto Pinapfel, |... eu acer. 
Handlungs-Commis und Soldat des f. b. Jnf.-Leib-Negiments, 5 Feſte in Rainhaufen, erjuden wir 
fagen wir allen unfern Verwandten, Freunven und Belannten, fo $lafte Vereind- Miüglieder des Negene- 
wie der gechrten Deputation dee k. 11. Ynf.:Regte. v. d. Tann Plburger 
unfern innigften Danf mit ver Bitte, dem theueren Verſtorbenen Krieger— Vereins 
ein frommes Andenken zu bewahren. ſich dabei zu betheiligen. Zujammenkunft 
Negensburg, Trier und Münden den 21. Juli 1871. Sonntag den 23. d. M. früh 7 Uhr 
Die trauernden Eltern: im Vereinslofal zum Bl. Kreuz. 
Andreas und Maria Magdalena Pinapfel. Vollzahliges Erſcheinen wird erwartet. 
ET EEE BE —E Der Ausſchuß. 
ee 0 
Dankes⸗Erftattung. find ‚un Teroedünger 
Für die liebevolle Teilnahme bei dem Leihenbegängniffe Hohhanfer, 
und Zrauergottesvienfte unferes nun in Gott rubenden viclgeliebten Fädermeifter, Donauftraffe 
Gatten, Vaters, Grofvaters, Schwiegervaters und Schwagers, des |] Im Burgfrieden Negensburgs ifi ein 
Herrn Donatus Lindfätter, Anweſen 
Hausbeſitzer, - 2 Hänfern — — 44 erg 
ſprechen wir Allen unfern wärmften Dank aus, Se Alain med rnleh iin 
Regeneburg den 20. Juli 1871. kaufen, Nah. im Lit. C. 99. 
5 Die tieftraueruden Hinterbliebenen. Im Stattambof Haus Nr. 7 an 





— ber Hauptftraffe iſt der 
Beſte Saat-Wicken, an eine — Ziel 


ſowie ächten Allerheiligen zu vermiethen. 
* run Zwei ſchöne 
Chiemseer Rübensaamen, 4 | "sartenzimmer 


P. wovon das eine heizbar iſt find zu 
und N h PO’ ange vermiethen. Näb. in d. Exped. 
UN erger 2* Art, | Mehrere Fuhren (von 4 Tagw) 
empfehlen unter Zuſicherung veellfter und billigfter Bedienung | beichanertes storn 


M. Dupeter & Sohn. "a zu, 


Näh. in ter Exped. 
Drnd und Berlag von fr, Pufket, 


Regeusburger Anzeiger. 


Der 


Regensburger Anzeiger z i 
erldehn täglich umb ——— Dãgliche Beilage Regensburg — 
ben Abonnenten des Regensb. —* ee: 
De a 3 j nee e . — pn * — 
nie : 
—*8* ve — ee Regensburger Morgenblatt. vierteljährlich nur 
| 21 iı. 

Ir. 199. Samstag 22. Juli. 1871. 
Tagestalender: Maria Magdalena, Son- * Das furdtbare Ummetter, deſſen Blitze in d 
nenaufgang 4 Uhr 18 M., Untergang 7 Uhr 54 M., Nacht vom 20. d. tem ganzen er in J — 
Tageslänge 16 St. 36 M. — verwandelten, hatte verderbliche Folgen. In 
-— 777 Steinbüdl be Straßlirchen ſchlug der Blitz i 

‚ec g der Blitz in 
Aruefte Aachrichten. ‚ein Bauernanwefen und äſcherte es gänzlich ein. In 


** Münden, 21. Zuli. Auf Koften einer Braunau ſchlu i itthei 
Fenzöffsen Sceigat ac heute cin Heine ter Bl en va Te Ohleee 

italzug nad Franfreih ab, welcher auf gebrannt fein. . 
dem Wege die wenigen nod in Bayern, MWürt:! *9n Wilfel ’ 
temberg und Baben befindlichen franzöfifchen geriet der eg Fer a 
franfen Kriegsgefangenen aufnimmt, ſoweit beim —— wuter Deu Böngen, ; fee 
re — ſind, um ſie nach ie — Bruſt eindrüdten und er augenblid- 

. lich eine Leiche war. 

— Bon der franzöfifchen Kriegsentih&) *Straubi : N 
digung find zwei Millionen Franken in Sil-, Fall a erden de Big Sg x 
ber am 20. d. aus Berlin in Münden einge=| Santsbad war ass re ge 
troffen —* hs ng OR 5 Söltnerschefran Walb. Zirn gibel von dort 
ns ge eh Sul — autläche Zeitung! — erregen A Zirngibel wegen Theile 

, : A &, - € 
enthält folgendes „Mitgetheilt”: Da bie — were engen er zuc 
Abfichten des Generals v. Manteuffel Betreffs 4 gahren 3 Monaten 2 w . 
der Räumung der Departements der Eure, der) zu 2 Jahren een —— 
Seine inferieüre und der Somme an den Schwie- Kg zu 3 Monaten Gefängniß Verartkeilt Hofe 5 
rigkeiten der materiellen Beglaubigung ſcheiter- Zirngibel dagegen freigeſprochen 
ten, bat der Konjeilspräfident den General hi Lindau, 18. Ipli. Der vodenſee Hat im Folge 
direft am den Kaifer zu wenden, welder tele-| der wollenbruchartigen Regengüffe und bes im * 
graphiſch dem unyerzüglichen Abmarſch der be⸗ Bergen herrſchenden — * * betraͤchtliche Höhe 
treffenden Truppen anordnete, ohne die vollſtäͤn⸗ erreicht. Er ſoll im ben leyten Tagen um 2 Fuß 
dige Ablieferung der fälligen Rate abzuwarten, geftiegen fein. ° 
Die Befehle zur Räumung von Rouen, Amien® 
und Peronne find bereits ertheilt worden. 

— Die Termine der Einberufung der Krieg d- Tegramm des Wegenshurger Mergenblaiies, 
gerichte, ſowie der Aufhebung des Belager: * Berlin, 21. Juli. Der „Staatsanzei- 
—* * — ſind noch — —* ger“ veröffentlicht eine fönigliche Verordnung, daß 
feft 5 — lid) ge — — — — te >| bie im Minifterium ber geiſtlichen, Unterrichts: u. 
digung des Gejeges über die Steuerauflagen, Medicinal-Angelegenheiten bejtehenden gejonderten 
ihre Ferien beginnen. Adtheilungen für evangelifche und katholiſche 
Butareft, 20. Juli. DerSenat hat die Kammer: Kirchenangelegenheiten aufgehoben und deren 

8 


befchlüffe bezüglid; der Eifenbahnfrage gleiche] Gejchäfte einer Abtheilung für geiftlihe An— 


falls angenommen. gelegenheiten übertragen werben. 
Tokal- und Provinzial-Ehronik. 
* Regensburg, 22. Yuli. Im ver wettervollen Markt- und Yandelsberigte. 


Naht vom 20. d. fhlug ver Blig in Weinting i P 

in einen Stadel des Hofbefigers Rauchenecker und (9 — Fe vr * Pe : = Bay 
* — . . . “ir 
äfcyerte denſelben ſammt Inhalt ein. Herr Rauden- Gerfle 11 fl. 9 fr., Haber 9 fl. (gef 14 fr.) 


eder hatte erft unlängft großen Schaben durch Hagel⸗ — 
ſchlag zu leiden. Berantwortlicht Redaktion: I. N. Mühlbauer. 


Belauntmachung. Oasino. 

Während ver GerichtsFerien im. Monate Auguft und Sept. 

Ifd, 38. werden die Civiffigungen an jedem Verfa mmlın g 
Donnerſtage Bormittags 9 Uhr am 24. Jnli 

“ besinnend abgehalten. P g 

Dom * Auguft Ifb. Is. an wird his auf weiteres bei dem IM —* des kathol. 
Handelsgerichte Regensburg wöchentlich Ein Sitzungstag, nämlich an jedem eſellenvereins 

Mittwoch Bormittags 9 uhr wozu nur Vercinsmitglieder Zus 


bezinnend beftimmt. : 
Regensburg am 18. Yuli 1871, a here der Aueſchuß. 


Direktorium des kgl. Bezirksgerichts Regensburg. Put vozusis guten 
| Meyer. reßſack, 
Iclam manun een 
Nächfien Mittwoch den 26. I. Mte, Bormittags rien ri 
9 Uhr werden im ärarialiigen Holzhofe bei Steinweg a Bratwürite 
500 Kiafter hartes und empfiehlt 
700. weides Triftholz a ee ala 
Öffentlich gegen Baarzahlung verfteigert. 0000000 0 
Regensburg den 20. Juli 1871. 0 
Königl. Forſtamt. — — 
æ* meublirte Zimmer 
OO0O0OOO:C00000000g 3 „"elllirte Dimmer 








aud ein ausgezeichnet guter 
| 3. mit —— — N 
us>ı999900900 
Mittwoch den 26. Juli 
Nachmittags 2 Uhr, 
verſteigere ich im biefigen Rath haus 
lüber 2° Stieien eınen Spiegeltiſch, 
Waſchtiſch, Seſſeln, Korbwägerl, 


IE N * ER Zinn und Küchengeſchirr, Wäfche, 
Ber Fr. Bujtet in Kegensburg iſt jveden eingetroffeu: Bilder nehft noch) vielen andern Ges 


Monat- Roſen genftänden, 
d Ehren Gelegentlich tiefes verftisere ich 
- Mari aud eine groß: Bartbie fünftlich ae» 
ii een — — * fertigter Thierköpfe, als Reh, 
Nedigirt von : Dreier Gens, Haſen, N Hunde 
, . bl. 
P. Magnus M. —— — Orden ter Diener Mariens En Ann ‚ wozu 


Achte Cölner 
Thon-Pfeifen-Köpfe 


find wieder eingetroffen. Stüd 3 kr. 


3%. Neumüller. 








1. Jahrgang. 1. Heft. Stavtamdof 
Inhalt: Ave Maria! Zwed der „Monat-Rojen“. Maria Heimſuchung. Ludw. Wittmann, 
Kirdengebet. Die Papft- Andacht. U. L. F. von der Eäule. Der bl. Robert, Auftonater, 
Maiengabe. Die Landesvertheidiger umter dem Schutzmantel Mariens. Die Dienſt⸗Offert. 
Lin Die Wallfahrt nach „Maria Troſt“. Gebetsmeinungen und Anem⸗ rn . 


Nah Auswärts wird eine einfache, 


pfehlungen. , ; R : 
reie pro Jabryang (12 Hefte) 1 ft. 12 m; pratekantiide Beten gefegten 
AS 2 I 2 07 I I SS 7 7 77 7 7 ST 7 7.2 77° Berrichtung ——— —5 
ass PO Diejelbe muß and Nähen uud Striden 
Bei Fr. Puſtet (Gefandtenftrajie) uno Fr. Puftet g Dis — Dienſtbuch — 


jun. (Domplag) in Regensburg ift ſoeben eingetroffen: 8 Näh. in d Exped. 
C Zwei ſchönt 
Letzte Fahrten. !  Gartenzimmer 
Zwölf Beifebriefe aus dem Jahre 1870 8 wovon das eine heizbar iſt find zu 
& # Rewald 'permietben, Näh. in d. Erpiv. 
ugu . * RE — 
* Breis OHM. U kr. Eine kleine Wohnung 


von Zimmer und Kammer ift an ruhige 
VII HHHHH HH: HH HH SSH HH P| Nin. in d. Exped. 


Leute bis nächſtes Ziel zu vermiethen. 










. “ vn er 


A. Schrimpf, Schreinermeißer, 


gegenüber dem Militärfpital, 


empfiehlt fein mwohlafjortirtes Lager von 


Alenbeln und Hanseinrihtungs - Gegenfkänden : 


aller Gattungen, insbeionders Polfter»Mteubel, Kanapee, Seſſel, Fauteunils, Feder⸗ 
matragen, Spiegel in verſchiedenen Größen für Zimmer uno Salon-Einrichtung. 


Dei Fr. Puſtet (Geſandten— 
ſtraſſe) und Fr. Puſtet jun. am 


Geihäfts- Empfehlung. * in Regensburg iſt 





vorräthig: 
Ic erlaube mir hiemit verehrlichen hieſigen wie auswärtigen Kunden : 
die ergebene Anzeige zu machen, daß ich auf biefigem Play und unter Maß — a A Preis 


ber Firma: Reductions-Iabellen 


F. x. Straſſer'ſche Filiale 


in meinem Nenbau (weißes Kreuz) vis-a-vis dem Herrn M. Uhl- 
felder in der juntern Bachgaſſe aufier den bereits beftehenden % 
Geſchäftsläden nod) ein weiteres PVerfaufslofal für 

Gewichten nebjt Darftellung ges 


Eolonialwanren, Rauch-⸗ & Schuupf⸗ zenſeitiger Preis-Umrechnungen. 
Tabake, Cigarren, Wein, Spirituoſen, Nach einem neuen Syſtem 
holl. weiße Senfkörner ꝛc. Carl Adolf Müller, 


mit der Bitte eröffnet habe, auf dieſem Geſchäfte das mir ſeither ge- Lehrer der Handelswiſſenſchaft an der f 
ſchenlte Bertrauen gütigft angedeigen lafjen zu wollen, welches id) durch ; Kreiegerverbichule —3 
rechtliche Handlungsweiſe, ſowie billige Bedienung zu rechtfertigen ſuchen Preis cart. 54 fr. 


werde. Dit aller Hochachtung ln 
e. & Strasser. St. Iofephs - Arbeiter - Unter- 

Kübungs - Berein 
Gonntas den 23. Juli Abends 


* 
RRERRRERRERERER 7 Ude 


Verſteigerung Ausſchußſitzung 
Montag den 24. Juli Nahmittags 2 Ur im — 


— zur Vergleichung der 
bayeriſchen Maße und Gewichte 
den metriſchen Maßen und 








werden im Neuen Haufe im 2. Stocke verſchiedene Schreinergejellen, 
M O b 1 l ıe N, wii orer drei gute Arheiter auf 


a 5 — Baus und Bahnarbeit finden bei 
fan ; F su ‘y pn * 
beſtehend in zwei Billard's ſammt Queues und Bällen, wovon guter Behandlung donernte Bes 


das eine noch ganz neu, mehrere Sophas und Divan’s, Spiels,|? ... 

Pfeiler- und andern Tijchen, Seffeln, großen Spiegeln in Gold⸗ ee — auf Stüd ale 
Rahmen, Mujitpulten, Borhängen und —— Kite Zim: If. Kerfhenfeiner 
merjtugen, einer Parthie Bücher, nebft noch mehreren bier nicht kn — Ari 
genannten Gegenjtänden an den Meiftbietenden gegen Baar: Näheres pe J 8 
zahlung öffentlich veriteigert. Pie. E. 149, Pfirrernaffe, Barterre. 


Hiezu ladet ein 

Für Neconvalescenten und altere- 
chwache Perjonen, gibt es feine beſſeren 
Mittel zur Wiedererlangung und Er - 
haltung der Körperkräfte ale die ſeit 
den älteften Zeiten hiefür geichätsten 


daniſchen Weine 
er. pr. vrig. Flaſche 48 te, 










3. Anifhed, Auktionator. 


wer Neues 5 proc. franzöſ. Anlehen 
ſowie alle in: & ausländiſchen Staatspapiere, Akltien, 
Prioritäten, Looſe zc. Faufen, taufchen umd verkaufen cours— 


entiprechend ’ 
©. Bertjeimber & Comp, 


Sahtgefchiit neben dem gold. Krem in Regeneburg. 


Musik - Verein. 
Zur Feier der glorreichen Rüdkehr 
bes fol. 11. Infanterie Regiments „von 


der Tann“ 
Samftag den 22. Juli 


Eest-Ball 


im neuen Haufe. 
Anfang 8 Uhr. 
Die Lolalitäten werden um 6 Uhr ge- 
öffnet. Das Einführen von hiefigen 
Nichtmitgliedern ift nicht geftattet und 
haben nur die vom Ausſchuße geladenen 
Säfte Zutritt. Die Gallerie ift nur für] — 
die Mitglieder geöffnet. 
Der Ausſchuß. 


Sranerei St. Clara. 


Heute Abends bei günjtiger 
Witterung 


Gartenbeleuchtung 
Gefangs-Produttion. 












Stein-Lieferung. 


Der Stadtmagijtrat Negensburg vergibt die Lieferung von 


A000 Ifd. Fuß Nanditeinen 


in Accord und find die Lieferungsbedingniffe im Stadtbaubureau 
einzuſehen. 
Nadeln, Oel, Zwirn, Seide, ſowie 


Nähmaſchinen, 
deutjches, engl. und amerik. Zabrifat, zu außergewöhnlich billigen 
Preiſen in großer Auswahl empfiehlt unter vollfommener Garantie 
Beinr. Hoöfelein, 
Mechauiker und Optiler, Wallerftrafie E. 12. 
Auf die Einladung zum Friedens» 
Fefte in Rainhauſen, erſuchen wir 
alle Bereind- Mitglieder bes Regens⸗ 








+ 


u 
vi. Ausitellung 


burger 
Säluß: en , 23 gu. | , Krieger» Vereins 


a _ 

Die Altien-Lifte fiegt mod; zur gerifih dabei zu betheiligen. Zuſammenkunſt 
fälligen Einzgeihnung auf. Sonntag ben 23. d. M. früh 7 Uhr 
Der Ausſchuß. im Bereinslolal zum bi. Kreuz. 


R Bollzähliges Erſchei— ird erwartet. 
Stiftungs feier Mzähliges Erſcheinen wird erwa 
des 


Der Ausihuf. 
Für gute Bier zc. iſt geſorgt, St. Bincentius-Bereins ; 
wozu höflichſt einladet — — 
A. Neumeyer. in pi. Meſſe im Hohen Dome, an it. C. 104 find im 


Olage-Handihuhe he teldher aufer den Mitgliedern bejonbers et ften Stod eine Wohnung 


die Armen Theil nehmen mögen ; mit 4 Zimmern, Garderobe, Küche 

werden unter Garantie fehe ſchön und| un ‘11 Uhr Vormittags wird und fonftigen Bequemlichkeiten, und 

ſchnell geputzt umd auch ausgebeffert in Generalverlammlung im britten Stod zwei Wohn⸗ 
it, C. 9, rüdwärts, } æ .. 18 ; 

—— * attses.. — — im Lokale des kathol. Gejellen-Bereinesg ungen mit je 4 Zimmer nebſt 

Dienſtag den 25. Juli Jabgepalten,wozufämmtliheMitglieder, allem nöthigen Zubehör, ſogleich 

Nachmittags 2 Uhr, die Herren und die Frauen, fowie An over bis Ziel Allerheiligen zu vers 

werben in it. E, 98j99 im Haufe 


dere, welche fich um dem Verein intereje,.: F : i 
Ar ‚miethen, beive Wohnungen im dritten 

tes Hrn. Chareutier Mader, imjfttt, framlchh dutabeı eg 

2. Stod, verfhierene 


Borftandfchaft. Std tönnen aud zufammen für 

Effekt eine große Wohnung genommen 

Berlafien\änfts Eifekten, Im Bezirte Rezensburg ift ein werden. — * bei M. Sund— 
n — ’ 

a a ug] Defonomieantvejen rn flie Bas 


ſchale, einem Karapee, Seſſeln, Com⸗ ſammt heuriger guter Ernte an Mehrere Fuhren 
more, Tiſchen, Bettladen, einemjeNen lautionsfähigen Pächter augen: P erdedünger 
Kleiderſtock, 1 Nähmaſchine, Stod- bliclich zu verpachten. find billig zu vertaufen bei 





und Wanduhren, Spiegeln, Betten, _Mäb. i. d. Erper, 00 Hochhaufer, 
Borzellain, Kupfer, Zinn, mehriren Ein Meince Bäcermeifter, Donauftraffe 
Büchern, Kücheneinrihtung, Wein, Deconomiegut —— —— — 


flaſchen und Waſchgeſchier, nebſt noch 
mehreren bier nicht genannten Ge: 
genftänden an ben Meiftbietenden 
öffentlich werfteigert. 
Käufer ladet höflichſt ein 
J. Kniſcheck. 
Tchrlings - Gefud. 
Be Fol. Fuchs, Schreinermeifter, 
wird ein srbentlicher Knabe in die Lehre 


iſt unter annehmbaren Bedingungen] Bir drei Studirende oder Hand“ 
auf hieſigem Plage zu verfaufen, fungslehrjungen bietet fih in Mitte 
Näh. i. d. Expedition, ver Statt bei einer ortentlichen 
ge ET ae TR ohnun fonnige 
> ohnung 
— Korn dar, Auch lönnen felbe auf Ver— 
il langen die Koft im Haufe erhalten. 
Näb. in ter Erped. Näh. in ver Exped. 
eſuch. 


—— inen i In Stadtamhof Haus Nr. 7 an 
— Man fucht jr einen jungen Den: h 
— — gelegen, iſt ein ſcha in einem biefigen Hantlunge» der Hauptftraffe ift der 
Parterreszimmer [Ieule eine Stile als Lehrling. . Stod 
mit Kochofen zu verftiften. Offerte find in ter Erpeditionſan eine ruhige Familie bis Ziel 
Näh. in d. Erped. zu hinterlegen. Allerheiligen zu vermiethen. 


Drud und Berlag don Ar, Puſiet. 








— — — 


Regensburger Anzeiger. 


Der 

Regensburger Anzeiger i en 

veichent tägtie unb ir bon Väglide Beilage pi — ————— 
ben Abonnenten des Regensb. zum Anzeiger auch allein — 
——— —— werben, und koſtet derſelbe 
— ver Bene mar Regensburger Morgenblatt. nn nur 

r. 
Nr. 200, Sonntag 23 Juli, 1871. 


Tageskalender: Apollinaris, Liborius; Son⸗ feinen eigenen Eltern. Er wurde in eine Sefäng- 


nmaufgeng 4 Uhr 19 M., Untergang 7 Uhr 52 M., nißſtrafe von 2 Jahren verurtheilt. 


Zageslänge 15 St. 33 M. |_ * Bem Inn wird der Donauzeitg. gefäprieben: 
aa In m brach in der Naht vom 18. auf 

r . . — ;19. Juli Feuer aus, welches in kurzer Zeit 14 
* re z Juli. pa der — | Häufer einäſcherte. Der 4 volle vier 
Kriegskoſten-Entſchädigungaſind bere ‚Stunden. Durch ſchnelles und thatkeäftiges Wirlen 
der — der noch die Feuerwehr von Ried 
zu Hilfe kam, wurde das Feuer gelöſcht und jede 
in Wechſeln hier angekommen. Baargeld und Imeitere Gefahr, die befonders für = Bahnhof * 


groß war, beſeitigt. Die Entſtehungsurſache des 


Acueſte Aachrichten. 


4 Million Thaler in Silber, 1 Million Thas | 
fer in Bantnoten und eine bedeutende Summe | 


Banknoten wurden der Gentralftaatscafje dahier, 


die Wechfel der k. Bank in Nürnberg übergeben. Zrandes ift bis jegt noch unbefannt. 


— Prof. Friedrich ift vom Erzbifchof jeiz | * In Dietelefi nn 
4 okirchen bei Geifenhaufen ſchlu 
nes Beneficium’s entjegt worden. Jam 20. Iuli Moryens Halb 5 Uhr ver Blig im — 
Stadel des Koblerbauern. Das ganze Anweſen ver: 
brannte bis auf eine Scheune, aud konnte nichts 


Paris, 21. Juli. Das „Journal officiel* 
verfichert, daß bis zum 15. Juli den deutſchen 
Behörden, die Summe von 500,597,000 Frs. in an 
Baar und Wechjeln abgeliefert worden jeien. je x 

Mabrid, 21. Juli. Der „Eorreip.* zufolge 
hat der König Serrano mit ber Neubildung 
des Minijteriums beauftragt. Bor ber Ans 
nahme diejes Auftrags legte Serrano fein Pro- | 
gramm vor, wonach das neue Minifterium ein Wölfle ei 
Kabinet der — und der Verſchmelzung Wölfle ein. 
ver Parteien jein 
nigs ift noch nicht erfolgt. 


war, troß der Münchener Cinzugefeier, flärfer be- beſprachen, Unterfuhung eingeleitet worden. 


fucht, als eine der vorhergegangenen. Die nähfle| Nördlingen, 20. Yuli. Wbermals bat ber 
Borftellung findet ausnahmsweiſe nigt am Sonntag | Hagel in mehreren Gemeinden des hiefigen Bezirls⸗ 
den 23., fondern Dienflag den 25. d. M. flatt. Tamtes nicht umbeveutenden Schaden angerichtet. Es 

* Straubing, 20. Yuli. (Schwurgeriät.) fielen Hagellörner und Eisftüde von allen Dimen- 


Borm. 4. Fall. Angellagt war der led. Dienfilneht fionen bis zu der Größe eines Thalers. 
und Siebmodersfohn Alois Ruhland von Köpfels: . 
berg wegen Verſuches zum Berbrehen des Raubes. Markt- und Bandelsberichte. 


Derfelbe hatte am 11. März Abends einen Mann Münden, 22. Juli, Weizen 23 fl. 42 fr. 
aus Böhmen in ter Mähe von Eſchllam auf ber | (gef. 1 fl. 6 ii), Rom 13 fl. 54 fr. (gef. 1 fl. 
11 ke.), Gerſte 12 fl. 17 fr. (gef. 7 kr.), Haber 


Lantftreße angepadt und ihm unter Drohung des 
Erſtechens das Geld abgefordert. Das Dazwiſchen⸗ 9 fl. 44 fr. (gef. 30 fr.). 


fonımen anderer Leute binberte die Vollendung des Reunburg v. W., 19. Yuli. Weizen 20 fl. 


Verbrechens. Die gegen Ruhland ausgejprodene 10 fr, Korn 13 fl. 53 fr, Haber 8 fl. 55 Er. 


Strafe lautete auf 2 Yahre 6 Monate Sefängniß. | Neumarkt, 17. Juli. Weizen 20 fl. 53 fr., 


— Nachm. 5. Fol, Der übel beleumuntete, 27jähr. Korn 14 fl. 52 kr, Haber 9 fl. 47 fr. 


Sattlersfohn Joſeph Ertl von Menglofen, Ger.) Amberg, 23, Yuli. Weizen 20 fl, 8 Mr. 
Dingolfing, faß auf der Anllagebant unter der An» (gef. 1 fl. 10 Mr.), Korn 14 fl. 55 kr, (gef. 


ſchuldigung eines Diebftahlverbrehens, kegangen an 42 fr.), Haber 8 fl. 21 fr. (gef. 51 kr.). 


Donauwörth, 18. Yul. Am 15. d. M. 
| Vormittags 8 Uhr entflanp im Stabel des Söldners 
Mathias Morrftein zu Mertingen anf unbefannte 
Weiſe Feuer und äſcherte denjelben nebft Wohnhaus 
fowie Wohnhaus und Stadel res Söldners Yofeph 


= In Kaiferslautern ift auf Antrag ber 

ol. Die Antwort bes Kö preußifcgen Staatsanwaltfhaft in Gumbinnen gegen 
h : ven Redalteur des „Deutſchen Demokrat“ wegen 
„okal- und Provinzial-Ebronik, zweier Artikel: „en den Segnungen des Krieges“ 
Münden, 22. Yuli. Die Paffionsvorftel- | und „Etwas von der liebevollen Behandlung unferer 

lung in Oberammergau am legten Sonntag armen Solvaten“, welche beide Gumbinner Vorfälle 


= Alãgiſtratsſttzungen. Begrüßungofeſte auszudrũcken. — Vorbehaltlich ter Zu⸗ 


* Regensburg, 21. Juli. Bei Beginn der ſtimmung der Gemeindebevollmächtigten erhält der 
Sitzung gab der Vorſitzende ein Telegramm des Ge, Bir Anton Manhoſer von Unterbrunn das Hei- 
ural® von ver Tann folgenden Inhalte befannt: mathsrecht dahier. — Zeugnike zir Verehelichung 
„Meinen tiefgefühlten Dank den Einwohnern von |erbalten: $. Nidauer, Gürtlerv.h,, mit ber Beug- 
Regensburg für den mich hochehrenden Gruß und |macerst, 4. M. Nafler von Chieſch, Joh. Heß, 
ben glänzenden Empfang meines tapferen Regiments“, ‚Spängler v. h., mit der Hausmeifters-T, Ther-a 
— Zugleich wurde witzetheilt, daß eine aus den Lindner v. h., Joh. Stodmeier, Sattler v. h., mit 
Herren Stabeeffizieren beſtehende Deputation unferer | der Bauerstohter Regina Maier von Mocsham umy 
Sarnifon ven BVorfigenden erfucht babe, der Start| Alois Seiler, Schneidergeſelle v. b., mit ver Schrei» 
ben warmen Dank des Regiments für den Empfang | nerötochter A. M. Hintermeier von Donauftauf. — 
ber beiden Bataillone und für das Begrüßungsfeft | Heine. Otto erhäft vie polizeil. Bewilligung jur 
bom 19, Juli auszufprehen. Bon Geite res 3. | Ausübung der gepachteten Wirtsfhaft zum golvenen 
3. in Ingolftart garnifonirenden 2. Bataillons res Adler iu B. 64. 

11. Inf. Req. fewie von der auf der Befle Ober: | ° Auswärtig Geftorbene. 

baus bei Paffau als Belagung ſich aufhaltenden München: Karl Völker, Kunftmaler, 46 9. 
Compagnie ſind berzliche Danlſchreiben eingekommen, Walb. Kanzler, Weinwirthsgattin, 46 3. Biech⸗ 
welche belannt gegeben werden. — Di: Vorſtände tach: Wilhelm Scheibenbogen, f. Landrichter. — 
bes Gefangvereins Herr Sturm und Hölltorfer wer- Rottenburg: Ignaz Seefelver, Bierbrauer. 

ben erfuht, den Gefelfchaftsmitslievern den freundf, 
Dank des Magiftrats für ihre Mitwirfung bei vem 


In einem lebhaften großen Martt- 
Heden ift ein ſchönes neues 


Haus 


mit großem Garten, worauf bie Wads- 
sieherei und Konditorei ausgeübt wirb, 
unter- annehmbaren Bedinguiffen zu ver · 
kaufen. 


Eine Mühle 


mit 3 Müplgängen ift unter fehr an- 
nehmbaren Bedingnifien zu verfaufen 
ober zu berpachtem. 


Ein Oekonomie-Anwefen 
im Btzirksamt Straubing mit 82 Tagm. 
Feld und Wieſen befter Bonität, voll. 
Händig arrendirt, ift um den Preis von 
. 16,000 zu verkaufen, und find bie 
Kaufabedingniffe jehr erleichternd geftellt. 
Nähere Aufichlüffe hierüber ertheilt Das 
Gommifjions- und Agentur- : 
Burcan N 
A. Brandner & I Knoll, 
wo auch Eapitalien im jeder Bbeliebi-) 
= Größe gegen ſichere Hypothel oder 
echſel ermittelt werden. 
Biltualienpreife am 22. Juli 
1871. 


Fifche, Hechten d. Bio, 86—42 tr. “ 





Berantwortliche Reafnıon- IN. Muhlbauet. 




















Seihäfts- Empfehlung. 


Ich erlaube mir biemit verebrlichen hieſigen wie auswärtigen Kunden 
— — Anzeige zu machen, daß ih auf biefigem Pla und unter 
er Firma: 


F. X. Straffer’fche Filiale 


in meinem Neubau (weißes Kreuz) vis-ä-vis dem Seren S m. 
Ublfelder jun. in der unteren Bachgafſe außer min jeit 
mehreren Jahren beftehenden Seſchaftoladen im der Kramgaffe und 
Wallerfirafie noch ein weiteres Berlaufslofal für 


Colonialwaaren, Anud- & Schuupf- 
Tabake, Eigarren, Wein, Spirituofen, 
holl, weiße Senfförner ır. 


mit ber Bitte eröffnet babe, auch diejem Geſchäfte das mir feitger ge» 
ſchenlte Bertrauen gütigft angedeihen laſſen zu wollen, welches ich durch 
rechtliche Handlungsweiſe, fonie billige Bedienung gewiß iu wäürbigen 
fuchen werde. Mit aller ochachtung 


F. X. Strasser. 

































Karpfen, d. Pb. 24-27 il Ichrlings - Geſuch. Dienft-Offert. 

—— an 8 > Ein orbentlicher Junge, der bie re ei eine Y nfade, 
er, b. h 1.1 : ; ird Lroteſtantiſche Perion gefesten 

Eier 7 Stüd Schreinerei [ernen will, —* Alters zu Kindern und J a 


N n 

Spanfertei d. St. 4f.—5p—tjunter annehmbaren Beringniffen in Verrichtung aller Hausarbeit geiuct. 
Heu, d. Er, 2f.— 3f. 24 tı|vie Lehre genommen, Näheres bei Dieſeib⸗ — auch * uud — 
Soaoh, d. Cir. 2fl. — 2fl 18 I Schreinermeiſter Süß, Schäffer-können und gutes Dienſtbuch haben. 
Bahn, alter 24—30 t, firafie Pit. G, 104b Näh. in d Exped. 
Gans, rauhe If. 15 — ] fl. 18 tı. —— 
Sant, gepußte, 1.45 2. A K. Hühneraugen-Pflafter 
Enten, rauße, pr. &. 33-36 fr.] Infit.D. 101, Denauftraße, fine, don Mariana — Hd Dede, 

.  gepukte 48 — 54 fr. ‚von den erften Chirurgen lands 
Schafwolle, per Dip, 42-45 0 2 große Wohnungen ‚geprüft u. verwendet, empfiehlt ASt. 3 fr, 
Hühner, alte, d. St. 24—30 fr. zu bermiethen. | I. W. Neumüller. 





Er u a N ET) TREE ARTE 
— — jBaderprüfung 
Für die vielen Beweiſe ver Liebe und Freundſchaft, welche BAM 9 a im Srantenhaufe 
meinem an Grhitnentzündung verftorbenen, nun in Gott rubhenven u Wegensburg. 


















Gatten und Bater, 8 st. Zoſtphs-Arbtiter - Anter- 
fügungs- Verein 
Herrn Ehrifo „. turm, Sonntag den 23, Juli Abends 
und jetzt nach ſeinem zu mie und memen 7 Kinvern von ter #7 Ubr 


ganzen Gemeine, beſonders aber von Hochw. Herrn Pfarrer Beutl⸗ Ausſchußſitzung 


bauſer, Hrn. Coop. Menifelder, und von feinen Collegen ven Til Jim Gaſthaufe gum Klönerl. 


HH. Lehrern erwieſen wurde, ſpreche ich hiemit meinen herzlichſten — ——— 
Eine Leihbibliothef, ca. 3000 Bde., 


ttefgefühlten Dank aus, mit der Bitte für mid und meine Rinder 
ift billig zu verlaufen, ein geicriebener 


um ferneres Wohlwollen. 
Die tieffrauernde Gattin Kath. Sturm JKatalog Liegt bereit, Empfehle auch 
meinen ganz friich gemachten Minerals 


wit Ipeen 7 intern, taig zum ſchärfen aller feinen Inftru- 
— —mente, beſonders zu Rafirmeffern Dalfend, 
Bekanutmaqung. das BSugecen zu 18 fr. und ouwo- 


—* tions-Streider 30 fr. bis 1 
Der Requifition des k. Kommifjärs und Militär-nfpekteurs B fr. = see en ” 


ber freiwilligen Krankenpflege, Herrn Fürſten von Pleß Durchl., Auernheimer, 

vom 18. v. M. entſprechend werden alle Aerzte, Seeljorger, Kran: Ericbgaſſe B. 88 in Regensburg. 
fenträger, Krankenwärter, Frauen und Yungfrauen, welche im 

orbrungsmäpigen Dienft der freiwilligen Krantenpflege während Schreinergejellen, 


zwei over drei gute Arbeiter auf 
Bau» und Bahnarbeit finden bei 
guter Behandlung tauernte Bes 
ſchäftigung fowohl auf Stüd aß 
Wochenlohn bei 
If. Rerſchenſteiner, 
Schreinermeifter in Parsberg. 
Näheres auch in Regensburg 
Lie, E. 149, Pfarrergaffe, Barterre. 


Wohnungs-Bermicthung. 
lit. C. -104 find im 
Bee Stod eine Wohnung 
mit 4 Zimmern, Öarverobe, Küche 
und fonftigen Bequemlichkeiten, und 
im dritten Stock zuei Wohn- 
ungen mit je 4 Zimmer nebſt 


des Krieges 187071 auf den Gefechtsfelvern oder in den in 
Feindesiand etablirten Kriegslazarethen bis 2. Mi I. J. thätig 
gewejen find, umd denen durd Ver. 2 des allerhöchſten Erlafjes 
Sr. Majejtät des deurjhen Kaijers, Königs von Preußen, vom 
22. Mai 1. 38. der Anſpruch auf die Kriegsdentmünze für 
Nihttombatiauten verliehen worden iſt, hiedurch aufgefordert, 
fojerne jie nicht dur Art. 4 des Statuts vom 20. Mai I. %., 
betreffend vie Stiftung einer Kriegsdenkmünze für die Feldgüge 
1870/71, von der Verleihung ausgejhlofjen jind, ihren Anjprud 
unter Einreichung der denjelben begründenden Seugnifje bei dem 
unterfertigteu Landes: Delegirten für Bayern - (Bureau: Odeon 
über zwei Stiegen rechts) baldmöglichjt anzumelven, 
Anmeldung jo insbejondere enthalten: 
a) den Bor: uno Zunamen des Berechtigten, 
bg defjen Geburts: und gegenwärtigen Wohnort, 
ce) Tag und Jahr feier weburt, 
d) das. Organ der freiwilligen strankenpflege, durch welsjaflem nöthigen : Zubehör, foglcich 
ches er in deren Dienft berufen wurde, over big Ziel Mlerheiligen zu ver- 
e) eine genaue Angabe der Zeit und des Ortes, inner-|micthen, beine Wohnungen im britten 
halb deren. und-wo ev auf dem Kriegsſthauplatz thätig Stock linden auch jufanınien für 
gewejen iſt. eine große Wohnung genommen 
Münden, den 12. Juli 1871. werven. Mäheres bei M. Sund— 
Der Borftand des bayer. Vereins zur, Pflege und Anterflüsung heimer im. v. Maffei ſchen Neubau. 
im Felde verwundeter und erkrankter Krieger und Tandes-| 9, Startamboi Hausnumer 121 
delegirte für Bayern. Hauptiſtraſſe ift im 2. Stod eine 


In dejjen Stellvertretung: reundliche Wohnun 
Rarimiliau F Fürſt von Thurn und Zafis_ — bis 3 ne * 


Belauntmachung. an eine ruhige Bamilie Bis Adler: 
Dienftag dew 25. Juli 1. 38. Früh 8 Une Nren zu verniihen, 
verfteigere ih ım Auktionsiofale des Herrn Kniſcheck dahier Echrlings-Gefud. 
einige Hefte Wollen: und Balbfeidenftoffe, Pers, Bei cimem biefigen Uhrwmacher 





Bardent, Schirtiug und Hofenzeug tann ein orbentliher Junge unter 
an ben Meiftbietenden gegen Baarzahlung. annehmbaren Beringungen ſogleich 
Regensburg, 18. Inli 1871. in tie Lehre tretın. 


ofef arg, k. Gerichtsvollzicher. Näh. in der Erped. 





? j Bithern, rg Ean- 
Todes- — Anzeige. Gnita ee der Ara 


nita ten 4 Facon, unter * 


Durch Gottes unerforſchlichen Rweiſiuh wurbe ber bodhmwürbige ep Asa Tones, zu fl. 3, 5, 7 


Herr Mathias Bachmaier, yi ft afte ober neue in Y, 
Pfarrer don Balfersbad bei Pfaffenhofen a. d. Ilm. io inen, 9/ nnd ganzer Größe, 

am Mittwod den 19. Juli 1871 Nahmittag 3 Uhr nad; fanm Stägiger mit und —ẽ Bogen, von fl. 2 bis 
Krankheit — den Blattern — im Alter von 52 Jahren, verjehen mit den 50 und 
hl. Sterbjaframenten, vom zeitlichen in® ewige Leben abberufen und am Saiten. in beſter Dualität in 
m. ——* Nachts 9 Uhr beerdigt. + allen Juſtrumenten u 

m prieſterlichen Berufe und dem Dienſte bes Nächſten unerſchrocken 8 den billigſten Preifen. 
umb ax Renee auf feine Perfon ſich hingebend nahm er die Krankheit aratur werben äufierft 
anf und ben To Rep en folid und bil- 
Der — welcher dem Dahingeſchiedenen in ſeiner Krankheit, ligſt ausgeführt. 


Steben und I Beerdi t d, thut biefen © 
fol tund feinen — Ge ah Beten. tn Bremer Yreiscourante. . 








Mathias Burkart, Pfarrer J. Kerſchenſteiner, 
von Uttenhofen. Firma Schulz 4 Kerſchenſteiner, 
RZ Muftfinftrinmentenmacher, 
Ein ſehr ſchönes Nahe an der Be: gelegen, ift ein Pfarrergaffe in Regensburg. 
menblirtes Zimmer [Parts ummenbtirk Tchrlings- Geſuch. 


ebenjo ein menblirtes Zimmer rüdmwärts |mit Kochofen zu verftiften. wird eim srbentlicher Knabe in bie Lehre 


mit der Ausſicht auf den Haibdplak, Barterre-Simmer | Bei Joſ. Fuchs, Schreinermeifter, 
Näh. in d. Erped. anfgenommen. 


ift zu vermiethen. Räb. in d. . Erpeb. 


A. Schrimpf, Schreinermeifer, 


gegenüber dem Militärfpital, 
empfiehlt fein wohlaffortirtes Lager von 








Menbeln und Hanseinrihtungs - Gegenfländen 


aller Gattungen, insbefonders Polfter-Menbel, Kanapee, Seſſel, Fautenils, Feder⸗ 
matratzen, Spiegel in verſchiedenen Größen für Zimmer und Salon-Einrichtung. 


Vollſtändiger ger Ausverkauf» . 


der noch vorhandenen Vorräthe in: Buckskins, Kleiderſtoffe, jeidene 
Taſchentücher u. j. w., fowohl per Stück als nad) der Elle, zu be- 
dentend herabgefehten Dreifen 


im ehemal. S. Weil a: Paarenlager, 


Ueup farrpint 
Bormittags von 9 uf 12 Uhr. a 2 2 bis 6 Uhr, 


Getreideverkehr zu u vom 17. bis 28. > 
Den] Sen | Sat 19 paber en | Korn | Serfte | Haber 
197 | 72 


Mohen-Berlanf . — | — F fl. tx. fe. I. ie. 
Boriger RÄ . . 185 30 — 19 Höchſter * Er 1501i—- — lıo 7 
Aufuht . . . . | 469 | 290 — 1239 [Mittlerer . : 23 37 5 7i—-— — |] 95% 
Gefanmefumme . | 737 | 447 _ | 335 |Mindefir . . 217 1144i— — | 938 
Heutiger Berlanf . 508 284 — 190 Gefalle — 49 1is — — 1214 
Geammtverlen . | 636 | 411 — ! 257 |&efliegen — un be u nn 
u RR, 0 I 8 I _ Koralfuume det Bertaufe: 24,072 f. 57 


Drad und Berlag von Ar, Vuſtet. 


Regensburger Anzeiger. 


er 


Regensburger An f 
—8 tãglich und nor Väglide Beilage Regensburg & Stadtamhof 
ben Abonnenten des Regensb, ann auf ben Regensburger 


; Anzeiger Lein abenni 
— — F werben, un Tohet Derfefhe 
toßen ver Befieife mr Regensburger Morgenblatt. sierteiläp:tig nur 
x 1. 
zus ET 
Ir, 201. Montag 4. Juli. 1871. 
en EEE ae Se 



















bezüglich der gegenwärtigen Lage bes tes 
bet der Nationalverfammlun aa —* 
den. Die Raümung von Rouen durch bie 
Offupationstruppen wird morgen beginnen. 


Tagestalender: Chriſtina; Sennenaufgang 
4 Uhr 20 M., Untergang 7 Uhr 51 M., Tages: 
länge 15 St. 31 M. 


Aeueſte Aachrichten. 
*München, 23. Juli. Man erwartet 
demnächſt eine Ammeftie für bie wegen nicht 
entehrender Bergehen verurtheilten Soldaten 
und Landwehrmänner. 

* Zum BPräjidenten bes Berwaltungsraths 
der bay. Djtbahnen wurde Staatsrath H. v. 
Schubert ernannt, zum 1. Bizepräfiventen €. 
Freiherr v. Rothſchild, zum 2. Bizepräfidenten 
Bierbrauereibefiger Gabriel Sedlmayr in Mün: 
den und zum Sekretär der Rath im Handels 
minifterium A. v. Nüßler. } 

— Se. Maj. der König hat dem Kron: 
prinzen des Deutjchen Reichs vor deſſen Abreiſe 
von Münden das 1. bayerijche Uhlanen-Regi- 
ment verliehen. 

* Megensburg, 24. Juli. Se. Maj. der 
König hat dem Canonikus Herrn Joh. Nep. 
Hemauer bahier, das Ehrenfreuz bes k. bayer. — \ 
Ludwigsordens zu verleihen geruht. men bei beiden geminderte Zurechnungsfähigfeit an, und 

Berlin, 22. Juli. Der „Staatanzeiger“|Tautete bei Böhm das Urtheil auf 3 Jahre 6 
ſchreibt: Nachdem der Kaifer die Räumung) Monat Gefängnißftrafe, bei Dürmer auf 4 Monate 
der Departements Eure, Somme und Seine Gefängniß. 
inferieure durch die deutſchen Truppen anbefoh⸗ Würzburg, 19. Juli. Zu dem im Auguſt 
fen hat, werden das Generallommando des er=) Matifindenden theoretifhen Eramender Juriſten haben 
fien Armeekorps und bie erfte Divifion den ſich nur vier Kandidaten gemelvet, 

Rückmarſch in die Heimath antreten. 

— Gerüchtweife verlautet, Kaijer Wilhelm 
werde, falls ihm die Brunnencur in Ems gut 
anſchlägt, nah Rußland reifen und bort den 
Mandvern beimohnen. 

Wien, 22. Juli. Wie aus biplomatifchen 
Kreifen verlautet, wird Graf Karolyi be 
ftimmt den Berliner Botjchafterpoften übernehmen. 

Peſth, 22. Juli. Erzherzog Albredt 
wird morgen hier erwartet Er fol behufs 
Inſpicirung der Peſth-Ofener Garnifon einige 
Tage bier verweilen. 

Berfailles, 21. Juli. Wie die „Agence 
Havas“ meldet, joll morgen durch den Erzbis 
fhof Dupanloup eine Petition der Bijchöfe 








Zokal- und Provinzial-Chronik. 


* Münden, 22. Juli. Der Münchener Tud- 
und —— Fer morgen feinen Anfang und 
wird im biefem Jahre wieder im en Rathhaus⸗ 
fanfe gehalten, * * 

® Regensburg, 24. Juli, Bom 1. Auguft 
l. 38. ab werben auf den bayerifchen Oſtbahnen 
auf Entfernung von mindeftens 10 Meilen aud zu 
ven Eourierzägen Retourbillste mit ermä- 
Bigten Preifen ausgegeben. Die Giltigleitsbauer 
dieſer Retourbillete ift auf 3 Tage feftgefegt. 

Straubing, 22. Juli. (Schmwurgeridt.) 6. 
Fall, Angellagt waren ver led. Söldnersſohn Mar- 
tus Böhm von Reithof und ver led. Häuslersfohn 
Mid. Dürmer von Tiefenthal; erfterer ‘wegen Ber: 
brecheus ber Körperverlegung, letsterer wegen Verbre⸗ 
chens ver Theilnahme hieran. Die Gefhwornen nah: 


Markt- und Yandelsberidte. 

Straubing, 22. Jul. Weizen 22 fl, 1 fr, 
(gef. 42 tr.), Korn 14 fl. 16 fr. (gef. 11 fr.), 
Haber 9 fl. 2 kr. (gef. 32 fr.) 

Erding, 20. Juli, Weizen 23 fl, 29 kr. 
(gef. 22 fr.), Korn 14 fl. 6 fr. (gef. 8 kr.), Gerfie 
12 fl. 12 fr. (gefl. 7 kr.), Haber 9 fl. 15 ir. 
(gef. 12 fr.). 


Berantwortlihe Hebaktion: I, N. Mühlbauer. 


































were, Juli 


Natmittags 2 Uhr, 
} verfteigere ich im bh * Rathhaus 
über, 2Süuegen einen Spiegeitiſch, 
Waſchtiſch, Seſſeln, Keorbwägerl, 
Zinn! und: Küchengeſchirr, Wäſche, 


EGolt tem Mllmächtigen, dem DE mue Lose ho Ton bot 
8 in feinem unerforſchlichen Rathſchluße gefallen, unfern innigftge: 
fiebten und» rgehlichen Sohn, — Neffen und Better, * — 


gebornen 1391010 yerındz 24 Bilver nebft noch vielen andern Ge 
Jüngling herrn Friedrih Lehmann, a 
T»'  ypograph in der Manz’ihen Buchdruckerei ‚Dahier 2 — he Partgie tühkilic 

heute früh 9'/ Uhr nad nur ſechswöchenil. tanfenlager, in Folge ang eine 1 ii F Se f i ah 
eined chroniſchen Leidens, in dem juendlichen Alter von nicht ganz fertigter Thterköpfe, ale Rech, 


Diefche, Gens, Hafen, Fuchs, Hunde 
u. tal. von Papiermaſchẽ, wozu 
freunt ft tinladet 
Startambof 

Ludw. Wittmann, 


30 Jahren nah Empfang ver heil. Sterbſalramente imeim befferes 
Leben abzurufen, I ya 
Wer dem edlen Verblichenen fannte, wird unfern gerechten 
Schmerz zu würdigen willen. Um ſtilles Beileid bitten — — 
Regensburg ven 23. Yulı 1871. ah — 
die tieftrauernden — —————  E 
Die Beerdigung findet Dienſtag Den 25, TE. Vormitſags 
'/,9 Uhr von vem Leichenhaufe oberer - Statt Ag gleich “ur z Gla ge⸗ Handſchuhe 


der Trau rgotlesdieuſt Di ver rrfiche zu St. Emmeram ftatt, werden x Garantie jehr ihön und 
t g uf de Bu he 3 : ft E — — — ausgebefſert in 


komme» U eeca a ee | \ 
| 8090900000009 KLIIIT II III IIZZZ | 


Bei Fr. Pujtet (Gejanstenfttaffe) umd Er Puftet, 
jun. (Domplap) in Regensburg ijt joeden eingetroffen: 3 


Letzte Fahrten. 
Zwölf Reiſebriefe aus dem Jahre 1870 8 


Fön dmg —— iſt ein 


Anweſen 

mit 2 5* und 1 Tagw. Du. 
Grund, zu jedem Fabrikgeſchäfte Yafjend, 
unter aunchmbaren DR zu ver- 
kaufen. ‚ Näh. in Lit. C. 99, 


Geſuch. 

Man ſucht für einen jungen Men: 
‚Hihen in! einem hieſigen Pandlungs⸗ 
hauſe eine St:Ue als Lehrling. 
Ri Offerte find, ‚in, ser, Erpedition 


een hinterlegen. Fe BR 


Auguft Lewald. 
Preis 2 fl. = fr. 


ee Senes S dene. Tranzaf Ante 
eue ro nie * 
jowie alle ins & ———9 al. Mal — Dienſtag den 25. Juli 


Nachmittags Uhr, 
nG 
——— Jeoſe x. Huſtn, — und verkaufen conre⸗ werben in Pit. E, 9 ‚99 in Haufe 


des Hrn, Charzutior Mader, im 

S. Wertheimber & KComp., 2. Sid, verihieon 
Kantaefbäft met near gafb. rem in -Meoz 26223 Berlaffenjcafts- Effekten, 
Ber gr. Burter in Negensvurg iſt Jocben eingetroffen: ;beftsbend in einem fübernen, Brett: 


fpiel, Borleglöffel,, filbe der» 
Monat Roſen * Bis ee. ne 
more, Ziehen, Bittladen, ‚einem 


der unbeflehten Gottes - Mutter Maria. KHeiverftod, 1 Nahmaſchine, Sioch⸗ 







Gedenfblatt des Papſt-Jubiläums. un: Wandubren, Spiegeln, Betten, 

Redigitt von Porzelain, Kupfer, Zinn) mebreren 

P. Magnus M. Perzager, uus vem Orden ver Diener Mariens Büchern, Fäcjeneinrichtung, Wein 
Servite flaſchen und Waſchgeſchier, nebſt noch 

1. Jahrgang. 1. Heft. mehreren hier nicht genannten Ge: 


Inhalt: Ave Maria! , Zwed der „WonatrRojen”,. Maria Heimſuchungel 
Kirchengebet. Die Papfı- Andacht. U. & F. von der Säule. Der hl. Rober, gerſt inden an den Meiſtbietenden 
Darengabe. Die Landesvertheidiger unter dem Schusmantel Mariens. Die öffentlich verfteigert, N 
Filien. Die Wallfahrt nad „Maria Trofi”. Gebetsmeinungen und Anem. Käufer laset böflihit ein. . 
pieblungen. 2 IJ Kuniſched 

Preis pro Jahrgang (12 Hefte) 1 fl, 12 kr. 8. — 


Tsarrtil 4)“ * EN — ———— EEE TEE 
8Betauntmachung. 7" Oasino,: 
* nos diesfeitiger Öffentlicher Befanntmadung von 9. Fali) Ev % 
1869 werben tm Funk auf Artikel 20 des Gejeges über. die Verfa mmlung 
T Adıens ündlMahkenfflege, vom 1. Juli 1869 an, Kraulentaſſa-  ... 24. S 
un beiträge erhoben und zwar nicht. dldo vom jenem im Dienjtverz|.., „AM 4. Juli 
bande jtehenden Einwohnern, welche jeither ſchon Krankenhaus: wegen ‚teguerifher. Witterung 
‚Beiträge entrichtet haben, jendern don allen —V Ge: inm rothen Ha n. 
werbsgehilfen, Lehrlingen, Fabrik» und andern Lohng beitern, |. er Ausſchuß. 
, welche hier dienen oder ‚arbeiten, und entweder auswärts eimathe) AI 
berechtigt ſind oder bier zwar die Heimath —— aber weder — —— 
‚ei Haushalt dei ihrem Ellern woͤhnen. * — 
SL ee —— d —— Hl ittere Xit Zupfi hlt feinſten Weingeiſt, 
gen fi jener, Unter nannte. ra 
nehmen innerer Anlagen, welge befondere Kranten-Unters — — — 
my füßungstaj en gegründet habeumnsdssldıini mröntsunnijsit Ti srnbranntwein sincigeer Abs 
um Die Krankenhausbeitraͤge, welche nach dem Geſetze wöchent⸗ ahme 
















lich 3 Er. betragen dürfen, ſind bis auf Weiteres feſtgeſetzt, wie Oberme ie r, 
afolgt unde zwar monatlich: ar a Geſaudtenſtraße. 
aufs kr. für Mägde und gewöhnliche Lohnarbeiter, dann " Inferat, 

LEITER) ‚Handwerkslchrlinge, RE Sr Die allgemein beliebten Achten 
b, auf 4 Er, jür Kammerjungfern und Ködinen, Honig - Bruf - Bonbons 


6 auf d fr. für Knechte ud Hamdlungsteprliuge, +, .. und bie mie vi 10 neßräntee Acht 
2, 4 auf 6 kr. für Handwerksgehilfe — At IE LE 19 oe Balder 7 


— e. auf 10 kr. für Seumib, dann Apotheker u. Sonditorgehlien für Dagenleidende ' 

= Zur Einzahlung diefer Krankenhausbeiträge pop popbezeich- von Earl 8 in Lahr find urScad- 

neten Berjonen auf die, Zeit —B — Aıkeh gen 4 In KERN in, der 

gJahres werben die Tage ‚von llgrsfk un ——— A; durch welche Bermit 

een, Dienftag —— Juli bis Dienftag den lung weitere Niederlagen errichtet werden 
. u DIEBE 


L x. 1 hg 
a Heitfedern- Reinigung 


— mit Unsnahıng des ‚Sonntags — jedesmal Bormiltags bon 
8— 1% Ahr und Rachm u“ “ 2-5 ar — Bureau Nr. 32 mitlels Dampf⸗Apparals 
des Rat — Fremdenbureau — beſtimmt. Unter Bezugnahme auf meine öffent- 
N LT — mehr Ppünttliche Einhaltung dieſes lichen —— — —* 
ergebenen Dienſte ım empfehlende Er⸗ 
innerung und bemerfe, daß ich alte 
Betten und Bettfedern zu möglichſt 
guten Preiſen aud.antanfe. 


it 


Termines, weil Rüditände durch Mahnboten nud nörhigenjalls 
durch Grefution erheit werden müßten. . 
Die Dienjtherrichaften und Arbeitgeber find für die richtige 


Bezahlung ver ihre Dienftboten und Arbeiter treffenden Kranfen- ef 
eaffnbeiträge gejegfich haftbar. Zhomas Zeihl, F 
| Regensburg am 13. Juli 1871. ' G 98. Nr. 16%, nädf dem 
—Stadtmagiſtrat. Sriedhoft. 
Der Bürgermeiſter: — nOOOOO0COOO0000 
i una Iinnflätte 
— __ Fnnpäree, (0 Per alten Kornmarkt Nr. — 
erſteigerung ee 
par! 8 menblirte Zimmer 
fij Montag den 24. Juli nr 2 Ahr R zu vermitthen; auf Berlangen wird 9 
werden im Neuen Hauſe im 2. Stocke derjchiedene a) Ball Ku) —AEx guter 


Ber M N] b ibien, — 12cm 0 star ‚mit abgegebeu. 
beftehend im zwei Billard’s fanınt Queues und Bällen, wovon 2 * 
das eine noch ganz neu, mehrere Sophas und Divan's, Spiel- me fayönı belle 
Bieiler- und andern Tiſchen, Seſſeln, großen, Spie eln in Soft: Wohnung 
Rahmen, Mujikpulten, Vorhängen und Lamperieen, einem Zims)von. 4 Zianuern, Küche, Magdkam⸗ 

mierſtutzen, einer Parthie Bücher, ncbit noch mehreren hier nicht mer umt allen fonftigen Bequeinlicy: 
eninten J—— an den Meiſtbietenden gegen Baar- keiten iſt an eine ruhige kinderloſe 
zahlung öffentlich verſieigert. gamilie zu. vermiethen und kann 
Hiezu ladet ein Sg MT: auch fofert bezogen werden. 
J. Kniſcheck, Auttionator.‘ Näh. in der Erped. 
Vu a in 


Edle Ritter! 


Erſcheint heute Abends zaple 





Toded- Anzeige. reich bei einer fuͤnffachen 
Gottes Wille rief aus diefem Erbenleben und aus unſerer Mitte geftern n m e u 5 e l e r 
Nachts halb ein Uhr unſern innigſtgeliebten Vater, Groß- und Schwieger -· Jauf dem Schild-Keller am 
vater, Schwager und Onkel, > Steinweg. 
Herrn Georg Bj erdinand Herbfi, Unterzeichneter erlaubt ſich 
Biegelmeliter. einem geehrten Publikum anzu— 


Es entichlief derjelbe jchnell und unerwartet in feinem achtzigſten Lebens- ; ; 
jahre in Gofge einer Lähmung. 5 * qnign as von Dienftag an⸗ 
Indem wir biemit im tiefften Schmerge bie Trauerkunde allen Gönnern, A g 
reunden und Bekannten des Berſtorbenen mittheilen, empfehlen wir den- Rind- und Schwein⸗ 
elben dem Gebete und frommen Andenken. 
Regensburg den 24. Juli 1871. Metzgerei 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. ausübt, erſucht um freundlichen 
— Zuſpruch und empfiehlt ſich mit 
Das Leichenbegã bet Dienftag den 25. Juli Nachmittags 3 Uh 
vem a — und der ere Geriengotteodienft Wittwod Bodachtung. 


den 26. Iuli Morgens 9 Uhr im der Pfarrfirche zu Et. Emmeram und Yojeyh Schober, 
der zweite Demnerfiag den 27. Juli Morgens 9 ühr im der Pfarrkirche Mepgermeifter, 
zu Niedermünfter fiatt. Straußgafie E. 121. 





— — Tehrlings - Geſuch. 


Heute Montag — 24. Juli Nachmittags| Si Shreinermeifter 2. 
r 





Uſchold, Kallmünzergafſe, wird 
ein ordentlicher Junge in die 


Fortſetzung der Verſteigerung Te 
von Wollwagren, als Schlipſe, Stridwolle, x. ꝛc. ftraffe) mb Fr. Buftet jun — 
im Bachhofer'ſchen Auctious-Locale. (Domplatz) in Regensburg ift 

Weigel, tgl. Gerichtsvollzieher.|norräthig: 

BER- Mittwoch den 26. Juli Nahmitags 2 Uhr Maß (oder Gewicht) und Preis 
verfteinere im Nuftrage des fol. Stabtgerichts Regensburg als in einer Zahl. 
Berlafienfchaftsbehörde, im Wohnhaufe Lit. A, Nr. 117 Parterrei Reductions-Tabellen 
gegenüber dem Frauenklofter zum heil. Kreuz: zur Bergleihung der 

ein Canapee mit wier Seſſeln, Commods und Hängfäften, bayeriihen Mage und Gewichte 
Betten, Hervenkleider, eine Eylinderuhr mit gold’ner Weſten-⸗ mit den metriihen Maßen und 
fette, Küchenrequijiten, ein neuer Schublarren, circa ein Gewichten nebjt Darftellung ges 
halb Klafter Brennholz und noch viele andere hier nicht|genfeitiger Preis-Umrechnungen, 


“ 


näher notirte Gegenjtände Nach einem neuen Syjtem 
an ben Meiftbietenden gegen Baarzahlung. von 
Käufer werden geziemend eingeladen. * Adolf Müller, 
G. i d delswi ber k. 
€. ©. Bachhofer, verpfl. Auktionator. Lehrer *5 —* et — 
Bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet j ® Preis cart. 54 fr. 
a Sr ufe an tape) um rt, Ppujlet nn, om: | Te Ta — 
platz) in Regensburg iſt zu haben: wur Wohnung 
von immern und Kammer 1 
geusbur und Umgebung, an einen einzelnen Herrn oder Frau 


— En rast — en Age ' und — zu vermiethen. Näh. in d. Erpeb, 
n Kärtchen in Stahlſtich. Prei r., betto auf Leinwand ̃— —— 
aufgezogen in Gtui 36 ir. Barterzeugungstinetur, 
Wer die am herrlichen Parthien fo reichen Umgebungen Regensburgs an ſicherſtes Mittel bei ſelbſt noch jungen 
der Hand eines fihern Führers fennen lernen will, benüße biefes mit größter Leuten im kürzeſter Beit bem färkflen 
Sorgfalt und Genamgfeit in Stahl geftochene Kärtchen, das die für den der Wege Bartwuchs zu erzielen, empfiehlt ä fylac. 
Untundigen fo läftigen Zweifel oder ragen nach der einzuichlagenden Richtung) 36 fr. und 1 fl. x 
wohl gänzlich befeitigt. Detaillirte Zeichnung der Höhenformationen, ſowie ver- 3. W. Neumüller, 
läßige und deutliche Angabe aller Haupt-, Neben und Waldwege find Vortheile, NB. Für den fieren Erfolg garantirt 
welche gewiß nur empfehlend für diefes Kärtchen ſprechen, das auch durch ein ber Erfinder Apotbeler Bergmann im 
bequemes Tafhenformat feinem Zwecke volllommen zu entiprechen ſucht, und find! Paris, Boul. Magenta.| 
fänmtliche Eifenbahnen gleichfalls eingezeichnet, | 


Drud und Berlag von Fre. Bufler, 


Begensbur 


Regensburger Anzeiger 


erſcheint täglich unb wirb von 


21 


Dãgliche Beilage 


ger Anzeiger. 


Regensburg & Stadtambof 
kann auf ben Regeneburger 


ben Abonnenten bes Regensb. Anzei ) 
Morgenblattes als Gratis- — werben, —* = — 
Beilage bezogen, Inferate Regensburger Morgenblatt. vierteljährlid nur 


foften ber — nur 
ß Ik. 


Ur. 202, “ 

Tagestalender: Yalob; Sonnenaufgang 4 Uhr 

21 M., Untkzang 7 Uhr 50 M., Tageslänge 
15 &t. 29 M. 


Aeueſte Aachrichten. 

** Münden, 24. Juli. Das General⸗Com⸗ 
mando des kgl. ſächſiſchen Armeekorps ſpricht 
den pfälziſchen Behörden und Gemeinden ſeinen 
Dank für die freundliche, herzliche und umſich— 
tige Bequartierung und' Verpflegung der ſächſi— 


— —ñ— — 


ſchen Truppen bei ihrem Durchmarſch durch u 


Pfalz, aus, 


* Das General:Gomite des landwirthſchaft-⸗ 


lihen Vereins in Bayern hat beim Handels⸗ 
minifterium beantragt, daß im nächſten Budget 
eine weitere Poſition von 16,000 fl. als Zu⸗ 
fchüffe an die Kreiscomites eingeftelt werde. | 


Ems, 23. Juli. Kaifer Wilhelm begibt | 


fi; morgen über Mainz und Darmitabt nad) | 
Jugenheim zum Beſuch des Kaijerd und der 
Kaijerin von Rußland und kehrt Abends nah 
Ems zurüd. Der Kaifer von Rußland tritt 
Dienjtag die Rüdreife an und pafjirt hiebei 
Berlin. ! 

Paris, 24, Juli. Bei den Hiefigen Munis| 
cipalratbsmwahlen erlangten außer den 24 
gewählten Kandidaten der Eonjervativrepublifa | 
nifchen Partei noch 23 andere berjelben Richt: 
ung relative Mehrheiten und werden wahrjchein- 
lich bei der engeren Wahl fiegen. — In Join 
villelePont fanden vorgejtern Reibereien 
zwijchen der Bevölkerung und ber deutichen Be: | 
jagung jtatt, wobei angeblich mehrere Verwund⸗ 
ungen vorfamen. 

Berjailtes, 22. Juli. Im der Ratio 
nalverfammlung ſprach Thiers über bie 
Bittjchriften bezüglich der weltlihen Herr: 
haft des Pa bes. Der Rebner jegte jeine 
eigenen Gefinnungen in jener Ungelegenheit 
auseinander. Bor Allem aber verficherte er, 
daß er die Politif des Landes nicht binden 
werde. Gr werde im Berein mit anderen katho— 
lichen Mächten oder allein die Unab hän— 
gigleit des Papftes vertheidigen, beren 
berjelbe für die durch das Konkordat geregelten Be- 
iehungen bebürfe. Dupamloup unterftügt die 
Petitionen in dem von Thiersangegebenen Maßeu, 
erklärt, denfelben beizutreten. Gambetta lobt die | 





Dienstag 25. Juli. 
fejte u. aufrichtige Erklärung. Nach einer lebhaften 


21 fr. 
1871. 


und bemegten Debatte verwirft die Verſamm— 
lung mit 403 gegen 264 Stimmen die Tages— 


‚ordnung und verweist die Angelegenheit an das 


Minifterium des Auswärtigen. 
Madrid, 22. Juli. Der König hat das ' 
Programm Serrano’8 angenommen, ber heute 
alle bisherigen Minifter jeit der Revolution 
zufammenberufen hat. Man verfichert, Topete, 
Sagafta, Ulloa und Gala würden in bas neue 
Minifterium eintreten. 
‚ Nemporl, 23. Juli. Die Bulverfabrif 
im Arjenale zu Waſhington ift geftern in bie 
Luft geflogen, wodurch eine Feuersbrunft ent- 
ftand, Der Schaden beträgt eine Million Dol- 
lars. Berlufte an Menfchenteben find nicht zu 
beflagen. 


Tokal- und Provinsjal-Chromik, 

” Münden, 24. Juli. Vom oberbagerifchen 
Schwurgerichte wurde bie 25jährige Magdal. Berg 
bofer von Steinbach bei Starnberg, welde ihr 
3 Jahre altes Kmäblein durch die graufamften Miß 
hanblungen aller Art zw Tode gequält hatte, zu 


Iawölfjähriger Zuchthausſtrafe verurtheilt. 


"Regensburg, 25. Juli. Auf der baher. 
Oſtbahn wurden jm Monate Juni befärdert 203,608 
Perfonen und 2,147,862 Eentner Güter; die Ge: 
fammteinnahme betrug 796,278 fl., um 20,718 fl. 
mehr, als im entfpredenden Donate des Vorjahres, 

* In Seyfriedsberg, B.A. Sonthofen, flug 
am 20. d. Di. Morgens 2 Uhr ver Blig in den 
Stadel des Bauern I. Welbel und zündete, fo daß 
im Nu der Stadel in Flammen ſtand und ihm nebft 
angebautem Wohnhaufe einäſcherte. Die. Bewohner 
fonnten von ihren Habfeligkeiten gar nichts retten. 
Auch mehrere Stüd Vieh verbrannten, 

* ZuNönnenhorn in Schwaben foll ein Bich- 
markt errichtet und zu Immenftart ſoll vie Zahl 
dieſer Märkte vermehrt werden, 

* In Augsburg ift neueftens ein fatholi- 
ſches Caſino gegräntet worben. 

Auswärtig Geftorbene. 

Münden: Anna dv. Boligand, Generalliente- 
nants-Wittwe, 63 I. Wafferburg: Kath, Feigl, 
Golbarbeiterägattin, 48 9. Würzburg: Babelte 
Oſter, Panprichterswittwe, 


Beramwortliche Redaktion: 3, N. tüblbauer. 


Belanntmacung. | Reiner 
Nach diesfeitiger öffentlicher Befanntmahung vom 9. Juli j 3 
1569 werden im Hinblicke auf Artitel 20 des Orjenes a bie Bro en⸗ ucker 
Armen: und Krankenpflege, vom 1. Juli 1869 an, Krankenkaſſa- zum Einmachen ber Früchte em- 
beiträge erhoben und zwar nicht blos von jenen im Dienſtver- fiehlt pr. Pfd. zu 18 Er. 
bande ftehenden Einwohnern, welche jeither ſchon Krankenhaus— Louis Wilm 
Beiträge entrichtet haben, jondern von allen Dienftboten, Ge: Refidenzitraffe. , 


werbsgehilfen , Lehrlingen, Fabrik- und andern Lohnarbeitern,) "Kıf meinem Drlomomiegute au ber 
welche hier dienen oder arbeiten, und entweder auswärts heimath-|Straubinger Landftrafje, '/, Stunde von 


verechtigt find oder hier zwar die Heimath bejigen, aber weder hier, find täglid; 
eigenen Haushalt haben, noch bei ihren Eltern wohnen. 50—60 Maß Milch 
Befreit von dieſen Veiträgen ſind die Arbeiter jener Unter-zu haben. 
nehmer induſtrieller Anlagen, welche beſondere Kranken-⸗Unter— Böckh, Privatier. 
ſtũtzungskaſſen gegründet haben. —ãA deu 25. Juli 
Die Krankenhausbeiträge, welche nah dem Geſetze wöchent⸗ Nachmittags 2 Uhr, 
li 3 fr. betragen dürfen, jind bis auf Weiteres fejtgefegt, wielwerden in Pit. E. 98,99 im Haufe 
folgt und zwar monatlich: des Hrn. Charcutir Mader, im 
a. auf 3 Er. ui nn und gewöhnliche Zohmarbeiter, dann 2. Stod, verſchiedene 
Handwerkslehrlinge, rlaffen t et 
b. auf 4 Er. für Kammerjungfern und Köcinen, —— qaf — Base 
c. auf 5 fr. für Knechte uud Handlungsleprlinge, fpiel, Borleglöffel, filbernen Zuders 
d. auf 6 fr. für Handwerkögehilfen und i fchale, einem anapee, Seſſeln, Coms 
e. auf 10 fr. für Commis, dann Apotheker u. Eonditorgehilfen. more, Tifhen, Bittladen, einem 


Zur Einzahlung diefer Krankenhausbeiträge von vorbezeich-Irriverftod, 1 Nä ine, Giod» 
neten Berjonen auf die Zeit von Jalobi bis Allerheiligen diejes nn —— — — 


Jahres werden die Tage von Borzelain, Kupfer, Zinn, mehreren 
Dienftag den 25. Juli bis Dienftag den Büdern, Kücheneinrichtung, Wein⸗ 
8. Auguft l. Js. flaſchen und Waſchgeſchier, nebſt noch 


— mit Ausnahme des Sonntags — jedesmal Vormittags bon mehreren hier nicht genannten Ge— 
8—12 Uhr und Nahmitigs von 2-5 Uhr im Bureau Nr. 32|genftänden an den Meiftbietenden 
des Nathhaufes — Fremdenbureau — bejtimmt. öffentlich verfteigert. 
Man un um fo mehr pünktliche Einhaltung dieſes I. Kniſcheck 

Termines, weil Rüdftände durch Mahnboten und nöthigenfalls 
durch Erefution erholt werden müßten. 2000 Gulden 

Die Dienftherrihaften und Arbeitgeber find für die richtige —— zur erſten Stelle ohne Un- 
— der ihre Dienſtboten und Arbeiter treffenden Kranfen- u — N vi. 


tb a I — — — Te 
taflabeiträge gejeglich der Suti 1371. Eine ruhige Familie von nur 2 


b 1 
Regensburg am Perfonen ſucht bis Allerheiligen 





Stadtmagitiirat. 
Der Bürgermeifter: eine Ihöne Wohnung 
Stobäus. Linpflätter, von R — * en fonftis 
. gen Zugehörigkeiten. Anmeldungen 
iehung am 1. Auguft: Ibeliebe man in der Erped. zu hin 


Augsburger 7 Gulden-Koofe, terlege. 


Haupttreffer: fl. 4000, dann 350, 100, 50, 30 bis fl. 8 niebrigfter ine 


—— Parterre⸗Wohnung, 
Pappenheimer 7 Gulden-Loofe, beftchend aus 3 Zimmern, Rüde, 
Haupttreffer: fl. 12,000, dann fl. 500, 100, 50 ꝛc. xc. Kochzimmer und Speife mit allen 


5 = Bequemligkeiten, ift an eine ruhige 
bj innländer 10 Chaler Koofe, Familie bis Allerheiligen zu ver 
Haupttreffer: Thlr. 25,000 dann 2500, 250, 100, 50 Thlr. miethen. Auch Stallung für 2 


Sraunfdweiger 20 Thlr. Looſe, Biere wird vermietet. Näheres 
Haupttreffer: Thle. 40,000, vann 6000, 4000, 1000, 100, 25 und in Fit. B. Nr. 87 im Oriebgäfiel 
nieprigfter Gewinn 21 Thlr. (Barterre.) 
Diefe Roofe, fowie alle erlaubten Loosgattungen werden billigſt Fin ſehr ihönes 
verfauft und =. Ziehung auch wierer zurädgefauft von meublirtes Zimmer 
h j it der Ausfiht a idplatz, 
Wertheimber & Comp,, — pa A Pi Erna! 


Bantgeihäft neben dem gold, Kreuz in Regensburg. ift zu vermiethen. Rah. in d. Exped. 


OO9999029990 Dei Fr. Puftet in Regensburg ift joeben eingetroffen: 


Gründlichen Unterricht, wie auch 0 Deutfche Reichsgeſetze. Hand- & Volksausgabe Ar. 2, 
Eonverjationen in ber fran⸗ 


: jerihen, eugliſchen und ita« I Strafgejegbud für 205 deutſche Reich 


—— Sprache gibt ein vom 1. Januar 1872, 


Näb. in d, Erped. d. BL. Mit jorgfältig bearbeitetem Sadregifter. 
ODODDMDOODOOOO Breis cart. 18 fr. Bu 
Unterzeichneter ‚erlaubt ſich 0990909099994 2 44 4 >o 44 42444440 
einem geehrten Publikum anzu— 
zeigen, daß er von Dienſtag an— Bei Fr. Puſtet (Geſandtenſtraſſe) und Fr. Puſtet 
gefangen eine jun. (Domplatz) in Regensburg iſt ſoeben eingetroffen: 


Rind- Eee Letzte Fahrten. 


ausübt, cerjucht um freundlichen! $ Bwölf Beifebriefe aus dem Jahre 1870 
00 











Zuſpruch und empfiehlt ſich mit von 
Kehle. Huguft Lewald. 
Joſeph Schober, Preis 2 fl. 4 fr. 
Mepgermeiiter, 
Straußgafie E.12. 1. HH HH 0 0 IH: HH HOPE 64H HH 
Tchrlings-Gefud. Bei Fr. Puſtet in Menensburg ift jochen eingetroffen: 


Bei einen biefigen Uhrmacher Monat-Roſen 


lann ein ordentlicher Junge unter 


annehmbaren Bedingungen ſogleich zu Ehren 
in die Lehre treten. der unbeflediten Gottes - Mutter Maria. 
Näb. in ver Erper. Gedeufblatt des Bapft- Jubiläums. 
—mige Redigirt von 
8 . P. Magnus M. Perzager, uns dem Orden der Diener Mariens 

Eryftall- Leim (Seiten). 
zur bireften Anwendung in kaltem Bu- 1. Jahrgang. 1. Heft. 
ande zum Kitten von Porzellan, Glas, Inhalt: Are Maria! Zweck der „Monat-Hofen“, Maria Heimfuchung. 


Holz, Bapier, Bappe u. |. m. unente|irchengebet. Die Papſt-Andacht. U. L. F. von der Säule. Der bl. Robert. 
beärlich für Somptoire und Haushaltun⸗ Maiengabe. Die Yandesvertheidiger unter dem Schusmantel Dariens, Die 
gen & Flaſche 15 und 1% fr. bei vilien. Die Wallfahrt nad; „Maria Troſt“. Gebetsmeinungen und Anem- 
A. Schmal in Regensburg pfehlungen. 








Preis pro Jahrgang (12 Hefte) 1 Fl. 12 ir. 
Vergangenen Samftaq wurde vom " 
Yalotinerteller bie zum Yalobsthore 


ein Faßhacken 





Seihäfts- Empfehlung, 


Ach erlaube mir hiemit verehrlichen hiefigen wie anämärtigen Kunden 


verloren. Der Finder wird um s bene A eg — anf 
„ —— ie ergebene Anzeige zu machen, daft ich auf hiefigen Platz und unter 
Rückgabe in ver Binderei im Bi: ber — zeige BR g 


leeeet geterm 77 F. X. Straſſer'ſche Filiale 


In Lit. G. Nr. 52 im in meinem Neubau (meißes Kreuz) vis-ä-vis dem Herrn Sigm. 
Bonftallachäud: ift der Uhlfelder jun. in der unteren Bachgaſſe außer den jeit 
mehreren Rahren beitchenben Geſchäftsläden in der Kramgaffe und 


dritte Storf Wallerſtraße noch ein weiteres Berlanfelolal für | 
Salon mit 5 Zimmern umd — Colonialwaaren, Naud)- & Schuupf- 


Bequenlichfeiten auf Jakebi zu ver Tabafe, Eigarren, Wein, Spirititojen, 


: 
€ 









miethen. f m Eger, 
———— ——— holl. weiße Senfkörner 2c. 
In Stattambei Hausnumer 121 mit der Bitte eröfinet habe, auch diefem Geichäfte das mir ſeither ge» 
Hauptſtraſſe iſt im 2. Stod eine ichentte Vertrauen gütigſt angedeihen laffen zu wollen, welches ich durch 
: | rechtliche Sandlungswere, ſowie billige Bedienung gewiß zu würdigen 
freundliche Wohnung 4 ſuchen werde. Mit aller Hochachtung 
it 2 bis 3 Zimmern nebſt Küche 2 
* — F. X. Strasser. 


an eine ruhige Familie bie Aller: 


heiligen zu vermiethen. SL LS NL 


i Eingeſandt. 

———— Belanntmachung. L Am 27. Juli — werden auf 
Donnerftag den 27. Juli Nachmittags 2 Abe ‚beginnend, Andringen des den Telonomen ber Um- 
verfteigere ich bie ganze Ernte bes Gefammt:Anmefen. H8..Nr, I13 in gegend  belannten Capitaliſten Halenle 
Sunching, beſtehend in Walzen, Korn, Gerſte, Hafer, Klee, Kartoffeln, ee —— 
und eine Partie Dünger und Heu, im Zirngibel'ſchen Wirthahauſe hnch ih ein armer an: 


nu werde, 

zu Sünching gegen ſofortige Baarzahlung. und bie rüchte meines Fleißes bie 
Regensburg ven 21. Juli 1871. Thätigfeit meiner Lebenszeit, — ih habe 

s Carl Weigel, kal. Gerichtsvollzieher. nãmlich 46 Tgw. Dedung cultivirt, — 


hair ge bes or eig ® — 
— te ſehr men Fleiß von Seite bes 
nu Bayhcriſche Oftbahnen. fand. Bereins anerkannt wurde, be 
uf weißt der Umftand, daß id; das Ehreu- 

y. Bom 1, Auguſt 1.3. ab werden Diptom, eine Ehrenfahne ‚und 5 Marien 

af, den baperiichen Oftbahnen auf Thaler erhielt. Fur alles das habe ich 
Entfernungen von minbejtens 10 num wiäts, —— un mr 
vierzügen Netourbillete mit er⸗ yon 5200 fl. auf meinem Er bat, 
mäßigten Preijen ausgegeben, Die Giltigfeitspauer biefer nahın mir flets das Getreide als Zins 


ER 





— 


bille i age jeſtgeſetzt. zahlung weg, und ich durfte nur das 
——— er A I — oe Te rüdistenon, 
Die Direktion. af er ſtets den Zins auf ein halb Jahr 


' — - voraus nahm, umd mid dem Schidjal 
Den Herren, welche uns als Comitemitgliever in ber Vorbereit überliefl, woher ich Gelb zum Ausbau 


ung und Durdführung des Begrüßungefeſtes vom 19. Juli unterftügten und Geichäftsbetrieb nehme, 


r Jetzt bleibt mir nichts übrig, als edl 
unjern —— Deut, Yuli 1871 Imaßehafte — —— zu —8 
eg g den 22. Juli ‚ins Mittel zu legen, zunächſt aber bitte 
Stadtmagiſtrat. ich alle Nadhbaren und die Oelomomen 
Der Bürgermeifter: * —F un. rs * ber Ber 
.. * H ı un * 
Stobäuß. Ginpätter- Hit ni a * u fi * zit Sr. 

Fi - + Spottgeld er . 
Greditverein in Regensburg | Sandingem 21. Yu 182. 

(eingetragene Genoſſenſchaft.) | JZoſeph Hreitmeier. 


Die verehrlihen Mitgliever werden hiemit erfucht, innerhalb ver] Am Samflay Nahmittag wurde 
nächſten 8 Tage ihre Kontiblichlein zum Behufe deren Abſchluß am den die Hälfte einer großen 


Bereinstaffier Hrn. F. X. Kummer abzulieſern. | A 
Regensburg den 24. Yuli 1871. SR ist! . „SHul-Band Torte rüd: 
—— gegen Erlenntlichleit in der 
der Nittwoch den 26. Juli Nachmitags 2 Uhr Expedition. 
verfteigere im Aufirage des kgl. Stadtgerichts Negensburg als! Bei Navler Erich ift ver " 
Berlaffenjchaftsbehörde, im Wohnhaufe Lit. A. Nr. 117 Parterre! 4. Stock vorwärts 
gegenüber dem Frauenkloſter zum heil. Kreuz: If [eich oder biß nädfle® Biel zu 
ein Ganapee mit vier Sefjeln, Commod- und Hängtäften, rmicttn 3 
Betten, Herrenkleider, eine Cylinderuhr mit gold’ner Weiten n 
fette, Küchenrequifiten, ein neuer Schubfarren, circa ein: Stelle» Gefud. 
halb Klafter Brennholz und noch viele andere hier nit Ein Kunftgärtner, bem bie 
naher notirte Gegenjtände ‚beften Referenzen zur Seite ftchen, 
an den Meiftbietenden gegen Baarzablung. fucht Stellung. Gefl. Offerte ab: 
Käufer werben geziemend eingeladen. zugeben Z. Nr. 5. Post restante, 
.G. Badhofer, verpfl. Auftionator. Regensburg. 


Stelle-Gefud. 
De Neues 5proc. franzöſ. Anlehen Ein junger Dann (verheirathet), 
ſowie alle ins & — — A — — 


iftlichen Arbeiten vertraut, t 
—— Looſe ze. kaufen, tauſchen und verkaufen core: —— "ie Gemptsicif — 


geriſt. Gefl. Offerte abzugeben 
S. Re eimber & Comp., A. Rr. 10, Post restante Re— 
Bantgeläft neben bem go. Kreny in Regensburg. geneburg. 
Drad und Belag von Fr, Puſttt. 


Wegensburger Unzeiger. 


' er 
Regensbnrger Anzeiger 
erfcheint täglidy unb wirb von 


Väglihe Beilage 


In ’ 
Regensburg & Stadtamhof 


kann anf den Regensburger 


ben Abonnenten des Regensb, i 
—— als Gratis, — —— pe! an —— 
— ver Beige nur Regensburger Morgenblatt. vierteljäprfig nur 

} 21 t. 
Ar. 203. Mittwoh 26. Juli. 1871. 


Zagestalender: Ama; Sonnenaufgang 4 Uhr leibliche Mutter mighandelte! Der hoffnungs- 


23 M., Untergang 7 Uhr 49 M., Tageslänge 
15 St. 26 M. 


Acueſte Aachrichten. 

»** Münden, 25. Juli. Die Militär” 
Akademie, die Artillerie- und Genie 
Schule wird am 1. Oktober d. J. wieder er- 
Öffnet, die Kriegsſchule im Laufe des Monats 
September. Die Frequenz dieſer Anſtalten 
wird eine ſehr große werden. 

— Staatsrath v. Daxenberger wurde 
mit der proviſoriſchen Leitung des Miniſteriums 
des Aeußern und des königlichen Hauſes beauf⸗ 
tragt. 

nn Der Direktor am oberjten Gerichtshofe 
E. v. Zink wurde feinem Anjuchen entjprech- 
end in den Ruheſtand verjegt. 

Paris, 24. Juli. Die „Union de ’Queft“ 
enthält die noch ber Beltätigung bebürfenbe 
Nachricht, daß Prinz Napoleon in Havre 
eingetroffen jei und von Jules Favre den Be- 
fehl erhalten habe, das franzöfifche Gebiet fo: 
fort zu verlafjen. 

— Das „Yournal DOfficiel“ veröffentlicht 
einen Erlaß des Kriegsminifters, durch welchen 
eine Prüfungs: Commiffion für Waffen: und 
Kriegsmaſchinen eingejegt wird. 

Marjeille, 24. Juli. Nachrichten aus 
Algerien zufolge ift die aufftändijche Beweg— 
ung der Beni-:Menacer ijolirt geblieben; fie 
verlangen Gnade. Die Ruhe beginnt wieder: 
zufebren. 

London, 24. Zuli. Der Kronprinz bes 
deutichen Reiches ift in Osborne eingetroffen. 
— Wie die „Times“ meldet, wären in Scu: 
tari unbedeutende Unruhen ausgebrochen, 
jedoch geeignete Mafregeln ergriffen, um bie 
Ordnung aufrecht zn erhalten, 

Tokal- und Provinzial-Ehronik, 

* Zwiſchen Kögting und Viechtach find 
täglihe Cariolfahrtem eingerichtet worden, 

* Münden, 24. Juli. Im Roſenthal entftand 
geftern Abend ein großer Auflauf, indem man aus 
einem Haufe heftiges Wimmern und Schreien ver- 
nahm. Es wurde die Polizei requirirt und ba er— 
gab fi, daß ein preigehnjähriger Junge feine 


dolle Schn wurde in fiheren Gewabrſam genommen, 
(„Bortfeitt” in der Erzichung!) 

‚Amberg, 25. Yuli. Die vierte für ven 
Kreis Oberpfalz und von Regensburg im 3. 1871 
abzuhaltende ordentliche Schwurgeriätsfigung wurde 
auf Montag ven 27. Nov, d. 9. feftgefekt. 

* Straubing. (Schwurgeridt.) Borm. 7. Fall. 
Michael Wiedl, Dienftneht von Baier: Bernften, 
wurde wegen Verbrechens des Diebftahls zu 4 Jahr 
3 Monat Zuchthaus verurtheilt. — Nachm. 8. Fall, 
Der Inwohner Karl Riedl von Kirhl wurde wegen 
Berbrechens und Vergehens des Diebftahls zu 4 Jahr 
6 Monat Zuchthaus verurtheilt. 

Miltenberg, 20. Juli. Geftern Abend gegen 
10 Uhr brachte uns ein vorübergehenves Gewitter 
mit ſtarkem Regen einen folden Hagel von Eis 
ftüden, daß fie mitunter die Größe von feinen 
Dühnereiern erreichten und großen Schaden ſtrichs— 
weife an Feldern anrichteten. Zertrümmerte Fenfter 
und Ziegel gab es heute Morgen maffenhaft zu ſehen. 

"Am 20. v. M, fand die erſte Probefahrt auf 
der Bahn von Schweinfurt nad Kiffingen flatt. 
Die Abends nah Schweinfurt zurüdgefommene Rolo- 
motive nebſt Pirfonen= und Badwagen waren mit 
Guirlanden und Kränzen aufs Schönfte geſchmückt. 


Eivilfand der Stadt Regensburg. 
In ver Dom- und Hauptpfarr zu Er. Ulrich. 

Getraut: Iglg. A. Klein, Zimmergeſelle, mit Sgfr. 
DM. Magd. Seidl. Jüngl. Hr. M. Weiniih, Yıntsichreiber, 
mit Igfr. 8. Seffelmann, Regierungs-Kanzeliftens-T. Hr. 
Fr. Schröbl, Bahnarbeiter, mit Iungfr. M. Braun, Zim- 
mermanns-T. 

Geboren; Eugen 9. O., Bater, Hr. M. Doftert, 
Großhändler. * K, Bater, Hr. J. Aichele, Meſſer⸗ 
ſchmidmeifier. Joſeph, Water, der verflorbene H.I. Mälgl, 
Bräumeiftler, Martin J., Bater, Hr. M. Zimmermann, 
Gaftwirth. Ferdinand Joſ., Vater, Hr. Lud. Hartmann, 


Rothgerbermeifter. Franzisla M., Bater, Joh. Ritsinger, 
Zimmergefelle. Maria 9., Vater, Hr. 3. Stiegler, Stein- 
gutdreber. 


Ehriftion, 23. 10 M. alt, Vater, Joh. 
enderl, Kufnergeſelle. Thereſia, 4 T. alt, Bater, Hr. M. 
iepl, Steuermann. Walburga, 19.5 M. alt, Bater, 

3. Ritinger, Zimmermann. Ipfr. J. Hoch, Hufihmid« 

meiſters · T., 19 3. alt. Frau El. Weihrauch, Ehirurgens- 

Wittme, 54 3. alt. Joſeph, 3 M. alt, Vater, Hr. Joh. 

Pleyer, Heizer. M. Beierftorfer, Debfilerin, 75 I. alt, 
An der obern Öradtpfarrei zu Si. Nupert. 

Getraut: Hr. K. M. Fr. Zav, Sei, fürftl. Rech- 

— mit rl. Job. Melzer, k. qu. Rentbeamtens · 

chter. 


Geſtorben: 


Geboren: Joſcph M., Bater, 3. Eichler, Oftbahn- 
ſchreiner. Amalia Hedw., Bater, Fr. X. Wagner, Sclofier, 
Diathias Al, Bater, I. Zirngibl, Maurer und Brauerge- 
ſelle. Karolina Iof. A. M., Bater, Fr. Reithmeier, Dampf- 

ſchiffahrts · Maſchiniſt. Anna, Bater, Hr. Seh. Artinger, 
Schuhmachermeiſter. Fr. G., Bater, Fr. Koller, Hutmader- 

ejelle. Zojeph, Vater, Hr. Joſ. Fuchs, Tiſchlerm. Sigism. 
eter, Bater, Hr. S. Rohrbeck, Schriftieger. Anna Marg., 
Bater, 3. Maier, Oftbahnarbeitr. Anna M., Vater, Hr.‘ 
3. B. Kammermaier, Hausbefiger. 
Gehorben: ©. Schäg, Kufnergeſelle, 48 I. alt 


Georg, 4 M. alt, Bater, Hr. Peter Schielofer, Gärtner. | Agentie-Beamter. 


Sofepha, 21 W. alt, Bater, Hr. Th. Ellmauer, Schuth 
machereifter. Hr. R. Stih, k. Oberbriefträger, 73 J. 
alt, 8. Blank, Knecht, 66 93. alt. Hr. D. Linbftätter, 
Hausbefiger, 72 3. alt. Frau EI. Riedy, Lolsmotivführers- 
Gattin, 23 3. alt. Anna, 4 W. alt, Bater, L. Grunduer, 
Taglöhner. Joſ. Scellerer, Schuhmachergeſelle, 26 3. alt. 
In der Congregation Varia Verkündigung 
begraben: 

Hr. Joh. Haumberger, Hafnerm., hier. — Hr. Joſeph 
Löder, pen. Gerihtsdiener , Kumpfmühl. Hr. Fr. Zaver 
Blattner, Privatier, Ziegetsvorf. Hr. I. Schätz, Kufner 
v. Teugu. Hr. M. Scmalkofer, Biehhändler, Rainhauſen. 
Sr. 8%. Plant, Taglähner v Gaisliny. Hr. Donatus Lind» 
flätter‘, Hansbefiger daher. Hr. Georg Ferdinand Herbſt, 
Bieglermeifter dahier. u — 

In der protenantiſchen Gemeinde. 
Sm der obern Pfarrei: 


Getrant: Hr. © Ad. Gran, f. Hütten- und Wb«| 


theilungs-Ingenienr, mit Igfr. U. M. Schneemann, gl, 
Univerfitäte-Brofeffors-T. v. Münden. 

Geboren: Anna 8. E., Bat, Hr. M. Th. Ham- 
merſchmid, Güter-Fujpeltor. Ein todter Knabe, Bater, Hr, 
Hof. Weinraud, Zimmerpalier. Auna B. J., Bater, Hr. 
Joh. U. S. Wagner, Scloffermeifter. 


Gehorbeu: Hr. L. J. A H. Pindner, Wachtſchrei⸗ 
ber, 73 J. alt. Ernſt J., 2 M. alt, Vater, Hr. Ernft 
Langlotz, Bildhauer. Jungft. S. K. Moßhammer, Bru- 
berhaus-Pfründnerin, 79 3. alt. Julius, 1 M. alt, Vater, 
Hr. &b. Fr. L. Fleiihmann, Dredsiermeifter. 

Begraben: Ein todtgeborner Knabe, Bater, Hr. I. 
Weinrauch, Zimmerpalier. 

In der untern Pfarrei. 

Geboren: Ehriftine, Bater, Hr. 3. E Hecold, Binn- 
gießermeifter. Anna Marg, Vater, Hr. 3. Gg. Ziegler, 
Steuermann. Fridrih 8. W., Bater, Hr. Ed. Haaß, 

Geſtorben: M. Schaupner, Steinhawer, 68 J. alt. 
Hr. Joh. Fr. Helber, Tuchmachermeiſter, 31 I. alt. 


Verantwortliche Medaktistt: 3. R. Mühlbauer. 


Bekanntmachung. 

Durch hohe Regierungs-Entſchließung vom 
14. I. Mts. iſt der Termin zur Abhaltung der 
Saubftummen- Prüfung auf 

Donnerftag den 27. Yuli, 
Vormittags 10 Uhr, 


lim Saale des Juftituts- Gebäudes Lit. A. 159 
| fejtgefegt worden. 


Hiezu ladet geziemend ein 
Regensburg den 25. Juli 1871. 
Bol. Kreis-Taubflummen-Infitut. 
Döring, Vorſtand. 














Wallerftiraße noch ein weiteres Verlaufslolal für 


ſuchen werde. Mit aller Hochachtu 


—RR 
Pastillen 


Geihäfts- Empfehlung 


Ich erlaube mir hiemit verehrlichen hiefigen wie auswärtigen Kunden 
die ergebene Anzeige zu machen, daß ich auf biefigem Platz umd unter 


“EX Straſſer'ſche Filiale 


in meinem Neuban (weißes Kram) vis-A-vis dem Herrn Sigm. 
Uhlfelder jun. in der unteren Bachgaſſe aufer den jeit 
mehreren Jahren beftehenden Geichäftsläden im der Kramgafle und 


Colonialwaaren, Rauch- & Schuupf- 
Tabake, Eigarren, Wein, Spirituojen, 
hol. weile Senfförner 2c. 


mit der Bitte eröffnet habe, auch dieſem Geſchäfte das mir jeither ge- 
ſchenlte Bertrauen gütigft angedeihen lafſen zu wollen, weiches ich durch 
rechtliche Handlungsweiſe, ſowie billige Bedienung gewiß zu würdigen 


F. X. Strasser. 











ı #. 1000 — jind zur erjten 

Stelle fogleich zu verleihen, auch 

P it 1Tiſch mit Ahornplatte und 

1 Kleiderkaſten zu verkaufen. 
Näh. in cr. Exped. 


Empfehlung. 

Bei berannahender Verbrauchs— 
geit empfiehlt feinften Weingeift, 
fufelfrcien Frucht- fowie echten 
Kornbranntwein geneigter Ab- 
G< 


Obermeier, 
Geſandtenſtraße. 


Laden mit Wohnung. 

| Ein Meiner Laden mit Wohnung wird 

‚um Biel ee in meinem Haufe 

frei. . Hinterleitner, 

es 
In Lit. E. 149 in der Pfarrergafie 

ift der ganze 


dritte Stock 


mit 5 in einander gehenden Zimmern, 
Küche, Speife, Garderobe und Magd- 


von Bilin, Carisbad, Kissingen Rakoczy, Rippoldsanu, |jimmer nebit allen übrigen Bequenlich- 


Vichy, Ems, Carisbader Sprudelsatz iu ber 
Leirl’fchen Apotheke. 


feiten von Allerbeiligen an für eine 
ruhige Familie zu beziehen. 
Näheres zu ebener Erbe, 







Baperifhe Oftbahnen. | Olage- Handſchuhe 


Vom 1. Auguft 1.3. ab werbenjtwerden wi Garantie fehr ſchön und 

— auf ven dayeriſchen Diibahnen aufſeen ee — 

Entfernungen bon mindeſtens 10 ee — 

Meilen Fir F den Gourierzügen Retonrbillete mit er] IM Bezirke Regensburg ift ein 
mäßigten Preijen ausgegeben. Die Giltigfeitsvauer dieferi Orfonomiennweien 

Ber ift auf 3 Tage Ietgejett. famutt heuriger guter Ernte an 





Münden den 21. Juli 1 


i Die Direktion. 
Eau de er Double 


® le, 


Näb. i. d. Erpen. 


4 AuD, Coltnperrühr‘ an Beh 
hlinder-llhr, ein ahrs⸗ 
Rod; man .Herrenhut 3 
mefl. We id Fleiſchmulten, afch« 
‚Händen, Waſchtiſch, Federmatratzen 
— Io. Seegras, Kinderbetiſtatt, Kinde r⸗ 
t ag  fSeffer (polixt), Küchenkaften, Kühen- 
verjteigere im — des tal. Stadt erichte Regensburg als banterl, ein gutes Wußengins, fire eine 
Verlaffenſchaftsbehörde, im Wohnhaufe Lit. A. Nr. 147 Parterr u : vn — 
gegenüber dem Frauenkloſter zum heil. Kreu ug —— 
ein Canapee mit vier Seſſeln, Comnibbe- uud Hängfäften, Berſteigerung. 
Betten, Herrenkleider, eine Cylinderuhr mit gold'ner Weiten] Mittwoch den 26. Juli 
fette, Küchenrequifiten, ein neuer Schublarren, circa ein Rach mittags 2 Uhr, 
bald SKlafter Brennholz und noch viele andere hier nichtjverfteigere ich im bieflgen Rathhaus 
näher notirte Gegenjtände über 2 Stiegen einen Spiegeltiſch, 
an den Meiftbietenden gegen Baarzahlung. Waſchtiſch, Seien, Korbwägerl, 
Käufer werben geziemend eingeladen. Zinn und Küchengeſchirr, Wäſche, 
G. Bachhofer, verpfl. Auktionator. Bilder vebſt noch vielen andern Ge— 
— genſtänden. 
Domner ſiag ben 27. Yuli 1871, Nachmittags 2 Uhr) ©: legentlich tiefes verſt igere ich 
werden in Lif. B. 57, Gaſthaus zur blauen Traube  oaieplay) aud eine große Parthie fünftlih ge⸗ 


verjchiedene fertigter Thierköpfe, als Reh, 
Mobilien, 


Hirſche, Gems, Hafen, Fuchs, Hunde 
hend in einem Billard ſammt vollftändiger Zu —8 Tiſchen, Pol. von Papiermaſchẽ, wozu 
Seſſeln, Rohrſtühlen, Spiegeln, einem Schenkkaſten, Kleider— 


per Flacon & 18 und 36 fr. empfte 








freunlichſt einladet 


fäften, Bettläden, Nachttiſchchen, Bildern, Stoduhren, reinlichen SINGT Wittmann 
Betten, nebſt noch vielen hier nicht genannten Gegenfländen an uftionator e 


ben Meiftbietenden gegen Baarzahlung öffentlich verjieigert. ——— 
Kaͤufer ladet ein In Lit. ©. Nr. 52 im 
8 Kniſcheck. Poefiſtallgebäude iſt ver 









Zieh am dritte Stod, 
Augsburger 7 Gulden-Loofe, |Salon wit 5 Zimmern und E allia 
— fl. 4000, dakin au 2 50, 30 bie fl. 8 niebrigfter; auf Jakobi zu ver⸗ 
ewinn 


nheimer 7 OGulden-Koofe '_ Im Ei A. Mr. 169 iR eine [ehr 
„Pappe 3 12,000, dann fl. 500, 100, 50 h freundliche Wohnung, 

Finnländer 10 Chnter-Loofe, — An ne 
Haupttreffer: Zhlr. 25,000 tann 2500, 250, 100, fe, Thlr. heiligen zu vermiethen. 


Braunſchweiger 20 Chir. Loo Näheres in Sit. A. Mr. 165. 


In Stadtamhof Haus Nr. 57 ıf 
Haupttreffer: Thlr. 40,000. dann 6000, 4000, 1060, 100, 25 umb-tine jhöne, freundiche 


niepri,fter Gewinn 21 Thir. Wo nan 
Diefe Loofe, ſowie alle erlaubten Loosgattungen werden billigſt Jans freier ohn iR heinbaren 
verklauft und u“ ur auch wieder zurüd: J von (in Küche und fonftigen Bcequem⸗ 





erthöluber & Bomp., uhren Bis llerheingert gu ver⸗ 


Baulgeſchäft neben dem gold. Kreuz in Regensburg. Näh. in d. Exped. 


Dr, Brauser 
bat heute feine ärztliche Praris 
wieber angetreten. 


Regensburg den 26. Juli 1871. 
Erklärung. 

Um irrigen Gerüchten, welde in 
Umlauf gefett find, zu begegnen, 
fehe ih mich, wiemohl unlieb, ver- 
anlaft zu erflären, daß nicht Herr 
2. Mühe, Buchhändler vahier, mein 
Werk über das metrifhe Maß und 
Gewicht mir zurüdgegeben, ſondern 
daß ib ihm dasſelbe deßhalb abges 
nommen babe, weil er es mir volle 












Toded- 7 Anzeige. 


Bom tieffien Schmerzgefühle gebeugt, bringen wir allen unfern lieben 
Verwandten, Freunden und Belannten bie betrübende Nahricht, daß Gott 
der Allmächtige unfer geliebtes Söhnen 


Ludwig Joseph, 
1 Jahr 6 Monate alt, heute nach langem ſchweren Leiden zu feiner Engel 
ſchaar abgerufen bat. 
Regensburg dem 25. Juli 1871. 
Joh. Bapt. und Elife Wals, 
Büchſenmacher. 











3 Wochen lang liegen lieh, 
Dautes · Erftattung. —— —— 
Für die äuferft zahlreiche und ehrende Theilnahme während der Krant- gewefen zu fein 
heit jemwohl ale auch En Leihenbegängniffe und Trauergottesbienfte unferes Berl E bei 
unvergeflichen, innigftgeliebten Sohnes, Bruders, Reffen und Better, erlag nunmehr ei Herrn R. 
des wohlgebornen Fo mr 5 
.. * . * öh , 2 A H 1 . 
Jüngling Heren Friedrid) Lehmann, |  Ferir vom Bieten 
fagen wir hiemit unfern tiefgefühlten Dant. — — — r r — — 
Insbejondere ſprechen wir dem Hochw. Hrn. Stadtpfarrkoop. Köderer Warnung. 
für feine häufigen Beſuche, dem Hochw. Hrn. Stadtpfarrkoop. Hofftetter für Der Untergeichnete warnt vor der Ber- 
die jo troſtvolle Leichenrede und feinen HH. Collegen für ihre häufigen Be- #lbreitung der über ih ausgeſtreuten Ber- 
ſuche an feinem Krankenbette unſern tiefgefühlten Dant, leumbung mit dem Bemerten, daß er 
Regenaburg und München den 25. Juli 1871. nit blos den Urheber, fondern auch bie 
i Die tieftrauernden Hinterbliebenen. — — Eh Lüge ge- 
————— — ôüUUUUU2— reitenbruun, 24. Juli 1871. 
en nr EEE Joh. Chriſtoph Dürr, 
| $_ Schulgthilfe. 
Todes⸗ * Anzeige. Reinen 
D über Leben und Tod hat es gefallen, unſere innigfigeliebt — 
—— Schweftr, Eiern, Großmutter um Sdmögerin, Brojen-Zuder 
Stan Franziska Huber, zum Einmachen der Früchte em— 
Zimmermannd-Gattin dahler, fiehlt pr. Bid. zu 18 Er. 
im 63. Lebensjahre, nad) längeren Peiden und öfterm Empfange der Beil. Louis Wilm, 


Sterbfaframente heute Abends 6 Uhr ans bem zeitlichen Leben in bie Ewig · Refidenzitraffe.| 
feit abzurufen. sine 


Wir empfehlen bie themere BVerblichene dem frommen Andenlen im Ge- ai 
bete und bitten für uns um file Theilnahme. Fliegen Leim 
Regensburg und Münden den 25. Juli 1871. in Flacon 
Die tieftraueruden Hinterbiiebenen. Ba 3, 6, 12 r., ausgezeichnetes 
Die Beerdigung findet Donnerfiag den 97. d. Nadmittage 3 Uhr vom Fliegen- Papier 


Sterbehauje Lit. A Nr. 94 (Fidelgaſſe) aus ftatt und ber Seelengottesdienft 
wird freitag den 28. ds. Früh 7 Uhr zu St. Emmeram abgehalten. empfiehlt 


F. X. Straſſer, 
Kramgaſſe, Wallerſtraſſe und 
Bachgaſſe. 








Aechte Cölner 
Thon-Pfeifen-Köpfe 


find wieder eingetroffen. Stüd 3 fr. 


53% Neumüller. 
0000000. 


Wohnungs-Geſuch. 

Eine Wohnung im ſonniger Lage, be» 
ſtehend aus 5 bis 6 Zimmern, Magb- 
fammer, Küche, Speile und Waſchgele 
genheit — mo möglich in der Mitte der 
Stadt — wird zur Allerheiligen d. 38. 
zu miethen gejucht. 

Näh. in d. Erpeb. d. BL 





Dınd und Berlag von Ar, Puſiet. 


— 


Regeunsburger Auzeiger. 


Der 
Regenstunger Anzeiger ĩ Beil Re tamh 
kr täglich und an Tägliche age Megan her —* 
den Abonnenten des Regenab. zum Anzeiger auch alle en 
ee werben, umb koflet berfelbe 
ilage en. Injerate Regensburger Morgenblatt. vierteljährlich nur 


loſten per Petitzeile nur 
Te. 
Ya 
Tages kalender: Pantaleon, Martha; Son: 


nenaufgang 4 Uhr 24 M., Untergang 7 Uhr 47 M., 
Tageslänge 15 St. 23 M. 


Arurfe Aachrichten. 

** Münden, 26. Juli. Se. Majeftät der 
König hat dem preußifchen Generallieutenant v. 
Blumenthal das Großkreuz des Militärver: 
dienftordens verliehen. Der Oberfilieutenant 
Friedrich v. Muck vom Generalquartiermeijters 
ſiab wurde zur Belohnung feines umfichtigen 
unb tapferen Verhaltens während des Gefechtes 
bei Coulmiers am 9. November v. J. zum 
Mitter,des Militär-Max-Joſeph-⸗Ordens ernannt. 

* Das Generalcomite des landwirthichaftlis 
chen Vereins in Bayern hat fich wiederholt gegen 
die Freigabe der Ausübung der Thierheiltunde 
ausgejprocen, 

* Das Berdienſtkreuz pro 1870[71 ha— 
ben in Regensburg erhalten: 1. Frau U. v. 
Lindner, Negierungspireftorsgattin, 2. Fräulein 
M. Kreuhauf, Privatiere, 3. Frau J. Hay: 
mann, Banquiersgattin, 4. Fräulein M. Was 

enjonner, Privatiere, 5. Frau A. v. Pracher, 
Pregierungepräfiventen« Gattin, 6. Frau M. 
Schreyer, Mebdizinalrathswittwe, 7. Frau A. 
Schrader, Stadtpfarrers:Gattin, 8. Frau Pödl, 
Gajtwirthin zur weißen Lilie, 9) Theodor 
Rümmeleim, Großhändler, 10) F. Martin, kpl. 
Bezirtsamtmann und Regierungsrath, 11) Dr. 
P. Stöhr, praltifcher Arzt, 12) Dr. Bren- 
ner:Schäfer, koöniglicher Bezirke- und Poli— 
zeiarzt, 13. Dr. ©. Harih:Schäffer j. prakt. 
Arzt, 14. Dr. N. Braujfer, praft. Arzt, 15. €. 
Braufer j., Kaufmann, 16. B. Stoppani, Kauf 
man, 17. €. Rümmelein, Procurift, 18. ©. 
Löw, Privatier, 19. G. Dallmayer, Schuhmacher, 


Donnerstag 27. Zuli. 


21 tk. 


1871. 


— Das Journal „Soir* meldet, daß eine 
große Fenersbrunft in Tours heute dem erz⸗ 
biſchoͤflichen Palaſt in Aſche legte. Mit großer 
Mühe wurde die Kathedrale gerettet. Die 
„Preffe * veröffentlicht. ein Telegramm aus B o ur- 

es, wonach der erzbijchöfliche Palaft und die 
tbliothef in Brand geriethen. 

Madrid, 25. Juli. Wie verfichert wird, 
hätte General Cordoba das Kriegsminifterium 
und inierimijtifch das Staatsminifterium, Mor: 
guera das der Kolonien übernommen. 

Tokal- und Provinzial-Chronik. 

*Münden, 25. Yuli. Nah dem Wochen: 
bericht des k. Bezirke: und StadtgerichtsArztes Dr. 
Grand find in der Wode vom 17. bis 23. Juli 
an den Blattern 22 Perfonen erkrankt, und zwar 7 
in ber Privotpflege und 15 in Blatternhaufe. Ge 
florben find während viefer Zeit 2 in der Privatpflege. 

* Regensburg, 26. Zuli. Die Eröffnung 
der Feld jagd für das gegemwärtige Bahr if} inner- 
halb des Regierungsbegirtes ver Oberpfalz auf 
ven 16. Auguſt I. 9. feftgefegt; tie Schußzeit für 
Hafen beginnt mit vem 15. September: 

* Straubing, 24. Juli (Schwurgericht.) 
Vorm. 9. Fall. Die Verhandlung gegen den Häus— 
lersſohn Anton Böham von Fürholz wurbe wegen 
Nichterſcheinens eines Hauptzeugen auf den 3. Ang. 
verlegt. — Rahm. 10. Fall. Ich. Shägl, Häus— 
lersſohn von Neidlingenbery, faß heute auf ver An« 
Magebant unter ver Anfhulcigung eines Verbrechens 
ber Rörperverfegung. Er hatte während eines Ge- 
räufes einem andern Burfchen einen Meſſerſtich in 
ben Arm verfegt, der eine 6ötägige Arbeitsunfähig- 
feit zur Folge hatte. Das Urthtil lautete auf 4 Jahre 
Zuchthaus, 


In Hardenberg bei Braunau zündete am 


20. Dr. U. Henke, pralt. Arzt, 21: O: Stobäus, 19. Juli Morgens der Blig im Pfarrhofe, der mit 
Bürgermeifter, 22. A. Dunzinger, Wachsfabris allen Nebengebäuben in Afche gelegt wurde. 
fant, 23. Dr. 3. Haßelmander, E: Kreismedici- Kiffingen, 24. Juli. Die neueſte Kurlifte 
nalrath, 24. V. Hilgratd, Mafchinentechnifer, weift 5860 Gäſte auf. — Die Prinzefjin von Wales 
25. Frau C. Gräfin von Lerchenfelr, Reiche (Kronpringeffin von England) ift am 22. unter dem 
rathsgattin. Incognito einer Baronne Renfoew nebſt den zwei 
Paris, 25. Juli. Dem Vernehmen nach Meinen Prinzen und drei Prinzeſſinnen dahier ein- 
bat ſich Thiers bis jet geweigert, den Rück- getroffen. 
tritt Jules Favre's anzunehmen, Die Kriege: *Im Friedberg Hat am 25. d. vie Grund— 
‚ gerichte werben, wie mit Beftimmtheit verlau⸗ fleinlegung zur neuen Stadtpfarrkirche durch den Herrn 
tet, auf Montag, den 31. d. M. einberufen Biſchof von Augsburg in feierlicher Weife flattgefunden. 
werben, 





Verantwortliche Redaktion: 3. N. z:ühlbauer. 


* 


Belanntmachung. Wegen unſerer ſchnellen Abreiſe 


ſagen wir allen Freunden und Be— 
M m hy . 2 3 J f64 ⸗ ⁊ 
Wer noch irgend welche Forderungen in Bezug auf Ein tannten ein herzuches 





quartirung ber Truppen, auf Deforationen oder Feſtlichkeiten kr 
an den umterfertigten Magiſtrat au ftellen hat, wolle Die des: 2 ebewohl 
fallfigen Liquidationen Joh. Schöller, 
innerhalb 8 Tagen Schreiner und Zunmermann 
in ber diefamtlichen Kanzlei Mr. 29 Behufs deren Berichtigung nebſt ran. — 
anmelden. Zwei Studitende ſuchen im eine 
Regensburg, 25. Juli 1871 belle, freundlich: Wohnung einen 
Stabtmagiftrat, Logietameraden 
Der Bürgermeifter: Näb. i. d. Erpev. d. Bl. 
Stobüus, Pinpftätter, 





Barterzeugungstineiut, 
ſicherſtes Mittel bei 3 noch jungen 
Besten in kürzeller Zeit ben flärffien 
Bartwuchs zu erzielen, empfiebltä Klac. 


30000750494. I III IH HH HS - 


Vorläufige zahnärztliche Anzeige. er 
3. W. Neumüller, 


3 re mich anzuzei 5 ich meine zeitweile Praris ® _,_. 
= — wi 9 Am er en » * MM —— Kuna * * Avb. Für ben ficheren Erſolg garantiri 
in Regensburg Mitte des Monat Auguſt wieder fortſetzen I»er Erfinder Apotbeler Bergmanı v 
werde. Den Tag meines Gintreffens mache ich befannt. J Karies, Boul. Magenta? 
— ——— ee — — — 
Steyrer. |  Dühneraugen-Pflafter 
praft. Zahnarzt in Munchen, wohne Bromenadeplag 2U/T. > von Mariann Grimmert in Berlin, 
von ben erften Chirurgen Deutichlandé 


RA ZT TI TI I SIE TI DER SL LAT II geprüft u. verimenbtt, emipfchft aSt.3kr, 
Eau de Go ogns Double 3. W. Reumüller. 








ur 





ß u * * ein dvor zůgliches 
per Flacon a 18 und 36 fr. empfiehlt Theerseti Oyritet — 
—JF 5 6 j Bautunreinigkeiten, empfiehlt ü 
R KL BE: Straſſer Süd 12 und 18 fr. 
Kramgaſſe, Wallerfiraite und Badıgalle, 3.8 Reumüller, 


Ba yeriſche Staatsobligationen —— 4, 4, um 5% Brocent, 
Baperi Dftbahn-Altien I, amd II. — 
eriſche Pfälzer morrbahn⸗Liktien und Prioritäten, 
Pop RA taatsobligationen, garantirte, 
Eiſenbahn-Aktien und Prioritäten, 
en Staats- und Eifenbahn- Papiere (Berzinfung zwifhen 4'% bis 
8 Procent 


faufen und verlaufen coursentjprechend 


S. Wertheimber & Comp,, 


neben dem golbn. Kreuz in Regensburg. 


Eifenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juli 1871 an: 
Antunft von: Abfahrt nad: 

Münden, —— Rie — — Seiler! ring A Ar un 
höring: 9 Uhr 3 in. Borm. P &L, 5 Uhr 
— — E 1,2. 6, 2 Uhr 48 Fe fi 8 1, 2. 61, * Ur 5 M. Witt. P P. 
Nachm. P 1, 2, 8 61, 8 Uhr 55 Min. Moe. E. 1. 1. 2., 3. EL, 4 Uhr 25 Min. Rahm. E. 1., 2. EL, 
2. EL, 10 Uhr 10 M. Abbe, 6. 2 3. &1. 5 Ubr 47 M. Wbbs. P. 1. 2,3. El. 

Bellen, Landshut, ‚Straubing, Geiſelhdring: Geiſelhbring, Straubing, Landshut, ln 

36 M. Morg. E. 1., 2. CL, 8 Uhr 18 M. Morg. zu Uhr 35 W. Früh 6. 2. 3. EL, 9 Uhr 50 M. Borm. 


e. Y 3. €L, 4 Ubr 57 M. Rahm. 6, 2. 3. EL, 7 Uhr 2. €, 6 Ubr 15 Min. Abends 6. 2, 3. Cl. 
30 Min. Abos. E. 1., 2. El. 11 Uhr 15 vil Nachts E. L. 2. El, 

Nürnberg, il Eger, Furth, Schwan⸗S — Furth, —* Bayreuth, — ——— 
ir 9 Uhr 40 Min. Borm. E. 1, 2, Cl., 12 Uhr Uhr — Jene Morg. 6 2, 3. EL, 3 Uhr 41 Min. 


53h. Witt P. 1,2. 8.60. 3 Uhr 14 M. Nachm. Morg. E 2, EL, 9 Uhr 15 M. Borm. 6.2, 3. EL, 
——— 4 Uhr 20 Min. Nahm. E. 1., 2. ©L,| 9 BE AB SR Mor PT 2 8.0. II Uhr 28 m. 
5 Uhr 38 M. Abbe. P. 1., 2,3. Ci. 11 Ur 7 M.| Borm. E. 1, 2. EL, 2 Uhr 50 M. Kadım. P P. 1. 2, 
Rats E. 1., 2. EL, 12 Uhr Nachts G. 2, 3. EL | 3. GL, 7 Uhr 45 M. ar eg Sr ne 
an; & Zurth, Schwandorf: 5 Uhr 39 Min, Bon Sgwandarl, Furth, Eger: Uhr — M. Abs, 
l 


1. 
unseie, Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2, ‚|egmandort, Umberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 
Il. 


Befanntmahung. 


Die öffentlihen Schlußprüfungen des I., II, und III. Eurjes des k. Realgymnaſiums dahier 
werden am 27., 28. und 29, d. M. vorgenommen und wird zu beren Bejuch ergebenft eingeladen. 
A Für das Schuljahr 1871172 findet die Infcription aller Derjenigen, welche behufs ihres 
Eintrittes in den I. Eurs oder ihres Webertritts im einen der höheren Curſe eine Prüfung zu 
befteben haben, am 2, Dftober ftatt; für die unbedingt Eintretenden ift zur Anmelbung ber 7. 
Dftober feſtgeſetzt. 

Es haben jhiebei die neu Eintretenden a) die Zeugniffe über ben im ben legten Jahren 
genofjenen Unterricht und ein gutes fittliches Verhalten, b) den Tauf- oder Geburtsjchein bei- 
zubringen. — Das vorjchriftsmäßige Alter für dem Eintritt in den J. Eurs ift das zurüdigelegte 
13.—16. Lebensjahr; außerdem ijt ee bei der k. Regierung um Dispens nadzufjucen. 

Auch wird daran erinnert, daß für ben Eintritt in den I. Eurs des NRealgymnaftiums ber 
Beſuch aller vier Klaffen einer Lateinjchule oder das Abjolutorium derjelben weder erforderlich 
ift noch, genügt, fondern daß hiefür Jeder ji in einer Aufnahmsprüfung über den Beſitz der— 
jenigen Kenntnifje auszumweifen hat, welde der Beſuch ber vier Klafjen einer Lateinfchule ges 
währt. Es erſtreckt fich diefe Prüfung aljo ſchriftlich und mündlich über Religionslehre, latei— 
"nische, griehifche und deutjche Sprade; Mathematik, vorzüglich Arithmetit; Gefchichte und 
Geographie. ‚Näheres über diefe Prüfung beſagt ein bejonderes beim Rektorate zu erholendes 
Programm. — Für bie Aufnahme in einen höhern Eurs geht die Aufnahmsprüfung über das 
gefammte Lehrpenfum bes vorausgehenden Eurjes. 

Regensburg den 26. Juli 1871. 


Kgl. Rektorat des Renlgpmnafinms, 


— — — * 


 Berfteigerung 3liegen Lei 
Dounnerſtag den 27. Juli 1871, Nachmittags 2 Uhr Fliegen⸗v eum 
werben in Lit. B, 57, Gaſthaus zur blauen Traube (Haidplatz)z 3, 6, 12 fr, ausgezeichnetes 


ERS Mobilien, Fliegen-Papier 


bejteheud in einem Billard jammt vellftändiger Zugehör, Viſchen, einpfiehit X. Straffer 
Seſſeln, Rohrſtühlen, Spiegeln, einem Schenkkaſten, Kleider: Kramgaffe, Wallerftraffe ımb 
sällen, Bertläden, Nachttiſchchen, Bildern, Stoduhren, reinlichen Bachaafle. 
etten, nebſt noch vielen hier nicht genannten Gegenſtänden an ? 7 
ben Meijtbietenden gegen Baarzahlung öffentlich verjteigert. F liege I- apıer 
Käufer ladet ein befter Oualität empfiehlt 









% Kuiſcheck. A: Mehmal, 
iehung am 1. Auguft: SöchfrwichtigeInzeigt e 
Augsburger 7 Gulden-Koofe, für Bruchleidende., 


Haupttreffer: fl. 4000, dann 350, 100, 50, 30 bie fl. 8 nieorigfter 
Gewinnft. 


Dappenheimer 7 Gulden-Koofe, 


Haupttreffer: fl. 12,000, dann fl. 500, 100, 50 zc. ꝛc. 


Finnländer 10 TChaler-Koofe, 


Haupttreffer: Tblr. 25,000 dann 2500, 250, 100, 50 Thlr. 


Braunſchweiger 20 Thlr.Looſe, — Marl 
Haupttreffer: Thle. 40,000. dann 6000, 4000, 1000, 100, 25 und jan ru A 

niebrisfter Gewinn 21 Thfr. re biefibe . geihäßten 

Diefe Loofe, ſowie alle erlaubten Loosgattungen werben billigfiiXeres pr. '/, orig. Flaſche 48 fr., 

verfauft und “Ss ber Ö iebung auch wieder zurüdgelauft von Malaga „ u» m „ 86 fi, 


Mer die bewährte Heilmethode des be» 
ühmten jchweizerifchen Bruch» Arztes, 
rüfi-Altherr, in Gars, Rt. Appen- 
el, kennen fernen will, kann bei ber 
Erpeditiom dieſes Blattes ein Schriftchen 
mit Belehrung und vielen 100 Zeugniffen 
in Empfang nehmen. 

Für Meconvalescenten und alters- 
ſchwache Perjonen gibt es Leine befjeren 
Mittel zur Wiedererlangung und Er» 


von benen im garamtırt ächter Waare 


ertheimber & Comp,, ftets altes Lager bei ö 
Bantgeſchäft neben bem gold. Kreuz in Regensburg. 3.8. Reumüller. 


Dffert. Gefchäfts-Empfehlung. Erklärung. 
—— — Be an . — in er Um irrigen Gerüchten, melde in 
von Morgens 6 hr bis een zlverehrlihen Publitum bekannt, Umfauf gefetzt find, zu begegnen, 
1, u —— son 57m Adaß ihm täglich autes Mind: = J — unlieb, ver. 
e jelbftftändige Führung eimer|ileifc, fowie zuch Jungſleiſch anlgßt zu erffären, daß nicht Herr 
Küche, ſowie de Fereictung ber Be Pirhe —* ee ?. Mübe, Buchhändler dahier, mein 


—— — — li eineliind und ladet zu zahlreichem Werk über var metrifhe Maß und 


folhe Stelle finden. Zufprude ein Gewicht mir zurüdgegeben, fonbern 
Näh. ind. Erped. d. BI. Hof. Schober, Mepger, daß ih ihm tasfelbe deßhalb abge” 

' Bugelaufener Hund. Straußgaife E. 121. nommen habe, weil er es mir volle 
Bergangenen Sonntag ift dem Unter« 3 Wochen lang liegen ließ, ohne 

yeichneten ein rother Mittelfund zuge 1800 auch nur im Geringften biefitv thätig 


laufen und fann gegen Vergütung derifind ganz over auc geteilt ſogleich geweſen zu fein. 
gr — fichere Hypothek auezuleihen. Verlag nunmehr bei Herrn R. 
Joſ. Stadler, Näheres im ver Erper. Forchthammer vabier. 


Meberführer iv Singing.| Ein tüchtiger ge — Zuli 1871. 
Berlornes, ü elir von Bloden 
Sonntag Vormittags wurde ein wird Spänglergehilf nn geprüfter Gameralpraftitants 


gold. apfel bei % W. Lohner,| Ein ſehr jhönes 


en 7 ca Ay meublirtes Zimmer 
erfudt. fl. 3000 mit der Ausficht auf den Haidplatz, 
= Sn Ai Fo Vie, 570 Gi Werke |find auf erfe, fißere Pnpothet auf einlin ak vermieten. SRäh, in d. Grped. 
gen eine unweſen fogleich zu verleihen. if — ni 3° = 
Wo hnun g Rah. m d. In Lit. D. 101, Donauftraße, find 
gu vermiethen. In Sit. D. 150 im 2. Stode ift eine| 2 große Wohnungen 
Wohnung zu vermiethen. 


‚Eine Wohnung mit 3 heigberen Zimmern, Kabinet und| Im fit. E. 149 in ber Pfarrergafle 
von 4 Zimmern, Garderobe, Küche und guche mit jchöner freier Ausficht bis iſt der ganze 
fonftigen Bequemlichkeiten ift bis ZiellAfergeifigen zu vermiethen. 
Allerheiligen zu vermicthen. ĩ 5* dritte Stock 
Nadh. im d. Etped. 1 fitb —— nn ande ‚ * 5 In, sinanber gehenden Zimmern, 
. . nm * “ ‚ { F d Pr 
Ein Monatzimmer,' |fod, ihmarz. Herrenhut mit Shadttel, en —— Abrigen Bequeme. 
am liebften in Mitte der Stadt, wirbiMefl. Bedhiel, Fleiſchmulten, Baih-|teiten von Allerheiligen am für eine 
für einen anftändigen, joliden Herrn zujtänden, Wajhriih, federmatragen|rnpige Familie zu begichen. 
Näheres zu eb 









iet v. Seegras, Kinderbettitatt, Kinder» 
er gehncht. — ——— ——— m ereß zu ebener Erde. 
A ER — In Ihöner Yage dr Sidi ge- neerl, ein gutes Augenglas, für eine 
legenes, mit allen Bermemlichteiten F ültere Perfon. Sür Eltern! 
iehenes fit. F. Rr. 110—11. Gehrig & Grunzig’8 Zahn: 
aus In Lit. E. Nr. 52 im halsbänder per Stück 36 tr. 
ift aus freier Hand Yu verkaufen. Poftftallgebäude ift ver Achte Schnedenzähne per 
Räh. im d. Erpeb. dritte Stv ck Paquet 18.1r. hält auf Lager 
— Vermiethung. * J. W. Neumüller. 
Im Nil. C. Nr. 115 (gold. Faßgaße) Salon wit 5 Zimmern und allen Zeugniß. 
iſt im 3. Stod eine hübſche Bequemlichkeiten auf Jakobi zu ver 2 — nt mit 
i i ahrheit beftätigen, daß dieſe ächten 
Wohnung, ae Schnedengähne meinem Kunde, welches 


mieyhenn —— 
een 4 en Ani) 
Räumlichteiten am eine ruhige, reinliche Ein Meiner Laden mit Wohnung wird glücuch ——— 
Familie bis Allerheiligen zu vermiethen.ſzum Ziel Allerheiligen in. meinen Saufejf Peer, Margaretha Forfter 
agen im 1. Stod rechts el. . Hinterleitner, — 
F. 49. . 


Eine ruhige Familie von nur 2 ee — 
Berfonen ſucht bis Allerheiligen — Wohnungs- tſuch. —*8* De 
eine jhöne Wohnung sin as Bde 6 Summen, Sag Wohnung, 


von 3 Zimmern, Küche und fonfliejlammer, Küche, Speiſe und Wafchgele: ganz freier a) 57 5 heijbären 

gen Zugehörigfeitn. Anmeldungen genheit — mo möglid) in der Mitte der Zimmern, Küche und ſonſtigen Bequem- 
; : |Stadt — wird zu Allerheiligen d. Is. lichteiten bis Ziel Allerheiligen zu ver 

belicbe man im ver Erped. zu Hinz], miethen gejucht. miaten, 

terlegen. Näh. in d. Erped. d. BL. ' Näb. in d. Erped. 


Drud mub Berlag von is Tuftet, 





Regenusburger Anzeiger. 


er In 
Regensburger A . i Regen 
—* er ind Väglice Beilage fann — 


ben Abonnenten des Regenab. x 
Morgenblattes als Gratis, zum — | Fo — 
’ eide 


Beilage bezogen. I t 
tonen per Hefitteifenen Regeusburger Morgenblatt. _viertetjäprlig me 
&; 


\ ıt Ak 
Ar. 205. Freitag 28. Juli, 1871. 
— ar an ne 


Tagesfalenter: Imnocentine, Eelfus; Son: 
nenaufgang 4 Uhr 25 M., Untergang 7 Uhr 46 M., 
Tageslänge 15 St. 21 M. 


Acueſte Aachrichten. 

** Münden, 27. Juli. Die dem Penfions- 
ftande angehörigen und während des Kriegs im 
aktiven Dienjte vornehmlich bei Etappen, » Laza- 
rethen u. dgl. in Berwendung geftandenen Offi: 
ziere, Nerzte und Militärbeamten find nunmehr 
wieder in das Synaktivitätsverhältnig zurück— 
getreten. 

— Dem Bernehmen nad ift ald Minifter 
dez Aeußern ber Finanzminiſter Herr von 
Pfretzſchner in Ausficht genommen und jollen 
bereit8 Verhandlungen im Gange fein, um 
demjelben einen Nachfolger in der Finanzver⸗ 
waltung zu geben. 

— Dem VBernehmen nah wird Graf von 
Bray in fürgefter Zeit den Geſandtſchaftspo— 
ften in Wien wieder übernehmen und Frhr. v. 
Ecrend, dem derjelbe nur interimiftiich über- 
tragen war, nah München zurüdkehren. 

Berlin, 27. Juli. Frankreich zeigte an, daß 
e8 eine Milliarde in —7 welche im 
Dezem ber fällig werden, zahlen Mie Vortheile 
der Verpflegung eines geringeren Occupations— 
heeres gleich ausbenten möchte. Es findet hier 
ein freundliches Entgegenfommen. 

Ems, 26. Juli. Der Kaifer wird bie Kur 


weiter, dag die neuen Mintfter ver ehemaligen 
Progreffiftenpartei angehören und daß die 
Politit des Minifteriums die Aufrechthaltung 
der Grundfäge der Septemberrevolution 
fei. (Sehr Hübjch!) 

Tokal- und Provinrial-Chronik, 

** Münden, 27. Yuli. Cine von Bürgern, 
Beamten, Lehrern, Profefforen ꝛc. beſuchte Verſamm⸗ 
lung hat geſtern beſchloffen, hier einen Zweigverein 
der in Berlin gegründeten Geſellſchaft für Ber 
breitung der Vollsbildung zu ftiften. () 

* u Tandshut hat fih am 25. d. M. ein 
m. —— in feinem Zimmer erſchoſſen. 

er Schuß ging dem Unglüdlihen durch' “ 
Anlaß ift unbelannt. — AR 

* Der Kornſchnitt ift nunmehr im ganzen 
unteren Donauthale beendet und ver größte 
Theil ver Ernte bereits in tie Schennen gebracht. 
Die Ernte ift im Allgemeinen als eine gute zu be⸗ 
zeichnen. Auch die Obſternte im bayerifhen Walde, 
von wo befanntlid; große Ouantitäten Obftes nad 
Auswärts transportirt werden, verfpricht eine fehr 
günſtige zu werben, 

"In Würzburg feiert das f. Shuilchrer- 
feminar am 7. u. 8. Auguſt das hundertjäß- 
tige Jubiläum feiner Grüntung. 

Ansbad, 22. Juli. Unterm Geftrigen hat ber 
Staptmagiftrat ven hieſigen Schullehrern eine Then- 
erung@zulage von je »75 fl. verwilligt, fo daß fid 
am 1. Auguft beendigen und alsdanıt zu zwei⸗ biefelben nunmehr von 450 bis 850 fl. ftehen. Auch 
tägigeın Aufenthalte nah Koblenz reifen, ges|der Gehalt ver Berweſer wurde auf 300 fl. erhöht. 
benft hierauf ebenjo lange in Wiesbaden und Beide Beſchlüfſe unterliegen nod ber Zuftimmung 
Homburg zu verweilen und ſich am 7. Auguft| des Gemeindebevollmächtigten -Collegiums, an welcher 
über Regensburg und allg Ba Soßen zu | nicht zu zweifeln ift. 
einem 3 wöchentlichen Aufenthalte zu begeben, — i 

Paris, 25. Juli. Die „Preſſe“ verfichert,) D .n > .. u. 

Zules Favre habe eingewifgt, fein Portefuile eggendorf, 25. Juli. Weizen 21 fl, 57h. 
(gef. 33 fr.), Kom 13 fl. 18 fr. (gef. 9 fr.), 
zu behalten. Haber 8 fl. 13 ir ® 

Die „France“ verfichert, Fürft Bismarck habe Paber 8 fl. 13 fr. (gef. 25 ir.) 
die Räumung —* — von Paris bis | Auswärtig Geftorbene, 
zum 31. Auguft verſprochen. ' Münden: Nik. König, k. Poſtkondulteur, 46 9. 

Madrid, 25. Juli. In ven Kortes machte, Georg Millauer, t. Dünzmeifter, pr I. — Beim 
heute Zorilla bie Mittheilung, daß dad garten: Jak. Konrav Geib, Pfarrer, 74 9. 
neue Minifterium nunmehr gebildet jei, und, 
verlas die betreffenden kgl. Dekrete. Er erklärte vBerantwortliche Redaktion: 3. N. Mühlbauer, 





















een „St. Vincentius-Berei, 
aufes-Eritattung. Ä onntag ben 30.- Juli Vormittags 
Für die liebevolle Theilnahme bei dem Leichenbegängniſſe und — iſt die Verſammlung der 
Seelengottesdienſte unſerer nun in Gott ruhenden imnigft.ieliebten Montag ben 31. Juli Nachmittags 
Gattin, Mutter, Shwefter, Schwiegermuiter, Großmutter und #3 Uhr die der Frauen. 


"er immer um den Berein ſich in- 







Schwägerin, ver terelFirt, 7 er 
= flirt, iſt hiezu freundlichſt eingeladen. 
Frau Franziska Huber, Im jD. Kranz Hınterm Kaib: 
Zimmerman ttin dahier, hauje wird vom Samftage an 


fagen wir Allen unjern innıgften Dant, beſonders ſprechen wir dem 
w, Hrn. Coop. Hofftetter für vie tröftenden Beſuche und er- 
dautnde Grabrere, welde uns großen Troft gewährte, den tiefge- 
fühlteften Dant aus mit der Bitte um ferneres Wohlwollen. 
Regensburg und Münden den 28. Juli 1871. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


gutes 


Ochſenfleiſch, 


das Pfd. zu 13 fr. ausgebauen. 


Berlaufener Hund. 
Ein großer ſchwarzer Metgerhund, 
AEG AU © PERL COS men ‚auf den Ruf Thieraf; a I © fich 
Bekanutmachung. hroifchen Weinting umd Kegenibut ver- 
, E —— ‚laufen. Bor Ankauf wird gewarnt. Man 
Die verfallenen Pfänder aus den Monaten April und Mai hittet um Rüdgabe bei 


1870 Nr. 4541352519 fkünnen bei ver jtädt. Leihanftalt Froſchauer, 


nur bis zum 8. Anguft I. Is. ausgelöst und beziehungs— Metgermftr., rothe 2 
000 — find zur erften 


weiſe umgejegt werden, 2 
Regensburg, 13. Juli 1871. Stelle fozleih zu verleihen, auch 












Stavtmagiftrat. ift 1 Tiſch mit Ahornplatte und 
Der Bürgermeifter: 1 Kleiderkaſten zu verfaufen. 
Stobäus. Näh. in ver Exped. 


Zugelaufener Hund. 
‚Vergangenen Sonntag tjt dem Unter 
zeichneten ein roter Mittelhund zuge 
laufen und lann gegen Bergütumg ber 
Sutterfoften und Cinrüdungsgebühr ab- 


geholt werden. 
Joſ. Stadler, 
Ueberführer iu Sinzing. 
Ein in ſchöner Lage der Stadt ger 
— mit allen Bequemlichkeiten ver⸗ 


nes 
Haus 


iſt aus freier Hand zu verkaufen. 
Näh. in d. Exped. 


Eine Wohnung 
von 4 Zimmern, Garderobe, Küche und 
jonftigen Bequemlichteiten iſt bis Ziel 
Allerheiligen zu vermicthen. 
_Näh. in d. Exped 
Für ein reinliches, trodenes Geichäft 
wird eine geräumige 


Parterre-Wohnung, 
ohne Rüdficht auf Lage, geſucht. Adreffen 
beliebe man unter X. Nr. 8 in der 
Erped. d. Bl. zu hinterlegen. 

Stelle-Geſuch. 

Ein junges Mädchen ſucht in einem 
Schnitte oder Kurzwaaren⸗Geſchäfte, um 
dasjelbe zu erlernen, unterzukommen. 

Näh. ın d. Erped. d. Wi. 


Ein Student rer 3, Pateinflaffe 


au de Cologne Double 
per Flacon a 18 und 36 fr. empfiehlt 


F. X. Strajier, 


Kramaafje, Wallerjtrafje und Bachgaſſe. 


Ba Fr. Bufter (Gefandtenfträffe) und Fr. Buflet jun. (Dom: 


plag) in Regensburg ift zu haben: 


Regensburg und Umgebung, 
mit den neueften Bahnlinien der f. Stants= und Oftbahn. 
Ein Kärtchen in Stablitih. “Preis 24 fr., detto auf Leinwand 
aufgezogen in Etui 36 Er. 

Wer die an herrlichen Parthien jo reihen Umgebungen Regensburgs Wı| - 
der Hand eines fichern Führers kennen lernen will, benüte dieſes mit größter 
Sorgfalt und Genamgfeit in Stahl geſtochene Kärtchen, das die für den der Wege 
Unkundigen fo läftigen Zweifel oder fragen nad der einzuiclagenden Richtung 
wohl gänzlich bejeitigt. Detaillierte Zeichnung der Höhenformationen, ſowie ver- 
läßige umd deutliche Angabe aller Haupt-, Neben» und Waldivege find Vortheile, 
welche gewiß nur ——— für dieſes Kärtchen ſprechen, das auch durch ein 
bequemes Taſchenformat ſeinem Zwedt volllommen zu entſprechen ſucht, und ſind 
ſãämmiliche Eifenbahnen gleichfalls eingezeichnet. 


Bon den berühmten bolländifchen 


Senftlörnern 
4 — eine friſche Sendung eingetroffen 
Tr. J. Straferfhen Handlung, 


Krampnaife und Walleritrafie in 
Hegensburg. 


Brofhüren über Gebraud und Wirkſam⸗- ſucht für tas nächſte Schuljahr 
keit dieſes vortrefflichen Naturproduftee 


’ ! 
werdeu jederzeit gratis oder aud) auf Ber— ‚ em Logis. 
fangen franco zugejenbet. Adreſſen an vie Exped. 















Erklürung. * 

Um irrigen Gerüchten, welche in 
Umlauf geſetzt find, zu begegnen, 
fehe ich mich, wiewohl unlieb, ver-|* 
anlaßt zu erffären, daß nit Herri« 
L. Mühe, Buchhändler vahier, mein 
MWerflüber das nietrifhe Maß unt 
Gewicht mir igarüdgegeben, ſondern 
daß ich ibm vdasſelbe deßhalb abge⸗ 
nommen babe, weil er ed mir volle 
3 Wehen lang lieren ließ, ohne 
auch nur im Geringften hiefür thätig 
geweſen zu fein. 

Verlag nunmehr bei Herrn R. 
Forchthammer dahier. 
Regensburg, 25. Juli 1871. 
Felirx von Blocken, 
geprüfter Cameralprakuilant. 










Geſchäfts- 


Ich erlaube mir hiemit verehrlichen hieſigen wie auswärtigen Kunden 
= — Anzeige zu machen, daß ich auf hieſigem Platz und unter 
er Firma: 


F. X. Straſſer'ſche Filiale 


in meinem Neubau (weißes Are) vis-a-vis dem Herrn Sign, 
— a Se jun. in ber unteren Badjgaffe außer ber fit 
mehreren Jahren beftchenden Geihäftsläden im der Kramgaffe und 
Wallerſtraße nod ein weiteres Verkanfslofal für 


Solonialwaaren, Rauch- & Schunpf- 
Tabake, Eigarren, Wein, Spirituofen, 
holl. weiße Senflörner 2c. 


mit der Bitte eröffnet habe, auch diefem Geſchäfte das mir feither ge» 
ſchenkte Vertrauen gütigft angebeihen laffen zu wollen, welches id; durch 
rechtliche Handlungsweile, ſowie billige Bedienung gewiß zu würdigen 


fucdyen werde. Mit alle Hochachtun 
F. X. Strasser. 
EEE: | 
Ziehung am 1. Auauft: 





























 Gefchäfts-Empfehlung. 
Unterzeichneter macht einem 
verehrlichen Publitum bekannt, 
daß bei ihm täglich nutes Rind: 
BIN, Dungheii® Augsburger 7 OGulden-Loofe, 


und frifge Würfte zu haben|_ 
find — —— — ahtreichem Haupttreffer: fl. 4000, dann —— 100, 50, 30 bie fl. 8 niedrigſter 
ewinnft. 


Zuſpruche ein r ſt 
Pappenheimer 7 Gulden-Koofe, 


Hof. Schober, Mesger, 
Haupttreffer: fl. 12,000, dann fl. 500, 100, 50 zc. ıc. 


Straußgaſſe E. 121. 
Finnländer 10 Thaler-Loofe, 


In Lit, E. 149 in der Pfarrergaſſe 
Hanpttreffer: Thlr. 25,000 dann 2500, 250, 100, 50 Thlr, 


tt Stott 
r £ + ’ . 

—* — — Sammer Braunſchweiger 20 Thlr.Looſe, 

e, Speiſe, Garderobe m agd⸗·8 
zimmer nebſt allen übrigen — Haupttreffer: Thlr. 49,000. en 8000, 4000, 1000, 100, 25 und 
feitern von Allerheiligen an für eine]: - wiepri per ewinn * Ehlr. * 
ruhige Familie zu beziehen. Dieſe Looſe, ſowie alle erlaubten Leosgattungen werden billigſt 

verfauft und nach der Ziehung auch wieder zurückgelauft von 


Näheres zu ebener Ed 
3. Wortheimber & Comp., 


"an Stadtambof Haus Nr. 57 fi 
Bantgeihäft neben bem gold. Kreuz in Regensburg. 
In Lit. J. Nr. 655 5 — ben! 1800 fl. — 


eine ſchöne, freundliche 
Wohnung, 
anz freier Ausſicht, mit 5 5— 
Frer nahe bei der Eiſenbahr find ganz oder auc getheilt ſogleich 
v auf ſichere Hypothek aurzmleiben. 
erſte Stod | Näheres in der Erper, 


Zimmern, Küche und jonftigen Bequem- 

lichleiten bis Biel Allerheitigen zu ver- 
mit 4 heizkaren Zimmern, Küche, —MWohnunns-Gefuh. 
Bodenlammer nebſt allen: Bequem; ans nd). 









‚_Näb. in d. Erped. 
Eine Mohnung in fonniger Page, ber 


Bei Nacler: Erich am Sohlen 
markt ift ver 
ſichteiten zu Mllerheiligen zu versifichend aus 5 bis 6 Zimmern, Magd⸗ 


1: Ste. rüftwärts 





bis Alferbeilizen nn? ver =: miethen. —— Küche, rg See 
/ 1 r genheit — wo moglıd) ın itte der 
4, Stof vorwärts — iadt — wird‘ zu Allerheiligen d. Is. 
In Lit. C. Ar. 115 (gob. Faßgaße) zu mitthen geſucht. 
Näh 


fogleih over bis nmächftes Ziel zu if im 3, Etod eine ıgäbiee in d. Exped. d. Bl. 


vermietgen. 
—— —— Wohnung, Gin tüchtiger 
Ein Monatzinmer, beftehend in 4 ya Simmern, Gar- Spänglergehilfe 
am fiebften in Mitte der Stadt, wirbivderobe, Küche und, jontigen großen wird auf dauernde Beichäftigung“nefiicht 
für einen anftändigen, foliden Herrn zul Räumlicjfeiten an eine ruhige —8 % 2 Rohner 


miethen. gejucht. Familie bis Allerheiligen zu vermiethen. 
Näb. in d. Exped. Zu erfragen im 1. Stoch rechts. Spänglermeifter. 





Der Untergeihnete ift vom 28. Juli 
bis 17. Auguſt verreift und hat bie 


Dantes » Erftattung. Herren 
Für die Auferft zahlreiche und ehrende Teilnahme bei dem Leichenbe- Dr. Stör 
a unb den heil. Seelengottesdienften unſers in Gott ruhenden und 
—— Baters, Großvaters und Schwiegervaters, Schwagers und Dr. Brauser 
Onte erfucht, jeine ärztliche Praxis zu beforgen. 
herrn Georg Ferdinand Herbfi, Dr. Metzger. 
Ziegelmeifter. Sehdäfts - Empfehlung 


fagen wir hiemit allen Berwandten, Freunden und Belannten unſern tief- 

efühlten Dank. Imsbefondere jprehen wir dem hochw. Hrn. Eooperator Unterzeichneter beehrt fich einem ge · 
offetter für feine erbauende Grabrebe, und dem verehrlichen Krankenverein geehrten — — er N anzuzeigen, 
der Mauerer unjern berzinnigften Dank aus, mit der Bitte, dem theuren Ber- — er in Bit. D hinterm 
florbenen ein frommes Andenken zu bewahren. Nathhaufe ein 


Regensburg den 28. Juli 1871, Mielber = Geſchäft 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. ausabt und empfiehlt alle Gattungen 
Mehle, Gries, Reis und gerollte 
——— EEE EEE Geer ſt e geneigter Abnahme. 


Belannimadung. A 
Wer noch irgend welche Forderungen in Bezug auf Ein— of. Bauer. 
quartirung der Truppen, auf Deforationen ober Feſtlichkeiten 
an den unterfertigten Magiſtrat zu ſtellen hat, wolle die des— 
fallſigen Liquidationen 
innerhalb 8 Tag en 





arnung. 
Unterzeihneter warne irgend Je⸗ 
manden auf meinem Namen etwas 
zu leihen ober zu geben, va id 
feine Zahlung over Erſatz leifte, 


in der dießamtlichen Kanzlei Nr. 29 Behufs deren Berichtigung IM. Gafhüt. 
anmelden. MEER" SEE — 
Regensburg, 25. Juli 1871 Bei Unterzeihnetem finden einige 
Stadtmagiftrat. Möbel-Arbeiter 

Der Bürgermeifter: ſogleich rauernde Beſchäftigung. 
Stsbaus Lindſtätter. — Br un 
n A: — nn 

Specialitäten, "Sale al. gegr. 18 2 Nennenpfennig | - Auf Ziel Allerheiligen iſt ein 


Glucerin-Waichwailer ir vitis weites Waismittet zur geräumiger Laden 
er Teinte, ſowie a! von —— Gmpaken eines mit anftoßencem Cabinct zu miethen. 


allen cosmetiichen Büchern. Fiaſche 54 fr. und 28 fr ml Nah. zu erfragen bei 9, Fugen 


Chineſiſches (Silber-) Hnarfärbe- Mittel berger, Dompfag E. 58. 


önes 
färbt fofort und dauernd braum und ſchwarz dabei ift es ädliche 8 14 
anbtgeie, Yaher Fa Gefepe au Besen. Bee nn » |  Monatzimmer 
ur elebum ra H ’ r f 

oorhof-G - Geest Seariser ein, beibalb — regung F — meubfirt, ift in Graf für 
Eonferwirung und Kräftigung des Haarwucjies. Dabei aud) ein nie verjagen-|Pie Sommermonate zu vermiethen, 
bes Mittel bei Kopfihmerz, Kopfgicht, Migraine ıc. Flaſche 54 u. 28 fr, Näh. in der Erped. 
RennenpfennigiheHühnerangen-Pfläfter'chen,| Sm Saure &u. r. 53 in cine 
weltbelannt als ein Rabicalmittel zur jchnellen und ſchmerzloſen Bertreibung der Wo ohnung 
De Rigen ion mit mehreren Zimmern des 1. Stodes 


entifrice universelle ja "umatiisen u. ört-Ipie eihtmeß ju vermiethen. Mäheres 


Aillend. & Filacon 18 fr. lichen Zahnſchmerz ſeſort * Buchhändler Many. 


Das langjährige gute Renomme der Fabrik und der r n Lit. A Nr. 166 ift eine jehr 
Abjay ae Msn für die Güte diefer Artikel, — 1u Dealer Bu find freundliche Wohnung, 
in Regensburg bei A Echma [. behsieub in 4 Bimmeru, Rüde nik 


allen Bequemlichleiten am Ziel Wller- 
Cigarren-Verfteigerung. issue. u. 
am Samftag ben 29. Juli In einer belebten Straße ift ein 
— 10 Uhr beginnend, verſteigere ich in meinem Auktions.freundliches, anſtändig 
* moͤblirtes Zimmer 
circa 30 Mille abgelagerte Bremer Eigarrem|.. einen fetiven gir — 
im * ” — gegen Baarzahlung. Dame, vom an zu vers 
ufer ladet höflichit ein f äh; 
- G. Bachhofer, Action MEHR RU. in ber c⸗ 


Drod und Berlog von Pr, Vufter, —F— 





Begeusburger Anzeiger. 


er 


. , In 
Regensburger Anzeiger ĩ ensburg & Stadta 
erſcheint täglich und * von | Fäglide Beilage * auf ee 


ben Abonnenten bes Regensb, Anzeiger 
Morgenblattee als Gratis- - nahen = a pers 
Beilage bezogen. Inferate 5 


toten per Betitzeife nm Regensburger Morgenblatt. vierteljährlich nur 
1. 





21th. 
Ar. 206. Samstag 29. Zuli. ig. 
aM nn 0 I, 

















Zagestalender: Martha, Beatrir: Sonnen: I. Juli, dem zufolge die Zuftände dort entjeß= 
aufgang 4 Uhr 27 M., Untergang 7 Uhr 45 M., Ilich fein müfjen. Cholera, Typhus und Hun⸗ 


Tageslänge 15 St, 18 M. 
lich, Brod zu beſchaffen. In ſpahan und 
Aeueſte Aachrichten. Schiras iſt es noch — FI — hat 
** Münden, 27. Juli. In dem Mini— dort eine ſolche Höhe erreicht, daß der Gouver— 
fterrathe, der gejlern abgehalten wurde, hat |neur von Schiras ih genöthigt gejehen hat, die 
—* v. Pfretzſchner, ber als der dienftältefte Begräbnißplätze mit Wachen zu umgeben, welche 
taatsminifter den Vorſitz geführt; die Wieder- |bie unglüdlichen Landbewohner verhindern müjs 
befegung des Minifteriumd des Aeußern foll|fen, die eben begrabenen Leihen auszugraben und 
einen weſentlichen Theil der Berathungen diefes |zu verzehren. Zu alle Dem zeigt ſich jegt bie 
Minifterrathes gebildet haben. Geftern find |Peft. Die Mitglieder ber engliihen Gejandt: 
die Minifter zu einer nochmaligen Berathung |ihaft und bie Zelegraphiften find in das Ge: 
— — neu birge geflüchtet. 
— Die Geſandtſchaftspoſten Bayerns in : # — 
Karlsruhe, Stuttgart, Darmftadt, Petersburg Zokal- und Provinzial-Ebronik, 
und {Florenz werden in dem nächſten finanzetat| ** Münden, 28. Juli. Der Malz verbrauch 
in Münden betrug im Gutjahr 187071 im 


nicht mehr aufgenommen werden. 

— Die Nachricht der „Allg. Zeitung“, dag |Gangen 200,306 Schäffel; das Hofkräuhaus ver. 
Fürft Hohenlohe zum König nad Berg berus |braudte 6119 Schäffel, ver Lömenbräu 43,094 Schffl, 
fen wurde, ift unbegründet; Se. Maj. der Ki] * In Donauftauf wird am 30. d. zu Ehren 
nig befindet ſich zur Zeit micht im Berg, fon= [ber glücklich heimgelehrten Krieger ein Sieges und 
bern auf der Billa Linderhof in ver Riß. Freuden feſt abgehalten. 

Lands hut, 27. Yuli. Die „Landéh. Ztg.“ 


Berlin, 28. Juli. Nach einer vorlaͤufigen 
Meberfiht haben die Empfangsfeierlichkeiten in ſchreibt über bie bereits gemeldete Selbftentleibung 
eine® jungen Steinmetzgeſellen, daß fich derfelbe, ber 


Berlin mit Einfluß des dem Reichstage geges |ti 
äußerft folid war, nad dem Ergebniß ber ärztlichen 


benen Feſteſſens im Rathhauſe der Stabt rſt ſolid w 
142,000 Thaler gekoſtet. Section in einem Anfall von Geiſtesftörung das 
Paris, 27. Juli. Die „Gazette des Zris Leben genommen Habe. Er flammt aus einer ge: 
achteten Familie Pfeffenhaufens und war erſt 18 


bnnaux“ theilt mit, daß bie Eröffnung ber 
Kriegsgerichte anläßlich neuer Entdeckungen Jahre alt. In Anbetracht des Sectionsbefundes wird 
ihm das kirchliche Begräbniß nicht verfagt werten. 


abermals vertagt worden ift. — Präſident De: 
vienne, welcher in der gegen ihn eingeleiteten * Straubing, 26. Juli. (Schwurgericht.) 
Vorm. 11. Fall. Jakob Steinherr, led. Maurer- 


Disziplinarunterfuhung freigefprochen wurbe, 
bat geftern dem Kafjationshof präfidirt. gefelle von Lohberg, wegen Körperverlegung angellagt, 
— Die Zahl der in Frankreich verbleiben: wurde zu 6 Jahren Zuchthaus verurtheilt. — Nam, 
12. Fall. Johann Preiffinger (aud Weiveneder) 


ben Bejagungstruppen wird fi auf eiwa 
65,000 Mann belaufen, während in Elfaß: |Inwohner von Rogern, wegen Meineides angeklagt, 
erhielt 4 Jahre Zuchthausftrafe zuerkannt. 


Lothringen 40,000 Mann garnifoniren. Bor 

etwas über 2 Monaten ftanden noch 500,000 * In Niederbayern beftehen zur Zeit 97 

beutfche Soldaten auf franzöfifhem Boden. Feuerwehren mit 9277 Mitglievern und 337 
Löſchmaſchinen. Im Jahre 1871 entflanden bie 


London, 27. Juli. Das Unterhaus ver 
verwarf die Bill wegen Einführung des Dezis Feuerwehren: Freyung, Conzell, Reisbach, Röhrnhach, 
malmaß⸗Syſtems mit 88 gegen 77 Stimmen. Siegenburg und Schaching. 

* In Dingolfing wurde am 23, d. M. vem 


Konftantinopel, 26. Juli. „Levante Times* 
veröffentlicht einen Brief aus Teheran vom Söldner Weiß von einem Burfhen mit einem im 





Griffe feſtſtehenden Meſſer während eines Streites Neumarkt, 24. Juli. Weizen 21 fl. 4 fr, 
die Pulsader abgefhnitten, taß er fogleih tobt am|Sorn 14 fl. 38 ke., Habır 9 fl. 36 fr. 
Plage blieb. — In Afrain wurde ter Baur] Neunburg v.W., 26. Juli. Weizen 21 fl. 
Jackerdam mer im Wirtbehaufe durch einen Stih|8 kr., Korn 14 fl. 10 kr., Haber 8 fl. 38 kr. 

in den Oberleib lebensgefährlich vermuntet. Auswärtig Gefiorbene. 


Markt- und BYandelsberidte. Münden: Freifrau v. Harold, Landrichters- 
Landshut, 28. Juli. Weizen '22 fl. 56 kr. Wittwe, 68 J. Anna v. Menz, Rentbeamtensmwittwe, 
(af. 1 fr), Rom 14 fl. 15 Mr. (gef. 5 kr.), 80 3. av. Pobringer, k. Aufſchläger. Leinheim: 
Gerſte 9 fl. 54 Mr. (gef. 1 fl. 16 kr.) Haber 9 fi. Franz Sales Bihler, Pfarrkurat. 
1 fr. (geft. 1 kr.). TEE EEE 
— — Weizen 20 fl., Korn 15 fl. Berantwortlicde Rebattion: I. N. Mühlbauer. 
24 kr., Haber 9 fl. 18 ir. — — 








Belanntmachung. 


— — 
In Folge Beſchiuſſes ‚der Direftion der fünigl. privileg. bayeriſchen Ofibahnen 
zu Münden vom 234. Juli 1871 Nr. 18848 und vorbehaltlic deren Genehmigung 


verden 
Samftag den 5. Auguſt 1871 Bormittags 9 Uhr 
im Geſchäftslolale des unterfertigten Seftions-Ingenieurs zu Geijelhöring nachſtehende Eifenbahnbanarbeiten 
im Wege ber allgemeinen ſchriftlichen Submiſſion 
an ben Meiftabbietenden zur Ausführung in Accord vergeben, nemlıd) 
das I. Wrbeitsloos ber Sünding-Straubinger Bahn 9967,38 Meter fang zwiſchen Sünding und Straubing 





veranjchla 
nr für Erarbeiten - - 94261 fl. 10 kr. 
für Kumfibauten - . 43212 fl. 47 fr. 
für Unterbau 44249 fi. 13 ir 


für Ehaufiirungn . 1597 fl. 57 fr. 


Im Ganzem 188,321 fl. Tr. 

Die zu ftellende Kaution beträgt 9000 fl. 

Bebingnißheft, Pläne und Koſſenanſchläge liegen von heute am im Geſchäftslokale des unterfertigten Seltions- 
Iugenieurs zu Iedermanns Einficht offen, wo auch die Submiffions-Formularien in Empfang genommen werden lönnen. 

Die Submiffionen ſelbſt müfjen in vorjcriftemäßig überjchriebenen und verfiegelten Couverten längens bis 

Freitag den 4. Auguft 1871 Abends 6 Uhr 

bei dem unterfertigten Eeltions- Ingenieur zu Geifelböring eingelaufen fein. 

Die Submittenten haben bei Vermeidung ber in den 8. $. 6, 7, 8 der allgemeinen Submifliondbebingungen ange 
beoßten Rechtsnachtheile in der amgejesten Beraccorbirungstagfahrt fich perjönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ein · 
zufinden und erforderlichen Falles die Nachweiſe über ihre Uebernahmefähigkeitt, ihre Cautionsd - und VBetriebs-Bermögen 


elgöring den 24. Juli 1871, 
Der Seftions-Ängenieur: 
Schlagintweit. 


Bei Friebrih Puftet in Megensburg ijt foeben erfchienen und kann durch alle Buchhand- 
lungen bezogen werben: 


Die Kirche und ihr Oberhaupt. 


Bon P. Antonin Maurel, 
Priefter der Gejellihaft Jeſu. 
Nach der zweiten franzöfifchen Auflage überjegt, und mit vielen Zujägen und Anmerkungen verjehen. 
Yutorijirte Ueberſetzung. 
332 Seiten in 8°. Preis 1 fl. 30 fr. — 27 ngr. 


P. Maurel behandelt im vorliegenden Buche einen Gegenftand, welcher in der firchenfeindlichen Literatur und Tages- 
preffe fortwährend auf das Heftigfte befämpft wird, und darum einer eingehenden Beiprehung und gründlichen Kiar⸗ 
ung für Viele bedarf. Es gereicht ums zum Vergnügen, fagen zu lönnen, daß der Berfaffer fein Thema in einer 
äuferft giücklichen und gelungenen Weife bearbeitet habe. Was namentlich die Lehre von der Kirche betrifft, jo iſt der 
Unterricht über die Kennzeichen und Diertmale der von Jeſus Chriſtus geftifteten Kirche, und ben jo viel geihmähten, 
weil nicht verftandenen Sat „Außer der Kirche kein Heil” befonders ausführlich und lichtvoll behandelt. Geiftlichen gibt ı 
biejes vortrefflihe Buch auch für dem Komvertenden-Unterricht einen recht brauchbaren Leitfaden ab. Die Darftellung 
ifigftar, beftimmt und gemeinfaßlih, ba der Gegenftand nad Art eines Katechismus in Fragen und Antworten abge- 
bandelt wird. Die Ueberſetzung ift treu umd fließend. Die vielen Einſchaltungen, Zufäge und Aumerkungen, welde der 
Ueberjeger beigefügt hat, namentlich die Verwertung der erften dogmatiſchen Conſtitution des Baticanifhen Concils über 

die Kirche Chrifti erhöhen den Werth des Buches und fichern dem Ueberſetzer den Dank bes Leſers.“ 

(Salzburger Kirchenblatt.) 















Zwei Studirenve fuhen in eine 
helle, freundliche Wohnung einen 


Logiekameraden. 


St. Vincentius-Vercin. 
Sonntag den 30. Juli Vormittags J Herrn C. Kehrmann in Eſſen. 
7,11 Uhr if die Verfommlung bderif Seit lange war ich von Kopfgidt 





Herren; eplagt und hatte dabei einen jpär« m 
Montag den 31. Juli Rachmittage lichen Haarwuchs. Nach Gebrauch | Näb. ı. d. Exped. dv. DL. 
3 Uhr die ber rauen, einer Flaſche Voorhof-Geest aus ber | ‚Gür ein reinliches, trodenes Geicäft 


Wer u = atat ci —— —— * ——— “ wird eine geräumige 
tereffirt, eu freundlichſt eingeladen. a. S. meine fatale z 
—2 Em fehlun 8434 beinahe And los und mein Parterre Wohnung, 
pP 9. Kopf bedeckt fid) mit neuen Haaren. J ohne Rüdficht auf Lage, geſücht. Adreffen 
Neumarkter Cement Indem ich Ihnen, wie dem Er— J beliebe man unter A. Mr. 8 im ber 
iR mieber feifch cn ar finder meinen wärmften Dant aus- | Erped. d. Di. zu binterlegen. 
ift wieder angelommen, welchen itte ich Gie bi — — — —— — 
8 Ipreche, bitte ich Sie dieſe Zeilen der Eine Wohnung 


zur geneigten Abnahme empfiehlt Dffentlicgkeit zu übergeben, da id) 
©. Stammerlohrer, — ittel jedem Anti Leiden Jvon 4 Zimmern, Garderobe, Küche und 





Neumarkter Mehiniederlage am J den beftens empfehlen fan. ‚Nonftigen Bequemlicjkeiten iſt bis Biel, 
Petersthor. Barmen. Allerheiligen zu vermieten. 

In einer größeren Stadt der Ober- Zeop. Serner, Kaufmann, || _Näp. in RL : 1, FIRSITEEE Des 6 GE 

pfalz wird ein tüchtiger und felider Allein-Berlauf pr. Flaſche 54 kr., In Lit. F. Rr. 57 it bis Allerheili- 


Wer k fü h re r in ein eher Regensburg. ui W o hn un g 
Schlo Nergel häft Werlornes. zu vermiethen 


TH ur gold, aſet“ | Fliegen-Papier 


nenplag ift ein ſchön menblirte® mit Photographie verloren. Der Finder|befter Qualität empfiehlt 











Monatzimmer = * Rückgabe in der Exped. d. Bl. une, 
zu vermietben und ſogleich zu beziehen. - a 
Für zwei Stubirende ift 1800 fl. — — 
ein Zimmer find ganz ocer auch getheilt ſogleich e allgemein beliebten — 
mit Schlaftabimet zu vermiethen; auf fihere Hypothel auszuleihen. BR: a Song ode nn 
auch kann für Koft und Waſch geforge| Näheres in ver Erped. e mit vielem Grfolg gefrönien ächten 
werden; daſelbſt ficht eim Klavier zur — Ingwer - Paſtillen 
Venütung. Näb. in der Erpeb. Be Unterzerpnetem finden einige — für — 
ermiethung. Möbel-Arbeiter tein we F allein nn * * 


In fit. C. Nr. 115 (gold. Faßgaße) ſogleich dauernde Beſchäftigung. Hauptniederlage bei J. W. Neumüller 
iſt im 3. Stod eine hübſche s Johann Brändl, in Regensburg, durch welche Bermitt- 


W o h nun 0 ‚ Schreinermeifter. lung weitere Niederlagen errichtet werden, 


beftehend in 4 heizbaren Zimmern, Gar-]| mn: — 
derobe, Küche und ſonftigen großen Zugthauſentt Hund. Beitfedern— Reini um 
Räumlichkeiten an eine ruhige reinliche/ Bergangenen Sonntag iſt dein Unter» ß g 
Gamilie bis Allerheiffgen zu vermiethen.Izeichneten ein rother Wittelfund zuge| mittels Dampf:Apparats. 
Zu erftagen im 1. Stod rechte, laufen und kann gegen Bergütung der) Unter Bezugnahme auf meine öffent- 
E i erhuifigen im on  _ jButterfofien und Einrüdungsgebühr ab · lichen Ausihrebungen bringe ih meine 
Auf Ziel Allerheiligen ift ein geholt werden. ergebenen Dienfle ım empfehlende Er- 
geräumiger Inden Joſ. Stadler, innerung und bemerfe, dafi ich alte 


F . it Simi db Bettfed ögli 
mit anftoßendem Cabinet zu miethen. — _ ED. |. = eu en Be . E — — 


Näh. zu erfragen bei I. Lutzen. Ein kleines Thomas Leißl 
[4 
berger, Domplag FE. 58. Deeonomiegut Hausbefiger in Rainhaufen, 
. &t. E. 149 im der Pfarzergaffe ift umter annehmbaren Bedingungen 98. Rr. 16'/,, nädhft dem 
RIED itte Stock auf hieſigem Pıage zu verfaufen. | _—__ Friediofee 7 2 
„dritte Stock Näh. i. d. Epperition. Hühneraugen-Pflafer 
mit 5 in_einander gehenden Zimmern/ — — —— ben Mariana Grimmert in Berlin, 
Küde, Speije, Garderobe und Dagd- 2000 Gulden von ben erften Chirurgen Deutichlande 
zimmer nebit allen übrigen Bequemlich · Stelle ohne Un- geprüft u. verwendet, empfiehlt aSt. 3 kr. 
feiten von Allerheiligen am für eine rd ii elle ohn 4%. 2. Neumüller. 
hr he de ame u müs EL — 
m — — — — mit ’ 
Im tit. D. 150 im 2. Stode ift eine) Ein Deonatzimmer, vie Haare zuträufen, forvie deren Aut. 
ohnung am liebften in Mitte der Stadt, wird fallen und das Ergranen zu verhindern, 
mit 3 Heigbaren Zimmern, Kabinet und|für einen anftändigen, ſoliden Herrn zu einpfichlt à Flae. 18, 27 u. 36 tr. 
Kücde mit jchöner freier Ausficht Bbis|mietyen gejucht. 3. W. Reumüller, 
Allerheiligen zu vermiethen. Näh. in d. Erped, 


Kathol. Caſino. Cigarren-Verſteigerung. 


Mantag der 31. Juli Am Samftag den 29. Juli 
Vertins⸗ Verſammlung Sermltiage 10 Uhr beginnend, verjteigere ich in meinem Auftions- 


a baut leiten 30 Mille abgelagerte Bremer Gigarren 


Wegen wichtigen Beſprech-im Preife von 12—18 fl. gegen Baarzahlung. 
ungen muß aud bei jchönem Käufer ladet höflichſt ein 
Wetter die dießmalige Zufammen- €. ©. Bahhofer, Auctionator. 


kunft im gewöhnlichen Vereins: Nadeln, Oel, Zwirn, Seide, jowie 


Lokale stattfinden umd hofft all- 
jeitiges In N ã h m q j ch i ne n, 

der : Ausihuf. beutjches, engl. und amerif. Fabrifat, zu außergemößntich billigen 
Brgensburger | Turnverein. Preiſen in großer Auswahl empfiehlt unter volltommener Garantie 


Heute Abends 8%, Uhr Heinr. BHöfelein, 


General=Berjammlung. — — 
Betreff; Mehmungeeiage und Zu) MUERR” Mailänder Haarbaliam, 

ſchaßwah anerkannt beſtes Mittel zur Erhaltung, Verſchönerung, Wadethumbeförderumg 
Der Ausiäuß. und Wiebererzeugung ber Haupthaare jowehl, als zur Herwerrufung kräftiger 


ur · ftig 
& ab Batkenbarte chð Full — 8 B0 kr. bas U 
—— — —** das große Glas a SE — IE TE 


Die überraihendften Wirkungen biejes Balſams gegen Pin iges Ausfallen 
egt er Haare, Kahllöpfigleit und hartnäckige Glatzen find ſeit 87 durch um« 
rg ÜR im der Erped. d. BL. zu —*— briefliche Nachrichten, amtliche und beglaubigte —35 doeumentirt 
erfahren. — |morden, umb bie berühmteften Aerzte und Chemiker haben ſich durch bie ange» 
Im Daufe & Sit. H. 25 iſt de — Erprobungsverfuce u. —— erregenden Erfolgen überzeugt. 
erite Stock, icht weniger Empfehlung verdient: 


beſtehend in 5 Zimmern :c, ꝛc. in höchſt EAU D’ ATIRONA ma 


jonniger Lage, bis Allerheiligen Diejeioper feinfte flüffige Schönheitsſe fe in Gläfern & 20 fr. und 40 fr. nebft Ge- 





















Jahres zu vermiethen. bruchſs anweiſung mit Zengniffen berühmter Herpte. Diefe Seife ftärft und belebt 
Näg, bei Frau Adv. Dep. die Haut, bejei het leicht und ſchmerzlos alle Ungehörigkeiten berielben, als Som- 
Belauntmadhung. ge Le und andere gelbe und braune Fleden, Gikbläschen, Gefichts- 








Nommenden Sonntag den 80. d. Seile ꝛc. und ertbeilt allen damit behandelten Theilen die angencehmfte 


wird aud in Donauftanf zu Ehren Wet “he, Wohlge blendende Weiße nnd Bartheit. 
der heimgefehrten Soldaten ein dar 1 Breit Her. Ehemiter u. Parfümeriefabritant in Nürnberg. 


‚Rrieger- Feſt Alleinverlauf in Regensburg bei J. W. Neumüller. 
— ——— 
nme Gerud, Tapeten & Borduren 


Bei Schreinermeiſter L. Uſchold,i 
— — wird ein orbemitigertt reichſter und geſchmackoollſter — empfiehlt 
Junge in die Lehre genommen. A. Schmal, Neupfarrplatz 


Eifenbahuzäge in Regensburg vom 1. Juli 1871 an: 
Abfahrt nad: 

Münden, ——— ag Strausin Bei Er Beijel dring, Straubing, „8 
—— 9 Uhr 37 Min. Borm. P. 8,*8 — Hunden g Uhr 45 M. I Bio. 6%, 3. 6. 5ub 
1 Uhr 22 Min. Borm. E, 1., 2. EL, uam 42 M. Dog El, 2 CL, eur 5 M. Mitt. P. 
Rachm P. 1., 2., 3. CL, 8 Uhr 55 Min. Abbe. E. 1. 1., 2., 3. EL, 4 he 25 Min. Radın. E. 1., 2. EL, 


2. El. 10 Uhr 10 M. Abds. 6. 2. 3. EL, Ar Abbs. P. 1. 2, 

Ballau, Landshut, „Straubing, Beifelhöring: ende. Straubing, — Paſſau: 
8 Uhr 36 M. Morg ‚2 Cl., 8 Uhr 18 M. Morg.| Z7Uhr 35 M. Früh 6. 2., 3, EL, 9 Uhr bö M. Vorm. 
6. 2.,8. EL, AubesT ar. "Rahm. 6. 2. 3. EL, 7 Uhr E|1, 2. GL, 6 Ubr 15 Min. Abends 6. 2., 8, El, 
30 Min. Abbe. E. 1., 2. Cl. 11 Uhr 15 M. Nachts E. L., 2. EL. 

Heruberg, Bayreutd, Eger, Dun Schwan Pan Furth, Eger, ee Rürnberg: 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Borm. E. 1., 2. Cl., 12 Uhr, 3 Uhr — Min. Morg. 6 83. EL 41 Min. 


55 —— de 2, 8. EL, 8 Uhr 14 M. Nachm. Morg. E. 1., 2. EL, Ge Te Mr Hera 6 .2,8.6L, 
6. 2,3. EL, 4 Uhr 20 Min. Nachm. E. 1., 2. EL, 9 Up 45 M M. Borm. P 1., 2, 8. EL, 11 Uhr Em. 
5 Uhr 38 M. Wbbs. P. 1., 2., 3. €L, 11 Uhr 10 M. Borm. E. 1, 2. EL, mon Rahm. P.:1; 8%; 
Radts E. 1., 2. EL, 12 Uhr Rats 6. 2, . 8 3. CL, 7 Uhr 45 M. Abds. E. 1., 2. Gl. 
Eger, Burth, Schwandorf: 5 Uhr 39 Min, Morg.| —— Furth, Eger: 9 Uhr — M. Wbbs, 
1. 


uni Umberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 





Drnd mub Berlag von Puftet, 


Regensburger Anzeiger. 


er 
Regensburger Anzeiger 


eribeint täglich und wirb vom 


Väglihe Beilage 


Regensburg & Stadtamho / 


fann auf ben Regensburger 


ben Abonnenten bes Regensb, i 
Diorgenblattes ale Gratis. iz —— = he Verleihe 
Beifage bezogen. Inierate Megensburger Morgenblatt. viertelſährtic nur 


koften per Petitzeile nur 
Ik. 


21 kr. 
Ur. 207. Sonntag 30. Juli. 1871. 
— Feb, 28. Juli. „Peſti Naplo“ erfährt 
Tagestalenter: Arten und Gennen; Son-| als „faft zweifellos“, daß Fürft — 


nenanfgang 4 Uhr 29 M., Untergang 7 Uhr 42 M., 
Tageelänge 15 St. 13 M. 


Telegramm des Regensburger Margenblaties. 

*Müncen, 29. Juli. Bei der Wahl 
eines Rektors der hiefigen Univerjität wurde 
Dr. Döllinger mit 54 gegen 6 Stimmen ge- 
wählt! Anweſend waren 63 Stimmberedtigte, 
im Ganzen 78 Profefjoren; zu Senatoren wur- 
den gewählt: Friedrich, Plant, Riehl, Pet: 
tentofer, Zittel, Cornelius. 


Aeueſte Aachrichten. 

* Münden, 28. Juli. Da nad dem Wehr: 
verfafjungsgejeg vie zeitweife von ber Wehr: 
pflicht Een jo lange die Befreiungs: 
gründe fortbejtehen, nur beim Eintritt einer 
Mobilifirung in bie aktive Armee eingereiht 
werben, fs hat das Kriegsminijterium durch 
Entſchließung vom 13. d. M. ausgefprochen, daß 
diefelben nach Ablauf ihres 24. rejp. 25. Les 
bensjahres gleichfalls nur in dem Fall einer 
Mobilifirung in die Erſatzmannſchaft der Land» 
wehr eingereiht werden dürfen, außerbem aber 
fediglih von der Gemeinde und Dijtriftöver- 
waltungsbehörde in Vormerkung und Controle 
zu halten find. 

* Die Wahl Döllinger’s zum Rector 
und Friedrichs zum Senator an der Univer: 
jität München ift unter ben gegenwärtigen Ber: 
bältniffen nicht nur eine unglüdliche Demon- 
ftration, fondern eine Provocation des ganzen 
kath. Volkes in Bayern, welches die antikirchliche 
Agitation der beiden Männer mit Abjcheu be 
trachtet. Diefe Wahl beweift aber auch den 
Standpunkt, auf welchem die Univerfität 
angefommen iſt; fte ift durch die befannten Beruf: 


Graf Beuft gleichzeitig mit den Kaifern Wil: 
helm und Franz Joſeph in Baftein zufammens 
fommen und daß aud, die Grafen Audraffy und 
Hohenwart bort erjcheinen würden. 

Paris, 29. Juli. Wie verlautet, beabfichtigt 
das linke Zentrum der Nationalverjamm- 
lung, demnädjt den Antrag einzubringen, daß 
die Vollmachten Thiers verlängert ‚werben. 

Zokal- und Provinzial-Chronik. 

* Regensburg, 29. Yuli, Bei der Ta u b⸗ 
ffummen-Prüfung, welhe am 27. d. M. bier 
abgehalten worden, war aud ein Invalide Namens 
of. Brimberger aus Regensburg ale Schüler 
zugegen. Derfelbe bat beim Bombarbement von 
Paris das Gehör und in Folge des Typhus auch 
bie Sprade verloren. Hr. Döring, der verbienft- 
volle Inftitutsvorftand, hat es jedoch wieder foweit 
mit ihm gebracht, daß er ein längeres, Kar verftänd- 
liches Zwiegefpräd mit ihm führen fonnte, 

* In Marklkofen wur» am 22. und 23. 
d. M. ein fhönes Wet gefeiert. Am erften. Tage 
verfammelten fi nahezu 100 Krieger in ber Kirche, 
um für ihre im Felde gebliebenen Kameraden an 
bem errichteten reichgeſchmückten Catafalt zu beten. 
Tags darauf wurde ein Danfamt für die glückliche 
Heimkehr abgehalten. Hierauf fanden ſich die Sol. 
baten ver Erpofiturgemeinde im Haufe ves Hrn. Er: 
pofitus ein, wo fie reichlich bewirthet wurten, Bor 
dem Erpofiturhaufe fpielte vie Muſik. Markftofen 
hat fih auch ſchon während res Krieges durch Sam- 
meln von Liebesgaben hervorgethan. Von ähnlichen 
Feſtlichleiten liest man in allen. Blättern täglid; 
aus allen Berichten leuchtet tie Liche und das De 
fireben hervor, die Angehörigen fo herzlich als mög— 
lih zu empfangen. 

* Don ver Alz 24. Yuli wird ter „Donau- 


| Big." gefägrieben, da am 23. d. M. der Blig in 
|Oberweidbacd eingeſchlagen habe. Im wenigen 


ungen und durch die Duldung des Antichriften- Minuten ftand das Buchner'ſche Anwefen, Haus und 
thums ihrem ftiftungsmäßigen Berufe, Stallungen in Flammen, und konnte faft Nichts ge- 
völlig entfremdet. Schon die Stiftung rettet werden. Jungvieh und eine Heerde Schafe 
urkunde erhebt offenen Proteft gegen die Wahl; find verbrannt. Um Palling, Wolferftätten 
Döllinger's und Friedrich's; auch die kirchlichen bis Dengling hat der Schauer großen Schaden 
Behörden können nicht jchweigen. ‚ angerichtet. 


* Straubing, 27. Juli. (Schwurgerit.) 13. ung zur Ausübung ber gepachteten Wirthſchaft zu 
Fall. Angeklagt war Maria Schwarzfiſcher, 21 9. den drei Königen. Ein Gefuh um eine Kaffeefhents- 
alt, ledige Häuslerstochter von Katzenrohrbach, Fonceffion wird abgewiefen. — Zeugnige zur Verche: 
Ger. Roding, wegen Sindsmordes. Das Gutach- lichung erhalten: Georg Vogtherr, Schreiner v. h., 
ten der Sachverſtändigen iſt, daß das Kind dadurch mit der Weinwirthẽtochter Maria Pfann v. h. Mar 
umgelommen fei, daß ihm unter der Bettdecke der Niederwald, Schuhmacher v. h., mit ber Hafners- 
Zutritt ver frifchen Luft entzogen war. Dan hatte todter Franziska Schöfl von Wörth, und Eugen 
es nämlich todt im Bette der Anyellagten gefunden. | Gſchwendtner, Seifenfabrilant, mit ver kgl. Gerichte: 
Nach dem Wahrfprude ver Geſchwornen fiel ihr die Ab- arztenstocher Sophie Stefftoß von hier. 
fit, das Kino zu töten, nicht zur Laſt und wurve n ichte. 
dieſelbe lediglich wegen fahrläßiger Tödtung in Abe, A Mackt- uud ..— 
rechnung ter Unterfuhungshaft in cine 2 jährige mberg, 29. Juli. Weizen 20 fl. 30 fr. 

N ; Geſt. 22 kr.), Korn 14 fl. 52 fr. (gef. 3 Mr.) 
Gefängnißſtrafe verurtheilt. — 8 fl. 19 fr. (gef. 2 Me) ' 
Bagiffratsfigungen. Münden, 28. Juli. Weizen 23 fl. 16 ke. 

* Regensburg, 28. Juli. Gegen vie Aufftellung (gef. 26 kr.), Korn 13 fl. 33 fr. (gef. 21 ir), 
bes Profuriften €, Fr. Braufer ald Hauptagent ber Gerſte 13 fl. (gefl. 43 kr.), Haber 9 fl. 23 Mr. 
Lebensverfiherungs-Gefelfhaft Germania in Stettin (gef. 21 fr.). 
ift nichts zu erinnern. — Hof. Brandl, Wirthſchafftft — 
pädter von Hainsader erhält vie polizeil. Bewillig⸗ Berantwertlicge Redaktion: I. NR Mühlbauer. 


Belanntmadung. 
bon Müller'ſches Töchter-Juſtitut betr. 

Anmeldungen für den Eintritt in das Mitte September zu eröffnende ſtädt. Inſtitut wer 
den im Laufe dieſer Woche täglich Vormittags von I—12 Uhr und Nachmittags von 1—5 Uhr 
durch unſere Lehrerin Frau Mathilde Kleemann im Juftitutsgebäure (Lit. G. 40 dem Be: 
zirkögerichte gegenüber, ertes Zimmer ebener Erde links am Eingange) entgegengenommen. 

Gejittete Mädchen ohne Unterſchied der Eonfefjion, welde im Alter der Schulpflichtigkeit 
ſtehen oder dasſelbe bereits zurüdgelegt haben, können Aufnahme finden. 

Der Lehrplan, die Klajjeueintheilung und ber Betrag bes zu entrichtenden Schulgeldes 
wird veröffentlicht werden, wenn bie a der Kinder, weiche der Anftalt anvertraut werden 
wollen, und das Alter, in dem dieſelben ſtehen, bekannt find. Jetzt jchen fann jedoch bemerkt 
werben, daß das Schulgeld nicht mehr als drei und in den oberen Claſſen höchſtens vier Gulden 
monatlich betragen wird, daß eine Ermäßigung des Schulgeldes Plag greift, wen mehrere 
Töchter aus derjelben Familie das Inſtitut beſuchen, und daß befonders befähigten Kindern im 
Falle der Dürftigkeit der unentgeldliche Beſuch der Anftalt geftattet werden fann. 

Außer den Elententarfühern: Rechnen, Schreiben, Lejen zc. ꝛc. wird im Juftitute Unter- 
richt ertheilt in: Religion, deutjchen Aufjag, Welt: und Literaturgefchichte, Erd» und Völker: 
kunde, Naturkunde, jranzöfiiher und engliſcher Sprache, weiblichen Handarbeiten, dann im 
Gefang, Zeichnen und Turnen. 

rare den 30, Juli 1871. 


Stadtmagiftrat. 
Der Bürgermeijter: 
Stobäus, Pins ftätier, 


u — tr 


Harmonika (Accordion) | St, ir reinihes, tradenes Gejgäft Far amei Studirende if 
ee regnen 

mit 8, 10, 12, 19, 21 und 34 Klap-'q Irte —* Wo ein Zimmer 

pen, einfache, zwei ⸗ und dreireihige, mit: Par rre⸗ hnung, mit Schlafkabinet zu vermiethen; 

oder ohne Uebergänge, Slocken, Moll ohne Rüdficht auf Lage, geſucht. Adrefſen auch Tann für Koſt und Waſch geſorgt 

und Zitterton von fl. 2 bis 40 p. St. beliebe man unter X. Nr. 8 in ber werden; daſelbſt ſteht ein Klavier zur 


* db. d. BI. zu hinterlegen. Benutzung. Näh. in der Exped. 
Mund-Harmonika, Sry > St a binteigen. — |Benüigung. Näp 
achte Haidauer 9 Knittlinger, einfade) Auf Ziel Allerheiligen ift ein | Im einer größeren Gtabt der Ober: 


und doppelte von 30 fr. bie fl. 2. eräumi er Laden ‚pfalg wird eim tüchtiger und folider A 
&. Rerfchenfeiner, — zu miethen. Werkfü h tet in ein 


Firma Schulz; & Kerſchenſteiner, Näh f bei — * 
—* . zu erfragen bei 9. Lutzen- 8 lo ergeſchũ t 
e _ Seget, Domplag E. 58. |. a Nergeli f 
In Lit. H. Ne. 127 am Sun-] Zwei Studirende fuhen in eine| nPit.D. 101, Donauftrafie, find 
nenplag ift ein fhön meublirtes hhelle, freundliche Wohnung einen 2 rohe Wo nungen 
Monatzimmer Logiekameraden. 5 grobe ns 
zu vermiethen und fogleih zu bezieben.| Näh. i. d. Exrped. d. BL. 


Bekanntmachung. Kathol. Caſino. 


Bundeviſitation pro IT. Seuitſter 1871. Montag den 31. Juli 
Die vorſchriftsmäßige Hundevifitation pro II. Semefter 1871 ; : 
und die Vertheilung der zu ermeuernten Hundezeichen findet an Dereing Berjammlung 


nachgenannten Tagen jedesmal von 8— 11 Vormittags und im Saale des Hrn, Laumbader 


von 2—4 Uhr Nachmittags in dem bisherigen Lokale auf in Stadtambof. 
dem Rathhaufe ftatt und zwar: Megen wichtigen Beſprech— 
Montag den 7. Augüſt für die Diftrifte A u. B, ungen muß aud bei ſchönem 
Dienftag u Be .’u an e Cu.D, Wetter die dießmalige Zufammen- 
Mitmh „ 9. „ u J EuF, unit im gewöhnlichen Vereins: 
Donnerftag „ 10, „ .: Gu.H, Lokale jtattfinden und hofft all: 
Freitag u ge use . I u. Kumpfmühl. ſeitiges Erſcheinen 
Hiebei wird noch beſonders bemerkt: der Ausſchuß. 
1) daß alle Hunde, welche 3 Monate alt find, an der Leine En tüctiger 
vorgeführt werden müjjen, Spänglergehilfe 


2) daß für jeden als gejund befundenen Hund ein Zeichen! . 
gegen Entrihtung einer Gebühr von 30 Fr. abgegeben wird, —— dauernde Befchäftigung 
3) daß derjenige, welcher Hunde der Viſitation entzieht, oder|® ” BR 
nicht rechtzeitig unterftellt, einer Strafe bis zu 10 fl. (ge I W. ohner, 
mäß Art. 142 Ab. 1 Ziff. 1 des P.-St.-.-B.) unterliegt, ränstermeifter, _ 
4) daß jene, Hunde, welche das vorgeichriebene Zeichen nicht Ichrlings - Geſuch. 
- an jich haben, vom Wajenmeifter eingefangen, und nach Ab:| Bei Unterzeidinetem lan ein 
lauf von 48 Stunden, 'wenn fi der Beſitzer innerhalblordentiiher Junge in die Lehre 





diieſer Zeit nicht meldet, getödtet werden. treten. 
Regensburg, 28. Juli 1871. Wißmann, 
Stadtmagiſtrat. Spänglermeiſter. 
Der Bürgermeiſter: In Stadtamhof Hs.Nr. 7 ın 
Stobäus. Vmpflätter,|ter Hauptſtraße ıft ber 
erite Stock 
Specialität! mit freier Ausfiht bis Ziel Aller 


Holländ. Plantägen-Cigarren, Bund 25 Stüa|!lisen zu_vermicthen, 
1f.6 fr. - — Im Haufe Lit. B. 51, Kram: 
Eehte Birebas (Havana) Bund 35 Stüd in Baſi gaffe, ſiad an ruhige Familien der 


1 fl. 12 ir erite und zweite Stod 
Echte Pflanzer-Cigarren, 500 Stüd ft. 17% — bie Alerheiligen zu vermiethen, 


50 Stüd fl. 1. 54 kr., j letzterer auch ſogleich. 
ferner reichſte Auswahl vorzüglichſter Cigarren im jeder| in. iv. Exper, 
Dnalität, In Gt. A Nr. 166 if cine Icht 


ee wifnelm Rudolphi. freundliche Wohnung, 
beftehend in 4 Zimmern, Küche nebft 
j I" - 
'all . 
Rosablech-Farbe, 1: Sumiatn & su‘ tie 
troden, prachtvoll und ergiebig, für Blumenmacerinnen empfiehte| Näheres in it A, Nr. 165. 


. B. Sondermann,| & i6r ihöne 
f neben dem weißen Bräuhaus. : menublirtes Zimmer 
mit der Ausfiht auf den Haibplat, 
Einladu ng. ebenjo ein meublirtes Zimmer rücwärte 
Die unterzeichnete Gemeinde-Verwaltung feiert heute Sonntag nn 
den vom Feldzuge zurücgefommenen Kriegern zu Ebren ein PS 


Sieges= und Dankfelt | dritte Stor 


und ladet zu recht zahlreicher Betheiligung bejonders die gerignge, ——— 





ehrten Krieger freundlichſt ein zimmer nebſt allen übrigen Bequemlich- 
Gemeindeverwaltung Barbing. ee ee 


Treidl, Bürgermeijter, ' Näheres zu ebener Erde. 


 Bur 
Piederjehens- und Dantes = Feier 
in Altmannflein 
am 30. Juli 1871. 


D feid willkommen an der Heimat Herde, 

Ihr wackern Krieger, die Ihr unverzagt 

In ferner, fremder, blutgetränkter Erde 

Für uns das junge Teben habt gewagt! 

® feid gegrüßt, ihr braven, deutfhen Söhne, 

An unfern Herzen ruhet friedlid) aus 

Und tief in Eure Seele licblich tönt 

Bas Friedensglöclein nad) fo fhwerem Strauß. 


D nehmt fie hin die grünen Forbeerkränge,! 

Die wir Euch winden um das theure Haupt, _ 
Und freuet Eud in Eurer Iugend Tenze 

Bes Nuhmes, der die Heldenflirn umlaubt! 

Richt wir allein, das Vaterland, das ganze, "> 

Es blickt auf Euch das ganze deutfhe Jand.3 

Weil Ihr zu feinem nie erreichten Glanze 

Geleiftet, was in Euern Kräften fand! 


Und Ihr zwei Brüder, die uns Gott gerettet, 
Seid uns willkommen, liebes Sängerpaar, 

Der alte Bund ift nun aufs Heu’ gekettet 

Und inniger, als er vor Zeiten war; 

Und fhöner klingen jegt die alten Fieder, 

Bie holden länge, feelenvoll und rein, 

Bie fchönen Fieder der vier treuen Brüder *) 
50 ganz und tief in unfer Herz hinein. 





*) Georg, Jakob, Martin und Sebaftian Steiner, Satt- 


lersföhne von Altmannftein. 


Gredit-VBerein in Regensburg 


(eingetragene Genofjenfdaft). 
Die verehrlihen Mitglieder 
längjtens bis Mittwod den 


fähe, diejelben auf 


Ausgezeichnete 


Put - Seife 


zum MWeinigen und Putzen von 
filbernen und berfilberten Gegen⸗ 
fänden, ſowie auch Brittania= 
Metall: Baaren, Spiegeln, War: 
mer empfichlt pr. Stüd 9 Fr. 
B. Sondermann 
neben dem weißen Bräuhaus 


Goldfiſche. 

Eine friſche Sendung ſchöner Chi⸗ 
neſiſcher Goldfiſche p. St. 36 kr., 
Seemuſcheln, Corallen ꝛc. für 
Aquarien find im großer Auswahl 
foeben eingetroffen. a I 

M. Hinterleitner, 
Rathhausplatz. 

Mehrere Fuhren (von 4 Tagw.) 

beſchauertes Korn 
ſind zu verkaufen. 

Näh. in ver Exped. 


Wohnnngs-Bermiethung. 
it. F 49 im 3. Stode ift bis 
Allerheiligen eine Heine Wohnung 
für zwei rnhige Leute zu vermiethen. 
Hinterleitner. 
Einige fehr billige 
Glavierjtunden 
find noch jrei. Adreſſen beliebe man 
in der Erpevition tiefes Blattes zu 
hinterlegen. 

Zwei ſchöne 
Gartenzimmer 
wovon das eine heizbar ift find zu 

vermiethen. Näb. in ver Exped. 


In Lit. I. Nr. 55% außer dem 








werben erjucht ihre Eontibüchel Marthor nahe bei der Eiſenbahn 
2. Auguft beim Vereinstaflier] 
Hrn. Kummer abzugeben, wibrigenfallg man ſich gezwungen 


erite Stod 


Koften der Säumigen holen zu laſſen. Vonſmit 4 heizbaren Zimmern, Küche, 


Samjtag den 5. Auguft an werden biefelben wieber zurück⸗ Bodenkammer nebft allen Bequem⸗ 


gegeben. (ichleiten zu Allerheiligen zu ver- 
Die Borftandfhaft. [miethen. 
Getreideverkehr zu Regensburg vom 24. bis 29. Juli. 

Beizen| Korn | Gerfte | Haber Meigen | Korn | Gerfte | Haber 
Moben-Bertanf . | 197 | 117 — I % Mt | fie if. ke | fe. 
Boriger Mel . 4 101 36 — | 68 Bochſter Preis . . [510 | 16281 — — | 9 58 
Aufubr 335 82 — 168 [Mittlerer . . 412]16 71— — | 9 33 
Sefammtfumme . | 633 | 3835 | — ; 251 |Winbefler »6|153/——| 910 
HSentiger Berfanf . | 419 | 118 — 201 |@efallen . - —- I--ı- — 23 
Selammtoverkau; 616 2835 — 221 |®efiegen — 55 1-!- | —- — 
x En 17 _ —7 


— — 


Drud und Berlag von Ar, Puſiet. 


Koralfmmme des Bertaufs: 21,371 fl. 15 ft 


Begensburger Anzeiger. 


Regensburger Anzeiger 
ericheint täglich und wirb von 
den Abonnenten bes Regensb. 


Väglide 


Regensburg & Stadtambof 
fann auf bem Regensburger 
Unzeiger auch allein abonnirt 


Beilage , 


Morgenblattes als Gratis- en werben, umb koſtet berfelbe 
ve ige mar Regensburger Morgenblatt, Derteliäßefig ur 
Ar. 208. Montag 31. Zuli. 1871. 


Bagestalenter: Iynatius; Thrafgkul; Sen- 
nenanfgang 4 Uhr 31 M., Untergang 7 Uhr 40 M., 
Zageslänge 15 St. 9 M. 


Aeueſte Aachrichten. 

** Münden, 30. Juli. Geſtern Abends | 
ind von Straßburg 16 mit Munitiondgegen | 
Finden und alten Gewehren beladene Waggons; 
bier angefommen. Die Kriegsbeute wurde 
fofort im Zeughaus untergebracht. 

* Durch Minifterialentichließung wurde ver: 
fügt, daß die erledigte Bezirksarztitelle II. Elaffe | 
in Regenftauf nicht wieder bejegt wird. 

— Dem N. Korrefp. wird aus Münden; 
geihrieben: S. M. der König wird biejen 
Herbft einer Einladung zufolge die kaiſ. Majes | 
ftäten in Berlin und zugleich einige bayerijche | 
Städte (Regensburg, Bayreuth, Se) auf dieſer 
Reife mit jeinem Bejuche beehren. 

Wien, 29. Zuli. Die Zuſammenkunft 
des Kaijers von Defterreih mit dem 
Koifer Wilhelm fol am 10. Auguft in Salz: 
burg ftattfinden. Die Nachricht, dag die Mi: 
nifter Graf Beuft, Graf Andrafiy und Graf 
Hohenwart den Kaijer bei dieſer Entrevue bes 
gleiten werden, bedarf der Beitätigung. 

Paris, 28. Juli. Jules Favre iſt feit 
geftern vom auswärtigen Minijterium zurückge— 
treten und proviſoriſch durch Goulard erjeßt 
worben. 

— Die Kriegsgerichte find für Donners: 
tag einberufen. Dacofta wurde verhaftet. Der 
Gejepentwurf über einen Credit von 218 
Millionen für das Kriegsdepartement wurbe 
Donnerftag der Budget-Gommiffion vorgelegt. 
Man verjicert, die Majorität der Budget-Com: 
mifjion jei der von Caſimir Perier beantragten 
Eintommenfteuer günftig beftimmt. Die Com: 
mifjion hat gejtern über die Befteuerung der 
Rente berathen. 

London, 29. Juli. Die Gefandtichaftspo- 
ften in Stuttgart, Karlsruhe und Darmftadt 
find aufgehoben worden. Morier ift zum Ge: 
jchäftsträger für Baden und Heffen ernannt. 

— 68 werben Vorbereitungen getroffen zu 
einer Reife des Prinzen von Wales nad 
Irland. Derjelbe wird in Dublin im Phönir- 








Parke Freitag eine große Revue abhalten. Der 
Lord Mayor von Dublin bat zu einem dem 
Prinzen zu Ehren zu veranftaltenden Balle 
2000 Einladungen ergehen laſſen. 


Zokal- und Provinzia-Ehronik. 

* Moosthenning feierte am 25. d. M. die 
Rüdtehr feiner angehörigen Solvaten mit Feftgottes- 
bienft, Feſtmahl und Bertheilung von Ehrengefchenten 
an dıe Krieger. 

Straubing, 28. Juli. (Shwurgeridt.) 
14. Fall. Ungellagt war Ich. Schüß, led. Häus— 
lersfohn von Schwimmbad, Ger. Straubing wegen 
Berbrechens der Körperverlegung. Der Beihultigte 
hatte am 10. Juli 1870 vor dem Wirthshauſe des 
Joh. Krieger in Metting, als vafelbft ſoeben eine 
Rauferei beendigt worden war, dem hieran unbethei- 
ligten Dienflfneht Joſ. Wild von Gaishauben zwei 
Verlegungen mit einem langen Meffer im Gefichte 
und linfen Vorderarm beigebracht, welde eine über 
60 Tage dauernde Arbeitsunfähigteit, fowie auch 
einen bleibenden Nachtheil darin zur folge hatte, 
daß die Beweglichkeit rer Finger an der linken Hand 
des Berlegten im hohen Grabe beſchränkt bleiben 
wird. Der Angellagte wurde hierwegen in eine 6 
jähr. Zuchthausſtrafe verurtheilt, 

* Im der Umgegend von Bayreuth hat am 
27. d. M. der Kornfhnitt begonnen. 

* Röttingen, B.-A. Ochfenfurt, machte jedem 
feiner heimgelehrten Soldaten ein Ehrengeſchenk, 
beftehend in einem Thaler und einer filbernen Ey 
linderuhr, in deren Gehäufe die Wibmung, fowie 
bie Daten des Ausmarfhes und der Heimlehr ver⸗ 
zeichnet find. 

WMarkt- und BYandelsbericte. 

Erving, 27. Juli. Weizen 22 fl. 9 fr, 
(gef. 1 fl. 20 fr.), Korn 12 fl. 28 fr. (gef. 1 fl. 
38 fr.), Gerſte 10 fl. 47 ir. (gef. 1 fl. 25 fr.), 
Haber 8 fl. 49 fr. (gef. 26 Mr.). 

Straubing, 29. Juli. Weizen 22 fl. 36 fr. 
(geft. 35 fr.), Korn 14 fl. 42 fr. (gef, 26 kr.), 
Haber 8 fl. 38 fr. (gef. 24 kr.). 

Augsburg, 28. Yuli. Weizen 25 fl. 14 fr. 
(geft. 15 fr.), Kom 14 fl. 47 fr. (gef. 24 Ir), 
Gerfte 11 fl. 35 fr. (gef. 47 ir), Haber 9 fl. 9 fr, 
(gef. 4 fr.). 


Berantwortlige Redaktion: 3, N Mühlbauer. 





Anzeige. -Derä ! 

Eine gebildete 22 ein Mäbd- . Faden Veränderung! x i 
en, das eim Inflitut oder Schule be- Alen meirten verehrten Kunden erlaube ich mir anzuzeigen, daß ich meinen 
fucht, in Kof und Wohnung zu nehmen. Laden in der Brüdftraffe verlajjen habe und jegt 

Eribe Lönnte oud) Nadpkilfe in deutihen, am Domplafe neben der Puſiet'ſchen Buhhandlung 
und franzöfifchen Aufgaben fowie Klavier-|einen andern bezogen Habe, und bitte, mich auch im diefem menen Laden mit 
Unterricht erhalten. Mdrefien beliebejvielen Beftellungen zu beehren. Ergebenfte be 

— ee M. H. in d. Erxped. Kathi Meißuer, Modifin. 
u gi . 


Hochſt wichtige Anzeige Alle meine verehrten Runden bitte ich, geehrte Aufträge im Laden meiner 


Frau zu Hinterlaffen. Ergebenfter 


für Brudjleidende. Aler. Meißner, Tapezier. 
Mer die bewährte Heilmethobe des be OOO0O0009:C000000 
rühmten ſchweizeriſchen Bruch» rates, 
Achte Kölner 


KrüfirAltherr,in Gais, Kt. Appen- 
Thon-Pfeifen-Köpfe 


gell, tennen lernen will, kann bei der 
Erpedition diejes Blattes ein Schriftchen 
find wieder eingetroffen. Stück 3 fr. 
3. W. Nenmüller. 














mit Belehrung und vielen 100 Zeugniffen, 
in Empfang nehmen 
Auf Ziel Allerheiligen ift ein 
geränmiger Laden 
mit anftoßendem Cabinct zu miethen. 
Näh. zu erfragen bei J. Lutzen- 
berger, Dompfag E. 58. 
Wohnnngs-VBermiethung. 
it. F 49 im 3. Stode ift bie 
Allerheiligen eine Heine Wohnung 
für zwei rnbige Leute zu vermiethen, | 
Hinterleitner, 
Eine Wohnung ° 
von 2 Zimmern und Sammer ift| } 


an einen einzelnen Herrn oder Frau 
zu vermietben. Näh. in d. Erper. 


Bon den berühmten holländiſchen 


Senftlörnern 


m wieder eine friſche Sendung eingetroffen 
fi ber 


Tr. &. Straſſerſchen Handlung, 


Kramgafie und Wallerjtraffe in 
Regensburg. 
Broſchüren über Gebraud; und Wirkfam- 
keit diejes vortrefflihen Naturproduftes 
werben jederzeit gratis oder auch auf Ber— 


In 8ıt. E. 149 in der Pfarrergafie X er) > langen franco zugejenbet. 
ift der ganze EI ATSE 
dritte Stod Mil allerhöhfter Genehmigung des f. Ninifteriums des Innern, 
mit 5 in einander gehenden Zimmern, Anfündianng ausgezeichneter Räuchetwert⸗ uns Terleito- Artikel, 


Küche, Speife, Garderobe und Magd- 4 u 15 fr, Indischer Rüucherbalsam ıu 
zimmer nebſt allen übrigen Bequemlich · Duft-Essig 10 und 20 kr. dat Glas, nıd feine Mönigs- 
feiten von Allerheiligen an für imeRäucherpulver au 6 fr. dir Shattel, Diele rübmlichſt befan.ten 
ruhige Familie zu beziehen. Räucerwerfe zeichen fib durch laugandauernden vortrefflichen Weblgeruch 
Näheres zu ebener Erbe. ans. Malländischer Haarbalsam zu 30 ft. um 5If. Eau 
An Stnviren’e oder an einen u oher feinste jläffige Schönbeitsfeife zu 20 m. 40 tı., Extralt 
» — »Rau de Cologne triple zu 18 und 36 fr, Ess-Bouquet 
foliden Herrn ift cin w 15 ft, 30. um I’. — Eau de Mille fleurs iu 36 fr. uud 
freundliches Zimmer 18 6 Essence of Spring Er ——— ee au 
: 3 — 21 fr. und 42 fc, Eispomade a 12 fr. und 24 fr,, Aauröle (Me⸗ 
5 vermiethen und gs INN ui caffar- und ächtea Hettwurzeldft) à 6, 9 und 18 fr. das Glae. 
erpflegung audı te Koft gegeben Anadoll oder orieut liſche Zahırreiuigungsmaffe zu I fi. 12 fr. und 
werden. Näh. i. d. Erbed. 36 fr. pr. Bas und gu 18 ft. mr 9 fr. Die Schadtel, Die im In⸗ und 
"7 oO al Ansfaude länalt anert onut⸗e Roraliglichleit dieſer renommirten Parflimerten 
In vit. A. 126, Lederergaſſe, M np eoameriicen Deittel macht iede meitere Aupreiiwug fbe:fläffig. 


eine jchöne Wohnung Garl Sreller, Chemiter in Wümkern. 
von 2 Zimmern und Küche gu ver— Alleinverkauf in Regenabnrg kei e 
J. W. Neumüller. 


miethen und ſogleich zu bezieben. Si page in 
re — warze Fan nte die Maß 12 fr, 
Gegen Zahnſchmerz Samleliintenpulser hat Wi m LE 


empfiehlt um vo nslidlichen Diperfe Mlizarin. & Copirtinten 3 Riuite 4-36 fr 
Still t 3 . opirtinten A Rlalde 4-36 fr., 
en a. Noth %& blaue Tinten —ichcen 9 und 12 fr. empfiehlt 


I. W. Neumüller. A. Schmal, Neupfarrplag. 





Kathol. Cafino. |..,Tigr, Zurct Getutentre) mo Br. Patet jan. (Dom 


plag) tim enen&bur, sift: zu haben: 


Wtontag den 31. Juli Regensburg und Umgebung, 


‚Bereins-Berfammluung mit den neueften Bahnlinien der k. Stants: und Oftbahn. 


im Saale des Hru, Laumbacher Sin Kärtchen in Stahljtih. Preis 24 fr., detto auf Leinwand 

Kein Stabtamdof. aufgezogen in Etui 36 fr. 
A Wegen wichtigen Beipred: Wer die an herrlichen Parthien jo reichen Umgebungen Regensburge an 
ungen muß aud bei jchönen ber Hand eines fichern Führers fernen fernen will, bene diefes mit größter 
wW 8 —2 fi f en Sorgfalt und Genamgfeit in Stahl geftochene Kärtchen, das bie fr bem der Wege 
etter bie dießma ige Zufammen- Unfundigen jo läſtigen Zweifel oder Fragen nad) der einzuichlagenden Richtung 
kunst im gewöhnlichen Vereins: wohl gänzlich befeitigt. Detaillirte Zeichnung der Höhenformationen, ſowie ver- 
Lokale ftattfinden und hofft all-[läßige und deutliche Angabe aller Haupt-, Neben» und Waldwege find Vorteile, 
feitiges Erjcheinen welche gewiß nur empfehlend für diefes wärtchen jpredhen, das auch durd) eim 
v Ausſchuß bequemes Taſchenformat ſeinem Zwecke volllommen zu entſprechen ſucht, und find 

es "(ämmtlige Eifenbahnen gleihfals eingezeichnet, 

» Ein tüdtiger Epecialitäten, aus ver yabrit von A, WMnnenpfennig 


. Spänglergehilfe Halle a4S. gear. 1852. | 
wies auf Daueenre Beate Glyrerin⸗Waſchwaſſer 


geſucht bei weißen Teints, ſowie zur Bejeitigung von Hautunreinigleiten. Empfohlen in 
. W. Lohner, allen cosmetiſchen Büchern. Flaſche 54 fr. und 28 Er. 


ee Chineſiſches (Silber-) Haarfärbe- Mittel 


Tehrlings Gcſuch. färbt ſofort und dauernd braun und ſchwarz, dabei iſt es ohne ſchädliche Be- 
Bei Unterzeichnetem kann einftandtheile, daher ghug jede Gefahr zu benutzen. Flaſche 1'/, fl. u. 45 ir. 
i i 2 zur Belebung und räftigen Anregung ber 
—— Junge — Lehre oorhof Geest Haarwurzein, deßhalb ficher wirkend zur 
Mm. Eonjerpirung und Sträftigung des HAarwuchſes. Dabei auch ein nie verfagen- 
Wihmann, des Mittel bei Kopfſchmerz ſtopfgicht, Migraine xc. Flaſche 54 u 28 ir. 


Sraien Rennenpfeunig'ſche Hühneraugen-Pfläſter'cheu, 


In Siadtamhof Hs.-Nr. 7 im| yertbetamnt als ein Radieaimiuel zur ſhnellen und ſchmerzloſen Vertreibung der 





ber Hauptftraße ift ber {o_läfigen Hühneraugen. z . 

erite Stock Dentifrice universelle i urn u. üt 
mit freier Ausficht bis Ziel Aller-/aitend. & Flacon 18 fr. 6 
"heiligen zu vermiethen. Das langjährige gute Renomme der Fabrik und der immer fich vergrößernde 


- Abſatz derſelben, bürgen für die Güte diefer Artikel, welche ächt zu kaufen find 
Eine fhöne belle in Regensburg bei An Shmal. 


Wohnung O00000000009TT00L00C0000CO 


von 4 Zimmern, Kücde, Magdkam— z 
mer und allen fonftigen Begtiemlih:|Q Bei Mibert Roth, früher Schwinge:’s isrben in Negensburg © 
ift neu angelommen umd in Flacon zu 1 fl. 4% fr. vorräthig zu haben 


feiten ift am eine ruhige kinderloſe et 
Doppelklettwurzel-Linktur, 8 


Familie zu vermiethen und ; fan 
rt bezogen werten. 5 
—— * = u o ein Mittel, welches das Ausfallen der Haare zu heilen, und einen neuen 
tm ber Exxeb. gefunden Fräftigen Wuchs derjelben zu erzielen gerignet if. Es bat mir 







— — — — — — DO Re . . — 

Q durd; Aberraſchend günftige Erfahrungen bemiejen, daß in foldten Fällen, 
—— 29. Juli 2 wo alle andern id en Drittel —— — ſchon der Ber— 8 

E > brauch einer einzigen Flaſche den vollen günftigen Erfolg zeint. Ach kann 
ifche, Hehten db. Pb. 3642 fr. 8 mit Zuverficht ausſprechen, wenn nur irgend noch kräſtige keimfähige 8 
— Ban 2 ER 2 ir Myrzeln vorhanden find, fo werden fie mit der Tinktur zu einem Schönen a 

. u - , aarwuchs erregt. 

— ————— N Achten, nicht nur fogenanntes Klttlwurztl-Del, 8 
Spanftel d. &  Af.—5i.—. . 1 Blacon zu 18 und 30 Ir. oO 
Hen, d. Etr. 21.— 2.36 D Diejes nad eigener. Vorſchrift aus, Klettwurzeln mit. China u. ſ. f. & 


; alt 3648 +. © trefftichen Dienft, jondern befördert hauptſächtich den, Wuchs derfelben und 
a —— Ufl. 16 — 18.18 —98 gibt ihnen höhern Glanz und Weiche. Ich kann daher mein Haar- 
Gans, gepukte, 2 fl. 2 fe mittel einem geeheten Publitum aus längerer Erfahrung als bewährtes 


&: ob, b. Er. 2. — 24.18 © dargeftellte feine Toilettenöl leiftet nicht nur. gegen den Wurfall der Haare 
Enten, raude, pr. St. 33-36 fr, Q Mittel beftens, empfehlen. s 


eputzie 48 — 54 fr. Heilbronn am Nelar. 
Shafwole, F BD. 36-42 'r Fr. Mayer, Apotheker und Chemiter. 8 
Hübner, alte, d. ®t. 24—30 fr. oO 


immer pr. ©. 2 f. — 2.30 6. VOOUOOOOOOO00000020000000000000009 


Belaunntmadhung. 
bon Müller'ſches Töchter-Juſtitut beir. 

‚Anmeldungen für den Eintritt in bas Mitte September zu eröffnende jtäbt. Inſtitut wer« 
den im Laufe diefer Woche täglih Vormittags von I—12 Uhr und Nachmitiags von 1—5 Uhr 
durch unjere Lehrerin Frau Mathilde Kleemann im Snftitutsgebäude (Lit. G. 40 dem Be- 
zirfögerichte gegenüber, erftes Zimmer ebener Erde links am Cingange) entgegengenommen. 

Gefittete Mädchen ohne Unterjchied ver Eonfefjion, welche im Alter der Schulpflichtigkeit 
ftehen oder dasjelbe bereits zurückgelegt haben, können Aufnahme finden. 

Der Lehrplan, die Klaffeneintheilung und ber Betrag bes zu entrichtenden Schulgeldes 
wirb veröffentlicht werden, wenn bie Zahl der Kinder, welche ber Anftalt anvertraut werben 
wollen, und das Alter, in dem diejelben —* bekannt find. Jetzt ſchon kann jedoch bemerkt 
werben, daß das Schulgeld nicht mehr als drei und im ben oberen Claſſen hoͤchſtens vier Gulden 
monatlich betragen wird, daß eine Ermäßigung bes Schulgelves Plaß greift, wenn mehrere 
Töchter aus berjelben Familie das Inſtitut bejuchen, und daß bejonders befähigten Kindern im 
Falle der Dürftigkeit i -- unentgeldlihe Beſuch der Anjtalt geftattet werden kann. 

Außer den Elementarfähern: Rechnen, Schreiben, Lejen ꝛc. zu. wird im Inftitute Unter 
richt ertheilt in: Religion, deutſchen Aufſatz, Welt: und Literaturgefchichte, Erd» und Völker 
kunde, Naturkunde, franzöfifcher und englifcher Sprade, weiblichen Handarbeiten, dann im 
Gefang, Zeichnen und Turnen, 

DE esentbarn ven 30. Juli 1871. 


Stadtmagifirat. 


Der Bürgermeifter: 
Stobäns. Lindſtãtter. 


ö— — ————— ————— — — nn 


Bahyeriſche Staatsobligationen ie u 3’, 4, 4" uud 5 Procent, 

Baheriſche Oftbahn-Aktien I. und II. Emiflion, 

Baheriſche Pfälzer Norobahn-Aktien und Prioritäten, 

Defierreihite Etnatsobligationen, garantirte, 

Etjenbahn- Aktien und Prioritäten, 

nn Staats: und Eifenbahn- Papiere (Berzinfung zwifhen 424 bis 
rocent 

——— — coursentſprechend 





S. Wertheimber & Comp,, 


neben bem golbn. Kreuz in Regensburg. 


Elienbainzäge in Regensburg vom 1. Juli 1871 an: 
Ab na 
a tip Sanbeput, Yaflan, Straubing, & nr Beifelhöring, Straubing, Paſſau, Landshut, 
orm. 


y. ng: 9 Uhr 37 Min. L,| Münden: 3 . nn Mo 6. 2., 3. EL,5 
1 En a Wie Dam. 5 122 61, rate ee EL, 4 Uhr 5 M. Mitt. P, 
Nachm. P. 1., 2., 3. EL, 8 8 Uhr 55 Min, Ubbe, E, 1, ‚ 2, 3. EL, fie 26 Din. Bad 21, 2. EL, 
2. CL, 10 Uhr 10 M. Ude. 6. 2,8. € 5 Ubr 47 M. Wbbs. P. 1. 2,3, € 
Bailau, Banbäpnt, Biranking, ‚Beifipsrine: Belfeiiäring; Straubing, Gombaput, Palau: 
Uhr 36 M. Morg. E. 1., 7ühr 35 M, Früh 6. 2. 3. EL, 9 uhr 50 Dt. Borm. 
6.2.9. 61. 4Ubt 57 I Madm. 6.27 8, GL, 7 uk E. 1,, 2. @L, 6 Ubr 15 Min. Abends 6. 2. 3. El., 
30 Min. Abds. E. 1., 2. El. 11 Uhr 15 M. Rats E. 1., 2. EL. 
'Mürnberg, Bayreuth, Eger, Furth, ur — — 9 & Barth, Eger, — Rürnberg: 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Borm. E, 1., 2. Cl. 12 U —— Morg. 6. 2,3. 6,8 Uhr 41 Min. 


55 M. Mitt: P. 1, 2, 3. GL, 5 le ie Mk. — ni 2,81, 9 Ufe 15 M- Bor .2.,3. GL, 
5 Uhr 38 WM. Mbbs, P. 1., 2., 3. GL, VTRom ®orm. E. 1, 2. GL, 2 ußr 50 ©. Hat. P 8 
Radts E. 1., 2. EL, 12 Uhr Nadts 6. 2,3. CL | 3. 61, 7 Ur 45 DR. Me. E. 1, 
er, Furth, Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. Morg. u Furth, Eger: u — M, Wbbs, 
1 


Anbei, Sähwandorf: 7 Uhr 10 Min. More. 6. 2, ‚(egwandert, Umberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 


Dtud amd Verlag von Fr, Puflet, 


Regensburger Auzeiger. 


N In 

Regensburger Au i ensburg & Stadtamh 
per hin —5 er Vägfihe Beilage Ken anf un ensbur — 
ben Abonnenten bes Regenab. Anzeiger auq ale en 
Dergensfatten als Gratis- . werben, unb foftet berfelbe 

—— * ige mar Regensburger Morgenblatt. Biertetjäpelig nur 

ö—— — — ——— ——— ————— BEE 

Ar. 209. Dienstag 1. Auguft. 1871. 
Weise Bunesehsb AERHEENEENEERHRSEHERERBNERL.ec0: „23 
















Zageslalender: Petri Rettenfeier; Sonnen: ift ganz eingeäfchert. Marſchall Eanrobert 
anfgang 4 Uhr 33 M., Untergang 7 Uhr 39 M., iſt in Berfailles angefommen. 
Zageslänge 15 St. 7 M. — — 


Aeueſte NAachrichten. 

“+ Münden, 31. Juli. Der Vorſchlag des 
Minifterrathes im Betreff der Wiederbeſeßung 
bes erledigten Vortefeuille’s ı des Minifteri« 
ums des Nüßern jol Sr. Maj. dem König 
bereitS vorgelegt fein und wird die Entjchließ- 
ung des Könige in den näcjten Tagen er- 
wartet. 

— Mit Vertheilung der Werdergewehre 
an die Lmientruppen wird begonnen. Das 
Leibregiment wird bis Mitte Auguft d. Is. mit 
benjelben auf einen Stand von 340 Mann per 
Eompagnie ausgeräftet jein. ı 

* Die Mitteilung, daß Se. Maj. der Kö: 
nig diefen Herbft eine Reiſe nach Berlin unter: 
nehmen. und mehrere bayheriſche Städte befuchen 
wolle, ift, wie heute aus München gefchrieben 
wird, vollfiändig aus ber Luft gegriffen. 

Berlin, 30. Juli. Der Bundesrath hat den 
Antrag Wüttembergs betreffs des Tabakmon o— 
pols abgelehnt. Die Zollbeamten find ange 
wiejen, ſich zur bevorſtehenden Abreife nach dem 
Eljaß zum Grenzſchutze gegen Frankreich bereit 
zu halten. 

— Die jegt vereinigten geiftlichen Abtheil- 
ungen bed Kultusminifteriums werben von bem 
geheimen Dberregierungsrath de la Eroir ver- 
maltet, Derſelbe ift zwar Proteftant, joll aber 
ber firengglaübigen Richtung angehören. 


Paris, 31. Juli. Dem „Journal des De: 
bats“ zufolge genehmigte Thiers geftern Abend 
bie Demiffion Jules Favpe's. Der Munis 
cipalratd wird demjelben Watte zufolge am 
Freitag zufammentreten, ein Erpole über bie " 
Sinanziage rip erg rg über eine An» Auswãrtig Geftorbene, 
leihe der Stabt Paris berathen. Augsbura: Io , Baht. Run j 

— Ein Privat:Telegramm des „Avenir Li⸗ eigene: — —— Ey ne 
beral“ meldet, daß auf verſchiedenen Punkten | aufjcher, : 
bes Departements Indre Feuersbrün te aus: 
gebrochen find. Das Hofpital von Chateaurour 





Tokal- und Provinzial-Abronik, 


** Münden, 31. Juli. Die biegjährige 
praltifhe Prüfung für vie Beterinärcanpida- 
ten aus Dber= und Niederbayern, Oberpfalz und 
Schwaben nimmt am 9, Oftober ihren Anfang und 
find als fachmãnniſche Prilfungscommiffäre Kreis⸗ 
thierarzt Zeilinger und Thierarzi Strobl aus Mün- 
den ernannt. 

* Bom 1. Auguſt an werden Telegraphenftatio- 
nen in Donanftauf, Faltenftein und Wörth 
aD. errichtet, 

* Tölz erfreut fi von Jahr zu Dahr lebhaf⸗ 
teren Beſuches, feiner Heilquellen, herrlichen Um— 
gebung und gemühlicen Bewohner halber; in dieſem 
Jahre befinden fih 500 Surgäfte in dem freund⸗ 
lichen Marktfleden. 

* In Himmelſtadt wurde am 25. d. M. 
den aus Üranfreih zurüchgekehrten Soldaten ein 
Fried ensfeſt gefeiert, das aufs Gelungenfte durch⸗ 
geführt wurde. Bon den 26 ausmarſchirien Gol- 
baten ift einer gefallen, drei wurden bei Wörth [wer 
und einer bei Drleans leicht verwundet. Auch Gau— 
königshofen hatte feinen SKriegern ein fhönes 
Empfangsfeft veranftaltet. 

Aus der Pfalz, 28. Juli. Im der Nacht bom 
Montag auf Dienftag’ Hat ein Wolf bie Schafheerde 
in — aus dem Pferch geſprengt und 11 Schafe 
zu Grunde gerichtet z ein am Dienſtag abge 
Treiben auf denſelben hat fein weiteres Refultat 
geliefert, als daß 3 Schafe noch gefunben wurben, 
Wwobon eins tobt und bie zwei anderen auf ben Lob 
verlegt waren. Der Spur nad, die auf dem Kampf 
plage zu erfehen war, ſcheint ber Wolf ein fehr 
großes. Eremplar zu fein. (Zw. 3.) . 





Berantwortlie Redaktion: I. N. Mühlbauer. 


Belanntmadung — 
Zu den Schlußprüfungen ves I. und II. Kurſes ver Kreis-Ge— 

werbs⸗ und Handelsſchule dahier, welde fommenden Donneritag und Nervenaufre ungen 
geeitag den 3. und 4. Auguſt abgehalten werden und an beiden und deren nadptheilige Folgen 
gen Bormittag um 8 Uhr, Nahmittag um 3 Uhr beginnen, ladetſſ findet man ein in taufenden 
bie Eltern und Angehörigen der Schüler, fowie alle freunde untjf von Fällen erprobtes und in 
Gönner der Schule hiemit geziemend ein. diejen ſtets als vollflommen 
Regensburg den 31. Yuli 1871. bewährt befnndenesBerfahren, 
Kgl. Rektorat der Kreisgemwerbichule. befien Wirtſamteit noch von 
Dr. Biſchoff. feinem andern erreicht wurde, 
. = und das allein den einzigen 
Berfteigerung Weg zur fihern Genefung 

Mittwod den 2. und Donnerfing den 3. Anguft zeigt, in dem Schriftchen: 
werben von Nadmittags "/s2 Uhr angefangen ın meinem Auftionslofale Die Stärkung der Nerven, 


Hnusgeräthe jeder Art Ein Rathgeber für Nerven- 


Leidende und Alle, welche 
geiftig friih und körperlich 


gejund bleiben wollen, von 
&. ©. Bachhofer, Auct u 3. a. Koh. 14. Auflage. 


Laden -Veränderung! | PBeeis 27 fe. 
Allen meinen verehrten Kunden erlaube id) mir anzweigen, daß ich meinen} , Dorräthig bei Fr. Puftet (Ge- 
Laden im der Brüdftraffe verlaffen habe und jeht —— e) > Br $ uftet Jun. 
am Domplase neben der Buftet’fchen Buchhandlung |j “Domplan) in Regeneburg. 
einen bezogen er Bee iiug auch im biefem neuen Laden mit 
vielen Beſtellungen zu gebenfie * . Walbinger, D. 32, 1., Engel 
Kathi Meißner, Aodiſtin. I de — a Saar aa 
— — —— ugel· 
i itte i i ums in Auswahl zum Ber» 
— ruhig Br bitte ich, geehrte Aufträge im Laden meiner eigen ne a a em 
Aler. Meißner, Tapezier. 


raturen und Stimmen derartiger 
Inftrumente zur gefälligen Beachtung. 
An Studirenve over an einen Ein Laden 1 4000 — 
ſoliden Herrn ift ein zu einem Spegereigefhäfte oder Frag⸗ an entwener aufammen oder ge— 
freundliches Zimmer Inerei geeignet, ift ſogleich zu ver: ek gegen — —*8 
zu vermiethen und könnte außer der miethen. Näh. in der Etped. auf Wechfel auszuleihen. 
Verpflegung auch die Koſt gegeben Fehrlings -Geſuch. Näh. in der Exped. 
werden. Näh. i. d. Erped. Bei Unterzeichnetem kann ein — * 
ordentlicher Junge in die Lehre] In Stadtamhof iſt eine ſchöne 
treten. Wißmann freundliche Wohnung 
Spin lermeifter mit 3 Zimmer und Küche an eine 
1. Stof rückwärts TE ruhige Familie 6i8 Alerbeiligen zu 
iS — und der Auf Ziel Allerheiligen ift ein vermiethen. Näh. in der Erped. 


eräumiger Laden | Bu verlaufen: 
4. Stoct vorwärts —— En zu miethen. Schwibtögen Lit. F. Nr. 110 
ſogleich oder bis mädfles Ziel zu Näh. zu erfragen bei I. Putzen. bis 111 über 2 Stiegen rechts, 









Bei Nadler Erich am Fohlen» 
markt ift der 





vermieten. 2 — berger Dompfag E. 58. Eine filberne Eylinderuhr, 
J —— 1 Winter-⸗Herren-Rock, 2 

Flüffiger Im Lit. E. 149 im der Pfarrergaſſe Herren Hüte, 1 polirtes Hin: 
Eryfiall-Leim {ir de some derfefieel, Küdenkaten, 

zur direlten Anwendung in falten Zur dritte Stor Waſchbünkerl, Kinderbad⸗ 


fande zum Sitten von Porzellan, Gias, mit 5 in einander gehenden Zimmern, wannerl, 1 Augenglas für 
Holz, Papier, Pappe u. |. w. unent-|Küce, Speile, Garderobe und Magd- eime ältere Berfon ; auch ſucht 
bebrlic; für Comptoire und Haushaltun-jimmer nebit allen übrigen Bequemlich- man da ein leeres Zimmer 
gen ä Blade 18 und 12 fr. bei feiten von Allerheiligen an für eine 2 pli Y 
Schmal in Regensburgirubige Familie zu beziehen. oder einfach meublirt nehft et⸗ 

Näheres zu ebener Erde. was Küchenantheil für Monat Auguſt. 


Wat 0 © 0 0 0 < © 0 © # © © © © 4 © © © + © © © © 0 0.0, 
% Bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraße) und Fr. Puſtet jun. (Domplag) in Regensburg ) 
[% ijt vorräthig: % 
® Oberammergauer Baljionsipiel  $ 
mit ben 
x Pafionsbildern von A, Dürer. : 
‘ Gran Shöberl, Pfarrer in Laibſtadt. N 
AN ünfte verbefierte Auflage. % 


% Ausgabe mit Kärtchen von Gürbayern un? Reifetouren aus Trautwein’s Wegweiſer durch N 
Süpvbayern, fowie Eifenbahn:, Poſt⸗ und Stelmagenverbinbungen und vieln wichtigen Notizen. 
% Preis cart. 36 fr. Ausgabe ohne Kärtchen 12 fr. 


ACH 000O0OOOOOOCOCOCC CC 


, Bor ungefähe 3 bis 4 Wochen wurde Ueber alle Haarwudjs- Wlittel, 
in ber Reflauration am Bahnhof ein er feit 87 Jahren auftauchten, hat der Mailändijche Haarbalſam den 
ftarfer oh tod volftändigfien Sieg davongetragen, weil er ſich nicht nur gegen das Ausfallen 
(Degenftod) mit einem aus Hirſchhorn der Haare, jondern auch zur Erhaltung, Verſchönerung, Wachethumsbeförderung 
geihnitten Griff (einen Kopf vorftellend)/und Wiebererjeugung derfelben im ſchönſter Fülle und Glanz erfahrungsgemäß 
fiehen gelaffen. Der Beſiher wird um bis jetzt am befter bewährte, Preis a fr daß kleine und 54 fr. das große @las, 

Aüpete gegen 1: Bdehnung in ber = Eau d’Atirona = 
Ein tab - ober feinfle flüffige Schönheitsfeife in @läfern d 20 und 40 fr. nebſt Gebrauchs · 
in hübſches Anmweifung mit Zeugniffen berühmter Werte. Die Seife ſtärkt und belebt die 
Donatzimmer —— beetigt — —555 u gg len ei —— 
profien, Leber ⸗ ur elbe und braune en, Higbläshen, Geſichtsrun⸗ 
mit ſchöner Ausfict ift ſogleich zu jelm zc. und "eetbeift er damit Behandeiten Theılen die angenehmite Friſche, 


vermiethen. Wohlgeruch, blendende Weihze und Zartheit. 
Näh. in Lit. A. Nr, 23.1. .R ’ Earl Keller, Ehemiter in Nürnberg. 
In Lit. A, Nr. 166 ift eine fehr MUNOHEIBNN 10 VIEBENDRRINE. U J. W. Neumiller. 


freundliche Wohnung, fl. 1000 — find zur erften) Kür NReconvalescenten und alters 


beſtehend in 4 Zimmern, Küche nebftl Stelle ſogleich zu verleihen, auch ſchwache Perjonen gibt es feine befferen 
allen Bequemlickeiten am Ziel Aller⸗ iſt 1 Tiſch mit Ahornplatte und|Mütel zur Wiedererlangung und Er- 





heiligen zu vermiethen. 1 Kleiderkaſten zu verkaufen. Haltung der Körperkräfte als bie jeit 
Näh. in Fit. A. Nr. 165. | Näp. in d. Srped a Me. Ren 
Ein tüchtiger In Lit, C. 125—126 in der Mang- My x pr. '/, orig. Flaſche = — 
i i a [u " ” ) 7} 
Uhrmadjergehilfe Plarlerre⸗Wo nun von —— in garantirt ächter Waare 

wird auf's Land geſucht. ee Wohn IB, nes altes Lager bri W. Reumüll 
Näh. in der Erped. madjers-Wittwe Frau Dorn. | 3. 28. Reumüller. 

Eijenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juli 1871 an: 
Antunft von: Abfahrt nad: 


Münden, Landshut, Bafjau, ——— Geiſel-Geiſelhdring, Straubing, Paſſau, Landshut, 

Bess: 9 Uhr 37 Min. Borm. P. 1, 2., 3. EL, Münden: 3 Uhr 45 M. Morg. 6. 2., 3. EL, 5 Uhr 
1 Uhr 22 Min. Borm. E. 1, 2. EL, 2 Uhr 41 M. 42 M. Morg E. 1., 2. GL, 1 Uhr 5 M. Mitt. P. 

Nachm. P. 1., 2. 3. EL, 8 Uhr 55 Min. Abos. E. 1.,| 1. 2,8. €, 4 Uhr 25 Min. Rahm. E. 1., 2. EL, 
2. Cl. 10 Uhr 10 M. Abds. 6. 2., 8. EI. 5 Ubr 47 M. Ubds. P. 1. 2, 3. El. 

Ballau, Landshut, Straubing, Beifelhöring:| Beifelhöring, Straubing, Landshut, Bafjan: 
3 Uhr 36 M. Morg. E. 1., 2.61., Uhr 18 M. Morg. 7Uhr 35 M, Früh 6. 2., 3. El. 9 Uhr 50 M. Vorm. 
6. 2.,3. EL, 4 Ubr 57 M. Nachm. 6. 2,3. Cl., 7 Uhr) E. 1,2. €, 6 Uber 15 Min Abends G. 2, 3, El, 
30 Min, Abos. E. 1., 2. El. 11 Uhr 15 M. Nachts E. L., 2. EL. 

Nürnberg, Bayreuth, Eger, Furth, Shwan | Schwandorf, Furth, Eger, Bayreuth, Nürnberg: 
dorf: 9 Uhr 40 Min Vorm. E. 1, 2, Cl., 12 Uhr! 3 Uhr — Min. More. 6. 2, 8. EL, 3 Uhr 41 Min. 
55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. EL, 3 Uhr 14 M. Nachm. Morg. E. 1., 2. EL, 9 Uhr 15 M. Borm. G. 2,3, EL, 
6. 2,3. EL, 4 Uhr 20 Min. Nahm. E. 1., 2. EL,| 9 Uhr 45 M. Vorm P. 1., 2, 3. EL, 11 Uhr 28 M. 
5 Uhr 38 M, Wbos. P. 1., 2, 3. €, 11 Uhr 10 M.| Borm. E. 1, 2. EL, 2 Uhr 50 M Nam. P. 1. 2, 


Radıts E. 1., 2. EL, 12 Uhr Nachts 6. 2, 3. EL 3. EL, 7 Uhr 45 M. Abds. E. 1., 2. Gl, 
Ber Sud, Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. Morg. — Furth, Eger: 9 Uhr — M. Abds. 
1 


„2. €. Rn? 
ar Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2, — Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 
> I e 


Musik - Verein. 


RE tl, Prise Mittwoch den 2. W 

3 Die Abiturienten Regensburgs —— Witerung 
32 geben jid die Ehre, alle werthen Herren Corps⸗ Ausflu g 

5 Boiler in ‚Korps: © ae au re > + nad dem 

2 7. Augu * es neuen Hauſes F r x 
BEE Brüfeninger-fller 
; Abschieds-Commers &Geam-Verin 
ze | U efang-Verein. 

5 geziemend einzuladen. Heute Abends 8 Uhr 

: Anfang Abends 8 Uhr. General :Berjammlung. 
& ö | Betreff: Rechmungsablage und Wus- 


u 4 

Dem Erjcheinen janmtlicher Mitglieder 
en 

der Ausſchuß. 


1871. —— Busiänf. 

Erſte k. k. prib. öfierreihifhe Donau: Einladung. 
Sunpfiöiehis-@ejtidnt. nme ah Se oirm 
sandra . . ieder des Co » nter= 
Berfonen »Tahrordnung zwifhen Donauwörth und Akne ge Angehörigen er Sand» 
Megensburg, ferner zwiſchen Paflan, Linz & Wien \mehrmänner und Referviften“, ſowie 
im Anfhlufehon die Bahnzüge in Douauwörth, Ingolftadt,fvie Herren Sammler, heute Abends 
Regensburg und Pafjau, 8 uhr im neuen Gejeljhaftshanfe 
Bom 1. Auguft bis auf weitere Kundmachuug. a 8 —— —* 

Thalſahrt. Hochachtungsvollſt 





Von Donauwörth nach Regensburg jeden Tag ungeraden Datums, Regensburg, 1. Aug. 1871. 
Abfahrt 80/. Uhr Früh. Gan Hemauer 
Bon Neuburg nadı Negensburg täglich, Abfahrt 10°, Uhr Früh. u ——— 
Bon Ju Ki t nach Regensburg täglid), Abfahrt 12%, Uhr Nadım. Warnung. 
Bon el m nad Regensburg täglich, Abfahrt 3 Uhr Nachm. We s Tr 
Bon Paffau nad; Linz täglich, Abfahrt 2 Uhr Nachm. r meiner Frau Theres Zach 
Im Anſchlufſe an die Eilzüge von Münden und Regensburg.(etwas leiht oder borgt, hat von mir 
Bon Linz nad Wien täglih, Abfahrt 8 Uhr Früh. feine Zahlung oder Vergütung zu 
Bergfahrt, erwarten. 
Bon Negensburg nad; Donaumwörh jeden Tag geraden Datums, Abfahrt Joſeph Zadı, 
5 Uhr Früh. Häusler in Sarding. 
Bon Regensburg nah Neuburg täglich, Abfahrt 5 Uhr Früh, —Fiwei fleigige Dekonomie- 
Litadt Neubur den € im Anſchlu ben — * 13 
ne oee Abfahrt 37, Ur Radın, en den zaimeiſtersEheiente ohne 
Bon Linz nah Paflan täglich, Abfahrt 7 Uhr Früh. Fleine Kinder finden jofort dau— 
Son Wien nad) Linz täglih, Abfahrt 6%, Uhr Früh. erndeBejchäftigung genen monat: 
PR liche Belohnung von 24 fl., Holz 
Bon Regensburg nad Kelheim & Weltenburg werden Tour- und : n 
Beten DIL We nn Preiſen, ac nur für F Aug. und Wohnung frei und 15 Map 
ftellungstag ailtig, ausgegeben. ‚Mil pr. Monat. 
Nach Kelheim fl — ni — Dödh, 
a «4 . +: — IL . F 
Nad) Weltenburg fl. 1.40 fr. fl. 1.10 fr. | a 
In Regensburg ımd Jugolſtädt werden Aundreife- Billeten zu ſeh — 
ermäßigten Preifen abgegeben. Näheres bei den reſp. Agentien. In meinem Haufe Gefandten- 
Güter- Schlepp- Dienft ſtraße C. 104 ſind 3 ſchöne 
er» ep» Dien 
bis ne trodene Wohnungen 
Bon Donauwörth nad Megensburg, am Montag und Donnerſtag. [MT allen Bequemlichteiten bis Ziel 
Regensburg nad — am Samſtag und Dienſtag. Allerheiligen zu bermietben. 
„ Wegensburg nah Paflau & Wien am Sonntag und Donnerftag. M. Sundheimer, 


im vi Maffei ſchen Neubau. 





— 


Drud umb Berlag von Ar, Puftet, 


Regeusburger Anzeiger. 


Der 
Kegensburger Anzeiger 


ericheint täglich und wırb nom 


Väglihe Beilage 


Regensburg & Stadtamhof 


lann auf ben Regeneburger 


den Abonnenten bes Regenab. i ; A 
er era als Gratis: zum —* —3 a erlebe 
lage bezogen, Inferate Megensburger Morgenblatt. viertefjährlig nur 


foiten per Petitzeile nur 
1. 
Ar, 210. 


Tagestalender: Gundekar, Guſtav; Son- 
nenaufgang 4 Uhr 34 M, Untergang 7 Uhr 38 M., 
Tageslänge 15 St. 5 M. 


Acueſtt Nachrichten. 

** Münden, 1. Auguſt. Von dem von 
Sr. Maj. dem Könige von Preußen für beſon— 
dere Reiftungen während des Krieges gejtifteten 
Verdienſtkreuze wird eine größere Anzahl 
auch nad Bayern kommen und jieht man ben 
betreffenden Verleihungen in nächſter Zeit ent 
gegen. 

— Der 7 —————— P. Grad! von 

Neunburg vIW. wurde am bas Bezirksamt 
Pfaffenhofen und der Bezirksamtsaffellor J. 2. 
Ramer von Ebermannftadt an bad Bezirksamt 
Neunburg vIW. verjegt. 
Der Borfchlag des Minifterrathes be— 
züglich der Wiederbefegung des Minijteriums 
des Aüßern ift auf Schwierigkeiten gejtoßen, 
auf deren Befeitigung gehofft wird. Wenn 
fegtere nicht erfolgt, dürfte eine vollftändige 
Minijterkrifis die Folge fein. (N. Korreip.) 

— Bezüglich ber Racricht, daß in Bayern 
genen 100 Affefforftellen eingezogen werben 
follen, ift zu bemerken, daß ſolche Stellen bei 
mehreren Einzelgerichten, erjt dann eingezogen 
werben, wenn fich durch Beförderungen ꝛc. Va— 
faturen ergeben. Allein die Zahl diefer Ein- 
zelngerichte wird faum 40 erreichen. 

Paris, 1. Auguft. Das amtliche Blatt er- 
Härt die von einigen Blättern gebrachten Nach— 
richten von einem Brande ber Kathedrale zu 
Perigneur und bes erzbifchöflihem Palaftes 
zu Tours für unbegründet und bemerft bazu: 
wenn die Zeitungen fortführen, falſche Nachrich» 
ten zu verbreiten, würden fie gerichtlich verfolgt 
werden. 


Mittwoh 2. Auguft. 


21 fi. 


1871. 


Rewyort, 30. Juli. Am Bord eines New— 
yorker Pafjagierdampfers fand heute eine Er= 
plojion jtatt, wobei 150 Perfonen getötet 
wurden, 

Tokal- und Provinzial-Ahronik, 

* Münden, 1. Aug. Hilfsheizer Nil, Ruf 
von Donaualtheim gerieth geftern unter eine Mas 
ſchine und wurde förmlich zerftüdelt. Der Berun- 
glüdte ift feit furzer Zeit verheirathet. 

Landshut, 28. Juli. Bei ver geftrigen Pferde 
verfteigerung kamen auch zwei bei Sedan erbeu⸗ 
tete Überzählige Maulthiere zum Aufwurf und wurde 
für das Paar ein Meiſtgebot von 142 fl. erzielt, 
wobei iedoch bemerft werben muß, daß eines ber 
Thiere einen Fehler am Fuße hatte. Ungefähr feche 
Maulthiere behält das Küraffierregiment felbft und 
werben viefelben Hauptfählih zum Fonragetransport 
benägt. Bemerlt fei bei biefer Gelegenheit, daß bie 
Maulthiere (nicht zu verwechfeln mit ven Manlefeln) 
bei gleich großer Leiftungsfähigkeit, an Ausdauer das 
Pferd überbieten und außerdem im futter beventend 
genägfamer find. 

* In Plattling find am 31. Yuli zwei Stä- 
del und einige Stallungen bes Bräuers Spigenberger 
niebergebrannt. 

* Straubing, 29. Zuli. (Schwurgeridt.) 
Vorm. 15, Fall. Franz Heilmaier, led. Söld⸗ 
nersfohn von Yoihingerau, wurde wegen Verbrechens 
des Diebftahls zur Zuchthausftrafe in ver Dauer von 
4 Yahren 6 Monaten verurtheilt. — Nachm. 16. 
Fall, Angelagt war der Jagdaufſeher Joſ. Stangl 
von Aholming wegen Verbrechens ver Rörperverleg- 
ung. Derfelbe hatte dem Austragsbauern Johann 
Holzer, welchen er mit einem Gewehre angetroffen 
und der feinem Rufe zu halten keine folge Leiftete, 
einen Schuß nachgeſandt, der den Genannten in bie 
rechte Kniebeuge traf und lebenslängliche Arbeitsun- 


London, 31. Juli. Ein Befehl des Minis] fähigkeit zur Folge Hatte. Das Urtheil lautete auf 


fterrath8 ertheilt den Behörden ber Seeſtädte 
Vollmacht, alle notwendigen Maßregeln zur 
Verhinderung ber Einjchleppung ber Cholera 
in England zu ergreifen. — Eine Zujchrift des 





4 Yahre Zuchthaus. 

* Dietfurt bereitete am 23. Juli feinen heim- 
gefehrten Kriegern, 40 an der Zahl, ein ſchönes 
Empfangsfeft. Unter Muſik bewegte ſich der Zug, 


perfifchen Gejandten an hiefige Blätter demen=| dem die Fahne des latholiſchen Gejellenvereins vor- 


firt die. Mittheilung über den Ausbruch der, 
| iger Gottesdienſt ftattfand, Hierauf wurden bie 


Hungersnoth und Peſt in Perfien. 


angetragen wurbe, in die Stabtpfarrfirde, mo feier 


Solaten im Gefellenvereinslofale bewirthet. Die | Hintermaier, Schreinermeifters-T, Iglg. M. O. Schueer 
Nachmittageſtunden verfloffen im heiterfter Weife im |Dauer, Matroſe, mit Igfr. EL Glayl, Bierbrauers-T. 


; , Geboren: Yohann Bapt., Vater, I. Bezold, Tag · 

Garten des Hrn. Neuwerth. Abends zog ein brillan- löhuer. Leonhard, —— Herr Ph. Wagner, pe Rn 
ter Fackelzug durch vie Stadt, ——— — J. an —— Karl Joſeph 
Auswũrtig Geſtorbene. ater, Hr. J. uegraf, Erpebitione-Gehilfe b. d. of 

Paffau: Anna Mühlbauer, Seivenwebersgattin, ur re — ut 
40 9. Malgersporf: Ignaz Schmir, Pfarrer, | Eymer, Magazinier. Georg, 2 I. alt, Vater, B. Gang- 
63 3. Pirmafens: Hans Carl Jul. Sauter, k. hofer, Oftbahnichloffer. Anna Burghaufer, Taglöhners- 


’ 
© 


h Wittwe, 75 3. alt, Zünglg. Hr. fr. Lehmann, Scrift- 
Landridter, 40 3. ſetzer, 30 3 alt. — 17 2 A Bater, Fr % 
Civilſtand der Stadt Uegensburg. Segerer, Lokomotivführer ⸗Lehrling. Hochw. Hr. A Baum- 


* ärtner, Profeſſor am E Realgymnafium, 54 3. alt. Sr. 
In der Doms und Hauptpfarr zu St. Ulrich. |%. !egeie, Sergeant im tgl. bayer. 11. Inf Reg, 108. 
Getraut: Jalg. W. Binder, Dienfiknecht, mit Igfe. | at, Kun⸗gundis, 14 W. alt, Bater, Hr. I. Renner, 
M. El. Simbed. Züngl. I. Stuber, Ziegelarbeiter, mit | Shuhmachermeifter. Frau Fr. Huber, Hausbefipers-Gattin, 
Jafr. 8. Brüdl, * ners· Tochter· Iglg. A. Thurner, |62 3. alt rau 8. Wibnamn, Landfrämerswittie, 82 
Ausgehen, mit Frau M. Better, Mafhinenjhloffers-Wittwe. | 3. alt. rang Xaver, IM. alt, Bater, Mich. Weſter⸗ 
eboren: Anna DM., Bater, 3. Brunner, Taglöhmer. | maier, Maurer, Anton, 16 T. alt, Bater, Herr Anton 
Joſeph, Bater, Hr. fr. Graf, Dreölermeifter. Maria I., | Riedy, Lolomotivführer. 
Bater, 2. Rödi, Werftarbeiter. Anna Marie, Bater, 9. In der St. Katharinen-Spitalpfarrei. 
Haus, Taglöhner. Michael J., Vater S. Dofller, Ma- Geforben: M. Nothhaft Spitalpfründnerin, 88 
(inenfeloffer. Iofepha A. M., Bater, Ab. Roht, Schreiner. | ap. —* — 
Anna M., Bater, A. Hofitetter, Schuhmacher. Anna W., |” 


Bater, Beter Anzer, Schlofier. Sabina A., Vater, Kaspar In ber ip Gemeine 
Scheibed, Bad-Inhaber. Bernhard und Therefia, Vater ı ber 0 arrei: 
5 ot. a — — e ä Geboren: Heinrich M. © fl., Vater, Herr Georg 


Geftorben: Maria, 6 M. alt, Bater, Hr. Zohann |C- A. Haafe, Affiftent bei der Oftbahn. Friedrich K. W., 
Held, Maurer. Anton, 6 W. alt, Vater, Hr. Fr. Bohler, | Bater, Hr. &. I. I. Wagner, Degermeifter. 
Öetreibhändler. Maria R.Dachauer, Taglöpners- Witwe, | _ Geitorben: Hr. Johann Mech, Poligeifoldat, 38 9. 
79 I. alt. Th. Bachmeier, Magd, 73 9. alt, Magdalena, |10 M. alt. Frau R. €. 9. Kamm, Maurermeifters- 
3 Stunden alt, Bater, I. Brkmuer, abrifarbeiter. Herr | Gattin, 33 I. 3 R. alt, 

F. Herbſt, Privatier, 80 3. alt. Fr. Hartmann, Zinn- In der umtern Pfarrei. 
gießergefelle, 23 3. alt. Ludwig Jof., 1'/s 3. alt, Bater, Getrant: Hr. W. Lchmeier, Kaufmann, mit DM. ®. 
Hr. I. B. Wals, Büchſenmacher. Otio, 3 W. alt, Vater, Behner, Bierbrauers-T. Karl Kraut, Drechsiergefelle, mit 
I. Schubert, Schlofier. Zaver, 2 9. alt, Vater, Herr ©, | Jungfrau M. B. Hagen. 


Forfter, Maurer. | , Geboren: Anna K., Bater, Hr. 2. Wid, Wirt 
In der obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. ſchaftepächtennnn.. 
Getraut; WU. Seiler, Scneidergefelle, mit M. 4. Berantwortlihe Redaktion: I. NR. +-üblbauer, 


Bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraße) und Fr. Pujtet jun. (Domplag) in Regensburg 
ift vorräthig: 


Oberammerganer Bailionsipiel 
Pafionsbildern von A. Dürer, 


Bon 
Franz Schöberl, Piarrer in Laibſtadt. 
Fünfte verbefierte Auflage. 
Ausgabe mit Kärthen von Südbayern und Reifetouren aus Trautwein’s Wegweifer durch 
Sürbayern, fowie Eiſenbahn-, Poft- und Stellmagenverbindungen und vielen wichtigen Notizen, 
(Preis cart. 36 fr. Ausgabe ohne Kärtchen 12 kr. 





Auf Ziel Allerheiligen ift ein Die vom Zahnarzt Gteyrer in Münden verfertigten und von höchfter 

geräumiger Laden Stelle zum freien Verkaufe genehmigten Bahnpräparate, als 

i i 1 welche die hefti ſchmerzen fillt und de 
wit auflßenbem Sabine u mit. Ze ee 


berger, Domplag E. 5.  |Zahnpulver, ?ı° Fe Zahne reinigt und erhält, zu 24 und 
In 2it.D. 101, Donauftraße, ſint " 
2 große Wohnungen Zahnplombe zur, Scrasiate seite Sun, das te u 


zu vermiethen. Wilh. Zacharias in Regensburg. 


St ı Li Zu verlaufen iſt eine Biola 
ein⸗ ce erung. — ausgezeichnetes Inſtrument — 

Die Angebote auf die ausgeſchrieben e, Hand einlieferungimit eigens dazu conftruirtem und 
müffen bis längitens 15. Auguft I. F m Stadtbaubureau grünem Tuch belegten Kaſten nebft 


zu Regensburg einaelaufen fein. er Bögen en billigen 
- R n r reis von 15 fl. Jederzeit zu 
Steinfohlen=Lieferung. beſehen A. 240 zu ebener Erde. 

Der Stadtmagijtrat Regensburg vergibt die Lieferung von eg 
3000 ‚Gentner Steintohlen — — ———— 


in Accord und ſind die Bedingniſſe im Stadtbaubureau bis zum 8 — en Den 
15. Auguſt l. Is. einzuichen. wandten ein 
En En 1 nn 





— herzliches Lebewohl! 
5° Grfie £. 8. priv. Jiſerreitiſhe Donau⸗LiſcAESunln 


Dampfihifffahrts-Gejellicaft. 
Perſonen⸗Fahrordnunug zwifhen Donauwörth und „sin gelde nes Rapfel 
Regensburg, ferner zwifchen Paflan, &1 4,8 Wien foren. Der redliche Finder wird erſucht, 
im“ Anſchluſſe an die Bahnzüge in Donauwör DE ftodı —— gr m. d. DI. gegen gute 
Regensburg und Paffau. EI — 
z 4 x —— —— * 
Bom 1. Auguſt > 1 — Kundmachung. Negenichirm 


h J ann vom Eigenthlimer abgeholt werben 
Bon Donauwörth nad; Megendburg jeden Tag ungeraden Datums, in Stad * Hans Nr. ee 


Abfahrt 8% Uhr Früh. m — 
Bon Meuburg nad; Megensburg täglich, Abfahrt 10%, Uhr Früh, Tchrlings Geſuch. 
Bon Ingolſtaädt nach Regensburg —— 12°, Uhr Rachm. IH ſuche einen -ordentlihen Pehr- 





Bon Kelheim nah Megensburg täglich, Abfahrt 3 Uhr Nachm. jungen unter annehmbaren Bedingnifien, 
Bon Paflan nad Linz täglich, Abfahrt 2 Uhr Nachm. 3. Bad, Schuhmader, 
Im Anſchluſſe an die Eılzüge von München und Regensburg. Nr. 107 in Stadtambof. 
Bon Linz nad) Wien — * 8 — Ein Öymnafiaft fjuht mit dem 1. Oft, 
ergfahrt. ein 
Bon MNegensburg nah Donauwörh jeden Tag geraden ur menublirtes Zimmer 
Bon R sbn Neuburg täglich, Abfahrt 5 Uhr Fruß zu miethen. ‚ Dfferte beliebe man in der 
Bon Sogsiftadt Gi Wenbure nn — —— In . am bemjEXPrd. zu hintetlege. 
Munchener Ponzug Nr. 31, Abfahrt 3", Uhr Rachm. Herrn U. Nennenpfennig in Halle a. S. 
Bon Linz nah Paffau täglich, Abfahrt 7 Uhr Früh. Erfuche ergebenft mir 3 grohe Flaichen 


Bon Wien nad Linz täglih, Ubfahrt 6%, Uhr Früh. —— zu ſenden. Dieſes Mittel 
— bezog i er von Ihrem Depoſitair 
Bon Regensburg nad Kelheim & Weltenburg werden Tour- und = — ——— da * mir re 
Retour Billers zu ermäßigten Preifen, jedod nur für den Aus- Ausfallen der Haare fehr gute Dienfte 
ftellungstag atitig, ausgegeben. = Igefeifiet hat, fo wünjche ich den Gebrauch 

I. Platz. 11. Platz. “ IWortuufehen, 
Nach Kelheim fl. 1. 20 tx. f.1.— Me. Stuchow b. Cammin, 8. Juli 1870, 
Nach Weltendburg fl. 1. 40 fr. fl. 1. 10 kr. ! dv. Wolff, Oberftieut. a. D. 
In Regensburg und Ingolſtaädt werben Aundreife- Billeten zu ſehr Niederlage in diaſchen zu 54 und 


ermäßigten Preijen abgegeben. Näheres bei dem reſp. Foentien, 28 fr. bei 
ne chend ä 2484 
| A. Schmal in Regensburg. 
Güter» Schlepp · Dienft ' gm meinem Haufe Grfandten- 


Bon D wörth A a —— und Donnerſtag ſtraße ©. 104 find.3 ſchöne 
na nad; Regensburg, : 
> Regensburg nad) Donanmörth, am Samftay und Dienftag. : trodene Wohnungen 


„_Wegensburg nad Paſſau & Wien am Eonntag und Donnerftag. mit allen Biquemlicleiten bis Ziel 


Beritei rung - ir | Allerheiligen zu vernidthen. 
Mittwach den 2, und Donnerftag deu 3. Anguit SE — nn ———— 


J i — —— 
werben, von Natım trage '/22 Uhr angefangen in meinem Auttiondlolafe In Sta tambof ıM ee Ihöne 


Hausgeräthe jeder Art freundliche Wohnung 
(insbefonvere Mäder) verfteigert. 143027 Ki mit 3 Zimmer und Rüde an eine 
Käufer werden geziemend eingeladen. — Familie bis Allerheiligen zu 

C. G. Bachhofer, Auctionator. vermethen. Näh. in der Erper. 


Wohnungsveränderung & Empfehlung. | Musik - Verein. 
Der Unterfertigte zeigt biemit ergebenft an, daß er jeine Mittwoch den 2. Auguft 
bisherige Wohnung verlaffen und von nun an bei nünftiger Witterung 
vis-A-vis derfelben in der obern Bachgaſſe. C. 121, Ausflug 
wohnt, und empfiehlt fich einem jehr geehrten Publikum zu recht 5 nad) dem 
Vrüfeninger-Steller. 


Ireihen Aufträgen. 
———— A. Rauschenbach, Anfang der Muſit um 4 Uhr. 
—— — EAitesraph··· — ine 
Badträger = Inſtitut Nr. 2. Eine friſe Sendung fhöner Chi⸗ 


i ife fü i i ſiſcher Goldfifche p. St. 36 fr. 
Die gedrudten Tarife jind von heute ab in meinem nfi D 
Eomptoir unentgelvlich zu haben. Seemufheln, Eorallen ꝛc. für 


Mein Inftitut gemeigter Berüdfichtigung empfehlend, mit Aquarien find in großer Auswahl 






N foeben eingetroffen. 
der Verfiherung reelliter Bedienung, R lc. 6 — 
J athhaue 
Gomptoir B. 78, untere Bachgafle. — von 4. Aug” 
Wirthihafts -Eröffnung. Nachmittags 2 Uhr, 


j m. ine, piefverden im Lit. C. 161, Hinter 
Der Unterzeichnete bringt hiemit zur Anzeige, daß er bie ven fürfl. Gtallungen, vers 


Gaſtwirthſchaft zum Krebs ichiebene 

pachtweije übernommen und diefelbe im Haufe git. H. Ar. 112]Berlaffenihafts- Effekten, 
vis-A-vis der Minsritentirge am Donnerftag den 3. d. M.Ipeftehend in einer Commode, 
eröffnen wird. j Tiichen, Seſſeln, 1 Kleiverfchrant, 

Für gutes Bier, rein gehaltene Weine, Kaffee, ſowie faltelı Speistäjtel, reinlicher Wäjche 
und warme Speifen den ganzen Tag über ift beitens Sorge ge⸗und Frauenkleidern, nebft noch 
tragen, und wird prompte und billige Bedienung zugeſichert. ſandern Gegenftänden an den 

Zu freundlichem Bejuche ladet ergebenft ein ’ Meiftbietenden Öffentlich ver— 
€. Fäger. teigert 
— En äufer ladet ein 
fl. 4000 3. Kuiſcheck. 
" Feitheilt, gegen genügende Sicherheit ee alte ee 
u — Eleine Kinder finden ſofort dau— 
Bee ae ernde Beichäftigung gegen monats 
2000 Gulden liche Belohnung von 24 fl., Holz 


17 
« 


E find fegleich zur erflen Stelle ohne Un-|und Wohnung frei und 15 Maß 











? terhänbler zu verleihen. Mild pr. Monat. 
*Maler-Gehilf ee — ee 
a er⸗ e en 3 r biut etonomiet iger u. tivatıer, 
bei guter Beyaklung dauernde Berg lavieritunden | — Lt _ 
tigung. find noch trei. Adreſſen beliebe man Empfehlung. 


G. Schmalzbauer, in der Erpevition dieſes Blattes zu Wenmarkter Cement 


Maler und Bergolder. hi 
— — —hinterlegen. iſt wieder friſch angekommen, welchen 
— — — — — — — 
I. E. 149 in der Parrergafe ⸗· A Nr. 166 IM eine fehrjjur geneigten Abnahme empfiehlt 


iſt der ganze S. Hammerlohrer 
dritte Stod freundliche Wohnung, Neumarkter Mehlniederlage am 
mit 5 a — —— — in 4 Zimmern, Küche nebſt Petersthor. 
ife, Garber agd- ichkei i a — 
— —— we er a > ee am Ziel Aller Tchrlings - Grfud. 
teiten von Allerheiligen an fir eine heiligen zu bermietyen. Bei Schreinermeißer 2. Ujholbd. 
ruhige Familie zn beziehen. Näh. in Lit. A. Nr. 165. Kolmünzergafe, wird eim ordentlicher 
Näheres zu ebener Erde. Gi e ad Punge in die Lehre. genommen, 
Es wird ein Student in _ n en Eine Wohnung 
nd — — —— — —* 
i t eigen ingang.) ı ' hof, Hs.Nr. 117, ift bis Allerheiligen 
rer a ride 3.) miethen. Näh. in der Exped. F bermiethen. 











— — 


Drud und Berlag von Br, Puſtet. 


ÜVegensburger Auzeiger. 


Regensburger Anzeiger Vägfi ; 
Be täglich und naeh bon ide Beilage —— — 
den Abonnenten des Regenab, mm Anzeiger = —— 


Morgenblattes ala Gratis- 
Beilage b i werben, umb foflet derfelbe 
ee eigene Megensbnrger Morgenblatt. vierteljäprlig nur 
Ik, 21 fi, 
Ar. 211. Donnerstag 3. Auguft. 1871. 


Tagestalender: Gtephani Auffindung, Au- England bie Faffung eines Entſchluſſes noth⸗ 
guſt; Sonnenaufgang 4 Uhr 36 M, Unterzang 7 wentig machten. 














Uhr 37 M., Tageslänge 15 St. 3 M. ‚Dublin, 31. Juli. Der Prinz von Wales, 
m Brinz Arthur, der Marquis von Lorne und 


* Münden, 2. Aug. Se. Maj. der Köd-|den Behörden und einer zahlreichen Menfchen- 
nig bat genehmigt, daß den Empfängern von menge empfangen worden. 
Penfionen und Unterhaltsbeiträgen aus bayeri- Rom, 31. Juli. Geftern fanden die Mu— 
ſchen Eivil- oder MilitärsKaffen, welche im Ge- Inizipal- und Provinzialmahlen ſtatt. Es wur: 
biete des deutſchen Reichs fich aufhalten, dieſe den zumeift Gemäßigte gewählt. Den Zeit- 
Bezüge dorthin, infolange die Betheiligten nicht [ungen zufolge haben fich zwei Drittel der 
aus dem —* Staatsverbande ausſcheiden, Wähler der Abſtimmung enthalten. 
abzugsfrei verabfolgt werden, ohne hiezu die — imai 
bisher erforderlich geweſene bejondere Bewillig- . * —— — 
ung einholen zu müjfen, « Münden, 1. Aug. Nach dem Wocenbe- 

richt des k. Bezirkearztes Dr. Frank über die Blat- 


— Von nationalliberaler Seite werben in — 
neueſter Zeit Häufig Nachrichten verbreitet mit |TM oe Münden find in der Zeit vom 
offsihfer Färbung die aber nichts weniger als 2% J 30. Juli an ten Blattern 13 Perſonen 
wahr jind. Dahin gehört beifpielsweife die Notiz, |erTranft und zwar 11 in ber Privatpflege, 2 im 
daß der König im Herbft nach Berlin geht, Blatternhauſe. Geſtorben find feit 11 Tagen 1 Perfon 
ferner die Notiz über bie Aufhebung der bayer. |" ——— — 
Gefandtichaften. Es find ſoiche Nachrichten nur |, , durth veranſtaltete am 30. d. M. feinen 
Fühler oder fromme Wünfche — weiter Nichts, |Beimgefehrten Kriegern ein ſchönes Feſt. Die 

— Jene bayerifhen Mannſchaften von Stabt war befränzt und beflaggt, um halb 11 Uhr 
der Oflupationsarmee in Frankreich, die fand auf tem Marftplage bei der Statue des hl. 


erft nad dem Mai in den Stand der Reſerve | Johannes vom Nepomuk Feldmeſſe und Hierauf Aus- 


- 2 er : _ |fpei [daten und gefellige Unterhaltung flatt. 

traten, werden nicht einzeln in die Heimath ent= [peifung ber So 8 
faffen , jondern müſſen das Eintreffen der ef! * Im Lanpehut wurde in ber Macht auf ben 
im zer anfommenden Nachſchübe abwarten. ı31. Juli im Steiner’fhen Caffeehaufe in der Neu⸗ 
erlin, 1. Auguft. Der Vorfigende des ſtadt der 2Ojährige Pflafterergefelle K. Freßl von 


StritefomiteSder Maurer, Maurergejelle Range, bier in den Kopf geſtochen, im Folge deſſen fofort ber 
wurde heute verhaftet. Die are Ag. 1200 eintrat. Der Thäter, ein herumziehender Ita- 
Ztg.“ bemerkt dazu, die Stantöbehörbe werde lienen iſt zur Haft gebradt. 

den Strife als in den Gejegen geftattet frei ges Straubing, 1. Auguſt. (Schwurgericht.) 
währen laffen, zugleich aber jedem Grcefje mit | 17. Ball. Aloiſia Zieringer, led. Inwohnerstochter 
fefter Hand entgegemreten. Lange ſoll in von Schachet, wegen Meineides angellagt, wurde 


oͤffentlicher Verſammlung aufgefordert haben, feeigelproden. , 
— N In Nürnberg brannte in der Nadıt vom 
re Gerelen dab Haudwerkezeug 28. Juli die Baurierel’fche Kunftmäble an ber Infel: 
Boris, 2. Auguſt. Dem „Siecle“ zufolge Schütt miever. Raqh kurzer Zeit begann and das 


hat die repubfifanifche Linke in einer gejterm Nachbargebände zu brennen. Mehl und Kornvorräthe 


ftattgehabten Verfammlung das Project einer im Werthe von 15,000 fl, find mitverbrannt. 
er mit der äuferften Linken verworfen. Auswärtig Geſtorbent. 

— 68 geht das Gerücht, Remuſat werde Münden: If. Straffer, Golt- und GSilker- 
Jules Favre im Minifterium des Aeußern ex« | arbeiter, 78 3. Landshut; Yof. Brudlodner, 
fepen. — Thiers forderte von ber Budgetfom: ſtädt. Bauaffiftent, 40 I. Ansbad: Max Bezzel, 
milfion eine entſchiedene Antwort auf die vor: Rechtsrath, 48 3. 
gelegten Steuerpläne, da die Berhandlungen mit Berantwortlie Redaktion: I. R. Mühlkauer. 


Aeueſte Aachrichten. en Sa Louiſe find Hier eingetroffen und von 
| 














Bekanntmachung. | ee 
Es wird nachträglich befannt ng die am fommen- Ein goldenes Kapſel 


den Montag anberaumte Hundeviſitation nicht in dem bisheri— — —— sr gr ngie —* 
en Lofale auf dem Raͤthhauſe, ſondern im jemem der hei der I He a 
hrannenfhreiberei im vorm. Thon-Dittmer-Gebäude abge: Beioknung abzugeben. 


balten wird. 


Regensburg, 1. Auguſt 1871. Fliegen-Papier 








Stadt m ag i ſt rat, beſter Qualität empfiehlt 
Der Bürgermeilter: | A. Schmal 
Stobänd. _ Lineflätter. 


„_Neupfarrplat. 








188171. Nachmittags 2 Uhr 
4 ask Erſte f. 8, prib. öſterreichiſche Donanz | werben in it 0. 161, "Hinter 
— ae Dampfſchifffahrts-Geſellſchaft. jden fürſtl. Stallungen, vers 


Perſonen⸗Fahrordnung zwiſchen Donanwörth und iedene 
Regensburg, ferner zwiſchen Paſſan, Linz & Wien Verlaſſeunſchafts-Effekten, 
im Anſchluſſe an vie Bahnzüge in Donauwörth, JIngolſtadt, beſtehend in einer Commode, 
Regensburg und, Paſſau. Tiſchen, Seſſeln, 1 Kieiverichrant, 
— ‚1 Speisfäftel, reinlicher Wäſche 
Bom 1. Auguſt bis anf weitere Kundmachuug. [und Frauenkleidern, nebſt noch 
Chalfahrt. andern Gegenjtänden an dem 
Bon Donantwörth nah Regensburg jeden Tag ungtraden Datums, Meiſtbietenden öffentlich ver— 
Abfahrt 8% Uhr Fruh. ſteigert. 
Bon Neuburg nach Regensburg täglich, Abfahrt 10%, Uhr Früh. Käufer ladet ein 
Bon Ingolſtädt nadı Regensburg täglich, Abjahrt 12%, Uhr Nachm. J. Kniſchedck 
Bon Kelheim nach Regensburg täglid, Abfahrt 3 Uhr Nachm. — — Pop ee 
Bon Paffan nad Linz täglich, Abfahrt 2 Uhr Nachm. } In Stastambef ift eine ſchöne 
Im Anjchluffe an vie Eilzüge von Münden und Regensburg. fg Dr 
Fon Linz nad; Wien täglich, Abfahrt 8 Uhr Früh, freundliche Wohnung 
mit 3 Zimmer und Küche an eine 
ruhige Familie bis Allerheiligen zu 


Bergfahrt, 
5 Uhr Früg. [werimiethen. Näb. im der Erped.: 








Bon Megensburg nadı Donauwörh jeden Tag geraden Datums, Abfahrt 


Bon Megensburg nad; Nenburg täglich, Abfahrt 5 Uhr Früh. In Lit. E, 149 in der Pfarcergaffe 
Bon Zogolitadt nad; Neuburg au geraden Tagen im Anſchiuſſe am den iſt der ganze 
Munchener Poſtzug Nr. 31, Abfahrt 3", Uhr Nachm. | dritte Stock 
Bon Linz nah Paſſau täglich, Abfahrt 7 Uhr Frah. EEE. ww 
Bon Wien nad Linz täglich, Abfahrt 6%, Uhr Früh. mit 5 in einander gehenden Zimmern, 
— — Küche, Speiſe, Garderobe und Diagb- 


Bon Megensburg nad) Kelheim & Weltenburg werden Toure und zimmer mebit allen übrigen Bequeunlich 
Retour⸗Billets zu ermäßigten Preiſen, jedoch nur für den Aus- keiten von Allerheiligen an für eine 
ftellungstag giltig, ausgegeben. ruhige Familie zu beziehen. 





I. Platz. Il. Platz. | _Rährres zu ebener Erbe. 
Nah Kelheim fl. 1. 20 tx. fl. 1. — kr. = wi. Yüahntt * 
Nach Weltenburg fl. 1. 40 fr. fjll. 1. 10 kr. Eine Wohnung 


Ir Regensburg und Iugolſtädt werden Rundreiſe-Billeten zu ſehr im 2. Stock in der Hauptitrafie in Stadt- 


ermäßigten Preiſen abgegeben. Näheres bei den reſp. Agentien. janbof, Hs. Nr. 117, ift bie Allerheiligen 
ee er au vermiethen. 
Güter: Schlepp » Dieuft | Auf Ziel Allerheiligen ift ein 
bis anf Weiteres. | geräumiger Laden 


Bon Donauwörth nad Megeusburg, am Montag und Donnerſtag. en: 
„ Megensburg nadı Donauwörth, am Samftag und Dienftag. wit anſtoßendem Cabinet zu miethen. 
» Wegensburg nad Paſſau & Wien am Sonntag und Donnerſtag. Näh. zu erfragen bei 9. Lutzen⸗ 


SejrornesMajchinen ec 
zur Selbitbereitung von Gefrornem für Hausbaltungen, — en Abe 
Non plus ultra ſtaffee-Mäaſchinen, ugel- & Karls: freundliche Wohnung, 
bader Staffeebrenner wit Spiritusheizung, jorwie Früchten⸗ beſteh nd in 4 Zimmern, Küche nebft 
und Torten-Meiler empfiehlt zu ‚billigen Breifen allen Bequeulichkeiten am Ziel Aller: 

A. beiligen zu vermiethen. 
Andreas Schmauss Näh. in Fit. A. Nr. 168. 
in Kegensburg, Haidplatz. 















Bekanntmachung. 
Aufforderung. Setanntmachung 
Allenfallſige Forderungen, die an die Bald’fden; Wir erſuchen wiederholt den 
Nelikten für das Hans Lit. C. Nr. 104 bis zum Ziel Bettel „nicht durch Berabreihung 
—* d. J. entftanden und von denfeiben nicht bezahlt sen Almoſen am Bettler zu 
ein follten, wollen Ä fördern. 


| imerhalb vi ehn Tagen Regensburg, 31. Juli 1871. 

von heute, au den Unterzeichneten eingereiht werden, 5 ————— 

widrigenfalls fie nicht mehr berückſichtigt würden. Zr re 
Regensburg, 3. Augnſt 1871. itibftätter, 


ii | Jacob ‚Krippner.| 
Te Seine Königlie Hoheit Herr 
Wohnungsveränderung & Empfehlung. (oe warinittan von Mir. 
Der Unterfertigte zeigt hiemit ergebenft An, daß er feinejtemberg haben huldvollſt geruht, 
bisherige Wohnung verläffen und von nun an der Stadtgemeinde Negensburg 
vis-A-vis derfelben in der obern Bachgaſſe, C. 121,j1:iu veihhaltiges Herbarium als 
wohnt, und empfichlt fi einem jehr geehrten Publikum zu rech Geſchent zu überlaſſen 
"zählreichen Aufträgen.“ Wir halten uns verpflichtet 


von biefem Akte der Munificenz 
A. Rauschenbach, der Einwohnerjchaft Negensburgs 


Bekannmahung. 


Lithograph. Kenntniß zu geben. 

—— —— ———⏑ — | -Ötegenöbuirg, 4. Aus. 1871. 
Pardträger- Inftitut Nr. 2. | Stadtmagiftrat, 
Die gedruttten Tarife find von heute ab in meinem Der — — 
Comptoir unentgeldlich zu haben. obaus. Andſtãtter. 


— 


Mein Infiltut geneigter Berückſichtigung empfehlend, mit 
der Verſicherung reellſter Bedienung, zeichne achtungsvollſt 


3. Kuiſcheck, 


Comptoir B. 78, untere Bachgaſſe. 


Laden-Veränderung! A 
Allen meinen verehrten Kunden erlaube ich mir anzuzeigen, daß ich meinen In Stadtambof ift eine freumbdliche 
Laden in der Brüdftraffe verlaffen habe und jeist W N) h nu ung 
am Domplate neben der Puftet’fchen Buchhandlung |.4 freier Ausfcht, bechend im 5 Zim- 
einen andern bezogen habe, umd, bitte, mid; aud in diefem neuen Laden, mit mern, Küche, Gard:robe und fonftiger 
vielen Beſtellungen zu beehren. Ergebenfte . ° |Bequemfichkeit, bis Ziel Allerheiligen zu 
Kathi Mei ner, Modifin. vermiethen, auch kann jelbe auf Berlan- 
— gen abgetheilt werben. 
Alle meine verehrten Kunden bitte ich, geehrte Aufträge im Laden meiner) Näh. in d. Erpeb. 


au zu binterlaffen. Ergebenfler 
De Alex. Meihner,)Tapezier, 


Sr. Bufter (Gefandtenftzaffe) und Fr. Buftet jan. (Doms 
plag) in Regensburg ift zu haben: 


IABERREHEEBH.L EEG. BEL EN AERSERR LT. 2 
In Bezug auf meine Warnung in 
diefem Biatie Nr. 197 zur Nadridht, 
daß ich dem Betreffenden auf der That 


erwiſchte. 
Franuz Birzer, 





Für Eltern! 
Gehrig & Grunzig’s Zahn— 


halsbander per Stück 36 fr. 

Regensburg und Umgebung, Kehle Schnetenzähne per 

mit’ den helieften Bafnlinien der f. Staats- und Ofibahn. Paquet 18 fr. hält auf Lager 

Ein Kärtchen in Stahlſtich. Preis 24 Fr., detto auf Leinwand J. W. Nenmüller. 
aufgezogen in Etui 36, fr. Zagniß. 


Mer die an herrlichen Parthien jo reichen Umgebungen Regeneburgs an kann aus Ueberzengung mit 
der Hand Lines ficherı Führers kennen lernen will, benüge dieſes mit größter Bi Ben beftätigen, das de ı ten 
Sorgialt umd Genamgleit in Stahl giſtochene Ränaeı Kal für, dem, der Wegt Schuiertenzähe meinem ſünde, wilches 
Unkmbigen ſo läftigen Zweifel oder Fragen ach der einzuſchlagenden Mhtangif mit Samen in größter Gefahr war, 
wohl ganzlich befeitigt. Detaillirte Zeichnung der Höhenformationen, ſowie ver- glüclich durchhalfen. 
läßige und deutliche Angabe aller Haupt-, Neben- und Waldwege find Bortheile,/f "Heman, 9. Iuli 1871 
welche gewiß mur —* für; biejes Kärtchen inredhen, das a ch durch ein Margaretha Foriter, 
bequemes Taſchenformat feinem Zwecke volllommen zu entiprtaien fucht, und find Scham. 
fänmtliche Eiſenbahnen gleichfalls eingezeichnet, 





EEE En Sa 10-022 27 2 ET = 3 
| Nähmaſchine. 
⸗ Eine ganz neue Grover & Baker 
Zodes⸗ Anzeige. Nähmajchine ift billig zu ver 
Gott dem Allmachtigen Hat es in feinem unerforſchlichen Rathſchluſſe J kaufen bei 


gefallen, unfere inmigfigeliebte Mutter, | Werd. Belt, 
. 38 | Mecanicien, fit. F. 30—31 2 
Frau Theresia Gütler, —700 Gubden 


fürſtl. X. u. T. Portiers-Wittwe, 
nach kurzem aber ſchweren Leiden, verſehen mit dem heil. Sterbjaframenten, 
im 61. Lebensjahre, zu ſich im ein befieres Jenſeits abzurufen, 


Kindergeld find auf erfie Hypothel ohne 
Unterbänbler zu verleihen. 
























Wir bitten der Berfiorbenen im Gebete zu gedenken und für uns um w_Näb in db Erb, 2 — 
ftille Theilnahme. Bor ungefähr 3 bis;4 Wochen wurde 
Regeneburg ben 3. Auguft 1871. in ber Reftauration am Bahnhof ein 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen, ſtarker Rohr torf 


Das Leihenbegängniß —— en —— * 8. —* —* 
mittags 4 Uhr vom Leichenhauſe oberer Stadt aus ſtatt, und wird der a un 
Seelengottesbienft Freitag den 4. d. in St. Emmeram abgehalten. re Fa et sr ge 


— | udgabe gegen 1 fl. Belohnung in der 
Aufruf.  — Fehrlinge- Gau 


Exped d. BI. erſucht. 

Tehrlings-Geſuch. 
Durch den jüngſt niedergegangenen Hagelſchauer iſt eine) Sei Unterztichnetem wird ein ordent- 
große Anzahl wenig bemittelter Oekonomen des Burgfriedens —— in die Lehre aufzunehmen 
und der benachbarten Bezirksämter Regensburg und Stadtamhof d M. Zirngibl 
in ihren Erntehoffnungen kan Spänglermeifler. 
Die Unterlaffung der Verjicherung durfte diejes Mal in den] Fine swelfpännige Galefde 
eigenthümlichen Witterungsverhältnifien des Sommeranfangs,| „it Batentachfen, ein einfpänn. 
— m Hageljchauer nicht befürchten ließen, eine Entſchuldig— Bhneton, ein Berner Wag eis 
x Indem wir hoffen, daß die nunmehr gemachte traurige Er- Eabeiolett Gefaler —— 

fahrung für die Zukunft eine allgemeine Betheiligung unſerer vertaufe bei 

Oekonomen an den Verſicherungs-Gelegenheiten zur Folge hat, Wolfg. Friedrich 
laden wir die ſtets zur Linderung des Unglücks — ne Sattler. s 
ung Regensburgs ein, diejes Mal nod mit ihrem Wohlthätige] TFT 
teitsfinn in das Mittel zu treten, und erflären uns bereit, bie] „, irn — — 

beabſichtigten Spenden in unſerer Geſchaͤftslokalität Nr. 29 imfgger unge in die Lehre treten. 


(Degenftod) mit einem Janus Hirſchhorn 








Empfang zu nehmen. —— Wißmann, 
Die Vertheilung der Gaben wird im Benehmen mit ben] Spänglermeifter, 
Diftrits-Polizeibehörden Stabtambof und Regensburg erfolgen. Tehrlings⸗Geſuch. 


Regensburg, 1. Auguſt 1871. Bei Unterjeichnetem kann ein orbent« 


Stabtmagtifirnat. licher Junge in die Pehre treten. 
Der Bitrgermeifter : M. Frantl, Buchbinver, 
Stobäus, Lindftätter |. othe Sterugaſſe 





Braner-Schläuce zu einem Spegereigefchäfte oder Frage 


in jever beliebigen Länge bis zu 60 Fuß ohne Zufammenfegung.inerei geeignet, ift ſogleich zu ver— 


„——— ⸗. miethen. Näb. in der Exped. 
Spiral- Schläude "Bu vermieten in 


Zu vermiethen ein 
mit verzinkten Spiralfedern, weldye nicht roften, von 1 Zoll bis 


großes Magazin 
£ 3 Zell im Licht. r in Mitte der Stadt. Näh in d. Erped. 
Schlände mit Hanf- Einlage 


"In Stadtambof 96.-Nr. 28, beim 
| von 1 Zoll bis 3 Zoll im Licht. rn nung 
Abfüll-Schläude, dünn wie Därme, 
von %, Zoll bis 2 Zoll flach liegend, 


von Zimmer und Kabinet nebſt einem 
Laden bis Ziel Allerheiligen zu ver- 
empfiehlt zu den billigften Preiſen 


miethen. 


Andrens Schmanß, Regenbäder-Temyeratur 
in Regensburg, Haidplap B. 64 u. 67. 17 Grad, 


Drud uud Berlag von fr, Puſtet. 


Regensburger Auzeiger. 


er 
Kegensburger Anzeiger 
ericbeint täglich und wird von 


Väglihe Beilage 


Regensburg & Itadtamhof 
fann auf ben Regeneburger 


den Abounenten des Negensb, i 
—— als Gratis- jum —— _ —— —— 
ee hegen onterate Regensburger Morgenblatt. sierteljäprtie nur 


toften per Betitjeile nur 
I. 


Ar. 212. 


Zagestalenter: Dominikus; Sonnenaufgang 
4 Uhr 37 M., Untergang 7 Uhr 36 M., Tages 
länge 15 ©t. 


Aeuneſte Aachrichten. 

** Münden, 3. Auguſt. Die Erzherzogin 
Eliſabeth von Defterreih hat ſich von Ober: 
ammergau nad Mariabrunn begeben, 

— Bezüglich unferer Minifterfrage ift noch 
nichts entſchieden; Minifter von Pfregjchner ſoll 
wie es heißt, nicht geneigt fein, bie Leitung bes 
Finanzminifteriums mit jenem des Aeußern zu 
vertaujchen. (U. Ztg.) 

— Die der Wlg. Zeitg. aus München ge: 
—— wird, ſoll Kaiſer Wilhelm auf der 

eiſe nach Gaſtein am 10. d. in Regensburg 
eintreffen, und von dort über Paſſau-Wels 
nach Salzburg weiter reiſen. 

Sm Königsberg i. Pr. iſt der „Oſtpreuß. 
Ztg.“ zufolge am 28. Juli der PBolizeibehörde 
ber erfte Cholerafall gemeldet worden. Der 
Erkrantte war ein polnijcher Jude. Bis zum 
30. Zuli Mittags war die Zahl der angemel- 
deten Fälle auf drei geftiegen. Zwei ber Er: 
Frankten find bereits mit Tod abgegangen, 

Bien, 3. Augufl. Die ' Militär: Zeitung“ 
bringt folgende eigenthümliche Nachricht: Man 
theilt uns mit, daß vom Kriegsminifterium an 
fämmtliche Bahndireftoren der Monarchie jpe- 
cielle Weifungen ergangen find, für eventuelle 
— Truppenbewegungen vorbereitet zu 


ein. 

Bern, 2. Auguſt. Die Schweiz erhebt Pro— 
teft in Berlin gegen bie an ber Quragrenze oft 
vorfommenden Grängüberjchreitungen be: 
waffneter deutſcher Soldaten. 

Paris, 3. Aug. Das amtliche Blatt meldet, 
daß Charles de Remufat an Stelle Jules 
Favre's, welcher auf fein Anjuchen feines Amtes 
enthoben wurde, zum Minifter des Aeußern 
ernannt worben ijt. 

— Aus Algier wird telegraphijch gemeldet: 
Alle Aufitändifchen in Mebiartagebiet vom Stam- 
me ber Mofranis haben fi unterworfen. Man 
hofft, daß der Aufitand in wenigen Tagen jein 
Ende erreiht haben wird. 









21 ki 


1. 


Sonden, 3. Aug. Auf der Bahnſtrecke nach 
Southam find zwei Züge zufammengeftos 
Ben, wobei angeblich 50 Perfonen ſchwer ver: 
wundet mwurben. 


Fokal- und Proninzial-hronik, 


” Münden, 3. Auguſt. Das vorbereitende 
Eomite ber 3. Berfammlung bayerifher Thierärzte 
in Münden hat dieſe auf den 19. Auguſt Vormit⸗ 
tage 8 Uhr in der Aula der Agl. Eentral-Thierarz- 
neifhule anberaumt. 

"Regensburg, 3. Aug. Die 37 Schüler, 
welde die Dberflaffe des hieſigen BumaniftfCen 
Oymnafiums im heurigen Schuljahr befuchten, haben 





bie Abfolutorialpräfung ſämmtlich befanden. 
Bergangenen Dienstag brachten biefelben dem Rector 


ber Anſtalt eine Serenade, Ihren Abſchied vom 


Gymnafium werben fie durch eine Reunion am 5. 
und durch einen Commers am 7. Auguft feiern. 


*Effenbad, 1. Aug. Schon feit längerer 
Zeit war beakfihtigt, den vom Krieg heimfehrenven 
Soldaten ein Feft zu geben. Bergangenen Sonn- 
tag nun fand feierlicher Gottesdienſt in ber feftlich 
geſchmückten Kirche ftatt, zu welchem ſich die geladenen 
38 Soldaten einfanden. Im Groll'ſchen Gaſthaufe 
wurde bas Feſtmahl eingenommen ; Herr Groll fpeifte 
fänmtlihe 38 Soltaten umentgeltlih aus, Das Feſt 
verlief in gehobener Stimmung und in fehänfter 
Ordnung. 

*Atting bereitete am Sonntag ben 30. Juli 
feinen glücklich aus tem Kriege heimgelehrten Sol⸗ 
aten cin Dank: und Freudenfeſt. Kirche und 
Dorf war gefhmadvoll geziert. Morgens halb 9 Uhr 
bewegte ſich der Feſtzug unter Muſil zur Kirche zum 
feierlihen Gottesvienfte. Hierauf wurde das Feſtmahl 
eingenommen, wobei aud die ehrwürdigen 3 Beteranen 
bes Drtes nicht vergefien wurden; im Mitte ihrer 
jüngeren Waffenbrüber erfreuten fie fi in herzlicher 
Weiſe. Nachmittags um 2 Uhr ging der Zug nad 
dem finnreih gefhmüdten fürfll, Sommerkeller in 
Rain, wo ber Reſt des Zages in gemüthlicher Un- 
terhaltung verfloß. 

* In Oberammergau finden in biefem Jahre 
noch am 6., 14., 20. und 27. Yuguft und am 3. - 
9., 17. und 24. Sept. Baffionsvrorftellungen 
ſtatt. 


* Straubing, 1. Auguſt. (Schwurgericht.) arkt- und Handelsberichte. 
18. Fall. Mathias Glanzer, led. Inwohner von! — an Weizen ” fl. 21 fr. 
Fürholz, und Kaspar Liebl, leo. Bräufnedt von (geft, 1 fl. 24 kr.) Korn 13 fl. 47 Er. (geft. 29 r.) 
Haugenberg, wegen Berbrechens des Meineives ange⸗ Zaber 8 fl. 29 fr. (geſt. 16 kc.). 
Hagt, wurde Erſterer zu einer 4jährigen Zuchthaus⸗ Auswartig Geſtorbent 
ſttafe rrurtheitt, der Andere aber freige ſprochen. Rainding: Ludwig Schmicttony, Cooperator 
Kiffingen zähft nad Ausweis ver Iegten 38 9. Bamberg: Joſ. Deuber, p. Rentbeamte, 


Eurlifte 6530 und Brüdenau 550 Badegäſte. : g 
"Nürnberg, 1. Aug. Im Walre am Dugent- nn Nördlingen: Carl Gottlob Engel, Kauf- 


teiche — geſtern Nachmittag ter Büchſenmacher⸗ — 

geſelle K. Oertel von Kulmbach erſchoſſen auf⸗ ien 
gefunden. Ein Zettel, ver fi in feiner Taſche be⸗ U — 
fand, weist auf Selbſtmord Hin, 


Belannutmadung. 

Die Mominiftration ver bayerifhen Hypothelen- und Wechfelbant bringt hiemit zur Kenntniß, daß 
fie die Einziehung der zur Zeit curfivenden, gelb und ſchwarz gebrudten bayerifhen Hundert. 
Gulden-Noten erfter Emiffion de dato 1. Juni 1839 fowie die Ausgabe neuer Hunvdert:Gulten-Noten 
gemäß der $$ 2 und 8 des Bankgefeges vom 1. Juli 1834 und auf Grund der $$ 13 und 18 ber 
Bankftatuten beſchloſſen habe, und raß dieſer Beſchluß fofort in Vollzug gefegt werde. 

Die Einlöfung ter eingerufenen Hundertgulden-Noten gegen neue, vergleichen findet bei unfern 
Bankkaſſen in Müuchen, Augsburg, Lindau und Kempten, tann bei ver königlich bayes 
rifhen Hauptbanf zu Nürnberg und allen königlich bayeriſchen Filialbanken ftatt, wobei be- 
fonders darauf aufmerffam gemacht wirt, daß ver Betrag der — drei Jahre nad vem heutigen wicht 
eingewedhfelten Banknoten gefeglib dem Banlfonde anheimfält. 

Die auszugebenden neuen Hundertgulven:Noten find länglich vieredig, bas dazu verwentete Papier 
ift weiß mit, den Wertb der Note kennztichnenden Wafferzeichen, und beſchnitten. Die Banknote ift auf 
beiden Seiten mit verſchiedenen Farben gedruckt umd zeigt auf ver Borterfeite außer vier allegorifchen 
Figuren zu öfteren Malen vie Wertbzahl theils in Farbe theils im Tredenftempel, durch welch' letztern 
auch das Königlich Bayerifhe Wappen dargeftellt if. — Die Noten find vom 1, Dftober 1870 batirt 
und mit ben facſimilirenden Unterfhriften des königlichen Commifjärs von Meirner, des Dirigenten 
Ev. Brattler und des Adminiſtraters F. 9. Kaftner verfehen. — Auf ter NRüdfeite befindet ſich 
ebenfalls außer Arabesken vie oftmalige Werthbez:ihnung. 

Eine nähere Beſchreibung der Einzelheiten viefer neuen Hundert »-Gulven-Roten ift in ber Beilage 
zum königlich bayerifchen Regierunzs-Blatte Nr. 38 vom 1. Juni 1871 enthalten. 

Münden ven 2. Yuni 1871. 


Die Adminiftration der bayeriihen Hypothefen- und Wechjelbant. 
—— Ed. Brattler, Dir, 








— 


Eiſenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juli 1871 an: 
Ankunft von: Abfahrt nad: 

Münden, Landshut, Paſſau, — Geiſel-Geifelhdring, Straubing, Paſſau, Landshut, 
höring: 9 Uhr 37 Min. Vorm. P. 1., 2, 3. EL,| Münden: 3 Uhr 45 M. Morg. 6. 2, 3, EL, 5 Uhr 
11 Uhr 22 Min. Borm, E. 1., 2. E1., 2 Uhr 41 M. 42 M. Morg. E. 1, 2, EL, 4 Uhr 5 M. Mitt. P. 
Nachm. P. 1., 2, 3. EL, 8 Uhr 55 Min. Abds. E. 1.) 1,2%, 3. €, 4 Uhr 25 Min. Nachm. E. 1., 2. EL, 
2. EL, 10 Uhr 10 M. Ubds. G. 2, 3. El. 5 Ubr 47 M. UAbds. P. 1, 2,3. El. 

Ballau, Landshut, Straubing, a Beifelhöring, Straubing, Landshut, Paſſau 
8 Uhr 36 M. Morg. E. 1., 2. Cl., 8 Uhr 18 M. Morg.| 7Uhr 35 M. Früh 6. 2., 3. EL, 9 Uhr 50 M. Borm 
6. 2,3. EL, 4 Ubr 57 M. Nachm. 6. 2.. 3, EL, 7 Uhr] E. 1. 2, €, 6 Ubr 15 Min. Abends G. 2, 3, El’ 
80 Min. Abds. E. 1., 2. EL 11 Uhr 15 M. Nachts E. 1,, 2. El. 

Nürnberg, Bayreuth, Eger, Furth, Shwam | Schwandorf, Furth, Eger, — — Nürnberg: 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Borm. E. 1., 2. Cl., 12 Upr| 3 Uhr — Min. Morg. 6. 2, 3. GL, 3 Uhr 41 Min. 
55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. EL, 3 Uhr 14 M. Rahm! Morg. E. 1., 2. EL, 9 Uhr 15 M. Borım. G. 2. 8. EL, 
6. 2, 3. Cl., 4 Uhr 20 Min. Nacdhm..E. 1., 2. EL,| :9 Uhr 45 M. Borm. P. 1., 2., 3. GL, 11 Uhr 28 m. 
5 Uhr 38 M. Abbe. P. 1., 2, 8. GL, 11 Uhr 10 M. Borm. E, 1, 2 GL, 2 Uhr 50 M. Radm. P. 1. 2, 
Nachts E. 1., 2. EL, 12 Uhr Nachts G. 2, 3. EL ' 8.61, 7 Uhr 45 M. Abds. E. 1., 2, Gl. 

“0 Bun: Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. Meg. | Sgwandert, Furth, Eger: 9 Uhr — M. Abos, 

” | BE 1,2. 6 


Rare: Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2, Schwandorf, Umberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 


% 



















Barnung. 
Der meinem Sohne Georg Biegler 
etwas leiht ober borgt, hat von mir 
jleine Zahlung ober Vergütung zu er⸗ 


warten. 
Maihiah, Ziegler, 
Maurer und” Bürftermadher 
in Kelheim 
‚ Zehrlinge-Gefud. | 


Bei Untergeichnetem wird ein ordent- 


„. Anfforderung. 


Kubajelltge Horberungen, die Jjan die Bald'ſchen 
Relikten für das Haus Lit, C. Mr. 104 bis zum Ziel 
* db. I. entſtanden uad von denjelben nicht bezahlt 
ein follten, wollen j Nr. 

- innerhalb vierzehn, Tagen _ 
—2 3 —— —— — werden, 
w enfa e nicht mehr ber t würden. gr 

Senensbuss, 3. Augnft 1871. r AR —— . — en 
rugibl, 


t. 
Jacob Krip P ner. Spänglermeißter. 
Ueber alle Haarwuds- Mittel, Freitag den 4. Auguft 
melde feit 37 Jahren auftauditen, Hat der Mailändifche Haarbalſam den Nachmittags 2 Uhr, 
vollftändigfien Sieg davomgetragen, weil er ſich wicht nur gegen das, Ausfallen|werden in Lit. C, 161, hinter 
ber Haare, ſondern auch Hr Erhaltung, Verſchönerung, Wachethumebeförberumg | nor fürftl. Stallungen, vers 
Dis jr m brpcn Fonklite Yae DD Den Tale era ne 
= Eau d’Atirona =  |derlaffenfgafts- Effekten, 
zu u) 3 i i 
er : beftehend in einer Commode, 
ober feinfie flüifige Schönheitsfeife in @läfern a 20 und 40 tr. nebft Gebrauchs · Tifchen Seſſeln, 1 Kleiderſchrant 
Anweiſung mit Zeugniſſen berühmter Werte. Die Seife ſiärit und belebt die ur { i . SD 
Haut, befeitigt leicht und ſchmerzios alle Ungehörigkeiten derfelben, als Sommer-]1 Speisfäjtel, reinlicher Wäjche 
ſproſſen, Leber- umd andere gelbe und. braune Fleden, Hitzbiäschen, Gefihterun-|und Frauenkleidern, nebft noch 
—8 * rm de Weihe er een on bie angenehmfte Friſche, andern Geyenftänden an den 
oblgerud, blendende Weiße * N i 
8 > a Kreller, Chemiter in Nürnberg. Meijtbietenden öffentlich ver 
Alleinverlauf in Regensburg bei Iteigert. . 
3. W. Neumüller. | Käufer ladet ein 
Dankes-Erftatt Eine 8 i ünfg — — 
ankes⸗Erſta ung. ine eamtenswittwe wünſcht/ ——— E e 
Ich Unterzeichneter ſage hiemit a ein helles, freundlihes Zimmer t. er Rr,.38, beim 
Hodtöbl. Aejt-Comite der Miederfehene- meprere Studirende in Koft i 
eier in Eſſing meinen herzlichften Dant. vu ehm Wohnu n N 
3 iann ich fagen, dah ich mir and Wohnung zu nehmen. von Zimmer und Kabinet mebft einem 
diefen Tag für die Dauer meines ganzen Näh. in der Exped. Laden bis Ziel Mllerheiligen gu ver- 
Lebens im Herzen aufbewahrt halte und) vor einigen Tagen ine in einer|miethen. 
In Lit F. 110 und 111 nädft 


in mein Gedächtniß ſchreibe. Noch nie. 
ven Schwibbägen ift im erſten Stod 
mir, fowie jedem Andern bie größte Ehre liegen geblieben. Ua Rüdygake in i 
GM. fl 200 — “jan einen Herrn Offizier oder fonft 
zeigen, daß ich meinen bisherigen _Näb. in b. Erped. unmöblirtes Zimmer 
Beeren: Seilermeifter Hod Allecheiligen cine Heine Wohnung) "gm ver: — 6. 22 im 
Laden und empfehle mich mit Hod: J gi , Kü dj 
r ; Höchſt wichtige Anzeige —— — leben = 
nit 
Theerseife ein vorzügliches g rüfirAltherr, in Gaie, Kt. Appen⸗ geränmiger Laden 
Süd 12 und 1 mit Belehrung und vielen 100 Zeugniffen 





habe ic) eine fröhlichere Stunde verlebt, 
rechts ein freundliches 

erwiefen. Der Himmel möge ſoiche gute 

Fadenveränderung. find auf Wedhfel und Hypothek fogteid|*" einen foliven Herren zu vergeben; 
La en am Hairpfag verlaſſen habe, ‚ Wohnnngs-Vermiethung. zu vergeben und fann fogleid bes 
edler gezogen bin, erfuche um freunts fitr zwei ruhige Leute zu vermiethem. 1. Stod ift eine 
achtung 

Anton gi egle J für Bruchleidende. miethen. 
Mittel gegen alle zell, kennen lernen will, kann bei der mie anſtoßendem Cabinct zu miethen. 


e 
als bei biejer feierlichteit, denn se wre zwei Gebetbiicher 
Herzen lohnen ver Exped. wird geb ten, Monatzimmer 

Unterzeichneter beehre mich anzu-'zw verleihen. auch ift tafeltft ein 
und in die neue Wanggafe zu) Lit. F 49 im 3. Stode ıft bis jogen werden, 
lichen Zufprub auch im neuen Hinterleitner. Freundliche Wohnung 
bie bewährte Heilmethode des be⸗ seilkien:ift eim ) 
ee Tee. en amarriiden Bengeting uf Ziel Mltrpeitkjen‘ ft ein 

Hantunreitt J——— enipfiehlt Erpedition dieſes Blattes ein Schriftchen NH. zu erfragen bei J. duhen 





3: W. Reumüller fin Empfang nehmen. berger, Domplag E. 58, 


— — ——— —— —— Aufforderun g. 
Diejenigen, welche an meine ſel. ver- 


— b chtli der 
Zodes Anzeige macın Haube, wollm Rd Gonntep 
r 


den 6. Auguſt Mittags 1Uh 
eute Vormittags 10'/s Uhr entſchlief nach kurzem Leiden ſanft im 
— und Bea a dem heil, Sterbjaframenten umfere theuere Mutter, Pt un t mehr be« 


Schwieger- ımd Großmutter, Schwägerin und Tante, t Regeneburg den 3. Aug. 1871, 
Frau Cherefia Aolitor, geb. Doder, | ‚Georg Kamm, 
Vrandamts-Eontroleurs-Wittiwe, Lit. I, 35, Ziegelſtadel 
: * r = edle erg n me 7 re —— —— —— Den 3. Auguſt wurde eine 
ete Allen die fie gefannt, und bitten fir und um e in unſerm Camoͤe⸗Broche 


Schmerze. 
Regensburg den 3. Auguft 1871. verloren. Dee Ueberbringer erhält 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, |, fl. Belohnung in Pit. C. Nr. 96, 


Das Feihenbegängnig findet fünftigen Samflag den 5. Mai Morgens Fl efanntenftrafie. 
2/9 Uhr vom Leichenhauſe oberer Stadt aus flatt und wird der Seelen- - — 
inige ge 


ottesdienſt unmittelbar darauf in St. Emmeram abgehalten. 
dimmerleute 


— —00— 
finden dauernde Beſchaftigung. 
öglen, Zimmermeiſter. 
Anzeige. 
Dei Unterzeichnetem finden 
Dialer Gehilfen 


bei guter Bezahlung dauernde Beichäf- 


tigung. 
G. Schmalzbauer, 
Maler und Vergolber. 


Ein Haus, 
welches fih auf 400 fl. verzingt, 
zu jedem Geſchäfte geeignet, ift ſo— 
gleih zu vertaufen over zu vers 
taufhen. Näb. in der Erpev. 
Dienſt-Geſuch. 

Eine durch den Tod ihres geiſtlichen 
Bruders dienſtlos gewordene Köchin 
ſucht in einem chriſtlichen Hauſe in 
leicher oder ähnlicher Eigenſchaft einen 
at und könnte fofort einflehen. 

Näh in d. Erped. 


In Startambof Hs.Nr. 8 in 































Die Abiturienten Regensburgs 
eben ſich die Ehre, alle wertben Herren Korps» 
bilifter und ger zu ihrem am 
7. Auguft 1871 im Kleinen Saale des nenen Hauſes 
ftattfindenden 


Abschieds-Commers 


geziemend einzuladen. 
Anfang Abends 8 Uhr. 





Unterfertigter empfiehlt fein gut affortirtes 


Sadre:2ager 


zu folgenden Preijen: 
Tropfiäde für Bierbrauer in 


— Leinen von fl. — ft. 1 = F der Hauptſtraße iſt eine 
" ” ⸗ . 73 * * 
Fertige Strohſäcke EM ———— Wohnung 
Ya Schäffel⸗Sack „un — 42. u. 1— lim 2. Stock bis Allerheiligen zu 
7 Mepen-Sad „nn — 4. 1. 6, jpermithen — 
8 Mepen-Sad —88. 1, Erklärung. T 
Aufträge jeder beliebigen Größe werden ſchleunigſt effeftuirt.| Der Unterzeichnete erflärt hiemit aus 
Achtungsvoll * enden, dah er das unterm 21. 2 
71 im Regensb. Anzeiger v. 25. Juli 
Ch. Sinfinger, Kramgaſſe. 1871 Nr. 202 im tranthaften Zuſtande 
. Zehrlings-Gefud). Im Sit, E. 149 im der Pfarrergaffe Bei ve Amen 
, Bei Untergeichnetem kann ein ordent-[ift der ganze Heren Joſeph Halenke in Regensburg 
licher Junge im die Lehre treten, dritt St ck betr., jeinem ganzen Inhalte nach hie» 
M. Frantl, Buchbinvder, e 0 wit auedrüdlic widerrufe, indem er zus 
rothe Sterngaffe. mit 5 in eimanbder gehenden Bimmern,Igleih erflärt, daß er Hru. Halente für 


Küche, Speife, Garderobe und Magd-|mandies Gute dankbar fri, indem er 
Eine Wohnung zimmer nebft allen übrigen Bequemicc- ihm jet wieder die Einheimfung feiner 
im 2. Stod in der Hauptitraffe in Stadt-Jkeiten von AI erheiligen am für einejeldfrlichte geftattet habe, 
ambof, He.-Nr. 117, ift bie Allerheitigenienbige Mamilie zu besiehen, Sünding den 27. Juli 1871, 
zu vermiethen. Näheres zu ebener Erde, Joſeph Kreitmeier 


Drud und Berlag von Fr, Puſtet. 


Wegensburger Anzeiger. 








De 

Regensburger Anzeiger { Regensb 
—* Hand unb on Daͤgliche Beilage nt — 
den Abonnenten bes Regensb. Unzeiger auch 44 abonnirt 
Diorgenblattes als Gratis- _ werben, und foflet berfelbe 
— ver Here nun Regensburger Morgenblatt. iestetiäprlig au 
Ar, 213. Samstag 5 Auguft 1871. 

Tagesfalender: Maria Schnee, Oswald; |Truppenfhau ftattfindet; fodann über Franke 


Sonnenaufgang 4 Uhr 39 M., Untergang 7 Uhr 
36 M., Tageslänge 14 St. 57 M. 


NKeueſte Aachrichten. 

** Münden, 4. Aug. Die mediciniſche Fa- 
fultät der Univerfität Münden hat mit Ma— 
jorität jih für das Aufgeben ber gejeglichen 
Beitimmungen über die mebicinifhe Pfu- 
fcherei bezw. für Aufhebung des Art. 112 
bes Polizeiftrafgefegbuches ausgeiprochen. - 
Dem Bezirkögerichtsarzt Dr. M. Beſold 
zu Weiden wurde der nachgejuchte Rubejtand 
auf 1 Jahr bewilligt, ferner der Bezirksarzt Dr. 
€. Müller in Bohenftrauß in den nachgeſuch⸗ 
ten bleibenden Ruheſtand ehr: ber Revi- 
fionsbeamte J. Hülder in Regensburg wurde 
zum Hauptzollamts:Gentroleur in Waldjaffen 
ernannt. 

— Ein Münchener Korr. der Fränk. Zt}. 
ſchreibt: „Es ift fehr wahrſcheinlich, daß ſich 
die neuefte Kombination, der zufolge Herr v. 
Zub zu dem Minifterium des Kultus das des 
Aeußern übernehmen und jenes der Juftiz ab- 
geben werde, verwirklicht. Als künftiger Juſtiz— 
minifter wird Minifterialrath Fäuſthe genannt, 
der in menigen Jahren vom Stabtridter bis 
zu feiner jegigen Stellung avancirt.“ 

Berlin, 4. Aug. Eine geftern bier einge 
troffene Note Jules Favre's desavouirt bie 
Aeußerungen Trohu’s im der franzöſiſchen 
National:Berfammlung betreffs ber angeblichen 
Mitſchuld des Fürften Bismard und der deutjchen 
Militärbehörden an dem Communeaufſtand, fügt 


furt nad Homburg, mo zweitägiger Aufent: 
halt genommen wird. Am zehnten Auguft 
Fortſetzung der Meife über ürzburg nad 
Regeneburg, woſelbſt der Kaifer übernach— 
ten wird, Am 11. Auguft Reife nad) Gmun— 
ben, am 12, trifft Kaifer Wilhelm in Sicht 
ein; am 13. begibt ſich derſelbe von Salzburg 
per Ertrapoft nah Gajtein, wojelbft er zum 
— —— drei Wochen Aufenthalt nehmen 
wird, 

Berfailles, 3. Augufl. Die Nationalver- 
jammlung fegte in ihrer heutigen Sigung bie 
dritte Lefung des Departementalgefeges fort und 
verwarf mit: 372 gegen 248 Stimmen ein 
Amendement, welches die Freiheit der Berichter- 
ftattung verlangte. — Der Finanzminifter theilte 
mit, daß bie Zahlung der 1 Milliarde 
vollendet und bie Dffupationsarme auf 150,000 
Mann rebuzirt fei. 

Neapel, 28. Juli. Prof. Palmieri kündigt 
auf Grund ber neueften Beobachtungen einen 
ftarfen Ausbruch des Veſuvs an. 

London, 1. Aug. Berichte aus Irland 
melden baß der Prinz von Wales mit En- 
thufiasmus empfangen worden. Die Straßen 
Dublin’s find mit Fahnen und Blumen ges 
ſchmückt. 

Dayton (Staat Ohio), 10. Juli. Geſtern 
wüthete hier ein Orkan, wie er ſeit Men: 
ſchengedenken bei» uns nicht vorgekommen 
ift. Die deutjche lutheriſche Kirche ift durch 
ihn dem Fußboden gleich gemacht nnd dabei 
vier Menſchen getödtet und circa breißig 


aber bei, daß Fürft Bismard felber zu diefem Mißs ſchwer verlegt worden. Die Brüde über den 
verftändniffe Anlaß geboten habe, indem eröffent- | Miami ift tetal zerftört; auch dabei ift der Ver⸗ 
li der Communal⸗Bewegung einige Berechtig⸗ luſt von. mehreren Menjchenleben zu beflagen. 
ung zugeftanden. Die Beziehungen zwiſchen | Ueber hundert Häufer und öffentliche Gebäude 
Frankreich und Deutihland — wird außerdem darunter umter andern das rrenhaus, bie 
in biefer Note: ausgeführt — könnten, wenn kath. Kirche, der Miami-Eifenbahnhof ꝛc.) find 
nicht die von Deutjchland annectirten franzöſi⸗ „dachl s“ gemacht und können ihre Bewohner 
hen Landestheile zurücdgegeben würden, nie nicht mehr beherbergen. Man jchägt den durch 
mals freundſchaftlicher Natur werben. den Orkan angerichteten Schaden auf über eine 
Frankfurt, 4. Aug. Kaiſer Wilhelm ift Million Dollars. 
nach Coblenz abgereift, geht Freitag nad Wied: | 
baden, nädhften Montag nah Mainz, wo: 


Fokal- und Brovinzial-Chronik. - |Tehens der Stadt Augsburg” wurden bie zehn 


u 


* Münden, 4. Augzuſt. Wie vie „Abdztg. 
mittheift, hat ein Confortium, zu welchem nament- 
lich die bayeriſche Vereinsbank gehört, das Hotel zum 
„Bayeriſchen Hof“ dahier ſammt Ne engebäuven 
läuflich erworben. 

* Dem Beſtellbezirk ver Poftsrpedition Kall⸗ 
müng wurde tie Ortfhaft Haasla zugetheilt. 

* In Niederviehbad wurde am 1. Auguft | 
im Erziehungs» Inftitut St. Maria die) 
feierliche Shlußprüfung abgehalten, zu welder 
fi zahlreiche Jugendfteunde eingefunven hatten und 
welche neuerdings den verdienten Ruf bes Inſtituts 
bewährte. Der k. Prüfungscommiffär, Herr Diftricts- 
ſchulinſpecter Niedermayger, fprah feine volle 
Anerkennung Über die Leiftungen ter Zöglinge aus. 

* Straubing, 2. Auzufl. (Schwurgericht.) 
Borm, 19. Fall, Der ledige Korbmader Franz 
Kellner von Neuſtadt a, D. war wegen Verbre— 
chens des Betrugs angeflagt. Nah “rem Ergekniffe 
ber Berbantlung ftellte ſich das Verſchulden vesfelben 
als ein Vergeben var, wegen b:ffen er zu jähriger 
Gefängnifftrafe verurtheilt wurde. — Nachm. 20. Fall. 
Simen Bid, Schloſſer von Schierling, war wegen 
brei Verbrechen des Motbzuchteverfuhes angeklagt. 
Die Gefhwornen lonnten fit zwar nicht Überzeugen, 
daß ihm dieſe Verbrechen zur Laſt liegen, bejahten 
jevod eine auf unzüdtige Handlung gerichtete Frage. 
Böck wurde hiemegen in eine Gefängnißftrafe von 
1 Monat verurtheilt. 

Börfenberite und Staatspapierr. 

Augsburg, 1. Aug. Bi ver heute ſtattge— 
fundenen 14. Serienziehung des „Lotterie: Ans 


Wichtig für 


| 


Serien: 11, 120, 379, 1407, 1429, 1450, 1471, 
1890, 1996 und 2061 gezogen. Die Prämien- 
ziehung findet am 1. September l. 98. ſtatt. 

Pappenheim, 1. Aug. Bei ver heute ftatt- 
gefundenen 15. Serienzgiehung des gräfl. Pap- 
penheim’fden Brämien-Anlehbens wurden 
folgende Serien gezogen: 56, 126, 796, 856, 
913, 1034, 1062, 1262, 1284, 1363, 1442, 
1755, 1987, 2044, 2373, 2626, 3061, 3477, 
3657, 3826, 3899, 3959, 4035, 4191, 4228, 
4405, 4558, 4671, 4734, 4750, 4824, 4944, 
4965, 4995, 5071, 5282, 5300, 5331, 5523, 
5644, 5724, 5779, 5839, 6047, 6065, 6086, 
6229, 6394, 6651,- 6703, 6911, 6912,.6925, 
6970. — Die Gewinn-Ziehung findet am 1. Sep- 
tember d. 3. ftatt. 


Markt- und Bandelsbericte. 
Landshut, 4 Aug. Weizen 23 fl. 17 kr. 
(geſt. 21 fr.), Korn 14 fl. 30 fr. (geſt. 15 kr.). 
Gerſte 10 fl. 80 fr. (geft. 36 kr.), Haber 9 fl. 
3 kr. (geft. 2 fr.). 

Burglengenfelr, 3. Aujuſt. Waizen 24 fl. 
11 kr. Korn 15 fl. 43 fr, Haber 9 fl, 32 fr. 

Weiden, 3. Aug. Weinen 19 fl. 7 kr., Korn 
14 fl. 54 tr., Gerfte 10 fl., Haber 9 fl. 

Auswürtig Geftorbene. 

Münden: Yul. Huther, Eommis, 23 I, — 
Landau: Marie Bihlmeier, Auffhlägersgattin, 24 9. 
ek Maria Zorn, Bierbrauerg- 

attin. 


Verantwortliche Redaktion: IJ. N. Mühlbauer, 


Jedermann! 


K. K. priv. Brand-Wund-Oel 


von Dr. Simmerling. 


Dieſes im Auslande ſowohl als auch im 
ſicherſte, beſte und billigſte Mittel, jede Entzünd 
Hieb⸗Wunden ſofort zu beſeitigen und auch fein 
und heilt ſehr jchnell. 


Per Flacon 36 kr. öſterr. W., 21 Er. ſüdd. W. 6 Gr. 


Siegel verjehen. 





Nachdem ich vorher mehrere Diittel, eboch ohme Erfolg, 


angewenbet habe, gebrauchte ich obiges Del, dem ich nun meine vote 
Sch litt mehrere Wochen an einer Brandwunde, gebraudte einige Mittel, 


Inlande rühmlichft befannte Wund-Del ift das 
ung bei Stich», Schnitt, Stoß-, Quetſch- oder 
e neue auflommen zu lafjen, lindert ven Schmerz 


Jedes Flacon ift mit Firma- 
frz. av. Strafler. 


zur Heil meiner feit langer Zeit lets offenen Fußwunde 
ieberherftellung zu verdantfen habe. 

I. Hauneder, Dekonomsgattin in Weinting. 
bie aber feine Heilung bewirften fobanm 


bediente ich mich des Brand · Wund · Oels von Dr. Simmerling und lann der Wahrbeit gemäß bezeugen, daß dasjelbe 


ungeheuer jchnell und ohne Schmerz meinem Leiben ein Ende gemacht hat. 


Ich erfuche Sie hiermit nochmals um $ 
merling. Ich wendete basjelbe bei einem 
theilen, daß derjelbe hiedurch ſchleunigſt geheilt wurde. 


Weigl, Bauer in Isling. 


fl. umgebende Zufendung von 2 Flacons Brand-AWımb-Del von Dr. Sim« 
anne an, ber fich dem linken Zeigefinger gerbrüdt, und kann Ihnen mit» 


Joh. Wurm, appr. Bader in Runding bei Cham. 


Das mir von Ihnen jüngft gejandte Del hat meine jehr gefährliche Wunde, die ih durch einen Pferbeihlag am 


Kopfe erhielt, 


ſehr ſchnell und ohne Schmerz geheilt. 
Raijerslautern ben 8. 


Juni 1870, 


J. Mayer, Lohnkutſcher. 


Ich beſcheinige hierdurch der Wahrheit gemäß, daß mein Sohn Earl burd den Gebraud des Wundb-Dels von 


Dr. Simmerling von feiner ſeit 
deßhalb dasfelbe Jedermann 
“u den I0 mi 18 


bereits einem Jahre offenen Armwunde nunmehr volftändig geheilt wurde und kann ich 
4 ganz probat beſtens empfehlen. 


Dslar Gnadler, Schmiedmeiſter. 



























sig Stndienanfait, | aaa titan cm 
Zu tet en 8. l. M. Bormitta vr im - i : 
großen Saale des Neuen Hauſes —— öffentlichen —— —— ——— 


Preiſevertheilung u Rue Mittags 1 ‚Uhr 


anmelden, außerdem fie nit mehr be» 
werben bie Freunde und Gönner der ſtudirenden Jagend hiemit ein» —— werben Eüsneen. 
gelaben. 


Regensburg ben 3. Aug. 1871. 
Georg Kamm, 
Den 4. Yuguft 1871. kit. 1. 55, 
Kgl. Studienrettorat. 


Ziegelſtadel. 
Bekanntmachung 


An der hieſigen Dompräbende ſtehen für einen: Sopran 
und drei Altiften reipläge offen; atıch find jeche halbe rei: 
pläge zu vergeben jür Knaben von 40 bis 12 Jahren, welche 
- Stimmanlage befigen, und bereits Geſangunterricht erhalten 

en. 

Etiwaige Bewerber wollen fi längften® bis 1. Septbr. 
d. 3. bei Unterzeichnetem zu einer perfönlihen Prüfung melden. 

Regensburg am 5. Auguft 1871. 

Fr. &. Haberl. —— 
it. 6. 57. 


ir 2 obnt derzeit Fit. 
j welches fih auf 400 fl. verzinst, 
A u ff o rd t r u u g. zu jedem ei geeignet, iſt for 
Allenfallfige Forderungen, die zau diezB ald'ſchen ſzleich zu berfaufer ober zu vers 
Nelikten für das Haus Lit. C. Nr. 104 bis zum Zielltaufgen. Näb. in der Exped. 
erg? d. 3. entftanden und vom benfelben nicht bezahlt hr lings-Gefud. 
ein follten, ‚wollen " > | Bei Unterzeicänetem kann ein ordent- 
” ‚innerhalb vi hn Tagen licher Junge in die Lehre treten. 
don heute, an den Unterzeichneten eingereicht werben, M. Braut, Buchbinder, 
widrigenfalls fie nicht mehr berüdfichtigt würden. — — 
egensburg, 3. Auguſt 1871. Tehrlings-Gefud. 


— Jacob Krippner., 2 Unasiontn, zer In nme 
Nabeln, Del, Zwirn, Seide, ſowie geiucht, M. Ziengibl 
Rähmaſchinen, —— 


Spänulermeifler. 
deutſches, engl. und amerik. Fabrikat, zu außergewöhnlich billigen] Auf Ziel Auerheiligen ift ein 
Preiſen in großer Auswahl empfiehlt unter: volllommener Saranti geränmiger Raden 

Beine. Höfelein, ä 2 f 
Deieifter und Opkiter, Wall —* eb. 12. wit auſteßendem Cabinet zu miethen. 


E. 149 in Näh. zu erfragen kei J. 
In Lit. E. 149 in der Pfarrergafie —— a 5 — Lutzen⸗ 


Warnung. 
Der meinem Sohne Georg Ziegler 
etwas leiht oder borgt, ‘hat vom mir 
feine Zahlung oder Vergütung zu er- 


warten. 
Mathias Ziegler, 
Maurer und Bürſtenmacher 
in Kelheim. 
Dienft-ejud. 

Eine durch den Tod ihres geiftlichen 
Bruders bienftlos gewordene Ködin 
fucht im einem chriftlichen Haufe im 
gleicher: oder. ähnlicher Eigenſchaft einen 
Pat und könnte fojort einflehen. 
Näh. in d. Erpeb. 


Ein Haug, 


ZB IE BE “x 





Ein braun gefprenfelter 





errenRock 2 TE 

it —* worden, vor beffen Antouſ dritte Stod rg beim 

dewarnt wird. "» > mit 5 im eimanber gehenden ‚ Zünmern,| ven 

Tin gut menblirtes ige, Speife, Garderobe ‚und Diagb- Wohnung 
immer " olzimaner uebſt allen übrigen Bequemlich- yon Zimmer, und Kabinet nebſt einem 
keiten von Altenheiligen an für eine, gaben bis Zul Allerheiligen zu ver- 
mit 2 Betten wird jofort zu miethen rahige Familie gu beziehen. Y miethen. 
geindt. Näh. in d. Erd. | Näheres zu tbener Erbe. ‚Im Stabtamihof ıft eime freundliche 





Bor ungefähr 3 bis 4 Wochen wurde wg h 
in der Rouen am Daher in | Ein Anwefens-Eomplez |, hr 

ſtarker Rohrſtochk eh A 5 —— Küche, Garderobe und fonfliger 
(D d) mit ei 8 Hi L . B fichteit, bis Ziel Allerheiligen zu 
geldmigten Griff (einen Kopf —— Größe im Werthe von 6 bis 10,000 fl. en: er Ya — 





chen elaffen. Der Befiter wird um" taufen in der Nähe von Straubing. gen abgetheilt werden. 
8 


Rüdgabe gegen 1 fi. Belohnung in der Näh. in d. Erped. Näh. in d. Erped. 
Erped d. BL erſucht. 


= jo nn nn Sn nn 


Dantes-Erftattung. 
Für die ehrende Theilnahme bei der Beerdigung, ſowie beim 
Gottesbienfte meiner nun in Gott rußenten, innigftgelicbten, theueren 
Mutter, ter 


Frau Theresia Güttler, 
fürſtl. T. u. T. Vortierd-Wittive, 

ſage ich allen meinen herzlichſten Dank, mit dem Wunſche, Gott 
möge fie Alle noch lange vor ſolchen Schichſalen bewahren, 

Ih bitte der Berflorbenen im Gebete zu getenten, und für 
mid um ferneres Wohlwollen. 

Regeneburg, 5. Auguſt 1871. 

Die tieftrauernde Tochter Babtite Güttler. 






















Aunft-Verein. 


Vlll. Ausstellung 


pro. 1871, 
Anfang: Sonntag ben 6. Auguſt. 
Schluß: Sonntag ben 13. Auguſt. 
Die Atlen-Liite liegt noch zur ge 
fälligen Einzeihnung auf. 
Der Ausihuß. 


Casino. 
Montag den 7. Auguft 
VDerfamminns, 
bei günfliger Witterung im®arten 
des Gefellenvereines, bei ungüns 
es ſtiger Witterung im rothen Hahn. 


Die Abiturienten Regensburgs 


erlauben ſich befannt zu geben, vaß ihre 


Abendunterhaltung 


bei ungünftiger Witterung in den Lofalitäten des Guldengartens 
abgehalten wird. 


Geldhäfts-Empfehlung. 
Unterzeichneter beehrt fi einem 
geehrten Publikum ergebenft anzu» 
zeigen, aß er in Lit. DD. Vtr. 116 
hinterm Rathhauſe ein 


Melber-Geſchäft 


ausübt und empfiehlt alle Gattungen 
Mehle, Gries, Reis und ge 
rollte Gerfte geneigter Abnahme. 

Mit Hochachtung 
Joſ. Bauer. 


Ein Haus 
in angenehmer Sage der Stabt für 
einen Deconomen paſſend, ift aus 
freier Hand zu verkaufen, 
Näh. in ver Erpeb. 
Tchrlings - Gefud). 
Ich ſuche einen ordentlichen Lehr» 
jungen unter annehmbaren Bedingniffen. 
3. Bad, Schuhmacher, 
Nr. 107 in Stadtamhof. 
Es wird ein Student in 
Logie zu nehmen geſucht. (Das 












Kommenden Sonntag den 6. Auguft I. 3. 


feiern die Bewohner der Pfarrei Irlbach zu Ehren 
ihrer fiegreich zurückgekehrten Krieger ein 


Sieges= und Freuden=Felt 


im Pfarrorte Irlbach, wozu die verehrlichen Bewohner 
der Umgebung freundlichit eingeladen werden 


Irlbach am 2. Auguft 1871 
vom Comite, 


Bei Friedrich Puftet in Regensburg iſt ſoeben erjchienen 
und kann dur alle Buchhandlungen bezogen werden: 


Conrad von Bolanden’s 
Hefammelte Schriften in ilmftrirten |Simmer var eigenen Eingang.) 
Volksansgaben. Näh. in d. Gppeb. 


1. Heft. Preis 12° fr. — 4 ngr. Eine zweilpännige Caleſche 

— in Dem * nun * — — der ——— S Ei er⸗mit Patentachſen, ein einjpänn. 

‚we in en die Brautfahrt mit 4, nz bon ngen n, ein { 2 
—— —— — und er - ——— — rang *. F * fafi Arne ve 
meifterhaft gezeichneten und rylographiid vorzüglich ausge ilber find fo 
weit gediehen, daß den Wbonnenten alle 14 Tage regelmäßig ein Heft zugeftellt Gabrislett-Gef ter jtehen zum 
werben kann. Die Abnahme des 1. Heftes madıt zur Abnahme mindeftens der Verkaufe bei 
erften Serie verbindlich. — Diefes Unternehmen ift demnach nad allen Richtun · Wolfg. Friedrich, 
gen hin geeignet, die Lücke auszufüllen, welche in Bezug auf katholiſche novelli⸗ Sattler. 
fifche Fiteratur für'e Volt beftanden hat, eine Lüde, die es in taufenden von| 77 m nn 
Fällen möglich gemacht hat, daß bie unwürdigſten Speculationen auf bie allent- 
halben befteheide Lejeinft auch in katholiſche Käufer eingedrungen find und bort 
ihr Gift verbreitet haben. 


fit. F 49 im 3, Stocke ift bis 


Möge daeſelbe nun von Allen gewürdigt und gefördert werben, denen bie Allerheiligen er Heine Wohnung 
Macht der Prefie, namentlich jene der fchönen Literatur Mar geworden , und fir zwei ruhige Leute zu vermiethen. 
denen am erfolgreicher Belämpfung einer antifirhlichen Richtung gelegen if. Hinterleitner, 
Be U — — — — 


Drud und Berlag von fr, Puſtet. 


Der Ausiguß. 


Regeusburger Anzeiger. 


Der - . 
Regensburger Anzeiger : ensburg 
ericeint * uud —— Taͤgliche Beilage anf — 
ben Abonnenten des Regenab. fm Unzeiger and allein — 
Morgenblattes als Gratis- werben, umb koſtet berfelbe 
— ee nur Regensburger Morgenblatt. viertetjäprlig nur 
t. - ı 
Ar. 214. Sonntag 6 Auguft 1871. 





ZTagestalender: Berflärung Chriſti; Son- 
nenaufganz 4 Uhr 40 M, Untergang 7 Uhr 33 M,, 
Tageslänge 14 St. 54 M. 


Acueſte Aachrichten. 

⸗* Münden, 5. Auguſt. Der Kriegsmini- 
fer Frhr. v. Prandh hat einen zweimonatlis 
hen Urlaub angetreten und wird fi Anfangs 
der nächſten Woche auf feine Beligung bei 
Salzburg begeben. Für die Daner feiner Ab— 
wejenheit leitet Generalmajor v. Fortenbach die 
Geſchaͤfte des Kriegsminifteriums. 

— Dem Bernehmen nad wirb ein Nachtrag 
von Berleihungen des Berdienftlrenzes für 
die Jahre 1870471 für Frauen, Jungfrauen 
und Männer erfolgen. 

* Die Pfarrei Heinrichskirchen ift bem 
Benefiziaten Gg. Seit in Altmannjtein ver: 
liehen worden. 

Baris 4. Auguft. Aus Verfailles hier 
eingetroffenen Nachrichten zufolge wird der 
Statusguo in Bezug auf die Vollmachten 
Thiers’ für ven Augenblic beibehalten werben. 
Die Kommiljion für die ag > des 
Heers hat den Antrag auf Auflöfung ber 
Nationalgarde geprüft, die Berathung desjelben 
- beichlofien und Ghanzy, einen Gegner des 
Snftituts der Nationalgarde, zum Berichterjtats 
ter ernannt, 

— Die „Eorr. Havas“ meldet: Man ver- 
fihert, der Finanzminiſter werde die Bezahlung 
der dritten halben Milliarde ſchon bis zum 25. 
Aug. ausführen. 

Tokal- und Provin:ial-Ebronik, 

** Münden, 5. Aug. Im Bayern befinden 
ſich zur Zeit noch 40 framgöfifche Kriegsgefangene, 
von denen 12 nicht transportabel und 28 theils in 
Unterfuhung, theils in Strafarreft find, 

* Die Pfarrei Wondreb, B.A. Tirfchenrenth, 
melde im vorigen Jahre 23 ihrer Angehörigen in 
den Krieg nad Frankreich nefchicdt, feierte Sonntag 
den 30, Juli zur Ehre ver 21 Zurüdgelchtten — 
2 waren bei Eeran geblieben — ein ſchönes Danl- 
und Freudenfeft. 








und Kath. Mundl, le. Inmohnerin von Kirch- 


walting, wegen Diebflähfen und Hehlerei, Erſterer 
wurde zu 7 Jahren Zuchthaus, letztere zu Zmonat⸗ 
licher Gefängnißſtrafe verurtheilt. — Nachm. 22. Fall. 
Der Hänslersfchn Anton Böham von Fürbel; war 
wegen Verbrechens des Todtfchlages angellagt. Er 
war am 13. April L. 9. mit vem Dienſtknechte 
Sageter vor einem Kaumerfenfter zufammengetroffen, 
was Anlaß zu Gtreitigteiten gab, wobei er feinem 
Nebenbuhler das Meſſer in’s Herz ſtieß. Böham 
will in Nothwehr und ohne Abficht zu tödten gehan- 
delt haben, was tie Gefhmornen auch annahmen, 
wonach der Augellagte zu 6 Jahren Zuchthaus ver- 
urtheilt wurbe, 

"In Pfaffendorf wurde ein vor zwei Jah— 
zen bereits verftorbener und begrabener Bauer wie 
der ausgegraben, weil Bergiftungevervadt 
entfland. 

Paſſau, 4. Aug. Geftern Abends hatten wir 
hierorts wieder gewaltige Gewitter, bie nicht ohne 
Brandſchaden werübergegangen zu fein fcheinen, Bon 
Schardenberg aus follen vier Feuerfäulen über Guben, 
Marialirchen, Riedau⸗Zell und Münzkirchen gefehen 
worden fein. - 

In Eltmann (Unterfranten) hat der Bürger- 
meifter und Lantraty Schmitt den aus Frankreich 
zurüdgefchrten 42 Kriegern aus Eltmann aus feiner 
eigenen Taſche ein folennes Feſt gegeben, jedem der⸗ 
felben nod ein 10fl.-Stüd eingehändigt und für die 
4 in Franfreih gefallenen einen jährlihen Seelen: 
gottesrienft geftiftet. . 

Borige Woche wurde in einem Graben an ber 
Mindelheim : Buhloer Lanpftrafe, eine halbe 
Stunde fürlih von Türkheim, eine roh unbe 
kannte, gut ſtädtiſch gelleivete, junge Weibsperfon 
mit mehreren Mefjerftihen an Kopf und Hals ers 
morbet unb ihrer Baarfchaft beraubt anfgefunden, 
Dem Thäter ift man auf ver Spur. 

Magiftratefibungen. 

* MNegensburg, 4. Aug. Der Vorſitzende 
gab befannt, daß vie Ueberreihung des durch hieſige 
Gewerbsmeifter fehr ſchön hergeſtellten Diploms des 
Ehrenbürgerrehts hiefiger Stadt an ten k. Mevizi- 
nalrath Hm. Dr. Herrid- Schäffer heute flattgefun- 


* Straubing, 4. Ang. (Schwurgerit.) Borm.| den habe, und baf ver gefeierte Jubilar ven tiefges 
21. Fall. Angellagt waren ver led. Dienfilncht| jühlten Dank feiner Bate flart entbieten lafle. — 
Wolfgang Hermannsdorfer von Großklöpfach Ferner wurde befannt gegeben, vaf für bas von 


Mullerſche Töchter-Inftitut bereits 96 Mädchen ans — Eine Perfon wird unter Polijzeiaufſicht geſtellt 
gemeldet feien, wodurch ver Befland ver Anftalt und eine aus ver Stadt gewieſen. 

mehr als genügend geſichert erſcheine. Das jüngfte | Markt- und Dandelsberichte. 

Kind ſteht im 7. und das älteſte im 16. Lebens. Münden, 5. Aug. Weizen 24 fl. 27 kr. 
jahre. Den Religionsbelenntniffen nad gehören von '(geft. 1 fl. 11 fr.), Korn 14 fl. (gefl. 27 tr.), 
ben angemeldeten Töchtern 30 ber fath., 55 der Gerſte 12 fl. 39 fr. (gef. 21 fr.), Haber 9 fl 15 fr. 
proteft. und 11 ver ifraelitifhen Confeffion an. |(gef. 8 fr. Ä 
Ermwähnt wurde nod auf eine geftellte Anfrage, daß Amberg, 5. Aug. Wegen 20 fl, 17 fr. 
in ver Töchterſchule jedenfalls auch Unterricht in ver (gef. 13 kr.) Korn 14 fl. 15 fr. (gef. 87 kr.), 
Buchführung, in fo weit folher bier am Plage | Haber 8 fl. 14 fr. (gef. 5 kr.). 

fei, ertgeilt werde, und daß ver vollftändige Lehr; Yugsburg, 4. Aug. Weisen 25 fl. 49 Ir. 
plan in etwa 14 Zagen veröffentlicht werben könne, |(geft. 38 kr.), Kom 15 fl. 25 kr. (gefl. 35 kr.), 
nachdem der Hr. Schulrath für den 13. over 14. d. Gerſte 11 fl. (gef. 35 kr.), Haber 8 fl. 17 fr. 
feine Hieherfunft behufs Theilnahme an den Lehrer: (gef, 52 tt.) 

tonferenzen zugefagt habe. — Die deutſche Geſellſchaft Auswärtig Geflorbene. 

zur Rettung Schiffbrüchiger überfenpet der Statt] Münden: Dohann Prem, Weißgerbermeifter, 
Regensburg das Ehrendiplom. — Zeugniße zur Ber- 58 9. Karol. Schauer, Bilchauersgattin, 25 9. 
chelichung erhalten: of. Drofhl, Schneidermeifter Fr. X. Schmid, Lehrer au k. Taubftummen-Inftirut, 
v. h., mit der Zimmermannstodhter Cresz. Haufer 30 3. — Augsburg: Ham Thumm, Brauerei- 
v. h. und Franz Tumma, Commis v. h., mit ber, pefiger, 36 9. 

f. Rehnungstommiffärstodhter Augufta Häring dv. h. — Nebaftion: 9. MR Müübibener. 


Wohnungs-Brränderung. Anzeige | Auzeige. 

Unterzeichneter mache meinen ge] Unterzeichneter gibt ſich vie Ehre] Einem geehrten Publikum bie ergehene 
ehrten Kunden und einem verehrlisjanzugeigen, daß in feinem (and ae ie Haufe ee are 
chen Publikum hefannt, daß ich meinejfiihen Curſus ver Unterricht * ein Garn-. Baud S umd 
bieherige Wohnung verlaffen und wahrend ten ferien forttauert. | : ’ a n 
nun bei Herrn Müller, Tändler] Auch ÜUnfänger werten wierer Weißwanren-Gefdäft 
am Wadmarkt F. 10 wohne. * — — u 7 Die. ee 
Mit der Bitte, mid aud in meiner rechſtunte bon L-— r. uſichernn lſter Bedienung 
neuen Wohnung mit vielen Aufträ: Paul Widt, — — halte ich mich beſtens 
gen, die ich zur beſten Zufriedenheit Profeſſor, | Marie Mayer 
auszuführın mich bemühen were, Lit D. Nr. 78, Weingaſſe, 2.Stod.i — ... . 
zu beehren, empfehle ich mid mit Sollte Jemand eine Forvaung Dienſt-Geſuch. 
Hochachtung an den Nichlaß des verlebten Tuch— Mei ee durch den Tod jihres geiſtlichen 


Ed. Wiof ex, maderm:ifters er — Pi ae * 
Tapeyierer. _ Friedrich Helber geicher oder ähnlicher Eigenfdaft einen 
Aufforderung. zu machen haben, fo erfuche id) die|Piab und fönnte fort einfehen. 


Diejenigen, welche an meine fel. ver- felben innerhalb 14 Zanen bei z 
ftorbene Frau rechtliche Forderungen h 8 ; ; 
machen —— ol Ai Sonntag Uuterzeichneter F. „128 2. Stod) — Donauftraße ift 
ben 6. Auguft Mittags 1 Uhr arzumelden, va ſpäter geltend ge 





f 
























anmelden, außerdem fie nicht mehr beeimachte Anfprüce meinerfeits feine Wohnung 
a 1871. Berüdjihtigung finden könnten, mit Ausfiht auf die Donau bis 
Georg Kamm, Marie Selber, Ziel Allerheiligen zu vermiethen. 
— ML 3, Bigepobe| geb. Behner, | Bittualienpreie am 5. Ang. 
imm t ; 9a de Marquerftrafie G. 22 im 1871. 
mmerleute * Stod iſt eine ifche, Hechten d. Vfd. 30-36 fi. 
pn Same onaanumm  _ FTEUNDLIKE. Wohnung taste” IP; mu SEHE 
öglen, Zimmermeifter, von 3 Zimmern, Küche und fonftigen Schnialz, d. Bfb. 30 32 ft. 
Den 3. Auguft wurde eine —— Dis Hicchelfigen zu ver —— — 38—40 fr. 
fi ern ARE ESSEN — 8 ke. 
Camee⸗Broche Spanfertel d. St. Af.-5 Lk. 


verloren. Der Ueberbringer erhätt| Eine Beamtenswittwe wünfgtjHeu, d. Er. 2fL. — 2 fi. 24 ir. 


5 fl. Belohnung in Pit, C. Wr. 96, in ein helles, freundliches Zimmer — — 2f. ar — 





Sefanttenftraße. we > — we in Kofligaus, raube 30-38 kr. 
Auf Ziel Nilerbeiti und Wohnung zu nehmen. Sant, geputste, 483—54 fr. 
3 erheiligen if} ein Näb. in der Erper. Enten, raube, pr. &.  33—36 Ir. 


eränmiger Laden .  gebubte 48 — 54 hr. 
— * zu miethen.| I" &it.D. 101, Donauftraße, fin? Shefnelk, per Vſd. 39-42. 
Näh. zu erfragen bei 9. Lutzen⸗ 2 große Wohnungen u ae nn 


berger, Domplag E. 58, zu bvermiethen. — Per 4 — 3fl.10 Er. 








Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unſere innigfigelie Gattin und Mutter 
die fgl. ler: neh. © ' 


% 8 
Zodes- T Anzeige. — 
* 
z 


Sarbara Beitler, geb. Elesta, 


* im ihrem 51. Lebensjahre zu ſich zu nehmen. Sie ſtarb am 4. Auguſt Abends 9 Uhr nad kurzem aber % 
ſchweren Leiden, ergeben in ben Willen des Herrn, am Scarlachficber. 
Indem wir dieſes theilnehmenden Verwandten, Freunden und Belannten mittheilen, bitten wir für bie % 
Berlebte um frommes Gebet, für uns um ftilles Beileid. 
Stadtatmhof am 5. Auguft 1871. 









Dr. 3. 8. Zeitler, k. Bezirksarzt, als Gatte. 
. Theodor Zeitler, als Sohn. 
Die Beerdigung findet am Sonntag den 6. Aug. Nahmittans 4 Uhr vom Sterbehaufe aus auf dem Ofter- 
berge flatt; der Peichengottesdienft ift am Montag Morgens 9 Uhr in der Kirche zu St. Magı. 


FERKLERREHRARERERURHRENRETHRNKE 
Tanzunterr chts nzeige. Ale Sonne und Feiertage 


Unterzeichneter macht ergebenft befannt, daß er jeinen vorzüglid gute am R oft ge 


bratene 
Anfangs I... nz u ı a Bratwürite 


Da ic; mich im vorigen Fahre, trog der kriegeriſchen Zeit, doch einer regen ſowie jehr billige und gute 
Betheifigung zu erfrenen hatte, umjomehr erwarte ich dieſes Jahr eine noch Weine empfiehlt 

ößere Theilnahme, da ic mic; befireben werde, im allen jetzt üblichen lee, Schlachtwirth 

änzen, gegen bilfiges Honorar, gründlichen und leichtfaßlichen Unterricht zu Sr asnaffe ' 


nn — e Ú e — — 
Ich erſuche daher freundlichſt die verehrlichen Eltern und Ttl. Hrn. Bor) Montay ten 7. Auguſt Früh 7 
fände öffentlicher Anftalten, mir ihre Angehörigen anzuvertrauen. Uhr angefangen wird in der Land⸗ 
Weiteren geneigten Anmeldungen ficht mit Vergnügen entgegen und extheilt|, ' aa 
nähere Auskunft in feiner Wohnung Lit. H. 128 1. Stod am Hunmenplag. jeamt gutes 
X. schöffmann, Kuhfleiſch, 


DE Tanzlehrer. per Pfr. zu 13 fr. ausgehauen, 
Bithern, eg ne Ein granes Körbchen ‚D. 46 in ver Donanftraße ift 
uction, zu fl. 7, 8, 10,12, 15—50.lt in einem Laden ſtehen gesjtine ſchöne : 
nitaren, Mir=Sröße mobtieben. Näb. i. d. Erpen. Werkſtätte 
rantie beſten hrs 7 Im Waqhoſtad⸗⸗ und Ster-jlüt * Geſchäft geeiguet. bie Ziel 
bis 30. zenmalen wird BeſchäftigungſAllerheiligen zu vermiethen. 
2 nf te ober neue in "/s,\negeben. — — — — 
Violinen, —— in der Erpedition. Es wird eR i 
ne en, von fl. | > 
50 — 150. ” An der Waffnergafje im Haufe gute öch n 
T % 


Saiten in beſter Qualität zu Lit. C, Nr. 165 iſt im zweitenßzu einer Herrſchaft aufs Land 
y allen Inſtrumenten und Stock ein freundliches, ſchön geſucht. Zu erfragen in ber 















zu den billigfien —5 erben äufern menbtirtes Expedition diefes Blattes. 
Reparaturen folid und bil. Monatzimmer Tehrlings- Gefud). 


ligft ausgeführt. mit ei r ; Ein ordentlicher Junge wird im die 
+ nach ang, mit eigenem Eingang an eimen ehe 
Preisconrante.is franto ſoliden Herrn zu vermiethen. AR a Lurtz, 
X. Kerſchenſteiner, _ Buchbindermeifter, Wallerſtraſſe 
Firma Schulz & Kerſchenſteiner, In Lit. D. 125 neben dem git. E. 13, 
Muſilinſtrumentenmacher, Rathhauſe iſt der 





In Stadtamhof H8.:Nr. 7 


u > Gasvergaife in Regmeburg_ weite Storf am ver Hauptitraße iſt ber 
Difene Lehrlingsitelle. n — oder abgetheilt bis erſte So 

Ein jolider, mit den nöthi- Allerheiligen zu vermiethen. mit freundlicher Ausficht bis 
neben Mancige, [Hehe u nme. 
annchmbaren Bedingungen — — Dort In Stavtamboi H8.Nr. 8 in 
die Lithographie erlernen, . Maler-Gehilfen [per Hauptftraße ift eine 
und fogleich eintreten bei u Bezahlung dauernde Beſchäf Wohnung 


Körner, G. Schmalzbauer,lim 2. Stot bis Allerheiligen zu 
Lithograph, Gefandtenftrafie Maler und Bergolder. Ivermiethen. 


“ 








BB » Musik = Verein. 
Dankſagung. Das verehrliche Offtzierlorps des tkgl. 
Für die vielen Beweiſe tröſtender Theilnaſme beim Tode unſeres lieben J 11. Infauterie Regiments (von der Zaun) 
Soðhnleins veranſtaltet nächſten 
Johann Ludwig Dienftag den 8. Anguft 
Nahmittags 3 hr 
fagen wir umferen lieben Freunden umd Bekannten dem herzlichften Dank # |... Hohengebradinger Keller eime 
und. —** une Eu fs * Wohlwollen. | e\ bendun terhn ( {u 
& nn», . ng 
a Die trauernden Eltern: | 


Leonhard Neifinger, Lehrer, Irannbuchf Aingeladen, was hir yie 
Anna Reifinger, geb. Meidinger. gran gebracht wird. 
————— Der Ausſchuß. 
KAAAAAAAART Dur die Güte des Hrn Hauptmann 
Sir: 
P, U 2 —r » 
Zahnarzt R au ch Karten Offierforps bo 11. t Inf 
Regiments -„ “fü . 
iſt für zahnärztliche Confultationen zu fprechen, insbefonders menden Dirnfag ben 8 aan pn 
zum Einfegen künftliher Zähne, halber und ganzer Gebifie, anftalteten, . .... , 
zum Plombiren ter Zähne mit ben neueflen und bäuer- Bellerfefte in Hohengebrading 
bafteften Plomben, zum einigen ver Zähne vom Zahnftein freumdlichſt eingeladen, was ben betrefien- 
(Weinftein), überhaupt in fein Fach einfhlägigen Zahnoperationen, ben Gi an -_ 
Zu fprechen im Gafihof zum grünen Franz Zimmer — —————— Borftande gleichfalls er- 
Nr. 19, 2 Gtiegen, von 9 bis 12 Uhr Bormittags und gebenft eingeladen wird. 
2 bis 5 Uhr Nachmittags. | Regensburg den 5. Aug. 1871. 


BER- Aujenthalt 6 Tage. ug | Theodor Rümmelein, 
N: Borftand. 


Die ſehr verehrlihen Mitglieder 

des biefigen Hilfsfomit6 werben bie- 

1 3* mit höflichſt eingeladen, ſich kommen⸗ 

et eng ISC ß exeuroe b. den Mittwoch am 9. d. Abends 

ſowie Mäntel auf beiden Seiten zu tragen, mit ——— — = 
ohne Kapuzen, find in allen Gröfen ftets vorräthig im ‚4 j re 


* fälligſt einfinden zu wollen. 
Laden für Reiſerequifiten bei Regensburg, 6. Aug. 1871. 


C. Hohwald, — — 
— — —⏑— —e— 
Bekanntmachung. Uhrmachergehite 


In der hiefigen Dompräbende jtehen für einen Sopran wird aufs Land gefudt. 
und drei Altiften Freipläge offen; auch find ſechs halbe Frei- Näh. in der Erper. 
pläge zu vergeben für Knaben von 10 bis 12 Jahren, welche. Im it. E. 149 im der Pfartergaffe 
gute Stimmanlage befigen, und bereits Gefangunterricht erhalten ift der ganze 
haben. dritte Stock 
Etwaige Bewerber wollen fi) längftens bis 1. Septbr.imit 5 in einander gehenden Zimmern, 
d. J. bei Unterzeichnetem zu einer perfönlihen Prüfung melden.[Küde, Speife, Garderobe und Magd ⸗ 
Regensburg am 5. Auguft 1871. summer mebft allen übrigen Bequrmlich 













r feit Au Tr ei 
Br. &. Önberl, Domtapeimeifenfäge Fancy inc ce 
wohnt bergeit Sit. G. 57. Näheres zu ebener Erde. 


Getreideverkehr zu Negenshurg vom 31. Juli bis 5 Hug, — 
derer orn 


— Weizen | Korn Gerſte e ber 
Wohen-Berfanf . | 316 Be | tr. fr k 
Boriger RM... | 17 | — | — | 80 |Pddher Sreis lem 
ufuhr . » 399 | 209 — | 202 |Mittlerer . 4211490! — —-|1 929 
ammtinmme 732 298 — 22 Mndfr . .. 125113 19 — — I 8 6 
Hentiger Berkauf 363 | 206 — 1190 |@felen ... . |J- — | 17 j- - |- u 
ammtverlan; 679 294 | _ | 192 Geſtiegen - 10] — —; — - I!-—- — 
ES 4 8,1: MB Kotaljumme ded Verkaufs: 22,351 fl. 18 ke 





Drud und Verlag von Ar, Puſtet. 


Regen⸗burger Anzeiger. 


Der 
Regensburger Anzeiger 
ericheint täglich und wirb von 


Vüglihe Beilage 


Regensburg & Stadtambej 
konn auf ben Regensburger 


ben Abonnenten bes Regensb. i 
—— ratis- En en a a aa 
— ve eigen Regensburger Morgenblatt. vierteljährlich nur 
21. 
Ar. 255. Montag 7. Auguft 1871. 


— — — — — — — — — 


Tageskalender: Afra, Donatus; Sonnenauf- 
gang 4 Uhr 40 M., Untergang 7 Uhr 31 DA, Ta⸗ 
geslänge 14 St. 51 M. 


Atueſtt Aachrichten. 

* Münden, 5. Auguſt. Dem N. Correſp. 
wird von hier — Obgleich noch kei⸗ 
nerlei Beſtimmungen getroffen worden find, 
wann und ob überhaupt ſich Se. Majeſtät der 
König zur Begrüßung des Kaiſers Wilhelm 
wach Ar Be begeben wird, verlautet 
bob in gut unterrichteten Kreifen, e8 werde in 
genannter Stadt eine Zufammenfunft der bei: 
den Souveräne ftattjinden. 

— Durd fl. Entjhliegung jind er 
nannt: zum Inſpektor der Militärbildungsan: 
ftalten der Generalmajor und Kommandant 
der 2. Inf.Brigade v. Orff; zu Kommandan- 
ten: 1) der Kriegsichule: Major O. Kleemann 
vom Genieftab, unter Beförderung zum Oberft- 
fieutenant im General-Quartiermeifterftab; 2) 
der Artillerier und Geniefchule Major v. Gra- 
mich vom 3. Art-Reyiment; 3) der Kriegsjchule 
Major E. Eberhard vom 12. Inf.eRegiment; 
zum Abfjutanten der Militär-Bildungsanftalten 
Se Beam E. Frhr. v. Ditfurth vom 15. 

nf.⸗Regiment. 

— Kaiſer Wilhelm hat an Angehörige ber 
bayerifchen Armee wiederum 13 eiferne Kreuze 
erfter Claſſe und 350 eiferne Kreuze zweiter 
Claſſe für Offizire und Soldaten bes Il. bay- 
erifchen Armeecorps, jodann 16 eiferne Kreuze 
meiter Claſſe am weißen Bande an bayerijche 
Militärdeamte verliehen. 

— General Frhr. v. d. Tann, am befien 
Perſon ſich allerlei unmwahre und unwahrſchein— 
lihe Zeitungsnachrichten knüpfen, hat fidh be 
reitd vor mehreren Tagen zum Gebrauch der 
Badecur nah Kiffingen begeben und wird von 
da aus nad) der Juſel Föhr gehen, wo er ben 
Monat September zuzubringen gedenkt. (A. 3.) 

— Der Kaiſer und bie Kaijerin von Bra— 
jilien werden auf ihrer Reife durch Europa 
in den nächſten Wochen in Münden im ftreng- 
ften Incognito einige Tage verweilen. 

Berlin 5. Auguft. Das „Gejegblatt für 
Elſaß-Lothringen“ enthält eine Befanntmachung 





des Reichskanzlers, wonach das Vereinszollgeſe 
das Geſetz betr. die Beſteuerung des — 
das Geſetz betr. die Salzabgabe, der Bereins;ollta= 
tif und das Zollfartel am 7. Aug. in den gen. Pros 
vingen in ft treten, jo weit fie nicht durch 
die Verordnung des Generalzouverneurs vom 
3. Mai d. J. bereits im Wirffamkeit gejegt 
worden find. 

Sl, 5. Aug. Es Werben 
bereitungen zu dem am 12. d. erwarteten Befuche 
der beiden Kaifer getroffen. Ber Aufenthalt 
des Kaiſers Wilhelm wird bis zum Abend wäh 
ven. Diele Frembe Ye ein; auch ber nnga= 
riſche Minifter Toth ift angefommen. 

Straßburg, 5. Aug. Das Zivilfommiffariat 
macht befannt, daß bie Eröffnung des Lathol, 
Lehrer ſeminars für Deutfchlothringen in 
Metz am 4. Oftober erfolgen wird. Die Unter: 
richtsſprache wird die franzöfifche fein. 

‚ Zonbon, 5. Auguft. Das Oberhang nahm 
die Heeresbill in britter Lefung an. 


Fokal- und Provimial-Chronik, 


"Münden, 5. Aug. Der während bes frie- 
ges gebadene und übrig geblietene maffenhafte Zwie- 
bad, womit man im den Kafernen vergebliche Berfuche 
machte, ihn zur Menage zu verwenden, wurde nun 
öffentlih am den Meiftbietenten verfleigert und gegen 
geringe Preife abgelaffen. 

” Auch Aſt bei Lancahut feierte am 30, Juli 
gleih andern Ortſchaften die glüdlie Heimlehr fei- 
ner Golvaten mit Feſtgottesdienſt und Fefimahl. 
Die Meinen Filialbezirke Aſt und Tiefenbach ha— 
ben leider 4 Opfer des Krieges zu bellagen. 


Markt- und Bandelsberigte. 
Neumarkt 31. Juli, Weizen 21 fl. 16 kr, 

Korn 15 fl. 10 kr., Haber 9 fl. 59 fr. 
Neunburg dv. W. 2. Auguſt. Weizen 21 fl, 
18 fr, Kom 13 fl. 58 fr, Gerfte 11 fl., Haber 

8 fl. 16 k. 

Straubing, 5. Aug. Weizen 22 fl, 51 fr. 
neft. 35 kr.), Kom 14 fl, 16 fr. (af. 26 kr.), 
erfte 10 fl. 15 fr., Haber 8 fl. 23 fr. (gef. 16 fr.) 


Berantwortlige Redaltion: J. MN. Mühlbauer. 


bier große Bor: 


Laden -Verändernng! 


Allen meinen verehrten Kunden erlaube ich mir anzuzeigen, daß ich meinen] - 


Laden in der Brüdftraffe verlaffen babe und jetzt 


am Domplake neben der Puftet'ſchen Buchhandlung 
einen andern bezogen Habe, und bitte, mich auch im biejem neuen Laden mit 


vielen Beftelungen zu beehren. Ergebenfte 


Kathi Meiner, Modifin. 
Ale meine verehrten Runden bitte ich, geehrte Aufträge im Laden meiner 


| Aler. Meißner, Tapgzier. Beltfedern- Reinigung 
Bei Friedrich Puftet: in Megensburg ijt joeben erjchienen 


Frau zu hinterlaflen. Ergebenfter 


und fann durd alle Buchhandlungen bezogen werben: 
Conrad von Bolandens _ 
Geſammelte Schriften in illuſtrirten 


Volksausgaben. 
1. Heit. Preis 12 fr. — 4 ngr. ' 


Mit diefem Hefte ift num die erfte Serie der Bolanden’jchen Schriften er» 
öffnet, welhe in 20 Heften die Brautfahrt mit 4, Franz bon Sidingen 
mit 6, Barbarofja mit 8 und Angela mit 2 Bildern bringen wird. Die 


Casino. 
Montag den 7. Auguft 
Verfammlung, 


bei günftiger Witterung im&arten 
des Gejellenvereines, bei ungüns 
ftiger Witterung im rothen Hahn. 

Der Ausſch uf. 


mittel8 Dampf-Apparats. 
Unter Bezugnahme auf meine öffent- 
lichen Ausichreibungen bringe ich meine 
ergebenen Dienfle ım empfehlende Er- 
innerung und bemerfe, daß ich alte 
Betten und Bettfebern zu möglichſt 
guten Preifen auch antanfe. 
» Thomas Leißl, 
Hausbeſthzer in Rainhauſen, 
Hs..Nr. 16., nächſt dem 
riebhofe. 


J. Walbinger, D. 32, 1., Engel 


meifterhaft gezeichneten und rylographiid; vorzüglich ausgeführten Bilder find fo : 
weit gebiehen, daß den Abonnenten alle 14 Tage regelmäßig ein Heft zugeftellt ee —— fügel, 


werben fan. Die Abnahme des 1. Heftes macht zur Abnahme mindeftens ber 


Sarmoniums in Auswahl zum Ber- 


erften Serie verbindlich. — Diejes Unternehmen it demnad nad) allen Richtun- Fauf und Tani, jowie alle Nepn- 


gen bin geeignet, die Lücke auszufüllen, welche in Bezug auf latholiſche movellir raturen und 


Rice Literatur für's Bolt beftanden bat, eine Lücke, die e8 im taujenden vom Aufteumente zur gefälligen Beachtung. 


Fällen möglid; gemacht hat, daß die unwürdigſten Speculationen auf die allent-) 
halben beftehende Lejeluft auch in katholiſche Häufer eingedrungen find und dort 


Möge dasſelbe num von Allen gemwitrdigt und gefördert werden, denen bie, 


ihr Gift verbreitet haben. 


Injerat, 
Die allgemein beliebten ächten 


Honig - Brufl - Bonbons 


Macht der Preffe, mamentlich jene der jdhönen Literatur Mar geworden, umd und die mit vielem Erfolg gefrönten ächten 


denen an erfolgreicher Belämpfung einer antilirchlichen Richtung gelegen: iſt. 
* 
Zahnarzt Raud 


ift für zahnärztlihe Confultationen zu ſprechen, insbeſonders 
zum Einftgen fünflliber Zähne, balber und ganzer Gebiffe, 
zum PBlombiren ver Zähne mit den meueften und dauer— 
bafteften Plomben, zum Reinigen ver Zähne vom Zahuflein 
(Weinftein), überhaupt in fein Fach eirfdlägigen Zabnoperationen, 
Bu fprechen im Gafihof zum grünen Kranz Zimmer 


Nr. 19, 2 Stiegen, von 9 bis 12 Uhr Bormittags und 
2 bis 5 Uhr Nachmittags. 


BER- Muientbalt 6 Tage, ag 
















Aecht englische Regenröcke, 





FERERER ER TER EREEN 


Ingwer - Pafillen 

für Diagenleidende 
von Carl Haas in Lahr find in Schadh- 
tem a 12 fr. allein zu haben in ber 
Hauptniederlage bei I. W. Neumüller 
in Wegensburg, durch welche Bermitt- 
fung weitere Niederlagen ı errichtet werben. 

Eine Wohnung 

von 2 Zimmern und Kammer ift 
an einen einzelnen Heren over Frau 
zu vermiethen. Näb, in d. Erpev, 


Tamm = en a — —— 


Tchrlings - Gefud. 

Ich ſuche einen ordentlichen Lehr» 
jungen unter annehmbaren Bedingniffen. 
3. Bad, Schuhmacher, 
u Nr. 107 in Stadtambof, 

In Stabtambof iſt eine freundliche 

Wohnung 
mit freier Ausſicht, befichend in 5 Zim- 
mern, Küche, Garderobe und- fonfliger 
Bequemlichkeit, bis Ziel Allerheiligen zu 





fowie Mäntel auf beiden Seiten zu tragen, mit und vermiethen, auch kann felbe auf Berlan- 
ohne KHapuzen, find in allen Größen ſtets vorräthig im . * werden. 


Laden für Neiferrquifiten bei 


O. Hohwald, 


Nenpfarrplag. 


b. in d. Erpeb. 
Zu vermiethen ein 


großes Magazin 


in Mitte der Stadt. Näh. in db. Erpeb. 


Stimmen derartiger 


»Mlusik - Verein. Anzeige. Bei Nadler "Erich · am Kohlen, 


= Einem geehrten Publilum die ergebene markt ift ver 
D liche DOffiziert 
"BR. Snfane Regime (oo ber Lama an oberen Yalaks 1 Storm rüdtwärts 
len —— 8. Anguft ein Garı-, Baud- umd bis Allerheiligen und der 
Rachmittags 3 Uhr Weißwaaren · Geſchãft 4. Stock vorwärts 


im Hohengebradinger Keller eineſerrichtet Habe. ogleich over bis nächſtes Ziel zu 
Abendunterhaltung Unter Zufiherung reellſter Bedienung vermiethen. 


und ‚hat dazu die Geſellſchaſts⸗Mitglicder med galte ich mich beften6 Eine ſchöne belle 


Sara er An Marie Mayer Wohnung 
iED, . 
Der Ausſchuß. Dienft Geſuch. von 4 Zimmern, Küche, Magdlam- 


Bud die Güte des H9rn Sauptmann| Cine d wech. den Tod ihres geifichen| MET und allen fonftigen Bequemlich⸗ 


Geyer wurden ſammiliche Mitglieder desjYruders dienfilos gerwordene Ködinfieten ift an eine ruhige kinderloſe 
Biefigen Yilfs-Eomite zu dem vom ver-ffucht im einem dpriftlien Daufe inſFamilie zu vermiethen und fann 
* oder ähnlicher Eigenihaft einenſauch ſofort bezogen werten. 

=. * ** —— einfiehen. Näh, in der Erped. 


— —— 


ehrlichen Offizierlorps bes 11. k. Inf. 
Regiments „von der Tann“ für tom» 
menden Dienftag den 8. Muguft ver- 
anjtalteten ‚ 

Bellerfefte in Hohengebraching 
freumblichft eingelaben, was den betreffen. 
den Herren hiemit befannt. gegeben und 
zur zahlreichen Betheiligung von 
umterfertigten Borftande gleichfalle er» 
gebenft eingeladen wird, 










In Lit. E. 149 in der ‚Pfarvergafje 

ift der ganze duc m C. Kchrmann in —— 
eit lange war ich von 

Ka dritte Stod j geplagt und hatte babei einen jpär« 

mit 5 ineinander gehenden Zünmern, J lihen Haarwuds. Nach Gebrauch 

tüche, Speije, Garderobe und Magd-Ä einer Flaſche Voorhof-Geesi aus der 

immer nebſt allen übrigen Bequemlich- J Fabrik von A. Rennenpfennig in 










Regensburg ben 5. . 1871. teiten von Allerheiligen am für eine Halle a. S. bin ich meine fatale 
Theodor Rümmelein,|rubige Familie zu beziehen. AM Kopfgicht beinahe ganz los und mein 

orftand,; Näheres zu ebener Erde. B Kopf bededt ſich mit neuen Haaren. 

Die fehr verehrlihen Mitglieverr Es wird eine Duden ip Swen, IK ben WE 
er r ı F finder meinen wärmſten Dank aus- 

des hiefigen Hilfsfemii& werben bies gute Köchin fpredie, bitte ich Sie diefe Zeilen der 


mut höflichſt eingeladen, ſich fommen- 4 einer Herrichaft aufs Land eJ Ofientlichfeit zu übergeben, da ich 
ten Mittwoch am 9. », Abents * Zu —— Te der dieſes Mittel jebem ähnlich Leiden · 


ben beftens empfehlen kann. 


8 Uhr wegen Rednungs-Ablage imlSrpedition dieſes Biattes. 
Clubzimmer tes meuen Haufıs ge Ko — Ren — Serner, Kaufmann. 
fälligſt einfinden zu wollen. ZTehrlings · Geſuch. Alein-Bertauf pr. Flaſche 54 fr, 
Regensburg, 6. Aug. 1871. Ein ordentlicher Junge wird im bieif '/; Blaihe 28 fr. bei 
Theodor Rümmeleim, Lehre zu nehmen gennt Ki — Gigmal in Begentiurg. 
Borftanc. site. Buch, Bühneraugen-Plafer 


Buchbindermeifter, Wallerftraffe 

Sollte Jemand eine Forderung eit. E, 18. * von Mariana Grimmert in — 

an den Nachlaß des verlebten Tu = r —— von den erſten Chirurgen Deutichlands 
— RE In Stadtamhof Hs.Nr. 7 geprüft u. verwendet, empfiehlt ASt.3 fr. 


machermeiſters SER 
an ver Hauptitraße iſt der . 8, NReumüler. 

Friedrich Helber erite Stod | Barteiz * ‚stinetur 

zu machen haben, fo erfuche ich die— mit freumdlicher Ausficht bie]; al ei e gung: } ag 
jelben innerhalb 14 Tagen bei Allerheiligen zu vermiethen en u Tele —Xx en 
Uuterzeichneter F. 128 2. Stock gen an nn — Aka 
Pi Auf Ziel Allerheili on iſt ein Bartwuchs zu erzielen, einpfiehltä Flac. 

« anzumelo:n, ta fpärr geltend ges; u 8 36 fr. und 1 fi. 2 
machte Anfprüde meinerfeits feine geränmiger Laden * 8* og —— 
Berückſichtigung firven könnten. mit anſtoßendem Tabinet zu miethen. N". Mir ben flgeren Erfolg garantirt 
Marie Helber, ib. zu erfragen bei. 9. Lupen a ee 
geb. Behner, bergen, Domplag E. 58. 


Bayeriihe Staatsobligationen we Dh 4, 4: und 5 Procent, 

Bayheriſche Oftbahn-Aktien I, und II. ſſion, 

Baheriſche Pfälzer Nordbahn-Aktien und Prioritäten, 

Oeſterreichiſche Staatsobligationen, garantirte, 

Eiſenbahn-Aktien und Prioritäten, 

Amerikaniſche Stants- und Eifenbahn- Papiere (Berzinfung zwifgen 44 bis 
8 Brocent) 


faufen und verfaufen coursentjprechend 





S. Wertheimber & Comp., 


neben dem goldn. Kreuz in Regensburg. 


m Du ber von bem verehrten Offiziers · 
Corps bes f. 11. Infanterie Regiments 


Jades⸗ Anzeige. 5. Yagufı Im Hohengebrafläger 
Keller veranftalteten Mbend-linter- 


Es hat dem lieben Gott gefallen, von uns ein großes Opfer J haltumg find bie sDitglieber der 

zu v.tlangen und unſer innigftgelichtes jüngſtes Töchterchen — — Aura J 
Elisabeth r —————— 

im Alter von 10 Monaten unerwartet ſchnell zu ſich zu rufen. ie z in 
In unferem tiefen Schmerze bringen wir diefe Trauerfunde Das t sus Verein, sis 
allen Verwandten umd freunden und bitten um ftille Theilnahme. Fir 11 Peg ers Be ange 
Regensburg am 6. Auguſt 1871. hat die fänmtli en Bereinsmitglieder gu 

Die betrübten Eltern: —— 2* nn Sugu 

a ag in gebraching 
Wergereja ot. —— 

Die Beerdigung findet Montag den 7. d. Nachmittags 4 —— — —* gibt 


Uhr flatt, und zwar vom Leichenhauſe des Friedhofes der oberen der Ausſchuß. 








Start aus. — 
mann RVilttwoch den 9. Auguſt 
——— „den BEE Gi RATES EEE ac an er Een Nachmittag balb 2 Uhr 
werten im Gaſthauſe zum Dampf: 
Dantes » Erftattung. ſchiff im Hofe am untern Wöhrd: 


Für die ehrende Theilnahme bei ver Beerdigung, ſowie heim le 7 Meiterf; gi 
' Öottesvienfte unferer nun I —* — innigſtgeliebten Mutrer, Fr — ——— 
* ſtelle, gepolſterte Seſſel und Stühle, 
F trau Cherefia Molitor, geb. Docker, verſchiedene Küchengeräthſchaften nebſt 
Pfandamts · Controleurs · Wittwe noch mehreren anderen Gegenftän- 
ſagen wir Allen unfern herzlichſten Dank und bitten ver Verflorbenen fjren gegen fofortige Bezahlung 


im Gebete zu geventen, und für und um ferneres Wohlwollen, verfteigert. 
Regensburg den 6. Auguſt 1871. Käufer hiezu ladet höflichſt ein 
Die lieftrauernden Hinterbliebenen. Paul Neumcyer. 






Dienſtag den 8. Auguſt, um 
Hiedurch erlaube mir, die ergebene Anzeige zu machen, daß ih meine]? Uhr angefangen, wird in ber 


* E hieſigen Landbank 
‚eigarten- & Abat Handlung „| gutes Ochſenfleiſch, 
Herrn Goldarbeiter Ktoboth verlegt hate. a zu 12 Kreuzer, aus— 
vo u für —— Pag geſchenlte Vertrauen verbindlichft 8 - 

nte, bitte ich mir dasſelbe aud ferner zu Iten, 8 
Zugleich bringe ich meine gut — ächten imporlirten Ein rothes vündchen, 
Havanna, Hamburger und Bremer.Cigarren zu den billigſten Preiſen mit ſchwarzen Flecken auf dem Rüden, 


: ; ben Ruf Mudl“ db, if ent 
in empfehlende Erinnerung und zeichne Hodadtungsvell en Di bittet — in 


ichard eber. St. Magn, Stabtamnhof, 1. Stiege rechts , 


Bei Unterzeihneter ijt eim gutj Cs ift heute Aräh, nämlich Sonntad In meinem Haufe, C. 25 ift ver 
erhaltener den 6. b. Mts. im ber Nähe des Em- E erite Stod, 


Niederwagen "Tranweii 5 Stätsche biftehenn in 1 Salon, 2 Zimmer, 

zu verkaufen. Bei biejer Gele. —— Bes augchen 1 Kochzinnner, Be 
i ı ‘ orden; wer Di er Aus» R 

ie us großes Vorfletz, Gang mit Olatfen- 

genheit erlaube mir auch meineikmft zur geben weiß, wird fremmblichft ig —— — 


Geſchaͤftsartikel, beſonders aus-ſgebeten, folche gefällig mitzutheilen C. 163 
pain gute Kernfeife injParterre. —— (icleiten bis Lichtmeß zu vermiethen. 


— — — 





gefällige Erinnerung zu bringen. —— — Fr. Stöhr, 
und empfehle mid mit Hos | MEErKOIfo;,.rteliar Bider-Meifter. 
achtung Hautu — empfiehlt & Ein ordentliches 
Babette Ainenpelt, |Stüd 12 und 18 fr. Nähmädchen 
Seifenfiedersmwitttor. I. W. Reumüller.) ir geſucht. Näh. in der Erped. 





Drud und Berlag von Fir, Pure. 


Regensburger Anzeiger. 


Der 
Regensburger Anzeiger : 
eek aanıd * Fir en daͤgliche Beilage —— 
en Abonnenten des Regenab. 7 Anʒei 
er ——— Regensburger Morgenblatt. viersetjäprtig nur 
21 fr. 
Ar. 216. Dienstag 8 Auguſt 1871. 


Togestalenver: Chriakus; Sonnenaufgang Sułareſt, 5. Aug. Vernesco ift von 
4 Uhr 41 M., Untergang 7 Uhr 29 M., Tages: | Regierung zu ihrem Sievsricter in ber di 
länge 14 St. 48 M. gelegenheit der Aufhebung der Strousberg’jchen 
- onen ernannt worden. 

rid 5. Auguft. Dem „Imparcial“ zu: 
folge unterhandelt der Finanzminifter über 
Aufnahme einer ſchwebenden Schuld von 300 
Millionen Realen. 


Kohal- und Brovinzial-Chronik, 

* Münden, 7. Aug. Die !. Inbuftrie 
fhnle zu Münden wurde im Laufe des verfloffe- 
nen - Schuljahres von 55 ortentlihen, 26 außer⸗ 
ordentlichen Schülern und von 13 Hofpitanten, im 
Ganzen alfo von 94 Schülern und Hoſpitanten 
frequentirt. 

* Straubing, 4. Aug. (Schwurgericht.) Borm, 
23. Fall, Angeklagt waren See Ra — 
ner bon Untervilslern, wegen Verbrechens ber 5 
perverlegung und Martin Bentker, Dienſtknecht von 
Eberspeint, wegen Verbrechens ver Theilnahme hieran. 
Kaspar hatte am 25. Sept. 1870 auf Anreigung 
Penters nad einem im Wirthshauſe zu Vilsöd ftatt- 
gehabten Streite dem Schreiner Muhr von Thanet 
mit einem Stode einen Hieb über den Kopf verfegt, 
der 45tägige Arbeitsunfäbigfeit und überdieß einen 
bleibenven Nachtheil zur Foige Hätte, Er wurde deßß⸗ 
halb zu ‚Gjähriger Zuchthaueſtrafe verurtheilt und 
Penter als Theilnehmer zu 3jährigem Gefängniffe. 
— Nachm. 24, Fall. Franz Xav. Ellsbefker, 
Wagnergefelle von Feldlirchen, bekam wegen Dieb» 
ſtahls 2 Jahre und 3 Monate Zuchthaus zuerkannt. 

* Die Gemeinde Freienfeiboltsporf feierte 
am Sonntag den 30, Yuli für die aus Frankreich 
zurädgelehrten Solvaten ein Dank⸗ und Friedens 
feft. Zuerſt war feierlicher Gottesvienft, dann wur- 
den bie Krieger unter Muſil und Böllerfalven in das 
Gaͤſthaus zur Feſtmahlzeit geleitet. Die Nachmittags 
ftunden verfloffen unter Reden und Toaften, Mufit 
und ®rfangevorträgen in heiterfler Weiſe. 

Börfenberichte und Staatspapiere. 

Braunfhweiger 20 Thlr.-Roofe Bei 
ber am 1, Auguft flottgehabten 11. Serienziehung 
Öffentlichen Verkehre übergeben werben. In ſind die nachfolgenden 45 Serien gezogen worden: 
ber National-Bibliothet zu Floxenz wurde ein 213 358 470 544 1023 1209 1434 1496 2492 
großer Diebſtahl entdeckt. Es handelt ‚fich 2497-2532 2730 2814 2960 3474 3484 3761 
um die Veruntreuung von nicht weniger als 3779 4114 4528 4535 4711 4719 50425850 
8000 bis 10,000 meift höchft werthuoller Bücher. 5607 5758 5800 6061 6204 6322 67216731 


5, „Meile, Machrichten. 
ie Münden, 7. Auguſi 2 Juſtizminiſter 

v. Lutz ließ auf — Abend, wie wir hören, 
die ſaͤmmtlichen Minifter- zu einer Beſprechung 
in feine Privatwohnung einladen. 

* Megensburg, 8. Auguft. Vom 11. Inf 
Regimente haben das eiſerne Kreuz ferner 
erhalten: Der Landwehr » Unterlieutenant 9. 
Dunzinger, der Feldwebel G. Schuler, bie 
Sergenten ©. Löw, M. Ruf und 9. Fürft; 
die Eorporale E. Scholl und U. Bogt, ber 
Gefreite U. Heidegger, die Gemeinen F. 
Hubmann und M. Werndl. 

Zoulonfe, 5. Auguft. Der Admiral Eos 
nier, der ehemalige Präfeet von Marfeille, ift 
gejtern ‚hier,angelommen And hat ſich heute in 
einem Hotel ſelbſt entleibt. 

Dublin, 6. Auguſt. Heute Nachmittags 
verjuchte eine-Affectation von amneftirten Fe—⸗ 
niern, gefolgt von einer großen VBollsmenge, 
troß bes polizeilichen Berbotes im Phönix⸗Parke 
ein Meeting abzuhalten. Es erfolgte eine ern 
hafte Emeute, und es jeint, daß bie, Polizei 
mit großer Strenge vorgegangen fel, indem fie 
auf Männer, Frauen und Kinder losjchlug, 
woburd; mehrere hundert Perſonen verwunbet 
wurden.. Auch viele Poltzeimänner wurden 
verwundet. Die Orbnung wurbe jodann wieber« 
hergeftellt. 

Florenz 6. Auguſt. Die „Italie“ meldet 
die Abreife des Prinzen Humbert aus Gt. 
Morig in der Schweiz nah London. , Der 
Lombardia“ zufolge wird ſich der; Prinz. auch 
nah Spanien, Frantreih und: Defierreih be 
geben. 

— ‚Die ‚ierlige Eröffnung der Mont: 
Genis:Bahn von Buffoleno bis Modane wird 
„am 5. September ‚flattfinden,, Die ganze Linie 
bis Saint-Michel wird Anfangs Oktober dem 

















6805 6974 7686 7704 7994 8625 8781 8951 Auswärtig Geftorbene. 

8980 8985 9120 9115. Jede tiefer 45 Serien Starnberg: Marimilian Herdegen, p. General« 
befteht aus 50 Loofen und laut Plan erhalten diefe |lieutenant. Paſſau: Mathias Ever, Gaftwirth, 
2250 Loofe in der am 30. Srptember ftattfindenden | 39 3. Füffen: Konrad Engelberger, k. Rentbeamte, 
Prämienziehung 2250 Gewinne. —rantwortlige Redaktion: I. N. Siühibaur. 


= — — megensburger Turnverein. 
Todes⸗ * Anzeige. Einer freundlichen Einladung des fehr 





verehrlihen Offiziers »Eorps des f, 11. 

a ker zu —* werben be 

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unſern inmigfigeliebten Gatten, Ihufs zahlreicher Autheilnahme ber 
Bater, Schwiegervater und Großvater, heute Nachmittags 3 Uhr im heu⸗ 


> brachi Kell ttfindend: ter- 
Herrn Michael Grünbek, baktwag die Beränamiglieder biemit 
Lodnermeiiter bon Dietfurt, in Kenntniß geſetzt. 
rung * m Gmpfang en heil. Sterbfaframente im Der Ausſchuß. 
j 8 e it en. TE ———— 
Dieß —* —— in Belannten mit, Kunſt Verein. 
ee BL: un vul. Austellung 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, pro 1871, 


Schluß: Sonntag den 13. Auguſt. 
Die Altien-Lifte liegt noch zur ge- 

fälligen Einzeichnung auf. 

— Der Ausſchuß. 

Auf Ziel Allerheiligen iſt ein 


geräumiger Laden 
mit anftoßendem Cabinet zu miethen. 

Näh. zu erfragen bei 9. Lutzen⸗ 
berger, Domplatz E, 58. 








* 













Künitliche Zähne, 


halbe und ganze Gebiffe werden ſchmerzlos eingeſetzt, 
Blombiren halber Zähne dauerhaft, Reinigen der 
Zähne jchonendft vorgenommen. 
M. Rauch, prakt. Zahnarzt, 
wohnt im Gajthof „zum grünen Kranz“ Zimmer 
Nr. 19, 2 Stiegen. 
Aufenthalt bis Samſtag. 


D. 46 in ver Donauftraße ift 
eine ſchöne . 
“ Werfitätte 
für jedes Geſchäft geeignet, bis Ziel 


: A * i 
Bei Fr. Puſt et (Oefanttenftraße) und Fr. Puftet jun. (Dom: uni —— 


plag) in Regensburg ift vorräthig: — BA-BREi :B- im 

ins der Neunte. — 

i i ; ohnun 
Seine ebeus- und Leidensgeſchichte im 2. Ya bis —— zu 

ıietben. 
2 . Winterer. nn 
ori — ee ee ad Del 
48 Seiten in Hi. 8% Preis 9 kr. A. Faiſt, 


In drei Wochen ſind mehr als 6000 Exemplare in Elſaß allein abge Vortrait-Malerin, F. 89, 3 St 


Ieöt wadin —— — zn | Bei einer achtbaren Beamtens- 
Bei Fr. Pujtet (Gefandtenjtrafje) und Fr. Puſtet jun Wittwe können. vier Ratein- 
(Domplag) in Regensburg ift zu haben: oder Gewerbfhüler Wohnung 
Die Kehre von der päpfti. Unfehlbarkeit und volltommen gewifjenhafte 


in Fragen und kurzen Antworten fiir das kathol. Berpflegung erhalten. 








Bolk dargeftellt Rap. in b Eye. 

von 3. Winterer. ' Ein brauner Hund 

Mit biſch. Approbation. if zugelanfen und Tann gegen Futter 

16 Seiten in fl. 8%, Preis 6 fr. loſten und Iuſerationsgebůhr abgeholt 

Dieſer Scrift 13 die Approbation und wärmſte Empfehlung des hodjim, werben beim Wirth in Nemdorf, 

Harn Bil 27 m burg zu Theil — NET AR | 8 wird ein Student in 

() L. in mod gut erhaltenes 6*/,oftavigeslfogie zu nehmen gejucht. (Das 

Ze or Ya Kae Zafel-Piano Zimmer bat eigenen Eingang.) 
tel. ohne Unterhändler zu verleihen. Äif zu verknufen. Näh. in d. Exped. 


Näh. in der Erpeb. Näheres A, 55, Weifigerbergraben. 


— — — 





RRRRRKARKRRFEARKELKUNENRHHENHHHHKNNN 
PER ER Danteö-Erjtattung. / 
en geehrten ' en ım nten, e duch i , , j 
Beerdigung und dem Zrauergottesdienfte unjerer nefeisien Gelin en Theilnahme bei der 
der !gl. Bezirksarztens-Gattin 


% 
8 Barbara Zeitler, geb. Elesta, 
* 
% 
% 


& 

ba® Andenfen ber ‚unvergeflicen Hei nd 7 

ala Treten a u a a a ER NE : 
Stadtamhof, 7. Auguft 1871. 


Die tieftranernden Hinterbliebenen. 
KRKEKRKÄRKERKKERFKKRERRRKÜRURKKRK KH NN NG 


Soeben ijt erjchienen: 
Die 13. Auflage von 


Der neue Gott. 


Erzählung für das Volk von Conrad von Bolanden. 
Preis 9 Ir. — Franko nah Auswärts 10 fr. 

Eine neue Beſprechung dieſes bereits im großartiger Weije verbreiteten Büchleins jagt im Prediger und Katechet: 
„Dt immer fteigernder Spannung habe ich die vorliegende kurze Novelle des befammten Meiſters een und gefunden, 
daf die von der Freimaurerei und der ungläubigen Wiſſenſchaft ausgehegten umd weit verbreiteten Yügen und Irrlehren 
über das Dogma von bem umfehlbaren Lehramte des Papftes im einer ebenjo ſchlagenden, ala Auferft anziehenden Weiſe 
widerlegt und zu Schanden gemacht find. Ganz vortrefflich, einfach und ar, verſtändlich auch für dem jchlichteften 
Bürger und Landmann iſt namentlich der Beweis durdgeführt, daß nicht dev Papſt der neue Gott jei, jondern ber 
moderne Staat, welcher den alten Gott ey und aus jeinem Reiche verdrängen will. Kurz, es ift ein prachtvolles 
Büchlein, und Jeder thut daher ein gutes Werk für die Sache Gottes und jeiner heiligen Kirche, der zu eimer recht 
weiten Verbreitung desielben beiträgt, welche insbeſondere auch durd det ungemein billigen Preis gar leicht re 


Fi d”, = 
wir Friedrich Puſtet in Negensburg 


Negensburg. Nachdem nun Ges Einladung. Unterridts-Angeige. 
wißiheit befieht, daß bier bie —— Das Erziehungshaus vom hi. Kinde Unterzeichneter beginne im Laufe dieſer 
nahms · Gebaude der Donauthalbahu — yefr läft am 10. d. Mts., als dem Woche meinen Unterricht für das 
des jogenannten Sofa Bra en dem Dahrestage jeiner Eröffnumg, um 7%, Uhr Examen in das Nealgymnaftum. 
Dechbeltener Straße bergeftellt merden;,, Yer HL. Krenzlirche eine hi. Mefle Eiſinger 
wollen, alſo eine namhafte Strede hinter aſen zur Dautſagung für die bisher ge Malergaſſe E. 107. 
- "der Buder-fabrit, tejp. dem Herbft’jdien noffenen Wohlthaten, wozu freundichh — — nn nn 
—— ie bin ar —3 —* einladet Ein junger Mann aus ordentlicher 

i e ber ahn entfernt, ‚ amilie t bei mir als Lehrling Auf- 
=); verfautet, unfere Handele- und Gr- ie Vorſtaudſchaft. -. hi m. 


werbefanmer mit einer Borfiellung an 400 bis 600 fl. A. Fordthammer, 


Seine Majeſtät den König gewendet und nn 
darin — vol Rechte a die hihchſt ſind zu verleihen, eutweder ſogleich oder Buch · und Schreibmaterialienhändler 


verdriehlichen Confequenzen, beziehungs- bis Ziel Allerheiligen auf fihere Hypo» am Kohlenmarlt. 
weile auf die Fluth von begründeten thel ohne Unterhändler. 
Klagen bingewieien, melde die Zukunft Näh ind. Erped. d. DE Enn menblirtes 





Be a — * —*— m Es wurde vergangenen Sonntag eine Monatzimmer 


fernt, zu Rechen fäme. Der Play Hintel hellbraune Tuniln if an einen foliden derrn zu vermiethen. 
dem "Halenfe-Stadel in der Nähe deriyerforen Man bittet um Zurüdgabe, RAD. in der Erpeb,____ 
Dfibahngüterhalle, foll dabei von der Mäp. in der Erpeb. Eine YWittwe wilnjcht im cm helles 
Handels- und Gemwerbefammer als Frl N — freundliches Zimmer 

erwähnte Hauptaufnahms- Gebäude viel) Im Lit. K. 149 im der Pfarrergaße) I Studirende 
günftiger ‚gelegen ‚im Borſchlag gebracht iſt eine 





imorden fett, umd diefer Anficht find je große Wohnung \" ing Ph auf Verlangen auch 
denfalls alle Bewohner Regensburgs und], on Allerheiligen am zu beziehen, nee... ve Enn; 


hoffen, daß erwähnte Peronenhalle in 
tunlichfter Nähe des Oftbahnhofe gebaut D. 46 in ter Donauftrafe ift; Eine neue freumdliche 


werde.. , - 
—— \eine feruntliche | Wohnun 
Drenanſend Gulden Ks Wohnung Imit 6 Simmer, yum —— Br- 


men mac, Dip ab mr hän ni Anafge auf Sie Donau ie men. e een 
Wo? fagt bie Erped. Ziel Allerheiligen zu vermicthen. 


Befanntmadung. Be Musik F Verein. 
Durd das Reichsgejeg, betreffend die Gewährung von Bei⸗ Uas veregrline Mftiierlor 4 
hilfen kg Pot sep der Nejerve und Landwehr vom 22. Juni ehe eg ru (von ber Tann) 
4871 ift den Landesregierungen eine bejtimmte Summe aus ber, Denftag den 8. Auguft 
von Frankreich zu zahlenden Kriegsentihädigung zur Berfügung| Rahmittags 3 Uhr 
geftellt worden, um Arge * a a Chen iontech kim eine 
der einzelnen Bänder fi ein Bedürfniß herausjielit, de ' ) 
ihre Einziehung zur Fahne in ihren Erwerbsverhältnijien «“ öendunferhallung 
ſonders ſchwer geihädigten Offizieren, Aerzten und Mannſchaften remmbtichf eingeladen, ————— — 
ber Reſerve und Landwehr die iederaufnahme ihres buͤrger⸗ Kenntniß gebracht wird. 
Gchen Berufes nad) Möglichkeit erleichtern. , Der A uß. 
Es werden daher alle Dieſenigen, welche, hier wohnend, "Fir Tehr verehrliden lieber 
Aniprüce erheben zu können glauben, aufgefordert, ihre Geſuche des hieſigen Hilfsfomit6 werben hier 
unter er Familien-Vermögens:, Erwerbs⸗ und ſonſti⸗ zit Höflichft eingeladen, fid) tommen« 
en Berhältniffe den Mittwoh am 9. d. Mbents 
. bis längftens 21. Auguft h. 38. 8 Uhr wegen Rechnungs ·Ablage im 
bei Meidung des Audſchluſſes bei dem unterfertigten Stabt- Elubzimmer tes neuen Haufis ge- 


Magiftrate einzureichen. i älligſt einfinten zw wollen, 

Hier Beheiwathete,\melchye ihren Wohnort in auberm deutſchen —— 6: Aus. 1871. 
Staaten oder im Wuslande haben, haben ihre Geſuche gleichfalls Theodor Rümmelein, 
hieramts ir A171 Borftand. 

Regensburg, 5. Augu ae Perg 

.. ag iR rat. Mittwed ya — 
r —— er: Sindſtätter. Nachmittag halb 9 Uhr 


EEE — werden im Gaſthauſe zum Dampf: 
78 * im Hofe — ei * 

mmob: vw, Kleiterläſten, Ti 
Aecht englische Regenröcke, ::: Bettläden, eine —— 
ie Mäntel vbeiden Sriten zu tragen, mit und ſtelle gepolfterte Seſſel und Stühle, 
—* * — Fr in allen Größen ſtets vorräthig im verſchiedene Kügengeräthfhaften nebſt 





Laden für: erequifiten bei noch mehreren. anderen. Öegenftän- 
' ven gegen fofortige Bezahl 
C. Hohwald, vrie. ↄααæns 


a Käufer hiezu ladet höflichſt ein 
u. Paul Neumeyer. 


Bei Friedri uſtet in ensburg iſt ſoeben erſchienen 3 
und — * 4. en ei — Ein rothes Hündhen, 


‚Conrad bon Bolandend su mr Bid ouu, wa 
Mae — ilmftrirten -e.Sogn, Smstanser, 1. Sirgereite 
sausaaben, Eine Beamtenswittwe wilnfgt 

Ede ir Er — 4 gr. im ‚ein helles, freundliches Zimmer 


Mit diefem iſt nun bie erſte Serie der Bolanden’fchen ; ae ei, mehrere: Stubirende in. Koft 
öffnet, welche 0 Heften bie Brautfahrt mit 4, —8 on ei ngen und Wohnung zu nehmen. 
‚mit * ge . nur - da eg — ie Näh. in der Exped. 
meiſter ha eichneten und xylographiſch vorzüglich ausgeführten er er Teer — —— — 
— — 8 den — — en EEE SEHR 
werben kann. Die Abnahme des 1. Heftes macht zur Abnahme mindeſtens ber z' 
erfien Serie verbindlich. — Dieles Unternehmen if demmad nad allen Rihtun- freundliche Wohnung 
bin geeignet, die Lucke auszufüllen, welche in Bezug auf katholiſche movelli- yon 3 Zimmern, Rüde und jonfligen 
Bil e Literatur für's Bolt beftanden hat, eine Lücke, bie es im tauſenden vom Bequemlichkeiten bis Allerheiligen zu ver- 
— —— —* * daß ge —— = bie — miet 
ern beſtehende Leſeluſt auch im katholiſche er eingebrungen find unb dort 
ihr Gift. verbreitet haben. Ein granes Körbchen 
Möge dasſelbe num von Allen gewürdigt umd gefördert werden, denen bie ;;; ii: ei Laden fie * 
Macht der Preffe, mamentlich jene der ſchönen Piteratne Mar geworden, und It einem Laden jtehen ge: 
denen am erfolgreicher Bekämpfung einer antikirhlichen Ricstung gelegen it. blieben. Näh. i. d. Exped. F 


Drud und Berlag von Air, Puſtet. 


Weogensburger Anzeiger. 


‚Der 
Re tueravg Anzeiger 
435* tãglich und ir 
"deu Abonnenten bed Regensb. 
Morgenblattes als Gratis- 
"Beilage bezogen. Inferate 
foften — nur 


Ir. 217, 


Regensburger 


Tagesfalender: Remanus; Sonnenaufgang 
4 Uhr 42 M., Untergang 7 Uhr 27 M., Tages: 
länge 14 ©t. 45 M. 


Aeuefle Aachrichten. 

* Münden, 8. Auguft. Se. Maj. ber 
beutihe Kaifer wird am 10, Auguſt Bormit- 
tags 11’, Uhr in ni eintreffen und 
ohne Aufenthalt über Nürnberg feine Reife 
nad; Regensburg fortjegen, mo die Ankunft 
des Grtraguges um 5% Uhr Abends erfolgt. 
In Regensburg wird 
gehalten. 
* Nach 
Zoll-Adminiſtration wird von dem Tage, 
welchem die deutfche Zoll» und Steuer-Geſetz— 
gebung in Elfaß-Lothringen in Kraft tre: 
ten wird, eine birefte Abfertigung im gebunde— 


Zollgebietes auf die Aemter Eljaß: Lothringens 
und über diejelben zur Ausfuhr und umgefehrt 


zugelaffen. 

ien, 7. Aug. Wie verlautet, wird Fürſt 
Bismard demnähft zur Kur in Gaflein er- 
wartet. 


t 
Belfort, 7. Augufl. Bei dem zweiten 
Wahlgange für die Municipalwahlen ha— 
ben in Mühlhaufen 813 von 11,000 Wählern 
in Thann 29 von 1800, in Eernay 276 von 
1059, in St. Louis 23 von, 250, in Straß: 
burg 7800 von 17,090 ihre Stimmen abge: 
eben. 

Berfailles, 7. Auguſt. In der heutigen 
Sitzung der Rationalverfammlung erklärte 
der Kriegsminifter auf eine Anfrage: Der Her- 
zog von Chartres habe darum nachgefucht, 
ohne Sold dienen zu dürfen, und er (der Kriegs— 
minifter) habe ihm geftattet, in Algerien provi: 
ſoriſch als Schwadronschef zu dienen. Bei der 
darauf folgenden Berathung über einen Antrag 
auf Vermehrung der Kriegsgerichte und 
Breichleunigung ; der Unterfuhung gegen bie 
Aufftändiichen theilte der Kriegsminifter mit, 
dag bis zum 5. d. 4262 Angellagte verhört 
und 1500 Perſonen  freigelaffen worden jeien; 
er werde, wenn nöthig, die Zahl der Kriegsge— 


Wägliche Beilage 
zum 
"Morgenblatt. 


Mittwoch 9: Yuguft 


bekanntlich Nachtlager 


einer Belanntmachung der General: projeltirungsarbeiten für bie in das Geſetz vom 
an, 29. April 1869 aufgenommene „bayerifhe Wald- 


| zu 
nen Verkehr von ben Zollbehörben bes deutjchen | 


Regensburg & Stadiamhof 
fann auf den Regensbunger 
Unzeiger auch afein abonnirt 
ben, und koſtet derſelbe 
vierteliührlich nur 
21 fı. 


1871. 


Ale auf 20 erhöhen. Der Antrag wurde 
hließlich angenommen. 
Tokal- und Provinzial⸗Chronik. 

* Münden, 8. Auguſt. Hente Nadmittag 
wurde auf Dem alten Friedhofe vie Leiche bes in 
Starnberg verflorbenen penflonirten Generalmajors 

. Herdbegen umter militärifhem Condukt zur 
Erde beftattet. 

Umberg, 6. Aug. Dem Bernehmen nad) ift 
ter Oflbahn- Sections: Ingenieur Shöller im Be 
geiffe, vie auf Beranlafjung ver Staatsregierung 
von rer Dftbahngefellfhaft vorzunehmenden General- 


bahn’ und zwar von Cham vorerft nad Zwiefel 
in einer Rängenausdehnung von circa 18 Stunden 
bethätigen. 

*Straubing, 5. Auguſt. (Schwurgericht.) 
Borm. 25. Fall. Angellagt waren Thomas Berger, 
Bauersfohn von Ebrontshaufen, und Ich, Scham: 
berger, Dienfifneht von Watzmannshauſen, wegen 
Bergehens ter Störung des öffentlichen. Friedens, 
Beite wurben freigeſprochen. — Nachm. 26. Fall. 
Der led. Mefinergebilfe Jalob Bauer von Baflau 
wurde wegen fortgefegten Mißbrauches zur wider⸗ 
natärligen Wolluſt zu Biähriger Zuchthausſtrafe 
verurtheilt. 

* In Ach do rf veranſtaltete der Kriegerverein 
am 6. d. M. ten aus dem frangäflfchen Feldzuge 
glädlih heimgelehrten Soldaten ber Gemeinde 
ein ſchönes Feſt. Tagreveille, Zug zur Kirche, 
Gottesdienſt mit ergreifender Rede, Feſtmahl im 
Zollhauſe, Gartenunterhaltung, Oartenbeleuchtung und 
Feuerwerk machten ven Tag zu einem ber fchönften, 
den Achdorf je erlebte. Auch Kirhorf bei Sim: 
bach a. 9. beging ein ähnliches patriotiſches Freu 
benfeft. e 

* In Kiffingen vereinigte der Jahrestag der 
Schlaht bei Weißenburg vie tort zur Eur weilen- 
den Dffigiere zu einem Diner im Curhauſe. Bor 
ter Wohnung des General® Frhrn. v. d. Tann 
verfammelten ſich die 37 Theilnehmer; ver General- 
lteutenant v. Wrangel eröffnete vie Reihe der 
Trintſprüche mit einem Hoch auf v. t. Tann, bas 
diefer mit freundlicher Anſprache erwiderte. 


Burgbernheim, 1. Aug. Im verwicener 
Naht wurden in unferer nädften Nähe, während 
bienfllicher Abwefenheit tes Bewohners aus einem 
Eiſenbahnhäuschen 600 fl. iu bayerijhen Bapieren 


geſtohlen. iR 


Magifratsfigungen. 
* Regensburg, 8. Aug. In heutiger Sigung 
wurbe zunäcft befannt gegeben, daß Se. Majeſtãt 
der deutſche Kaiſer und König von Preußen am 
10. Auguft Abents in Regensburg eintreffen, torte 
ſelbſt Nachtquartier halten und am 11. Auguft früh 
voh bier aus weiterreifen werde, dann daß der Kaifer 
unter Vermeitung jeden Empfangs zu reifen wünſche, 
da allein Gefuntheitsrädfihten für Se. Majeftäts 
Reife maßgebend feien. Demzufolge wird von allen 
Empfangsfeierlicpleiten, auch von ber in Ausfiht ge» 
nommenen befondern Decorirung ver öffenil. Gebäude 
Umgang genommen. Während ver Biit, welde ver 
hohe Gaft in Regensburgs Mauern verweilt, find 
am Rathhauſe und den übrigen ſtäd. iſchen Gebäupen 
Flaggen mit deutſchen, bayerifhen und ſtädtiſchen 
Farben aufzuziehen. — Tapezierer Karl Loſch erhält 
das Bürgerrecht, Willibald Mühlbauer eine Fialer⸗ 
lizenz. — Der Badaufſcher Karl Kain dahier wird 
wegen Rettung eines Knaben vom Tode des Er 
trintens belobt. — Berehelihungszeugniffe erhalten: 
Elemens Homauer, Schreiner v. h., mit Ther. Geiger, 
Schuhmacherstochter von Abensberg; Conrad Lehner, 
Spängfergehilfe, mit Johanna Meyer von Redwitz, 
und Conrad Spachholz, Schnutwaarenhändler v. h. 
mit ver Fabrilantenotochter Sophie Diemer aus 
Bahreuth. — Die Koften für Beleudhtung ber 
Straßen und Communalgebäude mit Gas pro Monat 
Zuli mit 612 fl. 59 fr. werben zur Zahlung ein: 
gewiefen. 
Civilſtand der Stadt Hegensburg. 
In der Doms- und Hauptpfarr zu St. Ulrich. 
Getraut: Iglg. Hr. J. ©. Stodmeier, Sattlerm., 
mit Jungft. R. Mater, Bauerstochter. Hr. 9. Kneuer, 
Delitateffenhändler, mit U. Zirngibl, Zimmerpafiers-Tochter. 
Dr. I. Dietl, Häusler, mit Fr. Sattler. Iglg. Herr Hof 
Brüninger, Bueraubienerg-@ehilfe, mit Jungfrau A. Hiltl. 
Wohnungs-Bermiethung. | 
Dur Umzug wird im 2. Stodelfreunbliden Zee 
des Haufes Fit. F. * 9 bei, 
Herrn Seilermeifter Höfelein eine! 
freundliche und bequeme in Kop ya then. 
Wohnung 
frei und lann zu Allerheiligen Ifv. 


98. bezogen werben. 
Eine Meinere Wohnung in 


| 





falls zu Allerheiligen. 
um Sl Allerheiligen ift im ran 
bauje „zum Weidenhof“ im 2. Stod ein 
Wohnung | 


mit 5 Zimmern, Küche ꝛc. zu ber 
miethen. AZurüdgabe gegen 


nn 
Verantwortliche Nebaktion: J. N. Nrüblbaner. 
Eine Wittwe wünjdht im em helles 


I Studirende 


Wohnung und auf Verlangen aud) find für 26 


Näh. in der Erpeb. 
Auf Ziel Alerbeiligen ift ein 
geräumiger Laden 


mit anftoßendem Cabinet zu miethen. 


äb. bei 3. . 
demfelben Haufe erledigt fi eben: — — > Lapeneiza verkaufen. 


Berlorneb. 
Vergangenen Sonntag wurde eine 
Scallröhre 
(Sprachrohr) verloren. Man bittet um Funltionen ausgeübt werden, 
Belohnung in d. Erped.|Allerheiligen frei. 
d. DB. am Domplap. 


Iolg. Sr. J. Iagenlauf, Bierbrauer, mit Igfr. H. Rohr, 
Schmid · Tochter. 

Geboren: Anna Th, Bater, Hr. B. Forſter, Kürſch - 
nermeiſter. Panline, Vater, Hr. J. Siebauer, Dreher. 
Katharina, Vater, Hr. Fr. X. Scihandel, Bahnarbriter. 
arl, Bater, Hr. 2. Reuner, Spänglermeifter. 

Geftorben: Igfr. 8. Birk, Bräumeifters-T., 27 3. 


alt. Karl Fr. B. IB alt, Bater, Hr. M. Seidl, Schenk. 


Sohann, 5 MW. alt, Bater, Hr. I. Wallner, Wirthſchafts⸗ 
pädter. Georg, 3'/s I. alt, Bater, Hr. Georg Forfter, 
rg Karl, 24 €. alt, Bater, Hr. G. Weinzierl, Gaflt- 
wirth. 
In der obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. 

Geboren: Barbara, Vater, M. Eibl, Fabrilarbeiter. 
Roſa, K., Vater, M. Bleier, Maurer. Margarita, Vater, 
J. Schmidbauer, Schreinergeſelle. Anna, Vater, Joſeph 


Pod Häusler. 
eftorben: Unton, 3 W. alt, Bater, 3. Wegele, 
Taglöhner. ©. Hierl, Muhlkuecht, 41 3. alt. M. Metzger, 
Soldat beim t. b. 9 Yäger-Bat., 23 I. Maria M. Maier, 
Näherin, 28 3. alt. ©. Maurer, Wärberstodhter, 57 3. 
alt. Frau Th. Gütler, fürftl. Portierswittwe, 61 3. alt. 
ohann 2., 4 M. alt, Vater, Hr. 8. Reifinger, 1. Kreis- 
ſcholarch. Barbara, 3 W. alt, Vater, I. Dörjier, Schnei⸗ 
dergejelle. Karl 3., 9 T. alt, Bater, Schuegraf, Oſtbahn ⸗ 
Erpebitionsgehilfe Fraa Th. Molitor, Pfandamts-Kontre- 
lam-MWittwe, 82 9. alt. 
In der protejtantijchen Gemeinde. 
In der obern Pfarrei: 
Geboren; Rofine M. E., Bater, Hr. 8. U Buße, 


Produftenhändler, 

Sehorben: Frau M. Eh. Fr. Weinrauch, Zimmere 
paliers-Gattin, 42 3. 11 M. alt. Frau A. Marg. Knoll, 
Deeonoms-Gattin, 61 3. alt. G Seiſer, Solbat des Tgl. 
11. Inf. Reg, 22 3. alt. Pb. J. Nabholz, Eommunal- 
arbeiter, 483.6 M. alt. Anna M. Fuchs, Fabrilarbeiters · 
Gattin, 63 3. alt. Hr. Gg. Chr. Ludwig, Hausbeſitzer, 


65 8. alt. 
In der untern Pfarrei. 

Geftorben: Karl Chr, 13 W. alt, Vater, Hr. 9. 
Hinter, Buchhalter. Frau ©. &. Nohrbed, Metgermeifters- 
Wıttve, 69 I. alt, 

Su der St. Katharinen-Spitalpfarrei. 

Geforben: W. Gareis, Spitalpfründnerin, 87 3. alt. 

An der ifraelitifchen Kultusgemeinde, 

Seboren: Hermine, Vater, Hr. Igu. Bollat, Kauf- 


mann. 
Geftorben: Herr I. Höchſtädter, Großhändler, 49 
Jahre alt. 


— — 


1000 Stüd fehr feine 


Gigarren 
fl. im Ganzen oder 
getheilt zu verfaufen. 

Ürrefien an die Exped. 


near 
In Hs.Nr. 16 in Kumpfmühl find 
mehrere Zentuer 


beſchauertes Stroh 





Parterre-Lokalität, 


beſtehend in 3 Zimmern, Küche, Keller 
2c, ıc., im weicher zur Zeit gerichtliche 
wird bis 


Näh. in d. Erped. 


. 


2 


ur gefälligen Beachtung! 
Unterzeichneter mache memen ges Nur zu „og bie ng gen bewieſen, qh bei — die gewöhn · 
ehrten Kunten und einem verehrli⸗ lich im 6. oder 7. Jahre vor ſich gehende Zahnwedjiel- Periode gar: nicht oder 
hen Publlkum bekannt, daß ich meine nur jehr geringfügig beadjtet wird; häufig ereignet ſich, daß bie erften oder 
8 öherige Wohnung. verlaffen und Oechſelzahne von den nachlkommenden Erſatz · Zähnen nicht, wie es eben ſein 

En : follte, verdrängt werden, jo daß ſich hiedurch meiftens ein Doppelgebif, Schief- 
nun bei Herrn m er, Tändler ſtehen einzelner Zähne und Mißſtaltung ganzer Zahnreihen bildet. 
am Wadmarkt F. 10 wehne.Erſt in fpäteren Jahren treten die Folgen einer fol unregelmäßigen Zahn 
Mit der Bitte, mich aud in meiner bildung bervor, und find die Uebel: erſchwerte Ausiprache, widerlider Geruch 
nenen Wohnung mit vielen Aufträ- aus dem Munde, Entftellung der Bhyfiognomie, nicht unverkennbar und fäftig. 

— 8 b i ie Der Unterzeichnete erlaubt fich daher darauf aufmerlſam zu machen, ja er 
gen, bie ich zur beten Zufriedenheit hält es fogar als Pflicht, wie 8 überhaupt im Intereſſe der Eltern gelegen iſt, 
auszuführen mid bemühen werde, nicht mur auf die Ausbildung des Geiftes, fondern auch auf eine ſchöne Form 
zu bechren, empfehle ich mich mit * * re —— Fr! . —— grundlich gebildeten 
Hechastung i ; en. Hochachtungsvo 

Ed. Moſer, 


M. Rauch, 
Tapezierer. 


j praft. und Inflituts» Zahnarzt. 
Unterridts-Anzeige. Zu ſprechen im Gajthof zum „Grünen Kranz“, Zimmer 
Unterzeichneter beginne im Laufe diefer 


Nr. 19, 2 St. 
Woche meinen Unterricht für_ das Aufenthalt bis Samitag. 
Eramen in das Realgymnaſium. 














Wohnungs-Beränderung. 





Eifinger . \ 
Molergafie E. 107. Pastillen 
Derfleigerung on Bilin, Carlsbad, Kissingen Rakoczy, Rippoldsau, 


Vichy, Ems, Carisbader Sprudelsalz in ber 
* Leirl'ſchen Apothekt. 


)O000000000:0000000 


58 Aechte Cölner 
Thon-Pfeifen-Köpfe 


find wieder eingetroffen. Stüd 3 fr. 


J. W. Neumüller. 
ODODOOOOL 


u — — — —— — —— 


Mittwoch den 9. Auguſt 
Nachmittag halb 2 Uhr 
werden im Gaſthauſe zum Dampf: 
ſchiff im Hofe am untern Wöhrb; 
Kommod- u. Kleiderläſten, Tifche, 
eichene Bettläven, eine Dedelbett- 
ftelle, gepoifterte Seffel und Stühle, 
verfchiedene Küchengeräthſchaften nebſt 
noch mehreren anderen Gegenſtän— 
den gegen ſofortige Bezahlung 

verſteigert. 
Käufer hiezu ladet höflichſt ein 
Paul Neumeyer. 
In meinem Hauſe, C. 25 iſt ver 


erite Stod, 
beftchend in 1 Salon, 2 Zimmer, 
1 Kodzimmer, Garderobe, Küche, 
großes Borfleg, Gang mit Ölasfen- 
fer, eigenen Boden und Kellerräums 









Unterfertigter empfichlt jein gut afjortirtes 


Säcke-Lager 


zu folgenden Preiſen: 
Tropfiäde für Bierbrauer in 


üchieiten bis Lichtmeß zu vermiethen.\ Wolle und Leinen von fl. 2. 24. bis fl. 4. 48 ir. 
dr. Stöhr, Hopfenſäcke Be 95: ERBE : U . > 
Bäder-Meifter Fertige Strohſäcke „»1. 30. »—— 
Eine neue URN "a eg m er FR 1. gr Ri 
Wohnung 7 Mepen.Sad nun. 1 6. 

mit 6 Zimmer, Cabinet und allen Be— 8 Metzen-Sack — 38., 2:33 


„" „„" R ’ n_ EEE " 
auemlicpleiten ift am ruhige Leute zu ver- Aufträge jeder beliebigen Größe werden jchleunigjt effektuirt. 








miethen. Wo? jagt die Erped. Achtungsvoll 
400 bis 600 I. CH. Finſinger, Kramgaff. 
d leihen, entweder fogleich oder rt — 
Ir DE lerpeiigen auf — Hypo⸗ Gei u ch. In fit. D. Mr. 101 it ber 
thel ohne Unterhändler. Auf ein Landanweſen werden erite Stock 
Nah. in d. Erped. d. BI. 5 big 600 il mit 6 heisbaren Zimmern und allen 
rer len. = . übrigen B fichleiten, und im dritten 
Dreitanjend Gulden ———— — — ichkeiten, und im dritte 
werben gegen Hypothet ohme Unterhände Ss erheit aufzunehmen heſucht. fleinere Wohnung 


fer aufzunehmen geiu ht. äh, in der Erped. 


Wo? fagt die Erped. zu vermiethen. 


Bekanntmachung. Musik- Verein. 
(Die Steuerzahlung pro 1871 betr.) ‚Donnerftag den 10. Auguft 
* en en bet ge und M bei Ey odukti 
emeindenmlagen für das 1. und II. uartal 1871, werben - 
für bie im Gewesbeitenertarif vom Jahre 1856 sub Lit. A. be, ufi Pro uktion 
zeichneten Gewerbe (Tarif Nr. 1 bi 335) mechaniſche ſtünſtler Fitentſcher Keller. 
und Handwerker nachſtehende Termine beſtimmt: Anfang 6 Uhr. 
Montag, den 14. Auguft. | Der Ausſchuß. 
Mittwoch. den 16. er ai | Wohnungs-Beränderung. 
Donnerftag, * F „sah, ——XT mach bee — 
reitag. den 18. Auguſt. — F Woehnung 
Hiebei Br es — ale frei, mehr als bie ver- kit. D. Ar. 47, 
—— Raien, oder auch die ganzen Jahres ſchuldigkeiten in ie Deuentrai: baogen Habe. 
abzutragen. antend für das mir feit Jahren ge- 
’ Wenn an diefen Terminen Zahlung nicht geleiftet wird, ers 52 — bitte auch um ferneres 
folgt die Beitreibung der Rüdjtände mittelſt Anweiſung ber Jakob &i 
Pflichtigen auf deren Koften, ato ebl, 
Regensburg den 9. Auguſt 1871. u... qneidermeiſter. 
Königlides Stadtrentamt Stelle Gefud. 
Ein Univerfitäteftudent mit ben beten 
Zeugniffen, durch Mangel am Mitteln 

















Der k. Rentbeamte: 


Gandwiribränfilices Besiche-Comits” ezwungen, feine Stubien aufzugeben, 
Randwirihfhaftlides Bezirks · Comits enipeenene ettung as St 
R eg en fin u f. — Selrttär ıc. und koͤnnte ſofort 


Gefällige Offerte unter B. 8. Nr. 4 
an d. Erped. d. BI. 


Sonntan den 13. YAngaft Nahmittage 2 Uhr 
h Eine deufjche Lehrerin, 19 $. 
alt, katholiſch, auch in der fraus 


Der — in Buchenlohe. 
Kaden 2 erändernng! zoͤſiſchen und englifhen Spradye, 


. —— —— — get ich mir amguyeigen, daß idh meinenſſowie in ber e. jehr tüchtig, 
aden in der Brüdttrafje verlafien habe ‚umb_ jet un, wünſcht eine Stelle als 
am Domplate weben der Prftet’fihen Buchtaudluug "onvernante 


einen andern bezogen babe, und bitte, mic) auch in biefem neuen Laden mit 
Offerte binnen 8 Tagen an 


vielen Beftellungen zu beehren. Ergebenſte er 
Kathi Meißuner, Modifin, vie Erpev. d. DL. 
— nn — ô ñ— 
4 . a n e i e. 
— —— zu bitte id}, geehrte Aufträge im Laden meiner| Sine gebiet me — 
Aler. Meißner, Tangzier. 9, das ein Imftitut oder Schule ber 
fucht, in Koft und Wohnung zu nehmen. 
Epecinlitäten, aus der Fabrik von U, Sennenpfennig Selbe könnte aud) Nachhilfe in beutjchen 
Halle als gegr. 1852. amd frangBfihen Bufpaben fon Knie 
' ; irkli les W ittel nterri erhalten. reſſen beliede man 
Glycerin⸗Waſchwaſſer — und —— * 


unter Chiffre M. H. im der Exped. zu 
weißen Teints, forvie zur Vefeitigung von Hautunreinigfeiten. Empfohlen in Binterlegen. 
allen cosmetiihen Büchern. GFlaſche 54 tr. und 28 fr. Eine Packkiſte 
Chineſiſches (Silber⸗) Haarfärbe- Mitteln: ss in zı votanmm in 8. 62, 
färbt fofort und dauernd braum und jhwarz, dabei ift es ohme ſchädliche Be- Plaugfie__ __ — N 
andtbeile, daher abe jede Gefahr zu bemuten. Flaſcht 1'/, fl. u. 45 fr. Bei Unterzeihneter ijt ein gut 

oorhof-Gees ur Belebung und fräftigen Anregung derlerhaltener 

riwurzein, deßhalb fiher wirlend zur un; ’ 
Conſervirung und Kräftigung des daarwuchſes Dabei aud) ein nie verfagen- Niederwagen 
des Mittel bei Kopfihmert, Kopfgicht, Migraine ıc. Blajche 54 u. 2 fe. Tau verkaufen. Bei dieſer Gele 
Nennenpfennig’iheHühnerangen-Pfläfter’Üjen, genseit eriaute mir aus meine 
weltbefanmt als ein Rabicalmittel zur ſchnellen und fehmerzlofen Bertreibung ber Gejhäftsartifel, befonders aus: 
o läfligen Hühneraugen. R — — g — gute Kernſeife in 
ML Moe, : 

Dentifrice universelle ku: maisn = Abefätige ——— 
ſtillend. & Flacon 18 fr. j 

Das langjährige gute Renomme ber Fabrik und ber immer ſich vergrößernbe achtung 
Wbfatg derjelben, bürgen für die Gute dieſer Artitel, welche acht zu laufen find Babette Ktueupelt, 
in Regensburg bei A. Schmal. Seifenfieder&wittioe. 


Dend mmb Berlag von fr. Puſttt. 





Weogensburger Wirzeiger. 


Der 
?egensburger i | 
—— nee dagliche Beilage — 
den Abonnenten des Regensb. Anzei —— if —— 
—*— als Gratis- Ber werben, und Tofe derfefbe 
Beilage bezogen. Inferate Regensburger Morgenblatt. vierteljährlich nur 


foften ner Vetitzeile nor 
Ik. 


Ar. 218. 


Zagestalenber: Laurentins; Sonnenaufgang 





Donnerstag 10. Auguft 


21 tr 


1871. 


4 Uhr 44 M., Untergang 7 Uhr 26 M., Tages | Antrag einzubringen, daß den Orleans bie 


länge 14 St. 42 M. 
Ze Des Regensburger Borgenblattes.’; 

* Müuden, 10. Auguf. Se. Maj. ber 
König reift Heute per Bien ug nah Schwan⸗ 
borf zur Begrüßung des Hers uud begleitet 
benfelben nad Regensburg. Nahis erfolgt bie 
Rüdtehre nach Berg. 

ehe Aachrichten. 

” Münden, 9. Aug. Se M. ver Ki: 
nig ift von feinem in das bayerijche Gebirge 
unternommenen Ausflug nad; Schloß Berg zu: 
rückgekehtt. 

— Der auf Bayern treffende Antheil an 
ben durch das Reichsgejeß vom 22. Juni d. J. 
betr. die Gewährung von Beihilfen an An 
gehörige der Reſerve und der Landwehr, 
zur Verfügung gejtellten 4 Millionen Thlr. ift 
mit 500,239 Thalern aus der Reihshauptkafle 
bereit3 nah München angewiejfen. 

* Negensburg, 10. Augufl. Dem Berneh: 
men nach werden bie Equipagen, deren ſich Se. 
Majeftät ber beutjche Kaijer und König 
von Preußen zur Fahrt vom Bahnhofe in 
das Hotel zum goldenen Kreuz bevient, den 
Meg durch die Marftraffe über ven Domplatz, 
durch die Goliathitraffe und am Rathhauſe vor- 
über nehmen. Die Weiterreije des Kaifers von 
bier erfolgt morgen um 8 Uhr Bormit: 
tags, die Ankunft in Paſſau um 11 Uhr 
Mittags. Die Kaiferin » Elijabethbahn wird 
von dort aus den Faiferlichen Ertrazug übernehmen 
und ohne Aufenthalt nah Gmunden weiter 
führen, wo derjelbe Nachmittags gegen 3 Uhr 
eintrifft. Bon Gmunden aus geht die Reiſe 
nach kurzem Aufenthalt mittels Ertrapoft nach 
Iſchl wo Se. Majeftät mit einbrechender Däm— 
merung eintreffen bürfte. 

Wien 9. Auguft. Nah der Zujammens 
kunft des deutfchen und des öfterreihiichen Kai— 
ſers in Wels und Iſchl * ‚eine Miniſte r⸗ 
— in Salzburg ſtattfinden. 

ris, 8. Aug. Nach dem „Siecle“ beab⸗ 
ſichtigen Mitglieder der Rechten in einer der 
nachſten Sitzung der Nationalverfammlung ben 


jeiner Zeit Tonfiszirten Güter zurücgegeben 
werden jollen. 

— Der „Agence Havas“ zufolge erjcheint 
es als gewiß, daß die Deutjchen Ende Augufts 
alle an Paris angrenzenden Departements räu- 
men werben. i 

‚Sonden 8. Auguſt. Der Prinz und bie 
Prinzeffin von Wales haben geftern Dublin 
verlaffen; die Haltung ber Bevölkerung. war 
eine rejervirte. 

Mehrere Perfonen wurden Sonntags we- 
gen Anfammlung in den Straßen von Dublin 
verhaftet und zu einer leichten Geldſtrafe ver- 
urtheilt. 


Zokal- und Brovinsial-Chronik. 


‚..e Münden, 8. Aug. Nach dem Wocenbe- 
richt des f. Bezirkearztes Dr. Frank über die Blat- 
ternerfranfungen in Münden find im ter Zeit vom 
31. Yuli bis 6. Auguſt an ten Bflattern 9 Per: 
fonen erlkranlt umd zwar 8 in ver Privatpflege, 1 
im Blatternhauſe. Geflorben find in diefer Zeit 2 
und zwar 1 in ber Privaipflege, 1 im Blatternhauſe. 

* Landshut, 8. Auguft. Geftern Abents vers 
anftaltete das hiefige Feuerwehr- Corps zu Ehren 
feiner aus dem Felde zurüdgelehrten Eorpswmitgliever 
in ber ſchön gefhmüdten Gartenhalle der Gaftwirth- 
ſcheft ge —— ein en! ef. 

raubing, 7. Auguſt. (Schwurgeriät, 
26. Fall, Alois Wimmer, nt 1 
Pfarrkirchen, ift wegen Raub⸗ und Mordverſuches 
zu 18 Jahren Zuchthausſtrafe verurtheilt worden. 
Er hatte am 19. März die Obſthändlerin Genovefa 
Wolf in ihrer Wohnung überfallen und ihr in ver» 
drederifher Abſicht mit einem Meffer nicht weniger 
als 27 Stih- und Schnittwunden beigebracht, fo 
daß ſie nur durch eim halbes Wunder mit dem Leben 
tavongelommen ift. 

* Kelheim ‚feierte am 6, Auguſt die glädtiche 
Deimfehr feiner Krieger aus dem franzöſiſchen Sriege 
mit Feſtgottesdienſt, Fefteffen, Pflanzung einer Fries 
denslinde, Bertheilung von Ehrengäben und gefelliger 
Unterhaltung auf dem Ehrnthaler⸗Keller. Das be 
nachbarte Neueffing hatte am 30. Juli umb 


Irlbad bei Stadtamhof am 6. Auguſt ähnliche Auswãrtig Geftorbene. 

Feſte gefeiert. PB . Münden: Leonhard Schäfer, Buchhalter, 37 3. 
* Bilsbiburg und Loiching bereiten nähften | Hermann Biater,.p. Rentbeamte, 54 I. Caroline 

Sonntag den 13, d. M. ihren zurüdgelehrten Sol |», Bauer, Oberbürgermeifters -Wittwe, 71 9. — 





daten Empfangsfefte. et ee — 
* Haßfurt, Kleinwentheim und Wülfers— Öunvdelfingen: Yof. Kaſtaer ſſchlãger 
Haufen haben Berichten des Frant Boltsbl.“ zu| geranmwortlige Redaktion: I. R & ühfbaner. 


folge, ihren heimgefehrten Kriegern herzliche Em- 
pfangsfefte bereitet. 












| Christliche Klassiker-Ansgabe! 


Bibliothek der Kirdenväter | 


in deutſcher ee 
herausgegeben von Univerfitätspref. Dr Neithmahr. 
in zwangloſen Bändchen & 4 fgr. ober 14 \, ſüdd. (SchillersfFormat.) 
| Soeben erſchien das erfie Bündchen der zweiten Abonnements» Serie. —— tft, | 
ebenfo wie der ausführliche Profpelt und der Abdruck ber bisher erfchienenen Kritiken 





ht zu befom 
ie neue Serie beginnt mit einem der bebeutenditen Kornphäen des chriſfil. Mlter- 


thums — bem bl. Auguſtinus. 
Kempten, Auguſt 1871. Die Verlagshaudlung: | 

- Jos. Kösel’sche Buchhandlung. 

( Zu Beſtellungen hierauf empfiehlt ſich Fr. Puſtet (Sejandtenftrafje) und Fr. 


Einfihr zu befommen. in allen Buchhandlungen des Ju- und Auslandes franco zur | 


Puftet jun, (Domplag) in Regensburg. 








Soeben ijt erſchlenen 


Die 13. Auflage von 


Der nee Gott. 


Erzählung für dns Volk von Conrad von Bolanden, 
9 fr. — Franko nah Auswärts 10 fr. 

Eine neue Beſprechung a . in großartiger Weiſe verbreiteten Büchleins jagt im Prediger und Katechet: 
„Mit immer fteigernder Spannung babe ich die vorliegende kurze Novelle des belannten Meiſters gelejen und gefunden, 
bafı die von der Freimaurerei umd der ungläubigen Wiſſenſchaft ausgehegten und weit verbreiteten Lügen und Irriehren 
fiber das Dogma von dem unfehlbaren Lchramte des Bapftes in einer ebenjo jchlagenden, als äuferft anziehenden Weiſe 
widerlegt und zu Schanden gemadt find, Ganz vortrefflih, einfach und Mar, verſtändlich auch für den ſchlichteſten 
Bürger und Landmann ift namentlid; ber Beweis durchgeführt, daß nicht ber Bapft der neue Gott jei, ſondern ber 
moderne Staat, weldjer den alten Gott abfegen en und aus jeinem Reiche verdrängen will. Kurz, es if ein pradtvolles 
Büdlein, und Icder thut daher ein gutes Werk für die Sache Gottes und ſeiner heiligen Kirche, der zu einer recht 
— Berbreitung desſelben beiträgt, welche insbeſondere auch durch den ungemein billigen Preis gar leicht ermöglicht 


Friedrich Puftet in Regensburg. 


zei: Stantsobligationen zu 3'/, 4, 4: und 5 Procent, 
ayeriihe Oftbahn-Aktien I. und II. fiion, 

u. eriſche —— Norhbahn-Aktien und Prioritäten, 

— — taatsobligationen, garantirte, 
Eiſenbahn⸗Aktien und Prioritäten, 

nn Stants- und Eifenbahn. Papiere (Berzinfung zwifhen 424 bis 

rocen 
— verkaufen coursentſprechend 


8. Wertheimber & Comp., 


meben dem golbn. Kran in Regensburg. 





8900092220004 00 0900900909099 % 
Vorläufige zahnärztliche Anzeige. 


Beehre mid, anzuzeigen, daß ich meine zeitweije Praris 
in Regesburg Mitte des Monat Auguft wieder fortjegen 
werde. Den Tag meines Eintreffens mache ich befannt. 

Steyrer, 
praft. Zahnarzt in München, wohne Promenadeplag 20/I. 


AA IIIL ZT TG 


Für Eltern! 
Gehrig & Grunzig’s Zahn: 
balsbänder per Stüd 36 fr, 
Achte Schnedenzähne per 
Paquet 18 fr. hält auf Lager 
3.3. Neumüller. 


Zeugniß. 

Ih lann aus Ueberzeugung mit 
Wahrheit beftätigen, daß dieſe ächten 
Scnedenzähne meinem finde, welches 
mit Zahnen in größter Gefahr war, 
glückllich durchhalfen. 

Hemau, 9. Juli 1871, 

Margaretha Koriter, 
Hebamme. 


Offert. 

Ein unverhtiratheter Penſioniſt wird 
von einem hieſigen Comptoir zu einer 
leichten Beſchäftigung gegen entſprechen⸗ 
des Honorar geſucht. 

Näh. in d. Erped. d. Bl. * 


fl. 1000 — ſind zur erſten 
Stelle ſogleich zu verleihen, auch 
iſt ein Tiſch mit Ahornplatte 
und ein Kleiderkaſten zu ver— 
kaufen. Näh. in d. Exped. 


Dienft-Offert. 
Es wird ein zuverläfiges Mädchen 
gejucht, welches im Kochen erfahren ift 
und dabei auch Hausarbeit verrichtet. 





Beı sr. Bufter (Gefanptenftraffe) und Fr. Buftet jun. (Dom: 
play) in Regensburg ift zu haben: | 
Regensburg und Umgebung, 


mit den neueften Bahnlinien der f. Staats und Oſtbahn. 
Ein Kärtchen” in Stahlſtich. 


Preis 24 kr., detto auf Leinwand 








| Bei einer achtbaren Beamtens= 
Wittwe können vier Latein- 


600 fl. 
ind ſogleich anf erfte und fichere Hypo— J * 
—* Unterhãndler zur verleihen. oder Gewerbſchüler Wohnung 
Näh,. in der Exrped. und volllommen gemwiljenhafte 
Im dit. E. 149 in ber PfarrergageiVerpflegung -erhalten, 
iſt eine Näh. in d. Exped. 
große Wohnung ET 


von Allerheiligen an zur beziehen. 








D. 46 ın ver Donauftraße iſt geräumiger Laden 

eine freundliche mit anftoßendem Cabinet zu miethen. 
T Näh. zu erfragen bei 9. Lugen- 
Wohnung : —— Dowplatz E. 58. 

mit Ausſicht auf bie Donau re 

a en pe en _ en sn permieien. | Auf u Yandanweien werden 

ın menblirte * * = 
Monatzimmer 9= bis 600 fl. 


ift an einem foliden Herrn zu vermiethen. Sicherheit aufzunehmen gefucht. 
Näh. in der Erped. Näh. in der Erped, 


— —— — — — — * 
Unterricht im Zeichnen und Del-| / nern Pre 
a * Dreitauſend Gulden 
A Faiſt, werben gegen Hypothel ohne Unterhänd- 
— ler aufzunehmen geſucht. 
„Portrait: Malerin, F ‚89, 3 Et.) Mo? jagt die Exped. 
Ein noch gut erhaltenes 6'/, oltaviges In S8-Nr. 16 ım Numpfmibl find Rumpfmähl find 


Zafel-PBiano 


ift zu verfnufen. 
Näheres A. 55, Weißgerbergraben. 





beichanertes Stroh 


‚zu verkaufen. 


Atteft. 

Seit mehreren Jahren litt ich jehr 
empfindlih an Hührneraugenichmer- 
zen, welche mit jebem Sabre zu · 
nahmen. Ein Dutend Hlhner- 
augen-Pfläfterhen von A. Ren 
nenpfennig - baben mid binnen 
Kurzem ganz davon befreit, 
Nienburg a W., den 16. Juli 1869. 

W. Müller, 
Schornfteinfegermeifter. 

Dieſe Pfläſterchen find nur allen 

ächt zu kaufen bei 
A. Schmal in Regensburg. 





An Lit. D. Nr. 101 ift der 


erite Stod 
mit 6 bheizbaren Zimmern und allen 
übrigen Beque mlidhleiten, und im dritten 
(gegen Hypothek und mehr als- jechsfachel Stode eine 


fleinere Wohnung 


——|j1 permieth en. 


D. 46 in ver Donauftraße ift 


eine Schöne 


Werkſtätte 


mehrer Sentner für jedes Geſchäft geeignet, bis Ziel 
Iaetetgen zu vermieten, 


Todes⸗ 7 Anzeige. 


Allen tbeilnehmenden Berwandten, Freunden und Belannten wibmen 
wir biemit bie Frauerkunde, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, 


Musik - Verein, 
Die auf heute Donnerflag 
ngekündigte 


Mufk- Produktion 















unfere innigftgeliebte Schrefler und Schwägerin, ifent Kell 
ran Thereſia Kappenberger, uuitesbteib goer * 
Schuhmahermeijters- und Hausbefigers-Wittivr, Der Ausſchuß. 





Ich wohne von heute an en 
halb ven Schwibbögen im Hanfe 
es pen Schloſſermeiſter 
alter, hier 
Regensburg, 9. Aug. 1871 


p. Ferd, —— 


zu ſich im ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 

Dieſelbe folgte nach oͤſterm —* bi. Sterbſakramente ihrem erſt 
dor 20 Monaten heimgegangenen geliebten Gatten in Folge eines Zehr · 
ficber® Heute Morgens 5%, Uhr im 45. Lebensalter in die ewigen Wohmun- 
en nad). - 
’ Die Verblichene dem frommen Gebete der Gläubigen empfehlend, bitten 
um ſtilles Beileid 

Stadtambof am 9. Auguft 1871 

die tieftranernden Hinterbliebenen. 

Die Hülle der thenern Berflorbenen wird freitag den 11. Auguſt 
Morgens 8 Uhr vom Haufe Nr. 48 aus auf dem BDreifaltigkeitsberge zur 
Erde beftattet, worauf dann ſogleich der Seelengottesbienft in der Kirche zu | 
St. Magn ftattfindet. 


find für 26 fl. im Ganzen ober 
geheilt zu verkaufen. 

Arrefien an die Erpev. 

Tehrlings-Gefud), 

Bei Schmiedmeifter Augenthaler 
wird ein Junge im bie Lehre zu nehmen 
geiucht. BRD 

Ein freundliches 

Monatzimmer 
mit eigeriem Eingang ift fogleid) zu ver- 
miethen. Näb. in d. Erped. 
Ein Haus 
in angenehmer Page ver Stadt, für 
einen Deconomen paffend, ift aus 
freier Hand zu verfaufen. 

Näh. in ver Exped. 

Wohnungs-Bermiethung. 

Im Haufe Lit. F, Nr. 9 find 

zwei Wohnungen 


zu vermietben: Die eine im 2. 








Dantes » Erftattung,. 


Allen geehrten Verwandten und Belannten, befonders auch ben Herren 
Lehrern, welche beim Zobe und der Beerdigung unferes inmigfigeliebten 


a Elisabeth 


unjeren I—hmerzerfüllten Herzen durch warme Theilmahme Troſt fpendeten, 
bringen wir hiemit ben —— ae bar. 
Regensburg am 9. Auguft 1 





3* Ott, Lehrer. 
argaretha Dit. 





Tanz- & Anftands-IUnterridt. 


Hiemit die ganz ergebene Anzeige, daß der Unterricht ben 
1. September beginnt. 
Die Damen von 7 bis 8 Uhr, 
Die Herren von 8 bis 9 Uhr Abends. 
Einzeichnungs-Liſte ſowie alles Nähere in meiner Wohnung, 
Engelburgergafje Nr. 9 über zwei Treppen. 
Mit befonderer Hochachtung empfiehlt jich Stode, beftchend in 3 heizbaren * 
Heinrid) Flor, Zimmern, 1 Kochzimmer, Kabinet 
Tanz und Anftande- Sehrer. nebſt allen übrigen Bequemlichkeiten, 
wird zu Allerheiligen frei und zu 
'begiehen ; die zweite im erften Stode 





Laden- -Veränderung! mit 2 beigbaren Zimmern, Küche, 
Allen meinen verehrten Runden — ich mir anzmeigen, daß ich meinen großer Kammer u. ſ. w. kann ſo— 
Laden in der Brückſtraſſe verlaſſen habe und jetzt gleich oder auf Allerheiligen beyo- 


am Domplate . der Buftet’fcgen Duhdenbiuug ni werben. 
Rath Meiner, Modiſtin. Pte ge —— ein e 


—— — Monatzimmer 
— zu —— — eek . SEE für einen oder zwei Herrn zu ver 
Aler. Meißner, Tapezier. miethen. Räh. in der Erpev. 


Drud und Berlag von Ar, Buße; 


Regeusburger Anuzeiger. 


Der 
Regensburger Anzeiger 
erden tãglich umb —*8 dãgliche Beilage ——— 
ben Abonnenten des Regeneb. zum Anzeiger auch — 
nn als Gratis- werben, umb Zoflet derſelbe 
tönen per Hefneite nu Regensburger Morgenblatt. siertetjägetig um 
1. J 
Ir. 219. Freitag 11. Auguft, 1871. 


Tagestalender: GSufanns, Hermann; Son- 
nenaufgang 4 Uhr 45 M., Untergang 7 Uhr 24 
M., Tageslänge 14 St. 39 M. 


Aeuneſte Aachrichten. 

* Münden 10. Auguſt. In gutunterrich— 
teten Kreiſen wird verſichert, Graf Hegnenberg⸗ 
Dur hate das Miniſterium des Aeußern ange— 
nommen und ſeine Ernennung ſei unmittelbar 
bevorſtehend. 

— Auf Befehl des deutſchen Kaiſers haben 
rückſichtlich der eminenten Leiſtungen ber baher. 
Artillerie im vergangenen Kriege, insbeſondere 
bei Wörth und Sedan, von nun an preu ßi— 
ſche Artillerie-Offiziere den Schießüb— 
ungen der bayerifchen Artillerie auf dem Lech— 
felde anzumohnen. 

m" ee 11. Auguft. Gejtern Nach— 
mittags 3 Uhr 15 Minnten Yi unter den 
Aubelrufen des dicht gebrängten Publikums der 
prachtvolle Königszug in den herrlich geſchmück— 
ten Bahnhof. Se. Majeltät der König dankte 
mit gewinnender }yreundlichkeit am Fenſter des 
Salonwagens ftehend, für die Hulbbezeugungen, 
die man ihm entgegenbrachte. Da offizieller 
Empfang nicht ftattfand, hatten fi nur einige 
Vertreter der Beamtenkategorien in jchwarzen 
Fräcken und drei Stabsoffiziere der Garnijon 
zur Begrüßung eingefunden. Nach wenigen Mi: 
nuten Aufenthalt jeßte fich der Zug unter aber- 
maligen Hochrufen des Volles nah Schwan- 
borf in Bewegung, wohin fi der Monarch 
zur Begrüßung des Kaifers Wilhelm begab. 
— Kurz vor 6 Uhr trafen die Majeftäten 
bier ein und fuhren unter bem fortwäh— 
renden begeifterten Zurufen einer ungeheuren 
Volksmenge durch die Marftrafje, über ben 
Domplag, Kohlenmarlt und Haidplatz in’s 
„goidene Kreuz“. Der Kaiſer war in Eivil, 
ver König trug die Uniform des preußijchen 
Regiments, deffen Oberjtinhaber er if. Im 
Gefolge befanden ſich auch General v.d. Tann 
und General v. Treskow. Nah kurzem Auf: 
enthalte im goldenen Kreuz fuhr König Zub: 
wig Il. mit General v. d. Tann wieder zur 
Eijenbahn, um nad) Schloß Berg zurüdzufehren. 


Der Enthufiasmus des Volkes beim Anblicke 
feines geliebten Monarchen, der fortwährend 
aufs Freundlichfte grüßte, war ein ungeheurer. 
Abends fand vor dem goldenen Kreuze zu 
Ehren des Kaifers eine Serenade ftatt. Heute 
Morgens um 8 Uhr wird Se. Maj. die Reife 
nah Gaſtein fortjegen. 

‚ Berlin, 8. Auguft. Die hiefige „ Börjen- 
zeitung“ berichtet, da im Reichskanzleramt bie 
Vorarbeiten für eine Vorlage an den Reiche 
tag gemacht werben, deren Gegenftand bie Ein- 
führung einer Reihsgewerbefteuer bildet. 
Diefelbe würde dann an bie Stelle ber in ben 
einzelnen Bunbdesftaaten beftehenden Gewerbe: 
fteuern treten. 

Paris 9. Auguft, Mittags. Nachrichten 
aus Petersburg conftatiren, daß der Kaifer 
von Rußfand den biesfeitigen Gejandten, Ge: 
neral Leflo, mit Herzlichkeit empfangen habe; 
es wird verfichert, daß der Kaifer lebhafte Sym— 
pathien für Frankreich ausgebrüct, fein Bedau— 
ern über die Losreifung des Eljafjes und Lo— 
thringens geäußert und bas Gerüdht über eine 
Allianz zwiihen Preußen und Rußland in 
Abrede gejtellt habe. 

New:York, 8. Aug. In Nordkarolina haben 
bie Republifaner, in Kentudy die Demokraten 
bei den Wahlen gefiegt und den Gouverneur 
jo wie bie Mehrzahl der Mitgliever der Legis— 
latur aus ihrer Partei gewählt. 


Tokal- und PBrovinzial-Khronik, 

Bon den Zapferen Einer der Tapferften zeigte 
fih während bes ſtrieges ber Gefreite bes bayerifchen 
5. Inf. Reg, Konrad Danmann von Ieling, 
und wurde bemfelben fürzlich in Anerkennung feiner 
außerordentlichen Bravour vom Kaiſer das „Eiferne 
Kreuz erfter Klaſſe“ verlichen. Das „Eiferne Kreuz 
zweiter Klaſſe“ errang er ſich gleich im ben erften 
Schlachten. 

Amberg, 9. Aug. Die Reſtauration unſerer 
Pfarrlirche ſchreitet rafh vorwärts. Nun find 17 
Fenſter, darunter 9 obere und 8 untere, neu her⸗ 
geſtellt. Im Laufe der Herbftbauzeit werben nod 
weitere 4 größere unb 4 kleinere Fenſter fertig. Die 
neuen Fenſter präfentiren ſich fehr ſchön und vers 





leihen der altehrwürbigen Kirche einen das Auge * In Baffau hat am 8. d. M. der Bauer 
erfreuenden Schmuck. Im nähften Frühjahre werden | M. Bauer von GStolling das erfte heurige Korn 
bie legten 12 größeren und 5 Mleineren Fenſter zur Schranne gebradt. 


reftaurirt. Die Kirche zählt nämlich 42 Fenſter, Markt- und Bandelsberidte. 
25 größere (obere) und 17 Heinere (untere). So— Deggendorf, 8. Aug. Weizen 24 fl. 21 fr. 


glei Hierauf noch im nädften Sommer wird tas 
Imnere der Kirche gereiniget und getündt werben. (geft. 1 fl.), Korn 13 fl. 55 fe. (gefl. 8 ke), Haber 


Dann kommen die Altäre an die Reihe. (U. Vkeztg.) 8 fl. 19 Mr. (gef. 10 kr.). 

* Straubing, 8. Aug. (Schwurgeriht.) 29. Auswärlig Geftorbene, 
Gall. Joſeph Jodel bauer, verh. Keingiiler von) Münden: Kath. Broggio, Ramintehrermeifters- 
Pimmenberg, Alois Stelzer, verh. Schuhmader | gattin, 61 I. Matthäus Kagerhuber, ehem; Gaft- 
von Koßlarn und defien Ehefrau Anna, wegen Dieb- | wirth in Regensburg, 39 I. — Ungerhaufen: 
ſtahls und Hehlerei angellagt, wurde Yorelbauer zu | Mart. Daifer, k. Förfter, 70 9. 
6, Steger zu 5 Jahren Zuchthausſtrafe, Uuma|  __n__ 
Stelzer aber wegen Hehlerei zu 1 Jahr Gefänguiß Berantwortliche Redaktion: s. R:ı Mühlbauer. 
verurtheilt. 


Auf nachfolgende vom F. bayr. Obermedicindicollegium geprüfte — erlaube ich mir 


aufmerkſam zu machen, und zwar auf den von mir auf eine eigene Methode aus friſchen Pflan⸗ 
zen haltbar — 


Kräuterſaft für Gicht und Hämorrhoidalleiden. 

Derſelbe leiſtet anerkannt die beſten Dienſte und iſt in hieſiger Gegend längſt befannt und ge— 
jucht. Flac. 48 kr., Yı Flac. 1 fl. 36 fr. 

Auf gleiche Art aus er — bereite ich 

- und Lungenſaft, 
gleichfalls erprobt bei — Sufien, Heiferfeit, Bruft:Verjchleimung, Bruſtbeſchwerden, 
Schwerathmen, Bruftframpf, kurz bei allen katarchalifchen Affeltionen der Schling: u. Athmungs- 
Organe pr. Flac. 24 fr. 
Kräuter-Brust-Bonbons, 
er Paquet 9 kr., 
bei denjelben Zuftänden, wie beim ——— ſehr beliebt, 
Sigm. Yandgrebe, 
Apotheler und Ehemiter in Erding (Bayern). 
Niederlage bei Hrn. Apotheker Otto Henle in Regensburg. 


Schwarze Kanzleitinte die Maaf 12 kr., Auf Ziel Allerheiligen ift ein 


Ranzleitintenpnlver & Bauer 12 kr, pr. Bid. fl. 1. 36 ir. 
Dinerfe Alizarin: & Copirtinten d Blaige 4-36 kr, Mr ee 
Roth & blaue Tinten a nn 9 und 12 fr. empfiehlt RR atmen 648. Sem 


A. Schmal, Neupfarrplag. berger, Domplag E. 58. 
Eifenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juli 1871 an: 


Ankunft von Abfahrt nad: 
Münden, Landshut, Pafſau, Straubing, & br ud 7N treu Sing I Landshut, 
be 9 Uhr 37 Min. Borm. Münden: 45 M. Morg. 6. 2, 3. GL, 5u 


Zn ee ee USE uam 12 IR org E°1, 2. 61 1eUBr 8 MR. Mit. Pr 
P. 1, 2., 3. 6L, 8 Uhr 55 Min. Abbe. E. 1., 1., 2, 3. €., 2. €, 


2. GL, 10 Uhr 10 M. Abbe. 6. 2., 3. EL 5 Ubr 47 MM. Wbbs. P. 1. ‚3. 61 
Pallan, Sandshut, Ze Lee a — Strau Bing Landaput, Beller. 
Uhr 36 M. Morg. E. 1., 2. EL, 8 Uhr 18 M. Mor * * Par 5 6. 2. 3. EL, 9 Uhr som d 
ra uns ah 6,9. sc 7 Uhr 2. EL., 6 Ubr 15 Min. Abends 6. 2.3... 
30 Min. Abds. E. 1., 2, Cl. 11 Gbr 15 Mi. Nachts E. 1., 2. EL 
Nürnberg, Bayreuth, Eger, Ourid, 271 ee Furth, Eger, Bayreuth, Rürnberg: 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Borm. E. 1., 2, GL, 3 Uhr — en Morg. 6. 2,, 3. EL, 3 Uhr 41 Min. 


55 M, Mitt. P. 1, 2, 3. EL, 3 Uhr 14 M. Bade Morg. E. 2. 6L, 9 > 15 M. Born. G. 2. 8. €L., 
6. 2., 3. EL, 4 übe 20 Min Nachm. E. 1., L., | E45 SR Bor P. 1 +, 2, 3. €L, 11 Uhr 8 M. 
5 Uhr 38 SR. Mbe. P. 1 , 2., 3. EL, 11 übe 10 M. Borm. E. 1, 2. EL, 2 Uhr 50 M. Radım. P. 1. 2, 
Rats E. 1., 2. GL, 12 Uhr Nachts 6. 2, 3.6. 3. 6L,7 Uhr 45 M. Mobs. E, 1, 2. 61. 

Eger, gurth, Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. Mor. EEE Furth, Eger: 9 Uhr — M. Ubbe. 


Amberg, Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2, Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2,, 
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KERRERBRRERRRARRERRFERRERKAURNTERARE 
$ Todes- * Anzeige. 
* Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unfere innigſtgeliebte Tochter, Schweſter und Couſine, 


Fräulein Amalie Zahn, 
* im blühenden Alter vom 18 Jahren zu ſich in cin beſſeres Jenſeits abzurufen. 

Um ſtilles Beileid bitten 
* Regensburg den 10. Auguſt 1871 
% die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
_ Das Leichenbegängniß findet Samflag ven 12. Auguft Vormittags 9 Uhr vom Leichenhauſe 
X ver obern Stadt aus und ter Seelengottesdienſt gleich darauf in ter Stiftskirche zu St. 
x Emmeram flatt. 
KR 


KERKAERFENEHR 


REÄRE KRERKEKUHERÄAURKARKERKUKUNK 
090000890000006960050008000009 3Wohnungs-Beränderung. 


8 Bei Albert Roth, früher Schwinger's Erben in Negensburg ©) Unte — made meinen ge» 
ift neu angelommen und in Flacou zu 1 fl. 45 kr. vorräthig zu Haben ER hrten Kunden und einem verehrli— 
8 


Doppelklettwurzel⸗ Tinktur, chen Publilam belanut, daß ich meine 


b sherige Wohnung verlaſſen und 


ein Mutel, welches das Ausſallen der Haare zu heilen, und einen neuen Dlnın bei Herrn Müller, Zandler 
gefunden Träftigen Wuchs derielben zu erzielen geeignet if. Es hat mir Ziam Wadmarkt F. 10 wohne. 
9 durch überrajchend günftige Erfahrungen bewieſen, daß in folchen Fällen, Mit ver Bitte, mi id : 

8 wo alle andern empfohlenen Mittel wirkungslos blieben, ſchon der Ber 8 — * ini je * — 
brauch einer einzigen Flaſche den vollen günftigen Erfolg zeigt. Ich kaun Ö neuen Wohnung mit vie en ‚Aufttäs 
mit Zuverſicht ausſprechet, wenn sum irgend mod; kräftige eimfähige Fgen, die ich zur beften Zufriedenheit 
a find, jo werden fie mit der Finktur zu einem Schönen Klauszuführen mid bemühen werte, 

aarwuchs erregt fe r . 
wu beehren, empfehle ıh mich mit 
Achtes, nicht nur Fogenanntes Aleitwursel-Pel, 8 Hochachtung 
8 1 Flacon zu 18 und 30 fr, Ed. Wofer, 
Zapryierer. 
Geſuch. 


Auf ein Yandanmeien werden 


5- bis 600 fl. 


gegen Hypothet und mehr als ſechsfacht 
Sicherheit aufzunehmen gefucht 
Näh. ın der Exped. 


9C00000000000009C00000000000000 1:3... yeun ine mr 


8 
Dieſes nad) eigener Borjchrift aus Klettwurzeln mit China u. 8 
— feine Toilettenöl leiſtet nicht nur gegen den Ausfall der PrAL 





© trefflichen Dienft, jondern befördert banptjächlich den Wuchs derielben und 
2 ihnen höhern Slam und Meiche, Ich lann daher mein Saar 
mittel eimem geehrter Publikum aus längerer Erfahrung als bewährtes 
Mittel beftens empfehlen, 
Heilbronn am Welar, 
fr. Mayer, Apotheker und Chemiler, 


Ih wohne von heute an ober: Gefundenes Stock 
halb ven Schwibbbgen im Hauſe Vorgeſteru Abende wurte eine — a 
des Herrn Schloſſermeiſter Geldbör ſe LTE — 
Walter. mit 2 Stüd Banknoten gefunden. Der, alt fi) wegen Anlage der Bahn 


Regensburg, 9. Kar 1871. rechtmähige Eigenthümer Bann biefelbe ie en re me en 


Ferd. Roſenberger. ee F. — ee mürbe auch wirllichen Gemeinſinn be» 
* nehmen. kunden, wenn bie biefige Stadtgemeinde 
Slüffigen Leim. green, Alles —— ag ad —* — 

R . wirlen, a 
Unentbehrlich für Eompteire und Hause | Gin und erheiratheter Beufioniß wird) * Meissen Deus (Hal-Ba i og J —— 


— 5* a Flaſche 18 fi. und 12 kr. ninen Biefigen Gompteir zu einer haupt einmal begonnen würde. 


10 Te km dt, nmel Hu Berker [a 
1000 Stüd ſehr e|_NRh_in d. Erped. d. B ſeſtbeſchloſſenen Augeburger Linie, bie 


Zum Biel Allerheiligen * im Gafı-|traurrige Erfahrung gemacht, daß wegen 





Cigarren aufe „zum Weidenhof“ im 2. Stod eine ähnlihen Berhältniften wie heute, bie 
find für 26 fl. im Ganzen over Wohnun Ausfüßrung ganz mnterblieb; darum 
getbeilt zu verlaufen. mit 5 Simmern, Küch g ver —— ge su in m 
, j e 2C. gu ber n und gem t 
. Adreſſen an die Exped. iethen. y der ganzen Stabt — = 


Drnd und Berlag von Kr, \Wnfter, 


Regeunsburg 


— Väglihe 


Begensäurgte Anzeiger, 


erſcheint täglich und wırb von 


er Auzeiger. 


Beilage Regensburg & Stadtamhof 


fann auf ben Regensburger 


den Abonnenten bes Regeneb. i 
——— ale Gratis- aa ‘ Be = an Verlebe 
age bezogen. Inferate Menensburger Morgenblatt. vierteljährlig mur 


koſten per Petitzeile nur 
1 


Ir. 220. 


Tageskalender: Clara, Hilarin; Sonnenauf 
g 4 Uhr 47 M., Untergang 7 Uhr 23 M, 
geslänge 14 St. 36 M. 


Aeuefle chten. 

“+ Münden, 11. Aug. S. M. der König 
ift in der vergangenen Naht um 11 Uhr auf 
dem Oſtbahnhofe wieder eingetroffen und hat 
ſich ſofort nah Schloß Berg begeben. 

* Bezüglich der Bejegung des Minifteriums 
bes Auswärtigen theilt die „Eorrefp. Hoffm.“ 
mit, daß mit dem Grafen Hegnenberg-Dur we: 
gen Uebernahme desſelben Verhandlungen wie: 
ber aufgenommen feien, dagegen jei die Nach— 
richt, daß derjelbe angenommen habe, zum Min: 
deften verfrüht. 

— Die Pfarrei Gunzeudorf, Bez.:Amt 
Eichenbah, wurde dem Caplan Wächter in 
Engolsheim, und die Pfarrei Arrach, D.-. 
Roding, dem Pfarrer R. Königer in Sal 
tendorf, B.:U. Burglengenfeld, übertragen. 

Bern, 9. Auguft. Frankreich, das an In— 
ternirungssStoften bereits fünf Millionen 
bezahlt hat, jenvet vom 15. Auguft angefangen 
bis zur Tilgung alle vierzehn Tage eine neue 
Million, wogegen Frankreih alled Kriegsma- 
terial ausgeliefert wird. 

aris, 11. Auguft. Das „Sournal des 
Debats“ beftätigt. daß die Budgettommif- 
fion bie zwanzigprogentige Steuer auf Roh: 
ftoffe mit 19 gegen 8 Stimmen. verworfen hat. 
Die Kommiffion habe dafür einen dreiprozen- 
tigen Stenerzufchlag 
tifel, ausgenommen Getreide, Steinkohle und 
die neulich mehr befteuerten Gegenjtände, vor: 
geichlagen. Das Ergebnig dieſer Maßregel 
werde. auf 75- Millionen veranfcheagt. 

Verfailles, 10. Aug. Die National 
verjammlung nahm heute befinitiv das De: 
partementalgefeg mit 519 gegen 129 Stimmen 
an. Die Regierung wird unverweilt ein ergäns 


zendes Geſetz für das Seinedepartement einbrin⸗ 


gen. Die Budgetkommiſſion verwarf mit großer 


Mehrheit endgiltig das Regierungsprojekt einer 


zwanzigprozentigen Gteuer auf Robitoffe. 
Bardonnedhe, 10. Aug. Diejen Morgen 

legte ein Train die Strede zwijchen Bufjolino 

und Bardonneche mit ausgezeichnetem Erfolge 


Samstag 12° Auguft. 


21. 
1871. 
zurüd, Die. Ingenieure Grattoni und Amil- 
fau wohnten ber Fahrt bei. Die feierliche 


Eröffnung des Tunels dur den Mont-Eenis 
wird am 17. September ftattfinden. 
Zokal- und Provinzsial-Chronik, 

* Münden, 10. Aug. Hr. Hofprediger Dr. 
Lierheimer, welder feit Jahren als einer der belieb⸗ 
teften Prediger Mündens in ver St. Michaelskirche 
wirkte, bat zum großen Bedauern feiner vielen gläu- 
bigen Zuhörer Münden verlaffen und ift in ba® 
Beneviltinerftift Grieß bei Bogen eingetreten. 

* Ejhenbad in ber Oberpfalz feierte am 
6. Auguſt ein Feſt für die ſiegreich heimgelchrten 
Krieger der Stadt und Pfarrei. Die Häufer waren 
ohne Ausnahme mit Fahnen und Krängen geziert, 
unter dem Rathhaufe erhob fi ein Triumphbogen. 
Das Feſt wurde am Borabend mit Böllerſchüfſen 
und Zapfenftreich eingeleitet. Am Feſttage felbft bes 
wegte fih Morgens 9 Uhr ein impofanter Zug von 
ver Pfarrlirche aus zur Berglirche. Bon 4 Bürgers 
jöhmen in ſchwarzer Hleivung und blaumeißen Schär- 
pen wurde die Gedenltafel für den bei Paris gefalle— 
nen Soldaten Yof. Thurn getragen. Der Gebenl—⸗ 
tafel folgten, unter vem Commando eines eben auf 
Beſuch anweſenden kgl. bayer. Lieutenants die 42 
gefeierten Krieger. Nach Beendigung des Gottesdienſtes 
ging der Zug zur Pfarrkirche zurück, wo die Gedenk—⸗ 
tafel eingefegnet und befeftiget wurde. Im Gafthaufe 
bes Bürgermeiflers war den Soltaten eine Mabfzeit 
bereitet und um 3 Uhr begab fih ver Zug in ben 
ſchön gezierten Garten des Bürgermeifters, wo bei 


auf alle zellpflichtigen Ar= |Mufit und Geſang gefellige Unterhaltung ſtattfand. 


| Das ſchöne def, das der Stadt Eſchenbach zu 
großer Ehre gereicht, verlieh ohne die mindefte Störung. 

1 Shwanvorf, 11. Aug. Giftern Bormittags 
war dahier ein feltenes Borlommniß; es wurde näm= 
lich die Cinfegnung einer Leiche nach griechiſchem 
‚Ritus vom Popen aus Münden vorgenommen, Der 
‚Beerbigte flarb dahier auf feiner Rückreiſe vom Babe 
‚nach feiner Heimath Sroatien. 

"In Weltenburg brannte in ver Nacht vom 
10. Aug. das Hans und der Gtavel des Wirths 
nebft zwei Nahbarshäufern nieder. 

* Straubing, 9. Aug. (Schwurgeridt.) 30. 
Fall. Ignaz Schlettl, Inwohner von Langenrent, 
wurde wegen Diebftahlöverbregens zu 4 Yahren 1 
Monat Zuchthaus, Franz Joſ. Herrnbed, Yu 


wohner von Hundsruch, wegen Diebſtahls im Ber» Neunburg vW. 9. Aug. Weizen 21 fl. 50 fr, 
gehensgrade zu 4 Monaten Gefängniß, und Magdal. Korn 13 fl. 29 kr., Haber 8 fl. 1 fr. 
Söldner, Inmohnerin von Sumpering, wegen Neumarkt, 7. Aug. Weizen 21 fl. 45 kr, 
Hchlerei zu achttägiger Arreftftrafe verurtheilt, Korn 15 fl. 35 k., Haber 9 fl. 38 fr. 

Aarkt- und BYandelsberidte. Beiden, 10. Auguft. Weizen 20 fl., Korn 

Landshut, 11. Aug. Weizen 23 fl. 21 fr.|14 fl. 24 fr., Haber 8 fl. 8 ir, 

(geſt. 4 fe), Kom 14 fl. 81 tr. (gef. 1 Eli — — —— —— 
Gerſte 10 fl. 25.8r. (gef. 5 kr.) Haber 8 fl. 54 fr. Verantwortliche Redaktion: 3. N. ühlh auet. 


(gef. 9 fr.) 
Mädchen-Institut 
Ther. & Fried, Wolf. 


Das Schuljahr 1871/72 beginnt den 2. Oktober 1871. Aufnahme finden Mädchen vom 
6. Lebenjahre an. : 

Die Unterrichtögegenftände find die gewöhnlichen der Elementarjchule, außerdem noch Fran- 
zoͤſiſch, Engliſch, Italienisch, kaufmaänniſche Correſpondenz, Buchführung, Klavier, Zeichnen und 
Malen. Der Unterricht ſelbſt wird von anerkannt küchtigen Lehrkräften ertheilt. 

Die Erziehung ift eine den Zeitverhältniffen angemefjene auf Religion bafirt. 

PVenfionäre finden einfaches Familieuleben, welches das Elternhaus fo viel als möglich erjegt. 

Zöglinge, weldye den ganzen Kurjus durchmachen, find befähigt zur Uebernahme jeder 
Gouvernantenftelle, deren erjte von Seite des Inſtitutes vermittelt wird, ferner durh Aufnahme 
mehrerer faufmännifher Unterrichtözweige in den Lehrplan, zum Eintritt im jedes Handels: 
Geſchäft, wobei der allgemeinen Mädchenbildung die größte Aufmerkſamkeit gejchenft wird. 

Anmeldungen werden täglich untere Bachgaſſe B. Nr. 80 über 1 Stiege entgegengenommen, 
wobei nähere Aufichlüffe über Lehrplan ꝛc. ertheilt werden. 

Regensburg den 12. Auguft 1871. 


Auf dem alten Ktornmarkt. 
are Sonntag täglich) von 9 Uhr Morgens bis 9 Uhr Abends wird vorgezeigt 
ein großes 


Aquarium und Wachsfiguren-Gabinet. 


Erſteres in 13 großen Behältern, eine Sammlung über 250 Arten ſehr intereffanter, theils präparieter, theils 
immitirtee Meerwafferthiere, die größten circa 6 bie 9 Fuß Länge, darunter 5 Arten Haififche und 2 Arten Wallfiſche 
und viele Arten Bolnpen, halb Pflanze und halb Thier, im die wunderbarften Formen und Farbenpracht, die die fühnfte 
Phantafie überfteigt, und mit Recht bie Wund erthiere des Meeres genannt werden; aufgeftellt Hinter Süßwaſſer⸗Aquarien, 
die fchönften Arten lebender Süßwaflerfiihe enthaltend, wodurch zugleich der Anblid eines Meerwaſſer · Aquarium im 
tänfhenber Weife gewährt wird. Zweitens: 

Lebensgroße Gruppen und Figuren, 
die Eivi.ifation der europäifhen Völker, 4 verjchievene Zeitalter darftellend. 
Entree 12 fr., Arbeiter 6 fr., Kinder 6 Er. 
P. H. Daniel, Bilohauer, 
Berfertiger des Hartlopf’fhen anatomischen Muſeums. 


Befanntmacdung. Heute Samflag Nahmittag wird. 


Schalierzeit betreffend in der biefigen Landbank gutes 


Wesen Rücklehr des zur Feldpoſt und nah Elſaß und Loth. Kuhfleiſch 
ringen abgeordnet geweſenen Perſonals find vie hieſigen Poſtſchalter wie as Bio, zu 12 fr —— 
friiher den ganzen Tag über wieder geöffnet. nie. ie nd en hen uch 

Seiler. Ein noch gut erhaltenes 6'/, oftaviges 


Geihäfts-Xofal-Veränderung- u alel-Piano 
Unfer Gefhäftelotal befindet fih jet: Untere Bachgaſſe — A. 55, Weihgerbergraben. 
m a NT te 


J. L. Weiss & Söhne.|, um 0 


Liebe Mitbürger! D Schlußberi A. ber Famili t Ginne 

iebe Mi er as Comité zur Unterftügun amilien v 

ben Fahnen efindiihen Reierpiften = — — fühlt, er Meg Kinderwagen 

nahe an’e Ende jeiner Thätigkeit gelangt ift, bie Berpflihtung, dem legten, unten zum Schieben und Bıchen mit 

folgenden Rechenſchaſtsbericht, einige Worte voranzuſchicken. Es gibt faum eine Eifen- & Hol räder, To pel: 

Stadt unfere® deutſchen Baterlandes, in welcher die Pflicht der Zurücbieibenden, f d f p 

für die Angehörigen der umter den Waffen ſtehenden Brüder Sorge zu tragen, und einfahen Reifen, Das 

mit folder — und Opferoilligkeit anerlaunt, aufgenommen und bis ans men-, Hand», Arbeits-Papier 

Ende erfüllt worden ift, ale unjer Regensburg. Bon dem Tage an, an dem und Wandkörbe, Waſchklörbe 

6 unjer —— —— Bere — erſte = ganz und gewöhnliche weiße und 
_ vr die für die Berhältnifje unferer Sta ent = 

von 15,355 Gulden beigefteuert. Und nicht nur die Größe — — — braune Armtörbe aller Art 

den Aufwand an Kraft, Zeit und manchmal auch Selbftverleugnung wiſſen wir)2C. 26. bei 


wohl] ee > zahlreichen Dlänner, *4 monatlich, ja wöchentlich Iran Röſch, 
der Mübe des Sammelns unterzogen, der guten Sa ewibınet haben. Für . ; 
alle diejer Opfer an Beiträgen u jeglicher Art ber Afeteifung Eud, rd im vd. Maffei’fhen Neubau. 


Mitbürger, unjeren Dank zu bringen, fühlen wir uns tief gebrungen. Das Be NB. Packkörbe und alle er» 
wußtjein, in dem größten Kampfe, den Deuiſchland je gefocten, Euch in den|denklihen Spantorbwaaren 
Tugenden des Friedens Euerer in den Tugenden des Kriegs mit einander weit-\enorm billig. 
eifernden Krieger würdig gezeigt zu haben, ıft Ener bleibender Lohn. — 7: — — 
Wie Ihr unten erſthi, haben wir die Familien von 442 Kriegern, wor · ein ch. 
unter auch nicht wenige Unteroffiziere hieſiger Garniſon fi befanden, mit lau. Für einen jungen Mann, für 
fenden, Gaben bedacht. Daß wir ım® bemühten, bei der Bertheilung Gerechtig · deffen vorzäglide Dualis 
feit mit Wohlwollen zu verbinden, dürfen wir Euch mit gutem Gewiſſen verfichern.|. : f ® ie aueh . 
Es bleibt uns num ein Reft von 453 Gulden. Zwar find die Krieger alle fieation arantie geleiftet wirt, 
heimgekehrt, aber manche Familie hat ihren Ernährer erwerbsunfähig und trant wird ein Play als Auffcher, Aus- 
rigen rag —— nie mehr aa ka IR Drum han-« geber, Berienter, Portier 
dein wir gewiß im Sinne aller er, wenn wir dieſen dazu verwenden, ine öfnft äftin, 
bie Zbunden, bie ber Prieg. Diefen Bamilien geichlagen, wenigfens dad oder ſonſt eine ge Beſchãftig 
maffen lindern zu helfen. Daß wir aug Hiebei mit größter Umficht und Mag. ung gefuht. Das Nähere in ver 





haltung zu verfahren beftrebt find, dürft Ihr uns glauben. Expedition. 
Nochmals im Namen der ungezählten Thränen, die Ihr mit uns getrocknet — FT 
habt, fei Cuch taufendfacher Dank gejagt. oo. Bei Nadler Erich am Kohlen: 
Das Comité zur Unterfübung der Familien im Felde |marft ift ver —— 
beſindlicher Referviften und Tandwehrmänner. 1. Stock rückwärts 
Der Borfigende: ‚ Der Schriftführer: bis Ziel Allerheiligen zu vermiethen. 
Ganonicus Hemauer. Krafit, t. Profeſſor. Ein orventlier teuer Burfde 
Sechftes und Schlußverzeichniß erhält als 
der milden Gaben zur Unterftügung im Felde befindlicher Rejer: Hausknecht 


viſten und Landwehrmaͤnner. y.. einen guten Blog, 


fl. N 
Uebertrag 13,994 14.| Näh. in der Exped. 
. 100 


Bon Ihrer k. Hoheit der Frau Erbpringeffin — | "Auf Ziel MDerheiligen ift ein 


Durch Herrn Eanonicus Hemauer elammelt: i 
* Ungenannten 5 fl., 20 f., 10 T 3 fl. 30 kr., 50 fl. 88 80, geräumiger Laden 
bon & Be 5 — mit anſtoßendem Tabinet zu miethen. 
bon 5* 3 Näh. zu erfragen bei 2. Lutzen⸗ 
ee —— — 40 |berger, Domplatz E. 58. 
von Herrn Canonikus Reber . 7 — Dffert. 
Durch v. I. Laur und A. v. St. — 4 — | Ein umverheiratheter Penſioniſt wird 
Ferner gefammelt in Lit. ß. er von einem hiefigen Comptoir einer 
Dur; Heren Maurermeifer Hebft in fit. B. . . — 
RE 77 — in d. Erped. b. Bl. 
„WVrofeſſor Schoniag in wie 7. 8 12) Im meinem Haufe, C. 25 ift ver 
| er Su, ee 
die Herren Horn, Pirzer, Albrecht, Dumzinger, Schwent, beftehend in 1 Salon, 2 Zimmer, 
Möfl, Götz, Thaler, Stoll, Mühlbauer und Mader 1 Kochzimmer, Garderobe, Küche, 
in fit. E. . . r . . . . . 234 = großes Vorfletz, Gang mit Glasfen⸗ 
.. 4 ne an es: j : 15 20. fler, eigenen Boden und Kellerräum⸗ 
Eh PER SE SER — — [fidleiten bis Lichtmeß zu vermiethen. 
Durch die Herren Gulden, Zorn, Bartkel und Stöhr in Lit. I. 185 30.| Fr. Stöhr, 


Beitrag der — Ihrer k. Hoheit der Frau Erb- 

prinzeffin von Thurn und Zaris . . . R — CI nnd 
Selammt- Einnahmen bis inel. 9. Auguſt 1871 15,855 6. Theerseife,...:% 
Ehrengaben verteilt an 442 Familien .. 14,901 50. |Sautunrein igtetten, empfiehlt ä 
bleibt heute eim Aktivreſft vonn. ne 453 16./Sthd 12 unb 18 kr. 
Paul Jof. Laux, Kaflier. 3.8. Reumüllr, 


Bäder-Meifter 


i 4 
























Bekanntmachung. 

In Sachen Karl o. Reit meier 
pet. camb. bringe ich am Won: 
tag den 14. Auguft I. 38. 
Bormittags 9 Uhr in der Be- 
hauſung des Delonomen Michael 
Reitmeier in Burgmeinting, kgl. 
Landgerichts, Stadtamhof nachſtehende 
Gegenſtände gegen ſofortige Baar— 
hlung zur öffentlichen Verſteiger⸗ 
ung, wozu Kauflnſtige eingeladen 


3 Kühe, 
1 Pferd, Wallad). 

















' Dantes » Erftattung. —— 
¶VJaur die ehrende Theilnahme am Leichenbegängniſſe und Seelen⸗ 
gotteodienſte unſerer nun im Herrn ſeligen, innigſtgeliebten Schweſter 
‚and Schwägerin, ver dran 


Fran Thereſia Kappenberger, 
Schuthmacher meiſters· und Hausbefigers-Witfive, 
fagen wir allen Berwandten, Freunden und Belannten unfern herz⸗ 
lihften Dant, ‚fowie wir es für gleiche Pflicht halten, dem Hochw. 
Sen. Dompfarrfoop. Kohlhaupt und Hrn. Dr. Ruidiſch für ihre 
raftlofen Bemühungen und tröftenden Befuhe am Krantenbette 
denfelben Dank hiemit öffentlich auszuſprechen. 

Wiederholt empfehlen wir die Dahingeſchiedene chriſtlicher Für- 
bitte und uns fernerem Wohlwollen. 
Stabtamhof den 11. Aug. 1871. Regensturg, 12. Aug: 1871. 
Die tieftrauernden ‚Hinterbliebenen. JJoh. Fiſcher, f. Gerichtsvollzi hir. 


— — — cnmnſerein. 
Einladung. VIIl. oe 


Die unterfertigte Gemeindevermaltung bringt zur Nachricht, daß pro 1871 
fie am Sonntag tem 13. Auguſt ihren vom Felde zurüdgelehtten Sein: Sonntag ben "13. Auguf. 
waderen Kriegern zu Ehren eine Die Altien-Liite Tiegt noch zur ‚ge- 


Friedensfeier uen Ennann Zl. aiueiga 
abhält, wozu die geehrten Krieger und alle Freunde beſtens einge: 1000 Stiid ſehr feine 


laden ſind. 8 
Die Gemeindeverwaltung Sinzing. Cigarren 
Job. Geiger, Bürgermeift find für 26 fl. im Ganzen ober 
. ger, Dürnermeiitr. getheilt zu verkaufen. 

Montag den 14. Augnſt — — 

Zi Nachmittags 2 Uhr Dienſt⸗Offert. 
verſteigere in meinem Auctionslokale ——— Köchin, die auch 
eine ſehr ſchöne Zimmereintihtung une 
und en daß das Meublement meiftens von Ahorn ift. u nn ENTE 

äufer werden geziemend eingeladen. Yaenturen 
€. G. Bahhofer, Auftionater. vom seta „un inte — 
reg + wifate und Produkten jeder Art. Beft 
Canz- & Anfands-Unterridt. run ran a 
: . nnoncen · Erpe⸗ 
Hiemit die ganz ergebene Anzeige, daß der Unterricht den dition von Rudolf Moife m 
1. Geyiember —— — — damburg. — 
e Damen bon 5 r, Bei einer achtbaren Beamtend- 
Die Herren bon 8 bis 9 Mhr Abends. Wittwe fönnen vier Latein. 
EinzeihnungssLifte jowie alles Nähere in meiner Wohnung, oder Gewerbihüler Wohnung 
Engelburgergafje Nr. 9 über zwei Treppen. und vollkommen gewifjenhafte 
Mit bejonderer Hochachtung empfiehlt ſich Verpflegung erhalten. 
heinrich For, Näh. in d. Exped. 
Tanz» und Anfiands Lehrer, Tehrlings-Sefud. 
Fladeln, Del, Bwirn, Seide, ſowie Bei Schmiedmeiſter Augenthaler 
N ü h m a j ch i n e n a Junge in die Lehre zu nehmen 
14 ejucht. 
deutſches, engl. und amerik. Fabrikat, zu außergewöhnlich billigen 
Preijen in großer Auswahl empfiehlt unter volltommener Garantie find fogleich 600 f. fißere Hypo- 
Beine. Höfelein, Ithet ohne Umterhändler zu derleihen. i 
Mechaniker und Optiter, Wallerſtraſſe E. 12. Näh. in der Erped. 
Drud und Berlag von fr, vuſtei. 


PR - 


Regeusburger Auzeiger. 


Der 
Regeusburger Anzeiger 
erſcheint ãglich und mirb von 


Väglihe Beilage 


In 
Regensburg & Stadtamhof 


kann auf dem Regensburger 


den Abonnenten bes Regensb, ; A 
—— es Gratin. Br — —3 Eh — 
—* ver Beige au Regensburger Morgenblatt. sierteffäßrlich mm 
j t. 21. 
Ar. 221, Sonntag 13 Auguft. 1871. 
Tagesfalender: Hippelh?“; Sonnenaufgang] troffene Uebereinfommen ber Parteien. Zum 


4 Uhr 48 M., Untergang 7 Uhr 21 M., Tages: 


länge 14 ©t. 33 M. 


— — — — 


Aeueſte Kachrichten. 
** Münden, 12. Aug. In ber Minifter: 
frage ift bis zur Etunde eine Entiheibung 





noch nicht getroffen. Der k. bayerijche Geſandte 


am Hofe zu Berlin Freiherr v. Perglas ift 
bier eingetroffen. 

— Der Ditg. wird aus Münden gejchrie- 
ben: Wahrſcheinlich ift, daß Hegnenberg-Dur ins 
Minifterium tritt, daß Schlör und Braun aus: 
ſcheiden. Möglich aber auh, daß Hegnenberg 
nicht annimmt und dann wird das Gejammt: 
minifterium feine Demifjion geben. Dann 
wird erjt der Weizen blühen für die Hohenlohe 
und Fäuftle. 

Wien, 12. Auguft. Die „Wiener Ztg“ ver: 
Öffentlicht drei faiierliche Patente, woburd 
bas Abgeorbnetenhaus des Reichsraths aufgelöst 
und Neuwahlen angeordnet, ferner die Landtage 
von Niederöfterreih, Oberöfterreih, Salzburg, 
Steiermark, Kärnthen, Mähren, Schlefien und 
Tirol aufgelöst, endlich die Landtage ſämmt— 
fiher im Weichsrathe vertretener Königreiche 
und Länder auf den 14. September einberufen 
werben. 

Jichl 11. Auguft. Der öfterreichifche und 
ber beutfche Kaifer find um 5°/s Uhr Nadmit- 
tags, von dem zahlreich verfammelten Publi: 
kum mit Hochrufen begrüßt, bier angefommen 
und bireft im Hotel Bauer abgejtiegen, wo jie 
vom Herzog don Meftenburg, dem Prinzen 
von Holftein, dem Fürften von Walde und 
ber Gemeinbevertretung empfangen wurden. 
Um 6 Uhr fand Hoftafel ftatt, welcher ber 
Kaifer Wilhelm beiwohnte. 

Paris, 12. Auguft. Dem „Siecle* zufolge 
wird der Antrag auf Verlängerung ber Boll: 
machten Thiers heute der Nationalverfammlung 
vorgelegt. Eine Berjailler Korreſpondenz des 
Journals des Debats befämpft den Antrag und 


behauptet, die Rechte und das Centrum würden] 


dagegen ftimmen. Durch die Einbringung des 
Antrags verlegte die Linke das zu Bordeaux ges 


Mindeften möge die Antragftellung bis nad) den 
yerien vertagt werden, 
Zokal- und Provinzial-Chronik, 

*,* Münden, 12. Aug. Die den Schweſtern 
Clara und Etienne vom heil. Kreuge in Straßburg 
ertheilte Saumlungsbewilligung für ihr 
Schweſternhaus ift bis zum 30, September d. 9. 
verlängert worden. 

* Straubing, 10. Auguſt. (Schwurgerict. 
Borm, 31. Fal. Der Dienſtinecht — Fi 
von Dingolfing wurde wegen Verbrechens des Mord: 
verſuches und Raubes zu lebenslänglicher, ſein Ge⸗ 
noffe, der Dienſttknecht Johann Karl von Walten- 
berg, zu 10jähriger Zuchthausſtrafe verurtheilt. Beide- 
find flügtig. — Nachm. 32. Fall. Der flüdtige 
Pofterperitiondgebilfe Zaver Pflugmader von Neu- 
ſtadt a.D. wurde wegen Vergehens ver Amtéuntreue 
zu 2jähriger Gefängnißſtrafe verurtheilt. Er hatte 
225 fl. unterſchlagen, ten Betrag jerch fpäter wie- 
ver erfeßt. 

*Eichſtädt, 8. Aug. Die dritte Generalver— 
ſammlung des allgemeinen deutſchen Cäcilienver— 
eins findet bekanntlich vom 3. bie 6. Sept. d. 9. 
bier ſtatt. Das Programm für bie muſilaliſchen 
Productionen ift außerordentlich reichhaltig, unter 


anderm fommt vie achtſtimmige Meffe Paleftrina’s: 


„Hodie Christus natus est“ und „„Miserere“ von 


demfelben Meifter zur Aufführung. Das Ganze ftcht 


unter der Leitung bes Bereinspräfiventen Franz Witt, 
jur Zeit Domfapellmeifter in Eichſtädt. 

Bom 20. bie 23. Auguſt finvet in Nürnberg 
der Berbantatag ver bayerifhen Vorfhuß- und Ere. 
tite, Conſum-, Rohfteffe und Productiv- Genoffen, 
ſchaften in unmittelbarer Verbindung mit dem all. 
gemeinen Bereinstag ber deutſchen Genoffenfchaften ftatt, 


Markt- und Handelsberichte, 
Münden, 12. Aug. Weizen 24 fl. 36 Er. 
(geft. 9 fr), Kom 13 fl. 40 fr. (gef. 20 ke.), 
Gerſte 13 fl. 25 kr. (geſt. 46 ir.), Haber 8 fl. 


148 fr. (gef. 27 fr.) 


Amberg, 12. Aug. Weizen 21 fl. 36 fr. 
(gi. 1 fl. 19 kr.), Kom 14 fl. 3 kr. (gef. 12 kr.), 


| Haber 8 fl. 16 Er. (geft. 2 fr.) 


Verantwortliche Mebaftion: 9, M. Mühlbauer. 


Musik - Verein. | Speialitäten, aus ber Fabrik von A. Rennenpfennig 


* Halle alS. gear. 1852. 
Montag den 14. Auguit : i ein wirklich reelles Waſchmittel zur 
bei günffiger Witterung Glycerin Waſchwaſſer Erlangung und Confruirung eines 
ra werfen Teints, ſowie zur Befeitigung von Hautunreinigfeiten. Gmpfohlen im 
Muſik Produktion ellen cosmetiſchen Büchern. (Flaſche 54 fr. und 28 fr. 


Fikentſcher-⸗Keller. Chineſiſches (Silber-) Haarfürbe- Mittel 


Anfang balb 7 Uhr. 3 ‚färbt jofort und dauernd braun und ſchwarz, babei ift es ohne ſchäbliche Be 
Der Ausſchuß —z2 daher ohne jede Gefahr zu beuutzen. Flaſche 17, fl. u. 45 ir, 

— —— J zur Belebung und kräftigen Anregung der 

Unlerrichts-Anzetigt. | 0orno Geest Haarwurzeln, deßhalb ſicher wirkenb zur 


Unterzeichneter beginne meine Vorbe- Eonjervirung und Fräftigung des Haarwuchſes. Dabei aud ein nie verfagen- 
reitung für den Bintritt in die atein« des Mittel bei Kopfihmerz, Kopfgicht, Migraine ır. Flaſcht 54 u. 28 Mr. 
und Gewerbidule; aud finden Stu‘ N Pop 7 La . = - 
birenbe beider Anftalten während pe Benmenpfennig ſche Hühneraugtn⸗pfläſter'chen, 
Serien gründlihe Nachhilfe. weltbtlaunt als ein Radicalmittel zur ſchnellen und fchmerzlofen Vertreibung der 

Eifinger, To _läftigen Hühnerangen. A 
_Matergafie &. 107. Dentifriee universelle tr umatiiser u. ört- 
Heine Wohnung befindet aim, a Flacom 18 fr. hen Zahnihmer,  fofort 
fich vom jetzt au in der Waller- Das tangjährige gute Renomme ber e. und ben immer fich vergrößernde 


firajie E. Nr. 8, 3. Etage. Abſatz derfeiben, bürgen für bie Güte biejer Artikel, weiche ächt zu kaufen find 
u Regensburg bei A. Schmal. 


1} 
— 
me PNRathhauſe If}: der ſicherſtes Mittel bei felbf noch lungen 
Zur Notiz. zweite Stock Lenten in kürzeſter Zeit den fiärkſien 
Bon den in Regensburg feiner Zeit A . . Bartwuchs an erzieleu, empfiehlt ä Flac. 
im Ganzen ober abgetheilt bis n, und ı 
abgefißten Looſen Des Frauen-Aſe na (36 fr. unb I fi. ji 
Komitös zur Verloofung zu Allerbeiligen zu vermiethen. | J. W. Neumüller 
es; — — E.% a 140 
Gunften des GI. Waters no} Auf Sit Mlechitigen iRcin | .% Air ben Rüeen Gig aan 
noch adt Gewinne unerhoven, geräumiger Enden "Barit, Bouf. Piogenta.! 
welche einftweilen no reſervirt ſind, aut anſtoßtndem Cabinet zu miethen. J—ü——— 2 Hua 
jeboch baldigit vom Eomite im ib. zu erfragen bei 9. ee a 12. Aug. 
Würzburg bezogen mernen wollen. berger, Dowplatz E. 58. 





Fiſche, Hedhten d. Bi. 30-36 Fr. 


In Stadtamhof Nr. 57 iſt eine "Im er. DV. Re. 10 en b, 2m. — * 
Wol "elta (X ‚Srbägfel d. ’;, b. Dean. 22—M fr, 

freundliche Wohnung erite Stod Schals, d. Bit. 30 32 k. 
mit freier Ausſicht bis Ziel Allerheiligen nu 6 heizbaren Zimmern und allen; Butter, d. Bid. 33—40 fr, 
uu vermiethen. — — übrigen Bequemlichkeiten, und im dritten] Eier Ted Sh. 
In Stadtamhoi Haus Nr. 7 an der Stode eine rg b, * 7 —— 
Hauptſtraſſe iſt der den, d. Cir. If. 36 — 2fl. 24 tr. 
erſte Stock kleinere Wohnung %,». &. . 

* zu vermiethten. Dahn, alter 3045 fr. 

bis, Ziel Allerheiligen zu verımiethen. — ————— Baus, rande 1A. 15- If. 18. 
* — Kuricel, 3 Walbinger, D. 32, 1., Engel-\Sons, geputzte 2 1.28.30 fr. 
* a — bargerſtraſſe, emtpfichlt fein Lager von anten, raube, dr. St. 33-36 fr. 
erhält als Querpianos, Pianinos, Flügel, „  gepmste 48 — 54 fr. 
Hansfnecht Darmoniums in Auswahl zum Ber) Schafwolle, per Pf, 39-42 fr. 

Pa tauf und Tauſch, fowie alle Repa⸗ dfener, afte, on, Sı. 4-30 fr. 
einen guten Plas. ratnren und Stimmen derartiger) „ junge, d. Baar 36—48 kr, 


mäh, in ber Erper, Inſtrumente zur gefälligen Beachtung. |tämmer pr. St. 21.48 — 51.94 fr, 








Bayerifhe Stantsoblinutionen zu 3’, 4, 4 und 5 Procent, 

Bahyeriſche Ofibahn-Aftien I. und Il. Emiflion, 

Bayeriidye Pfälzer Nordbahn-Aktien und Prioritäten, 

Oeſterreidiſche Stantsobliyationen, garantirte, 

Eifenbahn: Aktien amd Prioritäten, 

Amerikaniſche Staats: und Eiſenbahn- Papiere (Berzinfung wiſchtn 4'% bis 
8 Procent) 

Faufen und verkaufen coursentfprechend 


S Wertheimber & Comp,, 


neben beim goſdu. Renz in Regensburg. 





RAARWURUNHURKRKKKUNKAULURTERR 


| Dantes - Erftattung. 
% Für vie herzliche Theilnahme während des Krankenlagers, jowie für bie zahlreiche — 
7 zur Ruheſtätte unſertr Frl Tpdy 35 und Coufine, * 
Fräulein malie Zahn, 


ſprechen wir hiemit allen Verwandten, Freunden und Bekannten ten tiefgefühlteſten Dank aus * 
8 und, bitten, der theueren Verblichenen ein ſtiſles Andenken‘ zu bewahren, = 


Rigensburg den 12. YAuguft 1871. 
Die tieftraueruden Hinterbliebenen. 8 


* 
ERRERERKURRUKKRERRÄAÄHRRHERKARRERHHEN 
Belnuntmadunp. 


Die Aominiftration ver bayerifhen Hypotheken und Wechfelbant bringt hiemit zur Kenntnißß, daß 
fie die Einziehung der zur Zeit curfteenten, gelb und ſchwarz gedrudten bayerifchen Hundert. 
Gulden⸗Noten erſter Emiffion de dato 1. Juni 1839 fowie die Ausgabe neuer Hundert-Gulven-Roten 
gemäß ver SS 2 und 8 des Bankgefeges com 1. Yuli 1834 und auf Grund ber $$ 13 und 18 ver 
Banfftatuten befchloffen habe, und daß Pa Lil ang Tape in Vollzug gefegt werte. 

Die Einlöfung ver eingerufenen H gegen "neue dergleichen Fäniglich bei — 
Bankkaſſen in München, Au Hnden und "Kempten, Y- can bei ter bayer 
rifhen Hauptbanf zu Nürnberg und allen königlich bay-rifd;en u Yinlbanten ha a: 
fonders darauf aufmerffam gemacht wird, taf ver Betrag der — Drei Jahre nad) dem heutigen nicht 
eingewechfelten Banknoten gefeglih dem Banlfonze anheimfällt. 

Die anszugcbenden neuen Hundertgulden-Noten find länglich vieredig, das tazu verwendete Papier 
iſt weiß mit, den Werth der Note kennzeichnenden Waſſerzeichen, und befnitten. Die Banknote ift auf 
Beiden Seiten mit verſchiedenen Farben gerrudt und zeigt auf ver Borrerfeite außer vier allegoriſchen 
diguren zu öfteren Malen vie Wertbzahl theils in Farbe theils im Treckenſtempel, türd ‘wel’ legtern 
auch das königlich bayeriſche Wappen darzeftellt if. — Die Noten find. vom 1. Oltober 1870 datirt 
und mit ven facfimilirenven Unterſchriften“ ces königlichen Commiſſärs von Meirner, des Dirigenten 
Ev. Brattler und des Anminiftraters F. 9. Kaſtner verfehen. — Auf ver Nüdfeite befindet fich 
ebenfalls außer Arabesten tie oftmalige Werthbezeichnung. 

Eine nähere Beſchreibung ver Einzelheiten dieſer neuen Hundert -Gulden-Noten iſt in der Beilage 
zum königlich bayerifhen Regierungs-Blatte Nr. 38 vom 1. Juni 1871 enthalten. 

Münden ven 2. Yuni 1871. 


Die Adminiftration der baperiihen Hypotheten · und Wechſelbant. 


Brattler, Dir. 
Eifenbahnzüge in Negensburg vom 1. sul 1 en an: 


Münden, EN Ballen, Straubing, 0 Ed u — 3.85 


Des 9 Uhr 37 Min. Und Gi 

— Ri. Bor. E1, 2 2. &L, rd 4 5 2, 6, 1 Ui 5 it" P. 

Rahm. P. 1., 2., 3. EL, 8 Uhr 55 Wim Mbbs. E. #,|- 4, 4 "ie 25 Din. Bardın, Ri 1., 2. EL, 
2. El. 10 Upr 10 M. Abos. G. 2,3. GL. 5 47 M. Abos. P. 1. 2,83 

ve au, Landshut, Straubing, Beilelhöring: |: ni —R —— Landshut, Paſſau, 

rt 36 M. Morg. E. 1., 2. CL, 8 Uhr 18 M. Mo 2., 3. &L, 9 Uhr 50 Me Borm. 

EL 4 be 57 18 Radın 6.2.8. 61.7 ren ae 1 an uben 6. A. 8: Cl., 
30 Min. Abds. E. 1., 2. GI. 11 Uhr 15 M. Rats E. 1,2. EL 

— Bayreuth, Eger, Buzth, Schwan. eononart uud, Fort „S.8L. d’ube Rärsher: 
dorf: 9 le 40 Min Warm. E. 1, 2. &t., 12 Ur) Uhr — Min. Bi ‚2. 1 Min. 
55 M. — —— SU i4 vi. R Morg. E. 1., 2. GL, 15 M a 
6. 2,3. EL, 4 Uhr 20 Min, Rahm. E. 1., 2. : Bd Upr 45 M. Vorm P. a ri ea 
'5 Uhr 38 M. Wbds. P. 1, | Borm. E. 1, 2. EL, 2 Up 50 M. Nam. P. 1. 2, 
‚Rats E. 1., 2. EL, 12 Uhr Nachts 6. 2,3.€C ; 8.61,7 Uhr 45 M. Abds. E. 1. 2. Gl. 

Eger Oı gunh, Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. Morg. ee Furth, Eger: 9 Uhr — M. Abds. 


unseie, ——— 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2. Sg wanderf, Amberg: 6 Uber — M. Abends 6. 2, 


Einladung. Einladung i 
ö u —— ar Die unterfertigte Gemeinbeverwaltung bringt zur Nachricht, daß 
en 15. Auguſt ihren zurädein, anı Sonntag ben 13. Auguft ihren vom Felde zurüdgefehrten 
gefehrten Kriegern zu Ehren ein zaderen Kriegern zu Ehren eine 


Friedens-Feſt, Friedensfeier 


wozu freundlichſt eingeladen et abhält, wozu die geehrten Krieger und alle Freunde beſtens einge- 


as Gomitk.kpen fine. 


Rathol. Caſino. Die Gemeindeverwaltung Sinzing. 


Bienieg. ben Pr Auguft | ..__._. Jes. Geiger, Bürgermeifter. 2 
ends r — 
Bereind-Berjammlung Montag den 14. Anguft 


mit Bortrag werfleigere in meinem Auctionelokale 


u a eine ehr ſchöne Zimmereinrichtung 


Zu recht zablreichem Erſcheinen und bemerke, daß das Meublement meiftens von Ahorn ift. 


wegen Beiprehung wichtiger Ber: Käufer werten geziemend eingeladen. 
einsangelegenheiten ladet höflichſt €. G. Bachhofer, Auftionater. 
= der Ausſchuß Harmonika (Accordion) Inferat, 


mit 8, 10, 12, 19, 21 umb 34 lap- Die allgemein beliebten ächten 
pen, einfache, jwei· und breireihige, mitt Honig - Brufl- Bonbons 
* rg —— Be bie mit vielem Erfolg gefrönten ächten 
Dandſchuhnahen bei un u von fl. y. ©t| Ingwer - Baftillen 
$. Eugen Rrebs) Mund-Harmonila, für Magenleidende 
Ein HYamilienvater, der lange Zeitſächte Haidautr und Rrittlinger, einfache von Carl Haas in Lahr find in Schach · 
frant war, bittet einen edel und gutſund doppelte von 30 fr. bis fl. 2. tem A 12 fr. allein zu haben im ber 


dentenden Menjchen um ein Darlehen von i ‚Hauptniederlage bei J. W. Neumüller 
— — — dur) weide Bermitt- 
Dafikinfrumentesmece, lung weitere Niederlagen errichtet werben. 


errergaffe im Kegenehurg. | Wohnungs-VBermiethung. 
Geſuch. Im Haufe Lit. F. Nr. 9 find 

er einen jungen Mann, für, ZIEL Wohnungen 
en vorzäglihe Dualielju vermietben: Die eine im 2. 
— — ku ER, ication Garantie geleiftet wird, Stocke, beſtehend in 3 heizbaren 
Kehle iſt jugeiaufen und kann bei inter, wird ein Plag ale Auffeher, Aus Zimmern, 1 Kodzimmer, Kabinet 
jeihmetem abgeholt werden. geher, Bedienter, PBortierinebft allen Übrigen Bequemlickeiten, 
Andreas Bauer, oder fonft eine Ähnliche Beſchäftig-ſwird zu Allerheiligen frei und zu 
Delonom in Itl. ung gefuht. Das Nähere in teriheziehen; die zweite im erflen Stode 


20—30 Näherinnen 


erhalten dauernde Beihäftigung durch 













* 
welches er im monatl. Raten zurüdze 
und hiefür Sicherheit leiftet. 
Gefälligſſes Hilfsoffert wolle unter 
L. M. A/D, in ber Exped. d. Bl, ver- 


[Io fen abgegeben werden. 






— — * Erpedition. mit 2 heizbaren Zimmern, Küche, 
ordentliches en, welches aim großer Kammer u. f. w. fann fos 
Kochen kann und allen häusli Dienf-Dfiert. groß ne 

Sehen anerieht, Tode Bla cueul Geindt mich das Kähin, bi ang glei oder auf Allerheiligen bezo- 
Vlag. Näh. in d. Erpeb. Denterbe Bereit, gen verde. 
— 7 — äh. in ber Erpeb. Im it, E. 149 in der e 
——— Hypothek zu I, Meuplareplan, ——— 
ae 1. Stod | große Wohnung 

Näh. im d. Erpeb. zu vermiethen. von Allerheiligen am zw beziehen. 


__ _Meigen] Korn | Gerfte | Haber Weizen | Korn | Gerfte | Haber 
Üochen-Berlanf . | 198 I —; Bi f. ke. | fie; fl. de ı fl. ie. 
Soriger RA . . 53 4 0 42 BSöchfter Breit 2441|1590i— — | 8 51 
Aufahe ee 294 117 ! — , 168 jMiüttlerer . . 13356 1447 — — 8 33 
Gefammtiumm R 545 28! — 221 |Mindeflr . . 2229| 133i — — 753 
Hentiger Berfauf 288 | 14 — 129 |@efallen . ..1-%1- 3 — -1I- 8 
Belmmtverlan . 486 21 : — 140 Selig . ..:. — — 1 - — — —- | - — 
er EEE. 59 1: 8 Totalfummmme des Berfaufs: 16,012 fl. 42 fr, 


Drud und Berlag von fr, Puſtet. 


Wegensburger Anzeiger. 


Regensburger Anzeiger 
erben täglih unb mirb von 


Tägliche Beilage 


Regensburg & Stadtamhof 


lann anf ben Regeneburger 


oen Abonnenten bes Megenab. i 

— ——— er ratis- * —— = he —— 
age bezogen. t , ; 
ge dezoge nferate Regensburger Morgenblatt. niertelfährlih nur 


foften per Betitzeile nur 
IR. 


Ur. 222, 
Tageskalender: Enfekine; Sonmenanfnang 
4 Uhr 49 M., Untergang 7 Uhr 19 M., Tages: 
länge 14 St. 30 M. 


Aeueſte Aachrichten. 

** Münden, 13. Auguſt. Der Erzherzog 
Ludwig Bictor von Oeſterreich ift heute Mor: 
gens von bier nach Baden-Baden abgereift. Die 

erzogin Marie von Medlenburg : Schwerin 
* ſich heute von hier nach Oberammergau 
zur Paſſionsvorſtellung begeben und wird mor— 
get wieder hieher zurückkehren. 

Berlin 12. Auguſt. Die „Nordd. Allg. 3.* 
jchreibt im ihrem Leitartikel über die Kaijer- 
reife: Der NAugenblid werde geſchichtlich 
denfwürdig bleiben, wo der König von Bayern 
im eigenen Lande den beutfchen Kaijer zuerjt 
begrüßte, und fomit feiner Ergebenheit für bie 
nationale Sache und feiner Verehrung für das 
Oberhaupt der Nation neuen Ausdruck verlieh. 
Die Herzlichkeit der Begrüßung müfje dem 
deutſchen Volke Gewähr der nationalen Geſin— 
nung und ber durd die Fürften feſtgegründeten 
Eintracht fein. In dem herzlichen Familien: 
Verkehr dcs Kaifers mit dem Kaijer von Des 
fterreich liege eine Buͤrgſchaft für die Befefti- 
gung freundichaftlicher Beziehungen zwiſchen 
beiden Staaten, ein Moment das von ben 
friedliebenden Elementen der Bevölkerung beis 
der Nachbarreiche mit höchſter Befriedigung 
willtommen geheißen werden bürfte. 

Straßburg, 12. Ayguft. Der in Mühl: 
haufen erjcheinende „Alfacien”, welcher der Prä- 
feftur des Oberrheins zu amtlichen Publilationen 
dient, will wiffen, daß der Reichskanzler bie, 
Anordnung getroffen habe, die feiner Zeit vom‘ 
Zivilfommiffariate im Elfaß eingeführte konfeſ-⸗ 
fionele Schulverwaltung im eine fonfe 
jionslofe umzuwandeln. 

Iſchl, 12. Auguft. Um 2 Uhr fand Gala: 
diner bei Hof ftatt, zu welchem die hier anwez, 
jenden höchſten Herrichaften geladen waren. 
Nach demſelben fuhr Kaifer Franz Joſeph in 
preußifder Uniform in das Hotel Bauer und, 
verabjchievete ji vom Deutſchen Kaifer, ber 
für die ihm erwiefene Freundſchaft dankte. Die 





= 
i 


Montag 14 Auguſt. 


21h. 
41871. 


Abreiſe erfolgte um 4 Uhr im bſpännigen Hof: 
wagen. (A. Zig. 

Paris, 11. Auguſt. Man verſichert, es 
ſeien in Berlin Verhandlungen angeknuͤpft, um 
die gänzlihe Räumung des franzöſiſchen Gebiets 
Ihon Ende 1871 herbeizuführen. — Der Muni- 
ipalrath ‚genehmigte gejtern das Anlehen von 
50 Millionen mit allen gegen eine Stimme. 


Fokal- und Provinzial-Cbronik, 

“. Münden, 13. Auzuſt. Cine franzöſiſche 
Evacuationstommiffion Hat auch jüngft tie in Würz⸗ 
burg untergebrachten kranken Franzoſen, die liegend 
trandportirt werden lonnten in einem Epitafwagen 
abholen laffen. Zur Zeit liegen im Ganzen mer 
noch 9 nicht transportabfe Franzofen in Bayern unt 
28 befinden fih in Strafe over Unterfuhungehaft. 

Straubing, 12. Aug. Geftern ereignete ſich 
der traurige Fall, daß der Schuhmacher Länger ba» 
bier feine Frau mit dem fog. Schufterfneip erſtach. 
Diefelbe war augenslidlih tobt, da er fie gerade 
in's Herz getroffen hatte, Wie man hört lebten 
Beide ſchon längere Zeit in Unfrieden und fol Haupt 
ſächlich die Frau fehr zankſüchtig gewefen fein. 

(Str. Tgbl.) 
Paſſau, 11. Auguft. Geftern wurbe dahier 
ein Lehrer, Herr Wäliſch, am Bezirkszerichte zu 6 
Monaten Oefängnifftrafe verurtheift, weil er einem 
Jungen bei einer Abftrafung das Trommelfell des 
einen Ohres fo befhärigt hatte, daß er auf bemfel- 
ben an Zaubheit leiret. 

Aarkt- und Bandelsberidtte. 

Erding, 10. Aus. Weizen 23 fl. 41 fr. (geft. 
29 fr.), Kom 13 fl. 25 fr. (gift. 13 kr.), Gerfte 
11 fl. 20 fr. (gef. 6 fr.), Haber 8 fl. 14 ke. 
(af. 19 kr.). 

Straubing, 12. Aus. Weizen 22 fl. 51 fr, 
Korn 14 fl. 23 fr. (geft. 7 fr.), Haber 8fl. 2 ke. 


|(gef. 20 tr.). 


Augsburg, 11. Aug. Weizen 26 fl. 14 kr, 
geſt. 25 Mr.), Korn 15 fl. 49 fr. (geft. 24 fr.), 
erfte 11 fl. 30 fr. (g fl. 30 kr.), Haber 8 fl. 34 fr. 

(nefl. 17 Er.). 


Berantwortlige Redaktion: I, N. Mühlbauer, 


Geſchäfts-Anzeige. 


Unterzeichneter beehrt ſich einem geſchätzten u von hier und Umgegend bie ergebene 
Anzeige zu machen, daß er auf dem vorm. Alois Oettig'ſchen Anwefen ein reichaffortirtes 


Srhnitt- ſowie Spererei-Annren-Öeschäft 


eingerichtet hat. 
Unter Zufiherung reelliter und billigfter Bedienung bittet um gütige Abnahme und em— 


pfehle mich — — 
Eugen Rall. 


Wörth a. d. Donau im Auguſt 1871 
— 
!Christliche Klassiker-Ausgabe! 


Bibliothek der Kirchenwäler | 


f 
| 
| 
| in deutſcher Ueberſetzung, 








herausgegeben von Unive erfitätepref, Dr. F. &. Reithmahr. 
in zwanglofen Bändchen & 4 fgr. oder 14 fr. ſüdd. (Schiller: Format.) 

Soeben erſchien das erite Bändchen der zweiten Abonnements» Serie. Dasfeisk iſt, 
ebeuſo wie der ausführliche —— und der Abdruck der bisher erſchienenen Kritilen 
Mezenſionsbroſchüre), in allen Buchhandlungen des In- und Auslandes franco zur ; 
Einſicht zu belommen. 

ie neue Serie beginnt mit einem der bedentenditen Korgphäen des chriſtl. Alter- | 
thums — dem hl. TERRASSE, 


Kempten, Auguſt 1871 Die Verlagshaudlung: h 

Jos. Kösel’sche Buchhandlung. 

| Zu Beltellungen bierauf empfiehlt ſich Fr. Buster (Gefandtenjtrafjfe) und Fr. | 
I# Bujftet jun. (Domplat) in Regensburg. 


4 — — — — —— 


"Mädchen. — — 
Eher. & Fried, Wolf. 


Das Scaljahr 1871/72 beginnt den 2. Dktober 1871. Aufnahme finden Mädchen vom 
6. Rebenjahre an. 

Die Unterrichtögegenftände find die gewöhnlichen der Elementarjchule, außerdem noch Fran— 
zoͤſiſch, Engliſch, Italienisch, faufmännifce Eorrefpendenz, Buchführung, Klavier, Zeihnen und 
Malen. *Der Unterricht jelbjt wird von anerkannt Füchtigen Lehrkräften ertheilt. 

Die Erziehung ift eine den Zeitverhältniffen angemefjene auf Religion bafirt. 

Penjionäre finden einfaches yamilienleben, weldyes das Elternhaus fo viel als möglich erſetzt. 

Zöglinge, welche ben ganzen Kurjus durchmachen, find befähigt zur Uebernahme jeder 
Gouvernantenftelle, deren erjte von Seite des Anftitutes vermittelt wird, ferner durch Aufnahme 
mehrerer fauimännifher Unterrichtözweige in den Lehrplan, zum Eintritt in jedes Handels— 
Geſchäft, wobei der allgemeinen Mäpcenbildung die größte Aufmerljamfeit gejchenft wird, 

Anmeldungen werden täglid untere Bachgaſſe B. Nr. 80 über 1 Stiege entgegengenommen, 
wobei nähere Auffchlüffe über Lehrplan 2c. ertheilt werden. 

Regensburg den 12, Auguſt 1871. 


Neues Bundeg-Gewidt, FEFEE 


Morig Weil jun., Frankfurt a./M. 


Musik - Verein. 


Montag den 14. Auguft 


Tanz⸗ & Anftands-Unterridt. 


Hiemit die ganz ergebene Anzeige, daf der Unterricht den 





1. September beginnt. —— — 
Die Damen von 7 bis 8 Uhr, Alufik-Produktion 
Die Herren von 8 bis 9 Uhr Abends. im 
Einzeichnungsskifte fowie alles Nähere in meiner Wohnung, Bikentjcher-Steller. 
Engelbürgergafje Nr. 9 über zwei Treppen. Anfang halb 7 Ubr. 


Mit, bejonderer Hochachtung empfiehlt fich Der Ausihuß. 
Heinvidh Fler, | Kathol. Cafino. 


Tanz» und Winftande Lehrer. 


—, ït — — —— Montag ben a Auguſt 
f Abende r 

h Montag den 14. Auguit Vereins⸗ Verſammlung 
verſteigere in meinem Auctionelokale m ortrag 


eine ſehr ſchöne Zimmereinrichtung“ in Steianse, 


und bemerke, daß das Meublement meiſtens von Ahern ift. Zu recht zahlreichem Erſcheinen 
Käufer werden geziemend eingeladen. wegen Beiprechuug wichtiger Der: 
| €. G. Bahhofer, Auftionator, ſeindangelegenheiten ladet höflichft 
— ⸗ un. ER 


der Ausſchuß. 


Bon den berühmten holländiſchen 300 fl. — 
Kirchengeld ſind auf erſte Hypothel zu 


Senftlörnern in. cm 


A nt wieder eine friſche Sendung eingetroffen Diennsweiun. 

= fi der r Ein ordentliches Mädchen, welches 

12 Tr. A. Straſſer ſchen Handlung, ‘, ochen kann und ſich allen häuslichen 
ya j Urbeiten unterzieht, jucht jogleidy einen 
Kramgafle und Walleritrafie in Play. Näh. % d. 63 ir 

Henensburg. — 

Broſchuren über Gebrauch und Mirkjam- E 

keit dieſes vortrefflichen Naturproduftes Fu Wein fü 

werden jederzeit gratin oder andı auf Ver- Für einen jungen ann, für 

—— langen Franco zugeſendet. deſſen vorzügliche Quali— 

—— fication Garäantie Fleiſtet wird, 

EG lwird ein Plag als Aufjeher, Aus 


. geber, Bevienter, Portier 
DER Mailänder Haarballam, rn oder fonft eime ähnliche Beichäftig- 
anerkannt beſtes Mittel zur Erhaltung, Verſchönerung, Wachsthumbeförderung ung gefuht. Das Nähere in ver 
und Wiedererzeugunggder Haupthaare ſowohl, als zur Hervorrufung träftiger| > nition j 
— und Badenbärte in ſchönſter Fülle und Glanz. Preis 30 fr. das Meine EEPERWTION. — 
und 54 fr. das aroße Glas nebſt Gebrauchsanweiſung. Auf Ziel Allerheiligen iſt ein” 
Die überraichendften Wirkungen dieſes Balſams gegen langiähriges Ausfallen | % co 
der Haart, Kahllöpfigleit und hartnädige Glagen find feit 37 Jahren durch une‘ geräumiger Laden 
zählige brieflihe Nachrichten, amtliche und bealaubigte Privatzeugnifie documentirt| mit anſtoßendem Gabinet zu miethen. 
. worden, und bie beriihmteften Aerzte und Chemiter haben fid) durch die ange» Näh fragen bei 3. Puben- 
ftellten Erprobungsverjuche von den Staunen erregenden Erfolgen überzeugt. . zu errang nd 3 
Nicht weniger Empfehlung verdient: berger, Dowplatz E. 58. 
, GELITTEN m 
EAU D’ATIRONA Ba Bm WEN: 
TE 7 —— er ' Bon ven in Regensburg feiner Zeit 
0 feinfte flüſſige Schönheitsſeſfe in Gläſern a 20 fr. und 40 kr. nebft Ger sckten RR des J 
bruchtanweiſung mit Zeugniſſen berühmter Aerzte. Dieſe Seife ſtärlt und belebt “9 cgren oojen e Fraueu⸗ 
die Haut, beſeitigt leicht und ſchmerzlos alle Ungehörigkeiten derſelben, als Som- omittés zur Berlooſung zu 
—— —— und andere gelbe und braune Flecken, Hitzbläechen, he Gunſten des hi. Baters ſind 
unzeln sc. umd ertheilt allen damit behandelten Theilen die angenehmite t inne unerboben, 
Friſche a blendende Weiße nnd HBartheit. — ne Kar find 
j arl $treller. Shemiter u. Barfümeriefabritant in Nürnberg, MDE ee : ip 
Alleinverlauf in Regensburg bei jedoeh baldigſt vom Comite im 
3. WB. Neumüller. Würzburg bezogen werven wollen, 















— — 





—— Geſang - Verein. 
Zoded- Anzeige. Heute Montag Abends 
ä Zuſammenkunft 
Gott rem Allmächtigen bat es gefallen, unfer inniggeliebtes Kind Kim Lokale. 
Babette Frank, __ er Ausiguß. 
heute Morgens 6"); Uhr in einem Alter von 8 Jahren 6 Mon. hiſtoriſcher erein. 
zu ſeiner Engelſchaar abzurufen. Donnerſtag den 17. Auguſt 
Regensburg den 13. Auguſt 1871. Nachmittag 2% Uhr 


Andreas Franl, Schreinermeifter, Monatsveri ammlung. 


im Namen aller Hinterbliebenen. 

\ Wohnungs-Beränderung, 
warn. RR Unterzeihneter made meinen ges 
Unterfertigter empfiehlt jein gut afjortirtes ehrten Kunden und einem verehrlis 

hen Publikum befannt, daß ich meine 


— N? 
[rn = % böherige Wohnung verlaffen und 
- . nm —— — Tändler 
* am Wadmarkt F. 10 wohne. 
u folgenden Preiſen: are hast: 
ropfläde für Bierbrauer in Mit der Bitte, mid auch in meiner 





* nah. 2. 24. bis fl. 4. 48 gr neuen Wohduꝛ a mit vielen Aufträs 
Se Lemen 0. 3. milgen die ib zur Seen Zufierenei 
Fertige Strohjäce re — auszuſühren mid bemühen werde, 
4 Scäffel-Sad Se bechren, empfehle ich much mit 
T Mepen-Sad we. RR Ed Mof 
8 Mepen- Sad nn 38, nn 1. 12 er Fapt urn 
Aufträge jeder beliebigen Größe werden ſchleunigſt effektuirt. n —— 
Adtungevol u hehe erkäng i. Vorbe 
n T at im 
Ch. Finfinger, Kramgaſſe. reitung für den Eintritt in Die Latein- 
= MENGE — — — und Gewerbſchule; auch finden Stu- 
Ueber alle Haarwuchs-Mittel, dirende beider Anitnlten während Der 
welche jeit 37 Jahren auftauchten, hat der Matländifde Haarbalſam den |Ferien gründliche Rachilfe. 
vollftändigfien Sieg davongetragen, weil er ſich nicht nur gegen das Ausfallen Eifinger, 


ber Haare, jondern auch zur Erhaltung, Berjchönerung, Wacdsthumsbeförberung| _. .. .... Malergafie E. 107. 
und Wiedererzeugung derjelben im fchönfter Hülle und Glanz erfahrungsgemäß| Weine Wohnung befindet 
bis jetst am beften bewährte. Preis 30 fr. das Meine und 54 fr. das große Glas. ſich von jest anin der Waller⸗ 


’ *. 
= Eau d Atirona — traſſe Ei. Nr. 8, 3. Etage. 
der feinfie flüſſige Schönheitsfeife in Gläſern a 20 und 40 kr. nebſt Gebrauds- 
—— — berühmter Aerzte. Die Seife ſtärkt und belebt die Hugo Krummel, 
Haut, beſeitigt leicht und ſchmerzlos alle Ungehörigleiten derſelben, als Sommer⸗ Pianiſt, 


ſproſſen, Weber» und andere gelbe und braune Fleden, Hitzbläschen, Seſichtsxun⸗ — 
gel sc. und ertheilt asen damit behandelten Theilen bie angenehmfte Friſche, Zu vermethen cin 


Wohlgeruch, blendende Wriße und Zartheit. großes Magazin 


Karl ſtreller, Ehrmiter in Nürnberg. te der Gtabt. Näh. in b. Erpeb 
Alleinvertauf in Regensburg bei in Mitte der Grabt. Näb. in b. Eypeb, 
2%. WB. Neumüller. In Stadtamhof Haus Nr. 7 an der 


Herrn U. Rennenpfennig in Halle a. ©. x ⸗ t, — 
Erfuche ergebeuſt mir 3 große Flaſchen Es N erite Stock 


Voorhof-Grest zu ſenden. Dieſes Mittel bis Ziel Allerheiligen zu vermiethen. 
bezog ih früher von Ihrem Depofitair eine Magd In Stadtamhof Nr. 57 ift eine 


in C i db da es mi das Ri * 
Ausfallen der Haore jehr gute Dienpe geſucht, vie fih aler Arbeit unter · freundliche Wohnung 


gan hat, fo wunſche ich den Gebrauch zieht. Zu erfragen in ber Expid. mit freier Ausſicht bie Ziel Allerheiligen 
ortzufegen. ’ Apotheker Bergmann’s ju bermiethen. 
Stuchow b. Cammin, 3. Juli 1870, Eispemade, ribmihft bekannt, Eine 


db. Wolff, Oberfilieut. a. D. pie Haare u kräufeln, fowie beren Aırt- 
Niederlage in Flaſchen zu 54 umd Ho uch Das Frgranen zu verhindern, fleine Wohnung 


28 tr. bei = 8.97 1. 86 x chen. Ni i 
empflehlt & Flae. 18, 2u. 36 fr, ift fogleih zu berichen. Nüberes in 
a he ae I. W. Neumüller.\B 98 im erften Siode. 





Drud und Berlag von Ar. Puſtet. 


Da 
Trgensbniger Anzeiger 
Ar täglıd unb — 
den Abonnenten bes Regeneb. 
Morgenblattes als Gratis- 
Jeiſage bezogen. Inferate 

loſten m. —— nur 


Ir, 223. 





Tagestalenter: Mariä Himmelfahrt; Eon- 
nenaufgang 4 Uhr 50 M., Untergang 7 Uhr 17 
M., Tageslänge 14 St. 27 M. 


Telegramm des Regensburger Morgenblattes. 


* Berlin, 14. Auguft. 
reift heute Abends über Münden nad Gaftetn 
ab. Die Kreuzztg. bezeichnet die Annahme, die 
Dotationsangelegenheit jei bereits erledigt, für 
unrichtig. 


Acueſte Nachrichten. 

“+ Münden, 14. Aug. Dem Vernehmen 
nah hat Prinz Arnulph feine von Lindau 
angetretene Reife nicht, wie jüngſt mitgetheilt, 
in die Schweiz, fondern nah Rom unternom: 
men. In Betreff ver Minifterfrifis läßt 
fich auch heute noch nichts Beftimmtes mittheilen. 

— Graf Bray ift unterm 22.0. M. zum 
Gefandten am dÖjterreichifch » ungarifchen Sorte 
ernannt worden. 

— Erledigt ift: die Pfarrei Moosbad, 
Bezirfsamts Bohenftrauß, mit einem Reinertrage 
von 1058 ft. 

Hihl, 12. Auguſt. Kaijer Wilhelm ift 
heute Nachmittag um 4 Uhr wieder von bier 
abgereift und begibt fich zunächſt nah Salz- 
burg. Kaijer franz Joſeph begleitete ihn bis 
zur nächſten Poſtſtation. 

Paris, 12. Aug. Dem „Bien Public“ zu« 
folge find im Laufe der legten Woche in Paris 
132 Berhaftungen vorgenommen worden, 
darunter 14 wegen Theilnahme am Aufjtande 
der Kommune. ’ 

— Man glaubt, daß die Nationalverfamm- 
fung mit Ende Auguft Ferien haben werbe. 
Die „Agence Havas“ jagt: Es ift unrichtig, 
dag Verhandlungen wegen vollftändiger 
Räumung bis Ende des Jahres 1871 einge— 
leitet wurden; man hofit aber, baß bis dahin 
alle Departements geräumt fein werden, aus: 
enommen jene fieben Departements, welche zu: 
ebt geräumt werben müſſen. 


Wegensburger Auzei 


Väglihe Beilage 
zum 
Regensburger Morgenblatt. 


. Dienstag 15. Auguft. 


Fürſt Bismarckß 


ger. 


n 
Regensburg & Stadtamhof 
kann anf den Regensburger 
Anzeiger aud allein abonnirt 
werben, und koſtet berfefbe 

vierteljährlich nur 
21 kr. 


1871. 


Marfeilte, 12. Aug. Die Waldbrämde 
im öftlihen Küftengebiete Algeriens dauern 
fort. Aus Algier wurden 5000 Dann nad 
Bona entjendet, um bie Brandftifter zu ‚züchti: 
gen. In der Provinz Algier ift die Kube mie. 
derhergeftellt und fließen die Steuern regelmäs 

ig ein. 

Rom, 12 Auguft. „Offervatore Romano“ 
veröffentlicht den Wortlaut einer päpftlichen 
Enzyklika an den fatholiichen Epifkopat, worin 
ver Bapjt den Gläubigen im Allgemeinen und 
ven Bijcyäfen insbefondere feinen Dank für bie 
anläßlich jeines Jubiläums dargebrachten Glück 
wůnſche und Ehrfurchtsbezeigungen aller Art 
ausſpricht und an ſie die Ermahnung richtet, 
für die Freiheit des heiligen Stuhles, den Sieg 
der Kirche und die Ruhe ter Welt zu beten. 


Zokal- und Provinsial-Chronik. 


** Münden, 13. Auguſt. Einem allgemein 
laut gewordenen Wunſche entfpredend will das aus 
gezeichnete Inflitut der armen Schulſchweſtern 
am Unger auch folhe Märchen, die im ter Statt 
wohnen, in Unterricht nehmen. Eine Empfehlung 
diefes Inftituts iſt Überfläßig, da demfelben ſelbfi 
principielle Gegner ver Kloſterſchulen alles Lob ſpenden 
mußten. Alle Gejenftände, welde in anderen In⸗ 
ftituten und höheren Unterrichtsanſtalten für bie weib- 
lie Jugend gelehrt werben, werben aud von ben 
Schulſchweſtern vorgetragen, ber ganze Unterricht Hat 
zur Grundlage ächtes, wahres Chriftenthum. 

‘€ Megensburg, 15. Augufl. Bei vem geſt⸗ 
rigen Brande auf dem Matauerhof bei Pappersborf 
ft eine Scheune mit dem eingeheimsten Getreide 
eingeäfchert worten. 

* In DOfterhofen werden ſchon feit längerer 
Zeit Vorbereitungen getroffen, um den flegreich zu= 
rüdgelehrten Soldaten ein glänzendes Feſt zu ber 
reiten. Sonntag den 20. Auguft findet eine Feld⸗ 
meſſe ftatt, Hierauf Feſtmahl; Nachmittags Feſtzug 
und Bekränzung der Soldaten, Ehrenſchießen mit 
Preiſevertheilung und Öefangevorträgen, Abends Feuer ⸗ 
werk und Montag den 21. Feſtball. 





Beramwortliche Ribaktion: J. N. Ki hlbaner. 


ae E —— — — | Anzeige & Empfehlung. 

Schreiber bi m bie „Unter orftellung ber rger Regens-, erzei e oh Kimi 
burg6 unterer und mittlerer Stadt” zu Seſicht umb erlaubt ſich derielbe Ma — 2*— * — 
feine und Dehrerer Anderer Anſchauungen hierüber der Deffentlichtet zu übergeben, IUZEIgen, Da ne tig 
am vielleicht dadurch zu einer Märung ber Sache beizutragen. Wohnung bei Herrn Bädermeifter 

Bor Allem dürfte die ganz eigentgümliche Auffaſſung der Herren Bittſteler Giſtl F. 144 verlaffen babe und 

beleuchten fein, daß die untere Stadt drei Viertel des biefigen Geſammtverkehrs un in das eigene Baus RI ofter- 
Hr fih beanſprucht. Jeder gebornt Regensburger keunt die Eintheilung unferer ei H. 147 3 u hit d 
Stadt im zwei Hälften, deren eine won der Bachgafje bie zum Oftenthor und deren m —* na er 
Andere von berielben Strafe bis zum Satobathor geht. Das Mitel der Stadt Oſtengaſſe gezogen bin. Dantend 
eographiich richtig zu begrenzen, möchte feine ziemlich bedeutenden Schwierigkeiten fiic das mir bisher gefchenfte Ber- 
En: e8 liegt dieß auch wohl wicht im ber Intention der Petenten Ob bie trauen, bitte id ferner mid) beehren 
ftatiftiiche Zufammenftellung bes Grfammtverfehrs- mit ‘der Bahn — und um 1 — 
dieſen allein dann es ſich in der Bahnhoffrage doch nur handein — nicht viel zu wollen. Hochachtung 
mehr gu Gunften der Induftrieregiamteit der oberm Hälfte der Stadt ausfiele, Barbara Beer, 
ſcheint nicht jo zweifelhaft, ala es ben Veranlafjerm ber bejagten Adreffe dünten! Fenbäderin. 
bei Anlage des neuen Staatsbahnhofes für ſich, wie die omehin ſchon fe lange, Eine geübte Näherin findet 
durch die Oftbahnhofanlage begünftigte umtere Stabthälfte, umb diejer Ueberzeug- dauernde Beſchäftigung, aud wird 
ung gaben ihre Bewohner Ausdrud durch die ned im guter Erinnerung lebende, sortfelbft ein ordentlicher B eher 
mit zahlreichen Unterſchriften bedeckte Petition an die hohe Generaldireltion ber]; Rogis t it. D 
t. bayr. Berfehrsanftalten vom vorigen Jahre, worin ausdrüdlid für die Wahl n Logis zu nehmen geſucht Lit. D. 
des neuen Bahnhofes „der Play von der Rumpfmühler zur Dechbettener Straße”, 101 im 3. Stod vornheraus. 
begeichnet war. Dortinals emtjtand keinerlei Oppofition anıd erft, als die wohl- a 
bereggtigten MWünfche der obern Stadt durch die, wenn wir redt unterrichtet ſiud, Dienk-Ofiert. 
ziemlich fefftchende Anlage des neuen Staatsbahnhofe Berückſichtigung gefunden, Ein Mäpden von 18 bie 20 
werben plöglid) Stimmen der untern Stadt laut, melde num auf eimmal ein Jahren, das bie häuslichen Arbeiten 
wahres Unglüd in der Einfieighalle auf dem „Hafnerfleig“ erbliden und mit er; tet und etwas mähen um 
ben Unterjchriften gehorfamfter Bürger der untern und mittleren Stadt — weran| . Ä rn 
aber aud), mie die Einladung bejagt, jeder jelbiiftändige Mann ſich betheiligen friden kann, wird ſogleich in Dienft 
fann — einen gewaltigen Sturmlauf bei allerhöchjter Stelle riſtiren wellen. zu nehmen gefucht. Näh. i. d.Erpeb, * 

Es wird nun gejammert darüber, daß die neue Einfleighalle TE | Tg 
jener der Oſtbahn entlegen jeı — wohlweislich aber verſchwiegen, daß gerade Gei u ch. 
durch dieſe Entfernung vom der einen zur anderm eine Station entftehen muß, Für einen jungen Mann, für 
zu welcher der fremde nicht auf Schuſters Rappen, jondern durd das Dampfroß deſſen vorzäglide Onalie 
befördert wird. Wer reiter im der Welt Herumgelommen, weiß, daß ſolche Aruen, süagt , } 
Kleinere Stationen für eine und. biefelbe Stadt häufig fi finden und nichts fication Garantie gefeiftet wirt, 
weniger als ımbequem find und auch hier würde es ſicher mur im Anfang vor · wird ein Play als Auffeher, Aus 
tommen, daß ein Bewohner der obern Stadt auf dem Oſtbahnhof oder umgeigeher, Bevienter, Bortier 
tehrt ein Bürger der untern Stadt am Hafnerſteig“ dem Wagen verliehe. Auf] ver fonft eine ähnliche Befſchafii 
feinem Paſſagierbillet wird ſich feine bequemere Abfteigftation genau finden; dieſes od e Dr ch g⸗ 
Detail mag er ruhig der Eifenbahuverwaltung überlafjen. ung gefuht. Das Nähere in ver 

Daf an dem Hafnerfteige „auf 1000 Fuß um umtrei® weder Haus? noch Erpevition. 

Straße? weder Gafihof noch Kaufladen” zu ſehen wäre, ſchmerzt die Bittfieller 

auch gewaltig. Ob biejelben - daran — = * ig bei er Sta · 300 fl. — 
tionsgebäude der Oftbahn gerade jo gemejen‘ „öde“ Platz des neuen Staats 5: 

Bahnhofs wird fich mit der Zeit trog Zuderfabrit ac. wohl auch bevöltern und —* ſind auf erſte Hypothel zu 
ift der Anfang am der Dechbettener Straße ja ion gemacht \ Nah, in d. Erped. 

Ferner bedenten die Herren Petenten nicht, daß das Hohe fürftliche Haus —————— 
wohl kaum geneigt jein bürfte, denjelben jo geſchwind behufs ber gerolinjchten Ein Familienvater, der lange Zeit 
„Herftellung einer Hahrftraße vom Peteröthor nach der an der Sübfeite der Stadt frant war, bittet einen ebel und gut 
laufenden Staats · Straſſe und durch Definen des jogenannten Emmeramerthores“ denfenden Menſchen um ein Darlehen von 
den hiezu benöthigten — 2 * —— * „die ge — 
bindungen mit dem neuen Bahnhof zu ſchaffen“. Die Herren der uutern Stadt j s 
—— — heibenmäßig viel Geld Haben oder des Stadtjädels voli kommen welches er in monatl. Raten zurüdzabit 
ficher fein, fonR könnten folge ſpaniſche uftfhlöjfer dod wohl kaum im und hiefür Sicherheit leiftet. 
einer Eingabe an Se. Majeftät Play gefunden haben. : Gefälliges Hilfsoffert wolle unter 

Was fi die Herren überhaupt mit ihrem Projekt, den neuen Staatsbahn- L. M. A/D, in der Erped. d. BL. ver- 
bef hinter dem Halenteftadel zu ftellen, für einem prättiſchen Nutzen für ihren fo ſchlo ſſen abgegeben werden. 


jehr hervorgehobenen Verkehr veripreden, will uns nicht recht einleuchten. ; E. 153%, Neupfarrplag, if ber 
Wie felbjt eingeſtanden, iſt ein Ceutralbahuhof für beide Bahnen, (ob⸗ A & 2.0 
gleich, heiläufig Lemerkt, das allerdings das Bernünftigfte und man jollte meinen, . o 


einfachfte wäre) bei unſeten Berhältnifſen unmöglich. Ginge ihre Abſicht durch, zu vermiethen. 

jo würde nach unſerm Oafürhalten gerade das erreicht, um was ſich fiher nicht < «Y b 55 — 

viele der Unterſchriebenen erhitzt hätten, nämlich: R In er = d 125 neben dem 
1) eine unbedingt möthige Trennung der beiden Einfteigehallen von mehreren athhauſe iſt der 


hundert uf, eine immerhin reſpectable Entfernung für das veifende zweite Stock 
—— — Fr ganz ſicher „bei jeder Witterung derwiſchen im Ganzen oder abgetheilt bis 


3) eine noch bedeutendere — der — ———— Allerheiligen zu vermiethen. 
Hallen und die dadurch erſt recht veranlaßten Placereien und Mehrloften für F ie sitzen ift ei 
unfere Dandelswelt, ganz abgeieben von den hiedurch eintretenden Berzöger Auf Ziel Alerh:iligen ift ein 
ne. — der — handlung und — zollpflichtiger — geräumiger Laden 

ruhiaer Ueberlegung werden die bei Anfertigung und Unterſchrift der); i i a 
genannten Petitiom betheiligten Kaufleute dem Schreiber diefer Zeilen zugeftchen karriere — 8 gu 
müffen, daß fie Fehr wenig faufmänniich gedacht, als fie ihre Eingabe vom Stapel h. zu erfrag u i 3. Lutzen⸗ 
ließen, berger, Domplag E. 58. 


Regensburg. Auf dem Meinem Artikel im Regensb. Anzeiger vom 8. d,, „die Anlage der Haupt-Mufnabme- 
Gebäude der Donauthalbahn anlangend“, folgte 2 Tage jpäter im Regensb. Tagblatt umter Site ne Roi. 
welche größtentheils der Berichtigung bedarf. Wenn der Herr Einſender meint, 

Erſtens, daß die Bewohner der oberen Stadt mit der Anſicht der geehrten Handels · und Gewerbelammer , welche 
bie Beiden Kinfteighallen in moglichſt naher Verbindung haben möchte, nicht einverſtanden jeien, fo iſt darauf zu ent- 
gegen, da in der dieabezüglichen legten Sitzung der Handels- und Gewerbelammer, im welcher auch die ebere Stadt 
vertreten war, der Beihluß, eine Borftellung an Se. Majeftät den König, beziehungsweife an das Staatsminifterium 
‚Anzureichen, einfimmig gefaßt wurde; ferner if ja allerwärts befanmt, daß fat alle Bewohner der oberen Gtabt, 

e voriges Jahr die befammie Adreſſe unterzeichneten, dieſes jetzt aufrichtig bedamern, weil fie durch diefen Alt meder 
berweden wollten, noch ahnen konnten, daß die HauptaufnahmeBrbäude der Donauthalbahn auf dem Hafner-Steig, 
linls der Debettener-Straffe, aljo in einer Entfernung umb Lage hergeftellt werden mollen, welche felbft der oberen 
Stadt „gu bunt“ erſcheinen. — Zweitens. Der Herr Einſender ſucht die ſonderbare Auſchauung zu verwerthen, daß für 
bie Bequemlichkeit des reiſenden Publitums zu forgen, keineswegs Sade der Stadt, ſondern Aufgabe der den Bau füh- 
renden Imgenienre umd Fachmänner fei. Eine folhe Anficht veranlaßt num doc wohl die Frage: \ 

An Wen würden denn eigentlich die Fluth der Berechtigteſten tagtäglich wiederkehrenden Rlagen auprallen ; 

wenn ſich zwiſchen jo weit von einander liegenden Einfteighallen die Keiſenden bei jeder Witterung auf und abhetzen müßten; 

wer fich für Gaſt fbefiger, Drojlenführer, Kiader, Badträger zc. außergewöhnliche Unannehmlichleiten herausfiellten ; 

’ a. ne bie Poft- und Zelegraphen-Anftalten am projettirten Staatsbahnhof an ber Dechbettener- Straffe 
zu ſuchen wären , 

Ver, muß gefragt werben, hätte über ſolche und noch aubere im Voraus weder gelannte noch geahnte Mifverhältniffe 
Rebe und Antwort zu ſtehen? 

Würde ipäter, und zwar mit Recht jolches Alles nicht einzig und allein der Stabt übel angerechnet werden, die ihr 
Intereffe und jenes des reifenden Publikums rechtzeitig beffer hätte wahren follen? 

Denn der Herr Einjender des fraglichen Artilels drittens jagt, da vom Plate Hinter dem Halenfe-Stabel bis zur 
Oftbahkn-Einfteighalle aud ein ziemlicher Weg ſei, jo hat er eben dabei verſchwiegen, daß, im Falle das Hauptftationg- 

ebände der Donamthalbahn ſtatt auf dem * hinter dem Halenke · Stadel zu ſtehen käme, alsdann auch die Ein- 
——— ber Oſſbahn an Stelle der jetzigen Güterhalle und dieſe am die der jegigen Oſtbahn-Eiuſteighalle ficherlich verlegt 
würde, jomit beide Ginfteighallen möglich nahe zujammenkämen. Wie es ‚in Städten mit ähnlich weit von einander 
elegenen Ginfteighallen, bei durchgehenden Schienen-Geleifen, mit bem Transport des reilenden Publiklums von einem 
—* zum andern gehalten wird, beſonders wenn zwei Direftiomen zu ſprechen haben, weiß Jeder der gereiſt hat. Die 

agen mit Inhalt werden eben auf einer Strede, welche in wenigen Minnten durchfahren werden könnte, nicht ſelten 
eine viertel bis cine halbe Stunde herumgeichoben und herumgepufit, jo daß mancher Pafjagier den Weg leichter zu Fuß 
ober per Droſchle machen möchte . - 

Wenn vom Petersthor eine Fahrſtraſſe nad der an der Südfeite der Stadt laufenden Staateftraffe errichtet würbe 
und bas Deffnen des ſogenannten Emmeramer-Thores, ein von Seite der Stabt längſt gehegter Wunſch im Vollzug 
täme, dann wären die direfteften Verbindungen mit dem neuen Bahnhof hergeſtellt. Au der Stabt wirb es fein, dieſes 
ausjnführen. Fraglicher Artilel aus der obern Stadt flellt ferner viertens den Geldpunft als den beachteuswertheſien 
dar und meint, da die Haupt-Anfnahms-Gebände der Staatsbahn, wenn joldye Hinter dem Halente-Stadel kämen, meitere 
Grunderwerbungen bedängen, jormit für den Staat ein höherer Koftenpunkt rejultire, es ſchon aus diefem Grunde beim 
„Hafner-Steig“. bleiben müßte, Diele flaatsöcenomiihe Sprade Hingt im vorliegenden 'Falle jehr zweideutig, weil ſich 

egensburg doch wohl nidyt aus ®parjamkeitsrüdfichten für den Staat einen Bahnhof wird bauen laffen wollen, welcher 
den Wunſchen und Erwartungen aller Schichten ber biefigen Bevöllerung ſchnurſiracks entgegen ſtünde. 

Es iR eine ganz unrichtige Anfiht, wenn gedachter Artitel fünftens die Verlegung der Haupt-Aufnahms-Gebäude 
der Donauthalbahn auf dem Hafnerfteig als einen Erſatz für die obere Stadt betcadjtet wiffen mödjte, weil eben bie 
Dfibahn etwas günftiger- für die mittlere und untere Stadt fituirt fei. 

Man baut befanntlich die Bahnhöfe nicht wegen eines Stadt-Tpeiles, jondern im möglichſten Intereffe der ganzen 
Stadt, das will jagen, der Bahnhof ift in mäglichfter Nähe der Stadt, wo foldjer deren frequentefte, belebteſte Mitte bedit 
und in angenehmer Fühlung mit derſelben ficht, an’ feinem rechten Play. Daß im der unteren und mittieren Stabt weitaus 
die größte Perjonenfregueng und der größte Gejchäftsverkehr befteht, kann eben nicht in Abrede geftellt werben. Die ferner 
fechitens im Ausficht genommene Bergrößerung der Stabt nad; Weiten wäre wünſchenswerth, wird fi aber leider nicht 
vollziehen, da zu einer Anfiedlung im angezeigter Gegend weder die Kirchhöfe eimerjeite, mach die Filentſcher'ſchen Zuders 
Raffinerie mit ifrem „gejunden“ Geruche anderfeits, einladend fein möchten; übrigens find auch große Gartencomplere im 
feften Händen. Regenäburg hat ſich bedauerlicherweiſe noch micht jo bevöltert, daß bie bielen Bauplätze in der Stabt, 
am obern und untern Donauquai zc. 2c. Bauluftige gefunden hätten. 

Die gegenfeitige leibliche Entfernung der Güterhallen, welche ja auch nad) dem genehmigten Plane nicht vollftändig 
wereinigt würden, ift eine jo unbedeutende, daß fie Erhöhung der Frachtgebühr von und zur Bahn nicht bedingt. 

Nachdem im erwähnten „Eingejandt” fiebentes auch auf egeiftiiche Zwecke angeipielt wird, erſcheint bie Frage ger 
rechtfertägt: verfolgt ſolche dev Herr Schreiber des „Eingejandt” aus der oberen Stadt, welcher die Haupt» Aufnahms- 
Gebände der Donauthalbahn auf dem Hafnerfteig errichtet Münicht, tvo 100 Fuß im Umkreis kein Haus, kein Krame 
faden, fein Gaſthof fteht und keine Strafle if, dagegen aber freilich bie ganze Perjonenfrequenz bie Nalobs- 
ſtrafje trip. Arnulfäplatz und Ludwigsſtraſſe zc. ac. paffiren müßte, oder aber machen fid die mittlere und umtere 
Statt obigen Vorwucfſs ſchuldig, wenn fie die beiden Einſteighallen thunlichſt aneinander, vor der Mitte ber Stadt 
haben wollen und der Fremden⸗Frequenz bei Benlipung der Strafen in die Stadt freie Wahl laffen ? . 

Ben ganz competenter Seite wiſſen wir achtens ja, daß durch eine Acuderung in der Anlage bes Staatebahnhofs, 
welcher techniiche Hinderniffe von durchſchlagender Bedentung nicht entgegenſtehen, der Bau der Bahn jelbit nicht im 
Mindenen verzögert wird, jomit kommt auch der dießbezligliche letzte Vorwand im dem jchon mehrfach, angeregten „Ein 
geſandt“ als völlig grumblos in Wegfall. a . 3 

Bon de Dftbahn-Eiufteighalle bis zum Hafnerfteig, wo die Hauptaufnahmsgebäude der Donauthalbahn binfommen 
ſollen, if} eine drittel Stunde Entfernung und von der beiebteren unteren, reſp. mittleren Stadt bie dahin, jogar eine 
halbe Stunde, während, wenn die Einfteighalle der Stantebahn. hinter dem Halenke-Stadel zu ftehen käme, eine Ent- 
fermumg von 3600 Fuß abgejcdmitten würde. FRE 

Es darf gehofft werden, daß dieſen Thatſachen bei höchſter Stelle noch nachträglich jene Berüdfihtigung wirb ge 
zolli werben, welche ihnen gebührt, weil fie das @ejammt-Intereffe Regensburgs vereinigen. 

Daf das allererfte Projekt, mach weichem der Oſtbahn behufs weiterer Ausbreitung nad Often von ber Staatsbahn 
der nöthige Grund angelauft und frei überlaffen werden wollte, dagegen aber die Oſtbahm weſtlich eim paſſendes Terrain 
an die Staatsbahn hätte abgeben müffen, von der Oftbahn nicht amnehmbar gefunden wurde, iſt tief zu —— und 
wird in Regensburg noch fchmmerzlich empfunden werben. Nach dieſem erſten Projekte wären beide Einfteighallen und 
Güterhallen nicht nur mächft der Mitte der Stadt, ſondern auch faft nebeneinander zu ftehen gelommen. 


Bekanntmachung. Schmid-Keller 
Die Felder des fürſtlichen Emmeramer Bauhofa und die übrigen am Dreifaltigkeitsberg. 
bazu gehörigen walzenben Aecker, deren Pachtzeit am 14. September Heute Dienstag 
lauf. Jahres zu Ende geht, werben von dort am auf weitere 9 Jahre Blechmufik - Produktion 
wieder verpachtet, und hiezu folgente Zage jedesmal Morgens 7 Uhr yon ter Gefelichaft „Melodie.“ 
beftimmt: Anfang 3 Uhr. 
| z zu den 21. Auguft ; BER- Bortreffliches Bier aus 
(Zufammenkunft im Gaſthauſe zu St. Nillas) für bie Felder zwiſchen dem Gisteller. 
der Donau und der Landshuter Straße, — — — — 
Dienstag den 22. Anguſt Eine gut erhaltene 
(Zufammentunft beim tatholifchen Friedhof unterer Stadt) für bie Nähmaſchine 
Felder rechts der Landshuter Straße, links und rechts des Mühl» und iſt billig zu verfaufen, Näheres in 
Oberislinger Weges, am Gänsberg, auf der ılrinnr, und am Galgenberg, rer Erped. : 
Mittwoch den 23. Auguft 





(Zufammentunft bei der Zuderfabrit) für die Feĩder zwiſchen der Augs- j Tehrlings-Sefud. MER: 
burger und Dechbettener Straße, Bei Franz Möftel, Spängler- 
Donnerdtag den 24. Auguft meifter, lann ein folider Junge, am 


(Zufammentunft ver dem Jatobsrhere) für die zwiſchen ver Decbettener liebſten vom Rande, in die Lehre treten, 

und Prüfeninger Stroße, dann alle rechts ver letzteren liegenden Felder, ä 
Diontag den 28. Anguft Stelle⸗Geſuch. 

( Zuſammentunft auf dem v. Maffei’shen Sommerkeller am Galgenberg) Ein noch ruſtiger penſionirter Unter- 


für tie Cishudhtfelder, vie Müderleithe, die KumpfmühlersLeithe und Dielefihe ukne Rinder fact einen“ lat 


Ochſenbreite. als Aufſiher, Portier oder ſonſt eime 
Pachtluſtige ladet hiezu ein ähnliche Beidäftigung. Nöthigenfalle 
Regensburg den 13. Auguſi 1871 engere! * 3 ur —— 
das fürſtliche Rentamt St. Emmeram. a weiorgt die Erped. d. ®L. 
Handl. 
"vom Hahnart Gtehrer in Dünden verfertigten und von höcfier Vefundenes. 
Stelle zum freien Berfaufe genehmigten Zahnpräparate, als Ein goldenes Bracelett 


Zahntin tur, ee en en - > wurde gefunven. Abzuholen bei Hrn, 
Zahn ulver das die Zähne reimigt und erhält, zu 24 unb|Varmonica = Fabrikanten Körber 
16 — ial eler Zähne, dus Glas nädft ben Schwibbögen. F 
Zahnplombe ee Tl me nl ¶ Unterrichte- Anzeige. 
Bi h. Badarias in Regensburg. Ein Abſolvent des humaniſtiſchen 
Wohnungs-Bermiethung. Sehrlinge- Being. | punaflumd vahier wänfät während 


e s „[D ienzeit ki ie 
Im Haufe Lit. F. Nr. 9 find Ein orbentliher Junge wird bei n nen” eithei 


zwei Wohnungen einem hieſigen Schneidermeiſter fo 300 0 


zu vermiethen: Die eine im 2. glei im ‚De Ehre genoumnen. i 
Stode, befchenb in ——— find fogleih zur 1. Stelle (Grund 
Zimmern, 1 Kochzimmer, Stabinet und Boden) ganz fihere Hypothet 
nebft allen übrigen Bequemlickeiten, Für Eltern! zu_ verleihen. Nüh. in ber Expev. 
wird zu Mülerheifigen frei und zug Gehrig & Grunzig’s Zahn: jj | Im Startamhof Hor Nr. 124 
beziehen ; die zweite im erften Stoce balsbänder per Stüd 36 Fr. ift eine 

mit 2 heizbaren Zimmern, Küche, J Aechte Schneckenzähne per freundliche Wohnung 
großer Kammer u. f. w. fann fo} Paquet 18 !r. hält auf Lager j on Zimmer und 2 Nebenzinmern 
gleich oder auf Allerheiligen beyo- J. W. Neumüller. Arosteib ober Bis Wlerheiligen zu 
gen werben, Zeugniß. vermiethen. 


RER nes t u i — 
In Lit. H. 25 iſt im 1. Stod Be Bay Anden gern Pre In Stabtambof ift zu Aller 


eine Wohnung heiligen in freundlicher Page eine 
mit 5 Zimmern, Magdlammer, Küche Wohnung 
und fonftigen Bequemlichkeiten bis mit 3—4 Zimmern, Küde und 
Allerheiligen zu vermiethen. fonftigen Bequemlickeiten billigft zu 
Näh. bei Advolat Metz. vermiethen. Näh. in der Exped. 














Drad und Berlag von Fr, Puſtet. 


Kegeusburger Auzeiger. 


Der 
Regensburger Anzeiger 


eriH fin: täglich und wirb von 


Tägliche Beilage 


Regensburg & Stadtambof 


fann auf ben Regeneburger 


den Abonnenten bes Regensb, i 

——— als Gratis. —* —** — — pe 
age en. t 4 
ge bezogen. Inferate Regensburger Morgenblatt. vierteljährlich nur 


loſten —— nur 
‚Nr. 224. 


Tagestalender: Rechnue, Hyacinth; Son- 
nenaufgang 4 Uhr 52 


M., Togeslänge 14 ©t. 23 M. 








Aruehe Badrigten. | 
* Münden, 15. Aug. Der deutjche Reichs- 


Mittwoch 16. Auguſt. 


21 k. 


1871. 


Goftein, 14. Auguft. Graf Beuft hatte 


M., Untergang 7 Uhr 15J eine anderthalbftündige Audienz bei dem beut= 


ſchen Kaifer. Fürſt Bismarck wird Mittwo 
den 16. d., Abends Hier anfommen. Der En 
ort ift überfüllt. 

Florenz, 13. Auguft. Zur Verhütung ber 


tanzler Fürft Bismard ift heute Nachmittag | Einfchleppung der Cholera find Seitens ber 


am hiejizen Bahnhofe eingetroffen und hat 
ſofort in ven Gafthof „zu den vier Jahreszeis 
ten” begeben. Win Bahnhof war nur wenig 
Publikum anweſend und aud von dieſem hatte 
der größte Theil Feine Kenntniß von ber Ans 
kunft des Fürften. Wiederholte Hochrufe wur: 
den auf benjelben ausgebracht. 
* Von den in frankreich 


Dccupationstruppen find kürzlich 245 abgelöfte| 3 


Referviften im ihre betreffenden Garnifonen nad 
Um, Augsburg, Münden und Ingolſtadt zu: 
ruckgekehrt. 

DSDie kurſtrende Nahrigt, daß damit 
umgegangen werde, ‚bie vakant werdenden *8 
der 7 Oberpoft: und Bahnamts-Vorftände 


einzuziehen, wird in A. Abdtzg. als grundlos 


“ bezeichnet. 

— Graf Hegnenberg-Dur wurde am 
44. d. vom Könige auf Schloß Berg in zwei: 
ftündiger Audienz empfangen. 

Karlsruße, 11. Aug. Generallieutenant v. 
Beyer, der feitherige badiſche Kriegsminifter, 
wird in den nächſten Tagen unfere Stabt ver- 
laffen, um feinen Poften als’ Gouverneur von 
Koblenz und Ehrenbreitftein anzutreten. 


Berlin, 14. Aug. Der „Reihsanzeiger“ 
veröffentlicht eine Bekanntmachung des Reichs: 
fanzlers betreffend die Ausgabe von Wecjel- 
ftempelmarfen und geftempelter Blanquets 
ur Entrichtung der Wechfelftempelfteuer; 
—— ein Geſeh welches ten Urt. 33 der Reichs— 
verfaffung, wonach Deutſchland ein Zoll» und 
Handelsgebiet bildet, für Eljaß-Lothringen vom 
1. San. 1872 in Wirkfamfeit ſetzt. 

ien, 14. Auguft. Man verfichert, Graf 
Wimpffen, bisher öfterreichiicher Geſandter 
in Berlin, fei zum Gejandten beim italienijchen 
Hofe ernannt. 
Anternuntius nad Eonftantinopel gehen. 


Regierung alle möglichen Vorfihtsmaßregeln 
getroffen worden. 
Tohal- und Provinzial-Chronik, 


* In Schwandorf feierte am 13. d. M. das 
Beuerwehrcorps bie Fahnenweihe, zu ber 


fiehenden bayer. fi Deputationen von Amberg, Burglengenfelv, Nitte- 


Roring, Stadtamhof u. f. w. eingefunden 


Neumarkt, 13. Aug. ine fhredlihe Kunte 
eilt vurd die Stadt. Heute Nacht wurbe im Haufe 
des Kaufmanns Goltfhmitt dahier eingebroden und 
am Morgen der Sohn vesfelben mit eimer Bade 
erfhla;en gefunden. (U. 3.) 

Landshut, 12. Augufl. Das Freiſiuger Tag- 
blatt bemerkt über eine in der „Augsburger Abztg. 
enthaltene und biefer entnommene Notiz, wonach 
irrthihmlicherweife dort eine Spitalpfründnerin zur 
Belobung vorgefhlagen worden, daß diefe Nachricht 
fi als die Erfintung eines müßigen Kopfes heraus- 
fielle und auch der „Abtztg“ bereits eine bezügliche 
amtlihe Berichtigung zugegangen fei. 

Straubing, 12. Augufl. Heute Nachts ge 
riethen die 2 Knechte des Delonomen Erndl von 


(Fr. 3.) Rinkam beim Nahhaufegehen in Streit, welder fo 


ausartete, daß beite das Meſſer zogen und einer 
davon tobt blieb, der andere an 8 Stichen lebend 
gefährlich darniederliegt. (Str. Tgbtl.) 

Aus Deggendorf 13. Auguſt fhreibt man 
der Donauzeitung: Heute Morgens fand dahier 
unter allgemeiner Theilnahme gefolgt von dem Bes 
teranen» und frieger-Berein fewie einer Abtheilung 
des freiwilligen Feuermehr-Eorps » die Beerdigung 
ves im biefigen Krankenhauſe an einer aus dem 
Kriege gegen Frankreich mitgebtachten Krankheit ver- 
ftorbenen Soldaten ter 3. Ganitäts: Kompanie 
Badergehilfen Andreas Bär aus Regensburg flatt. 


Baron dv. Kübel fol als — — — — — 


Berantwortlicht äftedattion: I. N. Auhlbautr. 


Eine geübte Näherin findet 


Be Mailänder Haarbaljam, ag 


bauernde Beldhäftizung, aud wirt i : 

> : merlanıt beftes Mittel zur Erhaltung, Verihönerung, Wahsthumbeförderun 
dortſelbſt ein orveniliher Bettgeher| mp Wiedererzeugung der Haupthaare ſowohl, als zur Hervorrufung Feäfiger 
in Logis zu nehmen gefucht Lit. D. Schnur · und Badenbärte in ſchönſter Fülle und Glanz. Preis 30 fr. das kleine 

101 im 3. Stock vornheraus. und 54 fr, das grofie Glas nebft Gebrauchsanweiſung. 
Die überraſchendſten Wirkungen diejes Balſams gegen langjähriges Ausfallen 
Gej u ch. der Haare, Kahltoͤpfigkeit und hartnädige Glatzen find ſeit 37 Jahren durch um« 
Für einen jungen Mann, fürjsählige briefliche Nachrichten, amtliche und beglaubigte Privatzeugniffe documentirt 
beffen vorzäg (ide Quali: worden, und die berühmteften Merzte und Chemifer haben fid) durch die ange» 
fication Garantie geleiftet wird, Nicht weniger Empfehlteng verdient: 


flellten Erprobungsverfuche von den Staunen erregenden Erfolgen überzeugt. 
wirb ein Plag als Aufſeher, Aue ’ 
geber, Bevienter, Portier Der“ EAU D ATIRONA Zu 
oder fonft cine ähnliche Beſchäftig— ober feinfte flüfjige Schönpeitsje.fe in Gläſern a 20 fr. und 40 kr. nebft Se 
ung gefuht. Das Nähere in ter bruchsanmweifung mit Zeugniffen berühmter Aerzte. Dieje Seife ftärlt unb belebt 
8 8‘ — die Haut, befeitigt leicht und ſchmerzlos alle Ungehörigleiten derſelben, als Som- 
Exedition. merſproſſen, Leber⸗ und andere gelbe und braune Flecken, Hitzbläschen, Gefichts- 
Auf Ziel Allerheiligen iſt ein — ıc. umd ertheilt allen damit behandelten Theilen die angenehmfte 


‚, Wohl ‚ blendende Wei b theit. 
geränmiger Laden vr ng ee Gbemitr u. Parfümeneehntant in Rüruberg 


mit anſtoßendem Tabinet zu miethen. Alleinverlauf in Regensburg bei x 

Näh. zu erfragen bei I. Lugen- I. W. Neumüller. 

Lehrlings-Gefud. 

Ein ordentliher Junge wird bei 
einem biefigen Schneivermeifter fo 
gleih in vie Lehre genoumien. 

Näb. in ver Erper. 

Wohnungs-Vermiethung. | 

Im Haufe Lit. F. Nr. 9 fine 

zwei Wohnungen % 
zu vermiethen: Die eine im 2. | 
Stode, beſtehend in 3 heizbaren 
Zimmern, 1 Kodyimmer, Kabinet 
nebft allen übrigen Bequemlichkeiten, 
wird zu Allerheiligen frei und zu 


beziehen; die zweite im erſten Stode | Tapeten & Borduren 


mit 2 beizbaren Zimmern, Rüde, im reichiter und gejchmadvolliter Auswahl empfiehlt 























Bon den berühmten holländiſchen 


Senftlörnern 


" wieder eine frifche Sendung eingetroffen 
i ber 
Tr. &. Straffer (hen Handlung, 
Kramgaffe und Walleritrafie in 
Regensburg. 


Broihüren über Gebraud) und Wirkjam- 
keit dieſes vortrefjlihen Naturprodultes 
werben jederzeit gratis oder auch auf Ber 
langen franco zugejendet. 


Kt: . f. mw. ft | 
* * "Aerheifigen 64- A. Schmal, Neupfarrplag. 
gen werben. Sagwarze Stanzleitinte bie Mach 12 fr, 


had Ranzleitintenpulver a Bagu-c 12 tz., pr. Pd. f. 1. 36 fr. 
„Gegen Zahufhmer; Diverfe Mlzarin- & Copirtimten a Biaise 1-36 fr. 
Stillen Apotheker Bergmann" Roth & blaue Tinten Fläſchchen 9 nud 12 kr. empfiehlt 


Bafmwalle aus Paris a Hülfe 9 fr. A. Schmal, Reupfarrplag. 
I W. Neumüller. 


Baheriſche Stantsobligationen zu 3'/, 4, 4 und 5 Procent, 

Baqheriſche Oftbahn- Aktien I. und II. iſſion, 

Bayeriſche * Nordbahn- Aktien und Prioritäten, 

—— taatsobligationen, garantirte, 

Eiſenbahn-Aktien und Prioritäten, 

a Staats. und Eifenbahn- Papiere (Berzinfung zwifhen 424 bis 
rogent 

faufen unb les ufen coursentjprechend 


8. Wertheimber & Comp,, 


neben dem goldn. Kreuz in Regensburg. 





— — Klassiker-Ausgabe! 


er der Kirdenväter 


in deutſcher Heberjegung, 
herausgegeben von Univerfitätsprof. Dr. F. X. Reithmahr. | 
a zwanglofen Bändchen & 4 for. oder 14 Er. ſüdd. (Schiller-Format.) 
Soeben erſchien das erfte Bändchen ber zweiten Abonnementd- Serie. Dasfelbe if, 
ebenio wie Ser ausführliche Profpelt und der Abdruck ber bisher erſchienenen Kritiken 
ee vorge pm in allen Buchhandlungen bed In- und Auslandes france zur 
efom 
ie den Serie beginnt mit einem ber bebeutenbiten Korpphäen bed chriſtl. Alter 
thums — bem hl. Auguſtinus. F 
Kempten, Auguft 1871. Die Verlagshaudlung: 
Jos. Kösel’sche Buchhandlung. 
Zu Bejtellungen bierauf empfiehlt fih Fr. Puſtet (Gefandtenftraffe) und Fr. 
— jun. (Domplatz) in Regensburg. 


—ü nn ⸗ — 














m — —— 


Verzeichniß ER Sumftag den 19. Anguft Nachmittags 1 Uhr 
der beim hiefigen Magiftrat zurjverfteigere gegen Barzahlung an den Meiflbietenven 


a un tun] SNOEL überzählige Pferde, 


Bon St. . . . 1. — tr. Braun, Stute, 9 
BRD... .:. 1 ft. 10 fr. Schimmel, Stute, 5 Jahre alt, 
ngenannt .„ » 2.» fehlerftei, zu jedem Gebrauche bioher ſehr gut verwendet, ſowie 
—— J 2 zwei neue Chaiſen⸗Geſchirre. 
onnt . x 2‘. + 
Die Hiefige Baumannfaft 50 f. — fr. Käufer werden eingeladen 
In der Wollwirkergaffe A. 91 ift bis €. G. Bachhofer, Auftionator, 


Allerheiligen eine * 

erre⸗ — Feinfe e Toilette - Seifen, Haaröle, ãcht kolniſche⸗ 
„parte tre Wohnung Waſſer, Gummikämme, Zahnbürſtchen &c. empfiehlt 
derloſe Familie zu vermiethen. A. Schmal. 


Gefunden Mit alerhüchfter Genchmi 
z — gung des k. Riniſteriums bes Junern, 
—— — St. Kaffiandlicce uft.} igung auegezeichneter Räucherwerke und Toilette-Artilel. 
ein Sonnenſchirm. D asig zu 15 * er eg er am 
10 e e um 1] nigs- 
Abzubofen Oberminfterplag E 139, Duft-Ensi; zu 5 tr. bie Shadtel. ü Diefe tühmlichf — 


Parterre. Räuderwerfe zeichnen fi Durch langandauernden vortrefflichen Wohlgeruch 
Ein jhöues aus, Mailändischer age ” ar — = — 
d’Atirona oder feinfte flüſſige nbeitsjeife zu u. r xtir 
Fantenil und ein eil. @’Eau de Colegne triple jun 18 und 36 Er, Ess-Bouquet 
Kocho en m 15 f., 30. und 1f. — Eau de Mille Aeurs zu 36 fr. und 
E 18 Er., Essence ef Spring Flowers (Befihtingebläipen -ffens) zu 
i gu verfaufen, Aah. in b. Erped. 21 kr. und 42 fr., —— 12 kr. und 2 — lo (Ma- 
'caffar- und ächtes "Rettwurzeldt) a6, 9 und 18 fr. bas Glas 
Seren 9. — * rm ac " Anadell sber orientaliſche Zahıreinigungemaffe zu 1 ff. 12 fr. un 
ee afl = —A fr. pr. Glas und zu 18 fr. mub 9 kr. bie Schachtel. Die im In- und 
beung 6 nn Ihrem Depofitair Auelande längft anerkannte Borzlglichleit biefer renommirten Parfümerien 
ey 2 mmin und da e8 mir gegen daß umb cosmetiichen Mittel macht jede meitere Anpreifung überfläffig. 








Nürnber 
Ausfallen der Haare fehr gute Dienfte Earl Kreller, Chemiler im 8- 
efeiftet hat, jo wünſche ich den Gebrauch Aleinverlauf in Regensburg bei 
—— — — J. W. Neumüller. 
tuchom ammin, uli ® 
” Wolff, Oberfilient. a. D. Pa st en 
Bieg m ‚Blajchen — von Billn, Carlabad, Kissingen Rakocıy, Rippoldsau, 


4. Schmal in Regensburg. Vichy, Ems, Carlisbader Sprudelsalz in ber 


Leirl'ſchen Apotheke. 


- Belanntmadung. Hiftorifcher Verein. 


Die Felder des fürftlichen Emmeramer Bauhof und bie Übrigen Donnerftag den 17. Auguſt 
bazu Fred walzenden Aecker, deren Pachtzeit am 14. September Nachmittag 27% Ubr 
fauf. Zahres zu Ende geht, werden von dert am auf weitere 9 Jahre Monatsverfammlung. 
wieber verpachtet, und hiezu folgende Tage jedesmal Morgens 7 * Unterrichts - Anzeige. 
beftimmt: Montag den 21. Auguft Ein Abfolvent des humaniſtiſchen 
(Zufammenkanft im Gaſthauſe zu St. Nillas) für die Felder zwiſchen 
der Donau und der Landshuter Straße, im. NEN, in ber @rped, 
Dienstag — vr — 5 re - } so BE 
ammentunft beim katholiſchen Friedhof unterer Stabt ie 
8* rechts ter Landshuter Straße, links und rechts des Mühl» undkrpaiten dauernde —— uns 
Oberislinger Weges, am Gänsberg, auf der Ifelrinnr, und am Oalgenberg, Sandihuhnägen bei 
Mittwod den 23. Auguft F. Eugen ſtrebs. 
(Zuſammenlunft bei ver Zuckerfabrit) für die Felder zwiſchen der Augs⸗ 
. burger und Dechbettener Straße, 








Ein noch rüftiger penfionirter Unter- 
Donnerdtag den 24. Auguft offigier in ben ADiger Jahren, verhei · 
(Zuſammenkunft vor dem Jatobsıhore) für die zwiſchen der Dechbettene rn. a Fr 
und Prüfeninger ur nad 3* Fi — liegenden Felder, —5 —2 — Rötigenfale 
nn u on ger 
(Zufammenkunft auf dem v. Maffei'ſchen Sommerkeller am Galgenberg ße! werben. Sefälige Dfferte unter 
für die Gisbhdifeioer, vie Millerleithe, die Sümpfmühlge-Reithe und die — 
Obchſenbreite. ine gut erhaltene 
Pachtluſtige ladet hiezu ein Nähmaſchine 
Regensburg den 13. Auguſi 1871 iſt billig zu verfaufen, Näheres im 
das fürftliche Rentamt St. Emmeram. I Eme. 
— Fehrlings⸗Geſuch. 
Bei Franz Möfel, Spängler- 


weifter, fann ein foliver Junge, am 

1 Erin - vr — Anzeige, daß ber Unterricht den n —— —* 
Die Damen von 7 bis 8 Uhr, Im Lit. D. Wr. 101 if der 

Die Herren von 8 bis 9 Uhr Mbenbe. — EIſte Stod — 
Einzeichnungs-Liſte ſowie alles Naͤhere in meiner Wohnung, eiybaren Zimmerun um 

Engelburgergafje Nr. 9 über zwei Treppen. übrigen Bequemlichkeiten, umb im dritten 


Stode eine 
Mit bejonderer Hochachtung empfiehlt Bein rich Sir, Heinere Wohnung 


Tanz» und Anftandbe-%e ig — 
Eiſen vahnzuge in Regensburg vom 1. Far 1871 an . 


Abfahrt nach: 
er —— alla, Strausing, © une ei FR run Eu —W ——— 
3. EL, 





un nn 


dring: a a Münden: 5M 
Ze Bi: Vorm. E, 2. EL, 2 Uhr 3*8 39 Dies EN, 2. ie . St P. 
P. A 1,, 2., 8. €, 4 Uhr 25 Min. Ra .1., 2. EL, 

Beier 10 ur 16 Fo ei ‚er 3. Seife ‚jest M. Abds. P. 1, 2, 3. a 

aſſau, San u rau 28, e dring:| ®e uhvss ——— Landshut, Pafſau 
3 Uhr 36 M. Dry, Ei „2.61, 8 ee: 35 DM. Grab 6. 2, 3 GL, Fan ante 
6. 2,3. EL, 4 Ubr 5 ——— —— Tr er — 3. El, 
30 Min, Abds. E. 1., er 11 Uhr 15 DM. Radts E. 1, 2. €. 
Hürnderg, Bayreuth, — gut, rk Basel —— — —— —— —— 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Vorm. E. 1, 2. ECl., 12 Uhr Uhr — * Morg. 2. 1 Min. 


55 M. Pi pP. 1,8, 3.08 14 M. Nadım. | ud 2. EL, 8 Mr 15 M. Borm. G ': 3, EL, 
6. 2., 3. Cl., 4 Uhr 20 Din. Nam. E. 1., 2. EL,, 9 UBE Ab SR. Born P. 12 2, 3.61 1 Uße 38 WE 
Den Abds. P. 1., 2,, 3. EL, ie Borm. E. 1, 2, EL, 2 Uhr 50 M. Nachm. P. L. 2, 
Nachis E. 1., 2. EL, 12 Uhr Raise 6. 2 a1. B. Cl., 7 Uhr 45 M. Abbe. E. A 2, 61. 

—VV Furth, Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. Mor. nn, Furth, Eger: 9 Uhr — M. Ubds. 


2. Cl. 
Amberg, Schwandorf: 7 Up 10 Min. Morg. 6.2, Shwandt, Umberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 


Drud und 5 von Fr. Puſtet. 


Negensburger Anzeiger, 


er 

Regensburger Anzeiger 
ricbent täglich und wird vom 
sen Abonnenten des Mrgenidb, 


Väglihe Beilage 


Regensburg & Stadtambof 


fann auf den Regensburger 


Unzei 
—— als —— zum ben = * —— 
Beilage bezogen. Inferate i 
toren ver etigeile nar Regensburger Morgenblatt. ee un 


Mr. 225. 


Donnerstag 17. Auguft 


1871. 





Tageslalender: Liberatus, Auguſta; Son- 
‚ nenaufgang 4 Uhr 54 M., Untergang 7 Uhr 14 
M., Tageslänge 14 St. 20 M. 


Arueſte Nachrichten. 

München, 16. Aug. Die Verhandlungen 
mit dem Grafen Hegnenberg-Dux wegen 
Uebernahine des Minifteriums des Auswärtigen 
find zum Abſchluſſe gebradt. Die Ernennung 
besjelben ift gefichert, wenn aud zur Stunde 
noch nicht formell erfolgt. Ueber weitere Aen— 
derungen im Minifterium finden nod Berath: 
ungen ftatt. Der Austritt der HH. v. Schlür 
und v. Braun ift unzweifelhaft. 

— Der Minifter des Innern Herr von 
Braun hat fih nad Partenfirchen begeben, 
woſelbſt er einen 4wöchentlichen Aufenthalt zu 
nehmen gedenkt. Der Handelsminifter Hr. von 
Schlör unterzeichnet, dem Vernehmen — 
zur weiteren Entſcheidung die Erlaſſe des Mi— 
niſteriums des Innern. Hr. v. Braun hat ſich 
übrigens gegen die Uebernahme des Portefeuil- 
les des Handeldminijteriums auf das Beftimm- 
tefte ausgejprocen. 

— Fürft Bismard ftattete bald nach jeiner 
Ankunft in München dem Juftize und Kultus: 
minifter v. Lutz einen längeren Bejud ab und 
jpeiste dann mit feiner Familie bei dem kpl. 
Oberfiftallmeifter Grafen v. Holnftein, 

Wien, 14. Auguſt. Der „Prefle* wird 
aus Kon ftantinopel telegraphirt: Die ru— 


mänifhe Frage ift in ein ruhigeres Sta. 
Ein hier eingetroffener Brief 
bes fürften von Rumänien an den Sultan 


dium getreten. 


ſoll jehr beruhigend gewirkt haben. Die tus 


mänishen Kammern bürften vorausjichtlich 
ben Beſchluß bezüglich; der Eijenbahn-Obligato- 


nen wieder zurüdnehmen, 














- 


wird ber Ankunft ver Großfürftin Helene ent» 
gegengeſehen. 

London, 15. Auguſt. Die Unterhandlungen 
zwiſchen General Manteuffel und dem fran- 
zoͤſiſchen Yinanzminifter Ppuyer-Quertier 
bezüglich der Raͤumung der nördlichen Pariſer 
Forts haben zu keinem definitiven Ergebniſſe 
geführt und werden in Frankfurt wieder auf: 
genommen werden, 

Newyork, 15. Auguft. In dem Gefäng- 
niffe von Pittfton (Pennfplvania) fand eine 
Erplofion ftatt, wobei eine Perjon getöbtet 
wurde; 16 Eingeferferte find unter den Trüm— 
mern begraben und dürften wahrſcheinlich er- 
ſtickt fein. 


Fokal- und Provinzsial-Ehronik. 

* Münden, 15. Aug. Dem berüchtigten Räu- 
ber Johann Pascolini aus Unterweilertshofen bei 
Dachau, welcher zu 12 und 18 Jahren Zuchthaus 
verurtheilt if, gelang es geftern Mittags aus ber 
Strafanftalt in der Vorſtadt Au zu entweichen; bes 
hufs feiner Aufzreifung wurden fofort die umfaffend- 
ſten Maßregeln getroffen, 

*WRegensburg, 16. Aug. Der Mörder des 
Kaufmannsſohnes Moritz Goldſchmid von Neu— 
markt iſt in der Perfon des ledigen Pflaſterergeſellen 
Raub von hier erfannt und geſtern in der Nähe 
ver Wurfttüche verhaftet worden. Der Ermordeie 


wurde am 13. d. M, Morgens tobt und im feinem 


Blute ſchwimmend im Bitte aufgefunden, im G fihte 
und am Kopfe mit Wunden bevedt. Der Räuber 
war Über die Hofmauer in das Haus eingedrungen, 


‚hatte eine Türe erbroden und ven ſorglos Schlums 


mernden im Bette mit einer Hade erſchlagen. 
* Ken feierte am Sonntag den 18. Auguſt 
die Rücklehr feiner angehörigen Krieger durch Feſt⸗ 


gottesdienſt, feierlichen Zug und Feflmahl. Die 


Häuſer ſowie das Schloß des Hrn. Grafen von 


Gaſtein, 16. Auguſt. Zur geſtrigen Hof- Walderdorff waren beflaggt. 


tafel waren der Statthalter von Salzburg, | 


"Am 14.2 M. früh halb 7 Uhr fehlug ber 


ei Auersperg, Graf Beuſt, Sections-Chef Blig in den Stavel des Bauers Johann Hoffmann 
ofmann und Prinz Rohan geladen. Kater in Pottenftetten bei Burglengenfeld, im folge 


Wilhelm fprac öfters mit dem Grafen Beuft deſſen die Scheune nebft tem darin befindlichen nicht 
und dem Sections⸗Chef Hofmann, Statthalter unbedeutenden Erntevorrath ein Raub ver Flammen 
Fürft Auersperg ift Abends abgereiftl. Für heute — 


“Afhad bei Amberg feierte am 6. d. M. bie 
Heimkehr feiner Solvaten, welche ſämmtlich unver: 
fehrt in ihre Heimat zurückzelehrt waren, durch F ſt 
gottest ienſt, Feſtmahl, geſellige Unterhaltung, Be⸗ 
leuchtung und Feuerwerk. 

Magiftratsfigungen. ' 

“Regensburg, 14. Auguſt. Die k. Kreit- 
vegierung erllärt nadftchenre vom Stattmagiſtrate 
im Einverftänpniffe mit dem Collegium der Gemeinte- 
bevollmächtigten beſchloſſene ortspolizeil. Vorſchrift 
für vollzichbar: „Den Packträgern iſt verboten, Ber- 
fonen anzureven, um ihre Dienfte angubieten, ober 
fie in fonftiger Weife zur Ertheilung von Aufträgen 
zu bewegen.‘ — Aus einem Berichte des freiwilligen 
Hilfecomice’3 zur Pflege der im Felde verwundeten 
und erfranften Srieger gebt berver, daß basfelbe 
20,375 fl. in Baarem, 20,160 fl. an Material 
und Erfrifhungsgegenftänren vereinnahmt babe, unt 
daß tie Zahl der verpflegten Srieger 1971 mit 
9290 Pflegetagen betrug. — Leonhard Zeie, Tuch 
fcherer dahier, wird Bürger. — Zeupnf zur Ber: 
ebelihung erhält Friedr. Heinlein, penſ. Folomotio: 
führer in Oberhauſen, mit ver Büdhf.nnaherstodhter 
Sityla Reutner von Nördlingen. 


Eivilland der Stadt Regensburg, 


In der Dom- und Hauptpfarr zu St Ulrich. 

Getrant; Hr. 3. Bauernfeind, Bäder, mit U. M. 
Kiefl. Hr. A. Seidl, Eifenhändler, mit Igfr. K. Nieder: 
maier, BierbrauersE. Dr. ©. Etoffel, Kufnermeifier mit 
Zungfr. B. Gebhard, Inwohners-Tochter. 

Geboren: Auguft, Vater, Herr Georg Waldmann, 
Bräuer. Ludwig Bened, Fr., Vater, Hr. Joſ. Bergmüller, 
Bräuerri-Befiter Georg, Bater, Hr. S Frank, Schuh- 
madjermeifter. Mor E. A, Bater, Hr. Ar. Pfann, Gaſt⸗ 
geber. Rofalia A., Vater, 3, Ketterl, Bahnarbeiter. Joh. 
Georg, Vater, J. Schmidkunz, Hausmeifter. Iatob, Vater, 
Hr. 3. Etahl, Keſſelſchmid. 

Geforben: Widael, 5 9. alt, Vater, M. Meier, 
Ziegelarbeiter. Frau B. Zeitler, k. Bezirlsarztens · Gattin, 
60 9. alt Th. Dent, 37 3. alt. Michael Kegelmeier, 
Häustersiohn,, 22 3. alt. Frau Julie Rath, Brivatiere- 
Gattin, 62 3. alt Chriftian, 19.7 M. alt, Vater, Hr 
Joh. Aßn, Vrototollift. Ein nothaetauftes Mädchen, Vater, 
Hr: X. Krachewitzer, Feldmwebel. Margaretha, 1 M. alt, 
Bater Hr. ©. Hell, Badträgr. Fran Th. Kappenberger, 
Schuhmadjermeiftere-Wittme, 44 3. alt. 

In ver obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. 

Getraut: 3. Haderebeck, Koblenarbeiter, mit Th. 
Kiendl, M. Hofbauer, Schreinergefelle mit Maria Magd. 
Schielofer, Taglöhnerstochter. Hr. 3. 3. Heindl, k. Stu- 
bienlehrer, mit Frl S. Scufter, Gutsbeſitzers T. Jünglg. 
Hr. M. Niederwald, Schuhmadjermeifter, mit Jungfr. Fr. 
Schößl, Hafnermeifters-Todter. Hr. Ar. X. Jal. Bayr, 
Organift, mit Igfr. M. U. B. Kraus, Schneiderm.-T. 

Geboren: C. Georg, Vater, Hr. W. Maier, Bud- 
binder. 2. Maria, Bater, Hr. Mid. Zäger, Schreinerm. 
Ludwig J., Bater, Hr. 2. Buchner, Schriftfeger. Anna 
M. Dagd., Bater, Hr. BP Edi, Miüllermeifter. Andreas 
E., Vater, A. Mayer, Bädergejelle. Ottmar Eb., Vater, 
Hr. O. Rieß, VPoftaffiftent. 

Geftorben: Framisfa, 16 W. alt, Bater, Hr.‘ Ioi. 
Ber, Schuhmacherm. Igfr. M. Frantl, Magd, 46 3. 










Theater» Zouffleur, 


E. Mayr, Hausbeſitzer. Urjula, Vater, Konr Lauterbach, 
echjelwärter, 







meiſſers · Tochter, 87'/, 
Knabe. Hr. Gg. Mathias Siebentritt, Branntweinbrruncr, 
2 $ pre alt. Anna M. Leihlauf, Salyträgers- Wittwe, 
- .al 





— 





Bater, Hr. I. Dit, Schullehrer. Frau Marg. Schmelmer, 
Volizei-Rottmeifters-Gattin, 53 9. 
Schuhmacher⸗Geſelle, 44 J alt. Joſ. Meist, Schuhwichſer, 
50 3. alt. 
18 J. alt, 


alt. Joſeph Weigert, 


Frl. A. Zahn, k. Bezirlsamtmanns ⸗Tochter, 


In der proteſtantiſchen Gemeinde. 
In der obern Pfarrei: 


Getraut: A. Kies, Eiſenbahnarbeiter, mit M. For 


ſter, Kammmachers · Tochter. 


Geboren: U. Mathilde, Vater, Hr. A. G. Wimmer, 
€. Mathilde S., Bater, Hr. I. Chr. 


Friedrih E., Bater, Hr. K. Rofe, Lehrer. 

In der untern Pfarrei. 
Geboren: Anna M. F., Bater, 3. Diſer, Metalldreber. 
Geftorben: * SR. Seboldt, Schuhmacher · 
. alt. Friedrich, ein nothgetaufter 


An der ifraelitifhen Kultusgemeinte. 
Geboren: Emilie, Vater, Hr. Sal. Wertheimber, 


Banquier. Frieda, Bater, Hr. M. Wiener, Großhändler. 


— — — a am 


“ üblbauer. 





Verantwortliche ‚Redaktion: 9, N. 


Soeben ift erfhienen und vorrätbig bei Friedr. 


Puftet Gefandtenftraffe und Fr. Puftet jun. am 
Domplag: 


a. Handbuch zur Erklärung der Bibl. 
Geſchichte des Alten und Neuen Te- 
ftaments in den Bollsſchulen. Im An: 
ſchluße an Dr. Shufters „Bibl. Geſchichte“ 
bearbeitet von Lic. R. Hirſchfelder, kal. Re 
gierungs: und Schulrath in Wiesbaden. 
1. a. Preis brodirt 45 fr. Das ganze 
Werk wird in 3 Lieferungen A 45 fr. ausge 
neben und volftändig bis Dft. I, J. erfcheinen. 

b. Der Talmudjude. Zur Beherzigung für 
Juden und Chriften aller Stände bargeftellt 
von Prof. Dr, Aug. Rohling. Preis brodirt 
18 fr. 

e. Die Beicht. Kurze Unterweifungen über deren 
Nothwendigfeit und Nützlichkeit von M. ve 
Segur. Preis brodirt 9 Er. 








— a. = — — — — 


Zur Aufklärung! | 

Liche »Liebig’3 Nahrungsmittel in löslicher 
Form (Bacnumertract ber Liebig' ſchen Suppe) 
vom Mpothefer und Ehem. J. Baul Liebe in 
Dresden, das fih als Erjat ber Ammenmild 
allgemein eingebürgert hat, ift Jahre lang haltbar, 
wenn bie Flaſchen a aufbewahrt werben 

DEE Dafern bei der Bermifhung von Milch 
mit Ertraft erftere micht zufammenfällt, find 
beide, Milh und Ertraft, wohl erhalten. 

Berichte über den Erfolg werben prinzipiell nicht 
veröffentlidt. 
Feder Conſument gibt gern Auskunft! 
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Lager in Regensburg bei Hrn. Apoth. Henle, 
in Straubing bei Hrn. Apoth. —S 


alt. K. Hopfner, Magd, 39 I. alt, Eliſabeth, 10 T. at ———— — ——— — 













von neuer Leibwäſche, Stiefeln, Schuhen, Hofen, Jaden und Mügn. - + = m 4 
g von verſchiedenen Transport-Materialien, Deden 1. : . . . » . 142 = 
® * * ” * * * 1 


ne und Porto-Außlagen . E . 3% 
Uenetſe —288 
Im Berlafng an ben hiefigen Kreisverein sub 9, November 870°. 0 ont 860 — 
Buchhandl ng von Liebesgaben an den Tentral · Ausſchuß nach Münden unterm 10. Auguſt 1°% ’ 
ungen ungsgegenfländen und Waaren aler Art mad baarer Ausgabe + + 1081 20 
plag zu haben : in Toto 30,875 17 


Abgleichung. 
Ser | Sefammt-Einnahmen . + 20,375 fl. 17 ir. 
A Sejammt-Ansgaben »  .___20,375 fl. 17 fr. 


| — t—H. " 
Ingen an Mlleidungsftüden, an Leib · und Bettwälche, Erfriihungsgegenftänden, Biltualien, Spital-Pequi- 
| betragen mie folgt: 

175 Pfund Schnupftabal. 


den „Aürtinfieiber. 35600 Stüd Eigarren. 
ben. 1325 Pfund Coffee. 
Soden. 65 „  Khocolabe. 
» 39 „ Then 
dt. 35 „ Brod. 
Bett- und Berbanbtitdher. 3000 Stüd Eier. 
ten. 275 Pfund Schmalj. 


Mit gemanit. 52 Etüd Rauhfleih und Schinken. 
und die vermandtStiefel und Schuhe. 225 Pfund Raudtabaf. 


Reit. 
2950. Mehl, Gerfie und Gage. 


Aeußerſt inttiſſen. 600 vᷣſund Eat. 
Kufnatıne erfreuejen unb Eisbeutel | 310 Bund Lichter. 
‘  Berbandbmaterial. ı 425 Stüd Schwänme. 
cher und Sadtücher. 1575 Pfund Quder. 
und Sclafröde. 1550  „ i 
Bier. | 300 „ gebörrte Früchte. 
Bein, ' 300 Stüd Orangen und Simonen, 
j Branntwein und Liqueur. Gefammtwerth hlevon fl. 18,485. — 
‚ Unfer Eomite fühlen und Gläſer ruchtjäfte. u 
Bu ne ms eiftungen durch Sendungen nad auswärts : 
igeit, des Vi Anguſt vor, I6. an das Gentral-Comit6 des 2. am 13. November vor, Je it Begleitung des Hrn. 
nö om Zage unferien Yandeshilfsvereins nad) Münden abgefandt: Doctor Paul Stör und Hr. Kaufmann €. F. ® aufer 
& * Material und jon. in 3 Eiſenbahnwaggons verpadt, zur getigneten 
pitaler zu errichten, Fetien Bertheilung an verwundeie und erfcanfte Krieger direlt 
durdhziehende Krieger, bantaer, nad; Frankreich abgefandt 184 Kiften und Faher mit 
ih, eınzuquartiren, üb Soden, Erfrifchungsgegenftänden aller Art, Bietnalien, Arznei 
dienten Wohlihaten na Feinenbinden, mitteln, Leib- und Bettwäfche, Meibern, Stiefeln, Ser, 
ir glauben unple Leinenbinden, Wein und diqueur ac. 
Menihenfreunden , —5— en im Gefammtmwerthe bon 6000 fl. — 
finnten Männern, —9* Tücher, 3. im Dezember 6. 3. einer @btheitung Erſatzmann ſchaft für 
Mitgliedern der hiefig * de das 11. bay. Infanterie Regiment von der Tann in 
—— Om — Gharpie s Frankreich beftimmt , anf die Reife mitgegeben : Eine 
a unte —— Compreſſen, * —— en Büßer Bier und. Schnaps 
immel m er 
Das Bemuftfeint Gelammtwerthe von 500 fl. — a — ea aan 
i getroduet Ju Reeapitulation fümmtlicher Leiftungen. 
Goit ſchütze zu (ben bettagen: 
Regensburenn gen: fl tr 
Das freiwille sn 20375 17 


terial aller Art, Leib- und Bettwäiche, Kleidern, Stiefeln, Spitalrequifiten, Eßwaartn, Ge 
, Erfriihungsgegenftänben ıc. i ö R } — 1485 — 
Joha der Sendungen nach Auswärt Br ae ie 6675 — 
ſonach Geſammileiſtungen im effectiven Werthe per 40535 17 
Die Gefammt-Einnaf Zahl der im den Bereins- und Privatfpitälern frei verpflegten und ärztlich behandelten deutſchen und ver · 
Die Ausgaben wıd erkrankten Krieger beträgt in Toto 1971 Mann bei 9290 Pflegetagen. 
8) für baare Unt wird hiebei mod; bemerkt, daß man auch den hier geweſenen verwundeten und erkrankten franzöſiſchen Kriegern 
db) Berpflegung an Berbandmaterial, Leibwãſche und Erfrifhungsgegenfländen im Einverftändniffe mit den behandelnden 
€) Einguartirung upten amgebeiben ließ. 
d) diverfe Finfres, handelnden Aerjte waren: 
e) Ertrafuhrwerte Herr Gerichttart Pr, Brenuer · Schäffer. 
im ihre Heimat „ Dr. Auguſt Braufer. 









«) Erhaltung der En 
h) Apothefer-Eonti — Banl Etör 


Theodor Rümmelein, Vorſtand und Kaffier. 


Repsku ——* 
4 —44 i Awehren urglen· 
a ie Rexs ———— 

Ku R & € fauft bei bei dem geftern tahier durch Blitz⸗ 
Be — —— " Dehl it. ber q° r Hart flag entftandenen Brande mit Über: 
Ja & zehunben von 7-4 oh ling ar mann, raſchender Schnelligleit zur Hilfe her⸗ 


untere Bachgaſſe. beieilten, mit · der li 
Morgens und 2, "E15 Fiir von Si dimittags — — hie berzlichfte 
= peol. Beririas 2 uh hr a —— — wir ri Bu 
— Drüfen® irldamtınann Forſter von . 
Schloß Prüf enter, Betten, gegen —— — * und ber t. ehe, a 
trümpfen, Kleidern und und dirlen gu⸗ dort und Schmidmühlen für ihre um- 


Ergebenft Unterzeihneter 4... —— Leitung, endlich allen Perſo⸗ 





Men en, welde ſich in m eund- 
Re hanın 4. Betten GG: Balhafer, Anctiontor Ihre Welle am Weitenipneie be 


theiligten. 
geöffnet wird. Sime: Fottenftetten, am 15. Aug. 1871 
HM — ein r den Handel und Haushalt zur Be: ' ‚mug. . 
ER Ehtrnen Gewichte, für Jedermann im Königreice Die Drekepapner bon 
— 43 der alten Gewichte mit den neuen Pottenfteiten. 
Bergleihung ber neuen Gerichte mit den: 
übfches fhwarzes ? Daukſagung. 
h ſch ſch n. Vom kleinſten ſteigend bis zum größten. Ich fühle mich verpflichtet, ben 


ird eine Eonfirman 
— Größe zu lauſen foezogen 6 fr., auswärts frante 7 fr. betreffenden HH. Feuerwehrmännern 


und Gewicht in der Bricft für Jeb 
gr horeide Bayern. Erläuterung und ——— weg weh rn u 
Rohlenmantt MT. Be mit den neuen und umgelehrt in ſyſtema— —— Öchlird von 
Lad lung ohne Anwendung —* ZUPINUNGE, Startambof md Mberhanpt allen 
bis 1. Oltober zu vermieſhis 9 fr, auswärts frauko 10 Er. erien Menfhenfreunten der umlier 
| 98. Tabelle vom bayerifhen Gewicht zumlgenven Ortfhaften, melde mir bei 
Ertlärung. U⸗Gewicht zur Erleichterung bei Siutäufen von dem geftern in Folge zündenden Blitz⸗ 
Ih nehme meine Heußeru. ſtrahles mich getroffenen Branudun⸗ 
mit zur und erfläre Hrn.iß 3 kr., auswärts franto 4 fr. glüde fo raſche und ausdauernde 
als einen rechtſchaffenen Dan Regensburg bei Fr. Puftet (Geſandtenſtraſſe) Bil leifteten, hiermit ben innigſten 


J.jan. (Domplatz). beften Dank auszufpredhen. 
Eine Dezimal ae er bin 0m a —— am 15. Aug. 1871. 


im beften. Juflande, vom 1 2 den 19. Auguft — 1 Uhr Oeseg Aneligsinher, 


zu 1 Fiwiegenb und ſich fhnrzahlung an ten Meiftbietenden anf dem freien|- Delongm, 

neue — en im Jeſnitenbräuhauſe En Ki G 4 ch. — 
v 12 zu verla olides Mädchen, welches ſehr 
18 in Erped. de. züberzählig ec Pferde, ſchön nähen, —— und bü- 

Being. aun, Stute, 9 Age gelln Tann, fucht einige Stöhren. 
PN ‚Himmel, Stute, 5 Jahre alt, Näheres in ber Exped. 

en Kor — 8 Gebrauche bioher ſehr gut verwendet, ſowie Verlo - 
fication Garantie geleiftet neue Chaiſen⸗Geſchirre. | Es ging vergangenen Sonntag ein 

wird ein Plag als Auffeher, m eingeladen S ch lü j j el 

geher, Bedienter, Bo €. ©. Bachhofer, Aultionator. gelbem Griff von Sallern bis 





oder fonft eine ähnliche Beſ St lle⸗ * zum Goliath verloren. Man bittet 
* efu elle⸗ Geſu zu 

ung geſucht. Das Mähere * —— Ein noch rüfliger — Unter- n Rüdgabe deſſelben in, d. Erped, 

Erpebition, A a offigier in dem Diger Jahren, verhei Ein Hau 5 

Auf Diet Milerbeifigen if e Allerheiligen if Be MN rather, ohne Kinder, ſucht einen Play 

Auf Ziel Allerheilig 4 vdietehre treten. als Wuficher, Portier oder fonft einelin angenehmer Page ber Stadt für 


geräumiger Radeiirpiag, IM der —— — fl —— einen Deconomen paffend, iſt aue 





mit anfloßendem Cabinet zu mig It werden. Gefälige Offerte unter freier Hand zu verkaufen, 
Näp. zu erfragen bei 9. & ei 49 "eforgt die Erped. dr | äh. in der.Erpe. 





berger, Domplag E. 58. Drud und Berlag von Bu, Bat 


Regensburger Anzeiger. 


Regensburger Anzeiger 
eriheint täglich unb wirb vom 
den Abonnenten bes Regensb. 
Morgenblattes als Gratis- 
Beilage bezogen. In ſerate 
foften per Petitzeile nur 
I’. 


Ar. 226. 


Wäglide 


zum 
Regensburger Morgenblatt. 


‚Freitag 18 Auguſt 


Regensburg & Stadtambof 

fan auf ben Regensburger 

Unzeiger auch allein abon 
umb foflet berfelbe 


Beilage 


vierteljährlich nım 
21. 


1. 


Zageslalender: Helena, Azapitue; Sr! London, 16. Auguft. Die „Times“ fagt, 


menaufgang 4 Uhr 55 M., Untergang 7 Uhr 12 e8 uuterliege feinem 


M., Tageslänge 14 St. 17 M. 


weifel, daß ber Zweck 
der Reife des Fürſten Bismard dahin gerich 
tet ſei, Defterreich zu beftimmen, feinen Ein- 
Hug in Rumänien in bemfelben Sinne wie 


* Münden, 17. Aug. Gutem Vernehmen Deutſchland zur Geltung zu bringen. 


nach hat der- Handelsminifter v. Schlör um 
Enthebung von feinem Portefeuille nachgejucht 
und wird derjelben bereits entgegenjchen. Den 
Voften eines Generaldireftors der Berlehrsan- 
ftalten zu übernehmen, fol Hr. v. Schlör nicht 
gejounen fein. Die Leitung des Handeldminis 
fteriums wird an den Minifter des Auswärti- 


Tokal- und Brovinzial-Ahronik, 

* Münden, 17. Aug. Herr Erzgiefierei-In- 
ſpeltor v. Miller veranſtaltete feinen Arbeitern ein 
Feſt im Niederpöding aus Anlaß der jüngft voll» 
endeten Kunſtwerke. 

+ In Mettenbad brannte am 14. d. M. 


en übergehen, nachdem verfchiedene Zweige des⸗ Vormittags das Haus des Meinfälhners Fuchs eder 


elben an das Minifterium des Innern und bes 
Eultus abgetreten fein werden. So follen u. 
N. die technifchen PFehranftalten dem Eultusmi: 
nifterium zugewiejen werben. 
Dem RN. Korrefp. wird aus München 
nemeldet: Oberappellrath Decrignis hat das 
ihm angebotene Juſtizportefeuille abgelehnt, 
dagegen fcheint der aus Speyer hier eingetrofs 
fene Regierungspräfident v. Pfeufer geneigt, 
das PVortefeuille des Innern anzunehmen. 

Berlin, 16. Auguſt. Es fteht nunmehr 
feit, daß der Aufenthalt des Reichskanzlers 
Fürften Bismard in Gaflein den des Kaijers 
noch überbauern wird, 

Boris, 16. Auguft. Der „Preſſe“ zufolge 
aben Mitglieder des rechten Zentrums an den 
ot von Aumale die Anfrage gerichtet, ob 


er geneigt fei, die Würde eines Präfidenten | 


der exefutiven Gewalt zu übernehmen, und eine 


ablehnende Antwert erhalten. Der Herzog habe 
das Anerbieten als unpolitifch bezeichnet, da e8 ı 
geeignet jei, eine Spaltung der fonfervativen ! 


Bartei herporzurufen. 


Berjailles, 16. Aug. In ber heutigen ı 


Sigung der Nationalverfammlung mwurbe 


bei Erneuerung des Büreau's für bie nächften ). 
fing, 


3 Monate Grevy mit 461 Stimmen als Prä- 
fident wiedergewählt. 
— Briefen aus Berfailles zufolge glaubt 


man, daß der Antrag auf Berlängerung der 


Vollmachten Thiers' mit den mit der Rechten 
vereinbarten Mobdificationen votirt würde. 


| und 


nieder, Obwohl zur nämlichen Zeit ſämmtliche Orte 
einwohner auf tem Felde mit Einernten beſchäftigt 
waren, waren fie doch in einem Augenblide alle an 
der Unglüdsftätte verfammelt und arbeiteten mit 
unansgefegtem Eifer, fo daß fie binnen einer Stunde 
Herr bes Feuers waren. Auch tie Gemeinden Grie- 
Bentah, Poſtau, Unterwattenbach, Golvern und 
Niedereichbach waren raſch mit ihren Löſchmaſchinen 
zur Stelle. 

* Haumersborf bei Landau a. d. J. feierte 
am 6. d. M. ein Friedensfeſt, das im Anlage 
Berlauf volllommen gelungen zu nennen iſt. 
Der Feſtplatz war mit Triumphbögen, welche ſinnige 


Inſchrifien trugen, geziert. Eichengewinde und Fah⸗ 


nen ſchmückten in großer Anzahl das Dorf. Böller⸗ 


ſchüſſe und Tagreveille leiteten den Fefltag ein; um 


10 Uhr bewegte ſich der Zug, den Herr Bezirks— 
Feldwebel Fiſcher von Landau commandirte, in die 
Pfarrkirche. Nah dem Gottesdienſte wurden ſämmt⸗ 
liche Krieger der Gemeinde vom Herrn Poſthalter 
ausgeſpeiſt. Den Nachmittag Über vergnügte man 
ſich bei Muſik und Geſang auf dem Feſtplatze, der 
am Abend, ſowie das große Poſtgebäude, glänzend 
beleuchtet war. 

* Shierling feierte in Verbindung mit Dünz⸗ 
Laichling, Roding und Mannsdorf am 13, d. 
M. ven angehörigen heimgefehrten Soltaten ein 


Thönes Empfangsfeft. 


Im Imgolftänter Bahnhof ſtieß ein von 
Nürnberg fommertver Bahnzug anf einen mit Maft- 
[weinen und einigen Kälbern belabenen Zraneport- 


wagen, fo daß Ietterer in Trümmer ging; gegen | Feuerwehren von Röhrnbach und Tittling gelang es, 
20 Schweine wurden getöbtet und im nr : jereiffen. bie bedrohten Nachbarhäuſer, vie fhon mehrmals zu 
* In Berlesreut entftand am 15. d. M. im | brennen begonnen hatten, zu reiten. 

Haufe des praft, Arztes Hrn. Dr. Schä ee Feuer; Auswärtig Geſtorbene. 

in kurzer Zeit ftand das ganke Gebäude in hellen Paffau: Franz Zeller, q. Waifenhausvater, 
Flammen. Der unermüveten Hiffeleiftung der Ein-| 78%. Bamberg: Paul Shrud, Kaufmann, 73 3, 
wohnerfhaft und dem erfprießlihen Eingreifen ver Berrantwortihegjfetattion: I, N. Mühlbauer. 
Ko Zn — — — — 


Ye er 
ZToded- Anzeige. 


Nach Gottes Willen verichied Heute Mittags 12 Uhr in Regensburg mach ſchwerem Leiden, worbereitet durch 
den mehr maligen Empfang der bi. Sterbjalramente, unfer Fieber Vater, Großvater, Bruder und Dntd, 
der wohlgeborne 


Herr Vinzenz Pustet, 
W im Alter von 71 Sahren. bormals Gaſthofbeſitzer in Deggendorf, * 


** Indem wir uns beehren, dieſes —— Ereigniß allen lieben derwendien und Belannten des Ver⸗ F 
ſtorbenen hietmit anzuzeigen, bitlen wir m der n ſtilles Beileid, 

Deggendorf, Regenebing und Nünden * 17. Kuguf 1871. % 

Die Hinterbliebenen. % 


Die Berrdigung geichieht Samftag ben 19. d. Mts. Morgens 8 Uhr vom Leichenhauſe des Tathol. 
Beieogofee — Stadt aus. Der Seclengottesdieuſt findet unmittelbar darauf in der Stadtpfarrliche zu 
nimtram ftatt 


KKRHKKUKKKERKUKKKÄAKUUKRURKUNKKKEHEN 
Geichäfts- 


Unterzeichneter beehrt jich einem geſchätzten Publikum von bier und Umgegend bie ergebene 
Anzeige zu machen, daß er auf dem vorm. Alois Dettig’fhen Anweſen ein veichafisrtirtes 


Schnitt- ſowie Spereri-MWnaren-&eschäft 


eingerichtet hat. 
Unter Zuſicherung reelfter und billigjter Bedienung bittet um gütige Abnahme und em- 


gsvollit 

Er —X year Auguft 1871 | 
Eugen Rall. 

Eifen mbahuzüge in Negenäburg vom 1. Yuli 1871 an: 





Abfahrt nah: 

Münden, rn Paffau, — ——— * Geiſelhbring, sein alles, Landshu 
Randen, 9 Uhr 37 Min. Borm. v3 EL, ünden: 3 U m. Drs 2 3.61, be 
Ihe Do mn. Bon. 5 1. Drör, Düne di m Re EL 1. 1vübe 8 Mitt. 
Radım. P 1,2, 8 EL. 8 Uhr 55 Min. Mbbe. E 1 1 280 ur 25 Din, Rad. E. 1., 2. &L., 

2. &1., 10 Uhr 10 M. Ubds. 6. 2,8. Ei. 5 Ubr 47 M. Abds. P. 1 J 

Paſſau, Landshut, Straubing „Beiieihöring: N Straubing, Sambsput, allen. 
8 Uhr 36 M. Morg. E. 1., 2. €L,, 8 Uhr 18 M. Fruh 6. 2., 3. EL, 9 Borm, 
6.28.61, 4 Uhr 370. Badı 0,2. 3.01, ? Uhr 43 6 Uhr 18 Din babe 6 23 0 
30 Min. Abds. E. 1., 2, Ei. 1i Hbr 15 DE Rod EL 2. Cl. 


—— — Eger, Furth, Schwan-Schwandorf, gen. Eger — —— a 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Borm. E. 1., 2, EL, 12 Uhr! $ Uhr — Min Yin ©. * 28 Su 1 Min. 
5 M. ik P. 1, 2, 8. Cl., 8 Uhr 14 M. Nachm. Morg. E. 1., 2. EL, A P 
5 de 38 4 Uhr 20 Min. Rahm. E. 1., 2. EL, Uhr 45 M. m. F gr 3. EL, 11 Uhr 28 Me. 


Nadts E. 2. EL, 12 Ur Nachts 6. 2,3. €. 
SR Adi Schwandorf: 5 Uhr 39 9 Min. Morg. Säncn 


Umbeis, Schwandorf: 7 Uhr “ Min. Morg. 6. 2, — 


sis- 


orf, ‚ Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 


— 





V — 0 LEHE THE 
ae NIIT 910 
Neueſte Brofhüre des Verfaſſers des „Liberalen Schimpflerikon“, 
Im Berlage von Ferdinand Kleeberger in Ep ber iſt ſoeben erfhienen und in allen 
Buchhandlungen, in Regeneburg bei Fr. Puſtet Gefandtenftraße und Fr. Puftet jun. am Dom- 


plag zu Haben: 


ve Ylııf den Vorpoſten. ze 
Meditationen 


über 
den „Nürnberger Anzeiger“ und über bayeriſche Preis und Kechtszuſtände 


von 
Zohaun Repom. Reindl, (R. von der Donau.) 
Motto: 
mDie ſchlechte Preſſe ift die Zunge des Teufels,“ 
Fürſtbiſchof Dr. Zwerger von Sedan, 
2. Auflage gr. 8°. 4 Bogen. Preis 15 fr. 
Mit gewandter Spradje zieht im dieſem Schriftchen der Autor in’s Feld gegen den „Nürnberger Anzeiger“ 
7 und die verwandten Organe, er geißelt die Gottlofigkeit und Schledjtigkeit diefer Breffe. K} 
N} Aecußerſt intereffant und wichtig ift diefe Broichüre für jeden Geiftlihen und Laien und dürfte fi guter ® 
Aufnahme erfreuen. Jarz ’ . - 


III LI LIALLXO . 


"Sonntag den 20. Wugujt wird im Anzeige, | : - 
DOberjanding das Der ne wohnt nun Musik = Verein. 


F r i e d e n 5 f e it in Regensburg Petersplatz ir. Big 2 Ar — 


—— 189 beim Fragner Kögel⸗ 
mit vormittãgigem Goltesdienſt nebſt Kir- — | 
chenzug, dann Nachmittags mit Tany- este N ber 2 Shegen, um übt, Muſik -Produktion 
Auf und Abends mit Feuerwerk abge- feine ärztliche — nad ‘wie dor) ⸗⸗ i m 


Halten, wozu jämmtlidhe Krieger und aus. Spredftunden von 78 Uhr Fikentſcher⸗-Keller. 


DKRKKKAKLKLCHHCH 





Beteranen der Umgegend freumdlichft ein Morgengund L—2 Uhr Nachmittags, Anfang balb 7 Uhr 
eladen find. 8 98. 8 . 
⸗ Für vorzüglihes Hauſer-Bier, kalte — — — a ie 


und warme Speijen iſt beſtens gejorgt. 
Ichrlings - Gefud. | Gefuh. | Esif ein grau mwollenes 

Bei Schreinermeiftert. Uſchold, in ſolides Märchen, welches fr Schürschen 
Fe wird J rag ſchön nähen, Kleidermachen und bi- mit braunen gt ausgeputzt, = 
unge, am lebften vom Lande, in bie — Pi gegangen. Der Finder wird ’ 
Lehre genommen. gelln fann, ſucht einige Stöhren, et 8 in Pit. A. 178 neben Kunftgärtner 













: Näheres in ver Exped. Ioreher abınaib 
Tchrlings-Gefud). _—— Zreber abgugeben. — 
| » 1 ur us). r . ft ; h Ö 8 
Ar cin Bank wid Mehki-Gefdäfl BR an Anh, AL, B — 7 — 8 


ird aus einer adıtbaren Familie cin; SUN > . 
Fehrting gelucht. * reits im der Stadt gedient hat, firdit bei 


Näh. bei der Erped. d. Blattes. einer einzelnen Frau als Dienfimäddjen in der frequenteſten Lage, zu jedem Ge- 


auf Ziel Allerheiligen einen Piatz ſchafte geeigmet unter der Hand billig zu 
»&ine Kindsmagd | Adrefien bellebe man an die Erped. verlaufen. Näheres durch 
im heſetzten Alter wird zum jofortigen 
—— —* Näh. in d. Exped. | In Lit. E. 91 am St. amt Saft in Amberg. 
| 
| 





d. Bl. abzugeben. . Herold, 
Im der Nähe der Brudſtraſſe ift ift bis zum Ziel Allerheiligen im 2. Stode 
eine Wohnung eine Wohnung | Herrn nn in 
; S ind; u vermiethen. e 8. 0. 
— —— — > — * ir — re ln — Im Auftrage — Kunden 
ee en Vequemlichkeiten) Tchrlings - Geſuch. | Feige detdt Bent ung). Dur 
fogleich oder auf Ziel Alerheiligen au] Bei einem hiefigen Schubnachermeifter ver — Erg er ch — 
bermiethen. Nah in der Erped. d. BI, Tann ein ordentlicher Junge ſogleich in 00.0 cs Nat, —* 
die Lehre treten. meiner Freunde welche fan ihre 
Berlorenes. ah. id. Erpeb ganzen Haare verloren hatte, dem 
Es ging vergangenen Sonntag ee — vollen Haarwuchs wieder bekommen, 


' 43 Augsburg, 8. Mär; 1869. 
S ch l ü j j e l Eine ſchöne Wohnung * Möhner, Frifeur. 
mit gelbem Griff von Sallern bigdon 4 Zimmern, Garderobe, Küche un Autoriſirte Fiedenge in Flaſchen 
zum Goliath verloren. Man bittet yye iligen zu vermiethen. 


jonftigen Bequemlichtkeiten iſt bis Ziel zu 54 und 28 fr. be 
i . mal in Regensburg. 
um Rüdgabe deffelden in vd. Exped. Nah. iu der Erped. A. Sch in Rege g 













BESTEN ů 
Heute Freitag Abends 
Todes⸗ Anzeige. größerit 

Abermals hat ung ein harter Schlag getroffen, denn heute Nachts 2 Fiſchſchmaus, 

Uhr flarb unſere gute liebe Tochter und Schweſter, wobei ſich das Bier befonders 
Zunofran Eva Maria Durft, angjeichnen wird, 
Schull otochter, 

ſanft wie ſie gelebt hat in einem de a Jahren in Folge von Lum⸗ _ beim Laumbager. 
genleiden. * Am 15. Auguſt entlam auf dem Wege 

Tiefgebengt von Kummer, wibmen wir biefe Trauerkunde allen thenern Jvon Forſtmühl nad Regensburg 
Bertvandten und Belannten, jo wie dem zahlreichen Freundinen ber Ent- ein Ferkel 
ſchlafenen und bitten um flilles Beileid. IE: ee 
Regensburg, Suupene und Aberdeen den 17. Aug. 1871. Pr einge —— —* 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. der Malhallafraffe. 


— 


Die Beerdigung findet Samſtag den 19. Auguſt, Nadmittage 4 Uhr EI SI — x; — 
vom Seichenhaufe zu &t. Inarus akt, Zwei Dleander, 
' über 6 Fuß hoch, buſchig und z. 3. im 


DE ED LERNTE ZECHE CE 76 EEE m y 
Bei Herrn H. W. Alfken in Regensburg liegt unjer er — — 





Preisverzeichniß pro Auguſt 1871 von ächten 3. M. Krepl, 
Haarlemer Binmen- Bwiebeln, Knollen | — Feinerine 
Gewählen & Sanmen &in ALL, Witwer und 


zur Herbftausfaat auf, und wird Herr Aljten Eremplare zurjtinderios, welder ein hübſches Auweſen 
Benugung gerne Hinausgeben. file Ydege mi einer orbenlihen erfen 
Erfurt im Auguft 1871. verehelichen, welche nicht zu jehr an 


e. Dia & Sohn. Kurs Yin [te geſetzten Alters und 
icſelbe ſolltt etzten ers um 
reitag den 18. August von Nachmittags aeg kin, cnen Mann u würdigen 


2 Uhr angefangen doch auc) einiges Bermögen und (ein 
Auction von Betien, Wtobilien, Waſchgeſchirren, annehmbares Arufere befigen. 
wollenen Strümpfen, Kleidern und_nod viclen ans Bing mr m m 
deren Effecten u le an ig 
Strengfte Verſchwiegenheit wirb zuge 
in meinem Locale. fihert, aber auch verlangt. 


€. G. Bahhofer, Auctionator.| Offerte wollen mit K. K. L. begeichnet 
franto mit Berſchluß in 2 Eouverts an 


DER- Samitag den 19. Auguft Nahmittags 1 Uhribie Erped. des Kegeneb. Morgenblattes 
verfteigere gegen Baarzahlung an ven M:ıfibictennen auf dem freien eingejanbt werben. 
Plate vor dem Jeſuitenbräuhauſe Die billigften = 


zwei überzählige Pferde, Kinderwagen 


zum Schieben und Ziehen mit Eiſen⸗ & 





Braun, Etute, 9 Jahre, Mr 
Saimnd, Bine, 6 Sabre at, Beleiber, Savac, & eahen 
fehlerfrei, zu jedem Gebraude bier fehr aut verwendet, ſowie garier" & Wandtörbe, Wald. 
zwei neue Chaiſen-Geſchirre. Körbe und gemöhnliche, weipe 
Käufer werden eingeladen ‚ge. ꝛc. bei 
€. G. Bahhofer, Auftionator.| Franz Röſch, 
Kohlenmarlt F. 23 it em . uf ic Auerbiutigem iſt ein | — 4 ——— 
ale er 
Laden geräumiger Laden Gpantsrbmaaren mm Billig. nie 


bis 1. Dftober zu vermiethen. Imit anſtoßendem Cabinet zu miethen. Plenulateurd, Mahmen- umd 

Nib. zu erfragen bei 3. Lutzen- Stod-Uhren, fowie alle Sorten 
Eine Dezimal-Wange Bam, —— E. 58. ’ Schwarzjwälder-Uhren, groß umd 
im beften Zuftande, von 1 Loth bis 





Nein, verlauft unter Garantie auffallend 


- Ein jchöues billig 
zu 1 wiegend und fih für das , , R 
neue Gewicht eignend, iſt im Pr. if: Sautenil und ein eil. im — — 
von fl. 12 zu verkaufen. Kochofen ' NB. Reparaturen werben gut und 


Näb. in d. Exped. dé. Blattes. lin zu verlaufen. Näh. in d. Erped. billigft gemacht. 


Drud nnd Berlag von Ar, Puflet, 





— 


Wegensburger Unzeiger. 


er 
Regensburger An ’ 
— täglich und —— Daͤgliche Beilage Wegenshurg& Stedtanhef 
er — — 
gen ratis- 
"Beilage 5 ‘werben, umb loſtet derſelbe 
u ver Bei Inferate Megensbnurger Morgenblatt, vierteiläprlig nr 
21 k. 


Ar, 227. 


Samstag 19. Auguft. 


Tagestalender: Sebald; Sommenaufgang 
4 Ubr 57 M., Untergang 7 Uhr 10 M., Tages: 
fänge 14 St. 13 M. 


Aruefte Nachrichten. 

** Münden, 18. Aug. ©. Maj. der Kö- 
nig hat zum Borftande ber Eommifjion für 
die diepjährige mebicinifche Staatsprüfung ben 
Igl. Miniſterialrath im Staatsminifterium bes 
Innern Dr. Chr. Klinger ernannt. Als Mit: 


1871. 


verjammluug geht nicht auseinander bis 
fie die Eonftitution Frankreichs votirt hat, Der 
Präfident der Republit muß alle Gefegentwürfe 
der Berfammlung durch die Minifter vorlegen 
lafjen; er präfidirt dem Minifterrath, welcher 
der Verjammlung ſolidariſch verantwortlich ift. 
Die übrigen Beftimmungen find denen des An— 
trags Rivet und des linken Gentrums analog. 
Dem Antrage Chambrun wirb eine gewifle 
Bedeutung beigelegt, da berjelbe geeignet 


(teder diejer Commiffion wurden bejtimmt: 1)| jceint, eine Ausgleihung zwiſchen der Linken 


r innere Mebicin Dr. 9. dv. 
Profeffor für fpecielle Pathologie und Terapie an 
der F. Univerfität Erlangen; 2) für Ehirurgie 
Dr. Malt. Dehler, außerord. Profeffor an der 
Univerfität Würzburg; 3) für Geburtshilfe Hof: 
rath Dr. C. Fr. W. Heder, o. d. Brofefjor 
der Geburtshilfe an der Univerfität Münden; 
4) für gerichtliche Mebicin Dr. C. Wimmer, L 
Kreismedicinalratö in Münden; 5) für Piy- 
hiatrie Dr. Fr. Aſt, Oberarzt ber nieberbayeri- 
hen Kreisivrenanjtalt zu Deggendorf; 6) für 
mebdizinifche Polizei und Thierheiltunde Dr. €. 
Martius, k. Bezirlsarzt 1. El. zu Nürnberg. 

Gumbinnen, 17. Auguft. Nachrichten der 
ruſſiſchen Regierung aus Suwalli zufolge iſt 
die Cholera daſelbft in Abnahme begriffen. 
Bom 20. bis zum 27. Juli famen 238 neue 
Erkrantungsfälle vor. Die Zahl der Erkran: 
fungen überhaupt beträgt 443, davon jind 190 
gerejen, 83 geftorben. 

Gaftein, 17. Auguſt. Fürft Bismard ift 
mit dem geh. Legationsrath v. Keudell heute 
um 9 Uhr Abends hier eingetroffen. Dem 
Vernehmen nad wird Graf Benft am Montag 
von hier abreijen. 

Berfailles, 17. Aug. Zur Verfafjungsfrage 
brachte rer Abg. Chambrun einen neuen An- 
trag ein, wonach Thiers unter bem Titel 
eines Präfidenten der Republit die ihm durch 
ven Act vom 17. Febr. übergetragenen Func— 
tionen fortführen ſoil. Dieſe Würde bildet bie 
einzige Beränderung im 
des Pactes von Bordeaur, welcher erneuert bes 
ftätigt und ohne jegliche Beichränkung feiner 
Dauer gemährleiftet würde, Die Rational 





Ziemßen, o. d.|und der Rechten herbeizuführen, 


‚London, 17. Auguſt. Die Armee-Reorgas 
nifirungs= Bil hat die Sanktion der Königin 
erhalten, 


Fokal- und Brovinsial-Ehronik. 

* Münden, 18. Aug. Die 4. bayerifche 
Sanitäts.Compagnie if von Seite bes Ober- 
commanto® ber beutfhen Oceupations⸗Axmee in 
ihre Heimath beorvert worden. ine Heine Anzahl 
ver Mannſchaft hat jedoch für den Spitalvienft zu— 
rüdzubleiben. Die Compagnie befindet fi bereits 
auf dem Marfche und wird demnächſt in ihre Gars 
nifon nah Augsburg einrüden. 

*Regensburg, 19. Auguſt. Geftern Nad- 
mittag wurde auf dem fogenannten Bruberwöhrb un» 
terhalb der Rollbahn von Arbeitern ein ungefähr 
50 Jahre alter gutgefleiveter Mann aus ber Donau 
gezogen. Die angeftellten Wiederbelebungsverfuche 
blieben erfolglos und wurbe bie Leiche des Unbelann= 
ten in einer Bortechaife zur Stadt gebradt. 

Straubing, 17. Aug. Die Eröffnung ber 4. 
für Nieverbayern zu Straubing abzuhaltenten Schwur« 
gerichtsfigung ift auf Montag ven 9, Dftober fefl- 
gefegt, zum Präfidenten res Schwurgerichtähofes der 
Rath des k. Appellationsgerichtes von Niederbayern, 
Friedrich Pfeufer, und zu beffem Stellvertreter ter 
Rath des k. Bezirksgerihts Straubing, Dito Wolf, 
ernannt. 


Markt- und Yandelsberigte. 
Deggendorf, 14. Aug. Weizen 24 fl. 6 fr. 


Tert oder im Sinne! (gef. 15 fr.), Korn 13 fl. 22 fr. (gef. 33 Mr.), 


Haber 8 fl. 18 fr. (gef. 1 kr.) 
Weiden, 17. Auguſt. Weizen 19 fl. 12 fr, 
Kom 14 fl., Haber 8 fl, 30 fr. 


Landshut, 18. Aug. Weizen 23 fl. 39 fr, Auswärtig Geftorbene. 
(gef. 18 kr.), Korn 14 fl, 17 fe. (gef. 14 kr.), Münden: Mid. Wiinhöppel, k. Hauptzoll- 
Gerfte 11 fl. 39 kr. (geſt. 1 fl. 14 fr), Haber amts Controleur, 46 9. Henriette Gräfin v. Zett: 
8 fl. 13 fr. (gef. 41 fr.) witz, Gutsbeſitzers-Wittwe, 81 9. 2. Müller, Zeich⸗ 

Neunburgv W., 16. Aug. Weizen 21 fl. |mungslehrerswittwe, 45 9. — Dberpietfurt: 
38 kr., Korn 13 fl. 20 kr., Haber 7 fl. 32 tr. Joſ. Bogner, Lehrer, 69 9. 

Neumarkt, 14. Aug. Weizen 21 fl. 33 ke, 


Korn 15 fl. 21 fr., Haber 9 fl.. VerantwortliheJRedaktion: I. N. Mühlbauer. 
0, Ölonntmatung, — | 
— Bekanntmachung. | zwei große Wohnen 
Am twoch den 23. Auguft dieſes Jahres im erſten Stockt, bie eine bis Allerheili- 
Nachmittags 3 Uhr gen bie andere bis Lichtmeß zu vermieihen. 
verſteigere ich vor dem Haufe des Soöldners Joſef Schmid, Und in ki. E. w tann eine 
in Thalmafjing kleine Wohnung 
eine lichtblaſſe K uh im 2. — ‚fogteidh bezogen werben. 
Öffentlich an den Meiftbietenden, wozu Steigerungsluftige ein- ———— 
geladen werden. * fl. — 
Regensburg den 18. * 1871. = auf Bett, ae — ſogleich 
ı 
Amtsverweier des f. Gerichtsvollzichers Earl Weigl. er > 






Neueſte Broſchüre des Verfallers des „Liberalen Schimpflerikon“. 

Im Berlage von Ferdinand Kleeberger in Ep.ger ift foeben erfhienen und in allen 
Buchhandlungen, im Regenaburg bei Fr. Puftet Gefandtenftraße und dr. Puftet jun. am Doms 
plag zu haben: 


—B8 Auf den Vorpoſten. me 
Meditationen 
den „Hürnberger Anzeiger‘ und über "bayeriie Preh- und Rechtszuſtãnde 


Joßann Repom. Keindt, (R. von ber m 


„Die jchlechte Beefle iR ve — bes. Teufels.“ 
Für ſbiſchof Dr. Zwerger von Sedau. 
2. Auflage gr. 8°. 4 Bogen. Preis 15 fr. 
Mit gewandter Sprache zieht in bielem Schriften der Autor in's Feld gegen den „Nürnberger Anzeiger“ 
und bie verwandten Organe, er geißelt die par und Sclechtigkeit diefer Prefie. 
Aeußerſt intereffant umd wichtig ift. diefe Broichlire für jeden Geiſtlichen und Laien unb bürfte fich guter 
Aufnahme erfreuen. 





el Fr. Pufter im Regensburg ift eben erſchienen und kann durch alle Buchhandlungen bezogen 


Aktenſtücke des Ordinariats des Erzbisthums 


Münden n. Freiſing, 


betreffend das allgemeine 5 Concil. 
Zweites Heft. 30 fr. 

Diefe höchſt intereffante offizielle Sammlung vedt ihonungslos das tolle Treiben der Nationalfirchler 
in Münden und vie eigenthümliche Stellung ouf, welde unfere k. Staatsregierung den ihrer heiligen 
Kirche treu gebliebenen Biſchöfen, Clerilern und Paien gegenüber bisher einzunehmen beliebt. Das erite 
Heft ift zum Preife von 36 fr. zu begichen. 


— ——— 
* Todes· Anzeige. 


Theilnehmenden Verwandten, Freunden und Belannten bringen wir die ſchmerzliche Nachricht, daß um 
% innigftgeliebter, unvergeßliher Bater, Schwieger- und Grofvater, Bruder, Schwager und —8 5 un 8 


Herr Karl Melzer, 


au, fgl. Rentbenmte, Inhaber der —— Verdienſtmedaille des Ludwigs-Drdens und des 
Militär» Dentzeihens der Jahre 1813 und 1814, 
biefen Abend 7 Uhr, an Atersihwäche, im 82, Lebensjahre janft und rubig entſchlafen ift, 
Um ftilles Beileid bitten 
Regensburg am 17. Auguf. 1871 


bie tieftrauernden Hinterbliebenen, 

Die Beerdigung geſchieht Samftag den 19. d. M. Nachmittags 4 Uhr vom. Leichenhauſe des fath. Fried⸗ 

hofes oberer Stadt aus. Der Seelengottesdienft findet Montag den 2L'd. Mis. um 9 Ubr in der Stadt 
Pfarrlirche St. Emmeram ſiatt. 


HRRERUHEN KEKÄRKKEUKHENKURHUNRKUEKER | 


Die billigften wen Tata pr 
Kinderwa en Preisverzeichniß * ———— nt liegt unſer 
Bolgehder, Doppel: & einfaien Haarlemer Blumen- Bwiebeln, Knolen- 
ei 


ANAARYK 


REHRNERN 


er, Doppel: & e 


* % 
en, Damen-, ——— Gewähen & Inamen 
5 = ewähntihe Anke” zur Herbftausfaat auf, und wird Herr Alften Eremplare zur 
und branne förbe aller Ar Benutzung gerne hinausgeben. 


ꝛc. 26. bei ‚ Erfurt im Auguft 1871. 
Iran, Wöfh, u: E. Platz & Sohn. 
im d. Dafe’icen Neubau. Nadeln, Oel, Zwirn, Seide jowie 
NB. Padförbe und alle erdenti — * d ei 
ee Nähmaſchinen, 


Nenulateurs, Nahmen- uud deutſches, engl, und amerit Fabrikat, zu außergewöhnlich billi 
f | gl, .Fabrilat, gewöhnlid, billigen 
et Ma ah —*2* Preiſen in großer Auswahl empfichlt unter volfähtmener Garantie 


Heiz, verlanft unter Garantie auffallend Heinr. Höfelein, 










illig * = a Medaniker und Optiker, Wall ftraffe, E. 19, 
Fran Nöſch, bau © 108905 Mtupfartplag,ikder — 
NB. Meparahupeti nalen ge Sto @e iR ein grau wollenes 
Ein jeit vielen Jahren Hier]. Kohlenmarkt I, 23 if ein mit braunen Lißen auegeputzt, verloren 
beftehenes L n gegangen. Der Finder wird erſucht, 
eſtehe B jelbes in Lit. A. 178 neben Kunftgärtiter 
Spezerei-Gejchäft bis 1. Dftober au vermiethen. Trede abzugeben. 
iſt unter annebmbaren Be Tehrlings - Gefud). | Im der Nähe der Bruditraffe if 
dingnijjen zu verpachten oder zu) Bei einem biefigen Scubmadherueifter) eine Wohnu 
über eben lann ein ordentlicher Junge ſogleich in im 2, Stockwerk, beifthend in 5 immer, 
Nah. in d. Erneb bie Lehre treten. Salon, Küde, Speile und derobe 
au. — eped. Näh. in d. Exped. * und allen fonftigen-Bequemlichkeiten 
erlorenes. : S r ogleich oder. auf Ziel Allerheiligen zu 
Unterrichts Anzeige. ‚vermiethen. Näh. in dee Erped. d. Bl. 


am... db. blieb im Dome Gin Asfofvent des-Bumaniftifken 


Kinderſonnenſchirm Eqm naſiums kahier wünſcht wͤhnnd Wohnungs-Vermielhung. 


der Ferienzeit Inſtrultion zu erthei- Im Haufe it. F. Mr. 9 ift eine 


liegen. Um Rüdgabe wird gegen Be: Pride freundliche und bequeme 
Yohuung, gebeten. oe EREFTTI BR ER CH Wohnung 

* ei. €. 36, fb. Safe, iſt Auf Ziel Allerheiligen ift ein a 2. Stode zu vermiethen beftehend 
— geräumiger Laden jin 3 Heigbaren Zimmern, 1 Kodyimmer, 


Monatzimmer mit auſtoßzend ein Cabinet zu miiethen. Fabinet nebft allen Abrigen Beauemlic- 
zu vermiethen; auch werden daſelbſt Ni bei 3. Buße keiten, und wird zu Allerheiligen frei 
Studirende im Koft umd Wohnung Näh. Au, erfragen AU zu bejichen, 
genommen und gut beauffichtiget. berger, Domplak E. 58. 






Anzeige. 

Der Unterzeidinete wohnt mun 
in Regensturg Peteröpla Nr. 
189 beim Fragner Kögel- 
meier über 2 Stiegen, und übt 
feine ärztliche Praxis nad wie vor 
ans, Spredftunden von 7—8 Uhr 
Morgensund 1—2 Uhr Nachmittags. 

Dr. 3. B. Zeitler, 

___ Verl. DRiehBerglN 2 
Zu verfaufen. 

Ein für die verſchiedenſten Arten 

ver photographifhen Aufnahmen ges 

eignetes vorzügliches Inftrument von 


— — 


Toded- 7 Anzeige. 


Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen, heute Mittags 12 Uhr 
unfern innigfigeliebten Gatten, Bater, Schwiegervater und Urgroßvater, 


Herrn Anton Brunner, 


Maurer von bier, 
im Folge eines Sturzes, im After von 69 Jahren, nad Empfang ber heil. 
Sterbiatramente, unvermuthet aus diefem Leben abzurufen. 

Indem wir dieſe ſchmerzliche Kunde allen Berwandten, freunden und 
Belannten zur Kenntniß bringen, empfehlen wir ben Hinge ſchiedenen dem 
frommen Gebete. 

Regensburg ben 18. Auguft 1871. 

Die tieftranernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet ftatt Sonntag Nachmittags 4 Uhr vom Sterbe #30 Lmien Durchmeſſer, ein foge: 
hauſe Lit. C. Mr. 27 aus auf dem Friedhofe der obern Stadt. nannter Univerf al: opf um 

, — —77 — Buſch in Rathenow. Außerdem 

Anzeige und Empfehlung. noch mehrere diverſe Gegenſtände, 

Um etwaigen Gerüchten zu begegnen, als würde auf demjals: Ein Ausla Kaſten mit 
ehemals, Kolbeck ſchen Anweſen in Steinweg fein Eſſig mehr Glas u. Holzverichluf, eifers 
verfeit gegeben, erlaube ich mir ergebenft zur Anzeige zu bringen, MER Kopfhalter, Stuhl_mit 
daß ich diefes Anweſen fänflich an mich gebracht und das Eſſig— ſtopfhalter, gemalter Fuß⸗ 
Gejchäft wie vor fortbetreibe, und emp ehle mich daher einem teppic, gläferne Band-Scha⸗ 
geehrten Publitum ſowie den Herren Kaufleuten einer güfigen len, Kopier-Nahmen, mehrere 
Aonahme unter Zuſicherung befter Qualität zu verſchiedenen Dutzend Spirgel-Gläfern ver- 
Preijen bei reelljter Bedienung. Achtungsvollſt ſchiedener Größe, ſchwarz 
M. Straſſer, polirte ovale Rahmen ꝛc. ic. 


Eſſigfabrikant in Steinweg, genannt Mäß. in ber Erpeniten, 


__ zur Mouth. · Dntronen- Hüllen. 


— — — — —— —— 
KRKKAIKRRAT Bei gegenmwärtiger Jagdzeit erlaubt ſich 
Unterzeichneter fein großes Lager vom 
Bei Fr. Puſtet in Regensburg ijt vorräthig: 


: Se R Sefaudenz-, LSancafler- und 
Die Literatur des ‚ömi ſchen Concils 
b 


Revo ver-Patronen-Hülfen 
e ju den billigften Preiſen zu empfehlen. 
Ein Beitrag zur Bibliographie der Kirchengeſchichte 
von 
A. Erlecke. 


Hochachtungsvoll 
Job 

[. Abtheilung: Die deutjche Literatur bis ultimo 1870. 
Preis 12 fr. 


| 


































. Eberwein, 
Büchienmader. 
Erklärung. 
Ih nehme meine Aeußerungen 
biemit zurück und erkläre Herrn 
Maler Förtſch als einen rechtſchaffe— 


nen Mann. 
J. Häring. 





Die für heute angefündigte Berfteigerung zweier Pferde — — — 
(Braun und Schimmel) unterbleibt wegen bereits erfolgtem Verkauf. Unterrihts-Anzeige. 
Um I Nhr Mittag kommt jetoh Ein Gymnafiait wünjcht wäh: 


J Rappe, Wallach, 6 Jahre al —— Ferien Unterricht zu 


ſowie bereits angefünigte 2 Chaiſengeſchirre Jauf dem Jeſuiten⸗ Näh. in d. Exped. 


BEER... DELL — 3 
——A—  engeasi Eine Dezimal-Waage 
ufer werben eingeladen j : 
C. G. Bahhofer, Auftionator, im beften Zuftande, von 1 Poth bis 
2 — * zu 1 Ztr, wiegend und fi für das 
2000 fl. In fit. E. a DL —— neue Gewicht eignend, iſt im Preife 

find fogleih zur 1. Stelle (Grunt ift bis zum Ziel Allerheiligen im 2. Sioce on fl. 12 zu verlaufen. 
und Boden) ganz fihere Hypothe! eine Wohnung Näh. in d. Erped. ds. Blattes. 


zu verleihen. Näb. in der Erpev. IM vermiethen. 


Drud und Berlag von Fr Pafet, 





Regeusburger Auzeiger. 


Der 


Regensburger Anzeiger i 

eig tãglich und * Daͤgliche Beilage Kegensburg& 3tedtemhol 

ben Abonnenten des Regensb. a be, ne 

ee —— — wen. = toflet Ver: 
Men per Beinen Regeneburger Morgenblatt. vierteliäprlid nur 


toften per Petitzeile mar 
Ik 


Ar. 228, u 








— nn ner nn nn 


Tageekalender: Bernhard; REN, 


4 Uhr 59 M., Untergang 7 Uhr 8 M., Tages: 
länge 14 St. 9 M. 


Aeueſte NAachrichten. 

** Münden, 19. Auguſt. Die Prinzeſſin 
von Wales iſt heute Vormittag hier angekom— 
men uud hat ſich nach Oberammergau begeben, 
um der morgen jtattfindenden Paſſionsvorſtel⸗ 
lung beizumohnen. — Die Herzogin v. Med 
lenburg trifft Heute Nachmittag mit dem 
Salzburger Zug hier ein umd wird mit dem 
Abends abgehenden Oftbahnzuge nad Regens— 
burg weiter reijen. 

Berlin, 18. Aug. Der „Kreuzztg.“ zufolge 
wird der Bundesrath Mitte nächſten Monats 
zufammentreten, um die Etats und jonftigen 
Bevürfniffe Eljaß-Lothringens zu regeln. 

Gaftein, 18. Augujl. Der Kaijer von 
Deutſchland gab heute ein großes. Diner, zu 
welchem Fürft Bismart, Graf Beujt, von 
Hofmann, Fürſt Rohan, General Schwei- 
nig und andere Herren geladen waren. Der 
Kaijer brachte einen Toaſt auf den Kaiſer von 
Defterreih aus, welchen Graf Beuft im Auf: 
trage Sr. Majeſtät mit einem Toajte auf den 
deutfchen Kaiſer erwiderte. 

Bern, 18. Aug. Der „Helvetie“ zufolge 
it Stämpfli vom Bunbdespräfidenten zum 
Schiedsrichter in der Alabamafrage bezeichnet 
worden. 

Baris, 18. Aug. Die Commiffion, welche 
mit der Prüfung des Prorogationsantrags be: 
auftragt ift, ift Heute Morgen zujammengetreten, 
Die Berichterftattung wird wahrjceinli Mon: 
tags, die Berathung Dienftags jtattfinden. Man 
glaubt, daß der Antrag mit einigen vorläufigen 
Mevificationen mit großer Majorität angenom: 
men werben wird. ‚Der —— von Broglie 
und Gambetta befämpften geſtern in den Bureaur 
lebhaft den Antrag. Man verſichert, Abattucci 
werde ſeine Demiffion als Deputirter geben, 
um kinen Pla an Rouher abzutreten, 

Viadrid, 17. Auguft. Wie verlautet, wurbe 
hier einer der Hauptführer der „Snternationale * 
zugleich ehemaliges Mitglied ver Parijer Kom— 


Sonntag 20 mm —— 


21 fr 


487. 


mune, verhaftet. Die Regierung fol beſchloſſen 
baten, denſelben den franzäfiichen Gerichten 
auszuliefern, 

i Dienſtes-Nachrichten. 

Erledigt iſt: Die Lehrſteile für die Realien 
am fol. Realgymnafinm in Regensburg mit 
welcher der normalmäßige Aufangsgehalt von 
900 fl., nebft der Ausfiht auf das Vorrüden 
in bieSerennial- Zulagen, jowie auf eineTheuer: 
ungezulage von 200 fl. verbunden ift; die Be— 
— er he in Bamberg. 

erner: ie kalhol. Pſarrei Schlicht 
B.:A. Amberg mit einem fofflonsmäßtgen Beier 
ertrage von 1242 fl. 18 kr.; die kath. Pfarrei 
Malgersporf, BU. Eggenfelden, mit einem 
faffionsmäßigen Reinertrag von 1140 fl. 31 fr.; 
bie kath. Piarrei Aft, B.:%, Waldmünchen, mit 
einem fafjionsmäßigen Reinertag von 876 fl. 
36 kr.; die fathol. Stadtpfarrei St. Martin in 
Landshut, mit einem faffionsmäßigen Reiner: 
trag von. 1414 fl. 1 kr., und das mit derjelben 
vereinigte Schwarz: Dufchl’iche Benefizium mit 
einem faffionsmäßigen Neinertrag v. 82 fl. 36 kr. 

Tokal- und Provinzial-Chromik. 

* Münden, 19. Aug. Der penflonirte 
harakterifirte Generallieutenant ®. dv. Herman, 
Ritter res Berdienſtordens der baheriſchen Krone, 
Inhaber des Ehrenkreuzes des bayer. Lut wiggordens 
u. f. w. ift geftorben und wird beffen Feihe morgen 
Nachmittag beerdigt. 

* Aub Hohenfels wollte hinter anderen Orten 
nicht zurüdtleiben und veranftaltete am 15. d. M. 
feinen angehörigen Kriegern ein Feſt. Nah bem 
Danlgottes ienfte vereinigte man ſich zur gemüthlichen 
nefelligen Unterhaltung. Die Feuerwehr Hatte tas 
Arrangement übernommen, 


Aarkt- und Yandelsberidte. 

Amberg, 19. Aug. Weizen 20 fl. 39 fr, (gef. 
57 fr.), Korn 13 fl. 28 fr. (gef. 35 Mr), Haber 
8 fl. 6 Er. (gef. 10 kr.). 

Auswärtig Geftorbene, 

Münden: Jak. Mugenhardt, Ingenieur: Brat- 
tifant, 24 9. Joh. Schmid, Arch'tekturzeichner, 19 9, 
Neubenern: Joh. Auer, Gaſtwirth und Schiff- 
meifter, 64 9. 


Berantwortlice Redaktion: 3. N. = Abfbaner. — 





Für Uhrmacher. ERIK: 


Ein Ubrmadergebilfe von 16 bis ie j 
19 on ” n eyıkunen fo Soeben ift eingetroffen und bei Fr. Puftet, Gefandten- 


zimlih arbeiten Tann, lann bei firaffe, uno Fr. Puſtet jun. am Domtlag zu haben: 
Yof. MWühser, „unge u Hendfhel’s Telegraph 
Winklarn gegen autom Lohn und 

Koft Beſchäftigung finden. Denn| pro Auguſt 1871. 
verfelbe in feinem Geſchäfte noch Preis 42 fr. 

nicht volllommen ausgebilvet ift, iſt 
ihm auch Gelegenheit geboten, ſich 
zu vervollkommnen umd cin tüchtiger 
Uhrmacher zu werten, 


i h felbft berfertigte, 
B t een, en a Son. 






















Bei Fr. Puſtet in Regensburg ijt vorrätbig: 


| on m Con Die Literatur des römiſchen Koncils 
uction, zu fl. 7, 8, 10, 12, 15—50. j 
nitaren sh 1869 ꝛe. 
9 Facon, unter Ga- ’ , r . 
can, been ad, 6,7 Ein Beitrag aux Böißliograpfie der Kirchengeſchichte 
Diolinen alte oder neue in !/s, A. Erlede. 
Zee u u ee I. Abtheilung: Die deutiche Literatur bis ultimo 1870. 
50 und 150. — er Preis 12 fr. 
Saiten, Inomenten und 
zu den billigften Preifen. ® 


Reparaturen rn en om. +00 bis 500 fl. 






lift ausgeführt. — tüchtiges Frauenzimmer findet in Dunn, = * 
reisconrante, franfo einem feinen Sefhäfte in Münden) dobon die Gebaͤnlichteit mit: 1000 fl. 


X. Rerſchenſteiner, Eeftändige Beſchaͤftigung. verfihert ift, aufgunebmen gefucht 
Firma —— Kerihenjteiner,__NÜh. in ber Erped._ 2 Näh. in. ber Erper. 
Aufitinftrumentenmacher, B inigen Tagen blieb in einem — —— —, 
a e de ne om bued in eigemn Ein Kappe 
u berfaufen. N kann im fürftl. Schloßgarten gegen 
Ein ee Arten, ein Regenſchirm re ee — —— 
der photographiſchen Aufnahmen ge: ſtehen. Nah. in der Erped. — abgeholt werden. 


eignetes vorzügliches Y firument von Tchrlings - Geſuch. \ Unterrichts Anpige. — 
30 on verlal Rapf. —* Bei einem hieſigen —— Ein Gymnaſiaſt wünſcht wäh— 
nannter Un von E. tann ein ordentlicher Junge ſogleich in Toni f 

Bufb in Ratbenow, Außerdem die Lehre treten. Bere serien Unterricht zu 
noch mehrere tiverfe Gegenſtände, Näh. in d. Erped. ren Erped 
als: Ein Anslag-Kaften mit giftualienpreife am 19. Aug. — 
Glas u. Holgvericluf, eifer: ’ u * Eine ſchöne Wohnung 


ner Kopfhalter, Stuhl mit ziige, Hechten pi. 30-33 n.von 4 Zimmern, Garderobe, Küche umd 

Kopfhalter, gemalter Fuße Larpfen, d. Pfd. 2924 fi. Nonftigen Wequemlichkeiten iſt bie Ziel 

teppich, gläfcene Band⸗Scha- Erdäpfel d. '/, b. Dyu. 21-22 Ir. ANERBEN M0 — 

len, Kopler Rahmen, mehrere Sonn, gr — rag. tu ber ap. — — 
. ter, b. . 33— i , 

Dusend Spiegel:Gläfern ver- gier 7 stiid En Tehrlings-Geſuch. 


ſchiedener röße, ſchwarz Spanfertel d. St. Af.—5i.—h.) Bür ein Bank- und Wechjel-Gejchäft 
polirte ovale Nahmen ze. zc, den, d. Etr. 1 fl. 30 — 21. — fi wird aus einer achtbaren familie eim 


; Ritipr 5 05, d. Er. 1N12 — 14.30 A.llehrling geſucht. 
Näb. in ver Erperition, Se alter 30-45 1. | Näh. bei der Erpeb. d. Blattes. 


Eine Dezimal-MWange dr ir, ilas_anson, Auf Ziet Alerheitigen iſt ein 


: Ban, geputte, J 
im beften Zuſſande, von 1 Loth bis enten, ranbe, pr. St. 33-36 ir geränmiger Laden 


zu 1Zir. wiegend und ſich fr das ubte 48 — 54 Tr | mit anſtoßendem Tabinet zu miethen 
= dym] sianenh. if ij ‚st, Schafwolle, per Pfdb. 39-42 hı a S= i ; 
neue Gewicht eiquend, ift im Preife —— * * a 24_30f| Mb. zu erfragen bei 9. Lugen- 


von fl. 12 zu verkaufen. i 36_AR Mr |h Do E. 5 
eh „ Junge, d. Paar 36—48 kr. berger, mplag E. 58. 
Näb. in d. Erped. ds. Blattes. Lammer pr. St. 2f.48 — 3 fl. 30 kr. 


0009000993009 40:00 000000090944 Inferat, 


.$ . Vorläufige zahnärztliche Anzeige. 3 — Bonbons 


Zur Ausübung meiner zeitweifen Prayis in Regensburg > jean Die wii vielem — 


komme ich fiher Dienftag den 29. d. M. früh an uud ——— 
wohne, wie bekanut im Gaſthof zu ben 3 Helmen. von Earl Haas ine Gabe nd in Schad)- 
Steyrer, prakt. Jahnarzt, tein & 12 Er. allein zu Gaben in der 


Promenaseplag Nr. 20/1 in Münden. in Regensburg, durd, welde Bermitt- 

> j lumg weitere Niederlagen errichtet werden, 
>4 y 4 »5000:0%* ® 000000049490444 %. Walbinger, m 
Speeinlitäten, aus ver Fabrik von M. Rennenpfenni glburgerftrafie, empfiehlt fein Lager von 
Halle alS. gegr. 1852. Querpianos, Pianinos, Blügel, 


Glycerin⸗Waſchwaſſer * wirklich reelles —— zur erg * ae a Bee 
Pr angung und Konfervirung tines R Par 
weißen Teints, ſowie zur Befeitigung von — — Eimpfohlen in raturen und Stimmen derartiger 
allen cosmetiihen Büchern. (Flaſche 54 kr. und 28 kr. Inftrumente zur gefälligen Beachtung. 


Chineſiſches Silber⸗) Haarfärbe-Mittel Unterrichts- Anzeige. 


färbt fofort und dauernd braun und ſchwarz, babei ift es ohne Ihädlide Bei Ein Abſolvent des humaniſtiſchen 
andtheile, daher ohue jede Gefahr zu benutzen. Flaſche 1'/, fl. u. 45 ir. Gynmaſium dahier ——— 


* zur Belebung und kräftigen Anregung ber i ; Ä ‚ 
oorhof. Geest Haarwurzeln, deßhalb ſicher A urſder Ferienzeit Inftruftion zu erthei- 


eig erg Fa ——— — * Dabei —* ein nie deriagen- [ n. Näb. in ver Exped. 
ittel bei Kopfihmerz, Kop t. Rigrelue x. Biete 5 nu. Sk aD — — 
ne Nahe  20—30 Räherinnen 


Renmenpfennig he Hühnerangeu⸗Pflüſter cheu, 20 dauernde Beſchäftigung durch 


weltbelannt als ein Nadicalmittel zur ſchnellen und Ihmerzlofen Bertreibung der Handfchuhnähen bei 
o läfligen Hühneraugen. & — | F. Eugen Krebs, 
jeden rheumatiſchen m. ürte ⸗⸗ſ — ⸗ 

Dentifrice universelle kun Yamaiiden 1. un al 

ſtillend. & Flacon 18 Ir. s heiligen in freunt licher Page eine 
Das langjährige gute Renomme der Fabrik und der immer ſich vergrößernde 

Abſatz derfeiben, bürgen für die Güte diefer Artikel, welche ächt zu kaufen find Wohnung 

n Regensburg bei A. Schmal. mit 3—4 Zimmern, Küche und 
Für Reconvalescenten und alters: : ſonſtigen Bequemlichkeiten billigſt zu 

ſchage Berjonen gibt e8 keine beeen Wohnungs-Vermiethung. ermietben. NMäh in ver Expeb. 

Mirtel zur Wiedererlangung und Er) Im Haufe Lit. F. Mr. 9 if eine ———— — 


* Hauptniederlage bei J. W. Neumüller 


Haltung ber Koörpertrafte als bie fe freundliche und bequeme In Lit. rite 101 to d 
ben älteften Zeiten diefür geſchätzen erſte © 
paniſchen Weine | Bohnung it 6 heigbaren Zunmern und allen 


ered pr. '/, orig. Flaſche 48 kr., im 2. Stode zu vermieten, befichendlar,; f m dri 
—— 7 en is ; = fr. in 3 heizbaren Simmern, 1 — re — — 
von denen in garan er Waare Kabinet nebſt allen übrigen Bequemli 
Reis altes Kager bei = ä lerheitigen pi tleinere Wohnung 
i 3. W. Reumüller, iu vermiethen. 


Eifenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juli 1871 an: 
Ankunft von: Abfahrt nad: 

Münden, Landshut, Pajjan, ———— Beitete| @eifetpdring, Straubing, Pafjau, Landshut, 
böring: 9 Uhr 37 Min. Borm. b. 1., 2., 3. GL,; Münden: 3 Uhr 45 M. Morg. 6. 2., 3. EL, 5 Uhr 
11 Uhr 22 Min. Borm. E. 1., 2. &., 2 Uhr 41 M.| 42 M. Morg. E. 1, 2. GL, 1 Uhr 5 M. Mitt. P. 
Rahm. P. 1., 2, 3. GL, 8 Uhr 55 Min. Abds. E. 1.| 1,2,3. 61, 4 Uhr 25 Min. Nachm. E. 1., 2. EL., 
2. El. 10 Uhr 10 M. Abbe. 6. 2. 3. EL. 5 Ubr 47 M. Abds. P. 1, 2,3. EL 

Pajjan, Landshut, Straubing, a ——— Geiſelhbring, Straubing, Landshut, Paſſau, 
3 Uhr 836 M. Morg. E. 1., 2.61, 8 Uhr 18 M. Morg. 7 Uhr B5M, Früh 6. 2. 3. EL, 9 uhr 50 M. Borm. 
6. 2,3. EL, 4 Ubr 57 M. Nachm. G. 2,, 3. EL, 7 Uhr] E. 1, 2. Th, 6 Ubr 15 Min. Abends 6. 2, 3. EI, 
30 Min. Abos. E. 1., 2. EL. 11 Ubr 15 M. Nachts E. 1, 2. €. 

Nürnberg, Bayreuth, Eger, Furth, Shwan-| Schwandorf, Furth, Eger, Bayreuth, Rürnberg: 
dorf: 9 Uhr 40 Min Borm. E. 1., 2. Gl., 12 Uhr! 3 Uhr — Min. Morg. \. 2, 3. EL, 3 Uhr 41 Min. 
55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. GL, 3 Uhr 14 M. Rad. Morg. E. 1., 2, EL, 9 Uhr 15 M. Borm. G. 2., 8. EL, 
6. 2,3. EL, 4 Uhr 20 Min. Nachm. E. 1., 2. CL, 9 Uhr 45 M. Vorm. P. 1., 2, 3. EL, 11 Uhr 28 M. 
5 Uhr 38 M. Abos. P. 1., 2, 3. €, 11 Uhr 10 M. Borm. E. 1., 2. EL, 2 Uhr 50 M. Rachm. P. 1., 2, 
Nachis E. 1., 2. EL, 12 Uhr Nachts 6. 2., 8. C. 8, GL, 7 Uhr 45 M. Abbe. E, 1, 2. El. 

ro. deep, Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. Morg. ——— Furth, Eger: 9 Uhr — M. Abds. 

„2. 61. 2 


E. l.,2. 
—— Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. ννα Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2., 


keiten, und wird zu Allerheiligen frei 
und zu beziehen. 


Für Uhrmacher. Sxtα. 


Ein Uhrmachergehilfe von 16 bie a — 
19 Jahren, der in Spindeluhren ſo Sorben iſt eingetroffen und bat Fr. Puſtet, Geſandien— 


zumlih arbeiten fann, lann bei ftraffe, und Fr. Puſtet jun. am Domrlag au haben: 


of. Wüftzer, „Ubenader : Hendſchel's Telegraph 














inflarn gegen guten Lohn und 
Koft Beihäftigung finden. Wenn pro Auguft 1871. 
verfelbe im feinem Geſchäfte er Preis 42 fr, 
nicht volllommen ausgebilvet if, iſt 
ihm auch Gelegenheit geboten, fin)” 
zu vervollfommmen und sin tüchtiger 
Uhrmacher au werten, 


Dithern, re, = 















Bei Fr. Puſtet in Regensburg it vorräthig: 
nn Baron am Eon Die Literatur des römilhen Concils 
Guitaren ——— j 1869 ꝛe. 
si 5 * a e Ein Beitrag zur DURSSRAINIE der Kirchengeſchichte 
ie 30. 
Violine alte ober neue im '/s, A. Erlede, 
= * — I, Abtheilung: Die ee Ze bis ultimo 1870. 
50 um a Preis 12 A. 
3 in beiter Qualität 
Saite I, allen —— 3 
zu den billigſten Preiſen. * 


Reparaturen Difert. ' "400 bis 500 fl. 


folid und bil) Ein im Kleidermachen ganz! 








figft ausgeführt. tüchtiges Frauerzimmer finnet — — Dee an IM 
; |. a. 6 Unmefen auf Grund und Bor 
Preisconranteri zaekiuım kin Ofsäne in Mingerlaugen tie Behäuisteit mit 1000 Fi 
x. Rerſchenſteiner, keſtändige Beſchaͤftigung. verfihert iſt aufzunehmen zeſucht 
Firma Si & Kericeniteiner,)__Näh. in ber Erped._2L[O | hip. in. ver a Di 
Nuſilinſtrumentenmacher, Bor einigen Tagen blieb in einem re — 
— a Yalnerladın t ; Ein Kappe 
. h im fürftl. t 
Ein für die verſchiedenſten Arten) ein Regenſchirm — — — 
ver photographiſchen Aufnahmen ge ſtehen. Näh. in rer Erped. aubgeholt werten, 
eignetes vorzügliches Irftrument von Tchrlings - Gefud). | Unterrihts- Anzeige. 


30 Linien Durchmeſſer, ein ſogt⸗ nei ei an ’ Pe en 

: j ’ ei einem biefigen Schuhmacgermeifter, Gin Gymnaſiaſt wünfdht wäh: 
nannter lniverfalsftopf von E. kann ein orbentliher Junge ſogleich in rend pa he —— * 
Bufb in Rathenow. Außerdem die Lehre treten. | ı Ä 


h I ; {len ' 
. mebrere tiverfe Gege ıte, Näh. in d. Exped. ‚ertbei 2 
och ] grDRante, SB — Rah. in d. Exped. 


ale: Ein Auslag-Haiten mit ; De ge I —— 
Glas u. Holzverihluß, eifer: — walienpreife am 19. Mug Eine ſchöne Wohnung 


ner Kopfhalter, Stuhl mit Fiſche, Heten d. Bio. 30-33 h. von 4 Zimmern, Garderobe, Küche und 


Kopfhalter, gemalter Fuß- karvien, d. Pib. 22-24 ni Tonftigen Bequemlichteiten iſt bis Biel 
teppich, läſerne Band- cha⸗ Erdapfel d. '/, db. Mun. 2122 fr, Allerheiligen zu vermiethen. 

len, Kop er-Hahmen, mehrere —— d. Bid. 2. ti. Näh. der Erped. — 
Duhend Spiegei⸗ Giafern ver wu dit — Tehrlings-Geſuch. 


ſchiedener Große, ſchwarz Spanfertel d. St. A4fl. —B5 ſt. ãir. Fuür ein Bank- und Wechſel-Geſchäft 
polirte ovale Rahmen zc. ze. den, d. Ctr. 1 fl. 30 — 2fl. — fr wird aus einer adtbaren Familie cin 


FE r er 3 04, d. @tr. 1fL12 — 1.30 kr. Lehrling geſucht. 
Räb. in ver Gyperition. Hahn, alter 3045 tı | _NÜb. bei der Erped. d. Blattes. 


Eine Dezimal-Wange Ban, vaupe 1fl. 15 - If. 188.) Auf Ziel Allerheiligen ift ein 


Band, geputle, 1f.48—2 fl.30 fr 


im beften Zuſſande, von 1 Yoıh biß Inten, raube, pr. St. 33—36 ir! geränmiger Laden 





——— 48 — 54 le mit anſtoftendem Tabinet zu miethen 
e Gewi iqnend, ift i iſe Schafwole, b. B-4hi . mn et3 
neue Gewicht eignend, iſt im Preiſe Sflhner, * * 24-30.) NÜb. zu erfragen bei I. Lutzen⸗ 


von fl. 12 zu verkaufen. h — 
"er „ Junge, d. Paar 35—48 tr.berger, Dompfag E. 58. 
Näb. in d. Erpev. ds. Blattes. Pämmer pr. St. 21.48 — 3 fl. 30 fr. : 


0099090493200 90.00 090000994944 Inferat, 


Die allgemein beliebten Achten 


. Vorläufige zahnärztliche Anzeige. Honig - Bruf - Bonbons 
Zur Ausübung meiner zeitweifen Prayis in Regensburg KT"? die mir vielem Erfolg gefrönten ächten 
komme ich fiher Dienftag den 29. d. M. früh an un — — 
wohne, wie bekannt im Gaſthof zu den 3 Helmen. on Garl Haas in kahr ind in Schar: 
Steyrer, prakt. Bahnarjt, DE Br men ne 
” . ru e De J. . 
> Promenaveplag Nr. 20/1 in Münden, Lin — ——— 


lung weitere Niederlagen errichtet werben. 

— + Walbinger, D. 32, L. Engel 

Specialitäten, aus der Fabrik von U. Rennenpfenni glburgertrafie, empfiehlt fein Lager von 

Halle AUS. gegr. 1852. Duerpianos, Pianinos, Ylügel, 

Glycerin-⸗Waſchwaſſer it ie Arc nn Tania, jome at Neper 

ngung und Eonjeroirung eines , d 

weißen Teints, ſowie zur Beſeitigung von — — Empfohlen * raturen und Stimmen derartiger 
allen cosmetiihen Büchern. Flaſche 54 kr. und 28 kr. Inſtrumente zur gefälligen Beachtung. 


® Fe « | — — 
Chineſiſches (Silber-) Hnarfärbe- Mittel Unterrichts- Anzeige. 
färbt jofort und bauernd braun und ſchwarz, dabei ift es ohne ſchädliche Be- Gin Abſolvent des humaniftifhen 
andtheile, daher ohue jede Gefahr zu —— — Ih fl. z 45 tr. Gymnafiums vahier wünſcht während 
oorhof-Geest vi Anm vb ein Amegung DeELee Ferienzeit Inftration zu erthei 

a A er — Dabei er eim nie verjagen- [iM Näh. in ver Exped. 
i ei Ro merz, Kop raine x. Kl du Bl an IN NEL...” 
— ern, 60Naãherinnen 


Rennenpfennig'ſche Hühuneraugen-Pfläſter'chen, 3 weisatigung dur 


weltbelannt als ein Radicalmittel zur ſchnellen und ſchmerzloſen Vertreibung der Handſchuhnähen bei 
o läfligen Hühnerangen. z ieden xt ih F. Eugen Srebs. 
jeden rheumatiſchen u. Orte ⸗ — — — — 

ontifrice universelle Kar vmudan m A I Mer 
end, acon 18 Ir. heilt i i i 
Das langjährige gute Renomme der Fabrik und der immer fi —— ——— ——— 

Abſatz derfeiben, bürgen für die Güte dieſer Mrtitel, melde ächt zu kaufen find Wohnung 

n Regensburg bei A. Schmal. mit 3—4 Zimmern, Küche und 
Für Reconvalescenten und altere-; F fonftigen Bequemlichkeiten billigft zu 

Shhwwache Perjonen gibt 8 feine befferenı Wohnungs- Vermitthung. iethen. Näh in v eh. 

Mittel zur Wiedererlangung A Er- Im Haufe Sit. F. Mr. 9 iſt —— ne, 





haltung der Körperfräfte als bie je freumblige und bequeme In fit, uite & * ri 
den älteften Zeiten diefür geſchätzien erſte Sto 
paniſchen Weine Wohnung mit 6 heubaten Zimmern und allen 


ered pr. '/, orig. Flaſche 48 fr, im 2. Stode zu vermiethen, beſtehend abn ichfri d im dritten 
Wieinge — 4 J fr., in 3 erg — 1 Kodyjimmer, ri EEE 
enen in garan er Waare Kabinet nebft allen übrigen Bequemlid- 
ſtets altes Lager bei E feiten, und wird zu Allerheiligen frei fleinere Wohnung 
. 3. W. Reumüller. und zu beziehen. zu vermiethen. 


Eifenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juli 1871 an: 
Ankunft von: | Abfahrt nad: 

Münden, Landshut, Paſſau, ee MEISHLSENSIOE FENG, Straubing, Ballau, Landshut, 
böring: 9 Uhr 37 Min. Borm. P. 1., 2., 3. EL,i Münden: 3 Uhr 45 M. org. 6. 2., 3. EL, 5 Uhr 
11 Uhr 22 Min. Borm. E. 1., 2. EL, 2 Uhr 41 M. 42 M. Morg. E. 1, 2. EL, 1 Uhr 5 M. Mitt. P. 
Radın. P. 1., 2, 3. EL, 8 Uhr 55 Min. Abds. E. 1. 1. 2,3. 6, 4 Uhr 25 Min. Nadın. E. 1., 2. Cl., 
2. Cl., 10 Uhr 10 M. Abbe. 6. 2., 3. El. 5 Ubr 47 M. Abds. P. 1, 2,3. EL 

Plejfau, Landshut, Straubing, Beifelhöring:| Beijelhöring, Straubing, Landshut, Paſſau, 
3 Uhr 36 M. Morg. E. 1., 2. 61, 8 Uhr 18 M. Morg. 7UÜhr 35 M. Früh 6. 2., 3. EL, 9 Uhr 50 M. Borm. 
6. 2,,3. EL, 4 Ubr 57 M. Nachm. 6. 2. 3, EL, 7 Uhr) E. 1. 2. EL, 6 Ubr 15 Min. Abends G. 2. 3. El, 
30 Min. Abds. E. 1., 2. El. 11 Ubr 15 M. Nachts E. 1, 2. El. 

Nürnberg, Bayreuth, Eger, Furt, Shwan-| Shwandorf, Furth, Eger, Bayreuth, Nürnberg: 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Borm. E. 1., 2. Cl., 12 Uhr! 3 Uhr — Min. Morg. G. 2., 3. EL, 3 Uhr 41 Min. 
55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. EL, 3 Uhr 14 M. Radım. ! Morg. E. 1., 2. EL, 9 Uhr 15 M. Borm. G. 2., 8. EL, 
6. 2., 3. EL, 4 Uhr 20 Min. Nam. E. 1., 2. EL, 9 Uhr 45 M. Borm. P. 1, 2, 3. EL, 11 Uhr 28 M. 
5 Uhr 38 M. Abds. P, 1., 2., 3. 6, 11 Uhr 10 M. Born. E. 1, 2. EL, 2 Uhr 50 M. Rahm. F. 1. 2, 
Rachts E. 1., 2. EL, 12 Uhr NRadts 6. 2,3. €. .„ 3.61,7 Uhr 45 M. Abds. E. 1., 2. 61. 

non ER Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. a u SL Furtd, Eger: 9 Up — M. Abds. 

+ ı E 2 


| 1.2. 8, 
u... Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2. Ogwanın!, Umberg: 6 Uhr — M. Abends ©. 2, 


i Dantes: Erftattung. 
Todes + Anzeige. O Hi allganäint — EN 
a a Aa 

rin 
1) ſowohl im Haufe, als auch am Grabe auf eine jo +) 
0 —5 Weiſe von lieben Verwandten, Freunden und 0 
9 


unſern lieben Gatten, Vater, Bruder, Schwager un 


9 
9 
9 
Onlel, 0 
Herrn Alois Alb, 9 
töniglihen Advofaten in Regensburg, 5 
9 


OOo 


9 Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen, 


tannıten umb befonders ihren guten Freumbinnen 
kund gegeben hat, erfüllt umjre Herzen mit Ereft in 
5 dem bittern Schmerze, den Gott über uns verhängt 
hat, verpflichtet ums aber zugleich zum innigften Danke, 

O befonder® für die vielen Trauergeſchente unter Wer- 


aus dieſer Welt abzuruſen. 

Er flarb, verjehen mit den bl. Gnaben-Spenben, 
gläubig und gottergeben am 18. Auguſt Nachts 12 
Uhr, nad; kürzlich vollendetem 55. Lebensjahre. 


Wir empfehlen den Berftorbenen dem Anbenten ren arg nee 
ee EEE 
egen + 19. Aug. R u. Dlarta ala Ellerũ. 
Die trauernden Hinterblichenen. () |() ottfriedb Durft, PBfarverweier im 5 
Die theure irdiſche Hülle des Entſchlafenen wird A | Sulzbürg, 
Montag den 21. Aug. Vormittags 9 Uhr vom Lei- 9 Elife Durſt. Goubernamte in Aber» () 
henhaufe unterer Stadt aus zur Erde beftattet, und Ö te 2 
! ‚ ale Geſchwiſter. 


— 5 darauf ber Trauergottesdienſt im ber 
arrlirche zur Niedermünfter gehalten werben. 9 
SEITE O9O9O9599900909090009 


Eilenhandlung Schmid-Keller 
Mi. Schwarz am #upfarıptag, Regensburg, _am Dreifaltigkeitsberg. 
empfiehlt ihr großes Lager in: i Heute Sonntag gibt es 
Eijen, Blech, Gußwaaren und allen Sorten Wieder ausgezeichneten 

Kleineiſenwaaren. ee 
ee 
kommen in Lit. A. Nr. 229, N. Stot im Saliterhof nad: Tanz ⸗Muſik, 
verzeichnete wobei ſehr gutes Bier, Kaffee und 
Berlaſſenſchafts⸗Effelten, ſtücheln verabreicht werben. 


5 ö a Hiezu ladet freundlichſt ein 
als: Kanapee's, Betten, polirte Kommoden, Kleiderſchränke, Joh. Rökrl. 


Bettlävden, Tiſche, Sejjel, Stoduhren, Spiegel, Küchenmobi— 6 
liar und detto Geſchirr und noch andere Gegenftände, insbel _, . efuch. 
ſondere mehrere Stücke guter Hausleinwand Ein junger Burſche, der ſchon 
zur öffentlichen Auktion. mehrere Jahre ale Kutſcher 
€. ©. Bachhofer. diente und die beſten Zeugniſſe auf⸗ 
Acua oet in dieſer Gigen- 
Sonntag den 12. d. blieb im Dome vom 1. Sept. an ein freundliches ſchaft oder als 
ein braunfeidener | Monatzimmer Haustnecht 
Kinderſonnenſchirm zu vermiethen; auch werben daſelbſt einen Platz. 
liegen. Um Rudgabe wird gegen Be] Stubirende im Koſt und Wohnung Mäh. im ber Exped. 
lohnung gebeten. Mäh. in db. Erpeb, genommen nnd gut beauffichtiget. 


@etreidenertehr zu Regensburg vom 14. bis 19. Aug. 





— — Weijen! Korn | Gerfte | Haber Veizen | Korn | Gerfie | Haber 
Modhen-Berlauf . 209 79 27 j 16 fl. tr. | fl. ir. | fl. . I fl. fe. 
Voriger Ki . . 59 7 — 31 |Öddifter Preis . 44 16 18 18 12 | 8 9 
Aufabr 2». 806 | 109 4 21 ; 144 Mittlerer. . - . 12841 | 15 38 | 12 97 | 8 20 
Sefommtjumme . | 575 | 195 j 48° 281 |Mindefler . . @.— |1437/1232| 7 53 
entiger Berlauf . 362 116 ! 21 : 222 Sefallen de a ng — 16 — -:i— -I— 13 

elamintverfni . | 572 | 19% ' Bahn . ..I—-——- Tl ıumu! - -|I- _ 
ie RE Ran den Totalfumue des Berlaufs: 19,262 fl. 55 fr 


Drud und Berlag von Pr, Puet, 


Regeusburger Anzeiger. 


Der 
Regensburger Anzeiger : Regensburg & Itadtambof 
—— — zb von Väglihe Beilage ai auf z — 
den Abonnenten des Regensb. 
Morgenblattes ale Gratis- a u ei * —* 


— vr Beige nur Regensburger Morgenblatt. Vertelliieiig um 
t, - 


—— nn —— —— 
Ar. 229, Montag 21. 4 Auguft 1871, 

A daß anläßlich der Monarhenzufammenkunft in 

Tageslalenter: Johanna Franziefe ; Som ZH ein Rundfhreiken an bie öfterreichi> 

nenaufgang 5 Uhr, Untergang 7 Uhr 6 M., Tages: hen Geſandtſchaften im Ausland gerichtet wor⸗ 


nme rn 








länge 14 St. 6 M. ‚ben jei, für unbegründet. 
ee —— — — | Paris, 19. Aug. Wie verfichert wird find 
Atueſte Aachrichten. Verhandlungen im Gange, um den Antrag Ri 


2 * det's im nachſtehendem Sinue zu mopifiziren: 
aan, TER SE kn Da Bang er Er Sr er 
Schlob Berg. begeben, — Der Herjug.Mär bar "der Bhf ; Fe a 
Gi der rngfle von Wide ha Di ge RR der Mitar wie ingefügn, aber Tiere 

i le: I, behalt das Recht, ſich an den Debatten zu be- 
fern auch, wie uns nadträglih mitgetheilt tyeiligen. Die Nationalverfammlung trennt 
Inn na 

i e otiren. — Wie es heißt, wird die 
heutigen Paſſionsvorſtellung beizuwohnen. Commiſfion ihren Berichterſtatter nich vor 

S. M. der König Hat den DO bergeo: Dienjtay ober Nittwod wählen. Die Diskuf: 
En ae Praae ——— 

vor Donnerftäg‘ fra en. +” * 

Ordensverleihung. Seine Maj. der, = — — 

Konrg hat ſich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, — _ Kar rn 
dem Rath. Pfarrer Fr. Hildesberger in Ken Die; ‚ 9. Auxr. Bon ber Il, bayer. 
Walting’B+WEichftädt, in Kückſicht auf die feit — iv fton — Kant Franlr ich abermals über 
fünfzig Jahren mit Treue und Eifer geleiſteten 90 ne Br —— in "Der bergan- 
Dienfte die Ehrenmünze bes —— S* * Offizier und 33 Mann in dir Gar- 
u verleihen. ı nifon chen augelommen find, während fi ver 
Berlin, 19. Auguſt, Der N. Pr. 3, wird NR beute Moryens nad Ingolfart begab. In 


aus Wien. gejchrieben, die Angelegenheit ber; maelung * en A — 


ee ei ii Weiſe, in welcher der berüchtigte Räuber Pas co⸗ 
Kauf eine direkie Vereinbarung zwifchen dem. —24 — —— zum in ver Au 
deutſchen Reiche und der Regiernug des Fürften —8 wi 4 — nimmt man, daß er fich am 
Karl zu hoffen, De er — rei ai —— 
umbinnen, 19. Aus. Das Renierungs:. re — mDERER® OHNE grobe 
* zeigt an, daß die Choteen in deu  Dienfteonachläffigteit heitend ver betr. Miff.her, fans 
biefjeitigen Kreifen Pilltallen, Olepko, Lyd und nibt Schtiumeres in Mitte liegen fellte, nicht. hätte 
Interburg aufgetreten tft mnd* verordnet die rag — fo wurden bereits 2 dieſer Bedien⸗ 
er eure ; „, Reten entlaffen, 
en Sauiurecevimonen in Fümnt Du Burglengenfeld wurde geſtern die Ein— 
34 — Auguſt. Graf Beuft und weihung tır neuen Brüde über die Naat, fowie 
ürft Bismark conferirten heute nahezu zwei DI Bahnenmeihe ver Feuerwehr im feierlicher 
Stunden,“ Nachurittags fuhren beide Reiche Weiſe eg Diele auwärtige Feuerwehren 
fanzler in einem Wagen nad Hof-Gaftein zum Maren vertreten. Auf dem fchr belebten Feſtplatze 
Diner bei der Gräfin v. Meran. ‚war, cn reichhaltiger Glüdähafen aufzeftellt. 
Wien, 18: Auguft. Die officidſe „öfterreiz, Telegramm des Regensburger Morgenblaties. 
chiſche Korreſpondenz“ erkfärt die von ie * ad ben en “* En OH 
ausländijchen Blättern gebrachte Mittheilung, heute nah Iſchl zum Kaifer und wird Diens 
” nn z er ftag Abend in Wien eintreffen. 


Magiſtratsſthzungen. 

* Regeneburg, 18. Aug. Zur Berichtigung 
einer in der Preffe aufgetauchten Meinung, als fei 
tie Errihtung von (Elementarllaffen in der von 
Müller'ſchen Töchterſchule ftiftungswirrig, wurde 
fonftatirt, daß in ter Stiftungsurfante fi das höhere 
Töchterinſtitut in Ausbah als Mufter, nah welchem 
auch das hiefige einzurichten fei, aufgeführt findet, 
und daß im verfelben gleichfalls die Elementorklaffen 
und zwar ſchon vor 30 Yahren beſtanden haben, 
wie das noch vorhandene , hen dem Stift r vorge 
legene Exemplar der dortigen Statuten beweiſe. — 
Zur Borlage fam das von rem Hrn. Buchbinder L. 
D-gener gebundene und vom Hro. Lithographen Rief ges 
fertigte Ehrentiplom bes Hrn, Canonicus Hemauer dah. 
und wurde beſchloßen, dasſelbe dem Jubilar am 19. Aug. | 
dur eine Deputation zu überreihen. — B:uyniße 
zur Berehrlihung erhalten: Wibert Kühne, upfer: 
ſchmiedmeiſter v. h. mit der Privatierstochter Eliſe 


Diejenigen geehrten Intereſſenten, 


Herold v. h. und Gg. Hahn, Kufnermeiſter mit der 
Buchhalterstochter Anna Solling v. h. — Herr 
Buchhändler und Gemeindebevollmächtigter I. ©. 
Many übergab der Start ein Eremplar ber turd 
ihre Seltenheit höchſt wertbuollen constitutio cri- 
minalis Theresiana zum Geſcheule. Es wurde be— 
ſchloßen, rem freundlichen Geber biefür ven Dank 
ter Staytgemeinde auszu rüden, 


Markt- und Bandelsberidte. 

Münden, 19. Aug. Ben 25 fl. 9 fr. 
(gef. 33 kr.), Korn 13 fl. 49 fr. (gefl. 9 tr. ), 
Gerfte 13 fl. 10 fr. (geſt. 15 fr), Haber 8 fl.. 
52 fr. (gefl. 4 fr.). 

Augsburg, 18. Aug. Weisen 26 fl. 41 ir, 
Geſt. 27 fr.), Korn 15 fl-35 fr. (aefl. 1 fl. 8 fr.) 
Gerſte 12 fl. 23 kr. (geſt. 53 fr), Haber 8 fl. 


‚52 fr. (gift. 18 fr.). 





Berantwortlie Hevatıon: 3 N. Kühlbauer. 


Dr. Popp 


Tanz- & Auftands-Unterricht. 5 — 


wollen, werden gebeten, in meiner Wohnung, 
Nr. 9, ſich zu melden. Achtungsvoll 


werden am Domplage 


die fich noch betheitigen () 
Engelburgergaffc() 


Heinrid) Slor. Oi 
Dienftag, 22. Auguft, Nadmittags 1 Uyr 


reift heute in’s Bad, Die 0 
Herren Dr Braujer und 
Ur, Metzger bejorgen ins 8 
0 deſſen jene Ärztlichen Ge— 
O ihäfte. . 1) 
Q Pen 21. Auguft. 


mehrere Barthieen Dachziegeln 33 


an den Meiſtbietenden gegen Baarzahlung öffentlich verſieigert. 


Käufer ladet ein 


Die vom Zahnarzt Steyrer in München — und von höchſter 
Stelle zum freien Berkaufe genehmigten Zahnpräparate, als 
welche bie heftigften Zahnſchmerzen fiillt und ben 
MWohlgerud; des Athems erhält, zu 24 u. 16 fr.,' 
das bie Zähne reinigt und erhält, zu 24 und, 


Zahntinktur, 
Zahnpulver, 
Zahnplombe 


16 kr., 
12 fr., 


Hente Montag den 21. Auguf 
Abends 7 Uhr 


Chor -Probe 

in ven WMujifvereinslofalitäten 
im neuen Hauſe. 

Der Ausihun. 


Hühneraugen-Pflafter 


Kuiſcheck. 


zum Seibftausfüllen hohler Zähne, das Glas zu von Mariana Grimmert in Berlin, 
find ſtets friſch zu haben bei 


von den erſten Chirurgen Deutſchlands 


Wilh. Zahharias in Regensburg. geprüft u. er — It. 


Neumüller 


Eifenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juli 1871 an: 


Ankunft von: 


Abfahrt nad: 


Münden, nr. Ballau, ee Ay Geiſel⸗Geiſelhdring, NIE Bellen, Landshut, 


Ba: 9 Uhr 37 Din. —— P 
1 ie 22 Min. Borm, E. 1., 2. EL, 2 Uhr Fr M. 

&m. P. 1., 2., 3. EL, 5 Ude 55 Bin. Mods, E. 1., 
Ar 10 Uhr 10 M. Abbe. 6. 2, 8. Cl. 


Biajlan, Landshut, Straubing, Geiſelhdring: Beilelhöring, Straubing, Landshut, 


Uhr 36 M. Morg. E. 1., 2. 61., 8 Uhr 18 M. Morg. 


ers EL, eg Nadın. 6. 2,. 3. €, 7 Uhr 


30 Min. Abbe, 2. Cl. 
J——— ee 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Borm. E. 1., 2, 
6. 2., 3. EL, 4 Uber 20 Min. Rahm. E. 1., 2. EL, | 
5 Uhr 38 M. Wbos, P.d., 2,3. GL, 


Nachts E. 1., 2. EL, 12 Uhr Nachts G. 2., 3, EL 


Eger, Sul, Schwandorf: 5 Upr 39 Min. Morg. Säwendorl, Furih, Eger: 
2 


EL, 


sus, Gurit, Schwan) Shwandorf, Furth, € 
. Cl., 12 Uhr 
55 M. Mitt. P. 1,2, 8, GL, 3 Uhr 14 M. Radm. 


11 Uber 10 Do 


Münden: 3 U Morg. 6. 2., 3. Cl. 5 Uhr 
42 M. Morg. E. 1., eL, 1 Uhr 5 M. Mitt. P. 
1., 2., 3. EL, 4 Uhr = Min. Nahm. E. 1., 2. Ch., 
5 Ubr 47 M. Abds. P. 1. 2, 3. El. 

Paſſau, 


7uhr 86 M. Früh 6. 2.,3. EL, — Vorm. 
E. 1, 2. EL, 6 Ubr 15 Min. Abends 6. 3. 61, 
11 Ußr 15 MR. Nachts E. 1., 2. El. 

ger, Bayreuth, Nürnberg: 
8 Uhr — Min. Morg. 6. 2. 3. Cl., 8 Uhr 41 Min. 
Morg. E. 1., 2. EL, 9 Uhr I5M. Borm 6.2, 3.61, 
9 Uhr 45 M. Vorm P. 1, 2. 8. EL, 11 Ur 28 m 
Borm. E. 1, 2. EL, 2 Uhr 50 M Nachm 1. 2, 
3. GL, 7 Uhr 45 M. Abbs, E, I 2. 61. 

9 Uhr — M. Abds. 
1 


Amberg, Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2, Shmandert, Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 


Anzeige und Empfehlung. Unterrichts- Anzeige. 
Der Unterzeihnete beehrt fih, einer Hochwürdigen Geiftllikit| Fin Asfolvent des bumaniftifhen 
anzuzeigen, daß er nekſt feinen bisherigen Gaſchäfte auch alle Ar⸗Gymnaſiums tahier mwänfdtwährend 
beiten an * der 82* Inftruftion zu erthei⸗ 
In. Näh. in der Exped. 
. » m — — — — 
Kirchenparamenten — — 
nad fireng kirchlicher Vorſchrift liefert mit Zuſicherung reelſter umt beſte hendes 
billigſter Bedienung und empfiehlt ſich hierin zu geneigten Aufträgen Spezerei⸗Geſchäft 
M. Mühlbauer, it unter annehbmbaren Be 
Schneider dingniſſen zu verpachten oder zu 


VOTE | JE 
Näb. in d. Exped. 





Das 2. Heft von i €. 153%, Nenupfarrplag, in ber 
3 Bolanden’s gefammelten Schriften 1. Stod 


zogen werben. 2 Dffert. 
Preis 12 Ir. — 4 mer. : > Ein im Kleidermaden ganz 
Die Berla;shandlung: tüchtiges Frauerzimmer findet im 
Fried. Puſtet in Regensburo. . einem feinen Geſchäfte in München 
* 


iſt bereits erſchienen un> Tann durch alle Buchhandlungen be— m_bermiethen. 


beſtändige Beſchäftigung. 
HH HH HH HIHI HH HH IH Näb. in der Erper. 


TE a ee — 

















Soeben ift eingetroffen und bei Fr. Puſtet, Gefandten: geräumiger Laden 
ftraffe, und Fr. Puft.t jun. am Domrlag zu haben: ant arftoh.ndem Cabinet zu miethen, 
, Nah. zu erfranen bei 3. Lutzen⸗ 
Hendſchel's Telegraph en 3 ta 
ro Anguft 1871. 1” 
——— 400 bis 500 fl: 


BR . D 

— jwiten zur erſtcm Stelle auf ein 

Be NENNEN Anweſen auf Grund und Boren, 
. De weven die Gebäulidfeit mit 1000 fl. 

verſi bert ift, auſzunehmen pefucht. 
Näh. in. ter Erpe. 

| Eine Kappe - 

farn im fürftl. Schloßgarten gegen 

Iaferationggebübr vom Eigenthümer 

abgebelt werten. 


Wohnungs-Vermicthung. 
Im Haufe Lit. F, Nr. 9 if eime 
freundliche und bequeme 


Wohnung 


* im 2. Stocke au vermietben, beſtehend 

PRERERRERTERERTER in 3 heizbaren Zimmern, 1 Kodhzimmer, 

2: Kabinet nebjt allen übrigen Bequemlich 

DER Mittwoch den 23. unget mu keiten, und wird zu Allerheiligen frei 
Nachmittags A“ hr, und zu beziehen. 


—— Lit. A. Nr. 229, 1. Stock im Saliterhof nach— dochſt wichtige Anzeige wichtige Anzeige 
Berlajjenihafts-Effekten, für Bruchleidende. 


als: Kanapee’s, Betten, polirte Kommoden, Kleiderfchränte, a ee De 
Bettläden, Tiſche, Seſſel, Stoduhren, Spiegel, Küchenmobi: KrüfirAltherr, in Gais, Kt. Äppen⸗ 
liar und detto Geſchirr und noch andere Gegenftände, insbes zell, fennen lernen will, Tann bei ber 
jondere mehrere Stüde guter Hausleinwand — — 
Öffentlichen Auftion. | ab ein era * 

zur C. G. Bachhofer \" Empfang nehmen. 





Bei Fr. Puſtet in Negensburg iſt vorrätyig: 


Die Literatur des römiſchen Concils 
6 


9 2, 
Ein Beitrag zur Bibliographie der Kirchengeſchichte 
von 
A. Erlede. 


T. Abtheilung: Die deutſche Literatur bis ultimo 1870. 
Preis 12 kr. 


ARERRERTREH 


OO0O900 BRRARSNRE IHR TER 
: Unterricht gratis. 8 8 Preiſe äußert billig. 2 


Booooo 2000000 0O0000000000000000 


Ich r : 
— 
ähmaſchinen-Lager 
für Familien und Gewerbe. 
Singer’s Familien-Maschine. 
““raver & Backer. 
Original- Cylinder - Maschinen. 
Hove- Maschinen. 
Handnäh- Waschinen mit doppeltem Stepp- 
und einfach, Rettenſtich. 

Germania- Handnäh- Waschine. 

NB. Sämmtliche Maſchinen find mit allen möglichen Apparaten verjeben. Ginzelne BE 
ftandtheile, jowie Neparaturen werden ſchleunigſt bejorgt durch 


DM. Mühlbauer, 


neben. dem Gafthofe je weißen “ie” E.:883—8 
00000000000000000000000 CHIC 


52 Yenefe Broſchüre des Derfafers des „Liberalen Schimpflerikon“. $ 
% Im Berlage von Ferdinand Kleeberger in Sp her ift foeben erſchienen und in allen ÜJ 
% Buchhqudlungen, in Regensburg bei Fr. Puſtet Geſandienſtraße und Fr, Puſtet jun. au Dom- E 
IN play zu habep: 


La -2luf den Vorpoſten mu} 
Meditationen 
den „Nürnberger Anzeiger‘ und über — Preß· und -Hedtszuflände 


Johann Hepom. Beindt, (R,. von, ter, Damm): 


„Die fchlechte — rg be Bunge bes Teufels.“ 
Kitrrbiihof Dr. Zwerger von Sedau. 
2. Auflage gr. 8°. 4 Bog Preis 15 fr F\ 
"Mit gewandter Sprache zieht im dieſem Schriftchen * "Autor in’s —* gegen ben „Nürnberger Anzeiger“ 
>) und bie berwandten Organe, er geißelt die —— und Schlechtigkeit dieſer Preſſe. 
— Aeußerſt intereſſant und wie. ift dieſe Broihäre für jeden Geiftlihen und Laien und bürfte fich guter * 
Aufnahme erfreuen. 


KKAXKKKKKKKARL 29.99 29 9209 DO 


00 


2000 
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— 


Garantie 6 Jahre. & 
COQ00:.aCO00000 
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Bruſt- und Tungenkrantp.iten, 


verbunden wit Herz⸗, Hals: oder Magenleiven, beile ih durch meine A erfolgreiche Merhode 
welche ſich auf langjährige Erfahrung gründet, ſchnell und, ſicher. Auch beſttze ich ein unfehlbares Mitte 
gegen bie harmäckigſten Flechten, Kopf» und Bartflechten, Schuppen, Hautausſchläge und bösartige Ge- 
ſchwüre. Erfolgt feine Heilung, zahle ih die Hälfte des Honorare wierer zurüd. 

Dr. ſtrug in — alRHön- 


Drud unb Belag von Ar, Puſtei. 


Regensburger Anzeiger. 


Der 
Regensburger Anzeiger 
erſcheint täglich unb wirb von 
den Abonnenten bes Negenab, 
Morgenblattes ala Gratis- 
ilage bezogen. Inferate 
foften ver Beige umr 
1:4 j 


Wäglihe Beilage 
: jun 
Regensburger Morgenblatt. 


Regensburg & Stadtamhof 
fann auf ben Regensburger 
Unzeiger and allein abonnirt 
werben, umb koſtet berfefbe 
vierteljährlid nur 
21 k, 


Ar. 230. Dienstag 22. Auguft. . | 1871. 


Tageslalenver: Symphor‘an; Sonnenanf- 
gang 5 Uhr 2 M., Untergang 7 Uhr 4 M., Zages- 


länge 14 St. AM. 


Telegramm des Regensburger Morgenblattes. 
* Münden, 21. Aug. Gemäß Allerhöc- 
fier Entſchließung, datirt Berg, 21: Aug., ift 
das Minifterlum folgendermeife gebilbet. Staate- 
miniflerium des Königlichen Haufes, des Aeußern 
nebſt VBorfig im Minifterrathe Graf Hegnen— 
berg-Dur; Finanzminifterium Pfretzſchner; 
Kriegsminifterium Pranckh; Cultusminiſterium 
Lutz; Innernminiſterium Pfeufer; Juſtizmi— 
niſterium Dr. Faüſthe. Die proviſoriſche Leit— 
ung des Handelsminiſteriums iſt bis zu deſſen 
ſofort in Angriff zu nehmenden Reorganiſation 
Staatsrath Schuberth übertragen. 


Aeueſte Aachrichten. 

** Münden, 21. Aug. Prinz Otto iſt 
geftern Abends von Schloß Berg wieder hieher 
zurüdgelehrt. — Der Prinz unddie Prinzeſſin 
von Wales treffen heute Abends mittelft Ertra- 
zuges von Oberammergau hier ein. — Die Erz 
berzogin Eliſabeth von Defterreich wird dem— 
nähft Mariabrunn verlaffen und ſich nach Ge 
munden begeben. — Dir Herzog Georg von 
Medlenburg:Strelig ift mit Gefolge bier ange 
tommen und im „Augsburger Hof* abgeftiegen 

Gaftein, 21. Auguft. Graf Beuft ift heute 
um halb 9 Uhr Früh nah Salzburg abgereijt 
und trifft morgen Abends in Iſchl ein. 

Paris, 20. Aug. Das Journal officiel 

bringt eine Bekanntmachung vom 19., worin 
bie Euspentirung aller Maßregeln in Betreff 
der Refrutirung der Klajje von 1871 bis auf) 
Weiteres angeordnet wird. 
Belgrad, 21. Auguſt. Nach dem bisher 
befannten Wahlergebuiffe, find zumeiſt die Can⸗ 
didaten der gemäßıgt liberalen Partei durch 
gedrungen. 


|Amt mit Te Deum abarhalıcn wurde. 
* Gottesdienſte bewegte ſich der Zug wieder 


London, 19. Auguſt. Im der geſtrigen 
Sitzung des Unterhaujes machte Enfield bie 
Mittpeilung, daß die Megierung die Nachricht 
erhalten habe, frankreich werde ben Tonnenge 
= der in franzöfifhe Häfen einlaufenden 
remden Schiffe mit 4 Franc per Tonne bes 
ſteuern. 

Madrid, 20. Auguſt. Die Gaceta veröf: 
fentliht ein Decret, welches Olozaga zum 
Botſchafter in Paris ernennt, ferner ein Decret, 
welches die allgemeine Aufnahme des Grundbbes 
figes in den Städten und auf dem flachen 
Lande anorbnet. 

Bafhingten, 17. Auguſt. Der Ueberſchuß 
der Staatseinnahmen aus dem legten Semefter 
von 91 Millionen Dollars wird wie der aus 
dem vorhergehenden Halbjahr ausfchlieglich zur 
Verminderung der Staatsjchuld (um 121 Mil- 
lionen) verwendet werben, ' 

Zokal- und Provinzial-Khronik, 

"Münden, 21. Aug. "In der Zeit vom 4. 
bie 6. Sept. wird hier der Verein der beutfchen 
Strafanftaltsbeamten tagen. Nah vem zugleich 
als Einladung ausgegebenen Programm des Vereins: 
ausſchuſſes in Brudfal werden am 5. und 6. Sept. 
je Vormittags 9 Uhr im Saale res Muſeums Haupt⸗ 
verſammlungen ſtattfinden. 

*Neukelheim feierte am 15. d. M. die Rüdck⸗ 
fehr feiner angehörigen Krieger aus Frankreich 
durch Feſtzug in die Pfarrlirche der Stadt Kelheim, 
wofelbft Gortesdienft ſtattfand. Der Nachmittag war 
gefelliger Unterhaltung gewidmet. 

* Altheim, 21. Aug. Geflern fanb dahier zu 
Ehren der aus vem ruhmreichen deutſch· franzöſiſchen 
Feldzuge fiegreich zurüdxkhrten Krieger ein ſehr 
ſchönes Feſt ſtatt. Vormittags verſammelten ſich 
die wackeren Krieger der Gemeinde Altheim in dem 
ſchön und finnig gezierten Gaſthauſe des Hrn. Joh. 
Obermaier und zogen alstann in Begleitung der” 
hochw. Geiftlihkeit, vieler Gemeindeangeböriger, fo- 
wie einer Anzahl aus antern umliegenden Ort⸗ 
ſchaften berteineeilter ſtriegslameraden in die ſchön 
geſchmückte Vfarrlirhe, woſelbſt ein feierliches 
Nach 


zuräd nad dem Obermaier'ſchen Gafthaus, woſelbſt Gerſte 12 fl. 30 fr. (gefl. 1 fl. 10 Mr.), Haber 
bie Wuefpeifung ter Krieger erfolgte. Nachmittags 7 fl. 33 kr. (gef. 41 kr.). 

und Abends war Harmoniemufil, und trug biefelbe Auswärtig — 

wohl weſentlich zu der herrſchenden heiteren und gen | Münden: Benno Schulz, k. Hauptmann, 
müthlihen Stimmung bei. 299. Benjamin.v. Hermann, p. Generallieutenant, 


Warkt- und Yandelsberidhte. 773. Rottenburg: Eliſabeth Sölner, Hammer- 


Erding, 17. Auguſt. Weizen 24 fl. 16 ix, en 83%. 
(geft. 35 fr.), Korn 12 fl. 40 fr. (gef. 45 Mr.) Berantiwortfice Rebattion: I. R Mäbtbaner. 


hiſtoriſcher Yerein. ———— 
Sonntag den ZT. Bing. | Allen werthen P. T. Kunftjreunden beehre id mid 


wird der hiſtoriſcht Berein eine 
hierdurch anzuzeigen, daß ich foeben auf einige Tage eine 


Excurſion nach Tham reichhaltige und höchſt intereſſante Sammlung von 
veranftalten, gelegenheitlich Enthälf- 
iS rien Oel Driginal-Delbildern 


ung einer dem verdienftvollen Geſchichts · 

forſcher Schuegraf vom feiner Bater- 

fadt gereibmeten Gedenktafel. Hiezu wer jowohl Landichafts-, Jagd- wie Genre-Bilder zur Aus: 
wahl erhalten habe, und lade zu deren: Bejichtigurig im 

meinem Ausftellungslofale am Domplag ergebenjt cın. 


den alle Mitglieder des Vereine, alle, 
Verwandte und Belannte Schuegraf's, 
Friedrich Puſtet jun., 
Buch- und Kunſthandlung am Domplatz. 










ſowie überhaupt alle Freunde ber Ge- 
ſchichts und Allerthumslunde freundlichft 
eingeladen. 


Die Borftandihaft des 
hiſtoriſchen Vereins. J 


Unterrichts⸗ - Anzeige. 









Ein Asfolvent des humaniſtiſchen Bekanntmadung. 
Gymnaftums dahier wünſcht während Im Wege der eg bringe id am 
der Ferienzeit Inftruftion zu exthei- Donuerftag den 24. Auguft I. 8. Nachmittags 
Im, Näb. in ver Erpiv. zwölf ein halb Ahr 
in ber Behauſung der Krämerseheleute Andreas und Thereſe 
Für Eltern! Vogel in Frauenzell nachſtehende Gegenftände genen fofortige 
Gehrig & Grunzig’s Zahn: JBaarzahlung zur öffentlichen Berfteigerung, wozu Kaufsluftige 
balsbändır per Stüd 36 fr. Heingeladen werden: 
Aechte Schnedenzähne per zwei Kühe, 
Baquet 18 fr. hält auf Lager ein junges’ Schwein, 
J. W. Neumiüller. einen eiſengeachſten Wagen, 
Zeugniß. | eirca 3 Fuhren Etroh, 
Ih taun aus Üeberzengung mit J eine alte Windmithle. 
Wahrheit beftätigen, daß dieſe ächten | Regensburg den 22. Auguft 1871. 


Scnedenzähne meinem Kinde, welches J f, Seri iv 

— a a er Yohann Fiſcher k. Gerichtsvollzieher. 
glüclich durchhalfen. 
Hemau, 9. Juli 1871 Unterfertigter empfiehlt ſein gut aſſortirtes 


Margaretha Forſter, — x 
Hebamme. rn 2 
Wohnungs-Bermiethung. | „I ce > N N e r 
Im Hauſe Lit. F. Nr. 9 iſt eine West fan o 
zu folgenden Preijen: 
ſenn — — Tropfſacke für Bierbrauer in 








Wohnung Wolle und Leinen von fl. 2. 24. bis fl. 4. 48 fr. 
im 2, Stode zu vermiethen, beftebend Hopfenſaͤcke 2,30 3. — kr 
in 3 heizbaren Zimmern, 1 Kochzimmer, A tie BE; " £ 
Kabinet mebft allen übrigen Bequemlid)- Fertige Strohſäcke „ 1.30. — =, 
keiten, und wird zu Äüllerheiligen freil!/s Schäffel-Sack — 42. 1.—3 
und zu beziehen. 7 Mepen-Sad ——— 86 
Ber Madler Erich am Kohlen⸗8 Metzen-Sack — 38. 1. 12 
markt. ift der Aufträge jeder beliebigen Größe werden ſchieunlgſt effeftuirt. 
1. Stod rüdwärts Adhtungsvoll 


bis Ziel Allerheiligen zu vermiethen, Ch. Finfinger, Kramgaſſe. 


nd zu ale de rl En nn Du 2 RL u 2 2. 25 2n 2222 22 22 20 55 505 


Danfes-Erftattung. 
Den lieben Berwantten, Freunten und Belannten welche burd ihre fo herzliche Theilnahme 


5 bei dem Hinfcheiven unferes nun in Gott ruhenden, innigftgeliebten und unvergeßlichen Baters, 
Schwieger- und Grofvaters, Bruders, Schmwagers und Ontele, 


Herrn Karl Melzer, 


au, gl. Rentbeamtın, Inhaber der goldenen Berdienitmedaille des Ludwigs-Ordens, des = 
Veteranen-Ordens und des Militär » Dentzeihens der Jahre 1813 und 1814, 


: das Antenfen tes theueren Heimgegangenen. geehrt, und aber Troft gewährt haben, fpreden ven 


+ 








berzlidjten Dank aus 
Regensburg am 21. Auguſt 1871 
die fieftranernden Hinterbliebenen. 


Dankeserftattung. 
a die allfeitige Theilnahme, welche uns fowohl bei dem Ableben, als auch bei der Beerdigung unfers 
lieben Gatten, Baters, Bruders, Schwagers und Onkels des 


Herrn Alois Meh, 


fol. Rechtsanwalts dahier, 
bewieſen wurde, erflatten hiemit_ den HH. Beamten, den magiftratlichen Kollegien, ſowie allen Gönnern, Freun- 
den und Belannten des Seligen ihren tiefgefühlteen Dant . 
Negensburg, den 21. Auguft 1871 


Tr 
952099: HH ICH HH HOF IICHHH>S 


die trauernden Hinterbliebenen. 





| 
| 
| 
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= * 
* Allen Technikern Deutschlands ist zum Uebergange Put n, 5 
8 in das neue Maass- und Gewichtssystem zuempfehlen T3 59 3 
das unter Zugrundelegung desselben bearbeitete, 3255 >= I) 
au 73% 
8 soeben erschienene praktische Buch: 8 I 2 
> Berausgegeben von €. Buſch, Großh. z 75 RN —— 
Die Bauführung. eff. Kreisbaumeifter in Alsfeio, Mit = > ia = ia‘ > S 
120 Tert-Abbildungen. Preis 2 Bl. 24 fir. rhein. Gr 8 —— = 
In diejem Buche lehrt der durch eine mehr als 25 jährige Praris 3 2, — 2 * * ẽ 
erfahrene Verfaffer das Fertigen der Zeichnungen, die Aufſtell— 3 * E93 — "585 
ung der KoftemBoranihläge, das Beraflordirei der Arbeiten, *3* 3 DE 
die Beauffihtigieng und Feitung derſelben ꝛc. Im zweiten Ab» o „ Au S 
ſchnitt iſt überall die betreffende Arbeitszeit angegeben und fernerhin 2.53 2... ° 2 
die Einrichtung getroffen, daß ſich ein Jeder die TageslohnPreiſe 83* 9 ER) nn = 
fowie die Preis Einheiten felbit in das Bud eintragen fanı. 8 Dr 3 ra m * 
Zu beziehen durch Fr. Puſtet, Geſandtenſtrafſe und Fr. BäE * zu ON 
* vpand jun, am Domplatz in Regensburg. * = „a8 * 2 5 
— SER TE 
Verlag von OTTO —— R in Leipzig. 575 5 3 
a AT a a ea 33232  3 
Dienftag, 22. Augnit, Nayuittags 1 Uhr nd ı DE 
werden am Domplaße E 222 = 
mehrere Parthieen Dachziegeln :2: ip 
e* sez, o P 
an ben Meiftbietenden gegen Dammeplung ach; verſteigert. ER 2 
Käufer ladet ein 2 7 2.2 a 
J. Ruifgel. |} Fer o & 














Musik - Verein, 


Donnerftag den 24. Auguft 
Feier 


des 
allerhöchſten Geburts- und 
Mamensfelles Hr. Majefläf 
des Königs 
im Gulden: Garten. 
Anfang 7 Uhr. 


Ä Dankes » Erftattung. 
Allen Denen, die fich bei dem Leichenbegãngniſſe und Trauergottesdienfte 
unferes theueren, unvergeßlichen Gatten, Büater® nnd Großvaters, des 


Herrn Anton Brunner, 


fo liebreich betheiligt haben, ſowie dem hodhw. Hrn. Coop. Maier für feine 
tröftenden Befuche und dem hochw. Hrn. Coop. Hoffletter für feine erhe- 
bende Grabrede, und auch dem verehrl. Mitgliedern des Kranlenunterſtutz 
umgevereines der Maurer jagen wir hiemit unfern herzlichſten Danl mit 
der Bitte, des thenerm Verſtorbenen ittt Grhete gedenken zu wollen. 


Regensburg den 21. Auguſt 1871. Der Ausſchuß. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 6G995550599595055 


a SEE ER ER SS DREREESENETBEESEREENG. 1 


NEE 
| Bekanntmachung. 
Deffentliche Reinlichteit betr. 

Mir jehen uns veranlaßt, nachſtehende $. $. der Reinlich: 
feitöpoligeiordnung mit dem Beifügen in Erinnerung zu bringen, 
daß gegen Zumiderhandelmde Strafeinihreitung auf Grund 
Art. 161 des P.-St.:6..B. veranlaßt werben mühe. 

Regensburg, 17. Auguſt 1871. 

Stadptmagifirat, 
Der Bürgermeifter: 
Stobäns. Lin ſtatter. 


Dr. Popp L 


4) reift heute in’s Bad, Die 

5 erren Dr. Braujer und; 
r. Metzger beforgen in— ® 

Q deifen feine Ärztlichen Ges 

O ihäfte. 

Den 21. Auguit. 


Jeden Dienftag, Donnerjtag und Samftag, oder wenn auf 
diefe Tage ein Feiertag jält den Tag vorber, muß vor jedem 
Hauſe fpäteltens bis zum se rg das u 
das Strafienpflafter bis im bie Mitte der Strafje oder Gafje 
vollftändig gefehrt und von allem Unrath gereinigt fein. En un bett * —æ 

Damit ijt aber dem Hausbeſitzer wicht geftattet, ben Unrath ꝛtc. ſogleich auczuleitzen 
der in der Zwiſchenzeit ſich geſammelt, bis zu den bezeichneten Näh in d. Erped. 

Kehrtagen liegen zu laſſen. Aufjallende Verunreinigungen der Eine Hiefige Buchhandlung ſucht einen 
Straßen, zufällig ſich fammelnder Koth zc. müffen in Gemäßheit Lehrling 

des $. 1 auch in ber Zwiſchenzeit, und zwar täglich, ſofort be— mit den möthigen Bortenntniffen. 
feitigt werden. g Das lebe. in d. Erped. 

. $. + | N 

Der von den Gehmwegen und Straßen weggefchrte Unrath ei ne ſchon ung 
darf unter feinem Vorwande nebenhin auf die Strafe gebracht, ſonſtigen Bequemlidkeiten iſt bie Ziel 
in Winkeln aufgehäuft, oder in die Kanäle geworfen werben. Allerheiligen zu vermiethen. 

Hauseigenthümern ꝛc. welche Seitentanäle beſitzen, ift ſtreng⸗ Rah. iu der Erprt. 
ftens verboten, das Kehricht oder andern Unrath dur dieſelben 2000 fl. 
in die Hauptfanäle zu ichaffen. Zur Verhütung diejes Uebel: find fogleib zur 1. Stelle (Grund 
ftandes muß jeder Seitentanal innerhalb des Haufes auf Koften und Boden) ganz fihere Hypothek 
des Hauseigenthümers mit einem fejtantiegenden Gitter verfehen zu verleihen. Näb, in der Erper. 


— — — — 





| Beh ende ni Bu he 
werben. Tehrlings-Gefud). 
: Für ein Bant- und Wechſel· Geſchaft 


Das 2. pet wird aus einer adıtbaren familie eim 


bon 2 Lehrling geſucht. 

% Kolanden’s geſammelten Schriften $ Midi de se» Dt. 
Z ift bereits erfhienen und fann durch alle Buchhandlungen bes Auf Ziel Allerheiligen iſt ein 

" yogen werben. ’, geräumiger Laden 
: Preis 12 fr. * —— — — ch zu miethen. 

ie Berlag ha ung: Näb. zu erfragen bei J. Fugen 

: Fried. Puſtet in TE berger, Domplag E. 58. 
BOETPETTTTT TI TT D aaans 


Drad and Berlag von Ar, Puſtet. 








Regensburger Anzeiger. 


Der 
Regensburger Anzeiger i Rege 
Periode ad unb en Väglihe Beilage — nsburg & Itadtamhof 
ben Abonnenten bes Regensb, aum auf ben Regensburger 
eg une ala Gratis- om zw... ge * —— 
Beilage begogen. Iuferate Regeneburger Morgenblatt. vierteljäßrlic nur 


often per Betitzeile nur 
ik. 


Ur. 231, 





Tagestalender: Philipp Beritius; Sonnen 
anfgang 5 Uhr 3 M., Untergang 7 Uhr 2 M,, 
Tageslänge 13 St. 59 M. 

Veueſte Aachrichten. 

* Münden, 22. Auguſt. Der Prinz und 
die Prinzeffin von Wales jind geflern Nach— 
mittag mittelft Extrazuges von Oberammergau 
—* angekommen, im ‚Bayeriſchen Hof“ abge 

iegen und mit dem um 6 Uhr 40 Min. nach 

Frankfurt abgehenven Zug von hier wieder ab- 
gereijt. Der Bicelönig von Egypten üt 
heute Morgens hier eingetroffen und hat im 
„Bayerijchen Hoi“ Wohnung bezogen. . 

Nürnberg, 22. Auguft. Se. Erellenz €. 
DB. Waihburne, der amerikaniſche Minijter 
in Paris, kam geftern Abend von Franzensbad 
bier an und reiste diefen Morgen über Heidel« 
berg wieder nad) Paris. Minijter E. B. Wajh: 
burne war "als Gaft im Baperijchen Hof bei 
Oberſt Wiljon, amerikaniſchen Konjul age 

N 


Berlin, 21. Auguft. Der „Reichsanzeiger” 
veröffentlicht eine. Laiferlihe Verordnung be- 
treffend die näheren Beftimmungen der Ein 
führung des Artikels 33 der Neichsverfaffung 
(gemeinfchaftliche Zollgrenge) in Eljaß-Lothringen. 

Wien, 21. Auguft. Die „Defterreichiiche 
Korreſpondenz“ meldet: Der Kaiſer trifft mor— 
gen früh aus Iſchl in Wien ein. Graf Beuft 
verweilt heute in Yichl und kommt morgen 
Abend in Wien an. 

Straßburg, 21. Aug. Sicherem Bernehmen 
nad) ift die im Gejeß, betreffend die Einverlei- 
bung Eljaß-Lothringens in das deutſche Zoll- 

ebiet, vorgefehene Vorordnung in Vorbereitung. 

Für die überwiegende Mehrzahl der Zolltarifs- 
artifel, insbejonders die Eiſen- und Weberwaa⸗ 
ren, fol die Zollffreiheit, entweder unbeſchränkt, 
oder nur durch Urfprungszeugnifje bejchräntt, 
unmittelbar hergeftellt werben. 

Neapel, 20. Auguft. Heute Früh veran- 
ftaltete die Polizei eine Hausdurchſuchung 
bei dem Comite der „Anternationale;“ es 


Mittwoch 23. Auguft. 


21 fr. 
1871. 


belegt und mehrere Verhaftungen vorgenommen. 
Das Eomite ift aufgelöft —— 

Rom, 21. Auguft. Die Opinione fchreibt: 
Anläßlich der Eröffnung ber Mont: Genis 
Eijenbahn am 17. September werben Ein« 
ladungen zur Theilnahme an ber Eröffnungs- 
feier an die franzöfiihen Minifter und am 
mehrere ausländijche Gelehrte gerichtet werben. 

‚ Mgier, 20. Aug. Faſt alle Stämme find 
wieder zur Orbnung zurückgekehrt. Die von 
den Erpebitions-Eolonnen einlangenden Nach: 
richten ftellen allerwärts das Ende des Aufftan- 
bes in Ausſicht. 


Tokal- und Brovinsial-Chromik. 

‚. Münden, 23. Aug. Geſtern Morgens fand 
in ver Haidhaufer Stadt-Pfarrkirche eine 
erhebenve Feier. flat. Für die im jüngflen Siege 
gefallenen 12 Haithaufer wurde eime Gedenktafel 
aus carrariſchem Marmor aufgeſtellt und fand hiebei 
ein feierlihes Requiem ftatt, zu weldem bie Hinter- 
bliebenen derſelben eingelaten waren. Zwei Gene 
rale, darunter ter Herr Staptlommandant, nahmen 
mit einer glänzenden Suite von Dffizieren aller 
Daffengattungen perfönlih Antheil und war aud 
zablreihe Mannfhaft hiezu beorvert. Der vor: 
malige Feldlaplan Niggl hielt eine ergreifende 
Rede, bei welcher fein Auge troden blieb, 

* Auf vie Habhaftwervung und Wievereinliefer- 
ung bes bier entfprungen Räubers Ichann PBasco- 
fini von Unterweilertähofen find von ver k. Zucht⸗ 
ig hundert Gulden Belohnung aus 
gelegt. 

* In Kammern brach biefer Tage im Haufe 
tes Maurers Starzer auf eine bis jett noch micht 
ermittelte Weife Feuer aus, welches dasfelbe binnen 
kurzer Zeit im Afche legte. Dur die raſch herbei- 
geeilte Fenerwehr von Wildthurn und Reichersdorf, 
fowie der aus den Nachbarorten zahlreich erfchiene= 
nen Hilfeleiftenden wurde das Feuer mit einem 
Schaden von etma 1000 fl. auf den Heerd feiner 
Entftehung beihränft. 

Auswärtigg@chorbene. 

Reihenhall: Karl Adlmanſeder, Commis 
Pfarrkirchen: Karl Huber, Wurſtfabrikant, 59 9. 


wurden bie vorgefundenen Papiere mit Bejchlag| Hauzenberg: Ignaz Koller, Gaftwirth, 43 9. 


Amberg: Anna Köffer, Müplbefigerggattin, 70 J. —— —4. Sl Bater, * * 
Augsburg: Joſ. Frhr. v. Leoprechting, q. Bezirke ar —— id 8 3— — * F 


amtmann, 59 9. Betr, — Barbau, Brlumeißer * un Maria, 
ini ater, neider, Maurer. Anna, Bater I, 
Eivilland der Stadt Regensburg. Fe Fa ammer 


In ber — und Hauptpfarr zu St. Ulrich. Geſtorben: Joh. Ried, 22 68 Jahre alt. 
Getraut: ®. Huber, Dampfidifj-Bootsmann, | Eleonora, 16 W. alt, Vater, Mid), —— Fabritar- 
it fr. Frey, PR ®. Engelbrecht, Wagen- |beiter. Frauzisla, 5 M. alt, Bater, Hr. fr. X Fiſcher, 

—* 6. d. Oftbahn, mit Anna Luttner, Gutiers · Tochter. gie Barbara, 81, 3. alt, Bater Herr 

Hr. €. Gihwendtner, Seifenfabrifant, mit Frl, S. Scef- | A. Fraul, Schreinermeifter. Roſina, 12 T. alt, Bate,, 


£ erichtsargtens- Tochter. P. Perichl, Taglöhner, mit M. Pleyer, Maurer. Kath. Meidinger, Näherin, 56 9. 
— =: ns T. — alt. Joh. Wolf, Kufnergeſelle, 52 J. alt. B. Gansbiehler, 
Geboren: Yolepha, Bater, Hr. Leonhard Naimer, —_— 31 93. alt. Katharina, 6 M. alt, Pater, 
Sciffmäfter. Theres, Bater, M. Hahn, Padträger. Franz | 

&., Vater, Hr. E. Pummerer, Kaufmann in Stadtamdof. 
Anna, Bater, Hr. St. Schmid, Birrbräuer in Steinweg. 
Andreas, Vater, Ad. Krebs, Pflafterer. Joh. G., Bater, 
Hr. G. Marquardt, Hafnermeiſter. Anna, Vater, Sr. © 
Erwing, Schneidermeifter. Maria Th., Bater, Hr, er 
Maflinger, Bräuer von Winzer. Johanna, Bater, Mich. 
Winter, Schuhmader von —— Karl, Vater, Georg 
Wachter, Weichenwärter. Joſeph Th., Bater, TH. Loidl, 


Win: Johaunn Mirwald, Schufter, 67 9. alt. 
Maria, 3 I. alt, Bater DI. Keegl, Taglöhner. M. Galler: 
meier, Schuhmadhrrs- Gattin, 31 3. alt. Mar. Ramfauer, |* 
Wirthe-T., 78 3. alt, Martin, 1 X. alt, nothgetauft, 
Bar, Hr, M. Lorenzer , Orlonom. Ein tebtgebornes Sate, Hr. Fr. Walter, Refinurateur. Iohann Th., Bater, 
Mädchen, Bater, Hr. 8. Pfeiffer, Lalirer. 3. Prekl, Steuermann. 

Yu der obern Stabtprarrei zu St. Rupert. 8 orben: Conrad Mb., 10 Mon. alt, Bater, Sr. 
a. eg 434 rer Fe eg am | € * Stabehanpimann im . 11. Inf.-Megim. 

eige u rt. fr i iſter, it, Bater 6, * 
mit M. X. Amann, Bauerstochter. Joh. Rep. Seibert, Bar BR, ‚ &fa 9. alt, Baier, Hr. De. MR. Krche, Sacuer 


Bädergejelle, mit M. Magd. Scnaitter, Hausbefigers-T. EEE EEE 
Geh oren: Mobert W , Water, Sr. Andr. Gehwolf, Berantiwortlice Redaktion: 3. R. Rauhlbautr. 


Bruft: und Lungenkranfpeiten, 
verbunden mit Herz-, Hals» over Magenleiven, heile ich durch meine auferorbentl. erfolgreiche Methode, 
melde fi auf langjährige Erfahrung gründet, ſchnell und ſicher. Auch befige ich ein unfehlbares Mittel 
gegen die hartnädigften Flechten, Kopf und Bartflechten, Schuppen, Hautausſchläge und bösartige Ge— 
ſchwüre. Erfolgt Feine Heilung, zahle id die Hälfte des Honorare wieder zuräd. 
Dr. ®rug in Helmershaufen «Rhön. 


enhofer, Commumalarbeiter, Sr. B. Bufiet, chan. 
Gaftwirth von Deggendorf, 71 3. alt. 


In der proteftantifhen Gemeinte. 
In ber obern Pfarrei: 

Geboren: Eliſabetha €. Magd., Vater, Hr. Roh. L 
Schwanlomwsty, Sädtermeifter. Emilie 4, Bater, Hr. €. 
Niefner, Gutebefiger in Richthof. 

Geforben: Withelm Gg., * hr alt, Water, Hr. 
U. Zinstag, Maurermeifter. Hr. J. 8. I. Meigle, chem. 
Weißgerbermeifter, 82 3. 11 M. alt; Frau, M. Henr. €. 
p — Wechſel und Maaren-Senjals-Wittise, 56 I. 

t 


In der untern Pfarrei. 
Geboren: Chriſtoph Ernft und Friedrich, Zwillinge 





— — — — — — — 


Jeden Bandwurm azın,z Sum fine Dr. Bruni Zi 
— Gffenbapugüge In Megensburg vom 1. Jul 17T an: 


Abfahrt nad: 

Münden — Da eg Straubin a Geiſelhdrin —J—— Bellen Landshut, 
br ng: 9 37 Min. Borm. P. 29,* GL, zus Yu M. Borg. 2,8, EL, 5 
A er 2 Bere 1, 2,6, Trike 82. Mt 
Rom. P. 1., 2., 3. GL, 8 Uhr 55 Min. Wbds. E. 1., eg ‚ 4Ube 25 Min. Rahm. E. 1., 2. &1., 
2. El. 10 Uhr 10 M. Abos. 6. 2,3, El. Sue ar MP a8 . 61 


alle Sandshut, Straubing, Bee dring: et — — —— ſandehut, 218; 

x 36 M. Morg. E. 1., 2.€1,, 8 Uhr 1 Mo 7uhr 3 . 2,8. EL, 5: M Borm, 
ET GL 4 Ube 57 IR Ratm. 6,29, 61. 7 U E. 1. 2. Cl., "le 18 En. Adna 6. 2, "8. 61, 
30 Min. Abds. E. 1., 2. El. 11 Uhr 15 M. Nadts E. 1 2. El. 

BacnDerg, Bayreuth, Eger, Furth, Shwan- “ie Di past Sort, —— ———— 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Borm. E. 1., 2. El., 12 Uhr Uhr — u. u: 41 Min. 
En —— 3.0 3 Uhr 14 M. Nam. | Morg. E. 1 Lo Uhr ——— .2.8. Cl. 
6. 2%, 3. EL, 4 Uhr 20 Min. Nam. E. 1., 2. ., 9 Uhr 45 M . Borm. P. 1 + 2, 8. EL, 11 Uhr 28 M. 
5 Uhr 88 M. Abds. P. 1., 2. 8. EL, 11 rim Borm. E. L, "Duke BO MR. Kodm P. L, 2, 
Nachis E. L., 2. GL, 12 Üpr Nachts 6. 2, .G&L. | 8. GL, 7 he 45 3. MBns. E. 1, 2 GL 

5 Susi, Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. More. — Furth, Eger: Uhr — M. Ubds. 


Amberg, Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2, een Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 
















haben. 

Bernſtadt b. Dels in Schlefien 
3. Hellborn. 

Niederlage in Regensburg bei 












ee —* —— — Kaufmann in Ham- 
\ am 
Schöufte beſte Stearin⸗Tafel⸗ſterzen 4—6— 8 Stück 3 Agenturen 
per Paquet 27 u. 30 kr., ſchönſte bejte Stenrins Wagen, © um N N PL, 
j zum Berfanf' Ind Eintauf Conranter 
Kerzen 5—6 Stüd pr. Paquet 29 und 32 fr., jchönjte T Fabritate und Produkten jeder Art. -@efe) 
—— 8 6 Stüd pr. hie fr., —— a86 30 ;& Ru 
gegoffere Un t⸗Lichter, patentirte Nachtlichter, forder bie Auneneen⸗·Exve 
Petroleum, wafferhelt- und doppelt raffinirtes Qampenöl —— Nudolf Dojfesin 
vorzüglicher Qualität verkauft billigſt und empfiehlt die Bub ___ — 
5. X. Strnferfce Handtung. $ Fliegen-Papier 
8 | > befter Qualität wi” 4 | 
N 0 0 HH HH HH HH HH HH . SChmaäal, 
VO HH: HH HH HH HAHN HL - Reuplerrplan. 
20—30 Näherinnen 
Vorläufige zahnärztliche Anzeige. erhalten dauernde Belchäftigung durch 
Zur Ausübung meiner zeitweilen Pragis in Regensburg dandſchuhnahen * — 
komme ich ſicher Dienſtag den 29. d. M. früh an und > ur DR m a : 
wohne, wie befannt im Gafthof zu den 3 Helnten. erite Stor 
Steyrer, prakt. Zahnarzt, mit 6 heizbaren Zimmern und allen 
Promenayeplag Nr. 20/1 in Münden, Abrigen Vequemlichkriten, und im dritten 
Stode eine 
OH HH HH HH HH OH HH HH SO kleinere Wohnung 
Gurtenhobel mit 1 und 2 Meiier, 2 EM u vermiethen. 
—— und ohne Schubkaſten zu 1, 2 und eſſer, Barterzeugun gstinchur, 
’ . 
Hepfeljchäl- Wafdiinen, —— 
Aepfelſchnitzer und Battwuche zu erzielen, empfiehlt ä Flak. 
Gefrornes-Maſchinen zur Seldfibersitung von Gefrornem|3s k. und 1A. 1: Reumil 
It beſtens ‚28. Neumüler, 
* Andreas Schmauß NB, fir ben ficheren Erfolg garantirt 
r der Erfinder Apotbel:r Bergmann in 
Majhinen-Geihäft in Megensburg, Haidplap B. 64 u. 67 |Rırie, Boul. Magenta. | K 
Anzeige und Empfehlung. 

Um etwaigen G.rüchten zu begegnen, als würde auf demj& IS kann der Wahrheit gemäß be 
ehemals Kolbeck'ſchen Anweien in Steinweg fein Eſſig mehr ae A er 
verleit gegeben, erlaube ich mir ergebenft zur Anzeige zu bringen, /f stehen jehr gute Dienfte geleiftet 
daß ich diejes Anweſen käuflich an mic — und das Eſſig 
Geſchäft wie vor fortbetreibe, und empfehle mich daher einem 
geehrten Publitum fowie den Herren Kaufleuten einer gütigen 
Abnahme unter Zuficherung. befter Qualität zu verſchiedeñnen a, Schmal. 
Preifen bei reelljter Bedienung. Achtungsvollſt — 

W. Straſſer, Gegen Bahufhmerz 

Eſſigfabrikant in Steinweg, genannt| mygehie aan 'oußendlidlihen 

. — WVauth. Stillen Apotheler Bergmann ’s 

DER. Wiittwor;. den 23, Auguſt Zahnmolle aus Paris a Dülfe 9 fr. 
Nachmittags 2 Uhr, 8 8. Neumüller. 
—— Lit. A. Nr. 229, 1. Stock im Saliterhof nad; Hochſt wichtige Anzeige 
Verlaſſenſchafts-Effelten. 1 EN EE . 

als: Kanapee's, Betten, polirte Kommoden, Kleiderjchränte, rühınten fchnorigerifchen VBruch- Arztes, 

Bettläben, Tifche, Seffel, Stoduhren, Spiegel, —— — — **87 

liar und detto Geſchirr und noch andere Gegenſtände, insbesjzell, Temmen lernch win, Tann, Del 

La —— * guter Hausleinwand a el 100 Seifen 
zur öffentlichen Auttion. in Empfang nehmen. 
€. G. Bahhofer, 


Sroncirte Musik - Verein. 


Regenfdhirm Ständer, Donnerfing den 24. Augnſt 
ut» er Kleider- Halter, F ei et 
chlüſſelhalter, allerhöchen — 

Kleiderhäuger, heßurts- un 

Woll- und Spahat-Hafpeln zc, ꝛc. Hält auf Lager a ajenät 

zur gefälligen Abnahme beitens empfohlen im Gulden : Garten. 


Andreas Schman Anfang 7 Uhr. 
in Regensburg, s 20 B. uß 67. Der Ausſchuß. 


nzeige und Empfehlung. 

Der Unterzeichnete beehrt fih, einer Hochwürtigen Geiſtlichkeit () Dr. Popp 
anzuzeigen, daß er nebſt feinem bisherigen Gefhäfte aud alle Ars reift heute in’8 Bad, Die 0 
beiten an Herren Dr. Braufer und 

re Dr. Metzger bejorgen in: 2 
Kirchenparamenten 0 in In ann 0 Q 

ichäfte. 
nah fireng kirchlicher Vorſchrift firfert mit Zuſicherung reelfter une) Den 21. Auguſt. 0 
[e) 













Schneider erhalten ſoſort dauernde VBeichäftigung. 
= Näheres bei 
F. *. Strafier. 
Allen wertben P. T. Kunftfreunden beehre ich mid) Geſuch. 










hierdurch anzuzeigen, daß ich ſoeben auf einige Tage eine 
reichhaltige und höchſt intereſſante Sammlung von 


Original-Oelbildern 


ſowohl Landſchafts-, Jagd: wie Genre-Bilder zur Aus: 
wahl erhalten habe, und lade zu deren Befichtigung in 
meinem Ausjtellungsiofale am Domplag ergebenjt ein. 


Friedrich Puſtet jun, 


Buch- und Kunſthandlung am Domplatz. 


Ein junger Burſche, der ſchon 
mehrere Jahre ale Kutſcher 
diente und die beſten Zeugniſſe auf— 
weiſen kann fucht in dieſer Eigen— 
ſchaft oder als 

Hausknecht 
einen Platz. 

Näh. in der Erper. 

Auf Ziel Allerheiligen ıft ein 
geränmiger Laden 
. . mit anftoR. ndem Cabinet zu miethen, 
Eiſenhandlung —— 
M. Schwarz am neupfarrplas, Regensburg, E. 158%, Neupfartplag, if der 
empfiehlt ihr großes Lager in: 1. Stock 


Eijen, Blech, Gußwaaren und allen Sorten % vermiethen, 


—— —— ———— — — — — — 
In Lit, F. Nr. 39 am Koblenmarft 


Ktleineifenwaaren. — 
Dienftag den 29. Auguit, Yammittags 2 Uhr, onatzimmer 


5 . , . — zu vermiethen. 
wird in meinem Auktions-Lokale, im Auftrage der Glafer Näheres bei Friſeur Ernf. 


Miünfterihen Erben, das gutgebaute, am Kohlenmarkt (Hath-  Zyohnungs-Vermiethung. 
hausplag) gelegene Im Haufe Pit. F. Mr. 9 ift eime 


Wohnhaus Lit. F. Ir. 4 freundliche und bequeme 
an den Meiftbietenden dem äffentlichen Verkaufe unterftellt. — Wohnung 
Zinserträgniß jährlich 1700 fl. — im 2. Stode zu vermiethen, beſtehend 
Der Zuſchlag erfolgt nur mit Genehmigung der Erben. — . —— — I Kodasimmer, 
Bezeichnetes Objekt kann täglich eingefehen werben. * Kabinet mebit allen übrigen Beauemlidy- 


. keiten, und wird zu Allerheiligen fra 
€. ©. Bachhofer, Auctionator. und zu beziehen. z 
Drud aud Berlag von Br, Pufer, 


Regeusburger Anzeiger. 


Der 
Kegensburger Anzeiger Bägfi ; Regensburg & Stadtambof 
* Bat ud a iche Beilage fan auf * Regensburger 
en unenten © e z Unzei allein 
Morgenblattes als Gratis. un werben. —* koſtet * 


onen er Beige ur Regensburger Morgenblatt. viertejägrtie mn 
iM. 


21 f. 
‚Ar. 234. 


Samstag 26. Auguft. 1871. 
— ö— e7 —ñe —ñ —ñ ese —ñ ñ 
Tagestkalender: Samuel; Sonnenaufgang abgenommen. Der Andrang von Menſchen aus 


5 Uhr 8 M., Untergang 6 Uhr 57 M., Tageé- allen Klaffen und Ständen, beſonders der Frem⸗ 
länge 13 St. 49 M. Ä ‚den, war jehr groß. 
ö,  — Einfriegsminifterialreftript ver 
Telegramme bes Megenshurger Morgenblattes. fügt, daß über die baycrifchen Soldaten. welde 

* Berlin, 25. Auguftl. Der Kreuzzeitung in ben Feldzugsliſten als „Bermißt” aufge 
wird aus Wien gejchrieben, daß die Verhand—⸗ ig * wi * a Erbunbigung 
lungzn in Gaftein ben denkbar günftig- Ei a erde. Zu dieſem Swede wer . 
fen Verlauf genommen haben. reich ee Offiziere nach Frank 

Frankfurt a; M., 24 Aug. Der Frankfurter 
ung zufolge war Thiers nad geftriger Sitz⸗ „Prefje” wird von Berlin geichrieben :- Der 
ung feſt entſchloſſen zu de mi ſſi on iren, wovon Termin für Wiederaufnahme der in Frankfurt 
er nur durch Zureden mehrerer Deputirter zu: a. M. gepflogenen Verhandlungen zwiſchen den 
rüdgehalten wurde. Die Deputirten find ver- ee ee 

6 Ati iſt i immtz es iſt überhaupt no 
ſohnlich geſtimmt, es vote ‚Deftätigt, daß bezůs nicht ſicher ob die Fortſetzung der ea 
lich ber Prorogationsfrage Einigung zwiſchen gen in Frankfurt a. M. ftattfinden wird, de 
allen Parteien und der Regierung nahezu er= man an einem anbern Ort fchneller zum Ziele 
zielt jet. zu kommen glaubt. 

“ Berjailles, 25. Aug. Es wird be Straßburg, 23. Auguſt. Der Mülhäufer 
ftätigt, daß Arnim demmächft Hier eintreffen Munizipalrath hat fig konftituirt. 
wirb Wien, 24. Auguſt. Die „Oeſterreichiſche 

— — en en ng abberufene Ges 

Ace Hari ſandte Bayerns, Kreiberr v. Schrenk, wurde 
Münqchen ge Setuzig tm Kaifer in einer Abfchiedsaubieng empfangen 
ink Bamemilen ne Majeftät peg Und wohnte ber gejtrigen SHoftafel bei. Der 
Königs ift heute in München in ber herkömmli— a — hat * 
chen ſolennen Weiſe durch militärifche Tagreveille este 2 — —9*— — Inc som wieder % —2 
und Kanonendonner am frůhen Morgen angeküns| nn Kleipt meiter Gm vetende Graf Pejacſevich 
digt worden. Um 8-Uhr war feierücher Gotz; verbleibt zweiter Generaladjutant. 
tesdienft in den jämmtlichen Pfarrkirchen. Um;  Gaftein, 24. Auguft, Der öͤſterre ichl— 
40 Uhr celebrirte ber Erzbiſchof in der Doms Ihe Kaifer kommt micht hieher, ſondern bes 
firche das Hochamt mit Tedeum, welchem die, grüßt den deutſchen Kaiſer auf der Durchreife 
höchiten Kron= und Hofbeamten, die k. Staats: in Salzburg und „bleibt während der Wahl- 
minifter von Lug, von Pfretzſchner und von; Periode in Wien. (F. 3.) 
Pfeufer, ſowie Beamte aller Kategorien, an« Berfailles, 24. Auguft. Die Nationalver- 
wohnten. Auch eine magiftratijche. Deputation | jammlung hat ein Amendement Ducrots ange 
war erjchienen. Dem Feſigottesdienſte in der nommen, welches die allmählihe Auflöfung ber 
St. Michaels-Hofkirche, zu welchem bie verſchie- Nationalgarben beftimmt. Die Kommiſſion wegen 
denen Truppenabtheilungen unter dem Somz| der Vollmachtsverlängerung beſchloß die unbe- 
mando des Generalmajors Dietl ausgerückt vingte Gleichheit der Dauer ber Amtsgewalt 
waren, wohnte die Generalität, jowie die Stabs- Thiers’ mit der Dauer der Nationalverjamm- 
und Oberoffiziere bei. Nach dem Gottesdienſt lung. Leztere beftimmt felbft den Zeitpunft 
wurde von ‚Generallientenant Stephan auf ihres Rüdtrittes und wird aladann eine Autorität 
dem Dultplage der Vorbeimarjch der Truppen einjegen, welche die Neuwahlen leitet. 








Tokal- und Provinsial-Chronik. =» >|1 
* Cham, 24 Aug. Soeben wurde das Pro: 1 


gramm zur Enthällungsfeier ver Gedenk— 
dafel, welde unfere Start ihrem Sohne, dem um 
die Geſchichtsforſchung ver Oberpfalz fo fehr verbien- 
ten 3. R. Schuegraf, errichtet hat, befannt gegeben. 
Dasfelbe enthält: 1. Teilnahme am der Enthüllungs- 
feier nad dem Pfarrgottesvienft. 2. Berfammlung 
bes hiſtoriſchen Vereins, welcher bei ber kefagten 
Gelegenheit eine Wanderperfammlung. abhält, im 
Rathhausſaale“, wobei einige hiſtoriſche Vorträge 
gehalten werben. 3. Gemeinfamer Mittagstifh ver 
Feſttheilnehmer. 4. Parthie nah Cham -Münfter. 
5. Gefelige Abendunterhaltung. Zahlreiche heil: 
nahme an ter Feierlichkeit, fowehl‘ aus der Umge— 
gend ald auch aus Regensburg, ficht zu erwarten. 


Markt- und Yandelsbericte. 
Landshut, 25. Aug. Weizen 23 fl. 33 Er, 
(gef. 6 kr.), Korn 14 fl. 1 fr. (gef. 16 fr.), Gerfte 


Unterridt gratis. : 
80050089 





800 


0000 8* 544 | 
773 Nähmaſchinen-Lager 
2:88 für Familien und Gewerbe, 
; > 8 Singer’s Familien-Maschine. 
#28 “raver & Backer. 
2 = Original- Cylinder - Maschinen. 
= 8 Hove- Maschinen. 
= Hlandnäh - Maschinen mit doppeltem Stepp- 
> 8 und einfach Rettenflich. 


2 fl. 10. fr. (gef. 31 ke.), Haber 7 fl. (gef. 
fl 13 kr.) i \. 


EMeunburg v. W., 23. Aug. Weizen 21 fl. 
39 kr. Kom 13 fl. 40 ir, Haber 7 fl. 42 ke. - 
Neumarkt, 21. Aug. Weizen 22 fl. 33 kr, 
Kom 15 fl. 46 kr., Gerfie 11 fl. 30 kr., Haber 
8 fl. 46 fr.. 
Weiden, 24. Augufl. Weizen 18 fl. 56 kr., 
Kſorn 14 fl., Haber T fl. 45 fr: 


Auswärtig Geforbene.| 
Münden: Math, Hufter, 1. Bureaudiener, 
37 I. Weiden: Dr. Alex. Schmidt, k. Advokat, 
41 3. Eichſtätt: Dr. Karl Kaſtner, k. Rechts- 
anwalt, 53 9. 





Verantwortliche Redaktion: FR, Süblbauer.. BE 
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Preiſe äußerſt billig. 
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Germania-Handnäh- Maschine. 


NB. Sämmtlihe Maſchinen find mit allen möglichen Apparaten verjehen. Einzelne Be 
ftanbtheile, jowie Reparaturen werden jchleunigft beforgt durch 


Br Wicdtige 


In vierzehn Tagen erfcheint: 


M. Mühlbauer, 


neben dem Gafihofe jur weißen File E. 8I—84- 


Neuigkeit. ug 


Der alte Gott. 


Erzählung für das Volk von Conrad von Bolanden. 


kl. 8. 5 Bogen, geheftet Preis 9 Er. — Nach auswärts franko 10 Er. 
Wie Bolanden’s Erzählung „Der neue Gott“ im volfsthümlicher Weile das Dogma vom unfehlbaren Lehramte 


ſtoriſch nachweisbaren Schuß des Allerhöchften für feinen 


tert, daß allen künftigen Berfolgern der Kirche und des Papftes gleiches Schidfal beo 
Ohne Zweifel wird bieje neue Heine Erzählung denjelben Erfolg haben, wie „Der neue © 


Zu geneigten Aufträgen empfiehlt fih Fr. 


bes Papftes behandelt, ebenjo jchlagend, vollsthümlich und amziehend ſchildert die Erzählung „Der alte Gott” ben 


Statthalter auf Erden. Durch geſchichtliche Stoffe wird er- 
un mie ihren Borgängern. 
ottꝰ. 


Puſtet, Buchhändler in Regensburg. 





Bekanntmachung | St. Bincentius-Bereins. 
on Müller’jhes Töchterinflitutut betr. ee ee Be LE u 
EA Das von Müller’je Töchterinftitut wird am Herren, 2 — ie 
Donnerftag ben 21. September d. 3. eröffnet. Montag den 28. Aug. 3 Uhr Nad- 
In demfelben können Mädchen vom 6. bis zum 16. Lebenjahre Unter-) mittags die der frauen. 
richt erhalten. . 1 Bu zahlreichen Beſuche labet freund« 
Der zahlreich erfolgten Ammeldungen wegen wird bie, Anflalt jegt ; 
ſchon in ſechs Elaffen gegliedert, deren Vermehrung‘ nad Berärfnif * A 
folgen kann. chiweinfett, 
Der Eintritt in die Höheren Claffen des Inſtituts iſt don demibefte Qualität, enpfichlt 


Nachweiſe ter erforderlichen Befähigung abhängig. YG 

Ha ber 1. Claſſe beginnt der Unterricht im Winterfemefter um Jebeun. 3 — 

9 Uhr, in den übrigen Claſſen um 8 Uhr Vormittag; der nachmittägige eiud. 

Unterrigt wird von 2—4 Uhr ertheilt. Auf einem größeren Delonomiegute 
Der Unterricht in ber franzöſiſchen Sprade beginnt im der 3. bei Cham (Oberpfalz) wird ein praftiid- 

Slaffe, jener in der englifchen Sprade in ber 5. Claſſe. erfahrener, zuverläffiger und verheiratheter 
Bei Yen guumaftifcen Uebungen um während des Unterrichts in Baumeiiter, 

den weiblichen Handarbeiten wird eine Aufſichtsdame gegenwärtig fein,jam liebſten kinderlos, deſſen Frau auch 

welche mit den Schülerinen franzöſiſch oder englifh ſpricht. die Baufüche zu übernehmen hätte, ger 


Für Buchführung find in ven Oberflaffen 2 Stunden wöchentlich] Bengnife amt nzere war uch gute 
in Anſatz gebradit. Bam Stellung fi ausweilen können, 
Um folden Schülerinen, weldye zwar ein umb biefelbe Claſſe besjwollen fi unter 5, T. bei der Expeb. 
ſuchen, in der frangöflfhen Sprade aber auf verfchiedenen Stufen|d- Bl meiden. 
fiehen, dennoch gründlichen Unterricht ertheilen zu können, wurde Bor:| | 1000 — 1200 fl 
forge getroffen, daß ver Unterricht in der franzöſiſchen Sprache durch find auf Hnpothel oder Me * im 
alle Claſſen gleichzeitig ertheilt wird, damit hier vie gleichartigen Kräfie Ganzen oder getbeilt ohne Unterhänbler 
vereinigt werden Fünnen. Das Klafſſengeld beträgt monatlih in den ſſogleich auszuleihen. 
beiden erften Claffen 3 f., in den beivem Mittelllafſen 3 fl. 30 tr.|_Näb- in d. Erped. 
und in ben beicen Oberflaffen 4 fl. Eirca 12,U00 alte, gute 
Der entworfene Plan über vie Vertheilung der Unterrichtögegen-| - Ziegelſteine 
flände unter das Lehrperſonal, ſowie der Stundenplan kann bei unferer|theile ganz, theils Trümmer, find zu 
Lehrerin, Frau Mathilde Kleemann, im Inſtitutsgebäude vom kom« verkaufen Dig. Schöt 
i Ä fen 1 ae : R 
ung an- täglich Bormittags zwiſchen 10—12 Uhr einge Engelburgergaffe D. 24, 9 Otiegen 
Jene Mäbchen, welhe um Befreiung vom Stlaffengelve nadıge- fl 1800 IE 
ſucht haben, follen fih Donnerftag den 14. September Bor- ſind fogleih im Ganyen oder theilweiſe 
mittags 8 Uhr im Iuftitutsgebäude einfinden, da über ihre Geſuche zu verteigen. 
vom Meagiftrate erft dann Beihluß gefaßt wird, wenn die Refultate Näh. in der Erped. 
ber von biefen Kindern beſonders zu beftehenden Prüfung vorliegen. Ein junger Meufeh, der bei feinen 
Die Übrigen amgemelveten Kinder haben am Mittwoch den a freie Station hat und der ſchon 
20. September Vormittags 10 Uhr im Infituisgehäure zur ze einem biegen Berrm Mpoihefir Kene 
feierligen Eröffnung der Anftalt zu erſcheinen, wozu die beiheiligten gehrzeit fortießen zu fünnen. 


Eltern und alle freunde ver Jugend hiemit eingeladen werben, Nah. in ber Exped. 
Regensburg, 24. Auguft 1871. ; — Im it. F. Nr. 571, 3. ©tod, gold. 
‚ Stadtmagiftrat. Bärenftrafie, it ein hübjch meublirtes } 
Der —— Monatzimmer 
Stobäuß, fogleih oder bis 1. September zu ver- 


Bei Fr. Puftet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet jun, Mant__ —— — 
(Domplag) in Regensburg ift vorräthig: Wohnungs-Sefud. 


Das bayerische Volksſchulweſen as. : anne msn. 


der von 2 Simmern zu miethen geſucht. 


Nach den gegenwärtig ‚geltenden Gefeken, Verord- _Ri_in;s. Ewe 


nungen und Vollzugsvorfhriften ee 

ge ſyſtematiſch dar — gerãumiger Laden 
von Dr. Joh. Ant. Euclasne, mit anftoß.ndem Cabinet zu miethen. 
tgl, !ycealprofefjor in Regensbur: Näh. zu erfragen bei 3. Lugen- 


Preis br. 2 fl. 48 Er. oerger, Domplag E. 58. 






Toded: I Anzeige. 


Gott dem Allmähtigen hat es gefallen, heute Nachmittags 
3"), Ahr unfern innigfigeliehten, Gatten, Schwager und Ontel, 


} Herrn Heinrich, Walter, 
511.711 0gE Uhrmacher dabier, 
nad) kurzem —W unerwartet ſchnell im 57. Lebensjahre 
zu fih abzurufen. 
Um flilles Beileid bittet 
Regensburg, Winterthurn, den 25. Auguft 1871. 
Die tieftrauernde Gattin: 
geb. Auernheimer, 
“ Die Beerbigung fand in aller Stille ftatt. 








Todes⸗ 7 Anzeige: 


Gottes unerforfchlihemn Rathſchluße hat es gefallen, auch 
mein jüngſtes und noch einziges Kind 
Albine 
"im zarten Alter von 1 Jahr in die Schaar feiner Engel aufzu- 


a» 


nehmen. Diefen neuen fhmerzlihen Berluft nur auf biefem Wege 


g len Verwandten und Belannten anzeigend, 
Theilnahme 

Kelheim pen 22. Aug. 1871 

bie tiefbetrübte Mutter 
Bertha Martin, geb. Lang, 
Yauptmanns: Wittwe, 









niffe meiner fo ploͤtzlich verftorbenen, unvergeßlichen Gattin, der 


Stan Creszentia Meh., 


geborne Schindler, 
unſerer theueren Tochter, Schweſter, Schwiegertochter und Verwandten; 
erfiatten wir hiemit allen unſern verehrten Freunden und Belannten unſern 
innigftem Dank. Namentlich aber gebührt derjelbe dem hochw Hrn. Stabt- 
pfarrcooperator Hofitetter für feine rührende und erhebende Grabrede. 
Um ferneres geneigtes Wohlwollen bitten 
Regensburg den 26. Auguſt 1871 
gohann Met; als Gatte, 
ndreas Schindler und deſſen Ehefrau, 
als Eltern, 
Michael Schindler, als Bruder ber Ber- 
ftorbenen, 
fowie jämmtliche Berwanbte. 


| Dantes - Erfiattung. | 
Für die fo zahlreiche und ehremnolle Thellnahme am dem Leichenbegäng- 





Tapeten & Borduren 


in reichjter, und gejhmadvolliter Auswahl empfiehlt 


A. Schmal, Neupfarrplag. 









bittet um flille | 


Uthensbutger Turnverein. 


te Abende nach den 


8 
Monatsverſammlung. 
a nen ea Wale 


der Vorſtand 


Casino. 
Montag den 28. Auguft 


erlammlung 
im Schmibfeller am Steinweg. 
Bei ungünftiger Witterung int 
Laumbacer:Saale. 


5,25 Tagwert groß,, in mächfter Nähe 
hiefiger Stabt, hart aıt einer Eiſenbahn 
gelegen, deſſen einer Theil vollftändig mit 
Mauern umgeben, der andere von einem 


_Näh. ind. Erped. 5 
Dienſt-Geſuch. 

Eine Peripn geſetzten Alters, welche 
alfe weiblichen Arbeiten verficht und im 
Kochen erfahren iſt, wänfcht bei einem 
geiftlihen Herrn oder flillen Familie, 
vorzug&meije auf bem Lande, einen Dienft. 

Näh. in der Erped. 

Dans: Berkanf. 

Ein Haus in hiefiger Stadt, zu jedem 
Geſchäfte geeignet, iſt Familienverhält · 
niſſt wegen unter ſehr annehmbaren Be- 
dingungen aus freier Hand ſogleich zu 
verlaufen. 

Mo? ſagt die Exped. d. BI. 
In Lit, D. 125, neben dem Rath- 
baue, ift eine 

Wohnung 
von 3 Zimmern, Küche und übrigen 
Bequemlichkeiten bis Ziel Allerheiligen 
zu bermiethen. 


Mehrere Mädchen 


erhalten jofort dauernde Beſchäftigung. 


Näheres bei 
F. X. Straſſer. 
Im Hauſe Lit. F. Nr. 9 iſt eine 
freundliche und. bequeme ' { 
Bohnung 
im 2./&tode: zu vermiethen, beſtchend 
in 3 heizbaren Zimmern, 1 Kochzimmer, 
Kabinet nebſt allen übrigen Bequemlich- 
keiten, und wirb zu Allerheiligen fra 








* zu beziehen. 


Drud und Berlag von &r, Puſtet. 


- 


Regensbur ger Unzeiger. 


er 

‚ Regensburger Anzeiger . 
richeint täglich und wirb dor 
An Abonnenten bes Regenab. 
Morgenblattes ale Gratäs- 

* Beilage begogen. Inferate 

*  #often per ——— nur 

Ik. 


Nr. 235. | 


= Tagesfalenter; Gebhard; ee Erigfeiette wurde Vitet gewählt. Der 
5 Upr 9 M., Untergang 6 Uhr 55 M., Tages. Bericht wird wahrfceinlich morgen in ber Comes 

| —* — und am Dienſtag 
tjo ammlung ei acht. Digsöffentliche 
Bist ton besfelben Ander vorausfie ih am 


länge 13 St, 46 M. 





ahriten. 
“Münden 26. Auguft Heute Abends wird 

Prinz Ludwig von Oberftdorf und die Prinzeffin 

Ludwig von Franzensbad hier eintreffen. 


* Der Kommandant des zweiten bayerifchen 


Armeecorps, General v. Hartmann, ift bier 


angefommen und bat im „Hotel Belle Vue“ 


Wohnung genommen. F 
—Munchen, 26. Aug. Sämmtliche Han- 
dels- und Gewerbefammern von Bayern, 
mehrere derſelben einjlimmig,.. erflärten ihren 
Beitritt zu der von der oberbayerifchen Kammer 
heujg Morgens , eingereichten Broteftpors 
ſtellung gegen die Auflöjung des Handels 
a 

rlin, 25. Aug. Der KRaijer und die 
Kaiferin von Brajilien reifen morgen Früh 
no Tresden ab. Kaifer Wilhelm ‚verlieh 


dem General der Cavallerie Baron Gablenz 


dad. Großkreuz bes rothen Adlerordens mit 
Brillanten. 
Potsdam, 25. Aug. Das Kronprinzen- 


paar iſt heute Morgens um halb 8 Uhr hier ; 


eingetroffen. 
"Waris, 35. Aug., Abends. Siecle veröffent: 


Tayfiche Beilage 
Negensbnrger Morfenblatt. 


Sonntag 27. Auguft. 


Regensburg & Btadtanıhof 
fann auf ben Regensburger 
*8 and alein abonnirt 
werden, und loſtet derfelbe 


vierteljährlich nur 
ALM. 


IST 


in der Na⸗ 


Donnerftag ftatt. ; 
Tokal- und Provinzial-Ebronik. 

** Münden, 26. Aug. Aus dem fortgefeg- 
ten Rüdtransport ver älteren bienftpräfenten 
Mannſchaft der in ranfreic ftehenden zweiten bayer. 
SnfanterigsDivifion find geſtern 20, Offiziere mit 
206 Mann iar Staatsbafuhof-eingettoffen und nad 
in einem ter nahegelegenen Gaſihäufer erhaltenen 
Verpflegung wach Ingolftabt weiter befördert worben, 
wo fie fefort im ihre Heimath entlaffen werben. Bon 
dem Transporte ‚waren in Ulm und Wugsburg 
bereits 74 Mann bei ihren Depots verblieben. 

Neumarkt, 25. Aug. Dim Bernehmen nad 
ift die Berfon,. welhe von dem Mörber- des Kaufe 
mannefohnes Golvfhmidt in Neumarkt der Mit: 
ſchuld bezichtigt worden ifl, ihrer Haft wieder, ents 
laſſen worven, weil der Angeflagte felbft deren Un. 
ſchuld betheuert hat. (a. 3.) 

Dberergelvsbad, 24. Aug. In der Nacht 


vom 23. auf ven 24. Auguft entftand im Haufe: 


des Wagnermeiſters Georg Bed von Rläham, 
Geuer, welches mit folder Vehemenz um fi griff, 
aß in einer Meinen Biertelftunde genanntes Haus 


volfländig nievergebrannt mar, und bie Bewohner 


tesfelben am nothrürftig ihr Leben retten konnten. 
Hi. 


licht ein Schreiben des Generals; Faidherbe, 
Warkt- und Yandelsberichte. 


in welchem. derjelbe jeine Demiffion als Depu—⸗ 
tirter gibt und die Haltung ver National-Ber-; Yugspurg, 25. Aug: - Weizen 25 fl. 34 Mr. 
ſammlung tabelt. 2 1 Te), Komm 14 fl. 51 Ar. (gef. 2 fl. 
Paris, 25. Auguft. In der Prorogations. 1 fr.), Gerfte 12 fl. 48 fr. (gefl. 25 fr.), Hader 
frage ift in der Comntiffion ein Ausgleih mit 8 fl. 26 fr. (gef. 26 i.). 
10 gegen 5 Stimmen auf folgenden Grundlagen | tt 0 Fern: De, 
erzielt: Die Vollmachten Thiers werden Hr! Auswärtig Gehorbent. 
die Dauer der Nationalverfammlung verlin! Münden: Wilhelm Hörmann, vorm. Geriäts. 
gert, und erlöfchen jobald die Nationalverfam- ſchreiber, 38 I. Wilhelmine v. Destoudes, Poſt⸗ 
lung aufhört. Dieje beftimmt jelbft den Zeit: fekretärsgattin, 65 9. Ruhmannsfelden: Thekla 
panft ihrer Nuflöfung, und ernennt vorher Wimmer, Auffhlägersgattin, 32 9. 
eine Behörde für die Leitung der Wahlen. 
Die Frage der WVicepräfidentichaft iſt befeitigt. 
Thiers wohnt nur; bei wichtigen Anläffen den: 
Sigungen der Nationalverfammlung bei. Zum‘ 


— 


Beramtwortlihe Redaktion: 3. NR. Müblbaner. 
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Dantjagung. 
Für die zahlreiche und ehrenvolle Theilnahme bei der Beerdigung und dem Zrauergottesbienfte unfers um- 
vergeßlichen Botere, Grofvaters, Bruders, Schwiegervaters, Schwagers und Onkels, 


des bohmwohlgebornen , 
Herrn Joſeph Edlen von Widmann, 
rivatiers bahier, 


fprechen dem geziemenden Dank aus 
Regensburg den 26. Auguf 1871 


XxXXxXxXxXxXxXx 
XXEMXXX 


bie tieſtrauernden Hinterbliebenen. & 
XXXXXXXXXXXXMXxX- 
Cement -Offert. 


Der Unterzeichnete empfiehlt ſein Lager von 


frischem Oement bester Qualität 


von ber Fabrik des pi 
ar! Rehbach in KRaften bei Miesbach 


zum bilfioften Preife zur gefälligen Abnahme 
Lorenz Hajelmann, 


Steinmegmeifter am Klaren-Anger in Regensburg. 


Neue Hol. Boll-Häringe | anni a 


s a ‚alle weiblichen Arbeiten verſteht und im 
empfiehlt einer gemeigten Abnahme Koden erfahren ift, mwünfdt bei einem 


Georg Heintke. geiftlichen Herrn oder ftillen Familie, 


Unterfertigter empfiehlt jein gut ajjortirtes | Näh. in der Erped. 


— 77 '20—50 Näherinnen 
ld 4 - ld fl Y \erhalten dauernde Beicäftigung durch 
‚Handjdhuhnähen bei 


zu folgenden Preijen: %. Eugen Krebs. 





Tropfläde für Bierbrauer in ' Mehrere Mädchen 
Wolle und Leinen von fl. 2. 24. bie fl. 4. 48 Er.) rpatten * —⸗ ben... 
Hopfenfäde „230 2 u 3. — fr Näheres bei 
Fertige Strohſäcke ER 2 nr F. &. Straſſer. 
2Schãffel⸗Sack rn a 44. — An Lit. D. 125, neben dem Nath- 
7 Mepen-Sad — „nn 4 6„hhauſe, iſt eine 
8 Meten-Sad sind le, Wohnung 
Aufträge jeder beliebigen Größe werden ſchleunigſt effektuirt.\von 3 Zimmern, Küche und übrigen 
Achtungsvoll Bequemlichkeiten bis Ziel Allerheiligen 


zu vermietbhen. 


Ch. Finfinger, Kramgafe.) 158%, Nenpfarıptag, Mia 
&ijenhandlung 1. Stod 


zu vermiethen. 
M. Schwarz am weupfarrptag, Regensburg, | uf zit nen men 
empfiehlt ibr großes Lager in: | geräumiger Laden 
Eiſen, Blech, Gußwagren und allen Sortenjat arten nen Gabint a mirben 
Ktleineilenwaaren. * 


beraer, Demplatz E. 58. 


Wetreidevertehr su Megensbnig vom 21. bis 26. Aug. 
Weizen | Korn | Gerſte | Haber | Weizen | Korn | Gerfte | Haber 








eBohen-Bertanf . 166 | 190 ; — 16 ee fil. tx. Ifl. tr 
Voriger Reſt 341 — 3 |Höhfter Preia 23321158 36|1|88 
Aufahhr . .».. 589 | 177 234 203 Mittlerer , M 22 81 14 32 12 34 74 
Selammtjumme : 758 | 367 234 222 |Mindefler . . 21 25 1 1348 11 54 3 
Seutiger Berfauf 592 | 164 | 222 206 |®efallen 1 33 11 — 31— 3 
Sefammtverlan ; 758 354 ; 222 222 |Beftiegen — — J1 — — — — — 
RR... = 13 13 - Zotalfumme des Verkaufs: 27,081 fl. 46 fr. 


a ORICHLE, '_ Casino. 
Wir beabſichtigen den im Kriege von 187074 — Montag den 28. Auguſt 
ein Denkmal zu ſetzen und an demſelben eine Tafel mit den P er ſammlun 
Namen jener Tapfern, welche hier ihre Heimath hatten, anbringen im Sämibleler am Du eg 


zu lafien. | i nuYE, } — 
Um dieſen Zweck vollſtändig erreichen zu können, "ftellen) Bei ungünftiger Witterung im 










wir an alle jene hier beheimatheten Familien, welche tim theures Laumbacher-⸗Saale, 
Opfer im dieſem Kriege zu beklagen haben, bie Bitte, 9 F Dee Ausſchuß 
de Namen und die Charge des Gefallenen, ſowie den OH, wol Ein reales 


berjelbe den Tod gefunden, kund zu geben, 
(Anmeldungen bei der Erpedition Zimmer Nr, 29.) 
Regensburg den 25. Auguſt 1871. 


Tändlerrecht 


und jchöne doppelte Oleander⸗ 
ftöde jind billig zu verkaufen. 


nn u. si Br at, Näh. in ber Exped. 
er real Mittwon) den 30. Auguft 


Nachmittags 2 Uhr, 
werben wegen Abreije im Wohn 
bauje Lit. A. Ne 151 im 1. 
Stod in der Lederergaſſe, zunächft 


Anzeige und Empfehlung. 


r An a. sei Ne begegnen, u auf dem 
ehemals Kolbeck'ſchen Anweſen in Steinweg kein ig mehr . 
‚verfeitgegeben, erlaube ich mir ergebenft zur Anzeige —325 — dem Hexeunplas 

daß ich diefes-Anmeien Fäuflich an mich gebracht und das Ejjig. verſchiedene Mobilien, 
Geſchäft, wie, vor fortbetreibe, umd empfehle mich daher einemjald Eanapee, Seſſeln, Com⸗ 
geehrten Publikum jomwie den Herren Kaufleuten einer gütigen mod⸗ und andere fläften, eine 
Abnahıne unter Zufiherung, befter Qualität zu verſchiedenen Stockuhr, Bettläden, Tiſche 
Preifen bei reellfter Bedienung. Achtungsvollſt und noch viele andere Effecten 


M. Straſſer, an den Meiſtbietenden gegen 


: i . } f Baarzahlung. verjteigert. 
Ejligfabrifant in Steinweg, genannt 
zur Mauth. €. ©. Bachhofer, 


Tanz⸗ n tands-Unterri dh) t. Auftionator. 


In Lit. E. 25 if im dritten Gtode 
rüdwärtse im Kramgäfl bis Allerheili- 
Diejenigen geehrten Intereſſenten, die ſich noch betheiligeu/gen eine ’ 
wollen, werden: gebeten, in meiner Wohnung, Engelburgergaffe Wohnung 
Nr. 9, fich zu melden. Achtungsvoll 
In fit. D. Nr. 101 ift ber 


u vermiethen. 
7 | Heinrich Flor. 
Dienftag den 29. Auguft, Nadmittags 2 Uhr, erite Stock 


wird in meinem Auktions-Lokale, im Auftrage der Glaſer mit 6 heisbaren Zimmern ımd allen 
Münſter'ſchen Erben, das guigebaute, am Kohlenmartt (Nath- übrigen Bequemlichkeiten zu vermiethen, 


bausplag) gelegene 
p® — so 26. Aug. 
1, 


Wohnhaus Lit. F. Nr. 4 
an den Meijtbietenden dem Öffentlichen Verkaufe unterjiellt. — 
Zinserträgniß jährlich 1700 fl. — 
Der Zuſchlag erfolgt nur mit Genehmigung der Erben. — 
Bezeichnetes Objekt kann täglich eingeſehen werben. 
€. —9 Bachhofer, Auctionator. 


Fiſche, Hechten d. Pfd. N-30 kr. 
Rarpfen, d. Pfb. { b 
Erbäpfel d. '/, b. Mizn. 24—25 fr. 
Schmalz, b. Pb. 30 + 32 fr, 
Butter, b.. Pfb: 38—40 fr, 





- - — Eier 7 Stüd St. 

Bei Fr. Puſtet (Geſandtenſtraſſe) und Fr. Puſtet ſun. Spanfertkel d. St. — Ka, 

in ! i athig: Hahn, alter —45 fr. 

(Dompflag) in Regensburg ift vorräthig —8 —— 


Das bayeriſche Volksſchulweſen 


Nach den gegenwärtig geltenden Geſetzen, Verord ⸗ ze 6 
nungen und Vollzugsvorfchriften Hühner, — 


»’ Junge, d. Paar 36—42 tr. 
Limimer pr. St. 21.36 — 3f.— Er. 
Hen, d. Etr. 1f. 380 — 2 fl. — fr. 
St.ob, d. Er. 1fl.12 — 1f.30 fr. 


igftematisch vargeftelt 
von Dr. Joh. Ant. Englmann, 
fol, Pycealprofeffor in ‚Regensburg, 
Preis br. 2 fl. 48 Er. 

















Ariegerſche Bierbrauerei 
iun Winzer. 
Heute Sonntag 


Kirchweihfeſt 
Mufik - Produktion, 


‘ Für gutes Bier, — 
kalte und warme Speiſen iſt befl 
geſorgt. 
Hiezu ladet ergebenſt ein 
ſtrieger. 


Edle Nitter! 
Erjcheint heute zahlreich zu 
einer dreifachen 


Namensfeier 


auf dem Sſchild'ſchen Keller in 
Steinwen. 


 Schmid-Keller 


am Dreifaltigkeitsberg. 
Heute Sonuta 


'g 

Blechmufik -Produktion 
bon der Geiellihaft „Babaria”, 

Anfang um 3 Uhr. 

Wie jchon befannt, wird fich 
das Bier auch heute wieder be— 
onders auszeihnen. _— 
nike ( ) 
mit 8, 10, 12, 19, 21 unb 34 Klap- 
pen, einfache, zwei» und dreireihige, mit 
oder ohne Uebergänge, Gloden, Moll 
und Zitterton von fl. 2 bis 40 p. St. 


Mund-Harmonifa, 
dühte Baidaner und Knittlinger, einfache 
und doppelte von 30 fr. bie fl. 2; 

&. Kerſchenſteiner, 
Firma Schulz & Kericheniteiner, 
) — ee: 

- ſſe in Regensburg. 
Im ber Nähe von Regensburg if em 
neugebautes 


Todes⸗ Anzeige. 


I gärt Beh Hirhtächtigen Hat es: in feinem unergründlichen Rath: 
ſchluffe gefällen, unſern inmigfigeliebten Gatten, Bater, Großvater, 
Schwager und Onlel, den wohlgebomen 


Herrn Iofeph Mußinan, 
qu, t. Oberzollinfpeftor, 
dahier in Beh eingeteetener Lähmung heute Vormittags uner- 
wart 'fähne A ig apfang der Tröftungen unferer bl. Religion, 
in feinem 70, Lebensjahre, zu fi im die einige Heimath abzu= 
rufen 

















Wer die eble Hergensyüte des Berblichenen Tamite, wird 
unſern gereihten Schmerz zu würdigen wiſſen. 

Um frommes Geventen im Gebete für ven thenern Berblis 
chenen und um ftille Theilnahme bitten 
Regensburg und Wafjerburg den 26. Ahufl {Ari 

die tieftranernden Hinterbliebenen, 
Die Beerdigung findet nad dem Wunfche des Berlebten in 


aller: Stils, fat, 


Anzeige. 


Gerhrten Berwantten, Freunden, und Belannten theilen bie 
Trauernachricht mit, daß Gott der Allmächtige unſer innigftgeliebtes 
Söhnen een 
Johaun 1Æ 
im Blüthenalter von 4 Jahren und 2 Monaten heute früh 1. Uhr 
zu feinen Enzeln abgerufen hat. 

In unferem großen Schmerze bitten um ftilles Beileid 

Regensburg, den 26. Auguft 1874, 

bie-tieftramernden Eltern: 


of. Utz, Meggernieiftet, 
Noſa N 


oja 1%. 
Die Beerbigling findet Montag Nadgurteiige 1°/, Uhr von 
Leihenhaufe unterer Stadt aus ſtatt. 


Tr sı 3% — 





Dankes · Erftattung. Wohnhaus mit Oekonomie 
die fo zahlreiche Betheiligung beim Leichenbegänguiffe unſers nuu nach Verlangen zu verkaufen, auch eine 
in Gott rubenden Gatten, Vaters, Sohnes, Bruders, Schwagers ‚und wi t ſ 
Ontels, des Bu. —* icth af 
mut oder ohne Delenomie ten. 
Herrn Joſeph Kichter, Näheres bei Zav. Bess —— 


penſ. Korporal des k. 1. Inf-Regimenis, 3 


“ F — a ent» E Odjien, 2. Stod. — 
eichens von 1866 und zulegt eiter in! f | Hat“ fr r 
En — Nr —* enft-Offert. 24 
ie allen Gönnern, Freunden und Bekannten, ti ‘, ‚Eine, ordentliche Kindamagd,w 
M ———— gebührt derſelbe 54 Töbl. ® ee ogleich in Dieuft zu nehmen gefucht. 
) Berein obengenannter Kabrif für die fo lange umd reichlich! genoſſene Untere Nah. ind. Erped. 
fung, dann hechwe Hrn. Coop. Hammer zz 
' und —— * re erbauende Grabrede. fl. 1800 — 
Regensburg ben 26, Anguft l. d ſogleich im G d ilweiſ 
Die Hinterbliebenen. I" >. Du 
Näh. in ber Erped. 





Drad und Berlag von Br, Puſtet. 


Regenshurger Auzeiger. 


m’ 
ri adtamhof 
. Regensburger Au gie Deil Regensburg & Radtai 
Br er und — B age : fan auf dei Regensburger 
en Abonnenten des Regenab, zum Anzeiger auch allein abonnirı 


Diorgenblartee un 2. oo. 9 tt f ; — derſeſbe 
" Beilage beiogen. Inferat - vierteljährlich nur 
— ve Bent am Regensburger Mang en in u: 
- \ 
mt; DEBTE 
Berfailles, 25. Aug. In der hentigen * 
Adelinde; Eon: ING der Nattonalverſammiung wurde der e⸗ 
— ee 6 Uhr 53 D., ſebentwurf betreffend die Auflöfung der Nas 





\ 5 u tionalgarde in feiner Gefammtheit mit 503 
Tageslänge, RAT >; — gegen 133 Stimmen angenommen. Hierauf 
——— — — folgte die Berathung über den Gefegentwurf 

Aeueſte Aachrichten. detreſſeud die Erhoͤhmg der: indiretten Etenem, 


** Münden, 28. Auguſt. ZI. MM. ver|Der manzminijter entwicelte in einem Erpofe 
König und die Königin vom Sachſen wer: |yi. finanzielle "Page Frankreichs, betonte di 
den am SO. d6. zum Veju in Pohenhoſen Rothnenden einer ErHögung der Einhahme 
eintreffen. Die hohen Herrſchaften werden am un ſuchte nachzuweiſen daß eine fotche' an 
29. Bin Regensburg Nachtquartier nehmen Sicherfien bei den indie tem Stenern zu erre 


. f | 3 


PR andern Tugs ohne Aufenthalt direkt: nad den Re: » 5 BE 
Pollenbefen jahıen. ee 1 Tohal- und’Provinzial-Ehronik, ? 
: Berlin, :26, Auguſt. Mehrere Blätter ent⸗ N a ——— * 
—— —AA—— 
ervorgehoben wird, daß freue Ni Rati; [Pie vereinten hieſigen Patholifhen Vereine mor® 
Aal Der Diehpbeit ber“ fra Bar nal = veranflalten, um@3efähtuß gegen die Einfülßrung 
enaborrjauımlung bie Eventual pi eigü = des magiftratifchen: Sit u fatuts’zu faffen, ſollte 
ung ber Stellung Thiers in’den Vordergrun trcp Motate an beh Straßinetin Bekannt grgeBin 
rückt. J ‚ |wercen, 29 hat jedech vie T. Politiirenin Bes 
Straßburg, 26. Auguft. a sfr. WiBi-ung zu dieſen Biafatanfhlägen nicht ertheitt 
un Be — F al rer und * Bi Oberzell verſachten am 26. Abendoe 
ei eine et a ee Mit zwei aus der Stadt heimtkehrende Eſitzer ländlicher 
orhringen nit in Ausfige gen Ehcamm& |Fubrwerte, wie dies leiter Häufig der Fall, fig; gen. 
ber Gymnafialabtpeilumg des hiefipen Rycann | enfeitig im ſchnellen Öahren zu überbieten: dem 
wird eine Realſchule erfter Ordnung, verbunden. —— @plet:eluige Zeit: malt wehfeinne —** yet 
werten. Die je für 2 — vanert; nahen eBöem trautiges Ende, indem "obıt N 
a — — —J— — u RR aus Zeil heimfchrenten hieſtgen Scloffern, Dißer 
ee gun. Kaifer von Deft rıeich und Geſelle, ten legtere von einem ber babinrafen- 
. völlig —— der ln Ra iu den Wagen erfaßt und terart verletzt warb, ei 
den beutjchen e aiſer eg Ale Gerüchte Aber Thon nah wenig u Stunden deſſen Tod erfolgte, 
Salzburg begrüßen wird. — I Maitammer (Pfalz) fiel ein Wolfen. 
eine Erigürterung Bi , — det Graſen — und es entftand in Gewäffer bon folder 
— — —*8 meist auf die Kraft, daß es Steine von circa 150 Gentnern. mit 
von ber Regierung ergriffene Initiative hin, ſich fortrif, und zwar etwa 1 halbe Stunde: Weges, 
ven Wünſchen Wälj Hiirols mad größerer Markt- und Dandelsberichie 
Autonomie. zu entſprechen. Zu biefem Behufe Münden, 26. Aug. Weizen 24 fl. 54 fr. 
war der Statthalter Tirols angewieſen, einen (gef. 18 fr), Rom 13 fl. 32 fr. (gef. 17..), ' 
eventuellen Sejegentwurf mit deutjchen und ita Gerne 13 1. 40 fr, (gef. 30 fr), Baker 8 \ 
lieniſchen Vertrauensmännern Tirols zu verein: (se. 52 fr.) Pen 
baren. Die wãlſchtirolifven Vertrauensmanner Amberg, 26. Augufl, Weigen :20 fl. 15. fe. 
—— auf ihren mit der Einheit Ti⸗ (gef. 24 Mr), Korn 13 fie 59 Mr. (def. 29 fr), 
rels unvereinbaren Forderungen, was die Ver— daber 7 fl. 28 fr. (gef, 38 fr.). | 


wirflihung. der Regierungeabficht für ent ver⸗ ————— w 










hinderte. 


Anzeige und Empfehlung. 

—— beehre id anzuzeigen, daß fih mein Geſchäftslotal wie bisher bei Herrn Frey, Hut⸗ 
Fabritant in der Gollathſtrafſe befindet, und empfehle mid einem verehrligen Publitum und befonders aud der 
auswärtigen hochw. Geiftlichkeit mit der Wirte, wid recht viel im Geſchäfte zu umterftügen. Solide Arbeit und reelle 


Bedienung wird garantirt. Dit aller Hochachtung 
Joſ. Weber, Schneidermeiſter 


Cement ·Offert. 


Der Unterzeichnete empfiehlt ſein vager von 


frischem Cement bester Qualität 


von der Fabrik, des. Herrn | 
Cart Rehbach in Kaften bei Miesbach 


zum billigſten Preiſe zur gefälligen Abnahme | 
je Lorenz Hafelmanı, 


Steinmegmeifter am Klaren⸗Anger ın Megensburg, 








ee ee ee ces > ‚Iuferat, 
Die allgemein bei hten 
Schoͤnſte beſte Stearin ⸗Tafel⸗Kerzen 4 6—8 Stüd Honig - Bruft - Bonbons 
per Baquet 27 u. 30 fr., Schönste bejte Stearin⸗Wagen · gun die mt vielem Erfolg gefrönien ädhten 
Kerzen 5—6 Stüd pr. Paquet 29 und 32 tr., ſchonſte | Ingwer - Pafillen 
befte Barafin-Tafelsfterzen 5 Stud pr. Puquet- 24 Ir, für Wagenleidende 
gegoſſene Unſchlitt-Lichter, pateutirte — pe Gel dans in Lahr nn Sad 
Petroleum, wagjerhell und doppeit taffınirtes ampenol ri — — pi en 8 — 3 de 
a — 
, X. Stralfer a „ Yung weitere Niederlagen errichtet werben. 
g . J. as: —— Engel- 
, . urgerftiaffe, empfiehlt jen Lager von 
at —— — .... —— —* « Blügel, 
..: eber. ale ya ⸗ armoniums in Auswahl jum Her 
welche ſeit 37 Jahren auftauchten, hat der Mailändiſche Haarbalſam den Tauf und Zaufc, jowie alle Mepa- 
volftändigften Sieg bavongetragen, weil er ſich nicht mur zegen das Ausfallmjratu en und Stimmen, derartiger 
der Saare, fordern auch zur Erhaltung, Berfhönerung, Wachsthumedeförderun-, Inftrumente zur gefalligen Beachtung. 


umb Wiederergengung derjelben in jhönfter Fülle und Glanz erichrungsgrmäg —— 

bis jest am ar * Preis BU tr daß Meine und 51 fr. das grefe@las. In Lu E 25 if im dritten Stode 
— 
u 





-.— 








rüdmwärtse im Kramgäßl bis Mllerheili- 


au d’Atiroua u gen eime 


oder feinfie füffige Schönheitsfeife in Gläſern A 20 und 10 kr. mebft Gebrauche Woh nun 9 
Ameifung ‚mit Zeugniſſen berühmter Aerzte. Die Seife ſtartt und belebt die zu vermiethen. 
Haut, befeitigt leicht und ſchmerzlos alle Ungehörigkeiten derfeiben, als ommer- er — — — 
fprofien, Leber ⸗ und andere gelbe und braune Aleden, Hitzblaschen, Veſichtsrum⸗ Hühneraugen-Pflafter 
eln ac. umd ertheilt a en damit behandelten Theilen die ungenegmfte Friſche, von Mariano Gri mert in Berlin, 
Wopigerug, biendende Wrije und Zartheit, von den erften Ehwuruen Deuntſchlands 
Karl Kreller, Chemiler in Nürnberg. geprüft u. verwendet, empfiehlt a&t.3 kr. 
Alleinverlauf in Regensburg bei J J. W. Neumüller 
% W. Neumüller. 


Eifenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juli 1871 an: 
Antunft von: = Abfahrt nu: 
Münden, Landshut, Paſſau, EINE Beifel-; Beilelhöring, Straubing, Paljau, Landshut, 
dring: 9 Uhr 37 Min. Borm. v. 1, 2, 3. CL); Münden: 3 Uhr 45 M, Morg. \ 2,3, GL, 5 Ußr 
1 Uhr 22 Min. Borm. E. 1., 2. 61, 2 Uhr 4 M. 42 M. Morg E. 1, 2. €, ı Ubr 5 M. Mitt. P. 
Radım. P. 1., 2. 3. 61, 8 Uhr 55 Din. Abbe. E. 1,| 1, 2,3. 6, 4 Uhr 25 Min. Ram. E. 1., 2. GL, 
2. GL, 10 Uhr 10 M. Abos, u. 2,3 GL. 5 Ubr 47 mM. Abds. P. 1. 2.3, Cl. 

Ballau, Landshut, Straubing, Geiſelhbring⸗ Beilelhdting, Straubing, Landshut, Paſſau, 
3 ie SEM. Worg. E. 1,, 2 EL, Uhr 18 M. Morg.| 7Uhr 35 M. Früh 1. z2., 3. EL, 9 Uhr 50 M. Borm. 
6. 2,3. EL, 4 Ubr 57 M. Nachm. 6. 2.. 3. EL, 7 Usr| E 1,2%. EL, 6 Ubr 15 Min Abends 4. 2. 3. EL, 
30 Din. Ubbs. E. 1., 2. GI 11 Uhr 15 RNachte 1,2 EL 

Nürnberg, Yaureutd, Eger, Furth, Schwan Schwandorf, Furth, Eger, Bayreuth, Rürnberg:- 

dorf: 9 Uhr 40 Min Borm. E. 1,2. Cl. 12 Uhr 3 Uhr — in Morg.“ 2,3 GL, 3 Uhr 41 Dein. 

55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. 6, 3 Uhr 4 M. Rahm! Morg- E. 1., 2. 61. 9 Uhr 15 M Borm (1.2, 3,61, 

6. 2,3. 6, 4 Übe 20 Min. Rahm E T., 2. 6L,| 9 uUbt 45 M Borm F 1.2. 3. GE, 11 Uhr 28 M. 

5 Uhr 38 M. Abos, P. 1,2, 3. CL, 11 Upr 10 W.| Borm. E 1, 2, EL, 2 Uhr 50 Mm Nachm P. 1. 2, 


Nachis E. 1., 2. EL, 12 Uhr Nachts 5 2, 3. EL 3 €, 7 Uhr 45 Vi. Abds. E, 1, 2. l. 
er Uuuih, Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. M 9. Shmandori, Furih, Eger: 9 Uhr — M. Abds. 
1.2 Fı,2 8 


Amberg, Ohwandarf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2, Schwandorf, Amberg: 6 Uhr — WR. Abends 6 2,, 
3. &L. 


Ergebenft Unterzeichneter em⸗ Mit — * Genchinigung des f, Winiferiuns bes Junerun. 


pfiehlt ei Abnahme: 

75 Stück gei äumte fichtene Fatz⸗ 
Bretter, 20-21. zuß lang, 
1215 Zol breit, 

75 Stüd I — U Fuß lang, 
1220 Zoll breit, 

175 St. fichtene tredene Schrei⸗ 
nerbretter, 16—20 Fuß 
lang 10-45 Zoll breit, 

Mit Hochachtung 
Joſ. Seidl, 


Müllermeifter in Karlſtein bei An 


Regenftauf. 


Gaf- & Schlarhtintetfehaft 


iſt bie Allerheiligen zu verpachten. 
Näh. in der Exped 


fl. 400 — 
find auf gang" fichere rt fogleih 
aus zuleihen. Mah. in d. 


2000 Mn 


find fonfeid gu verleiben. 
Wo? fagt die Expen 





“ Auflindigung ausgezeihneter Räuherwerf: und Toileite-Mrtitel, 
Duft- ssi in 15 fr, Indischer Räucherbalsam ju 
g 10 unb 20 fr. das Glas) und feine Mönigs- 
Räucherpulver zu 6 fr. bie Schadtel. Diele ruübmlichſt betauaten 
Räudermwerle zeichnen fich durch a — *—* Wohlgeruch 


aus, Mailländischer Hanrbalsam zu fi. und 5. Kam 
WAtirona ober feinfle flffige Schönbeitsfeite 31 20 u. 40 fr, Extralt 
4’Ean de Cologne triple zu 18 mis 36 fr, Ess-Bouquet 


wm 15 fi, 30 fe. um 1f. — Eau de Mille Acurs zu 36 fr. uud 
18 fr., Essence of Spring Flowers (Frühlingebläthen- Effen) iu 
21 fr. und 42 tr, Kispomade a 12 fr. und 24 fr., Maaräle (Ma- 
caffer- umb ädtes Mlettwurzeld) & 6,9 und 18 fr. das @lar. 

Anadeli sber orient life Zahıreinigungsmaffe ui m 12h. und 
6 fr, pr. Glas mund zu IS. te, /und 9 fr. Die Schachtel. Die im In und 
ande längſt anerfanunte Borjüglichkeit biefer tensmmirten Barfümerien 
und co@metifchen Mittel macht jebe meitere Anpreifung überflüffig. 

Carl Kreller, Chemiter in Nürnberg. 


Aleinverfauf in Megenäbnrg bei 
3. W. Nenmüller, 


Bon dem Hier ſo belicht gewordenen 


Flüfligen Leim 


ür Komptoire uud Haushaltungen em · 
pfing die erwartete neue Sendung und 
jemp ehlt A Wiek 18 a. 12 fr. 

A. Schmal in Regensburg. 


Haus: Berkauf. 

Ein Haus in Biefiger Stadt, zu jedem 
Geſchäfte geeignet, ift Familienverhäft: 
—/piffe wegen unter jeher annehmbaren Bere; 
dingungen aus freier Hand ſogleich zu 
berfaufen. 

Wo? fagt bie Erped. d. DI. 





Wichtig für Yedermann! 


K. S. priv. Brand-Wund-Oel 


Dieſes im Auslande fowoh 
, befte und billigfte Mitt 


von Dr. Simmerling. 


I als aud im Inlande — bela nuie Wund⸗Oel iſt das 
el, jede Entzündung bei Stich-, Schnitt-, Stoß-, Quetſch⸗ oder 


Hieb-Wunden fofort zu befeitigen und auch feine neue auffommen zu laſſen, (inbert den Schmerz 


und heilt jehr fchnell. 


Per Flacon 30 fr. oͤſterr. W., 21 Er. ſüdd. W. 6 Sgr. 


Siegel verſehen. 


Jedes Flacon iſt mit Firma⸗ 
Utz. Kab. Okxafer. 


Niederlage bei Herrn I M. Gaſchütz in ———— bei ‚Kößling: \ 
dieg dem ich vorher mehrere Witel, jedoch ofme Erfolg, zur aeian Di Im Bi Sit a abenie 


angewendet babe, gebrauchte ich obiges Del, dem id nun mein vollfte re 
Iqh litt mehrere Wochen an einet -Brandwrmbe, gebraudhtt pers phone Wind, die aber ‘feine 


mid des Brand-Wund-Dels 


sch und ohne Schmerk meinem Leiden ein Ende gamadı. ja bat. 


Ich erfuche Sie Hiermit nochmals um 
Ich wendete basjelbe bei einem 


derjelbe hiedurch ſchleunigſt geheilt — 


merling. 
teen, Da 
Geehrtefter Herr! 


— ju verdanken ae 

auneder, Oekouom in Weinting. , 
Selang 6m bewirken 8 
gemäß bezeugen, ibaß dasſelbe 


vor Dr. Sim ber Wahrheit 


Weial Bauer in Jeling 
fl. umgebende Zufendung von 2 Flacons - Brand-Mund-Tel von Dr. Sir 
an, ber ſich den .Iinfen Zeigefinger zerdrüdt, und kann Ionen mit · 
Joh. ‚urn, appr. Bader u Zunding bei Cham. 


x 


Schon längft wäre es mein Wunſch geweſen, zu wiſſen, wo man BWundöl beftellen fönnte, da ich feine befonders 


gute — täpıe; 

Ft Heil ;’ meiner 
mir ein Flacon u 

J Breitenfurt, den 26. Auli 1 
"Ih erlaube mir mitzutbeilen, Ar 


wann, der die Munde kannte, wunderte und Ihr 
von mir in jelbes Federmann jederzeit aufs Beſte Dr 
Breitenfurt bei Berdhing, 7. — l. 


dein ich habe von * guten Kameraden ein weni belomen, welches aber nicht hinreichend 


etſ 


Sorben num leſe ich im Blatte Sre Aunonce über Brandwunböl un) 


Ant. Plant, Major. 
* Ihr geil. zugeſandtes Del meine Zehe jo raſch geheilt iſt, da ſich Ieder - 
Ihr Del als ein mod mie jo heilſam gejehene® erkannie und ie Auch 


Ant. Plant. 


ke. sraDmmiigen gun am Du To —— — 
Unterze: j an 
** ————— — ——— 
— 55* —E yerEi 
Beblenung ı * «ePtt! MeiRE 2 ze — 





Pe... . 
ne en men Er a — —— ⸗ 
.. . i — ir z 
von der Fo ö— — — — — 


zum billigſte 





Regeusburger Auzeiger. 


Der 


— * en Bin 2 * — — — 

—— — Zi; — u ae — 

—— Regensburger Morgenblett sietrenitgeng 
Ik Zi. 





237. Dienttag 29. Yusui 1871. 
—Zagsstalentır: Iehonnet Eutbazptun::; wird zen Tag m To: r — De 
5 Be 15 DR, Uetersen 6 Ube| Depuiation wirt — 
SM, Tod 13 &, 3 — Die ⸗⸗—— — Telezʒe e a 


er — — — 
IT arte iar3ucöv··. Mühe den Ei © 
x en 1 Eijembain-Unglie Es murden 25 Ber: 
‚ 2. Uuzuft Se E Hobeif jenem ses um 5 Beriowen verwundet. Die 
eis; 2eepelt bat jich Keule zum Briubei Wasıcms fenzen Flur AED es verbrannten 
3. d Hogeu bes Prinzen Earl mas Zegtrmie mehrere Perfomen Aebenbigen Beibes, 
Die Erzberzogim Fitjabeth] Buiereh, 26. Aug’ Der Für und bie 
iM beute Bermitiaz vem bier Fürkin von Rumänien beabſichtigen, ihrem 
abgereift Aufenthalt im Kloiter von Sinsi vorläufig’ noch 


* e* 2%. Iugaiı Kaifer Bildelm weiter auszubebzen. 
— Sejandien amı birfizen Hefe Atzen, 35, Auzufl. Ein Sligzſtrahl ſchlug 





8. Mobil zu vefien Myäbrigem Dotrere eftern in dat Bultermas e 
* ben. Krouenerden 1. Kleme verliehen. | a un: ———— 
—3Die exrer Zig ee Die Einwohner Gerlichen im Feige beflen” De 
em faijerlides Dantisreibenigr.nr 

a ben Babilden Geiantten in Münden Se — 

—E Iskai- und Propin:ial-Chronik. 
jeimes Mjährigen Delterjutiliums ter Gind-| - WRäünken, 27. Gag. af eingelegte Beruf 
wu bes Kaiier? bazstbradgt un: als Zeiten una bat bie Rreitregierung 2:5 Db erdayern 
der nerfennum; für jein berretragendes mij-| Dem — der Pelizeidirectiom weißer bie 


Paris, 2,. Ausufı Bis dur „Agenez Ha-, dem anuhcher. . 
i· I Me rer: 4:: Dessemterf, 


26. 
„Tosszptzs‘: Bi 
: — 


— 


| 
T 


7 
1J 


hfiem dafür entitieren Bakım, dab bie 

Gambetta zur Lenis Blanc iz geä ver-- 
Idieremen Uiuträgen amzere;ie) Ferzerum: ber 
Aufläiumg ver Ratıonalserjammlunz 


nicht oppertum jei 
Zi B 


It; 
Il 
— — 


ee & Der Exrian; der 
zz 














— Bitte — 
Wir beabſichtigen den im Ben Bon 187071 Gefallenen Verl den 28. Uuguft 
ein. Denkmal zu ſetzen und au demjelben eine pen? mit ‚den Der In mi 28 
Namerıjener Tapfern welde hier ihre Heimakh Hatten, aubtingen ii Gut 
zu laſſen. awlagradsnd 3 dm rl *9 
Mn vieſen Zweck vollſtaͤndig erreichen, zu ** ſtellen 3 ger Wilfngie im 
wir ‚an. alle jene hier beheimatheten yamilten, welche. ein theures aumbacher⸗Saale. PR 
Opfer. im diejem Kriege zu beklagen: haben, dieBitte) uns baldigſt a 
den Namen und die Charge des ‚Gefallenen, ‚Jowie den rt, w in reales 
derſelbe ven Tod gefunden, kund zu geben. Tändlerrecht 
"(Anmeldungen bei der Expedition Zimmer Nr. * und ſchoͤne doppelte Oieander⸗ 
Regensburg dem 25: Auguſt 1871. ftöde ſind billig zu verfaufen. 


——— Nah in der CErped 
er ermei Auf Ziel Mlerheiligen M-em 
— f Biel —5 ift & 










‚den ; uft, Nach mit ran Ei met, zu —2— 


g 
wird in nem” ——— ofale, im Auftrage der Glaſerſ Näh. zu erfragen bei 3 
Münſter'ſchen Erben, das gutgebaute, * Re: (Ratheiberger, RL > — 


hausplag) gelegene 4 no 
7 Wohnhaus Bit, F. Nr. 4 Mehrere 9 üben, 


an den Meiftbietenden dem öffentlichen Verkaufe unieugl. —| Näheres bei 
—J —8 1700 fl, — IV, Straffer 
Der. Zuichlag erfolgt nur. mit Genehmigung ber Erben, — Dienft-® ã 


Eine Perſ Alter welche 
alle boeiblichen — * und im 
Kochen erfahren iſt, mirnicht bei einem 
geiftlichen Herrn oder flillen Familie, 
orzugsweile auf dem Lande, einen Dienft, 
r in ber, Erpeb. 

y le Dienſt⸗Offert. 
ne ordentliche Kind db 
eſchen, eror ſogleich 5 — zu de —— 

Näh. in d. Exped. 

Mittwoch den 30, Auguft 
Nachmittags 2 Uhr, 
a Det Abreije im Wohn: 
bauje Lit. A. Nr. 151 im A. 
Specialitäten ‚ aus der Fabrik — Üennenpfennig Stod in di eSchereniahte zunächjt 

Halle alS. —*T. ii deetten Ba i dem Herrenplaß, 
Glycerin⸗Waſchwaſſer Fee, or — a verſchiedene Mobilien, 
owie ng bon t l 
all cosmeiiden —— ode 0 a ihre un Com: 
Chineſiſches (Silber-) Haarfärbe- Mittel etsaupe,. Betttäden, Tiige 
fürbe fofort amd d braum und fchtvarz, dabei’ iftes,ohme ſchädliche Be-jumd oc) wiele andere Effecten 
audtheile, —* ue jede Gefahr zu benuten. Flaſche 1 fl. u. 45 Me: an. den Meijtbietenden gegen 


oorh 10f- eest — jepeltı Akeeaiiambige der 2 Barzahlung 1. waheigent 
onfervirumg und: Kraftigung des Sesrandies, Dabei aud) ein nie verjagen- chhofer, 

5 Mittel bei Kopfihmerz, Kopfgiht, Migraine ıc. Flaſche 54 u. 28 ke. Auttionator. 

Reunenpfennig'ſche Hühneraugen⸗Pflüſter den, Im Haufe, Sit, „F. Nr. 9 iR ein 


welihetannt als ein Rabicalmittel zur jehmellen und fahunerzlojen Bertreibung ber freundliche und bequeme 


Bezeichnetes: Objekt kaun täglich eingejehen werden. 
€. G. Bachhofer, Auctionator. 


Dei Fr. Pujtet (Selanotenjtralie) und; Fr. Puſtet jun. 


(Domplag) in yerifd ift vorräthig: 


e 
ae 2 —— Ars) Khutioefen‘ 


nungen und Vollzugsvorfhriften 
— dargeſtellt 
von Dr. Joh. Ant. ——— 
tal. Epcralprofeffor in ia 

Breis br. 2 fl. 4 


läftigen Hühneraugen. ib W o h nun 9 
Dentifriee- universelle Die * —— u. im 2. Stode zit verimiethen, beftehend 
in’ 3 heizbaren Zimmer, 1 Kodzimmer, 
filfendi | wilacon 18 Ir. Kabinet nebft allen übrigen Beaisemlich- 


Das langjährige gute Renomme der Fabrik und dev immer fid) vergrößernde 
Abſatz derſelben, bürgen für die Güte diejer Artikel, melde ächt * ver — * — 55* zu Allerheiligen frei 
n Regensburg bei 


i 
Drud und Berlag von Kr, Puſtet. J 


Regeusburger "Anzeiger. 


Der 4 Im 
Regensburger Anzeiger Väglihe Beil Regensburg & Stadtamh 
a täglich umb url ide age faun auf dem — *2* 
den Abonuenten des Regeueb. Anzeiger auch alein abonnirt 
—58 alsıGratis- WER ‚2. werben, unb foflet "Derfefbe 
* Regensburger Morgenblatt. aa hin 





1871; 


— Zagestalender: - Fohannes Guthänphäng: oirh von Tag zu Tag enthufiaftiicher. Die 
Sonnenaufgang 5 Uhr 15 M., Untergang 6 Uhr Deputation wird Dublin morgen. — 
60 M., Tageslange 13 St. 88 M. Ar —* —— ein Telegramm 
2 —— 4 — TEE aus, ‚ade a über ei ei Winthrop in 
IE DIT Miete Mapeichlen) 77° her Bäge don 'Bejten Sim f —* es 
> | 4 Eijenbahn-Unglüd. Es wurden 25 Ber- 
** Münden, 28. Auguft. Se. t Hobeit| fonen getöptet und 50 Berfonen verwundet. Die 
Prinz Leopold. hat) ſich heute gum Beſuche Waggons fingen Feuer md es verbrammten 
©. Hoheit, bes. Prinzen Earl nach Tegernſee mehrere Perfonen lebendigen Leibe, 
begeben... — ‚Die ‚Erzherzogim Eliſabeth, Bukareſt, 26. Aug. Der Fürft und die 
von Defterreich ift heute Vormittag von hier Fürftin vom Rumänien Beabfictigen, ‘ihren 
nad munden, abgereift. s Aufenthalt im Klofter von Sinai vorläufig’ noch 
Münch en,27. Auguft Kaifer Wilhelm weiter auszubebnun. — J 
FR dem badiſchen Gejandten am hieſigen Hofe Athen, 25. Angufl. Ein Blitzſtrahl ſchlug 
obert d, Mohl zu deſſen 60jaͤhrigem Doktorz| geftern in das Pulvermagazin der Stadt Lamia 
—2— * — * ——— ein und richtete bettä (ic: DUB an. 
; 27. Aug.i Die „Wiener Zig.t ver⸗ Sie — —55 
fett ein tailsrligen Hank Greiben ee te eenenen tn Dolge Beifen- Wie 
an den badiſchen Gejandten in München Ge- RR 
heimrath . Mohll, worin demſelben anläßlich cohal· und Propinsial-Chronik. 
jeines 5Ojährigen Doftorjubiläums der Giück⸗ München, 27. Aug. Auf eingelegte Berufe 
wunſch des Kaijers.dargebracht und, als Zeichen | ung, hat die Kreis regierung vom Oberbayern 
der Anerkennung für jein, hervorragendes wijs|den Beſchluß der, Polizeidirection welcher die 
ſenſchaftliches Wirken die Infignien des Franz⸗ Bewilligung zu den geftern erwähnten Plalatanſchlä- 
Jofeph: Ordens verliehen werben, , General v. gen per katholiſchen Bere ine nicht geftattete, 
Schweinig hat. heute Gajtein, verlafjen und außer Wirkfamteit gefegt, umd es wurben bem- 
ih nah Salzburg begeben. gemäß. die Blafate heute Morgen an ven Strafen: 
Paris, 27, Auguft.., Wieder, „Agence Ha⸗ een: angebeftets 111711111 a mit 
va” aus Detjailles gemeldet wird, fell bie repu= Aus Deggendorf, 26. Auguſt, ichreibt man 
blifanijche Linke fi geftern nad längerer, Dis⸗— ber, „Donauzeitung": Wie, anderwärts, jo fand 
fuffion dafür entjchieden haben, daß die (von aud gefterm dahier zur Feier; ver Rückehr unferer 
Gambetta und Lonis;Blang. im zwei. v tapferen —— ein Feſt ſtatt, welches Anſpruch 
ſchiedenen Anträgen angeregte) Forderung der hat, im ver Lolalchronik verzeichnet zu werben, Dieſes 
Aufldfung der Nationalperfammlung Bei fand tahier in folgender Ordnung ftatt: 6 Uhr 
nicht opportun jei.l. 0. früh Deorgengruß mit ZTagreveille und Kanonen-— 
Florenz 26. Auguft. „Economifta” ver- donner. 9 Uhr Morgens feierliher Kirchenzug ber 
- Öffentlicht den Text einer Rote, welche der fran- Krieger unter Betheiligung der Staats- und Ge— 
zoͤſiſche Minifter- des Auswärtigen: bezüglich der meinbebehörben des Feftcomite’s, Männerhilfe-, Be- 
ifreform- an den italienischen Gefandten teranen> und Krieger-Bereins. 3 Uhr Nachmittags 
von Paris gerichtet hat und worin es heißt, Zug vom untern Städtplatz auf den feſtlich belorir- 
* Frankreich keinerlei Wenderung, des Han-ten Keller des Bierbrauers Kandler, weldem von 
deisvertrages mit Italien ‚oder anderen Mächten einem Herold mit deutſchen Banner‘ eröfftiet, ſich 
außer unter beiderjeitiger Zuftimmung beab⸗ ca. 50 Feſtjungfrauen it Kränzen und Guitlanden 
fichtige. —— | file die tapfern Krieger verſehen, ſämmtliche Vereine 
Eondon W. Auguft. "Der Empfang der ver Stadt mi! ihren Fahnen anſchloſſen. Daß es nicht 
franzöfiihen Deputation im Irland an vortrefflihen Feſtreden fehlte, fei bloß erwähnt. 


Dienstag 29: Auguſt 


dr 





Abends prachtvolle „Beleuchtung des Kellers und Markt ⸗ und udelsberichte. 
gelungenes Feuerwert. Die Betheiligung von Eeite| Grein 8, 24. Aug. oe 24 fl. 34 Ye. (gef. 
ber Stadt, und Landberbllerang war eine fo allge Si kr), Korn 13 fl. 19 fr. (gef. 2. fr), Gerfte 
meine, daß bie große Gartenanlage und die unmit⸗ 13 fl. 23 kr., Haber 6 fl. 31 ir. (gef. 29 tr.) 
teebar ‚daran anſtoßende Wiefe die Gäſte nicht ju Straubing, 26. Aug. Weizen 22 fl, 49 kr. 
faſſen vermochte. (et 39 fr.), Korn 14 fl 12Hfr.: ( geſt 28: ir.), 
WBitrzburg, 26. Auguſt. Die Leiche des beilSerfte 11 fl. 49 Mr. (gef 13016), Haben 6 fl, 
Lau fach verunglädten Grafen (Srapary wurde |34 ‚fe (gef. 165. Fe.) 
in einer Gruft ‚des Friedhofes beigefegt, von wo bie» Auswartig Geſtorbene. 
felbe in einigen Wochen wieder erhoben werben wird, Münden: Barb. Bed, — S 
um vyn der zum ſturgebrauche in Kiſſingen weilen 609 Eggenfelden: Rof. Gierl,» Bierbr FR 
ben Gemahlin · des Verfebten nad Ungarn überges |gattin, 51 9. Augsburg: Heinrich; Roſa, Kauf⸗ 
führt zu werden. mann, 31 J. BETTER 
} 2 Verantwortliche Redaktion: IR Büblkauer..... 









In meinem Verlage find erſchienen 


12 Wandiafeln zum Unterrichte. im Geſange 


| von Joſeph Renner. | 
—* Rebſt einer. Anleitung zum Gebrange derfelben.‘ 
Zabel —— ci | "Tabelle VII: Der i ’ 
es IL, Bu 8 Ab: * "van 3 —* 


* I, Zetzen. | ” X, „ * 
WV. Quarten. ” X. Der Sopran und Witfhlüffel, 
»  V. Quinten und Serten. 5° KL Sealen aus: deu Durtonart 


” VI. Septen — ** en. AM 5% m”. XII. [7 47 „ Melitonsrten‘ 
Jede Tafel it 64 + 96.C® groß und auf⸗ ſtarkem Carton⸗ Papier gebruckt. Die Figuren 


find und_io grsh gedpudt, dap jie auch in. größter Entfermung. Leicht zu leſen find. 
preis der 12 Tafeln’ — [6 8 fermung feicht zu, oſtge fi | 


— Auf 6 Dedel anf en Au en TH. — 

Preis der. Anlertung 6%. er Dr " 
Allerhõchſte Entf oliehung des ke Staatsminiferiums des Innern für Kircheu- und 
und 1J Schulangelegenheiten: | 


: » Der Jnftiturs:Borftand: Joſeph Nenner ih Regensburg hat Wandtäfeln für den Gejang: 
Unterricht‘ zur 'Heranbildung von größeren Geſangschdren veröffentlicht, welche bei — 
Buftet in Regensburg erſchienen find, md von combetenten Fahmäunnern als ein zwe üßiges 
Hilfsmittel Für die befiere Pflege des Kirhengefangs eramtet werden. 
Es wird degbarb geftartet, daß genannte Tabellen von den Kirhenverwaltungen aus Stifs 
tungsmitteln zum Gebraude für bie Chorregenten und von ben Schullehrer⸗Seminarien, Prü: 
——— und muſitinſtituten aus Negiemitteln zur Benützung beim GrjangsUnterrigte 
angefgafft werben; * 1° 

Die fat. Regierumgen Haben hiernach das Weitere-zu verfühen. 

Munch n den 29. Jull 4871. on 


‚Auf Seiner EA re Alerhöchften Befehl, 
Be A... | 


Y Minifterialrath Bon Ber ii 
J Ft | IHR 


u) 


Zu Beftellungen ladet ergebenſt ein : a & 
bie Berlagshandlung 
' Friedrich Puftet in Regensburg. 


| Anzeige und Empfehlung. 

Unterzeichneter beehre mic) anzuzeigen, daß fich mein Geſchſäftslstal wie bisher bei Herren Frey, Hut⸗ 
Fabrikaut in ber woliathftrafpe befindet, ud empfehle nich einen verehrlichen Publikum: und befonders andy der 
auswärtigen hochw. Geifilichkeit mit der Wirte, ‚much xecht viel im Geſchäfte zu umterftüten.: Solide Arbeit und reelle 
Bedienung wird garantirt. Mit aller Sohadjtung 


- 2; Joſ. 2Beber, Schpneidermeifter. 


Ergebenft Unterzeichneter ty) Kor. 
pfiehlt ap Abnahme: 7 


75 —* — fichtene Falz⸗ 





erk Für bie a ‚ber Ferien 
' ee ee a 
















etter, ß arg, ieh allen Bat dertanft — lichen Unterricht ertheilen * 
R — Regenbburg im Wuguft 1871 ein in d. Eryen. © 
12-20 Z0U breit, 1 Drteven, — nee Br * 
176 St. m. trodene Schrei⸗ SITTYN FPEITEE = — 5 o —J 
ar 6 ug Fonner en ugu 
— — —*— 2 ‚Uhr, im —— — —* *2 


erden „fu sm ai Slofale|Xabine ar — 
Mit Bodugtung, —* 2 Bi ar PN ofa Bid nr ri 9— —F 


R N | 5 und zu beji 
ale Ha un bei — * A Een 5 10%, Neu ? cut Srontäe Nie 
od) den 30. Aula tif, Sıffeln 3 —22 Sto — 
NRachnuttag 2 Ben | 








werben wegen Abreife im im Bohne Bild 

hauſe Lit. Ar Ne 151 im 1. 

Stock in der Lederergaſſe, zunãch 
m Herrenplatz, 


erſchiedene Mobilien, 


s Eanapee, Seſſeln, —* 





—— ſoogleich oder bis 1. Sept. 
"Käufer ladet ein a e ept. zu ber= 


















* * ee — 3. Knif ed — — 
= noch viele —— * anarienbogel, BR — iv bie reihe, 
* Ben Meiftbietenden gegen if Sentflogen. Der Pa Kir lm pie wi Rack: 
aarzah ung U apfer ‚Bene ER Ba a € Dienfte geleiſtet 








Auktionalor. In Pit. C. 65 wird um Billigen ii "era 6. Oele in Schlefich 2 
3- Heilbern; 
Ein Sarten- Anweſen Wolle Ka | Rieberlage i in — 


528 Tagwert groß,’ in nädhfter —2 S 
hiciger Stadt, hart an einer Eiſenbahn Zacharias 
gelegen, deſſen einer Theil vollftändig mit 


Mauern umgebem, der andere von e a Hund. 
Bache begremt. if, iR. am —— Ein braun und weiß — ‚Eryiall- Prim 
abgetheilt aus. freier ) u verlaufen. hund; ift zugelaufen im Pit F, 109*/s jur direkten Auwendung in kaltem Bu 


Dafielbe enthält 2, Wohnhäujer, Stall, Über] Stiege. ſtande zum titten von orjellait; Gi, 
. —— ——— und e 2. fi ine Mi —— fucht A gi 2 8 * — 
rtneret, . i n u um 

1 als ——— Be Lehrmädchen. gem a Blafge 1 18 und 12 tr. bei 
Näh. in d. Exrped. Näh. ind, Exped. mal in Regensburg- 

Ehieubafnglige in Vegensburg vom % um 1871 an: 

Abfahrt nach ' 
Geiſelhdring, Straubing, Bartan, Wr 
Uhr 


Münden: 3 ar 45 M. Morg. 6. 2., 3. GL, 
EM. Morg-E: 4, 9-66, u Fr 





Mänden, Seihayet, atlau; —— Seiler 
——— 9 Uhr 37 Mint Vorm. P. "2,8 
11 Ubr 22 Min. EL Are * 
Rahm. P, 1,2, 3. — 55 a ‚Abbe. ui, 


ST Ubri47 M. 
ei IRRE Erd Bei eiböring: 9 like 35.90 5 ehe: Benin 5 Yajlan, 


su Morg. E: 1., 2EL,8 35 PEB.E 2,8, 61, 9 use 5 
—— —7 ne hm. re EL, ke Er 2. Mr 





15 Min.” Abends 6. 28. — 
4a34 = 11 Ubr 15 0 * E. 1, At a 
tnberg, ——— Eger urth, Shwan«| S ndorf, tb,,€ ’ ürnberg: 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Vorm. E. % 2. GL, 12 Ur —X A — — Uhr 41 Min. 
55 M. "ine al mag. E 1, 200 Morg. E "2.0. 3 Uhr hr 15 M. Borm 612,3, 61, 
een 1, — —— Ab DR Bon 2, 3. EL, 11 Uhr 23 m. 
Borm. E,.%, 2. GL, 2 Uhr 50 M Wahn. P. 1. 35 
j 3. GL, 7 he 45 9. Mops. E.1,2. 01 
u Zur, Schwandorf: 5 Uhr 39 ri Korg. eg Burtd, Eger: 9 Uhr — M. Abds 
2 


Kmbeie, ——— 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2, ‚\Sgwandırt, Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 


or 
& 
- 
* 
© 
5 
er 
* 
m 
vw 
rn 
wm: 
es 
az! 
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ME Der Unterjeichmete beehrt ſich hiemit ergebeuſt anzuzeigen, daß er,Unterzeichnete beehrt ſich ergeben 
fein gut eingerichtete⸗ 7 j anzuzeigen, daß fir, ihre bisherige 


DE Kun t-Figuren- heater Wohnung verlaffen hat und nun im 


mit 36% neben Kunft« Figuren ım Saale bei anies zum ehem. Schulhauſe &. Nr. 36 
























a 
am untern Wöhrd vom Mittwoch den 30. Auguft an, kur in der Marſtraße wohnt. 
Thereſe Obermeier, 
Hebammıe. 


— — — — — — 
In Amberg it eim ſcones 

Etk⸗ Wohnhaus 

in der frequenteſten Lage, zu. jedem 
Geſchäfte geeignet, unter «ter Hand 

eilig zu verkaufen. Näheres durch 


Die Pfalzgräfin Genodefa vom Rhein. ©. Herolb, 


} Ritterjcpauipiel in 5. Anfzügen . Gaſtgeber iu Amberg 
| Ein Armreif 


Deſſelde wird die Ehre Habeit, täglich zwei Borftellungen zu geben, 


Bum Schiufſe folgen: —— — Vetamorphoſen und 

Preis der Pläne: Fe i —— De 6 fr., Kiuder wurde gefünten. 
d Militär zahlen auf jedem Pla i 

———— Uber. und Abends */,8 Uhr, ‚Anfang. Rach Näheres in der Erpid- 
au mittags 4Uhr und Abends 8 Uhr. 

Ergebeuſt ein 
| ..: Garbol-Seife, ; 
ärztlich enpfchlen als Schutzmittel 


Joſeph Weiler, 
fäffiger, Bürger ber Stadt Iauernig, öfter. Schleſien 

MITTEL, -— [hei Epivemien, wie Cholera, 
‚Boden ꝛc. ꝛc. empfiehlt: .. 


ZJ. W. Neumiüller, 






























Zahnarzt Steyrer 
don Münden wohnt im Gaſſhof zu. den drei Helmen, 
Zimmer Nr. 6 umd 7 imseriten Stod. Zu ſprechen 
von Früh 9—12 und Nadimittag, von 2— 6; Uhr. 
Aufenthalt nur bis kommenden Samftay Abends. 


Zur Erinnerung. 
Empfehle ſoeben ganz friſch gemachten 
Mineraltwig zum jchärfen aller feinen 
gnſtennente, befonders ffir he De \ 
Büchsdheh: zu 18 fi, pie} 
tionsitreihriemen pr. Stüd 1 fl. 12tr. 





& 





“ u 





VERERERTET De a pas — Auernheimer, 
| Gricbgaffe Fit. B. 88. 
Samftag den 2. September Nachmittags 1 Uhr 00 fe 


find fogfeich zu verleihen. 
Wo? fagt die Exped. 


Verlornes. 
Son der Oſtenallee bis nach Alt St. 


werden auf dem freien Blase vor dem Jeſuiten brũu⸗ 


auſe 
ein eiſengeachſter Wagen, verichiedene Stanben, ein Schub⸗ 
wägerl, Zijche, Stühle, Seilel, ein Stoßbudel, Ketten, Rad: 
Schuhe und. jonitige Gegenitände ‚ |Nittas wurde ein 9 
an den Meiftbietenden. gegen Biarzahlung verjteigert. großer Thorſchlüſſel 
Käufer ‚ladet ergebenit, sin verloren and wird der Finder um Rüd- 


E. G. Bachhofer, Auftionator.|gabe gebeten. 
u Näh. in der Exped. 


m Stadtanıhof ıft eine 


freundliche Wohnung, 
mit freier Ausficht, beftehend in 5 Bim- 
mern, Küche und ſonftiger Bequemlich · 
keit bis Biel Allerheiligen zu vermiethen. 


Wohnhaus Lit. F. Nr. 4 nah, in d. Grad. 
an ven — — öffentlichen Verkaufe unterjtellt. — NerAumiger Kaden 


Dienitag den 29. Au uft, Nachmittags 2 Uhr, 
wird im meinem Auftiond- iöfale, "im - Auftrage " der Glaſer 
Münfter/jchen Erben, Das gutgebante, am Kohlenmarti (Math- 
hausplatz) gelegene 


Zinserträgniß jährli fl. } A 
Der Zuichlag erfolgt nur init Genehmigung der Erben: — mit anftoßendem Cabinet zu miethen. 
Bezeichnetes Objekt kaun täglich eingefehen werden, | Näb. zu erfragen bei J. Lutzen⸗ 


E. G. Bachhofer, Auctionator. berger, Domplatz E. 58. 
‘ —⏑ — — ——————⏑⏑ 
Hr and Berlag von Ar, Pure. “ , 


egensburger A 


uzeiger. 


Regensburger Anzeiger Tägliche Beilage Regensburg & Stadtamhof 
erfcheint täglich und wird von kaun auf ben Megeneburger 
den Abonnenten bes Regensb, zum Anzeiger auch 44 — 
——— as, werben, umb foflet berfelbe 
tohen vr Beige nm Regeusburger Morgenblatt. wiertetiäprtig nur 


Wr. 38. 


Tageslalender: Roſa von Lima; 
anfgang 5 Uhr 13 M., Untergang 6 Uhr 50 
Tageslänge 13 St. 35 M. 


Aeurfe NAachrichten. 

** Münden, 29. Auguf. Prinz Otto ift 
geftern v 
kehrt. — Die Pringeffin Ludwig bat ſich heute 
von bier zunächſt nah Wildenwart begeben, 
von wo fie nach mehrtägigem Bermweilen zu 
längerem Aufenthalte nah Gmunden reijen 
wird. — Die Prinzeffin Marie von Württem- 
berg, Schwefter des Königs von Württemberg, 
ift geftern hier eingetroffen und hat im Bayeri⸗ 
ſchen Hof“ Wohnung bezogen. Dieſelbe gedenkt 
ſich einige Tage hier aufzuhalten. — Der König 
von Neapel ift heute Vormittag hier ange 
langt und hat fih Nachmittag auf jeine Billa 
Garatshaufen am Starnberger See beaeben. — 
Der Herzog von Naffau iſt heute Morgens 
bier angelommen und nad Hohenburg bei 
Lenggries weitergereift. — Der Commandant 
ver 4. baheriſchen Armee-Diviſion Generallieute⸗ 
nant Graf v. Bothmer iſt geſtern hier an— 
gelangt. — Morgen Mittag wird der König 
von Sachſen auf der Oftbahn hier eintreffen 





und mittelft Extrazuges nach Pofjenhofen weiter 


reifen. 

”.. 
des Eultusininifteriums auf dem bilhöflichen 
Antrag um Aufhebung des Plazets ift geſtern 
dem hiefigen Herrn Erzbifchof ausgehändigt wor: 
den. Gutem PVernehmen nad wird die Auf: 


dem unfangreichen 
Staatsregierung gegenüber der Kirchenfrage 
ausführlich entwidelt, insbeſondere conftatirt 
daß im bisherigen Vorgehen ber Biſchöfe ver: 
fafinngswidrige Handinngen enthalten feien, 
und ausgelprochen, daß die Megierung bie auf 
dem Boden der 
tholiten jchüßen werde. 

* Regensburg, 30. Aug. Ihre Majeſtaͤten 
der König und die Königin von Sadjen 
find geftern Abends 8 Uhr hier eingetroffen und 


Mittwoch 30. Auguft. 


Staatsverfafjung iehenden Ru” nonaı. und Provimial-Ebronik. 


I 


Hausherrn, 


1871. 


Scan nahme das Abfteigquartier im goldenen Kreuz. 
"die Reife nach Poſſenhofen fortfegen. 


Heute Morgens um 8 Uhr werden die Majeftäten 


tuttgart, 8. Auguft. Die Zübinger 
juriftifche Facultät hat Robert v. Mohl's 
Doftordiplom erneuert und demfelben eine bes 
fondere Feſiſchrift gewidmet. König Karl 


on Hobenjhwangau hieher zurüdges| richtete von Friedrichshafen einen telegraphijchen 


Gluͤckwunſch an „jeinen Lehrer, den verdienten 
Gelehrten und Staatsmann Mohl“. 

— Am geftrigen Begrüßungsabend des 9. 
deuffchen Juriftentags nahmen 600 Mit 
glieder Theil. 

Berlin, 28. Aug. Die geftrige Berfamm- 
‚lung der Maurergejellen hat einftimmig eine 
Refolution angenommen, wonach der Strike 
beendet erflärt worden ift. 

Berfailles, 29. Auguft. Die verjhiebenen 
parlamentarifhen Fraktionen hielten geſtern 
Abend [Sigungen ab. Bei der Rechten gab 
fich Unzufriedenheit mit bem von Dufaure bes 
antragten Amendement, bei der Linken Unzu— 
friedenheie mit dem Pafjus, melder der Ber- 
ſammlung Eonftituirende Gewalt beifegt, kund. 
Die aüßerfte Linke ift entjchloffen, nad ber 
‚Abftimmung über den Antrag Rivet die Auf 
‚löfung der ationalverfjammlung zu beantragen. 

Madrid, 27. Aug. Alle Nachrichten über 
angeblid in Spanien ftattgehabte Unruhen ent⸗ 


Newport 25. Auguft. Der Dampfteflel 
des Ocean-Dampfere „Wawe“ erplodirte bei 
‚Mobile, man zählt an 70 Todte und Ver— 


Münden, 29. Auguft. Der Beſcheid behren jeder Begründung. 


j \ wundete. 
hebung des Plazets abgelehnt, im Uebrigen in 
Aetenſtücke die Stellung der 


Telegramm des Regensburger Morgenblattes.] 

® Berlin, 29. Auguſt. Die Nationalzeit- 
ung erfährt zuverläßigit, daß der bisherige 
deutiche Gejchäftsträger in Paris Graf Wal 
derfee abberufen und dur Harıy v. Arnim 
als Gefandten in außerordentlicher Mifjion er: 
ſetzt werde. 


Landéhut, 28. Aug. Vergangenen Samſtag 
Abends gerieth die Aſſeſſorewittwe Kölbel mit ihrem 
dem Privatier Zellner auf dem Hofberge, 


wegen Miethangelegenbeiten in Streit und wurde 
biebei mit einem Meſſer geflohen. 
ber tödlichen Wunde erlegen. 
Mutter von 5 Kindern. Privatier 3. hat ſich ſelbſt 
einen Schnitt am Halfe beigebracht, der jedoch nicht 


if. (8. 3.) 

+ Straubing, 28. Auguſt. Geftern früh 6 
Uhr zeigten Gefhütronner und Tagreveille den Bes 
ginn bes Feſtes an, das der hiefige „Veteranen: 
und Kriegerverein“ ben ſiegreich heimgelehrten 
Kriegern veranſtaltete. Nachdem um 7 Uhr bie 
angelommenen Bereine mit Muſil in die Stadt ge- 
leitet ‚und regalirt waren, bewegte fi ver Zug um 
‚10 Uber in die Stiftslirche zum Danlamt, vor wel- 
chem der hochwürdige Hr. Stabtpfarrer Meher eine 
ſehr fhöne Anrede am vie Krieger hielt. Nah dem 
Daulamt fehrte der Zug zurüd in den feftlicgft 
beforirten Saal ver „alten Bofl" zum Feſteſſen. 
Nachmittags vereinigte man fih auf vem „Dagen’‘ 
und Abends war Reunion im dem herrlich beleuchte⸗ 
teten Saale ver „alten Po”. Auch die Dffiziere 
bes biefigen Yägerbataillons fanden fi ein und war 
Alles in ver heiterften Stimmung. 


Sie ift heute, 
Die Verſtorbene iſt 


Housmeifterstochter. Hr. A. Degl, Erpebitionsgehilfe bei 
db. Oſtbahn, mit Jungfr. Th. Wittmann, Kufnermeiſters · T. 
Geboren: Barbara, Bater, J. Wagner, Schreiner- 
geile. Paulina 9. R., Bater, Hr. P. Häring, Mey 
meifter. Sufanne, Bater, Hr. G. Söllner, Privatier. Kr 
Ludwig, Bater, Hr. 3. Deder, Vorarbeiter bei der Oſtbahn. 


; i j | Sophie H. und Ludwig, Zmillinge, Bater, Sim, Zeiler, 
erheblich fein kann, da Zellner flüchtig gesangen —— 8, Zwilling 3 


Geftorben: Hr. €. Ant Melzer, k. qu. Rentbeamte, 
81 J. alt. A. Brunner, Maurer, 63 J. alt Jungfrau 
M. Magd. Plößl, Magd, 54 3. alt. Barbara, 19 W. 
alt, Bater, &g. Baft, Steinhauer. Andreas, 11 Tage alt, 
Bater, A. Maier, Bäder. Anna Ioh., 2'/4 3. alt, Vater, 
®. Eglmeier, Schmied bei der Dfibahn. I. Sterner, Tag 
löhner, 80 J. alt. Johann, 11 Mon. alt, Water, Felr 
Meifter, Zijchlergefelle. Igfr. U. Philippi, Magd, 18 9. 
alt. Maria M., 6 Don, alt, Bater, Hr. B. Schwarz, 
Schuhmachermeiſter. Joſthh, 6:W. alt, Bater, 3. Mel, 
Bränfnedht. Hr. Joſ. Edi von Widmann, ehem, Same 
merqutsbefiger, 79 3. alt. of, Rappel, Zaglöhuersfind, 
10 J alt. Katharina, 18 Tage alt, Vater, Joſ. Nerl, 
Fabrilarbeiter. 

In der proteſtantiſchen Gemeinde. 

In der obern Pfarrei: 

Metraut: Hr. Barth. Hoffmann, Schuhmachtt, mit 
Jungir. 8. Fleiſchmann, Bräumeiflerstochter. .Hr. Fr. X. 
Seidl, k. Profeflor an der Gewerbidule zu — — 


mit Fri. Fr. 3. €, ‚ Mafchinenfabrikbe . 
en: a 4, Getır, F en Wilhh. 


* Die Badefrequenz in Kifſingen hat das Straub, Ingenieur der bayer. Ofbahnen zu Euerzhauſen. 


achte Tauſend erreicht, eine Zahl, welche keines der 
Borjahre aufzuweiſen bat; bisher behauptete das 
Jahr 1868 ven Berrang mit ‚7754 Gäſten. — 


Eivilftand der Stadt Regensburg. 


Sn ber Dom- und Hauptpfarr zu Si. Ulrich. 57 J. alt. 


Getraut: Yüngig. I. Brand 
M. Magd. Belmer. Iglg. Hr. €. 
mit Jgfr. M. Hüttinger, Kufnerstochter. Hr. AM. Schlachter, 


' Zaglöhner, mit Igfr. 


Mafinenfchloffer bei der Bahn, mit A. M. Dobler, Zag- 'nır 


| 


lohners · T. Hr. Al. Badınann, Photograph, mit Eliſ 
Melringer, Steinhauers · T. G. Raith, Söldner, mit M. 
uchs, Söldners T. W. Brandiletter, Wirtheſohn, mit 
r. Holzer, Krämers-T. R. Rudolf, Krämer, mit Ther. 
KHtlinger, Bauers Tochter 
Geboren: Ama M. Er., Vater, Hr. I. Metz, Ma⸗ 
chinenſchlofſer bei der Bahn. Joſeph I, Bater, J. Horn, 
Zimmermann. Anton, Vater, Hr. J. Sommer, Schuh: | 
‚macermeifter. Theres und Barbara, Swillinge, Bater, ! 
3. Mübtbauer, Kutſcher. Amalie W.,; Bater, Hr. Aranı 
Högner, Gürtlermeifier. Ana, Bater,. Hr; Alois Achner, 
Gaftwitth. 
Geftorben: 3. Hauſteiner, Muſiler, 66 9. alt. Hr. 
Al. 1 f. Advotat, 55 J. alt, Feopold, 10 Don. alt, 
Vater, Joſ. Hofbauer, Arbeiter. Frau & Stumm, fürfil. 
Eanzelliftiens-@attin, 53 3.8. alt. Johann 8, 175. 
EM alt, Bater, Hr. S. Auguftin, Oberpoftamts-Bureau- 
diener. Hr. 3. Richter, Fabrifarbeiter, 37 3. alt. Frau 
Eresc, Mey, Maſchinenſchloſſers Gattin, 22% UM alt 
Frau E. Weidmarnm, DMalers-Gattin, 39 3, alt Yuna, 
1%. 10 M. alt, Bater, Hr. 3. Herrmann, Padträger. 
Babette, 10 W. alt, Bater, Hr. R. Romanino, Kaufmann. 
Hr. I. Melzl, chem. Bierbräuer, 71 9, alt. a 
In ve: obern Stadtprarrei zu St. Rupert. | 
Getraut: Joh Bapt. Sebald, Bahnhofarbriter, mit 
M. U. Bauer, Zoglöhners-E. Yünglı. Elem. Bornauer, 
Schreiner, mit Junafe. Th Geiger, Schuhmadermeifierd:T. 
Süngig. ©. Heß, Spänylergejele, mit Zungfr. Th. Lindner, 


„1 


eichel, Oftbahnarbeiter, | mit 


Paulina Dlarg., Bater, Herr C. ©. Diem, Wemſchenl 
und Weinhändter. Anıra 5. M., Bater, Hr. I. Stephan 
Bafel, Dieggermeifter. Johann Ev., Vater, Fr. Maurus, 
Padtträger. 

Geftorben: Igir. E. M. Durft, Oberlehrerstochter, 
33.IM: alt. Hr. Joh. H. Alb. Walter, Uhrmacher, 


In der untern Pfarrei. 
Getraut: Hr. ©. Fr. C. Vogtherr, Schreinermeifter, 
Jafr. M. 8. Pfann, —— 
erden: Joh. Gabrict, Vater, Hr. Alb. Baler, 
golber. 
Auswärtig Gefiorbene. ’ 

Münden: Ara Weinſurtner, Gärtnerswittwe 
7198. Mois Ric, Maler, 23 9. Eichendorf: 
Ich, Apflböck, Berbrauet, 41 J. Siegenbifeg: 
Tbella Winner, Auffihlägerspittme, 32 9. 


Berantınndtlihe Mroaftion.: an ubldauer 





ur Aufklärung! 


Liebe-Liebig's Nat ungsmirtel in löslicher 
Form (Bacuumertract der Liebig'ſchen -uppe) 
vom Absthefer und Chem. J. van lebe in 
Dresden, das jih ald Eriag der Ammenwild 
allgemein einaebürnert hat, iſt Jahre la..g haltbar, 
wenn die Flaſchen lie geud aufbewahrt werden 

Dafern bei der Vermiſchung von Milch 
mit Eriralt erflere micht zuiammenfällt, find 
beide, Diilh and Ertraft, wohl erhalten 

Berichte über den Erfolg werben primzwiell nicht 
veröffentlicht, 

Leder Conſument gibt gern Austunft! 


PESEROFY I U 7.0255 


219, U, U ag 











Lager in Regensburg bei Hm. Apoth. Henle, 
in Straubing bei Hrn. Apoth. Schuligeii. 








Zahnarzt Steyrer 
von Münden wohnt im Gnfihof zu den drei Helmen, 
Zimmer Nr. 6 und 7 im eriten Stock. Zu ſprechen 
von Früh 9—12 und Nachmittag von 2—6 Uhr. 
Aufenthalt nur bis fommenden Samftag Abends. 


Eiſenhandlung 


M.Schwarz am Neupſarrplah, Regensburg, in der 
empfiehlt ihr großes Lager in; 


Eijen, Blech, Gußwaaren und allen Sorten 
Kleineifenwaaren, 


Pastillen 


vn Bilin, Carlsbad, Kissingen BRakoczy, Rippeldsauw, DEM Herrenplatz, 


Vichy, ‚Ems, Carlsbader — in der 
Leirl'ſchen Apotheke. 


Berfteigerung 

! den 2. September | 
—— ai Blak- An 
anfe 


ein eiſengeachſter Wagen, verſchied ne Standen, ein Schub⸗ 
Stoßbudel, Ketten, Rad: 


wägerl, Tiſche, Stühle, Seſſel, tin 
Schube und jonjtige Gegenjtände 
an den Meiftbietenden gegen Du verjteigert. 
Käufer ladet ergebenjt ein 





Schönfte beite Stearin-Tafelsfterzen 4 6—8 Stüd } 
per Baquet 27 u. 30 fr., ſchönſte beite tearin-WBagen- 
Kerzen 5-6 Stüd pr. Paquet 29 und 32: Er. ;' ſchoönſte! 
beſte Barafin-Tafel: Kerzen 6 Stüd pr. Haquet 24 tr, 
gegoſſene Unſchlitt-Lichter, patentirte Naditliähter, 
Petroleum, wajjerhell und doppelt raffinirtes Lampenöl 

vorzüglicher Qualität verfauft billigft undsempflchlt. die 


f 5AM. Sttaſſer'ſche Handlung. 


—E 
— — — 


1660— 1800 nl. | Jeh Yann der Wahrheit gemäß be» 
—— Anweſen zur ſichern Hypothel ſcheinigen, daß mir die Benmen- 
10Mäh. Zu Ye ru Erped. KR — * nn 

Hü eraugen-Pflafter | — b. Oels in Schleſien 


von Mar ana Grimmert in Berlin, 
dom den erſten Chirurgen Deuticlande 
Bepräft m. Ki 5* itaSs tr. 

eumüller. 


3: Heildorn. 
Niederlage in‘ Regensburg bei 
. Shmal. 











Haber- Verkauf. 
| 700 Zentner 


jguten alten Haber verfauft 
Regensburg im Auguſt 1871 
| ‚Ayrterer, 
Boftftalmeifter. 
Unterzeichnete beehrt ſich exgebenft 
anzuzeigen, daß ſi⸗ ihre biäherige 
Wohnung verlafjen bat und nun im 
ehem. Schulhanfe &. Nr. 36 
arftrafe wohnt. ° 
Thereſe Obermeier, 
Hebamme. 
Mittwod den 30. Auguft 
Nachmittags 2 Uhr, 
werden wegen Abreije im Wohn- 
bauje Lit. A. Nr. 151 im 1. 
Stod in der Lederergaſſe, zunächſt 


derichiedene Mobilien, 


hie anapee, Seſſeln, Com- 
mod⸗ und andere ftäften, eine 
Stockuhr, Bettläden, Tiſche 


hund noch "viele andere Gffecten 
RR LEBE 'em den Meijtbietenden gegen 


Baorzaplung Belege 
DB Beier, 


eh 


2 


Donuerjtag den 31. rm: 


‚Nah mittags 2 Uhr, 
‚werten in meinem Auktionslokale 


C. G. Bachhofer, Auttie nator. Lun. B. 62, derſchidene 


Berlajjenjhafts- Effekten, 
beſtehend in 1 Schreibfefretär, Schreib» 
tiſch, Seſſeln, Tiſchen, Bettläden, 
Kladerläſten, 3 Fluügeln, Spiegeln, 


Buͤdern, 2 eiſernen Geldlaſſen, 1 


Papageiläfig, Herrenlleidern, Creppe, 

Tarletan, Futter ꝛc. an den Meiſt⸗ 

bietenden gegen Baarzahlung öffent⸗ 

lich verſteigert. 
Käufer ladet ein 


Kniſcheck. 
20-30 Näherinnen 


erhalten dauernde Beihäftigung durch 
Sandiduhnähen 5 


> F. Eugen Krebs 
it. 400 — 
find auf ganz ſichere —T ogleich 
auszuleihen. Näh. in d. Exped. 
In Lit. D. Mr. 101 if der 
erite Stock 
mit 6 heizbaren Zimmern und allen 
fibrigen Bequemtichkeiten zu vermiethen. 


“* 





Montag den 4. September 
Nachmittags 1 Uhr 
findet im Gaſthauſe zum 

Schlöfl am Prebrunn 
die Wiederverpachtung der 
Bösner'ſchen Grundftüde 
auf weitere 6 Jahre ftatt. 
Bisherige Pächter und weitere 
Pachtliebhaber werben zu er- 
ſcheinen geziemend eingelaben. 
Pachtbedingniſſe werden vor 
der Verhandlung befaunt gegeben. 
.Bachhofer, 
Aultionator. 
Ein ordentlicher, fleißiger 
Strickergeſelle findet auf 


— —— — — — Wochenlohn einen anſtändigen 
nen ——l(t und dauernde ZBeichäfti- 
Dante » Erftattung. gung; auch erhält ein braver 

Für die Theilnahme, welche uns bei dem Ableben des wohlgebornen Snabe als Lehrling Aufnahme, 


Ebenda fünnen Aaden- und 
Herrn Joſeph Mußinan, Handfhuh-Strikerinnen be- 
t. qu. Oberzollinjpeftors, 


ſchaͤftigt werden 
zu Theil wurde, ſagen wir unſeren innigſten Dan. Näh. in d. Erped. 
Regensburg, Wafferburg, Schloß Zellenreith den 29. Aug. 1871. Bugelaufener Hund. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, Ein ſchwarzer Pudel ift mir zuge 
laufen und kann gegen Inſerationsge · 
es |bübht abgcholt twerbeı. 


Be tunit-Figuren-Thenter Artmaier in Irl. 


Bei Nadler Ehrich am Kohlen: 
am untern Wöhrd. 







Toded- * Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unfern immigfigeliebten Sohn 
und Bruder 
Xaver 


nad längerem Lungenleiden, verjehen mit den hl. Sterbſakramenten, heute 
Nacht im Alter von 14 Fahren aus diefem Leben abzurnfen. 

Um fiilles Beileid bitten 

Bad) den 29. Auguſt 1871 
i die tieftrauernden Hinterbliebenen: 
Peter — Bierbrauer, 
aria Ehirmbed, 
und Geihmifterte. 

Die Beerdigung findet Donnerflag den 31. Auguft Früh 9 Uhr und 

darauf der Seelengottesdienft ftatt. 














Erfte Borftellung hente Mittwoch den 30. Ang. erite Stod 
Graf Siegfried der große Ritter, tüdwärts Si6 Ziel Mlecheifigen zu 
vermiethen. 
Es ſin 
Die Plalgräfin Genobefe vom Rhein. 8 find 1000 ft. 


Zum Schluſſe folgen: Bermenblungen, Metamorphofen und im Gangen oder abgetheilt zur 1. 


Preis der Pläße: 1. Pla 12 F 2. Bla 9 tr., 8. Biat 6 fr., Kinder Stelle täglich zu verleihen, 
und Drücke zahlen auf jedem Platz die Hälfte Näheres in der Exped. 
Kaſſa -Eröfinung Nachmittags *,4 Uhr und Abende */,8 Ur, Anfang Nach · 
Offene Stelle. 


— mittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr. 
gebenft labet ein Ein Berfiherungsgebilfe gegen 
Joſeph Weifer, gute Provifion wird gefudt. 


jaffiger ©ü ber Stobt, Jaweraig „Egiefen. Näheres Weigerberaraben A. 56. 


Bayeriſche Stantsohbligationen zu 3's, 4, A'lı| Auf Ziel Auerheiligen ıft ein 


und 5 ®B 
Baveriiee Onbäh. Aktien I. und IL GEmiffien, ‚gerüumiger Laden 
2 erıfhe Pfälzer Nordbahn-Altien und Prioritäten, nen abinet zu re 
erreihifhe Stantsobligationen, garantirte, ; äb. zu erfragen bei I. Luhtzen- 
—8 — ktien und Prioritäten, berger, Domplag E. 58. 
Amerilanifhe Staats: und Eifenbahns Papiere (DVer-| Im Lit. D. 125, neben dem Rath · 
zinfung zwifchen 4'/s bis 8 Prozent) haufe, ift eine 
faufen und ne en ——— Bohnung 
on 8 Zimmern, Küche und übri 
ertheimber & Comp., —— — bie Be Allerheiligen 
neben dem goldn. Kreuj in Regensburg. zu vermiethen. 
Drud and Berlag von Ar, Purple. 


Regensburger Anzeiger. 


Kegensbnrger Anzeiger zafı A Regensburg & Stadtamhof 
her täglich und en Tãgliche Beilage ga N — 


Yen Abonnenten des Regensb. Anzei aſlein 
Morgenblattes ale Gratis- yam ee: = loſtet per 


a enate Megensburger Morgenblatt. sertetläßctig zu 
1 te, . 


Ur. 29. Donnerstag 31. Auguſt. 1871. 





Tageöfafender: Raimund, Habella; Sen Straßburg, 29. Aug. Die Frift der Ein: 
nenaufgang 5 Uhr 14 M., Untergang 6 Uhr 45 [fuhr der Elſäßer Fabricate nah Frankreich 


M., Tageslänge 13 St. 51 M. wurde bis zum 15. Okt. verlängert unter ver 
_— Beingung, baß die Urprungszengnife von. bem 
Neutſtt Nachrichten. Syndicate der Induſtriellen beglaubigt find. 


. F Berſailles, 29. Auguft, AÄbends. Der in 

» ** Münden, 30. Aug. Prinz Ubalbertiiver Berfammlung der Mechten biscutirte An— 
hat ſich heute Vormittag nad Wildenwart beges trag, die Stellung Thier®’ jener des Praͤſi⸗ 
geben. — Der König und bie Königin von |venten ber Repubiik im Jahre 1848 gleichzu— 
Sachſen find heute Mittags am hiefigen Bahn |geftalten, ift von Buffet geftelt worden. In 
hof eingetroffen und ſofort nach Poſſenhofen ejner anderen, Verſammlung ſchlug Bache vot 
weiter gereiſt. — Die Prinzeſſin Friedrich dor, die Eonftitution vom dahre 1848 en bieo 
Karl von Preußen ift geftern von Salzburg |wieder anzunehmen, unter. dem Vorbehalte ber 
kommend bier angelangt und heute mit ber Oft: [Ernennung einer Commiffion von 30 Deputir- 
bahn weiter gereift. — Prinz Carl wird fih|ten, melde damit betraut werben fol, diejelbe 
morgen von Tegernjee nad Pofjenhefen beges Jin einigen Punkten umguarbeiten, um fie ber 
ben. — Der RKriegsminifter Frhr. v. Pranckh Jetztzeit anzupafjen , indem fie insbeſondere die 
ift geftern Abends bier angelommen und wird |Bejtimmung der Ernennung des Präfidenten . 
nach mehrtägigem Aufenthalt auf feine Beſitz- durch die National-Berfammlung in die 2er- 
ung in Salzburg zurückkehren. ffaſſung aufnimmt. Ein großer Theil der Lin⸗ 
 * Der kgl. Ernennung bes General:Berg: |fen ſcheint dem Antrage, da er eine feierliche 
werks⸗ und, Salinenabminiftrators Hoche der Bekräftigung der republifanifchen Regierungs« 
zum Generaldirektor ‚der gl. Verkehrsanſtalten form darbielet, günftig ‚geftimmt, 
wird in interefjirten Kreifen ftündlich entgegen: Bordeaug 29. Auguft. Der Generalftab 
gejehen. — ver Nationalgarde von Borbeaug gibt 

— Se. Maj. der König von Sachſen heute Morgens durch Anſchlag fund, daß Thiers 
hat den von ihm neugeftifteten Sidonien-Orben dem Maire Fougaud das Verſprechen gegeben 
unferer Königin-Mutter verliehen, und jeis habe, die Nationalgarde vom Borbeaug werde 
nen Geſandien dahier beauftragt, die Decoration in Betracht der von ihr geleiteten Dienfte zus 
%, Maj. zu überreichen, zu welchem Behufe ſich lett aufgelöft werben. — 
Graf, v. Könnerit gm einigen Tagen nah | _ Xokal- und.Bronin:ial-Ahronik. 
Hohenſchwaugau begeben hatte. hr Münden, 29. Aug. Geſtern flärh der all» 

Dresden 29. Auguſt. Der König feßte für | gemein geachtete k. Univerfitätgprofeljor. Dr. Eajetan . 
die Damer ‚feiner Abweſenheit bezüglich ber Ren, Kaifer, Er war am. 5. Januar 1803 zu 
gierungsgejchäfte den Kronprinzen «ld Stellver- Kelheim geboren, 1851 zum orbentlühen Profeſſor 
treter ein. für Technologie an her hiefigen Univerfität, und 

Berlin, 29. Auguft. Die Nationalzeitung 1868,,gum Besfeffor ber angewandten Chemie am 
fieht in dem Umſtand vaß die beutjche Regie- Polytechnilum ernannt worden. 
rung einen mit den militärifchen Verhältniffen: Baflau, 27. Aug. Der latholiſche Handwer⸗ 
Frankreichs vertrauten Beobachter entbehren zu ferverein zu Beidermwies hat vom Hochwürdigſten 
tönneu glaubt, und den Augenblid für geeige Herm Biſchof Heinrich eine prachwolle Fahne zum 
net hält einen Diplomaten von Fach in Paris Geſchenle erhalten und wurde dieſe von dem hoben 
feine Thätigleit beginnen zu lafjen, die Aus- Spender heute im Dome geweiht. (D.:3tg.) 
ſicht auf Herſtellung mehr geficherter Verhält— Nürnberg, 28. Aug. Auf dem Dugend- 
niffe in erfreulicher Weife näher gerüdt. teich ſchlug geftern Nachmittag ein mit 7 Berfonen 








befegter Kahn um; mit Hilfe der Imfaffen anderer Neuſtadt a. d. Aiſch; Erhard Mader, Zifchler v. 5. 
in der Nähe ver Unglüdsftätte (an der Walofpige) | mit der Gaſtwirthstochter Elife Hutter von Klin⸗ 
befindlichen Fahrzeuge wurden ſechs der Verunglückſen dorf; Ladwig Mühe, Buchhändler v. h. mit ver 


glücklicherweiſe gerettet; die 28jährige Wirthstochter 
Kath. Befold von hier fand aber leiver den Top, 
Magiftratsfigungen. 

* Regensburg, 29. Auguſt. Zeugniffe zur 
Berebelihung erhalten: Fr. X. Kirſchner, Stein 
druder v. h. mit der Schneidergeſellens Wittwe Walb, 
Kreuzer v. h.; ©. Zettel, Schriftfeger, mit der 
Scäneidergefellenst. Th. Landſtorfer v. h.; Carl 


Gaſthofbeſitzerstochter Babette Fürnrohr v. h.; Anton 
Mannhofer, Bäcker v. h. mit der Oelererstochter 
A. M. Loibl v. h., und Georg Wagner, Hilfsheizer 
in Münden mit der Bauerstodhter Theres Huber 
von Eylind. — Mihael Wolf, Amtslader dahier, 
erhält das Bürgerrecht. — Eine Perfon wird aus 
‚ver Stadt gemwicfen. 


Markt- und Bandelsberigte. 





Braufer, Profurift, mit ver Kaufmannstogter Rofa) Deggendorf, 28. Aug. Weizen 22 fl. 30 kr. 


Reuter von Nürnberg; Joſeph Preitauer, Schrifts| (gef. 27 fr.), Korn 13 fl. 39 kr., Gerfte 13 fl. 
feger d. h. mit der Schullehrerstochtet Philomene 20 fr. (gef. 1 fl. 20 Fr.), Haber T fl. 19 fr. 


Denlſcherz von Bichhaufen; Carl Baumgärtner, Ge 
wehrfabrifarbeiter in Nürnberg, mit Kath. Boft von 


(gef. 3 kr.). 
Verantwortliche Redaktion: I. N. Adägibauer, 





Todes· 


Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es in feinem unerforſchlichen Rathſchluſſe gefallen, unſern innigft- + 


geliebten, theuern Bruder 


Herrn Ludwig Warth, 


Affiitenten im f. Kreisforjtvureau dabier, 


heute Nachmittags 31/, Uhr nah ganz kurzem 


Krankenlager in vie Emizfeit abzurufen. 


Indem wir von biefem für uns unerf glihen Berluft Verwandte und Bekannte in Kenntniß 
fegen, bitten wir des Berblihenen im Gerete zu gebenfen und ung files Beileid zu ſchenlen. 


Regensburg und Winterthur in der Schweiz ven 30. Auguft 1871. 


Georg Warth, 


Mathilde Warth, | Geſchwiſterte. 


Die Beerdigung findet Freitag den 1. September Vormittags/9 Uhr vom Leichenhaufe 
ber oberen Stadt aus, der Seelengottisvienft unmittelbar darauf in St. Emmeram flatt. 


ELLE 








Eifenbahnzüge in Regensburg vom 1. Yuli 1871 an: 
Untunft von: j 


Münden, Landshut, Pajfan, se ur 
3. 8. 


Bunt: 9 Uhr 37 Min, Borm. P. 1, 


1 Uhr 22 Min. Borm. E, 1,2. 6, 2 Uhr 41 M. 
Radm. P. 1., 2., 3. EL, 8 Uhr 55 Min. Me. E. 1. 


2. Cl. 10 Uhr 10 M. Abbs. A. 2., 3. GL. 


Vaſſau, Bandshut, Straubing, Beilelhöring: 
3 Uhr 36 M. Morg. E. 1,, 2. €1., 3 Uhr 18 M. Morg. 
6. 2.,3. EL, 4 Ubr 57 M. Nachm. 6. 2, 8, EL, 7 Uhr 


Furth, Shwan- 
EL, 12 Uhr 
55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. 6L, 3 Uhr 14 M. Nachm. 
6. 2., 3. €l., 4 Uhr 20 Min. Nahm. E. 1., 2. EL, 
5 Uhr 38 M. Abds. P. 1., 2,, 3, €, 11 Uhr 19 M. 


30 Min. Abbe. E. 1., 2. €. 
Rürnberg, Bayreuth, Eger, 
dorf: 9 Uhr 40 Min Borm. E. 1., 2 


Nadts E. 1., 2. EL, 12 Uhr Nachts 6. 2., 3. EL 


. 5 Schwandorf: .5 Uhr 39 Min. Morg. 
Umbers, Ohmandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2, 


Abfahrt nad: 

Geiſelhdring, Straubing, Paſſau, Landshut, 
Münden: 3 Uhr 45 M. Morg. 6. 2., 3. EL, 5 Uhr 
42 M. Morg. E. 1, 2. EL,.1 Uhr 5 M. Mitt. P. 
1., 2, 3. &L, 4 Uhr 25 Min. Nachm. E. 1,, 2. Cl., 
5 Ubr 47 M. Abos. P. 1. 2,3. El. 

Beijelhöring, Straubing, Landshut, Paſſau, 
7 Uhr 385 M. Früh 6, 2., 3. ©L., 9 Uhr 50 M. Borm. 
E. 1,, 2. EL, 6 Ubr 15 Min. Abends 6. 2. 3. Cl., 
11 Uhr 15 M. Radts E. 1, 2. El. 

Schwandorf, Furth, Eger, Bayreuib, Nürnberg: 

Uhr — Din. Morg. 6. 2, 3. Cl., 3 Uhr 41 Min. 
Morg. E. 1., 2. EL, 9 Uhr 15 M. Borm. G. 2.3. CL, 
9 Uhr 45 M. Vorm P. 1., 2, 3. EL, 11 Uhr 28 M. 
Borm. E. 1., 2, EL, 2 Uhr 50 M. Rahm. P. L. 2, 
3. €, 7 Uhr 45 M. Abds. E. 1., 2. El, 

u naar Furıd, Eger: 9 Uhr — M. Ubds. 
E. 1., 2. &1. 

BOnenkartı Umberg: 6 Uhr — M. Ubends 6. 2. 


— 





0000000000009600668 
Unterricht gratis. Preiſe äußerſt billig. 


Nühmafhinen-Lager. 


für Familien und Gewerbe. 
Singer’s Familien-Maschine. 
“Graver & Backer. 
Original - Cylinder - Maschinen. 
Hove- Maschinen. 
Hlandnäh - Maschinen mit doppeliem Stepp- 
und einfach, RKettenſtich. . 
Germania-Handnäh- Maschine. 000009 
NB. Sämmtliche Maſchinen find mit allen möglichen Apparaten verjehen. Einzelne Bes 
ftandtheile, jowie Reparaturen werden ſchleunigſt beforgt durch 
| M. Mühlbauer, 


neben dem Gafthofe zur weißen file K. 88 -84. 
OO92999:995909090 
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8 Garantie 6 Jahre. 
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Donnerftag den 31. Augufti Es finv 









arena en 1000 fl. enbäder -Eempkrafür 
werden im meinem Auitionelolale i Ganzen ober abgeteilt zur 1. Arg 170 Re Q 
fit. B. 62, verſchiedene Stelle täglich zu verleihen, e OÖ 
Berlafienihafts- Effekten. gäperes in ver Erpeo. 
beftchend in 1 Schreibfefretär, Schreib» Eine Rad ein fucht Berlorenes, 


tiſch, Seſſeln, Tiſchen, Bettlänen, Geſtern Mittwoch wurde vom Schlacht · 
—2 3 * Spiegeln, * Lehrmadchen. hauſe bis zur Wollwirkergaſſe eine 
Bildern, 2 eifernen Gelötaffen, 1] nn ep. ſilb. Eylinder-Uhr 
Bapageiläfig, Herrenkleivern, Ereppe, In Stabtamhof ift fine ohne Kette verloren. Der finder wird 
‚ Tarletan, Futter ıc. an dem Meift: freundliche Wohnung, um Rüdgabe in b. Erpeb. gebeten, 
bietenden gegen Barzahlung -öffent- mit freier Ausficht, befehend in 5 Zim) Ein Dialer - Gehilfe 
lich verfteigert. nn In feh bie ——— — en wird jegleich geſucht von 
Käufer ladet ein, | Näh. in d. ar s G. Schmalzbauer. 
| . Rnifchel. Gm Haufe dit. F. Nr. 9 mem) »  Dienft- Gefud. 
DMiontag den 4. September freundlicht und bequeme Ein ardentliches Mädchen, welches 








Nachmittags 1 Uhr Wohnun fetbtiftändig Hausmannstoſi kochen, auch 
findet im Gaſthauſe zumim 2. Stode — beſtehenb — * Bügeln kann, ſucht ſogleich 
Schlößl am Prebrunn , im 3 Beibaren Zimmern, 1 Kochzimmer,| "Maperes in der St. Albansgaffe D. 49 


die Wicberuespadtung Der Kabinet uebſt allen übrigen Bequemliäi] Stiege, | 
Bösner’ichen Grundftüdetrten, und wird zu Mlerheiigen frei: unmenbüirtes, Feramdiichee 


uf weitere 6 Jahre ftatt. und zu beziehen. | 
* Bisherige Bade ı weitere Ein Garten-Anweſen, „Neines Fimmer ie 


Pachtliebbaber werden zu er=:5,25 ie groß, im nächſter Nähe zogen werden. Näh in d. Exped. 


; i i hiefiger Stadt, hart an einer Eiſenbahn = 
—— — gelegen, deſſen einer Theil vollſtändig mit] Flüffiger I 
ad g ‚Mauern umgeben, der andere von einem Cr fall 2 Leim 
der Verhandlung bekannt gegeben. Zache begrenzt ift, ift im Ganzen oder y ) 
€. ©. Badıhofer, adgetbeilt aus freier Hand zu verlaufen. zur direften Anwendung im "kaltem 3r 
Auttionatar, Daſſelbe enthält 2 Wohnhäuſer, —— er —— ——— —— 
—E 153% Neupforrpias, if der ‚ Tenne, Heubeden, und eignet ola. ‚ Pappe u. ſ. w. unent⸗ 
—— ————— *— ine * rit, jo behrlich für Eompteire und Yausheltun, 
. to wie als Lagerplatz volllommen, gen A Flaſche 18 umb 12 fr. bei 
b N 4 


zu vermiethen. äh. in d. Erpeb. 4. Schmal in Regensburg. 


ger Kunſt-Figuren-Theater St. Katharinen-Spital. 


Heute Donnerſtag 


am untern Wöhrd. Blehmufil.- Produktion 
Heute Doanerftag Yon der Geiellihaft , Ele 

Dr. Johann Fanit, ee ier verlei 

deffen Lebensthaten und Höllenfahrt. Grgebenit ladet ein 
Luftipiel in 5 Aufzügen Dt. Gruber, 
Zum Schlufſe folgen: sche — Metamorphejen und Bräumeifter. 
maſchluen. Anf A 3 
Preis der Pläke: ER Ir ge 2. Bag 9 fr, 3. Play 6 fr., Kinder __ _ Anfang 6 Uhr — 
und Mitar zahlen auf jedem Bat; die Hälfte, Geſchmackvollſte 


Kafſa Eröffnung Nachmittags34 Uhr und Abends '/,8 Uhr. Anfang Nach de o 
mittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr. & j j i g g ur k en 
Ergebenſt ladet ein v 
Joſeph Weiſer, empfehle wiederum geneigter Ab— 
ſaſſiger Burger der Stadt Zautrnig, öſtrr. Schleſien. nahme. 
B. F. Utz, 












Oſtengaffe 
Zahnarzt Steyrer — 
von Münden wohnt im Gafthej zu den drei Helmen, Es wurde — rothen Sterngafit 
Zimmer Nr..6 und 7 im eriten Stod. Zu ſprechen | ein Geldtäſchchen 
von Früh 9-12 und Nachmittag von 2—- 6 Uhr. mit ng * ungefähr 1 fi, nebft 
; FR —— einigen alte ünze loren. D 
Aufenthalt nur bis kommenden Samſtag Abends. Kinder a — 2 


lohnung bei Hrn. Ruperti, Schuh⸗ 
machermeifter, abzugeben. 


Bayeriſche Stantsohligationen zu 3m, 4, 4'h Ein Maſchiniſt, 
und 5 Proz., reſp. Maſchinenwärter und Heijer wird 

Bayeriſche Dübahn -Aftien I. und II. Emiflien, für eine Brauerei zum fofortigen Eintritt 

Bayerische Pfälzer Nordbahn-Aktien und Prioritäten, a a ve gejucht. 

Deiterreihifige Stantsobligationen, garantirte, * nn * 

Eiſenbahn Aktien und Prioritäten, ne — 

Amerikaniſche Staats- und Eiſeubahn- Papiere (Ver⸗ üchtige anime 
jinfung wiſchen 41 bis 8 Prozent) geſucht. Auskunft ertheilt 


Mr Saalfrauk, 
kaufen und verfaufen coursentiprechend Eudwigsftraffe B. 7. 


Wa elaber x Comp Haber⸗Vertauf 


Verſteigerung 700 Zentner 


nn den 2. September Nachmittags 1 Uhr |suten alten Hader verfauft 


werben dem freien Plate vor dem Sefnitenbräus) Regenöburg im Yuguft 1871 
hauſe Orterer. 


ein eiſengeachſter Wagen, verſchiedene Standen, ein Schub⸗ Voſiſtallmeiſter. 
wägerl, Tiſche, Stühle, Seſſel, ein Stoßbudel, Ketten, Rad— nierzeichnete beehrt ſich ergebenſt 





Schuhe und ſonſtige Gegenſtände Janauzeinen, daß fir ihre bisherige 
an den Meritbietenden- gegen Baarzahlung verfteigert. ‚Wohnung verlaffen hat und nun im 

Käufer ladet ergebenjt ein ‚chem. Schulhaufe 6. Nr. 36 
nn. & G. Bahhofer, Auttienator. in der Marftrafe wohnt. 

Die vom Zahnarzt Stenrer in Münden verfertigten und won höchfter: Thereie Dbermeier, 
Stelle; zum freien Berlaufe genehmigten Zahnpräparate, als 9: baunne. 


welche bie heftigſten Zahnſchmerzen ſtillt und den - —“ 
Zahntinktur, Wohlgeruch des Athens erhält, = 24 it, 16 tr., uf A Ziel Allerhet lig yen iſt ein 
Zahnpulver, das die Zähne reinigt und erhült, zu 24 und geränmtiger Laden 


16 kr. 


Zahnplombe zum Selbftawsfüllen hobler Zähne, das Glas zu mit anftoßendem Cabinet zu miethen. 
12 tr., ’ f 


find ſtets friſch zu haben bei Näh. zu erfragen bei 3. Luhen⸗ 
Wilh. Zadarias in Regensburg. berger, Domplatz E. 58. 


VDrucd und Verlag von Br, Buße, 








Vegensburger Anzeiger. 


Regensburger Anzeiger 
er heint täglich umb wirt von 
Jen Abonnenten bes Regensb. 
Lrorgenblattes als Gratis- 
Zeilage bezogen. Inferate 
foften per Petitzeile nur 
Ik. 


Ir, 4. 


Wäglihe Beilage 
zum 
Regensburger Morgenblatt. 


Freitag 1. September. 


In 
Regensburg & Stadtamhof 
fan auf ben Regensburger 
Anzeiger auch allein abonnirt 
werben, umb foflet berfelbe 


stertellährlih nur 
2, 


1371. 


Tageskalender: Aegidius; —— Seine⸗Prafekten bevollmächtigt habe, den 


5 Uhr 16 M., Untergang 6 Uhr 42 M., Tages: 
länge 13 St. 26 M. 


Telegramm des Regensburger Morgenblattes. 

* Gumbinnen, 31. Augufl. Im Dorfe 
Czimochen, Kreis Lyf, mit 479 Einwohnern, 
famen 79 Eholeraerfrantungen vor, wovon 40 
tödtlich waren. Die Regierung traf die ausge 
dehnteſten Vorkehrungen. 


Neueſte Nachrichten. 


** München, 31. Aug. Prinz Leopold 
iſt geſtern Abends von Tegernſee wieder hier 
eingetroffen. — Prinz Luitpold wird in 
dieſer Woche von Hindelang hieher zurück— 
fehren. 

Berlin, 30. Aug. Die „Kreuzztg.“ erfährt 
aus Wien, daß die rumänifche Regierung ben 
Kammern fofort bei deren Wiederzufammentritt 
einen Gejegentwurf vorlegen werde, welcher bie 
im Princip bereits zugeſtandene Entjhädigung 
der Eijenbabn-Dbligations-Bejiger regelt. — — 

Prag, 31. Aug. Ein Telegramm des „Ta- 
gesboten” aus Pilfen meldet: Bei einem in 
der Sachjenvorftadt ausgebrochenen Brande wurde 
bie deutfche Feuerwehr anfangs auf der 
Brandftätte fpäter auf dem Rückwege von einem 
an 1000 Köpfe zähblenden czechiichen Pöbel- 
aufen infultirt. Die Militärmacht mußte ein- 
— 

Paris, 80. Auguſt. Die heutige Sitzung 
der Nationalverſammlung war äußerſt ſtürmiſch. 
Der außerordentliche Geſandte des deutſchen 
Reichs Graf v. Armin hatte heute eine an— 
derthalbſtündige Unterredung mit dem Finanz⸗ 
miniſter Pouyer-Quertier. Die Direktion 
der Oſtbahn verweigert die Annahme von Fracht: 
gütern, da ihr vom Commando ber Okkupati— 
onsarmee für die nächte Woche die Heimbe— 
förderung von 150,000 Mann deutſcher Trup- 
pen angejagt worden jei. — Der Temps ver: 
jichert, daß die Municipalität von Paris geftern 


* 


Vertrag mit der Bank von Frankreich in Be— 
auf das Anlehen der Stadt Paris abzu— 
chließen. Das Bien Public beftätigt, daß die 
Sahlung ber dritten halben Milliarde beendigt 
wurde. 

Paris, 30. Auguſt. In der heutigen Sitz⸗ 
ung der Nationalverfammlung wird fich 
die Debatte hauptfächlich mit den Anträgen von 
Buffet und Ehoifeul bejcäftigen. Der 
Antrag Buffet’3 wird von der Rechten unter: 
ftügt, ber Antrag Ehoifenl’s, zu bie 
Regierung ihre Zuftimmung erklärt hat, wird 
dagegen von den drei Fraktionen der Linken: 
die gemäßigte Linke, das linke Centrum und bie 
aqußerſte Linke, unterftügt werden. Beide, jo- 
wohl der Antrag Buffet wie ber Antrag Choi— 
jeul gehen dahin, Thiers die ausübende Ge- 
walt auf Grundlage ber Verfaſſung von 1848 
zu verleihen. Choiſeul's Antrag will Thiers 
auch das Necht zugejtehen, ben Berathungen 
der Verſammlung beizumohnen, und unterſchei— 
bet fih von dem Antrage Buffets auch dadurch, 
baß er ber gegenwärtigen Verfammlung ven 
Charakter einer Gonftituante nicht zuerkennt, 
Thiers wird in der heutigen Sigung zugegen 
jein. Man hält die Annahme des Antrags 
Ehoifeul für wahrjcheinlic. 

Paris, 31, Augufl. Die Nationalver- 
ſamm lung bat in ihrer geftrigen Sigung mit 
433 gegen 227 Stimmen den erften Paragra— 
phen bes Kommiſſionsberichts in der Angelegen- 
heit der Vollmacktsverlängerung mit dem Amens 
bement Dufaure angenommen und die Dring- 
lichkeit eines von Quinet eingebrachten Antrags 
auf Selbjtauflöfung der Nationalverfammlung 
verworfen. Paris verhält ſich durchaus ruhig 
und theilnahmlos, 

Tokal- und Provinzial-Chronik. 

’*" Münden, 31. Auguft. Geftern wurben 
wieder 2 franzöſiſche Kriegsgefangene von 
denen ber eine den Straf-Arreft überflanden hatte 
und ber andere aus ber Unterfuhungshaft entlaffen 


war, mittelft Vorweis von Münden in ihre Hei— 


math befördert. Ein weiterer Oefangener, der in 


Folge einer Verwundung lahm war und Geſicht und 
Gehör eingebüßt hatte, ift dieſer Tage in Kempten 
verftorben, fo daß die Gefammtzahl der in Bayern 
noch befindlichen franzöfifchen Kriegegefangenen nur 
mehr 21 beträgt, wevon 2 frank find, während 16 
in Straf-Arreft, und 3 in Unterfuhungshaft fi 
befinden. 

* Zu Möndspveggingen bei Nörplingen 
wurbe vor ungefähr 7 Woden der 4 9. alte Knabe 
des praft. Arztes Dr. Stelgle von einem wuthver- 
bädtigen Hund in die Hand gebiffen. Obwohl bei 
dem Knaben alle ärztlihen Mittel augendlidlih an- 
gewenbet wurden, welche auch volllommen zu ent: 
gprechen ven Anfchein gaben, fo brach dennoch an dem 


Zeu 


durch 


Berletzten am 26. Aug. Abends 8 Uhr die Krank⸗ 
heit in fo hohem Grave aus, daß berfelbe ſchon 
Tags darauf fein Leben endete. » 

* In Baffau fand am 28. d. M. die Prüfung 
ber einjährig Freiwilligen für ven Preis 
Niererbayern ftatt. Bon drei Candidaten wurde nur 
Einer fie befähigt gefunten. 

Auswärtig Geſtorbene. 
| Münden: Karl Faber, k. Oberlieutenant, 319. 
Ludwig Wohplih, Mechaniker, 46 9. Hahnbach: 
Leonhard Hausmann, Pfarrer. Augsburg: Karl 
Pfeufer, BProfeffor. 


Berantwortliche Redaktion: 3. N. Mühlbauer, 





) 


gniß. 
Die Joſef Anton Spannagl'ſche Glockengießerei in Regensbur 
Brand verunglückte Pfarrkirche Wetzelsberg ein neues Geläute von vier Glocken, unge— 


hat für die 


fähr 20/ Ztr. ſchwer, gefertiget, das ſich durch herrliche Arbeit und Form, ſowie durch Billig— 


keit auszeichnet. 


Die Glocken find im F-Akkord geſtimmt, den ſie mit ſeltener Fülle und Rein— 


heit austönen, fo daß man mit voller Wahrheit jagen kann, daß das Werk ben Meifter Iobe. 
Dabei find die Vorrichtungen fo einfach, daß die Gloden jehr leicht zu läuten find. 
E83 wird darum dieſe jtrebfame Gießerei allen Kirchenverwaltungen mit gutem Gewiffen 


auf das Beite empfohlın. 
Am 10. Au ujt 1871. 


tholiſche age Wetzelsberg. 


iendl, Pfarrer. 


Liederkranz und 
Gelang-Verein, 
Heute Abends 8 Uhr 
gemeinfchaftliche 

Pro 


im Lofale des Liederkranzes (Augufliner- 
Bräuhaus 1. Stod) für bie beabſichtigte 





Wald, Pfleger. Joſeph Eidenfhint. Georg Ernft. 


Bei Fr. Puſtet (Gefanptenftraffe) und Fr. Puftet jun. 
(Domplag) in Regensburg ift vorräthig: 


Ih, Hermes’ 


i 
Berliner ſyſtemat. Zeichenſchule 
Lehrer und zum Selbſtunterricht. 


375 Hefte enthaltend: 


Der Ausſchuß beider —* Anfänge des Zeichnens. 2. Landihaftszeicnen. 3. Blumen und Frucht 


Vereine. 


Samjtag auf dem Markt 
wird wieder friichgeichoffenes 


Hirſchwildpret 
aus den hochfürſtl. Wildparken 
ausgehauen. 


zeichnen. 


nen, 4. Arabesken. 5. Berſchiedene Gegenftände nach der Natur. 6. Thier 


T. Figurenzeihnen. 8. Architeltoniſches Zeichnen. 


Preis des Heftes pr. 6 Blatt 21 Er. 





Ueber alle Haarwuchs⸗Mittel, 
melde ſeit 37 Jahren auftauchten, hat der Mailändifche Haarbalſam den 
volltändigften Sieg bavongetragen, weil er ſich nicht nur gegen das Ausjallen 


Um deſſen Abnahme zu mög- der Haare, fondern auch zur Erhaltung, Berihönerung, Wadsthumsbeförderum 


licht billigen Preiſen bittet hoch— 
achtungsvoll ergebenjter 

Iriedrih Erhard, —— 

u. Wildhändler, Hs.Nr. 34 er feinfle fluffige 

Bier in et Anweifung mit 

Sn Lit. F, 571% 3. Stod, 


Beugniffen berühmter Werte 
Haut, bejeitigt leicht und ſchmerzlos alle Ungehörigkeiten berjelben, als Sommer» 
ſproffen, Teber- und andere gelbe und braune Rleden, Hitzbläschen, Gefichterum- 


und Wiedererjeugung berjelben im jchönfter Fülle und Glanz erfahrungsgemä 
bis jett am beften = % Preis 30 


fr. das eine und 54 fr. das große Glas. 


’ 
au d»Atirona = 
Scönbeitsfeife in Gläſern & 20 und 4O fr. nebſt Gebrauchs · 
, Die Seife ſtärkt und belebt bie 


geld. Bärenftrafje, ift ein Hübfchizeim zc. und ertheilt alen damit behandelten Theilen die amgenehmite Friſche, 


meublirtes 


Monatzimmer 


ſogleich zu vermiethen. 


Bohlgerud, biendende Weihe und Qeripel 
Aleinverlauf in Regensburg bei 


arl Kreller, Chemiker in Nürnberg. 
3. W. Nenmüller. 


EEE Geſchmackvollſte 


8 Albert Rot über Schwi 8 
gen er Bath, Kt 
& 


Doppelklettwurzel-Tinktur, Brit s8 gemeigter Abe 


ca Mittel, welches das Ausfallen der Haare zu heilen, und einen — 
gefunden krüftigen Wuchs derſelben zu erzielen geeigtret iſt. Es bit mir 8 mn — Utz, 
durch überraſchend günftige Erfahrungen bemielen, daß in ſolchen Fällen, engaſſe. 


le and l Mittel wirkungslos blieben, ber Ber 
g Ban nt ale bar len EL Kr 18 = gönber- Verkauf. 
zit Zuv autipregen, wenn nur irgend noch kräftige keimfähige 700 Zentner 


teren vorhanden ſind, fo werben fie mit der Tinttur zu einem ſchönen 


Haanvuds erregt Br uten alten Haber verfauft 
Acdtes, nicht nur fonenanntes Aleitwurzel-Bel, ‚ ——— —— 
1 Flacon zu 15 und 30 I Ort 
Diefes nad; eigener Vorfhrift ans —288 mit China u. ſ. ſ. 33 rierer, 
© — * — er Pen — er * Haart Poſtſtallmeiſter. 
trefflichen Dienſt, ſondern befördert ha i n Wuchs derſelben und m 
* ihnen höhern Glamg und Weihe, — Ich fann daher mein Haar- — = > en 
mittel eimem geehrten Publikum aus längerer Erfahrung ala bemährtes acymnag hr 
Mittel beftens empfehlen. ge im Gaſthauſe zum 
Heilbronn am Nelar. Schlößl am Prebrunn 


Fr. Mayer, Apotheker und Chemiter. 83*8 perl tung ber 
ösner'ſchen Grundftüde 
0000000000000000000000000000000 auf weitere 6 Jahre ftatt. 
0000090004 Bisherige Pächter und weitere 
0000:009994 Pactliebhaber werden zu er: 
Schönfte befte Stearin-Eafelsfterzen 4—6— 8 Stüd > 4 jcheinen geziemend eingeladen. 
per Baquet 27 u. 30 kr., j&hönfte beſte Stearin⸗Wagen⸗ >: Pachtbedingniſſe werden vor 
Herzen 5--6 Stüd pr. "Paquet 29 und 32 Er., ösnfte a befannt gegeben. 
befte Parafin⸗Tafel⸗Kerzen 6 Stüd pr. Paquet 24 tt, $ €. ©. Bachhofer, 
gegoffene Unſchlitt-Lichter, patentirte Nadtlichter, dere linie 






Petroleum, waljerhell und doppelt raffinirtes Lampenöl Geriten-Stroh 
: vorzüglicher Qualität verkauft billigft und empfiehlt die ift zu verkaufen bei 


F. X. Straſſer'ſche Mel. S 


F. B. Sorg, 
— it, A. 31. 


8 wird eine 
ER IONESINLENEER, 
= „ige nme 
Nadeln, Oel, Zwirn, Seide, jowie geſucht. Auskunft ertheitt 
Nähmafdinen, en! 


deutjches, engl. und amerik. Fabrikat, zu außergewöhntig billigen Fr Ziel Alerheiligen ift ein 
Preifen in großer Auswahl empfiehlt unter volltommener Garantie geränmiger Laden 
Heinr. Höfelein, nit anſtoßendem Tabinet zu miethen. 
Mechaniker und Optiker, Wallerfiraffe E. 12, Näb. zu erfragen bei 3. Luten- 
— — berger, Dowplatz E. 58. 


Bon ben berühmten holländiſchen Im Haufe Pit. F. Mr. 9 ii eine 
freunblidye unb bequeme 


Senftlörnern Wohnung — 


im 2. Stode zu vermiethen, beflchenb 
nl ber ywirder eine ſriſche Genbung‘ eingetroffen |. in 3 heigbaren Zimmern, 1 Kodjimmer, 


Kabinet mebft allen übrigen Bequemlich- 
Tr. z Straffer ſchen Handlung, —— — — zu Allerheiligen frei 

und zır beziehen 

a ee in In Stadtambof ift eine 

Brofcjkren’über Gehraud) und Wirtiem- freundliche Wohnung, 
feit biejes vortrefjlihen Naturproduftes |mit freier Ausficht, beftehenb in 5 Zim⸗ 
werben jederzeit gratis ober aud auf Ver- |mern, Kücht und fonfliger Bequemlich- 
laugen franco zugejendet. Kart er Ziel rag zu vermiethen. 
I I ıpeb 








Dee Kunit-Figuren-Thenter | Gefang- Verein. 


Heute Abends präcis 8 Uhr 


am untern Wöhrd. 
Heute Freitag den 1. September Zuſamment — nm 


Graf v. Paquavil, Der Ausiong, 
oder: re 
Die zwei Chriftgefangeren in der Türkei. Heute Freitag Abends 
Orientaliſches Ritterſchauſpiel in 5 Aufzügen, | r D B l r 


Zum Sälufje folgen: — Metamorphoſen und Fiſchſchmaus, 


Preis ber Plätze: 1. Platz 12 fr., 2. Platz 9 fr., 8. Platz 6 fr, Kinder 


und Militär zahlen auf jekem Platz die Hälfte. — beim Laumbacher. 


Kafſa · Eröffnung Nachmittags '/,4 Uhr und Abends 8 Uhr. ar EEE 


i Ab f 3 . # 
— — 4 Uhr und nn z i Casino. 
Joſe eiſer, 
ſäſſiger Bürger der ud Jauernig, öftr, Schleſien. wi = famnlunn 
DAAAAAAAAA AI mit Vortrag 


im rothben Hahn. 


Zahnarzt Steyrer Der Ausihuß,. 











von Münden wohnt im Gaſthof zu den drei Helmen, C . 
Zimmer Nr. 6 und 7 im eriten Stod. Zu ſprechen asıno. 
bon Früh 9—12 und Nachmittag von 2-6 Uhr. Sountag deu 3. September 


Aufenthalt nur bis fommenden Samjtag Abends. Ausflu 
Ay 


nad) Oberisling, 


Bayerifche Staats olbligationen zu 3%, 4, 4 5 iheiit: 
a. ee o/blig zu 3% | Brauereibeligern 





na? . »erı t l8 zur jofortigen fichen rien⸗ 
Bayeriſche Oſtbahn-Aktien I. und II Emiflion, J — oh ni —— 
Bayeriſche Pfälzer Nerdbahn⸗Aktien und Prioritäten, das Handbud) des geiammten Manent 
Oefterreichiſche Staatsobligationen, garantirte, — — —— 
a; F H 4% ube sau ı b. 10. a 
Eifenbahn-Aftien und Prioritäten, ; 1565, erläutert don —8 Day, 
Amerikaniſche Etants: und Eifenbahns Papiere (Vers r Hegier.-Math“, deifen Studuum fi 
zinſung zwijchen 4'/z bis 8 Prozent) jeder beim Brauweſen Betheiligte ange» 
faufen und verfaufen coursentiprechend I u = ler =... or 
4 und Rachthei cwahrt zu eben, Au 
Ss erth 1m ber & Comp. 'Auffhlagsbeamten teiftet das um 


6. ch. durch jede Buchhandlung von 
— Palm & Ente in Erlangen zu beziehende 
Werk die weſentlichſten Dienfie. 


Neue Doll. Boll-Häringe Shänpler-Gehilfe 


empfichlt einer geneigten Abnahme findet andauernde Beihäftigung bei 
R 


Georg Heintke, 3. W. Lohner, 


Spänglermeifter, 


Berfteigerung 20 — 30 Maaß Mild 
‘ — werden täglich in einer Niederlage ab- 
Samftag den 2. September Nahmittags 1 Uhr 
werden anf dem freien Plate vor dem Jeſnitenbräu— _Näh. in d. Erped. 
baue RR it. 400 — 
ein eifengeachiter Wagen, verſchiedene Standen, ein Schubz gend auf ganz fidere Hwpothek ſogleich 
wägerl, Tiſche, Stühle, Seſſel, ein Stoßbudel, Ketten, Rad- anszuleihen. Näh. in d. Exbeb 


7 


neben dem goldn. Kreiz in Regensburg. 








Schuhe und ſonſtige Gegenftände 
an den Meiftbietenden gegen Baarzahlung verfteigert. * — ſilb Zwider 
Käufer ladet ergebenſt ein gabe em Die Expo. erym Vecohuung 


€, ©. Bachhofer, Auftionator. wird gebeten. 
Drud und Berlag von Ar, Puſtet. 


Hegensburger Anzeiger. 


Regensburger Anzeiger Vägfi ; Regensburg & Stadtenıho 
aid täglich und = iche Beilage en anf id — 
den Mbounenten des Regenab. zum Anzeiger auch allein abennirt 
Morgenblattes als Gratis- werben, und foftet berfelbe 
** vr Beige mr Regensburger Morgenblatt. viertetjäßrtig une 
Ir. 24. Samstag 2. September. 1871. 
Tagesfalender: Stephan; Sonnenaufgang | ruhigen Verlauf und endete mit ber Annahme 


5 Uhr 18 M., Untergang 6 Uhr 40 M., Tages- 
länge 13 St. 22 M. 


Neueſte Hadrichten. 

** Münden, 1. September. Der beutjche 
Kaiſer wird am 7. September in Münden 
eintreffen und bie Uniform des 6. bayerijchen 
Infanterie Regiments, beffen Inhaber er ift, 
tragen. — Der König Georg von Griechen: 
land ift heute früh mit Gefolge von Stuttgart 
kommend, hier angelangt und nad ſtündigem 
Aufenthalte am Bahnhofe nach Salzburg wei- 
ter gereijt. 

” Se. Maj. der König hat fi von Schloß 
Berg wieder nad Linderhof begeben. 

* Der k. Staatsminifter des Aeußern Graf 
v. Hegnenberg-Dur hat am 31. Aug. zum 
erften Male das diplomatiſche Eorps em: 
pfangen. 

— Die am 1. d. aus Frankreich zurückkeh— 

renden 78 Mann Referviften von ber II. bay» 
eriſchen Armee-Divifion, werden jofort zum 
T. Jäger-Bataillon nad Landsberg befdrbert 
werben. 
Berlin, 30. Auguſt. Die „B. B. 3.“ 
jchreibt: „In beftimmter Weife geht uns heute 
bie Nachricht zu, daß bie Finanzoperation, durch 
welche es der franzdjifhen Regierung möglich 
gemacht werden foll, die dritte halbe Milli— 
arde zu bezahlen, zum Abſchluß gelangt jei. 
Die Beihaffung des Geldes geſchieht durch 
Wechſel, die bis Ende November zu laufen ha— 
ben und welche die Namen einer Weihefolge er: 
er europäifcher Häufer tragen. 
r —— Auguſt. Der mn. von 
Griehenland trifft am 1. September Nachts 
bier ein und wird am 2. Sept. dem Kaiſer 
Wilhelm eine Vifite abftatten. Die Abreife 
Kaijer Wilhelm's wird definitiv am 6. Septbr. 
und die Zufammenkunft mit bem Kaiſer von 
Defterreih in Salzburg am 7. September ftatt- 
finden 


Paris, 31. Auguſt. Die heutige Sihung 
ber Nationalverjammlung hatte einen.fehr 


des ganzen von der Kommiſſion beantragten 
Gefegentwurfs ( Verlängerung ber Gewalt 
Thiers’) mit 480 gegen 93 Stimmen. Im 
Boulevarbbörfenverkehr Haujfe, 

‚ 1. Sept. Die „Opinione* ftellt im 
Abrede, daß die Regierungen Deutfchlands und 
Defterreichs Mittheilung über das Gafteiner 
Einverftändnig an Stalien und andere 
Mächte gemacht hätten. Stalien habe folge: 
richtig nicht feine Zuftimmung zu den Grund- 
lagen biejer Unterhandlungen geben können. 
Man babe in Gaftein von Stalien als einer 
befreundeten Macht gefprochen, mit welcher man 
die herzlichften Beziehungen zu erhalten wünſche. 


Tokal- und Provinzial-Chronik, 


*,* Münden, 31. Aug. Im ber Zeit vom 
20. bis 26. Auguft find dahier an ven Blattern 
21 Perfonen erkrankt und zwar 8 in ber Privat« 
pflege und 13 im Blatternhaufe. Gefiorben ift 
während biefer Zeit Niemand, 

* Der Magiftrat Münden flimmte ven Mobis 
fllationen bei, mit melden die Gemeinvebevollmäc- 
tigten dem Borfhlage der Yufnahme eines An- 
lebens von 5 Millionen Gulden beigetreten waren, 
wonach u. U. der Zinsfuß und die Modalitäten ber 
Aufbringung des Anlehens jest noch nicht feftgeftellt 
werben follen. 

* Die Paffionsvorftelungen in Oberammer- 
gan finden. noch flatt am 3., 9., 17. und 24, 
September. Die 10 Borftellungen, die im dieſem 
Jahre ſchon ſtattfauden, waren alle vom Wetter bes 
günftigt und zahlreich befucht. 

Kaufbeuren, 27. Auguſt. Bei dem geflern 
Abends ausgebrodenen Gewitter entfland ein ſchauer⸗ 
licher Hagelſchlag in ver Umgegend von Apfel 
trang gegen Ruberatshöfen, Aitrang, Günzach, Ober: 
günzburg, Untrasrieb, ebenfo gegen Bertoloshofen und 
Auerberg. 

Börfenberichte und Staatspapiere, 

Karlsruhe, 30. Auguſt. Bei der heutigen 
Serienziehung ber Badiſchen fl. 35 Roofe 
wurben folgende Serien gezogen: 7613 285 6057 
2822, 1621, 1633, 3136, 6079, 6095, 4213, 


7123, 2234, 3411, 6811, 7719, 7262, 2130, 
7705, 1637, 1241, 6241, 6474, 6363, 6286, 
5074, 1172, 1117, 2365, 5255, 329, 2423, 
336, 7149, 6851, 753, 1271, 3292, 6231, 
3489, 7698, 3736, 3326, 6108, 4753, 4186, 
852, 1821, 3394, 3167, 6433, 1498, 6103, 
3399, 666, 6686, 242, 5009, 493, 6851, 3153, 
3873, 4826, A811, 4226, 5584, 4038, 2843, 
3969, 1656, 876. 


PMarkt- und Bandelsberidte. 
Weiden, 31. Auguſt. Weizen 18 fl. 52 kr., 


Korn 13 fl. 6 kr., Gerſte 15 fl., Haber 6 fl, 42 Er. 


Neunburg v. W., 30. Aug. Weizen 20 fi. 
36 kr., Kom 13 fl. 9 kr., Haber 7 fl. 8 ke. 

Neumarkt, 28. Aug. Weigen 21 fl. 59 kr., 
Korn 15 fl. 48 kr., Gerfte 12 fl. 30 kr., Haber 
8 fl. 50 kr. 

Burglengenfeld, 31. Aug. Weizen 20 fl. 
44 tr., Rom 14 fl. 45 fr., Gerſte 12 fl. 16 ke. 
Haber 6 fl. 40 fr. 





Berantwortlihe Redaktion: I. N. Mühlbauer. 
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Todes: 


Anzeige. 


% dem; heil. Willen Gottes, nad) viermonatlichen Leiden, an Erihöpfung, im 74. Yebensjahre, unjer innigfige- 


% liebter. Gatte,. Bater und Onkel, 


Herr Wenzesians von Ichedel-Greiffenktein. 


Wer ben bieberen Sinn des Berblichenen kannte, wird unjern großen Schmerz zu würdigen wiſſen. 


Um flilles Beiltid bitten 
Regensburg ben 31. Auguſt 1871 


£ 
Nah dem unecrforſchlichen Rathichiuffe des Allmächtigen verichied heute Nachmittags 3 Uhr, ergeben in ei 
® 
% 
* 


die fieffranernden Hinterbliebenen. 


% Die Beerdigung findet Sonnabend um 4 Uhr vom Leicherihaufe des katholischen Friedhofes unterer Stadt 
aus und der. Serlengottesdienft Montag um */s8 Uhr in der Stiftslirdge zu Niedermünfter ftatt. 








Einladung. 
Am Sonntag den 10. September I. Is. Nachmittags 2 


wird eine Verſammlung der Mitglieder des 
in ru halten. 
Die Vereins: 
reichem Erjcheinen hiemit eingeladen. 
Stadtamhof den 29. Augujt 1871. 


landwirtbichaftlihen Bezirfövereins Stadtamhof 


itglieder und fonftige Freunde der Landwirthſchaft werben zu recht zahl: 


Bandivirihfehaftliches 2 Begeit-Samiie Stadtamhof. 
Der orf n 
Sperl. 


Giienbahngüge in Regensburg vom 1, Su 1871 an: 


ahrt nad: 


Mmaun eu: ee” Tallen, ————— Geiſel⸗Geiſelhbring, herr a Sandshut, 
Borm,. P. 45 M. Mo En J EL, 5 Uhr 


2. EL, 10 Uhr 10 M. Abos, 6. 2., 3. Cl. 
Biellan, Landshut, Straubing, En ar, 
6. 2.8. 61, Abe 57 I. Badını 6,85 9, 61 TU 
14 ‚8, 
30 Min. Nbbs. E. 1.2 © 
Rärabtrg, Bayreuth, zart Furth, Shwan- 
dorf: 9 Ur 40 Min. Borm. E. 1., 2, €, 12 


Uhr 38 M, bpb, P, 
Nachts E. 1,, 2. GL, 12 ühr 6. 2. 3, €L 
u... Furth, Sähwanderf: 5 39 Min. Morg. | 
—* Sqhwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6: 2., 





—— 3 Uhr 
42 M. Morg. I 2. 8 1 M. Mitt. P. 
L., 2. 8. CL, Tüit 25 Min, — E 1,2 6. 
5 Uhr 47 DR, Mods. P. 1. 2, 3. 6. 
DEINER —5* a Ballet, 
The 85 DM. Gräh 6. 2., 3. € 5 M 
E. 1, 2. @L, br 18 Ana ade 6.2. 8 0, 
11 Uhr 15 DM: 335— R. 
Schwandorf, pi) Se, —— —23* 
Eule, Min. IE 6. 2., 3. G., 3 Uhr 41 Min. 
du em M. Borm. 2.3. €L, 
Ag 8 Bm 1., 2, 8. "EL, 11 Uhr 28 M. 
Borm. E. 1 » % ©, 2 Uhr 50 M. Rahm. ER 
3, 61,7 Uhr 45 M. Mbds. E. 1, 2. 2. €. 
IE EN Furtp, Eger: f) Up — M. Ubbs, 
1 


\@Hmandert, Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 
8, ©. 


— —— 
* Steyrer Spauferkel Be 


% 
von Münden wohnt im eg zu den drei Helmen 
Zimmer Nr. 6 und 7 im erften Siock. * = — —— Dier, 
Aufenthalt nur bis fommenden Sonntag Abends. le: 


ARERTTERRTTN Oasıno. 


Unterzeichneter beehre mich hiemit anzuzeigen, daß die Sonntag den 3. September 


neuen Maaße Ausflu 
im Zinn von bis Yss Liter, amtlich geaicht, ſiets vorväthig er 
zu haben find, und ampfehle jelbe, fowie alle fonftigen in mein nach Oberis in f 
Geſchäft einſchlägigen Artikel einer geneigten Abnahme. n 
Zugleich mache auf mein großes Lager von fteinernen Casino. 
afen aufmerffam, welche zum Aufbewahren von Schmalz; und 
eh Früchten beftens zu empfehlen find. Adytungsvollit en ben 4. J— 
Fr. Weſchcke, Zinngicßer, et el — un 
trag 


Wallerftrafie E 17. 

Verffeigerung über fociales Teben, 

—— den 2. September Nachmittags 1 Uhr - re — 
werden auf dem freien Platze vor dem Jeſuitenbräu⸗ _ Ein ordentlicher, _fleißiger 


baufe 
ein eijengeachiter Wagen, verfhiedene Standen, ein Schub- Stridergefelle findet auf 


wägerl, Tijche, Stühle, Seſſel, ein. Stoßbudet, Ketten, Rad— Bochenlohn einen "dere 
Schuhe und ſonſtige Gegenjtände 

an den Meijtbietenden gegen Baarzablung verjteigert. 
Käufer ladet ergebenjt ein 


Plag und dauernde ie 
gung; auch erhält ein braver 
Knabe sig — —8 
C. G. Bachhofer, Auttionator. Ebenda können Jacken- und 
andſchu Steid 
— ———— A erinnen be⸗ 
—* Näh. in d. — 
Bayeriſche Ofbahn- Aktien I. und II. Emiffion, ib. in_d. Eped 
Bayerische Pfälzer Nordbahn-Altien und Prioritäten, Montag den 4. September 









Deſterreichiſche an garantirte, Nachmittags 4 Uhr 
Eiſenbahn Altien und Prioritäten, findet im Gafthaufe zum 
Amerikanifhe Stants: und Eifenbahn» Papiere (Ver⸗Schlöhl am Prebrunn 
zinſung zwijchen 4'/s bis 8 Prozent) die Wiederverpachtung der 
faufen und verkaufen coursentjprechend Bösner'ſchen rundſtücke 
8: Wertheimber & Gomp;,| auf weitere 6 Jahre ftatt. 
neben dem golbn. Keremj in Regensburg. Bisherige Pächter und weitere 
Pachtliebhaber werden zu er— 


Auf Ziel Allerheiligen ift ein | Ein tüchtiger icheinen ge bei 

3 ziemend eingeladen. 

geräumiger Laden | Spängler Gehilfe Pachtbedingniſſe werden vor 

mit anſtoßendem Tabinet zu miethen. det andauernde Sa Bohnen, der ——— befannt gegeben. 
Näh. zu- erftagem bei $. Lugen-' , : Barth e 

Berger, Dompfag E. 58. RE. nn j 


Ein Maler - Gehilfe | Carbol⸗Seife⸗ | 
wird ſogleich gejudt von 'g ärztlich empfohlen ala Schugmittel 
6. & Schmalzbauer. bei. Epidemien, wie Cholera; 
Poden ꝛe. ꝛc. emrflrhlt 


Auhlonater. 


cn 86, . 
8* — ffir nächfis näcftds —* Par. Amel 
Studirende 

Hin Koft und Wohnung bei guter Beauf- 
ſichtigung geſucht. 












E. 1BV., Neupfarrplag, iſt der 3 Daſelbſt iſt auch ein freundliches 
1.5 | I. Neumüller |  Monatzimmer 
zu vermiethen, zu begiehen. 








Krieger’fche Bierbränerei 


Dantes + Erftattung. | in Winzer. 
PER — und zahlreiche Begleitung bei der Leichenftier des in J Bei Frieder af i 
riedensfeier 
Herrn Ludwig Warth, am Sonntag den 3. Geptbr. 
f. Koritamts-Mififtenten, gibt es hei Unterzeichnetem gute® 


fprehen wir ben P. T. Beamten, Berwandten und Belannten unfern ‚Bier, Küdeln, Kaffe, kalte 


tiefgefühlteften Daul aus, 
Regensburg und Winterthur in d. Schweiz am 1. Sept. 1871. und warme Speifen. 








Georg Warth, Geſchwiſterte. Ergebenft ladet ein 
Mathilde Warth, | ſchwiſt — Krieger. 
Königl. Präparandenfchule Regensburg. 100 Zentner j 


Gefuche um Aufnahme in die k. Präparandenjchule Regens- 
burg pro 1871472, belegt mit dem Tauf:, Impf-, Schulentlaß-, . — * Haber 
Vermögens» und einem bezirfsärztlihen Zeugniſſe, find bie egeneburg im Yuguft 1871 
17. September I. 38. bei dem Hauptlehrer der Anftalt, rterer, 
M. Schinhammer, portofrei einzureichen. Der Eintritt in Poftftallmeifter. 
einen höheren Kurs ift durch eine Prüfung aus allen Fächern 3u verkaufen find: 
des vorhergehenden Kurjes bedingt. Zöglinge, welde von einerig orten, A Kiken, 1 St 3 
Latein» oder Gewerbſchule kommen, haben wenigftend bie II. Notelsyarrage, 1 Strobfig, 1 ne 


im Fleiß und Betragen nachzuweiſen. 
Regensburg den 30. Auguft 1871. re En —— Ochſen 
Der Bat Selpetior: über 2 Stiegen. 


— SERIE — Be Daurermeiflee Madier fann 
we Kunit-diguren-Thenter | rer 
am MR Wöhrd. h in EExerneg 


eute Samſtag den 2. September Wei Reberermeiler Kudhler werden 
Die Wildfhüben aus Bayern, Lohkuchen 
ober: wegen Abräumung ber Lohftellen um 
Der bayerifche Hiefel fammt feiner Räuberbaude. jdn Preis von 42 fr. pr. Hubert ab- 
Charafterbild ans dem Mäuberleben in 5 Aufzügen. ege 


geben. 
Zum Schluffe folgen: VSerwandlungen, Metamorphofen mb ee. rg auch Tanbenmift zu 


lugmaſchinen. 
reis der Bläke: 1. Plax 12 fr., 2. Plab 9 fr., 3. Platz 6 kr., Kinder = 
—— N Driltär yahlen auf ri 44 die Säfte j Ser ten Stroh 
Raffa -Eröffnung Racmittage ih 4 Ubr amd Abends 118 Uhr. Anfang Na. zu verlaufen } B. Sorg 
1} 8 7 ud ei 
FERIEN u Holzlänbftraffe Sit. A. 31. 


Joſeph Weifer, 
äffiger Bürger der Stadt Jauernig, öfter. Schlefien. ae Grumm gi zu 
Bei Fr. Puftet (Gejandtenftraffe) und Fr. Puſtet jun.Iverfaufen. 
(Domplak) in Regensburg ift vorräthig: - Näh. in der Erpeb. 


ilh. Hermes’ Ein braunwollener 
Berliner ſyſtemat. Zeichenſchulee Cain n; u 


dgabe gegen Erlenntlichleit in ber 


für Rü 
Lehrer und zum Selbitunterricht. |&me. vieee Biattes wird gebeten. 


375 Hefte enthaltend: An einen oder zwei Studirende 
1. Die Anfänge „ —— 2. —— ei 6 ift eim anftänbig 
i . 4. Hrabesfen,. 5. Berſchied inde nach ber Natur. 6, Zhier- 
— — — — 8. Aritettonifches Zeichnen. menblirtes Zimmer 
Preis des Sehen (wovon jedes einzeln abgegeben wird) johne Bett zu vermiethen in Lit. O. 46 J. 
pr. 6 Blatt 21 fr. grünes Gäßchen. 


Draud und Berlag von Fr Vuſtet. 


Regensburger Anzeiger, 


Der 
An » 
—— daaae "Beilage ,  . YrymsburpeStrlenng 
ben Abonnenten bes Megensb, yum Unzeiger auch afein abonnirt 


Drorgenblattes ale Gratis- ben, umb foftet berfelbe 


wer 
toßen per Beige ne Megemöbnrger Morgenblatt. vierteliäprlig nur 
I %r, 21, 


ET — — ——— Ben 
Ar. 242, Sonntag 3. September. 1871 
ne ER 


— — — 





_ Tageefalender: Schutzengelfeſt, Manfuetus lein Schreiben des deutſchen Kaifers überreichte, 
Sonnenaufgang 5 Uhr 19 M,, Untergang 6 Uhr worin er als bevollmächtigter Minifter und Ges 





38 M., Tageslänge 13 St. 19 M. jandter in außerorbentlicher Miffton bei dem 
Präfidenten der Republit beglaubigt wird. 
Reurfle Nachrichten. Fokal- und Brovinzial-Chronik, 


j ** Münden, 2. Sept. Der K Önig und ** Münden, 2. Sept. Das firiegsminifte- 
bie Königin von Sadjen find, wie bereits cum hat Anordrumg zur Desinficirung in ben 
mitgetheilt, Heute Morgens von Pofjenhofen Kaſernen und fämmtlichen militäriſchen Gebäuden 
kommend am hieſigen Bahnhof angelangt und |erfaffen, 
haben nad; ganz kurzem Aufenthalt ihre Reife * Im Pilfting beging der Beteranenver- 
nad Stuttgart jortgejegt, — Der Kriegeminie ein am 27. Auguft die Weihe feiner neuen Fahne 
* Schr. dv. Prandh Hat ſich wieder auf lin Befonderg feftlicher Weife. Die Vereine von Din 
eine Beſizung nach Salzburg begeben. golfing, Landau, Reisbach, Geifelhöring und Deggen: 
— Der zweite Inftruftionsfurs der zur vorf waren mit ihren Fahnen erfäienen. Das Heft 
Sciegcommiffion einberufenen Offiziere und nahm den fhönften Berfauf, 
Unteroffigiere der mit dem Werdergewehr Lindau, 29. Ang. Am 26. d. Mis. Abende 
— eneoende⸗ Bataillone wurde geſtern be— hauste im Weiler Gerichtsbezirte ein beftiges Ge 
endet. witter und ridtete am ben Felb⸗ und Gartenfrüd- 
— Die —— GeneralBergwerks⸗ indbeſondere in den Ortofluren Weiler, Pin 
unb Salinen- Admini ators Hocheder zum |Gerg, Ruppenmannplig, Weiher, Mangen und Scheid⸗ 
Generaldirektor der k. Verfehrsanftalten ift er egg großen Schaden an. Auch die Fiuren der Ort- 
Es und wird berjelbe diefe Stelle fofort über- fhaften Dietmannsried , Ueberbach und Probftrien, 
nehmen. !. Bezirlaamts Memmingen, erlitten jemlichen Scha, 
— Hr. Euftusminifter von Luk fol noch ben. Ya genannten Ortſchaften - = 
weitere bie kirchlichen Verhältnifje betreffende Hagel die Fenſter eingefhlagen, ebenfo im Bahn: 


Entſchließungen in Bereitfchaft haben. ; j j 
— Die Pfarrei O ftermahl ift dem Erpo- bofe zu Dietmannsrieb auf der nörblichen Seite, 

ftus Gg. Müller in Hohenwart übertragen Markt- und Yandelsberigte. 

worden Landshut, 1. Septbr. Weizen 23 fl. 23 fr. 


Berg 31. Auguft wird ber Landtag auf den Gerſte 13 fl. Ike. (gefl. 53 tr.), Haber 6 fl, 21 fr. 
20. September einberufen. (gef. 39 kr 
Berlin 1. September. Der „ReichSanzeiger“ Amberg, 2. Sept. Weizen 21 fl.1 fr, (geft. 
veröffentlicht eine kaiſerliche Verorbnung, wonach | 46 fr.), Rom 13 fl. 43 fr. (gef. 44 fr.), Haber 
die Vorſchrift des zweiten Abſatzes des Art. 3317 fl. 24 x. (gef. 4 fr.). 
ber Reihsverfafjung (freie Einfuhr von einem Münden, 2. Sept. Weizen 24 fl, 20 fr. 
Bunbesftaat in den andern) in Bezug auf den | (ge 31 f.), Korn 13 fl. 19 &. (gefl. 13 ke.), 
im laufenden Jahr zu gewinnenden Wein Ohne Gerſte 12 fl. 49 fr. (gef. 51 fr.), Haber 7 fl.43 fr. 
Einjhränfnng und in — gi ga —* (gef. 17 ke.) 
mit ber Einſchraͤnkung in Kraft tritt, daß deren 
Abftammung Urfprumpheuguiie nachge⸗ Bõrſenberichte und Staatspapiert. 
wieſen wird. Wien, 1. Sept. Bei der heute vorgenomme⸗ 
Verſailles, 2. September. Das „Journal nen 37, Berloofung bes umverzinslihen Br ä 
officiel* meldet: Der Bräfident ver Republit mien-Anlehen® vom Jahre 1864 wurden nad” 
empfing geftern den Grafen Arnim, welcher ſtehend verzeichnete acht Serien gezogen, und zwar, 


— Durch Entſchließung des Königs ddo. (gef. 10 V Korn 14 fl. 11 Fr. (gefl. 10 fe), 
). 





Br. 130, 522, 542, 1048, 1594, 1838, 2146| Nr. 78, ©. 542 Nr. 35 umd Nr. 51, S. 1048 
und 2661. Aus den obigen verloosten acht Serien | Ne. 11u. Nr. 25, 9. 1594 Wr. 32, 51, 69 u. Nr. 
wurben nachfolgend aufgeführte 60 Bewinn-Nummern | 89, ©. 1838 Nr. 7 und Nr. 76 und ©. 2146 
mit den nebenbszeichneten Gewinnften in Drfterreiht Nr. 46 und Nr. 62; und endlich gewinnen je 400 
Währung gezogen, und zwar fiel ver Haupttreffer mi. | Gulden: S. 130 Rr. 1, 9 und Nr. 61, ©. 522 
200,000 fl. auf ©. 1048 Rr. 2; ver zweite Treffer Nr. 30 und Nr. 56, S. 542 Nr. 9 und Nr. 38, 
mit 50,000 fl. auf ©. 542 Nr. 80; der dritte Treffer ©. 1048 Nr. 6, 9, 23, 36, 55, 56 uno Rr. 94, 
mit 15,000 fl. auf Serie 1594 Nr. 50 und ver ©. 1594 Nr. 2, 17, 39, 44 und Nr, 54, ©. 
vierte Treffer mit 10,000 fl. auf Gerie 542 1838 Nr. 54, 60, 78, 83 und Rr. 100, S. 
Nr. 34; ferner gewinnen: je 5000 fl.: ©. 542 2146 Nr. 4, 17, 43 und Nr. 98 und endlich S. 
Ne. 46 und S. 1048 Nr. 78; je 2000 fl.: 2661 Nr. 43 und Nr. 85. Auf alle Übrigen in 
©. 1594 Nr. 68 um Nr. 91 und S. 1838 den obigen verlosten 8 Serien enthaltenen und bier 
Nr. 48} je 1000 fl.: ©. 130 Nr. 11, ©. 522 nicht befonvers aufgeführten 740 Gewinn-Nummern 
Nr. 23, ©. 1594 Nr. 4 und Nr. 49, ©. 1838 | ver Prämienfheine entfällt ver geringfte Gewinnft 


Nr. 19 u. ©, 2146 Nr. 34; weiters gewinuen je von je 170 fl, Defterreihifher Währung. 


500 fe: € S. 130 Nr. 65, ©. 522 Wr. 67 und 


Es if e ift eine fhöne 
Wohnung, 
beſtehend aus zwei Zimmern nebſt 
übrigen Bequemlichleiten an eine 
linderloſe Familie —— — ver 
mieihen. Näh. Lit. 
Eine ſchöne 


Wohnung 


von 4 Zimmern, Garderobe, Kücell. Die Anfänge des Zeichnens. 
und fonftigen Bequemlichkeiten iſt zeichnen. 4. Arabesfen. 5. Verjciedene Gegenftände nach ber Natur. 


bis Ziel Allerheiligen zu vermiethen. 
Näh. im der Erpen. 

Montag den 4. September 
Nahmittags 1 Uhr 
findet im Gaſthauſe — 

Schlößl am Prebrunn 
die Wiederverpachtung der 
Bösner'ſchen Grundſtücke 
auf weitere 6 Jahre — 
Bisherige Pächter und weitere 
Pachtliebhaber werden zu er— 
ſcheinen geziemend eingeladen. 
Pachtbedingniſſe werden vor 
der ne en — 


. Bachhofer, 
ne 

Bitindliengeeii Mn 2. Sept. 
ifche, Hechten Ku J N—30 kr. 
En d. Pb. 23—24 kr. 
Erbäpfel d. '/, 6. Min. 21—24 m fie 
Schmalz, d. Gr. 32 83% 
Butter, b. Pfb 38—40 fr. 
—— d. ei’ SLBO-ARR. 
nn € . — T 
Su alter 30-45 N. 
Gans, raube 11 15 — 1fl. 21. 
Gant, geputzte, 2f.— 2.12 k. 


Enten, rauhe, pr. St. 


gepußte 1. 
Hühner: alte, b, St. 4-27 tr. 
„ Junge, d. Paar 36—48 Tr. 
Lämmer pr. &. 2 ‚48 — 3 fl.30 tr. 
Sen, b. Etr. 1 fl. — 1f. 48 tr. 


&ı.oh, b. tr, 1f.6— 1f.24 kr. 


Abſatz derfeiben, bil 
Pa Regensburg bei 


33-39 &. M. 





— Berantwortlie Redaktion: 3. N. Mühlbauer. 


Bei Gr. Puſtet (Gefanptenftrafje) und Fr. Puſtet jun. 
(Domplag) in Regensburg iſt vorräthig; 


Hermes’ 


ilh. 
Berliner iyitemat. Zeichenſchule 
Lehrer und zum. Selbitunterricht. 


375 Hefte enthaltend: 
2. Yandichaftszeichnen. 3, Blumen und —— 


6. Thier- 
zeichnen. 7. Figurenzeichnen. 8. Architektoniſches Zeichnen. ” 
Preis des Heftes (wovon jedes — abgegeben wird) 
pr. 6 Blatt 21 kr 


€ Pecialltaten, aus der Fabrik von F —a 


Halle alS. gegr. 1852 
Glycerin Waſchwaſſer 
weißen Teiuts, ſowie zur Beſeitigung von —— Empfohlen in 
allen cosmetiihen Büchern. (Flache 54 fr. umd 2 


Chineſiſches (Sılber-) HZaarfarbe⸗ Mittel 


färbt ſofort und dauernd braum amd ſchwarz, dabei iſt es ohne 5 Be 
andtheile, daher ohue jede Gefahr zu ne que 1 fl. * 45 tr 8* 
l d en Anregun 
oorhof-Geest ww Asa un killen Aasaıng vr 
Eonjervirung und Kräftigung des Haarwuchſes. Dabei auch ein nie verjagen- 
des Mittel bei Kopfihmerz, Kopfgicht, Migraine ır. Flaſche 54 m. 28 fr. 
Bfläfter Hei, 


Rennenpfennig’iheHühnerangen: 


weltbelannt als ein Radicalmittel zar ſchnellen und ſchmerzloſen Vertreibung der 


läftigen 9 dneraugen. 
Dentifrico. universelle jeden rheumatifchen u. ört« 


lichen, Zahuſchmerz fofort 
ſtillend. & Flacon 18 fr. 


Das Tangjährige gute Remomme der Fabrik und ber immer fich vergrößernde 
gen für die Güte diefer Artilel, melde rn = um et 


| 





| 





Eiſenhandlung 


Schwarz am Atupfarrplat, Regensburg, 
empfiehlt ihr großes Lager in: 


Eiſen, Bled, Gußwaaren und allen Sorten 
Kleineiſenwaaren. 


Tanz-Unterrichts- Anzeige. 


Unterzeichneter mache ergebenft bekannt, daß ich mit dem 


Iehrkurfus 


morgen Montag den 4, September beginne, und die 


lebungsitunden 


Sonntag deu 10. September eröffnen werde. Einer regen Theilnahme fehe mit Vergnügen 
entgegen und ertheile nähere Auskunft in meiner Wohnung am Hunnenplag Lit. H. Nr. 138 


im 1. Stod. Hochachtungsvollſi M 
X. Schöffmann, Tanzlehrer 
WARRRIITE: 
Zahnarzt Steyrer 
von München wohnt im Gafthof zu den drei Helmen, 


Zimmer Nr. 6 und 7 im erften Stod. 
Aufenthalt nur bis fommenden Sonntag Abends. 


Ki & 
i on, zu r Ir ' Z — 
. nitaren DE GC zu 
ge beften 2* ri * 
i8 30. 
Diolinen, nam a 
me —* Bogen, von fl. 2 bis EEE: 
SAMEN, Si Span m DADEr= Verkauf. St. Katharinen-Spital 
zu dem billigſten Preiſen. eute Sonnta 
700 Zentner Blehmuufit.$rope tion 


werden äußerfi 
Key araiucen ſolid und Bil- guten alten Haber verfauft ‚bon der Sejellihaft „Danubia”, 


























«| Regensburg im Yuguft 1871 wobei jehr gutes Bier verleit 
na aus \ 
Preisconrante,.t au Orterer, gegeben wird. 
a a ee a a 
rm eriagen einer / —— — — J f 
Aufitinftrumentenmacher, . Bräumeifter, 
Pfartergaſſe im Megensburg: | au yerkaufen And: 2 Anfang.6 Uhr. 
GBI brannnielisner 2 Betten, 4 Kißen 1 Stroh 


Regenſchirn ae ara, ren - Oasino. 


wurde in Dechbetten verloren; um) Näheres im weißen Ochſen Sonntag den 3. September 








Rückgabe gegen Erkenutlichkeit in derlüber 2 Stiegen, it 
Ervev. vi Bl. wird gebeten. | . — — — | Aus u 
Schuh Auf Ziel Allerheiligen ift ein 


Eine — auf dem geräumiger Laden | nad) Oberisling. 


Lande fuht zum fofortigen Antritt mit anſtoßendem Cabinet zu miethen. ' 
eine zuverläffige und willige Perſon. Näh. zu erfragen bei I. Lutzen— Casino. 
Adreſſen in der Erpevition niever-|berger, Domplag E. 58. Montag den 4. September 


zulegen. ; Verſammlüng 
5300 fl. — An — er zwei Studirende mit Bortrag 
find ſte ſichere Hypothek aufl'! KT Anand ag | über fociales Feben 
Grund und Boden gan ser ge, menbliries Zimmer | thEr —— — 
theilt gu oerleihen. | 
Näh. in der Exped. 





grünes Oäßcen. 


Getreideverfehr zu Regensburg vom 28, Aug. bis 2. Sept. 
Beizen] Korn | Gerſte | Haber Weizen | Korn | Gerfte | Haber 


Bocen-Berlauf- , 143 18741 731 14 ri Mir ke 
Voriger Refill. . _ 13 12 — IHöcfter Brew . 23 28 | 15 58 ; 13 14 88 
naht . x. — 511 113 414 292 [Mittlerer ., . 22 22 | 15 51 | 12 48 7-36 

fammtfumme . 655 314 -) 499 | 314 |Minbefler . 21 9115 911216 715 
dentiger Berlauf,.. | 511 | 123 | 421 | 292 |Sefalen . . . — 1- -i- —I- u 
Gelammtserlan . 655 311 494 | 314 IGefligen . . . - 1414| - 91-141] — — 
t._ 7: — 31 BI — Totalſumme des Verlaufs: 28,268 fl, 30 kr, 


ohne Bettzu vermietben in Lit. C.46 1. Der Ausſchuß. | 


Cy 









bat aud heuer, wie alle Jahre, 
glänzende Heilrefultate erzielt und 
bleibt bis 30. Sept. geöffnet. Es 
werden daher nod fortwährend Gäfte 


aufgenommen. h 
Die Badinhaberei, 


Toded- + Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unfere innigftgeliehte 
Gattin, Tochter, Schwefter und Schwiegertochter, 


Frau Maria Wurm, 


Bierbrauersgattin, 


nad öfterem Empfang. ver bi. Sterbfahramente zu fih in ein Empfehlung. 

befieres Jenſeits abzurufen. Be bringt fein gut affor- 
Diefe Trauerkunde auswärtigen Verwandten und Belannten 

mittbeilend, bitten um frommes Andenken im Gebete Uhren-Lag EL 


in gefällige Erinnerung, als: Wnfer- 
und Gulinder -Uhren in Golb umb 
Silber, feine Negulateure, NReiſe⸗- 
Beder-, geihniste Uhren aller Gat- 
en, und warzwälder-lihren. 
ämmtliche lihren werden zu jehr 
billigen Preijen gegen Garantie verkauft 
und auch alle Heparaturen gut und 
billig ausgeführt. Hochachtangẽvollſi 
G. Mehner, 
Uhrmacher in der Kramgaffe, gegen 
über der weißen 


Aolmannftein ven 2. Septbr. 1871 . 
bie tieftrauernden Hinterbliebenen. 
SrEMTEUN Er 











Toded- T Anzeige. 


Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen, unſern Lieben Bater, 
Großvater, Bruder, Schwager und Ontel, 


Herrn Kaspar Schäffler, 


penſ. Hautboift in Megensburg, 

aus bdiefer Melt abzurufen. Er ftarb, verjehen mit den HL. Sterbiaframenten, 
gläubig mud gottergeben am 1. Sept. Nachmittags 3 uͤhr. 

Wir empfehlen den Berflorbemen dem Andenken im Gebete und bitten 
um tröftliches Beileid, 

Regensburg den 3. September 1871. 

Die trauernden Hinterbliebenen, 

Die theuere indische Hülle des Entichlafemen wird Montag den 4. Sept, 
Bormittags 8 hr vom Leichenhauſe unterer Stadt aus zur Erde beftattet 
und gleid) darauf der Tramergottesdienft in der Pfarrlirche zu Riedermünfter 
abgehalten werben. 


— mn 
Der Unterzeichnete hat fi als 


Klavierlehrer 


vabier niedergelaffen und empfiehlt 
fih einem hochverehrten Publikum, 

Gefällige Offerte werben von 
12—2 Uhr Mittags täglich entge- 
gengenommten. 

Andr. Tauerbad,, 
wohnh. bei Herrn Schmidmeifter 
„ Drtenburger, alten Rormmarkt. 
Etelle-Gefud. 

Ein penfionirter, fautionsfähiger 
Unteroffizier fucht bier over aus 
wärts auf irgend eine Weife als 
Auffeger, Ausläufer, Hausmeifter sc. 
Beihäftigung. Derfelbe hat eine 
hübſche, correcte Schrift und ift im 
Rechnen gewantt. Abſchriften über 
Haus würden gleihfalls pünktlichft 
beforgt werten. 

Näh. in ver Exped. 





we Sunit-siguren-Thenter 


am untern Wöhrd. 
Heute Sonntag den 3. Sept. Nadmittags 4 Uhr 


Graf Siegfried der große Ritter, 
Die Pfalzgräfin Genovefa bom Rhein. 


Ritterſchauſpiel in 5 Aufzügen. 
Abends 8 Uhr 


Roſamunda, 
oder: 
Die Königin von Großbrittanien. 


Ritterſchauſpiel in 5 Aufzügen. 
Zum Scäiuffe folgen: Berwandlungen, Vietamorphofen und 
Flugmaſchinen. 
Preis der Plätze: 1. Play 12 ir. SvPiab 9 kr, 3. Platz 6 fr, Kinder 
und Militär zahlen auf jedem Vlatz die Hälfte, 
Kafja -Eröffnung Nadhmittags */,4 Uhr und Abends */,8 Uhr. Anfang Nad;- 
mittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr. 


Ergebenft ladet ein 
Joſeph Weifer, 


ürger der Stadt Yauernia, öfter. S 


In Lit. C. Nr. 86, filb. Fiſchgaſſe, 
werden für nächfies Semeſter 


Studirende 
ie FE I ser, Schlefien. in Ko und Wohnung bei guter Beauf⸗ 
Das Grummet Geriten-Strob EHER N an ein freundtices 


von 4 Tgw. und 30 Dez. ift zu ift zu verfaufen bei Monatzimmer 
verfaufen. . B. Sorg, zu beziehen. 
Näh. in der Exped. Holzländftraffe Lit, A. 31. | 


Drad und Berlag von Mr, Paeflet. 








Wegensburger Anzeiger. 
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Regenstarner Anzeiger Tägliche { Reg 
erfeein uiglich und —* Beilage t —— ——— 
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2 Zokal- und Brovin:ial-a ronik, 
Tageekalender: Reſalia, Mofes; Somen · 2* München, . Sepibr. ——— 
aufgaug 5 Uhr 21 M, Untergang 6 Uhr 36 M., der im Glaepalaſte zu Münden ausgeftellten Drigis 





Tageslänge 13 St. 15 M. nalwerle deutſcher Künftler zum Beften der allge» 
‚Mitnen deutfhen Yuvalivenftiftung hat bereits am 
Aruefle Hadrigten. ‚1. Septbr. Mittags begonnen und bauert noch bis 


** Vünden 3. September. Der neuernan- dum 3. Septbr., weßhalb fid vie Gewinnlifte jebi 
te Generalbireltor der EL. Verkehrsanſtalten Mod wicht veröffentlichen läßt. Doch vürfte viefelbe 
Hogeder «hat heute bereits eine Inſpeltion bis zum künftigen Mittwoch fertig geftellt fei. 
verſchiedener Bureaus vorgenommen. | Aus. den Bureaulocalitäten des Militärkranten- 

— Die aus Frankreich entlafjenen geftern hauſes in der Müllerſtraße im Dünden wurde am 
beim 7. Zägerbataillon in Landsberg eingetrof: !1- d- Nadıte die Summe von beiläufig 7300 fl, 
fenen Referviften find nunmehr in Urlaub beinahe ausfhliehlih aus Thalerftüden beſtehend, 
abgeſchickt. Don denſelben gehören 40 der Atwendet, und iſt über den oder die Thäter bi 
Augsburger Gegend an. ‚jet 2. nichts belannt. 

Gaftein, 2. Sept. Der König von Griede',  * Regensburg, 4. Sipt. Geftern Morgens 
enland empfing den Befuch des deut,chen Kaiſers ſt in der Allee eine hieſige Weibsperfon, vie nicht 
und machte alddann einen Gegenbeſuch. Nach: im beften Rufe Rand, erfhlagen aufgefunden worben. 
mittags trat er bie Meiterreife an. Kaifer Im Wepeldorf bei Erbendorf brannten am 
Wilhelm reift fiherem Vernehmen nad in | 30. Aug. fünf ſchöne Anweſen fammt Nebengebäu- 
Begleitung des Fürften Bismard! am Mittwoch den nieder. Auch vie Erntevorräthe, die ſämmilich 
nad; Salzburg ab, wo er am Donnerftag mit eingebracht find, wurden ein Raub der Flammen, 
dem Kaifer von Defterreich zufammeutriffl. | Alagiſtratsſizungen. 

Verſaiiles 2. September. Das Urteil des * Regensburg, 1. Sept. An die Sielle des 
Kriegsgerichts ift heute verfündet worden. Wer: |verlebten Diftriktevorftchere Uhrmacher Walter wird 
‚urtheilt wurden zum Tode: Ferre und Lullier Hr. Schmidmeiſter Leon, Diener mit dem Amte 
zu Tebenslängliher Zwangsarbeit: Urbain eines folden betraut. — Zeugniffe zur Verehlichung 
und Trinquet; zur Deportation an einen befe- erhält der Schreinergefele Fei. Meifter von bier, 
ftigten Ort: Aſſi, Billiorka Chamay, Regere, |mit der Zapeziererstohter Maria Loſch v. h. — 
Grouſſet, Verdure und Ferrat; zur einfachen — Zum Wactfhreiber in Lit, b. wird ver Schuh⸗ 
rn Sourbe und —— zu 6 Mo: machermeiſter Mar Kroll ernannt. * 
naten Gefängniß und einer Geldbuße von 500 5 j 
Frs.: Courbet; zu 3 Monaten Gefängniß: € ie — ———— 
Element. Freigeſprochen wurden: Descamps * Br Far — eigen 23 fl. 10 fr. 
und Barent. dee fl. 24 fr.), Korn 13 fl. 22 fr, (gefl. 3k.), 

Madrid, 2. September. Der „Imparcial* — ir 24 kr. (gift. 1 fr.), Haber 6 fl, 12 fr, 
fagt: Nachrichten von der franzöjiihen Grenze ea Na 5 a 


melden, daß bie Earliften Befehl erhielten, 
1869 Erfte Preigmebaille 1869. 
[notre | "alten 


allgemein befanntzugeben, am 10. d. M. zur 
Fiebe-Fiebig's Nahrungsmittel i. l. Form, 


Erhebung bereit zu ſein. 
London 2. September. Die Affociation 
Erfagmittel für Muttermilch empfehlen im friſcher Sen- 
bung in fl. zu %s Pd. Inhalt A 36 fr. 


zur Befreiung gefangener Fenier hat für mor— 

gen ein Monftre-Deeting im Phönir- Parte 
2 in Regensburg bei Apoth. Henle. 
eo e Straubing > * ve — 












einberufen. 









” ” 









” 





HERE TU TEE — Va — 


Geſang Unterricht. 


Das Leichenbegänzniß findet heute Montag Nachmittags 2 Uhr 
vom Leichenhauſe der untern Stadt aus ſtatt und wird der See— 
BL Sotteseienft Dicaftse fı Dienftag nah 7 7 Ubr in x in, Rievermünfter abgehalten. Herrn 6. Kehrmann in Gifen. 

Seit lange war ich von Kopfgicht 


— = unit: it-$iguren Theater | geplagt und hatte dabei einen jpär- 


lichen Haurwuchs. Nach Gebrauch 


Todes⸗ Anzeige, ' Beige ergebenft an, daß die 
allgemeine 
Gechrten Verwandten, Freunden und Belannten bringen die 
traurige Nachricht, daß Gott ter Allmächtige unfern innigftyelich: (für —— — J 
ten Sohn F Sept. wieder eröffnet wird. 
Franz Xaver Regensburg, den 3. Sept. 1871. 
im Blüthenalter von 10 Jahren und 9 Monaten am 2, Septer, J Karl Rellner, 
Abends 4 Uhr zu feinen Engeln abgerufen bat. ____ tehrer, Scäffnerftraffe G 78. 
In unferm großen Schmerz: bitten um ftilles Beileid | — 
Regensburg, 4. Septbr. 1871 @ Bei meiner Abreife von bier allen 
die tieftramerntden Eltern |oerehrten Gönnern und Belannten 
Tran; Xaver Huber, Bi 
Walburga Huber, gch. Relner. 5 „herzliches Lebewohl“. 


Theodor Schönhof, 


im ſchwarzen Roß. —— — Peace Geest aus der 
Heute Montag den 4. September de ee ba we ik 


Graf Raimund der Verſchwender, 
Indem ich £ ‚wi . 

Kampf nm Mitternacht. finder — gerne Te aus- 

Schaufpiel in 5 Alten. J ipreche, bitte ich Sie dieſe Zeilen der 


Offentlicht 
Zum Scäluffe folgen: Berwanblungen, Metamorphofen und Be ag An 


Iugmajdinen. 
Preis der Pläge: 1. Play 12 fr., 2. Play 9 kr., 3. Plad 6 fr., Kinder J Par Deftene empfehlen Tann. 


und Militär zahlen auf jedem Platz die Hälfte, 2 
Kafja -Eröffnung Nachmittags ',,4 Uhr umd Abends '/,8 Uhr. Anfang Nach —— en ru 
mittags 4 Uhr und Abends 5 Uhr. 1/5 Rlaiche 28 fr. bei 


Ergebenft ladet ein * 
Joſeph Weiſer, A. Schmal in Regensburg. 
jäffiger Bürger der Stadt Jauernig, öfter. Schlefien. 








Eijenbahuzüge in Regensburg vom 1. Sul a 1 an: 
na 
Münden, Landshut, Paſſau, Straubing, Brite @eileihpring, ——ã allen, he 
dring: 9 Uhr 37 Min. von E 2., 3. &L.,| Münden: * e,5u 
— een Fu di BR Berg Er), 2.61, Em Mitt. 
Radın. P 23, 300, 6 he 60 in. Bl. 1. ‚2, 3. 6, 4 Uhr 3 Bin. Ram. E. 1., 2. 6L., 
Ballen — * * * Se ® at ihbri It —J * ei. abi > 8 * t, Paji 
au, Pag bei traubing, A gel «ilelhör raubing, San * aſſau, 
3. org. E. 1., 2.01. Eu — * — . 2, 3. EL, 9 Uhr 50 M. vorm. 
5ER aL, Als M Had 6.2. 3 &L, 7 ih ITne, "5 Mr 18 Bein "thede © 6. 2. 8.61, 
30 2. &I 11 Ubr 15 M. Nadts E. 1., 2. El, 
urth, Shwan| Shwandorf, oe Eger, —A— Ba: 


Nürnberg, Bayreuth, Eger, F 
orf: "Uhr 40 Min. Borm. E. 1., 2. EI., 12 Uhr ee at. 
55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. EL, 3 Uhr 14 M. Rahm! Morg. E. 1 EL., übe 15 00 Som 0, En 
6. 2., 8. EL, ee ee B ide 46 Bi Bump 2,, EL, A 
5 Uhr 38 M. Wbbs. P. 1., 2., 3. €l., 11 Uhr 18 M Borm. E. 1 2.0, ui 50 0 Kat. P — 
Nachis E. L., 2, EL, 12 Uhr Nachts G. 2, 8. EL 8. EL, 7 Uhr 45 M. Mbds. E. 1, 61. 
ee, Zurth, Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. Morg. Sgwandor!, Furtp, Eger: 9 pr — M. Abds. 
1,2. € 1., 2. €L, 
e 


berg, Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2., oswinet, Umberg: 6 Uhr — M. Übends ©. 2., 


“ 






— Gasi 


Schönfte beſte Stearin⸗Tafel⸗ſterzen 4—6— 8 Stück 2 Montan den 4. September 


per Paquet 27 u. 30 fr, ſchoönſte beſte Stearin⸗Wagen⸗ 
Kerzen 5-6 Stüd pr. Paguet 29 und 32 fr., jönte 3 Der ammilung 


$ befte Barafin-Tafelfterzen 5 Stüd pr. Pagquet 24 fr, Bortra 
aegofiene Unſchlitt-Lichter, patentirte Nachtlichter, über fociales 2 en, 
Petroleum, wafferhell und doppelt raffinirtes Pampenol 4 im rothen Hahn. 
Der Ausſchuß. 


N ’ 
F. X. 8 traſſer ſche Handlung. — — 4. —— er 
I a 
0009900000004 findet im Saflkaufe zum 
——— Staatsobligationen zu 324, 4, Als Schlößl am Prebrunn 
un 


vorzüglicher Qualität verkauft billigſt und einpfiehlt die : 


ro3., die Wiederverpadhtung der 
Bayerifche O bat. Uftien I. und II. Emiflion, Bösnericer Grundftüde 
Bayerifche Pfälzer Nordbahn-Aktien und Prioritäten, | auf weitere 6 Jahre ftatt. 
Defterreichiiiie StantHobligationen, garantirte, Bisherige Pächter und weitere 
Eifenbahn:Altien und Prioritäten, Pachtliebhaber werden zu er: 


Amerikanifhe Staats: und Eifenbahns Papiere (Ver- 
zinfung zwiſchen 4'/s bis 8 Prozent) 
faufen und R6 coursentſprechend 
S. Wertheimber & Comp., 


nieben dem goldn. Kreuz in Regensb 


Bet Fr. Buftet (Gefanptenftraffe) und Fr. Puſtet jun 
(Domplag) in Regensburg iſt vorräthig: 


ilh. Hermes’ | 
Berliner Iyitemat, Zeichenſchule 
Lehrer und zum Selbſtunterricht. 


375 Hefte enthaltend: mit anftoßenvem abinet zu miethen. 
1. Die Anfänge des Zeichnens. 2. Yandihaftszeihnen. 3. Blumen und Frucht Näh. zu erfragen bei 3. Lugens 
zeichnen, 4. UArabesten. 5. Verſchiedene Gegenflände nad) der Natur. 6. Thier-/berger, Domplatz E. 58. 
zeichnen. 7. Figurenzeichnen. 8. Ardjiteltonifches Zeichnen. — — — — | 
Preis des Heftes (wovon jedes einzeln abgegeben wird) An einen oder zwei Sturitende 
pr. 6 Blatt.21 fr. iſt cin anftändig 
menblirtes Zimmer 


Mit allerhöchſter Genehmigung des k. Minifteriums des Junern, ohne Bett zu vermiethen in Lit. 0.46, 
Anfündigung ausgezeichneter Räucherwerke = N grünes Gäßchen. 

3 uw 15 fr, Indischer Räucherbalsam ju 7 77 
Duft-Essig 10 und 20 fr. das Glas, und feinfles Königs- Ein ordentlicher, fleißiger 
Räucherpuiver au 6 fr. bie Schachtel. Diele rübmlichft befanuten Strickergeſelle findet auf 
Raucher werke zeichnen fich durch langandauernden vortrefflidgen Bohlen Boqchenlohn einen anſtändigen 
aus, Mallüändischer Haarbalsam zu 30 fr. und 51 fr. Nah und dauernde Bejchäftis 
d’Atirona oder fernfte flüffige Schönbeitsieife zu 20 m. 40 fr., Extrait| ng; auch erhält et  braber 
d’Eau de Cologme triple zu 18 und 36 fr, Ess-Bouquet JUN}; ä 
zu 15 fe, 30 ti. um 1 jl. — Kam de Mille fewrs zu 36 fr. un Knabe als Vehrling Aufnahme, 
18 fr., Essence of Spring Flowers (Frühlingebläthen « Efjen;) zu Ebenda können Anden- und 
91 kr. und 42 fr, Eispomade äa 12 !r. ımd 24 fr., Maaröle (Ma- Handfhuh-Striderinnen be⸗ 
Caffar- und üchtes Klettwurzelöl) & 6, 9 und 18 fr. das Slas. ihäftigt werden 

Anadeli oder orientalische Zahureinigungamaffe zu 1 fl. 12 fr. mu ſchaftigt ‚ 
36 kr. pr. Glas und ju 18 fr. gr 3b. die Schattel. „Die > m und, Näh. in d. Erped. 
Auslande läugſt anerkannte Vorzüglichkeit dieſer renommirten Parfümerien ‚ r 
And —24* Mittel macht jede wehtere Aupreifung überflüfſig. In Lit, D. Nr. 101 ift der 
Garl Kreller, Chemiter in Nürnberg. erite Storf 
mit 6 heisbaren Zimmern und allen 


= W. Neumuüller. übrigen Bequemlichleiten zu vermiethen. 


ſcheinen geziemend eingeladen. 
Pachtbedingniſſe werden vor 
der a a bekannt gegeben. 


—— is 


Geſuch. 
Eine Beamtenfamilie auf dem 
mde fucht zum ſofortigen Antritt 
eine zuverläſſige und willige Perſon. 
Adreſſen in der Expedition niever- 
Bann ii — 
Auf Ziel Allerheiligen ift ein 
geränmiger Laden 









Aleinverfauf in Regeusburg bei 


2 ie allgemein beliebten ächte 
Todes- Anzeige. Honig - Brufl - Bonbon 5 











und die mit vielem Erfolg gefrönten Achten 
Ingwer · Paſtillen 
für Magenleidende 
von Earl Haas in Lahr find in Schach⸗ 


Herrn Heinrih Döring, tein & 12 fr. allein gu baen m 
Gommis und Vicecorporal im > 4. Ehevaurlegers-Regiment „König“ J Hauptniederlage bei J. W. Neumüller 
n Augsburg, ee 
„heute Abends 6! /. Uhr in feinem 22. Lebensjahre nah Empfang Yjlmig weitere Riederlagen errichtet werden. 
der hi. Sterbfalramente zu fid in die Ewigkeit abzurufen. 3. Walbinger, D. 32, 1., Engel- 
Indem wir diefen für uns höchſt ſchmerzlichen Berluft allen 
Verwandten und Belamnten anzeigen, empfehlen wir ben theuren 
Berblichenen ihrem liebevollen Andenken und uns ihrer flillen Theil- 
‚nahme. 
Kegensturg ben 2. Sept. 1871. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Montag ven 4. d. Mts. Nahmittags 
4 Uhr vom Leidhenhaufe oberer Stadt ans flatt und wirb ber 
Trauergottesdienſt am Dienftag ten 5. Früh 8 Uhr in ver Pfarr- 
fire St. Emmeram abgehalten. 


Gott dem Allmächtigen hat e8 gefallen, unfern innigfigeliehten 
Sohn, Bruder, Enfel und Neffen, 























lügel, 
zum Ger. 
e Mepn- 
raturen und Stimmen devartiger 
Inftrumente zur gefälligen Begchtuug. 


Höd) it wichtige Anzeige 
für Bruchleidende. 
Wer bie bewährte Heilmethobe des be 
rühmten ſchweizeriſchen Bruch « Arztes, 
KrüfirAitherr, in Gais, Mt. 

gell, fennen lernen will, kann bei der 


) Erpedition diefes Blattes ein Schriftchen 
an ee EEE — 
* mit Belthru dvielen 1 i 
—— 
E. 153%, Neupfarrplaß, if ber 
Zodes- F Anzeige. . Stod 


Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, unſern innigfigeliebten 


Gatten, Bater, Sohn, Bruder und Schmager, ju_ vermiethen. 


* 

ertu Franz Ebenhedit, % Im Alınberg if ein Idäne 
& Beute net 5% Uhr nad Mn Leiden und Gurpfang, ber (CH-)Wohrhans 
— im Alter von 47 Jahren zu ſich in die Ewigleit % in ber ferguenteflen Lage, zu jetem 
% 
* 


Um filles Beileid bitten 2 Geſchüfte geeignet, unter ter Hand 
bie tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Regensburg den 2. Sept. 1871 billig zu verkaufen. Näheres durch 
% S. Heroin, 
Das Leichenbegängniß findet Diontag Nahmittags 2 '4 Uhr vom Gaftgeber in Amberg 
Leihenhaufe des fath. Friedhofes unterer Stadt ans, umb der Serlm- BE 
gottesdienft Dienflag um '/s8 Uhr in ber Stiftskirche zu Mieber- 





Bei Nadler Ehrih am Kohlen: 


münfter flatt. markt ift der 


r x be 
XX DEN 8 — en 
vermiethen. 
Todes⸗ Anzeige, Hühnerangen-Pflafter 





von Mariana Grimmert in Berlin, 


von den erſten Chirurgen Deutſchlande 
— — über Leben und Tod hat es gefallen, unfer | geyraft m. verwendet enpficht Aal m 


3. W. Reumüller. 
| Joseph m 
geftern Nachmittags 3 Uhr im Mlter von 4°/, Jahren zu feinen 
Engeln abzurufen. 
Diefe ſchmerzliche Trauernachricht theilmehmenden Verwandten, 
Freunden und Belannten mitibeilend, bitten um gütiges Beileid 
Steinweg, am 1. Sept. 1871 
bie tiefbetrübten Eltern: 
Karl —* Metzgermeiſter. 
Thereſia Lanz. 


nn — — — — — — — — — — 


Dend und Berlag von Ar, Puſtet. 







cheinigen, daß mir die Nennen- 
bfennig’icden Hühneraugen-Plä- 
ei fehr gute Dienfte geleiftet 


n. 
Bernftabt 6. Oele in Schlefien 
J. Heilborn, 
bei 
chmal. 


Id tan der Wahrheit gemäß; be- | 











Niederlage in Regenobn 
ws 
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—78 ve Beige man Regensburger Morgenblatt.. Diertefiähetig nu: 


Ne, 244, Dienstag 5. September. 18T 
‚ Vie — — — —— mn — — sd 
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lung vom 15, September bis 15. November zu 
verfagen. Der Finanzminifter Pouyer:Querder 
beihwöärt die Kammer, nicht auseinanderzugeßen, 
bevor bie Steuergefege votirt find, welche 
der Regierung die Mittel bieten jollen, ben 
Verpflichtungen des Landes gerecht zu werben, 
und fordert die Kammer auf, alle Steuergefege 
auf der Tagesordnung zu belaffen, _ 

Petersburg, 3. September. Der Großfürſt 
Alexis Alerandrowitich reiſt auf der Fregatie 
„Svetlana“ nad Amerika, der Kaiſer nach 
dem Kaukaſus und die Kaiſerin nad) der Krim ab, 

Auf St. Thomas wurden am 21, Auguft 
durh ein Erdbeben, von Sturm begleitet, 
alle Häujer beihädigt und gegen Hundert zer⸗ 
— — Perſonen find theils todt theils ver⸗ 
wundet. 


Tokal- und Provin⸗aial⸗·Chronik. 

** Münden, 4, Sept. Heute Bormittags 

durchfuhr von Berlin kommend ein preußiſcher Sa⸗ 
lonwagen ſammt Dienerſchaft den hieſigen Bahnhof. 
Derſelbe wird. in Salzburg bereit geſtellt, um den 
deutſchen Kaiſer zur Fortſetzung feiner Rückreiſe von 
Gaſtein aufzunehmen. 
Amberg, 3. Seht, Im Markte Schnaitten 
bad brach geftern Morgens 3", Uhr Feuer aus, 
welches in lurzer Zeit 6 Wohnhäuſer und 12 Neben. 
gebäune theils ganz zerflört, zum Theil mehr oder 
minder befchäbigte. Fahrläſſigkeit ſcheint hieran die 
Schuld zu tragen. 

Augsburg, 2. Septbr. Die Häufigkeit ber 
Blatternlranlheit im Verwaltungsbezirke ‚der Kreis 
hauptftatt Augsburg hat im Laufe des Monats Auguſt 
abgenommen. Am 31. Auguſt befanden ſich noch 
11 Blatternkranke im Blatternfpitale, in der Privat: 
pflege befinden fih noch 9 Blaiternkrante, 3 Män- 
ner, 6 Weiber, Der Sefammtzugang im "Monate 
Auguft betrug 75. Geſtorben find im Auguſt an 
Blattern 14 Individuen. 

*86* elegramm des Regensburger Liorgenblattes, 
he Lipowsky u Beier des Kreislandwirthſchafts⸗ ar Dänge n, e Sept. der Dentfche Kai: 
eſtes eingetroffen. ’ er reift am 8. d. von Salzburg über Berchtess 

Berjailles, 3. September. In der gefirigen ke ai Münden ab er verbleibt "hier 
Sigung der Ratiſonal-Verſammlung bradte einen Tag. 

Target den Antrag ein, bie National-Berfamm- 


Tageskalender: Laurentius Yuflinianme, Na⸗ 
than; Sonnenaufgang 5 Uhr 23: M:, Untergang 
6 Uhr 34 M., Tageslänge 13 St. 11 M. 





Telegramm des Regensburger Morgenblattes. 

* Wien, 4. Sept. Der Kaijer reift morgen 
Nachmittag nah Salzburg, woſelbſt Beuft mor— 
gen, Hohenwart und Andraſſy Mittwoch Früp 
eintreffen. il 


Neueſte Nachrichten. 

*München, 4. Sept. Das Kriegsmini⸗ 
ſterium hat die dem Metermaf entjprechenbe neue 
Bezeichnung ber in det kgl. 6. Artillerie einge: 
führten Geſchütze in einer Zufammenftellung 
mit dem Bemerken befannt gegeben, baf dieſe 
neue Bezeichnung vom 1. Oftober an bienftlich 
in. Anwendung zu kommen bat. Vom gleichen 
Zeitpunkte an haben die Feld» und reitenden 
Batterien folgende Benennung zu erhalten bie 
(bisher) 4 Pfr. fahrenden Batterien: „leichte 
Batterien,“ die (bisher) 6° Pfr. fahrenden Bat: 
terien: „Ichwere Batterien,“ die (bisher) 4 Pfr. 
fahrenden Batterien: „reitende Batterien.“ 

— Auh nah Bayern wird eine größere 
Anzahl des vom beutjchen Kaifer geflfteten 
Berdienftlreuges für Frauen und Jung: 
frauen gelangen. Es ſollen befonders diejenigen 
berüdfichtigt werben, welche in den Lazarethen 
und durch Beihaffung von Kiebesgaben aller 
Art thätig waren. 

— Bon ie Staatsregierung fol in 
Berlin der Wunſch ausgejprochen worden fein, 
es möchte in Beruͤckſichtigung des Umftandes,, 
daß nach den Beitimmungen der Berfaffung 
die Einberufung der bayerifchen Kammern habe 
erfolgen müffen, ber Zufammentritt des Reichs— 
tags um einige Wochen verichoben werben. 

*In Paſſau ift der Regierungspräfident 


Berantwortliche Redaftion: 3. N, Mühlbauer. 


Be 0 > 5 
Toded: Anzeige. — 


Gott dem Allmächtigen hat es in feinem unerforfhlihen Rathſchluße gefallen, unfere innigft- 
geliebtefte Schwefter, Schwägerin und Tante, Die tugenvfame 


x 
* 
2 Iungfran Anna Krittig 


Simmermanns-Tohter von Neumarkt i. d. Oberpf,, 
% geftern Abends 6'/, Uhr nad biermächentlichm ſchweren Leiden und öftern Empfang ter Beil. 
2%. Sterbfafratiiente im 42. Lebentjahre zu fih im vie Emigfeit abzurufen. 

Indem wir viefen unfern ſchmerzlichen Verluſt allen unſern lieben Verwandten und Freunden 
2% zur Anzeige bringen, empfehlen wir bie Berftorbene frommer Erinnerung im Gebete, uns -ftiller 
—— 

Regensburg und Neumarkt den 3. September 1871. 


Runigunne Birzer, Zändieregattin, | 
Therefia Keller, Steinmeßggattun, Scweftern.. 


of. Birzer, Tändler, 
2. Keller, Steinmeg, | Schwager. 


Das Leihenbegängniß finnet Dienftag Nadmittene 3 Uhr vom keihenhaufe unterer — 
aus, ver Seelengottesdienſt Mittwoch früh 8 Uhr zu Niedermünſter ſtatt. 


KERKUEUERNÄÄRANUKUEKUUUNK NN: 
Bongtiel- und Klumen-); _ Baus-Berkanf, 


Ein Haus in biefiger Stadt, zu 

eihäft jedem Gefchäfte geeignet, ift Fami- 

von Ednsurd Raijer, lienverhaſtniſſe wegen unter fehr an- 

Obermünfterplag Lit. E. 101102. © |nchmbaren Beringungen aus freier 
Grab» & Trauerfränge von unverwell- 8 ſogleich zu verlaufen. 


lichen Blumen, a &t. 18 ĩr. — 1 fl..48 te 
rer & Bora in großer Auswahl a &t.) Wo? fagt bie Expev. db, DL. 






NUNKARKUKNTHURK 


R 
* 
* 
* 
* 





ft ert, 
Diuzien. Hinpein, reizende Zimmerzierde,), Kin trenes, fleikiges Frauen— 
a © 
zimmer, das im Nähen erfahren 
Bensndt he en und (Formen, nd auf der Maſchine arbeiten lann, 
findet dauernde Beſchäftigung bei 


nee Kunit-iguren-Theater Tperes Giche, 


im ſchwarzen Rob. ent. 
Heute Dienftag den 5. September Mo Dnung 


Prinz Politor aus Chellalonien, _Ischeben aus zwei Zimmern nebf 


übrigen Bequemlihkeiten an eine 








König Marandes bon Staftilien, finderlofe Familie fogleih zu ver- 
Ritterfchanfpiel in 5 Alten. jmiethen. Näh. Pit. A. 22, 
Zum Schluſſe folgen: BE ne, Metamorphofen und —— — 
AT ugmajchi sen. | Kine ſchöne 
Preis der Pläge: 1. Plap 12 tr., 2. Play 9 kr, 3. Plah 6 fr., Kinder Wohnung 
und Miükr zahlen auf icbem Platz bie Hälfte, 
Kaſſa «Eröffnung Nachmittags %,4 Uhr und Abends */,8 Uhr. Aufang Nach- ‚von 4 Zimmern, Garverobe, Küche 
‚mittags 4 Uhr umd Abends 8 Uhr. ünd fonftigen Bequemlichkeiten iſt 
Ergebenſt ladet ein bis Ziel Allerheiligen zu vermiethen. 
Joſeph Weiſer, Rah. in ver Erper. 


fäffiger Bürger der Stadt Jaurenig, Ir öfter. © Schleſien. af Biel Üllerbeiligen fi em — 
Das Bil ar 
— eräumiger Laden 


ug» N 
mit anſtoßendem Cabinet — miethen. 
Nähmaſchinenn 
berger, Domplatz E. 
an Gattungen unter Garantie ewpfichlt — 


Mühlbauer, | E. — — FrY der 


neben der weißen Lilie E. RER — vermiethen. 












Es wird seine geübte 
Kleidermacherin 


ſoglelch auf Stöhren gefucht, 
Näb. in d. Erped. 


Im Brä S 
**— rg — — 


2 fhöne große Zimmer 





> 2 


Angeige 


Berehrten — und > Freunden bringen wir die Trauers 
kunde, daß unfer innigftgeliebter Gatte, Bater, Bruder, Schwager ı 
und Ontel, 


Herr ag ne Maiholzer, 
immerfrotteur, 
nad mehrwöchentlichem Leiden, im Alter von 65 Jahren und ver» 
fehen mit den heil. Sterbfaframenten, zu einem befferen Erwachen 
entſchlafen ift. | 
Um ftille Theilnahme bitten 
Münden und Regensburg, den 1. Sept. 1871 
Greszens Maiholzer, als Gattin, 
Fri Winigolzer, Hauptmann, als Sohn, 
im Namen fänmtlicher Hinterbliebenen. 
















be 

5 gute Bienenftöde 
find zu verkaufen. 

Nah. in der Erpeo. 

Ein tüchtiger 
N Zapezierer-Gehilfe 
Hlfinzet dauernde Beihäftigung und 
wird zugleid ein ordentlicher Junge 
in. die Lehre genommen, _ 



























4 F T I 
Dantes + Erftattung. 
Für die vielen Beweife inniger Theilnahme bei dem Ableben, 


Leichenbegängniß und Anwohnung bei dem Seelengottesdienſte unſeres 
nun in Gott rubenden —— zn Baters und Dntels, des 


1 Wenzeslaus v. Schedel- Greiffenftein, 


Iprehen wir hiemit allen Freunden und Belannten unfern verbint- 
lichften Dant aus, befonters nod ‚Sr. rden Hrn. Stabt- 
5 pfarxreeop Hönimer für feine teen Beſuche and feinen troſtreichen 
3 geiftlihen Zufprud. 

. Regensburg den 4. Sept. 1871. 


Ein freundliches, 
jonniges Quartier 


von 2 Zimmern, Küde und ſonſtigen 
Bequemlichkeiten ift at ein paar rutige 
Leute zu vermiethen. 

"Auch wäre daſelbſt eine große 


‚Barterreräumlichfeit 


jur Einlagerung von Brettern u. dgl, 
oder als Wagenremiſe zu bemüßen, zu 
vermiethen. 

Näh. in d. Erpeb. 

Für Reconvalescenten und allers⸗ 
ſchwache Perſonen gibt es keine beſſeren 
Mittel un. —— er Er · 


fte als bie ſeit 

— & hie für -geihägten 
ipanischen Wein 

pr. * orig. Flafche Hr 









Keres 


von denen "in "garantirt ächter Waare 
ftets altes Lager bei 
3 W. Neumüller. 








Dankes⸗ Erftat 

Für die zahlreiche und ehrenvolle Theilnakme, welche uns bei 
ber Beertigung umd dem Trauergottesrienfte unferes' u 
Baters; Gtofvaters, Bruters und Schwagers, bes 


Herrn Kaspar Schäffler, 


penſ. Hautboiſt in Regensburg, 
bezeugt wurde, erftatten wir allen Gönnern, Freunden und Be— 
tannten des Seligen ihren tiefgefühlten Dant. 
Regensburg, Kempten und Siadtamhaf, 4. Sept. 1871. 
Die tieftranernden Sinterbliebenen. 


Herrn N. Rennenpfennig in 
Halle a. ©.! 

Im Auftrage eines meiner Kunden’ 
erſuche Ste (folgt Beftellung). Ka 
den eg 18 — 
Voorhof-Geest hat —— —8 
* Freunde, welche Jaſt ihre 

en Haare, verloren hatte, dem 
Haarnnidjd wieder —— 

——* 8, März 1869. 

Karl Möhner, Freien. 

Autorifirte Niederlage in Flaſchen 
und 28 fr. bei 














EREED San nn LETTER 
Bayerifche a er zu B%a, 4, 45 
und 5 Pro 
Bayerische Ofbahn. . Uftien I. uno II. Emiſſion, A. Schmal in Regensburg. 
Bayeriſche Pfälzer Nordbahn⸗Aktien und Prioritäten, 
Dr eferreidifäe Stnatöobligationen, garantirte,; 
e 


nbahn- Aktien und Prioritäten, ‚Karbol-Seife, 
—— Staats- und Eiſenbahn-Papiere (Ber: äärztlich empfohlen alsSchutzmittel 







sen ak zwiſchen 4'/s bis 8 Prozent) bei Epivemien, wie Cholera,‘ 
a coursenlſprechend Poden ꝛc. ꝛc. empfiehlt 
" Werth heimber & Comp.. 3. W. Neumüller. 





— — 


—* >» 6% —— De a a a LG GG Ge GG Ge Ge Ge Gr BG AL 


. BEE Sur gefl. Beachtung. Au 


IM Von perjönlihen Einfäufen aus den Fabriken zurücgefehrt, beehre mich dem ver: 
MN ehrlichen Bublifum ergebenſt mitzutheifen, bag mein 


Laver mit sämmtlichen Neuheiten 


" 

" 

1? für die Herbit- und Winterfaifon auj’s reichte und mannigfaltigfte ausgejtattet iſt 

1) und jegen mid, äußerſt vortheilhafte Gelegenheitsfäufe in den Stand, nachitehende Artifet 

N) trog den täglich enorm ſteigenden Preifen der Seiden:, Wolle und Baumwoll-Waaren 

noch zu außergewöhnlich billigen Preiſen zus verkanfen, worauf ich meine geehrten 

" Kunden bejonders aufmerffam mache, und zwar: 

BE Eine große Parthie dichter Stleiderftoffe, einfärbig, mit und ohne Gallen, raye 

" & brocke, in Papelines, Rips, Diagonals, Eanovas, Panama= u. Eöper-Stoffen 

“ per Elle '/s breit, 24—30 kr. 

I BEE Cine zweite Parthie ganz gediegener Herbft- & Winter-Fleiderftoffe in ven 

neueſten Farben von billigjter bis feinfter Qualität, 
N DER ferners eine Serie der feinſten noch nicht gefeyener Haute Nouveantes in % 
breiten ‚Stoffen, mit und ohne Franzen, jowie 
.) DER» abgepaßte Roben für die Saifon mit Pelz, Sammt und Deur-ton=Stoff- 
Bejap. 

MN BER Simmtliche Neuheiten, nebſt den vielen hier nicht aufgeführten Genres, ‚bie 
mein Lager jtetd im den ganz billigen jowie mittel- und hochfeinen Qualitäten enthält, 

" liegen zur gefl. Anficht bereit und werde ich, wie bisher,, bei ftreng veelljter Bedienung 
nur zu feſten Preifen verkanfen und fehe id, einer geneigten Abnahme entgegen. 

* Hochachtungsvollſt 

” 

w 


M. Sundheimer 


im v. Maffei'ſchen Neuban. 
— GE GE Ge GG Ge Ge — — — — GE GR A 


— — — EZ GG GG Gr GE GL DE 


——o 


” 
° mer J. Pollak’s au : 
® 3 040. Kl in N * ® 
Herren-Kleider-Magazin, 3 
Geſandtenftraſſe B. 97, ’ 
7 erlaubt fih ergebenft anzuzeigen, daß zur beginnenden Saiſon das Pager in Herbſt- und , 
7 WintersBefleidungsftüiden jest ſchon vollſtändig affortirt iſt umd beſteht im einer grofie Cl 
[> artigen Auswahl in % 
DER Herbit- und 2WBinter-Paletots, Pyjjeks, Säcke, Joppen, ſchwarze (f 
f\ Röcke, Jaquets, Hojen, Weiten und Schlafröde. f\ 
\ Durch frühere Einkäufe bin ih in ven Stand geſetzt, trog bedeutender Steigernng der Stoffe 4 
4 zu auffallend billigen Preiſen verlaufen zu können. % 
s BEE Das Neueſte ug 2 
7) in Stoffen aus den renomirteflen Fabriken ift bereite eingetroffen und werben Beftellungen nad % 
1) Daaf im fürzefter Zeit prompt und billig ausgeführt. 8 
0) DER Regen⸗⸗Nöcke in großer Auswahl zu billigen Preifen. % 
\ Hochachtungevoll 2 
J. Pollak, 
% Gefanttenftraffe B. 97. , 
00000000 OOOIOOOOOOOOOOOOOOOC 


Drud aud Berlag von Ar, Puſtet. 


Regeusburg 


er Auzeiger. 





Der — 
Kegensburger Anzeiger ĩ Ar Regensburg & Stadtaınyof 
ericheint täglıch und wirb von Tägliche Ba age fann auf - Megenabntger 
deu Abonnenten be Regenab, Anzeiger auch allein ab nk 
—** als Gratis- — werben, unb toftet berfeibe 
abe 5* Bette mar Regensburger Morgenblatt, »iertetläprtis mu 
Ih. j : t. 
Ir, 255, Mittwoch 6. September. 1871. 
Tageslalender: Magnus; Sonnenaufgang zug abgelaffen wurde, obgleich ſich ber Perſo⸗ 


5 Uhr 24 M., Unterzanz 6 Uhr 32.M., Tages: 
länge 13 St. 8 M. 


Neueſte Aachrichten. 

** Münden, 5. Septbr. Dir Erzherzog 
Sarl Ludwig von Oeſterreich ift heute Mor: 
gens mit dem  Wienerzug hier angekommen 
und nach kurzem Aufenthalte am Bahnhof nach 
Lindau weitergereift. 

— Staatsminifter von Lutz erhielt vom König 
anläglic feines Ausſcheidens aus dem Juſtiz⸗ 
miniſterium ein eigenhändiges „hoͤchſt ſchmeichel⸗ 
haftes“ Handſchreiben. 

— In das Juſtizminiſterium iſt der 1. 
Staatsanwalt am Bezirksgericht Straubing, Hr. 
Rothenfelver (der. Erfinder des berühmten 
Ausprudes „erftunken und erlogen“) berufen 
worden, . 

— Auf bie in Regensburg erledigte Mb: 
bofatenftelle ift der £. Äbvokat 4. Budmann 
in Ansbach verjegt worden. 


Berlin, 4. Sept. Die N. Br. Ztg. und, 
die Nordd. Allg. 3. beftätigen, daß Graf Bis—⸗ 
mard:Bohlen von der Stellung als Generals, 


geudverneur von Eljaß- Lothringen entbunden 


worden iſt und den Rang eines kommandiren— 


den Generals erhalten hat. 
Berjailles 4. September. (Sigung ber 
Nationalverfammlung.) In Beantwor- 
fung einer Anfrage bezüglich der verfprochenen 
Unterfuhung über das militärische Berbalten 
Bazaine's jagt der Kriegsminifter, man be» 
Ihäftige jid) gegenwärtig mit der Ernennung 
der Mitglieder einer Unterſuch ungs-Comif— 
ſion, welche am 15. d. einberufen und fih in 
qhronologiſcher Reihenfolge mit allen Capitula⸗ 
tionen, mit der von Sedan angefangen, be— 
Ihäftigen werde. 
Lille, 4, Sept. 
ih auf der Norbbahn 
bon Lille ein großer Unglüdsfalt, 


von Douai zufammen. Die Maſchine 


Geftern Abend ereignete 
bei Seclin, in der Nähe) 1407 Nr. 1, ©. 1429 Nr. 36, S. 120 Mr. 23, 
Der 
Pariſer Schnellzug ftieß mit dem Perfonenzug 
des Nr. 96,.©..1996 Nr. 15, ©, 1407 Nr. 38, ©. 


nenzug verfpätet hatte, 


Zokal- und Brovinzial-Chronik. 

* Münden, 4, Sept. Borgeftern Mittags dat 
fih in ver Gruftgaſſe eim Fall wunderbarer Rettung 
aus Tovesgefahr zugetragen, Ein 4 jähriger Knabe 
ſtürzte vom Dache eines vierftödigen Haufes herab 
und wurde von einem im Dofraume ſtehenden elf⸗ 
jährigen Mädchen auf ben Armen nnd fo. glücklich 
aufgefangen, daß feines ber beiden Kinder eine Bes 
ſchädigung erlitt! 

Aus Augsburg wird folgender ſchwere Un- 
glädsfal gemeldet, welcher fih am 3. d, auf dem 
Pierfeer Eifenbahnübergang zutrug: Zwei fiebliche 
Knaben des Gasmonteurs, Hm. Baudo in, ſuchten 
die Bahnſchienen in demſelben Momente zu über⸗ 
ſchreiten, als eine Reſervemaſchine, eine Rüdwärte- 
bewegung machend, plögfi vorwärts ging und beide 
Kinder erfaßte: das eine in ber Mitte tbeilte, fo 
daß augenblidlih der Tod eintrat, dem andern beide 
Füße und einen Arm abnahm. Letzteres lebt zwar 
noch, tod wird es ſchwerlich am Leben bleiben. 

Im Kaigheim, Monheim, Neumarkt i. 
Dberb, und Wempding werden vom 1. Sept. 1.38, 
‚an die mit den k. Poft- Erpetitionen bortfelbft ver 
einigten Bereinstelegraphenftationen mit befhränktem 
ı Tagesbienfte eröffnet. 
| Börfenberichte und Staatspapiere, 
| Bon den am.1. Aug. 1.9. gezogenen 10 Serien 
des Potterie-Anlehens ver Stadt Augsburg 
Nr. 11, 120, 379, 1407, 1429, 1450, 1471, 
1890, 1996 und 2061 gewinnen: Serie 11 
‚Nr. 12-4000 fl., ©. 1450 Nr. 32 350 fl, ©, 

1429 Nr. 13, ©. 2061 Nr. 9 u. 28, ©. 1996 
Nr. 5, ©. 379 Nr. 99, ©, 2061 Nr. 91, Ser. 
1890 Nr. 50, ©. 1429 Rr, 87, ©. 379 Nr, 
91,6. 11 Nr. 93 je 100 fl., ©. 11 Nr. 83, 
S. 120 Nr. 8,6. 1429 Nr. 5, ©, 1890 Nr. 91,6©. 
120 Nr. 7, ©. 1429 Nr. 88, &. 11 Nr. 1, ©. 


S. 1450 Nr. 19 je 50 fl., S. 1471 Nr. 49, 
ie. 1407 Nr, 45, ©. 1471 Nr. 94, ©, 1407 


Schuellzugs wurde zertrümmert, zehn Perjonen| 379 Mr. 51 und 4, ©. 1890 Nr. 41, ©. 1407 
blieben todt, gegen hundert Perfonen find ſchwer Ar. 85, ©. 1996 Mr. 67, ©. 120 Nr. 41, ©. 


verwundet, viele erhielten Brandwunden. 
Unglüdsfall entftand dadurch, 


Der| 1890 
daß der Schnell: 


Nr. 15 und 98, ©. 1407 Nr. 76, ©. 
'379 Mr, 55, ©. 11 Nr. 56, ©. 1996 Nr. 24, 


S. 379 Nr. 85, S. 2061 Nr. 47 und 24, ©. Th. 11 X. alt, Bater, Hr. TH. Coibl, Potillon. Johann, 


379 Nr. 45, ©. 1471 Nr. 64, 


58, ©. 1471 Nr. 30, ©. 1890 Nr. 69, S. 120 
Nr. 29 je 30 fl. Auf alle Übrigen, in den zegoner | 


10 W. alt, Bater, Hr. . Dölger, Fragner. Fran Magd. 


In ver obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. 
Getrant: Herr 8. Friedl, Bureandiener-Gehilfe, mit 


nen Serien enthaltenen und bier nicht befonders auf | ggfr. M. Zötl, Schuhmaderm.-T. 


geführten Anlehensſcheine entfült ein Gewinn von | 


rs fl 
Parkt- und Handelsberidte- 
Straubing, 2. Sept. Weizen 22 fl. 43 Ir. 
(gef. 6 !r.), Korn 14 fl. 24 Ir. (gefl, 12 Ir), 
Gerfte 12 fl. 24 fr. (geft. 35 kr.), Haber 7 fl. 
1 kr. (geft. 27 fr.) 


Eivilftand der Stadt Regensburg. 


Wittwer 
9.8. 
befitserdtochter. 

Geboren: 
Woliwaarenhandler von Stadtambof. Maria, Bater, Dr. 
I. 8. An, Schreiber von Stadtamhof. Joſeph, Bater, 
3. Fuchsbrunner, Ziegler. Raymund, Vater, I. Hauner, 
Ziegler. Johann Ev. und Anna, Zwillinge, Bater, W. 
Gier, Schuhmacher. 

Geftorben: Maria, nothgetauft, Vater, Hr. Frans 
Spiel, Kefielihmid. Ludwig, 6 M. alt, Bater, ®. Winter, 
Fabrilarbeiter. Johann, 4 I. alt, Vater, Hr. Joſ. Utz, 
Mesgermeifter. Katharina, 4 W. alt, Bater, £. Schiehanbl, 
Taglögner. B. Lingl, Taglöhnerin, 72 3. alt. Joſtph 


" Ameritaniihe 6proc. Obligationen 


per 1882 „erfte Serie“. 


Die gekündigten Bonds des obigen Anlehens werden von 
uns eimgelöft oder gegen andere Werthpapiere umgetaufht. | 


S. Wertheimber & Vomp., 


neben dem gold. Kreuz in Regensburg. 


Bantgeihäft 
unit? 
im ſch 











arzen Rob. 


Hente Mittwod, den 6. September 
Graf Heinrid von Eichenfels. 


Lufifpiel in 5 Aufzügen. 
Schl ol t 

Be. = IE IN? Ingmajdhinen. 
Preis der Pläße: 1. Pla 12 fr., 2. Pla 

i * und Militär 5 auf jedem 
Raffa Erd Nachmittags . 

* —* Pe 4 Uhr und Abende 8 Uhr, 

Grgebenft ladet ein 


lat die 


— 


— Xiierikanifde 188% 


erfter Serie (grüne Stüde), melde zur Rücdzahlung gekündigt 
Unterzeichneten gekauft oder gegen andere 


find, werden von dem 
Werthpapiere beftend umgetaujcht. 


Eiſendreher. Chriſtiane ©. 
Hr. |Hanger, Oberpoſtamtslaſſadiener. 


Joh. Bapt., Bater, Herr 9. 2. Erhard, 


Berwandlungen, Metamorphofen und 


Hälfte. 
Uhr umd Abends */,8 Uhr. Anfang Nach · 


Joſeph Weiſer, 
ſaſſiger Bürger ber Stadt Yauernig, Öftr. Schlefien 
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‚Geboren: Friederila Fr. K. Bater, Hr. M. Biehler, 
Privatier. Maria, Bater, I. Hahn, Zaglöhner. Maria 
Magd. U, Bater, Hr. I. Knäufel, Rehnungs-Revifor. 

anz K., Vater, Hr. fr. Eigner, Mufiter. Maria U. K., 

ater, Hr. Fr %. Gmeinwieſer, Caffetier. 

Geftorben: Auna, 8 T. alt, Bater, I. Meg, Of- 
bahnidıloffer. Frau U. Triukl, Schneiderm.-Wittive, 87 3. 
alt. St. Mefer, Scleifer-Lehrling, 16 9. alt Hr. Joſ. 
Mußinan, £. quiesc. Ober-Boll-Imjpeltor, 70 I. alt. B. 
Sanghöfer, Daſchinenſchloſſer b. b. Oftbahn, 36 9. alt. 
Albert, 3 I. alt, Bater, Hr. Fr. Kraus, f_Besirfögerichtd- 
Aſſeſſor. Ludwig, 2 I. alt, Bater,- Or, Mid., Ellmanm. 
—— in Kumpfmühl Hr. L. Warth, Aſſiſtent beim E, 

eis · Forſthureau, 38:9, alt. 

In der proteſtantiſchen Gemeinde. 
Im der obern Pfarrei 
M. R. Mathilde, Vater, 8. 9. 
M, Vater, Hr. J. M. 
Funt, Gaſtwirth. Cine todte Tochter, Vater, Hr. G. 


Geboren; 


Egloff, 
Ebr. 
Fr. 
In der untern Pfarrei. 

Getraut: Hr. Fr. Wittich, Gutspächter in Regen 
dorf, mit Igfr. 8. Kühnlein, Privatierstochter. ir, 

Geboren: Wilhelmine B., Bater, Hr. G. Ab. Forſier, 
— Anna J. Bater, Hr. J. Zeidler, Geometerge⸗ 
ilfe. 

Geforben: Johann Ab., 4 I. alt, Vater, Hr. 8. 
Mehler, Auditoriats-Altuar im f. 11. Inf Reg. Hr. M. 
3. Hinterleitner, Goldſchmid, 46 3. alt, Frau 8. Müller, 
Waggmeiſters · Wittwe, 61 8. alt. iebrih Ehr., 7 8. 
alt, Bater, Hr. Fir. Holzer, Gaſtwirth. 


Verantwortliche Redaktion : J. N. Mühlbauer. 











M. Uhlfelder, 


Bank: und Wechſelgeſchaͤft, Regensburg. 


"Prüfeninger Sommerkeller, 
Heute Mittwoch 


Endſchießen 

mit 
Blechmuſik Produktion 
bon der Geſellſchaft Danubia. 
Freundlichſt latet em 


J 
4411444 


Dautes » Erftatiuny. | 
Für die ehrende und große: Theilnahme während des langen Kranfen- 
lagers, ſowie bei dem Leichenbegängniffe und Trauer-Gottesdienfte unſers 
a num in Gott ruhenden unvergeßlichen Sohnes, Bruders, Enlels und Neffens, 


ern Heinrich Döring, 
Commis und Vicecorporal im !. 4. Chebanrlegers-Negiment „König‘ 
in Yugsburg, 
























ſagen wir allen Berwandten, Freunden und Bekannten und beiönders noch M. Schindler 
den Herren Commis, welche ihm fo liebevoll das letzte Ehrengeleite gaben, - 5 
mit dem Wunſche und der Witte, der theuern Berblichenen ein freundliches Gewandte 

Andenken zu bewahren, unſern innigſten Dant.f Unteragenten 


Regensburg den 5. September 1871. 


Die tieftrauernden Dinterbliebenen, für eine leicht einführbare Feuer— 


Verfiherung und eine Lebens: Ber- 
fiherung, beide beim Publitnm fehr 
beliebt, werten geſucht. 
‚Näberes in ver Epen 
Berlorenes, 
Berzangenen Sonntag ift ein 


Geldtäſchchen 


REEL TE TEEN EEE 
Danfes - Erftattung. 
Für vie ehrende Theilnahıne am Leihenbegängniffe und Trauer: 
= goftescienfte unfers innigfigeliebten num in Gott ruhenden Sohnes 


Franz Xaver Be | 
Tagen wir.allen Barwandten, Freund en ad’ Belfännten und befonters  |mit einiger Munze pexlorers gegan⸗ 
auch noch vem hochw. Hin. Coop. Hammer für dig erbauende . gen Der redliche Finder wird ges 
Grabreie unfern innigften Dank, Um fromm’s Antenten im Ge, ! |biten, felbie in der Erped. abzuacben. 
bete für ten Verftorbenen und für und um ferneres Wohlwollen Eine = — 
bitten | | Parterre⸗vLotalität, 


Regensburg ten 6. Sept. 1873: beftehend in 3 Zimmern, Küche zc. ac, 








P - 
i die tieftrauernten Eltern 2. abgethe — kann, wird 
franz Xaver Huber, is Aller frei. 
| Walburga Huber, geb. Kellner. „Näh, in_der Erped._ 
RTL A ENT DE α Studenten 




















werden bei einer ruhigen, kinderloſen 
amilie in Wohnung zu nehmen ge 
£. Näb. in d. Exped. j 
Daus-Berfanf. 
Ein Haus in beftbaulihem Zuftande 
und Ichönfter lage, mit ſehr ſchöner Aus⸗ 
ficht, iſt ohne Unterhändter aus freier 
Hand ſogleich zu verkaufen. 
— in d. Erped._UO 
Auf Ziel Allerheiligen iſt cin 


geräumiger Laden 
mit anſtoßendem Kabin-t zu miethen, 

Näh. zu erfragen bei 3 Lugen- 
berner, Domplag E. 58. 

Eine Dame mwünfdt bei einer 
anftäntigen Familie ein le:res 

heizbares Zimmer 
bis 1. Olteber zu aisthen. Man 
befiebe vie Adreſſe if der Exped. 





das unter Zugrundelegung desselben bearbeitete, 


soeben erschienene praktische Buch: 

3 3 Herausgegeben von C. Buſch, Großh. 
‚Die Bauführung. S Ktessaumeter in aisre. Di 
120 Tert-Abbildungen. Preis 2 Bl. 24 Sr. ch. 

Im diefem Buche lehrt der durch eine mehr als 25 jährine Praris 


erfahrene Berfaffer das Fertigen der Zeihnungen, die Aufftell- : 





ung der Koſten-Boranſchläge, das Beraftordiren der Arbeiten, 
die Beauffihtigung und Leitumg derjelben ꝛc. Im zweiten Ab- 
ſchnitt iſt überall die betreffende Arbeitszeit angegeben und fernerhin 
die Einrichtung getroffen, daß ſich ein Jeder bie Zageslohn » Preife jowie 
, die Preis-Einheiten ſeibſt in das Buch eintragen kann. 

Zu beziehen durch pr. Puſtet (Gejandtenftrafie) und Fr. Puſtet 
jun. (Domplag) in Regensburg. 


Verlag von OTTO SPAMER In Leipzig. 
ee d. DI. zu Binterlexen, 
7, Ber Fr. Puitet (Sefandtenftraffe) und sr. Puftet jun. In Branhaufe u St. Dogn m 
(Domplag) in Regensburg find foeben eingetroffen: Stadtambof find . | 
Tabellen zur Umrechnung des Geldpreiſes vom bisherigen] ſchöne große Zimmer 
Längen und glädenm« u, eue metriiche Maß mit ſchoͤner Ausſicht zu vermierhen und 
— —_  _ 7 — des alten bayeriſchen Flüſſigkeit⸗ umd]|jogteich zu beziehen. . 
Trockenhohlmaßes in das neue metr. Map. le — 
— — ww Ken bayr. in das metr. Gewicht, ‚aguie Bienenitöde 
Preis pro Blatt 6 fr. Nah Auswärts franfo 7 fr. Ind zu ver —* * 
Dieſe Tabellen find ihrer Einfachheit und praktiſchen Zuſammenſtellung halber Näh. in der Erpe. 
für Jedermann beftens zu empfehlen. 


— 





Dantes · Erſtattuug. Penſions-Verein 


für das 
ür bie vielen Beweiſe inniger Theilnahme ſowohl während der Kranf- &; = i 
m Leichenbegängnifje und —— hear inmigftgeliebten * ‚Amts * Ranjlei - -Perfonal 
Gatten, Vaters, Sohnes, — Schwa Eben TE | ha — Bayern. 
e en. irrigen ichten zu 
irn Fra benhedt, begegnen, werden bie ta aktiven 
ſprechen wir allen unjern lieben Verwandten, freunden und Belannten J Bereinsmitglieder auf 3. 16 I. B. Abi. 
unjern tief gefühltefen Dank aus und bitten zu an dem Berftorbenen ‚2, 6, 4, Seite 13 der Satzun vom 
ein —— Andeulen im @ebete feruerhin zu bewahren. 3. da. 1863 (conform mit d 16,6 15, 
egen&burg, den 5. Sept. 1871. 4, jener vom Jahre 1846) dad 
Die tieftrauernben Hinterbliebenen, —8* weicher lautet: 


8 Mitglied hat zu entrichten: 
er Een TEEN EEE EEE Odie feſtgeſetzten Iahresbeiträge in 





Defanntma nung. | Duartald - Raten in ber erſten 
Die unterfertigte Verwaltung verfteigert am Montag ben —— ——— 
11. „September d. 38. von Bormittags 9 Uhr an u 9 — — „Sohn * 
eine Parthie altes Schwellenholz ige si: SE 
an ven Meiftbietenten gegen fofortige Baarzahlung und ladet Striche. Set Be Hr) 8 An — — von 
luſtige hiezu ein egensb 
Regenshurg den 6. September 1871 wei tüctine 
die Gentral-Magazind-Verwaltung der "Fiichlergefellen 


bayerif jen Oftbahnen. 


—“ chwarz. 





finden Arbeit bei 
Nummel, Tiſchlermeiſter · 


— Zur gefl. Beadytung. — 


Bon perſönlichen Einkäufen aus den Fabriken zurückgekehrt, beehre mich dem ver— 
"T Publikum ergebenft mitzutheilen, daß mein 


u. Lager mit sämmtlichen Neuheiten 


ft» und Winterfnifon auf’s reichſte und mannigfaltigfte ausgejtattet ift 
und fegen mich äußert vertheilhafte Gelegenheitskäufe in den Stand, nachftehende Artikel 
trog den täglich enorm jteigenden Preijen der Seiden-, Woll- und Baummoll-Waaren 
noch zu außergewöhnlich billigen Preifen zu verfanfen, worauf ich meine geehrten 

Kunden bejonders aufmerffam mache, und zwar: 

BER Tine große Parthie dichter Kleiderſtoffe, einfärbig, mit und ohne Gallon, raye 
& broche, in Popelines, Rips, Diagonaıs, Canovas, Panama- u. Eöper-Stoffen 
per Elle ’/s breit, 24—30 Er., 

BER- Eine zweite Bartbie ganz gediegener Herbſt - & Winter-Kleiderfloffe in den 7 
neuejten Farben von billigiter bis feinfter Qualität, 

BER- ferners eine Serie der feiniten noch nicht gefehener Haute Nouveantes in ®/, 
breiten Stoffen, mit und ohne Franzen, ſowie 

epaßte Roben für die Saiſon mit Pelz, Sammt und Deux-ton-Stoff—- 


ab. 

— Sämmtliche Neuheiten, nebſt den vielen hier nicht aufgeführten Genres, die N 
mein Lager ftetS in den ganz billigen ſowie mittel- und hochfeinen Qualitäten enthält, 
liegen zur gefl. Anficht bereit und werde ich, wie bisher, bei ftreng reellfter Bebienung \ 
nur zu fehlen Preifen verkaufen und jehe ich einer geneigten Abnahme entgegen. 

Hochachtungsvollſt 


Sundheimer 


im v. Maffei'ſchen Neuban. 





Drud umb Verleg von Fr. Put, 


Begeusburger Auzeiger. 





Regensburger Anzeiger Beil enst 
eich tägfid; und — Tägliche age = — — 
den Abonnenten des Regensb. Anzeiger au allein — 
Morgenblattes als Gratis- — . werben, umb foflet derſelbe 
ea nett Megenöburger Morgenblatt: vierteljäprtig mar 
Ik, ; 21 I. 
Ar. 246, Donnerstag 7. September. 1871. 
» - 
Zagestalender: Regina; Sonnenaufgang offener Strafje nicht bejehlen, er weiche nur ber: 


5 Uhr 25 M., Untergang 6 Uhr 30 M., Tages: 
länge 13 St. 5 M. 


Telegramm bes Megenshurger Morgenblaties. 

*Müncden, 6. Sept. Raijer Wilhelm, 
welchen an der bayerijchen Grenze Prinz Luit⸗ 
pold und Graf Rechberg erwarten, trifft am 
8. d. Vormittags 10 Uhr 45 M. in Münden 
ein, um 12 Uhr 45 M. in Peipenberg, von 
wo er die Reife nach Hohenſchwangau fortjeßt. 
Der König fährt dem Kaifer von Hohen: 
jhwangau entgegen. Der Kaifer reift am 9% 
über Kempten nad) Lindau. 


** Münden, 6.:Sept. Unter dem Vorſitze 
des Prinzen Luitpold jand heute Mittag eine 
Sigung des Stantsratbes ſtatt. — Die 
Prinzeſſin Thereje befindet nd zur Zeit auf 
der Rüͤckreiſe von Eorfu; ihre Dienerjchaft ift 
bereits bier eingetroffen. 

“ — Herr Reichsrath Frhr. v. Stauffenberg, 
welcher die Stelle eines erjten Präfidenten ber 
Kammer der Reicheräthe auf allen Landtagen 
feit 1849 bekleidete, ijt dem Vernehmen nad 
auch für der: bevorftehenden Landtag wieder zum 
Kammerpräfidenten ernannt und das betr. allerh. 
Reſkript an denjelben bereits abgejenvet a 





(9. 3. 

— Zum. Gerichtsjchreiber am Landgerichte 
Seas wurde der Bezirkögerichtöacceflift Ang. 
Dibell in Regensburg ernannt. 

*Paffau, 6. Sept. Die Dztg. erzählt heute 
einen Vorfall zwifchen dem k. Regierungsprä- 
fiventen v. Lipowsty und Hrn. Biſchof Hein- 
rich, der jchmerzliches Auffehen erregen wird, 
Bei der Vorftellung des Domcapitels ergriff 
Herr Biſchof Heinrih die Gelegenheit, bie 
gegenwärtigen Angriffe auf die Kirche und 
deren unvermeidliche Rückwirkungen auf ben 
Thron zur Sprache zu Bringen. Hr. v. Lipowsky 


Gewalt. . Zugleich deutete: der Hr.’ Biſchof auf 
die: in die Straße hereinblickende Feftung Ober 
haus mit dem Ausrufe: „Er fei bei dem ges 
genwärtigen Angriffen auf die katholiſche Kirche 


‘ 


in Bayern jetnen Grundfägen gemäß reif für 
eine Feſtung; ja er freue ji, zur Ehre Gottes: 
und feiner Kirche bei den gegenwärtigen Ber 
ältniffen lieber in einer Feftung als in Paſſau 
einen Wohnſitz zu haben.“ Da 
Salzburg, 6. September. Mit dem heuti— 
gen Nachtzuge find Fürſt Hohenlohe, Graf 
Andrajjy und General —— einge⸗ 
troffen. GrafHohenwart trifft Vormittag ein. 
Oppeln, 2. Sept. Zu Slupna, im Kreiſe 
Beuthen, und zu Seepankowitz, im Kreiſe Ra- 
tibor, iſt durch die Kreis⸗Thierärzte der Aus: 
bruch der Rinder peſt konſtatirt worden. 
Srüſſel, 5. Sept. Die „Etoile belge“ meldet, 
daß die Mechauiker in mehreren Etabliſſements 
‚die Arbeit einſtellen und daß wahrſcheinlich ans 
dere Etabliffentents folgen werben. Die Mecha— 
nifer verlangen im Allgemeinen die Herabjeß- 
ung der Arbeitsftunden. 


Zokal- und Brovinzial-Ehronik, 

* Megenshurg, 6. Sept. Vom Unkgfu . 
richter bei dem f. Bezirfägerichte —e— re 
Grund ver Actenlage bezüglich ter Todesart ber 
nenlid tobt aufgefundenen Kath. Hack von bier bie 


Mittbeilung zu, „Laß durch die bezirlsgerichtsärzi 
lihe Seftion ber Keiche zweifellos geftellt ift, gi 


)|Ratharina Hat eines) natikrlihen Todes, nämlich an 


Gehitnſchlag geftorben iſt. Eine Spur irgenb einer 
Derlegung lonnte am Leihnam nicht entdeckt werben, * 

Rirhentbumbad, 4. Sept. Heute Nacht. 
von bald 2 Uhr bis nah 3 Uhr Hatten wir ein 
—— —— Der Blitz ſchlug in die 
na ariazellkirche ein, beſchädigte Bedachung, Dach⸗ 
ſtuhl, Mauerwerk und einige Einrichtungsgegenſtände 
der Kirche, zündete aber glücklicherweiſe micht. Der 
Telegraph wurde gleichfalls vom Blitzſchlage ger 
troffen, und iſt im Folge deſſen nicht zu benützen; 
unächſt der Mittelmühle ſchlug der Blig in. einem 
war Ein fo ſchreckliches itter ‚hatten wir in 


verließ den Saal und verweigerte dem Hrn. Bifchof, |viefem Jahre noch nicht erlebt, und war fehr zu 
der ihm auf dem Fuffe folgte, jedes Gehör und gebot fürchten, es möchten die erft neu aufgebauten Neben- 


jogar dem Biſchof, ſich zu enfernen, was diefer mit gebäude durch Blitz neuerdings 
ber Bemerkung ablehnte: Er laſſe ſich diejes auf.) 


eingeäfchert. werben. 
(A. Bltsʒtg.) 


Börfenbericyte und Staatspapiere. 15 fl.: ©. 796 Nr. 8, S. 1262 Nr. 11, © 
( Gräflic Bappenheim’fhes Prämien 1987 Wr. 15, S. 3899 Nr. 10, ©. 4035 Nr 


Anlehen.) Bei der Gewinnziehung am 1. 5, ©. 4225 Nr. 1, ©, 4671 Nr. 18, ©. 4734 


Sept. find auf vie nachbenannten Nummern der am Nr. 8, ©. 4944 Nr. 5, ©. 5071 Nr. 9 u. 16, 
1. Aug. 1871 gejogenen 54 Serien folgende Ge: ©. 5724 Nr. 2 u. 10, ©. 6047 Nr. 19, ©, 
winnfte gefallen: 12,000 fl. auf ©. 3657 Rr. 7; 6065 Nr. 15, ©. 6229 Nr. 8, ©. 6911 Nr. 1, 
je 500 fl.: ©. 4734 Nr. 20, ©. 6229 Nr. 14; ©. 6912 Rr. 7, 17 u. 20. Ulle übrigen in ge- 
je 100 fl.: ©. 1284 Rr. 18, ©. 1987 Wr. 16,|309enen Serien enthaltenen Prämienſcheine werden 
©. 6229 Nr. 16, ©. 6911 Nr. 13; je 50 fi..| wit 7 fl. eingelöft. | 
©. 856 Nr. 5, ©. 2373 Nr. 18, ©. 3477 Nr. Markt- und Bandelsberidte. 

20, ©. 4671 Nr. 12, ©. 5300 Nr. 11, ©. Deggendorf, 5. Sept. Weizen 21 fl. 44 fr. 
5724 Nr. 3; je 30 fl: S. 1062 Nr. 10, ©. | (ae. 46 fr), Kom 13 fl. 55 Mr. (geſt. 16 fr.), 
1987 Nr. 14, ©. 2044 Nr, 15, ©. 2373 Nr.|Gerfie 13 fl. 16 Mr. (gef. 4 fr), Haber 7 fl. 
4 u. 8, ©4671: Nr. 15, ©. 4995 Nr) 17,|16 fr. (gef. 3 kr.). 

S. 5644 Mr. 5, ©. 6047 Nr. 13, ©, 6086 — — 
Nr. 10, ©. 6651 Nr. 7, ©. 6911 Nr. 12; je 


Wir beabfihtigen den im Kriege von D000000000 
1870171 Gefallenen ein —— zu 
a —— bir Bei Fried. Buftet, Gefandtenftraße ımd Fr. Puftet jun. 
iee Sea Hate, anbringen zu fen O) om Dospiap in Resnebiirg if foeben eingetroffen: 

Um diefen Zwed vollftändig erreichen % 
zu Fri fiellen wir wiederholt an Hendichel 5 Zelegraph 
alle jene hier beheimatheten Familien, 
welche ein theueres Opfer in dieſem Kriege pro September 1871. 
zu beflagen haben, die Bitte, uns h Preis 42 kr. 

binnen 8 Tagen 2 

den Namen und die Charge des Ge— r: 
fallenen, jowie den Ort, soo derjelbe den EHE: HH HH 954 
Tod gefunden, Lund zu geben. = 

Anmeldungen bei ‚der Expedition, $ Allen Technikern Deutschlands ist zum Uebergange 


Verantwortliche Redaktion F N. Mahlbauer 


















— ra 5. Eat. ısrı. R in das neue Maass- & Gewichtssystem zu empfehlen 
Stadtmagtitrat. | das unter Zugrundelegung desselben bearbeitete, 


Der — beurl. | soeben erschienene praktische Buch: 
gl. > 2: Onnfn Herausgegeben von €. Buſch, Großh. 
Lindftätter. Die Bauführung. Heſſ. Kreiebaumeiſter in a Mit 

leftles 120 Tert- Abbildungen. Preis 2 Fl. 24 Fr. rh. 
Im diefem Buche lehrt der durch eine mehr ala 25jährige Praris 
Ki d -Me l erfahrene Verfaſſer das Fertigen der Zeichnungen, die Aufftell- 
in er —* ung der Koften-Boranichläge, das Berallordiren der Arbeiten, 
(farine lact&e) 8 bie Beaufſichtigung und Leitung derſelben ꝛc. Im zweiten Ab» 
beſit Schwweigermild) enthaltend, wird von ſchnitt iſt überall die betveffende Arbeitszeit angegeben und fernerhin 
uch een nt iniichen Autoritäten für! die Einrichtung getroffen, daß ſich eim Jeder. die Zageslohn · Breife ſowie 
Ernäßrun der Säuglinge empfohlen. die Preis-Einpeiten jelbt in das Bud) eintragen lann. 

—— bei Zu beziehen durch Ir. Puſtet (Geſandienſtraſſe) und Fr. Puſtet 


Zohann Degener.\® "" (Domplag) in Regeneburg. 


Die Mitglieder des 


* 39 %2.99995H94H9 2929 
Potterie-Eiub Ur. I.  eritantiche Gpror. Shligationen 


(bei Brauer Norgauer), ; R 2 
werden zu einer mothmendigen. Be- per 1832 erfte Serie“. 


fpredung auf heute Domnerftag Die gefündigten Bonds des obigen Anlehens werden von 
Abends 8 Uhr cingelaren. ums eingelöft oder gegen andere Werthpapiere umgetaujcht. 








Verlag von OTTO SPAMER In Leipzig. 





Um Gefimmtes CErfeinen und S. Wertheimber & Comg,, 
Mitbringen ber a. en Bantgefhäft meben dem gold. Kreuz in Regensburg. _ 
_ er Ausihuß. zz find Im einem foliden Haufe auf dem 
Eine freundliche i 2000 fl. Obermünfterplage ift eine 
Wohnung fogleihd, und zwar zur I. Stelle Wohnung 





„ nn 7 en de (Grund und Boden) ohne Unter. "ON —— rg Anger — — — 
immer dazu gegeben werben. händler zu verleihen. „eg rungin Ding FH sehr er 

drittes 3 eo | N gen am eine ruhige Familie zu vermiethen. 
Näh. in d. . Näh. i. d. Exrpeb. Näh. in d. Erped. 





ARRRREUNUUIRIITIRHITHHENRN HR 
Todes» Te Anzeige. 3 
Bott dem Allmãchtigen bat es in feinem umerforſchlichen Rathſchluße gefallen, geftern Nachts : 


KER 


% 12 Uhr unfern innigfigeliebten Gatten und Better, den 


Herrn Martin Schindler, 
ehemaligen, Orlonom bon Pirlach, guest Brivatier” dahier, 
nach längerem Leiden und öfteren Empfang der heil. Sterbſalramente, im 75. Lebensjahre zu ſich 
% in die Ewigkeit abzurufen. 
Indem wir diefes allen unfern Verwandten, freunden und Belannten zur Anzeige bringen, * 
% bitten um flile Theilnahme % 
Regensburg, den 6. September 1871 


wu 


die tieftrauernden Ginterbtiehenen. 
Das Leichenbegängniß findet finftigen Freitag ten 8. 08, Mis. Nachmittags 1/54 Uhr vom 
Leihenhaufe unterer Stadt aus flatt und wird wer Seelengottesdienſt Münftigen Sanflız Mor- 3 
gens 8 Uhr in ver GStiftsfirde zu Nievermünfter abgehalten. 


ir 4 ERLKERERAKMERK KREURUKERRERNH 


— 

















α AAKL 
’ ® 

meer J. Pollak's aa > 

4] leid l 
Herren-Kleider-Magazin, 8 
Gejandtenftrafle B. 97, I 
erlaubt ſich ergebenft anzuzeigen, daß zur beginnenden Saifon das Lager in Herbits und 

7 Winter:Bekleidungsftüden jest ſchon voüſtändig affertirt ift und beftcht im einer große KJ 
artinen Auswahl in a 
DER- Herbit- und Winter-Paletots, Pyjeks, — en ſchwarze (} 

« Röcke, — Hoſen, Weſten und Schlafr 
Durch frühere Einkäufe bin ich in den Stand gelebt, trotz — — der Stoffe 0 
Ay zu auffallend billigen Preifen verlaufen zu können. 4 
, BEE Das Neueſte mA e 
in Stoffen aus ten renomirteften Fabriken ift bereits eingetroffen und werben Beftellungen nah C 

) Maak in fürzefter Zeit prompt und billig ausgeführt. % 
O DER Vegen-Vöde in großer Auswahl zu billigen Preifen. % 
* Hochachtungevoll 8 
x J. Polla K, x 
Geſandtenſtraſſe B.'97. ® 

000000000 E — — ⏑ —— 








Blumen Zwiebel 


echte holländische, als Hyazinthen, Tulpen, Narzissen, Crocus 
ze. ve. im befannten erprobten orten zum Fon fowie fürs Freiland em- 
pfiehlt en gros und en detail zur geneigten Ha 4 
'"J-Schmitz, 
—— in Münden, Laden großer 
Biltunlienmarlti Haus Nr. 6. 
reisverzeichnifſe über Zwiebel ſowie der Soamen zur Herbitiaat ſtehen gratis 
und franfo zu Dienften. 





2000000000000000.0000000000000% 
Todes- + Anzeige. 


Gott dem Allmachtigen hat «8 gefallen, unfer innigftgelichtes Töchterchen 


atharina 
>im Alter von 5 Jahren 4 Monaten 6y,Uu  fünfe 
wöchentlichen ſchweren Leiden im bie Fre 2 Ai 
Um files Beileid in ihrem großen Schmerze bitten « 
Regensbireg den 6. Sept. 1871 ' 
die tieftrauernden Eltern: 
Georg Bed, Kaminkehrermeifter, 
Karolina Bel. 
Die Beerdigung findet Freitag den 8. Sept. Nadmittags 1 Uhr vom 
Leichenhauſe oberer Stadt aus ftatt. 


09000049 


Deutſches 
Racahout 


empfohlen von mehreren namhaften Aerz⸗ 

ten als leicht verbauliches Nahrungsmittel 

fiir Kinder, Kranfe und an ſchwacher 

Berdauung Leidende, und Bereitet unter 

ya Controle bei Angelo Sab- 

ini in Münden. 

Zu haben in Regensburg bei 

ohann Degener. 


5 gute Bienenftöde 


find zu verkaufen. 
Näb. in der Exped. 


Studenten 
werden bei einer ruhigen, kinderloſen 
Familie in Wohnung zu nehmen ge- 
ſucht. Näb. in d. Exrped. 
= Hans: Berkauf. 
in Haus in beftbauli Zuftande 
und 1öofer Sage, at jee (döner Kine 
iſt ohne Unterhändler ans freier 
Hand ſogleich zu verkaufen. 
X ‚md. Exped. 


Auf Ziel Allerheiligen ift ein 
geräumiger Laden 
mit anſtoßendem Cabinet zu miethen. 

Näh. zu erfragen bei 9. Luger» 
berger, Domplag E. 58. 
Eine ſchöne 

Wohnung 

von 4 Zimmern, Garderobe, Küche 
und fonftigen Brquemlidyfeiten iſt 
bis Ziel Mllerheiligen zu vermiethen, 

Näb. in der Exped. 
—E. 153%, Neupfarrplag, if def 

1. Stod 






















































Danfes » Erftattung. 
Für vie fo zahlreihe und ehrenvole Begleitung zur 
Grab oruhe unferer nun in Gott ruhenden theuren Schweſter, 


Schwägerin und Tante, ter tugendſamen 


Jungfrau Anna Brittig 
Simmermannd-Tohter von Neumarkt i. d. Oberpf., 
insbefonders aber für die fo allſeitige Theilmahme während 
ihres Kraukenlagers fagen wir allen Freunden und Belamnten 
unferm tiefgefüblteften Danf; aud fühlen wir ung veranlaft, 
unfern wärmften Dant zu befunten dem hohw. Hrn. Coop. 
J. Wöhrle für die troſtreichen Zufprühe währen ihres 
Krantenlagers und dem hochw. Hrn. Coop. Hammer für bie 
erhebende Grabrede. \ 

Möge Sie alle ver liche Gott recht Lange mit ſolchen 
ſchweren Prüfungen verſchonen. 
Wir bitten ver Verſtorbenen ein freundliches Andenken 
im Gebete zu bewahren. 
Regensburg und Neumarlt den 6, Sept. 1871. 
Runigunze Bieyer, TänNlrsgat, | 
Therefia — — ** | Schweſtern. 


of. Birzer, Tändler, * 
—— Keller, Stemmetz, | Schwager. 


zu vermiethen. 







Ein freundliches, 

jonniges Quartier 
von 2 Zimmern, Küche und jonfti 
Bequemlichleiten iſt an ein paar ruhige 
Leute zu vermiethen. 

Auch wäre daſelbſt eine große 


PBarterreränmlichteit 


zur Einlagerung von Brettern u. bgl., 
oder ald Wagenremife zu benüßen, zu 
vermiethen. 


Näh. in d, Erpeb. 
Parterre = ofalität, 


beftehend in 3 Zimmern, Küche ıc. ıc, 


Bekanntuachung. 
Die unterfertigte Verwaltung verſteigert am Montag den 
11. September d. Is. von Bormittags 9 Uhr au 


eine Parthie altes Scwellenhol; 


an ven Meiftbietenden gegen fofortige Baarzahlung und ladet Stride- 
luſtige hiezu ein 
Regensburg den 5. September 1871 


die Central-Magazins-Verwaltung der 
baye riſchen Oſtbahnen. = ——— ee fanıt, wird 
Sch 


warz. Näh. in der Exped. 


— — — — — —— ——————— —— — 


Drud uud Bexlag.von gr. Pufkt, 


.444 II: © su.ähh: 


rget 


Iıei 


Vaͤgliche 


— 
KRegeusbu 
,Kegen —— * 
—55 
Morgenblattes als Gratis- 


i.zıradus 


Bäilage 


12 Ki II 3 : 
Anzeiger, 


Reprrisbitg & Stadtauief 


laun auf ben Wegensburger 


" J yum nn * —— peu 
Keila * Ar r i 1 * ‚am & 14 
toben ver Beige mr Negenäburger Morgenblatt. Piertstiäßrtig ur 
. 15 ) m us 2 1 . 
E73 247. Freitag 8. September. ; 1871. 


KK agestalender: Mariä Geburt; " Sonnen» 
aufgang 5!Ubr 27 Me, Urternang 6: Uhr 28 Mi, 
Tageslänge 13 St. 1 M:' 


Neuceſte Nachrichten. 

** Münden, 7. Sept. Der deutſche Kai- 
fer wird morgen Vormittags am hiefigen Bahn 
ofe eintreffen und nach dem Dejeuner feine 
eife nach Peißenberg und Hohenſchwangau 

fortjegen, wo J. M. 

Namensfeft begeht. Bon Hohenjchwangau wird 
der Kaiſer fich zunächſt nach der Iuſel Mainau 
am Bobenjee zum Bejuhe der Familie - des 
Großherzogs von Baden begeben. 

* Von Ulm ift geftern ein gen 
beftehend im 1’ Offizier, 74 Maun und 

Pferden von dem 1. Uhlanens und 4, Chevau⸗ 
legers:Regiment zur 2. bayerifchen Armee-Di: 

vijion nad Frankreid abgegangen. ° - v". 

- Salzburg, 6. Sept., Abends. Die Ankunft 
bes Kaiſers Wilhelm ift um 6% Uhr erfolgt. 
Bereits um 5°, r hatte ſich der Kaijer von 
Defterreih vor das dfteigquartier des deutjchen 
Kaiferd begeben. Der Kaifer trug preußiſche 


| 


{ 


die Königin-Mutter ihr] 


früheren Magiftratsbefchluffeg genehmigt, daß für 
rat Dentfmal Jalob Sennefelver’s, dee Er 
finders ver Lithographie, der Platz an dem Kreuz⸗ 
ungepunfte der Otto» umd Baretſtraße abgetreten 
werten und zu biefem Zwede 6 Jahre lang refer- 
wirt bleiben fol, 7° ei 
* Der Direltor der oberften Baubehörde von 
Pauli ift ſchwer erfrankt und Liegt auf feinem Gute, 
in Lentftetten am Starnberger Se. ° 00° 
* Landahut, 6. Septbr. Die Bilrger vom 
obern, mittlern und untern Rennweg veranfälteten 
‚geftern zu Ehren ihrer ans dem Felde heimgelehr-⸗ 
tem Solvaten ein Friedens und Danffefl. Im 
der Frauenkirche zu Altdorf wurde der feierl 
Gottesrienſt abgehalten, — Klötzlmühle fand 
das Feſtmahl ſtatt. Die S Landohut hatte regen 


Antheil am dem ſchönen Feſte genommen. 
Di. würde zu Ober 


. * Sonntag ben 3. d. 
mautbach bei Aichach in beim’ dafelbfligen Pfarr-⸗ 
ein 


hauſe während bes Bormittags « Gottesvien 
Einbrud veräbt, wobei Kleidungsſtücke, Silberzeug 
und einiges baare Geld geftohlen wurden. "Der ganze 
Schaden beläuft fih auf etwa 150 fl. Aus ven 
näheren Umftänden, unter welchen tiefer Einbruch 


Oberftenuniform und das Großkreug des ſchwarzen veritbt wurde, läßt fih leicht abnehmen, dafi nur 
Adlerordens. ALS der deutſche Kaiſer eintraf,|eiw Dieb bei demfelben thätig war, ver bor Allem 
ftimmte die Militärkapelle die preußiſche Volks- eines yolftänvigen Anzuges Bebirftig, nur nad; Gel 
bymne an. SKaifer Franz Joſeph trat auf diel ann Prettofen lüften und noch dazu fehr hungernd 
vierjpännige Poftichaife zu, aus welcher der war, "Man vermuthet dicher alläemein, daß ver aus, 
beutfche Kaifer imöfterreichifcher Oberftenuniform | dem Zuchthauſe entfprungene Räuber Baecolint der 
Schnell herausfprang. Beide Kaijer umarmten| Tpäter fei, ter im biefiger Gegend wohlbefannt ft‘ 
und füßten- fih unter lebhaften Zurufen des umd erft im ’alerjüngfiet Zeit von mehreren Perfonen 
Voltes. Nach erfolgter Vorjtellung des Gefolges! gefehen worben fein foll. 
bes deutjchen; Kaifers kam Fuͤrſt Bismard mit; Nurnberg, 7. Sept. Unfere Stadt war ge- 
dem geh. Legationsrath v. Keudell an und wurde| fern Abend der Schaupla beflagenswerther Exrzeffe. 
von der — lebhaft begrüßt. Ein aus mehreren hundert Perſonen beſtehender Haufen 
— Fürft Bis marck und Graf Beu fi hat— bung nach“ 9° Uhr eine Angahl Straßen,” indem 
ten ‚geftern mach der Hoftafel eine Zuſammen⸗ er die Fenfier ver dafetsft wohnenden Möbger “ud 
kunft, welche bis Mitternacht, dauerte. Heute) Bäder mit Steinen bewarf. Es beburfte des aitr-- 
Haben die anweſenden öͤſterreichiſchen Miniſter gifgen Einſchreitens der Militärmagt, um vem Tue 
eine. Audienz beim Kaifer Wilhelm multe ein Ende zu maden. . €.) 
Konftantinopel, 7. Sept., Morgens. * 





rkt- und Bandelsberidte. 
©roßvezier Ali Paſcha iſt geſtern Nad- — ver Weizen 2 47 ir. 
mittags gejtorben. geft. 24 Er.), Korn 14 fl. 11 fr. (get. 11 r.), 
Aokal- und Provinsial-Ehronik. erfte 13 fl. 17 Er. (geft. 14 r.), Haber 6 fl 
“= Münden, 6. Sept. Im Mündener Ge- 8 kr. 


33 kr. (geſt. 12 kr.), Linſen 11 fl 
meinde⸗ Collegium wurde heute im Sinne eines! —"Eerantwortlide Rebaktion: I. N. Mühlbauer. 





Berfteigerungsausichreibung. 


In Sachen gegen die Wirthseheleute Franz Xaver ınd Marie Danner in Mintrading, 
als Schuldner, werben auf Betreiben des durch ben unterfertigten Anwalt vertretenen Gläubts 
gers, des Herrn Ernft Lang, Pächters in Niedertraubling, 

anı Donnerftag den 30. November 1871 Nachmittags 2—3 Uhe 
im Danner’fhen Wirthähaufe in Mintrachiug Hs.⸗Nr. 42 durch den k. Notar Herrn 
Johann Michael Shmauß, wohnhaft in Regensburg, folgende in den Steuergemeinden Min- 
trading und Roſenhof im Bezirke des k. Landrentamts Regensburg gelegene Objekte, enthaltend 
beiläufig 38 Tagw. 86 Dez. Gefammtfläce, in drei Abtheilungen gefondert zur öffentlichen 
Verfteigerung gebracht: 
I. Abtheilung in der Steuergemeinde Mintrahing: 

Lit. A. Pl.Nr. 111, das im Orte Mintraching gelegene Wohnhaus Nr. 42 mit angebautem 

+ Bräuhaus und Brennerei, Schupfe und Keller und darüber befindlicher Faßſchupfe, 

Stallung, Stadel mit Malzmühle, Schweinftällen und angebauter Wagenjchupfe, Hof: 
raum, dann Brunnen, gemeinichaftlih mit H8.:Nr. 44, — Gefammtflähe 44 Dezim,, 
mit realer Bierbräuerei und Zaferngerechtfame und Gemeinderecht zn einem Nubantheil 
an den noch umvertheilten Gemeinbebefigungen. . 

Lit, B. Die Aeder PI.:Rr. 424, 715, 1031, 1144, 1449, 2093, 23058, 2305b, 2479, 2480, 
3146a, Geſammtfläche 5 Tagw. 91 Dezimalen, 

die Wiefen PL-Nr. 2349 und 2598, Gefammtflähe 2 Tagw. 31 Dez., 

die Waldung P.:Nr. 3146b zu 4 Tagw. 84 Deu. — 

Lit. C. Der Ader PL:Nr. 2747 zu 3 Tagw. 62 Dez.— 

Lit D. Die Kegelbahn mit Badofen PL.:Nr. 117a zu 3 Dez, 
ber Garten Pl.:Nr. 117b zu 12 Dez, 

ver Ader PL.:Nr. 2750 zu 1 Tagw. 45 De. — 

Lit. E. Der Ader Pl.-Nr. 613 zu 1 Tagw. 53 De. — 


" 


Lit. F. Die Aecker Pl. 2746 und 2749, Gefammtflähe 4 Tagw. 5 De. — 
Lit. G. Der Acker Pl.-Nr. 611 zu 31 De. — 
II. Abtheilung in der Steuergemeinde Mintradhing und Moſenhof. 
Lit. E. Der Ader PL.:Nr. 2069 zu 73 Dez. — 
Lit. A. Der Ader mit Wieſe P'.:Nr. 435 zu 4 Tagw. 30 Der. 
III. Abtheilung in der Stenergemeinde Mintrading. 
Lit. A. die Aecker Pl-Nr. 423, 518, 545, 547, 567, 612, 702, 706, 716, 732, 876, 880, 


993, 1030, 1148, 1161, 1362, 1463. 1825, 1883, 1913, 1930, 1957, 1958, 2047, 

2077, 2207a und 2480, Gejammtfläche 8 Tgw. 95 Dez., 
die Wieſe PL.:Nr. 22076. zu 27 De;. 

Der Zufchlag erfolgt fogleich endgültig; es findet fein Nachgebot jtatt, weder Einlöjungs- 
noch Ablöfungsrecht. Der nähere Bejchrieb der Verfteigerungsobjefte und bie Berfleigerungs- 
bedingungen können beim Berfteigerungsbeamten eingejehen werben. 

Regensburg ben 7. Sept. 1871. 
Wilhelm Borbrung, f. Advokat. 
erfauf aller Gattungen bayeriicher gationen, Grumbdrenten, 
Piandbriefe, fowie aller Gattungen üſterreichiſcher Eifenbahn: Actien & Prioritäten, 
Looſe :c. zu beitmöglichiten Courſen. 
Americanifhe 1882r Bonds erfter Serie (grüne Stüde) werben eingelöft ober 


getaufcht, bei 
Mayer Dettinger’3 Sohn 
Bank: Geichäit. Geſandtenſtraſſe C 105. Regensburg. 
BER- ufträae nach Auswärts werben beitens ausgeführt. 































amtlich geaicht verſendet, 
einzeln, als auch in größeren Parthien. 
— Für Wiederverläufer bedentenden 
Rabatt. 


Mori Weil jun., Frankfurt a./M. 


Newport, 4 Sept. 

(Per transatlantifchen Telegrapp.) 
Das Poſtdampfſchiff, des Rordd. * 
Baltimore, Capt. K Fiſcher, w 
am 16. Auguſt von Bremen und am 
19. Auguft, von Sonthampton abgegan- 
gen war, ift geflern 8 Uhr Morget 
wohlbehalten in Baltimore angelommeit. 


Newyork, 4. Sept. ü 

(Ber transatlantiihen Telegraph.) > 
Das Poftdampfihiff des Nordd. Lloyb 
„Deutihland“, Cap H. A. F.Neynaber, 
weldhes am 19. Aug. vom en unb 
am 22. Aug. von Southampton abger 
gangen war, ift am Sonnabend, den 
2. Sept, 8 Uhr Morgens mohlbehalten 
hier angelommen. 


Tleftles 
Kinder-Mehl 


(farine laetée) 
beſte Schweizermilch enthaltend, wird vor 


0000000000000.000000000000 0009 en arten meriinilden Autoritäten für 
u Be — —— — — — — Ernährung der Säuglinge empfoblen. 
Lilionese vom: f. Miniferium geprüft und conceffionirt, reinigt] Niederlage für Regensburg bei 

die Haut von Leberfleden, m... PBodenfleden, Iohann Begener. 
vertfeißt dem gelben Teint und die Möthe der Nafe, ficheres Mittel für ie ee ee ae + 
ferophuldfe Unreinheiten der Haut, erfriſcht und verjüngt dem Teint, ab macht IE IN SEE 

en Blenden weiß und zart. Die Wirfung erfolgt binnen 14 Tagen, |ebrten Publikum im 

wofür bie Fabrik gärantirt, Preis Pon fl. 1.45 fr, und 54 fr. 


Weißnähen, Kleider— 
Barterzeugungs-Pomade 3.3: oi. machen und in ſonſtigen 
Binnen 6 Monaten erzeugt diefelbe einen vollen Bart ſchon bei jungen Leuten 


von 16 Jahren, woflr die Fabrik garantirt. — Auch wirb diefelbe zum Kepf- Nähmaſchinenarbeiten 
Chin angewanbt. und ertheilt auch Unterricht im Nähr 


esisches Haartärbemittel „H ı""""", . Stoffel, 


45 fr. — färbt das Haar fofort ächt in Blond, Braun und Schwarz, und in Stadbtambof bei Herrn 
follen die Karben vorzüglich ſchön aus. Wagnermeifter Kriger. 
Orientalisches Enthaarungsmittel a Fl. fl. 1, 28 fr. zur Ent Ci rm 
fermung zu tief gewachlener Scheitelfaare umd ber bei Damen vorfommenben inen tüctigen 
Bartipuren binnen 5 Minnten. ALLE DEE Retoucheur 
1 .1fl. Dieß ntideltiund einen 
Teint-Conservateur augenblidlid eine wunderbare Photographen: Gehilfen I 
Schönheit, gibt den Muskeln neue Feftigkeit, verändert ben gelben Teint fofort fucht - 
in eine gelund und zart ausfehende Gefichtsfarbe, enthält dabei feine der Gejund- u 
heit nachtheiligen Beftandtheile und ift jehr für Theater, Bälle und zur Prome- Joh. Laifle, Photograph. 
nade zu empfehlen. z le ee s 
Erfinder Rothe & — in % ein. — Auf Ziel —— gi ein 
WE Die alleinige Niederlage befiudet fi in Regeusburg bei Herrn geräum ger aden 
E. 16. 
BRobert Berghofer, Wallerſtraßr Eng A ee 


Näh. zu erfragen bei 3. Lugen- 
berger, Domplag E. 58. 


Dans: Verkauf 


Ein Haus in beitbaulihem Zuftande 
und jchönfter age, mit jehr ſchöner Aus- 
ficht, ift ohne Unterhändler aus freier 
Hand jogleidy zu verlaufen. 

Näh. in d. Erped. 


2000000000000000.0000000000000% 
nun Todes- Anzeige: 


+ Gottes unerforſchlichem Raͤthſchluſſe hat es gefallen, unfern 
innigftgeliebten Gatten, Bater, Bruder, Schwager und; Schwiegers 


ſehn, ven wohlgebomen 
Herren Ehriftoph Drenner, 


| ullehrer in Penting, , 
| nach breimöchentlihent Kranfenlager, geftärft durch den Empfang 
















der. heiligen Sterbfatramente, in feinem 46. Lebenejahre in bie 
Ewigkeit abzurnfen.. 
>. Indem wir dieſen ung fo ſchmerzlichen Berluft unfern Freun⸗ 
den und Verwandten belannt maden, bitten um frommes Gebet 
für den Heimgegangenen und für uns um ftilles Beileio 
Penting ten 7. Sept, 1871 
die tieftrauernde Gattin 
Anna Prenner 
$ — mit ihren zwei unmündigen Kindern. 





— — — — — —— — — — — — 
Bayeriſche Staatsobligationen zu 3’, 4, 4' 
und 5 so 
zeige Dfitbahn » Aktien I. und II. Emiflion, 
Baqheriſche Piälye Nordbahn-Aktien und Prioritäten, 
Piel led A tantsobligationen, garantirte, 
Eifenbahn-Altien und Prioritäten, 
Amerikaniſche Staats» und Eifenbahn » Bapiere (Bar Tin 
zinfung zwijchen 4'/s bis 8 Prozent) Parterre - Lofalität, 
faufen und verkaufen coursentjprechend beftehend in 3 Zimmern, Küche ıc x. 
” “ e f i 
S. Wertheimber & Comp. vi vun ne au mi 
neben dem goldn. Kreuz in Regensburg. äh. in der Exped. 


„ss uw dr ey >» 


ig mhhinnaltennnnt TÄir ’ : PTR IR 
TEE IO OR ET ee ithieimer-Rellen, | 


* Heute. Freitag 

Keller- Schluß. + 
' Zum | gütigen Bejuche ladet 
freumdlichjt ein 


Karoline Wiedermayer, 
Dierbräuers-Wittwe 


Schmid-Steller 
am Breifaltigkeitsberg. 
Heute Freitug 


Regensburg, 8. Sept. 1871. 2 
Die trauernden Hinterbliebenen. Blechmuſik· Produktion 
bon der Geſellſchaft „Melodie“. 


0 0 * O O 0NA — OO HS Anfang um 3 Uhr. 
0 0 HC HH HH HH HH HH HH HH HH HH HS ec ——— 
Heute Freitag Wends 


Todes- 7 Anzeige. von 5 Uhr an 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unjer innigftgeliebtes Söhnlein Fiſchſchmaus, 
Johann Philipp, beim Laumbacher. 


—* ahr alt, heute Früh 10 Uhr in die Schaar ſeiner Engel abzu- 400 Gentner Coats 


in eine Wajjerfläranlage werden 
billigſt zu kaufen geſucht. 

NÄh. in d. Exped. 

Meinen herzlichen Dank allen 
Betheiligten für die freudige 
Ueberraſchung am 7. September. 

Ne. ©. 


Todes- "7? Anzeige. 


Gottes unerforſchlichem Rathſchluße hat es gefallen, unſere 


Schweſter und Baſe, die chrſame 


2 Jungfrau Maria Ruperti 
eftern früh 11 Uhr ſchnell und unerwartet im Alter bou 60 Jahren zu 
9* abzurufen. 
Die Beerdigung findet heute Nachmittags 1 Uhr vom Leichenhauſe 
„des oberen —— aus flatt. 
Eine Seelenmefie fir die Berfiorbene wird Montag früh 8 Uhr in 
St. Emmeram geleien, 











Indem wir biefes allen unſern Berwandten, freunden und Belannten 
zur Anjeige bringen, bitten un fille Theilnahme 
Regensburg den 6, Sept. 1871 
bie beträbten Eltern: 
——— Retter, 
Eliſe Retter, geb. Stummer. 


Die Beerdigung findet künftigen Samſtag den 9. d. M. Nachmittags 
2 Uhr vom Leichenhaus oberer Stadt (St. Lazarus) aus ftatt.. 
Es werden 


a ee, Drechslergejellen 


Belanntmachung. | 
Am Montag den 11. Geptbr. 1871 Rue TS in’d: Erpenn * 

3 Uhr verfteigere ich in ver Behaufung des Soöldners Franz Karl Cine freundliche 

zu Seerorf mehrere Wohnung 


. . mit 2 Zummern ift joglei i 
Parthien Weizen und Korn 3 
und zwar ungedroſchen, bffentlich an die Meiſtbietenden gegen fofortige * ——— 
Baarzablung, wozu Steigerumgsluftige eingeladen werben, mn 
Deutſches 


Regensburg ven 6. Sept. 1871. 


Sort Beigel, 1 Beiitmliiie,. - — | BReacahout 
Gilenhandlung ins empfohlen von mehreren nambaften Aerz⸗ 


tert al8 Teicht verdauliches Nahrungemittef 


M. Schwarz am Neupfarrplag, Regensburg, für Finder, Kranke und an ihrwddier 


Berdauung Lebende, und bereitet unter 


empfiehlt ihr großes Lager im: (ärztlicher Eontrole, bei Angelo.Sab- 
Eijen, Blech, Gußwaaren und allen Sorten Perini in Minen u a 
| Kleineiſenwaaren. — Jobann Degener, 


. - re zelnen | 7’ Hit. D, Mr. JO i 
Amerifaniihe Hproc. Obligationen ""grite Stod 
per 1882 „erfte Serie‘, mit 6 heizbaren Zimmern und allen 
Die gekündigten Bonds des obigen Anlehens werden von übrigen Bequemligleiten, und im dritten 
uns eingelöft ober gegen andere Werthpapiere umgetaufcht.  ,Gtode eine 


8. Wertheimber & Comp,, |, !einere Wohnung 


Bankgeichäft neben dem gold. Kreuz in Megensburg. 
Drad und Berlag von fr, Puſſet. 


.” 





— — 


Regeusburger Haze 


Väglihe Beilage 


Regensburger Anzeiger 


eriheint täglich und weich nom 





iger. 


Regensburg & Stadiamho 
fann anf ben Regensburger 
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s Zagesfalender: Eorkinian; Sonnenanfganı |fchen Truppen während : bes —— beſetzten 


5 Uhr 28 M., Untergang 6 Uhr 26 M., Tages: 
fänge 12 St. 58 M. 


— 


— — — — — — — 


Neueſte Nachrichten 

‚ * Münden, 8. Sept. Se. Maj. Kaiſer 
Wilhelm kam heute nach halb 41 Uhr hier 
an und wurbe auf dem Bahnhofe von der Ge: 
neralität, verjchiebenen Hofbeamten und dem 
preußifchen Gejandtihaftsperfonal empfangen, 
als Ehrenwache war eine Compagnie des Inf.- 
Leib: Reyts. aufgeftellt, deffen Muſik bei Ankunft 
des Zuges die bayerijche National = Hymne 
| ir Der Kaiſer begab ſich ſofort im Begfei- 
ung des Prinzen Quitpold und bes Prinzen 
opold. in den ‚aufs- prachtvollſte decorirten 
YÜnigligen.. Wart-Salon,--wo  derfelbe das 
Frühſtück einnahm. Nach einem Aufent⸗ 
halt von circa, 40 Minuten ſetzte der hohe 
Reiſende die Fahrt per Bahn nad) Peiffenberg 
fort, von wo diefelbe zu Wagen nach Hohen- 
ſchwangau erfolgt. 
Salzburg, 7. Sept. Bon guter Seite wird 
als Reiuitat der früheren Beiprehungen in 
Saftein und der neuerlichen Kaiferbegegnung 
in Salzburg die offene Bezeugung des Anfchlufjes 
Dejterreich® an das deutjche Meich zu Friedens: 
zwecken bezeichnet, ohne daß ed zum Abſchluß 
eines. Vertrages oder einer fonjtigen Ueberein- 
kunft gefommen ift. Als Konjequenz des öfter: 
reichiſch⸗ deutſchen Freundfchaſtsverhältniſſes gilt 
die Verſtändigung über die Nothwendigkeit einer 
gemeinſamen Prüfung aller in Zukunft auftauch— 
enden, politiſchen Fragen. Auch wurden bie 
Verhältniſſe der „Internationale“ in den Kreis 
der ſtaatsmänniſchen Beſprechungen gezogen, 
und zwar nicht nur bezuͤglich einer etwalgen 
Abwehr, ſondern auch hinſichtlich der Möglich— 
keit einer pojitiven Löjung der ſozialen Frage. 
Verſailles 6. September. In der heutigen 
Sigung der Nationalverfammlung wurde 
ber Gejegentwurf betreffend die Aufnahme einer 
Anleihe von: 350 Mill, Fre. durch die Stadt 
Paris genehmigt. Hierauf gelangte das Geſetz 





betreffend die Entſchaͤdigung der von den deut: 





durch 
Die Ur— 


Schuldienſtes⸗Nachrichten. 

Der Schuldienſt zu Walderb ach iſt unter Ge; 
nehmigung des von den Lehrern Schech von Raus 
terhofen und Haider von Walderbach erbeteneu 
Dienftestaufches dem Säullehrer J. B. Schech in 
Lauterhofen verliehen worden. 

Aarkt- und Handelsberichte 

Augsburg, 6. Sept. Weizen 24 fl. 47 k. 
(gef. 3 fr.), Korn 14 fl. 43 fr, (gef, 10 tx.), 
Gerſte 13 fi. 14 kr. (geſt. 44 kr.), Haber 7 fl. 
34 kr. (gef. 2 fr), 

Weiden, 7. Sept. Weisen 17 fl. 15 fr, 
Korn 14 fl, Habır 7 fl. 15 ke. 


Berantwortliche Redaktion: 9. N. Mühlbauer. 
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Die Fabrik empfiehlt ihr Specialpräparat: 
Fiebe-Ticbig's Nahrungsmittel in 
lösliher Form 
(Vacımımertract der Liebig’fchen Suppe) 
in Flaſchen zu *s Pfund Inhalt a 36 fr. 

i sburg bei . a le, 
= Fre en — hlipeif,. 


” ” 





Amerikanische 6proc. Obligationen | ohnung 


per 1882 ‚erfte Serie. mit 2 N 
Die gefündigten Bonds dcs obigen Anlehens werden von! * — —E ne 


uns eingelöft oder gegen andere Werthpapiere umgetaufcht. drittes Zimmer dazu gegeben werden. 
Näh. in d. Exped. 


8. Wertheimber & Comp, Auf Ziel Allerheiligen iſt ein 


Barkgefhäft meben dem gold. Krem in Regensburg. 
— geräumiger Laden 
09H HIN HH HH HH IH HH HH HH HS ww nn zu mietben, 


— Näh. zu erfragen bei I. Lutzen⸗ 
Schönfte bejte Stearin-Tafelsferzen 4— 6— 8 Stüd 4 

per Baquet 27 u. 30 kr., jhönjte befte Stearin ⸗Wagen⸗ berger, Douplag E. 58. 
Kerzen 5— * Paquet 29 und 32 kr., ſchönſte 
* Parafin⸗Tafel⸗KRerzen 6 Stück pr. Paquet 24 kr., 

gegoſſene Unſchlitt-Lichter, patentirte Nachtlichter, —— gig bon Kepipic 
Petroleum, wajjerhell und doppelt raffinirtes Lampenöl geplagt und hatte dabei einer fpär« 










tali itä it billi nipfie lichen Haarwuchs. Nach Gebrauch 
vorzüglicher Qualität verfauft billigſt — eupfiehlt die RI Nana Est ah BE 
F. X. Straſſer'ſche Handlung. ZI Sadrit von #. Rennenpfennig in 
> gr. > ee bin id meine fatale 
opigicht beinahe ganz los und mein 
99:9 99H 0000090000044 Son] ed ii — Baaren. 
ndem i nen, wie bem Er- 
DER” Mailäü nder Haarbalſam, za finder meinen wärmften Dank aus- 
anerkaunt beftes Mittel zur Erhaltung, Verſchönerung, Bacethumbeförderung fpreche, bitte ich Sie diefe Zeilen ber 
und Wiedererzeugung ber Haupthaare ſowohl, als zur Gervorrufung kräftiger Offentlichkeit zw übergeben, da ich 
Schnur- und Badenbärte in ſchönſter Fülle und Glanz. Preis 30 kr. das kleine J dieſes Mittel jedem u Leiden · 
und 54 fr. das größe Glas nebſt Gebrauchsanweiſung. ben beften® empfehlen kann 
Die überrafhendften Wirkungen diejes Balſams gegen langjähriges Ausfallen) Barmen. 
ber Haare, Kahlköpfigkeit und hartuädige lagen find jeit 37 Jahren buch un⸗J Leop. Serner, Raufmann, 
zählige en Nachrichten, amtliche und rg Privatzengniffe documentirt E Allein-Berlauf pr. Flaſche 54 kr., 
worden, und die berühmteften Aerzte und Chemiker haben ſich durd die ange '/, Bi 28 fr. bei 
ſtellten Erprobungsverfuche von den Staunen erregenden Erfolgen überzeugt. A. Shmal in Regensburg. 
Nicht weniger Empfehlung verdient: | 
wek- EAU D’ATIRONA ag Hoͤchſt wichtige Anzeige 
ober. feine flüffige Schönfeitsfefe in Gitſern & 20 fr. and 40 fr. neh für Bruchleidende. 
anweiſung mit Zeugnifjen berühmter Aerzte. Dice Seife färkt und belebt! ger die bewährte Heilmethode des ber 
bie Haut, befeitigt leicht und ſchmerzlos alle Unpehörigtciten derjeiben, als Som-' rühmten ſchwenneriſchen Bruch» Arztes, 
merfproffen, Leber « und andere gelbe und braume Flegen, Hitzbläschen, Geſichts grüji-Aitherr, in Gais, Kt. Appen« 
gm ein zc. und ertheilt allen damit behandelten Tpeilen die angemehmftehet, fernen lernen will, tan, bei der 


Frische, Wohlgeruch, blendende Weißſe nnd Zartheit. ebition dieſes Blattes 
j Kar Ihren Der, Chemiler u. Parfümerifabrilant in Nürnberg. wir — vielen — 
Alleinverlauf in Regensburg bei in Empfang nehmen. 


3. WB Veumüller. 


Eiſenbahnzuge in Hegensburg vom 1. Yult 1871 an: 


Ankunft von: Abfahrt nad: 

Münden, Landshut, Pajjau, —— ir Beifeldring, Straubing, Paffau, Landshut, 
dHöring: 9 Uhr 37 Min. Borm. P. 1 Münden: 3 Uhr 45 M Morg. 6. 2,8. EL, 5 Uhr 
11 Uhr 22 Min. Borm. E. 1., 2. EL, —8 De Morg. E. 1., 2. EL, 4 Uhr 5 M, Mitt, P. 
Rahm. P. 1., 2., 3. EL, 8 Uhr 55 Min. Abbe. E. 1., 1, 2,3. 6L, ee he 2. Cl., 
2. Cl. 10 Uhr 10 M. Mbps. G. 2., 3. EL. 5 Uhr H M. Abbs. P. 1. 2,3. 

Ballau, Landshut, Straubing, Beifelhdring:| Geiſelhdring, ——— — Paſſau, 
zühr 36 M. Morg. E. 1., 2. Cl., 8 en - 7Uhr 85 M. Früh 6. 2. 3. EL, 9 Uhr 50 M. Borm 
52,3. GL, 4lbr 57M. Ran. 6. 2 .3. €L, 7 Uhr) E. 1,2. EL, 6 Uhr 15 Min Abends 6. 2. 3. sl. 


30 Min, Abbe. E. 1., 2. El. 11 Uhr 15 9 Nachts E. 1, 2. EL. 
Rürnberg, — ——— Eger, Bari, Schwan — Furth, Eger, Bayreuth, Rürnberg: 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Vorm. E. 1., 2. Cl., 12 Uhr Uhr — Win. Morg. 6 2, 8. €, 3 Uhr 41 Min. 


55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. EL, 3 Uhr 14 M, Radım. De Ei al Torte Ta ee he © e. 8. EL, 
6. 2,3. EL, 4 Uhr 20 Min. Nam. E. 1., 2. GL, 9 Uhr 45 M. Borm. P. 1., 2, 3. EL, 11 Uhr 28 M. 
5 Ubr 38 M. Abbs. P. 1., 2, 3. €., 11 Uhr 10 M. Borm. E. 1, 2. EL, 2 Uhr 50 M Rad. P. 1.2, 
Nachts E. 1., 2. EL, 12 Uhr Nachts G. 2,3 ©. 3. EL, 7 Uhr 45 M. Abbe. E. 1% GL. 

Eger, ih Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. Mur. Sguandert, Furth, Eger: 9 Uhr — M. Ubds. 


1 
Unsere Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2., ‚Shmandef, Amberg: 6 Uber — M. Übends 6. 2, 


& + * 
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EN J. Pollak’s zn , 
Herren- Kleider- Magazin, 


. 


+ 
8 
Geſaudtenſtraſſe B. 97, 
7 erlaubt ſich ergebenſt anzuzeigen, daß zur beginnenden Saiſon vas Lager in Herbſt- und 
% Winter⸗Bekleidungsſtücken jest fon vollſtändig affortirt ift und beftcht in einer groß⸗ 
artigen Auswa'l in 
DER Herbfſt⸗ und Winter-Paletots, Pyjeks. Säcke, Joppen ſchwarze 
Möcke, Jaquets, Hoſen, Weſten und Scjlafröde. 
Durch frühere Einkiufe bin ih in ven Stand geſetzt, trog bedeutender Steigernng ber Stoffe 


III CH LH HC HC HC HOCH CH 





A zu auffallend billigen Preifen verfaufen zu können. 

s BEE Das Veneite me 

7 in Stoffen aus ten renemirteften Fabriken ift bereite eingetroffen und werben Beftelungen nad 
Maaß im kürzeſter Zeit Prompt und billig ausgeführt, 

4 DER Regen ⸗Möcke in großer Auswahl zu billigen Preifen. 

[\ Hochachtungsvoll 

J. Pollak, 

x efanttenftraffe B. 97, 
IIXKALKLKKHIK 
Nadeln, Del, Zwirn, Seide, jonwie Es find 

Nähmaſchinen, 2000 fl. 


deutjches, engl. und amerik. Fabrikat, zu außergewöhnlich billigen ſogleich, und zwar zur J. Stelle 
Preiſen in großer Auswahl empfiehlt unter vollfommener Garantie (Grund und Boden) ohne Unter- 
Heinr. Höfelein, haͤndler zu verleihen, 
Mechaniker und Optiker, Wallerſtraſſe K. 12. Näh. i. d. Eaped 


—— VV —— 
x 1. Stock 
Bei Fried. Poftet, Geſandtenſtraße und Fe. Puſtet jun. jn_vermietben. _ 
& Ein freundliches, 


anı Doripfag in Regenskura ift ſoeben eingetroffen: jonnines Dnartier 


Hendichel’s Zelegraph — 2 Zimmern, Küche und ſonſtigen 


— Bequemlichkeiten iſt au ein paar ruhige 
pro September 1871. Leute zu vermiethen. 


Preis 42 fr. Auch wäre daſelbſt eine -grofie 
Parterreränmlichfeit 

. " — jur Einlagerung von Brettern u dal, 

Bayeriſche Etaatsobligationen zu 3a, 4, 4'/a. oder als Wagenremije zu bemüten, zu 
und 5 Proz, bermiethen. 

Bayerifhe Oftbahn- Aftien I. und II. Emiflion, —— in &. rped. 

Bayeriſche Pfälzer Nordbahn-Aktien und Prioritäten, F 

Deiterreihifze Stantsobligationen, garantirte, 400 Gentner Coafs 

Eifenbahn- Aktien und Prioritäten, in eine Waſſertlaͤranlage werden 

Amerikaniſche Staats: und Erfenbahns Papiere (Ber- np! zu Yan be getugt. 
zinſung zwiſchen 4'/s bis 8 Prozent) ah. in Exxeb. 

kaufen und verkaufen coursentſprechend Es werden 


8 Wertheimber & Comp,,|2 Drechslergejellen 


neben dem goldn. Kreuz in Regensburg. geſucht. Näh. in d. Erped. 
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Todes⸗ Anzeige. 3 Montag den 11. September 
Vereins -Berfammlung 
mit Vortrag 
im Saale des Hrn, Snumbader 
in Stabtambof, 
Der Eintritt ift nur gegen Vorzeigung 
ber Vereinslarten geftattet. 
Der Ausſchuß. 


Galthaus zum Klöſterl 
Heute Samfta 


Spanferkel - Pitthie 
nebft Feifchem ba er» Bier, 
wozu ergebenft einlavet 


W. Alzinyg, 
M. Schwarz, Eiſenhandlung ri eger - Verein. 


Mitglieder des Krieger— 

— on ABl .. |Bereins er Regensburg werden 
Anzeige. freundlichjt eingeladen, zu bem 
Ih Endesunterzeichneter beehre mich einem verehrlihen Publikum Friedensfeſt in Stadtambof ſich 

die ergebenfte Anzeige zu erftatten, daß ich die mir durch hochverehrlichen echt zahlreich zu betheiligen. 
Magiſiratsbeſchluß für ven Difteift Lit, B. ertbeilte Wachtfcreiber| Zufammenfunft Sonntag der 
und Peichenbitterjtelle von Sonntag den 10. Scptimber an übernehme.|10. September früh 8'/, Uhr 
Meine Wohnung befindet ſich bei Herrn Strobel, Drechsler⸗ im Vereinslokale. 
meifter Lit. BB. 62, gegenüber der Armenpflege. Der Ausſchuß. 


Achtungsvoll Es iſt eine jchöne, freunbliche, 


Max Kroll, helle 
Wohnung 


gerichtlich verpflichteter Wachtſchreiber und Leichenbitter. 
zum Ziele Allerheiligen zu ver— 


miethen. Näheres zu erfragen 


Stockholz Verkauf. 
in Lit. F. Nr. 50 im 2. Stod, 


Künftigen Montag den 11. September 

wird in vem Freiherrl. von Zuyl en'ſchen Forſtrevier Großprüfening,| In der Nähe von der Siu— 

Diſtrikt VI. Arglee dienanſtalt werden bei einer kin— 

39 '/s Klafter Stockholz derloſen Wittwe 

an Ort und Stelle verſteigert. 2 bis 3 Studenten 
Die Zufammenkunft ift Vormittags 10 Uhr im Wirthshanfe zulin Koſt und Wohnung zu neh— 

Großbeg. men geſucht. Näb. ind. Erped. 
Prüfening ven 8. September 1871. fene Stelle. 


An einem Specerei- und Mas 
nufacturmwaaren:Gejchäft in Res 


eh ben beräffnien hollardiſchen gensburg kann ein Commiß, 
weldyer Gomptoirarbeiten und 


Senftlörnern einen Theil des. Detailverfanfs 
m wieder eine friſche Sendung eingetroffen verläßig bejorgen kann, ſogleich 
ſti der Stelle finden. 
Fr. &. Straſſet ſchen Handlung, 91 Amberg ii ein Thin 


Brojchiiren über Gebraud und Wirkfam- in MeE feequenteften Lane, zu jebem 
feit dieſes vortrefflichen Naturproduftes Geſchäfte geeignet, unter ver Hand 
werben. jederzeit gratis oder aud) auf Ber- |billig zu verfaufen. Näheres durch 
langen jranco zugefenbet. S. Herold, 

Gaſtgeber in Amberg. 


Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, unſer innigſtge⸗ 

liebtes Söhnlein 
Johann Paul, 

!/s Jahr alt, heute Nachmittag "/s5 Uhr in vie Schaar feiner & 
„Engel abzurufen. 

Regensburg den 7. Sıpt. 1871. 

Die betrübten Eltern: 
Joſeph und Anna Gerfiner. 


, 
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Tisch- & Hängelampen 


en gros & en detail 










empfiehlt billigſt 


Kainz, Rıvierförfter 








Drud und Berlag von fr, Vuſtet. 


— ————— 


Begensburger Auzeiger. 
Beiräte  Tigfihe Beilage < 
—— — * 

Regensburger Morgenblatt. ——— nur 


lage begogen. Imferate 

1 2 
Nr. 249. Sonntag 10. September. 1871. 
. — ———— — — ———— —— — — 


ann — 


Tageslalender: Mariä Namen, Jodokus; Der Güterzug war jedoch zu weit vorgefahren und 


Regensburg & Ztadtamhof 
fann auf ben Regensburger 


Unzeiger auch allein abonnirt 
werben, und koſtet berfelbe 


, Boten per Petitzeile nur 
tr 


Sonnenaufgang 5 Uhr 29 M., Untergang 6 Uhr als verfelbe zurüdfahren wollte, waren die Weiden: 


‚ bereite verftelt und wurden brei wit Eifenfhienen 
‚belatene Güterwägen ausgefprengt und über tas 
Geleiſe geworfen. Die Schienen wurden hiedurch 





24 M., Tageslänge-12 St. 55 M 


Arucfte Aachrichten. 
* Münden, 9. Sept. Bon vem 


in Mün- Auf dem einen Geleife volftändig zerftört. Um bie. 


hen zurücgebliebenen Hofgefolge des "deutjchen Strede wieder frei zu machen, mußten vie betr. 


Kaijers iſt geitern bereits ein Theil direft nach 
Berlin zurückgereiſt, während jidr der übrige 
Theil in der Naht um 11 Uhr Über Augsburg 
nah Mainau begab, 

— Die in Weiden erledigte Advoklatenſielle 
ift dem Concipienten-V. Herrmann in Am: 
berw verliehen‘ worden. 


Waggons über die Böſchung herabgeftürzt werben; 
der ſchon geftern Abents 410 Uhr fällige Cou— 
rierzug ift erft heute Morgen 9 Uhr bier eingetroffen. 


Bad Kreuth, 31. Aug. In der Nacht vom 


29. zum 30. Auauft fand bier eine Erderſchüt— 


terung flaft. Der Stoeß fegte plötzlich ein und - 


‚ verlief mit’ einem vollenden Geraͤufche, wie vas eines 


Hohenfhwanganu, 9. September. Der: ſchwerbeladenen Wagens, wohbei Fenſter und Zimmer 
Kaifer ift heute Morgens 8”/, Uhr nach Kin-' geräthe raſſelten. Einzelne Perſonen ſahen ſogar die 
dau Meitergereist, vom König und der Koöni-⸗ Bewegung ber Geräthe in ver Beleuchtung des 
in: Mutter. eine Strede weit begleitet. Geſiern Mondes und fühlten zuetſt ein Hinahſtalen umd dann 

ht waren bie Höhen prachtvoll beleuchtet, | wieder ein Emporfhwingen des Zimmerbodens. 
Die Viajeftäten wurden, jo oft. fie jich zeigten, ,, Eichſtätt, 4. September. Um Hrn. Dr. Fr. 
vom Publitum jubelnd begrüßt. Liszt maren geftern vie Doimfapelhmeifter aus Augs- 

Reichenhall, 3. Sept. Fürft Bismard, Graf burg, Eichftätt, Köln, Paflan, Regenaburg und St. 
Beuft und Sektionschef v. Hoffmann find hier Gallen verfammelt, um mehrere feiner neuen Roms 
angelommem. Die Defterreicher reifen heute Pöfitisnen, varunter ein Oratorium „Chriſtas“ fen. 


oder morgen wieder ab. Fürft Bismarck bleibt men zu lernen. Nahezu 4 Stunden fpielte Pidgf. 


minbeftens eine Woche bei jeiner hier anmefen-| dasfelbe mit geitweiliger Erflärung vor, und wieber- 
ven Familie, (Ag. Ztg.) | delte auf Verlangen manche hervorragende Szene 
Paris, 8. September. Die Budgel Commiſ⸗ mit höchſt liebenewürdiger Bereitwilligkeit. 
fion legte heute einen Bericht über bie allpe-]| Kiffingen, 4. Sept. Nachdem fon feit 
meine Finanzlage Frankreichs vor, welcher einigen Wochen auf der meuen Eiſenbahnlinie Kif⸗ 
fich in Folgendem refumirt: 723 Milltonen für; engen — Schwein fur t regelmähig Materidl- 
die Intereſſen der bereits confolidirten oder nicht zJüge verkehrt hatten, wurde dieſe Strecke geftern von 
zu confolidirenden Staatsjhuld: 673 Millionen; dem Perfonafe der hiefigen Baufection und mehreren 
für Rüdjtandsbededungen, und endlich das Bud⸗ eingeladenen Perfonen befahren. Das Urtheil, welches 
get von. 2'/, Milliarden; überdies ein Eredit| ſich diefelden dadurch über ven Zufland der Bahn 


von 300 Millionen für die Vertheibigung der Bilbeten, war eim höchſt günftiges. Der alsbaldigen 


Eröffnung des Bahnbetriebs ſcheint jevenfalls fein 
techniſches Hinterniß mehr im Wege zu flehen, 
** Münden, 9. Sıpt. Der Fachverein Markt- und Handelsberigte. 
der Schuhmacher in Münden bat anf heute Burglengenfeld, 7. Sept. Weisen 22 fl. 
Abend kine dußerordentliche Mitgliederverſammlung 11 fr, Korn 16 fl. 20 kr., Gerſte 12 fl. 11 I: 
anberäumt. Haber 6 fl. 41 fr, ’ 
Amberg, 9. Sept. Die hieſige Volksztg, Münden, 9. Septbr. Weizen 24 fl. 26 fr. 
berichtet folgenden Eifenbahnunfall: Im Ren) (gel. 6 kr.), Korn 13 fl. 51 fr. (geft. 32 kr.), 
firden bei Sulzbach folte geftern Abends */a8) Gerfte 14 fl. 3 fr. (gef. 1 fl. 14 ir.), Haber 
Uhr ein von Nürnberg kommender Güterzug mit) 3_fl. 7 fr. (gef. 24 fr.). 
einem von Amberg lommienden gemifchten Zuge kreuzen. Verantwortliche Redaktion: J. N. Mühlbauer. 


Departements, 
Fokal- und Brovinsial-Ehronik. 





—— 


Schloß Prüfening. | Anzeige. 


Hente Sonntag Unterzeichneter mache einem hochgeehrten Publikum ergebenft 
bekannt, daß ich durch hodylöblichen Magiſtratsbeſchluß für bie 

: Kellerſchluß. Diſtrikie Lit. D. i. und HK. als Wachtſchreiber aufge⸗ 
Freundlichſt ladet ein ftellt worden bin, und unterm heutigen von den jeit Jahren bon 


M. Schindler. mir verfehenen Lit. C ausjcheide, und die Lit. D. I. und K, 
r übernehme. Zugleich empfehle mid im SHochzeitladen, Fahren, 
Casino. Bedienen, Serviren und ähnlichen Verrichtungen, und bitte mir 
das bisher geſchenkte Zutrauen auch für die Folge nicht zu ent— 

Mountag den 11. September siehen. Hodactungsvell 
Vereins-Verſammlung Regensburg den 10. Sept. 1871 








mit Bortrag Joh. Schmidt, Wachtſchrtiber, 
im Saale des Hrn. Laumbacher ' Sit. F Nr. 26, Kliegelgäßchen neben dem 
e in Stabtambof. NRubererbrunnen. 
Der Eintritt ift nur gegen Borzeigung Ta X_t Sr at EPG ur WEST, SE 
ven an MOLLE-SHhÜTZE, fertige 


Einladung | Unterröde 
Die HH. Sänger des Caſino empfiehlt in größter Auswahl 
werden biermit freundlich erfucht, : Aug. Zinkl, 
heute Sountag Abends 7 Uhr) ng Walerſtraße vis-a-vis der St. Sajfiansfirche. 
im Gefellenvereinsgarten- ſich ge ha Em gut drefjirter, jehr ſchoner — Inferat, 
fällig einfinden zu wollen. brauner Hühnerhund Die allgemein. beliebten ädjten 


Harmonika (Accordion) lit zu verfaufen. Wo? jagt vie Honig - Brufl- Bonbons 








A ⸗ d bie mit vielem Erfolg gekrönten ächten 
mit 8, 10, 12, 19, 21 und 34 alap · Cxped. d. BI, * 
H is ireıbi — u — — — 
Ka ee he 
und Zitterton vom fl. 2 bie 40 p. St.!belle von Carl Haas in Lahr find in Schach⸗ 
Mund-parmonita, | WOHNUNG Saunitetag bi I. Reumitier 





achte Haidauer nnd Rnittlinger, einfache zum Ziele AUlerheiligen zu verzin Hegensburg, durch welde Bermitt- 
und doppelte von 30 fr. bie fl- 2. Imiethen. Näheres zu erfragen luug weitere Niederlagen errichtet werben, 
&. Berfcenfleiner, ‚in Lit. F. Nr. 50 im 2, Stod,) 3. Walbinger, D. 32, 1., Engel- 

Firma —— & Kerihenfteinen, A irn eine ordentliche, treue burgerftraffe, empfiehlt jein Lager von 
Mufifinfrumentenmacher, Duerpianos, Pianinos, Flügel, 
Viarrergafle im Regensburg. _ | Kindsmagd Sarmontums in Auswahl zum Ber« 


in gejegtem Witer auf das Land kauf und Taufd, jowie alle Repa- 
400 Centner Coals nn hen aiuren and Glimmen berarig 
in eine Wafferfläranlage werden Inſtrumente zur gefälligen Beachtung. 





bilfigft zu faufen gefucht. | Ein Mäochen jucht Gemanbte 
Ni, ind. Ep. | Stöhren. ,  Unteragenten 
&8 werben | Näh. Kit. B. 98 1. Stod. für eine leicht einführbare Feuer» 


Viltualienpreife am 9. Sept. Verfiherung und eine Lebens- Ber- 
2 Drejölergejellen | 1871, figerung, beide beim Publinm fehr 
eſucht. Näb. ind. Erped.  gifge, Oechten d. Bid. 30-33 kr. belicht, werden geſucht. 









D fen, d. Bib. 23-24 fr.| f 
. (Gebäpfel b. * b. Min. 27-80 fr. __Näberes in der Erped._ 
find zur erſten Stelle auf Grund Schmalz, d. Pib. 31 32%.) Bei Narler Ehrih am Kohlen⸗ 
und Boden ſogleich zu verleihen. un 2 Fu — R.imarft iſt der. 
_ Rh. in der Expedition. 2 Spanfertel d. St. 3f.30—4N, . erite Stof 
Eine jhöne Wohnung San, — — ak rüdwärts bis Ziel Allerheiligen zu 


in fonmiger Lage, mit der Ausfiht Gans, gepmite, 2N.12—2l.42 fr vermicthen, 
auf die Donau, mit 2 Zimmern Enten, ranbe, pr. St. 86—39 hi. fi j 

und gefperrtem Vorfleg ift bis Aller- „2 gepußte 48 — 54 Ir. 5 üſſ gen * eim. 
deiigen Billig zu vermiethen im Oflbmer, ale m. en a Plafee 1B Fr und 12 Mr 
Startambof Nr. 175, Franzietaner⸗ — ©. 2ñ. a8 — 8 fi. 30 er. empfiehlt. er 
plag. Schafwolle, per Bio. 42-45 11! A. Schmal in Regensburg. 


Ein: und Berkauf aller Gattungen bayeriſcher Obligatiouen, Gruudrenten, 
Pfaudbriefe, ſowie aller Gatiungen vſterreichiſcher Etſenbahn-Actten & Prioritäten, 
Looſe ꝛc. zu beſtmöglichſten Courſen⸗ 

Americaniſche 1882r Bonds erſter Serie (grüne Stücke) werben eingelöſt oder 


getauſcht, bei / 
i Mayher Dettinger’s Sohn 
' Re BantsGejcpält.. Geſaudtenſtraſſe C 1055 Regensburg. 
BER- Aufträge nach Auswaͤrts werden beftens ausgeführt. J 
I TS TI SS ST SU 2 77 72 2 En LA 
‘ Um Montag den 11. Sept. 
Dankes · Erftattuug. Im Is. Nachmittags 3 Uhr 
Site die vielen Beweiſt inniger Theiluae während des Leicheabe · P ringe ich im Wege der Zwange 
" gängniffes und dem Trauergottesdbienfte unjers nun im Gott rubenden vollftrefung im Auktionslokale 
innigngeibten Gatten mb Bettere, deb . des —— Bachhofer da⸗ 
8 Herru Rlartin Schindler, = hier nachſtehe nde Gegenſtande 
ehemaligen Defonom bon Pirtach zutetzt Privatier Dahter, Dgen ſofortige Baarzahlung zur 
Iprechen wir — unſern pen Gig und Belahnten _ öffentlichen Verfeinerung, wozu 
—— Ba ea m Berfiorbenen ein freundliches Kaufsluftige eingeladen werdems 
Regeneburg/ 9 - Sept: 1871. Ein Kanapee, 
—— Die tieftrauernden Hinterbliebenen, Jeinen Waſchtiſch, 


Br einen Spiegel, 
IT TTS SS ST S S 7 0 2 I 2 7777 


5 994% |. eine Conımode, = 
oo9290990999999900 0002070000 | einen Gläſerkaſten mit Inhalt, 


N beitebend im verjchiebenen 
0 Große Ausftellung und Verkauf Q Gläjern u. Kaffeegeihirren, 
einer großen und fhönen Auswahl von Kunftgegens (> mei ‚gepoliterte Seſſel, 
2 ſtänden in Florentiner & Serpentiner Marmor, 0 ein Nachttifchchen, 
| 


| forben von Italien augefommen, zwei Commodkäſten, 
O. Montag den 11. b. beginnend, in der Dauer don 6 Tagen, (). drei Robriejiel, 
- jedesmal von Morgens 9 bis Abends 7 Uhr, Oeinen Waſchlaſten. 
Fit: B. Ur, 76 untere Zachgaſſe. () Regensburg, 9. Sept. 1871. 
Dieje Gegenitände find. Eopien nad den DOrininalen, 5 Chriſtoph Fiſcher, 
welche ſich in den berühmteſten Gallerien von Rom, Florenz, RX Subſtitut des kWGerichtsvollzichers Joh. 
Neapel befinden, ald: Vaſen von jed:t Größe und Form, ne A — 
Vaſen Pompet, Medici, Boccali, Etrufchi 20.5 die. verſchie— Abhandengekommenes. 
denjten Schaalen und Taſſen, Statuetten, Gruppen und eine Ö Dem Unterzeichneten find am 
Auswahl von Thieren , Garnituren für Kirchen, Zimmer 4. Sept. auf dem Viehmarkte in 
and. Salons, ſowie Toilette: und Bhantaflegegewitände jeder KlTännestern LE 
Art. — Die Gegenftände find mit der Hand gehauen umd Vo 2 jährige rothe Ochſen 
0 als Florentiner Marmor garantirt. a5 abfinden gekommen. Wer bier: 
Alle Gegenjtände werden zu den billigften Preiſen ab- Oläser Auskunft schen — erhält 
gelafjen, weßhalb ich mir jchmeichle, von einem recht zahl: Deine aute Belohnung. Die Fut- 
Oterkoſten werden vergütet und 


0 reihen Publifum beehrt zu werden. 
j Matteoli. vor Ankauf wird gewarnt 


lonne2oe0020000000000% Michael Leib, 
teine beiden reich. afjortirten Bauer in Pau, bei Schönier. 


Cigarren-Lager ine Mobnung 
bieten jtets anerkannt vorzüglichite Qualitäten jeden Preifes in onftigen Bequemlichkeiten ift bis 


HERR BRSBaBl : : iel Allerheiligen zu vermiethen. 
Als Spezialität empfehle bejonders: 3 Näheres in d. Expedition. 


Echte Pflanzer - Cigarren 50 Stüd 1 fl. 54 und 


Fif 


OO090000 





1 fl. 36 fr., pr. St. 2 und 2! ir, Auf Ziel Alerbeitigen ift ein 
„  Manilla-Cigarren 50 St. 11.45, | geräumiger Laden 


» Brebas (Havanna) 25 St. 1 fl., 
jämmtlih in DOriginalpadung.' 
Wilhelm Studolphi. 


mit anftoßentem Gabinet zu miethen. 
Näh. zu erfragen bei 9. Lugen- 
berger, Domplag E. 58. 





Fürberei und Druderei 


bon 


Deubner & Adler, Rathhausplah. 


Im Beſihe aller Neuheiten von Drukmuftern, Farbe und Appretur, 


Prompte Ausführung empfehlen 


Deubner & Adler 


mit Hochachtung. 





Empfehlung. 


t, — bringt fein gut aſſor · 

Dankes⸗ * g. ei 

ür die Begleitung von Verwandten, freunden und Belannten, ® 

—8 die erbebende Grabrede, zur Rubeftätte unfer® tirben: Kindes J uren⸗ ag er 2 

efällige Erinnerung, n 
8 Katharina u Enten Dar in 57 4 
ſprechen wir unſern innigfien Danf aus, ilber, feine Regulateure er, 
} east den 10 Bar 1871. Wecker⸗ geihnigte Uhren, alle Gat- 

Die betrübten Eltern: m Scwarzwälder-Ihren. 

Georg und Karolina Bel. 8 änmitlide Uhren werden zu ſehr 


Rh Preifen Sarantie verfa 
20.000000 0000009 un and ale Acparatıren au ach 


Bei Hrierr. Puftet, Gefandtenftraße und Fr. Puftet jun. am billig ausgeführt. Hochachtungsvollſt 


Domplag in Regensburg find foeben eingetroffen : &. Mehner, 
Tabellen zur Umrechnung des Gelvpreifes vom he 2 Ki — in der Rramgaffe, gegen · 
Längen und Flähenmaf in das neıte mtetrifche er. ber! weißen Haube. 


” Teodenpohfmahes in vs ——— Bad Höhenſtadt 


FR. — vom bayr. in das.melr. Gewicht. Br au heuer, wie alle Yabre, 
Preis pre Blatt 6 fr. Rad, Auswärts franto 7 fr, glänzende Heilrefultate erzielt und 
Diefe Tabellen find ihrer Einfachheit und praftifhen BZufammenftellung bleibt bis 30. Sept, geöffnet: Es 


halber für Jedermann beften® zu empfehlen. werten taber nod fortwährend Gäfte 
Mittwoh ven 13. und Donnerftag den 14. Sept,, aufgenommen. 


jedesmal Nachmittags 2 Uhr angefangen, Die Babinhaberei, 
werden in meinem Auctionstofale | Dffene Stelle. 
Berlajienihaits-Effelten, | Im an Specerei» und Ma 


nämlich: Betten, Totragen, Kommode, Küchen: und Hängeläften, nufacturwaaren: Geſchaͤft im Mer 
Schreib: Sefretairs, 2 Fauteuils, Spiegel, Bilder, Tiſche, gensburg kann ein Commis, 
Bettläden, 1 Bücherichrant, Küchen- u. Borzellain: Geſchirre, welcher | Gomptoirarbeiten und 


Kleider ıc. x. einen Theil des Detailverfanfs 
an den Meiftbietenden gegen — verſteigert. Verfäßig bejorgen kann, ſogleich 
C. ©. Bachhofer, Auftionater. ‚Stelle finden. 


Getreideverfehr zu Regensburg vom 4. bis 9. Sept. 
Weizen | Korn JGerſte | Haber Weizen | Korn | Gerfte | Haber 


Wocen-Berlanfö . | 280 | 1 [| are 2 fl. fr. 1 fl fe. — Pre 
Voriger RA - . | 5 | — |Öddller Preis . . | 24 57 | 16 011843 | 8 36 
Zufube . 2 2. | 448 138 | 262 | 164 |Mittlerr. .  . [2348 | 1618| 18 27 | 8 18 
Beiammtfumune 728 | 207 | 743 | 188 |Mindefer . . 2258 | 1542113 12 | 758 
se Berlauf . 448 135 | 267 : 164 |Sefallen . — — 1- — — — — 

Gefammiverfani . 728201 743, 188 Geſtiegen 1261- 47 Hl — 42 
ar A; Be Me Totalfumme des Berfanfs: 31,557 fl. 43 fr 





Drud und Verlag von Ar Vuſtet. 


Regensburger Vhzeiger 


Der 
T 


| Kegeilshn er Anzeiger 


WVaͤgliche Beilage 


ys ‚Im. —* 
* Negenlburg ẽ iadtamhof 


en - erfeheint täglich und wird vom ' 
: den Wbonnemten des Regensb, zum J a a ee 
——— als Gratis- und foflet berfelbe 
*— — 
an erale Megenäbnrger Morgenblatt. sierteljährfic nur 
ek, 21 f, 
fir. 250. Montag 14 September. 1871. 


Tagestalender: Aemilian, Brotus; Son 
nenaufgang 5 Uhr 31 M., Untergang 6 Uhr 
22 M., Tageslänge 12 St. 51 M. 


NKeueſte Nachrichten. 

+ Münden, 9. Septbr. Sn hieſigen Ge— 
ſchäftstreiſen wird verſichert, daß ſich aus ber 
franz. Kriegöfontribution bereits 30 Millionen 
Gulden, worunter 16 Mil, in Fünf: Franten- 
ftüden in der Zentrafftaatstafje dahier befinden. 


— Pfarrer J. B. Schwaiger in Pfaffen= | 


berg hat feine Pfründe reſignirt. 
; ** Megensburg, 11. Sept. Geftern veran- 
ſtaltete auch das benachbarte Stadtamhof jei- 
„ nen hbeimgelehrten Kriegern, zweiund— 
3. eibig an der Zahl, nad) dem für folche Feier: 
lichkeiten üblichen Programm ein Empfangs 
feft. Die Straffen waren mit Fahnen, Krän- 
zen und Guirlanden gejhmüdt. Um 9 Uhr 
jeßte fich der Feſtzug vom Rathhauſe aus zur 
St. Magn-Kirche, in deren Mitte eine Pyra— 
mide aus kriegeriſchen Trophäen. aufgerichtet 
ftand, in Bewegung. Nach dem Gottesbienfte 
fand das Feltmahl im, decorirten Laumbacher 
Saale und Nachmittags gefellige Unterhaltung 
auf dem Schmipdfeller am Dreifaltigkeitsberge 
ftatt. 

Berlin, 2. Sept. Der Wiener Correſpon— 
bent der „Krzztg.“ glaubt, das Ziel und Er— 
gebniß der in Gaſtein gepflogeften und in 
Salzburg erneuerten ‚und befräftigten Beſprech— 
ungen dahin formuliren zu dürfen, daß De: 
fterreih und Deutſchland, zunächſt ihrerjeits 
jede Aggreſſion von fich weijend, durch ein enges 
und feftes Aneinanderjchliegen jeder Aagreffion 
mit aller Entichiedenheit entgegentreten wollen. 


Gleichzeitig ſollte demonftrativ bekundet werben | 


von Deutfchland, daß es auf Erhaltung eines 
intaften und kräftigen Defterreih Gewicht lege, 
von Defterreich, daß der Anſchluß an Deutfch- 
land zu Friedenszwecken auch der Wille -des 
Kaijers und aller leitenden Staatsmänner fei. 

Wien, 7. Sept. Der „Weljer Anzeiger“ 
Ichreibt vom 6. Septbr.: Auf dem geftrigen 
Eilzuge nad Wien (joll wohl heißen von Wien) 











fubren Graf Hohenwart und Graf Beuft in 
verjchiedenen Eoupes umd ohne eine Annäher- 
ung zu juchen, obwohl Graf Beuft lange genug 
auf dem Perron fpazierte. 

Paris, 9. Sept. Der „Agence Havas* wird 
als zuverläffig gemeldet, daß die —2 Dccus 
pationstruppen heute Vormittag mit der 
Räumung der vier Paris zumächit Liegenden 
Departements begonnen haben. Die Räumung 
* innerhalb vier oder fünf Tagen vollzogen 
ein. 

Zokal- und Provinzial⸗Chronik. 
* In Ramsporf find im ver Nacht vom 5, 
anf den 6. Septbr. mehrere freche Diebftähle und 
Einbrüde vorgelommen. Ueberhaupt foll vie Rand: 
ſtreicherei und vie Unficherheit im ver dortigen Ges 
gend fehr überhaud nehmen. Die Sicherheitsörgane 
türften dort eim fehr ergiebiges Feld für ihre Tue 
tigfeit finden und dieſe hoffentlih auch entwideln. 

Nürnberg, 10, Sept, Da, man für geftern 
Abend neue Ruheftörungen befürchtet hatte, waren 
im Laufe des Tages zur Berftärkrng der Garnifon 
150 Mann Jäger aus Erlangen und eine Chevan- 
legersabtbeilung aus Schwabach hier eingetroffen ; 
aud ſonſt waren geeignete Borfihtsmaßregeln getrof⸗ 
fen, um jedem Verſuch meiterer Exceſſe fofort kräftig 
begeanen zu ‚können. Erfreulicher Weiſe iſt jedoch 
während ber ganzen Nacht die Ruhe nirgends geſtört 
worden. (N. K.) 


Markt- und Bandelsberigte. 


Straubing, 9. Sept. Weizen 23 fl, 22 fr. 
(geft. 39 kr.), Rom 14 fl. 38 fr. (geft. 14 kr.), 
Gerfte 13 fl. 4 fr. (geft. 40 fr.), Haber 7 fl. 1 fr., 
Linfen 7 fl. 18 fr. (gef. 1 fl. 6 fr.), Reps 23 fl. 
29 fr. (geft. 19 kr.). 

Amberg, 9. Septbr. Weizen 21 fl, 42 ir, 
(geft. 41 Er.), Korn 14 fl. 31 fr. (gefl. 48 kr.), 
Gerfte 13 fl, Haber 7 fl. 38 kr. (geſt. 14 kr.). 

Erving, 7. Sıptbr, Weizen 22 fl. 54 ir, 
(gef. 16 fr.), Korn 13 fl. 25 kr., (geſt. 3 kr.), 
Gerſte 13 fl 11 8er. (gef. 13 Mr), Haber 6 fl. 


4 fr. (gef. 8 kr.). 


— — — — 


Verantwortliche : Redaltion: J. N. Muhlbauer. 


Eifenhandlung | Penfions-Berein 
M. Schwarz am Neupfarrplatz, Regensburg, Amts- & Banjlei-Berfon al 


empfiehlt ihr großes Lager in: in Bayern. 
Eijen, Blech, Sußtvaaren uud allen Sorten Sen, rend ah af 
Kleineifenwanren. 3, 8,4, Cie — ai 
Das Biligfte von 31. Dei. 1863 (conform mit 8, 15, b, 


‚ jener vom Jahre 1846) aufmerkjam 


IX ® 4 
gemacht, welcher lautet 
I l Jedes Mitglied hat zur entrichten: 
„4) die feſtgeſetzten Jahresbeiträge in 


Duartals» Haten in der eriten 


aller Gattungen unter Garantie empfiehlt Hälfte des eriten Monats eines 
Mühlbauer jeden Quartals voraus. 
Ye | Im, Nichtbeadhtungsfalle haben die 


neben ter weißen Lilie E, 83—84,jim $. 9 der Sapungen beftimmten, nach- 
Tr theiligen folgen Play zu greifen, wovor 
4, 4 /a fich Ieder felbft wahren ei: 





Bayerifhe Etaatsob igationen zu 34, 


und 5 Proz., Der Bezirks-Ausihuß vom 
Bayerifhe Oftbahn- Aftiem I. und II Emiffion, Begehung, 1 90n 
Bayerifche Pfälzer Nordbahn-Mftien und Prioritäten, | Es fino 
Defterreihifhe tantsobligationen, garantirte, 2000 ft, 
Eifenbahn:Attien und Pr oritäten, fogleiy, und zwar zur I, "Stelle 
Amerikanifhe Staats: und Eifenbahn s Papiere (Ber- (Orund. und Boden) ohne Unter- 
zinfung zwiſchen 4'/s bis 8 Prozent) händler zu verleihen. 
kaufen und verkaufen coursentjprechend Näh. i. d. Exped. 
8. Wertheimber & Comp.,| In ver Nähe von er Sir 
neben dem goldn. Krem in Regensburg. dienanftalt werden bei einer Ein- 
Specialitäten, aus ver Fabrit von A. Üennenpfennig verloien Wittwe 


Halle alS. gegr. 1852. 2 bis 3 Studenten 
Slycerin-Wafchtafjer &imis zus wersuin min Rofı und Aepnung zu nch- 


hr : t, Rah. i . R 
weißen Zeints, foivie jur Beſeitigung von Hautunteinigleiten. Empfohlen in ._ gujuch Rah * d. Erpeo 
allen cosmetiihen Büchern. (Flaiche 54 fr. und 28 fr. In Lit. 0. Nr. 101 ift der 


Ehinefiihes (Sılber-) Haarfürbe-Mitter erite Stod 


BE mit 6 heizbaren Zimmern und allen 
färbt jofort und dauernd braun und Ihwarz, dabei ift es ohne ſchadliche Be N un. n f 
andtheile, daher ohue jede Gefahr zu benutzen. Flaſche 1'/, fi. u. 45 fr. Nbrigen Bequemtichkeiten, und im dritten 


oorhof-Geest zur Belebung und kräftigen Anregung der, Stode —* 


Conſervirung und Kräftigung des Haarwuchſes. Dabei auch ein nie verſagen · zu vermiethen 
des Mittel bei Kopfſchmerz. Kopfgicht, Migraine ıc, Flaſche 54 u. 28 


Kennenpfennig’icheHühncraugen-Pfläfter'cei 


weltbelannt als ein Radicalmittef zur jchnellen und ſchmerzioſen Vertreibung ber ju vermiethen, 


o läftigen Hühneraugen. z | Gin gut vreffinter — gut vreffirter, fehr Thöner 
entifrice universelle in "umaisin u. ze * 
ſtillend. & Flacon 18 kr. "sen. Zahnjhmen fofor hrauner Hühnerhund 


Das langjährige gute Renomme ber abrit und der immer ſich vergrößernde {Mt zu verkaufen, Yo? jagt die 
Abſat derfeiben, bürgen für die Güte biefer Artikel, welche ächt zu Taufen fing Exped. d. Bl, 


n Regensburg bei A Schmal. | Offene Stelle, 
Die vom Zahnarzt Eteyrer in Ründen verfertigten und von hödfier In einem Specerei- und Ma: 


Stelle zum freien Verkaufe genehmigten Zahnpräparate, als nufacturwaarenGejchäft in Re- 
. welche die hefti Zahn illt und den en “ 
ahntinktur ’ Woblgernd nern Hr Ar tr, genöburg kann ein Eommis, 


Zahn ulver, — Zahne reinigt und erhält, zu 24 —— a und 
Es einen Theil des Detailverfanfs 
Zahnplombe Reg dae Das zu yerläßig beforgen kann, fogleich 


Wilh. Zamurias in Regensburg, Stelle finden. 


AA TI SE U DT ES 7 SU I U 77 77 7 77 Aufforderung. 


> As : : f RR Alle diejenigen Perſonen, welche 
Schönfte beite Stearin-Tafel-ferzen 4—6—8 Stüd 3 i "ar. 
per Baquet 27 u. 30 fr., jchönfte bejte Stenein- Wagen Sry our Ber 
Kerzen 5-6 Stüd pr. Paquet 29 und 32 Er., ſchönſte Gelvvarlehen erhalten haben 
beite Parafin-Tafelsfterzen 6 Stüd pr. Baquet 24 tr, > ebene hiemit zum legten Mal 
gegofiene Unſchlitt⸗Lichter, patentirte Nachtlichter, aufgefordert 3 
Petroleum, wajjerhell und doppelt raffinirtes Lampenöl i „ 
vorzüglicher Qualität verfauft billigjt und empfichlt die — 7 en 


Er Straffer’fche Handlung. ihre verjchiedenen Depofiten im 
Laden an Rathhausplage abzu= 


50 00000000 HIHI HHHHHHSH Helen, außerdem für leptere nicht 
Mit allerhöchſter Genehmigung des k. Minifteriums des Junern. weiter gebaftet, ſondern über 
Ankündigung ausgezeichneter Räucherwerte und Zoilette-Artikel, jelbe andermwetlig verfügt werden 
Duft- ssi ju 15 te, Andischer Räucherbalsam ju Wird. 
nn j = ” re a. * De aan 
ucherpuiver zu . bie Schadtel, jeſe rühmlichſt befanutem PR * ce 
Raucher werle zeihnen fih durch lauganbauernden Vortiefflicges Woblgeruch Auf Ziel Alerbeiligen ift ein 
au. Mailändischer Haarbalsam zu 30 t. un 51 t. Eau) gerãumiger Laden 
d’Atirona oder feine flüffige Schönheitsjeife zu 20 u. 40 kr., Extrait it - Gabi 
d’Eau de Cologne triple zu 18 und 36 tr, Ess-Bonquea Mt anftoßndem Cabinet zu miethen. 
au 15 fr, 30 fr. un If. — Eau de Mille fleurs zn 36 tr. und) Näh. zu erfragen bei 9. Lugen- 
18 fr., Essence of Spring Flowers (früblingebläthen - Effenz) zu berger, Domplatz E. 58, 
21 k. und 42 fc, Eispomade A 12 fr. und 24 !v., Haaröle (Mo: 
caffar- umd ächtes Mettwurzeldl) 4.6, 9 unb 18 fr, das Glas, 

















Anadoli ober orientalifhe Zabnreinigungemaffe zu 1 fl. 12 fr. um Bugelaufener Hund. 
36 fr, pr. Glas und zu 18 fr, und 9 fr. die Schadtel. Die im Im» und] Ein ſchwarzer mittelgroßer Hund, mit 
Auslande fängt amerfannte Vorzüglichkeit diefer renommirten Barfämerien weißgefiedten Füßen ift zugelaufen, und 
umb cosmetifchen Mittel macht jede weitere Anpreifung übe fläffiz. fanır jelber gegen Bezahlung der Iniera- 
tionsgebühren und Futterkoſten abgeholt 
werden bei Kajp. Haller in Rain 
baujen, H8.-Nr. 14%,. . 


Carl Kreller, Chemilet in Nürnberg. 
Aleinverlauf in Regensburg bei J 
J. W. Neumüller. 





— Utteſt. 
Bon den berühmten holländiſchen Seit mehreren Jahren litt ich ſehr 
. y # empfindlich, an Hühneraugenjcdhmer- 
Senftlörnern zen, melde mit jedem Sabre zu» 
£ nahmen. Ein Dutend Hlihner- 
m wieder eime feiihe Sendung eingetroffen J aunen- Pfläiterden von U. Ren— 
fti der ‚Hnenpfennig haben mich binnen 
— Kurzem ganz davon befreit, 

Tr. A. Straſſerſchen Handlung, Nienburg oj®., den 16. Yuli 1869. 

ramgafje und Walleritrafie in W. Müller, 
Nenensburg. | Scornfteinfegermeifter. 


Dieſe Pfläfterchen find nur allein 
ächt zu kaufen bei 
A. Schmal in Regensburg. 


Brojcrüren über Gebrand und Mirkfam:- 
keit diejes vortrefilihen Naturproduftee 
werben jederzeit gratis.oder auch auf Ber» | 





langen jranco zugejenbet. 





Eijenbahnzüge in Negensburg vom 1. Yuli 1871 an: 
Untunft von: Abjahri nad: 

Münden, Landshut, Ballen ne Beitet-|Beifetssring, —— Paſſau, Landshut, 
Höring: 9 Uhr 37 Min. Borm. P. 1,2, 3. GL, Münden: 3 Uhr 45 M. Morg. 6. 2,3. iu 
11 Upr 22 Min. Borm,-E, 1., 2. EL, 2 Uhr 41 M. 42 M. Morg E. 1, 2. EL, 1 Uhr 5m. Mitt. P, 
Rahm. P. 1., 2., 3. GL, 8 Uhr 55 Min. Abds. E. 1.) 1, 2,3. 6., 4 Uhr 25 Min. Rahm. E. 1., 2. Cl., 
2. EL, 10 Uhr 10 M. Abos. 6. 2,, 3. El. 5 Ubr 47 M. Abos. P. 1. 2,3. El. 

Ballau, a Straubing, Geiſelhdring: Beilelhöring, Straubing, Landshut, Paſſau, 
su . Morg. E. 1., 2.61, 8 Uhr 18 M. Mo 7 Uhr 35 M. Früh 6. 2. 3. EL, 9 Uhr 50 M. Vorm. 

6. 2,3. Cl., 4 Ubr 57 M. Nam. 6. 2., 3, EL, 7 Uhr) E. 1, 2. El, 6 Ubr 15 Min Abends 6. 2. 3. GI, 

"30 Min. Abds. E. 1., 2. Cl. 11 Ubr 15 M. Rats E. 1,, 2. El, . 

Nürnberg, Bayreuth, (ger, — Schwan) Schwandorf, Furth, Eger, Bayreuth, Nürnberg: 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Borm. E. 1., 2. Cl., 12 Uhr! 3 Uhr — Min. u; 6. 2,, 3: Cl., 3 Uhr 41 Min. 
55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. EL, 3 Uhr 14 M. Nachm. Morg. E. 1., 2. EL, 9 Uhr 15 M. Borm 6G. 2. 3. CL, 
. 2, 3. 61, 4 Uhr 20 Min. Rahm. E. 1., 2. GL, 9.Upr 45 M. Borm P. 1,2. 3. EL, 11 Uhr 28 M. 

5 Uhr 38 M. Abos. P. 1., 2, 3. EL, 11 Uhr 18 M. Borm. E. 1, 2. GL, 2 Uhr 50 M Nam. P, 1. 2, 
Rats E. 1., 2. GL, 12 Uhr Radıts 6. 2, 3. GL. 3. €L., 7 Uhr 45 M. Abbe. E. 1., 2. 61. 

Pac any, Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. Morg, ——— Furih, Eger: 9 Uhr — M. Abds. 


Amberg, Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2, Säwanderf, Amberg: 6 Uhr — DM. Übends 6. 2, 





Ein: und Berkauf aller Gattungen — 57 — Obligationen, Geaudrenten, 
fandbriefe, ſowie aller Gattungen öſterreichiſcher Eiſenbahn-UActien & Prioritäten, 
oofe x. zu beitmöglichiten Eourfen, . 8 

Americanifhe 1882r Bonds erfter Serie (grüne Stüde) werden eingelöft oder 


getaufcht, bei 
Mayher Dettinger’s Sohn | 
Bank-Geſchaͤft. Geſandtenſtrafſe C 105. . Regensburg. 
BER- Aufträge nadı Auswärts werben bejtens ausgeführt. 

BResanasppespanpneRan ii — —7*. 
r | DTaaNDIIE eo. m Montag den 11, t. 
Große Ausftellung und Verkauf Hıe. 35. Nadmittags’3 pr 
einer großen und fhönen Auswahl von Funftgegen: —— ich im Wege der Zwangs— 





ftänden in Floventiner ;& Gerpentiner Marmor, A volitredung "ih Auktidnslokale 
foeben von Italien augelommen, des Auftionators Bachhofer da— 
Montag den 11. d. beginnend, in Der Dauer van 6 Tagen, hier nachſtehende Gegenflänbe 
jedesmal von Morgens 9 bis Abends 7 Uhr, Oigegen fofortige Yaarzaplung zur 
Fit. B. Ar, 76 untere Bachgafle. öffentlichen Verfteigerung, wozu 
Diefe Geyenjtände find Eopien nah den Originalen, graustuftige eingeladen werben. 
welche ſich tn den berühmtejien Sallerien von Rom, Florenz, X Ein Kanapee, : 
Neapel befinden, als: Vaſen von jed r Größe und Form, 9 einen Waſchliſch, 
Vaſen Pompei, Medici, Boccali, Etruſchi ꝛc.; die verſchie- Q| einen Spiegel, 


Oo»OOOOqAGAOOöO— 


denſten Schaalen und Taſſen, Statuetten, Gruppen und eine eine Commode, 
Auswahl von Thieren, Garnituren für Kirchen, Zimmer einen Glaͤſerkaſten mit Inhalt, 
und Salons, jowie Toilette- und — — jeder beſtehend in verſchiedenen 
Art. — Die Gegenſtände find mit der Hand gehauen und V Glaͤſern u. Kaffeegefchirren, 
als ‚slorentiner Marmor garantirı. zwei gepoljterte Seſſel, 
Ale Gegenftände werden zu den billigiten Preiſen ab— ein Nachttiſchchen, 

gelaffen, weßhalb ich mir fchmeichle, von einem recht zahl zwei Commodfäjten, 
reichen Publikum beehrt zu werden. drei Robrjefiel, 

— Matteoli. einen, Waſchlaſten. 


I 9 Regensburg, 9. Sept. 1871. 
Nat G99999990990990956 Chriftoph Fiſcher, 
Bei Friedr. Puflet, Geſandtenſtraße und Fr, Puſtet jun, am Subftitut des i Gerictevolichers goh. 
J ch 


Domplatz in Regensburg ſind ſoeben eingetroffen‘: Fiſcher. 
Tabellen zur lan des J——— vom —— 
Rängen und Flächenmaß in das neue metriſche Maß, 

— ie — — — bes alten bayerifchen Flüffigkeit- und. Casino. 
Trodenhohlmafes — neue metr. — ä Montag den 11. September 

— — — — — vom bayr. in das metr. Gewicht. me. 
Preis pro Blatt 6 fr, Nah Auswärts franko 7 kr, Bereind=Berfanmlung 
Diefe Tabellen find ihrer Einfachheit and praktiſchen Zuſammenſtellung mit Bortrag 

halber für Jedermann beftens zu empfehlen. . im Saale des Hrn, Laumbacher 


D ven 15. und Donnerftag den 14, ScHt., in Stabtambof, 


r m Der Eintritt iſt nur gegen Borzei 
jebesmal Rachmittags 2 Uhr angefangen, ber Bereinsfarten gehn — 


werben in meinem Auctionslokale | Der Ausſchußß. 
Beriafjenihafts-Eifekten, EEE — 

nämlih: Betten, Matrazen, Kommode, Küchen: und Hängefäften) Abhandengekommenes. 
Schreib: Sekretairs, 2 Fauteuils, Spiegel, Bilder, Tiihe) Dem Unterzeichneten find am 
Bettläden, 1Bücherſchrank, Küͤchen- u. Porzellain-Gejirre,/4, Sept. auf dem Viehmarkte in 





an = x. - — Taͤnnesberg I. 
an den Meiſtbietenden gegen Baarzahlung verſteigert. 2 Ljährige rothe Ochſen 
C da bofer, Wuftionater. abhanden gekommen. ir bier: 

Awarze Kanzleitinte die Maah int, über A uskunft geben kann, erhält 


Ranzleitintenpulver a Paquet 12 fr, pr. Pfd. fl. 1. 36 fi. eine gute Belohnung. Die Fut⸗ 
Diverſe Alizarin- & Copirtinten giaſche —35 fr, terkoſten werden vergütet und 


Beth blaxe Tinten a prtgae > man 121. aan |por Antauf wien gemomt. 
ne e 
A. Schmal, Neupfarrplag. Bauer in Pau, bei Schöne, 


Drud und Berlag von Ar; Pufket. 


Reaegensburger Auzeiger. 


Regenshurger Anzeiger 
—— un ni dr Täglihe Beilage Regensburg & audiamgo f 
Abounenten dee Regensh, | ‚auf ben Regensburger 
‚Miergenblatten als. 'Gratis- zamı Snciger 2 Di —— 
ge - ee Regenaburger Morgenblatt. _viertetjäprlic mur 
ie: 21 kr. 





. 281. Dienstag 12. 


Tageskalender: Guide, Ottilia; Sonnen 
aufgang, 5. Uhr 32. M., Untergang 6 Uhr 20 M. 
Tageplänge 12 & 48 M. " 





Heuefle Nachrichten. 


* Münden, 11. September. Die deutſche 





1871. 


Ansfehen mie nach einem überſtanbenen Bom⸗ 
bement. 42 Perjonen — 79 ſchwer 
verwundet , 420’ Häufer gänglich zerflört. Die 
Schäden anf Antigua find ebenſo bedeutend, 
80 Perfonen find bort ‚getöbtet,. mehrere Hun- 
berte verwundet worben. 

Belgrab, 11. Sept. Un der Grenze werben, 


September. 





Deeupatiönsarmee in Frankreich beginut| Quarantainen errichtet, um bie Verſchleppun 


am 12. Sept. und zwar zuhächt die 2. und 4.| per 


preußiſche Divifion den Rückmarſch in ander: 
meitige Gantonnemente. Die 2. bayeriſche 
Infanterie: Divifion bleibt noch zehn bis zwölf 


Tage in ihrer bisherigen. Stellung und rüdt| mer 


bann per Fußmarſch 
ber Alsne. 

— Kaijerslauterer Blätter bringen bie Er- 
nennung von 8 richterlihen Beamten aus Kai: 
ferslautern und Zweibräden auf elſaß-loth— 
ringiſche Juftizitellen. 


nah dem Departement) Minifter 
Aldanien find neue Truppenjendungen 


Cholera zu verhüten. In Belgrad felb 
jind ſtrenge Sanitaͤts- Maßregein georbnet. Cho⸗ 
(evafälle find indeſſen noch nicht vorgekommen. 
Konftantinopel, 10. Sept. Muftefhar Ser 
Effendi ift zum Pafcha erhoben und zum 
bes Aeußern ernannt worden. Mach 


abge⸗ 

gangen. 
Telegramm bes Regensburger Morgenblattes. 
* Beft,,11. Sept. Heute wurde vor den 


— Nachdem der Alterspräjident beriverfammelten Miniftern Herrn Bifchof Jekel⸗ 
letzten Kammer der Abgeordneten, geiſtl. Rath falusy von Stuhlweſhenburg / das kgl. Handſchrei⸗ 


Schmidt, vor einigen Monaten geſtorben iſt, 
wird der Abg. Din gler, Appellrath in Zwei— 
brüden, das alteſte Mitglied der Kammer 
ſein und ſonach dieſem, wenn er ſich unter 
der angemeldeten erſten Hälfte der Rammer- 
mitglieder befindet, das Alterspräſidium zufals 
fen. Appellrath Dingler gehört zur Fortichritts- 
partei, während ber verlebte geiftlihe Math 
Schmidt befanntlih Mitglied der patriotifchen 
Partei war. Nah Herrn Dingler wäre Herr 
Abg. Miniſterialrath Dr. Meirner das ältefte 
Mitglied der zweiten Kammer. 

Berfailles, 10. Sept. General v. Man- 
teuffel ift hier eingetroffen, um Thiers von ber 
begonnemen- Raümung der vier Departe 
ments zu benachrichtigen. Manteuffel wohnte 
dem Diner bei Thiers bei, wozu zahlreiche Des 
putirte, darunter die Generale Chanzy und 
Duerst, geladen waren, Vizeadmiral Graf 
Bouet Willaumer ift geſtorben. 

London, 10. September, Ausführliche Nach: 
richten ‚über den Orcan, welcher auf ber Inſel 
St. Thomas am 21. Auguſt wüthete, berichten, 
daß berjelbe erſchreckende und ungeheure Ver: 
heerungen anrichtete. Die Stabt bietet bas 


ben, welches das Verhalten des Biſchofs binfichte . 
lich der Berfündigung des Snfallibilitätspogma’s 
mißbilligt, mitgetheilt. Der Herr Biſchof er: 
Märte, fich der [königlichen Gewalt zu unter: 
werfen. 


Tokal- und Provinaial · Chronik 

Amberg, 11. Sept. Geſtern wurde in einem 
Straßgraben bei Roſenberg von Hopfenblattern ein 
3 Tag altes lebendes Kind aufgefunden. Der der 
That verdächtigen Rabenmutter ift man auf der Spur. 

* Die Erben des durch den Alchaffenburger Eifen« 
bakn-Unfall getörteten Grafen Szapary find Mag- 
bar geworben. Ohne vie ridhterliche Entſcheidung 
—— werben ihnen 50,000 Gulden ange» 
ten. 

Nürnberg, 11. Septbr, Auch der geſtrige 
Abend. verlief. ohne jede Rubeftörung, Uebrigems 
waren auch dießmal bie umfaffendften Borkehrungs: ' 
maßregeln getroffen. Die Truppen, welde bereits 
vorgeftern mit ſcharfer Munition verfehen waren 
hatten in ben Safernen Bereitfchaft. R 


Berantwortliche Redaktion: I. N. Muhlbauer. 


Große Preisermäßigung 
BE Den der amerikaniſchen Rähmaſchinen 
“Sn aus The Singer Manufacturing Company 
Anal (größte Nähmafhinenfabrik ver Welt.) 
Bon allen Etabliffements, melde fi mit der Anfertigung von Nähmaſchinen beichäftigen, 
2 ft wohl keines jo berühmt geworden, al® bie Singer Manufacturing in New-Vork, beren 
AT Kanmilien-, jowie Manufaktur⸗Maſchinen anf allen Weltausftellumgen,, wo biefjelben vertreten 
— waren, fiet® mit dem erſten Preis gekrönt wurden. Auch auf dem diesſeitigen Continent 
= iſt keine Nähmajchine fo beliebt und allgemein eingeführt, als die Singer'ſche. 
Biele andere Fabrifate find mur für einen oder wenige Zwede brauchbar; eigmen ſich ſolche für Weißnägere, fo 
genügen fie nicht für Schneiderarbeit oder für den Familieugebrauch, wo nicht jelten jehr dünne und auch ſiarke Stoffe 
äht werden folln. Die Einger-Rähmafchine überwindet bieje Schwierigkeiten leicht durch ihr Syſtein der geraden 
Prabelbervegung und näht die verſchiedenſten Stoffe, ohme irgend welche Beränderungen an benjelben vorzunehmen, mit 
ber größten Leichtigkeit und Alluraieſſe, jo daß fi diefeibe für Weißnäherei, Familiengebrauch, wie auch fin Mamufattur- 
immer glei gut eignet. — Belanntlidh liefert bie Singer Manufacturing Company die beften, für bie mannig- 
inften Manufalturgmede anmwendbaren Nähmaſchinen, als für Schuhmacher, Schneider, Sattler, Hutmadıer, 
ad- und Segelmacher, jowie für Wagenfabrifation, und ipricht für die Bitte diefer Majchinen bauptfächfich 
ber maffenhafte Ankauf der verjchiedenen Regierungen, wie Preußen, Aufland, England, Frantreidh, Ame 
n. f. i., von welden bie ehrendfien Attefte über die Leiungsfähigkeit und Ausdauer berfeiben ertheilt find, 
Gteichzeitig mache ih noch auf die feit Kurzem von New-Hork eingetroffene gang nen erfunbene 
* — — wi 
aufmerkam, welche das Meuefte, Einfachite und Volllommenſte auf dem Gebiete ber Mechanik in. 
| te Original -Nähmajdinen Ä 
ber Singer Manufacturing Co. in New-York RR 
werben in gang Deutichland zu Originalpreiſen verlauft und find biefe Maſchinen, melde mit allen nur erdenklichen 
Apparaten verjehen find, die deſten, volllommenſten, einfahren und billigften aller erifirenden Nähmafchinen. 
Zur gefälligen Auſicht Habe einige der Maſchinen nebſt diverfen Nähproben im 
Hotel zum „grünen Kranz‘ Zimmer Nr. 20 
bis Donnerftag ben 14. d., aufgeftellt, und find hiermit alle fi für Nähmaſchinen Intereffivende, Käufer ſowohl, 
wie Nichtläufer, ergebenft eingeladen, fi von ber Vorzüglichkeit diefer Maſchinen zu überzeugen. — Sämmtliche Ma- 
ſchinen werden nur unter Garantie verlauft. Der Unterricht geſchieht Br 
. Neidlinger aus Bresden. 
NB. Ein Bertreter für Regensburg und Umgebung wird unter fehr vortheilhaften Bedingungen gefucht. 


Moire-Schürze, fertige | su umermianen im am 
u n t err d ck e — auf dem Viehmarkte in 
ännesber 


Aug. Zinkl, 
; „ abhanden gefommen. Wer hiers 
Malerfirafie vis-b-vis der ©&t. Goflantticck. ger ln Kan re 


ayeriihe Stantsobligatiomen zu 3, 4, A'/seine gute Belohnung. Die Fu— 





nn, 


und 5 Proz., terfoften werben vergüte 
Bayeriſche Ofbahn ‚ Attien I. und IL. Emiffion, ‚vor — wird — = 
Bayerifhe Pfälzer Nordbahn-Altien und Prioritäten, Michael Leibl, 
Defterreihifhe Staatsobligationen, garantirte, Bauer im Pau, bei Scönfe. 
Eifenbahn: Aktien und Prioritäten, —Im Daufe Cr. F. Wr. 9 ift eine 


Amerikonifhe Staats: und CEifenbahns Papiere (Ver⸗ freunlche und bequeme 
zinfung zwijchen 4'/s bis 8 Prozent) 0 h nung 
taufen und verlaufen coursentiprechend im 2. Stode f 
a e zu vermiethen, beſte⸗ 
S. Wertheimber & Comp.,ien in 3 season Zimmern, 1 
neben dem goldn. Kreuz in Regensburg. Kochzimmer, Kabinet nebſt allen 
— übrigen Brqurmlichleiten, und wird 
Auf Ziel Allerheiligen ift ein zu Allerbeiligen frei und zu begieben, 
geräumiger Laden dt, ©, Nr, ‚113 in der obern 
it anflofenbem Cabinet zu miethen Bachgaſſe if bis 1. Oktober ein 
Nãh. zu erfragen bei I. duben meubliries 
berger, Domplatz E. 58. nu Donatzimmer 


zu vermiethen. 


Bugelaufener Bund, 

Ein Schwarzer mittelgroßer Hund, mit 
meißgenedten Füßen ift zugelaufen, und 
fanır felber gegen Bezablung ber Infera> 
tionsgebühren und Kutterfoften abgeholt 
werben bei Kaip. Haller in Rain 
haufen, Hs.Nr. 14”,. 








Soeben ift im Verlage ven Fr. Puſtet in Regensburg erfchienen und durch alle Buch: 
bandlungen zu beziehen ein äußert interefjantes, erbauliches und zeitgemäßes Schriftchen: 


Die Opfer der Injurreftion zu Paris im Sabre 1871 - 
aus der Gejellichaft Jeſu. 


Eine —— Darſtellung der Gefangenſchaft und des Todes der hochwürd. Väter Peter 
Ofivant, Seo Ducondray, Johann Caubert, Alexis Elerc und Anatolins de Zengy. 
Nah dem franzöfiichen Originale des 
P. A. de Ponievoy, a. d. 6. 3. 

Preis 21 fr. — 6 nor. 

(5 Was der Geift ber Zeit im feiner aluteſten Manifeſtation — der Schreckensherrſchaft der Commune von Paris — 
es, und was ber Geift der Kirche und bejonders des katholiſchen Priefterthums, erhabenes und göttliches aufzu⸗ 
weife hat, das Alles findet fich in dem Rahmen diefer Märtyrerbilder altengemäß jeinem Inhalte umd erhebend jeiner 
Bauen um hen. von bewährter Meifterhand zifammengetragen. Es empfiehlt ſich dieſes Büchlein in Wahrheit jur 
affermerbreitung. 


u $ Legten Sonntag Nahmittags ging 
Nenner ſches Inſtitut. auf — 
Wiedereröffnung der Anfialt Montag den 2. Oktober. 
Yufnahme vom 6. Yahre an. Specielle Berbiltung zum Eintritt in —— Berng 
die Latein und Gewerbſchule. Ausbildung für fpäteren gewerblichen], rg in na 
oder landwirthſchaftlichen Beruf. BI. gegen gute Belohnung abzugeben, 
1:4 4 in tüchtiger 










Joseph Renner, 


nn —— — Spaͤngler⸗Gehilfe 
nzeige. we Ye er wird a dauernde Beichäftigung - ger 
Unterzeichneter mache eineml;n der Nähe des Pulvertfurms, 5"/,Nudht be 
bochverehrlichen Publitum erge- Tagwert Haltend, find entweder zu ber» 3. W. Lohner. 


benjt befannt, daß ich durch hoch: pachten oder zu verkaufen. 

töblichen Magiftratsbefchluß für Räh. ind. Erpeb. 

ben Diſtrikt Lit. C. als Wacht.) Eine frumtlige 

ſchreiber aufgeftellt worden bin, Wo hnung 

und unterm heutigen als ſolcher mit 3 Zimmer iſt zu vermiethen 

meine Funktion antrete. und Tann auf Allerheiligen bezogen 
nat finger ſich werden. Näh. in der Expir. 

gegenwärtig noch in Kit 54 — > 5 0 

am Weißgärbergraben. ine — 7* geſebien ‚(Barterre) an eine kinderloſe Fa⸗ 
Hochachtungsvoll Alters, die lochen lann und die häus- —— 


Johann Hummel, (chen Arbeiten verrichtet, ſucht bie Sg der. Stadt in eine Teig 


In ein hieſiges Pusgeihäft kann 


ein I fleifiges 
Lehrmädchen 


eintreten. Wo? ſagt bie Erped. b. Bl, 
In Lit. A, 91 (Wollwirkergafe) 


ift eine Heine 


Wohnung 











— ‚ Wachtichreiber. Allerheiligen bei einer ruhigen Fa— Wohnun 
Va. a und fönnte auch an eine ober A folide — bis 
en DE ind. Ewed. Im 9 Do 148 mia dem Sdlahıhene. 

Eifenbahnzüge in Negehsburg vom 1. Juli 1871 an: 
Abfahrt nad: 


Bann: BE — Straubing, 0 “nr GeifelHdring, Straubing, Pafjau, Landshut, 
böring: 9 Uhr 37 Min. Borm, P. ; dr M. Morg. 6. 2., 3, EL, 5 Uhr 
11 Uhr 22 Min. Vorm. E, 1., 2. €, 2 Uhr gi w 42 M. Morg E. 1, 2. EL, 1 Uhr 5 M. Mitt. P. 
Nachm. P. L., 2., 3. EL, 8 Uhr 55 in. Wbds. E: 1.,| 1. 2,3. €, 4 Uhr 25 Min, Nachm. E. 1,, 2. EL, 
2. GL, 10 Uhr 10 M. ee . 61. 5 Ubr 47 M. Ws. P. 1. 2., 3, 61. 

er Landshut, Straubing, Geifelhbring: rt — — erg Landshut, Paſſau, 

Uhr 36 M. Morg. E. t., 1 8u ur 18 M. Morg.| 7UÜhr 35 ‚3. 6, 9 Uhr 50 M. Borm. 
A STR Hahn 6 2.3. El. 7 Uhr E. 1,2. EL, er a a 
30 Min. Abds. E. 1., 2. EI, 11 Ubr 15 MR. Radıts E. 1, 2. Cl. 

Mürnberg, Baureut, Get, Furth, Schwan— —— Furth, — eu Rürnberg: 





... 9 Uhr 40 Min. Borm. E. 1., 2. Cl., 12 Uhr! 9 Uhr — Min. Morg. 6 Uhr 41 Din. 
b5 DM — P. 1, 2, 3. CL, 3 Uhr 14 M. Rahm. Morg. E. 1., 2. 6L., 9 Mr. 15 M. Borm 6.2.3. EL, 
6. GL., 4 Uhr 20 Min. ‚racım. E 1., 2. 6L,| 9 Uhr 45 M Borm P. 1, 2, 3. EL, 11 Uhr 28 M. 
5 he 38 3. Ma, P 1.2.8 ; e 10 M.| Borm.E. 1, 2. GL, 2 Uhr 50 M Rahm. P. 1., 2, 
Nachts E. 2. CL, 12 Uhr Nachts 7 2. . EL 3. GL, 7 Uhr 45 MR. Abbe. E, J 2. Cl. 

—— uns Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. Morg. —8 Furth, Eger: 9 Uhr — M. Abds. 


Amberg, Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2, Säwanderl, Umberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 
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Todes⸗ Anzeige. Todes⸗ + Anzeige. 9 

er { ji] 32814—0 1t671 

Ö BIP Zu 2344 . Bom tiefften Schmerzgefühle gebeugt, bringen wir 

Y Allen Berwandten, freunden umb Brlannten bein A Iiebin 'Berwandten, Freunden und Be» 
gen bie Exanernadiriät, daß RR Ser EEE «Od Ba —*7 Rachricht 8* es Gott dem 


mern — rm BE geb Schwager, 0 Allmachtigen gefallen hat, unjere innigftgeliebte Gattin, 
2 — Tr u 


11 G n (ir 

Herrn Andrens Mundigl, 90 Fran Urfuln Hofherr, 
un —— ieh O geb. Deubjer, 

vergangenen Eamflag den 9. Sept., verjehen mit, ben la Krankheit, im 79. Lebendjahre, 

: Bl. ee Base dit AR ri u 0% aczößet Dura) Die Bel Srerbfatsauente, Heute Bei, 

"oa Si uf ken Siege um fm) Men eis Ge da I Si 10 

5 Gebet für dem BVerftorbenen und fir uns um 0 BAER 2 ‘ 


- —— —X nebſt den übrigen Verwandten. 
egen . 5 


m. | — 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. (X | STR ® — 
58 dem Babel: Fo obern cher Ei — ** 
db findet der Seelengottesbienft gleich darauf im der 
der obern Stadt und ſogleich darauf der Seelengottes · = 
dien in Gt. Emmeram flatt. IiR; Pfarrliche zu St. Emmeram ftatt. 


OOO09OO0000000000 60 00000000 909 
——————— — — — — — — — ——— —— — — — — — — 
000000 Anweſeus⸗BVerkauf. 


9 Da u ei i i 
9 Große Ausftellung und Verkauf Hi van meihasuden Biete Koh, 
einer großen und fhjönen Auswahl do Kuhflpegen> Oyrenasen, in Yrkehaneen, geegenes 


5 ſtänden in Florentiuer & Serpentiner Marmor, N Zinngiefer- und Glaſer⸗Anweſen 
— foeben von Italien ung day ur ſammt vorhandenem Werkzeuge, eingetre · 
Moniag den 11. d. beginnend, in der Dauer von 6 Tagen, O teuer Kamilienverhältniffe wegen, unter 
9) jedesmal von Morgens 9 bis Abends 7 Uhr, —— Saunen u —5 
(it: B. Ar. 76 untere Bachgaſſe. —— Hofrantı mit eigenem 

| Dieſe Gegenftände find Eopien nach det Originalen, rusure, no ren — 
9 


Der tieftrauernde Gatte 


SSO9O995990990909009 


Das Leichenbegängniß findet heute Dienftag früh 
10, Uhr vom Krautenhauſe aus auf dem riebhofe 


welche fich in den berühmteften Gallerien von Rom, Florenz, X ftüd. Auch wird bemerkt, daf der britte 
Neapel befinden, als: Vaſen von jed.r Größe und Form, Fre — — au Verlangen 
Vaſen Pompei, Medici, Boccali, Etruſchi 2c.; die verjchie- Om Meer harchein ag Haus zu 
Näheres der Eigenthiimer 
Kav. Habermeyer, 







O denſten Schaalen und Tajjen, Statuetten, Gruppen und eine 
Auswahl von Thieren, Garnituren für Kirchen, Zimmer 0 
5 und Salons, ſowie Toilette- und Phantaſiegegenſtände jeder Binngiefen und Glafermeifter 
0 Art. — Die Gegenftände jind mit der Hand gehauen und 9 in Rohr. 
als Florentiner Marmor garantirt. F 
Gegenſtände werden zu den billigſten Preiſen ab: Oin ‚ei nr 1, aan dae 
gelaſſen, weßhalb ich mir ſchmeichle, von einem recht zahl— Oljährlih 250 fl. Zinfen trägt, iR 
reichen Publikum beehrt zu werden. Ohu verfaufen oder an cin MHeineres 
Matteoli. 0 


Anweſen dahier oder in der Um— 
ÖOOOOO0O0OO090999959995:09 9999090 
— — ee nn 








OO909 


gebung zu vertaufhen, Die Hälfte 

s Kaufihillings lann darauf lie⸗ 

Mittwoch den 13. und Donnerftag den 14. Sept.,gen bleiben. Näheres bei F. X. 
jedesmal Nahmittags 2 Uhr angefangen, Idagen, H. 73, Oftengaffe. 

werben in meinem Muctionslofale In einem ſoliden Haufe auf dem 


Verlaſſenſchafts-Effelten, DOperminfterpfage {ft eine 
nämlich: Betten, Matrazen, Kommode, Küchen: und Hängefäjten, W oh nung 
Schreib: Sefretaird, 2 Fautenils, Spiegel, Bilder, Tiſche, von Zimmer, Kabinet, Küche und 
Bettläden, 1 Bücherſchrank, Küchen: u. Borzellain:@eichtrre übrigen Bequemlichkeiten bis Ziel 
Kleider x. x. Allerheiligen an eine ruhige Familie 
an den Meiftbietenden gegen Baarzahlung verjteigert. zw vermiethen. 
€. G. Bachhofer, Auftionater.| Näh. i. d. Erpeb. 


Drud und Berlag von Ar, Pufet. 





Regensburger Anzeiger. 


Der 
Regensburger An dãaͤgliche Beil age Regensburg Stadtanih 
—* tãglich und nr nd — here ef 
ben Mbonnenten des Regensb, yam Unzeiger and allein abo 


Morgenblattes als Gratis- werben, unb foflet berfelbe 
Br * iger Regensburger Morgenblatt: vierteriägrtig nur 


"Pr, 252, Mimen 38. September. 1871. 
mess —ñ —ñ—— ö — — 


Tagestalender; Tobiae, Amatus; Sonnen- Prinz Alexander der Niederlande anmefenb:: 
anfgang 5 Uhr 34 M., Untergang 6 Uhr 17 M., Abends gegen 5 Uhr Fehrte der Kaifer nach 
Tageslänge 12 St. 43 M. Mainau zurüd, E. Ztg.J 
Paris, 10. Sept. Dem geſtrigen Diplo⸗ 
waten-Oiner bei Hrn. Thiers wohnten Graf 
Arnim, Hr. v. Nigra und die übrigen Geſandten 
mit Ausnahme von Fürft Metternich und Hm. 
Kern, bei, Die Nachricht, daß ber Serzog, v. 
Choiſeul zum Geſandien in Berlin ernannt ſei, 
wird in Abrede geſtellt, ber Marquis de 
Gabriac bleibt. u 




















Telegramm bes Regensburger Morgemblattes. 
...* Berlin, 12. Sept, Der Nat. tg. zu: 
folge entbehren die Angaben, daß Seitens 
Bayerns gegen bie Errichtung einer oberften 
Eentralfielle für deutſches Eifenbahnweien Vor: 
fellungen erhoben worden jeien, jeder Grund: 
lage. 


Neueſte Nachrichten. 

** Münden, 12. Sept. In ber vergange⸗ 
nen Nacht find von Straßburg 20 ſchwer bela⸗ 
beite Waggons anf bem hieſigen Bahnhof an— 
gekommen. Diejelben enthielten erbeutete Mu— 
nition und Pulvervorräthe, welche von ber 
Zeughaus-Haupt-Verwaltung jofort in Empfang 
genommen wurden. Als Begleitmannjhaft war 
ein Obermann mit 4 Soldaten bes k. 8. würt: 
tembergifchen Inf.⸗Rgts. beigegeben, welches zur 
Zeit zur Bejagung von Straßburg gehört. 

— Für die Beſucher des, heurigen 
Dftoberfeftes werden gleichwie in den frühe: 
ven Jahren am 30. Sept. und 1. Oktober 
Ertrazüge von allen Endpunkten der bayer. 
Stau und Oftbahnen abgelaffen werben, zu 
welchen Billete gegen Bezahlung der einfachen 
Tage, welche zur freien Rüdfahrt berechtigen, 
ausgegeben werben, 

Friedrichshafen, 11. Sept. Heute Mittags 
ift der Deutſche Kaifer mit dem Großher— 
308, der Großherzogin und dem Prinzen Wil- 
helm von Baden bier eingetroffen, um dem 
heutigen Geburtsfefte der Königin Olga beizu- 
wohnen. Der König erwartete ven Kaifer am 
Landungsplag des: Dampibootes, wo fich beide 
Monarchen herzlih umarmten. Bei der Tafel 
waren außerdem noch die Königin-Mutter, bie 
Königin der Niederlande, die Prinzeflinnen 
Friebrih von Württemberg und Marie von 
Baden, bie Landaräfin von Heflen-Philippsthat, 
der Großfürft Nikolaus von Rußland und der 


* Münden, 13. Septbr. Der jeden Den: . 
nerſtag von Ulm abgehende Sammelzug, welder bie 
Ergänzungemannfdhaften und den Effeltenbedarf ber 
in Frankreich ſtehenden 2, bayerifchen Imfanterie- 
Divifion zu beförbern hat, ceſſixt im biefer Woche, 
In Hof haben wegen Mangels an gutem Bier 
einige ber befuchteften Wirthſchaften ihre Lolale ge 
fperrt, in anderen Pofalen wurbe total faures Bier 
von der Polizei verfiegeft. 

Die feinerzeit fo berühmte Erlan ger Brauerei 
zur „Wolfefchluct ‚ welde im Sabre 1863 im 
großartigften Maßſtabe eingerichtet, ala Aftienhrauerei 
ihre Thätigkeit begann, ‚wurde im Jahre 1869 bei 
einem Schägungswerth von..600,000 fl. — um 
350,000 fl. verfauft und iſt mım neuerding® von 
dem Privatier Förfter bafelbft um 120,000 fl. ge» 
fauft worden. 


Civilſtand der Stadt- Regensburg. 


In der obern Stadtpfarrei zu St. Rupert, 
Getraut: Iglg. Hr. Fr. S. Tumma, Commis, mit 
ulein U. Häring, Tochter eines Rehnungs-Eommiffäre, 

er Popp, Kufnergejelle von Stallwang, mit Agnes Zraly, 
Häuslerstochter v. Schlüßelburg. Fr. Stuhlfelder, Braner- 


efelle von Großprüfening, mit Kath. Schwarz, Häntlerh- 
tochter v. Schönad. Mar. Stümpfler, Fabrilarbeiter von | In der Eongregation Vearik Berfünbigung 
Ritlingen, mit Jungfran Ag. Neuner, Schuhmachermeiſters · begraben: 
Tochter von Dorfen. Iglg. El. Riebauer, Taglöhner von . : cc ; 
Kleinmwinflarn, mit A. Stadlbauer, Schneibermeifters-T, v. ‚Dr. Martin Schindler, Privatier bahier. Aranz Zaver 
Citelbumm. Ger. Mar. Spät; Maler, mit Fram Bafel, | Dieierhofer dah. Franz Ebenhöd dah. Jat, Steuer, Zag- 
—— Io%. W.“ 9. Wölpert, Oftbahnfchloffer v. lohner dah. 
ergentheim im Württemberg, mit Anna Gietl, Häuslere« In der proteftantifchen Gemeinde, 


Tochter v. Stamsried. — Partei 
Beboreu: Michael Ser., Vater, Ht. Joh. Ricber,| =; u ber oberen Pfarrei: 

Schneider. Johann Nep., Bater, M. PR in 5 Getraut: Hr. J. H. M. Rickauer, Gürtlermeifter, 

geſelle. Wilh. Karl, Bater, Hr. M. Trammer, Rechnungs: | mit Igfr. Barb. Maria A. Naßler, Zeugmaders-T. aus 

&o är. Marg. Iofepha, Vater, Fr. Martini, Ofibapn- | Chief. Hr. 2. Kaifer, I. Hofgartenverweier in. Miündgen, 

ſchlo er. Therefia, Vater, of. Reber, Müllergefelle von gafr. 9. Fl. 2. &. Schmidt, Großhändlers ·Tochter. 

St. Nicola bei Neukirchen. Geboren: Wilhelmine Car., Vater, Hr. G. Heinrich 


Geforben: of. Kagerer, Bafnergeielle vom Lichter Mergner, k. Ober-Zelegraphift. _ 
wald, 33 9. alt. Züngl. Hr. PX — Commis, 3. Geftorben: Hr. Sg. Mam Wagner, Bruderhaus · 
alt... Suſanng, 12 . alt, Bater, &. Söllner, Taglöhner | Bfründner, 78 3. alt, Hr. I. 4. Sauber, Priv, 66. $. 
von Aida. Frau H. Weidner, Genjalswittwe, 84.9. alt, |alt. Jungfr. Anna Marg. Gartner, _ Delonoms-Todhter, 
Fr. X. Maierhofer, Schrammenarbeiter, 61 9. alt, Er. 84 9. alt 
Fi —— frau von Thannhauſen, 34 9. alt.| _ In der untern Pfarrei, : 
Eehciter- Bei na — * —— = Geftorben: Jungft. Suf. Elife Kath. Willer, Bfründ- 
® „Bed, Kaminfehrermeifter. Ludivig, sw. alt, Roter, 17 ei Bar Dr 0 Hk ei ik ——— 
I gen re ıbelmadher dv. Stämmeg. Maria, 98; 1 0 REN PRO 

. alt, Bater, Roh. Bierfad, löhner v 7 DE R 
Friebri Earl, 5 Sen alt, —— —— Verantwortliche Redaltion: J. N. Mühlbauer. 
utſchet. Iungfr. Maria Ruperti, 60 9. alt. Adeilbert, 
OB. alt, Vater, Hr. Fr. X. Schifferl, Schriftfeger. 


Blumen: Zwiebel 


echte holländische, als Hyazinthen, Tulpen, Narzissen, Crocus 
ze. zc. in befannten erprobten Sorten zum Frühtreiben fowie fürs Freilaud em- 
pfiehlt en gros und en detail zur geneigten Abnahme 


J. Schmitz, 


- Saamenhandlung in Münden, Laden großer 
Biktualienmarkt Haus Nr. 5. 
reißverzeichnifle über Zwiebel fowie der Saamen zur Herbitiant ſtehen gratis 
und franto zu Dienften. 


Eijenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juli 1871 an: 
Untunft von: Abfahrt nad: 

Münden, Sandshut, Pafjau, Straubing, Beifel-| Geiſelhdring, Straubing, Baffau, Landshut 
böring: 9 Uhr 87 Min. Borm. P, L., 2, 8.61, Münden: 3 Uhr 5 M rg. 6. 2., 3. EL, 5 
11 Uhr 22 Min. Vorm. E. 1., 2. EL, 2 Uhr 41 M.| 42 M. Morg. E. 1., 2. EL, 1 Uhr 5 M. Mitt. P. 
Ram. P. 1., 2., 3. GL, 8 Uhr 55 Min. Wbde. E, 1.,| 1. 2, 3. 6, 4 Uhr 25 Min. Ram. E. 1,, 2. GL, 
2. &L,, 10 Uhr 10 M. Abs. 6. 2., 8. El. 5 Ubr 47 M. bs. P. 1, 2, 83. EL. 

Ballau, Landshut, Straubing, Geifelhdring:| Geifelhdring, Straubing, Landshut, Ballau, 
8 Uhr 86 M. Morg. E. 1., 2.6, 8 Uhr 18 M. Morg. 7Uhr 35M. Früh 6. 2., 3. El, 9 Upr 50 M. Borm. 
6. 2,3. Ci, 4 Ubr 57 M. Rahm. 6. 2., 8. EL, 7 Uhr E. 1., 2. Cl., 6 Uber 15 Min. Abends 6. 2. 3. €, 
30 Min. Abds. E. 1.2 GL. 11 Uhr 15 M. Radıts E. 1., 2. El. 

Nürnberg, Bayreuth, Eger, Furth, Shwan- — Furth, Eger, Bayreutd, Nürnberg: 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Borm. E. 1., 2. &1., 12 Uhr Uhr — Min. Morg. 6. 2., 3. EL, 8 Uhr 41 Min, 

Morg. E. 1, 2. EL, 9 Uhr 15 M. Borm. 6. 2, 3.6, 
6. 2,3. CL, 4 Ufe 20 Min. Rahm. E. 1., 2. L,| 9 Uhr 45 M. Borm. P. 1., 2, 3. EL, 11 Uhr 28 M. 
5 Uhr 38 WM, Wbds, P. 1., 2, 3. &L, 11 Mir 10 M.| Borm. E. 1, 2. 6, 2 Uhr 50 M. Rahm. P. 1., 2, 
Rats E. 1., 2. GL, 12 Ühr Radts 6. 2, 3.0. — 3. ©, 7 Uhr 45 M. Abbe. E. 1., 2. Cl. 
Eger, ge ‚ Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. Morg. nel; Furth, Eger: 9 Uhr — M. Uns. 
1 


Amberg, Shwanderf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6.2, Schwandorf, Amberg: 6 Uhe — M. Abende G. 2, 
8.0. 








‚Soeben ift im Verlage von Fr. Puſtet in Regensburg erſchienen und durch alle Buch⸗ 
handlungen zu beziehen ein äußerſt intereſſantes, erbauliches und zeitgemäßes Schriftchen: 


Die Opfer der Inſurrektion zu Paris im Jahre 1871 
aus der Geſellſchaft Jeſu. 


Eine aktenmäßige Darſtellung der Gefangenſchaft und des Todes der hochwürd. Väter Veter 
Olivant, Seo Ducondray, Johann Caubert, Alexis Clerc und Auatolius de Bengy. 
Nach dem franzöfiihen Driginale des 
P. A. de Pontevoy; a. 6, 3. 

Preis 21 ie. — 6 nor. 

Was der Geift der Zeit im feiner afuteften Manifeflatiom — der Schreckensherrſchaft der Kommune von Barie — 
furditbares, und mas der @eift der Kirche und befonders des katholiſchen Priefterthums, erhabenes und göttliches aufzu⸗ 
weifen Bat, das Alles findet fich im dem Rahmen dieſer Märtyrerbilder aftengemäß feinem Inhalte ſund erhebend feiner 
—— nach von bewährter Meiſterhand zuſammengetragen. Es empfiehlt ſich dieſes Büchlein in Wahrheit zur 
Maſſenverbreitung. 


ir ann Eijenhandlung 
Br, . Gurken M. Schwarz am — Regensburg, 
% Magerhofer, empfiehlt ihr großes, Bager in: 













— eceiſen, Blech, Gußwagren und allen Sorten 
a en 0 feineifeniwanren. . 
Zimmer 5555566966 DKL SIE aRa a 22 22 6444 40 
in it. F. 167 zu verxfuſten Schönfte befte Stearin-Tafelsfterzen 4—6—8 Stüd 
Ein tüctiger er Baquet 27 u: 30 En, ſchönſte befte Stearins Wagen- 
Spängler-Gehilfe erzen 5-6 Stüd pr. Paquet 29 und 32 kr., ſchoͤnſte 


wird auf dauernde Beihäftigung gel R befte Barafin-Tafelsflerzen 5 Stüd pr. Baquet 24 Er., 


ſucht bei gegofjene Unſchlitt⸗Lichter, patentirte Nachtlichter, 
\ 3. 28. Lohner. etroleum, wajferhell und doppelt raffinirtes Lampenöl 
Zwei hubſch vorzüglicher Qualität verkauft billigft und empfiehlt bie 
meublirte Zimmer 





* F. X. Straſſer'ſche Handlung. 
find an einen Herrn ODffizier ober 0949 


Beamten ſogleich zu vermiethen. Zu) - Br a Te Bag — 
— — — in. der Nähe ei —2 5’ nl Dem jehr verehrlichen Kriegerverein im 
Sn it. E. 191'/5 iſt Tagwert haltend, find entweder ju ber» Regensburg), welcher fo bereitwillig und 


zahlreich das Kriegerfeſt in Stadtamhof 
mit — Peg — Krane. ‚am 10. dB. verherrlichen Half, jei der 


a 2. Sp. —  — \inmi t gebradit. 
gen: Bequemlichfeiten ſogleich oder Auf Ziel Allerheiligen ift cin "er Bermaltur 


Der Berwaltungsrath der 
big Allerheiligen zu vermiethen. geräumiger Laden Feuerwehr Stadtamhof. 
Bio Sateinichüler finden ‚eine Helle, mit anftoßenden Cabinet zu mierhen. gan juct einen Schüler der 1. Opme: 
freumblige Näh. zu erfragen bei I. Lugere/nafiaifiaffe, den Sohn braver, gebildeter 
Bohnung —— Domplatz E. 58. er der ante Beugnie ——8 
i ittelbarer Nähe der kLaieinſchule Im Haufe Yıt. F. Mr. 9 ift eimelter.in u 
a ne er Hausinitruktor 
* * der Stadt iſt eine kleine W 0 h nun g — — —— —— * 
ndliche elbe au nber: 
= Wohnung im 2. Stode zu vermieten, beſte-ſder Mufit, Näh. in d. Erped. 
am eine oder zwei folide Perfonen bis hend in 3 heizbaren Zimmern, 1) Gin freundliches 
nächftes Ziel zu vermieten. Bar erfragen Kochzimmer, Kabinet nebft allen Donatzimmer 
in St. D. 144 nad. bm Bihladithe u8. übrigen Bequemlichkeiten, und wirblin der oberen Bachgaſſe mit gang neuen 
— 91 (Wollwirfergaße) zu llerheiligen frei und zu beziehen |Meubeln und neuem Bett iſt billigft gu 
m Fe > De? kart die Erped. u 
W o h nun ß Stiftungagelver find auf gemügenn:| E. 158%, Neupfarrpiag, iR ber 
(Barterre) an eine kinderloſe Fa⸗ Sicherheit zu verleihen. 1. Stoff 
milie zu vermiethen. | Näh. in d. Eypeb. 





















ya vermiethen. 


bon Müller'ſches Töchter-Inſtitut betr. : Auwejens-Berkauf, 
Wir erinnern daran, da fich diejenigen Mädchen, welche Der Unterzeichnete ift gefonnen, fein 


i itut in dem wohlhabenden Diartte N. r, 
unter Befreiung von Klaſſengeid in das von Müller'ſche Inftitu > Äherdbeng vie Mh = J 


eintreten wollen, Abensberg, in Niederbayern, gelegenes 





Don ner ſtag den 14. September Bormittags 8 Uhr . Binngiefer- und Glafer-Anweien 
im Inftitutsgebäude zur Prüfung cinzufinden haben. janmmt vorhandenem Werkzeuge, eingetre- 
Regensburg, 12. September 1871. — wegen, Kr; 
e tad tmag i ft rat. ' Dasjelbe :beftcht aus Wokubaus, Neben 
Der Bürge beurl. gebäude mit Laden, Hofraum mit eigenem 
eigl. Lindflätter. gg Dt — ee 
9 .Auch wird bemerkt, da 
onnerftag den 14. Sept. Tre des Kaufihilings auf Serlangen 
jedesmal Nachmittags 2 Uhr angefangen, ‚liegen bleiben Tann und diefes Haus zu 
werden in ‚meinem Auctionslofale jedem Geſchäfte geeignet if. 
Näheres der Eigenthumer 
Verlaſſenſchafts⸗E elten, Kav. Habermeyer, 
nämlih: Betten, Matrazen, Kommode, Küchen: und Hängefäjten, Zinngießer und Glafermeifter 
Schreib: Sefretairs, 2 Fauteuils, Spiegel, Bilder, Tiſche, in Rohr. 
Bettläden, 1 Bücherſchrauk, Küchenz ir, Korzellain@efgiree Ein fleifines 


Nähmädchen 


Kleider x. ꝛc. 










an den Meiftbietenden gegen Baarzahlung verfteigert. wird geſucht. Näh. in der Erbed. 
Fr Bachbofer, Kuftionater. ird geſuch h. in der Erbe 
II— — Ye ee 
Frack Näharbeit lieben vom Lande, wird bei einem 


von feinftem Tuche it billig zu verfaufen. in's Haus und Stöhren geſucht. Näh. biefigen Bädermeifier in die Lehre auf 
Näh. in d. Exped. ‚im Sit. B. 98, 1. Stock. Erpeb. 


im Lit genommen. Näh. in db, 


- — 


Große Preisermäßigung 
der amerikaniſchen Rähmaſchinen 
Q aus The Singer Manufacturing Company 
9— (größte Nähmaſchinenfabrik ver Welt.) 
Bon allen Etabliffements, welche ſich mit der Anfertigung von Rähmaſchinen beihäftigen, 
iſt wohl feines jo berühmt geworden, ais die Singer Manufkctering in New-Vork, dere 
Familien-, ſowie Manufaktur · Maſchinen anf allen Weltausſtellungen, wo diefelben vertreten 
waren, ſtets mit dem erftien Preis gekrönt wurden. Auch auf dem biesfeitigen Continent 
ift feine Nähmaſchine jo beliebt und —**— eingeführt, als die Singer'ſche. 
Viele andere Fabrifate find nur für einen oder wenige Zwecke brauchbar; eignen ſich folche für Weißnäherei, fo 
genügen fie nicht für Schneiderarbeit oder für dem Familiengebrauch, wo nicht felten iehr dünne und auch ftarke Stoffe 
äht werden folln. Die Einger-Rähmafchine überwindet diefe Schwierigkeiten leicht durch ihr Suflem ber geraden 
adelbewegung und näht die verfchiedenften Stoffe, ohne irgend welche Veränderungen an denfelber vorzunchmen, mit 
ber größten Leichtigkeit und Alkurateffe, jo daß ſich dieſelbe für Weißnaherei, Familiengebrauch, wie auch für Manufaltur- 
gwede immer glei gut eignet, — Belanntlich liefert die Singer Manufacturing Company die beften, für die mannig« 
——— Manufatturzwecie auwendbaren Nãhmaſchinen, als für Ed} hmacher, Schneider, Sattler, Outmacher, 
ack · und ——— jomie für Wageufabrikation, und 'fpeicht für die Güte diefer —— hauptſächlich 
der maſſenhafte Ankauf der verſchiedenen Regierungen, wie Preußen, Rufland, England, Branfreich, Amerifa 
u. f. w., von welchen die ehrendfien Attefte über die Leiftungsfähigkeit und Ausdauer derjeiben ertheilt find, 
Gleichzeitig mache ich noch auf die feit Kurzem von New-Pork eingetroffene ganz neu erfundene 
Manufakturmaſchine 
aufmerlſam, welche das Neueſte, Einfachſte und Bollkommenſte auf dem Gebiete der Mechaniliſt. 
ie Original-Nähmaidinen 
ber Singer Manufacturing Co. in New-York 
werben im ganz Deutſchland zu Originalpreifen verkauft und find dieſe Maſchinen, welche mit allen nur erdenklichen 
Apparaten verjehen find, die beften, volllommenfter, einfachften und billigften aller eriftirenden Rahmaſchinen. 
Zur gefälligen Anſicht habe einige der Maſchinen nebſt diverſen Nähproben im 
Hotel zum „grünen Kranz‘ Zimmer Nr. 20 
bis Donnerftag den 14. d., aufgeftellt, und find hiermit alle ih für Nähmafchinen Intereffirende, Käufer ſowohl, 
wie Nichtlaufer, ergebenft eingeladen, fi von ber Borzüglichkeit diefer Maſchinen au überzeugen. — Sämmtliche Ma- 
ſchinen werden nur unter Garantie verfauft, Der Unterricht geſchieht ——. 
. Neiblinger aus Dresden. 
NB. Gin Bertreter für Regensburg und Umgebung wird unter ſehr vorteilhaften Bedingungen gefucht, 


Drnd und Berlag don Ar, Pıfkı 
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Wegensburger Auzeiger. 


Der 


Regensburger Anzeiger eilage Regensburg & Stadtamho 
bei ad und 8 Wägfide B * auf on 
den Abonnenten des Regenab. zum Anzeiger auch allein abonniri 


—— als Gratis- werben, und koſtet berfelbe 
(age bezogen. Inferate Regenäbnrger Morgenblatt. vierteljdhrlich nur 


etitzeit 
oiten vr e nur OL 
Ir, 253. Donnerstag 14. September. : 1871. 


— — — — 


Tageota lender Kreugerhöhung; Sonnenauf⸗ das Arſenal in Brand zu fleden und die Sträf 
gang 5 Uhr 36 M., Untergang 6 Uhr 16 M., Ta- linge des Bagno zu befreien, Man fand Zünd- 


geslänge 12 St. 39 M. ſtoffe an verſchiedenen Stellen ausgeſtreut unter 
Neueſte Nachrichten. 


Eag ſptren verborgen. 
Turin, 13. Septbr. Geſtern paffirte den 
“* Münden, 13. Sept. Der Großfürſt Mont-Cenis-Tunnel der erite Probe— 
Nicolaus von Rikland pafjirte in der ver⸗ zug. Die Hinfahrt dauerte 40, die. Rüdfahrt 
angenen Nacht mit dem um 41 Uhr bier an dd Minuten. Bei der Rüdfahrt wurde der 
ommencen Wiener Zug den biefigen Bahnhof. Tunnel vollftändig rauchfrei befunden. Das 
— Der Prinz Earl von Hefien -Darmftabt| Ergebniß der Probefahrt war durchaus befries 
ift y: —F ee ber — —— — digend. 
von Preußen zum Beſuche der Königin-Mut- 5 R 
ter in Hohenſchwangau eingetroffen, wo jie läns — — Beine beh 
42. . ahn 
per Zeit zu Derwellen gebenien. n vom Amberger Bahnhof nad) ben ätarinlifcen Erz 


A sm Kultusıniniferium- iſt man mit be bergwerken ift nunmehr übernommen worden und 
ak — ⸗ —28 
nordnungen und Einrichtungen eifrigſt bee ie heute dem Betrieb übergeken, "*) 


ſchäftigt, welche die Ueberweifung der technifchen eit 9 7 © : . 
Aufgaben an dieſes Minifterium nach fich ‘og. |. Surberg, 12. Septbr. Die ledige Barbara 
* m Berlin ift die Cholera aufgetreten, | Mofer von Ipflpeimi, welche am 2. d6. ein Kind 
doch bejchränkt fie ſich der „Sp. 2." zufolge in ber Nähe tes hiefigen Marienfpital® gebar und 
auf die Gegend, wo die Spree und Pante ihre, tasfelbe in Rofenberg am 5. d8. ausfegte, welches, 
Unrathitoffe mit einander vereinigen. Sie tritt, wie Thon gemeldet, von Pepfenpflüdern gefunden 
Hier auf den daſeibſi in der Spree iegenden | werde, iſt an vergangenen Sonntage Naqmittags 
Schiffen heftiger als in den benachbarten Stra-, 4 Uhr von dem Polizeifoldaten Rott aufgegriffen 
gen auf. In Danzig find. neuerdings wieder und in bie Frohnfeſte eingeliefert worden. 


3 ChHolerafälle, einer mit töbtlihem Ausgange, (A. Boltsztg.) 
— EB | Wie man ber N, Augsb. Ztg. ſchreibt, fol der 


Brüffel, 12. September. Der „Etoile belge“ Räuber Pascolini kürzlich in altbayeriſcher Weir 
ufolge ei bie Befiger ber Mafchinenbau- bertracht durch Friedberg gegangen fein und hätte 
Fabriten ihre Ateliers heute gefchloffen. Arbei- eine Schaar von Buben die im plumpen Gange da- 
terbanden durchziehen die Stadt. her Tommenbe vermeintliche Weibsperfon, bie kurz 

Berfailles, 12. Sept. In parlamentarifchen| geſchnittene Haare trug, ausgehöhnt, letztere habe 
Kreifen wird heute eine Botihaft Thiers’; fh jebod näherer Refognosgirung durch die Flucht 
an die Nationalverfammlung erwartet, worin eutzogen. j 
verjelbe erklärt, daß die Megierung auf den] Augsburg, 10. Sept. Heute früh */8 Uhr 
beantragten Steuerzufchlag verzichte, und den wurde auf dem biefigen Bahtıhofe ber ledige Tag- 
Ferienbeginn anzeigt. löhner Michael Köftler, von Nieverfontheim über: 

Die „France“ erzählt, daß der Plan, fahren; berfelbe fiel von einem Wagen auf das 
aus der Stadt Bourges eim großes Milie| Orleife; zehm Wagen gingen über ihn dahin und er 
tärcentrum zu machen, jeht feitgeftellt iſt. wurd huchſtäblich entzwei gefchnitten. 

Eine Armee von 150,000 Mann wird zwifcen) Die Hofer Altienfpinnerei if, wie das „Bb. 
Nantes, Angers, Tours, Blois, Nevers und Tagbl.“ meldet, niht von einem elſäſſiſchen, fon 
Bourges vertheilt werden. Ein Korps biefer| dern von einem engliſchen Haufe unb zwar um 
Armee fol ein Lager in der Umgegend von; 241,000 fl. erflanden worden. 

Bourges beziehen. Schuldienſtes⸗Nachrichten. 

— Briefe aus Toulon berichten von der Berliehen wurden: Der Schul- und Kirchen⸗ 
Entdeckung eines Complots, das darauf abzielte, dienſt zu Wolhfabuch dem Schullehrer Ferdinand 








Krebs in Waffenbrunn; ber Schul» und Hirden-: Schullchrer Ehr. Pollmann in Kulz; ber Schul: 
bienft in Pfaffenhofen dem Schul-Verweſer Th. und Kirchendienft in Dürnsriht dem Schul-Ber- 
Sturm in Pirkenfee; ver Schul: und Kirchendienſt weſer 3. Strobel in Freyſtadt. 

in Waffenbrunn rem Schulehrer Fr. X. Kaifer in rkt- und Bandelsberidte. 
Ploffenhofen; der Säul: und Kirdenvienft zu dor — 12. in Weizen T fl. 6 kr. 
an rg = —— ehe —— (geft. 22 fr.), Korn 14 fl. 15 tr. (geſt. 20 kr.), 
ber ul= und Kırdenbienft zu endorf dem " 
Schulverweſer W. Koller von Balbersborf; der mem ıe E.1B It Dabee TE: BB-Te (rk, DETE) 
Schul: und Kirdenvdienft zu Großkonreuth dem Verantwortliche Redaktion: J. N. Mühlbauer. 


OH HH HH HH HH HH HOSS, Tine Ihöne 


’ Wohnung 
Todes· Anzeige. von 4 Zimmern, Küche, Garderobe 
Rad © forföfihen Futsfhkufe if. mifer Fear ” und fonftigen Bequemlichkeiten ift 
ttes unerforjchlichem e iſt umjer theurer, unvergefi- : ri 
licher Gatte, Schwager jan Ontel, gi Bedmohlgebern rne z FE eg — 





herr Mathias Prantner, In Pit. E, Nr. 8, Bachgafle, 
au, tal. japan bon Deggendorf, - er des Berdienit- gift der 
Ordens bom 9 Michael J. Claſſe, dritte Stock 
heute Mittags 12 Uhr nach erſt jüngft —— 80. Lebensjahre x 
> 4 und kurzem Srankenlager, an Entkräftung, verjehen mit den bl. Sterb- Pivon 4 Zimmern, Küche und fonftie 


z- faframenten, fanft im Herrn entichlafen. gen Bequemlichkeiten fogleih eter 
— ee für den edlen Verblichenen, für fi aber um 34 ADerkeiligen zu vermiethen. 
Regeneburg den 13. September 1871 Im Haufe Lıt. F. Nr. 9 ift eine 
bie tieftrauernden Hinterbliebenen. ® freuntlihe und kequeme 


Die Beerdigung findet, dem ausgeſprochenen Willen des BVerlebten P 
entiprechend, in aller Stile ftatt ; der —— * Freitag den 15. W o h nun g 
Morgens um 8/. Uhr zu St. Emmeram abgehalt im 2. Stode zu vermiethen,; befte- 


> in 3 heizb i 
. . Ri n 3 heiz aren Zimmern, 1 


mmer, Sabinet nebft allen 


übrigen Bequemlichteiten, und wi 
Bolanden, Pr der alte Gott, lerheilten fe = er — 
e —9 
traf ſoeben ein. Gegen Einfendung von 10 fr. in Briefmarlen nach Inferat, 


auswärts franco. Die allgemein beliebten ädjten 


onig - Brufl - Bonbons 
- F Alfred Coppenraths und * It Pie F gekrönien üchten 
Buch⸗, Kunſt⸗ & Schreibmaterialien: lien· Handlung 


Ingwer - Paſtillen 
Bayerite Etantsodligatiomen zu Bir, 4, 4! 


für Magenleidende 
und 5 


ver re y Lahr vn. —* 
a 
Baperifce rbapn.Mttien I. und IL. Emiffion, (Sanptniederloge bei 9.3, Beumiiller 
erifhe Pfälzer Nordbahn-Altien und Prioritäten, in egensburg, durch welche Vermitt- 
De lauss — * garantirte, —— — werben, 
—— Mttien wer me ifenb hu⸗ Bapi VB Herrn E. Kehrmann in Effen. 
merikaniſche Staats⸗ un ifeubahn⸗Papiere (Ber- 
zinſung zwiſchen 4'/a bis 8 Prozent) a — ang 


geplagt und hatte babei einen jpär- 
taufen und verlaufen coursentjprechend ihen Haarwuchs. Nach Gebraud) 


j *6 
Wertheimber & Comp. | 5-1. &. Bennenpfennig ı 
neben dem goldn. Kreuz im Regensburg. ne h 2 * ich — — 
0 #6 opfg t beina ganz os und mein 
Schonſie beſte —— 4—6—8 Stüd ao u. — 
per Paquet 27 u. 30 kr., ſchönſte beſte ge finder meinen wärmften Dant aus- 
Kerzen 5—6 Stüd pr. Paquet 29 und 32 Er., ſchönſte — — ich * * Zeiten = 
befte, Barafin-Tafelsfterzen 6 Stüd pr. Paquet 24 fr., enttlichteit zu übergeben, ba i 
gegoffene Unſchlitt-Lichter, ypatentirte Nactlichter, — a a — 
Petroleum, waſſerhell und doppelt raffinirtes Lampenöl 

vorzüglicher Qualität verkauft billigſt und empfiehlt die 


Barmen. 
F. X. Straſſer'ſche Handlung. 
o.. 







































Leop, Serner, Kaufmann. 
Allein-Berkauf pr., Flaſche 54 fr., 
7} Bieis: 28 fr. bei 


06% A. Schmal in Regensburg. 





KRRRERRERRRRRETARRRERRERRKRERRERKEN 
Dantes-Eritattung. 


Für die herzliche und zahlreiche Theilnahme, ſowohl während ber Krankheit als auch bei dem 
Leihenbegängniffe und Seelengottesvienfte unferer num in Gott ruhenten innigftgeliebten Gattin, & 
Tante und Baſe, ber 


Fran Urſula Hofherr, geb. Deubfer, * 
ſprechen wir allen Freunden und Belannten, namentlich dem hochwürdigen Herrn geiſtlichen Rath 
und Stadtpfarrer Deml, ſowie dem hochwürt igen Hrn. Coop. Bilsmeier für die vielen tröſtlichen 

eſuche unſern innigſten Dank aus. 
Regensburg den 13. September 1871. 
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Der tieftrauernde Gatte 
nebſt den übrigen Verwandten. 
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Höchſt interefiante Neuigkeit. 


Soeben erſchien und iſt vorräthig bei Fr. Puſtet in Regensburg: 


Der alte Gott. 


Erzählung für das Volk von Conrad von Bolanden. 


„Der Himmel iſt mein Thron und bie Erbe meiner % 
Füße Schemel.“ 
Zefaias 66, I. K) 


Inhalt: Ein gefangener Vapſt. — Der gefangene Kaifer. — Der Bapffeind Napoleon III. 
— Napoleon III. geſtürzt und gefangen. — Rethels Prophezeihung. % 
Preis 9 fr. — Auswärts franto 10 Er. & 
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Bekanntmachung. Ein Wohnhaus 


Die verfallenen Pfänder aus ven Monaten Juni und Juli in einer Haupiſtraſſe dahier, das 
1870 Nr. 52,519 — 59,126 müſſen längftens bis zum jährlich 250 fl. Zinſen trägt, iſt 
16. Oftober I. 38. ausgelöfet, und beziehungsweife umgefeßt zu verkaufen over an ein Meineres 
fein, was im Hinblid auf die Statuten —* die Leihanſtalt be⸗ Anweſen dahier oder in ter Um— 


— 








kannt gegeben wird. gebung zu vertaufchen, Die Hälfte 
Regensburg, 13. Sept. 1871. des Kaufſchillings kann darauf lie» 
Staptmagifirat. gen bleiben. Näheres bei F. &. 
Der Bürgermeifler beurl. Hagen, H. 73, Oſtengaſſe. 
eigl. "Ein freundliches 


Befanntmadhung. Monatzimmer 
Montag den 18. September I. 38. Nachmittags von Lin der oberen Bachgaſſe mit ganz neuen 
2—-3 U Menbeln und neuem Bett ifi billigft zu 


r * 
wird im Gaſthauſe zur blauen Traube des Wirthes Joſ. vermiethen 


Mo? jagt bie Erbed:__ 
Weigert dahier der —— — — 
Getreide-Mehlaufſchlag te Stod 


an den Meiftbietenden vom 1. Oktober I. 38. an auf 3 Jahre it 6 heisbaren Zimmern. und allen 
öffentlich verpachtet. übrigen Bequemlichteiten, und im dritten 
Die Pachtbedingungen werden vor ber, Verpachtung öffent- Stode eine 


lich befannt gegeben. fleinere Wohnung 


Pachtluſtige ladet hiezu ein | zu vermiethen. DEREN 
ar den ind —— „nn Zu 
e Gemeinde-Verwaltung. ein jolibed, fleißiges 
(L.S) 3. Sambs, Bürgermeifter. Lehrmädden 


J. Gimpl, Gemeindeſchr. eintreten. Wo? fagt bie Exped. d. DI 


0000000000000. 0000 09000909 Anweiens-Berkauf. 


| Der Unterzeichnete if gefonnen, fein 


Todes⸗ Anzeige. 3 dem wohlhabenden Markte Rohr, 


Bezirlsamts Kelheim und Landgerichts 
Abensberg in Niederbayern, gelegenes 


Es lag in dem Willen des Herrn, unſern innigfigeliebten ‚Binngiefer- und Glafer-Anmwefen 


2 » ſammt vorhandenen Werkzeuge, eingetrer 
Gatten, Bater, Bruder, ira Schwiegerſohn, ben tenee Hamilieverhältniffe wegen, unter 


r A annehmbaren Bedingungen zu verfanfen. 
Herrn Eduard Deißbök, 


Das ſelbe befteht aus Wohnhaus, Neben- 
fürftlich T. und T. Baufondufteur und Ingenieur, a an ebit 3 org 2 Frei 
im 49, Lebensjahre heute Morgens 4'/s Uhr, leider allzufrüh Plrüd. Auch wird bemerkt, daß “der dritte 
ür uns, aus unferer Mitte zu nehmen, Theil des Kaufſchillings auf Verlangen 
Unerfetgli wie unfer Berluft, ift unfer Schmerz, ven nur > 4 
die Hoffnung auf ewiges Wieverfeben lindern lann. " 


liegen bleiben fan und dieſes Haus zu 
jedem Gejchäfte geeignet ift. 
Möge uns das Wohlwollen theurer Verwandten und freunde 
erhälten bleiben. 


Näheres der Eigentkiimer 
Regensburg ven 13. Sept. 1871. ; 

















Xav. Habermeyer, 
Zinngieher und Glajermeifter 
m Robe . 
Die tieftranernden Hinterbliebenen, Kine Bertmatraße 
Die Beerdigung findet Freitag Morgens 7'/, Uhr vom Pimit Roßhaaren und Federn und ein 
Leichenhauſe oberer Stadt aus ſtatt und wird unmittelbar darauf 
der Gottesbienft in St. Emmeram und ein zweiter Gott sSdienſt > 


Bügelbrett ift zu verkaufen. 
Näh. in ver Erped. 
Samftag den 16. um 7' 4 Uhr in Niedermünſter abgehalten. J 


In Startambef, an ver Haupt- 
0909025090090: >» 94% ſtraße, ift eine Meine, freundliche 
LOOOOOO00O0O000000009909 Wohnung 


L An NR i N d en bu rg. bis Ziel Allerheiligen zu vermiethen. 


Wo? ſagt die Exped. 
Du alterſt nicht, mein liebes Thal, | Mein Thal, du bfeibft dir immer gleich, 0 


0900990000490 9090404099 


Zu einer Modiſtin wird ein : 
r 
Mit deinen Burgen hodhgelegen, Derfenz dich ſchmuct mit zartenBlüthen, Lehrmädcen j 
Mit deinen Felien ſpitz und Tabl, | Der Herbft beichentt die Gärten reich, 4) und eine geſchickte Arbeiterin ges 
0 Mit deinem goldnen Erntefegen. — Mit früchıen dich zu überſchütten. 0 ſucht. We? fagt die Erped, 
Mir ſcheint in ihrem Flug die Zeit | Mein Hoffen nur, das dort geblüht, : - 
Die Tage doppelt aupiſchreiben, | it vor der Zeit ſchon abgefallen, Eine große Parthie 
Die ich den Dinjen hier geweiht, Mein Lebenc baum, gar heiß durchglüßt, 5 — Gerſtenohm 
Die finft're Sorge fortzutreiben. Statt Früchte trug er leere Schalen. } mi ! 
Du alterft nicht, mein liebes Thal, | Dein liebes Thal, du bift nun fern iſt ig „m — 
0 Mit deinen hohen Bergabhängen, | Dit meinen Freunden in den Hütten 9 Näh. in d. Erpev. 
Geſuch. 
Ich fang jo mauches frohe Lied Ich führe auf den Weidenplan 
9 In deinen Au'n und Buchtnhainen, Nun meiner eignen Lämmer Heerde Ein Dann in dem beften Yahren, 
Doch werd’ ich wohl des Singens müd', Und wünſch, daß fie, wie ihr getban, 1%) für den jere Bürgſchaft bezüglich 
Getrennt von deinen Blumenrainen,. | Auf meinen Ruf wohl hören werde. Treue und Fleiß geleiftet werben 
Ö Dur fehft im ſchmucken Feſtgewand', | Gchab dich wohl, mein ſtilles Thal, 1%) tann, ſucht eine Stelle als Haus 
So oft die Früblingstüfte wehen, | Ich nahm dein Bild mit in die Ferne; Ihnecht, Hausmeifter, Bebien- 
Und fiehft an treuer Mutterhand Ich dene deiner Burgen all, ter she in fonft einer Eigenschaft 


Das Kind durch deine Auen gehen. Der Au'n und Wälder denk’ ich gerne, . * 
0 Mich bat der Winter weiß beichneit, | Ich denke eurer Biederkeit, 0 einen Play, Das Nühere In ber 


Mit deinen Mäldern allzumal | Sie boten mir die Hand jo gern, 
4) Und ihren fühen Piederflängen. — | Wen id) umjonft mic) mid’ geftritten, 1%) 


Der Schnee, er will nicht wieder weichen, 


Ihr Fremde lieb im Altmühlgrunde ; 0 Erperition. 
Ö Die Zeit, die Andern Rofen fireut, — ern 


Gedenket mein zur Sturmedzeit, 0 J — 
Gedentet mein in froher Stunde. Ein nettes ſchwarzes Kätzchen 
Sucht ein gutes Plätzchen. 


—— 
Zwei Lateinſchüler finden ‚eine helle, In a (m Mebing 
geräumiger Laden —— an der zu erbauenden Eiſenbahn 
mit anſtoßendem Tabinet zu miethen. Wohnung zu verfaufen. Näheres bei Doſeph 
Näh. zu erfragen bei 9. Gegen a — *8* & Sminärke Knittl in Mabing. 
berger, Domplatz E. 58. Mo? fagt d. Erped. d. BI. 








Beginmt nun Dornen mir zu reichen. 
Ernsgaden. 

Guggenderger. () 

N OECD ELEOOOO0200000 

Auf Ziel Allerheiligen ift ein 








Drud und Berlag von Fu, Ente 


»HNtegensbur ger Mnzeiger. 


Kr — min eiger iaſi Pr it a — 
52 tũ nA unb —*8 ð iche laun auf Regeneburger 
d nie Aalen. "un =: —  Üngeiger and allein abonnirt 

orgenblatte® ald Gratis- ‚2 „.werbem, atub koftet derſelbe 
— vr Beige Regensburger Morgenbäatt. '; ndiektersäperid nr 
Ih. 


21. 
254, Freitag 1b. ‚September. 
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Tagestalender: Nitomeves,, Nilodemus; Londen, 13. Sept. Wie aus Cardiff ge 
Sonnenaufgang 5 Uhr 37 M., Untergang 6 Uhr meldet wird, ift dort sin amerikanisches Schiff, 
13 M., Zageslänge 12 St. 36 M. . von Hamburg kommend, eingelaufen, welches 
ö— — — — qumtirniegs vier Matrojen an der aflatijchen 

Neueſte Nachrichten. —G6holexa verloren hatte; die Seſtürzung hier⸗ 

*München, 14. September. Der deutſche [Über iſt groß. In Folge Deſſen wurde eine 
Reichskanzler Fürft Bismard, deſſen Ailuuftſtregge Quarantäne für die einlaufenden Schiffe 
geftern erwartet wurde, ift hier noch nicht an= |angeprbnet, 
gelangt. 


i — Königin Victoria befindet jich beſſer. 
Die Pfürret Taännesberg wurde dem Sie hat gleichwohl in ben legten Tagen ihr 
Erpofitus A. Holzfurtner in Grafenfirchen, Teſtament errichtet! Ex⸗Kaiſer Rapoleon hat 
übetragen. ben Plan, nad; Arenenberg zu gehen, für jet 
— Nach der „A. 3.” Hatte ſich der königl. [aufgegeben und bleibt mit feinem Sohne wäh- 
Staatsminijter Graf von Seanenbes am, 


| zend des Winters in England. 
"Montag zum Beſuche des * t8 des Deut:nNom, 13. Sept. Die: offizidfe „Opinione“ 
jhen Reiches nad Reichenhall begeben und ift 


Spricht mit Befriedigung von einer Erklärung 

von dort Nachts nach München zurüdgekehrt. des franzöſiſchen Minifters bdes Aeußern Gra- 

—! Der Landtagsabgeordnete W. Schmidt, |fen Remufat, nad, welcher die frarnzöfifche Re— 
bisher Bezirksgerichtsrath in Bayreuth, hat in 


gierung die ‚vollendeten Thatſachen in “alien 
Folge feiner Beförderung zum Directo® bes|acceptirt, und bemerkt dazu: „Da Dieß bas 
ezirksgerichts in Windsheim auf fein Mandat | Programm ber franzöfljchen Regierung in ber 
als Abgeorbneter, beziehungsweife auf einejrömifchen Frage fein wird, fo Tönner die Be— 
Neuwahl verzichtet, und wird für denſelben der ziehungen der Beiden Staaten auf“ den 'feften 
Mirlermneifter Neuper von Berne als Erjap- Grundlagen eines herzlichen - Einvernehmens 

‚ mann in die Kammer einberufen, Für Frhrn. 


wiederhergeftellt werben.” 
v. Freiberg, der no vor ‚dem Schluß bes . Fokal- und Brovinzial- 
Landtags jeinen Austritt aus der Kammer. er- P zial Chronik 


Pr - *Münden, 13. Sept, Die’ k. Poltzeisireftion 
Märte, wird, da auch der erite Erſatzmann, i J * 
Pfarrer TH, Volt von ehetselm, verzichtete, da Heflern an. bie biefigen praft. Merzte die, Auf 


4 14. 2 rderun = 
der —— — Schöpf von en = —— ee ee den 
— "Seht. m der Keutigen Gih- bieramts anzuzeigen, in ſolchen Fällen auf möglichfte 
u. N * igen Sit Aelirung der Kranken, ſowie auf ergiebige Desin- 

g ber ationalverfammlung wurde die feltion ver Epfreta, der? Mäfde derißranten und ber 
erwartete Botſchaft ‚des; Präfidenten verlefen. Wberie m bei .- au AR die Desinfekti 

» Darauf wurde über bie frage der Bertagung * af 1 ng möglihft bie nfeltion 

‚berathen, und jchließlic der Antrag der Kom— —JJ 12. Septbr. Im Monate 
miſſion auf Vertagung dom 17. Sept bis zum Anguft find im ver Stadt Re, Peg 

4: Degember, Einjeßung eine permanenten Kom⸗ 8 —— 


en garen E Blattern erfranft: 44 Perſonen, vom vorigen 
miffion von 25 Mitgliedern. und Verlängerung Äh = ' 18 
der Vollmacpten des Bürtaw’s angenommen. Monate verblieben 11; im Ganzen 55. Bon biefen 


Algier, 12. September. Ein CErlap des | 44 genefen, 2 geflorben und verbleiben 9 im 
Gouverneurs vom 11: Sept. ordnet die Auf: zen: Behandlung. — Im Bezirksamte 
hebung der arabifchen Bureaux, bie abnriniftras | gendburg reits der Donau find erfantt: 
tive Reorgamſation von Groß-KRabylien und |1* zusen: vom vorigen onate verblichen 2; 
die Errichtung von Gantonalbezirken an. im ®angen 16. Steven find 7 genefen, 3 geflorden 

London, 13. Sept. In Monmouthihiere in und verbleiben 6 in Behantlung. — Im Bezirke: 
der Grafjchaft Wales drohen 35,000 Kohlen: |tmte Stabtambof find 12 Perfonen erkrankt, 
Arbeiter mit Arbeitseinftellung, wenn man Weihe fämmtlich genefen find. 
ihnen nicht den Lohn um 10 Procent erhöht. Verantwortliche Redaktion: J. N. Mühlbauer. 










Geſellſchaſt Reſſourct. —2*55 Salami, 


Eine Bettmatratze 


Eingetretener Hinderniſſe we⸗ mit Roßhaaren und Federn und ei 
gen unterbleibt am 16. d. bie) —— Biug elbrett Rebe * 
Bücher-Ubgabe.  ardeiien, | _ R&B. in ver Ce 
Regensburg, 14. Sept. 1871. Sardinen in Del, | Eine große Parthie 

u netänh.\eufi. Gardinen, Gerſtenohm 

9 abiar ie Et 

Bad Höhenitadt Estragon u. ächten Weineſſig n * Ru — 


hat auch heuer, wie alle Jahre, einpfiehlt 


glänzende Heilrefultate erzielt und 3. &. Straffer j Geſuch. 

Bleibt bis 30. Sept. geöffnet, Es Kramgaffe, Wallerftraffe und! Ein Dann in ben beften Jahren, 

werben daher noch fortwährend Gäſte Peru * — Be ua ln rn 

— Die Badinhaberei. eine Parthie überzählige — ſucht eine Stelle ale Haus 
Gi gute Taſchenbrettl. necht, Hausmeiſter, Bedien—⸗ 


nd e i : 
ger * ter. oder in fonft einer Eigenſchaft 
2000 ft. ab. in der öppen. en Play. Das Nähere in ber 


fogleih, und zwar zur 1. Gtelle Ein junger Expedition. 
(Grund und Boden) ohne Unter- Bader-Gehilfe, Im Haufe &t. F.Mr. 9 ifl eine 
händler zu verleihen. aber ein jehr guter Raſirer und Haar- freundliche und bequeme 
Näb. in ter Erper. fchrteiber, wünſcht bei einem Bader in N 
Saciieferblatten Regensburg oder jonft wo auf, dem W 0 h nung 
Dachſchie erplatten — eine Condition ſtundlich zu er ⸗ im 2. Stocke zu vermiethen, beſte— 
werben zu aufen geſucht, und wers)“ Map. im der Exped. hend in 3 heizbaren Zimmern, 1 
ben Preislourant durch bie Erped. —ã——— ga⸗qʒimmer, Kabinet nebſt allen 
d. DI. erbeten. übrigen Bequemlicleiten, und wird 
—— 3000 Gulden 


Eingejandt. zu Allerheiligen frei und zu beziehen. 


&o veranfaltete denm and; bie Ge-ſauf erfte Stelle, auf Grund und Tr Stavtambof, an der Daupt« 


einbe Ib bei ndorf Boden zu verleihen, 534 
ihren Re — —— —3— in der — ———— eine eine, Termmnide 
am 6. Septbr. Win heben Ton: BE = ae a Wo h nun g 

— 3 ge —— — Frad bis Ziel Allerheiligen gu vermiethen. 


dann unter Führung eines Landivehr- von feinftem Tuche iſt billig zu verkaufen. „Bor fagt_bie Erpev. 


Offigiere und in Begleitung der Ger) hMäp, in d. Erpeb In Cr. E, Nr. 8, Bachgaffe, 


| t xheb. 
meindeverwaltungen Hajelbah) und Brei] ——— 4 377 |; 

teıb ter Böllericüffen, . ift der 
Alte Weinſaßl dritte Stoct 


* She Hin Pas Di ir Ehrift. Endres, von 4 Zımmern, Küche und fonfti» 
gab fich der Zug Wieder ins Bräuhaus, Bindermftr., H. 15 Minoritemweg.|gen Bequemlicteiten fogleih oder 
wo im [bön beforirten Gaflzimmer das S re iner bis Allerheiligen zu vermiethen. 


Mittagsmahl eingenommen wurde. Der — — — — 
Nachmittag verging in gemüthlicger Un-|finden dauernde Beichäftigung im ber Auf Ziel Allerheiligen iſt ein 


terfaltung, wozu die trefflche Blehmufit|Regemeburger Barguetfußbo) gerüumiger Landen 


zur würdigen feier des Tages viel beisjden-Mabrit — — la i i 
trug. Zu einer Moviftin wird ein eg —— 
Sewandte Lehrmãdchen berger, Domplatz E. 58. 
Unteragenten und eine geſchickte Arbeiterin ge— Heren U. Rennenpfennig in Halle a. S. 


für eine leicht eınführbare Feuers ſucht. Wo? fagt bie Erped. Erſuche ergebenft mir 8 große Flaſchen 
Berfiherung und eine Lebens: Der Ein Freundes Voorhof-Geest zu enden. Diejes Mittel 
fiherung, beide beim Publitum fehr Monatzimmer bezog ich früßer von Ihrem Depofitair 


in Gammin und ba e8 mir gegen das 





beliebt, werden geſucht. . ß f 
i n der oberen Ba mit gang neuen Ausfallen der Haare fehr gute Dienfte 
Nährres in der Exped. Meubeln rg —*84 zu gleitet hat, jo wünfche ich ben Gebrauch 
ae 3? Tagt bie Eved Iren 6. Cammin, 3. Jufı 1870 
eb. uchow b. ‚8. L 
meublirte Zimmer ls Klemme v. Wolff, Oberfllient. a. D. 
find an einen Herrm Offigier oder i to . —— in Flaſchen zu 54 und 
Beamten fogleih zu vermiethen, Zu vn vernichten. 2 236. be A. Schmal in Regensburg. 


erfragen Lit. F, 49 am Fſchmarkt, 


>20 999 9 2 9 9 90 9 9 9 © © ..:-2 220 9 @, 


9 4 
+ Höchſt interefjante Neuigkeit. 
Soeben erſchien und iſt vorräthig bei Fr. Puſtet in Regensburg: 
3— * 
Der alte Gott. 

% Erzählung für das Volk von Conrad :vow:Bolanden. X 
N „Der Himmel ift mein Thron und bie Erbe meiner * 

Füße Schemel. 

* Iefaias 66, 4. J 
7 Inhalt: Ein gefangener Bapfl. — Der gefangene Raifer, — Der Papftfeind Napoleon III. 
4 — ‚Rapoleon III. geſtürzt und gefangen. — Rethels Prophezeihung. ) 
% Preis 9 fr. — Auswärts franto 10 Er. + 
00000000000000000000000000000 


Soeben iſt im Verlage von ir. Puſtet in Regensburg erſchienen und durch alle Buch— 
handlungen zu beziehen ein äußerft interefjantes, erbanliches und zeitgemäßes Schriften: 


Die Opfer der Infurreftion zu Paris im Iahre 1871 
aus der Gejellihaft Sein. 


Eine —— Darſtellung der Gefangenſchaft und des Todes der hochwürd. Väter Peter 


anf, Seo Ducondray, *8* Caubert, Alexis Clerc und Anatolius de Zengy. 
r ch dem framöſiſchen Originale des 
P. A. de Ponlevoy, a. d. 6. 3. 
Preis 21 Fr. — 6 nar. 

Was ber Geift der Zeit in feiner aluteften Manifefation — der Schredensherrihaft der Kommune von Paris — 

furchtbares, und was ber Geiſt der Kirche und bejonder® des Latholifhen Prieſterihums, erhabenes und göttliches aufju- 

weifen bat, das Alles findet fi in dem Rahmen diefer Märtyrerbilder altengemäß feinem Inhalte und erhebend jeiner 

Darftellung nad) von bewährter Meifterhand zujammengetragen. Es empfiehlt ſich dieſes Büchlein in Wahrheit zur 
Mafjenverbreitung. 


L / * amtlich geaicht verſendet, cebenſowohl 
Pe einzeln, als auch in größeren Parthien. 
& un c - £ 1 ? er Bir Wieberperläujer bedeutenden 
abatt. 
Moritz Weil jun., Frankfurt a./M. 
Eijfenbahnzüge in Hegensburg vom 1. Juli 1871 an: 


Ankunft von: Ubfahrt nad: 

Münden, Landshut, Bajjan, a ee 7 Geiſel⸗Geiſelhdring, 3389 Paſſau, Landshut 
Höring: 9 Uhr 37 Min, er P.1,2,83.&, Münden: 3 Uhr 5 M. Morg. 6. 2, 3./€L, 5 Uhr 
11 Uhr 22 Min, Borm, E, 2. &., 2 Uhr 4 Mi 42 M. Morg E. 1, 2. EL, 1 Uhr 5 M. Mitt. P. 
Rahm. P. 1,, 2., 3. EL, 8 Uhr 55 Min. Abds. E. 1.) 1, 2,3. 61, 4 Uhr 25 Min. Nachm. E. 1., 2. Cl., 
2. Cl., 10 Uhr 10 M. Abds. 6. 2. 3: EL 5 "Uhr 47 M. ubds. P. 1. 2,3. El. 

Plailau, 38238 Straubing, Geiſelhbring: Geiſelhbring, Straubing, Landshut, Paſſau: 
8 Uhr 36 M. Morg. E. ‚, 2.61, 8 Uhr 18 M. Morg.| 7Uhr 35 M. Früh 6. 2,3. EL, 9 Uhr 50 M. Vorm. 
6. 2,3. EL, 4 Ubr ST Rahm. 6. 2. 3.61, 7 Uhr] E. 1,2. €, 6 Ubr 15 Min Abends 6. 2. 3. EL, 
30 Min. Abos. E. 1., 2. ©. 11 Uhr 15 M. Nachts E. 1, 2. El. 

Nürnberg, Bayreuth, Eger, Furth, Shwan/Shmwandorf, Furth, — Bayreuth, Rürnberg, 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Vorm. E. 1., 2. Cl., 12 Uhr 3 Uhr — Min. Morg. 6. 3. Cl., 3 Uhr 41 Min. 
55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. EL, 8 Ube 14 M. Rahm; Morg. E. 1., 2. EL, 9 die 15 M. Borm 6. 2,,3. Cl., 
6. 2,3. Cl., 4 Uhr 20 Min. Nachm. E. 1., 2. EL, 9 Uhr 45 M. Vorm. P. 1., 2, 3. EL, 11 Uhr 28 M. 
5 Uhr 88 M. Abds. P. 1., 2,8. Cl. 11 Uhr 19 M. ®orm. E. 1, 2. EL, 2 Uhr 50 M. Nadm. P. 1., 2, 





Nachts E. 1., 2. EL, 12 Uhr Nachts 6. 2, 3. EL 8. Cl. 7 Uhr 45 M. Abs. E. 1., 2. Cl. 
Eger, Barth, Schwandorf: 5 Ubr 89 Min. Morg. Sämandort, Furtd, Eger: 9 Uhr — M. Ubbs, 
* E. 1, 


Amberg, Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. More. 6. 2, Sn cndrh Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 
Cl. 


> 
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Zodes- Te Anzeige. 8 
Bom tiefen Schmerzgefühl gebeugt, bringen wir allen unfern lieben Verwandten, Freuden 


und Belannten die betrübende Nachricht, va es Gott dem Allmachtigen gefallen hat, unfere innigft- 
% geliebte Gattin und Mufter, die“ wohlgeborne } 


Frau Marin Wolf, geb. Haſſelreiter, 


bürgerl. Liqueurfabritantens-Gattin, 8 

nad langen ſchweren Leiden, im 41. Lebensjahre, getröſtet durch den öftern Empfang ber heil. 
Stirbfatramente, heute Vormittag 11 Uhr in ein befferes Jenſeits abzurufen. | 
Regensburg, Steinweg und Altenthan den 14. Sept. 1871. 

Der tieftranernde Gatte ° x 

mit feinen drei unmünbdigen Kindern, nebſt übrigen Verwandten. 

% Die irdiſchen Ueberrefte ter Verblichenen werben künftigen Samftag den 16. Nachmittags 3 Uhr 

% vom Leichenhauſe oberer Stadt aus zur Erde beftattet, umd findet der. Seelmgottcspienft Montag 
ven 18. früh 9 Uhr in der Pfarefire zu St Eummeram ftatt. * 


— —yo — — ..— — — — — — — 


* - s g · 444 *244 
Der unterfertigte Verwaltungsrath ſieht ſich veranl 
auswärtigen Feuerwehren Für dieia PR, M. —— (Be) Für ven verlehten fgl. b Q 





RARK 
x 


— 


KEERTN 
RERAHHAR 


ſchaͤftlichſſen Dank auszuſprechen. un 

Insbeſondere fühlt derſelbe ſich verpflichtet , dem hochw. 
Herrn Pfarrer Weber für deſſen ebenſo würdevollen als erbauen— 
den Bortrag bei dem kirchlichen Weiheafte ſelbſt, ſowie dem 
hochw. Herrn Beneficiaten Hinterjeer für die erhebende Feierlich— 


theiligung an der bier ftattgehabten Fahnenweihe den kamerad:|() 3 52 9 
nik 


O tretär des hiſto ereins () 
O für Oberpfalz und Regensburg, () 
0 Haus Weininger, 6 


wird au ‚Jahrestage feines () 





„keit, mit welder derjelbe dag hl. Hochamt celebrirte, den diefen/fy Todes, nämlich am 76,-Sept., e) 


Handlungen würdigen Dank. abzujtatten. 0 Morgens 9 Uhr im Dome 
J Gleiche Anerkennung und gleichen Dank dem greifen Lehrer X dahier eine Trauermeſſe geleſen, 2 
Herrn Wimmer von hier für deffen umfichtige und jugendträftige) zu deren Beſuche hiemit alle 
Leitung des. Chores, 134 Q üreunde und Gönner des Ber- 
Der Verwaltungsrat; der freiwilligen Feuerwehrd “isten segiemend; eingeladen 
Sünding find, M. ©, 
5 SO909 


— Loichinger, 3. 31. Borftand. 


le Sorlen ‚Argle-Keller 


F J =. M Gropbere. 
kn En a a dr I 
5. X. Straſſer, 


und 

Kramgafle, Wallerſtraſſe und Bachgaſſe. Keller-Schluß. 
Samftag ven 16. September Nadmittags 1 Uhr jmobei ausgezeichnetes Hobenge- 
werven in Lit. J. 31’/s neben dem Guldengarten an ven Meiſt-brachinger Bier, kalte Speifen, 
— Aue — — hen und Kaffee verabreicht 

einerne Wendeltreppe mit eilernem""T-"- — 

Hiezu ladet freundlichſt 

Geländer, 1 eilerne Wendeltreppe mit! ”  — e, 


Geländer, 1 weißer Girculirofen mit _________. Cfeber 


2Durchſichten, einfache und Doppelthüren Heute Freitan Abend 
mit Futter und Verkleidung, 1 Oberlicht> — u DEREN 


I Schichmans 
J. Knifged. ' beim Laumbacher. 


Drud und Berlag von Br, Puſtet. 





Regeusburger Auzeiger. 


Der Ia 

ensb { 
— Vagliche Beilage ern 
beu Wonnenten des Regenebl ” un Unzeiger 7 a ee 


Morgenblatter als Gratis- werben, und foflet berfelbe 


— 23 ee nur Regensburger Morgenblatt. Biertetfäpetig nu 





. 289. Samdtog 16. September. 1871. 


‚ber Borlage und feßte deren Berathung auf bie 
Tagestalender: Corneliuc, Euphemia; Son: morgige Tagesorbnung. 
nenaufgang 5 Uhr 38 DM, Untergang 6 Uhr 11 Mi Alarenz, 14. Sept. Gin Deeret verorbnet 











Zageslänge 12 St. 33 M. eine Quarantaine für die Provenienzen aus 
. allen deutichen Häfen und ein anderes Decret 
Neueſte Nachrichten. eine Quarantaine für jene aus allen Häfen 


** Münden, 16. Septbr. Zu der am 2. des Schwarzen Meeres, 


Dlteber beginnenden ärztligen Stantsprü- Tokal- und Provinzial-Chronik 
fung jind 106 Eandidaten einberufen, davon * Münden, 15. Sept. Das erbärmlige 


allen 45 in die Reihe jener, die im Frühjahr \ \ t 
—— waren, * —* für 1870 DE] Scantatfü die „Raiferglode in Speyer” if auf 
zumadjen und 61 Ganbidaten beträgt der heu⸗ dem kal. Hofiheater wieverholt aufgeführt worden. 
tige Zugang. Der lirchenfeindliche Pöbel brülte abermals ven 
— Bei den Kreisregierungen find die Gefuche, IGlehten Wigen und ven Gefhihtslügen über Rem 
von Angehörigen der Rejerve und Land-| feinen Beifall zu. j : 
wehrum Gewährung von Beihilfen jo maffenpaft! ‚ Sm dem Benedictiner-Briorate Shäftlarn fol, 
eingelaufen,, daß genannte Stellen den am 16. wie verlautet, no im Laufe biefes Jahres ein Er 
d. M. ablaufenden Termin zur Einfendung ver, siebungs-Infitut für folge Kuaben errichtet 
zu begutachtenden Geſuche an das Minifterium werben, welche nad Vollendung ver deutſchen Schule 
bes Innern meiftentheild nicht einzuhalten im ehner weitern Ausbiltung berärfen, um fpäter mit 
Staube find. (M. 8) Erfolg einem bürgerlichen Gefcäfte vorftchen zu 
— Vom 1. Oftober an werben an den Ap⸗ können. term, melden daran gelegen if, daß ihre 





pelationsgerichten in Münden, Nürnberg Söhne fittlih- religiös erzogen werben und fid jene 
und Augsburg Senate für Handelsſachen Renntniffe aneignen, die jegt für jeven Staatsbürger 
im’s Leben treten. nothwendig finb, werben hierauf aufmerffam gemacht. 
‘Baden-Baden, 14. Septbr. Kaifer Wil-  Rronad, 12. Sept. aa hie Mittwoch 
beim iſt gegen 6 Uhr Abends Hier angekom— erſchoß ſich der auf der Veſte oſenberg fomman- 
men und wurde durch die Behörden, dem Ge-| birte Sanitätsfoltat am Rande eines in berfelben 
meinderath und bie hier anwejenden Diploma: liegenten Weihers, in welchem er and) geftern aufs 
ten empfangen. | gefunden wurbe, 

Berjailes ‚15. Sepibr. In der heutigen; Am 2. Nov. 1.9. wird in ber Hufbefchlagfgule 
Sigung der Nationalverfammlung unter 'gu Würzburg ein Lehrlurs für 
breitete der Minifter des Aeußern die Grund», linge, Gefellen und Meifter eröffnet, welder bis 
lagen einer zwifchen bem Präfiventen der Me-| zum 4. Febr. 1872 tauert. FE 
publitk und dem deutſchen Kaiſer abzufchließen- Kempten, 11. Sept, Bergangenen Samſtag 
den Konvention, wonad die eljaß-lothrin:| wurte der Poftbeamte Balthafar Nuffer, welcher zu 
gifchen Produfte und Fabrilate bis zum 34. | Enger 1800 fl. unterfälagen Hatte, verhaftet, und 
Dez. zollfrei zugelaflen werben, vom 4. ‚Yan, ; auf dem Transporte von Lindau in bie Hiefige Frohn- 
1872 bis zum A. Juli den vierten Theil und, vefte eingebradit. ; 
von da an bis zum Ende d. 3. 1872 die Markt- und Bandelsberidte. 
Hälfte des ganzen Zolles zahlen follen, und: Lanpshut, 15. Sept. Weizen 23 fl, 36 kr. 
zwar unter Wechfeljeitigleit für bie franzöſi- (gef. 11 kr.), Kom 14 fl. 37 fr. (gef. 5 kr.), 
hen Produkte und Fabrikate. Dagegen follen die, Gerfte 13 fl. 17 kx., Haber 6 fl. 31 Mr. (gef. 
Departements Aisne, Aube, Eote d'Or und Jura 2 fr.). 
umberzüglic; geräumt und bie Ziffer der Skku⸗ Burglengenfeld, 14. Sept. Weizen 22 fl. 
phtionsarmee auf 50,000 Mann herabgeſetzt 2 kr., Korn 14 fl. 45 kr., Gerſte 12 fl, 39 Mr, 
werben. Die Kammer beſchloß die Dringlichkeit Haber 6 fl. 21 kr 





Beiden, 14. Septbr. Weizen 19 fl. 15 fr.,jwittwe. Barb. v. Zenetti, Staatsrathewittwe, 69 9. 


Kom 14 fl. 30 fr., Haber 7 fl. 44 ir. Speyer: Guſtav Kohlermann, f. Major. Augs- 
Auswärtig Gefiorbene. burg: Rath. Richard, Regierungsfelretärs-Oattin. 


Münden: Auguſta Stangier, Hauptmanns: Verantwortliche Redaktion: 3. N. Mühlbauer. 


Die Bodencredit- und Kommnnal-Anlehens-Anftalt der 
DVereinsbank in Nürnberg 


beginnt am 15. September ihre Thätigkeit. “ 
‚Sie gewährt bypothelariiche —— in und — Bayern auf alle Gattungen des Immobiliar ⸗Beſitzes, in« 
fomweit einen dauernden und ficheren Ertrag geben, höchſtens bis zur Hälfte des durch fie felbf zu ermittälnden 


Werthes ber Pfanbobjelte an erſte othel. Die Darlehensnehmer haben aufer den fen auch —3* am ital 
einen —— Benin ehem, ice at nn I", y 2 — er —— Dahn Binnen 

dem geftattet die Bank jederzeit Theilzahlungen von rg er fl. räumt and 
pe —* odalitãten ve Abtrümmerung einzelner Pfandobjekte ein und 1b (hließt auf Wunſch * —— der 
rlihe Rüthahlungen einen erheblichen Theil bed Darlehens getilgt hat, behufs Abrundung der Reſtſchuld einen 


and Amortifationsvertrag ab, 
der Bank werden Darlehen nur % elündigt, wenn ber Werth bes ————— fi derart verſchlimmert, 
daß bie fernere ſtatutenmäßige Sicherheit bes niehens —— —— erſcheint; ſerner, wenn das Pfandodbjelt dem 
Soeränßerungs · Verfahren unterftellt worden iſt Eegulduer fin, Verbindlichteiten binnen beſtimmten 
exrminen nicht eingehalten hat. 
Die Communal« Anlehens » Anftalt gibt Darlehen an Gemeinde» “Gorporationen, lanbwirtbfchaftliche Verbände und 
—— ſowohl gegen hypothelariſche Sicherheit als auch gegen Verpfändung gewiſſer Einkünfte unter Verzinſung 
arion. 
Hr en Aufſchluß geben die durch aller e Entihliegung genehmigten Meglements, auf münbdliches oder 
MN tr ee 


Dantes +» Erfiatrung. 
Anläßig der Beerdigung der wohlgebornen Frau Urjula Hofherr, Privatiers:Gattin da- 
bier, ift dem biefigen domkapitel’jchen katholiſchen Waijenhaufe ein Geſchenk von 
50 Gulden 
übergeben worden, wofür herzlich „Vergelts Gott“ jagen 
Regensburg den 15. September 1871 
die Wailenkinder mit ihrem Infpektor Angerer. 


Dadjichieferplatten Tisch- & Hängelampen 


werben zu faufen gefucht, und wer⸗ 


en gros & en detail 
— — durch die Exped. empfiehlt billigſt 
— — Schwarz, Eiſenhandlung 
Bader⸗ Gehilfe, | am Neupfarıplag, Renensburg. 

—— oft me Be Alle Sorten 

mme eine Kondition nbu zu er⸗ 2 
RN jeinit Dampf-Weizen-Mehl 
77 Te empfiehlt eu gros & en detail 


F. X. Straſſer, 


Kramgaſſe, Wallerſtraſſe und Bachgaſſe. 


3000 Gulden 


auf erfte Stelſe, auf Grund und 
Boden zu verleihen. 
Näh. in der Exped. Nadeln, Del, Zwirn, Seide, ſowie 


ee Nähmaſchinen, 








N lich billigen 
Wo h nung deutjches, engl. und ameril. Fabrikat, zu außer; yenöhn { 
ae —22 reifen in großer Auswahl empfiehlt unter volllommener Garantie 
get 50 Bi Alerheigen) Preiſen IN Heinr. Höfelein, 
Näh. in d_Erped. Mechauiter und Optiker, Wallerfirafie E. 12. 
Zu einer Modiſtin wird eim 
Sehrmädden Feinfe Toilette» Seifen, Hanröle, äht kölniſches 


und eine gelhidte Wrbeiterin ge Porn Gummitämme, — &c. empfiehlt 
fuht. Wo? fagt die Erped. . Schmal. 


2000000000000000.0000000000000 Rathol. Cafıno. . 


Dankes-Erftattung. Montag deu 17. September 
Die große herzliche Theilnahme, die uns anläßlich bes Kranlenlagers 


und Hinleheidens unjers num feligen Gatten, Vaters, Schwagers und Vereind- -Berfammlung 


Dntels, des hochwohlgebo nen 


mit Bortrag 
Herrn Mathias Prantner im rothen Hahn. 
“gu. fal. Landrichters bon Deggendorf, und Ritters des erdienit- 4 Der Eintritt ift nur gegen Borzeigung 
rdens dom bi. Michael 1. Claſſe, & der Bereinefarten m. 
vom allen =eiten zu Theil wurde, und die jo zahlreiche und ehrenvolle Der Ausſchuß. 
Beiwohnung beim Regräbniffe md Trauergottesbienfle waren ale er , FT ren 
ſprechender Ausdrud des achtungsvollen Angedenkens an dem theueren Knaben, 


Berblihenen lindernder Troft in unſerm bitteren Schmerge, und fpredjen ‚melde im nãchſten Säuljagre eine ber 
? wir deßhalb biefiir unſern ——— Dank aus. hieſigen Studienanſtalten antreten, kõnnen 


Regensburg den 15. S ‚bei einer achtbaren Familie nicht allein 
Die ti — Hinterbliebenen. ® unter ne afte * —— 
Vöðſorge gebracht werden, ſondern nebſt 
00 gr ru um Haufe elbR von 

einem. bewährten Lehrer leich au 

Sanıftag den 16. September Nachmittags 1 Uhr Kanugn Nebmanterrct Id gun 
werben in Lit. 4. 31'/s neben dem Guldengarten an ven Meift- gegenfländen und gründlicen Mufik- 
bietenven öffentlich werfteigert: Unterricht erhalten. 


1 fteinerne Wendeltreppe mit eifernem Frifge 
Geländer, 1 eiferne Wendeltreppe mit Essig- Gurken 
Geländer, 1 weißer Gircnlirofen mit|pfehlt J. Moeherhofe 
2Durchſichten, einfache und Doppelthüren agerhofer, 


nächſt den Schwibbögen. 
mit Futter n ee 1 Oberlicht Sl In 
und mehrere Feniterftöre — ar 
Hiezu ladet BR ein Wohnung 
J. Kniſcheck. im 2. Stode zu vermiethen, beſte— 
— ———— ——— —— —— — — hend in 3 ver zer 
infä Kochzimmer, inet allen 
© ir Bruchleidende. — Alte Weinfüßl en a wird 
er —— een! on ber Chriſt. Endres, ee — = —— 
rügmten jchmweigfrifgen VBruc- Arztes, Bindermfir., H. 15 Dtinoritemeg. Auf Ziel Allerheiligen ıft eın 
en geräumiger Laden 
zell, kennen lernen will, tann bei ber, Schreiner t Bun Eakieet iet 
Erpedition diefes Blattes ein Schriften finden dauernde Beichäftigung in „jet anſtoßendem ERBE: RER dem, 
mit Belehrung und vielen 100 Zeugniffen Regensburger use Näh. zu erfragen bei I. Lutzen⸗ 


in Empfang nehmen. den- Fabrik. berger, Domplag E, 58, 
Eijenbahnzüge in Regensburg vom 1, Juli 1871 an: 
Untunft von: Abfahrt nad: 
Münden, ——— Paſſau, — eriler Geiſelhbring, a 297 en 
böring: Uhr 37 on Borm. Münden: 3 Uhr 5 M. M 6. 2, 8. Dauz 


11 Uhr 22 ri Borm. E. 1., 2. EL, 2 Ufr hi ® 42 M. Morg. E. 1., 2. EL, u pr EM. kin. 
N MB 1, 2, 3.61. 8 übe 55 Mi. be E. 1, 1.,.2,, 8. 61, 4 Uhr 25 Min. Rachm. E, L., 2.6. 
2. El. 10 Uhr 10 M, Abds. 6. 2., 3. EL 5 Ubr 47 M. Abds. P, 1. 2, 3, 


&ı. 
Ballan, Landshut, Straubing, Beifelpdring: "ruhe sone va0.2, ar — Ballau: 


Uhr 36 M. Morg. E. 1., 2.61, 8 Uhr EM. Mo Uhr 35 trüb G, 2 9 Uhr 50 M. Vorm. 
6. 2,3. GL; 4 Ube 57 I. Rat. 6. 2 8. Gl, 7 ube EL, $ in ende 6. 0. 3. CEl., 
ar rer —— „2. * 0, o © 1 hr, — l., 5 Cl. iz, Narab 

Arnber A ger, ur kr 2 uhr wandorf, Furth, Eger, Bayreuib, rnberg 

—— 4 A, 40 Min. u. E. l., u Uhr — —* Morg. 6. 2., 3. EL, 3 Uhr 41 Min, 

1, 2, 8, 3 übe 5 M. Roc Morg. E. 1., 2. EL, 9 u 15 m Borm. G.2., 3. EL, 

a ve, Re 20 Min. Rahm. E. 1., 2. EL. 9 URE A5 MR. Borm P. 1 EL, 11 Ube 28 M 

niht 38 M. Wons. P. 1., 2, 8. CL, 11 Uhr 18 M. Worm. E. 1, 2 Ur Sue BO SR. Hadm. P. 1, 2. 
Pi 2. GL, 12 Uhr Rachts 6. 2, 3.6. | 3.61, 7 übe 45 I. Abbe. E. 1, 2. 61. 


Gar Such, Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. By dwandert, Furtp, Eger: 9 Uhr — M. Unis, 
Amberg, Schwandorf: 7 Ur 10 Min. Morg. 2, @6niner, Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 
8, Cl 


0000000000000000:000000000009 0 Gaſthaus zum Klöſterl. 


| Heute Samjtag 
Todes⸗ Anzeige. Spanferfel-Barthie, 


Gottes unerforſchlicheni Rathſchluſſe hat es gefallen, unfern —* —— er, 
innigſtgeliebten Gatten, Bruder, Onkel und Better, ‚wog erg 


Herrn Michael Plöfel, Ming 


Schnuhmacher, ... 
im 67. Lebensjahr, nah mehrmaligem Empfang der Hl. Sterb- & 0 Dr. Ruidisch 
fatramente von biefem mühſeligen Ervenleben in das beffere Sf} hat feine bisherige Wohnung) ver» 
Jenſeits abzurufen. Ö laffen umd wohnt nunmehr im 
Indem wir diefe Tranerkfunde allen Berwandten, Freunden —— zu Stadt · 
und Belannten anzeigen, bitten wir, tes Berſtorbenen im frommen * WR 
Gebete zu gedenken, für uns um flilles Beileid, SOO:O999:9999% 


Regensburg den 15. September 1871. ; | Dam ſucht einen Schüler der I. Gym⸗ 
Die tieftrauernden Hinterblichenen. Fern gi a 
Die Beerdigung findet Sonntag den 17. Sept, Nachmit- PP bat, in einer guten Familie als 
tags 3°/4 Uhr vom Leichenhauſe ver oberen Stadt aus und ber | Hausinitruftor 
Seelengottesbienft Montag früh 7'/, Uhr in St. Emmeram flatt, für euere Kinder unterzubringen. Der- 
ſelbe hat auch befondere Kenntuiffe im 


or RR 
0000004000040 Fin — 
0000900000099: | Ein Helzer 

3 ſucht fog 


Dankes⸗ Erftattung. feih eine Stelke. 
Für die fo ehrende, vielfeitige Theilnahme, welche mir bei 3 Näh. in d. Expeb. 








dem Ableben und der Beerdigung meines unvergeßlichen theuern Haus⸗Verkauf. 
Gatten, | * — le * hier iſt ein Haus 
3J * in ſchöner Lage der Stadt, d fü 
Herrn Eduard Deißböck, jeden Feuerarbeiter se Brunn : 
fürftiih T. und T. Baulondultenr und Ingenieur, ihäfte, aus freier Hand zu verbaufen. 


berzlihften tiefgefühlten Dank aus, indem id mid und meine Schirmmachergehilfen 


fünf unmündigen Kinder dem Wohlwollen verehrter Gönner finden in einer größern Stadt gegen gute 


: in fo tröftender Weife zu Theil wurde, fpreche ich hiemit meinen 2 __Näb. in db. Erped. 
: empfehle. > Zahlung dauernde Beihäftigung. 
1 


Regensburg ven 15. September 1871. Das Uebr. in d. Erped. 
Die tieftranernre Wittwe | 68 werden fleifige 


2 Auna Deißböck, geborne Fellerer. Zimmergeſelle 
OO HH: HH HH HOOOH® init in Regensburg, auf 
dauernde Arbeit. 
— Empfehlung. ’ | Wo? fagt die Erped. 
nterzeichneter bringe einem hodwürdigen Elerus bei herannahender nm 0 
Eollecturzeit die ergcbenfte Anzeige, daß ich wierer ein große Aus. * Pit. B. Nr. 8, Badgaffe, 
wahl von Fingerringeln, Roſenkränzen, Medaillen (aud 
filberne), Bildern, terbfreugen mit und ohne Boftament, Eben⸗ zweite Stod 
bolzkreuzen und gefaften Reliquienkreuzen zu ven billigften von 4 Zinimern, Küche und fonftie 
Breifen auf Pager babe. Auch empfehle ich ſchöne Kirchen- over gen Bequemlichkeiten fogleih oder 
Mehoblaten, à 12 fr. per 100 Stüd, Speisoblaten 6 fr. für bis Allerheiligen zu vermiethen. 
100 Stüd. Bei größeren Veftellungen franfo Zufendung. Geneigter Eine ihöne 
Abnahme entgegenfebenn empfiehlt ſich hochachtungsvollſt | 
Regensburg den 14. September 1871 Wohnung 
M W ® von 4 Zimmern, Küche, Garderobe 
. ımmer, und fenftigen Bequemlichleiten ift 
Devstionalienhändler, Dominitaner-Gebäude Lit. C. 18. bis Ziel Allerheiligen zu vermiethen: 
Näh. i. der Exped. 


[| 





Drud und Berlag von Ar, Paket. 


Wegensburger Huzeiger. 


Regensburger Anzei i { 
ber täglich und kn Vdaͤgliche Beilage ————— 
ben Abonnenten des Regeneb. zum ben de een 


Morgenblattes ale Gratis- 
Beilage bezogen. Iuferate 
foften per Vetitzeile nur 
Ik. 


Ar, 256. 


werben, umb Zoflet berielhe 
dierteljährtih nur 


21 k. 


TFTs, 


Regensburger Morgenblett. 


Sonntag 17. September. 


- 


Tagerfalender: Pampert; Eommaufgeng Land erflärt, fieben gegen denſelben, und vier 

5 Uhr 39 M., Untergang 6 Uhr 9 M,, Tages ‚verlangen Abänderungen. Zum Borfigenden 
länge 12 St. 30 M. |ber —— wurde Buffet, welcher ald Geg⸗ 
— — — ‚ner bes Vertrags gilt, gewählt. Das „Jour— 
i Neueſte Nachrichten. nal des Debat3* fürchtet, die Induſtrie Deutſch— 

14, Münden, 16. Sept. Neuerdings wurde ‚lands und der Schweiz werde von ber im El- 


ein bayerijher Spitalzug von .33 Wagen ſaß geöffneten Pforte Nugen ziehen, und ver- 


ausgerüjtet, welcher in den nächften Tagen zur 
2. bayerijchen Armee: Divifion nach Frankreich 
abzugeben hat und noch, bevor diejelbe den Rück— 


marſch antritt, die ihr zugehörigen fämmtlichen. 


Kranken jo liegend wie figend befördern und 
in bie Spitäler der neu zubeziehenden Cantoni— 
rungsorte verbringen wird. 

— Die beiden Bürgermeifter von München 
und ber Referent bes ftädtifchen Schulweſens, 
Rechtsrath Schrott, haben jüngjt dem Kultus: 
minifter ihre Aufwartung gemacht, um über 
das Schidjal des „Schulſtatuts“ der Stabt 
Münden Aufklärung zu erhalten, Wie es 
Scheint, ijt man im Minifterium nicht jo fchnell 
mit der Zuftimmung wie bei ber Kreisregie— 


rung, wo die Vorlage in fürzefter Zeit — 


worden war. 

— Nach einer Bekanntmachung der k. bay. 
Staats:Schulden-Tilgungs-Commiffion wird die 
erfte VBerloojung des Militär: und Ei- 
fenbahnanlebens vom Jahre 1870 zu 
5 Prozent am 26. Sept. I. Is. Vormittags 
im Gebäude der kgl. Staatsfhulden-Zilgungs- 
Commiſſion ftattfinden. 

* In Deggendorf findet heute am Bauern- 
tag feineswegs ein jog. Vorparlament flatt, 
fondern es ih nur an diejenigen Mitglieber der 
patriotifchen Fraktion eine Einladung ergangen, 
welche zugleich Mitglieder des Bauernvereines 
find. Die Einigung unter ben patristijchen 
Abgeordneten ift bereits erzielt. 

Met, 15. Sept. Der König von Sad: 
fen wird heute ‚Abend hier, erwartet, |; Sein 
Aufenthalt, während deſſen er hauptſächlich die 
Schlachtfelder zu befichtigen gedenft, wird zwei 
Tage dauern. 

Baris, 16. Sept... Wie verſichert wird, 
haben vier Bureaus der Nationalverfamm: 
lung fih für den Vertrag mit Deutſch— 








langt als Aequivalent die vollftändige Räumung 
bes franzöjiichen Gebietes. 
Iohal- und Proninzial-Chronik, 

* Münden, 16. Sept. Geſtern fam ein 
Engländer, welder in Augsburg den Courierzug 
verfäumt hatte, mit einem Ertrazug, ber ihn 193 fl. 
foftete, hier an, um heute noch rechtzeitig nach Ober: 
ammergau, wo morgen wieder Paflionsvorfiellung 
ift, zu fommen. 

Mallersporf, 15. Sept. Geftern Abends 
brannte in Pfaffenberg ein Holz: Haus ab, beffen 
Feuer 3 gegenübergeflandene Getreideſtädel ergriff 
und gleichfalls bis auf den Boden vernichtete. 

Zittmoning, .12. Septbr. Unfer Städtchen 
hatte heute einen betrübten Morgen, Schon vor 
einiger Zeit waren Branbbriefe vahier gelegt worden, 
in Folge deſſen beftändig Patrouillen unferer Feuer— 
wehr die Nächte hindurch die Stadt bewachten. Heute 
früh kurz vor 4 Uhr aber verwirflichte ſich leider 
bie Branddrohung, indem ein Haus zu brennen an- 
fing. Das feuer hatte in reifender Schnelligkeit 
bie nähften zwei Schinvelväher ergriffen, während 
beim vierten bereits vom feuer erreichten Haufe 
dasfelbe bewältigt werten konnte. Man lebt im 
ber Beforgnif, daß noch weitere Branblegungen ver 
übt werden könnten, da die Drohbriefe der ganzen 
Stabt Tittmoning den Untergang ankündigten. 

Dillingen, 11. Sept. Im der Nacht vom 
8. auf ven 9. d* M. brannten im Drte Stein- 
beim 3 Wohnhäuſer nebft angebanten Stäbeln und 
Stallungen ab. 

Magiftratsfigungen. 

"Regensburg, 15. Sept. Es fol bekannt 
gegeben werben, daß infoferne einzelne Geſchäfts— 
treibende ſchon jegt das neue Gewicht einführen 
wollen, dieß aud mit ven Unterabtbeilungen bes- 
felben zu geſchehen bat, indem es nicht angehen 
fann, größere Onantitäten als '/, Kilogramm nad 


bem neueren, geringere dagegen nad dem äftern| Korn 16 fl. 26 fr, Gerfte 12 fl, 52 fr., Haber 
Gewichte zu verfaufen. — Berehelihungszeugniß er: | 9 fl. 52 fr. 
hält der Maurer Math. Dorfner v. h. mit ber Neunburg v. W., 13. Sept. Weizen 20 fl. 
Gütlerstohterr U. M. Kalteis von Saxberg. —|59 tr., Kom 14 fl, 39 kr., Haber 7 fl, 13 ir, 
Privatier Simon Mair erhält das Heimatrecht das Augsburg, 15. Sept. Weizen 24 fl. 33 fr. 
bier. — Emilie Thierry, k. Hoftängerin zu Mün-|(sef. 14 fr.), Korn 15 fl. 23 fr. (gef. 40 fr.), 
hen, erhält die Bewilligung zur Erteilung von Gerſte 13 fl. 45 Er. (geft. 31 kr.), Haber 7 fl. 
Zanzunterriht auf die Dauer von 6 Woden. — 7 fr. (gef. 27 kr.). 
Eine Perfon wird aus ver Stadt gewieſen. Auswärtig Geforbene, 
Markt- und Handelsberidhte. Münden: Ther. Ulrich, Privatiersgattin, 52 9. 
Münden, 16. Sept. Weizen 24 fl. 31 fr.|Iof. Rummel, Holghänoler, 68 9. Magd. Regens- 
(geſt. 5 fe.), Rom 14 fl. 13 fr. (gefl. 22 kr.), burzer, Privatierswittwe, 48 9. — Nürnberg: 
Gerfte 14 fl. 31 fr. (gef. 28 kr.), Haber 7 fl.| Thomas Leylauf, k. Profeffor. 
48 kr. (gef. 19 kr.). EEE TEE STE 
Neumarkt, 11. Sept. Weizen 24 fl. 4 ir, Berantwortliche Redaktion: 3. N, Mühlbauer. 


Banbehörden & Baunnternehmern ; „Auetaufne Bm. 
diene zur gefl. Nachricht, daß mir der Herr Ad. Kroher im! —— * Bruft hei 
Staudad) den Verkauf jeiner Fabrikate, als: "Bauch weiß, auf dem Kopf mit 

Standader Eenent, Eemeut : Daplatten, Buff” einem weißen Strid, ift legten 


bodenplatten, Riunfteinen und Säügmehlfteinen!zreitag Abends zugelaufen. Der 


zum Gebraude für Mittelwände Eigentyümer Tann dieſelbe im 
übertragen hat. Ich empfehie diefe Fabrikate zu Fabrilpreiſen Haufe Lit. E. 146, U. Stod, 
und halte Mufter zur gel. Anficht bereit. am Auguftinerplap abholen. 

Regensburg im Sept. 1871. Sriihe Beronefer Salami, 

HM. W. Alfken. Yarmejan-näs 
Specialitäten, aus der yabrik von U. Tennenpfennig SNig-Öurken, 


j Halle alS. gegr. 1852. — 
Glycerin⸗Waſchwaſſer ae —— —— Sardinen in Del, 
weißen Teints, ſowie zur Beleitigumg von Hautunreinigleiten. Empfohlen in ruf. Sarbinen, 
allen cosmetiihen Büchern. (Flajche 54 fr. und 28 kr. J Cabiar, 
Chineſiſches (Silber-) Haarfärbe- Mitteliestragen u. achten Weineſſig 


färbt fofort und dauernd braun und ſchwarz, babei ift es ohne Ihädlige Be empfiehlt 
andtheile, daher ohue jede Gefahr zu bemuten. Flaſche 1'/, fl. u. 45 fr. J. J. Straſſer, 


r Belebung und kräftigen Anregung der 
oorhof-Geest Haarmur ein, deßhalb her wirtend zur Fre ar 
Eonierbirung und Kräftigung des Haarwuchſes. Dabei auch eim nie verfagen-| ——— . 
des Mittel bei Kopfihmerz, Kopfgicht, Migraine ıc. Flaſche 54 u. 28 kr. Inferat, 


Reunenpfennig’hcdühneraugen-Pfläfter’chen, "penie-Praß-Benbsns- 


weltbekanut als ein Nabicalmittel zur ſchuellen und ſchmerzloſen Vertreibung der nd die mit vielem E vfolg gefrönten ädjten 


9 läftigen Hühneraugen. , — | Ingwer - Ballen 
Dentifrice universelle ee a Ze —— 
ſtilend. & Flacon 18 tr. von Carl Haas in Lahr find in Schadh- 


und 5 Proz. 
Bayeriſche —— und IL Enif ion, er „exite tot — 
Banerifche Pfälzee Nordbahn-Aktien und Prioritäten, mit © heybaren eher 
De se — Etantsobligationen, garantirte, a ey 


Eifenbahn: Aktien und Prioritäten, t 
—— Staats⸗ und Eiſenbahnm⸗Papiere (Ver⸗ Heinere Wohnung 
zinfung zwifchen 4'/s bis 8 Prozent) — Ir 
faufen und verkaufen coursentjprechend Theerseife;;':; Fe ale 
Woertheimber & Comp,, Seutunreinigteiten „empfepi a 

3 


neben dem golbn. Krenz in Regensburg. — 12 und 1 "n Reumüller, 


Danfeserftattung. 
Beau Gemahlin JatSr. Ya Holkerr, Eijenhandlung 


Privatier dabier, der Erjichungsanftalt M. Schwarz am Neupfarrplat, Rogo 
vom bi. Kinde Itſu ein Legat empfiehlt ihr großes 3 en b, g nsburg, 


fünfzig Gilden; | 
Yen, fa wgeoite ma (a Eiſen, Blech, Gußwaaren und alten Sorten 


Be Im 16. iz. | Kleineifentwanren. 
ihl. Winde Iefu. - e orten 


„Pr Bifer, Satan, feinſt Dampf-Weizen— 
Kathol. Cafıno. empfiehlt ſt gros & en Hl ö Mehl 
— den 17. — RTL Ra TOM 
 amlING "Sachicteferplatten „3. Creed, Lee 


’ ‘werden zu faufen gefucht, und. wer: Qyerpi y 
im: FE ’ ! 3 pianos, Pianinos, Flügel 
Da — NEe EENS ben Preistourant durch die Erped. Darmoniums in Auswahl. zum 8 —* 


d. Bl. erbeten. dauf und Tauſch, ſowie alle Mepa- 
der Bereinslarten a Kusisuf — —— — raturen und Stimmen — 
1 KRapitals·Geſuch. Inſtrumente zur gefalligen Beachtung. 


{ ” . . = ö—— — nm 
Bithern, —— en Auf ein Delonomie- Anwejeni Huf Ziel Alerbeiligen ift ein 


etion, zu fl. 7, 8, 10,12, 1550. von 21 Tagw. 87 Dez. Grund: 
ae in jeder Größe und jtücke, eine Stunde von Regens— gerãumiger Laden 
mi ei, Hagon, unter Ga- hurg entfernt, im Lanbdgerichte nit oufebamen Gabinıt zu mithen, 
—— Toms, zu ſi. 3,. 5, 7 Stadtamhof R werden * erjtel, ung) rg bei 3. Eupen, 
A ite oder neue in %/, Hypothet 1500 fl. ohne Unter: ner Domplap Mu. 58. 
Diolinen, — ————— händler bis Allerheiligen aufzu⸗— ® find 
* * * Bogen, von fl. 2 bis nehmen geſucht. 3000 Gulden 
atten, "tr, mim a UL af Gras um 
zu ben —* Priiſen. Zu verfaufen ift eine Biol Näh. in der Erper. 
werden außern — ausgezeichnetes Inſtrument — 
eparaturen folid und bil- mit eigens dazu conſiruirtem und) Cine hen⸗ 
tigft ausgeführt. - ‚grünem Tuch belegtenftajten nebſt Wohnung 
Preiscourante c ante 3Wei Bögen für den billigen fonniger Lage, mit der Wusficht 
X. Kerfchenfeiner, ‚Preis von 15 fl. Sederzeit zu auf die Donau, mit 2 Binmern 
“ giroie Sulz & Kerkhenfteiner, bejehen A. 240 zu ebeuer Erbe. und gefperrtem Vorfletz ift bis Aller⸗ 
Muſitinſtrumentenmacher, xriſt. Pauer, heiligen billig zu verm iethen in 
___Fiarrergaffe in Regensburg. Nufitiehrer. Stat tamhof Nr. 175 Franziskaner 





Ein ganz mener Icdhtvarzer j j plaß. 
ER — — — a IR — In Lit. E. Mr. 8, Bachgaſſe 
iſt billig zu ver iſt der 
äh. in d. P s iſche, Hechten d. Bid. 38—36 fr. 
ae nfanfen — fat 0m — mat  Aimeite Stoct 
eine Partie überzaͤhlig⸗ a N et = | —— — 
Butter, b. h 38 0 fr, 
gute Zaſchenbrettl. 5 —— 4 — bis Allerheiligen zu vermiethen. 
u anfertet da ↄ20 ——T⸗ 
er Pe alt 86-45 tr. . Fr, 
Schreiner Su — 1 2 an F ee 
finden danernde Beſchäftigung in ber Gans, gepußte, fl. ⸗2 N. J ohnun g 
en BER RRERMELINENS Fe * fl. see. im 2. Stode zw vermiethen, beftes 
In tt. F Nr. 57%, find im 2. Stod Phner, alte, d. St. 21-80 fr. hend in 3 heigbaren Zimmern, 1 


” ‚db. Baar 42—48 
Zimmer a A 
an eine ruhige Familie ohne Kinder bis Gen, d. Er. 1 f. 24 — 1.48 


K Rochzimer, Kabinet nebft allen 
. r 
Allerheiligen zn vermieten. Steoh, d. CEtr. 1f.6— 1f.18 fr. 


"übrigen Brquemlickeiten, und wird 
zu Allerheiligen frei und zu beziehen. 


Bekanntmachung. | ste 
Kommenden Donnerftag — M. Bormittags Schmid keit ll er 
von 10 Uhr ab werben im Hofraume des neuen Schul. Sente —— d- 


hauſes, G. 16, N 
etwa 60 alte Schulbänte, einige Tiſche und Cruzifire Blechmuſik - Produktion, 
gegen ſogleich baare Bezahlung an die Meiftbietenden verkauft. | Anfang um 3 Uhr. 
Regensburg den 15. Sept. 1811. In Lit. C. 36 über 2 Stiegen werden 
Stadtmagiftrat. Studirende 
Der Bürgermeifter beurl. unter guten Aufficht im Koft und Wohnung 
eigl Lindftätter. |genommen. 
Unterzeichnete gebe mir die Ehre anzuzeigen, daß ich mid ent- arnung. 


- F N : . Per meiner Frau etwas bor It 
ſchloſſen, während meines mehrwöchentlichen Aufenthaltes dahier einen) mir feine Beakin at, erhä 


Ki, ng. z 
Curs für Anftand und Tanz — Cmauet Öcänteet 
zu eröffnen, und empfehle mid; biemit ten gebildeten Ständen mit ber — —— — 


Bemerkung, daß ich gründlichen Unterricht, beſonders eye ein folideg, — 
Walzer, ertheile. Das Nähere zwiſchen 11 und 12, und '/,2—3 Uhr Rehrmädcen 
in der Engelburgerftraße bei Herrn Schreiner Rummel im 2, Stock. treten. ehr jagt abe 1 
Dochachtungsvollſt Verlaufener Hund. 
hierry, Am 9. Septbr. hat ſich pwilcen Re 


— gensburg und Burgweinting ein ſchwarzer 
Dienftag den 19. und Mittwod; den 20. Sepibr.,  ttelpund 
Rahmittags 2 Uhr beginnend, es — Ang. 
verſteigere in meinem Auftions-Lofale ee —— an 
is große Parthie färbige u. weiße Stridwolle, dar grrgünng der Futterkoften zurüdzubringen 
unter Estre madura, Borten, Lisen, Schnüre, an den Schäfer in Großprüfening. 
Strümpfe, Zwirn, Seide, Knöpfe, Wollen -Häubse) 200 Kiafter ausgefudies 
den zc. ꝛc. 
an den Meiftbietenden gegen Baarzahlung. Ergebener 1. „Zistenfgeithol * 
€. G. Bachhofer, Auftionator. —— ee ——— 
—— ES ———⏑ RER FE IE ürde dasſel is i 
Renner'ſches Inſtitut. 
Wiedereröffnung der Anfialt Montag den 2. Oftober. — 
Aufnahme vom 6. Jahre an. Specielle Vorbildung zum Eintritt inf CCCCIAIS, 
die Patein» und Gewerbſchule. Ausbildung für fpäteren gewerblichen ge gegend na 
oder landwirthſchaftlichen Beruf. farbiger Mittelbund, wolfartig, mit kur · 
Joseph Benner. zen Haaren, langen Obren, langem 
Inftituts-Borfland. Schweife und weißer Kehle abhanden 


— edommen. Derſelbe geht auf den Ruf 
Das Billigfte von * Bor Ankauf wird gewarnt und 


rg, * der jetzige Beſitzer erincht, denſelben gegen 
gute Belohnung zurüdzubringen an 
Jac. Gerl, 
Delonom in Heidenfofen. 
aller Gattungen unter Garantie empfiehlt E. 153%, Nenpfarrplag, iſt der 








Mühlbauer, 1. Stod 


neben ber weißen Pilie E. 83— 84. vermiethen. 








Weisen | Korn | Gerfte | Haber en | Korn 1 Gerfte | Haber 





Berta ji 5 131 751 t 38 Mt if. A 
— — 6 — 5 — |Söcfter Breie /! . | 24 5:2 | 17 18 14 6! 8 38 
* — 793 310 473 | 280 Mittlerer. . 23 50 | 16 24 h 13 3 8 23 
—— . 1.1099 439 1225 : 319 |Mindefer . - 24211536,1812| 8 2 
Gentiger Berlauf . 793 285 4172 | 280 Sefallen . . » . —— —— — -|— — 
Gejammtverlani . | 1099 417 | 1224 ' 319 |Sefiegen . . — 91—- 6:!— 838 5 
1 0 rer = 2ı 1: — Zotalſumme des Vertanfs: 51,081 fl. 7 ir, 


Drud und Berlag von Br, Paket. 


Meogensburger Unzeiger: 


ne an - sel, dm a 
en We Meageii \....Rpetsbucäd tenlandr 
dem Abonnenten dee Regensb, an 222 ehtjelger ud —* 
Morgenblattes ale Gratis- a et berfelbe 
rate Megensburger Morgenblatt. —88 Run 
iu | Mr. x y - ' 21 fı, 





Montag 18 





.» [d ”. ‘ _ 
"Tagesfalender: Thomas. Villanoda, Sieg: 
fried; Gonnetaufgang 5 Uhr 41 M., Untergang 
6 Uhr 7 M., Tageslänge.12 St. 26 Mi 


Ncueſte Nachrichten. 
nr Münden, 17. Septbr. Der preußiſche 
‚General dv. Manteuffel ift geſtern Abends 
bier eingetroffen, im. „Bayer. Hof“ abgeftiegen 
amd heute Bormittag nach Gaftein abgereift. 

Die Bojtztg. erklaͤrt es al& unbegründet; 
bag bie Abgeordneten Fugger-Blumenthal 
und Inſpektor Miller ihr Mandat nieberle: 
gen wollen. 

— Die Zahl der. bei der Il. bayer. Armee 
bivifion in Frankreich ‚befindlichen Kranfen, 
welche durch einen bayerischen Spitalzug dem 
nächſt in die Spitäler der neu zu beziehenden 
Gantonnements verbracht werben, beträgt 400. 
Etwa 50 derjelben können blos liegend trans: 
portirt werben. 

Stultgart, 16. Sept, Der Karler. 3. wird 
bon bier gejrieben, daß die Allg. Zeitg. von 
Augsburg wegverlegt werde, „vielleicht nach 
Frankfurt, jehr wahrſcheinlich aber nach Stutt- 

tr 


art“, 
: Berlin, 16, Sept. Am 12. September find 
beim Polizeipräfidlum in Königsberg ange: 
meldet: erfranft 93 und geftorben 63 Berjonen, 
— In Elbing find bis zum 13. Abends ges 
meldet: erfranft 129, geftorben 77 Perſo 


IE (Dff.-3.) 
Wien, 16. Sept, Auf dem Prager Land: 
tag waren heute die Deutichen abweiend. Es 
wurde eine Erklärung derjelben verlefen, worin 
fie-ihre Nichttheilnahne an den Verhandlungen 
mit der Allegalität des Landtags und der Be- 
tonung des Staatsrechts in dem Laiterlichen 
Refkripte motiviren und gegen eventuelle unge: 
jegliche Beichlüffe proteftiren. Der Statthalter 
wird, die Erklärung zur Kenntniß der Regier: 
ung bringen. Der Brimner Landtag hat jämmt: 
liche Wahlen einfchließlich derjenigen. des zwei— 
ten Wahlförpers des Großgrundbejiges für gil- 
tig erflärt. 

Paris 15. September. In Lyon und St. 
Etienne wurden geftern die Nationalgardijten 


durch Maneranjchlag aufgefordert, binnen 48° 









— 






7° Ai 37 F Jam 
Stunden die Waffen abzuliefern. Depefchem 
von, heute Morgen conftatiren, daß in ben genan- 
ten "Städten volllommene Ruhe herrſcht. 

— Die „Amtszeitung‘ meldet; olb⸗ Bern⸗ 
ard iſt zum Präfventen, Laurent zum Secretat 
ver Commiſſion Für Prüfung des elſaß⸗lothrin⸗ 
giſchen Zollvertrags eingejegt worden. Es dem 
lautet in parlamentarifchen Streifen: 4 Bure— 
aur jeien für Annahme, 4 für Modiftcation, D 
gegen den Bertrag. \ 

Tokal- und Provinrial-Cbronik, 

"4° Münden,.16., Sept. Das Comité des 
Mündener Reunvereins giht befannt, daß der Terz 
min für die Einſchreibung der Pferde, für 
das vom Mündener Renn-Berein am Donnerftag 
den 5. Dftober veranftaltete Zuht- Rennen für. 
inländiſche Pferde am Donnerftag ben 21. Septbr. 
Abends 6 Uhr abläuft und daß fpätere Anmeldun- 
gen nad dem Renugeſetze nicht mehr berüdfictigt 
werben können. 

* Regensburg, 18. Sept. Vorgeſtern flarb 
dahier ber quiescirte Vürgermeifter unferer Statt, 
Dr. Fr. Chr. PB. Schubarth. Der Berftorbene 
nimmt dem Ruf eines redtlicher® und toleranten 
Manites mit, ing Grab; die Bevölkerung wird ihm 
ein wohlwollendes Andenken bewahren, 

* In Rothenbud, Säällfrippen und 
Thüngen wurden heute die mit den tgl. Pofterpe: 
ditionem; dortſelbſt vereinigten Bereinstelegra- 
—— mit beſchränktem Tageedienft 
eröffnet. 


Markt- und Dandelsberichte. 
Straubing, 16. Sept. Weizen 23 fl, 12 fr. 
(gef. 10 fr), Kom 14 fl, 55 fr. (gefl. 17 fr.), 
Gerfte 12 fl. 59 Mr. (gef. 5 kr.) Haber 7 fl. Gr. 
(geft. 5 fr.), Reps 29 fl. 1 fr. (gef. 22 fr.) 
Erding, 14. Septbr. Weizen 23 fl. 49 fr. 
geft. 55 kr.), Korn 13 fl. 58 fr. (gefl. 33 kr.), 


Gerſte 13 fl. 50 fr. (gefl. 39 Mr.), Haber 6 fl. 


25 fr. (geft. 21 kr.). 
Amberg, 16. Sept. Wellen 21 fl. 47 ir. 
(geft. 5 fr.), Kom 15 fl. 1 fr, (geſt. 30 fr.), 


Gerfte 12 fl. 53 fr. (gef. 7 kr.), Haber 7 fl. 4 fr. 


(aef. 34 kr.). 
Verantwortliche Redaktion: 3. N. Mühlbauer. 





Dienftng den 19." und Mittwoch den),20. Septbr,, 
Nachmittags 2 begintiend, : u 
verfteigere in meinem Auttions-Lokale 
dar große Parthie färbige u. weiße Stridwolle, dar: 
unter Estre madura, Borten, Risen, Schnüre, 
ig Zwien, Seide, Knöpfe, WBollen -Häubs 
en.2c. x. . 

an den Meiftbietenden gegen Baayzahlungs Ergebenern NR Abenden — ent: 

€. ©. Bachhofer, Auftionater. Der Ausſchuß. 


orten arnung, 17 


I} Ile E AIR Wer meiner Frau etwas borgt, erhält 
jeinit Dampj-Weizen- Mehl 


von mir feine Bezahlung. 
Emanuel Grünftendel,, 
empfiehlt eu -gros & en detail 
Andi 8. X, Straſſer, 
‚Rremgefie, Ballerkvofe-uub Badgafie 


Kathol Caſino 
Diontag den 17. September 
Bereins-Berfammlung 


Bortrag 
im rothen Habns 
















Steinmetzweiſſer. 
after ausgeſu 


2 tes 
Fichtenſcheitholz 
Pot, hauptſa huich für Bäder und 
Bräuer geeiguet, iftıtheilweilt zu verlau⸗ 
en und würde dasjelbe bis) am, ſeinen 
immungesort geliefert werden, _. 

Megeneburg im September 1871. 
cher, Maurermeiſter E/119, 


Friſche Beroneſer Salami, 









Schönfte beite re —R en.4—6--8.Stüd) 


per Paqquet 27 u. 30 kr., jhönite beite Stenrin-ZBagen- 
Serien 5—6 Stüd pr. Paquet 29 und 32 kr., ſchoͤnſte 
befte R— 6 Stüd.pr;, Paquet Atr. 
Be Unſchlitt⸗Lichter, patentirte Nachtlichter, 










etroleum, waſſerhell und doppelt raffinirtes Lampenöl armejan:ftäß, 

vorzüglicher Qualität verfauft billigſt und empfiehlt die ran 

ind) BG | ’ ranz. Capern, 
$. X. Steafer’fche Handlung. SEE, 2? 


Sarbinen in Od, 
ruſſ. Sardinem, 
Caviar, NP, 
Estragon u. ächten Weiueſſig 
empfiehlt‘ . 
3. &. Steaffer, 
Kramgaffe, Wällerfiräffe und 
Badıgaffe. 

Auf Ziel Allerheiligen ifl ein 
geränmiger Laden 
9 mit anftoßendem Cabinet zw miethen, 
Naäh. zu erfragen bei I, Augen 
‚su Bit BE Nr 8, Bachgaſſe, 
iſt der it 


zweite Stock 


ayerifde tee igatiomen zu 3'%, 4, 4’ 

und 5 ob 

Bahyeriſche Oſtbaͤhn⸗Aktien I. und II. Emiffion, 

Bayerifhe Pfälzer Nordhahn⸗Aktien und-Prioritäten, 
rre Ste — garantirte, 

Eiſenbahn-Aktien und Prioritäten, 

Ameriltanifhe Staats: und Eifenbahir s Papiere (Ber: 
infung zwiſchen 4'/s bis 8 Prozent) 

faufen umb verfaufen coursentiprechend 

8. Wertheimber & Comp 


neben dem goldn. Kreuz in Regensburg. 


Bon den berühmten bollänbiichen 


m —— eine friſche Sendung eingetroffen bena Yrlnmeni, Rück ah Honfti- 
t ' 2 
den Bequemlichleiten ſogleich over 
Er. &. Straffer (den Handlung, = Alerbeiligen 'zu vermiethen. 
Re DD BaanenhneNe: Au Iun Haufe 9 if eime 


Brojhfiren*üher Gebraud) und Wirkiom- freundliche und bequeme 
tät. diefeß vortrefilihen Naturproduftes | 0 h nung 
wegben jederzeit gratis oder aud auf Ber- jm 9 Siocke zu vermiethen, beſte— 


bet, + 
fangen frango- zugefen hend in 3 heizbaren Zimmern, 1 


“3 
(fe 
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* Dieſes int. Pe ſowohl als auch im Inlande Aalig Sun EoR Ex das 


“ fig, für Jeberm —V | Bun 
A 8 bein, rand und ven — 


l 17 — ch 
ii „Dem Dr. Simmerling. 


tcherfte, befte und billigfte Dkittel, jede Entzündung ‚bei. Stich⸗ Schnitt-, St oder 
sie Wunden fofort zu befeitigen und auch, Teine meue suffounmen ‚au laffen, * ben Schmerz 
und heilt jehr jchnell. 


0 he OH B 
Siegel ven Re f er. I rnit * N fühb, 28. Ser.) xebes Flacon iſt mit Firug⸗ 
* xXab. hai. lie 


ss’ jun 
Niederlage bei Hertit J. a. Goſchüt in ſainn  Meitähhoef bei ie 


Nachdem ich vorher mehrire f} hie KErforg, zur Heil ur meiner jeit langer Zeit lets offerien * 
angewendet habe, gebraudite ich Ba — ich nun * an ————— verdauten habe. Mu 
—— J. Rauneder, Delonomsgattin im Weinting. 
Ach litt mehrert Wochen an einer Brandwunde gebrauchte einige wättel, die aber keine Heilung bewirkten fobann 
‚bediente i des Brand · Wund Oels vom Dr: Simmerling und kann! der Wahrbeit gemäß bejeugen, daß dasieihe 
ungeheuer ſchnell und ohne Schmerz meinem Leiben ein, Ende gemacht bet; 


L, Bauer ih 
36h erfuche Sie hiermit — um gefl. umgehende Zuſendung Hai 2 Flatone ——— von DE, Sing, 
merling. Ich wendete dasſelbe bei einem Damme an, der fich dert unken Zeigefinger gerdrüdt, und. fanm Ahnen mit · 
theilen, da derſelbe hiedurch ſchleunigſt geheilt wurde, 

Job. Wurm; appr. Bader in Ruuding bei Cham. 


Gechrtefter Heer! 
Re * m längft wäre e8 mein Wapich geweſen, zu on wo man MWunböl beftellen fönnte, da ich feine beſonders 


ir 
1) 


— 9 habe vom einen gutem oder ein * belommen; welches aber nicht ichend 
— I Be ei I ich latte Ihre Annonce über Brandmundöl und 
Flacdn al Kat zuſen u wollen. 
an Breitenfuet den 36 . Zul 1871... Anat PA Miikkersfonn. 


AIch erlaube mir m teilten, daß * Ihr geft. * Del. meine: Behe fo ‚zafch geheilt ift, dah ih 
mann, der bie Wunde ee wunderte und Ihr Der Ir ein noch nie fo kiljam na: erlannte 2 lobte, , Auch 
von mir ift felbes Federn ‚AneEBen aufs Befte 5 

u Breftenfurt ba Berching, 7. Auguſt 1871 }o Aut. Llaut. 


Neurg Bıundes-Gewidt, == tn 
Seu Weil ri Zeanhfurt: ah. 


Gifenbahngüge im Vegensbnrg vom 1; Juli i8 an, f 





. Ubfahrt 
—* en, en -Batlau, Etzaitın Beitei@eitethöring, nn "Dartay, 6* 
mungen, Hart 80 —* GL, nungen: Der MR. Korg 6 nun 
11 —* „ 29 ‚sin. Ki E, ar wg 7 üpr ei Mm. 42 DR Reg. E ed *3 * F up * P. 
+ Maihın. PL, 2 EL. 8 Uhr 56 Min Moe BL 1.2, 3, 6, & le 25 Min. Radın..E, 1, en 
2. EL, 10 Ur 10 M. Abds. 6. 2,3. EL 5 Ubr 47 M. Abds. P. 1.2, 

Ballan, —3234 —8 Straubing, —— Pa de 
8 Uhr BEM —— FIRE Mora Ten BR ERUUGA 6. 2 3. EL, 9 Uhr 50 M. 
26%, 3, Gl., 4 Uber 5 mM. Rahm. 3.61, 7. Übel E. 1. 2: @L, Ubr 15, Min: Abends 6. 2, 8. GL, 

scan Abds. Bii1., ie ‚St. 11,Uhr 15 Rh, Radın E. 2. 61. 


Närriberg, Bayrety, zen, ach SapenıP names Furth, — Bayreuth, Nürnb * 
Berk: 9 Uhr 40 Min Borm. E. 1,2 ö. 12.Uhr], 3 Up — Ari u. Morg. 6. 2, 3. GL, 3 Uhr di 
55 MR, Mitt. P-1, 2, S-ube 1a Si Ma Morg. E. 1 — 2, Gb, 9 he 15.3. Form. 2.8 
6. 2,8 6L, 4 Uhe ” wu. nn E. 1., 2. 61, 9 Uhr 45 DM, Borm P. L,,2, 8. 8L, 1l Ude sw 
— ‚Borm.-E.-1, 2. GL, 2 Uhr s M Rahm. P. 1.2. 
is &. 1, 2 GL, 12 pe Me | 2,01 


ae. 2. 3:61, 7 Uhr 45 M. Abbe. E. 1 
J— "Yurkh, Schwandorf: 5 Uhr 39, din Dog. 


die Burtd, Eger: 9 Uhr — M,, Mods, 

1 

J— Shmanbarf: 7 Ubr 10 Mir; Morg. 6. 2@4manderf, Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. ’, 
8. &I 





— — — — — nn 








Kath. Geſellenverein. 


Bon heute am bleibt ver" ., ,.: 
Garten 'gehijläfien ""gefieert. 
und ift das Winterlocal geöffnet. Beide Glocken zeichnen ſich durch Meinheit des | Tones, 
Die Barftandfchaft.läußerft ge rs gs — und vollkommene Harmonie 
nierrihta- Anzeige. mit ben Übrigen Glocken auf das Vortheilhaftefte. aus, fo da 
ee 1: Au * pie]bei dem — Preiſe der gelieferten Glocken genannte Siehe 
verehrten Damen auf ihren lintee ſauf das efte einpfohlen werden Fann. * 
richt zur gründlichen Eriernung des An 10. September 1871. fi 
Manhuchmens, Echnittzeich Kath. Pfarramt Pfraundorf. 
nens un en von Pfarrer Kuffner, 
Damentlöidern aller Art auf- 
mertſam zu machen. Unterrichtszeit 












Die Joſ. —* Spannagl'ſche Glockengießerei in Regens⸗ 
butg Hat im die Hiefige Pfarrkirche eine Glocke yon 8 Zentner 
En-.die ———— e zu Reyterg eine ſolche von 7 Zentner 
















ESoferne einzelne Gefhäftstreibende fhon fetzt das neue Gewicht 

einführen wollen, hat: dieß auch mit den Unterabthrilungen zu geſchehen, 

und fanır e8: nicht angehen, größere Quautitäten dig *, Eieam 

Geftern Sonntag wurden a - = neueren, geringere dagegen nach vem äftern Gewichte zu 
N verlaufen, 

2. Hummer der „Victoria Regensburg, 15. September 1871. | 

über den Krankenhaus: mad dem Stavt rg 

Jacobs⸗ Platz verloren. Der Finder adtimagiftrat. 

wird um Wüdgabe in ber Erped. 

gebeten. 








Ein ſchwarzer 
Sonnenihirm 










Der redliche Finder wird gebeten, jelben hendft Ianajährigee Ausfallen 
it 37 Jahren durch um« 

ee ag niffe documentirt 
haben ſig durch dig ange» 
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Zwei kühle 


menblirte Zimmer |7' errsgeaben Fejolgen abenegat 
find an einen Herm Offizier oder] 4° 


Beamten ſogleich zu vermiethen. Zu IRON A 2 j 21 


erfragen Lit. F. 49 am Fildmark bruchsanweiſung mit Zeugniffen berühmter Aergte. Diele Seife ftärkt und beicht 
Eine ihöne 


Nunzeln ıc. und ertheilt allen damit behanbeltem-Theilen die m 
blendenbe Weihe uud Bartheit, 5 Fune 
I Rreller. Ehemiter u. Parfümeriefabrifant in Nürnberg. 


Alleinverlauf in Regensburg bei 
3. 28. Neumüller. 


Heren 9. Rennenpfennig in Halle a. ©. m 

Erſuche ergebenft mir f hot Flafchen Hühneraugen-Pflafter 
—— zu ſenden. Diejes Mittel a — — 
fruher v D i erſten ® 
a on gene Baslöeptäft u. Derwenbet, empfichit AB: 8 fr. 
Rab, Ind. Grpeb. Ansfallen der Haare fehr gute Dienfte 2, Reumüller. 
‚geleiftet Hat, fe wünjdje ich den Gehrauch on, bem bier, fo beliebt gewordenen 

Haus » Berfanf. fortzufegen. | ' Flü 3 

Wegen Hbreife von hier ift ein Haus] Stuhenw 6. Cammin, 3. Yufi 1870. uhigen Leim 

in fdöner —— Stadt, paſſend für Boiff, Oberftlient. a. D.für Komptoire umd Hanshaltungen em- 


und fenftigen Bequemlichkeiten! ift 
bis Ziel Allerheiligen zu vermiethen. 

Näh. i. der Eped. = 
In Stadtamhbof ift. eine. jchöm 
freundliche 

















mit Freier Ausfiht bis Ziel Allerheiligen 
in bermietben. 


jeden Feutrarbeiter oder fonftigem Ge-|__ Niederlage im Flaſchen zu 54 und pfing die erwartete neue Sendung und 
ſchafie, aus freier Hand zu verlaufen. ‚28 fr. janpfiehlt A Bi e 18 u. 12 fr. 
Räh. in d. Erpeb. | A. Schmal in Regensburg. NM. Ehmal in Regensburg. 


Drad aud Berlag von Br, Pußkt, 


Regensburger Auzeiger 
————— Zn —— — 


shegenshurger.Anzeger = = > Aägfühe Weilage Regensburg& Stadtambof 
a —* a at os Panne. d a ve pair 


Ey werben, mb, 
elle Iulerete Megenshburger Morgenblatt. LTE —* 
J fe. . . . I! t t I; alt f 5 bo te. * 


kahl 






„ir, Dienstag 19. September. 





ind 


.„ZTegetfalender: Yamtarine; Sönmenotifgang ihnen lediglich den Charakter seiner geſuchten 
5 Ur 42 M., Untergang. 6, Uhr ‚5,,R., „Tages Jund: gefundenen verſtärkten moraliſchen " Fries 
länge 12 &t. 23 M. ‚dan — ng: KL 
— TE en Juhalts dürfte bon. ‚‚1o irt 
Telegramm des Megensburger Morgenblattes. and vNe Fafſung beider gar chin: 
* Berlin, 18Sept Die Nat.: Ztg. er: |gemeinfam —— worden fein. (N. 8.) 
t telegraphijch: aus Paris, die Do ng |. igt et war umter den Arbeitern ber 
füpet telegrapdiih Parm Nalehnng cn \lesfähen ein Strifesausgebro: 
des Elſaß⸗Lothringiſchen Zollvertrags floffe ahf f 
>, 8, 0} : chen, ber jedoch, machden die Fabrikherren die 
ernjte Schwierigkeiten, indem bie beutjchen Be- wejentlichjte Forderung „der © Arbeiter, die ber 
vollmätgtigten bie franzöficherfeits gefieltkl Bew | Herabjegtung der Arbeitsjeit won zmölf auf zehn 
dinguitg der Reciprozität für die der Elſaß- Stunden ’ ohne —— ' zugeftanden 
ch 


Lothriugiſchen Induſtrie einzutäumenden Zul haben, bereits beigelegt zu, ſein ſcheint 
begünftigungen ablehnten. Bardonneche 17. September. Heute» fand 
— bie feierliche Eröffnung ‚der Mont-Eenis-Bahn 
—  Meuefle Nachrichten. ſtatt. Die italieniichen Minifter waren fäinmt- 


u rg ienen, von Seiten Frankreichs nur Le 
"Münden, 18. Sept. Der deutſche Reichs: Hd ky Fahrt Slam —2 
lanzler⸗Fürſt Bismarck iſt geſtern Abends die Rückfahrt 42 Minuten ' 
ier angefommen. In Haidhaufen, der legten ate 
— re ge Rn: a ben Sehe Tokal- und Provinzial-Chronik, 
ug verkafjen und die Reife zu Magen hieher un Fr 
ft De SE ae ee, 6 
begleitet von. dem preüßiichen Gejandten reis dent‘ Bortier "am, bieflgen Gtaatsbahphef, 


berrn -v. Werthern, dem "Minifter des Aus: i 
; n Huber, veine fehr wertvolle goldene Uhr nebſt 
wärtigeiz Graf v. Hegnenberg Beſuch ab und Bette, at eniniftüdfelte- das von einen El 


wird bente Abends München wieder verlajjen. —— Bifbpiß. Geiner PN 
Der Abgeordnete Hocheder wurde bei ber n 
efteripnprgenommenen Neuwahl mit 202 gegen ‚findet, als Andenlen überſenden laſſen. 
138 Stimmen wieder gewählt. Am 14. 66. murbe der [egte der guf dem 
‚ * Die Generalverfammlung des Bauern: Lechfelde gefangen gewefenen Franzoſen pet Bahn 
verein, welde am 17. d. in . Deggendorf in Begleitung eines bayerifden Sanitäta-Soldaten 
abgehalten wurde, ift von dem als f. Polizeis nahslllm, beziehungsmweife Belfort zurüdgeliefert. 
fommifjär anwejenden Praftitanten deßhalb ger" Paffau, 16. Septbr.“ Die Hauptagentur. der 
chloſſen worden, weil einige: Frauen inzwiſchen Donau. Dampfihifffahrtd-Gefenfcaft in Linz exflärt, 
n die VBerjammlung-eingetreten waren. daß bie Dmmpampffchifffahrt zwiſchen Pafjan und 
(Mainz, 16: Septbr. Wie das Empfangs- Simbach nicht wieder aufgenommen wird. 
Comité bekannt macht, wurden zur Generalver- | Nürnberg, 15. Sept. Nach den ſeitens des 
fammlung ber fath. Vereine 2024 Eintrittsfar- Magiftrats gepflogenen Erhebungen betrug: der Ge 
ten ausgegeben. ‚Bow hohen Abel wohnten der fammtfcharen bei dem am 6. d. M. ftattgebabten 
Berfantlung 82 Herren bei. Exckſſe 620 fl.;. 8 wurde das Eigenthum, von 62 
Wien, 16. Sept. Unter dem 10. d. ift ein Meggern und Bädern mehr oder minder befchäbigt 

Rundſchr Ba an die Wertreter — 
im Auslande verſendet worden, welches ſich iche Redaktion: I. N. Mühlbauer. 
kurz, aber erjhöpfend über bie Begegnungen | rin 6 ® 
von Gaſtein und Salzburg ausſpricht und. 





Aal. Arcis - Gewerbs - und — 
Regensburg. 

v die Infeription für das Schuljahr 1871/72 wird für 

jene Schüler, deren Aufnahme oder VBorrüden von einer 


Prüfung abhängt, 
am 2, für die andern am 9. Oftober, 
—— von eher Uhr und Nachmittags von 2—4 Uhr 
um Reftoratsjinumer vorgenommen, wobei das leiste Schul« 
—J vorzulegen iſt. 
ne ug 95 für! den 1. Kurs) der Ge 
werbsoſchule find nad 13 ber Schulordnung vom 14. 
Mai 1864 folgende _ 
a) Dans zurüdgelegte 12. Lebensjahr ; rn 
b) hinreichende Religions ·Keuntniſſe; 
c) Fertigteit im Leſen, Diltaudoſchreiben, dann im An⸗ 
en eines einfachen Aufſatzes unter Bermeidung 
Bose: Sprad-' und Schreib kr; 
d) die nöthige Gewandtheit in den vier Grundrechnuugs · 
arten mit ambenannten und benannten Zahlen. 


#burg ben 19. Sept. 1871, 
Alert — Bewerboſchule 


ee 
uijehr 1871472 beginnt, am %; Realgymnaftum 


Montag den 2. Oftober, 
ea Tage von früh 9 bis 12 Uhr und Nachmittags 
5 Uhr die Imferiptien aller neu Eintretenden, 
fowie jener Schüler , welche: ihren Uebertritt in einen der 
Öheren Eurje in einer achprüfung zu erwerben haben, 
ndet.. Hiebei haben die meu Eintretenden‘a) d en Zauf- _ 
oder Sehurts-Schein, b) bie gniffe Aber den bisher ge» 
nofjenen Unterricht umd ein entſprechendes Rıtliches Dans 


ingen. 

An. Oftober morgens 8 Uhr —* die Aufe 
nahms · und Uebertritts · Prüfungen. 

Die Infeription ber unbedingt eintretenden —* findet 
‚am 7, pie Be mittags-von. 3 bis 5 Uhr fi 

Für ausw: hüler unterliegt bie Wahl, — 
gen und Koſthäu & ber Beftätigung des Meltoräter. 


Regensburg den 18. September 1871. 
‚Das Hal, Rektorat des: Keegpmatune, 
+ Dietrich. 





Belter Kräuter- Liqueur Eis: 
aus der Fabrik von Er 7 = 
Edm. Incobi in Regensburg, - PFEER- 0: 
von Herrn tgl. Univerfitätsprofeffor Dr. G. C. Wittſtein in Münden wegen = =: 258 | F 
feiner —— magenflärlenden Beftandtheile aufs Beſte empfohlen, iſt ädht 5 m. 121 
in Originalflafdhen gu aber | in 088 =: 2 
Negensburg bei Heren Conditor Carl Leykam, Kramgaffe, ® g ne a & 
Assad' "i'm PL — 3232337 # 
2 ” . er} = 5%‘ 
Amberg n.... ‚a *. — — * 2 RER g = e B. 
Belln „ar ıM. Yo Eonbditor, oo 5 22 u 32 
Bera anfen "im 9, Ferſtl, En B J3ES5E m 2 
Bruck bei Nittenan .n . Simf, Sr * 86 
Eham * * Au Löw, 3 2 A 3 3 = 5 * 
Es laru — oj. Hoffmann, — 52528 E 
Erbeudorf 22 ob: anh, R Fa | 
— — — Da 56 12.2 5 
" " @. enidhed, = 2* = a = * — 
ur, Bub 2 EI af an 82 8 
ögting "of. Geibl, | RS ey, 
Kohlerp bei Lam 25 van Schenk, ee 23:0 ZB 
„Frau Elife Kathum, ı ® a 
Wied bei Biechtach „'Heren MI. Kern, SEE a2 2 
Ni ttenau * ” ar anlem 5 — * 2 3 = En ⸗ 
Meufichen 5. Out „ , I. Mürz, 1.8 — ah 
Nanbburg ne - Paulus, * 6* = Be 
Meunburg v. Walb „'. Carl Dräfftuger, | g 5 52.0.0 5° 3 
—* euſtauf Wpyotheter Ir. Xan. Gtiefler, AFTER 3 
M 9 ” ” 2: van f. Ww., J Warnun ng. 
odimn „"." cor r r ve 
Schwandorf er —8 —— ————— eh —— borgt, erhält 
— — a — | Emannel Grünftendel, 
5 15 Gala, = mn 
<hantac b. Bodenmais, 4 ji. Ehent, dieser Auf Ziel Allerheiligen iſt ein 
un n ” * Apot f r er, 
Diehtadı — Keira. Me ‚geräumiger Laden 
Waldthurn “1% D. Keberwurfk, mit anftoßendem Eabinet zu,miethen. 
Dasibsiünden Ing ab. MHeiter, Rah. zu erfragen bei 9, Lutzen⸗ 
Bwiejel "„» - keonh. Paur. berger, Domplag.E. 58, 







NARKAK WATT ADDTMG ARARAAKAKRARAAL 


0 Bei Fr. Puſtet CGefanbtenftraffe) und Fr. Puſtet jun.(Domplag) in Regensburg © 
iſt jochen eingetroffen: 4 i un j . 
x BEE Preniens proteitantiiche Kaiſeridee : 

und ’ 
u Mefterveihs katholiſch· politiſche Zukuuft. 
— Motto; „Bid der Sadungen bie Tathotijche (N 

oO EINTITDOG * 24 * Malebranche G 

* Preis 21 kr. "Nah Ausrärts franto 23 fr. P} 


FH AH LCH ZH IIIIIIOKRR RR RICH N 
N NIIISIIISIIISTTSISTN Pr 


Belauntmachung. Geſang-Verein. 
* Im eg 5 Fi Era uns Sn “ei A— Heute Abente 8 Uhr 
i v i bie 30. tember owie zur um 1 3 

—3 6 —— —— —— — —— Wiederbeginn der Proben 

auf Dpnuerſtag den 5. Oltober 1871 Vormittags von 9—12 Uhr mund Beſprechung wichtiger Vereins⸗ 
——“ Anime .. 30* ** angelegenheuen 
e noch ausfländigen Pflichtigen au tere ö 

1846, 1847, 1248 und 1849. werden biezu vorgelahen and ee Beige Lob Der, Ausſchuß. 

a Lit, ,F. 134 nädft ven 


zur Gejchäftserleihterung bie früheren Omittungen beibringen find. ir 
Bon den nicht erſcheinenden Pflihtigen wird angenommen, daß fie die Sr niriz si 
Einhebung durch die Boten auf Grund amtlicher Quitlungen gegen Mahrgebühr Schwibbögen, iſt eine 
wünjdhen, Da nach Ablieferung für das leiste Omartaf: mit dem ft. Rentamte Wohnung R 
abzurechnen ift werden bie bis dahin verbleibenden Müdftände zur Beitreibung beftehend aus jwei Zimmern) am 
J — 


anf dem Exrekulionsweg an das -fgl. Stadtrentamt Regensburg überwieſen. j ? Are 
Begensburg den 11. Septeniber 1871. —— "| jeine Heine ruhige Familie bis Aler- 





Stadtmaniftrat. beiligeu zu vermiethen. 
Der Bürgermeifter beurl. In Bit. D. Nr. 101 ifider 
Heigl. Cindflätter, erite Stod 


\ mit 6 heigbaren Simmern und allen 


x * ⸗ übrigen Bequemlichkeiten zu vermieihen 
Wohnungs-Anzeige 


E. 1534, Neupfarrpla 6, ift ber 
Beehre mic anzuzeigen, daß ich am Nindermarkt 1. Stock 

Nr. 10 erſten Stod wohne. 

Ä | Steyrer, 


zu vermiethen. 
praft. Zahnarzt in Münden: 












Fu Stadrambot iM eine Ihöne 
freundliche 
7 Wohnung 
NEN mit freier Ausſicht bis Ziel Allerheiligen 
zu bermiethen. ' ng 
Dienftag den 19. und Mittwod den 20, Septbr.,|_ Ns. in d. Exp. © 
Nachmittags 2 Uhr beginnend, ,® 
verſteigere in meinem Auttions-Lokale Haus-Berkauf. 
eine große Parthie färbige u. weiße Strickwolle, dar-⸗ Wegen Abreiſe von hier ift ein Haus 
unter Estre madura, Borten, Liben, Sänüre, 1 lie tes da Stadt, yafkıd fr 
Strümpfe, Zwirn, Geide, Knöpfe, Wollen - Hüubs jnäfıe, aus freier Hand zu verlaufen. 
den ꝛc. ꝛc. | Näb. in d. Erpd. 
an, den. Meiftbietenden gejen Baarzablung. Ergebener 


€. G. Bahhofer, Auftionator. 

Te nn || 0 kann der Wahrheit gemäß, be- 
Gijenhandlung Kl al Are 

M. Schwarz am Heupfarrplat, Regensburg, ſterchen ſehr gute Dienfte geleiftet 


e z , haben. 
empfiehlt ihr großes Lager in: J Bernſtadt b. Oels in Schleſien 


Eiſen, Blech, Gußwaaren und allen Sorten 3. Heilborn. 


Niederlage in Regensburg bei 


Stleineifentwaaren. “. Schmal 


wu 











Belannimahung. 
* — Drang 
terinſtituts au ontag den 
es⸗ Anzeige. 28. 
Tod 5 ge ih die S (erinen um 10 Uhr MWor- 
} , 4 d4 t — —9 en E aar ab⸗ 2 ä 
Kl Me a erden ans Luke 2; 2 Gtabtmagiftrat 
Wege mittheilen cr / F 
Seigl. 9* 
Marie öniger, Lehrers «Gattin, können täglich noch ertheilt werden bei 
mit ihren vier noch minderjährigen Kindern. Andreas Tau erba dh, \ 
Drtehburger 


00.000004 
d. M. verlegt, an weichem Bage 
Regensburg, 18. Sept. 1871, 
Frauenzel am 17. Sept. 1871. y y 
Die tr den Eltern und Geſchwiſterte: 
“ * Königer, 342 Einige Klavierftunden 
llavierlehrer bei Hrn, 3 











Z “ t 
Dankes-Erftattung. Br 
Für vie zahlreiche Zu hme, ſowohl während ‚der. Kran. 
hen als Nuch !bei) Tim ILeihenbegängniffe: und Seelemgottesvieinfte 
unferer nun in Gott ruhenden innigſtgeliebten Gattin ' und ) 


Mutter, der mwoblgebornen 
Fran Maria Wolf, geb. Haffelreiter, 
1 bürger!. 2igneurfabrifantens: attin, A 

fpreden wir’ allen Freunden und. Befannten, namentlich dem 

hochw. Hrn. Cobp, Bilsmeier für die dielen tröſtlichen Beſuche 

unſern innigſten Dank aus. d 

Megensburg, 18. September 1871. 
Der tiefirauernde Gatte 
mit feinen drei unmünbigen Kindern, nebft übrigen Verwandten 





gen ;erlläre ich, für ummah;. 


IR: Jak. Höflinger. 
Ein Hans 
iſt gu: verkaufen, 

Räh.! in’ der Ehen: 

&s wird. zur, Aushilfe oderim 
entſprechenden Falle and auf längere 
Dauer eine verläßige ihin sefucht. 
Nur ſolche, welche ſich über gutes 
ſittliches Betragen und Brauchbar⸗ 
jteit tur Zeugniffe ausweifen kön— 
jnen, wollen ſich bei der Erpev. an: 





0000000000000. αννÂJ——— 
0000900000000900% vernsnng I TOR IE Ta eng, 
iſt eine o 


- Parterre-Wohnung 
um 56 fl. zu vermietben, Nb. 
beim Hauseigentbümer im 1. Stod 


de Theilnahme am Leſchenbegängniße und” 
Trauergottesvienfte unſeres num in Gott ruhenden innigſtgelieb⸗ 


: .. . Danfes- Erftattung. R 
Für die ehr 





ten Gatten, Bruders, Onkels und Vetters, des — — ⸗ 
herrn Alidael Plöfel, meublirtes Zimmer 
fagen wir allen Verwandten, Freunden und Befannten unfern —— * * 
beſten Danl, bitten bem Verſtorbenen ein frommes Andenken im | — — 
Gebete zu bewahren und für ung um ferneres Wohlwollen · Ein Mir nn .. St 
Regensburg den 19. Sept. 1871. gut fatholifchen Herefcaft eine Stell 
Die tieftrauernden Hinterblichenen, als Köchin oder Zimmermävgen.e 
Näb. in der Exped. 
006000000009009. 09000099 _— 


1 _ Fugelaufener Hund, 
| | Pe N SE 
IF) 14 w and, an Bruſt un 
Petrolein-Sampen sa: 
; ob. ' .,, einem weißen Strich, ift letzten 
in großer Auswahl von den billigiten bis zu den feinften, Duglite Freitag Abends zugelaufen. Der 


unter Garantie, empfiehlt zu billigen Preifen . ‚Eigenthümer kann diefelbe im 
G. Liebermeister, Haufe Lit. E. 146, I. Stod, 
vorm. C. Bauer. am Auguſtinerplatz abholen. 


Drud nud Berlag von Mrz Fire. 


Wegensburger Anzeiger. 


Regensburger Anzeiger u i Stadt 

iin täglich und ne Väglice Beilage ——— * u 
‚ben Abonnenten bes Regenab, Anzeiger auch «len pri 
"Mergenblattes als Gratis- > ben, und koſtet derſelbe 

ga De Belle m Regensburger Morgenblatt. viertetiäpstig mr 
Ar. 259. Mittwod 20. September. 1871. 





Tagestalender: Euflahius; Sonnenonfgang 
5. Uhr 44 M., Untergang 6 Uhr 3 M., Tages: 
länge 12.8t. 19 M. 


Neueſte Aachrichten. 

*München, 19. Sept. Der Kriegsminiſter 
Fehr. v. Pranckh ift geftern Abends aus fei- 
nem Urlaub Hier eingetroffen und bat bie 
Leitung des Kriegsminifteriums wieder über: 
nommen. 

— Wie verlautet, wird ber bisherige Refe- 
rent im Handeldminifterium über die techniſchen 
Anftalten, Herr Regierungsrath Zeitelmann, 
in bas Kultusminifterium verfegt werben, um 
dort das Referat über bie genannten Auflalten 
fortzuführen, 

— Die feierliche Eröffnung des Landtags 

wird faum vor-nächften Montag ftattfinden 
fönnen; ob dieſelbe durch Se. Mai. ben König 
felbft erfolgt, ift noch nicht beftimmt. 
Dem BVernehmen nad wird bei Reor— 
ganijation des Handelöminifteriums auch eine 
ſolche über; Generalireltion der Berfebrsan- 
ftalten in ber Art eintreten, daß die Sparte 
für Maſchinentkchnik von der Betriebsabtheilung, 
jene des Bahnunterhalts von der Bauabtheilung 
getrennt wird. Während erjtere Sparte eine 
jelbijtändige Stellung erhielte, würde letztere 
wiederum ber Betriebsabtheilung zugewieſen 
werben. 

Paris, 18. September. Die Entwaffuung 
ber Nationalgarden dauert in Lyon. St. 
Etienne ſowie in den Departements der Rhone 
Im Loire widerftandslos fort. In St. Etienne 

nd, bis. jegt 3000 Gewehre abgeliefert worden. 

— Alle Barifer Journale fprechen fich über 
das Votum bezüglich der elfäffiihen Han: 
belsconvention günftig aus, weil basfelbe 
ſechs Departements von ber preußiichen Occu— 
pation befreit und gleichzeitig ein Beweis der 
Zuneigung für die Brüder tm Elja if. In 
Paris hat vorige Woche die. Sterblichkeit bedeu⸗ 
ten abgenommen. Es ftarben 827. Berfonen 
gegen 943 der Vorwoche. 

Newyork, 18. September. Die Berwid: 
lungen in den Municipal-Angelegenheiten von 









Newport mehren ſich. Eontroleur Conolly wird 
von ben demokratiſchen Journalen des Unter 
ſchleifs beſchuldigt. An feine Stelle würde 
Maclellan proviforifch zum Eontroleur ernannt; 
Conolly weigert ſich jedoch, zu re gniren, ‚und 
wird gegen bieje Entſcheidung Berufung einlegen; 
Tokal- und Brovinzial-Chronik. 

Münden, 18. Sept. Beim Gaſtwirth 
zur „Himmelsleiter“ in München wurde in der ver 
gangenen Nacht der Geldſchrant, obwohl derſelbe mit 
einem äußerſt complizirten Schloße verfehen war, 
gewaltſam erbrochen und aus demſelben der namhafte 
Betrag von 4000 A. entwendet. 

* Regensburg, 20. Sept. Die Arbeiter ver 
Eentrafwerlftätte der Oſtbahn haben geftern neuer» 
dings die Arbeit eimgeftellt, weil bie geforberte Lohn⸗ 
erhöhung nicht zugeftanden wurde, ehe der Verwal: 
tungsrath Beſchluß gefaßt Hat. Da ein zuftimmen- 
der Beſchluß inveffen ohne Zweifel in Ausficht fteht, 
forürfte das baldige Ende des Strike's zu erwarten fein, 
Die Ürbeiter haben fi bisher durchaus in den Schranten 
der gefegligen Ordnung gehalten, was einſichtig und 
anerfensenswerth :ift und Hofinung gibt, daß man 
ihren Wunſchen, die großen Theile nicht unbillig 
find, nah Befund ver Sache gerecht werde. 

In Würzburg fand jüngft vie 4. Verfamm- 
fung deutſcher Fofomotivführer flatt umd hatten 
fi zu. derfelben über 50 Theilnchmer, meift aus 
Süpventfhland, eingefanden. Hauptgegenſtand ver 
Verhantlungen war ein Antrag auf. Statutenab« 
änderung des deutſchen Rolomotivführer-Vereing, ber 
fih ſ. 3. namentlich zu dem Zwede gebifvet hat, 
bei vorkommenden Unglädsfällen ven Berunglädten 
ober deren Angehörigen in ausgiebiger Weife (nad 
ben jegigen Statuten mit über 700 fl.) zu unterflügen, 

Nürnberg, 16, Sept. Im der Woche vom 
9. d. M. bis heute find im hiefiger Gtabt an den 
Blattern 2 Perfonen erfranft und 1 geflorben.' 
Der Krankenſtand beträgt 16. 

Auswärtig Geftorbene. 

Münden: Doſ. Kudinger, Rothgerbermeiſter, 
67 J. Gg. Brey, amerifan. Capitän, 60 9. — 
Lands hut: Karl Imhof, k. Advokat, 70 3. — 
Wunſiedel: Gg. Friedr. Krauß, Kaufmann, 619. 
Markt Erlbach: Heinrich Dittinar, k. Landrichter. 


Civilſtand der Stadt Regensburg. | 
In der Dom: und Hauptpfarr zu St. Ulrid. | 

Getraut: Iole. Hr. €. Buchmann, Commis, mit 
Jungfr. B. Didert, Schmelzmeiftere-T. Jüngl. 3. Rowalb, 
Taglöhner, mit B. Hierer, Häuslers-T. Yünglg. Hr Ss. 
Srallinger, Meflerihmid, mit Frau 8. Schmid, Mefler- 

uide-Wittwwe v. Steimueg. Dr. I. Bad, Scugmager- | 
eifter von Stabtamhof, mit M. Heindl, Schiffers · Tochter 
von Stadtamhof. 

Geboren: Georg, Bater, Hr. G. Huber, k. Haupt- 
olamts-Diener. Wilheln I., Bater, Hr. ©. Vberhofer, 

eichenmwärter oei der Bahn. Roſa M., Bater, Hr. Alft. 
Coppenrath, Buchhändler. Iohann M., Bater, Hr. Joh. 
Männer, Banaufieher. Ludwig, Bater, Hr. 3. Schwarz, 
Schloſſer. Iohann W., Bater, Hr. M. Steinhauer, Auf- 
eher in Steinweg. Maria Th., Vater, Hr, Fr. Bauer, 
uhmachermeiſſer. Ferdinand, Vater, Hr. Ferd. Milenz, 
Kupferſchmidmeiſter. Max Joſ., Bater, Hr. Joſeph Kurz, 
Stadtmuſikus. Eliſabetha R., Bater, Hr. Michael Steil, 
Hutwacher. 

Seſtorben: Heinrich, 5 9. alt, Vater, Hr. Joſeph 
Stadler, ehem. Oebſtler in Stadtamhof. I. Närl, Zag- 
löhner, 70 3. alt. Jungft. Jul. A. Wenzel, Köchin im 
Niederaltteih, 66 3. alt. Maria, 5 I. alt, Bater, Herr 
G. Seit, Feidwebel. K. Kirchberger, 78 J. alt. Georg, 
15 T. alt, Vater, Hr. G. Winter, Maler und Bergolder 
in Steinweg. Job. Baptift, 15 T. alt, Vater, Hr. Joh. 
Erhard, Wollwaarenhändler in Stabtambof. Thrres, I 3. 
alt, Bater, Hr. Lud. Graf, Schneidermeiſter von Metten. 
Pantratius, 17 W. alt, Bater, Hr. I. Wölpel, Privatier. 
Theres Holger, Taglöhners-Fran, 82 I. alt. Sophie, 17 
W. alt, Bater, Hr. 3. Wölpd, Privatier. Hr. Eb. Deiß- | 
bed, fürſtl. Baucondulteur und Ingenienr, 49 Jahre alt. 
Wilhelm, 1 3. alt, Bater, Hr. Yor. Erwing, Schneiberm | 
Kırtıa M., 3 3. alt, Bater, der verfiorb. Joſeph Rummel, 
Mufitus. Iglg. 3. Riederer, Fragners-Gohn von Rain- 
baujen, 19 3. alt. 

Begraben: Ein todtgebornes Mädchen, Bater, Hr. 
4. Melzjel, Bädermeifter hier. 

In der obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. 

Getraut: N. F. A. Colombo, Steinhauer, mit M. 
M. Herrmann, Maurerstochter. 9. Breu, Baumann, mit 





| bei der Oftbabn, 24 93. alt. 


Th. Doſchl, Taglöhnıers-T. — J. B. Schlenger, Säd- 
lergeſelle, mit B. Haberland, Schreinermeiftere-T. 
Igig. Hr. J. Preitauer, Schriſtſetzer dom hier, mit Fräul. 
Bhu. Denticherz, Schullehrers ⸗T. Herr ©. Zettl, Schrift⸗ 
ſetzer, Wittwer, mit Igfr. TH. Landsdorfer, Schnelders. T. 
Hr..3. Droſchl, Schneidermeiſter, mit Er. Hauſer, Zim- 
mermanus · T. 

Geboren: Anna M., Vater, Fr. X. Birnthaler, Of- 
bahnſchloſſer. Karl J. Michael, Bater, Hr. M. Wasuer, 
Buchdrudereibefiger. Leonhard I., Bater, Hr. I. Georg 
Mober, Privatier. Martin, Vater, M. Bogel, Häusler, 

Geftorben: Johann P., 6 M. alt, Bater, Hr. J. 
Gerfiner, fürftl. Hufſchmid. Sophia, 15 T. alt, Bater, 
S. Zeitler, Schneidergeiell. 4. Mundigl, Baumeifler von 
DOberbintofen, 28 3. Frau U. Hofherr, Privatiers- 
Gattin, 79 3. alt. 3. Herrmann, Modellierjchreiner, 24 
3. alt. Hedwig, 8 W. alt, Vater], fr. £. Wagner, Ma- 
ſchienenſchloſſer. Hr. M. Prantner, f. qu. Landrichter, 80 
3. alt. Ludwig, 15 T. alt, Bater, ©. Zeitler, Schneiber- 
geſelle. Georg, 7 M. alt, Bater, Hr. 8. Feßmann, Wag- 
ntermeifter, 


In der proteftantijchen Gemeinde, 
In der oberen Pfarrei: 


Geboren: Leopoldine M., Bater, Hr. 8. W. Fried. 
NRümmelein, Delonomie-Befiger. Wilhelm A., Vater, Hr. 
G. K. Meyer, Lehrer. Aunga Elijabetha, Vater, Hr. Ehe. 
Fr. Schädlich, Schweifimeifter, 

Geftorben: Johann Ph., 6 M. alt, Vater, Hr. Sigm. 
Retter, Schriftſetzer. Johanu Fr. 8., 14 W. alt, Bater, 
Hr. 8. Better, Lederfürber. Hr. 3. E. Sad, Keſſelſchmid 
Frau M. M. Scufter, 
Hausbeſitzers und Zimmermannsd-Wittwe, 73 J. alt. 

In ber untern Pfarrei. 

Getraut: Hr. Gg. Fried. Hahn, Kufnermeifter, mit 

Jungfr. A. S. El. Golling, Buchalters-Todhter. 
eftorben; S. Kath. Wilhelmine, 3 I. 7 M. alt, 
Bater, Hr. ©. 8, Pfünbl, Amtslader. 


— 





Verantwortliche Redaltion: I. N. Mühlbauer. 


— 


Die Bodencredit- und Communal-Anlehens-Anftalt der 


Vereinsbank in Nürnberg 
beginnt am 15. September ihre Thätigkeit. 


Sie gewährt hypothelariſche Darlehen in und außerhalb 


Bayern anf alle Gattungen des Immobiliar-Befiges, in⸗ 


ſoweit dieſe einen dauernden und fiheren Ertrag geben, höchſtens bis zur Hälfte des durch fie jelbft zu ermittelnden 


Werthes ber Pfandobjelte an erfte Hypothel 


einen beftimmten Prozentſatz abzuzahlen. Dieſer hat mindeſtens 


46 Jahren getilgt wird. 
unter g 


Außerdem gefiattet die Bank jeder 


Die Darlehenänchmer haben außer dem Zinſen aud jährlich am Capital 


'/,*/, zu betragen, wodurd das ganze Darlehen binnen 


zeit Theilzahlungen von wenigftens A. 100, räumt auch 


ewifien Modalitäten die Abtrümmerung einzelner Piandobjekte ein und ſchließt auf Wunſch des Schuldners, der 


durch Jährliche Ruchahlungen einen erheblichen Theil des Darlehens getilgt hat, behufs Abrundung dee Reftichulb einen 


neuen Yıinortifationsvertrag ab. 


Seitens der Bant werden Darlehen nur gelündigt, wenn. der Werth bes Hypothekenobjelts ſich derart verſchlimmert, 


daß die fernere ftatutenmäßige Sicherheit de Anlchens dadurch zweifelhaft erſcheint; ferner, tomm das Pfandobjeft dem 
Bmwangsveräuferungs » Verfahren unterſtellt worden ıfl, ober der Schuldner feine Berbindlichleiten binnen beftiimmten 
Terminen nicht eingehalten hat. 

Die Commurnal»Anichens » Anftalt gibt Datlchen an Gemeinde- Korporationen, landwirthſchaftliche Berbände und 
Srnoffenfchaften, ſowohl gegen hypothelariſche Sicherheit als auch gegen Verpfändung gewifjer Einkünfte unter Berzinfung 
und Amortifaion, 

Näheren Aufihluf geben die durch allerhöchſte Entichließung genehmigten Reglemente, welche auf mündlichts ober 
ſchrifiliches Verlangen von ber Bereinsbant gratis vrrabfolgt werben. 


Amerifaniihe 6proe. Obligationen 
per 1882 „erſte Serie‘, 


Die gelündigten Bonds des obigen Anlehens werden von uns eingelöft oder gegen 


andere Werthpapiere umgetaujcht. 
3. Wertheimber & Comp., 
Bankgeſchäft neben dem goldenen Kreuz in, Regensburg. 


Neue Boltsichrift. 


Im Verlage des Unterzeichneten ift foeben erichienen und durch Fr. Puftet in Me 


« 


gensburg zu beziehen: 


- Der alte Gott. 


Erzählung für das Volk. von Conrad von Bolanden. 

8°. geb. Preis 9 Er. ur unter Kreuzband 10 fr. 
Wie Bolandens Erzähl „Der nene Gott’ in volksthumlicher Meife bas Dogma vom unfehlbaten 
Lehramte des Papftes behandelt, ebenſo fchlagend, volkethümlich und anziehend ſchildert deſſen Erzählung „Der 
alte Gott’' den hiſtoriſch nachweisbaren Schutz; des Allerhöchſten für feinen Statthalter auf Erden, und gelangt 
ſchließlich zu der unumfößlichen Gewißheit, daß allen künftigen Berfolgern der Kirche und bes fee der Al · 
mädtige gleiches Schickſal bereiten werde, wie es ſeit der Grundung der Kirche zu allen Zeiten bis auf unſere 
Tage der Fall war. Der geringe Preis von nur 9 Kreuzern oder 3 Sgr. macht bie Maſſenverbreitung Dies 
überaus nüglihen Buchleins leicht möglich, und erfheint eine ſolche Verbreitung gegenüber der feindlichen Preffe 
gerade in umjereı Tagen mehr als geboten. 
Mainz, September 1871. 


ei 


Auflage 30,000, 


Franz Kirchheim. 


Bei Schreinermeifler Ujhold im ber 
Kallmünzergaffe it ım 1. Stod ein gut 
menblirte® 




















rg 


— Soeben erſchien und iſt vorräthig bei Fr. Puſtet 
in Regensburg: 


Liberale Phrasen. 


Beleudtet von Phil. Taicus. 
Preis 36 tr. — Auswärts franfo 39 Fr. 


1. Dftober zu vermiethen. 
Auch kam ein brawer Junge be 
demſelben jogleich in die Lehre tretem, - 
Ein helles, trodenes 
Gewölbe 
tft fofort zu wermiethen, Näheres in ber 





Bayeriſche StantBobligationen zu 34, 4, 4'jGrmb.b. 2 — — 
und 5 Proz., Bugelaufener Hund, 
Bayerifche Oſtbahn⸗Aktien I. und II. Emiflion, Eine ſchwarze Hündin mit 
* —— Nordbahn-Altien und Prioritäten, gelbem Halsband, an Bruſt und 
Defterreihifrhe Staatsobligationen, garantirte, Bauch weiß, anf dem Kopf mit 
Eifenbahn:Aftien und Prioritäten, einem weißen Strich, ift legten 
Amerikaniſche Staats⸗ und Eifenbahn s Papiere (Ver⸗Freitag Abenos zugelaufen. Der 

zinfung zwiſchen 4'/s bis 8 Prozent) Eigenthümer kann dieſelbe im 


kaufen und verkaufen coursentſprechend J Hauſe Lit. E. 146, II. Stock, 
ertheimber & Comp., ſam Auswitinerplag abbolen. 
neben dem goldn. Kreuz in Regensburg. &s fino 
2000 fl. 


Empfehlung, | Haus · Berkauf. ſogleich, und zwar zur 1. Stelle 
Bei herannahender Winterspeit erlaube) Ein Haus in beſtbaulichem Zus (Grund und Boden) ohne Unter 
ich mix meine ‚Rande, in jaönfter Lage, mit ſchöner händler zu verleihen. 
etroleum-Lam EI Aueſicht, ift ohne Unterhändler aus) Näh in ver Ewed. 
undeampenbeftandtheile, als: Eylimder, freier Hand fogleih zu verfaufen. | Im HDaufe Fit. F, Nr. 9 ift eine 














en Gloden und Dodte zul Näh. in Pit. F, 54. freundliche und bequeme 
en. ar ee ee 
nd, werden ale Hebaraturen, uf Ziel Alerkeiligen if ein | Wohnung 





a B f 
ae arten geräumigen Baden en Blommem, 1 

Gechrten Aufträgen entgegenfehenb, Mit —— — 8 — Kochzimmer, Kabinet nebſt allen 
ſowie ¶amelle Bedienung und billig) Näh. zu erfragen . Tußene brigen Bequemficfeiten, und wirt 
Preife verfichernd, zeichne hochachtungẽ · berger, Domplag E. 58. ir Alerbeitigen — je — 


vollſt SE | nic. ct ect een ers. et 
Michael Zirngibl, * Theerseife it visise| In gu. F Re. 57%, find im 2. Stod 


& fermeifter, Bärenftraße, F. . VMittel gegen ale 
av tage er erg dantunreinigfeiten, empfleplt d 2 Zimmer 
Iunge im die Lehre treten. Sid 12 und 18 fr. F an eine ruhige Familie ohne Kinder“ bis 
4.8. Reumüller,\ntierheiligen zu vermiethen. 





ON 2 Heute Mittwoch Abends 
Anzeige. i Fiſchſchmaus 






Todeg- ® 


Gott der Tesın, Can in feinem une fer 230 unfere 





beim Laumbader, 


DE Unfehlbare Hilfe Ad 


Kranken uud Teidenden 
eigt das Buch: Die einzig wahre 

aturheiltraft oder idee —5 
langende Hilfe für alle 
und äußerlich Feene a 
von Dr. Le 5 tjanitätß-, 
——— ei welches ſoeben in 

te age ien nnd bereits] 
nie 120.00 empf. nd 

et if. 

Durch Fr. Buftet (Gefandten- 
firaffe) und Fr. Bu ftet sun. (Dom: 
Bob) in — für nur 27 te,, 

% franto 29 kr., zu beyiehen. 











innigftgeliebte Tochter, Schweſter, Schwägerin und tt, 
te ehrengeachtete 


Jungfrau Joſepha Euringer, 


— *— oil ’ a 

nad langem Lungenleiden, geftärft durch ben mpf ber heil. 
 Sterbfaframente, am Montag den 18. Sept., Abends 9 Ike, in bem 
„ Blüthenalter von 16 Jahren 5 Monaten zu ſich im das. befjere Jenſeits 


heim r 

Indem mir biefe fchmerzliche Trauerfunde lieben Verwaudten, ‚ge- 

z8 reunden und Bekannten miltheilen, bitten wir, der in ihres Le 
bens 













ihönften Früblinge unſerer Mitte Entriffenen bie letzte Ehre zu 
erweilen, fir uns aber um gütiges Beileid. 






Stadtamhof und Regensburg den 19. Sept. 1871. 
Sie kiejtzaueruben Eltern und 


® 
“ „Be 
8 Die Beerdigung findet am Donnerſiag den 
3 Uhr, vom Sierbehauſe aus im Mottesader auf dem Oſterberge ſtatt, 
der, heilige Xraugrgottesdienft am freitag den 22. Septbr., Früh 8 Ur, - — — 
Bag —— — Für Einjährig Freiwillige. 


900:9999 9944 9- Z 2 wei Offigiers-Uniformen, Hi 


ın, preuß. Feldtaſchenbuch für “ 






rte. 








6049.09 HHCH9H M2 aller Waffengattun en, fi- 
bh F —— F —— 
aaten, Terrainlehre u. ſ. w. find 
Todes Anzeige. ‚billig_ zu verlaufen. Befanbenfagfe 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unfere innigfigeliebte Gattin, ——— wie 
Mutter, Schiwiegermutter, Schwägerin und Bafe, bie ehrengeachtete Unze i ge. 
Barbara Schwegerl, Bilder und Spiegel werben 


P bei Unterzeichnetem zu uußergewöhn⸗ 
lichen Preiſen eingerabmt, fomie 
au alle Sorten Fenſter ſchnell 
und billig verfertigt. 
Friedr. Hchenecker, 
7 @lajermeifter. 
die tieftrauernd Hinterbliebenen. | NB. Zweite Werkftätte bei Hrn, 
‚Bäder Fahrnholz am Weißgerber- 


AT I SL In 0 2 graben, 


‚Belanntmadung. — ISI.. 
Die Eröffnung des v. Müller'ſchen Toͤchterinſtituts iſt auf Ein ordentliches Mädchen, das 
dontag den 25. d. Mis. lochen und nähen karn und ſich ven 
verlegt, an welchem Tage ſich die Schülerinen um 10 Uhr Vor—- andern bäuslihen Arbeiten unter 


> Ausnahmg » Bäuerin, 
im ein befieres Jenſeits abzurufen. 
Diefelbe ftarb nad) Empfang ber letzten Delung, nad 5 jährigem 
Leiden, ın einem Alter von 68 Jahren. 
Indem wir diefe Trauerkunde theuern Berwandten und Belannten 
mittheilen, bitten um fiille Theilnahme 
Stoda, Burglengenfeld din 18. Sept. 1871 









mittags im Jnjtitutsgebäude einzufinden haben. ‚sieht, ſucht bis nächſtes Ziel einen 

—— 18Sept. 1871. Platz. Väb in der Erper. 
Stadtmagiſtrat. | Sei freundliche, gut Deipbare 

vn Zimmer 

Beigl. in der filbernen Fiſchgaſſe, mit eige- 
Gemäg Kunvmahung ver Bayer. Hhpotbefen- m elbant nem Einganze, find an Studirende 
ift felbe bereit, vie im 9. 1863 emittirten B zu vermieihen und kann aud Koft 
4proʒ. BankObligatiouen verabreicht werben. Nah. i. d. Exped. 


im Laufe des Monats September a, c. ohne Küntigung ſofort einzu- Im Lit, C. Nr. 98 im Spiegel, 
ldfen. — Dem entſprechend nehme ich derlei 0 baar, ift Da W 
ober im Tauſch gegen andere Wertbpapiere, vollwerthig.  Barterre- ohnung 
M. Uhlfelder, um 56 fl. zu vermietihen. Näb. 
Bank: u. WBedjslergefhäft in Regenaburg. beim Hauseigenthämer im 1. Stod 


Dad md Berlag von Br, Pate. 





Wegensburger Hnzeiger. 





Im 
Regensburger Anzeiger Väglice Beilage ensburg & Stadtamho 
erſcheint tägli —— dom pi auf —— 
den Abonnenten bes Regensb, yam Anzeiger aud allein abonnirt 
Morgenblattes als Gratis- werben, umb Loflet berfefbe 
a ver Bel mar Regensburger Morgenblatt. »ertetfäyetig nur 
E. J 

V — — — — —— — 

Ar. 260, _ Donnerstag 21. September. 1871, 





Tagestalender: Matthäus; Sonnenaufgang Neapel, 20. Sept. Der Befuv ift wieber 
5 Uber 45 M,, Untergang 6 Uhr, Tageslänge in voller Thätigfeit, Die Laven ſammeln fich 
12 ©t. 15 M. im Atrio del Cavallo und in ber Vetrana. 
Aeutſte Rahrichten. Runftantinopel, 20. Sept. In Vera und 
** Münden, 20. September. Bis zur [den Dörfern im Bosporus find einige Fälle 
Stunde find 89 Mitglieder der Kammer der aſiatiſcher Cholera vorgelommen, 
ne 5 Eugene — —* Tokal- und Provinzial-Chronik, 
ung derjelben wird auf kommen reitag e⸗ 
anberaumt und unter dem Vorſitz des Alters- antheil — —— 
präfidenten ing mt Appellationsgerichtsrathes hat Se, Maj. ber König neuerdings 10,000 fl, zur 
in Zweibrücken ſtattfinden. Gründung der in Münden projeftirten Induftrie 
— Fürft Bis mard befuchte während jei- Halle anweifen Iaffen. — &e. Maj. ber König 
ned Aufenthalts in Münden den Staatsmini- bat fi an ber Säiller-otterie, welche bes 
fter Grafen Hegnenberg und nahm hierauf das zweit, in Marbach, dem Geburteorte des Di tere, 
Diner bei dem preußifchen Gefandten ein, wel demfelben ein Denkmal zu fegen, burd Abnahıne 
chem aud bie Minifter Graf Hegnenberg, | yon 200 Woſen Ketheiligt, i 
v. Lug und v. Pfregfchner, fowie ber ba- Amberg, 19. Sept. Geftern verunglüdte der 
diſche Gefandte v. Mohl beimohnten. Bergmann Mid. Schmidt von Raigering im Berg⸗ 
* Seitens der Patrioten wird, wie man werfe zu Engelsdorf. Derfelbe fürzte während 
neuerdings vernimmt, Frhr. v. Ow als L Prã⸗ des Hinabfahrens in ben neuen Schacht plöglich in 
ſident der Kammer in Ausfict genommen, bie Tiefe. Als man ihn herausbracte, waren alle 
Brüfel 19. September. Drei Maſchinen⸗ Wieverbelebungsverfuche vergeblich. Der Berunglüdte 
fabrifen haben den von ven Arbeitern geitellten Hinterläßt eine Witte mit unmünbigen Sindern 
Dedingungen zugeftimmt. Die anderen Ma- > Bei Freyung if am 17. d. M. in ber 
Er Ha SRG LTE HT ha ME ausgebroden, wel 
telier. Die Arbeiter „Brpen Adern Die ies dur die rafllofe Thätigfeit der erft Kürzlich 
Ausnahme eines Etablifjiments wieder an ie | gegründeten Freyunger Feuerwehr auf die Deconomie- 
Arbeit, : |gebäube befhränft wurbe, 
Paris, 19, Sept. Die offizielle Weber- 4 Bon der obern Donan, 18. Set, Ich 
en ber Forts ift auf morgen angeiht. habe Ihnen glei vier Brände zu berichten. Bor 
ie Räumung ber vier Paris benach arten | 74 Tagen brannten in Rugingen 7 Firfte ab, Bor 
Departements wird am 25. beenbigt fein, Die ı 8 Tagen in Steinheim 4 Firfte. Beide Drte liegen 
Cntwaffnung ber Natiomalgarden in ben De: bei Dillingen eine Stunde von einander, Am 15. b. 
parte ments Dauert ohne Ruheſto sung fort, — es in Dillingen und heute Nachts in Pauingen 
Depejche aus Paris vom Geftrigen, — Sonntag den 17. Sepibr. zwiſchen 6 und 7 Uhr 
Thiers während des größeren Theiles ber Par⸗ Abends 7 Häufer abgebramnt 
Iamentsferien in Fontainebleau refidiren wird. ; * Auf dem Bahınbef re Augsburg iſt Sonn⸗ 
Die Dinijter des serieges, der außiwärtigen An- m Abend ein mit Baumwolle beladener Wagen in 
Oroenheiten een nn Miet ur Brand geraten. Die Feuerwehr war rafch zur 
Aufenthalt gr Paris —— Fe ‚Stelle und fo wurbe das fFeuer raſch bewältigt. 


Zurin, 20, September. In ber verfloffenen : Markt- und Yandelsbericte. 

Nacht ift im Sägewerke der Firma Ferrato ein Deggendorf, 19. Sept. Weizen 22 fl. 23 fr. 
roßes euer ausgebroden. Die Flammen (gef. 17 fe.), Korm 14 fl. 32 Mr. (gef. 17 fr.), 
iegen bis zum vierten Stockwerke ber nahelie- Gerſte 13 fl. 22 fr. (geft. 9 kr.), Haber 7 fl. 39 fr. 

genden Gebaüde, welche bejchädigt wurden. Der _ 

Schaden beträgt 300,000 Lire. Mehrere Men- Berantwortliche Redaktion: I. N. Mühlbauer. 

hen find verunglädt. 


IT III TTS ST SS <<, 
Danfes » Erftattung. 


Für die fo zahlreiche Theilnahme am Leihenbegängnifie unjerer un · 
vergehlichen Gattin, Mutter, Schwiegermutter, Schwägerin und Baſe, 
der ehrengeachteten 


Barbara Schwegerl, 
Ausnahms · Bäuerin in Stoda, 
ſei hiemit allen Anweſenden, beſonders aber den verehrten Herren Lehrern 
der Umgegend für dem erhebeuden Grabes- und Kirchengeſang der innigſte 
Dank gezollt. 
Niedenburg und Stoda den 19. Sept. 1871. 


Berpardhtung. 
| 2 Stunden von Regensburg entfernt, 
iſt eine Mühle mit 2 Mahlgängen zu 
berpadhten. Näh. in der Erped. 


Einladung 

jur bochverehrlichen Subfcription des 
Portraits des deutſchen Kaifers 
Wilhelm, defien Name ewig der deut» 
ſchen Geſchichte bleibt. Der in jeinem 
|Öreijemalter von 74 Jahren allen Kämpfen 
vom Anfang bis Ende des deutjdhfran- 
zoͤſiſchen Krieges, ausharrend, franzöft- 
Georg Schwegerl, Hilfelehrer, — — * 3 in Bi 
j j ı . 8. u j 

im Namen jänmtliher Verwandten. |Auregun Allerhöcft — ———— König 
SE-9H9HHHHHI?9GCH 24H Ludwig Il. proflamirt wurde. Es wird 


fein Familienvater feim, der das Anden- 

Belanntmadung. tem fnnen — deutjchen = 

N F Feri u, das allerhöchſt zu verehrende PBor- 

Durch rechtskräftiges Erlenntniß des unterfertigten Gerichtes nn” ni ht wine Das Eid IE in 
vom 7. I. Mts. wurde der Söldner Joſef Niedermiüller N Selfarbendrud, won den beften Künftlern 
Frengkofen wegen einer Webertretung der Ehrenfränfung, verübt zu Berlin anf dauernde Zeit gefertigt. 
an dem Bierbräuer Peter Schirmbed zu Bad in eine Geld- Es ift nicht mur das richtige Portrait, 











buffe von 15 fl. verurtheilt. ſondern es winden ſich um Eichſtämme 
N Wörth m 19. er 1871. ern re kat Ca 

a N) E en, Baden u. j. w., auf den Hänb E 
Königl. — Wörth ſind alle Schlachten von Weißenburg 


bis zur Uebergabe von Belfort, als letzte 
Affaire des Kriegs datirt. Das Bild 
wegen Dauerhaftigkeit unter Glas und 


Landwirthſchaftlicher Bezirk Kegenſtanf. um win 3% m. 
Sonntag den 24. Sept. Nadmittags 2 ührt 
VBerjammlung in Lorenzen. Kata en as Sun 

zn — — —— — — — —— — — —— 


Einzeichnen liegt die Liſte in der J. 
Zeiſer ſchen Buch⸗ und Kunſthandlung 


Rothmayr, t. Ger.Schreiber. 


Gasfabrik Regensburg. — — 
Montag den 9. Oktober 1871, Vormittags 11 Uhr, F. Thomä. 
findet im Sigungszimmer des Handelsſtandes die jährliche | Stelle-Gejud. 


ordentliche Generalvderjammlung | Gin Dioden fuht bei einer 

ftatt, zu deren a Beſuche die verehrlichen Aktienbejiker = a Le am Stel 

hoͤflichſt eingeladen werden. “ a J Zimmermädchen.e 
Regensburg den 18. Sept. 1571. - 2 _— — — 
Der verwaltungsrath der Aktiengeſellſchaft fir 6664 


Gasbeleuchtung in Regensburg. „menbiixtes dimmer 
vermiet 


Ehr. Rehbach, Vorſtand. 
ter ſilb. Fiſchgafſe, Lit. C, 36, 
2. Stock ſind zwei freundliche 
Zimmer 
mit eigenem Eingang, an Studirende 
zu vermiethen und kann auch Koſt 
verabreicht werden. 


Auf Ziel Allerheiligen iſt ein 
geränmiger Laden 
mit anftoßenve® Cabinet zu miethen. 


Näh. zu erfragen bei I. Lutzen⸗ 
berger, Domplag E. 58. 














Bei Fr. Puſtet in Regensburg ift vorräthig: 


Hendichel’3 Telegraph 


pro September 187 


Ueberficht der Eiſenbahn⸗, Poft-, Dampfſchiff- und 
ZTelegraphen-Berbindungen ꝛc. zc. 


Preis 42 fr. 


Während meiner Abweienheit werben bie Herren 


Dr. Fürnrohr und Dr. Mühe 


8 die Güte haben, meine ärztlichen Geſchäfte zu beſorgen. 
20. September 1871. 





— Blumen: — 


echte holländische, als Hy nen Tulpen, Narzissen, Crocus 
zc. ze. im befannten erprobten Sorten zum Frühtreiben fowie fürs Freiland em- 
pfiehlt en gros und en detail zur geneigten Abnahme 
J. Schmitz, 
——— in —— — großer 
Viktualienmarki Haus R 
Preisverzeichniſſe über Zwiebel fowie ber Saamen zur Herbitiant — gratis 
und franko zu Dienften. 





Bei Fr. Puſtet (Gejandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Domtplag) in Regensburg ı (% 
ift foeben eingetroffen: 


we Preußens proteſtantiſche Statjeridee 
wer Mefterreids — Zukunft. 


Im Verlage des Unterzeichneten iſt ſoeben erſchienen PR dburh Fr. Puſtet in Ne 
gensburg zu beziehen: 


z Der alte Gott. 


> Erzählung für das Volk von Conrad von Bolanden. 
8°. ae Preis 9 fr. Franko unter Kreuzband 10 Er. 

Wie Bolandens Ey wg. „Der neue Gott’ im voltsthümlicher Weife das Dogma vom er 

= Lehramte bes Papſtes —— enſo ſchlagend, vollethümlich und anzichend ſchildert deſſen Erzählung „Der 

= alte Gott‘ den hiſtoriſch —— Schutz des Allerhöchſten ſeinen Statthalter auf Erden, und gelangt 

m. ſchlicßlich zu der unmmftößlichen Gewißheit, daß allen künftigen Ver — der Kirche und des Papfles ber 
mächtige gleiches Schichſal bereiten werde, mie e8 feit ber — ber Kirche zu allen Zeiten bis auf unfere 

S Tage der Fall war. Der geringe Breis” bon tue I Kreuzern ober — macht bie Maflenverbreitung dieſes 


enũber d 
gerabe im unſeren Tagen mehr als geboten. gegerüber der feindlichen Preffe 
Mainz, September 1871. Franz Kirchheim. 


Amerilaniſche 6 proc. Obligationen 


per 2 „erſte Serie‘. 
Die gefündigten Bonds bes rn Anlehens werden von uns eimgelöft oder gegen 


andere Werthpapiere umgetaujcht. 
3. Wertheimber & Comp., 


Bankgefhäft neben dem goldenen Kreuz in —* 


überaus nũtzlichen Buchleinẽ leicht möglich, und erſcheint eine ſolche Ber 





Woll-Wnaren und 
Strikwolle 


in ſchönſter Auswahl empfiehlt 





Todes⸗ * Anzeige. 


D in über Leben und Tod bat es im feinem unerforſchlichen Eh. Kettuer un. 
Kathftufe gejalen, unfere innigfigeliebte Gattin, Mutter und Edhmwe- 5 Auguflinerpla J ’ 


ſter, bie 


gg 


3 eute Donnerſtag wird in der Land⸗ 
Frau Katharina Kemether, — = 
geb. Maurer, Ku ei 
4 Metgermeititers- Gattin, . etz ' 
geftern Abends 4*/, Uhr aus dieſer Zeitlichkeit zu fih in die Ewigkeit das Pro. u 9 kr. ausgehauen. 
ee farb nach jehsmwöcentlihem ſchweren Krankenlager und ehr — 
tele ‚ Bei Unterzeichnetem kann eim orbent- 


würdigen Empfang der hl. Sterbjalramente im Alter von 53 Jahren. eichne 
Se ei Dielen für ums jo ſchmerzlichen Todesfall allen unfern A licher Junge in bie Lehre treten, 


Belannten und Freunden mittheilen, bitten wir für uns um flilles Bei- Wißmann, 
— bie theuere tr ge aber um das fromme Gebet. Späng lermeifter, - 
teinmweg ben 21. Sept. . - 
z Der tieftrauernde Gatte, Tchrlings-Gefud. 
im Namen der übrigen Hinterbliebenen. Ein ordentlicher Junge wird im bie 
Das Leichenbegängniß findet nächften Freitag den 22. Sept. Nach- H Lehre genommen 
mittags 4 Uhr vom Sterbehauje Nr. Iin Steinweg aus auf dem Fried- Joh. Steindl, 
bofe am Ofterberge ftatt. Der Seelemgottesbienft findet Samflag früh Taprzierer, Obermünflergafie 


10 Uhr in der Dreifaltigkeitsticche flatt. 


1400 Gulden 


— Kindergeld fi sen 
Selten Ruhr-Coaks =." 


— m Stüd. und Fettkohlen find in Waggonsladungen (ab FR nn Tunbeueß. 
Weſtphalen) billigſt zu beziehen, durch Chemiſettenkn 
S. Moſes Mn heile und lann — 


in Steinfurt bei Bad Nauheim.|2 St. abgeholt werden. 
Bon meinem großen Cigarrenzlager habe ich E j * — — — 
3 wird ein ordentliches Mädchen, 
60,0 00 Stück La Faborita, dab A wilig, der Bändchen aueh 
* icbe N 
100 Stüd A 1 fl. 24 fr., nächſies Ziel in Dienf yı ——— 
vollſtaͤndig gelagert, beſonders jür Krämer und Gaſtgeber beftens _Näh. in der Erped. 
zu empfehlen. In Stabtamhef H8.-Nr. 194 ıf rine 


5. X. Strafier, freundliche Wohnnng 
Kramgaffe, Mallerfirafje umd untere Bachgaſſe. bon Zimmer und 2 Nebenzimmern fo« 
ge Wolerfraffe und untere Bachgafie gleich oder bie Allerheiligen ju der- 


ve A de i Offert. miethen 
Bilder und Spiegel werden Es wird zur Aushilfe ober im “Es ft eine (döme 
bei Unterzeichnetem zu uußergewöhn⸗ entſprechenden Falle auch auf längere Wohnung 


lichen Preiſen eingerabmt, ſowie Dauer eine verläßige Köch in geſucht. ———— 
auch alle Sorten Feuſter fhnell'Nur ſolche, welche fih über gutes rer gm Biel Merken 
und billig verfertigt. füttlihes Betragen und Brauchbar- vermiethen Näh. in der Erpeb. 
Friedr, Hebenecker,|feit durch Zeugniſſe ausweifen fün-] Im Stadtambof ift im fcöner 
Glaſermeiſter. nen, wollen ſich bei der Erped, an⸗ frequenter Lage ein 
NB. Zweite Werkſtätte bei Hrn. fragen. Lad en 


Bäcker Fa h rnholz am Weißgerber-] ———————— mit daran fofendem Zimmer und Ne 
——— 58 E. 153%, Neupfarrplag, if der engemoche zu vermiethen umd kann auch 


graben. > : - — eine Werkſtatt dazu ge- 

Einige Klavierſtunden u vermietsen. "Im eben demfeiben Saufe 

lönnen * noch ertheilt werbeh bei Ein Haus 5 zwei Simmer — 
Andreas Tauerbach, und Kammer bis Aderheiligen zu ver- 


Aavierlehrer bei Hrn. Ortenburger, iſt zu verlaufen. an, 
Schmiebmeifter am alten Kornmarft' Näh. im ber Erded. | 20? fagt d. Erped. d. OL 


Dend mb Berlog von Br, Pafkt. 


a er 


Regensburger Huzeiger. 


run 


———— — — — 


Der In 
Regeusb A ; 
— 8 Birfihe Beilage KegeusbergeStatangsf 
dem Abonnenten bes Regensb, Angel auf —— 
———— ae vum * ji = —— 
then per eig mar * Megensburger Morgenblatt. vierteljährlig nur 
— 21, 
Ir. 261. Freitag 22. September. 1871. 
Zageslalender: Emmeram, Mauritius; liegenden Forts ben frangd hen Truppen 


Sonnenaufgang 5 Uhr 47 M., Untergang 5 Uhr 
58 M., Tageslänge 12 St. 11 M. 


Telegramm bes Regensburger Morgenblattes. 
* Berlin, 21. Sept. Der Kreuzztg. zu« 
folge erfolgt die Einberufung des Reichstags 
nicht vor dem 15. Oktober, da bie Einberufung 
bes Bundesraths vorangehen muß, welchem bie 
Borberathung der Vorlagen obliegt. 


Neueſte Hachrichten. 

* Münden, 21. Sept. Die Kammer ber 
Abgeorbneten wird morgen Nachmittags 
3 Uhr in geheimer Sitzung zur Wahl ihres 
Direktoriums fchreiten. 

Die 2. bayer, Armee-Divifion hat geftern 
ihren Rückmarſch in die neuen Santonnements 
angetreten. 

— Die beiden patriotifhen Fractionen der 
Kammer haben für die Wahl der Präfidenten 
und Sefretäre folgende Lifte feftgeftellt: Frhr. 
v. Ow erſter Präfident, Graf Seinsheim 
zweiter Präfident, Jörg erfter und Kurz 
zweiter Sefretär. 

— Der Studienlehrer K. Zettel in Mün- 
hen ift zum Profeffor für Realien am Realgym- 
naſtum in Regensburg befördert worden. 

— Da ber Bundesoberhandelsgerichtsrath 
Dr. Mary. Barth als Abgeorbneter bes Wahl: 
bezirts Dinkelsbühl eine Neuwahl abgelehnt 
I ift der Erfagmann, Arzt Dr. Fr. Aub in 

euchtwangen einberufen worden. 

Wien, 20. Sept. Wie die „Prefje” meldet, 
at der Deutjche Kaifer dem Grafen Beuft das 
and des Schwarzen Aoler-Ordens verliehen 

und ſei biefe Decoration geftern dem Meichs- 
fanzler durch den General Schweinig über: 
reicht worben. 

— Die „Wiener Abendpoft* ftellt bie hier 
umlaufenden Gerüchte von einer Minifter- 
kriſis im Abrede und betont meuerbings auf 
das rg daß das Reffript an ben 
böhmiſchen Landtag bie Verfaſſung volltommen 
intakt laſſe. 

Paris, 20. Sept. Die Deutfchen —* 
heute Morgens die am rechten Ufer der Seine 


















ndlich geftimmt, 
und es bat fich fein 


verfucht zu Po 

ch⸗ 
Drohung gegen Frankreich und den 
allgemeinen Frieden bedeute und dem Kaifer 
von Defterreich bie volle Actionsfreiheit Laffe, 
um bie Beziehungen der Freundfchaft und des 
Vertrauens mit ber franzöfifchen Republik fort 


zuſetzen. 

Rom, 20, ‚Sept. Der Kriegsminifter hielt 
eine Revue über bie Nationalgarbe und die 
Truppen ab. Die zahlreich anweſende Bevöl⸗ 
kerung begrüßte die Truppen mit Beifall. Viele 


Ju find beleuchtet und herrfcht volltommene 


bon, 21. Sept. In ven Steintohlengruben 
von Wigan hat neuerlich eine Ihredliche Ex⸗ 
plojion Rattgefunden; fünf Perfonen wurben 
getöbtet; viele der am Eingange ber Gruben 
befindlichen Perſonen erlitten Brandwunden. 
Tokal- und Provinzial-Chronik, 
* Münden, 21. Sept. Geftern find wieber 
3 mit Kriegsbeute beladene —— ea preußi⸗ 
ſcher Dededung von Straßburg hier angelommen, 
Nürnberg, 19, Septbr. Im heutiger aufßer- 
orbentliher Magiftratsfigung wurde einflimmig bes 
floffen, das von ber Gtabt zu emittirende Dar 
on Er 800,000 fl. von ber Distontogef 
erlin und dem B i 
he Deal ä anfhaufe Rothſchild u. Söhne 


Prog. Zinfen werben halbjährlich, 
nämlih am 1. Mai und 1. Nov. bei ber Gtabt« 
fäntmerei bahier, bei ber Diekontogeſellſchaft in Berlin 

und dem Banlhauſe Rothſchild u. Söhne gegen Ein- - 
fieferung der Coupons ausbezahlt, 


Berantwortliche Redaktion: J. N. Mühlbauer. 


Während meiner Abwejenheit werben bie Herren 


Dr. Fürnrohr and Dr. Mühe 


die Güte Haben, meine ärztlichen Gejchäfte zu bejorgen. 


20. September 1871. 





Friedrich Pufet jun. 

Beim Beginne bes Winter Semefters erlaube ih mir wieder auf mein Journalisticum ganz 
ergebenft aufmerffam zu machen; basfelbe erfreut ſich ſowohl hier am Plate, als auch in ber 
Umgegend der größten Theilnahme und labe ich diejenigen Literaturfreunde, die bisher von dieſem 
Smftitute feine Kenntniß erhielten, zum Beitritt gehorfamft ein. — Der Hauptgrundfaß bei 
Beforgung des Journal-Leſezirkels ift pünktlichite Erpebition und Genauigkeit; es wirb Doppelte 
Eontrole über kommende und gehende Yournale geführt und mit größter Gewiffenhaftigfeit den 
Wünfhen ſämmtlicher Abonnenten entiproden; namentlich nehme ih darauf Nüdfiht, wenn 
einzelne Journale wen gewünſcht werden, jo weit e8 der Gejammt-Eirculation feinen Eintrag 
thut. Der Eintritt kann zu jeder Zeit und zwar auf ein ganzes, ein halbes ober ein 

ierteljahr geichehen. 
. 2 Sournal= Zirkel beiteht aus folgenden Zeitfchriften, weldhe in 6 bis 8 Eremplaren 
culiren: 





Ausland. Europa. 

Bazar. Globus. 

Biene. Grenzboten. Punſch, Mündener, 

Das neue Blatt. Hacklãnder, Heber Fand und Romanzeitung. 

Deutſche Blätter, Meer. Salon, 

Tliegende Blätter. Hansfreund. Weſtermann's illuſtrirte 
Hiſtor. polit. Blätter. Alluſtr. Welt, Monatheſte. 

Blätter für lit. Unterhaltung. TAlluſtration. Teipziger illuftrirte Zeitung. 
Bud für Ale. Magazin des Auslandes. Allgem. illuftr. Beitung. 
Baheim. Modenzeitung, allg. Teipziger. zu Hauſt &c. &r. 


Der Wechſel der Journale findet hier am Plage wöchentlich zweimal ftatt, indem bie 
alten abgeholt und neue in’3 Haus gebradht werben, und zwar am Dienftag und freitag. 
Auswärtige Theilnehmer find bei ihrem Wechſel nicht an diefe Tage gebunden, birfen aber bie 
Sournale nicht länger ald 14 Tage — 3 Wochen behalten. Die Journale werben nah Erſcheinen 
Sofort in Cours gefeßt; jedoch bemerfe ih, daß es nicht möglich ift, bei jedem Wechſel ſämmt— 
liche Journale zu geben, dba einige nur im wöchentlichen ober monatlichen Heften erfcheinen. 
pe * na fo billig als möglich geftellt und beträgt derfelbe vierteljährlich für ſämmt— 

che Journale 


* 42 kr. 
Für 20 Journale nach eigener Wahl vierteljährlih 2 fl. — fr. 
” 15 " ” ” " ” 1 . 30 tr. 
” 10 " n ” ” ” .— fr. 


5 " ” n " " — fl. 30 kr. 
Page Abonnement einzelner Zournale tritt nah Berbältniß ein billigerer 
8 e n. Born 
ee die bisher gejchenkte Theilnahme meinen höflichften Dank abftattend, bitte ich, dieſem 
Inſtitute ſolche auch ferner zu bewahren und zeichne mit größter Hochachtung ergebenft 


Regensburg im September 1871. : — 
Friedrich Pustet jun. 
(Domplag). 


r» 


Bei Fr. flet in Megensburg, Rew Vork und Cincinnati ift 
erſchienen und he durch ee ER in und fonftigen Kalender » Ber- 
Täufer bezogen werben: 


Marienkalender pro 1872, 


Preis geftempelt 15 Er. 
(Ungeftempelt außerhalb Bayern 12 fr. — 4 ngr.) 
In vorzüglich ſchöner Ausjtattung bietet derjelbe folgenden Inhalt: Das 


Kalendarium ift mit Nüdfiht auf alle Diözefen Bayerns bearbeitet. 
Jeder Monat trägt das Zeichen eines Hauptfeites in bem Medaillon am ber Berloren wurden 


Spitze und enthält in paffenber Einfafjung und hübſcher Abwechſelung Dar: zwei Maſſerir-Pinſel 


—— von hervorragenden Monats-Heiligen, ſowie von Handlungen aus auf dem Wege vom Galgenberg bis zur 


Stadt- Theater. 


Sonntag den 24. September 
Auffer dem Abonnement, 
Zum Erftenmale: 
Der Sohn der Höderin. 


Schaufpiel in 4 Alten v. 8. Benebig. 
Berlorenes. 

























neuen Zejtamente. Im Zerte zum Kalendarium find befonberd bie neuen Stadt, und wird der Finder freundlichft 
Monatsgedichte hervorzuheben, welche eigens für den Marienfalender gema tigebeten, jelbe bei Fragner Scheurer 
worden find. — jedem Monat ſteht eine gebrudte Tabelle mitlın der Dftengafje gegen Finderlohn ab- 
Raum zum Einſchreiben gegenüber. zugeben. 
Dem Zeitkalender folgt ein Originalgedicht „an bie Weihnacht““ mit ; ; 
einem prächtigen Holzfchniite, bann ber Reujahrögruß, dem dießmal aufl. In it. H. Nr. 76 im 1. Stoc 
ertra ftarfeın Papier ein pradhtvoller Stich in Tondrud: „Die Füllung ber|ift eine 
heiligen Eiche durd; St. Bonifazins, den Apoftel der Deutichen,“ nad Wohnung. 
bem Velgemälde bes erg befannten Maler Mich. Wittmer in Rom| . 4 
beigegeben if. Diefem reiht fi würdig an ein Original:Artifel bes Dr. Ant. mit Ausfiht gegen das Frauenklofter, 
be Baal, Caplan an ber deutſchen Nationalfirche in Rom, unter dem Zitel:|oon Wohn:, Schlaf- und Neben: 
„Dentichland in Rom beim Papftjubiläum unfers heiligen Ba-Izjimmer und allen Bequemlichkeiten 
ters Pins IX.‘ mit dem Porträt Seiner Heiligkeit, bis Allerheiligen zu vermiethen, 
Run eröffnet ber befannte und beliebte Volksſchriftſteller Bernard Nah. in Lit. C, Nr. 99 
Wörner ben belehrenden und unterhaltenben Theil bes Kalenders mit einer . — ha 
* 38343 ———— en ann m a 3 — n ige 
„Der Men enkt, Gott lenkt“, worein in höchft fpannenber, Acht volfs- 
thümlicher 39 bie kriegeriſchen Ereigniſſe des Jahres 1870/71 verwoben find.|, , Bilder und Ep egel werben 
iernad) wirb in einem ſehr intereffanten, zeitgemäßen Auffaße, betitelt: „Das bei Unterzeichnetem zu uußergewöhns 
euz im Sriege‘, weicher mit 4 bilblichen Darftellungen aus dem legten|lichen Breifen eingerabmt, fowie 
deutſche franzöſiſcheñ Kriege geſchmückt ift, bie Bedeutung bes Kreuzes entwidelt. Die: auch alle Sorten Fenſter ſchnell 
ſem Ken eine fleinere Erzählung: „Matthäus am Letzten“ und brei fchöne und billig verfertigt, 


patriotiihe Driginal- Gedichte: „Die barmherzigen Echweftern im legten a 
Kriege” (mit Bild), ‚um Friedens ſchluſe und,,‚An Die Entichlafenen”. Zriedr, Hethzenecker, 
- In ber nächſten mit 4 Bildern gezierten Erzählung: „Doppelter ieg“ wirb Stajermeifter. 


ber Leſer mit einem weiteren Lebensbilde eines unjerer Helden aus bem* vor: i z , 
jährigen Kampfe befannt gemacht; hierauf die voriges Jahr beim 2. Dezember BE er ram * F 
abge * — — bis zum glorreichen Friedensſchluße ergänzt. Ein rnholz am Weißgerber⸗ 
rleines Gedicht: „Die Sanftmuth‘‘, die Mitteilung eines ſchönen Wor-|graben, 
ged Pins IX., bie mit einem jchönen Bilde geiämüdte Erzählung: „„Ma-| — 
rienwürmcdhen‘‘, jowie ein Gedicht über bie Wörtden: Re und Hein‘ Wohnungs -Gefud 
pieten bem Leer eine angenehme Abwechslung. M t (eich ei klei 
Der Anſpruch am humoriſtifchen Inhalt wird befriedigt durch ran fucht ſogleich eine Kleine 
bie ebenfo gemüthvolle als Taunige größere Erzählung Bernhard Wör: anftändige Wohnung bon 3 bis 
ner’3: Die eöfleltur“ nad — wahren — — F sangen. 4 Zimmern in ruhiger Umge- 
durch das nette, mit Uuftvationen verfehene poetiſche Zwiegeipräh deripung; Ausficht in einen Gart 
Eule und Elfter, durch die Erzählung Adalbert Müller’s: „Die Epiel- —* Peer ni i in 
Adreſſen an d. Exped. 





Ein helles, trodenes 


Gewölbe 


ift fofort zu vermiethen. Näheres in ber 
ed. d. BL. 


wuth unheilbar‘‘, und das urfomijhe mit 12 Zeichnungen illuftrirte Ge: 

dit: „Achilles Pechmaier in Nöthen’. 
ür Bayern ift ein ausführlides Märkte-Berzeichnifi beigefügt , wel: . 

ches —— Rein —— wurde. rꝛeichniß Veigefüg In Lit. F. 134 nächſt den 

Der Umſchlag bringt einen neuen intereffanten „Bilder⸗Preis⸗Rebus“, Schwibbögen, ift eine 

fowie Tmwanbiun Stabellen ber neuen Mafe und Gewichte, Bins- Wohnen 

bereihnungen, Bejoldungen x. x. 19, 

WE Ohngeachtet des reihen, um 8 Seiten vermehrten Inhalte und berjbeftehend aus zwei Zimmern, an 
Thatlache, bag ber Marienfalender nur Original: Holzfhnitteleine Heine ruhige Familie bis Allers 
enthält, ift ber biöherige billige Preis beibehalten worben. heiligen zu vermiethen, 

Eine Xehrerfamilie wünjcht, In Stadtambof if in jhöner 

1 oder 2 Schüler ver Lateins | Frrquenter jr ein 

oder Gewerbsjchule in Koft und aden 

Wohnung zu nehmen. un ie — — * = 

— 

Nah. in d. Exped. d. DI. im Bea eine MWerkftatt dazu * 


Haus⸗Berkauf. re Chen banjeen Gau im 1. led — 0 ROTER IR 0 
Wegen Abreife won bier ift ein Hans j eränmiger Laden 
im ſchoͤner Lage der Stadt, "Haffend für zwei Zimmer —— u zu miethen, 


jeden Feuerarbeiter ober fonftigem Ge- |und Kammer bis Allerheiligen zu wer- Näh bei 9 
äfte, ans frei nd faufen. i . zu erfragen bei I. Lutzen⸗ 
en aa Serger, Dompfat; E. 58. 


Argle-Keller 
in Großberg. 


Auf Wunfh ift kommenden 
und die folgenden Sonntage bei 
\günftiger Witterung der Keller 
jo lange als altes Bier vor- 
handen ift, dem gütigen Be 
juche geöffnet. 

Freundlichſt ladet ein 

Jacob Berger, 
Gaftwirth. 


Gelchmarkvollfte 
Eſſig-Gurken 


empfehle wiederum geneigter Ab— 


nahme 
B. F. Utz, 


Oftengaffe. 




















AA A AA AA AG 
Anzeige. 

Am 1. Oftober d. J. werde ich meine anwalt- 
ſchaftliche Praris dahier eröffnen. Meine ſtauzlei 
befindet fid = Haufe des Herrn Privatiers 
Schnitz lein, Marftrafe (neue Straſſe) G. 123 
arterre neben dem Laden des Herrn Anton 


omanino. 
Negensburg den 21. Sept. 1871. 


Adolph Buchmann, 
fönigl. Advokat. 


Beſten Ruhr-Coaks, 


fowie pure Stück- und Fettkohlen find in Waggonsladungen (ab 
Weftphalen) billigft zu beziehen, durch — Wir eigen dem verehtl. Meiflern mb 
S. Mojes Gehilfen des Schuhmacher « Gewerbes 

in Steinfurt bei Bad Nauheim, |HÖRIHR an, daf wir das 
vom f. Minifterium gepr und concefjionirt, reinigt ifirt und i io 
Lilionese bie Haut von eberfleden, Gommerfproffen Bodenfleden en ——— 
vertreibt den gelben Teint und bie Röthe der Naſe, ficheres Mittel für) Zwecke des unentgeltlihen Cinbringeng 
. re Zar Unreinheiten der Haut, erfrifcht und verjlingt dem Teint, und macht tägli Abends von 7—8 Uhr 
enfelben bleudend weiß und zart. Die Wirkung erfolgt binnen 14 Tagen, und an Gonn- und Feiertagen von 
wofür bie Fabrif garantirt, Preis a Flacon fl. 1. 45 fr, und 54 fr. 1—2 Uhr Mittags ein Four habendes 
Barterzeugungs-Poma de },neiof 1,45 f.[mtigtied unferee Wereins auf der Her- 


halbe Dofe 54 ki. — berge im weißen Siriche 
Binnen 6 Monaten erzeugt biefelbe einen vollen Bart ſchon bei jungen Leuten —* — — 5* ir * 


von 16 Jahren, woflir die Fabrik garantirt. — Auch wird dieſeibe zum Kopf. regen Theilnahme ergebenft ein. 
herwuchs angewandt. a j er Ausſchuß 
Chinesisches Haartärbemittel !|__2es =tusmamergemertvereins, 
45 fr. — fürbt das Haar fofort ächt in Blond, Braum und Schwarz, und] , Ein großer, runder Tiſch, 
fallen die Farben vorzüglich ſchön aus. ein großer Zthüriger Kleiner: 
Orientalisches Buthaaruugsmäitel a 5. fl. 1. 28 kr, zur Ent- Rafteu zum Zerlegen, und ein 
fernung zu tief gewachſener Scheitelhaare und ber bei Damen vorkommenden kleiner 1thürigerflleiderfaften 
Bartpuren binnen 5 Minuten. es find billig zu verfaufen 
ie itte . 
Teint-Conservateur 8,11, 2 dare| Wo? fügt die Erpet, 


eine wunderbare 4 
Ein ganz neuer, eiſerner 












— — 


Schönheit, gibt den Muskeln neue Feſtigkeit, veraͤndert den gelben Teint fofort| ” 


in eine gefund und zart ausfehende Gefichtsfarbe, enthält dabei feine der Geſund⸗ * 
heit nachtheiligen Beſtandtheile und iſt ehr für Theater, Bälle und zur Prome- Koch-⸗Ofen 
uade zu empfehlen. mit Bratrohr und Platte iſt billig zu 
Erfiuder Rothe & Comp. in Berlin. verfaufen. Näb. im der Erped, ⁊ 
BE Die alleinige Niederlage befindet fich in Regensburg bei Herrn Dienitgejud. 


Robert Berghofer, Wallerftrafr E. 16. 







Bei Fr. Puſtet in Regensburg ift vorräthig: 


endſchel's Telegr werte am 12.3 30 Ko 
® J ne ma aph Geldtäſchchen 


mit verſchiedenem Inhalt. Kann gegen 
Inferationsgebühr abgeholt werden. 


2 b #, it» P i — 
Ueberſicht der Eifenbahn-, Poft-, Dampfſchiff- und Näh. in der Erped, 


Telegraphen-Berbindungen ac. ac. 
Sugelaufener Hund, 


Preis 42 fr. 
Am 19. September ift ein ſchwarzer 
XXXXA. (geſchorener) Pudelhund zugelaufen. 
Räh. in d. Erxped. 
Drud und Berlag von Ar; Vuſiet 


Vegensburger "Huzeiger. 


Im 
ensburger Anzeiger Beilage Regensburg & Stadtamh 
’ zum tägli —— iche lann auf * Regeneb J 
den Abonnenten des Regensb, 2 Unpiger allein — 
Morgenblattes als Gratis- em —— toßet . berfefkr 
nee Megensburger Morgenblatt.  vierterjährtig nur 
If. 21 te. 
Ar, 262, Samstag 23. September. 187 1. 


— — 


er tu ee ti 1) de 
Togestalender:  Thella, Linus; Sonnenauf-| einem - befeftigten Plag, feine Mitangeflagten, 
gang 5 Uhr 49 M., Untergang 5 Uhr 56 M.,!die Journaliſten Mourot und Maret, Zur ein— 


Zageslänge 12- ©: 7 M. 


u are A ER — 
Zelegramme des Negenshburger Morgenblattes. 

* Münden, 22. Sept. In der Kammer 
der Abgeoroneten wurden bei ber heutigen Prä- 
fiventen-Wahl 145 Stimmen abgegeben. Ow 
erhielt 79, Stauffenberg 63, Edel 2, Seinsheim 
1 Stimme. Demnach ift Frhr. v. Ow erfter 
Präfident. 

* Münden, 22. -Septbr. An der Wahl 


bes II. Präfidenten nahmen 145 Votanten Theil;] _ 


Seinsheim erhielt 79, Stauffenberg 63 Stim- 
men; Wahl des I. Secretärs: 123 Botanten, 
Jorg 77, Dürrſchmidt 44 Stimmen; Wahl des 
II. Sefretärs: 129 DVotanten, Eder 79, Dürr: 
ſchmidt 48 Stimmen, 


Neueſte Nachrichten. 

“Münden, 22. Sept. In der auf geftern 
Nachmittag 3 Uhr anberaumten geheimen Sigung 
ber Kammer ber Abgeorbneten erftattete die 
Einweifungscommiflion Bericht über die von 
ihr vorgenommene Prüfung der beiden Neu— 
wahlen. Diejelben erhielten die Genehmigung 
ber_ Sammer. 

— Die zur Zeit bejtimmt, ift, wird ber 
König den Landtag nicht in Perjon —I3 
—æ geſchieht die Erdffnung durch 
den Prinzen Adalbert und ohne — 


N. K.) 

* Regensburg, 23. Septbr. Die Königin 
Wittwe von Sachſen traf vorgeftern, von Poſ— 
ſenhofen fommend, hier ein, nahm ihr Abfteig- 
quartier im Gafthof zum goldenen Kreuz und 
ſetzte gefterm die Reife nach Dresden fort, 
Kopenhagen, 20. Sept. Durch einen mi: 
nifteriellen Erlaß von Heutigen ift das Geſetz 
vom 4. Mat 1868 zur Verhütung der Ein- 
ſchleppung der Cholera gegenüber den aus 
Stettin, Hamburg und Altona ankommenden 
Schiffen in Kraft geſetzt worden. 

Verſailles, 21. Sept. 


fachen Deportation bezw. zu 5 Jahren Gefäng- 
niß und 500 Franes Geldftrafe, Der Revifi- 
onsrath verwarf die von Ferre, Urbain Ferrat 
und Verdure eingelegte Berufung. 


Konſtautinopel, 21. September. Wie ber 


„Levant Herald“. mittheilt, hat die Sanitäts- 


kommiſſion, nachdem das Auftreten der aflati- 
ſchen Cholera hierſelbſt ihrerſeits conſiatirt 
worden iſt, beſchloſſen, auf den Zertifikaten 
der bier abſegelnden Schiffe vorzumerklen, daß 


die letzteren von einem inficirten Orte kommen. 


Tokal- und Provinzial · Chronik 
Amberg, 21. Septbr. Geſtern brach in 
Mausdorf in dem Stadel des Bauern Dötzler 
Feuer ans, das fi ſchnell auf 4 Nebengebäude 
aubreitete. Man vermuthet Brandſtiftung. 

In Kemnath bei Fuhrn ift in der Nacht vom 
Montag auf Dienflag ein äußerſt frecher Einbruch 
verfucht worden. Der Dieb, ein erſt vor etwa 14 Tagen 
aus dem Zuchthauſe entlaſſener Burſche, wurde von 
dem Hauseigenthümer betreten,“ ſetzte ſich zur Wehre 
und ſchlitzte dieſem förmlich den Leib auf, ſo daß die 
Gedärme herausprangen. Gleichwohl hielt der Haus⸗ 
eigenthümer den Burſchen fo lange feſt, bis Hilfe 
lam, ſo daß der Thäter ſofort der Gendarmerie 
übergeben werden lonnte:. Leider ſoll der Getroffene 
feiner ſchweren Verwundung bereits erlegen fein. 

(A, Tabl.) 

Pafſau, 21. Sept. Die Actiengeſellſchaft der 
Hiefigen Weberfhule hat das Unternehmen auf 
7000 fl. Capital’ gegründet und ift vasfelbe in Ac⸗ 
- pr.050 Thlr. pr. Ext: bereits volftändig be⸗ 
geben. 

Börfenberichte und Staatspapiere. 

Mailand, 17, Sept. Geftern fand ‚Hier bie 
20. Ziehumg ber: 10 Fr.Looſe des Prämien: An- 


Jlehe no der Stabt Mailand vom Jahr 1866 flat. 
Gezogen wurben bie Serim: 6345, 4163, 4611, 


5184 ımb 6604. ©. 4611 Nr. 57 gewann 
30,000 Fr., ©. 6604 Nr. 57 1000 Fr, ©. 
6604 Nr. 86, ©. 4163 Nr. 52,,©. 6345 Nr. 7 
und 88, ©. 5184 Nr. 89 je 100 Fr., ©. 4163 
Nr. 68, 13, 66, 35, ©. 6604 Nr. 61, ©. 4611 


Das Kriegsgeriht|Nr. 27 und 70, ©. 5184 Nr. 77, ©. 6345 


verurteilte Roch efort zur Deportation nah! Nr. 48 je 50 Fr., ©. 4163 Nr. 75, 34, 30, 29 


und 59, ©. 4611 Nr. 33 und 87, ©. 6345 Burglengenfelt, 21. Sept. Weisen 23 fl. 
Nr. 56, 73, 16, 75 und 97, ©. 5184 Nr. 69,|20 fr., Korn 16 fl. 46 ir., Gerſte 13 fl. 8 Er, 
68, 94 und 78, ©. 6604 Re. 1 und 34 je 20 fr. | Haber 6 fl. 16 fr. 


Alle andern nicht gezogenen Nummern obiger Serien Auswärtig Geſtorbene. 
je 10 Fr. Münden: Magd. Brand, Filherswittwe, 763. 
Markt- und Yandelsberigte. Gg. Sedlmaier, Salzhändler, 66 I. — Amberg: 


Bonaventura Altmann, p. Hauptmann. — G 
48 — fi. — ee r ve haßlach: Karl Wilh. Dredfel, Pfarrer. Bier 
13 Ar s2 te. (geft. 53 M.), Daber 7 fl 3 burg: Kafp. Ströhlein, k. Notar, 67 9. 
8 
* — 21. Sept. Weizen 19 fl. 14 kr, 
Korn 14 fl., Gerfte 14 fl. 30 kr., Haber 7 fl. 


Eul'ſche Bierbraueei | Reftanration im neuen Hanfe 





Berantwortliche Redaktion: 9. N. Mählbaner, 


in he Genie - —— — 
eute Sam en amjtag den & eptember 
Kirdhweibfeftvorfeier Salonmusik 


Spanferfel Barthie | —— — muſikaliſchen Kränzchen. 
und ausgezeichnetes Bier verabreicht 
wird, wozu ergebenſt einladet Ch. Neumüller. 


Georg Etul. Anfang 28 Uhr. 
Gaithauszumstlöfterl. 


Gene Sumfing | Gummi-Waaren. 

S panferkel⸗ Pa ie, u einfache und doppelte in verfchievenen Größen, | 

‚op frifchen Abbacher - finder» & Beauen{hürzen von Gummiftoffen, | 

wozu ergebenft einladet — und Kinderſau 4 mit und ohne Loch, 
W. Alzinger. —— — von Gummiſto 


8 d Th 5 Kranfen-Irinale für Mä d i 
tadt- eater. — nt für Männer und Frauen 


Sonntag den 24. September] Elyfopompen von Metall mit Gummiſchlauch, 
— dem Abonnement. —— von Gummi doppelt, einfach und birnförmig, 
Zum Erfienmale ; ummi-Schläude und Platten mit und ohne Hanflagen, 

Der Sohn der Höckerin. ſowle viele andere hirnrgiihe und lechniſche Gegenftände 
Schauſpiel in 4 Alten v. R. Benediz. empfiehlt zur geneigten Abnahme beitens | 


Montag, 3. &iaer. | Andreas Schmauss 
1. Borftellung im 1. Abonnement. | in Regensburg, Haidplatz B. 64 und 67. 


Die Unglücklichen. 
Luftipiel im 1 Aft — L. Schneider. 
Zum Schluß: 

Eine Opernjonbrette auf 
Reifen. 

Boffe mit Gejang in 1%. v. Görlig. 
Das Neueſte 
von Hutfaconen, Filz» und Sammt- 
Hüten, Blumen, Federn xX. ıc. iſt 


angelommen. 
Auch iſt eine ſchöne Auswahl fertiger 


Preis 42 fr. 
Damen⸗Winterhüte 
(Capot und XXXXXX. 


nach den neueſten Modellen angefertigt ur 
vorhanden, und werben zu den ſchon Gefu Ein einfad 


eſuch. 
i ſen abgegeben bei Für ein junges, ſolides Mãdchen 
— Strobel, * guter Familie, wird eine Stelle meublirtes Zimmer 


in einem Laden gefudt. ift billig zu vermiethen in Lit, A, 16 
im Mitte der —— kit. B. Näh, in ver Erper. Lederergaſſe. 





2 












Bei Fr. Puſtet in Regensburg iſt vorräthig: 


Hendſchel's Telegraph 


pro September 1871. 


Ueberficht der Eifenbahn:, Poft-, Dampfſchiff- und 
Telegraphen⸗ verbindungen ꝛc. ꝛc. 





— 


— 


Tisch- & Hängelampen | „are. , aus 


Act Sit en gros & en detail Yetrol e 
emppepit billig e eitoleum-Zampen 
M. Schwarz, Eifenhandlung ussmense ke are 
am Neupfarrplag, Renensburg. Baflins, Gloden und Dochte zu 


on empfehlen. 
Auch werden alle Reparaturen, 
en — D 9 ſowohl an Petroleum- als Del-Lampen 
u a febenb 
eehrten ufträgen entgegenie R 
ſowie pure Stück⸗ und Fettkohlen find in Waggonsladungen (ab|jowie ſchnelle Being > billige 
Beftphalen) billigft zu beziehen, durch Preife verfihernd, zeichne hochachtungs⸗ 


S. Moſes MR michael Zirngibl, 


in Steinfurt bei Bad Nauheim] Spänglermeifter, Bärenftraße, F. 56, 


Empfehlung. Yumge Im bie Khre mm 
Unterzeichneter bringe einem hochwürdigen Clerus bei herannahenver rg gg gen 
Eolleeturzeit die ergebenfte Anzeige, daß ich wiever ein große Aus- Gehilfen des Schuhmacher + Gewerbes 
wahl von Fingerringeln, Roſenkränzen, Medaillen (auch höflichſt an daß wir das 
—— Bildern, J— mit und ohne Poſtament, Eben: Einbringwefen 
olzkreüzen und gefaften Neliquienkreuzem zu ven billigftnlorganifirt und in unjere Hand genom- 
Breifen auf Lager habe. Auch empfehle ih fhöne Ktirchen- overjmen haben. Es wird ſich daher zum 


Mehoblaten, à 12 fr. per 100 Stüd, Speißoblaten 6 fr. für Zwede des umentgeltlichen Ginbringens 
100 Stüd. Bei größeren Beftellungen franto Zufendung. Geneigter eh zen eg 
Abnahme entgegenfebend empfiehlt fih hochachtungevollſt 1—2 Uhr Dittags ein Jour habendes 
Regensburg den 14. September 1871 en eg — Es 

® erge im r am 

M. Wimmer, Römlıng befinden, und laden wir zur 


| Devstionalienhännler, Dominifaner-Gebäude Lit. C. 18. fregen a 
Vadeln, Del, Swien, Seide, jowie des Schuhmachergewerlvereins. 
Nä h ma j ch ine n, Ein großer, runder Tiſch, 


deutſches, engl. und amerit. Fabrikat, zu außergewöhnlich billigen ein großer Zthüriger ftleider- 
Preijen in großer Auswahl empfiehlt unter volltommener Garantie Kaften zum Zerlegen, und ein 
Heinr. Höfelein, kleiner Lthürigerflleiderfaften 


fer und Optiter, Wall g. 12.ſind billig zu verkaufen, 
Metaniter und Dptiter — Wo? jaıt die Exped. 


Es ſind Lehrlings-Geſuch. 
Bei Unterzeichnetem kann ein ordent- 
Oi en 15. era me Jane 1 aa 
ogleich, um war zur . eue ) 2 
3 3 3 ifmann, Seldtäichchen 


(rund und Boden) ohne Unter- Spänglermeifter. 


händler zu verleihen. mit verjchiedenem Inhalt. Kann gegen 


Snierationsgebühr abgeholt werden. 





_Räb. in ver Ep. — Tchrlings-Gefud). Näh. in der Exped. 
Daus-Berfauf. Ein ordentliher Junge wird in bie Dienitgefud. 

Ein Haus in beftbauligem Zusjtehre TER oh. Steindi Ein ordentliches Mädchen, das Haus- 
ftande, in ſcönſter Lage, mit ſchöner Zap — — tochen kanu und ſich willig 
Ausſicht, iſt ohne Unterhändler aus N rg a ana een Bon fucht 
— — verfaufeu. — = a — Näh. in d. Eped 
_— — — — Mu ie —— In Lit. H. Nr. 76 im 1. Stod 

Ein Haus geräumiger Laden if eine 
ift zu verlaufen, mit anftoßendem Cabinet zu miethen. Wohnung 

Näh. in der Erved Näh. zu erfragen bei I. Lugen- n 
N? Er: b 4 en 68 . TUREM- mit Aueſicht gegen Das Frauenlloſter, 

git. 6. 11, —— if ein — 775 von Wehn-, Schlaf. und Neben— 

meublirtes Zimmer E. /s, Neupfarrplag, if der zimmer und allen Bequemligleiten 
und Schlaflabinet bis Sue zu L Stod bis Allerheiligen zu vermiethen. 


vermiethen. zu vermiethen. Näh. in Lit. O. Nr. 99. 


Kebensverfiherungsbank für Deutſchland in Gotha. 













saessetn isses jeonoonncnng 
Dantes-Erftattung. | 38 Dr. Popp 0 
Grrüßrten 8 fprechen wir für die cbenſo zahlreiche als herzliche N 2 
—— 48* Beerdigung und dem — —— —* 9 heute feine Pragis wieder 
innigfigeliebten Tochter, Schwefler, Schwägerin und Zante, 0 —— 
der ehrengeachteten 22. September. 
Iungfran Joſepha Euringer, 3 
Metzgermeiſters⸗Tochter hier, Kegensburger Qurnverein. 
unfern innigften Dank aus allen lieben Verwandten, geehrten Freunden Heute Abend vu — 
und Bekanmen, beſonders aber den geehrten Freundinnen und jenen ute Abends 7 Uhr begin- 
werthen Jungftauen, weiche der im ichönfen. fFrühlinge ihres Lebens g nen die, Uebungen im Winters 
Hingeweltten das letzte Ehrengeleite gaben und jogar bie irdiiche Hülle turnlofale. 
derfeiben perfönlich zum frühen Grabeshügel trugen. Der Borftand 
Wir bitten für die Hingeichiedene um ein frommes Angedenken im — [m 
Gebete, für uns aber um wohlwollendes Beileid. Kat h ol Caſi to 
Stadbtamhof und Regensburg, 22. Sept. 1871. ” + 
Die tieftrauernden Eltern und $ Montag den 25. September 
— — Vereins⸗Verſammlung 
8900800000 0009999900094 9 09 mit Vortrag 
im Saale des Hrn. Laumbacher 
in Stadtamhof. 
Der Eintritt i Vorzei 
Verficherungsbefland am 1. Sept. 1871 70,637,600 Thir. |ber Bereinstarten ahain  vıoune 
Gffeftiver Fonds am 1. Septbr. 1071 17,680,000 Thlr. Der Ausſchuß. 
Jahreseinnahme pr. 1870 . . . . . 83,170,057 ehrlings - Gefud. 
Dividende der Verficherten im Jahre — 34 Proz. ' Bei —— — en 
1 12 : % " fi : ti 
Diele Anftalt gewährt durch den großen Umfang und bie * — — 
ſolide hypothekariſche Belegung der vorhandenen Fonds eben ſo rotbe Sterngaffe ! 
nachhaltige Sicherheit, wie durch die underfürzte Vertheilung —— — 
der Ueberjchüffe an die Verſicherten möglichſte Billigkeit ver Berlorenes. 
Verſicherungskoſten. Vor einigen Tagen ging von 
Durch eine neue Einrichtung in der Prämienzahlung wird) Prebrunn bie zum Herrenplatz eine 
der Zutritt zur Bank wejentlich erleichtert. Samee-Broiche 
Verfiherungen werden vermittelt in mit Gold befegt, verloren. Der 
Negenäburg durd Georg Heintke, Finder wird um Niüdgabe gegen 
Amberg durch Fedor Pohl, gute Belohnung in der Erpebition 
Beilngried „, of. Bed, gebeten. 
Cham „ Leibhausbefiger N. Brantl, Rapital-Gejuch. 
Straubing „, Joſeph Knoll, Dringend gebeten wird um ein 
Weiden Heinr. Biſchoff. verzinsliches Darlehen von 
En gros En detail 250 fl. 
| [r gegen Verfiherung. Rüdzahlung in 
| ( Yo eum— um en 4 gleihen Iabresfriften. Offerte 
wollen bei der Expedition hinterlegt 
in großer Auswahl von den billigiten bis zu den feinften, Qualitsjwerben. 
unter Garantie, empfiehlt zu billigen Preijen Bei Schreinermeifter Uſchold in 
G. Liebermeister, der Ralmüngergaffe ift im 1. Stod 
vorm, C. Pauer. ein gut meublirtes 
Monatzimmer 


3 Dienft:Offert. ; 
Ein Parterriofal mit Es wird eine zuverläffige Perfon, mit Schlaflabinet ſogleich oder auch 
Laden entweder zur Aushilfe oder ganz in bis 1. Oltober zu vermiethen. 
mit ober ohne Feuerrecht iſt bielDienft zu nehmen gefucht, Auh Tann ein braver Junge 
Allerbeiligen zu vermiethen. Wo? fagt die Erper. bei vemfelben fogleih im vie Lehre 
Näh. in d. Exped. treten. 





Dad uud Berlog von Ar, Put. 


Der 


Regeusburger Anzeiger. 


Regensburger A i tamh 
ber ir Ha mn wi) = daͤgliche Beilage Regensburg ẽ Siad Jo 
den Abonnenten des Regeneb. ur ‚auf ben, Regensburger 
Beilage beigen. Iufetati = werden, uud ff dere 
€ ‘ 
Regensburger Morgenbleatt. Biertefjäßrlig mm 


tsften ver Petitgeite um 


BB. URL. si 
Ur. 263. Sonntag 24. September. 1871. 
* Regensburg, 24. Sept. Huf d bayer 
Tageskalender: Gerhard; Sonnenaufgang Oſtbahn murten E Monate — —* 


5 Uhr 60 M., Untergang 5 Uhr 64 M., Ta— 
geslänge 12 St. 4 M. 


NAetueſte Kachrichten. 

*Nünchen, 23. Sept. Nach den bisher 
getroffenen Dispoſitionen wird der Landtag 
durch einen Prinzen des k. Hauſes und dem— 
nad ohne Thronrede eröffnet werden. 

” Der König von Sachen hat dem Prin- 
zen Quitpold, Feldzeugmeifter und General: 
infpector der Armee, den Orden der NRauten- 
krone verliehen. 

— Der „Altlatholiten » Congreß” ftellte an 
ben Stabtmagiftrat das Anfinnen, Sonntag bie 
Nitolaikirche am Gafteigherg zu einem „Got 
tesdienft" für das DBierconzil herzugeben. 

Stuttgart, 22. September. Der preußiſche 
General »eirns, welcher zum Kommandanten 
ber mürtembergijchen Meiserhriagde ernannt 
worben ift, hat das Kommando Ubernumman 

Karlörube, 22. Sept. Der „Sarlsruber 
Zeitung" wird aus Straßburg gemeldet, daß 
der Staatsminifter a. D. dv. Roggenbad bort 
eingetroffen fei, um das Kuratorium der zu 
gründenden Univerjität zu übernehmen, nad): 
dem berjelbe über diejen Gegenftand mit bem 
Fürften Bismard in Gaftein conferirt habe. 
(Jede Arbeit ijt des Lohnes werth!) 

Rom, 20. Sept. Prinz Arnulf, Sohn des 
Prinzen Quitpold, welcder gegenwärtig in Rom 
vermweilt, ift heute Mittags vom heil. Vater 
mit ebenfo vieler Leutjeligfeit wie Auszeichnung 
empfangen worben. Heute ijt der Prinz nad) 
Neapel abgereift. 

Newport 22. September. 





angeſichts von Haiti. 


Angelegenheit zu ſchlichten. 
Tokal- und Proviu⸗rial · Chronik. 


“ Münden, 22. Sept. Im der Gaſteigkirche 
Hat geflern Prof. Dr. Ürievrid ‚wieder ein Paar 
zufammengegeben, welchem von "feinem zuflänbigen 
Pfarrer die lirchliche Trauung verfagt worben war; 
der Bräutigam war ein Forftgehilfe aus Siegsborf, 
Namens Obermaier 


* 


Ein ſpaniſches 
Kriegsſchiff beſchoß eine englifche Schaluppe 
Der englifhe Conſul 
und die Haitifche Regierung verjuchen, dieſe 


258,250 Perfonen und 2,502,056 Eentner Güter; 
die Gefammteinnahme betrug 875,419 fl., um 
268,683 fl. mehr, als im entſprechenden Monate 
des Borjahres, 

5 Regensburg, 24. Sept. Die Regen“ 
burger Dult kann, wie es ſcheint, trotzdem ihr 
ſchon ſo oft das Todedurtheil geſprochen worden, von 
der „freuntlicen Gewohnheit des Dafeins“ immer 
noch nicht ſcheiden, und hat mit tem Geſtrigen auf 
beſcheiden ſtem Raume ihre Schätze wieder eröffnet, 
Ueberreich verſehen ift nur ver Zöpfermarkt auf dem 
St. Caſſianeplatze und wenn nicht etwa nach Mün⸗ 
chen eine große Lieferung Töpfe verlangt wird, um 
die loſtbaren Thränen ter Rührung fammeln zu 
lönnen, welche beim Bierconcil jedenfalls geweint 
werben, fo wäre biefer Ueberfluß wirklich gar zu groß. 

Zu Reigenhall wurde dem Fürften Bismarf 
vor feiner Abreife im Namen der Stadt zur Er 
Innerung an feinen Aufenthalt ein Album mit pho⸗ 
—S— Anſichten der Umgebung durch eine 

putation, er Napın itze db Bü , 
überreiht. Eine Stunde eig: . —* tgermeifter, 
perfönlih in die Wohnung des Deren Air der Für 
um benfelben wieverholt zu beauftragen ven emeinde⸗ 
Eollegien, fowie ven ſämmtlichen Bewohnern Reichen⸗ 
ball feinen Dank und feine Freude über die ihm 
bier geworbene Aufnahme auszubrüden, 

Würzburg, 21. Sept. Auf der Linie Afchaf- 
fenburg-Hof haben feit geftern wieder Militärgüge 
begonnen, beren meifte Nachts bier durchlommen. 
Diefelben beförvern einen Theil der aus Frankreich 
zurücdtehrenven Truppen und werben bis zum 26. 
dE. andauern. 


Markt- und Yandelsberichte. 

Neunburg, v. W. 20. Sept. Weizen 21 fl. 
12 kx,, Korn 15 fl 2 kr., Gerſte 13 fl. 33 ie, 
Haber 7 fl. 20 fr. 

Neumarkt, 18. Sept. Weizen 24 fl. 18 kr., 
Rom 16 fl. 12 kr., Gerfte 14 fl. 34 fr, Haber 
8 fl. 40 ir. 

Münden, 23, Sept. Weizen 25 fl. 16 k. 
(geſt. ı fl. 45 Mr.), Komm 14 fl. 50 fr. (geft. 
27 kr.), Gerſte 15 fl. 1 ie. (gefl. 30 fr.), Haber 
— 10h. GM) 


Berantwortiche Redaktion: I. N. Mäblbaner, 





Neue Patentirte Methode an 


Wäſche jeder Art ohne Reibung und ohmelnont 
Arbeit zu walhen. Kirchweihfeſt 


Der patentirte automatiſche Dampfwaſchteſſel iſt die a 
Alufik - Produktion, 


wichtigfte Erfindung der jüngften Zeit und verdrängt ſchon 
denn mur diefe Machine reinigt jedes beliebige Gewebe, jeien esjwobei jehr gutes Bier, Kaffee, 












jetzt jede andere Wafchmethode und die bazu gehörigen Apparate, 


die biefften Wolldecken oder die feinften Spigen ohme Reibung Nücheln, warme undfalte Speijen 


verabreicht werben. 
Zu recht zahlreihem Befuche 
ladet ergebenjt ein 


Jojeph Fahrübel 


Geiud. 
Ein kaufmänniſch gebil- 
deter, bejonders im Rechnungs: 
wejen bewandter Mann ſucht 
zur Beauffihtigung, zur Der: 
waltung oder Rechnungsführung 
oder fonftfin paſſender Cigenfchaft 
einen Platz. Das Nähere in 


der Exped. 


irgend welcher Art, 

ohne Arbeit, ohne Chemikalien, unter 
alleiniger Anwendung von Seife und Wasser. 

Die Gonftruction des Apparates gründet ſich auf höchſt 
intereffante wifjenjchaftlich feitgeitellte Prinzipien. An der Praris 
ift feine Leiftung vollfommen jelbjtthätig, verbunden mit abfos 
Inter Schonung der Wäſche. 

Die eigenthümliche und zugleich erftaunlich wirffame Thätig- 
feit der Mafchine befieht darin, daß ſich heißes Seifenwafjer und 
Dampf unter Einwirkung eines gewöhnliches Herbfeuers in un: 
unterbrochenem rapidem Strome (circa 60 Quart per Minute) 
über die MWäfche ergießt und dieſelbe ebenſo raſch durchdringt. 

Die Maſchine befeitigt alles Beſchwerliche des Waſchens 
und beraubt den gefürchteten Waſchtag feiner Schreden. _— aan 

Für Reinigung der Hauswäſche, für Flanell- und Woll- Tehrlings- Gefud. 
ftoff-: Manufaktur ift der Apparat unerſetzlich und Epoche machend.) Ein ordentlicher Junge wird 

Die Eriparnig an Mühe und Zeit, zahlt den ohmehinlin die Lehre genommen, 
billigen Apparat nach furzem Gebrauche, die Schonung ber 2, Wilh. Gewallig. 
Wäfche aber ftempelt ihm zu einer vortheilhaften Gapitalanlage. Maler, Römling, D. 81. 


Andreas Schmauß, Von dem fi fo beliebt gewordenen 
i 


in Regensburg, Haidplatz B. 64 und 67. flü yen eim 
ee — — —— — — 
Das Billigfie von für Eomptoire und Haushaltungen em- 


Hahmafchinen Fan 


L 


empfiehlt A Flaſche 18 u. 12 fr. 
N. mal in Regensburg. 





af. rungen unter Garantie empfiehlt 2 ee. — 
* n tebien en 
Mühlbauer, Honig - Bruft - Bonbons 


Bellen Ruhr-Coaks ste 


neben ter weißen Lilie E. 83—84.umd die mit vielem Erfolg gefrönten ächten 
für Magenleidende 

von Earl Haas in Fahr find in Schadh- 

fowie pure Etüd. und Fettkohlen find in Waggonsladungen (ab!Hauptniederlage bei J. @. Neumüller 

Befiphalen) billigſt zu beziehen, durch in egensburg, durch welche Ver mitt · 





S Moſes ung weitere Niederlagen errichtet werden. 
— — in Steinfurt bei Bad Vauheim. In fit. D. Nr. 101 iſt der 
Bon meinem großen Gigarrensfaner bee hd — — | erite Stod 


* * mit 6 heizbaren Zimm » allen 
60,000 Stück La Faborita, ts Sans su vemiten 
— 100 Stüd a1 fl. 24 fr, | aus- Berfanf. 
vollltändig gelagert, befonders für Krämer und Gaftgeber beſtens — ge Haus 
zu empfehlen. in ſchoͤner Lage ber — paſſend 
igem 


in ſch 
F. X. Straſſer en 
u Sttaffer,, au ir gan un wre. 


— — 








} | 
3 








Dr. Popp 


bat heute feine Praxis wieder. 
übernommen, 
22. September. 





9 








Todes· Anzeige. 
Dem Allmächtigen hat es gefallen, unfer inmigftgeliebtes Söhnden 


Otto Ludwig Wilhelm, 


geflern Nachts "/,12 Uhr in einem Alter vom 11 Mouaten zu feinen 
Engeln —— 
Um files Beileid Bitten 






















tirtes Regeneburg dem 23. September 1871 * 
bie tiefbetrübten Eltern: N}. 

Uhren-Lager Johann Sturm, cher, 2, 

in gefällige Erinnerung, ale: Anfer- arie Star. off 


Der fürſtlich Thurn und Taris ſche Zahnarzt 
— — heodor Granichſtetten 


und auch alle aturen gut und bechrt fih, um irrthümliche Auffaffungen auf ären, einem verehrlichen 
billig ausgeführt. anne Publilum Re — und tl And zu * daß derſelbe ſeine nur 
G. Meßner, 
Uhrmacher in der Krauigaſſe, gegen · 
über der weißen Taube. 


Harmonika (Accordion) 


mit 8, 10, 12, 19, 21. und 34 Klap- 
pen, einfache, zmei» und dreireihige, mit 
oder ohne Uebergänge, Gloden, Moll 
und Bitterton von fl. 2 bis 40 p. St, 


Veund-Harmonifa, 
ädte Haidauer und Knittlinger , einfache 
- und doppelte von 30 fr, bis fl. 2, 

J. Rerfchenfleiner, 
Firma Schulz & Kericheniteiner, 


und Gplinder«Uhren im @old und 
Silber ,; feine‘ Negulatenre, Neife-, 
Beder-, geihnigte Ihren, alle Gat- 
tungen & rawälder-Ilhren. 





temporär ü a zahnärztliche Praxie jhom jeit mehreren Monaten wieder 
übernemmen, alle nüslich probehaltigen zahnärztlichen Neuerungen applicirt 
und den Coneurrenz anreihende Honer agspreiſe ganz entipredjend ſich 
jur Aufgabe gemacht. 

Sprechſtunden von 9 Uhr Morgens bie 3 Uhr Nachmittags, 
Wohnung Haidplag Lit. B. 64, 


Augsburger 
Winterſchuh-Verkauf. 


Eingetretener Berhältniffe halber ift mir nicht möglich toeber die Regenoburger 
noch Stadtambofer Dult zu beziehen ; ich Pier x baber ein verehrtes Publikum 
aufmerffam, daß ich den Berfauf derselben 

-— Bern J. M. Frank sen., Vachgaſſe, 


— — — — 


Muſilinſtrumentenmacher, übertragen babe, 8 fe aber leich, daß ich bei den en Woll⸗ ır. Feber- 
arzergafie_in Regeneburg. Preifen — bin, das Paar je pa Ip —— — 
Empfehlung. Georg Zolleis, Fasritant. 


Bei herannahender Winterzeit erlaube 
id mir meine 


Petrolenm-Lampen 


—— ——— — als: Eylinder, 
Baſſius, Gloden und Dochte zu 
empfehlen. 

Aud werden ale Meparaturen, 
fowohl an Petroleum- als Del»Lampen 
beſtens ausgeführt. 

Geehrten Aufträgen entgegenjehend, 
fowie ſchnelle Bedienung und billige 
vr verfichernd, zeichne hochadjtungs: 
vo 


Michael Zirngibl, 

Spänglermeifter, Bärenftrafie, F. 56, 

Dafelbft kann auch ein ordentlicher 
Junge in die Pehre treten. 


Ferner: j 
Haus · Berkauf. Die neueſte Kriſis in Bayern, 
Ein Haus in beſtbaulichem Zu: oder: 
Rande, in jhönfter Lage, mit ſchöner Sol das Bolf einer Sriegserflärung gegen feine 
Ausfiht, ift ohme Unterhäntler aus ererbte Religion ‚gleichgiltig gegenüber Beben? 
freier Hand fogleih zu verfaufen. Fon einem Freunde wahren Bolkswoßles. 
Näh. in Bit. F, 54, Preis 6 fr. Auswärts franto 7 Er. 


Unterjeichneter verfauft von heute am eine Barthıe zurädgeiegter Damen ⸗ 
Stiefletien & Edhuhe zu bedeutend herabgeſetztem Breifen, 


I. M. Trank sen., Bacgafje. 


Bei Fr. Puſtet (Gejandtenftraffe) und Fr. Puſtet jun, 
(Domplag) ift joeben eingetroffen: 


Die Burenufraten 


und die 
Iefniten- Millionen in Kayern, 
Eine juriſtiſch-hiſtoriſche Beleuchtung der Antwort des Gultus- 
Viinifers dv, Lug auf eine dießbezügliche Interpellation in ber 
Kammer der Abgeordneten, 
Preis 18 fr. Auswärts franto 20 ur 


Bei Fr. Yuflel i ensdurg, Kew rk und Ginchunafi i 
erfchienen * nr — tr — J. —— — Be Kathol. Caſino. 


fäufer bezogen werben: 
. Montag den 25. September 
Marienkalender pro 1872. Bereits -Berfammlung 
Preis geftempelt 15 Er, mitäBortrag 
(Uingeftempelt außerhalb Bayern 12 fr. — 4 ngr.) im Saale des Hru. Laumbacher 
In vorzüglich ſchöner Ausſtattung bietet derſelbe folgenden Inhalt: Das in Stabtambof, 


Kalendarium it mit Rüdjiht auf alle Diözefen Bayerns bearbeitet. imteitt 4 ; 
30 Monat trägt das Zeichen eines Hauptfejtes in dem Medaillon an ber — Gehe — 
pitze und enthält in paſſender Einfaſſung und hübſcher Abwechſelung Dar: Der Ausi ® 
ellungen von hervorragenden Monats:Heiligen, ſowie von Handlungen aus > 

em neuen Teftamente. Im Terte zum Kalendarium finb beſonders bie neuen 9 uch. 

Monatsgedichte hervorzuheben, welche eigens für ben Marienkalender gemadt| Ein ordentliches Mädchen, das Haus- 

worden ſind. — de Monat ficht eine gebrudte Tabelle mitlmannsteft kochen Tann und ſich willig 

Raum zum Einſchreiben gegenüber. allen häuslichen Arbeiten unterzieht, ſuchi 
Dem Zeitkalender folgt ein Originalgebicht „an die Weihnacht‘ mit bis Ziel Allerheiligen einen Platz. 

einem prächtigen Holsfcnitte, bann ber Weujahrögruß, dem biegmal auf) _Räb. in d. Erped. 

ertra ftarfem Bapier ein prachtvoller Stich in Tondrud: „Die Füllung der) Ein gan; neuer, eilerner 

heitigen Eiche durch St. Bonifazius, den Apoftel der Deutichen,” nad oh Ofen 

dem Delgemãlbe des er befannten Malers Mid. Wittmer in Rom] EEE 

beigegeben ift. Diefem reiht fid würdig an ein Original-Artifel des Dr. Ant.jmit Bratrohzr mund Platte iſt Billig zu 

be Raal, Eaplan an ber beutfchen Nationaltirche in Rom, unter bem Xitel;verfaufen. Näh. in ber Erpeb. 


„Dentichland in Rom beim Papftjubiläum unſers heiligen Ba- Ravyital-Gefnh. 


ters Pins IX. mit dem Porträt Seiner Heiligkeit. Dringend gebeten wird um ein 
Nun eröffnet ber befannte und beliebte Bolkäfchriftftelee Bernarb ‘ ari 

Mörner ben belehrenden und unterhaltenben Theil bed Kalender mit einer verzinslichrs Darlehen von 

durh 8 Bilder illuftrirten Original-Grzäblung unter dem Titel: 250 


„Der Menich denkt, Gott lenkt‘, worein in höchſt fpannenber, ächt volfs- 
tbümlicher Weite bie friegerifchen Greigrüffe bed Jahres 1870/71 verwoben find, gegen Berfiherung. an in 
iernach wirb in einem Ieht intereffanten, zeitgemäßen Aufſatze, betitelt: „Das 4 gleichen Jahresfr iſten. Offerte 
enz im Kriege“, welcher mit 4 bilblihen Darſtellungen aus dem iehten wollen bei der Erpedition hinterlegt 
deutſch⸗ franzoſtſcheñ Kriege geſchmückt iſt, die Bebeutung des Kreuzes entwickelt. Dies werden. 
ſem folgen eine Fleinere Erzählung: „Matthäus am Letzten“ und drei ſchöne 
yet Original-Gebihte: „Die barmherzigen Schweitern im Iepten Ein Parterrlofal mit 
Kriege” (mitBild), „Zum Friedensſchluße“ und, ‚An die Entichlafenen‘'. 
In der nächften mit 4 Bildern — Erzählung: „Doppelter Steg‘' wird Laden 
ber Leſer mit einem weiteren Lebensbilde eines unjerer Helden aus dem vor⸗ mit oder ohne Feuerrecht ift bie 
—— Kampfe befannt gemacht; hierauf bie voriges Jahr beim 2. Dezember Alerheiligen zu dermieth 
ebrochene egschronit bis zum glorreichen Friedensſchluße ergänzt. Ein gen} en. 
fleines Gesigt: „Dte Sanftmuth‘‘, die Mittheilung eines ſchönen Wor-|__NÜb. in d. Erper. 
tes Pins IX., die mit einem ſchönen Bilde geihmüdte Erzählung: „Ma-| Fu it. F Nr. 577, find ım2. Stod 
rienwürmchen“, fowie ein Gebicht über bie Wörthen: „Ja umd Hein‘ 2 Zimmer 
bieten bem Leſer eine angenehme Abwechslung. - H 
Der Anfpruh an humoriſtiſchen Inhalt wird befriebigt durch ja eime ruhige Bamilie ohne Kinder bie 
die ebenfo gemüthvolle ald Taunige größere Erzählung Bernhard Wör: Allerheiligen zu vermiethen. 
ner’3: Die Löffellur“ nad einer wahren Begebenheit mit vier Abbilbungen,) im helles, trodenes 
dur das nette, mit 2 Illuſtrationen verſehene poetiiche zriegehorä ber G e w Ö l b eg 
Eule und Elfter, durch die Erzählung Adalbert Müller's: „Die Spiel-|. . , 
wuth unheilbar‘, und das urfomiihe mit 12 Zeichnungen illuſtrirte Ge: ift fofort zu wermiethen. Näheres im ber 
bit: „Achilles pehmalee in Nöthen‘. Erped. d. DI. _ 
Für Bayern g' en ausführliches ärtte-Berzeiääuif beigefügt, wel: Auf Ziel Allerheiligen ift eim 
- ches lorafältiger Revifion unterzogen wurde. 
— Der Umfehla bringt einen neuen intereffanten „„‚Bilder-Preis-NRebus“, geräumiger Laden 
fowie Ummwandiungstabellen ber nenen Maße und Gewichte, Zins- mit anftoßendem Gabinct zu miethen. 
berechnungen, Beſoldungen ıc. x. —* 3438 
Of eachtet des reichen, um 8 Seiten vermehrten Inhaltes und ber . zu erfragen . Lugens 
Tüatlache, baf ber Marienfalender nur Original: Holzfänitte berger, Dompfag E. 58, 
ee —— — Haufe Sit. F. Nr. 9 if eine 
Die vom Zahnarzt Steyrer ın nen verfe und von er eme 
Stelle zum freien Berfaufe genehmigten Bahnpräparate, DIE j freundliche und bequ 
Zahntinktur welche die Heftigften Bahnichmergen ſtillt und dem W 0 h nun ß 
9 Wohlgeruc des Mihems erhält, zu 24 u. 16 fr. 2, Stode zu vermietben, beſte— 


Zahnpulver, a ER PORN SON TERR BE u hend in 3 heizbaren Zimmern, 1 


zum Selbſtausfüllen hohler Zähne, das Glas zu Kochzimmer, Kabinet nebft allen 
Zahnplombe 12 fr., find Rets friſch zw haben bei \übrigen Bequemlichkeiten, und wird 


Wilh. Zacharias in Regensburg. zu Allerheiligen frei und zu beziehen 


2 


ER RE EEE, ME, — 


Bekanntmachung. 


v. Müllerfches Qöchter-Infitut betr, 


Zu der Eröffunng des v. Müller 
uftituts, welche wegen an 


ejhäfte auf kommenden 


Dienftag den 26, d, Alts, 


fefigefent werden mußte, 
welche der Anftalt Kinder anvertraut haben, 


eingeladen. 


Die Mädchen, welche das Inſtitut 
fi um 410 Uhr im IunftitutscGebä 
MensanButg, 2b Sept. 1871 


Der Bürgermeiiter: 


VBeſter Kräuter- liquenr 


adimagiftrat. 
Stobäuß. 


aus der Fabrik von 


Edm. Iacobi in Regensburg, 


don Heren kgl. Univerfitätsprofeffor Dr. ©. C. Wittſtein in Münden we 
feiner vorzüglihen wmagenftärfenden Be 


In Originatflafchen zu haben in 


Negenäburg 


sn 


Belln ries 
Derashanien 
erud bei Nittenan 


sea a2 2 2,22 


Lohberg bei Lam 
gububitg 


am 
Miltach bei Biecht 
——* 
Meunkirchen hl. Blut 
Naabburg 


Neunburg v. Wald 
Parsberg r 


Negenftauf 
Rah * 
Rodiug — 
— — 
Schwandorf 
Schwarzenfeld 
[23 * 
Sulzbach * 
Schwarzhofen " 
ES chönbad; b. Bodermait „ 
ünchin — 
Biechta 
Waldthurn " 
Waldmünden „ 


Zwie ſel 


M. Allio, Eonbitor, 
A 8 Ferſtl, 


NMiederer, 

G. A. Marienihed, 
Ant. , 

0]. egel, 

of. Seibl, 

‚ranz Schenk, 

” ndr. Späth, 

Frau Eliſe? Rathum, 


Starr armen. 
= 


" 


3 


Herrn M. Kern, 


M. Yanker, 


Apothefer Fr. Zav. Gtiefler, 
N. Rötzeris ſ. Ww. 
Georg Praum, 
Georg Söllner, 

x. € 


+. X. Echmid, 
- Meidinger, 
* Gun, 
r. Diener, 
of. enf, 

othefer Eng. Ströhler, 
of. Klingseifen, 
. Di. Leberwurft, 


ab. Reiter, 
Leonh. Paur. 


* 
sur "ER ET Ua 2 a, a aigr 


ſchen Töchter⸗ det 
derweitiger underjdhieblicher Schießen auf Glück und 


werden die verehrl. Eltern, 


e 
ſtandtheile aufs Beſte empfohlen, iſt 


bei Herru Conditor Carl Leykam, Kramgaſſe, 
r 2. Bauer beim Theater, 


Königl. priv. 
Hanptſchũhzen · Geſellſchaft. 
Sonntag * 24. Sept. 


lauf. Hirſch ſtatt. 


Die verordneten 


Schützenmeiſter. 


freundlich Sladler ſcher Sommerkeller, 


beſuchen, haben 
ude einzufinden. 


Heute Sonntag 


Keller - Schluß. 
Für din gütigen Befuch freunds 
lichſt dankend, lade ich das ver 
ehrliche Publikum ein, mich auch 


Lindflätter,[ferners im Haufe zu beehren. 


G. Stadler. 


Ettl'ſche Bierbrauerei 
iu der Fiſchgaſſe. 
Heute Sonntag und morgen 
Monta 


Kircyweih= Set 


m 
Blehmufik - Produktion 
bon der ‚Gefellihaft „Babaria”. 
Für gutes Vier, eine Auswahl von 
Speifen und Küceln wird geforgt. 


Ergebeuft ladet ein 
Georg Eiil, 


Gaſthaus zumStlöfterT. 


Heute Sonntag 


Spanfertel: Barthir, 
nel ft frifhen Abbacher Bier, 
wozu ergebenſt einladet 
W. Alzinger. 

Unterzeichneter bringt ergebenft 
zur Anzeige, daß er die hieſige 
Dult mit einem großen 
Lager von Schuhwaaren 
(bezogen bat, und empfiehlt diefe 
bei guter) Qualität zu billigen 
Breijen geneigter Abnahme. Mit 
Hochachtung 
Andr. Gutmeier 
aus Augeburg, —— Harn 

Kaufmann Renner, 

| Berlorenes, 
Geſtern wurde vom Fiſchmarkt 
bis zu Herrn Meier, Mebger, 


I 

ein Geldbeutel 

mit einem Kronenthaler und 
einigen Sechſern verloren. Der 
Finder wird um Rückgabe ge: 
‚beten. Naͤh. in ber Exped. 


s J 


Stadt- Theater. 2000000+ 


Sonntag den 24, September) 
Aufſer dem Abonnement, | 


Zodeg- m Anzeige. 
Zum Erſtenmale: | 


DET Höckerin. * Nach Gottes umerforichticem Ratbichtuffe werichied heute Morgens 
Der San DER Der. — ——— innigſtgeliebte Mutter, Schwiegermutter, Tante, Schwägerin 








ft, j 
a | Anne, Katharing Kreitel, 
Düderstodter von Oberzell, 
dr [ £ , am Schlagfluß, in einem Alter von 76 Jahren. 

aber: Wir empfehlen die Verblichene dem frommen Gebete und uns ftiller 

Ein Berliner im Shwarzwalde.\g Trilnahme. Die tiefteawernde Toqhter 

Schwank mit a in 1 At won — > j 

& oje me eſer, 

Die Unglüclichen. and die übrigen Verwenbten 
Luftfpiel in 1 Uft von &. Säneider. Die Beerdigung findet Montag den 25. Septbr. Mergens 9"/, Uhr 


Schluß vom tatholiſchen Friedhofe oberer Stadt aus, der Tramergottesdienft un- 
Eine Opernfonbrette anfig "der darnach in der Pfarrkirche zu St. Emmeram ftatt. 


Reiſen. 0 90 9999999996 
Poffe mit Geſang in 1A. v. Görlig. Ich erlaube mir hiemit meiner verehrten Kundſchaft fowie 


Geſchmackvollſte einem geſchätzten Publikum anzuzeigen, daß mein 


eilig: Gurten, „ IM afortirtes i 
a — — Stoffen, Famma, Damentud, ** eine große Auswahl in 





— Lamma, gewirkte und ſchwarz Tong ſowie einfachen Chales 
B. Mi Utz, wollene Eouverf- Deien in bunt und — * 
Lache⸗nez in allen Farben, ſowie auch eine große Auswahl von 


Det Säwetnermeißter Ufaeld NY uf. und Bondskin bietet 
— fe frage ift im 1. — — bemerke ich, daß ich eine große Parthie Kleider- 
Yyr offe in verfchiedenen Farben zu bedeutend herabgejegten Preifen 
Veonatzimmer \vertaufe. 
mit Shlaflabinet ſogleich oder auch Zur gefälligen Anſicht und Abnahme ſehe ich einem gütigen 
bis 1. Ollober zu vermiethen. Beſuche entgegen und zeichne hochadtungspollft . 


si venfeien jene in Me übte 0b. Gottft. Spachholz. 


treten, 









Geſuch. | 
Für ein junges, folides Mädchen Wohnungs- Anzeige, 
aus guter Familie, wird eine — Beehre mich anzuzeigen, daß ih am Rindermarkt 


in * 6 a Ne. 10 erſten Stod wohne. 
Ein einfach Steyrer, 


meublirtes Zimmer praft, Zahnarit in Nüngen. 
ift billig zu vermiethen in Lit. A. 16, 
Lederergafle. | 


— 


Getreideverkehr zu Regensburg vom 18. bis 23. Gent. 
__ Beigen | "Rom [Gate 1 daher Weizen | Korn | Gerfte | Haber 
58 | 48 


Dorem-Berlanf . | 207 Ir U LEITEInE Mm 
Boriger NA . . — 2 1 | — (Hddfler Preis . , 63 | 17 6| 14 33 | 8.48) 
— Re 854 204 ; 315 | 178 jMittlerer. . - 124 111642 | 14 9 | 899: 

—— 11601 236 ) 803 I 189 Mindeſter . 23151 155:1183 461 8 92 
Jeriiger Berfouf 804 206 N 8316 ; 178 [Sefallen . . . sell .nl 
Geummtnerkan . 11011 265 | 803 | 189 |Sefiegen . . . — 11 — 13 — 4l— 4 
1. Be 50 2 I — — 





Deut uud Berlag von er, Papa; J 


Wegensburger Auzeiger. 


I 
Regensbur in er Tägliche Beilag Regensburg & Stadtamhof 
550 täglich und wirb j iche e laun anf J — pre. m 
den Mbonnenten bes Regensb. yım Unzeiger auch allein ab 
ei gr als Gratis- ben, unb toflet berfeihe 


“taten ya Beige u Regensburger Morgenblatt. »ierteljährtid mer 


21 f. 
Ar, 264. Montag 25. Septenbheeeeee AL 25. September. en 1871. 


1 Varis 23. September. Die „Semaine Fer 23. September. Die „Semaine Fr 
nanciere” fchreibt: „Wir fönnen verfichern, daß 
5 Uhr 51 M., Untergang 5 Uhr 52 M., Tages: |die von Preußen verlangten und von uns ver- 
länge 12 St. 1m. Iprochenen Garentien für die Bezahlung der 4. 

halben Milliarde, welche wir eigentlich erft im 


Tagesfalender: Kleephae; Sonnenaufgang | 
Aeuefle Nachrichten. s 1872 zu leiften hätten, heute realifirt find. 





“* Münden, 24. Septbr. Die Kammer Es werben, ohne neue Zratten auszuftellem, 
ber Reihsräthe nahm geftern in geheimer die 500 Millionen um zwei Monate früher, bom 
Sigung die Wahl des zweiten Präfidenten und | März an, bezahlt werben.’ 
der beiden Secretäre vor, und wurde zum zwei⸗ Sonden, 21. Sept. Das Leiden der Königin 
ten Präfiventen Frhr. v. Schrent, zum erften ſtellt fih mehr und mehr als eime Gemüths- 
Secretär Herr v. Niethamer, zum zweiten Se |frankheit heraus. Gie bedarf äußerfter Schon- 
eretär Graf v. Lerchenfeld gewählt. ung. — Die Vermählung des Prinzen Arthur 

— In der erften öffentlichen Verfammlung |mit der Prinzefjin Thyna von. Dänemark iſt 
des Bierconcils im Glaspalafie rebeten die Pro: eine beſchloſſene Sache. 
fefjoren Huber und Windſcheid, der abgefallene| Res York, 21. Sept. Nach eingegangenen 
Pfarrer Anton aus Wien, Munzinger aus Berichten aus Tertola (Jungfern-Inſel in ben 
Bern, dersausgefprungene Mönch Hyazinth und | Nord Caraiben) ſind dafelbft im Folge von 
Prof. Schulte. Das Publicum der „Reueſten“ Erdbeben 7000 Menſchen obdachlos geworben. 
Nachr.“ erſetzte durch Händeklatſchen, was ihm Tokal- und Provinzial⸗Chronik. 
an Berjtändnig mangelte. Ittling, 22. September. Vergangene Woche 

— Se. Maj. der König haben ben Herem am Mittwoch ven 13. Sept.. wurde von dem ue— 
Reichsrath v. Neumayer, den Präfiventen des |herführer von Sand eine unbefannte Manneperfon 
Oberappellationägerichtd, zum Mitgliede des todi aus der Donau heransgezogen. Er hatte nicht‘ 
deutſchen Bunbesrathes ernannt. die geringfte Verlegung und kann bei 40 Jahre alt 

— Der — ga D. ſein. Im feiner Geldbörſe befanden fih noch 10 
Keen in Münden marke zum Brlftenten Er trag on der Zehe 14 Babguben-Rupf 

ten 1 

— Die Gefuche der Referviften und Land- zuud ge — me eo. os 
wehrmänner um Gewährung von Beihilfen zur Parkt- und Bandelsbericte. 
Wiederaufnahme ihrer durch die Kriegsleifhm- Erding, 21. Sept. Weiem 24 fl. 9 Mr. 
gen unterbrochenen Gejchäfte find bei; den Kreis: ar 20 te) Rom 1 IR 3 * 5) Ger 
regierungen hinterlegt. Es wird für bie Ber- 3 fl. 3 fr. (gef. 18 ir.) a 6 nn fe 
—— der —* * Fünfjfache der zur Ver⸗ is 8 „Haber 6 fi. tr. 

theilung angewiejenen Summa überſchreitenden 
Geſuche ein eigener Referent im Minifterium umben, 23. Sept. Weizm 20 fl. 54 kr. 
(gef. 53 — Korn 15 fl. 17 Mr. (geſt. 16 kr.), 
Des —— 28..Sent. Sie „Darınfl. Zig. „Sehe 18 A. 5 fe. (gef. 12 f.), Haber 6 fl. 
fr. (gef. 33 fr.), 
meldet: Geftern fand in Berlin bie Ratification u 
der zwiſchen Preußen und Heſſen-Darmſtadt es a ven YY Pe — A 
abgeichloffenen Militärkfonvention ftatt. !Serfte 14 {6 te. ( A. 21 fe) ns : )» 
der —— — „Peſti — enthält Io. p (gef. 21 ie) 8 ’ a ad 
eine Mittheilung Deak's, im welcher derſelbe ; f —* 
erflärt, daß er den verfafjungstreuen öfterreis | — Pi — en fl. Pr 
diſchen Abgeordneten keinerlei Verſprechungen 2* (gef. ) : 
13 fl. 1 Er. (gefl. 2 fr.), Haber 7 fl. 38 fr. (geft. 
für ben Fall gemacht Habe, daß fie ſich vom: 
Reichsrath fernhalten würden. ‚82 k.), Repe 29 fl. (af t... ——_ 
Berantwortlice Redaktion: J. R. Mählbaner. 


Regensburger Zournal = Lejezirkel 
Ä Friedrig Pufet jun. 


Beim Beginne des Winter-Semefters erlaube ih mir wieder auf mein Jonrnalisticum ganz 
ergebenft aufmerffam zu machen; basfelbe erfreut ſich ſowohl bier am Platze, als auch in ber 
Umgegenb ber größten Theilnahme und lade ich diejenigen Literaturfreunde, die bisher von biefem 
Inſtitute feine Kenntniß erhielten, zum Beitritt gehorfamft ein. — Der Hauptgranbfaß bei 
Bejorgung des Journal-Leſezirkels ift-pünktlichfte Erpedition und Genauigkeit; es wird boppelte 
Eontrole über kommende und gehende Journale geführt und mit größter Gewiflenhaftigkeit den 
Wünfhen fämmtliher Abonnenten entfprochen; namentli nehme ich darauf Rüdficht, wenn 
einzelne „Journale nen gewünfcht ‚werben, fo weit e8 der Gejammt-Circulation feinen Ei 
thut. Der Eintritt kann zu jeder Zeit und zwar auf ein ganzes, ein halbes oder ein 
Vierteljahr geſchehen. 
en Journal: Zirkel beiteht aus folgenden geitihriften, welde in 6 bis 8 Exemplaren 

culiren: 





Ausland. Europa. ; ‚Modenmwelt, 

Bazar. Globus. Movellenzeitung. 

Biene. Grenzboten. Punfd, Mündener. 

Das neue Blatt. Hackländer, Heber Fand und Romanzeitung. 

Beutfche Blätter. | Mir. Salon, 

Fliegende Blätter. BHausfreund. Weſtermann's illuſtrirte 
VDiſtor. polit, Blätter. Uufr. Welt. Monathefte. 

Blätter für lit. Unterhaltung. T’ Iluftration. Teipziger illufrirte Beitung. 
Bud) für Ale. Magazin des Auslandes. Algen. illuſtr. Zeitung. 
Baheim. Moderzeitung, allg. Jeipziger. Zu Hauſe &c. &c. 


Der Wechſel der Journale findet hier am Plate wöchentlich zweimal ftatt, indem die 
alten abgeholt und neue in's Haus gebracht werben, und zwar am Dieiiflag und freitag. 
Auswärtige Theilnehmer find bei ihrem Wechſel nicht an diefe Tage gebunden, bürfen aber die 
Journale nicht länger als 14 Tage — 3 Wochen behalten. Die Journale werden nah Erfcheinen 
ſofort in Eours gefegt; jedoch bemerke ich, daß es nicht möglich ift, bei jedem Wechſel fämmt- 
fie Journale zu geben, da einige nur in wöchentlichen ober monatlichen Heften erfcheinen. 
6 Sat ae fo billig als möglich) geftellt und beträgt derſelbe vierteljährlid für jämmt- 
iche Journale 


2 fl. 42 kr. 
Für 20 Journale nach eigener Wahl vierteljährlih 2 fl. — kr. 
„ 455 - rs . z pe ı1f 30 kr. 
u. 10 5 R . z > 1f. — kr. 


” 5 " ” " ” " Sur fl. 30 fr. 
p Beim Abonnement einzelner Journale tritt nach Verbältnuiß ein billigerer 
reid ein. — | 
Für die bisher geſchenkte Theilnahme meinen; höflichiten Dank abſtattend, bitte ich, dieſem 
Inſtitute ſolche auch ferner zu bewahren und zeichne mit größter: Hochachtung ergebenft 


Regensburg im September 1871. i j e 
Friedrich Pustet jun. 


(Domplaß), 
‘ Bor meinem großen Cigarren=Läger habe ich | Kapital⸗Geſuch. 
r 8 Dringend gebeten wird um ein 
60,000 Stüd La Faborita, verzinsliches Darlchen von 
100 Stück a1. 24, | 23071 
vollftändig gelagert, befonders für Krämer und Gaftgeber beftens gegen Berfiherung. Riüdzahluug in 
zu empfehlen. 4 gleihen  Dabresfriften. Dfferte 


F. X. Strajier, wollen bei ver Erpevition hinterlegt 
Kramgafie, Wallerſtraſſe und untere Bachgafle. werben. 


> 


befindet im Hauſe de 
—— inte, ea 
Sen neben Dem 


* 


Anzeige. 


44 


Tehrlings - Gefud. 


9 9 Bei Unterzeidinetem fann eiuordent⸗ 


Etaber d. I: werde id meine auwalt⸗ 
—* —* dahier eröffnen. Meine Sanzlei 


Privatiers 


erru 
el ER u. 123° 
aden des Herrn Anton 


Ram 
Vaeheedie ben 21: Sept. 1871" 


Adolph Buchmann, 
fönigl. Adbokat. 


Sanbehörden & Baunnternehmern 


diene zur gefl« Nachricht, daß mir der Herr Ad. Kroher in 
——— — 


ven Verkauf ſeiner Fabrikate, als? 


Staudacher Cement, Cement: Da 
bovenplatten, Ninnfteinent Und 
zum Gebraude für Mittelwände 


übertragen bat. 


und halte Mufter zur gefl., Anficht bereit. 
Regensburg Im Sept. 1871. 


x 


latten, Fuß—⸗ 
Iaten. ak 


Ich empfehle dieje Fabrikate zu Yyabrifpreijen 


„Alfken. 


"‚Specialitäten, aus ver ee ensfegetn 


Slycerin-Wajchwafjer 


weißen Teinte 


Halle alS. gegr. 1852. 


kr. und 28 fr. 


ein wirklich reelles Dajhmittel zur 
Erlangung und Conjervirung eines 
fowie zur ei Hautunreinigkeiten. 

allen cosmetiichen Büchern. 


Empfohlen in 


Chineſiſches (Silber-) Haarfürbe- Mittel 


färbt fofort umd dauernd braun nnd ſchwarz, VabA ift es ohne ſchadliche Be- 


dtheile, daher 
Voorhof-& 


_— 


des ‚Mittel 


mweltbefannt als ein Radicalmittel zur fchnellen und Ihmerzlojeu 


* Kräftigung des 


hue jede Gefahr zu benutzen⸗ 
Geest 


Flaſche 1'/, fi. u. 45 ir. 

zur ßelebung und kräftigen Anregung der 

ern defhalb ficher wirkend zur 
aarwuchſes. Dabei auch ein nie verfagen- 


Kopfihitierz, Kopfgicht, Migraine ıc. Flaſche 54 u. 28 fr. 


Rennenpfeumg ſche zhneraugen fläſter'cheu, 


Deutif Yühneraugen. 


ſtillend. 


Das langjährige gute Renomme der 
Aſatz derjeiben, — für Die Gute dieſer ir welche zu 
— ——— 


entifrice universelle Bil 


a Flacon 18 tr. 


n Regensburg be 


— — — — 


"Baherif 2 Dede 


ört ⸗ 
fofort 


beumatifchen u. 


Bahujhmerz 


und der immer fich vergrößen 


Sämdl. 


en — 4 4 


— Ofbahn- Mitien I. und II. Emiflion,. 


Bayerische ne 
Defterreihifche 

Eiſen 
Amer 


hu⸗ 


aniſ 


Aftien und Prioritäten 
che 


zinſung zwiſchen 4/5 bis 8 Prozens)üou: 
kaufen und verkaufen coursentſprechend 


Wortheimber & — 


r wer ud) 
taatsobligationen, garantirte, 


rioritäteh, 1 


Sthatd- und Gifenbapn Papiere en 


neben dem golden. Kreuz in Regensburg. 


‚Berteribung, er, 


— * in die Lehre treten. 
M. Frankl, Buchbinder, 
rothe —— 
Schrlings=-Grjug. 
Bi Unterzeichnetem far ein ordent · 
licher Junge in die Lehre treten. 
Wißmann, 
S ähplermeißer, 
Tchrlings-Gefud. . 
Ein ordentlicher Junge wird in die 
Lehre genommen 
h. Steindl, _ 


Tapejierer a Obermünfiesgffe 


tt. 6. 111, — — iſt ein 
meublirtes Zimmer 


und Schlaffabinet 6i® 1. Növember zu 
vermiethen. 


»%..268%s, Neupfarrpiag, if der 
. Stod 


ju vermiethen. 
In it, F. 134 nädft ven 
Schwibbögen, ift eine 


Wohnung, 
beſtehend aus! Abit Zimmern, an 
eine Feine ruhige Familie bis Aller- 
heiligen en zu vermiethen. 


— —— — — 


Bittualienpreiſe am 23. Sept. 
1871. 


Fiſche, Hechten d. Bid. 33—36 fr 
Karpfen, d. Pfd. 23—24 tr 
Erbäpfel b. '/, b. DPigan. 24—297 tr 
Schmalz, d. BD. 33-34 kr 
Butter, d. Pd, 38—40 kr 

Eier 5 St St. 
Spauferkel b. St. 1N1.54—3flL ft, 


Lämmer pr. St. 2.48 — 3 fl.30 fr. 


dabı, alter 30—45 ti. 
San, tauhe 1f. 18—4fl. 4 fr. 
ans, geputzte, 1.48 tr—2 fl. 42 tr. 
'äiten, raube, pr. St. 42—45 tr. 
gepußte 1f.—1fl.12. 
Oft, —* Er MT. 
= 42—48 tr. 
enden, pa 184.90 fr. 
d ——— pen Pb. 48-45 tr. 
Dee Er. 1 fl. 24 — 1 fl. 48 fr. 
St. &ir,, 112 InDeRe 


it gemäß be» 


Wale M antik ie Nennen» 


pfe eg Feen Hühneraugen-Pld- 
ſterchen ſehr ‚gute Dienfte;) geleiftet 


* 
raſtadt Ole Schleſien 
ix * —— 
ie * ——— bei 


Schmal. 






5000966669640 940 446% Stadt- Theater. 
: Todes· Anzeige. 1. E— — 
S Lorle, 


Gott dem Allmäctigen hat es gefallen, nad ſeinem unerforſchlichen 
Rathſchlufſe geflern Abends 5 Uhr, mac längerem ſchweren Leiden, un- 
fere innigfigeliebte Mutter, Großmutter, Schwiegermutier, Schwefter und 
Tante, die wohlgeborne 


Frau Margaretha Zebold 


ehem. bal. Schuhmahermeifters- und Zodtengräbers-Wittiwe, 
in einem Wlter von 64 Jahren zu ſich abzueufen. bie theuere Ber- 








ober: 
Ein Berliner im Schwarzwald. 
Schwank mit zen im 1 Att von 


Die Unglüclichen. 


Luftfpiel in 1 At - 8, Schneider. 





bli kannte, wird unſern Schmerz zu würdigen wiſſen. luß: 
2 Kuubung aD. 34. One. 1671. Eine Opernionbrette anf 
Sie tieftranerndben Hinterbliebenen. Reiſen. 
Die Surdigung findet Montag Racmittags 3 Uhr vom keichenhanſe ©] Pol mit Grlang in 1 X. ». @örtig. 
oberer Stadt, Fr —— — ons Ratt. e un os=s>9O9S990959090905 


Q 
“00000000000000000% 05 Dr. Popp 
t te fei is wi 
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8 Dankes ⸗Erſtattung. 22. September. 

> < Für die ebenfo zahlreichen als begfigen Beweife der Theil⸗ 

bei der Beerdi d dem Srelengottesvienfte unf. 
anvergchticen Gattin, Dieter und Sweer, der ehrenpagı.en $ Kathol. Caſino. 


Fran Katharina Kemether Montag den 25. September 
geb. Maurer, her, Vereins -Berjanmlung 
Meigermeiiters- Gattin, mit Bortrag 
fprehen wir allen Freunden uno Belannten ven innigften Dant Si. Saale bes’Hrn, Saumbader 
aus, und bitten um das fromme Gebet für vie Hingefdiebene, in Stabtampof 
für ung aber um wohlwollentes files Beileid, Der Eintritt ; BERN: 
Steinweg den 23. September 1871. der hen — —— 
Der tieftrauernde Gaite, nn Der Anti Hu. 
im Namen ber übrigen Hinterbliebenen. Tchrlings- Gefuch. 


Ein ordentlicher Junge wird 
b in bie * —— 
ig. 
Bei Fr. Puſtet (Geſandtenſtraſſe) und Fr. Puſtet jun. Bewall 
(Dynplag) iſt joeben eingetroffen: Dealer, Römling, D. 81. 


Die Bureaufraten „Gern Sonntag Bormitige 





R unb bie ein An en [ 
Jefniten- Mifionen in Bayern, gefunden, — — 
Eine juriſtiſch-hiſtoriſche Beleuchtung ber Antwort bes Cultus- gegen Vergütung der Imferatione- 
Miniſters v. Lug auf eine bießbezüglihe Interpellation in der Gebühr in der Erpev. d. BI. ab- 
Kammer ber Abgeorbneien. holen fann. 


Preis 18 fr. Auswärts franko 20 fr. &s find peilefaften, 


Ferner: —2 Auteitte um und 
Die neueſte Krifis in Bayern, 2 cin aufen init. 0.90 


Soll das bayer. Bolt einer Kriegserflärung gegen feine) Auf Ziel Allerheiligen ift ein 
ererbte Steligion gleichgiltig gegenüber Heben? geränmiger Laden 
Bon einem Freunde wahren Volksmwohles. mit anftoßendem Tabinet zu miethen. 
Preis 6 fr. Auswärts franko 7 Er. Näh. zu erfragen bei I. Luthen⸗ 
berger, Domplatz E. 58. 


Dmd unb Berlag von Ar,’ Pe. 


egeusburger Auzeiger. 


Der 
Regensburger Anzeiger ; sburg & Stadtamh 
* tagte und en Väglice Beilage —* ensbur a * 
ven Abonnenten des Regeneb, Ainzeiger and Br a 2 
Trorgenblattee ale Gratis- — werben, umb foflet berfefbe 
— ve Berge mar Regensburger Morgenblatt. »iertetiätstig mu 
Ir. 265. Dienstag 26. September. 1871. 


Tageskalender: Cyprian, Saftina; Sonnen» 
aufgang 5 Uhr 51 M., Untergang 5 Uhr 52 M., 
Zageslänge 12 St. 1 M. 


Telegramm des Regensburger Morgenblattes, 

* Berlin, 25. Sept. Die Note dei Gra- 
fen Arnim, betreffend bie Deutjchenhege in Lyon 
wurde ber Nat.-Ztg. zufolge vom Minifter Re 
mujat fofort nach feiner Rückkehr beantwortet. 
Remufat erkennt vollftändig die Gerechtigkeit 
ber erhobenen Beſchwerde, an, und verjpricht Na: 
mens der Regierung, es werde Alles gejchehen, 
um dem Scandal in Lyon ein Ende zu machen 
und ben Deutſchen Schuß zu verjchaffen. 


Neueſte Nachrichten. 

** Münden, 20. Sept. Der König von 
Dänemark wird heute Abends im ftrengjten 
Incognito hier eintreffen und im „Bayerijchen 
Hof” Abjteigquartier nehmen. 

— In der zweiten öffentlichen Verfammlung 

des Bierconcils in München ſprachen die Pro- 
fefjoren Reinfens, Stumpf und Michelis. Rein- 
fens redete der „Nationalkirche“ (1) das Wort 
Sodann wurde das in den berathenden Ver- 
fammlungen fejtgeftellte Programm angenommen. 
Schließlich brachte die Verfammlung ein Hoc 
et den König, auf Döllinger und auf — den 
Münchener Magiftrat aus, 
— Nach der nahe bevorftehenden Einberu- 
fung des Bundesrathes werden fi) Hr. Staats- 
—* von Pfretzſchner und Hr. Präſident v. 
Veumayr zu den Verhandlungen desſelben nach 
Berlin begeben. 

Berlin, 28. Sept. Der „Kreuzzeitung“ 
zufolge hat Graf Arnim anläßlich der jüngften 
in Lyon ftattgefundenen groben Erceffegegen 
Deutjhe jehr ernjte Reclamation bei der fran- 
zöſiſchen Regierung erhoben. 

Wien 22. September. Das Minifterium 
Hohenwart wird unbeirrt durch bie Kundge— 
bungen ber Fortſchrittler jeine Wege fortjegen. 
Die ein Prager Blatt, die „Politit” meldet, 
wäre ber Sturz des Grafen Beuſt nur noch 
eine Frage ber 3 


‚im der Curliſte verzeichnet, wozu fi noch 


eit und der öfterr. Botfchafter 
in Berlin, Graf Karolyi, zu deſſen Nachfol« 


ger auserfehen. Der Kaifer habe ſchon bei ber 

illigung ber Hohenwart’schen „Ausgleichspo⸗ 
litik“ den Gedanken erwogen, an die Stelle 
Beuſt's einen Staatsmann zu berufen, der im 
der äußeren Politik insbejondere Deutjchland 
gegenüber den Beuft’ichen Grundbau fortführt, 
nah Innen aber Hohenwarts Beftrebungen 
fördert.‘ 

Paris, 23. Sept. Die „Agence Havas“ 
bementirt das Gerücht von ver eventuellen be- 
vorftehenden Einberufung der Nationalderfamm- 
lung. — Ueber die Entwaffnung der Rational- 
garbe in den Departements laufen fortdauernd 
durchaus befriedigende Nachrichten ein. 

Fokal- und Provinzial-Chronik. 

* Regensburg, 26, Sept. Das Gewitter, 
das ſich vorgeſtern Nachmittag fo unerwartet über 
Regensburg entlud, ſoll zwiſchen Donauftauf und 
Wörth mehrfache Berwüftungen angerichtet und auch 
bie Zelegraphenleitung zerftört haben. 

*Regenoburg, 26. Sept. Die Nrbeiter der 
Oftbahncentralmerkflätte haben geſtern Nachmittag 
befchloffen, heute die Arbeit wieder aufzunehmen, 

Amberg, 25. Sept. Am 21. d. wurde am 
Hüttenwerte bei Rofenberg ber dort befchäftigte 
Arbeiter Sächerl von Tiefenbach, Bater dreier un 
möndiger Sinter, von ber neuen zum Transporte 
der Kohlen» und Eifenwägen beftimmten Dampf- 
maſchine erfaßt und faft augenblidlic zerquetfcht. 

* In Riffingen, deſſen Saifon nunmehr wohl 
in ber Hauptſache als abgefchloffen betrachtet werden 
darf, waren bis zum 12, Sept. 8295 Badegäſte 
gegen 
2000 Baflanten gefellen. Neben Deutſchland hatte 
Rufland das größte Eontingent geftellt, nächſt viefem 
England und Amerifa. 

Nürnberg, 23. Sept. Im der Woche vom 
16. bis heute find im biefiger Statt 3 Berfonen an 
den Blattern erkrankt, feine geſtorben. Der heu⸗ 
tige Krankenſtand beträgt 11. 


Auswärtig Gefiorbene, 
Münden: Ermmeftine Amann, Oberliente- 


nantswittwe, 87 9. — Mindelheim: Katharina 
Grimm, Bierbrauersgattin, 38 9. 


Berantwortlie Redaktion: I. N. Mühlbauer. 








ARALARR NIIT 
Vorläufige Anzeige. 


In einigen Tagen wird dahier , R 
Platow's großes, naturhiſtoriſches 
und ethnogtaphiſches Alufenm 


eintreffen und im Reichsſaale auf dem Rathhauſe 
aufgejtellt werben. 


Näheres beſagen die Auſchläge. 
Wie die belaunten Kohlmann'ſchen 


PR Kubitbücher nah Fußmaß, empfehlen 


Ich erlaube mir hiemit meiner verehrten Kundſchaft jorwielf fi in gleicher Weile die Bearheituu⸗ 


einem aefchätten Publikum anzuzeigen, daß mein gen nad Metermaß, ſowohl durch 
3 1d s * —A B Torreltheit der Berechnung, als ber 


friſch aſſortirtes Lager ers Sur, prüfe Girihtung 
ie Den . 
für die Hexbft- & Winter-Saifon das Nenefle in Kleider- __ | 
Stoffen, Samma, Damentuch, jowie eine große Auswahl in Berlseueh 
Lamma, gewirkte und ſchwarz Long- jowie einfahen Chales, Sonntag ven 10 Ent IR 
wollene Gonverf- Deden in bunt und einjärbig, Hlanelle,| m Mein Brilfenin: ro Wirthsha us 
Earhe-nez in allen Faxben, jowie auch eine große Auswahl von]; e Kart 
Double und WVondiskin bietet. 6 zum Säloßgarten ein 
Nebenbei bemerkte ich, daß ich eine große Parthie Kleider -⸗ grumes Täſchcheu 
Stoffe in verſchiedenen Farben zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen mit ſchwarzem Sutter verloren. Ins 
verkaufe. halt: ein Kindertäſchchen mit blaus 
Zur gefälligen Anficht und Abnahme jehe ich einem gütigen feidenem Futter, ein Geldbeutel worin 
Beſuche entgegen umd zeichne hochachtungsvollſt sr * war 2 Ver⸗ 
iedenes. Der redliche Finder wird 
Joh. Gottfr. Spachholz. dringend gebeten, ſelbes gegen Er— 


lenntlichkeit in Pit. F. 40 abzugeben, 


K. Th. Müller am Domplat; Gefuch 


iehlt eine große Auswahl Ein taufmänniig gebir 
empfieh deter, beſonders im Rechnungs— 


Petroleum * Lampen, Iiefen bewandterr Mann fjucht 


als: Hänges, Steh: nnd Wand-Lampen, jowie alle einzelnen zur Beauffihtigung, zur Vers 
Theile von jelben, als: Brenner, Reife, Schirme, Glasvafen, waltung oder Rehnungsführung 
Eylinder, Dohte ze. zu äußerſt billigen Preiſen. ‚oder jonft in pafjender Eigenſchaft 
einen Platz. Das Nähere in 
Samftag den 30. September Bormittags von 10 ver Exped. 
bis 12 Uhr und Nachmittags von 1 bis 4 Uhr werden — ans neuer, eilerner 
im $tlofter zum hl. Kreuz vahier fünmtlihe nod gut erhaltene | m 0m oh- Ofen 


B F ü u r e ( u i i t e n mit a und Platte ift billig zu 


öffentlich verfteigert, beftehend in circa 1000 Eimer Lagers Bier, Mlulen. RU in br Bepl. 
Faßern, mehreren Eimer- und halb Eimerszäßhen, Ah * — 2 
mehreren Gährbottichen, Maiſchbottich, einer Kühle, einer —5— e * e * gr 
fupfernen Bränpfanne, Conventpfanne, Hopfenjeiher, ehreres juverlaufen in Lit. C, 90 
Ränterboden, einer kupfernen Pumpe, einem großen 2 Eliegen, - ill 
Brennkejlel, einer großen Parthie kupferner Rohre, einer Auf Ziel Allerheiligen ift ein‘ 
noch ganz gut erhaltenen iteinernen Weiche nebft noch mehreren geränmiger Baden 
bier nit genannten Gegenfländen an den Meiftbietenden gegen fogleih mit anftofendem Cabinet zu miethen. 
baare Bezahlung öffentlich verſteigert Näh. zw erfragen bei 3. Lnken- 
Käufer lavet höflichſt ein erger, Dompfat E. 58. 
Mathias Reumaier, Auftionator. * plap 68 


© ı 





Bei Fr. Puſtet in Regensburg 
find zu haben: 

WB. Kohlmann, Snbiftabellen 
über runde Hölzer beredjnet 
nad; Metermaß. 2. Aufl. Aus 
gabe für Bayern. Taſchenformat. 
”. geb. 1 fl. 21 kr. 

— Kubiktabellen über runde, 
eichnittene und beſchlagene 
ölzer, berechnet nah Metermaß. 

Ausgabe für Bayern. Taichenfor- 
mat. Eleg. geb. 2 fl. 15 ir. Ber- 
lag v. C. W. Offenhaner in Ei⸗ 
lenburg. 





TACOMN Xenner'ſches Inſtitut. 


find zw haben: t Wiedereröffnung der Anftalt Montag den 2. Oktober. 


B Kohlmann, Maafr umd Plufnahme vom 6.)Yahrei mn. Specielle Borbiltung zum Eintritt in 
—— ren —— bie Latein» und Gewerbſchule. Ausbiltung für fpäteren gewerblichen 


* gr went r —— r oder, lanbwirtbfchaftlihen Beruf. 3 ie u 

e. ine naytlı u |: , 

T — —— Bein. 3’ 
T v 4 Zr et — — — ——— — — BT —— ne —— 

—8 der Maaße und Gewichte Bei Fr. Puſtet (Gefamdtenftraffe) und Fr. Puſtet jun. 

der weiten europäiicen Länder I(Domplathz) iſt joeben eingetroffen: 

zu den metriichen Maaßen und 


Gewichten; uebſt jorgfältig ausge Die Bureaunfraten 


rechneten Tabellen über bdiverje MI und bie 


Maafbeträge von allen im diefen J jnilen- Mifionen in Bayern, 


Ländern im gewöhnlichen Der Je 
fehre meiſt gebräuchlichen alten J Eine 9 qh hiſtoriſche Beleuchtung der Antwort bes Eultus- 


Fe — Minifters dLutz auf eine biepbezüglihe Interpellation in ber 
1f.48 fr. I Kammer der Abgeordneten. 
Verlag von C. W. Offenbauer J Preis 18 fr. Auswärts franko 20 Er. 
Di Y Sohn bet Ein ka. u LU From 
iejes ein bei = . 
führung ge ln Ma e dürfte derner: 


Dorgngsipeife für den Zedhnifer und Die neueſte Krifis in Bayern, 


däftsmann der erichöpfendfle 













* | ober: 
una Dequanpe Kaihgeber Ten, ‚Soll das bayer. Bolt einer Kriegserklärung gegen feine 
’ — ererbte Neligion gleichgiltig genetüber itehen? — 
Bei Adam Seig, Kufnermeifter Bon einem Freunde wahren Bolkswohles. 
in Regensburg find 11 alte gut e Preis 6 fr, Auswärts franko 7 kr. 
haltene Im Haufe Lit. E. 53 am Domplag Berlornes, 
Bierfäller, find im erften Stod Vergangenen Sonntag wurde vom 





5 bis 15 Eimer baltend, und meh 2 große Wohnungen, Kaufmann Schwabacher bis St. Caſſian 
rere Bauſchen Sommerfafreifeidie eine bis Allerheiligen, die andere bie ein Geldbeutel 
bon 18 bie 30 Eimer zu verkaufen. Lchtmeh zu vermietgen, und im Lit. E-/mit über 2 fl. Münze, ein Färberzeichen 
Tehrlings-Gejud. Ar. 51 Tann der und, ein Schlüffel verloren. Der redliche 
Ein ordentlicher Junge kann bei einem zweite Stor — ——— —* ‚gegen Be- 
Hiefigen Vader in dit Lehre treten. jogleich bezogen werben. Näh. ind. Exped. 2 
Näb. in d. Erpeb. — mm ⸗ | 
Im der filb. Bilhgafie, Lit. C. 36, Tchrlings- Gefud. - | Hans » Berkanf. 
2 Brad, Fed zu [mul Bei einem biefigen Spänglermei-) Wegen Abreije von hier ift ein Haus 





mmer in ſchoͤner Lage der Stadt, paſſend für 
10, i — u ee ſter fann ein ordentlicher Junge); chen, Seulzarbäiter Ads (oıfigan Ge« 
er ee Heren zu ver fogleid) in die Lehre treten. ‚Ihäfte, ans freier Hand zu verkaufen. 
miethen und ‚fan auch, Koft verabreicht Näheres fagt die Erped. | Näh. in d. Exped. 
werbert. 


Eifenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juli 1871 an: 
Antunft von: Abfahrt nad: 
dahut, Paſſau, Straubing, Geijel- Geiſelhdring, Straubing, Paſſau, Landshut 

— — — Borm. P. I. 2, 3. &L,| Münden: 3 Uhr 45 M. Morg. 6. 2, 3. GL. 5 Uhr 
j1 Uhr 22 Min. Vorm. E. 1, 2. GL, 2 Uhr 41 M. 42 M. Morg. E. 1, 2, EL, 1 Uhr 5 M. Mitt. P. 
Rahm. P. 1., 2., 3. GL, 8 Uhr 55 Min. Wbbs. E. 1.,) 1. 2, 3. GL, 4 Uhr 25 Min. Rahm. E. 1., 2. EL, 
"2. 61,10 Uhr 10 M. Abbs. 6. 2, 3. El. 5 Ubr 47 M. Ubbs. P. 1. 2, 3. 61. 

Ballau, Landshut, Straubing, Geiſelhbring: Geiſelhbring, Straubing, Landshut, Paſſau: 
3 Uhr 36 M. Morg. E. 1., 2. Cl., 8 Uhr 18 M. Morg.| 7Uhr 35 M, Grid 6. 2., 3. EL, 9 Uhr 50 M. Borm, 
6. 2,3. 61,4 Ubr 57 M. Nadm. 6. 2., 3. El, 7 Uhr| E. 1., 2. GL, 6 Ubr 15 Min. Abends 6. 2. 3. GI, 
30 Min. Abds. E. 1., 2. €. ri ss nn see « 1; ur anih, Iekznlere 

erg, Banreutb, Eger, Furth, Shwam- wandorf, Furth, Eger, Bayr r 

User $ Uhr 40 Din Born. E. 1., 2. &1., 12 Uhr) 3 Uhr — Min. Morg. 6. 2., 3. Cl., 3 Uhr 41 Min, 
55 M. Mitt. P. 1, 2., 3. CL, 3 Uhr 14 M. Rahm, Morg. E. 1., 2. EL, 9 Uhr 15 M. Borm. 2, 3. EL, 
6. 2,3. 6L., 4 Uhr 20 Min. Rahm,E. 1,, 2. GL,, 9 45 M. Borm. P. 1., 2, & 61,11 Uhr 28, 

Uhr 38 M. Abbe. P. 1., 2, 3. ©, 11 Uhr 10 M. Borm. E. 1., 2. €, 2 Uhr 50 M. Nadm. P. 1., 5; 
Nachts E. 1., 2. EL, 12 Uhr Nachts 6. 2, 3. El. 8. Cl., 7 Uhr 45 M. Abbe. E. 1. 2. El. 

Eger, Furth, Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. Morg. ———— Furth, Eger: 9 Uhr — M. Ubds. 
E. 1, 2. ©. “ f ‚1,2 . 

Amberg, Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2, @äwenderl, Umberg: 6 Uhr — M. Ubends 6. 2., 
3. Cl . 8. 






| Stadt- Theater. 


Mittwoch, 27. Sept, 
2. Vorſtellung im 1. Abonnement. 





Todes· Anzeige. 


| on Ian, 
ächti to gefallen, am 26. September Morgens E 

en Dt ee a * Diet in 2 Aten von Mozart. , 

Iohann Kindergarten. 

in dem Blüthenalter von 1 Jahr und I Monaten zu fich im die Schaar Den verehrl. Eitern wird erg 
feiner — * —— en Pe Dali bitten — „de ‚de Kindergarten and im 

8 b Wi wird, mar mi 
DENE die tiefbetrübten Gitern: Unterfehiede, dap bie Meinen v. 1. ok 


Abam Lei, Hausmeifter, und ‚ar denfelben don 9—19 Uhr und von 

life Lei, —— —* weinen und da bie Be 

neun im Bee 

000 LLLT TER: fondeen im Be ehe rn In DT 
PaaaaaaAa411759220290409909904, — Lokale (im Haufe Sit. A, 


Daukes Erſtattung Rand oe gr Oktober tie 
ud * 
Für vie vielen Beſuche und rege Theilmahıne während des P|Wetter der Garten noch befugt. 





unferer nun in Gott ruhenden Mutter, Schwägerin und Baſe, ber 
* * ‚und ſolche, welche das Nähen er 
Auua Katharina Kreitel, Nernen wollen, ten Dann ge 
Düdermei — fit, B. 115, Neu—⸗ 

pfarrlatz. 


wandten, Freunden und Bekannten den herzlichen Dank aus, 
mit dem Wunſche, daß Gott Sie Alle 









fanneinefehr e 
2 Gt mitgetheift K 

r 6 werben, und wird berfelbe er- # 
Joſebh Gmeinwiefer, Säwirgerjohn : fuct feine Woreffe bei tee | 


d die übri dien. 
und bie übrigen Berwan i Erped. d. Bf, zu binterlegen. } 
gern En detail 299909505 


Petroleum-Sampen 2... „8 


' en wurte eine 


in großer Auswahl von den billigſten bis zu den feinften, Quatite Ö gold. Herren-Uhrkette 


Die tieftrauernde Tochter 
Barbara Gmeinwiefer und 














unter Garantie, empfiehlt zu billigen Preiſen mit engl, Walze und braunem () 
&. Liebermeister, O Stein verloren. 1) 
vorm. €, Bauer. 0 Dem reblichen Finder 10 fl. 4) 


Wittwoh den 27. Sept. Nadmittage 2 uhr 0 — gt dag 
wird im Wohnhaufe bes Kaufmanns Herrn Haufer-Deggin- 
ger in ber Kramgaſſe 1. Stod, wegen Abreiſe, ‚oc ie} 22 
verſchiedenes, gut erhaltenes Menblement umd' Sm Daufe Sit. F, Pr. 9 if} eine 
a Effekten ‚Freundliche und bequeme 
Wohnung 
€. ©. Bad ofer · — — zu —— — 
Feinfe Toſlette ·Seiſfen le, acht Fölnijceg heud in 3 heiz aren Zimmern, 
Waller Gunmikänme, 3 ahnbü vft hen * ‚empfiehlt Kochzimmer, Sabinet nebft allen 


übrigen Brquemlichkeiten, und wird 


A. chmal. zu Allerheifigen frei und zu beziehen, 
TE —— 


berjteigert. 


Wegensburger Hu 


zeiger. 


Der 
Regensburger Anzeiger : 
—* —— ae Väglihe Beilage Regensburg& Stadtampof 
den Mbonmenten de® Regenab, - auf den Regenkbitger 
——— be um were, 2 Ge pe 
e ' 
Beloge bepgen. Sufexete Regensburger Morgeublatt. vierteljährtih nn 


toflen wer, Petitgeife nur 
T, 


Pr. 266, 





nenaufgang 5 Uhr 54 M, Untergang 5 Ubhr 57 M., 
Tageslängt 11 &t. 535 M. 


Neueſte Nachrichten. 

** Münden, 26. Septbr. Der preußifche 
Eultusminifter v. Mühler ift mit jeiner Fa— 
mili® bier eingetroffen. — Demnähft gehen 
wieder einige hundert Ergänzungs:- Mann- 

haften zur I. bayerifchen Urmee- Divifton 
nad Frankreich ab. 

— Die Eröffnung des Landtages wird 
durch ven Prinzen Luitpold am Mittwoch Nad- 
mittag um 2 Uhr ftattfinven, 

— Bie beabjichtigt wird, foll die Abgeord- 
netenfammer für das Einführungsgejeg zum 
beutichen Strafgeſetzbuch und für das neue Poli: 
zeiftrafgejegbud, deren Vorlage erwartet wird, 
Gejepgebungsausichüffe wählen, welche verfammelt 
zu bleiben hätten, nachdem die Kammer für die 
Dauer des deutſchen Reichstags vertagt. jein 
wird. . NR, 
Leipzig 25. September. Sicherem Berneh- 
men nach ift Profeffor v. Ger ber, ehemaliges 
Reichstagsmitglied, zum ſächſiſchen Eultusmini: 
fter ernannt worden. 

Bern 25. Sept. Wie der „Bund“ meldet, 
ift der Poftdampfer „Brünig” auf ven Vier: 
waldjtätter See in ben Grund gebohrt worden ; 
von 20 Pafjagieren wurden 15 gerettet, bie 
übrigen werben vermißt. 

Paris, 26. Sept. Das „Journ. de Lyon” 





21h. 
September. 1871. 
vonlief und in der Stadt nur Arme und Bett: 
ler zurückblieben. 


Zokal- und Brovinsial-Chronik. 

"Münden, 24. Sept, Der Lientenant Frhr. 
v. Waldenfels vom 7. Infanterie-Regiment, wel⸗ 
Her ‚jüngfihin vom Militärbezirfsgeriht in Landau 
wegen des Verbrechens der Defertion und ver Feig⸗ 
heit zum Tode verurtheilt wurde — hat gegen die⸗ 
ſes Urtheil die Nichtigkeitsbeſchwerde erhoben. Die- 
felbe wird in ver Gigung tes Generalauditoriats 
am 3. Dft. zur Berhanblung gelangen und Biebei 
zugleich die Dfficialpräfung des Tovesurtheils ftattfinden, 

Palfau, 25. Sept. Eine durch riefige Platate 
feit mehreren Tagen bier angefünbigte amerilaniſche 
Kunſtreitergeſellſchaft kam geſtern Vormittag hier an, 
ſchlug in weniger als 2 Stunden ein über 100 Fuß 
breites Zelt auf und hielt Nachmittag 4 Uhr einen 
fo pompöfen Umzuz mit Wagen, Pferd und dem 
ganzen Geſinde, daß etwas Grofartigeres wohl noch 
nicht da war. Die Leute führen vom Galawagen 
bis zum kleinſten Nagel Alles bei ſich. Auffehen er- 
regen 10 Ponny und zwei Eremplare von ben größ— 
ten’ Efephanten. Ihre Borftelung Abends war fehr 
befuht und ihre Leiſtungen erntetem Beifall, Die 
ganze Stadt war auf dem Beinen, biefe Fremdlinge 
zu fehen. Heute fpielen fie Nachmittag 3 Uhr und 
Abende 7 Uhr. Dita.) 

Für Sonntag, den 15. Oft. ift eine General. 
verſammlung der &erichtsvollzieher des König— 
reichs Bayern nah Nürnberg einberufen, bie im 
Saale des Eafe Noris abgehalten werden wird. 


conftatirt anläßlich der Reclamationsnote des Örgenftand der Berbantlungen ift vie Bildong eines 
Grafen Arnim, daß bie angeführten Thatjachen | Penfionsvereins für Wittwen und Waifen. 


ih auf Vorkommniſſe ohne Bedeutung redu- 
ciren und keineswegs eine diplomatifche Inter: 
vention rechtfertigen. Alle franzöfifchen Sour: 


nale geben den Rath, fich jeder Gewaltthätigkeit ftratsrath, 


oder Heßereien rüdfichtlih Deutjhen zu ent- 
halten und ji „darauf zu beſchraͤnken, deut: 
Ihe Producte nicht zu faufen und feine Deuts 


chen zu beichäftigen.” 


Bulareft 25. Sept. Im allen Donau-Häfen| y Grit, w 
Rumäniens ift eine zehntägige Quarantäne meifter, mit Th. Wolficher, 


aller von der Türkei kommenden Fahrzeuge we- 
gen ber dort herrſchenden Cholera angeordnet. 

In Balu ——— wuͤthete bie: Cholera 
jo heftig, dab die Mehrzahl der Bewohner da— 


Auswärtig Geſtorbene. 

Münden: Mathilde Radl, Conditorsgattin, 
Landehut: Ich. Bapt. Weber, q. reitet. Magi- 
789. Mindelheim: Ant, Lutzenberger, 
Privatier. . 

Civilſtand der Stadt Regensburg. 
In der Dom- und Hauptpfarr zu Et. Alrich. 
Getrant: Iglg. 3. Breyl, Bahnſchmid, mit Iungfr. 
i Tochter. Hr. I. Waltl, Hans- 
m eich —— — Jolg. 
. Reifinger, uhmachermeiſter von Stei mi 
S. €. Eiemann, Dümmermeifere-Todhter,  ° — 

Geboren: ma Maria, Bater, Herr Franz Xaver 
Arhold, Buchbindermeiſter. Iohann Bapt., Vater, Hr. ©, 
Kirhberger, Schneider, Johann Ep, Water, Joh. Strobel, 


rill, € 


Taglöhner. Joſeph Georg, Bater, G. Weigert, Pacträger. Hr. I: M. Chr. Funk, Gaſtgeber. Friedr. Karl Wilhelm, 
Emma, vater, ©. Blümd, Mauren Karl, Bater, Herr | 2 M. alt, Bater, Hr. 8. 3. Jalob ner, Metgerm. 
Ehr. Thalgrün, Baber. Therefia Fr., Bater, Her Ludwig "Im der untern Pfarrei. 2. 

Mangold, Dredslermeiiter. Sophia M., Bater, Hr. Zub. | Geboren: Maria Helena Th, Vater, Her Ernft 
Auer, gehrer und Redakteur. Karl, Vater, I. Gartner, geitmaye, Bucdrudereibefiger. Guftan Ad., Bater, Herr 
Söldner. Maria, Bater, I Zirugibl, Taglöhner. Ft. —* Ferd. Roth, Kaufmann. 

Geforben: Margaretha, 6 M. alt, Bater, Anton Gehorben: Hr. Fr. Ehr. Peter Säubartg, quiesc. 
Fröhlich, Bahnarbeiter. Georg, 6 M. alt, Bater, Johann | Yürgermeifter von Regensburg, 67 3. Frau W. M. Unger, 
Berger. Maria Adhammer, Waiſenhausmãdchen, 6 3. ——— — 81 9. alt. 

— ——— * ge — — — An der ſraelitiſchen Kultusgemeinde, 

einweg ’ ’ .. ‚ Pr 
Hutmadher. —8 9 Don. Si Dem; * — — ren: Helene, Bater, Hr. M. Schwarjhaupt, 
Gemeinde Diener dv. Steinweg. Wilhelm, „alt, Bater, 3 . . 
Hr. Oberhofer , Weidenmärter. Igfr. I, Euringer, Mehr ua — 13 W. alt, Vater, Hr. Sigm. 
eg en En N z % alt. —— 

. Billmeier, Hausdienerin . alt. Hr. Beruh. Joſ. j SHE 
Murmherr, — — 9.1 Dion. alt, ; Berautwortliche Redaktion: J. N. Mühlbauer. 

au R. Kemeiher, Deiggermeifters- attin von Steintoeg, | ’ — 

$. alt. Iefeph, 3 $. alt, Bater, 9. Fudebrunner, | Rol. Kreis - Gewerbs- und Bandelsfchule 

—— — eh | Regensburg. 

In over obern Stadtpfarrei zu Gt. Rupert. Die Inferiptiom für das Schuljahr 187172 wird für 

Getrant: Br. &. Kirſchuer, Steindrucker, mit Walb. jene Schüler, deren Nufmahıne oder Borrüden von eimer 
Kremer, Schneidergejellens-Wittwe. M. Dorfnet, Maurer, Prüfung abhängt, 
mit M. Kalteis, Häuslers-T. F. Meifter, Screinergeielle, | am ?2., ir Die andern am 9. Dktobeg, 
Si. Ye ee En Bormittags von 8—12 Uhr und Nachmittags von 2—4 Uhr 
löhners-T. Hr. 3. B. Hirſchvogl, Schuhmadjer- Meiſter — Te ae wobei das lebte Schul · 
— * ——— —— — | Die Aufnapmebebin ungen für den 1. Kurs ber Ge- 

eboren: erefia W., c, Hr. Fr. J 
Metsgermeifter. Anna Maria, Vater, Hr. P. Moll, Kauf Hagen —— . 13 ber Schulordnung vom 14. 
mann. : t Y fine 
Geerben: Bran Marie wa, Sawurebilenn:| d —— ————— 

n, . alt. - i nhracher-@ejelle , —* 3 
g. alt. Franz 8., 17 £. alt, Vater , Hr. Br. 8. Eigner, e) Berigtet im gejen, Dittandojgreiben, dann im An 


Mufiter. Anna 4 W. alt, Bater, 6. Kammerl, Taglöhner, fertigen eimes einfachen Aufiages unter Bermeibung 





in, 658. alt, it, Müllergejelle. El. grober Sprach · und Schreibfehler ; 
a er * oe A I on. alt, d) die möthige Gewanbtheit im ben bier Grundrechnungs · 
Bater, Hr. W. Mud, Vtetzgermeiſter. Maria, I M. alt, arten mıt unbenannten und benannten Zahlen.) _ 


Regensburg den 19. Sept. 1871. 


Agl.Rektorat der KreisGewerbsſchule. 
Geſtorben: Ch. S. Margaretha, 4 W. alt, Bater, Dr. Biſchoff. 
5598000 00990909090090099% „st. Bincentius-Berein. 


Eine neue Subfeription O sonntag, ben 1. Oltober , 11 
eröffnet die Unterzeichnete vom September c. am auf das regelmäßig er» 9 Uhr Vormittags iſt bie Berſamm⸗ 
ſcheinende populäre Prachtwert: lung der Herren, 


Otto Spamer’s illuſtrirtes Konverfations- Rente den 2. Oftober Nachmit⸗ 


N Mr tag 144 Uhr die ver rauen. 
Lerikon für das Volk, 9 
ugleich ein „Orbis pietus für bie ftudirende Jugend“. j et . — 
5 — in jedje Bänden, Hod) 4°, pro Band wa 25-30 Hefte. () Die Gebäuliteiten, gegenwärtig 
Alle 14 Tage erjcheint ein Heft. Mit über 6000 Zert-Jluftrationen, Abenützt durch die #. b. Gendarmerie, 
0 40 bis 50 werthbolle Ertrabeigaben, Bunt- und Zonbilder in O gehörig zur Jeſuitenbrauerei, ſind 
Ö brillanter Ausjtottung. —— a (von Alerh:iligen an zu vergeben. 
Subjcriptionspreis für jedes reich illuſir. Heft 18 fr. rh. RSabe würden ſich vorzliglic für 
L Allen — — —— von 30 Blatt, 0 ein Babrit-Inflitut oder Umt eignen, 
während des Erſcheinens des leiten Bandes unentgeltlich geliefert. Das da zwei Säle mit 1800 U] Schuh 
9 erſie und zweite Heft, ſowie ein aus den verjchiedenften Theilen der erften Wlbazu gegeben werben Tönnen. 
2 zwei Hauptbuchftaben zufammengeftelltes Probeheft, liegen im jeder Bud Te —- — 


Bater, Fr. X. Lacheuſchmid, Taglöhner von Pfatter. 
In der proteftantijchen Gemeinde. 
In der oberen Pfarrei: 











o299099 





banblung zur Anficht bereit. Die erfhienenen Hefte koͤnnen auch auf ein- Eine Beamtenswittwe fucht einige 
— * ber 1871 Otein 
eipzig, Septem ’ 
— Berlagsbuchhaudlung von Otto Spamer. 0 Studenten . 
BER- Zu Beitellungen empfiehlt ſich Fr. Buftet im Win Logis und Koft zu nehmen, vie 
Regensburg. O pflichtgetreufte Auffiht wird garan- 
00 urt. Nãäh. in der Erpebition. 















! Lo, 






In fit, F. Ar. 57%, find im2. Stod| „Lit. G. 111, Schäffnerfiraffe ift ein — — — 75* 
2 Zimmer menblirtes Zimmer | U 1997 Reupteriptau in de 
an eine ruhige Familie ohne Kinder bisjund Schlaftabinet bie 1. November zu 1. Stod 


Allerheiligen zu vermiethen. vermiethen, zu bermiethen. 


! 


Kindergarten. 


Den verehrl, Eltern wird ergebenft 


St. Dincentins-Verein 


Bitte | 
y i : , „angezeigt, daß der Kindergart i 
Der unterzeichnete Vorſtand des St. Bincenting- Vereins —ã—— —5 la > 


ibt den verehrten Bewohnern von Negensburg und Stadtamhof Unterſchiede, daß die Kleinen v. 1. DE. 
bekannt, daß der Verein demnächſt eine am demjelben von 9—12 Uhr und von 


be und daß die Be- 
Derloofung zum VBeften der Armen us: mir in Bei 
abhalten wird umd erlaubt fi, am Alle, welde der Sache der — —— —— — 
Armen geneigt ſind, die freundliche Bitte um milde Gaben 55) ausgeführt werden. Scibfver- 
zum bezeichneten Zwecke zu richten. Solche Gaben wollen ent-|fändtic wird im Oftober bei ſchönem 
weder bei Freifrau Baron v. Würzburg oder bei dem Umterzeich: Wetter der Garten mod bejucht. 
— —0— abgegeben — Für jede Gabe bringt jetzt OO999909 
on ein herzliches „Vergelt's Gott“ J Verlornes. 
Joſeph Käß, 3. Loſtand. vBor ungefähr 10 oder 12 9 


— 0 Tagen wurte eine 
Unterricht3-Anzeige. 


O gold. Herren-Uhrkette 
A it engl. Wal 

Ach gebe mir die Ehre anzuzeigen, daß eine neue Aufnahme — — 

in meiner mit Anfang Oktober c. wieder beginnenden Gefangs- 


Stein verloren. 4) 
li Find 
Schule für die erſte Abtheilung, ſowie auch für Brivatitunden) Dem vehligen Binder 10 fl. ß 
ftattfindet. 


0 Belohnung. Näheres in ver 
Erpebition d. BI, 


Mathilde Ellepauer 0 


O9O9O9O0O9999 
Beriteigerung 


Tchrlings·Gtſuch. 
Samſtag den 30. September Bormittags von 10 Ein ordentlier Jumge wird im bie 
bis 12 Uhr und Nachmittags von 1 bis 4 Uhr werben 
im $llofter zum Hl. Kreuz dahler ſämmtliche noch gut erhaltene 


Lehre genommen Joh. Steindl, 
- Brüänrequifiien 


Tapezierer, Obermünftergafie 
E. 172. 
öffentlich verfteigert, beſtehend in circa 1000 Eimer Lager:Bier- 
Fühern, mehreren Eimer- und halb Eimer-Fäßchen, 
mehreren Gährbottichen, Maif hbottich, einer Kühle, einer 
fupfernen Bräupfanne, Eonventpfanne, Hopfenfeiher, 
Känterboden, einer fupfernen — einem großen 
Brennteflel, einer großen Parthie kupferner Nohre, einer 
nod ganz gut erhaltenen jteinernen eiche nebft nod mehreren 
bier nit genannten Gegenftänden an ben Meiftbietenven gegen fogleih 
baare Bezahlung öffentlich verfteigert. 
Käufer ladet höflichft ein 
















» 
| 
— 
= 


— 


Tehrlings-Geſuch. 
Bei einem hieſigen Spänglermei⸗ 
ſter fann ein ordentlicher Junge 
ſogleich in die Lehre treten. 

Näheres ſagt die Erped. 
AR ; 


Einen gewiffen Karl Rel- £ 
maier, welberim Jahre 1869 R 
inRegensburgwar,tanneinefehr & 
angenehme Nachricht mitgetheilt . 
werben, und wird verfelbe er: # 
fuht feine Worefje bei ver & 
Erped. d. BI. zu bin 











Mathias Neumaier, Auftionater. 


—— ——— ———————24 


Xxxæ 


Soeben iſt erſchienen und vorräthig bei Fried. Puſtet 
(Geſandtenſtraße) und Fr. Puſtet jun. (Domplag) in Re 
gensburg: 


Zechs Reduktions-Tabellen 


im Malzaufſchlagweſen 
zur Einführung des metriſchen Maaßes. Bearbeitet nach dem 
Geſetze vom 29. April 1869 reſp. 18. Februar 1871 von 

G. 3. Breudel, Lönigliber Auffhlage-Einnehmer. 
cart. Preis 20 fr. Wuswärts franco 21 fr. 































Zehrlings-Geſuch. 
Bei Unterzeichnetem kann ein ordent⸗ 
fiher Junge in vie Lehre treten, 
| M. Frankl, Buchbinder, 
| rothe Sterngaſſe. 


a ———— 
Auf Ziel Allerheiligen iſt em 


geränmiger Laden 
mit anftoßendem Cabinet zu miethen. 
; Näb. zu erfragen bei 3. Lutzen⸗ 
‚berger, Domplatz E. 58. 


Di} 


00000000 000000:0900000990004992| Stadt- Theater. 


> Danfes-Erftattung. Mittwoch, 27. Sept.,' 
Für bie chremvolle Begleitung zur erg unferer guten Mutter, 2. Borftellung im 1. Abonnement, 


Ir > Schwiegermutter, Schweſter und er der wohlgebornen Don Juan. 
Frau Margareiha Seboldt, |. Dper in 2 Atten von Mozart, 
—2 bal. ng u — und Tobtengräbers-Mittwe, 2 m 
pre wir hiemit ben erg en Dant aus Es wird ein runder zig, 
b ben 26. 
—————— u — Hinterbliebenen. 2 Bettlüden, eine neue Obſi⸗ 


ftellage nebft verſchiedenem Anderen 
OH 000000494 |, wegen Abreife fogleih verkauft im 
Bei Fr. Puſtet (Gejandtenftraffe) und Fr. Puſtet jun/|E, 108.11. 


(Domplag) in Regensburg ift vorräthig: — — — — 
acht-Geſu 
Weber -Album. — — und 


37 ausgewählte Lieder für eine Singſtimme mit Be leitung des eines Gaſtwirthſchaft over 


Pianoforte von C. M. von Weber, revidirt von Franz Abt.|R eſtauration wird zu pachten 
Für eine tiefe Stimme. (Collection Litolff) gefücht. Näb. im der Exrped, 
Preis 36 fr. Auswärts franto 41 Er. 4 


Bei diefer Gelegenheit erlaube ih mir auf die befte und billigfte mu i 
taliihe Elaffiker- —— Collection Litolff“ aufmerkſam zu — — auf oehfel ober Hypothet find aus 
Eingeführt in den Eonfervatorien aller Länder. zuleihen. Wo fagt die Exped. 
ugleich weiſe ich auf die Urtheile von den bedeutendſten Organen der in⸗ 
und Fr rd Preſfe hin, welche diefe Sammlung als die beite und billigite In der Fiſchgaſſe C. 65 werden 
aller bis jetzt em Glaffiter-Ansgaben anerkennen. So jagt das vortrefje]2 Oder 3 
lid redigirte aheım 
. eethovens Werke, wie die aller mufilaliihen Glaffiter find nir=]. fleine Studenten 
gends beifer zu haben als in der fehr billigen und ſich durch correften in Wohnung genommen. 


—* — Druck und ſchönes ſtarkes Papier auszeichnenden „Collec⸗ Anzeige— — 

on 

Ich will noch außerdem die unbeſtreitbare Thatſache anführen, daß Fein Geftern Dienstag den 26. Sept. 

Werk in irgend eimer andern Ausgabe billiger ift, als in der „Golfertion|Wurde gegen 9 Uhr Vormittags im 

Litolff.“ Faden bei Herrn Meier, Schwein- 
Cataloge jtehen gratis zu Dienften.. meßger, eine 


braunfeidene Gelobörfe mit 
4 Preußenthaler Inhalt 

liegen gelaflen. Perſonen, welche ı 
gerade um viefe Zeit gegenwärtig 
waren, werben erfucdt, gegen Bes 
lohnung Auslunft zu geben Lit. H. 
Nr. 128 im 1. Stock. 

„rorb & Korb-Dienbel-Eanzen, 
Blumentiſche, Holz⸗ Waſch⸗ 
Körbe, feine und gewö eh braume 
und weiße Armkörbe, Garderobe» 
und Damen-Hand- und Burus« fo 


wie Arbeits, Schläffel- & 
— Körbe, Wiegen- & Wagentförbe, 
6 —I e mit und ohne Walzen, 
) Kinderwa en, Puppentwa agen, alle 
fowie pure Stüd- und Fettkohlen find in Waggonsladungen (ab! erdenklichen Fagonen, zum Fahren uhb 
Weſtphalen) billigſt zu beziehen, durch Wiegen zugleich, * en Si 
ran; Nöſch, 
S. Moſes im v. Maffei’ichen Kubau 


in Steinfurt bei Bad Nauheim 


Mittwod; den 27. Seht. Nahmittags 2 Uhr Ein ordentlicher Junge kann bei einem 


voird im Wohnhaufe des Kaufmanns Herrn Hauf er:Deggine Nehien ar elle Lehre treten. 


ger in der Kramgaſſe 1. Stod, wegen Abreije, — ein Speifefalten 
verſchiedeues, gut erhaltenes Menblement und Gisftöde, ide und nu 
andere Effekten Mehreres zuverkaufen init. C, 90 
verjteigert. 2 Stiegen, 
, C. ©. Bachhofer ; 


Drud nad Berlag von Pr, Puſtet. 














Sämmtlihe in den hiefigen Inſtituten und Volks: 
Schulen eingeführte 


ve Schulbücher um 


find in dauerhaften Einbänden vorräthig bei Fr. Puſtet 
(Geſandtenſtraſſe) und Fr. Pu Er jun. (Domplag) in 
Regensburg. 





Regensburger Anzeiger. 


Der In 
Regeusburger An - : 
heran —— Tägliche Beilage Regensburg & Stedtahof 
den Abonneuten bes Regenab, anf Regensburger 
Mrorgenblattes ale Gratis. aan auge 2 «fein — 


ur vr Beige u Regensburger Morgenblatt. um 
3 . 21 f. 


kr 
Ir. 268, Freitag 29. September, 1871, 
nn N m 0 


Einladung zum Abonnement 
anf ben 


„Regensburger Anzeiger“ 
das billigfte und am zahlreiäften verbreitete Zeitungeblait hier und nad Muswärte, 
Beige um —— — — erhalten bem „Begensburger Anzeiger“ gratis ale 
nferate koſten per P e nur 1 fr. umb finden durch biefes Blatt bie größte Verbreitung. 
M bonni b i 
im Steinweg unb fs Die Umgegend bei On, Bngomte pad der Dupegpebtin in ber @efanbienaft, 


Tageslalender: Michael; Sonnenaufgang | der heiligen Jungfrau von Pilar fi) zu ber 
5 Uhr 57 M., Untergang 5 Uhr 43 M., Tages | projectirten Manifeftation nad Saragofja zu 
länge 11 St. 46 M. begeben. 
KRonftantinspel, 28. Sept. Der päpftliche 
Atueſtt Hahrihten. Legat Franchi hat von der Pforte eine offizielle 
”* Münden, 28, Sept. Der Kaifer und | Note erhalten, worin erklärt wird, die Regierung 
bie Kaiſerin von Brafilien haben u. werde genau bie beftehenden Verträge 
Morgens München verlaffen, um fich nach Wien beobachten, welche die Freiheit und Unab— 
zu begeben. — Heute Morgens ift der Sam« hängigkeit ber verfchiedenen Gemeinden des 
melzug von Neu-Ulm mit ca. 200 Mann Er: Kaiſerreichs in ber Fuͤhrung ihrer religiöfen 
gänzungstruppen nah Soiffons abgegan- Angelegenheiten verbürgten, Die armenifch-lathoe 
gen. Derjelbe beförberte zugleich verfchiedene 


Tjeib ie liſche Frage, welche den Gegenftand der Sen- 
Armeebedürfniffe zur 2. bayer. Armee-Divifion |dung Franch's bildete, wird nunmehr als ge 
nad Frankreich. 


Die bayerifchen Geſandi Graf Quadt löst betrachtet. 

— Die bayeriſchen Gefandten: Graf Qua 

in Paris, Graf Hompejch in London, Baron Tokal- und Provinsial-Chronik, 
Thüngen in Darmftadt, Baron Linderer "* Münden, 28. Sept. Der bayeriſche Spi- 
in Karlsrufe, v. Niethbammer in Brüffel |talgug, welcher wegen Aenderung im ber Dislolation 
wurben abberufen und vorbehaltlich der Wieder: der bayerifhen Truppen zur Rüdevacnirung der Kran⸗ 
verwenbung in bem zeitlichen Ruheſtand verjegt. |Tem nad Frankreich beordert gewefen war, wird im 

* Mit dem 1. Januar 1872 tritt daß deut |Berlauf des heutigen Tages zurüdfchren. Ob der— 

de Strafgefegbuc auch bei uns in Bayern |felbe auch Mannfhaften hieher verbringen wirb, iſt 
n Wirkſamkeit. Die dadurch nöthig gewordene |nod nicht bekannt. 
Reviſion des Polizeiftrafgefegbuches ift vollendet; Amberg, 28. Sept. Geſtern Abende 7 Uhr 
ber Entwurf bes neuen Polizeiftvafgejegbuches |fiel der Maſchinenwärtersgehilfe Konrad Bauer am 
unterliegt gegenwärtig ber Vernehmung des Erzberg in das Mafhinenmärteregefente und war 
Staatsraths und wird demnächſt an die Kam: |augenblidlich tobt. Derfelbe Hinterläßt vier unmün- 
mern gebracht werben. bige Rinder. 

Paris 28. September. Das Kriegsgerict Memmingen, 25. Septbr. - Geftern Abends 
verurtbeilte bem Föderirten- Lieutenant Geraub |entInd fi über hiefige Gegend ein ſtarkes Ge- 
und Föderirten-Capitän Delage zu einfacher |witter, wobei der Blig in das Anmwefen des Bauern 
Deportation, den Brofefjor der Mathematit Eo-|P. Hormum in Hart ſchlug, welches in kurzer Zeit 
relet zu fünf Jahren Gefängnißhaft, den Föder⸗ |nieverbrannte. 
irten-Capitän Andeloque zur Deportation in * Rohr, 26. Sept. Bor einigen Tagen wurbe 
eine Feltung. Der Ingenieur Roſſat und ber/im Speffart bei tem Rexroth'ſchen Hammermwerte 
Lyoner Eifenbahnbeamte Campau wurden freis| Lichtenau ein Hirfch auf eigenthümliche Weife Ichen- 
geſprochen. big gefangen. Ein Knecht bemerkte nämlich von ſei— 

Mabrib, 27. September. Die Republi«-Iner Wohnung aus ein die Strafe baher fommenbes 
kaner beabjichtigen bei Gelegenheit des Feſtes fi nur mühfam fortſchleppendes „Altthier“. Gr 
































näherte ſich demfelden und fand, daß ihm, jebenfalls 
durch Wilverer, zwei Läufe mit gehadtem Blei durch⸗ 
f&offen waren, worauf ber ——— Förſter den 
Hirſchen abknickte. 

Großköollubach feierte an 24.0. M. die 
Rüdlehr feiner angehörigen Krieger durch ein ges 
lungenes Dank und Siegesfeft. 

In Nürnberg haben Speculanten eine große 
Anzahl Eentner Schinlen, weldier im Laufe des 
legten Feldzuges verdorben und ungenießbar gewor⸗ 
ben war, aufgelauft und um Schleuderpreiſe öffent: 
lich verfteigern laſſen. Die Schinken wurden in gan- 
gen Stüden per Pfund bis zu 12 fr. herab abge 
geben und viele ärmere Leute bemugten viefe Ge 
legenheit, fahen fih aber hinterdrein bitter betrogen, 
denn beim Aufſchneiden quollen Geftant und Maden 
in edefhaftefter Weife hervor, fo vaf ſelbſt dem 
Gierigſten die Luſt zum Genuffe verging. Die Polizei 
erfuhr davon und confiscirte, was zu finden war; 


; allgemein aber ift die Entrüflung über vie Specus 


lanten, welde aus niebrigfler Gewinnfucht arme Leute 
nicht blos um ihr Gelb zu prellen verſuchten, ſon⸗ 
bern möglicgerweife and deren Geſundheit in Gefahr 
brachten. 


Markt- und Bandelsberidte. 

Deggenvorf, 26. Sept. Weizen 22 fl. 25 fr, 
(ei 2 fr.), Rorn 15 fl. 14 Mr. (gefl. 42 kr.), 

erfte 13 fl. 36 fr. (gef. 14 Me), Haber 7 
kr. (geſt. 8 kr.). 
Yuswärtig Gefiorbene. 

Münden: Alois Dollmann, Lehrer, 66 9- 
Bormbadh: ©. Bereiter, PBriefter und Frühmeffer, 
4%. BZweibrüden: Wilhelm v. Landgraf, p. 
Aubitor, 38 9. 


Berantwortlige Redaktion: 3. N. Mühlbauer. 





Zur Notiz. | 
° Heute Abends unterbleibt : 


Geſangsſtunde 
im Caſ..... 
Kindergarten. 
Den verchrl. Ellern wird ergebenft 
angezeigt, dafı der Kindergarten auch im' 


Winter: fortgeführt wird, nur mit dem 
Unterjihiebe, daß bie Kleinen v. 1. Ott 


an benjelben von I9—12 Uhr und von 
2—4 Uhr befuchen und daß bie Be ..% 





fondern in dem ſehr ſchönen und zwect 
entſprechenden Lokale (im Haufe Lit. A 
155) ausgeführt werden. Selbſtwer 
ſtändlich wird im Oftöber bei ſchönem & 
Welter ber Garten noch befudht. 


Hühneraugen-Pflafter 


bon Mariana Grimmert in Berlin, 


| Schönfte befte 2 RA DR 4—6—8 em} 


per Baquet 27 u. 30 kr., jchönjte befte Stearin⸗Wagen⸗ 
Herzen 56 Stüd pr. al 29 und 32 fr., ſchoͤnfte 
befte Barafin-Tnfelsfterzen 6 Stüdf pr. Paquet 24 kr., 
gegofjene Unſchlitt-Lichter, 
eteoleum, wajjerhell und doppelt raffinirtes Lampenöl 
vorzüglicher Qualität verfauft billigft und empfiehlt die 


Einem gewiffen Karl Rel- 
nı aier, weiherim Jahre 1869 
in Regensburg war, lann eine ſehr 
angenehme Nachricht mitgetheilt 
werden, und wird derſelbe er: # 


wegungefpiele nicht mehr im 3 nm va ku nu 


= 







patentirte Nachtlichter, 


F. X. Straſſer'ſche Handlung. 
SEP 


Anzeige. 

Die Gebäulichkeiten, gegenwärtig 
benültzt durch die I, b. Gendarmerie, 
gehörig zur Feſuitenbrauerei, find 
von Allerheiligen an zu vergeben. 

Selbe würden ſich vorzüglich für 


ein Fabrik Inſtitut oder Amt eignen, 
von den erflen Thirutgen Dentictande, ſucht feine Adreſſe bei ber 
geprüft u. verwendet, empfiehlt ASt. IM. $ Erped. d. Bl. zu hinterlegen. s zwei Säle mit 1800 TI Schub 
3. W. Neumüller. Kr Z, dazu gegeben werten fünnen. 


Eifenbahnzüge in Hegensburg vom 1. Juli 1871 an: 


Anlunft von: 

Münden, Landshut, Paljau, Straubing, se 

dring: 9 Uhr 37 * Vorm. P. 1, 2., Cl. 
1 Uhr 22 Min. Vorm. E. 1., 2. Cl., 2 Uhr hi M. 
Radım. P. 1., 2, 3. EL, 5 lb 56 Min, “obs, E. 1, 
2. EL, 10 Uhr 10 M. Wbds, 6. 2,3. €. 

Pafſau, Landshut, Straubing, Beijelhdring: 
3 Uhr 35 M. Morg. E. 1., 2. EL, 5 Uhr 18 M. Morp. 
6. 2,3. EL, 4 Uhr 57 I. Racın. 6. 2 „3. &L, 7 Ubr 
30 Min. uibds. 1., 2. €. 

Rürnberg, ——— Eger, Furth, Schwan. 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Vorm. K. I., 2, EL, 12 Uhr 
5 M. Mitt. P. 1, 2, 3. EL, 3 Uber 14 M. Rahm. 
6. 2,3. €L, 4 üfe 20 Win, Rahm. E. 1., 2. EL, 

Usr 33 DM. Abds. 1., 2,8. &., 11 Uhr 18 M. 
Nachts E. L, 2. EL, fi Ußr Radıs G. 2,83. ©. 
son Gurt, Schwandorf: 


+ 





5 Uhr 39 Min. Morg. Schwandorf, Furtd, Eger: 


Abfahrt nad: 


en de Straubing, PBaffau, Landshut 
Münden: 3 Uhr 45 M. Morg. 6. 2, 3, EL, A 1 
N E. 1, 2. @L, t Uhr 5 M. Mitt, 
1, 2, 93. Er 4 Uhr 25 Bin. Fri E. 1., 2. ei. 
5 Ubr 47 m. Kbbs. P. 1. 

Beifelböring, Elransten — Paffau: 
Türe 35 M. Fruh 6, 2., 3. Cl., 9 Uhr 60 M. Vorm. 
E. 1,2. Cl., 6 Ubr 15 * Abends 6. 2.. 3. EL, 
11 Ubr 15 M. Nachts E. 1., EL, 

———— Furth, Eger, —8 Nürnberg 

Une — Min. Morg. 6. 2,3. € ‚3 Uhr 41 Din, 

Dr E. 1., 2. €L, 9 Uhr 15 M. — 3.2., 3. Cl., 
9 Uhr 45 M. Borm. P. 1., 2. 3. &L, 11 Uhr 28 M. 
Borm. E. 1, 2. EL, 2 Uhr 50 M. Nadm. P. 1. 2, 
3. Cl. 7 Uhr 45 M. Abs. E, L. 2. 61. 

8 Uhr — M. Ubds. 

E. 1., 2, I. 


m... Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. More. 6. 2, ‚Shwanderf, Umberg: 6 Uhr — M. Abends ©. 2, 
SL 


X ei *3 aller ee m: bagerifiher Obligationen, öfter 
veiäjiiher enbahn ⸗Aklien und — zu billigſtmöglichſten Courſen. 
ie Amerikaner werden beftens, verloofie ee erifire Obliga- 
tionen al parı mit Vergütung des vollen Monatszinfes angenommen bei 
Mayer Oettinger’s Sohn, 
Bank-Geſchäft Kir. CO. 105, Gejandtenftraffe, Regensburg. 
Aufträge nad) Auswärts werben prompt beforgt. 


Beten Ruhr-Coaks, zu var. Ense 


‚ . Morgens 7 Uhr, 
fowie pure Stück- und Fettkohlen find in Waggonsladungen (ab U 
ebun 


Weſtphalen) billigſt zu beziehen, durch 
S. Moſes der 1., 2,,3., 4. Steigerrotte, 1., 2, 8,, 
4, Retterrotte und der 2. Sprigentotte 


in Steinfurt bei Bar Nauheim. am Steighaus 
u EEE T We und mit der © eiter, 
Samstag den 30. September I. 38. a 


wird. auf dem freien Plate vor dem Jeſnitenbräuhauſe dahier N —— —— * 


ein ſchweres Zugpferd Braun-Blan >, nnelffeiich 


öffentlich, an den Meiftbietenven gegen Baarzahlung verfteigert, und 
werden KHaufsluftige hiezu geziemend eingeladen. das Pfd. zu 13 kr., ausgehauen. 

C. ©. Bachhofer, Auttienator, m ver fi Beidgefk, Ei C. 36, 
2. Stod, wei freumdliche 
Samftag den 30. September Bormittags von: 10 Sim m. er 
bis _12 Uhr und Nachmittags von 1 bis 4 Uhr werden), Anm Gingang, an Stubirende 
im $tlofter zum HI. Kreuz dahier fänmtlihe noch gut erhaltene der ax einen feliden Nerem gut ver 


Bräaäureguiliten BARBER BP SEHR. VERRERNE 


“ öffentlich verfteigert, beftchend in circa 1000 Eimer Lager:Bier: Iu einer Haupiſtraſſe ift eine 
Fäßern, mehreren Eimer- und halb Eimer⸗Fäßchen, Tleine Wohnung 
mehreren Gährbottichen, Miaifchbottich, einer Kühle, einer zu vermiethen. — Auch ift dafelbit eine 
fupfernen Brünpfanne, Conventpfanne, Hopfenjeiher, Gais zu verkaufen, 
ne Ua —*6 ad — großen äh. in d. Erped. 

Brennfeflel, einer großen Parthie kupferner Nohre, einer ' n 
noch ganz gut erhaltenen jteinernen eigenen mei anchttnie.. Wah Bier Allereignmik ein 
bier nit genannten Gegenſtänden an den Meiftbietenden gegen ſogleich geräumiger Laden 
baare Bezahlung öffentlich verfteigert. mit anftoßendem Cabinet zu miethen. 
Käufer ladet höflichſt ein Näh. zu erfragen bei J. Lutzen⸗ 
Mathias Neumaier, Auktionator. berger, Domplag E. 58. 


Emp e hung. Im Hauſe Fit. F. Nr. 9 iſt eine 
Unterzeichneter bringe einem hochwürdigen Clerus bei herannahender freundliche und bequeme 
Eollecturgeit die ergebenfte Anzeige, daß ich wieder ein große Aus— W 0 h nung 

wahl von — eln, Roſenkränzen, Medaillen (auch im 2. Stocke zu vermiethen, beſte— 
erne), Bildern, Sterbkreuzen mit und ohne Poſtament, Eben⸗ hend in 3 Heigbaren Zimmern, 1 
olzkreuzen und gefaften Neliquienfrenzen zu den billigften Koczimmer, Kabinet nebft allem 
Breifen auf Pager babe. Auch empfehle ich ſchöne Kirchen» ober ührigen Bequemlichkeiten, und wirb 
Mehoblaten, à 12 fr. per 100 Stüch, Speisoblaten 6 tr; fürlzu-Allerheiligen frei und zur beziehen. 
100 Stüd. Bei größeren Beftellungen franfo Zufenvung. Geneigter RETTET 

Abnahme entgegenfebend empfiehlt ih hochachtungsvollſt Lit. 6. 111, Schäffnerftraffe ift ein 





Regensburg den 14. m 1871 menblirtes Zimmer 
° Wimmer, * — bis 1. November zu 


Devstionalienhändler, Dominikaner-Gebäude fit. C, 18.| 


nn ee 


— 


” 


Platow’s großes naturhiſtoriſches & ethnographiſches Heute Freitag Abends 
Museum Fiſchſchmaus 




















iſt im großen ie ee auf er zn: * heute an (Donau-$tarpfen) 
täglich von 8 Uhr Morgens bis Abends geöffnet. 1 
Das J — — Muideln, sah, ineralien, beim Laumbader, 


Dernftein mit Jufelten, in- umd ausländiihe Käfer, Edmetterlin- 
ge und andern Inietten, Vögel, Eier, Kolibri in den — arben, 
derſchiedene Waffen, Bekleidung und Geräthſchaften der verſchie denen Freitag, 29. Sept. 

= ragen — ſehr große Hirfch- und Mehgeweihe, für Iagbd- 3. Borfiellung im 1. Abonnement. 

i er interefjant. 

i — — find — = * wie = hu — eborah. 
ausgeftellt, und werden Hirſch ⸗ und Rehgeweihe, nzen, Antiquitäten, ſowie ur: 

Tg Br gelauft und eingetauſcht. a a u 


Eitern und Kindern dürfte der Bejuch des Muſeums großen Genuß verſchaffen. F — 
Holländer Häringe 


Eutrée 15 kr., Kinder 8 kr., Abonnementskarten auf die Dauer des Auf- 
find eingetroffen bei 


Stadt - Theater. 


enthalts für 1 Perfon 40 kr., Bamilienbillets 1 fl. 15 fr, Schülerbillets 15 r., 
Militär 3 kr 


Um zahlreichen Veſuch bittet M. Bögle, 

* C. A r latow. gegenüber dem * Hahn. 
N 2 ° Dienft: . - 
T ur⸗ & enjtergarnituren, Ein — Kochen, 


Thũrdrüũcker, — Fenſterverſchlüſſe aller Syſteme Waſchen, Nahen dann, und Liebe zu 
in Eiſen, Meſſingbronze und Reuſilber i 
in jolidefter Arbeit, ö 
Mujfterzeihnungen und Breiscourant auf Verlangen gratis, 
Ph. — Baugarniturenfabrifant, 
fienbah_ajM. 


— Aoire-Shürzen 


Aug. Zinkl, 


Malerftraffe, gegenüver der St. Caſſianslirche 


Näh. in db. Erped. 
In Lit. C. 113, obere Bachgaffe, ift 
ein heizbarer 
Laden 
zum Ziel Allerheiligen zu vermiethen. 


Näheres beim Hauseigenthümer. 


Eine 
Wirthſchaftsgerechtſame 
iſt zu verpachten. Näh in d. Exped. 

Es werden zwei kleine 

Studenten 

in der Nähe der Anſtalt in Koſt und 
Logis zu nehmen geſucht. 

Näheres in der Exped. 

Im Johanneshaus bei St. Caffian 
Nr. 72 werden zu allen Preiſen 


Gänſelebern 


angelauft. 
Wilhelm, Geflügelhändlerin. 


Eine Beamtenswittwe ſucht einige 


lleine 

Studenten 
in Logis und Koſt zu nehmen, die 
pflichtgetreuſte Auffiht wird garan⸗ 
tirt. Näh. in der Expedition. 








Sämmtliche in den hieſigen Inſtituten und Volks— 
ſchulen eingeführte 


we Schulbücher ee 


jind in dauerhaften Einbänden vorräthig bei Fr. Puftet 
(Gejandtenftrafje) und Fr. Puſtet jun. (Domplag) in 
Regensburg. 


FRERRER ; 
St, Dinceutius-Vereinm 
Bitte. 


Der unterzeichnete Vorftand des St. Vincentius-Vereins 
gibt den verehrten Bewohnern von Regensburg und Stadtamhof 
befannt, daß der Verein demnächſt eine 


Berloojung zum Beſten der Armen "TI Ina I 
abhalten wird und erlaubt jih, an Alle, welche der Sache ber Stock 
Armen geneigt ſind, die freundliche Bitte um milde Gaben ———— 
zum bezeichneten Zwecke zu richten. Solche Gaben wollen ent— In fit Dr ı0ı Die 
weber bei Freifrau Baron v. Würzburg oder bei dem Unterzeich— erſte Stod 
neten gefälligft abgegeben werden. Fuͤr jede Gabe bringt jetzt nr as = — 
ſchon ein herzliches „Vergelt’8 Gott“ ’ Jübrigen —  ertangie —— 

Joſeph Käß, z. 3. Vorſtand. 


Drad und Beriag von Iti Vaſtet. 





— — — — — — — 


Regensburger Huzeiger. 


Regeashurs er Anzeiger Regensbur Start 

ericheint täglich und wird vom Väglide Beilage fun auf se amho 

den Mbonneinten bes Regenen —* den Brgemebunger 

Bengerkaen de Gratis. pr werben, um ft darılı 
age bezogen. 4 

ton ver Beet me Regensburger Morgenblait. vierteljäprlid me: 
Ak. 
Ar, 270, Sonntag 1. Oltober. 1871. 








Einladung zum Abonnement 
„Negensburger Anzeiger“, 


1. 
Beilage zum Morgenblatte. 


Inferate koſten per Petitzeile nur 1 Er. umb finden durch biefes Blatt bie größte 
Man abonmirt bier bei fr. Puflet anf bem MWommpla oder im ber 
in Steinweg unb für bie Umgegend bei Hrn. Buchbinder Hod. 


das billigfte und am zahlrei verbreitete Zeitungsblatt 
Die Abonnenten bes ee ern ben De Berg ii «ds 


Berbreitung. 
Haupterpebition in ber Geſaudteuſtraffe, 





Tagestalender: Roſenkranzfeſt, Remigius ; 
Sonnmaufgang 6 Uhr, Untergang 5 Uhr 39 M,, 
Zageslänge 11 St. 39 M. 


NKeueſte Rahricten. 

* Münden, 30. Sept. Die Bunbesräthe 
inanzminijter v. Pfregjchner und Oberappel- 
ationsgerichtspräfident v. Neumayer find heute 

Mittag nah Berlin Abgereift, um an den Sik- 
ungen bed beutjchen Bunbesrathes Theil zu 
nehmen. 

— Nah einer Mittheilung aus Schloß Berg 
wird Se.M. der König zum Oftoberfeft nicht 
nah Münden kommen. 

— Aus Münden wird der A. 3. geſchrie⸗ 
ben: Die ſich bildenden „alttatholiichen“ Ge— 
meinben in Deutichland werden mit dem Erz— 
biſchof von Utrecht in Beziehung treten. 

* Für Aufbeflerung der materiellen Lage 
der bayerifchen Volksſchullehrer ift in das Budget 
die Summe von 1,200,000 fl. eingelegt. 

— 68 wird verjichert, daß das Gentrum 
als jolches fich auflöjen und ſich mit der Rech— 
ten vereinigen jol. Doch ſollen nicht ſämmtliche 
entichlofjen jein, in den Elub im Bamberger: 
bofe zurückzukehren, fondern Einige wollten als 
Wilde praußen bleiben. Was daran Thatſäch— 
liches ift, wird jich bald zeigen müſſen. (Dotz.) 
Lauſanne, 29. Sept. In der heutigen Siß: 

ung der „Friedens- und Freiheitsliga“ nahmen 
Simon (Trier), Gögg (Baden) und Lemonnier 
an der Debatte Theil. Auch heute fam es zu 
fehr erregten Auftritten, in Folge beren ein 
Antrag auf Schluß der Situng geftelt unb ans 
genommen wurde Das Publitum entfernte 
fih unter dem Rufe: „Nach Cayenne mit ber 
Kommunel* 


Paris, 29. September, In der heutigen 
Sigung des Munizipalrathes theilte der Präfect 
mit, baß bie Anleihe der Stabt Paris viel- 
fach überzeichnet worben jei. Belgien babe’ den 
doppelten, Defterreich, Italien und die Schweiz 
je den einfachen Betrag gezeichnet. Die in Paris 
jelbft erfolgten Zeichnungen beliefen fih auf 
9 Millionen Obligationen; das Syndikat der 
Wechjelagenten allein babe den breifachen Bes 
trag gezeichnet. Bei ber Staatstaffe jeien 850 
Millionen Francs Anzahlungen deponirt. 


Tekal- und Provinzial-Chronik, 


"Münden, 29. Septbr. Während der land⸗ 
wirthſchaftlichen Ausftellung im Glaspalaſte wird ein 
ausgezeichneter Bienenzüchter täglih 10 Uhr VBormits 
tags und 2 Uhr Nachmittags Vortrag über die Bie- 
nenzudt und bie neueſten Apparate halten. Es ift 
dies Hr. Mehring aus Frankenthal, einer der her: 
vorragen’ften Außfteller. Im einer Holländerhütte 
wird Schleißheimer und fonbenfirte Milch ausgefchentt 
und auf einem neufonftruirten Petroleumberbe Bonil- 
Ion aus Fleiſchertralt bereitet werden. — freitag 
Abends (29. Sept.) ift um halb 8 Uhr landwirth 
ſchaftliches Kränzchen im Mufeumsgebäude (Prome: 
nadeſtraße.) 

* Das „Augsb. Tagbl.“ ſchreibt: Wie wir ver⸗ 
nehmen, wird ber k. Hofphotograph Herr Albert 
auf Befehl Sr. Maj. ves Könige in ven nädften 
Wochen in Oberammergau ſämmtliche Bilder bes 
Paſſioneſpieles aufnehmen. Man glaubt, daß vie 
Arbeit 14 Tage in Anfprud nehmen werde, 

* In Grammeltam bei Landshut wurbe bie« 
fer Tage beim dortigen Krämer ein frecher Ein- 
bruchdiebſtahl verübt. Während nämlich bie 
Familie der Mefje anwohnte, wurden, trogbem im 
der Nachbarſchaft viele Leute zu Haufe waren, von 


dem Dieb eine Thüre und ein Fenſter durchbrochen Anna Sollfrank von Schirmig, Gg. Zapf, Kupfer: 
und aus einem im Schlafgimmer befindlichen Kaften ſchmid in Münden mit Karoline Weber, Maurers: 
über 50 fl. an Geld und mod verfchiedene Effekten | tochter von dort und Johann Riepl, Weißgerberge- 


entwenbet. 

In Altdorf if in ber Nacht des 27. d. M. 
eine große Feue robrunſt ausgebroden. Abgebrannt 
ift das ganze Häuferguabrat vom Gafthof zum 1. 
wen einer- und des Meindel’ihen Haufes anderfeits, 
mit alleiniger Ausnahme bes Arld'ſchen Haufes. 

Magiftratsfigungen. 

*Regenoburg, 29. Sept. für ben verſtor⸗ 
benen Diftriktsoorfteher von Lit. D. 1—100, Schuh: 
machermeiſter Heinlein, wirb ber Schreinermeifter 
Ich. Teufel als folder aufgeftelt. — Genehmigt 
werben die Gefuhe: des Fragners Joh. Bafling um 
bie polig. Bewilligung zur Ausübung der gepadhteten 
Wirthſchaft zur goldnen Glode im Hintergebäube des 
Haufes C. 109, desgleihen bes Georg Frank von 
Nürnberg zur Ausübung der gepachteten Gaftwirth- 


haft zur weißen Roſe. — Johann Neumüller, | P 


Buchbindergehilfe von Fichtlberg, erhält das Hei- 
matsreht dahier. — Zeugniße zur Verehelichung 


hilfe v. h. mit der Häuslerstochter Marie Aſchenauer 


von Buchenlohe. — Ein Gefuh um Bewilligung 
zum Ausfhant von Branntwein wird abgemiefen. 
Schuldienſtes⸗Kachrichten. 

Berlichen wurde: Der Schul- und Kirchen⸗ 
Dienſt zu Großpräfening dem Schullehrer W. 
Staudinger zu Fliegenſtall; ver Schul- und fir. 
hen:Dienft zu Litzlo he dem Schullehrer K. Kothz⸗ 
bauer zu Schneeberg; der Schul⸗ und Kirchen-Dienſt 
zu Schneeberg dem Schulverweſer Gg. Klinge 
hirn zu Schwand; der Schul- und Kirchendienſt zu 
Fliegenftall vem Schullehrer 3. Haller zu Lig- 
lohe; der Schul- und Kirchen-Dienſt zu Fallen: 
berg dem Schullehrer M. Fuchs in Umeledorf; ber 
zeitweife quiesc. Schullehrer Ambr. Gid von Bil 
zig wurbe auf ein weitere® Jahr und ver zeitweife 
iesc. Schullehrer Fr. & Schmid von Steinsberg 
in ben bleibenden Ruheſtand verfegt. 


Markt- und Yandelsberichte 


erhalten: Thomas Baumgartner, Zuhmader in) Münden, 30. Sept. Weizen 25 fl. 45 Ir. 
Kempten, mit der Fabrikarbeiterin Eliſe Deſchermeier | (geft. 19 kr.), Kom 15 fl. 22 fx. (geſt. 32 fr.), 
v. d., Michl Wolf, Amtslader v. 5. mit der Häus- Gerſte 15 fl. 10 Mr. (gefl. 9 Mr.), Haber 8 fl. 
lerotochter Anna Parzefall von Burgweinting, Adam 42 fr. (gef. 29 kr.). 
Berger, Bahnwärter von Holzkirchen, wit der Delo- |“ Straubing, 30. Sept. Weizen 23 fl. 8 fr. 
nomdtohter Maria Humps von Pullach, Gg. Beffer- (gef. 3 fr.), Korn 15 fl. 28 kr. (gefl. 34 kr.), 
fein, Schreinergefelle v. h. mit der Schuhmachers Gerfle 13 fl. 41 fer (gefl. 40 kr.), Haber 7 fl. 
tochter Joſepha Schilling von Donauwörth, Julius 44 fr. (geft. 6 kr.). 
Metzger, Steinpruder v. h. mit ber Bauerstochter Verantwortliche Redaktion: I. N. Mühlbauer. 
DER Verlooſte Bayr. 5proc. Obligationen St. Iofeph- Arbeiter - Unter- 
werben zu 100 fammt vollen Monatszinjen gegen baar einge: Rütungs-Berein. 


löſt oder gegen bayeriſche und ausländijche Staatspapiere, Eijen: 
bahn-Aftien und Prioritäten umgetaufcht bei rind bfisung 


8. Wertheimber & Gomp., 7 Ur im Gafttans zum Riöfer! 

Bankgejhäft neben dem gold. Kreuz in Megensburg. Auf Ziel Allerheiligen if ein 

DER- Gekündigte Amerikaner und Bayerifhe Bant- geränmiger Laden 
Obligationen löfen wir jederzeit bejtens ein. mit anftoßendem Cabinct zu mietben. 
| Näh. zu erfragen bei 9. Lutzen⸗ 
berger, Domplat E. 58. 


Flüffiger _ 
Cryſtall · Leim 


zur direkten Anwendung in falten Zu 
‚Rande zum Kitten von Porzellan, Glas- 
— Pappe A u — 
behtli r Comptoire und Hau 
Das Billigſte von =” a lajce 18 und 12 fr. bei 


Hahmaichinen ri... 


vbaus⸗Berkauf. 

WBegen Abreiſe von bier ift ein Haus 

aller Gattungen unter Garantie empfiehlt in jhöimer Sage ber — Tr 
ühlbaner, 


jedem Feuerarbeiter oder jonfligem Ge- 
| Rih. in d, 
neben der weißen Lilie E. 83—84. 













Wohnungs - Anzeige. 
Beehre mich anzuzeigen, daß ih am Riudermarkt 
Nr, 10 erſten Stod wohne. 
Steyrer, 


prof. Zahnarzt in Münden. 








Ihäfte, aus freier Hand zw verlaufen. 
Erpeb. 


Ich erlaube mir hlemit meiner verehrten Kundſchaft jowie 
einem gejhäßten Publitum anzuzeigen, daß mein 


aliortirtes Lager. 


für die Herbft- & Winter-Saifon das Heuefle in Kleider- 
Stoffen, Samma, Damentuch, ſowie eine große Auswahl in 
Lamma, gnewirkte und jchwarz Song- fowie einfachen Chales, 
wollene Couvert · Dechen in bunt und einfärbig, Hlanelle,| mit und ohne Bogen, won fl. 2 
«gez in allen: Farben, jowie auch eine große Auswahl von) 50 ind 150. 
fe: und Wondishiw: bietet. Zaiten, 1. Sepcmenen ua 
Be. bemerke ich, = ich eine große Parthie Kleider-| ,. dem biughen Preifen. 
e in verfchieb beutend- herab t ifen 
Sin n verfchiedenen Farben zu beveutend- herabgefegten Preif Reparaturen werden äuferft 


folid und Bbil- 
älligen Anficht und Ab ih einem gütigen| st sisgefüget 
rate 
Joh. Gottfr. Ipachholz| _ X. Aerfhenkeiner, 


— Firma Schulz & Kerſchenſteiner, 
Muſilinſtrumentenmacher, 
Pfarrergaſſe in Regensburg. 


Bithern ſelbſt verfertigte, neue · 
4 fier Facçon und Con⸗ 
ctiom, m fl. 7, 8, pr — 

in jeber un 
WiLATeN, garen, mm ö 
rg beften Tenes, zu fl. 3, 5, 7 
J 


violinene 










Kongnet- & Blumen- 
Handlung, 


. Kleinprüfening 
\ Obermünfterplag E. 101/102. 
Erlaube mir — hochgeehrten Pub · Erinnerungsf eſt 
Pre — — DaB, DE e mit 
Bon a Blumenfärb en Tanzmuſil 


und Mmpelm wieder vorrätig find,jwobei ausgezeichnet gutes altes Bier 

ge eine — —— diverſer ne von Eulsbrumn, Kücheln, talte und 
r @rab- um Leihen müdung, R . . * 

Rrenze, Anter, Rränze ze. ——— ke 


ee a ee Anifer, Kunfgietuer.| Kellerſchluß 
mit 
Blechmuſik. 


Der ſmſilich hurn und Tazis’Ihe dahnarzt 
Theodor Granichſtetten Hiezu ladet freundlichſt ein 
Sim. Zirngibl, 


—* ſich, um irrthümliche Auffaſſungen aufzullären, einem verehrlichen 
Vublitum Regensburgs und Umgebung befannt zw geben, daß derſelbe ſeine nur Wirth in Kleinprüfening 
temporär ü — — Ptaris ſchon jeit mehreren Monaten wieder 
—53 ale ER —F un peobe altigen —ã —— Kindergarten 
ie u er * 
ar VA "um Suntanle. mahl. TIME. OONBEIERUGERERENE Den verehrl. Citern wird ergebenfk 
angezeigt, daß der Kindergarten auch im 
Winter fortgeführt wird, nur mit bem 





oneurrenz entiprechend ju ftellen. 
Sprechſtunden von 9 Uhr Morgens bis 3 Uhr Nachmittags. 


Wohnung Haibplag Lit. B. 64. _—, |lnterfgjiede, daß die Meinen d. 1. Oft. 
. + an benjelben von 9—12 Uhr und v 
Zt. Vincentins Verein. sefusen und dab die Be 
B i t t e wegungsfpiele nicht mehr im freien, 
. fondern in bem fehr ſchönen und zweck 


Der unterzeichnete Vorſtand des St. Vincentius- Vereins 
r den verehrten Bewohnern von Regensburg und Stadtamhof 
elannt, daß der Verein demnächſt eine 


Berloojung zum Beiten der Armen | en jan masires 
abhalten wird umd erlaubt fih, an Alle, welche ber Sache ber Monatzimmer 
Armen geneigt find, die freundliche Bitte um milde Gabemlin zu vermiethen. 
zum bezeichneten Zwecke zu richten. Solche Gaben wollen ent-|_NRäh. in der Erpeb. 
weber bei Sreifrau Baron v. Würzburg oder bei dem Unterzeich⸗ Im it, F. Nr. 57%, find im 2. Stod 
u. en abgegeben no. Fur jede Gabe bringt jetzt 2 Zimmer 
chon ein herzliches „Vergelt's Gott an eine xuhine Familie ohne Kinder bie 

Joſeph Käß, a. 3. Vorſtand. —ãS— — 


155) ausgeführt werden. Gelbflver- 
ftändlih wird im Oltober bei ſchönem 


Wetter ber Garten noch befugt. , 


-. 


1871 Stadt- Theater. 








Erfte k. k. priv. öſterreichiſche Donau- Sonntag, 1. Ott, 
— Bampffcifffahrts-Gefehfchaft, — fie — 
derſonen ‚Sohrordnung Bofe mit Gefang in 3 Ahiheilungn 
Ingolſtadt umd Regenöbuig, Nerne zwijchen Paſſau, Linz Montag, 2 "om 5. * Malung im 
im Unjchlnfie an bie Bahnzüge j“ no. Regensburg, Paſſau und Linz. Bei W afſer und Br od! 
Im Monate Oktober. | Schwan mit Geſang in 1 ft von 
* * ſo — 3 "a . —— Si Du en 
Bon öburg na ngolftadt jeden Tag ungeraben Datums, 
nn ee zei | Die lehte Fahrt. 
Bon Zugolſtadt nad Megenäburg jeden Tag ungeraden —* Haas Geneebild mit Gefaug in 1 Aft von 
Bon ſtelheim nah Regensburg ieden Tag ungeraden — 208 —— 
Uhr Radıın. Annonce. 
Bis anf Weiteres: Die befannten Snitner’idhen 


lich, Abfahrt 11 Uhr B Anſchl d 
* vo, en Pr ———— un * — Bithern & Guitarren 
Von Sins —* ae täglich, Abfahrt : Uhr Früh, yum — Hochachtungsvollſt 


* R ” * [22 


Wien g! hi . Wimmer, Zitheriehrer. 
Von —— nach Kelheim und Weltenburg werden Tour— u 13 1. O8. neben dem Netgpngk, 
und Retour: u zu ermäßigten Preifen, jedoch nur für den| 9“ W 

Austellungstag giltig ausgegeben. Bohnung 
I. Platz Il. Play. iſt bis Allerheiligen zu vermiethen. 
Nach ern 4 r Mi er 4 r — Ai Näh. in der Exped. 
tenbur 
In Regensburg und — werben Hundreife ı ju fehr ermäßigten Studenten 
Preifen abgegeben. können Wohnung und auf Berlangen 
Näheres bei dem rejp. Wgentien. auch Koft erhalten. Engelburgergaile. 


— ID, 28, Rüdgebänbe, 1. Stod. 
44 “Eine reine 
Von Unterrdcden | sweet 
i if; laufe 
hält das größte Lager und verkauft, zu billigſten Preiſen >. 166,1 Ste * * 
Aug. Zin Trodene Hauihatten 


Malerſtraſſe, gegenüber der St. . Gaffionsfine find Fahrtelmeife wo — — 


Renner'ſches Inſtitut. 7000 1. — 


nd jogleich, entweder im Ganzen ober 
Wierereröffnung ver Anftalt Montag den 2. Oftober. —2* * erſte — Sopothet 
Aufnahme vom 6. Yahre an. Specielle Borbiltung zum Eintritt infzu verleihen, 


die Latein» und Gewerbſchule. Ausbildung für fpäteren gewerblichen NG. in d. Erped, 








oder landwirthſchaftlichen Beruf. Für zwei ‚wei Stubirende ift ein 
. Joseph Renner, immer 
Inftituts-Borftand. - mit Schlaflabinet zu vermiethen; audı 
me⸗ den 4. Oftober Mammittoge 2 Me — euer hat — 
werden in Lit. C. 115, goldene Faßgaſſe, bie „Näb. in der Erped. 
Berlaffenidafts- Effelten 5* 153'/,, Neupfarrplas, iſt ber 
des verlebten hoch würdigen Herrn Anton Baumgartner, kgl. Prof. am Real 1; Sto 


gymnaſium, bejtehend im einem Sopha nnd Seſſeln, Commoden, Waſch- und im vermiethen. 
andern Tiſchen, Kleiderichränfen, Bettläben, — æ Betten, Hänguhren, — 
Bildern, Rouleaur, Borhängen, Porzellain, Fußteppichen, ferner® einer Bibliorhet,] Im einer Hauptſtraſſe ift eine 
tbeologifchen und wiflenidaftlihen Inhalts, forie no vielen hier nicht genannten fleine Wohnung 
Gegenftänden am den Meiftbietenden öffentlich verfteigert. 

Käufer ladet ein zu vermiethen. — Auch ift daſelbſt eine 


Gais rt 
J. Kniſcheck. nen 


Begensburger Auzeiger. 


Ian 

——* tägli er b ud daͤgliche Beilage * anf —— 
ben Mbonnenten De® Begeneb, ) um — —— 
Morgenblattes als Gratis. 2 foßtet berielbe 

ur v. eigen Regensburger Morgenblatt. Biertetiäpetig nur 
1 a7. Montag 2. Oftober. 1871. 

= Einlabung sum 1 Abonnement, 
„Regensburger Anzeiger“, 
3 gE Ze) Am nad Auswärts, 


* Billige and am: zahlreichſten verb 
— Fu „Regenäburger Morgenblattes 


Man abomnirt Sier bei Br. Buflet auf bem 


ensburger Anzeiger” gratis «ls 


zum Morg 
gnlerete toften per Petitzeile nur 1 fr. umb finden durch —* Blatt bie größte ag 
Fer eu ober im ber Haupterpedition 


im ber —— 


in Steinweg und für bie Umgegend bei Hru. Buchbinber Hoch. 


Tageskalender: 
Tageslänge 11 St. 36 M. 


Aeuefle Aachrichten. 

* Münden, 1. Dt. 
4, und 8. Juf.-Regts., welche auf den 5, DH. 
einberufen find, haben nad; Meg abzugeben. 

* Die neuerrichtete Studienlehrerftele in Kirche 
eimbolanden ift dem Aſſiſtenten W. Butr y in 
egensburg en worden, 

— Die bie U. Ztg. meldet, hat S. Maj. 
ber König, welcher in bereits befannter Weile 
bas Oberammergauer Baflionsjpiel und deſſen 
Darfteller ausgezeichnet hat, außerdem noch bie 
Träger ber zehn —— nach dem Linder⸗ 
hofe zur Audienz beſchieden und dieſelben gegen 
2 Stunden bei ſich behalten. 

en, 30. Sept. Das Dresdener Jour⸗ 
nal — amtlich, daß das Minifterium bes 
f. Haufes ben Staatsminifter a. D. Frhrn. v. 
en kein der Boris im Geſammtmini— 
rium bem Staatsminifter v. Friejen über: 


tragen worden ift. 

Berlin, 30. Sept. Der N. I Ztg. zufolge 
wurde das Geſetz — die Aufnahme einer 
Schuld von einer Million Francs Seitens 


ver Stadt Mülhauſen allerhöchſten Ortes 


ae 
ien, 30. September. Der „DOefterr. 8.” 
wird aus Dresden gemeldet, daß die Abreije des 
Kronprinzen von ———— nach Wien be 
vorſteht. Die Ankunft des Kronpringen in 
Schönbrunn werbe vorausfihtlih am 3, Okto— 
ber erfolgen. 

Paris, 30. Sept. Zur Zahlung ber vier- 
ten halben Milliarde ber Kriegsentichädig- 
ung ſtehen 600 Mill. in Bereitihaft. — Die 


Leodegar, Johanna; Son. | Entwaffnung der National aarbe von Bor 
nenaufgang 6 Uhr 1 M., Untergang 5 Uhr 37 M., — ift _. durchführt. 


alland, 30. September. Nach officiellen 
Daten ift in Ober-Stalien und heilen von 
Mittel-Jtalien die GetreideErnte im Allge⸗ 


Die Rekruten des meinen unzulänglich für die Deckung bes eige- 


nen Bedarfes ausgefallen. Am bir pärlichften i 

fie im Venetianifchen, wo jelbft Befürchtunge 

für die öffentliche Sicherheit gehegt werben. 
Süd-Ftalien deckt ven eigenen Bedarf, ift jeboch 
nur wenig erpertfähig. Italien benöthigt min- 
deſtens zehn Millionen Hektoliter Einfuhr. 


Fokal- und Provinzial-Ahronik, 

* Münden, 30. Septbr. Auch dahier macht 
fi) der Wohnungsmangel bei der jegigen Zielzeit 
ungemein geltend. Nah offiziellen Aufzeichnungen 
follen ca. 200 dem beſſeren Stande angehörige Fa⸗ 
milien nicht im Stande fein, bei ber in den letzte⸗ 
ven Jahren mit ber Vermehrung der Einwohnerzahl 
nicht — Hänfervermehrung ſolche auszu⸗ 
mitteln. 

* Die Direktion ber Oſtbahn ſoll ihren ſämmt⸗ 
lichen Werkftätte-Arbeitern, ſowie allen Bahnhofs. umb 

Regulivungs-Urbeitem Tohnerhöhung von 6 Ber 
ziehungsweife 8 Kreuzern vom 1. Oltober ab bes 
willigt haben. 

* Aus Augsburg und Nürnberg laufen 
bittere Magen ein über bie beinahe unerſchwinglichen 
Preife ver Lebensmittel, welche durch bie Menge ber 
Aufkäufer und Zwiſchenhändler fo fehr vertheuert 
werben. Ueher biefen Unfug, auch „Freiheit bes 
Verkehrs und Handels” genannt, Tieße fi auch aus 
Regensburg Manches berichten. 

In Würzburg findet ein Freimanrerfon- 
greß flatt; das Präſidium führt die Fürther Loge 
zue Wahrheit und Freundſchaft. Berathungsgegen- 
ftände find: Anflug an bie brei preußiſchen 


Großlogen und die Großloge von England, ſowie Gerſte 14 27 kr. (gef. 7 kr.) Haber 7 fl. 22 kr. 
bas fernere Berhalten gegen vie belgifh en und fran= | (geft. 37 fr.) 


öfifhen Logen. Augsburg, 29. Sept. Weisen 25 fl. 11 ke. 
E ' gefl. 18 kr.), Korn 15 fl. 56 ir. (gefl. 12 kr.), 
Markt- und Yandelsberigte. Gerfie 14 fl. 38 fr. (gefl. 32 fr), Hader 7 x 
Erding, 28. Septbr. Weizen 24 fl. 28 kr.| 48 kr. (geft. 20 fr.) 
Eeſt. 11 Ik), Korn 14 fl 44 k. (gef. 15 ke.) * — ie Redaktion: I. N. Mühlbauer, 


1871 
Erſte k. k, priv. öfterreichifche Donau- Fathol Ca 
Dampſſciſlahris· Geſelſchant. Veteins⸗Verfammlung 


derſonen Fahrordnung mit Roriegg 
Ingolſtadt und Regensburg, 58, ee zwiſchen Paſſau, Linz ET — 





im Anſchluſſe an die Bahnzüge in —— Regensburg, Pafſau und Linz. Der Ausſchuß. 
Bon ber Kallmünzergaffe übern 
Am Monate Oktober. St. Rafernplag wurde 
In fo lange es Woafferfland und Witterung gefl attet. 
Bon Megendburg nad) Iugolitabt jeden Tag ehe Dame ‚ar eine Broſche 
Bon Ingolſtadt nach Regensburg jeden Tag ungeraden rag — — —— et. er 
12 m. j 
Bon Kelheim nad Regensburg jeden Tag ungeraden Datum, Abfahrt Parterre abzugeben. 
3 Uhr Radıı. 
Bis anf Weiteres: In Pit. A. 93 im der Fidelgaſſe 
Bon Paffen wer täglich —— Uhr — im Anſchluß an dem iſt eine Kleine 
r nt. bon tgensburg bommenden 
Bon Sins pr 8* ve täglich, nn n 7 Uhr Fruh. — Parterre- Wohnung 
-„ kin „ ” se. mit Küche an eine ruhige Familie 
- Wien, Binz 6°, bis Allerheiligen zu vermiethen, 


Bon Regensburg nach. Kelpeim und Weltenburg werden Tour⸗ if si Bat 
und Retour: Billets zu ermäßigten Preiſen, jedoch nur "für den zu rer Su rn 
Ausſtellungstag giltig ausgegeben. - 


I. Bla M 1. © ‚ 
Nach Kelheim fi. 1. > . fl. 1. Gefundenes. 
Beltenburg fl. 1. 40 fr. fi. 1. 10 fr. Eine Geldbörje 


In Regensburg und — nee Andrei lite zu jehr ermäßigten mit etwas Geld wurde gefunden. 


Näheres bei dem reſp. Agentien. Näh. im ber Erpeb. 


Branken “ Unterffüßungs - Verein der Herrn 6, Kehrmann in Effen, 


Fenerwehr Seit lange war —— a 
r 8 geplagt und hatte dabei einen jhär- 
r 8 lidien Haarwuchs. Nah Gebrauch 
Donnerftag den 5. Oftober Abends 8 Uhr if einer Flaſche Voorhof-Geest aus ber 


bei Bierbräuer Kappelmapyer Fabru von U. Nennenpfennig in 


jagungsgemäße Generalverſammlung. — gan io ab mein 


a V 8 Kopf bededt ſich mit neuen Haaren, 
Die verehrl. Mitglieder werden dringend erſucht, zahlreich) — Namen, wie dan Gib 





zu erſcheinen. i finder meinen wärmſten Danf aus- 
Für den Ausjduß: fpreche, bitte ich Sie dieje Zeilen der 
Hochapfel, Vorſtand. Sffentlichteit zu übergeben, da ich 


C. G. Bachhofer Kaſſier. diefes Mittel jedem ähnlich Leiden⸗ 
den befiens empfehlen kann. 


Ausbader Ausftener-Anftalt. | een. 


Leop. Serner, Kaufmann 





Bon heute ab Begiun der Einzahlungen. ‚ Wein-Bertauf pr. Glafche 54 Mr, 
Scheine für Neueintretende werden nah Wunſch abgegeben. Y, 838 25 fr. bei | 
€ 68 Bachhofer, Schmal in Regensburg. 
Filialkaſſier zu Nele, men 





Stadt- Theater. 


Montag, 2. DO. 5. Borftellung im 
1. Abonneme 


Bei Waſſer und Brod 


Von Unterröcke 


hält das größte Lager und verfauft zu billigften, Preijen 


Walerſtraſſe, gegeruber der St. Eaffianefirche. 


Borher: 
Die letzte Fahrt. 


Genrebild mit Gefaug in 1 At von 
Brüan. 


Im Haufe Lit. F, Nr. 9 if eine 
freunblide und bequeme 


Wohnung 
im 2. Stocke zu vermiethen, beftes 
hend in 3 heizbaren Zimmern, 1 
Kochzimmer, Kabinet nebſt allen 
übrigen Bequemlichkeiten, und wird 
zu Allerheiligen frei und zu bezehen. 
Auf Ziel Allerheiligen iſt ein 
geräumiger Laden 
wit anſtoßendem Cabinet zu miethen. 
Näh. zu erfragen bei 9. Lutzen⸗ 
"siberger, Domplatz E. 58. 


Studenten 


fönnen Wohnung umd auf Berla 
ch Koſt erhalten. Engelb 

. 28, Rüdgebäude, 1. Stod. 

Stinderbettitelle 


Matraze ift zu verlaufen. 
6 Sti 


ee — 
freundliche Wohnung 
bon 3 bie 4 Zimmern uebſt übrigen 
Bequemlichkeiten geſucht. Adreſſen find 
in ber Exped. zu hinterlegen, 


Seſuch. 
Ein kaufmänniſch gebil— 
deter, beſonders im Rechnungs—⸗ 
weſen bewandter Mann ſucht 
zur Beaufſichtigung, zur Ver— 
waltung oder Rechnungsführung 
oder ſonſt in paſſender Eigenſchaft 
einen Platz. Das Nähere im 





Sämmtlide in ben 


biefigen Inftituten und Volks⸗ 
Schulen eingeführte j 


Schulbücher zug 


find in dauerhaften Einbänden vorräthig bei Fr. Puftet 
Gejandtenftraffe) und Fr. Puſtet jun. (Domplag) in- 


B- Berlooite Bahr. >proc, — 


werben zu 100 ſammt vollen Monatszinfen gegen baar einge: 
löſt oder gegen bayeriiche und auslänbifche Staatspapiere, Eijen- 
bahn-Aftien und Prioritäten umgetaufcht bei 


S. Wertheimber & Comp 


Banlgeſchäft neben dem gold. Kreuz im Megensburg. 
Gefündigte Amerikaner und Bayerifhe Bank⸗ 


. Idfen. wir jederzeit bejtens ein. 
Echt englifche ſchwarze Alpaca 


von ber billigften Sorte & 24 fr. bis zu feinften Qualitäten 
& 1 fl. 30 fr. per Elle empfiehlt bei reichiter Auswahl unter)mis 
Zufigerung billigfter Bedienung 












— — nn Sn a Sn a a ————— 
Mittwoch den 4. Oftober Nahmittags 2 Ihr 
werden in Sit. C. 115, goldene Faßgaſſe, bie 


Berlajienihafts-Effelten 


des erlebten hochwürdigen Herrn Anton Baumgartner, tgl. Prof. am Real 
eſtrhend in einem Sopha und Sefjeln, Commoden, Waſch- und 
andern Tiſchen, Kleiderſchränlen, Bettiäden, Nachitiſchchen, Betten, 
i Ronleaur, Borhängen, Porzellain, Fußteppichen, ferners einer Bibliothef 
theologiſchen und wiffenichaftlihen Inhalts, jowie no 


& vielen hier nicht genannte 
Gegenftänden an ben Meiftbietenden öffentlich verfteigert. 
Käufer labet ein 








Schönſte befte Stenrin-Tafelsfterzgen 4—6—8 Stüd 
per Paquet 27 u. 30 kr., fchönfte beſte Stearin⸗Wagen⸗ 
Kerzen 5—6 Stüd pr. Paquet 29 und 32 kr., fchönfte 
befte Barafin-Enfelsfterzen 6 Stüd pr. Paquet 24 Er... 
gegoffene Unſchlitt⸗Lichter, patentirte Machtlichter, 
Petroleum, waſſerhell und doppelt raffinirtes Qampenöl 


vorzüglicher Qualität verfauft billigft und e 


$. X. Straſſer'ſche Handlung. 
0000000004044 


| Imit 6 heigbare 


Im Lit. C. 113, obere Bachgaſſe, ift 


zum Biel Allerheiligen zu vermiethen. 
Näheres beim Hauseigenthümer, 
gIn fit. D. Rr. 101 if ber 


n Zimmern und allen 
‚übrigen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 


Ein» und Berkauf aller Gattungen bayeriſcher Obligationen, öfter. 
reichiſcher Eifenbahn-Aktien und Prioritäten zu billigſtmöglichnen Conrfen. 
Gekuündigte Amerikaner werden beftens, nerloofte 5°, bayeriſche Oblige- 
tionen al pari mit Vergütung des vollen Monate zinfes angenommen bei 
layer Oettinger’s Sohn, 
j Bank-Geſchäft Kit. C. 105, Geſandtenſtraſſe, Regensburg. 
Aufträge nad Auswärts werden prompt beforgt. 


Regensburger Journal - Kejezirkel 
Friedrich Puſtet jun, 


Beim Beginne des Winter» Semefterd erlaube ih mir wieder auf mein Jonrnalistieum ganz 
ergebenft aufmerfiam zu machen; basjelbe erfreut ſich ſowohl bier am Plate, als aud in ber 
Umgegend ber größten Theilnahme und Lade ich diejenigen Literaturfreunde, die bisher von diefem 
Inſtitute Feine Kenutniß erhielten, zum Beitritt gehorfamft ein. — Der Hauptgrundfag bet 
Beforgung des Journal-Leſezirkels it pünktlichfte Exrpebition und Genauigkeit; es wird doppelte 
Eontrole über kommende und gehende Journale geführt und mit. größter Gewiffenhaftigkeit den 
Wunſchen ſämmtlicher Abonnenten entſprochen; namentlich nehme ich darauf NRüdficht, "wenn 
einzelne Journale neu gewünſcht werben, fo weit es ber Geſammt-Circulation feinen Eintrag 
thut. Der Eintritt kann zu jeder Zeit und zwar auf ein ganzes, ein halbes oder ein 


rtei 
m ER BuRsit ans ſelgecben Zetſcheifee, melde in 6 Bis 6 Gremplaren 





eirculiren: 

Ausland. Europa. 

Bazar. Globus. 

Biene. Grenzboten. Punfd, Münchener, 
Bas neue Blatt. Bakländer, Ueber Fand und/Romanzeitung 
Beutfche Blätter. Meer. Salon, 

Fliegende Blätter. Bansfreund. Weflermann’s illuſtrirte 
Diſtor. polit. Blätter. Illuſtr. Welt. Aonalheſte. 

Blätter für lit. Unterhaltung. 7’ Iuuftration. Teipziger illufrirte Beitung. 
Bud) für Ale. Magazin des Auslandes. Allgem. illuſtr. Beitung. 
Bahrim. Modenzeitung, allg, Teipziger.iBu YHaufe &c. &c. 


Der Wechſel der Journale findet hier am Plage wöchentlich zweimal ftatt, indem bie 
alten abgeholt unb neue in's Haus gebracht werden, und zwar am Dienſtag und Sreitag. 
Auswärtige Theilnehmer find Bei ihrem Wechſel nit an dieſe Tage gebunden, dürfen aber die 
Journale nicht Länger als 14 Tage — 3 Wochen behalten. Die Journale werben nad Erfcheinen 
fofort in Cours gefegt; jedoch bemerke ih, daß es nicht möglich ift, bei jedem Wechſel fämmt- 
lie Journale zu geben, da einige nur in möchentlichen ober monatlichen Heften erjcheinen, 
16 a. . fo billig als möglich geftellt unb beträgt derfelbe vierteljährlich für fämmt- 

e Journale 


2 fl. 42 ir. 
Für 20 Zournale nah eigener Wahl vierteljährlih 2 fl. — kr. 
* 16 ” ” ” " ” 1 fl. 0 tr. 
E " = " n ” n ” 1 3 30 = 
is Beim Mbonnenent einzelner Journale tritt nach Berbältniß ein billigerer 
zei ein 0700 

die bisher gefchenfte Theilnahme meinen böflichften Dank abftattend, bitte ich, dieſem 

PER. ſolche * * zu — und zekthne mit größter Hochachtung ergebenſt 


Regensburg im September 1871. : R . 
Friedrich Pustet jun. 
(Domplap). 





Drud uub Berlag von 5x Puke; 


Vegensburger Anzeiger. 


Der 


Kegensburg&Stadtembof 


Regensburger Anzeiger Väglihe Beilage 

ber ie tägli gang ad ide kann auf ben Regensburger 
den Abonnenten des Regensb, Unzeiger and 44 abon 
Brorgenblattes als Gratis- — en, und foflet berfelße 
— * ge Regensburger Morgenblatt. Sertefiäpelig um 


E17 272. Dienstag 3. Oktober. 1871. 





Tageslalender: Candidus, Jairus; Son- 
nenaufgang 6 Uhr 2 M., Untergang 5 Uhr 35 M,, 
Tageslänge 11 St. 33 M.. 


Neueſte Radhrichten. 

** Münden, 2. Oft. Bon den Mitgliedern 
ber Kammer der Reihsräthe find noch we: 
nige hier eingetroffen. 

— Wie die Pf. 3. berichtet, ift die Ernennung 
bes geweſenen Minifters des Innern, Hrn. v. 
Braun, zum Regierungspräjidenten ber Pfalz 
vor einigen Tagen erfolgt. 

Wien, 29. Sept. Der ug pe Holz 
gethan hat jeine Entlafjung eingereiht. Es 
ift ſchwer, in Defterreih Minifter zu fein, am 
fchwerften aber ift jebenfalls das Portefeuille 
ber Finanzen. 

rag, 1. DM. Im MReichenberger Bahnhof 
fuhr ein Laftzug auf eine Lokomotive. Die 
Mafchinen und 14 Wagen wurden zertrümmert; 
zwei Bebienftete blieben todt auf dem Plage. 
Der Schaden beträgt 60,000 fl. 

* In Lauſanne ift der Speltafel der joges 
nannten Friedens⸗ und Freiheitsliga beendet. 
Die — waren mehr oder minder Lob— 
redner der Pariſer Commune. Es ging bei 
allen Verſammlungen ungemein ſtürmiſch zu und 
wie bei der Pariſer Revolution ſpielten auch 
hier die Frauen eine hervorragende Rolle. 

Paris 1. Oktober. Der „Agence Havas“ 
zufolge 





find alle Schwierigkeiten bezüglich bes 


verlaffen Fönnen, — In Cork hat ein Zufam- 
menftoß zwiſchen Polizeipatruillen und Indi— 
viduen, welche für Fenier gehalten wurden, 
jtattgefunden. 

| nflantinopel, 1. Dt. Die Cholera tritt 
heftiger auf wegen Mangels an Trinkwaſſer. 

Tokal-, und Provinzial · Chronik. 

O Münden, 2. Okt. Das geſtrige Oktobe r⸗ 
feſt war vom Wetter leider nicht beqünſtigt. Nach—⸗ 
dem am Vorabende ein äußerſt heftiger Sturm die 
Stadt in eine Staubwolle gehüllt, entlud ſich in der 
Nacht ein ſchwerer Regen, der geſtern den ganzen 
Tag anhielt, fo daß ven Feſtbeſuchern die Feſtfreude 
ganz verwaſchen wurde. Während ber Preiſever⸗ 
theilung und bes Wettrennens ließ die Heftigleit des 
Regens etwas nad, trieb aber bie Zaufende von 
wanbernden Regendächern bald wieder in bie Stabt. 
Die Ausftellung im Glaspalafle war heuer befon- 


I |vers reichhaltig und anziehend. Im einem herrlichen 


Waflerbeden waren alle unfere Fifchgattungen vom 
Waller bis zur Pfritte in ſchönen Eremplaren ver- 
treten. Bon den Obftforten lieferte der Runftgärtner 
Belten in Speier ein reichhaltiges Sortiment von 
prächtigen, meift neuen Arten franzöfifher Birnen. 
Weihenſtephan brachte unfere einheimifhen Obftforten 
mit ihrer Bezeihnung zur Schau. Bor Allem fand 
bie überaus reihe und belehrende Aufftellung von 
Bienenfäften ꝛc. das verbiente Lob. Das ganze 
Arrangement war eben fo zwedmäßig als gefhmadvoll 

* Die Ausfihten für die Bahnführung ver 


|Nürnberg-Ansbad-Erailsheimer Bahn über 


elſaß iothringiſchen Zollvertrages ansgeglichen | Fürth flatt über Stein fihen nad ben gepflogenen 


und nur “noh die Formalitäten ber Un— 
terzeihnung zu erfüllen. General v. Man- 


teuffel hat die Mittheilung gemacht, daß bie 
unterbrochene Räumung des Departements ber 
Dife heute wieder aufgenommen werden werde. 
Der „Avenir liberal” kündigt die Bil 
dung eines imperialiftiihen Klubs an, 
welder in Paris bereits 7000 Unterjchriften 
erhalten habe. Während einer bevorſtehenden 
Snfpeltionsreije des Kriegsminifters Eiffey über: 


Unterfugungen fehr günflig. 
Aarkt- und Yandelsbericte. 
Amberg, 30. Sept. Weizen 22 fl. 13 fr. 


I(geft. 1 fl. 19 i.), Korn 15 fl. 39 fr. (gef. 


22 tr.), Gerfte 13 fl. 53 Ir. (geft. 48 kr.), Haber 


16 fl. 43 fr. (gefl. 12 fe). 
| Auswärtig Geſtorbene. 
| Münden: Guſtav Sülzer, Agent, 46 I. — 


Augsburg: Chriſtoph Hiller, Chirurg, 81 I. — 


nimmt der Marineminiſter Pothuau defjenGejhäfte Obergünzburg: Eruard Greffer, Provifor. 


London, 2. Di. Das Befinden ber Köni— 
gin ift befjer; diefelbe hat das Zimmer bereits | 


Berantwortlice Redaktion: I. N. Mühlbauer. 





| N nzeige. be 
nt t be i i l s 
Pb Ran ji en A — —*— Geha 9 55 an“ 


e * Straſſe) A. 123 parterre neben dem Laden bes Ab 
NRomanino. 
Negensburg, 1. Oftober 1871. 
Adolpk Buchmann, 


Rönigl. Advokaf. 





ee g. 
Die verfallenen Pfänder aus den Monaten Juni und Juli \ /P 
1870 Nr. 52,519 — 59,126 müfjen Tängitens bis zum 
16. Oftober 1. 38. ausgeldjet, und beziehungsweife umgejeßt Mo NN 
fein, was im Hinblid auf die Statuten für die Leihanftalt be- 
fannt gegeben wird. Künftigen Donnerjtag ben 
Regensburg, 13. Sept. 1871. 5. Oftober 
Stadtmagiftrat. Wiederbeginn der 
Der Bürgermeifter beurl. 
eigl. Verfammlungen. 
DO00000008 j 
Bei Albert Roth — ben in R b kotierie- Einb 
e e ‚ rüber Shwinger’s Erben in Regensbur ' 
ift neu angelommen und in Flacon * fl. 45 tr. 2* zu * 8 sum Kloſterl 


Doppelklettwurzel-Cinktur, 8 Denntrtun um, late 


in Weite, —*— —— der Haare zu heilen, und einen — General Verſammlung. 
eſunden kräftigen Wuchs derſelben zu erzielen geeignet iſt. Es hat mir TER VPE BAT Er 
8 der überrajgend günftige Erfahrungen bewiefen, daß in ſolchen Fällen, Morgen Mittwod auf dem 
wo alle andern empfohlenen Mittel wirkungslos blieben, ſchon der Ber- 4 Markt wird friichgeichoffenes 
8 brauch einer einzigen Flaſche den vollen günſtigen Erfolg zeigt. Ich kann 8 Hirl ihwildpret 
mit Zuverſicht ausſprechen, wenn nur irgend noch träftige keimfähige 
Wurzeln vorhanden find, fo werben fie mit der Tinltur zw einem fchönen 8 aus » — Wildpark zu 
Haarwuchs erregt. Shane. billigen Preifen aus 
oO 


Aecchtes, nicht nur fogenanntes Rlettwurzel-Bel, gehauen. Um deren Abnahme 
1 Flacon zu 18 und 30 fr. bittet hochachtungsvoll ergebenft 
Diefes nad eigener Vorſchrift aus Klettwurzeln mit China u. ſ. f. Toren Ba d, 
© dargeftellte feine Toilettenöl leiftet nicht mir gegen den Ausfall der Haare oren? uernfein 
treftlichen Dienft, fondern befördert Hauptfäclid, den Wuchs derjelben und Fiſch· u. Wildhändler, He. —* 60 
gibt ihnen höhern Glanz und Weiche. — Ich kann daher mein Haar- in _ in Stadtambof, 
mittel einem geehrten Publilum aus längerer Erfahrung als bewährtes — Tonnen noh — fönnen noch einige 


IR Nee — Klavierſtunden 






r. Mayer, Apotheler und Chemiter. * u bei 
ie ae A. Lauerbach, 
O0000000000000000000000 Klavierlehrer, 


ei Hrn. Schmiedmeifter Ortenburger 

DE Berlooite Bahr. 5proc. Obligationen 

werben zu 100 ſammt vollen Monatszinſen gegen baar einge-, Ye einer ſoliden Familie, wohn⸗ 

Löft oder gegen bayeriſche und ausländifche Staatspapiere, Eifen-haft in der Nähe der Studienan- 
bahn-Attien und Prioritäten umgetaufcht bei ſialt. werben 2 Feine 


S. Wertheimber & Comp., a. Studenten 


lin Koft und Wohnung genommen 
Banfgefhäft neben dem gold. Kreuz im Regensburg. und können diefe bafelbft auch Un⸗ 


DER- Gelündigte Amerikaner um Saveriſche Bank⸗terricht erhalten. 
Obligationen löſen wir jederzeit beſtens ein Näh. in der Exped. 


Auf das Befte und Billigfte conftruirte 


Petvoleum- Lampen 


in allen Größen un 


Eylindern, Bafen zc. find zu haben. M änderumgen von 
alten Lampen werden prompteit ausgeführt. 
“Uuc erlaube mir meine Eifen-, Meffin g⸗ und Holz« 
>» Dreherei in empfehlende ‚Erinnerung zu bringen. 


hristoph Wurstes; |; 





Baldylik’s 


In, den; neueſten Schnitten und Ausftattungen empfiehlt einer 


geneigten Abnahme 


Mittwohiden 4. Oftober Nachmittags 2 Uhr 
werben im Lit. C. 115, goldene Faßgaſſe, die 


Verlaſſenſchafts⸗Effelten 
des verlebten hochwürdigen Herrn Anton Baumgartner, fol, Prof. am Real 
gymmafinm, beftchend im einem Sopha nnd Seffelm, Eommodar, Wald: au 
andern Tiſchen, Kleiderichränfen, BVettläden, Nachttiſchchen, Betten, Hänguhren, 
Bildern, Nonleaug, Borhängen, Porzellain, Fußteppichen, ferners einer Bibliothek, 
theologifchen ‚and wiffenihaftlihen Inhalts, einem jehr ſchönen Douche · Apparat, 
ſowie noch vielen hier nicht genannten @egenfländen an den Meiſtbietenden öffent- 


lich verfieigert. 
Käufer ladet ein 


d Formen nebſt den dazu gehörigen Dochten, 


filberne Fiſchgaſſe. 


Aug. Zinkl, 


Malzrftraffe, gegenüber der St. Caſſianskirche. 


J. Kuiſcheck. 


uſftet in ———— Ben Yo und Gincinunati if 
ungen 


‚Bei Sr. 
erſchienen und Fann durch alle Buchhan 


Hari 


Preis 12 fr. Mit Stempel in Bayern 15 fr. 


In vorzüglich ſchön 


ezogen werben: 


enkalender pro 1872. 


er Ausſtattung bietet derſelbe ein gut redigirtes Kalen⸗ 


darium, wobei jedem Monat eine gedrudte Tabelle mit Raum 


zum Ginfcreiben gegenüber fteht. 


Demfelben folgt ei 
eg Holzichnitte, 
arkem Papier ein pra 
Ligen Eiche durch 
einem Delgemälde bes 
reiht ſich an ein Original 
land in Nom 


Nun eröffnet Der 


ı Driginalgedicht „am die Weihnacht“ mit einem 
dann ber Nenjahrsgrufj, dem biekmal auf ertra 
toller Stich in Tondrud: „Die Fällung der hei- 
t. Bonifazius, ben Apoftel ber Deutfgen ® nach 
Malers Wittmer in Mom beigegeben if. Dieſem 
Artifel von Dr. de Waal, unter dem Titel: „Dentich: 
Jubiläum unfers Heiligen Vaters Pius IX.“ 


befannte und befiebte' Wolksfchriftidile Bernard 


Börner dem belehrenden und unterhaltertden Theil bed Kalenders mit einer 
buch 8 Bilder iMluftrirten Original:Erzählung unter dem Titel: 


‚Der Menic denkt, 
fanteir Aufſabe, betitelt; 


Gott lenkt. Hiernach wird in einem fehr interei- 
„Das Streng im Kriege‘, welder mit 4 bildlichen 


Darftellungen aus dem leten deutich-franzöfifchen Kriege geihmüdt ift, die Be- 
beutung des Kreuzes entwidelt. In der nächſien mit d Bildern gezierten Gr: 


sählung: „Doppelter 
eined unjerer Helden au 

Der Anfpruh an 
bie ebenfo gemüthvolle 
ner’3: Die Löffelfur 


Sieg‘ wird der Leſer mit einem weiteren Lebenäbilbe 
15 dem vorjährigen Kampfe befamt gemacht, 
bumoriftifhen Anhalt wird befriedigt durch 
als launige größere Erzählung Bernhard Wörs: 
* nad) einer wahren Begebenheit mit 4 Abbildungen, 


und das urkomiſche mit 12 Zeichnungen tluftrirte Gedicht: „Achilles —* 
ale. 


maier in Nöthen‘, 
Kleinere Artikel biet 


— Faſt alle Bilder in diefem Kalender find Drigür 
en in allen Theilen bes Kalenders eine angenehme Ab: 


—— — Die große Verbreitung dieſes Kalenders ermöglichte eine Ver: 


mehrung 


— 


es Inhaltes um 8 Seiten. 


















‚ Stadt - Theater. 


Mittwod, 4. Ott. 6, Vorftellung im 
Abonnement. - 


Belijar. 
Oper in 3 Alten von Donigetti. 
Danfjagung. 

Allen, die geftern in fo freundlicher 
Weiſe zur Aufführung ver Hayın’- 
ſchen Meffe in ber Obermünfter- 
ewitwirlten, Bringe ich hiemit 
den aufrichtigſten Dank dar; befon- 
ders filhle ich mich verpflichtet, der 
Frau Doftorsgattin Stör für bie 
in fo aufopfernver Weife geleiftele, 
gütige Mitwirkung meinen tiefge- 
fühlteften Dank auszuſprechen. 

Regensburg ven 3. Oft. 1874. 

of. Führlbeck, 
Lehrer und Chorregent, 
"I. Walbinger, D. 32, 1., Engd- 
burgerftrafje, empfiehlt fein Lager von 
Querpianos, Wianinos, alügel, 


Harmoniims in Auswahl zum Ber 
mietben, Berkauf und Taufch, 


sb ſowie alle Meparaturen und Stim- 


men derartiger Inſtrumente jur ge 
fälligen Beadtung. 


Ein cand. phil. 
wünſcht für kommendes Schuljahr 
Inftructionen, Auch lönnte derfelbe 
gründlichen Klavier⸗Unterricht erthei⸗ 
m. Näh. in der Exped. 

Geind. 

In it. D. 37 wird ein Ge- 
werbfhüler over Student in 
Wohnung zu nehmen geſucht. 

Es find 


300 fl. — 
in Ganzen oder getheilt auf Hypo⸗ 
thef oder Wechſel auszuleihen. 
Wo? fagt die Exped. 


Ein Gymnaſiaſt 
wünſcht einen Lateinſchüler ver 2. 
vet 3, Maffe gegen angemeſſenes 
Honorar zu inftruiren. 

Näh. in der Exped. 


In einer Hanptftraffe ift eine 
feine Wohnung 
zu vermiethen. — Much, ift dafelbft eine 
Gais zu verkaufen. 
Nah. in d. Expeb, 
Gefundenes. 


Eine Geldbörſe 


mit etwas Gelo wurbe gefunden. 
Näh. im der Erper. 





9090909 9HESO HP P5OHHHH 0000 Mittwoch wird auf dem Markt 
friſchgeſchoſſenes 


Todes⸗ Te nei. : Hirfhwildpret 


aus ben hochfürſtlichen Wildparken 
Gott dem Allmächtigen bat es in feinem unerforſchlichen 
Rathſchluſſe gefallen, heute Mittags 11 Uhr, nad lurzem aber ausgehen, um beiien Hbnayıne je 


fhweren Leiden, unfere innigftgeliebte Gattin, Mutter, Schwefter Kr ee 
und Schwägerin, 


Iriedrih Erhard 
Fran Mandalena Gleirner, Bild. m. Wilbtändter, He.r. 54 
Viehhändiers-Gattin in Kumpfmühl, in Stadtamhof. 
in einem Witer von 45 Jahren, geſtärlt durch den Empfang Feuer- und Lebens-Berficherungse 
> der hl. Sterbfatramente, Gott ergeben in vie Ewigkeit abzurufen. Agenten, aud Beamteten und Pri« 
Wer vie theuere Berblihene kannte, wird unfern großen 
Schmerz zu wärdigen willen. 
Kumpfmühl den 2. Oltober 1871. 

Die tieftraunernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet Mittwoh ven 4. Dftober 9 Uhr 

Bormittags vom Sterbehaus Nr. 8 in Kumpfmühl auf dem 

obern latholiſchen Gotteéacker ſtatt, der Seelengottesdienſt wird 
gleich darauf in St. Emmeram abgehalten werden. 


baten mit ausgebreiteten Belannt- 
ſchaften, wird ein 


lohnender Nebenverdienft 
(ohne Eoncurrenz) nachgewieſen. Meld- 










ungen mit Angabe der Referenzen an 
das Deutſche Kunftinftitut von Emil 
Pfeiffer in Berlin, Linienftraße 117. 


Lit. 6. 111, Schäffnerſtraſſe if ein 

menblirtes Zimmer 

0 November zu 

St, Dincentins-Vereim. | smvernis.Hiksaffe, fu. 0, 36, 
Bitte. 2. Stod, ift ein 

Der unterzeichnete Vorftand des St. Vincentius-Bereins freundliches Zimmer 


gibt den verehrten Berpohnern von Negensburg und Stadtamhoflmit eigenem Eingang, an Stubirende 
befannt, daß der Verein demnächit eine oder an einen foliden Herrn zu ver⸗ 


Berloojung zum Bejten der men in auch Rot verab- 
abhalten wird und erlaubt jih, an Ale, welde der Sache ber au EM — 
Armen geneigt find, die freundliche Bitte um milde Gaben uf Ziel Allerheiligen iſt ein 
zum bezeichneten Zwecke zu richten. Solche Gaben wollen ent geräumiger Laden 
weber bei Freifrau Baron v. Würzburg oder bei dem Unterzeich-|mit anſtoßendem Eabinet zu miethen, 
neten gefälligft abgegeben werden. -Für jede Gabe bringt jegt|] Näb. zu erfragen bei 9. Lugen 














Schon ein herzliches „Vergelt's Gott” berger, Domplag E. 58, 
Joſeph Käß, z. 3. Vorftand.| "E. 153%, ln if der 
— — ẽ 0 
Kranken -Unterftübungs - Verein der m vermietten. 
euerwehr. — en wurde auf 
Donnerftag den 5. Oftober Abends 8 Uhr ver Dulı 
bei Bierbräuer Kappelmaper ein Geldtäſchchen 


ſatzungsgemäße Generalverſammlung. mit einiger Dünze gefunten. 


Die verehrl. Mitglieder werden dringend erfucht, zahlreich] Näh. in ver Erped. 


zu erfcheinen. ‚ : Mehrere Mädchen 
Für den Au 6 Huß: erhalten F dauernde chen 

Hochapfel, Vorſtaud. | Näheres bei 
GG. Bahhofer, Raffier.) » &. Strafler. 


su Lit. 0.46, grünes Gaͤßchen, 
Na Meute &b lg ber Ginihlungen. nn Eine 
Scheine für Neueintretende werden ce. Wunſch — —— * * —— 


Bachhofer billig zu verkaufe 
Fitialtaffier zu Regensburg. m 


Drud und Berlag von Eu Paıet, 


Wegensburger ANuzeiger. 


Der 


Regensburger Anzeiger Jaͤgſi eilage ensburg &3t 

5— täglih und ir iche B Rus auf rd — 
ben Mbonnenten bes Regensb. pam Unzeiger auch alleiw abonnirt 
Morgenblattes ala Gratis- werben, umb Eoflet berfelbr 
_ 5 ie nun Regensburger Morgenblatt. Mertejäirli nur 


Mr. 273. Wittwod 


ga gesta lender: Fran Seraph; Sonnen. 
aufgang 6 Uhr 4 M., Untergeng 5 Uhr 33 M,, 
Zageslänge 11 St. 29 M. 


| Ueueſte UNachrichten. 

** Münden, 3. Oft. Die Mitglieder des 
4. und 5. Ausichuffes der Abgeordneten— 
Kammer werden morgen in Siungen zujam- 
mentreten, um Referenten zu bejtellen. Ber 2. 
Ausihuß hat heute Vormittag bereits die Bud— 
a rg gewählt, und zwar eine größere 

nzahl, als e8 jeither der Fall war. 

* Graf Deroy ift aus der Kammer ber 
Reichsräthe ausgetreten, weil jein Fideicommiß 
fi aufgelöst hat. — Der Abg. Leiſeder, Bür- 
germeifter in Mühldorf iſt geftorben. 

— Der bayeriſche Gejandte in Stutt- 
gart wurde zugleid für Darmſtadt und ber 
bayerijhe Minifter-Refident in Bern zugleich 
für Karlsruhe accredibirt. Bon einer beab— 
fichtigten Wiederbejegung des Londoner Poftens 
ift zuverläffigem Bernehmen zufolge zur Zeit 
burchans feine Rebe. (T. NR.) 

* In Köln ift der Prof, Dr. Balker aus 
Breslau gejtorben. 

Konftentinopel, 2. October Die Sanittäs- 
Intendanz ließ einen Sanitäts.Cordbon um ein 
durch die Cholera am meijten heimgefuchtes 


Quartier ziehen, mit dem Verbote, bie betreffende 


Linie zu überjchreiten. Es ift noch feine amtliche 
Meldung über die Anzahl der Todten veröf- 
fentliht. Die Hitze ift erbrüdeud; es weht 
andauernd Sübwind. 

Tekal- und Broninrial-Chronik. 

* Münden, 2. DE. An tem erſten Pferde 
rennen beim Öftoberfefte haben 19 Pferde Antheil 
genommen. Die Preisträger waren: 1. Preis (50 
Dukaten) Hausbeck Karl, Müller von Enzerweiß, 
Log. Landau; 2. Pr. (40 Dufaten) Unger Joh., 
Wirth von Fetting; 3. Pr. (30 Duk.) Kramer 
Simon, Getreidehändler von Obernaiding; 4. Br. 
(20 Duf.) v. Wolfsftein aus Salzburg; 
(60 fl.) Nenmayer Anton, Privatier von Münden; 
6. Pr. (50 fl.) Schwinghammer Anton, Delonom 
von Oberaibah; 7. Br. (40 fl.) Schwinghammer 
Anton, Delonom von Eggenfelven; 8. Br. (36 fl.) 
Eggel Mich., Gaftwirth von Ingolſtadt; 9. Br. 


Mittwoch A. Oktober, 


5. Br. | 


1871. 


32 fl.) Eder Franz, Delonom von Wurmfam, 10, 
I®r. (28 fl.) Dürnberger Iof., Koch von Eggenfelren ; 


11. Pr. (24 fl.) Schreiber Iof., Delonom von 
Oberzolling; 12. Pr. (20 fl.) Zettel Joh., Lohn: 
kutſcher von Frontenhaufen. 

* In Baffau und Landshut gab e8 geftern 
Nachmittag Heftige Gewitter mit Hagel. 

* In Oberfhwarzad, kgl. Log. Gerolzhofen 
ift, wie der „Schw. Anz.“ ſchreibt, vor einigen Tagen 
ein mit tödtlichem Berlaufe endigender choleras 
artiger Krankheitsfall vorgelommen, 


Börfenberichte und Staatspapiere. 
Karlsruhe, 30. Sept. Bei ver heutigen Gee— 
winnziehung der am 31, Auguft gezogenen Serien 
‚der 35:fl.:Loofe fielen auf Nr. 74,871 35000 fl., 


- |Nr. 304,744 10,000 fl., Nr. 340,544 5000 fl., 


Nr. 63,535, 111,669, 121,145, 166,260 unb 
342,521 je 2000 fl., Nr. 16,797, 141,069, 
158,334, 169,698, 169,950, 201,874, 211,274, 
279,189, 356,109, 357,416, 380,623 je 1000 fl. 
Eiviltand der Stadt Regensburg. 

In der Dom- und Hauptpfarr zu Ei. Ulrich. 

Getraut; Iglg. Fr. Arnold, Tiſchler bei der Oſtbahn, 
mit Jungfr. 2. Weber. Chirurgens-Tochter. Yünglg. €. 
Mader, Tiſchler, mit Iungft. El. Hütte v. Windorf. 9. 
Greil, Eifenbahnarbeiter, mit M. Kiejel, Söldners-Tochter. 
Iglg. M. Wolf, Amtslader, mit Igfe. A. M. PBarzefall 
Hauslerstvchter. I. Burg, Taglöhner, mit A. M. Stöberl, 
Inwohnerstochter. 

Geboren: Anma, Vater, I. Pongraz, Bahnarbeiter. 
Therefia U, Bater, Hr. €. Hertling, Schrifiſetzer. Engel 
|bredit I. G, Bater, Hr. P. Fr. Gareis, Majhinenbauer. 
Fran 8. ©, Bater, Hr. K. D. old, Rechts · Concip. 
Johann, Baier, I. Prabl, Matrofe. ar J., Bater, Hr. 
M. I. IJudenmann, Orlonom. Franmzisfa Th., Vater, 9. 
I Mefferer, Boltzeifoldat. Barbara, Vater, ©. Rantl, Bahn- 
!arbeiter. Marie Leop. Wild. WI. Fr. Lieb, Melanie, Bater, 
Hr. MW. Wild. Graf v. Walderndorf, Ritter des St. Georgs- 
Ordens ꝛe. ꝛc. Johanna E., Bater, Hr. 3. Laifle, Photo- 
graph. Leo R. Mich. Bater, Hr. R. Berghofer, Kaufmann. 

Geftorben: Friedrich Fr. Joſ., 11 M. alt, Bater, 

. Fr. J. Kreß, Schneidermeifter in Stadtamhof. Ther. 
‚Maria, 5. I. alt, Bater, Hr. 3. Meißner, Lokomotivheizer. 
Walburga, 8 M. alt, Bater, 3. Schachtelmeier, Taglöhner. 
| In der obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. 


Getrant: Barth. Bleyer, Söldner, mit 8. Böhm: 
Bauerstochter. J. Hartmann, Maurer, mit Dar, Biber, 
‚ Schuhmadermeiftere-T. R 

: Geboren: Antonia Barb., Bater, Hr. Ab. Strebt, 
Magiftratsdiener. M. Joſeph, Bater, 3. Lippl, Bädergefelle. 
‘Karolina El., Bater, Hr. I. Hopfengärtner, Muſiler. MI. 
Sofeph, Bater, Hr. I. Ponkratz, Schriftfeger. Friedrich 





Bater, Hr. W. Brudner, Stadtgerihts-Dinrnift. Maria, 
Bater, Hr. Ph. Maier, Mufiter von Münden. Joſeph, 
Boter, 3. Blümlein, Maurer,  Margar, Helena, Vater, Hr. 
M. Stublfelder, Schuhmachermeiſter. 

Geftorben: Franzista, 7 W. alt, Vater, Hr. Seb. 
Bierjad, Gaſtwirth. Otio W,, 11 M. alt, Vater, Hr. 9. 
Sturm, Schullehrer. Martin Mathes, Wegmader, 55 9. 
alt. E. Kreitl, Bäders-T,, 76 I. alt. Frau M. Hübner, 
Hausdieneregattin, 66 3. alt. Pins, 7 M. alt, Vater, Hr. 
Fr. Rieder, Hausmeifter, Andreas, 6 M. alt, Bater, M. 
Daffner, Taglöhner. 


In der protejtantiihen Gemeinde, 
In der oberen Piarrei: 
Hr. Pr. 9. Baumer, Feilenhauer, 
Juugfr. Fr. R. 3. Reidl, Feilenhanermeifters-Tochter. Hr. 
8. Fr. ©. Braufer, Profurift, mig Igfr. R. M. Reuter, 
Kaufmannstocjter aus Nürnberg. 
2 Geftorben: Frau 93.8. R. Wieſend, Ingenieurs- 
Gattin, 32 I. alt, Frau Dar. Marg. Sebold, Tobten- 
gräbers-Mittiwe, 64 I. alt. Hr. A. 3. Heinlein, Schuh- 
machermeifter, 53 8. alt. 

In der untern Pfarrei. 

Getrant: Hr. Ab. Kühne, Kupferfchmid-Meifter, 
Wittwer, mit Igfr. Aug. El. Herold, Privatiers-Tochter. 
Hr. L. Mühe, Buchhändler, mit‘ Igfr. B. Fürnrohr, Gaft- 
hofbeſitzers · Tochter. 

Geboren: Kaſpar J., Vater, H. L. Hofmeier, Zim- 
— Sophie M., Bater, Hr. J. 2. Walter, Amts⸗ 


Gehorben: ob. Ed. 1%. 11 M. alt, Vater, Sr. 


Getraut: 








Mb. Leyh, Hansmeifter. Karl Guſtaph, 3 M. alt, Vater, 
Hr. A. Herrich Schäffer, praltiſcher Arzt. 





Berantwortliche Redaltion: J. N. Mühlbauer. 


Bekanntmachung. 
Der Unterzeichnete verſteigert am 
Dennerfiag den 5, Oktober I. %8,, 
achmittags 3 Uhr, \ 
im Auftionslofale des Herrn Bachhofer dabier 
folgende Gegenftände gegen fofortige Baar: 


mit) zahlung: 


1 eiferne Hornpreife, 

1 Scleifmafchine, 

1 eifernen Schraubjtod, 

1 hölzernen Schraubjtod, 

1 Kijte mit Hornvorräthen, 

2 zweithürige eichene Käjten, 

1 Kanapee, 

2 Tiſche, 

1 Schreibjefretär, 

1 volljtändiges Bett mit Bettlade. 
Regensburg den 2. Oktober 1871. 


Friedrich von Tein, 
ft Gerichtevollzieher. 





Ich habe heute meine ärztliche Praris wieder übernommen. 


Regensburg, 3. Oftober 1871. 


0000000000000 


eugniß. 
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Für Gicht: & Nhenmatismus-teidende 
gefülligen Beachtung. 


Kat er 


di Nähe des Marthores ifl 
zur koal a ehe A * 


große Wohnung 


zu vermiethen. Näh. im Lit. 6. 146, 


. 99 





Daf der Gebrauch der Waldwoll- Präparate, das Einreiben mit dem Dele, Grasgaffe. 


ber Pomade, der Genuß der Bonbons, vorzüglich aber das ungausgeſetzte Tragen 
von Waldwoll-Strümpfen und Unterhofen mebft Leibchen auf bloßen Leibe und 


In der obern Bachgafje C. 113 ift 


Umbüllung der befonders ſchmerzhaften Gelenke mit Waldwoll-Matte mir jelbft jogleich ein meublirtes 


augenſcheinliche Hilfe, Erleichterung und Beſſerung, ja endlich Heilung von lang- 


Dionatzimmer 


jährigen rheumatiſchen Leiden gebracht habe, bezeugt dem Herrn Yairik in zu vermiethen. 


Rembda mit Vergnügen ber Unterzeichnete, ſowie daß auf jeinen Rath diejelben 
Mittel aud) verſchledenen jeiner Kranken Beſſerung bewirkt haben. 


Würzburg, 27. November 1870, 


—— ‚„ Dr. Earl Zertor, Univerfitäte-Profefjor. 
Die ſämmtlichen Fabrikata und Präparate, als: 


Gewirkfte Jaden, 
" nterbeinfleider 
u. und Köper zu Hemden und Jaden, 
triimpfe, 
Soden, 
Reibbinden 


Waldwoll (Stiefernadel-Del), 
7 Spiritus, 
Pr Seife, 
" Pomade ıc. ꝛc. 
ſind wieder in 
Niederlage bei 


für Herren und Damen, 


Bruſtbinden, Ktniewärmer, Strickgarn, 
Einiegfoblen, Watte, auch in Paquete & 7 kr., 


Eine Heine Wohnung 
iſt Killigft zu vermiethen in Stabt- 
ambof Nr. 45. 

Im Haufe Lit. F, Nr, 9 ift eine 
freundlihe und bequeme 

Wohnung 

im 2. Stode zu vermiethen, befte 
bend in 3 heizbaren Zimmern, 1 
Kochzimmer, Kabinet nebft allen 
übrigen Bequemlickeiten, und wird 
zu Allerbeiligen frei und zu begeben. 


Haus» Berfanf. 


Wegen Abreije von hier ift ein Hans 


frifcher Sendung vorräthig in der alleinigenlin fhöner Lage der Stadt, paffend für 


Sigm. Uhlfelder jun. 
untere Bachgaſſe. 


jeden Feuerarbeiter oder fonftigem Ge 
ihäfte, aus freier Hand zu verkaufen. 
Näh. im d. Exptd. 


Kranken - Unterffüßungs - Verein der Warnung. 


Dei Beginn der Schiehü bes 
Feuerwehr, Titan fer CA Bine 
nöthig fein, 
Donnerftag den 5. Oktober Abends 8 Uhr |maden, dak ande Kugeln fehl och 
bei Bierbräuer Kappelmayer und bei der erhöhten Tragfähig- 


ng. feit der neuen Gewehre bi 
ſatzungsgemäße Generalverjanmmlung. \weiter ats früger in di feier ir 
'; Die verehrl. Mitglieder werden dringend erfucht, zahlreich be — an 
zu erjcheinen. über hinaus uoch im Bereiche der fehl- 
" Für den Ausſchuß: gehenden Kugeln liegen. Arbeitsleute 
Hochapfel, Borftand. auf dem Felde und Spayiergänger mögen 
| GG. Bachäofer, Safer. |3,, 8 eh Dr - 
o99999599599559999:99999 90 umd Leben dürfte es aber auch geboten 


—— “abe 
Das Yauptdepot für Bayern In, Dafı eis hoßes Regimentß-Commanbo 
bei 


Wal und Diauer des Kugelfanges zur 
Fr. Zad. Straffer, ! 


9 
Ö Verhütung von Unglüdefällen bedeutend 
\ Kramgaffe, Wallerftraffe und untere Bachgaſſe in Regensburg 
Mehrere Mädchen 
erhalten jofort dauernde Beſchäftigung. 
Näheres bei 
ö F. &. Straſſer. 


In Lit. O. 46, grünes Gäßchen 
Bei Abnahme von größerem Quantum wird entiprechen- () Be ein oder Sei Gtubienbe 


9 
der Rabat gewährt. gſucht, auch ſind daſelbſt mehrere 


erhöhen laſſe. 
empfiehlt J 
weißes, indianiſches Diamant-Pulver 


Einer, Der die Feuerprobe am 
Lohgraben bereits beitanden hat. 
um 
Reinigen und Poliren aller Gold», Silber: und filber- 
plätirten Waaren pr. Schachtel 12 Er. beftens. 


OO9O0929909999 







Gebrauhsanmweifung: Das Bulver wird feucht mit eimer weichen () Bücher fur die erſte Lateinklaffe 
Bürfte aufgetragen und mit Leber bis zur Zrodenheit abgerieben. billig zu  verfanfen. 
OOOOOO9090909099090000 eiud. 


In Lit. D. 37 wird en Ge 
i rg — Nachmittags 2 Uhr werbſchüler oder Student in 
werben in Lit, C. 115, goldene Faßgaſſe, bie Wohnung zu nehmen gefucht. 
Beriafienhafts-Effetten In Fit. Fr. 57%, find ım 2. Siod 
des verlebten hochwürdigen Herrn Anton Baumgartner, tgl. Prof. am Real- 2 Zimmer 
gymnaſtum, beſtehend in einem Sopha nnd Seſſeln, Commoden, Waſch ;- und * 
andern Tiſchen, Kleiderſchräuken, Bettiäden, Nachttiſchchen, Betten, Hänguhren, jan eine ruhige Famulie ohne Kinder bie 
Bubern, Rouleaur, Vorhängen, Porzellain, Fußteppichen, ferners einer Bibliothet, Allerheiligen zu vermiethen. 
theologiſchen und wiſſenſchaftlichen Inhalts, einem ſehr ſchönen Douche ⸗Apparat, Bei Nadler Erich am Kohlenmarkt 
ſowie noch vielen hier nicht genannten Gegeuſtäuden an den Meiſtbietenden öffent. iſt der 


I vage... erite Stod 


3 rüdmärts bis Allerheiligen zu bermiethen. 
riſchet. nt Mn ir bien 
R = iſt ein ‚ganz jünger, meiß u, ſchwarz 
3t. Dincentins-Vereim, fr Ingdhund. Näheres 
Bitte ie Bß.. — 
Der unterzeichnete Vorſtand des St. Vincentius-Vereins we —— ter Suadt ‚ging 
gibt den verehrten Bewohnern von Negensburg und Stabtämhofj” “7, gen 729 


befannt, daß der Verein demnächſt eine eine Taſchenuhr 


Verlooſung zum Beiten der Armen rn kung var 
abhalten wird und erlaubt no ; m Alle, welche ver Sache der ie — 
Armen geneigt find, die freundliche Bitte um milde Gaben! In fi. ©. Wr. 36, filb. Sie 
zum bezeichneten Zwecke zu richten. Solche Gaben wollen ente| Fa a el = 
weder bei Freifrau Baron v. Mürzburg oder bei dem Unterzeich: geſſe 
neten gefälligft abgegeben werden. Für jede Gabe bringt jeßt Tleine Studenten 
ſchon ein herzliche® „Vergelt's Gott“ in Wohnung, Koſt und gute Be 

Joſeph Käß, 3. 3. Vorftand.auffihtigung genommen, 








re A Stadt- Theater. 
Todes: Ey Anzeige. Mittwod, 4. Di. 5. Borfellung im 


Abonnement. 


Beliiar. 


Gottes —— ———— 8 Pi *88 unſern innigſige⸗ Oper in 3 Alten von Donietti. 
liebten Gatten, Vater, Bruder, Schwiegerſohn um wager, Ein Glafergehilte n Sl nie vgehil ẽ 
Herren Carl Brauner, findet fofert dauernde Belhäftigung bei 
Binder in der Tabatfabrif, Ehr. ftappelmeyer, 
nach Atägigem Leiden, ſchnell und unerwartet, in feinem 32, Lebensjahre, Glafermeifter. 
zu ſich in die Ewigleit abzurufen. j — — — ———— — 
Wer den Verblchenen kanntt, wird unſern tiefen Schmerz gm wür- —  Berlaufener Hund. 
—— —* des Verſtorbenen im Gebete zu gedenlen und für uns um he 1. d. Mis. hat ſich ein 
ſtille Theilnahme. * mittelgroßer 
Regensburg, Rußland und Gleinitſch, 2. Oft. 1871. Schäferhund 


Die tieftranernde Wittwe in 

F erg : von brauner Farbe mit gelben 
ä Cr” T zo Ze J 

mit ihrem — — = Namen jänmtlicher Füßen, auf den Ruf Schweizer 

Das Leichenbegängnif findet Mittwoh den 4. Oftbr. Nachmittags gehend, verlaufen. Wer hierüber 

4 Uhr vom Leichenhauſe oberer Stadt aud ftatt, und wird ber Trauer⸗ (Austunft geben fann oder der 

gottesdienft Donnerftag früh 7 Uhr in St. Emmeram abgehalten. Ueberbringer erbält eine an ges 


999494 IH EPIELI$IIHHHHHHH I, mefjene Belohnung. 
” Pal v. Terchenfeld fche Suts- 


Bekanutmachung. AN Verwaltung St. Gilla. 
Zur Einzahlung der mit Ende diefes Monats fäligen Wehrgelder für 
bie Zeit "vom 1. Juli bi 30, September 1871 fowie zum Zahlung der pro 1871 Sffert. 


überhaupt ven im Rückſtand befindlichen früheren Haten wird biemit Termin Ein ordentlicher, tüchtiger 
auf Dpnneritag den 5. Oktober 1871 Vormittags von 9—12 Uhr im Schmiedgeielle 
Magiftrats:-Geichäftsgimmer Mr. 66 angeſetzt. N a \ ‚ 

Die mit Mehrgeld noch ausfländigen Pflichtigen aus den WitersMaffen |" En ngere Zeit aus dem Feuer 
1846, 1847, 1848 und 1849 werden biezu vorgeladen mit dem Beifügen, daf —* Su —* nn erg 
zur Gehäftserleihterung die früheren Duittungen beizubringen find. un F —58 chtig iſt, findet be⸗ 

Bon den nicht erſcheinenden Pflichtigen wird angenommen, daß fie bie fländıge Irbeit —— ſofort ein ⸗ 
Einhebung durch die Boten auf Grund amtlicher Quittungen gegen Mahngebühr treten. Näh. in d. Erpeb, 
wünſchen. Da nach Ablieferung für das leiste Quartal mit dem f. Rentamte; 
abzurechnen ifl, werden bie bie dahin verbleibenden Rüdftände zur Beitreibung| 
auf dem Eretutionstvrg an das fol. Stadtrentamt Regensburg überwiejen. 

Regensburg den 11. September 1871. 


Stadtmagiiiret. 
Der Bürgermeifter be. 


















Kränter-Bruf-Syrup, 
aus der Fabrik v. F. W. Bodius 
in Otterberg, Rheinpfalz, in feinen 
ni — heilſa 5 a n er 
eigl. i I(caften gegen jeden Huſten, 
— erfeit, Hals» und Bruder 
chwerden, Berſchleimung ber 


Neue russ. Sardinen, | nfeäneen ns sa iehttopfe, 
Holl. Voll-Häringe | ——— 
t d t to ’ die — in Regensburg bei 
marınır © ‘ y Bei einer ſoliden Familie, mohn- 
Strassburger Schachtel- ii i ver #ise ver Stutienan- 








Lenfam, Sonbitor. 
& Eidammer-Käse —— 


empfiehlt einer geneigten Abnahın? beſtens in Koft und Wohnung genommen 


j Georg Heinrich Drexel. und fönnen diefe dafelbft and ün⸗ 


terriht erhalten. 
Näh. in ber Erper. 


Auf Ziel Allerheiligen ift ein 


geräumiger Laden 


geneigten Abnahme mit anftoßendem Cabinet zu miethen. 


’ Näh. za erfragen bei J. Lungen 
Aug. Zinkl ER * Domplag E. 58. 
Malerftraffe, gegenüber der St. Caſſianskirche. 


Drad mb Berlag von Eu Vuſtet. 








Aegensburger Anzeiger. 





Regensburger Anzeiger Väglihe Beilage Stadtamh 
ber dar täglih unb — ide —— ensbur 
ben Abonnenten bes Regensb, yum Unzeiger aud 4 — 
— —— werden, umb koſtet derſelbe 

* ver Bereie mn Regensburger Morgenblatt. ——— nur 

t. > 

— — — —— —— — ö—— —— — ñ — — — — — —e — — — 
Ar, 274, Donnerstag 5. Oftober. 1871. 





Tageskalender: Placiduo Sonnenaufgang |10 prozentiger Zufchlag zum Preife der Eifen- 
6 Uhr 6M., Untergang 5 Uhr 31 M., Tages \bahnen, Schiffe und äffeutlichen = — 
länge 11 St. 25 M. Sole Si hen Fuhrwerke er 


NKeueſte Nachrichten. 

“+ Münden, 3. Oft. General der Infan- 
terie Frhr. von der Tann ift geſtern Abends 
aus Schleswig-Holftein, wohin er jich in Urlaub 
begeben hatte, bier eingetroffen und bat heute 
fein Generallommando übernommen. 

— Die zu Gunften des Invalidenfonds 
veranftaltete Ausftellung von Kunftwer- 
fen beutjcher Künftler im Glaspalaft hat ein 
ſehr befriebigendes Ergebniß geliefert. Xroß 
der beträchtlichen Koften des Unternehmens 
eg So — bie —— — 
von 68, . als Ehrengabe ber Künftler an * In Erlangen wurde am 1. Dftbr. 
bie deutjchen Heere dem Verwaltungs Ausſchuß Fräulein v. Paſchwitz, Inhaberin eines Dan 
der Deutjhen Juvaliden- Stiftung überliefert |infituts, todt in ihrer Wohnung aufgefunden, Cine 
werden. Durch Hinzutritt eines Theils der Uhr und eine nicht unbedeutende Gelbfumme wurbe 
Ey 308 wird dieſer Betrag ſich auf — fo daß zweifelsohne ein Gewaltact vor⸗ 

. erhöhen. liegt. Die Magb ber i i 

Berlin, 3. Dft. Die „Kreuz: tg.“ meldet, —— * a — 
daß es ſich bei der dem preußiſchem Landtage 
zu machenden Vorlage über die Civilehe weder 
um eine obligatoriſche, noch um die facultatwe 
Civibhe, ſondern nur um die bürgerliche Trau— 
ung ir Nothfällen handle, 

Brigiel 3. Dftober. Auverläfjigen Parijer 
Nachrichıen iolae ficherte der franzöjifche Mi- 
nifter des V n Graf Remufat auf Re 
Hamätior deutſchen Gefandten Grafen 
Arnie ch der Lyoner Exzeſſe ſtrengſtes 
Einſel x franzoͤſiſchen Regierung gegen 
dee 4. m zu. Der Miniſter ſtellte bie 
Berhä. x. de8 Belagerungszuſtandes in Aus— 
fit, n.ı. sie Erzefje gegen Deutjche wiederholt 
werden ven Schuß er als eine Pflicht der 
franzo „en —— anerkannte. 

r% el 3. Oltober. Der „Independance“ 
vor aus Verfailles telegraphirt: Der Yinanz- 
mi Acer Peuyer-Quertier beabjichtigt nach Ber: 
fin Su reifen, um mit Bismark bezüglich ber 
Ausführung der Stipulationen über die Kriegs« 
mtfhädigung einen Vertrag abzufchließen. 

Paris, 3. DOM. Vom 1. Dft. ab wird in 
Paris jebes Billard jährlich mit 60 France 
bejteuert, ferner wird vom 15. Oft. ab ein! 


Zokal- und Provinzial-Chronik, 

"Münden, 4. Oft. Die Nichtigkeitabeſchwerde 
bes wegen Defertion und Feigheit zum Tode verur- 
theilten Lieutennants Fchrn. v. Waldenfels wurde 
verworfen. 

"Regensburg, 5, Dftober. Der Oftbahn- 
Imfpector Hr. Idrres und ver Mafchinenmeifter 
Reinherr dahier haben ihre Stellungen bei der 
Dftbahn aufgegeben und treten in die Dienfte der 
türkiſchen Eiſenbahn⸗-Geſellſchaft. Hrn. Mafcinen- 
meifter Reinherr haben fi aud mehrere Arbeiter 
angefäloffen. 




















Magiftratsfigungen. 

* Regensburg, 3. DM. Gegen bie Statuten 
ber mengeg.” "+ .en Geſellſchaft „Societ6 frangaise 
da Lundj” t nichts zu erinnern. — Genehmigt 
werben bie Geſuche: des Michl Fleiſchmann um bie 
poligeil. Bewilligung zum Betriebe der gepadhteten 
Gaſtwirthſchaft zum Elephanten, besgleichen bes 
Reſtaurateurs Müller um Errichtung einer Marketen- 
berei für bie beim Staats-Eifenbahnbau befchäftigten 
Arbeiter. — Zeugniße zur BVerehelihung erhalten: 
Hefelberger Frz., Xodtengräbergebilfe v. h. mit ber 
Beberstohter Yullana Schröttinger v. Schwarzad, 
Fiſcher Seb. Maurer v. 5. mit ber Färberstochter 
Ereszentin Kreuzer von Waldmünden, und Boland 
Joh., Steindruder, mit der Korbmacherstochter 4. 
M. Zepf v. Hier. — Ein Geſuch um Verleihung 
ber Heimat dahier und ein Gefuh um die Ertheilung 
einer Kaffeeſchenlslonzeſſion wird abgemwiefen. 

Markt- und Bandelsberichte. 

Deggendorf 3. DH. Weizen 23 fl. 4 fr. 
(geft. 39 ir.), Kom 15 fl. 44 fr. (gef. 30 fr.), 
Serfte 14 fl. 6 kr. (gef. 30 kr.), Haber 8 fl. 
14 tr. (geft. 27 ke.) 





Börfenberichte und Staatspapiert. 3924 Nr. 45. Außerdem gezogene Serien: 172, 
Braunfäweig, 30. Septbr. Bei der heute) 1407, 1692, 1762, 2415, 2428, 3158, 3295, 
ftattgehabten Brämienziehung ber 20 Thaler 3495, 3612, 3884, 3996. 

Loofe fielen auf Serie 1434 Nr. 9 40,000 | Auswärtig Geſtorbene. 





i . 35 6000 Thlr., ©. 1434 Nr. 50 Münden: Üranz Paul Bad, q. Bezirköge- 
— ——— * 213 — * 1000 Thlr. rits-Sefretär, 50 9. — Straubing: vauline 
4 bir, ©. le — en 

Wien, 2. Ott. (Ziehung ber Krevit-Loofe.)| tepfer, iffmeiftersgattin, 32 J. 


er auf Ser. 2487 Nr. 96, 40,000 fl. | - j 
auf Ser. 1483 Nr. 32, 30,000 fl. auf A be 3. N. Mühlbauer. 


—— — — u GG GT ng GG GGG GT Ad 


- Sämmtliche Lehr- und Schul-Bücher, 


griechiſche und lateiniſche Claſſiker, Wörter -Büder, X 
Atlanten &r. Er. 


in dem neueften Auflagen und im guten dauerhaften Einbänden, zu den billigften Preijen 0ð 

find vorräthig bei Fr. Buftet CGejandtenftraffe) und Fr. Puſtet jun. (Domplak) J 
e in Negensburg. 

% LE GL ZZ ZZ GG DEE DD ud, GL ——— rd A 


DL, Gr RE ————————— — 
Musik - Verein. Anwejens-Berlauf. 
Samftag den 7. Oktober Ein Heines Oekonomie-Auweſen mit weugebautem 

im Guldengarien Wohnhaufe, Stadel, Stall, Badofen, Brunnen mit 
Große rofem Objt- u. Grasgarten jehr guter Bonität, 2 Tgw. 


Aufik-Produklion en außerdem noch 12 Tagw. Felder und 








re 
> GG 


1 Straubing und Plattling unweit der 
ae ee, Guiins ey Fe Eifenbahn ift jehr billig zu verkaufen. 


Anfang /s 8 Uhr. Auskunft ertheilt 
Der Ausihuß.) " Iof. Anoll, 
Bei Unterzeichnetem können 2 00.8 Gommifjionär in Regensb 
Lateinihüler | Belanntmachung. 
in Wohnung und Beauſſichtigung Mittwoch den 11. Oktober 1871 
gegeben werten. 2.8» werden im Wirthshauſe zu Dengling nacftchende Gegenflände 
gr. X. X ayr, gegen Baarzahlung vüffentlich verfteigert: 
Stedtpfarr-Drganift, Bilsei 3 Auge Pferde, 1 Schimmel, Hengſt, 4 9. alt; 1 Schiumel, 
0.76, II. inte |  Mälad, 5 9. alt, I Braun, 4 9. alt, 7 Kühe, ein Mutter. 
Geiud. (wein mit 10 Fiärtl, — eifengeadjftie Wägen, 1 Wigerl, 1 


In it. D, 37 wird ein Ge Chaife, 3 Pilüge mit Geftell, 1 Erſtirpator, 2 Shlitten, 5 
werbfhüler over Stuvent in Eagen, 2 Winpmühlen, 2 Scnittftühle, 3 vollſtändige Betten, 


Wohnung zu nehmen gefuht. ‚mehrere Zentner Wied» und Kleehen, mehrere Parthiea Roggens, 
In ver Nähe ver Staot ging Weizen» und Gerftenftroh, zwei Fuder Linfen, ungedroſchen, 
vor einigen Tagen und noch mehrere Hier nicht genannte Deconomie-Öegenftände. 


eine Zaſchenuhr 11600 fl. over : oder 2000 we au. 


verloren und mwirb dringend erſucht, find auf erfte Hypothel ohne Unter: | Ein bis zwei Mihettifgler 


felbe gegen gute Belohnung zurüchhändler ſogleich auszuleihen. finden auf eigene Koſt dauernde Urs 
zu geben. J Näh. in d. Erred. beit bei Schreinermeiſter Uſchold, 
se 113, obere Badıgafie, ift Bu gelaufener Hund. |Rallmingergaffe. 


nn me 
i i r V In nächfter Nähe des M ces iſt 
L aden | Ein Meines ſchwarzes Hündchen kogfeid) eine (ehe fAdne artho 


zum Ziel Allerheiligen zu vermiethen. iſt zugelaufen. große Wohnung 


Näheres beim Hauseigenthümer. Näh. in d. Erped. j an vermietben. Rh. in Sit 6 us 
3— . — . “Yu 


————————————— | 
In Stadtamhof H3.-Nr. 124 ift eine Eine fleine Wo nung Saale. 
Freundliche, Bohunng billigft zu vermiethen hr Stabte| E. 153%, Nenpfarrpla, ih ter 
mmer ur ebe 0”) > 
—8 ober bis Allerheiligen zu ver, ambof Nr. 45. 1. Sto 
miethen. zu vermiethen. 




















DARARARARASSSKAKKAKKATG — 


> ; 
& * 

ß Die 6.2. Scythe Eifabepiitie un. 
empfiehlt unter Zuflcherung ** iennug für dit bevoritehende Saiſon ihr 


Großes Lager 


von 


Patent -Regulir-Füll- Oefen 


mit fenerfeften Steineinfähen als Wärmeleiter zu Steinkohlen-, Coaks- und 
Torſbrand eingerichtet, 

die ſich vorzüglich zur Beheizung von Schlaf · und Wohnzimmer, Salous, Wirth 

ſchaftsſokalitãten, Bureaua und Verkaufsläden eignen. 

Zimmer, Salon- & Kochofen. ebenfo Kochherde nad befter Conftruktion 
zu Holz: und Steinfohlenbrand im Preife von fl. 4. bis fl. 48 pr. Stüd. 
Fenerungs- Nequifiten in billig ‚eleganten Garnituren, Hefundheits- Kochgeſchirre, 
jowie von allen übrigen SHaushaltungsgegenländen. 


ee — 

Vorzüge des Patent · Regulir⸗Füllofens. 
Der patenlirte Regulir-züllefen mit fenerfeftem Steineinjag hat durch feine außer: 
ordentliche Leiftungsfähigteit die günſtigſte Beurtheilung verichiedener techniicher Vereine 
gefunden, und werben als befondere Vorzüge anerfannt: „Erzielung gleihmäßiger ange: 
nehmer Temperatur, große Erſparniß an Zeit, rauchfreies und geruchlojes Verbrennen 
des Materials und rajche Erwärmung der zu beheizenden Raͤumlichteilen. 


200000 0000 
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Neue russ. ar a8 en, Für eine — ordentliche 
Holl. Voll-Häringe, a ame 
marinirte detto, — — 
Strassburger Schachtel- ————— = 
- 2 8 Empfe lungen beſitzen. 
danmer ae, an m 
Georg. Heinrich Drezel. 1000 fl. — 


5 n:tiafte ohne Unterbändler zu verleihen. 
Auf = Beite und Billigite comftruirte Näh. in ver, Eipen: 


l — — — — ——7 
al | M— 777 Bei Shreinermeifter Uſchold 
r Atroleum Lampen in der Kallmünzergaſſe iſt im 1. 
* x —— Stock er gut meublirtes 
in allen Größen und Formen nebſt den dazu gehörigen Dochten, 10 
Eylindern, Baſeu :c. jind zu haben. Abänderungen * Monatzimmer 





alten Lampen werden prompteit ausgeführt. mit Schlaſtabinet um 5 fl. zu ver» 
Auch erlaube mir meine Eiſen⸗, Meifing- und Holzelmiethen und fogleih zu beziehen. 
Dreherei in empfehlende Erinnerung zu bringen. Auch wird bei bemfelben ſogleich 
Christoph W urster;,|in braver Junge in die Lehre auf⸗ 
jilberne Fiſchgaſſe. genommen. 
Dienf-Offert. “A Eit. 0.46, grünes Gäßchen, Auf Zicl Mlerbeitigen üft ein 


en —— 

Bis Ziel Allerheiligen wird ein ſolides werden ein oder zwei Studirende geräumiger Laden 
ig velches Kochen —* Liebe geſucht, auch ſind daſelbſt mebrerejmit anſtoßendem Tabinet zu miethen. 
—e nn jeder "Biicher fur die erſte Lateinklaffel Näb- zu erfragen bei I. Augen» 

zieht, gefuht. |," cr: A 
Näh. in d. Erped. d. Bl. billig zu verkaufen. berger, Domplatz E. 58. 


—— —— — — — — 
200000.⸗.00 ⸗ 


z 
Zoded- + Anzeige. 
A * 7) IA 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meine innigftgeliehte $ 
Heute Donnerftag den 


2 Fran Margaretha Pördl, . I Beer 

nad) langem ſchweren Leiden und geflärft dur ie terbiaframente 

* kt Rede m einem Ale von ehren 2 ſich F— ein can ges ———— der 
lan filles Beileid bittet — Ver Verſammlungen. en. 


Regenoburg den 4. Oltober 1871 
Heute Donnerftag, 5. Oft., 
fommt in Lit. O. 115, goldene 
Faßgaſſe, die 
Bibliothet 


(theologifchen und wiſſenſchaftl. 


ber TE ei 
- Pöldhl, M 
Das Leichenbegängniß findet Donnerftag * 5. Oltober —— 
4'/, Uhr vom Leichenhauſe unterer Stadt aus ſtatt; der Geelengottes- 
bienft wird freitag den 6. Oltbr. '/,8 Uhr in der Dompfarrkicche zu 
Niedermünfter abgehalten. 


OHIO HOCH HH HH HH HH S Juhalts) des — hochw. 
90 0 0 HH HH HH HS Hrn. Ant. Baumgartner, 
k. Profeſſ. am Realgymnafium, 
8 Danfes - Erftattung, zur Verjteigerung, wozu Käufer 
Für die ebenfo zahlreichen als herzlichen Beweiſe der Theil- einladet 
nahme bei der Beerdigung und Beimohnung des Seelengottes: 3. Kuiſcheck. 
bienftes unferer unvergehlihen Gattin, Mutter, Schwefter uud $reitag den 6. Oftober 
Schwägerin, Nachmittags 2 Uhr, 
Fran Magdalena Gleirner, werden in it, O. Nr. 158 bei ber 
Biehhändiers-Gattin in Kumpfmühl, ehem. Emmeramer = Zwinger, ver- 


ſprechen wir allen lieben Freunden und Belannten den innigften & |fhievene 
Dank aus; insbefondere ſprechen wir unfern herzlichſten Dant In Berlafienihafts- Effekten, 
aus Sr. Hochw. Hrn. Coop. Vilsmeier für die erhabene Grabes- beftehend in Seffeln, Tiſchen, 1 
rebe und Beſuche, und bitten, der Hingeſchiedenen im frommen Kleiverfhrant, Kommode, 1 Sad 
Gebete zu gedenlen, für uns aber um ftile Theilnahme und mit Federn, nebft noch mehreren 
ferneres Wohlwollen. Segenftänvden an den Meiftbietenden 
Regensburg den 5. Oltober 1871. öffentlich verfteigert. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. Känier ladet höflichſt ein 

I. Ani 


| ſched 
—ö — — 


Kommenden Sonntag * Eine Heine Wohnung von 3 
Zimmern und Lüche wird fogl 

Verjammlung der Pojtboten num um sis win tuts 

von Regensburg und Umgegend gefucht. Moreffen an bie@xped. d. BI, 

Bei einer foliven Familie, wohn- 

St. Magn Stadtamhof. haft in ix Nähe ber 5 — 

Auftragsgemaͤß verjteigere ſtalt, werben 2 Heine 

Montag den 9. Oft. von Nadmittags '/s2 Uhr Studenten 

angefangen, im Wohnhauſe Lit. A. Nr. 214b im Kreuzgäßchen in Koft und Wohnung genommen 

an den Meijibtetenden gegen Baarzahlung verjchiedene und können diefe dafelbft auch Un 


Verlaſſenſchafts⸗ E elten, terricht erhalten. 


als: eine Schreib-Kommode, Bettläden, Viatrapen, Tiſche, Seffer, | __ Rib,_in_der Erpe. 

Bilder, Glasichränfe, jehr gut erhaltene Herrenkleider, Leibe] _ of et — 
wãſche ꝛc. ꝛc., dann einen Glasſchrank mit vollſtändigen uhr⸗ Ein ordentlicher, tüdhger 
macherwerlzeugen, Hänge, Stod-, Spindel, Cylinder- und Schmiedgeielle, 


n n Regulateur und noch viele andere ni t, der as lingere Zeit aus dem feuer 
Anfer-Uhren, einen Reg 9 ch gearbeitet hat, in der Orfonomiearbeit 


näher verzeichnete Geräthe. und Hufbeihlag tüctig i}, findet ber 
Käufer ladet guiemEnR — Mändige Arbeit und kann foprt en— 
G. Bachhofer, verpfl. Auctionator. treten. Näh. in d. Erped. 


Omd und Berlag von fr Burke, 





Vegensburger Anzeiger. 


Regensburger Anzei Beil Stadtamh 
——* — 9 —— dãgliche age —— enebur — 
den Abonnenten des Regensb. yım Unzeiger auch 44 — 


Morgenblattes ale Gratis- werben, aub koſtet derſelbe 


— eig un Regensburger Morgenblatt. PUSEAURBE ING u 


Ar, 275. i Freitag 6. Oktober. 1871. 


— — 


Tageskalender: Bruno, Fides; Sonnenauf- den Marſchall Baraguay d'Hillers zum 
gang 6 Uhr 7 M., Untergang 5 Uhr 29 M., Präſidenten, die Generale Maron, Thiry, 














Zageslänge 11 St. 22 M. en be Baladine und Autemarre 
ER — —— tgliedern der Commiſſion zu ernennen 
Neueſte Nachrichten. vor welcher die Generale und Officire welche 


Capitulationen unterzeichnet haben erſcheinen 
müſſen. Thiers genehmigte den Berichi. 
Paris 4. Oltober. In Folge eines neuen 
Mebereinfommens mit dem deutſchen Komman- 
birenden ſoll Letzterer die gänzliche Räumung 


** Münden, 5. Oft. Der König und bie 
Königin von Neapel haben ſich heute von 
Boffenbofen nah Salzburg begeben. 

— Die nächfte Sigung der Kammer der 
Abgeordneten findet am künftigen Samftag 
ftatt und wird im bderfelben die Herz’schejdes Departements der Dife angeordnet haben. 
Snterpellation geftellt, und Berathung ge] Mabrib, 3. Oft. In der heutigen Sigung 
pflogen werden über den Gejegentwurf „die des Gongrefjes wurde Sagafta in zweiter Ab- 
— Fortdauer des Geſetzes, einige provis |ftimmung mit 123 Stimmen zum Präſidenten 
forifche Beftimmungen über die Tax- und Stem= |gewählt; der Regierungscandidat Rivero erhielt 
elgebühren in bayeriſchen Rechtsſachen betref- 1113 Stimmen. Der Minifterpräfident erflärt, 

d* das Minifterium werde jeine Entlafjung nehmen. 
Die Kammer beſchloß, ihre Sigungen bis zur 


“Der Abgeordnete Profefjor Greil hat den 
Löſung der Minifterkrifis zu vertagen. 


von ge eingebrachten Antrag — —— 
bes Landtags während ber bevorſtehenden 5 
Reicetags-Seffion wieber zurüdgezogen. FTokal- und Provinsial-Ehronik, 
— Wie e8 heißt, beabfichtigt der Neichsrath * Münden, 5. DM. Bor dem k. Militär. 
Bifhof v. Dinkel von Augsburg eine Bes bezirkegericht Münden fland Heute der Oberlieutenant 
des 2. Imfanterie-Regiments, H. von Effner unter 
ber Anſchuldigung tes militärifhen Verbrechens ber 
Unterfhlagung und ver Fälſchung von Urkunden. 
— Der Redhtspraftilant 3. Lermer im|Derfelbe fol im vorigen Yahre Gelder, vie ihm im 
Stadtamhof ift zum Gerichtsjchreiber am Land« ſeiner Eigenfhaft als Adjutant des Randmehr - Bes 
gerichte — der Forſtamtsaſſiſtent ©. zirls-Commandos Bruck, alſo dienſtlich anvertraut 
Kurz ih Landshut zum Oberförfter in Landau waren, nicht abgeliefert, ſondern rechtswidrig für ſich 
a. 3. ernannt und der Oberförfter 3. Buckel |felbft verwendet haben. Da die unterfchlagene Summe 
von Staufenel nad; Schlierfee verjegt worden. |den Betrag von 500 fl. überfleigt, fo richtet fich 
Baden: Baden 4. Dftober. Der Kronprinz die Anklage auf Berbreden. Ferner foll er einem 
und die Kronprinzefjin find geftern abgereift. |Erfagmann I. Elaffe angeblih mit Genehmigung bes 
Der Kaiſer reift am 6. d. ab, befichtigt die | General-Commandos eine Heirathsbewilligung ertheilt 
Truppen in Raftatt, Karlsruhe, Bruchfal und und tiefem in Abweſeuheit des betreffenden Comman- 
Mannheim, und trifft am 7. d. in Berlin ein, danten einen Erlaubnißſchein ausgeftellt haben, wo- 
Brüflel 4. Dftober, Abends, Das Echo rim das Berbrehen einer Urkundenfälfhung erkannt 
du Parlement meldet, daß in den Werfftätten wird. Der Wahrfprud der Gefhwornen umd das 
der Brüffeler Wagenbauer ein gebructer Auf- Urtheil ift mod nicht erfolgt. 
ruf vertheilt wurde, in welchem die Arbeiter * Münden, 4. Oltbr. In einem Wirthshauſe 
eingeladen werben, an ber Sonntag ftattfinden- vor dem Iſarthore wurde geflern Abends ein junger, 
den VBerfammlung zur Bildung einer Gejell: nobel auftretenter Mann verhaftet, Bruft und Hals 
haft „des MWiderftandes und der Borforge“ mit hohen Orden gefhmüdt, ver fi fär einen 
theilzunehmen, Bringen ausgab, Er trat mit einigen beim Bier 
aris, 4. DE. Die „Amtszeitung“ ver= figenden Unteroffigieren und Soldaten alsbald in 
Öffentlicht einen Bericht des Interims-Kriegs- ;herablaffentfter Weife in Unterhaltung. Die Gen- 
minifters Admirals Bothuan, welcher beantragt: -tarmerie aber, melde in dem angeblichen Prinzen 


ſchwerde wegen Berlegung verfafjungsmäßiger 
Rechte, begangen durch den Eultusminifter v. 
Zug, an den Landtag zu bringen. (U= tg.) 





einen aus guter Familie flammenden notoriſchen dahier wurbe heute mit vem 1. und 2. Rurfe er= 

Schwindler erfannt hatte, verſicherte ſich desfelben. |öffnet und die Anmelvung von 72 Schülern ent- 
* Se Mai. der König hat dem Maler und gegengenommen; im nächſten Jahre wird ſich ber 

Photographen Hrn. Schildknecht in Fürth in 3. Kurs daran anreihen. 

Anerkennung feines fo trefflih ausgeführten Gedenk⸗ Auswärtig Geſtorbene. 

blattes der gefallenen baheriſchen Offiziere ein Epren| Münden: Heinrid Stum, Gefhäfts-Repar- 

geſchent (rei mit Diamanten befegte Brillentnadel) |fiter, 64 I. Bilebiburg: A. M. Neuhofer, 

überreichen laffen. Bierbrauersoittwe, 68 9. Niederraunan: Lud⸗ 
Risingen, 2. Oft. Die im heurigen Jahre wig Zimmermann, | Lehrer, 372. 

neuerzichtete f, Gewerbe» und Handelsfhule Berantwortfiche 9 Redaktion: I. N. Mühlbauer. 


iS ne A‘ 
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* 


















Unterm Heutigen habe ich meine ——— Bee | dahier eröffnet. F 
Meine Hanzlei befindet ſich im Haufe des Herrn batiers Shniglein 
Maritrafje (mene Strafle) &. 123 parterre neben dem Laden des Herrn 
Anton Romanino. 
Negensburg, 1. Oktober 1871. 
Adolph Buchmann, 


königl. Advokaf. 





Sämmtliche _ nd Schul- Bücher. 


griehifhe und Iateinifhe Klaffiker, Wörter - Büder, 
Atlanten &c, Ec. 


%) im den neueiten Auflagen und in guten dauerhaften Einbänden, zu den billigſten Preifen 
J jind vorräthig bei Fr. Puſtet (Gejamdtenjtrafje) und Fr. Puſtet jun. (Domplag) M 
in —— 

> 





— * rm — und Ten: m Im 1600 n nr So | ft. 
eben eingetroffen: find auf erfte Hypothek ohne Unter⸗ 
händler fogleih auszuleihen. 

Näh. in d. Errev. 


Die neueſt e Auflage 


Daniel's Leitfaden für den Unterricht in 
der Geographie. 





Im Haufe Lit. F. Nr. 9 ift eine 
freundliche und bequeme 


Gebunden 36 ke. 
Wohnung 


Thür- & Fenitergarnituren, Im 2. Site 32 vermiase, ste 


Chürdrüder, hürbänder, Tenſterverſchlüſſe aller Syfteme hend in 3 heizbaren Zimmern, 1 
in Eijen, Meflingbronzge und Neufilber Kochzimmer, Kabinet nebft allen 
im fofidefter Arbeit. übrigen Bequemlickeiten, umd wird 
Mufterzeihnungen und 3b. Grand auf Verlangen gratis, ” Allerheiligen frei und zu begeben, 
— — ——— 
ffenbach 


— — —— — — 7U — 
da Verlooſte Bayr. 5proc. Obligationen Höchft wichtige Angeige 
werden zu 100 fammt vollen Monatszinjen gegen baar einge— 
löſt oder gegen bayeriihe und ausländiiche Staatspapiere, Eijen- ar Druslejbend ur 
bahn-Aktien und Prioritäten umgetaufcht bei rühnten ſchweitriſchen Bruch» Arztes, 
. Krüfi-Alth G Kt. 
S. Wertheimber & Comp;; su, tnnen iomen wit. tan ba be 
Bankgejhäft meben dem gold. Kreuz in Regensburg. — dieſes — 100 Brunnen 
Gekündigte Amerikaner und Bayerifhe Banf-; mit Belehrung und vielen miſſen 
Obligationen löjen wir jederzeit beſtens ein. — im — BERN 







Das große und befannte 


Schuhwaaren-Lager 


ur Bult in Stadtamhof, gegenüber der Apotheke, 
hat wieder die größte Auswabl aller Arten Schuhwaaren 
für Herren, Damen und Kinder, und macht. befon: 
ders als etwas ganz Neues und Solides auf eine große 
PBarthie mit Wald⸗Wolle gefütterten Stiefelhen 
aufmerkſam. 
Alles neu, gut, billig und ſchün. 

C. Rießner's Nachfolger 


aus Fürth. 





















Bei Unterzeichnetem iſt zu‘ haben: 


Katholiſcher und evangelifder 


Haus- & Volks-Kalender 


fomie 


Taſchen-Kalender 


für das Jahr 1872. 












Sriedr. Heinr. Reubauer, 
am Eck der Römlingſtraſſe D. 62. 


Zur gegenwärtigen Saiſon halte 
Lager in 


Wollwaaren und Wollgarne ſowie meine 
übrigen Poſamentier-Artikel 


beſtens empfohlen. B 
J. Müller, 





ih mein reichhaltiges] 


Pojamentier nächſt St. Kaſſlan— 


Dienftag den 10. und Mittwoch den 11. Oftober, 


Nadhmittags 2 Uhr, 
werden im meinem Auklionslokale Sit, B. 62 bie Berlafienfchafta- Effekten ber 
verlebten mohlgebornen 


Frau Maria Heffenaner 
y 
Senſals⸗Witime, 
beſtehend in ſilbernen Vorleg · und Punſch- Löffeln, Kaffeelöffeln, Meſſerbeſteden, 
Zucerzangen, Theeſeihern, Tabaldoſen, 1 geld. Armband, Obrringen, Brochen 
und Anderem, Stoduhren, Kanaptet und Seſſeln, eingelegten Nußbaum · und 
anderen Kommoden, 1 Etager, 1 Schreibjetretär, Tiſchen, Bettläden, Kleiderkäſten, 
Spiegeln in Gold⸗ und NAnßbanm- Rahmen, reinlihen Betten, Roßhaar- umd 
Sergrasmatrogen, Frauenkleidern, 1 bupf Waflerftänder, Verſchiedenem von Zinn, 
Kupfer und Dieffing, Gläſer, Küchengeſchirr, Waſchgeſchirr, nebſt noch vielen hier 
nicht genannten Gegenſtänden öffentlich verfteigert, 
Käufer ladet hoͤflichſt ein 


J. Kniſcheck. 






Stadt- Theater. 
Freitag, 6. DOM. 7. Vorſtell. im 
1. Abonnement 
Ein Tag aus dem Teben 
Friedrid) des Großen. 
Hiſtoriſches Zeitbild in 2 Abtheil. 
(3 Acten) von L. Mühlbach. 
Geſuch. 

Für eine fleifige und orbentliche 
Perfon, welche fohen Tann und die 
häuslichen Arbeiten williz verrichtet, 
wird bis fünftiges Ziel ein Plag 
frei, Dienfiverhälnif angenehm, 
Yohn 40 fl. Es finden jedoch nur 
Solche Berückſichtigung, welche gute 
Empfehlungen beſitzen. 

Näh. in der Exped. 





| Freifag den 6. Ohlober 


Nachmittags 2 Uhr, 


(werben in Lit, C. Nr. 158 bei ber 


chem. Eumteramer: Zwinger, ver- 


ſchiedene 


Berlaſſenſchafts-Effekten, 
deſtehend in Seſſeln, Tiſchen, 1 
Kleiderſchrank, Kommode, 1 Sack 
mit Federn, nebſt noch mehreren 
Gegenſtänden an den Meiſtbietenden 
öffentlich verſteigert. 
Käufer ladet höflichſt ein 
3. Kuiſcheck. 
Zur guten Sicherheit find 


1000 fl. — 


ohne Unterhäntler zu verleihen. 
Näh. in ver Exrpeo, 


Mehrere Mädchen 


erhalten ſofort dauernde Beſchaäftigung. 


Näheres bei 
F. X. Straſſer. 
Im Lit. D, Ir. 10 Min 


erite Stock 


mit 6 heisbaren Zimmern und allem 
übrigen Bequemlichkriten zu vermiethen. 


Dffert. 


Ein ordentlicher, tüchtiger 


—i 
Schmiedgeſelle, 
‚der ſchon längere Zeit ans dem Kemer 
gearbeitet hat, in der Delonormiearbeit 
und Hufbeichlag tüchtig if, findet bes 
Kändige Arbeit und lann fofort ein- 
treten. Näh. in d. Exped. 

In nächſter Nähe des Marihores ift 
jogleich eine ſehr fchöne 


große Wohnung 
im vermiethen. Näh. in Sit. G. 146, 
Grasgaſſe. 








SEE HHOLHEHL.IPEH HH IHHHH HH Unterridts- Anzeige. 
: & Dame wünſcht 
Todes· Anzeige. ee nee 


ben zu ertheilen. Adreſſen beliebe 


Gott dem Allmädtigen hat es gefallen, unſere innigſtge- Yjman sub, Chiffre A. H. in ber 


liebte Mutter, Großmutter, Urgroßmutter und Schwiegermutter, Erped. d. Bl. zu hinterlegen. 


Fran Katharine Held, — — auf dem Markt 
geb. Reithmayer, 8 wird friſchgeſchoſſenes 
ſtaufmannus-Wit twe, Schwar zwildpret 
im 76. Lebensjahre heute in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. aus bem — Wildpark zu 
Bom tiefften Schmerz erfüllt bitten um ftille Theilnahme möglichft billigen Preifen aus- 
Regensburg den 5. Oftober 1871 gehauen. Um deren. Abnahme 
die tieffrauernden Hinterbliebenen bittet hochachtungsvoll ergebenft 
in 
Ben, Mügn, Bäa m Zi — 
Die Beerdigung findet Samftag ven 7. Oltober, Nadmit- in 7 tee 
tags 4 Uhr, vom Leihenhaufe zu St. Lazarus aus ftatt. — Fin cand. oh, cand. phil. 
HOCH OO OOOOOHOHO | iunict für lommendes Schuljahr Im- 


:00000000080000000000 iruftionen. Auch Lönnte derfelbe gründ- 
lichen Klavier · Unterricht ertheilen. 


Anzeige und Empfehlung. Ss Hr 
Unterzeichneter habe in Erfahrung gebracht, daß Hr. Andr. Ein foliber Mann, der mit der Land» 


Scheribl, genannt Maurermerfl von Paufenthal, auf meinen und Stadtbevölferung einige Bekannt» 


i ° de { i (\geft hat, gut Schreiben kann, geläu 
Namen Beftellungen annimmt; deßhalb fehe ih mich veranlafit, nei Fr — J —* 





meinen geehrten Kunden anzuzeigen, daß nur Herr Heinrich | 
Silberhorn, Monteur, für meine Firma reift. een Se m Fi mn 
Bei diefer Gelegenheit empfehle ven Herren Dcconomie- Wo? jagt die Erped. 
befigern meine beft conftruirten Stlaviere 
Breitdreihmaichinen und werden von dem Unterzeichmeten beſtens 
Futterſchneidmaſchinen a ne 
zu den billipften Preifen unter Garantie für veren Tüchtigkeit Säreyer, Sehen, 
und zeihne Hochachtungvoll 
BE In ‚Eine feine Wohnung 
‚ 
Xaver Magg, meublirt oder ohne Meubel ift fos 
Mafchinenfabrifant. gleich an einen Herrn, Frauenzimmer, 
8000000:000000000000000000000000000000000 "1, 2 Zusenten u verichen, 
Näh. in ver Erper. Ba 


Bekaunntmachun 
Am Samftag den 7. Oktober 4 38. Vormittags von rung Be 
9 bie 12 Uhr, und wenn nöthig, aud) Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, in der Nähe des Biſchofshofes oder der 
verfteigere ih im Wege ter Zwangevollſtreckung im Lokale des Herrn ſteinernen —— 
Auttionators Bahhofer dahier ohne Rückſicht auf ven Schätzungs- „Offerte unter F. an d. Eed. 
werth gegen ſoſortige Baarzahlung: rTehrungs Geſuch. 
eine vollſtändige Ladeneinrichtung, dann Bei Sgreinermeiſtet Süß kann 


Borräthe vericiedenartiger Spezereituna= |", etisr Junge in die Lehre 
ren, bedeutende Parthien Eigarren und 


Rauchtabak, Auf Ziel Allerheiligen iſt ein 
wozu auchtn eingeladen werben. geränmiger Laden 





Regensburg ven 5. Oftober 1871. mit anſtoßendem Cabinet zu miethen. 
Wegen Erkrankung des k. Gerichtsvollziehers Johann Fiſcher Näh. zu erfragen bei J. Lutzen⸗ 
deſſen Amtsverwefer: Chriſtoph Fiſcher. berger, Domplatz E. 58. 





Omad unb Berlag von Ir Pre, 


Regensburger Auzeiger. 


Der 


eusburger Anzeiger i 
— Anger Fägfihe Beilage pe 
ben Abonnenten bes Megensb, Anjeiger aud dien denen 
—— ale Gratis- vr werben, umb * — ** 
rate Megensburger Morgenblatt. vierteljägriid mur 


koften per Betitzeile nur 
Ik. 


21. 


Ar. 276, Samstag 7. Oktober. 1871. 


Tageska (en! der: Markus, Auguft; Sonnen: 
anfgang 6 Uhr 9 M., Untergang 5 Uhr 27 M., 
Tageslänge 11 St. 18 M. 


—Atueſte Nachrichten. 

** Minden, 6. Dit. Die heute zur Ein— 
übung des Waffendienftes einberufenen Wehr: 
pflichtigen der Altersklaſſe 1850 werben nach 
Berlauf von vier Woceninuter Fortdauer ber 
Uebungen zum Garnifonsdienfte beigezogen, wo— 

egen eben jo viele ältere Mannſchaften entlaj: 

werden. Da die fämmtlichen hiefigen In— 
fanterie-Regimenter bereits mit dem Werderge— 
wehr verjehen find, jo beginnt für bie zunegan- 
ene Mannichaft der Unterricht ſofort mit bie- 
fer —— 

Darmſtadt, 5. Oktober. Der Proteſtan— 
tentag berieth über das Thema: Das Prote— 
ſtantiſche gegenüber dem Papismus innerhalb 
der evangeliſchen Landeskirche, und eine dießbe⸗ 
zügliche durch zehn Sätze motivirte Reſolution, 
welche die gegenwärtige Handhabung bes Kir⸗ 
henregiments in ben protejtantiichen beutjchen 
Landeskirchen verwirft, und eine beutjche 
Volkskirche verlangt, welche in Gemifjens: 
fachen auf bie alte ftaatliche Zwangshülfe ver: 
zichtet, und den verſchiedenen Religionen ihre 
Ueberzeugungen und ber wiffenjchajtlichen For: 
ſchung volle Freiheit gewährt. Nachdem mehrere 
Redner gefprochen, wird die Reſolution ein- 
flimmig angenommen. 

Berlin, 5. Ottober. Die N. Pr. tg. 
hört Betreffs der Verhandlungen über bie rt 
ſäſſiſche Zollfrage, daß die diesfeitige defi- 
nitive Aeußerung nunmehr nad DVerfailles ge 
langt jei und daß Dem Ber bie weitere 
Entjcheidung im der Angelegenheit unvermeilt 
erfolgen dürfte. 

aris, 5. Dftober. Der Soir meldet, daß 
der heutigen Berjammlung der permanenten 
Eommiffion unter ber Präfidentichaft Grevys 
weder Thiers noch die Minifter beimohnten. 
Dasjelbe Journal jagt, die Berathung erftredte 
fih auf unjere Sage gegenüber Deutichland, die 
Beziehungen mit Stalien, die römiſche Kloſter— 
Angelegenheit, die Militär-Reorganifation und 
bie obligatorifche Dienftpflicht. 


Berlin abgereift. Die Preußen haben geftern 
die Räumung bes Departements Dife * 
begonnen. 

Waſhington, 2. Octbr. Dem monatlichen 
Ausweile des Finanzminiſters zufolge beträgt 
die Staatsfhuld abzüglich des Staatscafjen- 
beftandes 2,260,663,960 Dollars, und zeigt 
fonad für ven Monat September eine Abnahme 
von 13,458,000 Dollars. Im Staatsſch 
waren 90,500,000 Doll. Metall und 17.000.006 
Dollars Papier. 


Tokal- und Provinzial-Khronik, 


Münden, 6. Olt. Die Berhanplungen 
am Militär» Bezirksgerichte München gegen, ben 
Oberlieutenant Heintich dv. Effner, wegen Ber: 
brechens der Unterſchlagung und Urlkundenfälſchung, 
endigte erſt heute Mittags. Derſelbe wurde zu 
4 Yahren Zuchthausſtrafe, zu erſtehen auf einer 
Feſtung, verurtheilt, 

Münden, 5. Oft. Im einem biefigen Hotel 
erften Ranges wurde dieſer Tage unter nicht gerin= 
gem Auſſehen ein amgebliher Baron M. von Wien, 
welcher feit einigen Wochen bafelbft flott gelebt, von 
ber Table d'hote weg arretirt, da tie Sicherheits 
behörbe im demſelben einen ehemaligen Zuchthaus 
firäfling ©. B., weicher ſich feit feiner Entweichung 
aus ver Strafanſtalt verſchiedener Einbruchediebſtähl⸗ 
in Öffentlichen Kaffen ac. dringend derdächtig gemacht, 
erlannt; zwei Eomplicen desfelben, die zur Flucht 
Öelegenheit gefunden hatten, wurden auf telegraphiſche 
Rachricht Hin im Stuttgart bei ihrer -Ankumft im 
Haft genommen. 

Deggendorf, 5. Okt. Gefteen Nachmittags 
ſchloß unfere Gnadenzeit, die jährlih vom 29. Sept. 
bis zum 4. Oft. gefeiert wird. Trotz ber ungün- 
fligen Witterung hatten fi fiher 40,000 Menfchen 
eingefunden, welde vie heil. Sakramente empfingen, 
Täglich waren 2 Prebigten, bie von den Sefniten« 
patres Pflager und Geier gehalten wurden und 
auf das Volk den tiefften Eindruck machten. Die 
großartige Theilmahme des gläubigen Volles an bie 
fer kirchlicgen Feierlichleit iſt gewiß ein lauter Pros 
teft gegen die Beſtrebungen bes kirchenfeindlichen 
Fortſchrittes umb ein Beweid, daß in Altbayern fein 
Boden ift für die Afterlatholiten, wie fie fih in 


Berfailles, 5. Oftober Der Finanzminifter | Münden und anderwärts breit machen. 


Pouyer-Quertier ift geftern Abends nad 


(2. 3tg. 


— — — 


Landshut, 5. Dit. Heute Mittags wurde einer 
—* von Unteroſſizieren En Solvaten des tapfes | ftorben. (2. 3.) 
ren vierten Jägerbataillons das fhon länger rkt- und Bandelsberidte. 
verlichene Berpienfilreug feierlich angeheftet. Die W rm 5. Dt. an 19 . fr., Rom 
fes Bataillon kämpfte in faft allen Schlachten; in 16 fl. 48 fr., Haber 7 fl. 11 fr. 
ber Shlaht von Beaugench zeichnete ſich am! Burglengenfeld, 5. DOM. Weizen 23 fl. 
Abend zulegt noch ein friſch aus der Heimath und|44 fr., Korn 16 fl. 26 kr., Gerfle 14 fl. 3 ir., 
zuerft bier in's Feuer gelommenes Häuflein dieſes Zaber 7 fl. 42 fr. 
Bataillons fo aus, daß führer, Unteroffigiere und Landahut, 6. Oft. Weiren 25 fl. 9 fr. (aeft. 
Soldaten das DBerbienfifreuz verliehen erhielten. Das | 45 fr.), Korn 16 fl. (gef. 30 kr.), Gerſte 14 fl. 
vierte Yägerbataillen hat nah einem preußiſchen die 29 fr (geft. 4 fr), Haber 8 fl. 28 Mr. (geft. 
meiften Berlufte unter allen deutſchen Truppen im|og tr.) 4 
legten Feldzuge gehabt. Bei 480 Mann dieſes Sn 
apfern Bataillons find theils auf dem Schladtielve, 


teils im Lazarethe den Tod für's Baterland ge- 





s Verantwortliche Redaktion: 3. N. Mühlbauer. 











Bei Fr. Puſtet (Gejandtenftrafje) und Fr. Puftet jun. (Domplag) wird gratis 


ausgegeben: f 
Das Verzeichniss 


der hier am kgl. Gymmafinm, Real-Gymnafium, Kreis-Gewerbs- und 
Haubels ſchule, Lateinſchule und Aula Scholastica eingeführten 








Lehrbücher. 
Kathol. Caſino. St. Vincentius-vberein. 
Montag deu 9. Oktober Bitte. 


ins— Der unterzeichnete Vorſtand des St. Vincentius-Vereius 
Dereind -Derjammlung gibt den verehrten Bewohnern von Regensburg und Stabtambof 


: in Stabtamhof. befannt, daß der Verein demnächſt eine 
Der Sinti if mr gen Borgigumg) Werloojung zum Beſten der Armen 
ber Bereiactartes er Ausihui abhalten wird und erlaubt jih, an Alle, welche der Sache ber 
—— vArmen geneigt ſind, die freundliche Bitte um milde Gaben 
Stadt- Theater. zum bezeichneten Zwecke zu richten, Solde Gaben wollen ent 


Sonntag, 8. Ottbr. 8. Vorſtellung weder bei Freifrau Baron v. Würzburg oder bei dem Unterzeidh- 


im 1. Abonnement, neten gnefälligft abgegeben werben. Für jede Gabe bringt jet 
FIagdabentener im bayer. ſchon ein Herzlices „Vergelt’s Gott‘ J | 
Hochgebirge. Joſeph Käß, z. 3. Vorſtand. 


Voſſe mit Gefang in 3 Alten v. Kaiſer, Andreas Sch mauss 


Mufit von Prumner, 


Montag, 9. Oft. 9. Vorftellung im in Megensburg, Yaidplak B. 64 & 67, 
1. Abonnement, empfiehlt jein reich afjortirtes Waarenlager von Salons, Tide, 
Anna -Liſe. Düng:, Wand= und Hand-Lampen, broncirte Hleiderftän- 


Siforijäee — in —— der, Hut⸗ und —— ren — —* 
—⏑——⏑—⏑⏑—— turen hiezu, Kohlenlöffel, Kohlenſtecher, Kohlenkäſten 
09555550 Dedel, ladirt, Ofenvorfäse, Wafler-Schaalen, fowie 
Ein Gymnaſiaſt wünfht Latein- Alnoch viele hier nicht aufgeführte Gegenſtände ıc. 


ihälern | j | 

Snitruftion „Eine fleine Wohnung. Empfehlung. 
——— Imeublirt over ohne Meubel ift fo: JJ ih allen Tu. 
Adreffen beliebe man in d. Erpeb. ges an einen Herrn, Frauenzimmer, ig a ra a ee 
d. BL. zu hinterlegen. oder 1—2 Studenten zu vermiethen. zeigen, dah ih alle Sorten vom 


Näh. in ver Erper. 2 
SOOO0000 oo em — Blasbälgen 
Ein Anwe en Ein folider Mann, der mit der Land⸗ in der Stadt ſowie auf dem Lande billigft 


in der Nähe von Straubing, 29 und Stabtbevölterung einige Belannt- —** — ein noch gut erhal» 
Tagw., dabei 11 Tagw. Wiefen Ihaft hat, gut Schreiben fann, gelänfige teuer hlinderbalg zu verkaufen. 





„Sprade befigt, findet je mady feinen Ehriftoph Schmidt 
nebft Inventar und fehr guten Ge Feiftungen ein Unterfommen mit einem wohnhaft im Gafthaufe zum Löroen 
bäuden ift billig zu verfaufen. Monatsgehalt bie zu 30 fl. im Gitter, Lallmünzergafie, 


Näh. in ver Erped. Wo? jagt die Exped. 


Gasfabrik Regensburg.) egensburger Turnverein. 
Montag den 9. Oktober 1871, VBormitiags 11 Uhe,| Dute nah dem Turnen 
findet im Sigungszimmer des Handelsjtandes die jährliche Monatsverjammlung. 


ordentlide Generalderjammlung | Zehteisen Erideinen ver Dit 
ftatt, zu deren zahlveichem Beſuche die verehrlichen Aktiendefigerjotrer ſicht ag RE. 


böflichit eingeladen werben. 
Regensburg den 18. Sept. 1871. — 
x on d tebten 
Der Verwaltungsrath der Aktiengefellfhaft für Drientalifhen 


Gasbeleuchtung in Regensburg. Gaffee-Schrot 
(4 


Ehr. Rehbach, Voritand, 


i Fri — vollſtändiger Erſatz für indischen 
— hei 5* Puſtet (Geſandtenſtraße und Domplatz) iſt ſo— Gaffee, per 7/4 Baquet 3% ke. 





ie 64. U it A hält fortwährend Lager 
Das deutſche — Jahre —— Pr ug A und Lothringen, 3. W. Neumiüller. 
bon 
Daniel’3 Leitfaden für den Unterricht in | Cin ganz gut erhaltenes 
der Geographie. Klavier 
Gebunden 36 fr. für einen Schulpräparanden geeignet, 


a ee a EEE SE Pt — ER > billig zu verfaufen. 

17 vom f. Minifterium geprüft und coucefjionirt, reini ejift jehr R 
Lilionese die Haut von Leberfleden, Sommerfprofjen, Bodenfleden, Arreffen an die Erper. 
vertreibt dem gelben Teint und bie Röthe ber Nafe, ficheres Mittel für 3000 fl 
ferophulöfe Umreinheiten der Haut, erfrifht und verjiingt ben Teint, und macht as 
benfelben blendend weiß und zart. Die Wirkung erfolgt binnen 14 Tagen, können auf Grund und Boden aus— 
wofür bie Fabrik garantirt. Preis Bor fl. 1. 45 fr, und 54 fr. geliehen werden. 


Barterzeugungs-Pomade },7°54.:,%.") ®s? fat vie Erw. 

Binnen 6 Monaten erzeugt diefelbe einen vollen Bart ſchon bei jungen Leuten| Bei einem biefigen Schlofjer- 
bon 16 Jahren, wofür bie Fabrik garantirt, — Auch wird biefelbe zum Kopf- meifter finden 

Haarwuds angemanbt, 


Chinesisches Haartärbemittel ;,1 :] 2 geübte Geſellen 


n. * 
45 fr. — fürbt das Haar fofort ächt in Blond, Brann und Schwarz, und auf Taglohn dauernde Befhäftinung, 


fallen die Farben vorzüglich ſchön aus. — Geſuch. 
Orientalisches Enthaarungsmittel a Fl. fl. 1. 28 fr. zur Ent] Fuür eine fleißige und ordentliche 
fernung zu tief gewachlener Sceitelhaare und ber bei Damen vorkommenden Berfon, welche kochen fanın und bie 
Teint-Co 5 Binnten. t a Fl. 1 A. Dief Mittel entwickelt häuslichen Arbeiten will} verrichtet, 
eint-Lonservateur augenblidlih eine munderbarelwird bis künftiges Ziel ein Platz 
Schönheit, gibt den Muskeln nee Feſtigkeit, verändert den gelben Teint jofortlfrei, Dienftverbältnig angenehm, 
Bi — —* ee * enthält — feine der Geſund⸗ Lohn 40 fl. Es finden jedoch nur 

it nachtheiligen Beftandtheile und ift jehr für Theater, Bälle und zur Prome- x f 

ade zu empfeblen. Solche Berüdfihtigung, welde gute 

Erfinder Rothe & Comp. in Berlin. Empfehlungen befigen. 

BE Die alleinige Niederlage beftnder ih in Regensburg bei Herrn Näh. in der Exped. 
S .F —* ——— 

Robert Berghofer, Wallerſtraßr E. 16. Tehrlings- Gefug). 


Auftragsgemäß verfteigere Bei Schreinermeifter Süß ann 
Montag den 9. Oft. von Nahmittags '/s2 Uhr an ordentlicher Junge in die Lehre 
angefangen, im Wohnhaufe Lit. A. Nr. 214b im Krenzgäßchenitreten. 


an den Meiftbietenden gegen Baarzahlung verſchiedene | af Sit Ülerheiligen if ein 
Berlajjenihaits-Efrelten, ‚ geränmiger Laden 


als: eine Schreib-Kommode, Bertläven, Matragen, Tiſche, Seffel, mit anftohendem Tabinet zu miethen. 
Bilder, Glasfchränte, jehr aut erhaltene Herrenfleider, Leib) Mäh. zu erfragen bei 3. Lutzen⸗ 
—— 2c. 2c., dann einen m... mit vollftändigen Uhr- herger, Domplatz E. 58. 
macherwerkzeugen, Hänge, Stod:, Spindel-, Eylinder- und ann m une INN Fr 
Anker-Uhren, einen Regulateur und noch viele andere richt 1600 fl. oder 2000 fl. 
ua verzeichnete Geräthe. find auf erfte Hypothet ohne Unters 

äufer ladet geziemend ein hänrler ſogleich auszuleihen. 
€. ®. Bachhofer, verpfl. Auctionator. Näh. in d. Exred. 


20000 ⸗ o0o⸗..00000⸗0⸗0⸗xo.e0⸗200002 Musik - Verein. 


Samftag den 7. Oktober 
Todes; Anzeige. im re 
roß e 
R Morg 

1 nie Ta längerem range —— ——“* — Muſi k- ik-Produktion 
a > Zube unter ber Dir ion des kgl. Muſit⸗ 

Füngling Herr Karl Obermeier, Dieifters Hrn. Julius ia 

Liqueir- und Effig-Fabrifantens-Soh Anfang ls & Uhr. 

in dem Alter von 18 jo 2 en geftärtt dir den Empfang Der —5 
F 4 ee — Tr Verluſt allen unfern Ber- F euerwehr. 


wandten, Freunden Belannten Anzeige bringen, bitten wir des 
Dahingefdiedenen im Gebete zu —1* und für uns um ftille Theil- Sonntag den 8. Oktober 


* Hau 
ER und Münden, den 6. Oft. 1871 ar pt üb un g 
Die tieftranernden Eltern gefammten Corps, Steiger, 

und Geſchwiſterte. Retter, und Sprigenmannfchaft. Zus 

Das Leichen ängniß findet Sonntag Nahmittags 3'/, Uhr vom fammenfunft präcis 2 Uhr Nach⸗ 
Sterbehauſe (Fit. B. B, Geſandtenſtraſſe) aus, und der Trauergottes- mittags, im Hofe des von — 
dienſt Montag früh, 9 Uhr in der Pfarrkirche zu St. Emmeram flatt. Dittimer’fdien Gehäudis, Th on 


9000004040 0009:0000 009090009994 ___ IT Berwaltungsrath. 
= Gaſt li 
Unterrichtö=- Anzeige. aftpaus zumstüöfter 


Am 16. Oktober c. beginnt in meinem Geſangs-Juſtitute 
der Unterricht für die neu eingetretenen Schülerinen der I. Ab: Spanferfe |: Bart ie, 
theilung. nebſt friſchem Abbacher Bier, 


Mathilde Ellepauer. |vos ergebenſt einlarct 


Stearin- & Talg-Kerzen Einſtandsfeier 


in jeder Qualität und Stärke von 8 bis 50 Stück pr. bayer. mit gutbefester Harmon t 
Pd. empfehle billigft en gros & detail, m Gaftbaus 8 re 


Leſtes, waſſerhelles Petroleum, wobei falte und warme Speifen, 


ſowie ausgezeichneter guter alter 
bei größerer Abnahme äußerſt billig. Stoff — — wird. 


ilhelm Rudolphi, Zu recht zahlreichem Beſuche ladet 


_ vormals Sg. Hartmann’s Win. böflichft ein 
Heute Samftag, 7. Oftober, Nachmittags 1 Uhr, Mid. Fleiſchmaun. 


werden am Domplatze Geiud. 


mehrere Barthien Bauholz mirist cn Drätsen von 


Pa fiel — 15 Jahren, aus guter Familie vom 
an den Meijtbietenden öffentlich verſteigert. ande, in ein ordentfiche Haus in 


Käufer ladet ein Regensburg oder Stadtamhof unter 
J. Kniſcheck. zubringen, wo ſelbe im Kochen und 

Ar, Unterflägung der Hausfrau Ber- 

Tisch- & Hängelampen waste 3 


en gros & en detail = er in ber Exped. 





ige 
M. Schwarz, Eifenhandlung dm Ochs bei St. Raffian 
am Neupfarrplag, Regensburg. . 72 werben 


Tapeln, N Bwirn, Seide, jowie " . — 
angelau en Preiſen 
Nähmaſchinen, Wulhelm. 


deutſches engl. und amerik. Fabrikat, zu außergewöhnlich billigen —— — —— — 
Preiſen in großer Auswahl empfiehlt unter vollkommener Garantie Ein junger Hund 
Heinr. Höfelein, (Rattenfänger), wird zu faufen ges 
Mechaniker und Optiker, Wallerfiraffe E. 12.ludt. Wo? fagt d. Exped. 


Dend mb Berig von fr Put. 


empfiehlt billigit 


Argenshurger Anzeiger. 


| In 
— ringe Wägfihe Beilage —— | 


ben Abonnenten bes Regeneb, Anjeig 

—* als Gratis. > — au F Yen 
N der ee u Regensburger Morgenblatt. viertefjäh:lig um 

Mr. am. Sonntag 8. Oktober. i 1871. 

ea a SE I NEE = 
Tageslalender: Brigitta; Sonnenaufgang ‚einem ununterbroden herabſtrömenden Landregen vor 

6 Uhr 10 M., Unterganz 5 Uhr 25 M., Tages- fih; das geflrige Rennen Hatte troß bes Regens 


line 1G.15M. wohl an die 8» bis 9000 Menfcen auf bie deſi 
AKeueſie Nachrichten. wiefe gelodt, welchen denn, aufer vem Rennen, alle 


bie Senäffe, Annehmlicleiten und Eomforts während 
eines Regentages auf der Feſtwieſe reichlich geboten. 
waren. — Beim Lrabreiten ließen 9 Rennmeifter 
bis Mitte des nächften Monats dortjelbft ver, | Pferde laufen und warb bie Bahr in 13 Mimuten 
weilen. und 13 Sekunden 4mal umritten. 

* Der 3. und 4. Yusjhuß der Kammer] * Regensburg, 8. Oct. Zur Erinnerung 
der Abgeordneten tritt heute d. 7. Nach: au den Tag, am welchem vor dreihundert Jahren bie 
mittags 4 Uhr zu einer Sigung zufammen, — Scdhlacht bei Lepanto gefchlagen wurde, war geftern 
Sitzung der Abgeordneten-Kammer. Abgeord⸗ das Bildniß Don Juan’s d' Auſtria am Gaft- 
neter Herz verlieſt eine von 47 Deputirten hofe zum goldenen Kreuze mit einem Eichenkrange 
der Fortſchrittspartei — Snterpel: geſchmudi. 
latiou über bie Haltung der Regierung in ber | ** Regensburg, 8. Dit. Vergangene Nacht 
kirchlichen Fra ge. Graf Hegnenberg gegen 11 Uhr wurde die Stadt durch Feuerlärm 
verſpricht Beantwortung derſelben in einer ber erſchredt. Ofädlichermeife erwies es ſich als ſalſch, 
nächſten Sitzungen. daß die Zuckerfabril brenne. Nur ein in der Nähe 

in, 6. Dftober. Der N. Pr. Ztg. zu, befindlicher Biegelftabel Hatte zur Beſorgniß Anlaß 
folge ift der Reichstag auf ben 16 Dhiober gegeben; . dies im Entſtehen befeitigt wurde. 
einberufen. Der „Reichsanzeiger” veröffentlicht Amberg, 6. Dit. Vergangene Nacht find aus 
einen allerhöchiten Erlaß betreffend die Ausgabe der Hiefigen Strafanſtalt fünf Sträflinge aus- 
von verzinslichen Schaganweifungen im Betrage |gebrohen und wurden biefelben Morgens in Ens- 
von 4.971.600 Thlrn. zum Zweck ber Erweis dorf und Rieden gefehen, und flächteten fi in ben 
terung ber Bundeskriegsmarine nnd der Her Wald. (U.B), 
ftellung einer Küftenvertheibigung. Straubing, 6. DM. Im vergangener Nacht 

Stofpolim, 5. Dftober.‘ Die Minifter- wurde in ben Laden des Kupferſchmiedes und Gold» 
Erifis dauert fort. Die früheren Miniſter arbeiters Herrn Gottfried Spenger dahier einger 
weigern fi, im das neu zu bildende Minis brochen und alles Werthvolle entwendet. Der Werth 
flerium einzutreten, Im Departement der aus- der geſtohlenen Gold - und Silberwaaren wird auf 
wärtigen Angelegenheiten iſt Rangerheim, ungefähr 7000 fl. veranfälagt. Der Einbruch er- 
bisheriger Legationsfefretär in Petersburg, zum !folgte durch eine im Gange befindliche Thäre von 
Chef der Abtheilung für Bolitif ernannt worden. Eiſenblech, welche der Dieb elfmal durchbohrte und 

Bern, 6. Oktober. Amtlihen Mittheilungen dann den Riegel zurüchſchob, worauf er in ben Laden 
ufolge find dem Komite zur Ausführung des |gelangte. (Str. Tagbl.) 

aues ber Gotthardbahn zwei Anerbietun: Augsburg, 5. Olt. Von Heute an arbeiten 
gen, eine von deutſcher und. eine von italieniſcher |wiederum ſämmtliche Hiefige Schloffergefellen. 
Seite, gemacht worden. Die Berhandlungen Von Seite der Meifler wurde ihrem Begehren, daß 
hierüber find im Gange. |bie Arbeitszeit von Morgens 6 bis Abendse 7 Uhr 

Madrid, 5. Dftober. Die Neubildung des feftgefegt werde, entfproden. Cine Lohnerhöhung 
Miniftertums ift definitiv erfolgt. Die Finan: wurde von Seite der Geſellen gar nit beantragt. 
zen übernimmt Angulo, das Innere Candau, Arbeiten dieſelben Aber bie obige Zeit, fo werben 
die öffentlichen Arbeiten Montijo, Balaguer ihnen die Heberftunben extra bezahlt und darin liegt 
die Kolonien. Idie Aufbefferung ihres Lohnes. 

Tokal- und Provinzial-Chronik. | Reunburg v. W., 4. Ofibr. Weizen 21 fl. 

* Münden, 6. Oltbr. Das geftrige „Trab: 50 fr, Korn 15 fl. 30 kr. Gerſte 13 fl. 18 ie, 
zeiten“ ging, glei vem fonntägigen Rennen, unter Haber 7 fl. 38 fr. 


“Münden, 7. Ott. ©, k. Hoheit Prinz 
Dtto iſt von Hohenſchwangau wieder hieher 
zurüdgelehrt. Die Königin- Mutter wird 








Sanbag)t, 6. Or. eigen 25 fl 9 fr.j@erfle 14 fl. 24 Mr. (gef. 3 Mei), daber 7 fl 
(geft. 46 kr.“, Korn 16 fl. (geft. 30 kr.), Gerfle] 38 fr. (gef. 16 fr.) 
14 fl. 29 kr. (gefl. 4 kr.), Haber 8 fl. 28 fr. Neumarkt, 2. Oft. Weizen 24 fl, 37 fr., 


(gef. 26 fr.). Kom 17 fl. 6 kr., Gerfte 15 fl. 46 fr, Haber 
Erding, 5. Oltober. Weizen 24 fl. 56 kr. 8 fl 2 ie. 
(geft. 28 fr.), Korn 15 fl. 5 Mr. (geſt. 21 fr.), "grrantwertlige Rebaltion: 3. N. Mühlbauer. 


Aechte Tiroler Krauthobel 


mit ſechs Meſſern und menen, Berbeflerungen, empfiehlt zu ermäßigten Preiſen 


G. A. Schöpf’sche Eisenhandlung 


in Megensburg gegenüber St. Eaffian. 


Stadt- Theater. J Belanntmachung. 
Genntag, — —— — Vom kommenden Mittwoche ven 11. d. M. anfangend, wird bas 
. Brennholz im ärarialiſchen Holzhofe bei Steinweg nad dem neuen 
Iagdabentener im bayer.\magr, —* in Steren abgegeben, wobei bemerlt wird, daß 3 Stere 
Hochgebirge. nahezu cine bayerifhe Normalflafter halten. 
Voſſe mit Gejang in 3 Alten v. Kaiſer, Die Preife werden vorläufig in nachſtehender Weiſe feftgefegt: 
Mufit von Prumer, 1 Ster Buchenholz I. Dual. koftet 4 fl. 10 fr. 
Montag, 9. Olt. 9. Vorſtellung im u“ — II. 83M, 
1. Abonnement. | I... BWeihhe I. „ ED 
Anna -Liſe. I ER 


1 z —2 
Regensburg auı 6. Dliober 1871. 


Königl. Forſtami. 
oſmann. 
athol. Caſino. 


Hiſtoriſches Luſtſpiel in 2 Abtheilungen 


(5 Aufzügen) von H. Herſch. 
Warnung. 


Wer nur immer auf meinen Namen * 


ewas leiht oder borgt, hat von mir u ” 
Alten Nordhäufer, 





durchaus feine Zahlung zu erwarten. 










Maria Hölzl, ädten Montag den 9. Öftober 
Bauerswittme v. Hähenhof, Bereind-Berfammlun 
Warnung. Kornbrauntwein, im Saale des er —— 


pr. Flaſche 36 kr. mit Flaſche, 80 fr. 
ohne Flaſche, pr. Maß 38 kr., 
empfiehlt 


Mer auf meinen Namen etwas 
borgt, hat von mir feine Zahlung 
zu. hoffen. 3. W. Nenmüller. [der Bereinttarten urn a 

Michael Hal, Ä 0: Ber isn. 
5 — 5* u Kelkeim | Ein braves folives Mädchen vom Alte noch aut erhaltene 
and-Berlauf. Lande, die etwas kochen kann, und 

Eingetretener Familienverhältniſſe ſchon länger gedient hat, fid willig eijerue Himmerdien 
wegen, wirb das der Bauers-Wittwejjeder Arbeit unterzieht, ſucht einen Näh. in ver Erpeb 
Maria Hölzl von Höhenhof eigen- vr und — je i : 
thümlich zugehörige, in dem Pfarr: dreſſen wollen bei ter ed. 
orte Hohengebraching entlegene angegeben werden. ' Biltualienpreife am 7. OH. 
ehemalige Schulhaus — geeignet für In ve © äfne * — G. 118 113; . 
> - de, b. . 30—38 fr. 
jeven Hanbwerlsmann ıc. — ohne iſt ein —— Pb 


d. 
Unterhänvler aus freier Hand ver- (Erbäpfel db, '/, b. Mn. 30—33 tr, 
fauft. Darauf Reflektirenve wollen Monatzimmer ‚Schmalz, d. Pfb. er e 


in Stadtamhof. 
Der Eintritt ift nur gegen Borgeigumg 










na — an die Hauseigenthümerin|fopleih zu vermiethen. &in 6 Sc — — 
— 5000 |, Ju Sonfe Sir. F. Dr. 9 in —— Or. ARTEN 

; fl. 0 - freunplihe und bequeme Sans, rauhe 1fl. 18— 1fl. 4 fr. 
a )  WoHnung eier. er rap: 
"Ba Umtergeichnetem finden non tm 2. Gtode zu vermiethen, befte: 'gepugte —M. 4— 1f.— ir. 


2 bi8 3 Gefelen hen» in 3 Heigbaren Zimmern, 1 Hilöner, alte, d. ®. 2I-A fr. 
gegen guten Sohn dauernde Wrbeit, Kochgimmer, Kabinet nmebft allen —— ve Oi ne 


Friedrich Hahn, Übrigen Bequemligteiten, und wirb|gen, d, Eir. AH—ıR4 Me 
Rufnermeifter. : zu Allerheiligen frei umb gu begeben. En b, &tr, ‚ 1f.12 — N 


Belauntmadung. Harmonika (Accordion) 

Berlaffenichaft de8 Bauersjohmes Andreas Mundig! von ‚mit 8, 10, 12, 19, 21 und 34 lap- 

ad BT 

Forderungen an den Rücklaß des zulegt in Pirla bedienftet ges m Mr ' 
wefenen Bauersfohnes Andreas Muntigl von Oberhintofen, — er Ayiterton von f. 2 Bis 40 p. Ei. 
| binnen 4 Wochen Mund⸗Harmonita 

von heute am bei dem unterfertigten Gerichte angemeldet werben, wid⸗ achte Haidauer und Knittfinger einfache 

rigenfals bei Auseinanberfegung der Berlaffenfcaft auf diefelben eine "> „pnelte von BO fr. bie fl 2. 


Rüdficht ‚nicht genommen werden. würde, —— 
Innerhalb der gleichen Friſt haben alle diejenigen, welche zur a Be Burner ea 
Rüdlaßmaſſe etwas ſchulden, bievon anher Anzeige zu machen, Zahlungen Vfarrergafſe in Regensburg. 


an dem geſchuldeten Beträgen aber nur am bie unterfertigte Berlafjen- Empfehlung 
1qaftebehörbe zu leiften. Unterzeichneter bringt fein gut affor- 
Staptamhof den 4. Oftober 1871. 


Kgl. Landgericht Stadtamhof. Bi ren=2ager 


—  — in gefällige Erinnerung, ale: Unter- 

uf: das Beite und Billigjte conjtruirte —— Me ee Ale, 

u Beder-, geihnigte Uhren, ale Gat- 
etto rum m am ei tungen Shmarzmälder-Uhren. 

Sämmtlihe Uhren werden zu jehr 


in allen Größen und Formen nebft den dazu gehörigen Dochten, en 1. erg 
Eylindern, Bafen ꝛc. find zu haben. Abänderungen von Hilig ausgeführt. Hechacdtangsvelft 





alten :Lampen werden prompteit ausgeführt. &. Mefner, 
Auch erlaube mir meine Eifen-, Meffing: und Holz _ Usrmader in der Kramgaffe, gegen- 
Dreherei in empfehlende Erinnerung zu bringen. über der weißen Taube. 
Christoph Wurster, Unzeige. 
jilberne Fiſchgaſſe. Im Ichanneshaus bei St. Kaſſian 


Nr. 72 werben 
Gänſe-Leber 


angelauft zu allen Preiſen. 
Wilhelm, 


Annonce. 
Die bekannten Suitner'ſchen 


Bithern & Guitarren 

empfiehlt um Billige Preife mit Garantie 

zum Verkaufe. Hochachtungevollſt 

| Joh. Wimmer, Zitherlehrer. 
D. 136, 1. St. neben dem Rathhanfe 


' Ein junger Humd 
(Rattenfänger), wird zu faufen ges 
fuht. Wo? ſagt d. Erpen. 








Bei Unterzeichnetem ift zu haben: 
Katholiſcher und evangeliſcher 


-Haus- & Volks-Kalender 
Taſchen Kalender 


für das Jahr 1872. 


Friedr. Heinr. Neubauer, 
am Ed ber Römlingſtraſſe D. 62. 


Auftragsgemäß veriteigere | Dienfl:Offert. 
Montag den 9. Oft. von Nadmittags »22 Uhr | Bis Ziel Allerheiligen wird eim ſolides 
angefangen, im Wohnhaufe Fit. A. Nr. 214b im Kreuggäfichen m ronen, wildes Roden Tan, Firbe 


A Eu Kindern bat, und willig jeb 
an den Meifibietenden gegen Baarzahlung verjchiedene häuslichen ki 3 —* 5 


Verlaſſenſchafts-Effekten, [a I 

als: eine Schreib-ffommode, Bettläden, Matratzen, Tiiche, Seſſel, 9 Zimmer j 
Bilder, Glasſchränte, jehr gut erhaltene Herrenkleider, Leib: _ _ * — 
waͤſche ac. 2c., dann einen Glasſchrank mit vollſtändigen ten — 
macherwerkzeugen, Hänge:, Stod:, Spindel-⸗, Eylinder⸗ und — Be 
Anker:Uhren, einen Regulateur und noch viele andere nicht Bei einem biefigen Schloſſer— 





näher verzeichnete Geräthe, jmeifter fiuden 
Käufer ladet geziemend ein ' 2 geübte Gejellen 
C. G. Bachhofer, verpfl. Auctionater. auf Taslohn dauernde Beſchäftigung. 


Einladung. Beim Laumbacher. 


Der unterzeichnete erlaube ich mir, die Herrn Mitglieder des] Hente Sonntag Abends 


Comites „zur Unterftägung der Angehörigen im Felde ſtehender Hlechmuſik - Produktion 
Landmwehrmänner und Mejerbiften”, fowie die Herrn Sammleriygn cd) ini „Melodie”. 





zu einer Schluß + Berfammlung im neuen Haufe für morgen Amang 7% 7 Uhr. 
den 9. d. Abends 8 Uhr einzuladen. Hochachtungsvollſt ET Ta 
Negensburg den 8. Dftober 1871 F enerwehr. 
€. Hemaner. | Sonntag den 8. Dltober 
Nur no furze Zeit Hauptübung 


BR. des gefammten Corps, Steiger, 
Platow's großes naturhiftorifhes & ethnographiſches Retter, un Sprigenmannfaaft. Zu- 


fammenfunft präc® 2 Uhr Nach— 
M u Ss e u m mittags im Hofe des von u 
im Neichsſaale zur Anſicht ausgejtellt. Dittmer’fhen Gebäudes. 
Entree 15 fr., Kinder 8 Ir. Der Berwaltungsrath. 
Zu zahlreichem Beſuch dieſer für Jeden ſehenswerthen Aus— aſtha us zum Tölterl. 


ftellung ladet ergebenft ein 6. Kl Ylaiom Heute Sonntag 


nzeige und Empfehlung. 12; un — * 


Für die Winter-Saiſon empfehle mein beſt aſſortirtes wozu ergebenſt einladet 


Lager in A W. Alzinger. 
rc 
Tuch, Buckskin & Nouveantes, Theater 
fowohl in= als ausländifcher Fabrikate zu billigften Preijen. Joh. Martert, 
Um geehrten, recht zahlreihen Zuſpruch bittet beftegend aus 800Figuren 
A Achtungsvollſt 2 —— ſchon 
rationen 
A. Liucke, Kohlenmarkt. im Gafthaufe jur 


gold. Krone kommt heute Sonntag 
ben 8. DON. zur Au 


Nouveaulee Ser Bersneih Mitezatt, 


Derby K Jockey, die neuellen Herren) Der Beinzeffentanb, 


Kragen, Kronprinz - Mandette, die neueſtt Damen- Orehet Riun are 
und Herrn ⸗Manchette. Tehrlings- Geſuch. 


Hochachtungsvollſt empfiehlt ſich Ein ordentlicher Junge wird in 
Aug. Zinkl, bie Lehre auf a 
Malerfiraffe vis-a-vis ber St: Caflianstirche. B = 


2. Wilh. Gewallig, 





1 u a9 Su R der or einigen Tagen ift ein Heines Dialer, Römling, D. 81. 
ix. bermiethen. rothes Hündchen Gejud. 


Mt Ziel Ullerbeiligen IM ein mit rothem Salabande bei Abbach — nn 


r iger e zugelaufen. Der Eigenthümer lann 
— — — ar gegen Cini dungsgebüg|"lndugehen weiß", ſucht als Kutfcher 


'oder Hausfnecht einen Platz. 
Näh. zu erfragen bei 9. Augen und Butterfoften abholen. Räh. im der Erren, 
berger, Domplag E. 58. 


Näb, in ber Exped. 
u ee — — — — — 
Getreider — — som 2. bis 7. DE. 
Korn ber Beijen | Korn _| Gere | Haber 
Beden-Berlauf . | 272 ” 17 147 K.t.ıh. fl. fe. 








Beriger RAR. . 20 _ — |Höcfter Breit . . 174|1431 | 9 5 
hr „I as | 158 ] 539 | 396 |Mittlerr. . . . 12530] 1798) 1412 | 8 43 
umtismme . | 708 | 188 | 1961 | 843 |Mindeer . . . | 2414 | 164711248 | 8 16 

er Berlanf * 420 154 : 301 * ... . — — ee ur 6 — 1 
wumiseleni . | 698 | 188 ! 1261 | zis |Wehigem . . - Lı8l— ui - —- I —- — 
25 3 k. 


EB .:..... 15 — — Kotaffuemumee ba Bertauſe: 41,288 I. 


Regensburger Anzeiger. 


Der 
Regensburger Anzeiger 
ericheint täglich und wirb vom 
ben Abonnenten des Regeneb. 
Morgenblattes ala Gratis- 
Keilage bezogen. Iuferate 


toften per Betitgeil nur Regensbn 
Ik. 


iche Beilage 
— werben, 
zger Morgenblatt.e vierteljäprlid nur 


. Regensburg & Stadtamhoſ 

tanu auf den Regensb 

— ud — — 
koftet berfelbe 


21 fi. 


Ar, 278. | Montag 9. Drtober, 1871. 





Tagestalender: Dienyſius, Abraham ; Son 
nenaufgang 6 Uhr 11 M., Untergang 5 Uhr 22 M., 
ZTagesänge 11: 6t. 11:M. 


NKeueſte Hadhrichten. 

»* Münden, 8. Oft. Prinz Otto begab 
fi heute mit dem Prinzen Wilhelm von Hejjen 
nah Berg. — Der Herzog don Naſſau ift 
heute Nachmittag von Bes bier einge⸗ 
troffen, um Abends nad Frankfurt weiter zu 
reijen. 

Münden, 7. Oktober, 1 Uhr Nachm. Sigung 
der Abgeorbnetenfammer. Die nterpellation 
des Abg. Herz und Genoffen wird Graf Heg— 
nenberg Namens des Geſammtminiſteriums 
demnächft beantworten. Der Kriegsminiſter ant: 
wortet auf die Amterpellation des Abg. Louis 
betr. die Entfeftigung von Landau: Die Ab- 
tragung der entbehrlichen Werke von Landau 
werde vorgenommen werben; bie Abtretung bon 
Terrain an die Stadtgemeinde werde nicht un— 
entgeltlih erfolgen. Auf die Interpellation 
bes Abg. Goljen betr. die Entihäbigung für 
Vorfpannleiftungen der Pferbebejiger der Pfalz 
werben die Minifter des Kriegs und des Innern 
fpäter antworten. Auf die Imterpellation des 
Freiherrn von Hafenbräbl betr. die Streu- 
abgaben ıc. in ben k. Forſten antwortet Staats: 
rath v. Fiſch er, die Staatsregierung habe das in 
der Interpellation erwähnte Verbot nicht erlaj- 
jen. Graf Hegnenberg erflärt auf bie Inter— 
pellation des Abg. Greil bezüglich der Berta: 
gung des Landtags während der Reichstagsjef- 
jion: Dieſe Angelegenheit gehöre in das Ge- 
biet ver . königlichen Befugniffe; wenn eine 
— Mittheilung über die Eröffnung des 

eichstags erfolgt fein werde, werde bie 
Staatsregierung dem König den Antrag auf 
Bertagung des Landtags unterbreiten. Darauf 
wird ber Targejegentwurf nah den Ausjhuß- 
vorjchlägen angenommen. 

Berlin, 7. Oftbr. Der „Reichs-Anzeiger* 





meldet die Einberufung bes Reihstages auf) Franzöſiſchen ertheilen. 


ben 16. Oktober an. 
Berlin, 7. Oltbr. Kaijer Wilhelm ift 


heute um 10 Uhr Morgens, Fürft Bismard 
geftern Abends hier eingetroffen. 

Paris, 7. Di. Die „Agence Havas“ mel 
det: Der Finanzminiſter trat die Reife nad) 
Berlin heute früh an. Der Handelsminifter 
Lefranc übernimmt unterdejfen das Minifte: 
rium ber Finanzen. Der Kriegsminifter iſt 
zurüdgelehrt und hat die Gejchäfte wieder über: 
nommen. 

Stodholm, 7. Dft. Der König hat ben 
Reichstag geichloffen. Die kurze Thronrede 
bedauert neuerliche Auffchiebung der Vertheidig⸗ 
ungsfrage. 


Tokal- und Provinztal-Chronik, 

** Megenäburg, 9. DOM. Die Feuerweh—⸗ 
ren von Regensburg und Stadtamhof nahmen ge 
fern Nachmittag am Neuen Haufe eine große, ger 
lungene Uebung vor. 


Markt- und Bandelsberidte. 
Münden, 7. Oltbr. Weizen 26 fl. 16 fr. 
geft. 31 kr.), Korn 15 fl. 35 kr. (geft. 13 kr.), 
erfte 15 fl. 21 Mr. (gefl. 11 kr.), Haber 8 fl. 
50 Fr. (gef. 8 fr.) ( 

Amberg, 7. Oktober. Weizen 21 fl. 9 kr. 
gef. ı fl, 4 fr.), Korn 15 fl. 20 fr. (gef. 19 fr.) 

fie 13 fl. 54 ie. (gef. 19 kr.), Haber 6 fl. 
55 fr. (gefl. 12 kr.). 

YAuswärtig Geſtorbene. 

Münden: Wal. Müller, Pfarrerswittwe, 
39 9. Joh. Bapt. v. Maifiner, q. Appell -Ger.- 
Direktor, 76 9. her, Zimmermann, Runftmalers- 
gattin. Hundsbad: Andreas Lug, Pfarrer, 


Verantwortliche Redaktion: I. R. Mühlbauer, 


Ein Gymnafift wünſcht Latein- oder Ge 
werbfhälern Unterricht zu ertheilen. 

Derfelbe könnte aud gründlichen Unterricht im 
Adrefſen beliebe man 
in ber Erpeb. d. DL. zu hinterlegen. 


a — 


- 
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2 Die 6. A. Schöpf'ſche Eifenhandlung in Regensburg, 
vis-A-vis der St. Cafjianskicdhe, 
empfiehlt unter Zujiherung folider Bedienung für die bevorftehende Saifon ihr 


- Großes fager 
Patent- Regulir -Füll-Oefen 


mit feuerfeften Steineinfähen als Wärmeleiter zu Steinkohlen-, Coaks- und 
Torfbrand eingerichtet, 

die fich vorzüglich zur Beheizung von Schlaf- und Wohnzimmer, Salons, Wirth · 

fdaftslokalitäten, Aureaux und Berkanfsläden eignen. Ä | 

Bimmer-, Salon- & Kochofen, ebenfo Kochherde nad befter Conftruktion 
zu Holz. und Steinfohlenbrand im Preife von fl. 4. bis fl. 48. pr. Stüd. 

Zeuerungs-Requiſiten in billig eleganten Garnituren, Geſundheits-Kochgeſchirre, 

ſowie von allen übrigen Saushaltungs - Gegenfländen, 


Borzüge des Pateunt⸗Regulir-Füllofens. 

Der patentirte Regulir-Füllofen mit fenerfejtem Steineinſatz Hat durch feine außer: 
ordentliche Leiftungsfähigfeit die günftigfte Beurtheilung verfchiedener techniſcher Vereine 
gefunden, und werden als befondere Vorzüge anerkannt: „Erzielung gleihmäßiger ange: 
nehmer Temperatur, große Erjparniß an Zeit, rauchfreies und geruchlofes Verbrennen 
des Materials und rajhe Erwärmung der zu beheizenden Räumlichkeiten.“ 


SOLL LLLLLLLLLLLLLL LLC HN 
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Belanutmachun + Ein noch ganz gut erhaltener 
Kommenden Montag deu 16. Oktober wird an ver sg] eiſerner Dfen 
Kreisgewerbfchule zu Regensburg der Borkurs mit wöchentlich 26] mit Brafröhre verfehen, iſt zu ver» 
Stunden eröffnet; vie Fehrgegenftänte find: Religion, Rechiſchreiblehre, kaufen. Näh. Sit. D. 116 über 
Aufſatz, Rechnen, Lefen, Naturgefhichte, Geographie, Zeichnen und 2 St. hintern Rathhaus. 


Schönfdreiben. fit. A. 165 ift an eine finver: 


2 


>22 79 OD 9 9 OO PO OS 


Die Anmeldungen hiezu können täglih zwifhen 11 und 12 Uhr loſe Familie 
dem Reltorate flatifinden. 
5% — — 8. Oltober 1871. eine Wohnung, 
Das Tönigl. Reltorat, Ber ‚Breißgeiveriüpuie, Seiheb in zuci Zimmern gu var 
Dr. off. — — — — 
— pie vom Zahnarzt Gteyrer ın Münden verfertigten und von höchfler Unterrihts- Anzeige. 
Stelle zum freien Bertaufe genehmigten Zahnpräparate, alöf Eine junge Dame wünſcht noch 


Zahntinktur, Ballon rn Erg der gr er einige Elementar- und Klavierftuns 


rg < aeg Iden zu ertheilen. Adreſſen beliebe 
Zahnpulver s I a man sub, Chiffre A. H. in ber 


Sabſtausfallen Kohler Zähne, das Glas 8 Mm fi 
Zahnplombe Yin min uno e  mjecet. D. D zu hinterlegen. 


Wilh. Zacharias in Regensburg. : „Eapfehlung. 
DER- Berlooite Bayr. Hproc. Obligationen iserren Keuerarbeiteen ergeben ange 


werben zu 100 fammt vollen Monatszinfen gegen baar einge— deigen, daß ich alle Sorten von 
[öft oder gegen bayeriiche und ausländijche Staatspapiere, Eiſen— Blasb älgen 
bahn-Altien und Prioritäten umgetaujcht bei — der F * auf dem * billigft 
teparire. Auch iſt ein no t I» 
8. Woeartheimber & Comp., tener Gylinderbaig zu ——— 
Bankgefhäft neben dem gold. Kreuz in Regensburg. * —— a Aha kung 
BER- Gelündigte Amerifaner und Bayerifhe Bauk⸗ hal „m Warhanje' zum Töten 
Obligationen löjen wir jederzeit beftens ein. in: Gitter, Rallmängergaffe. 
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“ n “ 
N Anzeige. N 
N\ Unterm Heutigen habe ich meine anwaltichaftlihe Praris dahier eröffnet. M 
NV Meine Kanzlei befindet fi im Haufe des Herrn Privatiers Schniglein X 
& Marſtraſſe (neue Straſſe) G. 123 parterre neben dem Laden des Deren 
nr YUnton Romanino. 4 


N  Stegensburg, 1. Oltober 1871. N 
\ Adolps Buchmann, Q 
königl. Advokat. N 
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An. — 


* BETT . Walbinger, D. 32, 1., Engel« 

Beſter Kräuter-Liqueur burgerftrafie, empfiehlt fein Lager von 

aus ber Fabrik von Querpianos, Pianinos, Flügel, 

€ d J b aa N b ——— ir —— * Ber 

miethben, Berkauf und Tauſch, 

m. neo rm egens urg, ſowie alle Reparaturen und Stim- 

von Herrn kgl. Univerfitätsprofeffor Dr. ©. €. Wittfiein in Münden wegenimen derartiger Inftrumente jur ger 
feiner vorzüglichen magenftärtenden Beftandtheile aufs Befte empfohlen, iſt ädhtifäligen Beachtung. 

in Driginalflaichen zu haben in et 








Regensburg bei Herrn Conditor Carl Leyfam, Kramgaſſe, Mtteft. 

J ." „ 2. Bauer beim Theater, Seit mehreren Jahren litt ich ſehr 
Abbadı wc „0. Röhrl, empfindlich an Hühneraugenichmer- 
Abensber Alois Sneitinger, zen, melde mit jedem Jahre zur 
Alt maunſte „nn © a nahmen. Gin Dutend Hlihner- 
Amberg nn vd. Pengfelder, augen-Pläfterhen von A. Reu— 

' ." . Gürtler, nenpfennig haben mich binnen 
Beilngries — . M. Allio, Conditor, Kurzem ganz davon befreit, 
Beraphanfen 23 SxIfrſi. Nienburg alW., den 16. Juli 1869. 
Bruck bei Nitterram „on . Siml, , Müller, 
Eham .n eo; Löw, Schornfteinfegermeifter. 
Dapwang „ . €. Baberlorn, Diefe Piläfterchen find nur allein 
Eslarn = el, Doflnan, ädht zu fanjen bei 
Erbendorf .- oh. Raub, A. Schmal in Regensburg. 
Gidellam "" . Nicberer, 

lof * ” @. A. Marienſcheck, 

ne * — ag ip iaß In Lit. D. Nr. 101 ift der 

r 18 - ” * — — — 

Ball nz om dr. Böllzienel, erite Stod 
Kelheim . n kr. Xav. Boigt, mit 6 heizbaren Zimmern und allen 
Könting ER A übrigen, Bequemlichteiten ju bermiethen. 
Kohberg bei Lam .» » rang Scheul, — — 
— — — Stadt· Theater. 

[ „ udr. Späth, 
Sun urg „Fran Elife Kathum, ontag, r * 9. —— im 
Miltad; bei Biechtach „ Herrn m, Kern, . Abonnement, 
Mitten DI. „janter, Anna -Liſe. 

eutirchen ⸗ The iforifches Luſtſpiel in 2 Abtheilungen 
Naabburg W J. Paulus, ——— 9. Serie. , 
Neunburg v. Bad „ „ Carl Pfäffinger, O7 
Parsberg „ " Mnton Dlaier, arnung. 

faffenberg  — Eonditer Ehrift. Schwaiger, Wer auf meinen Namen etwas 

föring „= 2 Scharpf jel. Wine, korgt, bat von mir feine Zahlung 
Negenitauf ee jr. Xav. Stiefler, hu hoffen 

j ” ” * 0 — 
urn "m N, Nöber's ſ. Ww., Michael Hadl, 
Roding «= ” Georg Braun, Schuhmachermeiſtet in Kelheim 
—— —— Gens ——— — 

Schwandor „nun X: ‚ | 2 
Schwarzenfeld » - 9 Meidinger, J Alten Mordhäufer, 
un * 

1 n . ’ achten 
Sulzbach „ = jr. Meyer, = 
Schwarzhofen nm Mich. Bank, | Kornbranniwein, 
Schönbad; b. Bobenmait, „of. Ehent, ö pr. Flaſche 36 fr. mit Flaſche, 30 fr 
Sündhin "» n  Mootheter, Eng. Ströhler, | en aiche ve Dat Kr . 
— ——— En ‚ Pr. “ 

r ® — * * — i . 
—A »„ »  Xav. Reiter, | 3. WB. Neumüller. 
Wiefent =. is oſef Schieber, 

nm" eonh. Panr. 


Bwieiel 


νννννναααααααα3 Kathol. Caſino. 


Todes; Anzeige. Montag den 9. Oltober 
Tr * Vereins -Verfammlung. 


Dem Herrn über Leben und Tod hat es im feinem unerforſchlichen Pim Saale des Hrn, Laumbacher 


Rathſchluffe gefallen, unſern innigſtgeliebetn Gatten, Vater, Schwieger- 
vater, Großvater, Schwager und Onkel, den mwohlgebornen in Stadtamhof. 
Der Eintritt iſt nur gegen Vorzeigung 


herrn Michael Lachner, — — 





Oekonomiebeſitzer, 
heute Morgens 4°/, Uhr aus dieſer Zeitlichteit in die Ewigkeit abzurufen. Ein braves folides Märchen vom 
Lande, die etwas lochen fanıt, und 


Er verſchied nad mehrwöchentlichem ſchweren —— und 
würdigen Empfang der heil. Gterbjalramente, im Alter von 68 Jahren, iden länger gedient bat, fi willig 
jeder Urbeit unterzieht, fucht einen 


rubig und gottergeben. 
dem wir diefen für uns fo fchmmerzlichen Berluſt allen unſern Be 
Plag und kann fogleid eintreten, 
Adreſſen wollen bei ver Exped. 


fannten und Freunden mittheilen, empfehlen wir bie Seele des theuern 
Dahingeſchiedenen dem frommen Undenten im Gebete, für ums aber 
angegeben werre ·⸗ werden 
— G, 118 der Schäfnerfiraße G. ‚113 


bitten wir um flilles Beileid. 
ift ein meublirtes 
mittagg 10 Uhr vom Sterbehaufe Nr. 45 in Steinweg aus auf ben 
Ein ortentliher Junge wird in 
Ein lediger Mann in den’ beften 


aller Gattungen unter Garantie empfiehlt Iahren, der aud mit Pfersen gut 


Mühlbauer, umzugehen weifi, fucht alt Kutfcher 
neben der weißen Lilie E. 83—84. ——— eg 


uzeige und Empfehlung. Hat Ziet Mlerheifigen iM em 7 
Für die Winter-Saijon empfehle mein bejt afjortirtes geräumiger Laden 


Lager in mit anftohendem Cabinet zu miethen, 


Tuch, Buckskin & Nouveantes, es. 5" 


jowohl in: ald ausländiicher Fabrikate zu billiaften Preijen. Dei einem  biefigen Schloffer- 


Um geehrten, recht zahlreichen Zuſpruch bittet meifter finden 
Adhtungsvollit 2 geübte Gejellen 


A. Linde, Koblenmartt, auf Taglohn tauernde Beſchaͤftigung. 
Dienftag den 10, und Wiittwod den 11. Dftob t,| Im Haufe Sit. F. Nr. 9 ift eine 





Steinweg ben 8. Dftaber 1871. 
Die tieftrauernd Hinterbliebenen. 
Friedhof am Ofterberg flatt, umd wird ummittelbar darauf der erfle und natzimmer 
helle Seelengottesdienft, der dritte Seelengottesdienfi Donnerflag ben ſogleich — — vermiethen. 
—1 
US I * U U U U U SU U DS WU 0 77 
., 9% vi. Lehre aufgennommen. 
Das Biligfte, * L. Wilh. Gewallig, 


Die Beerdigung findet fommenben Dienfag | ben 10. d. Mies. Vor- 
M. Vormittags 10 Uhr in der Filiallirche dajelbft abgehen. =  Fehrlings- Gefuh, Gefug). 
‚Maler, Römling, D. 81. 
ähmaſchinen dei 





Nachmittags 2 Uhr, freundliche und bequeme 
en in — Nattonsiotek et. B. 62 die Verlaſſenſchafts · Effelten * 0 h nu a g 4 
ocke zu vermiethen, beſte— 
Frau Maria Heſſenauer, en in 3 beizbaren Zimmern, 1 


— ER ———— — ra Kochzimmer, Kabinet nebſt allen 
eſtehend im ſilbernen Borleg- und Pun !öffeln, Kaffeelöffeln, Meſſer efleden, ige ichfei , 

Buderzangen, Theefeihern, Tabakdojen, 1 gold. Armband, Obrringen, Brochen m. S— * wird 
> Anderem, —— ** und Seſſeln, eingelegten Nußbaum- und, zu Allerheiligen frei umd zu begehen. 
anderen Kommmoden, 1 Etager, 1 Schreibjelretär, Tilchen, Bettläden, Sleiderfäften,! u; Wabler Erik on 
Spiegeln in Golde und Nußbaum Rahmen, reinlihen Betten, Rofbaar » it — Nadler Erich am Kohlenmarkt 


Seegrasmatraten, Frauenkleidern, 1 kupf Wafferftänder, Verſchiedenem von Zinn, — 
Kupfer und Meſſing, Gläſer, Küchengeſchirr, Waſchgeſchirr, nebſt noch An erite Stock 
nicht genannten Gegenſtänden öffentlich verſteigert. rüdwärjs bie Allerheiligen gu vermiethen. 


Käufer ladet böflihft ein 
J. Kuiſcheck. 


Drud and Berlag von Ir Pufſet. 





Begeusburger Auzeiger. 


De 


Regensburger Anzeiger ; 

— — Vigfihe Beilage — — 

ben Abonnenten des Regenab, Unzeiger 44 —— 

—— ala Gratis- werben, umb toflet berfelbe 
* zee Negenkburger Morgenblatt. ieiteinuiis une 


Ar. 279. Dienstag 10. Oktober. 1871. 


Tageskalender: Franz v. Borgia; Sonnen: | 
aufgang 6 Uhr 13 M., Untergang 5 Uhr 20 M., 
Zageslänge 11 St. 7 M. 


UKeueſte Nachrichten. 


** München, 9. Oktober. General Frhr. 
dv. d. Taun und Prof. v. Pözl find zu lebens— 
länglichen Reichsräthen ernannt worden. 

* Der Antheil, welchen Bayern noch an 
ber Kriegsbeute erhalten wird, wird in ber Felt 
ung Germersheim untergebracht werben, da das 
Zeughaus in München nicht viel Raum mehr 
biefür bietet, 

Berlin, 8. Oktober. Pouyer-Quertier 
ift heute Morgen mit dem Staatsrath Ozenne 
fowie den Grafen Fenelon und Balon hier ein- 
getroffen und im Hotel Royal abgeftiegen. 

er Minifter begab fih im Laufe bed Vormit— 
tags in das frangöfiihe Geſandtſchaftshotel. 
Aus Königsberg Fommt die Mit- 
theilung, daß dort am 3. Oft. feine Erkrankung 
und fein Todesfall an der Cholera mehr an- 
gemeldet wurde. Auch aus Pillau wird das 
vollftändige Erlöfchen der Epidemie angezeigt. 

Brüflel, 8. Oktbr. „Etoile belge“ meldet 
heute gleichfalls, daß 300 Mafchinenarbeiter und 
360 Sp’nner in Gent die Arbeit eingeftellt 
haben. Sie fordern den zehnftündigen Arbeits« 
tag ohne Rohnherabfegung; die Erjteren bean= 
ſpruchen für außerordentliche Arbeitsjtunden 
boppelte Löhnung. 

Baris, 8. Di. Der Minifter des Innern 
Lambrecht ift heute in Folge der Berftung 
einer Pulsadergeſchwulſt in Berfailles geitorben. 

— Bemerfenswerth ift die wachſende Zahl 
der Entweihungen gefangener Inſur— 
genten. Schon vor einigen Tagen waren bie ro: 
then Journaliften Soncondigndund Rabuel 
aus dem Hofpital der Bibliothefftraße zu Ver: 
failles entlommen, dann erfuhr man enblich, baß ber 
General Okolowicz, einer von den höchſten 
Befehlshabern der Revolutionsarmee, aus dem 
Lager von Satorh verfhwunden fei, und nun 
bat aud der Dberji Jaclard, ein Mitglied 


* 


Ereigniffen auf das Schwerfte kompromittirt 
glücklich das Weite erreicht. 

Lyon, 8. Dftober. Der Gerichtshof ver: 
urtheilte den Polen Dobrowolsfi a auptan« 
ftifter der Erceffe gegen die Deutfchen zu zweis 
monatlicher Gefängnißftrafe und 100 Frants 
Geldbuße. 

Ronftantinopel, 7. Olt. Die Hite bat nach⸗ 
gelafjen; jeit einigen Tagen ift fühle Witterung 
eingetreten. Die Cholera dürfte als erlojchen 
anzufehen fein. Geftern kamen drei Cholera- 
fälle, heute fein einziger mehr vor. Am Gan- 
zen bat die Epidemie 150 Opfer gefordert. 

Madrid, 7, Di. In Folge des Minifter- 
wechjeld haben bis gejtern 22 Provinzial 
gouverneure ihre Entlaffung eingereicht. 
Dem zurücgetretenen' Minifterpräfidenten %o- 
villa gehen von zahlreichen progreffiltiichen Klubs 
in ben Provinzen Zuftimmungserflärungen zu 
feiner Haltung in der Frage des Kortespräfi« 
binms zu. 

Tokal- und Brovinzial-Ebronik. 

* Münden, 9. Oft. Auf Anfuchen der Wirthe 
und fonftigen Gewerbtreibenben auf dem Oktober⸗ 
feftplage bat der Magiftrat die Erlaubnig zu 
deren Geſchäftabetrieb vafelbft, vefp. das Oftoberfeft 
um 8 Zage, bi® zum 15, de. incl, verlängert. 

Amberg, 7. Dit. Geftern Abends zwiſchen 
4—5 Uhr bramnte in Ellersporf, Gemeinde 
Wutſchdorf, das Haus des 9. Stangl ab, Ueber 
die Entſtehungsurſache des Brandes ift nichts bes 
fannt, (9, 3.) 

Landshut, 6. Oltbr. Der verlebte geiftliche 
Rath und Stadtpfarrer Werner hat dem Fatholifchen 
Schulfonde 300 fl,, dem Armenfonde 150 fl., ber 
Kleinkinverbewahranftalt 150 fl. und dem fläbtifchen 
Krankenhaus 200 fl. als Legat zugewendet. 

In Augsburg haben die Schreinergefellen be- 
ſchloſſen, eine Abkürzung der Arbeitszeit und Lohn: 
erhöhung zu verlangen. Die Arbeitézeit fol von 
Morgens 6 bis Abends 6 Uhr incl. 20 Minuten 
Befperzeit, feftgeftelt umb der Pohn um 15 Proc. 
erhöht werben. 


Markt- und Bandelsberichte. 
Straubing, 8. Di. Weisen 23 fl. 5 fr. 


des Zentralkomite's und ebenfalls in den legten i(gef. 3 fr), Kom 15 fl. 41 fr. (gef. 13 ie), . 
| 


Hahnbach: Martin Shmuderer, Jubelprieſter, 819. 
Roggenburg: Dr. Iof. Ant. Bauer, praft. Arzt. 


— — 


Gerſte 13 fl. 49 fr. (gefl. 8 kr.), Haber 7 fl. 48%. 
(geft. 4 fr.) 





"Auswärtig Geftorbene. 





Berantwortlie Redaktion: 3. N. Mühlbauer. 


Münden: Ir. Weger, Buchhalter, 43 I. — 









Bon dem beliebten 
DOrientalifchen 


| Enffee-Schrot, 
H vollftändiger Erfag für indiſchen 

Caffee, per Y/a Paquet 3 fr, 
E hält fortwährenn Lager 


% W. Neumüller, 







Bei Unterzeichnetem ift zu haben: 
Katholiſcher und evangelifder 


Haus- & Volks-Kalender 


fowie 


Taſchen-Kalender 


für das Jahr 1872. 





In meinem Neubau iſt im zweiten 
Stod eine 


—— TEN Wohnuug 
— Imit 6 heizbaren Zimmern, Garderobe, 
Dienftag den 10. und Mittwoch deu 11. Oktober, 9 Speifen und Mägdelammern, 2 


Sriedr. Heine. Neubauer, 
am Ed der Römlingfiraffe D. 62. 







Borplägen und übrigen Bequemlichkeiten 
zu vermiethen. 





Nachmittags 2 Uhr 


’ 
werben im meinem Auktionslokale Pit. B. 62 die Berlaffenichafts- Effekten ber Wittwe Hempff. 


verfebten wohlgebornen 2 Im Haufe Lit. F, Nr. 9 iſt eine 
Frau Maria Helfenaner, = und bequeme 
Senjals:Wittwe, Wohnung 


beftehend im filbernen Borleg- und Punſch- Löffel, Kaffeelöffeln, Dieiferbefteden, 


Bnderzangen, Theeſeihern, Tabaldoſen, 1 gold. Armband, Obrringen, Brocden im 2. Stede zu vermiethen, beſte⸗ 


und Anderein, Stoduhren, Kanapee und Seſſeln, eingelegten Nußbaum · und hend in 3 heizbaren Zimmern, 1 
anderen Kommoden, 1 Etager, 1 Schreibjelretär, Tijchen, Beitläden, Sleiderfäften, Kochzimmer, Kabinet nebft allen 
Spiegeln in Gold und Nußbaum · Rahmen, reinlihen Betten, Roßhaar- undlührigen Bequemlichkeiten, und wird 


zu Allerheiligen frei und zu begehen, 


Stegrasmatragen, Frauenkleidern, 1 kupf. Wafferftänder, Berjchiedenem von Zinn, 

Kupfer und Mefling, Gläfer, Küchengeſchirr, Waſchgeſchirr, nebft noch vielen hier 

nicht genannten Gegenftänden öffentlich verfieigert. 
Käufer ladet höflichft ein 





Ich tann der Wahrheit gemäfi ber 
J. Kuiſchec. (eig, ab mi Kennen 
EN — EEE ⏑ ——— — TUNER ———— p enn 4 en ü nerau en⸗ l ” 
Schwarze Kanzleitinte die Mas 12 ti, fterhen {ehr ha Dienfe geleifte 
Ranzleitintenpulver a Paquet 12 kr, pr. Bid. fl. 1. 36 ii. haben. 











Diverfe Alizarin- & Copirtinten a Klage 4-36 tr., Tee DE I 
Noth & blane Tinten a Riäihuen 9 und 12 fr. empfiehlt Niederlage in Negenabung bei 
A. Schmal, Neupfarrplatz ⸗* 
Eijenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juli 1871 an: 
Ankunft von: Abfahrt nad: 
Münden, Sandshut, Paſſau, Straubing, Geijel- —— — 19 Paſſau, Landshut 
dring; br 37 Min. Vorm. P. L., y, 8. EL, ünden: 3 Uhr 45 M. rg. 6. 2., 3. GL, 5 Uhr 
1 Uhr 22 Min. Borm.E. 1, 2, 6L, 2 Uhr 41 M.| 42 M. Morg. E. 1., 2. &L, 1 Uhr 5 'M. Mitt. P. 
2 P. 1., 2., 3. Cl, 8 Uhr 55 Min. Abds. E. 1.| 1, 2,3. 6L, 4 25 Min. Nachm. E. 1., 2. Cl., 
2. El. 10 Uhr 10 M. Abds. 6. 2, 3. El. 5 Ubr 47 M. Abds. P. 1. 2, 8. €. 
Baitau, Bandshut, Straubing, Geifelhdring: /Beifelhdring, Straubing, Landshut, Paſſau: 
. Morg. E. 1., 2. €L, 8Uhr 18 M. Morg.| 7Uhr 35 M. Früh 6. 2., 8. EL, 9 Upr 50 M. Borm, 
6. 2.,3. EL, 4 Ubr 57 M. Nam. 6. 2,, 8. Cl., 7 Uhr] E. 1. 2. EL, 6 Ubr 15 Min. Abends €. 2, 8, E., 
30 Min. Ads, E. 1., 2. EI. 11 Uhr 15 M. Rats E. 1., 2. EL. 

- Mürnberg, Bayreuth, Eger, Furth, Shwan Schwandorf, Furth, Eger, Bayreuth, Nürnberg 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Borm. E. 1., 2. Th., 12 Upr| 8 Uhr — Min. G. 2, 8. &L, 3 41 Min. 
55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. EL, 3 Uhr 14 M. Morg. E. 1., 2. EL, 9 Uhr 15 M. Borm. 6.2, 3, Cl., 
€. 2,3. €, 4 Uhr 20 Min. Nachm. E. 1., 2. Th, 9 Uhr 45 M. Borm. P. 1., 2. 3. EL, 11 Uhr 28 M 

Uhr 38 M. Abds. P. 1., 2., 3. Cl, 11 Uhr 10 M.| Borm. E. 1., 2. EL, 2 Ubr 50 M. Nadm. P. 1., 2, 
Rachts E. 1., 2. EL, 12 Uhr Rachts 6. 2, 3. EL 3. Cl. 7 Uhr 45 M. Abds. E. 1., 2. Cl. 
’ 


/4. E. 1., 2. 1. 
BIER, Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2, sguesnt, Amberg: 6 Uber — M. Abends 6. 2, 


Sperialitäten., aus ber Fabrik von A. Menuenpfennig | Sehr gute, Biiee Reber» 
Halle alS. gegr. 18062. und Blut⸗ Würſte, degleihen 


Glycerin · Waſchwaſſer 6 
allen coemetiſchen Buchern. (Flaſche 54 fr. und 2 empfiehlt täglich 


Ehinefijches (Silber-) Hanrfärbe- Mittel Mr Sauer 







Rennenpfenuig |peSühnerangen-Bfläfter'hen, | Auten Rordhäauſer, 


fannt als ein Radicalmittel zur ſchnellen und jchmerzlofen Vertreibung ber ächt en 
Dentifries uni le im Semsissen u | Kornbranntwein 
ifchen u. ört- 
en 1 r1Cce universe 8 lichen Zahnfchmerz jofort pr. Flaſche 86 kr. mit af 6, so. 


flillend, & Flacon 18 fr. 
Das langjährige gute Renomme der und ber immer ſich vergrößiernde Me? ua we. Reß ir, 
ö J. W. Neumüller. 


Wſatz derſelben, bürgen für die Güte dieſer Artikel, welche ächt zus kaufen find 
in Regensburg bei a. Schmal 
mer 
Bei Fr. fet in FKegeusburg, Kew York und Cincinnall iſt Ein no ganz gut erhaltener 


erſchienen und Fann burg e Buchhandlungen bejogen werben: eiferner Ofen 
Alarienkalender pro 1872, mit Bratröhre verfehen, ift zu ders 
Preis 12 fr. Mit Stempel in Bayern 15 fr, tanfen. Näh. Lit. D. 116 über 


J intern Rathhaus. 

In vorzüglich ſchöner Ausſtattung bietet derſelbe ein gut redigirtes Kalen ⸗ —— m zn ss — 
barium, wobei jedem Monat eine gedrudte Tabelle mit Haum| uf Biel Allerheiligen ift ein 
zum Einſchreiben gegenüber fteht. geräumi er Laden 

Demfelben folgt ein Originalgebit „am die Weihnacht“ mit einem mit auſtehendem > miethen. 
prächtigen Holzſchnitte, dann der Nenjahrsgruß, dem diegmal auf extra) .,: ‚a 
ftarfem Papier ein prachtvoller Stich in Tondrud: „‚Die Fällung der hei: Näh. zu erfragen bei 3. Lutzen⸗ 
ligen Eiche durch St. Donifazius, ben Apoftel ber Deutichen,* nadj|berger, Domplag E. 58. 
einem Delgemälbe bed Malers Wittmer in Rom beigegeben it. Dielem "Ein brav folives Mävhen vom 
reiht fi an ein Original:Artifel_ von Dr. be Waal, unter dem Titel: „Deutſch⸗ u rn —* adchen vom 
land in Rom beim Jubiläum unſers heiligen Baters Pins IX.“|Tande, die etwas kochen kann, und 

Nun eröffnet ber befannte und beliebte Bolksſchriftſteller Bernardifhon länger gedient Hat, ſich willig 
re rer —— * Kalenders mit einer jeder Arbeit unterzieht, fucht einen 

ur ilder illuftrirten Original-Erz ung unter bem Titel: i intrei 
„Der Menjd denkt, Gott lenkt. Hiernach wirb in einem fehr interef- har — Bi go —— 
fanten Auflape, betitelt: „Das Brenz im Kriege‘‘, welcher mit 4 bilblichen eo er Erpev, 
Darftellungen aus dem legten beutich-frangöfiichen Kriege —5 iſt, die Besjangegeben werben. 

beutung bes Kreuzes entwidelt. In der nächiten mit 4 Bi ern gezierten Er⸗ — 8 f 

zählung:- „Doppelter Sieg‘ wird ber Leſer mit einem weiteren Lebensbilbe , ß e ud. 

eines unferer Helden aus bem vorjährigen Kampfe bekannt gemacht. Ein lediger Mann in ben beften 

Der Anfprug an dumoriftifgen Inhalt wirb befriedigt durch gahren, der auch mit Pferten gut 
bie Pe gemüthvolle als Taunige größere Erzählung Bernhard Wörs umau ehen weißf, ſucht als Kutſch 
ner's: Die Löffelkur“ nad einer wahren Begebenheit mit 4 Abbildungen, zug ge * 
und das urfomilche mit 12 Zeichrumngen ilkuftrirte Gedicht: „Mehilles Pe ober Haustnecht einen Platz. 
maier in Nöthen‘. — Faſt alle Bilder in biefem Kalender find Originale] Näh. in ver Exred. 

Kleinere Artikel bieten im allen Theilen bes Kalenders eine angenehme Ab⸗ Flůſſiger 
ar ni — Die große Verbreitung biefes Kalenders ermöglichte eine Ver: x 
mehrung bes Jufalte um 8 Eee. | ‚Eryfiall-Leim 

BER Berlooite Bahr. 5proc. Obligationen |: dirden Anwendung ir talten Zu 
werden zu 100 ſammt vollen Monatszinſen gegen baar einge⸗ Holz. Papier, Bappe u. ſ. w. unent- 
loͤſt oder gegen bayeriſche und ausländiſche Staatöpapiere, Eiſen- behrlich für Comptoire und Haushaltun) 


Akti Krioritä gen A Flaſche 18 und 12 fr. bei 
bahn-Aktien und Prioritäten umgetaufcht bei ‚4. Schmal in Regensburg 


8. Wertheimber & Comp. = Samen G. 113 
Bankgejchäft neben dem gold. Kreuz im Regensburg. ift ein meublirtes 


BER- Gekündigte Amerikaner uns Bayerifhe Ban) Monatzimmer 
Obligationen Löjen wir jederzeit bejtens ein. Cogle ich zu vermiethen. 





940644 Brauerei. 
Heute Dienſtag den 10. d. M. 


Todes⸗ * Anzeige. ic) roler - — 


Es hat Gott dem Herrn gefallen, meinen lieben Vater ber ——— Biſchof aus 


Pribat » Gärtner = Zn h ren Pfründner im Anfang balb "5 Uhr. 
- Hermann-Reller 


ch it —— wor * Item Empfang ber heil. — 

3 wochentli — enlager und wiederholtem Empfang 

—— er gebens] am ber Lappersdorfer Straffe. 
in ein befjeres Jenſeits abzurnfen. 8 Heute Dienftag und folgende Tage 















Sterbfaframente, im 76. Lebensjahre, geſtern Mittags '/s1 Uhr su ſich 
Diefe Trauerlunde allen Verwandten und Belannten mittheilend, RXlausgeſeichnet 
bittet des een im Gebete zu gedenlen und für fih um ferneres utes altes Bier, 


Wohlw 
—— ben 9. Oltober 1871 wobei auch kalte und warme Spaln 
verabreicht werben. 


bie ticftrauernde Tochter, 
Freundlichſt ladtt ein 


Die Beerdi ndet Dienflag um 2 Uhr Nachmittag auf dem Gottes · 
ader ber ne 18 die Hl. Seelenmeffe am Mittwoch früh 7 Uhr in 


Stadt Thea Paril. 
der St. Katharinen · Spital- usa flatt. 


_Stadt- Theater. 
900990999990090 0 9inin.a,. 11. —— 10. Borfellung | um 


0000000000000000.00000000 00000 1, Abonnement 


Derßarbier von Sevilla. 
Dantes - » Erftattung g. Lewiſche Oper in 2 Alten von Roffini. 
Für bie vielen Beweife aufrichtiger Theilnahme während Verlornes. 
ber Krankheit fowie bei dem Leichenbegängniße und dem Trauer⸗ Geſtern Montag früh wurde nädft 
gottesvienfte unfers nun in Gott ruhenden Sohnes, Bruders S dem Haufe Lit. B. Nr. 12 beim Theater 
und Neffen, ein Hausſchlüſſel 


Jüngling Herrn Karl Obermeier, Jr cin Zus side dertoren _ Der 
g ling Sei Gffig-Fabrifantens-Sogn, > EEE EN: 
fprehen wir unfern innigften Dank aus, befonter® ten Herren J Ein = — 
Handlungs⸗Commis für die ehrende Begleitung, ſowie der werthen 8 eßner = d 
Schützengeſellſchaft, dem Herrn Eoop. Köderer für feine Beſuche tzg Hun 


und Hrn. Coop. Maier für feine tröſtende Grabesrede und ben iſt Billig zu na Hd 
Ordensſchweſtern für Ihre vielen Bemühungen, und allen werthen Meisger in Bars Ron 
Freunden und Belannten, melde ihm zu feiner Nuheftätte be— Gelnd. 2 
gleiteten. 
— — der Allmächtige Sie alle vor ähnlichen Trauerfällen Beni de „rn Jar a et 
ahren 
Regensburg ben 9. Oltober 1871. jin einem Biefigen Bräuaufe eine Stel 
Die fieftranernden Eliten Ze Er 
t i 
EEE Stelle: 7— 
OHG Fin ordentlicher Mann mit — 








AUT U U 0 


Zeugniſſen, der ſchon in Handlungs- 
haufern als Hausknecht diente, fucht 






wieder im dieſer Eigenichaft oder als 
Danfes-Erftattung. Kutier einen Fin, Ei fogleich 
Für die zahlreichen ehrenden Beweiſe der Theilnahme fomohl während eintreten. Näb. in d. Exped. 
ber Krankheit als auch beim Tobe und ber Beerdigung unſerer theueren, Ein freundliches gut 
undergeßlichen Mutter, Großmutter, Urgroßinutter und Schwiegermutter, der | heizb ares Zimmer 
F rau Ratharine Held, ‚in ber Nähe ber Studienanſtalt ift 
geb. Reithmayer, an einen Herrn Lyceiſten zu ver 
ſtaufmanns-Wittwe, miethen. 


— allen lieben Verwandten, Freunden und Belannten den innigflen 5. Mäb. im ber Exped. 
= die tieftrauernden Hinterbliebenen. ? E. 16894, a er ift ber 
0 


0000000000000 00000909 vermiethen 


Dind und Berlag von Er Putet, 


Wegensburger Anzeiger. 


Regenskur er Anzeiger daͤgliche Weilage Regensburg & Itadtamhof 


ben Abonnenten bed Regensb. 
Mrorgenblattes ale Gratis- a werben, umb toflet derſelbe 


b 
"nn per Beige nu Regensburger Morgenblatt. »ierteffäpetig num 


Ar. 280. Mittwoch 11. Oktober. 1871. 


Zagestalenter: Germanus, Burkhard; Son⸗ Tohkal- und Provinzial-Chronik 
ur ee ne 5Uhr 18 M., ⸗8eim diesjährigen Oftoberfeffhießen 
8 8 . . : haben nachſtehende Schügen an Preifen erhal. 
Neueſte Nachrichten. Pr 1. — aL der Feldfeſtſcheibe der 
u ier v. read zu burg; den 2. ber 
= Münden, 10, Oft, ‚SR ber Dislofation Seinen Daarimeiße Ss is Dünden. Die 
ber iu Frankreich befindlichen 2. bayeriſchen übrigen erflen Preife geivannen, und zwar auf dem 
ee a nn bem Bernehmen nach Bogel: Privatier Schreiner dom Münden; auf dem 
os ‘) ⁊ ſoll die Rei the: Haupt auf 180 Schritt der Chevaulegers-Rittmeifter 
würde abgelehnt —— — uni Oolar Fürft v. Wrede von Münden; auf dem Kranz 
Berlin d. Okt. Ra ch einer Depeſche aug det Uhrmacher I. Schneider vom Reicertöhofen; 
re Be E 8 auf dem Gflüd der Privatier Hof. Thoma von Müns 
Bern ift der Vertrag wegen eihaffung ber Sen; auf der Feldfeheibe der Kaufmann M. röb: 
Geldmittel für den Bau ber Gotthartbapn je = Bebbara; muf dem aufenben Sirfe a5 


heute unterzeichnet worden, und zwar, wie bie e 
„Börfenztg.“ meldet, mit einem Konfortium, an Silberarbeiter 2, Ortner von Münden. Die. Alt 


! j . ‚fahne erhielt ver 8044 Jahr alte penflonirte Major 
befien Spige die hieſige Diskontogeſellſchaft ſteht. j 
Bien, 10. Oftbr. Anläplid) der geftrigrn | I Terreitber von Münden. 
Inauguration des Rektor Magnificus in der J — 11. Oltober. Ueber ben 
Aula der Univerfität fand eine Stubenteus;, 1d sfall bei dem Brüdenban in Mariaort er- 
bemonftration gegen ven anweſenden Unter, Br. wir don ber Banfection Üolgenbee: Geftern 
richtsminifter ftatt, während Hochrufe auf den Vormittag um "/s10 Ubr flürte der eiferne Werlſteg 
Grafen Beuft erichallten. Der Unterrihtsminiz, zur Montirung ber Iinffeitigen Strombrüdenöffnung 
fter verließ im Folge veſſen den Saal. (Die; Pt Eifenbahnbrüde zu Marisort zufammen; brei 
Wiener Studenten find von Jahre 1848 ber, Arbeiter wurben fofort getöbtet, zwei weitere 
noch fehr befannt und ſcheinen lieber demon⸗ werden zur Zeit noch vermißt; dieſelben dürften 
ſtriren, als ſtudiren zu wollen.) | ertrunfen fein. Der Werlfteg war aus je zwei 30 Dies 
Baris, 9. Oftober. Das bisher befannte, ft langen Fachwerlträgern mit boppelten Bändern 
Refultat der Generalrathswahlen ift noch fehr omflruirt; es wurden vor dem Unglüde gerabe 
unvolftändig. Viele Wähler enthielten fich der, DOM einem unter dem Stege Tiegenten Gajleppfaßne 
Abftimmung. Gambetta ift im Departement, ® mit großen Krahnenwagen Eifentheile für bie 
Lot durchgefallen. Hauptbrüde ausgelaven. Leider find zwei ber ver 


London, 9. Oktober. Wie aus Drogheda; umglüdten Arbeiter verheirathet, es werben beren 
Familien unterftügt werben, 


in Irland hieher gemeldet wird, fand dortſelbſt 
eine Kundgebung von etwa10,000 Perſonen ‚Amberg, 10. Olt. Bon den am 5. Nadıts 
zu Gunften einer NBrberatiftifchen Regierungg:| Mer ausgebrodenen 7 Sträflingen find 6 wieder 
form und der Einfegung eines Parlaments in, !ingebrat worden. Einer Hatte fid beim Sprunge 
Dublin ftatt. aus dem Fenſter ben Fuß verftaudt und befand ſich 
Newport, 9. Oktober. Nachrichten aus noch in ber Nähe, ein anberer war nur bis Hafel- 
Ehicag o zufolge hat eine große Feuersb vun ft, mähl gefommen; ber letzte wird auch mohl nicht 
durch einen Orkan angefadht, die halbe Stadt, lange auf ſich warten laſſen. (A. Blleztg.) 
vernichtet, darunter die Hauptgeſchäftsſtadttheile. Schuldienſtes-Nachrichten. 
Viele oͤffentliche Gebäude, Bahnhöfe, Hotels Berliehen wurden: Der neuerrichtete kath. 
erſten Rangs, das Telegraphenbureau, find ab⸗ Schuldienſt zu Eslarn dem Schulverwefer B. Had 
gebrannt. Man zählt viele Todte; die Obdache zu Kirchenbuch; der neuerrichtete Schultienft zu 
lofen werben auf 50.000 geſchätzt. Ahoruberg dem Schulverweſer I. Boglbeer zu 
' 





Thanheim; ber Schul», Mefner-, Cantor- unb 
Drganiften-Dienft zu Deining dem Schullehrer 


Fr. X. Nachtmann zu Kemnath bei Fuhrn; ber bad, 


Schullehrer und Cantor 9. Schriml zu Hilpolt-|ı 

ftein wurde unter Anerlennung ver von ihm feit 

40 Jahren mit Treue und Eifer gefeifteten Dienfte 

in den Ruheſtand verfegt. Der kathol. Schul- und 

Kirhen-Dienft zu Kemnath bei Fuhrn wurde dem 

Schullehrer 3. Ant. Seel zu Deining verlieben. 
Auswärtig Geſtorbent. 

Münden: Joh. Reng, ſtädtiſcher Werkmeiſter, 
72 3. Joſ. Rittmaier, Hartſchier. — Pfeifen 
haufen: Karl Puchner, Benefiziat. — Gunzen— 
haufen: Heinrich Frauenlnecht, p. Stadtſchreiber. 


Civilſtand der Stadt Acgensburg. 
In der Dom: und Hauptpfarr zu St. Ulrich. 

Getrant: Herr Joſ. P. Hafelader, Plagmeifter von 
Stadtamhof, mit Franzista Dödl von Stadtamhof. Iglg. 
Hr. Fr. 3. Wallner, Schneibermeifter, mit Igfr. M. Adam, 
vorarbtiters · Tochter don — Jalg. 7 Friedinann, 
Taglöhner, mit Igfr. *. Dürr, Bädermeiſters T. von 
Dieterddorf. ig. Sr. Griebbea Maſchinenſchloſſer 
bei der Een mit — Eliſe Wagener von Gilsborf. 
golg. Hr. I. Fumy, Spänglermeifter von Stadtamhof mit]? 
Sgfr. Barb. "Ettner, Muſilus ⸗Tochter von Rainhaufen. 

Geboren: Mar Iof., Bater, Hr. 3. Huber, Delonom. 
Barb. sr ber Vater, Hr. Schwabelreuther, Keſſelſchmid 
Franz Joſeph, Bater ‚ Fr. Straubinger, Schuhmacher · M. 
Rarolina Mar., Vater, Hr. Seb. Horn, Zinngiefer-M. 
Maria, Vater, X. Aumer, Maurer. Alphons Herrmann, 
Bater, : Fofeph Wirth, ag an ber Gewerbſchule. 
Ludwi illib, Bater, Hr. J. Härtl, Bautechnifer. Barb. 
Marie Dass ‚ Bater, Hr. 3 
der tt. Dampfſchifffahrt. 

Geftorben: Johanna, 12 Stunden alt, Bater, Herr 
3. Laifle, Photograph. Johaun', 4 T. alt, Bater, Hr. I 


9900008 
Schönfte bejte Stearin⸗Tafel⸗Rerzen 4—6—8 Stüd 
per Baquet 27 u. 30 kr., jchönjte beſte Stearin⸗Wagen⸗ 


Kerzen 56 Stüd pr. Paquet 29 und 32 


* Barafin-Tafel:fterzen 6 Stück pr. Paquet 24 Er., 
patentirte Nachtlichter, 


gegofiene Unſchlitt-Lichter, 


Petroleum, wajjerhell und doppelt raffinirtes Lampenöl 








. Scheubed, Manipulant bei] Kaufmann. 


j @rabl, Matrofe. Hr. G. An, — — v. Stabt- 
amdof. Katharina, 3 I. alt, , Dr. &. Winter, Ge 
meindebiener in Steinweg. a: v. Honders- 
23 3. alt. I. Weber, Dienfilueht aus Dingolfing, 
8 I. alt, Midael, 2 3. alt, Bater, M. Yohr, Maurer 
Steinweg. Frau Marg. Böfchl, Mufitus-Gattin, 54 = 
alt. e> — —— —— 54 9. alt, 
egraben: Ein to ind, Bater, Hr. I. Herzog, 
Sclofiergejelle. . — 
In dei obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. 
Getraut: Hr. 9. Schneider, E. quiesc. Beirks-Kom- 
mifjär, mit Fräul. Th. €. Hendigel, fürftl. Canjelliſtens · T. 
Geboren: Joh. Bapt, Water, 3. B. Diaier, Ma- 
ſchiniſt v. Weihe, Eliſabeiha, Batır, Hr. Gg. Erming, 
Dienfiter. Anna Carol, Bater, Hr. 8. Dirnberger, Bud- 
halter. Maria, Bater, Hr. Chr. Hartenberger, Echub- 


—— 
Geſtorben: Adam Schießl, Schneidergeſelle v. Re 
5* 41 I. alt. Frau M. M. Gleigner, Vichhändlers · 
— dv. Rumpfmühl, 45 I. alt. K. Brunner, Fabrik 
Kufner, 32 Y. alt. Bertha, 10 M. alt, Vater, Sr. Firm 
Schmidt, — 7 Dr. Joh. Schreiner, Prie 
vatier von Minden, 


In der protejtantiichen Gemeinde, 


— ie — Pfarrei: 
eſt orben: Fr lein, cherm.⸗ 
Wittwe, 67 J. alt, —* Br Sal von fein, 


t, Oberförfters-Sohn, 34 “ alt 
° Fi ber unten — ö 
etraut: Konr. Lehner änglergebilfe, mit 
3. Ehr. Meyer von Redwitz. PORN Sur 
Geftorben: Anna Kunigunde, 10 W. alt, Bater, 
Hr. L. Bid, Wirthſchaftspächter in Sallern 
In der ifraelitifchen Kultusgemeinde. 
Geboren: Nathan, Bater, Herr E. Schwarzhaupt, 





Berautwortliche Redaltion: I. N. Mühlbauer, 


Bermicthung. 
Im Haufe Lit. F. Ne. 9 ift eine 
freuntlihe und bequeme 
Wohnung 
im 2. Stocke zu vermiethen, beſte⸗ 


kr., ſchoͤnſte 


hend in 3 heizbaren Zimmern, 1 
bill Kohzimmer, Kabinet nebſt allen 
vorzüglicher Qualität verfauft billigjt ar empfiehlt die ge Biquemliceiten, Apr 
5 X. Straſſer Handlung. zu Allerheiligen frei und zu bezehen. 
9999999999999 
Eifenbahnzüge in nass vom 1. Juli 1871 an: 
Ankunft von: Abfahrt nad: 

Münden, —— Paſſau, I er Beijel- u ⏑ ⏑ —— ee BAllER: Landshut 
gpıns: 9 Uhr 37 Min. BE . 1, .EL,| Münden: 45 M. Morg @L,5 
En a ni 2. EL, 2 Uhr 41 M. ——— — u Mitt. 
Radım. P. 1., 2., 3. EL, 8 Uhr 55 Min. Mbds. E. 1. ‚ 2., 8. EL., 4 he 25 Din. Radım. E. 1., Le 
Arena Abbe. 6. 2, 8. Cl. 5 Ubr 47 M. Abds. P. 1, 2, 

Pailan, ua: ‚Straubing, ‚@eifelbdring: — — ——— Seren, Paſſau: 

Uhr 36 M. Morg 2Cl., 8 Uhr 18 M. Morg.| 7Uhr 35 M. Früh 6, 2., 3. EL, 9 Uhr 50 F De 
E. 1., 2. ẽl., 6 Ubr * Min. Abends 6. 2.3. El., 


6. 2.,3. * —— Raqhm 6. 2., 3. Cl., 7 Uhr 
, 2. ©. 


30 Min. Ubde, 
———— an Eger, Furth, Shwan- 
”.. Uhr 40 *— Borm. E. 1., 2, Cl., 12 Uhr 
5 M ——— 3. €, 3 Uhr 14 M. Radım. 
e. 2,8. €, Rn gi Win. Rahm. E. 1., 2. EL, 
Uhr 38 m. Abds. 2., 8. €, 
‚2. EL, is —8* Nachts 6 3. EL 
nur, dach Schwandorf: 5 Uhr 39 rin Morg. 


Amberg, Schwandorf: 7 Uhr 10 Min Morg. 6.2, 
3. € 


* Uhr 18 M. Borm. E. 


11 Uhr 15 M Nachts E. 1., 2. EL 

PARSE Furth, Gger, —— Nürnberg 
8 Uhr — Min. Morg. 6. 3. EL, r 41 Min. 
Morg. E. 1., 2. EL, Ge 15 M. Ben 8, 3.6€L, 
9 Uhr 45 M. Born P. 1, 2, 3. SL, 11 Uhr 28 m. 
2. GL, 2 Uhr 50 M Nadm. 1, 2, 

3. EL, Tube 5*8 Abds. E. 1., 2. GL 
Sauander!, Furtd, Eger; 3 Uhr — M. Abds. 


E. 1 
Sämandert, Umberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 


h Dankſagung. 

Für bie bereitwillige und ſchnelle Hilfeleiſtung der beim Unglücksfalle in Maria-Ort 
verwundeten Arbeiter, ſagen wir allen Betheiligten unſern verbindlichſten Dank. Insbefondere 
der Oſtbahn-Sektion, den Herren Aerzten und der betreffenden Hilfsabtheilung der Regens⸗ 
burger Feuerwehr. 

Regensburg den 10. Oftober 1871. 


von Maffei'ſche Werkſtätten. 


—— —— — — G — — —— — — — — — ——s —— ———— 
Bei Fr. i z x 
„Stadt- Theater. 1... 5 Kati. Bruns Er But an Feiner 
ittwoch, Al. .SBorjlelung im . k 
1. Abonnement 0 Marienkalender pro 1872, 


Derßarbier von Zevilla. Preis 12 fr. ZMit/Stempelfin Bayern 15 fr. 


Komiſche Oper in 2 Alten von Roffini, In voral * 
m züglich ſchöner Austattung, bietet berjelbe ein gut rebigirtes Kalen⸗ 
Auf meinem Holzplage in darium wobei jedem Monat eine gedruckte Tabelle mit Haum 
Steinweg jteht weiches wiezum Einfchreiben gegenüber fteht. 
hartes (geſchwemmt und un: Demfelben folgt ein Originalgedicht „an bie Weihnacht‘ mit einem 
geſchwemmt) prächtigen Holzſchnitte, dann ber Reujahrsgrußß, dem dießmal auf ertra 
ſtarkem Papier ein prachtvoller Stich in Tondrud: „Die Pällung der hei— 
S ch eitho 13 ligen Eiche durch St. Bonifazius, den Apoſtel der Deutichen,“ nad 
hust einem Delgemälbe des Malers Wittmer in Rom beigegeben ilt. Diefem 
zu verſchiedenen Preiſen zumlseipt fid an ein Original:Artifel von Dr. be Baal, unter dem Titel: „Deutſch⸗ 
Verlaufe, land in Rom beim Jubiläum unfers heiligen Baters Pius IX. 
Wuhrwerle am Platze. Nun eröffnet der befannte und beliebte BVoltsfchrififtellee Bernarb 
Lieferfcheine werden in meinem EEDEREE DI en und —eã— — —* — Mine 
ir Si ‚purh 8 Bilder illuftrirten DriginalsErzählung unter bem Tilel: 
—. Eil, B. Rt. 85/I1 ab ‚Der Menſch Denkt, Bott lenkt”. Hiernach wirb in einem fehr interefs 
gegeben. anten Yufjage, betitelt: „Das Kreuz km Sriege‘', welcher mit 4 bihliden 
M. A, Brüll. Darjtellungen aus bem legten deutſch⸗franzöſiſchen Kriege geihmüdt ift, die Be 
n beutung des Kreuzes entwidelt. In ber gr. en mit 4 Bilbern gezierten Ers 
Empfehlung. I3ählung: „Doppelter Sieg‘ wird ber Lejer mit einem weiteren Lchensbilbe 
Unterzeicäneter bechre mid, allen Ttl. eines unferer Helden aus bem vorjährigen Kampfe befannt gemadt. 
Herren Feuerarbeitern ergebenft anzu- Der Anfpru an bumoriftifgen Jap It wirb befriedigt durch 
zeigen, daß id) alle Sorten von bie ebenfo gemüthvolle als Laimige größere Erzählung Bernhard Wör— 
B l as b ä [ g en ner's: Die Löffellur‘‘ mad einer wahren Begebenheit mit 4 Abbildungen, 
F Ä . m nnd das urfomijche mit 12 Zeichnungen illuſtrirte Gedicht: „Achilles Pech⸗ 
in der Stadt fowie auf eig BR er in Möthen". — Faft alle Bilder in diefem Kalender find Originale, 
Du Eolinberöeia 1 as Em —— Kleinere Artikel bieten in allen Theilen bes Kalenders eine —— Ab⸗ 
Ehrifio 3 6 idt wechlelung. — Die große Verbreitung biefes Kalenders ermöglichte eine Ver— 
un a non Päiwen mehrung des Jnhaltes um 8 Seiten. 


im Gitter, Kelminegffe 0000 000000000000000 
Eın freundliches gut 


heizbares Zimmer Das Yauptdepst für Bayern 
in der Nähe der Studienanftalt ifl 5 Fr. xav. Stra ſſer, 


an zwei Herren Lyceiſten zu ver: 9 
Kramgaſſe, Wallerſtraſſe uud untere Bachgaſſe in Regensburg 


miethen. 
empfiehlt 
weißes, indiſches Diamant-Pulver 


Näh. in der Erped. 
Auf Ziel Alerheifigen ift ein 
zum 
‚geränmiger Laden Reinigen und Poliren aller Gold», Silber- und filber: 
wit anftogendem Cabinet zu miethen. platirten Waaren pr. Schachtel 12 fr. beftens. 
Rah. zu erfragen bei 9. Eugen Bei Abnahme von größerem Quantum wird entjprechen- 
Men a 2 — — E._58. 0) der Rabat gewährt. i 
mer Tleine z N . f 
Gebrauchsanweiſung: Das Pulver wird feucht mit einer weichen 
Studenten " Bürfe aufgetragen und mit Leber bis zur Tragenheit abgerieben. 
werden in Wohnung zu nehmen geſucht 


und gemiffenbafte Tufkct gugefihert. VODODODODOOOOOOOOO0O0O 


Naäh. in d. Erpeb. * 
m — — Geſuch. Lit. A. 165 iſt an eine linder⸗ 
Me Bar, einen Jungen Renen aus gute (ofe Gamilie 

ie, ein Jahr beim Bräu- 

weiße Barod-Taube Sin Ber, m u sten Song eime Wohnung, 
entflogen. Um Rüdgabe in Lit D. 104,lin eine m en Bräuhauſe eine Stelle befteh end in zwei Zinn ern zu ber» 
—— gegen Erkenntlichleit wird 38 u . — 


SOOSOocOSo 


909099200009 99009494 
Zodes- Anzeige. 


Wuürdig vorbereitet zum Heimgang in die Emigfeit verſchied geftern 


umfer treuer Diener, der Wolfgang Lauterbach, 


Jüngling 
gebürtig in Griesbach. 

Nachdem er ſich ſeit vielen Jahren durch Fleiß und gutes Betragen 
unſere volle Zufriedenheit erwarb, ſo wollen wir nicht unterlaſſen, auch 
ſeine Belannten und Freunde zu erſuchen, ihm die letzte Ehre bei ſeinem 
morgen Mittwoch den 11. um 1 Uhr am obern Kirchhof flattfindenden 
Leihenbegängniffe zu ermeijen. 

Regensburg den 10. Dftober 1871. 

oh. Hagen, Mebgermeifter, 
mit Familie. 


00:00 IE0OH 024309090909 06° 
OOOOO0000900000000:0000009006000009000082 
Anzeige und Empfehlung. 


Unterzeihneter habe in Erfahrung gebradt, daß Hr. Andr. 
Scheribl, genannt Maurermerli von Laufenthal, auf meinen 
Namen Beftellungen annimmt; deßhalb fehe ih mich veranlafit, 
meinen geehrten Kunden anzuzeigen, daß nur Herr Heinrid 
Silberborn, Monteur, für meine Firma reift. 

Bei diefer Gelegenheit empfehle den Herren Drconomie- 
befigern meine beft conftruirten 


Breitdreihmaichinen und 
Futterichneidmaichinen 


zu ven billigften Preifen unter Garantie für deren Tüchtigkeit 
und zeihne Hochachtungvoll 
Breifing 














Xaver Magg, 


Maſchinenfabrilant. 
DODDIDD VID VDDDDVDDDUDDDDDDDUDDDO 


Anweſens-Verkauf. 
Ein kleines Oekönomie-Aunweſen mit neugebautem 
Wohnhauſe, Stadel, Stall, Badofen, Brunnen mi 
roßem Objt- u. Grasgarten ſehr guter Bonität, 2 Tgw. 
50 Dezim., und außerdem noch 12 Tagw. Felder und 
Wieſen zwifhen Straubing und Plattling unweit der 
Eifenbahn ift ſehr billig zu verfaufen. 
Auskunft eriheilt 
Iof. Knoll, 


Eommifjionär in Regensburg 


——————— ————— —— — 
DER- Berlooite Bayr. 5proc. Obligationen 
werben zu 100 fammt vollen Monatszinjen gegen baar einge: 
löft oder gegen bayerijche und ausländijche Staatspapiere, Eiſen— 
bahn-Aftien und Prioritäten umgetaufcht bei 


S. Wertheimber & Comp 


Bankgeihäft neben dem gold. Kreuz im Regeneburg. 
Gefindigte Amerikaner und Bayerifhe Bauk⸗ 
Obligationen löjen wir jederzeit beſtens ein. 





i 


2 
| 


Deſchermayer'ſche Bräuerei 
in ber Oftengaffe. 
Heute Mittwoch den 11. Okt. 


Cyroler- Conzert 


der Geſchwiſter Bifchof aus 
dem Lechthale. 
Anfang halb 8 Uhr. 


Bon einer Älteren Frau wird ein 


— Zimmer 

is Allerheiligen geſucht, lieb i 
Stadtamhof * — rer = 
erfragen in Stadtamhof H8.-Mr. 136 
über 2 Stiegen 


fl. 500 — 
Stiftungegeld find ‚auf fichere Hypothel 
fogleich zu verleihen. Näheres im Pfarr» 
amt zu Alteglofeheim. 
Geſucht wird ein verläßiger umb ge · 
waudter 


Bedienter 


für eine Herrſchaft auf das Fand, 
i BEER Anträge bei der Exped. 


Am Weifigärbergraben fit. D, 16 


über 2 Stiegen werben 


Federn gefräufelt 


und aud) weiße gepukt. 


Reiſende 


für ein ganz neues Lieferungswerk, wel · 
des emorm gebt, werden gejucht. Feines 
Aeußere ift Bedingung. Gefl. franc, 
Offerte sub Chiffre A. 3178 durch bie 
Annoncen » Erpedition von Mudolf 


Moffe in Frankfurt a. M. 
ur diesjährigen Kölner 
Looſe — ———— Ge 
winne Thaler 25,000, 10,000, 5000, 
‚2000, 1000, 500 1, — zu einem 
Thaler pro Stüd zu haben in 
A. Coppenrath's 


Bud, Kunft- u. Schreibmaterialien- 








t Handlung in Regensburg. 





Tchrlings - Gefud). 
Bei einem hieſigen Goldarbeiter wird 
‚ein Knabe, mit den nöthigen Borkennt- 
niſſen verjehen, unentgelilich in die Lehre 
genommen. 
ı Wo? fagt die Exped. d. BI. 


"Eine kleine Wohnung 
‚im 3. Etod, beftehend aus 2 Zimmern, 
|Küdje, Garderobe zc., ift an eine Finder- 
loſe, rubige Familie fogleich zu vermiethen. 
Näh, in Lit. B. 87, Warterre. 


| Stelle= Gefud. 


Ein ordentliher Mann mit guten 
Zeugniffen, der ſchon in Handlungs- 
hänfern ale Hausknecht diente, ſucht 
wieder in dieſer Eigenſchaft oder als 
Kutſcher einen Pla und könnte fogleich 
eintreten. Näb. in db. Erpeb. 





Dont umd Beriog von Br Pufet, 


Regensburger Auzeiger. 


Der 
Regens Anzeiger 
a rs; —— 
den Abonnenten bes Regensb. 
—— —— — 
Beilage bezogen. Inferete 
toften per — ur 
1. 


Ar. 281. 





Tageslalender: Maximilian; Sonnenaufgang 
6 Uhr 16 M., Untergang 5 Uhr 16 M., Tages- 
länge 11 St. 


Neueſte Nachrichten. 


* Münden, 10. DM. Wie verlautet, ſoll 
ber Landtag ſchon am näcften Samftag den 
14. Oktober vertagt werben. 

* Dem Bernehmen nach werben fich mehrere 
ber Abgeordneten, welche zugleich Reichs— 
tagsabgeorbnete find, nicht nach Berlin zu ber 
bevorftehenden Reichstagsſeſſion begeben. 

* Zuverläßiger Mitteilung zufolge wird ber 
Staatsminifter Graf Hegnenberg die maßloje 

erz’jche Snterpellation in der auf künftigen 
amftag anberaumten öffentlichen Sigung ber 
Kammer der Abgeordneten beantworten. 

Berlin, 11. Oktbr. Der Finanzminifter 
Camphaufen und GStaatsminifter Delbrüd be: 
Sina geitern Nachmittag den franzdfiichen 





inanzminifter BPouyer-Quertier. Heute hatte 

egterer eine Gonferenz im auswärtigen Amte 
und wurde Mittags vom Kaifer empfangen. 
Der Kaijer wird ben Meichstag in Perjon 
eröffnen. 

Wien, 11.DH. Der nieberdfterreichifche 
Landtag hat den Antrag des Ausjchuffes auf 
Vornahme der Reichsrathswahlen, aber nur für 
einen verfaffungsmäßig berufenen, legalen Reichs- 
rath, angenommen. 

Peſth, 11. Oktbr. Die „Reform“ meldet: 
Die Unterfuhung gegen die verhafteten Arbeiter 
ift beendet. Sie ftanden fämmtlich in Verbind— 
ung mit der BParifer Kommune und han- 
beiten nach Inſtruktion ber Internationale. 
Drei Abgeordnete ber Außerftien Linken bes 
Reichstags find fompromittirt. 

Paris, 10. DM. Der „Agence Habas“ 
"wird über den Ausfall der Generalrath 8 
wahlen aus Berfailles gemeldet: Von ben bis 
— bekannt gewordenen Wahlen fallen vier 

nftel auf die Kandidaten ber Fonfervativlibe- 
ralen Partei und ber regierungsfreundlichen 
Republitaner. Die bervorragendfien Kandida— 
uren der Bonapartiften Haben 


daͤgliche Beilage 


| vom 
Regeusburger Morgenblatt. 


Donnerstag 12. Oftober. 


| 





In 
Regensburg —— N of 
ann 
Kragen eu 
wer unb koſtet berfelbe 


den, 
dierteljährtti mir 
21, 


1871. 


gehabt. Legitimiften find fehr wenige durch— 
gelommen. 

Brüffel, 9. Oft. Der Bürgermeifter läßt 
durch Maueranſchlag befannt machen, daß bie 
Laternenanzünder bie Arbeiteingeftellt 
haben. Er habe aber Vorkehrungen getroffen, 
um feine Unterbregung in der Beleuchtung 
der Stadt eintreten zu lafen. 

New-York, 10. Di. Die in Ehicago 
ausgebrochene Feuersbrunſt ift im Folge bes 
anhaltenden heftigen Regens erlojchen. Viele 
Gebäude waren zur Aufhaltung des Feuers in 
bie Luſt gefprengt worden. 

Fokal- und Brovinzial-Chronik, 

+, Münden, 10. DOM. Im ber Zeit vom 
2. bis 8. Dftober find bahier an ben Blattern 
13 Perfonen erfranft und zwar 7 in ber Privat⸗ 
pflege, 6 im Blatternhauſe. Geftorben find während 
biefer Zeit 2 Perfonen. 

** Megensburg, 11. Oltober. Im umnferer 
Stabt befindet fi zur Zeit eine feltene Sammlung, 
nämlih tas im Reichsſaale aufgeftellte naturbie 
ftorifhe und ethnographiſche Mufeum Pla- 
to w's. Die Wunder des Meeres, beſtehend in 
feltfam geformten, farbenfchillernden Mufcheln und 
ben intereffanteften Corallen-Barietäten, bürfte man 
wohl felten in fo reicher Auswahl vereinigt finden. 
Daran reiht fi eine eben fo volfländige als merk 
würdige Waffenfammlung, von der einfachen Keule 
bes Neufeeländers bis zur edlen Damascenerklinge 
aus ben Zeiten ber Kreuzzüüge. Neben ben einfa- 
den Geräthſchaften des Esfimo finden fl bie ele- 
ganteften chineſiſchen und japanefifhen Galanterie- 
mwaaren, Nicht minder ſchön ift bie von 
Käfern, Schmetterlingen und niedlichen Eolibris, von 
Prachtſtücken an Geweihen, die Eierfammlung vom 
winzigen Ci bes Colibri bis zum Straußenei nicht 
zu vergeffen. IM das Platow'ſche Mufeum für 
Jedermann fehenswerth, fo ift dasſelbe ganz befon- 
ders Lehrern und Schülern zu empfehlen. 

"Auf ver Regenshurg-Ingolftädter 
Bahnlinie werben felgende Stationen errichtet 
werben: Rapfelberg, Poftfaal, Teuerling, Abensberg, 
Neuftatt, Mündsmänfter, Rockolding und Ingolftabt, 


feinen Erfolg "Straubing, 9. Di. (Schwurgericht.) 1. 


Fall. Anklage gegen den 18jährigen Häuslersfohn 
Rupert Griff vom Harpfen wegen Diebftahle. Dreier 
Diebftähle überwiefen und geftändig wurde derſelbe 
zu 4 Jahren 6 Mon. Zuchthausſtrafe verurtheilt. 

* In Krondorf brach am 10. DM. Nade 
mittags Feuer aus, weldes in kurzer Zeit das 
Wohnhaus und die Nebengebäude des Mid, Kölbl, 
fowie die Nebengebäude des Wirthes Mugbauer 
verzehrte. 

* In der Pfarrei Oberſießbach herrſchen die 
Blattern, nach einer Mittheilung ver Landah. Ztg., 
fo heftig, daß nur wenige Häuſer ohne Blattern⸗ 
krante find. Geftorben find bis heute an ben Blat- 
tern 4 Berfonen, 

* In Augsburg wurde in einem der Thürme 
des Rathhauſes ein großer Diebftahl an Perga: 
menturfunden verübt. Der Diebflahl, ver in 
Augsburg viel Auffehen machte, fam in ber letzten 
Situng des dortigen Magiſtrats zur Sprade und 
ftellte fi Heraus, daß etwa 55 Pfo. der Urlunden 
fhon aus zweiter Hand an einen Goltfhläger in 
Fürth, ver das Pfo. um 10 fl. erwarb, verfauft 
worben find. 

Schuldienſtes-Nach richten. 


Magiftratsfigungen. 

* Hegensburg, 10. Olt. Die Stattfhulen- 
fommiffion theilt mit, daß Se. Igl. Hoheit der Herr 
Herzog Marimilien von Würtemberg den hieſigen 
Boltsfhulen (Knabenfhule oberer Stadt?) 2 werths 
vole Globen nebft Landkarten ala Geſchenl über- 
mittelt babe. Der Magiflrat nimmt von biefem 
nenerligen Alte der Munifizenz Gr. kgl. Hoheit 
Kenntniß und befälieft, Höhftvemfelben ven Dank 
der Stadt Kegensburg auszufprehen. — Zeugniſſe 
zur BVerehelihung erhalten: 9. Gy. Kurz, Profos 
im &. 11. Inf.Negiment vahier, mit Anna Kuies 
von Regerndorf, und Andr. Meiche, Rentenverwalter 
zu Zeublig, mit Rofine Raſchbacher, Privatierstochter 
von Augsburg. 

Aarkt- und Bandelsberigte. 

Deggendorf, 10. Oltbr. Weizen 23 fl. 
37 fr. (gef. 33 fr.), Form 15 fl. 43 Ir. (gefl. 
1 fr.), Gerfte 14 fl. 38 fe. (gefl. 32 fe.), Haber 
7 fl. 30 fr. (gef. 44 kr.). 

Auswärtig Geſtorbene. 

Münden: Dr. Sebaftian Fiſcher, p. herzogl. 

Leuchtenberg. Leibarzt, 659. Weiven: Dr. Math. 


Berlichen wurden: der Schul- und Kirchendienſt Beſold, k. Bezirtsgerichtsargt, 63 I. — Weißen 


zu Rohr, !. Bezirksamt Neumarkt, bem Schul · 
Verweſer F. Stock dortſelbſt; der neuerrichtete 
Schul⸗ und Kirchen-Dienſt zu Heidenaab dem 
Schul ⸗Verweſer Johann Per dortſelbſt. 


burg: Achatius Friedrich Laz, k. Gerichtsſchreiber. 





Berautwortliche Redaltion: J. N. Mühlbauer. 


Wichtig für Jedermanu! 


a. K. priv. Brand-Wund-Oel 


von Dr. Simmerling. 


Diefes im Auslande fowohl ald aud im Inlande rühmlichit befannte Wund-Del ift das 
ficherfte, befte und billigfte Deittel, jede Entzündung bei Stich-, Schnitt, Stoß:, Quetſch- ober 
Hieb⸗Wunden ſofort zu beſeitigen und auch keine neue aufkommen zu laſſen, lindert den Schmerz 


und heilt ſehr ſchuell. 


Ber Flacon 30 kr. öſterr. W., 21 Er. ſüdd. W., 6 Sgr. Jedes Flacon iſt mit Firmas 


Siegel verſehen. 


Frz. Xav. Straſſer. 


Niederlage bei Herrn J. M. Gaſchütz in Reckendorf bei Köhling. 


dem ich vorher mehrere Mittel, jedoch ohne Erfolg, zur Heilung meiner ſeit langer Zeit ſtets offenen Fußwunde 
— —* an ich obiges Del, dem ich nun meine vollfte Wiederherftellung zu verdanten habe. * 


Ich litt mehrere Wochen an einer Brandwunde, gebrauchte einige Mittel, die aber keine Heilung bewirkten 


3. Rauneder, Delonomsgattin in Weinting. 
fodann 


iente ich mich des Brand-Wund-Dels von Dr. Simmerling und kann der MWahrbeit gemäß bezeugen, daß dasſelbe 
—— und ohne Schmerz meinem Leiden ein Ende gemacht hat. : . 


2 Weigl, Bauer in Isling. 


Ich erſuche Sie hiermit nochmals um gefl. umgebende Zufendung von 2 Flacons Brand-Wund-Del von Dr. Sim- 


erling. 9 
—— bei —* hiedurch ſchleunigſt geheilt wurde. 


Geehnteſter Herr! 


wendete dasjelbe bei einem Manne an, ber ſich dem linlen Zeigefinger zerdrückt, und lann Ihnen mit» 


Joh. Wurm, appr. Bader in Runding bei Cham. 


Schon längft wäre es mein Wunſch geweſen, zu wiffen, wo man Wunböl beftellen könnte, da ich feine befonders 
Wirkung kenne; denm ic) habe vom einem guten Kameraden eim wenig befommen, welchts aber nicht hinreichend 
iR zur Heilung meiner ſchwer zerquetichten Zeche. Soeben nun leſe ih im Blatte Ihre Annonce über Brandwundöl und 


Bitte mir ein Flacon gefäligft zufenden zu wollen. 
VBreitenfurt dem 26. 4uli 1871. 


Ant. Plant, Mullersſohn. 


Ich erlaube mir mitzutheilen, daß auf Ihr gefl. zugefandtes Del meine Zehe fo raſch gekeilt iſt, daß ſich Jeder⸗ 


mann, der die Wunde kannte, wunderte und Ihr Del als ein noch mie fo heilſam gejehenes erfanıte und lobte, 
von mir if felbe® Jedermann jederzeit aufs Beſte empfohlen. 


Breitenfurt be Berching, 7, Auguft 1871. 


Aud 
Ant. Plant. 


Bayeriiche Hypothefen- und Wechjelbanf. 


Ausgabe neuer und Einziehung alter Banknoten à fl. 10. — beireffend. 
Die ſtarke Abnützung unjerer Banknoten 


af 10. — d.d. 1. Auguft 1857 
veranlaßt-uns, diejelben einzuziehen und durch neue Appoints im gleichen Betrage zu erſetzen. 
— Die Einlöjung der hiemit eingerufenen Zehn Gulden Banknoten IV. Em. findet 
bei unjeren Kaffen in Münden, Augsburg, Kempten und Lindan, dann bei der k. Bauk 
in Mürmberg, ſowie bei deren jänmtlichen Filialen vom 1. Oltober d. 38. am jtatt. — 
Der Betrag der — drei Jahre nad dem heutigen Aufrufe nicht umgewechſelten Bank⸗ 
noten fällt vem Bankfonde anheim. — Die auszugebende neue Zehnguldennote ift 145/146 
Millimeter breit, 106/107 Millimeter hoch; das Papier ift von meiker Farbe, bat auf der Vor⸗ 
derſeite violetfarbenen Unterdrud, welchem der Werth ber Note und die Firma der Bank mit 
bem Facfimile des k. Commifjärs von Meirner in ver Mitte, des Dirigenten Ed. Brattler 
rechts, und des Aominiftrators Frz. Joſ. Kaſtner linke — aufgedrudt find. Sie enthält drei 
— die Werthsbezeichnung in Ziffern und Buchftaben varftellende MWafferzeichen, ift befchnitten, 
mit Ornamenten und je zwei allegorifchen Figuren (eine weibliche und eine männliche) gejchmückt, 
und find vie Ornamente und Figuren in jchwarzer Farbe ausgeführt. — Die Rüdjeite enthält 
auf theilweije braunem, theilweiſe lichtblauem Untergrunde in Bogen und in Ringform den 
Nennwerth, die Firma der Bank und die Warnung vorNahahmung ꝛc. 2c. ſowie die Straffolgen, 
in Schwarzdrud. — Außerdem find der Banknote noch zwei Trodenftempel: der eine die Werths- 
bezeihnung in arabifcher und römijcher Ziffer und in Buchitaben, der andere das königlich 
baheriſche Wappen barjtellend, aufgeprägt, und am untern weißen Rande der Rückſeite befinden 
fi zwei Original Namens: Ehiffern. — Die Banknote ift vom 1. Juli 1865 datirt. — Eine 
nähere Bejchreibung der Einzelnheiten diefer neuen Zehngulden-Banknote ift in der Beilage zum 
k. b. Regierungsblatt Nr. 67 vom 21. September 1871 enthalten. 
München den 25. September 1871. 


Die Adminiftration der bayr. Hypotheken und Werhjel-Banf. 
Ed. Brattler, Dirigent. 
Unterrihts- Anzeige. | Stelle: Gefud. | Yan Haufe Fit. F. Ne. 9 ift eine 
Eine junge Dame wünfht noch _ Ein ordentlicher Mann mit guten freundliche und bequeme 
einige Elementar» und Klavierflun. —— a ee a Wo h nung 
ben zu ertheilen. Adreſſen beliebe nieder in diefer Eigenicaft oder alsim 2. Stode zu vermiethen, befte- 
man sub. Chiffre A. H. in beriutiger einen Pla und könnte ſogleich hend in 3 heigbaren Zimmern, 1 
Erpev. d. BI. zu Binterlegen. eintreten, NäB. in b. Erped.,  Nocziummer, Kabinet nebft allen 
— ———8 In ——— 
n engen olbarbei 1} . 
an Knabe, mit = nöthigen Borkennt- Studenten Se 
niffen verjehen, umentgelilic) in die Lehre. werden in Wohnung zu nehmen gefjucht Heren C. Kehrmann in Effen. 













genommen. .· und gewifjenhafte Aufficht zugefichert. Seit lange war ich von Kopfgicht 

Mo? fagt die Erped. d. BI. äh. in d. Erped. — Surrign hegchung 

Gefucht wird ein verläßiger und ge r lihen Haarwuchs. Nach Gebraud 

wandter 500 — einer Flaſche Voorhof-Geest aus ber 

Bedienter Stiftungẽgeld find anf ſichere Hypothel J Fabrit von A. Rennenpfennig in 

für eine Herrihaft auf das Land. fogleich zu verleihen. Näheres im Pfarr- Halle a. S. bin id; meine fatale 

Alenfolfige Anträge bei der Erped. amt zu Alteglofe heim. een Sean. 

ei E. 153%, Reupfarrplag, iſt deri Indem ich Ihnen, wie dem Gr- 

Dienf-Offert. 1. Stock finder meinen wärmften Dant aus- 

Bis Ziel Allerheiligen wird eim ſolides s 5 ipreche, bitte ich Sie dieſe Zeilen der 

Mädchen, weldies Kochen kann, Liebe zu _bermiethen, DOffentlichleit zu übergeben, ba ich 

zu Kindern bat, und ſich willig jeber dieſes Mittel jedem ** Leiden · 
häuslichen Arbeit umterzieht, geſucht. Auf Ziel Allerheiligen ift ein den beftens empfehlen Tann. 

Näb in d. Erped. d BI. 8 ‚ Barmen. 

— — geränmiger Laden Beop. Serner, Kaufmann. 

mit anftoßendem Cabinet zu miethen. | Mllein-Berfauf pr. Flaſche 54 kr., 

mit 6 Heigdaren Zimmern und allem Näh. zu erfragen . Cage. A. Schmal in Regensburg. 


übrigen Bequemlichteiten zu vermieten. 'berger, Domplag E. 58. 


usik - Verein. 


Todes⸗ | Samfag den 14. Ottober 









Anzeige. 






mufikalifche 
Gottes unerforfticem Ratbfchtuffe hat es gefallen, amfern immig- $| MMLET h altun 9 

geliebten Gatten und Bater, im Guldengarten. 
Herrn Thomas Grebler, Anfang halb 8 Upr. 

. Fabrifarbeiter, h ; Der Ausſchuß. 
an ie — ‚sen, unfern Berwandten und Be- 8 unf-Verein. 

u — Ta | IX. Ausftellung 
Sie tieftrauernde Wittwe mit ihrem pro 1871, ey 
unmindi inbe. Anfang: Sonntag ben 15. Oltbr. 


en K 
Die Beerdigung findet morgen Donnerftag —E 8 Uhr vom J Schluß: Sonntag den 22. Oftbr. 
fath, Leichenhaufe unterer Stadt aus ſtatt. Die Atneniſi⸗ liegt zur Einzeid e 


99 auſj. 
Der Ausſchuß. 
Andreas Schmauss Stadt-Theater. 
in Regensburg, Yaidplat B. 64 & 67, Breitag, 13. Of. 11. Vorſtellung 


empfiehlt jein reich affortirtes Waarenlager von Salons, Tiſch⸗, im 1. Abonnement. 
Däng:, Wand und Haud-Lampen, broncirte Slleiderftän- Stradella. 

ber, Huts und Schirmftänder, Feuerſtänder nebjt Garni⸗HOyer in 3 Akten von Flotom. 
turen hiezu, SKoblenlöffel, Roblenftedher, Kohlenfähen To tenmairr’Icde — 
mit Dedel, ladirt, Ofenfehirme und Holzfäften, Ofenvor.| Hüttenmaitr'ſcht Brauerei. 


äße, Wafler-Schanlen, fowienoch viele bier nicht aufgeführte Zum letzten guten alten Bier 
——ã—* * — — heute Donnerſtag, 12. Okt., 


Für Gicht: & Rheumatismus-Leidende zur Cproler- Comgert 
dem Lechthale. 


gefälligen Beachtung. 
— 8 * gniß. Anfang halb 8 Uhr. 

der Geb d fhwoll · arate, das Einreiben mit dem Oele Wächlten GO onntoe me 
der Pomade, der Geh der Bonbons, er aber ———— —— d en ent, den 15 
von Waldwoll - Strümpfen und Unterhofen nebft Leibchen auf bloßem Leibe nnd] _' 7 eginnen wieder } bie 
Umbüllung der befonbers fhmerjhaften Gelenke mit Walbwoll-Watte mir ferpp Vorträge für die Marianifche 
augenſcheinliche Hilfe, Erleichterung und Beflerung, ja endlich Heilumg von lang. Eongregation zu Gt. Blafius, 
ährigen rheumatifdhen Leiden gebracht Habe, bezengt dem Seren Lairip iniwie immer um 2 Uhr Nachmit: 





emda mit Vergnügen der Unterzeichnete, ſowie da inen Rath, diejelb 
Mitte ————— ſeiner * Befferung — — ae tage. = Auch werden von da 
Würzburg, 27. November 1870. ————— 8 hi Bann ** St. 
r. Earl Textor, Univerſitäte ·Profefſor. Caſſianskirche um u 
Die ſämmtlichen Fabrikata und Präparate, als: wieder halten —— 
Gewirkte Jacken, 
für Herren und Damen, Zehrlings· Geſuch. 
ff) nterbeintleider Ein ordentlicher Junge, am fiebften 
Ianell und Köper zu Hemden und Jaden, vom Lande, wird im die Lehre aufge 
trümpfe, genommen. 


Soden, ee * amt whaltene Nat 
au 
Leibbinden, Bruftbinden, Aniewärmer, Gtridgarn, WB. ander! 








Einlegfohlen, Watte, au in Paquete & 7 kr., 
Huimacher. 
Waldwoll a IE SE TITER 
Be zwei Zimmer 
» Bomabe ic. ıc., ER 
nd wieder in frifcher Sendung vorrätbig in ber alleinigeni— ige pi bermiethen. — 
iederlage bei Cine ganz gut erhaltene breitheilige 
Sigm. Uhlfelder jun. Roßhaar - Matrage 
untere Bachgaffe. | Fi fagt die Grob. 





Dund mund Berlag von fir Puhe. 


Wegensburger Anzeiger. 


er 
Regensburger Anzeiger i tamh 
— Vägfihe Beilage pie gern 
ben Abonnenten bes Regensb, Ungeiger and «ch — 
—— ala Gratis- vom werben, umb foflet berfelbe 
Mate vr Beitee nme Regensburger Morgenblatt. Mertetiäpetig zum 
Ar. 282, Sreitag 13. Oftober. 1871. 





Tanestalender: Eeuard, Eelomann; Sonnen» 
’ > 


London, 12. Oktober. Der „Times“ wird 


aufgang 6 Uhr 17 M., Untergang 5. Uhr 14 M., [aus Paris telegraphirt: Die franzöfiiche Re— 


Zageslänge 10 St. 57 M. 





Neueſte Nachrichten. 


gierung ſchlaͤgt eine Erhöhung der Einfuhrzölle 
auf englifche Baumwolle, Leinfamen und (Ser 
webe vos; England fol einen entiprechenden 
Zoll auf franzöfifhe Baumwolle, Hanf und 


* Münden, 42. DOM. Das Präfidium ber Seidenwaaren legen. 


Kammer hat geftern vom AJuftizminifter einen 


New: York, 11. DM. In Chicago werden 


Gefepentwurf nebft Motiven empfangen, gemäß | Zelte zur Unterbringung der Obdachloſen er- 


welchem der bejonbere Ausſchuß zur Berathung 
des neuen Polizeiftrafgefegbugs auch mit ber 
Berathung des Einführungsgefeges beauftragt 
werben fol. Diejem Ausjchuß, welcher bekannt: 
lich auch während der Vertagung ber Kammer 
beifammenbleiben und feine Arbeiten fortfegen 
wird, wird dann nach eingetretener Vertagung 
des Plenums der Kammer das Einführungs: 
gejeß vorgelegt werben. 

— Wie man vernimmt, hat fi) der erfte 
Präfident der Kammer der Reichsräthe, Schent 
Frhr. v. Stauffenberg, entſchloſſen, einen An- 
trag auf Gehaltsaufbejjerung ber niedern 
Beamtenkategorien für ben Fall einzubrin- 
gen, daß dieſe Aufbefjerung weder im Budget 
borgejehen fein, noch in ber Kammer der Ab: 
geordneten in Anregung gebracht werben follte, 

— Das Budget des Kriegsminifteriums, 
welches früher das umfangreichfte war, ift für 
die Jahre 1871172 auf wenige Seiten zuſam— 
mengejchmolzen, was feinen Grund barin hat, 
daß Partialberechnungen größtentheils verſchwun⸗ 
ben find und bei den Anſchlägen bie Repartition 
nad der Seelenzahl maßgebend ift. » 

Stuttgart, 11. Dt. General v. Obernitz 


richtet, deren Zahl auf 75,000 geſchätzt wird. 
Bisher wurden über 100 Todte aufgefunden. 
Fortwährend fterben noch Perfonen in Folge 
erhaltener Verlegungen, Bierzig Plünderer wur: 
den erfchoffen. Die Zufuhr von Lebensmitteln 
bauert fort. 

Tokal- und Brovinzial-Ebronik. 

* Münden, 12. DM. Der heute von Neu—⸗ 
Ulm abgegangene Sammelzug beförberte 3 Offiziere 
mit einer Meinen Zahl Ergänzungsmannfhaften und 
verſchiedene Effelten zur 2, Armee Divifion nad 
Frankreich. 

*Straubing, 10. Olt. (Schwurgericht.) 2. 
Fall, Georg Hopfensberger, 36 9. a., lebiger 
Taglöhner don Gerabach, Ger. Mallersdorf, war 
augellagt des Verbrechens der Körperverletzung, ver- 
übt an Lorenz Poininer, verh. Häusler von bort, 
welchen er am 23. Mai v. 98. nad) voranyegan- 
genem MWortftreite mit eimem Steden drei Hiebe über 
ven Kopf verfegt hatte, mit beren einem er dem⸗ 
felben das rechte Auge ausfhlug. Der Gerichtshof 
verurtheilte ven Angeflagten zur Zuchthausſtrafe von 
4 Yahren und 6 Monaten. 

* In Pfarrfirden iſt eine landwirth— 


ift zum Kommandanten der 14. Divifion mit ſchaftliche Winterſchule erriätet worden, melde 
dem Sitze in Düffeldorf ernannt worden. am 2. Nov. eröffnet wird. Der Unterridt wird 
Die Ernennung eines preußifchen Generals junentgeltlih ertheilt und finden junge Leute von 


Er würtembergifhen Korpstommandanten ift 13 


evorſtehend. 


bis 18 Jahren darin Aufnahme. 
* In Tſchirn und ten umliegenden Ortſchaften 


Bon Agram, 10. Oft,, wird berichtet: In tritt, wie das „Bahreuth. Tagbl.“ fhreibt, die fog. 


der Oguliner Militärgrenze ſind ernſte 
Unruhen ausgebrochen, bewaffnete Banden 
bezwangen entgegengeſendete Patrouillen, plün= 


rothe Ruhr feit einigen Tagen in bedenllicher Weife 
auf und hat ſchon mehrere Opfer geforbert. 
“Bor dem mittelfräntifhen Schwurgericht 


dern die Gewehrmagazine und leiften heftigen | fand am 10. Verhandlung gegen ben DBüttnergefellen 
Widerftand. Zwei Bataillone Infanterie jind A. 2. Ounfel von Bergrotbenfeld wegen Morb- 
von bier und Karlftabt an ben Thatort geeilt. verſuche ſtatt. Der Angeflagte, welcher in der Polizei» 


anftaft Nebdorf einen feiner Mitgefangenen, von dem 
er wegen Broddiebſtahls angezeigt worden mar, Nachts 
im Bette überfallen und mit einem Meffer, das er 
ſich heimlich verfhafft, zu ermorden verfucht hatte, 
wurbe für ſchuldig erfannt und zu zwölf Jahren 
Zuchthaus verurtheilt. 

Bamberg, 6. Oft. Den angeſtrengteſten Be 
mühungen unferer Sicerheitsbehörven gelang es nuns 
mehr, die Perfon des muthmaßlihen Thäters des bei 
Forchheim an einem böhmiſchen Stein- und Gold⸗ 
waarenhäntier verübten Raubmordes feftzuftellen, und 
ift diefes der circa 32 Jahre alte, erft aus dem 
Zuchthauſe entlafjene ehemalige Schreinermeifter Gr. 


Engl. Speck-Bücklinge, 
Holl. äringe mart., 
Sardinen russ. neue, 
Strassburger Schachtel- 
Eidammer- 
Parmesan-Käse, 


empfiehlt einer geneigten Abnahme beftend 


Auf meinem Holzplage in 
Steinweg fteht weihes wie — 
hartes (gefhwenmt und un⸗Freitag, 
geſchwemmt) nu 


Scheitholz 
u verfchiedenen Preifen zum 
Bertaufe. 
Fuhrwerke am Platze. 
Lieferfcheine werden in meinem 
Eomptoir Lit. B. Nr. 35/I1 ab: 
gegeben. 


Eljenbahuzüge in Regensburg vom 1. 


Anlunft von: 


Enden, ler Straubing, Beijel- 


dring: 9 in. Borm. 
1 Uhr 22 Min. Vorm. E. 1., 


Nachm. P. 1, 
2. El. 10 Uhr 10 M. Abbe. 6. 2., 3. GI 


Ben —— —A—ã— Geiſelhbring, 


1. Abonnement. 


Stradella. 


Oper in 3 Alıen von Flotow. 





Bon dem hier fo beliebt gewordenen 


Flüffigen Leim 
für Comptoire uud Haushaltungen em-|ift ein meublirtes 
pfing bie erwartete neue Sendung und 


it & 18 u. 12 fr. 
M. A. Brüll. — nal ia Negenabueg. ſogleich zu vermiethen. 


2. GL, 2 Uhr 41 M. 
P. 1.,2., 3. &L, 8 Uhr 55 Min. Mobs. E. i. 


Ehrengruber aus Thalmannsfeld, Landg. Ellingen, 
Schwerwiegende Verdachtsmomente weifen bereits 
auf viefe Perfönlickeit Hin. 

“In Schweinfurt hat es am 10. Dit. in 
den Niederungen gefroren; die Hoffnung, bie we- 
nigen Trauben der Weinberge noch einernten zu 
tönnen, ſchwindet immer mehr. 

Auswärtig Geftsrbene. 

Umberg: Chriſtian Kolb, Regiments» Mufil- 
meifter, 46 9. Sulzbach: Gg. Paulus, Realis 
tätenbefiger, 51 9. Uugsburg: Yulle Conrad, 
Bezirlögerichtspireltors- Gattin. 

Verantwortliche Redaktion: 3. N. Mühlbauer. 


Gemüse comprimt. 
Mixed-Pickles, Onions, 
Saucen diverse, 

Trüffeln getk. & dePerig., 


Emmenthaler-|Paprioca de Groutt., 


Ingber ost. in Zucker 


Georg Heinrich Drerel. 
Stadt- Theater. 


13. Olt. 


Im Haufe Pit, F. Nr. 9 ift eine 
freundlihe und bequeme 


Bohnung 
im 2. Stode zu vermiethen, befte- 
hend im-3 heizbaren Zimmern, 1 
Kochzimmer, Kabinet nebſt allen 
übrigen Bequemlikiiten, und wird 
zu Allerheiligen frei und zu begehen, 
In der Schäfnerftraße G. 113 


11. Borftelung 


Monatzimmer 


Juli 1871 an: 
Abfahrt nad: 


Beifelgdring, Straubing, Pafjau, Landshut 
% Br 45 M. Dong. 6. 2, ‚5 üßr 


Münden: e 

42 M. E. 1,, 2. EL, 1 Uhr 5 M. Mitt. P. 

1., 2, 3. 6l., 4 Uhr 25 Min. Rahm. E. 1., 2. EL, 

5 Ubr 47 M. Abds. P. 1. 2,3. GL 

Straubing, Landshut, Paſſau: 

Uhr 35 M. Früh 6. 2., 3. EL, 9 Uhr 50 M. Borm. 
„2 CL, 6 Ubr 15 Min. Abends 6. 2, 3. GL, 


Nürnberg, Bayreuth, Eger, Furth, Shwam|Shwandorf, Surth, Eger, Bayreuth, Nürnberg 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Borm. E. 1., 2, 12 Uhr] 3 Uhr — Min. Morg. 6. 2., 3. Th 3 Uhr 41 Min. 
55 M. Mitt, P. 1, 2, 3. ©, 3 Uhr 14 M. Nahen! Morg. E. 1., 2. EL, 9 Ur 15 M. Borm. G. 2, 3.6L, 
©. 2,3. &L, 4 Uhr 20 Min. Nadm. E. 1., 2. GL, 9 Uhr 45 Borm. P. 1., 2., 3. EL, 11 Uhr 283 M. 

Ubr 38 M. Mobs. P. 1., 2., 3. GL, 11 Uhr 18 M.! Borm. E. 1, 2. &., 2 Uhr 50 M. Nadm- P. 1. 2, 


Nachts E. 1., 2. EL, 12 Uhr Rats 6. 2, 3. EL 


Sger, Furth, Shwandorf: 5 Uhr 39 Min. Morg. 
Amberg, Säwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2, 





8. EL, 7 Uhr 45 M. Abds. E. 1. 2. &L 
Säwandort, Furth, Eger: 9 Uhr — M. Abds. 
E 


Säwandert, Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2., 





Somforfable =, Einrichtung 


Wittelsbacher Hof 


in 


| 


"oa a 


Gute Bedienung 
RE» an m 


\ 


Sranenthorfiraffe nahe am Bahnhof. 


An nähften Sonntag ven ‚dei Ir. Fufllel in Hegensburg, Hew York und Einch i 
15. Oltbr. iſt Andacht der — erſchienen und kann durch alle Buchhandlungen Wei —— * ni I} 


Männer-Congregation in der Do⸗ | Marienkalender pro 1879, 


minikanerkirche mit Previgt; am] 


felben Zage beginnen aud eg Preis;12 fr. 2Mit Stempel in Bayern löjte, 
bie Borträne in St. Cafſian. In dorzit lich ſchöner Ausjtattung bietet derfelbe ein gut redigirtes Ralen- 
ir warnen Diejenigen, tweldhe aus darium, —* jedem Monat eine gedruckte Tabelle mit Raum 


befannten Gründen unaufhöclich gegen zum Einſchreiben gegenüber fteht.] 


Hrn. Dr. Kammermayer, der fih in Demjelben folgt ein Driginalgedit „am bie Weihnacht‘ mit einem 

furger Zeit ein wohloe dientes Vertramen! prächtigen Holzicnitte, dann der Neujahrsgruf, dem diegmal auf ertra 

erworben hat, hier und im der Umgegend ſtarkem Papier ein prächtvoller Stih in Tondrud: „Die N Deu ber heis 
1 





agitiren, vor Fortjegung diefer Gemeine! ligen Eiche durch St. Bonifazius, ben Apoſtel ber Deutihen,“ nad 

heiten, twidrigenfall® wir die Namen) einem Delgemälde des Maler? Wittmer in Rom beigegeben ill. Dielem 

diefer Chrabſchneider zu nennen und das Feibt fih an ein Original-Artikel von Dr. de Waal, unter dem Titel: „Dentich» 

ganze Rügengeroebe aufzudeden nicht an. fand in Mom beim Jubiläum unjers heiligen Baters Pius IX." 

fiehen werben. Nun eröffnet ber bekannte und beliebte Volksſchrifiſtelle b 

Mehrere Einwohner bon Wörner ben belehrenden und unterhaltenden Theil es un 

— re be Meufe d ni Gohl Taltt Are äblung unter dem Titel: 

— ene Stelle. „Der Den enkt, Gott lenkt’. Hiernad wird in einem fehr interefs 

Ein ne — — ſauten Aufjage, betitelt: „Das Ktreuz tm Kriege““, welcher mit a in 

> ' x "| Darftellungen aus bem legten deutſch franzöſiſchen Kriege geichmüdt ift, bie Ge 

Handfhrift, ver in ver Umgezen: deutung des Kreuzes entwidell. Im ber mäcften mit 4 Bildern gezierten Er⸗ 

befannt ift, findet gegen gutes Hono=| zählung: „Doppelter Sieg‘ wirb ber Leſer mit einem weiteren Febendbitbe 
rar dauernde Beihäftigung. Näheres] eines unferer Helden aus dem vorjährigen Kampfe befannt gemacht. 

Weiigerbergraben, A. 56. j Der Auſpruch an humoriſtiſchen Inhalt wird befriedigt durch 

—-_ I 1 — — bie eebenſo, gemüthvolle als launige größere Erzählung Bernhard Wörs 

Ein Wohnhaus ner's: Die Löffelkur“, nad einer wahren Begebenheit mit 4 Abbildungen, 

: +’ und das urkomiſche mit 12 eg illuſtrirte Gedicht; „Achilles Pech⸗ 

im beſtbaulichen Zuftande, mit allen) maier in Nöthen". — Faft alle Bilder in biefem Kalender find Originale 

Bequemligleiter, zu jedem Geſchäfte Kleinere Artifel bieten in alen Theilen des Kalenders eine angenehme Ab⸗ 

geeignet, ift aus freie Hand zu) nr — große — dieſes Kalenders ermöglichte eine Ver⸗ 

verlaufen. * rung bed Inhaltes um 8 Seiten. 


= - B . Em mm — — Bu nn, 
Näb. in ver Exped. Auf Zirt Allerheiligen ıft ein Auf ein Landgut ım der Nähe vom 


Billige Srabiteine | geräumiger Laden Maag wir in 
find zu en Tao Winkler⸗ ——— — zu miethen tüchtiger Schweizer 
gaſſe, A. 105, Parterre, Näh. zu erfragen bei 9. Lutzen— AK. in . & 


| Berner Domplag E. 58 — — — 
2000 — — — — In Lit. E. 23, Wallerſtraffe 
Im Lit. F. Nr. 57/4 find im 2. Stod 1 Stiege, iſt ein ganz neuer ’ 


find fogfeih zur 1. Stelle (Grund! met Zimmer 
und Boren) auszufeihen. | m et SD Inder bie Ftauenmantel net Aragen 
Näh. im der Exped. ——e— —— N zu verkaufen, 9 


Dankes » Erftattung. Samftag ben 14. Oktober 
Für vie vielen Beweiſe aufrichtiger Theilnahme während mufikalifche 
der Krankheit, fowie bei dem Peihenbegängniffe und Trauer⸗ 
gottesdienſte unferd nun in Gott ruhenden Gatten, Baters, 


0000099994040 40:49 44% Musik - Verein. 
rhaltun 
un erbauten: g 


iegervaters, Großvatere, Schwogers und Onkels, Anfang bald 8 Uhr. 
RE des wohlgebornen % ſang ” Der u 


3 — 
ichael Lachner | 
! gerrn —— anne, : athol. Caſino. 
t ſprechen wir allen —— — ee er Montag den 16. Dftober 
beid en Hrn, Dr. Kut . Dr. . : 
ie —— Thätigkeit und dem hochwürd. Hm. 0 Siten⸗ ——— 
8 Coop. Kohlhaupt für feine tröſtenden Beſuche unſern innigſten ne ann Ban. en 


Danf aus, — 
Steinweg, den 19. Oliober 1871. Der Eintrit IR mar gegen Dergeigumg 
t — Die tieftrauernd Hinterbliebenen. |" er er Musidug. 
Jo4040 0 ⸗ 0 0 0 HH HHHHHHHHH HS Fincitinger'fche Brauerei. 
Heute Freitag den 13. Oktober 
Gyroler - Conzert 
der Geſchwiſter Biſchof aus 
dem Lechthale. 
Anfang halb 8 Uhr. — 
Sehr gute, friſche Leber⸗& 
Blut⸗Wiürſte deßgieichen gerän⸗ 
cherte; Extra⸗Preßſack und 
ſchönes Schweine⸗Fleiſch em: 
pfiehlt täglich 














— 
Louise Neumeyer 
empfiehlt fih ven verehrlihen hoben Herrfchaften und Damen 

zue Anfertigung und Beftellung aller in das 


Putz-Geschäft 


einfhlägigen Arbeiten mit dem Bemerken, daß felbe, durch 
Fräulein B. Molitor ausgebildet, bie werthen Aufträge ſtets 
zur Zufriedenheit auszuführen beflifjien fein wird, — Ihre 
Wohnung befindet fid im Melter Jobſt' ſchen Haufe am 
Fiſchmarkt Pit. F. Nr. 48 im erften Sted. 


Klee, Grasgafle. 
ee) RE 
0 ed 


Bon A. bis zum Z., all 
0; 






X: age der Mutter! 
Belanntmachung. 2058 ooo 
Die Infeription für die mit der F. Kreisgewerbichule ver: .d 


* Stiftungegeld find auf ſichere Hypothel 
bundene Handlungs-Kehrlingsfäule findet pro 1871172 fogleich zu verleihen. Näheres i : 
Sonntag den 15. Oktober, Bormittags I—11 Uhr, aiıt u Hiteglofaheim. N 
jtatt und wird auf dem Rektorate ber genannten Anftalt vor- In ver Donauftraße Pit. D. 37 
genommen. über 2 Stiegen ift ein menblirtes 


Der Unterricht wird unentgeltlich ertheilt und umfaßt in Monatzimmer 


je 2 Abtheilungen, einer niedern und einer höhern, 


fogleih zu vermiethen. 
. franzöfiiche Sprade, u nn 
b —— eithmetit, Buchhaltung und Handelskunde. | Die Erpedition des Morgen— 
3 Regensburg den 12. Oftober 1871. blattes erflärt fich bereit, Beiträge 


x 33 für die beim Brückenbau verun— 
Königl. —— — Gewerbsſchule. glückten Arbeiter entgegenzuneh- 


men und find bei berjelben ein 
Schönfte bejte Stenrin-Tafelsftergen 4—6—8 Stud gNHangen: 





rag ans d. Morgenbl.: 4 fl. n 
per Baquet 27 u. 30 fr., Ihönfte befte Stenrins2Bagen- ne — Aura 4 z0 
Kerzen 56 Stüd pr. Paquet 29 und 32 kr. ſchönſte Fon Me .... 1f.— * 
beite Barafin-Tafel-terzen 6 Stüd pr. Baquet 24 Ir. |Nngenannt kn ar 1 [- - h. 
gegoffene Unſchlitt⸗Lichter, patentirte Nadtlichter, — er 
Petroleum, waſſerhell und doppelt raffinirtes Lampenöl Bon A D. Gebe wer geben 
vorzüglicher Qualität verfauft billigft und empfiehlt bie —— ren. I 4 4 hr 

F. X. Strafer’fhe Handlung. Fan x. es." .. 5m —r 
009 9990009944 17 1.6 ir. 


Dnd und Berlag von Br Pupet, 


Vegensburger Huzeiger. 





er . 
Regensburger Anzeiger i 
—— — Vaaſiche Beilage Regensburg &Stebtenhef 
ben Abonnenten bes Regensb. Ungeiger aud af in abonnirt 
—— als Gratis- au werben, umb toftet derſelbe 
he * ige ur Regenäburger Morgenblatt. — 8B8 
Ur. 283. Samstag 14. Oltober. 1871. 


Torento, 12. Oft. Feniertorps über: 


| 
Tagestkalender; Calliſtus, Burkart; Sor-, fchritten bei Pembina und bei Saint Joe bie 
nenaufgang 6 Uhr 19 M., Untergang 5 Uhr 12 M.,| die Grenze. Bei erfterem Orte er von 


Zageslänge 10 St. 53 M. 


Neueſte Rahrichten. 

° Münden, 13. Oftbr. Die Interpellation 
bes Abg. Golfen beantwortete der Kriegsminifter 
in ber heutigen Kammerfigung bahin: 
Die Staatsregierung werde die Entihädigungs- 
forderungen für Kriegsleiftungen zu einer bals 
digen befriedigenden Löſung zu führen beſtrebt 
fein. Staatsrath v. Fiiher erklärt auf die 
Snterpellation des Abg. Greil wegen Uebermei- 
fung Fon Grundrenten: Ein deßfallſiger Ge⸗ 
ſehentwurf liege ausgearbeitet vor. Die Beant⸗ 
wortung ber Interpellationen ber Abg. Greil 
und Ponſchab wird verſchoben. Die 14 erfien 
Artikel des Gefegentwurfs über den Geſchäfts— 
gang bes Landtags wurden unverändert ange: 
nommen, Artitel 15 mit einigen vom Abg. 
Kaſtner beantragten Mobififationen. 

* Der IV. Ausfhuß der Kammer der Ab: 

orbneten hat zum Referenten über ben Kolb’ 
Er Antrag auf Erlafjung eines Geſetzes über 
Trennung von Staat und Kirhe Dr. Ruland 
gewählt. : 

— Der Forftgehilfe 3. Gral in Franken— 
reuth wurde zum Affiftenten am Forftamte Cham 
ernannt und der Forftamts- Ajiftent F. Hel⸗ 
drich in Zwieſel an das Forftbureau der Re— 
gierung ber Oberpfalz u. v. R. verſetzt. 

Wien, 12. Oft. Die Minifter Schäffle 
und Habietinek follen aus Anlaß ber Demon: 
ftration in der Aula ihre Entlafjung angeboten 
haben, falls Beuft nicht entlaſſen würde. 

(U Btg.) 


Pe, 12. Okt. Die im Oguliner Bezirke 


(Militärgrenze) ausgebrohenen Unruhen find 
durch energiſche Maßnahmen Localifirt worden. 
Die angrängenden Bezirke find ruhig. 


Urfache der Unruhen war der Verkauf ber Grenz. 


wälber. 

New⸗HYork, 12. DE. Ueber Chicago wurde 
der Belagerungszuftand verhängt. 2 opfreiche 
Plünderer und Brandftifter wurden verhaftet. 


amerifanijhen Truppen zeriprengt. Die Be 
völferung von Manitonlia hat fi bemaffnet. 


Tokal- und Pronimzial-Chronik. 

Traunftein, 11. DE. Mitten auf unferm 
fhönen Marktplage wurde heute Vormittags ein 
ſchweres Verbrechen verübt. Der hiefige Gendarm 
Biel wollte nämlih einen im Gentralpolizeiblatte 
zur Verhaftung ausgefhriebenen gefährlihen Dieb 
arretiren, allein legterer verfegte alsbald dem Gen- 
darmen nicht bloß einen Mefjerflih im die Bruſt, 
fondern ſchoß ihm zugleih auch mit einem Piftel 
eime Kugel in ven Unterleib. Die Schußwunde wird 
als fehr bedenklich bezeichnet, tod hoffen die Aerzte 
das Peben des ſchwer Verletzten erhalten zu können. 
Der Thäter, welder beim Zufammenftürzen bed 
Genvarmen vie Flucht ergriff, wurde vom einem 
zweiten Genbarmen und einigen Civilperfonen wer» 
folgt, verfhwand aber in der Nähe des Frame 
Fluffes plöglih den Augen feiner Verfolger. Nah 
längerem Suchen warb er jebod wieder entdedt; 
der Burſche hatte ſich im die hochgehende Traum ger 
flürzt, und ſich gleid einer Tauchente im Waſſer bis 
an den Mund niedergebudt, fo daß nur der oberfie 
Theil feines Ropfes fihtbar ward. Der verfolgenbe 
Gendarm fprang nun gleihfalls ins Wafler, mußte 
fi) dort aber noch tätig mit dem Berbrecher her- 
ummaufen, bis es ihm entlih unter Beihilfe mehrerer 
Berfonen gelang, ben Uebelthäter aus dem Waſſer 
heraus und hinter Schloß und Riegel zu bringen. (4. 3.) 

* In Steinad wurde in ber Naht vom 10. 
d. M. dem Säullchrer Auer ein Schwein im 
Werthe von 30 fl. gefloblen. Im der Gegend von 
Nieverfteinad wurden in legterer Zeit mehrere 
Schafdiebſt ähle verübt und verſucht. 

*Straub iug, 11. Ollbr. (Schwurgericht.) 
3. Fall. Gegenſtand der Verhandlung war bie An- 
Mage gegen ben ſchlecht beleumundeten Inwohner 


Die Joferh Grimm von Drageleriev wegen Verbrechens 


des Raubes. Derfelbe hatte am 28. Mai I. 98. 


I auf dem Wege nach Anneterieb dem Inmohnersfohne 


Wolfgang Maurer von Oberauerfiel einen Betrag 
von 7 fl, gewaltfam abgenommen. Das Urteil lan- 


| tete auf 6 Yahre Zuchthaus. 
! 


* In Paffau Haben tie Schneidergefellen Weiden, 12. Oft. Weizen 21 fl, Rom 16 fl. 
vor ein paar Zagen ein Circular an ihre Meifter |6 fr., Haber 7 fl. 30 fr. 
gerichtet, im welchem fie eine Lohnerhöhung von Neumarkt, 9. DOM. Weisen 24 fl. 47 ir, 
35 Progent verlangen, Die Meifter hielten im Ges | Korn 17 fl. 2 fr., Gerfle 14 fl. 45 fr, Haber 
werbelofal eine Sigung, in welder tem Arbeitern 8 fl. 13 fr. 
eine Lohnerhöhung von 10 Proz. amgeboten und Landshut, 13, Di. Weizen 25 fl. 4 fr. 
biefes Offert ſchriftlich yugeftellt werden ſolle. Die (gef. 5 fr.), Kom 16 fl. 28 fr. (gefl. 28 fr.), 
Geſellen einigten fi dahin, mit 15 Proz. ſich zu ⸗Gerſte 14 fl. 20 fr. (gef. 9 fr.), Haber 8 fl. 
frieven flellen zu wollen. Bon einer förmlichen Strite | 35 Ir. (gefl. 7 !r.). 


ift bei der geringen Anzahl von Gefellen und vem Auswärtig Geſtorbene. 
Mangel an jeglihen Mitteln leine Rede. Münden: Wilhelmine Plant, PBrivatiersgattin, 
Markt- und Handelsberighte. 57 3. of. Schwarz, Malersgattin, 57 9. Bitte 


j Alam, Hausbefigersgattin, 53 I. — Landshut: 
Reunburgd. W., 11. Dit. Zeigen 23 fl.i Mid, Keitter, Brivatier, 81 9. Paffau: Eugen 
18 kr, Korn 13 fl. 39 fe, Gerſte 18 fl. 16 | Ba p. Hauptzollamtsverwalter, 70 9. 
Haber 7 fl. 27 fr. Berantwortlihe Redaktion: 3. R Wräßtbauer. £ 





















Für die beim Brückenbau 
—— * Bon den berühmten hollandiſchen 
Vebertrag 17 fi. 45 fe. Bi 
4 57 i 
a ——— Senfkörnern 
Bon einen Priefler. . 2 fl. m wieder eime frifche Sendung eingetroffen 
Bun WW. MM... .. Bf fli ber \ 


—— N 0 el ES rr. x. Straffer hen Handlung, 
Ein Schlüſſelhacken — et FE Hramgaife und Wallerſtraſſe in 
mit 3 Schlüffeln ift anf der Dult in — —— ** Regensburg. 
Stabtamhof verloren gegangen. Der) | i Y VBroichüren”über Gebrauch und’ Wirkſam⸗ 
tedliche Finder wird erjucht, jelbe in ber keit biefes vortrefflichen Naturprodultes 
Erped. d. DL gegen gute Belohnung werben jederzeit gratis oder aud; auf Ver 
abiugcben —t | langen frameo zugeſendet. 

In kit. F. Ne 57 find im 2. Stod: 


zwei Zimmer 


an eime ruhige Familie ohne Kinder bie 








"Die vom Zahnayt ( Steyrer in Münden verfertigten umd von höchfter 
Stelle pm freien Verlaufe genehmigten Zahnpräparate, als 


Mlerheiligen zu vermietben, ntinktur, melde die hrftigften Zahnichmerzen ſtillt und den 


TFAuf ein Landgut In der Mühe von Wohlgeruch des Athens erhält, zu 24 u. 16 tr., 
Race m än Zahnpulver, — Zähne reinigt und erhält, zu 24 und 
er um Selbftausfüllen hohler Zähne, das Glas zu 

„sucht ger Schwe zer Zahnplombe 12 fr., find fets frifch zu Haben bei - 
Näh. in d. Erped. Wilh. Zadıarias in Regensburg. 


In Lit. E, 23, Wallerftraff,) Zeinfle Toilette-Seifen, Paaröle, ädt Folniies 
1 Stiege, ift ein ganz neuer Waſſer, Gummilänme, Zahnbürfthen &c. empfichlt 
Frauenmantel vebſt Äragen A. Schmal. 
zu verlaufen, 








Eieatehnjäge in Regensburg vom 1. Juli 1871 an: 

Untunft von: N Abfahrt nad: 

Münden, Sandshut, Paſſau, Straubing, Beifel- Beifelfdring, Straubing, Pafſau, Landshut 
Bring: 9 Uhr 37 Min B L,, g, 36€ Rängen: Uhr 45 M. Morg. 6. 2., 3. CL, 5 Uhr 

42 M. Morg. E. 1., 2. EL, ı Uhr 5 M. Witt. P, 
achm. P. 1., 2, 3. 61, 8 Uhr 55 Min. Mbds. E. 1.| 1., 2,8. G., 4 Uhr 25 Min. Nam. E. 1., 2. @L, 

2. 61, 10 Uhr 10 M, Mbps. 6, 2, 3. EL. 5 Ubr 47 M. Abds P. 1. 2, 3. EL 

PBallau, Landshut, Straubing, Beifelhöring: Geiſelhbring, Etraubing, Landshut, Paſſau: 
8us ZUhr 35 M. Früh 6. 2., 3. EL, 9 Uhr 50 M. Borm. 

E. 1,, 2. €L, 6 Ubr 15 Win. ÜUbends 6. 2.8, GL, 

11 Ubr 15 M. Nachts E. 1, 2. EL 

Schwandorf, Furth, Eger, Bayreuth, Fürnberg 
3 Uhr — Win. Morg. 6. 2,8. €, 3 Ubr 41 Min. 
Morg. E. 1., 2. ©. 9 Uhr 15 M. Borm. 6. 2. 8.61. 
9 Ugr 45 M. Vorm P. 1. 2, 3. EL, 11 Uhr 28 Mm. 
Dorm. E. 1, 2. CL, 2 Uhr 55 M Tahm. P, 1, 2., 
$ Gt, 7 Uhr 45 We. @bbs. E, 1, 2. GL. 

Eger, Furth, Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. Mo. /SEhmandorı, Furihd, Eger: 9 Uhr — M. Abds. 
E. 1., 2. 6 E 1,2. ©. 

——— Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2. 






Rürnberg, Banreut, Eger, Furth, Shwan- 
dorf: 9 Uhr 40 Min Borm. E. 1, 2. &L., 12 Uhr 


Neue Patent-Buchjjtaben |_ Musik - Verein. 


'&a | 
N ‚Samftag den 14. Oktober 
zur beliebigen —— ih Berſtaufs · Aushänge · — 

und Firma · Schildern, ‚Unterhaltung 


im Guldengarten. 


Signirsteine zum Zeichnen von Collis.| Anfang halb 8 Uhr. 


En SER. — nn... Der Ausiäuß. 
Slüßiges Waſchblau zum bläuen der Wirte, Aathol, Caſino. 


Popier⸗Wäſche, als: Krägen Chemiſetten und Montag den 16. Oktober 
Manchetten in reichhaltigſter Auswahl und zu billigten BLTEINE -Berjammlung 


Preifen empfiehlt einer geneigten Abnahme mit Bortragüber foriales Teben 
Johann Degener's — Hahn. 
Screibmaterialien- Handlung. er. Eintritt ift mr gegen Borzeigung 
N i A ber Bereinsfarten geftattet. 
DODDOODO niqt ũberſchen GOOD ausſcuß 
Bei der immer näher rückenden, kälteren Jahreszeit kann Tchrlings-Gefud). 


1 Ein ordentliher Junge, am liebften 
ae aufgefprungene, rauhe Hände, fowie erfrorene Glie—⸗ O8 dom Sande, wich it Die Cefte aufge 


1 * genommen. 

= ri J 
unübertreffliche Froftbalfam t siemens 
= von Dr. Witiza in Moskau als allein, in wenigen Tagen, & PB. Fanderl, 
E ohne aflen Schmerz fidjerheilendes Mittel anempfoblen werden. A Hutmacher. 
= Bon diefem ausgezeichneten Balſam nebft Gebrauchsan⸗ 3| E, 153%, Neupfarrplag, ift der 
S weiſung foflet das Gläschen à 21 fr. zu, haben in tem Haupt: $| Storf 


3 bepot für Bayern u bermiethen, 


3. X. Strafier, — 
er !aden 
8 > Walle A Ein Ya 
RE — mit Nebenlabinet in Mitte der Stadt 
ODOOOD Schr heilfam 900000 Zelegen iſt big Allerhriligen zu ver⸗ 
ae = : 
adeln, Del, Zwirn, Seide, jowie met u: e- 37 
* In der Don PR | 
N a h ma j ch i ne u, über 2 Stiegen ift ein meublictes 
deutjches, engl. und amerik, Fabrifat, zu außergewöhnlich billigen - 
Preijen in großer Auswahl empfiehlt unter volltonintendr Öarantiel, N ——— 
Heinr. Höfclein, — —— 


Wechauiler und Optiker, Wallerſtraſſe K. 12. Eine kleine Wohnung 
[= Do im 3. Stod,. beitehend aus 2 Zimmern, 
DER Verlooſte Bayr. 5proc. ligationen Küche, Garderobe zc., iſt an eine linder⸗ 
werden zu 100 ſammt vollen Monatszinjen gegen baar einge⸗ |loje, ruhige Familie fogleich zu vermiethen. 
(ft oder gegen bayerische und ausländifche Staatspapiere, Eiſen- _ äh iu kit, B. 87, Barterre_ 
bahn: Aktien und Prioritäten umgetaufcht bei Eine ganz gut erhaltene breicheifige 


S. Wertheimber & Comp., Robhaar = Matrage 


Banfgejhäft neben dem gold. Kreuz in Regensburg. he — Dee, 


DER Gefündigte Amerikaner und Bayerifhe Bank, uf giat Allerheiligen fl cım 

Obligationen löſen wir jederzeit beſtens ein. | geräumiger Raden 
HH HH 2000 HH HOCH OH HP = 

| Saönfte beite,Stearin-Thfelsflerzen rk A Ste gri anſtoßendem Cadingt zu miethen, 
per Baquet 27 u. 30 fr., ſchoönſte befte Stearin: Tagen. $ Nüb. zu erfragen bei I. Lutzen- 
ſterzen 5 — Stüd pr. Paquet 29 und 32 fr., fünfte Sm: Dompieb E. 58. 
befte Parafin-Tafel:fterzen 6 Stüd pr. Paquet 24 fr, 2 [7 8 

= gegoſſene Unſchlitt-Lichter, patentirie Hactlichter. %. an Bobnkaud, 
Petroleum, waſſerhell und doppelt raffinirtes Lampenöl & : 


— of ** re ‚Bequemlichkeiten, zu jedem Geſchäfte 
vorzüglicer Qualität verfauft billigft und empfiehlt die geeignet, {ft aus feier Hand zu 


F. X. Straſſer'ſche Handlung. > hear 
OHIO HH HNO OHIO OH SP| Nis. in ver Exped. 











Heute Sanftag * 14. Oft. Nachmittags 1 Uhr Sapans aumplöfterl. 


werden am Domplak 


mehrere Parthien Bauholz Spanfertel- VJurt ie, 


an ben Meiſtbietenden oͤffentlich verfteigert. nebft friſchen Abbacher Bier, 


Käufer ladet ein * wozu ergebenſt einladet 
————— W. Alzinger 


m 16. Oftober Gafthaus zum — Wagen. 


Im 16: Proben}: Te 
Biehung der Freiburger fl. 7-Loofe. Heute Samfing 
Gewinnfte 50,000, 5000, 1000, 250, 125 Gr. Spanferfel: Barthie 
Dieſe Looſe find billigt. bei uns zu haben und kaufen wobei fehr gutes, altes Kne 
wir diefelben nad der Ziehung mit 24 fr. Nachlaß wiederumigimger Bier verabreicht wird, 
zurüd. Ergebenft ladet ein 


S. Bertheimber & Comp, Ehriftian Kranz. 
Baukgeſchäft neben dem gold. Krems in Megen@burr. tadt- T eater. 


O000000000C0000000000000090 
; 20000 u rg 15. Oft, 12, Borftellung 


. Abonnement. 


Per Friedr. Puſtet in Regensburg ift foeben ein- 
getroff F er Ein Weib aus dem Volke. 


E. Stahl’s —— Kalender für die 


Schauſpiel in 4 Alten und einem Vor · 
fpiel von drich. 





bayer. Iur iften St. Vincentius-Verein. 
anf das Schaltjahr 1872. J 
Mit verſchiedenen den praktiſchen Dienſt erleichternden 8 
Beilagen, bearbeitet von v et fammlun 
Oskar Meber, f. Landger.Aſſeſſor, Oder Ausfhuf: Mitglieder dei⸗ 
Der aftronomijd:= Dasen Theil mitgetheilt Tin an, oft 
von Dr. A. J. Fai nung des am ober au 
9. Jahrg. Preis in Leinwand *. 1 fl. 27 ie. ——— 
O000000000000000000000000000 Bra u A Kir, Na- 
DBSS9SSSSTFKTSSSsssssgosssoonossn e 
0 re m meet. empfehle a Stüd 3 kr. 
9 Das Yanpidepei für Bayern gi 3 fl. E.K 
aiser, 
2 Ar. Xav. Straſſer, Obermünſterplatz. 
Kr ſſe, Wall fie uud untere Bachgaſſ Regeneb Iso Itointintiue 
0 amgafie erftrafie pn —5 achgaſſe in Regeneburg „gute Weinflaſchen 
Näh. in 
0 weißes, indifches Diamant-Pulver Se —— 
 Fnweiens-Berl — — 
Ö Reinigen und Poliren aller € Gold», Silber- und filber- 0 Das —— — in 
0 platirten Waaren pr. Schachtel 12 fr. beitens. Os Irgenshofen bei Eichhofen ift In 
O Bei Abnahme von größerem Quantum wird entiprecdhen- * oder zu in 
e ‚ 
2 der Rabat gewährt. Ufrmacher in Wegensbung 
Ö 


Gebrauhsanmweifung: Das Pulver wird feucht mit einer weichen — — — m 
Bürfte aufgetragen und mit Leber bis zur Trocenheit abgerieben. 5 Billige Srabiteine 
GOOODOOOOCOOOOOOO0O0O0000995 fr zu verfaufen. Näheres Winkler: 

gaffe, A. 105, Parterre. 


Tisch- & Hängelampen Eine Ihöne Wohnung ihöne Wohnung 


RR n gros & en detail Ivon 4 Zimmern, Garderobe, ſtüche 
empfiehlt tn und fonfligen Bequemlictkeiten sift 
M. Schwarz, Eifenhandlung bis zen. zu vermiethen. 

h. i 


am Neupfarrplatz, Regensburg. n ber Exped. 
Deud und Verlag von Ar Pufle. 


Regensburger Unzeiger. 








Der 
Regensburger An j { 
—— ei Viofihe Beilage en 
ben Mbonnenten bes Regensb, zum Unzeiger auch afein abonuiri 
Morgenblattes ala Gratis- en, umb koſtet berfelbe 
Menen per Betigeite mer Megendburger Morgenblatt. Blertetjäßetig m 
Ar. 284, | Sonntag 15. Oftober. . BU. 


Tageskalender: Therefla; Sonnenaufgang 
6 Uhr 21 M., Untergang 5 Uhr 10 M., Tages- 
länge 10 St. 49 M. 

Aeuefle Nachrichten. 

* Münden, 14. DM. In der heutigen 
Sigung der Kammer der Abgeordneten ver: 
liest ver Eultusminifter v. Luß eine mehr als 
zweiſtündige Antwort auf die Herz'ſche In: 
terpellation. Die Regierung verwahrt fich 
gegen die Imputation einer feindfeligen Geſin— 


nung gegen die katholifche Kirche; Das fei nur|a 


ein Agitationsmittel Derer, welche ungehalten 
jeien, nicht ohne Widerftand die Religion 
für ihre Zwecke benügen zu können. (!)| 
Die Regierung wollte fih nur bes bedenk— 
lihen Gebrauds erwehren, den man (wer?) 
von der Religion und der Treuherzigkeſt des 
Volkes machen wolle. (Darauf wird die rich: 
tige Antwort erfolgen.) Die Regierung erflärt, 
fie jei gewilligt, allen katholiſchen Staatsange- 
hörigen, welche das Unfehlbarkeitspogma nicht 
annehmen, den vollen gejeglichen Schuß gegen 





ſtehen Geſchaͤftsordnung für die Kammer ber Abge- 
orbneten bie betr. Protefterflärung für gefchäfts- 
ordnungswidrig hielten und halten, daß wir 
übrigens mit dem materiellen Inhalte 
des genannten Proteftes übereinftim- 
men. Münden, 13. Oftbr. 1871. Gürfter, 
Landtagsabgeordneter; Maier Franz Xaver.” 
1. „Verhindert der öffentlichen Rammerfigung 
vom 11. d. anzumwohnen, erfläre ich nachträglich 
meinen Anfchluß zum Proteft der patriotifchen 
Fraction. Münden, 13. Olt. 1871. Aſchen— 


uer. 

Berlin, 14. Oktober. Der franzoͤſiſche Fi— 
nanzminiſter Pouyer-Quertier ift heute 
Morgens von hier abgereiſt. 

New-York, 13. Dftober. Aus den Ruinen 
Ehicagos wurden bisher 240 Todte heraus: 
befördert; man beforgt, noch auf viele Opfer 
zu ſtoßen. Die Subjeriptionen ergeben bisher 
3 Mill, Dollars. 


Tokal- nnd YBrovinzial-Abronik, 
"Münden, 13. DM. Die geftern dahier ver- 


den Mißbraud der geijtlihen Gewalt zu ges |breitete Nachricht, daß in Traunſtein ver berüchtigte 
währen, das Recht der altkatholijhen Eltern Pascolini gefangen worden fei, ift bis jegt amt. 
auf Beftimmung der religiöfen Erziehung ihrer lich nicht beftätigt; der fragliche Arreſtant ſoll nicht 
Kinder und die „alttatholifchen“ Gemeinden | Pascolini, fondern ein anderer ebenfalls höchſt ficher- 
auch als katholiſche anzuerkennen, wie fie bie heitsgefährlicher Burſche fein. 
einzelnen Altkatholifen als Katholiken anerkenne; * Straubing, 12. Dftober. (Schwurgericht.) 
endlich jei fie bereit, die Haud zu bieten zu 4. Fall, Anklage gegem ben übel beleumundeten 
Geſetzen, welche die volle Unabhängigkeit der | 18jährigen Taglöhnersfohn Hieronymus Jäger von 
Kirche vom Staate unter Abwehrung jedes Elfenvorf, Ger. Mainburg. Derfelbe hat fid eines 
Eingriffes in das ftaatliche Gebiet ficherten. |Raubanfalles gegen den Gölpnersfohn Ettenhuber 
Der Gefepentwurf über die Behandlung bes ‚von Oppersdorf ſchuldig gemadt, den er am 6. April 
Einführungsgefeges zum deutſchen Strafgefeg: 1. 38. Nadts unter Androhungen und Mißhand- 
buch wird angenommen. Nachmittags wird die lungen feines Geldes zu berauben fuchte, nachdem er 
Sitzung fortgefegt. vorher fon, den 24. Juni 1870, bem Gemeinde» 
* Der patriotifhen Fraktion gingen nach: diener von Elſendorf, als ihm dieſer das exceſſive 
ftehende Erklärungen nachträglich zu: I. „Um Benehmen, das er fih Nachts beim Nachhauſegehen 


Mißdeutungen au begegnen, welche aus dem Um: 
ftande erftehen könnten, daß ber jüngft in ber 
Kammer der Abgeorbneten verlefene Proteft 
egen die Motivirung der SInterpellation des 
bgeordneten Herz und Genofjen unfere Namen | 
nicht enthält, finden wir uns zu der Erklärung 
veranlaßt, daß wir unjere Unterichrift lediglich 
deßhalb nicht beigefegt haben, weil wir im Hin- 
bli@ auf Art. 75 der bis zur Stunde nod be: 


vom Wirtbshanfe erlaubte, verwies, mit dem Meffer 
einen Stich vorne am Halfe beigebradit hatte. Der 
Gerichtohof ſprach gegen Jäger eine Zuchthausſtrafe 
von 7 Jahren aus, 

* Aus Deggendorf, 12. Dftbr. fhreibt man 
der „Donau⸗Zeitung“: Die Theuerung aller Lebens- 
mittel hat fih aud hier bereits durch einen Ein- 
griff in fremdes Ei jenthum bemerlbar gemacht. Im 
voriger Woche nämlich wurbe dem hiefigen k. Fluß⸗ 


wart Mendl turh Einprüden eines Fenſters ein In Kempten graffirt unter ven Rindern ber 
volftändiges Bett und Kleiter entwendet. Man ſieht Scharlach und troht epidemiſch zu werten. Der 
mit Baugen dem herannahenden Winter entzegen. Magiſtrat hat nun Angeſichts deffen polizeiliche An= 
*Bon der Meinen Shwarzad, 10. Ott. | ortnung zur Verhütung ver Weiterverbreitung erlaffen 
wird dem „Straub. Tagbl.“ geſchrieben, daß in und wirt, falls die Scharlachkrankheit noch mehr um 
Niederwintling in zwei Haushaltungen ſämmt- ſich greift, zur fofortigen Schließung ber Voltöfhulen 
—* — — worden ſeien, während man ſchreiten. 
n Weldenberg ſämmtliche Backööſen ihres Inhalts u. ichte. 
an gedörrten Zwetſchgen u. ſ. w. entleerte. Die — re fr 
herannahende allgemeine Kirchweihe fheint vie Luft na. " . eigen 26 fl. 30 fr. 
nad wohlfeilen Braten und dazu gehörigen „Som. (af. 14 Te.), Rom 15 fl. 55 Ir. (gef. 20 Er.), 
pot“ rege zu machen. Gerſte 15 fl. 24 Mr. (gefl. 3 kr.), Haber 8 fl. 


50 fr. 
* In Nordhalben if, wie das „Fränkiſche : 
Volloblatt“ meltet, vie epidemifhe Ruhr in hohem | — 3 ee Ir m ji 1 
Orade ausgebroden und wurden zur Uebermahme der 13 tr.), Gerfie 13 fl. 47 fr. (geft. 13 fc) " Haber 


Krankenpflge. und Leitung ver Suppenanftalt von 

ber tortigen kgl. Regierung die Zeller Säue!® R 46 * (ef. 9 u 
ftern, bie ſich neben Beforgung ihrer Befjerungsan- | 
ſtalt auch mit Kraufenpflege befaffen, berufen. 


Nähmaſchinen 


für Familien Liefert einzig und allein die Amerikaniſche Fabrik von Elias IIowe jr. in 
New-York, welde vom feinften Mul bis zum ftärkiten Tuch ohne Veränderung ber 
Spannung mit gleich vorzüglichem, haltbaren Stiche arbeitet. Man kauft nur eine Original: 
Maſchine, wenn ein Gertificat, ausgeftellt vom Amerik. Präfidenten und dem General-Agenten 
von Gentral:Europa, beigeneben ift. Viele Käufer wurden durch Nahahmungen diejes Fabrifats, 
welche jogar die Fabrik-Marke und Stempel gefälicht tragen, betrogen und glaubten in biejer 
ſchlechten Nahahmung eine Driginal-Majchine zu befigen, was dem Renomme der Majchine 
viel geſchadet hat. 

Die Original-Hlowe:Mıihine näht mit 3 Apparaten vierzigerlet verfchiedene Arbeiten 
und hat eine gewifenhafte jechsjährige jchriftlich ausgejtellte Garantie. Jeder fih an der Maſchine 
befindende Theil ift nah Angabe der Nummern, welche fih im Preiscourante befinden, jojort 
durch den Agenten zu beziehen, und man hat zu deren Erjag nie einen Mechaniker nötbig. 

Nur das Amerikaniſche Gertificat bürgt für die Nechtheit der Original Elias Howe jr. 
Maſchine mit der Unterfchrift des Amerik. Präfiventen 

| Alden B. Stockwell 
und des General:Agenten für Gentral:Europa 


V. Andre et Fontaine. 











— — 





Berantwortliche Redaktion: J. N. Mühlbauer. 


Agentur bei: 


3. Pet; am Nenpfarrplat, Regensburg, 
ö ;— 
Gabelsberger Stenographen- | KAKKAKKKKKK:KAKKKKAKKKH 


OR Verein. z 
a MOMISE NEUMEVEF 
in der Gabelöberger Stenogra- e 


phie für Erwadjene beginnen. SE empfiehlt fi dem verebrlihen hohen Herrfhaften und Damen 


— — — zur Anfertigung und Beſtellung aller in das 


Bierbrauer Daßberger 2. Stod — täg u. 

fi von 12°/, Uhr bie 197, Uhr ent- Putz-Geschäft 

gegennehmen und allenfall® gewünſchte j . 

nähere Auskunft ertheilen. einfhlägigen Arbeiten mit dem Bemerken, daß felbe, durch 
Honorar für dieſen in ca. 42 Stun- Fräulein B. Molit sgehifvet, die werthen Aufträge ftete 

+ Fräulein B. Molitor ausgebildet, die werthen Aufträge fte 

a ee 5) arr Bufrieenbet aufzuführen Sefiffn fein wird. — Ihre 

für Lofal-Beheizung und Beleuchtung if Wohnung bifinvet fih im Melber Jobſt' ſchen Haufe am 

bon der Zahl der Thellnehmer u Fiſchmarkt Fit. F. Nr. 48 im erften Stod, 


bängig. 
KEEEEEREETETEEETT 







Der wirkliche Beginn des Kurjus wird 
befannt gegeben. 





Der Borftand, 


“ 


Gebrüder Spohn in Ravensburg. 
Flachs⸗, Danf- und Werg-Spinnerei. 


Mechaniſche Leinen Weberei. 
— dieſes laugſt belannte Etabliſſement übernehme id; zum Spiumen, wie auch zum Spinnen und Weben 
ß Hanf und Flachs, gehechelt und ungeheielt, in geriebenem und gut geſchwungenem Zufland, 
PAR —— beträgt per Schneller von 1000 Fäden 4 Kreuzer, Bon gehecheitem Hanf und Flachs wird auch 
wirn igt. 
Die Webere, welche mit engliſchen Webſtühlen der neueſten Art eingerichtet iſt, befaßt ſich mit dem Berweben der 
um Lohn geſponnenen Garne und garantirt für die außerordentliche Gleichheit und Dictigkeit der Hembdenleinen, Bauern« 
Tucher, Bwikhe m. ſ. w. — Weblohn iR äuferft billig. 


Der Agent: 
Georg Höfelein in Kegensburg. 


Rath. Gefellenverein.| Stadt-Theater. Rathol. Cafino. 


I re th den 15. DOftober —— — a Montag den 16. Oktober 
mufikalifche Ein Weib aus dem Volke. Vereins-Verſammlung 


Schaufpiel in 4 Alten und einem Bor- mi T i 
u n terh a l tung, ee mit Bortragüber foriales Teben 
wozu die HH. Ehrenmitglieder und Wohl ——  —— I im rothen Hahn. 
thäter des Vereins fowie berem erwachene) Dt. Bincentius-Berein. | Der Eintritt ift nur gegen Borzeigung 
Kamilienangehörigen hiermit freundlich Sonntag den 15. Oktober, der Bereinstarten geftattet. 

eingeladen werben. 11 Uhr Vormittags, | Der Ausſchuß. 


—— et Zei Yerfammiung | Ute Weinflaichen 
Die Hd. Günger des Cafino's „nerlemmiang werden zu faufen ad Ich in ber 


werden hiermit höflich erfucht, de Exped. d. BL. 
heute Sonntag Abends bis 7 Uhr h 2. AA auf.| uf Ziel Mderheiligen If em 


im Saale des Gefellenhaufes figltung des am < 

— an = a Ar zuftellenden Glüdshafens. geräumiger Baden 
führung einiger Gejangsftüdemite Annonce. wit anftoßennem Cabinet zu mieten, 
zuwirfen. | _Die befannten Suitner'ſchen Näh. zu erfragen bei J. Lutzen⸗ 


Der Borftand. Bithern & OGnitarrenlseroer, Dowplos E. 58. 


Ein Wirhsanweſen ee Br oo Haze "Zugeherin 


an einer Hauptitraffe bei Regens- Joh. Wimmer, Zitherlehrer. hf - 
burg, mit Stallungen, Scheune) __D.136, 1. St. neben bean Rathgaufe. | Te erhalten, Engel 
und Hofraum zu 40 Dezimalen Dienf-Offert. es Ein junger Herr (fingefieliter) Tucht 
wird aus freier Hand verkauft. | Bis Ziel Allerheiligen wird eim folidedlge; einer Mittive oder bürger!. Familie 
Nãh. in der Erped. Mädgen, welches Koden kann, Liebe ain gut heisbares meublirtes 
— —— in Rindern bat, mb ſich willig jeder Mo at i mer 
Bithern jeibft_ verfertigte, neue · häuslichen Arbeit unterzieht, gefucht. narzım 

' 4 fer Facon umd Con- Mid. in d, Erped. d. BI. in michen und’ wäre. bie Abgabe ber 

uifaren, 








: : f Adreffen €. F. zu Hinterlegen im ber 
Fason, unter Ga- Steinweg fteht weiches wie —— u — 
rantie beſten Tonts, zu fl. 3, 5, Thartes (geſchwemmt und un— — Im Haufe it. F. Re. 9 fi eine 





bis 30, : 
in 1, gelhwennmt) freundliche und kequeme 
alte oder neue in '/s, . reundliche und beque 

Violinen, und ganyer Größe, S ch ei t h O l 3 Wo h nung 

50 m Fr EEE "zu verjchiedenen Preiſen zum im 2, Stode zu vermiethen, beſte— 
Saiten, , tr, Suaität mm Verlaufe. hend im 3 heigbaren Zimmern, 1 

a el, allen Iuftrumenten unb Fuhrwerle am Plage. Kochzimmer, Kabinet nebft allen 

m ben billigften Preifen. den auhern Lieferſcheine werden in meinem aibrigen Bequemlichteiten, und wird 
Reparaturen folib und 7 Comptoir it. B. Nr. 88 / Il ab— zu Allerheiligen frei umd zu bezehen. 


ligft ausgeführt. gegeben. 


Zur Die beim Brudenban 


Preisconrante hu) ____M. A. Bräll, Berunglüdten, 
&. Berfchenfteiner, In Lit. F. Mr. 57°/. find im 2. tod — Uebertrag 2 be 
Firma Schulz & Kerſchenſteiner, zwei Zimmer Bon 5m. uns IK 
Nufitinfirumentenmacher, = eine ruhige Familie ohne Kinder bieymgenammt . . . . If.—k. 
Pfarrergaffe in Regensburg. lAllerheiligen zu vermiethen. STH. 


Dank und Empfehlung. St. Nikolaus. 


Nachdem ich unterm Heutigen mein Heute Sonntag Nachmittags 3*/, Uhr 


Putz-Geschäft Cyroler - Conzert 


an meine bieherige VBorarbeiterin Frl. Vabette Egler abgetreten habe, danke 

ich einem hohen Adel und verehrten Publikum für das mir feit vielen Jahren Der Geihwifter Biſchof aus 
in fo ehrender Weiſe erhaltene Vertrauen, und bitte zugleich, auch dem Lnter- dem Lechthale. 

nehmen meiner Nachfolgerin fo wohlwollend förderlich zu fein, Hochachtungsvoll Entrée 6 fr. 


Regensburg den 14. Oltober 1871 , 
Babette Mofitor. Abends 7'/s Uhr As 


Im Anſchluß am Obiges erlaube ich mir ber verehrten Damenmwelt mein beim Eitlbran 


Unternehmen angelegentlich zu empfehlen und die Berficherung zu geben, daß es in ber Fiſchgaſſe. 
mein eifrigfies Streben fein wird, das Bertrouen, deſſen ſich meine Borgängerin k 


zu erfreuen gehabt, mir zu geminmen und zu rechtfertign. Hochachtungevoll BER Montag 18 Ubr a 


Regensburg den 14. Oft. 1871 . 
— Babette Egler. AbſchiedsConzert 
Montag den 23., Dienftag den 24. Oftober un gold. Bären. 


und die folgenden Tage, jedesmal Nachmittags 2 Uhr beginnend, Theater 

wird im Wohnhauſe Pit. F. Nr. 116a am grünen Marfte, U. von 

Etage, der Kücklaß des verlebten Hochwohlgebornen oh. Markert, 
befiehend ans 300 Figuren 


Herrn Friedrich Schubarth, 7 


Bürgermeiſters dahier, gemalten Delorationen 
— im Gaſthauſe zur 


beftehend in: gold, Rrone fommt Heute Sonntag 
Bolde, Gilbers S x gold, e © 
Gold, Silber und Schmudjachen, jFortepiano, Etagerd, den 15. Oft. gur Aufführung: 


Schreib⸗Secretairs, Buffet, Canapees und Seffel, Schlafleffel, Zum Erfienmale: 

runde, vieredige und eingelegte Tiſche, Commoden, Nacht: Ein Friedensfef auf dem Tande. 
fäftchen, Bettläden, Hänge: und Wäfchefäften, Stoduhr, ein Charatterbud mit Gefang in 2 Wbthl. 
großes hübjches Oelgemälde, Spiegel und andere Bilder, ein und 4 Alten. 

Stüf Matragenzeug, Leinwand, Leib-, Tiſch- und Bettwäfche,|T. Abth.: Des Baters Find, 2. Abthl.: 
ſehr fchöne ‚Herrenkleider, Betten, Roßbaarmatragen, eine into 8 vn 

Partie Roßhaare offen, ſehr hüſche Glaswaaren und Etager: — Sohubens 
Gegenftände, Uniforms-Degen mit Hut, Küchengerätbichaften! Ein Wohnhaus, 

in Mefjing und Kupfer, verjchiedenes Geſchirr und noch wegen Jeiner gänftigen Lage an 
viele bier nicht näher bezeichnete Effekten, ebenjo eine nicht einer ſehr lebhaften Straſſe bei 








unbedeutende Bibliothek, Staplitiche xc. Regensburg jür jedes Geſchäft 
dffentlih an den Meiftbietenden gegen Baarzahlung verfteigert. geeignet, wird ohne Unterhänpter 
Käufer werben höflichſt eingeladen. verkauft, 


€. ©. Bachhofer, Auftionater., Nãh. im ber Erped. ae 
Fahrübl’fhe Brauerei. feinen uweſcus-Verkauf. 
Heute Sonntag und morgen Schloß Prüfening. 1. Das früher Staug ſche Anweſen in 


> Trgenehofen be Eichhofen iſt zu 
Montag Heute Sonntag und morgen verkaufen ober zu verpacdhten. Mäh. bei 





* Montag an 
Kirchweihfeſt %%r — | — ze 
bei ausgezeichnete Dier und Kirchweihfeſt Sn E, 23, Wallerfiraffe, 
— Inned — mit Tauzmuſik. 1 Stiege, iſt ein ganz neuer 
Ö Joh. Fahrübel, Freundlichſt ladet ein Frauenmantel nen Kragen 
Schent Michael Schindler.iu verkaufen, 


Getreideverkehr zu Regensburg vom 9. bis 14. Oft. 
Beigen | Korn | Gerfte_| Haber Weisen | Korn Serſte | Haber 


Boden-Bertauf . | 405 | 88 | 767 | 55 te | Mk ie fl ie 
Bee. | 15 | — | — | 25 [oder Brein . . | 35 55 | 17 an | 1a as | "8 58 

be... 2 500 | 20 | a | 379 [Mittleren . ... [2514| 17341143 | 8 9 

ammtfumme . | 950 | 237 I 1214 | 404 |Mindee . . . 124 6] 1651 1188| 7 58 
Hentiger Berfanf . | 505 | 136 | 467 | 397 |@flen. .. . 1-16 | - —'— -|I— 16 
Gelammtverlau: . | 910 | 219 11224 | 895 |Öcfigen ... I-—— I — 1i- 9|—- — 
u ee Br Totaffumme bes Bertaufs: 47,904 fl. 30 kr. 


Bend unb Beriag von Mr Paket. 


* 


Rege 


Regensburger Anzeiger 


ushburger Auzeiger. 


daͤgliche Beilage 


Regensburg & Itadtamhof 


erfcheint täglich und wirb vom tanz 
ben Abo bes Regenab, Kun Da 
— Gratis. zum ——— De 
Men per Geigeite mn © Megensburger Morgenblatt. vierteljäprlig mm 
if. a kr, 
Ar. 255. Montag 16. Oftober, 1871. 


Tagestalender: Gallus; Sonmenaufgang‘ außererbenilichen Schwurgerigtefigung und terem 


6 Uhr 23 M., Untergang 5 Uhr 8 M., Tages 
länge 10 ©t. 45 M. 


Ueueſte Aachrichten. 

* Münden, 15. Ottbr. Prinz Luitpold 
wird morgen in ber Frühe und die Prinzen, 
Leopold und Ludwig werben heute Abends 
bier eintreffen, um der morgigen Sigung ber 
Kammer der Reichsräthe beizumohnen. 

* Die Tagesordnung für die auf Montag 
Bormittags 11’/s Uhr anberaumte IL. öffent 
lihe Sigung der Kammer der Abgeordneten 
lautet: 1) Berlefung des Protokolls der V. 
Öffentlichen Sıyung. 2) Belammtgabe des Ein: 
laufs. 3) Etwa jonft zu erledigende — 
(wird die Bekanntgabe der erzielten Geſammt— 
bejchlüffe erfolgen.) 

Berlin, 14, Ottober. Die „Kreuzzeitung,“ 
fchreibt anläßlich der Abreife BPouyer Quer: 
tier’8, die Verhandlungen besjelben mit der 
Reichsregierung jeien dem Vernehmen nach zu 
einem befriedigenden Abſchluß gelangt. Die 
Kreuzzeitung“ erklärt ferner, in politijchen wie 
in Hofkreiſen fei von einem bevorjtehenden Bes 
fuche des Kaifers von Defterreih in Berlin 
nichts befannt. 


angeordneten militärischen Maßregeln eingejtellt 
werben konnten. (A. tg.) 

Mancheſter, 13. Dftober. Die Directoren 
ver Handelsfammer nahmen heute eine Re: 
folution an, im welcher das lebhafte Bedauern 
darüber ausgeſprochen wird, daß es die franzö- 
ſiſche Regierung für nothwendig oder wünjchens- 
werth erachte, den internationalen Sandelöver- 
kehr zu erſchweren. 

Tokal· und Provinzial⸗·Chronik. 


* Münden 14. Di. Das k. Appellations: 


6. 


Anfang aufg Montag ven 27. November I. W. 
IRgrfebt. R 
traubing, 13. Ok. (Schwurgeridt. 
Gall. Der heute wegen Verbrechens der RR 
zucht in Berbinvung mit zwei Bergehen ter Körper⸗ 
verlegung zur Berhandlung vor tem Schwurgerichte 
gezogene Mathias Koller, ied. Dienſtknecht vom Unter 
wangenbad (Gerichts Mainburg) wurde bezüglich 
fämmtlider 3 Reate als ſchuldig befunden und vom 
Gerigtshofe zu einer Zuchthausſirafe von 4 Jahren 
6 Monaten verurtheilt, 
u Markt- umd Dandelsberichte. 
63 Uugsburg, 18. Ottober. Waizen 26 fl, 11 
= —— — Korn 17 fl. 2 kr. (gef. 34 kr.) 
erfte 4 f. . 1.), Hab 3 . 
(gefl. 20 Ir.). — — 
Straubing, 14, Ott. Weizen 24 fl. 35 kr. 
8 - 3 1) * 16 fl. Sr. (geſt. 27 kr.), 
erfte - 11 fr. (gefl. 22 fr.), Haber 7 fl. 
39 fr. (gef. 9 fr.), ” werd 
i a Ai A 12. Di. Weizen 24 fl. 
7 ın 16 fl, 9 fr., Gerfle 13 fl, 58 ie; 
Haber 6 fl 57 fr, = e j 
Erding, 12. Oftober. Weizen 23 fl, 10 &. 
(gef. 14 Ir.), Kom 25 fl. 13 fr. (gef. 6 kr.). 
Gerſte 14 fl. 25 fr. (gefl. 1 Mr), Haber 7 fl. 
32 fr. (geſt. 6 r.). 
Verantwortliche Redaktion: 9. R. Mübtbener. 








Bur Aufklärung! 
Liebe - Liebig'S Rahrungsmittel in löslicher 
Form (Bacnumertract der Liebig'ſchen Suppe) 
bom Apothefer und Chem. 3. Paul Liebe in 
Dresden, das fi ale Erfag der Ammenmild 
allgemein einnebürgert hat, ift Jahre lang haltbar, 
wenn bie Flaſchen liegend aufbewahrt werden 
DE Dofern bei der Bermifhung von Milch 
mit Eptrat erſtere nicht zuſammenfällt, find 
beide, Milh und Ertralt, wohl erhalten. 
Berichte über den Erfolg werben prinzipiell nicht | 
veröffentlidt. f . 
Zeder Conſument gibt gern Auskunft! 


Lager in Regensburg bei Hrn. Apoth. Henle, 
in Straubing bei Hrn. Apoth. Schuliheiß. 





geriht von Oberbayern hat die Abhaltung einer ||, mm 


Am 16. Oftober : D. 
Biehung der Freiburger fl. 7- Looſe. Bathol. Ca — 


G 50,000, 5000, 1000, 250, 125 Fres. ins— 
— ſind billigſt bei uns zu haben —* kaufen Vereins Berjammlung 


wir dieſelben nad der Ziehung mit 24 fr. Nachlaß wiederum mit Bortragüber foriales Irben 


zurück. im rothen Hahn. 


- 5, Wertpeimber & Gomp., Nr seta ae en 


Bankgefchäft neben dem golb. Krens in Regenoburg Der Ausihuß. 


Ein Wohnhaus, 
wegen feiner günjtigen Lage an 
einer jehr lebhaften Strafje bei 
Regensburg für jedes Geſchäft 
geeignet, wird obne Unterhänpler 
verkauft. 

Näh. in ber Exped. 


Ein Wirthsanweſen 
an einer Hauptitrafje bei Negens- 
burg, mit Stallungen, Scheune 
und Hofraum zu 40 Dezimalen 
wird aus freier Hand verkauft. 

Näh. in der Erped. 

In Lit. F. Nr. 57'/. find im 2. Stod 

zwei Zimmer 
an eine ruhige Familie ohne Kinder bis 
Allerheiligen zu vermiethen. 





















Louise Neumeyer 


empfiehlt fi den verehrlichen hohen Herrfhaften und Damen 
zur Anfertigung und Beftellung aller in das 


Putz-Geschäft 


einfclägigen Arbeiten mit dem Bemerlen, daß felbe, turd 
Fräulein B. Molitor ausgebildet, die werthen Aufträge ſtets 
zur Zufriedenheit auszuführen befliffen fein wird. — Ihre 
Wohnung befindet fih im Melber Jobſt' ſchen Haufe am 
Fifhmarkt Pit. F. Nr. 48 im erften Stod. 


Montag den 23., Dienftag den 24. Dftober | "gute Wein nflaihen 
die folgenden Tage, jedesmal N ittags 2 Uhr beginnend, 1 
are * — — 2 an grine Mactte, ll. * * aeſucht. Näh. in ber 
Etage, der Ruͤcklaß des verlebten mwohlgebornen — Ziel Üllerh Ziel Allerheiligen Mi em ng 
Herrn Friedri Schubarth, geraͤumiger Laden 


Bürgermeiſters dahier, mit anſtoßendem Cabinet zu miethen. 


beſtehend in: ih. — iq, a 
: oe Silber: und Schmudjahen, Fortepiano, Etagers, — — E. Lugen 
Schreib-Secretairs, Buffet, Canapees und Seſſel, Schlafſeſſel, — 
runde, viereckige und eingelegte Tiſche, Commoden, Nachts 2 eh erin 
fäftchen, Bettläven, Hänge: und Waͤſchelaͤſten, Stoduhr, ein|, M 18 / —— 
großes Hübfches Oelgemälde, Spiegel und andere Bilder, ein ne ne ‚ Engel 
Stüd Matrazenzeug, Leinwand, Leib, Tiſch- und Bettwälche, — — — 
ſehr fchöne Herrenkleider, Betten, Reßhaarmatrazen, eine Wir rg — 
Partie Roßhaͤare offen, ſehr hüfche Glaswaaren und ri q 
Gegenftände, Uniforms:Degen mit Hut, Küchengeräthihaften| Bohn ung 
in Meffing und Kupfer, verjchiedenes Geſchirr und noch im 2. Stode zu vermiethen, beftes 
viele hier nicht mäher bezeichnete Effekten, ebenſo eine nicht hend in 3 heizbaren Zımmern, 1 
unbedeutende Bibliothek, Stahlftiche ꝛc. Kohzimmer, Kabinet nebft allen 
öffentlich an den Meiftbietenden gegen Baarzahlung verfteigert. jübrigen Bequemlichkeiten, und wirb 
Käufer werden böflicyjt eingeladen. zu Allerheiligen frei umd zu begehen. 
C. G. Bachhofer, Auttionator.)”” Flüſſiger 


————————— ——— — — —— — — — —— — — * 
Schwarze Ranzleitinte die Maab 12 tr, Eryfall- Leim i 
Ranzleitintenpulver à Paquet 12 kr, pr. Pfd. A. 1. 36 fr. zur —* Anwendung in kaltem * 
Diverfe Alizarin- & Copirtinten a Fiaige 6-86 fe, Ni, Mupier, Buppr u] m. z 
Roth & blane Zinten a Fiäſchhen 9 und 12 fr. empfledft behrlih für Komptoire und Haushaltun, 


a Flaſche 18 und 12 fr, bei 
A. Scmal, Neupfarrplag. [9 Be Shmal in Wegeneburg 


Das Biligfte von J. Walbinger, D. 321., Engel 
burgerftrafie, empfiehlt fein ga er don 


Nähmaſchinen Bes 


jowie alle Meparaturen und Stim⸗ 


aller Gattungen unter Garantie empfichlt 
z Mühlbauer, en Sun. ne me 9 
neben ber weißen Pilie E. 884. Zehrlings-Befud). 


Ein ordentlicher Junge, am liebften 
pecialitäten, = = Fabrik von MA, Rennenpfennig vom Lande, wird in die Lehre aufge 


Halle alS. gegr. 1852. “17 . at 2 
ein wirkt les W ttel uch iſt eime no altene Nä h⸗ 
Glycerin⸗Waſchwaſſer —— —— ine M Maſchine zu Veran 3 
weißen Zeints, ſowie zur hat von rer Empfohlen im ®. Fanderi, 
allen cosmetifhen Büchern. Flaſche 54 fr. u Outmader. 


Chineſiſches (Silber-) Hanrfärbe- Mittel Ein Laden 


färbt jofort und dauernd braun und ſchwarz, babei ift es ohne De Be- mit Nebentabinet in Mitte der Stadt 
anbdtheile, daher obue jede Gefahr zu benugen. Flaſche 1'/, fl. u. 45 ir. * gelegen iſt bis Allerheiligen ju ver 


R oorhof-Geest — zurjmiethen. Näh. im ber Exped. 
es Haa s 
Se ri Da Kepler Kappl, Byrne 19 rd 54 = 28 sr Eine ſchone Bohnung 
Renneupfennig ſche vühneraugen⸗pfläſter hen a Senuuntiäteher 
weltbelaunt Er ein Rabicalmittel zur fchnellen und jchmerzlofen Vertreibung der His Ziel Alerheifi gem zu vermieth 
Dentif —— jeden rheumatiſchen u. ört - Néh. in ber Ge. = 
Tr i 
r ice universelle lien Zahnſchmerz ſofort Im der Schäfncerfiraße G. 113 


ſtillend. & Flacon 18 fr, i 
Das langjährige gute Renomme ber fabrif und ber immer ſich vergrößernde iſt ein meublirtes 

Abſatz derſelbenn, bürgen für die Güte dieſer Artikel, welche Acht zu kaufen find Monatzimmer 

mal. fonleih zu vermiethen, 


n Regensburg bei 2 
O000000000000000 — —— — 
Eine kleine Wohnung 
im 3. Stod, beſtehend aus 2 Zimmern, 


* —— Puſtet in Regensburg iſt ſoeben ein- 
getroff Küche, Garderobe 2c., iR am eine finber- 
lofe, ruhige CH fogleich ju vermiethen. 


E. Stahl’s Termin Kalender für die Onra Kumke katis m ve 
bayer, Iuriften Eine ganz gut oe ne dreitheifige 










anf das Shaltjahr 1872. 8 Robhaar - Matrake 
Mit verfchiedenen den praftifhen Dienft erleihternden ; a = hat die Grpe. 
Beilagen, bearbeitet von gu fit. D. Mr. 101 m de 
Oskar Reber, k. Landger.-Afleflor, erfte Sto 


übrigen Bequemlichkeiten zu vermiethem, 


9. Jahrg. Preis in Leinwand e- u A 2A kr. E. 153%, Neupfarrplag, if der 
0 


Der aftronomijd- era Theil mitgetheilt h 
f von Dr. U..%. ai s 6 heizbaren Zimmern und allem 


tent-Hurhitaben jm_bermiethe 
Jene Patent- uchitaben "Bitialenpref am TA. SR enpreife am 14 
(aummir rt) —36 fr. 
zur Beliedigen pri me a Berkaufs-Aushänge- —5 * — 
d Sirma- Firma · Shi dern. Sam, 5. Men. Bu E 
utter, b . . . 
Signirsteine sm zum Beinen von Collis. din 0 Sue — — 
Hahn, alter 30—45 kr. 


Alüßiges Waſchblau zun zum bläuen der Wäſche. Sans, vuube, u 2e= in-Bot. 


Popier-Wäfhe, als: Krägen, Chemifetten und. gauie im.—inism 


Mandetten in reihhaltigfier Auswahl und zu billigfien *— — 
Preifen empfiehlt einer geneigten Abnahme Tauben, d. Paar, 15-18 E 


Johann Degener's S@arwolk, pe N a-ım ak 
Schreibmaterialien-Handlung. Si ob, b. tr. 1f.12— 1fl.24 fr. 


Augustiner-Brauerei. „in, m Kae u we 
der fühlichen A 
Heute Montag den 16. Oftober clan riet md ae Br: 
eine 
Spirce ne Se ten 
ber zum Erftenmale hier — — Alpenfänger-); if web = —* ee 


Familie BProbftmeier. — — —— — 
Anfang 7 uihr wage ee Be Re ea 
Belauutuaquug. Im Haufe Sit. F Mc. 102 wird bie 


Die Infeription ver Handwerler-⸗Feiertaaſchule für das Schul⸗ Lichimeh eine jehr "höne, grofie umd 
jahr 1871/72 wird an hieſiger Kreisgewerbſchule kommenden Sonntag bequeme 
den 22. Oktober begonnen und am tarauf folgenten Sonntag ten Wohnung 
29. geſcloſſen. im 1. Etod, mit der Ausficht auf beide 
Un beiven Taxen wird nur von 8—10 Uhr infcribirt. Donaubrüden, frei. Näheres Parterre 
Das Nähere Über vie Ordnung und die Bedingungen der In: jeder im 3. Stod dajelbft 
feription wird ein eigener Anſchlag im Schullolale belannt geben. i 
Der Unterricht felbft beginnt Sonntag din 5. November, Ar Arbeiterund Arbeiterinen 
biefem Tage haben ſich fämmtlihe Schüler, welde aus ver Volleſchul ſwerden gegen guten Lohn jur Rü⸗ 
fommen und in tie erfle ober Elemrntar-Abtheilung (Prof. Urban) benerndte auf ven Fiklentſcher'ſchen 
eintreten wollen, durch eine Prüfung über hinreichende Borkenntriffe im|Delonomien Pürkelgut, ZKarthaus 
Lefen, Rechtſchreiben und Rechnen auszuweifen. Der zu dieſer Prüfunglann Harting gefucht. 
nicht erfcheint oder im derſelben nicht beftcht, "bleibt für heuer son ber 
Handwerlker⸗Feiertagſchule ausgefchloffen. 
Regensburg ven 15. Oftober 1871. Herrn ak nnenpfenuig in 


König. Reltorat | BEN TERBERIETERGUNE. In Huftrage cinre meiner Runden 


exſuche Sıe (folgt Beftellung). Durch 
den Gebrauch Ihres vortrefflichen. 


DR Berlooite Bahr. 5proc. Obligationen = hat dieTodhter eines 











— ju 100 ſammt vollen Monatszinſen gegen baar einge— —— — — —— 
oͤſt oder gegen bayeriſche und ausländijche Staatspapiere, Eiſen— 
bahn⸗Aktien und Prioritäten umgetaufcht bei re a ee 


S. Wertheimber & Comp,, — 3* 


ar ner, Friſeur. 
Bankgefhäft neben bem gold. Kreuz in Regeneburg. 


Autorifirte Niederlage in Flaſchen 
zu 54 und 28 fr. bri 
BER- Gekündigte Amerikaner und Bayeriſche Banl- 
Obligationen löſen wir jederzeit bejtens ein. 


4. Schmal in Regensburg. 
—n in Regensburg vom 1. yuli 1871 an: 





Abfahrt nad: 
Münden, 2333 Pafſau, a Ar sr Geiſelhbring, Straubing, Paſſau, — 


——— u . . Münden: 3 Uhr 45 M. Morg. 6. 2., 3. EL, 

1 he 22 Bi. Born. €. 1 im 42 M. Morg. E. 1., 2. EL, 1 Uhr 5 M. Mitt. P. 
Rahm. P. 1., ‚300, 8 übe 55 Skin. ans. 1, 1 2, 8. 60, 4 Uhr 25 Min. Rahm. E. 1., 2. EL, 
A ee 5b Ubr 4 TM. ubbs. P. 1. 2,3. El. 

Bajlau, Landshut, ‚Straubing, "Geifelfärine: — —— Landshut, Paſſau: 
8 Uhr 36 M. Morg. E. 1., 2.61, 3Ufr 18 M. Morg.| 7Upr 85 M, Früh 6. 2., 3. C1, 9 Uhr 50 M. Vorm. 
6.2.8. GL. 4 U 57 61.7 U ET @U. 06 Abe 18 Sein Abende ©. 2, 8 &L 
80 Min, Abds. E. 1., 2. EI. 11 Uhr 15 M. Nachts E. 1., 2. EL. 

Räürnberg, —8 — Burih, Shwan- u Furth, Eger, Bayreuth, Nürnberg 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Borm. E. 1, 2. EL, 12 Uhr Nele ——— 


55 M. Mitt. P. 1, 2. 8. El, 3 Uhr 14 M. Rachm. — ‚2. Cl. 9 Uhr 15 M. Borm. 6. 2.,8. CL, 
6. 2,3. EL, 4 übe, 20 Min. Rahm. E. 1., 2. EL,;j 9 Uhr 45 M. Borm. P. 1. 2., 3. EL, 11 be 28 2 
re „8. GL, Et ee ST 20, 3 ir 50 Nadm. P 1,2%, 


ı PR 
Knie, Shwandorf: 7 Me 10 Min. org. 6. 2, Ss wendert, — 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 


3.2 BAR NENNE SE 8... SMS SEES SEEN 
Diud und Beriag von Ar Puflet. 


Regensburger Anzeiger. 


Der In 

Regensburger Anzeiger ; Regen 

— zab mid pen Vägfihe Beilage — — 
‚ ben Abonnenten des Regenab, Wr er —— 

Norgeublattes als Gratis- ‚un Hu lu: werben, mb Toftet —— 

a oe den —— Regenöburger Morgenblatt. .MIeRteTHBeNRG m 

Nr. 286, Dienstag 17. Oftober. 1871. 

202 PORE, L de | ı DE Bir dl: 
Tagestalender: Hedwig, Florentina; Son: Von Chicago, 12. Oftober., wird gemeldet: 


near he 24 M,, Untergang 5 Uhr 6 M., 
Zageslänge 10 St. 42 M. 


Aeueſte Radhrichten. 

* Münfgen, 16. Oftober. Im ber heutigen 
Sitzung der Kammer der Reichsräthe wurde das 
Tazgejeg jowie das Geſetz, betr. die Behand: 
lung des Einführungsgefeges zum Strafgejeg- 
buch einftimmig angenommen, jo daß bierüber 





‚Sefammtbefeplüffe erzielt find. In beiden Kam 
mern 'verlas der Minifter des Innern zwei Bd: 
nigliche Botſchaften, wodurd 1) ber Landtag. 


bis auf Weiteres vertagt wird und 2) die 


| Subfeription in 
‚ergab bisher 3 Millionen Dollars. 





er durch den Brand ver Da erftigctt 

ch auf 9 (eniglifce) S en. ie 

den amerifanifchen —— 

Die ⸗ 

wohner entfalten eine beiſpielloſe Energie, die 

Journale erſcheinen wieder, die —— ſind 

wieder im Gange und die Läden wieder ge 
et, 

Tokal- und Propinzial-hronik, 

* Münden, 14, Oft, Der heute Morgens um 

4 Uhr 15 Min, in Ingolſtadt abgegangene Perſo⸗ 

nenzug entgleifte aus noch nicht beflimmbarer Ur- 

fahe auf’ freier Bahn noch fur; vor der Station 


Gefehgebungsausihüffe beiber--Sammern auch Reichertehofen, ohne "daß die Paffagiere und das 
während der Vertagung in Wirkſamkeit zu blei=| Zugsperfonal. irgend eine Beihädigung —* 
ie 


ben haben. a ae 

— Aus München wird berichtet: Wie 
verlautet, ſollen mit Neujahr die Gradan & 
zeihnungen der preußiichen Armee auch bei 
ber bayerijchen Armee eingeführt werden. 

Eine Münchener Eorrefpondenz des 

„Brenzboten“ theilt mit, daß Döllingererblaßte, 

er das Programm ; des Münchener Alta: 

— are unterfchreiben jollte, es be 

durfte aller Ueberredung und er unterjchrieb 
ernd! 

Brüffel, 14. October. „Etoile beige“ mel- 
bet, daß Protot, Er-Juftiz-Delegirter der Pa⸗ 
riſer Commune als Prieſter verkleidet, in Haſ 
ſelt verhaftetawurde. 

Stadhelm, 15. October. Der Miniſter des 
Auswärtigen Graf Wachtmeifter wurde ge: 
ftern Abend auf der Straße vom Schlage ge 
troffen und blieb jofort tobt, 

Zurin, 16. Oftbr. Heute wird ber Eifen- 
bahnverkehr zwijchen Turin und Modana defi⸗ 
nitiv eröffnet, 

Paris, 16. Oft. Pouyer-Quertier iſt wieder 
bier eingetroffen. Der franzöftfche Konſul in 
Genf übermittelte der Regierung ein Geſuch 
des Prinzen Napoleon, nad Korſika zurück⸗ 


kehren zu dürfen; die Regierung antwortete, ſie 


werde ber Rückkehr des 
nichts entgegen ftellen. 





hardt; Mer, Lindner, Pfa 


Bahn war laͤuigere Zeit unfaͤhrbar und wur 


Communilation der Züge mittelft Umbarfiren ' ver- 
mittelt, 

° Mit dem Bau der Bicinalbahn von Geor. 
gensgmäünd nah Spalt wird nod in. biefem 
Monate begonnen. Der Rohban iſt auf 70,518 fl. 
veranſchlagt. Die Bauvollendung geſchieht voraus. 
fichtlich im nädften Sommer. Der Erwerb bes 
Grund und Bodens ift erfolgt. Techniſche Schwie- 
rigkeiten fommen nicht vor, 

Im der Kirche zu Mauersberg bei Altötting 
wurde durch bisher mod unbekannte Thäter, Mon— 
franz, Eiborium und Keld entwendet. Dem Bräner 
Friedel im Dvelshaufen, Gericht Dadan wurben 
mittelft Einbruchs 670 fl, in Banknoten, Gold- md 
Silbermihize entwendet. 

Augsburg, 15. Oltbr. Die Paarthalbahn 
ſowie die Lechfeldbahn werden nächſtens in Angriff 
genommen werden, Die Baufektion Augsburg ift 
mit bem nöthigen techniſchen Perfonal bereits beſetzt. 

Auswärtig Gchorbenr, 

Münden: Jak. Bed, Privatier, 37 9. Anna 
Start, Schreinermeiftersgattin, 27 I, — Rög: 
Dy Eduard Breundl, praft. Arzt, 40. 9. — Nürn- 
berg: Joh. Schwendſur, Bildhauer. — Pinden- 
wer, 34 J. — Ange: ı 
burg: Karol. Payr, Doktorswittwe, 85 9, 


Berantwortkiche Redaktion: I. N. Mühlbauer, 


Prinzen nach Frankreih| __ 


Alte Dienftpapiere betr. Belauntmachung. een auf dem Markt 
Rünftigen Donnerftag den 19. dh. Mi. Schwarz: & Hirichmild 


Vormittags 10 Uhr a = hocfürftl. Wildparken 
i ausgehauen. 
a — des Oberpoftamtsgebäudes dahier circa 400 „an hen Any pi mög 
P 3 ichſt billigen Pre ittet ho 
Makulatur -Papiere —— ergebenſt 
verſchiedenen Formates nach vorgängiger Bekanntgabe darauf be— Zritdrich Erhard, 


züglicher Bedingunden auf dem Strichswege verkauft, wozu Fiſch· u. Wildhandler, H6.-Nr. 54 
Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werben, in Stabtambof. | 


"Regensburg den 14. Oftober 1871. Verlornes. 
sönigliches Dberpoftamtt. — a en 
BERN. „I -— Kinder -Regenmäntelhen 







verloren. Der Finder wird: um BRüd- 
gabe in db. Erped, gebeten. / 


Bergangenen Sonntag Abends ging 


9600000 winner 
Bei der immer näher rüdenten, fälteren Jahreszeit kann 















oO nur gegen aufgefprungene, raube Hände, fowie erfrorene Glie— Om heater bis zum Auguſtinerplatz eime 
—— sold; Broche 
—unüũbertreffliche Froftbalfam _Sseiorem. Der Finde wid um Rna- 
S von Dr. Witiza in Mostau als alein, in wenigen Tagen, 7 ee 
S ohne allen Schmerz, fiherheilendes Mittel anempfohlen werden. 4 | — ————— — 
Bon dieſem ausgezeichneten Balfam nebft Gebraudsan: = ur diesjährigen Kölner 
R- weifung toftet das Gläschen 21 fr., zu haben in,vem Baupt- 2.2ooje eh — ‚Ge 
Depot für Bayern * — Ahaler 25,00, 10,000, 5000, 
ö r ‚ u“, — zu 
8X. Strafler, Thaler pro Stüd zu eben in 
Kramgafie, Wallerſtraſſe und umtere Bachgaſſe A. Coppenrath’s 
in Regensburg. Bud, Kunk- u. Schreibmaterialien- 
Schr heilfam GOOD Handlung in Regensburg, 






gung des f, 





Yiit allerhödfter Gench inifteriums bes Innern, 2000 
Ankündigung ausgezeichneter Räucherwerke und Toifette-Artifel. > fl. — 
Duft- ssi zu 15 fr, indischer Käucherbalsama zr find fogleih zur 1. Stelle (Grund 

18 10 und 20 fr. das Ölas, und feines Mömigs- und Boren) auszuleihen. 
Räucherpulver zu 6 fr. bie Schadtel. Dieſe rübmlihfi bekannten Nãh. in der Emmen 
Ninderwerfe zeichnen fi durch langandamernden vortrefflichen Wohlgeruch . . 
aut, Mailändischer Haarbalsam zu 30 tr. und 51. Kau y 
d’Atirona ober feinſte flüffige Schönbeitejeife zu 20 v. 40 fr., Extrait| Alte Weinflaſ en 
d’Eau de Cologne triple zu 18 und 36 fr, Ess-Bouquet |, R f Näb. in der 
au 15 fr., 30. md If. — Eau de Mille fleurs zu 36 fi. unb|o ig geſucht. Näb. in 
18 kr., Essence of Spring Flowers (Frühlingebſithen-Efſen) zu — — — 

21 &. uud 42 fr, Eispomade ä 12 fr. und 24 tr., Haaröle Mi * 

caſſat · und ächtes Klettwurzelöl) a 6, 9 und 18 fr, das Glas, ' Im Haufe Lit. F, Nr. 9 iſt eine 
Anadoli ober orieutalifhe Zahnreinigunugsmaffe zu 1 fl. 12 fr. und freundliche und bequeme 

36 k. pr. Glas und zu 18 fr. und 9 fr. die Schadtel. Die im In⸗ umb ; 

Auslande läugſt anerkannte Vorzüglichkeit diefer renommirten Parfiimerien W V h u un g 


umb cosmetijchen Mittel macht jede weitere Anpreifung lberflüffig. : ; b 
Garl Kreller, Chemiter in Nürnberg. — eng ge 
WEIheunf 9 BERERBNEEG Ne J. W. N üll Kochzimmer, Kabinet nebſt allen 
20. Seeumäher, anpapieh 


Shönfte bete Gtenrin- — en Stüct $ zu Alerbeiligen frei und zu, begehen 
per Paquet 27 u. 30 kr., jchönfte bejte StearinsBagen- © — — rüdenbau 
Kerzen 5—6 Stüd pr. Paquet 29 und 32 fr., fchönfte | u” An ee 

beite Barafin-Tafelsfterzen 6 Stüd pr. Paquet 24 kr, & 
aegofiene Unſchlitt-Lichter, patentirte Nachtlichter, & Ungenam . . . . » 
Petroleum, wajjerhell und doppelt rafjimirtes Lampenöl g Yon einem Priefter. Gott i 


ügli itã illi N ı en... . 5 ‚2. 
vorzüglicher Qualität verkauft biligit * empfiehlt die j Km Fer = 
F. X. Straſſer'ſche Handlung. 

VO IHEHHYT HH HH 
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Auf meinem Holzplatze im 
Steinweg ſteht veſches wie 
hartes (gefhwenmt und uns 
geihwenmt) 


Scheitholz 
zu, verſchiedenen Preifen zum 
Verkaufe. 

Fuhrwerke am Plate, 


zZ — alt frag fr 
Auzeige und Empfehlung. -. . 

‚Unterzeicjneter habe in Erfahrung gebradt; va Hr. Andr. 
Sſch eribil, genannt Maurermerli von Paufenthal, auf meinen 
Namen Beftellungen annimmt; deßhalb fehe ich mich! Veranlafit, 
meinen geehrten Runden anzuzeigen, daß nur HerriBänric 
Silberkorn, Monteur, für meine Firma reift, 

Beirpiefer Gelegenheit empfehle den Herren Oeconomie⸗ iefſerfheine werden in meinem 
befigern: meine Heft“ conftruirten Sombtoir-Bit;B, Nr. 3ByH ab- 


HCHGODOO 
Breitdreſchmaſchinen und gegeben. 
SFutterſchneidmaſchinen | M. A. Srüll. 

"zu den billiaſten Preifen umtt Garantie für deren, Tüchtigteit | WIRTBUNJG“ 
und geichne Oochachtungvolld 7 N N > Kräuter-Bruft-Syrap, 
aus der Kabrit d 5. W. Dodius 
in Otterberg, Rheinpfals, in einen 


Freifing 

befannten Heilfamen . 
Idaften gegen jeden Suiten, Dei- 
erfeit, Sals- und Bruitbe- 
chwerden, Berſchleimung der 
Luftröhren und des Kehlkopfes 
xX. 2c., hält im Flaſchen zu 24 ir., 
35 fr. und 1 fl. 10 fr. empfohlen 
die Biepapege u — — bei 

. Le 



















ta 


» Xaver: Magg, 


Maſchinenfabrilant. 















Lilionese vom ft. Miniflerium geprüft nnd conceffionirt, reinigt 
"bie Hant vom Leberfieden, Scmmetfproffen, Borenfleden, 
verireibt ben gelben Teint und die Möthe der Naſe, ficheres Mitte fin 
ſerophuloſe Unreinheiten der Haut, erfriſcht und-verjängt ben Teint, und mett 
denſeiben bleudend weiß und. zart. Die Wirtärng erfolgt binmen 14 Tagen, 
mofür. die Fabrik gavantirt. Vreis Bon fl. 1. 45 X a ara f 
a Dofe * SE 

Barterzeug ungs-Pomade ‚... 04... . Wegen MbREije'soribier ift ein Haus * 
Binnen 6 Monaten erzeugt dieſelbe einen vollen Bart ſchon bei jungen Leuten in ſchoͤner Lage der Stadt, pafjend für 
von. 16 Jahren, mofür die Fabrik garamtirt. — Auch wird dieſeibe jum Kopf. jedem Sentrarbeiter ‚oder jonftigem ‚Ge- 
ba wuchs angewandt, 7 ichäfte, aus es 8 zu ——— 


a 4 ag. 1. Räh. ind. 
hinesisches Haartärbemittel ;,}; 
45 fr. — färbt das Haar fofort ädt in Blond, ‚Braun und Schwarz, und rühige Minderlofe Hamilie ift ein fchönes, 
fallen die Karben vorzüglich ſchön aus. . 's /gint Heizbares 
Orientalisches KEuthaarungsmittel a Fl. fi. 1. 28 ?r, zur Ent- i 
fernung au tief gewachſener Sceiteihaare und ber bei Damen vorlommenden, 3 mmer 


Bartjpuren binnen 5 Minuten. jur vermiethen und könnte anfer Ber 


= a Fl. 1 fl Dieß Mittel entwickelt dienung and) Koft abgegeben werden. 
Teint-Gonservateur — —* Fugen Nah in.d. — ie 
Schönheit, gibt den Muskeln neue Feſtigleit, verändert dem gel eint fort” ap Ziel Ailerheiligen iR em 
——— und zart ausſehende Geſichte farbe, enthält 3 leine der Geſund⸗ Auf Ziel Allerheiligen ift ein. 
beit nachtheiligen Beftamdtheile und it ſehr für Theater, Bälle und zur Prome- geräumiger Laden 
Habe im ernyſthien. nder Mothe & Comp. in Berlim it anſtoßendem Cabinet zu miethen. 


BE Di: selnge Niederlage befindet ih im ——— bei Herrn | Näh. zu erfragen bei I Lutzen⸗ 
Robert Berghofer, Wallerſträßr E. 16. berger, Domplay: E. 58, 


Eiſenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juli 1871 an: 
Ankunft von: | Abfahrt nad: 

or Landshut, Allen, Straubing, Geijel- /Beijelfdring, Straubing, Pafſau, Landshut 
höring: 9 Ur 37 Min. Borm. Pı 1, 2%, 3.61, Münden: 3 Uhr 5 M. Morg. 6. 2, 3, EL, 5 Uhr 
11 Uhr 22 Min. Borm, E. 1., 2. Cl., 2 Uhr 41 M.| 42 M, Morg. E. 1., 2, EL, 1: Uhr 5 M. Mitt. P, 
Rahm. P. 1., 2, 3. EL, 8 Uhr 55 Min. Abds. E. 1.) ;1,12., 8. ©l., 4 Uhr 25 Min. Nam. E. 1., 2. Cl., 
2. EL, = nl * uni 6. 2,, 55 Pr « M. Abos. P. 1. 2, 3.61. ; 

PBoflau, Landshut, Straubing, Seiſelhoring: Geifelhöring, Straubing, : andshut, Pallau: 
3 Uhr 36 M. Morg. E. 1., 2 EL, 8 Uhr 18 M. Morg.]| 7 Uhr IEM. Früh 6. 2,8. —* 9 Uhr 50 M. Vorm. 
6. 2,3. EL, 4Ubr 57 M. Rahm. 6. 2., 8. 61,7 Uhr E, 1., 2. EL, 6 Uhr 15 Din. Abends 6. 2.2. CI., 
30 Min. Ads. E. 1., 2. GL. . 11 Uhr 15 M. Nachts E. 1, 2 EL 

Nürnberg, Bayreuth, Gger, Furth, Shwan- Schwandorf, Burth, Eger, Bayreuth, Nürnberg 
dorf: 9, ihr 40 Min Borm. E. 1., 2. €1., 12 Upr | 3 Uhr — Min. ir 6. 2., 38. EL, 3 Uhr 41 Min 
55 M. Mitt. Pi 1, 2, 3. 6, 3 Uhr 14 M. Nachm. Morg. E. 1.,.2. Cl., 9 Uhr 15 M. Borm. G. 2.,3. Cl., 
6.2, 3, 6., 4 Upe 20 Min. Rahm. E. 1., 2. ©, 9 Uhr 45 M. Borm. P. 1, 2., 3. EL, 11 Uhr 28 m. 

Uhr 38 M. Abds. P. 1., 2., 8; 6L, 11 a \ u M. ‚Borm. E. 1., 2, EL, 2 Uhr 50 M Nachm- . 1. 2, 

Rachts E. 1., 2. EL, 12 Uhr Nachts 6. 2, 8. EL. | 8. €, 7 Uhr 45 M. Abbe. E. 1. 2. El. 

_ Ye Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. Morg. Be Furtd, Eger: 9 Uhr — M. Abds. 
'E. 1. 2. €. 


Amberg, Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2, 6 hwanderf, Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 
8. GL. 













- 


Soeben find. erſchienen und bei mir Norräthig: VOM Nun * KANTE - 
„Die nenen Maße und Gewicte,,in, | ıx.-M —5* lung 
2 pro FR 


natürlicher Größe.“ 










+4 a — Herausgegeben von » Shlub: Sonntag den 23-Dtbr. 
Felit von Bloden, Mo —— 
Preis nur 3 fr. Der Ausſchuß. 
Hodachtungsvollft S — 
— — Körner, Litograph. Stadt- Theater. 
vinisieisieisia a is /elee eo 0000000 Mittmgg, 18108. 2.8 
Be onnenment. 






—A— 
Dei Friedr. Puftet in Regensburg ift focben (in 
88 getroffen: > | 2 ı 
9 €. Stahl's Termin-Kalender für die 

ee bayer, Juriſten gg a 

‚a das altjahr Bay. 
Mit — den ——— Dienſt erleichternden & Gabelsberger Stenographen- 
N Pla hensheltet — — — Ban a 

— Oskar er, t. Randger-Affefjor,. ,/ » + v@babier wird mit Anfa fntıfthden Monats 
Der Eee A en Theil mitgetheift —— ee 


: phie für Erwadjene beginnen, 
9. Jahrg. Preis in Leinwand gebd. 1 fl. 27 kr. Anmeldungen Giegu wird HE Prof. 


Fanf und Gretchen. 
Große Oper in 4 Alten von Galınod. 


Anfang 6 Uhr. 


* 
— 








Etage, der Rücklaß des verlebten Hochwohlgebornen —— —— Beiträg 

al Bde - 

Herrn Friedrid Schubarth, von der Zahl der Xhrlinehmer sah, 
Bürgermeifters bahier, bängig. 


beftehend in: Der wirkliche Beginn des Kurſus wird 


Gold:, Silber: und Schmudjahen, Fortepians, Etagers, — Der Vorſtand 
Schreib⸗Secretairs, Buffet, Canapees und Seſſel, Schlafſeſſel, 
runde, viereckige und eingelegte — Nacht: n Empjehttug, a. 
kaͤſichen, Bettläven, Hänge und Wäjchefäjten, Stoduhr, ein en meinen hieſigen ausmwärti« 
großes hübjches Delgemälde, Spiegel und, andere Bilder, ein —— —— — 
Stück Matrazenzeug, Leinwand, Leib- Tiſch- und Bettwäfche, und Facons, umd allen it rd 
jehr Schöne Herrenkleider, Betten, Roßhaarmatrazen, eine Pusge enitänden. 

Partie Roßhaare offen, jehr Hüfche Glaswanten und Gtager:) Ale Reparaturen werden ſchnell 
Gegenjtände, Uniforms-Degen mit Hut, Küchengeräthichaften beſorot A. Viel 

in Mefjing und Kupfer, verſchiedenes Geſchirr und noch Meißner, 





viele hier nicht näher bezeichnete Effekten, ebenſo eine nicht Meopiftin, x 
unbedeutende Bibliothek, Stahlftiche zc. a  Paßtt * 
Öffentlich an den Meiſtbietenden gegen Baarzahlung verſteigert. Kufträge für Eu: re 
Käufer werden höflichjt eingeladen, Ibitte ich bei mir rad 
€. ©. Ba bofer, Auftionater, — Grab-Pamven 
DR Verlooite Bahr. Hproc, Obligationen * — EMDEN: u 
werden zu 100 fammt vollen Monatszinfen gegen baar einge Ehr Sappelmeper 
löjt oder gegen bayeriiche und ausländische Staatspapiere, Eiſen⸗ Safer. ’ 


ahn-Afti rioritäten umgetauſcht bei 
bahn-Aftien ð Werthoi a Pen & Comp., " 2000 bis 3000 fl. 


find täglich auf Grund und Boden aus- 
Bankgeihäft neben dem gold. Kreuz im Regensburg. iben. 
BER- Gefündigte — und Bayerifhe Bauk⸗ — wer jagt die Erped. 


Obligationen löjen wir jederzeit beitens ein. 
Drud uub Belag von Er Tfet. 


Regensburger Auzeiger. 





Regensburger Anzeiger { Stadlamh 
— a er daclice Bei — — 
‚ker Abonnenten dee Regeusb. FJ Utzeiger auch 44 b 
Motgenblatten at Gratis- u. - gm ‚„ uub foflet Verleihe 

Br vr Bette m Regensburger Morgenblatt. Sertetlähelia ap. 
* Ir, 287. Mittwod 18. Oktober, — 1811. 


Tagetfolenter: Infae; Sonneranfgano 6 
Uhr 25 M., Untergang 5 Uhr 4 M., Tageslänge 
10 St. 8309 M. 





Acueſte Nachrichten. 

* Münden, 17. DOM. Vom 10. Oktober 
an traten in der Dislokation der 2. bayeri- 
ſchen Snjanterie:Divifion im Departement Nisne 
folgende Uenderungen ein: Der Stab bes 3. 
Inft.Regts. wurde von Compiegne nad Laon 
‚ verlegt, dad 1. Bat. diefes Regts von Eler: 
mont und Ereil nad) Guije, das 2, Bat. von 
Eompiegne nad Berviers, das 3. Bat, von 
Grepy und Nanteuil nach Laon; das 1. Jäger: 
Bat., welches in 2a Fere und Tergnier lag, 
liegt jeßt in La Fere; das 3, Bat. des 13. Inft.⸗ 
Megts. wurde von Laon nad Soifjont verlegt; 








geworden. Eine Depefche aus ailles jagt, 
daß feinerlei Machricht ein —— iſt, A. 
den Ausbruch von Unruhen in Eorfica melbet. 
London 17. Dftober Die „Times“ bejpricht 
die Thronrede des deutſchen Kaiſers im der au⸗ 
erfennendften Weife. Sie hält es für undent- 
bar, daß Deutjhland unter Preußens Führung 
in innere Zwiftigfeiten zurückfalle, und erflärt 
ihre Zuftimmung zu der Müngreform und der 
von dem Kaiſer frankreich gegenüber befunbeten 
hochherzigen Bolitif, 
Tokal- und Provinzial· Chronik. 

"Mün hen, 17. OR. - Bon den franzöfifchen 
Kriegegefangenen befinden fi zur Zeit noch 11 in 
Bayern, wovon 10 in Unterfuhungs- oder Straf 
Arreft ſich befinden und 1 Kranfer von tem Eentral- 
Comits des Lanbeshilfs-Bereins nah Weilheim in 


ber Stab des 4. Chev.:Regts von Braisne nach | Pflege gegeben wurde. 


Villers Eotterets, die 4. Escadron dieſes Regts. 
von Noyon nah Vaillys Aisne; die 1. Esc. 
des 1. Uhlanen:Regts. von La Fere nad) Laon; 
die gweite Apfdr. Batterie Schropp von Eom- 
piegne nach La Fere; die Divijion® Munition: 
colonme von Soiſſons nad La Fere. 


* Straubing, 14, Ditbr.--(Ghmurgeridt. 
6. Fall. Gottlieb Flammer, 36 ze: 5* 
vollzieher von Viechtach, verheirathet, iſt angeliagt 
bes Verbrechens der Amtsuntreue. Die heute gegen 
ihm gepflogene Berhandlung ergab, daß er fi in 
den legten zwei Jahren ihm anvertraut geweſene 


— Die 9. Poftztg. berichtet, Dr. Huttler | Barteigelber in einem Betrage von nicht über 500 fl. 


werbe bei der Budgeiberathung in der Abgeord» rechtewidrig amgeeignet und biejelhen für fid ver» 
netenfammer die Aufbefferung der Gehalte der wendet, auch eine umrichtige Buchführung gepflogen 
niederen und mittleren Beamtenklafjen bean habe. Der Gerichtshof verurteilte ihn zu 4jähriger 
tragen. Zuchthausftrafe, zu erftchen auf einer Feftung. 
Breslau, 16. Oktober. „Einer tel. Depejche * Aus Unterdietfurt im Rottthaie geht ber 
des „Bresl. Handelsblattes” aus Bukareſt von Landsh. Ztg. ein längerer Bericht zu über das am 
heute zufolge tft die Konzefjion mit Dr. Strous⸗ 8. Oft. daſelbſt gefeierte ſchöne Friedensfeft, das 
berg durd) das Schiedsgericht aufgehoben worden. 'zu Ehren der aus dem Felde zurüdgelchrten Sol: 
Die rumänifhe Regierung werde die Obligati- daten der Gemeinde auf eine würdige Weife abge- 
ensinhaber zur Bildung einer Aktiengejelichaft halten wurde, 
auffordern. In Gräfenberg herrſcht wegen eines um. 
Wien, 16. Of. Die Entjchließung des glüdlichen Borfalles, der ſich im der Nat vom 13, 
Kaifers über die Antwort am den böhmifchen auf 14. Oft. ereignete, große Aufregung. Der Sohn 
Landtag ift bis nah Anhörung des Gejammt- des hieſigen VBezirlsarztes, Deconomieverwalter Karl 
minifteriums vertagt. — Graf Andraſſh wird Jaud, befand fi auf dem Heimwege von Röffel- 
heute hier erwartet. (A. tg.) bach im Begleitung des biefigen Wirthes Thumat 
Paris, 17, Dftober. Das Rejultat der und mod zweier Perfonen. Im jedenfalls angetrun⸗ 
Nachwahlen Hat den Charakter der erjten kenem Zuſtande geriethen Jaud und Thumat, fonft 
Wahlen nicht verändert, mur die Mingrität, die beften Framde, in Streit, ber in Thätlichkeiten 
welche die Radicalen erlangten, ift eine flärfere ausartete und zur Folge hatte, daß Thumat, ein 


dern,! Seſtorben: Rarl, 5 W. alt, Bater, 
Mann von 32 Jahren und Bater von 3 Kindern en A rn = *8* 


durch einen unglücklichen Schlag ſofort zuſammen⸗ 

flürpte. Der gleich bedenernowen he Thäter, ber über die ze ae 

feine That\ganz: außer fi ift, wurde bereits feſt⸗ Huber, Schneidermeiftere-T., 68-93, alt. I. Mayer, Bahn- 

genommen, ei 24 — er M. re —— v. 
* Aus Franken wird geſchrieben: Die i nme, abrifarbeiter, 30 

Markt Zeule umter den Kindern amsgebrodene| 7 3 ii Braun M. Haas, Bärtuers-Wütwe v. Gtabtauhof, 


Maſerukrankheit ift im Erlöſchen begriffen und 
fonnten die Schulen wieder eröffnet werden. — Auch 
die in Mainrotb aufgetretene Typhus-Epidemie 
ſcheint ihr Ende erreicht zu haben und find‘ neue 
Erkrankungen nit vorgelommen. » 

tn Würzburg wurde im der Macht des 
12. DH. ein durchreiſender Fremder, der nach 
dem Bahnhof wollte, von Subjecten, vie aus bem 
Glacis bervorftürzten und ihn ins; Gebüſch zogen, 
‘all ıfeiner Baarſchaft beraubt und, va er fid 
wehrte, fo miß handelt, dag man für fein Leben 


















. ver obern Stadtpjarrei zu St. Rupert. 
BETWE Iolg. Fr. Schmeifer, Schneibergefelle, mit 
. Fr. Biebe, Färbergefeflenstochter. 3. Bleicher , Tag · 
löhner, mit ®. 3otl, v. — Prüf. ‚Sr. Ti. "Mois, 
rechtst. Bolizei-Aftuar,- mit Frl. E. Halenfe, Privatiers · T. 
Geboren: Karolina S., a — Hr. $. Laur, Groß- 
händler. Darim., Bater, 1. Fleiſchmann, Maurer von 
Aarthaus · Prull. Maria, Bater, 3. Meiringer, Maurer. 
Maria M., Bater, Hr. W. Häufer, Ladirer. Ana M., 
Bater, Hr. £) Oienkiel, Schneidermeifter, — Bater, 
A, Reger, Scneidergefelle. Barbara Th, Bater 
Nadler, Fabrilarbeiter, 
Geftorben: M. Pampl, Näherin von Plitting, 39 3. 
alt. Süngk Hr. K. Obermeier, Lıqueurfabrifantene- Sohn, 


fürchtet. 18 3. alt. Frau A. Iordan, Branntweinbrennerswittioe, 
' Auswärtig Gefiorbene. ’ 49 9, alt. Te. —* at, Bater, Or. 4 Strebl, 
Münden: Bald. Rilien, Bankbeamtensgattin, | Dausdiener. Bolig. vauterbach, Knecht von @ri 

55 3. — Landshut: Wilhelm Gebhardt, kgl. 673. alt. Friedrich, 14 T. alt, Bater, Hr. W Brudner, 


Stadtgerichte- Diurniſt. Ludwig, 7 28. alt, Bater, Ger 
Thomas Wei, Bezirksaınts - Oberfchreiber von Dingolfing. 
—— 12 Tage alt. Bater, dr. Math. Stuhlfelber, 
Schuhmachermeiſter. 
In der Eongregation Warık serfündigung 
begraben: 

Hr. Mid. Plößl, Schuhmacher dah.; Hr. Mich. Lachner, 
Delonam von Steinweg; Thomas Kröbler, Zaglöhner dab. ; 
Jal. Böhm, Fabrikarbeiter dah.; Mich. Buchner, Schuh- 
mader dab. 

In der St. Katharinen-Spitalpfarrei. 

Geftorben: A, Stahl, Spitalpfründner, 75 9. alt, 


Geboren: Friedrich, Vater, Hr. fr. Reil, Produlten- In der protejtantijchen Gemeinde, 
Händler. ——— Bater, Hr. Joh. Haber, Schreiner, In der. umtern Pfarrei, 
Anna, Bater, Or. 3. Fuchs, Weidenwärter. Emmeram,|_ Geboren: Craft Richard, Bater, Hr. Jatob Fritdt. 
Bater, ©. Gibbi Taglöhner. Anna, Baker, Om: Johann | Brig, Gutsverwalter in Höltofen. 
Heiger von Pohe. Charlotte Fr. A. H., Bater,|  Gehorben: Frau Kath. Held, Kaufmauus . Wittwe 

8. Bieger, f. —* — dee Lorenz | dab., 75 3. alt, 
Buchner, löhner Bater r. 

* Ba, Sr ri Rein, Babaufie. Höhne Berautworiliche Redaltion: IN. —— 


Fr in Regensburg vom 1. Juli 1871 an: 


Kreislaffa:Eontroleur, 58 3, — Paſſau: Marz: 
Bigerer, Bürgermeifterswittwe, 86 J. Furth i.W.: 
Ana Helomann, Erperitionsgehilfenszattin. Würz 
burg: Philipp Anfelm, Stavtpfarrer. 
Eivilfand der Stadt Regensburg. 

In der Dem: und Hauptpfarr zu St. Ulrid. 

Getraut: Ehr. Söllner, Maurer und Bräufnedht 
mit Igfr. 8. Gruber, Tafernwirthe- Tochter von Etterz⸗ 
Haufen. Hr. 9. Hutterer, Schuhmader von Stabtamhof, 
‚mit Fr. Vogel, Weberstochter von lindorf. Hr. ®. Moos“ 
diele, - Regimeutstambour vom f. 11. Juf.Reg., mit ©. 
Fieunborfer, Lehrerstodgter von Bremnberg. 














nhunft von: Abfahrt nad: 
er Sg a Balfau, ie er nr re ee Pellan —— 
3 B Münden: M. Morg. 6. 2., 3. EL; . 


Bring 
ee m E12 6 2. EL, TA 1ER. Borg. 5 — a er 


Rad. P. hr 2, 3 GL, 8 Uhr 55 Din. Mh. E 1, 1, 2,3. @L, 4 übe 25 Bin. Rad. E. 1, 2 2. GL, 
2. 61,10 Uhr 10 M. Abds. 6. 2, 3. EL. 5 Ubr 47 M. Abds. P. 1. 2, 3. EL. 
Ballen, Landshut, Straubing, Beifelhöring: —— Straubing, ——— Ze: 
8 Uhr 36 M. Morg. E. 1., 2. EL, 8 Uhr 18 M. Morg. En Früh 6. . 6, 9 Uhr 50 M. Borm. 
6.2.8. GL 4 ESTER Nat! 6.2, 8, GL. 7 Ui E. 1., 2. @L, 6 Ubr 15 Min. Abends 6. 2. 8. GL, 
30 Min. Abbs. E. 1., 2. €. Uhr 15 M. Radıts E. 1,.2. €, 
Nürnberg, Bayreuth, Eger, Furth, Säuwan- S —— Furth, 153 Bayreuth, Nürnberg 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Vorm. E. I., 2.Cl., 12 Uhr! 3 Uhr — Min. Morg. 8. Cl., 3 41. Min. 
55 M. Mitt. P. 1, 2, 3.6, 8 Uber 14 WR Rahm! Morg. E. 1... 2. @L, 9 Uhr 15 M. Borm. 2,3. 61, 


Nahts E. 1., 2. GL, 12 Uhr Rats 6. 2, 8.0. 83.01, 7 Uhr 45 M. Wie. E 1.2.6. | 
u; Burth, Säwandorf: 5 Uhr 39 Min. Morg. — Furth, Eger: 9 Up — M. Ubde. 


Kmbeie, — 7 Uhr 10 Min. Morg. G. 2,, en Umberg: 6 Uhr — M. Ubenbs 6. 2, 


 Glüdg: Safe. 


om 3: Dis ee zum eh der Alen 
eröffnet 


Sonntag, den 22, Oftober, 


von 10 Uhr Vormittags an im großent Sale des Rathhaufes.. DD 
Zu recht großer vethelliging ladet IR NEED ehr + 


Die Vorſtandſchaft. * 


+ 





Derun (üten, — 

Br re) * * Zahnarztliche Anzeige. 
werft. der. öfterr., Dampf- | Untergeichneter zeigt biemit feinen fehr gechrten Bafienten 
ihifffahet, 47, = - 15 f. 24 kr. * daß er unterm Heutigen res und für zahärz I 

Ban MR. un. aM onfulta prechen iſt, inebeſondere zum Einſetzen künft- 

BE her gã Eng te {vi hd: Geoiffe, Jan Plombiren 

Bur gütigen Erinnerung. böbler.. Zähne „mit neueſten ind dauerhaften Plomben, zum 

Soeben friſch gemachten Mineral: | Reinigen ver Zähne vom Zahnftein (Weinftein) überhaupt 
taig zum ſchärfen allayı feinen 8 in ‚mein, Fach einſchlägigen Zahnoperationen. 

firumente beſonders geignet für Ra- Spreuftunden: Bor — Ubr Vortmittig hund vol 2 bis 

firmeffer, das Büchschen zu 18 kr., '& 5 Uhr Nachmitiags iau Gaſthof zum grünen Kran. 3 


dazu Compefitionsftreiger zu 36 kr. Aufenthalt 6 Tage. 
bis 1 fl. 36 ir. Habe aud noch Rauch, prakt. Zahnarzt, = 


einen. Heinen Reit Schulbücher 
a a Da a u 000010000000000009000900000001000000080 
Bildden 12'Stüd 1 fr., große occ Verlooſte Bayr. 5proc. Obligationen 
Heiligen Bilder per Stüd 1 fr. werden zu 100 ſammt wollen Monatszinfen gegen baar einge— 
Eu. — ertfche and auslandiſche Staatspapiere, Eiſen⸗ 

vieb 88, or side f’bei }] X 
ertheimber & Comp., 


Banlgeſchaft · neben beurugeid.| Kkrupon 
getauft in Sir du din gim „Gafthaufe - Gekündtgte Amerikaner un) Bayrrifhe Bahı 
Gamprinns“ 114 2,St,, Stei en St., Steingafie. _ Obligationen (öjen wir jederzeit bejtens ein. 
erlornes. ‚All NE —* 
Ein blau, emaillirtes a — — bet 
„goldenss Medaillon p e Woh jeim gut heisbares —— 
erdör N nge n, ie ! 4 F 
ee **2 eine bis Aller die andere J Monatgimme F 


Ber erhält 2 2 fl. Belohnung, zu miethen und wäre bie gabe bet, 
Näh. in d. Erped. Abis Lihtuueh au, N LER one Pittagstoft im Haufe Allein 


j i Bit; Es 51 dann, her zuäl A| Woreffen © F.9zu legen in der 
Zwei tüchtige Tiſchle jürtrs bejogen "werden. ” —— A—— 
Rummel, Näheres in der Exped. un „Haufe Lit⸗ Mr. 102 ; — bie 


een ———— —— — — me eine for f jöne, ‚pr und 


Fiichlermeifter,, ” bequeme 

— ————— In der Schafnerſtraße G. 113 
Am Weißgärbergraben fit. D. 16 ift ein menbfirtes Wo h nung 

icht auf beide 













wichtig für aarfamımler. 
Abgeidnittene — 
werden beſtandig un chften Breifel‘ 
















über 2 Stiegen werden 


Federn gefränfelt Monatzimmer — Sencabenten, Ka Näheres Wäre 


und auch weiße geputzt fogleih zu vermiethen. oder im 3. Stod bajelbft 


— 


‚Stadt- Theater. 


Mittwod, 18. Oft. 2. Vorflellumg 
im 2. Abonnement. 









Todes; Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen Hat «9 gefallen, unſern lieben Soßn, Bruder, 
Schwager und Better, ben 


Herrn Johann Baptiſt ‚Strajler, 


Große Oper in 4 Alten von Gounod 
Anfang 6 Uhr. 


Akten. werden abgefhrieben. 





0 Mufitinitrumentenmaders-Gebilie, li 3 
22 im 29. Acbensjahre, nach langem Lungenleiden, Heute Früh 6 Uhr zu ſich Gefällige Offerte unter Ne00 
in die Ewigleit abzurufen. in d. Erped. zu binterl 
Inbem * 8* Trauerſall unſern Freunden und Belannten an- - en‘ — — — 
9 zeigen, bitten wir mm ſulles Beileid. Pr kaufen wird gejucht? 
Regensburg dem 17. Ditober 1371 1Fathol. Bolksfreuud Jahrg. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 1868, 1869, 1870. und 1874 
 1-M. Quartal. ’ 


. 
: 
* 


Das Leihenbegängnig findet ſtatt Donnerſtag Früh 1/,9 Ubr vom 


Sterbehaufe Lit. E. 161, „obere Badhgafje aus auf dem Friedhoſe der A: Eoppenrath's 
untern Stadt, utd- fogleich darauf der Seelengottesbienft ın Nieder- Buch, Kunſt · und Schreibimakeria- 
münfter. an fienhandlung. 
299099 0000000000 BzAer s 
0900000902009 099099899099999 9 Zijngler-Gehilfe 
Belanntmadgung. —* auf andauernde Beſchäftigung ge- 


Das untern td. d. Mis. zur Verfteigermmg ausgejchriebene ASt, N in 2. Erped. 
Bapier-Ouantum wird hienit auf eiren 200 Bentner Ein Schreinergefelle 
reducirt. findet bei Umterzeichnetem dauernde Arbeit. 


Regensburg den 17. Oktober 1871. Witt, Screinermeifter. 
Königlihes Oberpoftamt. — Ein junges rauenzimmer 
Seiler. Solfrant. ſucht Stöhren im Kleidermachen 
— per und jonjtigen Näharbeiten. 
Soeben find erſchienen und bei mir vorräthig: : Zu erfragen in d. Erpeb. 
„Die neuen Maße und Gewichte in |" 2000 His 3000 fi. 
natürlicher Größe w find tägfih auf Grund und Boden aut- 
ei jultihen. 
ea Bon wem fagt die Erpeb. 
elir von ofen. — Aderbeifigen Mi em — 
äris Einjendung von \ RR er 
Preis nur 3 fr, — Ag gegen Einjendung bo q eränmig er Raden 
Hohadtungsvollit mit anftoßendem Cabinet zu miethen. 


Wiar Körner, Litonraph, Näh. zu erfragen bei I. Lutzen- 


berger, Domplatz E. 58. 
Tene Patent-Bucjitaden Alte Weinflaihen” 


(aummirt) werden zu kaufen gefucht. Näh. in ber 
zur Befiedigen Iufammenflellung von Berkaufs-Aushänge- Em b. BT 
und Firma - Schildern. Ein Laden 


mit Nebentabinet in Mitte ver Stadt 


Signirsteine zum Beichnen von Collis. eiegen it Sie Aderheitigen zu ver 


miethen. Näb. in der Erped. 
Flüßiges Waſchblau zum blänen der Wäfde. Eine ſchöne Wohnung 
— von 4 Zimmern, Garderobe, Küche 
Papier⸗Wäſche, als: Krägen, EChemifetten und und fonftigen Bequemlichteiten ift 
Mandetten in reihhaltigfter Auswahl und zu billigen |bis Ziel Allerheiligen zu vermiethen. 
Preifen empfiehlt einer geneigten Abnahme _Näb. in der Ep. 
Johann Degener's| } 159% Reupfarrplan, if de 


Schreibmaterialien- Handlung. 1. Sto 
jn vermietben. 


Deind umb Berlag von Br Pofket. 


Regensburger Auzeiger. 


Der 
5* er? Anzeiger — daͤgliche Veilage Regensburg & Stadtamhof 
ben Hboumenten bes Regeush, ym Unzeiger auch alei⸗ 


Morgenblattes als Gratis- 
Hei 5 werben, unmb koſtet berfelbe 
* a Negenbarger Morgenblatt. viertelfäpriig mer 
N 21. 
en nn 
fir. 288, _ Donnerstag 19. Oktober. 1871. 








Zagestalender: Peter von Mcantara; € Son; - Bafhingten, 17. Oft. Der Brä dent Grant 
nenaufgang 6 Uhr 27 M., Untergang 5 Uhr 2 M., ſuspendirte buch eine Proffomatlen Den Habeas⸗ 


Tageslänge 10 St. 35 M. —— neun Graffchaften von Südka⸗ 
III | rolina, woſelbſt die gefeßwidrigen Umtriebe ber 
Heurfle Nachrichten. Kuflur-Gef ellſchaft en — Das lands 


* Münden, 18. DOM. Bon ber in Frank: wirthſchaftliche Bureau fchätt 
rn ger 4 Mie Som eh hier — ee 
rten gejtern zier un Mann Re: z j 
ferviften zurüd, wovon die Mehrzahl nad F okal- und Prosinsial-Chronik, 
Ingoljtadt und ein Meiner Theil zu den Gar-| , " Münden, 18. DM, Die Telegraphen- 
wifonen Augsburg und München gehört. dienft- Apfpiranten (71 an ber Zahl) welde 
* Die neuen proviforichen Beitimmungen den biesjährigen Uebungsturs beſuchten, haben bie 
über die Bekleidung und Ausrüftung der demſelben folgende Prüfung fämmtlib beftanden. 
Truppen vom erften Unteroffizier abwärts haben| + Regensburg, 19. Ott. Dem Bernehmen 
für die vom 1. Oftober ab zur Armee gegan- nad verkaufen mehrere Kaufleute bereits nad dem 
genen Perfonen bereits Geltung. neuen Maße, nämlich nad dem Zollpfunve, inbem 
— Hr. Abgeordneter Profeffor Edel wird das Gefeg ihmen dieß geftattet, wenn fle im den 
fih, um das Referat über den Entwurf des Po- |Berfaufslofalen ven Gebrauch des neuen Gewichts 
lizeiftrafgefeßbuchs ununterbrochen bearbeiten zu anſchlagen. Wir maden das Publikum darauf aufs 
önnen, nicht zum Reichstag nach Berlin be merkſam, und fügen ein paar Zahlen bei. Petroleum 
geben. wurde in legter Zeit zu 12 fr. per bayer. Pfund 
Stuttgart, 17. DM. Die gl. Zentralftelle bezahlt, und da koftet das Zollpfund 10 fr. 3 pf.; 
für Gewerbe und Handel hat jich einjtimmig |Buder wurde zu 21 bis 24 fr. per Bayer. Pfund 
gegen bie dem Bundesrath unterbreitete Münze |bezablt, gibt für das Zollpfund 18 fr. 3 pf. bis 
reformvorlage und mit 23 gegen 16©t. für den 21 !r. 2 pf.; Koffer wurde zu 36 bis 45 fr. be 
Goldgulden zu 30 Sgr. ausgejprocen. zahlt, macht für das Zollpfund 32 fr. 1 pf. bie 
Deut, 17. Okt. Der hierjelbft heute Vor: |40 fu. 1 pf. 
mittag 10 Uhr fällige Köln- Mindener Berjonen: * Straubing, 16. Dit. (Schmwurgeridt.) 7. 
Bug ift erit Mittags 12 Uhr eingetroffen. Fall. Als Angellagter wegen Verbrechens ber Kör- 
Urjahe dieſer Verjpätung war ein Zujam« |perverlegung war heute vor Gericht geftellt Joſeph 
menſtoß auf dem Bahnhofe zu Oberhauſen, Ortner, 29 3. alt, led. Kutſcher von Pfarrkirchen. 
wo eine Frau und ein Kind ſchwere Beſchaͤdi- Derſelbe hatte in der Nacht vom 30. auf den 31. 
gungen erlitten, (Köln. Ztg.) DH. 1870 dem Mühljungen Löb nad vorange- 
Wien, 17. Okt. Graf Andrajfy ift hier gangenem Wortftreite mit dem Meffer drei Stiche 
angelommen und Lonferirte mit dem Reichs: |beigebradt, von denen einer bie Lunge verlegte und 
fanzler. eine Ybtägige Ürbeitsunfähigkeit, fowie einen für 
Baris 18. Oktober. Die Gerüchte über immer bleibenden Nachtheil herbeiführte. Bon Seiten 
in Eorfica ausgebrodene Unruhen find der Gefhwornen wurde angenommen, daß durch 
übertrieben. Nur in zwei Gemeinden kamen |Trunfenheit des Angeklagten Willensbeftimmung in 
einige Manifeftationen vor unter den Rufen jerheblihen Maße geſchwächt geweſen ſei. Dadurch 
„Es lebe der Kaijer!* und andere aufrühreriſche ſank die That zum Vergehen herab und wurbe Ort: 
Rufe, worüber die Unterfuhung eingeleitet wird, ner zu jähriger Gefängnififtrafe verurteilt. 
Die Unruhen flößen feinerlei Beforgniß ein. * In der Pfarrei Rimbad am Fuße des Hohen- 
Londen, 17. Di. Die „London Gazette“ bogen verbrannte nad einer Mittheilung des N. B. 
veröffentlicht amtlich die Ernennung Rujjell’s, Vlksbl. ein Yjähriges Mädchen, das feuer auf dem 
Buhanan’s und des Lord Koftus zu Bots Felde angemacht hatte, um Kartoffel zu braten, in 
ſchaftern in Berlin, beziefungsweife Wien und |jämmerliher Weife dadurch, daß das Kleid des 
Betersburg. ı Kindes durch eine barauf gefallene glühende Kohle 


Feuer fing. Dis Leute zu Hilfe lamen, war das |fpitälern behandelt. Geftorben find 17, gemefen 39, 
Kind unrettbar verloren. in Behandlung geblieben 57. 

Baffau, 17. Dt. Die Biltualienpreife In Buzgbernheim in Mittelfranken ift eine 
auf dem Markte behaupten ihre frühere Höhe und | Ruhrepidemie ausgebrogen. Bei eimer Ein— 
ba hiezu die enormen Holgpreife und vie Thenerung | wohnerzähl von circa 1800 Seelen find gerade 100 
der Miethzinfe fommt, fo fällt wohl eine ſchwere Ruhrkranke ärztlich behandelt worden, wovon 16 
Loft auf die weniger bemittelten Bürger und die farben. Doch ift die Epidemie entfchieven im Ab- 
große Anzahl * verheiratheten ar * ‚uchmn. 

Arbeiter, deren Lohnerhöhung eine alle Geſchäfte her: Markt- L 
Bee 8 Eoncurrenz dem Arbeitgeber nicht immer Degg — rg ® 41 fr 
mögli macht. eg a0 1 

* In Niederbayern kamen im, Monat Sep- — — * a 8 * tr. (geſt. 26 Er.), 
tember 107 Blatternerfranlungen vor. Hie⸗ eilt Saat ⏑ 
bon wurden 90 in Privatpflege und 17 in Eivik Kerantmortliche Redaktion⸗ A. N. Mit 







Somfortaßle Einrichtung 


== Wittelsbacher Hof = 


un 





Gute Bedienung 


—— Nürnberg — 












Stauenthorfirafle nahe am Bahnhof. 











Musik - Verein. |_ u! meinem Holzplage in) Abgeignittene 
——— 21. Oktober Steinweg ſteht weiches wie Frauenhaare | 


= —— hartes, (geſchwemmt und un— werden zum höchſten Preife und 
= ro Setgejmenmt) unfennbar ausgejchnitten in Gafbaufe 


Große Scheitholz ft lden Türen, 





' —S dach Die Ein Heines. 
Anfik-Produktion N, toner run, ira Br 
im Guldengarten. und Waſchhaus ift aus freier Hab zu 





Fuhrwerke am Plage. verkaufen. 


Anfang Halb 8 br. | Lieferfneine werden in meinem| Rah in d. Erped 
| Lieferfioein Näh. 
Te Der Su. gompoir Lit. B. Nr. 35/11 ab-⸗ Im ver Schäfnerfiraße G, 118 
Die billigften gegeben. B ift ein meublirtes 
Puppenwagen, M. A. Brüll. Monatzi 
no uhr a a nn re ee ——— zimmer 
Borrath wenigftens 300 Etäd, I Ti. D. Nr. 101 if der li lei ie 
verjchiedener Qualität, Facons ımdb&röfen * St ck | °g eid zu vermietben. 7) 2 
verfauft en gros et en — F „exite a 0 — | Auf Ziel Alerbeiligen ift ein 
mit eizbaren Zimmern und allem) 
Bean. RIG, übrigen Bequemlichkeiten zu vermiethen. geräumiger Enden 
— Für Die beim Gradenden Akten werden abgefchrieben. mit anftoftuden Cabinet zur miethen 


Verungfüdten. Gefällige Offerte unter Nr. 100), eng ——— bei J. Lutzen⸗ 
Uebertrag 57 fl. 45 k.lin d. Erved. zu hinterlegen. [BEtger, Dempfog E. 58. 


—— —— — — — — 
Bon Kl. B.. 1 fl. 45 ke. 4 = 
Bon I. ®. . Kor 2000 bis 3000 fl. 2000 fl. — 
Bon R. . . 1 fl. — keifind täglich auf Grund und Boden aus- find fogleih zur 1. ‚Stelle (Grund 
ven S. S.. - If 10 fe zuteipen und Boden) auszuleihen. 

62 fl. 10 kr. Bon wen jagt die Erped. Näh. in ver Erpev, 


Aechte Tiroler Kranthobel 


mit ſechs rel) und nenen Berbeflerungen, empfiehlt zu ermäß igten Preifen 


. Schöpf’sche Eisenhandlung 


—* Nenensburg araenüber St. Caſſiam 


"12'804 #4 419% #96 4. vr 





VOR ODREIK, 


: Slüds- Hafen 
8 


(das Roos zu 6 Fr.) 
vom St. Vincentins-Verein zum Beften der Armen 
eröffnet 

8 
OÖ 
5 
8 
* 


Sonntag, den 22. Dftober, 


von 10 Uhr Vormittags an im großen Saale des Nathhauſes. 
Zu recht großer Betheiligung ladet freimdlichſt ein 






—E — 


Verein. 


dahier wird mit Pre künftigen Monats 
>insieber kinen Öffentlidyen Lehrkurs 









Bahnärztlice Anzeige 


Unterze ichmeter. zeigt hiemit feinen ſehr geebrten Patienten 
an, daf er ‚unterm. Heutigen angelommen und fir zahnärztliche 
Eonfultäfisnen zu ſprechen if, insbefondere zum Einfegen fünft- 
licher Zähne, halber und ganzer Gebiffe, zum Plombiren —— — 
hohler Zähne wit neueſten und dauerhaften Plomben, zum Bierbräuet Ta ee ıprn 

. 55 io ag* 
Reinigen der Zähne vom Zahnftein (Wainftein) überhaupt Eid von 12°/, me bie" 1%), Upt = 


- 
i in mein Fach einfhlägigen Zahnoperationen. Dag gennehmen und allenfalls gewünſchte 


im der Gabelsberger Stenogra- 
phie für Erwachfene beginnen. 
Anmeldungen hiezu wird Hr Prof. 


En 






>| 


Sp rehftunden: Bon 9—12 Ubr Vormittag und von 2 Bis nähere Austunft ertfeiten. 


\. Hanorar für dieſen in ca. 42 Stun⸗t 
5 Uhr Nachmittags im zu. zum grünen franz. Sin ich eilt Kurjus wird niche 
Zimmer Vir. 24. 


entrichtet ; Reflichüng, der Beiträg 
Aufenthalt 6 Tage. 


—* tal. — = * iſt 
Io er Zahl der Theilnchmer ab- 
Rauch, prakt. Zahnarzt, 


\hängig. 





Der wirlliche Beginn des Kurſus wird 
’ DOOR sctannı gegeben 
OOO000909090999909090999 Der Borfiand, 


0 Empfehlung 
| C2 
Das Bunpiann! ot für Bayern Ö Allen meinen biefigen m. 
d le ih 
Fr. Xav Straſſer, On — 


Il 
Kramgaſſt, Wallerſtraſſe = Kr Bachgaſſe in, Regensburg 0 ( Yusaegenitänden. allen verfertigten 


Ale Heparaturen werden jchnell 


weißes, imdifches. Diomant- Pulver —* A. meifner 


Reinigen und Poliren aller Gold, Silber- und fiber: 0: Modiftin, 

plativten Wanren pr. Schachtel 12 kr. beſtens. 0 — ve De 
Bei Abnahme von größerem Quantum wird entjprechen- 0 Aufträge für Tapegier Meiner 
ver Rabatt, gewährt. ‚bitte ich bei mir abyugeben. 


Gebrauchsanweiſung: Das Bulver wird feucht mit eimer weichen 0” Alte Weinflaſchen 


Bürſte aufgetragen und mit Leber bis zur Trodenheit abgerieben. werben zu taufen gefucht. Näh. in ber 
OOOOO0OO0O00090909099090099% Erpe. d. Bl 


oo999900999999 


Hahmaicinen 


für Familien liefert einzig und allein-die Amerifanifche Fabrik von; Elias Howe jr. in 
New-Kork, welde vom feinften Mull bis zum ftärkten Tuch ohne Veränderung der 
Spannung mit gleih vorzüglidem, haltbaren Stiche arbeitet. Man kauft nur eine Original- 
Maſchine, wenn ein Certificat, ausgeftelt vom Amerif. Präfidenten und dem General-Agenten 
von Gentral-Europa, beigegeben ift. Biele Käufer wurden durch Nahahmungen biejes Fabrikats 
welche fogar die Fabrik-Marke und Stempel gefäljcht tragen, betrogen und glaubten in biefer 
ſchlechten Nahahmung eine Original-Maſchine zu befigen, was dem Renomme der Maſchine 
biel geichabet hat. i 

Die Origina-Mlowe-Majdine u mit 3 Apparaten vierzigerlet verſchiedene Arbeiten 
und hat eine gewifjenhafte jechsjährige jchriftlich ausgeftellte Garantie. Feder jih an der Maſchine 
befindende Theil ift nah Angabe ver Nummern, welde fih im Preiscourante befinden, ſofort 
durch den Agenten zu beziehen, und man hat zu deren Erſatz nie einen Mechaniker nöthig. 

Nur das Amerikanische Eertificat bürgt dir die Yechtheit der Original Elias Howe jr. 
Maſchine mit der Unterfchrift des Amerik. Präfidenten 

| den B. Stockwell 
und bes General-Agenten für Gentral-Europa': 

V. Andre et Fontaine. 


5. Petz am Nenpfarrplak, Regensburg. 
Soeben find erſchienen ynd bei mir voräthig: Stadt- Theater. 
„Die nenen Maße und Gewichte in eeitag, 20 Ole. 3 Barfeung 


natürlicher Größe.‘ Graf Efier 
Herausgegeben von Trauerfpiel in 5 Alten von 9. Laube. 
eli bon Blocken. Eſſer: Hr. Straßmann, k. b. Hof⸗ 
Preis nur 3 fr. Nah Auswäris franto gegen Einſendung von ſchauſpieler, als Gaſt. 
4 ir. in Marken, Empfehlung. 
Hochachtungsvollft Bei Unterzeichnetem wird täge 
ar Körner, Litograph. lich Vormittags gutes Nind- 


Wlontag den 23., Dienftag den 24. Oktober Sleiſch pr. Pfd. um 16 Fr. aus 
und bie folgenden Tage, jedesmal Nachmittags 2 Uhr beginnend, gehauen, ebenjo aud Schweine⸗ 
wird im Wohnhaufe Lit. F. Nr. 1168 am grünen Markte, U. und Schaffleifh. Zu recht —* 
Etage, der Ruͤcklaß des verlebten Hochwohlgebornen reichem Beſuche ladet Höflichjt ein 


Herrn Friedrich Schubarth, Seh, Ditdern, 
Bürgermeifters dahier, BER- Der Berfaufsladen ber 
beftehend in: findet fi in der weißen Hahnen⸗ 
Gold:, Silber: und Schmuckſachen, Fortepiano, Etagers,'gaffe Lit. F. 87. 
Schreib-Secretairs, Buffet, Canapees und Sefjel, Schlafſeſſel, Verlormes. 
ae — * eingelegte ES *23 Nacht⸗ Ein blau emaillirtes 
hen, Bettläden, Hänge: und Wäfcheläften, Stoduhr, ein‘ 
nroßes hübjches Delgemälde, Spiegel und andere Bilder, an Holdenes Died aillon, 
Stüd Matrazenzeug, Leinwand, Leib-, Tiſch- und Bettwäsche, Finder erhält 2 fl. Belohnung, 
jehr ſchöne Herrenkleider, Betten, Roßhaarmatrazen, eine__Räb. in d. Erped. 
Partie Roßhaare offen, jehr hüfche Glaswaaren und Etager- Etelle-Gefuh. 
Gegenftände, Uniforms-Degen mit Hut, Küchengeräthichaften Ein ordentlicher Mann, der gute Zeug- 
in Mefling und Kupfer, verſchiedenes Geſchirr und noch niffe befigt und mit Pferden umgehen 
viele hier nicht näher bezeichnete Effekten, ebenfo eine nicht ee ne als Haustnedit. 
unbedeutende Bibliothek, Stahfftiche ac. Ein "Sübfhen — 
öffentlich an den Meiſtbietenden gegen Baarzahlung verſteigert. Zimmer 
Käufer werden höflichft er Io. Ukeiiber. in kill Haar Rs 
®. Bachhofer, Auftionator, gleich ober bie 1. Novbr. ju Ian 


Drud uud Berlag von Er. Puſitt. 


Agentur bei: 


Begeushurger Auzeiger; 


—— va m > 
ae bejogen. AN, 








Virihe Beilage 
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Kesensturge — 
anf dem: Regenebur 


die 2 
loftet derſelb⸗ 
rlich nor 





+ Mt, 50. SFreitag 20. Driher 
2 Te, 
Tagestalender: W: ntelin ©” —— — Jobai. Pe — KEERIPR * 
‚6.Uhr 29 * Untergang 5 re —— 1081| = Münden, 19, Oft. Die beiden Tathofifcgen 
31 W. In DE ‚ber Borftänte Giefing und An 
— Macrühten, > 0 > [BE Ur Oofmange- m. Eifngseire im 
“= Münden, 19. Of. Der heute Morgens log jochen Beverfammlung am — 


von Ulm nad Frautreich abgegangene Sammel⸗ 
zug beſörderte 1 Offizier mit db Mann und 


„ungefähr 50 Gentner Effekten zur 2. bayeriſchen 


Armee⸗Oiviſion. 
— Bon den Geſuchen der aus Frantreich 
ausgewieſenen Bayern um © 
von Beihilfen konnte beinahe viehälite mit dem 
- ganzen geforderten Betrag befriebigt werben, 
bie Übrigen wurden im Klaſſen eingetheilt und 
werden biernach ihre Erlediguug finden: Im 
‚Ganzen wurden aus Frankreich 9300 -bayer. 
Unterthanen vertrieben, für deren Anjprüche die 
Summe von 1,475,740 fl. ausgeſetzt ift. 
Straßburg, 16. Dit. Der Straßburger 
Schnellzug ift Abends 8 Uhr hinter Colmar 
entgleijt. 20 Reiſende, wovon 4 jchwer ver: 
wundet; todt Niemand; mehrere Waggons zer- 


trümmert (8 -arler. ta.) 
Wien, 19. Dit. Die „NR. Fr. Preſſe“ 
‚meldet: Die Eingänge an indireften Steuern 


‚eigen eine Mebreinnahme von 12 Millionen 
über ben Staatsvoranfchlag, jo daß bie Dezem⸗ 
ber Line Ereditoperalion nothwendig jein wird. 
Paris, 19. Oktober. Das „Journal offie 
«ciel* meldet; Vom 11. bis 15 Dft. hat das 
Kriegsgericht, 740 Befehle zur Infreiheitſetzung 
gefangener hirkenten ertheilt und 91 Ber: 
'wrtbeilungen ausgeiprohen. Die Geſammtziffer 
der bis zum 16. Öftober in’ Freiheit Gejegten 
beträgt 8910, Die Blätter melden, daß ber 
ehemalige Eh, in New: York Place 
er worden ſei. 
18. DE. "Die Kortes haben mit 
293 gegen 27 Stimmen beichleffen, einen An: 
trag auf. Ertheilung eines Bertrauenspotums 
an die Regierung in Erwägung zu zieben. 
Konftantinopel, 16. Oftober. Die Cholera 
it in dem Dorfe Haskeni (am Goldenen Horn) 
wieber aufgetreten, 60 Perſonen find dt Samftag |. 
bortjelbjt der Krankheit erlegen, 


= nn 17. Di. (Schwurgericht.) 8- 
Fall, Bei der bentigen Verhandlung, betreffend bie 
Anklage gegen. Mathias Drerler, verh. Baner von 
Neurenth, wegen Berbrehens ver Körp 


erverletzung 
ng [ohne Aiberlepten Erſchluß, erſolgte Freiſprechung 


* Im A⸗per taham, einem Filialdorfe 
Pfarrei Dberbergkichen, gerieten am 15. b. 
zwei Burfche in Streit. Alg ver dortige Wirth’ HH. 
M eggl die, Beiden zu beſchwichtigen fuchte, zog Wer 
Eine, Math, Bürſch von Pauluszell, ein ä 
verlomuiener Menſch, fein Meſſer and derfeßte 
Wirthe mehrere Stiche, deren einer ins Herz drang 
und ven fofortigen Tod des Getroffenen zur Folge 
hatte. Der Todte, wegen feiner Rechtſchaffenheit 
allgemein ‚Hochgendtet, war erſt 37 Jahre alt und 
binterläßt eine trofilofe Wittwe hit 3 Findern. Der 
Mörder ift in Gewahrſam. 

Baffan, 17. Dit. Die biefigen Schneider- 
geſellen haben fih mit.der ihnen von den Mei— 
ſtern angebotenen 10 proc. Lohmerhöhung zufrieden 
geftellt. 

* Bon Bafferburg a. J. wird gleichfalls über 
die hoben Bictualienpreife gellagt, welche ber 
fonder® durch das Auflaufen ver Händler fo ſehr in 
die Höhe getrieben werben. Das „goldene Zeitalter”, 
das der Liberalismus dem Volle durch die „ freiefte 
Bewegung für das Capital“ verheißen, macht ſich 
bereits recht fühlbar. 

In Würzburg iſt der Major Ammon, welcher 
einen Poften mißhanbelte, vom Kriegageriht zu 

1'/a Monat Feftunadftrofe verurtheilt worben. 


Answärtig Gehorbene. 


Münden: Wald. Neirhart, Kanfmannsyattin, 
38,9. Franz. Gerfiner, .Bierbraueräwittwe, 66 9. 
—— Marg. Lehner, Tuhmaderswittwe, 84 9. 


Beramwortlicht aeinun TR. Rühbenr, 


Todes⸗ Anzeige. 


Gottes umerforheticheni Rathichluffe Hat '% gefallen, ünfern innigft- 
geliebten Gatten, Bater, Schwieger- und Großvater, dem wohlgebornen 


Herrn Wolfgang Ebneth. 38 


Tafernwirth in Tirchendemenreuth, 

nach langem Leiden in einem Alter vom 52 Jahren, verjehen mit den 
Troſtungen der bi. Religion, zu fi in die Ewigkeit abzurufen. 
A piefe Trauerkunde allen Verwandten und Belarmten mittheilend, 
Bitten wir fir dem theuerm Berblicenen um frommes Andenken im Ge : 


-Städt-Theater. 
Freitag, 20. Oltbr. 3. Borftellung 
im 2. Abonnement. 


Graf Efier: 
—— 
auſplict als dar he 
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a 
Grab - 
für Allerheiligen find billigft zu haben bei 
Ehr. ae er, 
Glaſer. 
bete, für uns um file Theilnahme. er. 
Vrementtuthh, Neuftadt WIN, und 
.... Windifgeichendad am 18. Oft, 1871... ® 
ee Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 


r 


Auswahl in Damenhüten, Blunten 
® i und Facous, und allen verfertigten 
9809% IE ne den. inch 
este 200000 E nen ee ee ne re 
i Dankes - Erftattung. a 

Für Die fiebevoffe Theunahme am geihenbegängnie und. Trauer- Mobiftin, 
ruhenden 1 


t J Domplatz meben der Bahet"fdien 
| — Bet nun in Gott Sohnes, Bruders, Buchhandlung, verm. Brüdfiraff 


Betters des ud i A 
Heren Johann Baptift Ztraſer. U für Tapeyier Meißner 


— bitte ich bei mir abzugeben. 

uſfilinſtrumentenmachers⸗Gehilfe, 

reqen wir Allem unfern innigften Dank aus, ‚mit dem Wunde, der F get ben 20. Dftober 

liebe Gott wolle Ale decht auge wor ähnlichen Trauerfällen bewahren. 4 Rachmittags 2 Uhr, 

Regensburg den 20. Dit. 1871. werden n Lit. A. 75, ſchöne Ge 
Die tieftrauernden Öinterbliebenen. 8 legenheit, verſchiedene 


—00 0⸗ IT TI TTS I SA A A A 2 Berlafiewjhafts- Eifekten, 

beftehend in Mleidertoften, Commntoden, 

—— Betaunimaguug. Bettläden, Tiſchen, Seſſeln, Bildern, 

Die mit der kgl. Kreisgewerbſchule verbundene Baugewerk⸗ inlichen Herrenfleitern, Peibs und 

ſchule wirt für ven kommenden Winterkurjus Bettwäfhe, 1 Bett, Strobfäcen, 

Freitag den 3. November nebft noch vielen andern nügfichen 

wieder eröffnet werden. # Gegenſtänden an den M:iftbietenden 
Der Unterricht, welcher theils von Lehrern ber Kreisgewerb⸗ 


< öffentlich verfleigert. 
ſchule (im Zeichnen dom fgl. Lehrer Dorner), theils don Bauz| © Käufer latet cin 


echnikern felbjt ertheilt wird, umfaßt nach dem von der kgl. Re: J. Kniſchedck. 
gierung genehmigten Lehrprogramme 
4. in W Stunden wöchentlich: Arithmetik, Geometrie und Ein dübſch wöblutes 
Monatzimmer 


Stereometrie, Mechanik, deutſche Sprache Baumaterialien-Lehre, 
Vermeſſen und Nivelliren, allgemeine Ho jpecielle Baufunde, 
Anfertigung von Kojtenvoranjclägen ; 2 dpentlic (i& ift au vermietben it. F. 12. 
2. den Zeichnumgs:Unterricht in Stunden. wöhentli,| er. arm. a Gaua 
namlich: hehe Geometrie, Freihand- und arditeftonifches Ein feines Haus, 
Zeichnen, Säulen-Ordnung und Bauſtyle, Ban-Entwürfe und A erg —— — 
Programme, Konſtruktionslehre und Holzſchneidelunſt, Steinſchnitt; datauſen 


mit Schlaſtabinet, hell und freund 





3. in 4 Stunden wöhentlih: Bofjiren und Mopdelliren. _Räh. in d._Erpeb. 
Das Henorar beträgt 4 fl. pers Monat, jo daf der ganze) "grbgefgpmittene 
auf 5 Monate berechnete Lehrkurſus auf, 20 fl. zu ſtehen kommt. Frauenhaare 


Die Anmeldungen zur Baugeweriſchule werden ſchon von den zum höhfien Preife gefauft und 


heute an jederzeit auf dem k. Meftorate jowohl als bei dem Fgl.untennbar ausgeidnitten im Gaflhäufe 
Lehrer Dorner entgegen genommen, bie definitive Inſeription zum frohlichen Türlen. 
aber findet ſtatt Auf ie} Auerbertigem iſt ein 
Diittwod den 1. November Vormittags I—11 Uhr.) geräumiger Laden 


Negensburg den 10. Ottober 1871. wit aufloßenven Cabinet zu miethen. 


Königl. Rektorat der Kreisgewerbſchule. Näp, zu erfragen bei 9. Pugens 
Dr. Biſchoff. 


berger, Domplag E. 58. 












© Der Wa w 390% 
8°  .. Glüd8:Hafen- 
Andoslf-anmih (da# Loos zu 6FEt,) ee 
"vom St. Pincentins-Verein Zum beſten der Armen : 


8... Sonntag, den 22. Dftober, 
von 10 Uhr Vormittags an im großen Saale des Rathhauſes © 
) (Bin weihtigtoßer Betheiligung ladet freundlichſt ein * 


Die Vorllandſchaft. C 











M n 

und die folgenden, Tage, jedesmal Nachmittags 2 Uhr beginnend, Nächten Sonntag, 22. DM, 

wird im Wohnhanje Lit: F. Ne. 4168 am grünen Martte, Aljlällt. as Caſino-Stiſtungsöfeſtes 

Etage, der Rüdlap des verlebten Hochmohlgebornen — wegen der Veririg, der gegen 
| 


| ee. 10 Ur rad in Et CHflian 
Herrn $ eieprin) Shubarth, R ftattzufinden, pflegt, aus. 
beftehend in: nzeige. 


Gold, Silber⸗ und Schmuckſachen, Fortepiano, Etagers, * —— bei St. Kaſſian 


ZZ 


ChHreib-Seeretairs, Buffet, Kanapees und, Seſſel, Schlafſeſſel, 

runde, vieredfige und eingelegte Tiiche, Commoden, ‚Nacht:| Gänſe- Lebern 
täſtchen, Bettläden, Hänges’ und Wäſchekäſten, Stodubr, zeinii jedem Preije augelauft. 
großes hübſches Delgemälde, Spiegel und andere Bilder, ein 4 Wilhelm, 





Stück Matrazenzeug, Leinwand, Leib⸗, Tiſch— und Bettwäjche, mu Gflügelhä ıblerin, 
jehr fchöne Herrenkleiver, Betten, Roßhaarmatrazen, eine)  Bergangenen Sonntag den 15. 
Partie Roßhaare offen, ſehr hüſche Glaswaaren und Etager- Oltober iſt mir ein roth unt weißer 
Gegenſtände, Uniforms-Degen mit Hut, Küchengeräthſchaften Pudel 
in Meſſiug und, Kupfer, verſchiedenes Geſchirr und noch hei Kofering zugelauſen. Dir Be 
viele hier nicht näher bezeichnete Effekten, ebenſo eine nicht ier Tann renfeler je jen Vergüt- 
unbedeutende Biblüothek, Stahlſtiche ıc. ung ter Futterloſten * Eiurüd: 
öffentlich an den Meiftbierenden, gegen Baarzahlung  verfteigert. \ungsrehühr bei mir abholen 
Käufer werden höflichſt eingeladem ir In‘ mochsn | Jakob Rarlbauer 
55361446; &. ©. Bachhofer, Autt onator. in Köfering 
Soeben jind. erjgienen und bei mir vorräthig: A— ⏑ — rg 


„Die neuen Mape und Gewichte in | — Sad 
natürlider Größe.‘ 





jm vermiethen. 





Heraudgegeben von ? | Im Hauſe Lit. FR. 9 iſt eine 
elir von Blocken. ffreundliche und bequeme 
Preis nur 3 fr, Rad Auswärts france gegen Einjendung von Wohnung 
4 fr. in Marken. im 2, Stod: zu vormiethen, „befte- 


Hodsächihgevoufe - LO I ltenn im 3 Hakan Fiir, 1 
War Körner, Litograph er Kabinet nebſt allen 
———— ne — — Uübrieen Beguemlickeiten, und wird 
per Berlooite Dayr. Hproc, Obligafionen |,. Hoyer, 
"werben zu 100 fammt vollen Monatszinjen genen baar ———— —— ——— 
föft oder gegen bayeriſche Und aubländiſche Staardpapiere, Eiſen- Für die beim Brückenbau 
bahn-Altien und Prioritäten umgetaujcht bei Berunglüdten. 


8. Woertheimber & Comp Uebertrag 62 fl. 10 fr. 


Bon P. v. E. Gott jegne 


Bankgeihäft neben dem gold. Kreuz im Regensburg. diefe Meine Gabe . . — fl. 3 fr. 
Gekündigte Amerikaner und Bayeriſche Banf- 


Obligationen löjen wir jederzeit beſtens ein. 


ri. 

D über Leben und Tod es im ſei 
— N a te Mn 6 ale 
vater, Großvater, Schwager umd Intel, dem ehr: eugeadhteten 1 

11 


* Herrn Zale Sepb, Sl, 


geftern Bi 7 Uhr in bie — ee * 
3 wöchentlichen Krankeulager und würdi 2 — * 
ſakramente im Alter ‚von 


na an te Bade men 3 am 33 Gere 






Kr fen den 27.| 
zum Schluß der Unterhaltı 
* Ph Ya 


Muſik· Yroduktigr 

el 

pen Freitag Heute Weiing Abenbs 
Bon-b Uhr an ) 
















Se iin Gebetts, für nö aber j größever iz 
rn und a Hinterbliebenen, Srichihmans 
beim Laumba 









Das, if Endet, fiatt-Samflag den 21. Dit. Bormittags 
—— Ain Sleinweg 


9 Uhr von je Nr. aus of am⸗ 
Oſſerberg, und wird hr darauf der Seelengottesdienſt im der 


Dreifaltigkeitsfirche aim Dfterberge abgehalten. — Sonittag den 22. 


ber 
Sosnos0sosn0sen0enenenerenn0ee ndkirdweih, 
ION in ler Kücel ame 
— gerad def, reger 
’ - "ib ir “ 
A feeunsticen Beſuche ladet 


| ein 
Gott dem Allmädtigen hat es gefallen, unfere innigftäeliehte 
Mutter, Großmutter, Schwiegermutter, Schwefter und Tante, : —— ger, 


bie wohlgeborne In ven Deconsmie-Örbäuden von 

- Frau Thereſia Ludwig, Nieverminfter ift eim Gtadel, 

Apothelers-Wittwe don Sünding, ein Gewölbe und 2 große 

geftern Abends 8 Uhr, in einem Alter von 62 Jahren, nad) Getreideböden täalih zu ver 
: mehrmonatlihen ſchweren chroniſchen Unterleibsleiven, zu fi in miethen. 


die Ewigleit abzurufen. Das Meueite in 
Sie entſchlif, geftärft durch den Empfang ver heil, Sterb- 
faframente, Wer die Berblichene kannte, wird unfern Schmerz Hutgeitellen 
zu würbigen wiflen. (in 40 verſchiedenen, gangbaren 
Regensburg, Moosburg und Wattenherg, 19. Oft. 1871. Formen)von 12—2%4 kr. pr, Stüd 
Die fieftrauernden Hinterbliebenen. Slempfiehlt 
Das Leihenbegänanif findet Samflag ven 21. Okt. Bor« Eduard Krieg, 
mittagg 9 Uhr vom latholiſchen Friethofe der untern Stadt Neupfarrplatz im vwiaffei⸗ 


aus ſtatt und wird unmittelbar darauf ber Trauergottespienft in £ Gebäube, 
der Stiftskirche zu Nienermünfter abgehalten. WiederverfäuferPreiß 


Ermäfigung. 
HH HI HH HH HH HHH® Schr aute, friihe Leber» & 


Blutwiürfte, deßgleichen geräns 


Annonce. 
Gine aroße Auswahl INhöneh re — 
Winter -Mäntel, J aquets: EEE aa 
und J acken Wichtig für Haarfammler. 


neuefter Fagon in allen Stoffen und Farben empfiehlt billtgſt —— * 


Conrad Ammon. e 


Drud umb Berlag von Br, Bufet. 


Begeusburger Vnzeiger. 


% 

5* er Anzeiger Tägliche Beilage Regensburg & Btedtampsf 

ben Wonnenten det # * lann anf ben Regensburger 

* vum Anzeiger auch alein abomnir 

— — , unb toflet. derfefbe 

toflen ver egee zu Regensburger Morgenblatt. vierteifäßrlie mar 

2 xx. 

Ir, 290. Samstag 21. Or. 871. 





Tagestalender: Hıfula; Sonnenaufgang 6 
Uhr 31 M., Untergang 4 Uhr 58 M., Tageslänge 
10 St. 27 M. 


Aeueſte Nachrichten. 

“* Münden, 20. Oct. Offizios wird davon 
gelprochen, dag an die Stelle des in Disponi- 
bilität zu ſetzenden bayer. Gefandten in Berlin 
ehren. v. Perglas der Finanzminifterv. Pfretzſch⸗ 
ner treten und daß die Leitung des Finanzminiſteri⸗ 
ums ber — Generaldireftor Hocdeder übernehmen 
fol! (Eil) Ja es follen mit dem Lebteren bes 
reits Berhandlungen wegen Uebernahme des 
Hantelsminifteriums gepflogen werden. Gewiß 
ift, daß demnächſt ein bejonderer Handelsminis 
fter ernannt wird, und daß der Winijter des 
Auswärtigen Graf Hegnenberg das Portefeuille 
bes Handels nicht mit zu dem bed Auswärtigen 
übernehmen wird, wie urſprünglich beabjichtigt 


war. 

* Kötzting, 20. DM. Nad dem Ergebnif, 
welches die geftrige Verhandlung der unerhörten 
bürgermeifterlihen Klage gegen ben hochw. 
Herrn Biſchof von Regensburg vor dem Land: 
-gerihte Kökting geliefert hat, ift ein frei— 
Phrediendes Erkenntniß mit Gewißheit zu erwar: 
ten. Das Urtheil wird morgen verkündet. 

Berlin, 19. Oktober. Sigung des Reichs: 


tages. Abg. Richter bringt folgende Inter: 


Staatsprofurator verfiegelt. Heute werben bie 
Siegel wieder abgenommen, und bie bisherige 
— —— vorläufig die Geſchaͤfte 
unter Kontrofe des Staates in bisheriger Weife 
fortführen. 

Berfailles, 19. DM. Die „Agence Havas* 
meldet: Der deutſche Kaiſer hat bie Raͤumungs⸗ 
konvention ratifizirt. Graf Arnim wird heute 
Abend hier erwartet. Der Austauſch der Rati⸗ 
flationen wird am Samftag erfolgen. 

Fokal- und Bronimzial-Ahronik. 

* Münden, 19. DM. Hier wurde ein übel⸗ 
beleumundeter Burfche, ein Schloffergefelle aus ber 
Segend von Bilshofen feftgenommen, welder brin- 
gend verbädtig ift, in der Naht vom 31. Auguſt 
zum 1. Sept. I. 9. im hieſigen Militärkran 
fenbaufe mittelft Einbruhes die Summe von 
7300 fl. entwendet zu haben; bie Berbadtsgründe 
Mad fo beſtimmter Art, daß der freche Dieb als 
überführt zu erachten if. 

* Wie man jegt beflimmt erfährt, iſt in Traun⸗ 
Rein nicht der flühtige Sträfling Bascolini, fon« 
bern ein junger Menfh von kaum 20 Jahren, 
Pongrag aus Viechtach, der wegen ſchwerer Dieb- 
ftähle ſtedbrieflich verfolgt wurde, eingefangen worden. 

‚ "Regensburg, 21. Dftbr. Nächſte Mode 
wird fih Hr. Henri de Rappelleski im Gebiete 
der indiſchen, chineſiſchen und japan ſiſchen Magie 


pellation ein: „Wie viele Reſervemannſchaf- bier im Theater produciren. Hr. Rappellesfi hat in 


ten ftehen noch bei dem bdeutfchen Heere unter 
ber Fahne? Wodurch ift die Zurückhaltung 
von Rejerviften zum 4. Dienftjahre bei nicht: 
mobilen Kavaleries Regimentern gerechtfertigt? 
In melden Umfange wird beabſichtigt während 


ber Dauer der Dffupation Rejerviften bei der] 
Fahne zu behalten, bezw. die daraus erwachſen⸗ 


ben Laften auszugleihen?* Gejegentwürfe bir. 
das Poſt- und das Bofttarweien find eingegan- 
gen. Zum 1. Präfiventen wird Simjon mit 
205 von 212 &t. — zum 1. Vizepräfis 
denten Fürft Hohenlohe mit 197 von 213 St., 
zum 2. PVizepräjidenten Weber (Württemberg) 
mit 150 von 196 St. o 


Butareft, 18. Oft. Geftern Abend hat die’ 





der jüngften Zeit in Münden großes Auffchen er- 
regt. Seine Vorſtellungen find überraſchend. Große 
Heiterfeit und Bewunderung erregt es, wenn er 
500 Portionen Gefrornes dem Publikum aus einem 
Hute fpendet. Nebftvem führt er eleftrifch-magnetifce 
Grperimente aus, Es wird demnach wohl aud hier 
Dr. Rappellesti mit feinen Vorſtellungen Intereffe 
erregen, 

"Straubing, 18. Oftober. (Schwurgeridt.) 
Borm, 9. Fall. Thereſia Wohlmuth, 43 9. a, 
verheir. Inwohnerin ven Bodenmais, wurde wegen 
Diebſtahls zu 4 Yahren Zuchthaus verurtheilt, — 
Nachm. 10. Fall. Franz Kölbl, 26 9. a, led. 
Schteinergeſelle von Kötzting, hat fih nad eigenem 
Geſtändniſſe des in der Nacht vom 18, auf 19, Juni 


rümä:rtjche Regierung faktisch von den Strou 8 I. 98. an dem Gaftwirth Schreiner zu Kotzting ver. 
berg’jhen Ciſenbahnen Befig genommen, übten Geldtiebſtahls im Betrage von 100 fl. 57 kr, 
Die Bureaus und Kaffen wurden durch dem fhuldig gemacht. Derfelbe wurde ſchon frlher mehrer, 


Male wegen Diebftahlsvergehen beftraft und erſcheitt Neunburg v. W., 18. DE. Weizen 23 fi. 
demnach als rüdfälig, Straf-Ausſpruch: 8 Jahre 13 Ir., Korn 15 fl. 18 kr. Gerſte 13 fl. 26 kr., 
Zuchthaus, Hader 7 fl. 37 kr. 

Bamberg, 19. DE. Der muthmaflihe Mör- Neumarkt, 16. DE. Weizen 25 fl. 23 kr., 
ber bes bei Kersbach ermordeten und beraubten | Korn 17 fl. 54 kr., Gerſte 14 fl. 42 kr., Haber 
Edelſteinhändlers Johann Uri von Böhmiſch⸗Aicha, 8 fl. 27 kr. 
ein früherer Schreinermeifter, dann Zudthausfträfling Burglengenfelp, 19. Olt. Weizen 25 fl. 
Georg Eprengruber aus Thalmannsfeld (Landge- 12 kr., Korn 16 fl. 51 Er, Gerſte 14 fl. 15 kr., 
richts Erlinzen), wurde laut telegraphifcher Nachricht Haber 7 fl. 34 fr. 
in Amflervam aufgegriffen und befindet fih bereits) 3 Ranpshut, 20. Of. Weizen 26 fl. 53 fr. 
auf dem Rüdtransporte. MR. 8.) EGeſt. 1 fl. 49 ie), Korn 17 fl 18 ie. (ofl. 

* In Augsburg fuhr am 18. d. M. ver)50 fr), Gerfte 14 fl.41 fr. (gefl. 21 kr.), Haber 
Mittags von Münden kommende Poflzug außerhalb |8 fl. 52 fr. (yıfl. 17 fe.). 
bes Bahnhofs auf einen gegen ven Bahnhof fahren: Ausmwärtig Geflsrbene. 
den Rangirzug. Einige Paffagiere erlitten in folge Münden: Auguß Wunderl’$, Infpeltor ber 
des Zufammenftoges glädliherweife nicht bedeutende Sup. u. Wedhfelbanf, 51 I. Blafius Berger, ſtäct 
Eontuflonen, Bahn und Fahrmatetial wurde mur | MWafferauffcher, 84 I. Dr. Eouard Breundl, praft, 
wenig beſchãdigt. Unterfuhung ift eingeleitet. Art, 40 9. 

Aarkt- und Bandelsberidte. SR — 
Weiden, 19. Oltbr. Weizen 21 fl. 36 Reel Verantwortliche Redaktion: 3. N. Mühlbauer. 
Korn 16 fl. 18 fr. 


Unzeige Tchrlings-Gefud, 

BAUEN SUR EAIBEN. Ih beehre mich anzuzeigen, bag Bei —— F — ordent · 
ih das chemaliae licher Junge in die Lehre aufjegommen. 
nebfi friſchem Abbacher Bier, g — GSöpreinermeifler. 

wozu ergebenft einladet ın der Sallmünzergaffe pachtweiſe Dienft: Gefud,. 
Alzinger übernomuien babe und vom worgi⸗Eine Perſon mit guten Zeugnifien, 
- gen Tage an Bier ausfcenfe. In, die Kochen kann und fi allen häus- 
dem ich für das mir bisher geſchenlte en Arbeiten umterzieht, ſucht bie Aller- 


Unzei 8 e. 
* ——— ed St. Keſſian Vertrauen höflich danke, erlaube —J pa * 


—* um Beſuche meines Geſchäftes bier 
- n 4 14 rs 

* „Gänfe ‚geb ern mit einzulaten mit der Verſicher- Cine treue, ordentliche 
8 Wilhelm, jung, daß ich jever Zeit file guten! Zugeherin 














Geflügelhändlerin, Trunk beforgt fein werbe, wird fosteiy gejucht. _Wäb. in d. Erprt; 

Unterzeigpneter zeige hiermit] Revensburg, 21. Dit. 9; | — 
ergebenſt an, daß ich ſtets ges Zojeph x äffler ns 
richtlich verifieirte '/ Liter Bräupidter, Herrn lgeunenpiennig in 

—* * ta. S. 
Sisſer, evenjo '/a u. !ı Riter- Dienftgefud. Im Auftrage eines meiner Kunden 


Früge auf Lager habe und em:| im ordentliches junges Mäddhen, das | erjude Sie (folge Beellung). durq 
pfeble jelbe fowie' die neuenſLiebe zu Kindern Hat, etwas Kochen den Gebraud Ihres vorteefflichen 
Maße in Zinn von Yı bis Ya fan ud auch andere Arbeiten verrichtet, j Voorhof-Geest hat bie Tochter eines 
Liter einer geneigten Abnahme Gt bie Alerheiligen einem Pla. if meiner Freunde, melde fah ihre 
At uft Näh. in d. Exped. ganzen Haare verloren hatte, ben 
chtungsve — ——— obellen Haarwuchs wieder bekonumen. 





riedr. Weſchckt Verlornes. Augsburg, 8. März 1869. 
en —— Bon Stadiamhof über die Brüd e Hart Mößner, Friſeur. 
— Ein halbgrwadienes Ihwarges nah Regenoburg wurde am Don⸗ j Autoriſirte Nied lage in Flaſchen 
F nerflag eine arünfererne au 54 und 28 fr. be 
a den . A. Schmal in Regensburg. 
Ind — gutes Piatzchen. Salobsthor Geldtaſche 


mit 2 Heinen Schlüſſeln und etwas n “ 
BerigierenHauseinrichtungs: Münze verloren, Der Finder wirt Für Fe 
Gegenftände find wegen Deangeilum Rüdgabe gegen Erfenntlichteii , 
an Yaum billig zu verkaufen. ın ber Exped. gebeten, Ungenannt . 
Näb. im der Exped. — Ein fen mod neuen, großer —* > 8 De r * — 
Eine gute D-Slöte. Serren-Biſampelz . —M. 30 fe. 
wird zu fanfen gefucht, In zu verfaufen im Lit, F. Mr. 49 am 66 R. 31 ir, 
Na. in ber Erped d. BL Biſchmartt. 


— 


Nähmaſchinen 

für Familien liefert einzig und allein die Amerikaniſche Fabrik von Elias Hlowe jr. in 

ew-Work, welhe vom feinften Mull bis zum ftärfften Tuch ohne Veränderung der 
Spannung mit glei vorzüglihem, haltbaren Stiche arbeitet. Man kauft nur eine Originals 
Maſchine, wenn ein Certificat, ausgejtelt vom Amerik. Präfiventen und dem General: Agenten 
don Gentral:Europa, beigegeben ift. Viele Käufer wurden dur Nachahmungen diejes Fabrifats, 
welche jogar die Fabrit- Marke und Stempel gefälfcht tragen, betrogen und glaubten in diefer 
ſchlechten Nachahmung eine Original: Mafchine zu befigen, was dem Renomme der Maſchine 
viel geihadet Hat... . 

Die Original-Ilowe:-Majhine näht mit 3 Apparaten vierzigerlei verjchievene Arbeiten 
und bat eine gewifjenhafte jechsjährige jchriftlich ausgeftellte Garantie. Jeder ſich an der Maſchine 
befindende Theil ift nah Angabe der Nummern, welche ſich im Preiscourante befinden, jofort 
durch den Agenten zu beziehen, und man bat zu deren Erjaß nie einen Mechanifer nötbig. 

Nur das Amerikaniſche Gertificat bürgt für die Aechtheit-ber Original Elias Howe jr. 
Maſchine mit der Unterfchrift des Amerik. Bräfidenten 

Alden B. Stockwell 
und des General-Anenten für Central: Europa 
V. Andre et Fontaine. 
3. Petz am Nenpfarrplat, Regensburg. 


Agentur bei: 


Zur neneigten Abnahme empfehle beftens meine 
fein ladirten Ofenſchirme, gerade &halbrunde, —— —— 
desgleichen Holz⸗ und Kohlenkäſten, Früh 8 Uhr 
Ofenvorſetzer und Waſſerſchaalen, Vebung 
Feuerſtänder mit Ofengarnituren, der I. Retter-Rotte mit 
Kohlenlöffel und Kohlenſtecher. Syirmmüpe, 


A; Das Commando 

Hut=, Stleider- und Schlüſſelhalter, broncirt , —— 

Hut- und Schirmftänder, broncirt &e &. ame Aalen Eng: 
ihen, 

Andreas Schmauss gründlicher Unterriät billig er: 


32.0 im-Megenäburg, Baibplas BB. 64 und ne — 
Nadeln, Oel, Zwirn, Seide ne D¶ꝙ deuene in 


Nähmajdhinen, ' Hutgeitellen 


beutfches, engl. und amerif. Fabrifat, zu außergewöhnlich billigen/(in 40 verjhiedenen, gangbaren 
Preifen in großer Auswahl empfiehlt unter vollfommener Garantie Formen) von 12—24 fr. pr. Stüd 
Heinr, BHöfelein, empfiehlt, 
nun nun Dptiter, Wallerfrefle B. 19. Edward Krieg, 
‚Bergangenen Sonntag den 15. Wichtig für Haarfammler. Neupfarrplay im v. Maffei- 
Dltober ift mir ein roth und weißer) Mögefchnittene Frauen - Haare i Gebäude. 
udel werden befländig zum hödflen Breijel Wiederverkäufer Preis— 

p getauft in Straubing im „Gafttaufe Ermäßigung. 
bei Köfering zugelaufen. Der Ber/Gamprinus“ 114 2,6t., Steingafle, zT 
figer wann gegen —— Ein vucſẽ möbflirtes 50 Gulde 
ung der Futt en und Eiurück⸗ * 
un er De ak abofen. By‘ natzimmer .., 0 Diorkt Dei 844 *87 aufju- 

„mit Sälaffabinet, he und fremd. nehmen geſucht. D wolle Man in 
Jakob Karlbauer ib IR m vermieten Lit, F. 19, Exp. d. BL. hinterlegen. 

„Junge Frauenzimmer Nievermünfter it ein Gtadel 
ſucht Stöhren im Kleidermachen —— Srauenbanre — ein Gewölbe und 2 große 
und fontigen Näharbeiten, untennbar ausgefpnitten im Gafifauje Getreideböden täglich zu ver- 

Zu erfragen in d. Erped. Igum fröhlichen Türken. Imiethen. 








TU N SA SU U I U 0 U I U I IT 5 Morgen 


———— ben 22. Oftober 
Todes⸗ * Anzeige. Stiftungs- Felt 


Allen theilnehmenden Verwandten, den und Betannten wib 
wir Gant Die Rrauetunde, daß dem eimädtigen Get glei dat, katholiſchen ca fino’s, 
unfere innigfigeliebte Mutter, Schweſſer, Schwägerin um) tm 17,10 Mbr Bermitiunt Auen 
Stau Franziska Schmid, Imenhunft im SBereins -Lofal (rather 
geborne Scheibed, ve um 10 — — 
Oſſbahn · Sattlers- Wittwe. Um hr feierliches Hochamt 


zu fi) in ein befleres Jenſeits abzurufen. 

— folgte nach — Empfange ber hl. Sterbſalramente 

em erſt am 25. März db. Is. heimgegangenen geliebten Gatten in 
Bei eines mehrwögentächen Lungenleidens heute Diorgens 7 Uhr im 
lüthenalter von 26%, Jahren in die ewigen Wohnu rc nad. 

Die Berbliene dem frommmen Gebete der Gläubigen empfehlend, 
bitten um flilles Beileib 

Stadtamhof den 20. Okt. 1871 


Emmeram. 
—— um 7 Uhr Beginn der 


FSefverfammlung 

im Laumbaher-Saale in Stadtamdof. 

Der Ausihuß erwartet Prag —— 
— m daß ſich 

lihft Alle an der irgiiden 3* 

betheiligen werden. 

die tieftrauernden Hinterbliebenen. Der beichränfte Raum des Brreins- 

Das Leichenbegängniß findet flatt am Sonntag den 22. DM. Nach -SLolals macht es leider unmöglich, Anderen 

mittags "/s4 Uhr vom Gterbehaufe H8.-Nr. 75 aus auf dem — ale den Mitgliedern den Zutritt zur Feſt · 
feiteberg, der Gerlengotteedienft wird Montag den 23. d. Vormittags S Verſammlung zu geftatten, 

1/,8 Uhr in der Gt. Magntirche abgehalten werben. Es muß demnad ausdrüdiic, bemerkt 

un daß der Eintritt in den Saal 


OHIO: HH HONIG NT argen Borzeigung der Mitglie- 


derfarte erlaubt werden kann. 


Belanntmadhung. Der Ausfhuß. 
In der Berlaffenihaft des Biehhändlers Iof. Groß von Biechtach verfteigert Anzeige, 


zeig 

der unterfertigte Notar im Auſtrage des Berlafienihaftsgerichts künftigen 
Zienftag den 7. November d8. 8. Vormittags 10 Uhr —— — —— 
auf feiner Amtefinbe das in Stadtamhof gelegene Wohnhaus PirNr. 123 nebft fino» Stiftungsfefl 
Hinterm Hausfödi mit angebauten Holjihupfen und Schweinſtällen, Brunnen) Wegen ber Vortrag, ber gegen 
und Hofraum zu 0,05 Tgw. Haus Nr. 87 mit realer Metgergerechtigleit umb 10 Uhr früh in Et. Eaflian 

am nämlihen Tage Nachmittags 3 Uhr tattzufinden pflegt, aus. 
im Walballa-Gafthauje zu Donauſtauf die in ber Steuergemeinbe Kreuth gelegenen] " 


ſtrechtsentſchädigungstheile PL-Nr. 137, 464, 476 zu 10,06 Ta an bie 
te 5 geb Wohnhaus bat einen Shäpungswerth von 3000 k. md Musik - Verein. 






die Waldtheile einen jolhen von 754 fl. Eamitag den 21.j Oktober 
Dig Letztern werden zuerft im Einzelnen und dann im Gangen zum —— zum Schluß der Unterhaltungen 
—— ger: und die Genehmigung des Zuſchlages Seitens der Eigenthüm re —— 
vor 
Weitere Berfteigerumgsbebingungen werben bei ber Berfleigerungstagsfahrt 
befannt be 
— den 5. Oltober 1871. Mlufik- » oduktion 
Micdenhofer, tal. Notar. im Guldengarten, 
. Anfang — 8 Uhr. 
KRER Der Kusihuf. 


KRunſtverein. 


IX. Ausſtellung 
pro 1871, 


Zahnatʒt Rand 


ift gu Keen De Gaſi um grünen Kranz, Zimmer 
Ar. 24, 2 Gtiegen. a bis Montas. 8 
Schluß: Sonntag den 22. Ofibr. 


PER: Die Altienlifte liegt zur Einzeichnung 
Berfteigerung ee Der Ausſchuß. 
Heute Samftag Nadjmittags 1 Uhr | Stadt- Theater. 


werben am Domplas Sonntag, 22. Dt. 4. Borftellung 


„mehrere Varthieen Bauholz |Jer Kerjäinener, 


bermärd, t Gef 3 Abthl. 
Räufer (det ein J. Ruifiei, | mann Buhl 


Kreuter. 









Drud nub Berlag von Fr. BDuflet, 


Begensburger Anzeiger. 


Regensburger Anzeiger daͤgliche Beilage Regensburg & Stadtampof 


rrihein: täglich und wırb vom tann auf dem R 
ben Übonmenten des Regensb, eg 
Morgenblattet ale Gratis- m Kragen and 


a ie nun Regensburger Morgenblatt. viertefläprlid un 
Ike. 
Sonntag 22. Oktober. 1871 


u 21h. 
, 201. BER 


Tagestalender: Corula; Sonnenaufgang ‚auf ver Kegelbahn des MWirthehaufes zu Reinharts⸗ 
6 Ur 33 M., Unterzang 4 Uhr 56 M., Tagee- meis zwiſchen ten Burſchen zum Gtreite, wobei ber 
länge 10 St. 23 M. | eg * Schmiedſohne Jalob Bodehorn mit 
— ———— —777 cinem Regenſchirme einen fo heftigen Stoß in's Ge⸗ 
Telegramm bes Regensburger Morgenblattes. ſicht verſehte, daß der Stiefel in’s rechte Naſenloch 
* Köpting, 21. Oftor. Nach dem in |eindrang und abbrad, fo daß er nur mit ber Zange 


der Ehrenkraͤnkungsklage des hieſigen Bürger- * ra — ge gie De 
meijters joeben vom k. Landgerichte verfündeten \Gerichtehef verurtbeilte den Plevl — einen teidteren 
Erkenntniffe ift der hochwürdigſte Herr Biſchof Fall annchmend — zu Zjäprigem Gefängniffe. 
freigefprehen und ber Kläger im die Koften * In Mauh bei Grofenau wurde am 18, d. 
verurtbeilt. M. ein Sjähriges Kind beerdigt, welches eines ſchred⸗ 
lien Feuertodes geflorben if. Es fpielte mit _ 

q ten. Zündhölzchen, welde in Brand geriethen und vie 
22 — nn. bayerijche Kleider des Kindes entzün:eten. Dasfelbe lief mit 
- Infanterie-Divifiom verändert in Folge breunendem Gewante zum Haufe hinaus und wurde 
der neuen Dislecirung der deutſchen Dceupationg: |el@Calo von feinem Bater in einen mahen Waffer- 
truppen im Frankreich, ihre Gantonnements —— gebracht. Alkin die Brandwunden waren 
abermals und beginnt den Marfch, der 12 Tage hen fo arg, daß tas Kind nad; wenigen Gtunben 
dauern wird, am 20. Oktober, fo daß am 3 ſeinen Echmerzen erlag. 
November die neuen Cantonnements im Arden: |  _“ möürth fincet heute ein Congreß ver Mit- 
men:Departement und im Lager von Chalong Nieder ver Freimaurerloge Bapreuih und ber 
bezogen fein werden. Der 'Divifionsftab wird kezu sehörenden Tögterlogen flatt; aud ver Stuhl- 
nad) Charleville, der 3. Fmfanterie-Brigadeftab |mifer und Iefuitenfecffee Bluntfgli wird anwefend 
nach Sedan, ber 4. Anfanterie-Brigadeftab nad ein. 


Torie, ; 6 Bamberg, 19. Olt. Vom oberfränkiſchen 
— —— a a ee, ISgmurgeriäte wurde ber ledige Wirtheſohn ©. 


Wien, 20. Dtt. eute fand ein Mini: Wedel von Rıttelsrorf, welcher überführt und ges 
fterrath unter —— Kaiſers und Theil, flantig iſt, in der Zeit vom Oltober 1869 bis April 
nahme fämmtlicher Minifter ftatt. Die Eniſchei- 1871 in einem Wartſaal des Hufigen Bahnhofes 
dung ift noch nicht erfolgt. 15 Gıpäd:Dietftähle im Geſammtwerthe des Geſtoh⸗ 

Baris, 20. Oktober. Heute wurden die huen von 3145 fl. verütt zu haben, des Berbres 
Ratifitatiouen der Finanzfonvention zwi» |Hen® des Diebflabls für ſaultig erfannt und zu 
chen den Grafen Arnimsund Remufat ausge— einer 10jährigen Zuchthausſtrafe verurtheilt. 
tauſcht. Die Räumung der ſechs Departements In Würzburg beabfightigen bie Befiger der 
foll im Folge des bewirften Austaufches‘ der Styrer’jden Tabalfabrit tie Errichtung von Bohn 
Ratififationen am 4. November beendigt fein, |bäufern für einen Theil ihrer Arbeiter und find 

Marfeille, 20. Oktober. Nachrichten der bereit? mit tem Startmaziftrate wegen Anlaufs 
„Agence Havas" aus Algier vom 19. Oftober |eine® Oruntflüdes in Unterhandlung getreten. 
melden einen Erfolg der Truppen über Abtheil: Münden, 21. Dit, Weizen 27 fl. 42 fe. 
ungen der Infurgenten bei Konftantine. Letztere (geft. 1 fl. 12 fr), Korn 16 fl. 52 fr. (gef. 57 x), 
haben, wie berichtet wird, ihre Unterwerfung Gerſte 15 fl. 43 fr. (gefl. 19 kr.), Haber 9 fl. 
angeboten. 14 fr. (gef. 24 fr.). 

Eokal- und Brovinsial-Ebronik. Straubing, 21. Oft. Weizen 26 fl, 32 k. 

* Straubing, 19, Oltbr. (Schwurgeriät.) (geft. 1 fl.57 fr.), Kom 16 fl. 55 fr. (gef. 47 fr.), 
11, Fall. Der Inwohnersfchn Georg Pledl von Gerfte 14 fl. 27 fr. (gef. 16 fr.), Haber 7 fl. 


— — — 


— — 








a TE Daßberger - Keller. 


Todes· + Anzeige. Heute Sonntag 


Einitandsfeier 
Gott dem Allmächtigen 4 = en, heute Morgens 5'/s Uhr 
;. 


— ercn Goltlieb Sirzelmeier, a eh —X 


alte — warme Speiſen verabreicht 
nach längerem Leiden, im Blüthenalter von is Jahren 8 Monaten, nad \ Fr 2 * jabfreigemn Befudhe ladet er- 


WB. Schmaderer, 
Scheul. 


öftern Empfang der hl. Sterbſakramente I fid) in die gg, acer —— 
Dieſen für uns fo herben Verluſt allen Berwandten, 

Bekannten mittheilend, bitten wir des Berſtorbenen im Meg zu —— 

und für ums um ſtille Theilnahme. 


Negenaburg und Hohengebrading, 21. Oft. 1871. Stadt- Theater. 


Die tiefirauernden Eltern nebft Verwandten, 
S tag, 22. 4. 
Die Beerdigung findet Montag ben 3. Oft. Nadmittogse 4 Uhr om “4 u — — 


ee De en ee x Der Verſchwender. 


06090000003900 0000.40 2000 000000 Rreutger 
Dankes-Erftattung I. * ‚Di. 5 5. Borftelung im 
* . onnemen 
we bei dem —æeâ— — rec Suse — Die le pie Here. 


Gott rubenden Gatten, Baters, Schwiegervaters, Großvaters, Schwagers Bollsftüd in 8 sie von Schleich. 


und Onkels, des wohlgebornen Theater 
Herrn Iofeph Göltl, * 
3 3ofeph oh. Markert, 
De a. allen unfern Verwandten, Freunden und Belannten den innig- befichend aus 300 Figuren 
e nn 
—— umd Stadtambof den 21. Oftober 1871. > ges 





— ® 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. — N an ine i 


ben 22, Dit. zur Aufführun 
ee ee Sie Teufelomähle *— 
enerberg 
b v t daß ich 26. Dftob = it &efana in 5 
(30 Haus Ar. 24 Im der Gr. Magngofle zn Gtaptamhaf ein ne Sen in 5 Mh. 
Gommillions- und Anfrage- Bureau | Bei einem hiefinen Schuhmaderimeifier 


mwirb ein ordentlicher v vo er 
eröffnen umd bie mir übertragenen Gejchäfte prompteſt erledigen ode vom Lande im die ee 


werde. men. Näh im der Exped 


%. 3. Mayer, Eommiffionär, | Ein Ader, 
vormals Buchführer bei dem kal Advotaten Herrn, 79 Dezim. groß, 19. Bonität, 
Dr. Gchring in Regensburg. _ "figen Fate, ift zu —— * 
Nath. in d. Erped. 






"Ein tüchtiger 
Spängler- Schilfe 

wird auf andauernde Beſchäftizung ger 
ſucht. Näh. in d Exped. 

Eine gut erhaltene nigt zu. zu grofe 

Hundehütte 
wird zu Taufen gefucht, 
| _Näh. in der Epped. 









Anzeige. 
Unterzeichneter beehrt fich —8* für die Winter: 
Saifon fein reich afjortirtes Lager in 


Tuch, Bukskin & Nouveautes 


ergebenjt in Erinnerung zu bringen. Achtungsvoll 


. * Anzeige. 
Lincke, | Die Grunsfüd: PR. 1395, 
Kohlenmarft. Spistheil zu 14 Doyin, im der 


"Steuergem’inte Donauft uf und ber 


ERRRERRERFRFRRER 
i Doſz nund Pl. Mi. 193 u 88 Dry. 
2 Sun ——— — 400 If. Fuß Rollbahn- n ver Steuergemtind Kruth find 
licher Junge in die Lehre aufgenommen Halbfeienennehf Nollwagen) us freier Hand zu virfaufen. Zu 
Fuchs, |NM® zu verfanfen, ‚fragen in Regensburg E. 136 
Schreinermeifter. a. Döglen, Plarrer;affe. / 









Glücks-Hafen 
(das Loos zu 6Ffe.) 
vom It, Dincentins-Verein za Keften der Armen 
eröffne 


Sonntag, den 2. Dftober, 


bon 10 Uhr Vormittags an im großen Saale des Rathhanfes, 
Zu recht großer Betheiligung Iadet freunblichjt_ein r 


Die VBorſtandſchaft. 














Anzeige ontag den 23. Dienftag den 24, Oftober 
Ih beehre mid anzuzeigen, baflumd die folgenden Tage, jedesmal Nachmittags 2 Uhr beginnen, 
ih das chemalige wird im Wohnhaufe Lit. F. Nr. 1162 am grünen Markte, II. 


Moſer - Brängefhäf 


in ber Kallmünzergaffe pachtmeif 
übernommen habe und vom heuti- 
gen Tape an Bier ausſchenke. In: 
bem ich für das mir bisher geſchenkte 
Vertrauen höflich danke, erlaube mi 
zum Befuche meine Geſchäftes bier» 
mit einzularen mit der Verſicher⸗ 
ung, daß ich jeder Zeit für guten 


beſtehend in: 
Solb-, Silber⸗ und Schmudjachen, Fortepiano, Etagers, 
Shreib«Secretairs, Buffet, Canapees und Seſſel, Schlafſeſſel, 
runde, viereckige und eingelegte Tiſche, Commoden, Nadıtz 
kaͤſtchen, Bettläven, Hänge und Waͤſcheläſten, Stockuhr, ein 
großes hübſches Delgemälde, Spiegel und andere Bilder, ein 


Trunk beforgt fein werde, Stüd Matragenzeug, Leinwand, Reib-, Tiſch- und Bettwäfche, 
Regensburg, 21. Olt. 2 ſehr fhöne Herrenkleider, Betten, Roßhaarmatragen, eine 
Joſeph Löffler, Partie Roßhaͤare offen, ſehr huſche Staswaaren und Etager: 

Bräupäcter, Gegenjtände, Uniforms:-Degen mit Hut, Kücengeräthichaften 

wg og — in Meſſing und Kupfer, verfchiedenes Geſchirr und noch 


viele hier nicht naͤher bezeichnete Effekten, ebenfo eine nicht 
3001 apa BEP unbedeutende Bibliothel, Stahlſtiche zc. 
a! = —8* od ir ud goͤffentlich an den Meiftbietenden gegen Baarzahlung verſteigert. 
r 4» oa up Käufer werden höflichft eingeladen. 
Pop my at Noduopz 1g €. ©. Bachhofer, Yuftisnator, 


237090 %- uaanbie ei Empfehlung. Ein bübſch möblirtes 


pereiuce bringt: kin aut af 
u Bunpapangwapas moguogu ie st kin gut af eronktzitmer 
yuy bujguuog md ag nf Uhren-2a er mit Schlaffabinet, hell und freund. 
Sungyurga@ygunzal au] po in gefällige Erinnerung, als: Anter- m = 

puppFazun uaqobaa ung Im, SH: nder -Uhren in Gold und) Wichtig für Haarfammler. 





2681282u —— * —— te, Sögefchnittene Mi Dean 
j ' F — Wecker-, geſchnitzte Uhren, alle at · werden beitändig zımm hochſien Breile 
Auwe ſens · Ver auf. tungen een nefauft in Straubing im „Bafthaufe 


An der Näbe von Negensburg Sammmiche Uhren werden zu fehr/Gamprinue” 114 2 St, Steingaffe. 
ift ein ſchönes, aronbirtes Defo io —— * eig Abgeihnitiene 
nomie-Öut mit 103 Tom. Feld, und aud alle Ye gut am ranenhanre 
15 Tam. Wiefen, 38 Tom. Hol, * — —— werden Ki höchſten en gelauft und 
dann jänmtl. Inventar, Getreide, j : 


— unlennbar ensgeichnitten im Gaſthaufe 
eine Dreſchmaſchine und Brannt: —— —— —A um fröhlſhen Türken. 


weinbrennerei Familienverhält⸗ ween Verſchieden Hauseinrichtungs 

niſſe wegen aus freier Hand zu Eine gute D-Flöte |Gegenftände find wegen Mangel 

verfaufen. wird zu fanfern gefucht, an Raum billig zu verkaufen. 
NAH. in d. Exped. Näh. in der Erped. d. BL. Näh. in der Exped. 


—— nn —. 





I TI T TI I TI z OH HL Heute 
Sonntag den 22. Oktober 
Todes- * Anzeige. | 


Stiffungs- Seit 


Gott dem Allmädıti in ſei ſchli R 
Rn —— —— Eohn, —8* en ne | katholi ſcheu Caſino' 68. 





Süngling Um '/,10 Uhr Vormittags Zufam- 

‚menkunft im Bereins = Lofal (rother 

Herru Zoſey h Raum, Nabn) befufe — Kirchengan · 

nad kurzem Krankenlager, verfehen mit den bl. Sterbjalramenten, am Kr Emmeram. las ii dodamt 
N a. 12 Uhr, im 34. Lebensjahre, zu ſich in eim beſſeres Ien- | Abends um 7 Uhr Beginn der 
Wir bitten des Berftorbenen im Gebete zu gebenten und für uns $ etverfammlung 

um ftille Theilnahme. im Laumbader-Saale in Stadtambof. 

Nittendorf den 21. Oft. 1871. Der Ausihuß erwartet don dem 


Vereinsmitgliedern, daß fi 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, ar Alle On der fi er Pie Si 


Die Beerdigung findet Montag den 23. d, Vormittags 9 Uhr, und S betheiligen werden. 
fogleidh darauf der Seelengottesdienſt ftatt. Der beicräntte Raum des Bereins- 
Lolals macht e8 leider unmögli, Anderen 


99H HH HHHHHHHHHHHHHHHHOSS * Witgliedern den Zutritt zur Feſt · 
Verſamml u geftatt 
HH HHHHHHHHHPEHHHHHHHHHHHT * ———— ausdrüdtich — 


der Eintritt in den Saal 
Dankes - Erftattung. — Gas Berırigmen ker EERE 

Für die ehrende Theilnahme rn der re Leichenbegänuniß Be — rs fann. z 
und Zrauergotteedienft unjerer num im Gott ruhenden unvergefliden Der Ausſchuß. 
Mutter, Großmutter, Schwiegermutter, Schwefter und Tante, < br. GREEN —— 
der wohlgebornen Harmonika (Accordion) 
8 ), 9 
Frau Thereſia Ludwig, — 5— 
Apothelers-Wittme von Sünching, ‚oder ohne Uebergänge, Gloden, Moll 


fagen wir allen geehrten Verwandten, Freunden uud Belannten unfern und Zitterton von fl. 2 bis 40 p. Et. 


4 innigfien Danl, in&bfondere gebührt aud) derjelbe dem Hochwürd Hın Mund-Harmonifa 
i ‚ 


Coop. Hofweber für ſeine erbabene Grabeorede und für die trofireichen 


Zufprüdye während der Krankheit der Verblichenen. ‚ähte Haidauer und Knittlinger, einfache 
Wir empfehlen die theuere Dahingeſchiedene dem frommen Andenken & und doppelte von 30 fr. bie fl. 2 
im Gebete und bitten für uns um flille Theilnahme F Kerſchenſteiner, 

> Regensburg, Moosburg und Wartenberg, 22. Oft. 1871. Firma Schulz & Kerihenfteiner, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. gr 


Soons00s0n0000000000000900 000% Fiaynn Somtuz ten IB. 


Dltober ift mir ein rotb und weißer 
Belanntmadung. Pudel 
greitag den 27. Oktober 1871 — 3 Uhr bei Köfering dug laufen. Der Ber 
verſteigere ich in Zwangoswege auf dem Keilberge, Gemeinde ſitzer kann venfelben gegen Berzüts 
Tegernheim, in dem vormaligen Notor Summa’jchen Anwefenlung ver Futterfoften und Ciurlid: 
ungefähr ungszebühr bei mir abbolen. 
6000 Stück gebraudte Hopfenittangen, eine Stlafter Jakob Karlbauer 
wiiches Scheitholz und einen Kleiderkaſten in Köfering. 
gegen jofortige Baarzahlung und lade Steigeruugsluſtige hiezu ein / T — — 
Zuſammenkunft um 2 Uhr im neuen Wirthshauſe zu Te— 50 Gulden 
gernheim. bis Monat Mai gegen Zinſen anfzu- 


Regensburg den 21. Okt. 1871. nehmen 
’ geſucht. Offerte wolle man in 
Earl Weigel, k. Gerichtsvollzieher. d. Erpcd. d. BI. hinterlegen, 


Getreideverkehr zu Regensburg ı vom 16, bis 21. DR. 





Weizen JKe Korn Gerſte | Hal 1 9a en | Gerfte | Haber 

—— 1 36 — fl. fe. ı fl. fr. 
. 40 18 20 | 9 |Höcfter Preis = 61 1816| 15 7 912 

Jen — . 3353123621 113 I 19% : 265 |Mutterr. . 126171748 1451353 
fammtfumme . 696 178 582 285 |Mindeflr . . 25 19 ] 17 17 | 14 4 830 
OHeutiger Bertauf . | 89 | 131 | 216 | 272 |@efalen. .. . |-—- I— - !— -I—- 15 
Belammiverlan . 5+8 178 652 u. ®ecfiegen . . - ı 8383| —-1j|—- 401 — 3 
RKet 8 = > Zotalfumme des Verkaufe: 29,519 fl. 41 tr 
— e w— — — — —ñ — — — —— — — — — — ——— — — — — — 


Drud und Beriag von fr, Bufet, 


Vegensburger Ünzeiger. 


Regensbur e Anzeiger Tägliche Beilage Regensburg Stedtembof 
ben Abonnenten bes Regensb, — ee abonnirt 
Prorgenblattes als Gratis- En wen, = koftet derſelbe 
ee nett Megenäbnrger Morgenblatt. vierteriägelid nu: 
Ik. 21 ti. 
Ir. 292. Montag 23. Oftober. 1871. 
EN nn en SR ee en dr vr 2. BORN 





Tagestalenter: Johann v. Kapiftran, See.) einführen in die Unionshäfen feit 1. Sept. eine 
rin; Sonnenaufgang 6 Uhr 35 M., Untergang 4 Abnahme von 80,880 Ballen gegen bie gleiche 


Ubr 54 M., Tageslänge 10 St. 19 M. Periode des vorigen Jahres. 
Aeueſtt Nachrichten. Jokal· und Proviuzial· Chronik. 


München, 21. Oft. Geftern wurden hier! „Münden, 21. Oft. Laut einer dem Mir 
tomm ffariſche Verhandlungen zwifchen Vertre:| Mifterium des Innern zugegangenen Meldung iſt die 
tern Bayerns und Badens über Eifendahn:| Nahriht von einer am 15. d. M. in Meg vorge 
anſchlüſſe auf den aneinander grenzenden fallenen großen Schlägerei zwiſchen preußiſchen und 
Gebiete eröffnet, bayerifhen Soldaten auf eimen Raufexzeß weniger 
— Das ſeit — 45. ‚Dfioßer L. 3 im — —— —— 

oſtbezirk des deutſchen Reiches eingeführte) . —— AIR: ge giem⸗ 
Boftmandaten:Syftem (Einziehung don lich geflörten Sicerheitszuftandes auf ‚dem —* 
Geldern für Wecjjel und Guthaben bis zu do bat die Gendar merie an verſchiedeuen Station 
Thaler oder 87"/a fl. durch die Poft) wird vom Perfärfung erhalten und werden hiezu Infanteries 
1. November an aud in Bayern im Kraft !uppen, melde ſich zu dieſem Dienke welden, ver- 
treten. wendet. Dom biefigen Jägerbataillon find bereits 

* Megensburg, 23. Of. Wie wir verneh:) 15 Mann mit Sad und Pad an verfdiedene Be: 
men, iſt der verdiente und noch im dienftfähigen Mimmungeorte abgegaugen. 
Alter ftehende Bezirkdamtmann Hr. v. Sperl! In Burghaufen, wo fi eine Lateinſchule 
in Stadtamhof in den Ruhefiand verfeßt worz! befindet, ſoll ein vollftändiges Gymnaſium errichtet 
den. Hr. dv. Sperl war in feinem Amisſpren- werden. 
gel als ein humaner, unparteiifcher Beamte ger) _ Strauting, 20. Dftober. (Schwurgericht.) 
achtet und geliebt. 112. Fall. Jal. Geifinger, Dienfttneht von Bern⸗ 

Berlin, 21. Ol. Im Reichsbudget für) fein (Fig. Orafenau) ſchlecht beleumundet, wurde 
1872 find die Cinnahmen mit 110,522,816 Thr. | beute vom Gerihtöhofe zu einer Zuchthausſtrafe von 
und die Ausgaben mit ebenfoviel beziffert. Die; 6 Fahren verurtheilt wegen Verbrechens des Betrugs. 
jährlich wicderfehrenden Ausgaben betragen Der Ungellogte ließ fi im Geiſelbach als Dienfte 
97,829,707 Thaler, die außerordentlichen Aus- kuecht vingen, ging aber ſchon am anderen Tage 
gaben 12,693,109 Thaler. feinem Herrn mit Pferd und Wagen durd und ver- 

— Betreff der Gotthardbahnſubvention kaufte diefelben am einen Reifenven um 30 fl. 
hat der Bundesrath den Reichsfanzler zur Vor: | WMarkt- und Bandelsberichte. 
lage eines Gefegentwurfes an den Reichstag er⸗ Wugeburg, 20. Dit. Weizen 27 fl. 26 fr. 
mächtigt, durch welchen die Faiferliche Regierung be⸗ (geft. 1 fl.15 fr.), Korn 17 fl. 52 fr. (geſt. 20 kr.), 
vollmächtigt wird, dem italieniſch-ſchweizeriſchen Gerfte 15 fl. 9 Er. (gefl. 5 fr.), Haber 8 fl. 33 tr. 
Bertrage vom 15. Oktober 1869 beizutreten | (gefl. 17 fr.) 
und zur Ausführung besjelben eine Subvention Amberg, 21 Detbr. Weizen 24 fl. 10 kr. 
von 20 Mil. Francs zugufichern. (gef. 1 fl. 34 fr.), Korn 16 fl. 22 Er. (gefl. 49 kr.), 

London, 21. DM. Die Limes meldet aus Gerſte 14 fl. 33 fr. (gef. 46 fr), Haber 6 fl. 
Paris, 21. d., daß bei ber Ankunft des PBrin-| 37 kr. (gef. 9 kr.). 
zen Napoleon in Balence eine große Men- Auswärtig Geftsrbene. 

Ihenmenge in feindjeliger Abfiht auf dem) Münden: Simon Mürzing, p. Rittmeifter bei 
Bahnhofe fich verfammelt hatte. Es mußten’ ven f. Hartfdieren. Joh. Nep. Fellerer, Landarzt, 
Beihügungsmaßregeln getroffen werben. 178 9. — Hals: Auguft Daifenberger, Bapier- 

New York, 20. Oktober. —* officiellen fabrikantensſohn. 

ſtatiſtiſchen Berichten zeigen die Baumwollen —Berantwortliche Redaktion: I. N. Mühlbauer. — 


Das Biligfte von | Grab-Lampen 


Nähmaschinen "en: 


aller Gattungen unter Garantie empfichlt Empfehlung. 
Mühlbauer, a a ae 
n t er 
neben ver weißen Pilie BE. 83—84. —— in ® an amenhäüten, Blumen 


und ——— = allen verfertigten 
Dunge enftänden. 

eparaturen werden jchrell 
niet 


Der Verlooſte Bayr. 5proc. Obligationen 


werben zu 100 fammt vollen Monatszinjen gegen baar einge 
löft oder gegen bayerijche und —— ER: Eijen- A. Dleifner, 
bahn⸗Aktien und —— para de Mopiftin, 
Dompl ben b tet’ 
B. Wertheim er & „COMp-,| Beätenking, sn Beier 
an n [) & . . 
BER- Gekündigte Amerikaner und Bayeriſfche Bant- Br ee 


Obligationen löjen wir jederzeit beſtens ein. — @albinger, D. 391., Gnge 
frafie, empfiehlt fein Lager von 
Specialitäten, aus der Fabrik von A. Nennenpfennig Sucrolanos ianinos, Flü igel, 


Halle alS. gegr. 1852. J——— in Auswahl zum 


lies Waſchmittel ur —— und Tauſch, 
Gl cerin⸗Wa waſſer — ** 9 eineg bewie alle Meparaturen und Stim- 
Gly Teints, ſowie eh] von ———— ——— in fälligen rn Inftrumente zur ger 
allen cosmetifchen Büchern. (flaiche 54 fr. und —— — 
Chineſiſches (Silber-) Zaarfarbe⸗ = Meittelleisiumes eine ieh ii, große umb 
färbt fofort und dauernd braum und ſchwarz, babei ift eg 2% chädliche Be⸗ bequeme 
anbtheile, ho hue "Ge Gefahr zu benutzen. Flaſche 1'/, fl. u. 45 ir Wohnung 


‚oorh ofi-LWeest — — rim 1. &tod, mit der Muefict auf beide 


Donaubrüden, frei. Näheres Barterre 
und Kräfti des Haarwuchſes. Dabei auch ein nie berjagen- 
vun te bei Kopfichmerg, Kopfgicht, Migraine ıc. Fla at 54 u. 28 ir, jeder im 3. Stod dajetbf. _ 


Rennenpfennig ſche Hiühneraugen- fäfer'gen, Wu = ‚Saätnerhraße Y 113 
meltbefannt als ein Rabicalmittel zur jchnellen und ſchmerzloſen Bertreibung der 
De Rigen Hühneraugen. Monatzimmer 
entifrice universelle jeden cheumatien u. rt fopleic zu vermiethen. 
a Flacon 18 fr. Ein junges Frauenzimmer 
u” langjährige gute Renomme der abrik und der immer ſich vergrößerndelfucht Stöhren im Kleidermachen 
Wſatz derſelbenn, bürgen für die Güte dieſer Artikel, melde 4 er 7a at. ur fonftigen Näh arbeiten. 


in Regensburg bei Zu erfragen in d. Exped. 











Be ee Biltualienpreife am 21. OH 
0 Das Janptargnt für Bayern 833. En u. 2-8 fr 
: Fr. Xab. . Straffer, — d. 7, 6. Mym. 29-30 fr. 
Kramgafie, Wallerfirafie — ot Bachgafſe in Regensburg Suter, u ie sh. 
tet b. -3L.— 
weißes, indifdhes  Diomant-Pulver — — 
an — 
Reinigen und Poliren aller € Gold-, Silber- und filber: Gans, * if. — 2 ft. 
platirten Waaren pr. Schadtel 12 Er. beſtens. Önten, raube, pr. St. 42-45 fr 
Bei Abnahme von arößerem Quantum wird entjprechen- Gilene ale, b. © b. 5 m = 
der Rabatt gewährt. „ junge, d —* 48 -5 tr. 
Sebrauchsanwelſung: Das Pulver wird feucht mit eimer weichen I Tauben, d. Baar, 16—18 tr. 
Bürfte aufgetragen und mit Leder bis zur Trodenheit abgerieben. Spawolle, per Bft. 45-48 fi. 
0 9a, d. &. 1. 0 — 1.54 ir 
OOOOO0O0000000000000 1&:08,b. Er. 1f.12— 


Flüffiger Unterzeichneter empfiehlt ji zur Aufnahme von Verſicher⸗ 


a im ‚ungen für bie 
— Cruſtau Keim Zallgemeine deutſche Lebens- und Ausftener- 


Hai, Napler, Bande a [m muen,  Metficerungs-Hefellfhaft in Berlin. 


behrlich für Comptoire und Ganshaltun, ufſchlüſſe und Proſpecte gratis. 
gen & Biaide 15 und 12 fr. bei BON : —— 
Schmal in Regensburg.) Sei von Bloden 
Akten u abgefchrieben. x Aaent, s 
Gefällige Offerte unter Ar. 100 Riichgaffe Sit. € S8, MN 41 2. Stod. 
in d. Exped. zu hinterlegen. —— m —— — 





E. 158%, — iR “ 0000909 Richt zuüberfehen DOO 


ie — Stock Bei ver immer näher rückenden, kälteren Jahreszeit lann 5 
F Saufe Mt Fı Sir. 9 if eine nur gegen aufgefprungene, rauhe Hänte, fomie erirorene Glie⸗ 
— — — der der 
freundliche und bequeme = 2 
Wohnung 5  umübertrefflide Froſthalſam 
im 2. Stode zu vermiethen, befte > von Dr. Witiza in Moskau als allein, in wenigen Tagen, 2 
hend ins Heisbaren Zimmern, 1 S ohne alen Schmerz, ſicherheilendes Mittel anempfohlen werden. * 
Kodzimmer, Kabinet nebft en * Bon dieſem ausgezeichneten Balſam nebſt Gebrauchsan- = 
übrigen Bequemlickeiten, und wird‘ ‚BE weiſung koſtet das Gläochen 21 kr., zu haben in tem Haupt— $ 
zu Allerheiligen frei und zu begeben. MR depot für Bayern — Pin 
Im dit. D. Nr. 101 ıft der * X. he * 
es | Kramgafie, Wallerſtraſſe und untere Bachgaſſe 
erite Stock | in Hegensburg. 8 


mit 6 beisbaren Zimmern und allem s 
übrigen Bequemlichteiten zu vermiethen 0000 Schr heilfan OODODODO 
Wichtig für Yedermann! 


K. K. priv. Brand- Wund-Del 


von Dr. Simmerling. 


Diejes im Auslande jowohl als auch im Inlande rühmlicht bekannte Wund-Oel ift das 
ficherfte, bejte und billigfte Mittel, jede Entzündung bei Stich-, Schnitt, Stoß-, Quetſch- oder 
Hieb- Wunden jofort zu bejeitigen und auch feine neue auffommen zu lajfen, [inbert den Schmerz 
und heilt ſehr jchnell. 

Ber Flacon 30 fr. öfterr. W., 21 tr. ſüdd. W., 6 Sgr. Jedes Flacon ift mit Firma- 


Siegel sehe. 
frz. Zav. Straſſer. 
Niederlage bei Herrn 3. M. Gaſchütz in Medendorf bei Kösting. 


Nachdem ich vorher mehrere Mittel, jedoch ohne Erfolg, zur meiner feit langer Zeit flets offenen Fußwunde 
angewendet habe, gebrandhte ich obiges Del, dem ich nun meine cafe wderherftellung zu verdanfen habt. 
‚I. Rauneder, Delonomsgattin in Weinting. 
Ich litt mehrere Wochen am einer Brandwunde, gebrauchte einige Mittel, die aber feine Heilung bewirkten ſodaun 
bebiente ich des Brand · Wund · Oels von Dr. Simmerling und fann der Wahrbeit gemäß bezeugen, ‚daß dasfelbe 
ungeheuer ſchnell und ohne Schmera meinem Leiden ein Ende gemadt hat. ER — 
er in Joling. 


Beig 
IH erſuche Sie hiermit nochmals um gefl, umgehend re von 2 Flacons Brand-Wund-Del von Dr. Sim- 
merling. Ich wendete basjelbe bei einem Manne an, ber den linken Zeigefinger zerdrüdt, und kann Ihnen mit- 


tbeilen, daß berfelbe hiedurch ſchleunigſt geheilt wurde 
Moh. Wurm, appr. Bader in Runding bei Cham. 


Geehrtefter Here! 

Schon längft —— es mein Wunſch geweſen, zu wiſſen, wo man Wundðöl beſtellen könnte, ba ich ſeine beſonders 
gutt Wirkung lenne; denn ich habe von einem guten Kameraden ein wenig belommen, weiches aber nicht hinreichend 
if zur meiner ſchwer zerquetichten Zeche. Soeben num leſe ich im Blatte Ihre Annonce über Brandwundöl und 
bitte mir em Flacon gefälligft — — wollen. 

Breitenfurt den 26. Ant. Plant, Mallersſohn. 

Ich erlaube mir — — * auf Ihr gefl. zugeſandtes Dei meine Zehe fo raſch geheilt iſt, daß ſich Jeder- 
mann, der die Wunde kannte, wunderte und Ihr Di als ein noch mie jo Heiljam geſehenes erkannte umd lobte. Auch 
don mir ift felbes Federmann jederzeit aufs Befte empfohlen. 

Breitenfurt bei Berding, 7. Auguft 1871. Ant. Plant, 


* 


KREX: Stadt - Theater. 


Montag, 23. Olt. 5, Vorſtellung im 
Anzeige. 2, Abonnement. 


unterzeichneter beehrt ſich hiemit' für die Winter: ni 
———— afjortirtes Lager in f | „Die letzte Hexe, | 
Tuch,Bukskin & Nouveautes® .. res, 
ergebenft in Erinnerung zu bringen. Achtungsvoll wird eim orbentlüher e bon. bier 


. oder vom Lande im die eh * 
A. Lineke, in vr ano, om 





nzeige. 
m Kohlenmarkt. ' Die Grunvftüde Pl.:Nr. 1395, 
LK HN ** Spitztheil zu 14 Dezim. in ber 


Steuergemeinte Donauftauf und ber 

Montag den 23., Dienftag den 24. Oktober un zung 88 Den. 
und die folgenden Tage, jedesmal Nachmittags 2 Uhr beginnend, |" —* rei reuth find 
wird im Wohnhauje Lit. F. Nr. 1168 am grünen Martte, 17,18 Treier Yand zu verfaufen, Zu 


nr % erfragen in Regensburg E. 136 

Etage, der Rüdlak des lehrt d Schubarti Bla rrergafle — 

herrn Frie rl du at h, Bon Steinweg bis Regensburg 
Bürgermeifters dahier, ging ein 


beitehend in: | 

—— Silber: und Schmuckſachen, Fortepiano, Etagers, goldener Ring 
Schreib⸗Sectetairs, Buffet, Canapees und Seſſel, Schlajjefjel, mt einem weißen Stein verloren. 
runde, vieredige und eingelegte Tijche, Commoden, Nacht: ‚Der redliche finder wird gebeten, den⸗ 
füftchen, Bettläden, Hänge und Wäjchefäften, Stockuhr, ein|lelben gegen gute Belohnung am 
großes. hübfches Oelgemalde, Spiegel und antere Bilder, ein Steinweg bei Herrn Zäpfel, Sattler- 
Stüd Matrazenzeug, Leinwand, Leib-, Tiſch- und Bettwäſche, meifter, abzuacbın. 
jehr ſchöne Herrenkleider, Betten, Roßhaarmatrazen, eine Ein Acer, 
Partie Roßhaare offen, jehr hüſche Glaswaaren und Etager- 79 Daim. groß, 19. Bonität, im bie 
Gegenftände, Uniforms:Degen mit Hut, Küchengeräthichaften figen Surgfrieden, ift zu verkaufen, 
in Mefling und Kupfer, verſchiedenes Gejchirr und noch _Räb. in d. Erpebd. 
viele hier nicht näher bezeichnete Effekten, ebenſo eine nicht Verſchiedene Hauseinrichtungs- 


unbedeutende Bibliothek, Stahlſtiche xx. = Gegenstände find wegen Mangel 
öffentlich an den Meijtbietenden gegen Baarzahlung verjteigert. an Raum billig zu verkaufen. 
Käufer werden höflichit eingeladen. Näh. in der Erper. 


C. ©. Bachhofer, Auftionater. 


Eifenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juli 1871 an: 
Ankunft von: Abfahrt nad: 
nen, Sandshut, Paſſau, Straubing, Geijele/Weijelgbring, Straubing, Pafſan, Landshut 
"re . 37 All Borm. P. 1, %, 8, KL en $ Up 45 M. org. ge 2., 3. EL, she 
1 Uhr 22 Min. Borm. E. 1., 2. EL, 2 Uhr 41 M.| 42 M. Morg. E. 1., 2. EL, 4 Uhr 5 M. Mitt. P. 
Ram. P. 1., 2., 3. ci, 8 Uhr 55 Min. Wide. E. 1.,| 1., 2., 3. @L., 4 Uhr 25 Min. Radım. E. 1., 2. EL, 
2. El. 10 Upr 10 M. Abbe. 6. 2. 8. EL 5 Ubr 47 M. Abds. P. 1. 2, 3. Cl. 
Ballan, Landshut, Straubing, Al Geijelhdring, Straubing, Landshut, Pallan: 
., 2.61, 8Upr EM. M 7 35 M. Fruh 6. 2., 3. Cl., 9 Uhr 50 M. Borm. 
. Rahm. ©. 2,8. €1,7WU E. 1., 2. 61, 6 Ubr 15 Min. Abends ©. 2., 3. EL. 
€. os .. Uhr 15 ne E. 1, 2. Cl. 
urtb, wan« wandber urtb, Ege 
lg TG 


55 9. Mitt. P. 1, 2, 3. @L, 3 Uhr 14 M. Radm. . E. 1., 2. EL, 9 Uhr 15 M. Borm. 6.2, 8.61, 
€. 2,8. €, 4 Uhr 0 Min. Rahm. E. 1., 2. @L,| 9 Uhr 46 M. Borm. P. 1., 2, 3. EL, 11 Uhr 28 M. 
hr 38 . Mbbs. P. 1., 2., 3. EL, 11 übe 10 @. Borm. E. 1, 2. EL, 2 Uhr 50 M. Ram. P. 1., 2, 
Rats E. 1., 2. GL, 12 Uhr Radis ©. 2, 8. GL. 8. CL, 7 Uhr 45 DM. Mbbs. E. 1., 2. 61. 

&ger, Furth, tr: 9 Ur — M. Ws 


2. » . " 
Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. More. Schwandorf, Furth, Eger: 
L. 1., 2. €1. f 


i E. 1,2. 6. 
Gmbers, Gäwandsrf: 7 Uhr 10 Min. Dong. ©. 2., äuensei, Umberg: 6 Uhe — M. Abba c. 2., 





Dead mb Berlag von Ar, Puftet. 


Regensburger Anzeiger. 


er In 
Regensburger Anzeiger i Stadtamb 
—* hr und nn Väglide Beilage —— an n 
deu Ebonnenten bes Kegensb, Ungeiger auch all S abo * 
—— als Gratis- zu ‚ nnb toflet berfelhe 
ve Bein Regensburger Morgenblatt.  vierteiiährtig m 
Nr, 293, Dienstag 24. Oltober. 1871. 





Tagestalender: Raphael, Salome; Sonnen: 
aufgang 6 Uhr 36 M., Unterjang 4 Uhr 52 M,, 
Tageslänge 10 St. 16 M.. 


UKeueſte Nachrichten. 

** Münden, 23. October. Die Friedens— 
präjenzitärfe der bayer. Armee berechnet ſich 
aus der nach der Zählung vom 3. Dez. 1867 
jeftgefiellten Bevölkerungszahl von 4,824,421 
Seelen zu 1 Procent auf 48,254 Mann und 
die jährliche Exigenz biefür zu 225 Thaler = 
393 fl. 45 fr. per Kopf auf 18,996,075 fl., 
gegenüber dem Budgetfaß der IX. und X. ir 
nanzperiode mehr 4,038,251 fl. 

* Der Antheil Bayerns an ber Wechſel⸗ 
ftempelfteuer des deutſchen Reichs ift für die 
nächte Finanzperiode auf jährlih 65,000 fl. 
veranjchlagf. 

— Se. Maj. der König von Preußen hat 
das von ihm neugeftiftete Verdienſtkreuz für 
— und Jungfrauen an 200 Perſonen in 

ayern verliehen. 

* Das Handelsminiſterium verlangt zur 
Beſchickung der internationalen Induſtrieaus— 
ſtellung in Wien die Summe von 30, Ä 
— Das Minifterium des Aeußern hat das 
frühere Poftulat von 294,000 fl. für Geſandt⸗ 
ſchaften auf 264,000 fl. rebucirt. 

Berlin, 21. Oktober. Die bayeriſche Re— 
gierung bat zur Theilnahme an den Berhand- 
(ungen über die Müngreform den Müngbireltor 
v. Hain! hierher entjandt. 

Wien, 22. Olt. Die Zeitungsmittheilung, 
daß der Kaifer heute abgereift fei, ift unbegründet. 
Derjelde empfing heute wieberum jämmtliche 
Minifter. Die Entjcheidung wird, wie in gut 
unterrichteten Kreifen verfichert wird, morgen 
erwartet. 

Paris, 22. Oktober. Der „Francais“ meldet 
unter Vorbehalt das Gerücht, welchem zufolge 
Unterhandlungenzwifchen Frankreich und Deutſch⸗ 
{and über die Zahlung der fünften halben Mil: 
liarde im Zuge fein jollen. 





Tokal- und Provin:ial-Chronik. 


* Münden, 22. Dit. Für die Univerfität 
Münden fol nunmehr aud ein pathologiſch⸗ ana- 
tomifches Inſtitut gefchaffen werben, wie foldhe am 
den meiften beutfchen Umiverfitäten ſchon beſtehen, 
und ift als Bauplag ein zwiſchen Krankenhaus und 
Anatomie gelegenes, der Stadtgemeinde Münden ge» 
börines Grundſtück in Ausfiht genommen. 

* Megensburg, 24. Dit. Auf der bayer. 
Dfibahn wurden im Monate Eeptember beförbert: 
251,994 Perfenen und 2,380,705 Eitr.. Güter. 
Die Gefammteinnahme betrug 892,696 fl., um 
225,761 fl. mehr als ihm entfpredenden Monate 
des Vorjahres. 

* Auf vem Wege von Berg nad Metten wurde 
vergangene Woche an einem Kunechte des Poſthalters 
von Metten ein Straßenrand verübt, indem dem 
ſenechte Baargeld umd Uhr gewaltfam abgenommen 
wurde. — In ver nahen Pfarrkirche Edenſtetten 
wurde eim Opferflod entleert. 

* Bon Nürnberg bis Neumarkt wurbe am 
21. d. M. das Legen der Schienen auf ber neuen 


fl DOftbahnftrede gefhloffen, fo daß bei fernerhin 


anhaltender günftiger Witterung die Eröffnung biefer 
Strede bis 1. Degember in fiherer Ausfiht ſteht. 
Markt- und BYandelsberidte. 

Nürnberg, 21. Dit. Der heutige Hopfen- 
markt verkehrte in fliller Haltung. Markthopfen, 
Prima 125—133 fl., Seiunda 108—118 fl., 
Spalter Land, Mittellage 170—175 fl., leichte 
Page 140— 160 fl., gute Gebirgshopfen 136—145 fl., 
Hallertauer, Prima 166—170 fl., Sekunda 150 — 
160 fl. 

Erding, 19. Okt. Weizen 26 fl. 10 Er. (gef. 
1 fl), Korn 15 fl. 51 fr. (geft. 38 kr.), Gerſte 
14 fl. 55 fr, (geft. 20 kr.), Haber 8 fl. 15 fr. 
(gefl. 43 fr.). 

Auswärtig Geſtorbene. 

Münden: Ferdinand Mofer, k. Forftrath, 58 9. 

Sg. Kriſtfeld, Bildhauer. Autonie Bollinger, In: 


Sonden, 23. Oktober. Der Geognoft Sir |genieurswittwe, 86 I. — Uugsburg: Yofeph 


Roberit Murchiſon ijt geftorben. Die Kö- 
nigin verweigert die Begnabigung ber gefange- 


nen Fenier, weil biejelben der Armee angehörten. 


Krum, Pharmazeut, 56 9. 


Fr — — —— — — — — — 


Berantwortlicht Redaktion: J. N. Mühlbauer, 







& 2 » +3 
> Gummi-Uregenmäntel. 8 
N Im Laden für Reiſe-Requiſiten bei % 
5 Chr. Hohwald am Neupfarrplat 5 
7 Tind ücht engl. Regenmäntel jowie Negenröde für geiftliche Herren mit Orleans 
[> Jütterung, auf beiden Seiten zu tragen, im Preife von fl. 14—20. zu haben. ’ 
Br BEN 


Eomfortable Einrichtung 


— Wittelsbacher Hof 


aa ah 


Gute Bedienung 


—— Nürnberg — 





IrauenthorfiraNe nahe am Bahnhof. 


23 0999999999 Anweſens⸗ er 

Scönfte beſte Stearin-Tafelsfterzen 4—6— 8 Stüd @ An ver Nahe von — 
per Paquet 27 u. 30 kr., ſchönſte bejte Stenrins Wagen. Pijt ein ſchönes, arondirtes Deko« 
Kerzen 5—6 Stüd pr. Paquet 29 und 32 fr., jchönjte Ruomie-Guͤt mit 103 Tgw. Feld 
beſte Parafin⸗Tafel⸗Kerzen 6 Stück pr. Baquet 24 fr, 2 15 Taw. Wiejen, 38 Tgw. Holz, 
gegofjene Unſchlitt-Lichter, patentirte Nachtlichter, J dann jämmtl. Inventar, Getreide, 
Petroleum, waſſerhell und doppelt rafjinirtes Lampenöl eine Dreſchmaſchine und Brannt- 
vorzüglicher Qualität verfauft billigft und empfiehlt die Miweinbrennerei Familienverhält: 


F. X. Straſſer'ſche Handlung, Zie wegen aus freier Hand zu 


verlaufen, 


9990590904000 09:90 00 4 | Näb. in d, Erpeb. 
DR Verlooſte Bayr. 5proc. Obligationen — 


Es wird ein tüchtiger 









werden zu 100 fanımt vollen Monatszinjen gegen baar einge⸗ 
löſt oder gegen bayeriſche und ausländiſche Staatspapiere, Eiſen-⸗ Bauſchloſſer 
bahn-Aktien und Prioritäten umgetauſcht bei gend — ehe, — 
8. Wortheimber & Comp,, nam nt. no em. N 
„„ Bantgeihäft neben dem gold. Kreuz in Regensburg. | : * 
d Gekündigte Amerikaner und Bayerifche anf. gafen un — era por 
Obligationen löfen wir jederzeit beitens ein. kin Tifh mit Ahorn» Platte 1 
——— — — — — — nn ————— ⸗ 
Schwarze Kauzleitiute bie Maaß 12 kr., wegen Mangel an Platz zu ver⸗ 
Kanuzleitintenpulber & Baquet 12 ke. pr. Bid. fl. 1. 36 Er. rauen. Rp. in b. Expen. 
Diverje Alizarin- & 36 300 Gulden 
Bath & Blade Zinten a nneaen mn one un 300 Gulden 
en a Fläſchchen 9 nnd 12 kr. enipflehlt find gegen gendigende —— ſogleich 


A. Schmal, Neupfarrplatz. zu verleihen. Nah. in d. 


Richt zu überfehen 
de Me — * * 


—2** 
Bei ber — näher rückenden, kälteren Jahreszeit kann 
nur gegen aufgeſprungene, rauhe Hände, ſowie erfrorene Glie—⸗ 
der der 


unübertreffliche Froſtbalſam 


von Dr. Witiza in Moskau als allein, in wenigen Tagen, 
ohne allem Schur:rz, fiherheilendes Mittel aneripfohlen werden. 

Bon dieſem ausgezeihneten Balfan nebft Gebrauchsan— 
weifung foftet das Bläschen 21 fr., zu haben in tem Haupt: 
depot für Bayern 
















Mo 


at — afonnen And 


finen * in e | 
berger’idhen — für 
ee agiene fi) zu befßeiligen, wer- 
den hiermit um fo dringender erſucht, 


"Donnerfag den 26. dß., 
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Abendo s Uhr, F. X. Straſſer, 
im Gaſthauſe zur — Roſe 2. Et. Kramgaſſe, —— und untere Bachgaſſe 
einfinden zu wollen, als das Zuſtande⸗ in Regensburg. 
fommen — * Kuries überhaupt von d 5 ehr h eilf am 


Zahl der — u © ig ift. 













oritand,. 00 e u biesf n gen * 
ür Die ne — Allen meinen biefigen und auswärti- er, "5000. 
ni Berunglüdien. gen Kunden empfehle ich ergebenft meine —28 — eg w * einem 
_ Uehertrag 66 fl. 31 fe.) Auswahl in Damenhüten, Blumen 7 ‚thaler : * zu Haben im 
Ungrusput . . 2f. — Me. Fi ek sen) allen perfeptigten ppenvath's 
BUEM. . . . — eparaturen werden fäneh Bud, — a Screibmaterialien: 
‚beforgt. Handlung in Regensburg. 
Au = — 9 Aeilner, | 
Die Pine: e Pl.Nr. 139 diftim, | Echrlings - Geſuch. 


Spitztheil zu 14 Dezim. in der tat nen U j 
Steuergemeinde Donauftauf und ber Zanptg ne Bang —* ge ir — 
Holzgrund Pl. Nr. 193 de 8 Dez. Aufträge für Tapezier Meißner) oder vom Lande in die Lehre aufgenom- 
in ber Steuergemeinde Kreuth ſind bitte ich bei mir nn Imen. Lah in der Exped 

aus freier Hand zu verlaufen. : 


Zu 
: „a Weiß —— eit. D. 16 ” 
erfragen in Regensburg E. 136, |. 9 Stiegen werden Id lan . Tairtet RT * 


Blarreraaffe. mi 
Biarzeziafe ON "Federn gefränfelt | gene — 


Akten werden abgeſchrieben. 
"Sefälige Offerte unter Nr. SO) Be teren ehe gute Dienfie geeife 


in d. Erped. zu — | In ver & Waſnerſtraß G.113 Bernftabt b. Dels \ — 
in cker, iſt ein meublirtes 1 Niederlage in Regensburg bei ö 
A. Schmal. 


79 Doyim. groß, 19. Bonität, im hie onatz tzimmer 


figen — iſt zu verfaufen. 


— — 





NG. im d. — —* zu vermi eihen 
Eilenbahnz nzüge in Regensburg vom 1. Juli 1871 an: 

von: Abfahrt nad: 
—— —— Paffau, hrs a ut —— Pafſſau, —— 

* — ——— Uhr 45 M. Morg. ©. 2.3. EL, 5U 
N 2 den LT au Er ee 

& 2., 3. 6l., r E 2. 

Bun Uhr 10 M. Abbe. 6. 2., 3. El. 5 Ubr 47 Mi. ep 1.12, rn — 


Ballau, Landshut, Straubing, BEE —— a Paſſau: 
A 1 . 2 9 Uhr 50 M. & 
J Pu Ge nt Uhr org. art Se, En 6." — dr Borm 


3. EL, M. Nam. 6. 2., 8. EL, 7 Uhr] Min. Abends 6. 2., 3. 6i., 
30 Min. Ws. E. 1., 2. EL 11,Ubr 15 M. Nachts E. 1., 2. €. 

Nürnberg, Bayreuth, Eger, Furth, Schwan a ag Eger, Bayreuth, Nürnberg 
dorf: 9 Uhr 40 Din. Vorm. E. „, 2. E., 12 Ubr| , Ren „Morg, 3. €L,, 3 Uhr 41 Min. 
55 M. Mitt, P. 1, 2, 3. €, 3 Uhr 14 M. R l org. E SL Binde 16 iR Kork 4.3.6, 
6 2,3. 6., 4 Uhr 20 Min. Nam. E. 1., 2. Cl, 9 Uhr 45 Di,‘ rm. P. 8.8. 66, 18 Uhr 23 M. 

Uhr 38 De Br Ludege GL., 11 Uhr 18 M. Borm. E. 1, EL, 2.u0: 50 3, Hal —— — 
Rachis E. 1., 2, EL, 12 Uhr, Nachts 6. 2, Er  3.61,7 Uhr 45 M. Abbe. E. 1 L 
Carr, ; Surih, Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. Morg. — Furth, Eger: übt — M. äabbe. 


E. 1 
Amber, Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2, Shwanderf, Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 






0000000000:000000000002|, Tusikalische.Novität, eben 
i 8 eingetroffen: 

Dantes-Erftattung. Frei vom Blatt. 
Für die zahlreichen Bewriſe der Herzlichen Theilnahme, die uns bei PiDie schönsten und. beliebtesten 
bem Tode und insbejondere bei dem rg unſerer nun im | Volksweisen, Opern Me- 
Heren feligen, umvergeflichen Mutter, Tochter, Schweſter, Schwägerin ®|]odien aus c en To en, 
unb — Fr k 8 ch id ne a — — 
au an 18 1 mi j un bril ant lingen r se 
° ers ran MReichardt. 23% 


Oftbahn » Sattlers- Wittwe, Heft 1 enthält 50 Stücke: Deutsches 
zu Theil wurden und bie uns eben jo jehr um Trofte wie zur Ehre ge Te Deum — Siegesfeier — Wald- 
reichten, erflatten wir hiemit unjeren tiefgefühlteten Dank unb verbinden Chor aus Preciosa — Priester- 
damit die ergebenfte Bitte, der zu früh Dingefchiebenen im frommen Gr marsch a, d. Zauberflöte — Zwischen 
bete zu gebenten und ums Ihr ſchätzbares BRohtiwollen zu bewahren. Frankreich und dem Böhmerwald — 

Stadtambof den 23. Oltober 1871. Varsovienne — Wenn der Bna zum 
Die tieftranernden Hinterbliebenen, & |Tanze geht — Marschall Vor- 

wärts (Marsch) — Walzer-Scherzo 

404 0 0 III HH HOP | _ Gene: a. a. Freischütz — Dinorah- 
Anze ige. Schottisch — Die Forelle (Franz 


’ Er f : Schubert) — Arie aus Norma — 
Ich beehre mich hiemit anzuzeigen, daß ih am 26. Dftober| - ndchen (Frauz Schubert) —— Der 


1.38. Haus Nr. 24 in der St. Magngaffe zu Stadtamhof ein|postilion von Lonjumean (Galopp) ” 
iſſi Cavatine a. d. = 
Commillions- und Anfrage -Burean — 
eröffnen und die mir übertragenen Gejchäfte prompteft erledigen — Schwedisches Lied — Das gute 
werde, Sternlein — Andante cantabile (Beetho- 


. =» ven) Fallstaff-Polka (Die lusti- 
J. B. Mayer, Commiſſionãr, gen Weiber von Windsor) — Mein 


vormals Buchführer bei dem Igl. Advolaten HereniHerz ist im Hochland etc. etc. 


Dr. Gehring in Regensburg. Heft 2 hat denselben Umfang. Jedes 
Tnterzeicneter empfiehlt fi zur Aufnahme von Derjicer-|dieser rüchhaltigen Hefte kostet — 


ungen für bie Borräthig bei Fr. Buftet (Gefanbten- 
allgemeine deutfche Lebens- und Ausftener- Prafe) und Br. Super Jan. (Damplt) 
erfiherungs-Gefellfhaft in Kerlin. | Gunf-Verein. — 
Aufſchlüſſe und Proſpecte gratis. 
Hochachtungsvollſt X, Ausftellung 
Felix von Bloden, pro 1871, 
Age Anfang: Mittwoch den 25. Ottbt. 


nt 
iſchgaſſe Lit. C. H6.-Mr 41 2, Stog. Shlub: Mittwod dem 1. Novkr. 
Die Attienlifte liegt zur Eingeichmung 
auf. 
Russ. Sardinen in Pikles, und — 


marin. Häringe "Stadt- Theater. 


in ſoeben eingetroffener friſcher Sendung we en Bittwed, 3. DR: 6. Berfidiung 
J im 2. Abonnement. 


” . 


Oftengofie. _ Ezaar und Zimmerma 
BRRSRABOSEHSSSATSH Beh di — 
Das Yanpidıpot für Bayern „u Sergangenen Sonntag warb um Dome 
Fr. Xav. Strafler Regenichirm 
Kramgaffe, = und untere trafl J Regensburg een. Um Um- 
empfiehlt NAH. im dee Em. 
weißes, indifhes Diamant-Pulver >" "Dienfigefug. 


um Ö Eine Köchin im geſetzten Alter, welche 
Reinigen und Poliren aller Gold», Silber: und filber: and alle häuslichen Arbeiten willig ver- 
platirten Waaren pr. Schachtel 12 Er. beftens. richtet, aud Nähen und Bügeln Tann, 


7 hi 
Bei Abnahme von größerem Quantum wird entjprechen- Ir yw-y ET 


ber Rabatt gewährt. 400 10. Fuß Wollbape: 

Gebrauchsanweiſung: Das Pulver wird feucht mit einer weichen 
Würfe aufgetragen mnb mit cher iS jur Tredenfeit abgerichen. — Rollwagen 
A. Böglen. 


9999995955995 959: 9999909 hc 
Drud unb Berlag von Ar, Puſſet. 
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Der 


0 
Regensburger Anzeiger. 


Mr ensburger Au F Beilage sburg& Stadtamh 
— =. Vvagliche * se ‚enah 2 
ben Mbonnenten des Regensb, ya 1. Wnjeiger aud 44 je 
Morgenblattes als Gratis- " "N erben, 'mb köflet beriefbe 

* ve bei Inisiete Negeneburger Morgenblett. viertetlährtig mu 
Hr, 294, Mittwoch 25. Oftober. STE 





Zagestalender: Criepinus; Sonnenaufgang 
»6 Uhr 37 M., Untergang 4 Uhr 50 M,, Tages: 


- Hänge 10 St. 13 M. 


Aeuefte Nachrichten. 

** Münden, 24. Di. Obwohl von ben 
Kommandos der Truppenabtheilungen die Recher⸗ 
hen nah den im legten Krieg vermißten 
bayerifhen Soldaten —* gepflogen 
werben, wurde doch bis jetzt ein Reſultat nicht 
erzielt. Auch 15 bayeriſche Fuhrleute, welche 
der Armee Zufuhren brachten, werden ſammt 
ihren Pferden und Wagen vermißt, ohne daß 
bis jetzt wieder eine Spur von ihnen aufzufinden 
geweſen waͤre. 

* In Tiefenbach hat am 22. d. eine ſehr 

zahlreich beſuchte Bauernvereinsverſamm— 
lung ſtattgefunden, welche einſtimmig den An— 
trag angenommen hat, gegen das beiſpiellos an⸗ 
ir Ba Borgehen des freimaurerifchen Prote: 
flantenvereins‘, der die Jejuiten aus Deutjch- 
land vertrieben wifjen will, entjchieden zu pr o= 
tejtiren. . 

Rarlörube, 22. DM. Der Großherzog hat 
bie Einziehung ber fämmtlichen großh. Ge— 
fandtjhaften, mit Ausnahme der Gejandt: 
haft am preußifchen Hofe, angeordnet. 

Berlin, 23, DE. Das „Armeeverordnungs: 
blatt“ veröffentlicht eine Verorbnung bes Kriegs⸗ 
minifters vom 16. d., wonach die Beftimmung 
bes Art. 3 zwiſchen dem norbb, Bunde und 
Württemberg abgejchloffenen Militärfonven- 
tion dahin abgeändert worden ift, daß das 
württembergifhe Armeeforps als brei- 
zehntes Korps in das Neichsheer eingereiht wird. 

Straßburg, W. Okt. Im einer Adreſſe 
an den Neichsfanzler fpricht ſich die Handels— 
fammer für Beibehaltung des Frankenſyſtems 
mit Doppelwährung aus, wünjcht aber, daß das- 
jelbe durch Goldmünzen von 25 Free. vervoll- 
ftändigt werden möge. 

Wien, 24. Oft. 
und Rieger find heute hier eingetroffen, um 
mit dem Grafen Hohenwart über das Faiferliche 
Antwortreftript auf die böhmifche Adrefje zu 
unterhandeln. 


Graf Elam-Martinig) 





Genf, 22. Di. Die Internationale 
bat in Garouge ein wenig zahlreich befuchtes 
Meeting abgehalten. Die Bendlferung von 
Genf verhält ſich gleichgiltig. 

Rom, 20. Okt. Eine im Apoftelklofter aus- 
gebrochene Feuersbrunſt hat das obere Stock⸗ 
wer? bis auf den Porticus zerftört. Den Bes 
mühungen ber Löfhmannfchaft ift es gelungen, 
bie Kirche zu retten, welche bereits von bem 
Flammen bedroht war. 

abrib, 23. Oftober. In den Eortes 
antwortete der Minifter Candan auf mehrere 
Snterpellationen, er werde gegen bie „Inter 
nationale” — — vorgehen: anläßlich der 
in ber gejtrigen Arbeiterverfammlung gehaltenen 
aufrühreriichen Reben werde die. gerichtliche Un- 
terfuchung eingeleitet werben. 

Zokal- und Provinzial-Chronik, 

*Münden, 24. DM. Der König hat ben wer 

gen Defertion vor dem Feinde zum Tode verurtheil⸗ 
ten Unterlientenant Freiherrn v. Waldenfels zu 
15 jähriger auf einer Feſtung zu erflehender Zucht 
hausftrafe begnadigt. 

* Straubing, 21. Dftbr. (Schwurgeridt.) 
13. Fall. Angellagt war wegen Verbrechens des 
Meineives Joſeph Bauer, 42 9.a.. verh. Soöldner 
von Gaben, Ger. Mainburg. Die Gefhwornen 
fonnten fi von feiner Schuld nicht überzeugen und 
es erfolgte demnaͤch Freiſprechung. 

*Bei Unterdießen ſchoß ver Forſtgehilfe 
Haydt einen Steinadler im Fluge, welcher volle 
9 Fuß von einer Flügelſpitze bis zur andern mißt, 
ein Gremplar, wie fie wenige zu finden find. 

® Auf der Bahnfirede Nürnberg-Neumarft 
findet dieſer Tage im Beifein des Direktors ber 
bayer. Oftbahnen, Hrn. Baphanfer, eine Probe 
fahrt ftatt. 

* m BZweibrüden und Umgegend ifl bie 
Halsbräume ausgebroden und follen bereits über 
30 Kinder und mehrere Erwachſene viefer Krankheit 
erlegen fein, Die meiften Schulen ver Gegen find 


geſchloſſen. 
Auswärtig Gefterben:. 
Münden: Eäcilie Eihheim, Rathatochter, 489. 
Großeibftadt: Ant. Sichler, Pfarrer, 68 I. — 
Jachenhofen: Kath, Ebner, Pehrerägattin, 73 9, 


Eivilftand der Stadt Regensburg. 

In der Doms und Hauptpfarr zu St. Ulrid. 

Getraut: Yünglg. Hr. P. A. Emald, Kaufmann, 
mit Igfr. Th. €. * Zimmerpaliers · T. Hr. J. 
Stelzer, Arbeiter, mit M. Hierl, von Aufhauſen. Hr. M 
Grötich, Drlonomie: Befiter von Dberhinkofen, mit Frl. 
A. Niedermeier, Brauereibeſihzers · Tochter von Tegernheim. 
Iglg. Hr. J. Shiedrih, Mietger in Steimweg, mit Igfr. 
Therefia Rand, von ** 
Geboren: Eliſe Th. Joſ., Bater, Hr. Karl Schießl, 
Metgerm. in Stadtambef. Martin, Bater, Hr. U. Wein- 
bed, Borarbeiter b. d. Ofbahn. Franzista, Bater, Joſeph 


Bleimer, —— Joſ. Maria Marg., Bater, Hr. M. 
Frantl, Buchbinder 
Geſtorben: M. Sergel, Kutſcherswittwe, 72 I. alt. 


any, 4 I. alt, Bater, Hr. G. Heymann, Gteuermann. 
Stöger, Häuslerstochter von Bropfberg, 22 3. alt, 
Maria Schwenk, Taglöhnersfrau, 60 3. Katharina, 
19.11 M. alt, Vater, B. Bourtillon, Borg Unteroffizier. 
Jal. Habt, Seiltänger, 44 3. alt Wendelin, 4 3. alt, 
Bater, B. Brüdl, Taglöhner. Emilie, 2 3. alt, Bater, e. 
Bilmeyer, Weicenwärter. Hr. I. 8. Straßer, Inftrımen- 
tenmacder, 29 3. alt. Petr Schmag, 26 3. alt. Frau 
Th. Ludwi — —— v. Sünding, — alt. Hr. 
J. Böltt, tlermeifter in Steinweg, 72 9. alt. Joſeph 
Trofar, Müpitnedht, 79 2. alt. 


In der obern Stabtpfarrei zu St. Rupert. 


* E Ranal- -Einnehmerstodter. Hr. I. A 


In der proteftantifchen Gemeinde. 
Im ber oberen Pfarrei: 
Getraut: Hr. Joh. Fr. Ehr. Hohmann, Eifenbahn- 
Ingenieur · Aſſiſtent zu Kelheim, mit Safr. M. Sceitlmagr, 
N Renten- 


und Gutsverwalter in Teublig, mit Yungfr, . R. €. Epr. 
— Privatierstochter vom Augsburg. 
Geboren: Mar. Heinrih, Bater, Hr. Mart. Koch, 
ı Schuhmadermeifter. 


Geftorben: Hr. G. M. Satinger, Fragner, 35 9. 
alt. — J. St. Dollmann, Privatier und vorm. Metzger · 
meifler, 80 alt. 

In ber untern Pfarrei. 
Getraut: Hr. = 4 Kurz, Profoß im. 11. IR. 


Wittwer, mit Igfr. A — dv. Kihingen. 
Geboren: Elifabetha — Heinr. Krummet, 
Schuhmacher. Anna S. Ka rn ‚ Hr. Chr, Rettner, 


Kaufmann. Wilhelmine U. J., FH 
Bamann, Schriftfeger. Franz J 
König, Lolomstivführer b. b, Ofibapn. 


Sr. Ludwig Chr. 
, Bater, Hr. 9. Georg 


Geftorben: Anna 3,2 M. alt, — Hr. Jakob 
Zeidler, Geometer-Affiftent. 
6 Begraben: — tobtgebornes Mabchen, Bater, Hr. 


Verantwortliche Redaktion: 9. 9.9 R. Mahibauer 
— — — — — — — — — 
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R u ——* — eg * Wieſent, mit. A. 9 Dankſa er [#} 
. Stahl, Zaglöhnersto von Reuth. . 
” Behstn: — * De Een, 0 Für vie fo ehrende 8* * Theilnahme Q 
em nn Di 8-|Ö ga un Beiang men nun I Ost ihn, Q 
ä Zune * — —— 3. att, IQ den Schwefter, 9 
. Maria, a . alt, Bater, 9. 9. mermanın, 
ei — Hr. Mid. Buchner, Bruberhauspfründner, F ränlein Anna Schuſter, 
ehem. Schuhmachermeifter, 82 93. alt. J. Scheidel, . fage ih allen Freunden umd Bekannten hiermit 
gefelle von Schwabelmeis, 49 I. alt. Georg, 3 I. alt,|f) Herzlichen Dant, 0 
Bater, B. Weigl, Taglöhner. Maria, 12 X. alt, Fan Reaeneb 24. Olt. 1871. 
Chr. Hartenberger, Schuhmadzer. Selena, 20 ®W. alt, 9 egensdurg, EBEN. 
Bater, Hr. K. Loſch, Tapezierer. Die Ya 0 
In der St. Katharinen-Spitalpfarrei. arie Frege 
Geſtorben: Th. Pfifterer, Spitalpfründnerin, 76 3..JIO OO O90O0000000 
Eifenbahnzüge in — vom 1. Juli 1871 an: 
Ankunft von: Abfahrt nad: 
Münden, Sanbähul, Ballen, A u Buikisseing 8 ———— Paffau, Landshut 
höring: 9 Uhr 37 Min. Ben P. EL; Münden: M. Morg. 6. 2., 3. EL, 5 Uhr 
er —— ee a a a 
Rahm. P. 1 ‚2, 3. &L, 8 Uhr 55 Din. Mobs. E I ‚3. CL, 4 I ii De ee Ei 
2. GL, 10 Uhr 10 M. Abos. 6. 2, 3. EL. sur 47 DM. Wbos. P. 1. 2,3. CL. 
Ballen, ge Straubing, Geiſelhbring: ———— 387 Landshut, Paſſau: 


q 
8 Uhr 36 M. Morg. E. 1., 2. GL, Uhr 18 M. Mo 
6. 2,3. EL, Rn Rahm. Ari 8.C,7U 
3 Min. Wbds. E ‚2. ©. 
— ah &ger, 
Bert: 9 Uhr 40 Min. u E. 
55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. 


Uhr > ae Abds. GL, 11 
Nachts E 2. GL, ig ne er 6. 2, 3. CI. 
Sur, —— Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. Morg. 


19 M.| Borm. E. 1, 2. GL, 


7? 3. EL, 9 Uhr 50 M. Vorm. 
E. 4 Ge 1 Year iene € 2.. 3. CI., 
11 Uhr 15 M. Rats E. 1, 2. EL 


urtd, Shwan- MOBAESKTE Furth, Eger, ——— Rürnberg 
„2. &L, 12 Uhr 
3 Uhr 14 M. Radım. 
6. 2, 3. Cl., 4 ie 20 Min * E. 1., 2. Cl., 


Ku ei Morg. 6. 2, 8. ‚3 Ubr 41 Min. 
E. "SL Uie I6 BR Bern © .2.,3.€L, 

9 UEE AB MR. Born P. N he A 

2 Uhr 50 M. Nachm. 1.. 2, 

3. GL, 7 Uhr 45 M. Abb. E. 1., 2. El. 

Pant Furth, Eger: 9 Uhr — M. Ubds. 
1 


Umbers, Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. More. 6. 2., ‚|Shmanderf, Amberg: 6 Uhr — M. Ubends 6. 2, 
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Gummi-Wegenmäntel. 


Im Laden für Reiſe⸗Requiſiten bei 


hr. Hohwald am UNeupfarrplat 


x find ücht engl. NRegenmäntel jowie Negenröde für geiitlihe Herren mit Orleans 
yütterung, auf beiden Seiten zu tragen, im Preife von fl. 14—20. zu haben. 


ERIK 99,90. KÄERARERÄRÄRÄR DR MT TEE 
Die — ee; wegen Russ, Sardinen u ‚Pikles, und 
marin. Häringe 


zu großer Entfernung der egerten 
nicht ſchiden Tonnten, erlaubt man ſich in joeben eingetroffener frischer Sendung empfehle fortwährenv. 
r| 


»> oo . 


> 9900 





ihre Kinder in den Kindergarten 


aufmerkjam zu maden, daß Gelegenheit B. FE. Ü tz 

boten ift, die Kinder von Haufe , 
abholen * —* —* — —— BER Eh Bee Ne Oftengaffe. 

l 
Fler im Kindergarten Pit, A. 155 DER Verlooſte Bayr. 5proc. Obligationen 
zu erfragen. — zu 100 ſammt vollen Monatszinſen gegen baar einge— 

m d Heftig. LÖNt oder gegen bayeriiche und ausländiiche Staatspapiere, Eiſen— 
Zahnſchmerz Kan beietier'bahn-Aftien ind Prioritäten umgetaufcht bei 
i d dauernd das bewährte, vom 2 

De obemalı, er ———— 5. ertheimber & Comp, 
LITON, wenn fen anderes Mittel „„ Bantgejhäft neben dem gold. Kreuz im Regensburg. 
hitft! Flae. 12 ke. BER- Gekündigte Amerikaner und Baheriſche Bank. 


In Regensburg bei Apothefer | « war , » 
8. v. Baumgarten. Obligationen löjen rm un ein. 


Enpitals-Dffert. Ich beehre mich hiemit anzuzeigen, daß ich am 26. Oftober 


1200, 1600, 1800, 2000 unb = nn Fe 4 
3000 fl. fin auf erfic Gypotbet l. Is. Haus Nr. 24 in der St. Magngaffe zu Stadtamhof ein 


auf Gruns uud Born bie Mer, Commiſſions- und Anfrage-Bureau 
beiligen, dann mehrere Taufend eröffnen und die mir übertragenen Gejchäfte prompteſt erledigen 
Gulden aui fihere Sola-Wechſel werde. 9 








ſogleich auszulehen durch J. B. Mayer, Commiſſionär, 
Bal. Muppert, vormals Buchführer bei dem gl. Advotaten Herrn 
Kommiflionär am Obermünfterplag. Dr. Sehring in Regensburg. 
Berlornes. Die Jahrgänge ver Empfehlung. 
Ein langes im Griffe Gewerbehalle Allen meinen biefigen und auswärti- 


feititehendes Meſſer, \ıs67, ı868, 1869, 1870 und Semanı mn manche ne gebe meine 


mit Perlmutter eingelegt, ft von 1871 werben zu kaufen geſucht. und Wagons, umd allen verfertigten 





Regensburg bis zum Galgenberg| Näh. in ver Erper. Pusgegenitänden. 
verloren gegangen. Der redlich⸗ ——— ie eparaturem werden ſchnell 
Finder wird erfucht, ſelbes gegen Geſucht — A. Mei 
Belohnung in ver Erpetition abzu⸗ werden 18 bis 20 Säde ganz gute . einer, 
geben. Startoffeln. Mobifin, 
ee ee Er a Domplat neben der Buftet’fchen 
Vergangenen Sonntag wurde im Dome Zu erfragen Lederergaſſe, A. 20. Buchhandlung, verm. Brüdfteaffe. 
ein alter ftatt einen neuen * — — Aufträge für Tapezier Meifiner 
m Haufe Lit. F. Nr. 9 iſt eine bitte ich bei mir abzugeben. 
Regenſchirm Im Haufe Lit. F. Nr. 9 iſt eine bitte ich bei mir abjugeb 
aus Berjehen — Um Um-/freunvlihe und bequeme E. 153%, Reupfarrplag, ih ber 
taufch wird gebeten. — 
Näh. in der Erped. i W 0 h n un ß 8 Stor 
— en Aigen TEE ({gg 2. Otode zu vermietben, beſte- zu ver miethen. 
Bauſchloſſer —— ‚in 3 heizbaren Zimmern, 1) Im Lit. d. Nr. 101 if der 
geſucht. 5 fl. Wocenlohn, dauernde olgiumer, Rabinet uebft allen erite Stod 


Arbeit, Koft und Wohnung wird zuge übrigen Bequemlickeiten, und wird mit 6 heizbaren Zimmern und o 
figert. Näh. in d. Erped. zu Allerheiligen frei und zu bezehen. übrigen Begwemlichkeiten zu vermir 





lie Goldenes Lamm 
Danfes-Erftattung. am Prebrunn, 


x die vielfachen Beweife herzlicher Theinahme während bee Kerant- Eine friſche Sendung 


ee wie beim feichenbegängniffe und Trauergottesdienfte unfers nun in e i n 
Gott ran — — — — c iſt angelommen und wird der Schoppen 
es Jünglin @ un 6 fr. 

Herrn Gottlieb „Birzelmeier, OS: -Herrmaunkeller 
fagen wir allen Berwanbten, —— "un Bent unfern inmigften an ber Sappersborferftrafie. 
I TA RT: 
ie tr 
Sabre, ie m | a Eu. 89. * für bie jahtreiche Ber letztes altes Bier 
8 en Ferneres — — — wobei auch kalte und warme Speiſen 

Regensburg und Hohengebraching den 24. Oft. 1871 verabreicht werden. 
die tieftrauernden Eltern nebſt Verwandten, Diezu ladet a: ein I 
66H PP CH CPL HHIEH "Stadt- Theater. 
22%* Stadt- Theater. 
lannimadung. Mittwoch, 2. Oft. 6. Borftellung 
Die Grhebung der dahier eingeführten Krankenhausbeiträge im 2. Abonnement. 
von Allerheiligen 1871 bis Lichtmeß 1872 beginnt Ezaar und Bimmermann. 


Donnerftang * 2. November und endet Sonnabend Komiſche Oper in 3 1 3.9. vom M.Lorging. 
den 18. November 1871. 

Man erwartet um jo mehr pünktlihe Einhaltung viefes Donneritag dem den 26. Oltober. 
Termines, weil Rüdjtände durch Mahnboten und nöthigenfalls Große Produktion 
durch Eretution erholt werden müßten. des Profeffors Herrn Henri de 

Die Dienſtherrſchaften und Arbeitgeber find für bie richtige Rappelleski im Gebiete ber 
Bezahlung der ihre Dienfiboten und Arbeiter treffenden Kranken Im anie, unter Mitwirkung d 
hausbeiträge gefeglich haftbar. Somnambule Ki Salleffi. * 

Regensburg, 28. Dftober 1871. 


Stabtmagiftrat. Bei Waſſer und Brod. 


Der Bürgermeiſter: Scherz mit Gefang in 1 A. v. Jalobſon. 
—— a Lindſtätter. —S Alten, Mauufcripte 
. dal. —* correct, ſchön und 
billi ieben. 
Biehung der Meininner 7 Onlden- -Poofe." 8? Ya sie pen 
— — Be 1000 "Acafe "Roofe . ogen. Abgefdnittene 
sus Frauenhaare 


iehung der Schwediſchen 10 Chnler-Poofe, ver vom Hesten Sei gif 
3 jung 14,000, au 500, hc 60, 35, Tha 12 eo ſt. nd unfennbar ausgefhnitten im Saft. 
ei diefer Ziehung werden 3100 Toofe gezogen. base zum frühlichen Türken, 
u Fe Looſe jind billigft zu beziehen durch Geftern Dienftag wurde von ber 


h „an Straffe bis. zum Rathhaufe 
—— — ein Augenglas, 


* wovon das Futteral mit dem Namen 
——— empfiehlt ſich zur Aufnahme von Verſicher- Simmerl bezeichnet, verloren, Der 









— — 








ungen für bi er Finder wird um Rüdgabe in ver 
allgemeine deutfche Pebens- und Ausflener-inz. situ __ 
erfiherungs-Gefellfihaft in Berlin. 300 Gulden 
Aufſchlüſſe Proſpecte gratis. ——— ſogleich 
Hochachtungsvollſt — en 


Felir ran Herren-Bilantpelz 
tFiſchgaſſe Lit. C. daft Mr. 41 2. Stod — in Lit. F. Pr. 49 am 


Drud und Berlag vou Fr, Puſtet. 


Regenusburg 


er Anzeiger. 


Der 
Regensburger Anzeiger Beilage Stadtam) 
5— lan unb ugeiger Väglice —— a 
den Abonnenten des Regeneb, pam Unzeiger and affein —— 
Norgenblattes als Gratis- werben, und foflet berfelbe 
en ee mr Regensburger Morgenblatt, —— zur 
Ar, 295. Donnerstag 26. Oftober. 1871. 
murden zwar biesfalls 
Tagestalender: Edariſtue; Sonnenaufgang | yeiter fortgeführt ” . — Bohr 


6 Uhr 38 M., Untergang 4 Uhr 48 M., Tages: 
länge 10 St. 10 M. 


Acueſte Lachrichten. 

*Muünchen, 25. Okt. Der beſondere Aus⸗ 
ſchuß der Kammer der Abgeordneten hält 
morgen Nachmittags 4 Uhr eine Sitzung, um 
einen Referenten für das Einführunggeſetz 
zum deutſchen Strafgeſetzbuch zu waͤhlen 
und vorläufige Beſprechungen über den Ent— 
wurf des Polizeiſtrafgeſetzbuchs zu pflegen. Mit 
dem Referate des Letztern iſt der Abgeorbnete 
Dr. Edel auf's eifrigſte beſchäftigt. An die 
Ausſchußmitglieder, weiche hier nicht anweſend 
ſtnd, erging die. briefliche Einladung zur Theil 
nahme an der morgigen Sitzung. 

— Durd fol, Entſchließung wurde genehmigt, 
daß die bei ber zweiten Infanterie » Divifion 
(Dccupationsarnee) in Frankreich ſtehenden 
Offiziere und Militärbeamten ihre Familien zu 
ſich heranziehen und wird nun durch Kriege 
MinifterialsReftript das Nähere bezüglich der 
Umzugsgebühren der von diefer Erlaubniß Ge: 
braud; machenden Familien feftgefegt. 

* Der Voranſchlag der Bruttoeinnahmen 
bei dem Ludwigs: Donau: Main- Kanal beträgt 
für ein Jahr der XL Finanzperiode 91,073 fl. 
und der Berwaltungs= Ausgaben. 181,668 fi., 





jo daß fi ein Pafjivreft von 90,590 ft. | 


dementirt das Gerücht, daß in Folge ber Krant- 
heit der Königin eine Regentſchaft eingefegt 


werden joll. 

“  RewYork, 24. Oft. Nachdem bie un ons⸗ 

geſetze gegen Polhgamie in Utah in W ee 

feit getreten, find dafelbft zahlreiche Berhaftungen 

borgenommen worden, 
Zokal- und Provinzial-Chronik, 

* Münden, 24. OHM. Die Generalvireftion 
ber k. Berkehrsanſtalten macht bekannt: Nachdem 
bie Truppentheile der zur deutſchen Olkupationsarmee 
in Srantgeih gehörigen 1. b. 2. Armeetivifion einen 
weiteren Rückmarſch anzutreten haben, muß bie Bi⸗ 
förderung ver Feldpoſt⸗Paketſendungen bie 
Ende diefes Monats wirber fiftirt werben, 

* Biehlenhofen mit Lugmannftein konnten 
wegen fpäteref Rüdtcehr mehrerer Soldaten erft am 
22. d. M. ein Dankfeſt für die glüdfiche Heime 
fehr ver Krieger abhalten und begingen dieſes mit 
Bottesdienft und Feſtmahl in würdiger Weife, 

* In Fürſten zell brannte in ber, Nacht 
23. d. D. das Buhtödige Baberanwefen nieder, 
Der Thätigkeit ver erſt gegründeten. ehr bes 
‚Ortes iſt es zunächſt zu banken, daß alles Vieh und 
‚Mobiliar gerettet werden Ionnte. Die Gemeinden 
— Höhenſtadt und Engertsham waren raſch 
mit ihren Löſchrequiſiten zu Hilfe geeilt. 
Paſſau, 24. Ott. Hr. Redakteur Lanz bat 


entziffert; die Bruttgeinnahmen bei. ber Boden, feine dreimenatliche Feſtungsſtrafe überflanden und 
fe —— — fin» 525 235,000 fi., iſt geftern wohlbehalten Gier eingetroffen. Derjelbe 
die Verwaltungsausgaben auf 239,550 fl. im dird id mad kurzem Aufenthalte nah Wärzburg 
Voranſchlag gebracht, und demnach eine Nein: begeben, um bie Revaktion des Fränliſchen Volks. 
einnahme von 5,460 fl. in Ausfiht genommen, |blatte zu übernehmen, 

Paris, 24. Oktober. Der Herzog von Aus] In Augsburg fand am 22. d. M, die Er: 
male ift mit 22 von 35 Stimmen zum Prä- ‚Öffnung des men erbauten Bethauſes der Irvin 
fiventen bes Generalrathes des Departements gianer Ratt. Ob aud die menen Geltirer ihren 
Dife gewählt worden. Die Geldkrifis ſcheint „Öottesdienf“ darin abhalten, iſt nod nicht bekannt, 
in ber Abnahme begriffen; das Goldagio if "In Würzburg murden am Gerädtnißtage 
auf 20 France gefallen. ‚per Schlacht bei Leipzig 462 Arme im Schloße 

London, 25. Ottbr. Ein den -Journalen aus ven Mitteln einer Stiftung Könige Ludwig I. 
mitgetheiltes Document widerfpricht der Angabe, susgefpeist. 
daß eine politifhe Allianz zwijchen gewiffen | Magiſtratsſthungen. 
Parlaments-Mitgliedern und den arbeitenden *Regeneburg, 24. Ott. Gegen die vorge 
Claſſen vereinbart wurde. Unterhandlungen legten Statuten der nen „gegrändeten Geſellſchaft 


„Einigkeit iſt wichts zu erinnern. — Fani Wein, | Sebofv, Bildhauer, mit Anna Hirmer, Meberstochter 
zierl, Privatierdtodter v. h., erhält vie polizeiliche v. h. und Hof. Dietlmeier, Schreinergefelle v. h. 
Bewilligung zur Ausübung der gepadteten Wirth: |mit Walburga Schneider von Beilngries; Yalob 
ſchaft zum goldnen Ochfen in Lit. E. 60. — Zeug | Permer, Mesgergefelle v. Geisling, erhält das Hei» 
niffe zur Verehelichung erhalten: Georg Mühlbauer, | matsreht bahier. 

Schuhmachergeſelle v. h. mit Theres Baier von = , 
Kid; Iof. Schmid, Schreinergefelle v. h. mit Saarki- und Yandelsberidte 

Barb. Budler, Mufitustshter von Amberg; Heyd⸗ Deggendorf, 24. Dit. Weizen 25 fl. 57 kr. 
mann Friedr., Maſchinenſchloſſer v. h. mit Ra:h. Eeſt. 16 ft), Korn 16 fl. 39 fr. (geſt. 41 fr.), 
Regus von Neumarkt; Ifiror Meyer, Zimmermaler Gere 14 fl. 22 te. (gef. 16 Mr. .) Haber 7 fl. 
und Buchbinder in — wit der Zimmermanne: | 38 kr., (geft. mich tr.) 
tochter Juliana Trimpl v. b.; Fr. X. Gleißl, Pad- 
träger v. h. mit der ſürſtl. — ——————— Magd. | 
Saintgoulin v. h.; Joſ. Frig, Schneidermeifter, wit 
Kunig. Hautmann von Tirſchenreuth; 9. B. Neu: 


uswärtig Geſterbent. 

Münden: Gy. Winkler, Goldarbeiter, 41 9, 
Monita Hochfelder, Hiſtorienmalers-Gattin, 27 9. 
Arndpdorf: Jeanette Mayer, Aufſchlägersgattin. 
‚Augsburg: Alois Engelhard, Lohnkutſcher, 42 9, 





müller, Budbindergebilfe v. h. mit Maria Grob | 
mann, Steingutpreherstodhter von Kinleiten; Heinr. — Berantwortliche Webaltion: I. R. Mühlbauer. 






Todes⸗ * Anzeige. 


Gott dem Almädtigen bat es im feinem unerforfhliden Rathſchluſſe gefallen, unfere gute 
Mutter, Schwiegermutter und Zante, 


Frau Magdalena Ruland, 
Mebgermeifters: Witte, 
in ihrem 76. Lebensjahre zu fi im ein beffer:s Jenſeits abzurufen. 
Imvem wir dieß allen unfern Berwandten und Bekannten zur Anzeige bringen, bitten wir 
für vie Verflorbene um frommes Gebet und für uns um ſtilles Beileid. 


Regensburg den 26. Oltober 1871. 
Die tiefirauernden Hinterbliebenen, 


Die Beerdigung findet heute Donnerftag Nachmittags 2 Uhr auf bem katholiſchen Friedhofe 
oberer Stadt flatt und der Trauergotte@vienft Freitag Merzens 7 Uhr zu St. Emmeram. 
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Bei Fr. Puſtet (Geſandtenſtraſſe) und Fr. Puſtet jun. (Domplatz) in Regens- 6) 


en ift vorräthig: 
Armer-Seelen-Monat, 


Andadt —— für 30 Tage zum "Frofe der armen Seelen im Zegfeuer, 
beflehend in DBelradfungen, — ln und Hilfeleiflungen zu deren 
baldiger Erlöfung 
Nach der 3. franz. Ausgabe bearbeitet und mit auf diefe Andacht bezüiglichen Morgen, 
Abend», Beicht:, Kommunion:, Meß-, Vespers, und Ablaßgebeten vermehrt 


von 
P. Laurenz Hecht, Benediltiner des Stifte Einfiereln. 
3. verbeff. und verm. Auflage. Mit Approbation des biſchöfl. Ordinariats von Chur. 
Mit Titellupfer. Preis 42 fr. 


Herr, aib ihnen die ewige Ruhe! 
Ein Büdlein für Alle, welde die armen Seelen lieb haben, 


Nach den bewährteften Schriftſtellern bearbeitet von 
il 


AAKAAKAKANAKAKAR 


. mM. Hilf. 
Mit einem Stahlftihe. Mit biföfliher Approbation. Preis 54 fr. 


> 9 O6 OO OH OO OS 
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Gummi-Regenmäntel. 


Im Laden für Reife-Requifiten bei 


Chr. H 







Näuderbulder 6 Er, 
Dfenlad 6 fr., 

Blürhenduft 1 fr., 
Moidus= Naudferzen 24 Er., 






| * * * 
Biehung der Meininger 7 Gulden-Looſe. 
Gewinnfte: 15,000, 3000, 500, 100, 20 und 8 ft. 
BER- Bei dieſer Ziehung werden 1000 Koofe gezogen. ° 


Noien- ” [77 fr, Ferner: . » nr 
—— 3 lr. Bi ehn d N di n 1 
nn 3. ZB. Reumüller, Hung Hr qwediſche 110 Ehnler-#oo Re. 


ge) WER Bei dieſer Ziehung werden 3100 Looſe gezogen. 
Freitag den 27. Oftober Vorfiehende Looje find billigft zu beziehen durd 











Nachmittags 2 Uhr ' 
werden im &i. D. 18 am Weiß. 8. Wertheimber & Comp,, 
gerbergraben verſchiedene ) X neben dem goldn. rei in Regemeburg. 


erlajlenihafts- ekten, “Die vom Zahnarzt Steyrer in Münden verfertigten und von bödhfier 
— \4 el Stelle zum freien Berlaufe genehmigten Zahnpräparate, * vr 
1 Geune« mi Greg, Su ZANNGINKER, Bhf da 
bertäften, Tiſchen, Bettläden, frauen: Zah —1 das die Zähne reinigt md erhält, zu 24 umd 
kleidern, Wäſche, nebit noch mehre annpu ver, 16 tr., , N 
ren bier nicht gemannten Gegen» Zahnplombe Dog aohter Sahne, das Glas zu 
i öff ent⸗ a ’ j 
Fe — _ __ DÜB. Yatzarias in Regensburg 
Käufer ladet ein Zur Notiz. ‚m Haufe Lit. F. Nr. 102 wird bie 
J. Kuiſcheck. Die verehrlihen Eitern, welche wegen Lichtmeſſ eine fehr jchöne, große und 





— — nen me (dit großer Entfermung der Wohnung, bequeme 
Fn ver Manz ’icen Kupferdruckerei hre Kinder im den Kindergarten Wo h n un 
det ein nicht ſchiden konnten, erlaubt man fich |. . : j 

findet li er An en zu machen, daß Gelegenheit Di 1. ne der Zue ficht auf beide 
Lehr ing geboten if, die Rinder von zu Haufe eig 3 & frei. _ Näheres Parterre 

Aufnahme. abholen und wieder dahin zurüd bringen oder tm 8. Stoc bajelbft, 

— ——m [af In der Schäfnerſtraße G. 11 
Dienſt⸗Offeri. | Näheres im Kindergarten Sit. A. 155 iſt ein meublictes \ 


Es wird ein jolides Mädchen, welches zu erfragen. h 


ſich häustigen Wrbeiten unterzieht und — apitals⸗Offert. Monatzimmer 


en ee De wur 1200, 1600, 1800, 2000 und loelein zu verwiethen. 
Nah. in_d. Exped. 3000 fl. find auf erſte Hypothet Abgeftnittene 
Anmwejens-Berfauf. auf Grund und Boren bie Aller: | Frauen aare 
In der Nähe von Regensburg beiligen, dann mehrere Tauſend werden zum an Breife gekauft 


ift ein jhönes, aromdirtes Oeko⸗ Gulden auf fihere Sola -Wechſel and unlennbar ausaefhnitten im Gaft- 


nomie-Gut mit 103 Tum. Feld, ſogleich auszuleiben durch Haufe zum fröhlichen Türken. 
15 Tom. Wiefen, 39 Tgw. Holz, Bal. Ruppert, | mmdu fröhlichen Türke 






dann fänmtl. {nventar, Getreide, _ Eommiflionäe am Obermünfterplag,. 
eine Dreſchmaſchine und Branntz Im Haufe Bit. F. Nr. 9 ift eine 
weinbrennerei Familienverhält- freunblihe und Gequeme 


niffe wegen aus freier Hand zu » Mo h nung 


IH lann der Wahrheit gemäß be- 

Icheinigen, daß mir die Mennen- 
pfennig'ihen Hühneraugen-Plä- 
JH iterhen jehr gute Dienfte geleiftet 
haben. 









verfaujen. im 2. Stode zu vermietben, befte- | Bernftadt 6. Oele in Schlefien. 
Näh in d. Erped. hend in 3 Heizkaren Zimmern, 1 ao. 3 ee 
— — — By iederlage im Regensburg bei 
in Yarthıe Kochzimmer, Kabinet nebft allen R. Schmal. 





P n ckk i ſt en übrigen Bequemlichkeiten, und wirt 
iſt zu verkaufen. Näh im d. Erped. zu Allerheiligen frei und zu bezehen. 


— — — mn — — — — 


















Geſellſchaft Reſſource. 
Sonntag den 29. d. Mis. 
Nachmittags 3 Uhr 
mufikalifche 


Unterhaltung 


in den Gartenlotalitäten. 

E86 wird wiederholt aufmerlſam ge- 
madt, daß bie Gefetichaftelotafitäten 
während des Winters jeden Eonn- und 
Feiertag geheizt werden, 

Regensburg ben 25. Olt. 1871. 


0 Der fusihuf. 


Fortiegung 


Glückshafens 


zum Beſten der Armen 
(das Loos zu 6 fr.) 
Eamftag den 28. Oftober —* don 9— 12 Uhr, 
Sonntag den 29. Dftober Vormittag von 10 Uhr an. 


Zur Theilnahme ladet freundlich ein 
die Borſtaudſchaft 


des St. Bincentius +» Bereins, Mo 3 


— 
Kr —— 2* Tin 5. 
Malz Entkeimungs- & Pub- Maſchinen, —* — e ges u Galeis- 


bewährtes Syſtem feit 7 Iahren, empfiehlt unter Garantie für ——— berger'ſchen Stenographie für 
Leiſtungsfähigkeit und Solivität €. Köni Mafcinenfabritant in Speyer Erwachſene fich zu betheiligen, wer» 
a. Rh. (Bayern); Profpect mit Zeugniffen , ne Mufter von entleimten und den hiermit um jo dringender erjudht, 
geputztem Malz fiehen franco zu Dienften. — Jede Beftellung wird in 14 Tagen |fih künftigen 
auegeführt. Donnerjtag den 26, df., 
— ⸗ Abends 8 Uhr, 
im Gaflhaufe zur weißen Roſe 2. Et. 
Der Ausvertauf ehe zu — — das Verl 
fommen dieſes Kuries überhaupt von der 
des ehem. 3. Weil’fhen Wanrenlagers, 3° zwinsue singe m, 
Neupfarrplag Lit. E. Nr. 56, ———7777 
dauert nur noch kurze Zeit, während welcher die noch vor: 


handenen Goldenes Lamm 
Winterrockſtoffe, Buckskins, Velours, Winter: = — 


Shwales, Kleiderſtoffe u. ſ. w. Wein 


zu bedeutend herabgejegten Preifen verkauft werden. it angelommen und wırb der Shoppen 
Bormittags von 9 bis 12 Uhr, ju 6 fr. abgrgeben. N 
Nahmittagg „ 2? „ Du 


o000000000000oonoooco „Stadt- Theater. 


|Donnerjtag den 26. Dftober. 


Bon allen Mitteln zum Erhalten und Waſſerdicht— | 8 Große Produktion 


as 
machen des Lederzeuge kann ich die 8 Profeſſors Herrn Henri de 


8 im Gebiete der 
un Il: miere £ Magie, unter Mitwirkung der 
——— Kill Hallefji. 
von Herrn J. H Neumüller für das erprobt Befte 8 
empfehlen, und ertheile gerhe die Grlaubniß, diefe Gr- oO dei Waſſer und Brod. 
Härung zu veröffentlichen. Q mit Geſang in 1 A. v. Zalobfon. 


B. &. Jordan. tag, 27. Oftbr. 7. Borſtell 
Stets vorräthig in "/ı, "/s, Y/s Gläſern und offen bei gg Me 2. — — 


J. W. Nenmüller. Der Spieler. 
oooooooooooooooo Wellen) ——— —— 








00000 


Drud und Beriag dou Ar, Bufet, 


Wegensburger Unzeiger. 


er Iu 

Regensdurger Anzeiger daͤgliche Beilage ensburg & Stadtauho 
5 er und —— iche Rus anf nd Regenekur . 
den Aboanenten des Regensb, yamı auch af 
Brorgenblatter als Gratis- ‚mb derfelbe 
** ee Regensburger Morgenblatt. siersenpetie m 


Ar. 296. 


Tngeslalender: Sabina; Sonnenaufgang 
6 Uhr 40 M., Unterzang 4 Uhr 47 M., Tages: 
länge 10 St. 7 M.. — 

NKeueſte Nachrichten. 

* Münden, 26. Octbr. Dem Adjutanten 
des Kriegsminiſters Hauptmann F. Schinner 
wurde vom Könige von Preußen der Kronor— 
den 3. Claſſe verliehen. — Heute Morgens ift 
von Neu: Ulm wieder ein Sammelzug zur 
2. bayerifchen Armeedivifion abgegangen. Der: 
jelbe beförderte 1 Officier, 150 Mann und 2 
Pferde über Nancy und Mek nad) Sedan. 

Köln, 3. DOftöber. Sämmtliche Arbeiter 
in den hiefigen Werkftätten der Rheiniſchen 
Eiſenbahn-Geſellſchaft, etwa 1000 Mann, ftellten 
heute bie Arbeit ein. 

Bien, 26. Oktober. Die Blätter melden 
übereinftimmend, daß die innere Krifis zu 
Gunſten der Neichsminifter entfchieden worben 
fei und die Demijjion des Kabinets Hohenwart 
bevorftehe. 

In Graz ift General v. Benedef vorge 
tern am Schlagfluffe geftorben. 

Brüffel, 25. Dktbr. Die „Independance 
belge* meldet telegraphiich aus Berlin, Graf 
Beuft habe ein Memorandum über die „In— 
ternationale“ rebigirt, welches wahrſcheinlich 
dem Cabinete von Berlin mitgetbeilt wurde. 
Die deutjche Regierung bereitet einen Geſetzent— 
wurf betreffs der „nternationale* vor. 

Nom, 19. Oktober. Der Quäſtor der De: 
putirtenfammer fündet amtlich an, daß mit dem 
heutigen Zag ale Bureaur nad Rom verlegt 
fein werden. — Zugleich mit dem Sitz der Re— 
ierung wird anch der Gentraljig ver italieni- 
* Freimaurer in Rom aufgeſchlagen wer: 
den. Der Großmeifter des Ordens, Parlaments: 
deputirter Mazzoni, befindet ſich jeit einigen 
Tagen in unfern Mauern, um die nothwendi- 
gen Vorbereitungen für diefe SInftallation zu 
treffen. 

Fokal- und Brovinzial-Ehrorik. - 

* Münden, 26. Oft. Wigen ter enormen 
Wohnungspreife, die fi in den legten Jahren ver- 
boppelt haben, hat ſich dahier ein Berein für Be- 
ſchaffang billiger Wohnungen an Arbeiter und arme 
Leute gebildet. * 


ala 
* Straubing, 24. Dftober. (Scwurgeridt.) 
Vorm. 14. Fall, Die heutige Anklage, in der eine 


greitag 27. Dftober. 


ET, 


Reihe von 24 Zeugen zur Vernehmung kamen, war 
gerichtet gegen tem Gütler Franz Brunbälzl von 
Neufift wegen zweier Verbrechen des Meineives, 
deren er aud mad dem Wahrfprudhe ver Geſchwor⸗ 
nen ſchuldig befunden und zu 6 Dahren Zuchthand 
frafe verurtheilt wurde. — Rahm. 15. Fall. Wegen 
eines ohne Üüberlegten Entſchluß verübten Verbrechens 


ver Koͤrperverletzung angelagt, wurbe heute Ludwig 


Eifenreid, 29 I. a., Mühljunge von Pleinting, 
zu Yjähriger Gefängnißſtrafe verurtkeilt, ta die Ger 
ſchwornen unverſchuldete Reizung angenommen hat- 
ten nnd fonad die That zum Vergehen herabfant. 


* Haslarn, ein Dorf im Log. Neunburg v. W. 


wurde heuer [hon zum zweitenmal von einem Brand⸗ 
ungläd betroffen. Am 24. ON. Nachts brannten 
ver Statel res Gemeindevorſtehers Demel fammt 
allen Deconomiegebäuden und das Nothaao'ſche An⸗ 
weſen nieder. Reiche Borräthe an Getreive, Heu 


und Kartoffeln wurden ein Raub ber Flammen. Das 


Feuer ift ohne Zweifel von rudlofer Hand angelegt. 


Zraunftein, 21. Ok. Gentarm Bichl ta 


bier, ter am 11. d. bei der Arretirung bes bes 
rüchtigten Diebes Pongrag von diefem auf hieſigem 


Stabiplage verwundet wurte, ift als ein Opfer fei- 


ner Berufstrene heute den Folgen ber erlittenen Ber- 
(egungen erlegen. 


Burgau, 22. Di. Am 20. vd. Mis. Früh 
4 Uhr beabſichtigte der verheirathete Söldner Simon 
Mayerhofer von Orundremingen, k. B.⸗U. Dillin- 


gen, im ber Nähe des Bahnwärterhäushens Nr. 54 


zwiſchen Minvelaltheim und Burgau mit einem mit 
Obſt beladenen Wagen über den Bahnkörper zu 
fahren. Der tortige Bahnwärter, welder bemerkte, 
daß ver von Dffingen nah Burgau fahrende Pofl- 
zug noch ca. 2000 Schritte von dieſer Ueberfahrt 
entfernt war, rief dem Maperhofer zu Halten, was 


dieſer aber nicht befolgte, fondern zufuhr. Auf dem 


Bahnlörper angelommen, blieb aber Mayerhofer mit 
feinem Wagen fteden und der daherbrauſende Poft- 
zug töbtete ben Mayerhofer und zermalmte den Wagen, 
während das ben Wagen ziehnde Pferd auf die Seite 
geſchleudert wurte und feine Beſchädigung erlitt. 
Der den Wagen begleitende Pfründner Mathias 
Lechenmaher von Guntremingen wurde hiebei am 
Kopfe, an beiden Schultern und am reiten Fuß 
verlegt, jeboch nicht erbeblih. Der Poſtzug fuhr 
weiter und ſchien nicht befhädigt worben zu fein. 





Berantwortliche Redaktion: 3. NR. Mühlbauer. 


Belanntmahung. 
Die Delonomie-Commiffion des k. 2. Cüraffier- Reg imentsig  Deute 27. Oktober 1871 
„Vrinz Adalbert“ verkauft treffen frifche 


Dien ag ben 31. Oktober I. J. Bormittags 9 Uhr] Kieler KBürklinge 


vor ber Winterreitihule dahier eine größere Anzahl ein bei 


ausgemujterte Dienitpferde 3. W. Neumüller, 


an ben Meiftvietenden gegen Baarzahlung. Eine —— — 
große Sendung friſch⸗ 
Landshut den 26. Dt. 1871. geicoffener 


Oelauntmagung. Hafen und Rehe 
Samftag den 4. Nov. 1871, von früh 8 Uhr an, nn 
werben ing immer Nr. 14 ber — — ausge⸗ Schwarz · & Hirfhwildpret 
mufterie Mäntel, Helme, Tuchhoſen, Haundſchuhe, Pa⸗aus den hochfürſtl. Wildparken 
trontaſchen, Säbel⸗ u. Bajonnetſcheiden, Gürtelkuppeln, iſt angekommen und deſſen Ab— 
Gewehrriemen, Brodſäcke, wollene Decken und Eiſen- nahme Samſtag auf dem Markt 
Nequifiten an den Meiſibietenden gegen baare Bezahlung öffent:|zu möglichſt billigen Preiſen 











lich verfteigert. beſtens anempfohlen. 
Regensburg den 23, Oktober 1871. ehe Ch A 
Am 1. November c. ricdrich Erhard, 
— Fiſch · u. Wildhaͤndler, H6.-Nr. 54 
Ziehung der Meininger 7 Gulden-Looſe. in Stabtambof 
Semwinnfte: 15,000, 3000, 500, 100, 20 und 8 fi. Eine Sendung 
BER“ Bei diejer Ziehung werden 1000 Xoofe gezogen. Goldfiſche 


Ferner: 
Biehung der Schwediſchen 10 Thaler-Roofe, tz St, —— 
Evinuſſe: 14,000, 1000. 500, 150, 60, 35, 25 und 12 Thaler. faufen bei 4. Heindl 
BER- Bei diejer Ziehung werden 3100 Looſe gezogen. Kirfhgäßel Sit, H. 57 
Vorftehende Looſe find billigft zu beziehen durch z = Stergenba 6. 
8. Wertheimber & Comp. — — 


neben dem gold. Kreuz in Regensburg. Ein hs 3 —— * 


Gußeiferne Cmeſſinge Getwichte an urn == 


neuen metrifhen Syſtems, Rah. in Lit. I. Mr. dd.232 2 
wie auch E. 153%, Neupfarrplag, iſt ber 
Hohl- und Längenmaße, ferner neue Taf ]|41. Stod 
Wangen aicfähiger Conftruktion Rn ——— 
empfiehlt in großer Auswahl zum billigſten Preiſen Gin Badtiften 
. chwarz ift zu verfaufen. Näh. in d. Exped. 


Gifenhandlung am Reupfarrplag, Regensburg. Im Haufe Yır. F, Wr. 9 ifl eime 


DER- Berlooite Bay. 5proc. Obligationen freundliche und bequeme 
werden zu 100 ſammt vollen Monatszinſen gegen baar einge⸗ Wo hn un ß 
Löft oder gegen bayeriiche und ausländijche Staatspapiere, Eifen- im 2. Stode zu vermiethen, beſte— 
bahn-Aftien rer ne bei & C * in 3 eg 1 
. Wertheimber omp,, srimmer, Robinet mebft all 
Bankgefhäft neben dem gold. Kreuz in Regensbur P Iübrigen Bequemlichleiten, und wird 

















BER- Gelündigte Amerikaner und Bayeri en ie a en 
Obligationen Löfen wir jebergeit beflens ei. Höchſt wichtige Anzeige 
‚Nadeln, Del, Zwirn, Seide, jomwie für Bruchleidende. 

Nähmaiginen, —— 


rühmten 

beutjches, engl. und amerif, Fabrikat, zu außergewöhnlich billigen /Krüfi-Altherr, in Gais, Kt. Appen- 

Preijen in großer Auswahl empfiehlt unter vollfommener Garanti. [jl, fennen Iernen will, tann bei der 
Heinr Höfelein Erpebition dieſes Blattes ein Schriftchen 

. f mit Belehrung und vielen 100 Zeugniſſen 

Mechauiker und Optiker, Wallerſtraſſe E. 12. in Empfang nehmen. 


agen. 


Grab-Lampen 
für Allerheiligen find billigft zu Haben bei 
hr. — 


Freitag ben 27. Ollober 
Nahmittage 2 Uhr 

werden in it. D. 18 am Weiß. 
gerbergraben verfchiebene 
Berlaflenfhafts- Effekten, 
beftehend in 1 Kanapee, Geffeln, 
1 Eommore mit Olasauffag, Klei— 
derfäften, Tifchen, Bettläten, Frauen⸗ 
tleidern, Wäfde, nebft noch mehre⸗ 
ren bier nicht genannten Gegen⸗ 
ſtänden an den Meifibietenven öffents 
(ic verfteigert. 
Käufer ladet ein 







vorgenommen, 
Regensburg ven 26. Dit. 1871. 


Kol. Rektorat der Kreisgewerbſchule. 
Dr. Biſchoff. 


Neue hol. Boll-Häringe 


empfiehlt einer geneigten Abnahme f 
Georg Heintke. 


Annonce. 
Eine große Auswahl 


Winter -Mäntel, Jaquets 
und Jacken J. Kuiſche. 


neueſter Fagon im allen Stoffen und Farben empfiehlt billigt |  Gaptials-Dfiert. 

. 1200, 1600, 1800, 2000 
Conrad Ammon. 3000 fl. find auf erfle Onpothet 
O000000000000000000000900 auf Gruny und Boren bis Aller: 

i N iligen, 
Bei Fr. Puſtet (Geſandtenſtraſſe) und Fr. Puſtet 8 ln a a a a 
jun. (Domplag) in Regensburg ift wieder eingetroffen: 8 fogleidh auszuleihen durq 

Ber“ Die Iehuitenfreler. Ba © Bal. Ruppert, 
„Der eg Mr — geht umher 8 __Commiflionär am Obermünfterplag. 
pr 4 4 ö und 4 Reg EEE 
area rn tönne.“ 3 —— 2 


1. Betr. 5. 
Bon einem Freunde des Ratholifhen Volkes. 8 





NAäuderpulver 6 Er, 
Dfenlad 6 fr., 
Blüthenduft 1 fr, 










Preis 3 fr. Nach Auswärts franko 4 Er. 









— — 24 * 

ofen» ” Fan: ” 

SOO0009800009059000000000000000 Aucerpapif st 
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3.8. Neumüller. 
Anzeige. 

Ein Studirender wünſcht einen 
Gewerbejhüler oder aud einen 
Elementarſchüler zu injtruiren. 
| Näh. in d. Exbed. 


| &s werden noch einige Stöhren 

geiuht ſowie Arbeit ins Haus 
angenommen. Näh. Lit. H. 116 
2. Stod, Kallmünzergaffe. . 


Iof, Ruidiger, 
Krautſchneider aus Tirol, 
ift wieder hier angelommen, mohnt im 
Gafthanfe zu den 3 Mohren und 
Ben fi beftens im Krautſchneiden. 





Fortſetzung 
Glückshafens 
zum Beſten der Armen 
(das Loos zu 6 fr.) 

Samftag ven 28. Dftober Vormittag von 9— 12 Uhr, 
Sonntag den 29. Oltober Vormittag von 10 Uhr an. 

Zur Teilnahme ladet freundlich ‚ein 
die Borſtaudſchaft 
des St. Bincentins » Bereins. 


XXXxXxxx 
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000000000000 Heute Freitag Abends 
Todes· Anzeige. großer 


Fiſchſchmaus 


beim Laumbacher. 
Barbara Kick oldenes Lamm 


4 
nach langem ſchweren Leiden, verſehen mit ben hl. Sterbſakra⸗ am Prebrunn. 


menten im Alter von 70 Fahren zu ſich abzurufen. Indem wir | Eine feifhe Sendung 


Gottes —— Rathſchlufſe hat es gefallen, unfere 
innigftgeliebte Schwifter, Schwägerin und Bafe 


diefe Trauerlunde allen unfern Berwanbten und Belannten mit Mei n 
theilen, bitten wir um ſtilles Beileid, iR ang — 
— ———— 





rg, Münden, Wild enrieb, 25. Oft. 1871. u 6 fr. abararben. 
ee — Bruder, : 8 
Anna Kick als Schwägerin 
und im Namen der übrigen Berwanbten. 
Die Beerbigung findet Freitag Nachwittage 2 Uhr vom 
fath, Leichenhauſe oberer Stadt ans flatt und wirb ber Geelen= 
gottesdienft Montag früh 7 Uhr zu St. Emmeram abgehalten. 


Stadt- Theater. 


Sreitag, 27, Oltbr. 7. Borftellung 
im 2. Abonnement. 


Der Spieler. 


Schauſpiel in 5 Akten von Ifflaud. 
— Hr. Strafmann, als 
a 


900990000009 6 0909904644 
999999 9099999 — 
000 > Sonnabend den 28. Oftober 
: Todes⸗ *F Anzeige. — und letzte 
| Re roduftio 
8 = Theilnehmenven Berwandten, Freunden und Belannien bes Brot 8 Herrn * de 
ring Rappelleski und der Somnam: 
: bule Frl. Hallefi. 


Die Unglückichen. 


_Luftfpiel in 1 Alt von 2. Schneider. 


en wir die tranrige Nachricht, daß unfer geliebter Sohn, 
Bıuder, Schwager und Ontel, ‚ 
Züngling Herr Georg Iofef Keil, 
heute früh 3 Uhr im 32. Lebenjahre nah 8 tägigem Stranfen- 
lager mit den Tröſtungen unferer heiligen Religion verfehen, ver⸗ 





ſchieden ift. * Direlt bezogene 
Regensburg den 26. Oftober 1871. 
—— Die trauernden Hinterbliebenen. ächt ruſſ. Sardinen 
Das Begräbniß findet Samſtag Nachmittags 3 Uhr im in Pikles 
Frierhofe unterer Statt in aller Stille flatt. verſende bilfigft B. FE. Utz 
00000000000000.000000220000004° " Dengafie. 





YO HG: HH HH HH HH HP 10 Erin große 


* Fäſſer und Bottiche 
| Todes· Anzeige. werden velenn 
Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen, unſern hr, Kıttner jun,, 
unvergehlihen Gatten, Bater, Groß: und Schwiegervater, den edle __ 
3 n Chriſtian Traubinger — — 
hert ehem. Bürger und Holzmeſſer, # Krän el, Bongnets, 
3 nad längerem Krankenlager, verſehen mit allen hl. Sterbſakra⸗ reuzen &c. 
menten im 71. Lebenejahre zu ſich ins beſſere Jenſeits abzu⸗ Pin reicher, practvoller Auswahl. 
rufen. Empfehle ſolche einem hochgeehrten 
Um ſtilles Beileid Bitten. Publikum zur gütigen Abnahme. 
Regensburg und Williameburg den 26. Oft. 1871 Ki. Kaiser, 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. Dbermünfterplag, 
Die Beerdigung findet Sımflag ten 28. Nachmittags Abgefenittene 
4 Uhr vom Sterbebaus A. 24 in der Lererergaffe aus ftatt Srauenhanre 
und wird der Seelengottesvienft Montag den 30. Früh "8 Uhr SD iwerden zum hödften Preife getauft 
zu St. Emmerom abgehalten. und unfennbar ausgefchnitten im Gaſt⸗ 


So000000 00000000000 Fröhlihen Türken, 
u Drud und Beriag von “r, Puſtet. 


Regensburger Anzeiger. 


Da 
Regensburger Anzeiger Beilage Regensburg & Btadtamıhof 
* tãglich und —*8 Vägfie far ben Regeneburger 
ben Abonnenten bes Regenab. pm Anis kan afetn ab 
—— BE 
. n. 
* ———— Regensburger Morgenblatt. a au 





Ir, 297. Samstag 28. Oktober. Bas 1871. 
—— — STE SEE — ———— 


eine furchtbare &rplofion ftatt. Es befanden 
Tageslalender: Simon, Thaddäus; Sonnen-| fih 33 erfonen in den Minen, und ift feine 

aufgang 6 Uhr 42 M., Untergang 4 Uhr 46 M.,| Hoffnung, diefelben zu retten. 

Zageslänge 10 St. 4 M. | Tokal- und Brevinzial-Chronik, 

EEE a — "Münden, 27. Olt. Das Kriegsminifteriem 
Rn Pech; a ER bat den —— auf Berlegumg einer fländigen Gar: 
„ v vi . 
Ausjguß ber Wbgeorbneienfammer hat gefern Nein nie tobt Hof abftlägig befgieden, 








* Die feit Dienflag den 24. vd. M. vorgenom- 
menen Probefahrten auf der neuen Oftbahnfirede 
Nürnberg Neumarkt haben ein gänftiges Ne⸗ 
fultat geliefert, fo daß die Gtrede jedenfalls bis 
1. Dez. eröffnet werben kann, Auch auf der Linie 
Neumarkt» Regensburg nehmen die Wrbeiten 
einen fehr günftigen Fortgang. 


f ihm ein Kiſtchen mit einem beit e 
Konvention mit Franfreih in dritter Leſung —* fl. * ſich jetzt — 9 —— 
des Kiſtchens in Würzburg nur einen Theil der 
Summe teflarirt, indem biefelbe 11,000 fl. beträgt, 
fo vaß ihn wegen Erfparung ber wenigen Poftfpefen 
ein empfindlicher Verluſt trifft. Bon dem Konbutten 
und feinem Gelde hat man bis jegt feine Spur entbedt, 
Börfenberichte und Staatspapiere, 

Freiburger 15 dr.:Roofe vom Jahr 1861. 
Dei der in Freiburg am 16, Dftober erfolgten 30. 
Serienziehung find nachſtehende 42 Nummern, her- 
ausgelommen: Mr. 613 982 1037 1162 1565 
1935 2108 2126 2378 2719 2834 2910 3252 
3688 3679 3819 3822 3890 3893 3949 4239 
4362 4424 4576 4849 4962 5019 5102 5320 
6697 6231 6304 6532 68651 7006 7137 7155 
7308 7324 7438 7698 7709. Die 30. Gewinn⸗ 
ziehung findet am 15, Nov, flatt. 


zum 2, September reihen. Nach diefen war Warkt- und Bandelsbericte. 
Weiden, 26, Dit. Weizen 22 fl. 19 fr, Korn 
16 fl. 6 ., Haber 7 fl. 50 ke, 
Burglengenfelv, 26. Ott. Weizen 26 fl. 
7 te, Korn 17 fl.-12 ix, Gerfle 14 fl, 44 Mr, 
Haber 8 fl. 6 fr. 
Landshut, 27. Di. Weizen 26 fl, 22 Mr. 
Rochu die Eitadelle mit Sturm. Die Häupter (gef. 31 fe), Korn 17 fl, 51 ir. (gef. 33 kr.), 
der Injurgenten entflohen, und beiläufig 250 Gerſte 14 fl. 22 fr. (gef. 19 te.), Haber 8 fl. 
Inſurgenten wurden erſchoſſen. 44 fr. (gef. 8 kr.). 
Nemwcaftle, 26. Oft. In ber verfloffenen 
Naht fand in dem Kohlenwerke von Seaham Berantwortlihe Redaktion: I, N. Mühlbauer, 





Nahmajchinen 


für Familien liefert einzig und allein die Amerilanifhe Yabrit von Elias Howe jr. in 
NWew-York, welde vom feinften Mull bis zum ſtärkſten Tuch ohme Veränderung ber 
Spannung mit gleich vorzüglihem, haltbaren Stiche arbeitet. Man kauft nur eine Original: 


Maſchine, wenn ein Gertificat, ausgeftellt vom Amerik. Präjidenten und dem General-Agenten 


von Eentral- Europa, beigegeben 


welche jogar die Fabrik-Marke und Stempel gefäljcht tragen, betroge 
ſchlechten Nahahmung eine Original-Maſchine zu beſiben, was dem 


geſchadet hat. 


iſt. Viele Käufer wurden durch Nachahmungen dieſes Fabrikats, 
gen und glaubten im biejer 
enomme ber Majchine viel 


Die Origina-MHowe:Majgine näht mit 3 Apparaten dvierzigerlei verſchiedene Arbeiten 
und bat eine gewiffenhafte jechsjährige ichriftlich ausgektellte Garantie. Jeder fih an der Mafchine 


befindende Theil ijt nach Angabe der Nummern, welche 


durch den Agenten zu beziehen, 


ih im Preisconrante befinden, fofort 
und man hat zu beren Erjag nie einen Mechaniker nöthia. 


Nur das Amerikanifche Eertificat bürgt für die Aechtheit der Original Elias Howe jr. 


Maſchine mit ber Unterſchrift des — 


räjidenten 
den B. Stockwell 


und bes General-Agenten für Eentral:Europa 
V. Andre et Fontaine. 


Agentur bei: 


Rathol. Cafino. | 


Montag den 30. Oftober 
Vereins-Verſammlung 


mit Vortrag über ſociales Teben 
im rothen Hahn. 
Der Eintritt iſt nur gegen Vorzeigung 
ber Vereins larten a >= 
Der Ausſchuß. 
Begensburger Eurnverein. 
Heute nach dem Turnen 


Monatsverjammlung. | 
Der Ausſchuß. 


Stadt- Theater. 


Sonntag, 29. Oft, 8. Borftellumg 
im 2. Abormement. 

Von Stufe zu Stufe. 
Borfeftüd mit Gefäng in 4 Bildern von 
Hugo Müller. 

Große Partbien 


Näharbeiten 
werden übernommen bei 
A. Edenharter, 
Stadta mhof, Hauptfirafie Ar. 117. 
Capitals⸗Offert. 

8000 fl. find im 2 Poſiten auf erfie 
Supothel auf Grand und Boden bis 
Allerhei igen I. Ie, auszuleihen durch 
Mayer, 

Kommiffionär in Stadtambof. 
Ein biefiges Geichäft hat ältere 


Pappenſchachteln 


Ju repariren. WMäh. in d. Exped. 


—. 


Uhren-Lager. 


ſogleich und dauernd das bewährte, vom 


ars 


_B._ Deu am Henpfarrples, Regensburg. 
xxxxxæx | 














Fortjegung 


Slüdsbafens 


zum Beften der Armen 

(das Roos zu 6 Fr 

Samftag den 28. Oktober Vormittag von I— 12 Uhr, 
Sonntag den 29. Oktober Vormittag von 10 Uhr an. 


Zur Theilnahme ladet freundlich ein 
die Borſtandſchaft 
des St. Bincentius +» Vereins. 





Su kaufen geſucht wird: 
yet Das Ultmuͤhlthal. 
Stredfufh, Das deutſche Volk. 
nn Geſchichte in Wort und 
Be: Berlin, Brügel. 

r. Auerbad, Berbandlehre für 
.  sibit. und Militär- -Ghirurgen, mit 
untere Bachgaſſe im Haufe der HH. Mbbildungen. Berlin, Heimann, 

Gebr. Schwabacher. Adreffen werden an bie Erpedition 
NB. Alle Gattungen Uhren werben erbeten. 
billig reparirt, alte Ihren werben im 
Tauſch angenommten 


Zahnſchmet 


Ale Gattungen Taſchen » Uhren, 
groß und Mein, Sänge-lihren zu 
billigſten Breijen empfiehlt 


Urban, Uhrmacher, 


Im Hauſe fit. E. 55 am Domplat 
> jeder umd heftig. ift im erften Stod eine große 


$ fter Art bejeitigt W V hn un ß 


bis Lichtmeß zu vermiethen, und in fit. E, 


je: D. Obermoi. - Nr. 51 kann ber 


on Aus ſchuſſe approbirte 
N, wenn fein anderes Mittel — 
Hilft! Fiac. 12 ir zweite Stod 
In Regensburg bei Apotheler fogleichh bezogen werden. Näheres 
‚db. Baumgarten. d, Erpeb. 





im 


Zur Notiz. 

Die verehrlihen Eltern, welche wegen 
m großer Entfernung der Wohmung, 
hre Kinder in den Kindergarten 
nicht jchiden konnten, erlaubt man 
aufmerlſam zu machen, daß Gelegenhei 
geboten iſt, bie Kinder von zu Haufe 










2 At AN 44 de⸗e⸗ > : \ 


[3 
ankjagung. 
Fir die vielen Beweiſe herzliher Theilnahme während ber 
Krankheit und bei dem Leichenbegängnig meines nun in Gott 


rubenden Gatten, tes ehrengeachteten 
Herrn Iof eph Weiler, ri 
ü Schauſpieler aus dfterr. Schiefien, Näheres im Kindergarten Lit. A. 155 
fage ih allen Bewohnern Schwargenfeld’s (bei Naabburg) meinen Z zu erfragen. 
innigften Dank, insbefondere dem Hochw. Hrn. Cooperator für ? 








Heute 28. Oktober 1871 
treffen frische 


Kieler Bücklinge 


ein bei 
3. W. Neumüller. 
* 
acht ruf. Sardinen 
in Pikles 


verjende billigfi 


B. E. Utz, 


DOftengafie. 
_ Soeben erhielt friſche Sendung von 


Kränzen, Bonquets, 


feine aufopfernde Bereitwilligkeit womit er am Sranlenlager ver- 
weilte, dann den HH. Bürgermeifter Meier, Landarzt Götz, 
Kaufmann Meidinger, Bahnerpeditor Ulmer, Lehrer Reifinger 
v. Regensburg, Lehrer von Schwarzenfeld und Gaftwirth Boll. 
wein, für ihre menſchenfreundliche Güte, da fie mi in meiner 
Verlegenheit und‘ Neth unterflügten und mit Rath und That 
Hilfe geleiftet Haben. Hirt 
Möge der liebe Gott es Ihnen vergelten. Nie werde id 
vergefien was Sie mir gethan haben. 
Bohenftrauß am 26, Dftober 1871. 
Die trauernde Wittwe 
Karolina Weijer, 
im Namen der Gefellfhaft. 
99999 


909% 
T Große Auswahl von Hilfsmitteln 
für das nene metriiche Maß und Gewicht. renzen &c. 


Bom 1. Januar 1872 ift die Einfühung des neuen metri⸗ in reicher, prahtvoller Auswahl. 
ſchen Maßes und Gewichtes gejeglich, beitimmt., — . DemBer:| ‚Empfehle ſolche einem. hochgethrten 
nehmen nach hat ein großer Theil des hieſigen berehrl. Handels-|Prökfung zur) gütigen & 
ftandes die Einführung desjelben vom 1. Dezember I. 38. in 






















bezogene 


E. aiser, 





Ausficht genommen und dürfte es daher in Jedermann’s Anterefje Obermihnfterpla 
liegen, fich mit diefem Syſtem vertraut zu machen — Eine Sendung 
Mit VBerguügen bim ich deshalb bereit, da wo es gewünſcht Goldfiſche 


wird, nochſtehende Bücher und Tabellen zur gefälligen Anſicht 

auszugeben. Hochachtungsvoll 
Er. Pustet jun.,, Fr. Pustet, 
(Dompfag.) Gaſagdleuſtraſſe.) 


Schwager, Heinrich, die neue Maß- und Gewichtsordnung für] - 
das Königreich Bayern. — Zum Gebraud für Fortbildungs- 
Schulen, Gejchäftsleute, Habrikanten, Apotheker, Techniker und 
Aerzte. 3. verb. Aufl. Mit 3 fith. Tafeln. Preis 24 Be. | werben zum höchſten Breife gelauft 

Grebenau, Heinrich, Volitändige Erklärung des metriſchen nd untennbar ausaefhnitten im Gaft- 
Maß: und Gewichts -Syitems nebft eineg leichtfahlichen An— haufe zum fröhlichen Türken. 
weifung zur Dezimalbruchrechnung. Mit 5 lith. Tafeln... | ————————— — 

Preis’24 fr.) «Ein heuer, 2thüriger Kleider— 

Nuf, T., Hilfsbüchlein zur Einführung in das metr. Maß-— Haften nufbaumartig maferitt, und 
und Gewichtsſyſtem, nebſt einer kurzen Anweifung zum ein Tiſch mit Ahorn- Platte iſt 
Rechnen mit Dezimalbrüchen, mit angehängten Umrechnungs- wegen Mangel an Platz zu verlaufen. 


per St. zu 36 fr., ſowie Aqua⸗ 

rien nebſt Einrichtung find 'ywiver- 

en bei -Heindl, 

IT Kirf el Lit. H. 57 
" am Sterzenbach. 

Abgeſchnittene 


Frauenhaare 


Tabellen für den praft. Gebrauch. cart. 15 fr. Näh. in der Erped. 
Riſe's, Dr., Ehr. Ad., neuer, vermehrter Faulenzer mit dem Anzeige. 
metr. Syitem. cart. 18 fr. Ein Studirender wünjcht einen 


Traber, Carl, Vergleichende Zufammenftellung der bayeriſchen Gewerbeſchüler oder auch einen 
Längen, Quadrat, Cubik- und Hohlmaße, ıdaun ver Ge- Elementarſchüler zu inftruiren. 
wichte mit dem metrijchen und mit deren bezügl. Preis-Ber:| Näh. in d. Exped. 
hältnifjen. Mit 53 Tabellen. 36 kr. 


OH HH HH HH HH HH HH —— dungeloſten. 
eute Samſtag 
Toded- * Anzeige. Spanferfel: Barthie, 
Dem unerforſchlichen Rathſchluſſe Gottes hat es gefallen, G|nÖR gutem alten Abbacher Bier, 
unfern innigftgeliebten Gatten, Bater, Schwiegerfohn und Onkel, Yjwozu ergebenft einladet 


ven Wohlgebornen 28. Mlzinger 
Herrn Iakob Stadler, I Dahzberger-steller. 
f. b. Notar in Kelheim —— Heute Samftag und morgen Sonntag 
im 46. Lebensjahre nah längerem Leiden heute Morgens 3 : 
zu fid in die Ewigteit ee. re ' * Schlachtparthie, 
Wir bringen dieſen ſchmerzlichen Trauerfall andurch zur wobei ſehr gutes Bier und Kaffee 
Kenntniß, empfehlen ven theuern Verblichenen freundlichem Ans S verabreicht wird, wozu freundlich 


denlen, uns aber ſtillem Beileive, einladet 
Kelheim, Regensburg, Tölz und Münden W. Schmaderer, Schent, 
ben. 27. Oktober 1871. Hüttenmaier’'® Bränerei. 


% Die tieftranernden Dinterbliebenen. In der Hüttenmaier’ichen 
Die irdiſche Hülle des Berlebten wird Sonntag den 29.26. ABraͤuerei wird von heute an 
Nachmittag 3 Uhr vom Leichenhauſe des St. Lazarus-Friedhofes Stänlich vorzügliches 


aus zur Grabesruhe gebradt. Mittags: KAbendellen 





0000000000000 joe aucn auferm Haufe) ver 
Belanntmahung. abreicht. 

Die Delonomie-Eommifjion des k. 2, Cüraffier-Regiments| Fuͤr gute Bedienung forgt 
„Prinz Adalbert” verkauft Iofef Sedlmeyer. 
Dienftag den 31. Oktober I. J. Bormittags 9 Uhr Da mir wegen fhneler Up” 
vor der Winterreitichule dahier eine größere Anzahl reife nad meinem neuen Beftimm« 

8 ite t Die it j d ungsorte Sulzbach nicht mehr mög- 
nu gem r ce l n p er e lich war, mid perfönlid von meinen 
an den Meiftbietenden gegen Baarzahlung. Verwantten und guten Belannten 

Randshut den 26. Okt. 1871. zu verabſchieden, fo fage ih Ihnen 

auf dieſem Wege ein 
Empfehlung. herzliches Lebewohl, 
eichneter macht einem verehrl. Publikum biemit befannt, daß er von Regensburg, 25. Oft. 1 871.4 
morgen Sonntag den 29. DOftober an im Hintergebäude des Herrn Mar Serrihmann, 


Bierbrauer Heider im ber Spiegelgafle ein t. Auffhläger 
__, Wein-Geschäft 5000 um 3000 1” 
errichtet hat. Er wird fiets bemüht jein, ſowohl in Gebinden als in Flajchen find ſogleich auf erſte Hypothel (Grund 


feine verehrl. Kunden und Mbnehmer nur mit ächtem Gewächs zu bedienen und 
fieht defhalb einem gütigen Zuſpruche freunblichft entgegen. Hocdadjtungsvollft | Näh. in d. Erpeb. 


Johann Bassing, — Haus -Berfauf. 


Weingaftgeber. | In Rainhaufen if das Haus 
— — ‚Nr. 57°/,, mit Wurggarten, aus freier 
Hand zu verlaufen. 
Anzeige. |_ Näheres dajelbfl. 
Nachdem meine Ablieferung für vie Bahnbauunternehmung ge * 
ſchloſſen, erlaube mir, meinen geehrten Abnehmern befaunt zu geben mit — er 
baß wieder jeder Auftrag auf Hemden in Leinen und Wolle nah beftem Buerfrogen bei At gel 2 
A r A : gen bei Joh. Wilbelm, Hafner: 
Schnitte und nnter Garantie des Baflens angefertigt wird, Nebſtdem meifter, Stabtombof H8.-Nr. 57 
empfehle Strohfäde, Strohpolfter und Leintücher, Bus- & ————— I 7 2 
Brodſäcke fürs Militär, fowie Getreidſäcke in allen Qualıtätn Für die beim Brüdenbau 
und Duantitäten einer gefälligen Abnahme. Adhtungsvoll ——— de 
" ebertrag 69 fl. . 
41 A. Edenharter, — 45 ir. 
Stadtamhof Nr. 117, Hauptftrafie. 72 fl. 46 f. 


Grund and Beriag von fr, Pufet, 


Regeusburger Anzeiger. 


Reeushut ger Auzeiger 


Wäglihe Beilage 


Regensburg & Stadtambof 


cchernt täglich amd wirt vor 
Jen Hbonnemten bes Regendb, —— * gi! 
———— alt Gratis- vam werben, umb koſtet berjeibe 
* bes \ 

lage bogen. Inferatt Regencbarger Morgenblatt. 


loſten — nur 
#r,298, 


Tageslalender: MNarcifius; Eonnenoufganı 
6 Uhr 44 M., Untergang 4 Uhr 44 M., Tages: 
linge 10 ©t. 


Neutſte Nachrichten. 

“ Minden, 28. Otlober. Der Erzherzog 
Ludwig Victor iſt wieder von hier nach 
Salzburg zurüdyereift, während die Erzherzogin 
Sophie nod einige Tage in Poſſenhofen ver: 
weilen wird. — Der Kriegsminijter Freiherr v. 
Pranckh, weicher fig nad) Steiermart begeben 
hat, wird in Bälve hieher zurüdtehren und Die 
Leitung ded Kriegsminijterums wieder überneb: 
men, da diffen Urlaub fi blos auf 8 Tage 
erfiredt. 

— Der Ditg. wird aus Münden ge 
ſchrieben: Es verlautet, daß ber Minijter des 
Sanern, Hr. v. Pieufer, die gejanmten Re: 
gierungspräjlventen nach Münden berujen habe. 
Auf der. Tagesordnung, fteht die Frage ber 
Neuwahlen und die Eintheilung ber Wahlkreiſe, 
um für den Fall ver Landiagsauflöſung eine 
minilterielle Mehrheit zu erzielen. 

Chemnitz, 28, Oft, Heute früh wurde bie 
Arbeit in zwanzig größeren Fabriken eingeitellt. 
Die Zahl der Feiernden beträgt ungelähr 6500. 
Die Arbeiter verhalten ſich ruhig, und es jind 
feine Exceſſe zu befürchten, Die Forderungen 
ber Arbeiter find auf zebnftündige Arbeitszeit 
und Vergütung der Ueberftunden mit 25 Pro: 
zent nerichtet. 

Kopenhagen, 26. Oktober. Einer Bekannt: 
mahung des Mıinifteriums ber ausmärtigen 
Angelegenheiten vom heutigen Tage zufolge ſoll 
die Lage der ausgewanderten Schleswiger 
durch eine daniſch preußiſche Commiſſion gepruͤft 
werden. 

Rom, 27. Oft. Der Papſt hielt heute eine 
Allotution, in welcher er den gegenwärtigen 
Stand der Dinge bedauerte, die von Jtalien 
angebotenen Garantien wicberholt zurückwies, 
den Münchener „Alttatholitentongreß“ beklagte 
und jeine Abficht, alle in Jralien erledigten Bis 
ſchoffitze wiederzubejegen, ausiprad. Schießlich 
ernannte er 55 Bijchöfe, darunter 11 un 


ET Eonntag 29. Oftober. 











siertelfäbrlid nur 
j 21, 
—I171. 


Tokal- und Proviuaial · Chronik. 

* Münden, 28. Dit. Die Korbmacherge⸗ 
felen in Wü: hen flad mit ihren Ürbeitzebern in 
Unterhantlung wegen einer Lohnerhöhung don 20 
Peecnt; es ſcheint, daß eime Einigung zu Stanve 
lemmen wird, 

"Niaft:s Frühjahr ſchreitet die Dftbahngefell- 
haft zur Detauprojectirung ver 12 Stuncen langen 
Bahalınie von Neufirden über Vilsec vach 
Weiden. Die Aalagloſten wereen 4 Mil. Gul- 
ven betragen. Sectwnen werden in Euigbah und 
Weiren errichtet werden, 

* Straubing, 25. Oltober. (Schwurgeriät.) 
16. Full. 1) Mid. Kopfmüller, 28 9. alt, led. 
Taglöhner von Waldendorf, wurde heute wegen 2 
B.rbrehen und 1 Vergehen tes Diebftahls zur Zucht ⸗ 
hausftrafe von 10 Jahren verurtbeilt, 2) Alois 
Stang, 41 9. alt, Häusler von Weltinburg, wils 
der während ber Unterfuhungshaft irıfianig gewor⸗ 
ven, wurte freigefproden. 3) Joh. Sperger, 37 
9. alt, Jawehner ven Weltenburg wnrde wegen 1 
Verbrechen und 2 Vergehen des Dietflahis zu 6 9. 
Zachthaus verurtheilt. 4) Joh. Münzl, 43 9, 
alt, verheir. Mufiter von Kelheim erhielt wegen 
Bergehens ver Hehlerei 2 Monate Gefängniß zuer⸗ 
tannt. — 26. Olibr. 17. Fall. Franz Rottem 
währer, 21 9. alt, Handlungs-Eommis von Hör: 
bering, Ger. Neumarlt a. R., hatte feinem Prinzis 
pal, vem Kaufmann Pappenberger in Panrshut, ver⸗ 
jchiedene Geldbeträge aus der Ladenlaſſe entwendet 
und wurde fonad wegen Vergehen des Diebſtahls zu 
2 DZahren Öefängniß verurteilt, . 


Magiftratsfigungen. 

* Regensburg, 27. Ott. (Geme nſchaftlicht 
Sigung der Gemeindelolleaien.) Das mit 4'/, Prey 
zu verzinfende und in 52 Yuhren heimzuzablente, 
auf den zweiten Bierpfennig eingewiefene ſtädtiſche 
Anlehen zu 600,000 fl. wurde dem Banthaufe 
M. 9. v. Roihſchild zu Frankfurt a. M. zugeſchla⸗ 
gen, nachtem dieſes Bankhaus den Emiſſionepreis 
von 99 fl. 33 kr. 2 pf. per Hundert efferirt hatte, 
Die Nachticht ven tiefer Situirung des ſtädtiſchen 
Arlehens veranlaßte die Anweſenden, der Hielüc bes 
flelten Fnanztommiflion den Dank autzuſprechen. — 


mn — — — 


Sodann kam eine Rezierungs-Entfhliefung zur Er⸗ 


Effuung, nach welcher das Staatsminifterium des Bitte am die E. Regierung gewendet haben, werben 


Innern es bei feinem früheren Belceire, 
weltlihe Banl des St. Ratharinen :» Spirals Rathes 
feriglih mit Bürgern der proteftantifhen Gon« 
feffion zu beſetzen fei, beläkt, und bie fofortigen 
Wablen zur richtmäßigen (!) Belegung ter genannten 
Bank angeortnet werben. (Die B:rwaltung tiefer 
Stiftung Tatboliihen Uriprungs wird beffentlih alle 
zufländigen Rech'ömit'el ergreifen, um ben Willen 
des Stifters aufrecht zu erhalten. D. R:.) 
Hierauf Magiftratsfigung. Die k. Kreis: 
regierung weist die Bitte von Friedrich Puftet und 
Genoſſen, dem Magiftrat zu umnterfagen, taß er 
Herrn Dr, Zollmann Schulra'h heiße und denſelben 
in eine proteftantifhe Berirfsihullommiffion aborbne, 
ab, weil (nad ter Aufiaſſung der Regierung) ber 
Mogiftrat fih in „vollem gefeglihen Richte“ be: 
fire, welche Entihliehung zur Kenntniß dient. — 
(Die mehr ala 1500 Bürger und felbftfländigen 
Minner hiefiger Etapt, melde fih mit der obigen 


Ber Große Auswahl von Hilfsmitteln! 


daß tielfo viel wir wiffen, mit biefem Entſcheide ber E, 


Regierung fih um fo weniger beruhigen, als ibnen 
Art. 71 ver G. O. und die Al, allerhöhfte Ent: 
fhliegung vom 24. Juni 1839 nah Wortlaut, Sinn 
und Praris zur Seite fi.ht, D. Rer.) 
Markt- und Yandelsberidte. 

Münden, 28. Di. Wem 27 fl. 27 fr- 
(af. 15 fr), Rom 16 fl. 41 fe. (gef. 9 Mr), 
Gerſte 15 fl. 42 fe. (gef. 1 ke), Haben 9 fl. (gef. 
14 fr.). 

— v. W., 25. Olt. Weiren 22 fl. 
47 te., Rom 15 fl. 13 ke., Gerſte 12 fl. 34 kr., 
Haber 7 fl. 36 fr. 

Neumartt, 23. Ok. Weizen 26 fl. 10 fe. 
Korn 18 fl. 49 ke., Geiſte 14 fl. 53 kr., Haber 
8 fl. 29 kr. 


— — — 


Berantwortliche Redaltion: 3. N. Muhlbaurt. 


Grab-Lampen 





für das neue metrifche Maß und Gewicht. "Tin? Kapycimepr, 
j laſer. 


Vom 1. Januar 1872 iſt vie Einfühung des neuen metri-! 

Ihen Maßes und Gewichtes aefeblich beitimmt. — Dem Ver: 
nehmen nah hat ein großer Theil des hiefinen verehrl. Handels: 

- flandes die Einführung desjelben vom 1. Dezember l. Is. in 
Ausfiht genommen und dürfte es daher in Jedermann's Anterefje 
liegen, fich mit diefem Syſtem vertraut zu machen. 
Mit Vergnügen bin ich deshalb bereit, da wo es gemünjcht 
geiälligen Anficht 


wird, nochitehende Bücher und Tabellen zur 
auszugeben. Hochachtungevoll 


Fr. Pustet jun., 
(Dompfag.) 


von der Handels. und Grwerbefammer für Oberbayern. 


Kohlmann, W., Maf- und Gewichts · Tabellen zur Erleichterung der Anwen- 
Eine überſichtliche Zu- 
fammenfellung der Berhältnißzablen in Dezimalbruchſorm nebft forgfältig 


dung der neuen metriihen Maße und Gerichte. 


ansgerehhneten Tabellen. geb. 1 fl AS fe 


licher, Gregor, Zahl, Maß und Gewicht oder bie Desimalrehnung und 
bie neue Mob» und Gewichtsordnung für Bayern An ihrer Begründung 
auf das dezimale Zahlenigftem anſchaulich dargeftellt und in ihrer Auwendung 
an zahlreichen Brijpielen erläutert unter fleter Bergleihung alter und neuer 
Maße, mit und ohne BDrzimaljahlen, ſammt einer Anleuung über Gemichts | 
berechnungen von Flüfligteitm, Getreide, Bauholz zc ohne Gebrauch einer) 

Für Lehrer und Schüler, wie auch zum Selbjtunterridt für Ge: 


Monge. 
fhäfts- und Pandiente bearbeitet 


15 fr. 
Körbling, 3 


Ramele, 9. J., Setto. — Kilo. Anweiſung zum richtigen @ebraud) dee 
neuen beutihen Maße und Gerichte und Der Ummandlungs» und Üreis ˖ 
Tabellen für Ieden der nach Mai und Gewicht Arbeiten auszuführen und 


Ein» und Berfäufe zu machen bat. 18 fr 


Immel Karl, Das m trüühe oder defadiidhe Maß und Gewicht in Berbindumg 
mit bem reinen Dezimalrehnen, den Uebergangs · Umrechnungen und ber 


Drzimalvegeidetri, neba Kepf.chnungebeifpielen. 20 kr. 


Fr. Pustet, 
(9. fandtenftraffe.) 


—_[ f 
Bufammenftellung, vergleichende, ber bayeriihen Maße und Gemichte 
mit den metrifhen, nad dein Geſetze vom 29. Aprıl 1869, Beranszegeben| 


| qa. 29 Ummanblungstabellen ober Zufammenfellung und Ber- 
gleihung der bisherigen bayer. Maße und Gewichte mit ben neuen Maßen, 
und Gewichten nad dem Geſetze vom 29. April 1869. 2. Auflage. cart. 


) 












Sränter-Bruf-Syrup, 
aus ber Fabril v FJ. W. Bockius 
in Otterberg. Rhtinpfall, in ſeinen 
belannten Heiljamem Gigm- 
ſchaſten gegen pe Suften, Hei» 
erfeit, Hals» und Bruftbe- 
diwerden, Berfdileimung der 
Luftröhren und des Kehlfopfes 
ic. 2c., hält in Flaſchen zu 4 fr., 
35 fr. und 1 fl. 10 fr. empfohlen 
die Niederlage in Regensburg bei 

€. Lentom, Conditor 





Haus» Berkauf, 

| Wegen Abreife von hier iſt ein Haus 
in ſchoͤner Lage der Stadt, pafiend für 
jeden feuerarbeiter ober jonftigem @er 
ihäfte, au® freier Hand zu verlaufen. 
Näh. in d. Exrped. 


Preis 6 fr. 


" Alten. 

Seit mehreren Jahren litt ich ſehr 
empfindiih an Hübneraugenichmer- 
zen, melde mit jedem Jahre zu- 
nahmen, Ein Dugend Hübner 
ausen» Pfläjterhen von U. Ren» 
nenpfennig haben mid binnen 
Kurzem ganz davon befreit. 

Nienburg a W., den 16. Juli 1869, 

W. Müller, 
Schornfteinfegermeifter. #° 

Diefe Präfterhen find nur allein 

ächt zu kaufen bei 
u. Schmal in Regeneburg. 


Preis 24 Ir 


OOO000000000000000000 
So eben ift neu erjchienen und bei Fr. Puſtet in Re- Ö Kathol. Ca 10. 
; Q| Montag den 30. Oktober 


a efaßrene: Bereind-Berfammlung 
Weinlellermeiſter. O|mit Borrag ber fociltoFehrn 


Entbaltend gründliche Belehrungen über die Bereitung dis utriae 5 eigumg 

Weines, nebſt Anweifung, die Weine zu bearbeiten und ım ie u ” 

Keller zu behandeln, fie zu prüfen, zu verfenden, ſowohl in Der Ausſchußß. 

Fäffern als in Kiften und Körben, fie aufzufüllen und ab» () Ein Schiff mit 5000 

zuziehen, zu würzen, zu mifchen, zu Schönen; von ben Krank—⸗ Öl. 

heiten und Ausartungen der Weine; von den Vorrichtungen Metzen Aepfel 

zur Behandlung ſchäumender Meine; Beichreibung und Ab» los: allen attungen ift angeloms 

bildung aller zum Weingeichäft nöthigen Geräthichaften, Vimen und werden zu billigen Breifen 

u. dgl. m. Für einen Zeven ber Wein bereitet, bearbeitel abgegeben bei \Hollermeier. 
ober Handel damit treibt. — 


J. gulli I "yupı 
r En. uppenwagen 
„„Weingroßhänpfer in Paris. —E rien 00 Stüg, 
Sehste Auflage. Neu bearbeitet und mit dem neueſten W yerjhuepener Onalität, Fagons mb Größen 
Erfahrungen bereichert von vertanft en gros et en detail 
J Dr. Wilib. Artus, | Franz Röſch, 
Mit 5 Tafeln Abbilvungen. gr. 8. Preis 3 fl. 36 fr. 0 RR _ __Renpfarrplag. 


Berlag von G. Baffe in Aucdlinburg. 

Diefe foeben erfchienene mine Auflage des feit einem halben LLooſe A re Boa rd 
Jahrhundert befannten Werkes iſt durch bie Bearbeitung des Dr. U yiune Thaler 25,000, 10,000, 5000, 
BD. Artus (Profeffor der Chemie und Technologie an der Unis 4) ‚ 1000, 500 ıc., — zu einem 
0 verfität Jena), der Weinbergsbeflger iſt und feit vielen Jahren (J) Thaler pro Stück zu haben im 

ſelbſt keltert, auf tem jegigen Höhepunkt ver Pragie, wie ber A. Coppenrath s 
Bud), Kunf- ——— 
in 


Wiſſenſchaft gebracht. 
9 Handlung egensburg. » 
S9O9O99599999999999:9 ri 


2 z e r Soeben erhielt friſche Zendung von) 
Die für die Schulen von der fol. Regierung ver Oberpfalz! * 
und von Regensburg im Kreisamtsblatte Nr. 86 vom 28. Sept. Krän eil, Bonqnels, 


SSOO99999595999 909990000 


1869 vorgeſchriebenen IR | reuzen &c. 
Rednungs- oder Zählmaſchinen cr, meine zum 

find zu beziehen in Megensburg bei Publikum zus gütigen Abnahıne. 
U. Lindner, vorm. Friedr. Hertih, | K. Kaiser, 


mn Epielwaarenhantlung am Cincana Yer untern Bazaffe | — Döermünfterplag. 

„Neue große Saftanien „angeräuiz em 
empfiehlt einer gemeigten Abnahme j . W ohnun 

Georg Heintke.'. 2. Stode H ae beſte ⸗ 

— — hend in 3 heizbaren Zimmern, 1 

Empfehlung. ——— meh. allen 

Unterzeichneter beehrt fi einem gechrten Publikum anzeigen, Übrigen Bequsmlickeiten, und wirb 

taß er einen zu Allerheiligen frei und zu beziehen 

Mehl- und Produttenhandel ach 


babier eröffnet hat, ſichert bei guter Bedienung billige Preife zu und bequeme Wohnung 


— Adam & ſ ck im 1. Stoch, mit der Ausſichi auf beide 
i am Krauſenecker = Anbrüden - Barterte 
Laden im Kramel'ſchen Haufe, Glodengaffe. —* 4 a 


—öB——— 
tag den 29. d. 
Todes· * Anzeige. * ——— on 
mufikalifhe 
Mist. Shnefee, Tante u Orcktane tar 3nnerhaltung 
in den Gartenlofalitäten 


Fräulein Eliſabetha Kagermeier, &n wird wiederholt. anfmerflann) g 
fürſtl. Thurn und Zar. Oberlodjstodjter, macht, daß die Gejellicaftelolalitäter 
beute Morgens 10”/ Uhr nach eilfmonatlıhen ſchweren Leiden, während des Winters jeden Eonn- und 


: Feiertag geheizt werden, 
geſtärlt dur öfteren Empfang ver heil. Sterbfatramente, ganz Regensburg den 25. It. 1871. 


9% 


ergeben im Gottes heil. Willen, in einem Alter von 68 Jahren Der Ausihuf. 
in ein beffere® Jenſeits abzurufen. — — — —*— 
Musik - Verein. 


und bitten um flilles Beileid. 
Regensburg den er 5* — biaienie 
ie tieftrauernden Hinterbliebenen, ä 
Die Beerdigung finvet Montag den 30. Dftober Morgens General-Berfammlung 
9 Uhr vom Leihenhaufe unterer Stadt aus ftatt, ver Trauer: = va ee 
gotteedienſt wird wüntittelbar darauf in der Staipfarrlirche zu % ihußmahl, 8 
Der Ausihuf. 


Nievermänfter abgehalten. PER. 
Kunft-Derein. 


Frifde 5 Scheide he un ud, Malatiası 


di Aktienlifte liegt zur Einztichnung 


geräuch. Kheinladys "era 


Walbinger, D. 321., Engel- 
find foeben eingetroffen und empfiehlt bejtens — —** fein Laaer ri. 
‚ Drexel Duerpianos, Pianinos, Flügel, 


* Harmoninms in Auswahl zum Ber 


Dienitag den 31. Oktober 


Dir empfeblen die theure Berftorbene dem fronmen Gebete 2 
; Abends halb 8 Uhr 


mietben, Berfauf und Tauſch, 


Das ——2——— 3 fowie alle Meparaturen und Etim- 
men berartiger Inftrumente zur ger 
Nähmaß chinen = amade 
In der Schamerfiraße G, 113 
aller Gattungen unter Garantie empfichlt ift ein meublirtes 
Mühlbauer, Monatzimmer 


neben ber weißen Lilie E, 83—84. ſogleich zu vermicıhen. 


Am I. November c. — | Biltualienpreife am 28. Oft. 
Ziehung der Meininger 7 Onlden-Koofe, He Dean — 





Gemwinnfte: 15,000, 3000, 500, 100, 20 und 8 fl. Karpfen, 23-24 fr 
— Bei dieſer Ziehung werden 1000 Looſe gezogen. zu. y iR Dip. 30-33 fr. 
Burter, b. Pfb. — — 

Biehung der Schwediſchen 10 Thaler-Loofe.\s« 5 se 
Gewinnſſe: 14,000, 1000, 500, 150, 60, 35, 25 und 12 Thaler. rg d. St. 21 30— „31.08: 
BER- Bei dicier Ziehung werden 3100 Looſe gezogen. — 11.18. ın. 24. 
Vorſtehende Looje jind billigft zu beziehen durch Gans, gepußte, 1.48 —3fl.— kr. 
Wertheimber & Comp., |" au” “in—insse. 
8 eputzte —1f115 tr. 
neben dem goldn. Kreuz im Regeneburz. dihner alte, d. St. 21 kr. 
Zu Mt. D. Ar. 101 der 600 | Gulden — zu b Pasr — 
erſte Stock find auf erfte Hypothel fogleich zu ver- Saumolk, per Bid. 45-48 tt. 
mit 6 heijbaren Zimmern und allem leihen. Het, d. Er. 1. 86 — 2. — ir. 


übrigen Bequemlicdjkeiten zu — Näh. in d. Erpeb 7 A d. Eir, 1f.12— 1f.80f. 





KAKKKK; 30 Bithern, jer,esieten, zur 
ſtruction, zu fl. T, $ 10, 12, 15—50. 
Fortiegung 


OHuitaren, Sen mean 
Glückshafens 


rantie beſten Toues, zu fl. 8, 5, 7 
zum Beten der Armen 


ars ite oder mene in % 
v 10 | i u ei, de — 
(das Loos zu 6 Pr.) 
Sonntag den 29. Oktober Bormittag von 10 Uhr An, 











mit und ohne Bogen, von fi. 2 bie 
Zur Theilnahme ladet freundlich ein figR autgefüßrt 
Dr. med. Hoffmann’s ı Eine Sendung 


50 und 150. 
niten, in beſter Dualität gm 

die B d t nah au 
au Wereins. f Preisconrante ut ct, 

J. Kerſchenſteiner, 
weißer Kräuter-Bruft-Sprup Soidthe 
weitberühmtes Mittel bei allen Fatarrhalifhen Leiden, Ber- 


allen Infirumenten unb 
: XXAXXXXXXXAXAXAÆXM. | Birma Schulz & Rrriceniteiner, 
rien nebft Einrichtung find zu ver: 
beibal u Seiſerkeit, Huften, nicht minder bei Hämorr- Fi 


zu den billigften Preijen. 
an \)* Wnfitinftrumentenmader, 
oldal- u. Unterleibsleiben, von wiffenichaftlihen Autort- —— 3. Geindl, 
üten empfohlen und von vielen Conſumenten bdurd bie gute 





Reparaturen 
TR ET ee A ———— u Pfarrergaſſe in Regensburg. 
Kirſchgäßel Pit. H. 57 


| 
Wirkung anerfannt, ift in Flaſchen a 1 fl. 45 fr., 54 fr. und 27 ke. | am Sterzenbad. 
— cat qm han ki Ser —ãe 
J. W. Neumüller in Regensburg. ||_8000 fl. find in 2 Pofen auf erfe 


' Hypothel auf Grund und Boden bis 
— —— —— 
Empfehlung. 


nun. |ülerheiigen 1. 90. ansjnichen Burch 
" 3.8. layer, 
Unterzeichneter macht einem verehrl. Publitum biemit belannt, daß er von Sommiffionär in @tebtamhef. 
heute Sonntag den 29. Oltober an im Hintergebäude des Herrn Ein birfiges Grihäft hat ältere 
Bierbraner Heider in der Epiegelnafle ein PBappenihadjteln 


Wein en Geschäft in reporiren. Mich im b. Erpeb. 


ereiätet Hat. Gr wird fets bemüht fän, fowohf in Gebinden ale in Fiafhen 2000 und 3000 fl. 
feine verebri. Kunden und Abnehmer nur mit ädtem Gewächs zu bedienen und find fogleich auf rrfle Hypothel (Grund 
flieht deßhalb einem gütigen Zuſprucht freundlihft entgegen Hochachtungsvollſt und Boden) ausjuleigen. 











Johann Bassing, —* 5 —— — — 
Meingafigeber. — In Rainhaufen if das Hans 
Dienf- Gefud. Tchrlinge-Gefudh, RE DT, mm arigerten, and Teer 
a a u ee — 
—— ee 
Näh, in Lit. I. Nr. 44. git. H. 51. " jn vermieten. 


Getreidevertehr au Regensburg vom 23. bis 28. OR. 
Weizen | Korn | Gere | Haber Weizen | Korn | Gerfte | Haber 


— 





Woden-Bertanf . | 186 0720 | 7 te. fd; ie I fe 9 
Borzer RR. s| — | - |: 2 |Oddler Preis... |27 21192611455 | 9 8 
Bufıhe . 2 0. | 612 | 84 | 674 ı 321 [Mitleer. . . . |2614 | 1850| 14 88 | 8 42 
Sefomntfomme . | 757 | 128 1394 ° 380 |Mindele . . . |2520 |18 10,14 7| 8 17 
Henuger Sertanf . | 582 | 84 | 674 ' Bil [@efllen. ...J- 3) — | 10|— 10 
Geammtortan . | 719 123 3189 +: 838 Big . .. I——- I 171 I — 
ER ui ii Kotalfemme des Verlaufs: 44,570 fl. 87 fr. 


Dend and Belag von Ar, Bufrt 


Gebrüder Spohn in Ravensbur 
Flachs-, Hanf: und Werg- Spinnerei. 


Wehanifhe Leinen -Weberet. 
Ele. 6 längft bekannte Etabliffement übernehme ich zum eh wie auch zum Spinnen und Weben 
Hanf uno Flachs, gebedelt und ungehechelt, in gerisbenem und aut geſchwungenem Zuſtand. 
“Aare beträgt per Schneller von 1000 Fäden 4 Kreuger. Bom gehecheltem Hanf und Flache wird auch 


ab ertigt. 
5 — mit engliſchen Webſtühlen der neueſfen Art eingerichtet if, befaßt ſich mit dem Bermeben ber 
im Lohn gefponnenen Garne und garantirt für y' — Gleichheit und — der Hemdenleinen, Bauern⸗ 


Sage, Zone u. |. m. — Eiekiapn α Bl er Mgen 
Georg Böfelein — Years 


Ser Wüsverfanf Stadt: Thenter, 


des chem. 3. Weil’fhen Wanrenlagers, __ :n 2 Monnmen, 





Neupfarrplag Kit. E, Yir. 5b, Bon Stufe zu Stufe, 
dauert nur noch kutze Zeit, während welcher die noch vor—- Bolleſtud n u N 4 Bildern von 
uzo Mal er. 


handenen 

Winterrockſtoffe, Buckskins, Velours, Winter- ontag, 30. — 9. Borflellung im 
Shwales, Kleideritoffe u j. w. —— 

zu bedeutend —— Preiſen hoffe, 1. Der Störenfried. 


Vormittags von 9 bis . u, R een 





Nachmittags 2 
IT PA rt ee PR "tod 
Gußeijerne & ieffinge Gewichte 
neuen . Syſtems, an € Bujug 
Hohl: und Sängenmahe, ferner neue Tnfelmuge m u Sutupa na > 
Wangen aidfähiger Conftruktion IR 5 un ꝓpagun 
empfiehlt in groger. Auswabı zu billigiten Preifen pvrg-saunnhof, 
M. Schwarz ag ur anahjuyg eve 


wg 6 u pnyamı?g saijcıg 

Eifenhandlung am Neupfarrplag, Regensburg, pa apımyag ug 
8 u gr Dapeı (Seminar. Hufe B piaſaog maus yım 
Bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet Susan uoa up sg 


un, (Domplak) in Regensburg ift wieder einaetroffen: :Bunagpyjag anf 
N plat) B ö getroff Westens ag zumoj pa uoa 


BER“ Die Ichuitenfreller, Aug Casmez-wansıg upyuo we 
„Der Teufel, euer Widerſacher, geht umber oO 8 N alu 
„wie ein brüllender „Köne und — wen er oO —— — 
„verſchlingen fönne.“ 1. Petr. ur ottz. 

Bon einem Freunde des katholifden Bolkes, 5 Die verehrlichen Ehren Acid wegen 


zu großer Entfernung der Wohnu 
Preis 3 fr. Nach Auswärts franko 4 Er. 8* Aller is ben —————— 


nicht ſchiden konnten, erlaubt man ſich 
— — ——— zu machen, daß Gelegenheit 


geboten if, bie Kinder von zu Haufe 
Inſtrukti on u umd wieder bahin zurüd bringen 

zu laffen. 
gu ertheilen, am lebien in der Arithe | Näheres im Kindergarten it. A, 155 


05000006 





Näucherpulver 6 fr, 
Dienlad 6 fr., 










metit, Näb. ind, € Blüthenduft 1 fr., 
a er Se — — Haudferzen 4 br au pe 
ne 0 nung ofen 2 Ein faft noch neuer, großer 
mit ideen 1 | * und ollen Be „Näucerpepier s ti Herren=-Bijampelz 
quemlichteiten ift jo t — 
NH in d. Eye g' ih zu vermiethen. 4. W. Neumüller, te in fit, F. Nr. 49 am 


Vegensburger Auzeiger. 


Regensburger I ide Beilage Regensburg & Itadtamıps 

* tägli —— vom Val fonn auf nd 55 
oumenten bes eunab. Angei 

Norgeublattes ae Gras. ze .. ** derſelbe 
’ 

toten ng Regensburger Morgenbleti. Siertellährlid mer 
a. 
Ir, 299, Montag 30. Oktober. “ER es: 1871. 








— — 


Tagesgkalender: Serapion; Hartmann; Sons 
nenaufgang 6 Uhr 46 M., Untergang 4 Uhr 42 M,, 
Tageslänge 9 St. 56 M. 


Ueueſte Nachrichten. 

WMünchen, 28. Oft. Die Staatsminiſter 
Dr. Fäuſtle und v. Pfeufer haben Inipec- 
tiondreijen angetreten. (Hr. v. Pfeufer ift ges 
fiern in Regensburg eingetroffen.) 

® Herzte und Apotheter haben ji mit dem 
4. Zanuar 1872 des neuen, des Örammens- 
gewichts zu bedienen; bis zur Stunde aber fehlt 
die längft erwartete Bejtimmung, von welcher 
Form das Apothetergewicht jein joll, da ſich 
das Handelsminiſterium hierüber noch nicht hat 
ſchlüſſig machen konnen. 

— An Stelle der mit Schluß dieſes Jahres 
aufzulöfenden Steuerfatafter- Rommiffion wird 
eine dem königl. Staatöminifterium ber Finanzen 
unmittelbar unterzuorbnende Katafter-Anftalt 
treten, welcher die Ergänzung und Bervoll- 
fommnung der Katafter-Elaborate übertragen 





wird. 

Berlin, 28. Ott. Die Budgetlommifjion des 
Reichstags nahm das Reich s kriegsſchatzgeſetz 
mit Ausſchluß des $. 3, welcher von Ergänzung 
des Reichskriegsſchatzes bei eingetretener Ver— 
minderung handelt, an, 

Wien, 28. Oftober, 


ner ber Orbnung auf, die Republif zu accepti« 
ven, Inden er binzufügte, die Republikaner 
— ig — ihre Maͤßigung bewei⸗ 

ie Republik in Frankreich die einzi 
lebensfähige Regierung * * 


Tokal- und Proviuzial · Chronik. 


* Münden, 28. Olt. Der Bau der Bizinal- 
Bahn von Schwaben nah Erding wurde während 
des heutigen Jahres der Art gefördert, daß mit Be« 
flimmtheit deren Eröffnung im nädflen Sommer 
erwartet werben lanu. . 

* In Alburg wurden dem dortigen Wirthe in 
der Nat vom 28. d. von feinen 15 Schafen 14 
geſtohlen. 

Straubing, 27. Oltbr. (Schwurgericht.) 
18. Fall. Auf ver Anllagebank befindet fi heute 
Leopold Hol zfurtner, Hänelersfohn von Triftern, 
ver, obwohl erſt 16 Zahre alt, als raufflichtiger 
Burſche gefhilvert if. Angellagt ift verfelbe eines 
Berbrehens der Körperverlegung ohne überlegten 
Entſchluß. Der Angellagte ift gefländig, nur will er 
damals betrunken und zur That gereizt gewefen fein, 
Die Gefgwornen hielten die Auflage aufrecht und 
ver Gerichtohof verurtheilte ven Angefhulvigten bier 
2. im Sinne berfelben zu 6 jähriger Zuchthaus⸗ 

afe. 


Augsburg, 27. Olt. Ein vorgeflern in das 


Graf Andraſſy ift KKrankenhaus verbrachter Mann machte ven Berfud, 


auf bejondere Berufung des Kaifers hier ein |fid beide Ohren abjufhneiden, was i s 
getroffen. Seine Ankunft dürfte mit der Frage |vem einem — zuſch ihm auch bei 


der Ernennung eines Nachfolgers für Hohen— 
wart zufammenhängen. 

Baris, 29. Oktober. Das Journal Officiel 
veröffentlicht ein Decret, womit die von der Na- 
tional:Berjammlung votirten 99 Millionen un: 
ter die durch den Krieg gejchädigten Departe— 
ments vertheilt werden; eine Million verbleibt 
als Nejerve für unvorhergejehene Fälle, nament⸗ 
Lich für nach Frankreich geflüchtete Bewohner 
von Elſaß und Lothringen. 

Berjailles, 28. Dktober. 


pfange der Generalräthe des Departements Gerſte 14 fl. 18 Ir. (gef. 9 kr), 
Seineet:Dije erneuerte Thiers die Erklär- |(gef. 5 kr.). 

“ung, daß er im logaler Weile die Republit — — — — 
aufrechterhalten wolle, und forderte die Maͤn⸗ 


WMarkt- und BYandelsberidte. 
Erding, 26. Oltbr. Weizen 28 fl. 17 ke. 
(geft. 2 fl. 7 kr.), Korn 16 fl. 4 Er. (gefl: 13 kr.) 
Serfte 14 fl. 52 Mr. (gefl. 7 Er.), Hader 8 fl. 
12 fr. (yefl. 3 ir.) 
Amberg, 28 Dt. Weizen 24 fl. (gef. 10 f.), 
Komm 17 fl. 8 kr. (gef. 46 fr.), Gerſte 14 fl. 
28 fr. (gef. 5), Haber 7 fl. 25 Er. (gef. 48 fr.) 
Straubing, 28. Olt. Weizen 25 fl. 15 Ir, 


Bei dem Em: |(gef. 1 fl. 17 Mr.), Korn 17 fl. 6 Er. (geſt. 11 1r.), 


Haber 7 fl. 51 Ir. 


Berantwortliche Rebaltion: 3. R. Mühlbauer. 


Weisse Rose. A 
Sehr guten Caffee, gute Weiue, gutes Bier Aber — 
aus dem Augufiiner-Bräuhaus, warme und Talte — 


Spei it 
— G. Frank. 


—— — — — — — 
Be Große Auswahl von Hilfsmitteln 
für das nene metrijche Mai und Gewicht. 


Vom 1. Januar 1872 ift die Einfühung bed neuen metri: 
ſchen Maßes und Gewichtes geſetzlich beſtimmt. — Dem Ber: 
nehmen. nad hat ein großer Theil des hiefigen berehrl, Handels: 
ſtaudes die Einführung beöjelben won 4; Dezember I. 38. im 
Ausficht genommen und dürfte es baber in Zedermann’s Intereſſe 
liegen, ſich mit diefem Syftem vertraut zu machen. 4 

Mit Vergnügen bin id deshalb bereit, da wo es gemünfcht 
wirb, nochftehende Bücher und Tabellen zur gefäligen Anficht 
auszugeben. Hohadtungsvoll 

Fr. Pustet jun.,, Fr. Pustet, 
(Dempfag.) (Gfandtenftrafle.) 
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dung der neuen metrifgen Maße und Gewichte. Eine überfichtliche Zu- 
fammenftellung ber Verhältnigzahlen in Dezimalbruhform nebft ſorgfältig 
u me ag oe A at oder” bie Degismica d 
er, Gregor ‚ Mag und Gewidt oder die Dezimalrchnmung um 
si nene A E und Gewidtsorbnung für Bahern. Im ihrer Begründung 


Herrn U. Rennenptennig in 
Halle a. S.! 


Im Auftrage eines meiner Runben 
erfuche Sie (folgt Beftellung). Durch 
den Gtbrauch Ihres vorteefftichen 
Voorhof-Geest Hat bie Tochter eines 
meiner Freunde, welche fafl ihre 


iglei loren hatte, den 
berechnungen von Fluffigieun, Getreide, Bauholz ꝛc ohne Gebrauch einer J gansen Haare verlor ‚ 
a ür eh und Schuler, wie auch zum Selbfiunterricht für Ge ——— — 
ei " a mn — — RR ug BE rt Möhner — 
bling, Mr wanblungstabellen 0 ammenflellung . , , T, R 
— * bisherigen bayer. Diafe und Gewichte mit den neuen Maßen Autorifirte Niederlage in Flaſchen 


f - 5 zu. 54 und 28 fr. bei 
und Gewichten mad) dem Gejege vom 29. April 1869. 2. — — ei Edhmal in Regensburg. 





Eijenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juli 1871 an: 
Untunft von: Abfahrt nad: 
Münden, Bandshut, Pajlau, ——— Geiſel⸗ —V — Straubing, Paffau, Landshut 
Bring: 9 Uhr 37 Min. Borm. P. 1., 2, 3. 6L,|. Münden: 3 Uhr 45 M. Morg. 6. 2., 3. EL, 5 Uße 
1 Uhr 22 Min. Borm. E. 1. 2. 6,2 Uhr 41 M.| 42 M. Morg. E. 1, 2. EL, i Uhr 5 M. Mitt. F. 
vn pP. 1, 2., 3. €L., 8 Uhr 55 Min. Abds. E. 1, 1. 2., 3. CT, 4 Uhr 25 Min. Rahm, E, 1., 2. EL, 
2. GL, 10 Uhr 10 M. Abs: 6. 2, 8. GL. 5"Ubr 47 M. Mods. P. 1. 2, 8. CL. 

Ballau, Landshut, Straubing, Betlelhöring:j@eilelhdring, Straubing, Landshut, Palau: 
8 Uhr 36 M. Morg. E..1., 2 GL, Se 18 M. Morg.| 7Ufr 35 M. Drüß 6. 2., 8. GL, 9 pe 50 M. Borm. 
6. 2,3. EL, 4 Ubr 57 M. Nachm 6. 2, 8.6L,7 Uhr] E. 1.2. GL, 6 Ubr 15 Min. Abends €. 2. 3. EL, 

30 Min. Ybbs. E. 1., 2. EL. 11 Uhr 15 M. Nachts E. 1., 2. GL 

Nürnberg, Bayreuth, ger, Furth, Sähwaw | Schwandorf, Furth, Eger, Banreuth, Nürnberg 

porf: 9 Uhr 40 Min Borm. E. 1., 2, EL, 12 Uhr) 3 Uhe — Min. Morg. 6. 2, 3. EL, 3 Uhr 41 Min. 
55 M. Mitt. P. 1, 2, 8. El, 3 Uhr 14 M. Rachm. Morg. E. 1., 2. ©, 9 Uhr 15 M. Borm. 6. 2,3. CL, 
© 2,8. 6, 4 Uhr %0 Win. Nam. E. 1., 2. 6L,| 9 pe 45 M Borm P. 1,2, 3. @L, 11 ir 28 M. 

Uhr 38 M. Mobs, P. 1., 2., 3. ©, 11 Uhr 18 M.| Borm E. 1., 2. EL, 2 Uhr 50 M. Rahm. ?. 1. 2%, 
Nachis E. 1., 2. EL, 12 Uhr Nachts 6. 2., 3. EL 3 EL, 7 Uhr 45 M. Abde. E. 1., 2. Gl. 
un. IJ Schwandorf: 5 Uhr 39 Min. Morg. Byesuterl: Furth, Eger: 9 Up — M. Ubbs. 
. 1 


. Umbers, Shwandorf: 7 Uhr 10 Mi Morg. 6.2, Shwanderl, Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2., 


Belanntmadhung. Musik - Verein. 
Samftag den 4. Nov. 1871, von früh 8 Uhr am, Dienſtag den 31. Oktober 
werben. int. Zimmer Nr. 14 der Minoritem: Kaferhe amöge:| „_ Abende Halb 8 Ugr 
mnfterie Mäntel, Helme, Tuhhofen, Ganpihuhe, Pa- General-:Berfanmlung 
trontaſchen, Säbel: u. Bajonnetfheiden, Gürtelluppelm,| in den Lokalitäten des neuen Hauſes 
Evo rem en re wollene Deden und —— DEE Bee Be und Aus 
equifiten an ben Meeiftbietenden gegen baare Bezahlung öffent: 
— — Der Ausisuß. 


Regensburg beu 23, Oktober 1871. Anthol Taſino 
Specialitäten, aus ber Fabrit von A. Rennenpfennig Montag den 30. Oktober 


fe 0jS. gegr. 1852. | 
Glpcerin-Wafchtmaffer zer wetgnt zu Vereing-Verfammlung 
other Waſchwaſſer 2 Ser mi Bortra Aber focus hen 
allen cosmetifchen Büchern. (Blalhe BA fr. und 28 ke im rothen Hahn. 


k. ——“ 3* 
Chineſiſches (Silber-) Haarfärbe-Mittel Serinstaren gran verruene 
färbt ſoſort und dauernd braun nnd ſchwarz, dabei iſt es ohne ſchädliche Be · Der Ausihuß. 
andtheile, daher fie Gefahr zu benutzen. Flaſche 1'/, fl. u. 45 kr. Die biliigfien 


oorhof-Geest Yı.rmucın, "vegan Aoec wet zu puppenwagen 


Eonfervirung und Kräftigung des Haarwuchſes. Dabei aud ein mie verfagen- th weni s 300 & 
des Mittel bei KRopffdimerg, Kopfgicht, Migraine ı. Blafhe 54 u. 28 ir. meiner en, u 


Rennenpfennig’jhe Hühnerangen-Pfläfter'chen, vtst en eros een au, 
—556 ein Radicalmittel zur ſchnellen ib ſchmerzloſen Vertreibung ber ran ur id, 
0 gen neraugen. ’ 2... Aeupfar ad. 
ent riee ni jeden rheumatiſchen m. ört-] Geben erhielt friſche Sendung von; 
Ailfend, ode 18 = verselle gen Zahnihmerg feforti Krün el, Bongquels, 


Das langjährige gute Renomme der Fabrik und der immer fich vergrößernde ren en &c 
ben vn: — für bie Güte dieſer Artikel, welche ri a * ee st 
ens .lin reicher, prachtvo uswahl. 
————— 2 un el Empfehle ſolche einem hochgeehrten 
Lilionese vom k. Winifterium geprüft und conceffionirt, reinig | Publitum zuc gütigen Abnahme. 
bie Haut von Peberfleden, Sommerfproffar, PBodenfleden, : #%.. Kaiser 
vertreibt den. gelben Teint und die Möthe ber Nafe, ſicheres Mittel fin — ——— * ' 
feropbulöfe Unreinheiten der Haut, erfriſcht und verjüngt den Teint, und mact —— * 
benfelben biendend weiß und zart, Die Wirkung erfolgt binnen 14 Tagen] Im Haufe Lit. F. Wr. 9 ift eine 
ofir die. Fabrik garantirt. Preis & Flacon fl. 1. 45 fr, und 54 fr. j freundliche und bequeme 
arterzeugungs-Pomade sh. ur.) Wohnung 
Binnen 6 Monaten erzeugt diefelbe einen vollen Bart ſchon bei jungen Leuten im 2, Stode zu vermiethen, beſte⸗ 
don — eg die, Fabrik garantirt. — Auch wirb biefelbe zum Kopf- hen im 3 heigbaren Zimmren, 1 
baaı wuchs angewandt. Rodri s 
a s ® : . a 1 1. Kochzimmer, Kabinet mebft allen 
Chinesisches Haartärbemittel so u. Übrigen Bequemlicleiten, und wirb 
45 kr. — fürbt das Haar fofort äht in Blond, Braun und Schwarz, und zu Mllerbeilisen frei und am bezi 
— die Marben vonfigfig fh ans. ‚eawe, unb\g Mlerbätigen fiel uun zu boiehen 
‚.@rientalisches Enthaarungsmittel & fl. fl. 1. 28 kr. zur@nt| +; Zchrlings - Gefud). 
fermung zu tief gemachfener Scheitelhaare upb ber, ii Daten voxtounmenden Unterzeichneter ſucht einen ordentlichen 
Tein binnen 5 Minuten. z a1. ; a Dich Mitte n — Jungen ih $ it euer 
ei . ieß Mittel entwicke . Marguardt, 
! eint Conser vateur augenblidiihd eine wunderbare PR nd. Fan aengeiftgaffe 
Schoͤnheit, gibt den Muskeln neue Feſtigleit, verändert den gelben Teint fofort giL Hi>bt. 
in eine gefund und zart auejehende Gefichtäfarbe, enthält dabei feine ber Gefund- 
heit nachtheiliaen Beftandtheile und ift jehr für Theater, Bälle und zur Prome- Räuderpulver 6 PR 
de zu € len. “ 
— Erfinder Rothe & Comp. in Berlin. | Dfenlad 6 fr.. 
BE Die alleinige Niederlage befinde: fih in Megendburg bei Herrn ‚RBtürhenduft 1 kr. 
Robert 3erghofer, Wleritraft E. 16, | Moihus- Nauchterzen 24 r., 


= oſen⸗ ran * 
Zeinſte Toilette- Seifen, Haaröle, ächt kolniſches — 
Waſſer, Gummilänme, — — zu J. W. Reumüller. 











>000000000000000:000000000000%%| Stadt- Theater. 
zodes. "To anzeige. Fr Enns 


Abonnement. 


Der Störenfried. 












Dem Heren fiber Peben und Tod hat es in feinem umer» 8 Lufifpiel in 4 Alten von Venedig. 
forſchlichen Rathſchluſſe nefallen, unfere inniggeliebte Schweſter, Pilonau: Hr. Etrafimann, als Gafl. 
Schwägerin und Bafe, 00000 

Maria Sarbara Amann, * 
von Grafentraubach, 8 
nad langem ſchmerzlichen Leiden, geftärtt durd ten öftern Em— — 8* 
pfang der heil. Sterb-Salramente heute Nachts 11'/, Uhr im ar * * 
Alter von 59 Jahren zu ſich im bie Ewigkeit abzurufen. 2. ei un 

Indem wir allen Berwandten, Freunden und Belannten *3 3 je 
diefe Trauerfunde bringen, bitten wir ber Berftorbenen im Ges u =>-7 
bete zu gebenfen und für uns um flille Teilnahme. 708 = 

Regensburg ven 28. Oltober 1871. 5 a 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 255539 23 
W air —2 

Das Leichenbegängniß findet Montag den 30. Oltbr. Nach⸗ 2 = 27 
mittags 4"/s Uhr vom Sterbehaus Lit. F. Nr. 163 aus flatt ERS u‘ =: z 
und der Trauergottetdienft Dienftag den 31. Oltober Bormit- ET 
tags 8 Uhr in der Statipfarrliche zu Nievermänfler. > az — *7 

3 I Ep 
04400 2 — 2 555544 —3555 
sWW ——— 
8 “EB 2a 

Danke#-Erftattung. 8 ag °3 18 

Kür die vielen Beweiſe herzliger Theilnahme während ber = spvin +n 
Krantheit fowie beim Leichenbegängniſſe und Trauergottestienfte 8 "eriW3E 
unfers nun in Gott ruhenden unvergeßlichen Gatten, Baters, 8 oO % 8er = 

2 Groß: und Scäwienervatere, Schmwagere und Ontels, des 3 2% J ? 
Herren Chriftian Traubinger, _Sooosooonanood. 

8 ehem. Bürger und Holzmeſſer, 

= fagen wir allem Verwandten und Belannten unfern innigften | Herrn U. Nennenpfennig in Halle a. ©. 
Dant, befonders gebührt derſelbe dem hochw. Hrn. Cooperator et —26 Flaſchen 
Meier für bie tröftenten Zuſprüche während ver Kraulheit, fo: —* —— —— rer 
? wie aub Hochw. Hrn. Eocperator Biclemeier für die erbauenbe 83* Gammin und da e8 mir gegen das 
Grahrete. |Ausfallen der Haare fehr gute Dienfte 
Um fermeres Woblwollen bittın geleiftet hat, jo wünſche id; dem Gebrauch 
Regensburg un? Williomsburg bei Rensderk, 8 kom 6. Gammin, 8. Zufi 1870. 
den 29. Dit. 1871 dv. Wolff, Oberfilient. a. D. 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 8 Niederlage in Fiaſchen zu 54 und 





N. Schmal in Regensburg. 


00000000000 0009000000000000 44” tr. bei 
An el e und Empfehlung. | Bon dem hier jo beliebt gewordenen 


Unterzeicdyneter bringt biemit zur Anzeige, dab € te das 36 x 
Di ee heilt Re Flüffigen Leim 
Cafe mit Restauration „zunsssse 253 
99 pfing die erwartete neue Sendung und 
empfiehlt A Flaſchet 18 u. 12 fr. 
weissen Rose“ — 
ver Shä @.113 
ragen übernommen, und —— ſich en Pub⸗ iſt = een 
lifum, befonders die verehrlichen Vereine und Nachbarſchaft unter 
Zuſicherung für gr Speifen und Getränfe jowie aufmerfjame Monatzimmer 
Bedienung ſtets Sorge zu tragen, zu zahlreichen Beſuche erge— 


benft einzuladen. Hochachtungsvoll 
Regensburg den 30. Oktober 1871 


G. Frank. 


Send und Berlag vou Br, Pufı. 


Nogleidh zu vermieihen. 


— ——— — — — ——— — 
E. D Neupfarrplag, if ber 


. Stod 
ju vermietben, 





— 


egeusburger Anzeiger. 


De 

Regensbur Anzeiger i Regensburg @& Stadtauh 
teicheint en von Sri Balıge laun ben Regent «f 
den Abonnenten bes Regensb, auch afein abo 
Worgenblattes als Gratis- vn j werben, umnb loſtet derſelbe 
Aeeanea ver Peinete ne Kegepebarger Norgeablatt. »iertetutztig nm 
ee? RENTE un. 
Ar. 300. Dienstag 31. Oktober, IST 


m—— —ñ — — —e —e — — — — 


Tageslalender: Wolfgang; Sonnenaufgang f 


6 Uhr 47 M., Untergang 4. Uhr 40 Di, Saged · 
länge 9 St. 53 M. - 


Neueſte Nachrichten. 
"Münden, 29. DE. Nach einer Mitthei⸗ 
fung, welche dem N. K; von —* zugeht, ſoll 
das Handelsminiſterium nicht dem Hrn. Hoch—⸗ 
ever, jondern „wahrſcheinlich“ dem Abg. Frhrn. 
v. Stauffenberg übertragen werben. 

— General v. d. Tann ift nad Berlin 
abgereijt, wo in a Tagen ber Admiral der 
preußiichen Zlotte Prinz Adalbert fein Dienft- 
jubiläum feiert. ; 

Lemberg, 26, Oft. Ein Zirkular der Statt- 
halterei fordert die Gemeinden zu Vorſichtsmaß— 
regeln gegen die Cholera auf. Diejelbe ift 
bereit3 an ber Grenze Oſtgaliziens in Huſiathu 
ausgebrohen. Bom 10.—17. d. M. find 10 
Erkrantungsfälle bei 876 Einwohnern vorge: 
fommen. Deßgleihen wirb aus dem rujfifchen 
Städtchen Satanow, unfern der Landesgrenze, 
der Ausbruch der Cholera gemeldet. 

Brüffel, 28. Oktober. Nach einer der „Li: 
berte”, dem Organ ber GSozialiften, zugegan’ 
genen tel. Depejche aus Gent ift die Arbeits- 
einftellung der dortigen Maſchinenarbeiter 
eine allgemeine geworden; bie Zahl ber feiernden 
Arbeiter beträgt etwa 3000. 

Baris, 30. Oktober. Das „Journal offictel* 
veröffentlicht eine Weberficht über bie Erträg: 
nifje der imdireften Steuern und die Einkünfte 
aus dein Staatseigenthum während ber erften 
neun Monate. d. J. Hiernach betragen bie 
Einnahmen während diefer Zeit 872 Millionen; 
das reftifizirte Budget für 1871 veranlagt 
fie auf 1200 Millionen für das ganze Jahr. 
Die Einkünfte der direten Steuern im eriten 
Halbjahr, belaufen. fih auf 215 Millionen, 
während der Staatävoranjchlag für bas ganze 
Sahr 578 Millionen anjept. 

. Marjeilie, 29. Oktober, An dem zweiten 
Wahlgange behufs der Municipalmahlen bethei- 
ligten fih von 28,802 Wählern 23,802; nur 





‚eine 
| bibaten 


# 


inzige Rifte, und zwar-ultrasvadicaler Can⸗ 
wurbe aufgeftellt. 

Genus, 30. Dt. Der Prinz Napoleon ift 
geſtern Abends hier eingetroffen und reift mors 
gen nad Florenz weiter. 


Aykal- und Previazial · Chronik. 
* Münden, 29. DM. Der oberſte Gerichte⸗ 


Hof hat in einer Eprentränfungsklage erkannt, 


daß der Mann nicht als geſetzlicher Bertreter feiner 


Frau in dem Sinne zu eradtem fei, daß er befugt 


wäre, ohne Weiteres in ihrem Namen wegen einer 
ihr wiverfahrenen Ehrenkränkung Gtrafantrag zu 
fielen, vielmehr fri ea Sache der Ehefrau, ob fie 
wegen ber erlittenen Rränkung einen Gtrafantrag 
ftellen refp. ihren Ehemann zur ftrafgerichtlichen 
Berfolgung ter Imjurianten bevollmädhtigen wolle. 

* Aus Neumarkt wird vom einem Raubmord 
berichtet, der an dem Ausläufer der dortigen Eifen- 
bahnbaufection, X. Samüller von Deining, am 
27. d. am hellen Tage verübt worben if. Der 
Ermorbete follte 800 fl. nah Deining tragen, auf 
dem Wege wurde er überfallen, beraubt und er- 
ſchlagen. 

* Die bisher am 23. Auguſt jeden Jahres be⸗ 
ginnende und 14 Tage dauernde ſogenannte Bars 


tholo m äue-Dult in Lanpshut fol für vie 


Folge am Sonntag vor dem Bärtholomäustage, oder ! 
fals viefer Tag auf einen Sonntag fällt, an biefem 
beginnen, der Schluß hingegen am nädftfolgenven 
Sonntage ftatifinden. 

* Straubing, 27. Oltbr. (Schwurgeridt.) 
19. Fall. Der auf heute Nahmittag angefegte Fall, 
die Anklage gegen Karl Zarrer von Teisbad wegen 
unfittlichen Mißbrauches betreffend,. wurde vertagt, 
da einige Zeugen nicht erfchienen waren. 


Auswärtig Geſtorbene. 

München: Pouife Sachs, Privatiere-Wittwe, 
60 3. Karoline Dietrih, Geheimfelretärs-Cattin, 
61 9. ne Siybolr, Uhrmahersgattin, 40 I. — 
Baffau: Klara Neumüller, Bindermeiftersgattin. 





Berantwortlige Redaktion: 3. N. Mühlbauer. 





ı Dankes-Erfiattung. 
Für die vielem ehrenden Beweiſe aufrictiger Teilnahme ſowohl während ber Krankheit als bei dem Peichen- 
begängniffe unſeres unvergeßlihen num in Gott ruhenden Gatten, Bater, Schwiegerjohn und Onkel, 


% 
& Herrn Erdmann Iakob Stadler, 


weil.?. b. Roter in Kelheim a. D., 
% ſprechen wir hiemit allen Serwandten, Freunden und Belannten des Berlebten, fowie insbeſondere den beiben 
















ſeht verehrlichen Gefellichaften Piederfrang in Regensburg und Liebertafel in Kelheim für ihre erhebenden Trauer- 
gelänge ben tiefgefühlteften und wärmfien Dant aus. 

egensburg, Kelheim, Tölz und Münden, 30, Oktober 1871. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. x 


anfes-Erflattung. | 
Für die vielfeitige Theiluahme während der Krantheit ſowie bei dem Leichenbegängniffe und Tramergottes- 
dienfie unjerer nun ım Gott rubenden vielgeliebten Schweſter, Taute umd Öroßtante, bes woh gebornen 


Fräuleins Eliſabetha Kagermeier, 
fürſtl. Thurn und Zar. Oberkochsſstociter, 
ingen wir allen Berwanbten, Freunden und Belannten unſern wärmften Dant bar, befonders gebührt berfelbe 
auch dem Hochw. Hrn. Veiditvater für die vielen tröftenden Zufprüce währenb ber langen Srantheit. 
Wir bitten der Berftorbenen im Gebete zu gebenfen und für uns nm ferneres Wohlibollen. 


Regensburg den 30. Aktober 1871. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 
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9 Bei Fr. Puſtet in Regensburg iſt ſoeben eingetroffen: 

0) Adam, Taſchenbuch für Thierärzte pro 1872, in Leinwand gebd. 1 fl. 12 kr., 

) detto, detio, mit Papier durchſchoſſen 1 fl. 42 kr. | 

I) Schmitt, Taſchenbuch für Aerzte pro 1872, in Leinwand geb. 1 fl. 12 kr. 
betto, detto, mit Papier durchſchoſſen 1 fl. 42 Er. 

> Safhen-Notiztalender pro 18372, in Leinwand gebd. 36 fr., mit Papier durch; 

‘ ihoffen 1 fl. 








Cin Hl, Oyanafift wünfdt 


Anzeige und Empfehlung. _ Initruttion 


Unterzeichneter bringt hiemit zur Anzeige, daß er heute das zu ertheilen, am liebften in ver Arith⸗ 
metil. Näb. in d. Erper. 


Cafe mit Restauration „zur“, „wem, _ 


ordentliches, folides Mädchen vom 
2 119 Lande, welches Kochen kann und alle 
WeiIssen ONE häuslichen Arbeiten verrichtet, fucht bis 
Allerheiligen einen Dienfl. 
pachtweife übernommen, und erlaubt fi) ein hochgeehrtes Pub- Lah in kit. I Nr. 44. 
Bun ———— die — an —* ja an 43 Hefte von Spamers illuftr- 
ufiherung für gute Speifen und Getränfe ſowie aufmerkſame - 
— — Sorge zu —— zu zahlreichem Beſuche erge— — zn. A Keriken 
enft einzuladen. Hochachtungsvo i 
Regensburg den 30, Oktober 1871 gent) no ganz neu, find unter 


älfıe des Ladenpreiſes . 
G. Fr ank. A re vo aan — 


>$ 2 u e — a4 » 


re hat don heute —— Verein, 


——— Zahnärztliche Praxis —— 
a wieder aufgenommen. dem Lokalitäten des neuen Hau 
Meyer, *2 —— AWhor und 


Heine 
tgl. boheriſcher Hohjahmarzt.j. ſchußwa Der Ki 
2, Fe ai ſprechen *— 9 bie 
und a Abe im Gaſthof Stadt- Theater, 


2. gig 1. Nov. 10, Borfeüäps 
m 2. Abonnement. 


Wandtafel für dns meirifte Maß und Der Freiidüt, 


Ge wicht Oper in 4 Alten von C. De. v. We 
nebit bildlicher Darkellung derfelben in natürl. Größe HEUTE Dienitag, + 


(16 Figuren), ausgeführt im doppelten Thonfarbendrud. Nachmittags 4 Uhr, 
Heraußgegeben von werden am Domplatze —5 
Felir von Bloden. 
2 Blatt: Preis 15 kr. Nach Auswärts Franco gegen franfirte — — 
Einſendung von 17 tr. in Briefmarken, verfteigett; : 


NR. Korhthamnmer, 
—— > She Käufer Tadet hiegn ur 2 


Weisse Rose. 600 Gulden 


Sehr auten Gaffee, gute Weine, gutes. Bier find auf sefe Supoket gti u 00 


aus dem Angufiner-Sräuhaus, warme und kalte“ a en — 


Speifen empfiehlt fleine Wohnun 
h G. Frank. in Serinitthen und dohnm . 

















Berlornes, 
Be € a 
Gußeiſerne & mejlinge Gewichte en 
neuen — Syſtems, ein ——— jefel 
uderſtiefe 
Hohl⸗ und gängenmahe, ferner nene Tafel='sertoren. Wan rn felßen in 
Waagen aihfähiger Eanfruktion &ıt. E. 107, Malerftcaße, Barterre, 
empfiehlt in großer Auswabt zu billigften Preijen — 
M. Schwarz — 
Eiſenhandlung am Neupfarrplag, Regenshurg.. Schloſſergeſelle 
m ET RT findet vauernde Beſchäftigang. 
Nib. in ver Erper, 
Der Ausvertauf Ja Lit D. 62 (Krug'ſchen Hauſe) 


des ehem. S. Weil'ſchen Waarenlagers, tan 





Neupfarrplag Lit. E. Wr. 56, Laden 
dauert nur noch kunze Zeit, während Behr die noch vor⸗ mit und ohne Gewölbe ſogleich oder 
handenen bis Fıhtmeh zu verm ethen. 
Winterroditoffe, Bndstins, Velours, Winter —geprings-Seund. 
Shiwales, Stleideritoffe u. 1. w. In der Neuen Straße bei Joh. 
zu bedeutend herabgejegten Preiſen verkauft werden. Pleyer, approb. Barer, wire fos 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, gleich ein ordentlicher Junge in die 


Nahmittagg „ 2 „ 5 Lehre zu nehmen gefucht. 


Geſang - Verein. 


OH 0 0 00 0 OH II. HH HH HH HH, - 
Die Mitglieder des Vereins 
wollen ſich En ae er 


Todes· Anzeige. 
ſien Freita 


9 un A Sen mn Betjäppfie Pericieh * Morgens Abendo präcis —* Uhr zur 


Herr Midael ‚Dollinger, .. Probe 
Oekbnom in Pfa einfinden. 
em * "Dir Dirfn * ho Tiden Balaß m unfern lieben Berwanbten a 
wir biejen 
2 * — wir * hun * ag oe Berftor- unft-Dere m, 
re nn ten pi 
Ki ommen An im Gebete an aber ir um X: Austellung. 


Bioffenflein ben 30. Oltober 1871. 


Die —— * Gehe wifterte. Dequuß⸗ ee 1 . * 

Die Beerdi ndet Mittwoch bh ; de 
10 Apr bonn Ereise — 6 in 53 gl Gert „gi ie Atienlifte liegt jur a 
Der Ausſchuß. 


ader nad Winzer Matt, und wird unmittelbar darauf der Serlengotieh 
RT 
Unterrichtsertheilting 


vet in ‚ber Partlirde dajefbft abgehalten werden, 
— 
Jan einen Schüler der — 
geſucht. Naͤh. in Lit. H,.230 


Bun up! de re 
> am untern n Wöhrd, 


a8 Neuefle in 
EEE „2000 und 3000 | 
nd jogleicd auf erſte 


: Baihlits, Capotten, Hauben, Tücher, ir a) ih at (Grunde, 
‚Räbh. ; 


Eolliers und Bellerinen 
empfehle ich zu äußerſt billigen Preifen. Oans-Berfanf 
3in fl, In Roinhaufen if Ah ar 


Malerſtraſſe —* dr Er. Kaſſiauslirche. Ein Rz Ban ae ans fr 


X Näheres da 
Deridoſte Bayr. Dpror. Obligationen | Eine Wohnung 


— zu 100 fammt vollen Monatszinjen gegen baar einge-|mit 4 Zimmern, Küge und allen Ber 
[öft oder gegen bayeriſche und ausländijche Staatspapiere, Eijen- "a. in Es.” —— 9 
bahn⸗Attien und —— 35 t bei 






























— 









FREE: 





wi er & Comp, a 
„wer th6 ten gold. Kreuz in Renensburg. Uebertrag 72 ok 
DER- Gekündigte/ Amerikaner und Bayeriſche en u. ng 


Obligationen löien wir jederzeit beften® ein. ; — giz 

— AlWohifile Austen 3 der — von * 
und Schiller, aeı 

- Söthe’s ſämmtliche Werke. za 


36 Bäude. Miniaturausgabe. Preis 3 fl. 


BEE Schiller’s jümmtliche Werfe, mn 


12 Bünde. Mininturausgabe. Preis 1 fl. 
BSER> Zu beziehen durch Fr. Puſtet (Sefamdtenftraße) und Fr. Puſtet jun, (am Dompfag.) 























Ornd un und Berlag von Ar, Ynfker 


Regensburger Huzeiger. 


Regeusbur er . 

— sr lag Hat Vägfihe Beilage Regensburg Stedlaudef 
"u nu des B 

Morgenblatteh «is Gratis. pm — — 


werben, 
Beilage bezogen. Inferate Regensburger Morgenblatt. wierteljährli nur 


holten per PRetitzeile mir 
1 kr. 2, 
Ar. 301. Mittwoch 1. November. 1871. 











Zageslalender: Aller Heiligen; Sonnenauf- Gent, 30. Oktober. Der Strike der Ma— 
gaug 6 Ur 49 M., Unterzang 4 Uhr 38 M., Ihinenbauer dauert fort, Die officidfe Inter» 
Tageslänge 9 St. 49 M. vention des Bürgermeifters bei den Patronen 


Aeuefle Hadrifpten war ohne Refultat. 
u ri . T 

— * Münden, 31. Oft. In Folge der ent) ⸗· Sobel ti i — 
ſchiedenen Weigerung des Staatsraths v. Schu: Bei Neumarkt in d. Oberpfalz wurde, wie 
bexth, die interimiftifche Leitung des Handels- ſchon gemeldet, am 27. d. M. Bormittags hart an 
miniſteriums noch lange im Händen zu behal-|der Hauptfiraße nad Deining, die dem ganzen 
ten, fann der Ernennung eines Handelsmini-) Tag über faft unausgefegt begangen und befahren 
ſters ſtündlich entgegengejehen werben. wird, der 28jährige Sädler X. Sammüller von 

* Aus Berlin berihtet der N, Korreip., dap Neumarkt ermordet. Der Ermorbete hinterläßt 
zuberläffigen Mittheilungen zufolge ber in der|eine rau und 2 Kinder in bürftigen Umſtänden. 
Münzfrage nievergefepte Ausfhuß des Bun-| Er fol mit tem mit einem eifernen Hammer vers 
besrathes fih für Doppelwährung und Anz] fehenen Stode, einem Stilete und einem Xerzerole 
nahme des öfterreihijhen Guldens ent: | bewaffnet gewefen, aber m't feinen eigenen Waffen 
ſchieden hat. | ermorbet worden fein. Die Leiche wurde mit une 

— Dem nähften Reichstag ſoll in Verbin: |zähligen Wunden bededt ‚aufgefunden. Dem Ber 
dung mit einer allgemeineren Steuerreform auch brecher foll man bereits auf die Fährte gelommen fein, 
die Bierftener vorgelegt werden. (Bierpfen-| * Im Landshut verunglüdte am 28. d. M. 
nig und Bierfteuer, was verlangen wir noch die Frau des Poftconducteurs Hölldobler dadurch, 
mehr?) daß ihre Kleider durch das Umfallen der Petroleum⸗ 

Wien, 31. Oft. Die heutige „Wiener Zei⸗ lampe in Brand geriethen. Die Frau ift Tags 
tung“ enthält ein Baiferlihes Handjchreiben) darauf ihren Brantwunden erlegen. 
an den Grafen Hobenwart, worin der von * Straubing, 28. Oltbr. (Schwurgeridt.) 
demjelben gejtellten Bitte um Enthebung von 20. Fall. Der wegen mehrerer Diebftähle angellagte 
feinem Amte williahrt und dem Grafen Hohen: | Dienfiineht Mathias Seid! von Glaging wurde 
wart ſowie den Miniftern Habietinek, Schäffle| zu 7 Yabren Zuchthaus verurteilt. 
und Jirecek für ihre „mübevolle Ausdauer und In Weißenborn mwurbe ein Firhenraub ver- 
Hingebung“ der Dank des Kaifers ausgefpro: |Übt, Am hellen Tage wurde nämlih ein werth— 
hen wird. Dem Hanpdfchreiben an Hohenmwart | volles Oftenforium (Kreugpartifel) geftohlen. Die 
find Enthebungshandfhreiben an SHabietinef, | Kirche war offen, weil verſchiedene Arbeiter darin 
Schäffle und Jirecek beigefchloffen. in anderes | befhäftigt waren. Auch vie Chorthüre wurte ges 
faijerliches Handjchreiben überträgt dem Frhrn. | öffnet und eine Clarinet foll fehlen, 
v. Holzaetban unter Belajjung im feiner Stel: *In Nürnberg graffiren unter ven Kindern bie 
lung als Finanzminifter bis zur Neubildung | Mafern, doch nicht in beunruhigenter Weiſe. 
des Miniiteriums interimiftiich den Vorfig im 
Diinifterrathe. 
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Berantwortliche Redaktion: 3. NR. Mühlbauer. 


Avis für Raucher! 
Donneritag den 2. November Vormittags 10 Uhr 


berfteinere in meinem Auftionsiotale ; 


20 Mille ächte abgelagerte Hamburger-Cigarren 


> vor von 25-30 fl. per Mille gegen Baarzahlung. Muſter liegen von heute 
ab bereit. 
&. G. Bachhofer, Auktionator, 











PH HEHHHHHFCHS E 223 
= 2* 
Todes⸗ Anzeige. ⸗ za» 
| = ans 
Noch immer im der Ungewißheit verharrend, erlangten wir denn doch | 3 237 
die Trauerfunde von dem Mbleben unferes inmigftgeliebteften, während 9 >> 
des deutjch-franzöfiichen Krieges am Typhus zu Orleans erlegenen Sohnes, | Ki: 
Bruders und Schwagers, bes t a 


von Stadtamhof, Jahre alt, 
? Fahrfanonir beim fgl. bayr. 1. Artillerie-Regimente, 


Herrn Franz Meller, ; 
| 
| 


Indem wir dieſe traurige Nachricht allen unfern Verwandten und 


ꝛil dog "prapugg samt auag 


7 wwgau paggug uraunge qun adaungd pnv mol “nardrprg aꝛq qun 


Bekannten hiemit mittheilen, geben wir befannt, daß am Freitag dem | 
8. Nov. d. 3, Morgens 9 Uhr, in ber Kirche zu St. Magn in Stadt- 
ambof ein Trauergottesdienft abgehalten wird. 


Buadahzun nappup 


BL Ng ungpepyg waupanag mau uaa oa ‘az gp F qun 


Stadtamhof den 30. Dit. 1871. 


003 = wylumang zum ijv 


d uaquaaunlpurl aagmaddg ',F wg Fyyunog mv wßngplgag aag n 


urlnyg aↄnoaulsn aobaaquanxẽ 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. | 


dt uadra9] app gog ‘qua na⸗euog 


"TIBT aqgouo '6T uag Sanggundarg 
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Dankes-Erftattung. 
Für die Herzliche Theilnahme bei dein Leichenbegängniffe und 
Trauergottesdienfte unferer num im Gott ruhenden, theueren 


000990000) 


n moygvagunuggg 2194 uv Jaalızaod qun mautnoud 






on 
5 
= 
Eh: Eee 
= > zZ 
=58 2 
RAT u: 
EBr=2, 
533 * 
* 
832 
Schweſter, Schwägerin und Baſe, = = S Fi 
. 2 — — 
Maria Barbara Amann, — 
von Grafentraubach, = 32:3 r 
fühlen wir und verpflichtet, allen Verwandten und theilnehmen- sa & & = 
den freunden unfern innigften Dank auszjufprehen, und bitten E2 E = a3 * 
der Verſtorbenen im Gebete zu gevenfen, für uns aber um "m 5 2 
ferneres Wohlwollen. 7 Datz = n = 
Regensburg den 1. November 1871. | 5 5 — 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. P 3 253 > 
HIHI E23 "39:5 
oh, ET Unterzeichneter hat von heute * 25233 = Bi 
m TH an jeine 5 23623 So 
- ? ö iS nz o 
oa zahnärztliche Praris | 3 3283322 
N wieder aufgenommen. E37 wE35 


aan Kon = a 
einrich Meyer, | T jeder md Keffig 
— a. Zahnſchmetz Mer Art see 
„r7 ſogleich und dauernd das bewährte, vom 
Täglich zu ſprechen von 9 bist. b. Obermedij. + Ausihuffe apprabirke 
NND G Bo 12 und 2—4 Uhr im Gafthoj LATON, wenn lin anderes Del 
„zum grünen franz“ Zimmer Nr. 9, 1. Etage. bi E $ ende Ki Week 


— — — — BEE 77 EEE EEE | 

Wandtafel für das metrifhe Alap und ——— ne 
Gewicht Joſ. Ruidiger, 

nebſt bildlicher Daritellung derfelben im matürl. Größe ——— DI 





— T 


(16 Figuren), ausgeführt im doppelten Thonfarbendrud. Gafthaufe zu den 3 Mohren und 
Herausgegeben von empftehlt fich beftens im Krautſchueiden. 

Telir von Bloden. Ein Wymmajiaft wird zur 
2 Blatt: Preis 15 fr. Nach Auswärts Franco gegen frankirte Unterrichtsertheilung 
Einfendung von 17 fr. in Briefmarken, lan einen Schüler der Volksjcule 


N. Korhthammer, geſucht. Näh. in Lit. H. 20 
Buchſhändler, Regenaburg. am untern Wöhrd. 


» 
Selanntmadung. | 
Benügung ber ſtädtiſchen Neitbahn betr v 
‚ Iene Pferbebefiger, melde neue ſtãdtiſche Reitbahn auf der unteren Woͤhwinfel zu benügen 
* und bon dem Vortheile bes Abonnements Gebrauch machen wollen, werden hiemit eingeladen, 

rhalb 14 Tagen ſich gefälligſt beim unterfertigten Magiſtrat anmelden zu wollen. 
Der Abonnementpreis für das ganze Jahr beträgt Br ein Pferd 18 fl., für zwei Pferde 

des nämlichen Befibers 24 fl, für drei Pferde 30 

Außerdem wird amd -freigeftellt, für einen Monat fih zu abonniven, in welchem Falle jebocd pet 
Dferd und Monat 3, fl, zu entrichten find. 
Regensburg, 28, Oltober 1871. J 
Stadbtmagiftrat. » 
Der Bürgermeifter: 
Stobäus. Lirrflätter, 


Ettl'ſche Bierbrauerti OOOOI OOOICOO 


in der Fiſchgaſſe. BER- Soeben ift eingetroffen und vorräthig bei Fr. 
Heute Mitt woch, 1. Nov. 8 Puitet (Gejandtenjtraffe) und Fr. Puftet jun. (Domplap) 
Blechmuſik · Produktion. 9 in Regensburg: 


* —— F Sul zbacher 
Diezu ladet ergebenſt ein 
Georg El. volftändigereichäftstalender? 0 
900 Gulden Ö für das Schaltjahr 1872. 
find im Ganzen oder getbeilt fogleiy () Mit einem Plane’ der Haupt» und Reſidenzſtadt Münden 
auf erſte Hypothel zu verleihen, nebjt Angabe der vorzünlichiten Gebäude, Straffen un d’Pläge. 
Näb. in der Erper. Breis 36 fr. 


Unterrihts- Anzeige. — —— 
Knaben, welche einzeln oder doch 
nur in lleineren Kreiſen von Mit. 


ſchülern zum Uebertritte an eine Zahnarzt Rauch 

Lateinſchule gründlich und ausrei- 9) ift zum Einſetzen en Zähne, zum Plombiren 
hend unterrichtet werden umb zur) J und Reinigen der Zähne zu fpregen im „Gaſthof 
Borforge für alle Eventualitäten zum Weidenhof“. 

nebenher audy eine volifläntige Schul: 
bildung erhalten follen, haben hirzu 


eine durch viele Jahre nachweiolich proc. garantirte 


“ih ehr ana Aföder- Fnmaner Eifenbahn- Aktien 
Bir aut sh und Prioritäten, 


Tiroler Güh-Weine, der] 
Scorpen zu 9 Tr, Marks Anger. Galiziſche Eifenbahn- —28— 


gräfler, per Shoppen 6 M., Coupons halbjährig in Silber mit fl. 5 50. fübdentih zahlbar find flets 
empfiehlt coursmäßig zu haben bei 


lee, Grasgaft, S. Wertheimber & Comp., 
Offene Lehrlings-Stelle. Bankaeſchänt neben bem aald. Arem in Menensburg. 
Ein foliver, mit ven nötigen E> Verlooite Dproc. Bayerifche Obligationen nehmen 
Borkenntniffen verfehener Junge fanniwir ohne Abzug an Zahlung und löſen jolhe aud gegen 
unter annchmbaren Beringungen die Baar ‚ein. 


Fitbograpbie erlernen und fogleid —— — —— 77 ug 
— ſogleich Erklärung. In git. G RM. 158 am Peterd- 


3 Erkläre hiedurc, daß ih Schul⸗thor iſt eine Parthie 
—— ven, welche auf meinen Namen ge⸗ guter Aepfel 
a ee macht werden, nicht anerlenne und zu verkaufen und lönnen ſolche tãg⸗ 

Ein Laufburſche bezahle. lich zwiſchen 1 —2 Uhr beſichtiget 
wird geſucht und kann dieſer ſogleich werten, Auch wird daſelbſt ein gut 
eintreten. Näh. in d. Exped. erhaltenes Rrautfaß abgegeben. 
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Johann Jalob, 


Bierbrauer in Nıttenau, 
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Todes- Anzeige. ei,sa"® 
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Bett dem Mimägtijen gefiel a in feinem unkfeätihen ES EEE ES 
Rathſchluſſe, umfere gute innigftgeliebte Gattin und Mutter, @ 3 = Be = 2 
= — * =] 
Fran Roſina Kauriedl, Fans scal 238 
geb. Grabinger, BT en Setl 5 
Slafers- und Zinngiehersgattin, & Ben mn Fe 
nach äftern Empfang der hl. Sterbfalramente und nad) langen ig 5 2 Re je 
fehr ſchmerzhaften Peiden, in ihrem 50. Lebensjahre heute Mor» z I = & — = S = [1 
gens Y/, 7 Uhr zu ſich im ein befferes Jenſeits aufzunchmen. E32® =, 2* 
Dieſen fiir uns fo ſchmerzlichen Verluſt bringen wir allen Bug — 53 Em 
theifnehmenten Verwandten, Freunden und Belannten auf viefem Fo ®- 2 * 
Wege zur Kenntnißß, bitten um frommes Gebet für die Ber- a3 us en {ep} >) 
blichene. und für uns um ftilles Beileid & EZ Eu, 5 
Schwandorf den 31. Oftober 1871 Er — ** 8 — 
Der tieftrauernde Gatte + EEE 6 
nebſt ſeinen 2 Kindern. A a '%5 = 
Die Beerdigung findet Donnerflag ven 2. Novbr. Br 5" — Aa ki u 
mittags 10 Ubr vom Gerlenhauje aus ftatt und werben ſogleih T 5 & — ẽ 28 
2: Serlenämter abgehalten werden. 8 * 5 = ern) B = 
Sasssgszsossuusssgssgsgsggsirgt = ad Er 
Zodes- Anzeige. c; — J —2 * en 
onverjations- Kerikon 
Nah mehrjährigen Leid tichlief Heute, gefärft durch den Empfan f EG 
der —— — rg — * ae Sata Mur (zugleib Orbis pictus für vie Ju⸗ 
innigfigeliebte Mutter, Großmutter, Schwiegermutter und Schwefter, die gend) —* * neu, . unter 
der Hälfte des Ladenpreiſes zu ver⸗ 
Fran Barbara Renner, faufen. Näh. in a 
ehemal. Simmermanns» und Hausbefigers-Wittiwe, — A 308 RAin 
im Alter von 78 Jahren. N er 
Indem wir diefe Trauerkunde allen Berwandten, Freunden und Be | Tleine Wohnung 
kannten mittherlen, bitten wir für bie Berblichene um frommes Andenken. zu vermiethen und kann fogleich bezogen 
Regensburg, Münden, Amberg den 30. Oft. 1871. werden. 


i ‚geb. Renner. ı Ein guter 
Biere Monte, gt Hk, 3 Schloſſergeſelle 


I. D. Wals, Bachſenmacher. findet dauernde Beſchäſtigung. 


Die Beerdigung der theueren Berblichenen findet Mittmod) Nachmittags Näb. in der Erper, 
2 Uhr vom Leichenhaufe des oberen Kirchhofes aus ftatt, mb wird ber ERSTE TE FE 
‘ Gottesdienft Dormerftag früh 8 Uhr in St. Emmeram abgehalten. R In Lit D. 62 (Krug'ſchen Haufe) 
iſt ein 


09000900 40:0009992700 9000009909 Laden 
a — mit und ohne Gewölbe ſogleich oder 
| 


S. Renner, tal. Poft -Offizial. 


bis Lichtweß zu vermierhen, 


Bonzhin- Handihuhe Furt a5 


bon billigen bis zu ben feinften Qualitäten empfiehlt gleich ein orbentliher Junge in die 
\ in allen Größen Pehre zu nebmen oefucht, 


Auguſt Zinkl, —8 E. 153", Neupfarrplah, if ber 
Malerfirafie vis-a-vis der St. Caſſianslirche. | 1J Stock 


——— GG GL LG DD DD LG u vermiethen 


Drud und Berlag don au Ynfet, 





— 


egensburger Anzeiger. 


I 
Regensburg & Stadtamhof 


N De 

Regensburger Anzeiger : 

mac — zu le Täglihe Beilage kann auf dem Regen 

ent es . Unze 

orgenblatten alt Gratis. v. won, -_ = —* 

ent Negenebarger Morgenblatt. vierteliägrlig um 
* 21 kr. 
Ar, 302. Donnerstag 2. November. 187 


Tagestalender: Aller Selm; Sonnenaufe | 
gang 6 Uhr 40 M., Untergenzg 4 Uhr 37 M., 
Tageslänge 9 St. 47 M. 





Neueſte Nachrichten. 

“* Münden, 1 Nov. Prinz Ludwig iſt in 
der vergangenen Nacht um 11 Uhr mit feiner 
Familie von Gemunden bieher zurückgekehrt. — 
Der Rückmarſch der XI. preußiihen Diviſion 
auf der Route Ajchaffenburg-Hof wird am 5. 
November vollendet fein. 


2'/s Zoll lange Quetſchwunde am Auge und eine 
btãgige Arbeitsunfähigkeit für ven Verletzten herbei— 
geführt wurde. Die Gefhwornen erklären den An 


gellagten beider Reate für ſchuldig, wornad der Ge⸗ 


rihtshef ihn zu 7jähr. Zuhthausftrafe verurtheilte. 
* In Gangkofen findet am 11. d. M. und 
in Sonnen am 5. b. eine Berfammlung des 
bayerifch-patriotifben Bauer nvereine flatt. 
Auswärtig Geſtorbene. 
Münden: Ther. Kugel, Affiftentensgattin. 
27 93. life Mulzer, Rehnungstommiffärswittwe, 


Wien, 1. November. Die N. Fr. Pr. mel: 77 9. Franz Schultes, Rechtepraktilant, 27 I. — 


bet, Baron Kellersperg ſei auf Grundlage 
ber Rückkehr zur Berfafjung mit der Kabinets: 
bildung beauftragt. 

Bern, 31. Dftober. Heute ift zwijchen bem 
Bundespräfidenten und dem beutjchen unb dem 
italienischen Gejandten die Ratification betref- 
fend den Beitritt Deutſchlands zum ſchweizeriſch-⸗ 
italienifchen Gottharbbahn:Bertrag ausge: 
wechielt worden. 


Minifter Remufat und Graf Arnim fort. | 
Berjailles, 31. Of. Wie verlautet, 
fihtigt die Regierung der Nationalverfammlung 
bei Begiun der Seſſion ein neues Geſetz über 
die Heeresreorganijation vorzulegen. | 
Madrid, 31. Oftober. In Barcelona wurbe | 
eine von Mitgliedern der „Internationale* an— 
gezettelte Verſchwoͤrung entdeckt. Drei Brand: 
bomben wurden gefunden. | 
Tokal- und Brovinzial-Ebronik, | 
Straubing, 30. Olt. (Schwurgeridt.) 21. 
Tal, Auf der Auffagebanf bfiadet fi heute: Joh. 
Maier 21 9. alt, Dienftlneht vom Schmwaim (Log. 
Griesbach), ein fhon einmal mit achtmonatlichem 
Gefängniße beftrafter Burſche. Diesmal fteht der⸗ 
ſelbe wegen Körperverletzung vor Gericht, begangen 
an tem Metzgerlnecht Hermann, den der Angellagte 
durh einen Schlag mit einem Prügel fo verlegte, 
daß virfelbe an ver Wande ſtarb. Auch am einem 
Dienſtinechte in Grieobach verübte der ranflufti je 
Ungeliagte eine rohe Mißhantlung, wodurch eine 


Baffau: Emmaseliner, Bezirkögerihtsraths-Gattin. 


Civilſtand der Stadt Regensburg. 


In der Dom: und Hauptpiarr zu St Ulrich, 
Getraut: Hr. S. Aticher, Maurer, mit €. Kreujer, 
Färbermeifterstochter v. Waldmünden. I. Weber, Bich- 
händler, mit Fr. A. Wollinger, Privatiers- Wittwe von 
Straubing. Hr. I. N. Ertl, Schiffer, mit 8. Ziegler, 
Geboren: Johann, Bater, I. Spiter, Tanlöhner 


| Im der obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. 


Setraut: M. Meyer, Padträger v. Bettendorf, mit 

Jungfr. A. M. Beer, Häuslerstochter von Sallern. 
* Geboren: Walburga E., Bater, 9. 8. Kalb, Hans 
befiger. Marimilion M., Bater, 9. F X. Epreiter, Bä- 
dermeiftr. Maria J., Bater, 9. M. Immer, Brivatier 
von @rafentraubah. Katharina, Bater, 3. Seebauer, Tag- 
löhner. Paul, Bater, 9. ©. Scheidl, Maler u. Bergolder, 
Maria, Bater, P. Hornauer, Holzanswerfer, Osfar Dar. 
Bater, 9. D. Eichler, Buchbinder. Barbara, Bater, Gg. 
Hölzl, Taglöhner, 

Geſtorben: Fr. A. Rain, Badanfjchere-Wittwe 46 3. 
alt. Camilla, 10 W. alt, Bater, 9. A. Strafer, Dom- 
banpalier. Süngl Hr. G. Zirgelmaier, Schriftjeger von 
SHohengebrahing. Eh. Eifinger, Zimmermann, 70 3. alt. 
Kohann, IM. alt, Vater, H Dr. Mühe, prakt. Arzt. Fr. 
Maria M Ruland, Metgermeifters- Witte, 76 J. alt, 
B, Lid, Köchin von MWilbeppenried, TI J. alt, 


An der protejtantiichen Gemeinde, 
In ber oberen Biarrai: 
Getrant: Hr. 2, &g. Müller, Schneidermeiſter zu 
Nürnberg, mit Jungfr. M. E. Dechsle, Chirurgenstochter. 
Geboren: Maria B. M, Bater, H. Ch. H. Kraus, 


— be onen Jalob J., Bater, H. I. Binder, | Be * = Katparinen Gpitalpfarrel, 
ahn. eforben: R. Aumaier, Spital- Pfründnerin, BL 9. 
® ben: 9. 9. F. Götz, Fragmer, 63 I. 9 M. alt. nf, ; 
M * in cr ea ex S alt. K. Küffer, Spital-Pfründnerin, 81 9. alt. 

ergner. fir. k ‚ ermei 3 
von ——2 68 3. 7 M. alt. Verantwortlie Redaltion: J. N. Mühlbauer. 


Avis für Raucher! 
Donneritag den 2. November Vormittags 10 Uhr 


verfteigere in meinem Auftionsiofale 


20 Mille ächte abgelagerte Damburger-Cigarren 


m meer son 25-30 fl. per Mille gegen Baarzahlung. Muſter liegen von heute 
ab bereit. 
C. G. Bachhofer, Auktionator, 


EL 00 











v Be Wohlfeilfte Ausgaben der Werke von Göthe | 
N und Schiller, ag N 
N b) * * 2 14 N 
v ger Söthe’s ſämmtliche Werke. ma $ 
N 36 Bäude „Miniaturanfgahe. Preis 3 fl. N 
N BEE Schiller’s ſämmtliche Werke. ug I 
4 12 Bünde. Miniaturausgabe. Preis 1 fl. “ 
7) SER- Zu beziehen durch Fr. Puſtet (Gefanptenftraße) und fer. Puftet jun. (am Domplag.) AM 
> GG GGG LG DZ DE DE LED LE LED DE De Ze ZELLE DEZE DELETE DEZE 8 
xieune⸗ Sendungen Freitag auf dem Marktle 
Baschliks ——— —— 

find eingetroffen. und Schill zu jeder beliebigen 
Hochachtungsvollſt empfiehlt ſich Groͤße empfiehlt zu mözglichſt 
Auguſt Zinkl. billigen Preiſen und bittet um 


Malerſtraffe vis-a-vis ver St. Kaffians:Kirche. defjen Abnahme hochachtungsvoll 


50005000t — * Friedrid Erhard, 





Bild» u. Widhändler, H8..Mr. 54 
Bei Albert Roth, früher Schwinger’s Erben in Negensburg O|_ in Stadtambof. 
if neu angelommen und im Flacon zu 1 fl. 45 fr. vorräthig zu haben A tteh. 


0 
72 —4— 2 fi * 
Doppelklettwurzel-Linktur, - 2 
p) 8 empfindlich an —— — 
o ein Mittel, welches das Ausfallen der Haare zu heilen, und einen neuen 8 zen, melde mit jeden Jahre zu- 
geſunden fräftigen Wuchs derjelben zu erzielen geeignet il. Es bat mir = nahmen. Gin Dutend Hühnrr- 
durch überraichend günfige Erfahrungen bewieſen, daß in ſolchen Fällen, augen-Biläiterden von 9. Ren⸗ 
wo alle andern empfohlenen Mittel wirkungslos blieben, ſchon der Ber- nenpfennig haben mid binnen 
brauch einer einzigen Flaſche den vollen günftigen Erfolg zeigt. Ach kann Kurzem ganz davon befreit. 
mit Zuverſicht ausiprechen, wenn nur irgend noch kräftige Teimfähige Nienburg aW., den 16. Juli 1869, 
Wprzeln vorhanden find, jo werden fie mit der Tinktur zu einem ſchönen W. Müller, 
aarwuche erregt. Scornfteisjegermeifter, 
Achtes, nicht nur fogenanntes Klettwurzel-Pel, 
1 Flacon zu 18 und 30 fr. 
Diefes nad eigener Borichrift aus Klettwurzeln mit China u. ſ. f. 


2 

0 

© 

8 

| q N . & 

bargeftellie feine Tollettenöl leitet nicht mur gegen ben Anfall der Haare ) 
Q' 






oo 


Diefe Pfläfterchen find nur allein 
ächt zu faufen bei 
A. Schmal in Regensburg. 


000900002000 


trefflichen Dienſt, fondern befördert hauptſächlich den Wuchs derjeiben und 
gibt ihnen höhern Glanz und Weide. — Ich kann daher mein Haar- 
mittel einem geehrten Publitum aus längerer Erfahrung als bermährtes 
Drittel beftens empfehlen. 
Heilbronn am Nelar. 
hilft! Flac. 12 fr 


dr. Mayer, Apotheker und Chemiler, IE er EEE EEE 
°00000009525090000909000000000000 2. v. Baumgarten, 


fi ; jeder und. heftige 
Zahuſchmerz befeiier 
fogleih und dauernd das bewährte, vom 
t,. b. Obermediz. » Ausjchufle approbirte 
LITON, menn fein anderes Mittel 


9000006 





ARDODOOSOO2995999999 999990 


6 DER- Sseben ift eingetroffen und vorräthig., bei Fr. N DE en 

Pujtet Geſandtenſtraſſe) und Fr. Puftet jun. (Domplag) J und fein * 4 
Qi — ——— 
m Regensburg: illigſten Preiſen empfiehlt 


— dere 
6 volfftändiger Sejchäftstalender —— 


Schwabacher. 
NB,. Alle Gattungen er 

für das Schaltjahr 1872. billig_reparirt, I miete 

Mit einem Plane ver Haupt und Reſidenzſtadt München ())Zauld angenommen. _ — 
nebſt Angabe der vorzüglichſten Gebäude, Strafjen un dPlätze. 0 Dfiene Lehrlings-Stelle. 

Preis 36 fr. 0 Ein foliver, mit ven nöthigen 

OOOO0O0O0900:0.1I000000000 "irkauntiffen verjehener Junge fann 

unter annehurbaren Bedingungen bie 

Unterzeichneter hat von heute Lithographie erlernen und fogleid 


Uhren -Lager. 










S an feine — n 0 
en zahnärztliche Braris thograph Körner, 
N —— x —Eeſaudieuſtraſſe 


Heinrich Meyer, gu Lit. Nr. 158 am Peters“ 
tal. bayeriſcher Hofzahnarzt. thor ift eine Parthie 


Täglich zu jprechen von 9 bis guter Yepfel 


. ? 
N . 





ie x Do 12 und 2—4 Uhr im Gajthof 20, 
„zum grünen Kranz“ Zimmer Nr. 9, 1. Etage. ha ullden ——— 
ET — TOUCH den. Auch vird daſelbſt ei t 
Wandlafel für das metriſche Maß UMd este Krautfap asgenchen.- 

Gewicht Tehrlings ·Geſuch. 


nebſt bildlicher Darſtellung derſelben in natürl. Größe Im ver Neuen Sträße bei Ioh. 
(16 Figuren), ausgeführt im doppelten Thoönfarbendruck. Pleyer, approb. Bater, wird for 
Herausgegeben von glei ein ordentliher Junge in vie 

Felir von Bloken. Lehre zu neomen aefucht, 
2Blatt: Preis 15 ir. Nach Auswärts ee franfirtel Gin guter 

Einfendung von 17 kr. in Briefmarken. A 

— N. Forchthammer, Schloſſergeſelle 
Bu dandiet, Regensburg. findet dauernde Beſchäftigung. 


S proc. garautirte — — 
Alfölder- Finmaner Eiſenbahn Aktien unteceisnder hsı ee 

und Prioritäten. —— mean iu; Inn, 
Donan-Dran Eiſenbahn⸗Altien & Prioritäten. Semi, Hrigenschaate 
Angar.-Galisifche Eifenbahn-Prioritäten. Eine Wohnung — 


Coupons halbjährig in Silber mit fl. 5. 50. ſüddeuiſch zahlbar find ſtets nit 4 Rimmern, Küche und allen Be- 
conrsmäßig zu haben bei quemlichkeiten iſt jogleich zur vermiethen. 


S. Wertheimbet & Comp, | 8 _ee» 


Bautgeſchẽen neben dem and. rem im Regensburg, Iu Sit. D. Nr. 101 ift ber 





BER- BVerlooſie 5proc. Bayeriiche Obligationen nehmen erite Stock 
wir obne Abzug an Zahlung und Löjen ſoͤlche auch gegen mit 6 heigbaren Zimmern und allen 
Baar ein. übrigen Bequemlichkeiten jm vermiethen. 
Schwarze Ranzleitinte bie Maaß 12 Er, " — jr bter jo —— 
Kanzleitintenpulver a Bagut Dt, BE ſi Ic 6 keh u ul gen Arm u 
Comploire mu au n u 
Diverje Alizarin- & Eopirtinten “Blade 2r5ößitr., Ihe bie ermdrtete neue Eebung und 


MRoth & blaue Tinten * Fristen 9 mad 29,86. einpfiehlt  -,jempfichlt * —* 18 12 kr. ne 
. m Regen . 
A. Schmal, Neupfarıplaf. — 


HH HH HH. 999%| Stadt- Theater. 


Freitag, 3. Nov. 11, Borflellung 
im 2. Abonnement. 
Lucretia Korgia, 


- i Dper in 3 Alt igetti. 
Mittags 10° Uhr unfere innigftgeliebte Mutter, Be . nE 
Anzeige, 


F rau Joſepha Ellmaner, ; Schoͤn weiß aewällerten Stock⸗ 
. Schnigberger, a 2 
Shupmagermeißers-Eittier, EI@, neue Holländer Bellkäs 
nah Empfang ver heiligen Sterbfatramente nach nur Stägigem 
Krankenlager an Pungenlähmung im Alter von 68 Jahren, 
Indem wir biefen fo ſchmerzlichen Berluft unfern lieben 
Berwantten und Belannten mittheilen, empfehlen wir die Seele 
ber theueren Berftorbenen dem frommen Andenfen im Gebete, 
für uns aber bitten wir um ſtilles Beileid. 
Regensburg dem 1. November 1871. 
Die tieftrauernden Hinterblichenen, 


ringe, ditto marinirte, Auffifche 
Kronjardiuen, jeinjte Emen- 
thaler⸗ Schweizer und Lim⸗ 
burger⸗Käſe empfiehlt einer 
gütigen Abnahme 
Georg Döppl, 
obere Bacıgafle. 





Zodes- Anzeige. 
Nach Gottes unerſorſchlichem Rathſchuſſe verſchied heute 


Die Beerdigung findet Freitag den 3. November Früh 











'/a8 Uhr am untern Friedhofe ſtatt und wird ver Gottesdienſt ARAAKAKS ne) 
unmittelbar darauf abgehalten. fr a w Wu % 
EA 
OO N FEESEE 
00300995: H PHP 3 40 — a ® 
29 3 a.sr Q 
Dantes-Erftattung. 3 S Se f\ 
Für die Herzliche Theilnahme während ber Krankheit, der 8 4 =: & 3 % 
> Beerdigung und des Trauer Gottesdienſtes unferes in Gott ruhen: - 252 & = 
den Sohnes, Bruders, Schwagers und Ontels, R x 7 —3 25 Bi E 
Herrn Georg Iofeph Keil, 28 558— 
ſprechen wir hiemit allen Verwandten, Freunden und Belannten mE * 
unferen tiefgefühlteſten Dauk aas. % * ur 5 9) zZ % 
>q Negensburg, 29. Oft. 1871. SC esze.= 2: U 
; Die trauernden Hinterbliebenen. & () In = 3 75 
% 3° — 5 — 
——ööö * Na EI Su, 
En gros (Fabritzeichen.) En detail. „223072 
Sr 0 
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A Lager Ener 
u. von + 5 PNOSRE Q 
£. — METER, 
= Peiroleum-Lampen 3 #52 °::% 
h u 2 
der — - > 
. ® * * m 3 = 
Fabrik von R. Dittmar in Win X > 8 : x 
bei = = 
iM 5 2. 
CarlHeld 8%: 8 
am Hohlenmarkt in Regenstug. I) 23 »- 2 Ö 
° — | 3» = FR * 
| * 4 
Tiſch— und Hänge- Jampen, einzelne 35 BD © a 
Sampentheile, Reparaturen ud B-X FF Fo 
änderungen billigft. SION 


Erud mıb Beriag don Br, Hufe. 


Regensburger Hunzeiger. 


. —— —— — Jaͤgliche Beilage RER —* 
enge: uud witd veu fi Jupp wi: 
- a — ze gun wien Br ni 
Norperthlattes ale Gratis- 

—— — buy werben, ımb foflet berfeibr 
age keogen. Imferatt Regensburger Morgenblati, sierteljäprlig, mir 


ten per etitgeife mer 
I fr. ° 


ur 77 


— — — — — — — 
Tageskalender: Hubert, Gottlieb; Sounem 
aufzang 6 Uhr 52.M., Untergang 4 Uhr 35 M,, 
Tageslänge 9 St. 43 M. \ 
— — 


Aruefe Nachrichten. 

* Münden, 2. Nov. Geſtern Abend find 
4 Officer und 80 Wann Rejerviften des 10. 
nf: Repim, aus Frankreich nach Ingolftadt 
zurüdgetihrt. — Der heute Morgens von Neu: 
Um abgegangene Sammelzug bat 20 Mann 
und 3 mit Effeften beladene Wagen zur 2. 
bayerifhen Armee-Divifion befördert. . 

— Für die Dauer der Abweſenheit des Hrn. 
Staatsminifters v. Luß, der fi im feiner Eis 
genfchaft als Mitylied des Bundesraths nad 
Berlin begab, ift das Portefeuitle des Eultus: 
minifteriums dem Staatsminifter ber Juftiz 
Dr. Fäuftle übertragen. 

* Regensburg, 3. Nov. Geftern ifl ber 
Zanprath der Oberpfalz und von Regensburg 
zu feinen biekjährigen Verfammlungen zufams 
mengetreten. Auf Vorſchlag des Alterspräfiven- 
ten Hrn. Pfarrers Pefferl wurde durch Accla— 
mation Frhr. v. Schoͤnſtätt zum Präfidenten 
und Hr. Bürgermeifter König von Amberg zum 
Sekretär gewählt. 

Wien, 1. Nov. Baron Kellersperg ift 
um Minifterpräfiventen ernannt worden. Das 
aan des neuen Kabinets fautet auf flrikte 


Rücktehr zum Standpunkte der Verfaffung mit]. 


direften Wahlen zum Meichsralh in Böhmen, 
Mähren und Krain. General Koller wird das 
Generallommando in Böhmen übernehmen, 
Konftantinopel, 1. November, Abends. Der 
Nuntius Monfignore Franchi ift heute abgereift. 
Derjeibe wurde Samſiag in der zuvorfommenb- 
ften Weife vom Sultan empfangen, welcher 
dem Nuntius und feinem Gefolge reihe Ges 
fchenfe machte und 2 dem’ Heiligen Vater 
koftbare Geſchenke nebjt einem eigenhändigem 
Schreiben überjendet, worin er für die von 
Rom überfendeten Gefchente dankt. Der Elerus 


und Notabie der verſchiedenen katholiſchen Riten 


begleiteten den Nuntius bis zum Schiffe, 

Zokal- und Provinsial-Ehrouk, 
"Münden, 2. Nev, Den Gemeindebevoll⸗ 
mädtigten wurde heute Bericht erflattet Über die 


"21m. 


61. 


durch die Truppenempfangefeierlichleiten am 16. Juli 
exwachſenen Koſten. Dieſelben belaufen ſich nad 
Abzug der Einnahmen für Tribünenplätze und des 
Wertes der vorhandenen Decorationdgegenftänbe auf 
101,871 fl. 39 fr. 

* In Schlüſſelfeld find am 29. Oft. zwei 
Kinder im ter von 2—4 Jahren, welche von 
ihren Eltern im ſtark geheisten und verfperrtem 
Wohnzimmer ohne Auffiht zurldgelaffen worden 
waren, buch Kohlendampf erftidt. 

"In Afſchaffeuburg iſt zur Zeit wieder viel« 
fa die Rede von ber Verlegung ver Forſtſchule 
nah Münden, 

* Bayreuth, 30. Olt. Im Binplad fegte 
fi beim Bafliren des geftrigen Nachtzuges ver 
Maurer Sad auf einen der Puffer ver Wägen. Er 
tam unter bie Näder und wurde eine Zeit lang ger 
ſchleift, ſo daß er feinen Too fand. | 

Schuldienſtes⸗Kachrichten. 

Verliehen wurde: Der Schul⸗ und Kirchen⸗ 
Dienſt zu Penting dem Schullehrer W. Brem 
in Kerchendemenreuthh; ver II. Schul: und Eantors- 
dienft in Hilpoltftein dem Lehrer Ich, Hummel in 
Neualbenreuth; der Schuldienft zu Neuenhammer 
vem Schulverwefer 9. Iglhant in Kafll; ber 
Schul und Firdendienft in Neualbenreuth vem 
Säullehrer Ant. Drummer von Neuenhammer. 


Markt- und Yandelsberichte. 
Nürnberg, 31. Oftober. (Hopfenmarkt.) 
Geftern fanden ca. 100 Säde Panthopfen zu 108— 
116 fl, Nehmer; Aiſchgründer zu 123 fl; von 
Hallertauer Hepfen wurden feit Sonnabend ziemlich 
200 Säde zu 140—145 fl., auch 150 gefauft, 
doch bleibt diefe Sorte immer noch flarf ausgeboten. 
Heute famen viele Aiſchgründer und au Landhopfen, 
im Ganzen ca, 700 Säcke, zur Stabt, wovon ber 
größte Theil an den Mann gebracht wurde. Aiſch- 
gründer erzielten 110—124 fl., Landhopfen 93 — 
113 fl, je nah Qualität und Farbe. Die Preiſe 
find feit letztem Markttag um einige Gulven zurüd- 
gegangen. (N. 8.) 


— 


November. 


Berantwortfiche Rebaltion: 3. N. Mühlbauer, 


Bei Fr. Puſtet in Megensburg ift borräthig: 
Die einfache und doppelte 


Buchhaltung 


fi Berzei lãutert dels⸗ 
a 


von 
ei 









Stadt- Theater. 


Freitag, 3. Nov, 11. Vorftellung 
im 2. Abonnement. 


Der gerade Weg der befte. 


Luftipiel in 1 Alt von Kodebue. 


Hierauf: 
föte Das Berſprechen hinter'm 
Procurift und Borfland einer Hanbelstehranftalt in Münden. erd 
4. verm. Aufl. Breis 1 fl. 36 Er. 


nes Große Auswahl von Hilfsmitteln 
für das nene metriſche Maß und Gewicht. 


Alpen - Szene mit Gejang in 1 Akt 
von Baumann. 


Zum Schluß: 
Dei Waſſer und Brod! 


Schwant mit Geſang in 1 Alt von 


er 
o 
E 
| 
= 
3 
— 
3 
= 
u 
5 
8 
rn 
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Fr. Pustet jun., Fr. Pustet, 
k (Dompfag.) (Gefanbtenftraffe,) 


geoenieinger — a 1. Theil: Yängen«, Flähen- und Körper: 

afe. 36 fr. — 2 il: Flüſſigkeit und Getreide-Mafe jowie Handels 
Gewichte. 30 fr. ‘ 

Schneider, Th. F., Der geihidte Schnellrechner oder die Kunft, in 8 Lektionen 
alle im prattijchen Leben vorfemmenden Rechnungen auf ſchnelle, leichte und ! 
—— * Br Fri RR der neuen Maf- und Gewichtsorbnung des] Ein folider, mit ven nöthigen 
norddeutſchen Bundes, t. N : 

Samele, 9. F., Der Schnellrechner. — Lehrbuch des gejammten Rechnens en Fange —* 
einfchlieflich des Rednens mit dem neuen Mafen und Gerichten des Noxd-| anter annehmbaren Beringungen T 
deutichen Bundes nach der neuen Schnellreden- Methode. 7. verm. Auflage Lithographie erlernen und ſogleich 

Wergiekiungs-Znbeile für Say. Buß mob — 

ergleihungs-Tabelle für bayr. Fuß um er, bayr. Maß und Liter, 2. 
bayr. Pfund und Kilogramm nad Inhalt und Preie von Seeberger. Lithogroph Körner, 


nn — — — 


15 fr. Geſandtenſtraſſe. 
En gros (Fabritjiihen)  Hn detail. Anzeige, 
Sehr gute und billige Weine, 
Ziroler Süß-Weine, der 
L l g e r Schoppen zu 9 tr., Mark; 
* gräfler, per Schoppen 6 Er., 


empfiehlt 
‚ Silee, Grasgaſſt. 


Wohnungs-Gefud,. 
Eine ruhige Finderloje Familie fucht 
bis zum nãchſten Ziel 


eine Wohnung, 
beftehend in I Zimmer und Kabıne, am 
liebftien in Mitte der Stadt zum Preije 
von 40—50 fl. Gefäll. Offerte unter 
Chiffer M. M bittet man in dev Erped. 
j A } Ein Belzichlafrod 
Tiſch- und Hänge- Jampen, einzelne‘, zu verkaufen. Das Nähere ft im 


_ Fampentheile, Reparaturen umd Ab-ju Erpd_d I m aiehen 
änderungen billig. | Eine Partbie 


Badkiften 


ift zu verfaufen. Näh in der Exped. 


Peiroleum-Lampen 


ber 
Fabrik von R. Dittmar in Wien 


Carl Held 


am Hohlenmarkt in Regensbusg. 








Heute Freitag Abends 8 Uhr 


elangsitunde 
für die tung") des Enfino. 


Eingejandt. 
Der erfle November 1. 3. bradite uns eine Erhöhung 
von 2 bi. per Maß des edlen Gerftenbräues. 


glaubt, man hätte das Schentbier auch um 6 fr. ‚per Ma 
abgeben fünnen. 

And) ich war der Anſicht, ſchlug aber zu meiner Be | 
rubigung die Verordnung vom 25. April 1811 nad und 
‚fand, daf fi), wenn die Gerfte per Schäffel 15 fl. ım 
der Hopfen per Eentner 150 fl. Loftet, ver Ganterpreis 8 
Maß auf 

5 oo di. berechnet, hiezu fommen 
_ „ Schentpreis, 

3 Localaufſchlag, 
I — . in Summa, 

Daraus geht hervor, daß der Bierpreis den geſetzlichen 
Beſtimmungen vollſtandig eniſpricht. 


Ein junger gar wünfcht Bei einer Dame, bie der y 
ktatienilhen pradje volllommen mächtig, gründl 

Unterricht zn nun. Drtallenertn erwünict.) Gef. 0 
Offerte unter Chiff. A. Z. 129O in der Exped. 


000 
0 
9 
0 
9 
Der größere Theil des Publilums klagt hierüber und 2 
1 
9 
0 
0 
0 
0 
i 
0 


OOO9000900000000 


Der Thränen- Duell weit überwog 
Das Glüd verlebter Zeiten. 





milien» Haupt — 
ugt, erregt — 
(Am: Grab erlaubt: 
Bom Herz bewegt.) 


Auf Gott vertram ich. felienfeft 

Ihm weih’ ich All' mein Klagen ; 
Daß Er im neuen Schmerz nicht läßt 
Mid bredyen und. verzagen. 





Wohnt Da nicht Kraft — 
Edit chriftlich Muth? — 
Iſt alle Welt mir zweifelhaſt 
Bär ah — ein Hoffen niemals gut. — 


Hilf Himmel uns in jener Welt! 
Fortan hier jegne meine Plagen. 
Es ift mir Viel’ anheim gefiellt 
Allen — im trüben Tagen. — 


oO 

A! 0 

Zweit’ — Seelen + Tag vorüberzog 
Uns trauernd armen leuten, 





cs, 


OOO99999I:9 99999 


St.Iofephs- Arbeiter - Unter- 


Gigarren-Verfteigerung. ——— 


Heute Freitag den 3. iger von Bormittags| Sonntag den 5. November Abends 


7. Uhr iſt im Gaſthauſe zum öfter! 
Fortſehung der Derfteigerung ächter Perfamminng 
Hamburger - Eigarren 


mit Vortrag 
in meinem Auktions-— ar 


mozu die u. einladet . 
die Vorſtandſchaft. 
C. Bachhofer, 
Aultionator. 


Eine Wohnung 
mit 4 Zimmern und Vorfletz ift bie 
— —— — — — — ———— — — Lichtmeß zu vermitthen in der Varſchall · 
In eben friſch erhaltener Sendung empfehlen einkr geneigten gaſſe 27. 





Abnahme: | K == = 
2": russ. Kron-Sardinen große Sorte pr. Stüd ee .95 5 
1'/a Er, bei Abnahme eines Driginaljäßchens 1 fl. 48 fr... 2* m = 
kleine, feint marinirte Sardinen yr. Bir. 13tr.,, ne 
pr. 4 Pie. 5 fr., ea 2 & 
beſte, neue holländer Häringe yr. Stüt 3 und 4 kr., — rıı 

feiut russ. marinirte "Häringe pr. St. 4 ir, a5 a" 
holländer Riesenbücklinge pr. Stüd 9 kr., Fe 28 = 
kleine Bücklinge pr. Stüd 3 und 4 Er, ec up bu 
Hamburger Ochsengaumen- Salat, 352358 az 
gejulzt pr. Pid. 24 Er., ferner „es: = = 
befte fühl, Salz- & Essig-Gurken. Br 38, S 
Al, Hupeter & Sohn, ——233 5 
— ©, Ian nBEice m n..di8 atant dledal ee 253 3338 — 
Gußeiſerne CEmeſſinge Gewichte 3555*55 =: 
neuen metriſchen Syſtems, 2: = >2 * we = 

wie auch” 22335 R= 2 

Hohl- und Längenmaße, ferner neue Tafel-“Tz= 38 * 

—7 = =: 
Wangen aidfähiger Conftruktion En 2 2: 8 
empfiehlt in groper Ausmwabı zu billigiten Preijen E& = a bo 
IS * na = 
M. Schwarz u =; 


Eifenhandlung am Neupfarrplag, Negensburg. 





rn Kathol. Caſino. 
Danfes-Erftattung. e ontag den 6. November 


Für die vielen ehrenden Beweiſe aufrichtiger Theilnahme ſowohl —* ereins Betſammlung 


rend der Krankheit, als bei dem Leichenbegängniſſe unſerer unverg 






Sonntag den 5. Novbr. Vormittag 


90009000000000.00090000009 90000 „ge x ee de 

J ont % N 
et. ac 
Dankes⸗ Erftattung. > ia Er ee Theilnahme ladet freumd- 


lichen, nun in Gott ruhenden Mutter, Großmutter, Schwiegermutter und mit Bortrag 
Schwefter, der im Saale des Hrn, Laumbacher 
Fran Karbara Renner, in Stadtamhof. 
ehemal. Simmermanns- und Hausbefigers-Wittiwe, Der Eintritt iſt nur gegen Borzeigung 
fprechen wir allen Verwandten, reuuden und Belahnten der BVerlebten der Vereinsfarten geftattet, 
den tefgefühtteftn, — * u. — Der Aus 
Regensburg, Münden, Amberg den 2. Novbr. 1871. - Fer vn 
— Die tieftrauernden Hinterbliebenen, $_ >. Pincentius-Verein. 


Für die ehremvolle zahlreiche Begleitung der Leiche zur Grabesrube bie eBorſtandſchaft. 
unſeres unvergeßlichen theuern ihnel D li Brenn — ——— 
errn Michael Dollinger, wid efhgeigffene 

9 Oelonom in Pfaffenſtein, g Schwarzwildpret 
ſprechen wir hiemit allen unſern Freunden und Belkannten den tiefge- auegehauen, Um deren Ahnahıne Biktet 
fühlteften wärmften Dank ans. Hodagtungsvoll krgebenft 


Den Verblichenen dem frommen Andenken im Gebete empfehlend, bitten 


um frommes geneigtes Wohlwollen und um ftilles Beileid. Foren; Bauernfeind, 


zfaffenſtein den 2, Novemder 1871. Fiſch· u. Wildhänbier, Hs.-Nr. 60 
ſrnnan da Reuemdhe Neſtraneinden Gefihwiferte. ——— 
Dienſi⸗ Geſuch. 


99529 Ein ‚ordentlich gebildete® Mãdchen 
9999 0 0 090 5 HH HP 0 welches im Nähen ſowie in andern feinen 
RAAAR Arbeiten bewandert ift, kochen kann und 


ſtch auch willig jeder Hausarbeit unter 
Aug. Zinkl, 


sieht, jucht eine Stelle, am liebften als 
Zimmermädden nd "kann fogleich ein- 

Malergaffe vis-A-vis der, dt Cafianskirde 
empfiehlt unter Zufiherung folidefter Bedienung jein 


treten. Näh in Lit. E, Nr.j107 in der 
großes Lager 


Malerftrafie. 
Stelle-Gefud. 
Unterbeinfleidern, Gefundheitsjaden, 
Leibbinden, Flanellhemden & Soden 


Es wird eine Stelle als Verwalter, 
in anerfannt beſten Qualitäten. 








Schloßwächter, Auficher oder fonft 
ein ähnliher Play unter den bejcheiden- 
ſten Anfprücen gejucht. 
Nah. ım d. Erped. 

' Eine Maſchine 
‚zum Braſiltabakmachen, mit welder 
leicht täglich 5 Pfd. hergeflellt werben 
fönnen, und ein Delftänder, 2 tr. 









? ‚haltend find zu verlauſen. 
, Subjeriptionen BE 102. wird (bis 
auf bie am 8. d. Mts. zur Auflage fommenden Kichtmeß eine fehr fhöne, große mub 
Aktien der k. k. priv, Vorarlberger n \ 
: hi Wohnung 

Eilenba u / im 1. Stod, mit der Ausficht auf beide 
— denen ein Ödproc. einfommenjteuerfreies Reinerträgniß in|Donaubrüden, frei. - Näheres, Parkerre 
Silber laut $. 15 der Conceſſions-Urkunde von der k. E, ölterr, (oder im 3. Stod da [2] 2 —__ 
Staatsverwaltung garantirt iſt — werden zum Emiffionepreis In meinem Haufe if bis Lichtmeß 
von fl. 182. füpd. Währung per Stud von heute ab entgegen: FIN heizbarer Laden 

genommen bei ‚mit TREE * en N 
N Rob. Berghofer, 

M. uhlfelder, | Wallerftrafie E. 16. 


Banl- und Wehsier-Geihäft, Negenkburg.! 


Drud und Berlag von Kr, Puſei 


Wegensburger Auzeiger. 


©: 
Regensburger Anzeicer 
en ag mb on 


Wäglige Beilage 


Regensburg & Stadtamıhof 


fann ani ben Segen er 


sen Abounenten bed Htegeneb, _ i aleis 
——— eis Gratis. — nr pi foftet pe 
Belage heipgen. Inferate Regensburger Morgenblatt. sierteljährlid un 


foften per Petitzeile mur 
1 


Mr. 30. 


Zagestalender: Carl Emmerich; Sonnen: 
aufgang 6 Uhr 54 M., Untergang 4 Ubr 84 M., 
Tageslänge 9 St. 40 M. 


Ueueſte Aachrichten. 

“* Münden, 3. Novbr. Die 2. bayeriſche 
Armee-Divifion hat heute den Einzug in ihre 
neuen Gantonnements beendigt. — — 
Familienangehörige der in Frankreich ſtehenden 
verheiratheten Militärperjonen haben bereits die 
Vorkehrungen getroffen, um ben Gatten und 
Vätern in ihre neuen Cantonnements zu jolgen. 

— Der Frühmeß-Beneficiat G. Seitz in 
Altmannftein wurde von dem Antritte der Pfarrei 
Heinrichskirchen enthoben und dirfe Pfarrei dem 
Erpofitus G. Mayer in Ruhsdorf übertragen; 
die Pfarrei Aft dem Coop. A. Mud in Ergolds- 
bad; die Pfarrei Falkenberg dem Pfarrer J. 
B. Birner in Pappenberg verliehen. 

— Der engliide Gefandte am bayerijchen 
Hofe Hr. Howard wurde abberufen und bie 
englifche Geſandtſchaft in Münden aufgebo- 
ben. — Die Kammern follen in den erjten 
Tagen des Dezember wieder einberufen werben. 

Rarlsruße, 30. Dft. Die tapferen badiſchen 
Generale v. Deggenfeld und Keller haben 
ihre Penfiontrung erhalten. 


— — — 





Samstag 4. November. 





2. 
1871. 

* Straubing, 31. Oktober. (Schwurgericht.) 
22. dal. Joſchh Krembeller, 26 9. a, Mau« 
rergefelle von Hengeröberg, war angeflagt eines mit 
überlegtem Entſchluße verübten Verbrechens der Kör⸗ 
perverlegung, begangen am 9. Sept. I. 96., indem 
er bei Gelegenheit eines Lanbwirthfchaftsfeftes zu 
Hengersberg dem auf der Feſtwieſe ruhig daſtehenden 
Sütlersfohne Ernft von Unterauerbach umverfehens 
ein Meſſer im den Unterleib rannte, fo daß bie 
Gedärme Hervorbrangen und der Berwundete Tags 
varanf flarb. Der Gerichtshof verurtheilte ihm zu 
einer Zuchthausftrafe von 10 Jahren. 

* In Würzburg wurde in ber Naht vom 
31. Oft. beim Neubau eines ſtädtiſchen Haufes in 
ber Nähe des alten Bahnhofes ein Zimmer, um 
beffen Wände ſchnell zu troduen, mit offenem Holz« 
lohlenfeuer geheizt, wobei ter Heizer wahrſcheinlich 
eingefhlafen fein muß und den Erftidungstob fand. 

* a Schweinfurt wurde bie Weinlefe auf 
2. Nov. feftgefegt. Biele Befiger verfaufen ben Er: 
trag auf dem Stod, In ven Mainleiten wird ber 
Morgen mit 8—12 fl. bezahlt. Cine Mißernte, 
wie im laufenden Jahre, ift faft feit Menſchenge⸗ 
benfen nicht vorgelommen. 


PMarki- und Bandelsberidte. 
Lanpshut, 3. Nov. Weizen 25 fl, 39 kr. 


Kopenhagen, 3. November. Die Kommif- (gef. 43 kr.), Kom 17 fl. 27 fr. (gef. 24 kr.), 


fion zur Unterjuhung der Lage der ausgewan- 
berten Schleswiger beiteht preußifcherfeits 


aus dem General von Blumenthal und dem! 


Gerſte 14 fl. 35 fr. (geft. 13 kr.), Haber 8 fl. 


50 fr. (gefl. 6 fr.) 


Weiden, 2. Novbr. Weizen 23 fl. 12 k., 


Landrath Krupka, dänifcherjeits aus dem Stifts- Rom 16 fl. 15 fr., Haber 7 fl. 36 fr. 


amtmann Dahlſtröm und dem Kommanpvanten 


Burglengenfeld, 2. Nov. Weizen 26 fl. 


ber Inſel Bornholm, Fallefen. Die a ke., Som 17 fl. 5 fr, Gerfle 14 fl. 53 kr., 


fion tritt in Apenrade zufammen. 


London, 1. November. „Times“ meldet aus | 
(gef. 50 kr.), Korn 17 fl. (gefl. 21 kr.), Gerſte 


Berlin vom Heutigen, General Stoſch jei 
zum Adjuncten des Kriegsminifters Roon ernannt 
— deſſen Geſundheitszuſtand ein ſchlechter 
ei. 


Tokal- und Brovinzial-Ehromik, - 
Amberg, 1. Nov. 
wurde der des am 27. Dit. Bormittags zu Neu: 
markt begangenen Raubmortes dringend verdächtige 
Steinhauer Anton Steinmaier von Vohburg in bie 
biefige Unterfuhungshaft eingeliefert. (A. Blkaztg.) 


Haber 7 fl. 29 fr. 
Deggenporf, 31. DM. Weizen 25 fl. 7 kr. 


14 fl. 10 fr. (gef. 12 fr.), Haber 7 fl. 16 kr. 
(gef. 22 kr.). 
Auswärtig Geforbene, 
Landshut: Magdalena Faiftenhammer, ehe— 


Heute Morgens 8 Uhr malige Pofthalterin v. Bilshiburg, 89 9. alt. — 


Kempten: Frl. Elife v. Wachter. — Wemding: 
Barthol. Vogl, Convent-Bilar im Kapuzinerflofter. 





Berantwortlihe Redaktion: 3. N. Müblbauer. 


Nähmaſchinen 


für Familien liefert einzig und allein die Amerikaniſche Fabrik von Elias IIowe jr. in 
New-York, welde vom feinften Mul bis zum ſtärkſten Tuch ohne Veränderung der 
Spannung mit gleich vorzüglihem, haltbaren Stiche arbeitet. Man kauft nur eine Originals 
Maſchine, wenn ein Certificat, ausgeftellt vom Amerik. Präjidenten und dem General-Agenten 
von Eentral-Europa, beigegeben ift. Viele Käufer wurden durch Nachahmungen diefes Fabrifats, 
welche jogar die Fabrik-Marke und Stempel gefälſcht tragen, betrogen und glaubten in diefer 
ſchlechten Hgg: eine Original-Maſchine zu befiken, was dem NRenomme der Majchine viel 
eſchadet hat. 
au Die Origina-Howe-Mafhine näht mit 3 Apparaten vierzigerlei verſchiedene Arbeiten 
und hat eine gewifjenhafte jechsjährige fchriftlich ausgeftellte Garantie. Jeder fih an der Maſchine 
befindende Theil ift nah Angabe der Nummern, welche ſich im Preiscourante befinden, fofort 
durch den Agenten zu beziehen, und man hat zu beren Erjag nie einen Mecdyanifer nöthia. 

Nur das Amerikanifche Eertificat bürgt für die Aechtheit der Original Elias Howe jr. 
Maſchine mit der Unterfchrift des Amerik. Präfidenten 

den B. Stockwell 
und bes General-Agenten für Gentral-Europa 
V. Andre et Fontaine. 


3. Petz am Neupfarrplah, Regensburg, 
Rathol. Caſino. B Große Auswahl von Hilfsmitteln 


Montag den 6.| November für das neue metriiche Maß und Gewicht. 
ins— om 1. Januar 1872 iſt die Einfühung des neuen metri— 

Vereins Berjammlung Ihen Maßes und Gewichtes gejeglich beſtimmt. — Dem Ber: 
mit Vortrag nehmen nad) hat ein großer Theil des hiefigen verehrl. Handels- 

im Saale des Hrn, Saumbagerlitandes die Einführung desielben wom 1. Dezember I, 38. in 
in Stadtamhof. . Mueſicht genommen und bürfte e8 daher in Jedermann’s Intereſſe 

ne er Borzeigung liegen, fich mit diefem Syſtem vertraut zu machen. 

— Mit Vergnügen bin ich deshalb bereit, da wo es gewünſcht 

Der Ausſchuß 

St. Bincentins-Verein. —— ——— — — Tabellen zur gefälligen Anſicht 

Sonntag den 5. Novbr. Vormittag auszugeben. Hodadtungsvo 


2 11 Uber ift die Berſammlung der Fr. Pustet jun., Fr. P ustet, 


Agentur bei: 





— den 6. Novbr. Nachmittag (Domplag.) (Gefandtenftraffe.) 
Be = De en Nechenknecht, geometrifher, zur ſchnellen und genauen Ermittelung des 


2 Zu eifriger Theilnahme ladet freumd- reger von 55 — — —— Meidenflähen, Weinbergen, 

ehölgen, Zeichen, Zorflagern, Wegen, Rainen, Bauparzellen ac. ⁊c. nach 

GE an inf — — Füßen — — eher dem neuen Metermaße 

.30 - Arbeiter - Anier-| in Aren und Quadratmetern »Stab) nebſft Anleitung zur Selbfterlernung 

3.3 Ares A Berei Anier der nothwendigen Dezimalbruchrechnung. Bearbeitet und herausgegeben von 
flũhungs - Verein Gerfienbergt und Montag. Preis 2 fi. 6 fr. 

Sonntag den 5. November Abends —— oder Reduktions ⸗-Tabellen des runden Holzes nad) Cubit - 

77T Uhr ift im Gafihaufe zum Kıöfterl nhalt im metrifhen Maße — Ein umentbehrlices Handbuch für Forft- 

Vy £ r ſa m min u leute, Holzhãndler, Werlmeiſter, Schreiner, Zimmerleute und Waldbeſitzer. — 

g mit einem Faullenzer, die Berechnung der Preiſe enthaltend. — 12. nach 


mit Vortrag bem metrijchen DMafe umgenrbeitete Auflage, 18 fr. 


wozu die Mitglieder einladet 


die Vorfondfchaft. 900 Gulden 


Vene Koprlinge-Stene, nd im Gangen ober getett ſegleih m nrungs-Gefuc). 
Ein folder, mit ven nötbigen auf erfte Hypothek zu verleihen, — —— Familie ſucht 
Borkenntniffen verſehener Junge kann b. in der E — eine Wohnung 
unter annehmbaren Bedingungen die] Ein —— beſſehend im 1 Zimmer und Rabint, am 
Lithographie erlefnen und fogleich Glaſerrecht liebſten in Mitte der Stadt zum Preife 


eintreten bei 
Lithograoph Körner, 
Gefanptenftraffe. 


nebft Werkzeug und Laden-Einrit: von 40-50 fl. Grfäll. Offerte unter 
ung ifl biun zu verfaufen. Chiffer M. M bitter man im der Expeb. 


Näh. in der Erpev. d. DI. zu Hinterlegen. 





Stadt- Theater. 


Sountap, 5. Nov. 12, 
i Abonnement, 


im 2. 
Das Leben ein Traum. 
Dramatiſches Gedicht in5 A ». Tick. 
a“ Hr. Straßmann, als 


Mit meinen Band-, Garn» und Weißwaaren⸗ 
Geſchäfte Habe ich unter'm Heutigen eine 


Wäldje- Fabrik 


verbunden. 

Hemden und alle in bas Ausftattungs-Gefhäft 
einichlagende Artikel werden fchnellftiens und auf's Soli— 
deſte gefertigt. 

Mein Lager in: Irländer, Bielefelder, Herrn- 
huter, Schlefifder und Pafauer Seinen als 
aub in Hemden -Einfäten und Kragen aus 
Feinen und Baumwolle bringe ich gleichzeitig zu 
billigen, fejten Preiſen in empfehlende Erinnerung. 


3. Eohen’s Nachfolger. 
' zeiger iſt dahin zu berichtigen, daß 
EAFHERE ‚er Scenllohn der Wirthe heutigen 


Kg Tags nicht mehr 2 Pfennige, fons 
(Fabritjeichen.) En detail. vern 4 Pfennige orer 1 Kreuzer 


beträgt, * rg fomit noch 

um 2 Pfennige höher ſtehen 

L a g e r fommt, daher auf 6 Zn ** 

von Pfennige 19 berechnet, während 

dermalen bie Gewerbſteuer. die Holz⸗ 

P { | L preiſe, die Löhne des Dienftperfos 

10 eum amp eu nald und, ber Handwerlsleute * 

By tanntlih mehr als das Deppelte 
Fabrik von R. Dittmar in Wien lotrasen ats im Iabre 1811. 

bei In Lt. E. 191'% ft 

















Montag, 6. Nov. Ben den 
Negilfeur Hrn, —— 3 — 


Der verfaufte Schlaf, 


Der Praffer und der Arme, 
Romaniiſch · lomiſches Vollomaͤrchen mit 
—— — nn brei 

on C. Haffner; 
—* Mufik von 
Berigtigung. 
Die Berehnung über den ver 
maligen Bierpreis im geftrigen An⸗ 


Carl Held |, ine Wohnung 
am Kohlenmarkt in Regensbusg. — Emprehlng 


Im Haufe Lit, A, Mr. 75, 
Tifh- und Hänge- Jampen, einzelne fhöne Gelegenheit, werten alle Arten 


„ Sampentheife, Reparaturen und Ap- heihnd a. rein, 





änderungen billigft. uud aus der Hand aufs Billigfte 
erti it. 
Subjeriptions= Aufträge Zur gütigen Erinnerung. 


auf die am 8. November zur Zeichnung aufgeleuten ee 


Aktien der k. k. priv, Vorarlberger \nramente sefonders geeignet für Kar 
Ei enbahn firmeffer, das Büchschen zu 18 kr, 


— welche mit 5 Prozent in Silberzinfen garantirt find ee — 


und auf Dividende Ausfiht haben — »beforgen wir ZUM! inen Meinen Reft Schulbücher zum 
Emiflionspreis von 182 fl. ſüdd, Währ. allerbilligften Preis und Heiligen 
Bei Meberzeihnung tritt eine Reduktion ein. Bildchen 12 Stud 1 fr., große 


©. Wertheimber & Comp., Heiligen Bilder per Stüd 1 fr. 


Bantgefäft neben bem gold. Zrenz in Regensburg. €. 9. Auernheimer, 
: . Griebgafſe B. 88. 


OH HH: HIHI HH HH HH Dant, 


Für die allfeitige, wohlthuende 
Dankes » Erftattung. ‚Teilnahme an tem mich betroffe- 
Für die ehrende Theilnahme am Leichenbegängniße und 


nen Unglüdefalle fage ich Allen ven 
Trauergottesdienſte unferer unvergeflihen theuren Mutter, ber wärmften Danl und Litte: — mid 
von perfönliher Danteserflattung 
Fi au 2 Joſepha Ellmauer, 3 bispenfiren zu wollen, 
Shupmagermei ers-Wittwe, — Fee came Treppenfleigen noch 
———— d zu ſchwer fällt. 
ſprechen wir hiemit allen unſern Freunden und Bekannten den Regensburg, 3. Nov. 1871. 











tiefgefühlteftien Dank aus, empfehlen die Verblichene frommen Ca 
Andenken im Gebete und bitten um fernes geneigtes Wohlwollen. sl Gramer, 
Regensburg den 4. November 1871. 3 — — fürfll, Rebnungsrath. 
Die — — Gaſthaus sum RIöRer!. 
Wolfgang Ellmaner, Schuhmachermeiſter, | Säkn. Heute Samſiag 


zeem Umauer, Buchbinder, 


on Ellmaner, Togter. : Spanf erkel⸗ Bart ie, 
09090994) 


0004 nebft —* — er 
wozu erge einladet 
Ueunes an und Geſellſchaflshaus. EB. Mlzinger. 
Morgen Conning den 5. November Incobiner- Schenke, 
Musik à la Gung]l —— — 
von der G eſellſch aft Bavaria. Schenke übernommen hat, empfiehlt 


nten Wiittag- um Abend 
Anfang 3 Uhr. Eniree 6 fr. Programm an ber Rafle. 
Für Reftauration ift in den gut geheizten obern Lofalitäten ir bei gutem Bier, ſichert 


prompte Bedienung zu und ladet zu 
beitens gejorgt und ladet freundlichſt ie heodar Neumüller. zahlreichem Beſuche freundlihft em. 


Undrens Thurner. 
Moire-Schürzen, fertige |: am san, ı 


wegen Berfegung ver 


Unterröcke zweite Stoch, 
; empfiehlt in größter Auswahl beftehend aus 6 Zimmern, Garde» 
: Auguft Zinkl, robe, Rüde, nebſt übrigen Bequem«- 


danctirce [lichkeiten bis Biel Georgi 1872 
d — 4 
Dialregafie aennäber, ber St. — zu vermiethen. Die Wohnung Tann 


Bei Fr. Puftet in Regensburg ift vorräthig: täglid von 1—2 Uhr angefchen 
Die einfache und doppelte werben, 
Fu fr. Eis Her —— 
Buchhaltung a Sm 


nad — Berzeichnung erläutert für Haudels⸗dheſtehend aus 2 Zimmern, Kuche, 


ulen und Danblungslehrlinge Bodenkammer nebſt fonftigen Bes 
, eifht e, . quemlichteiten bis Biel Lichtmeß an 
Procuriſt und Vorfland einer —— — rubige Seute zu vermietben. 
4. verm. Aufl. Preis 1 fl. 3 „Eine Daihine 
um Braſiltabakmachen, mit welcher 
Nadeln, Oel, Zwirn, Seide, jowie Teicht — 5 Bo. n.. — 
ü h ma ) ch ine n, fönnen, ımd ein Delftänder, 2 Ztr. 
beutfches, engl. und amerif. Fabrikat, zu außergemöhnfi billigen — — —— 

Preiſen in großer Auswahl empfieplt unter volllommener Garantie E felle-Gefum. 

Heinr. Höfelein, Es wird eine Stelle ala Verwalter, 


Mehaniker und Optiker, Wallerſtraſſe E. 12, Schloſſwüchter, Auficher oder jonft 
ETIST, Weafarepfanı @ be Cine Yarkie em ähnlicher Bla une den Befeen 
1. Stod Packkiſten | Nah. in d. Exrped. 
ift zu verfaufen. Näh. im ber Exped. 
Deut mad Berlag von fr, Vuſtet 








zu vermiethen, 


— Be 


Kr Fnebärger Anzeiger 
len: käglie unE wid no ' 
ben Mbonnenteu bes Megeneb, 
Horgeriblärten als Eratis- 
Beilage bezogen. Inferate 
fehlen, der Ketineile nur 
1% 


fir. 305. 
Tageslalender: Emmerid, rias; Sons 


nenaufgaug 6 Uhr 55 M,, Untergang 4 Uhr 34 M., 
eslänge 9 St. 38 M. 


NnNeueſte 
** Münden, 4. Rovbr. Die Großfürſtin 
Ali: von Rußland ift nebſt großem Gefolge 
n ber vergangenen Nacht. um 10 Uhr mit dem 
Wiener Zuge hier angefommen, im Gafthof zu 
den „Vier Jahreszeiten” abgeftiegen und wird 
mehrere Tage hier verweilen. - 
Der Oberfoörſter Albr. Frhr. v. Reigen: 
ein von Zifling, Forſtamts Cham, wurde ber 
‚bisher befleiveten Stelle entbunden und bemjel- 
ben zum Meberbtritt in den Reichsdienſt für 
Elfaß-Lothringen die Bewilligung ertheilt. -Der 
praft. Arzt Dr. 3. Gg. Egger zu Paſſau*swurde 
zum —— in Paſſau ernannt. ; 
5 Ansbat, 2. Nanember. Die Landrat ha— 
röffuung geichah heute ir feierlicher Weiſe 
und, nachdem alle nothwendigen Atenjtüde an 
ben Alterspraͤſidenten ber Kreisvertretung über« 
geben waren, fohritt man zur, Wahl des Di- 
reftoriums, Durch Acclamation wurde ber erfte 
rechtöfundige Bürgermeifter von Nürnberg Frhr. 
db. Stromer zum Präfidenten, der Hr. Domka— 


pitular Stodinger von Eichftätt zum Sekretär per 


gewählt 
Prag, 3. November, Der „Bohemia” zu= 
folge hat Graf Ehotek um die Enthebung 
von jeinem Poften als Statthalter von Böhmen 
nacgejucht. 
matiſchen Dienft fteht vor. 


Paris, 4. Nov. In der geftrigen Sitzung 


der Bermanenzfommiffion erflärte ber 
Finanzminiſter: Der Ankauf von Wechſeln 


zur. Bezahlung der nächften 500 Millionen fei- 
beenbet, F | 


okal- und Provinial · Chronik. 
*Mäünchen, 3. November, Im Monat Oltober 
wurten in Dlünden 262 neue Gewerbe angemeldet, 
dagegen 149 Gewerbe niedergelegt. 
be. IM, beträgt die Anzahl der nen angemelbeten 
Gewerbe im Ganzen 2465, die ber Gewerbönieber- 
legungen 1368, 


* Straubing, 2. Novbr. (Schwurgericht.) 


j Borm. 23. Fall. Im Folge oberſirichterlichen Er- 
fenntniffes mur'e auf vorangegangene Nichtigkeit 
beſchwerde des Angeklagten Ignatz Schlettl von 


Sanzenreuthi, tie gegen benfelben wegen Diebftähfen 


Megensbarger Morgenblatt.' 


Sonutag 5., November, 


Radrigten. y 





Der Wiedereintritt in dem biplos; 


Seit 1. Yan. 


af. Te). 


egeusburger Auzeiger. 


Wäglide 


Kegensburg & Btadtampet 
* —— 6 | * 
weh 4, Bd toftet berieibr 
biertelfährlig un 
ah. 


| 1871. 

und Schlägerei. bereita früher gepflogene Verhandlung 
vor das Schwurgericht verwiefen. Das Refultat if‘ 
daß ver Ungeflagte heute durch den Gerichtähof zur 


Zuchthansſtrafe von 4 Jahren 22 Tagen verurtheilt 
wurde, — Nachm. 24. Fall. Unten Hochreiter, 


21 3. a., Igehilfe von Straubing, zuletzt als 
folder zu Eliſabethsgell bedienftet, murbe wegen 


eines Verbrechens des Berfudes zum Mißbrauche 
des Beifchlafes und eines Vergehen ver Vornahme 
unfittliher Handlungen, da er zur Zeit flüchtig if, 
in contumaciam zu eimer Zuchthaueftrafe von 4 
Iahren 6 Monaten verurtheilt. Hiemit endete die 
diesmalige Schwurgerichtefigung. 

—* Ir Baffan geriet am 1, d. M. der Bahn. 
bebienftete Schmied vom Kühberg beim Zuſam⸗ 
menftellen eines Zuges jo unalüdlih zwiſchen bie 
Buffer, daß er nad einem Schmerzensfdrei feinen 


Geiſt aufgab. 


* Bu Oggerahe im in der Pfalz haben ſämmt⸗ 
liche Ürbeiter der Baummollfpinnerei: und Sammt- 
fabrif, 655 an der Zahl, vie Arbeit eingeflelt. 
Diefelben verlangen Bewilligung einer 10flünvigen 
Arbeitszeit und 25 Proc. Pohnerhöhung. 


Börfenberichte und Staatspapiere. 
Wien, 2.Nov. Bei ver heutigen Gewinnziehung 
Looſe von 1860 fiel rer Haupitr ffer auf Serie 
3977, Nr. 2; der Gewinn. von 50,000 fl auf 
Serie 17,458 Nr. 15; der Gewinn von 25,000 fl, 
auf Serie 13,178 Nr. 10; die Oewinne von. je 
10,000 fl, auf Serie 16,881 Pr, 10 um» Gerie 
16,881 Nr: 20. j 


Markt- und Bandelsberidte. 
Neumarkt, 30. Okt. Weiten 25 fl. 37 fr, 


Korn 20 fl. 6 fe., Gerſte 15 fl. 14 kr., Haber 


8 fl. 33 ir. 

Amberg, 4. Nov, Weizen 23 fl. 36 fr. (gef. 
24 tr.), Kom 18 fl. 15 fr. (geſt. 1 fl 7 fr), 
Gerfte 14 fl. 36 kr. (geſt. 8 te), Haber 6 fl. 
56 fr. (gef. 29 fr.) | 

Straubing, 4 Nov, Weizen 25 fl. 27 i. 
(geft. 12 kr.) Rom 17 fl. 4 ir. (af. 2 tr.), Gerſte 
14 fl. 2 tr.ilgefl. 16 kr.), Hadber 7 fl. 58 fr. 


Münden, 4. Novbr. Weizen 26 fl. 54 fr. 
(geſt 20 fr), Korn 16 fl. 33 Ir. (fl. 30 fr), 
Gerfte 15 fl. 29 fr. (gef. 18 Mr.) Haber :9 fl. 
11 ke., (gef. 48 fr.) 


Verantwortliche Redaktion: 3. N Püblbauer. 


* 


Rathol Eafino, 


Montag den 6. November 
Bereins-Verfanmlung 


Gußeiſerne Cmeſſinge Gewichte 


neuen — Zyfems,. EM 












Hohl⸗ und gängenmahe, rer nene Tafel- ° it Worte 
Wa —R— J im Saale des Hrn, * 
empfiehlt in großer Auswa ’ in Stadtambof, 
M Der Eintritt ift nur gegem Borzeigung 


ber Vereins larten geftattet, Se 


t:30fephs+ Arbeiter — 
ANfAũtzungs - Berein 

Sonntag den 5. November, aufn 

a0 TU if, im Gafthaufe jum Klöhtel 


erfammdan 
Petroleum-Lampen 


woju — 
‚Fabrik von R. Dina in Wien 
Carl Heid - 


die Vorſtand ft. 
'Stadt- Theater. 
Borftelung 
am Kohlenmarkt in Regensbusg. 


—— 5 Nov, 12. 
2. Abornement. 


Das Leben ein a 


Dramatiſches Gedicht ‚in 5.4, v 
Yan gr. Sttaßmaun,, 


2883348 „Deneng fin, 
Der verfaufte Schlaf, 
oder: 

Der Praffer und der Arme. 
—T Dffene Lehrlings-Stele. Eine Romanuſch · komiſches Boltsmärden mit 
Ein —— * den — Ba ackkiſt en —3483 Eh —535 drei 


Vorkenntniſſen verfehener Junge fann, ift zu verfaufen. _Näb in ber Erped. Abtheil, von E. Hafner; Mufit ven 


Hebenitreit. 
unter annehmbaren Beringungen die) Stelle⸗Geſuch — m 
Lithographie erfernen und ſogleich 4 wirb, eine Stelle als Werwalter, entlich gebilbetee —Wrandkn, 


welches im Nähen ſowie in andern ſeinen 
eintreten bei —— —— —* ſonſt Arbeiten bewandert iſt, tochen kann und 
n icher Platz unter eiden- ſich auch willig jeder Hausarbeit unter 
Lithogroph * Ener, ne Unjprücen geſucht. zieht, ſucht eine Stelle, un 


Nah. ind; Erpeb, Zimmermãdchen und kann ſogleich —* 
Unzeig 


; Näh. in Pit. E.:Nrf107 in der 

jeder und heftige |ftrTen. 
Sehr aute a ie Weine, Zahnſchmerz Mer Art Befeitige Malerrafje. 

Tiroler Süß-Weine, der ‚egleig und dauernd das bewährte, vom 


Tifh- und Hänge- Sampen, einzefne 
Fampentheile, Reparaturen und Ad- 
= ngen billigſt. 











Wohnungs-Gefud. 
Shoppen zu 9 ’re. Mark: ze Dbermediz. Ausſchufſe approbirte) Eine ruhise finderloje Fanulie * 


gräfler, per ‚Shoppen 6 —3— he Feet fein” anderes Mitiel "4 — u 
empfiehlt In Re —** —* e rn ohmung, # 
v. cheud in m nd 
Bier, —— — — 9 liebſten in Wie F Stadt zum Periit 


— — — 
A meinem a Daufe in bis Lüchtmef; Eine Da ine von 40-50 fl. Gefält. Offerte umıer 
ein heizbarer Laden „Cine Nafc mit melden Shiffer M. M büter mam im der, Erpe. 
mit Arbeitszimmer zu vermirthen. leicht täglıdp 5, Pfd. hergeftellt werden 0. 81. .zu binteriegen. 
ob, Berghofer,ltönnen, und ein Delftänder, 2 Str | B. 67 ınayeram ‚Dutoplagy” if 
Wallerfirafie-E 16 "ya, en wegen Brei gung’ ter 
Gelhäfts-Empfehlung. — PET — zweite Stod, 
Im Haufe Lt. A, Wr. 75 Sa tt. E 186 ıf ‚ver beſt heud aus 6 Zimmern, 
ſchöne Geleaenbeit, wer’en alle Aıten = Stoff, robe, Kücdr, nerft übrigen Bequem 
Weißnäharbeiten wie audfnefteben® aus 2 Zimmern, Küche, lichfeitem bis Ziel Gorgi 1872 
Kleider auf ver Mafhine wie ſBodenlammer nebſt ſonſtizen Berjzu vermiethen. Die Wohnung fan 
au aus ver Hand aufs billigſtelquemlichkeiſen bis Ziel Oichimeß anſ täglich von 1—2 Uhr angefehen 
verferti it. rubige Yeute zu vermiethen. werden, 
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Aecchte CirolerKranthobel ° 
mit ſechs Meflern mud neuen Berbefferungen, empfichlt zu ermäßigten Preifen 
| 6. A. Schöpf’sche Eisenhandlung 


in Megensburg gegenüber St. Eaffian. 


— — — 





je Anzeige und Empfehlung. 


Unterzeichneter bringt ergebenſt zur Anzeige, daß ex. Beute ein 


Ho AA, Wrmader-Gejhäft : 


ar . eröffnet har und empfiehlt; raue & nr ; 
Die Theilnehmer an dem öffentlichen Megulateure, geignigte Hukul- und gewöhnliche warz⸗ 
Lehrfure in "der Zabeeberser fchent u der-lihren, fowie auch alle in fein Seichäft 8338 


7 5* ——5 Artikel, beſorgt auch Reparaturen ſchnell und billig und ſieht 


Dienſtag den 7. November geneigten Aufträgen eutgegen. Achtungsvoll 
Abends 7/ Uhr ir And. Seholdt, 

(Gafthans zur weißen Roſe 2. Et) Uhrmacher. 

beginnt und fortan jeden Dienftag und, gg» Der Laden befindet ſich in der. oberm Bachgaſſe bei 


y ” ke F > * 
en von 7’/s — 8%, Uhr flatt Herrn Ölajermeifter Hartw 2: 





Der Vorfand. In cin arößrees Bürgerhaus Eine Heine Krippe 
Theater wird ſogleich ‚mit Wachefiguten und Waſſerwerk 


ver eine Köchin iſt ſeht billig zu verlaufen. 

Joh. Markert, geſucht. Es wollen fin aber nur) Näh. in der Erpen, 

befiehend aus MOFiguren ſolche melden, die felrfiftändig kochen Walbinner, D. 321, Chetl- 
; ——————— TAT u gute 3 ugniffe aufweiſen Fa A —2*— ſein bWer Fon 
8 im Gafthaufe zur auch willig tie bäusliben Arbeiter Ouerpianos, Pianinos, Flügel, 
‚Darmoninms 3 Auswahl Yan Ber 
h i — miethen, Berkauf und Tauſch, 
—“ Dir a A ſowir alle Meparaturen und Stim- 


Der arteljhe Brumuen, | BWiltunlienpreife amd. Mob. Knien Bemung te zut ge 
i | Iu iO. Mr. 101 in der 


erite Stock 





7 





nu 


gold. Krone fommt heute Sonntagverrihten und ohne Anhang find, 





oder: 
Die Verjühnung am Nordpol zifae Hechten b. Bfd. 30-36 6. 





Zauberpoffe mit Geſang in J Bildern, Farpfen, d. Pfb. 2324 tı 
idee Din 1 AM, Erbäpfel d. '/, b. Myn. 30-83 fı.imit 6 heizbaren Zimmern und (allen 
"ealang 5 Mr. — Schmalz, db, Pb. "34 36 D übrigen Bequimlichleiten ju vermiethen 


Butter, db. Pfb. 38—40 ı | 

Ordentliche junge Burf hen Sıer 5 Stüd 8 Herren A. Rennenpfennig in Halle a. S. 
(15—20 Yapre alt), finden fogleih Spanfertel d. St 11 48-3R.— rt | Erfuce ergebeuft mir 3 große Flaschen 
lohnende Beſchäftigung. D. 103 Lämmer pr. St. 251.48 — 3 fl. 80 fr. Voorhof-Grest zu jenden. Diejes Dlittel 
im blauen Beten, I|papu, alter 36-45 ° bezog id früher. von Ihrem Depofitair 
ungen DIEB, ranhe 1f1.21 1f.24* in Cammin und da es mir gesen das 

Von der Brrreimerftraffe_ durch Baus, gepugte, 1.45 —2f1.42 fı Ausjallen der Haare jehr gute Dienfte 
die Allee zum Babubof⸗ wurde Een, ‚caube, pr. St 42-45 tb geleiftet hat, jo wunſche ich den Gebrauch 


3 dgeputzte 541. — 1 fl. 6 Mr. ſortzuſetzen. 
eine Geldbörie Hübner, alte, d, St. 24—27 tr —— b Cammin, 3, Juli 1870, 
mit über 6 fl. Zahait verforen. |» junge, d> Baar 48te. — 1fl. dv, Wolff, Oberftlieut. a. D. 


Der Finder wird um NRüchabe Tauben, d. Paar, 18—20 Ir. Niederlage in Flaſchen zu 54 und 











. yarwolle, pcı Pfd. 42 45 238 tr. bei 
gegen Bilohvung in der Erped. geel gen, d. Er. IM. BB — an — J A. Schmal in Regensburg. 
beten. |3 ob, N. tr 1712-1 30", 

Weizen J Korn | Gerfte | Habiı Weizen | Korn | Gerfte | Habe 

Wowen⸗ Kertauß 304 1 115 , 978 2 er . Parka Sehe fe fii. tr. 

Koriger Ref . Bee. © PIE 14 50 | 912 
Bumbr -. . 410. 1.185 366 216 |Di itierer . . ’ 26 27 | 19 27 , 14 22 8 54 
Peiarmtiumme: . 752 | 290 1344 230 |Dindefler . . 252411846 1336| 8 8 
Henger Betauf . | A102 | 126 3H6 223 3 one PFPER Va - -I1- -i-1|1—- — 
®rlammiverlaun  . 716 2,1 1344 230 IBefiegen . . - 1341 —87!—- —-1I-313 


AM 0. 46 00 En DEE Totalfumme des Verlaufs: 42,725 fl. 15 kr 


2000000000000000:000000000009 02 Belanntmadung, 

' | Durch die fortmährembe 

Todes: © Anzeige. 7°; 5 Stenerung, nice alein ale rer 
| \ a * 3Gatlungen, ſondern auch liche r 

Gott en Hat c8 gefallen, meinen lieben Vater, ‚zum Schuhmacher Geſchaft ‚enforver- 


errun Michael Siller, lichen Artileln als vafnng Mer⸗ 


Roahgerberm iſter in Trſchenreuth ftoffe ꝛc. ſehen ſich bie Biefigen 

am freitag den 3 November Nachmittags 8 Uhr zufich in die ewige Schuhmacher gezwungen, ihre Ar⸗ 

8 — ——— —— 
farb Jim; 7. Libenejahre ma erer Kran um em X ; r 

Empfang der bi. Saframente mit Ha in den bi. Willen Gottes. RT at ac eh piefe Roth 
Indem ich’ diefe Trauernachricht allen andten, freunden und bet I) 'enait * eehrten 
etannten mittheile, bitte ich für den Berſſorbeuen um das frontine Gebet. 8 Kundſchaften zur ergebenſten Anzeige, 
Negensburg den 4. Mov. 1871. BiEl mit der Bitte um ferneres Wohl« 


Der trauernbe Sohn wollen. Hochachtungsvoll 
Gg. Siller, Dompfarrcooprrator, bie hieſi x 
—2 gen Schuhmocher⸗ 
099 909% Dieifter, 


49994949 4+ 
! Beluunmaqusg. — — 
In der Verlaſſenſchaft des Bichhändlers a 8. von Biechtach verfleigert Friſche Sentung dncter 


der umterfertigte Motar im Auftrage des Verlaſſenſchafiserichts fünftigen ertea guter, billiger, 

Stenftag don 7. November ds. Is. Vormittags 1 rl e ne 

auf feiner Amtöftnbe das in Stadtambof gelegene Wohnhaus PI.-Nr. 123 nebft! 

binterm  Hausfiödt mit angebauten Holzſchupfen und Schweinftällen, Brunnen tft angelommen. 

und Hofraum zu ı,05 Tgw Haus Nr. 87 mit. realer Metgergeregti,teit und Freundlich ladet ein 
om nomlıden Tage Nahmittags 3 Uhr of. Scheiben, 

im Wolhalla · Gaſthauſe zu Tonauftauf die in der Eteuergemeinbe Kreuth gelegenen Ba’inbaber in Gtavtambof 

Forftrechteenticgädigungätheile Pl-Rr. 187, 464, 476 zu 10,06 Tagw. am bie ———— — 

Merfibierenden Dbiges Wohnhaus hat einen Schätzungswerth von 3000 fl. und Verlornes, 

die Waldtbeile einen folhen von 754 fl. | In ver Bachgaße hat ein armes 

Die Letztern werden zuerft im Einzelnen und dann im Ganzen zum Auf ginn eim 


wurfe gebradıt und die Genehmigung des Buiclages Seitens der Eigenthümer * 
vorbehalten. | Stüdchen Tuchſtoff, 


Weitere Berfteigerungsbrbingungen werben bei ber Berfteigerungstagsjahrt n; e Bätfte des Wermels zu einer 


belannt gegeben, : ; - 
Stabtambof den 5. Öftoher 1871. Kinverjade, verloren, Es wird um 


MWicdenhofer, kal. Notar. __  |üdrahe, in ber (gpen., gebeten, 
Bekanntmachung Harmonika (Accordion) 
. mit &, 10, 12, 19, 21 und 34 Klap⸗ 
Mittwod deu 8. Nov. 1871 Morgens 3 Uhr Inen, „cinfarıe,, jur m ——— mit 
verſteigere ich * — rg 
mehrere Vfandzettel, worauf vom ſtädtiſchen Pfantamte Für und Zautetion van 2 y- 
98 Wafhitüde ein Darlehen von 30 fl. negeten ült. | Mund-Harmonifa, 
Die Versteigerung findet auf meiner Amtsftube im Notar ächte Haidaner uud AF einfache 
MWürdingerriben Haufe ftatt. und doppelte von OF bie fl: 2. 








Reyensbura den 3. Nov. 1871, &. Kerfchenfleiner, 
ELari Weigel, t. Gerichtsvollzieher. re ei Br 
Delanntmatiung. u. —— 
Diontag den 13. Mob. 1871 Nachmittags 3 Uhr \  Unterzeicdneter, bringt * gut afjor- 
veriteigere ich im Zwangswege tiries 
eirea 6000 Stud Hopienftangen und eine Klafter | Uhren-Lager 


weiches Sch itholz Fu . Ant 
gegen Yaarzahlung uno zwar im vormals Notar Sum ma'ſchen —— Br 


Anweſen auf dem Keilberg. a Sulber, feine Regulateure, Weiter, 
Regensburn den 3, Nov. 1871, — Wecker⸗ einige Uhren, alle Gat- 
Earl Weigel, k. Gerichtsvollzieher. tungen Schwarzmwälder-Uhren. 


— ie — — —* Uhren — zu „ie 
en illi iſen gege ti 
Flanell-Hemden en 
in allen Größen zu äußerſt billinen Preifen empfiehlt * — Sochachtungsvollſt 
Auguſt Zinkl, Uhrmacher in mr. gegen- 
Malerſtraße vis- -vis > der St. Kaſſianskirche. über der weifen Taube. 





Grund mub Beriag von wr. Puſtet 


Begenskurger Anzeiger 
mie tägfich und werd von 
den Thounenten bet Regeush 


Wegensburger Anzeiget. 


Wäglihe Beilage 


Regrusburg & Stadtamhe 
fann anf ben Regensbirge 
Unzeiger au allets abomnir 


er —* — am serben, umt fofter berisik 
1 * rate 
ee beine  megenshurger Morgenblati spretiäectie 
1%. 
Ar. 306. Diontag t 6 November 1871. 





Tageslalenver: 
6 Uhr 57 M. Untergang 4 Uhr 31 M., Tages: 
line 9 St. 34 MI 


Heurlle Aachrichten. 

** Münden, 5. Nov. ©. M. ber 
hat die Annahme und das Tragen der von dem 
deutichen Kaiſer geftiiteten Kriegspentmüngze 
für die Feldzüge 1870 und 1871 allen hiezu 
berechtigten bayerijchen Staatsangehörigen be: 
willigt. 2 

* Der Antrag der bayeriſchen Regierung, 
das norddeutſche Kriegsdienſtgeſeß ſchon 
vom 1. Januar 1872 an in Bayern als Reiche: 
geje einzuführen, wurde bereits im Bundes: 
tathe eingebracht und wirb nächftens dem Reiche 
tage vorgelegt werden. 

Stuttgart, 3. November. Der preußiſche 
General v. Stülpnagel tit bier angefommen, 
um das Commando des 13. Armeekorps zu 
übernehmen. 

Ztien, 5. November. Der N. Fr. Pr. zu: 
folge hat Baron Kellersperg zugleich mit jei- 
nem die Ausgleihepolitit desavouirenden und 
die Auflöfung der föderalittifchen Landtage ver 
Iangenden Programm dem Kaifer folgende 
Miinifterlifte vorgelegt: Kellersperg Borfig und 
Inneres, Holzgeifan Finanzen, Stremoyr (!) 
Kultus und Unterricht, Ghlumegli Juſtiz. 
Plener Handel, Scholl Landesvertheidigung, 
Grshholsfi eventuell Ackerbau. a 

Paris, 4. Novtmber. Das „Journal Officiel* 
fagt: Die Unterſuchungen über die Jnjurgen 
ten wurden geichloffen. Vom 26. bis zum 
31. Ott. fanden in den Häfen 421 Freilaſſungen 
ftatt. Im Ganzen wurden 10,244 Perjonen 
in freiheit geſetzt. 

om, 4. Novbr. 
Prinz Napoleon von Genua nah, Turin 
abgereist und hat ſich von da nah Prangins 
zurüctbegeben. Man glaubt, der Prinz werde 
nad London neben. 

London, 30. Oftober. 
Seelen wird es zur Befriedigung dienen, 
der Häringsfang augenblicklich eine unge 
mein erziebige Ausbeute liefert, in Lowestoſt 
allein wurden im Laufe von 7 Tagen weit über 


50,000,000 Fiſche gelandet. 
Leonhard; Sonmenaufgang ſich in Folge deſſen ſehr nietrig. 


„Opinione” zufolge iſt 8 


Kapenjämmerlichen 8 
daß 


Der Preis ſtellt 


Mafhingten, 3. Rovember. Officiell wird 


gemeldet, daß nach dem Beſuche des Großfür— 
ſten Alexis der ruſſiſche Geſandie, falls er jeine 
König Päſſe nicht fordere, dieſelben erhalten werde, 


Zohal- und Brovinzial-Ehronik 

In Neuburg a. d. D. iſt vorgeftern, 95 Jahre 
alt, eime berühmte Perlöot heit, ter kgl. quiesc. 
Minifterialrath und lanpjahrıge Borftand des Zudt- 
hauſes in der Au Frhr. v. Weveld geſtorben. 

Aarkt- und MYandelsberichte 

Erding, 2. Novbr, ‚Wizen 26 fl 3 kr. 
(af. 2 fl. 14 ir.), Rom 16 fl. 11 ir. (aefl. 
7 te), Gerfte 14 fl. 49 kr. (gef. 3 kr.), Haber 
7 fl. 59 fr. (gef. 13 fe.) 

Augsburg, 3 Novbr. Weizen 27 fl. 28 fx. 
(gef. 29 fr), Rom 18 fl. 7 be. (aeſt. 3 Mr.), 
Gerfte 14 fl. 52 Mr. (gef. 12 Mr.), Haber 8 fl. 
26 fr. (gef. 1 fr.) 

Auswärtig Gehorbene.; 

Münden: Lor. Schöpf, 3: drunnspref-ffer, 
78 9. — Haidhanfen: Hof. Gandner, Come 
morant, 66 I. — Würzburg: Eruard Förg, k. 
Spizialtaffier, 52 I. — Auboburg: Robert von 
Rroffi Dellmenfingen, Privatier, 59 93. 


Verantwortliche Rebaftion : N Prüblbauer. 
0000000000000000:0000009 


ö Als vorzügliches Hausmittel 
derbiemen alle Brachtung die fo keblich ſchmedenden 


Kraft-Bruſt-Paſtillen 


von Friedr. Jung jun. in Baihingen a / Em, 
laut oberamtsärzrligem Zeug iß ausgezeichnetes rin · 
derungẽmittel bei: 
Bruft: und Huſten-Leiden, 
das Päddien nur 3 und 6 Kreuzer, 


© zu finden anf madfehenden Plägen bei folgenden O 


2 — 

8 egensburg: J. W. Neumüller. 
Beratzhauſen: J. B. Ferſtl. 

DO Donanitauf: @. % 


c . 

Eſchenbach: Peter Prunhuber’s Wittwe. 8 
Rn oO 
AB. An Orten, wo noch feine Niederlagen find, 

werden folde unter fehr annchmbaren Bedingungen 


Pangquaid: Anton Röhrl. : 
8 gegrundet. 


Bainten: Zav. Lochner. 
3 -00000000:0000000000 008 


wer Große Auswahl von Hilfsmitteln! Kathol. Cafino. 


für das neue metriihe Maß und Gewicht. | Montag den 6. November 


Bom 1. Januar 1872 ijt die Einfüyung des neuen metri» ins— 

ſchen Maßes und Gewichtes geſetzlich beſtimmt. — Dem Ver— Vereins Berjanmlung 

nehmen nach hat ein großer Theil des hiefigen verehrl. Handels- mit Vortrag 

ftandes die Einführung desielben wom 1. Dezember I, 38. in im Saale bes Hrn. Laumbacher 

Ausfiht genommen und dürfte es daher in Jedermann's Intereſſe in Stadtamhof. 

liegen, ſich mit diefem Syſtem vertraut zu machen. nn a Vor eigum 
Mit Vergnügen bin ich deshalb bereit, da wo es gewünſcht re Ausiöuf, 


wird, nochſtehende Bücher und Tabellen zur gejäligen Anſicht 
auszugeben, Hochachtungsvoll Stadt- Theater. 


Fr. Pustet jun, Fr. Pustet, MentenS Dom Bench Für den 


(Domplag.) (Gefsuienßzaffe.) Der verkaufte Schlaf, 


Berechnung — —— m 2*8* —* = era oder: 
nad dem zehruheiligen Eubil- Maß. — Zur Bequemlicqhkeit für Korftmänner, 
Zummerleute, Maurer, Schreiner und fonfige Holj-Arbeiter, 6. Auflage —— —— F a 


Kubil-Tafeln, metrifche, für beſchlagene, geſchnittene und runde Hölzer, — Setlang und lebenden Bildern in drei 
Nebit einem Anhang metriſcher Berwandlungstab:llen. 54 kr. : Abtheil. von — —— Muſik von 
Heuner Joh. Fr., Uebungen zur Einführung im die neue Maf- und Ge —— ——— 
wichtzordnung im Königreiche Bayern. 9 Nuflage. 6 fr. Ordentliche junge Burſchen 
Heuner, Ergebniſſe zw den Uebungen zur Einführung in die neue Maß- und . 
Gerwichtsorduung im Köni,reiche Bayern. 5. Auflage. 4 kr. (15—20 Yabre alı), fiaden ſogleich 
Pleibel Auguſt, Lehr» und Hifsbud, zur Einführung des meteifhen Syſtems ohnende Beſchäftigung. D. 103 
für Maf- und Gewicht im Könisreihe Bayern. cart. 24 fr. m blauen Hecten. 
Mayr 3. D., Preis-Ummwandlungs Tabelle vom bayer. Gewicht zum metr⸗· — — 
ſchen (Zoll) Gewicht zur Erternung bei Einkäufen. (Brieftajdyenenlage). 3 kr. ‚In em größeres Bürgershaus 
ar bsildungen Der metriihen Maße und Gewichte auf ſtarkem wird. ſogleich 
artoııpapier. x. 43 
Abbildungen des Längenmaßes auf Leinwandpapier. 16 Er. eine Köchin 
Fiſcher, Tabelle I, das dezimale Zahl, Maß · uud Gewichteſiyſtem, Tabelle IIjgeſucht. Es wollen ſid aber nur 
nd =. * Näherungswerihe alter und neuer Maße uud Gewichte, zu · ſolche — ir re, tochen 
—*2 te 3 ugniſſe auſweiſen lönnen 
BE BSolz Berechner ber allzeit fertige nach metriſchenm Maßſyſtem, oder umd QIRE 23 SZBIRE BAT u 
Tafeln, —— icht nur von runden dierkantig behauenen uud gejſchnittenen auch willig die häuslichen Arbeiten 
Hölzern der Inhalt nach Kubik-VDetern, ſondern auch von letzteren der Inhalt verrichten und ohne Anbana ſind. 
nad; Duabdrat-Metern erſehen werden kaun. — Rebſt VPrereummwandiungs- Berl 8 
Skalen und Geldberehnungs-Tabellen von Gerſtenbergt. gebd Ufl 48 tr. ctlornes. 
In ter Bachgaße hat ein · armet 


Find ein 


Epecialitäten, aus der Fabrif von A. Nennenpfennig | tii 
N Halle a|S. gegr. — eelles Waſchmittel IR ALL 
= ein wirllich reelle m —— 
Glycerin-Waſchwaſſer —— und — * Kinderjacke, verloren. Es wird um 
weißen Teints, jowie zur Beleitigung von Hautumeinigleiten. Empfohlen in Rüdsore in ver Exved. gebeten. 
alleı cosmeriihen Büchern. (Flaſche 54 fr. uud 28 kr. EEE ER TREE c 


; 35 „ N Eın reale 
Chineſiſches (Silber-) Haarfärbe- Wittel Glaſerrecht 
färbt ſofort und dauernd braun und ſchwarz, dabei iſt es ohne ſchädliche Be 
tandtheile, daher ohue jede Gefahr zu benutzen. Flaſche 1'/, ji. m. 46 tr. n bſt Werts ug und Yaden-inricht 
Voorhof.@eest jur Belebung und Iräjign Anregung der ung ift billig zu- vrrfaufen. 
Haarwurzein, deßhalb fidrer mukend zur) Mäb, in der Erper, 

Eonfervirung und Kräftigung des Daarwudjies. Dabei auch ein nie verſagen ——— 
des Mittel bei Kopfihmerz, Kopfgicht, Migraine x. Flaſche 54 u. 28 fr. B. 67 nabe am Paicplog, if 


> gr en A <rf 
Rennenpfennig’ihe Hühncraugtu-pfläſter'chru, »ew 8* E— 
weltbelannt als ein Radicalmittel zur ſchnellen und ſchmerzloſen Bertreibung der zwe te tock, 
Den — u — Mi j beft.bend aus 6 Zimmern, Garde 
entı rice un jeden rheumatiihen u. Ört-'sobe, Küd, nebſt übrigen Beqrem 
BEE. 6 Mana IE ıverselle den Zahnſchmerz ſofort icht, iten bis Ziel Gorgi 1872 
Das langjährige gute Renomme der Fabrik und der immer ſich vergrößernde zu vermiethen. Die Wehnung ann 
Abſatz derje'ben, bürgen für die Güte dieſer Artikel, welche acht zu kaufen find tärlıb von I—2 Uhr angeſehen 
in Regensburg bei U. Schmal. werten, 





Musik - Verein. | Belanntmadung. 


Samftag den 11. Novbr. | | Mittwod den 8. November früh 8 Uhr 
Tanz · nterhaltung. wird mit der Verſteigerung 
Anfang 8 Uhr. ausgemuſterter Mäntel, Deden ꝛc ıc. 


0, Der Ausſchuh.im Zimmer Yr. 14 der Minoriten.Slajerne fortgejegt. 
BER- Sauftag, 11. Novbr., Regensburg am 4 Nov. 1871. 
Mittags 1 Uhr beginnend, | ig Verlooſte Bayr. 5proc. Obligationen 


werden im ber Bruvderhauß) yerpen 
zu 100 fammt vollen Monatszinjen gegen baar einges 
fente, zunächſt St. Emmeram,zit dder gegen baheriſche und ausländıfche Gianiipepiere, Eifem 


1. Stod, Ati = 
polirte und amtere Bettläden, J 1 x 
Uhren, Oelfarbendruck· und andere Banlgeſchãft neben dem gold. Kreuj im — 


Bilder, eine Partie Rebgewichte Gekündigte Amerikaner und Bayerifhe Bauk⸗ 

Hänge:, Commed:und Ragttäften, Obligatiomen Löten wir jederzeit beitens ein. 

Tiſche, Seffel, zur Wirthſaaſis Das Yıuı,tte von 

Eintichtung paſſend, eine große 1 f} 

Bartie Halderläf.r, Wein» und al | 

antere Gläſer, Tiichzeup, ſchönes 

llain-Geſchirr, Klchenge⸗ R 

—* 2 Bl Bine = 2 aller Gattungen unter Garantie empfi bit 

und nod viele anvere hier nit Mühlbauer 

näher en neben ver weißen Lilie E —— 
an den ei ie enden egen ùaar ⸗· — — "ern — 
zahlung verfleigert. Frankenmoſt. Arn goldenen Bären iſt ſortwäh - 

Käufer werden geziemend einge) Süßer Hrautenmeit ıft angelom⸗ rend ſehr 
laden. men und wro einem v rehrlichen guter Haber 

€. ©. Bachhofer, Pablitum beſters empfohlen von in jerem Duuntun per Schäffel 
Auıftionator. der Weinhanplunz b18 zu einem Metzel zu haben, 

Mittwod den 8. Nov. und J. M. Shad.| -- - — 


Donneritag den 9., | s 
Nacmitiays /s2 Uhr beginnend, Mahlmühleverkauf. Id tann der Wahrheit gemäß be- 
Verjteigerung von Meubeln Zwet Stunren von Rey neburs, | Ibeinigen, daß mir die Wennen- 
$ inerm im deſter Rage, ft cin Mühlanf Aienmg'ihen Hühneraugen- wid. 
Frauen= und SHerrenkleidern, hi täblanef sermen fehr gute Dienfie geleiftet 
Wollenwaaren und anderen melen mit 5 Öingen, einer Schreibe F Haben. 
hier nicht näher bezeichneten list und circa 80 Tagwert Fid-J Bernſtadt b. Oels in Schlefien. 
Sachen und Wieſen,rand nebſt Javentor, J Oeilborn. 


in meinem Auktionslokale. Fauilienverhäliniſſe halber biligft Niederlage in —— bei — 
€. G. Bachhofer, iu vertaufen. Schm 




















Auftionator. Nih. in ver Erpev. — 
Eijenbahnzüge in Hegensburg vom 1. Juli 1871 an: : 
Antunft von: Abfahrt nad: 


Münden, Landshut, Paſſau, Straubing, Beifel-|Beijelhdring, Straubing, Pafjau, Landshut 
J 9 Uhr 37 Min. Vorm. P. 1., A., 8. C. Münden: 3 Uhr 45 M. Morg. 6. 2., 3, Ch, 5 Uhr 
1 Uhr 22 Min. Vorm. E, 1,2 EL, 2 Uhr 4 M. 12 M. Morg. E. 1. 2. EL, I Ur 5 M. Mit. P. 
Ram. P. 1., 2., 3. EL, 8 Uhr 55 Min. Abds. E. 15,| 1. 2,3. 6, 4 Ur 25 Min. Nachm. E. 1,, 2. Cl., 
2. El., 10 Uhr 10 M. Abos. 6. 2, 3. El. 5 Ubr 47 M. Abdé⸗e P, 1, 2,53. €. 

Ballau, Landshut, Straubing, Geiſelhbring: Geiſelhdring, Etraubing, Landshut, Paflau: 
3 Uhr 36 M. Mora. E. 1., 2 61, 8 Uhr 18 M. Morg.| 7 Uhr 35 M. Früh 6. 2., 3. EL, 9 Uhr 50 M. Borm, 
6. 2,3. Ci., 4 Ubr 57 M. Nachm ©. 2., 8. EL, 7 Ur) E, 1., 2. Cl., 6 Ubr 15 Min. Abends 6. 2, 3. GL, 
30 Win. Abbe. E. 1., 2. EL. 11 Ubr 15 M. Nachts E. 1., 2. EL. 

Mörnberg, vayreuih, Eger, Furth, Ehwan Schwandorf, Furth, Eger, Boypreush, Nürnberg 
dorf: 9 Uhr 40 Min. Borm. E. 1., 2, Ti., 12 Uhr! 3 Uhr — Win. Morg, 6. 2., 3. &ı., 3 Uhr 41 Din, 
55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. 61, 3 Uhr 14 M. Nam! Morg. E. 1., 2. Gi, 9 Uhr 15 M. Borm. 6. 2,3. 61, 
6. 2,3 EL, 4 Upr 20 Min. Nasm. E. 1., 2. &L,| 9 Uhr 45 M. Borm. P. 1., 2, 3. GL, 11 Uhr 28 m. 

Uhr 38 9. Mbde. F. 1., 2, 3. GL, 11 Uhr 18 DM.) Borm. E 1, 2. 61, 2 Uhr 50 M Ram P. 1.2, 
Nachts E. 1., 2. EL, 12 Uht Nachts 6 2, 3. €. 3 61, 7 Uhr 45 Di. Abds. E, 1., 2. 61, 

sr, nt Schwandorf: 5 Uhr 39 Min, Morg. Shwandor|, Furtd, Eger: 9 Uhr — M. Abds. 
i 41. % E 1,2. €. 

— Schwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2, Shwandorſ, Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2., 

& 3. 61 


Für Gicht- & Rhenmatismus-Leidende zur 
gefälligen Beachtung. 


 ı Bengniß 
Daß der Gebrauch, der Maldwoll- Präparate, das Einreiben mit dem Dele 
der Pomade, ber Genuß der, Bonbons, vorzüglich aber Beh Fate etzte Tragen 
von Waldwoll-Strihmpfen und Umterhöfen nebſt Leibchen auf blo Lelbe und 
Umbüllung der befonders ſchmerzhaften Gelente mit Walbwoll- Matte mir ſelbſt 
augenſcheinliche Hüfe, Erleichterung und Beflerung, ja endlich Heilung von lang- 
jährigen rheumatiſchen Leiden gebradt habe, bejrugt dem Herrn Lairig im 
Remda mit Bergnügen der Unterzeichnete, fowie bag auf ſeinen Rath biefelken 
Mittel auch verſchiedenen feiner Kranken Befjerung bewirkt haben, 
Würzburg, 27. Rovember 1870. 
, _ „Dr. Garl Zertor, Univerfitäte-Profeffor, 
Pe ng si Fabrikata und Präparate, ale: 
eiwwirfie Jacken, 5 
* Unterbeinfleider | für Herren und Damen, 


Zen N und flöper zu Hemden und Jaden 
telmpfe, j 


Soden, 
Reibbinden, Bruftbinden, Siniewärmer, Etridgarn, 
Einlegfohlen, Watte, auch in Baquete & 7 Er., 
Waldwoll (Kiefermadel-Del), 
m Spiritus, 
” Seife, 
" Pomade ıc. ıc., 
find wieder in friſcher Sendung vorräthig in der alleinigen 


Niederlage bei 
Sigm. Uhlfelder jun. 
untere Bachgaffe. 


Das Reucfte in 


Wollenwaaren 
als: Baſchliks, Capotten, Hauben, Tücher. 


Colliers und Belleriuen 
empfehle ich zu äußerft billigen Preiſen. 
Aug. Zinfl, 


Malerfiraffe vis-A-vis der Et. Raffianslirche. 





In eben frijch erhaltener Sendung empfehlen einer geneigten 
Abnahme: 
km russ. Kron-Sardinen große Sorte pr. Stüd 
1'/a !r., bei Abnahme eines Driginalfäßchens 1 fl. 48 kr., 
kleine, feint marinirte Sardinen pr. Piv. 18 tr., 
pr. !4 Bio. 5 fr., 
befte, neue holländer Häringe vr. Stüd 3 und 4 fr., 
ftiut russ. marinirte Häringe pr. St. 4 tr., 
-holländer Biesenbücklinge pr. Stüd 9 tr., 
kleine Bücklinge yr. Stüt 3 und 4 fr, 
Hamburger Ochsengaumen - Salat, 
gefulzt pr. Pid. 24 kr. ferner j 
befte fühl, Salz- & Essig-Gurken. 


M. Hupeter & Lohn. 


Brand umb Berlag van Ar, Bnft. 
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Höchſt wichtige Anzeige 
für Bruchleidende. 


Wer die bewährte Heilmethode des ber 
rühmten ſchweizeriſchen Bruch» Arztes, 
KrüfirAltderr,in Gais, Kt. Anpen« 
zell, kennen lernen will, kann bei ber 
Erpedition diefes Blattes ein Schriftdien 
mit Belehrung und vielen 100 Zeugniffen 
in Empfang nehmen. 


x. 153%, Neupfarrplag, iR ber 
1. Stod 
iu bermietben. ö——— in 
Im Haufe Pit. F. Nr. 102 wirb bis 
Lichtmeß eine fehr fhöne, große und 
bequeme 


Wohnung 
im 1 Stod, mit der Ausſicht anf beibe 
Donaubrüden, frri. Näheres Parterre 
oder im 3. Stod daſelbſt 


Stelle ⸗Geſuch 
Es wird eine Etrlle ale Berwalter, 
Schloßwächter, Aufſeher oder jonft 
ein ähnlicher Pla unter den beicheiden- 
ften Auſprüchen geſucht. 
Nah in d. Erped. 
Bon dem bier jo beliebt gewordenen 


Flüfigen Leim 


für Gomptoite nud Haushaltungen em · 
pfing die erwartete neue Sendung und 
empfichlt A Flaſche 18 u. 12 fr. 

A. Edimal in Regensburg. 





ensburger‘ { 
—— — Bilde Beilage a 
den Mbonnenten des Regenab. Ungeiger and allein ae 
Morgenblattes als Gratis- — unb koſtet berjeibe 


Beilogs beyogen. Injeratr Re ‚ M zlat werben, 
toten per Petitzeile mr gensburger orgenblatt, de nur 
I. 


Ir, 307. Dienstag 7. November. 1871. 
EEE — —— — head =. SR 


Tagestalender: Engelbert, Erdmann; Son⸗ Jokal· und Provinzial· Chronik 
nenaufgang 6 Uhr 68 M., Untergang 4 Uhr 29 "* Münden, 5. Nov, An ber polytech niſchen 
M., Zageslänge 9 St. 31 M. Säule in Münden find bereits nahezu 800 Stu⸗ 


birende inferibirt, 
Neueſte Nachrichten. * Regensburg 6. Nov. Der bieflge „Ge 
”* Münden, 6. Nov. ©. Mi ver König lan gverein“, er beweits durch eine Weihe 
at ſich gejtern Mittags von hier nach Linder von gelungenen Probultionen feine Tüchtigleit bes 
u begeben, wiefen und zudem: zur Beit des Krieges durch bie 
— Auch der belgiſche Geſandte am baye⸗ Verwendung der Erträgniſſe feiner Concerte zum. 
riſchen Hofe fol von feiner Regierung von Deſten der Berwundeten fich rühmlic, hervorgethan 
Münden abberufen werden. ‚wied am 16. d. M. im großen Meuhausfaate‘ 
* Giäftätt, 5. Nov. Herr Domfapitular,jein großes Bocal: und Inftrumentalconcert 
Würth it heute Morgens 4 Uhr an einemjderanftalten, bei welchem aufer bein Vereine ſelbft 
Schlaganfall geſtorben. die beften hieſigen mufitafifchen Kräfte, unter Anderen 
Berlin, 6. Nov. Geftern jand eine Volks⸗ |da® gefammte Tpeaterorgpefter mitwirken. Aus dem 
verjammlung ‚von 3. bis 4000’ Perſonen |reihen Programme heben wir ur das Melotram 
ftatt, welche die Bereinigung jämmtlicher Arbeis | Columbus“ von Beder, Piecen aug „Löhengrin” 
ter Berlins zur Erzielung eines höheren Lohnes |und „Tanhäufer“ und nen: Soloquartette von Hrn. 
und geringerer Arbeitszeit für noihwendig er: |Y- B. Sturm hervor. Um aud Nichtmitgliedern 
Märte und alle Arbeiter Berlins aufforderte, den Zutritt zu dieſem Concerte zu ermöglichen, ift 
ben am 19. und 20. November ftattfindenden |bereits eine Gubfcriptiongtifte. in Umlauf gefegt. 
Eongreß duch Delegirte zu beſchicken. Vorausfihtlic Iebhafter Beſuch Les Concert wirb 
Paris, 5. November. Die „Gazette des dem Bereine zeigen, daß Regensburg das wadere 
Zribunaur“ theilt mit, daß Viktor ugo 


Streben vesfelben zu würdigen weiß. 
geitern wiederum eine Unterredung mit Thiers 


dof, 3. Nov. Geftern Abends if diesſeits MWer- 
wegen Umwandlung der gegen Roͤchefort er⸗ dau, kurz vor ber Mhzweiglinie nah Zwidan, ver 
fannten Strafe gehabt habe. Thiers ſoll bei 


Abends °/6 von hier abgehende Lolalzug auf einen 
jeiner Erklärung verblieben fein, daß er feine! 
















vor ihm vorfhriftögemäß dort langfam fahrenden 
Zufage irgend welder Art ertheilen fönne, da Ertrazug geftoßen, wobei leider der Schaffner Schu⸗ 
dieſe Frage lediglich eine Angelegenheit der Ye- bert vom Reichenbaq getöbteti und. der Bremfer con, 
gnadigungskommiſſion fet. tufionixt wurde. Urfahe foll ein ganz dichter Nebel 
\ — — —— — fein. ($. Anz.) 
at gelegentlich feiner Anwejenheit in Berlin s enfies 
wegen Amneftirung von 128 franzöfifchen Ge- Bon ber J — — 
fangenen Schritte gemacht. In Folge deſſen nt: dien * —— ——— 
wurden 90 begnadigt und werben die Uebrigen Bere 2; dum * =. eur in Schwandorf ber 
mac) Daigabe ber Verhältnife im Freiheit ger garamaner ©. | —— er am Zalb. 
It wenn ——— ouece 1 GL 
Berjailles, 5. November. Das Kriegsgericht j - : — 
hat den Een Ques en —* zeigt in Plattling; zum Stationsmeifter 
nahme an dem Aufftande und der Brandftiftung ” der Gtationdviener AL. Brunner 
zum Tode. verustheitt, in Weiden. Berfegt wurben: bie Bahnhofinſpec⸗ 
Petersburg, 6. Novbr. Der Ka ifer ift toren Aug. Wagner von Eger nad Regensburg 
geftern aus der Krim nach Moskau abgereift, Eu P. Muffat von Schwantorf nad Eger; bie 
wo er am 8; d, erwartet wirb. tationsmeifter I. Schwager! von Weiten nad) 
‚Eger und 8. Dorn von Eger nad) Weiden; ber 
i 


. 


Conducteur A. Schönberger von Schwandorf nad 5872, 5904, 6190, 6285, 6358, 6366, 6636 
Amberg, der Locomotivheiger ©. Mayer von Sande: | 6657, 6671, 6686, 6846, 6882, 7014, 7022 
Hut mach Amberg, ver Stationsbiener Zr. Möhl | 7605, 7767, 7818, 8478, 8700, 8716, 8772, 
von Irrenlohe nah Pommelsbaum. Benfionirt | 8814, 9067, 9257, 9268, 9425, 9572, 9578, 
wurbe: ter Bremfer 3. Grabinger in Schwandorf. | 9653, 9742, 9776. 
—— und Staatspapiere. Auswãrtig Geſtorbene. 

raunſchweiger Praͤmien-Anleihe. Münden: Franz Saalmüller, p. Oberſt, 83 8. 
Serien-Ziehung vom 1. November. Serie 13, ee Air * —53 F Haupt- 
79, 204, 298, 354, 615, 857, 1098, 1240, | mann, 63 9. Iphofen: Nat. Konrad, t. Rent 
1242, 1335, 2329, 2726, 2991, 3085, 3149, | peamte, 49 9 
3224, 3458, 3596, 3621, 3635, 3909, 3934, ——— — — 
3977, 4581, 4618, 4696, 4841, 4957, 5086, Berantwortliche Redattion: I. N. Mühlbauer. 
5241, 5269, 5360, 5386, 5728, 5742, 5845, 





F — — — — 
\ i Dr. med. Hoffmann’s 1 
Mo I weißer Kräuter-Bruft-Shrup 


i i . weltberühmtes Mittel bei allen katarrhaliſchen ‘Reiben, Ner- | 
N meer ilen | ſchle imung, veiſerkeit, Huften, an minder bri Hämorr- 
Stenographie werden hiemit benadhrid- ‚oidal- u. Unterleibsleiden, von wiffenichaftlichen Autori- 
tigt, bafı der Unterricht Heute äten empfohlen und von vielen Eonfjumenten dur bie 
Dienitag den 7. November Wirkung anerkannt, ift in Flaſchen a 1 fl. 45 Mr., 54 fr. und 27 ir. 

Abends 7% Uhr fiets echt zu haben bei Herrn j 
(Bafihaus zur weißen Roje 2 €.) J. W. Neumüller in Regensburg. 
beginnt und fortan jeden Dienflag und 
—— von 7 — 8"/, Uhr ſiatt · AL —— — — 

Der Borfiand.) BE Verlooite Bay. 5proc. Obligationen 
— — — — vperden zu 100 ſammt vollen Monatszinjen gegen baar einge: 

Stadt- Theater. (öft oder gegen bayerijche und ausländifche Staatspapiere, Eiſen⸗ 
Mittwod, — Nov. 4. Vorſtellung bahn⸗Aktien und Prioritäten umgetauſcht bei 


— S. Wertheimber & Comp., 

uerezia orgin, „ Bantgefhäft neben dem gold. Kreuz m Megeneburg. 

Oper in 3 Alten von Donizetti. BER- Gelündigte Amerilamer und Bayerifhe Bauk⸗ 
Im Auftrage ves k. Bezirkege⸗ 


———— — — — — — 
Pr n Obligationen löjen wir jederzeit beitens ein. 
chts verfteigert der Unterfertigte am Dia müb enerfanf. 1 Srantenmoft. 


Mittwoh den 8. Nob : 
— mittags 2 Uhr, mber | Zwei Stunden von Regensburg, Güher Frantenmoft ift angelom- 


aus der Eitnerſchen Gantſache, in in befter Tage, if ein Müblan-jmen und wird einem verehrlichen 

feinem Auftionslofale, eine Barıpie welen mit 5 Gängen, einer Schneid- Publikum beftens empfohlen won 
Schnittiv a a r en ſäge und circa 80 Tagwerk Feld⸗ der Weinhandlung 
und Wieſengrund nebſt Inventar, 

P NFanıilienverhältniffe halber billigfi J. M. Schad. 






| 





























beft-hend in Pers, Bardent, Hofen: Verlornes. 
zeus, Giletzeug, Baumwolibiber, Pu vertaufen Geſtern Sonntag Vormittags wurde 
Bafting, Flanel, Shams, feidenen] A In Der Ep. von der Engefburgerftraffe 616 im bie 


St. Taſſians tirche ein fülbergefaßter 


Mittwoch den 8. Nov. und Roſenkranz 
Donnerſtag den 9., mit Heinen, rothen Corallen verloren. 

Nachmittags "/s2 Uhr beginnend, Der vebliche finder wird gebeten, den⸗ 

Berfteigerung von Meubeln,|iefben gegen Selohnung im ber Erped. 


* d. BI. abzugeben. 
Frauen und Herrenkleidern, "Am Saufe Rn F- We 107 wid Di Ct. F, Nr. 102 wird bis 
MWollenwaaren und anderenieigimen eine ſehr ſchöne, große umb 


hier nicht näher bezeichnetenbequeme 


Saden Wohnun 
inmeinem Auktionslokaleim 1. Stoch mit der EB beide 
C. ©. Bahhofer,|Donaubrüden, frei. Näheres Parterre 
Auktionator. oder im 3. Stod daſelbſt. 


und wollmen Halstüchern, nebſt 
Anterem an den Meiſtbietenden gegen 
fofortige Baarzablung. 


Käufer ladet ein 
J. Kniſchedk 


— — —— — 

Tın ordentlich gebildetes Mädchen, 
welches im Nähen jowie in andern feinen 
Arbeiten bewandert ift, fochen fann und 
ſich auch willig jeder Hausarbeit unter» 
sieht, ſucht eine Stelle, am liebften als 
Bimmermäbden und Tann ſogleich ein · 
treten. Näh. in Lit. E. Nr. 107 im ber 
Malerftrafle. 


Belanntmachung. — Bekauntnia huug 


— des Wirthe Kader Gerſtbrein dahier betr In einer ſehr freundlichen, Jeſunden 
bh; 


Allenfallfige Forderungen und Anfprüde an den Rücklaß —— —— 


des verſtorbenen Gaftwirtye Xaver Gerſtbrein zu dem drei und Neuftadt, nahe an der Eifenbahn, 


Königen Lit. D. Nr. 128 dahier find ift wegen Familienverhältmiffe aus 
binnen 14 Tagen Hand ein meugebautee 
bei mir, dem unterfertigten k. Notar, anzumelden und nachzuweiſen, Wohnhaus 


widrigenfalls hierauf bei Auseinanderſetzung der Verlaſſenſchafts- mit Stall, Stadel, Garten zu 27 Dez. 
maſſe feine Nücjicht genommen werden würbe. aaa et ats 

Aubei ergeht‘ an alle Jene, welde an Xaver Gerftbreinyertpeitten Gemeindegränden um an 
unter irgend einem Titel etwas jchulden oder in Handen haben, Inchmbaren Preis zu verfaufen. Muf 


namentlich am den Miethen des Haujes Lit. D. Nr. 128 dahierjdem Anmweien fann der 3, od. 4. Zfeil 


der Auftrag vom Kanfjdilling auf 1. Hypothel zu 
innerhalb 14 Tuger ! RR R En —* er 
hierüber bei mir Anzeige zu machen, beziehungsmeife die ſhul /· — 
digen Beträge einzubezahlen. Schneider = Gejellen, 
Regensburg den 4. November 1871. Re bei —— — ups 
agen in Arbeit eintreten, er 
3 u 
Subjeriptions= Aufträge Georg Mais, 


auf die am 8. November zur Zeichnung aufyelegten Regim,-Gchneiber. 


Aktien. der k._k. priv. Vorarlberger | Yanrer-Schutt und 
Eilenbahn Erde 


— welche mit 5 Brozent in Silberzinfen garantirt find tann gegen Vergütung per Fuhr & 6 fr. 
und auf Dividende Ausficht haben — beforgen wir zum absegeben werden. äh. in d. Erped. 


Emiflionspreis von 182 fl. ſüdd. Währ. In meinem Haufe ift bis Lichtmeß 
Bei Ueberzeihnung tritt eine Nebuftion ein. ein heigbarer Faden 
e mi eitögimmer zu bermi 
©. Wertheimber & Comp., Rob. Berghofer, 
Bantarthätt neben dem gold. Areur in Mecenebnrg, Wallerſtraſſe E. 16. 
— — — — — — — — nn — — 
BER- Samftag, 11. Novbr. 
Q Bon allen Mitteln zum Erhalten und Wafjerdicht: werden in ber Bruderhaus— 
+) machen des Lederzeugs fann ich die en zunähft St. Emmeram, 


> — | 4 volftändige Betten, Matrazen, 

al I I — Miete 8 politte und andere Bettläden, 

2 Ubren, Oelfarbendrud · und andere 

von Herrn J. W. Neumüller für das erprobt Beite Bilder, eime Partie Nebgemicte, 
empfeblen, und ertheile gerne die Erlaubniß, dieſe Er— Hänge:, Commed: und Radhttäften, 
Färung zu veröffentlichen. Tiſche, Scffel, zur Wirthfhafte- 
8. %. Jordan. Einrihtung pafjend, eine große 

Stets vorräthig in Yı, "/a, "/s Släfern und offen bei Partie Halbegläfer, Wein- und 
J. W. Nenmüller. andere Gläſer, Tiſchzeug, ſchönes 


Porzellain⸗Geſchirr, Küchenge⸗ 
dooooooo 96000000000 


ſchirte in Kupfer, Meſſing ꝛc. ꝛc. 
Die vom Zahnarzt Steyrer in Münden verfertigten und von hödjfier 





und noch viele andere bier nicht 
Stelle zum freien Verkaufe genehmigten Zahnpräparate, als näher notirte Geräthſchaften 
h ti ktur welche die beftigften Zahnſchmerzen ftillt und den an ven Meifibietenden gegen Baar- 
anntın 9 Woblgeruch des Arhems erhält, ja 24 1. 16 r., Jahfung verfleigert. 
Zahnpulver, rs — Zähne reinigt und erbält, zu 24 und gaufer werden gepieniend einge ⸗ 


Selbſtausfüllen hohler Zähne, das Glas ju laden. 
Zahnplombe 12 tc., find fete frifdh pm * * N C. G. Bachhofer, 
Wilh. Zatarias in Regensburg. Auftionator. 





——— — ee * Satobiner-Schente, 


E — Heute Dienſtag 
a Mit meinem Band», Garns und Weißwaaren (} 3 
nr Geſchäfte habe ich 5 Heutigen eine A Einftandsfeier 
t { ”.g h k ! mi } 
| | trei fik-Produkt 
ı °Wälche- Fabrik & suomi ET 
) verbunden Yale 2 wobei für ſehr gutes Bier und Küche 
’ Hemden und alle in das Ausitattungs-Gefchäft AZ Seftens geſorgt iſt. 
Jeinſchlagende Artikel werden ſchnellſtens und aufs Soli: Hiezu ladet ergebenft ein 
My beite gefertigt Irfänd Bielefelder. 5 f A. Thurner, Schent. 
i Mein Laner in: Irländer, Bie er, Deriii- Näkften Sonntag 
m Suter, Schleſtſcher und Baſſauer Seinen ats * 
A auch % Hemden-Einfäben und Kragen. aus r Tanz Unterhaltung 
inen und Baumwolle bringe ich gleichzeitig zu 
14 fen — in — Erinnerung. — — 
3. Coheu's Nachfolger. d 5. 
[3 bereitungsichiller noch einen zweiten zum 
> m om — mn - — DD m .e Inſtruiren 
—— — et Nah, ind. Erped. 
Belanntmahung. AR Or 
In; Sachen des, Soͤldners Andreas Feitwer von Tegern— ° erite Stock 
heim gegen den Bräumeifter Joſehh Kammermeier von: dort od, 


2 . 2 —* beſtehend aus 5 Zimmern, Garderobe, 
wegen Ehrenkraänkung wurde durch dießgerichtliches rechtsfräftiges de b 
Urtheif vom 19. 1. Mts. der Beflagte der Uebertretung der bie Bi ee 


Ehrenkränkung an den Kläger für ſchuldig erachtet umd im eimel Much in meinem Neubau ift der 


Geldbuße von 1 fl. 30 kr., jowie zur Tragung der Koften ver: erite Stock, 
urtheilt. beſtehend aus 4 Zimmern nebſt Bor- 
Stadtamhof den 80. Oft. 1871. zimmer, Küche, Speije bis Ziel Lichtmeß 
Könige. Landgericht. PT u a 
Eperger. — Lotograph 
Muſilaliſches 


Ns EDGE DD DD DD DL DL DE SCH Allen Freuncen des Natur und 











A . a Bollegeſanges können wir mit größe 

j M ter Befriedigung die Mittheilum, 
* Bouxkin- Handlchuhe N machen, daß bie Tyroler-Gänger 
9 6) Geſellſchaft Hollenfieiner,; die wir 
von billigen bis zu ben feinften Qualitäten empfiehlt ar vorgeftern im Neuen Hame zu hörch 
N) in allen Größen und zu bewundern Gelegenheit ges 
N Auguſt Zinkl, habt, auf ollgemeines Zureden ſich 
ha Ya 2* entſchlofſen hat, noch einmal une 
% Malerfirafe vis-A-vis der St. Eaffiansfirdhe. mit ibren herrlichen, vom frifdien 
0 Lid LE — Hauche ihrer Berge befeelten Ges 


a E — ä Ifängen zu erfreuen. Wir haften 

diefe Mittheilung um fo mehr file 

Gußeiſerne & meljinge Gewichte. Pflicht, als wir Bu Alle, bie 
neuen metrifchen Syflems, dieſe feltenen- Klänge gehört; ber 
Ueberzeugung ſiud, bier echte Kinder 


wie auch 
Hohl- und Längenmahe, ferner neue Tafel ss fhönen Tyrster-Landıs vor ung 


Wangen aidfähiger Conftruktion een —— 

empfiehlt in großer Auswahl zu billigſten Preiſen > * ei be er h 3 
M. Schwarz —— ultton nicht verge 

Eiſenhandlung am Reupfarrtplatz, Regensburg. Mehrere Grfangsfreunde- 


Drud nud Berlag von Ar, Puftıt. 


Regensburger Anzeiger. 


Regensburger Anzeiger Bägfihe Beilage Regensburg & Btadtamchof 
erſcheint and aub wirb vom ide fann auf ben Regensburger 
den Abounenten bes Regeneb. gun Arweiger and abounirt 
— — werben, umb koftet derſelbe 
u 
an vr Beine Kt Megensburger Morgenblatt. sieteniäbetiaum 
rn nn ü — — 
fir, 308. Mittwoch 8. November. 1871. 











Tagestalender: Gottfried, 4 gefrönte Nit: 
ter; Sonnenaufgang 6 Uhr 59 M., Untergang 4 
Uhr 27 M., Tageslänge 9 St. 28 M. 


Neueſte KNachrichten. 

“+ Münden, 7. Nov. Die Rücktehr I. M. 
ber Königin- Mutter von Hohenihwangau 
hieher wire heute Abends erfolgen. 

— Die Bahnftrede Neumarkt: Nürnberg 
wird mun definitiv am 4. Dezbr. dem Betrieb 
übergeben werden. Während ber Wintermonate 
werden täglich 3 Perfonenzüge nach jeder Rice 
tung verkehren, 

— Die in Landshut erledigte Advolaten⸗ 
ftelle wurde dem geprüften Rechtspraktikanten 
und er Dr. D. Eojta in 

reijing verliehen. 
° Ritingen, 3. November. Die Wahl eines 
Reichstagsabgeordneten für den Wahlbezirk Kitz 
ingen in Folge des Austritts bes Hrn. Chriſt 
Fiſcher aus dem Reichtsage iſt auf Samſtag 
den 18. Nobr. feſtgeſetzt. Re 

Berlin, 4. Nov. Das auswärtige Amt 
(früher preußifches Minifterium der auswärtigen 
Angelegenheiten) hat die amtliche Bezeichnung 
„Auswärtiges Amt des Deutſchen Rei⸗ 
des” angenommen. 

Wien, 7. November. Graf Beuft foll_zu- 
rüctreten und am deſſen Stelle entweder Graf 
Andrafiy oder Graf Lonyay kommen. 


New-York, 5. Nov. Dreiunddreißig Schiffe 
der behufs Walfiichfanges am Nordpol fegelnven 
Flotte wurden vom Eije eingejchloffen. Meh— 
rere Schiffe verfanfen, die Mannſchaften wurden 
gerettet, die übrigen Schiffe verlaffen. — Pri- 
ſident Grant verfügte die ſtrenge Handhabung 
des Gejeßes in Utah. 

Fokal- und Provin⸗raial · Chronik. 

* Münden, 6. Nov. Geſtern Nachts wurden 
in ven Anlagen nähft Bogenhaufen zwei gewaltfam 
geöffnete große Waarenloffer aufgefunden, welde 
einem Handlungsreifenten aus ter Hausflur eines 
hieſigen Hotels entwendet worven find; in dem einen 
Koffer befanden ſich Drecheler⸗, in dem zmeiten 
Seitenwaaren von fehr bedeutendem Werthe. 

* In Neuzirkendorf bei Thumbad find am 
5. d. zwei bedeutende Bauernhöfe mit allen Neben- 
gebäuten und Erntevorräthn nievergebrannt. 

Der kgl. Rentbeamte Conrad von Iphofen 
bat durch einen unglüdlihen Zufall mit dem Ge 
wehre feines Yagtfreundes einen Schuß auf drei 
Schritte Entfernung durch den Kopf erhalten. Der 
Berunglüdte wird allgemein bedauert. 

In Rothenbud wurde am 4. d. M. bie in 
ein Wohnhaus umgewantelte vormalige Pfarrlirche 
zur Einrichtung eines Diftriltsfpitales Länflih 
erwerben, worin bie Srantenpflege barmberzigen 
Schweftern übertragen werven wird. Auch vie Er- 
richtung einer Kinterbewahranftalt ſteht in Ausfict. 

t, 6. November. Die Juhaber der Maz| Diftrict und Gemeinde fann fid Glück wünfgen. 
Kine benmertfitten wollen — eine| _ Bon Hengersberg ſchreibt man ber Ditg.: 
zehmprogentige Lohnerhöhung für zehnftündige] Am Dienflag ven 31. Dt. Hat ber Virthsſohn 
Arbeitszeit und für längeres Arbeiten im Noth- Ferd. Winkler von Öratterstorf Rindahäute nad 
falle und für Sonntagsarbeit einen Zuſchlag Hengersberg gefahren, für melde ihm tie Summe 
von 50 Prozent anbieten. Man glaubt, die von 200 fl. dort ausbezahlt wurde. Als er Abends 
Arbeiter werden den Vorſchlag annehmen. mit viefem Gelbe nad Haufe fuhr, ſprang in der 

Baris, 7. Novbr. Die „Agence Havas“ Nähe von Auerbach ein Burſche auf ihn zu, brachte 
fchreibt: Das von einigen Journalen verbre »|ihm mit einem Meſſer zwei Stiche am Arme bei 
tete Gerücht, die Regierung habe die Abſicht, und wollte ihn tes Geldes berauben. Doch zum 
eine Art Appell an die Nation zu richten, Glüde waren bie Berfegungen nit erheblich. Wint- 
ift erfunden. ler verfegte dem Angreifer einen Peitſchenhieb und 

Rom, 6. November. Die „Gazetta Uffiziale“ fuhr im Galopp davon. Dem Thäter iſt man auf 
veröffentlicht ein Decret, welches die gegenwärtige, ber Spur. 

Kammerjeflion ſchließt und das Palament für 
ven 27.November wieber einberuft. 





i egens Zopf, Korbflechters · Tochter, M. Gautner, Hausbeſitzer und 

aa Sig der Stadt R © —* F in Pürkwang, mit A. M. Stiersdorfer, Sölbners- 

In der Dom- und Hauptpfarr zu St. Ulrih. Igsäter von Niebergraßifing. Iglg. 2. Rörl, Steinhaner 
„Getraut: Doſeph Janter Taglöiner vom Hier, y, Meigern, mit Iafr. Eva Dotzler von Wernberg. 

Zittwer, mit Er. Piltl, Maurers-Wittwe v. Weihe. Iglg-| Geboren: Norbert, Bater, Hr. Norb. Dal-Lage, t. 

Andreas Menath, Kutſcher v. Steinweg, mit Jungfr. » !Bahn-Ingenieur. Iofeph, Vater, A. Faltermeier, Söldner 


Hertl, Gärtmerstocter von Rainhauſen. glg. B. Baus ; 53 
23 —— v. Say rer mit Inngfr. Magd. —— una Nerie, Baier, Or. 3: OQx. 
Schedl, Maurerstochter von Aufhauſen. ben: Sr. . Zraubing ‚719. 
Geboren: Karolina U. Fr., Bater, Hr. 8. Doflert, alt —— 7 —* ‚ dr. Ag Werke 
Großhändler von Beanfort. Magdalena, Bater, X Butzigl, 3. Kericer, Mebgergeielle von Gufterei, 26 9. alt. Hr. &. 
Fabritarbeiter. Maria Kath, Bater, Hr. Fr. Glas, Buche Fiſqer, ehem. fürftl Gartenwärter, 78 J. alt. Hr. Kaop. 
Baronjee, Brubderhaus-Pfründner, 77 3. alt. Maria, 9 
feinb, Motariorsgehilfe > ar Bater, 3. —— un abe Br ae 
— Kãufl, Schmidmeiſters · au von Ho A i 
Geftorben: Hr ©. 9, Keil, k. Gerichtsdienersjohn | . < a 
von ——— * alt. Ludwig, 3 I. alt, Bater, 3.) Zu der Congregation Maria verkündigung 
Rofenhammer, Zimmermann. Frl. &. Ragermeier, fürfil. begraben: 
Th. u. T Oberlochs⸗Tochter v. h, 68 I. alt. Maria, 4! Hr. Zofeph Göltl, Sattlermeifter in Steinweg. Hr. 
M. alt, Boter, Hr. M. Neumeier, Kaufmann. Maria B. Chriſtian Traubinger, Holzmeſſer dahier. Herr Leonhard 
Amann, led. Banerstochter, 59 I. alt. Karolina, 3 M.) goachim Fagner von Rainhaujen. Herr Kaspar Baromite 
alt, 2ue Ä * a — — Bruderhaus · Pfrundner hier. 
13 t, Bater, Hr. K. ießl, Metzgermeiſter von 
Stadtamhof. Frau Barb. Renner, Zimmermanns Wittwe, In nen 
78 J. alt. Grau I. Ellmauer, Schuhmachermeiſters · Wittwe, Geboren: Wiheln, Bater Sr. R Wucherer, Ygl 
63 3. alt. 8. Epiger, led Taglöhner von Altmannfein, örher zu Bier * , PER ’ 
44 3. alt. Zrau A Diemer, Bahnwärtere-Frau von B., Bilatbın: Sr. E. 3. Stadler, tgl, Notar zu Rd. 
—— u © heim, 46 3. 10 M. alt. 
In der obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. In ber unten Biere 
Getraut: I. B. Bilder, Schmibgefele von AR, mit| Geboren: Mar 9., Bater, IM. Oft, Bremier b. d. 


Jungfrau Fr. Frojcermeier von Pfatter. Joſ Schmid, b ia Th., Vater, Hr. 2. 9. Stern, Kaufmann. 
Toglähner von tod, mit A. Meßner, Zimmermauns ⸗ T. [re ur u er * Bang, 6 —— 
——— — —ñ — — —— 





v. Wolfsegg. I. Jung, Hafuergeſelle von Neumarkt, mit 


Maria Di. Vogenthaler, Kufnermeiners · Tochter von Hof⸗ — 
firgen. 3. ® Roland, Steindruder v. d., mit M. 8. Berantwertlide Redaktion: I. R. Mühlbauer 


_ Ein Tändierreht , geE- Mailänder Hanrbaljam, ug 


iſt zu verkaufen. Näh in d. Erped. anftlannt beftes Mittel zur Erhaltung, Berfhönerung, Wachsthumbeförderung 


Fir junges, graues und Wiebererzeugung der Haupthaare jowohl, als zur Hetvorrufung kräftiger 
Rä en Schnur ⸗ und Badenbärte in ſchönſter Fillle und: Glanz. Preis 30 fr. bas kleine 

. f und 54 fr. das große Glas nebſt Gebraudsanm-ifung. 
iſt zugelaufen Näh, in d. Ep. | Die überrnichendften Wirkungen biejes Baljoıns gegen Iangjähriges Ausfallen 
In Lit, A, Nr. 70 zur ſchönen Geber Haare, Kabllöpfigkeit und hartnädige Glatzen find feit 37 Jahren durch un» 
Tegenheit ift der zählige brieflihe Nachrichten, amtliche und beglaubigte Privatzeugniffe documentirt 
erite Stod, worden, und bie berühmteften Aerzte und Ghemiler haben ſich durch die ange 


, ſtellten Erprobungsverfuche von ben Staunen ervegenden Erfolgen überzen 
beſtehend aus 5 Zimmern, Garderobe, " Nicht — Empfehlung verdient: * 


Küche nebſt ſonſtigen Bequemlichkeiten 
bis Ziel Fichtmef; zu vermiethen. be wu EAU D’ATIRONA Ra 
Auch in meinem Neubau ıft der oder feinfte flüffige Schönheitsfeife im Gläſern à 20 Mr. und 40 kr. nebft Ge- 
erite Stock, brucsanmeifung mit Zeugniffen berühmter Nergte. Diefe Seife färkt umd belebt 
befichend aus 4 Zimmern nebft Bor.[die Haut, befeitigt Leicht und fchmerzlos alle Ungehörigkeiten berielben, als Som- 
zimmer, Küche, Speife bis Ziel Lıchtunefi meriprofien, Leber» und amdere gelbe und braume Flecken, Higbläschen, Geſichts · 
in ver len. Runzeln ꝛc. und ertheilt allen damit behandelten Theilen die augenehmfte 
B. Schindler, Friſche, ach dr —— Weihe und Bartheit. 


ar! Streller, Shemiter u. Parfünteriefabrilant in Nürnberg. 
Büotograpb. Alleinverkauf in Regensburg bei ei 










3. W. Neu müller. 
... 


Herrn 9. Nenuenpfennig in — 
Hall a, S.! 
Im Yuftrage eines meiner Kunden 


2404060092940: 40 9994 
erſuche Sıe (folgt Beftellung). Durch J Schönſte bejte Stearin⸗-Tafel⸗-erzen 4—6— 8 Stüd > 


den Gebrauch Ihres vortrefflichen per Baquet 27 u. 30 kr., ſchönſte bejte Stearin⸗Wagen ⸗ 
— — —— “re | Kerzen 5—6 Stüd pr. Paquet 29 und 32 fr, jchönfte 
ganzen Haare verloren hatte, den befte Parafin-Tafelssterzen 6 Stüd pr. Paquet 24 er., 
vollen Haarwuchs wieder bekommen. aegofjene Unſchlitt-Lichter, patentirte Nachtlichter, 
Augsburg, 8. März 1869. Petroleum, waſſerhell und doppelt raffinirtes Lampenöl 


tee ee a vorzüglicher Qualität verfauft billigjt und empfiehlt die 


zu 54 und 28 fr. bei F. X. Straſſer'ſche Handlung. 
a A 1 00000000000 0000:00 000090 









—— — F 


Der Brapnskungeg enauten. Ordefter- ieh, ei Ei * 

utwür €, pr ’ 

in Verbindung ‚eines dieſigen Geſang-Quartetts verauſtaltet Sämeineneifg un jehr gnten 
kommenden Samftag den 11. dß. Schinken empfiehlt täglich 

in den Tokalitäten des Gulden - Gartens Klee, —— 


eine größere Abendunterhaltung, 


wozu ſaͤmmtliche Mitglieder mit Ihren werthen Angehörigen, 
jowie deren Freunde hievon, freundlichit eingeladen find, 
verſchiedene 


Anjang 7 Uhr. Kr 
Der Ausſchuß. Mobilien, 
ienftag den 14. November und die folgemdenbeftehend in Kanaper“s, Nobrfiffeln, 
Tage, jedesmal Nachmittags 2 Uhr beginnend, Commoden, Bettläven, Kinverbett: 
wird im Wohnhaufe Lit, E. Ar, 1 am ‚Kohlenmarkt der Rüd-|täven, Tifhen, Bildern, eifernen 
laß der verlebten wohlgebornen Defen, Herrenfleivern, einem ſchönen, 
Frau Katharina Held rine tee 
N teren Flaſchen feinften Eognac, Cham: 
Kaufmanns: Bittwe dahier, pagner, nebſt noch mehreren bier 
beftchend in: init genannten Gegenftänden an 
Schmuckſachen in gutem Steinen und Perlen, Golde unb|ven Meiftbietenden öffentlich verftei- 
Sitber-Waaren, darımter emaillirte und andere Dofen, Glas⸗gert. Käufer ladet ein 
und Porzellain Waaren, meift Alterthümer, Uhren, Bilder, 3. Knifhel. 
Meublement mehrerer Zimmer, zwei Hängläften (Altertfum), eine] ————————— 
große eiferne Geldlaſſa, reinlihe Betten, Leibe, Tiſch- und Bett) Mittwoch den 8. Nov. und 
wälhe, Frauenlleider, Kücengeräthe in Zinn, Kupfer, Meffing, Donnerſtag den 9, 
Porzellain und noch viele andere zum Haushalte gehörige nützliche Nadymittans "/s2 Uhr beginuend, 
Berfteigerung don Meubeln, 
Frauen« und Herrenkleidern, 
MWollenwaaren und anderen 
bier nicht näher bezeichneten 
Saden 
inmeinem Auftionslofale, 


€. ©. Bachhofer, 












Vreitag den 10. Nobember 
Nachmittags 2 Uhr 
werben in meinem Wultionslofale 


Effekten - 

öffentlih hm den Meiflbictenden gegen Baarzahlung verfteigert. 

As Bemerkung fei angefügt, daß die Schmudfahen, Gold-, 

Eilber:, Glas: und Porzellain-Waaren 

Donnerſtag den 16. Nov. von Bormittags 10 Uhr ab 

zum Aufmurfe gulaugen, 

Käufer werden geziemend eingeladen 

— —— — ——— 

BER- Samftag, 11. Novbr.,, ME Um die langen Winterabende Schneider Geſellen 

fich, r 
Mittags 1 he beginnend, © Nhyas'jn teen und empfehle daher eine welche Bei Untereichnetem Binnen 8 Bis 
werben in ber Bruderhaus— große Sammlung von Büchern, be) 14 Tagen in Arbeit eintreten, erhalten 

Ihente, zunädft St. Emmeram, — in Romanen, Erzählungen, unter Garantie für eim ganzes Jahr 

* —* —— — Pine — Georg Mais 
4 vollftändige Betten, Matrazen, Naruriwiffenihaftlices, Gedichte, —— ** 
— * —— Bertläden, Theater, * — Zajdien.| ge 

ren, Qelfacbenbrud- und anbereibüd)er, Almanadıe, Kalender, Zeitichriften, 

Bilder, eine Bartie Rehgewichte, Vols —— Geijter-, Räuber» Ueberzieher 
Hädges, Commod⸗ nd Nachtläften, —— Med — iſt billig zu verlaufen von einem Mann 
Tiſche, Seffel, zur Wirthſchafte uernbeimer, mittlerer Sur. Nah. in d. Erped. 

Einrichtung paflend, eine große Griehgaffe B. 88, Griegage. EIN Eiſenbahncoupon 

Partie Halbegläfer, Wein und —— — wurde gefunden und kann gegen Ein- 

andere Gläſer, Tiſchzeug, ſchöned } jrüdungsgebübr in Empfang genommen 

Borzellain - Gefhirr, Küchenge⸗ Fonis Glafer’s werden. äh. in db. Erped. 


f&hirre in Kupfer, Mefling ac. ꝛc. 2 Im Advotat Mettz' ſchen Neubau iſt 
und noch viele andere hier nicht Hu ten = uder, im 2, Stod eine 
näher notirte Gerätbfchaften jbillägites und heilſamſtes Linder: Wohnung, 
an den Meiſtbietenden gegen Baar ungömittel gegen jeden Quften oehahenn — —— —— 
zahlung verſteigert. und empfehlen in Packeten a Glr. Nr, Seller, Bodentammer und Yolz* 
Käufer werden geziemend einge. Eonditor Albredt, er fendiaen DenuehiiRajeR, Die 
htmeß 1972 ju vermiethen. 
laden. €. G. Bahhofer. J Leykani. 

















Musik - Verein, 
Samftag den 11. Novbr, 


Tanz- Unterhaltung, 


Anfang 8 Uhr. 
Der Ausiäuf. 


Stadt- Tneater.' 


Mittwoch, 8. Nov. 1. Vorſtellung 
im 3. Abonnement,, 


+ * 
Lucrezia Borgia. 
Oper in 3 Alten von Donizetti. 

Unter ven Gewinnen, welche bei der 
zu Gunften des hl. Baters ver- 
anftalteten Lotterie in W 
burg gezogen wurden, find bis 
noch nicht erhoben: \ 
Nr. 172328, Gewinn«Nr. 2478, 

„ 172366, . „ 2004, 

„ 1172477, . „ 4137 
et, 5. 1788, 
"180, =. 808, 
welche von den betreffenden Loosbeſitzern 
baldigft bei dem frauencomite ber 
Berloofung zu Gunften des bi. Vaters 
in Würzburg in Empfang genommen 
werben mollen. 


0000000000000040.40000000009992 
Todes T Anzeige. 


Gechrten Verwandten, er und Belannten bringen bie Trauer» 
nadricht, daß Gott ber Umäcjtige umfere immigfigeliebte Gattin und 
Schweſier, die 


Fran Anna Schneider, 


Handelsmanns-Gattin, 
verjehen mit den Bi. Sterbjaframenten, im Alter von 39 Jahren, heute 
Früh 6'/, Uhr zu fich im ein befieres Jeuſeits abgerufen hat. 
Mir bitten der Berftorbenen im Gebete zu gedenlen ımd für ums m 
ſtille Theilnahme. 
Moosham den 7. Nov. 1871, i 



















Der tieftramernbe Gatte: 
Sebaſt. Schneider, 
und im Namen ihrer Geſchwiſterte. 
Die Beerdigung findet Donnerftag früh 9 Uhr dahıer ftatt. 
999% 9999999 


BSclanntmadung. Ä 
Die auf Mittwoch den 8. dieß anberaumte Ber 
fteigerung ber Pfandzettel unterbleibt. 
Regensburg den 7. Nov. 1871. 
Weigel, k. Ger.:Bollzieber. 


Bekanntmachung. uf Ziel Gcorgi 1872 wid m 
Berlaffenfhaft des Wirths Kaver mtmad) F betr. der Marimiliansftraffe Domizilever- 
Allenfalfige Forderungen und Anſprüche an ben Rücklaßl ͤnderung halber 


eine Wohnung 
mit 5 Zimmern ꝛc. im 2. Stod 
G. 129 frei, und ift zu vermiethen. 


Ein bübiches 


Wohnhaus 


des verftorbenen Gaſtwirths Kader Gerftbrein zu ben brei 
Königen Lit. D. Nr. 128 dahier find 
binnen 14 Tagen 
bei mir, dem unterfertigten k. Notar, anzumelden und nachzuweiſen, 
widrigenfalls hierauf bei Auseinanderjegung der Verlaſſenſchafts⸗ 
mafje feine Rüdjicht genommen werden würde. , s 
Anbei ergeht am alle Jeme, welde an Xaver Gerftbrein] Mit Garten wird zu faufen gefucht 
unter irgend einem Titel etwas ſchulden oder in Handen haben, in Regensburg oder Stadtamhof. 
namentlich an den Miether des Hauſes Fit. D. Nr. 128 dahier] Wreffen sub. A.M, beiiebe men 
der Auftrag in der Expebition zu hinterlegen. 
innerhalb 14 Tagen Im Auftrage des k. Bezirkege⸗ 
hierüber bei mir Anzeige zu machen, beziehungsweije bie jhul: richts verfteigert der Unterfertigte am 
digen Beträge einzubezahlen. Mittwoch den 8. November 
Regensburg den 4. November 1871. Nachmittags 2 Uhr, 
Bernklau, f. Notar. aus der Ettnerſchen Gantſache, in 
Neue Sendungen feinem Auftiomelofale, eine Parthie 


— Baschliks Schnittwaaren, 
ſind eingetroffen. 


beſtehend in Pers, Barchent, Hoſen⸗ 
Hochachtungsvollſt empfiehlt ſich zeus, Giletzeug, Baunmwollbibet 
Auguſt Zinkl. 


Laſting, Flanell, Shawls, ſeidenen 
und wollenen Halstüdern, nebſt 
Malerftraffe vis-a-vis ver St. Kaſſians⸗Kirche. Anderem an den Meiftbietenden gegen 
— ——c c— ſofortige Baarzahlung. 
Maurer-Schutt und Unterrichts-Anzeigt. Käufer ladet ein 
Erde — Snmmafet je u dnm Ber I Buifört 
11 v 1 
tann gegen Vergütung per Fuhr à 6 fr — p weiten gun). 168%, Renpfarcpiat, W * 


abgegeben werben. Näh. in d. Erped. Näh. in d. Erpeb. ‚so 
gu vermiethen. 


Wuıd nah Berlag von Eu Papst. 


* 


Wegensburger Unzeiger. 


In 
Regensburg & Stadtamheſ 


Regensburger Anzeiger { 

iheint täglich und ln Siglige Beilage laun anf ben. Megensb 
ben Mbonuenten des Regensb, zum Anzeiger auch 44 b u. 
—— ale Gratis- werben, nnd foflet Derfeibe 
“man ve Berge nur Regensburger Morgenblatt. »ierteljährtig num 

I. tk, 
Ar. 309, - Donnerstag 9. November. Be 1871. 
Tagestalender: Theotor; Sonnenaufgang Jmung ber ſechs Baris benachbarten Departements 


länge 9 St. 25 M. 
Keueſte Nachrichten. 


Jokal· und Proninzial · Chronik. 


Münden, 7. Nov. Im der Zeit vom 80 
Dltober bis 5. November find an den Blattern 


** Münden, 8. Novbr. Der morgen von 22 Perfonen erfranft umd zwar 18 in ber Private 


Neu-Ulm abgehende Sammelzug wird 2 
- Offiziere, 30 Mann und etwa 70 Eentner Effel- 


ten zur 2 bayer. Armee-Divijion nad Frankreid) | Find 


befördern. ‚ 


pflege, 3 im Blatternhaufe, 1 bayeriſcher Soldat, 
Geſtorben ift während diefer Zeit ein umgeimpftes 
in der Privatpflege. 

* Bei Schönberg brannte am 5. d. M. bie 


* Die Sigungen des bejonderen Ausſchußes Grubmühle fammt den damit im Berbinbung 
ber Kammer ber Abgeorbneten zur Berathung fiehenten Gebäulichkeiten nieder. Dabei wurde ber 
bes Polizeiftrafgefegbuchs- Entwurfs werben im Feuerwehrmann Lachner von Schönberg von einem 


-Lanfe dieſer Woche nicht mehr beginnen. 

Berlin, 7. Nov. Generalmajor v. Stiehle, 
während des Kriegs Generaljtabschef des Prin- 
zen Friedrich Karl, wird Director bes allgemei- 
nen Kriegsdepartements. 
| — Der Reichstanzler hat die Einziehung 

der Darlehenskaſſenſcheine bis zum 31. 
Dezember d. 3. amgeorbnetet. — Der Reichs: 
anzeiger veröffentlicht das Gejeg wegen Einfüh: 
“rung des Ninderpeftgefeges in Bayern und 
Württemberg. 

Wien, 7. Nov. Alle Kreije beichäftigen ich 
mit der Thatjache der Entlaffung Beufts. Ans 
drafig joll noch ſchwanken, das Portefeuille Beufts 
zu übernehmen. Für den Fall einer Ablehnung 
wird Lonyay als dejignirt genannt. 

Prag, 8. Nov. Der böhmijhe Landtag 
hat in jeiner ‚heutigen, Sigung die Vornahme 
der Meichsratyswahlen einjtimmig abgelehnt, 
worauf. er gejchlojjen wurde. 

Peſt, 8. November. Uebereinftimmertde 
Journalmeldungen verfihern, daß Graf Andraſſy 
an die Stelle des Grafen Beuſt treten werde. 
Bezüglich Andraſſys Nachfolgers ift Beitimmtes 
nicht befannt. Nach dem Naplo werden neben 
Lonyay auch Wenckheim und Kerfapolyi genannt; 
nad der „Reform“ foll Ferdinand Zichy zum 
Finanzminifter defignirt jein. 

Paris, 7. November, Heute Morgen tft 
die erfte Nummer des neuen Journals Gam— 
betta's „La Nepublique Frangaife,* erſchienen. 
Ein Artikel desjelben führt den Sa aus: 
Frankreich fehlt eine Regierung.“ Die Räus 


herabfallenden Balken fo ſchwer getroffen, daß er 
vom Plate. gefahren werben mußte und man an 
feinem Wuflommen zweifelt. ' 

Würzburg, 7. November. Dem beabfiätigten 
Strike der Arbeiter in den Werlſtätten der baye⸗ 
riſchen Staatseifenbahn wird, wie man vernimmt, 
höchſt wahrfcheinlih duch Gewährung ver Arbeiter- 
forderungen (Rohnerhöhung von 15 fr. pr. Tag und 
Mann) vorgebeugt werben. 

Dienſtes⸗Nachrichten. 

Die erſte Malzaufſeher⸗Stelle bei ver Auffchlag- 
ftation Regensburg wurde dem zweiten Malzaufjeher 
&. Stahl, und deſſen Stelle dem Anffclag-Ein- 
nehmer P. Lehner von Parsberg, dann tie Auf⸗ 
ſchlag⸗Station Kemnath dem Aufſchlag-Einnehmer 
9. Brumbah von Windiſcheſchenbach übertragen. 

Börfenberichte und Staatspapicrt. 

Olvenburger Eifenbahn- Prämien-An- 
Leibe. Ziehung vom 1. November. Hauptpreife: 
Nr. 48,578 10,000 Thlr., Nr. 27,279 1000 Thlr., 
Nr. 24,869, 87,368, 97,541 zu 250 Thlr, Nr. 
1636, 10,893, 37,405, 46,356, 114,575 zu 
100 Thaler. 

BWarkt- und Yandelsberidte. 

“Auf der Mündener Schranne follen 
zue Ermittlung des Onalitätsgewichtes von Neujahr 
an aud einige der neuen Hohlmaße aufgeftellt 
werben. 

Yuswärtig Gefisrbene. 
Münden: Urfula Hofftätter, Muſillehrersgaitin, 
40 3. Straubing: Mar Obich, Bezirksthierarzt. 
Mitterfels: Pof. Lautenbacher, Piarrer.- j 


Berantwertlihe Redaktion: 9. N. Mühlbauer. 


Belanntmahnın. 
eines techniſchen Gehil November und Dezember 1871 Aufarbei 
—— — in 23 abi betr. 2 — 
Es wird bekannt gegeben, daß nach Regierungs-Entſchließung vom 30. vor. Mts. der 
—— Lehner dahier für die Monate November und Dezember 1871 als techniſcher 
ehilfe des f. Brandinſpektors aufgeftellt worden: ift. 
Regensburg, 4. November 1871. 


Stadbtmagifirat. 
Der Bürgermeiiter: 
Stobäus, Finrftäiter. 


Ä Gaſthaus zum Klöſterl. 


‚Bon heute an ſind wieder friſche 
Für heute und morgen erwarte ich heute ‚on, fi friſch 


3Zorſche & Seeforellen, x Gansieberpafieten 


per. Pfund 16 Er, Mh und außer dem Haufe zu baben 
bitte um rechtzeitige Beftellung, ta id nur. wenig rrbhaften ebſt ſeht gutem Abbacher⸗Bier, 
konnte, ‚2 poozu ergebenft einlavet 


3. W. Nenmüller, WB. Alzinger. 
PER | Grändlicher Unterricht 


z jin der einfahen und doppelten Buchhal · 
“ 
Aug. Zinkl, 


tung, Eorrefpondeng, Wechſelrecht ꝛc. 
wird auf praftiihe, leichtfahliche Weife 

Malergafle vis-A-vis der St. Cafianskirde 
empfiehlt unter Zufiherung folidefter Bedienung fein 


unter billigen, Bedingungen extheilt, 
großes Yager 


Näh. in d. Erped. 
Unterbeinfleidern, Gejundheitsjaden, 
Leibbinden, Flanellhemden & Sorten 


in anerkannt befien Qualitäten. 














Ei 
Maſchinenarbeiter, 


der längere Zeit eine Maſchine in den 
Werfnätten der Staatsbahı heiste und 
führte, ſucht eine Etellang in Regens - 
burg oder. im der limgegend. Adreſſen 
in d, Exped. zu hinterlegen. 


Eine Gaſtwirthſchaft 


wird zu pachten zeſucht, bier oter 
i auswärts, Offerte wolle man in 
3* —* ser Exped. hinterlegen 

Matz· Entkeimungs & Put-Alafdinen, z 

bewährtee Suftem jeit 7 Jahren, empfiehlt unter Garantie für vollfommene Ein Mädchen 
Leiſtungsfühigleit und Eolivität C. König, Mafcdinenjabritant tı Speyer/findet dauernde Beidäftigung bei 

a. Ah. (Bayern); Proſpeet mit Zengniffen, ſowie Mufter von entleimten und Mi. Franfl, 
gepugtem Dal; fichen france zu Dienfien. — Jede Beftellung wird in 14 Tagen Auchbinder, rote Sierngaſſe. 


ausgeführt. 
griige in von L Freitag den 10. November 
# 24 Nachmittags 2: Uhr 
Erbswurſt. en: 


werden in meinem Aultionslofale 
— | 
Diejes billigjte der kräftigſten Nohrungsinittel, welches fich ) ae 
monatelang aufbewahren läht und wovon mit Pfd. für drei, M ol I li — 

Perſonen genügend in wenigen Minuten mit Zuſatz von Waſſer —— * Kris ’ Fe; * 
eine geichmacvolle, nahrhafte Suppe bereitet werden kann, emn⸗Commoden, Bettläden, Kinderbett⸗ 
pfiehlt das Pfd. zu 24 fr. läden, Tiſchen, Bildern, eifernen 


F Defen, Herrenkleivern, einem ſchönen 
Louis W ilm,g: eifepelz, 1 Bartdie Flache, meh» 








wer — Te — reren F aſchen feinſten Eoinac, Cham: 
in gut erhaltener Dienſt⸗Offert. pagner, nebſt noch mebreten bier 
eiſerner Ofen Es wird ſogleich ein ſolides Mäd⸗ nicht genannten Gegenſtänden an 


mit einer Platte und einem Bratschen, die Liebe zu Kindern hat, und den Meiſtbietenden öffentlich verſtei 
rohre iſt um 14 fl. zu verlaufen die häusliden Arbeiten berrichtet,igert. Känfer ladet ein 
in der Schäffaerſtraße G. 101. zeſucht. Näb. im der Exped. J. Kniſcheck. 


‚Conzert- Anzeige. Uhren-Lager. 


Der Geſang Berein veranftaltet rn) ben. 18. Non.| Ale Sn attuugen Zajhen - Uhren, 
im Saale des neuen Haufes groß und fein, Dänge-Uhren zu 
—2 Preiſen empfiehlt 
ein großes Urban, Uhrmadıer, 

Vocal⸗ und Ficunental— Conzert, unere Baspale im Haufe vr do 
unter gefaͤlliger Mitwirkung vieler hervorragender Hitjiger gefan=| xp, gie Sathingen Uhren werben 
gestundi iger Damen, der Opernfängerin Fräulein Humler, bdexipilig veparixt, alte irn werden im 
Herren Opernfärger Dofer, Held, Tauſch, Wilte und des voll-|Zaufh angenommen. 


fänbigen Theater⸗Orcheſters. Zahuſchmerz jeder und heſtig 


—* Art beſeltigt 
rozsramm. fogleih und dauernd das bewährte, De 


I. Abteilung: t. b.. Obermebiy. "Haste approbirte 
4) Onvderture zur Oper „Dberon“ von C. M ». Weber, LITON, wenn len anderes Mittel 
2) WBaldeinfamteit, Dämerdor mit Solo v. Abt, (Baritonfolo vorgetragen hilft! Flac. 12 fr. 
von Harn Witt). In Negensbnrg bei Mpotheter 
3) Bhanınjie — (Lied am den Abendftern) aus der Oper „Tannı- L. v. Baumgarten. 


häujer” von Rich. Wagner, vorgetragen von Herrn Opernſätiger Suide Manrer-Schutt und 


4) Nirgends — ſonſt, Soloquattett, componirt von B. Sturm, gedichtet 
von W. Urban, vorgetragen von den Herren Opernjängern. Dofer, Faufe, Erde 
Bille und Herrn Rechtepraktitanten Eberl. lann gegen —— per Fuhr a6 fr 
5) Duett aus dem „Gtödden des- Eremiten* von Maillart, vorgetragen von abgegeben werden, Näh. in d. Erpeb.. 


der Operujängerin Fraäulein Humler und Heren DOpernfänger Dojer, ee wen 
6) Kolumbug, oder: er Entdeckung bon Amerifa, Melodrama mit Ein Zändlerrecht 


Chören von Jul. Beder ans von Herrn Wimmer), ift zu verkauſen. Näh in d. Erpeb. 
Abtheilung: In &. Al fr. 70 ur Ihönen Ge 

7) Einleitung zum 3. Alt und Brautdor aus der Oper „Lohengrin“ egerfheit ift der 

von Richard Wagner. 
8) Arie für Tenor aus der Oper „Hans Heiling“ von Marjchner, vorge), erite Stod, 

tragen von Herrn Opernjänger Heid, beftehend aus 5 Zimmern, Garderobe, 
9) Jugödyor, comp. von B. Sturm, gedichte von Piröpffer, Küche mebit ſonſtigen Bequeinlickeiten 
10) Ark e für Boah aus dem Oratorium „Schöpfung* bon Idſ. Haydn, ger'bid Biel Lichtmeß zu vermiethen. 

fungen von Herrn Opernlängere Wille. Auch in meinem Neubau ift der 
11) ur der Wadıt, Männerchor von Jul. Otto, erite Stod, 


12) Duperture zu „Egmont“ von 2. v. Beethoven. ; an , 
Enal-Gröfinung 6 uhr. Anfang ?'/s Mr. Ende 10UHr. Ihımer Küde, Chale vi a 
Eintrittslarten für den Saal oder auf die Gallerie, world’ letztere von zu vermiethen. 





Aufien geöffnet wird, find a 24 Er. zu babem in den Erpeditionen des Dorgen- PB. Schindler, 
blattes, — —* Anzeigers und den Buchhandlungen der Herren Alfr. _Photograph. _ 
Goppenrath und I. 6. Vöneneder Im goldenen Bären. ift fortwäh- 


Gafjapreis 30 fr. 
Indem der ımterfertigte Ausicuß zu reger Theilnahme ergebenft einladet, rend ſehr 
— er ſich er guter Haber 
Der Ausſchuß des Gefang-Bereins |. in. jetem Ouantum per Scäffel 
NB. Nach Beendigung, des Conzertes findet gemülhliche big zu einem Metzel zu haben. 
Unterhaltung mit Sole: und > Ehorgejangs: Vorträgen ftatt. In Sit. E. 85 gegenüber dem 
Berlafienidaft dee Wirthe xXa der er Gerfibreimd dahier betr. k. Bezirksamte, ift ver 
Auenfaljige Forderungen und Anjprüde an den Rücklaß 1. Storf 
des verftorb,nen Gaſwirths Xaver Gerjtbrein zu dem drei beſtehend in 7 —— guche und 
Konigen Lit. D. Rr. — fonftigen Bequemlichfeiten bis Ziel 
bei mir, dem unterjertigten f. Notar, anzumeldeit und nachzuweiſen, Geogpi 1872 zwrveramiethen: 
widrigenfalls hierauf bei Auseinanderjeguntg der Bean. In Lit. Fi 14 am Domplag. ift 
mafje feine Nüdjicht genommen werden würde, der 
Anbei ergeht am alle Jene, welche an Xaver Gerſtbrein erite Stoff 
unter irgend einem Titel etwas ſchulden oder in 2 haben, Mk versmiethen. > 


namentlich an den Miether des Haufes Kit. D. Nr. 128 dahier 
der * Schöne Wohnung, 
innerhalb 14 Tagen —* Lit. B. 64, 2. Stod bis 
hierüber bei mir Anzeige zu machen, beziehungsweiſe bie ſchul⸗ Georgi 1872 zu vermiethen. Näheres 
digen Beträge einzubezahlen. bei ver Hauseigenthlimerin über 1 
Regensburg den 4. November 1571. Stiege, Hausthüre linls neben dem 
Bernklau, k. Notar; Laden des Hm. Schmauß. 





00 IT TTS TU SID U SS © U ST SS N N SU U U U ST Co Gefellfcyaft ource. 
Sonntag den 12. Novemb 
Todes- * Anzeige.  agmittage 3 U 
Gott dem Allmädtigen hat es gefallen, unſere innigfige muphalifde 
1) em a , a 
fiebte Tochter, Schwefter id Nichte, u n t er ha l tun 9 


Jungfrau Sherefi a Fermer, in den — — 
er er, 
nad furzer Rranfdeit eh Eching der heil, Sterbfahramente, tadt- eater. 


im 29. Lebensjahre aus dieſem Zeitlihen in das beffere Ian» AfFreitag, 10. Nov. 2. Borftellung 
feits abzurufen. Sie verſchied ruhig und fanft, wie fie gefebt. im 3. Abonnement. 


Berehrten Verwandten, Fremden und Belannten diefe PSUT — 23— v. Schillers 


Trauerkunde zur Anzeige bringend, empfehlen wir vie Verblichene 
bem frommen Gebet: und bitten um ftille Theilnahme. Die Karlsichüler. 
Regensb 8. November 1871 Schanfpiel in 5 Alten von H. Laube. 
a . Herzog Karl: Hr. Straßman 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, a Ar 1 
Die Beertigung fand in aller Stille ftatt, und wird ber a Te 
Trauer-Öottespienft Freitag den 10, dß. Morgens 9 Uhr zu Er enge ———— 
St. Emmeram abgehalten. 3 nijterlum Des — zum Verlaufe 
22222 2 22 2 1 2227 55522522 5522222 geunehmigter 
)000200040249200020940420204044: Huſtenzucker 





bewährtes und billigftes Hause 
= A ei e. mittel für 
Todes nzeig BZruſt- und Balsleidende 
Dem unerforfchlicgen Natbfchluffe Gottes hat es gefallen, von Louis Glafer 
| 8 unfere innigſtgellebte Gattin, Mutter, Schwägerin und Bafe, a a * 
ag egensburg 
F rau Katharina Kilian, 8 Packet 6 fr. bei den HB. 
Schuhmachersgattin, Conditor Albrecht, 
geftern Abends 5 Uhr nad mehrjaährigem ſchmerzlichen Leiden, — Leykam. 
verſehen mit ven bl. Sterbſaltamenten, aus dieſem Leben in ein Nerztliches Zeugniß 
befjeres Denfeits abzurufen. Diefelbe farb fromm und ergeben Der von 5 8. Glaſer J verf i 
* — 4: . verfertigte 
in Gottes heiligen Willen im 64. Lebensjahre. Huftenzuder, befichend aus den beften 
Indem wir dieſe Trauerfante allen Freunden und Be auftöfenden, beruhigenden und Schleim- 
lannten widmen, empfehlen wir bie theuere Verblichene dem Ge- 8 — gg Be 
p bete, und theilnehmendem Beileide. vielfach vom Unterzeihmeten bei Hals- 
Regensburg ven 8. November 1871. ar gen. —— — 
rouchialeaiarrhen m 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. folgen als Finderumgemitte ——— 
Das Leichenbegängniß findet am Donnerſtag den 9. Nov. Ylund kann deßhalb fomoht wegen feiner 
Nachmittage 4 Uhr vom Leichenhaus unterer Stadt aus ſtatt, ge wie feiner Wohl- 
und der Seelengottesdienſt am Freitag ven 10. Novbr. Morgens —* —— me wire. eur 
1/8 Uhr in der Stabtpfarrfirhe zu Nierermünfter ftatt. Schweinfurt, 29. Wpril 1871. 
* EN = 3 4 5 
—ö 
des ft. Arztes Dr. Sci 
Verlornes. a 7 Dr DR 


1 Darmftädter 50 fl.-Loos Nr. 91,032 und Shweintun, M April 1871. 


er Magiitrat. 


2 Depofitenjcheine der f. Bank auf 300 fl. q mäller. 
und 150 fl. gingen verloren und wird der Pur 


vedliche Finder um Nüdgabe gegen Erfennt-| Sion weihscwäfferien Stadt: 
lichkeit gebeten. Näheres in der Erped. (fi, neue Holländer Bollhä- 


— ——— e, ditto marinirte, 
Im Hauſe C. 75 in ver Fiſch Gm hüdſc⸗ Fin bare —5* habe 
gafle ift im 1. Stod eine Wohnhaus thaler: Schweizer: und Lim⸗ 
Wohnung, mit Garten wird zu faufen gefuht, burger» Släfe empfichlt einer 
beftehend aus 5 Zimmern und fon: in Regensburg ober Stadtamhof. Igütigen Abnahme 
fligem Zugehör. bis Ziel Georgi Adreſſen sub. A. M. beliebe man d«eorg Döppl, 
zu vermiethen. Näb. b. Eigentbümer. in der Erpevition zu hinterlegen, obere Bachgaſſe. 


Dand und Berlag von Ar, Puſut 


Wegensburger Anzeiger 








Regensburger Anzeiger Jaͤgſi Beilage adtamh 
reicheint täglich und wirb vom ide —— — 
den Tbouuenten bes Regenab. yun Bunzeiger and — 
—— als Gratis- 5 en werben, umb kEoflet berfelbe 
itoge ve Beige Regensburger Morgenblatt. viertetjäßetig um 
Ya Freitag 10. November. 18871. 
—— — RENNER RER 
Tageskalender: Andreas Avellin, Probus; Niederbayern iſt für Montag ven 26. Febr. 


Sonnenaufaang 7 Uhr 3 M., Untergang 4 
24 M., Tageslänge 9 St. 21 M. 
Atucſte Aachrichten. 

“* Münden, 9. Nov. Die im’ Jahre 18 

angefallenen Wehrgelber betvagen 178,840 fl. 
Das Kriegsminifterium und das Minifterium 
des Innern haben eine — dahin ge⸗ 
troffen, daß von der nach Abzug der Erhebungs⸗ 
koſten verbleibenden Summe von 173,677 fl. 
ehn Eilftel oder 157,888 fl. dem Kriegsmini- 
erium zu SKapitulationsvergütungen . in ber 
aktiven Armee, ein Eiftel oder 15,789 fl. bem 
Minifterium des Innern zu bderlei Bergütun- 
gen in der Gendarmerie zur Verfügung geftellt 
werbe. 

* Das! Landgeriht Straubing wird 
mit dem f. Stadtgerichte daſelbſt vom 1. 
Sanuar 1872 an zu Einem Gerichte unter ber 
Bezeichnung: „k. Stabt- und Landgericht Strau⸗ 
bing“ vereinigt. 

Wien, 8. Novbr. Andraſſy ift von Peſt 
eingetroffen, ‚Bon Hübners Kandidatur für das 
Minifterium des Aeußern ift nichts befannt. 
Bon verſchiedenen Seiten werden Kundgebungen 
(!) zu Gunften Beufts vorbereitet. (A. Ztg.) 

Paris, 8. Nov. Graf Harcourt fehrt heute 
nah Rom auf feinen Gefandtichaftspoften im 
Vatikan zurüd. Bezüglich einer Vereinigung 
der bisherigen zwei franzöfiichen Geſandtſchaften 
in Rom zu einer einzigen verjichert die „Agence 
Havas*, daß am Status quo nicht geändert wer: 
den werde. Hierfür fpricht aud das Gerücht, 
daß Goulard als Gefandter am italienifchen Hofe 
beglaubigt werben folle. 

— Der Generalrath des Seinebepartements 
bat einftimmig die Vorlage betreffend die Ein- 
führung des umentgeltlichen, obligatorijchen 
Volksunterrichtes angenommen, bagegen fich mit 
41 gegen 37 Stimmen gegen den ausjchliepli- 
chen Unterricht durch Laien ausgeſprochen. 

Berfailles, 8. Nov, Die Gerüchte wegen 
Berhandlungen zwifchen Franfreic und Preu- 
ken bezüglich Luremburgs find unbegrünbet. 
Rocefort wurde legte Nacht nach Hort Bayard 
transportirt. - 

Tokal- und Provinzaial · Chronik. 

* Der Beginn der erſten im Jahre 1872 ab- 

zubaltennen Schwurgeridhtsfigung im Kreiſe 


Uhr! 
| Mppeflrath ©. Fifcher. 


anberaumt. Ms Schwurgerichtspräſident fungiet 

* In Deggendorf iſt am 6. d. bie neuerrich⸗ 
tete landwirthſchaftliche Winterſchule eröffnet worden, 
welche dermalen von 16 Schülern beſucht wird. 

* Sn Lailing bei Plattling iſt am 6. d. ver 
große Statel des Fiſcher-Bauern vollftänbig nieber- 
gebrannt. 

* In Roth a. ©. bat fih im ver Nacht vom 
T, Nov. ein höchſt bebauernswerther Unfall er: 
eignet. Ein junger Lehrer aus Rievheim, Namens 
Mai, beſuchte in Roth einen Freund und gerieth 
bei feiner Abfahrt auf unerklärliche Weife unter den 
Zug. Er wurte gräßlich verflümmelt und fofort getöbtet, 

* In Bayreuth fand am 7. d. Abende im 
ber bortigen Infanterie-Faferne durch Anzünden eines 
fog. Speiteufels eine Pulvererplofion ſtatt, wodurch 
rei Soldaten total verfengt und das Zimmer, in 
welhen ver Unfall vorkam, faft zerflört wurde. 
Ein Solvat, welder im oberen Stode auf dem 
Bette lag, wurde fammt ver Pagerftätte in ein 
tieferes Stodwerk verfentt. Derfelbe erhielt jedoch 
ebenfalls Leine nennenswerthen Beſchädigungen, ob⸗ 
wohl ihm bie obere Zimmerdecke nebſt Umfaffungs 
wänven narhgefolgt war. Der zur Beit im ber 
Kaſerne Logirende Hauptmann Schoch wurde durch 
das Einbrüden feiner Zimmerwand berartig verlegt, 
daß er heute in bas Militärfpital verbracht werben 
mußte. 

Alhaffenburg, 6. Novbr. Die wegen ver 
Forſtſchule nah Münden gefandte magiftratifche 
Deputation- it zurädgelommen und hat im Mini« 
fterium bie befriedigendſten Zuſicherungen erhalten. 
Es wurde ihr erflärt, daß man zwar ba und bert 
bie Berlegung ber Forſtſchule anftrebe, allein es 
liege ein Hierauf bezüglicher Antrag nit vor und 
fei deßhalb die Frage gar nit in Erwägung ge- 
zogen worben. 

Nürnberg, 6. Nov. Am 22. Sept. wurbe 
in Rückertsdorf eine Zaglöhnerin von einem wuth- 
verbächtigen Jagdhunde gebiffen. Anfängs zeigten ſich 
feine Spuren der Waflerfhen; biefer Tage jedoch 
erfchienen untrüglide Eymptome berfelben und am 
1. Nov. brad vie Unglüdliche in Tobfucht aus. Die 
felbe har, nachdem fie gebiffen worben, ihr Feines 
Kind noch regelmäßig gefäugt und befürchtet man 
auch bei diefem die fhredfichften Folgen. Das Rind 
ſteht unter genauer Ärztlicher Controle. 


Börfenberichte und Staatspapiere. a en ... De Nr, 18,053, 
Sadfen-Mein. 4 Thaler = Loofe. Ziehung 28,949, 30,161, 74, gu 3 
vom 2. Nov. Serie 559 1998 2441 3098 3463 PMarht- und Yandelsberichte. 
4098 4947 5276 5563 6689 7185 7745 8146 Deggendorf, 7. Nov. Weizen 24 fl, 58 Er. 
8716 9613 9663 9766 9786 9844. (ei. er — fl. — (geft. = tr.), 
Lütticher Stadtloofe von 1868. Ziehung * Eeſt. 3, ven ef. 


te.). 
vom 2. Rob. Nr, 107,664 25,000 Fr. Re. 42,866, | 7 Gef 46 Me.) 







Berantwortliche Rebaftion: 3. N Wühlbaner. 
ie Bereinsbant in Nürnberg 


emittirt von heute an neben den bisherigen 5°/,tigen auch zu #'/a°/ verzinsliche Bodentrebit- 
Obligationen. Hienach mindert fih der Zins der Hypothelfapitalien auf vom Hundert. Die 
Größe der neben den Zinjen zu bezahlenden Eapitalstilgungsquoten bleibt der Wahl der Dar- 
lehensnehmer überlaffen. 

Rürnberg am 6. November 1871. 


Die Direktion, 


Nürnberger Ausitener - Anftalt. 


Zu der dießjährigen am Sonntag den 17. Dezember. ftattfindenden öffentlichen Ziehung 
obiger Anftalt mit Gewinnflen &, 200 fl. werden die Einlagen zu 1 fl. 12 kr. für 1 Loos von 
ben biöherigen, und 1 fl. 18 Er. von den neu beitretenden Mitgliedern bis 1. Dezember I, J. 
durch den Unterzeichneten entgegengenommen und portofrei an die Adminiftrafion übermittelt. 

Bemerkt wird, daß alle ledigen Perfonen beiderlei Gejchlechts ohne Unterjchieb des Standes 
und ber Religion, ſowie auch Wittwer und Wittwen Antheil nehmen können. Auswärtigen 
diene zur Nachricht, daß ſiie ihren einzufendenben Gelbbeiträgen eine Grojchenmarfe anzufügen haben. 

Regensburg den 19. Dftober 1871. %- X. Herrmann, 

. Peterstgorgaffe Lit. G. 152, Barterre. 
o>m>29959999 9999 999999:9 Ein junges, blaugraues 


Bei ; tet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puſtet Al Kätzchen 
jun. —— ——— Hi nn re On, —— Der Beſitzer wird um 
0 t gegen Belohnung erjucht im 
Tabelle —— — 
einer ordentlichen am 
BER- zur Berechnung des Aufmaßes Wug Ofjmeden "€ — 
und 
o des Bierpreiles ug 9. erfieren Lateinklaffen unter Zuficher- 


f ung guter Behandlung und Beauffidh- 
nad dem Litremaße tigung in Koft rg Band zu nehmen 


DER- für Brauer und Wirthe Mg Hai. NH, in d Erpe. 
vr d amftag, 11. Novbr., 
Dr. Georg Holzuer, ‚ Mittags 1 Uhr beginnenp, 


Profeffor in Weihenftephan. werven in der Bruderhaus 
Preis 12 fr. Nah Auswärts franko 13 Fr. ſchente, zunähft St. — 


a a 1. Stod, 
= 4 vollfländige Betten, Ma 
Gummi-Waaren. * Bere — 


ren Fr einfache und doppelte im verjchiedenen Größen! Uhren, Delfarbenprud- und andere 


Oo229299999999 


Kinder» & Frauenſchürzen von Gummiftoffen, Bilder, eine Partie Rehgewichte, 
Geiferläschen und Kinderſauger mit und ohne Loch, Hänge:, Commed: und Nadtkäften, 
Regenfhirme von Gummiftoff, Tiſche, Seffel, zur Wirthſchafts- 
Meife:- & Kranken⸗Urinale für Männer und rauen, Einrihtung paffend, eine große 
Luftkiſſen und Eisbentel, | Partie Halbegläfer, Wein- und 


Elyfopompen von Metall mit Gummiſchlauch, andere Gläſer, Tiſchzeug, ſchönes 
Clijſtierſpritzen von Gummi doppelt, einfach und birnförmig, Porzellain-Geſchirr, Küchenge— 
Gummi⸗Schläuche und Platten mit und ohne Hanflagen, ſchirre in Kupfer, Meſſing sc. ꝛc. 

ſowie viele andere chirurgiſche und techniſche Gegenftände, und nod viele andere hier nicht 

empfiehlt zur geneigten Abnahme bejtens näher notirte Geräthfchaften 
n an den Meiftbietenden gegen Baar- 
Andreas Schmauss ja5tang verfteigert. 
im Regensburg, Haidplag B, 64 und’ 67. | €. G. Bachhofer. 


Achte Tiroler Krauthobel 
mit ſechs Meſſern und neuen Berbeiferungen, empfiehlt zu ermäßigten Preifen 
ae Eisenbandlung 


In eben friſch erhaltener Sendung empfehlen einer geneigten) Touis Glafer’s 
Abnahme: EN 


I» russ. Kron-Sardinen große Sorte pr. Stüd uſten ZZucker, 
1'/a kr., bei: Abnahme eines DOriginalfäßchens A fl 4, illigſtes und heilſamſtes Linder: 
kleint, feint marinirte Sardinen pr. Pid.Lökrjjungsmittel gegen jeden —* 
‚pr. Yu Bid. 5 Er., und empjehlen in Packeten & Gr. 
befe, neue holländer Häringe yı. Stie 3 im 4 fr., Conditor Abbreqt, | 
feiuf russ. mäarinirte Häringe yr.&t. Arte, u __ tepfanm, 
holänder Riesenbücklinge pr. Stie 9 r. ——— —— 
kleint Bücklinge pr, Stück 3 und 4 kr. i werben in ee Auttiondlofafe 
Hamburger Ochsengaumen. Salat, 
Ageſulzt pr. Pfo. 24 Er, ferner 


; Mobilien 
befte fühl, Salz. & Essig-Gurken. beſtehend in Kanapee'a, M 4 effeln, 
MM. Hupeter & Sohn, em, Sanan wel 


Commoven, Bettläsen ‚"Kinderbett- 

Pe TS Drau ee tt fohshllinediegede, läden, Tiſchen, Bildern, .eifernen 
Gußeiſerne & meilinge Gewichte De, Bern nd 
’ ; eiſepe Partbie ‚me 

ik —— — un art feinften Eognac, Cham- 


Hohl- und Längenmaße, ‚ferner neue Tafel- ——— — 













Wangen aichfähiger Conſtruktion ben Meiftbietenden Öffentlich verftei- 
empfiehlt in großer Auswahl zu_billigften Preiſen gert. Käufer ladet ein 
‚ Schwarz | 3. Suifchent, 


B. 67 nahe am Paidplag, iſt 









| Eifenhandlung am Reupfarrplag, Regeneburg. ... Berſetzung ver 

| i | zweite Storf, 
R beſtehend aus 6 Zimmern, ‚Garde 
Für heute und morgen — ich Itobe, Rüde, ‚neh ** 8 
Dorſche 6 Seejorellen, |ficpteiten bie 2 Georgi 1872 
> { » Die Wohnung fann 

er Pfund 16 kr. zu vermiethen. Die nung 
bitte. um —— Beſtellung, ta ih nur wenig erhalten —— von. 1-8: lie angefehen 


fonnte, 


I. W. Neumüller InÜt.F.1d om Domplag ift der 
ef erite Stod 


zu vermiethen, 


Moir e-Schürzen, fertige F —— Rruban 1 


Unterröcke j Be So nal: MINOR, 
empfiehlt in größter Auswahl Au uſt Zintl 
Malergaſſe nn ber St, Cafianarirge, “ln ni en 
Ein bibfches Im Haufe C, 75 in ber ET erite Stock 
Wohnhaus boſ⸗ im 1. Stoch eine [mit 6 heigbaren Zimmern und alleu 
mit Garten wird zu laufen geſucht Wohnung, brigen. Beauemlichkeiten ‚jw vermiethen. 


in Regensburg ober Staptambof. beſtehend aus 5 Zimmern und fon: E. 153%, Neupfarrplag, iR der 
Adreſſen sub, A. M. beliche man ſſtigem Zugehör bie Ziel Georgi Stock 
n der Erpedition zu hinterlegen. Iju bermiethen. Näß, 6, Eigenthümer. zu vermiethem. 


Conzert-Anzeige. | fathol. Cafino. 
Der Gefang-Berein veranftaltet Samftag den 18. Mob. Misntag den 13. November 
im Saale, des neuen Hanfeß, r Rs Vereins⸗Verſannnlung 
er ein großes, IR A. im rotben Hahn 
BVocal⸗ und Inftrumental-Eonzert, mit Borteng. 
unter gefälliger Mitwirkung vieler- hervorragender Hieftger gefanz| Nah Beihtuß-nom- 


eterg- Montag 
estunbiger; Damen,) der Opernfägerin 'Wräulern Humler, der nn IE "Bintemenate m 
ber 


ernjänger Dofer, Held, Tauſch, Wilke und des voll⸗ halb 8 Uhr,. ftatt wie. bi 
nad? STE 8 lihr —8 Bett. ie fahr g 
rozramm. = 1 Der Eintritt lanm mir gegen Bor- 

T. Abteilung: Kaas et. « Bitglicherfiarten.ı1gepätiet 


2 Duberture zur Oper „Oberon* von €. M v. Weber. Det Au 
2) Baldeinjamfeit, Mämerdor mit Solo v. Abt, (Baritonſolo vorgetragen 7 
—— | usik - Verein; 


3) Phantafie Wolframs (Lied an den Abendſtern) aus der „Zaun 
ne Käufer“. von Rich. Wagner, vorgetragen ——— —— Guido Feten 11. Nobbr 


4) ges — ſonſt, Soloquartett, componirt von ®, Sturm, gebichtet Tanz nterhaltung 
von W. Urban, vorgetragen von den Herren Opernſängern Doſer, Tauſch, im nenen 'Hanfe, 
Bille und Herrn Rectspraftifartten Eberi. ; Anfang 8 Uhr * 
5) Duett aus dem „Slöcchen des Eremiten“ von Maillart, vorgetragen von Ser. Aus 
der Operufängerin Fränfein Humler und Herrn Operufänger Dofer. Ausſchuß. 
6) Eolumbus, oder: die Entdedung bon Amerifa, Melodrama mit Stadt - eater 
Shören von Jul. Beder (geſprochen von Herrn Wimmer). j ® 
r u. Abtheilung: 1 Breite 10 —* 2. rein 
7) Einleitung zum 3. At und Vrautchor d er „Lo n“ Abouneme KR 
2 von — —X per ARE R⸗v 4 von Zur Getantranıg di Fr. db. Schillers 


8) Arie für Tenor aus der Oper „Hans Heiling” von Marjchner , vorge Geburtstag. 
tr O ä Id, 
1 EEE nie 


10) Arie für Baß aus dem Oratorimm „Schöpfung? von Iof. Haydn, ge) SHaufpiel in 5 Akten von H. Laube, 
fungen von Herrn Opermjängee Wille. e . Herzog Karl: Hr. Strafmann, 

11) Auf der Wadıt, Männerhor von Zul, Otto, als Gaſt. s 

12) Ouberture zu „Egmont“ von 2. v. Beethoven. 1 

Saal:Gröffnung 6 Uhr. Anfang 7'/%. Uhr. Ende 10 Uhr. Sonutag, 12. Nov. 3. Borftellung 


Eintrittäfarten für den Saal oder auf die Gallerie, welch’ letztere von im 3. Abonnement. . 
Aufien geöffnet ans a 24 fr. zu haben in den Eee: den We en · Alte und neue Zeit, 
—— en ner und den Buchhandlungen der Herren Aifr, ober: WE 

re — ** 30 fr. Ein Eag der Vergeltung. 

Inden der umterfertigte Ausſchuß zu reger Theilnahme ergebenft einladet, Charakterbild mit —* in 8 Bildern 
empfiehlt er ſich hochachtungsvoll von Pohl. 

Der Ausichuf des Gefang-Vereins. Mödtee De De Don fs für 
NB. Nach Beendigung des Eonzertes findet gemüthliche re 


Unterhaltung mit Solo⸗ und € drgejan Vorträgen ftatt. = Der Templer und 
Gummi-Schuhe, die Jůdin. 

beſte Onalität, empfiehlt in größter Auswahl Große Oper in 3 A. v. 9. Warſchuer. 

Jakob Krippner. |" Int C Tan der Näße der 


Sternwarte ift eim gut heisbares meub- 























Zur geneigten Ibhnabhıe empfehle beftens meine lirtes 
fein ladirten Dfenfchirme, gerade & halbrunde, Monatzimmer 
desgleihen Holz und Kohlenkäſten, mit oder oe Shtftabinet zu vermieten, 
Dfenvorjeger und Waſſerſchaalen, er u 
Feuerſtänder mit Ofengarnituren, Kehrmädden 
Ktohlenlöffel und Kohlenſtecher, zum Weißnäben und Kleidermachen gefucht, 
Hut⸗, Kleider und Schlüfjelhalter, broncirt, |, zu FE Bispefe au c. 35 iM 
Hut: und Schirmitänder, broneirt, &r. Ke. Wohnung 
Andreas Schmauss mit 2 Zimmern, Kammer und fonftigen 


® ichkei 8 Ziel &i 
in Negensburg, Haidplatz IR. 64 umb 67, een a * 


Rund und Beriog von Bw Baker 





Wegensburger Auzeiger. 


x In 
Regensburger ihe Beilage ensburg & Stadtambof 
ber. ,o ad uud w —* Vgl B pa anf Regensburger 
Le — *8* yaıı Unzeiger auch allein abomnir: 

enbiattee ale Gretie- 

Keilage berogen. Imferete AL I DE. RER 


telın per Betitzeife nme  wegensbnrger Morgenblatt. dierteljäßrliä nur 
If. 21 fr. 


— — 





Hr. 31. EScm 1 Rem — 1871. 


—— — — — — — — — — — — — — — — — — 
Tageskale nder: Martin; Sonnenanfgang | Mitglieder, 14 Keſſel; Oberfranken 13 Mitglieder, 
7 Uhr 4 M., Untergang 4 Uhr 23 M., Tages» 41 Keffel; Mittelfranken 59 Mitglieder, 108 Keffel; 


meueſe Racprichten. und Neubur; 50 Mitglieder, 145 Feſſel. 


j Bilshofen, 8. Nov. Der allgemein geachtete 
** Münden, 10. Nov. Die Prinzen Lud⸗ Pflafterermeifter Johann Haas —2 heute 
wig und Leopold und die Prinzeſſin Thereſe Morgens, als er an dem ber Stadt gegenüber lie 
werden morgen eine Reife nad) Wien ei genden Albersdorfer Berge damit beidäftigt war, 
nehmen, — Bon ben fämmtligen Civitmini · Zaumateriei für den zur neuen Donaubrücke füh— 
fterien find Heute Referenten verfammelt, um enden Strafientörper zu gewinnen, Plöglid; löste 
Beratfung zu pflegen wegen Regulirung [ber fi von dem zerfüfteten Felſen ein gewaltiges Stüd 
Beamten:Bejoldungen. , terfichteit (08, flürgte auf den braven Mann herab und zer« 
Berlin, 10. November. Die Feierlich = brüdte ihn Kopf, Schulter und Bruft, fo daß er 
der Enthüllung des Schillerbentmals fan augenblidlih tobt war. Haas Hinterläßt eine Wittwe 
dem Programm gemäß heute um 11 Uhr Vors | i fechs Kindern. 
mittags —* Theilnahme einer großen Men- * In Mimbad ertränfte am 8. d. M. bie 
enmenge ftatt. i re 
ſch Bien, 9. November. Graf Beuft iſt Beute Dienfimagd Magdal. Schmidt aus Kridelstorf ihr 


j 4 2 nengebornes Find, Ein Bauer fah biefelbe am 
mittel8 eines in den gnädigften Ausprüden | gm fer befchäfti “ 

m s . gt, ſuchte nah und fand bald bie 
Buena Ta une, EEE RE 
bon ermannt worben. Andrafiy’s Ernennuug re ee ach wurde in der Nacht 
ift ie ae Sg at das Ent. vom 4 auf 5. Nov. in die Pfarrkirche ein äußerſt 
taffungsgefuch des Minifteriums Kumunduros bare hie —— Der wg — 

und Zaimis mit ber Bildung erft nach Befeitigung vieler Hinderniffe in bie irche 
cp Kabinetd beauftragt gelangen konnte, entwentete von ben brei hl. Leibern 


Madrid, 9. November. Die Debatte bezüg: jdie fülbernen Blutphiolen, Dann madte er fih an 


fich der „Internationale* geht ihrem Ende ent: pen Tabernalel, am dem fi} ein großes Gtüd von 


. sr Der Eiſenblechbelleidung emporgeftemmt fand, konnte 
— * re ae —— jedoch wegen der Feſtigleit des Tabernalels nicht zu 
N — — zu enthalten. Dan glaubt, — Ziele gelangen, das wahrſcheinlich die pracht⸗ 
die Regierung werde 140 Stimmen gegen 34 volle Monſtranze war. 
Stimmen der Republikaner erhalten. Markt- und Yandelsberichte. 


; Lanpshut, 10. Nov, Weizen 24 fl. 38 fr. 
okal- und Brovinzial-Ehronik. 
rei 10. Novbr. Im ber Domlirche (gef. 59 fe.), Rom 17 fl. 11 k. (def. 16 kr.), 


dahier wurde vom einem Altar weg ein loſtbares er. —264 * (gef. 11 fe.), daber 8 fl. 
Chriſtuobild von Silber mit Diamanten befegt ge- Weiden, 9. Nov, Weizen 22 fl. 10 fe, Korn 


fiohten, ohne daß der Dieb bis jegt ermittelt werten | 17 fl., Saber 7 fl. 7 Me. 


fonnte, i 
** Münden, 10. Nov. Dem ee Burglengenfeld, 9. Nov. Weizen 27 fl. 


Dampfteffel-Berein gehören zur Zeit von 1200 7 u 5 an 48 fr., Gerfte 14 fl. 50 kr., 
Keffelbefigern Bayerns 231 mit 450 Refieln an, ‚Paber 7 fl. REN 

— —— er Münden: Antonie v. Deug, Oberzollraths: 
gliedern von 29,4 Procent, nad Keſſeln von 18,4 mi 2 J Pet — 3 * 
Procent beweiſt. Dieſelben vertheilen ſich folgender: i rn — p n: Fr. X. Wern 
maffen: Oberbayern 66 Milglieder, 95 Keſſel; en mm —— —— 
Niederbayern 4 Mitglieder 5 Keffel; Oberpfalg 111. Berantwertlige Redaktion: 9. M. Mühlbauer. 








Acht englifch, fchwarze 
Alpaccas, Rips & Lüstre 


in vorzüglicher Qualität von dem billigften bis feinften Sorten 


empfiehlt A 
Sigm. Uhlfelder jun,, 


untere Bachgaſſe. 


Kathol. Caſino. 


Montag den 13. November 
Vereins -Verfammlung 


im rotben Hahn 
mit Vortrag. 
Nah Beihluß vom letzten Montag 
— ——— — — — — jetzt die Berjammlun- 
117 dom f. Minifterium geprüft und conceffionirt, reinigt gen während der Wintermomate um 
Lilionese bie Haut von Leberfleden, Sommerfproffen, Pockenfleden, halb 8 Uhr, ftatt wie bisher um 
vertreibt dem gelben Teint und bie Möthe ber Naſe, ficheres Mittel für] Uhr Abende, 
feropguldfe Unreinheiten der Haut, erfriſcht und verjängt ben Teint, und macht] Der Eintritt Tann nur gegen Vor ⸗ 
benfelben blendend weiß und zart. Die Wirkung erfolgt binnen 14 Tagen, zeigung der Mitgliederfarten geſtattet 
. mwofiie bie Fabrik garantirt, Preis Bon fl. 1.45 fr, mb 54 fr. weroen. 


Barterzeugungs-Pomade :,:,t 1,6 ®. li, 
Binnen 6 Monaten erzeugt biefelbe einen. vollen Bart ſchon bei jungen Leuten Musik = Verein y 
von 16 Jahren, wofür bie Fabrik garantiert. — Auch wirb biefelbe zum Kopf- 

Samftag den 11. Novbr. 


Chinesisches Haartärbemittel 3,5 :/&aıy- nterhaltung 
im neuen Haufe, 


45 Er. — färbt das Haar fofort ächt in Blond, Braun und Schwarz, und 
fallen bie Karben vorzüglich ſchön aus, Anfang 8 Uhr. 
Der Ausihuß. 


Fe ll nee erg che ng na 1. 28 * zur —* 
ernung zu tief gewachſener Scheitelhaare und ber bei Damen vorlommenden TE —⏑ — 

Gaſthaus zumstlöfterl, 
Heute Samſtag 


Bartfpurren binnen 5 Minnten. 
Spanferfel: ‚Bartbie, 


























Schönpeit, gibt den Muskeln neue Feſtigkeit, verändert den gelben Teint fofort 
in eine geſund und zart ausfehende Gefichtsfarbe, enthält dabei feine der Gefund- 
beit nachtheiligen Beſtandtheile und ift jehr für Theater, Bälle und zur Prome-|nebft fehr gutem Abbacher 
nade zu einpfehlen. wozu ergebenft einladet 
Erfinder Rothe & Comp, in Berlin. W. Alzinger 
BE Die alleinige Niederlage befinder fi in Megensburg bei Herrn h 4 
Robert Berghofer, Wallerjtrafr E. 16. Im Sit. D. Mr. 101 Me 
erite Stod 


OOOOODOD00.00000000000 


oO mit 6 heizbaren Zimmern und allen 


übrigen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 
Eine Gaſtwirthſchaft 


wird ‚zu pachten gefudt, hier oder 

auswärts, Dfferte wolle man in 

ver Erped. hinterlegen . 
Dans » Berkanf. 

Wegen Abreife von bier ift ein Haus 
in [höner Lage der Stadt, pafjend für 
ieden Feuerarbeiter oder fonftigem @e- 
ihäfte, aus freier Hand zu verlaufen. 

NA. in d. Erped. 


Teint-Conservateur :, 8,1 f, Dies Mitt mie 
ier, 


Von allen Mitteln zum Erhalten und Wafferdicht: 
2 machen des Lederzeugs kann ich die 


Kautſchuck⸗Schmiere 


von Herrn J. WB. Meumüller für das erprobt Beſte ) 
empfehlen, und ertheile gerne die Erlaubniß, dieſe Er— 
+ Härung zu veröffentlichen. 








Stets vorräthig in "/ı, "/a, Ys Gläfern und offen bei 


5 J. W. Neumüller. 
Ö000000000:00000000000 —— 
DEeR- Berlooite Bayr. 5proc. Obligationen aus der Fabril v. F. W. Bockius 


in Otterberg, Rheinpfals, in feinen 
werden zu 100 fammt vollen Monatszinfen gegen baar einges)f bekannten Heilfamen Eigen- 
loͤſt oder gegen bayeriſche und ausländiiche Staatspapiere, Eifen- | Halten gegen jeden Huſten. Hei 
bahn-Aktien und Prioritäten sn bei 


—5 Hals⸗ und Bruftbe- 
| — 7 
8 Wertheim er & Comp., * ꝛe., hält in Flaſchen au * kt., 
„„ Bankgejhäft neben dem gold. Kreuz im Regenéburg. 
DER“ Gekündigte Amerikaner und Bayerifhe Bant- 
Obligationen löjen wir jederzeit beftens ein. 


OÖ 
%. %. Jordan. 8 
Ö 







35 fr. und 1 fl. 10 fr. empfohlen 
die — in Regensburg bei 
. Leykam, Conditor. 






ARAKKAKKKARKKKKKKKKKRKIKIIRI, 


Be Die höchite Zeit um 


is, fi mit den neuen Maafen und Gewichten vertraut zu machen, — Ein’ gatı 


vortrefjliches Hilfsmittel dazu ift der in 40,000 Exemplaren verbreitete, bei R. Herrof 
in Wittenberg erjchienene 


se Sehlagfertige Redner om 


oder 
7 Freistabellen aller Einheiten nah Größe, Schwere und Bafl nebft 
einer fahlihen Anweifung zur Kenntniß des Dezimaldruds und 
der neuen Maß- und Gewidtsordnung von W. Shmidt. 
Preis 18 fr. Nach Auswärts franco 19 fr. ug 
Dean jehe ſich nur den „ſchlagfertigen Rechner“ an und fort iſt das Schredens- 
Gefpenft der neuen Manhe und Gewichte ET 


BER“ Lorräthig bei Fr. Puftet (Gejandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Dom: 
plag) in Regensburg. 








2>6'0.0'6,0'0,0.0,0,0.6.0.0.0, 





A. Was foften 1, 2, 17 Pfund, wenn 1 Eentner 
28 fl. 45 Er. foflet? 
Was often 1, 5, 18 Eentimeter, weun 1 Meter 
8 fl. 45 fr. koftet? 
Was koſten 1, 7, 32 Liter, wenn I SHeftoliter 
41 fi. 45 fr. koſtet? 
B. Kauf Dir Schmidt’ Sclagfertigen Rechner, 
der weiß die richtige Antwort. 


„ 
Er 


> 99999 29 9 9 





— XXIII IIIIIIIEHEN 
6 ud: ware (efmenfne) um gu, DuferO Stadt- heater. 
Bei Fr. Puſtet (Gejfandtenftraffe) und Fr. Puftet ASonntag, 12, Nov.: 3. Vorſtellung 
2 jun, (Domplag) in Negensburg ift foeben eingetroffen: dalt — 3 it 
e neue He 
Zabelle ee 
BER- zur Berechnung des Aufmaßes ug O0; Ein Tag der Vergeltung. 
0 unb 0 Eharafterbilb mit *8 in 8 Bildern 
von o hl. 
9 DER des Bierpreiſes a montag, 12. Nov, Benefiz für 
0 2 nach dem Litremaße Ö Hrn. Meyer. 
5 act für Brauer und Wirthe Ma 0 Der Templer und 
von 
2 Br. Georg Dalaner, L die Jüdin. 
rofejlor ın Weihenſfie . FPRE 
Breis 12 fr. Nach Auswärts franko 13 fr. > ver an 
GO:2000000000000000000 3  YN0 Guten 
In einer ordentlichen Beamtenfamilie, in gut erhaltener find im Ganzen ober gethe it ſogleich 
werden einige auf erſte Hypothel zu verleihen. 
Studenten eiſerner Ofen Näh. im der Erped. | 
der erfteren Sateinflaffen unter Zuſicher · mit einer Platte und einem Brat-) Yntit, F.14 am Domplag ifi ber 
ung guter Behandlung und Beauffi- \rore ift um 14 fl. zu verkaufen erite Stod 


im Koft und I 
tgumg in RoR und "ale 


gejucht. Näh. in der Schäffnerfirage G. 101. zu vermiethen. 


Nähmaſchinen 


für Familien Liefert einzig und allein die Amerikaniſche Fabrik don Eliäs Howe Jr. in 
New-Xork, welche vom feinjten Mul bis zum ftärkjten Tuch ohne Veränderung ber 


Spannung mit, gleich vorzüglihem, haltbaren Stiche arbeitet. 


Man kauft nur eine Original 


Maſchine, wenn ein Gertificat, ausgeftellt vom Amerif. Präfiventen und dem General-Agenten 
von Gentral-Europa, beigegeben ift. Viele Käufer wurden durch Nadhahmungen dieſes Fabritats, 


welche jogar die Zabrif-Marke und Stempel gefäljcht tragen, 


betrogen und glaubten im biejer 


ſchlechten Nahahmung eine Original-Maſchine zu befigen, was dem Renommeé der Maſchine viel 


geſchadet hat. 


Die Drigina-Howe-Najhine näht mit 3 Apparaten bierzigerlei verfchiedene Arbeiten 
und bat eine gewijjenhafte jechsjährige Ichriftlich ausgeftellte Garantie. Jeder ſich am der Maſchine 
befindende Theil iſt nah Angabe der Nummern, welche ſich im Preiscourante befinden, jofort 
durch den Agenten zu beziehen, und man hat zu deren Erſatz nie einen Mechaniker nöthig. 

Nur das Amerikaniſche Certificat bürgt für die Aechtheit der Original Elias Howe jr. 


Maſchine mit der Unterfchrift des Amerik. Präfiventen 


Alden B. Stockwell 


und des Öeneral-Agenten für Gentral-Europa 
V. Andre et Fontaine. 


8. Pe am Neupfarrplat, Regensburg. 


Agentur bei: 


Nadeln, Oel, Zwirn, Seide, jowie 
Nähmaſchinen, 


deutſches engl. und amerik. Fabrikat, zu außergewöhnlich billigen 
Preijen in großer Auswahl empfiehlt unter volllommenerGarantie 


Deinr. Höfelein, 
Medauiker und Optiker, Wallerſtraſſe E. 12, 
lanell - Hemden 


in allen Größen zu äußerft billigen Preifen empfiehlt 


Auguſt Zinfl, 
EAſtrabe Vis St. Kaſſianskirche. 
BER- Dienfiag den 14. November umd Die folgenden 





beftehend in: 
Schmuckſachen in guten Steinen, Golt- und Silber-Waoa- 
ven, barunter emaillirte und andere Dofer, Glas: und Bor: 
zellain Waaren, meift Alterthiimer, Uhren, Bilder, zwei Häng-Igaffe ift im 1. Stod eine 


käften (Alterthum), eine große eiferne Gelofaffa, reinliche Betten, 


BER- Samftag, 11. Novbr., 


Mittags 1 Uhr beginnend, 


werden in ber Bruderhaue— 
denke, zunächſt St. Emmeram, 
1. Stod, 


4 vollſtändige Betten, Matragen, 
polirte und andere Bettläden 
Uhren, Oelfarbendrud- und anbere 
Bilder, eine Partie Rehgewichte 
Hänges, Commod- und Nachtkäſten 
Tiſche, Seffel, zur Wirthſchafte 
Einrihtung paſſend, eine große 
Partie Halbegläfer, Wein. und 
andere Gläſer, Tiſchzeug, ſchönes 
Porzelain = Gefhirr , Küchenge⸗ 
ſchirre in Kupfer, Meſſing ze, ꝛc 
und noch viele andere hier 

näher notirte Geräthfchaften 


an den Meiftbietenden gegen Baar- 
zahlung verfteigert. 


€. G. Bachhofer 


Wohnung, 


Leib⸗, Tiſch- und Bettwäſche, Frauenlleider, Küchengeräthe in beſtehend aus 5 Zimmern und ſon⸗ 


Zinn, Kupfer, Meſſing, Porzellain und noch viele andere zum igem Zugehör 


Haushalte gehörige nützliche Effekten 
Öffentlich am den Meiftbietenden gegen Baarzahlung verfteigert. 
Als Bemerkung fei angefügt, 
Silber⸗, Glas: und Porzellain-:Waaren 
Donnerfing den 16. Nov. von Vormittags 10 Uhr ab 
zum Aufwurfe gelangen. Käufer werden geziemend eingeladen 


. bis Biel Georgi 


zu vermiethen. Näh. b. Eigenthümer. 


daß die Schmuckſachen, Gold⸗, We, der filb, Fiſchgaſſe Lit. C. 35 iſt 


1, Stod eine ſchöne 


Wohnung 


—— 2 — — und —— 
lichlei is Bi 
C. ©. Bachhofer, verpfl. Auctionator.rubige Kante an — 


Bei Fr. Puſtet in Regensburg ift wieder eingetroffen: 


se Tie Jeſuitenfreſſer. m 


„Der Teufel, emer Widerſacher, geht umher wie ein brüllender 
„Löwe und jucht, wen er verſchlingen Lönne.” 1. Petr. 5.' 


Bon einem Freunde des katholiſchen Volkes. 
3. Auflage. Preis 3 fr. — Nach Auswärts franko 4 Er. 





OOSOISO9999 


Detvolenm > Lampen Oeffentliche Dankfagung. 


Unterzeichneter fühlt ſich gedrun⸗ 


in einfachſter bis elegantefter Ansftattung empfiehlt ER ee — 
Jacob Krippner. und Sorgfalt, weihe berieibe () 

bei der Operation, jeines Auges 
Anzeige und Empfehlung. anmwandte, im weldjem fid) jeit + 
Unterzeichnete beehrt jich bekannt zu geben, daß bei ihr täglich De ont He 0 


Dampf- und warme Bäder Dan ma. 1a. 0 


jeder Art aufs fchleumigfte bereitet werden. Hochachtungsvoll Heinrih Schwarz, 
Elise Wille,lg Sstoe in den» Mafieiihen 
Ehirurgens-Wittiwe, BOO0S0O90000 
Babeanftalt am Marthor @G. 145. : Das Geihäfts Lokal des 
Bei Fr. Puſtet in Regensburg ift vorräthig: k. Gerichtsvollziehers 


Tabellen zur Umrechnung des Geldpreifes vom bisherigen Pudwi 
Längen: und Flähenmaß in das neue metriſche Map. E 
Tabellen zur Umrechnung des alten bayerifchen Fläſſigkeit-Pbefindet jih nunmehr im Haufe 


und Trockenhohlmaßes in das neue metriſche Maß. des Gürtlermeifters Hrn. Joſef 
Zabellen zur Umrechnung vom bayerifchen in das metriſcheſ Götz, Pfarrergafie Lit. E. 
Gewicht. Nr. 151 Parterre. 
Preis pro Blatt 6 fr, Nach Auswärts franco 7 kr. Regensburg im Nov. 1871. 


Diefe Tabellen find ihrer Einfachheit und praftiihen Zuſammenſtellung halber un 
für Jedermann beſteus zu empfehlen. — | gene bekannten Berfonen, welche meine 


Fr. Buftet (Gejandtenftraße) u. Fr. Puftet jun. (Domplatz) Ehre zu verdäctigen juchen, werden hie 

in Regensburg empfiehlt: mit öffentlich gewarnt, außerdem ich s- 

—— zur Geſchichte des Krieges 1870. 27 Er. Phi Sarunn pi vereric 

nbanddeden zu „Vom Kriegsihauplag*, 1 fl. 10 Er. N f 

Einbanddeken zu Ueber Land und Meer 1srı. 1 fl. 10 Er. u nd 
Säumtlihe Bücher find in beftem Sarfenet mit pradtovllem tteft, 

Golddruck angefertigt. Seit mehreren Jahren litt ich jehr 


290020004080003000 009000005008 empfindlid an Hühneraugenſchmer · 
? Scönfte beſte Stearin⸗ afelsfterzen 4A—6—8 Stid 





















nahmen, Tin Dutzend Hlihner- 
augen-Pfläfterchen von A. Nen« 
nenpfennig haben mich binnen 
Kurzem ganz davon befreit, 
Nienburg alW., den 16. Juli 1869. 
W. Müller, 

> Schornfteinfegermeifter. 
Diefe Pfläſterchen find nur allein 
ächt zu kaufen bei 

A. Schmal in Regeneburg. 


— — — —— — — 


zen, welche mit jedem Jahre zu» 
per Baquet 27 u. 30 Er,, fchönfte beite StenrinsWBagen- 
Kerzen 5—6 Stüd pr. Paquet 29 und 32 kr., jchönfte 
befte Barafin-Zafelsfterzen 6 Stüd pr. Baquet 24 fr, 
gegoſſene Unſchlitt-Lichter, patentirte Nachtlichter, 
Petroleum, waijerhell und doppelt vaffinirtes Lampenöl 
vorzüglicher Qualität verkauft billigft und empfiehlt die 


F. X. Straſſer'ſche Handlung. 
9459987949949 


VDrud und Berlag von Ar, Puſtet 


900 *0 





00000000000000000000:00000000 00] Geſellſchaſt Keſource. 


Für die fo vielen Beweiſe liebevoller Theilnahme, die uns während Nachmittags 3 Uhr 
des — wie ud * ber Beerbigung os 2 —— muſikaliſche 
dienſte unſerer nun in Gott ruhenden, unvergeßlichen Tochter, weſter 
—— dar Unterhaltung 
in ben Gartenlofalitäten. 


| Jungfrau Therefin Lermer, 
& 











bürgerlihen Lederermeiſters⸗Tochter, — der Ausiguß. 
zu Theil wurden, jagen wir allen Verwandten, Freunden und Belannten Im Laumbacher-Saalt. 


Sonntag den 12. Nov. 


Camz-Unterhaltun 


den innigften Dank. Befonders danlen wir noch dem Titl Herrn be 
handelnden Arzt für feine vielen Bemühungen ums die theuere Berfiorbene $ 
zu erhalten und aud) dem hochwürd. Hrn. Coop. Kederer für die vielen 
Beſuche umd die erbauende Grabrede. Mit dem Wunſche, daß Gotles 


Borfehung Sie Alle vor ähnlichen Trauerfällen bewahren möge, empfehlen Fimit vollſtändig bejegtem Ball: 
wir die theure Verftorbene fernerm frommen Andenken im Gebete. Orcheſter. 
Regeneburg den 10. November 1871. Entree & Perfon 12 fr. — 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. > Saaleröffnung 747 Uhr . 


HH HH HH HH HH HH HH HH HH HP 
Höchſt interefjante Schrift. Auflage 50,000, 
Ende November erjheint im Verlage von Franz Kirch— 
heim in Mainz: 


Kelle oder Kreuz. 


Bierbranerei St. Clara. 
Samftag und Sonntag 


Sommer-Bier. 


Hiezu ladet freundlichſt ein 


_—ı U. Nemeger. 
Erzählung Br das Volk Gaſthaus zu Starthaus. 


Eonntag den 12, di. 


Katharinen-Feſt 


Konrad von Bolanden. 
8. geb. Preis 9 fr. Poſtſtei 10 fr. 

In dieſer Heinen höchſt interefiant geichriebenen Erzählung des gelefenften 
Novelliften der Gegenwart werben dem beutichen Volle die geheimen Pläne der 
Mächtigen enthüllt umd gezeigt, daß es im Grande auf Bernichtung der fathol 
Kirche im deuiſchen Reiche abgefehen fei, und daf die beften Streiter diefer Kirche, 


die Seiuiten, als die erfien Opfer dieie® BernihtungslampfesWobei ausgezeichnetes Bier, Lalte umb 
Paltch ln ee Bl a 8 vf warme Speiſen verabreicht werden. 


Ohne Zweifel wird dieſe Novelle gleichen Abſatz finden, wie die beiden früher) Hiezu ladet freundlich ein > 
erfchienenen Erzählungen „Der alte Gott, um „Der neue — deffelben Plauk, Gaſtwirth. 
Verfaſſers, wovon bis jetzt vom erſteren 50,000 (in fünf Wochen) und vom 

Empfehlung. 


letzteren bereits 75,000 Eremplare abgejetst wurden. 
Schwarze Eravatten, 


Zu Beltellungen RN 8 De \ 
Fr * ch Puftet in Regensburg. » _ Ghemifetten, 
Handichuhe, 


empfiehlt Gilligft 
M. Speifeder. 


_ Zum Biel ichtmeh find anf erfie und 
ſichere Hypothel 


700 Gulden 


zu verleihen. 
Näh. in der Erpeb. 


Von einer Wiefe neben der Saller- 
müble wird 


ein Theil, 12 Tagw. 


enthaltend, verftiftet. Näb. hierüber im 
Haufe Nr. 118 in Stadtambof. 

= In Lit. C. 144 im der Mähe ber 
Sternwarte iſt eim gut heisbares meub- 
lirtes 


Monatzimmer 


mit oder ohne Schlaflabinet zur vermiethen. 




















Großes Lager in: 


Metrifhen Gewichten von Guß— 
Eifen und Meſſing, 

Tafel- und Dezimalwangen 

Trorken-, Flüfigkeits- & Lüngen⸗ 
Alanken 

hält und empfiehlt bei billiger Bedienung die Eiſen— 


handlung 
T. L. Kempff & Sohn 


am Schrannenplatz. 
NB. Sämmtliche Artikel ſind geaicht und mit dem 
Stempel 1872 verſehen. 


Vegensburger Anzeiger. 


Der 
——— Wägfihe Beilage page ya 
ben Übounenten bed Regensb, pn Ungeiger Pr ge 
Morgenblattes ale Gratis- werben, loſtet derſelbe 
Beilage 300 Negeneberger Morgenblatt. vierteljährlig 
loſten per nur ß 8 8 2 mr 
; 


Ir, 312, ® Sonntag 12. November. 81. 


— — — — — — —— — — —ñ — — —ñ —ñ — —— 
Tayestalender: Martinus, Jonas; Somnen-| zündete mit einem Streichhölzchen die herabfließende 
aufgang 7 Uhr 6 M., Untergang 4 Uhr 21 M., Mafſſe an. Das Gewand des Gütlers fing Feuer 


Zageslänge 9 St. 15 M. 


. Ueueſte Rahridten. 

* Münden, 11. November. Es joll nad 
träglich noch eine große Zahl von Ordens aus⸗ 
zeihnungen hauptjählih an ſolche Mitglieder 
der bayeriſchen Armee vertheilt werben, welche 
fih in den erften Schlachtenh bes leiten Feld⸗ 
ans hervorgethan, aber durch Erfranfung oder 

erwundung jich der weiteren Beachtung und 
en ihrer Kommandanten entzogen 
aben. 

Wien, 11. Nov. Anläßlich der Zeitungs— 
nachricht, wonach die Ernennung Andrafjy’s 
zum Minifter des Aeußern in Beteraburg UN« 
günftig berührt hatte, ſoll Andraffy fich hiefigen 
Diplomaten gegenüber mehrfach dahin geäußert 
haben, daß er bemüht fein werde, nicht minder 

ute Beziehungen zu Rußland zu erhalten, als 


euft. 

Dublin, 10. Novbr. Das Gejchwornenge: 
richt ſprach den ber Ermordung des Polizeiin- 
jpeftors Zalbot angellagten Iren Kelly frei. 
Hier und in Cork re unbedeutende Volks⸗ 
Fundgebungen zu Gunften Kelly’s ftatt, bie 
Ruhe wurde jedoch nicht geftört. 

Konftantinopel, 10. Nov. Die Cholera ift 
wieder ftart im Zunehmen und ift heute am 
beftigften jeit ihrem Ausbruche aufgetreten. Das 
Wetter ift ſchwül. 

Zokal- und Provinzial· Chronik. 

*Münden, 10. Nov, Heute früh 3 Uhr fand 
auf dem Dultplage ein folder Speltalel flatt, daß 
die Bewohner in weiten Umfreifen aus dem Schlafe 
geflört wurten; zwei Polytehniler infultirten 


und er trug an Füßen und Unterleib nicht unerhebliche 
Brandwunden tavon, 

* In Stumpfenbadh, B.A. Aichach, wurde 
am 4. d. Morgens zwiſchen 2 und 3 Uhr ein Raub 
verübt. Der Räuber erbeutete, nachdem er bie 
Bäuerin mit Striden gebunden und deren Bjähr. 
Sohn durd einen Schlag ins Gefiht betäubt hatte, 
übrr 300 fl. in Baarem und einiges Gewand. 

Schuldienſtes⸗Nachrichten. 

Berliehen wurde ber Schul: und Kirchendienſt im 
Hartenflein dem Schulverweſer ©, Zisler in 
Grötfcenreuth; der Schul. und Kirchen: Dienft zu 
Wurz dem Schullehrer I. Weiß in Hartenflein; 
ber Schul und Kirhen-Dienft zu Pittersberg dem _ 
Schullehrer Andreas Kniepändl in Wurz; ber 
Schul⸗ und Kirhen-Dienft in Kirdendemenrenth 
bem Schuldienſt · Expeltanten M. Steger, zur Zeit 
Schulgehilſe in Donauftauf, 

Magifiratsfigungen. 

"Regensburg, 10. Nov. Der Abbruch des 
zu biefem Zwede dem Herren Schreinermeifter Fugger 
abgelauften Schwibbogens wird beſchloſſen. — Zum 
Bortrage kam eine Aeußerung der Stabtfhullommiffion 
auf eine vom Lolalfhul-Infpeftor Hrn, Dr. Neumeyer 
babier bei ber J. Regierung gegen die Errichtung ber 
mböheren Töchterſchule“ eingereichte Beſchwerde; ber 
Magiſtrat beſchloß feinerfeits, an die f, Kreisregierung 
die Bitte zw richten, bie Beſchwerde abzumeifen, 
(Der Mogiftrat betrachtet die Befchwerbe als „grund« 
108“ und „im Wiverfprud mit ven thatſächlichen Ver⸗ 
bäftniffen* ; ob viefelbe fo geartet ift, barüber haben 
aber umferes Erachtens die höheren Behörden zu 
entſcheiden, leineewegs aber der Magiftrat, gegen 
welchen die Beſchwerde gerichtet if.) Es wurde ans 


Pa ' 


nämlich zwei harmlos ihres Weges gehende Ameri-| gegeben, daß die GStiftungerenten ca. 1200 fl. be 
faner, nahmen ihnen eine Flaſche Wein ab, vie ſie tragen und ber Übrige Berarf bes Inſtitutes mit 
dann auf dem Pflafter zerfhlugen zc. Die Gendar⸗ ca. 6000 fl. aus den von ben Eltern der Schülerinnen 
merie machte dem Unfuge durch Arretirung ber Ruhe» zu leiftenden Beiträgen gebedt werde. Magiftrat bes 
flörer "ein Ende. ſchloß zugleih, die von Herrn Imfpector Dr. Neu: 

Bon Vilshofen, 9. Nov. wird der Donauztg.| miher weitere zum Gegenſtande feiner Beſchwerde 
ſchon wieder ein Unglüdsfall gemelvet. Ein Gütler gemachte Zulaffung von Schülerinnen der jüdifchen 
aus der Nachbarſchaft, mit einer Flaſche Spiritus Religion aud fernerhin zu bethätigen. (Iſt der Mas 
in ber Taſche, befand fi in einem Gaſthauſe. giflrat auf Grund ter Stiftungeurkunde hiezu auch 
Durh Zufall yerbrad die Flaſche. Einer der ans beredtigt ?) — Der Boranfdlag ber Einnahmen 
weienden Oäſte wollte einen Spaß machen und und Wusgaben der Stadtgemeinde Regensburg pro 


1872 emtziffert eine Einnahme von 168,030 f.| Neunburg v.W., 8. Non. Wei zen 22 fi. 
und eine Ausgabe von 168,016 fl., mithin einen 40 fr, Som 16 fl. 22 fr., Gerſte 12 fl, 36 kr., 
Aftiorefi von 14 fl (Das Deficit wire vielleicht Haber 7 fl. 23 fr. 
nahbinten!) — Zeuguiß zur Verehelichung erhält Neumarkt, 6. Nov. Weizen 25 fl. 42 ir, 
I. M. Schmidt, Moſchinenſchloſſer, mit ver Bäder Korn 20 fl. 13 fr, Gerſte 14 fl. 46 ir,, Baker 
gelellenstochter Theres Härtl von Steinweg. 8 fl. 21 ie. 
Markt- und BYandelsberidte. Amberg, 11. Novbr. Weisen 23 fl. 2 kr. 

Münden, 11. Nob. Weizen 26 fl. 14 fr. (gef. 34 fr), Kern 18 fl. 14 fr. (af. 1 Mr), 
(af. 40 tr}, Kom 16 fl. 20 fr. (gef. 13 fe,), Gerfte 14 fl. 12 kr. (de. 24 fr), Haben 7 fl 
Gerfte 15 fl. 6 fr. (gef. 281tr.), Haber 8 fl. 44 fr. * tr. (geſt. 30 fr.) 
(gef. 27 fr.) Berantwortlide Rebaltion : —— M uͤhlbauer. 


Kath, Geſellenverein. Dee Zitiete un 
*Xb* Sonntag Abends 7 use! alt bh ſchi 
"Unterhaltung, | ahmauſchinen 
wozu alle verehrlichen Ehrenmitglieder) aller Gattungen unter Garantie empfichlt 


und freunde unferes Bereineg ſammt Mühlbauer, 


ihren Familienangehörigen hiermit freund- 
lich eingeladen werden. neben der weißen Lilie E. 33 —84. 
| Specialitäten, aus der — von A. Renueupfeunig 


Die Vorſtandſchaft 
| Halle alS. gegr. 1852. 
Kathol. Caſino. GL en wirklich reefles Waſchmittel zur 
ycerin⸗Waſchwaſſer &; —————— 
une 35 Ol ee 


Vereins Ber amumlın allen cosmetiichen Büchern. (Flache 54 kr. und 28 fr. 
im N Hahn NChinefiices (Silber-) Haarfärbe- Mittel 


mit Bortrag Q. färbt fofort und dauernd braun und ſchwarz, babe ift es ohne ſchädliche Be 
Nach Beſchluß vom fetten Montag Voorh daher ft jede Gefahr zu —— —— fl. 3* 45 fr. : 
N n er 
beginnen von jegt an die Berfanmime] Roornof⸗Geést ra. — Mo nregung — 


en während ber Wintermonate mm 
alb 8 Uhr, ftatt wie bieher um —— und Kräftigung des Haarwuchſes. Dabei auch ein nie verſagtu-⸗ 


8 Uhr Abende. es Mittel bei Kopfſchmerz, Kopfgicht, Migraine ıc. Flaſche 54 m. 28 fr. 


Dre Eintritt fan mur gegen Barr Nenmeupicumig ſche Hühueraugen-Pflüſter'cheu, 


dei der Mitgliederlarten geſtattet 
ee. . ie ‚meltbefannt als ein Radicalmittel zur ſchnellen und Ichmerzlofen Bertreibung ber 


Der Ausſchuß. jio fäfigen Hühneraugem. 
—— entifrice universelle ii: “mais u. mm 


Rillend, A Flacon 18 Ir. 

Die ergebenft Unterzeichneten beehren Das langjährige gute Renomme der Fabrik und ber immer ſich vergrößermdt 
fi ihren geehrten Kunden gmzızeigen, Wſatz derjeiben, bürgem für die Gute dieſer Artikel, welche ächt zu kaufen find 
baß fie fich durch die fortwährend jehr); in Regensburg ‚bei A. Schmal 
ftarke Preisfteigerung aller Vedergattungen) — ws — nt 
md auch aller anderen zum Schub] Das Nencfte in Arbeits: & Biltualienpreife am 11. Non. 




















—— nötbigen ar ge Bapierfürben, ftindermenbel, | | 1871. 
jungen euen, von mut an ıbre Puppenwagen aller Art, Pup⸗ Fi AB 
beit n 6 b iſche, Beten d. Vft 33-56 fi 
a nn 2 Sen umengnemituten, — 
Die Schuhmachermeiſter Franz Nöſch, [Saal er ne 
von Rainhaufen. um vd. Waffei ſchen Neubau. Butter, v. Bf. 3840 fr. 
Schwarzwälder - Uhren after, Ein Eiſenbahncoupon —e— er. ım ——— 


Art, Hahmen- und Stod⸗Uhren, 


Kulus » Uhren, Weder» When en DIR kämmer pr. Et. Bf. — 3f.48 Me 








Uhren mit gejgmigten und anderen, Einrüdungszebühr in Empfang ge Idabn, alter 0. 
Schilden, groß und Men, Wiener nommen werben, (Gans, zaube 1 fl. 24— 1fl. 30x. 
Megulatenre :c. empfiehlt äuferft) ‚NSS. in ber Exrped. ‚Sant, geräte, * — x 27.30 kı. 
Billig | ER — Euten, raube, pr. 42-48 fr. 
Fran; Nöſch, | Schöne Wohnung, Inter ane, o. St. At art — 

Uhrmacher, Haidplatz Lit. B. 64, 2. Stod bis n junge, d. Paar 42-48, 

im ©. Maffe’fchen Neubau. Georgi 1872 zu vermicthen. Näheres Tauben, b. Boat, 18--20 tr. 

NB. Wird für jede Uhr volltommen hei der Hauseigenthümerin über 1 |FYafwole, per Bf. 415—48 tr. 


arantirt. Reparaturen beforge gut und! 
ilig. ’ Jorge gut un Stiege, Daustbüre links neben dem 


Laden des Hrn. Schmauf. 


deu, b. Er. 1.6 — 2. — ir 
St ob, d. Eir, 11.12 —- 191.30. 





Anchavis Christiania, Bordeaux - Pflaumen, 


Caviar, E & Eib, Brünellen, fränk., nene, 
Häringe, Soll, Voll, Haselnüsse, ital, 


„, marinict, ‘ Kirschen, fpan,, 
Speck - Bücklinge, engl., | Malaga - Trauben, 


Sardellen, ho Pestazien, | 
Lachs, gerändert, Smyrna- & Kranz-Feigen, 
Sardines à l’huile, Schaalen-Mandeln, 
Sardinen, rufl., offen und |Ingber, of. in Zucker, 

in Fäſſel, Gemüse, comprimt, 


empfiehlt ſtets friſch und zu den billigſten Preiſen beftens 


G. O. Zrexel. 


Sonntag,-12. Nov. 3. Borſtellung 
ım 3. Abonnement. 


Alte und neue Zeit, 
Ein Tag der Vergeltung. 


Charafterbild mit Gejang in 8 Bildern 
von Bopl. 
ontag, 12. *8 Beueſiz für 












velmntinachung. 
Herr Michael Löſer in Regensburg 
iſt als unfer finanzieller Agent beauftragt bis zum 16. November c. 
Zeichnungen auf Alien 
ber Deutſchen Eentral- Mefe nebit Disconto- und 
Lombard-Banf für Tuch und Wolle zu Berlin 
entgegenzunehmen, 
Die Sicherbeit wird gewährleiftet durch den mittelft Cabinet 
Ordre vom 21. October o. von Sr, Maj. dem Kaifer käuflich bes Srn, Meter. 
wiligten Grund und Boven, ſowie durch die zu errichtenben großartigen] Der Zempler und 
Mehgebäuligkeiten, worin die Tuchfabrikanten und Groffiften, Wgenten di üdi 
und Commiffionäre ihre Lager nebeneinander haben. e J u. 
Profpecte und Zeihnungsbevingungen hat Hr. Michael Löſer, Grohe Oper in 3 A. v. H. Marſchner. 
Glodenftrafie Kit. BB. 39, der aud gern hierüber Auskunft er: Bithern Ka berfertigke, _ 
heit, ame, g 10, 12, 15—50, 
Berlin, 9. November 1871. Ounitaren in jeder Größe umd 
Das Enratorium. rantie beften — — 


Räucher-Balſam von äußerſt angenehmen Wohlgeruch, die), bis 30. — 
gelte 12 * en Violinen, Hr 335,nu in 
Eau de vie de Lavande double — mit und ofme Bogen, von fl. 2 6 

beliebtes Rä ittel ürſtl. Höfen ꝛc. ꝛc., die Flaſche 
au 36 fr. * ns ak -. — —— 
Jacob Krippner. zu den Siligen — 
Teile Sendung von Repara TEN jeiid und sit. 
ligft ausgeführt. 


Erbswurft Preisconrante.us.z, 
0 
&. Kerſchenſteiner, 
Dieſes billigſte der kräftigſten Nahrungsmittel, welches ſich Firma Schutz & Kerſchenſteiner, 
monatelang aufbewahren läßt und wovon mit !/. Pfd. für brei Aufitinftrumenterunader, 
Perfonen genügend in wenigen Minuten mit Zufag von Waffer| _ _ Pfarzergaffe in Regensburg. _ 
eine geſchmackvolle, nahrhafte Suppe bereitet werben kann, em: Eine Kirchenorgel 
pfiehlt das Pfd. zu kr. mit Principal 2, gededt 4, und 
Louis Wilm, Flöte 4 und 8 Fuß ift zu verfaufen, 
Refidengftraße. Näh. im ver Erped. 


IT TS SS ST SS TS SS © U SS © 0 0 7 ne 


te habei t i8 
| Dankes-Erftattung. Q wicber stein 
Für die große Theilnahme an dem Leichenbegängniffe und Zrauer- 0 Regensburg den 12. Nov. 1671. 
gotte@bienfte meiner nun in Gott rubenden Gattin, . Dr. Fürnrohr. 
f 3 nn Sch id — 
ran Anna Schneider a u 
fage ich allen Verwandten und Belannten meinen tiefgefühlten Dank mit 3 ImLaumbacher⸗Saale. 
— — Henn — im Gebete zu gedenien, mir aber Sonntag den 12. Nov.d 
eres Wohlwollen zu bewahren. 
REN. Tanz-Unterhaltun 
RERRIEEEN * Der tieftrauerude Gatte: DNRmit ht thau Ball⸗ 
Sebaſtian Schneider. Orqheſter. 


Entroͤe 4 Perſon 12 kr. — 
2305 09 8609999669 60 Saaleröffnung 7/7 Uhr. 


Das Neuefte in Ep fehlung. Bierbranerei al. Clara. ‘ 
“ Heute Sonnta 
Kleiderstoffen &Shawls | Spmmer-Bier.; 


empfiehlt zu jehr billigen Preijen , : REEL ef 
Figm. Uhlfelder jun." "R dieumeyer 

— — —— — — —77 | Dum Biel Lichtmeß find auf erſte und 

Gußeiſerne & meſſinge Gewichte 35, Gulden 


neuen metriſchen Syſtems, 


wie auch * — Erped. 
Hohl- und Längenmahße, ferner neue Tafel, vote Meu'isen Rcuban # 
Wangen aidfähiger Conftruktion im 2. Stod eine 
empfiehlt in großer Auswabl zu _billigften Preijen Wohnung, 
, Schwarz beſtehend aus 6 Zimmern, Garderobe, 


Küche, Keller, Bodentammer und Holge 


Eifenhandlung am Neupfarrplag, Regensbur gllege nebſt ſonſtigen Bequemiichteiten bis 
————— — —— — ——— ——— — — Lichtmeß 1872 zu vermietben. 


n der Schneidermeifter Mendler'ſchen Gantjache ver: 
Arge der Unterfertigte aus Auftrag bes — ———— a RERKIEE IE N 
menden . Sto 

Mittwor deu 15. November pa vermelien. — ⸗ 
und folgende Tage, jedesmal von ’/s2 Uhr Nachmittags an, in] "PR S 
feinem Auftionslofale Lit. B. Nr. 62 das vorhandene un (meums] Den 02 
ag g buvlug 


W dar en— L 11 g er atgg z m Buohp nn pyuagno 


beftehend in Ueberziehern, Quchröden, Jaquets, Schlafröden,) up —— 
Joppen, Beinkleidern, Weſten, Knabenanzügen, Turnkleidern Bi. 4 Ds LICH 
ferners an Stoffen, als: Ratine, Velour, Boukskin, Tuch, jeidenen — — 
und wollenen Weſtenſtoffen, Futterſtoffen, Knöpfen und nochlızgwaaogg "ZT ’soruuog aa 
vielen Anderem an den Meiftbietenden gegen jofortige Baar: "Po -40% 

0a 


zahlung. Käufer ladet ein 5 
J. Kniſcheck. | 12m3g2-wandıg saipnuon 
Getreideverkehr zu Negensburg vom 6. bis 11. Nov. 














— Weizen | Korn JGerſte Haber Weizen | Korn | Gerfte | Haber 
MWocen-Berlanf . 245 267 815 5 fl. fr. tft fl ie 
Boriger Ref . . 46 9 _ — Bochſter Preis . . 27 511930] 15 11 96 
Bufubr . » .. 517 276 606 405 [Mittlerer . . : » 26 13 | 18 58 ! 14 52 8 42 
Sefommtiumm 811 552 } 1421 410 [Mindeflr . . . 12447 | 1810 114 18 | 8 6 
Hentiger Berlanf . 491 256 | 600 | 395 Gefallen . . . . - 4 1—-—9i- -!I—- 3 
Gefammtverlani . 739 523 11415 : 400 |Befigm . . - — — I|- —-'- 0|- — 
RR - .»-.»- 21: 9; 6 10 


Totalſumme des Berlaufs: 55,277 fl. 16 fr. 
Dend und Berlag von fr, Puſtit. 





Wegensburger A 


uzeiger. 


Ia 
Regensburger Anpiger Varfihe Beilage Kegensturg@ Sdlamdef 
Noergenblattes ale Gratis- werben, umb loflet berfeibe 
Beilage bezogen. Inferate R b Mm blat , ii 
lan pcs Petitpelle mer egenäbnrger Morgenblatt. SmIaEhENG un: 
1. i 





Ir. 313, 


Tayestalender: Stanislaus Koſtla; Sonnen | 
aufgang 7 Uhr 8 M., Untergang 4 Uhr 20 M., 


Tageslänge 9 St. 12 M. £ 
mittags wurbe bei Mariaort bie Leiche des Arbei⸗ 
* — en Beratungen ters —— I welcher beim Einſturz der Brücke 
der Minifterialbeamten über die Regulirung der — pi en — — 
Beamten:Bejoldungen dauern noch ſort. — in die Gtabt An hey Ha 
Es nehmen am denfelben die Perfonal- Referenz |yie ſchon feit längerer Zeit ſichtbar, fann man zur 





Tokal- und Proviuna ial · Chronik. 
⸗* Megensburp, 13. Nov. Vorgeſtern Nach⸗ 


ten der Civil-Miniſterien Theil. 
*Negensburg, 13. DOM. Es war ein un 
unterbrochener Menſchenſtrom, der ſich gejtern 
den ganzen Tag über in das Taxis'ſche Palais ber 
wegte, um noch einmal bie 


Züge bes in der 2 


Zeit noch mit beilommen. 
Warkt- und BYandelsberidte. 


Erding, 9. Nov. Weisen 24 fl. 51 fr. (gef. 
fl. 52 fr), Rom 16 e 13 or 1 Gr 


Gruftkapelle aufgebahrten, verblichenen Fürften Gerſte 14 fl. 20 fr. (gei. 29 fr.), Haber 7 fi. 


von Thurn und Taxis zu ſchauen. Es war bas 
Gefühl ſchuldiger Pietät und ungekünſtelter 
Teilnahme, welche die Schritte Taufender an 
diefe ernfte Stätte lenkte, wo ein Fürſt im wah⸗ 


42 fr. (gef. 17 fr.) 

Straubing, 11. Nov. Weizen 25 fl. 51 kr. 
(gef. 16 Mr), Rom 17 fl. 41 fr. (gef. 37 r.), 
Gerſte 14 fl. (gef. 2 fr.), Haber 8 fl. 7 kr. (geft. 


ren Sinne des Wortes ruht, deifen Wohltyä=|9 !r.) 


tigkeit und Biederfinn 
burgs Bewohnern erfahren. 


Taujende von Regent: | Augsburg, 10. Nov. Weizen 27 fl. 14 Mr, 
Beim Eintritt im |(gef. 14 kr.), Kom 17 fl. 45 Mr. (gef, 22 Mr. 


die herrliche Gruftfapelle fühlte ih Jedermann Gerſte 14 fl. 16 kr. (gef. 1 fl), aber 8 fl. 
von Lichtern, ber|4 fr. (gef. 22 fr.) 


Verantwortliche Redaktion: 3. N Wrüblbamr. 


tief ergriffen; die Hunderte 
wunderbare Blumenflor, die Lafaien zu ben 
Füßen der Bahre mitzlambeaurin den Händen, das 
geraͤuſchloſe Zudraͤngen ber Volksmenge und 
vor Allem die fürſtliche Leiche, deren Antlitz vom 
Tode nicht im Miudeſten entjtellt ift und von 
einem ruhigen Hinüberſchlummern zeugte. Wohl 
felten wird an einer Bahre jo einmüthig aus 
jedem Herzen ber 
fein: „Er rube im Frieden.“ 

Wien, 11. Nov. Die „Oeſterreichiſche Eor- 
reſpondenz“ meldet: 


gen Beſuche. Geftern erhielt Graf Beuft den 
efuch des Großherzogs Ferdinand von Tod: 
cana. — Der rufjifhe Großfürft Michael lehnte 
jeden officiellen Empfang, ſowohl an der Gränge 
als während feines Aufenthalts in Oeſterreich, ab. 
ern, 14. November. Der Nationalrath 
hat über die drei Militär: Artikel mit 70 gegen 
44 Stimmen in einem das ſchweizeriſche Herr- 
wejen centralifirenden Sinne entſchieden. 
Nom, 11. Nov. Der jranzdjiihe Geſandte 


Graf Hareourt iſt heute morgens vom Papſte 


in längerer Aubienz empfangen worden. 


Wunfd zum Himmel geftiegen | 


Der Kaifer. überrajchte | 
Heute den Grafen Beuft mit einem halbjtündie 






Warnung. 
Einige Imbufirielle, angelodt durch den reichlichen 
Abjag, den mein 
Bral’s echter Karolinenthaler Bavidsthee 
in allen Gegenden findet, verſuchen es Halfififate in den 
Berkehr zu bringen, und um die Täufhung volllommen 
ju machen, bedienen fie fich derſelben Adiuftirung, wi 
ich fie bei meinem Fabrilate eingeführt habe. Da ein 
jedes ſolches Falfifitat eine wirtumgslofe Wiſchung ift, 
die ganz dazu geeignet wäre, den Kral's echten Karo« 
tinenthaler Dapidsthee (der befanntlich mit über 
raſchendem Erfolge bei Bruft- und Lungenleiden ange 
wendet wird) zu biefrebitiren, jo habe ich mid) ent- 
ſchloſſen, auf jedem Pädchen meine Unterfchrift in blauer 
Farbe auf der Signatur anzubringen, worauf die P. T. 
Konfumenten des echten Davidethee flets achten und 
alle gleichlautende abrifate, die meine Unterſchrift 
nicht führen, zurüdmweifen wollen. 1 Pädchen foflet 
14 fr. fübb. MWärg. , 
Fürſt, 
Engel“ in Prag 
c. 


en. Apotheler 
tto Henle. 


Apotheler „zum weißen 
am Pori 
Niederlage im Regensburg bei 





Die Vereinsbank in Nürnberg 


emittirt von heute am neben den bisherigen 5*/,tigen aud zu 4 '/s°/ u ya Bodenkredit⸗ 
Obligationen. Hienach mindert ſich der Zins der Hypothekkapitalien auf 5 vom Hundert. Die 
Größe ber neben den Zinjen zu bezahlenden Eapitalstilgungsquoten bleibt der Wahl der Dar: 
Icehensnehmer überlafjen. 

Nürnberg am 6. November 1871. 


Die Direktion, 


NARKARAAKAAARARG .».2 0009099 00 0 0 0 8; 





® 
% Bei Fr. Puſtet in Regensburg ift wieder eingetroffen: * 
% . Pr * 
Die Jeſuit zu | 
x se Die Sehuitenfreller. - 
% „Der Teufel, euer Widerſacher, gebt umher wie ein brüllenber & 
4) „Löwe und fucht, wen er verfchlingen lönne.“ 1. Betr, 5. & 
a Bon einem Freunde des katholiſchen Volkes. % 
% 3. Auflage. Preis 3 fr. — Nah Auswärts franko 4 kr. a 
OO ARKEÄRKK MB KK Sa IX LAN 
Kathol. Caſtno. Gummi-Schuhe, 
Montag den 13. Novemberleiie Dualität, empfiehlt in größter Auswahl 
Bereind -Berjammlung Jakob Krippner. 
im rotben Hahn In ver Echneidermeuter Meudler jaen Wantjadye Ders 
mit Vortrag. jteigert ber Unterfertigte aus Auftrag des Maſſacurators koms 
* rg) eg nem. enden mi 
— ————— ttwoch den 15. November 
616 8 Ube, Rat ie Bieker und folgende Tage, jedesmal von 22 Uhr Nachmittags am, in 
8 Uhr Abende. jeinem Auftionslofale Lit. B. Nr, 62 das vorhandene 


Der Eintritt laun nur gegen Bor« 
i der Mitgliederkart t = 
vigug dr Migleatacn gel Waaren-vLager, 
Der Ausſchuß. on in Ueberziehern, Tuchröcken, Juquets, Sclafröden, 
Joppen, Beinkleivern, Weiten, Kuabenanzügen, Zurntieidern, 
Stadt- Theater. ferners an Stoffen, alt: Ratine, Belour, Boufstin, Tuch, jeidenen 
Montag,'12. Nov. Benefiz fürund wollenen Wejtenjtoffen, Yutterftoffen, Knöpfen und n 
en. Diener. vielen Anderen an den Meiftbietenden gegen jofortige Baar: 


Der Templer und zahlung. Käufer ladet ein 
die Jüdin. x. Kuifchert; 


Grofe Oper in 3. v. 9. Marjdmer. Zahnſchmerz Be ae Empfehlung. 
Edwarzwälder -Ühren aller jogteis, und dauernd das bewährte, vom _, Das Neucft: in Arbeits & 
Art, Nahmen- und Stod-Uhren, t. 5. Obermediz. Aueſchuffe approbirte Papierförben, flindermeubel, 


Kuluf- Uhren, Weder - Uhren, LITON, wenn te deres Mittel 4 
Uhren mit geichmitsten und ambderen hilfe! Flac 12 kr. PER * Puppenwagen aller Art, Pup- 


Silben, groß und Man, Wiener) In Regensbnrg bei Apotheker pengarnituren, empfiehlt billigſt 

—— ıc. empfiehlt äuferft, 8. d. Baumgarten. Iran Nöſch, 
Franz Nöſch, B. 67 mabe am Heaidplatz, if — — 
Uhrmacher, wegen Berſctzung ber 

im v. Maffejhen Neubau. zweite Storf Anzeige. 

NB. Wird für jede Uhr vollfommen ' J. Walbinger, D. 321:, Engel- 
arantirt. Reparaturen bejorge gut und deſtehend aus 6 Zimmern, Garde- burgerftroffe, empfiehlt fein Laner z 
illig. robe, Küdr, nehft übrigen Bequem Duerpianos, Pianinos, Fü u, 
In it. D. Ar. 101 ift der lichkeiten bis Ziel Georgi 1872 — — in Auswahl zum Ber- 
erite Stod zu vermieten. Die Wohnung fanrmietben, Berfauf und Zaufc, 
mit 6 „eek Zimmern und allen täglih von 1—2 Ubr angefehen fowie alle Arparaturen und Stim- 


un men berartiger Infte 
übrigen Bequemlichleiten zu vermiethen werben, Näligen — — 





P de de ee ee ee ee ee | 


: Be Die höchite Zeit um 


iſts, jih mit den neuen Maaßen und Gewichten, vertraut zu maden. — Ein gan 
vortreffliches Hilfsmittel dazu ijt der in 40,000 Exemplaren verbreitete, bei Rs Herrof 
in- Wittenberg erichienene 


= Schlagferlige Rechner mm 


ober 
7 Preistabellen aller Einheiten nah Größe, were und Zahl neb 
einer fahlidien Anweifung zur Kenntnik des Dezimaldrnds und 
der neuen Mab- und Gewiditsordnung von W, Shmidt. 
SER- reis 18 tr. Nach Auswärts franco 19 Er. 2 
Dean ſehe jih nur den „Ihlagfertigen Rechner“ an und fort iſt das Schredens- 


Gefpenft der neuen Maaße und Gewichte. 


BER- Yorrätbig bei Fr. Puſtet (Sejandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Dom: 
plaß) in Regensburg. 











A. Was koften 1, 2, 17 Pfund, wenn 1 Gentuer 
28 fl. 45 fr. koſtet? 


Was Loften 1, 5, 18 Eentimeter, wenn 1 Meter 
3 fl. 45 Ir. koſtet? 

Was koften 1, 7, 32 Liter, wenn 1 Seftoliter 
41 fl. 45 fr. koſtet? 


B. Kauf Dir Shmidt’s Schlagfertigen Redner, 
der weiß die richtige Antwort. 


>22 2 29 02 029 0909 9 9 2 0 © 9 > 





III OS N 
Berjteigerung Eine Gaſtwirthſchaft 


BER- Dienftag den. 14, November und die folgenden wird zu pachten geſucht, hier over 
Zage, jedesmal Nachntittags 2 Uhr beginnend, auswärts. Dfferte wolle man im 

wird im Wohnhaufe Lit. E. Nr, 1 am Kohlenmarkt der Rück- der Epper hinterlegen 

laß der verfebten wohlgebornen Im goldenen Bären “ft fortmwäh- fortwäß- 


Frau Katharina Held, Guter vaber 
Kita te: Kaufmanns: Wittwe bahier, im jedem Onamtum per Cehäffe 
Shwmudladen in guten Steinen, Gold. und SilbeWan- bie zu — zu haben. 
ren, darunter emaillirte und andere Doſen, Glass: und Por: In Lit. E. 85 gegenüber dem 
zellain Waaren, meift Alterthümer, Uhren, Bilder, zwei Häng- t. Bezirksamte, ft ber 
fäften (Altertbum), eine große eiferne Geltlaſſa, reinliche Betten, 1 
Leibe, Tifhr und Bettwäſche, Frauenkleider, Küchengeräthe inihefichend in 7 Zimmern, Kliche und 
Zinn, Kupfer, Meſſing, Porzellain und noch viele andere zumljonftigen Bequemlichkeiten bis Ziel 





Haushalte gebörige vützliche Effelten Georgi 1872 zu vermiethen. 
öffentlih an ven Meiftbietenden gegen Baarzablung verfteigert, | Im einer ordentlihen Beamtenfamilie 
Als Bemerkung fei anarflit, daß die Schmudfahen, Gold-, werden einige 
Silber⸗, Glas: und Porzellain-Waaren Studenten 
zum Aufwurfe gelangen, Käufer werden gexiemend eingeladen ung guter Behandlung und Benuffic- 


Auctionator. tigung in Koft und Wohnung zu nehmen 
6, ©. Bachhofer, vewp geſucht. Näh. in d. Exped. 


— Caſe Schmid 
Todes· *F Anzeige. | Heute Montag ven 19 Now. 
dem Sioer Waitfaien iR am 12. Raovembe | Katharinenfeft 


die Chor Sch — bie dortige üchenmeiſterin | 

M. Valentina Schuphaum, ee Be 

4 alt, nad längerem idhweren Leiben geflorben. “ 
ee K. LP. * Knaben, welche einzeln oder doch 
Regensburg, 13. Rev. 1871. nur im fleineren Rreilen von Mit. 
Ihälern zum Uebertritte am eine 
Lateinſchule grüntlih und ausrei- 
chend unterrichtet werben und zur 


: Borforge für alle Eventualitäten 
3 auch eine voll ſtãndige Schul⸗ 
Todes· * Anzeige. — erhalten follen, haben hiezu 









Canonikus Schwäbl. 








Seine tur, viele Zahre nagweistig 
Gottes unerforfglihem Rathſchluſſe hat es gefallen, meinen x erprobte Gelegenheit, 
; 
> 


innigflgeliebten, theueren guten Gatten, Bruder, Schwager und Rh in vr pn. 
‚ ben Es wird eine treue, o 


Herrn Iohann Landsdorfer, Zugeherin 


Bürger von Münden, 4. —— bei der von @grluht Näh. in b. Erpeb, 


—* i Dar ft. 2400 

bei dem am 10, October ftattgefundenen Unglüde bei Mariaort, | . —— 
ins befſere Jenſeits abzurufen. —— 8* Hypothel auezuleihen ger 

Diefe Trauerkunde allen Berwandten, Freunden und Be— uch Eh in b. Grpeb. 
kannten zur Anzeige dringend, bittet in ihrem namenlofen | Der Unterfertigte wehnt wicht 
Schmerze um frommes Andenken im Gebete für den Verblichenen > ma bei 9. Schmiedmeifter Orten» 
und um ſtilles Beileid ‚burger, ſondern in der weißen Hahn- 

Regensburg, 12. Nov. 1871 gaffe Lit. F 89, 

bie tieftrauernde Gattin | Rauerbad, 


im Namen der Gefchwifterte und Verwantten. J —— —LExꝛiierlehrer. 

Die Beerdigung findet Montag ten 13. Nov. Nachmittage | 400 oder 1000 fl. 

4 Uhr vom Leichenhauſe unterer Start ans flatt. Der Gottet- !-: auf ſichere Hypothek geſucht. 
dienſt wird Dienſtag den 14. Nov. Morgens 8 Ubr in der JNaäh. int. Erpev, 

Plarrliche zu Niedermänfter abgehalten. g Ein Eifenbahn r ou pon 


O0 HH TUTE gefunden und 1 
” —— er — Der 
nommen werben. , 
Mantel- und Sadenitoffe, — A. u vet 


Natind zc. ꝛc. mit paßendem Beſatz in Krimmer Aftrachan,! Im Yaufe &it. F, Sir. 109 wird Big 
Atlas ꝛc. ꝛc. empfiepit ichtmeß eine fehr fhöne, große umb 


bequeme 
| Sigm. Uhlfelder jun. Wohnung 
—im L. 53 mit der Ausſicht auf beide 
oVerlooſte Bayr. 5proc. Obligationen Kuren Fi Näheres Bartere 
* zu 100 ———— ———— gegen ·baar einge, T ʒlũſſige⸗ 
oder gegen bayeriſche und ausländifche taatspapiere, Eifen- . 
— und Prioritäten umgetaufcht bei | ‚Eryftall- Leim 
8. Wertheim er & Comp., Rande yum Riten von Porzellan Glan 
Sanlgeſchaft neben dem gold. Kreuz im Regensburg. Holz, Papier, Bappe u. f. w. unent- 
BER- Gelündigte Amerikaner und Bayerifche Bank. bebelich für Comptoire und Hauepaltum) 
Obligationen löjen wir jederzeit bejtens ein. — a Bulk ae Bet 


————— — unh Balag van — — 


Regensburger Anzeiger. 


Der 
Regensburger Anzeiger Beilage Stadtamh 
her ie Hall unb — dãgliche —— enebur a 
ben Abonnenten bes R ® j Ungeiger auch «les ab * 
Morgenblattes ale Gratis- au ‚ umb derſelbe 
ee Megensburger Norgeublatt. sierteflährtig mm 
I. 21 fr. 


Ar. 314. 


Dienstag 14. November. 


1871 


Zagestalender: Albert der Große; Levinvs; ſchieden. Gegen 65 Generalräthe haben ihre 


Sonnenaufganz; 7 Uber 9 M., Untergang 4 
19 M., Tageslänge 9 St. 10 M. 





Neueſte ANachrichten. 

»* Münden, 13, Nov. Die Königin ber 
Niederlande wird morgen unter dem Namen 
einer Gräfin von Büren mit zahlreihem Ge 
folge, von Rom kommend, bier eintreffen und 
im „Bayerischen Hof” Abfteigguartier nehmen. 

* Aus Frankreich find abermal® von ber 
2. bayeriſchen Armee-Divifion 50 Mann zu- 
rüdgefehrt, die der 4. Infanterie-Brigade anges 
hören. Die Einweifung in die einzelnen Gar- 
nifonen geht immer von Neu:Ulm aus. Mit 
dem in diefer Woche abgehenden Sammelzug 
wird eine größere Anzahl Pferde für das 4. 
Chevaulegers⸗Regt. nad Frankreich befördert 
werden. 

Neuftabt, a. d. H., 10. Nov. Heute früh 
7 Uhr ftieß der von Kaijerslautern kommende 
Perfonenzug auf die im Geleife ftehenden Kohlen: 
wagen mit folder Wucht, daß die Maſchine 
nebſt Padwagen total zertrümmert wurde. Men: 
ſchenleben find feine zu beflagen; einige leichte 
Berwundungen abgerechnet, kanen die Pafjagiere 
mit dem Schrecken bavon. 

Berlin, 11. Nov. Der Mortalitätswochen- 
bericht Eonftatirt in der Zeit vom 3.—9. Nov. 
einen Cholera- und 142 Bodentodesfälle. 

Wien, 13. November. Wie die „Prefje“ 
vernimmt, ift der bisherige Referent über die ori— 
entalifchen Angelegenheiten im Minifterium des 
Aeußern Hofrath Frhr. de Pont zum Direktor 
des kaiſerlichen Kabinets an Stelle des Hrn. v. 
Braun auserjehen. 

Briren, 12. November. Die heute hier ver: 
fammelte politifch-technifche Prüfungs:Commif» 
fion der Eifenbahnlinie Vil lach-Franzensfeſte 
bat ſich mitteljt Protocollsbeihluß dahin aus: 
geſprochen, daß die Eröffunng des Betriebes 
diefer Linie am 20. November anjtandslos vor 
fich gehen kann. 

Paris, 13. Nov. Die Unterhandlungen 
wegen Abänderung des Handelsvertrags mit 
England dauern fort. Die bevorjiehenden Er- 


nennungen von Gefandten find noch nicht ent= | 


Uhr Sitzungen bereits gefchloffen. 


Das „Journal officiel* ‚veröffentlicht 
die Ernennung des Grafen Keratry zum Prä- 
fetten von Marjeille und Jules Ferry’s zum 
Präfeften von Touloufe. Das genannte Blatt 
erflärt die Nachricht, daß der Geſundheitsſtand 
ber Truppen weniger güufttg fei, als er in ben 
vorhergehenden Jahren gewejen, für unbegründet. 
Fokal- und Provinzial · Chronik. 

"Münden, 12. Nov. Zum Bau der Mühl— 
borf:StraubingEhamer Bahnlinie wurbe be» 
reits eine Seltion in Ganglofen errichtet und biefelbe 
dem Seltions: Ingenieur Götz Übertragen, Bis Neu- 
jahr werben Baufeftionen in Straubing und Ma— 
ming bei Landau a. 9. im Thätigkeit treten. 

Amberg, 13. Nov. Geftern beging der hiefiye 
Gefellenverein die Eröffnungsfeier feines neuen 
Bereinglofales bei Hrn. Schanderl und äußerte da— 
mit eim erfremliches Zeichen feines Lebens und Wirkens. 

Aus Nandlſtadt, 8. Nov., wird dem Baher. 
Kur. gefhrieben: Am 6. 4. war unfer Markt von 
einem großen Unglüd bebroht, indem auf dem Boden 
des Gaſtwirths Göldl in einem Strobhaufen feuer 
ausfam, das jedoch von dem Kaufmannsſohn U. 
Fallermayer und dem Herrn Pfarrer alsbald bemerkt 
und mit Muth und Umfiht im Entſtehen erſtickt wurde. 

Nürnberg, 11. Nov. Im der Woche vom 4. 
d. M. bis heute ift an ven Blattern 1 Berfon 
erfranft und 1 geftorben. ſtrankenſtand 3. — Den 
Befigern der hiefigen Rleivdermagazine find von 
ihren Gehilfen Tarife mit der Forderung einer Lohn⸗ 
erhöhung, die im einzelnen Fällen 100 Prozent bes 
trägt, übergeben und dabei bemerft worden, daß bei 
Nitgewährung dieſer Forberungen die Arbeit ein 
geftelt werben wäre. (M. 8.) 

Eihftäpt, 6. Nov. Geftern ift mit der Ueber: 
ſiedlung des Appellationsgerihts-Direltors Sedlmahr 
nad Nürnberg der legte Beamte bes hieſigen Appella= 
tionsgerichtähofes aus unferer Stadt gewanbert, nach⸗ 
dem ber genannte Gerichtshof über 30 Jahre vahier 
feinen Sig gehabt. 

Auswürtig Geflorbene. 

Münden: Klara v. Mehrlein, Geheimräthin, - 

73 3. 8 Degele, Bankbeamter, 44 9. 


Berantwortlie Rebaltion: 9. N. Mühlbauer. 





SO99O099090999909090009099000 Das Geſchäfts⸗Lotal des 


Or. Gerichtsvollziehers 
Loeftund’s medicinifhe Malz-Ertracteg Puypwig A 

aus bayrishem Prima:Gerjtenmalz bereitet und ſämmtliche 0; det fi v 
0 wirffamen Beftandtheite deifelben enthaltend, find in be— ker 19 un im Haufe 
tannter vorzügliher Qualität und Reinheit in allen Apo- A Gi ürtlermeifter —I 
theken vorräthig * ik * wegen vielfacer Ragahmung —* ol ehe ee 

bie Firma: ttgart““ ⸗ 

jmen Yu ae. Br z utig = , 0 Regensburg im Nov. 1871. 
oeflund's concentriries Malz: Ertract, das ächte Lie: . s 
big’iche) ift das wirkſamſte Linderungsmittel bei Huften, In * King Burth ne he 
Heiferkeit, Catarrh, — Sarg — — e Pete . — 

reis der Flaſche r. 
Loeflund's Malz ⸗Extrakt mit Eiſen, gegen Bleichſucht Q Rothgerberei 


und Blutarmuth, bei Schwaͤchezuſtänden der Frauen ein (mit orer ohne Oetkonomie aus freier 


SOO9O9999 


vorzügliches Kräftigungsmittel, jehr leichtverdaulih und Ö Hand ohne Unterhändler ſogleich zu 

0 wohlſchmeckend. Preis d. 5 36 fr. Q verlaufen. Dabei ift aud ein fehr 
Loeflund's MalzErtract-Bonbons, jind die neueiten, X ſchöner Garten, eine eigene Loh— 
9 angenehmſten und wirkſamſten Huſtenbonbons. 9 müble und ein großer Vorrath an 


Sn Baleten zu 6 fr. QRinven und Loh. Die Hälfte des 
Loeflund's Kindernahrnng, zur Schnellbereitung der Rauffgillings fann allenfalls auch 
Liebig’ihen Suppe für Säuglinge. Preis d. Fl. 30 Er. Alliegen bleiben. 
Borräthig in Regensburg in ver 2 Näh. ie d. Erped. d. BL. 


Reirl’fhen Apotheke. 
9 Auf nächſten Donnerftag eintref⸗ 
O:OOOOOOO9O0090909000900 me gute 


Holl. Schellfische & Seezungentertoftel, großer Surte, 


tönnen bei mir Beftellungen gemadt 


foeben friſch eingetroffen. und Mufter einsefeben werten, 
G. H. Drexel —— 
a 5 Nager G. 154, Betersthor, G. 154. 





In der Schneidermeifter Mendler'ſchen Gantjache ver: , 
fteigert der Unterfertigte aus Auftrag des Mafjacurators fomz| _ Ein Abflughaus un ein 
menden Handwägerl, 3 Ztr. Tragkraft, 

Mittwoch den 15. November ift Billig zu verlaufen. 
und folgende Tage, jedesmal von 2 Uhr Nahmittags am, in] Ab in der cher. 
feinem Auftionslofale Lit. B. Nr. 62 das vorhandene 


Nanren=Lager, Herrn 6. Kehrmann in Gffen. 


beftehend im Weberziehern, Tuchröcken, Jaquets, Sclafröden, neun deerdrhegtung 
Soppen, Beinkleivern, Welten, Knabenanzügen, Turnkleidern, reihe aarwuds. Rad; Gebrauch 
ferners an Stoffen, als: Ratine, Belour, Boukskin, Tuch, ſeidenen J einer „‚tajhe Voorhof-Geest aus der 
und wollenen Weftenftoffen, Futterftoffen, Knöpfen und noch J Babrit von A. Rennenpfennig in 
vielen Anderem an den Meijtbietenden gegen fofortige Baar: |f Yale a. S. bin id meine fatale 


j Kopigicht bei 108 und mei 
zahlung. Käufer ladet ein a ee Dan 


J. Kuiſcheck. J Indem ih Ihnen, wie dem Er- 
— EEE — ————————— — — ——— — finder — Ar yo gi 
, bi ie dieſe Zeilen ber 
Br Derlooite Bahr. 5proc. Obligationen | Ira Kit 4 Si bil Zul der 
werben zu 100 fammt vollen Monatszinjen gegen baar einge-/f piejes Mittel jedem ähnlich Leiden- 
löft oder gegen bayeriihe und ausländiiche Staatspapiere, Eiſen- j den beftens empfehlen ann. 
bahn⸗Aktien und Prioritäten umgetaufcht bei 


Barmen. 
s Leop. Serner, Kaufınann. 
8. Wertheim er & Comp,, ——— pr. Flaſche I kr., 
Banlgeſchaft neben dem gold. Kreuz im Regeneburg. "la Blafdhe 28 fr. bei 
BER- Gelündigte Amerikaner und Bayerifche Baut- 
Obligationen löſen wir jederzeit beftens ein. 



























be 
A. Schmal in Regensburg. 








Empfehlung. 


Das Neuefte in 


Kleiderstoffen & Shawls 


empfiehlt zu ſehr billigen Preijen 


Sigm. Ühlfelder jun. 


etrolenm - Lampen 


U 
in einjachjter bis elegantefter Ansjtattung empfiehlt 
Sacob Krippner. 
Anzeige und Empfehlung. 
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Unterzeichnete beehrt jich befannt zu neben, daß bei ihr täglich der 


Dampf- und warme Bäder 
jeder Art aufs fchleunigfte bereitet werden. Hochachtungsvoll 
- Klise Wille, 
Chiturgens⸗ Wittwe. 
Badeanſtalt am Marthor G. 146. 


eriteigerung 

BER- Dienftag den 14. November und Die folgenden 
Tage, jedesmal be 2 Uhr beginnend, 

wird im Wohnhaufe Lit. E. Ar, 1 am Sohlenmarft der Rück- 

laß der verlebten wohlge ee 


Frau Katharina Held, 


Haufmanns-2Bittme dahier, 





beftehenn in: 
Schmuckſachen in guten Steinen, Golt- und Silber-Waa- 
ren, Darunter emaillirte und andere Dofen, 
zellain WBaaren, meift Alterthümer, Uhren, Bilver, zwei Häng— 
tüften (Altertbum), eine große eiferne Geldkaſſa, reinlihe Betten, 
Leib⸗, Tiſch- und Bettwäſche, Frauenkleider, Küchengeräthe in 
Zinn, Kupfer, Meſſing, Porzellain und noch viele andere zum 
Haushalte gebörige nüglihe Effelten 
Öffentlih an den Meifibietenven gegen Baarzahlung verfleigert. 
Ale Bemerkung fei angefügt, daß die Shmudjahen, Gold-, 
Silber-, Glas: und Porzellain- Waaren 
Donneritag den 16. Nov. von Bormittags 10 Uhr ab 
zum Aufwurfe gelangen. 
BER- Heute Dienftag fommen zum Aufwurfe: Leib, Tiſch— 
und Bettwäſche, Geſchirre in Zinn und Kupfer und Meine Hausgeräth- 
ſchaften. Käufer werben gegiemend eingelaben 


OO0O0000000 0000000000 
8 Bruſt- und Huſten-Zucker 


non F. Mazzurani in Trient, 
OÖ in Baquet & 6 fr. hat im Regensburg den Alleinverfauf bie 


F. X. Straſſer'ſche Handlung, 


SODDD20O0000:0000000005 


GE. G. Bachhofer, verpfl. Auctionater. | 


0 





Glas: und Por⸗ 


Zündhölzer 


in Kiſten von 100 Paquet in 

vollzähliger Packung zu 3fl. 80Okr., 

rn * empfiehlt für Wieder: 
erfäufer 


Louis Wilm, 


Nefidenzitrafie, Negensburg. 
Dienſt-Geſuch. 

Eine Perſon in geſetztem Alter ſucht 

als Kochin oder Kindsfrau einen Dienft 
und könnte ſogleich eintreten, 


Adreffen bejorgt bie Expeb. 
Berlornes. 
Geftern Montag früh wurbe in 
obern Bachgaſſe von eimem 
Dienftboten 


ein Geldtäjchchen, 


einen Gulden und Meinere Münze 
und andere Kleinigkeiten enthaltend, 
verloren. Der inter wir um 
KRüdgate in ber Erpev. gebeten. 
Anzeige. 
Unterzeihneter beehrt fih ver— 
ehrter Kundſchaft anzuzeigen, daß er 
(feine bisherige Wohnung (E. 88 
gegenüber dem Yefuitenbrän) aufge 
geben und eine neue (bei Herrn 
Buchbinder Wilhelm, Ober: 
miünfterplat) bezogen bat. 
Dankend für das bisherige Ber- 





Joſ. Sommer, 
Schuhmachermeiſter. 
Tehrlings - Gefudh. 

In einer hiefigen Buchbinderei 
wird unter fehr annehmbaren Bes 
Pingungen ein foliver Junge in bie 
Lehre genommen, 

In Pit. A. 91 ift eime freundliche 

Wohnung 
mit 2 beigbaren Zimmern u, Kabinet 
nebft fonftigen Bequemlickeiten bis 
Lichtmeß zu vermiethen. 
E. 15814, Neupfarrplatz, ift ber 





1. Stod 
st bermtethen. 
In Yin. O. Nr. 46 ıft cin 





| menblirtes Zimmer 


ſogleich zu vermiethen, 

Auch if daſelbſt eine noch gut 
erhaltene Dedelbettftatt zu ver: 
laufen. 





Wir theilen unferen verehrlichen Subferibenten auf Borarl- 
berger Eiſenbahn ⸗ Aktien nachſtehende Repartitiong-Belannt- —— —* — 


machung mit und erklären uns bereit auf die entfallenden Aktien 
bie Vollzahlung von heute ab anzunehmen. Tanz . Unterhaltung 


©. Bertheimber & Comp., in den — des Herrn 


Bautgeſchäft neben bem gold. Kreuz in Regenoburg. — 
Attien der kk. priv. Vorarlberger Stadt- Theater. 
Eijenbahn. Mittwod, 15. Nov. 4. Borfelumg 


— auf bie am 8. — e. zur Zegruns * Das 

legten 30, tüd ien der obengenannten Bahn im Ge— : 

fammtbetrage von fl. 6,000,000 Defterr. Währung Silber, im Hadhtlager In Granada. 
5 ® . 


Ganzen 
gr Gtüd — f. 117,854,200 üf. B. Gilber |. Dem * 
fubfcribirt worden find, ift die Repartition der Zeichnungen wie riefes, unterzeichnet von „ Einige — 
folgt vorgenommen worden: aus ber Kramgaffe*, den nächtlichen 
4) Auf die Zeichnungen & 1 und 2 Stüd können Aktien Scandal von Sonntag auf Montag 
überhaupt nicht zugeiheilt werden. . betreffend, mache zu wiſſen, daß ſich 
2) Auf Zeichnungen & Stüd 3 bis 19 einſchließlich wird biefe „Einige Ejel aus der Kram⸗ 
je Eine Attie zugetheilt. gaſſe“ zuvor übckzeugen follen, wo 
3) Auf Zeichnungen à Stüd 20 bis 499 einſchließlich wer⸗ diefer Scandal flattgefunden (wenn 
ven fünf Prozent des jubferibirten Betrages, auf Zeichnungen) "an überhaupt eine Hochzeit, welche 
4 Stüc 500 und mehr vier Prozent des ſubſcribirten Betrages in ver Nacbarſchaft abgehalten wurde, 
in der Art zugetheilt, daß in beiden Fällen für überjchießenbe mit dem Ausdrucke Scanbal bezeichnen 
Fraktionen über eine halbe Aktie volle Aktien gewährt werben, fann), damit ſolche Briefe an die 
während Fraktionen von einer halben Aktie und darunter nichi richtige Adreſſe gelangen. 
berüdjichtigt werben. C. Reinide, Gaftwirth 
Darmftabt, 10. Nov. 1871. zur weißen Taube, 
Bank für Handel und Induſtrit. ir Eine Ködin, 
melde gute Hausmannsloſt kochen 
. . Empfehlung. = ann, fucht einen Dienft und lönnte 
Unterzeichneter bringe einem hochwürdigen Elerus bei herannahenverjauf Verlangen ſogleich elnftchen. 
Eollecturyeit bie ergebenfte Anzeige, daß ich wieder eine große Aus:| Gelbe würde aud einen Aushilfe: 
wahl von ge Roſenkränzen, Medaillen (auch Platz annehmen. 
—— ildern, — res — ohne Poſtament, Eben-| Näh. in ver Exrped. 
olstreuzen und gefaften Neliquientreuzen zu den billigften) es — 
reifen of Qager habe. Much) empfehle ic Thine Kirchen: er Ein guter Arbeiter 
Mehoblaten‘ & 15 fr. per 100 Stüd, Speisoblaten 6 fr. für findet dauernde Beſchäftigung bei 
100 Stüd. Bei größeren Beftellungen franfo Zufendung. Geneigter) Yof. Fuchs, Schreinermeifker. 
mn. entgegenfehend empfichlt ſich hodahtungevolft | Untergeineter kauft zu den hödften 
egensburg den 13. Nov. 1871 (Breifen 


M. Wimmer, alte Schuhe, Lederab- 
Devotionalienhändler, Dominitaner-Gebäude Lit. C. 18. Fälle jeder Urt, jowie 


— — — — — — — — 
Filz und alte Roßhaare 
Gußeiferne Cmeſſinge Gewichte ditz und esanan para 
neuen — Syſtems, | i 5100 Straße. 

Hohl- und Längenmahe, ferner neue Tafel⸗ waren auf 1. Hupotie — 
— Waagen aichfähiger — — — 

empfiehlt in großer Auswahl zu igſten Preiſen Ratien änner 
3 chwarz hat ſich verlaufen. * — 


Eiſenhandlung am Neupfarrplatz, Regensburg, erhält eine lleine Belohnung inLit. C. 9. 
Druck und Berlag bon Ar, Puſtet 


Regen-bur ger Auzeiger. 


Regensburger An ; 
kriege grau Jaͤgliche Beilage Rroensburg &Stadtambe! 
sen Mhonnenten des Regeneb, — =. Regensburger 


Rorgenblartes ale Gratis- werben, mub kofle: berfelbr 
’ 








‚ Nelage b 
üage begen, Inferate Megenöhnzger Morgemdlatt. viertetlähelis nu 
1. 2. 
Ir, 315. Mittwoch 15. November. — J 1871. 



















* Zagestalender: - Leopold, Eugen; Sonnen: 
aufgang 7 Uhr 10 M., Untergang 4 Uhr 18 M., 
Zageslänge 9 St. 8 M. 


Neueſte KNachrichten. 

⸗e Münden, 14. Nov. An ber vom Prin- 
zen Quitpold geftern gegebenen Mititärtafel 
betheikigten fich der Kriegsminifter und 26 Ge: 
nerale und Stabsoffiziere. 

— Zur Unterjtügung von Angehörigen ber 
Referve und Landwehr jind nunmehr die 
durch Reichsgeſetz bejtimmten Mittel zur Ber: 
theilung im den einzelnen Kreiſen feſtgeſetzt 
worben. Die für die legteren bewilligten Sum: 
men bewegen ſich in ber Höhe von 80,000 bis 
420,000 fl. Mehrere taujend Gulden werben 
als Reſerve bereit gehalten. 

.  Ghemnig, 13. Nov. Das „Ehemniper Tag: 

blatt“ meldet, da der Arbeiterftrife als be 
endet anzufehen fei, da heute vier Fünftel ber 
Strifenden bedingungslos dieArbeit wieder auf- 
genommen haben. Die von ben Fabricanten 
den Arbeitern vor Ausbruch des Strikes gewährten 
Beftimmungen treten nunmehr allgemein in Kraft. 

Wien, 13. November. Graf Andraſſy iſt 
ar Nachmittags eingetroffen, und wurde jo: 
ort vom Kaifer empfangen. Ale Nachrichten 
betreffs Veränderungen im ber Laijerlichen Ca⸗ 
binetskanzlei ſind grundlos. 

Bern, 13. November. Der Nationalrath 
hat mit ftarter Mehrheit zwei Hauptpunkte ber 
Berfafjungsreform bezüglich der Zentrali⸗ 
ſation des Militärweſens angenommen. 

— Borgeftern am 13. d. iſt ein roßes 
an in Genf ausgebrochen. Die Rue du 

hone ift theilweiſe zerjtört, das Hotel de la 
Couronne niedergebrannt. 


Tokal- und Provinzial· Chronik. 


*Mu nch en, 15. Nov. Der oberbayerifde 
Landrat hat in heutiger Sitzung befchloffen, es fei 
an vie i. Staatsregierung das Gefud zu richten um 
BWieveraufnahme des ſchon früher vielfach verhantel- Bater, Herr Emil Härtling, Schriftfeger. Johann 
tem Brojefts bezuglich der Tieferlegung des Chiem— Wilhelm, 1 T. alt, Bater, Ich. Danner, Dampf 
fees; im Falle einer Gewährung des Geſuches würde {hiffs: Zimmermann. Doſeph, 2 3.5 M.alt, Bater, 
zur Ausführung bes Projefts aus Kreismitieln ein| J- Neumair, Taglöhner. 


— 


geeigneter Zuſchuß geleiſtet werden. Ber antwortliche Redaktion: I. N. Mühlbauer, 


* In Baffau ift gefiern die Dztg. wegen eines 
Artikel mit der Ueberfhrift: „Ein Stüd moverner 
Yurifterei” confiscirt worben. 

* In Frieprihshofen bei Ingolftabt röftete 
am 10, d. M. bie Gütlerin Müller Hanf am 
eifernen Ofen. Der Hanf fing Feuer und drei Kinder 
von 9, 4 und 2 Jahren, Großmutter, Bater und 
Mutter wurden von ben Flammen ergriffen. Die 
Kinder flarben bereits, die Uebrigen find ſchwer ver: 
legt. Der Brand des Haufes wurbe dur vie Nach- 
barn gelöfcht. 

*Zwiſchen Holzkirchen und Dietramszell 
wurbe am 10. d. M. eine ermorbete, gegen 60 Yahre 
alte Frau mit zerſchmetterter Hirnſchale in einem 
Dickicht aufgefunden. Die Vermuthung eines Raub⸗ 
mordes liegt nahe. 


Civilſtand der Stadt Regensburg. 

Zn der Doms und Hauptpfarr zu St Ulrid. 

Getraut: Züngl. fr. X. Endl, Ziegelarbeiter, 
mit Kath. Prefter, Häuslers-Todhter von Keilberg. 
Züngl. Fr. €. Meyır, Oekonomie-Knecht, mit Igfr. 
Barb. Miller, Söldnerstochter v. Etterzhaufen. Peter 
Schwaiger, Fabrifarbeiter, mit Therefia Schwaiger, 
MWittwe von Wollering. 

Geboren: Magpvalena, Bater, Georg Karl, 
Fabrifarbeiter, Mathilde M., Bater, Hr. Yofeph 
Hirtreuther, Kaminkehrer von Bilshofen. Joſepha, 
Bater, Hr. Fl. Haas, Hutmader. Johann Wilh., 
Bater, W. Danner, Schiffsgimmermann. — Therefla 
Maria, Vater, 3. Stanglmeier, Matroſe. Magdalena, 
Bater, Hr. ©. Kürkinger, Magazindiener. Anna 
Maria, Bater, Ich. B. Körndl, Maurer v. Barbling. 
Kreszentia J., Bater, 3. Gabler, Bräufnedt. 

Geſtorben: Zofıph, 6 Wochen alt, Vater, ©. 
Englbreht, Lohnarbeiter. Johann, 14 Tage alt, 
Bater, I. Spiger, Taglöhner. Anna Maria M., 1 
Tag alt, Bater, Hr. Iof. Bauernfeind, Notariatd- 
gebilfe. Joſ. Weder, Ievig, 79 9. alt. I. Kammer: 
meter, ledig, 61 9. alt. Ferd. Poppmeier, Schneider, 
71 3. alt. Frau Katharina Külian, Schuhmacher⸗ 
meifterd. Frau, 64 9. alt. Thereſia Anna, 6 W.alt, 








Belanntmadhung. 
Erſatzgeſchäft für die Mtersflafie 1851 beirefiend. 

Auf Grund bes $. 2 der Vollzugs-Vorſchriften vom 22. Juni 1868 zum Geſetz vom 
30. Sänner 1868, die Wehrverfaffung betr, wird nachftehend allem am erſten Jänner 1872 
wehrpflicdhtig werdenden hier beheimatheten oder ohne KHeimathsberehtigung bier wohnenden 
Sünglingen ver Alterstlaffe 1851 oder früheren Jahrgänge ber Wortlaut der Art. 45, 46, 47 
und 76 Abſ. 1 des bezeichneten Geſetzes fund gegeben. i i 

Zugleich ergeht an bie Betheiligten der Aufruf, ſich innerhalb ber genhlihen Frift vom 
erften bis einfchließlich vierzehnten Jännar 1872 beim unterfertigten Stabtmagiftrate als 
Gemeindebehörde und zwar 

Bormittags von 8 bis 11 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr 
im Gefchäftszimmer Nr. 66 des Rathhauſes perſönlich oder fhriftlih oder durch einen 
Stellvertreter, ver hiezu einer bejonderen Vollmacht nicht bedarf, zum Eintrag in die Urliften 
anzumelden, und bafelbft negebenen Falls gleich — bei Bermeidung des Ausſchluſſes auch 
ihre Anſpruͤche auf gänzliche (Art. 11) ober zeitweiſe rg; rt. 12 1. c.) von ber 
Wehrpflicht, oder auf einftweilige Ausſetzung der Einreihung (Art. 8) unter Vorlage ober 
Benennung aller jachdienlihen Belege und Nachmweife anzubringen. 

Hiezu wird bemerkt, daß auch die in früheren Jahrgängen als 1851 geborenen Yünglinge, 
die ihrer Wehrpflicht, fei e8 als Uebergangene, als Ein- oder Rückgewanderte noch nicht genügt 
haben, fich anzumelden haben, ebenjo wie diejenigen aus ber Altersflaffe 1851, welche bereite 
freiwillig in die Armee eingetreten find, oder die Zulafjung zum einjährigen Freiwilligendienſt 
erlangt haben. 

IR nah Art. 12 des Wehrverfaffungs-Gefeges zeitweife von der Wehrpflicht Befreiten aus 
früheren Jahrgängen haben den Fortbeſtand der Befreiungs-Gründe nachzuweiſen. 

Regensburg den 15. November 1871. 


Stadtmagifirat. 


Der Bürgermeifter: 
Stobäus, Linpftätter. . 


Art. 45. 

Ale mit bem 1. Januar eines Jahres wehrpflichtig gemorbenen Jünglinge find verpflichtet, 
ih vor dem darauf folgenden 15. Januar bei der Gemeindebehörbe ihrer Heimath oder ihres 
Aufenthaltsortes, falls fie fi im Auslande befinden, bei erfterer perfönlich oder fchriftlich ober 
durch Stellvertreter, welche einer befonderen Vollmacht nicht bedürfen, anzumelden. 

Aljährlich bis zum 1. Februar ift fodann von jeder Gemeindebehörde eine Urlifte 

1) der in ver Gemeinde Heimathberechtigten, 

2) der bortjelbft ohne Heimathsberehtigung im Aufenthalte befindlichen Jünglinge, 
anzufertigen, welche in bemjelben Jahre bas 21. Lebensjahr vollenden oder der nachträglichen 
Einreihung unterliegen, — 

rt. 46. 


Zwiſchen dem 1. und 15. Januar hat jeder Pflichtige bei Vermeidung des Ausſchluſſes ſeine 
etwaigen Anſprüche auf gänzliche oder zeitweiſe Befreiung von der Wehrpflicht oder auf einſt⸗ 
weilige.Ausjegung feiner Einreibung bei der Gemeindehörde anzumelden und die zur Begründung 
feines Anjpruches erforderlichen Nachweife We weit möglich vorzulegen. 

rt. 47. 





Die von ber Gemeindebehörde bergeftellte Kifte wird vom 1. bis 15. Februar in ber Ge- 
meinde zur Einficht öffentlich aufgelegt. Einfprühe gegen ihre Richtigkeit oder Vollftändigfeit 
müſſen innerhalb diejer Zeit bei der Gemeindebehörde angemeldet werben. 

Ueber die Anmeldung ift Protokoll zu errichten. Das Recht des Einfpruches flieht Jeder: 
mann zu. 


Art. 76. 

MWehrpflichtige, welche der in Art. 45 Abſ. 1 feftgefegten Anmeldepflicht nicht nachkommen, 
unterliegen einer. Strafe bis zu 10 fl. 

Wehrpflichtige, welche bei dem Grfaßgefchäfte ihres Jahrganges ohne genügende Entſchul— 
bigung (Art. 59) ausbleiben oder fi vor Beendigung des Erſatzgeſchäftes eigenmächtig ent: 
fernen, beßgleichen Wehrpflichtige, welche ohne genügenden Grund bei ihrer nah Art. 66 von 
dem Lanmehrbezirks: Commando vorzunehmenden Verpflichtung nicht erjcheinen, werben wegen 
Ungehorfams an Geld bis zu 150 fl, oder mit Arreft bis zu 42 Tagen beftraft. 


Belanntmahung. 
Erſatzgeſchüft für Die Altersflafe 1851 betr. « 

Im Anſchluß an unfern Erlaß vom Heutigen wird biemit noch befannt gegeben, baß in- 
haltlich höchſten Refcripts des kgl. Staatsminifteriums des Innern und bes Kriegsminifteriums 
vom 4, dB. zur Durchführung der Borfchriften des Art. 59 der Verfaffung des deutjchen Reichs 
vom 16. April 1871 bei Aushebung ber Altersflaffe 1851 diejenigen MWehrpflichtigen als laufender 
Jahrgang zu behandeln feien, weldhe in der Zeit vom 1. Sänner 1851 bis 30, Juni 1852 
geboren wurden. 

Der Aufruf zur Meldung zwijchen dem 1.—15. Jänner k. 38. fowie bezüglich der übrigen 
— ergeht daher auch an die vom 1. Jänner bis 30, Yunt 185% geborenen _ 

ünglinge. j 
Regensburg, 15. Nov. 1871. 
Stadtmagiftrat. 
Der Bürgermeijter: 
Stobäns. Lindjtätter, 


— Conzert- Anzeige. Besickscomte Regenfauf. 
er Geſang · Berein veranftaltet Samftag den 18.Nov.| Sonuntan den 19. Novbr. 
im Saale des neuen Haufe Nachmittags 2 Uhr 


ein großes 
Vocal⸗ und Initrumental-Gonzert, | Verſammlung 
unter gefälliger Mitwirkung vieler hervorragender hiefiger gefan- in Regenftauf, 
rg Damen, der Opernfängerin Fräulein Humler, ver Preifevertheilung. 


— Kenn Dofer, Held, Tauſch, Wille und bes voll: 
ändigen Thenier-Ordefert. Geſchäfts · Empfehlun 
Pr 2 ars — m. | Meinen geehrten Kunden 2. 
2 Duberture zur Oper „Dberon” von €. M dv. Weber. Pr Nahrift, daß id unterm Gens 
2) Waldeinfamfeit, Mäunerchor mit Solo v. Abt, (Baritonfolo vorgetragen|t'g.n mein Geſchäft wieder ‚eröffnet 
von Herrn Witt). bade, Ich empfehle mid im allen 
8) Conzertwalzer von Benzano, vorgetragen von Fräulein Humler, Dreb: ı nd D’udarbeiten, fowie aud 


4) .. — fonft, Soloquartett, componirt von B. Sturm, gebichtet phyfita iſchen Inftrum:nten, 


von Urban, vorgetragen von den Herren Opernjängern Dofer, Tauſch, 

Wille und Herrn Kakteprattifanten Sorr — Ludwig Brandner, 
5) Vhantafie BWolframs (Lied an den Abendfiern) aus der Oper „Kann- Dredelermeifter, F. 94, weiße 

bäufer“ von Rid. Wagner, vorgetragen von Herrn Opernjänger Guido] ____ Hahnengafle.__ 





uſch. 
6) Columbus, oder: Die Entdedung bon Amerila, Melodrama mit 
Ehören von Zul, Beder ( — Herrn Bimmer). Eine MWerkitätte 

. Abtheilung: für eimen Zifchler, die gleich bezogen 

7) Einleitung zum 3. At und Brautchor aus der Oper „Lohengrin“twerden kann, wird in ber untern Gtabt 


von Richard Wagner. eſucht. Adreffien bittet man im ber 
8) Arte für Tenor aus der Oper „Hans Heiling“ von Marſchner, vorge Eroed. zu Binterle gen. 


9) —— — —— — PERSON : Im Haufe Lit. F. Nr. 102 wird bis 
D do . urm, gedi . idıtm eine r Öne, 
10) Arie für Voß aus dem Oratorimm „Schöpfung“ ven Sol. Haydn, g —— ee 
fungen von Herrn Opernjängee Wille. W h 
11) Duett aus dem „Ölödden des Eremiten“” von Maillart, vorgetragen von ohnung 
ber Opernſängerin Fräulein Humler und Herrn Opernfänger Doſer. im 1. Stod, mit der Ausſicht auf beide 
12) Auf der Wadıt, Dännerdor von Jul. Otto. onaubrüden, frei. Näheres Parterre 
ober im 3. Stod bafelbft. 


Faal-Gröfnung € Uhr. Anfang ar Hhr. Ende 10Hhe. | — 
öchit wichtige Anzeige 
für Bruchleidende. 










Eintrittsfarten für den Saal oder auf die Gallerie, meld’ letztere vo 
Auſſen geöffnet wird, find à 24 fr. zu haben in den Erpebitionen bes — 
blaties, Tagblaties, Platat · Anzeigers und den Buchhandlungen der Herren Alfr, 
—— und J. G. Bößenecker. Wer die bewährte Heilmethode des be- 
ofjapreis 30 fr. rũhmten ſchweijeriſchen Bruch - Arztes, 
Indem der umterfertigte Ausihuß ju reger Theilnahme ergebenft einladet,|Rrüfi-Altherr, in Gais, Kt. Appen- 
empfiehlt er fi hohadhtungsvoll ell, kennen lernen will, kann bei ber 
Der Ausschuß des Gefang-Bereins ee an San 00 Baier 
NB. Nach Beendigung des Gonzertes findet gemüthlicheln Empfang mehmen. 
Unterhaltung mit Solo» und Chorgefangs:Borträgen ftatt. 
Drud und Belag von Br, Pufket, 


Belauntmadhung. 
Am Montag den 27. Nov. 
E heurigen * ——— 


AA | werben beim —— Gerichte laut 
KWaßgſchein 26 Centr. 68 Pfunb 


| alte Aften 
zum Einftampfen öffentlich an ben Meift- 
— verſteigert, wozu eingeladen 


—— am 13. Novbr. 1871. 
Königl. nr. Landgericht. 










An der Gruft 
Fürst Maximilian’s, 


am Vormittage 
des 14. Rovembers 1871. 


— —— 


So hat auch Deinen Leib die Gruft umfangen, 
Und leicht wird ihm der heil'ge Boden ſein, 

Doch Deine Seele iſt ſchon längſt gegangen 
Im's Reich der lohnenden Vergeltung ein. 





Ja, Deine Werke folgten Dir zur Stunde, 
Und all’ das Gute, das Du bier gethau, 
Unb ex bewährt bas Wort in Aller Munde: 


Örntorien -Derein. 


—— den 16. Nov., 
Abends 6 Uhr, 






„Der Fürft, Er. war ein guter, edler Mann!” ' 


In ſchweren Leiden, Dir auch Zugemeffen, 
Haft Du bes Dafıyns Loos und —* erfannt, 
Bift mande Nacht am Kummer» Bett geſeſſen, * 
Und ſahſt bie Erde an als Prüfungs - Yand. 


Drum warſt Du aud fo ſtill umd fromm ergeben, 
Als fich dem End’ genaht Dein hr Lauf, 

Und nur ein ſchuld⸗ md vorwurf ⸗ freies Leben, 
Die Deines, ſchaut getroft zum Jenſeits auf. 


Unb wieder bift Du bei dem theuern Sohne, 
Deß Tod Dein Bater- Herz fo Heiß beweint, 
Befeligt in bes Wiederſehens · Wonne 
Lebn Du num ungetreunt mit Ihm vereint. 


Ia, und es ruh' Deim Leib im Beil’gen Boden 
Bis einft des Schöpfers Wort — Grab und Gruft 
Bu neuem — die Leiber auch der Todten, 
Der Fürſien und der Bettler Leiber ruft! 


Eanonitus Hemauer. 


im ‚Su des Gaflhaufes „zur weißen 


Vebung. 


Hierauf: 


General:Berjammlung. 
med: Rechnungsablage und Aus 
N |iQußwahl, 

| Der Ausjäuß.- 
Donnerftag 


Haupt-Pfobe 


zu bem am- SR Samftag flatt- 
findenden Conzerte im neuen 
Haufe. Beginn ber Muflt und 
Solo um 3 Uhr, ver Chöre präzis 


— Der Ausſchuß. 
Stadt- Theater. 


a a Nov. 4, Borflellung 
" EN 









































er Pebensverichernugsbauk f. 
in Gotha naguaue in Granada. 


am 1. Nosember 1871. Dper in 2 rd. Conzabin Kreufer. 


Berficherte e : 37,830 Perf. 
Verjicherungefumme . . 71,525,000 Xplr. a —— 


Hievon neuer Zugang et 1. Januar: 
erficherte — 2426 Bei) Don Carlos. 
b, 184, 300 Thlr. \Qramatices — in Nnm vom 


Verſicherun ngsfumme . 
Einnahme or Frimien und Zinfen jet Fr. 

1. San R . % 570,000 Thlr. er Kain: ge —— 
Ausgabe fi 729 Sterbefälle ! 4, ‚202, 300 Thlr. 
Bankfonds . 17,970,000 Thfe. * * C. 38 M im 1. Sid cm 
Dividende der Verficherten im 3. ser 34 Proz. Wohnung 

J 872 37, von 3 Zimmern, Klcht und ſonſtigen 
Verſicherungen werden fie im Bequemliggteiten bie Lichtmeß zu ver» 


Regensburg durch Georg Heintfe, 





— = Fedor Pohl, a. “ine 
—— es doß Bel, gt. ift um den Preis vondO fl. wegen Mangel 
" Ceinhausbefiger Brantl, an Plat zu verkaufen, 
Straubing „ do Ar Knoll Näh. in der Erped. 
Weiden „ Beine. Bifäoff 


Conntag Abend wurde vom Haibplah 0000 
bis zum Theater eine duntelbranne 


Baſchlit, Sankes. Erſtattuugg. 
gelb benäßt, verloren. Der redliche Finder Für bie Herzliche Theilnahme ſowie für die zahlreiche Begleitung 
erhält „gute Belohnung in Lit B. 35, : jur —— —— sn . —— für meinen 
* ———— a innigftgeliebten, theutren guten Gatten, Bruder, Schwager und Oyggl, den 

400 oder 1000 fl. 


werben auf fichere Hypothek geſucht. Herrn J ohann Lands dorfer, 

Näh. in der Erpeb. > Bürger bon Münden, zulegt Gifenarbeiter bei der bon 
+ Strohbed freier), aroß Maffei'ſchen Fabrik, ; 
* * e * (Bub . * 2 fühle ich mic) gedrungen, allen Berwandten, Freunden und Bekannten 
„. eu, ie Tiihbed: Sue Et den Kerzlichften Dank auszufpreden. Beſonders gebührt derſelbe auch 
2* — ihbeden n dem, hochw. Hrn. Coop. Siller für die erhebende Grabrede, ſowie feinen 
empfiehlt billigſt 2 Herren Vorgeſetztin und feinen Mitarbeitern der v Maffei'ſchen Fabrik, 
Iran; Nöſch, 4 begleichen aud dem jehr zahlreich erſchienenen Perfonale der hiefigen 
im dv. Maffei ſchen Neubau * Dampffchiffewerfte. 





00 


Eine größere Pathie von gebrauchten, Regensburg den 14. Nov. 1871. 
bed —27 = — Die tiefgebeugte Wittwe 


00000050004ů6 vn0000 


= Anna Landsdorfer, geb. Bayer, 
Lage tbter-Zäßer a ? im Namen ber Gefchwifterte und Verwandten. 
geſucht. Franlirte Offerte erbittet: 
Hofderf, 13. Nov. 1871 0000000000000000.0000000000 0044 














Gr; Iof Dellmay, KAKAKAAALKLK: 
Brauer in Hofborf b. Wörth 2. ii z R 
Ein neues Bett Die 6. A, Schöpf'ſche Eifenhandiung 
n 


iſt wegen Mangel an Play billigft zu egensburg vis-A-vis St. Gaffian 


vertaufen. Bot fagt bie Epped. (FR empfiehlt unter Zufierung billiger Prelfe und ſoli⸗ 
derlauſener Bund. der Bedienung lliger Preif 
Vergangenen Samstag hat fid 


ein Meiner rother Pintfger, auf den Große Vorräthe 

Kamm „Danfgett heden Jmetriſcher Gewichte aus Gußeiſen & 

gebeten, denſelben gegen Belohnung Meſſing in beliebige Sähe geſtellt, 

bein 43 metriſcher Hohl Trockenmaa be 

Setouom in Demling bei bad.” aus Holz, mit Eiſen bejchlagen und aus Eifenbled, 

— — Donnerſtag eintref⸗ t — La berzinnt, M 

metriıscher Längen-Maasse 

Kartoffel, großer Sorte, für Werfleute und —— für Techniker. 
nnen bei mir Beſtellungen gemacht 

und Dufler eingefehen werben. Waagen ‚ 


2 * — — Hand⸗ Tafel: Balken: & Dezimal-Wangen. 


* ee gi —* — dem —— a 
Schö ejege entſprechend angefer n 
Haidplag F re —2* 8* in * — — 

Georgi 1872 zu vermieten. Näheres Alte Gewichte aus Gufeifen und Meſſing 
bei der Hauseigenthümerin über 1 nehme id) in Tauſch zum höchſten Werth dagegen. 

Stiege, Hausthüre linls neben bem 


Laden des Hrn. Schmauß. 


Aufgepaßt. Räucher⸗-Balſam von äußert angenehmem Wohlgeruch, bie 


Gänfeleber Pr stuft u] Staige 12 ir, 
reifen; fe muß ——— ji Eau de vie de Lavande double ambhre, 
eber, welche im Waſſer gelegen war,| beliebtes Mäuchermtittel an.fürftl. Höfen ꝛc. ꝛc., bie Flaſche 


ran — ee. we ie zu 36 kr. umd zu 2 fl, empfiehlt 






turfare fin; flde mich Kr gut be Sacob Krippner. 
‚ lomo ’ ? Eu 
cn und * De Mm * ie längit erwartete Sendung — 
. je na a 
en — Anguilotti de Comacchio 
achracht werden zur iſt ſoeben eingetroffen und empfiehlt ſelbe einer geneigten Abnahme 
Zrau Hofmann, [Seitens H. Drexel. 


Geftügelfändlerin naͤchſt der Hülling. . 























BE Die höchite Zeit ZUM 


ift’8, fh mit den neuen Maaßen und Gewichten vertraut zu machen, — Ein ganz 
vortreffliches Hilfsmittel dazu ift der in 40,000 Exemplaren verbreitete, bei R. Herrof 
in Wittenberg erjchienene 


ve Schlagfertige Kedner me 


ober 
7 Preistabellen aller Einheiten nah Größe, Schwere und Zahl neb 
einer fahliden Anweifung zur Kenntniß des Dezimaldruds und 
der neuen Maß- und Gewidtsordnung von WB. Shmidt. 


SEE- Yreis 18 fr. Nach Auswärts franco 14 fr. ug 
Man fehe fih nur den „Ihlagfertigen Rechner‘ an und fort iſt das Schreckens⸗ 
Gefpenft der neuen Maaße und Gewichte. 
BER- Vorräthig bei jr. Puftet (Wejanptenftraffe) und Fr. Puftet jun, (Dom: 
plag) in Regensburz. 


















A, Was koſten 1, 2, 17 Pfund, wenn 1 Eentner 
28 fl. 45 fr. koſtet ? 

Mas koften 1, 5, 18 Gentimeter, wenn 1 Dieter 
8 fl. 45 fr. koſtet? 

Was koften 1, 7, 32 Liter, wenn 1 Hektoliter 
41 fl. 45 fr. Toflet? 

B. Kauf Dir Shmibt’s Schlagfertigen Rechner, 

der weiß bie richtige Antwort. 


Acht englifche, ſchwarze Unterzeicpneter fauft zu den hödhften 


2 ‘ Breiten 
Alpaccas, Rips & Lüstre Inte Schuhe, Lederab⸗ 
in vorzüglicher Qualität von den billigſien bis feinjten Sorten fälle jeder Art, fowie 


empfiehlt 
: 3 alte nare 
Sigm. Uhlfelder jun, dilz undalteftoßhanre 
untere Bachgaſſe. ö neue Straße. 


In der Schneidermeifter Mendler’fhen Gantfahe ver-| Im Lit. O. Nr. 46 if ein 
fteigert der Unterfertigte aus Auftrag des Mafjacurators kom⸗ menblirtes Zimmer 


menden i 
fei ethen. 
Mittwoch den 15. November — ea 
und folgende Tage, jedesmal vom 32 Uhr Nachmittags am, in erhaltene Dedelbettftatt zu ver- 
feinem Auftionslofale Lit. B. Nr. 62 das vorhandene faufen. 
Waaren-Lager, —— — 
beſtehend im Ueberziehern, Tuchröcken, Jaquets, Schlafröden, oh g 


Joppen, Beinkleidern, Weſten, Knabenanzügen, Turnkleidern mit 2 heigbaren Zimmern u. Kabinet 
ſerners an Stoffen, als: Ratiné, Velour, Boukskin, Tuch, ſeidenenſnebſt ſonſtigen Bequemlicjkeiten bis 
und wollenen Weftenftoffen, Futterftoffen, Knöpfen und noch Lichtmeß au vermietben. 


— *— an —— — gegen ſofortige Baar: fl. 2400. — 
zahlung. ufer ladet ein d 1. Hypothel aufzunehmen 
J. Kuiſcheck. Naar ah. ind, Era. * 








Regensburger Auzeiger. 


Regensburger Anzeiger Tägliche Beilage Regens 
erfcheimt tägli —— the fann — ————— 
nneuen des Negeueb. sum Unzeiger and allein 2* 


Norgeublattes als Gratis- 
Bailage 5 J werben, ‚umb Loflet berfeiße 
toın per Pefitie nun Megemäbnrger Morgenblatt. viertelläpriid mn: 
1 tr. 


21 6, 
— —— — — — — 


Ar. 316. Donnerstag 16. November. . 1871, 


Tages kalender: Dihmar, Edmud; Eonnen- J 
aufgang 7 Uhr 12 M., Untergang 4 Uhr 17 m, 2 Sehe! und Provinzial· Chronik. 
Tageslänge 9 St. 5 M. * Münden, 14. Nov. Im der Zeit vom 
6. bis 12. Nov. find an ven Blattern 20 Ber 
Aeueſte Nachrichten. fonen erkranklt, und zwar 12 in ber Privatpflege, 
** Münden , 15. Nov. Der Referent der) 6 im Blatternhaufe und 2 bayeriſche Soldaten. 
Abgeoronetentammer über das Einführungsges Geflorben find während biefer Zeit 2 Berfonen. 
je zum Strafgeſetzbuch für bag deutfche ® Der Redalteur des „Bayer. Landboten wurde 
Reih, Dr. Kurz hat feinen Bericht vollendet, vom Appellationsgerichte bon Oberbayern wegen Amts 
und ift derfelbe beveits dem Druck übergeben. ehren - Beleidigung des Erzbifcofs von Münden- 
* Staatsminifter Graf Heg nen berg iſt von Freifing wor tas nächſte Schwurgericht verwieſen. 
einem Unwohlſein befallen und muß das 1Bett * Dem Befſtellbezirk der Poſterpeditien Neu⸗ 
hüten. kirchen⸗Balbini wurden bie Oriſchaften Wilertörieb, 
Berlin, 14. November. Nach endgiltigem | Gütenland, Hammerfecbarn, Hapaſſenried, Haslarn, 
Beihluffe des Staatsminifteriums erfolgt die, Hilſtett, Höllmühle, Kitzenried, Meiglsried, Meiffen- 
Einberufung des preußifgen Landtages am berg. Sebarn, Stetten und Than zugetheitt, 
27. November. Der Reihstag wird am 25. * Regensburg, 15. Movbr. Wie pas „N. 
November gefchloffen, DB. Vollabl.“ melbet, wurde in ver Nacht vom 14. d, 
Peſth, 15. November. Das amtliche Blatt, beim Delonomen Burkert in Pfaffenftein eingebrochen 
veröffentlicht die Ernennung des GrafenLonyay und aus der Wohnftube ein Pad von Effecten ent: 
um Minifterpräfidenten, ferner die Beftätigung | wenbet, 
Mmmulicer ungariſcher Minifter in ihren Ste-| Budlos, 12. Nov. Am 10, d. Mts. Nachts 
lungen. In einem Laiferlihen Handſchreiben 10'/s Uhr entgleifte ver von Augsburg hier an— 
wird dem Grafen Andrafjy anläßlich feiner) kommende Poftzug im Hieflgen Bahnhofe wahrfeein- 
Enthebung von dem ungarijhen Minifterprä: lich durch unrichtige Wechſelſtellung, wodurch auf 2 
fivium der Dank des Kaijers für bie ausge- Güter und 3 Perfonen.MWägen geflofen nnd ziem- 
zeichneten Dienjte ausgeſprochen, bie er dem licher Schaden angerichtet wurde. Ein fonftiger Un- 
Monarden, Ungarn und der Monardie ge=| glädefall fam nicht vor. 
leiftet habe. * In Würzburg wurde Sonntagiben 12. Nov, 
Genf, 11. Nov. Geftern um 8 Uhr Mor: Nachts gegen 11 Uhr im dem neuen Anlagen in der 
eens brad in einem Heinen Haufe der Rhone⸗ Nähe des Bahnhofes ſchon wieder ein Raubanfall 
gaffe Feuer aus, nnd ergriff ein großes Nach- ausgeführt. Ein junger Mann kehrte von einem 
barhaus am Seeplage, wo ſich das franzöfiiche Eifenbahnausflug zurück und wurde plöglich von zwei 
Eonfularbureau und eine große Anzahl von Strolchen in die Mitte genommen, bie mit fabelhafter 
Magazinen befinden. Beide Häufer brannten Schnelligkeit ihm fein Portemonnaie mit ca. 19 fl. 
ab. Gegen Mittag glaubte man ben Brand aus ber Taſche zogen. Bevor ber Angegriffene auch 
bewältigt zu haben, als auf unbefannte Weife nur einen Laut von ſich geben konnte, waren bie 
bas — . la —— — fing, deſſen frechen Gauner wieder verſchwunden. 
Dach alsbald ergriffen wurde. Da von allen = ö 
Seiten Hülfe herbeilam, wurbe man gegen 4 Uhr — Er a. m 24 fl 
Herr des Feuers; um 8 Uhr Abends war alles |46 fr. (gef. 12 fr), Komm 17 fl. 19 fr. (gef. 10 


beendet, die Nacht verlief rubig. 
Newhort, 14. November. Der Stettiner fr), Gerfte 14 fl. 47 Nu (gef. 18 kr.), Haber 


Poftdampfer „Franklin“ von der Gefellfchaft 7 fl. 31 Er. (gef. 31 kr.) 

bed „Baltifchen Lloyd“, der heute hier eingetrof⸗ Berantwortlice Redaktion: I. R. Mühlbauer. 
fen ift, hatte während feiner Fahrt 44 Eho— 

lerafälle mit töotlichem Ausgang. 











0000050000000 0000000044 Gefang- „Verein. 


D 16.d. Mt 
Todes· Anzeige. — des ee 


Geehrten Berwandten, freunden und Belannten bringen Dauſes 
wir die Trauernachrich, daß Gott der Alimachnge unfern innigft- Haupt⸗ Probe. 
geliebten Gatten, Vater, Schwieger- und ber den Segiam ber BRURE und Coll Pantt Silke 
Herrn Simon Gerl, 


| der Chöre Bunlt 4 Ur. 
Ausnahmsbauer bon Höhenderg, * Der Ausiäuß. 


heute früh 6 Uhr, verfehen mit ven heiligen Sterbfatramenten — Bur Notiz. 


nah kurzem Krankenlager im 63. Lebensjahre zu fi in ein Freitaug —— 8 uhr 


beſſeres Jenſeits ab t. 
Bir bitten en im Gebete zu gevenfen und Geſangs -Probe 
im Cafino. 


für und um ftille Theilnahme. 
Ülteglofsheim ven 15. Novbr. 1871. ee ie 
Die tieffranernden Hinterbliebenen. In der ©. F. Winter'ſchen 
Das Feihenbegängniß findet Freitag den 17. Novbr, Bor» lBerlagshandlung in Leipzig und 
Heidelberg ift erfchienen und durch 
Fr. Puftet (Sefandtenftraffe) unb 


mittags 9%/, Uhr im Alteglofsheim und darauf der Seefengottes- 
dienſt ftatt. Fe Baßet (Dompiat) 

ET Puret jun. am (Domplap) im 

” Regensburg zu beziehen: 


Concert- Anzeige. Cbemifde Briefe 


von 
Samſtag den 2. Dezember 1871 im — des goldenen Juſtus von Liebig. 
Streuzes Wohljeile Ausgabe. 8. geh. 
wird der ergebenft Unterzeichnete ein Concert veranftalten. Preis 2 fl. 5ı fe. . 
Aufjer einigen Liedern für Gefang kommen: „Die deutſche Kaifer-Hymne — 
mit Chor und Orchefter, componirt umd gewidmet Sr. Majeftät dem deutjchen Uhren- La er. 
Kaiſer Wilhelm J., König von Preußen, vom Concertgeber; ein Doppel» 
—— für 2 Violinen mit DOrdefterbegleitung v. Kallimoda Op. 109 umdb| Ale Gattungen Tafchen - Uhren, 
ng Quintett für Pianoforte, Bioline, Biola, Erllo und Contrabaf prob und Mein, Gange - Uhren au 
von Schubert, Op. 114 zur Aufführung. Hiezu ladet höflichſt ein illigſten Preiſen empfiehlt 


AA SIT 


En ". Borr Urban, Uhrmacher, 
Billets zu 36 Mr. find nur bei Herrn Rebel zu it, an ber Raffalfl-. - —— zw ei end er > 





Sr — — — 


N —— 








— — 


-'ye] NB, Alle Gattungen. Uhren werben 
‚Nee — reparirt, alte Uhren werden im 


Dr. med. Hoffmann’s | —* angenommen. 


weißer Kräuter-Bruft-Syrup 1®hönes Bollmeht ſowie 


weltberühmtes Mittel bei allen Tatarrhalifhen Leiden, Ber⸗ | Rog genmehl 













iſt auf Lager kann billigſt bezogen 

leimung, Heiſerkeit, Huften, nicht minder bi Hämorr- 

beide ninbrleibpleiben, von wiffeniheftlichen Antoni. j| |7Td“ be Eimer 
iten empfohlen und von vielen Conſumenten burd bie gute 

Wirkung anerkannt, ift in Flaſchen a 1 fl. 45 kr., 54 fr. und 27 kr. — Weblhandlung, Pfarrergafle 

ſtets echt zu haben bei Herrn | Im Iefnitenbränhaufe ift im 2. Stod 


J. W. Neumüller in Regensburg. ein ſchonee meublirtes 


Zimmer 
——— Fr nen nen — zu vermiethen. 
Das Geſchäfts-Lokal des Eine Werkitätte | Gegen gute Miethe 
k. Gerichtsvollziehers für einem Tiſchler, bie gleich bezogen wird ein 


Ludwig Aſt ierden Tann, wirb in. ber unterm Stat trockener Laden 


eſucht. Adreffen bittet man im der. 


befindet fih nunmehr im Haufel&rped. zu Hinterlege ‚in un. Gejchäftsgegend (gleich viel 
6 Ölrtermeife Sen, Soll Gut 0. me Arm kin a 
e. 151 Macken erſte Stod * Ein ı neues. Bett 


1 mit 6 beisbaren Zimmern und allen 
Regensburg im Nov. 1871. Intrigen —Eã in verzicthen. —— Ham — zu 





Landwirthſchaftliches 
Bezirkscomte Regenſtauf. 
Sonntag den 19. Novbr. 

Nachmittags 2 Uhr 


Beriammlung 
in Regenſtauf. 
Preijevertheilung. 

Anzeige. ' 
Schön weiß gewäljerten Stack⸗ 
Rich, neue Holländer Bollhä⸗ 
ringe, dito marinirte, Auffifche 
Kronfarbiuen, feinſte Emen⸗ 
thaler⸗ Schweizer⸗ und Lim⸗ 
burger⸗Käſe empfiehlt einer 
gütigen Abnahme Dönnl 
d«eor 
a Fr ’ 
Fchrlings - Gefud. 

In einer hiefigen Bud binderei 
wird unter fehr annehmbaren Be» 
ingungen ein foliver Junge in bie 
Lehre genommen. — — 

In der Stadt Furth iſ W. iſt 


KKKAKKKIX 
Die 6. A. Schöpf'ſche Eifenhandlung 


egensburg vis-A-vis St. Gafjian 
empfiehlt unter Zuficherung billiger Preife und ſoli⸗ 
der Bedienung 


Große VBorräthe 


metriiher Gewichte aus Gußeiſen & 
Mefling in beliebige Sähe geſtellt, 
metriſcher Hohl-Trokenmanße 


aus Holz, mit Eifen beſchlagen und aus Eifenbled, 
ladirt und verzinnt, 


metrischer Längen-Maasse 


für Werfleute und Bandmaafe für Techniker. 


Waagen, 
Hand», Tafel: Balken: & Dezimal-Wangen. 
Die fümmtlihen Artikel find dem deutſchen Reichs: 
geſetze entiprehenb angefertigt und geaicht und können 
deßhalb fofort in Gebrauch genommen werben. 
Alte Gewichte aus Gußtiſen und Meſſing 


nehme ich in Tauſch zum hödften Werth dagegen. 
wegen Todesfall eine fehr gut ein- 


XxXxXx gerichtete, im beſten Betriebe ſtehende 
„Ausverlauf.“ Rothgerberei 


u a mit oder ohne Oekonomie aus freier 
Wegen Aufgabe ver Leihbibliothel werten einige ‘| Hand — — ſeglei zu 


„1000 Bände Bücher“ &2vertaufen. Dabei ift aud ein Jehr 


oo e i i Pi 
we au den allerbilligften Preifen verkauft, felbe biftchen aus: 2 alt: ——— in 
= Romane, Erzählungen, Novellen, Biographien, Geſchichtliches, E Rınven und Lob. Die Hälfte ves 
Memoiren, Reiſe-Beſchreibungen, Wiſſenſchaftliches, Gerichte, 2.|Rauffhilinge kann allenfalls aud 
"5 Theater, Aneldoten⸗ und Taſchenbücher, Almanahe, Kalender, F (iegen — 

Zeitſchriften, Bücher vermiſchten Inhalte, Bamilien-, Räuber-, NäH. ie Ewed. d. DL. 

S Geiſter⸗, Ritter» und Volkegeſchichten, Jugendſchriften von Heft: m | ————— —— 
5 mann, Herhenbad, Schmitt ıc. el_. Aufgepaft. — 
Geſchichtchen nur einen Band umfaſſend von 3 bis 30 kr., = bänfeleber wi allerhödjiten 
ganze Werke (3. B. von Walter Scott, Dumas, Sue, Bulwer, — Preiſen; nur muß id bemerken, jebe 
 Hauff, Tromlig, Clauren ıc. kommen theurer zu fleben) jedoch ”|teber, welche im Waſſer gelegen war, 
& fo billig, wie man felbe anderswo nicht befommt, 5 Kur. win ve ak on Mr 
"= Theater aueſchließlich nur 3 kr., zugleich empfehle nob meinen 7 zurfarbe fein; foldhe wird jehr gut bee 
S dreimal privilegirtn Mineralteig & 18 fr. und Streich⸗ zahlt, fomohl auch nah dem Gewicht; 


= i ‚Hein und groß per Pfund 1 fl. bie zu 
riemen von 30 fr. bis 1 fl. 30 fr. Achtungevoll — g r > —— — 
nach dem Schlachten wird ſolche am 


Auernheimer, Sriebgaffe B. 88, ""ipenen bezahlt; jeden Zag kaun ſolche 
1! Nur um aufzuräumen fo billig. !! gebradjt werben zur 
——— Doubte Geflũ eye e pas 
= in Vouble, gelhändlerin n er ing. 
Mantel: und Sadenitoffe, Velours, Sonntag Abeud wurde vom Haidplat 
Ratind ꝛc. ꝛc. mit paßendem Belag in Krimmer Aftrachan, bis zum Theater eine dunlelbraune 
Atlas ꝛc. ꝛc. empfiehlt Baſchlik, 


| 
Sigm. Uhlfelder jun. si, gmist yrtoen. De aniae Ende 














paſſend. !} 
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Dn0H0rHHrre rer Musik - Verein. 
Todes⸗ Anzeige. Die am vergangenen Samſtag wegen 


eingetretener Oinderniſſe unterbliebeme 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, heute Nachts 11'/s Ubr 


Tanz-Unterhaltung 
ni ; Sähmwi findet 
a ———— Gatten, Vaier, Großvater, Schwiegervater, | Samitag den 25. November 


Heren Iohann Nep. Dumathier, a A 


—— 2 2 Der Ausſchuß. 
orzellaindreher er, 
nach längerem Leiden, verfehen mit den bi. Sterbjaframenten, im 63. Le⸗ * ta t- eater, 


bensjahre, zn ſich in die Emigfeit abzurufen. 
Mir bitten des Verftorbenen im Gebete zur gedenken umb für uns AL DER ae 


um ftille ze. d Hirfhan, 14. Nov. 1871 Preiien 
Regensburg, Amberg und Hirihan, 14. Nov. . 
Die tieftrauernden Hinterblichenen. Don Carlos. 
Dramatifches Gedicht in 5 Alten 
Das Leichenbegängniß findet Freitag den 17. Nov. Morgens '/,8 Uhr : ”- r. 226 eg 
vom Leihenhaufe oberer Stadt aus in aller Stille Aatt, und wird der ProMarquis Poſa: Herr Straßmann, 
Seelengottesdienft unmittelbar darauf in St. Emmeram abgehalten. als Gafl. 


OH HH HE H OHIO HOP Freitag, 17. Novbr. 5. Borftellung 


im 3. Abonnement. 


Gesellschaft Ressource. a 
Donnerftag den 16. d. Ats. Nachmittags 3 —— —— 


-r f ij u t e rh alt u n ‚Günther: Hr. Straßmann, als 
muſitaliſche Unterh g —— 
in den Garten-ZLokalitaten. ' Für den Stadtbezirk Regensburg 
Regensburg den 15. Nov. 1871. find zur erften Stelle ohne Beizich« 
Der Ausſchußß. 73 eines Unterhänplers 
SSR TFT 800 fl. Capital 
‚ en leihen. 
Als neueſte Huften-Bonbons jind gr 
4 äh. in ber Exbed. 
; Loeflund's Malz-Exrtract-Bonbons 0 -Gefnäfts- Empfehlung.” 
5 vor allen bisher bekannten Malz-Bonbons zu empfehlen. Meinen geehrten Kunden diene 
Y Sie enthalten eine ftarfe Beimifhung von ächtem Loeflund: Y.. Nachricht, daß id unterm heu= 
jhem Malz-Exrtract und jind deßhalb von äußerſt ange: O tigen mein Gefhäft wieder eröffnet 





9 

O nehmem, kraftigem Malzgeſchmack und augenblicklich fühl— Ö base. Ih empfehle mid in allem 
) barer, auflöjender Wirfung. —8* Fe Da intiiee, Resta 
0 In Paketen zu 6 Er. vorräthig in Negensburg in ber (j peoftalifgen Auftrmnenten. 

0 RX Ludwig Brandner, 

oO 


Leixl'ſchen Apotheke 
0000 00000000000.0008 —— en 


Birginter und Echweizer — « —— 
Cigarren — Zündholzer 
offerirt für Wiederverkäufer bei ſehr billigen en gros-Preifen Taktung zu 3R.50 Nas 











bedeutendes Yager 'Neifte —* nn ot 
frei, empfiehlt für Wieder 
Wilhelm ARudolphi, \vertäufer 
Schöfinertrafienede und Neue Waaggafle. Rouis Wilm 
* ’ 
Neue große Sendung Refivenzitraffe. Regensburg. 





Planzer-Bigarren = Im- gelvenen Bären ift fortwäh« 
empfing und empfichlt en gros & en detail. rend ſehr 


Wilhelm Rudolphi.| _ guter Haber 
—— [iin jerem Duontum per Schäffel 


”” Gummi-Schuhe, Se a einem Dept m haben. _ 


beſte Qualität, empfiehlt in größler Answabl E. 15344, ARBERIEDIEN, iſt der 


J 3 1. Stod 
Salob Krippner. — 


Drud und Berlag von Ar. Vuſtet 








Regensburger Huzeiger. 


Begensburger Anzeiger 


Jaͤgliche Beilage 


—— er 
— als Gratis- am F ee de berfelbe 
tesa ver Gefityeite am Megenöburger Morgenblatt. vierteflährtignr 
1 fr. 21 kı. \ 
Ar, 317. Freitag 17. November. u 187. 
Tagestalender: Gregor, Hugo; Sonnen: [gleichen Schritt zu balten vermag. Bier und Theater 


aufgang 7 Uhr 14 M., Untergang 4 Uhr 15 M,, 
Zageslänge 9 St. 1 M. 


Aeueſte Nachrichten. 

“* Münden, 16. Nov. Von der 2. bayeri⸗ 
ſchen Armee-Divifion find abermals 3 Offiziere 
und 280. Mann nebft 2 Pferden aus dem La— 
ger von Ehalons abgegangen. Die Mannſchaft 
gehört größtentheils zur Garnifon Ingolſtadt. 

Berlin, 15. Nov. Die „Prov.» Eoreip.* 
jchreibt: Obwohl der Reichstag noch umfaf- 
jende Aufgaben zu bewältigen habe, fo hoffe man 
doch, daß er die dringenjten derjelben und nament- 
lich die Münzvorlage und den Reihshaushalt bis 
25. November erledigt haben werde. Die Be- 
rufung des preußiſchen Sandtages jei auf 
ben 23. feitgefegt. Diejelbe habe nicht weiter 
hinausgejhoben werden können, wenn der Staats: 
haushalt vor dem Ablauf des Jahres feſtgeſetzt 
werben folle, 

Im Reichstag wurde der Antrag Las: 
ker's betr. die Ausdehnung ber Reichskom— 
petenz auf das gejammte bürgerliche Recht mit 
großer Mehrheit im dritter ae angenom- 





men. Dagegen ftimmten die äußerfte Rechte 
und das Zentrum. 
Wien, 16. November. Graf Andraſfſy 


bejuchte vorgeftern den bier anweſenden Groß: 
fürften Michael. Wie der „Wanderer“ meldet, 
war Andraſſy geftern beim ruffifhen Geſandten 
zum Thee geladen. Ebenfalls dem „Wanderer“ 
zufolge ift die Ausjchreibung direkter Reichraths⸗ 
wahlen in Böhmen als beſchloſſen anzujehen. 


— Die N. Fr. Pr. berichtet, daß el 
eſchei⸗ 
tert zu betrachten ſei, da eine Uebere ftimme | 
ung mit dem Grafen Andraſſy nicht erzielt | 


‚ber, Stabtgerihts-Diumift. Bertha Franz, Bater, 


fion des Frhrn. v. Kellersperg als 


worden. ) 

Krakau, 15. Nov. Berichten aus Lem- 
berg zufolge ift dajeldft die Cholera ausge— 
broden. 

Iokal- und Provinzial · Chronik. 
* Münden, 16. Nov. Der tägliche Verbrauch 


an Hofbränhausbier ift fo flark, daß demnächſt 


ber Ausſchank wieder auf einige Zeit eingeftellt wer- 
ben muß, ba bie Probultion mit dem Conſum nicht 


find das Tagegeſchrei der Pflaftertreter der berunter- 
fommenben Hauptftabt. 

*Nachdem bie epivemifche Cholera in Rußland 
und Oſtpreußen dem Erlöſchen nahe ift, fo wurde 
die im Auguſt d. 9. im den militärifchen Gebäuden 
angesronete Desinfection wieder eingeftellt. 

Staptamhbof, 16. Nov. Wie das „MB. 
Bollsbl.“ ſchreibt, wurden am Steinweg aus dem 
Stabel der Gaftwirthfhaft zur Traube 12 lebende 
Bänfe und ein halbes Shäffel Weizen geftohlen. 

Bayreuth, 14. Novbr. Die neulich flattges 
fundene Erplofion im ver Infanteriefaferne bat 
einen fühlbaren Raummangel verurſacht und iſt 
deßhalb die 8. Compagnie des 7. Inf.⸗Reg. am 
12. d, M. früh nah Forchhe im abgegangen, wo 
biefelbe einftweilen garnifoniren wir, 

In Nürnberg fil am 13, d. Mts. der beim 
Dau der Synagoge befdäftigte 18 Jahre alte 
Maurergefele Johaun Ginger von Hetzdorf, k. Bes 
zirleamts Höchſtadt af, im Folge eines Fehltrittes 
von dem in ſchwindelnder Höhe befindlichen Kuppel⸗ 
gerüfte herab und erlitt eime fo bedeutende Verlegung 
der Hirnſchale, daß fofort der Tod eintrat, 

Auswäriig Geſtorbene. 

In Cham: Mid. Wiesbaner, Zinmermeifter, 

60 2. alt. 


Civpilſtand der Stadt Regensburg. 
In der obern Stabtpfarrei zu St. Rupert. 

Getraut: Joh. Bapt. M. 4. Riepl, Weiß- 
gerbergefelle, mit M. Aſchenauer von Forfiberg. 9. 
Bapt. Neumüller, Buchbindergehilfe, mit M. Grob: 
mann, Steingutdrehers-Tochter von Kienleiten. Joh. 
B. Meindl, Metzger von Neunburg v. W., mit M. 
Letſch, Malerstohter von Schwantorf. 

Geboren: Karl Antr. ZJak., Bater, Hr. A 
Böglen, Zimmermeifter. Karolina A., Bater, Hr- 
P. Luttner, Muſiler. Albert, Bater, Hr. 9. Stau 


Hr. 8, Bieland, Lehrer und Erzieher. Joſeph J., 


‚Bater, 3. Traubinger, Schuhmachtr. YAuna Marg., 
‚Bater, W. Schweigert, Kufnergefelle, 
Phil, Vater, Hr. U. Schmid, Affehuranz-Infpeltor. 


Auguſta Th. 


Üalbert .9., Bater, Hr. 9. Meyer, Bildhauer. 
Geftorben: Michael, 8 W. alt, Bater, Joh. 

Riederer, Kleiderreiniger. Yungfr. Thereſia Lermer, 

Rothgerbermeiſters⸗Tochter, 29 9. alt. 


Fr 


. wird bemerft, daß täglich für gutee 


In der St. Katharinen-Spitalpfarret. meifter, mit Igft. M. Kath. Gattermeyer, Schloffer- 
Geftorben: Anna Jagdhuber, Spitalpfründ: meiſters · Tochter. 
nerin, 77 9. alt. Walburga Wellenhofer, Spital» Geboren: Efif. Ama, Bater, Hr. C. Wall⸗ 
pfrünbnerin, 69 9. alt. müller, Schleifermeifter. 
In ber proteftantijchen Gemeinde. Geftorben: frau 2, Meyer, fürftl. Thurn u. 
In der oberen Piarrei: Tarie'ſche Reviſors⸗Wittwe, 64'/, J. alt. Ftau 
Geboren: Leonhard, Bater, Hr. Br. ling, |M, Günther, Briv.-Wittwe, 77 9. alt. Wilpelmine 
Rentamtsbote in Hemau. Babette M., Vater, Hr.| Bit, 3 Mon. alt, Bater, Hr. ©. Ar. dorſter 
B. Keutner, Dredslermeifter. Ludwig W., Vater, Apotheker. 5 ' 
Hr. F. W. 2. Reim, Reg. -Kanzleistunttionär. _ 
Geftorben: Frau Kath. B. Fahr, Schneider⸗ 
meifters-Wittwe, 80 J. alt. 
In der umtern Pfarrei. 
Getraut: Hr. Erd. 3. 4. Lindner, Bäder 
® 
Morgen Samftag den 18. d. M. 4 t | La p 
wird im ehem. Moferbräuhand 1 u eum m 14 u 


in ver Kallmünzergafle ‚die in einfachfter bis elegantefter Ansftattung empfiehlt 


Einjtandsfeier |._...... —— — 

begangen mit . [= Verloofte Bahr. 5proc. Obligationen 

Mufik-Produktion werden zu 100 fammt vollen Monatszinſen gegen baar einges 

Ertrabier u. Shlahtparthie, * — gegen um wg ui Eiſen⸗ 

den Unterfertigte bie ſpahn⸗Attien und Prigritäten umgetau ei 
ei —* ———— 8. Wertheim er & Comp,, 
Banfgefhäft neben dem gold. Kreug in Regensburg. 

Gekündigte Amerikaner und Bayeriſche Bant- 

zeit_beftens ein. 


Bruſt- und Huſten-Zucker 


ſKturzgefaßtes, klares 
3 b . Ma; t in Trient, 
Gremdwörterbum! in Baquet & 6 Rh —— den Mlleinvertanf die 


Sorben ericien bei Lengfeid in ; 
gain —— alen Buchand- D 3. X. Straffer'fhe Handlung. 8 
ungen zu haben: R 

Der geiciette SO00000000:0000000000 


Eine große Senvung 


— — 


Verantwartliche Redaltien: 3. R. Biühlbauer. 













Einladung. 
















Abendeſſen geſorgt ift. 
Regensburg, 17. Nov. 1871. 
J. Löffler, 

Bräupädter. 












































Zeitungsleier. Argensburger Lurnverein. 
















| friſchgeſchoſſener Samstag den 18. Novb 
Eine deutliche Erllärung aller 8 obbr. 
femden Bir, kun me | TO BET Hafen |Tanz- Unterhaltung 


find angelommen, umd werben felbe 


Zeitungen, überhaupt in Büchern, in ven 2olalitäten des Herrn 


in der Umgangsfprache, im Geichäfts- ‚zu möglihft billigen Preifen Samftag Gulden. 
figl ac. vorfommen. Herausgegeben J auf dem Markte und im Haufe ab» Anfang 8 Uhr 
von #. @. Vergftein, tgl. Preuß. | gegeben bei 
DOber-Eontroleur. Geſuch 


Friedrid) Erhard, Ea wird eine F N 

RL nen. r ragnerei over 

' Fiſch· u. nr Nr. 5H ine Heine Handlung zu pachten 
F 101 Donauftraße find geſucht. Adreſſen bittet man in ber 


einige Erperition zu binterlegen. 


nn — Wohnungen ° | 
Ge mt una | 2, Be en 
Wohnung Tragbare Obitbäanme, ſo⸗ſwird unter fehr annehmbaren Be» 
ift am eine ruhige kinderloſe Familie wie 4 Dleanderftöde find wegen|-ingungen ein foliver Junge in bie 
ſogleich zu vermiethen. Mangel an Play zu verlaufen. Lehre genommen. 

Näh. in d. Erped. Näh. in vd. Exrper. 


Preis 21 fr. 

(Bei Franco »Einfendung des Be- 
trages folgt Franco-Zufendung umter 
Kreu —— —— 

orräthig Regensburg bei 
Fr. Buftet. , 












Belanutmachung. Musik - Verein. 


(Einfommen: und Eapitalftener-Zugänge betr.) ‚ Die am vergangenen Samftag wegen 
Die Steuerpflihtigen werden hiemit aufgefordert, bezüglich allen-|*ingetretener Dinderniffe umterbliebene 
fallſiger Einkommen: und Eapitalrenten- Zugänge oter Mehrungen beim Tanz-Unterhaltung 


t. Stabtrentamte alsbald die vorfhriftsmäfligen Erflärungen abzugeben findet 





Regen ne hen Eiabirent Samftag den 25. November 
liches Stad amt. Abends 8 Uhr flatt. . 
Ger L. — Der Ausſchuß 
Dr. Seiffert. 
TE 731111171: 17 7 Stadt- Theater. 
: ai Freitag, 17. Novbr. 5. Borftellung 
Die verfallenen Pfänder aus den Monaten Juni und Yult 1870 im 3. Abonnement. 


wertensam Samſtag den 25. Nov. Bormittags I—11 Uhr 
im — der 3 zur Einſichtnahme ——— und Der Soh hi d er Höderin. 


Montag den 27. Novbr. Bormittagg S—11 Uhr und Gunher Hr. Stragmann, als Ga 
Nahmittags 2-4 Uhr gegen baare Beyablung verſteigert. Sur Noti 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Pfänder aus den Monaten 3. 


Auguſt und Septbr. 1870 Num. 59127 bis 64446 längftens Breitag Abends 28 Uhr - 
bis 14. Dezember ausgelöfet und beziehungsmeife uurgefegt fein Geſangs Probe 


üffen. 
" sburg, 14. November 1871. u im Bajine. 
Stadtmagiftrat. “ Fürfifher Honig. 
Der Bürgermeijter: — Diefer Honig iſt dem geehrten 
Stobäns. Finfätter |Bupfitum wegen feiner Wirkfamteit 


Monzag den 20. und Dieaftag Dem 21. Vlovemder, gegen Hufen, Kararch, Heiferfeit, 


Nahmittags Halb 2 Uhr, wersen in Lit. G. 72, ſchwarze Bärenſtraße, Keuchhuſten fehr gut zu empfehlen. 


die Berlafjenfhafts:Effelten der verlebten wohlgebornen Nur allein zu haben bei 
Fran Margaretha Günther, Berbko Janko: itf, 


beftehend in einem filbernen Brettſpiel, filbernen Leuchtern, VBorleglöffeln Honighändler bei ber Haupts 
Kaffeelöffeln, Tortenſchaufeln, Zuderzangen, Deſſertmeſſern, Ruhebett, Wade. 

Toufeufe und Seſſeln, Chiffoniere, Commoden, Kleiderkäſten, Waſch- Aufgepaßt. 

tiſchen, Nachtläſichen, Bettläden, Tiſchen, ſämmtliche Meubels von Nuß— Gänſeleb er werben gelauft zu 

baumbolz, Stoduhr, Spiegeln. Roßhaar-⸗ und Feder-Matrazen, rein-) =" den allerhöchſten 

lichen Betten, Leib⸗, Tiſche nnd Bettwäſche, einer BiſampelzeGarnitur, — er Be bemerlen, jede 

ferners Kuchen ⸗Einrichtung, Waſchgeſchirr, nebſt noch vielen hier nicht Be re gi foldhe 

genannten Gegenftänden, an den Meiftbietenden Öffentlich verfteigert. ſauer wird. Die Leber muß von Na- 

Käufer ladet ein turfarbe fein; ſolche wird fehr gut ber 

J Kuiſcheck zahlt, ſowohl auch nach dem Gewicht; 

” ae * => er a al e zu 

? a unlität. Glei 
Anzeige und Empfehlung. dem Shlachten wird foldhe * 


nad 
Unterzeichnete beehrt fich bekannt zu geben, daß bei ihr täglichjberen bezahlt; jeden Tag kann folde 
gebradjt werden zur 


Dampf- und warme Büder. Sea Befkini, 





jeder Art aufs jchleunigfte bereitet werden, Hochachtungsvoll Geflügelhändlerin naͤchſt der Hülling 
Else SUllle, Ju it. C. 98 ift im 1. Stod eine 
Badeanftalt am Marthor G. 145. Wohnung 


| en nn mins nme |von 3 Zimmern, Rüde und fonfigen 
Gußeiſerne & meljinge Gewichte „au men 
j neuen metrifhen Syſtems, — — 
H hl d 8A abe, fi Taf [ : .- el zur von gebrauchten, 
ohl⸗ un ngenma £, erner neue el⸗ doch goch gu erhaltenen 
Waagen aicfähiger Conftruktion Lagerbier-Fägern 
empfiehlt in Die zu_billigften Preijen 
. Schwarz 
Eifenhandlung am Reupfarrplag, Regensburg. 








r. Yof. Hollmayr, 
Brauer in Hofdorf b. Wörth alD. 








0000000000000: | „anthol. Cafino, 
ntag den 20. bember 
Zodes * ER, Vereins -Berfanmlung 


Gott dem Allmächtigen hat eb gefallen, 3 Uhr ma Re 
—— beugen m Be ne vage mit Bortrag 


9 im Saale des Hrn,: Laumbacher 
Magdalene, 3 in Stadtanihof. 

in dem yarten Alter von-5'/, Iahren-in die Ewigkeit abzurufen. Der Eintritt kann mur gegen Bor« 

Lieben Verwandten, freunden und Belannten, denen wir dieſe yägumg der Witgliederfarten  geflattet 
Ihmerzlihe Nachricht widmen, bitten wir um ftille Theilnahme, werben. 

Regensburg den 16. Nov. 1871. : Der Ausſchuß. 

Die tiefbetrübten Eltern: Pr 
g. Trede, Kunf- und Yandelogärtner, Einladung. 

; nna Trede, Sonntag den 19. November 

Die Beerdigung findet Samfag Nachmittag um 3 Uhr vom Leichen- Nahmittags 3 Uhr * 

hauſe des St. Lazarus⸗Friedhofes oberer Stadt aus ftatt. — * Hrn. Bierbrauer Kappelmeier 

am Oelberg 


VEOHHHTEILHPO 55H OIHHHHCH HH Generalverlammlun 
Gelchäfts- Empfehlung. 1 8 

Der ergebenft Unterzeichnete beehrt fi einem geehrten Pub- "bürgerl. Feichenvereins 
lifum die Anzeige zu machen, daß er von Samjtag demftatt, wobei Rehuungsablage, Ausſchuß · 


wahl und die Auf e Mitgli 
18. Nov. an im der drei Helmenftrafie ein, - ber ee: se 
Melb er-Ge j l it Zu zahfreidhem Ericpeinen ladet ein 
Regensburg ben 16. Nov. 1871 
ausübt, empfiehlt alle Gattungen Mehle, Gerſte und Erbfen der Ausschuß. 
ıc. geneigter Abnahme und fichert beite Bedienung zu. Dienft-Offert. 


Mit Hochachtun 
— job. Niebler, Melber, Zu einer Hertſchaft auf dem Lande 
Ä — wird eine erfahrene Kiudsfrau zu 
Ber Fr. Paſt et Geſandtenſtraſſe) und Fr. Pu ſie jun.|sinem neugeborenen Kinde geſucht. 
¶Domplatz) in Regensburg iſt vorräthig: Nur ſolche, welche gute Zeugniße 


Der neue Necenmeifter. sis wir zn ie me 





bon 
J. Reuſchlen. in der Pfarrergafſe habe. Bei 
Preis 36 fr. Nah.Auswärts franfo 40 Er, biefer Gelegenheit zeige auch an, 


. ungemäfteten Gänfen zu ven höchſten 
Hekto — Kilo. Preifen anfaufe und eine Auswahl 


Anleitung zum richtigen Gebrauch der neuen deutſchen Maße Geflügel habe. 


und Gewichte und der Ummandlungs- und Preistabellen für Hofmann, 
Jeden der nah Maß und Gewicht Arbeiten auszuführen und Sejlügelbänvlerin, 
Ein- und Verkäufe zu machen hat 90 000 fl Baarged 

von ’ — 
H. F ˖ Kameke, Verfaſſer des Schnellrechners. Bayer a — a 


3. Auflage. Preis 18 fr. Nach Auswärts franco 19 kr. auszuleiben. 
Fichtelberger, Agent, 


‘ ei L. Rt. 1497a 1. Stod, obere 
Das Dezimal-NRechnen Kreuzgaſſe Nürnberg. 
wie es bei dem neuen deutjchen Mapen und Gewichten ange- Fi W 7 
wendet werden muß. — Mit einem Verzeichniß derjenigen Maß: nr ——— "N 
und Gewichtsſtücke, welde nach den Beſtimmungen der Normal werden karın, wird in der untern Stadt 
Eihungs:Kommiffion in Gebrauch kommen. — Zum Selbft: gefucht. Adreſſen bittet man im der 
Unterricht für Alle, welde mit Maßen und Gewichten zu thun haben.[T2Pd. zu binterlegen. 
Bon 


400 oder 1000 fl. 


D. F. Kameke R 
BR Ps —* d thel 
9. Auflage Preis 27 fi. Nach Auswärts franko 29 fr. — Dunst —— 


Deuc zub Bulag von Br, Pal 


Regensburger Auzeiger. 


Der 


Regensburger Anzeiger Beilage Regensburg & Stadiamho 
Perth täglih und ir ad Vägfihe fan anf he 
ben Mbonnenten des Regenab, pam Fingeiger auch ae: 
—— —— ‚ umb iene berfelbe 
Pr ve eig nme “ Regensburger Morgenblatt. Biertefläprtig u 
‚Mr, 318. j Samstag 18. November. 1871, 


Tageslalender: Otto, Aman; Gonnenauf- 
gang 7 Uhr 16 M., Untergang 4 Uhr. 14 M, 
Zageslänge 8 St. 58 M. 


Keueſte richten. 

*München, 17. Nov. Die Berathungen 
des bejonderen Geſetzgebungs-Ausſchuſfes 
der Sammer ber Abgeordneten über den Geſetz— 
entwurj „ben Vollzug der Einführung des Straf: 

eſetzbuchs für das deutſche Reich in Bayern 
Beireffend“ werden Mitte der nächften Woche 
beginnen. 

— Eine Privatdepefhe der Allg. Ztg. aus 
Berlin vom 16. d. meldet: Die bayerifchen 
Bevollmächtigten werben im Bunbesrathe die 
Kompetenzerweiterung ablehnen. In Abgeord⸗ 
netenfreijen verlautet, eine Vorlage wegen Be: 
ſtrafung des „ Mißbrauchs der Kanzel*( 1?) werde 
vom Bundesrathe ausgehen; Bayern ſoll bereits 
feine Zuftimmung gegeben haben. 

Berlin, 16. Nov. In der heutigen Sitzung 
bes Reich stages erllärte Fürft Bismark bei 
der Berathung des Etats des auswärtigen Amtes 
auf bie Trage, ob der Gefandte bei dem 
Papſte erhalten bleiben werde: in der Bud— 
getdebatte fei nicht der Pla, diefe Frage zu be— 
antworten. Der Gefandte bei dem Könige von 
Italien werbe zugleich mit diefem nah Rom 
überfiebeln, 

Wien, 17. Nov. Die Morgenblätter melden 
übereinfimmend, daß die Miffion bes Frhru. 
v. Kellersperg zur Kabinetsbildung als ge— 
ſcheitert zu betrachten ift, 

‚Paris, 17.Nov. Die Bermanenz-Commiffion 
beſchaͤftigte ſich im iherr geftrigen Sitzung auch 
mit der Anhäufung der Waaren auf den Bahn— 
höfen, in Folge des Widerftandes der beutjchen 
Behörden, die Waggons zurädzuftellen. Der 
Minifter conftatirte die große Thaͤtigkeit ber 
Eijenbahnen, täglich werden allein 15,000 Ton⸗ 


nen Wein beförbert. 
Madrid, 16. Nov. Die Seflel-Arbeiter In 





Kokal- und Proninzial-Chronik. 

Landshut, 16. Nov. Bor einigen Tagen ges 
lang es ver Thätigfeit umferer Sicherheitsmannſchaft, 
den muthwnaßlichen Verüber mehrerer in Altdorf, 
Ergolding m. f. w. begangenen Diebftähle in 
ber Perfon des 9, Nadler von Pilfing ausfindig 
zu maden. Der Oenannte trug bei feiner Arretirung 
vom Fuß bis zum Kopf entwendete Kleivungsftäde, 

Immenftadt, 8. Nov. Bergangenen Sonntag 
Nachts wurte der hieſige Gendarm eriesBrigadier. 
im Bette überfallen. Die Frau desfelben rief Feuer“ 
und nad kurzem Kampfe fprang der Attentäter durch 
bie geſchloſſenen Fenſter zwei Stock hoch in's fyreie, 
Ob bier ein Raub oder Mordanfall, ober fonft ein 
Alt der Rachſucht vorliegt, ift zur Stunde noch nicht 
ermtittelt, 

Börfenberichte und Staatspapiere. 

Ansbad, 15. Nov. Bei der heute bobier vor 
genommenen Serien = Ziehung bes Ansb ach⸗ 
Gunzenhauſer Eiſenbahn-Anlehens find 
die nachſtehenden Seriennummern erſchienen: 48. 82, 
247. 296. 536. 553. 557. 612. 631. 729. 1135, 
1327. 1564. 1639. 2020. 2044. 2199. 2364, 
2586. 2607. 2711. 2927. 2971. 3010, 3149, 
3162. 3260. 3381. 3622. 3707. 3827. 3832. 
3999. 4053. 4074. 4076. 4103. 4156. 4160. 
4223. 4310. 4677. 4697. 4718. 4942. 4972, 

Markt- und Yandelsbericte. 

Neunburg v. W., 15. Nov. Weizen 22 fl. 
36 kr., Korn 16 fl, 35 kr., Gerſte 14 fl. 12 ir, 
Haber 7 fl. 49 Fr. 

Neumarkt, 13. Nov. Weizen 24 fl. 55 Mr, 
Kom 19 fl. 54 fr., Gerſte 15 fl, 7 fr., Haben 
sh. 11 k. e Der 

Weiden, 16. Novbr. Weizen 22 fl. 14 ir, 
Korn 17 M., Haber 8 fl, 

Burglengenfeld, 16. Nov. Weizen 24 fl. 
58 fr., Rom 17 fl. 51 fr., Gerſte 14 fl. 55 Ir, 
Haber 7 fl. 34 kr. 

Landéhut, 17. Nov. Weizen 23 fl, 50 kr. 


Balladolid haben bie Arbeit eingeftellt. Samftag Eef. 48 fr.), Korn 16 fl. 39 fr. (gef. 32 fr.), 


wollen die Shuhmader und Sonntag bie Eijen« 
bahn » Waggons = Arbeiter die Arbeit eingeftellen, 


Die Arbeiter fcheinen einem Lofungsworte zu 


folgen. 





Gerſie 13 fl. 10 fr. (gef. 1 fl. 14 .), Haber 
8 fl. 21 ke. (gef. 24 ie). 2 





Berantwertliche Nebaltion: 3. N. Mühlbauer. 


Vorarlberger Actien. | mut 


Die nah Reduction auf obigem Anlehen entfallenden Beträge im Bahnwärterhaus Nr. 191 bei 
lönnen von heute anfangend in Empfang genommen werben. Sänding anberaumte Berfteigerung + 
| Mayer Oettinger’s Sohn, unterbleist. 


Bank und Wechfͤ. Geſchäft. Regensburg, 17. Nov. 1871. 


Baierleiu, 
etri he ohl- tokenma e — tal. Gericptövolhieher. 
10, 20, 1 — 3 tr et 2 [53 Kl j 
Ober Eichenholz von 1-17, Eentm. et — —— terl. 


Eiſen beſchlagen und geaicht, empfiehlt — 
Ann par, patfertel are 


Kufnermeiſter nächſt ver eifernen Brüde. gay ergebenft  einfadet 


Hente Samflag den 18. November, W. Mlzinger. 
Nachmittags halb 2 Uhr beginnend, Empfehlung. 


wird im Wohnhauſe Lit. E. Nr. 1 am Kohlenmarft aus; Ausgezeichnet billige aute Weine, 
dem Rücklaß der verlebten, wohlgebornen beſonders Markgräfler zu 6 kr. 


Frau Katharina Heid, 1 Su, Furl Sit m 


9 kr. empfiehlt 
Kaufmanns:Witiwe bahier, Klee, Grasgafſſe. 
eine große Parthie Frauen⸗Kleider in Wolle und Seide), Auch ift daſelbſt ein fehr ſchöner 
Chwals, Porzellain-Waaren, Metallknöpfe und noch viele Stoßpudel zu verfaufen. 
andere Gegenftände an den Meijtbietenden gegen Baarzahlung IT 


verfteigert. 
Fortſetzuug der Berfteigerung 
ſehr Hübfher Meubeln, als: Kanapees, Geflel, 
Kommod⸗ & Hüngeläften, Kücheneinrichtung, 
läden uud andere Effekten kommenden 


Montag den 20. November 


und die folgenden Tage von Vormittags 10 Uhr ab. 
Käufer werden geziemend eingeladen. 
€. ©. Bachhofer, Auftionater. 


Unterzeihneter bringt fein gut aſſortirtes 


renlager, 


beſehend in Anker · und Eylinder-Uhren, Megulatenren, Keiſeweckern 
und gefchnigten Uhren, ſowie alle Gattungen Schwarzwälder - Uhren 


Untergeichnete frage hiedurch an, ob 
die Geflügelhändlerin, welde in E. 119 
wohnt oder mohnen fol, fih Hoff 
Zifhe,mann fhreibt, und erfläre zugleich, 
Beit⸗ daß ich meine Wohnung nächſt der Roß- 
ſchwemme nicht verlafien und daß id) 
keinen Laden in der Pfarrergaffe E.119 
babe, Indeſſen erfuche das geehrte Pub» 
likum, die Günſelebern nicht dorthin 
zu bringen, jondern im meine eigene 
Wohnung nächſt der Roficdhwenm. 
Anna Hoffmann, 
Geflügelhändlerin. 





Ordnung tft bie Seele jebes 
__ Geihäftee!_ 


in gefällige Erinnerung, fieht geneigter Abnahme entgegen und ſichert folide und 


reelle Bedienung zu. Achtungsvoll 
Andreas Seboldt, 


Uhrmacher, obere Bachgaſſe bei Hrn. Glafermeifter Hartwein. 
Neparatnren werden [mel und billigft bejorgt. 


Eine große Auswahl 


Wintermäntel, Jaquets & 


Jacken 
ee Bagon in allen Stoffen und Farben empfiehlt 


Conrad Ammon. 


In Fit. C. Nr, 46 ift ein Borzüglidhe 
menblirtes Zimmer | Speifekartoffeln, 


fogleih zu vermiethen. 

Auch if dafelbſt eime noch gutſdas Metzel zu 36 fr., verlauft 
erhaltene Dedelbettftatt zu ver 
kaufen. 


zur weißen Zaube. 
— 


Soeben erſchien bei Lengfeid in 
Köln und iſt in allen Buchhand · 


BE lungen zu haben: 


Die dritte Auflage von 
Der gefchickte Buchhalter, 
ober die Kunſt, ohne Lehrer in 
wenigen Stunden die einfache 
und Doppelte Budhaltung zu 
erlernen. — Bon M. 2, Beder. 


Breis 21 Er. 
(Bei Franco -Einfendung des Be- 
Jtrages folgt Franco-Zujendung unter 


Krauband). 
2 Vorräthig in Regensburg bei 


F Puſtet (Geſandtenſtraſſe) und 
rt. Puſtet jun. (Domplak). 





In Pit. A. 91 iſt eine freundliche 
Wohnung 


mit 2 beizbaren Zimmern u, Kabinet 
C. Neinide, Gaſtwirthſuebſt fonfligen Bequemligkeitin bie 
Lichtmeß zu vermiethen. 


3 Die 6. X. Schöpf'ſche Eifenhandlung 


Nähmaſchinen 


für Familien liefert einzig und allein die Amerikaniſche Fabrik von Elias Howe jr. in 
New-YWork, welde vom feinften Mul bis zum färkjten Tuch ohne Beränderung ber 
Spannung mit gleich vorzüglihen, haltbaren Stiche arbeitet. Man kauft nur eine Original: 
Majchine, wenn ein Certificat, ausgeftellt vom Amerit, Präfidenten und dem General-Agenten 
von Gentral-Europa, beigegeben ift. Viele Käufer wurden durch Nachahmungen dieſes Fabrikats, 
welche fogar die Fabrik-Marke und Stempel gefälfht tragen, betrogen und glaubten in biefer 
ſchlechten Nahahmung eine Original-Maſchine zu bejigen, was dem nm der Maſchine viel 


gejchadet hat. 
Die Origina-Mowe:Majhine näht mit 3 Apparaten vierzigerlei verfchiedene Arbeiten 


und bat eine gewijjenhafte jechsjährige fchriftlich ausgekellte Garantie, Jeder fih an der Mafchine 


befindende Theil ijt nach Angabe der Nummern, welche fi im Preiscourante befinden, jofort 
burch den Agenten zu ‚beziehen, und man hat zu deren Erfag nie einen Mechaniker nöthig. 
Nur das Amerikaniſche Gertificat bürgt für die Aechtheit der Original Elias Howe jr. 
Maſchine mit der Unterfchrift des Amerif, Präfiventen 
den B. Stockwell 
und des General-Agenten für Gentral:Europa 
V. Andre et Fontaine. 


3. Petz am Neupfarrplak, Regensburg, 
IKAKAKKKKEKKIKAIIKE ündhölzer 


‘ 

3 lin Kiſten von 100 Baquet in 

4 i x Ozähliger Badung zu 3fl. 30kr., 

in Regensburg vis-A-vis St. Gaflia Sa : ur Miicher, 

5 empfiehlt unter Zufiherung billiger Preife und folis | —5——— capfehit TA wierce 
der Bedienung 


Louis Wilm, 
Große Vorräthe Reſidenzſtraſſe, Regensburg. 
a metriſcher Gewichte aus Gußeiſen & | 90,000 fl. Baargeld 
9. Mefling in beliebige Sähe geftellt, Min iogteih af erne, figere 


metrifher Hohl-Trokenmanße | —* ic. MA 


aus Holz, mit Eijen beſchlagen und aus Eiſenblech, L Beben, at, 


5 ladirt und verzinnt, Kremgaffe Nürnberg. 
j metrischer Längen-Maasse Es wird eine (Fragnerei over 
J für Werfleute und Bandmaaße für Techniker. ine Feine Handlung zu pachten 
Wan en 5 u Aoreffen bittet man in ber 

' f) rperition au hinterlegen. 
and», Tafel: Balken: & Dezimal ⸗Waagen. 

ei Kmmtligen Artitel find dem Deutinen Weide: ‚Dienft-Dffert. = 
3 gefeße entiprehend angefertigt und |geaicht und fönnen-{y | >" einer Herrfgaft auf vem Sande 
deßhalb jofort in Gebraud genommen werben. wird eine erfahrene Kindsfram zu 


Alte Gewichte aus Gußeifen und Meſſing > wengeborenen Finde gefugt. 
u = N ſolche welche gute Zeugniße 
nehme ich in Tauſch zum höchſten Werth dagegen. 9 aufzumeifen haben, mögen fid .r. 


ven. Näb, in d. Erpen, 


Agentur bei: 


ZIELT: — u. 2 — Wieſe neben der Sıler- 
4 . jm e mir 
en von Äußerft angenehmem Wohlgeruch, die ein Theil, 12 Tagw. 


* thaltend, iftet. Näh. hierüber im 
Eau de vie de Lavande double ambré, #115 in Stobtambet 


beliebtes Räuchermittel an fürftl. Höfen ze. ꝛc., die Flaſchej E, 163%,, Menpfarrpiag, if der 
zu 36 fr. und zu 2 fl. empfiehlt 1 
Sacob SKrippner, |. vermietgen. 


LAS I ZT IT N N U SU TU U U SS 1 7 U ZU SS | 
z ae Kathol. Cafıno. 
nr g Mentag den 20. November 
gettobiene unfees nun in Bolt rufennen Gatten, Yatıs, Oropraters, 3 Vereiũs⸗Verſammlung 










Schwiegervaters, Schwagers und Ontels, des . mit Bortrag 
Herrn Iohann Nep. Dumathier, Lim Saale des Hrn. Saumbader 

ſprechen wir hiemit allen Verwandten, Belannten und insbejondere jenen in Stabtambof. 

edlen Wohlthätern, welche dem Berlebten während feiner Krankheit jo Der Eintritt Tann nur gegen Bor« 





huldvolle Unterſtützung zu Theil werden ließen, und vorzugsweije deſſen zeigung ber Mitgliederlarten  geftattet 
—5**— ir eher are Ken 5 2 A —** — werden. 
iche Pflege und innige ilnahme unſern ti en Dank mit der 
— daß Gott ie Alle vor ähnlichen Schmerze bewahren, uns Der Ausſchuß. 
— —— —— Pier — a | Einladung. 
egensburg, Amberg und Hirſchau, 17. Nov. R 
Die tieftranernden Hinterbliebenen. 8 Sonntag den 19. November 
, Nachmittags 3 Uhr 

HH HOHOHO findet bei Hrn. Bierbraner Kappeimeier 
\ \ am Delberg 


Generalverjammluug 


bürgerl, Feichenvereins 
ftatt, wobei Rechnungsablage, Ausſchuß · 
wahl und die Aufnahme neuer Mitglie- 
der ftattfindet, Aufnahmegebühr 36 fr, 
Zu zahlreihem Erſcheinen ladet ein 
Regensburg ben 16. Nov. 1871 


der Ausschuß. 
Gafthaus zum Elephanten. 


Heute Samjtag, 18. Novbr., 











Großes Lager in: 

Aletrifhen Gewichten von Guß— 
Eifen und Meſſing, 

Eafel- und Desimalwangen,, 

Troken-, Flüf igkeits- Pingen- 

Maaßen 


hält und empfiehlt bei billiger Bedienung die Eiſen— 










Handlung Namensfeitvorfeier 
a9 | _Streiß-änariet, 






wobei fir. gutes Bier, kalte und warme 
Speifen befiens gejorgt ift. 
Adhtungsvoll ladet iin 


NB. Sämmtliche Artikel find geaicht umd mit dem 
Stempel 1872 verjehen. 






FRRRRRR: — 
Nadeln, Oel, Zwirn, Seide, ſowie — v.M. 
Nähmaſchinen, wird im ehem. Moferbräuhaus 


deutjches, engl. und amerik. Fabrikat, zu außergewöhnlich billigen in der Kallmünzergaſſe die 
Preijen in großer Auswahl empfiehlt unter volltommener®arantie j f 
Beine, Höfen Einjtandsfeier 


Mechaniker und Optiker, Wallerfiraffe E. 12. begangen mit 


Mufik- Produktion, 
Ve EEE IELEO — u. Schlachtparthie, 


x wozu der ergebenſt Unterfertigte hie⸗ 
Eine friſche Sendung von dem ſchon längſt rühmlichſt [N mit freundlich einladet. Gleichzeilig 
befannten 


wird bemerft, daß täglich für gutes 
y Bruft= umd Suften-Syrup u "aenbeilen se, it 
—— — — gensburg, 17. Nov. 1871. 
aus ber k. k. priv. Zuckerraffinerie Marburg iſt wieder ">, 3. Löffler 
Y eingetroffen und empfiehlt jelben in und A Flaſchen Bräupädter. 


beſtens Ars Xab. Stra fer | Eine ordentliche 
Kramgaſſe u. Wallerftraffe, i \ 3 u N e he r i n 
0>929232325>5>5>525>7>529 >>> DO un. 9001 Elm. > Abaltn. Si.D, 


Druck umb Berlag von Br, Pu 








— — — 











Regensburger Auzeiger. 


De 9a 
Regensburger Anzeiger Tägfihe Beilage Regensburg & Stadtambe 
zejcheint täglich und wirb von lann auf > Regenabur — 
ben Mbonnenten des Regeneb, pam Unzeiger au afein 2* 
NMorgenblattes ald Gratis- werben, umb foflet derſelbe 
ve Beige u Regensburger Morgenblatt. Merteibäßriig mer 


Ir, 319, Sonntag 19. November. 1871. 
— — — — — — — — — — — — — — — — — — 


Tageskalender: Eliſabeth; Sonnenaufgang 
7 Uhr 18 M., Untergang 4 Uhr 12 M., Tage 
länze 8 St. 54 M. 


Aeuefle Nachrichten. 

** Münden, 18. Nov. In Münden foll 
demnädjt von mehreren Gapitaliften eine joge: 
nannte „Bolfsbank* gegründet werben, welche 
die Aufgabe hat, den Kleinhandel, die Mittel: 
Hafjen und Beamten dur Vorſchüſſe auf Pfän— 
der, jowie in laufender Rechnung zu unterftügen. 

Berlin, 16. Nov. Der NR. Korreip. erhält 
von bier folgende unglaubliche Mittheilung: 
„Soeben ift telegraphiſch die Einwilligung des 
Königs von Bayern zu einer Gejepesvorlage 
des Bunbesrathes eingetreffen, welche auf ener- 
giſche ftrafredtlihe Berfolgung des 
Bolitifirens von derKanzel gerichtet iſt.“ 

— Der „Staatt-Anzeiger* veröffentlicht eine 
Lönigliche Verordnung vom 16. .d, wodurch beide 
Landtagehäufer auf den 27.Nev. zufammen be: 
rufen werden, — Der „Börjencourier* vernimmt 
uverläjjig, der Reichekanzler habe zwei Gebäude 
in der Wilhelmsjtraße zum Bau des Reiche: 
tagsgetäudes anackauft. 

Koblenz, 18. Nov. Heute fand eine Er- 
plofion im Militärlaboratorium nahe bei 
Neuentorf ftatt. Mehrere Mannſchaften wur: 
den verwundet, zwei oder brei getödtet. Das 
nahebei befindlihe Pulvermagazin blieb un: 
verjehrt. 

Bern, 18. November. Auf telegrapbiichen 
Hilferuf fuhr die biefige Feuerwehr nach Frei: 
burg, wo vier Häuſer neben dem Hotel bes 
Merciers in Flammen ftehen. Der Brand ent: 
ftand in einem Drogueriegefhäft, wo viel Bes 
trofeum auf Lager war. 


Baher. Staats-Obligationen und PBfandbriefe, 


Zokal- und Brovinzial-Cbronik, 

"Münden, 17. Nov. Die hieſigen Sattlers 
gebilfen haben ebenfalls um Verkürzung ihrer 
Ürbeitezeit ron 6 Uhr Früh bis 6 Uhr Abends 
ohne Lehnerhöhung bei ihren Meiftern nachgcſucht. 
Da dieſer Wunfh fhon bei mehreren Meiſtern Ge 
hör gefunten hat, unterliegt es wohl keinem Zweifel, 
taß aud die Übrigen nachfolgen werten. 

* Baffau, 17. Nov. Dr. Zirngiebl Tann 
fi mit den Lorbeeren, vie er gelegentlich feiner Plage» 
ftelung gegen tie „Doenauzeitung“ im äffentlicder 
Berhaudlung geärntet, nod nicht beanügen; er hat 
gegen das ſtadtzerichtliche Uribeil, welches eine Strafe 
von 150 fl. gegen ben Reracieur bes Blattes aus⸗ 
fprab, tie Berufung ergriffen. 

* In Hürben bei Minvelbeim in Schwaben 
erpfodirte in ter tortigen mehanifchen Weberei im 
E pulfaale eine Petroleumhängelampe. Das brennende 
Dil ergeh ſſch Über ein vafeltfi arbeitendes junyes 
Märchen, tas fi fo flark verhramnte, daß es in 
wenigen Stunten den Geiſt aufzab. 

PMarkt- und Bandelsberidte. 

Münden, 18. November. Weisen 25 fl. 
52 Ir. (gef. 22 fr), Korn 16 fl. 2 kr. (gef. 18 kr.). 
Gerſte 44 fl. 42 fr. (gef. 24 Ir), Haber 8 fl 
14 Ir. (gef. 30 Ir.) 

"Amberg, 18. Nevbr. Weizen 21 fl. 45 fr, 
(af. ı fl. 17 Ir), Korn 16 fl. 48 Ir. (af. 1 fl. 
26 fr), Gerfle 14 fl. 25 Ir. (gefl. 13 fr), Ha⸗ 
ber 7 fl. 14 fr. (gef. 12 fr.) 

Auswärtig Geftorbene. 

Pleinfeld: Unt. Niiygeber, Apolheler. — 
Augsburg: Eberhartine Rovficon, Regierungs alhe- 
BWittwe, 91 9. — Donauwörth: Feter Voge⸗ 
fang, Bezirlo⸗Thierarzt. 

Berantwortliche Redaktion: I. R Mühlbauer. 





Pfälziſche Eiienbahn» Aktien und Prioritäten, 
Oeſterreich. Eifenbahn: Aktien und Prioritäten, Coupons in Silber, fcuerfrei : 
Alföld Fiumaner, Donau-Dran, Rinz-Budweifer, 


Franz ·Joſeph. Vorarlberger ꝛc. 


fowie alle in» und ausländiſchen Staatspapiere, Altien und Looſe kauft und verkauft 


Max Bein, 
Bank: und MWechjelgeihäit, Domplap. 


BER- Verloofte bayer. 5°/sige 1870 Anlehens:Obligat. werden mit vollem Monatszins und 
6° „ige grüne 8S2Ir Amerikaner zum Cours an Zahlungsftatt angenommen oder eingelöft. 
BER- Auswärtige Aufträge werden prompt effectuirt. 


s — — ze De Zu Se — — 


Gußeiſerne & mejlinge Gewichte sunib) dem 10, Webeaiber 


neuch imetrifhen Syfene, Nachmittags 3 Uhr 
i s findet bei Hrn. Bierbrauer Rapprimeler 


wie auch 
Hohl: und Laͤngenmaße, ferner neue Tafeln Dres 
— Waagen, aichfähiger Confruktion Generalberjammlung 
1 ehlt in großer, Auswahl zu billigftem Preijen : 
M. Schwarz —— 


| Gifenhanblung ı am Neupfarrplog, Regensburg. — et — 56. | 
Gummi-Schuhe, a an 

befte Dualität, empfiehlt in größter Auswahl der Ausſchuß. 

Jakob Krippner. | Harmonika (Accordion) 

etrilhe Hohl Trocken maße ei te 

zu 10, 20, 100 Xiter, ans gut getrodnetem Fichten⸗ od: ohne Uebergänge, Gloden, Moll 

oder Eihenholz von 1—1°/, Eentm. Stärke, majlid im|""? Stterton von fi. 2 bis 40 p. OL 











Eıfen befhlagen und genicht, emrfi.hft DMund-Harmonifa, 
Friedrich Habt, uns doppete non 0 te el 2 
Rufnermeifter nächſt ter eifernen Brüde. 7 Rerfhenfeiner, 
Unterzei—gneter bringt fein gut affortirtes Firma Schulz & Keriheniteiner, 
| hrenlager, —— 
beꝰchend in Anker · und Enlinder-Uhren, Argulatenren, Reiſeweckern Empfehlung. 


und geſchnihten Uhren, fomie alle Gattungen Schwarzwülder · Uhren : h . 
in le Sea ficht geneigter —————— fihhert folide und) Unterzeichneter Eringt fein gut affor« 


reelle Bedienung zu. Adtungsvoll tiried 
Andreas Seboldt, Uhren=Lager 
Uhrmacher, obere Bachgaffe bei Hrn. Glaſermeiſter Hartwein. in gefällige Erinnemng, ale: Anfer» 
NMeparaturen ‚werden jdnell und billigt beforgt. und Kpilnder -Uhren in Gold umb 


Diouzag den 20. umd 


Nachm ttzys Halb 2 Uhr, wersen in Lit. G. 72, ſchwatze Bärenſtraße, tungen Schwarzwälder-ihren. 
bie Berlaffenihafts. Effekten der verlebten wohlgebornen . — ** — 
4 igen Prrt rantie verla 
Frau Margaretha Günther, undeand alle Meparaturen gut und 
beftehenb in einem filbermen Brettſpiel, fllbernen Leuchtern, Borleglöffeln billig ausgeführt. Hodadtungevolft 
Roffeelöffeln, ZTortenfgaufeln, Zudergangen, Deffertmeflern, Nabebett, ©. Rlefner, 
Goufeufe und Seffeln, CH ffoniere, Commoden, Kleiderkäſten, Wıfd- en — ig mu gegen- 
tifen, Nasıfäfigen, Betrläden, Tifgen, ſämmtliche Miubels von Noß— I 
baumholz, Steduhr, Spiegeln. Roßhaar- und Feder⸗Matrazen, rein. Schönes Pollmehl ſowie 
lichen Betten, Leibe, Tiſch- md Bettwäſche, einer BifampelyeÖarnitur, Roggenmehl 
ferners Küchen Einrichtung, Waſchaeſchirr, nebſt noch vielen Hier nicht iR auf Lager und kann SifigR Dagegen 
genannten Gezenftänden, an ten Meiftbietenden öffentlich verfleigert. Inmerben 9 gi berog 
Käufer ladet ein ' Etemmer 


J. Kuiſcheck. Mehlhandlung, Pfarrergaſſe 
Es wird eine Fragneret Bier gr eg ee don gebrauchten, 8 — 
eine Heine Handlung zu pachten ſdoch Nom auf Fryatkenen 
gefucht. —2* bittet man in ber Lagerbierssäßern * iſckat of I, 
Erperition zu hinterlegen. * J ae — az ‚G. Neinide, Gaſtwirth 


Dienft:-Offert. Hofborf, 13. Nov. 1871 zur weißen Taube. 


GöBu emereifgaft anfvem Bonte| graben Bene 5. mac an. 90,000 fl. Banrgeld 


wird eine erfahrene Hındafram zul FT üir c. 98 M im 1. Etod ine fogleih auf erfie, fihere 


l 
einen meugeborenen Kinde geſucht. Wohnung 5 ea oder getheilt, 
i 


Nur folde, welhe gute Zeugmiße von 3 Zimmern, Küche und fonfligen Fichtelberger, Woent 
aufzumeifen haben, mögen ſich mels |Brquemlichteiten "5is Kuhtneh zu we L Nr. 14970 1. Ctod, obere 
den, Näh. in d. Erped. mietheit. Kreuzgaffe Nürnberg. 


Belanmtmadıng. » Ettl'ſche Bierbranerei 
Montag den 20. Nov, 1871 Nadmittags 3 Uhr in der Fifhgafie. 


werden im Zimmer Nr, 44b in ver Minoriten:ıferme mehrere Beute Eonntag 


Holz- & Bled)- Mufik-Infenmente Katharinenfeit 


gegen a Bezahlung öff wilich verſteigert. 


Regensburg ten 18. Nevember 1871. Alufik- Produktion 
Der fürſtlich Thurn und Taxis'ſche Bahnarzt re 


Theodor Granichitetten Ist wir für aut Bir urahe 


beehrt fib, um irrthümliche Auffaflungen aufzullären, einem berefrfüßgen Tot und dabet . Er Get 
Publifum Regeneburge und Umgebung befannt zu geben, daß derfeibe jene nur Ad , 
temporär übrrgbene zahnärzuiche Praxis jtom feat mehreren Monaten wieder afthaus in d 
übernommen, alle nützlichen und probchaltigen zahnärglichen Neuerungen 9 nh: / & z nu $ 
applicırt und «6 ſich zur Aufgabe madıt, feine Homorirungspreije der Con. Heute Sonntag den ovdr, 


u ipred, 
j Epregjtunden os g Uhr Morgens. bis 3 Uhr Nachmittags. Katharinenfeſt 





Wohnung Haidplag Lit. B. 64. mit Tanzınufik 
wobei autes Bier, talte und warm 
Seihäftsangei ge. IEpeilen —— — — 


Der Unterztichnelte bringt hiemit einem vercorlichen Publilum dev Stadt 
Regensburg und Umg bung zur Anzeige, daß er das Uhrmacher ⸗Geſchäft der lichſt latet ein, 


Ludwig Millers Wittwe — —— 


lauflich erworben hat und im cben diefem Lekale wieder ausübt; er ſichert zugleich In einem hieſigen Colonialwanren- 
reelle und prompte Bedienung zu und bittet ihm das nämliche Zutrauen, wie uud Beingejihäfte wird entweder ſo· 
fanem jeligen Bor„änger zu ſcheuten. gleich oder bis Neujahr cin gebildeter 
Regensburg, am 19. Nov. 1871. junger Mann unter günfligen Be 
Johann Wahlrab, Aingengen als Fehrling aufgenommen. 
Uhrmacher. Nah in d. Cye ⸗ 
In der einfahren uud doppelten 


XXXXX: Buchhaltung ꝛc wird gnründlder 


Unterricht auf prakliſche leichtſaßliche 


Weiſe, unter billigen Bedingungen ertheilt 
— - Empfehlung. und fichen Die "beften Nejerenzen zur 
Ach made hiemit die ergebene Anzeige, daß idy mein Eeite. Nah in der Erprd. d. BI. 


Juwelier-, Gold- Ir a ee 
(Wnaren- Geſchi Eine Geldbörfe 


unterm Henligen 4 Harn Heinrich Altre t lanftich übergeben | mit verfgierenn Dlüoze, ift verloren 
babe Tautend für das mir „eidentre Vertrauen, bitte ich jelbes aud) ni gegangen, Der rerlihe inter wird 


meinem Nachfolger gürigft zu Übertragen und ztichne hochagtungsvoll * 
gebeten ſelbe gegen Belohnung in 

BR F M. Eltele. tır Erper. abyuneben. 
Auf Obiges Bezug nehmend, beehre ich mid anzuzeigen, daß ich das Wohnng 7— ei NT 


Gejcyäft mer der beitehenden Firma 
M. Eltele | miethen. 
Im 1. Stod (untere Bachgaſſe) 


unverändert fortführen werde, und empfehle mid) unter Zufiherung ind zwei Zimmer, Küche 2c., welche 
jolider umd billiger Webienung in allen in das Geſchäſt einſchlagenden r Ya * * * 


Arukeln. Oochachtunge voll er 
Kegensburg deu 1. November 1871 abgezugenen familie gemiethet was 
ren, ſegleich wieder zu verzeben. 


9 
Heinrich Albrecht, Näheres bei Kaufmann Straßer 


Juwelier. 


Firma: M. Eltele, Domplath. 


Rain XXXXXXX- In Pit. E. 85 gegerüber dem 
f. Bezirleamte, iſt ver 


re: 


eit, D 101 Donauftraße find Eeſucht wird bis Georgi eine freund‘ 1. Storf 
einige * URL x efchend in 7 Zimmern, Kühe und 
Mohnungen ohnung. fonft gen Bequemlichkeiten bis Ziel 
zu vermieihen, Gef. Offerle in der Exped. abzulegen Georgi 1872 zu vermiethen. 


J Kathol. Ca ino. 


Todes⸗ Anzeige. Montag den 20. November 
er 3 |Bereind: Vetſammlung 
Gott dem Allmächtigen bat es in ſeinem uner ſorſchlichen —*—* mit Borttrage 

gefallen, unſere mnigſtgelicbte Gattin, Schweſter, Schwiegeclochter und ß 

Schwagtrin, die wohlgıborne $ im Saale > — Snumbager 
Frau Magdalena Wagner, — 

ae $| Du ou Tom me sum Re 

! in: einem Alter von 54 Jahren, —* IB jahriger glüdlicher Ehe Heute ee ver Mitglieberlarten geſtatiet 


Morzens 9 Uhr zu ſich in ein befieres Jenſeins abzurufen. 
Um ſille A in unferem namentofen € dymerze bittet Der Ausſchuß. 


— — der tieftrauernde Gatte : en ra — 
im — ai: — J Se 
—— fintet Montag den 20. d. um 10 Uhr flat. 3 Katharinenfeit 
90% OO: HO HS mit gut beiehtem Orcheſter, 
” 3238 IH HH HH HP vs; Be > En u und warıne 
Zpeijen ens griorgt ı 
8 Dankes⸗Erftattung. Achtungevoll ladet ein 
4 Für bie uns fo vielfeitig bemiefene innige Theilnohme bei — .Fleiſchmann. 
dem und betreffenen ſchmerzlichen Verluſte unſers innigftgeliebten 400 oder 1000 ft, 
Tögtergens werden auf ſichere Hypothek gejudht. 
Näb in der Exved. 


Magdalene, 


fagen wir auf dieſem Wege unfern berzligen Dank, mit ber u 

8 Bitte um fernetes geneigti# Wohlwollen. Lerne Granzöffhl 
Die tiefbelrübten Eltern: 3 Wir empfehlen zu diefem Behufe 
. Erede, Kunde» und Sondeltgärtner, die bei Lengfeld in Coln in neunter 

una Trede, geb. Treidel. _. erfihienene Schrift: 

(Abjatg berers über 7,000) 
000000000000000000:0000000000 00 Dir gefdjickte Sranzofe, 
o990909959959999999: 990909 ETF oder die Kunf, ehue Lehrer in 


Bei herannahenter Weipnactöpeit empfehle mein gut fortirte® AN Kreıpen und hran,önig — 
Lager in: 


Binde rſpielwagren — vita, 





— 


Fleiße des Lernenden volllommen, 
was ihr Titetl verjp:icht. 
Preis 15 fr, 





SSOOOO9O79909 


9 (Bei Franco · Einſendung des Be- 
4) von Berzellain, Zinn u. f. w. in mannizfaltigfter Art, Fl — ——— unter 
\ a en Da fee $ ; —5 —— bei 
e[- ee- un affee - Derpice, tecerirt fewie r. Bufter (Sefandtenürafie) und 
O0 _ mis. in jeder Geöſt und Façon, 1. IL, IL. Qualität, | Br. Pujtet jun. (Domplay), 
Qipp-Gegenflände, 
> Trink - 6 efhirr € aller Art, 8 Ina Lit. Rehnum ſreundliche 
Pa aa i 
8 Zinn Gemäß in Ya, Kar Ya "a Mia-ſas Piter, Onit 2 heizbaren Zimmern u. Kabinct 


Joh. Ine. w iedamann, Onein fonflizen Biquenligkeit.n bie 
Goliathſtraße. Qt chtmeß zu vermieihen, 
9O999:0999099005090099: 9095 
Getreideverlehr zu Regensburg vom 13, bis 33. Non. 
Beigen |_Korn_| Gerfte | Haber Weizen | Korn | Gerfte | Haber 





Boden-Berfanf 24 178” 1 1192 41 m ff. of. Me. 
Boriger RR . . 29 6 ı0 |GBdfler Preis . . | ı2 | 1 5 11437 | 8 43 
aufabr en. 502 190 1 773 | 368 |Mittlerer. . . . 12516] 1743114 6| 8 19 

ammtiumme . | 817 | 347 I 1971 | 415 |Mindfler . .. Ja silsolsaal 7 
Dentiger Berfauf . 598 199 | 718 ; 39% j@efalen . . . . — 57 1148 — 461— 233 
Gelammiverfaui „| 771 377 119910 | 32 |Bhign . ..:.1I— — — — — - — — 
RM 46 2 ii 011 58 Totaljumme des Berlaufs: 57,745 fl. 14 Er. 


Dınd und Berlag von Ar, Puſt⸗ 


Regensburger Anzeiger. 


De 
Regensburger A s 
— gr ad Vigfihe Beilage Regensburg Stedtunde] 
den Mbounenten des Regenab, um m . 
Morgenblattes als Grotis- —— Pe — 


Feen dc beine se Megensburger Morgenblett. zierreriänie 
if 


. 21 k, 
— —— + se — — — — ö— — —— — —— — .. 
Ar, 320, Montag 20. November. 1871 





Zagesfalender: Korbinian, Emilie; Eon- 
menoufgang 7 Uhr 20 M., Untergang 4 Uhr 11 M., 
Zageslärige 8 St. 51 M. 


Heuefe Nachrichten. 

** Münden, 19. Nov. RDem Vernehmen 
nadı jollen die Kammern des Landtags am 
1. Dezember einberufen werben. Auf 
Dienftag ift eine Sigung des befonderen Ge: 
ſebgebungsausſchuſſes der Kammer ber 
Abgeoroneten anberaumt, in welcher die Berath- 
ungen über den Entwurf des Geſetzes: „ben Difiriftövorfleher ernannt und zwar für die lathol. 
Vollzug der Einführung des Strafgeiekbu ddl Saufen oberer Start Herr fürſtl. Rath Maurer, 
für das beutiche Neid; in Bayern betreffend fürbie lath. Schulen unterer Stadt Herr Bäder 
beginnen. -  Imeifier Melzl, für vie proteflant. Schulen oberer 

— Dem Vernehmen nah wird Graf Hege] Start Herr Privatier Güniſch, für die der unteren 
nenberg, jobald er von jeinem gegenwärtigen | Stavt Herr Bädermeifter Frietlein. — Segen bie 
Unwohlſein wieverhergejtellt ift, das Portefeuille | Ay ftellung des Agenten Rofenberger als Agenten ver 
des Handeldminifteriums übernehmen, ohne daß |t. t. öfterr. Verſicherungegeſellſchaft Donau und ber 
deſſen Reorganifation Plag greift. (A. Sa Magreburger Hagelverſicherungegeſellſchaft if nichts 

* Berlin, 16. November. Der über all se erinnern. — Das Aufzichen der fiädtiſchen Uhren 
Erdenkliche von neubayeriſcher Freiſinnigkeit editd tem Uhrmacher Kilian Mayer übertragen, — 
nausgehende Antrag, den Hr. v. Lug beim- Zeugniße zur Berehelihung erhalten: Joh. Hupp, 
Buntesrath geftellt, um die „clericale Agitation“ Mechaniker in Münden mit der Hirtenstodter The: 
zu erftiden, lautet: „Gejeg betreffend die Erz Ireg Wein v. Geiſenthal, und Hr. Earl Dertl, Haupt: 
sänzung des Strafgeſetzbuches für das Deutfche mann im f. 11. Inf.» Megt. dahier mit ver Müls 
Reich. Einziger Artikel, Hinter $. 167 des (ermeifterstochter Anna Braun von Regenftauf. — 
Strafgejegbuces für das Deutſche Reich wird Ein Gefub um Bewilligung zur Errichtung eines 
folgender neue $. a. 167 eingeflellt: Ein Geift- |Wanperlagers mit Regenfhirmen wird abgewielen. — 
licher oder anderer Religionsdiener, welcher in Zwei Individuen werben unter Bolizei-Auffict ge- 
— ey in — — ſtellt und eines im eine Potizeianftalt untergebradt. 
eines Berufs öffentlich vor einer Menjchenmenae 3 ; 
oder in einer Kirche oder an einem andern zu relis Marht- und Yandelsberichte. 
gidjen BVerfammlungen beftimmten Ort vor) Augsburg, 17. Nov. Weizen 26 fl. 35 fr, 
Mehreren Angelegenheiten bes Staats (gef. 39 fr.), Kom 17 fl. 10 fr. (gef. 35 Tr.), 
iu einer Weife, welge den öffeptlichen Frieden Öerfle 14 fl. 16 fr. (gef. 37 kr.), Haber 7 fl. 
zu flören geeignet erſcheint (wem?), zum Ges 42 fr. (gef. 22 fr.). 
genjtand einer Verfündigung oder einer Er-⸗ Erding, 16. Novbr, Weizen 24 fl, 26 fr. 
Örterung macht, wird mit Gefängniß bis zu (def. 25 fr.), Kom 15 fl. 54 fr. (gef. 18 te.), 
zwei Jahren bejtraft.” Herſte 13 fl. 35 fr. (gef. 45 fr.), Haber 7 fl. 22 fr. 

— Die Poden:Epidemie Hat jept faft (gef. 20 fr.). 
alle Dörfer der „Umgegend Berlins erfapt und! Straubing, 18. Nov. Weizen 24 fl. 18 Mr. 
fordert jehr zahlreiche Opfer. So find in Beh: (gef. 53 fr.), Kom 17 fl. 1 fr. (gef. 40 fr), 
iendorf allein in wenigen Wochen 42 Perfonen Gerfte 13 fl. 3 fr. (gef. 57 8r.), Haber 7 fl 4 fr. 
diefer Krankheit erlegen. (In Berlin find bis (gef. 1 fl. 3 fe.) FETTE 
ießt 9000 Berfonen an den Boden geftorben.) . Berantwortliche Redaktion: I. N. Muhlbauer. 


‚Sonden, 18. Nov. Mie die „ Times“ wiſſen 
will, ſoll Frankreich ben Handelsvertrag mit 
England getündigt haben. 

Zokal- uud Probinzial· Chronik. 
In Kronach wurden wegen Ausbruchs ber 
Mofernfrankheit unter den Sintern die Schulen 
geſchlofſen. 














Magiſtratsſthungen. 
"Regensburg, 17. Nov. Zu Mitgliedern ber 
Localſchulinſpeltionen werten aus ber Reihe der 





KA 335755555 * 
s533333 58 
Geſchäfts - Empfehlung. 5.88.35 3=8 
Ich mache hiemit die ergebene Anzeige, daß ich mein s: — @ BE 5 2 = 
” * & 5 a — * 
Juwelier-, Gold- und Silber- 6 25 
4 AN —283 m 
Waaren-Helhäft —22 
unterm Heutigen an Herrn Heinrich Albrecht kauflich übergeben #3 55 S 
babe. Bankend für das mir geſcheulte Vertrauen, bitte ich — 2 5 a 8 oe #8 2 ES 
meinem Nadfolger gütigft zu Übertragen und jeichne hodadtungspoll Pu NE 5”. 
M. Eltele. Es IF ur z3E 
Auf Obiges Bezug mehmene, beehre ich mich anzuzeigen, daß id; daa sn Fur "8 
Geſchäft unter der beſtehenden Firma SER TC E& 3:°» 
— zn > 158 
M. Eltele FO 
unverändert fortführen werbe, und empfehle mich unter Zufidherung 2335 Eger 
jolider umd billiger Bedienung in allen in das Geſchäft einſchlagenden 3 — 53 Eu 5 5* 
Artileln. Hochachtungsvoll 9 332.538 Br a 8 
Regensburg den 1, November 1871 > „59 2383 SE a5 
Heinrich Albrecht, Tal 7e,77 =} _8 
rer 33 
Firma; M. Eltele, Domplap. *z3333333 38 
— 4393 ————2 78 
EEE ER 3 
5% nA» = u 
Für Gicht: & N tismus-Leidend DS; 
ür t⸗ heumatismus-Leidende zur: 38333 3 
gefälligen Beachtung. —— © 


Zeugniß. 
Daß der Gebrauch der Waldwoll -Präparate, das Einreiben mit dem Oele! 
der Pomade, der Genuß der Bonbons, vorzüglich aber das unaudgefegte Tragen 
von Waldwoll Strümpfen und Unterhofen nebft Leibchen auf bloßem Leibe und 
Umbällufg der beſouders jhmerzhaften Gelenle mit Walbwoll · Watte mir ſelbſt 
augenſcheinliche Hilfe, Erleichterung und Beſſerung, ja endlich Heilung von lange; 
jehrigen rheumatiſchen Leiden gebracht habe, bejeugt dem Kein Lairitz in 
emda mit Vergnügen der Unterzeichnete, fomwie daß auf jrinen Kath biejelben 
Mittel auch verichtedenen jeiner Kranken Beſſerung bemirlt haben. 
Würzburg, 27. November 1870. 
-Dr. Carl Tertor, Univerfitäte-ProfeNor. 
Die ſämmtlichen Yabrıfata und Präparate, als: 
Gewirkte Jacken, 
‚ pur 
Unterbeinfleider | 








für Herren und Damen, 


fanell und Köper zu Hemden und Jaden, 
trümpfe, | 
Soden, > | 
Reibbinden, Bruſtbinden, Stuiewärmer, Eiridgarı, 


Einlegiohlen, Watte, auch in Paquete & 7 kr., ' 
Waldwoll (Hiefernadel-Del), | 
Spiritus, | 
Seife, 

7 Pomade ıc. ıc., 
find wieder in friſcher Senvung 
Niederlage bei 


r i 


vorräthig in der alleinigen! 


untere Bachgaſſe. 


Das Billigfte von 


Nähmaſchinen 


Mühlbauer, | 


neben ber weißen Pille E, 83—84. 


zeigung 


sigm. Uhlfelder jun. 





Kathol. Caſino. 


Montag den 20. November 
Vereins-Verſaumlung 
mit Vortrag 
im Saale des Hrn, Laumbacher 
in Stadtamhof. 

Anſang 7a Uhr, 


Der Eintritt farın mur gegen Bor 
ber Diitgliederlarten geftattet 


Der Ausſchuß. 


werden. 





Lerne Frauzöſiſchl 


Wir empfehlen zu dieſem Behufe 
bie bei Lengfeld im Gäln im meunter 
Auflage erſchienene Schrift: 

(Nbjat bereite über 70,000) 


Der geſchickte Franzofe, 
oder die Kunſt, ohne Lehrer in 
schn veltiönen Franzöſiſch leſen, 
ſchreiben und ſprechen gu lernen. 
Dieſe Schrift leiſtet bei einigem 
Fleiße des Lernenden volllommen, 
was ihr Titel verſpricht 

Preis 18 fi, 

(Bei Franco» Einfendung bes Be 
trages folgt Frameo- Aujendang umter 
Artuband). 

DE Vorrätbig in Regendburg bei 
Fr. Pulter (Sefandtenfkiraffe) und 
Fr. Puſtet jun. (Domplag). 





“ 
Belauntmahung. 3. EBalbinger, D. 32 1., Engel 
Vittwoch den 22. Novımber 1.F. Vormittags 9 Nr /Oxerpianos, 3 ianinos, läge, 


wird im Bureau Nr. 37 ver Lofal-Berwaltung das im Jahre 1872 en Mn ee Fe 


im Militär-Srankfenhaufe dabier anfallende !' forwie alle Reparaturen und Stim- 
fr N) h men derartiger Inſtrumente zur ger 

fälligen Beaditung. 
ned Strobjäden an ven Meiftbietenden in Kauf gegeben. ‚Im Hanfe fit. F. Rr. 102 
Renenetburg den 15. November 1871. — * * aim ſehr fine, - 





Bekanntmachuug. J Wohnung 
Donnerftag den 23. Nov. I. J. Bormittags 9 lhr|im 1. Stot, mit der Ausficht auf beide 


i 
werden vie für das Jahr 1872 für vie hieſige Garniſon benöthigten rei Parterre 


Lofalfuhren fowie Dolzbeifuhr |». sr am sum, 


aus tem ärarraliiben Helzhofe in Steinweg in cer Canzlei Nr. 37 wegen Berkgung ber 
ber Pofalverwaltung im Wege öffentlicher Balken an * Wenigſt⸗ zweite Stod, 
nehmenden in Allord gegeben. beftchend aus 6 Zimmern, Garde 
Regensburg ven 15. November 1871. robe, Kücht, nebft übrigen Bequem. 
De ru lichteiten bis Ziel Georgi 1872 
Belannutmadjung. zu vermiethen. Die Wohnung Tann 
Die verfallenen Pfänder aus ven Monaten Juni und Juli 1870/täglih von 1—2 Uhr angefehen 
werben am Samftag den 25. Nov. Bormittags 9—11 Uhr werrren. 
im Bureau ver Leihanſtalt zur Einſichtnahme ausgeftelt, und am| Im goldenen Bären ift fortmäß- 
Montag den 27. Novbr. Bormittagg S—11 Uhr und rend fehr 
Nahmittags 2—4 Uhr gegen baare Bezahlung verfteigert. guter Haber 
Zugleich wird befannt gemacht, daß die Piänver aus den Monaten]. ierem uamtum per Chäffel 
Auguſt und Septbr. 1870 Mum. 59127 bis 64446 läugnens "em Mebel au Br 
bis 14. Dezember ausgelöfet und beziehungsweife umgefegt fein) zu einem eget pm haben. 








müffen. i 
Regensburg, 14. November 1871. = me Sol — 
Stadtmagiſtrat. ——— 
Der Buͤrgermeiſter: Im 
* s. V a + ” 
Stobaus mee  Flüffigen Leim. 


U Unentbebhrlich für Compteire und Haus 
£ 0 eum = ampen haltungen a Flaſche 18 fr. und 12 kr. 
empfiehlt 
in einfachſter bis elegantejter Ansjtattung empfiehlt __ 4. Schmal in Regensburg. 
Sacob Krippner. 


Speecinlitäten, aus der Fabrit von A. Renunenpfennig 
Halle alS. gegr. 1852. — 
in voirfl es s 
Glycerin-Wafchwafler ann un Conrsmung eines 
weißen Zeints, ſowie zur Befeitigung von Hautunreinigleiten. Gmpfohlen im, 
allen cosmetiihen Büchern. (Flajche 54 fr. und 28 fr. 


Ehineftiches (Silber-) Hanrfürbe- Mittel 

färbt fofort und dauernd braun und ſchwarz, dabei ifl e8 ohne ſchadliche Be 

Vooi daher ohue jede Gefahr zu —— Flaſche fl. ji 45 ii. ü | 

= zur Belebung und tigen Anregung ber 

‚voor ho eest Haarwurzeln, deßhalb ſicher wirtend zur 

Conſervirung und Kräftigung des Haarwuchſes. Dabei auch ein nie verſagen 
des Mittel bei Kopfichmerz, He Hi Migraine ır. Flaſche 54 u. 28 kr. 


* 15 .. bi 
Renneupfeunig'ſche Hühnerangen=Piläfter'den, 
weltbelannt als ein Rabicalmittel zur'fchnellen und ichmerzlofen Bertreibung ber 
Dent Hühnerangen. ort 

4 eumatiſchen u. ört- 
entifrice universelle in 
fillend. a Flacon 18 kr. 
Das langjährige gute Reuomme der Fabrik und der immer fid) vergrößernde 
Abſatz derfeiben, bürgen für bie Güte dieſer Artikel, welche ächt zu kaufen * 
in Regensburg be A. Schma — 










Aräuter-Bruf-Syrup, 
aus der Fabrik v. F. W. Bocklus 
in DOtterberg, Rheinpfalz, in feinen 
befannten Heilfamen Eige- 
ſchaften gegen jeden Huſten, Hei- 
erfeit, Hals⸗ und Brufibe- 

chwerben, Berichleimung ber 

Luftröhren und bes ehllopfes 
ꝛc. 2c., hält in Flaſchen zu 24 kr., 
35 kr. und 1 fi. 10 fr. empfohlen 
die — in Regensburg bei 
. Renfam, Conftor. 


: Baus: Berfauf. 
Wegen Abreife von bier ift ein Haus 

in ichöner Lage der Stadt, paſſend für 

jeden feuerarbeiter oder fonftigem Ge- 

ihäfte, aus freier Hand zu verkaufen. 
Mäb. in d. Erped, 

























Es wird eine Fragnerei over 
eine Fleine Handlung zu pachten 
geſucht. Adreſſen bittet man im ber 
Erpedition zu hinterlegen. 





Empfehlung. * 
Unterzeichneter empfiehlt ſich einem hiefigen wie auswärtigen verehrlichen Handelsſtande bei 
der mächfi Teen Berification der Wangen fämmtliher Conftrufionen 


zum Nadjuftiren wie in Anfertigung von neuen, 


unter Zuſicherung reeller, pünftliher und billigfter Bedienung. A 
KFerd. Vest, Mecanicien. 


OH HH HH HH HI: HH HOCH O Auf die Anfrage von Frau Anna 


> < Soffmann, Geflügcbänblerin, im 
Nr. 318 d. Bi. erfläre ih, daß nur 
Todes- Anzeige. durch ein unliebes Miſſperſtändniß bei 

Aufgabe meiner Lolalveränderung am 


Gott vem Allmächtigen hat es gefallen, unfern imnigge- Sec der Zeitungserpedition ein am- 


liebten Gatten, Bruver, Schwager und Better, 


Herren Vitus Sternegger, 
pen‘. Sergeanten und Inhaber des Armeedenkzeihens d. 3. 1866, ldap id; wirtlich einen Laden in E. 119 
nah öfterem Empfang der Heil. Sterbfaframente ven 18, Nov. in ber Plarrergaffe halte und da and) 
Nachmittags 2 Uhr, im 43. Lebensjahre, aus diefem Leben zu > meinen Geflügelhandel ausübe. 


derer ale mein Rame unter das Inferat 
tan, daß ich durchaus nicht die Abſicht 
oder einen Grund babe, einen andern 
Namen anzırgeben ala ben meinigen und 


rufen, Lang, vorm. Wilhelm, 
Allen Freunden un? Belannten zeigen wir biefe Trauer: Seflügelgänbdterin. 
= kunde an mit der Bitte um frommes Andenlen und flilles Beileid. Gefundents. 
8 Stadtamhof ven 19. November 1871. Bor einigen Wochen wurden im 
Die tieftrauernte Gattin Omnibus ver von Regensburg nad 
Maria Sternegger, Sggmüdl führt J 
im Namen fümmtliher Berwandten. 8 einige Münzen 
Die Beerdigung findet Montag ven 20. November Nach- PM refunden, Räheres in der Erped. 
mittags 3 Uhr vom Sterbehauſe Nr. 131 ans im Gottesacker Alam Dempflas. 


auf dem Dfterberge ftatt, der Seelengottesvienft wird Tags darauf a — — 
8 in ber Kirche zu St. Mayn abgehalten, 90,000| fl. Baargeld 
VIE There 


Sybothek, im Samen oder getheilt, 





In meinem Verlage erſchien foeben: auszuleiben. 
Kubik-Tafeln ——— 

L, Nr. 14978 1. Stoch, obere 
zur Beſtimmung bes Inhaltes runder Hölzer und Kreisflächen! _ Kremgaffe Nürnberg 
in Kubifmetern mit 3 Decimalftelen für 0,1—40 Meter Länge Tehrlings-Gefud,. 5 
bei 1—140 Gentimeter Durchmeſſer, nebft 26 Tabellen verfchie] Im einem Biefigen Golonialwanren- 
benen Inhaltes. und MWeingefhäfte wird entweder for 

D:rausgegeben von gleich — bis Neujahr ein gebildeter 

junger dann unter günfti 

Felir von Blocken. dingungen als Lehrling Paten 
Preis 1 ft. 45 ir. | Mäh. in d. Expeb. 

u — — — — 

Hochachtungsvollſt Hödjit wichtige Anzeige 


N. Forchthammer Für Bruchleidende. 


Buch- und Schreibmaterialienhändler| ger yie bewährte Seilmethode de& ber 


am Kohblenmarft. jrühmten ichtweizerifchen Bruch : Arztes, 
“ 2 KrüfirAltherr, in Gaie, Ft. Appen⸗ 
Empfehlung. gell, kennen lernen will, kaun bei ber 


Bei Maler und Vergelter Schmalzbauer E. 141 fint/Erpedition dieies Blattes ein Schriftchen 


für bie heranfommende Weihnachtszeit wierer eine reihe Auswahl vor mit Belebrumg und vielen 100 Zeugniffen 
den beliebten in ‚Empfang nehmen. 


m m m nn 

+ H jeder und beftig* 
Chriſtkindern Zahnſchuetz A 
ſogleich und dauernd das bewährte, vom 
verſchiedener Form und Größe unter der geſchmackboll ſten Faßung zu den t. b. Obermtdiz.Ausſchufſe approbirte 


mözlihnt billigften Preifen vorrätbig und empfiehlt felbe zur geneigter LITON, wenn fein anderes Mittel 
Abnahme, Hilft! Fiac. 12 fr. 


In R eb : 
Auch werben felbe auf ſchriftliche Beftellung zugefendet % — 
Drud uud Berlag von fr, Puß⸗ 





Wegensbutger Auzeiger. 


Der 
Regensburger Anzeiger 
erihreint tãglich amb wirh vom 
Hex Moonuenten bes Regeneb. 
Norgenblattes als Gratis- 
&ilage begogen. Imferate 

Faften ner Petitzgeife mu 


Ir 


1 
MM 


Tagegkalender: Mariä Opferung; Sonnen⸗ 
aufgang 7 Uhr 21 M., Untergang 4 Uhr 10 M., 
Zageslänge 8 St. 49 M. 


Neueſte Nachrichten. 

** Münden, 20. Nov. Morgen Abends 
werben bie katholiſchen Bürger ber Gtabt 
München eine VBollsverfammlung in der „Neuen 
Welt” neranftalten, hauptfächlich um Berathung 
zu pflegen über eine an ben König zu richtende 
Petition in Betreff der Klofterfchulangelegen: 
heit in den Vorfläbten An und Haibhaufen. 

— Das Staatsminiftertum der Finanzen hat be 
üglih ber Stempelpfliht der kirchlichen 
BeollanntisaeBienaifie im Einverftänd- 
niffe mit dem Staatsminifterium des Innern 
für Kirchen: und Schulangelegenheiten die kgl. 
Regierungs-Finanzkammer diesjeits des Rheins 
aufmerffam gemacht, daß derartige Zeugnifje 
dem Klafjenftempel von 15 Kreuzer unterliegen. 

Wien, 19. Nov. Fürſt Adolph Auers 
perg wurde gejtern dom Kaiſer empfangen. 
Es wird dieß mit dem Gerüchte in Verbindung 
gebracht, daß mit dem Fürften Verhandlungen 
über die Neubildung bes zisleithanifschen Minis 
fteriums eingeleitet fein, — Die KRaiferin 
Karolina Augufta (bekanntlich eine Schwefter 
des Königs Ludwig I. von Bayern) ift Beforg- 
niß errenender Weije erkrankt. 

Paris, 19. Novbr. Das Kriegsgericht 
bat in Angelegenheit der Ermordung der Gene: 
rale Lecomte und Thomas das Urtheil gefällt, 
wonach fieben Perfonen zum Tode verurtheilt 
wurden. 

— Marihal Mac Mahon hat einen Ur: 

laub genommen, und ſich nad Podiebrad in 
Böhmen zu feinem Schwager, bem Frhrn. von 
Sina, begeben. 
? Belgrad, 20. Nov. Der norbdeutjche General: 
konſul Rofen überreichte dem Fürften feine Be: 
glaubigung als Bevollmächtigter des beutjchen 
Reiches und erflärte bei diefer Gelegenheit, er 
halte es für feine Pflicht, zur Konfolivirung 
der guten ſerbiſch-deutſchen Beziehungen 
beizutragen. 


— 








Jaͤgliche Beilage 


et 
Regensbnrger Morgenblatt. 


Dienstag 21. November. 


Regensburg & Stadtamhof 


lenun anf tem Regensburger 
Uinzeiger and alein abo 
werben, nmmb Foflet berfelbe 


sierteljährlid mur 
ur. 


18. 


Madrid, 19. Nov. Gin vor einigen Tagen 
ausgebrochener Strike der Färber und Bäder 
in a A * fort. Die Geſammt⸗ 
umme der nach Cuba geſandten Verſtärk 
betraͤgt 12,000. na 


— — — — — — 





Fokal- und Provinzial-Ehronik. 


* Münden, 19. Nov. Die „Süpb. Poſt“ bes 
merkt, daß von Seite der bayeriſchen Dffiziere in 
biefem Winter die ruſſiſchen Spradlehrer 
ſehr geſucht find, Re 

* In Gtamsried find durch ‚den großen 
Brand, der am Dienstag den 14. Nov, Nach⸗ 
mittags 3 Uhr ausbrach und 29 Wohnhäufer fammt 
28 Nebengebäuden vernichtete, an 60 Familien, bie 
meiſtens nichts gerettet haben als, das madte Leben, 
obdachlos geworben. Unter ben abgebrannten Häus 
fern befindet ſich auch das Wohngebäude der frau 
v. Übel, Wittme des verlehten Miniftere, Die 
Feuerwehren von Stamsried, Roding, Cham, Unter- 
traubenbah, Pöſing und Strahlfeld Leifteten unge« 
mein Vieles zur Rettung bes verſchont gebliebenen 
Theiles des Markifledens, allein es trat Waſſer⸗ 
mangel ein, welcher ber Thätigkeit derſelben ein Ende 
machte. Zur Linderung der großen Noth ver Des 
troffenen hat ſich ein Hilfscomitoͤ gebildet. = 

* In Iggensbach bei Hengersberg iſt am 18. 
dies das ganze Plenk'ſche Anweſen ſammt Einrichtung 
und Erntevorräthen niedergebrannt. 

*Bei Eggmähl wurden am 17. d. M. zwei 
Eiſenbahnarbeiter im Steinbruche verſchüttet. Der 
eine blieb todt am Platze, der andere ſtarb auf dem 
Transport in das Krankenhaus nah Mallersdorf. 


Auswärtig Geftorbene. 


Münden: Ant. Gerner, Kaffa-Beamter bei 
der Banl, 60 I. Mid. Doſch, Stabtgärtner, 49 9. 
Landshut: Johanna v. Peter, Oberförfterswittme, 
72 9 Bamberg: Rudolph Rumpf, Acceſſiſt. 


— — 


Berantwortliche Redaltion: 3. N. Mühlbaner. 


Bekanntmachung. 

In Sachen gegen die Wirthseheleute Franz Kaver und Marie Danner in Mintrading 
als Schuldner mache ih als Anwalt des die Verſteigerung des Danner'ſchen Wirthsanwefens H3,:Nr. 42 
in Mintraching betreibenden Gläubigers, tes Pächters Ernſt Lang in Niedertraubling, hiemit befannt, 
daß bie von mir unterm 7, September 1871 im Regensburger Anzeiger vom 8. besfelben Monats 
Num. 247 ausgefhriebene und auf Donnerftag ven 30. November 1871 Nahmittagg 2—3 Uhr im 
Danner'ſchen Wirthohauſe zu Mintrahing feftzefegte Berfteigerung wegen Verhinderung des Verſteigerungs⸗ 
beanten an biefem Tage nicht ftaitfinden kaun, und daß deßhalb die Verfteigerung durch den königl. 
Notar Johaun Michael Schmauß, wohnhaf! in Regensburs, 

am Dienftag den 12. Dezember 1871 Nahmittag 2—3 Uhr 

im Danner’ihen Wirthahauſe zu Mintrading abgehalten wirt. 

Im Uebrigen erleivet meine frühere Berfleigerungsausfhreibung vom 7. September 1871 keine 
Abänderung. 

Regensburg ven 20. November 1871. 

Wilhelm Borbrugg, kgl. Advolat. 


Grosser AusverkKauf. ua os usa 


Meiner verehrten Kundſchaft ſowie einem geihägten Pub:lOftbahn- Direktion vie Arbeitszeit 





likum made die ergebene Anzeige, daß ich un mein auf 10 —— une bat, 

’ H H was und de itete ımb 

großes Lager in Kleiderjtoffen ner serene untn etae en 

zu räumen, troß ber erhöhten Preife Parthien von bie Arbeiter ber Oſtbahn⸗ 
18, 21, 24 & 27 tr. Gentral:WBerkftätten. 


Yr ... eg ebenjo * a Lager no Eine 

ama’s zu Kleider und Hemden, ferner Kama, ſchwarz un ® ® 

gewirkte ° Song-Shates und Büder, Herren-Plaids, Cachenez Hand-Näh Daichine 
und Sonlards in Wolle und Heide zu allen Preijen, welt a 18 ur illig zu verlau⸗ 
fümmtliche Artikel fc, beftens zu Weihnachtsgeſchenken eignen. fen 0.4 Vaterre. 

Auch made noch auf eine große Parthie Wollſſtoff -Reſte Berlorenes. 
(hauptſächlich für Möce paſſend) zu den billigſten Preiſen, ſowiej Samſtag Nachmittags ven 18. d. 
rein leinene Faſchentücher pr. St. 13 Er. aufmerkjam. wurre von Rumpfmühl bis zur Da⸗ 

Hochachtungsvoll s oe Ierftr ich 
+ * e ge e er 
Joh. Gottfr pachholz mit Riemen verloren. Man bittet 
den Finder denſelben gegen Erlennt⸗ 


BIELEIEIESEIEIEIELKSIESTEIELEIEIED| iq.tit bei ter Erpedition yurlds 


Eine frifche Sendung von dem ſchon längit rähmtian Aut 
Y rei — en Ai Iu Lit, A. Ar. 70 zur fchönen Ge» 


V Bruft- und Huften-Syrup 4 erſte Stock, 
aus der k. f. priv. Zuckerraffinerie Marburg iſt wieder "A beftehend aus 5 Zimmern, Garderobe, 
eingetroffen und empfiehlt felben in Y/ı und ’/s Flaſchen A Rüde nebſt fonfiigen Bequemlichkeiten 


beſtens * Lichtmeß zu —— 
I 
v3. Xab. Straſſer | ud in meinem Neubau ift ber 
Br, u. —— erſte Stod, 


b db 4 Bi 
0>>>>>>>>>>3>>>>>>>>>>>>3:3>>>>>0 —— ehaile bis Bid Gigtmeh 
zu vermieihen. ’ 

DER- Verlooſte Bayr. 5proc. Obligationen | —— 
Roh zu 100 ———— Keuter e gegen baar einge: BEE" — 
oder gegen bayeriiche und ausländijche Staatspapiere, Eijen- . 36 
bahn⸗Aktien und Prioritäten umgetaujcht bei g Es wird eine tüdtige, fleißige, 


tr 
S. Wertheimber & Comp.) sausmagd 
Bantgefhäft neben bem gold. Kreuz in Regeneburg. Inc fuct, Ju erfragen in der Expe⸗ 


BER- Gelündigte Amerikaner und Bayerifhe Bankition d. Blattes, 
Obligationen löjen wir jederzeit beftens ein. 


- Empfehlun 8: 
Unterzeichneter empfiehlt fich einem biefigen wie auswärtigen verehrlichen — bei 
ber nächit bevorftehenoen Berification der Waagen fämmiliher Eonftrufionen 
zum Nachjuftiren wie in Anfertigung von neuen, 
unter Zuſicherung reeller, pünktlicher und billigjter Bedienung. 
—— Ferd. Vest, Mecanicien 
Eine große Auswahl 3 —— ich eine Parthie 
Wintermäntel, I aquets &“ "Ierifer-Lak 
J acken erhalten, welchen ich beftens empfehle. 


Derſelbe nährt ſowohl das Glanz: 
neueſter Façon im allen Stoffen und Farben empfichltl — Ind: Minnie, Miro 


billigt 
zütet ras Auffpring en, macht weich 
Conrad Ammon sit dr finkn fewaren 
ae testen ee ara see (Star. Zu haben bei 
Empfehlung. —— Joh Haftreiter, 
Unterzeihneter bringe einem hochwürdigen Clerus bei herannabenter Schuhmacher. 


Eollecturzeit die ergebenſte Anzeige, daß ich wieder eine große And: — ——— bei Hrn. Uhr» 
wahl von Fingerringeln, Roſenkränzen, Medaillen (audjuaar ——— 








filberne), Bildern, terbfreuzen mit und ohne Poftament, Eben-| ” 
holzkreuzen um gefaften Nelignienkrenzen zu den billigen) FE m % 
Breifen anf Lager babe, Auch empfehle ih ſchöne Kirchen- va] @ 3 .® 
Mehoblaten‘ a 15 fr. per 100 Stüd, Speißoblaten 6 fr. fü 3 2 32 
100 Stüd, Bei größeren Beſtellungen franto Zuſendung. Geneigter = 5 55 
Abnahme entgegenſehend empfichlt fih hochachtungevollſt 35 Tan 
Regensburg den 13. Nov. 1871 2 2. 
. Wimmer, Ss ® 
Derstionstienhännter, Dominitaner-Gebäude Lit. O. 18, SQ 7 = z 
3 3 —J „= 
Sußeiferne & meilinge Gewichte] 233 & = 8:3 
neuen — Syſtems, ur ae =.38 
wie anch 52 — = Ei 
Hohl- und Längenmahe, ferner neue Tafel⸗ 3 2,82 * 
J1* J da 
Wangen aicfähiger Conftruktion 2 ss’ 2. 8 
empfiehlt in großer Auswahl zu billigiten Preiſen — 233 =: 5 
M. Schwarz BE Oo 3.5785 
Eifenhandlung am Neupfarrplag, Regensburg. =. * F — 55* 
— — — — — m — ——— — — — - — = = 
Ränder -Baljamı von Außerft angenehmen Wohlgerud,, wen 85€ = = 
Flaſche 12 kr., | 8 3 77 > = — 
Eau de vie de Lavande double amhre, 23 235837 
beliebtes Näuchermittel an fürftl, Höfen ꝛc. ꝛc., vie Safe) : 2 = @ 
zu 36 fr. und zu 2 fl. empfiehlt |_® = > 





In Staͤdtamhef Haus · Rr. 119 
Die vom Zahnarzt Steyrer in Münden verfertigten und von höchfter in der Haupiftrahe iſt ein meublirtes 
Stelle zum freien Verlaufe genehmigten Zahnpräparate, als Monatzimmer 


welche die heftigſten Zahnſchmerzen ſtillt ir den ; 
Zahntinktur, Wohlgeruch des Athens erhält, zu 24 u. 16 fr. ‚fonfeih_ u vermietben, 


Zahnpulver, die Zähne reinigt umd erhält, zu er und! Eine ſolide Perſon wird zum 
Seibfausfülen hohler Zähne, das Glas zu Biel Lichtmeß als 
ee a: Iren ind Rue Teil) gu Yaben Bei : — Hausmagd 


Wilh. Zacharias in Regensburg. tat. Näh. in d. Erped. d. BI. 


Jacob Krippner, 





VBVBcchlauntmachnig. | Stadt- Theater. 
Samftag den 25. November 1.%. Bormittags 9 Uhr Mittmon, 2, m. 7. 0! 


wird in der Canzlei Nr. 37 der — (Minoriten: d Abonnement. 
Kaſerne) der Bedarf an Beheizungs- und Beleuchtungs-Materia- et Teoubadenr. 
Ken 2505000 Milo Gteintohler betr: Quali — a _ 
A ilo Steintohlen befter Qualität, — — 
100 Silo Er | ankfagung. 
150 Kils raffinirtes Repsöl, Wir fühlen uns verpflichtet, der Opern 
3,500 Silo Betroleum, Sängerin Fräulein Hummler, fowie 
400 Meter Wolldodte, * den übrigen geehrten Damen — ferner 
20 Meter Rampendodt, den Herren Opernfängern und Verein 
30 Kilo Seife Mitgliedern Held, Wilke, Dofer 
an den Wenigftnehmenden in Lieferung gegeben. . und dem Ehrenmitgliebe Hrn. Fauner, 
Regensburg den 15. Nov. 1871. welde uns bei unferm jüngffen Eongert 





durch ihre gütige Mitwirkung fo erfolge 


Andreas Schmanfz rm zer ame in 


in Wegenab idplat B. 64 u. 67, Hodactungeon 
eh I rahkaig ' Der Regensburger 
“ L ager J 
a rer * 
f nininenTadt 
Vetroleum · Hampen |Melhinenfahr 
aller Art: ei — — 
Salon- und Tiſch⸗Lampen, iurihhungen bon Oranereien, 
Hänger, u und Hand Rampen, — und 


Be und Siherheits-Raternen, mit Berner fertige unter Garantie: 

Dampfmaihinen, Dampffeffel, Loco. 
Be )" und Ruuddochtbrenuer mobilen, Dampfpumpen, Göpelmerfe, 
zu bi en Draiten, Zurbinen, Waflerräder, ‚Zransmif« 
fionen ıc., überhaupt alle in bas Dia- 

ſchinenfach einfhlagende Artikel. 
Solide Arbeit und billige Preffe 
werden zugefichert. WNeparaturen wer- 

den ſtets raſch und pünktlich bejorgt. 
Für Brauereibefiger empfehle 

























Für katholiſche Familien 
empfehlen wir ben in Eee ber Etlinger erfcheinenden 


ftrirten — — —— 
erten erlũhlapparate 
kath. Sanskaleuder Bilhofskalender) er), elfinätigen MaifAapparee 
für das Salt: 1872. Patent jelbjtthätigen, rotirenden 


Anihmwänzapparate. 
— und Preiscourante ſtehen 
Dienſten. 
—— GC Bier fiebt — 


Herausgegeben von mehreren —— bes Biethums Würzburg. 
Neunzehnter Jahrgang. — PVracht-Ausgabe mit vielen 
uftrationen. Preis — geheftet und durch⸗ 

ſchoſſen 12 fr. 

Diefer Kalender, feit 19 Jahren ber Freund aller lathol. I | Mafdinenfabrit, 
Familien, ift mit Allem, was zu einem guten Hauslalender Siem Santa m 
gehört, ausgeftattet. Erzählungen, fowohl ernften, fittlich-refi= 1. St. ein einfach menblirtes 
giöfen wie auch luſtigen Inbatts, das Ganze mit ben ſchönſten F 
Bildern verziert, ir eine belehrende und erläuternde Tabelle Monatzimmer 
über die nenen Maße und Gewichte Deutichlands zu vermiethen. 
machen benfelben ber weiteften Verbreitung im fathol. Bolke Bon einer Miefe neben der Saller- 
werth. er wird 
Empfohlen und zu beziehen durch bie Buchhandlung von ein Theil, 12 Tagw. 


r. Puftet in Regensburg. . /enthattend, verftiftet. Näh. hierüber im 
Haufe Nr. 118 im Stabtamhof. 












Dmıd nad Berlag von Kr, Kuſta 


Regensburger Huzeiger. 


In 
Regensburger Anzeiger Jaͤgliche Beilage Regensburg & Stadtanıh 
erſcheint täglich unb en Tann auf J Regensb « 
den Abonnenten bes Regensh, Azzeiger auch alein — 
Morgenblattes ald Gratis- er werben, unb foflet berfelb: 


ur a Regensburger Morgenblatt. Biertetjähetig ze 


Mr. 322. Mittwod) 22 November. ü 1871. 


Tagestalender: Cäcilia; Sonnenaufgang |großen und Meinen Laaber und ver Pfatter werten 

7 Uhr 23 M., Untergarg 4 Uhr 9 M., Tayes- Ibis nächſtes Frühjahr zum größten Theil hergeſtellt 

länge 8 St. 46 M. Iso nr —— an dem Einſchnitt bei Aſcholts⸗ 

auſen ſind bereits weit vorgeſchritten. Die Ho 

Neueſte Nachrichten. bauten für die Stationen in re 28— 

*München, 21. Nov. Der beſondere Ge-Köfering werden im nächſten Frühjahr begonnen und 

feßpebungsausihuß der Kammer der Abgeord- [fol die Bahn, welde 8 Stunden lang werden wird, 
neten hat in feiner heutigen Eigung bie zweite 


bis zum Spätherbft 1872 eröffnet werben. Die 
Leſung des Polizeiftrafgefeßbudhs vorgenommen. |Bauloften werben 3,600,000 fl. betragen, 
Die Berathungen über den Entwurf eines Ge: 


* Negensburg, 21. Novbr. Auf der bayer. 
fees: „den Vollzug der Einführung des Straf-Oſtbahn wurden im Monate Oltober befördert: 
geſetzbuchs für das deutſche Reich betr.” begin- 


217,493 Perfonen und 2,924,524 Eir. Güter, 

nen morgen Vormittag. Die Gefammteinnahme betrug 894,624 fl., um 

Berlin, 21.Nov. Dem Reichstage ijt nun⸗ [164,001 fl. mehr als im entſprechenden Monate 
mehr die vom Bundesrathe angenommene Bor: 


des Borjahres, 
lage betreffend die ftrafrechtliche Verfolgung der|_  * Im Grafing wird Sonntag den 26. d. eine 
Geiftlihen zugegangen. 


Berfammlung des Bauernvereins Steinhöring 
Ehur, 20. Novbr. Die Standestommiffion 


abgehalten. 
hat den in Baſel abgejchloffenen Bertrag Be Nürnberg, 18. Nov. Es ift bit erfreuliche 
treffis der Splügenbahn genehmigt umd be: |Auefiht vorhanven, daß bie feit faft Iahresfrift Hier 
ichlofjen, eine Subvention von vier Millionen |nchr oder minder ſtark aufgetrctenen Blattern 
an das Bolt auszufchreiben. Die Gemeinden [nunmehr gänzlid erlöſchen. In der Woche vom 11. 
ſollen überdieß die unentgeltliche Bodenabtretung |". M. bis heute kam weder eine Erfranfung noch 
übernehmen. 


ein Todesfall vor, und der heutige Krankenftand bes 

Paris, 20. November. Die „France“ meldet |träst nur 2, — Wie wir hören, werben bereits 
unter Rejerve, daß zwifchen dem Grafen Cham: | Projeltirungsarbeiten an ver Nürnberg-Andbad« 
bord und bem Grafen von Paris fich eine]Erailsheimer Bahn vorgenommen. (N. K. 
Fuſion vollzogen babe; Griterer würde die drei: * In Oberafferbach bei Aſchaffenburg fand 
farbige Fahne annehmen und Letzterer die Rechte Jam 15. d. M. eime Bauersfran auf fhauterhafte 
des Grafen Chambord anerkennen. — Die Mehr: |Weife ihren Tor. Bon einem Gang nad) Aſchaffen- 
zahl der franzöſiſchen Journale drüdt große |burg zurüchzelehrt, wollte fie ihre von Regen burd« 

Sympathien fürRußlandaus und betrachtet 


näßten Kleirer dadurch trodnen, daß fie fih auf 
eine franzoͤſiſch-ruſſiſche Alianz als eine Noth- feine Flachsröſte fegte. Das Holzgeſtell brach jedoch 
wenbigfeit für die Zukunft. 


zufammen und bie Frau fiel in das in der Grube 
Konfiantinopel, 20. November. Die Anzahl |vefinclihe Feuer. Im Nu fand der Flache in hellen 
ber an ber Cholera verftorbenen Berfonen ift Flammen, woburd die Unglüdliche faſt zur Unkennt⸗ 
eine jehr geringe, das Wetter ift ausnahmsweiſe [lichkeit verbrannte und nad brei qualvollen Stunden 
ſchön. Das Stillſchweigen der Behörden über 


ihren Geift aufzab, 
den Fortgang der Epidemie ift geeignet, bie Börfenberichte und Staatspapi 
Bevölkerung zu erjchreden. Börf Ste und 5 papiert. 


Freiburger 15 fr.-Loofe. Serienziehung am 
Tokai- und Brovin:ial-Chronik, 16. Nov, SerieNr. 613 982 1037 1162 1565 
“Minden, 19. Novbr. uf ver Oſtbahn- [1935 2108 2126 2378 2719 2834 2910 3252 
firede ton Neufahrn bei Ergolpsbad nad 3588 3679 3819 3822 3890 3893 3949 4239 
Dbertraubfing wurde heuer der Bau ungemein ge: [4362 4424 4576 4849 4962 5019 5102 5320 
fördert. Die zwei mittelft größerer Einfhnitte zu 


5697 6231 6304 6532 6851 7006 7137 7155 
bewerlftelligenden Wafferfcheiveübergänge zwifchen ver 
























7308 7324 7438 7698 7709. 


— — — * 


Berantwortlicht Redaktion : 3. N. Mühlbauer, 


Eivilfand der Stadt Regensburg. 


In der Doms umd Hauptpfarr zu St. Ulrich. @eeigt, 
Hr. * Hauer, Schuhmachermeiſter in Jalg. 
mgfrau I. Schlicht, Bütlerstochter von Fig %. Auer, Schullehrers-T. 


Getrant: Igl. 
Stadtamhof, mit 
Dbergerolshanien. Hr. W Brand, Hautboift beim f. 11. 
Inf.-Reg., mit Anna Maria Predtl, 


Iolg. Hr. G. Greis, Biltwalienhändler von Willnhofen, mit 
Diaria DM. Neubauer, Hausbefigers-T. v. Rohr, Pr. Zap. 
Padträger, mit M. M. Saintgoulaints von bier. 
Hr. Di. Ortmann, Schneidermeifter von Laaber, mit 


Geboren: Franz $., Bater, fr. Popp, Rufnergefelle. 


Seilerstochter von Michael, Bater, 3. Foren), Fabrifarbeiter. Maria Therefia, 


Hahnbach. Yüngl. Hr. I. Markert, Eonditor in Stadtame| Bater, Hr. Chr. Kiermaier, Hafnermeiſter. Ludoviia #., 


bof, mit Frau A. Maria 8. Mayer, Eonditore-Wiltwe in 

Stadtambof. 
äbers-Gehilfe von hier, mit Jungfe. Zul. Scröttinger, 
ebermeifterstochter v. Schwarzad. 

Geboren: Gabriele #., Bater, Hr. Wild, Schmib, 
Dpernfänger. Maria, Vater, Hr. If. — er 
Joſeph, Bater, Hr. ©. Forſter, Vorarbeiter b Bahn. 
era Heleno, Bater, Hr. Fr. Zav. Kummer, —— 

arbara A. M., Vater, Hr. K. Forſter, Feinbäder. Maria, 
Bater, Hr. Joh. Frant, Schmidmeifter. Margaretha Joſ. 
Vater, Hr. W. Zahnweh, Privatier. Johann Mart, 
Bater, 3. Schmib, Habtreiber. Xaver W., Bater, Hr. W. 
Baubde, Monteur. Maria A., Bater, Sr. 3. Kirchberger, 
Vſtbahn · C onducteur. 

BGeftorben: Hr. 3. B. Landsdorfer, Arbeiter in ber 
Maffei ſchen Fabrik, 44 J. 6 M. alt. Wilh. Meidinger, 
ledig, Köchin, 21 3. alt, Frau Magdalena Daffrathéhofer, 
Maurerswiltwe von Steinweg, 77 3. alt. Anna, 5 W. 
alt, Bater, Hr. P. Bolland, Tolomotivheizer. Martin, 4 
M alt, Bater, Hr, M. Zimmermann, Gaftwirth. Hr. J 
Hauner, Ziegler, 42 3. alt. 

Ja der obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. 

Getrant: Jünglg. 3. Schmahl, Schreiner von Au 
bei Robing, mit —* M. Kreuzer, Farbermeiſters · T. 
von Waldmünchen. Hr. K. Fr. E. Schaumburg, Schrift 
ſetzer von Schwerin, mit M. Anna Adilles von Blaiche, 


Zolg. Hr. Fr. Joſeph Hefelberger, Tobdten- | 


Bater, Hr. Ad. Kraufeneder, Dielber und Produktenhändler. 
Franz X, Bater, Hr. Fr. Heim, Poligeifolbat. 

&eftorben: Anna Maria, 14 T. alt, Bater, Hr. 3. 
Dftermeier, Oſtbahn · Conductenr, Friedrich, 2I.IM. 
alt, Vater, Hr. Jal. Kaifer, Schreinermeifter. Franziöfe 
Kripel, Waznerstochter von Oed, 60 3. alt. Se. Durd- 
‚laudt, der Fürft und Herr Rarimilian Karl von Thurn 
und Zaris, Fürſt zu Buchau und Krotoszyn, gefürfteter 
‚Graf zu Briedberg-Gcheer, Graf zu Baljafjina, zu March- 
thal und Neresheium, Erb-General-Poftmeifter ıc. 2c., 69 3. 
alt. Maria, 9 DM. alt, Vater, 3. Steidl, Taglögner. Io. 
N. Dumathier, Porzelaindreger, 63 3. alt. 

In der protejtantinhen Gemeinde. 
$n der oberen Pfarrei: 

Geboren: Wargaretfa D., Vater, Hr. Ar. Schiller, 
t. Rechnungsführer. Karl Ehr., Vater, Herr Chr, St. 
Kappelmeier, Glafermeifter. Chrifline Fr. B., Vater, Hr. 
R. Krauth, Drechslergehilfe. Margareth R., Vater, Hr. 
Fr. A. B. Sorg, Tuchmachermeiſter. 

Geſtorbeu: Frau E. Schmidt, Webermeifters-Wittwe 
von Neunlicchen, 88 3. 10 M. alt. Joh. Thiem, Eijen- 
bahnarbeiter zu Etterzhauſen, 39 3. alt. Karl W., 8 M. 
alt, Bater, Hr. P. &h. Keidel, Schrannenknecht. 

In der untern Pfarrei. 

Getraut: Hr. W. S. Ottmann, Procura-Zräger in 

Münden, mit Igir. 8. Ch. Golling, Bughalters-Toditer. 





Empfehlung 
Unterzeichneter empfiehlt ſich einem hiefigen wie hd verehrlichen Handelsftande bei 
der wächjt bevorjtehenden Berification der Waagen ſämmtlicher Eonftrufionen 


zum Nadjuftiren wie in Anfertigung von neuen, 
unter Auficherung reeller, pünftliher und biligjter Bedienung. 


8 


in Wittenberg erjchienene 


ve Schlagfertige Redner m 


oder 


7 Sreistabellen aller Einheiten nad Größe, Schwere und Zahl nebſt 
einer fahlidien Anweifung zur Kenntniß des Dezimaldrudis und 


der neuen nen ef und Gewidtsordnung von W. Schmidt. 


Hab Auswärts Tranco 14 fr. ug 
Dean fehe ſich nur ven „Ihlagfertigen Rechner‘ an und fort tit das Schredens- 
Gefpenft der neuen Manfe und Gewichte. 
BER Lorraibıg bei ir. Puſtet (Sejanvienftraffe) und Fr. Puſtet jun. (Dom: 








BEE rc 18 Er. 


plag) in Regensburg. 
A. Was koften 1, 








BE Die höchite Zeit za 


is, fih mit den neuen Maaßen und Gewichten vertraut zu maden, — Ein ganz 
vortreffliches Hilfsmittel dazu iſt ver in 40,000 Exemplaren verbreitete, bei R. Herroje 


17 Pfund, wenn 1 Gentner 28 fl. 45 fr. koſtet? 
Was often 1, [4 18 Gentimeter, wenn 1 Meter 3 fl. 
Was koften 1, T, 32 Liter, wenn 1 SHeltoliter 41 fl. 45 Er. koftet? 
B. Kauf Dir Stämidt’ 8 Schlagfertigen Rechner, der weiß bie richtige Antwort. 


derd. (9900000000000000000066000000000, Mecanicien. 


— 


45 fr. loſtet? 


Lohſſe's balſamiſches Mund« und Zahn» Wafler| _ Belauntmachung. 
E, Übertrifft nach den Urtheilen Aller, die es angewendet, allel Die auf 27. Mis. anbe⸗ 
Mund: und Zahnwaſſer der Welt, Flaſche 1 fl. 6 fr. raumte Aftenverfteigerung 
Papier von Fahyard und Blayn, wirffamftes Mittel gegenſun terble ur A 
Sicht, Rheumatismen, Brandwunden, Froftbeulen, Hühner: ven 19. Nov. 1871 


Augen zn 36 kr. umd 1 fl 12 ir. Kal, Fandgericht Parsberg. 
Allein ächt zu haben bei Jakob firippner. Etabler. 
Anzeige & Empfehlung. 
ummi-Schuhe, Unterzeichuete beehrt ſich hie— 
beſte Qunalität, empfiehlt in größter Auswahl mit zur Anzeige zu bringen, 


Jakob Krippner. DE iu 
XXXCXÆXAXxX Leihbibliothet 


neuerdings mit etlichen 100 


| Für Tatholifde Familien Werken der beliebteſten Novelli— 

empfehlen wir den in Würzburg bei Eilinger erſcheinenden ten und SJugendichriften ver: 
Illuſtrirten mehrt wurde und empfiehlt ſich 
kath, Hauskaleuder (Bilhofskalender) a 

für das SchaltzJahr 1872. I Ratharin Auaufli 

Herausgegeben von mehreren Geiſtlichen bes Biothums Würzburg. u 2 — gu pi ’ 
Neunzehnter Jahrgang. — Pracht-Ausgabe mit vielen | * Weinen Taube. 
3 Muftvetionen, Preis geftempelt, geheftet und durch⸗ | a2 LES EEINNEENEG, ? 
« B Ich zeige hiermit ergebenft an, bafı i 
ſchoſſen 12 fr. PP meine bisherige Wohnung Lit. D. 64 ın 


Diefer Kaufen er, feit 19 Jahren ber Freume aller kathol. * Ider Donauftraffe verlafien, umb eirte an- 
Familien, ift mit Allem, was zu einem guten Hauslalender dere in it. ©: 104, Cd der Spie- 
gebört, außgeftattet. Erzählungen, ſowohl ernften, ſittlichreli— ‚gelgafie, im Hauſe des Herrn 
giöfen wie auch Iufligen Inhalts, das Ganze mit den ſchönſten | ———— — deogen 
Bildern verziert, ſowie eine belehrende und erläuternde Tabelle Fe er ic Lei Bier en 
über bie neuen Make und Gewichte Deutſchlands gutigſt zu bewahren. Hochachtungévollſt 


machen denſelben der weiteften Verbreitung im kathoi. Bolke J. Ochſenkiel, 
wertb. | Scneidermeifter, 
Empfohlen und zu beziehen durch tie Buchhandlung von 'Samitag den 25. November, 
Fr. Puftet in Regensburg. Nachmittags 1 Uhr, 





—V— en 
OOOCOCOO0G00000UO | tor 
Ö O8 OBEOD b) 1 er d s 


R Ö P 
— æ 9 it, & Y } r 6 
8 Bruſt; und Duften-Zuder Sy; Say stm 
vn i in Trient a * Kr 
OÖ in Vaquet a 6 Kar = — ben — die auch zum Einſpannen tauglich, 


——— an den Meiſtbietenden gegen 
F. J. Straffer ſche Handlung. 8 Baarzahlung verſteigert. 


gar . ROODO Käufer werben geziemend ein: 
In kit, A. Nr. 70 dönen Ger) Sohn j ip geladen. 
kegeneit de Aue adaen Se Schönes Pollinehl fowie C. 6. Bachofer, 


erite Stock, Roggenmehl —— 


beſtehend aus 5 Zimmern, Garderobe, iſt auf Lager und kann billigſt bezogen Eine 








Küche nebſt fonfligen Bequemlichkeiten werden bei * Mäh-s 
bis Ziel Lichtmeß zu vermiethen. Stemmer Hand Näh Maſchine 
Auch in meinem Neubau ift der | Mebihanvläng, Vfärrergafie ft wegen Abreife billig zu. werfaus 


erite Stof | Te Le. nurmeuee | UI. ©. 48 Paterte. 
8 —— — — — 
befichenb aus 4 Zimmern nebſt Borl In Stadtamhof Haus-Nr. 119] Tine ſon Perfon wird zum 
yunmer, Rüde, Speife bis Ziel Lichtmeũ in der Haupiftfahe ift ein menblirten] Ziel Lichtmeſt als 


zu vermiethen. B. Schindler, Monatzimmer Hausmagd 


Photograph. jozleich zu vermieihen. zeſucht. Näb. in d. Erped, d. Bl. 


Stadt- Theater. 
Todes: An zeige. Mittwo * —— — — 
Der Troubadour. 


Dper ın 4 Abthl. von Verdi 


—— 


| 
ie 
if 
J 


Mit tiefbetrübten Herzen bringen wir die Trauerkunde, daß 
es Gott gefallen hat, unfere unvergehlide Gattinv, Mutter, Tochter 


und Tante, Donnerjlau, 23. Nov, 
Fran Katharina Dorothen Hohwald, Sein sind des Glücks. 
geb. Stoffel, Eufipiel in 5 U. v. Eh. Birch ⸗Pfeiffer. 
Mötelhänblere:-Gattin, Sermance: Frau Glent, vom igl. 


zu fi in vie Ewigfeit abzurufen. Softheater zu Stuttgart, als Gafl. 
Regensburg ten 21. Kov. 1871, Zur Beachtung. 

Die tieftranernden Hinterbliebenen. 8* Unterze chnene erfaubt fd 
Das Leich nbegängniß findet ſtatt Dennerſtag ben 23. ve. * tt Sarglüder, Ri be go 
Nachmittags 3 Uhr vom Sterbihanfe (Pi. E, 153) aus auf 3 3 8 f a a ed 
ben St. Lazaruefricthof oberer Statt. wit gelümadvollen Maflern tırds 
= brochen zur Auswahl bereit liegen, 
- erlaube mir anbei auf die nem ver: 
99999000690093990:039900999009 44 fertigten Kreuz⸗ un: Kelch-Muſter 
99H ISO 5I7 HH 9.92 99 9909 auf Spipen » Örum: aufmerfiam zu 


90905090093: 
00 


Danfes- Erftattung maden, und bitte bei Vorlommniſſen 
Kür die ehrenvolle Begleitung von Seite ber lieben Berwandten, je HM :BRINge Bendlung. 
ehrten Freuuden und Bekannten meines unvergeßlichen nun im Kern Bei Berüdjihtigung obiger Ditte 
> ieligen Gatten, bes tſuche ich geehrte Aufträge genau 
Heren Vitns Sternegger, unter untenflebente Adreſſe ergeben 
3 penf. Sergranten, > zu laſſen. 


zur Grabesrube, ſage ich meinen tiefgefühlteflen Dauk. Imnsbelondere Chriſt. Paner, Mofiflehrer, 
füßfe ich mich verpflichtet, den chemal. Teaftengefäßrten des Berblichenen orerer Jalobeplatz A, 240, 


vom 11. Inf. Reg., weide dem Geligen das ietztt @eleite gaben, und VE —— 
8 dem hochw. Herrn Dompfarrcooperator Koblhaupt für deſſen öſtere für 8 Zündhölzer 


den Berblichenen jo tröſtenden und erbauenden Beſucht mährenb ber 


Krantheit den herzlichſten Dank auszuſprechen in Kiſten ven 100 Poquet in voll» 
Stabtamhof den 21, Nov. 1871 ähliger Padung gu 3 fl. 30 fr, 
z Die tieftrauernte Bittw:: ſtiſte frei, emipfichlt für Wiederver⸗ 
Maria Sternegger. täufer 
09909590000202.0000090009996099 Louis Wilm, 


— — Refidemiftrafſe, Regenebuth 


P u p p en am 


2000 fl. 
in reizender er attung unb überrajchenber 


— 


0000000000 
Puppen! 





ohne Unterhänd ler zu verleihen. 
Billigfeit empfiehl 8 Meferld 
ei einem Mefferfhmieb wirb ein 
Sondermann ordentlicher Lebrjunge aufgenommen. 
von 6-7 Atr. Zragfraft wird gegen 
um Do: DOD2IDD DODD DOoo Antauf ch eimer fleinern zu fanfen ge 
—— 
find eingetroffen und empſiehlt beſtens Wonatzimmer 
fogleih oder bie 1. 


Nãh. in ber Erped. ee 
neben dem twerhen Bräubans Rib. Pit. D. 46, D 
Wiederverkäufer bedeutende Bortheile! ne 
Eine er erhaltene 
Strassburger Gänseleber-Pasteten, ji. ri. iv » Sm 
Am der Nähe bes Bahnhofes Fit. G. 
G. 9. Drerel.lakisen. —— 


9 
0 
9 
Ö 
9 Erhrlinge- Geſuch. 
9 
9 
9 
Puppen! 0 Dezimaltange 
. detto Trüffel-Würste Ar. 146 if ein ſchön meublirtes 
Zıud and Berieg Den Kr, Be 





| 


Begensburger Anzeiger. 


In 
Regensburger er ; 
Bee tägli gie u - daͤgliche Beilage — 
— — als Gratis. — Anzeiger and 2 = —* 
tr per Vet it Megenäburger Morgenblatt. Bierteiäpetig m 
Ir, 323, Donnerstag 23. November. 1871 
Zageslalender: Clemens; Sonnenaufgang | Raubmorbes zur Berhaftung auegeſchriebene Burſche 


7 Uhr 24 M., Untergang 4 Uhr 8 M., Tages- 
länge 8 St. 44 M. 


Neueſte Hahrichten. 

» Münden, 22. Novbr. Von ber zweiten 
bayerischen Armee-Divifion find abermals eine 
Anzahl älterer Mannſchaften zurückgekehrt, bie 
a den Garnifonen Augsburg, Kempten und 

Im gehören. 

— Die Verjorgungsbeiträge der Zollauf: 
fihtsmannfchaft werden mit den Penſionen 
der Gendarmerie gleichgejtellt 

* Die am 21. d. in Münden abgehaltene 
Katholitenverfammlung iſt glänzend aus 
gefallen. Die Verfammlung war jo zahlreid) 
bejucht, daß die großen Näume in der „Neuen 
Melt“ überfüllt waren und Hunderte fich genöthigt 
faben, wieder umzufehren. Als Redner traten 
J— Appellrath Dr. Krätzer und Domprediger 

rler. 

Brüſſel, 21. November. „Etoile belge“ meldet, 
ein Theil der Garniſon werde morgen anläßlich 
ber großen Debatte in ber Kammer über bie 
Affaire Langrand in denKafernen config« 
nirt jein. 

London, 22. November. Der Prinz von 
Wales wurde plöglih von einem Unwohljein 
befallen. 

Newport, 21. November. Zu Ehren bes 
bier anwejenden Großfürſten Aleris, dem viel 
fahe Ovationen bereitet werden, fand heute 
eine große Heerjchau ftatt. General Dyer hielt 
eine Anjprade. Der Großfürjt hob im feiner 
Antwort hervor, daß die freundfchaftlichen Be: 
ziehungen zwijchen Rußland und Amerika feſt 
und dauerhaft jeien und daß nichts fie flören 
inne Morgen reift der Großfürſt nad 
Waſhington, um den Präfidenten zu befuchen, 

Zokal- und Brovinzial-Chbronik, 

* Münden, 21. Nov. Bor einigen Woden 
wurde in ber Kloftermühle bei Feldlirchen ein Mühl 
burſche überfallen, mit einem Beile erfhlagen und 
feiner geringen Exfparniffe heraubt; der Thätigkeit 
der biefigen Genvarmerie ift es nun gelungen, zwei 
vom Unterfuhungsgerichte wegen Berübung dieſes 





geſtern Nachts zu ermitteln und in Haft zu bringen. 

‚Amberg, 21. Nov. Am Montag ven 27. be. 
beginnt dahier vie IV, ordentlihe Schwurgerichts⸗ 
ſitzung für ven Kreis Oberpfaly und von Regens: 
burg, welger eine Dauer von 3 Wochen zugemeffen 
if. Die hiezu einberufenen Geſchwornen find fol» 
gende: 1) Joſ. Mühlvorfer, Weinwirth v. Amberg, 
2) ©. Bifhof, Wagnermeifter v, Amberg, 3) Joſ. 
Herold, Gaftwirth v. Amberg, 4) Iof. Hubmann, 
Gaſtwirth v. Schwarborf, 5) Jof. Gmach, Müller 
v, Birkmühle, 6) Mid. Schierer, Bauer v. Cham⸗ 
wünſter, 7) M. Beigl, Oekonom v. Haunritz. 8) 9. 
Wagner, Bierbrauer von Kemnath, 9) M. Bach⸗ 
hofer, Bauer v. Oberndorf, 10) I. Hiltl, Krämer 
v. Deining, 11) Ant. Dirſch, Müller v. Lösmühle, 
12) Joh. Braun, Müller von Kindlwühle, 13) 
Binz. Ginler, Kaminkehrer von Neuftabt B.:N., 
14) Br. Wölfinger, Delonom v. Etzenricht. 15) Al. 
Dernllau, k. Notar v. Regensburg, 16) H. Roth, 
fürftl. Juſtizrath v. Megensburg, 17) Ich. Brändi, 
Screinermeifter v. Regensburg, 18) I. Schwabacher, 
Sänittwaarenhändler v. Regensburg, 19) Anton 
Maier, Privatier v. Nieverhinkofen. 20) Gy. Wilo, 
Bauer von Dengling, 21) Fr. Klein, Bräue® von 
Süſſenbach. 22) Ich. Dietl, Wirth von Irlbach 
23) I. Schreyer, Rothgerber v. Sulzbach. 24) 
Joh. Gg. Päßler, Bauer v. Seubertährf. 25) R. 
Herſchmann, Glashüttenbeſitzer v. Silberhülte. 26) 
B. Kraus, Delonom v. Beidl. 27) Ich. Keller 
mann, Müller v. Hagenhaufen, 28) Joh. Gy. Goll. 
wiger, Bauer v. Aitenftadt, 29) U. Kellner, Tafern⸗ 
wirth v. Rög, 30) Xaver Brandl, Hanveldmann von 
Balpmünden. ö . 

Börfenberidhte und Staatspapiere, 

Ulm, 16. Nov. (Münfterbau-Lotterie,) 
Dis heute Mittag wurden folgenre Haupttreffer ge 
zogen: Nr, 229227 und 110103 je 100 fl., Nr. 
138550 250 fl., Nr. 5831, 32071, 22016, 
45801, 40294, 249366, 147855, 198809, 86331, 
470, 31780, 292, 742, 201287, 281043, 256988, 
49254 je 25fl., Nr. 70546 1000 fl., Nr. 95852 
500 fl., Nr. 34716, 96072, 163138 und 260499 
250 fl., Nr. 141967, 295029, 225285, 40925, 
119103 und 102261 je 100 fl, Nr. 281474 


und 158974 Gemälde, Nr. 9517 10,000 fl. (nach Markt- und Yandelsberigte. 
Nürnberg), Nr. 106581 500 fl., Nr. 248349, Deggendorf, 14. Nov. Weizen 23 fl. 48 k. 
175307, 63506, 281785, 118471 und 172898]. sg fe.), Korn 16 fl. 22 fr. (ge. 57 fe.) 


je 250 fl. Nr. 196440, 81607, 192934, 50428, 

84918, 298730 und 221545 je 100 fl., Nr. ig ir EN DO 
203865 500 fl., Nr. 113181, 58397, 147162] _ m NT 
je 250 fl., Nr. 198207, 95158 und 122908 je Berantwortliche Redaktion: 3. R. Mühlbauer. 
100 fl, Nr. 290363 nnd 285759 Gemälde, 


Bei Fr. Puftet (Gefandtenftraße) und Fr. Puftet jun. (Domplag) in Regensburg iſt 


Zindaner Kockbuch 


guten bürgerlihen und feineren Tiſch eingerichtet, 


beftehend in 2020, in langjähriger Praris erprobten Recepten, wornah Fleifh» und Faften- 
Speifen, Saucen, Compote, Creme, Sulzen, Kuchen, Torten und anderes Badwerf, Obfigeleen, 
Marmeladen, Gefrornes, warme und falte Getränte auf bie befte und fchmadhaftefte Art 
zubereitet werben koͤnnen. 
ebſt zuverläſſigen Belehrungen 
über Einmachen bes —*8* hu —— die ee Arten Zuder und Glafuren, 
Verzierungen ber Schüffeln, Räudern und Einpökeln, Ausbeinen, Drefjiren, Spiden, 
Tranſchiren x. ıc. 


Speifezetteln füralle Jahreszeiten, 


; Ehrifiine Charlotte Riedl, 
Gafwirtbin, früher Köchin im einigen der erſten Hotels unb Bäder. 
Mit 82 Abbildungen auf 8 Tafeln. Preis 1 fl. 48 kr. 


IRRE 


: BE Die höchite Zeit nm 


if’, fi mit den neuen Maaßen und Gewichten vertraut zu machen. — Ein gan 
vortreffliches Hilfsmittel dazu ift der in 40,000 Eremplaren verbreitete, bei R. Herrof 
in Wittenberg erſchienene 


ve ehlanfertige Rechner mu 


ober 
7 Preistabellen aller Einheiten nah Größe were und Zahl nebſt 
einer fahlidien Anweifung zur Kenntniß des Dezimaldruds und 
der neuen Waß- und Gewihtsordnung von W. Schmidt. 
BER reis 18 fr. Nach Auswärgg franco 19 kr, 
Dean ſehe ſich nur den „ſchlagfertigen Rechnkk an und fort it das Schredens- 
Gefpenft der neuen Maafe und Gewichte. 
BER VBorräthig bei yr. Puftet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Dom: 
plag) in Regensburg. 
A. Was often 1, 2, 17 Pfund, wenn 1 Gentner 28 fl. 45 ir. koſtet? 
Bas Loften 1, 5, 18 Gentimeter, wenn 1 Meter 3 fl. 45 fr. koſtet? 


Bas loften 1, 7, 32 Liter, wenn 1 Heltoliter 41 fl. 45 kr. koſtet? 
B. Kauf Div Schmidt's Sclagfertigen Rechner, der weiß bie richtige Unwort. 
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Be 9000 uhren·Lager. 


B- 
aroße Parthie aufes-Erftattung ; Me Gattungen Zafchen » Uhren, 


Theitnahme bei — ichen- b und Bein, Hänge-Ußren zu 
J l d: —— gr Frag Fran Biliafen Greifen er 
ac £]- m, der wohlgebornen | Ur an, Ahrmacher, 
bedeutend unter dem gew agdalena Wagner, | u 99. 


Wasner von Painten, 
> tiefgefühlten Daunt aus. Vorzüglich danken 
Tu che ga hmid für feine zahlreichen, troftvollen Beſuche 


NB. Alle Gattungen Uhren werben 
billig reparirt, alte Uhren werben im 
—* angenommen. 





frommen Andenken empfeßtend, bitten für ſich Wohnungs-Beränderung, 
ige biemit ergebenft an, bafı i 
. 1871 — bisherige Wohnung eit. D, si a 
Mid. Wagner, Handelsmann, der Donauftraffe verlaffen, und eine an- 
im Namen jämmtl, Verwandten. dere in Pit. ii 104, Ed der Spie- 





Laden-V — mean 
Hiemit erlauben wir !heeler & Wilfon Afe. (Co, kann bite —* * —— Tee 


—* 
unſer Verkaufs-Lokal näte.troffen ächt amerikaniſche ‚gütigh vu bewa Dähfentiel 


in unferm eigentzamilien⸗Nahmaſchinen 
ha uspla bon 75 fl. au und folide — eine Vartuie 


T. P. — anderer bewährter Systeme arifer-Lak 

Eiſen⸗ „impiie erhalten, welchen ich beftens empfehle, 

Io org Nauen, Münden —* ar nah ri Olanyı 
imili leder wi das · Rindleder, vers 

* enerafagent,  Marimiliansfir. 8, —* — affpringen —5 


und gibt den feinſten ſchwarzen 
Er ift da! Er Ungs- Pus-Alafdinen, Glanz. Zu haben bei 
. ", empfiehlt unter Garantie für vollfommene, Joh. Önftreiter, 
D er In ſt l g £ Sirär €. König, DMojcinenfabritant in Speyer Säuhmadker. 
auf das Ed! Zrugnifien, —* Mufter von entkeimten und Schuhwaarenlager bei Hrn, Uhr. 
Behuter Dienften. — Jede Beftellung wirb in 14 Tagen mader Rainz am Neupfarrpfan, 


In Umfhlog geheftet, en. . # J —— Nr, 70 zur ſchönen Ber 
burg, Verlag ver C. Etlinger'ſe— N ) ‚legenheit ift ber 

Sec ae Lampen te Sog 

z 


Wort und Bild, mit einer £ Zimmern, Garderobe, 









2 ans 5 
belle über die neuen Magiiter Ansftattung einpfiehlt Küche nebſt fonfigen Bequemlichteiten 
el bie Budta__ | Jacob Krippner Mu; zu — 
erſchien ſoeben: erfte Stod, 
if = T l beſtehend aus 4 Zimmern nebſt Bor- 
GRGRRSOOOGG. Ze 1 e n zimmer, Rüde, Speife bis Biel tichtmeh 


a Hoͤl d Sreisflächen vetmiethen 
altes runder Hölzer und Kreioflächen 
Als neueſte HuftenBonb,imatftellen für 0,140 Meter Länge P. Edindler, 


Koeflund’s Malzurämeiier, nebft 26 Tabellen verſchie m DT De a 


9 
llen bisher bekannten einiae 
9 Sir * alten eine ſtarke Bekausgegeben von Biel 
Ö ſchem ——— und ji bon Bloden. KBohnungen 
O nehmem, fräitigem Malzgeſtis 1 fl. 45 fr. Be - — 
barer, auflöfender Wirkung. Hochachtungsvollſt Biel. Dezember ift in Ü, E91 
d In Paketen zu 6 fr. vo Forchthammer 1. St. ein einfach meublirtes 


| Bude und Schreibmaterialienhändler Monatzimmer 
ER NER am Kohlenmartt. zu vermiethen, 


trosser Ausverkauf | Musik - Verein. 


vom 21. November bis 21. Dezember. Samftag den 25. November 
Am 1. Diiner verehrten Kundſchaft ſowie geihäpten Bub: Can Unterhaltung. 


Diefes Geht ne die ergebene Anzeige, daB ih um mein m neuen Ganfe. 


freiwillige Zähle , v 
un 26 ae Lager in Ktleideritoffen ER 
aushaltung An, tro der erhöhten Preije Parthien von 
. 1. Digember bi , 15, 15 21, 24 & 27 Er. Stadt- Theater. 
— — — eg ebenjo —* * Lager von Donnerſtag, 23. Nov, 
zu Kleider und Hemden, ferner Jama, qwarz und 
bis 1. Doyemb, Song-Ehales und Fücher, Herren-Plaids, Cachene; Ein Kind ‚des Stüds. 
zwar nicht nut atards in Wolle und Heide zu allen Preijen, welhlgermange: Frau Glent, vom tgl. 
— — yahede Artikel ſich beſtens zu Bu pr a — Hoftheater zu Stuttgart, ale Gaſt. 
e mache noch auf eine große Parthie Wollſſtoff · Re 
nur die a für Röcke pafjend) zu den billigjten Breifen, ſowie Feines Tiroler 




























Dienſtboten, e Fafhentüder pr. St. 13 fr. aufmerkſam. 
30. Novbr. au Hochachtungsvoll 


—— Joh. Gottfr. Zpachholz. 
Bir erfut efhäfts- Empfehlung. 


ber verfdiedene],, ich hiemit die ergebene Anzeige mache, daß ich mein Haus mit dem 
— Aelber⸗ und Gelerer - Gefhäft 

, 2 Per eutigen meinem Herrn Schwager Mich. Neumener käuflich übergeben 
eines freiwillig‘ dame ich zugleich für das mir umd meinem fel. Marne jeit fo vielen 
Belanntmadunejcenkte Vertrauen, und bitte felbes aud auf meinen Nachfolger über- 
angegeben iſt, wollen. Hochachtungsvoll zeichnet 

Bir emp| Anna Jobſt, Wittwe. 

ben fie bei die Obiges Bezug mehmend, empfehle ich mich allenthalben zur gütigen 


Parthien Bauholz 
an den Meiftbietenden öffentlich 
verfteigert. 

Käufer ladet ”E ein 


ine di . .Knuiſcheck. 

(Art. 264 bed aller 3 —*4 — Bald, als: * —— er a a 

ber Haushalt "Borfahrer — * — Sr = ug —— Ein Zimmerſtutzen 

ihnen befinblidusnung am 21. November 1871. if billig zu verkaufen. 

weil das Erge Hochachtungtvoll ergebener - Näh: in d. Erped. 

Stellung Bay Mich. Reumeyer, Samſtag den 25. November 
Wir erfi Fiſch markt Lit. F. Nr. 48. Nachmittags 1 Uhr, r 

ihre Zählung : wird auf dem freien Plage bei 

Hauſe entferne Fur Latholijhe Familien an a * 

damit dieſe bfehlen wir ven in Würzburg ker Etlinger erſcheinenden d 

Gänge erſpari Illuftrirten | er 


Fuchs, Wallach, volllommen ges 
ritten, militärfromm, verläffig, 
aud zum Einjpannen tauglich, 
an den Meeiftbietenden | gegen 
Baarzahlung verfteigert. 

Käufer werben geslemehb ein⸗ 
geladen. 


ft 
rent Hanskalender (Bilhofskalender) 
für das Schalt:Jahr 1872. 
cansgegeben von mehreren Geiftlichen des Bisthums Würzburg. 
— — unzehnter Jahrgang. — Pradit-Ausgabe mit vielen 
Hluftrationen. Preis geftempelt, geheftet und durch⸗ 
ſchoſſen 12 fr. 


Diefer Ralenter, feit 19 Jahren ber Freund aller kathol. 

“nilien, if mit Allem, was zu einem guten Hausfalenver 

«ört, ausgeftatte. Erzählungen, ſowohl ernflen, ſittlich⸗ reli⸗ 

iſt das vorzſen wie auch luſtigen Inhalts, das Ganze mit den ſchönſten 

Mittel, ergrafdern verziert, ſowie eine belehrende und erläuternde Tabelle 

Ropfpaut vorr die nenen Maße und Gewichte Deutihlands 

Del, Bett odchen denſelben der weiteften Verbreitung im fathol. Bolte 
fallen der Heih. 

Diefer Empfohlen und zu beziehen dur tie Buchhandlung vom 

Preis ) r. Buftet in Regensburg. 


ohne Unterhändfer zu verleih en. 
Näh. in der Exped. 
Tehrlings -·Geſuch. 
Bei einem Mefferfhmieb nd irh eim 
ordentlicher Lehrjunge aufgene mmen. 
Näh. Lit, D. 46, Donauftra fe, 


 pmad und Bring von Fir, Pufls 





Regensburg 


er Anzeiger. 


I 
Rıgm tägfi F wirb daͤgliche Beilage ——— ent bu 
ben Abonnenten bes Regeush. Anzeiger and 44 
Norgeublattes ale Gratis- —— derden, umb koſtet derſelb⸗ 
ie Megemäbnrger Norgeublati. viertellägrrig mr 
ik 2, 


Ir, 324, Freitag 24. 

TZagestalender: Hohann dv. Kreuz, Chry⸗— 
fogon; Sonnenaufgang 7 Uhr 26 M., Untergang 
4 Uhr 7 M., Tageslänge 8 St. 41 M. 





** Sur Aufklärung und Beruhigung. 

Nachdem das St. Katharinen:Spital 
dahier in jüngfter Zeit Gegenftand öffentlicher 
Beiprehung geworben ift, jo bürfte es nicht un: 
geeignet erjcheinen, zur Aufklärung und Beruhis 

ung aufgeregter Gemüther nachitehende That: 
are zur öffentlichen Kenntniß zu bringen: 

1. Das St. Kathgrinen-Spital ift im Jahre 
1226 durch den katholischen Biſchof Conrad 
von Regensburg für wenigjtens hundert arme 
Bürger von Regensburg begründet worden, wie 
die in beglaubigter Abjchrift vorhandene Stift: 
ungsurfunde dom Fahre 1226 unwiderleglich 
nachweiſet. 

2. Nah den Beſtimmungen der Stiftungs: 
urfunde, bie auch gegenwärtig noch als maßge- 
bend anerkannt werden muß, fol das Spital 
für ewige Zeiten in ber Gewalt. der Kano— 
nifer des Domtlapitels verbleiben und darf nie 
von ber Domkirche getrennt werden. 

3. Die Verwaltung des Spitales bat ber 
Stifter für ewige Zeiten den 4 Würbdenträgern 
des Domcapiteld, nämlih: Domprobft, Domde— 
chant, Dompfarrer und Euftod der Domtirche, 
als Vertretern des Bilchofes und Domcapitels 
übertragen und biejen zur überflüßigen Sicher: 
beit noch 4 Laien, Bürger von Regensburg als 
Vertreter der Bürgerichaft beigegeben, während 
er die Oberberrlichfeit (principalis potestas) 
über das Spital dem jeweiligen Bifchofe von 
Regensburg rejervirt. 

4, Der Berwaltungsrath des Spitales theilte 
fih demgemäß ſchon anfänglich. 

a) im eine —— Bank, beſtehend aus ben 
genannten 4 Kanonilern, geiſtliche Spitalräthe, 
als Vertreter des Biſchoſes und Domcapitels 
und 

b) in eine weltliche Bank, beſtehend aus 4 
gewählten Bürgern, weltliche Spitalräthe, als 
Vertreter der Bürgerfchaft von Regensburg. 

5. In Folge des wejtphäliichen Frievens im 
Sabre 1648 wurde auch den protejtantijchen 


— — — — 


November. 1871. 
Bürgern von Regensburg bas exereitium reli- 
gionis Augustanae (Religionsübung) im Spitale 
und der Witgenuß der Spitalpfründen nad) ben 
jeweiligen Vermögens: Berhältnigen und Bedürf- 
nifjen gewährt, was ihnen bis dahin verweigert 
worden war. 

6. Fürftbiishof Primas Carl von Dalberg 
bat i. 3. 1806 als Landesherr die Verwaltung 
des Spitales ausichlieglih feinem Domcapitel 
übertragen, den Spitalpfarrer als Spitalver: 
walter aufgejtelt und die weltliche Bank im 
Spitalrathe ganz aufgehoben, 

. In biejem Verwaltungszuftande ift das 
Spital 1810 mit ber Neicheftant Negensburg 
an die Krone Bayern übergegangen und dem 
tgl. Seneral:Gommiffariate des Regenkreiſes uns 
tergeorbnet worden. 

8. Gegenüber, den von Seite bes Stabtma- 
giftrates Regensburg in den Jahren 1819 bis 
1821 auf das Spital erhobenen Anſprüchen 
bat König Mag Joſeph unterm 21. Juli 1823 
ein allerhöchites NeorganifationgsRefcript für das 
Spital erlaffen, worin ausgeſprochen wurde, 
daß die Vermwältung des Spitales nicht an ben 
Stadtmagiftrat Regensburg übergehen könne, 
jondern nah den Beftimmungen ber 
gundationsurfunde vom Jahre 1226 wie 
der hergejtellt werden müjje, was denn aud 
im Dftober desjelben Jahres noch gejchehen ift. 

9. Beſchlüſſe Hinfichtlih der Verwaltung, 
Einrichtung und alles defjen, was auf das Spis 
tal Bezug bat, ftehen nach den Befiimmungen 
der Fundations-Urkunde vom Jahre 1226 unb 
des diejelbe beftätigenden allerhöchſten Reorga— 
nijation&-Refcriptes vom 21. Juli 1823 nur 
dem Spitalrathe zu und bedürfen in wichtigeren 
Angelegenheiten  überdieg ber uratelgeneh> 
migung. 

10, Allen Bürgern von Regensburg ift 
nad) den ausdrüclichen Beſtimmungen der Stift: 
ungsurkunde das Recht vorbehalten, öffentlich 
Proteft dagegen zu erheben, wenn Jemand es 
verfuchen jollte, das Spital im Ganzen oder 
theilmeife von der Domfirhe zu entfremben, 
„si quis illud (da8 Hofpital) alienare vellet ab 
ecclesia Ratisbonensi, omnes habeant potesta- 


tem contradicendi.* (Wenn Jemand dieß Spi- 
tal entfremden möchte von ber Regensburger 
Kirche, fo follen Ale die Befungnig haben, zu 
wiberfprechen.) 

11. Seit Jahren leben Fatholifche und pro— 
tejtantifche Pfründner ruhig und friedlich neben 
eenander im Spitale; möchte ber Friede und 
bie Ruhe nur nicht durch Unberufene außer 
bem Spitale geflört werben! 


Aeuefle Nachrichten. 

“Münden, 23. Nov. Mit dem heute von 
Neu:Ulm abgenangenen Sammelzug wurden 
4 Offiziere, 50 Mann und 100 Centner Gffel: 
ten zur 2. bayerifchen Armeedivijion nad Frank— 
reich befördert. 

Brüffel, 22. Nov. In der heutigen Kammer: 
fitung fand eine ftürmijche Debatte wegen eines 
Proteſtes des Deputirten Bara gegen die Ernen- 
nung Dedecker's bes früheren Adminiſtrators 
einer Langrand’ichen Unternehmung, zum Gou« 
perneur von Limburg ftatt. Während der Kammer: 
ſitzung entjtand ein großer Volfsauflauf vor dem 
Kammergebäude. Dem „Echo“ zufolge zog bie 
Menge nah Schluß der Kammerfigung vor ben 
öniglichen Palaft und verlangte die Entlaffung 
bes Minifteriums, Bor dem Minifterium . ber 
Öffentlichen Arbeiten fand eine lärmende Kund— 
gebung ftatt. Jetzt (9'/s Uhr) ift Alles ruhig. 

Rom, 21, November. Die Gefandten Por: 
tugals und ber Niederlande am italienischen 
Hofe find hier eingetroffen und werden ihren 
bleibenden Aufenthalt hier nehmen. Das Konrnal 
„Bere bella Verita“ verfichert, daß nächſten 


Bi Sr. Bu tet (Gefandtenftraffe) und jr. 
vorräthig: 





Freitag wiederum Ernennungen und zwar größ- 
tentbeil8 italienifcher Bifchöfe erfolgen. würben. 
London, 23. Nov. Der Prinz von Wales 
ift jeit einigen Tagen an einem typhöſen * 
erkrankt, doch treten die Symptome besjelben 
feineswegs heftig auf, Nach einer Pariſer De 
peſche der Times ift Gontaut-Biron für ben 
‚Berliner Gefandtjchaftspoften in Ausſicht ges 
‚nommen. 
| Tokal- und Provinzial · Chronik. 
Amberg, 22. Nov. Die Zagesorbnung ber 
4. Shwurgeridhtsfigung für den Kreis Obers 
pfalz zählt 23 Fälle, darunter ſchwere Strafredhts- 
verlegungen, nämlih: 1 wegen Mord (K. Herbegen, 
Bauersfohn von Knölling am 4. Dez), 1 wegen 
Raubmord (Hof. Rauch, Pflaftergefelle von Regens- 
burg am 13. Dez.), 1 wegen Giftmorb (I. Dob: 
‚maier, Schuhmacherswittwe von Birllohe am 9, 
Dezbr.), 1 wegen Kintsmord (Eresz. Pfaffelbuber, 
Taglöhnerin von Eitelbrun am 14. Dez.), 3 wegen 
Körperverkegung, 1 wegen Raub (Joh. Neudegger, 
Kaminkehrersfohn von Regenftauf am 14. Daybr.), 
5 wegen Diebftahl, 1 wegen Betrug, 2 wegen Mein: 
eid (I. Bäumler, Bauer von Schlattein und Joſ. 
Stauber, Austragsmüller Son Hallerftetten am 1. 
und 6, Deybr.), 7 wegen Berlegung der Sittlichfeit. 
Speyer, 21. Nov. Bei ber geftrigen Treibjagd 
zwifhen bier und Berghaufen wurden 109, zur 
felben Zeit auf ver Mutterftäbter Jagd über 400 
Hafen geſchoſſen. Bei Gelegenheit jener Jagd will 
man in ber hieſigen Rheinanlage einen Wolf (?) 
gefehen haben. Belanntlich lommen aus dem Weftrich 
Klagen Über dieſe Raubthiere, (Pf. tg.) 


Berantwortliche Redaktion: I. N, Mühlbauer, 


PBuftet jun, am (Domplag) in Regeneburg ifl 








Die Internationale. 


Wo flammt fie ber? 
Bas ift fir? 
Was will fie? 
Aufklärung über das Treiben der internationalen Arbeitervereine, nah dem Hirtenſchreiben 


des hochwürdigſten Herrn Cheodor-Mexins-JIofeph de Montpellier, Ziſchof von 


üttich, 


ins Deutſche übertragen von Freunden der ehrſamen Arbeiterklafle. 
Der Reinertrag ift zum Beſten des Luxemburger Gefellenvereins beftimmt. 
Preis 12 fr. — Nah Auswärts france 13 ir. 


u DER> Zu Geſchenken geeignet: 
Göthe’s sämmtliche Werke. 


Ten. 36 Bänbe. 


Eotta’jhe Ausgabe zu nur 3 fl. 


Schiller’s sämmtliche Werke. 


Men. 12 Bände. Cotta'ſche Ausgabe zu nur 1 fl. 


A, Beiter’s; Buchhandlung in Paſſau. 


a ER OL Geſellſchaſt Reſſourct. 
Wintermäntel, Jaquets & Emmntag den 26. 3. Wi, 


Jacken ' Reunion 


— Facçon in allen Stoffen und Farben empfiehlt in den Garten-Lokalitäten. 
ß 


ı Regensburg den 22. Nov. 1871. 
Der Ausſchuß. 


Conrad Ammon. Sam 
KICK IH „Btadt „Theater, 


I * im 3. Abonnement. 

Für Herren. SH ER SORORS, j; mi 

BER“ Eine neue Serie in Stoffen "Sant von Cart Bari». Alec 
für Ueberzieher und egale Auszüge 


| Mufit von Earl Maria v. Weber. 
ift eingetroffen und empfiehlt billigſt zu feften Preiſen. 


Beim Laumbader, 
M. Sundheimer, 
Tuch-Laden im v. Maffei-Neuban. 









Heute Freitag Abends 

| Streichmusik - Produktion 
bon der Geſellſchaft „Melodie”, 
| Anfang um 7 Uhr. 

Bon '/s5 Uhr am bis um 10 Uhr 





Montag den 27 Have Nachmittags ,2 U | 480Ber 

n en x € Ih; . : 

ana —* in Lit. Er 189 im obnhanfe des ——— Haupt⸗Fiſchſchmaus 

Hm. Zink 2. Stod verſchiedene — Pr größere 
Berlaffenjpafts-Cnfelien, A Bincentius-Berein. 


als: gute Betten, Matragen, Bettläven, Commoden, Tiſche, Nachtkäſtchen, mi 
Blumenftänder, fänmtlihe Meubel polirt, Spiegel, Bilder, bare g —— Er = Rodember 
unter Delgemälbe, eine Stoduhr, ein Wandfaften (Alterthum), air ag '/„11 Uhr if die Ber. 
Seffel, ein Lehnſtuhl, ein doppelthüriger Kleiderklaſten, Sücenein- ———— 
21 2 
—— Waſchgeſchirre und noch viele andere nützliche Na mittags Slßrdieber rauen. 

an ven Meiftbietenden verfteigert. Zu zahlreichen Beſuche ladet ein 
Käufer werden geziemend eingeladen. — — die Borftandjdait. 

€. G. Bachhofer, Auktionater | Unterzeichneter empfiehlt guten 

. Branntwein, Efiig, die Maß 
von 2 bis 12 kr. und Liqueure 
in guten Qualitäten zu billigen 








zur Fatholifhe Familien 
empfehlen wir ben in Würzburg bei Etlinger erſcheinenden 


Yuftrirten Preijen einer geneigten Abnahme. 
kath. Hauskalender (Bilhofskalender) .. „math. Wi, 
für das Schalt:Jahr 1872. Bei Narler Erid am Koblen- 


Herausgegeben von mehreren Geiftlichen bes Bisthums Würzburg. martt iſt der 

Neunzehnter Jahrgang. — PVracht-Ausgabe mit vielen 2 e 
Alluſtrationen. Preis geſtempelt, geheftet und durch⸗ erſte Stod rüdmwärts 

ſchoſſen 12 kr. ſogleich oder bis Ziel Lichtmeß zu 
Dieſer Kalender, feit 19 Jahren der freund aller kathol. 42, vermiethen. 

Familien, ift mit Allem, was zu einem guten Hausfalender »» | Im Gafthaufe zum fröhlichen 

gehört, ausgeftatte. Crzählungen, ſowohl ernften, ſittlich reli— ZTürlen werben 

giöfen wie auch luſtigen Inhalts, das Ganze mit den fhönften Frauenha 

Bildern verziert, ſowie eine belehrende und erläuternde Tabelle gelauft sn 4 haare audge- 

über die nenen Mafe und Gewichte Deutihlands & ianitten. 

machen benfelben ber meiteften Verbreitung im fathol. Volle — Tuben 


werth. 
erbte und zu beziehen durch bie Buchhandlung von Krautköpfe 


r. Puſftet in Regensburg. jag MD zu vertan Huth. Wild, 


A. 149 bei der St, Leonhardakirche. 





Prima Angnilotti, Beirates 
jowie große | s „vVebung 
russ. Kron-Sardinen Vormittags 8 Uhr 
wieder frifch eingetroffen bei i in —— — 
M. Hupeter & Sohn.| 
Bei Fr. Buftet (Gefandtenftrafje) und Fr. Puftet jun.) Volzähligespürktlices Erſcheinen 
(Domplag) in Negensburg ift vorrätbig: erwartet 


Der neue NRechenmeilter. _ das Gommanbe, 


Ein ficherer und bequemer Rathgeber im bürgerlichen Leben, zur Conzert-Anzei Bi 

Berechnung des Geldwerthes von Waaren aller Art, jowohl nad| Aus Rüdficht für die am 2. De. 
dem jeitherigen als auch nad dem neuen Maß und Gewicht, alsjjtattfindende mufifalifche Unter 
Längen- und flächen, Körper: und Hohlmaße und der Gewichte,haltung des liberalen Vereins 





nebft einer Rebuktionstabelle und einem Anhange wird vieljeitigem Wunſche ent» 
von Iprechend mein Gonzert auf 
J. Reuſchlen. Samſtag den 9. Dezember 
Preis 36 fr. Nach Auswärts franko 40 fr. verlegt. 


F. Mi. Berr. 


Hekto — Kilo. Täglich friſche und jehr gute Wirfte, 


; Grtra-Preffad, 
Anleitung zum richtigen Gebraud der neuen deutjchen Maße Schweinefleitd, une; Pr 


und Gewichte und der Umwandlungs- und Preistabellen fürjbillige und gute Weine empfiehlt 


Seven der nah Maß und Gewicht Arbeiten auszuführen und Klee, Gaſtwirth, 
Ein- und Verkäufe zu machen bat I Grmbgaffe, 

von 
9. F. Kamebke, Berfaffer des Schnellrechners. SESESEIEISIER 


= 


3. Auflage. Preis 18 fr. Nah Auswärts franco 19 fr. 


Das Dezimal-Rechnen 


wie es bei ben neuen deutjhen Maßen und Gewichten anges 

wendet werden muß. — Mit einem Verzeichniß derjenigen Maß: 

und Gewichtsftücte, welche nach den Bejtimmungen der Normal: 

Eihungs-Kommifjion in Gebraud kommen. — Zum Selbſt— 

Unterricht für Alle, welche mit a. und Gewichten zu thun haben. 
. on 


suarlag 


waplugRt °/, qun 7/, u wagyal yhouduo qun uolloaobuꝑ 
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9. F. Kameke. 
9. Auflage. Preis 27 Ir. Nach Auswärts franko 29 fr. 


— — — 


Bei dof. Bill in Geiſelhöring iſt ſoeben erſchienen: 





anauso uaung qun ma 


yuitna Ibuvj uolp| mag uoa bunquoo ↄplial zug 
DDP DE DE DI DI DI DIDI DE DIDI DEI 





ESELEISESEIESIELSEIELSEIEIE: 


3 a 
DER- Billigfte Blechmuſkk. Mag | 20 
® v er ' = ” 
Driginal-Compofitionen | Yir 
fü 5 
neun:, acht (nöthigenfalls aud fieben-)fimmigelehmufit| 93* 
B — 
Joſ. Bil, — in Geiſelhöring. ER 
1. Lieferung. ? 2 
Inhalt: „Sänger» Wanderluft,” Marſch. „Iatobir Erdäpfel,” Steyerländler. * x N 
„Anna Miadl,“ Mari. „Tritſch, Tratih, Tralawatſch,“ Galopp. = 
„Hansl-Marih”. = 1 = 


Bierteljährig erſcheint eine Lieferung = 10 Bogen, groß] _ODI>II>I>>ID>I>>O 
Notenpapier «Format zu dem billigiten Subjcriptionspreis von) gieı Deyember ift in Sit. E,91 
nur 57 fr re rg 

—— 1. St. ein einfach meublirtes 

Einzelne Lieferungen werden mit 1 fl. 12 Er, berechnet. — 
Beitellungen hierauf nimmt ſowohl der Verfaſſer als aud di Monatzimmer 
Fr. Puſterſche Buchhandlung in Regensburg entgegen. zu vermiethen. 


Drud uud Berlag von Br, Vuſ 





Wegenshurg 


- Jagliche 


erfeint täglich aud wirt vom 


Ame 


er Auzeiger. 


Beilagı Regensburg iedtambef 


fan anf bem Regensburger 
ken Abonnenten bes Regenes i 
—— an 2 ch 
Beilage beyogen. Inferate : 
ve Getitiemm Menensbnrger Morgenblatt. vieetelfäßrlid var 
— UR SO 21 i. 


Ir. 325. 


— — — — —— — 





Tagestalender: Raıharına ; Sonnenanfpang 
7 Uhr 27 M., Untersane 4“ Ubr 6 M., Tages- 
länge 8 ©t. 39 M. 


Aeueſte Aachrichten. 

* Wünden, 24. Nov. Bon der 2. baperi- 
er Armee: Divifion Lehren abermals 100 
Mann in ihre Heimath zuräd und zwar aus 
Chalons 20 Mann, die nad; Ingolftadt, und 
aus Sedan 80 Mann, die zum Theil nad 
Augsburg, zum Theil nah Ingolſtadt — 

* Megensburg, 25. Nov. Das „Regensb. 
Morgenvlatt* ift geftern Abends zu unjerem Er- 
ftaunen confiscirt worden und zwar wegen des 
Schlußſatzes im einem Artikel aus Bamberg. Da 
wohl das jchärijte richterliche rg in dem be: 
treffenden Sage auch kaum eine Spur von Ge: 
jegesverlegung finden wird, fo ift an ber Frei— 
gabe des confischrten Blottes nicht einen Augen: 
blick zu zweijeln. 

Berlin, 23. Nov. Graf Roon hat heute 
den Eommiffarien des Militär: Etats eine neue 
Borlage angelündigt, welche vie Berlängerung 
bes eifernen Militär:Etats auf drei 
Sabre beantragt. 

— Im Reichsſtage betheiligten fih an 
der Debatte über das Lutz'ſche Ausnahme: 
geſetz und zwar negen die Vorlage Dr. Neichen- 
fperger und Freiherr v. Ketteler, für bie 
jelbe die Nationalliberalen Treitſchte, Löwe 
und Bürgermeifter Fiſcher. () 

— Die „Kreugzeitung” vernimmt: der Cul—⸗ 
tusminifter beabjichtigte dem Landtage mehrere 
Geſetzentwürfe betreffend bie evangelifche Kirchen: 
verfaffung vorzulegen. 

Wien, 24. November. Die Bildun 
Gabiners Auersperg fol vollzogene 
jache jein. Das Minifterium fol in folgender 
Weiſe zufammengefegt fein: Auersperg PBräfi- 
dium, Laſſer Inneres, Pretis Handel, Banhans 
Aderbau, Chlumetzky Lanbesvertheidigung, Glaſer 
Juftiz, Stremayr Kultus und für die Finanzen 
wahrſcheinlich Plener. 

Brüſſel, 23. November. Die Repräjentan- 
tenfammer verwarf heute —* ar Des 
batte über die Interpellation Bara mit 66 gegen 
44 Stimmen eine motivirte Tagesordnung, durch 


bes 
hat« 


Samstag 25. November. 





— — — 


BB 


ö— EEE. 
welche das Haus jein Bedauern über die Er— 


nennung de Deders anaiprechen ſollte. Rırhes 
ftörungen find bisher nicht wieder vorgefommen. 

Paris, 21. November. Das „Journal de 
Paris“ erflärt fich für ermächtigt, die Gerüchte 
über Zwiftigfeiten unter dem Prinzen von 
Drleand in aller Form als unbegründet zu 
bezeichnen. 

Zokal- und Bropinzial-Ehronik, 

* Münden, 24. Nov. Die Nichtigleitsbeſchwerde 
des Hrn. Dr. Körber ‚in Bomberz gegen feine 
wegen „Anteehrenbeleidigung” Döllinger’s dur bie 
Prefſe erfolgte Berurtheilung durch das oberfränliſche 
Schwurgericht wurde heute vom oberften Gerichtshofe 
verworfen. 

* In Stepbanspofding wurde am 22. t. 
M. die Fran umd ein Kind nes Bahmwärters Gragl 
tobt im Bette gefunden. Diefelben follen burd 
Kohlenvampf erftidt fein, 

Albaffenkurg, 22. Nev. Der in Amſter⸗ 
dam verbaftete Raubmörder Ehrengruber von 
Nürnberg wurde etcortirt von zwei heſſiſchen Gen. 
tarmıen bier eingebradt und ſodann unter Bebedung 
zweier bayeriſcher Gendarmen nad Bamberg geliefert. 

Markt- und Yandelsbericte. 

Burglengenfelo, 23. Nov. Weizen 23 fl. 
18 fr,, Kom 17 fl. 45 kr., Gerfle 14 fl. 51 kr., 
Haber 7 fl. 49 fr. 

Weiden, 23, Nov. Weizen 23 fl. 6 fr., Korn 
16 fl. 24 kr., Haber 7 fl. 42 kr. 

Neunburg v.W,, 22. Nov. Weizen 22 fi. 
50 fr., Kom 16 fl. 18 fr., Gerſte 14 fl. 24 ie, 
Haber 7 fl. 55 fr. 

Neumarkt, 20. Nov. Weizen 24 fl. 39 fr., 
Korn 18 fl. 54 kr., Gerſte 14 fl. 58 fr, Haber 
fl. 9 ke. 

Landshut, 24. November. Weizen 24 fl. 
25 kr. (geft. 35 fr.), Korn 16 fl 9 Mr. (gef. 
30 kr.), Gerfte 12 fl. 47 ir. (gef. 23 kr.), Haber 
7 fl 42 fr. (gef. 39 kr.), Reps 23 fl. 30 kr. 

Ausmwärtig Geftorbene, 

Münden: Kath. Burger, Bädermeiftersgattin, 
29 3. Lanrshut: Kath. Mögl, Reviforsgattin, 
23 9. Augsburg: Mid. Ritter, Brauereibefiger. 


Berenworuche Webaltieu: 3. R. Zühldauer. 


Dei Fr. Puſtet (Gejandtenfiraffe) und Fr. Puflet jun. (Bomplag) in Regensburg iſt 


eingetroffen : 
Auch eine Enthällung, 
ein altes Buch gegen ie neuen Irrungen. 


ausgegeben von 
Dr. Conrad Wartin, Biſchof von Paderborn. 
Preis 36 fr. — Nach Auswärts franko 39 Er. 


Kathol. Caſtuo. —— 


en Schlittſchuhe 







im rothen Hahn 
mit Borträgen. in reichet 2u empfehlen 


Anfang 7'% Uhr. 


Der Eintritt lann nur gegen Bor» T. v Kempff & Sohn 


eigumg der Witgliederfarten geftattet| Eifen- u. Metallwaaren-Hanvlung am Rathhantr/ag, 
werden. 


Der 000 der Ausſchuß 


St. Vincentius-Verein. 
Sonntag den 26. Rovember Dehrolenm- Lampen 
Vormittag '/,11 Uhr ift vie Ber.) 
famı lung der Herren; neueſter Art, empfiehlt 
Montag den 27. November Carl Sto ppaui 
Nachmittags 3 Uhr dieder Frauen. Sefanptenftraffe, » 
Zu zahlreichem Beſuche laret ein, 
bie Vorſtaudſchaft. 
717777 Te L ' Montag den 27. November Nachmittags 2 Uhr 
Sonntag den 26. Novbr. d. 38. beginnend, werten im Pit. E, Nr. 189 im Wohnbaufe des Lohnkutfchers 


f 2. Stod verſciedene 
Nachmittags Punkt 2 Uhr finvet beil* Orn. Zin 
Gern Bierbrauer Rappelmeper am Verlaſſenſchafts-Effelten, 
Delberg außerordentliche als: aute Betten, Matragen, Bettlären, Kommo: en, Tiſche, Nachtkäſtchen, 
Generaiverſamm ung Blumenſtänder, ſämmtliche Me eubel polirt, Spienel, Bilder, dar 
des unter Oelgemälde, sine Stockuhr, in Wandkaften (Alterthum), 
* 2 : Seffel, ein % Hnftubt, ein doppelthüriger Kleiderkaſten, Küchenein⸗ 
bürgerl. Leichenvereius richtung, Geſchirre, Waſchgeſchirre und voch viele andere nitgliche 
ſtatt. Zu recht zahlreihem rs Hauegerãthe 
ſcheinen ladet ein an den Meiſtbietenden verſteigert. 
der Ausſchuß Kaufer werden geziemend — 
Br 6 bis 10 Jahre altes, fehler:! €. 6. Bachhofer, Auttionator 
ee sis dBenSsC 





“* Chaiſen⸗Pferd Der ergebenſt Unterzeichnete zeigt/ Wer heuer wirklich aute, mehlige 
wird zu faufen geſucht. einem geehrten Handeleſtande und artoffel 
Näheres in der Erped. dv. Bl, zzeehrten Publikum an, daß er das 


von Hrn. Weinzierl von Dingolfing haben will, fäume nicht, feinen 


Gummischuh bieher betriebene Bevarf bei Hrn. C. Buchmann am 
Koten gef haft Peteröthor zu deden. 

in Prima-Aualität wiſchen ee & Din-| 2it.‘G. 79, im Hintergebäude, if 

ür Damen und Herren, vollegolfing übernommen, daß er Frei⸗ ein Onartier 

aͤndig afjortirt, empfiehlt billigſſttag Mittags in Negens WER 1. vermieten. 
. Liebermeifter, —55 m Gafthanfe zum Dt 353 > 
— C. Pauer. röhlichen Türken einftellt, In Lit. E. 85 gegenüber dem 
und Samſtag Mittags wieder It, Bezirksamte, ift ver 





ehrere h 
abfahrt. Mit Hochachtung em« 1 Stock, 
find zu —* auttöpfe Ipfichte ſich beſtehend in 7 Zimmern, Kühe umd 
Math. Bild, | Iohann Kreinner,lionfigen Bequemlicteiten bis Ziel 
A. 149 Bei ber St Leonhardokirche. Bote. Georgi 1872 zu vermiethen. 


Kürnberger Ausitener - Anitalt. 


Zu der dießjährigen am Sonntag den 17. Dezember ftattfindenden öffentlihen Ziehung 
obiger Anftalt mit Gewinnſten & 200 fl. werden die Sınlagen zu 1 fl. 12 Er. für 1 Roos von 
den bisherigen, und 1 fl. 18 fr. von ben neu beitretennen Mitgliedern biß 1. Dezember I. J. 
durch den Unterzeichneten entgegengenommen und portofrei an die Adminiftration übermittelt. 

Bemerkt wird, daß alle ledigen Perjonen beiderlei Geſchlechts ohne Unterſchied des Standes 
und der Religion, jowie auch Wittwer und Wittwen Antbeil nehmen fünnen. Auswärtigen 
biene zur Nachricht, daß ‚fie ihren einzufendenden Geldbeiträgen eine Örofchenmarfe anzufügen haben, 


Regensburg den 19. Dftober 1871. F. #. Herrmann, 
Petersthorgafje Lit. G. 152, Barterre. 
OOO2OOOOOOOOOO0O0909990095 Feuerwehr 


0 | ’ 
Bei herannahender Weihnachtszeit empfehle mein -ut fortirtes 
Dia im: Uebung 
8 ° . A OD Sonntag den 26. November, 
inderſpielwanren I "Ernie s ie 
im u kr 
von Porzelain, Zinn uw. ſ. w. in manninfaltigfter Art, 9 1. Steiger-Rotte. 
Metall-Figuren, grofes Lager, 1. Sprigen-Botte. 


F Vollzähligespärftlihes Erſcheinen 
Tafel-, Thee- und Saffee- Service, vecorirt ſowie Eat * 


weiß, in jeder Größe und Façon, I. II.. II. Qualität, 0 das Commande. 
Nipp-Gegenflände, | Rürplih habe ı& eine Parthie 
Brink - Gefdirre aller Art, Oides wohlbelfannten 
Zinn-Hemäß in Ya, "u, Yu "0, Vie, "an Liter. Parifer-Lak 
r Joh, Jac. Wiedamann, Oespaiten, weisen ih Heften empfehle. 
Goliathſtraße. Derſelbe nährt ſowohl das Glanz: 


o999999990909 


OOOO0O0OO00000000900900999SÖllxer wie aud das Nindlever, ver⸗ 


3 hütet das Kuffpringen, macht weich 
Gummi-Schuhe, und oibt den feinften ſchwarzen 


beite Qualität, empfiehlt in größter Auswahl lang. Zu — Areit 
. ob, Balirelier 
. Jakob Krippner. te 
Nadeln, Del, Zwirn, Seide, jowie Schuhwaarenlager dei Hrn. Uhr 
N ü h ma j ch i nen macher Kainz am Neupfarrplatz. 
’ Reese FR Pe gegen I 
deutices, engl. und amerif. Fabrikat, zu außergewöhnlich bilfigen|Wohnungs-Veränderung und 
Preijen in großer Auswahl empfiehlt unter volllommenerGarantie Empfehlung. 
Heinr. Höfelein, }  Untergeichneter erlaube mir meinem 


Mechaniker und Optiter, Wallerirafje K. 12, verehrten Kunden, einem hohen Abel 


— — — ————— ——— (Kann verchrten Poblilum CESRUEREE 
Samftag den 25. Nopember, Irifche Ianpejeigen, daß ſich num era 
— ‚1: Uhr, R Werlftätte in ver Malerftrafle 

wieD an} Dem. Treten Winde Det Gebirgsichneden F. 127 befindet umd werde mich 
DObermünfter ein mpfiehft ‚bemühen, Beftellungen in jeder 
ie T d F. M. Seit, Phaniaſie, ſowie vie feinſten Repa— 

Fuchs, Wallach, — gel — Fragner. ‚raturen der Mefler und Geſchmeide · 


artilel gelungen berzuftellen und er» 

Unterzeihneter empfiehlt guten laube mir zu bemerken, van id 

Branntwein, Efiig, die Maß für Feinfchleiferei und befonters 

eg oon 2 bis 12 Er. und Liqueure dem feinen Abzug der Raſirmeſſer 

in guten Qualitäten zu billigen pas Hefte leifien Mann. Hiermit 
PBreifen einer geneigten Abnahme. mpfichlt fi Ihrer Gunft 

€. 8 Bachhofer, Kath. Wild, | Joſeph Schmid, 


ftiomator, Fit, A.149 bei d. St. Leonhardsficd) Meſſerſchmied. 


ritten, militärfromm, verläſſig, 
auch zum Einſpannen tauglich, 
an den Meiſtbietenden 
Baarzahlung verſteigert. 

Kaͤufer werden geziemend ein: 
geladen. 


0000:0000000000.000002 |, Tr Samtan dan 25. Map, Ana 
u 


im Gafhauje zum Fefnitenbrä 
Daukſagung. 


ebener et um Zimmer rechts) die 
Für die tröflende Theilnahme bei der Beerdigung uirferer lieben, un⸗ erfie landwirthſchaftliche 
vergeßlichen Gattin, Mutter, Tochter und Tante, 


Fran Antharina Dorokben Hohwald, 2. eudverfammiung 


ftatt, wozu nida nur die BVereindmit- 
geb. Stoffel, 


glieder, ſondern überhaupt Freunde ber 
Mobelhändlers:Gattin, 


Landwirtbicaft eingeladen find. 
ſprechen wir hiemit den berzlichiten Dank mit dem Wunſche aus, daß 


Vortrag: Ueber den Zweck und 
Werth öffentlicher, namentlich natur⸗ 
ott Sie lange vor ſolchem Unglücke bewahren möge und bitten um 
fernere Gewogenheit 


mifienjhaftiher Worträge. 

Goldn. Tamm am Prebrunn 
R eb den 24. Nov 1871 j 2 L 
— Die tieftrauernden Hinterbliebenen. Heute Samitag 


244444444402è Katharinen- Feſt 
* mit Streichquartett 
— — und Schlachtparthie, wozu er 
ine arofe | ; t benſt einladet 
BER jo große 5 ha, uls gebenſt einlade &. Galli. 
Song- Shaı 


Ehemalige 
in nenen Zeichnungen von 11 fl. an, 


| Moſer'ſche Bränerei. 
Winter-Shawls 


Heute Samftag 
in den ſchwerſten Qualitäten billigſt bei 


Namenstagfeier 
M. Sundheimer, 


mit Streichquartett, 
im v. Maffei-Meubau. 


wobei Schlachtparthie gehalten 
und gutes Bier verleit gegeben 

sunmmi-Scube, Te 
prima Qualität, ewpfichlt zw billioſten Breiten ‚wozu ergebenft einladet ’ 


wird. 
Carl Stoppani, Gefandtenftraffe. | Katharina Pfätterer, 
Montag den 4., Dienitag den 5. EDITED Sarhais zum noldn, Wagen. 























Joſ. Löffler, 


Gaſthaus zum Weidenhof. 
Heute Samftag 


Freundlichſt ladet ein 
den 6. Dezember, Heute Samitag 


jedesmal Nachmittags 2 Uhr beginnend, | Schlacht⸗ und 
wird im Wohnhauſe Lil. A. Ar, 160 (chemals Schwerdbtner’jce) 8 f k | t i J 
Porzellainfabrif) 1. Etage, wegen Abreiſe des Fräuleins Nofa pan erke Par h £, 
eile, —— * 
* D afee ⁊c. vera! 
ein elegantes Meublement 
in Mabayoni:, Nußbaum-, Eichen- und weichem Holz, ale: Chriſtian Araus, 
Canapees, Fauteuils, Nuh:betten, Seffel, ein Schreib⸗Secretär, Schreib: | Baftgeber. 
Tiſch, Bücher: Glasichrant, Eraser, Buffet, rin Waſchtiſch mit Diarmors | Saflhaus sum ri 
Platte, einfache detto, ein Tremeaux⸗Spiegel, Toilette-Tifche und Toilette-‘ Ahen A Kran a True 
Spiegel, Nähtiſchchen, Pfeilertiſchchen, cdipe un? ovale Tiſche, Com- Heute Samitag 


moden, Rohrftühle, Nachtkäſtchen, Blumentiſche une Stellagen, ein! Bi 
großer Geſchirrkaſten, Kleiſerläften, Bilder in Gold- und ſchwarzen Katharinen «Seit 
Rahmen, eine große Partie feines Porzellain-Gefhirr, — ——— —— A 
beito gemwöhnlices, Glaswaarın, tarımter eine Punſch Bowle von!” 8 yR 9 en 
Cryſtall⸗Glas, ſchöne Halbezläfer, große meffingene Peuchter, ein ge —————n un: SRTINGER. 
fönigter Chriſtus, eine elegante Kinderwiege und Kinderwägelchen, Im Gafthaufe zum fröbliden 
Noleauz, Marquiſen, Fenfterkifien, ein lebender Papagei mit Türken, Zimmer Nr. 6, werben 
Bauer und nod viele andere hier nicht näher aufgeführte Effeften Frauenhaare 

an den Meiſtbietenden gegen Baarzahluug verſteigert. gefauft und tiefe unfennbar ouege⸗ 

Käufer werden geziemend eingeladen. ſchnitten. 
C. G. Bachhofer, verpfl. Auctionator. 


Ormd und Berleg von Br, Pua 


Regensburger Aunzeiget. 














Ya 
Regensburger Anzeiger { tnsbur 
— —— Spree 
den Mbonuenten bes Regeneb, ‚NIE Anzeiger and «den ** 
rag runs he won. unb tolle Yerfeite 
* one Aegenüburger Morgenbleti. vierteljäprlig m 
. 21 k. 
326, Sonntag 26. November. 1871. 
Zageslalender: Conrad; Sonnenaufgang Tokal- und Provinzial-Chronik. 


7 Uhr 28 M., Untergang 4 Uhr 5 M., Tages: 
länge 8 St. 37 M. 


Neueſtt Nachrichten. 

“Münden, 24. Nov. Der zum öfterreichi: 
hen Sejandten in London ernannte vormalige 
Meichstkanzler Graf Beuft iſt hir eingetroffen 
und im „Bayrriihen Hoj“ abgejliegen. 

* Megensburg, 25. Nov. Dem k. Regier: 
ungsrathe Frhru. dv. Freyberg dahier ift auf! 
Anſuchen der Ruheſtand für immer bewilligt 
worden, 

Berlin, 25. Novbr. Simfon nahm bie 
Wahl zum Präfiventen an; derſelbe ijt aber fo, 
feivend, daß er in dieſer Seſſion ſchwerlich wird 
den Vorſitz führen können. 

An Gatha hat die Epidemie der Blat— 


tern eine jo große Auspehnung genommen —| 
tenn die Zahl der Erfranfungen beläuft jich bei) 


einer Cinwohuerzahl von 20,000 Seden auf) 


täglich 25, und auch die Prozente der Sterb:| 
fälle jind fehr bedeutend — daß das ge 


des Herzogthums Sachſen-Gotha ſich jetzt zu 


einer außerordentlichen Maßregel bewogen Hr 


junden hat. Es iſt nämlich eine Zwangsimpf— 
ung jänmtlicher Einwohner der Stadt verorb- 
net worben. 

Nom, 24. November. Der PBapft ernannte 
Bifchöfe jür 19 Diözefen, worunter 14 italieni: 


ſche. Wie verjichert wird, hielt der Papſt hiebei; 
feine Allofution, fondern ſprach nur ſehr kurz! 


von ber Mifjion Franchi's. 
Genua, 24. November. 


entitand in San Pierd'Arena eingroßerBrant,| 


die Salpeterfabrif ift abgebrannt. Die Urſache 
bes Feuers fcheint eine zufällige zu fein. 

St. Petersburg, 23. Nov. Prinz Friedrich) 
Karl mit Generalen Moltke, Stiehle u. ſ. w. 
bat vorgeftern jeine Ankunft für das Georg: 
feſt angezeigt. 


Konflantinopel, 22, Nov. Die E holera 
ift wieder aufgetreten, zeigt jedoch nur einem: 


leichten Charakter. Auch in Galacz find einige 
Eholerajälle vorgekommen. 


|fentinter gefammelt haben, 


(af. 39 fr), Rorn 16: fl. 57 fe. 
Gerſte 14 fl. 15 kr. (gef. 1 fr.), Haber 8 fl. 2 ke. 


Sulzbach. Am 22. d. Nachts ſtürzte ber 
15jähr. Sohn des hieſizen Gaſtwirthe Schall vom 
obern Boven des Stadele herab, fo ta er tobt 
heimgetragen werden mußte. — Gin Bahnwärter 
bei Witzlhof hat in der Ulmer Potterie einen Ges 
winn von 5000 fl, gemadt. (9. 8.) 

* In Röhrnbach brannte im ber Macht vom 
23. d. M. vie Reitberger'ſche Mühle fammt ven 
vozu gehörigen Gebäulichkeiten nieder.“ Der Nöhrns 
bader Feuerwehr und Bürgerfhaft gelang es, vie 
Schneidſäge und tie Stalung zu retten. 

* Bei Freilaffing wurden viefer Tage zwei 
Gaunerinnen ausıMünden aufgegriffen, welde ſich 
als arme Schulſchweſtern ausgegeben und für Wais 


‚Aug eburg, 24. Nev.. Bei dem am 27. ve. 
beginnenten Schmwurgeriht kommen 26 fälle zur 
Verhantlung und zwar 10 Berbreden des Betrugs 
und Diebſtahle, 6 ver Körperverlegung, 5 gegen tie 
Sittlichkeit und je einer des Mortes, tes Raubes 
des Meineits und der Amtountreue. 

Schuldienſtes-Nachrichten. 

Der Schultitnſt in GOuteneck if dem Schul- 
verweſer Alb. Vetter in Eſchenbach verliehen worden. 
Markt- und Bandelsberidte. 

Münden, 25. Nov. Weizen 25 fl. 32 fr. 
(gef. 20 Fr.), Korn 15 fl. 53 fr. (gef. 9 kr.), 
Gerſte 14 fl. 19 fr. (gef. 23 kr.), Haber 7 fl. 
55° Fr. (gef. 19 Ir.) 

Umberg, 25. Novbr. Weizen 22 fl. 31 kr. 
(gef. 46 Mr.), Korn 17 fl. 1 Er. (gefl. 13 kr.), 


Geſtern Abends, Gerfte 14 fl. 15 Mr. (gef. 10 fr), Haber 7 fl. 


49 fr. (geſt. 35 kr.). 


Augsburg, 24. Nov. Weizen 25 fl. 56 Mr. 


(ge. 13 kr.), 


(geft. 20 fr.) 
Auswärtig Geftorbene. 
Münden: Pina Schwab, Grofhännfersgattin, 
53 9. — Landsberg: Kresyenz Gſchwiad, Salz- 
faltorsgatiiu, 64 J. 


— —— — — — — on 





Berautwortliche Redaktion: I. N. Mäslbaur, 


Bekanntmachuug. Geſellſchaſt Reſſource. 
Am 1. Dezember 1871 findet die Volkszählung flatt. Eonntag den 26. d. Mis., 
Diefes Gefhäft wird dieſes Mal auf Allerhöchſte Anorbnung durch Nadmittags 3 Uhr, 
freiwillige Zähler aus der Einmohnerfhaft beforgt, welche in der Zeit R eunıon 
vom 25. bis 30. November die Zihlungsliften von Hausbaltung zu) in dem Garten-Lokalitäten. 
Haushaltung austheilen und biefelben in ber Zeit vom Mittag des Pegensburg den 22. Nov. 1871. 
1. Dezember bis zum Abende des 2. Dezember abbol:n, Der Ausſchuß. 
In diefe Zäihlungeliften Hat der Hausbaltungsvorftand alle vie "In 
jenigen Perfonen einzutragen, welde in der Nat vom 30, November Kathol. Caſtuo. 
bis 1. Dezember in feiner Haushaltung ſich aufgehalten Haben un Montag den 27. November 
zwar nit nur bie erwachſenen Perfonen, fondern auch Kinder, felbft!.y : 
bie neugeborenen, auch wenn fie noch feinen Namen durch vie Taufe Bereind-Berfanmlung 
empfangen haben; einzutragen im die Zählungslifte find ferner nicht im rotben Hahn 
nur bie eigentlihen Familienangehörigen, fondern auch ſämmtlich⸗ mit Borträgen. 
Dienfiboten, Beitgeher, Zimmerherren, fowie ale in der Nacht vom Anfang 7'/ Uhr. 
80. Novbr.; auf, den 1. Deyember zu Beſuche anwefenten Berfonen. | ‚Da Eintritt kann nur gegen Bor 
Ebenſo ift fein Unterfhieb zu maden ob eine Berfon Inländer IE der Mitgliederkarten geſtattet 
oder Ausländer ift, ob fie vem Civil- oder Militärftande ang.bört. | Der Ausſchuß. 
Dir erfuhen alle Haushaltungsvorftänye, auch auf BUBETRLANG) — — 
2 verſchiedenen Rubrilen der Zählungsliften forzfältigen Bedacht zu) Bithern ſelbſt verfertigte, neut · 
nehmen, 4 fir Facon und Gon- 
Die Herren, welde fo freunvlid waren, fi der Müh:mwaltung| fruction, zu fl 7, 8, 10, 12, 15—50, 
eines freiwilligen Zählers zu unterzichen, find aus gefondert erlaffener Guitaren, bien = 
Belanntmadung zu erſehen, in welder auch die Neihe der Hausnummern) rantie beften ones, zu fl. 3, 5, 7 
angegeben ift, beren Beſuch fie übernommen haben. yi 30, — u 
Wir empfehlen biefelben, welde auf Grund des öffentlichen Dienftes, alte oder neme im "je, 
ben fie kei dieſer Gelegenheit verfehen, unter dem Schutze des Geſetzes 10 Im EL, am game Grae 
(Art. 264 des Strafgefegbudes) leben, dem freuntliden Entgegenfommen| 50 und 150. : " 
ber Hausbaltungsvorflinde, denen wir bie vollſtändigſte Angabe der bei Saiten in befier Dualität gu 
ihnen befindlichen Perſonen ſchon teshalb dringend an das Herz legen, +4 allen Inftrumenten und 
weil das Ergebnitz der Volkszählung von beteutendem Cinfluſſe für die # dm biligfen Preifen. en —— 
Stellung Bayerns im Reiche ſein wird. Reparaturen folid und bil. 
Mir erfuchen ſchließlich die ſämmtlichen Hausbaltungstorftänve,| ligſi ausgeführt. ‚ 
ihre Zählungsl;fte, wenn fie ſich am 1. oder 2. Degember von zu nad; aud- 
Haufe entfernen, flets einer verläßigen Perfon im Haufe anguvertrauen, reiscontande.au franto 
bamit viefe fie dem Zähler übergibt und fo für venfelben nuglofe &. Kerſchenſteiner, 


f Firma Schulz & Kerideniteiner, 
Gänge erfpart bleiben, | er 





Regensburg den 13. November 1871. | Ffarrergaffe in Regensburg. 
Stadtmagiftrat. ENTE EREEEE 
Der Bürgermeilter: Zur Beadhtung. 
Etobäus. !inpfätter.| Der Unterzeichnete erlaubt fid 


N N R in Erinnerung zu bringen, daß ger 

An meinem Verlage erſchien ſoeben: fertigte Gargtücjer, Kleider x. 
Kubif = Zafeln mit geſchmadvollen Muftern burd> 

ur Beftimmung des Inhaltes ‚runder Hölzer und Kreisflächen brochen zur Auswahl bereit Liegen, 


n Kubifmetern mit 3 Decimaiftellen für 0,1—40 Meter Längeletlaube mir anbei auf bie neu ver: 


, : ge io, fertigten Kreuz⸗ und ſtelch⸗Muſter 
nn ae Durchmeſſer, nebit 26 Tabellen verfchie jan Spigen- Orund aufmerlfam ju 


machen, und bitte bei Borlommniffen 
um gütige Beadtung. 

j Bei Berüdfihtigung obiger Bitte 

Preis 1 fl. 45 Fr. erſuche ich geehrte Aufträge genan 

Hochachtun gsvollſt ‚unter untenſtehende Adreſſe ergeben 

R. Forchthammer zu faffen, 

Bud und Scrcihmateriatieuändter . Ghrift. Paner, Muſillehrer, 

am Koblenmarft. oberer Yalobeplag A. 240. 


Heraufgegeben von 


Felir von Bloden. 
















KAAAAKKKIE (ummischuhe 


Wegen borgerüdter Saifon verkaufe eine j 
in Brima-Aualität 


große Parthie 
für Damen und Herren, voll 


Jacken- & Mäntelstoffe rs Heruemer sur 


bebeutend unter dem gewöhnlichen Verkaufspreis. | — 
M. Sundheimer, 


3 Safitaufe zum Fröplinen 
SIR RL De I ORDER, Teten, Bimmer Nr. 6, werm 
FAHREN Franenhaare 
| ſchni en. 
Grosser Ausverkauf *" 


etauft und viefe unfennbar ausge 


vom 21. November bis 21. Dezember. | Die Ziehungsliſte 
Meiner verehrten Kundſchaſt ſowie einem geſchätzten Pub Himer Dombanlotterie if 
likum made die ergebene Anzeige, daß ich um mein al — bei mir ein 
i “ . 3 sehrbin werden 
großes Yager in Ktleideritoffen M. Goppencatg, 
zu räumen, troß der erhöhten Preife Parthien von | Bud, Runfte u. Schreibmaterialien · 


15, 18, 21, 24 & 27 Er. _Dantlung. 


dem Ausverfauf unterftelle, ebenſo habe reichhaltines Lager von! Arbeits, und Papierkörbe 

Kama’s zu Kleider und Hemden, ferner Sama, ſchwarz und aeueſtet Hagen, Buppenwagen 

gewirlite LTong-Chales und Fücher, Herren-Plaids, Cachenez um Scieben und Zahen, Puppen 

und Foulards in Wolle und Seide zu allen Preiſen, wel; und Finder: Meubel fowie 

ſaämmtliche Artikel ſich beitens zu Weihnachtsgeſchenken eignen. Korbwaaren aler Art ıc, em» 
Auch made noch auf eine große Parihie MWollfloff-Mefte pfiehlt billigt 


(haupfählid für Nöde paſſend) zu den billigſten Preiſen, ſowie Franz Nſch, 
l 


V 


rein leinene Faſchentücher pr. St. 13 fr. aufmertſani. im v. Maffei ſchen Reubau 


Hochachtungsvoll | 
Joh. | Gottfr. Spachholz. 
Der fürſtlich Thurn und Taxis'ſche Zahnaezt 
Theodor Granichſtetten 


beehrt ſich, um irrthümliche Auffaſſungen aufzullären, einem verehrlichen 
Publikum Regensburge und Umgebung belannt zu geben, daß derſelbe feine nur 
temporär übergebene zahnärztliche Praxis ſchon jet mehreren Monaten wieder! 
übernommen, alle nüthlichen und probehaltigem zahnärzuichen Neucrungen 
applicitt und es jich zur Aufgabe mat, feine Honorirungspreiſe der Con· 
eurrenz entjprechend zu ſtellen. 

Sprechſtunden von 9 Uhr Morgens bis 3 Uhr Nachmittags. 

Wohnung Haidplatz Lit. B. 64. 


saundannd 


opijqhu amqun sa pou gun aupplpjeg anpıg Funypn 
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ES Wheeler & Wilfon Alfg. Co. e & is 

—— 96 Unübertreffen ächt amerikaniſche — — 23 

Samilien-Nähmafchinen | S 85 

von" 75 fl. am und folide | F “8% 

Fe Maschinen anderer bewährter Systeme pe ei 

gewarnt. empfiehlt > g = 

Regensbnrg Georg Nauen, Münden 3 ER 
AeupfarrplatE, 70. Generalagent, , Marimiliansfir. 8, 3 J 


UNKKEKURRKARNKERERKREARERRERUANK 


Tore: + Anzeige. 


% 
Gott dem Allmachtigen hat es gefallen, umlere geliebte Mitichroefter, ® 
die wohlchrwürdige Chor- und Edulfrau x 


Maria Valentina Graf, 


geboren in Reding, . 
verſehen mit allen heil. Eterbjalramenten, ergeben in ‚den Willen des Herrn, geflern Nachto 11 Uhr in bie % 
Ewigleit rer ihres Alters 39 Jahre, ber bt. Proſetß 18 Jahre. 
Die flerblihe Hüle wird im Kofler · Kirchhofe dem 26. dem Grabe übergeben und bie Seelengottesbienfle x 
% den 27. und 28 abzehalten werben. 
% Biehhaufen den 24 November 1871. Diaria Antonia, Operin, 
und ſämmtl. Konvent. 
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% | 
KRERKUKKNRKRKRREREN KANKKRAÄRKRKRARK 
Strassburger er W ürste & Pasteten, 


Goth. Schinken, ‚ ff. Ementhaler - Käse, 


Veroneser Salami, | „ Holländer „ 

Goth. Cervelat- E Strassburger » 
„ Zungen- | Wurst, | „ Parmesan- 7 
” Sehinken- |” Maccaroni ital, 


empfiehlt einer geneigten Abnahme bejtens \ 

een G. H. Drexzel. 

Nürnberger Ausitener betr. | situstienpeife um 25. Ron 
Diejenigen, welde ſich noch an obiger Ausfteuer betbeiligen wollen, 1871. 

werden biermit erfucht, dieß bie zum Shluß-Termin den 30 Fiſche, Oechten d. Bid. 38-36 Ir. 


November zu beihätigen. Säumige haben vom 1. Deyember an: —* ne ya Men. 9 E 
fangenr, Poftporto uud Schreibgebühr zu entrichten. Scunalg, d. BR. 34 836 ir. 
Regensburg am 26. Nov. J 0 —— —* — — 
A. Herrmann. Sranfert:! d. St 2N.30-3f.308:. 

Betersthorgafie Lit. G. 152, Parterre. — pr. St. an _ 1.50 tr. 

3645 tr. 


Enten, raube, pr. St. 42—45 fr. 
fowie große .  gepußte 54. —1 fl. 12 fr. 


* ihn, alte, r. Sit. 21 tr 

russ. Kron-Sardinen \.ruse Sk 

‚ - R Tauben, d. Paar, 18—20 tr, 
wieder frifch eingetroffen bei 


M. Hupeter & Sohn. * 


tr. 
80%. 
nen . 


Getreidevertehr u Negensburg vom 20. bis 25. Nov. 


22 tee KG, 102, Batene 
N lattı —* sche 1fl. 24 - 1fl. 30 fr. 
Prima Anguilotli, Kin. „EEE 





den, d. Eu. 1 fl. 86 — 2fl. 
Sch, t. Er 12-1. 


— — — — — 


Weizen] Korn Gerſte Daber Weizen | Korn Gerxſte | Haber 
vorenBerlaunf . 257 221 ; 598 | 17 te ff. fl. te. 
Korg RR. . 46 20 61 5 53 Höher vreit i 25 34 | 18 14 18°| 8 39 

ufubt . +.» 386 176 ; 422 301 [Mittlerer . - ; 24 57 | 17 48 | 13 40 8 24 

fammtjumm i 689 417 ; 1082 371 |Minbelr . . 2358 | 17 13 | 13 18 | 7 54 
Lenrger Berlanf 408 196 47T: 828 |@efalen . . . . - 191 — —-—I- 3535| — — 
Beammtnerfan . | 665 | 417 |} 1075 | 345 [Grfiegen . - -—-t- si- -|—- 5 
RR .: 00.0. 24 — 7 26 


lſumme des Serlauſs: 41,445 fl. 32 v 
Drud aud Berlag von Ar baſxa — 





Regensburger Auzeiger. 


Der IR 
ensburger Au : Regensburg & Btadtampn! 
HR —— —— Rejasiuge 
enblattes ala Gratis- m nn = En a 


„ toten ve Beige mu Regensburger Morgenblatt. — um 
MT Montag 27. November. 1871. 
Brüffel, 25. Novbr. Das jiebente Linien- 


Tageétalender: Virgiliue, Bufſo; Sonnen- Regiment, das zweite Lancier-Regiment und eine 
aufgang 7 Uhr 30 M., Untergang 4 Uhr 5 M.,i halbe Batterie mit gefüllten Pulverwagen find 








Tageslänge 8 St. 35 M. in ber verflofjenen Nacht aus Antwerpen bier 
— eingetroffen. Letztere campirt auf der National: 
Ueuefle Radrichten. | Schießftätte. 


* Münden, 26. Nov. Eine Anzahl ſchwã⸗ Berſailles, 25. Nov. Die Gnadencommifs 
bifger und fräntifcher Städte, Nördlingen, Do-; ion hat geftern die Berufung Ferréè's, Roffel's 
nauwörth, Lauingen, Neuburg a, D., Dettin-| und anderer zum Tode Berurtheilter verworfen, 
gen, Dintelsbüpl, Waffertrüdingen haben in) Die Gnadencommiffion Hat jid, bis zum 4. 
— —— — — nn vertagt. 
bie sin ührung des Gewichtsperlaufs au Tokal- und Provinzial⸗Chronik. 

—* —— le er — — a In Fürth graffiren unter ven Kindern die Ma- 
ngit denſelben Beſchluß gefapi und von fern derart, daß ver Magiftrat befchl: t, i 
mittelfränkifchen Städten, welche Schrannen bee allen Lehranſtalten bie — 2* —* 


ſitzen, ſteht das nämliche zu erwarten. ſen, die von int i ter bi 
** Münden, 26. Nov. Der zum öſter⸗ heſucht — ee 
reichiſchen Geſandten in London ernannte zur: Markt- und Bandelsberichte 


eit hier weilende Graf Beuft empfing beute, 
—2 Beſuch von dem — Seinie Erding; 25. Novbr. Weizen 24 fl. 26 fr. 
fterpräfidenten Freiherrn v. d. Pfordten. Für 25 r.), Korn 15 fl. 54 fr. (gef. 18 fr.), 

Berlin, 25. November. Neichstagsfig: 13 fl. 35 fr. (gef. 45 fr), Hader 7 fl, 

ung. Bizepräfident Fürjt Hohenlohe theilt; 22 6 (gef. 20 kr.). 
mit, Dr. Simjon habe die Wahl zum Präſi— traubing, 25. Nov. Weijen 23 fl. 57 kr. 
nenten mit Dank für das bewiejene Vertrauen (gel 21 Ir), Rom 16 fl. 6 fe. (gef. 55 kr.), 
angenommen. Cs folgt die zweite Berathung. Cafe 12 fl. 56 fr. (gef. 7 fe.) Haber 7 fl. 97 ir. 
der Novelle zum Strafgejegbuch, welche, nachdem (gef. 23 fr.). 
fie Hr. von Lug nochmals warm befürwortet, | Berautwortlice Redaktion: 3. N. Pühlbauer. 


unter Ablehnung einer Reihe von Amendements 000000 ; 

der Abg. Windthorft, aber unter Aufnahme eines 00000:00 

ſolchen des Abg. Kaftner (Feftungshaft neben Als vorzüglihes Yausmittel 

der Gefängnißjtrafe) mit 179 gegen 108 Stim- verdienen alle Beachtung die jo lieblich ſchmeckenden 

men angenommen wird!! (ES lebe der, Kraft- Bruit- Baltillen 

„Fortfhritt” und dev „Rechtsjtaat I!) — 6) vom Ariedr. Iung jun. in Vaihingen a/En 
Wien, 25. Nov. WiedieN. Fr. Pr. „authentiſch“ 9 Imut oberamtsärztichem Zeugniß ansgezeichnetes Lin- 

meldet, legen heute folgende neue Minijter; X derungemittel bei: 

den Eid in die Hände des Kaijers ab; Auers— Brufts und Huftensfeiden, 

perg als Bräfident, Laſſer für das Innere, Glafer = vadchen nur 3 und 6 Kreuzer, 

Jaftiz, Stremayr Unterricht, Banhans Handel, & X —— auf nachſtehenden Platen bei folgenden 

Chlumetzky Aderbau, Unger ohne Portefeuille. ————— W. Neumüller. 

Das Miniſterium der Landesvertheidigung werde R Serathauſen J B. Ferſil. 

dem Oberſilieutenant Horſt übertragen werben. —— A. Werft. j 

Als Finanzminijter verbleibe vorläufig Holzge— mern — ae Wittwe. 

than im Kabinet. Die Landtage von Mähren, & Painten: Kap. Lodıner. 

Krain, Oberöfterreih, Bulowina und Vorarl: NB. An Orten, wo noch feine Niederlagen .find, 

berg würden morgen aufgelöft und der Reichs- SI werden folde unter jehr annehmbaren Bedingungen 

rath auf den 21. f. M. einberufen werben. gegründet, 


2 
700000000:0000000000008 





5 Stants-Obligationen und Pfaudbriefe, 
Pfälziſche Etienbahn - Aktien und Prioritäten, 
Defterreich. Eiſenbahn⸗Aktien und Prioritäten, Coupons in Silber, Aeuerfrei : 
Alföold⸗Fiumaner, Donan-Dran, Linz Budmweljer, 
Franz ⸗Joſeph, Vorarlberger zc., 
fowie alle in, und ausländiſchen Stantöpapiere, Aktien und Looſe kauft und verkauft 
Max Bein, Ä 
Bank: und Wechſelgeſchäft, Domplap. 
A Verlooſie bayer. 5°/oige 1870er Anlehens- Obligat. werden mit vollem Monatszins und 
6°/,ige grüne 882er Amerikaner zum Cours an Zahlungsftatt angenommen oder'eingelöſt. 
Ber Auswärtige Aufträge werden prompt effectuirt. 


550065565555595558688855 Harkpl, Lafına.. 


u f N O Wtontag den 27. November 
p p Pr 0 Bereins-Berjammlung 
in übe Ausftattung und überraſchender | im rothen Hahn 
Billigfeit empfiehlt mit Borträgen. 


= 

= -& 

3 B. Sondermann 3 ua 
= 













Der Eintritt 1. nur gegen Bor- 
neben dem weißen Bräuhaus. zeigung ber Witgliederlarten geftaitet 







i theile! werben. 
o Wiederverkäufer en Bortheile Der Ausſchuß 
Puppen! 55 
enpeeseononeseececc Anguillotti Tocei di 
Comacchio, 


Petrolenmn- Lampen Krk irerum 
ders: groblörniz, 1) 
äringe Hollänver, 
MARERSU: PINS, UPON Häringe marinirt, 
Killer Sprotten, 
Sardellen, tratanter, 
Sardinen Iajruf. in Fähchen 
und offen, 
Sardinen a V’hnile in 
Büchſen, 
Salami verones, 
0 Hamb. Rauchfleisch, 
Q) Mainzer Handkäse, 
Ö Parmesankäse 
0 empfichlt beftens 
Fr. X. Straffer. 


Em hübſch meublirtes 


Carl Stoppani, 


Geſandtenſtrafſe. 









* 


Für —— 
Be Eine neue Serie in Stoffen 
für Ueberzieher und egale Auszüge 


ift Tingetroffen und empfiehlt billigit zu feſten Preiſen. 


M. Sundheimer, 


Tucheladen im v. Maffei-Neubau. 











re, Monatzimmer 
| Dr. med. Hoffmann’s al Date. im A. 9 Im — 
weißer Kräuter-Bruſt-Syrup Im Gaſthauſe zum froͤhlichen 


Türken, Zimmer Nr. 6, werden 
weltberühmtes Mittel bei allen katarrhaliſchen Leiden, Ber- | 
chleimung, Heiſerkeit, Suiten, nit minder bi Hämorr- Frauenhaare 
oidal · u. Unterleibsleiden, von wiſſenſchaftlichen Autori⸗ gelauft und dieſe unkenubar ausge· 
äten empfohlen und von vielen Conſumenten durch die gute Gnitte 
Wirkung anerkannt, ift in Flaſchen a 1 fl. 45 fr., 54 fr. und 27 kr. I mitten. em. ————— 
ſtets echt zu haben bei Herrn git, B, TEWTy vor e ber "Srüb ift ein 
X W. Nenmüller in Regensburg. j Laden 


— 5 ‚bis ——— zu vermiethen. Näheres 
im 1 


— —— —— — 
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Ein hiſteriſches Jahrbuch für das deutſche Boll im wahren 
Sinne tes Worte if der 
Alluſtrirte Vnterlands- M 
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Deutiche Kriegskalender 
auf das Schalt ⸗Jahr 1872. 

10. Jahrg. Gebefter, geftempelt und durchſchoſſen 15 fr. 
Würzbnrg, Berlag der Etlinger'ihen Buchhandlung (B. Galvagni). 

Die darin enthaltene zuſammenhängende Schilverung des jüngſt 
vergangenen glorreichen Sriegee, begleitet von meifterhaft aufge 
führten Yluftratiorer, vie Auffüge Über die Wiederherſtellung des 
deutſchen Reiches und deſſen Berfaffung, die Gefihichte der zweiten 
Belagerung ven Baris und teffen Zerftörung burd die Commmunz ıc. 
flır fo intereffant in» von fo hoher Bedentung, daß diefer Kalender 
in feiner deutſchen Familie fehlen dikchte, 

Eine belchrente uns erläuternte Tabelle Über Die neuen Make 
und Gewichte Deuiſchlands, welche dieſem Kalender angehängt ifl, 
vertient ganz befonterer Empfehlung und ſehen wir recht zahlreicher 
Abnahme entgegen. 

Friedrich Puſtet'ſche Buchhandlurg in Regensburg. 
VIODTIOO0O00U00U0000000000300000 
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Er iſt va! Er ift pa! Er ift on! | 


Der Infiige Bilderkalender 
auf das Schaltjahr 1872. 
Zehnter Jahrgang. 

In Umſchlog geheſtet, geftempelt und burchſchoſſen 12 fr., Wücz— 

burg, Verlag der C. Etlinger'ſchen Buchhantaug (P. Galvagni.) 

Derfeibe, einzig in feiner Art, vol Witz und Humor in 

Wert und Bile, wit einer belehrenden und erläuternten Ta— 

belle über die neuen Maße und Gewichte wird beftens 

empfoklen turd rie Buchbanrlung von Friedr Puſtet ın 
Regensburg. 


.. 
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Ber Ich. Bıll in Geifahöring iſt forben erſchieuen 


DEE Billigfte Blechmuſik. A⸗ 
Original-Compoſitionen 


für | 
neun⸗, acht- (nöthigenfalls auch ſieben-) timmige Blechmuſik 


von 
Zoſ. Bil, Chorregent in Geifelhöring. 
1. Lieferung. 
Anhalt: „Sänger Wanderlufl,” Marſch. „Jalobi · Erdäpfel,“ Steyerläudler. 
„Anna Miadl,“ Marſch. „Tritſch, Traiſch, Tralawatſch,“ Galopp. 
„Hansl · Marſch“. 

Vierteljährig ericheint eine Lieferung 
Notenpapier « Format zu ven bilfigiten Subierip 
nur 57 fr. 

Einzelne Lieferungen werden mit 1 fl. 12 fr. berechnet. 
Beitellungen hierauf nimmt ſowohl der Verfaffer ala aud bie 
Fr. Puſtet'ſche Buchhandlung in Regensburg entgegen. 


10 Bogen, groß 
tionspreis von 


| "AG. 


— hilfe! 


Stadt- Theater. 


Montag, 27. November. 


Vicomte von Lelorieres, 


ober: 

Die Kunſt zu gefallen, 
Luſtſpiel in 3 Alten von C. Blum. 
Ketorieres: Arax Glen, als Gaſt 

Arbeits. und Bapierförbe 
neueſter Fagon, Puppenwagen 
zum Schieben und Ziehen, Puppen 
und Kinder-Menbel ſowie 
Korbwagren aller Art ıc em 
pfiehlt billigſt 

Franz Röfd, 
im v. Maffei’ichen Reubau 

2) di 
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„in Hintergebäure, fi 
ein Quartier 

zu bermiethen. 

Yıt, D 101 


einige 
Wohnungen 


zu vermiethen. 
f N jeder und beftig- 
Zahnſchmerz ſter Art beſeitigt 
ſogleich und dauernd das bewährte, vom 
t, b. Oberinebig. » Ausſchufſe approbirte 
LITO®ON, wenn kein anderes Mittel 
Flac, 12 kr. 
In Regensburg bei Mpothekr 

2. v. Baumgarten. 
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Donnuftraße fina 





0000000000 Bruderpand - Schente, 
: ente Montag, 0 
Todes T Anzeige. Katharinen-Feft 


Gott dem Allmächtigen hat es im feinem unerforſchlichen Rathichluffe 


‚gefallen, Fr — a Eppich, Schlast-p arthie 


geb. Rabenbauer, — 
* Sera in nn — Str 
in einem Alter von ahren, na jähriger glü e, heute 
Morgens 8 Uhr mad) Itägiger jcmerzlicher 2 und Empfang bon Der —*2 Melodie, 
der Hl. Sterbfaframente zu fid) im ein befferes Ienfeits abzurufen. wozn ergebenft einladet 
Sue. ich m * — und —— en —— Anton Hueber. 
anzeige und um ftille Theilmahme im meinem großen Schmerze bitte, a — 
bleibe ich Anzeige & Empfehlung, 
Sallern den 26. Nov. 1871 i a: Unterzeichuete beehrt ſich hie⸗ 
er — atie: mit zur Anzeige zu bringen, 
x 2 ** bez — — — —* —* daß ihre 
ov. Bormittage r im Friedhofe gu Sallern ſtatt, und wir 
darnach der ——— 34* Leihbibliothet 


neuerdings mit etlichen 100 

AS N U N U U DT U o Merken * beliebteften Novellis 

Belanntmadhung. ften und Jugendſchriften ver— 

Wegen rechtzeitiger Rechnungeſteliung wersen fämmtlich: xefp. mehrt wurde und empfiehlt ih 

Handwerker und Kaufleute zc. 2c. erfucht, alle und jede Forderung mu Rech⸗ bein leſenden Publikum hiemit 
mung und Veftellgettel belegt, bis längfkeus Montag dem 4. aufs ergebenſte 








Dezember 1871 einzureichen. Katharine Auguſtin 
Regeneburg den 23. Nov. 1871. in der Kramgaffe zur weißen Taube. 
DRDOHUDRNINEN Regensburg. Tonis Glafer’s 
—— aus der er von A, VHennenpfennig Huſten⸗ Zucker, 
Halle alS. gear. 1852. ‚billigftes und heiljamftes Linder⸗ 


ein wirklich reelles Waſchmittel zur ungsmittel 
weißen Teints, ſowie zur Beſeitigung von en ee Empfohlen im EConditor een, 


allen cosmetiichen Büchern. (Flaſche 54 fr. und 28 


Ehineftiches (Silber-) Hanrfärbe- Mittel ee a8 


füct If Ih Dauırab Beam nah jamarz, behs I ca uhar (aiide De 4 
anbtheile, ho Fi jebe Gefahr zu bemutgen. Flaſche 1'/, fl Ban Be in Regens— 
oorh of- eest zur Belebung und träftigen mgung der burg zu wenden 

Eonfervirung und Kräftigung des Ds — * —— —* Der ergebenſt Untergeichnele ze zeigt 

des Mittel bei Kopfihmerz, Kopfgicht, Migraine ıc. Fl En 54 u. einem geehrten Handeleſtande und 


Hennenpfennig’iheHühnerangen-Bfläfter'cen, — Tr 


weltbelannt als ein Radicalmittel zur ichnellen und ſchmerzioſen Vertreibung ber bisher betriebene 





läftigen ee 
jeden rheumatiſchen u. ärt- Koten [4 da t 
Dentifrice universelle w "sen “um, Butengertüft „ 


Das langjährige gute Renomme der Fabrik umd der immer ſich vergrößernde of übernommen, daß er Frei⸗ 
Abſatz derſelben, bürgem für die Güte dieſer Artikel, welche Acht zu kaufen ſind ta ittags in Regensburg 
in Regensburg be Echmal. ankommt, im Gafthaufe zum 
Schwarz e tanzleitinte die Maafi 12 fr, fröhlichen Türken einftellt, 


3 und Samftag Mittagd wieder 
Banıleliintenpulber Baquet 12 kr., pr. Bid. fl. 1. 36 fr. abfabrt. 9— en 








Diverje Alizarin, & Copirtinten a Blaihe 4-36 tr., pfichtt fidh 
Roth & blane Tinten a Flaſchchen 9 und 12 fr. empfiehlt Johann Äreinner 
A. Schmal, Neupfarrplag. Bote. ö 





mn — — —— 


Dend and Berlag von Dr, Kerl 


— na ie Bee en 
den Wbonnenten bed Megerb, —— —— 
Morgeublattee ale Gratis- va oben, = —* derſelb · 
zze Megenöbnrger Morgenblatt.  siertellährtig um 
1 fr, 21 f. 
WR, Dienstag 3. Rome Tg 





Tagrefalenver: (Erescentia, Günther; Son.) fruchtloß geblieben. 


nenaufgang 7 Uhr 31 M., Untergang 4 Uhr 4 M., 
Tageelänge 8 St. 34 M. 


— — — — — — — 


Ueueſte Aachrichten. 

*WMuünchen, 27. Novbr. Die Königin 
Iſabella von Spanien wird heute Abenbs 
mit zahireichem Gefolge hier eintreffen und im 
„Baheriſchen Hof“ Wohnung beziehen, 

— Nah den zwiſchen der Regierung und 
dem Gejeggebungsausihuß getroffenen Verein: 
barungen würde das Ginführungsgeieß zum 
deutſchen Strafgefege unſern Schmwurgerichten 
künftig weit weniger Fälle zuweiſen als bisher; — 
eine Erleichterung, die nur mit Dank beyrüßt 
werben fann. 

— Der Landrigterr M. J. Pfeffel in 
Miesbah ift auf Anfuchen in den Rubeftand 
verfegt und zum Lamdrichter in Miesbach ber 
Aſſeſſor des Landgerichts Schongau A. Wei: 
finger befördert worden. 

Bon Ulm wird gemeldet, daß zum erjten 
Gewinn von 20,000 fl. aus der Münfterbau: 
Iotterie fich noch Niemand gemeldet. Den zweiten 
Gewinn von 10,000 fl. hat ein Dienftmäbchen 
und bie Tochter ihres Dienfthaufes in Nürn- 
berg gemacht. Der dritte Gewinn von 3000 fl. 
fiel einem bayer. Bahnmwärter bei Amberg zu. 

Berlin, 26. Nov. Dem Vernehmen nad 
bat der Bundesrath der Präfidial-Vorlage be= 
trefis des dreijährigen Militär: Etat$ feine 
AZuftimmung ertheilt. 

Paris, 27. November. Das Gerücht, die 
Regierung bereite einen Gejegentwurf vor, wel: 
her die Rüdkehr der Mitglieder Familie Bo- 
naparte einer vorhergehenden Genehmigung 
unterwerfen joll, wird bementirt. 

Nom, 26. November. 


Kronprinz Humbert diefen Winter Sicilien und 
Sardinien bejuchen. 


Madrid, 26. November. Die Bemühungen 


behufs Herbeiführung einer Berföhnung zwijchen! 
den beiden progefliftiichen Parteien find gänzlich) 





— — ne 





Die Veröffentltchung bes 
republitaniſchen Manifeftes wurde er 

‘ Belgrad, 26. Nov. Die Beichreibung ber 
Reife des Fürften nad Livadia ift als Beilage 
der officiellen Zeitung erſchienen. Hienach fagte 
der Czar zum Fürſten: „Ich empfange Eure 
Hoheit wie mein eigenes Kind.“ Bon ber. 
faiferlichen Familie wurde der Fürſt ald Mits 
glied des Faiferlichen Haufes empfangen. 

Zokal- und Proviuzial · Chronik. 

"Regensburg, 28. Nov. Am 1. Dezember 
de. Ye. wird bie Oſtbahnſtrecke Nürnbergfeu 
markt zur Eröffnung gelangen. Die Stationen 
auf tiefer Strede find: Dutzendteich, Feucht, Ochen⸗ 
brud, Voftbauer und Neumarkt. Täglich verfehren 
3 Züge. Zur felben Zeit des nächſten Jahres wird 
die Linie Neumarft-Regensburg eröffnet werben. 

"In Schreihof bei Pfarrfirhen wurde am 
23. d. M. einem jungen fräftigen Arbeiter während 
des Dreſchens mit ter Dreſchmafchine ver rechte Arm 
buchſtäblich zermalmt. Die Amputation wurde fofort 
mit Erfolg vorgenommen. 

er Bon der Donau, 25. Nov. Am 22. b. 
gerieth ein Dienfilneht zu Shabringen bei Dillin- 
gen in bie Futterſchneidmaſchine und wurde deffen 
echte Hand fo verwundet, daß fie an ber Wurzel 
abgenommen werben mußte, 

Lohr, 22. Nov. Am geftrigen Morgen wurben 
2 hochbetagte ledige Geſchwiſter, die ſchon viele Jahre 
zufammen gelebt hatten, tobt in ihrem Zimmer ge» 
funden, Der plöglige Tod ter GBjährigen Schwefler 
ſcheint anf den fhon länger bettlägerigen 75jährigen 
Bruder einen fo tiefen Eindruck gemacht zu haben, 
daß derſelbe wenige Stunden nachher auch flarb, 
Hilferufe- des Letzteren wurden zwar von ber Nach- 
barfhaft gehört, aber da fie nur äußerſt kurz und 
ſchwach waren, nicht weiter beachtet. Anderweitige 
äußere Todesurſachen wurden nicht aufgefunden. 


Auswärtig Geſtorbene. 


— — — 
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Aramml'ſche Gaſtwirthſchaft. 
Heute Dienſtag, 28. Novbr. 


Belauntmachung. 


Durch vie neuen Genoſſenſchaftsgeſetze ſehen wir und vers: 
anlaßt unfern Verein in eine 


Credit Auſtalt 


mit erweitertem Wirkungsfreife umzubilden. 

Wir geſtatten uns deßhalb, die Mitglieder des Vereines nach 

$. $. 34 und 47 der Beh Statuten behufs Beſchlußfaſſung 
4 











Anfang 7 Uhr. 
Hiezu ladet ergebenft ein 


a) wegen Auflöfung und Liquidation des Versines, fr 

b) wegen Eonitituirung der neuen Geſellſchaft _ ammıl, 
zu es j ſeinch — 
antzer or deutlicen Generg werſammung g heeerdet 

auf Montag den 11. Dezember Bormitiags 11 Uhr efindet ſich von jegt an im 


im Sitzungsſaale des kgl. Megierungsgehäubes dahier ergebenſt 
einzuladen und ſehen einem recht zahlreichen Erſcheinen der Be— 


9 Gefellfchaftshaufe. 


theiligten entgegen. Ergebenft , 

Regensburg den 27, Nov. 1871. % 6. Zimmermani. 
Die Berwaltung IOOODTOOOOnO 
des landw. Eredit-Bereins für Dberpſalz & Regensburg. Für Kranke, 


z B i t t e! Bruſt⸗, Lungen⸗ und Herzkranlen 
empfehle ich dringend meine fo außer⸗ 
Geftügt auf das Wohlwollen, deſſen ſich unſere Anſtalt ſeitlordentlich wirlſame Heilmethode. 
Jahren von Seite der hieſigen Einwohnerſchaft zu erfreuen hat, Ebenſo beſitze ih ein untrügliches 
erlaäuben wir uns bei herannahender Weihnachtszeit, dasjelbelMittel gegen alle Flechten, und be- 
auch diefjmal wieder in Änſpruch zu nehmen, und die freumdlichelfeitige vg Bandwurm in 2 Stunden 
Bitte zu ermeuern, ung in gewohnter Weife bei dem zu begehen-ſſchuerzlos. Briefliche Behandlung 
ben Feſte zu unterftügen und jo es uns zu ermöglichen, unſernſoder in meiner Heilanſtalt. Br. 
— jene Freude wieder zu bereiten, die denſelben bisherſRtrug in Thal bei Eifenad. 
noch immer gewährt werden Lonnte. j 70 bis 50 Strirkerinen. 
Mir glauben biebei wiederhoit nicht unerwähnt faffen zu 0 bis 5 trickerinen 
ſollen, daß das, was neben den verſchiedenen Materialien an finden dauernde Beiſchäftigung. 
baarem Gelde gürigft gewährt werden wird, lediglich zu nüßlichen, Näb. in der Ürpedition. 
insbejondere dem Bedürfniffe au Kleidungsſtücken entjprechenden] Bergangenen Freitag Abends hat 
Anjchaffungen verwendet werden wird. ſich ein grauflediger, langhaariger 
Har Wagner ift mit der Einfammlung der Gaben beaufr Hühnerhund 
tragt und wird zu dieſem Ende eine Einzeichuumgslifte in Vorsiyrrfaufen, um deſſen Rädgabe in 
lage bringen. Möge derjelbe einer freundlichen Aufnahme ſich Schloß Brüfenina gebeten wirt. 
’ a ——— me 
zu erfreuen haben In ter übe teb Babobofeh, 


Der Verwaltuugs · Ausſchnß der Ludwigsanfalt. Israsgaffe Sit. G. Nr. 146 ifein 
. ſchön meublirtes 


Monatzimmer 
ſogleich oder bie 1. Dezbr. zu ver⸗ 
miethen. 

In einem gewerbſamen Städtchen 
Niederbayerns ift cine 

Binngießerei und Glaferei 
mit guten Kundſchaften wegen Fa- 
Imiftenverbäftniffe abzuldfen, und 
‚Lönnte auch fogleih übernommen 
werden. iFranfirte Anfragen beliche 
man unter Chiffer S. in ver Erped. 
'd. DL. zu hinterlegen. 
Im Gaftbanfe um fröbligen 
Türen, Zimmer Ar. 6, werten 

Frauenhaare 


zefauft und dieſe unkennbar ausge⸗ 
ſchnitten. 












Bei Fr. Puſtet (Geſandienſtraße) und Fr. Puſtet 
jun. (Domplatz) in Regensburg ift vorräthig: 


Faullenzer 
die neuen Maße und Gewichte, 


oder 
Umwandlung des bayerifhen in das metriſche 
Maß und Gewicht und umgekehrt mit Preis: 
Berwandlung. — 
An fünf Abſchnitten: 1. Längenmaße, 2. Flächenmaße, 
3. Körpermaße, 4 Hohlmaße für Flüſſigkeiten, 
5. Gewichte. 
Aus ven befien Hilfspüchern zujammengeftellt zum praft. 
Gebrauch für den Bürger und Yandmann. 
Preis 6 fr. Rah Auswärts franko 7 fr. 




















Montag den 4. Dienjtag den 5. &Mittwoch - 
den 6. Dezember, S zii, 
jedesmal Nachmittags 2 Uhr beginnend, a8 32 
wird im Wohnbaufe Pit. A. Ar. 160 (ehemals —— 4 BE 
— —— 1. Etage, wegen Abreiſe des Fräuleins Noja = r® 
aiier, * 8 J 
ein elegantes Meublement 
im Mahagoni⸗ Nußbaum-, Eichen- und weichem Holz als: = 
Canapees, Fauteuila, Nuhebetten, Seflel, ein Schreib⸗Secretär, Schreib: 8 2 
Tiſch, Biber: Glasſchrant, Etager, Buffet, ein Waſchtiſch mit Marmor) @ & 5, 
Platte, einfache vetto, ein Tremeaug-Spiegel, Toilette-Tifhe und Toilette Eu u 
Spiegel, Nähtiſchchen, Pfeilertiſchchen, edige und ovale Tiſche, Com-| S m 
modern, Nohrflühle, Rachtkäſtchen, Blumentifhe un? Stellagen, ein 5 
großer Gefchirrloften, Kleiderkäſten, Bilder in Gold- und ſchwarzen = 2 
Rahmen, eine große Partie feines Porzellain-Geſchirr, 2 
vetto gewährlih:se, Glaswaaren, tarunter eine Punſch-Bowle ven] ‚S 


Cryſtall · Glas, ſchöne Halbegläfer, große meffingene Peuchter, ein ger 
fhnigter Chriſtus, eine elegante Kinderwiege und Kinderwägelcher, 
Noleaux, Marquifen, Fenſterliſſen, ein lebender Papagei mit 
Bauer und noch viele andere hier nicht näher anfgeführte Effelten 
an den Meiftbietensen gegen Baarzahluug verfteigert. 
"Käufer werten gegiemend eingeladen. 2 
C. ©. Bachhofer, verpfl. Auctionater 
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Zur gefäligen Beachtung für hieſige und ze Jubeber der Saveriicen 
auswärtige Capitaliſten und Stiftungen. 44pret 100 fl.-Obligation 


— —r— Militär-Anlchen von 1855 
Bayerifhe 5, 4'/,, 4 und 3’/apror. Obligationen; .Mr. 2378 wolk ſich wegen ein: 

» *proc. Grundrenten und Pfandbriefe; getretener Berloojung derſelben 

2 4 prot. Berbacher Prioritäten; freundlichſt wenden am 

„4prot. Arge Haymann & Comp. 

r Yspror. Oftbahn = Altien, I. umb II. on; 1 ———— 
Unger. :Galliz. 5 pror. Prioritäten und Aktien; — 000 * un m 

” 5prac. Oft: und Rorbofi:Prieritäten und Aktien; 
„ 5pror. Alföld- u. Rudolfs⸗Prioritäten m. Aktien; 
DonausDrau 5proc. Prioritäten und Altien; 
Borarlberger 5 proc. Altien; 
Ried-Braunauer 5proc. Privritäten; 
Rombarbifhe 3 und 5proc Prieritäten und Altien; 
Ameritanifhe 5 und Gproc Stants-Obligationen; 
Br 6 und Tprur. Eifenbahn: Prioritäten ; 
Bpror.. Spanifche Rente; 
5 proc. Franzoſiſche Rente. 

Borſtehende Bapiere tragen zum gegenwärtigen Courſe eirea 4'/, bis 9%, 
Zinſen. — — unſere auswärtigen Seichäftsfreumde bemerken wir noch, daß 
lonke GitefienFund Weider Sirihfalis —— und 
ni um geneigte Aufträge, R- wir bifitgit ausführen werden. Abhandengekommenes. 

Bergangenen Samflag wurde beum 


S. Wertheimbert Comp. weißen Hahn vom rinem Milchwagen 


zit mesem + j ins „eine braune Boufslin- mit Tuch 
Bautgefhäft neden tem gold. Zrenz iu degenobnrg Befeste Neithofe fomie Yeti iu 
einem Sädelden entwendet. Dem 


* 


auf fichere Hupotbet zu verleihen. 


‚|  Yenes Intivituum, Tas geftern 

Abend am Kathhausplag: feinen 
Hund auf vas Unbarmberzigfle miß- 
handelte, wird erfucht, feine Thier⸗ 
quälereien wenigſtens nicht anf offener 
Straffe auszuführen und fo das 
Gefühl aller Vorübergehenden zu 
verletzen. 


Ein Augenzeuge. 


Ale bier nicht benannten, in den Coursblättern notirten, i nt { 
Staatspapiere, Aktien, Prioritäten, Pfandbriefe, Looſe ıc. Ge ee 10. — 
wir billigſt empfohlen. Näh. in d. Erved. 


sl 













Belanntmachung. Stadt- Theater. 
i Rehnungsftellung werben fämmtlide reip.|Mittwod, 29, Nov. 10. Vorfiellung 
en en F erſucht, alle und jede Forderung mit Rech⸗ im 3. Abonnement, 


u ellgettel belezt, bie Tängftens Montana den 4. lö 
mung — 2 * tt —— elaãngſt ontag den 4. DNS Namens des 


8b 23. Nov. 1871. 
Regensburg den . Komijche Oper in 3 A. von A. Maillart. 


Dftbahn-Baniektion Regensburg. 
* an a 


Der Parifer Taugenichts. 
Luftfpiel in 4 Alten von Topfer 
Hierauf zum Erftenmale:- 


Der Ehemann auf der 


Probe. 
Luſtſpiel in 1 Akt von Betty Noung- 
Louis: Frau Glent ala tegte 
Emma: @aftrollke, ; 
£ewald: Hr. Stramann, 











BER- Cine große Parthie gewirkter 


ſong-Shawls 


in neuen. Zeichnungen von 11 fl. an, 


Winter-Shawls 


in ben ſchwerſten Qualitäten billigſt bei 


M. Sundheimer, 


im v. Maffei-Neuban. 


Würſte cmpfichtt 
M. Minder, 


Charcutier. 
4 — 
ſind auf Wechſel oder Hypothel aus 
zuleihen. Näh. in der Cpped. 


oO 
Ruſſiſches Pederöl 


ur 

0 Geigmeidigmahung & Eon: 
fervirung aller Rederarten. 

9 Dieſes vollſtändig erprobte 
und allgemein beliebte Det, 
welches feiner vorzüglichen Ei⸗ 
genſchaften wegen die auége— 
5 dehnteſte Berwendung findet; 


Gummi-Schuhe, 


befie Oualität, empfieblt in größter Auswahl 


Jakob Krippner. 
oo 00000000 


Ein Hiftorifhes Jahrbuch für das deutſche Boll im wahren 
Sinne des Wortes ift der ' 


Illuſtrirte Vaterlands- 


und 


Deutſche Kriegsfalender 
auf das Schalt-Jahr 1872. 
10. Jahrg. Geheftet, geflempelt und durchſchofſen 15 kr. 

Würzburg, Berlag der Etlinger'ſchen Buchhandlung (B. Gafvagni). 

Die darin enthaltene zufammenhängende Schilderung des jüngft 
vergangenen glorreichen Krieges, begleitet von meifterhaft atege- 
führten Iluftrationen, die Auffäge über die Wieverherftellung des 8 9 a —* 
deutſchen Reiches und veffen Verfaſſung, die Geſchichte ber zweiten 4) Springen * miſſigwerden 


Belagerung von Paris und deſſen Zerſtörung durch bie Commune ıc, besfelbe ibt 

find fo intereffant und von fo hoher Bedeutung, daß dieſer Kalender man ehe ans 9 

in feiner deutſchen Familie fehlen dürfte, 9 Weichhein den Shuhen und 0 
Eine belehrende und erläuternde Tabelle über die neuen Maße 0 Stiefeln nicht mur eine außer: 


und Gewichte Deutfhlande, welche dieſem Kalender angehängt ift, & ordenil 
8 vertient ganz beſonderer Empfehlung und ſehen wir recht zahlreicher h ſondern — — 
I Abnahme entgesun. Q äuferft mild & waſſerdich 


Friedrich Puſtet'ſche Buchhandlung in Regensburg v Has A 18 Mr. bei 
S 80000000000 I. W. Ueumüller, 


— 
Gummi⸗Schuhe, »y 
prima Qualität, empfichlt zu billioſten Preiſen » Monatzimmer — 


Carl Stoppani, Geſandtenſtraſſe. Dezbr. in A. 23 I zu vermiethen, 
Drud nub Beriag ven Br, Bu. 


Wegenshurger Anzeiger. 


RN; . 
Flrfihe Beilage Brgensburg& Stadtamdof 


tom auf ben Megensburger 
yon 


** auch alein abon 
Megenäburger Morgenblatt 


Regensburger Anzeiger 
seiheint tãglich aud wirb von 
ken Kbonnenten bed Regenth 
Margenblattes ale Gratis- 
Beilnge beiegen. Inferate 

Isdte ver Vetitzeile ur 
1m 21 k. 


#329 187. 


Tagestalender: Saturnin, Walther; Son- rebe betont, day Italien Angefichts der Bollen- 
nenanfeang 7 Ubr 32 M,, Umtergang 4 Uhr 3 M., dung der nationalen Einheif ben Prinzipien 
Togeslänge 8 St. 31 M. - Freiheit (IN) treu bleiben werde, ſpricht die 
TEE EFT — Ueberzeugung aus, Italiens Hauptitadt Rom 

Atutſtt Aachrichten. — — da die Unabhängigkeit ver oeifilichen 

”* Münden, 28. Nov. Der König von Autorität anerkannt (?PI) fei, Sitz des Ponli— 
Neapel und dellen Brüder, die Grafen von fifats bleiben, und derheißt zur Regelung der 
Bari nnd Caſerta find geftern Abends hier an· Verhältmiffe ver geiftlichen Körperichaften Ge: 
gefommen, im „Bayerifhen Hof” abgeftiegen jegvorlagen, die nur derem juriftifche Perſonlich⸗ 
und haben ſich heute früh nach Luzern begeben, |feit und ven Befigthumsmodus berührten, ſonſt 
wofeldft ihr Bruder, der Graf von Girgenti ver⸗ aber dieje religiöfen Inftitute unverjehrt ließen. 


erben, aud Eoflet berfelb: 
vierteljäßrliä un 


— en — — — ⸗· — — 


Mittwoch W. November. 





ſtorben iſi. 

Nm, 25. Nov. Laut eingetroffener Nach— 
richt ift der erfte Treffer der Münfterbau : Lot: 
terie mit 20,000 fi. nach Gotha gefallen. 

Berlin, 23. Nov. Das Abgeordnetenhaus 
wählte v. Forckenbeck (nat⸗lib.) zum Präfiden: 
ten und v. Köller (konſ.) zum I, Bizepräfidenten. 


Die Thronrede betont weiter ‚die Nothwendig« 
feit der MWiederherftelung der Finanzen und 
jpriht den Wunſch nad dauernden Frieden 
aus, deſſen Störung nicht zu bejorgen jei. 
Tokal- und Brovinzial-Ehronik. 
Amberg, 27. Nov, (Schwurgeridt.) 1. Fall, 


Die Wahl des I. Vizepräfidenten wurde wegen | Am 7. Jan. d. 9. wurde bei ven Pähhtersehelenten 
Beichlugunfähigkeit ves Haufesaufmorgen vertagt. 1 Ich. uud Mar. Schleimklofer im fürfll. Wirths- 


— Dem Bundesrathe ift nunmehr der Ge: 
fegentwurf, welcher die Feſtſtellung des Mili— 
täretats für die dreijährige Finanzperiode 
(1872, 1873, 1874) bezwedt, zugegangen. Die 
Präfenzftärte des deutſchen Heeres in Friedens⸗ 
zeiten joll auf 401,659 Mann, der Koftenauf- 
wand im Jahre auf 90,373,275 Thlr., wovon 
auf Bayern 10,854,900 Thlr. fallen, fejtgejtellt 
werben. . 

Rom, 27. November. Die bei Eröffnung 
bes Parlaments vom König gehaltene Thron: 







Lager in: 


een: ‘großes Lager, 


Kinderſpielwanren 


von Vorzellain, Zinn u. ſ. w. in mannigfaltigſter Art, 


hauſe zu Thalmaſſing eingebrochen und wurde dem 
ſelben an Baargeld, Pretiofen und Effelten ein Ber: 
luſt von 160 fl. zugefügt. Diefes Diebſtahls iſt 
If. Luxi von Dünzling überwiefen, welder aufßer- 
dem noch im Oberleierubach eine Kuh, gewerthet auf 
66 fl, in Thalmafjing 2 Schweine im Werthe von 
33 fl., und 60-70 Hopfenflangen, gewerthet auf 
8 fl, geſtohlen hat. Luxi wurde zu einer Zuchthaus⸗ 
ftrafe von 4 Jahren und 6 Monaten verurtheift. 


Verantwortliche Redaktion : 3. N. Mühlbauer. 





' " N a” 
PF990299000009999099982 Stadt- Theater. 
Bei herannahender Weihnachtszeit empfehle mein gut fortirtes AMittwod, 29. Nov. 10. Borflellung 


. Abonnement, 


im 3 
Das Glökden des 
Eremiten. 

Komifche Oper in 3 9. von X. Maillart. 


nn ag, 80. Nov. Venefiz für 
ns Anna Glenf. ſu 


fel-, Thee- und Kaffee-Service, vecorirt ſowie (Der Parifer. Taugenichts. 


weiß, im jerer Größe und Fagen, 1. 
Qipp-Gegenflände, 
Trink -Gefdirre aller Art, 
Binn-Gemäß im ')ı 


6 


0 


/lr 


II. IH. Onalität, 


u Ya In, Ye, sr Liter. 
Joh. Jac. Wiedamann, 
Gofiathftraße. 
OO9O0O0O0090000000900909 


Fuftipiel im 4 Alten von Xöpfer. 
Hieranf zum Grftenmale: 


Der Ehemann auf der 


Probe. 

Luſtſpiel in 1 Mt vom Betty Doung. 
Louis: | Frau Glent als legte 
Emma:! @aftrolle. 

Lewald: Hr. Straßmann, 


ö 
Ö 


Erflärung und Verwahrung. 

Das „Regensburger Tagblatt“ vom 26. November enthält Bericht Über den Vortrag eines Herrn 
* Berwalters Meyer im liberalen Verein Über vie Verhältuiſſe im St, Ratharinenfpital und die Behanblang 
der Pfründner deoſelben. Zufolge diefem Berichte fol Herr Meyer gefagt haben was Hier folgt: 

„Ich will diefen Schweſtern an ihren Berbienften am Krantenbette keinen Abbruch thun, aber zur unmlitel- 
baren Beauffihtigung von alten Leuten, die ein Aſhl finden follen, in welchem fie ihre Icgten Lebens 
ftunden mit Ruhe und Beſchaulichteit berieben follen, paffen fie nit ; ihr frommer Eifer, mit welchem 
* die alten Menſchen ſchon in den früheſten Morgenſtunden und mit nüchternem Magen in die 

alte Kirche escortiren und dort itundenlange mit Gebeten beihäftigen — gebt zu weit. Gin Haus 

ebet joll in einer folgen Anftalt beftehen, aber Das Gebet darf nidt zur Dual werden. Gilt eo 
on an und für für eine Schande, unter dem Pantoffel eines Weibes zu fein, jo nenne ih es ge» 
radezu herabwürdigend, wenn man einen alten Bürger, der fi viellelcht ia ganzes Leben bon Dem 
enannten Uebel frei zu halten wußte, in feinem hohen Alter unter die Botmdßigfeit einer fauati- 

Kies alten Jungfer Bei. Man fage mir nicht, der eigentliche Aufſeher im Häuſe fel der Pfarrer 

und Spitalmeifter, denn ich glaube, man verklage leiter den Teufel bei feiner Großmmtter, als die 

barmherzigen Schweiter beim Herrn Pfarrer,” 

Bir erflären die vorgeblihen Angaben ves Hrn. Meyer als total unrichtig und erfunden un» 
fühlen uns im Gewiſſen verpflichtet, zur Aufllärung des fih für uns interefjirenden Publilums beider 
Eonfeffionen Folgendes zu veröffentlichen: 

Die von den ehrw. barmberzigen Schweftern empfangente Behandlang und Pflege fordert uns zw 
febhafteftem Dante Heraus, ſie ift human und gut. Daß zur Grbaltung ter Dronung im Epttal eine 
„Hansorbnung* beſteht ift eine natürliche Sache. Aber viefelbe ift für Niemand läſtig und wird fo geübt, 
daß wir fehr zufrieden fein Können! Um 5"/s Uhr verlaffen vie Geſüaderen ihre guten Betten, nachdem 
die Zimmer fon fange vorher geheizt worden flad, die Schwädern oder Kranken können nad Belieben 
fiegen bleiben, um 6 Uhr ift gehn Minuten langes gemeinfam:s Morgengebet in der wehl temperirten 
Hauslapelle, unmittelbar darnach wird Kaffee getrunken, 

Alfo weder mit dem früheften Morgerflunden noch mit nüdhternem Magen werten wir gequält, auch 
ft uns das Hausgebet durchaus nicht zur Dual. 

Die Drbuung halten Ale gerne ein, welde überhaupt oronungsliebend find. Deßhalb 
ift das Gerede vom Pantoffel eines Weibes und „herabwürdigender Botmäßigfeit einer fanatifirten alten 
Zungfer“ ein fehr müffiges und wir bevauern tief eine fein ſollende Vertretung unferer Berhältniffe, die 
fi jo verl-genver grober Ausfälle gegen vie vor, während, und nach dem Kriege unvergleihlih milde, im 
confeflioneller Hinfiht ungemein tolerante, für das Wohlbefinten Aller im Haufe unermüdlich 
beforgte Frau Oberin betienen zu müſſen glaubte, i 

Im „Eonverfations:Blatte* Nr. 141 ferner ift eine fogenannte Raritätenfammlung aufgezählt, 
und da heißt es umter Ziffer 12 im vielleicht wit:g fein ſollender Waife: - 

„Einige große Stüde Sped und gut erhaltene aber etwas harte Kaftenfnödel, womit alte, ge 

brechliche Pfründner im Negensburger-Ratharinenfpital gefüttert werden.” , 

Auf unfern Tiih fommt zwar niemal® Sped, dagegen aber mandhmal fehr gut bereitete 
Rnöpdel, wie überhaupt unfere Koft nichts zu wünſchen übrig läßt. Wenn ter Raritätenhändfer des 
Konverfations-Blattes etwa einmal Hunger bat, fo möge er nur zu ung lommen, auf einige Knödel fonmt's 
uns nit an. Der Ausorud, wir Pfründner werden „gefüttert“, -ift ein fo gemeiner, daß wir bie 
Bildungaftufe des Verfaſſers durchaus nicht bemeiden; nur vom Bieh ſagt man, daß es gefüttert wird, 
merke er fih das! . 


Im a der — Fachrzahl — 234 St. Katharinenfpitals: 
udreas Stadler, elm nger . 
Maria Haubner, Vroteſtanten. Ama Prifling, * Katholiten. 


Fromage de Brie Hünpdhölzer 


in Kiſten von 100 Paquet in voll» 
und zähliger Padung u 3 fl. 30 ik, 


getrodinete Crüffeln =" 


Lo ilm, 
ſind ſoeben friſch eingetroffeu und empfiehlt beſtens — 
G. H. Drexel. — — 


Lit, B. 69 vor der Grub ift ei In Lit. D. 77, Weengafie, tft eine "| 40 bis 50 Strickerinen 
Laden Wohnung finden dauernde Beſchäftigung. 


bis Lichtmeh zu vermiethen. Wäheres fan eine ordentliche fFamikie zu vermiethen.!| Näh. in der Erpedition 
im 1. Stod. Rab, im 1, Gtod ' 











Bekanntunchung. ae 46 fein 

> Pr ager in beſten enthuler⸗ 

— den 4, Dezember Nachmittags 3 Ihr Säwelzere, Jahberger- & 
Erbendor 


Limburger:Stäfen in empfehlende 

! Erinnerung zu bringen, und ſieht 

im obern Saale des Hrn. Fenzl'ſchen Gafthanfes zum goldm.|eincm gemeigten Zufprud entgegen 

Adler eine Wanderverfammlung des i | Iohann Mayerhofer 

bayerild-patriotifhen Banernvereing | __— dt! Stwisrögen. 

Ratt,.zu welcher die verehrlichen Mitglieder und Freunde desſelben „immer-Microscope & 
von Nah und Ferne freundlichit eingeladen werben. optisches Chenter 


Die Oftbahnitation Meuth bietet in den Mittag: und Abend iſt nen eingerfhtet um» Fann auf 
Zügen Gelegenheit für Befucher aus Süd und Nord zur Ankunft Berlangen in ierem Sefelfaftg: 


und Heimfahrt. une Familien-Pokal in 5 Minuten 


gegen billiges Honorar aufgeflelle 
Bee Nehwarze Taflie 


werden. Ks ladet ein 
3. Wimmer, 
per Elle von fl. 1. 24 fr. an, jowie fchwere, ſchwarze 
und färbige 


Heiden-Htoffe 


gegenüber der Armenpflege. 
billiaft im großer Auswahl bei 


I Ein im Sleivermadgen geübtes 
M. Sundbeimer, 


Frauenzimmer ſucht Stöhren, felbe 
im dv. Maffei-Meubau. 















uimmt auch Arbeit ins Haus. 
Näh. in der Exped. 
Berlornes, 
Geſtern ven 28. de, werte Nach⸗ 
mittag zwiſchen 1—1'/, Uhr beim 
Rathbauſe eine 


Geldtaſche mit ca. 10fl. 


Ioerloren, Der redliche Finder wir 


» (5 + 4* um Ruckgabe derfelben gegen ange⸗ 

ol Bil f Pau Fl r mitſſene Belohnung bei der (Erpeb, 
.0o0 dieſea DH, aebeten. 

FÜ nn m A m —— 


find ſoeben friich eingetroffen. | Eim guter, verläfiger 


G. 9. Drexel.  Huttaripieler 


(mad; Roten) wird bei einer Sänger 
ohje'& baljamijdes Mund. mud Zah - MW afer klidat m maagsın geiud 
übertrifft nach ben Urtbeilen Aller, die es angewendet, alle) . 


Mund: und Zahnwaſſer der Welt. Flaſche 1 fl. 6 ir, 400 oder 1000 fl. 


* a J > ‚ I j 9 
Papier von Fayard und Blayn, wirfiauftes Veittel gegen "ai * fan: Dovetket geſucht. 
Gicht, Rheumatismen, Brandmwunden, Froſtbenulen, Huhner 


Beer 


Ausen an 36 fr. un 1 AH 12 Fr. K 
ei At an Haben bei c — RKanarienvogel 
iUllein ächt zu habeneb Jakob Sirippner, ‚utflogen. Der Zurüdbringer erhält eine 
Vene Sendungen von rein [einenen ı Belohnung. 7 


J —2 | Em großer Schre lv tiſch mu Kaf- 
Schleſiſchen & Linzer Leinwanden Seyikaner 
fomie weißen & bunten Taſchentüchern, Servietten, Tifdh yerfanfen. i 
zengen empfiehlt an kabriipreiien | _6. 113 Schäfnerfir. Parterre. 

7 > Sen der "Im Mranzöfihen, GEnpiüfken 
3. G. Lauerer —— ——— 0— wird Pin 
EEE ELLE NSEEENET TEE EN ENTE ſchuell und billig unterrichtet 
“ Räb, in der Erped. d. BE 


I etroleum -„e mpen Im Gafthauſe zum teöblichen 
. m Türten, Zimmer Nr. 6, werben 
Frauenhaare 
Carl Stoppau Üpetauft und tiefe nn unge 
Geſandtenſtraffe. ſchnitten. 








* 


> 
neueſter Art, empfiehlt 





er 


Zodes⸗ + Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen bat es in feinem auerfotſchlichen Rathſchluſſe gefallen, unfere inmafigeliebte Gattin, 
Mutter und Großmuiter, die wohlgeborne 


Frau Theresia Schreiber, 


Kaufmanns-Gattin in Pfatter, 
(in einem Aller von 61 Iahren, nah 4Ojähriger glüdlicher Ehe, heute Morgens um 11 Uhr nad mehr- 
wöchentlichen ſchweren Leiden und Empfang ber heiligen Sterbjaframente zu fi im ein beſſeres Jenſeite 


habe wir al unferen Freunden und Bekannten dieſen Trauerfall igen, empfehlen wir die theme 
Dabingejdjiedene dem frommen Gebete und bitten um ftille Theilnahme in unſerm großen Schmere. 


fütter den 28. Möbember 1871. 
ee Schreiber, als Gatte. 
ofef Schreiber, fol. Poſt · Exptdilor, | 
udwig Schreiber, Stabipfarr-Orgamift, | als Söhne 









— 
8* Maria, | sin Töchter. 
. Cäcilia, 
Julie Schreiber, geb. Schmid, als Schwiegertochter. 
Die Beerdigung unſerer theuern Berftorbenen findet Donnerstag deu 80, November Bormittags 10 Uhr 
Ratt, und werden darnad; die Trauergotteßdienfte gehalten 


KKKAKKKRKRKKANKTKENRERKARUNN 
. Ein eiferner 


Platten⸗Ofen 


ft billig zu verlaufen am mn 
Wöhrb H. 240'/, üder 2 Stiege. 






Bei Fr. Puſtet (Gefandtenftrage) und Fr. Puſtet 
jun. (Domplag) in Regensburg iſt vorräthig: 







Faullenzer „n. Gin Mädden 
die nenen Maße und Gewichte, M. Grant, . 





Buchbinder, rothe Sterngaffe, 
Ein gut ch en —V V ET 
Schaukelpferd 
ird zur laufen gejucdt. Näh. im der 
Erped. d. BI. E 
In Stadtambof Haus-Nr, 119 
im erften Stod, in ver Hauptftraffe, 
iſt ein menblirtes 


Monatzimmer 
fogleidy zu vermiethen. _ 
Bei der Kirche St. Rupert dahier find 
10 


—— 


oder 
Umwandlung des baheriſchen in das metriſche 
Maß und Gewicht und ningekehrt mit Preis: 
erwanblung. 
In fünf Abjchnitten: 1. Kängenmaße, 2. Flächenmaße, 
3. Körpermaße, 4. Hoblmaße für Flüſſigkeiten, 
5. Gewichte. 
Aus den bejten Hilfsbüchern zujainmengeftellt zum praft. 
Sebrauch für den Bürger und Yandmann. 
Preis 6 fr Nah Auswärts franto 7 fr. 


M. Marquart’s 
vegetabilifcher 


Haar-Balsam 


it das vorzüglichſte, fiherfte und allgemein anerfarint bewährtefte 
Mittel, ergrauten Haaren die urfprüngliche farbe wieder zu geben, tie! 
Kopfhaut von Schuppen und vie Haare von allem Schmug, welchen 
Del, fett oder Wachs binterlaffen, gründlich zn reinigen und tas Aus— 
fallen der Haare zu verhindern. 

Dieſer Balfam macht alle Bomaden und Haaröle überfläffig. 

Preis 1 fl. 24 Er per Flaſche. Empfichtt 

Jakob Krippner, 
Depot für Negensburg und Umgegend. 


Drad nid Berieg von fir, Ffir 


















* 


Lit. G. 79, im Ointergehänhe, ft 
ein Quartier 


 vermiethen. 
Im Hauie Lit. F. Nr. 102 wirb bis 

Lichtmeh -eine fehr ſchöne und bequeme 

Wohnung 

it 4 mern, Mücke ıc., Ausſicht auf 

i onanbrüden, frei, Näheres im 

Stod dajelbfi. 


— — 


Regeüshurger Anzeiger 


ensbur i ensbur adtamı 
— ee slide Beilage en 
ben Wisunenten dee | Engeiger — 
———E— ———— * werbem, umb — 
Zsilags beusgen, Prferate ’ i 
uhr mE ut Megerebarger Morgenblatt. vterteljäßelig wo 
ih. 
Ar. 330. Donnerstag 30. November 1871, 











Tagestalender: Andreas; Sonnenaufgang 
7 Uhr 34 M., Untergang 4 Uhr 3 M.; Tages. war wegen Nörperverfegung angeklagt, begangen an 
Hänge 8 St. 29 M. ‚dem Eiſenbahnarbeiter Leonh. Späth von Stellen. 
— ‚Der Angellagte wurde jedoch freigefprachen, va 
Neueſte Nachrichten. ‚die Bertheidigung tie Berletzung bes Späth (Luratlon 
* Münden, 29. Nov. Die Königin Iſa⸗ tes rechten Handgelenles) auf Rechnung des Zufalle 
bella von Spanien erhielt geftern Nachmittags fette, welcher Annahme auch die Gefchwornen bei⸗ 
noch Beſuch von’. M.verKönigin- Mutter und pflihteten. — 3. Fall. Joh. Bolkert, Led. Stein. 
von dem Prinzen Otto. Die Königin gedenkt brecher von Wenvelftein, hatte durch Einbruch und 
beiläufig 14 Tage bier zu verweilen. ' ‚Einfteigen 3 Diebftähle verübt, und zwar entwenbete 
— Der Landy- fe: A. Nil ler in Obers'er dem Gütler Ant. Dürnhöfer zu Asbach Effekten 
viechtach wurde zum Landrichter in Vohenftrauß im Werthe von 30 fl., tem Scieufenwärtergehilfen 
und, der BG: Hceeffift J. Witt in Weiden G. Laumer aus dem Schleußenwärterhaufe bei 
zum Landgerichtsafieljor in Oberviechtach befdr: ‚Merret Gegenſtände, gewerthet auf 14 fl, und bem 
dert. Bauer Andr. Fösl von Schaftnaht 66— 68 fl. 
Darmfadt, 38. Nov. Im Ganzen haben Baargelv, Pretiofen und ca. 18 Pfund Rauchfleiſch. 
etwa 20 Offiziere (meift Stabsoffiziere) wegen Volkert wurde zu bjähr. Zuchthausſtrafe verartheilt. 
Einführung der neuen Militär-Ronvention um Paſſau, 28. Nov. Auf der öfterr. Bahnſtrecke 
ihre Penſionirung nahgefucht. ‚außerhalb des Berzfcllers gerieth geftern Nachmittag 
* Berlin, 28. Nov. Der Reihstag hat 1 Uhr ver 7Ojährige Uhrmacher A. Gegl auf das 
das Ausnahmogeſetz gegen die Geiſtlichen in Schienengeleiſe und murbe von einer Rocomotive er - 
dritter Berathung angenommen. BÖLL, Erz faßt und bergeflalt verKümmelt, rag man nur : 
Gneift ſprachen no dafür, Aretin, Graf Mün- an ten Kleidern und feiner daneben liegenden Tabals- 
fier und Mallindrodt dagegen. * Abg. doſe mit eingravirtem Namen die Ioentität der Perſon 
Breit hat alfo auch bei der britten Berathung herſtellen konnte, 
das Wort nicht erhalten !! In Bilsbiburg wurde am 22. d. M. das 
Bien, 29. Nov. Sicherem Vernehmen nach fünfzigjährige Dienftjubiläum des Herrn 
hatFürjtMettermich dieerbetene Enthebung vom Lehrers Kont. Heiß, welcher feit 41 Jahren als 
Barijer Botſchafterpoſten erhalten und ift bereits Lehrer in Vilsbiburg wirkte, feftlich begangen. Nach 
nach Paris-adgereift, um feine Abberufung zu dem efigottesvienfte wurden dem Jabilar verſchie- 
notifiziren. ‚dene Gaben ber Liebe überreicht. Abends belebte die 
— In einer vom 23. datirten Zirkularde: Pevertafel durch eine gelungene Production die ges 
ejche entwickelt Graf Andraffyausführlic fein muthliche Feſtverſammlung. 
—— welches die Erhaltung des Frie-⸗ * Mer belannte Geſchichtsfreund Föce rer hat 
dens bezmwede. - ſchon zu Lebzeiten ein Monument als Lehn feiner 
Paris, 239. November. Geſtern waren im hervorragenden Thaten erhalten. In Simbad am 
gewiſſen Stabtierteln militärtjche Borfichts Jun iR nämlich der Gafthef „zur Poſt“ in ein 
maßrenelm getroffen, doch wurde bie Ruhe Hotel Föcerer“ mingewandelt worden. Dem 
* — geſtört. re ze. ‚Verdienfte feine Krone! 
olfel, Ferre und Bourgeois am 28. d. B° AR 
Morgens erfchofien. 3 | Markt- und BYandelsberigte. 
Remyort, 28. November. Die Cholera, Deggenvorf, 28. Nov. Weizen 24 fl. 17 fr. 
ift in Halifar verſchwunden. — Die Blatterns (gef, 29 fr.), Korn 16 fl. 14 fr. (gefl. 6 fr.), 
Epidemie macht im Philadelphia, Newyork Gerfte 13 fl. 2 fr. (gefl. 21 fr.), Haber 7 fl, 19 fr. 











und anderen Orten reißende Foriſchritte. (gef. 12 fr.). 
Tokal- und Provinstal-Ebronik, — — 
“Amberg, 27. Nov. (Schwurgericht.) 2. Fall. Berantwortlicht Rebeltien: 3. R. Mühlbauer. 


Ich. Spiegler, Schmiedſohn von Schwarzenfeld, 


Belauntmadun , Stadt- Theater 
Am 1. Dezember 1871 finvet bie nr Kerästanı ſtatt. Pie 30. Nov. Beneſiz für 
Diefes Gefhäft wird diefes Mal auf Allerhähfte Auoronung dur Frau Anna Glenk. 


freiwillige Zähler aus der Einwohnerſchaft beforgt, welde in ver Zeit 
vom 25. bis 30. November vie Zählungsliften von Haushaltung zu Der Parif Et angenidhts. 


Haushaltung austheilen und vielelben in der Zeit vom Mittag bes Hierauf zum Erftenmale: 
1. Dezember bis zum Abente des 2. Degember abbol:n. er 

In diefe Zählungsliften hat der Haushaltungsvorftan alle vie: » en auf der 
jenigen Perfonen eingutragen, welde in der Nadt vorn 30, November Pro e. 


bis 1, Dezember in feiner Haushaltung ſich aufgehalten haben und Luſtſpiel in 2 Akt vom Betty Neung. 
war nicht nur die erwachſenen Perfonen, fondern auch Finder, ſelbſt — a ale legte 
bie mengeboremen, aud wenn fie nod Teinen Namen durch tie Tauſe gemaıp: dr. Straimann. 
empfangen haben; einzutragen in die Zählungsliſte find ferner nicht: = 
nar die eigentlihen Familienangehörigen, fondern auch ſämmtliche⸗ ferner 
Dienſtboten, Bettgeher, Zinmerherren, fowie alle in der Nacht vom Mein Pinnsforte-Lager 
30. Nobbr. auf den 1. Dezember zu Beſuche anweſenden Perſonen. Sefindet ſich von jıgt an ım 9 
Ebenſo iſt fein Unterſchied zu machen ob eine Perſon Inländer neuen 
oder Ausländer ift, cb fie dem Cibil- oder Militärflande angehört. 9 
Wir erſuchen alle Haushaltungevorſtände, auch auf Au⸗fudans N Berellfejaftshaufe, 
ber verſchiedenen Rubrilen ver Zählungsliften forzfäftigen Bedacht zu 4 G. Zimmermann 


nehmen, 
Die Herren, welde fo freundlih waren, fih der Mühe — 999900990099 


eines freiwilligen Zählere zu unterziehen, find aus geſondert erlaſſener Uhren— Lager. 
Bekanntmachung zu erſehen, in welcher auch bie Reihe ber bauonummern Ale Gattungen Tafchen« Uhren, 


angegeben ift, deren Beſuch ſie übernommen haben. ro und Nein, Pünge«lbren am 
Wir empfehlen viefelben, welde auf Grund des öffentlichen Dienſtes, geb un“ Preifen Ber.) 5 ’ 


den fie bei tiefer Gelegenheit verfchen, unter dem Schuge des Gefeg:si Urban, Uhrmacher, 
a 264 des Strafgefegbuces) fteben, dem freundlichen Entgegenlommen untere Bachgaſſft im Haufe der HB. 
ber Haushaltungsvorſtände, denen wir die vollſtäuigſte Angabe ver beit Sehr, Schwabacher. 


ihnen befindlichen Perfonen ſchon deshalb dringen? an bas Herz legen, NB, Alle Gattungen Uhren werben 
weil das Ergebniß der Bolfezählung von bebeutendem Einfluffe für Die veparirt, alte Ihren werden im 
Stellung Bayerns im Reihe fein wir.. aujd angenomnen, — 
Mir erfuchen ſchließlich die ſämmtlichen Hausbaltungsvorfläuhe, Ein guter, verläßiger 
ihre Zähfungelifte, wenn fie fih am 1. oter 2. Dezember non zu) Öuitaripieler 
Hanfe entfernen, ftet? einer verläßinen Perfon im Haufe anzuvertrauen, How 1% toten) wird bei einer Sänger 
bemmit tiefe fle dem Zähler übergibt und fe für denſelben nußlofe ri ak 5 —— gefucht. 
Gänge erfpart bleiben. En 


Regensburg den 13. November 1871. sd 


(Frauen immer fahrt Stöhren, ſelbe 


Stadtmagiftrat, uimmt auch Arbeit ind Haus, 
Der Bürgermeiſter: | _NRäb. in der Erped. 
Ztobäus. Lindftätter. — 










Bei Nadler Grid am  Sohlen- 
Imarft iſi Der 
erſte Stock rückwärts 
ſogleich orer bia Ziel Pichtineß zu 
vermiethen. 
ö— — —ñ —r — ñ —— 

In Stadtamhof Haus-Nr. 119 
im erſten Stod, in ver Haupiſtraſſe, | 
ſiſt ein meublirtes 


Monatzimmer 


ſoglei ich u be rmictben. 


BeE= Schw arze Taffte 


per Flle von fl. 24 fr. an, jowie ſchwere, ſchwarze 
und färbige 


Beiden- Stoffe 


billigit in groößer Auswahl bei 


"HM. Sundbeimer, 


im v. Maren Neubau. 


vit. D 101 Disspirek: find 
einige 


— —— | Wohnungen 
Vorarlberger Eifenbahn-Aktien, Im — 


welche 3proc. Zinsgarantie und Ausſicht auf Dividende eſiben Ein 





— ſind courscatſprechend zu beziehen durch ———— en 
8. W ertheimber & Comp., ie zu kaufen geſucht. sen, 
neben dem gold. Pre in Regensburg. in ber Erped. 


— 


Gaſthaus zum gold, Wagen. 
&4 wird Hiemit „etanntmacjuug. Aid-Anftalt nun. Heute Donnerfiag 


eg SH. Meran verßen 7°0 IST Sornmen ya nu Katharinen Feſt 


Stadtmagiſtrat. ‚mit i 
Der Birgermeifer- | Streichmasik - Produktion 
Stobäus. Inpftätter, don der Befellihaft „Danu bier, 


Neue große Kaſtanien Eine Wehner Baer ir 


abreicht werben, 
empfiehlt einer geneinten Abnahme | Anfang 7 Upr. 
t ergebenft ein 


Geor Heintke.| — -briftian Kraus 


Heute Donneritag im Haufe und morgen am KFılchmarlt j 


wird ein — —— 
großer Donau-Huchen Auch im heurigen 


R inter 
ausgehauen. Zugleich empfehle ich eine große Auswahl von 


bleibt die Steinbacher’sche 
guten Karpfen und Donan-Hedten 


Naturheilanstalt dem Besuche 
* na IT ’ — Leidender geöffnet. 
nach — de id) St aiſch en Ermässigte Winterpreise 
in Erinnerung bringe. Hochachtungsvoll ergebenſt 


bis 1. April. 
Lorenz Banernfeind, 


Mittelst der von Hotrath 
Fiſch⸗ u. Wildhändler in Stadtamhof Hs.Nr. 60 


Dr, Steinbacher modificirten 
Wheeler & Wilfon Mfg. Co, 


Schrott’schen Regeuerations- 
Unübertroffen ächt amerifanifche 


Cur haben wir auch in diesem 
Samilien-Nähmafchinen | 


Jahre wieder die besten Heil- 
— von 75 fl. au und ſolide 


resultate erzielt, bei: Asthma, 
Congestivzuständen, Fettherz, 
T. Maschinen anderer bewährter Systeme 
Bor Rällqungen wird 
gewarnt. empfichft 


Ueberreizba rkeit der Nerven, 
Regensbnrg Georg Uauen, Münden 


Spinal-Irritationen, Hautlei- 
Ar upfarrplaßE, 70, Generalagent, Marimiliansfir, 8 


Hol. Schell- Fifche 


agen-, Milz- und Leber- 
find foeben friſch eingetroffen. 
G. H. Drexel. 


Leiden, Hämorrhoiden, Go- 
Schön arwäflerten Stodiiih, nern; 8 wird | 
—59* Bollhäringe, — | 


— 



















————— —— 


















































Prospecte gratis, 
Näheres durch Steinbaehers 
Schriften, 
Brunnthal (München) 
Die ärztliche Direktion. 






norrhoe,, Strieturen, Syphi- 
lis, Sperimatorrhoe, bei skro- 
phulösen und rheumatischen 
Zuständen, 
| eine Wohnun 

———— empfiehlt geneigier 9 fonniger Lage mit hnung Allo⸗ 

ven, Kammer ımb Küche bis zum Biel‘ 

G g. Burker t, Lichtmeß zu miethen gefucht. 


Nicht unerwähnt dürfen 
Fragner, neue Straffe, NAh. im der Erpebd. 


wir lassen die ausserordent- 
lich günstigen Wirkungen 
Auch werden daſelbſt Tufträge von ER = 
Derellungen in Etrohmatten Ju Der» 


unsirer Cur bei schwerer 
Reconvaleseconz und Blut- 
armuth, nach Operationen, 
ſchiedentn Sröfien entgegen genommen, Kartoffel. | Flüſſigen Leim. 
Ein Hand litten, ein ug⸗ Im ter Dftengafe H 76 Stöhr: Unentbehrlich für Comptoire und Haus 
wäget zer hub ehr find fortwährend große amd ee RZlaſce 18 fe. und 12 fr. 


Magen- und Darmkatarrhen, 
beginnende Lähmungen. — 
> i empfiehlt 
wird zu kaufen gefucht, wo ſagt die Kartoffel das Shäffe u 6 fl A, Schmal in Regensburg. 
Erpedition, '30 Te, zu haben, 











0 Ftellwanenfahrt. 


; Da mir vom hodlöblihen Stadt · Ma · 
Dantes-Erftattung. iftrat Regensburg eine Stellmagen- 


Allen lieben Fremden und Bekannten , melde bei dem Begräbnifie Poichrt na anber ertbeilt \wurbe, 
und, dem Tranergottesbienfte meiner innigfigelebten Gattin, der wohl- io nn 2 * —— Bubli- 


gebornen Th E h > und — Reiſende * — 
ſam zu ma und diefe bequeme . 

Frau eresia ppic ’ gelegenbeit zur — zu empfehlen. 
Rabenbauer, Der Stellwagen geht. von Regensburg 

er und 


Balders- »Gattin in Sallern, % das erfie Dial am 1. Deze 
theilgenommen haben, banfe ich dafür herzlich mit der Bitte, der theueru S dann jeden freitag Nadhmittage 2'/, Uhr 
Berftorbenen im Gebete zu gedenken und mir ſtilles Beileid zu ſchenken. G nach Laaber und Samflag Früh 5 Uhr 


Sallern den 28. Nov. 1871. ‚jurlicd nach Regensburg, dann Nachmit⸗ 
Der tieftrauernde Batte: Stage 2'/, Uhr wieber nad Yaaber, und 
Georg Eppidı. ‚Sonntag Früh 5 Uhr wieder 


0000000000000 36 —* Fahrpreis 


Laaber 45 Krenzer. Abfahrt in Re 
Ungariſche Oſtbahn. — ä— 
melıte r Sen 
Auf die Altien«, — der ungariſchen Oſtbahn iſt — * — — Ai 


die letzte Einzahlung | Joſeph Stang! 
i von 60 Frans — in Gold per Stüd | Tohntuticher. 8% 
vom 27. November bis 27. Dezember d. Is. zu leijten. A — — 


Wir find bereit, diefelbe anzunehmen umd ven Austauſch ‚gründlicher Unterricht im 
gegen ‘definitive Aftien zu bejorgen. neuen Make und Gewichte 
3. Wertheimber & Comp 


ertheilt. Näh in d. Erped. d. BI. 
J 
| ehrlings⸗Geſuch. 
| Bei Untergeichnetem lann ein orbent- 


Italienische Kastanien Hr 


fin» eingetroffen und empfiehlt Zapepierer, Obermünftergaffe E. 172. 
H. Drexel. „Ein junger und, 

orlartig ift zugelaufen und farm gegen 

Die erwartete Sentung Iuferationegebühr und rg abge- 


‚Holt werden in fit. A. 229, 8 Stiegen. 
guil otti "Eine | Schanlen: Wange, 6 
‚tr. Tragkraft, und eine große 


'Hausmang it zu verkaufen. 
| Das Uebr. in d. Erped. 


— -Hardinen mas. 
lei das Ziel Georgi 1572 wird eine 
ohmung, befiehend aus 3 ineinander 
r ad bei ‚gehenden Zimmern mebit eimer Küche 
Albert Roth imd Magdbfammer und fonftigen häus- 
’ her Vequemlichkeiten geſucht. Offerte 

vorur, Weber & Schwinger. beſorgt die Erped. d. Bl 


3 - re Ma ‚bis 50 Strickerinen Strickerinen 
nden dauernde Befchäftigung 
Laden-Veränderung. Näh. im di in_ber r Erpebitiom. 


Fine ine aroße Dockenküche mit 
Hiemit erlauben wir uns befannt zu geben, daß ſich ‚Speifefammer aus Kupfer und 
unjer Verkaufs-Lokal nun wieder Zinn vollſtändig eingerichtet, ift zu 


in unjerm eigenen Haufe am Rath: ale. 


Näheres un! in der v Exped. 


h au 8 p l n ß e befindet. Im Faprübel Then Nebenhaufe 


anı Steinweg ift im 1. Stod ſogleich 


€. P. Kempff & Sohn, over bie nächſtes Ziel 
Eifen- und Metallwaarenhandlung. eine Wohnung 


von 3 Zimmern, Küche nnd fonftigen 
Vequemlichteiten zu vermiethen. 


neben dem gold. Kreuz in Regensburg 





fowie echt 

















Drad nub Brriag von Hr. buare 


Regensburger Auzeiger. 


Regensburger Anzeiger : z 
— unb neh sn dãagſiche Weilage Regensburg & Stadtauho 
Mhsunenten der Regensb. isum auf bew Megensburger 
—— als Gratis- — Ungeiger - *— —* 
a ve Bee u Regensburger Morgenblatt vierteljährlid mer 
21 fr. 
.33l. Freitag 4. Dezember. 1871. 


Zagestalender: Cligius, Longinus; Sonnen die bereits aus anderen Gründen von ber ⸗ 
aufgang 7 Uhr 35 M., Untergang 4 Uhr 2 M., mifjion zur Mexelung der — ar 
Zagetlänge 8 St. 27 M. ‚die Lifte der zu Entlafjenden gejegt find, außer 

‚Netivirät aeftellt werden jollen. 
— Neueſte Nachrichten. .ESt. Petersburg, 27. Nov. Als ganz bes 
Münden, 30. Nov. Es ſtehen größere ſtimmt verlautet, daß der Kronprinz des Deuts 
Truppentransporte und zwar von den ſchen Reiches und der Prinz Friedrich Karl 
nunmehr aberercirten im heurigen Jahre einge: zum Georgsfefte hierher kommen werden. 
reihten Wehrpflichtigen mad) Srantreih beror, Mom, 23. Nov. Der Biſchof von Bosnien 
welche die im ber 2.bayr. Armee: Divijion einge: Jund Syrmien, Herr Stroßmaier, ber aus 
theilten älteren Mannſchaften abzuloſen und Geſundheitsrückſichten ſich einige Zeit zu Neapel 
— —— F a roh no aufgehalten hatte, ift fürzlich bier eingetroffen 
i der Meter Beſatzung tie Ergänzung und geftern vom hl. 
* Ablöfung in ber erwäßntest Weiſe ftattzu- beſ ———— 
nden. 

Berlin, 28. Nov. Graf Andrafiy hat bag 
Memorandum Benft's in Betreff der Inter— 
nationale ausdrücklich acceptirt, und werben 








Tokal- und Provinzial · Chronik. 


* Münden, 29. Nov. Arvolat Kühlmann 
dabier foll wirtiid Generaldireltor der 


in Folge deffen die zwiſchen Deutſchland und 
Defterreich in Bezug auf diefe Geſellſchaft ein: 
geleiteten, feit dem Mücktritte Beuſi's abgebro- 
henen Unterhandlungen wieder aufgenommen. 

Hall, 26.Nov. Am 23, d. M. Abends 6 Uhr 
30 Min. wurde in dem benachbarten Steinbad) 
eine Erderſchütterung veripürt, bei der die ein: 
zelnen Stöße faft nur einige Minuten ausjepten. 
Um 6 Uhr 45—47 Min. erfolgten 2 ftärfere 
Stöße, jo daß in der Maſchinenfabrik und 
Eifengieerei dafelbjt die Schrere und eine Brief: 
wage vollftändig au Elirren anfingen. 

Brüfiel, 29. Nov. In der Nepräjentan« 
tenfammer erklärte heute ber Yinanzminijter 
Jakobs, das Minifterium jet mit der Annahme 
der Entlafjung Dedecker's einverjtanden gewejen. 
Der Minifter des Innern Baron Kereyn er: 
Härte, er werde fein Portefeuille behalten, jo: 
lange er die Mehrheit in der Sammer beſitze. 
Heute traf hier eine 400 Mitgliever ftarke Des 
putatien der, liberalen” Bereine von Flandern 
ein und überreichte Bara eine Adreſſe. 

Paris, 29. November. Dem „Temps“ zus 
folge hat das Kriegsgericht bezüglich derje— 
nigen franzöjishen Offiziere, welche ſich unter 
Bruch tes Ehrenmwortes der Kriegégefangenſchaft 
entledigt haben, bejchloffen, daß die höheren 
jhuldigen Djfiziere, ſowie die Subalternoffiziere, 


türtfgen 


Efenbahnen werden wellen. Neben 25000 fl. Ums 


zugs zebühren iſt ihm ein jährliher Gehalt von 
60,000 Franken angetragen, — eine Summe welde 
freilich tie Advolaturpraris nit trägt, 

Amberg, 29. Nov. Heute Bormittag entleibte 
ſich in'ber neuen Jafanterle-Kaſerne ter Feldwebel 
Ich. Werner turh einen Schuß in ten Kopf. 

* Amberg, 29. Nov. (Schmwurgerigt.) 4. Fall. 
Unllage gezen Andreas Maurer, led. Bräugefelle 
von Negenpeilftein und Lorenz und Unna Auburs 
ger, Wirthecheleute von Stall, wegen Diebflahl und 
Hehlerei. Der Erſtgenannte, wegen Diebftahls fon 
oft beftraft, verübte neuertings 6 Diebflähle. Neben 
ihm find die Wirtbscheleute Auburger des Vergehens 
ver gewerbömäßigen Hehlerei angellagt. Die Geſchwo⸗ 
nen fpreen ven Yarreas Maurer fhulsig, vernein⸗ 
ten togegen tie Schultfrage im Betriff ver beiden 
Andern. Demgemäß wurden letere freigefproden, 
Maurer aber zu 6 Jahre Zuchthaus verurtheilt. 


— — — — 


Auswärtig Geſtorbene. 


Münden: Ehrenfried Hornig, k. Stallmeiſter, 
71 93., Frau Maria v. Reon, 53 9. — Paffau: 
Etuard Schmidtbauer, Rechtolonzipient, 32 9. — 
Augsburg: Frau Luiſe v. Hößlin, 79 3., Philipp 
Jak. Doll, Buchhändler, 71 9. 


In der obern Stabtpfarrei zu St. Rupert. 

Getraut: Hof, Krämer, Maurer und Bräu- 
net v. Brud, mit 8, Mayzrl, Oerichtsbieners:T, 
v. Oberviechtach. 

Geboren: Wilhelm A., Vater, L. Schiml, 
Maſchinenſchleſſer. Sebaſtian, Vater, Hr. Johann 
Reiſinger, fürfll. Diener, Eliſabeth B., Vater, Hr. 
I. Zeie, Maurerpalier. Johann Nep., Bater, Hr. 
Dr. Mühe, pralt. Arzt. Antonia Roſ. I. Mar. 
Hub., Vater, Hr. Dr. P. Schmitz, k. Lycealprofeſſor. 
Magd. Maria, Vater, M. Zeroni, Kufnergeſelle. 
Joſeph Eug., Vater, J. Huber, Eiſendreher. Kath. 
Cäcitie, Vater, Hr. 9. Kripl, Gärtner, H. ©, W. 
Ludwig, Bater, Hr. H. Fr. Dite, Kaufmann. 

Geftorben: M. Billmeier, Fuhrmanns Wittwe, 
78 9. alt. U. Diet, Taglöhnerin von ſtarthaus⸗ 
Prüf, 54 I. alt. Hr. ©. Scharf, Babır, 33 9. 
alt, Leonhard, 17 W. alt, Bater, Hr. Ph. Wagner, 
Hausdiener bei 9. K. Hoheit Helene, Herzogin in 
Bayın. Yünglg. 2. Kirſchner, Scueiverlchrling, 
17 3. alt. D. Neil, Padträgersehefrau, 45 9. alt. 


In der proteftantiichen Gemeinde. 
In der oberen Piarrei: 

Getraut: 9. B. Kallert, Eiſenbahnarbeiter 
bei Mariaort, mit Fr. M. Wiegner, Zimmergefellens: 
Tochter von Lahrberg. 

Geftorben: Anna Marla Magd. 59.6 M. 
alt, Vater, Hr. 3. H. Trede, Kunſt⸗ und Handele⸗ 
ärtner, ©. Gottlieb, 10 9. alt, Bater, Hr. ©. 

. Lauerer, Fiſcher u. Schiffmeifter. rau Fr. C. 
Braunmiller, Privatiers:Sattin, 61 9. alt. Pauline 
M, 3 M. alt, Bater, Hr. 8. ©. Diem, Bein 
ſchenk und Weinhändfer. Frau Dar. S. Kanzler, 
Fragners·Witiwe, 87 9. alt. 


In der untern Piarrei. 

Getraut: Hr. 9. ©. Mayr, kgl. Bezirköges 
richte: Affeffor, mit Fräul. U. M. E. Popp, praft. 
Arztenstocter. 

Geboren: Max K., Bater, Hr. ©. Zirngibl, 
Zimmermeifter. 

Geftorben: frau K. D. Hohwald, Meubel- 
bäntlers:Gattir, 419. IM. alt. Elife, 6J. 6M. 
alt, Bater, Hr. 9. Seit, fürfll. Th. u. Zar. Ober 
reviſor. 


Magiſtratsſitzungen. 

Regenoburg, 28. Nov. Zeugniße zur Ver⸗ 
ehelihung erhalten: Joſ. Hübner, Hauediener v. h., 
mit ter Taglöhnerolochter A. M. Bär v. h., J. B. 
Sleirner, Oftbahnfattler v. h., mit ter Matroſene— 
tochter Theres Feiftenauer v. h. und Lorenz Raifer, 
Särtnergebilfe v. h., mit der Zimmermannstogter 
Theres Liebl v. h. — Jaleb Permer, Meyer ven 
Geisling und ber Gaſtwirth Math. Rammel erhal: 
ten das Heimatsreht dahier. — Zur Kenntniß dient, 
daß im Monate Novimter gegen 6 Bäder wegen 
Berlaufs von Brod, welchts das erforterlihe Gewicht 
nicht hatte und gegen 1 Bäder wegen Verlaufs ge- 
funtheitsfhärlihen Brodes Strafeinfhreitung veran- 
laßt werten mußte, — Die ortepolizeiliche Vorſchriſt, 
wornach tie Allee nur auf den Streden vom Öften: 
thore bis zum Rlarenangeribore und vom Yalcbethore 
bis zum Prebrunnthore mit Kinderwägelchen befahren 
werben barf, fol durch äffentlihes Ausfchreiben in 
Erinnerung gebradt werten. 

Civilſtand der Stadt Regensburg. 
In der Dom: und Hauptpfarr zu St. Ulrich. 

Getraut: Yüngl. ©. Mühlbauer, Schuhmacher, 
mit. Th. Baier von Rieden. Yüngl. Mid. Fuchs, 
Zaglöhner von Steinweg, mit Anna Artmann, 
Wiberstehter von Opperedorf. Yüngl. Ich. Joſ. 
Diellmeier, Schreiner, mit Walk, Schneider von 
Beilugries. Hr. Iof. Rath, Privatier von Stein: 
weg, Wittwer, mit Yungfr. Franziola Graf, Wirthe: 
tochter von Oberisling. Hr. Simon Fererl, Haus: 
meifter zu St. Karo, mit Franziska Peter, Zim- 
mermanndtochter von Amberg. 

Geboren: Rofa Barb., Bater, Herr Yalob 
Dengler, Eiſendreher. Karl Dito, Bater, Hr. Joſ. 
Brandmeier, Depots:Auffeher. Katharina M., Bater, 
Sr. M. Gleichener, Start-Mufitus von Stattambof. 
Eliſabelh Walturg und Paul Otto, Batır, Hr. ©. 
Bulach, Cafetier. Iofeph, Bater, Hr. 9. Schmit- 
Eauer, Hausbifiger, Untreae, Bater, Ich. Gries. 
bed, Maſchinenſchloſſer. Anno, Vater, ©, Brunner, 
Ürbeiter. Jeſeph M. Later, 3. Heim, Haucelnccht. 
Heintih Ich., Vater, Hr. Anton Obermeier, kgl. 
Etubienlebrer. Anna, Bater, Hr. Joſtph Schießl, 
Mitgermeifter von Stadtamhof. Margaretha, Vater, 
W. Ranll, Taglöhner. A 

Geftorben: Alwina, 3 M. olt, Vater, 3. RT TER 
Siebauer, Dreher. Hr. V. Steinegger, penf. Ser: Berantworiliche Redaktion: I. N. Mühlbauer. 
geont in Stattambof, 43 9. alt. Yungfr. Anna) — 

Böheim, Schuhmachermeiſtere-Tochter v. Stadtamhof, 
40 9. alt. Auguſt, 3 9. alt, Vater, Hr. Jeſeph 
Weiß, Kreislofja-Officent in Stattambof. Yungfr. Straflenpolizei betreffend. _ 

Unna Gürfter, Hüters:T., 63 I. alt. Schw. Hr. Wir fehen und veranlaft, nachftehende SS. ber 
P. Bernh. Zrautner, O.Carmel,, 31 9. alt. Wolfe| ortspolizeilihen Vorfäriften zu Artikel 158 des Polis 
gang, 6 T. alt, Vater, Hr. W. Baudi, Gas-Mon-| zeiftraf-Gefegbuches in Erinnerung zu bringen. 

teur in Stabtambof. Fr. Mofer, Fabrilarbeiterin, 18. 
219. alt, Ama, 19.5 M. alt, Vater, Hr. Das Gleiten (Schleifen), Schlittfäuhlaufen, das 
Br. Papft, Regenſchirmhändler. ſog. Schneemann. Errichten, Schneeballenwerfen und 





















Bekanntmachung. 


ön gewaſſerten Stodfifdh, 
n ande et 
—XT empfiehlt geneigter Ab · 


nahme beften® 
Gg. Burkert, 
Fragner, ueue Straſſe. 
Auch werden daſelbſt Aufträge von 
Benellungen in Strohmatten zu ver 


ſchiedenen Größen entgegen genommen. 
Stellwagenfahrt. 


> — 2* ee 
iſtrat Regensburg eime Stellwagen ⸗ 
Equi und len ihre la t nad Laaber ertheilt wurde, 
eee ne Sam schhel Generalver ſammlungz dar vorige Sußt 
und ſich befonders um tie Eden —— — —— 9 u oA ' ve en — 
vollreichen Etrafien tes llen fFa gt. Negierungsgebaudes bahier ergebenft] n * 
* — m Ge nem recht zahlreihen Erſcheinen ber Be: der Eee 0 SE Yaakt 


Zur Verhütung von großen das erſte Mal am 1. Dezember u 
— und Unſicherheit der 2 — 
aben, wird ſür die Wintermonat — 
nachdrudlichſt eingefhärft, daß Fia bertins für Dberpſalz de Megensburg. 
inebeſondere Spül-, Waſch⸗ und O0CCO omOCGOGCOCMGO 
und andere Abfälle nicht auf die 9 
ober gegoffen werben; derlei Flien-Vonbous find Ö 
ievergeit, mit Ausnahme von Blut Malz-Extract- Bonbons 
—* een Te en etannten Malz: Bonbons zu empfehlen. 
adren md, nädften Rand arte Beimifhung von ãchtem Loeflund⸗ 

















anf Stilzen in ben Straßen iſt ve®enoflenfchaftsgefege ſehen wir uns ver: 
Eltern, Lehrer, Erzieher, Vonn eine 

werbö:fchrherren fellen ihre Kindeh d 1 { - A n ſt 11 it 

Eihräuge Davor warnen. — , ngstreife umubilben. 

— er * deßhalb, die Mitglieder bes Vereines nad 

hype ' (ben & er on ı * Statuten behufs Beſchlußfaſſung 
er Nähe derſelben ſogleich zu 3 und Kiquidation des Vereines, 


$. 19. n d 
In ven Wintermonaten — g der neuen Geſellſchaf 


Fahren mit fog. Gleit⸗ et 


Fahrgelegenheit ladet freundlich ein 
| Joſeph Etangl, 
et. 


DD 


Berfigzraben gegoffen werben, 
| und find beihalb von äußerſt ange: Ein guter, verläßiger 
31. | iti £ 
Dhigen gilt — —B und augenblidlich fühl⸗ Guitarſpieler 


* Noten) wird bei einer Gängen 
elfchaft zu engagiren geſucht. 

ab. in d. Exrped. 

Ein im Kleivermahen geübte® 
Franenzimmer ſucht Stöhren, felbe 
nimmt aud Arbeit ins Haus. 

„Rip In der Spt, 
Im Fahränelicen Nebenhaufe 
am Steinweg ift im 1. Stod ſogleich 


——— — — 6 Er. vorräthig in Regensburg in ber 

nüga rößerer Duantitäten eirl'i hi ; 

madt, 3. B. Bräuer, Brannim Cciz ſchen Bipoibele 

Mipger, Fragner ıc, SO9O999959990900999 
Wo das Beflchen von B Stelle = Gefud. 


an Ranäfen, ober andere ärttieTMann drmi Gin ordentlicher Dann mit guten 
— 4 Kellner bei Zeugniſſen fucht einen Play als en 


än Ablauf tes Waflers 
————— regen ne si Muf Iehero= Aus laufer. 
_NRäh. in der Erped. 


im ber Urt fortwährend offen ge}”.Caffetier. ) 
a) biefelbe gehörig ausgemulvetunt fid fein) In Lit. C. 98 ift im 1. Stod eine over bie nächte Zi - 
oder Fußgänger nicht gefähienthaler-, Wohnung eine Wohnung 
b) bie zur nädften Ranal-Dierger» Klon 3 Zimmern, Küche und ſonſtigen don 3 Zimmern, Küche und fonftigen 
lihen Rinne fortgefegt, worempfehfend.]raneinlichteiten bis Lichtmeß zur ver⸗ Be uemlichkeiten zu vermiethen. 
über tie Trottoirs geführt ı, und ſieht ——— ee Lehrlinge: Grfuh. 













©) bie durch das Aufhalten uich entgegen | Bis Ziel Georgi wird cine — Bei Unterztichneiem kann ein orbent- 
a ee ee — 
. ’ 


gelagert, fonsern alstalo > ; 

und Anhäufungen von Eis ——— — in der Oſtengaſſt oder Mayimilians- __ Tapegierer, Obermünſtergaſſe E. 172. 

werben. , ſtraſſe geſucht. Preis jährlich 200 bie‘ : Ein anbfälitten, ein Bug- 
rricht imæ* 


of Get, Dfferte an bie Erped- wãgert und ein Schubkarren 


mittag bie 2 Ur weggeräumt Fröhliden Laden eg ren See 
Außerdem hat jeber Hauseige 6, werben ſu Georgi zu vermieten u Ru $ Sibhr⸗ 


er Aufforterung des Magiftrat 
biefem feſtgeſetzten Zeit ven Schne 
lörper zu entfernen und auf bi mbar ana 
und öffentlich belannt gemachten 


dit G. 79, im Dintergebãnde, if d fortwährend d aut 
ein Quartier  Kirefkt san Ehäflk 6" 
u vermiethen. 30 fr. zu haben. 


un mrchei 


: nterricht im Schön: umd Schnellichreiben, 
3 en einfadher und doppelter Buchführung. 


tönian nächſten Dienftag den 5. Dezember eräffne ich Hierfelbft während eines wahrſcheinlich lurzen 
* u Bi. qraltes einen Lehrcurs im obigen Unterrichtefächern, an weldem ſowohl Damen und Herren als 
Allen Kreumdnter in befonderen Stunten teilnehmen loönnen. Durch meine Schreibmelhode erlangten fowohl 
Dienfigütteente und Kinder, als aud im Alter vorgerüdte Perfonen in kurzer Zeit eine gänzliche, vortheil⸗ 
nwandlung ihrer früheren, oft fat unleferlihen Schriſt. 
fuftate von Nürnberg, Augsburg, Stuttgart, Mannheim, Bafel, Mailand ıc. 
Die Berrdiget gefälligen Einfiht effen. 
burg flat. 18 Honorar für den 30 ſtündigen Schreibeurs (umfaffend deutſche und lateiniſche Schrift) beträgt 
— für ven ausführlichen Eurfus in toppelter. Buchführung fl. 10 — und für beu Eurfus in 
094 Buäfüsrang fl. 5 —; follte jedoch bei einzelnen untalentvollen, aber ftrebfamen Schreib - ober 
ungofchülern dieſer Curſus nicht genügen, fo bin id} germ bereit, benfelben nadträglib, ohne An- 
mf weiteres Honorar, noch weitere Lectionen zu ertheilen. 
Eitm meinen Sqhreibſchülern lönnen Schriſten bei mir eingefehen werten, melde 4 bie 6 Monate 
R ı Unterrichte bebentenb ſchöner und fefter waren, ald unmittelbar nad bemfelben. Ich enllaſſe 
Jung“ 30 Lectionen ſelbſt folge Schüler nicht, melde ſchon nad 10 bis 12 Stunden ein günfliges 
erzielen, ba bei zu geringer Unterrichtägeit die Schrift nicht haltbar ift, 
So uneiheres in meiner Wohnung, im Gaſthoſe zu ben 3 Helmen, I. Stod Zimmer Nr. 11, wos 
Ar täglich von 1 bis 3 Uhr Nachmittage und 7 bis 9 Uhr Abents anzutreffen bin. 
O6 uniee Unterricht beginnt Morgens 8 Uhr und endet Abends 10 Uhr, weßhalb jeder Schüler ſich bie 
Erftarrt taſtunde nady Belieben wählen kann. 
Iu treug Einzelunterricht find jevod einige Stunden referoitt. 
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ge Th. Ehutholt, Privatichrer. 
Ras Dı Hieſiges Zengnif, 


Und wie begengen Hiemit, bag Herr Th. Ehntolt aus Bremen und von achtbaren Hanblungehäufern ale autge- 
Mic; zu feinem Fade empfohlen if und die Refultate jeiner Screibmethode uns ſehr überrafgt haben, weßhalb wir 
Dein gutollem Recht empfehlen dürfen. , 
gu ihne, Bernard — G. Bezold — G. H. Branfer — Dehling & Hartmann — 
* ihm Engerer — Hammerfhmids Eidam — F. Hartland — Haymann & Eie. — 
Im Ole G. Fauerer — B. 3. Laux — L. ©. Ludwig — I. €. 9. Rümmelein. 
Sin, iu Bengniffe von Nürnberg. 
Drum Tınsgegeichnet günftigen Erfolge, weiche Here Ehntholt aus Bremen als Lehrer ber Ehön- Schnellſchreibe · 
Das unjunfern jungen Leuten erzielte, veranlaflen uns, ihm öffentlich unjere Anerkennung zu bezeugen. Da eine fe 
Und bald günftige elegenheit hiefür fobald nicht wieder geboten fein dürfte, fo glauben wir, dem Iutereffe aller Derer, 
Sind wir in obigen Unterrichtsfägern auszupüden wiünfhen, hiemit gedient zu haben. 

Neunburggpf, — Chart & Cie. — Carl v. Forfter. — Grundgerr & Hertel, — Andreas 

Cie. — 3. ©. Kugler. — G. Hier. Moſer's Erbe. — Garl Paravifo. — Th. 


Soeben erihien du Mitiner, — Röfler & Cie. — Volltih & Böſchel. — S. Wertheimer, 
ie nel Brivatichrer Ehntholt geben wir mit Vergnügen das Zeugniß eines tüchtig theoretisch und praltiſch ger 
In Tabellen unihrers der doppelten Buchführung. Bei der Prüfung ven jungen Leuten, die nur einen Monat kei im 
hatten, gegenwärtig, waren wir überrafcht, nad) jo kurzer Zeit eine fo richtige Auflaffung und Durdführung 
n Geicäfte, ſowie felbft des Bücherabſchluſſes zu finden, um fo mehr, als zwei der Schüler gar nicht zur 
‘t Raufleute gehören und früher weder cinfade mod doppelte Buchführung fannten. Gin ſolches Rejultat 
Das vollſtaͤn dhurch ereiffenhafte Verfolgung eines tüchtigen Syſlems erzielt werden, Wir können nad) Diefem Herrn 

t ber  abrbeit gemäß auf's Angelegemtichfie empfehlen. 


au. Bernhold. — F. Hertel (Firma: Grundherr & Hertel). — Wh. Th, Prollins. 
JJ 


beſte Qualitaͤt, Dind and Berlag von Br. Bufm 








Regensburger Muzeiger. 








De Rn 
*8 — und w ri daaliche Beilage * ——— 
Mergenblattes ale Grabis- ag —— ‘on derfefbs 
ae Gaga ante Megensburger Morgenblatt. sierteijährlig mar 
Ik. 21. 
332, Samstag 2. Dezember. 1571. 


Tanestalender: Bibiana, Aurelia; Sonnen⸗ 
aufgang 7 Uhr 34 M., Untergang 4 Uhr 1 M,, 
Tageslänge 8 St. 25 M. 


Ueueſte Nachrichten. 

** Münden, 1. Dez. Mit dem geftern von 
Reu-Ulm abgegangenen Sammelzug wurden 4 
Offiziere, % Mann und über 200 Eentner 
Effekten zur 2. bayerifchen Armee-Divifion nad 
Frankreich befördert. Unter den Effekten befin- 
den ji die vom Gentral-Ausjchuß des bayeri- 
ſchen Frauenvereins zur Bertheilung an die Trup⸗ 
pen übergebenen Liebesgaben. 

* Berlin, 30. Nov. Der Reichstag hat ben 
Gefegentwurf betr. das dreijährige Mili- 
tärbauſchquantum mit 150 gegen 134 Stim- 
men angenommen. Bei der alsdann erfol- 
genden Berathung bes Militäretats fragt Laster, 
ob Ba u, Angefihts des heutigen Beſchluſſes 
feinen Militäretat noch ſpeciell durchzuberathen 
das Recht behalte. v. Pfretzſchner und v. Roon 
erklären, daß Bayern genau nah dem Wort: 
laut der Berfailler Berträge verfahren werbe. 
Der Reit des Etats (Matrifularbeiträge nebft 
Refolutionen) wird genehmigt. 

Bern, 1. Dezember. Die Bundesverfamm- 
lung wählte zum Bundespräjidenten für 1872 
Welti (Hargau), zum Vizepräfidenten Eerejole 
(Waadt). Zum Präfidenten des Bundesgerichts 
wurde Borel (Neuenburg), zum Bizepräfidenten 
Bigier (Solothurn) gewählt. Die Revijions: 
partei der Bundesverfammlung nahm gejtern 
in einer ſtark befuchten Verfammlung folgendes 
Schlußprogramm an: Der Bejucd der Volks. 
ſchule ſoll obligatorifch, aber unentgeltlich fein; 
die religiöjen Orben und deren Angehörige find 
vom Lehramte auszuichliegen; (1!) der Bund 
ift befugt, auf dem Wege der Gefepgebung das 
Minimalmaß der an die Vollsjchule zu ftellen- 
ben Unforderungen zu beftimmen. 

Berjnilles, 30, 


freigeſprochen. 


ov. Das Schwurgericht 
bat heute 18 Pächter von Rambouillet, welche 
des Verfaufs von Borräthen an bie beutjchen 
Truppen während bes Kriegs angellagt waren, 


| Fohal- und Prosinzial-Chronik, 

Amberg, 30, Nov, (Schwurgericht.) 5. Fall, 
Ant, Rnipper, verh. Schneider und Be von 
Unterfendling, Peter Wenzl, verh. Unterhäntler von 
Breifing, Ich. und Pauline Bitrohff, Schneiders 
eheleute von Münden, waren wegen Betrug ange: 
Magt, Unter planmäßigem Zufammenwirken der Ges 
nannten wurden im Jahre 1867 bie Taglähnere 
eheleute Joh. und Franziska Sewald in Münden 
veranlaßt, für Pauline Pitrobff ein Darlehen zu 
6000 fl. auf ihrem Anweſen in der Therefienftraße 
hypothelariſch eintragen zu laſſen, ohne daß die Se- 
walb’fhen von Pauline Pitrohff irgend ein Dar- 
Ichensfapital erhalten hatten. Die Anklage auf Bes 
trug erwies ſich aber als haltlos, da die Angelfagten 
irgend eine pofllive Täufhung nicht verſucht hatten, 
Auf Grund Yes Wahrſpruches der Geſchwornen ver 
a ber Gerichtshof die Freifprehung ber Ange 

agten, 

* In Deggendorf ift am 26. d. M. ber 
Aſſiſtenzarzt ber tortigen Sreisirrenanftalt, Dr. 
Sartorius, im beſten Mannesalter plöglich mit 
Tod abgegangen. 





ö— — — —— — — ———— —— — 


Markt- und Yandelsbericte. 


Weiden, 30. Nov. Wem 22 fl. 30 k. 
Korn 16 fl., Haber 7 fl. 15 ir. 

Augsburg, 29. Nov. Weisen 26 fl. 3 kr. 
(geft. 7 fr.), Kom 17 fl. 6 kr. (geſt. 9 fr.), Gerſte 
14 fl. 1 fx. (gef. 14 kr.), Haber 8 fl. 2 kr. 

Neundburg v. W., 29. Nov. Weizen 22 fl. 
26 fr, Rom 16 fl. 1 fe., Gerſte 13 fl. 24 fr, 
Haber 7 fl. 58 fr. 

Neumarkt, 27. Nov. Weizen 23 fl. 55 kr., 
Korn 18 fl. 34 fe, Gerſte 14 fl. 45 kr., Haber 
7 fll. 66 iM 

Landshut, 1. Dezbr. Weizen 24 fl, 8 kr. 

gef. 17 kr.), Korn 15 fl. 57 ix. (gef. 12 Mr.), 
erfte 12 fl. 20 Mr. (gef. 27 8), Haber 7 fl, 
21 fr. (gef. 21 kr.). 


Berantwortliche Rebaltion: I. N, Mrüßisaner. 
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Für Bierbrauereien Heues Theater· und Gefell- 
empfehle ich 8 —— u —— ER 
e r w e r e orgen onntag ben 3. 
mit Ueberfegung und Schwungrad fowie g Musik a la Gungl 
Dickmaiſch · Würz ⸗ Pumpen · Saug- & Hebepumpen, Anfang 3 Uhr. Entree 6 Er. 
Spiral- & Gummi⸗Schläucht Für en alle ift in den obern 
in verſchiedenen Sorten ıc. ıc. gutgeheizten Pofalitäten beflens ges 
Andreas Schmauss forgt. Hiezu ladet freundlich eim 
in Negensburg, Baidplah IB. 64 und 67, — 


Dorariberger Eifenbahn-Artien, Kathol. Caſino. 


welche Dproc. Zinsgarantie und Ausfiht auf Dividende bejigen Montag den 4. Dezember 





— find coursemjprechend zu beziehen durch Vereins Berjammlung 
S. Wertheimber & Comp., mit Borteng 

neben dem goldn. Kreuz in Regensburg. im Saale des Hrn, Laumbacher 
— in Stadtamhof. 












Anfang 7'/% Uhr... 
Der Eintritt kann nur gegen Bor» 
veigung der Mitgliederlarten geftattet 
werben. 


Der Ausſchuß 
Landwirthſchaftliche 


Abendverſammlung 


am Samſtag, ben 2. Dezember, 
im Gaftbaufe zum Jeſuitenbräus 
Vortrag: Meber das Berſicherungs⸗ 
weſen gegen Hagelidilag. 
Puppenwagen zum Schieben 
von 1 fl, 18 fr. bie 5 fl, Pup⸗ 
penwagen zum Zichen von 18 fr. 
bis 1 fl. 15 fr. in Auswahl vom 
mehreren Hundert Stüden elegant 
und gut gearbeitet empfichlt 
Fran; Nöfd, 
. im dv. Maffei'ſchen Neubau. 
Lehrlings-Geſuch. Es wird | NB. Abänderungen und Repara- 
Bei Unterzeichnetem Tann ein ortent- grũndlicher Unterricht im turen werden billigft gemacht, ſowie 


licher Zunge in die Lehre treten. tenen Riaße und Hewi chte ne Wagen wie neu her— 


Joh. Steindl, 
Tapezieret, Obermünftergaffe E. 172 ertheilt. Näh. in d. Eptd. d. BI. 


Im Hahrübel’jhen Nebenhauſe Im Gaftbaufe zum fröhlichen _Stadt- Theater. 


Bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraße) und Fr. Puftet 
jun. (Domplag) in Regensburg iſt vorräthig: 


Faullenzer 
die neuen Maße und Gewichte, 


ober 
Umwandlung des bayerifhen in das metrifche 
Ma und Gewicht und umgekehrt mit Preis: 
Berwandlung. 
In fünf Abſchnitten: 1. Längenmaße, 2. Tlächenmaße, 
3. Körpermaße, 4 Hoblmaße für Flüſſigkeiten, 
5. Gewichte. 
Aus den beften Hilfsbüchern zufammengeftellt zum prakt. 
Gebrauch für den Bürger und Yandmann, 
Preis 6 fr Rach Auswärts franfo 7 kr. 





am Steinweg ift im 1. Stod fogleih Türten, Zimmer Nr. 6, werben = —— — 
is nä orft. im 3. Abonnemen 
— Frauenhaare Bun Grflenmale: 


eine Wohnun i 
an Fi — ER erg diefe unfennbar audge Der Tatzelwurm, 


——— — — oder: 
Brquemliäteiten zu icthen. Eine große Dockenküche mit Das Glöck'l vom Birkenftein. 
Man wünjdt einen einfpännigeniSpeifefammer aus Kupfer und Vollsſtück mit Geſang in 3 A. 


Schlitten Zinn vollſtaͤndig eingerichtet, iſt zu ar — * 
oder ein Geſtell dafür zu kaufen. verkaufen. ———— uns u 
Das Nähere bei Hrn. Sattlermeifter] Näheres in der Erped. Zahnſchmerz Mer Art befeitigt 
Rappelmeier. erg Zend ei (Hogleich und dauernd das bewährte, vom 
ee Stod eiwe IgG, Obermebig. » Ausichuffe approbirte 
a Eee Wohnung LITON, wenn fen anderes Mittel 
ohnung von 3 Zimmern, Küche und jonftigeng bilft! Blac. 12 fr. 
an eine ordentliche Familie zu vermiethen.|Beguemlichteiten bis Lichtmeß zu ver» In Regensburg bei Apotheler 
Näb. im 1. Stod. miethen. 8. v. Baumgarten. 





Belanntmadhung. Kath. Gefellenverein. 


Künftigen Donnerftag den 7. Dezember d. Is. Nad:| Morgen Sonntag den 3. Debr. 
mittags von 1”/s Uhr an und erforderlichen Falles an den tarauffol-[brgeht-der Verein das 
genden Tagen wird ber Unterfertigte im Knieſched'ſchen AultiondlokaleG tiftun 5 = Feſt 
dahier verſchiedene Waaren, hanptfächlic beſtehend in Barchent, Flanell, Bermiiene 10 — 
leiverfteffen, -Halbfeivenfloffen, Mir, Lafling, Oofenzeug. Wolenfloff,|minitanertiche aeez 3333 
Sranfentühern, Garn und Stridwolle öffentli an den Meiſtbietenden abgehalten; um halb 10 Uhr iin 
gegen fofortige Baarzahlung verfleigern. bung fänmtlicher Mitglieder im Vereins 
Regensburg ven 30. November 1871. Iocale; Abends 7 Uhr findet Feſtver⸗ 
%. Würbdinger, k. Notar. fammiung mit mufifaliicer Produttion 


5 ftatt. 
SO9OO99999959959099999%  yie verchrlichen Ehrenmitglieder und 


Bei herannahender Weihnachtszeit empfehle mein gut fortirtes XI nhäter unferes Bereins werden hier 


* in mit zu ber Feier gegiemend eingeladen, 
e 2 — = — 
| erein. 
: Kinderinielunaren 9 „Auıt-Derein 
9) von Porzellain, Zinn u. f. w. in mannigfaltigfter Art, 0 pro 1871, 
Metall-Figuren, großes Pager, Be — ae a er 
Tafel-, Thee- und Haffee- Service, vecerirt fowie (Anfang: Sonntag den 8 Deyember. 


‚ weiß, in jeder Größ: und Façon, L, II., II. Qualität, Schluß: Sonntag deu 10. Dezember. 

Nipp-Gegenflände Die Altien-Fifie liegt letzim als 
A. . b) zur gefälligen Einzeihnung auf. 

Brink -Gefdirre aller Art, Ö Der Ausſchuß. 


Finn-Gemäß in Yı, Ya, Y4 Ya, Yır, Yan Liter. 8 Schloß Prüfening. 


Joh. Jac. Wiedamann, Zur Fröffemng ber neuen Lolalitäten 

Goliathſtraße. findet bei günftiger Witterung morgen 
O900090000200:90005 Sonntag den 3. Dezember 
Montag den T. Dienitag den 5.& Mittwod  Streichmufif 

den 6. Dezember, bon der Geſellſchaft „Danubia* 

.,. jedesmal Nahmittags 2 Uhr beginnend, dia — ne shi dl 
wird im Wohnbaufe Lit. A. Ar. 160 (ehemals Schwerbinerjge _ ih. Schindler. 
Berzeflainfabrif) 1. Eiage, wegen Abreije bes Fräuleins RofaGnithanszumstlöfterl, 
ailer, Heute Sumftag 


ein elegantes Menblement, Spanferfel: Barthie, 


in Mahagoni⸗ Nußbaum⸗, Eichen⸗ und weichem Holz, als: oebft [ehr gutem Abbacher Bier, 
Eanapees, Fautenils, Ruhebetten, Seſſel, ein Schreib: Sreretär, Schreib: und morgen Sonniag 
Tiſch, Bucher-Glasſchrant, Etager, Buffet, ein Waſchtiſch mit Marmor⸗ Müunchener Kork 
Platte, einfache detto, ein Tremeaur-⸗Spiegel, Toilette-Tiſche und Toilette: wozu ergebenft einlabet ’ 
Spiegel, Nähtiſchchen, Pfeilertifgchen, edige und ovale Tiſche, Com: e WB. Alzinger 
moden, Rohrftühle, Nachtkäſtchen, Blumentifhe und Gtellagen, ein ; 
. ee — im — * —ES Ein ee eine 

aymen, eine große Partie feines Porzellain-Geidirr,|,. is Biel Mi 

betto — Glaswaaren, —— a ie Da bon —— DIE 
Cryſtall· Glas, fhöne Halbegläfer, große meflingene Leuchter, ein ges) Morefien an die Erped. 
fhnigter Chriftus, eine elegante Kinderwiege und Kinderwägelden, Beicheidene Anfrage. 
Noleauz, Marquifen, Fenfterfifien, ein lebender Papagei mit, am liegt, bei großem Andrange, die 
Bauer und ncd viele andere bier nicht näher aufgeführte Effekten Kufrehtgaltung der Ordnung an ber 







an ben Meiftbietenden gegen Baarzabluug verfteigert. Theaterkafie 06? — Jedem, ber ver- 
—— A — — en = m. 

&. G. Badıhofer, verpfl. Auctionator, erfdjeinen, 5— man * a 

wirilich in das Zeitalter des Fauftrechte 

Vadeln, Del, Yiwirn, Seide, jowie —* i ———— Age 

N ä h m [1 j ch i n en, ‘Unfug kann man allenfalls an ber Kaffe 


beutfches, engl. und amerif. Fabrifat, zu außergewöhnlich billigen Aic, —— sn Aura 

Preifen in großer Auswahl empfiehlt unter volltommener&arantie Tpenters. Abhilfe if Hier dringend 
BHeinr. Höfelein, nothwendig. 

Mechaniker und Optiter, Wallerſtraſſe E. 12. Ein Augenzeuge. 


| ve Vene ul — 


BER- Fu paſſendſten —— empfehle = 
Eine groß, artbie Auterröcke m 
Cachemire u. Sammt Befahe BER- früher fl. 6, jest fl. 3. per Stüd, 
Fertige Damen röcke in den ſchwer⸗ 
» ften Stoffen " früher fl. 7, jest fl. 3. per Stüd, 
"Reinmwollene Winter-Shamls in 
AM.  mittelfeinen Qualitäten 2 — fl. 2. 30. per Stüd, 
Schwere Belonr-Shawls 4 fl. 12 fr. — 5 fl, 30 fr. per © 
$ Here an · Shawls früher 14—15 fl., jetzt 9—10 fl. * “etie, 
ewirkte Song-Shamfs von fl. 10. an per Stüd, 
ider ie fhönen Muflern per Kleid Hl. 2.4. 
in einfärbigen und croi rten — — 
in Stoffen a Galon anzen 
San; feinen Stleidern in Haute Woivenntes-Stoffen ” u 
Abgepaßte Roben mit dazu pajjenden Rücen- und Pelz 
d Beſaß billigit, 
Schwarz und färbine Moireens zu Unterröcke von 30 fr. an, 
Seidene Roben, Hpisen-Hhawls, Hotondes jowie weiße j 
Croͤpe de Kine m. in reicher Auswahl billigit, 
50 mm — der Shawls in ven neueſten Muſtern fl. 1. 30 per Stück. 


gern 
Eine Bartbie Kinder · Faſchentücher Dutzend 30 kr. 
— „ feine ya yore 53. weiß mit faͤrbigem End * Pe > fr. 
Klee — roße Taſchentücher per Stüd 12 fr. 
Wollene geftrikte Schlipschen per Stück 9 Er. 
Wollene und feidene Herren- und Pamen- Chachenez in 
| großer Auswahl. 
eifedeken und SHerrenplaids von fl. 4. — an, 
as Teueſte in mwollenen Betfeinlagen-, Bimmer- und 
oßen Salon-Teppihe, Bettvor agen- und Kinder- 
— billigſt. 
Jertige Moiree-Shürzen von 24 fr, au. 
> Sinder- und Mädden-Bafhliks von 1 fl. 24 fr. an 
N Beinkleider für Herren zu 3,4, 5, 6 fl. umb höher, 
Dochachtungẽvoll 


M. —— — 


im v. Maffei'ſchen Neubau. 


” 





—* eu; ‚pfehlt "einem 
geehrten Publitum foeben frifhan- 


gefommene Südfrüchte ale: Bon allen Mitteln 4, 
zum Erhalten und Wafferbicht- 
Taler eiren in machen des Leberzeugs fann ich bie N 
Feigen (in Sränzen), J 
Malaga-Trauben, au I = MIETE 
Sultan-Rosinen, 
Schahl-Mandeln, von Herrn J. W. Neumüller für das erprobt Befte & 
Marani ächt italienische, empfehlen, und ertheile gerne die Erlaubniß, diefe Er- 
Bozener Früchtenbrod, FHärung zu veröffentlichen. 
ächte Holl. Voll-Häringe, F. X. Jordan. 
Caffee gebrannt und ungebrannt, Stets vorräthig in Yı, "/s, Ys Gläfern und offen bei 
nebft allen möglichen Spezerei- J. W. Neumüller. 


Waaren. Hochachtungkvoll 


Clement Valier, GOOOOOOOOO:0000000000 


am Neupfarrplag. 
Drad unb Berlsg von Ar. Pa, 


cnshur ger Anzeiger 
Yeint Aglich aud wird den 
::a @bonnenten bes Regeneh 
geublattes «lt Gratis- 
age begogen. Inferate 


Ir. 333, 5 


Zagestalender: rang Xaver, Caſſian; Son: 
nenaufgang 7 Uhr 38 M., Untergang 4 Uhr 1 M,, 
Tageslänge 8 St. 23 M. 

NKeueſtt Rahrichten. 
“Münden, 2. De. Die Auflöfungdes Han: 
belsminijteriums erhielt die allerhöchſte Ge- 
nehmigung. Die Neuformirung tritt mit Neu: 
jahr ins Leben. Dem Minifterium des Aus: 
wärtigen werden zugewieſen; die oberfte Leitung 
ber BVerfehrsanftalten, das Eiſenbahnweſen, die 
Oberaufficht über die Privatbahnen und Dampf: 
Ihifffahrtsunternehmungen und das geſammte Zoll⸗ 
weien. Dem Miniiterium des Innern werden 
übergeben: die Landwirthſchaft, Handel und Ge 
werbe (dieſe bilden eine bejondere Sektion mit 
einem Minifterialdireftor) ferner das Verficher- 
ungs: und Kreditweien, die Statiftik, das geſammte 
Baumelen und das Oberbergamt. An das Kul— 
tusminifterium kommen: das geſammte techniiche 
und landwirthſchaftliche Unterrichtsweſen nebit 
Vorbildungsihulen und der thierärztlihe Unter- 
richt. 
Berlin, 2. Dezember. Der „Reichsanzeiger“ 
veröffentlicht das Geſetz wegen Einführung des 
norddeutichen Geſetzes betreffend die Verpflicht: 
ung zum Kriegsdienfte in Bayern. 

Brüflel, 1. Dez. Sicherem Vernehmen zu— 
folge ift de Theur mit der Neubildung des Ka— 
binets betraut. 

London, 1. Dezember. Der Prinz von 
Wales bradte die verfloffene Naht rubig zu. 
Das Fieber wurde zwar gegen Abend heftiger; 
der Zuftand war jedoch Morgens nicht weniger 
günftig als vorher. 

Berjailles, 2. Des. Graf Beuft bat feine 
Abreife verihoben und wird heute einem Diner 
beim Präfidenten der Republik beimohnen, zu 
welchem das biplomatiihe Corps eingeladen ift. 
Er wird morgen abreiſen. Thiers wird heute 
oder morgen dem Minifterrathe den Entwurf 
feiner Botjchaft mittheilen. Tie Gerüchte über 
minifterielle Veränderungen werden bementirt. 

Zokai- und Bronimatai-Ebromik, 

** Münden, 2. De. 
find in Folge des ſtarken Schneefalls heute ſämmtlich 
verfpätet hier eingetroffen; der Zug über den Bren- 
ner ift ganz ausgeblieben, da eine Lawine die Bahn 
verſchüttet hat. 


—— 





Sonntag 3 Deyember. 





— 
— — —— — — — — — — — — 
— 


Regensburger Auzeiger. 


Jãaͤgliche Beilage 


an 
Regenäburger Morgenblatt. 


Regensburg & Btadiemäs 
laun auf den Reg e 
Uingeiger auch afeie aben 
und foflet berief: 
eljährli ser 

21 kr. 


1871. 


® Amberg, 1. Des. (Schwurgeridt.) 6. Fall, 
Ih. Bäumler, Bauer von Edlattein, war wegen 
Meineid angellagt, ven er im einer Proyrkfache gegen 
den Hutmader Anderft von Floß geihworen haben 
fol. Die Gelhwornen verneinien jeroh die Schuld⸗ 
a worauf ter Gerichtehof ven Angellagten freis 
prach. 
Börſenberichte und Staatspapiere. 

Wien, 1. Dez. (1864er Prämienſcheine.) 
Bei der heute vorgenammenen 38. Berloofung 
ss unverzineliche Prämien-Anlehens vom 
Jahre 1864 wurden nachſtehend verzeichnete ſieben 
Serien gezogen, und zwar: Nr. 127 1251 1638 
2338 2367 2682 und 3171. Aus biefen Serien 
wurden nachſtehende 60 Nummern mit ben nebens 
bezeichneten Gewinnen in Defterreihiicher Währung 
gezogen und zwar ficl der Hanpttreffer mit 250,000 fl. 
auf Serie 3171 Nr. 19, der zweite Treffer mit 
25,000 fl. auf S. 2682 Nr. 32, ver dritte Tref⸗ 
fer mit 15,000 fl. auf S. 127 Nr. 96, der vierte 
Treffer mit 10,000 fl. auf S. 2338 Nr. 29; 
ferner gewinnen je’ 5000 fl: ©. 1251, Nr. 89 
und ©. 2682 Nr. 34; je 2000 fl.: &. 127 
Nr. 54, ©. 2367 Nr. 22 um S. 3171 Re. 
47; je 1000 fl.: ©. 127 Nr. 58, ©. 1638 
Nr. 66, ©. 2338 Me, 10 73 und ©. 2367 
5 3 72; weiters gewinnen je 500 fl.: ©. 127 
Nr, 40 83, S. 1251 Nr. 16 19 28 94, ©. 
2338 Nr. 23 67 75, ©. 2367 Nr. 49, ©. 
2682 Nr. 54 64 und ©. 3171 Wr. 20 96 98; 
entlih gewinnen je 400 fl.: S. 127 Nr. 2 42 
45 78 81 87, ©. 1251 Ne. 6 42 68, ©. 
1638 Wr. 28 58, S. 2338 Nr. 25 37 65, ©. 
2367 Nr. 7 10 18 80 82, ©. 2682 Nr. 10 
11 27 38 59 82 md ©. 3171 Ne. 2 23 25 
49 78. Auf alle übrigen im den obigen verloften 
fieben Serien enthaltenen und bier nicht befonvers 
aufgeführten 640 Gewinn -Nummern der Prämien: 
feine fällt der geringfte Gewinn von 170 fl De. 
W. Die Arszablung der Gewinne erfolst 3 Mo« 
nate nad ber Ziehung. 

Amberg, 2. De. Weizen 22 fl. 31 ir, 
Kom 16 fl.59 kr. (gef. 2 fr.), Gerſte 13 fl.55 fe. 


siert 


— — 


Die Eifenbahnzüge |(gef. 20 kr.), Haber 7 fl. 43 fr. 


Münden, 2. Debr, Weizen 25 fl. 26 fr. 
(gef. 6 fr), Korn 15 fl. 47 fr. (gef. 6 fr.), Gerfle 
14 fl. 27 kr. (geft. 8 kr.), Haber 7 fl. 55 fr. 
vBeraumwortliche Redaktion: 9. R. Mühlbauer, 


Kathol. Caſino. 


Montag den 4. Dezember | 
Bereind-Verfammlung. 









Vorläufige zahnärztliche Anzeige. 


Bechre mic anzuzeigen, dag ih Sonntag den 17. 





mit Vortrag d. M. in Regensburg anlomme. 
im Saale bes Hrn. Laumbacher Steyrer, 
in Stadtamhof. praft, Zahnarzt in Münden. 


Anfang 7'/ Uhr. 
Der Eintritt Tann nur gegen Bor- 
zeigung der Mitgliederlarten geſtattet 
werden. 


EEE 
Der Ausſchuß. j — BUDrEH * 
Faſthaus zum Kloſterl. im Haufe des Herrn Kingler, Ludwigsſtraſſe. 
entalten „| Juwelen, Gold & Silber. 


ra de mr | Im ber Herber’fchen Verlagshandlung in Freiburg ift foeben 
Stadt - Theater. erſchienen und dur alle Buchhandlungen zu beziehen, in Regens— 


i —, > —— burg durch Fr. Puſtet: 
er © Huhn, Adalbert, 


Her Zabelwurm Prediger der Mariahilf-Pfarrlirche der Vorſiadt Au in Münden. 
oder: 4 N) 
Bas Glöck'l vom Birkenftein, Eine M iniſterantwort 


im Tichte der Wahrheit. 
— ee (Die Antwort des k. bayer. Staatsminifteriums auf die Interpel⸗ 
Mufit von 9. Krempeljeger. lation der HH. Herz und u, 
— 8. (64 S. reis 18 Er. 
Montag, 4. Deyember. 1. Borfiell, Diefes Schriftchen — eine Nr Beleuchtung des Vortrags des Mini- 
im 4. Abonnement. ſters von Pu zur Beantwortung des Abgeordneten Herz und Gonforten und 
Dorfimann auf Probe. jeine gründliche Widerlegung der Anfhuldigungen gegen die katholiidhe Lehre von 
ufifpiel in 1 Art von B. Winter. loc unfehlbaren Yehramte des Papfles. an na m 
KOSOOSOOCSOSSEY Für nüglice, paflerte Weihnachts: 


ierauf: | 
Der Änrmärker und die d Bei Fr. Puftet in Amberg er» Xgeſchenle empfehle eine aroße Aus: 


Picarde. d ein un iR in allen Budhand- 2 wahl Heiner —— * 
ild mi i URN IR WER: E ſchiedener Faconen, fomie halb: 
> rer — 0 Die Altkatholiken, 0 große und Groß: Uhren aler 


Zum Sqluß: oder 
Eie hat ihr Herz entbedtt! O Döllingers Anhänger aus dem 


: 9 Art zu auffallend billigen Preiſen 
Slierus und Bolte, 9 
l, 


Franz Röſch, 


Luſiſpiel in 1Alt von Müller von, Uhrmacher 
— Königswinter. V Federzei eier u J N. Reindl. 9 im v. Maffei ſchen Neuban. 
* Zweite Auflage. nun 
— Frau Glent, als Gaſt. Q Preis 12 fr. — 3 Egr. Franlo per 0 Wohnungs-Gefud. 
———— —— — Poſt 13 ie. — 3", Sur. Ö Auf das Ziel Georgi 1872 wird eine 
Stelle-Gefud. | — erfte —*— wurde in acht un, beftehend = 3 ineinander 
Gin tükti k „| agen vergriffen. gehenden Zimmern nebſt einer Küche 
n tühtiger Huf- und Wagen 9 und Magdlammer und ſonſtigen häus- 


ſchmid, furz von Wien angelommen, GHOOOLOOOOOH tühen Brauemlichkeit t 
bleibt wegen Hamilienverbältniffe län:| --— = EEE ———— rc ae _ 


a. s Anzeige 
2. — en ana Ee wird eine Bar fertiger Berlaufener Hund. 
— Bedingniſſen. Capot⸗ und runder — en Blautiger, 
nt U be üte Wer bierüber Auctunft geben 
E. 158%, Neupfarrplat, ip ber zu berabgefegten Breifen verfauft, Kann, erhält eine Belohnung. 
. Stod Elife Kirchner, . Dofller, 
gu vermiethen, Modiſtin, obere Bachgaſſe. Siebmacher in Regenſtauf 





Harmonika (Accordiou) 


' mit 8, 10, 12, 19, 21 unb 34 Map- 

Todes· Anzeige. pen, einfache, zioei» und breireibige, mit 
oder ohme lebergänge, Gloden, Moll 

und Bitterton von fi. 2 bis 40 p. &t 


dem Allmädti t es im fei forfchlich * 
gefallen, — Inletetchin Babe Sängge Mund-Harmonifa, 


enpfar pP 99499044: 


Fabritzeichen, 








ächte Haidauer und Knittlinger, ein 
den mohlgebornen ee ie ie —— 

Uherru Sebaftian Erndl, &. Berfcenfeiner, 
ftädtiihen Baupalier, > Firma Schulz & Keriäeniteiner, 

„up em Leiten in folge eines Schlaganfalles nah Em- Muſilinftrumentenmacher, 

Bor Fälfhungen wird deiligen Sterbſakramente heute Mittag 12 Uhr zu Biarrergaffe in Regensburg. 

gewarnt. in beſſeres Ienfeits abzurufen. i Empfehlung. 

eburg den 2. Deybr. 1871. ‚ Untergeigneter bringt fein gut afle 


Alle anderweitig angeb Die tieftrauernden Ginierbliebenen, & it? 
Clemens Müller indcerbigung findet Montag den 4. Deybr. Nachmittags Uhren-Lag er 
D Lichenhauſe oberer Start aus flatt und wird der Pin geek * als: Anber · 
Solide Maſchinen Dienſtag Vormitags 9 Uhr zu St. Emmeram ab⸗ —— — nn —* — 
zu? Beder-, geihnigte Uhren, alle Gat- 
—__ 200000020000:0000000000 09 juıgen Sämarzwälder-ihren 


fie U 
Bekanntmachuug. — gi Seren Yet 
Die G. A. —— den 7. Dezember d. Is. Nach⸗ — 2 —— 8 

















Uhr an und erforderlichen Fallee an ben darauffol⸗ 6 mefmner 
wird ber Unterfertigte im Knieſchech'ſchen Aultiondlolale * 
ernpfiehlt unter Zufene Waaren, Hauptfäclic Heflchend in Barden, dienen map g Bar er 


Balbfeidenftoffen, Mir, Lafling, Hoſenzeug, Wollenftoff, "Wuppruwagen zum Shicben 
Garn und Stridwolle öffentlich an den Meiftbietenven | on Er ger — Bup 
Baarzahlung verfteigern. penwagen zum Zichen von 18 fr. 
arg ten 30. November 1871. bis 1 fl. 15 fr. in Auswahl vom 
P at % Würdinger, t. Notar — drechreren Hundert Gtüden elegant 
i und gut gearbeitet empfiehlt 
mit feuerfeften Sp Thurn und Taxis'ſche Bahnazzt Iran Wöfh, _ 
i , im v. Maffei’jchen i 
die fh vorzügtih zeodor Granichitetten NB. Wbänderungen und Repara« 
ſchaftsſoſtalitäten, irrthümliche Auffaſſungen außullären, einem verchrlichen turen werben billigſt gemacht, ſowie 
Bimmer-, Salorburgs und Umyebung befannt zu geben, daß derfelbe ſeine nur ganz alte Wagen wie neu her: 
zu Holy und ebene yahnärztliche Praris dan feit mehreren Monaten mwieber geſte Ult. 
‚e nützlichen und probehaltigen zahnärztlichen Nuerungen — ñ — 
Feuerungs - Beguiig jur Aufgabe madt, feine Oonorirungspreife der Gon-) Es wird R 
Formhd zu Aellen. gründliher Unterricht im 
m von Y Uhr Morgens bis 3 Uhr Nachmittags, Al be 26 icht 
BWohnung Haidplatz Lit. B. 64. nun =. —— ap £ 
Der patentirte N Empfehlung. Im Gafltaufe zum fröhligen 
orbentlihe Leiftungsfer and Berger Schmalzbauer E. 141 findiTärten, Zimmer Nr. 6, werden 
gefunden, und werdehmmenne Weihnadtözeit wieter eine reihe Auswahl von Frauenhaare 


nehmer Temperatur, gekauft und dieſe unfennbar ansge- 
— cChriſtkindern — 
m und Größe unter ter geſchmackvollſten Faßung zu den Me m 


Getreiden en Preifen vorräthig und empfichlt felbe zur gemeigter Wohnung 
Beck werten felbe auf ſchriftliche Beſtellung zugefendbet. von 3 Zimmern, Küche ünd fonftigen 







————— Sl ee bis Lichtmeß zu ver- 
eo. mi 

—— ” .. 277 ue große Kaſtanien "8it.G. 79, im Öintergebäube, if 

Fdemmtiemme | 53% geneigten Abnahme j ein Onartier 

— | 5 Georg Heintke.|,. vemietgen. 


nu u u GG ZELTE DEZE ZT DE ZT 


Zodes Weihnachts-Ausstellung. ze 


Heute Nahmittagi Zu paſſendſten Weihnachts-Geſchenken empfehle = 
boltem Empfange ver Parthie Anterröde mit 
Herr ire u. Sammt-Defabe BER früher fl. 6, jetzt fl. 3. per Stüd, 
P 


menröde in den ſchwer⸗ 









32 fa: offen r früher fl. 7, jest fl. 3. per Stüd, 
= ae wie Winter-Shawfls in Re iM 
— be q lien Qualitäten u». 2—fl 2. 30. per Stüd, 
Kam den 1.JelourShawls „ Af. 12 ii — 5 fl. 30 fr. per Stück, 
— „ früher 14—15 fl., jet 9-10 fl. per Stück, 
: ong ·Shawls von fl. 10. an per Stüd, 
10 — fin Monen Muflern per Kleid fl. 2. 24. 
j n einfärbigen und croifirten Stoffen " „ ft. 3.30. — 4 fl., 


Stoffen a Galon und Franzen = 4—6 fl, 


PH" Kleidern in Haute Nouveantes-Htoffen „ 2 10—30 fl. 
e 


Moden mit dazu paſſenden Rüchen- und Pelz: 


Parilisit, 
Für die aufergemöftd färbine Moireens zu Unterröde von 30 fr. an, 
niffe und dem Trauergo Noben, Spiten-Shawls, Rotondes ſowie weiße 
innigſtgeliebten Gattin, de hGine Shawls in reicher Auswahl billigſt, 
der wohlgebornen d Sama-Sinder-Shawls in den neuejten Muſtern fl. 1. 30. per Stüd, 
F rau Ehnie Kinder · Taſchentücher per '/s Dutzend 30 fr. 
g€ feine Damen-Kafdentüher weiß mit fürbigemEnd per Stüd 12 fr. 
Kaufma Vanmwollene große Taſchentücher per Stüd 12 fr. 
den per Stüd 9 kr. 


fagen wir hiemit allen — Schlips 
launten den tiefgefühlteſind ſeidene Herren und Damen -Chachenez in 
Here Alle vor ſolch' herbyluswahl. 
Pfatter den 1. Deen und SHerrenplaids von fl. 4. — an, 
efle in wollenen DBetfeinlagen-, Bimmer- und 
Salon-Ceppide, Bettvorlagen- und Sinder- 


0900940490949 4499 


VE LÄLLLL LLLLLLLLL LLC CL L L L LLC LH HL LE HE 


SG. Decken iulinit. 
99909 @%siree-Shürzen von 24 fr. an. 
md Mädden-Baldliks von 1 fl. 24 fr. an 
4 ter für Serren zu 3,4, 5, 6 fl. und höher, 
— Hochachtungẽ voll 
= in reizenber Au M. Sundheimer N) 
d = Billigkeit empfiel im v. Maffei'ſchen Neubau. 
gi ROLL LLLLLLZLLDLLLGLLLL LED 
! wiederverkãu Em p f e h lun g. 


neter empfiehlt ſich im Anfertigen von 


“.4®r - 
fooo0000 dl 4 4 ti L N 44 ' t ⸗ 
Das ——— il I N | ( ber N d l r ä N l N zen 
stem Draht zu 12 fl und blanfem Draht zu 10 fl. unter Garantie auf 
‚ auswärtigen Bejtellungen wolle das Lichtmaß ber Bettjtelen angegeben werben. 
ind fchleunige Bedienung zufihernd, empfiehlt jih hochachtungsvoll 
aller Gattungen unter Sojef Brandt, 
- Sieb und Drahtwaaren-Gefchäft, Regensburg. 


Drud unb Berleg von Kr. Pufıs. * 


Regensburger Huzeiger. 


2er 
Ergensburger An ‘ ' 
—** rd gel —R8 Laoliche Beilagı —* 
ne Wennenten des Fegı ut, Enzeigen nt — ei 
———— «ie Gratis- zur werben, un The verfelbr 
. a Pegrushurger Rorgenbieti. viertelfährliä so 
A334 Montag 4 Deyember. 1871. 


Zogestalender: Barbara; ee td 
7 Uhr 39 M., Untergang 4 Ubr 1 M., Tageslänge 
88. 22 M. 


Ueueſte Rahriten. 

** Münden, 3. De. Die Subkommiſſion 
“des Gejeggebungsausihufjes der Kammer 
der Abgeordneten bat in der geitern Nachmittag 
abgehalienen Sigung die zweite Leſung des Ge: 
ſetzentwurfs „den Vollzug der Einfühung des 
Strafgeiepbuches für das deutſche Neich in Bayern 
betreffend‘ vollendet, 

— Wie glaubwürdig verlautet, wirb bie 
Miedereinberufung des Landtages zum 12. d. 
Mts. erfolgen. Am 2. d. fand unter Borfik 
des Prinzen Luitpold eine Staatsrathsfigung 
ftatt, in welcher das den Geſetzgebungsausſchüſſen 
—— Militärftrafgefeg zur Berathung 
am. 








*In Berafzhbaufen wurde eine neue Poft: | dem gezogen : 


Erpedition errichtet. 


S 


— Der „Kreuzzeitung“ wird die wiederholt 
auftauchende Nachricht: die Regierung beabſichtige 
die falultative Civilehe vorzuſchlagen, als un: 
richtig bezeichnet. Es handle ſich vielmehr um 
die Noth-Civilehe. 

Bern, 2. Dezember. Der Ständerath be— 
ſchloß heute die Gewährung einer Subvention 
für zwei Militärſtraßen zur Dedung der Grenze 
von Bulle-Boltigen und La Croix. 

Rewyorl, 2. Dez. Halboffiziel wird gemeldet, 
daß die amerifanifche Regierung in den Gewäſ— 
fern von Euba eine ftarfe Seemacht unterhalten 
werde, jedoch nicht aus Seinbfeligkeit gegen Spa- 
nien, fondern, um im Falle eines Nufftandes 
oder anderer Unordnungen die Interefjen der . 
Amerikaner zu fchügen. 

Börfenberichte und Staatspapiere. 

Karlsrube, 30. November. In ver heutigen 
erien-Ziehung ber badiſchen 35—fl.-Looſe wur: 
Serie 3510, 5418, 1469, 3662, 
7963, 6761, 5206, 4630, 4115, 4460, 410, 


Stutigart, 2. De. Die Abgeorpneten:|5363, 4444, 4708, 6772, 1623, 6828, 899, 
fammer nahm den Antrag des betreffenden Aug: | 6915, 327. 


ſchuſſes an: mit den Kriegsentihädigungsgeldern 
die 4”, proc. Staatsfhuld zu tilgen. Der An: 
trag Pfeiffers: außerden noch die 5proc. und 
bpro. Staatsobligationen aufzulaufen, wurde 
abgelehnt. s 

Berlin, 2. Dez. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ 
bezeihnet die Circulardepeſche Andraſſys 
als ein Friedensprogramm und neues Pfand 


Warkt- und Bandelsberidte. 

Straubing, 2. Dez. Weizen 24 fl. 1 kr. 
(gef. 4 Mr), Korn 16 fl. 15 Er. (gefl. 9 Mr.), 
Gerſte 12 fl. 55 kr. (gef. 1 Me), Haber 7 fl. 
21 fr. (aef. 6 fr.) 

Erding, 30. Novbr. Weizen 24 fl. 20 kr. 
(gef. 2 fr.), Kom 15 fl. 16 fl. (gef. 11 kr.), 
Gerſte 13 fl. 18 fr. (geſt. 23 Er), Haber 6 fl. 


der Freundihaft Deutihlands und Defterreich- 44 fr. (sei. 14 fr.) 


Ungarns. 


Bayer. Stants-Obligationen und 
Pfälziſche Etienbahn » Aktien und 
Defterreih. Eiſenbahn⸗ Aktien und 


— —— — tn hen tn enter. nennen — 
Berantmortlihe Redaktion: 3, N. Drüblbomer. 


fanbbriefe, 


Beiräte 


rioritäten, Coupons in Silber, Aruerfrei : 


Alföld⸗Finmaner, Donau-Dran, Linz-Budweifer, 


Branz- ofeph, reg 
Br u 


fowie alle nd ausländiſchen 


BER- Berloofte bayer. 5°/oige 1870 Anlehens-⸗Obligat. 


tantspapiere, Aktien und Looſe kauft und verkauft 


Max Rein, 
Bank: und Wecjelgeihäft, Domplap. 
werben mit vollem Monatszins und 


6° ,i9e grüne 882 Amerilaner zum Cours an Zahlungsjtatt angenommen oder eingelöft. 
BER- Auswärtige Aufträge werben prompt effectuirt. 


Kathol. Caſitno. 


"Montag ben 4. Dezember 
[Betein SET amminng 
Ä mit Vortrag 


























Kinderſpiegel, 





endbeifpiele aus dem Seben heiliger Kinder 
Bus nebft einem Anhange frommer en * ee mbader 


Bon Franz Wall. \\ 

8. Aufl. eleg. cart. mit Eiteibib in perbentrnd. 158 ©, 32°. Preis 

.— 15. 

Empfohlen in der Bayer. Sculgeitg., Kathol. Blätter aus Tyrol, 

49 Zeitichrift für Erziehung, A. Bollszeitg., Kathol. Schulblatt, Mär. 

N Kicchenblatt, Sion, Münfter. Sonntagsblatt, Liter. Handweiſer, Joſephs - 
blatt, Magazin für Pädagogik und vielen anderen kathol. Blättern. 


Blüthenſtrauß aus Kindeshand. 


| Anfang 7" Uhr. 
| Der Eintritt fann nur gegen Bor- 
Ijeigumg der Witgliederfarten  geftattet 


| Der Ausſchuß. 


Im Gafthaufe zum fröhlichen 
‚Türen, Zimmer Nr. 6, werden 


Auswahl religiöfer Bichtungen zum Bortrage durd) Frauenhaare 
\ Binder bei feierlihen Anläffen in Schule und Baus M setauft und diefe unkennbar ausge 
| vo: Dr. Franz Fall. N iänitten, 


cart. in eleg. farb. Umſchlag. Preis 36 ie. — 10 Ser. | 
Einen glüctichen Griff hat der Verfaſſer umd Verleger mit dem 
— ESRDNEERnE * — * gethan. An ähn-S | Stadt- Theater. 
ihen Sammlungen für die Kinder der Melt und der undhriftlichen a ber. 1. Vorſtell. 
rg beſteht a für —— gr Erzieher aber ein \ ftontan, d — ® 
Ibarer Mangel. Bei fo mwohlfeilem Preis und ſchöner Ausftattung WE | 
prophezeien wir dem lieblihen Büchlein einen bedeutenden Abſatz. Die N | Der Ehemann auf Probe. 
9 Auswahl der Stüde und der Autoren, der Wechſel zwiſchen Epiſchem * Luftfpiel in X Akt von B. Winter. 
und Lyriſchen, zwiſchen leichterem Stoffe für Meinere, und fchwererem 4 Hierauf: 


f 
K für größere Kind int uns glüdlich getrofien. Alles i diegen, WN 
a en —— —— ee * 2) — Der Änrmärker und die 
























| icarde. 
, Ag ath a, \ Geurebild Geſang in I Alt von 
oder die erſie heil. Kommunion. N ne, 
1 Bon M. Bourbon. ‚Sie hat ihr Herz entdertt! 
14 Bogen 8. eleg. brod. Preis 27 fr. — 71/s Sur. N =. in Re Halter von 


Ber Kindern, befondere Mädchen, eine Freude machen und ihnen Königswinter, 
ugleih viel nügen will, kaufe ihnen das Büchlein: „Agathe oder ‚Emma: 

ie erite heil. Kommunion, aus dem Framöſiſchen überfet von * — Frau Glenf, als Gaſt. 
ed wig: 


I Kent.“ Das Büchlein, welches in allen Buchhandlungen zu haben 
#ift, foftet muc 27 kr., ift in Form einer Erzählung der Art anziehend 
) und unterrichtend geichrieben, daß höchft befriedigt und erbaut wird, 
A wer es lieſt. Dasjelbe dürfte ale Weihnachts. oder Kommuniougeſchent 
47 oder aud als Preiſebuch ſehr geeignet erſcheinen. Augsb. Poftz.) 


Berlag ber Fr. Puftet’ihen Buchhandlung (3. Habbel) 
in Amberg. 









| 
i 


penwagen zum Ziehen von 18 fr. 
‚bis 1 fl. 15 fr. in Auswahl bon 
\mehreren hundert Stüden clegant 
: ‚und gut gearbeitet empfichit 
. Franz Rof 
Gummi-Schuhe, I 0 2 anche Hnten 


beite Qualität, empfiehlt in größter Auswahl | NB. Abäuderungen und Repara- 

; ‚turen werben billigft gemacht, ſowie 

sr: nenne Jalob Krippner. —* alte Wagen wie neu her— 
Lit. D 101 Donauftraße Mer] B. 67 nahe am SHaibplag, in |geftellt. 


einige wegen Verſetzung ber | 
— Wohnungen zweite Stod, Anzeige. 


beſtehend aus 6 Zimmern, Garbe- Es wird eine Partie fertiger 
‚Im Haufe Lit. Fe Nr. 102 wird bis robe, liche, mebft übrigen Bequem» Capot⸗ und runder 
eichameß eine fehr [chöne und bequemelfifeiten bis Ziel Georgi 1872 Hüte 
mit 4 suung auf tä — ee Toms zu herabgefegten Vreiſen verlauft. 
beide Donaubrüden, frei. j Näheres im ne. — angeſeh z Eliſe Kirſchner, 
3. Stod daſelbſt. Modiſtin, obere Bachgaſſe. 








au 
D Ikl tt [ Gi k & Ein Otterberg, Rheinpfalz, in feinen 
oppe wurze - in tur, © betannten heilfamen Eigen« 

eim Mittel, welches das Ausfallen der Haare zu heilen, umb einen neuen pe er jaen ‚Suften, * 
geſunden kräftigen Wuchs derſelben zu erzielen geeignet iſt. Es hat mir 2 u Berihleimun * 
durch überraichend günftige Erfahrungen bewieſen, daß in ſolchen Fällen, ufträhren age —x — 
wo alle andern empfohlenen Mittel wirkungslos blieben, ſchon der Ber- oO — re Die 
mu 8 wech * Ban, won ur Tue nee © ige efähige 8 85 fr. und 1 fi. 40 fr. empfohlen 
mit Zuverſicht ausſprechen, wenn nur irgend noch kräftige keimfähige wi I. . : 
Wurzeln vorhanden find, fo werben fie wie ber Zinftur zu einem | — die — NRegensburg bei 
Haarwuchs erregt. 


g bert Roth, früher Schwinger’s Erben in Regensburg 4 Kränter-Bruf-Syrup, 
ift neu angelommen und im Flacon zur 1 fl. 45 fr. vorräthig zu haben O J aus der Fabrit v. 7. W. Bodius 






enfam, Conditor. 


Atchtes, nicht nur fogenanntes Rlettwurzel-Bel, 8 Anzeige & Empfehlung. 


—— 1 —— — = mn * * Unterzeichuete beehrt ſich hie— 

2 igener 0 ri etwurzeln m na 1. |. I. H N : 

dargeftellte feine Toilettemöl feiftet nicht nut — den Musfall der Haare 5 mit zur Unzeige zu bringen, 

tmflühen Diet, fonbern Defäbert henpjänlih han uce berfeiben und 8 daß re 

gibt ihmen höhern Glanz und Weihe. — Ich lann daher mein Haar» 

mittel einem geehrten Publikum aus längerer Erfahrung als bewährtes Leihbibliothef 

Mittel beften® empfehlen. neuerdings mit etlihen 100 
Heilbronn am Nelar. 


> N Werken der beliebteiten Novellis 
Fr. Mayer, Apotheler und Chemiker. In unb Sugendferiften ver- 


C00000009 !00000000000020000008 mebrt wurde und empfiehlt ſich 
dem leſenden Publifum hiemit 


Montag den 4., Dienitag den 5. EMittiwodjauis ergevenite 


den 6. Dezember, Ratharint Auguflin 
jedesmal Nachmittags 2 Uhr beginnend, in der Kramgaſſe zur weißen Taube. 
wird im Wobnbauf Lit, A. Nr. 160 (ehemals Schwerbinerjhe) Im einem gewerbfamen Städtchen 
Porzellainfabrit) 1. Etage, wegen Abreiſe Des Fräuleins Rofa Nieverbay:ns ift eine 


— t bl t Binngiefjerei und Glaferei 
e n e 1% an 5 Men emen mit auten Kuntidaften wegen Fa- 
g milienverhältniſſe abzulöſen, nnd 
in Mahagoni⸗, Nufbaum:, Eichen⸗ und weichein Holz, ale: könnte auch fogleid übernommen 
Canapees, Fauteuils, Ruhebetten, Seffel, ein Shreib:Secretär, Schreib: | erden. iFranlirte Anfragen beliebe 
Tiſch, Bücher-Glaeſchrant, Etager, Buffet, ein Wafhtifh mit Marmor van unter Ehiffer S. im der Exped. 
Platte, einfache detto, «in Tremeaug:Spiegel, Toilette-Tiſche un? Mn P. BL. x binterlegen. 
Spieyel, Nähtiſchcher, Pfeilertiſchchen, edige und ovale Tiſche, Com 2 10.7 
moben, Rohrftühle, Nachttäſtchen, Blumenliſche und Stellagen, ein — Braun! ee dr A 
großer Geſchirrtaſten Kleiderkäſten, Bilder in Gold- und fhwargen ſnen und billig unterrichtet. : 
Rahmen, eine grohe Partie feines Porzellain-Geihirr,| Nas. in der Erped, d. Bl. 
betto gewöhnliches, Ölaswaaren, tarunter eine Punſch-Bowle von) Unterzeichneter empfiehlt einem 
Cryſtail·Glas, fhöne Halbegläfer, große meflingene Leuchter, eim ger genrtem Publikum foeben friſchan⸗ 
ſchnitzter Chriſtus, eine elegante Kinderwiege und Slindermägelden, gelommene Sürfrüchte als: 
Noleaug, Marquifen, Fenfterfifien, ein lebender Papagei mit Ajexander Datteln, 
Bauer und noch viele andere hier nicht näher amfgeführte Effekten Mufe]-Feigen, 


an den Meifibietenden gegen Baarzahluug verfleigert. Feigen (in Rrängen), 
Käufer werben geziemend eingeladen. Malaga-Trauben, 
€. G. Badıhofer, verpfl. Auctionaſox Sujtan-Rosinen, 


ins —— 
ücht enische, 
Theodor Albrecht ehe heuer 
im Haufe des Heren Ringler, Ludwigsftraffe. | ächte Holl. Voll-Häringe, 


Caffee ochrannt und ungebrannt, 


Ein- und Verkauf nebft ollen mögliden Speyerer 


Waaren. Hohathtunıevoll 


Juwelen, Gold & Silber. | sms. 


—XEE Hiſtoriſcher Verein. 
Todes- Anzeige. —— 7. Deyember 


Nachmittags 2'/, Uhr 


| Monatsverjammlung. 


Borzeigung cimes aus Inpien 





Gottes unerforfätichem Rathfhlu hat es gefallen, meine 


tbeure Gattin _ | 
M 3 erhaltenen & ögembilve, 
argaretha Heid, Eitl’fhe Bierbrauerei 


verſehen wit den bl. Sterbfatramenten in cinem Alter von 45 ®* in der Fifhgaffe. 
Jahren in ein beſſeres Ienfeits abzurufen. Heute Montag 


‚ Der tieftrauernde Gatte und Verwandte. Nnmensfeftfeier, 


Die Beerdigung findet am Dienftag Vormittags 9 Uhr in ‚wobei ausgezeichnetes Sommers 


Roinhaufen vom Sterbehaus Ne. 51'/s an ver Walballaftrage $ Bier, Epanierkel und eine 
ſtatt. 8 Auswahl von Speiſen verabreicht 


99099999999: 99699999 wird, 
* Ergebenſt ladet ein 


Nähmaſchinen. ten 


Grover & Baker, Wheeler & Willen, Elias Some, ‚Eine tühtige Mafhinennähes 
PO —— Germania, Wilcor & Sibhs, rin für ios Schuhmacerfadp findet 
jowie Kleine Handnähmafhinen, im Preis von 15 bis 20 fi, in einem Scäfthen efsäft in Nürk- 








a berg bei gutem Yohn vanernte Be⸗ 

find zu haben bei , —— ern ” 

F. Schellbach, Ppticus & Medanicus datizung Mib. in ver Erpebis 
(Gelandtenftraffe). 00000000 


i » Vienuenpfennig | 
Epecialitäten, en Sabuif "von a Vienuenpfennig ir) Bei Br. Bullet in Nanberg er 
belt 239. ‚gr ein wirklich reelles Wafchmittel zur Cerſchien und ift in allen Buchhand⸗ 
Glycerin-Waſchwaſſer Erlangung und Conſervirung ines lungen zu haben: 
weißen Zeints, ſowie zur Beleitigung von Hautamreinigkeiten, Empfohlen in () Die Altkatholiken, 
allen cosmetifhen Bücerm. (Flaſche 54 fr. und 28 tr. | 


oder 
Chineſiſches (Silber-) Haarfürbe- Mittel) enges sinne as ven 
* oO Klerus und Volke, 
färbt fofort und dauernd braum umd ſchwarz, dabei ift es ohne ſchädliche Be) l. 
andtheile, daher ohue jede Gefahr zu benuhen. Flaſche 1'/, fl. u. 45 ir. IV Feberzeichnungen v. 3. N. Neindt, 

oorhof-Geest zur Belebung und fräftigen Anregung ber Zweite Auflage, 
daarwurzeln, defihalb ſicher wirkend zur X Preis 12 tr. — 3 Sr. Franlo per 

Eonfervirung und Kräftigung des Haarwuchſes. Dabei auch ein nie verfagen- Port 13 fr. — 3%), Ser. 
bes Mittel bei Kopfſchmerz, Kopfgicht, Migraine ıc. Flaiche 54 u. 28 fr. Q Die erſte Auflage wurde in acht 


- [7 * 7 77 
weltbelannt als ein Radicalmiitel zur ſchnellen und ihmerzlojen Vertreibung der SOO00000 
0 fäftigen Hühneraugen. 2 _ .‚Kaftanien italienıfche, große, 
Dentifrice universelle it eumatifien u. ört- Mandeln puglicfer, 

lichen Zahnſchmerz fofort Krahmandeln 
Killend. A Flacon 18 kr, ey ’ 
Das langjährige gute Renomme der Fabrik und der immer ſich vergrößernde Haſelnüſſe lange, 

Abſatz derſelben, bürgen für die Güte dieſer Artikel, welche ädıt zu kaufen find Honigspatteln, 
in Regensburg kei A. Schmal. Citronat, 


— LEE EEE EEE Drangeat, 





Y u Tara —— Kranzfeigen ꝛc. 
Eine friſche Sendung von dem ſchon längſt rühmlichjt MNempfi.bit in Schöner, friſcher Waare 
befannten beſtens 
Bruft= und Huſten-Syrup N St. X. Strafer. 
aus ber k. k. priv. Zuderraffinerie Marburg ijt wieder’ | 9a Lit. E, 85 gegenüber bem 
— und empfiehlt jelben in "/ı und A. Flaſchen At. Bezitksanıte, iſt der 
seitens & 
| 1. Stor 
\ Frz. Xab. Straſſer, beſtehend in 7 Zimmern, Kliche und 
Kramgafie u. Wallerftrafie. fonftigen Bequemlichkeiten bis Ziel 


DD >>>) >> 35 >> >>> >> >>> >> 0 | ann 1872 zu vermiethen. . 
. Dend mub Beriag von fr. Buße, 





D 
= vn. 
| rt RAN 


Regeusburger Anzeiger. 


0, Be 
— * Wäglie Beilage Regensburg & telunder 


Notgenblattes ee um —* ni —F —** 

*2 — egenäburger Norgernblati. ertelabriis zur 
Gm — wur ” 1; [1 8 un 

ww ß. — Dienstag 5 Deyember. 1871. 








————— 
Tageskalender: Sabbas, Criépina; Son— Verſailles, 4. Dezember. Die National: 
nenaufgang 7 Uhr 41 M., Untergang 4 Uhr 1M., verſammlung ift heute wieder zuſammengetre⸗ 





Tageslänge 8 St. 20 M. ten. Noch heute wird die Verlooſung in die 
einzelnen Büreaus vorgenommen und die Tages» 
NKeueſte Kachrichten. orbnung feſtgeſtellt werden. Morgen wirb vors 


“ ausfihtlih die Wahl des Büreau’s ftattfinden, 

** Münden, 1. Dez. Der Kultusminifter v. nach deren Beendigung am Mittwoch oder Don- 
2Zuß iſt geftern von Berlin hier eingetroffen; bie nerstag die Botſchaft Thiers’ verlefen werben 
Ankunft des Finanzminifter von Pfregichner soll, 
wird bis längitens künftigen Mittwoch erwartet. iohal- und Brovinzial-Ebromik. 

— Die Handels und Gewerbefammer *Münden, 3. Dez. Dur bie Einführung 
von Oberbayern beſchloß, mit allen geſetzlichen des deutſchen Strafgeſetzes in Bayern brauchen wir 
Mitteln gegen die Auflöſung bes Handelsminiz | epr Raum in — unfen Zudthäufern. Cs 
ſteriums einzutreten. „wird deshalb die Gefangenen: inſtalt Ebrach in ein 

Karlsruhe, 2. Dec. Die Abgeordneten) Zuhthan⸗ für Männer umgewandelt. Die zu Ge 
fammer genehmigte nach fiebenftündiger Debatte Fängnifftrafe verurtheilten Individuen, welche bisher 
ben von der Commiſſion beantragten Adreßentwurf nad) Ebrach geliefert wurden, werden in &i — 
mit großer Majorität. Außer demſelben waren mp Amberg untergebradit. 
nod Minvritätsentwürfe eingebracht. ” Die Einnahmen ver k. bayer. Staatsbah— 

Brüffel, 2. Des. Die Neubildung des nen betrugen vom Januar bis incl. Oftober d. 238, 
Kabinets dürfte gutem Bernehmen nad dem⸗ 20,223,641 fl. Im ter gleichen Zeit des Vorjahres 
nächſt beendigt fein. De Theur joll das Prä: | nurcen 16,782,165 fl. erzielt, mithin heuer mehr 
ſidium ohne Portefeuille erhalten. Sämmtliche um 3,441,476 ff, 
neue Minifter gehören der Nechten an. Tmräanimweortidıe Medaltıatı * 


3... ublhauer 
SOZO2O99000900900909000900 ss aRr&ax mn 
Im Berlage von ©. 3. Manz in Wegensburg it er- () 58333833855 
5 ſchienen und durch alle Buchhandlungen (duch Fr. Puſtet 8 ” = z - „es 
und U. Coppenrath) zu beziehen: g 23838333383 * 
Chriſtoph v. Schmid's Erzählungen für Kinder und 8 53235852*2 
Kinderſreunde. atð 3353388 © 0:5 
Illuſtrirte Ausgabe mit Stahlftihen und feinen Holzſchnitt⸗ 238338582233. 
Bildern, fänitt im L 3333385853* 
8. Im verziertem Umfchlag geheftet und mit Marmo chnitt gebumben. yemnn > 
Preis eines &ändeyenB seheftet 24 fr. bis 48 fr., gebb. 33 fr. bie 1 fi. Q 353288228 = 
O Ditereier. — Eihenfels. — Weihnadjtsabend. — Blumen- N mm nET iu 
O Körbdien. — Dlüthen. — Der Sanarienvogel. Das Jo⸗ DBOBZIESL3R u 
o haunis · gäferchen. Die Waldkapelle. — Das Täubrhen, 833338 25 
as berlorne Kind. — Tas Lämmhen. — Gottfried, der Sumopwualtı & 
junge Einfiedler. — Die Hopfenblüthen. — Sieben Erzählungen: Boom“ 5385 
Die Kirſchen. Die Margarethablimden. Das VBergigmeinmicht. Der -44:4.3-342 ER 
Kucen. Das Rothtkehlchen. Die Krebje. Das Bogelneftchen — ze. Ö Summupymun u 
der H. Auswanderer — Die dıriftlice Familie. Das alte Haub- BSERSSES nn B 
ſchloß. Das jinmme Sind. — Panline. — Emma, oder die SRH on msn r 
findlicye Liebe. — Itha, Gräfin v. To genburg. — Blumenkranz. 0 Summe TE 
v— &ierbieb. — Erbtheil. — Erdbeeren. — Gotthold, — 55555832 = 
0 Raminteger. — Sunsenipielerin, — Mathildeund Wilhelmine.)  ZZELIESHE 
— Zimothens und Philemon. A is: - R 
Unübertroffen find nod) immer trog des Reichthums an Jugendſchriften 4) Hiſtoriſcher Verein. 


die Erzählungen von Chriftoph von Schmid, dem Berfafer der Oftereier, en 7. ember 
und wir rednen es der Verlagsbuchhandlung von ®. 9. Manz zum —— J ne 


großen Berdienfte, daß fie dieſe Erzählungen in neuer Auflage, mit zjahl- 
Monatsverjammlung. 


0 reihen Stahlſtichen und Holzichnitten andgeftattet, hat erjdjeinen lafjen. 
Vorzeinung eines aus Indien 
— » DEU 2° “.'. “ 


F- Erzähfungen Schmid's mod) bejonders zu empfehlen, halten wir für y 
O eine unnöthige Arbeit. N. R. Nr. 358. 0 
— —— 


Samitag den 9. Dezember Nahmittags 1 Uhr 


werben bei den Jefniten auf freiem Plate 


circa 600 Eimer noch ganz gut erhaltene Lagerfäſſer, 
Ir ——— bis 25 Eimer haltend, an ben Meiftbietenden gegen ſogleich baare Bezahlung öffent: 
i 


Käufer ladet höflichſt ein Mathias Neumaier, Auctionator 
Ta Te a Ta SF EEE BET — 

T Geſang · Verein. 
N ürnber Ser Lebkuchen Heute fang. unterbleibt 
in allen beliebten Größen aus ber Fabrik des Herrn F. G.die Probe; dafür wird fie am 
Mesger in Rürnberg, empfiehlt zu Fabrikpreifen Mittwoch ben 6. d. Mts, ab: 
G. Hendfgel, gehalten. — 

Firma: J. C. Eppelein, — — 


Haidplatz vis-ä-vis dem goldenen Kreuze. 8 
Te nn a — —— — — inder-Altar 
Montag, 11. Dezeniber, fit billig zu verkaufen, 
und bie folgenden Tage, jedesmal Vormittags von 10—12 Uhr) Näher. in d. Erped. 
und Nahmittags von 1’/ Uhr an, wird im Kniſcheck'ſche 
Auftionslofale durch unterfertigten Maſſakurator das in der Kauf: oO 
mann Freund’ihen Gant vorhandene 0 Eine Wohnung 5 
Schnittwaaren-Lager, 0. la un a aiar 0 
große Zi g ⸗ und Kuche wird zu Licht: 
beftehend in Seiden Stoffen, Sammt, Moiree, Thibet, Wollen: mes gefuct. 0 
Stoffen, Pers, Bardent, Laſting, Flanell, Negenmantelitoff,,() Gef. Offerte nimmt die Q 
Sommerbufsfin, Shirting, Baummollbiber, Hofenitoffen, Mir,/Q Erped. d. Anzeigers entgegen. 
Barege, Lüfter, Doppel:Shawl3, Herren:Shawls, wollene Bden, Go DO OS0099 
Tiih:Teppihen, Commodendeden, weiße und färbige Sadtücer,)| Es find j 
Meublesitoffen, Futter, nebſt noch vielen bier nicht genannten 4 Schlüſſeln 
Artikeln gegeu Baarzahlung an ‚ven Meiſtbietenden öffentlich an einen Ning geichloffen, gefun: 


verfteigert. j — ben worden, und können gegen 
Hiezu werden Steigerungsluftige eingeladen. Inferationsgebühr beim Meiner 


= —— — of I. G. Lauerer. in St. Emmeram abgeholt werden. 
Tanz-Lurs-Eröffnung,. —— grelleedefug. 
Unterzeichnete nn fi hohen ——— ein geehrtes, Ein tüchtiger Huf: und Wagen: 


ö r — ſchmid, kurz von Wien angekom— 
Publilum zur Theilnahme an der Eröffnung eines men, bleibt wegen Familienvers 


Tanz-Curſus — ger * hier, hat 
A f die bejlen Zeugniße und fucht eine 
in allen üblichen deutſchen Tänzen und Anftandsregeln im Saale zur 
weißen Rofe hochachtungsvollſt einzuladen, — annehmbaren Bes 
Lehrſtunden von 39 Uhr Abende, | äh in d. Erped. d. Bl 
Diejenigen Damen und Herren, welde ſich an biefem Curfe‘zu Nah. in d. Orped. d. DL, 
betheifigen wünfdhen, werben erfucht, ſich baldmöglichſt zu melven. indem Ein ſchönes, reinliches, 
ber Aufenthalt ein ſeht befchränfter iſt. — Die Deithode ift eine ſehr Yollitändiges Bett 
faßliche und praltiſche und ift durch dieſelbe möglich gemacht, in 12 wird zu kaufen geſucht. Mo ſagt 
Stunden das Tanzen vollſtänvig zu erlernen. die Erpebition. 
—— von 12—4 Uhr im Weideunhof Zimmer] Es it Jogleih ein freundlich 


2 möblirtes 
Auguſta Reithmayer, | Monatzimmer 
neprüfte Privat-Tanzlehrrrin aus Dreden.,  -sinen joliden Herrn zu ver- 
As Weihnaqhis-Geſchenk paſſend empfehle das Deitelmiethen. Näh. in d. Erped, 


und Billigfte in Ein Gymnafiajt wünicht einem 


Familien-Nähmaschinen |" Suieutron 


aller Syſteme unter vollfommener Garantie bei reeller Bedienung. M_Ertbeilen. Näh in_d. Erpeb. 


Neparaturen an Nähmafhinen fertige ſchnellſtens und) 100 oder 1000 ft. 


billigt. Hochachtungsvollſt R E der Banoikef z 
Heinr. Höfelein, mechaniktr & Byrne 


Mallarltrnfise ER 19 








r. 





—— 


Neupfarrplat E. 70, Regensburg. Knuf-Verein. 
—— G e org Nauen, X, —— ellun 9 


1, 
General - Agent. der zur Berloojung angelauften und 
einiger anderer Bilder. 


Als Feſtgeſchenke fehr zu empfehlen: —— ale 


Wheeler & Wilfon Mfg. Co. ' ein mann ah rane, 







—— Unerreichte, ächt amerikaniſche —Stellmagenfahrt. 
Bor Sölfgungen wird Familien⸗Nãhmaſchinen Da mir vom re 
gewarnt. in verſchiedenet Ausftattung von 75 fl. ab. |Magiftrat Regensburg eine Stell; 


* enfahrt U theilt 
Alle anderweitig angebotenen Aaſchinen find Rachahmungen. —— era er —* 


Clemens Müller in Dresden Handnähmaſchen (auch zum |verehrlihe Publikum und reſp. 
ATreten eingerichtet). Neifenden noch darauf aufmerkſam 


Solide Maſchinen anderer bewährter Sufteme: Be Die a — nern 
zu Manufactur = Zweden. Freitag, Samflag u, Sonn 
\ N 1 
Theodor Albrecht tag jedesmal Nachmittags 2 '/s 
3 ä Uhr von Regensburg abfährt und 
im Haufe des Herrn Ringler, Ludwigsſtraſſe. |vie Nüdjahıt von Yaaber jebes- 
Ein- und Verkauf hass use kaifnde. Behrgelo 
- gen t ftattfindet. Fahrge 
von nad) Zaaber 45 Kreuzer. Abfahrt 
Juwelen, Gold & SilIber. erkarmeiten 
® i 
ge0na0s0&.0000000000058 —— eg an ee 
3343 enheit ladet freundlichſt ein 
£oeftund’s medieinifche giatz-Extracte g — 
aus bayriſchem Prima:Gerftenmalz bereitet und ämmiliche Lohnkutſcher. 
5 wirkſamen Beſtandtheile deſſelben enthaltend, ſind in be 0 — — 
tannter vorzüglicher Qualität und Reinheit in allen Apo- sc. Amin 
zug - j h Ö Bon nun an nicht Mittwoch, 
9 theken vorrätig und iſt dabei wegen vielfacher Nahahmung Wiondern 
Fi die Firma; „Ed. Loeflund in Stuttgart‘ ganz be- Donnerfag 
onders zu achten. Mi 
Ö Loeflund's concentrirtes — — gi * ag Mündner Brat-, Weiß⸗ 
big'ſche) iſt das wirkſamſte Linderungsmittel bet Huſten, — 
9 Heijertkeit, Catarıy, Athmungsbeſchwerden, Bruſtleiden. 9 Geſchwollue und ‚Stot 
9 Preis der Flaſche 30 kr. 9 Würſte empfichlt 
0 Loeflund's Malz · Extralt mit Eifen, gegen Bleichſucht 9 M. Mader, 
0 um Blutarmuth. bei Schwäcdezuftänden ber grauen, ein 4) ln  Ebaremtier. 
—— — — or leichtverdaulich und 0 Empfehlung aus Dankbarkeit. 
oh ſch end. Preis d. Sl. N — o 0 Allen Bruft- oder Herzkranken em- 
8 Loeflund's Malz⸗Extract⸗Bonbons, ſind die neueſien, (fen wir Deren Dr. Krug in Thal 
0 


angenehmijten und wirfjamjten Huftenbonbons. ‘bei Eiſenach, der uns von unferen hoff- 


In Paketen zu 6 fr. Qmungslojen Leiden, in benen wir Alles 
x > : . A vergebens brauchten, fo raſch und men- 
Loeflund's Kindernahrnng, zur Schnellbereitung der G rneniemdlic befreite Möchte fich jeber 


0 Liebig’ihen Suppe für Säuglinge. Preis d. Fl. 30 Er. M seidende an diefen derrn wenden Die 
Borräthig in Regensburg in der Geheilten: Deubner, Lehrer, Köſter, 

Q eixl'ſchen Apothekt. er Ebert, Biarrer. 5 

ner Yyuhnerhund. 

oo 8DDOEDOODE00000000 —— —— — 
Die vom Zahnarzt Steyrer in PNünden verfertigten und von hoͤchſter feiniangbäriger Hühnerhund verlaufen. 
Stelle zum freien Verkaufe fm Bahnimenen ſtillt und den Sunz it J —* — alt, * ee 
Zahntinktur, Zotigruc des Abems erhält, ın 24 m. 16 fr. Yılke, M uni (harzem —— 
Zahnpulver, das die Zähne reinigt und erhält, zu 24 undl,nd veriehen und geht auf den Namen 


6 fr, z Nero Dem Ueberbringer eine gute Ber 
zum "Selbftausfüllen hohler Zähne, das Glae zu or Ankauf wird gewarnt. 
Zahnplombe Y'ni'ncs ii zn seben Se nung, Sr Aa wi 


Wilh. Zaharias in Regensburg. 


Bekannimachung. ” 


5, TFRER Im Wege der Zwangsvollſtred ⸗ 
VD Schönfte Weihnadhtsaefchenke für Kinder! ug ung verfteigere ich 


Stinderipiegel, Mittwoch den 6. Dr; I. 38. 


Nachmittags zwei Ahr 


Tugendbeifpiele ans dem Seben heiliger Kinder eg Be u 
nebft einem Anhange jrammer Hebungen. — ieh B eiders 
Bon Franz Falk. ' y1hran Mc ene Dettjkügfe, 
8. Aufl. eleg. cart. mit Titelbild in Farbendrud. 158 S. 32°. Preis eine Säulenuhr, einen 

41&. — DB. Mu. f. m. gegen banre Zahlung. 
Empfohlen u +3 —— 2* * en er, eg X Stabtamhofden 20 Rob 1871. 

i 1 i — ollszeitg., Kathol. alt, . i ; 
a A Bin ——n— Liter. Handweiſer, Joſephs · Kiliani, f. Gerichtsvollzieher, 


blatt, Dragazin für Pädagogik und vielen anderen fathol. Blättern. Gaſthaus zum Köſterl. 
Blüthenſtrauß aus Kindeshand. A, cute und die folgenden Tage 

Auswahl religiöfer Dichtungen zum Vortrage durdy F Mündener Bock 

Kinder bei feierlichen Anläffen in Schule und Haus M wozu ergebenft einlabet 

















von Dr. Franz alt. W. Alzinger. 
& cart. in eleg. ee Be — ar ; \ 
inen glüdlichen Griff bat der Berfaffer und Berleger mit bem (J * 
A feine „Blüthenſtrauſſ aus Kindeshand“ gethan. Au ähn- Stadt Theater . 
49 lichen Sammlungen für die Kinder der Welt und der unchriſtlichn MeMittwoch, 6, Dezember. 2, Vorſtell. 
,) Schöngeifterei befteht fein, für katholiihe Kinder und Erzieher aber ein 5 im 4. Abonnement, 


fühlbarer Mangel. Bei jo wohlfeilem Preis und ſchöner Ausftattung 4 
prophezeien mi, — * lieblichen van einen —— u Die W Der Waffenſchmied. 
Auswahl der Stüde und der Autoren, der Wechſtl zwiſchen Epiſchem i 
N und —2 — wiſchen leichterem Stofft für Ueinere, und ſchwererem A Komiſche Oper Rn 3 Alten vom 
9 für größere Kinder ſcheint ums glüclich getroffen. Alles ift gediegen, N zorizing. 
} feine Spren darımter. („Bamb. Paftoralbi.“ Nr. 42.) Ein Mantel und eiıte Bon 
Ag ath 1 v N find zu verkaufen. 
oder die erſte heil. Kommunion. | — —— F 
Von M. Bourdon. som Domplatz bis zur Kar⸗ 
14 Bogen 8. eleg. brod. Preis 27 fr. — 7%/s Sgr. Wjwelitentiche wurde ein 
Ber Kindern, bejonders Mädchen, eine Freude maden und ihnen Geldtäſchchen 
push viel nüten will, kaufe ihnen das Büdlen: „Agathe oder mit ı fl 33 fr. verloren. Der 
N bie erite heil. Sommunion, aus dem Framöſiſchen überjetst von N du 2 = b dri y 
? 3. Klenk.“ Das Büchlein, weldes in allen Buchhandlungen zu haben Kar | Tedliche Finder wird dringend ges 
ift, koſtet nuc 27 fr, ift in Form einer Erzählung der Art anziehend W ‚beten um Rückgabe in der Expe— 


N und unterrichtend geichrieben, daß höchſt befriedigt uud erbaut wird, dition d. Bl. am Domplatz. 
9 wer es lieſt. Dasſelbe dürfte als Weihnadts- oder Kommuniongeicent — — — — 
oder auch als Preiſebuch ſehr geeignet erſcheinen. (Augeb. Poftz.) ſtaſtanien italienifche, große, 


MN, Verlag der Fr. Puſtet'fchen Buchhandlung (3. Habbel) M| Mandeln puglicfer, 
N in Amberg. ' Fre erg 
EEEGGGGL GGG LGA Dlwülle kur, 
— — — fünigsdatteln, 
KRAKKKAKKKKKKKKAKKKLKH Citronat, 
27 2 ou syn PoIG 27 9 sraark \Drangeat, 
‘2 It Yung aplıappım gugq u maßplınhug gaq Kranzfeigen :c., 
bdunjquvanun aago arpiang qun aduyg wanau aıq anl empfi.hlt in fhöner, friiher Waare 


aan Ba "X Strafen. 





4 2 61 ouwal Srawarsınz Pur 27 gr rauch „m Gafbaufe zum jröhlien 
vg qun sraape Türken, Zimmer Nr. 6, werben 

»joa® pvu naypgusd 290 wppgvd ı „BE Srauenhnare 
2300 'gefauft und biefe unkennbar ausge- 


nupou ———— MR (mitten. 


: bꝛqwaaoa zagaaı ılı Bangsudarg m gojchuog; um 
“une za Un 22 qun vlvauo quvſo Fayıınzk "AL 10% 


XXXXXXXX 





Lit. G. 79, im Hintergebäude, iſt 
ein Onartier 


iu vermietben. 


— —— 





Urne und Sırlag von Br. Bam. 


Regeusburger Auzeiger. 


2 
ee dãaſiche Beilage Regensburg & Btadtamie! 
‚m Wbonnenten des Regrasb. ae uf ben Sepensterge 
Rorgenblattes «is Gratis- pm —— ud * dene 

toben eng Regensburger Morgenblaii  vierteljäpzlie nm 

I. 1 k. 
fr, 336, | Mittwoh 6 em. Tag. 


Tagestalender: Nilolaus; Sonenaufgang 7 
Uhr 42 M., Untergang 4 Uhr, Tageslänge 8 St. 
18 M. 


Aeucfle Nachrichten. 

* Münden, 5. Dezbr. Bon ber zweiten 
bayeriichen Armee:Divifion kehren demnächſt 680 
Mann NReferviften zurüd, die zu ben Garni« 
fonen Ingolſtadt, Augsburg, Ulm und Kempten 
gehören, wogegen die betrerfenden Nefruten vom 
7. Dezember angefangen in Eleineren Abtheilun- 
gen nad Frankreich befördert werben. 

* Beide Kammern bes Landtags wurden 
auf den 12. d. M. einberufen. 

Düfleldorf, 1. Dez. Ein von Hochdahl nad 
Erkrath fahrender Güterzug gerieth geitern in 
voller Fahrt aus dem Geleife. Der größte Theil 
bes Zuges wurbe durch das Gewicht der ſich über: 
und ineinander fchiebenden Waggons dermaßen 
zertrümmert, das von ben fchwerften Balken und 
Eifentheilen nur ein Haufen von Splittern und 
Splitterchen übrig blieb. Ein Theil der Waggons war 
bis an den Rand ihres Verbeds in den Bahndamm 
bineingemwühlt worden. Ueber bdiefelben murben 
die nachfolgenden und vorhergehenden aufeinan: 
der getrieben und zerauetiht. Drei Bremfer 
blieben glei tobt, dem Zugführer wurben beibe 
Beine abgefahren, ſechs andere Bremfer wurben 
ſchwerer und leichter verlegt. 

Berjeilles, 5. Dezember. Man verfichert, 
der Herzog von Aumale und der Prinz von 
Soinville würden Hrn. Thiers heute ihren 
Entſchluß anzeigen, daß fie, nachdem fie ihre Plätze 
in ber Rationalverfammlung einzunehmen gehofft, 
auf den Rath Thierd’ die Ausführung dieſer 
Abfiht verfchoben hätten. Die Wahl des Prä- 
fiventen und der übrigen Bureaumitglieder wird 
heute ſchwerlich beenbigt, daher die Botſchaft vor: 
ausfichtlich erft am Donnerstag verlefen wird, 

Konftantinopel, 5. Dis. Auf Betreiben des 
beutichen Gejandten hat die Pforte den Fürften 
Karl telegraphiih zur Begleihung der Reklama— 
tionen ber Aftionäre des vormals Strousberg’- 
ſchen Eifenbahnunternehmens gedrängt. 

Waſhington, 4. December, Der Eongreß 
wurde heute Mittags eröffnet. 





des Präfidenten empfiehlt Abänderung der Tarife 
und Aufhebung aller inneren Steuern, mit Aus- 
nahme der Steuern auf Alkohol, Tabak und der 
Stempelfteuer. 


Tohal- und Browninsial-Ebronik. 


"Amberg, 2. Dez. (Schwurgeriht.) 7. Fall. 
Ich. Neudegger, Kaminfehrergefelle von Regen: 
flauf, war wegen Raubes angellagt. Derfelbe traf 
am 19. Yımi L. 9. mit dem Mühlgefellen Joſeph 
Karta von Roſed in Böhmen im Biſchofshof in 
Regensburg zufammen. Letzterer erzählte, daß ihm 
Miller Hutter, bei vem er in Arbeit geftanden, um 
12 fl. zu wenig Lehn ausbezahlt habe, worauf ſich 
Neudegger bereit erflärte, dem Karta zur Erlangung 
feines Geldes behilflich zu fein, venfelben jedoch bis 
Nachts 12 Uhr im verfchiedenen Schenken in Regens— 
burg und Kumpfmühl herumführte. Um genannte 
Zeit lodte Neudegger den Karta unter dem Vor— 
wande, ihn im feine Wohnung zu Stadtamhof zum 
Uebernachten mitnehmen zu wollen, auf ven Brogen- 
weiber, padte ihn mit der linken Hand, in welcher 
er ein offenes Schnappmeſſer hielt, bei ver Gurgel 
und verlangte von ibm 3 fl, welde ibm Karta ans 
ver Weftentafche gab. Mit ven Worten: „So jebt 
ſchenke ich dir das Leben“ entfernte ſich Reudegger 
eilig. Der Gerichtshof werurtheilte den Ich. Neu- 
degger zu einer bjährigen Zuchthausſtrafe. 

* In Beiderwies bei Paſſau brannte am 4. 
d. M. früh gegen 3 Uhr das Haus bes Sciff- 
müllerse Hart! bis auf die Mauern nieder. Die 
Rettung konnte fih nur auf eben und Einrichtung 
befhränfen, ba fein Tropfen Waffer zu baben war. 
Man vermuthet Branpftiftung. 

* Dem Beftellbezirt der Bofterpetition Schnait- 
tenbach wurde bie Ortſchaft Holzhammer zugemie- 
fen, und dem Beftellbezirke ver Pofterpebition Laaber 
die Ortſchaften Groß⸗Etzenberg, Klein-Etzenberg und 
Wangfaß. 

Straubing, 2. Dezbr. Bei der am 4. do. 
beginnenden Schwurgerichtsfigung haben folgende 
Geſchworne zu fungieren: 1) W. Klimer, Bauer 
v. Engletorf; 2) 3. Kirfchner, Wirth v. Atting; 
3) Chr. Kollmeier, Leberer v. Kögting; 4) Mid, 
Dimpfl, Lederer v. Neufirden; 5) Ialob Wirth 


Die Botihaft|Bräuer und Bäder v. Landshut; 6) S. Straßer, 


r 


Bauer von Randling; 7) Mid. Weber, Bauer ven |d. Neulirchen; 23) S. Hödelsberger, Bauer v. Hun- 
Ealfee; 8) 9. Dürmaier, Bräuer von Neuſtadt; 9)|gerham ; 24) Fr. X. Schmwabbauer, Steinmegm. v. 
M. Sammeriyer, (unterdeſſen geflorben) ; 10) Gg.| Hauzenberg; 25) Gg. Staimerl, Gaftwirth v. Pil- 
Eisgruber, Bauer v. Markitofen; 11) Frhr. v. Auf- | fing; 26) Ga. Heder, Bräuer v. Ofterhofen; 27) 
fin, Gutsbefiger v. Kathsmannstorf; 12) Joh. Fi-|M. Frhr. v. Getto, Gutöbefiger v. I berlauterbadh; 
fcher, Handelemann v. Ofterhefen; 13) 9. Puchner, 28) %. Waflerburger, Bräuer v. Dingolfing; 29) 
Privatier v. Eggenfelden; 14) Ich. Nep. Mayer, | Seb. Stummer, Zimmermeifter v. Landau; 30) Tb. 
Fragner in Straubing; 15) Yan. Büttner, Zimmer: | Hofftetter, Wirth v. Taufffichen. 

meifter v. Neuftadt; 16) U. Danger, Bräuer von Auswärtig Geftorbene. 

Teugn: 17) W. Rümelein, Ochonom v. Schwaben; Münden: Friedrich Tünermann, P. Oberſt⸗ 
18) Joſ. Rohrmaier, Hofbefiger v. Straubing; 19) lieutenant, 87 I, Straubing: Earl Steiner, k. 
P. Schrötter, Bräuer v. Ruhmannsfelden; 20) K. Bezirksamtsaſſeſſor, 42 3. Staffelftein: Eduard 
Hilz, Bräuer v. Oberfrengberg; 21) K. Absmaier, Diez, k. Landrichter, 62 3. 

Bauer v. Karpfham; 22) Fr. Roßberger, Gaſtwirth — ranmmortiiäe Wobaltion: 3. N wefülhamer. 


BETT messen ñ 


— — — — 
Weihnachts-Anzeige. 






















Wir erlauben uns hiemit unſere wohlaſſortirten Lager von 


Kinder- und Jugendſchriften 


für jedes Alter, 


elegant gebundenen Gebetbüchern 
in Samımt mit Garnituren in Silber und Elfenbein, ſchönwiſſenſchaftlichen Werten und Miniatur- 
Ausgaben, fämmtlihe Clafjiter in eleganten Einbänten, feinften Spigenbildern, ausge: 
ee Bhotographien, Stablſtichen, Delgemälden, elfarbendrüden und 
quatinta » Blätter, Bhotographie- Album zc. 2c. zu Weihnachts Gefhenten für Er- 
wachſene gauz ergebenft zu empfehlen, und find mit dem größten Vergnügen bereit, da wo es 
gerünfcht wird, ſolche zur gefälligen Anficht und Auswahl abzugeben. 

Br Puſtet, Buchhändler in der Gefandtenftrafe. 

x. Puftet jun., Buchhändler am Domplap. 











— — —— — — 











09 SOOOO9O95990909995959909 Fouis Glafer’s 


Scönftes und billigftes Zeſt· Geſcheuk diefer Saifon! Hu te 3 
DE A —— —rj — —— VE IE WERE 
Soeben eingetroffen bei Fr. Puſtet (Gefandtenftrafje) und Fr. Pu en Zud er 


Buftet jun. (am Domplag: —* 
* goͤmittel gegen jeden Huſten 
5 Wilhelm Hauffs Märchen. Sun empfehlen in a! N tr. 
8 Groͤße illuſirirte Prachtausgabe Conditor Albrecht, 
Preis in reich bergoldetem Driginal-Einband uur 7 fl. vb. Ö Wiede — —— ſich 
rverkäufer belieben fi 


EOOOOODOOOOOO9O9O000909090989 Earl Leytam in Regens⸗ 
OOOOOOO0099090990909999 ur zu wenden. 


Moritz, v. Schwind's Sieben Naben, L Empfehlung aus Dankbarkeit, 


die herrlichhe Kunfifchöpfung des berühmten Meiflers Allen Sruſt · ober Herzfranten em 
dic herrliche Munkfgöpfungden berühmten BALFEHS, —RX wir Herrn Dr. Krug in Thal 
6 Blätter Uner-Folio in Photographie-Drud. Ladenpreis 10 fl. Oei Eiſenach, der uns von unjeren hoff» 

Ö ei gr rh. Weihnachtsgabe für die Abonnenten von „Weber Land — war in * wir Alles 
un eer“ und „Illuſtrirt Welt“ vergebens brauchten, fo raſch und men- 

Ö 4. fl. 20 fr. zur Tank Berräthig bei EN —— befreite. Mödıte Rd) jeder 
2 ' re an bdiefen Herrn wenden. Die 

Sr. Puftet, Regensburg. YSeheiten; Deubner, Echter, Köfter, 


Tiſchler, Ebert, Pfarrer. 
OoOOOO0299099099099999999595 























Unterzeichneter empfiehlt „einem 
geehrten Publifum foesen fr ſchan⸗ 
zelowmmene Süudfrüchte ale: 
Alexander Datteln, 
Tafel-Feigen, 

Feigen (im Kränzen), 
Malaga-Trauben, 
Sultan-Rosinen, 
Schahl-Mandeln, 
Marani ächt italienische, 
Bozener Früchtenbrod, 
ächte Holl. Voll-Häringe, 
Caffee gebrannt und ungebrannt, 
nebft allen möglichen Spezerei- 
Waaren. Hohahtungsvoll 
Clement Valier, 
am Neupfarrplaß, 


Diejenigen Damen und Herren, welde fih an dieſem Curfe zu 
betheiligen wünfchen, werben erſucht, ſich baldmöglichſt zu melden. indem 
ber Aufenthalt ein ſehr beſchränlter if. — Die Methode ift eine ſehr 
fafifiche und praftifche und ift durch biefelbe möglich gemacht, in 12 
Stunden das Tanzen vollftänvig zu erlernen. 

Spredftunden von 12—4 Uhr im MWeidenhof Zimmer 


Nr. 5. 
Auguſta Reithmayer, 
—— Eu geprüfte Privat-Tanzlehrerin aus Dresden, 


Belanntmahıng. 
Durch die neuen Genoſſenſchaftsgeſetze ſehen wir ung ver: 
anlaßt unfern Verein in eine 


Credit-Anſtalt 


mit — MWirkungstreife umzubilden. 
„Bir ge tatten uns deßhalb, die Mitglieder des Vereines nachſzu machen, daß der Stellmagen 
$. $. 34 und 47 der bisherigen Statuten behufs Beſchlußfaſſung rd re Mittwoh, 
a) wegen Auflöjung umd Liquidation des Vereines, Freitag, Samjtag u. Sonn 
b) wegen Eonftituirung ber neuen Geſellſchaft tag jedesmal Nachmittags 2 "/s 
zu einer Uhr von Negensburg abfährt und 


außerordentlihen OGeneralverfammlung ie Min. I Kaaber jedes: 
auf Montag den 11. Dezember Vormittags 9 Uhr mal am nächftfolgenden Tag Mor: 
im Sigungsjaale des tgl. Segterungsgebäubes dahier ergebenft] 9NS Uhr ftattfindet. Fahrgeld 


einzuladen und ſehen einem recht zahlreichen Erſcheinen der Be: nach Laaber 45 Kreuzer. „Abfahrt 
theiligten entgegen. in Regensburg vom Bräu- und 


Negensburg den 27. Nov. 1871. Gaftgaus zu den Karmeliten. 
Die Berwaltung Zur VBenügung dieſer Fahrgele- 


des landw. Eredit-Bereins für Dberpfalz & Aegensburg. BR — 


Lohnkutſcher. 


a oouval sapasng Puis "49 zroag 
2 30 Hop aplııpın gug u uplıashug 59q 
dunjguvanun ago aypımag qun aduyg uanau 31q anl 


192 un3] nv ul 
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sau 
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me zo Un; aL qun ‘alloayluagguvlag) yayınnzk a 10 


zähliger Padung zu 3 fl. 30 kr., 
Kifte frei, empfiehlt für Wiederver⸗ 


fäufer R 
Lonis Wilm, 


Kefidenaftrafle, Regensburg. 


Eine Wohnung 
0 von 3 Zimmern, Garderobe 0 
IV md Küche wird zu Licht: 
k meh geludt. 0 
9 Gef. Offerte nimmt die () 
O Erped. d. Anzeigers entgegen. 9 
30000000000 





ne Ga — ®, 
. Weihnachts-Ausstellung. zau * 
" BER Zu pajienditen Weihnachts -Geſchenken empfehle = 8 
6) Eine große Parthie Anterröcke mit 
Eachemire u. Sammt-RAReſatze BER früher fl. 6, jetzt fl. 3. per Stück, M 
N Fertige Damenröde in den jchwers N 
\ ften Stoffen 5 früber fl. 7, jest fl. 3. per Stüd, 

W Reinwollene Winter-Hhawls in + 
V  mittelfeinen Qualitäten R 2 — fl. 2. 30. per Stüd, " 
Schwere Belonr-Shamls = 4 fl. 12 fr. — 5 fl. 30 fr. per Stück, “ 
N Stmsfajan Sfanis „früher 14—15 fl, jeßt 9-10 fl. per Stück,’ F 
MN Gewirkte Song-Shamls u von fl. 10. an per Stüd, 

N Stleider in ſchönen Muftern per Kleid fl. 2. 24. \N 
8 „in einfärbigen und croiſtrten Stoffen "8.3.30 — Al 
” „ in Stoffen a Salon und Franzen ” „456 fl, “ 
N) Ganz feinen Stleidern in Haute Nouveanfes-Stoffen „ „ 10-30 ft. M 
H Abgepaßte Hoden mit dazu paſſenden Rüchen« und Pelz: N 
N Beſaß billiaft, \\ 
& Schwarz und färbige Moireens zu Unterröcke von 30 kr. an, N 
w Heidene Moden, Hpiken-Shawls, Motondes ſowie weiße " 
>  Eröpe de hine Shawls in reicher Auswahl billigit, “ 
50 Dupend Sama-Stinder-Shawfs in den neueften Muſtern fl. 1. 30. per Stück. m 
Ferner: 

N Ein Parthie Kinder-Taſchentücher per Dutzend 30 tr. W 
Mo, „ feine Damen-Bafdentüder weiß mit färbigem End per Stüd 12 fr. * 
Eu: „ Banmmwollene große Taſchentücher per Stüd 12 fr. " 
N 2Bollene geftrikte Schlipschen per Stüd 9 fr. M 
N 2WBollene und feidene Herren- und Damen-Chadenez in 3 
8* großer Auswahl. 

N Meifedeken and Herrenplaids von fl.4. — an, 8— 
Das Reueſte in wollenen Betteinlagen, Bimmer- und Mr 
” groben Salon-eppide, DBettvorlagen- und Stinder- “ 
” WVagen-Deden billigt. 3 
Fertige Moiree-Shürzen von 24 fr, an. \ 
N Sinder- und Mädden-Balhliks von 1 fl. 24 fr. an 

\r Deinhfeider für Herren zu 3,4, 5, 6 fl. und höher, We 
” Hochachtungẽvoll * 
M. Sundheimer, $ 


im v. Maffei’ihen Neubau, 


SINN 
Ms As Weihnachts-Geſcheul N 
: bollitändiges Bett 


Spaſſend empfehle das Beite und im 
Billigfte in wird zu faufen geiucht. Wo fagt 
bie Erpebition. 


Familien- El) [nn 
IN J IK Su Ein Maniel und eine Bon 
Er DUNFL ee or Nind zu verkaufen. 

> Nähmaschlnen = "u. 
aller Syitente unter vollfommener Garantie bei veellerBedienung-| Im Gaftbaufe zum fröhlichen 
Reparaturen an Nähmaſchinen fertige ſchnellſtens amd Türfen, Zimmer Nr, 6, werben 
billigt. Hochachtungsvollſt Sranenhaare 
Heinr. Höfelein, Mechaniker & Ppt.,ielauft und dieſe unfennbar ausge. 

Wallerſtraſſe E. 12. ſchnitten. 





BEE Schlafröcke ug "ne Ani te 


mit feiner u Ausftattung, beionders zu Weihnachtsgeſchenken Freitag den 8. Dezbr. Abents 


fi) eignend, 147 Uhr im Gafthaufe zum Klöſterl 
ſowie eine große Parthie ſchwere 
„„ Vinterüberzieher und Pyjebs ———— 
A wegen vorgerückter Saiſon zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen wozu fämmtliche Mitglieder einge 
ablaſſend " faren werben. 
3. Bolla!’3 Herrenfleidermagaszin, sie eige u 
Geſandtenſtraſſe B. 97. ne Partie Tetiger 


| Capıt- und runder Hüte 
zu Weihnachts-Geſchenken ng zu berabgefegten Preifen ver 


empfehle eine fehr große Auswahl Kleiderftoffe Elife Kirſchner, 
per Aleid von 12 Ellen fl. 2. 20 Er. Metiftin, obere Bachgaſſe. 
nn m J „ breiter Waare fl, 3. — fr. Ein gepr. kg — 
fl. 3. 30 ki. didat fucht bei einem Herm An— 
Alpacca, Sufre, ap,” „Tomebt owän als in ben neueſten walte oder Gerichtsvollzieher fogleich 
Farben von 24 fr. bis eine Stelle. 
Anterrockſtoffe von 14 fr. ni * in d. Exped. d. Blattes, 
Abgepa ri nterröhe von fl. 1. 30 kr. an. — PT 


Slane den von fl. 2. — an bis zu ben beiten Qualitäten. *8 
iel-Hefhirr 
Si gm. Uh Ifelder jun, > a per er 1 * 2 
oße Yarthie Meften in Rullskin zu Meinkleider, Kr uzer, ſowie das in der Glaſur 
Douske, Belour, Ratine zu Iaden zu bedentend berabge: un empfiehlt 


— Preifen. M. l, 
nächſt der ſteinernen Brücke. 
Andreas Schmauss — — 


in Regensburg, Haidplah B. 64 & 67, | Sir vie vielen und großen Be- 
empfieblt ala weife von Achtung bei umferer Mb- 


reife von Fiſchbach fagen wir allen 

praftiiche Weihnachts-Geſchenke verehrten Freunden und Gönnern 
fein reichhaltiges Lager von: den tiefihulbigften Dank mit ber 
feinlasirten Ofenſchiren, Holz. & Kohlenfüften, Bitte uns ferner ein treues Andenten 
euborfeger & Waſſerſchaalen, Fenerſtänder mit" — ven 5. Dei. 1871. 

en » Garnitur, bronc. — & Stleiderftänder, Familie Herramhof. 
Kleider: & Schlüffelhalter, enfchirmftänder, 5a Saule &. F. Mir. 10% wird Bis. 
fein Iadirte To —28 mit ———e Toi⸗ Liineh eine ſchr fhöne und bequeme 
— mit aa —— Bett⸗ Bohnung 
ärmer, Documentenkäften von Eiſen und Blech. enunpekten Ki” SAhhres Im 
mei, Thee- & Kaffee-Majdjinen — fd Ma I 








und no il Hier miät geramte Begefände | di. D 101 Donmfrofe Ans 
Das. Nenefte in feinen einige 
— . Wohnungen 
Dallkleidern a —— 
empfiehlt im reichhaftiger Auswahl zur geneigten Abnahme | „ringen Keim. 
M. Neuburger’s Nachfolger! Beltungen % lade 18 Tr. am 12 fr. 


am Kohlenmarkt. A. Shmal in Regensburg. 


gerHo000000: Den jegigen Zeitverhältnijjen ans 
paſſend, indem alle Lebensbebürf: 
Todes: Anzeige. niſſe bedeutend geſtiegen find, er— 


lauben wir uns für Barbieren 
Hiermit widmen wir allen unfern Berwanbten und on } tr., Haarſchueiden 6 Tr. 


t tiefbewegt di liche K de vom 1. Januar 1872 an zu er- 
mit tiefbewegtem Herzen vie fehmerzliche Kumbe von dem nad) Haben, meidheB einem {ehr aeehr- 


t v e ten Publifum zur Kenntniß ges 
Gatten, Baters, Bruders, Onkels und Schwagers bondt wih, Decbadtingsueik 


? i 
herrn Math 103 ji En. Die Baderei-Ynhabee. 


langem Leiden plöglich erfolgten Ableben unferes innigft geliebten 





Er verfchied Heute Nacht in feinem 50. Lebensjahre. Wohnungs-Sefud, 
Deerbigung des Berblichenen erfolgt in aller Stille. Anf das Ziel Georgi 1872 wird eine 
Um gütige Theilnahme bitten Wohnung, beftehend aus 3 ineinander 


d b Kü 
bie tieftrauernden Hinterbliebenen, gig - —— a 


06964690606969046900000 0000 0 001 IT 
00990000009 09.00 09094 argt bir Eppn. b. SG — 
Bei Antiquar Ludw. Auguftin 
Daukes⸗Erſtattung. am Neupfarrplatz Lit. E. Sr. 71 


Für bie Theilnahme bei dem Begräbniffe und dem Trauer: lit zu haben: 


> FAR : Wilhelm’s, ©., Unterha en aus 
: gottesbienfte unfers num in Gott ruhenden innigftgeliebten Gatten, der Naturgeihichte. 8. Augsb. 27 Möe. 


Schmwagers und en Sebaklan & dl, mi ie en un. Site veitäne 
oopers, 9. mintl. Werte 

Herrn e aſt au in 12. Stutt. 18583. 27 Bde. mit Stahlit. 
Dagiftratspalier, und ſehr ſchön gebd. 18 fl. Berhand- 

fagen wir biemit allen unfern Verwandten, Freunden und Be fungen des hifter. Vereins für den Re 
kannten, fowie dem Herrn Coop. Meier für feine tröftlihen Zu: H genkreis. gr 8 26 Bde 15 fl. Rotted, v, 
ſprüche während feines Leidens und die ergreifende Grabrebe, hi Pe gar bis zum Jahre 
u fi 1860. 12. Stuttg, 6 Bde mit Stabl- 

ebenfo der Maurerinnung den tiefgefühlteften Dank aus. Richen , jehr ichön gebumd. 3 fl. 30 fr. 
Regensburg ten 6. Dezbr. 1871. Berghaus, Dr. E Allgem. tänder- und 

Die tieftranernden Hinterbliebenen. F|Börtertunde. gr. 8. Stuttg 1837. 6 Bbe. 


R. u. E. gebd. 5 fl. Göthe's ſammtl. 
Sonsnnenen nero HH 200000000000 Wert. 12, Cluttg. 1808. 36 Bde, 7 
Neue Sendungen von rein leinenen Schillers jämmtl. Werke mit Stahl. 


gr. 8. (Brachtausgabe) 8 fl. Gumpelz · 

chleſiſchen KLinzer Leinwanden 8 
ſowie weißen & bunten Taſchentüchern, Servietten, Tiſch⸗ N ae ul, u ek 6 
zengen empfiehlt zu Fabrilpreiſen ſchöne Lederbände mit Goldſchnitt 5 fl. 
.©. Pauerer neben ver ———— —— — 

de. arn, J., all⸗ 

BE ann aa — s. Min 545. 

? Bänb 3 fl. 39 rag, Dr., 

ag IE ° Dezember, Schauplah =, hi. Schrift, a ba 

und die folgenden Tage, jebesmal Vormittags von 10—12 Uhr alte und neue Morgenland, gr. 8. 
und Nachmittags von 1'/s Uhr an, wirb durch Unterfertigten in Münden. 1858. 2 ft. 24 fr. Gailers 


B aus allen Jahrhunderten. 8. 
feinem Auftionslofale im Auftrage des Maſſaturators das in ber| ng on —— * 


Kaufmann Freund'ſchen Gant vorhandene Diüncner Runid. 16 Bbe Ihön gebb. 


große Schnittivanren=Lager, Tannen mi vokhängen erarın 


* * Lichtenb Stutig. 1854. 
beſtehend in Seiden-Stoffen, Sammt, Moiree, Thibet, Wollen— e höne —* = © gebd, Bde. 


Stoffen, Vers, Barchent, Lafting, Flanell, Regenmantelftoff, —3 —* Siahin. 5 fl. 12 fr. Grudeis 
Sommerbutstin, Shirting, Baummollbiber, Hojenitoffen, Mir,liämmt. Werte in Nürnberger Mundart. 
Barege, Lüſter, Doppel-Shawls, Herren: Shawls, wollene Binden, 8. Nirnb. 1835. 3 Bde. 2 fl. 24 fr. 
Tifch-Teppichen, Commobenbeden, weiße und färbige Sadtücher, Sauren gr . o — 
Meublesftoffen, Futter, nebſt noch vielen bier nicht genannten|z 4, ie Biele Zeitfchriften ale: 
ge gegeu Baarzahlung an den Meiftbietenden öffentlich Bhene Jahrgänge * Iuber —* und 
verſteigert. Meer v. Hackländer, Gartenlaube, Freya, 
— werden Steigerungsluſtige eingeladen Illuſt. Welt, Bazar, Buch der Welt, der 

g g 8 ö Salon, Bud für Ale ꝛc., Mufitalien 

. Kniſch ck. rd Delgemälde don fehr guten Meiftern. 


200000000000009000:0090000000+2| Stadt- Theater. 
® Todes: Anzeige. S mitmos, 6. Degember. 2. Borftell , 


im 4, Abonnement, 


Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe hat es gefallen, geftern Der Waffenſchmied. 


Morgens unſern lieben, treuen Diener, den tugentfamen Komiſche Dper in 3 Alten von 


Lortzin 
Jüngling Herrn Georg Sixt + 
ſchnell umd unerwartet im 78. Pebensjahre zu fich in ein befleres $; Die 6 7. De. 
Jenſeits abgurufen. e Grille. 
Um frommes Andenken im Gebete bittet im Namen ber Ländl. Die Gr in 5 Alten v. 
ir ven 6. Dez. 1871 —* 0: Bra Glen «6 
Joſeph Nohriwild, andhon: ent, als letzte Gafl 
Das Leihenbegängniß findet Donnerftag um 8"/, Uhr vom 
Leihenhaufe unterer Stadt aus flatt, der Seelengottesrienft wird Ben — 
gleich darauf in der Pfarrkirche zu Niedermünſter abgehalten. ündner Bratz, Weiß: * 
3 Geſchwollne und Stod: 
009459944 
— Mürfte empfiehlt 





0000090994940 


—öööä Mm. Mader, 
8 Todes- Anzeige. Heute Mitttwod, Abends’ 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, Fiſchſchmaus, 


errn Joſeph Menger — uͤnd Hechte 
den Floß, ofeph Alen $, beim Laumbader, 
nah einem furgen Kranfenlager an ven Folgen eines Herzleidens Eine fleine Krippe 


in einem Alter von 64 Jahren zu fi zu nehmen. 


und Springbrunnen ift um 2 fl 
zu’ verfaufen. 
Näh. in ber Erpeb. 
Joh. Gottfr. Spachholz. ee Samſtag ben 2. 
Die Beerdigung findet Mittwoch den 6. Dezember, Nad- 2" ift ein 
mittags 3 Uhr vom latholiſchen Leichenhaufe oberer Stadt aus, rother Hühnerhund 
und ber Zrauergottesbienft Tags darauf um Y,8 Uhr in ber zugelaufen und kann verfelbe gegen 


Gönnern Hierdurch mittheile, bitte ich demfelben ein freunbliches 
Andenken zu bewahren. 


Indem ich diefe Trauerfunde feinen vielen Freunden und $ ine Miele Aue einigen hübſchen Wachefiguren 
Regensburg den 5. Dez. 1871 — 


Pfarrkirche zu St. Emmeram ſtatt. Vergütung der Futterloſten und In⸗ 


ferationsgebühr vom Eigenthümer 
VOII OH HOHSS Brännaufe zu Sinzing abgeholt 


£ werben. 
ERSIAKAKAKSKAKAKAKE Sue an re 
Commis - Unterftügungs- Verein. na ann nn 


Der unterfertigte Vorftand ladet die Herren Vereins: ben wünſcht, tritt am eime folde 
mitglieder zur Theilnahme an dem Leichenbegängniffe Perſon um billigen Preis ein 


bes Deren Sammis unmenblirtes Zimmer 
J ohann Menger, ab. Näber. in d. Erpev. 
N welches heute Mittwoch den 6. Dez. Ma mittags Ein hübſches 6 Yahre altes 












3 Uhr vom Leihenhaus des katholiſchen Kirchhofes oberer ferd, 
Stadt aus ftattfindet, hiemit höflich ein. (Fuchs, arabifher Henaft), zum 
€. Sr. Braufer Reiten und Fahren zu gebrauchen, 


* n f N 
Nee Näheres im Saliterhof. 


ift zu verlaufen 











.* 


Musik - Verein. 


Morgen Donnerftag den 17. De. 
Abends 6 Uhr 


legte Chorprobe 
für das Dienftag den 12. dB. 
ftattfindendbe groß: Vocal⸗ und 
Infirumental-Goncert. 

Um pünftlihes Erſcheinen 


erſucht 
der Ausſchuß. 


in der Sch wie Ihuhe 
empfiehlt in großer Auswahl zu billigften Preifen 


M. Schwarz, 
Eifenhandlung am Neupfarrplat. 





Soden, 
Reibbinden, Bruftbinden, ſtniewärmer, Stridgarn, 
Einlegfohlen, Watte, auch in Paquete a 7 fr., 
Waldwoll (Kiefernadel-Del), 
r Spiritus, 
" Seife, 
Pomade x. ıc., 
find wieder im frischer Sendung vorräthig im der alleinigen 
Niederlage bei 


: og 
* 2a 
* 2 
Nürnberger Lebkuchen es 
von I. ©. Metz ger empfiehlt gemeigter Aunahme 3 FR— ä 
Ludwig Henle, —— 
Maxſtraße. 22 — 
Für Gicht: & Rheumatismus-Leidende zur PILLE 
ey 3 9— 
gefälligen Beachtung. — 
Zeugniß. 53 
Daß der Getbrauch der —4 das Einreiben mit dem Dele nn — = 
der Potnade, der Genuß der Bonbon, vorzüglich aber das unausgefegte Tragen 6.) ei 2 
von Waldwoll⸗Strumpfen und Unterhofen tıebft Leibchen auf bloßem Leibe und 8 * — 
Umhullung der beſonders ſchmerzhaften Gelenle mit Waldwoll -Watte mir ſelbſt 5 — 2 @ 
augenſcheinliche Hilfe, Erleichterung und Befferung, ja endlich Heilung von lang: = n 25 
jährigen rheumatiſchen Leiden gebradıt Habe, bezeugt dem Heren Yairig im S = = 
Remda mit Vergnügen der Unterzeichnete, ſowie daß auf feinen Rath biejelben J = 
Mittel auch verfchiedemen feiner Kranken Beſſerung bewirkt haben. * 3 
Würjburg, 27. November 1870. = — 
"Dr. Garl Tertor, Univerfitäts- Profeffor. E 2 
Die fümmtlichen Fabrikata und Präparate, als: 3 23 
Gewirkte Jacken, Fre" : 8 
* nterbeinfleiber | für Herren und Dameıı, 3 = —7— 
zn und Köper zu Hemden und Jade, 5 
trümpfe, = 
J * 
— 
2 
eu 
na 
Ei 
= 
[+] 
& 
2 
= 


qua log 


uagua ueqobabuv way 129 YJowmypız sog apom naßunmane 


Sigm. Uhlfelder jun. 


untere Bachgaſſe. 


jnv ayuvavg asyun HOT mt 3gvag maguujg aun 
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Borlänfige zahnärztliche Anzeige. 
Peehre mid; anzuzeigen, daß ih Gonntag den 17. 
d. M. in Regensburg anfeınme. 

Steyrer, 


praft, Zahnarzt in München. 


EREER 


Drnd und Berlag von fr. Bat 


|-Bangguadarg Hoph@-wavvaygvıg; qun «gg 






Bei Radler Erii rz am Kohlen» 
markt ift der 

erſte Stod rückwärts 
ſogleich oder bis Ziel Lichtmeß zu 
vermiethen. 








— — — — — 


nn — — — — — 


Megensburger Anzeiger 














I 
Regensburger An Jaͤgliche Beilage tusburg Stadiauh 
Pe täglih and wich un® iche * anf * = en@bur n 
ben Mbsunenten bed Regeneb, Ungeiger auch ade pr 
Borgenblattes «is Gratis- Er merben, umb foflei beriefk: 
* ige Hegenöburger Morgenbiati. a a 
Mr, 337. Donnerstag 7. Dezember. 1871. 
Tageskalender: Ambrofius, Agathon; Son. |Knölling, war wegen Mord angeffagt. Am 26. Juni 


neaufgang 7 Uhr 43 M., Untergang 4 Uhr, Tages- 
länge 8 St. 17M. 


Aeuefle Aachrichten. 

* Münden, 6. Des Die Transporte 
der Rekruten nad Frankreich beginnen am 7. 
Dezember und dauern zehn Tage. Der erite 
Transport beftehend aus 237 Mann vom 3, 
Inf.:Regt. geht am 7. Dezember Morgen 6 Uhr 
von Neu-Ulm ab. Im Ganzen werben beför- 
bert: 1670 Mann Infanterie, 360 Jäger, 2 
Offiziere und 350 Mann Wrtillerie, 1 Offizier 
und 50 Mann Genietruppen und einige Kleinere 
zur Sanität und Verpflegung gehörende Abtheil: 
ungen. . 

egwerin, 5. Dezember. Der Kaifer hat 
bem Großher zoge in Anerkennung feiner Ver- 
dienfte um den glüdlihen Ausgang des Krieges 
am 4. d. das Großkreuz bes eijernen Kreuzes 
verliehen. 

Wien, 6. De. Die „Preſſe“ meldet, das 
ruſſiſche Kabinet heeilte fich, durch feinen Ber: 
treter in Wien die Eirkulardepefhe Andraſſy's 
durch eine bejonders jympathiihe Kundgebung 
zu beantworten. 

-  — Bon unterrihteter Seite verlautet, daß 
mit Dr. Herbit wegen Uebernahme des Finanz: 
minifteriums Unterhandlungen gepflogen werden, 
welche einen günftigen Verlauf zu nehmen ſcheinen. 

Stockholm, 5. De. Seit Samftag mwüthet 
bier ein Schneeflurm; der Eilenbahnverkehr 
ift unmöglich; feit vier Tagen fehlen die Poſten. 

London, 5. Dez. Graf Beuft ift heute hier 
eingetroffen. Der jeitherige öfterreichiiche Bot: 
ſchafter Graf Appony hat geftern fein Abberu: 
rufungsihreiben überreicht. 


Tokal- und Brovimial-Chronik. 

*s Münden, 5. Dez. In der Zeit vom 27. 
November bis 3. Dezember find an den Blattern 
8 Perfonen erkrankt und zwar 5 in ber Privat- 
pflege, 2 im Blatternhaufe und 1 bayerifher Soldat. 
Geftorben ift während viefer Zeit 1 Soldat. 

— *Amberg, 4. Dez. (Schwurgericht.) 8. Fall. 
Karl Herdegen, Bauersfohn und Dienſtknecht von 


l. 3. wurde in der zunächſt Wolfring, k. Landg. 
Nabburg gelegenen Waldung vie Leiche der ledigen 
Dienſtmagd B. Wisgifl von Triſching aufgefunden. 
Die Leiche zeigte 51 Schnitt: und Stichwunden. Der 
39jährige Angeklagte ift nach eigenem Geftändniffe 
dieſes Mordes ſchuldig, den er begangen, um ber 
Wisgifl, zu der er lange Zeit in näherer Beziehung 
geftanden, [08 zu werben, Durch das Berdiet ber 
Gefhwernen wurde der Angeklagte des Mordes für 
ſchuldig erllärt. Der Gerichtshof ſprach gegen R. 
Herdegen bie Todesftrafe aus, 

* Amberg, 5. De. (Schwurgericht.) 9, Fall. 
Raimund Rinner, led. Waldauffeher von Rohrbach, 
war wegen Nothzucht angellagt, wurbe jedoch wegen 
der unbeftimmten Angaben der betreffenden Weibs- 
perfon freigefprodden. — 10, Fall. Joh. Sollever, 
Dienftncht von Schwain, war wegen Diebftahls an- 
geklagt. Derfelbe erbrah am 24. Sept. I. 9, ven 
Kleiverfaften feines Dienftheren, des Bauers B. Karl 
von Unterhaimbud, und entwendete taraus 166 FL 
Baarged und 53 GSilberfnöpfe Der Gerichtshof 
verurtheilte den Angeflagten zu 4 Jahren Zuchthaus, 

* Straubing, 4. De.  (Schwurgeridt.) 1. 
Fall. Die Verhandlung war gerichtet gegen Wolfg. 
Vogl, Mühlfncht von Arndorf, Ger. Kötzting, wegen 
Diebftählsverbredhens angellagt. Derfelbe wurde zu 
6 Jahren Zudthausftrafe verurtheilt. 

Straubing, 6. De. Heute fand man auf 
der Straße -bei Hienthal den Leichnam eines Erfrorenen. 
Die Perfon desfelben lonnte noch nicht ermittelt werben. 

Würzburg, 5. Dez. - Hr. Univerfitätsprofeffor 
Samhaber wurde geftern während ver Borlefung 
vom Sclage gerührt. (N. ©. 3.) 

Nürnberg, 6. Des. Heute früh 2 Uhr ent» 
gleisten bei der Einfahrt in Siegelsvorf Mafchine 
und 3 Wagen eines reinen Güterzuges. Bis 
diefe Fahrzeuge wieder eingehoben fein werven, erlei» 
ben die Perſonen-Züge auf der Strede Nürnberg« 
Würzburg heute vie unvermeidlihe Unannehmlichkeit 
des Wagen-Wechſels an der Unfallsftelle. (N. 8.) 


—N 





— — — — — — — 


Berantwortliche Rebaktion: I. N Mühlbauer, 


nm 2— — — 


Ten Ten. Er ee ee — 


200 CT U U U U U LU N U U U 5. Lei ebibliothek 


Dankes · Erſtattuug. kaihol. — des Vinzentius⸗ 


* — Theilnahme bei dem Begräbniſſe des nun vereins und des Jofephs-Arbeis 
> terunterftügungspereins, 

Herrn Joſeph Menger Dieſelbe befindet ſich von nun an im 
von Floß, Handlungs-Commis, — — über 1 Stiege (blaues 

fage ich allen feinen Freunden und Gönnern fowie dem verehr⸗ — wird erſucht, diejenigen Bücher 

> lichen Liederkranz für ſeinen erhebenden Grabgeſang hiemit meinen & im Laufe dieſes Monats zum Umtauſche 
herzlichſten Dank. Au — welche ſich ſchon länger als 

Regensburg den 7. Dez. 1871 















Wochen in den Händen ber Leſer be» 
ag wibdrigenfalls man fi gezwun · 
gen fähe, biejelben auf Koften der Säu- 
migen durch ben Bereinsbiener einfordern 
zu laffen 

Regensburg den 7. De. 1871. 
Der Ausihuß. 


Oratorien-Verein. 
Heute feine Uebung. 
Der Ausſchuß. 

Freitag auf dem Markt wird ein 
großer Huch ausgehauen. Auch 


Joh. Gottfr. Spachholz. = 
—XYVVXXYXXXXXXVEXVV 
Belanntmadhung. | 


Im Auktionslofale des Georg Bachhofer hier, eg ih 
Eamftag den 9. Dezbr. 1871 Nachmittags 2 Uhr 
ungefähr 200 Flaichen feinften Arak, Rum, Cognak, Zwetjchgen: 

geift und Kirſchenwaſſer 
gegen ———— und lade Steigerungsluſtige hiezu ein. 
Negensburg den 5. Dezember 1871. 
Earl Weigl, f. Gerichtövolljieher. 

— — find friſche Donau⸗Schill, Hecht, 
Grosser Ausverkauf. il ran o 
Meiner verehrten Kundihaft ſowie einem geſchätzten Publi-|beliebigen Größe angelommen. So⸗ 

fum made die ergebene Anzeige, daß ih um mein wie ich meinen ſchon befannten rein: 


großes Lager in Kleiderſtoffen gewäfferten Stockfiſch in gefällige 


Erinnerung bringe. 
zu räumen, trotz erhöhten Preiſe Parthien von Um zahlreiche Abnahme zu mög— 
8, 21, 24 & 27 Er. lichſt billigen Preifen bittet, 

dem Ausverkauf ar ebenfo habe reihhaltige8 Lager von Hochachtungsvoll 
Tama's zu Kleidern und Hemden, ferner Cama, ſchwarz und Iriedrih Erhard 
gewirkte Song-Ehales und Tücher, Herren-Plaids, Cachenezz; Kiih- m. Mildhändler, H8.-Nr. 54 
und tee Wolle un * * — DR, welch in Stadtamhof. 
ſämmtliche Artikel ſich beſtens zu Weihnachtsgeſchenken eignen. 

Auch mache noch auf eine große Parthie Wollſſtoff-Reſte Stadt - ‚Theateı . 
(hauptfächliche für Röcke paflend) zu den billigiten Preiſen fowie Donnerftag, 7. Dez. 
auf eine wieder neu eingetroffene —— rein leinene Taſchen Die Grille. 
tücher aufmerklſam. Hochachtungsvollſt Ländl. Charalterbild in 5 Alten v. 


Joh. Gg. Spachholz. Ch. Birhpfeifer. 





Die fo oft verlangten wirklich waſſerdichten Betf-Einlagen Fauchon: vn — als letzte Gaft · 
ſowie ächte Gutta Perda find jo eben eingetroffen und empfehle 
einer geneigten Abnahme. 





Freitag, 8. De. 3. Vorftellung im 
4. Abonnement. 


Orpheus in derilnterwelt, 


Burlesle Oper in 4 Abtheilungen von 
Offenbad. 


Im Haufe Nr. 93 an der fleinernen 
Brüde in Stadtamhof ift im Souterrain 
eine geräumige Wertitatt, im erften 
Stode gegen die Brüde ein Berkaufs · 
Laden mit daran ftoßendem Zimmer 
und Rabinet, dann im 2, Stode drei 
Bimmer nebft 1 Dadyzimmer und 
Sammer fogleich ober ie —— ” 
bermiethen. 

Durch wen fagt d. Erpe. d. 8. . 











ERREICHEN 
Generalogiſche Tajchenbücher für 1872, 
Soeben eingetroffen und vorräthig bei Fr. Puftet in 
Regensburg: 
Gothifher genenlogifher Hoffalender für 1872. 
elegant in Peinwantband 3 fl. 
— Taſchenbuch der Gräflichen Häuſer 
für 1872 dito Band 3 fl. 54 fr. 
Genenlenifärs Taſchenbuch der Freiherrlichen 
Häuſer für 1872. dito Band 3 fl. 18 fr. 


FERTERRERREBDBR 








Unterricht im Schön E und Schnellichreiben, 
einfacher und doppelter Buchführung. 


Im Laufe diefer Woche können noch Herren, Damen und Kinder in obige Lehrkurfe eintreten. 
Einen zweiten Curfus kann id bier nicht eröffnen, da ih bis 1. Februar in Nürnberg (jeit zwei 
Jahren mein ftabyler Wohnfig) wieder erwartet werde. 

. Näheres in meiner Wohnung im Gafthof zu den 3 Helmen, 1. Stod, Zimmer Nr. 11, 
woſelbſt ih tägli von 1 bis 3 Uhr Nachmittags und 7 bis 9 Uhr Abends anzutreffen bin. 
Th. Ehntholt, Privatichrer. 


Hiefige® Zengniß. 
ir en biemit, ba Th. Ehntolt aus Bremen uns von adtbaren Handiungebäufern al . 
yes In u Bat —— die Refultate feiner Schreibmethode uns ſehr — a en 
ihn mit vo Recht empfehlen dürfen. 
Ghr. Bernard — G. Bezold — G. H. Braufer — .. & Hartmann — 
Edurd gl po — Hammerfhmids Eidam — %. Hartlaud — Haymann & Eie. — 
3. ©. Yauerer — B. 3. Laux — R. ©. Lubwig — 3. C. 9. Rümmelein. 


Belanntmacung. ' Brauerei zu den 
D BWeinagtsmarkt betr. | Karmeliten. 

Der tieffjährige Weihnachtsmarkt beginnt am Sonntag ven 10.) Heute und ale folgenden 
ember und entigt Sonntag den 24. Dezember. Das Feilhalten Donnerftage 


, „Pefem Matte iR mar Hirn Sande um Soest Schlacht -Parthie, 


Wer fog. Chriftbäume zu Markte bringt, hat fi über deren wozu ergebenft einlabet 
tlihe Erwerbung durch Zeugniffe auszumweifen. Diefe Zeugniſſe find Fr. Iof, Bergmüller, 
+ ben betreffenven fol. — tgl. Forſtwärtern oder gutsherr⸗ Bierbrauer. 
hen Förſtern over bei Privatwaldungen von den Eigenthümern zu er) A 
zolen. Die Zeugniffe ver letzteren müſſen von ben Ortspolizeibehörden ae —— auf dem 
fowohl beziglich ihrer Glaubwikrbigfeit als der Unterfehrift beftätigt ſein Markt wird ein großer 


— 





Regensburg, 5. Deyemder 1871. Donan= Waller 
Stadtmagiftrat. ausgehauen, ſowie eine Auswahl 
Der Bürgermeifter: von guten fetten Karpfen, ‚in 
Stobäns. Lindſtätter. Donau · Hechten, in ſchön weiß- 
3 25 - c —— Stockfiſch beſtens 
empfehle. 
Das befte Weihnachts⸗Geſchenk für jugendliche Um deren Abnahme bittet 
| Klavieripieler. ( hochachtungsvoll ergebenft 
Greßler 8.4, Pianoforteſchule 7. Auflage 3 fl. 36 kr., Torenz Bauernfeind, 





eleg. gebd. 4 fl. 40 fr. Fiſch u. Wildhändler, H8.-Nr. 60 
” „  mufitalifhe Anthologie. Sammlung von in Stabtambof. 
Q Dpern und Bollsmelovien, Lieder ohne Worte, 13. Auflage Q) 
2 M. 42 fr, eleg. geb. 3 fl. 30 fr. () „Sffert. 
woriths w — min Kg Knie mar 
J. G. Bößenecker's De in einem Laden geſucht. 
Mufitalienhandlung in Regensburg. in d. Erped. 

— —— — 
29982999000900.009900Ö railige wetüde Bıran gegen 
burgerftraffe, —2 Reg ee Zugelaufener Hund. Alters in ihrer ſteten Nähe zu ha— 
Duerpianss, Pianinos, SHlügel,| Ein Meiner ſchwarzer Hund iſt zuge-ben wünſcht, tritt am eine ſolche 
Barmontumd in — * dr — Näh. d. Erped. Perſon um billigen Preis ein 

t n, tria : { — 
— m Reparaturen und Sim se en einen unmenblirtes Zimmer 
iger . 1 1 ä N 
— Bade — zur ge —* — * 2. ab. Näher. in d. Exper. 








Dend und Berlag von Br. Pf, 


BEE Schlafröcke u | Musik - Verein, 


mit feiner eleganter Nusftattung, befonders zu Weihnachtsgefchenten| Heute Donnerftag ben 7. Da. 
fih eignend, 9 Abends 6 Uhr 


Jowie eine große Tarthie ſchwere = j legte Chorprobe 
Winterüberzieher und Pyjeks N, 2; Dietas den 12 4 


BEE wegen vorgerüdter Saiſon zu bedeutend herabgelegten Breiten! InftrumentalsGoncert. 









ablaſſend empfiehlt Um pünktliches Erſcheinen 
3. Pollak's Herrenfleidermagazin, Tr 
BO ——— B. 97. gazin, ber Ausfäni. 
Ns rs J— St. Iofephs- Arbeiter - Unitt 
N u ſlũtzungs - Berein, 


. — Freitag den 8. Dezbr. Abende 
in allen beliebten Größen aus ber Fabrik des Herrn F. ®.|%s7 Uhr im Gafthaufe zum Mäfter! 


6. Hendſchel, Verfammlang 


Fir mit Bortrag, 
SURFEN, Hohn J C. Eppelein, wozu ſämmtliche Mitglieber "eye. 
Haidplatz vis-ä-vis dem goldenen Kreutze.ir nen werben 


— nn 


Neupfarrplat E. 70, Regensburg. 1 | | 
abrifzeichen ren⸗va * 
za (Georg Nauen, |« a ai 


u groß und Mein, Sänge-lihren ı 


reihe. en 








General - Agent. billigſten Preifen empfiehlt 
; . Urban, Uhrmader, 
AB Feſtgeſchenke fehr zu empfehlen: untere Bachgaſſe im Haufe der 9% 
9 Gebr. Schwabacher. 
Wheeler & Willen Alte. Co, NB, Ale Gattungen Uhren werde 
m Unerreichte, ächt amerikanische? billig veparirt, alte Uhren. werden it 


Son! : Tauſch angenommen. 
z — * 2 — a nn tt 
Por Falſchungen wird Familien Nähmajchinen Den jegigen Zeitverhältnifien an 
gewarnt. in verſchiedener Ansitattung von 75 fl. ab. paſſend, indem alle Sebensbedüri 
Alte anderweitig angebotenen i niſſe bedeutend geftiegen find, er 
hr g — —— find Nachahmungen. lauben wir uns für Barbiereı 
Elemen® Miller in Dresden Handnähmaſchen (aud zum |3 kr., Haarſchneiden 6 Fr 
ATreten eingerichtet). vom 1. Januar 1872. an zu er 
Solide Maſchinen anderer bewährter Syſteme: Heben, welches einem ſehr geeb: 
zu Manufactur-Zwecken. ten Publikum zur Keuntniß Be 
— engen — ——- |bradt wird. Hochachtungsvoll 


—S eg | _ Die Baberei-\iuhaber 





q * Anzeige. 
Laden ⸗Veründern Eine Pariie fertiger 
4 8 Capot- und runder hũt 
Hiemit erlauben wir uns befannt zu geben, daß fich werben zu herabgeſetzten Breifen vcı 
unfer Verfaufs:Lofal nun wieder kauft. } 
in unjerm eigenen Haufe am Rath— Elife Kirſchner, 


Motiftin, obere Badıgafi 


hausplatze befindet. — ——ã— — 
1872 ein gut menblirtes 


T. L. Kempf & Sohn, Monatzimmer 


Eiſen- und Metallwaarenbandlung. (PBarterre) 
K. 151, Emmeramäpiai 


FREENET an einen folisen Herm zu permietber 


= th 
D 


Bei herannahenber Feſtzeit erlaube mir nachſtehend 


die neneiten Kinderipiele, 


als bie pafjendfte Weihnachtsgabe für die Jugend, in befondere Empfehlung zu bringen: 


Robinfon-Baufpiel 4 er — fr. 
Der Architelt auf Relſen 1 fl. 48 fr. 
Das aroke Sternfhichen 1 K 12 fr 
Das brillante Mofait-Album 1 r R E 
: r 
Das Omnibus-Spiel 1 fl. 30 fr 
Das Dampfwagen-Spiel — f.54 fr 
Der Garneval 1 4 30 tr 
Das Studentenfpiel 1f. 12 fr 
Die Kegelbahn — fl. 54 fr 
Die — orake be deutiche Geſellſchafts⸗Lotterie IM se 
x r 
* —— 11.12 fr 
Das prachtvolle Ruleidoscop ober bas un- 
— ed Figurenbilden in den brillante 
1 4 30 br 
—— detto, 2 fl. MAlr 
Adlerſchiehzen, ein würfelſpiel. 1 fl. 12 fr. 
— ein neuerfundenes Band · 
Brettipiel . 54 fr. 
ae u. gezogene Kanonen — fl. 36 Ir. 
üfilier Ku _ fl. 54 fr. 
dasſelbe, elegant. cart. — 1.36 fr 
Das geograph. Ballonipiel. — fl. 36 fr 
Ein unterhaltendes Kieeblatt — 1.42 


Sämmtliche Spiele zeichnen ſich ſowohl durch elegante Ausftattung als auch ganz 
durch ben intereffanten und belehrenden Stoff aus. 
lungen in der Gejandtenftraße und am Domplap. 





Damenbrett ır. — fl. 36 Ir. 
Die — — 1 fl. 12 fr. 


‚| Des Heinen Keldpoeten Daritellung von 


| Deutihlands Sieg über Frankreich — fl. 54 fr 
| Das nenefte Shadfpiel mit planiformen 
: Ha aren in drillanten Farben _ 4 86 fr. 
Miniaturlotto — ft. 12 fr. 
‚| Das große Eifenbahndomino. 1 fl. 30 fr. 
‚| Sammlung von Lieblingsipielen 1 fl. 12 Er. 
Weltgeſchlchtliches Bilderſpiel. 1 fl. 12 fr. 
Die Induſtrieausſtellung. 1 fl. 30 kr. 
.|Der Boologiihe Garten. — fl. 54 fr. 
.| Das große Kriegsipiel. — f.54 fr. 
Das grofe Loos oder fo wird gewonnen 1 fl. 12 fr. 
Das Bauen für Familie mn, Kindergärten 1 fi. 28 fr. 
.| Duadrat-Figuren. — fl. 54 Mi. 
r.| Das deutſche Eiſenbahnſpiel. — fl. 45 kr. 
Aus Fröbels Kindergarten: 
Das Verſchränken. 1 fl. 12 fr. 
Die Ausſtechſchule. 1 fl. 12 Er. 
Das Ringeliptel. 1 r 12 fr. 
De IE IE 
.| Die Flechtſchule \ 
.) Das Kortipiel. 11.12 fr. 
befonbers 


Diefelben find vorräthig in meinen Hand: 


Fr. Puftet in Regensburg. 


Großes Lager 


von 


Herren-, Damen⸗ 
J & Kinder⸗Schlitt⸗ 
Schuhen 





mit deuifcher, holländiſcher und amerikaniſcher Ausrüſtung 
empfiehlt zu ermäßigten Preiſen und — x Maßaufgabe der Fußbekleidung billigſt die 


Samſtag den 9 
werben bei,ben Jefuiten auf freiem P Inte 


A Shöpf’fde Eifenhandlung 


-vis St. Caſſi 


uder Nachmittags 1 Uhr 


circa 600 Eimer noch ganz gut erhaltene Lagerfäſſer, 


das * * bis 25 Eimer haltend, an ben Meiftbietenden gegen ſogleich baare Bezahlung öffent: 


li verfteiger 
Käufer Habe höflichſt ein 


„Malz-Entkeimungs- & Put-Alafhinen, 


5 währtes Suftem feit 7 Jahren, empfiehlt unter Garantie für votlfomenene 

Mafhinenfabritant in Speyerlift zugelaufen und lann gegen Iniera- 
omie Mufter von entleimten unbltionsgebühr - und Ri. eld abgeholt 
—— aa Arhen france zu Dienflen. — Jede Beftellung wird in 14 Tagenſwerden in zit. A. 


eiftungsfähigteit und Solivität €. König, 
a. Rh. (Bayern); Profpect mit Zengniffen, 


Mathins Neumaier, Auctionator. 


Bugelaufener Yund, 
Ein brauner Hühnerhund (Baftard) 


Ar. TIL, „Schöne 
Gelegenheit 


 Belauntmadung. 
Erſatzgeſchüft ber Alterstlaffe 1851 und 1852 betr. 

Auf Grund des 8. 2 ber Vollzugs-Vorſchriften vom 22. Juni 1868 zum Gefehe vom 
30. Jänner 1868, die MWehrverfafiung betreffend, dann gemäß hob. Nefcripts vom 4. Nov. I. J. 
mitgetheilt durch Reggs.⸗Entſchl. vom 8. ejd. ad Nr. 26,945 wird nadftehend allen in der Zeit 
vom 1. Jänner 1851 bis 30. Juni 1852 geborenen am erften Jänner 1872 wehrpflidtig 
werbenden bier beheimatheten oder ohne Heimathsberechtigung bier wohnenden Jünglinge ber 
Altersklaſſe 1851 und 1852 ober früheren Jahrgänge der Wortlaut ber Art. 45, 46, 47 u. 76 
Abf. 1 des bezeichneten Geſetzes Eundgegeben. 

Zugleich ergeht an die Betheiligten der Aufruf, ſich innerhalb der gejeglichen Frift vom 
erften bis einfchließlich vierzehnten Jänner 1872 beim unterfertigten Stadtmagiftrate als 
Gemeindebehörde und zwar 

Vormittags von 8 bis 11 Uhr und Nahmittags von 3 bis 6 Uhr 
im Geſchäftszimmer Nr. 66 des Rathhauſes perfonlid oder ſchriftlich oder durch einen Stell⸗ 
vertreter, der biezu einer bejonderen Vollmacht nicht bedarf, zum Eintrag in die Urliften anzu: 
melden, und bafelbit gegebenen Falls gleichzeitig bei Vermeidung des Ausſchluſſes auf 
ihre Anfprüche auf gänzliche (Art. 11) oder zeitweife Befreiung (Art. 12 1. c.) von der 
Wehrpflicht, ober auf einftweilige Ausfegung der Einreihung (Art. 8) unter Vorlage oder 
Benennung aller fahhbienlihen Belege und Nachweiſe anzubringen. 

Biegu wird bemerkt, daß auch die in früheren Jahrgängen als 1851 und 1852 geborenen 
Jünglinge, die ihrer Mehrpflicht, ſei es als Webergangeue, als Ein: oder Rückgewanderte, noch 
nicht genügt Haben, fi anzumelden haben, ebenfo wie diejenigen aus der Altersflaffe 1851 und 
1852, welche bereit freiwillig in die Armee eingetreten find, oder die Zulaffung zum einjährigen 
Freimilligendienft erlangt haben. 

Die nah Art. 12 des Wehrverfaſſungs-Geſetzes zeitweife von der Wehrpflicht Befreiten aus 
früheren Yahrgängen haben den Fortbeſtand der Befreiungs-Gründe nachzuweiſen. 

Negensburg den 7. Dezember 1871. 

Stadtmagiftrat, 
Der — 
Stobãus. Lindſtätter. 
Art. 45. 

Ale mit tem 1, Januar eines Jahres wehrpflichtig gewordenen Jünglinge find verpflichtet, ſich vor 
dem barauf folgenden 15. Januar bei der Gemeindebehörde ihrer Heimath ober ihres Aufenthaltsortes, 
falls ſie fid) im Auslande befinden, bei erfterer perſönlich oder fhriftlih oder durch Stellvertreter, welche 
einer befonderen Vollmacht nicht betärfen, anzumelben. 

Alljährlich biß zum 1. Februar ift ſodann von jeber Gemeindebehörde eine Urlifte 

1) der in ter Gemeinde Heimathberechtigten, 
2) der tortfelbft ohne Heimathsberechtigung im Aufenthalte befindlichen Yünglinge, 
anzufertigen, welde in vemfelben Jahre das 21. Lebensjahr vollenden ober ver nachträglichen Einreihung 
unterliegen. 2 
Art. 46. 

Zwiſchen vem 1. ımb 15. Januar hat jeder Pflichtige bei Vermeidung des Ausſchluſſes feine etwaigen 
Anſprüche auf gänzliche over zeitweife Befreiung von der Wehrpflicht oder auf einftweilige Ausfegung feiner 
Einreihung bei der Gemeindebehörbe anzumelven und bie zur Begründung feines Anſpruches erforberlichen 
Nachweiſe foweit möglich vorzulegen. 

Art, 47. 

Die von der Gemeindebehörde hergeftellte Lifte wird vom 1. bis 15. Februar in ber Gemeinde 
zur Einſicht öffentlich aufgelegt: Einſprüche gegen ihre Richtigkeit over Vollſtändigleit müfjen innerhalb 
diefer Zeit bei der Gemeindebehörde angemeldet werben. 

Ueber die Anmeldung ift Protokoll zu errichten. Das Recht des Einfpruches ſteht Jedermann zu. 


Art. 76. 

Wehrpflichtige, welche der in Art. 45 Abf. 1 feſtgeſetzten AUnmeldepfliht nicht nachlommen, unter- 
liegen einer Strafe bis zu 10 fl. 

Wehrpflichtige, welche bei dem Erſatzgeſchäfte ihres Yahrganges olme genügende Entſchuldigung (Art. 
59) ausbleiben oder fih vor Beendigung des Erfaggefhäftes eigenmädtig entfernen, vesgleihen Wehr: 
pflichtige, welche ohne genügenden Gruub bei ihrer nad Art. 66 von dem Landwehrbezirks-Commando 
vorzunehmenven Verpflichtung nicht erfcheinen, werden wegen Ungehorfams an Geld bis zu 150 fl. oder 

t Arreft bis zu 42 Tagen beſtraft. 
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a lerett degerebarger Morgenblait.  viertellährtie ver 
ik = | ak. 
Air, 338. Freitag 8 Dezember. 1m. 
Tagestalender: Mariä Empfängnif; Sen: 


nenaufgang 7 Uhr 44 M., Untergang 4 Uhr, Ta- 
geslänge 8 St. 16 M. 


Aeucfe Nachrichten. 

* Sünden, 7. Dez. Der Transport der 
Relruten nah Frankreich ift in der nad: 
ftehenden Weiſe angeordnet: Abgang aus 
Neu:Ulm: Am 7. Dey.: 3. Inf.Regt. 237 
Mann; am 8. Dez.: 3 Inf.Regt. 141 Mann, 
3. Art.:Regt. 54 Mann, Genie-Kegt. 1 Offizier 
und 51 Dann; am 9. Dez: 1. Yäger-Bataill, 
176 Mann, 4. Sanitäts-Comp. 32 Mann, Ver: 
pflegungsabtheilung 20 Mann; am 10. Debr.: 
13. Inf.Regt. 237 Mann; am 11. Dez.: 13. 
Inf.Regt. 103 Mann, 1. Art.Regt. 1 Offizier 
und 150 Mann; am 12. Dez.: 7. Jäger-Bataill. 
188 Mann, 1. Art.-Regt. 65 Mann; am 13. 
De.: 10. Yuf.-Reg. 240 Mann; am 14. Dez.: 
10. Inf.-Regt. 240 Mann ; am 15. Debr.: 1. 
Art. Reg. 1 Offizier und 79 Mann; am 16. Dez.: 
12. Inf.Regt. 237 Mann; am 17. Dez.: 12. 
Inft.-Regt. 83 Mann, 3. Inft.Regt. 154 Mann. 
Aus ihren Garnifonsorten haben die Abtheil- 
ungen um einen Tag früher abzurüden, als ber 
Abgang von Neu-Ulm erfolgt. 

Berlin, 6. Dezember. Die „Prov.Korreſp.“ 
bemerft bei Beiprehung der Berhängung des 
Belagerungszuftandes über vie offupirten 
franzöflichen Provinzen: „Dieje Maßregel, welde 
zunächſt nur zur eigenen Sicherheit der Deut: 
ſchen in Frankreich beftimmt ift, wird die Fran— 
zofen hoffentlich zugleich zum Bewußtſein brin: 
gen, daß fie keineswegs in der Lage find, die 
Milde Deutichlands ungeitraft durch herausfor: 
bernden Uebermuth zu erwidern. 

— Eine Befanntmahung des Oberpräfibenten 
unterfagt den Debit der Berliner Zeitung „Ger: 
mania” im Gebiete von Eljaß » Lothringen. 

Brüffel, 7. Dez. Wie die Blätter melden, 
bat der König folgende definitive Min iſter liſte 
unterzeichnet: Graf de Theur, BPräfident und 
Miniſter ohne Vortefeuille, Malou für die Finan— 
zen, Mondeur für die öffentlichen Arbeiten, 
Delcour Inneres, Graf d'Aſpremont⸗Lynden Yeuj: 
ſeres, de Lantiheere Juftiz, Guillaume Krieg. 


Tokal- und Broninzial-hronik. 

* Amberg, 6. Dez. (Schwurgeridt.) 11. Fall, 
Simon Kod, led. Sölonersfehn von Menverf, wurde 
wegen Notbzucht zu 4 jähriger Zuchthausftrafe ver- 
urtheilt, — 12. Sal, Ich, Hirn, Dienftknecht von 
Diebersried, war wegen Diebftahl angellagt. Der 
felbe hatte feinem Dienftheren, dem Bauer Georg 
Röger von Ded, am 20. Aug. d. I. während des 
vermittägigen Gottesdienſtes mittels Einbruch in den 
Kammerboden die Baarfumme von 150 fl. entwen- 
det. Er brachte nah 3 Tagen das Gelo bis auf 
einige Sechſer wieder zurüd. Durch Urtheil des 
Schwurgerichtshefes wurde Joh. Hirn mit 2jährigem 
Gefängniß beftraft. 

* Straubing, 5. Dez. (Schwurgericht.) 2. 
Fall. Der ledige Dienfiineht Alois Maurer von 
Michelsneufichen war wegen Verbrechens ver Kör— 
perverlegung, verübt mit überlegtem Entſchluſſe, an- 
gellagt, das berfelbe am 13. Auguft 1.98, vor dem 
Wirthshauſe zu Einkaufen bei Straubing an bem 
Dienfttnehte Zofeph Troidl von Riekam begangen hat. 
Er hatte tem Genannten während eines Geräufes 
zwei Mefjerftiche beigebracht, melde ven alsbalvigen 
Tod des Verletzten zur folge hatte. Das Urtheil 
lautete auf 14jähriges Zuchthaus, 

* In Lalling brab am 3, d. M. während des 
Pfarrgottesvienftes im Streicher'ſchen Anweſen Feuer 
aus, welches einen äußerſt gefährlich gelegenen Stadel 
in Aſche legte. ‘Den Brand verurfachte ein fieben- 
jühriger Knabe, welcher mit einem Lichte auf dem 
Dad boven Aepfel ſuchte und dabei dem gebredelten 
Flachſe zu nahe fam. B 

Nürnberg, 5. Dez. Die fen erfofhen ge— 
glaubte BlatternsEpidemie tritt bier neuerdings 
wieder auf. Geit dem 25. v. M. find 11 Pırfonen 
erkrankt. N. K. 

Markt- und Bandelsberidte 

Landshut, 7. Dez. Weisen 24 fl. 22 fr. 
(geft. 14 fr.), Korn 16 fl. 25 kr. (geſt. 28 kr.), 
Gerſte 13 fl. 29 fr. (geft. 1 fl. 9 kr), Haber 7 fl. 
11 fr. (gef. 10 fr.). 

Deggenvorg 6. Dez. Weizen 24 fl. 20 fr. 
(geft. 3 kr.), Korn 16 fl. 12 fr, (gef. 16 fr.), Gerfte 
13 fl. 27 fr. (geft. 25 fr.), Haber 7 fl. 11 Fr. 
(gef. 8 fr.). 


ivilfta tadt nsbura. Joh. B. Kiendl, fürftl. Magazinsverwalter. Maria Kath., 
Eiv f nd der 3 Arge —* Bater, H. J. B. er Maler. Anna M., Bater, % 


In ber Dom: und Hauptpfarr zu St. Wrid. | yieriag, Bahnarbeiter. 

Getraut: Jüngl. 9.3. Ertl, ES chneidermeifter, mit Geftorben: Bincenz, 5 I AM. alt, Vater, ®. 
Jungfr. Th. Bird, Bräumeifterstochter. Jüngling H. J. EHriftl, Taglöhner. Therefia, 13 T. alt, Vater Eh. Kir⸗ 
M. Schmid, Maſchinenſchloſſer, mit Jungfr. Th. Härtl, mayer, Hafner 
Bädermeifterstochter von Steinweg. 9. A. Schönberger, i r : : 

Gärtner, mit 8. M. Infpruder von Barktein. Hr. Iat In ber fange 
Schmidbauer, Schiffer von Stadtamhof, mit Th. Markard, * ne 
fürftl Sberdienera⸗ und Beifiperö»Todhter. Br. an sı ee An —— 

Geboren: Pauline Diha. Eh. Bater, D. MD. Rott, | Dientmagd, 62 3. alt. Ioj. A. Reidl, Beilenfaueruehilfe, 
Kanzelift. . Alois, Bater, Hr. Ruidiſch, Buchſen⸗ 15 HM. alt, Hr FR. Rubner, Bruderhaus-Pfründ- 
madjer in Stadtamhof. Kath. I, Bater, H. K. Grasmann, | ner, 71 3 4 Mat ' 

Weichenwärter. er i Meg : 
, n der untern Pfarrei. 

Geftorben: Karoline, 11 M alt, Bater, 3. Haibd- Zu, der unte 
huber, Taglöhner. ran, 2 I. 1 M. alt, Vater, Hr. 9. |, — . — Lacirer b. d. Ofibahın, 
Treiber, Voſamentier. 2. Lemberger, Muſikant von Dutten⸗ Gtberen: Mathilde A, Bater, 9: € Schayer, Guts · 
dorf, 71 I. alt 3. Bitt, Hafnergeſelle von Sulzbach, 38 | Bächter Aug. D, Bater "Sr. M. Kirchner Kaufmann. 
$. alt. Maria, 3 3. alt, Bater, 3. Fuchsbrunner, Tag- Ga Karl, Pater "Hr ð Vehmeier Fragner in Stadt 
löhner. Auna, 17 W. alt, Bater, 9. P. Anger, Schlofier ı amhof ’ dd ’ 


in ber DMaffei ſchen Babrif. : Geftorben: Fr. 8: M. Bomhard, Branntweinbren- 
In der obern Stabtpfarrei St. Rupert. |ners.uuin 319.1 D. alt. Margarethe €, 19. alt 
‚ Getraut: Hr. Fr. X. Müller, Med. Dr., praft. Arzt Bater, Hr. K. Fr Hofmener, Maurermeijter. 
in Eslarn, mit Br. 4. Mar. Hagler, Kufnermeifterstochter, An der ifraelitifchen Gultusgemeinde. 
Züngl. 3. Ehrl, Sädiergejelle von Steinweg, mit W. Dorn, Geboren: Mar und Rofa, Vater, Hr. S. Dettinger 
a u F Pos Zwengauer, Schrift: | Banquier : € ’ ie r 
eher don Neumarkt, mit R. Kurz, Söldnerdtochter von 8 rben: 9. J. Schwarzhaupt, Schüler des 3 
MWallmering. Jungl H. U. Gläfer, Schneidermeifter von eorben: ©. 3. varzhaupt, S . 
Bloffenbürg, mit * u eng ö — der k. Gewerbſchule dahier, 14 3.6 M. alt. i 
eboren: - Bhılomena, Bater, 9. R ER tar 
Straubinger, Schuhmachermeifter. Joh Baptift, Vater, $.| Verantwortliche Redaktion: G. N. Mühlbauer. 








Elegante Weihnachts-Geſchenke. 


Borräthig bei Fr. Buftet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Domplag) in Regensburg: 
j kr 


fl. fr. fl. kr. 
Bläthen u, Perlen deutſcher Dichtung, eleg. geb. 3 — Aletlke's Album beuticher Dichter, eleg. geb, 2 54 
Bodenftedt, ausgewählte Dichtungen, & „ — 54 | Aörner's Werle, 2 Bde. e „ 3— 
" Lieder des Mirza Scaffy Leffing's Meifterdramen, „ —36 
Diamantausyabe u „ 121] Beterfen, Irrlichter, » „ 13% 
Eichendorff, Gedichte nr 88 » PBrinzefin Sıfe, . RR 
reiligramh, Gedichte, ”» nr 22% | Burtiig, Mas ſich der Wald erzählt . 18 
ötne’s fänmtliche Werke und Gedichte Nedwig. D. db... Amaranth — „ 242 
in verſchiedenen Auegaben und Ein» Ringsels, Gebidhte, — „24 
bänden zu den billigften Preiien. NRückert's Gedichte, Tafchenausg. 
Helm, Badfiichchens Yeiden und Freuden „ 136 | Scheffel, Trompeter von Sädingen ” „2% 
Dungari, ©o tesbluntn, 2 Bor. „ 44 = Gaudeamus a „ 220 
Kintel, Botıf., Gedichte, „ 4% 


Obige Werke find ſämmtlich in ben eleganteften Einbänden vorräthig und empfehle ſolche ala 
bie ſchönſten und nüglichjten Weihnachtsgeſchenke einer geneigten Abnahme. 
Ferner erlaube ich mir mein 


großes Lager von Iugendfdriften 
jeben Genres in empfehlende Erinnerung zu bringen und bin gerne bereit, da wo es gewünjcht 
wird, folche zur gefälligen Anfiht und Auswahl zu überfenden. Hochachtungsvollſt 
Friedrich Puſtet, Buchhändler in Regensburg, 
Geſandtenſtraſſe und Domplatz. 


Samſtag den 9. Dezember Nachmittags 1 Uhr 
werben bei ben Jeſuiten auf freiem Plate 


circa 600 Eimer noch ganz gut erhaltene Lagerfäller, 


das Stüd 20 bis 25 Eimer haltend, an den Meiftbietenden gegen fogleih baare Bezahlung öffent 
lich veriteigert, 


Käufer ladet höflichſt ein Mathias Neumaier, Auctionator 


— rn 


Die 6. A. Shöpffte Eifenhandlung in Regensburg, 


vis-A-vis der St. Caſſianskirche, 
empfiehlt unter Zuficherung folider Bedienung für die bevorftehende Saifon ihr 


Großes Sager 
Patent-Regulir-Füll-Defen 


mit feuerfeften Steineinfäten als Wärmeleiter zu Steinkohlen-, Coaks- und 
Sorfbrand eingerichtet, 

die fi vorzüglid zur Beheizung von Sclaf- und Wohnzimmer, Salons, Wirth- 
(haftslokalitäten, Bureanz- und Verſtau släden eignen. 

immer-, Salon» & Kodofen, ebenfo Kochherde nad) beſter Eonftruktion 

zu Holz: und Steinfohlenbrand im Preife von fl. 4 bis fl. 48 per Stüd. 
Senerungs- Begnifiten in billig eleganten Garnituren, Gefundheits-Koßgefdirre, 
fowie von allen übrigen Haushaltungsgegenfländen. 


Borzüge des Patent-Negulir-Füllofens. 

Der patentirte Re üllofen mit feuerfeftem Steineinfag hat durch feine außer: 
orbentliche Leiftungsfähigteit bie günftigfte Beurtheilung verfchiedener techniicher Vereine 
gefunden, und werden als befondere Vorzüge anerkannt: „Erzielung gleihmäßiger ange: 
eher Temperatur, große Erſparniß an Zeit, rauchfreies und geruchlojes Verbrennen bes 
— * raſche Erwärmung der zu — Räumlichkeiten. 


—— Ja find eingetroffen bei 


J W. Neumiüller. ( 





Selanumanung. | Den jegigen — an⸗ 
BE Im Auftionslofale des Georg Bachhofer hier, verſteigere ich * —— reg 
Samftag den 9." Dezbr. 1871 Yachmittans 2 Uber jmuben wir — — 
ungefähr 200 Flaſchen feinſten Arakl, Rum, Cognak, Bwetihgen:;z g iden 6 ? 
geiſt und Kirſchenwaſſer se sn engel u . 
gegen Baarzahlung und lade Steigerungsluftige hiezu ein. heben "welches einem ſehr 3 ehr: 
N Fi ben 5. Dezember 1871. 4 5 


ten Publikum zur Kenntniß ge— 
arl Weigl, k. Geripisvolieher. braht wird. Hodadtungsvollft 


Die Baderei-Ynhaber. 


li tt & Sehr ſchönes 
l uhr Spiel-Gefdirr 
in reiher Auswahl, oem SE Rene, enlean F * * 
L. Kempff & Sohn bleifreie Koch⸗Geſſchirr empfichlt 

Eiſen⸗ u. Metallwaren. Handlung am Rathhausplag. — 


» | M. Pfündl, 


nächſt der fteinernen Brüde, 





ae ee Stadt- Theater. 
Todes- Anzeige. Freitag, 5 —— — —— im 


Orpheus in der Unterw 
Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe hat es geſallen, unſere Orph mi ar weit. 
Offenbad). 


< 


innigfl geliebte Gattin, Mutter, Schwieger- und Großmutter, 
die mohlgeborne 


Fran Walburga Schellerer, 5 ee 
eborne Wüßt, Kean, 


Privatiers-Gattin, 4 ober: 
Genie und Leidenfhaft. 


nad langem Leiden in einem Alter von 79 Yahren, verfehen 
re ber hf. Religion, zu fi in die Emigfeit 3 —* * nc € —* 
Dieſe Trauerlunde allen Verwandten und Bekannten mit- — m 
theilend, bitten wir für die theuere Verblichene um frommes H Montag, 11. Dez. Benefiz für den 
Andenken im Gebete, für uns um ftille Theilnahme. Hapellmeifter Hru. Starte. 
Regensburg den 7. Dez. 1871. J Des Adlers Horſt. 
| Die tiefteruernden Hinterbliebenen: Oper in 3 Alten vom Holtei, Mufif 
Zoſeph Schellerer, Privatier ala Gatte, — — 5. Slaſer a 
Babette Höhftetter als Toter, Lelebibliothek 
Mathias Höhftetter als Schwiegerfohn. 8 de6 
3 Das Leichenbegängniß findet Sonntag den 10. Dezember fathol. Gafino, des Vinzentius⸗ 
„Nachmittags 37/a Uhr vom Leihenhaufe unterer Stadt aus ftatt, Myereins und bes Joſephs⸗Arbei⸗ 





20 49994944 


der Seelengottesdienſt wird Montag den 11. Dez. Früh 9 Uhr terunterflügungsvereins. 
in der Dompfarrfirche zu Niebermünfter abgehalten. Diejelbe befindet fi von num an tm 
: EEE * —— über 1 Stiege (blaues 
; Zimmer). 
0909949404940 09.995500 094 ö Zugleich wird erfucht, diejenigen Bücher 


Todes· Anzeige. finden, widrigenfalls man fi) gezwun⸗ 


gen fähe, diefelben auf Koften der Säu- 


Gott dem Allmächtigen hat e8 gefallen, unfern innigftge- 4 eigen, butc) Den Bereinäölener einforderm 


j laſſen 
liebten Gatten, Vater, Bruder, Großvater, Schwager, Onkel, —— den 7. Dez. 1871. 


Herrn Franz Xaver Ebinger | det Ausiönf. 

9 a, in Abensberg, 5 ger, 3 Täglich fehr ſchönes Schwein: 
nad kurzem aber fhmerzhaften Kranfenlager in einem Alter Syfleiſch, frifhe Lebers und Blut: 
von 57 Jahren, verfehen mit ven Tröftungen ver heil. Religion würſte, gejeldte und Knackwürſte, 


aus dieſem Leben abzurufen, Extra⸗Preßſack empfichtt 
Diefen herben Verluſt theilnehmenden Verwandten und Be- Klee, Schlachtwirth, 
‚9 fannten zur Kennntniß bringend, bitten um flilles Beileid 2 Grasgafle. — 
Abensberg den 6. Dezember 1871 Ein gepr. Gerichtsvollzicherkan⸗ 
83 bie tieftrauernden Hinterbliebenen. > bidat fucht bei einem Herrn An- 


Ä i walte oder Gerichtsvollzieher foglei 
0000000000000... u. a aa ia in. 


' Näh. in d. Erped. d. Blattes. 
Eu Am 16. Dezember a. c. 5 ifi fogleid) ein Fremblii 


Biehung der Alailänder Frs.-10-Loofe, \mötirtes 
Gewinnfte: Frs. 100,000, 50,000, 30,000, 1000, 500 x. ıc.| _ Monatzimmer 
Diefe Looje, ſowie ale übrigen Loosgattungen halten wirſan einen foliden Herrn zu vers 
billigt empfohlen und kaufen ſolche nach der Ziehung mit gerins miethen. Näh. in d. Erped. 
gem Berlufie wiederum zurüd, . In Kit. E. 122 in der Malerfiraffe, 
Wertheimber & Gomp,,[xenise der Sı. Gafianstirge, iR cin 
Bank: nnd Wechſelgeſchäft, Laden 
neben bem golbn. Kreuz in Regensburg. zu Georgi zu vermiethen. 





Regensburger Auzeiget. 











* 
ber ai en Böglige Beilage ge 
ven Übonnenten bes Regeneb, & gu Aapige m Ar abs 
Biergenblattes ale Gratis- werben, = ‚koßtet derleld⸗ 
——— rate Aee nebarger Morgenblatt z<ierreljähette mm 
If. uk. 
Ar, 330, Samstag 9 Dezember. J 1871. 


Tageskalender: Leocadia, Joachim; Som Wien, 5. Dezember. Der Kaiſer iſt heute 
nenaufgang 7 Uhr 45 M., Untergang 8 Uhr 59 Mi, Nachmittag ” achttägigem Aufenthalte nach alz⸗ 





Tageslänge 8 St. 14 M. * abgereiſt. 
rüſſel, 7. Dezbr. Der „Moniteur Belge“ 
Ueucſte Nachrichten. yveröffentlicht bie Ernennung der Diinifier Due 


* Münden, 8. Dez. Der Finanzminifter|felbe in ber aulest emeldeten Minifterlifte ass 
v. Pfretzſchner wird erft künftigen Sonntag geführt — ms Ki 
von Berlin hieher zurüdtehren, Rom, 7. De. Der König ift gefiern nad 

— Der Erzbifhof von München bittet um Florenz abgereift. General Faidherbe kam geftern 
den „verfafjungsmäßigen” Schuß‘ der Staatöges| in Florenz ar. 
walt binfichtlih der Vollſtreckung der Entſetzung Paris, 7. Dec. Dem Vernehmen nach fpricht 
ber Pfarrer von Tuntenhaufen und Kiefersfelden fih ber Rapport des Gouverneur von Paris, 
von ihren Pfründen. Labmirault, an Thiers gegen die Rückkehr des 

Stuttgart, 7. Dezember. Abgeorbneten-| Rarlament nach Paris aus, — MWiederholte Ans 
fammer. Achtzehn Mitglieber der Oppofition,! fälle auf einzelne Soldaten find conftatirt. — 
darunter Probft, Defterlen, Streih, Vollmer! Es herrſcht hier furchtbares Schneegeſtöber. 
und Hopf, beantragten folgende Refolution: London, 6. Dezember. Der Brinz von Wales 
In Erwägung, daß die Berjailler Verträge bie verbrachte eine gute Nacht; die Symptome find 
Reichsverfaſſung nur unter gewiſſen Beſchränk- in regelmäßiger, wenngleih nur allmäliger Weife 
—— auf — — daß im Abnehmen begriffen. 

nbeßvextretung. ihre Genehmigung. nur rüd: Tokal- und Browinzial-Chromih 
ſichtlich jener Einſchrankungen ausgeſprochen, * In bus) ift vorgeftern Nachts ein Kind 
daß ſolche Beſchrantungen ſelbſtverſtandlich nur ines Taglöhnera durch Kohlengas erſticit, die drei 
pertragsmatzig unter Zuſtimmung des württem⸗ anderen Kindern waren betäubt und befinden ſich in 
berſchen Staates befeitigt werden können, daß 5 

in (Gin, ; Ärztlicher Behandlung. 

Leptere, gemäß ber Landesverfaffung, bie Fine | ” Der berüdhtigte Räuber Bascolini ift am 
willigung ‚der Stände erheilht, beſchließt die 6. d. im Krankenhauſe zu Altomünfter an ten 
Kammer, ihr Zuftimmungsreht zu wahren und erhaltenen Schußwunden geftorben. Die Irentität 
ber Regierung zu erklären, daß die Kammer der Perfon ift hergeftellt 
eine ohne die Zuftimmung. der Stände bejchlof es 
fene Vertragsabänderung als den württembergi- Warkt- und Yandelsberidte. 
(den Staat nicht verpflichtend erkenne, daß fer! Wugeburg, 6. Dez. Weijzen 25 fl. 18 kr. 
tier einfeitig hierin vorgehende Negierungsorgane (gef. 45 fr), Korn 16 fl. 48 fr. (gef. 18 Fr.), 
ſich der Berlegung der Verfaffung ſchuldig machen Gerfte 14 fl. 6 kr. (geft. 5 kr.) Haber 7 fl. 51 fr. 
werben. — Der Antrag wird Samftag begründet (gef. 11 fr.) , 
werben. | Weiden, 7. Dez. Weizen 22 fl. 39 fr, Korn 
Goblenz, 7. Dez. Der — — 16 fl. 15 fr, Haber 7-fl. 18 Mr. 

inproving, v. Pommer Eſche, wurde heute — — RETTET — 
ae ae Elan gerührt und. blieb: tobt. —2— Zee: N. —— 
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Anguilotti I? find eingetroffen bei 


3: W. Neumiüller. 





Unterricht im Schön- und Schnellichreiben, 


fowie in 


einfacher und doppelter Buchführung. 

Bis nähften Montag den 11. d. können noch Herren, Damen und Kinder in obige Lehrfurfe 
eintreten. Einen zweiten Curfus Tann ich hier nicht eröffnen, da ih bis 1. Februar in Nürnberg 
(feit zwei Fahren mein ftabyler Wohnfig) wieder erwartet werde, 

Näheres in meiner Wohnung im Gafthof zu den 3 Helmen, 1. Stod, Zimmer Nr. 11, 
mofelbft ich täglih von 1 bis 3 Uhr Nahmittags und 7 bis 9 Uhr Abends anzutreffen bin. 

Ih. Ehntholt, Privatichrer. 


Hiefiges Zeungnif. 
Wir bezeugen hiemit, daß Herr Th. Ehntolt ans Bremen uns von adıtbaren Handlungshäufern ale ausge- 
zeichnet im feinem Pace empfohlen ift und die Mefultate jeiner Schreibmethobe uns jehr überraſcht haben, weßhalb wir 
ihr mit vollem Recht empjchlen dürfen, 
Gebr. Bernard — G. Bezold — G. H. Branfer — Dehling & Hartmann — 
Eduard Engerer — Hammerfhmids Eidam — F. Hartlaub — Haymann & Cie. — 
3. ©. Lauerer — BP. J. Laur — 8. ©. Ludwig — 3. €. H. Rümmelein. j 


Empfehlung. 


Unterzeichneter empfiehlt ſich im Anferfigen von 


elaltifchen Beit- Scdermairaben 


don verfupfertem Draht zu 12 fl. und blankem Draht zu 10 fl. unter Garantie auf 
6 Jahre. Bei auswärtigen Beftellungen wolle das Lichtmaß der Bettjtellen angegeben werben. 
Prompte und fchleunige Bedienung zufichernd, empfiehlt ſich hochachtungsvoll 


Joſef Brandt, 


Sieb: und Drahtwaaren-Geichäft, Regensburg. 






2OS9IS9S9I9SSSH9SOS9O9O9999 000000000 
Bei herannahender Weihnachtszeit empfehle mein gut ſortirtes 0 25330 9 
Lager in: 0 3538 ze rs 
225 3 „298 
N N) 2 N 82 2538 
==» a 
inderiiteluanren 6 22,2:°8: 
Ö von Vorzellain, Zinn u, f. w. in mannigfaltigfter Art, Q 3 3 5 — 58*8*2 
9 rn = —n * 4) 
Metall-Figuren, arohes Lager, 9 SBUBERZ, mn 
Bafel-, Thee- und Kaffee» Herpice, vecorirt ſowie 09 By. F3uF \ 
weiß, in jeoer Größe und Façon, L, IL, IH. Qualität, 00 22 235 =: 
6 Yipp-Gegenftände, 0 JEElBERE8 0 
. . u Br 
0 Teink-Gefdirre aller Art, | 09 Ss 885 ar 5 0 
Ö Binn-Hemäß in Yu, Ya Ya Um "io, "sa Liter. d E Ep @A® 
9 Joh. Jac. Wiedamann, (9 © 23,8 0 
3 = 2* 2 — 
Sofiathftraft. 09% „= E22 8 2 
PRPISSOAREONSFIFOSEN 8 2:3: 
2. 2 Ss 4 LI 
Nürnberger Lebkuchen N =: 2:22» $ 
Per — 
in allen beliebten Größen aus ber Fabrik des. Herrn F. ©. m’ Fe = 
Mesger in Nürnberg, empfiehlt zu Fabrikpreifen %, 8=38 4 
6. Hendſchel, Sz BEEER 
Firma: J. €. Eppelein, 24 83338 


Haidplatz vis-A-vis dem goldenen Kreuze. 


Bee Schlafröcke ag 


mit feiner eleganter Ausftattung, befonders zu Weihnachtsgeichenfen 
fih eignend, 
fowie eine große Parthie ſchwere 


Winterüberziceher und Pyjeks 


12 
Ks 


Runf-Verein. 


X, Ansitellung 
pro 1871, 


ker zur Verlooſung angelanften und 


einiger anderer Bilder. 


Schluß: Sonntag deu 10. Dezember. 


Die Aktien« riſte liegt letzimale 


BER“ wegen vorgerüdter Saiſon zu bebeutend herabgeſetzten Preiſen 
ablaffenb empfiehlt 


? 8 
J. Pollat's Herrenkleidermagazin, 
Geſandtenſtraſſe B. 97. 
Montag, 11. Dezember, 
und bie folgenden Tage, jebesmal Vormittags von 10—12 Uhr 
und Nachmittags von 1'% Uhr an, wird durch Untertertigten in 
feinem Auftionslofale im Anftrage des Maffakurators das in der 
Kaufmann Freund’shen Gant vorhandene 


große Schnittwaaren-Lager ws dass sun ümauise 


beſiehend in Seiden - Stoffen, Sammt, Moiree, Thibet, Wollen) Wochen in den Händen der Leſer be— 
Stoffen, Pers, Barchent, Lafting, Flanell, Regenmantelftoff, |huper, mibrieenalls —— 
Sommerbußstin, Shirting, Baumwollbiber, Hoſenſtoffen, Mir, Imigen er ben Merian einfordern 
Barege, Lüſter, Dopvel-Shawls, Herren-Shawls, wollene Binden, zu taffen 

Tiih-Teppichen, Commodendecken, weiße und färbige Sadtüder, | Negensburg den 7 
Meublesftoffen, Futter, nebit noch vielen bier nicht genannten) 


zur gefälligen Einzeichnung auf. 


Der Ausſchuß. 


ö——— — — — 


Leſebibliothek 


des 
kathol. Kafino, des Vinzentius— 
vereins und des Joſephs-Arbei— 
terunterſtütungsvereus. 

Dieſelbe befindet ſich von nun an im 
rothen Dahn über 1 Stiege (blaues 
Sunmir). 
Zugltich wird erſucht, diejenigen Bücher 
im Laufe dieſes Monats zum Umtauſche 








Sn, 1871. 


Der Ausihuß, 


Artikeln gegen Baarzahlung an den Meifibietenden äffentlich| r 
verjteigert. | Kathol. Caſino. 


Hiezu werden Steigerungsluſtige eingeladen. Montag dem 11. Dezember 


Bereind-Berjammlung 
im rothen Hahn 
mit Bortiägen, 
Aufang 7'% Uhr. 

Der Eintritt kann mur gegen Bors 
zeigung der Mitgliederkarten geftattet 


werden. 
Der Ausſchuß. 


J Befte ruſſ. Stron-Sardınen, 
i 
| 


J. Kniſche 


EEE 


ck 


— —— — —— — v 


r — —— — 
Von dem 
ſo beliebten 


| Bozuer 


| 





1 


wegen jeiner vorzügliben Güte allgemein fi 


Früdtenbrod und rothem 
Tyroler Schaumwein, 


per Flaſche 1 Hl, iſt wieder neue Sendung eingetroffen 
und empfiehlt zur arneigten Abnahme 
Frz. Rad, Strajler, 


Kramgalle u. Wallerſtraſſe 
9 


Holländer Boll⸗Häringe, mas 
rinirte Häringe und friſches gu— 
tes Rind- und Schweineſchmalz 








ne — „D iſt täglich zu haben bei 
I ET ——— 3. pPöſchl, 
Ar vr  ERTTERR. nrn en tote * Fiſchaaffe. 
= . 400 oder 1000 fl. 
Empfehlung und Atteft, ( werben auf fichere Hypothet gefucht. 


Da ich Schon feit Jahren verſchiedene Mittel zur Heilung \ 
meiner gefromen aufgebrehenen Bände vergebens anmantte, 
ber vorzüglihe Froitbalfam des Herrn Hr. Wittire in 
Moskau jeroch in kurzer Zeit mir vellſtändig Beilung brachte, 
ſo febe ih mich veranfaßt, benfelsen Jedermann beftens zu 


\} Näh. in d. Erped. 
Ein ordentlicher jugendlichert 


Arbeiter 


findet gegen Taglohn dauernde Be— 





a | 


empfehlen. yidäftigung. Näher. in d. Exped. 
rt Mn 6 - h Tee 
Mündsmünfter, 1. Dez. 1871. i Kür Alterthumsliebhaber find 2 


| 
4 
j | 


— 





Franz Saummüller. \ Iſchene mit Figuren eingelegte 


Kalten 
zu verfaufen. Zu ſehen zwiſchen 
1—3 Uhr täglich, 
Nib. in d. Exrped. 


Hauptdepot für Bayern bei 
Franz Xaver Strafier. 


Kranıgaffe und Wallerſtrafſe. 4 


— — — — — 
mern femme gremiui: Kali" > 1.200) VewGunEEh ak 
Rn 7 . — — — 


4 
| 





















ſchts⸗ Anzeige, 


Bir erlauben ung hiemit unfere ‚wohlaffortieten Lager von 


Kinder- und Iugendfchriften 


- fit jedes Alter, 
elegant gebundenen Gebetbüchern 
in Sammt mit Gamituren in Silber und ‚Elfenbein, ſchönwiſſenſchaftlichen Werken und Miniatur: 
Ausgaben, ſammitliche Claſſiker in (eleganten Einbänven, feinften Spigenbilbern, aus ge⸗ 
eichneten Photographien, Stahlftichen Delgemälden, Delfarbenprüden und 
Hanatinta Blätter, Photographie, Album. 2c. ze. zu Weähnahts- Gefäenlen für Er- 
wachſene gauz ergebenft zu empfehlen, und find mit dem größten Vergitügen bereit, da wo. es 
gewünfcht wird, folde: zur gefälligen Anfſicht und Auswahl abzugeben, 
x. Puſtet, Buchhändler in. der Gefandtenftrafe, 
. Puſtet jun., Buchhändler am Domplap. | 
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0 CE Am 16, Dezember a, c. Symid’fcheBierbrauerei” 
Biehung der Alailänder Frs.-10-Loofe, —— — 


Gewinnfte: Ixs. 100,000, 50,000, 30,000, 1000, 500 ic. rc,‘ > 

Dieſe Xooje, fowie alle übrigen Lonsgattungen halten wit in den obern Lofalitäten 

billigit empfohlen und kaufen ſolche nach der Ziehung mit’ gerine Streichmusik - Produktion 
gem Berlufte "Wert heimb Fan, don * —— — 

‚ Wertheimber omp,, a 

Bank: nnd Wecfelgefchäft, p nee Me teren 1 

Für gute Beheizung, ſehr gutes 

ih we 


neben dem goldn. Kreug in Regensburg. | 
— — — — — . 
gs Bier und Kaffee ift eſtens 
Dr. med. Hoffmann’s 1 wozu ergebenft einlabet 
PER...” ®%....... .. . 


weißer Kräuter-Bruft-Syrup 1 St. Schmid, 
weltberühmtes Mittel bei allen katarrhaliſchen Leiden, Ber⸗ | Verein chriſtlicher Mütter, 


—— Heiſerkeit, Huften, nicht minder bei DQämorr« Sonntag den 10. Dezember 
hekbal- u. Unterleibsleiden, von wiffenihaftligen Antori- || 1871 Morgens 6%, Uhr heilige 


täten empfohlen und von vielen Canjumenten durd die gute Meile, Nahmittags 3 Uhr Vortrag, 


Wirlung anerfannt, ift im Flaſchen a 1 fi. 45 fr., 54 kr. und 27 fr, 
Für Krane, 


fiets echt zu haben bei Herrn 
ruft, Lungen⸗ und Herzkranken 

















3 28. Nenmüller in Regensburg. 





Sonntag, 10. Dez. 4. Borfiellung | Einem hochgeehrten publikum zeige Ebenſo befige ih ein unträgliches 
im 4. Abonnement. ich hiemit an, daf eines Familien- Mittel gegen alle Flechten, und bes 
Einen Iur will er id) machen ! Ereignißes wegen mein Concert. vors feitige den Bandwurit in 2 Stunden 








Poffe mit Gefang in 4 Alt, v. Neftron. läufig unterbleibt. Hmerzlos. Brieflihe Behandlung 

. Sohadhtungsvolift ober in meiner SHeilanftalt. Dr. 

MR aayelmeitter Dru. Starte, F. MM. Berr. Crug in That bei Eifenad. 

Des Adlers Horft. 

Oper in 3 Alten von ‚ne Muſil In der Dominikaner⸗Ki a Höchſt wichtige Anzeige 
— — — N Für Bruchleidende: 

Tandwirthihaftliche Gebetbuch Wer bie bewährte Heilmethode des ber 

rühmten ſchweizeriſchen Bruch · Arztes, 


Abendverſammlung gefunden worden, und kann gegen Krüfi-Altherr, in Gais, Kt. Appen« 


am Samftag ben 9. Dezember im |- ; ro zell, kennen lernen will, kann bei ber 
Gafthaufezum Fefuitenbräu. Boctrag: = = — bei Diayerhefer, Erpebition dieſes Blattes ein Schriftchen 
Ueber das alte Euiturgeie der Bau. Muſiler, Lit. t. 136 nächſt dem mit Belehrung und vielen 100 Zeugniffen. 


mannjdaft Negensburg’s, Rathhaus abverlangt werben. in Empfang nehmen, 
Dend and Beriag von Br. Prfim. 





fehle ich dringend meine fo außer⸗ 
Stadt - Theater. Anzeige. ent — Heilmethode. 


Regensburger Auzeiger. 


” 
Regensburger Beilage Krgrmsburg & Btadtamäa! 
igeiut täglich ab wird Son Alaſiche tanı anf 3 Aergeuthutge 
een on vom Ungeiger auch afety absani:: 
** en —— a En Sale 
—22* au Regensburger Morgenblatt. — am 
fr. 340, J * Sonntag 10 Degember. j = 1871. 


Zageslalender: Melchiades, Judithz Son⸗ 
nenaufgang 7 Uhr 46 M., Untergang 3 Uhr 59 M., 
Zageslänge 8 St. 13 M. 


Weuefe Aachrichten. 

** Münden, 9. Dej. In Folge der Verord— 
nung über die Formation der Staatsminifterien 
werden aus dem Handeldminifterium, dad am 1. 
Januar 1872 aufgelöst wird, übertreten: in das 
Minifterium des Aeußern; Minifterialrath von 
Sutner und Oberzollrath Eggenberger; in das 
Minifterium des Innern: Minifterialdireftor v, 
Molfanger, die Minifterialräthe v. Nüßler, Mef: 
jerihmidt, v. Getto, Oberregierumgsrath Nils; in 
das Eultusminifterium: Minifterial-Affefjor Zodl: 
bauer und Regierungsrath Zeitlmann. 

Laibach, 7. Dezember. Die Erfchütterungen 
dauerten mit wechſelnder Heftigfeit vom 3. ds 
bis geftern 7 Uhr Früh fort. In Naflenfuß, 
wo der entralheerb des Erbbebens war, herrfchte 
große Beunruhigung. (T. R.) 

Berfailles, 8. Dez. In der heutigen Sitzung 
der Nütionalverfamminng wurde die Dring- 
lichkeit eines Antrages des Deputirten Hervel: ein 
Plebiſzit über die Trage, ob die Regierungsform 
bie Monarchie oder die Republik fein folle, aus: 
zufchreiben, faft einftimmig verneint. Der Fi- 
nanzminijter Bouyer-Quertier kündigte für morgen 
bie Borlage des Budgets für 1872 an und brachte 
einen Geſetzvorſchlag betreffend bie Zurüderftat: 
tung der Güter der Familie Orleans ein. Der 
Deputirte Duchatel verlangte für einen Antrag 
auf ya des Sitzes der Nationalverfamm: 
. fung, der Erefutivgewalt und der Minifterien nad) 
Paris die Dringlichkeit. Diefelbe wurde jedoch, 
nachdem ber Minifter des Innern erklärte, die Re: 
gierung werbe erft nach Beginn der Debatte ihre 
Anficht fundgeben, mit ſchwacher Mehrheit ver: 


worfen. 

London, 9. Dezember. Im Zuſtande des 
Prinzen von Wales ift feine Veränderung 
eingetreten. Bruce, ber Leibarzt der Königin, 
ift in Sandringham eingetroffen. Die Königin 
ift geftern mit den Mitglievern ihrer Familie 
nah Sandringham gereift. 

Iokal- und Provinzial ⸗·Chronik. 

* Regensburg, 10. Dezember, Seit geftern 

Nachmittag ſtockt das Eis der Donau entlang unferer 


Stadt, felbft zwiſchen dem beiden Briden lager 
eine Eispede, obwohl hier das Wafler im taschen 
Zuge flieht. — 

* Amberg, 7. Dez. (Schwurgericht.) 13. Fall. 
Ich. Haberl, Schneivergefelle von Schambanpten, 
wurde wegen Mißbrauchs zur wivernatürlihen Woluft 
zu Gjähriger Zudthausftrafe verurtheilt, — 14. Fall. 
If. Scheuerer, led. Zimmergeſelle von Walds 
mänden, war wegen Sörperverlegung angeffagt, be 
gangen an dem Wächter M. Mahler auf bem 
Banpage zu Greßprüfening. Die Vertheidigung 
plaivirte auf Freiſprechung eventuell Erce der Nothe 
wehr und Reizung. Scheuerer wurde von den Ge— 
ſchworenen für „Nichtſchuldig“ erflärt, worauf veffen 
Freifprehung erfolgte, 

* Aus Wambach wird ver „Landsh. Ztg.” ges 
ſchrieben: Im benachbarten Sinzing, Pfarrei Stein- 
firdhen, wurde die 7Ojährige lerige Maria Adden⸗ 
berger, welde ſchon feit mehreren Jahren ein 
ziemlich abgelegenes Zuhaus ihres Bruders ganz 
allein bewohnte, am 5. d. M. früh mit abgefhnit- 
tenem Halfe tobt im ihrem Blute liegend gefundeu. 
Ohne Zweifel Liegt ein Raubmord vor. 

* InAnsbad wurde der 22 Jahre alte Schuh« 
madergefelle Joh. Gy. Klett von Eisfeld, welder 
des an Frl. v. Pafhwig in Erlangen dv rübten 
Raubmordes angeflagt war, dem Wahrſpruche ber 
Geſchwornen eutfpreend zum Tode verurtheilt, 
Der Ungeffagte nahm das Urteil mit ſcheinbarem 
Gleichmuthe hin. 

Markt- und Bandelsberichte. 

Burglengenfeld, 7. De. Weigen 23 fl‘ 
38 fr., Korn 17 fl. 40 kr., Gerſte 14 fl. 20 ie. 
Haber 7 fl. 43 kr. 

Neunburg v. W., 6. Dezbr. Weizen 23 fl. 
19 fr., Korn 16 fl. 32 kr., Gerfte 12 fl. 41 ir., 
Haber 7 fl.#57 fr. 

Neumarkt, 4 Dez. Weizen 24 fl. 6 k, 
Korn 18 fl. 15 kr., Gerfte 14 fl. 50 kr., Haber 
8 fl. 12 kr. 

Amberg, 9. Dez. Weizen 23 fl. 16 kr. (geſt. 
45 fr.), Korn 16 fl, 26 fr. (gef. 33 kr.), Gerfte 
13 fl 51 fr, (gef. 4 fr.), Haber 7 fl. 32 ir. 
(gef. 11 kr.). 


Berantwortlicie Rebaltion: I, R, Mühlbaner,. 

















toffen bei 
3. W. Neumiüller. 


Anguilotti I 
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Anzeige 
D Brliauutinaquug. Die Mitglierer des aufgelöſten 

urch die neuen Genofienfchaftsgefege ſehen wir uns. ver- . R 
{at Gerche In eine Krankenunterflügungs = Bercines 
anlaßt unſern Berein in e) der Schuhmadergefellen werden 
Gredit-Anfalt eingeladen heute Sonntag Nach— 
mit erweitertem Wirkungafreife umzubilden, mittag 1'/s Uhr, im befannten 


Wir geftatten uns deßhalb, die Mitglieder des Vereines nach Lokal zu erſcheinen. 
$. $. 34 und 47 ber bisherigen Statuten behufs Beichlupfaffung) _ Betreff: Beſtimmung und Yus- 
a) wegen Aufldfung und Liquidation des Vereines, einanverfegung bezüglich des Magi- 


b) wegen Conftituirung der neuen Geſellſchaft ftrat-Beihlußes. 
zu einer Die Vorſtandſchaft 


außerordentlichen Generalverſammlung Kinder-Trommel 


arf Montag den Il, Dezember Bormittags 9 lihr ſwerden ausgebeſſert und 


im Situngsisale des kgl. Wegierungsgebäudes dahier ergebenſt Rohrſtühle 
einzuladen und ſehen einem recht zahlreichen Erſcheinen ber Berl werden neu eingepflochten bei 
theilinten entgegen. _ oſeph Brandt, 
Regensburg den 27. Nov. 1871. Sich- * Drahtwaaren-Gefhäft 
Die Berwaltung in NRegenstug. 


des landw. Eredit- Vereins für Dberpſalz & Regensburg. 600 ind bis Sichtmeh 1875 
j 1000 fl. find bis Lichtmeß 1872 
DOGOOOO9OO0O999099999909999 And 675 fl. fogteid auf 1, Onporhef 


Bei herannahender Weihnachtszeit empfehle mein gut fortirtes g Grund Ba u. pri 


Lager in gr . Kommilfionär in Stadtambof. 
N) ein Ina Eine Ichöne große Wohnung 
iM E I E 9% Mt ift zu Lichtmeh oder Georgi f. 9. 
— im chem, Fabrikgebäude A. 160 

von Porzellain, Zinn u. f. w. in mannigfaltigfter Art, —RD vermiethen. 
Metall-Figuren, areßes Lager, J 


Tafel-, Thee- und Kaffee-Service, deeorirt ſowie 0. 
ert ı jch Drß u Dan, In On OL mie Bat u cn 


rer unge — O Raber in der Erpedition. 
Trink-Geſchirre aller Art, 0 Ga find 21-26 Blond 


Binn-Hemäß in Yu, "u Ya Us "is, "Jar Liter, 0 B * 
reines Gänſeſchmal 
Joh. — an 
C 











Goliathſtraße. * 
ODOOODOOOOOOOOOOOOODOO Für Alterthumsliebhaber ſind 2 
ſchöne mit Figuren eingelegte 


As Weihnachts-Geſcheunk ia 
en pafjend empfehle das Beſt e und Käſten 
Billigſte in zu verkaufen. Zu ſehen zwiſchen 
1—3 Uhr täglid. 


Familien- t Nib. in d. Epe. 

k a To» ° — unterzeichnete empfiehlt einem verchr · 
— —X N | 4 * * 43 Weih · 
ER  Vähmaschinen 2 — en an ° 


AMarzipan. 
Um gütige Abnahme bittend, zeichnet 


i tu 
mit Hochach any Geis, 


wohnhaft im St. Klara · Gebdude 
gegenüber dem neuen Sch 


00 OOO;O 





aller Eyiteme unter volltommener Garantie bei reeller Bedienung: 
Meparaturen an Nähmafchinen fertige ſchnellſtens und 
billigſt. Hochachtungsvollſt J 
Heinr. Höfelein, Medhaniker & Ppt., 
Wallerſtraſſe E, 12. 








Gothaer-Schinken, Eromage de Brie, 
„ Cervelat- Rahm-Käse, 
„ Schinken- Wurst Edammer-Käss, 


„ Zungen- ''Parmesan- ,, 
» Gänseleber- Emmenthaler-Käse, 
Veroneser feinste, Gänseleber-Pasteten, 


empfiehlt einer geneigten Abnahme beftens 
| ©. H. Drerel, 

xxe 
Zahnärztliche Anzeige. 
Eröffnung meiner zeitweilen Praris in Regensburg 


Dienftag den 19. d. Mts, Morgens. Wohne im 
Hotel 3 Helmen. 


| 
| 


























Steyrer, 
praft, Zahnarzt in Münden. 












zum alpnlag uabunb ung 


Weihnachts. Em ne | 
Ignatz Neidl, Aprmacker, 


St. Gaffiansgaffe, ’ 
empfiehlt fein großes Lager in goldenen und filbernen WW] \ 
UAnfer- und Enlinder-Ihren, deßgleichen Remontoirs 9 


un Wprlod any uaſpagh waldıng ne 


) wauugg:santmajagragk KH saraajuvjug u aqungudog waylamu ara gompnmg load ın 
. 
X 


5pruqum 











n für Herren und Damen, fowie eine hübſche Auswahl ſehr ele— 
ganter Barifer Weder in Alabafter- und Broncesftäften. @ 
N Sämtliche Uhren find befter Qualität und gut abgezogen und 3 
N fidyert daher Obiger bei den billigſten Preiſen Jahrelange M 3 = ers 
Garantie zu. 11 7 — 
——— —— LA DZ = © = as 
Nenue große Saitanien 4-2 
empfiehlt einer geneigten Abnahme & ee] ww 
Georg Heintke. 55 — 
Franz Xaver Arnold, -Ss = m 
Budhbinderei-, Önlanterie- & Portefenilles- D; 3 m 
Geſchäft. 18 4 
Goliathſtraße. * 





Große und elegante Auswahl in Damentaſchen in Juchten, Saffian 


und Glanzleder, Cigarren- Etuis, Portemonnais, Briefta- — a 1 De 
ſchen Notizbüder, Echreib:, Schul- Muſik und Zeitungs» Anzeige 
mappen, Schreib - un Photographie: Album, Necchaires In Lit. E. 119 in der Plar- 
und eine reihe Auswahl ver neueften Kinderfpiele. vergaße ift eine 

Alle vorfommenden Galanterte: und Vortefeuilled: Arbeiten “ Kri 
mit und ohne Berwentung von Stidereien werden auf das Gefhmad- ſchöne rippe 
vollſte und Billigſte angefertigt. Hochachtungevollſt mit prachtvollen Figuren zu verkaufen · 

franz Xaver Arnold, Zu erfragen im Brüdtenhäntler- 


Buchbinder und Pevergalanteriearbeiter.] Laden, 





Anzeige & Empfehlung, 
Unterzeichneter erlaube mir, einen hohen 
Adel und verehrl. Publilum aufmerkſam 
zu machen, daß ich bei verſchiedenen hie⸗ 
nom Herrſchaften, ſowie in —— — 
‚jeen gewöhnliche irdene Oefen in Füll⸗ 
Negulir · Oe fen umgewandelt und we⸗ 
gen der Güte und Brauchbarkeit derſelben 
überall Lob geerntet habe, was mic 
veranlaßt ſowohl meine ganz neuen 
irdenen 


Füll-Regulir-Oefen 
zu empfehlen, al® auch mich anzubieten, 
gewöhnliche irdene Oefen als Fül-Regu: 
lir-Defen herzuſtellen. Indem id; gute 
Arbeit und . Preife zufichere, Gehe 
ich geneigten Aufträgen entgegen. 
Hochachtungsvoll 

Georg Wiarquardt jun., 

Hafnermeifter, H. 54, Heilige Geifigaffe 
Unterrichts- Anzeige. 

Mit Anfang Ianıars begimut 
ein meuer vier- bis achtwöchentlicher 
Curs zur gründfihen Erlernung bes 
Mafnehmens, Schnittmuſterzeich⸗ 
nens und Anjerligens von Damens 
Heidern aller Art und More. 

Pauline Faiſt, Zufchneidlehrerin. 
Weiße Hahnengafe F. 89. 3 St. 

Ein einzeln flehenver Herr (Ben: 
fionift) fucht bis Ziel Lichtmeß ein 
Zimmer mit Kocofen zu miethen. 
Näheres in der Expedition, 

In Lit. H. 76 ift im 1. Stod eine 
Wohnung von Wohn-, Schlaf: und 
Nebenzimmer, Küche und fonftigen 
Bequemligkeiten bis Lichtmeß und 
ebendafelbft eine große Scheune 
zu vermiethen. Näheres in Pit. 
O. Nr. 99. 


$ Eapitals-Offert. 


9400 fl. und 2000 fl. Kindergeld 
999999: 9994994922949 HH und ſogleich zu verleihen, jedoch wird 
Reupfarrplat E. 70, Regensburg. 


bemerkt, daß genannte 9400 fl. am lieb⸗ 
brifzeichen, 
7a, Georg Nauen, 


fien im biefiger Stadt ausgeliehen werden, 
d 
General - Agent, 


urch 
Bal. Ruppert, 
As Feſtgeſchenke ſehr zu empfehlen: 


Commiffionator u. Auftionator. 
Wheeler & Wilfon Mfg. Co. 


Es wird eine 
Unerreichte, ächt amerikaniſche 


Zodes⸗ * Anzeige, 


Dem unerforſchlichen Willen Gottes, des Allmächtigen, hat 
es gefallen, geftern Vormittags 10 Uhr unfere geliebte Schwie- 
germutter, Großmutter, Schwefter, Schwägerin und Tante, 


Fran Katharina Schmitt, 


geb. Weidner, Nagelihmidmeifters-Wittme don Hof, 
zu fih in die Ewigfeit abzurufen, was wir theilnehmenven Ver- 


| wandten, Freunden und Belannten mit der Bitte um ftilles 


090900904 


Beileid kundgeben. 
Regensburg, ben 7. Degember 1871. 
Im Namen der tieftrauerndeu Hinterbliebenen: 
Philipp Meirner, 
tgl. Hauptzollamts-Controleur in Mittenwald, 
als Schwiegerfohn, 
mit feinen 3 unmündigen Kindern. 
Die Beerdigung fand in aller Stille ftatt. 


Sos00000s 222228 99% a: 


Todes· * Anzeige. 


f 







999999 99094949 


Gott dem Allmächtigen hat e8 gefallen, unfere innigftgeliebte 
Gattin, Mutter, Schwiegertohter, Schwägerin und Tante 


Fran Katharina Kerr, 
geb. Tretter, Gonrertmetiters:Gattin, 
nad langem Leiden in einem Alter von 36 Jahren verfehen mit 


? den Tröftungen ver heil. Religion aus dieſem Leben abzurufen. 8 





Dieſen herben Verluſt theilnehmenden Verwandten und 
Freunden zur Kenntniß bringend, bitten um ftilles Beileid. 

Regensburg den 8. Dezember 1871. 

Die tieftraunernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet Sonntag den 10. d. M. Nachmit 
tags 3"/; Uhr vom Leichenhaufe oberer Stadt aus ftatt, und 
wird der Gottesvienft Montag den 11. d. M., Morgens 7 '/s 
Uhr zu St. Emmeram abgehalten. 


Fragnerei 
mit Detailhundlung ver kauft oder ver- 
pachtet. 
Näh in der Exped. 











a = Ein nod ganz nes 
damilien⸗Rähmaſchinen . Sobba 
gewarnt. in verfchiedener Ausftattung von 75 fl. ab. '|ift Billig zu verkaufen. Näheres 


Alle anderweitig angebotenen Maſchintn find Hadahmungen, |T_ ber Grpebition. — 
Clemens Müller in Dresden Handnähmaſchen (auch zum | Tin theeretifd und praftifc gebildeter 
Treten eingerichtet). Orkonomie-Baumeifter 
Solide Maſchinen anderer bewährter Snfteme: HH Site Derfebe lann bis 1. Jän 


mer eintreten. 
zu Manufactur- Sweden, Nah. in der Erpd. 


— — — ——⏑ en V © > “> a 
&) De De a a a ee IAKKHR — 
— ——— DE) 3 m —— 


* Um vor Weihnachten % 
mit meinem noch reichhaltigen Lager von , 

* Damen-Mänteln, Jaquets, Jacken, ft 

Paletots mit und ohne Krägen ec. 2. 9 

in allen Stoffen und Farben zu räumen, verkaufe ſolche von heute ab zu bedeutend > 
berabgefesten Preifen. *8 


Elegantes Weihnachtsgeſchenk. 


Sorben ift fertig geworden: 
Anficht von Regensburg 
brillantem Oelfarbendenth 


In eleganten Barof-Rahmen — kr. 
In Goldleiſtenrahmen 9 fl. 18 kr. und 10 fl. 12 kr. 
je nad Breite der Leiſten. 

Auf Verlangen wird das Bild auch ohne Rahmen abgegeben, 

- Dieſe Anficht ift vom Standpunkt des Maier⸗Löwi'ſchen Anweſens 
von einem tüchtigen Münchener Architeltur · Maler aufgenommen worden. 
Im Hintergrunde präjentirt fi der impofante Bau des Domes in 
feiner Vollendung, derVordergrund zeigt die fleinerne Brücde, ben Brücken⸗ 

Thurm und Theile des oberen und unteren Hafens. 

Ein paſſenderes und eleganteres Geſchenk für den Weihnachtstiſch 
ift dem hieſigen Publitum, vorzüglich für auswärtige Angehörige, ſchon 
lange nicht geboten worden und empfehle ich wich ganz ergebenft zu 
geneigten Aufträgen. 

Um nun jedem Kunſtfreunde die leichte Beihaffung des Bildes zu 
ermöglichen, bin id aud mit Vergnügen bereit, den Weg ber Runft- 

fubfeription, beſtehend in monatlichen Ratenzahlungen, als den pafjend- 


ſten zu acceptiren. Hochachtungsvoll j 
Fr. Puſtet jun. 
am Domplat in Regensburg. 






Schlittichuhe 


in ber einfachſten wie eleganteiten Ausftattung 
empfiehlt in großer Auswahl zu billigften Preifen 





W. Abicht, & 


| 
E. 115. Reupfarrplag. E. 115. $4R 


u FE — > 


Tusik - Verein. 
Dienstag den 12, Dezember. 
Großes 


Voral- und Inftrumental- 


Concert 
nter Mitwirkung ber k. Hofopernjänge 
rin Fräulein Joſefine Schefzky, bes 
lötiften und Mitgliedes ber lk. Hoflapelle 
Herrn Rudoph Till metz von Münden 
und der vorzüglichfieu hieſigen muſilali⸗ 

ſchen Kräfte, 

Anfang halb 7 hr. 

Das Einführen biefiger Nichtmitglie- 
der ift nicht geftattet. Nad dem 
Goncerte bleiben die Lolalitäten zur ge 
felligen Unterhaltung geöffnet. 

Der Ausſchuß. 


Daßberger-Keller. 
Heute Sonntag 
muſikaliſche 


Unterhaltung, 


wobei ausgezeichnetes, gutes Bier, 
Geſelchtes und Surrfleiſch und guter 


XxAAAÔà Kaffee verabreicht wird. 
LEE — Hiezu ladet freundlichſt ein 


W. Schmaderer, Schenk. 


Bolland'ſche Bierbrauerei 


in ber Oſtengaſſe. 
Heute Sonntag 


Streihmufik - Produktion. 


Anfang 3 Ubr, 


M. Schwarz, 
Eifenhandlung am Neupfarrplat. 


| Hiezu ladet ergebenft ein 
| Mathias Bolland. 















Kathol. Cafino. 


Montag deu 11. Dezember 


Bereind=Berjammlung 
im rotben Hahn 
nit Borträgen. 
Anfang 7'/a Uhr. 

Der Eintritt farın nur gegen Bor« 
—A— der Mitgliederlarten geftattet 


Reiehhaltiges Lager optischer 
mechanischer Gegenstände 

3 Operngueker in großer Auswahl von 5 fl. an, Feld- 

stecher von arofer Schärfe, Salonperspective, Aus- 

zugfernröhre ten 1 fl. 30 bis 30 fl., Perspective 

von 12 fr. am, neuefte Sorte Jagdperspective, Micros- 

cope von 30 fr. bis 100 fl., Camera-Obscuraköpfe, 





Lorgnetten clegantefter Fagon, Patentbrillen ohne Kand- Der Ausſchuß. 
einfaßung zu 2 fl. 36 fr., Silber 3 fl. 12 kr., Gold 4 fl. 777 A 
30 fr., Zwiceker ton Geld mit Gläfern, 6 fl 30 fr., Reit- Schmid ſche Bierbrauerei 


am Steinweg. 
Heute Sonntag, 10. Dez. 
in den obern Lokalitäten 
Streiehinuxik-Produktlon 
von der Gejellihaft Melodie. 
Anfang 3 Uhr. 
— für Herren 6 kr., Damen 
3 fr. 
Für gute Beheizung, fehr gutes 
Bier und Kaffee iſt beftens ge— 
jorgt, wozu ergebenft einladet 
St. Schmid. 


Stadt- Theater. 


Sonntag, 10. Dg. 4 Borfiellung 
im 4 Abonnement 

Einen Iur will er id) machen ! 

Poſſe mit @rjang in 4 Alt. d Reitron, 


brillen von Geld, Silber, Stahl mit feinen Erpftallgläfern, 
Schildkrotbrillen, Lesegläser, Loupen in allen Sor: 
ten, Bergerystallgläser von aroßer Lichtſtärke für Brillen, 
Panoramagläser, Stereoscop - Apparate mit ven 
neneften Kriegsbildern ıc., Eleetrisirmaschinen nit Glo— 
denfpiel x, galvanische Apparate vollftändig mit Ele 
ment 5 fl. 48 fr, Heine Locomotive mit Spiritusheizung, 
Hörröhre, Respirator, Inkalationsröhrchen, In- 
jeetionsspritzen, Aneroidbarometer, Metall- und 
Gefässbarometer, Metallthermometer, Zimmer- 
und Badethermometer, Hyerometer, aeftenpelte Areo- 
meter, Sacharometer un Flüssigkeitswaagen, 
Säulen, Brief- und Apothekerwaagen, Reiszeuge 
befter Qualität, Compas, Sextanten, Wasserwangen, 
Nivellir-Instrumente von 20 fl. an, Winkelspiegel, 
Winkelscheiben, Messketten, Senkel, 5000 ımd 
10,000tbeilige Maasstübe, Maasdosen, Messlatten ete. 
md Nähmaschinen befter Sorte zu Fuß und Handbetrieb. 
Auch werben alle optifhen und mechaniſchen Inftrumente nad Montag, 11. Dez. VBeneflz für den 





Zeichnung over Modell in meiner Werkftätte angefertiget, er 
F. Schellbach, ?pticus & Medanicus, | DS Adlers Horlt. 
(Gefanvtenftraße.) ’ von F. Gläfer. j 


Bithern, he'pecen un am 

Zu Weihnachts-Sejchenten iin antesuken 

empfehle eine ſehr große Auswahl Kleiderſtoffe ul are, Facon, unter @a- 

per Kleid von 12 Ellen fl. 2. 20 kr. ——— Tones, zu fl. 3, 5, 7 
— „11 „ breiter Waare fl, 3. — kr. A AR 

” * * —11 2 " fl. 3. 30 fr, Violinen, ————————— 

Alpacca, Cuſtre, Rips, ſowohl ſchwarz als in den neueſten/ mit amd ohne Bogen, von fl. 2 bie 


Karben von 24 fr. bis fl. 1. 12 fr. 50 und 150. 
Anterrodfloffe von 14 Ir. an. a 
Abgepaßte Anterröde von fl. 1. 30 fr. an. yu den bifligften Preifen. 


Slanellhemden von fl. 2. — am bis zu ben beiten Qualitäten. Re araturen werben äuferf 
Sigm. Uhlfelder jun., je ausgeführt. J 5 

untere Bachgaſſe. reisconran £ * 
Eine große Barthie Reſten in Aulisſtin zu Meinkleider, x. Kerf ——— an 


Double, Belour, Ratine zu Zacken zu bedeutend herabge: 
s sun a Schulz & Stericheniteiner, 
fetten Pretien. * Muſilinſtrumentenmachtr, 





Vlarrergafle in Regeneburg 


Nürnberger Lebkuchen 5,4 ws « sts 


möblirtes 

Monatzimmer 
an einen foliden Herrn au ver: 
miethen. Nah. in d. Erped. 





von 9. G. Mepger empfiehlt geneigter Aunahme 


Ludwig Henle, 
Marſtraße. 





Belanntmarhung. 

In Sachen Lang gegen ig Zaver und Maria Danner, Wirthseheleute in Mintraching, 

wegen Forberung, Bon Ki i j 
Dienſtag ben 12. Dezember d. 3. Rachmitiags 2 bis 3 Uhr 

im Danner’ihen Wirthähaufe zu Mintrahing, k. Landgericht Regensburg, das vorbenannte 
Danner’she Wirths-Anweſen Haus Nr. 42 in Mintrading mit angebautem Bräuhaufe, Brennerei 
x. x., bann realer Bierbrauerei und Taferngerehtjame, dem Gemeinderechte zu einem ganzen 
Nugantheile und den in ben Steuergemeinden Mintrahing und Roſenhof gelegenen Feld-, Wies- 
und Walbgrünben zu in Summa 38 Tagwerk 42 Dezimalen, was ich hiemit unter Hinweis auf 
bie öffentlichen Ausichreiben des k. Advofaten Vorbrugg dahier vom 7. Sept. und 20. Rovbr. d. 
3. im Regensb, Morgenblatte, Regensb. Anzeiger und im Regensb. QTagblatte befannt gebe. 

Regensburg den 7. Dezember 1871. 

I. M. Schmauß, kgl. Notar. 


















Empfehlung. 
Zu Weihnachtsgeſchenlen pafiend, empfehle: 
Theater-P erspeective in größter Auswahl. (befonders in feinen 
Operngläfern,) beliebiger Fagen und Husftattung, Balon- Perspective, 
Bamen-#erspective, gute FKeldstecher, Fernröhre 
«& Tubuse mit aut achromatiſchen Objectiven und ſtärlſter Vergrößerung; hübſche Aus— 
wahl in Lorgnetten (verfciedener Einlegungen), Zwicker und Brillen in Gold, Silber, 
Stahl x. sc., Patertbriffen (ohne Rand-Einfagung), in 8 oder 14 tar, Golde geviegenfter Arbeit, 
Suppen, Reifizeuge, einzelne Zirkel, Maaßſtäbe, Barometer, Thermowmeter :c. ꝛc., fowie alle übri» 
gen in mein Fach einichlägigen Artikel bei billigen Preifen einer gemeigten 
Abnahme 

Georg Simmerl, ®ptiker & Medaniker. 
E 53, — Reſidenzſtraße. — E 53, 





Bei herannahender Werkrnachtögeit 


Bei Fr. Bullet Gefanbtenitraffe, und Fr. Bullet jun. erlaube ich mir ergebenft mein 
am Domplatz in Regensburg ift an haben: großartiges 


BE Struwelpeter za 3 Pubwaarenlager 


* anzuzeigen. Beſonderd empfehle ich 


luſtigt Gefchichlen und drollige Bilder meine eleganten Capot- und 
— hrs ee u runden Hüte, Caputzen, Haubchen, 
Bon Dr. Heinrich Soffmann, Hutfagons, Bändern, Blumen, 


z =. 
BER- 72. Auflage Due gebern 1c. und bemerke, daß ich um 
er — * das Winterlager aufzuräumen zu 

Anhalt: Der böſt Friedrich. Die gar tranrige Geſchichte mit 5 beutenph bgeſehten Prei— 
dem Feuerzeug. Die ſchwarzen Buben. Sans Guck — in — bie — bedeutendherabgeſebten Pret- 

Luft. Der wide Däger. Der Daumenintiher. Der Suppenlaspar. fen verlaufe, und empfehle vie 

Der Zoppel-Phrlipp. Der fliegende Kobert. ſelben geneigter Abnahme. 


ORTEN 





Dreis 57 kr. * Thereſe Nuppert, 
RE TER Modiſtin am Obernänfterplag. 
— — In einem gewerbſamen Städtchen 
Das Billigſte von Niederbayerns iſt eine 


— ® Binngieherei und Glaferei 
Nähmaschinen EEE: 
miltenverhältuiffe abzulöfen, und 


fönnte auch ſegleich übernommen 
aller Gattungen unter Garantie empfichlt ketrben. ronfirte Kaftagen befiche 


Mühlbauer, man unter Chiffer S. in ver Erpeb, 
weben ber weißen Lilie E, 83—84.jo. DL. zu hinterlegen. 


k 
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— 
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Elegante Weihnachts-Geſchenke. 


Borräthig bei Fr. Puftet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puſtet jun. (Domplag) in Regensburg: 
fl. ir fl. fr. 


echiller's fämmtliche Werke und Gedichte Album bon Stuttgart, 33% 
in verſchiedenen Musgaben unb Ein- Album ber neuern deutſchen Lyril 3 — 
bänben. Böttger, Lieb und Reben 242 

Shäalespeare's bramat. Werke, Aberſetzt Brentano, Gedichte, 148 
von Schlegel und Ziel. 9 Thle. im ber, Gedichte 242 
5 Bänden eleg. geb, 8 42] Bottichal, Gedantenharmonie aus&giller 

ner, Frithiofe-Bage. r „ 1-1] und Götbe, ilufir. 4 30 

Bildermuth's fämmtl, Werk. 8 Bbe. Hammer, Leben und Heimath in Gott 3 86 
in 4 Bbn. 6 48 | Hauff, Yhantafien im Bremerrathateller 

Zedlitz, Grbichte, „1 Diamantausgabe illuſtt. 1 21 
»  Waldiräulen, „ — 42] Hebels Werte 1 8 

Bettel, ernfte Klänge, ”„ 1—|dHerder, Zib mit Illuſtr. 112 
Edelweiß, 22390 Owpel. Lebenelaufe 4 Bbr.in 2 Bbe.gebb. 1 48 

Album deuticher Kunſt und Dichtung, » 748 | Hungarl, Tichter-Rrühling 3 86 

Künitler-Mlbum, beutiches, ”»  „ 13 30) Mofens fänmtl Werke, 8 Bde geb. 6 — 

Brintmann, unſere deutſche Heimath, = „ 14 24 Polto, Elife, Gengianen 3 36 

Natur und Dichtung „ 5- pr «  Briefblätter u. Frauenbilber 3 36 

Kunit, Die deutſche, in Wort und Bild „ 9— r »  Pügerfahrt 2 42 

Kempis Nachfolge Chrifti mit Zeich⸗ Verlen, deutfche Lyrit 2 30 
nungen von Fuhrich " „ 14 24] Hedwig, Lied vom meuen deutfchen Reich 3 12 

Dore,. Märden, Vrachtausgabe "» " T—S Schulze, beyauberte Hole — 36 

Southofl, Weikehunden, 2 42) Soudenir, D frage nicht 148 

Album für Deutſchlandstöchter, 6 45' Taframs hoſfer, cĩuthen am Leben dwege 2 — 

geuft Märdıen, illufir. Bradjtausgabe, T—] Wolfram, Dichtung von Fr. Bonn 148 
endt, deuticher valladenſchatz, 6 36| Scheuerlin Georg, Edwin 242 

Lieder, Balladen und Romanen, 6 45] Diepenbrod, geifl. Blumenfirauf 3. — 


Dbige Werke find ſämmtlich in ben eleganteften Einbänden vorräthig und empfehle ſolche als 
bie fehönften und nüglichften Weihnachtsgeſchenke einer geneigten Abnahme, 
Ferner erlaube id mir mein j 
großes Lager von Jugendſchriften 
jeden Genres in empfehlende Erinnerung zu bringen und bin gerne bereit, ba wo es gewünfcht 
wird, folhe zur gefälligen Anficht und Auswahl zu überjenden. Hochachtungsvollſt 
Friedrich Puſtet, Bughändler in Regensburg, 
Gefandtenftraffe und Domplat, 








Ef 3. Welbinger, D. 32.1, Eng. 
Bei heranmabenber Weihnachtszeit erlaubt fi ber Hinter Berufe, . Pianines, Hügel, 


—— geneigten Abnahme beftens zu empfehlen. eine große —— at Blügel, 


z a an netten! und Tauſch, 
Dortefenille- & Onlanteriewaren 


ſowie = ——— und Stim ⸗ 
men derartiger Inſtrumentt — 
eine nette. Sendung von Bilderbüchern und Bilderbogen, fäligen Beachtung, — 
darunter ſehr jhöne Erzählungsbücdher mit Bildern geziert, Yır, D 101 Domauftrage find 
katholiſche Gebet: und Audachtsbücher, jomie auch Pros] inige 
teftantifhe Geſangdücher in den verſchiedenſten Einbänden, Wohnungen 
alle Sorten von B lleten, Brief: und — —— nen 
roße Sulzbacher Geſchäftskalender, wie auch alle anderen N Ba a TH 
attungen Haus, Wand: und Taſchenkalender. Kichtmef * —— en 








Zu zahlreihem Zuſpruch empfiehlt fich fomohl im Laden im 

alten Rathhauſe, ald auf dem Ghriftmarkt, gegenüber He Wohnung 

Kaufmann Donauer. Ergebenſter — De hs u pi 
Joſ. Eifer, Buchbindermeifter.ig. Stod daiof. " 
= Getreidevertehr ya Regensburg vom 4. Dez. bis 9. Der. 

Bey] Korn | Serie | Haber igem | Korn | Haber 
— . | All 76 | 550 Fri Rh. iM m —— 
— RR - - u — — | 2 |6ddfier Preis . . | 25 Bl ı7 5] 13 36 | 8 54 
Betr ... - 516 183 332 2930 [Mittlerer . . - [| M 2ı J 2 | 1318| 8 2 
me «| 986 | 266 | 884 j 836 |Minbefer 303» "|27]| 7% 
mutiger Berfanf . | 480 | 162 | 832 , 286 |üefallen . . . - 401 -15|- 2] — — 
Odemmwetumi . | 204 | a4 | 300 Mehl . . © | - - -|—- -|I-5 
: 21 — 6 Kotaffamime des Betclauje: 41,333 A. 39 ixx 


Dead aud Berlag yon Br. Pırfe, 


Regeusburger Muzeiger. 


A 
— 8 Vaaliche Beilage RogrnshurgStatandei 


den Wbonnenten bee Megengh, us Grzeiger sa afrin abe 


Wergeublattes als Gratip- werben, uns fofler dereike 


Beilüge deysgen. Imferate Regensburger Morgenbiatt. Siertelfähriig un 


toten per P * nur 
Ik. uk. 
Air. 341. Montag 11. Degember. 1611. 
—e—— — — — — — 
















„Auf das Wohl des Kaifers Wilhelm, des älte- 
ften Orbensritters, und bag Wohl ber andern 
Ordensritter, fowie feiner Armee, deren würbige 
Nepräfentanten- heute in unferer Mitte zu ſehen 
Mid mit Stolz erfüllt, Ih wünſche und hoffe, 
daß die innige Freundſchaft, welche ums verbinbet, 
in fünftigen Generationen fortdaure, ebenfo wie 
bie Waffenbrüberfchaft beider Armeen, welche 
aus unvergehlicher Zeit datirt. Ih ſehe darin 
bie befte Garantie für den Frieden und die ge: 
jegliche Ordnung in Europa.“ 
Johal· und Broviuaial ⸗·Chronik 
* In Niederbayern find im Sabre 1871 in 
Artltofen, Egglham, Freyung, Untergriesbadh, Irn— 
fing, Kirchdorf, Konzell, Niederviehbach, Oberköln⸗ 
bach, Reisbach, Röhrnbach, Siegenburg und Scha- 
ding freiwillige Feuerwehren gebilvet worben, 
WMarkt- und Bandelsberigite. 
Münden, 9. Dezbr. Weisen 25 fl. 25 Mr. 


. s (gef. 4 kr.) Korn 15 fl. 53 fr. (geft, 6 fr.), Gerfte 
bes Lederes Kollmaier von Kötzting en den 14 fl. 33 fr. (gefl. 6 fr.), Hader 7 fl. 59 fr. 


Tagestalenber: Damafus; Sonnenaufgang 
7 Uhr 47 M., Untergang 3 Uhr 59 M., Tages- 
länge 8 St. 12 M. 

Neueſte Aachrichten. 

** Münden, 10. De. Die von ber zwei⸗ 
ten bayer. Armeebivifion in ihre Garnifonsorte 
zurüdgefehrteu 680 Nejerviften wurden fofort 
beurlaubt. Wenn der Transport der Rekruten 
nad Frankreich beenbigt fein wird, werben nod): 
mals nahezu 2000 Mann von der ältern Mann 
ſchaft in ihre Heimath entlaffen. 

* Dem Vernehmen nach werden aus bem 
feitherigen Handeläminifterium ber Regierungs: 
afleffor Frhr. v. C tailsheim in das Minifterhum 
des Neußern und bie Geheimen Sefretäre Tretter 
und Shmalir in das Minifterium bes Innern 
übertreten, 


& Erding, 7. Dezbr. Weizen 24 fl. 12 Mr. 
(gef. 8 Mr), Kom 15 fl. 22 fr, (get. 6 fr.), Gerfte 
13 fl. 82 fr. (geft. 14 tr.), Daber 6 fl. 54- Fr. 


Straubing, 9. Dezember. Weizen 24 fi. 
3 fr. (geft, 2 fr.), Korn 16 fl. 18 fr. (gef. 2 fr.), 
Gerſte 12 fl. 45 Ir. (gef. 10 fr.), Haber 7 fl. 
31 fr. gefl. 10 fr.). 


Bersntwortlice Mebaltion: I, M, Müblbaner. 


ſprechung duch das f, Landgericht, 2) Ver⸗ 


rmflabt, 8. Dezember. Oberft v. Lynker 
ift Behufs Neberführung ber Heffiichen Offiziere 
In bie —— — . — — 
anzen haben 40 iziere um eamte, 
——— Vammtliche Mitglieder des Kriegsmini— Taſcheukaleuder 1872, 
feriums, ihre Penſionirun nachgeſucht. Im Verlag ber Friedr. Korn'ſchen a 
Stutigart, 9, Degemmber, Ein Telegramm| handlung ift erihienen und duch jede Buch⸗ 
des „Schw. Merkur“ aus Berlin meldet: Pri⸗ handlung zu beziehen: 


vatnachrichten aus Berfailles zufolge wird Frank. j 

reich bald auch den belgiſchen Handelsvertrag nürnb erget Zgreihalender 

von 1861 kündigen. — für * —5 
London, 9. Dez. Einem heute orgens 8 ro 

Uhr abgegebenen Bulletin zufolge bat ber Prinz Preis roh 24 tr., — mit Leinwandrücken 

von Wales die Nacht geſchlafen und die Er-| 36 kr., m ee un in ganz 

ſchöpfung nicht zugenommen. Das allgemeine man . * 

Befinden des Prinzen war ein günftiges, | en be —* —— — 
St Petersburg, 8. Dez. Der Kaifer brachte Miheen —** 3. B. über faiſches Papiergeld, Ber— 

beim Georgs⸗Ordensfefi folgenden Toaſt Bub: gieläungstabeite ber neuen Maße und Gewichte, 

echjelftesnpelfteuer zc. 





Bekanntmachung. 


In Sachen Lang gegen * Xaver und Maria Danner, Wirthseheleute in Mintraching, 


wegen Forderung, veriteigere i 


Dienftag den 12, Dezember d. J. Rahmittags 2 bis 3 Uhr 
m Dannerihen Wirthähaufe zu Mintrahing, k. Landgericht Regensburg, bas vorbenannte 
Danner’ihe Wirths-Anweſen Haus Nr. 42 in Mintrahing mit angebautem Bräuhaufe, Brennerei 
2. ıc., bann realer Bierbrauerei und Taferngerechtſame, dem Gemeinderechte zu einem ganzen 


Nupantheile und ben in ben Steuergemeinden Mintrahing und 


Rofenhof gelegenen Feld», Wies- 


und Waldgründen zu in Summa 88 Tagwerk 42 Desimalen, was ich hiemit unter Hinweis auf 
bie Öffentlichen Ausihreiben bes k. Advokaten Vorbrugg dahier vom 7. Sept. und 20. Novbr. b. 
3. im Regensb. Morgenblatte, Regensb. Anzeiger und im Regensb. Tagblatte befannt gebe. 


Regensburg den 7. Dezember 1871. 
, 3. M. Ehmauf, kgl. Notar. 


Bayer, Staats-Obligatiouen und Pfandbriefe, 

Pfälzifhe Eiienbahn- Aktien und Prioritäten, 

Defterreih. Eifenbahn- Aktien und 
Alföld-Fiumaner, Donan-Dran, Linz-Bubweijer 
Frauz -Joſeph, —— ꝛe., 

ſowie alle in» und ausläudiſchen 


Bank⸗ 
BER- Derloofte bayer. 5*/sige 1870er Anlehens ⸗Obligat. werden 


rioritäten, Coupons in Silber, Aeuerfrei : 


’ 


taatöpnapiere, Aktien und Looſe kauft und verfauft 


Max Rein, 
und Wechjelgefhäft, Domplatz. 
mit vollem Monatsézins und 


6° ‚ige grüne 1882 Amerifaner zum Cours an Zahlumgsftatt angenommen oder eingelöft. 


BER- Auswärtige Nufträge werben prompt effectuirt. 





IOOOOO00090000999999999 Anrige & Empfehlung. 


Puppen 


9 
= in reigender Ausjtattung und überrafchender = 
3 Biligfeit empfiehlt E 
= B. Sondermann 
E22 


neben bem weißen Bräubane. 
Wiederverkäufer bedeutende Bortheile! 


Puppen! 


nad 


Unterzeicdhneter erlaube mir, einen hohen 
Adel und verehrl, Publikum anfınerfiam 
ya machen, daß ich bei verichiebenen hier 
pen Herrichaften, jowie in a 
een gewöhnlicht ixdene Defen in Füll⸗ 


gen der Gute und Brauchbarleit derfelben 
überall Lob geerntet habe, was mid) 
veranlaßt ſowohl meine ganz neuen 
irbenen 


ı Füll-Regulir-Oefen 


zu empfehlen, als auch mich anzubieten, 
gewöhnliche irdene Defen als Füll · Regu⸗ 


| Regulir-Defen umgewandelt und wer 
0 
0 
9 


————————e— heuteten Subem id gule 


Montag, 11. Dezember, 
und bie folgenden Tage, jedesmal Vormittags von 10—12 Uhr 
und Nachmittags von 1'/s Uhr an, wird durch Unterfertigten in 
feinem Auftionslofale im Auftrage des Mafjakuratord das in ber 
Kaufmann Freund’ihen Gant vorhandene 


große Schnittwaaren-Lager, 
beftehend in Seiden - Stoffen, Sammt, Moiree, Thibet, Wollen- 
Stoffen, Pers, Barchent, Lafting, Flanell, Regenmantelftoff, 
Sommerbufstin, Shirting, Baummollbiber, Hofenitoffen, „Mir, 
Barege, Lüfter, Doppel-Shawls, Herren-Shawls, wollene Binden, 
Tiſch Teppichen, Gommobendeden, weiße und färbige Sadtücer, 
Meublesftoffen, Futter, nebſt noch vielen bier nicht genannten 
Artikeln gegen Baarzahlung an ben Meiftbietenden dffentlich 
verfteigert. Wa 
Hiezu werden Steigerungsluftige eingeladen. 
J. Ruifchert. 


Arbeit und billige Vreiſe zufichere, ſehe 
ich geneigten Aufträgen entgegen. 
| Hochachtungsvoli 

Georg Wiarguardt jun., 
HSafrermeifter, U. 54, Heilige Geifigaffe 

In Lit. H. 76 iftim 1. Stod eine 
Wohnung von Wohn-, Schlaf und 
Nebenzimmer, Küche und fonftigen 
‚Bequemlichteiten bis Lichtmeh und 
ebentafılft eine große Scheune 
zu vermiethen. Näheres in Pit. 
C. Rr. 99 

In Yır. E, 85 gegenüber dem 
f. Bezirksamte, iſt der 

1. Stod, 

beſtehend in 7 Zimmern, Kche und 
fonftigen Bequemlidkeiten bis Ziel 
Georgi 1872 zu vermiethen, 





Elegante Weihnachts-Geſchenke. 


Borräthig bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Domplag) in Regensbur 
fl. ir. 


be} 


ft. fr. 
Shiller’s jänmmtliche Werke und Gedichte Album don Stuttgart, 3 30 
in verichiebenen Ausgaben und Ein · Album ber neuern beutichen Lyril 3 — 
bänben. Böttger, Lieb und Leben 242 
Shalespeare's dramat. Werke, Uberſetzt Brentano, Gedichte, 1 48 
von Schlegel und Ziel, 9 Thle. in Praber, Gebichte 2 42 
5 Bänden eleg. geb, 8 42| Gottidal, Gedanlenharmonie aus Schiller 
Zee, Fritbiofe-Sage, " „ 1—| unb Götte, illuſtr. 430 
Wildermurh's jämmtl, Werke. 8 Bbe, ammer, Leben und Heimath in Gott 336 
in 4 Bbn. gebd. 6 48 uf. Uhantofien im Bremerrathäteller 
Zedlitz. Gedichte, „ 197 Diemantansgabe illuſtt. 121 
» . Walbfräulein, „— 42 | Hebels Werte 138 
Bettel, ernfie Klänge, „ 1—|$derber, Zid mit Auſtr. 12 
” delweiß, ” 2 30| Hippel, Vebersläufe 4 Bde. in 2 Bbe. gebb. 148 
Album deuticher Kun und Dichtung, »  . 7 48 | Hungarl, Dichter Frühling 3 36 
Künitler-Album, beutiches, = „ 13 30| Mofens fjänmtl Werte, 8 Phe. gebd. 6 — 
Brintmann, unſere deutiche Heimat, * „ 14 24 Pollo, @llfe, Gemianen 836 
Natur und Dichtung „15— - „  Briefblätter u. Frauenbilder 336 
Kunit, die demtiche, in Wort ımb Bild „ 9- " "  Bigerfahrt 2 42 
Kempis Nachfolge Shrifti mit Zeich⸗ BVerlen, deutiche Lyrik 2 30 
nungen von Füb „ „ 14 24 Nedmwit, Ved vom neuen deutichen Reich 312 
Dort, Märchen, Prachtausgabe "nn T— Schulze, beyauberte Hofe — 36 
Southoff, Weiheftunden, 2 42 Soubenir, DO frage nicht 1 48 
Album für Deutſchlandstöchter, 6 45 Zufrathöhofer, Slüthen am Lebens wege 2 — 
auf, Märken, ilufr. Proditausgabe, 7 —|WBolfram, Dichtung von Frz. Bonn 148 
endt, deuticher Balladenſchatz, 6 36] Schruerlin Georg, Edwin " 242 
Kleder, Bnlladen und Romanzen, 6 45] Diepenbrod, geittl. Blumenftrauf 3: — 





Dbige Merle find ſämmtlich in ben eleganteften Einbänden vorräthig und empfehle ſolche als 
bie ſchönſſen und nüglichften Weihnachtsgeſchenke einer geneigten Abnahme. 
Ferner erlaube ich mir mein 


großes Lager von Jugendſchriften 
jeden Genrds in empfehlende Erinnerung zu bringen und bin gerne bereit, da mo es gewünſcht 
wird, folche zur gefälligen Aufiht und Auswahl zu überfenden. Hohadtungsvollit 
Friedrich Puftet, Buchhändler in Regensburg, 
Gefandtenitrafle und Domplatz. 


- Warnung. X. 16854, Neupfarrplag, ber 
Stadt - Theater. Am 8. d. Mis. Abends wurde 1. Stod 


Bentng, 11, Du mente Dr - Unterfertigtem eine blauwollene vermiethen 


* langhärige Dede im Ehtliſche — — —— 
Des Adlers Dot. Gafthaufe yu Aufbaufen ent: Höchſt wichtige Anzeige 
—— von J. Bläfr. wendet, biejelbe hat als befonde-] für Bruchleidende. 
ienfi-Offert. res Kennzeichen einen braumen| gm die bewährte Seilmethode bes ber 
&s wird ein gebrannten Fled, man warnt vor rahnnen Idmeigerifien *8 an 
. Al er i i B “ 
ordentliches Mädchen — 9, Dei. 1871 er ci, en Bei ber 
fogleich im Dienft gu nehmen gejucht, uc Nreihuf |Erpeition diefes Blattes sin Ccrften 
welches Liebe zu Kindern bat umd alle _ Xaver Pre hil mit Belehrung und vielen 100 Ziugniffen 
Ola. I da Gr Eine Schlittenpeitichel Cmriers nimn. 
m biichöfticen Nüdgebäude neben BIN — gg | im — Für Kranke, 
n Bader Schellerer werden chöne — — * nad} et —— © fie, Inngens und Herzkranken 
obiner-, Vorftorfer-, Leder, Man bittet diejelbe gegen Erfenntlichteiti Orufl-, ung 
‚Aosmarin- und ed ei, it_bex Erpebition abzugeben. ewpfehle ich dringend meine fo aufer- 
aub Glögen, Zwerihgen, italie- @ine [höne große Wohnungorcemilih wirlſame Heilmethote. 
nifhe Kaftanien und no andere in zu Fichte over Georgi f. I.Ebenfo befige id ein unträgliches 





er a moslichn im ehem, Habrifgebäude A. 160)Mittel gegen alle Flechten, und be 
NT onn a Tau vermiethen. feitige ven Bandwurm in 2 Stunden 
500-800 fl. ſchmerzloo. Briefliche Behandlung 


Es find 24—26 Pfund - i — 
find Mitte oder Ende Januar zur En orer im meiner Beilanflalt. Dr, 
1. Stelle mit’ Prozent zu vergeben. reines Günſeſchmalz Igeug in Tyat bei Eifenag. 
Näheres in der Erpebition. zu verlaufen, Näh. in ber Exped. 


— 


2 
E 
—* 
— 





— — ET Bu A Fe SER Na — Susi 


N ..... 
Todes= Anzeige, 8 
Unlieb werfpätet, 


Allen unſern Verwandten und Belannten die Trauernachricht von dem 
heute erfolgten Ableben der mohlgebornen 


Fran Theres Wihlfperger, 


Hafenmelfters-Wittme babier. 







Musik - Verein. 
Dienstag den 12. Dezember. 
Großes 


Vocal- und Iufteumental- 


Concert 
unter —— der l Hofopernfänge- 
rin Rräufein fine Schefztu, des 


Fotiſten und Mitgliedes der E. Hoflapelle 


Herrn Rudopb Tillmetz von Minden 





Sie flarb ruhig, verſchen mit den Tröftungen unſerer heiligen Religion. &| 
Regensburg am 8. Degember 1871. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


..s 999090+9%: 22⸗42 *** 










Bei Fr. Puſtet Geſandtenſtraſſe, und Fr. Puſtet jun, 
am Domplag in a ift zn haben: 


BE Struwelpeter an 


oder 
Infige Geſchichten und drollige Bilder 
für Kinder von 3—6 Jahren. 
Ton Dr. Seinrid Hoffmann. 
BER- 72. Auflage. Mg 
Inhalt: Der böfe Friedrich. Die gar tranrige Geſchichte mit 
dem Feuerzeug. Die ſchwarzen Buben Hanns Gud — in — bie — 
Luft. Der wilde Jäger, Der Daumenluiſcher. Der Suppenfaspar. 
Der Soppel- Philipp, Der fliegende Robert. | 
Preis 57 kr. 


PR EFLETLELEER 















und der vorzüglichften. hieſigen murfilali» 
schen Kräfte. 
Anfang halb 7 Ihr. 

Dat Einführen hieſiger Nicdtmitglie- 
der ift nicht geflattet, Nadı dem 
Goncerte bleiben die Lofalitäten zur ge 
— — A 

usſchuß. 


Kathol. Cafınn 


Montag den 11. Dezember 
Vereins-Verſammlung 
im rothen Hahn 
mit Vorträgen, 
Anfang 7’ Uhr. 

Der Eintritt kann mr gegen Bor« 
zeigung ber WDlitgliederfarten geflaitet 

Der Ausihuß. 
oO9O9955559505 


Ruſſiſches Lederöl $ 





© 


fervirung aller Lederarien. 











Elegantes Weihnachtsgeſchenk. 


Sorben ift fertig geworben: 


Anficht von Regensburg 


brillantem Oelfarbendrudt, 


In eleganten Barof Rahmen 12 fl — tr. 
In Golpleiftenrahmen 9 fl 18 Er. und 10 fl. 12 Fr, 
J je nach Breite der Leiſten. 

Auf Berlangtu wird das Bild auch ohne Rahmen abgegeben. 

Dieſt Anſicht iſt vom Standpunft des MaierLöwi'ſchen Anweſens 
von einem tuchtigen MuUnchtner Archueltur · Maler aufgenommen worden. 
Im Hinttrgrunde präſentirt ſich der impolante Bau des Domes in 
feiner Bollenduug, der Bordergrund zeigt die fteinerne Brfide, ben Brüdern 
Thurm und Theile des oberen und unteren Safene 

Ein -paffenderes und eleganteres Geſchent für den Meihmachtetijch 
ift dem biefigen Publilum, vorzügiich für auswärtige Angehörige, ſchon 
lange micht geboten worden und empfehle ich wich ganz ergebenft zu 
geneigten Aufträgen. 

Um mun jedem Kunſtfreunde die leichte Beſchaffung des Budes zu 
ermöglichen, bin ich auch mit Vergnügen brreit, den Weg der Kumft- 
—J— beftchend im monatlichen Ratenzahlungen, als dem paßend ; 

Rem zur acceptiren. Hochachtungevoll 


Fr. Puſtet jun. 


am Domplag it Regeneburg. 


XXXXXX. 


Drud und Berlag von Mr. Bufles 


0 Geiämelbigmagung & Gon= d 


O©OO0O000000 


Diefes vollſtändig erprobte 
und allgemein beliebte Del, 
welches feiner vorzuglichen Ei- ‘ 
nenfhaften wegen bie außges 5 
dehnteſt· Verwendung findet, 
macht das Lerer weich und 0 
geftmeibig, verbindert das 
Springen und Rifjigwerben () 
verfelhen, verteib' allem hart 0 
0 gewordenenteber Die frühere 5 

Weichheit, den Schuhen und 
9 Stiefeln nit nur eine außer⸗ 9 
1) ordentliche Danerhaftigkeit, 0 


äußerſt mild & wafjerbidt. 
8 las A 18 fr. hei 


fondern macht auch das Perer 8 


3. W. Weumüller 
Ein noch ganz neues 
Sopha 
ift billig zu verlaufen. 
in der Erpebition, 


Näheres 


Regeusburget Anzeiger. 








Dr * 
Regeusburger Anzeiger enshurg & Stadtamis 
5 4 
Morgenhlettes ala Gratis- - —— = Ju besfeih: 
vn be Interate Megenshbnurger Morgenblati. —öBR 
Timing 12 Deyembrr — 811. 





Tagesfalender: Syneſtus, Epimachus; Son 
nenaufgang 7 Uhr 48 M., Untergang 3 Uhr 59 
M., Tagesfänge 8 St. 11 M. 


Ueuehe Aachrichten. 

** Münden, 11. Dezember. Der Landtags: 
abgeorbnete Profefjor Greil von Palau Bat 
bei dem Präſidium der Kammer wegen Erfrant: 
ung an ben Blattern um Urlaub nachgeſucht. 

* Aus bem mit bem 1. Januar aufzulöjenden 
Handelsminifterium wird der Archivar Schaum- 
berger in das Minifterium des Innern und von 
ben brei Kanzleifefretären je einer in das Mi 
nifterium ‚des Neußern, des Innern und bes 
Eultus übertreten. 

Paris, 11. Dezember. Anläßlich des legten 
Toaftes des Kaiſers von Rußland bei 
dem Georgs-Feſte jagen die meiſten Journale, 
baß es ihnen nicht unbefannt mar, baß bies bie 
perjönlichen Gefühle des Kaiſers Alerander jeien ; 
bie Journale conftatiren aber, daß bie durch die 
Siege Preußens geichaffene nene europäiſche Lage 
nothmendigerweife zu einer franzöſiſch-ruſſiſchen 
Alianz führe, welde ſchon im Inſtincte und in 
den Intereſſen der beiden Völker gelegen ift. 

Kom, 10. Dezember. Der Kaiſer von 
Brafilien ift heute Morgens nah Turin ab- 
gereift, er wird den Mont:Genis-Tunnel befich- 
tigen und ſich dann nad Paris begeben. 

Priersburg, 10. Dez. Die „Börfen Zeitung * 
betrachtet den Toaft bes Kaiſers bei dem 
Georgs⸗Feſte nicht als einfachen Freundicafts: 
gruß, ſondern vom ruſſiſchen Geſichtspunkt als 
politiſches Zukunfts: Programm Rußlands und 
als Verwarnung der politiihen Leidenſchaften. Der 
Bund Deutihlands und Rußlands bedeute einen 
dauerhaften Univerſal⸗Frieden und ſei gegen bie zer: 
flörenden Elemente Europas gerichtet, ohne deßhalb 
eine Reaction zu ſein Die „Börfen« Zeitung” ſchließt: 
„Wet: Europa hegt Mihtrauen; das Ausland 

laubt, Rußland bedrohe die dort geichaffene 
dung; bies ift ein eitler Schreden. Mit den 
zen Reformen ber gegenwärtigen ruſſiſchen 
egierung hörte bie frühere ruffifche Politik auf.“ 

Rondon, 10. Dezember, Der Prinz von 

Wales hat den Nachmittag fehr unruhig ver: 





bracht. Der Zuſtand bes Kranken ift mit Athmungs⸗ 
noth und Abnahme ber Kräfte verbunden. Die 
bebenklicheren Symptome treten von Neuem auf. 
Man begt ernftlihe Befürdtungen. 

Eohal- und Brovinzial-Cbronik, 


"Regensburg, 12. Dez. Im ber vergangenen 
Nacht fleigerte ſich Die Kälte neuerdings; das Ther- 
mometer zeigte heute Morgens fon im Innern ber 
Stadt 16 Grad Kälte. Möchten mitleivige- Men- 
fhenfreunde der Armen jegt nicht vergeffen! 

** Negensburg, 12. Dez. Geftern Vormittag 
entftand in einem Haufe auf dem St. Cafjiansplate 
ein Raminbrand, ber jedoch durch ſchnell herbeigeeilte 
Hilfe nech rechtzeitig unterbrüdt wurde. 

Nürnberg, 11. Dez. Im Folge ver Entglei- 
fung einiger Wagen bei dem reinen Güterzuge Nr, 
39 bei Ellingen wurde vie Bahn unfahrbar und 
mußten heute mehrere Züge zwifchen Münden unb 


Nürnberg den Ummeg über Gunzenhaufen hierher 
benügen. (NR. 8.) 


* Amberg, 9. De. (Schwurgericht.) 15. Fall. 
Joſepha Dobmaier, Schuhmaherswittwe von Birl- 
(che, war wegen Mor angellagt. Am 20. Juni 
h. 3. Abends 10 Uhr ftarb ver Schuhmacher Gr. 
Dobmaier nad nur eintägiger Krankheit eines 
plöglihen Todes, Derfelbe lebte mit feiner Ehefrau 
feit mehreren Jahren in Streit und Unfrieven. Letz⸗ 
tere äußerte jederzeit gegen ihren Dann tiefgewurzelten 
Haß, fie hatte auch offen die Drohung ausgefpredhen, 
fi feiner und fei es aud um ven Preis eines Mors 
des zu eutledigen. Daher fprady fih nad dem Ber 
fanntwerben des Todes von Dobmaier fofort ber 
Verdacht aus, derſelbe fei von feinem Weibe ver- 
aiftet worden, was auch die Leichenöffnung und bie 
Berhandlung beftätigte. Beſonders empörend iſt, daß 
bie Angellagte weder Arzt noch Geiftlihen zu dem 
Sterbenten tief. Joſepha Do bmaier, Mutter von 
7 Rinbern, wurde zum Tode verurtheilt. Sie nahm 
die Berfüntung des Urtheils mit aller Ruhe bin 
und werlich gefaßt ven Saal. 

* Straubing, 6.—9. Dez. (Schmwurgerit.) 
3. Fall. In ver Naht vom 2. auf 3. März 1868 
wurden in dem Haufe der Wirthäwittwe Katharina 
Seidl zu Rathmansdorf, Sir. Vilshofen, im Baaren 
3000 fl und an Pretiofen, Leinwand u. dgl. im 


Werth von ca. 414 fl. geftohlen. Alles war in 
einem Gewölbe verwahrt, dur deſſen Fenſter die 
Diebe von der Dorfftrahe her gewaltſam einbrachen, 
Diefes Diebftahlsverbrehens angefhultigt waren 1. 
Peter Stapler, Schreiner von Bödelbad, 2. Paul 
Maier, Maurer von dort, 3. Yohann Maier, 
Gütler von tort, und 4. Georg Felpmaier, Güt- 
fer von Pledenthal. Wegen Vergehens der Hehlerei 
bei befagtem Diebftahle angellagt erſchienen 1. Paul 
Feb, Inwohner von Pledenthal, 2. Karl Stadler, 
Schreinersſohn von Böckelbach und Therefe Feld: 
maier, Gütlerin von Pledenthal. Die Geſchwornen 
bejahten fümmtlihe Schuldfragen. Nach vorange- 
gangener breitägiger Verhandlung wurde das Urtheil 
verkündet, wornady die oben von 1 bis 3 aufgeführ- 
ten Angeklagten jever zu 8 Jahren Zuchthaus, ber 
unter 4 Aufgeführte zu 8 Jahren 6 Monaten Zucht» 
hausftrafe, dagegen der weiter unter 1 Benannte zu 


Auswãrtig Geftorbene. 

Münden, Cäcilie Höfner, Eifenbahntonpul- 
teursgattin, 47 9. Joſ. Rummel, Mafhinift, 25 3. 
Baffau: Ther. Eihberger, Gaftgebersgattin, 38 3. 
Straubing: Joſ. Milbauer, q. Profefior, 69 3. 


u Berantwortfiche Redaktion : : I N. Mübibauer. 





Soeben ift eingetroffen und vorräthig bei 


2 Puſtet in Regensburg: | 
Felle oder Franz, 


Erzählung für das Volt 


von 
Conrad von Bolanden. 


Das if eure Stunde und bie Macht 
ber Finſterniß. 


3 Jahren 8 Monaten und vie umter 2 und 3 Auf- Qulas 22, 58. 
geführten zu zweijähriger Gefängnifftrafe verurtheilt Preis 9 fr. Auswärts franco 10 F 
wurden. 
...“  . = - — > 0 
nt . 
| Anzeige. 
ß 
Unterzeichneter empfießit | ein * 
Lager in Regenſchirmen 
g genſch 
in Seiden, Zanella, Alpacca, Baumwollſtoffen, Sonnenſchirme in Seiden, Zanella, 
I Alpacca, Kinder - Negen- und Sonnenfhirme, elegant und gut verfertigt, zu ben & 
J billigften Preifen. Laden bei Herrn Uhlfelder, Fiema Weil in der Reſidenzſtraße 
+ Mit Hochachtung 3 
1 Sojeph Starf, ‘ 
Mn Schirmfabrikant aus Straubing: Fi 
4 Alte Schirme werben auf das billigfte reparirt und überzogen. j 
’> — pP” » — — 








am Domplatz in age 3 ift zn haben: 


für Kinder von 

Bon Dr. Heinri 

BER- 72. Auflage. ug 

Inhalt: 

2 Feuerzeug. Die fhwarzen Buben. Hanns Guck — 
113 
Dr Zoppel-Bhilipp. Der fliegende Robert. 
Preis 57 Er. 








vei Sr. Puſte t Gefandtenftraffe, und Fr. Puſt et jun. 


BE Steuwelpeter zn 


luſtige Geſchichten — drollige Bilder 

3—6 Jahren. 
Hoffmann. 

Der böfe Friedrih. Die gar tranrige Geſchichte mit 
Der milde Jäger. Der Daumenlutiher. Der Suppenlaspar. 


Gefang-Verein. _ 
Heute a ben 12, Dez. 
feine Brobe, dagegen findet Sonn: 
tag den 17. Dez. Nachmittags 3 Uhr 
gemüthliche 
Unterhaltung 
bei Schmid (Daufinger) in Stein- 
weg ftatt, wozu bie Mitgliever mit 
ihren Angehörigen freundlichſt ein- 


gelaben find 
ber Anzihuf. 


vVergangenen € Sonntag blieb im 
ter St. Emmeramslirdhe ein 


Regenichirm 
heben. B 1 


Man bittet um Rüdgabe 


in — be — 


EEE EEK reslelben an die Erper. d. BL. 


Weihnadtsansttellung. 


Untergeichneter empfiehlt zur herannahenden MWeihnadts-Saifon fein reihaffortirtes Lager in: 


Byjonterie-, Galanterie- und Kurzwagren «is von: 

Zalmigold: Damengarnituren, Medailons, Herren- und Damenketen, Borflek-Nadeln, 
Ringe, Mandett-Aragen uud Ehemifettinöpfe ıc. ıc. 

Gufeifenwaaren: irandonsleußter, —— riefbeſchwerer, Kachtlichtgeſtelle, 

euchter, Keen: Sclnfelkaftlen ic. ⁊c. 

Rantihud- und Lapagegenftande: Garnituren, Brodes, Medaillons, Bracellets, 
Damen- und Herrenußrketten, Arenze, Aopfuadeln, Diadem, Frifir- 
und Htaub-Kamme ıc. ıc, 

Reberwaaren: Gigarrenetuis, Porfemonnais, Brieftafden, Albums, Aotizbücher, Damen- 

. näceflaires, Damen-, Eourier- & Schultaſchen, Reiſerollen, Neifefäde, 
Screidmappen x. ıc. 

GEriftofffilber: Vorleg-, Eh- und Eaffeelöffel, Zeſteche, Fhee und Milhkannen, Fiſch- 
und Sandleudter, Gigarrenfländer, — x. ꝛc. 

Cöolniſches Waſſer, ächt, von 3. Maria Zarina in Coln, ſowie eine große Auswahl von 

Cigarreuſpitzen in —— und KRernſtein, Cravattes, Turner und Damengürtel, 
Aleider · Haar · und Zahnbürſten, Raſirpinſel, Gummiſchuhe, Moiree- 
& Gummiſchürze für Damen und Kinder, ſowie viele nicht aufgeführte 
Begenftände zu den billigiten Preifen, und ladet freundlichſt ein 


Carl Stoppani, 
Gefandtenftraffe vis-A-vis ber Bernharb’ihen Tabak-fabril. 
Soeben If erieienen und vorräthig bei r. Ruftet in Negensburg: — 
Die Antwort 


bes 
bayerifhen Gefammiminifterinns vom 14. Oktober 1871 
auf die Synterpellation von Herz und Genofjen, 
Geprüft nach der baheriſchen Berfaffungsurkunde und ven fatholifhen Katehismen von einem römifch- 
fatholifhen Yuriften. 
Preis 18 fr. Auswärts franco 20 fr. 


Eine reiche Auswahl fhöner, lehrreider 
‚Bilderbücher wie unterhaltender Spiele 
billigften Preifen 


empfiehlt ;gefälliger Beachtung 
A. Schmal. Yohann Rögner, 


Rigt zäberfehen SGOODOOO "77 u — nn en 
Bei der immer näher rüdenten, fälteren Jahreszeit fann Nürnberger Lebkuchen 
nur gegen aufgefprungene, rauhe Hände, ſowie erfrorene Glie⸗ + Bläschen 
ber 


ber pr 2 fiehlt geneigter Abnahme 
unübertrefflide Froſtbalſam zo hann Rögner, 
von Dr. Witiza in Moslau als allein, in wenigen Tagen, 


5  Obermiünfterplaß. 
17 ohne allen Schmerz, ſicherheilendes Mittel anempfohlen werden, 

k- 

iR 



















rein und ädıt, (gavamtirt) empfiehlt zu 


BVerlornes, 

Bon biefem ausgezeichneten Balfam nebft Gebrauhsans Vergangenen Sonntag wurde von 
weiſung koſtet das Gläschen 21 Er., zu haben in tem Haupt» S-Iver Fiſchgaße durch tie umtere Badye 
bepot für Bahern — Igafe bis zu Bierbrauer Bolland eine 
goldene Broche 
mit einem Kreuzchen verloren, Der 
inder wird um Rüdgabe in ber 

eb. gebeten. 


F. X. Straſſer, 


Kramgafie, Wallerfiraffe und untere Bachgaſſe 
in Regensburg. 


Sehr heilfam 


zu ei — — nn 


Musik - Verein. 


Dienstag den 12. Dezember. 
Großes 


* 
. 


Dankes » Erftattung. 4 
Für die herzliche Theilnahme während der Krankheit ſowie roße 
3 hei dem Leichenbegängniſſe und Gotieadienſte unſerer nun in 4 Vocal · und Inſtrumental · 

Gott ruhenden Gattin, Mutter, Schwiegertochter, Schwägerin 8 | Concert 
unter eig der 1. Hofopernlänge 


und Tante, 
win Fräulein Joſefine Schefiztn, des 


$ au Katharina Bert, 3 Selliften und Diitgliedes der t. Hoflapelle 
geb. Tretter, Goncertmeifterd«Gattin, San Sofef Werner von Münden 
welche ung zu Theil wurde, fogen wir Allen unfern wärmften $| und der vorzügfichften hiefigen wmufitalis 
Dant. chen Kräfte. 
Regensburg ven 11. Dezember 1871. Anfang bald 7 Uhr. 


Die tieftranernden Hinterbliebenen. 3 A em 


0000000000 en nett gotaftäten zur ge 


jelligen Unterhaltung geöffnet. 
000000000000000000:0000099909 4% 


Der Ausihuf. 
Danten.Ertattung. gg 6. Pidert, 
Für vie außergewöhnliche große eilnahme bei vem Be— 
gräbniſſe und dem Seelengottesvienfte unferer nun in Gott 3 Maſchinenfabrik, 
rubenben innigſtgeliebten Gattin, Mutter, Schwieger- und Groß» | Schweinfurt a. M., 
mutter, der wohlgebornen J rd ecia ” tä uw 
nrihtungen von Brauereien 
Fran Walburga Scellerer, A 
eborne Wüßt, s Sägemübhlen. 
Een Pr vatiers-Gattin, : ferner fertige unter Garantie: 
fagen wir hiemit allen unfern Verwandten, freunden und Be ldampimashinen, Dampfteffel, Loco- 
kannten den tiefgefühlteften Dank, mit dem Wunſche, der Ber gen Dampfpumpen, Göpelwerfe, 
























669404 


ftorb ein frommes Undenten im Gebete zu bewahren, für 
uns aber ferneres Wohlwollen. 
Regensburg den 12. Dezeniber 1871. 
: Die tieftranernden Hinterbliebenen : 


Turbinen, Waflerräder, Zransmif- 
flonen ı., überhaupt 'alle in das Ma- 
ihinenfah einjdlagenbe Artikel, 

Solide Arbeit und billige Preife 
werben zugeſichert. Reparaturen wer- 
den fiets raſch umb pünktlich bejorgt. 

Für Branereibeiiger empfehle 
ich ganz beſonders meine 

verbefierten Eisblerlüũhlapparate 

m Hurger Reit über 65 Stüd abge 


Zoſeph Schellerer, Privatier als Gatte, 
abette Höchſtetler als Tochter, 3 
athias Höchſtetter als Schwiegerſohn. 3 


—EXXXXXR Gefert) — Maifhapparake, 
Neupfarrplatz E. 70, Regensburg. 
FE Georg Nauen, 


57 
D 


Patent jelbjtthätigen, rotirenden 
Unihwänzapparate. 

Brofpette und Preisconrante fehen 
zu Dienften. 

Geneigten Aufträgen ficht entgegen 
€ { ert, 
Mafhinenfabrit, Schweinfurt a. M. 
= Als Feſtgeſchenke fehr zu empfehlen: — H. 76 5* re —* 
J ohnung bon tr, af« un 

Wheeler & Wilfon Mfg. Co. Nebenzimmer, Küche und ſonſtigen 
Unerreichte, ächt amerikaniſche Bequemlichkeiten bis Lichtmeß und 


General - Agent. 





X 
NN 


— cbendaſelbſt eine große Scheune 
Bor Fälfenungen wird Familten-Nähmaihinen zu vermiethen. näheres z Lit. 
gewarnt. in verſchiedener Ausftattung von 75 fl. ab. '|C. Nr. 99. 


— — — — — — 
Auf der Donau nächſt dem goldenen 
Lamm ift ei 


höne Eisfläche nm 
 isttionhlaufen 


hergerichtet, zu deren Benügung freund» 
lich eingeladen wird. 


Alle anderweitig angebotenen Maſchintn find Nachahmungen 
Clemens Müller in Dresden Handnähmaſchen (auch zum 
FXreten eingerichtet). 


Solide Maſchinen anderer bewährter Eyfteme: 


zu Manufactur » Zweden. 


Regensburger, Huzeiger. 


** er Jagliche Weilage Regensburg Stadtauh 
ef ei ehe ad ide geriien * 
ben Mönunenten det Negeutb. sim Ungiga auch de ade 
Vergeublettes als Gratis- den, foftet berfefb: 
en Regensburger Morgenbleit. wiertellähriig um 

e 21 k. 








Tagestalender; Lucia; Sommenaufgang 7 Uhr hofen, wegen eines Verbrechens und vier Vergehen 


49 M., Untergang 3 Uhr 59 M., Tageslänge 
8 St. 10 M. 


Ueueſte UNachrichten. 

* Münden, 12. Dezbr. Die erſte Sitzung 
der Kammer der Abgeordneten findet künftigen 
Donnerſtag ſtatt. Die Centrumsfraction 
der patriotiſchen Partei der Kammer der Abge— 
ordneten hat ſich aufgelöſt und werden die Mit— 
glieder derſelben der Partei des „Bamberger 
Hofes“ beitreten. 

* Die Abgeordneten Miniſterialräthe Meir: 
ner und Bürgermeifter Schmiedel haben ihre 
Mandate niedergelegt. Für ben erfteren hat ala 
Erfagmann der Gutöbejiger Dito Schropp in 
Münden, für den lehteren ald Erſatzmann ber 
Deconom Joh. Ehr. Yeybad in Mainftodheim 
in bie Kammer einzntreten, i 

Berlin, 12. Dez. Im Abgeorbnetenhaufe 
wurbe heute ber Geſetzentwurf megen Aufhebung 
des „Staatsihages einftimnig angenommen. 
Der Gefepentwurf über Befreiungen von der 
Klafjenfteuer und Aufhebung der Mahl: und 
Schlachtſteuer wurde einer Kommiſſion überwieſen. 

Frankfuri, 11. Dez. Die Zufagfonvention 
zum Friedendvertrage vom 10. Mai ift heute 
abgeichlofjen worden. Die franzölischen Vevoll- 
mächtigten werben heute Abend noch abreilen, 
die deutſchen Bevollmädtigten morgen. 

Bukareſt, 10. Dezember. Die Konvention 
bezügli der rumäniihen Eifenbahnen ift, 
wie verläßlich verlautet, bis jett mit günftigen 
Ausſichten in den Sektionen der Kammer ver- 
handelt worden. Diefelbe dürfte Schon in nächfter 
Woche zur Öffentlihen Debatte im Plenum ge: 
langen. 

Tokal- und Broviusial -Ebrmik 

** Münden, 11. Dez. In der heutigen Sitz- 
ung ‚des Gollegiums ter Gemeindebevollmächtigten 
der Stabt Münden wurde bei Berathung der Her- 
ftellung von Anlagen hervorgehoben, daß das Denk. 
mal des Lönigs Mar Il. beffer auf ven Dult- 
plag als im die Marimitionsftraße zu ſtehen känie. 
Der Dultplag fol für tiefen Fall mit Gartenan: 
- lagen verfehen werben. 

’ Straubing, 9. De. (Schwurgeridt.) 4. 


des Diebftahle. Es wurde bloß „ Vergehen“ wegen 
geminderter Zurchnungsfähigfeit deſſelben angenom- 
men, worauf der Gerichtshof ihn zu einer Gefäng- 
nißftrafe von 3 Jahren und 6 Monaten verurtheilte. 

* Aus Deggendorf wird gefchrieben, daß ver 
beurige Nicolaimarkt von Kaufsluftigen aus Nah 
und Fern auffallend zahlreich befucht war, fo daß 
vie Kaufleute durchgehends ihre Zufriedenheit äufßer- 
ten. Auch die Taſchendiebe machten gute Geſchäfte 
und wurden Beträge von 5 fl. bis zu 50 fl, be— 
fonbers aus. den Taſchen des fhanluftigen weiblichen 
Geſchlechtes practicirt. 

Aus der Pfalz weiß das „N. Pf. W.” von 
dem Borhandenfein von Wölfen im ver Gegend 
von Pirmafene zu berichten. Bei Maßweiler foll 
ein Find von einem biefer Raubthiere angefallen 
worben fein. 

Eivilfand der Stadt Hegensburg. 
In der Dom: und Hauptpfarr zu St. Ulrid. 

Getraut: Yüngl, Dar Bild, Maſchinenſchloſſer, 
mit Jungfr. Ther. Loichinger, Söldnerstochter. — 
üngl. Hr. Ich. Grabenbauer, k. Aufſchläger von 
Binflarn, mit Jungfr. Franz. Barb. Wein, Pri— 
vatierstochter. 

Geboten: Laura, Vater, Hr. Joſeph Haberl, 
Revifions-Beamte beim k. Haupt» Zollamte. Peter, 
Vater, Math. Hörl, Matrofe, Anna Maria, Vater, 
Hr. Joh. Endres, bgl. Schneivermeifter. 

Geſtorben: Magdal. Schindler, (ed. Taglöh— 
ners⸗Tochter, 35 9. alt. Joh. Blüml, led, Dienft- 
fueht, 71 9. alt. Karol. Biehhaufer, Bahnarbei- 
tecs Wittwe, 33 9. alt. Alois Hütner, Lohnkutfchers- 
Knecht von Geisbach, 62 9. alt. Anna Barb,, 1 
I. 10 W. alt, Bater, Hr. Joſ. Brandt, Sieb- 
mader-Meifter. Jalob, 4 M. 23 T. alt, Bater, 
Ich. Stahl, Keſſelſchmid. Jüngl. G. Sirt, Dienft- 
net, 78 9. alt. Anna, 10 W. alt, Vater, Job. 
Pongrag, Bahnarbeiter. Georg, 593.5 M. alt, 
Bater, Hr. Gg. Wittl, bgl. Schlahtwirth. Gabriela, 
4 MW. alt, Vater, Hr. Wilh. Schmidt, Opernfänger. 
Michael, 198 M. alt, Vater, M. Wittmann, 
Taglöhner. Franziska, 3 9. alt, Bater, J. Scham 
bed, Maurer in Stadtamhof. Anna, 6 M. alt, 
Bater, Joſ. Zelner, Taglöhner. Katharina, 2 9. 
1 M. alt, Bater, I. Fuchsbrunner, Taglöhner von 
Lappersborf. Frau Therefia Wigelöberger, Hafen 


Tal. Angellagt war Johann Weftenkirchner, 17 jmeifterdwittwe, 59 9. 6 M. alt. 
I, alt, Häuslersfohn von Neubachling, Ger. Ofter | Berantworiliche Redaktion: I. N. Müflbauer, 


J 





Tod 7 Anzeige. 


Dem Herrn über Leben und Tod hat es nach feinem weifen, 
unerforfchlichen Rathſchluſſe gefallen, unſere innigftgefiebte und 
unvergehliche Gattin, Mutter, Schwefter, Schwägerin und Tante, die 


Fran Franziska Melt, 


9 Vüdermeiiters-Gattin, 
; geb. Niedermeyer von Töging, 





} 


nad mehrmonatliden fchweren Leiden aus biefem Feben in’s 
beffere Jenſeits abzurufen. 





Sie verfchied nah Empfang der heiligen Sterbfaframente 


heute Nachts 1 Uhr fanft und ruhig, wie fie gelebt im 29, 3 Euren 
Lebensjahre an breutifchen Mierenleiden. a2 83-1 5 
Ber die thätige Hausfrau und liebende Mutter kannte, S242 
wird unſern Schmerz zu wülrdigen willen, und ums ſtille Theil— en Fan 
nahme nicht verfagen, P — ——— 
Regensburg und Töging ven 12. Dezember 1871. > 2 e335 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. FE I 5553 

Die Beerdigung findet Donnerftag den 14. Dezbr. Nah- OT _ s=55 
mittags 2"/s Uhr vom Sterbehaufe Pit. G. Nr. 38 aus ftatt, 15 Ns SS" 2 
der Gottesvienft wird Freitag ven 15. Dezember Bormittays Em >“ I 
9 Uhr in der Stiftolirche zu Nievermünfter abgehalten. 3 ar — —— 
— 557— 


—— hoher obrigleitlicher Berwilligung hält der Unterzeichnete Seute Mittwoch an 
menden 


Sonntag und Mont 17. und 18. dß. i maus, 
zum Seften der hiefigen Armen s Siehe Rarpfen 


eine Ausſtellung feiner Gemalde er Laumbater, 


Mi Gummiſchuhe 
’ 
Antiquitäten Sammlung | Gummilämme 
im 2. Stoce des uenen Gefellfchafts- Yaufes, chemal. | — 
Refource-Saale mit Uebenzimmer, ab, i , Earl Held 
Die Lokalitäten find dem verehrlihen Publitum gegen ein, am Kohlenmarft. 
Entröe von 12 fr. per Perjon, ohne der Mi bthätigfeit vorgreifen.  Dieglermeifler-Gefuh! 
a wollen, an ben benannten 2 Tagen von 9 Uhr Morgens bis ,gErme an kon uch 
Zugr Mittags und vom 12°, Uhr bis 3 hr Rahmittags ya nah a eenn 
geöffnet. | Steinfohlenheizung vertraut if, und auch 
Der ganze Erlös wird ber hieſigen Armenpflege getreulich etwas vom Maichinenbetrieb verftcht, wird 
überwiefen werben, und es ift befihalb im Hinblid auf den ren: u Karte 
& , für die Armen empfinblichen Winter, ein geneigter zahlreicher en Dam ie 4 u 
efuch gewiß wünſchenswerth. Hochachtungsvollſi 7 
Regensburg, 13. Dez. 1871 Das Neuefe in Mi 


—— — — Ballfächern 
Nürnberger Lebkuchen A Scqhmal. 
von I. ©. Metz ger empfiehlt geneigter Aunahme im noch gut erhaltenes 
Ludwig Henle,  Dodenzimmer 
Marftrafe, ift in verlaufen. Nah. in d. Exrped. 





J— 


uꝛavvgð ponugov v 110% 


WAR KKKHK | Stadt- Theater. 
Zahnärztliche Anzeige. Mittwoch, 18. De. 5. Vorſiellung 


im 4. Abonnement. 
> Eröffnung meiner zeitweilen Praris- in Regensburg Des Nächſten Hausfrau. 
Dienftag den 19. d. Mts, Morgens. Wohne im 


Luftipiel in 3 Alten von Roſen. 
Hotel-3 Helmen. 
Steyrer, 


ierauf: 
s praft, Sahnarzi in Münden. 









O 
Der Strike der Schneider, 
Solo-Szene nach dem Framöftihen v;R. 


 Zündhölzer 


in Kiſten von 100 Paquet in voll- 













fäufer j 


Lonis Wilm, . 


Im biſchöfl. Ruckgebäude neben 9 
19) Herrn Bader Schellerer werben 
Ö ihöne Robiner⸗, Borftorfer-, 

* Veber-, Hosmarin- und Inf» V 

fent-Mepfel, aud Glötzen, 9 
wetſchgen, italieniſche Ka⸗ 

anien amd noch andere Gattirm- 9 

gen Tiroler + Obft zu möglichft 9 

billigem Breije verlaufi. 


> 


SSOOO9O009 
Dienft-Offert. 
Ein Dienſtmädchen, das ſich jeder 
N häuslichen Arbeit umterzieht, und 
gute Zeugniße aufweifen kann, fin 
det gegen hohen Yohn auf kommen. 
des Ziel Lichtmeß einen Platz. 
| äh. in d. Eped. 


| DTfert. 


Zur Pflege einer Wöchnerin und 





empfiehlt fein großes Yager in go denen und filbernen 
Anker+ und Eylinder-Ihren, vengleihen Nemontoirs 
fr Herren und Damen, fowie eine hibfche Auswahl fehr ele- 
ganter Barifer Weder in Aabafter- und Broncefäften. 
Sammiliche Uhren find befter Qualität und gut abgezogen umd 
fichert daher Obiger bei ven billigften Preifen Jahrelange A 
Oarantie zu. 












ordentliche Perfon, die ſich über ihre 
Brauchbarkeit auszumeifen vermag 
und Mitte Januar eintreten lanm 
gegen guten Lohn geſucht. 

Näh. im d. Exped. 

Ein: mittelgroßes 











Empfehlung. 
Dei herannahender Weihnachtszeit erlaubt ih der Unter: 
zeichnete einer geneigten Abnahme beitens zu empfehlen eine große 
Auswahl von 


Portefenille- & OGnlanteriewaren, 


eine neue Sendung von Tresen Wi und — 
darunter ſehr ſchöne Erzählungsbücher mit ildern geglekt,inenp, für ermanbfene: Snaben zum 
katholiſche Gebet: und Andachtsbücher, ſowie aud ‚pro: ER Were an 7 
teftantifhe Geſangbücher in den verſchiedenſten Einbänden, verfaufen. Mäh. in d. Expert, 
alle Sorten von Billeten, Brief: und Wunfhpapieren,— — 
große In Bau, Geihaftstalender, wie auch alle anderen!‘ Ein Helles, freundliches 


und Platte, zugleid als Tiſch die- 


atiungen Haus, Wand: und Taſchenkalender. Monatzinumer 
Zu zahlreichem Zujpruc empfiehlt fich ſowohl im Faden im in Mitte ver Stadt, ift wegen Ab» 
alten Rathhaufe, als anf dem Chriftmarkt, gegemüber Herrn reife auf 1. Januar billigft zu ver- 
Kaufmann Donauer. Ergebenfter miethen. Näh. in ver Erped, am 
Joſ. Eifer, Buchbindermeifter,Domplag. 


eines neugebornen Kindes wirb eine‘ 


Billard mit Zugehör 


zähliger Padung zu 3 fl, 30 ke, 
Kiſte frei, empfiehlt für Wiederver. 


Nefidenzftraffe, Regensburg. . 
NOSOOOO7-OO0O0090 
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* 









Morgen — 


Münchner Brat⸗ 
Todes En Anzeige, — uud Eid) 
Würfe empfiehlt 
M. Mader, 
Onlel und Neffen, cutier. 
Heren Zulins Kottenhäfer, — 


Der ergebenft Unterzeichnete empfichtt 
An Lager aller unb beſter 


Jeirolenm - "Lampen, 
fowie auch einzelne Rampentheile, 
t ann: und Flachbreuner, 
— e, Mildgläjer, alle 
ie verbeflerte und Pa- 

tent* Eylinber und bemerfe: daß ich 
jebe Lampe zum Erbölbrenmen abändere, 
nebſtden empfehle meine Lalirwaaren, 
als: Bogelfäfige, Raffrebretter, 


im Ulter von 32 Safe jr 7 Kranlenlager zu ſich 
in die Ewigleit abzurufen, was wir theilnehmenden Verwandten, 
Freunden und Belannten mit ter Bitte um flilles Beileid kund 


— 


geben. 
NRitegenoburg und Minden, am 11. De. 1871. 3* 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 8 
Die Beerdigung findet Mittwoch den 13. d. M. in Münden 
>; flatt, der Trauergettestienft findet au Donnerſtag ven 14. do. 
Mis. Morgens 8 Uhr in der Stabtpfarrfiche zu Niedermünſter ! 
Fan erfäftcden, Thee- und Feder⸗ 


‚babier flatt, 
999494, ien, Kaffermafdinen, — 


Nürnberger Lebkuchen— 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, heute Mitttags 
12 Uhr unſern innigſt — Sohn, Bruder, Schwager, 






von Heinrich —*?* empfiehlt zu | — — en Preife 
. ei 

Auftra sgemäf verfleigere in meinem Auftions-Lofale Spänglermeifter am Birofbsplat, 

eute Mittwoch ven 13. Dezember — ass * 


von Naymiftags ‘2 Uhr ab, Ein theeretijch und * 
Strupfenband und Eiiefiettentnöpfäen file Suhmacer, eine? Mekonomie- umeißer er 
Parthie Bänder, Lühen und Schnüre, mehrere 100 Dugend|ucit Sue: Derſelbe lann bie 1. Jan ⸗ 
* Elſãſſer⸗ Faden, mehrere 100 Dutzend Brools Spullen⸗ u * 
Mafhinenfaden, eine Jarthie confectionirter Weißwaaren NL zu. 


ar eine Parthie Wollenwaaren. Eine Finderlofe Wittwe fucht 
Käufer —— eingeladen einige Zugänge 
€. 6 G. Bachhofer, Auftionater.oner fonft eine Veſchaftigung. 
En gros. En detail,| Ni. in der Erpev. 


Eehrlings-Grfud. 


Petroleum-Lampen | 2:52; 


wird ein ordentlicher Junge im bie 
Lehre genommen. 


= R. Ditmar i in Wien. Ein ſchontr neuer 
= inder - Altar 
Lager — 


Carl "Held. * a Qν 
am Kohlenmarkt in in Regensburg. Echlittſchuhbahn 


hergerichtet, deren freunde gegen 
Salm-, Fiſch⸗ Sandtampen ꝛc. in ben ein: Beiiebigeß —* 2* eingeladen 
fachſten bis eleganteften Zujammenftellungen. werden. 
Eine treise, verkäßige 


Einzelne Lam Lampen. Theile. ‚Zugehertn 
“  Abänderungen & Meparaturen billig. |ver Grpeitien 








VRegeusburger Huzeiger. 








Der 
— 2 Vieſiche Weilas⸗ Fee ——— 
ben Übennenten bes Rıgeusl. Pr Unzeiger end eff 

«de rstis- N werben, umb oflet derſels ⸗ 

*2 Inlerate egeaeberger Meorgenblait. vierteljährlig mar 

AM Nr. EAPRERANSERF 21 iz. 
Jr. 344. Donnerstag 14. Dezember. 1871. 

Tagestalender: Micafins, Agnella; Son |die Frage ber Veräußerung ber SKronjumelen 


nenanfgang 7 Uhr 50 M., Untergang 4 Uhr, 
Zageslänge 8 St. 10 M. 
UKeueſte Aachrichten. 

»* Münden, 13. Dez. Heute Mittag wa⸗ 
ven 135 Abgeordnete angemeldet. Der Finanz 
minifter v. Pfretzſchner ift von Berlin noch 
nicht zurückgekehrt, wird jedoch heute Abend erwartet. 

*Künftigen —** Vomittags wird der zweite 
Ausſchuß der Kammer der Abgeordneten zu 
einer Sitzung zuſammentreten, in welcher 1) Be— 
richt des Schuldentilgungs-Commiſſärs Freytag, 
2) Vortrag des Abgeordneten ©. F. Kolb über 
die Nachweiſung der Staatsausgaben pro 1869, 
2 Bortrag des Abg. Graf Fugger über bie 

achweiſungen für das Staatsbaumwefen pro 1869 
erfolgen wird. 

Paflau, 13. Dez. Der Zuftand bes Herm 
Landtagsabgeorbneten Greil hat fi fo ver- 
ſchlimmert, daß er geitern Abends vom Herrn 
Dompfarrer Freund mit den hl. Sterbjaframen- 
ten verfehen wurde. (Djtg.) 

Karlsruße, 12. Dezember. Die Abgeord- 
netentammer genehmigte einftimmig in zwei— 
ter Lefung und damit endgiltig den Gejegent: 
wurf betr. die Einführung ber norddeutſchen 
Gewerbeordnung im Großberzogthum Baden. 

Stuttgart, 12. Dezember. Abgeordneten: 
fammer. Der Juftijminifter v. Mittnacht be- 
Rätigt, daß im Bundesrathsausfhuffe der Antrag 
Lasker's, betreffend die Ausdehnung der 
Neihsgefekgebung auf das geſammte Eivil- 
recht mit 6 gegen 4 Stimmen abgelehnt worden 
fei. Die Gutachten der Minderheit wie ber 
Mehrheit würden gebrudt. Alsdann werde die 
mwürttembergifhe Regierung über ihre Abjtim: 
mung Beihluß faſſen. Er (v. Mittnacht) fei 
nicht unbedingt gegen Gompetenzerweiterung. 
Dazu gebe es zwei Wege: Abänderung der Ber: 
fafjung und verfaflungsmäßige Competenzeritred: 
ung in einzelnen Punkten. Der legte Weg jei 
erprobt. 

BVerfailles, 12, Dezember. Die National: 
verfammlung verwarf einen Antrag auf 
Veräußerung des Kronmobiliars und verwies 


(mit Ausnahme der hiſtoriſchen) an die Budget: 
fommiffion. - 

London, 12, Dez. Der Prinz von Wa— 
les bradte ben Nahmittag und Abend ruhig 
zu. Die Erihöpfung der Kräfte hat fih nicht 
vermehrt. Die Königin verweilt fortwährend in 
Sandringham. 

Tokal- und Provinaial · Chronik. 

* Amberg, 11. Dez. (Schwurgericht.) 16. Fall. 
©. Kuffner, led. Taglöhner von Kürn und Yof. 
Winter, led. Zaglöhnersfchn von Ehrenberg wur« 
ven wegen Bergehen gegen die Gittlichleit zu 6 unb 
3 Yahren Zuchthaus verurtbeilt. = 

* Amberg, 12. Dez, (Schwurgericht.) 17. Fall. 
Joſ. Stauber, Austragsmüller von Hollerftetten, 
war wegen Meineiv angeflagt, wurde jedoch gemäß 
des MWahrfprudes der Gefhworenen ven dem Ga 
richtshofe freigefprodhen. — 18. Fall. Joh. Holz, 
(ev. Zaglöhner von Gmünd, wurde wegen Bergehen 
gegen die Sittlickeit zu einer hjährigen Zuchthaus 
ftrafe verurtheilt. 

* Amberg, 13. Dez. Im der heutigen Schwur- 
gerihtäfigung wurde der Mflafterergefelle Joſeph 
Rauch von Regensburg wegen Mord und Raub, 
verübt an dem Kaufmann Goltſchmidt in Neumarkt, 
zum Tode verurtheilt. — Weiterer Bericht 
folgt. 

* In Landshut erreichte vie Kälte am 12. d. 
M. eine Höhe von 22 Graden. Aus allen Gegen 
ven laufen ähnliche Berichte ein. Wenn man bevenft, 
daß neh nicht cinmal Winters Anfang und bie 
größte Kälte gewöhnlich erft eintritt, „wenn bie Tage 
fangen”, kann man fich gerechter Beforgniffe nicht 
erwehren. 

Straubing, 11. De. (Schwurgericht,) 5. 
Fall. of. Hart, 60 I. a, Hirtfneht von Waren» 
berg, Landg. Wörtb, ift angeklagt wegen Verbrechens 
des Mißbrauches zur wivernatürlichen Wolluft. Der- 
felbe wurde zu 4jähriger Zuchthausſtrafe verurtbeilt. 

Civilſtand der Stadt KRegensburg. 

In der obern Stadtpfarrei St. Rupert. 

Getrant: Jal. Schönberger, Knecht von Run 
ding, mit Maria Di. Fuchs von Höhenberg. 

Geboren: Johann Ev., Bater, I. Stuben, 


hofer, Taglöhner. Roſa Barb., Vater, Hr. Georg 
Stapler, Bierbrauer. Joh, Bapt., Vater, 3. Stabe, 
Taglöhner. Maria, Vater, Jak. Rupert Blümlein, 
Maurer. Barbara, Vater, Hr. Joſ. Schiedrich, 
Biehhäntler. Thereſia, Vater, Ich. Sewald, Tag- 
löhner. Franziska Anna, Vater, Franz xX. Hader, 
Maſchinenſchloſſer. Viktor Emm: Theodor, Vater, 
Hr. Karl Aug. Theotor Albrecht, Juwelier. Joſeph 
Mich., Bater, M. Fröhler, fürftl. Heubinder. 
Geftorben: Marg. Stoiber, Taglöhnerswittwe, 
49 3, alt. Hr. Seh. Erndl, Hausbefiger, 75 J. 
alt. Aram Aumann, Weber von Diekerg, 95 3. alt. 
Hr. Ich. Deenger, Commis von Floh, 64 9. alt. 
Züngl, Ant. Höfel, Metgergefelle, 19 9. alt, 
In der proteftantifchen Gemeinde. 
In der obern Pfarrei. 
Geboren; Mar. Paul Amand Georg, Bater, 
Hr. Guſtav Otto Scerenberg, Schaufpieler. 


Das Reuefte in Papiers und 
Arbeitstörben, fowie alle Reubei: 


" Geftorben. Hr. H. I. Bomharb, Cand. der 
Medizin, 20 3. alt. Frau Kath. Elife Hoffmann, 
f, Pfarrers» und Waifenhaus-Infpeltorswittwe, 70 
I. alt. Wilh, Aldinger, Mefjerfhmir-Gebilfe, 53 3. 
alt. Frau Kath. Schmidt, Nagelihmivmeifterswittwe, 
68 J. alt. 
In der untern Pfarrei. 

Geboren: Auguſt Mich., Vater, Karl Stod, 
Stationsdiener. Karl Georg Joh., Vater, Hr. Karl 
Brodmerkel, Großhändler. 

Geſtorben: Joh. Chr. Raſchbacher, Kupfer 
ſchmidgeſelle, 22 9. alt. Hr. Gg. M. Feldhammer, 
Bäckermeiſter, 49 J. alt. 

In der iſraelitiſchen Cultusgemeinde. 
Geboren: Helene, Vater, Hr. Moritz Brüll, 
Großhãändler. 


bövberemworniche Redaktion: I. N. Beükibanrr. 


Ausverkauf 


ten in Damenbandlörben :c. zc.jeiner größeren Parthie 


empfishlt in mannigfaltigfter Aus— 


wahl billigft 
Franz Röſch, 


im v. Maffei ſchen Neubau. preiſen bei 


Alle Arten 


Blechwaaren, Für Gidt- 


befenders: Petrofenm- Lampen, 
Staffeebretter, Buderdofen, 
Brodkörbe, Teuchter, Sater- 
nen, Sparrbühfen, Batanifir- 
büchſen, Bogelhäufer, Gläfer- der Bomade, 


Dortefenilles-Wanren 
(namentlid Schreibmappen mit und ohne Einrichtung) zu Fabril- 


A. Schmal. 
& Rheumatismus⸗Leidende zur 


gefälligen Beachtung. 


Zeugniß. 


Daß der Gebrauch der Waldwoll -Präparate, das Einreiben mit dem Dele 
der Genuß der Bonbons, vorzüglich aber das unausgeſetzte Tragen 


fen und Unterhofen nebſt Leibchen auf bloßem Leibe und 


7 von Waldwoll - Strümp 
Rörbe, verzinnte Bochmodel Umbüllung der befonders ſchmerzhaſten Gelenfe mit Waldwoll-Watte mir jelbft 


und alle fonftigen Küchengeräthe 


augeniceinliche Hilfe, Erleichterung und Beflerung, ja endlich Heilung von u. 


empfiehlt zu den billigften Preifen jährigen rheumatifchen Leiden gebracht habe, bezeugt dem Hertn Lairitz 


K. Müller 


am Domplap. 


Verlornes. 
Bei dem am 12. d gegebenen Concerte 
der Geſellſchaft Diufit-Berein um neuen 
Haufe wurde ein " 


goldu. Ohrring 
mit 4 Heinen Diamanten verloren. 
Um gefällige Abgabe in der Erpeb. 
d. Bl. wird höflichſt erſucht. 


trümpfe, 
Soden, 


Remda mit Vergnügen der Unterzeichnete, ſowie daß auf feinen Rath biejelben 
Mittel auch verſchledenen feiner Kranken Beflerung bewirkt haben. 
Würzburg, 27. November 1870, 


Dr. Earl Zertor, Univerfitäte-Profeffor. 


Die ſämmtlichen Fabrikata und Präparate, als: 
Gewirkte YJaden, 
Unterbeinkfleider | 
—— und Köper zu Hemden und Jacken, 


für Herren und Damen, 


Reibbinden, Bruftbinden, ſtniewärmer, Stridgarn, 


Einlegfohlen, Watte, au in Paquete & 7 kr., 


Hödjit wichtige Anzeige Waldwoil (Kiefernadel-Del), 
für Brudjleidende. " — 


Wer die bewährte Heilmethode des be 
rühmten ſchweizeriſchen Bruch Arztes, 


Pomade ıc. ıc., 


. [2 
KrüfirAltherr, in Gais, Kt. Aopen: jindb wieder Im frifcher Sendung vorräthig in ber alleinigen 


gell, fenmen lernen will, kann bei der Niederlage bei 
Erpedition dieſes Blattes ein Echriftchen 

mit Belehrung und vielen 100 Zeugniſſen 

n Empfang nehmen. 


Sigm. Uhlfelder jun. 
untere Bachgaffe. 


hehe obrigteitlicher Bewilligung hält ber Unterzeichnete Gummiſchuhe, 


Sonntag und Montag am 17. und 18. dß. 
zum Seften der biefigen Armen. Gummikämme 


eine Ausitellung feiner Gemälde— | un 


i und Für Damen! 
Antiquitäten Sammlung mn Toms 
im 2. Stode des neuen Gefeufchafts-Haufes, chemal, meines Hircfeins Unterricht im Rt 


£ a j nehmen, Schnittzeichnen und Ale 
Reffource-Saale mit Nebenzimmer, ab, Dermaden Kor Dem 


Die Lolalitäten find dem verehrlichen Publikum gegen ein in 8 bis 14 Tagen ihre Kleider ſelbſi 
Entr&e von 12 fr. per Perjon, ohne der Milbthätigkeit vorgreifen|frrfigen farın. SZrugnife fiegen zur Eine 
B mollen, an ben benannten 2 Tagen von 9 Uhr Morgens bis ſicht bereit. Docactungsvait 





- Uhr Mittags und von 12'/, Uhr bis 3 Uhr Nahmittags Yanlin oe igert 
geöffnet. Regensburg, Lit. D Nr #0, 11. 


Der ganze Erlös wirb der biefigen Armenpflege getreuid GSGSGCSODOSH 
überwiefen werben, und es ift befhalb im Hinblid auf ben ftren:) 
nen, für bie Armen empfindlichen Winter, ein geneigter ahlreicher * — ——— 5 
Beſuch gewiß wunſchenswerth. Hodadtungsvollit () 65* Robinere Borftorfer«, Ö 

Regensburg, 13. Dei. 1871 x Leder-, Rosmarin und Taf- ‘ 

Cheodor Rümmelein, — 3336 ——— 


Großhändler und Mufeumsbefier. metiähgen, italieniide Ra- 





anien umd uoch andere Gattunr 1) 


En gros En detail, 0 gen Firoler- DObft zu moglichſt 0 


billigem Preife verkauft. 


Peiroleum-Lampen °ssss:332°>: 


Ein Dienftmä das ſich jed 
R. Ditmat in Wien. ———2— ga 


— gute Zeugniße aufweiſen lann, fine 
vet gegen hohen Lohn auf lommen ⸗ 
L a ß E r des Ziel Lichtmeß einen Platz. 
bei Näh. in d. Exped. 

Dffert. 
Carl Held Zur Pflege einer Wöchnerin und 
am Kohlenmarkt in Regensburg. eines neugebernen Kindes wird eine 
+ — orventlihe Berfen, vie fi über ihre 
Salon-, Tiſch· Handlampen ıc. in den eins Brauchbarkcit amszumeifen vermag 
fachſten bis eleganteiten Zufammenftellungen, |und Mitte Januar eintreten kann, 

— — en guten Lohn gefucht. 
Einzelne Lampen» Theile. —— in d. —— 


AT Von der Kegenbrüde (Rainhaufen) 
Abänderungen & Reparaturen billigft, |, unterhalb der &t. Magn- Wirk 


Ba Fr. Puftet (Gefanttenftraffe) und Fr. t jun, (amjift eine 
Dompfag) in Regensburg ift vorräthig: > TRIERER Schlittſchuhbahn 

38 * 3 erichtet, wezu deren Freunde gegen 

handbuch der wahren Frömmigkeit Ne — — Sie 

ober werden. _ 

neue praßfifde — Pre pas Seben.unfers Herrn  Zieglermeifter- Gefuch 


Ein mit guten Zrugniffen verichener, 











von tuchtiger, gewandier Siegler, der mit 
Bruno Bererunffe, Briefter ver Geſellſchaft Jeſu. |Steinkoblenbeizung vertraut ift, und auch 
Aus dem Franzöfifchen en ——— Maſchinenbetrieb verſteht, wird 
—2** 
J. B. Rohmann, Priefter berfelben Geſellſchaft. 8 Näheres bei Karl Hofmeier, Bau- 


2 Bünde, Preis 3 fl. 36 fr. meifter und Dampfziegeleibefier, 


















Zodes⸗ Auzeigt 
a a ⏑—— are en en eat 

F i * 

* 

2 


singer, 
bormals — zu are 


72 Gr 
Indem wir —n eſem ſchmerzichen Errigniſſe unferen lieben Verwandten und geehrien Bekantuen Dit 
—* — empfehlen wir die ſel. Entjchlafene ihrem frommen Gebete und —— — ums aber 


* und Schwarzenfelb den 13. Deu. 1871. 
* * tieftrauernden Hinterbliebenen: 
ard dk. - aa, 
Jen. ** hr ae erkennt." | Sönme 


una Reifinger, Meidi — * 
Anne Reifuger, eb. Riche, - ' | Sähwiegertöchter. 37 


eht Donnerflag ben 14. «3 g des Tathol, 
free or ee am aus, der — — Feige F — * 
— Sehen zu St. Emmeram flatt. 


—— ———— 


Todes· T Anzeige. 


Gott dem Almächtigen hat es gefallen, Heute Morgens 3 Uhr unſern geliebten Sohn, 
Bruder, Schwager und Onfel, 
Here, Iofeph Röhl, 
mergefellen von Graß, 
nad längerem Leiben, verfehen mit Sn gr ——— in einem Alter von 47 Jahren zu 
fi in die Ewigfeit abzurufen, was wir theilnehmenden Berwandten und Belannten kunbgeben, 


Regensburg den 13. Dezember 1871. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 
Die Beerdigung findet Freitag den 15. Deybr: Morgens 8 Uhr vom Kirchhof oberer Stadt 


aus ftatt und der Trauergottesvienft 2 unmittelbar darna im St. Emmeram, 


























Gceſtuſthaſt Keſourct. 
Bei Fr. Puſtet Geſandtenſtraſe, und Fr. Puftet jun. I nerfag ben ZI: Dezember, 
— —— —— Geuerai-Verſanmlung. 


Dir we bderiefben it aus dem An ⸗ 
DE Struwelpeter DR — 


liegt vom 17. d. M. an im L2elegimmer 





luſtigt Gefhichten” 3 drollige Bilder 
6m * bon 5 ; deren Drr Ausiäuf. 
on Dr. Seinr offmann. 
BER- 72. Unflage ag Getpten Dienflag wurde auf dem 
Inhalt: Dir böfe Fricdrih. Die gar — Geſchichte mit —— Anger bie zu den © 
ur —— Die Buben. Hanns Gud — in — bie — s 
‚gaft am —— der Daumenlutfät, Der: Cuppentatyar. Geldbörſe 
* OR "Sr Dis 57 F it circa 10 fi. verloren. Der redliche 








Ein Feftgefhenk für jede Mutter. Heute Abends 6 Uhr 
n 


Bei Eduard Kummer in Leipzig ift foeben erfhienen und in i 
allen Buchbanblungen, In Regenöburg bei Br. Bufter zu habım: uebn a Are ü 


Das franfe Kind. Stadt- Theater. 
* — zu MESSE Donnerftag, 14. Der. 
in ber igen und zeitigen nnung lindlicher Kranfheit! 
anlagen und Erkrankungen und in der zwedmäßigen häuslichen —— —— 
Behandlung berfelben bis zur Hülfe des Arztes. Adrienne: Frau »von Buliowsth, 
Ein Buch für gebildete Eltern _t. b.,Hofihaufpielerin, als Gaſt. 
vo -Bupppenwagen, 
Dr. med. Hermann Rlende. Englifhe Sig-Pupppentongen 


owie Puppenwagen aller Art, in 
1872. 8. geh. 1 Thlr. Elegant gebumden 1 Thlr. 9 Nor. f Bert 
Bon Dr. med. H. Klende in Hannover find ferner erfchienen: des, von wenigſtens hun 





















Si —* —* * Cu aufn, u * Sue .. | Stürten, Puppen=Meubel, Sins 
1. r., 3 ir. — er a n A er 
ihrer Töchter und Söhne * phyſiſchen rs —* —— vom VNſeſſel fein und gewöhnlich, Gomp: 
erften Are er **8*8 ei en 24 Ag — Er 3 * toirftühle sc. verlauft um etwas 
_ eriton der Geſun ehre für. fe e. geb. R N 
4, Thaler. — Kosmetif ober. menſchliche Kerihönerungshunft ii Q GB TER herabgefegten Preifen 
Grundlage rationeller Gefundheitsiehre. 1 Thtr. 18 Nor, geb. 1 Thlr. Zran; Röfd), 
97 Nor. — Gnemiihes Kodj- umd Wirtuihaftsbuch oder die Nas im v. Maffei'jhen Reubau. 
turmifienfchaft im weiblichen Verufe. 1'/4 Thle, geb. 1 Thlt. 18 Nor. l —Sacverftändige werden aufs 
— una BtihG u in Schulen und Ge () merkſam gemadt, daß die neue 
i 3 . ER 
— — eo u. für die Stabtpfarrfirche zu Schön: 
OOOO0O0O00000090009009 jee beitimmte Br in der ul⸗ 
Betanntachung. elede aufgeftellt, täglich von 
In der heute abgehaltenen General-Berfammlung des lanbwirtb- 9—4 Uhr beſichtigt werben kann 
ſchaftlichen Creditvereines wurde auf Grund der neuen Genofienfhafte- und am Dienftag ben 19. d. M. 
gefege teffen Auflöfung und Liquidation beſchloſſen. Rachmittags 2 Uhr durch Hrn. 
Hudem wir und die Ehre geben die Befiger unferer Stamman Domorganiften Haniſch gefpielt 
theile hiebon in Kenntniß zu fegen, laden wir dieſelben zugleih ein, wird. 
die Beträge der Stammantheile mit 5% Zinfen mit Beginn bes 
nädjften Jahres 1872 bei unferer Kaffe baar in Empfang zw nehmen, Freitog den 15. Dezember 
in fo ferne nicht die Befiger von Stammantheifen von fl. 50 bis zu Nachmittags "/a2. Uhr 
fl. 100 vorziehen folten, ſich in entſprechender Weiſe bei der neuen werden in meinem Aultionslolale ver- 
Altiengeſell ſchaft unter der Firma ſchiedene 
laudwirthſchaftliche Credit-Anſtalt erloſſeuſchafta · Effekten, 
zu betheiligen beſtehend in Kanapees, 1 nußbau · 
menen Kleiderſchranl, ‚Sopha- und 


der Meubel, Fußſchemel, Lehn⸗ 













Regensburg, 11. Dezember 1871. . £ 
Biederwaltung des landwirthfchaftli—en Eredit-Bereins für — ei a a 





Dberpfalz und Regensburg. fleivern, Betten, 1 Reifepelz, Pelz 
AS Weihnachts Geſchenk er fußſach 2 Pelzgarnituren, Wollen. 
paflend empfehle das Befte und waaren, nebſt noch anderen bier 
Billigfte in nicht genannten Gegenftänden an 
* den Meiſtbietenden Baarzahl · 
Familien- — 


% * öffentlich verfteigert. 
INES ähm ’ » gr ezu ladet eim 
nr Nä | aschinen — Zahnſchmer ge 
aller Syfteme unter bollfommener Garantie bei reeller Bedienung-|jogıei 5 fer ic beige 
Reparaturen an Nähmaschinen fertige ſchnellſtens umb|t. 6. Obermeb 
billigt. Hochachtungsvollſt 4 : m 
Heinr. Höfelein, Medaniker & Ppt.,  Hegemshnrg bei Mtheker 
Wallerftrafje E. 12. 8. v. Baumgarten. 
















ER. Se 








— Mn Ze EN. 


Weihnadtsausktellung. 


Unterzeichneter empfiehlt zur herannahenden Meihnahts-Saifon fein reihaffortirtes Lager in: 


Byjonterie-, Önlanterie- und Rurzwanren as von: 
Zalmigold: Damengarnifuren, Medailons, Herren- und Damenketen, Borfieh-Nadeln, 
Ringe, Mandetf-Sragen und Chemifettinöpfe zc. ıc. 

irandonsleudter, Schreibzeuge, Briefbefhwerer, Nahtlichtgeftelle, 
euchter, ——— Schfũſſeſſtaſten ıc. ꝛc. 
ſtautſchuck- und Lavagegenſtande: Garnituren, Brodes, Medaillons, Rracellets, 
Damen- und Herrenuhrſtetlen, Kreuze, Kopfnadeln, Diadem, Frifig- 
und Sltaub-Kamme ıc. ıc, 
Leberwaaren: Eigarrenetnis, Portemonnais, Brieftafhen, Albums, a bag Damen- 
rue Damen-, Eonrier- & Schultaſchen, Meiferollen, Keiſeſäcte, 
reißmappen ıc. ıc. ' - 
Eriftofffilber: Borleg-, Eh- nnd Eaffeelöffel, Zeſtecie, Thee- und Milhkannen, Bild- 
und Handleudter, Eigarrenfländer, Feuerzeuge ıc. ıc. 
Cöoluiſches Waller, ächt, von I. Maria Farina in Eöln, jowie eine große Auswahl von 
Eigarrenfpigen in Meerfhaum und Mernftein, Eravattes, Enrner- nnd Damen 
Kleider-,„Haar- und Zahnbürſten, Hafirpinfel, Gummiſchuhe, iree- 
& Gummilhürze für Damen und Kinder, fowie viele nicht aufgeführte 
Gegenftände zu den billigiten Preiſen, und Iadet freundlichft ein 


Carl Stoppani, 
Gefandtenftraffe vis-A-vis der Bern hard'ſchen Tabak: Fab k. 


emo 


Nenpfarrplag E. 70, Regensburg. Uhren-Lager. 
—Georg Nauen, |, see Gänge "Uhren 
X General - Agent, piligfen — 6 
Als Feſtgeſchenke ſehr zu empfehlen: —— 2—6 


Gebr. Schwabacher. 


9— Wheeler & Wilfon Mfg. Co.| sr. mn Oatungrn urn were 


billig reparirt, alte Ihren werben im . 


Gußeifenwaaren: 











—B > Unerreichte, ächt amerifanifche Tauich angenomınen. 
J amilien-Nähmafichinen Chorolade, 
gewarnt. in verſchiedener Ausſtattung von 75 fl. ab. "kein und ädtt, (garantirt) empfiehlt zu 
20 : billigftien Preiien 
Alle anderweitig angebotenen Maſ chinen ſind Aachahmungen Johann Mögner, 
Clemens Müller in Dresden Handnähmaſchen (auch zum Sbermünſierplah 
TTreten eingerichtet). 500-—- 800 fi 
Solide Maſchinen anderer bewährter Syfteme: find Mitte over Enve Ianıar zur 
zu Manufactur » Sweden, 1. Stelle mit 5 Prozent zu vergeben. 








— — — Mäheres in der Erpedition. 


Neue große Kaſtanien Gute Kartoffel 








empfiehlt einer geneigten Abnahme 2 Ri Ein be A 
Georg Heintke.canie 

*i — — — —ñ — ö — —— — — — * 
Eine reiche Auswahl fhöner, Lehrreicer Nürnberger Lebkuchen & 


Bilderbücher wie unterhaltender Spiele | Fähren 
empfiehlt Igefälliger Beachtung Johann Rögner 
A. Schmal. 5 


Obermünfterpla. 


Meine 


Weihnadts-Ausftellung, 


verjehen mit einer reichen Auswahl eleganter 





Belanutuindung. 
Donnerftag den 28. Dez. 1871, 
Nachmittags von 2 bis 3 Uhr, wird 
im Graf von Lerchenfeld'ſchen Wirthe- 
hauſe zu Geisling vie 
Gemeindejand, 
circa 3600 Tagwerf* in zwei Ab: 
theilungen nadı Eröffnung der Be 
dingniffe öffentlich verpachtet. 
Beisling, ven 13. De. 1871. 
Gemeinde-Vrerwaltung 
Geisling. | 
Aihenauer, Bürgermeifter. 


Für wüglihe paflende Weih— 


nachtsgeſcheuke empfehle eine große 
Auswahl kleine Häng- Uhren, fowie 
große Uhren aller Art zu auffal-) 


lend billigen, aber feften Breifen. 
Franz Röſch, 
Uhrmacher, 
im v. Maffä’ichen Neubau. 





Ein fehlerfreied 
Pferd (Braunmwalladh), 
16. Fauſt hoch, zu Allem geeignet, 
ift zu verkaufen. 

Näh. in der Erpebition. 


In A. Nr. 91 ift 
eine Wohnung, 
Zimmer und geräumige Kammer an 
eine ruhige Familie bis Lichtmeß 
su vermiethen. 


Ein gefundes Mädchen 
fudt eine Stelle als Amme. 
Näh. in d. Exped. 


| 2) 
REEKEELEREH: 


\ beſtens 


>> 2>25:29292527>2727 29292222920 


1 — [1] | 
Novitäten 
zu überrafhend billigen Preifen, empfehle ich freundlicher Anficht 


B. Sondermann 


neben dem weißen Bräuhaus. 


—— DUTTETTTTT 
Elegantes Weihnachtsgeſchenk. 


Socben ift fertig geworden: 


JAnſicht von Regensburg 


brillantem Oelfarbendruc. 


In eleganten Barok Rahmen 12 fi. — ftr. 
In Gololeiftenrahmen 9 fl. 18 fe. und 10 fl. 12 tr. 
je nad Breite der Leiſten. 

Auf Verlangen wird das Bild aud ohne Rahmen abgegeben. 

‚Dieje Anſicht ift vom Standpunkt des Maier-Lörvi’schen Anweſens 
von einem tüchtigen Münchener Architektur · Dialer aufgenommen worden. 
Im Hintergrumde präfentiet fi) der impofante Bau des Domes in 
feiner Vollendung, der Vordergrund zeigt die fleinerne Brüde, den Brüden- 
Thurm und Theile des oberen und unteren Hafens, 

Ein paffenderes und eleganteres Geichent für den MWeihmachtetiich 
ift dem hiefigen Publitum, vorzüglich für auswärtige Angehörige, ſchon 
lange nit geboten worden und empfehle ich mid) ganz ergebenft zu 
geneigten Aufträgen. 

Um nun jedem Kunftfreunde die leichte — des Bildes zu 
ermöglichen, bin id) auch mit Vergnügen bereit, den Weg der Kunfi 
jubjeription, beſtehend in monatlichen Ratenzahlungen, als den paßend · 


ſten zu acceptiven. Hodhadtungsvoll 
Fr. Puſtet jun. 
am Domplatz in Regensburg. 


> m = a de 7 nn nn en on ae ee ee 


XXXXXXXMAA 


—— 


Eine friſche Sendung von dem ſchon längſt rühmlichft . 


befannten 


Bruſt- und Huiten-Syrup 


aus der k. k. priv. Zucerraffinerie Marburg ijt wieder 


eingetroffen und empfiehlt jelben in Y/ı umd "/s Flaſchen 


Frz. ab, Strafier, 
Kramgafle u. Wallerftrafie. 





D 
— — — —— — 


I Ehriftbaum-Dekorationen f 
| in reicher Auswahl. 7 
| Andreas Müniter, { 
| E. 24. Waller ſtraße E. 24 


) As Novitäten empfehle: ein Sortiment Phantafiefrüdte Miniatur-Glas äffe 1) 
ÄM in Puppen-Salon und Kaufläden, Glastän den, Kanatienvögel, Papagei, Schnee ( 
für Arippen und Eisbäumchen eic. Zu ; | 
1 (Beftelungen auf Eisbäumden und Geſellſchaftabãͤume bitte frühzeitig zu ertbeilen.) ’ ) 
a ki — * — —— 


—— 


u 





— ur — — — * ‚ > 
SEIFERT ETIKTIKFKTKKKKKHKTIH, 


E. 0, Jakob Dienstl, E. , 


Neupfarrplab, | 
Fager, } 


—— — 
ichtmeh im obern Stadt eine 
— et mit 
Kinder - Puppen -Wägen, großer Werkſtatt 
Siena 
Stühle, Holzkörbe, At- Cr nos gut falten 

beits- & Handkörbe Ec. Dodenzimmer 
empfiehlt ‚it gm oerfanfen. Näß. in d. Exrpeb. 


Cul Held At 


wird ein ordentlicher Junge im bie 











empfiehlt fein reichhaltiges 


Kamm-& Bürften- 


einer geneigten Abnahme zu Billigften Preiſen. 


“ a ie ⏑ —⏑— 






















am Koblenmarft. Lehre genommen. 


:000000000000.0000000000:009° Gine finterlofe Wittwe fucht 


erlag von Albert Hoch in Stuttgart. Durch fr. Puſtet in Re einige Zugänge 
gensburg zu beziehen: ornchimen und Ihrreichen ſoder fonft eine Beſchäftigung. 
ä ur angen uud Näh. i 

Iugend-Album. a ang ist häuslichen reife. Zwan- _Näb. in ter Een. 

ʒigſtet Sahrgang 1871. Nene folge IN. Bd. Mit prachtvollen \anaR Im Gafthaufe zum fröhlichen Tür- 
zen umd colorirten Wildern im Vrachtbaud ebd. 31.36 Eine Aken, Zimmer Nr, 6, werden zu bem 
Ber !hönften und gediegeniten Ingend —— Ein Album glesne Breifen 

Jugend int; wahriten Sinn des Wortes. 8 Frauenhaare 

DIOH0000000:00000000000:000u getauft und diejemntennbar ausgeihmiten- 


DOrnd und Berlag vom Br. Bufer 














Regensb 


urg 
Narr 








es Üuzeiger 





Pe inun anf deu Begee 
Mergenblattes ala drstis- z ’ —* 111427 —— nd RER 
Beilage Inlerte gegenaburger Mozgenbistt. : 
teflen der e um & ueger szgenbie ENG nur 
ET Tu Freitag 15. Degember. 181. 





Zagestalender: Chriſtiana; Sonnenaufgang 
7 Uhr 51 M., Untergang. 4 Uhr, Zageslänge 
8 St. 9 M. 

Aeueſte richten. 

**München, 14. Dezbr. Der I. Präſident 
eröffnete die heutige Sizung der Kammer 
ber Abgeordneten um 10'/, Uhr, gab ben 
heute Morgens in Paſſau erfolgten Tod des 
Abg. Greil befannt und vereidigte dann die neu 
eintretenden Abgeorbneten H. Stamm, A. Bur: 
tel, 3. Müller und Ant. Wolf. Die Kammer 
genehmigte die Austrittögefuche der Abgeordneten 
v. Meirner und Schmiedel. Sobann legte der 
Minifter des Innern einen Gefeßentwurf über 
Abänderung einiger Beitimmungen bes Gefehes 
über Heimath zc. vor, welde durch die neuen 
Reichsgeſetze nothmwendig geworden find. Nach— 
dem die Abg. Dr. Kurz und Dr. Ebel über 
die Thätigkeit bed Geſetzgebungsausſchuſſes wäh: 
rend ber Bertagung ber Kammer Bericht erftat- 
tet hatten, wurde die Präclufivfrift zur Ein- 
reihung von Abänderungsvorfchlägen zum Poli: 
zeiftrafgefegbucdh bis zum 17. d. M. inels. feit: 
geiegt. Abg. Kurz verlas ſchließlich noch eine 
Interpellation wegen Anlage einerneuen Station 
an der Eifenbahn zwiſchen Laufah und Aſchaf— 
fenburg. Die nächfte Sigung ift auf kommenden 
Samftag anberaumt. 

* zür ben verftorbenen Abgeordneten bes 
Mahlbezirts Grafenau, Lycealprofefior Greil in 
Beflau, bat ber zweite Erfagmann, Bauer Math. 

inabeter aus Schauberg in die Kammer 
einzutreten. 

Stuttgart, 12. Dez. Abgeorbnetentam: 
mer. Deiterlen begründet ausführlich feinen 
Antrag betreffend die Nefervatredhte. Höl— 
der bebauert, daß in Gemäßheit der Gefchäfts- 
ordnung an, die Begründung fidh nicht fogleich 
die Debatte anknüpfen dürfe, und befürwortet die 
Verweiſung an eine Kommiffion, damit die Ram: 
mer bald Gelegenheit habe, die Frage in natio- 
nalem Sinne zu entfeheiden. Die Kammer leiftet 
dem Vorſchlage Hölder’3 Folge, indem fie Ver: 
weilung des Antrages an eine Kommiſſion be: 
fließt. 

Berlin, 14. Dez. Der Kultusminifter brachte 
im Abgeorbuetenhaufe einen Geſetzentwurf betr. 


bie Inſpektion bes Unterrichts: und Er 


läufer eines umfaffenden —— ein. 
ie Plenar⸗ 
berathung. ht 


Tokal- und Brovinzial-Ehronik. 

"Straubing, 11. Dez. (Schwurgericht.) 6. 
dal. Der Söldner 8. Zerrer von Teiebach iſt 
wegen eines unfittlichen Verbrechens zu zwei Jahren 
Gefängniß weniger 45 Tage verurtheilt worden. 7, 
Fall. E. Gſchwendner, Zimmergefelle von Tau— 
benbach, angeklagt eines Verbrechens der Körperver- 
legung, verübt an Gg. Reiter, Mufiler von Pande- 
hut, wurde von Schuld und Strafe freigefprochen. 
8. Fall. Angeklagt ift wegen Verbrechens der Kör— 
perverlegung Georg Weber, Zimmermann von 
Haufenthat, Log. Dingolfing. Derfelte wurde durch 
ven Wahrfprud der Geſchwornen von Schuld und 
Strafe frei. 

Pafjau, 13. Dez, Bon ven Lantwehrmännern 
und Reſerviſten tes Bezirlsamtsſprengels Paſſau 
wurde an 27 die runde Summe von 4200 fl. Bei— 
bilfe zur Wieveranfnahnte ihrer Gefchäfte dem be 
züglihen Reichsgeſetze entſprechend vertheilt. Die 
Beiträge ſchwanlen zwiſchen 200 und 50 fl. 

* In Bilsbiburg Hat fi ein Fatholifches 
Eafino gebilvet, welches bereits 80 Mitglieder zählt. 

* In Shwabmünden brah am 10. d, M. 
früß im Haufe des Franz Müller Feuer aus, 
welches fi mit fo rafenver Schnelligkeit verbreitete, 
daß dasſelbe innerhalb einer Stunde fammt Stadel 
und Stallung mit allen Habfeligfeiten nieverbrannte, 
Müller konnte mit genauer Noth feine todtkranke 
Frau und Finder retten. 


Berantwortlicde Rebaktion: 9. R. Mühlbauer, 


* 
—3 







Reichhaltiges Lager optischer 


E 68 
— 
mechanischer Gegenstände SEr®. SID 
Operngucker in großer Auswahl von 5 fl: an, Feld- EiT as * En 
steeher von großer Schärfe, Salonperspective, Aus- A SoB5 se 
zugfernröhre von 1 fl 30 bis 30 fl., Perspeetive w@5255 a“ 
von 12 Fr. an, neueſte Sorte Jagdperspective, Micros- 25*553 BES 
cope von 30 fr. bis 100 fl., amera-Obseuraköpfe, o Rz 55* & = 
Lorgnetten eegantefter Fagon, Patentbrillen ohne Rand- 9 3*552 358 
enfoßung zu 2 fl. 36 fr, Gitber 3 fl. 12 f., Cole 4 fl Sefs 56 
30 fr, Zwicker von Gold mit Gtäfern, 6 fl 30 fr., Reit- 8 en‘ er 8: 8 
brillen von Got, Silber, Stahl mit feinen Eryftallgläfern, 3:5: 55 5 1 
Schildkrotbrillen, Lesegläser, Loupen in allen Sor- 8 sis '= FR: 8 
ten, Bergerystallgläser von großer Lichtftärke für Brilfen, gae@S5 8: 53 
Panoramagläser, Stereoscop - Apparate mit ten 9 2* 5 Fr 
neueften Kriegsbildern :c., Eleetrisirmaschinen mit ®fo: 8 2 ur on a 
denfpiel xc., galvanische Apparate vollftändig mit Ele 0° 5 sö 8 
ment 5 fl. 48 fr, Heine Locomotive mit Spiritusheizung, * 28 5 
Hörröhre, Respirator, Inkalationsröhrchen, In- 8 Hi m 5 
Jjeetionsspritzen, Aneroidbarometer, Metall- und = 1° * 
Gefässbarometer, Metallthermometer, Zimmer- 2 25855525 3 8 
und Badethermometer, Hycrometer, geftempelte Areo- 8 Bm — 3 8 
9 — — —7 + 


meter, Sacharometer unb Flüssigkeitswaagen, 
Säulen, Brief- und Apothekerwaagen, Reiszeuge 
befter Qualität, Compas, Sextanten, Wasserwaagen, 
Nivellir-Instrumente von 20 fl. an, Winkelspiegel, 
Winkelscheiben,, Messketten, Senkel, 5000 und 
10,000theilige Maasstäbe, Maasdosen, Messlatten ete, 
und Nähmaschinen befter Sorte zu Fuße und Handbetrieh, 
Auch werben alle optiſchen und mechaniſchen Inftrumente nad 
Zeichnung oder Modell in meiner Werkftätte angefertiget, heirathet 
RW, Schellbach, Dpticus & PMedanicus, Euftfpiel in 1 "an. 
(Befandtenftraße.) Vorher: 


Mirandolina, 
EEEEEEIELEIE IE IE LE IHEIE Luftfpiel in 3 Alt. von C. Blum, 

Dei Fr. Puftet in Regensburg ift vorräthig: 
Pletſch, Album. Eine Auswahl von Holzfchnitten. 


Preis 1 fl. 48 kr. \ 


. Zum Erftenmale: 
Eine Frau, die ihren Mann 


In der Nähe des Bahnhofes iſt 


eine 


Allerlei Schnick-Schnack. Mit 48 Original⸗ 
Zeichnungen. Preis 3 fl, 36 fr. 





» Hausmütterden. Mit 12 Driginal: Zeichnungen, Parterre- Wohnung 
Preis 1 fl. 48 ir, iet bi ich bes 
”„ Huf bem Lande. 18 Driginal » Zeichnungen. an N 
Preis 3 fl. 36 fr. Näh. in d. Erped. 
_ Springindfeld, 21 Original: Zeichnungen. —“ 
Preis 2 fl. 42 fr. . Ale Sorten 
n Gute Freundfchaft. Eine Geſchichte für Damen, A 


aber für Kleine in 24 Bildern ug 9 hi * Aepfel, Birne & Nüße 
48 Ir. 


Preis 1 find immer zu haben bei Frau 
„ Kleines Bolt. 20 Charakter: Beihmungen. 4 Werner, Sebſilerin am Kohlen» 
Preis 1 K 48 fr. Fmarlt neben Herrn Glafermeifter 


Wanner. 


ö >90 




















| 

empfehle ich das „als ‚Rorbimeubel-Wanren. — * —* 1871 
— Kinder - Puppen · Wü m * von t, wirt 
Kinder - Wendel, sc“ Kur Gain TO 














üble, SHoljkörbe, Ar- ein 
02 ts e x — * itca peineindejagd, A, 
6: : empfiehlt —— re Eröffnimg der Ber 
en 2 ? A nl Held Gene ak nen | 
= ans Baumwolle, AN A Gemeinde-Berwaltung 
* Sino [2 am Kohlenmarkt. Geisling. 
Baſchliks — — 
Eine ParthZeitler, nhrmacher 94 
PartiZeitler, Blechwaaren 


beſonders: Befrofeum- Sampen, 
Saffeedrefter, — 

ter, Sater- 
nen, Sparrbüdfen, Bafanifir- 
ühfen, Bogelbänfer, (läfer. 


körbe, verzinnte model 

und alle fonftigen —— 

empfiehlt zu den billigſien Preifen 
KM 


üller 

am Domplay. £ 

Freitag den 15. Dezember 
Nachmittags "52 Uhr 


Unterzeichneter up EEE: En detail. 
ge V'etroleum-Lampen 


in Seiben, S q = ⸗ 
Sen green Zac M, Ditmar in Wien, 
Lager 
Alte Schirme werb Carl A el d 


Kohlenmarkt in Regensburg. 


Yiüt -, Bifh-, Sandlampen je in den ein- 
Nüslichfte 5 Felle. Fr ————— 


handlungen zu beziehen vie Einzelne | Lampen · Theile. 


—8*8 
erlaſſenſchafts⸗Effekten, 
beſtehend in Kanapees, 1 nufibau. 
menen Kleiverfcrant, Sopha- und 
anderen Tiſchen, polirten Stühlen, 
2 Flügeln, einem Edetager, Herren. 
Kleidern, Betten, 1 Reif Pelz⸗ 
fußfad, 2 Pelzgarnituren, Ien- 
waaren, nebſt noch anderen bier 
nicht genannten Gegenſtänden an 
den Meiſtbietenden gegen Baarzahl: 
ung öffentlich verfteigert, 

Hitzu ladet ein 
I Rufe, 

In A. Nr. 91 ifl 

eine Wohnung, 

Zimmer und geräumige Sammer an 
eine ruhige Familie big ‚Pichtmef 


zu vermiethen, 


1050 Driginalsfochrecepte gänderungen & Weparaturen. billigft, 
von Marie Schandri, feit ürkiſche Pflaumen 

burg. "Preis br. 1 fl. 12 Dr er, ’ 
preflung 1 fl. 80,f. Das ränkildhe Zwetschgen, 
Pratiiae kn u SB peck-Hutzel, 

a a a U AStANIen, 

auf —— beruden, und daftl. Haselnüsse, 


9a um Auge hatte mb . 
unten. Bab, vi # MRranzfeigen, 
billige Art der Zubereitung der 

Es ift das Buch wicht alfeint bei 
t6 wird 


r 28 tt 
* u er durch M. Hupeter & Sohn „gen * en —— —* in der 


J 
441 149% Tal! li Ar Fr Ah 
.».>2 v9 9.9.9 99 9 9999 9,9 99.9 9 9 0 99 9 We, ) 


€ 
Georg Liebermeister’sche x 
Dem witjonterie-, Galanterie- & Kurzwaaren-Handinng © 


DOnfel,, ven wolhft ihr reichhaltiges Lager _in den meueften Erzeugniſſen deutſcher, engliſcher und franzöfifcher €) 
Herii: zu Weihnachtsgeſchenken unter Zufiherung billiger Preiſe und ſolider Bedienung. 29 
fönigl. bayer. . 


indie ——— 20000000000000 


3 dankſagung deute Freitag Abends 

Sterbfatrament Jagen hiemit denjenigen Herren, welde fib mit fo vieler Fiſchſchmaus 
und ‚ergeben in freiwillig dem Geſchafte wer Vollezählung unterjogen haben, ‚N f ⸗ 
Inden ich anf und werden das Ergebniß ihrer Bemühungen, wenn tie] Mandb und Regenhechte 
bringe, empfehlis Stadium der, höchſten Orts vorzunehmenden Ueberprüfung beim Laumba er. 
Sehete, haben wird, officiell befannt geben. — — — 
Regensburfaburg, 11} Dezember 1871. . Neue beite tückide Pflau- 
tadimag i ft un t. men, betto fränkische Zwetſch⸗ 
Der Dürgermeifter: as. |Hen, Biktorin- Erbfen, ganze 

Die Beerd Stobänß. Lindftätter ohne Hülfen, 

R * Nürnberger Lebkuchen 

abgehalten. Ana import., Bremer und Hamburger A]meib und Bram) empfiehlt zur 


Fabrikate z geneigten Abnahme 


Min. ‚Beiden außerſt reichhaltigen : —— — 
| 2 Hrn. Puſtet. 
verfchiebenfter Cigarre n * J ager Es iſt eine hubſch eingerichtete 
a Fiir Weihnachtseinkäufen beft empfohlen, „Diejelben 3 billig — uuE 
ya ; i 
von ‚den billigften bis zu den feinften Qualitäten ih Fit. C. 10 im erften Stod. 


ige bi anerkannt gediegene Qualitäten und 
oncurrenz begegnende Preiſe. — Auswärtige Ordres 

a lorgfältigit ausgeführt. 

Ü 


— Wilhelm Rudolphi, 
Carlonnnn Schaffnerſtr. G. 113, Neue Waagg. B. 62. 


* 


— 


rer Ir mer TE — 
| Bei Schmipmeifter Schönbucner 
Kin ber rothen Löwenftraffe ift ein . 
einfpänniger 


Renniclitten 


zu verfaufen, 


Schrei „tb äheitieiteiiiehiphipnpnihsipiieäitnäliiheiipiig] Cine "Rohr 
S * ohnun 
in geülige Eines Geſchenk für Herren! ——— ig 2* 
r. Ächte Pflanzer - Cigarren. I vermeiben | 
TOR Yard a 50 &t. = fl. 1. 39. und fl, 1. 45 fr. Näh. im der Exper, 
1582 echte Manilla - Cigarren, Eine ruhige, finderlofe Familie 


von welchen ein Kiſtchen A 50 St. = fl. 1. 48. ucht eine 
eig Wilhelm Rudolphi. | Kleine Wohnung 
fteunerfreie P— — — — — — —— 


N fhüche —— f bis Ziel Lichtmeß iethen. 
bayerifhe und Weihnadtsgefcienke für Kinder! ren. 
Pfanddriefe, Sruſt, Kinder: Bolfsmärden. Mit 48 Tert- Flur pepition d. Wfattes zu bintt 

Een 19 p zu hinterlegen. 
Coupons u und 8 Ton- und Buntbildern. gebd. 1 fl. 30 kr. ——— I 





Zahlung. 5 Märhenbud. Mit 90 Holsicnitten nad Origie| Dir Ziel Lichtmeß wird fir ein 
Hnungen von 2. Nichte. 26. Aufl. gebd. 42 fr, ehr erdentliches Haus eine, 
U. Coppenrath, verläflige Köchin 


Buch“, Kynft- und Schreibmaterialienhandlung Igefudht. Näh. im ber Erpeb. 


Unftren Bond nnd Verlag von Ar. Bas 





Regensburger Auzeiger. 


2 
bar » 
Amina Wide Del 3 
Vorgeublattee alt Oratis- yamı nd de ande 
eat Megensburger Morgenblatt. — B 
Ih. 
Ir, 346. Samstag 16. Diyember. 1871. 


Tageskalender: Avelheid, Ananias; Sonnen 
aufgang 7 Uhr 52 M., Untergang 4 Uhr, Tages- 
länge 8 St. 8 M. 


Ueur richten. 

* Münden, 15. Dezember. Rah ber am 
17. Dezember erfolgenden Beendigung ber Re 
frutentransporte zur 2. bayerifhen Armee-Divi- 
fion beginnt fofort in gleicher Weile und in 
gleicher Stärke der Nüdtransport der — 
gewordenen älteren Mannſchaften aus Frankrei 
in ihre Friedensgarniſonen, von wo dieſelben 
ſofort in ihre Heimath entlaſſen werden. Dieſe 
Rücktransporte werden bis Schluß des Monats 
Dezember ihre Erledigung finden, jo daß circa 
2400 Mann aus allen Waffengattungen das Neu: 
jahr im Kreiſe ihrer Angehörigen antreten 
können. 

Wien, 14. Des. Das Ergebniß ber weiter 
befannt geworbenen Landtagswahlen ift fol- 
gende: Die mährifhen Landgemeinden wählten 
vorwiegend Deflaranten (Czechen und —— 
die Landgemeinden der Bukowina regierungsfreund⸗ 
* — oberöſterreichiſchen Stadtbezirke durchweg 
iberal. 

Bern, 14. Dez. Der Nationalrath er— 
theilte bei der Bundesreviſion dem Bund die 
Competenʒ zur Errichtung einer Univerſität, eines 
—— und anderer höhern Lehranſtalten. 

ondon, 14. Dezember. Der Prinz von 
Wales brachte den Morgen ruhig zu. Eine 
am Morgen Eonftatirte leichte Beſſerung Hält noch 
on. Bis 5 Uhr Nachmittags war der Franke 
rubig. Im den Krankheitsſymptomen ift feit 
heute Morgen Feine Veränderung eingetreten. 
— Ein Bulletin vom 15. db. 7 Uhr Morgens 
bejagt: Die Kraftlofigkeit des Prinzen von Wales 
ift groß, der allgemeine Zuſtand aber viel günftiger, 

Tokal- und Bropinzial-Ehronik. 

*Münden, 14. Dez, Die ältefte Almofen- 
trägerin biefiger Stadt ift vie Maurerswittwe Walb. 
Shommer, geb. am 21. März 1764. Diefelbe 
zählt mithin 108 Lebensjahre, ift noch frifh und 
munter und konnte man biefelbe noch vor ungefähr 
8 Jahren mit einem Schubfarren auf den biefigen 
Zimmerplägen herumfahren fehen, um mit Brod und 
Würften zu handeln. 








” Regensburg, 16. Dezbr. Der geftern 


Nachmittags 3 Uhr von Münden Hier angelommene 


Perfonenzug ift ganz in ver Nähe unferer Stadt beim 
erften Bahnwärterhäuschen verunglüdt, Die Lolo- 
motive entgleiste plöglih und rannte über den Damm 
hinab; zwei Bichwagen mit Schweinen und Schafen 
ftürgten nah und überſchlugen fi vollſtändig, fo 
daß bei jevem Wagen bie Räder nach Oben ragen. 
Die Lokomotive mit Tender figt feft und aufrecht im 
Felde, die umgeftiirzten Viehwagen dagegen find größe 
tentheils zerftört; ein Theil des transportirten Biehes 
wurbe getödtet, der größere Theil deffelben ift unver 
ſehrt erhalten. Die Perfonenwagen blieben glüdli- 
her Weiſe auf dem Geleife ftehen und wurden gegen 
5 Uhr in den Bahnhof gefhafft. Die Stelle des 
Ungläds bietet einen ſchauerlichen Anblid; ein Brem- 
fer trug eine fchwere Verlegung davon. 

* Amberg, 13. Dei. (Schmwurgeridt.) 19. 
Fall, Joſeph Rauch, Pflafterergefelle von Regens- 
burg, war wegen Mord amgellagt. Im der Nacht 
vom 12. auf 13. Auguft 1.9. wurde befanntlic der 
21jährige Eifenhändlersfchn Morig Goldſchmidt 
zu Neumarkt in feinem Bette ermordet. Bei nähe 
rem Nachfuchen fand fi, daß ter Thäter 1 filberne 
Uhr, 1 gelvene Kette, 1 Yaquet, 1 Portemonnaie 
mit einiger Baarfhaft und einige Eigarren, Alles 
zufammen etwa 48 fl. werth, mitgenonimen habe. 
Bald fiel dringendſter Verdacht auf ven Angeklagten, 
welcher im vergangenen Winter 3—4 Monate lang 
im genannten Haufe als Hausknecht diente. Beim 
Nachforſchen ergab fih, daß verfelbe in ber frag. 
lichen Naht um 2 Uhr Neumarkt verlaffen hatte 
und mit ver Poft nach Amberg gefahren war, daß 
er im Befige von Gegenſtänden war, wie foldye beim 
Morde weggenommen worden waren, Dieß führte 
auch zu deſſen Verhaftung, melde am 16. Aug. L. J. 
in Regensburg vorgenommen wurde, Bei feiner feft- 
nahme geftand Rauch fofert, daß er ver Thäter fei. 
Dei der Verhandlung jedoch fuchte er durch Leugnen 
und Beihönigung feine früheren Geſtändniſſe zu 
entträften. Den Gefhwornen wurde eine Frage auf 
„Mord in Concurrenz mit Raub”, „Raub höchſten 
Grades” und „Diebftahl in Eoncurrenz mit Tod⸗ 
flag“ geftellt. Die erfte Frage wurbe angenommen 
und entſprechend dieſem Wahrfprud verkündete ber 
Gerichtshof das Todesurtheil, Joſeph Rauch nahm 
dasſelbe ohne ſichtbaren Eindruck Hin und erflärte 





ſogleich daß er ſich dem Urtheile unterwerfe und auf * 16 F 17 kr., Gerſte 13 fl.E30 kr., Faber 
eine Nichtigleitobeſchwerde verzichte. 7fl. 7 

— 14. Dez, 20. Fall. Crescentia Pfaffel— Be 14. Dez. Weizen 23 fl. 42 kr., 
buber, led. Taglöhnerin von Eitelbrunn, war wegen | Kom 16 fl. 30 kr, Haber 7 fl. 24 fr. 
Kindsmordverſuch angekllagt. Diefelbe lich am 18- Auswärtig Geftorbene, 
Yunt d. 9. ihr neugebornes Kind in ber Wbficht, Münden: Peter Mayer, Dompfarr-Safriftan, 
basfelbe zu tödten, in einem Haufe ver Donauftraße| 67 3. Georg Dreuer, freirefign. Pfarrer, 63 9. 
zu Regensburg in den Abort fallen. Das Kind wurbe | Aug. Seit, Kupferſtecher, 42 9% Eichſtätt: Ant. 
gerettet, flarb aber nah 4 Tagen am Schwäche. | Pfifterer, q. Appell.Ger. Selretär, 80 3. 
Die Angellagte wurde zu einer 2jährigen Gefäng| ——gerantwortlie Rebation: I. M. Wrüßlbaner. 


nißſtrafe verurtheilt. 
* Straubing, 13. Dez. (Schwurgericht.) 9. u RE 


Fall. Barbara Schwinger, led. Bauerstochter von Dankeserflattung. 

Aßbach, Ger. Walpfirchen, welde eines Verbrechens 9 Bir die — —— am —— 
* 3 . und rauergottesdienſte unſers num im o ruhen · 

der Falſchung öffentlicher Kreditbriefe angellagt war, den geliebten Sohnes, e -Eehwagere und 


wurde von Schuld und Strafe freigeſprochen. Onkels, des 
Markt- und Bandelsberidte. 
Landshut, 15. —* Weizen * 46 fr. Heren Iofeph Böhrl, 2 


(geft. 24 fr.), Rom 16 fl. 20 fr. (gef. 5 fr), 
Senf 13 fl. 39 fr. (gefl. 10 fr.), Haber 7 fl. 
35 fr. (gefl. 24 fr.) 

Burglengenfeld, 14. Dez. Weizen 23 fl. 


’ Negensburg, 16. Deu. 1871. 
32 fr., Kom 17 fl. 1 fr, Gerfte 14 fl. 15 kr., 
RAT IRRE Die tieftranernden Ginterblichenen. 


Deggendorf, 12! Dez. Weizen 24 fl. 26 i, oo: OOO00O090000 


DE uünzerreißbares Bilderbud; mm 


mit Bildern, Gefhichten und Reimen. 


Alluſtrirt von L. Burger, Guibo Dammer, Ernft Hartmann, 9. Leutemann, €. 
Dffterdinger, Oscar Pletſch, 9. Schnorr ıc. xc. 
Preis 2 fl. 30 2 fl. 30 kr. 


8 BEE Der Struwelpeter m 


oder luſtige Geſchichten * Bilder —* Kinder von 3—6 Jahren. 
Dr. a nrih Hoffmann, 
8 ae- 72. Auflage ug 


0 fagen wir allen Verwandien, Freunden und Bekannten +) 
und bejonderd noch den Herren Bimmergeiellen für 
9 ihre Anweſenheit unſern inn iglem Dant mit der Bitte, 9 

9 des Verſtorbenen ferner im Gebete zu gebenken. 


© 


Preis 57 fr, 


BSO00000000000C0000009000000000009 


Im Sanfe Lit. F. Mr. 102 wird bis 
oo99999990909090009999: BE eine fehr jhöne ‚und bequeme 


Als neueſte Huften-Bonbous find Wohnung 
9 Forflund’s Malz-Exrtract-Bonbons a. 4 Amen, Riße — 


vor allen bisher bekannten Malz-Bonbong zu empfehlen. Stod bafeibfl. 
Sie enthalten eine flarfe Beimifhung von ächtem Loeflund: In Lit. E. 85 gegenüber em 
ſchem Malz⸗Exrtratt und jind deßhalb von äuferft ange V . Bezirksamte, iſt ber 
nehmem, Lräftigem Malzgeſchmack und augenblicklich fühl: Ö 1 Stock, 

barer, aufloͤſender Wirkung. eſtehend in 7 Bimmern, auche und 


‚Sn Paketen zu 6 Er. vorräthig ** —X u, — Ofonftigen Bequemlichteiten. bis Biel 


OOOOO995995595999990: 09099 


eorgi 1872 zu vermiethen. 


Weihnachtsausftellung. 


Unterzeichneter empfiehlt zur herannahenben Meihnahts-Saifon fein reihafjortirtes Lager in: 


R N 
Syjonterie-, Gnlanterie- und Kurzwaaren ats vor: 
Zalmigold: Damengarnituren, Medaillons, Herren- und Damenkeien, Borſleck · Nadeln, 
Dinge, Mandett-Sragen und Ehemifetiinöpfe ıc. ıc. 
Gußeifenwanren: trandonslendter, —— * Vriefbeſchwerer, Nachtlichtgeſtelle, 
endter, Eigarrettträger, Sch üffefkaften ıc. x. 
Kautfhud, und Lavagegen ande: Garnituren, Brodes, Medaillons, Bracellets, 
Damen- und Serrenußrketten, Arenze, Aopfuadeln, Diadem, Zriſtt · 
und Staub · Kämme ꝛc. X. 
Lederwaaren: Gigarrenetuis, Sortemonnais, Rrieftaſchen. Albums, Notizbüher, Damen- 
näceffaires, Damen-, Eourier- & Schultalden, Neiferolen, Reiſeſäcke, 
Schreibmappen ıc. ı. 
Eriftofffilber: Worleg-, Eh- nnd Saffeeföffet, Bellehe, Thee- und Mildkannen, Eiid- 
und Sandlendier, Eigarrenfländer, Feuerzeuge 20. 2 
GKölnifhes Waſſer, ächt, von 3. Maria Farina in Cotn, ſowie eine große Auswahl von 
Eigarrenfpigen in —— und Mernflein, Eravattes, Enrner- und Damengürfel, 
KAleider-;Haar- und Bahnbürften, Mafirpinfel, Gummiſchuhe. Mioiree- 
& Gummildürze für Damen und Stinder, Jowie viele nicht aufgeführte 
Gegenftände zu den billigiten Mreiten, und ladet freumblichit ein 


Carl Stoppani, 
| Geſandtenſtraſſe vis-A-vis ber Bern hard'ſchen Tabal⸗Fab k. 
mit hoher obrigteitlicher Bewilligung hält der Unterzeicnete] Das Keueſte in Papier- und 
fommenben UArbeitslörben, ſowie alle Neuhei⸗ 
Sonntag und Montag am 17. nnd 18. dh. ten im Damenhandkörben ı. x. 


zum Keften der hiefigen Armen er rei u 


eine Ausstellung jeiner Gemälde- „rm af, 
« — — 


und 
Im biſchofl. Rüdgebäube ne 


Antiquitäten-Sammlung 1 su 5ur2; 
im 2. Stoce des utuen Gefelfchafts -Haufıs, themal, h — 

















Reffource-Saale mit Uebenzimmer, ab. eber>, — 8 

Die Lolalitäten find dem verehrlichen Publitum grund in in hr Teiles. 

@ntröe von 12 fr, per Perjon, ohne ber Milbtbätigteie vdor hreiſe Ffänten " Gh) 

zu wollen, an ben benannten 2 Tagen bon 9 Uhr Dlorgensisiäigy% Zirsler- Obſi zu möglich, f) 

12 uhr Mittags und von 12°), u Nprr Pas mare de 5 
geöffnet. * 
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“er hieſigen Armenpflggg naktee ale 
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90999999 499% = 
Dankes-Erftattung, 3 3 „Es 
Für die vielen Beweiſe tröftender Theilmahme während ber Eis zZ =. 
Krankheit, bei dem Leichenbegängniffe und dem Trauergottesbienfte ẽ⸗ ®2 = 
unferer nun in Gott ruhenden Mutter, ber Fer 4 
Frau Anna Reisinger, 35 
ſagen wir allen Verwandten, Freunden und Belannten, insbe⸗ * 3 rn 
ſondere dem Hochw. Herm Cooperator Hofftetter fir feine vielen — 38 5, 
Beſuche, tröftenden Zufprücde und erhebenden Worte am Grabe, .. SE 
unferen tiefgefühlteften Dank mit der Bitte, ver theueren Der: — 255 
ſtorbenen im Gebete zu gebenfen, uns aber ein ferneres Wohl ⸗ J RE 
wollen zu bewahren. N = he 8 
Regensburg, ven 15. Dezember 1871. 3 = 
Die tieftranernben Hinterbliebenen. =8 g 
*8 — 
9009999999044. 9903924 - 53 
;000000000000:0000000000:002 n -3E = 
E23 oo — 
Bei Fr. Puſtet in Regensburg iſt vorräthig: En = 
Polko, Elife, Hausgarten. Sammlung von Citaten und Gedichten 3 Im 
über das Leben der Frau. leg. gebd. Preis 6 fl. 18 fr. & 2.04 
Düringsfeld, Jda v., Buch denkwürdiger Framen in ebene» und Ss = 
Zeitbibern. “ Fefigabe fir Mütter und Töchter. elep. geb. Afl, 30fr. ® 753 
Scheffei, J. B., Ellehard. Eine Geſchichte aus dem zehnten Jahr⸗ 52 8 — 
hundert. eleg. gebd. 3 fl. ps S a 8 
—, Frau Aventinre, Lieder aus Heinrid von Ofterdingen’s Zeit. = = 
” eleg. gebd. 3 fi. 3 7 — 
—, Juniperus. Geſchichte eines Kreugfahrers. eleg. gebd. 3 fl. 57 fr. w 358 + 
—, Gaudeamus! Lieber aus dem Engeren und Weiteren. & 37 * 
elg. gebd. 2 fl. 20 fr. = = 
—, Der Trompeter von Sälfingen. Ein Sang von Oberrhein. = (D — — 
deg. gb. 2 l. t. Zr TR 
O Mufteirte Kriegs · Chronik. Gedenlbuch an den beutich-franzöftichen 8 r Q, a8 
Adzug von 1870—1871. (Weber, Leipzig) eleg. geb. 11 fl. 24 fr. E = 
Deutichlands Krieg & Sieg im Jahre 1870 nnd TI. 29 Photo- (D = = 
graphien in Gabinetsformat, Im eleg. Enveloppe. 18 fi. —8 3 
———— a # 
RE LEEILELEIEIECIELLIELELE LEE E = « 
Dei Fr. Puftet (Gefandtenftraße) und fr. Puftet jun, V b = ® 


(am Dompfag) in Regensburg ift vorräthig: 










Rebau's Rrãuter Krune⸗ 
BEE Naturgeſchichte Acn Aruter-Scut-Syam 
für Schule und Haus. kann Hellfomen Cie 






Eine gemeinfagliche und ausführliche Beichreibung 
aller drei Reiche der Natur. 
6. Auflage 
mit 600 Abbildungen auf 48 eolorirten Tafeln und 

zahlreichen Holzſchnitten. 

Neu bearbeitet von Prof. Dr. Guft. Jäger (Zoologie), Herm. 

Wagner (Botanik) und Prof. Dr. O. Frans (Mineralogie). 
Preis elegant gebd. 7 fl, 


ſchaften gegen jeden Suften, Dei- 
erfeit, Sals. 5*8 e 


uftröhren und des Rehltonfes 
ıc. 2c., hält im Flaſchen zu 24 Er., 
35 fr. und 1 fl. 10 fr. empfohlen 
die Niederlage in Negensburg bei 

» Leyfam, Eonbditor. 









. b ’ . 8% or edle 
burgeraf, — & 4 In 

ID >>> >>> >I >> >>. >> >> >ayı | Zuerbianos, Pianinos, Flügel, 
Zeinfle Toilette» Seifen, Haaröle, ädt Lölniides Bien Berta] m en Mn 
Wafler, Gummifämme, Zahnbürfthen “ —5 * ange Sehr Sim 
+ fälligen Beachtung. 


KELEEIEIEIELEIEIELIE 


ESELESEIEIEIELSELIE 





Todes· 


Anzeige. 


Nach Gottes unerjorſchlichem Rathſchluſſe verfchied geſtern 
Vormittags 10 Uhr mad langem und ſchweren Leiden, vorbes 
reitet durch ben mehrmaligen Empfang der bl, Sterbfalramente, 
im 53, 2ebensjahre unfer lieber Gatte, Vater, Bruder umo 


Ontel, 
Herr ‚gebaftian Heik, 


er dahler. 

Die feinen lichen Verwandten, Freunden und Belannten 
befanmt gebend, empfehlen wir ühm ihrem frommen Gebete und 
bitten nur auf biefem Wege ihm die letzte Ehre erweifen zu 
wollen. 

Regensburg ben 15. Dezember 1871. 

Die tieftrauernden Hinterblichenen, 

Die Beervigung findet ftatt Sonntag den 17. Dez. Nad 
mittags 3*/. Uhr vom Sterbehaufe Lit. A, 87 (ßFiedlgaſſe) aus 
auf dem tatholifchen FFriechofe ver oberen Statt, und wird ter 
Seelengottesvienft Montag ben 18, v6, früh '/48 Uhr in St. 
Emmeram abgehalten. 


eg 


„nur 





— — — nn 


92 40.000000 0000000900009% fchr beträngt. 


Dantes » Erftattung. 
Aus Anlaf des ſchmerzlichen Hinganges unſerer inniaftge- 
liebten und unvergeßlichen Gattin, Mutter, Schweſter, Schwä- 
gerin und Tante, ber 


Fran Franziska Melzl, 
bl. Bädermeiiters-Gattin, 
geb. Niebermeyer von Zöging, 

folgen wir dem Drange unfers Herzens, indem wir allen unfern 
8 Berwandien, Freunden und Bekannten für bie liebevolle Theil- 
8 nahme bei ver Beerdigung und dem Trauergottesdienſte unſern 
Derſelbe gebührt auch dem Hodw, Titl. 
iller für feine erhabene und troſtreiche Grab⸗ 

rede. Wir empfehlen die theuere Verblichene tem frommen 
: Andenlen im Gebete, und bitten für uns um ftille Theilnahme 

und ferneres MWoblmellen. 
; Regensburg, den 16, Deyember 1871. 
*+ 


Danl ausfprechen. 
Haren Cooporator S 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 








Zahnärztliche Anzeige. 
Eröffnung meiner zeitweifen Praxis in Regensburg 
—2 den 19. d. Mis, Morgens. Wohne im 
Hotel 3 Helmen. 
Steyrer, 
profi, Zahnarzt in Münden, 






Berthold'S — — 


Heute Samſta 


Shladt- -Parthie, 


nebft ausgezeichnet gutem Bier, wor 
zu freundlichſt einladet 
Berthold. 


WLandwirthſchaftliche 


Abendverſ ſammlung 
‚au Samflag ben 16. Dezember 
Helen DE Bohrungen Deo yes 
e 
zur Sand Dustrtöfchaft. 5 
Daufjagung. 

Wir fühlen und verp ichtet auf 
biefem öffentlichen Wege unfern Daul 
den beiten Fabrilanten Hrn. Friedt. 
Hendſchel und Hmm. F. Rehbach zu 
bringen, welche bie fänmtlichen ver- 
heiratheten Arbeiter ihres Geſchäf- 
tes, je nach Maas ihres Familien- 
ſtandes mit 1 ober ?/s Mafter Holz 
und „war gerabe in ben 
Tagen wo ums bie große Kälte fo 
Leider können wir 
nur unfern trenen Dant bagegen 
bringen, und unfern banftaren gu« 
ten Willen, aber lohnen wirb es 
ihnen ber, dem feine gute That 
entacht. 


Die Arbeiter der Aleiſt ſtſabrit 


Stadt- Theater. 


Sonntag ben 17. Dezember. 
Donna Diana, 


Pufiipiel in 4 Alten von C. A Mel. 
Diana: Frau v. Bnlyormsty. F- u 
Eifer: Hr. Strafmann, 

Bergangenen Montag ten F 
Dezember bat ſich ein 

brauner Hühnerhund 
(ftothaarig) verlaufen. Der jetige 
Beflsser wird erfucht, benfelben nad) 





DO SH Frikening purkdyubringen. 
RAR 


Eine Tubige, "Finperfofe Famitie 
Pr eine 
Heine Wohnung 
sis Biel Pichtmeß zu miethen. 
Adreßen befiebe man bei ber Er 
pebition d. Blattes zu hinterlegen.» 
Im fit. H. 127 ift ein 
Monatzimmer 
ju vermiethen und ſogleich zu be 
ziehen. 






— 
a ik — 


A. Schrimpf, Spreinetmeißet, 


gegenüber dem Militärfpital, 
empfiehlt fein wohlaffortirtes Lager von 


Menbeln und Hauseinrihtungs-Gegenfländen 
aller Gattungen, worunter fih viele als Zeihnachtsgeſchenſte eignen, insbefondere Polfter: 
% Meubel, Kanapte, Seſſel, Fauteunils, Dsbsrmatraten, Spiegel in verſchiedenen 
Größen für Zimmer und Salon-Einridhtung, 


arena 
A Nee 
—— 
—— 
rn m EEE 





E. 0, Jakob Dienstl, Em, 
Nenpfarrplat, 


empfiehlt fein reichhaltiges 


Famm- s Bürften- Tager, 


einer geneigten Abnahme zum billigften Preifen. 





Täglich) * ag Hittageflen 


Bei uftet in —— iſt — 

a A ee Safe ES großes illuftrirtes Kochbuch, neue vollftänbige, 
theoretifchprafiihe Anmweifung in der feineren Kochkunſt 
mit befonberer Berüdfihtigung der herrſchaftlichen und 3 
bürgerlien Küche. leg. gebd. 8 fl. 6 fr. 

- Mottenhöfer, bie m bürgerliche Küche in allen ihren 4 
Theilen. leg. g 
Alenke, chemiſches und Wirthſchaftsbuch ober bie 


Klee, Grasgaffe. 
Am der Nähe tes Bahnhofes ift 


eine 





Varterre-Wohnung Naturwiſſenſchaft im weiblichen Berufe. leg. ar ; 
i T. 
—— — — Agel Die deutſche Küche. Ein —— Kochbuch 
Näh. in d. Mi. ind. Ge | — für berrihaftl. und bürgerl. Küche, ge 21.390. 3 
; Lindauer Kochbuch, für guten bürgerl, und feineren Tiſch 3 
MmAMmAaM — eing — — u 6 
zäfin zu t, Gute e. Eine Sammlung von 3 
— — ——— an ⸗ — für Reiche und Arme, Geſunde .. 
24 fr. 3 
eine mubige Bamiie bie Ligtnehe aabler, Neues beutfües Roäbud. gebb. 48 fr. 
rem. ie GOMLEN, = 6 —— * he sup in kurzer 
Zeit die Speifen ber bürger e gefund, Ihmadhaf 
Schöne ——— Pas und auf billige Weife felbt zubereiten zu AR * 


ner, Bor * 

Sorten Aepfel werden im Ganälbet Rottenhöfer, der elegante Kaffee» u, — 7 
des Derrn Schreinermeiſters Bogt⸗ of 9 
Herr in der Wallerfraffe —— tan ie —5 Hausfräi Mm Sa 

im Keller bei Herrn Renner am 

Reupfarrplag zu anmehmbaren Prag 


ar "30 fr. 
fen verfauft. ‚madsig * 





Holz ⸗ Verſteigerung. Kathol. Cafino. 
en be . 8 —*— a 2 * tete Montag den 18. Dezember 
wird im Branbaufe zu Hohengebraging folgendes Holzmateria 
aus dem Frhrl. v. Zuhlen ſchen Forftrevier Großprüfening, an. Vereins ;Serjammlung 
difteift VII, Amerhols, öffentlich verfteigert: m rotben Hahn 

65 Klafter Föhren:Scheiter, — er 
10 FOR dicht en-Prügel, BETT 7 Bergen ber Ai Räte werben bie 
5 un Föhren:Nugholz, 36—48’ &,, 10— 11” m. D,, Berlemmlungen bi anf Meiteres im 
ANNE, | an _an n al 
1 5 cite, | 36--50° 8, 11” m. D, = —— — 
25 Haufen Aſtholz. ‘ ‚yeiguing ber Mitgliederiarten  geflattet 
j Wer dieſes Holzmaterial vorher einfehen will, hat fich deß⸗ werden. 
halb au den Waldaufjeher Niginger in Großberg zu wenden. | 
Prüfening ben 12. De. 1871. 
Kainz, Nevierförfter. 


X 
Englifhe Sib-Puppenwagen, 


jeowie Puppenwagen aller Urt, in Auswahl ven wenigſtens 
hundert Stüden, 


Puppen-Meubel, Kinder-Menbel, Anh: 
ſchemel, Lehnſeſſel fein und gewöhnlich, 
Gomptoirftühle ꝛc. 


verfauft um etwas zu ränmen zu herabgefegten Preifen 


Franz Rösch 


im dvd. Maffa’ichen Nenbaır. 


Der Ausſchuß. 























Looſe zur Kölner Domban- 

- Yotterie, Gewinne Thir. 

25.000, 10,000, 5000, 2000,: 1000, 

500 ır., gu einem Thaler pro Stüd 
er 


in haben 
A. Coppenrath 
in Regen . 
Bichung am 11, Januar 1872. 












An vie P. P. Mitglieder des 
Folal:Bereins vom bl. KarlBor. 
ro mäus in Negensburg: 

Der Unterzeichnete bittet, vie 
Vereinsbeiträge fr das Jahr 1871 
wenigftens bis 22. De I. 9. an 
ihn einfenden zu wollen und ladet 
zugleich höflichſt zu recht zahlreicher 
Vetheiligung ein. Hohadtungsvolft 

Dandenmerkl Mid, 


Diacon im Klericalfeminar. 


Elegantes Weihnachtsgeſchenk. 


Anficht von Regensburg 


in 
brillantem Oelfarbendrurk. 
In eleganten Barok Rahmen 12 fl — Er, 
| In Golbleiftenrahmen 9 fl. 18 Fr. und 10 Hi. 12 kr, 


je nach Breite ber Leiften, 

Auf Verlangen wird bas Bild auch ohnne Rahmen abgegeben. 

Diefe Anficht it vom Standpunkt des Maier-Föri'ichen Anweſens 
von einem tüctigen Mündjener Arditeftur- Maler aufgenommen worden. 
Im Hintergrumde präfentirt fich der impofante Bau des Domes im 
feier Vollendung, der Bordergrund zeigt bie fleinerne Brücke, den Brücen- 
Thurm umd Theile des oberen ımd unteren Dafens. 

Ein paflenderes und eleganteres Geſchent fr den Belmachtetiidh 
iſt dem hieſigen Publikum, vorziiglich für ausmärtige Angehörige, ſchon 
fange micht geboten worden und empfehle ich mich ganz ergebenft zu 
geneigten Aufträgen. 

Um nun jedem Kunftfreunde die leichte Beſchaffung des Bildes zu 
ermöglichen, bin ich auch mit Vergnügen bereit, den Weg der Kunfi 
fubjeription, beftehend im monatlichen Ratenzahlungen, als den paßend- 


Ren zur acceptiren. GHocaditungsvoll $£ A t ud bedanke | 
tr. puſtet jun. . 

am sp in —— Ahzn. gute Buchenaſche 

find zu haben Nr, 236, Yalobsthor 


2 2 = = u 2 = u 2 2° 


Eine große Partbie ſchönte 


Mittel- und Bohlmehl 


ift wieder angefommen md lann billigſt 
bezogen werben. f sh 
Äerner zu haben gute böhmifche 
Kohlinfen, geicälte gu dee 
en, fowie gebrochene Erbien, Ha⸗ 
erfern, gemahlene Geriten, tür- 
tiſche Zwetichgen zc. ze. bei 
Joſeph Stemmer, 











— — — — 


I u — — a) — 2 \ — u NA» 


Sp 


Io Ehriltbaum-Dekorationen 

| in reicher Auswahl. 

Andreas Müniter, 
E. 24. Wallerftraße E. 24. 


) Als Novitäten empfehle: ein Sortiment Phantafiefrühte, Miniatur-Glas u 
( | in Pnppeu-Salon und Kaufläden, Glastäubchen, Kanarienvögel, Yapagei, Schuee 
für Krippen und Eisbäumchen efc. 

4 Beſtellungen auf Eisbäumchen und Geſellſchaftsbäume bitte frühzeitig zu ertheilen.) 
JS 














2* 
.) 


ud — — — — m — — m u | —— 


Für nütlie pafiende Weiße 
nachtsgeſcheule empfehle eine große 


DSOO000000000000000099 
Ö & bug berannahenter Weihnachtszeit empfehle mein gut fortirtes Auswahl Leine Häng-Uhrehen, fowie 
Ö En: Ugren aller Art zu auffal» 


Kinderſpielwagren 57" a” 


j | Uhrmacher, 

von Porzellain, Zinn u. f. w. in mannigfaltigfter Art, | im v. Maffe'ichen Neubau. 
etall-Figuren, großes Lager, 
afel-, Thee- und Saffee- Hervice, vecorirt fomie () 
weiß, ‚in jeder Größe und iFagon, I., U, IIL Qualität, 

9) er rn « empfiehlt ai’ Abnahme 

9 Beſgirre aller Art, 0 ohann Rögner 
0 Binn-HGemäh in Yı, Ya, Ya Ya, is, "as Liter. . u “ 
Joh. Jac. Wiedamann, ‘ Das Neuefle in 


Statt 09 Ballfächern 


ar OO00000 
ene —E— von ech einenen Bilkigft bei 
A. Schmal. 


Schleſiſchen & Linzer Leintwanden we 


fowie weißen & bunten Taſchentüchern, Servietten, Tifche Gin Hifiger Geihäftemann fudt Bis 
zengen empfiehlt zu Fabrilpreiſen Lichtmeß im der obern Stabt eine 


R| G Lauerer neben ver mittelgroße Wohnung mit 


‚Confekt, 
Nürnberger Lebkuchen & 
Plätzchen 


OO 














Hauptwache. großer Werkſtati 
Als Weihnachts :Geichent N ——— 
Billigfte in Ale Sorten 
Familien- 1 Aepfel, Birne & Nüße 
Mal at » a Werner, Oehfilerin am Kohlen. 
— EN h h EEE markt neben & 
4 ee 4 masc IDen ——— — en Herrn Glaſermeiſter 
Neparaturen an Nähmaſchinen ferti iellſtens und in d Lö i 
billigh —— * fertige ſchnellſtens un —“ wenſtraſſe iſt ein 
einr. ein, Medaniker & Bpt. Rennſchlitten 
Vallerſtraſſe E. 12. ’ "zu verfaufen. ſch 


— — (Barterre). Adreſſen beliebe man in ber 
 pafjend empfehle das Beite und m 
find immer zu haben bei Frau 
aller Syfteme unter volllommener Garantie bei reellerBebienung. Ber Schmibmeifter Schänbuchner 
Drnd aud Berlag von Br. Pfad. 


Regensburger Anzeiger. 


Wäglie Beilage 


Regensburg & Stadtamhaf 


a ke 


ven Mbonuenten bes Regensb, Uneig 
—— als Gratis- er *8 ae bexfcibe 
a eterbarger Morgendleiı vierteljäprlie ne 
. 1 M. SI. 
Nr. 347. Sonntag 17. Dezember. 1871. 


— — — — — — — — — — — — 


7M. 
Heuefe Nachrichten. 

.*. Münden, 16. Dez. In ber heutigen 
Kammerfigung begründeten Dr. Schüttin: 
ger und Dr. Barth den von ihnen geftellten 
Initiativantrag, indem fie namentlich betonen, 
daß nad ihrer Anfiht Sonderrehte Bayerns an 

Reich nur nad vorher erhaltener Zuftimm: 
ung des bayerifhen Landtags abgetreten werben 
bürfen. Staatsminifter v. Lug erklärt, daß 
ſtaatsrechtlich zur Abtretung ſolcher Sonderrechte 
die Erklärung der bayeriſchen Bevollmächtigten 
im Bundesrathe genüge, daß aber die Regier— 
ung nicht im entfernten daran denke, in zweifel: 
hatten Fällen eine ſolche Erklärung abgeben zu 
laffen, ohne fi vorher der Zuftimmung des 
Landtages vergewiflert zu haben. — Der An: 
trag wurde fodant dem I. Ausſchuß, der hiefür 
auf bie boppelte Zahl durch Nachwahl zu ergänzen 
ift, überwiefen. Die nächſte Sigung wird wahrkhein- 
lid am kommenden Dienftag ftattfinden. 

Wien, 14. Des. Nach den weiter befannt 
gewordenen Landtagswahlen hat ber oberöfler: 
reichiſche Grundbefig liberal gewählt. 

Bern, 16, Dezember. Der Nationalrath 
verbot die Aufnahme der Jeſuiten in der Schweiz, 
ihre firhlihe und Lehrthätigkeit, ſowie bie Er: 
richtung neuer und die Wiederherftellung alter 
Klöfter. (Gewalt geht vor Recht und freimau: 
reriſcher Fanatismus vor Freiheit! Das iſt 
„freifinnig“ !) 

Paris, 15. Dez. Im Schooße der monarchiſchen 
Bartei find neue Meinungsverichiedenheiten ent: 
ftanden, ba der Herzog von Aumale einer legi— 
timiftifchen Deputation eine ausmweichende Ant: 
wort gegeben hat. 

Berfailles, 16. Dezember. In der geſtri— 
gen Sigung der Initiativkommiſſion befürwor⸗ 
tete Thiers die Rückkehr nah Paris. Diejelbe 
fei, fagte er, im Intereſſe ſchleuniger Jnformation 
und raſchen Handels für die Regierung erfor: 
derlich. 


* 


Jokal· und Provinazial · Chronik. 
* Amberg, 15. De. (Schmwurgeridt.) 21. 
Fall, Mag Meirner, Mafhinenfhloffer von Fried⸗ 


berg, wurde wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit 
zur Ajührigen Zuchthausſtrafe verurtheit. — 22. 
Fall. Joh. Weber, Schäfer von Pölling, wurde 
wegen Verbrechens gegen die Gittlichleit zu einer 
Zudthausftrafe von 6 Jahren verurtheill. — Hie— 
mit endete die 4, orbentlihe Schwurgerichtsſſtzung im 
Kreife Oberpfalz und Regensburg. 

* Straubing, 14. Dezbr. (Schwurgericht.) 
Vorm. 10. Fall. Angeklagt war Joſeph Loibl, 
29 J. alt, Dienſtknecht von Einfürſt, Ger. Bogen, 
wegen Verbrechens des Verſuches zum Morde. Der- 
felbe lauerte am 16. Dft. Nachts 11 Uhr vor dem 
Eingange des Schloſſes Offenberg auf ven von einer 
Nachkirchweih heimlehrenden Kutſcher des Hrn. Grafen 
v. Hundt, Jeſeph Endres, und ſchoß aus feinem 
Hinterhalte ein mit gehadtem Blei gelavenes Terzerol 
auf diefen ab. Der Schuß ging jevod fehl. Der 
Angeflagte geftand im Laufe der Unterfuhung felbft 
ein, daß er, um des Endres Dienft zu erhalten, den⸗ 
felben habe befeitigen wollen. Er wurde zu 9 Jahren 
Zuchthaus verurtheilt. — Nahm 11. Fall. Die 
des Meineides angellagte Katharina Roithmaier, 
Pofthaltersehefrau von Abensberg, wurde freigeſprochen. 

Paffau, 15. De. Der Prefprozefi genen bie 
Denaugeitung wird am näcften Montag den 18. d. 
vor dem Schwurgerichte in Straubing verhandelt 
werben. Unter den von der k. Staatäbehörde vor 
geladenen Zeugen befinden fih auch vie Landtags 
Abgeordneten Gürfter und Schleich und dürfte da 
durch der Prozeß noch mehr an politifhem Intereſſe 
gewinnen. Die Anklage vertritt Herr Staatsanwalt 
Bomhard, tie Vertheidigung Herr Advokat Winderl. 
Der Angeklagte wird außerdem zu feiner Verthei⸗ 
bigung felbft das Wort ergreifen. 

* In Baprenth ift am 14. d. M. Richard 
Wagner eingetroffen, um bie Verhandlungen betreffs 
des Baues des von ihm projeltirten National 
theater einzuleiten. 

* Ansbach, 14. Des. Als heute früh 7 Uhr 
die Cariolpoft von Windsbach hier anfam, fehlte ein 
Geldpaquet mit 5200 fl. Der Poftillon kehrte fofert 
um, und ſchon auf vem Wege nah Eib kamen ihm 
zwei ehrliche Landleute entgegen, welde ihm das ge 
fundene Geld einhänbdigten. 


Magiftratsfigungen, 
Regensburg, 15. Dez. Die Koften für De 
leuchtung der Straßen und Communal-Gebäude pro 


Monat November [. 98. mit 1909 fl. 29 fr. wer- O99099000909009 
ben zur Zahlung eingewiefen. — Johann Walther, 
Bedienter von Eichſtädt, Jak. Ederer, Sattlergeſelle Todes⸗ Anzeige. 


von. Brennberg und Karl Wimber, Conditor von 
Ortenburg, erhalten das Heimatsreht dahier. — d Nadı Gottes unerſorſchlichem Rathſchluſſe verſchi 


5 


> . M s 2%, ntli 
Zeugniffe zur Berehelihung erhalten: Jal. Lermer, —— a ee —— 
Metzger v. h. mit der Metzgermeiſters-Wittwe Maria X Gattin, 
Stangl v. h.; Jeſ. Maier, Oftbahnarbeiter v. h. Louise Bernklau 
mit ter Zimmermannstochter Maria Damm von geborne Trombetta ’ 
Dpertsrorf und Peter Meier, - Spänglergefelle in 4 , 
Münden, mit Karolina Eble von Binswangen. — deu ab —— Be SEIEN 


Ein Individuum wird aus ber Stabt gewiefen. forgende Deutter und unermübdet jchaffende 
—— ——eç — — Hausfrau näher kannte, wird meinen unendlichen 
Neunburg v. W., 13. Nov. Weigen 23 fl. —** um ſo gerechter finden und mir ftilles Bei- 


4 tr., Korn 16 ff. 4 te, Haber 8 fl. 1 ir. eid nicht verfagen. 


Nenmarkt, 11. Now. Weizen 23 fl. 42 kr., Dieje Trauerkumde allen „Berwanden, Freunden 
Kom 18 fl. 28 fr., Gerfle 14 fl. 54 fr, Haben IQ far vie Berhorkene "and, bitte ih um Grinnerumg 
8 fl. 8 kr. 


Regensburg den 16. Dez, 1871. 

Amberg, 16. Dezbr. Weizen 23 fl. 28 fr. Alois Dernflan, t. Notar, 
(geft. 12 kr.), Korn 16 fl. 32 Mr. (gef: 6 kr.), mit feinen drei ummündigen Kindern: 
pe 14 fl. (geft. 9 fr), Haber 6 fl. 59 fr. (gef. 

fr.). 


Klara, Jojeph und Alois. 
PEN 16. De. —* 25 fl. 32 fr. — 9 u von a .—_ er 
(geft. 7 ke.), Korn 15 fl. 54 th . (geft. 1 kr.), Gerfte aus, und unmitelbar darauf der Trauergo nft ın 
14 fl. 11 fr. (gef. 22 Mr.), Haber 7 fl. 47 Mr. [A der Stiſtetirche zu Riedermünfter ftatt 
(gef. 5 tr.). OOO0O0900000009 
Werantwortlihe Rebaktion: 3. N. Mühlbanrr irren 


& 


— 37 — 







Die Beerdigung findet am Montag den 18, di. 








— — — — — — — — — 


Im ganz ‚ausgezeichnet frifcher Für Weihnachten empfiehlt eine reihe Auswahl von 
Waare find wieder angekommen: 


große ifafienifhe Aaflanien, |, Farfumerien ionie von Kämmen und 








— — — — 


puglieſer Mandeln, rn 

Krahmandeln, een : Bürsten 

lange Haſelnüſſe, zu äußerft billigen Preifen. 

Königsdatteln, Rinkelin, vorm. Pflüger, 
Eifronat, Coiffeur, Gefanbdtenftraffe, 
Orangeat, Zugleih empfehle das jeit langen Jahren beſt Bewäßrte 


fi , ’ 
Saudi — in 2 Cartons, Miltel gegen Ausfallen der Haare pr. Flacon 18 u. 36 Er, 


und empfiehlt jelbe billigit 


8%. Strafer. 
Sahfrhinerz Kir zus, 000:000000000000.0000000000:0000 
3 ſter Art beſeitigt B zuſtet R b 
Ibaleih und dauernd das bewährte, vom ds ei Fr. Puſtet in egensburg ift vorrätig: 
b. Obermediz.- Ausihuffe approbirte % Polfo, Elife, Hausgarten. Sammlung von Citaten und Gedichten 
LiTON. wenn fein anderes Mitte oO über das Leben der Frau leg. gebd. Preis 6 fl. 18 fr, 
Hilfe! Flac. 12 fr. 2 Sü eingsfeld, Ida v., Buch dentwürdiger Frauen in Lebens» und 
In Regenabnrg bei Apotheler Zeubildern. Feftgabe für —— und Töchter. eleg. geb. fl. B0 tx. 
8. dv. Baumgarten | Säheflel, I. B., —— * Eine Geſchichte and dem zehnten Jahr⸗ 
un undert eleg. gebd 
Höchit wichtige Anzeige8 —, Frau Aventiure Lieder aus Heinrich von Ofterdingen's Zeit. oO 
* eleg. gebd. 3 
für Bruchleidende. u. —, Juniperus,  Gejcichte eines Kreuzfahrers. eleg. gebd. 8 Ki — 


Wer die bewährte Heilmethode des be ‚ Gaudeamus! Lieder aus dem Engeren und Weiteren. 


— «* — ee a ns 


rühmten ſchweizeriſchen Bruch Arztes, @ eig. gebd. 2 fl. 20 fr. 
KrüfirAltherr, in Gais, Kt. Appen- oO ‚ Der Trompeter von Sälfingen. Ein Sarg von Oberrhein, 
geil, kennen lernen will, fanı bei der cleg. geb. 2 fl.;20 ir, 
Erpedition diejes Blattes ein Schriftchen O Jluftrirte Kriegs-Chronif. Gedenfhuch an den —2* franzö —* 
mit Belehrung und vielen 100 Zeugnifien]& Feldzug von 1870-1871. (Weber, Leipzig) eleg. geb. 11 fl 
n Empfang nehmen. 8 Deutſchlands Krieg & Sieg im Sabre 1870 nnd 71. 29 
— 58%, Nenpfarralan, % 2 graphien in Cabinetsformai. Im eleg. Enveloppe. 18 fl. 

1. Stod 0000000:000000000: Be 


dermiethen. 


ee 

2: Bei Fr. Puſtet im. Regensburg ift vorräthig: x 
3 Stinderleben und Kinderluſt. Unzerreißbares Bilderbuch. Preis fl 1 12 kr. 

* - Der Jugend Spiel und Leben. ” NM, % 

= Stadt und Sand. Liebliche Bilvdergabe für Knaben und Miihen „ 1 12 „ x 

x Bon Tr Elwas. Freundliche Bilder für das zartefte Kindesalter „ 1 6 „ 
2 Sängethiere „— 4 „ 

+ . En: und ne hen „— 45, * 
Fu Wilde und jahme Ebiere „— 4. 

= Pilderidau oder Anſchammgeunterricht für die Neben Kleinen Res u. % 

28 Aus dem Sand- und Sinderleben „— 4 „ % 

37 3 Stäbtilde Scenen in Wert und Bild „— 8 „ % 

% 3 Zändfide Scenen in Wort und Bilo „— 48, % 
Im Freien. Bilder und Sprüche aus dem Sinberleben — ie ı er 

= Kinderwelt in Bildern „112, 5 

KERRNHRERRRERT —— — 
—E 1 Saiten-Empfehlung. 

Endesurterzeichmeter empfichit feine 

d Guita 
Geihäfts - Empfehlung. Sein ebenen) 1a dm Alan 






Einem hochgeehrten Publikum von Regensburg und: Wulnrei 
Umgegend erlaube ich mir bie ergebenfte Anzeige zu . nrin Bither-Begleitungefeiten h., 
machen, daß ich mich am biefigen Plate als @|b., a., zu 4 tr per Etüd. Bäße per 


Buchbinder & Galanteriearbeiter ai Bi home, 


etablirt habe, und bitte bei vorfonmendem Bebarf unter "® "= — tk en 
Zufiherung reelliter und billigiter Bedienung um ges’ Peking wie wie oben If. BB fr. u er 


fälligite Berüdiihtigung. Hochachtungsvollſt Griffbrett @-e per Stüd 2 fr. Duyd. 


Regensburg den 17. De. 1871 —9 fr., —— ſehr gute Stable und 
forvie besgleihen Darm- 
Dslar Eichler, — Kir Biolin, 5* —* und 


Buchbinder und Galanteriearbeiter, el ither. Achtungsvoll 
i athias Rauer 
Donauftrabe D. 86. — — — 


| > r. + r i 
M.'s de 2 nr . Papa Dienſt⸗ Geſuch. 
J—— 
Engliſche Sitz Puppenwagen, u me einen Dienft und —* 


Wiegieich einftehen, 
— — aller Art, in Auswahl von wenlaftene s K — an Die “m >. 





— 


a Puppen-Meubel, Kinder-Meubel Fuz⸗ NBuiualienpreiſe am 16. Dez. 
ſchemel, Lehnfeſſel fein und gewöhnlich, — N 
= Comptoirſtũhle 2c. Teufen, — 
verfauft um etwas zu räumen u berabgefegten Preifen Erbäpfel b, '/, 5. Min. 2% * 
Franz Rösch ln an 33-40 k. 
» | im v. Dofieifäen Roaben ie Ay. er an Br 
—— m En En a en —— — |: rn Länmer pr, St. afl. — 3.30%. 








Ausverkauf 


Gans . 86 fr. 
einer größeren Parthie Baus, gepugte, 1f.45—3 fl. fe. 


Zuten, rande, pr. &. 48-54 fi. 


‚Portefeniltes- -Wanren MINE 
—— el mit und ohne Einrichtung) zu Fabril-] „ junge, b. Baar 4854. 


preifen bei , db. Baar, 
b, Er. 1 — 2. — kr. 


A. Schmal. 





i 
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ij 
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Safob Krippner 


ladet zum Weihnad Beſuche feiner 


ihnadjts-Ausftellung 



















11. Januar en 
= der Kölner Domban » Lotterie, 
Hauptgewinn: Thlr. 25,000, 2 


„alt ein! 


000, 
5000, 2 x 2000, 5 x 1000 
ä viele — von Thit. 500, 200 


J 
| 8 ferner Gewinne v. Thlr. 10.000, & 
100, 50 und noch 8 

R 


* 1000 Gewinne a Thlr. 20. © 
‚= @oofe A 1 Thaler ver Stüd 2 
F bei baldiger Beſtellung zu & 


Bei Fr. Puftet in Regensburg ift vorräthig: ‘© haben bei 


— Der ſchlagfertige Rechner 


unb Sat nebit einer faßlichen te zur Kenntniß 
bes Decimalbrudhs und der neuen Maß- und Gewichts— 
u ——— von 
chmidt. 
Preis 18 kr. 20 —— franco 19 fr. 


DER“ Der Faullenzer gL 


für die neuen Maafe und Gewichte, 


ober 
Umwandlung des bayerifhen in das metriihe Maß 
und Gewicht und umgekehrt mit Preisverwandblung. 


f In 5 Abſchnitten: 1) Längenmaße, 2) Flachenmaße, 3) Körpermaße, 
4) Hohllmaße für Flüiiigleiten, 5) Gewichte, 
Aus den beiten Hilfsbüchern zufammengeftellt zum praft: 
tiſchen Gebraud für den Bürger und Landmann. 
Preis 6 fr. Nach Auswärts franco 7 fr. 


N * 
— 
— — 


A. Coppenrath 
in Regeueburg 

Den ſehſgen Beitverhältniffen 
| ee indem alle Zebenäbe: 
durfniſſe bedeutend geitiegen find, 
jerlauben wir uns für Barbiren 
3 Ar., Saarfhneiden 6 Ar. 
vom 1. Januar 1872 an zu er: 
‚heben, welches einem jehr geehrten 
Nublitnm zur Kenntniß gebradt 
wird. 


) Baderei- —— Regenflauf: 
| Zrittermann, 
I 2 Heitentofer. 
1 Marjepan, weiße nnd braune, 
' Schhuden, feines Früdten- 
‚ oder Klötzenbrod empfiehlt gü- 
.. Abnahme 
E. Forſter, Feinbäker, 
Wallerſtraſſe. 
Ausgezeichnete Suitner ſche 
Zithern und Guitarren 
empfiehlt zum Verkaufe billigſt 
Joh. Wimmer, 
Zihetiehrer (D. 136) neben dem 








Für einen feit 52 Yahren beftehenden Lefezirkel, welder 
die beften belletriftiſchen und wiſſenſchaftlichen Blätter 


Deutichlands Hält, werben noch __ Matbbanfe — 
einige Mitlejer 5 Ungarifches Weizenmehl, 
geſucht. Näheres bei  Oikemen gear, — au feinen 










. Korfter, 
JUUYDL DER s J j i " Balerfirafe. 
Wetreideverfehr zu Hegeusbuig vom b. Dei. 

EN _  Beim| Korn | Gere | I Haber Weisen | Zorn | Gerfte | Haber 
NunemBerlu 373 89 | 1071 792 fl. ff | Me 
Reciger Rei. 35 2 6 |Höchfter Preis 24 29 | 1824 | 13 43 | 8 39 
Anfehr —TP 596 152 sea | 273 |Dutlerer.  . 2355 |18 6)1330| 8 3 
&rammifumm  . | 1004 | 261 | 1459 ! 386 /Mintefter 12 66117301 180 i14 8 56 
Oemigert Berfauf 631 169 se8 | 279 |Weiallen F - 5 | — -i- -|- - 
Sdummtustan . | 1004 258 | 1459 368 Gelliegen ı- -— 81—- nl— 1 
> re _ slı= ı - Toiellumme det Bertaufs: 52,539 f. 2 kr- 















Trotz ber fteigenben Weinpreife 
wirb bei-Unterzeichnetem noch ims 
mer bie Flaſche —— 
zu 18 kr. ächter xolher Tyroler 
—* per Flaſche 27 fr. 
o auch Rouſſillon, Muskat, 
Erlaner ꝛc. verabfolgt. Mah: 
weife und in Gebinden billiger, 
empfiehlt achtungsvoll 

Filee, 
Baft- und Schlachtwirth, Frasgafie. 


ge Bebuer Trapmdrranen. 9 Stadt. Theater. 
00% 4444 00000 Eonntag den 17. Dezember. 
Brenn En Donna Diana. 
Der Ausverkauf Puftipiel in 4 Alten von C. U. Mel. 


. . Diana: Kran v. Bulgomwsly, 18 
des ehem. 8, Weilis» Schnittwanrenlagers sr: 9 eruimem one 


Neupfarrplatz E. Ar. 56, Montag, 18. Deybr. 8. Vorſt. im 5. 
dauert nur noch bis Ende diefer Woche und werben bis babin onmentent, 


bie noch vorhandenen Artikel au bedentend herabgeſetzten Die weiße Dame, 


Preifen verkauft. Oper in 3 Alten von Boieldiem. 
\ [7 c * ee 
„Germania“, 


Goldfiſche und Aquarien 
nebit Elntichtung find zu verlaufer bei 
Lebens - Verfiherungs- Actien - Geſellſchaft 3 
in Stettin. 


rer ee 
Todes· * Anzeige. 


‚ @ott dem Herrn über Leben und Tor hat eu im feinem umeforih- 
lichen Ratbichluffe geilen, unſer geliebtezs Söhnden 


R arl 
= Mberida im dem zarten Alter von 14 Wochen zu feinem Engeln 3 


ebyurufen, was wir biemit thritnehmendtn Bermandien und Befanuten 
mittheilen, 
Regensburg den 16. Deyember 1871. 
Die traueernben Eltern: 





Joh. Heindf, 
Firicigäßichen H. 57 am Steggenbah 


Chocolade, 


Grund · Capital fl. 5,250,000 
Referven Ende 1870 7,490,275|rein und ädıt, (garamtirt) empfiehlt zu 
Seit Eröffnung des Geſchäfta bis Ente 1870 billigen Preifen 

bezahlte Verfiherungefumme 6,611,635 Johann Nögner, 
Berfichertes Capital Ente September 1871 91,833,002] _ Obermfnfterplag, 
Einnahme on Prämien und Zinſen ca, 3,030,000 i 
Im Monat November find eingegangen Der ergeben Unterzeichnete empfichit 

Rn = fein Tchön gearbeitetes 
1600 Anträge auf 1,422,230 


BEE dm nun) ef: AR: Puppengeſchirr 

Bon demjenigen jährlichen Reingewinne, welchen die mit Anſpruch (ginder geſchirr), gemalt und ungemalt, 
auf Dividenden verſſcherten Perſonen und die Actiomäre unter ſich theilen, im großer Auswahl einer geneigten Ab- 
erhalten jene Berfiherten drei Viertbeile und bie Actienäre ein Bier-fnahme. 

theil. Die dividendenberechtigten Verfiherten treten in ven Bezug ihrer —— —— — 
Dividende ſchen nad zwei Jahren in der Weife, daß bie Dibidende beel sr Joß.r SHerdegen, Hafnermeifter. 
erften Jahres durch Ermäßigung der Prämie bes dritten Jahres u, |. |.) —— ⸗ 
gewährt wirt. In Sit. H. 127 iſt ein 


Profpeete und Antragsformulare gratis, e 
Bei Dem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte made ih auf bie m — be⸗ 


ziehen. 

Im Safthaufe zum fröhlichen Für 
fen, Zimmer Me. 6, werben zu den 
höchften Treifen 
Frauenhaare 


gefanft und diele unlt unbar ausarfhmitten. 
Ein helles, freuudliches 
Monatzimmer 


in Mitte ver Stadt, iſt wegen Ab- 
h fe auf 1. Januar billigft zu ver- 


Ausiteuer = Verſicherung 


die ſich ganz beſonders zu Gejhenten eignet, aufmer 
Regensburg im Dezember 1871. . 
C. F. Brauser. 


Hauptagent der Germania. 


Nürnberger Lebkuchen 
von 3... Mettz ger empfiehlt gemeigter Aunahmie 


Ludwig Henle, 
Maorftraße, 


En 


ei 
miethen. NMäh, in ver Erped. amt 
Domplag. 








je 


Dt hoher obrigkeitlicher Bewilligung hält ber Unterzeichnete 
menben 


Sonntag und Montag am 17. und 18.05. 
zum Beften der biefigen Armen 


eine Ausstellung jeiner Gemälde⸗ 
AntiquitütenSammlung 


im 2. Stockt des ueuen Gefellfchafts -Haufes, chemal, 
Beffource-Gaale mit Aebenzimmer, ab, 

Die Lokalitäten find dem verehrlichen Publikum gegen ein 
Entroͤe von 12 fr. per Perjon, ohne ber Milbthätigkeit vorgreifen 
zu wollen, an ben benannten 2 Tagen bon 9 Uhr Morgens bis; 
neh Mittags und von 12'/, Uhr bis 3 ühr Nahmittage| 
geöffnet. 

Der ganze Erlös wird ber hieſigen Urmenpflege getreulich 
überwiefen werden, und es ift deßhaib im Hinblick auf den ftren: 
en, Hr die Armen empfindlichen Winter, ein geneigter zahlreicher 

uch gewiß wünfgenswerth. Hocadhtungsvollft 

Regensburg, 13. De. 1871 


fon 
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Cheodor Hümmelein, 
BR. BEN Großhändler und Mufeumsbefiger. 
a AS Meihnahtss@efhent ga 
Bee 3 paflenb empfehle das Befte und im r 
Billigfte in 


Familien- 


I 
Nähmaschinen SE 
aller Syfteme unter volltommener Garantie bei reellerBedienung. 

Reparaturen an Nähmafhinen fertige jchnellitens und 
billigſt. Hochachtungsvollſi | 
Heinr. Höfelein, Mechaniker & Dpt, 

Wallerſtraſſe E. 12. | 

TER Empfehlung. — — 

Bei Maler und Bergolder Schmalzbauer E. 141 fin? In it. C. 98 ift rüdwärts 

für vie heranfommense Weibnachtegeit wierer eine reiche Auswahl Don an” 1. Stod bis Ziel ichtmek 


dem belichten | 
Ehrifttindern FA 


verfierener Form und Größe unter ter gefhmadvollften Faßung zu den ſtigen Bequemlichkeiten zu ver: 
möglihfl bill igſten Preifen borräthia und empfiehlt felbe ur geneigter miethen. Auch iſt daſe ſt ein 


u lang sve 





UOIBRAY-URETOZIO.] pun -TeISÄ 


‚ Wonabınz, Auch werben felbe auf ſchriftliche Beftellumg auaeferidet, meublirtes 


von einem foliben Herrn fogleich 
su beziehen. 


2 Monatzimmer 






Fried. Zeitler, Uhrmacher, 


Ludwigsitraffe, 
beehrt fich fein ſchon fe f 


beft afortirtes Uhren-Lager 


in gefällige Erinnerung zu bringen. 
Anlaumnst fr: 









Am ber Nähe nes Bahnhofes ift 
eine 

Parterre-Wohnung 
zu vermiethen unb ann ſogleich be» 
zogen werben. 















Garantie ir. 


Babritzeihen, 


Bor Aälfhungen wird 
gewarnt, ) 


Weihnadts-Em 
Ignatz Neidl, 


St. Caſſiansgaſſe, 
empfiehlt fein großes Lager in goldenen und filbernen 
Anker und Eylinder-Uhren, dehhleihen Memontoirs 
für Herren und Damen, ſewie eine hübſche Auswahl fehr_ele- 
ganter Barifer Weder in Alabaſter- und Broncesfäften. 
Simmtlide Uhren find befter Qualität und gut abgezogen und 
ſichert daher Obiger bei ren billigſten Preisen Yabrelange 


* 
70, Regensburg. 
Georg Nauen, 


Yeubfarchlat, E. 














fehlung. 
hrmächer, 


General - Agent. 


Alle anderweitig angebotenen Mafdhinen find Nahahmungen 


Clemens Müller in Dresden Handrähmafhen (auch zum achte Haibauer und Knittlinger, 


Trelen eingerichtet). 
Solide Maſchinen anderer bewährter Syſteme: 


zu Manufae 


it 













Sch 





tihuhe 


N in der einfachſten wie eleganteften Ansftattung 
empfiehlt in großer Auswahl zu billigften Preifen 


M. 8 


Eifenhandlung am Nenpfarrplah. 


tur» Jmweden. 





chwarz, 


Eine reiche Auswahl ſchöner, lehrreicher 


Bilderbücher wie unterhaltender Spiele 


empfiehlt gefälliger Beachtung 


‚A. Scmal. 


- Für Weihnachten 


bringe mein reichhaltiges Yager von Geſchenlen in 


Cartonnage- und 


Vortefeuilles-Wnaren, 


Schreid- & Beihnenregnifiten Ec. 


in gefällige Erinnerung. 


A. Schmal, 


Geſellſchaſt KReſſourct. 
Donnerſtag den 21. Dezember, 
| Abends 7 Uhr, 

‚ General-Berjammlung. 

Dir Amer derſelben it aus dem An« 
ſchlage im Geſellſchaftelolale zu erichen. 

Die revidirte Jahresrechnung pro 1871 
fiegt vom 17. d. M. an im Leſezimmer 


auf. 
Der Ausſchuß. 


Rathel. Cafıno. 
Wioatag den 18. Dezember 


‚Bereins-Berjammlung 
tin rotbenigahn 
mit Borttag. 
Anfang 7'/ Ubr. 

Wegen der firengen Kälte werben bie 
Berſamumlungen bis anf Weiteres im 
roten Hahn abgehalten. 

Ser Eintritt kann mr gegen Bor» 





A) Ms Feſtgeſchenle ſehr zu empfehlen: Iyeigung der. Witgliedertarten  gefltte 
Wheeler & Wilfon Mfg. Co." 

v5 Unerreichte, ächt amerikanische 
Familien Nähmajchinen 
in verſchiedener Ausftattung von 75 fl. ab. 


Der Ausihuß. 


Harmonika (Accodrion) 
mit 8, 10, 12, 19, 21 unb 34 Klap- 
pen, einfache, ziweis und breireibige, mit 
ober ohne Mebergänge, Gloden, Mol 
und Zitterton von fl. 2 bie 40 p. St 


Mund-Harmonifa, 
und doppelte von 30: fr. bie fl. 2 —* 


J. Kerſchenſteiner, 
Firma Schulz & Kerſchenſteiner, 
Muſilinſtrumentenmacher, 
Pfarrergaſſe in Regensburg. 


Empfehlung. 
. Unterjeichneter, bringt ‚fein gut affew 
" N 


tirtes 
Uhren-Lager 
in gefällige Erinnerung, als: Anler - 
und Cylinder Uhren in @elb uud 
Silber, ſeine Regulateure, Reiſe⸗ 
Wecker⸗ geichnigte Uhren, alle Gar 
tungen warzwalder · Uhren. 
Smuiliche Uhren werden zu ſehr 
billigen Vrtiſen gen Garantie verkauft 
und auch alle Heparaturen gut und 
billig ausgeführt, Hohadhtungsvelli 
&. Mehner, 
Uhrmacher in der Kramgaffe, gegem 
fiber der weißen Taube. 


ee 
Im biſchöfl. Rückgebäude neben 


Heren Bader Schellerer werben 
—— Robiuer-, Boritorfer-, 
R teder-, Hosmarin- uud Taf- 












fent-Mepfel, auch Glöhen, 
wetſchgen, italieniſche fta- 
tanien und noch andere Gattun« 





0 gen Tiroler» Obft zu moglichſi 0 
billigem reife verkauft. 
QDQDoO 


























- Chriltbaum-Dekorati 
in reicher Auswahl. 


Andreas Müniter, 
E. 24. Wallerftraße E. 24. 


— er — en —5—— rg äfel 
in eu-Salon und Kaufläden, Glastäubchen, arienvöge | 
für ra und Eishäumden * * ⸗ * 
Beſtellungen auf Eisbäumdhen und Gefellfchaftsbäume bitte frühzeitig zu ertheilen.) 








onen 











A. Schrimpf, Schreinermeiſter, 
‚gegenüber dem Militärfpital, 
empfiehlt fein wohlaffertirtes Lager von — 
Meunbelun und Hauseinrichtungs-Gegenſtänden 
aller Gattungen, worunter ſich viele als Zeihnachtsgeſchemlte eignen, insbefondere Polſter⸗ 
Meubel, ſtanapee, Seſſel, Fauteuils, Federmatratzen, Spiegel in verfciedenen 
2 Größen für Zimmer und Salon-Einrichtung, 








Georg Liebermeister’sche 


Kijonterie-, Onlanterie- & Rurzwanren-Handinng 
1) empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in den neueſten Erzeuguiſſen deutſcher, englifher und franzöſiſcher ) 


f) Intuftrie zu Weihnachtsgeſchenken unter Zuſicherung Billiger Preife und foliter Bedienung. ]J 











000000000000000000— 
KAKKKKKKAKKKKEKRKÄRKKAKTKTERTER 
Meine 


; „Weihnadts-Auskellung, 
Novitäten 

& zu überrafhend billigen Preifen, empfehle ich freundlicher Anficht 

| B. Sondermann 


neben dem weißen Bräubaus, 


Kınd unb Berlag von Bir. Bafım, 





Regensburger Auzeiger. 








.r 
Pr ——* men kann anf den Reigen 
den Abe anenien des Megenaß, gm Ixyeig eu — 
Ser genblaties ale Gratis- werben, = baßet : berfelhe 
ale Bra ur Regenäburger Morgenblatt _ Vunäiiis me 
r . omeg is — RTL 
Tageskalender: Wunibald; Sonnenaufgang Tokal· und Provinzial· 
an ir eg Ar EN 
———— —— iſt bei Allach ver tige Bormit ‘ ; 
Urueſte Vachrichten. verletzt wurde a —— 


wird bie Kammer ber Abgeordneten bie Wahl Kammerer fand geſtern Nachte als er nach Haufe 
von 9 Mitgliedern zur Verſtärkung des I. Aus Tam, feine Frau und ein in ohne —2 
ſchuſſes vornehmen, und in ben zweiten Ausſchutz auf dem Boden liegen. in zweites Rind lieh im 
— * en für den verftorbenen Abgeord» | Bette ein ſchwaches Röheln hören, bas britte war 
neten Greil wählen. tobt. Das Zimmer war mit Steinkohlen t und 

Stuttgart, 16, Dez. Für bie württember: und bie Frau hatte ben Schieber = 5* aus 
giſche Kavallerie find, wie von unterrichteter Seite Verſehen zugemadt. Dem ſchleunigſt herbeigehollen 
verlautet, drei neue preußiſche Regiments; Arzie gelang «6 bie Mutter mit den zwei Kindern 
—— Teller nad Gifabet — 5. —— ju retten, 

ent folen nah Elſaß-Lothringen, Dagegen - 

ein preußiiches Negiment nad Ulm kommen. Marht- und Bandelsberigte. 

Berfailles, 16. Dezember. Das Finanzer:| Augeéburg, 15. De Weizen 25 fl. 5 fe 
pof6 bürfte heute an bie Deputirten vertheilt; (gef. 13 fr.), Kom 16 fl. 49 fr. (gef. 1 ir.), ’ 
werben. Das Ausgabenbubget beträgt 2415, Gerfle 14 fl. 27 fr. (gefl. 21 kr.), Haber 7 fl. 
das ren m 2229 Millionen, fomit|33 fr. (gef. 18 Mr.). 
ergibt ſich ein Ueberſchuß von 14 Millionen] Straubing, 16. De. Weizen 23 fl, 59 fr. 
Der Ertrag der neuen Steuern ift auf 247 M.|lgef. 4 fr), Korn 16 fl. 18 fr. (gef, 5 ir.), 
eihägt; davon fallen 99 auf Nohftoffe, 65 auf|®erfte 12 Tr. 53 Mr. (gef. 8 fr.), Haber 7 fl. 
er 30 auf Beſteuerung des beweglichen | 22 fr. (gef. 9 Mr). 
Vermögens, 20 auf — der Zuckerfteuer,, Erding, 7. Dez. Weizen 24 fl. 32 fr. (geft. 
16 auf Befteuerung fabrieirter Stoffe; ebenfo]20 fe.), Korn 15 fl. 44 kr, (geft. 22 fr), Gerfte 
* wird das Eiragniß aus der Wieberherflels] 13 fl. 43 fe. (geſt. 11 r.), Haber 6 fl. 57 fr, 

ng ber —— —— (geſt. 3 fr.) 

London, 16. Dez. Nah dem Bulletin von) —Serentmortliche Webatisı: 3. 9. Mühlbane. — 
heute Morgen verbrachte ber 2 die Racht — nm 
rubig. Die Befferung der Kranlheltserſcheinungen 
bauert fort. 


** Münden, 17. Dez. Morgen Bormittage | Baffau, 16. Dezbr. Der Hiefige Uhrmacher 
| 





Drei oder vier J 
Dr. med. Hoffmann’s ln N in 
„„ weißer Kräuter: Bruft-Syrap' —— — 


weliberühmtes ‚Mittel bei allen katarrhaliſchen Peiben, Ber -J Pari er’ Stockuhr 
’ . ’ i inder bei i f 
heiten ufesiebsteiben, So Bifenrheftlichen Autor IB Am 18 Wo? ft 
ten empjo n und von elen Konlumen ie — Schmibmeifier Schinbudner 
‚5,54. 27 k. ei Schmidmeifter Schönbucdner 
— —— a DREIER ” 8* roihen Lowenſtraſſe iſt ein 
W. Neumüller in Regensburg. anſpãnniger 
= Rennfclitten 
zu 


verlaufen. 






















Georg Liebermeister’sche 
Kijonterie-, Onlanterie- & Rurzwanren-Handinng 


) empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in ven neueſten Erzeugniſſen deutſcher, englifher und frangöfifcher €) 
Pf Imbuftrie zu Weihnachtsgeſchenken unter Zuſicherung billiger Preiſe und ſolider Bedienung. (N 





Weihnadtsausftellung. 


Unt meter empfiehli zur berannahenben Weihnadts-Saifon fein veichaffortirtes Lager in: 


yjonterie-, Oalanterie- und Kurzwanren «is von: 
Talmigold : Damengarnlturen, edaillons, Herren und Damenketen, Borfieh-Nadeln, 
inge, Mandeft-Stragen und Chemiſetiſtnöpfe ꝛc. ıc. 
Gufeifenwaaren: irandonsleudter, reißjenge, riefbefämerer, Kachtlichtgeſtelle, 
chter, Cigarrettträger, 56 üfefkaften ıc. ıc. 
Rautfhud- und Lapagegenftände: Garnituren, Brodes, Medaillons, Bracellets, 
Damen- und Herrenufrketten, Kreuze, Kopfuadeln, Diadem, Frifir- 
Led — ver tzums, Votizbü 
erwaaren: Cigarrenetuis, Fortemonnais, Zrieftaſchen, Albums, Not er, Damen · 
een amen-, u * erleiden —22 Beifefäke, 
reißmappen x. x. - 
Eriftofffilber: er 4 €h- und Gaffeelöffel, Zeſtecie, Thee- und Mildkannen, Tiſch- 
. und Handleudter, Eigarrenfländer, Feuerzeuge ꝛc. ꝛc. 
Eölnifches Wafler, ädht, von 3. Maria Farina in Eöln, jowie eine große Auswahl von 
Eigarrenfpigen in —— und KRernſtein, Gravattes, rigen und Damengürtel, 
Kleider-,,Haar- und Zahnbürſten, Hafirpinfel, Gummiſchuhe, Moiree- 
& Gummilhärze für Damen und Stinder, ſowie viele nicht aufgeführte 
Gegenftände zu den billigiten Preifen, und ladet freunblichft ein 


Carl Stoppani, 
Geſandtenſtraſſe vis-A-vis der Bernharb’ihen Tabat-Fab E. 
Vene -befte türkifhe Pflaumen, Im ganz ausgezeichnet frifcher 


W ſind wied f : 
» m fränkilde Zwetschgen, rohe itafienifhe Aaflanien, 
peck-Hutzel, 


pngliefer Mandeln, 





* * Arahmandeln, 

»„ „  Castanien, fange Safetnäft, 

» Jual. Haselnüsse, 5. 

; „  Kranzfeigen, Orangen, | 
zu ben Binigften Preifen bei Stranzfeigen, 


telfeigen in 2 Cartong, 


M. Hupeter & Sohn nt her 
Cigarren, —— 


—— 
verſchiedenſter Qualität und Padung, zu Weihnachts. Geſchenlen — Ma a Ark hr wen 
we. in Kiſtchen zu je 50 und 25 Stüde, empfiehlt einer gütigen g * gt Mühe, ® —* 

t Kraut t 
Georg hendſchel. Sim: 3. €. Eppelein, farmelitenBier it 
Haidplatz, vis-A-vis dem gold. Kreuze. “ Nee, Grasgaffe. 


KRERKERERKEARKKRURKRRRRKKRARKERKRERR 


Bei uns aft foeben erſchienen und buch Fr. Puftet in Regensburg zu beziehen: 


Waidmannsküche 


oder 


Anweiſung zur Bereitung der verſchiedenſten Wildarten, 


nad eigener langjähriger Erfahrung geſammelt und erprobt und allen braven Waidmännern und 3 
3, ihren lieben Hausfrauen gewidmet von 2. v. P. 
Preis 1 fl. 48 kr., elegant gebunden 2 fl. 15 fr. 

,,. Diefes reichhaltige Kochbuch enthält unter Anderem: 50 Recepte fir Suppen, 43 für Wilo- 
fhwein, 46 für Hirih, 38 für Reh, 4 für Gemfe, Rennthier, Elenthier, 46 für Hafe, 32 für 
Kaninchen, 7 für Auerhan, 50 für Faſan, 10 für Birkhahn, 6 für Hafelhuhn, 25 für Schnepfe, > 4 
48 für Feldhühner, 32 für Krametsdögel, 14 für Perden, 20 für Wachteln, 24 für wilde 


: 
% 
$ Tauben, 25 für Wildenten, 8 für Wildgans, 3 für Trappe, 5 für Kiebige und Regenpfeifer, 
® 
x 
% 


RERKK 


ARR 


mehrere für Biber, Fiſchotter, Dachs, Schneehuhn, Waſſerhuhn, Fiſchreiher, Wilder Hahn, Streit: x 
hähne, Oxtolane; ferner viele Recepte für verſchiedene Speifen mit Wild, Mayonnaifen, Mayon- x 
naife-Saucen, warme und falte Wilopafteten, Paſtetchen und Groquetten, Compots, Salate, Gemüfe, % 
Meine Ragouts und Salpicons, Saucen, kalte Saucen, füße Saucen warm und falt, Eingemachtes, 
Torten, Badwerk, Butterbröpchen, Getränke, Teige, Farcen und Fleifh-Pürree’s, Marinade, Braife, 
Brüben, Borrathfaucen, Eifenzen, Aspic, Butter, Kräuter, Gewürze, Brodkruſten, Croutons, Fleu⸗ 
ons, Rammeln, Eſſig, Liqueure, Fruchtſäfte u. ſ. m. 

L. Ehwann’ihe Verlagshandlung in Cöln und Neuß. % 
AR - 


„ 


Anzeige. 


Unterzeichneter empfiehlt fein 


Zager in Negenfchirmen - 


in Seiden, Zauella, Alpacca, Baumwollſtoffen, Sonnenfhirme in Seiden, Banella, 
Alpacca, Kinder -Begen- und Honnenfhirme, elegant und gut verfertigt, zu ben 
billigſten Preifen. Laden bei Herm Uhlfelder, Firma Weil in der Refidenzitraße. 
Mit Hochachtung 
Joſeph Starf, 
Schirmfabrifant aus Straubing. 
Alte Schirme werben auf das billigfte reparirt und überzogen. 





Bayer. Stants-Obligationen und Pfandbriefe, 
FA the Eifenbahn- Aktien und Prioritäten, 
ſterreich. Eifenbahn-Altien und Prioritäten, Coupons in Bilber, euerfrei : 
Alföld- er, Donan-Dran, Linz. Bubweifer, 
Frauz ⸗ Joſeph. —— ꝛe. | 
fowie alle in⸗ und ausländiſchen papiere, Aktien und Looſe kauft und verkauft 
Max Rein, 
Bank: und Wechſelgeſchaͤft, Domplag. 
BER- Verlooſie bayer. 5*/oige 1870 Anlehens-Obligat. werden mit vollem Monatszins und 
6°/,ige grüne 18820 Amerikaner zum Eours an Zahlungsftatt angenommen over eingelöft. 
BER- Auswärtige Aufträge werden prompt effectutrt. 










Kathol. Caſino. 


Montag den 18. Dezember 
eteins⸗Berſammlung 


Jakob Krippner er 


ladet zum, gütigen Beſuche jeiner a hd a OR 
Weihnadts-Ausfellung A 


ergebenit ein! ge Hahn abgehalten. 


Der Ausiguf. 


Stadt- Theater. 
Beste Nürnberger-Lebkuchen ‚| Dit weiße Dame. 





weiß und braun, Goldfifhe und Aquarien 

empfehlen wieder zu möglichft billigen Preifen nebft — > * —— bei 
M. Hupeter & Sohn, Ririchgäßchen H. 57 am Sterzenbadh 

Das Billigfte von Der ergebenft Unterzeichnete empfiehlt 


{ IE ® fein ſchon gearbeitetes 
Nähmaschinen ga gg 
3 a ig ER umd ungen) 
17 amer gentigten an 
aller Gattungen unter Garantie empfiehlt —— — 
Mi Ib Laden in der Refibenzftraffe gegenüber 
h aller, Hrn. Raufmann Krippner, 

neben der weißen Lilie E. 88— 84. Job. Herdegen, Hafnermeifter. 
Mit hoher obrigkeitliher Bewilligung hält ber Unterzeichnete Im Gafıhaufe zum fröpligen Lür- 











fommenden ö — * m a — 6, werden zu den 
eute Montag den 18. of. rauen 
zum Beften der hiefigen Armen NE. 1 in A 
S9OO000959 






eine Ausitellung jeiner u 
- r um a Heren Bader Schellerer werben 
Antiquitäten-Sammlung d er 
im 2. Stockt des ucuen Gefellfchafts- Haufe, chemal. — u. 


öben, 
Zwetſchgen, italtentiche ar ‘ 
Reffource-Saale mit Aebenzimmer, ab. * md nd ie tt Q) = 


nd 
Die Lolalitäten find dem verehrlihen Pubilkum gegen ein!) ger Tiroler-Obft zu möglichf 
Entree von 12 fr. per Perjon, ohne der Milbthätigkeit vorgreifen (y oem Breife verfauft . 
„ wollen, an bem benannten Tage von 9 Uhr Morgens bis Oo oo 


2 Uhr Mittags und vom 12'/, Uhr bis 3 Uhr Rahmittags Unterzeichneter ſucht einen 


J 


ffnet. 
en Der ganze Erlös wird ber biefigen Armenpflege getreulich agnergefellen, 
überwiefen werden, und es ift deßhalb im Hinblid auf den ftren- * —— 
en, fir die Armen empfindlichen Winter, ein geneigter zahlreicher ꝛ....uler in Gallen, 
eſuch gewiß wünfhenswerth. Hochachtungsvollſt Ein ganz gut erhaltener 


Negensburg, 13. De. 1871 
Cheodor Rümmelein, 
Großhändler und Mufeumsbefiger. 


Sınd mub Berlag von fir. Bam. 


Stoßpudel 
iſt zu verlaufen. 
Näh. in der Exped. 





« r - 


Regensburger Auzeiget. 


Bi 
Regensburger Anselger Yärlihe Veilag paper year) 
ben Mbsunenten det Regen, = Anzeiger u 
Storgenblattes ale Orstis- a erben, unb kafi eb 
Beilage begogen. Iuferate 4 et berieih: 
he pe Beiigelte a  Negemübnrger Morgendlet:. vierteljäßrlig nur 
1. uk. 


# 
a u MN EEE — — — —“— 


349. Dienstag 19. Degember, | 1871. 


Tagestalender: Nemefius, Abraham; Son. Sandringham, 17. Degember, 5 Uhr Abends. 
naufgang 7 Uhr 55 M., Untergang 4 Uhr, Tages Der Kronprinz bat den Tag ruhig verbradt. 
länge 8 &.5M. BEN —— Sr 4 —— Veränbernng ein⸗ 
—ieueſte naqrichten. getreten, Das nä ulletin wirb erft morgen 

** Münden, 18. a Bei der heute ſtatt⸗ ? Uhr Früh, ausgegeben. 

—— Kl er a * * * Fokal- und Provinzial · Chronik. 

1, Ausſchuſſes der Kammer der Abgeordneten Nürnberg, 16. Dez. Im der Woche vom 9. 
wurbe bei einer Anmefenheit von 121 Votanten| His Heute find bier an nd — m 
der Abgeordnete Diepolder mit 7I Stimmen ger|erteanft und 1 geftorben. Im Fürth find in ber 
wählt. Mbgeorbneter Crämer erhielt 48 Stim-| Mode vom 1. bis 8. d. Mis. 2 Perfonen berfelben ” 
men. Bei ber weiter vorgenommenen Mahl von] Krankheit erlegen; an den daſelbſt herrſchenden Mafern 
9 Mitgliedern zur Verftärkung bes I. Ausſchuſſes Aarben in der genannten Zeit 5 — meift einjährige 
reg en — Rinter, (R. 8.) 

g. Dr. Schüttinger und Dr. C. Bart) „ ers P ’ 
tretung bes Bayer. & Staates im -Bunbesrathe betr.” Börfenberichte und Staatspapiere. 
ergab fich folgendes Reſultat: Im 1. Scrutis Ans bach, 15. Dez. Bei ver heute flattgefun- 
nium mwurben bei 127 Votanten gemählt: 1)| denen 3often Oewinnft-Zichung des Ans bach⸗Gun⸗ 

hr. v. Stauffenberg mit 120 Stimmen, 2)laengaufener Eiſenbahn-Anlehens find von 
Fries mit 75, 3) v. Schlör mit 73, 4) Dr.jben am 15. vor, Monats erfdienenen 46 Serien 
Barth, 5) Lugſcheider, 6) Bayer, 7) Henning| auf die nachſtehenden Serien» und Geminnft- Num- 
mit je 73, 8) Rußmwurm mit 72, und 9) „Jofef] mern die beigefegten Gewinnfte gefallen: S. 631 

Pr. 6 Gewinn 8000 fl. ©. 4053 Nr. 5 Geminn 


Eöllner mit 71 Stimmen. 

Wien, 16. Dezember. Der Großgrunbefig| 1000 fl. ©. 247 Rr. 26 Gewinn 500 fl. 5 Stüd 
in der Bulowina wählte 8 Feubale und zweilzu 100 fl. ©. 536 Nr. 34, ©. 631 Wr. 18, ©. 
„Berfaffungstreue". Beiden böhmischen Städte] 2199 Nr. 47, ©. 4053 Nr. 15, ©. 4053 Nr. 
wahlen erlitten Deutſche und Ezechen feinen] 34. 10 Stüd zu 50 fl. Serie 612 Nr. 6, ©. 
Berluft. 1639 Mr. 21, ©. 2044 Nr, 31, ©. 2711, Nr. 

Paris, 18. Dezember. Der Herzog von] 33, S. 2927 Nr. 29, S. 3010 Nr. 33, Serie 
Aumale und der Prinz von Joinville haben] 3260 Nr. 8, ©. 4156 Nr. 7, ©. 4160 Wr. 5, 
an ihre “je Schreiben gerichtet, worin fie] ©. 4942 Nr. 49. 20 Stüd zu 30 fl. ©. 247 
jagen, daß bie Verpflichtung, ihre Eige in der| Nr. 34, ©. 557 Nr. 48, S. 631 Nr. 48, ©. 
National:Berfammlung nicht einzunehmen, welce| 729 Nr. 49, ©. 1564 Nr. 41, ©. 2199, Nr. 24, 
fie zur Zeit der Wahl:Verificationen übernommen ©. 2364 Nr. 35, 6.2927 Nr. 13, ©. 2971 Nr. 28, 
hatten, nur eine zeitweilige und widerruflice] S. 3260 Nr. 30, S. 3381 Nr. 20, ©. 3381 Nr. 27, 
eweien fei. Sie halten den Moment für ge] ©. 3381 Nr. 43, ©. 3827 Nr. 21, S.4223 Nr. 10, 

mmen, ihre Sie in der National:Verfammlung| S:4223Nr.19, ©. 469 7Nr. 35,8,.4718 Nr. 50,©. 
einzunehmen; aber ba Thiers —* anderer] 4972 Nr. 46, S. 4972 Nr. 49. 32 Siuüch zu 
Meinung ſei, werben fie die Entſcheidung einer) 20 fl. ©. 296 Nr. 4, ©. 296 Wr. 37, ©. 536 
höhern Inſtanz abwarten, oder, daß neue Ver: 
hältniffe innen geftatten, ihre Bemühungen mitjenen 
ihrerGollegen zu vereinigen, um bie Fahne Frank⸗ 
reichs wieber aufzurichten und dem fouveränen Nechte 
der Majoritäten über jeden Angriff zum Triumphe 
zu verhelfen. - 

Rom, 17. Des. Das hiefige Strafgeriht hat 
beinahe Alle, welche wegen der im Auguft biejes 
Jahres in ber Via bel Gefu vorgefallenen Scan- 
dale angellagt waren, freigeſprochen. 































Nr. 15, ©. 536 Nr. 30, ©. 557 Nr. 17. ©. 
612 Nr. 23, ©. 631 Nr. 7, ©. 631 Nr, 30, 
©. 1135 Mr. 13, ©. 1135 Nr, 18, ©. 1135 
Mr, 39, ©. 1564 Nr. 21, ©. 2020 Nr. 45, ©. 
9199 Nr. 36, S. 2711 Nr. 47, ©. 2927 Nr. 
12, ©. 3149 Nr. 45, ©. 3162 Nr. 28, ©. 3260 
Nr. 13, ©. 3381 Nr. 44, ©. 3827 Nr. 9, ©. 
3832 Nr. 6, ©. 3832 Nr. 14, ©. 3832 Mr. 
31, ©. 4074 Nr. 30, ©. 4076 Nr. 12, ©. 4156 
43, ©. 4156 Nr. 44, ©. 4156 Nr. 49, ©. 4718 


Nr. 7, ©. 4942 Nr. 19, ©. 4972 Nr. 15. — Auswärtig Geftorbene. 

Bon den bis jetzt gezogenen Poofen bes Ansbach Paffau: Fr. Ser. Auguftin, Buchhalter, 60 3. 
Gunzenhaufener Eifenbahn-Anlehens find noh 3283 |Pfaffenberg: 3. B. Kagerhuber, Tafernwirthe- 
Stüd unerhoben. Darunter befinden fih 1 Gewinn |fohn. Augsburg: Ich. Mid. Wagner, Brauerei» 
mit 8000 fl. (Serie Nr. 2148 Gewinn-Nr. 22); | befiger. > 

2 Gewinne mit je 2000 fl. (SerieNr. 1813 Ge— 
winn:Nr. 38 und Serie-Nr. 3844 Gew.Nr. 35). 


DOO 


Bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraße) und Fr. Buftet jun. am Domplag ift foeben eingetroffen: 


BEE Inzerreisbares Bilderbuch em 


mit Bildern, Geſchichten und Reimen, 
Muftrirt von L Burger, Guido Hammer, Ernft Hartmann, 9. Leutemann, €, 
Dffterbinger, Oscar Pletſch, 9. Schnorr ıc. x. v 
©) Preis 2 fl 80 Mr. duty 


WE Der Struwelpeter A 


oder Iuftige Geſchichten und drollige Bilder für Kinder von 3—6 Jahren; 
Bon Dr. Heinrih Hoffmann, 
: BER- 72. Auflage, ug a urdstlattäl 

Preis 57 fr, 





Verantwortliche Redaktion: I. N. Müblhaner. 
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SOGODDOSB 
As Weihnahts: Gef 













8.Stod: daſelbſt. 


fend empfehle das v I —— — 
ge paſſend empfehle das Beſte ud 52235 — 
Billigfte in — — F * 58283 J er 
' mean |3 "SERIES 
RZ Familien Pal) | False 
SUN: inon äh. — 
“x > NONMOSCHIDEN ze | = | EEE 
aller Syſteme unter volltommener Garantie bei reeller Bedienung] E ,, F2BE&e 
Reparaturen an Nähmaſchinen fertige fchnellftens und $_ 8 == I553 ẽ 
billigt. Hodadtungsvollft 1 "S#35 ei gr 
Heinr. Höfelein, Medaniker & Ppt,,z EEE BEE" FEREN 
Mallerftraffe E: 12. I gr“ Yun 3 
=— ⸗⸗⸗— —— — — = = BSEIE 
MIELELEIELELELEIELELEILIELENEIE Eu SE a8 2* 2 
I ih,“ 5 “rn 4, 
Y Bei Fr. Puſtet (Befandtenftrafe) und Fr. Buftet jun, Y = S3 = ®8 = 8 E 
V (am Domplag) in Negensburg iſt vorräthia: ——— EEE N 
Deban's ke BE 
Y — 45333366 
yaturgeſchichhe AJ⸗J— 
für Schule und Haus. Ak: ne rsirse 
Eine gemeinfafliche und ausführliche Beſchreibug SE JEEER 
Y aller drei Reiche der Natur. | EB) RETT 
J 6. Auflage —— BE 
I mit 600 Abbildungen auf 48 colorirten Tafeln und HERE 
zahlreichen Holzihnitien. V eidmmep ne fir ihtne um Iemsanı 
Neu bearbeitet von Prof. Dr. Guft. Jäger (Zoologie), Herm. W Wohnun 
Wagner (Botanif) und Prof. Dr. D. Fraas (Mineralogie). wi G’Binniken, Bäde se. Do * 
V Preis elegant gebd. 7 fl beide Donaubrüden, frei. Näheres im 


DIDI DIDI DI DIDI DIDI DDP DI DIDI Ds 





- 


1 


Belauntmachung. 

Im der heute abgehaltenen General-Verſammlung des landwirth 
ſchaftlichen Creditvereines wurde auf Grund der neuen Genofjenfchaft 
geſetze deſſen Auflöfung und Liquidation beſchloſſen. 

Indem wir uns die Ehre geben die Befiger unferer Stamman- 
theile hievon in Kenntniß zu fegen, laden wir biefelben zugleich ‚ein, 
die Beträge ber Stammantheile mit -5%.o Zinſen mit Beginn bes 
nächſten Jahres 1872 bei unferer Kaſſa baar in Empfang zu nchnten, — — 
in ſo ferne nicht die Beſitzer von Stammantheilen von fl. 50 bis zu e zur Rölner Dombau⸗ 
fl._100 vorziehen ſollten, ſich im entſprechender Weiſe bei ver neuen oofe } „gotterie, Seminne ir 





Uftiengefelihaft unter der Firma pe Ei ee Bat 
laudwirthſchaftliche Eredit-Anfalt 
zu Betheifigen. hſch 6 R an A. „Sappenreth 


Regensburg, 11. Dezember 1871. bat 
Die Verwaltung des landwirthfchaftlichen Eredit-Vereins fürjBiehung am 1. * 872. 


Dberpfalz und Regensburg. Trotz der fteigenben Weinpreife 
‘ wird bei Unterzeichnetem noch ims 
mer die Flaſche Markgräfler 
zu 18 fr., ädter rother Eyroler 
a * — 3 * — 
o au ouſſiſlon u ska 
- > Erlauer ıc. verabfolgt. Mae 
Jakob Krippner weiſe und in —— b liger, 
tobel Wei tigen Beſuche feiner empfiehlt achtungsvoll 
eihnachts Ausſtellung Ale, 
} Gafl- und Ehlahtwirth, Grasgaſſe 
ein! 5959580055559 


Im biichöft. Rüctgebäude neben 
Heren Bader Schellerer werden 
) ie Bet Robiner-, Bo er, 

eber-, Nosmarin- und af 


Neupfarrplatß E. TU, Regensburg. 0 J— 


brifzeichen, i d d 
u Georg Nauen, zii 
D ‚oAD) \ 




























illigem Preiſe verlau 
General - Agent. a & ® 
oOO9O000000 


als Feſtgeſchenke jehr zu empfehlen: | Der ergebennt Umterzeichnete empfiehlt 


Wheeler & Wilfon Alfe. Co. uppengeichier 


Unerreichte, ächt amerilaniſche (Kindergeicirr), * und ungemalt, 


Samilien-Nähmaichinen —— uswahl einer geneigten Ab⸗ 


Bor —X wird Lad d den ber 
gewarnt, in verſchiedener Ausftattung von 75 fl. ab. = ae Rrieikee gegen 


Alte anderweitig angebotenen Mafchinen find Nadhahmungen | Zoh. Herdegen, Hafnermeifter. 
Clemens Müller in Dresden Handnähmafhen (au zum | In Lit. ©. 98 ift rüdwärts 


Nreten eingerichtet). im 1. Stod bis Ziel Lichtmek 
Solide Mafhinen anderer bewährter Syfteme: eine Wohnung 
zu Manufactur: Zweden, von 3 Zimmern, Küche Mil fon- 


Nürnberger Lebkuchen z z w® 


von vorzüglicher Qualität empfiehlt zu ben Fabrilpreiſen Monatzimmer 
Georg Ha von einem ſoliden Herrn ſogleich 
Firma: A. J. Reutſch & Eidam. zu beziehen. 


Befanntmadhung. 

Nachdem die Inſtandſetzung und Erweiterung des Meitzieles 9. ber ftäbtifchen ‚Shießftätt 
für militäriſche Schiegübungen Projektirt ift, find allenfallige Erinnerungen biegegen binnen € 
Tagen Ausſchlußfriſt bierorts anzubringen. Die Pläne zc. können in —ã— 3 Negiftratur ein 
gejehen werben. 

Regensburg den 15. Dezember 1871. 

Stadtmagifirat. 
Der Bürgermeifter: rn 
Stobäus. z Linbftätter 


R TEE Wegen borgerüdter Jahreszeit, 

vertaufe 1 um mi meinem ollwaaren⸗ er zu raumen, 

Baſchliks, Capuzen, — et, wollene Hemden, Shlife 
und 3 trümpfe 


zu bebentenb herabgeſetzten Preiſen. 
Eine Parthie Seelenwärmer zu fl. 1. 15 hr. das Stück, 
—* meinem Leinen- und Weißwaaren-Geſchäfte empfehle ih als paſſende Weihnachts: 
e 
—* Hemden von 54 kr. an. 
303 Hemden von fl, 1. — 
Stragen, Ehemifetten und Banffetten von ber billigften- bis zur feinften „Sorte. 
Damen-Shleifen und Herren - Gravatten. 
Ball-Aleider von fl. 1. 45 Er. bis zu fl, 12. — das Kleid aus —J ir pri 
| >. Cohen's Na 


Gaze:Eternelle in allen Sachen und viele: einſchlagende Artikel, 
——— — 63 
Bei uns ift ſoeben erfhienen und durch Fr. Purftet in Regenshurg zu bezichani ‘) 14 


Waidmannsküche = 
Anweifung zur Bereitung —* derſchiedenſten wildarieg 7, 


nad eigener langjähriger Erfahrung gefammelt und erprobt und allen braven *—— w 
ihren lieben Hausfrauen gewidmet von L. b. P. 3464 
> Wreis 1 fi. 48 kir. elegant gebunden‘ 2 fl. 15 ir. {1 
Diefes reichhaltige Kochbuch enthält unter Anderem: 50 Recepte für Sa DE I rt N 3 
ſchwein, 46 für Hirſch, 38 für Reh, 4 für Gemſe, Rennthier, Elenthier, 46 für S (60%: m 
Kaninchen, 7 für Auerhan, 50 für Fafan, 10 für Birfhahn, 6 fiir Hafelhuhn, 25 für. Schaue fe, 
48 für Feldhühner, 32 für Srametsoägel, 14 für Verden, 20 für —— 24: für wilde 
Tauben, 25 für Wildenten, 8 für Wildgans, 3 für Trappe, 5 für Kiebi ir 
mehrere für Biber, Fifchotter, Dachs, Schneehuhn, Waſſerhuhn, diſchreiher iſder er bahn 
häbne, Ortolane; ferner viele Recepte fiir verfchievene Speifen mit Wild, Mayonnaifen, Werten: 4 
naife-Saucen, warme und falte Wilnpafteten, Paftethen und Eroquetten, Compotg, Salate, Cette, 
lleine Ragouts und Salpicons, Saucen, Falte Sancen, füße Saucen warm und Haltp Eidg 
Torten, Badwerf, Butterbrövchen, Getränfe, Teige, Farcen und Fleiſch-Pürree's, Marinade Braife, 
Brühen, Vorrathſaucen, Effenzen, Aspic, Butter, Kräuter, Gewürze, ‚Probfruften, u? Heu: 
vons, Rammeln, “Ten Liqueure, Fruchtſäfte u. ſ. w. 9 
Schwann'ſche Verlagehandlung in Coln und Reif. * 
su? sub) Inigrae n 


KKURKUKKKUNKKKNEUEEKAERURNEN 


Ornd uud Berlag von Kr. Bf. | 






* 


















EOS — 


WBelanutmachung. Kath⸗eſellenverein. 


Im —* verſteigere fm Bachhofer“ſchen Autions⸗ Der in unſeremn Bereiud herlomuliche 


gott bau 
—9 den 23. Der. ar mittag! 8 2 Uhr wird EN veratt- 


e nige ajhen feinften Arac m % nar, Hi faltet werden. 
> in 16 age Bene * tic⸗ ——— 
gegen Baarzahlimg und lade Steigerungsluftige hiezu ein. —— a — 
‚Regensburg ben 18, De. 1871. lichen Gabe zu dem gerlannten Zwecke 
— se Weigel, t. Gerichtsvollzieher. erfreut. "Darum erlaubt ſich auch die - 


Mal’ die unterfertigte VBorftandichaft, an 
die P. T; Ehrenmitglieder und Gönner 
"des Berrines die börliche Bitte zum Stellen, 
mit irgend eintin entbehrlichen egen- 
‚fand an unſern Chriftibaum gütigft 
denlen zu wollen: Auſch die Fleinfte 
Spende erhält unjeren beften 
Dant und ein, berzlides Ber 
gelf’8 Sort“. Möge ın Berüdfichtige 
ung der vielen Anforderungen, | reiche 
von Hunderten hilfebebürftiger, wandern · 
dev Geſellen an unſeren ‚Bereim gemacht 
werden, umiere höfliche Bitte für unferen 










KAKKKKKIH 
Gottfried Lurtz, 


Buchbinder & Leder- Öalanterie- „Arbeiter, 
MWallerftrafie Lit. E. 13, 

"empfiehlt fi zur Ausarbeitung aller in dieſe Fächer ein⸗ 

ſchlagenden Artikel und ſichert ſtets ſolide und billigſte 


Bedienung zu. 
Chriſtbaum nicht als unbeſchelden be⸗ 


— —— — ———— 


Allenfallſige Geſcheule wollen gefalligſt 

im Geſellenhauſe (rother Hahn) im Rüd- 

Ho Holl. Sch ellfi Id) f * im Laufe dieſer Tage abgegeben 
werden. 


find friſch bei Der beſte Dant je m Voraus für 


6.. A. DiiexöL Wr a vr Vorſtandſchaft 


Eine katholiſche 


Neue gro he se Kaſtanien — — —— — 


empfiehlt einer —— Ab ſucht für ihre freien Stunden 
6 Privat-Unterriht gegen mäßiges 
Seorg Heintle. Näh. in d in * rin 








VORREITER Honorar. 
Ein folides Frauenzimmer, das 
; Arrak- und Rothwein - Punsch- te “genen Möbeln hat, fuct 
Essenzen —— — 

in verſchiedenen Dualitäten, diverſe Sorten feinſter und gewöhnlicher ein immer 


Liqueute, Arrak, Rum, Cognac und ächt Schweizer Kirſchen⸗ 
Waſſer — ih in u. Ya Fl. zur alien Abnahme. [U ee Näh. in d. Erped. 
Regensburg. Edm. Jacobi. in ſchoner 
Bnr Bequemlichkeit der geehrten Abnehmer find auch meine Kinderichlitten 
fämmtlihen Fabrilate in Punſch-Eſſenzen und Liqueure zu gleichen zu einem Gefchent ſehr pafjend iſt 


Preiſen bei zu verlaufen. Näh. in d. Exped. 
Herrn Conditor Earl Leykam, Kramgaſſe, nnd In ter Marihallgaffe © 17 fi 
— L. Bauer, beim Theater, eine Wohnung 
—— — — — 1mit zwei Zimmern bis Lichſmeß zu 
vermiethen. 


Beſten Krauter⸗Liqueur —— bt 


aus der Fabrik von Edm. Jacobi in Regensburg, als feinſten ner, Bor ſtorfer und noch andere 
magenſtärkenden Liqueur allſeitig anerkannt, halten am hieſigen Sorten Aepfel werden im Gewölbe 
Platz in "/ı und '/s —— fortwährend auf Lager und des Herrn Schreinermeiſters Bogt⸗ 
le folhen geneigter Abnahme herr. in ber Wallerſtraſſe und 
Fr tor Earl Leykam, Kramgaſſe, im Seller bei Herrn Renneriam 
W. Nenmiüller beim Goliath. Neupfarrplag zu annehmbaren Prei- 

—33. L. Bauer beim Theater. fen verfauft. » 





und Wechſelbant. 


„Berſchönerungsvereins der Umgebung von Dlegenäburg‘‘ 


Bekanntmachuug. Runft-Verein, 
Der Fuhrmann Georg Roidl H3.:Nr. 30 in Steinweg hat Mittwoch beu ZU, Deybr. 1871 
ſich bereit‘ erflärt, die Brennhölzer aus dem ärarialiſchen Holzhafe Nachmittags präcis 2 Uhr 


b i : 
Best Gin, Generalverjammlung 


f und 
a) für 1 Ster = > | wenn foldes anderem Holze bei: Berloofung der angelauften 


by’; 2 geladen wird. 

nie. Sn 40 fr. ohne andere Beiladung. Tags —— 19. Dez. 
— — 45 — 1871 Nachmittags praͤcis 2 Uhr 
I) Akn IE „ n " Einlegung ber Loofe in bas 
f) „I m 1 fl. 15 kr, w ” [4 — 

&) 6 „ ıM 30 kr. ” wozu jämmtliche verchrliche Mitglieder 


“ ” 
B. Außerhalb ber Ringmauern, hiennt gezituend eingeladen werben, 


h) für 3. um u 51 E er Ausſchuß. 
) „6 „1.42 
€. Im der Vorſtadt Kumpfmühl. -Stadt- Theater. 


















Mittwoch, 20. De. Venefiz für 
Frau bon Bulnomsfy. 
ftenmale: . 
Marguerite Gauthier, die 
Eameliendame, 
Shaufpiel in 5 Alten von M. Ring. 
Marguerite: Frau v. Bulyowsth, als 
letzte Gaſtrolle. 


— 

Aufgepaßt! 5 

1) Mehrere jehr ſchöne 

8 Kanarienmännchen 
und · Baflarde, 


k) für 3 Stere 57 k. 
„6 „ıfläk . 

Hievon werben bie Einwohner Negensburgs mit bem Be 
merken in ſtenntniß gefegt, daß Diejenigen, welche von biefem 
Offerte Gebrauch maden wollen, ſich entweder an den Fuhrmann 
Georg Roidl, oder an den-f. Triftwart Danhaufer zu wenden 
—— welcher die Holzbeifuhr um vorſtehende Löhne vermitteln 
w 


Regensburg ben 16. Dezember 1871. 


Königliches Forftamt. 
Hofmann. . 
Der Unterzeiänele erbiefet fi zur probifionsfreien Ber: 


mittlung bon Darlehensgeſuchen bei ber bayerifgen Hypothelen: 


Agent der bayer. Hypotheken- und Wechſelbank. 


Einladung. 
In Folge des, wir können fagen allgemein gefühlten Bebürfniffes, s 
die Umgegenb von Regensburg. durch Anpflanzungen, Berbefferung ver Bei Unterzeihnetem find alle 
Wege und Pfade, Anlage von Kubeplägen u. f. w. zu cuftiviren, hat Gattungen Aepfel, bejonbers 


fih ein proviforifches Comitéẽ gebildet, das ſich die Gründung eines — re 


zu haben und werben diefe unter 
billigen Preifen im Seller bes 
Hrn. Kaufmann Ritter und des 


melde fih zu Weihnachts: 
eſchenlen eignen würden, 
O find in Sit. D. Nr. 62 um 
annehmbaren Preis zu haben. 


zur Aufgabe gemacht hat, Um num biefen Verein zu conſtituiren, ers 
laubt ſich das unterzeichnete Comité alle Freunde * * in Des 
gensburg und Umgebung zu einer Beſprechung auf Dienftag ben 
19. m. in daß Germsslersimmer des Neuen Odufes Gaſthauſes zur goldnen Krone 
Abends 8 Uhr höflich einzuladen und glaubt auf eime zahlreiche abgegeben. 

Betheiligung. um fo mehr rechnen zu bürfen, als es fih um eine ge _ 
meinnügige Angelegenheit handelt, die nur durch allfeitige Theilnahme 
und Förcerung zu gebeihlicher Entwidlung gelangen famı. 

Regensburg den 17. Dezember 1871. 
Bas proviforifche Comito. 


Jacob SHollermaier. 


m. 


Die befannten vorzüglich 
guten Erbien 

find in größerer Senbung wieber 

eingetroffen bei . 


= ie - — —— in = en —— und bon hoöch u. Bögle, 
e Aum freien Berfaufe genehmigten npräparate, . } 

— it und den) „. is-a. vis dem weißen Hahn. 
ahntinktur, Zailaus — 


Zahnpulver, N Zahne veinigt und erhält, u 24 mb) gi, Frauenimmer, das in 
Weiß: und andern Näharbeiten 


6 * 
zum Selbſtaus füllen hohler Zahne, das Glas 
Zahnplombe 12 fr., > Nets frifch I; Haben Bei Mi emandert ift, ſucht Beichäftigung. 
Wilh. Zacharias in Regensburg. Näh, in der Erpeb. 


Regensburger Unzeiger. 


—— ** Visfie Beilage —— 

ven Wbonuenten bes Regenes Bu 7 Ken eben 

Mergenblattes ala Gratis- _ — u De Yet: 

satt aeceredarger Morgenblait  vierteljäntig au 
Hl. 

Kr. 30. ____ Wiinid 20 Dame, in 


Tageskalender: Chriſtian; Sonnenaufgang) figung auf Montag ven 19. 1872 anbe⸗ 
7 Uber 56 M., Untergang 4 Uhr, Tageslänge| raumt und zum Bräfidenten ———— 
8 St. m. ddoefes ber Igl. Appellations⸗Gerichte Nath Hr. Dito 
Aeucſie nachrichten. Feriſch uud zu deſſen Stellvertreter der 1, Bezirkes 

” Münden, 19. Des m ber heutigen Gerichts· Rath Hr. J. B. Loibl dahier ernannt. 
Sitzung der Abgeordnetenkammer legte der Straubing, 19. Dez. Der Redalteur ber 
Finanzminifter einen Gejegentwurf über Fort: Donauʒeitung, Hr. Bucher, wurde von den Vergehen 
erhebung ber Steuern für bas I. Quartal der Umtsehrenbeleidigung des Magiſtrats Paſſau, 
bes kommenden Jahres vor. Darauf wurde das fowie der Übgeorbneten Gürſter, Maier, Sepp und 
Polizeiſtrafgeſetzbuch unverändert in ber Schlelch freigeſprochen, hiegegen ver Amtsehrenbeleidig · 
ihm vom Ausſchuß gegebenen Fafſung einftinmig| ug des Appellgerihtsvireftors v. Schieder und Appell- 
genehmigt und ein Antrag des Abg. Kräher auf raths v. Wulffen für ſchuldig erlannt und zu einer 
polizeiliche Anordnungen gegen die gewerbsmäßige| kinmonatlichen Feſtungsſtrafe verurtheilt. Die Ber 
Unjucht mit Mehrheit angenommen. handlung dauerte zwölf Stunden. 

* Dum Meferenten über den Jnitiativan-| * Stranbing 15. De. (Shwurgeridt.) 
trag der Abg. Dr. Schüttinger und ©. Barth 12: Dal. uf der Anklagebank faßen: 1) Doſeph 
hat der verftärkte 1. Ausihuß der Abgeordneten: | Zettl, Dienſttnecht von Böhmifd-Eifenftein. 2) 
ammer den Abg. Appell-Direftor Sebelmeyer) Katharina Röper, Wirtbfhaftspäctersfrau von 
gewählt. Kögting, beide wegen Berbrechens des Meineids. 3) 

— Der Hr. Biſchof v. Negensburg hat ge:|Yofeph Rörger, Wirihſchaftspächter von Kötzting, 
gen das Erfenntnif des Vezirkögerichtg Straubing | wegen zweier Berbrchen der Theilnahme am Berbre 
ie Nichigkeitöbefehmwerbe angemeldet,” fo daß die| hen des Meineides und wegen Verbrechens gegen bie 
Sache nun am oberjten Gerichtshof zur Ver: | Sittlikeit, Die sub 1 und 2 Vorgetragenen fuch- 
handlung gelangen muß. (A. Btg.)|tem ven Letzteren durch einen falſchen Eid von ber 

Straßburg, 18. Dezbr. Die „Straßburger| Anklage zu befreien. Gegen einen gewifien Hau— 
Beitung“ meldet, bie Gründung einer Hochfchule|fer, ebenfalld als Zeuge vernommen, ftellte ber 
in Straßburg und die Erweiterung ber Stabt| Staatsanwalt Antrag auf fefortige Berhaftung. Die 
feien von der Regierung genehmigt worben. Geſchwornen bejahten ſämmtliche Sculrfragen. Das 

Wien, 17. Dez. Bei der heute vorgenomme: | Urtheil lautet für Joſ. Rötzet auf 5’/ı, für Kath. 
nen Bürgermeiſterwahl wurde ber bisherige Bür-⸗ Röger und Joſ. Zettl auf 4 Jahr: Zucthausftrafe. 
germeifter Dr. Felder mit 76 gegen 42 Stim-] — 17. Dezbr. 13. Fall. Jeh. Wimpflinger, 
men wiedergewaͤhlt. 22 I. a., Maurersfohn von Triftern, wegen Ber 
Dublin, 17. Dez. Dur) Maueranſchlag were| bredhens ver Körperverlegung angeklagt, wurde zu 2 





ben bie für nächften Montag in Londonderty be=| Jahren Gefängnifftrafe verurtheilt. 

—— ——— — ————————— Civilſtand der Stadt Kegtnsburg. 

—* — weil man einen Zuſammenſtoß be: Be Dar a ——— 
2 Getraut: Ich. Göhringer, Daurergefelle und 


Newhork, 18. Dezember. An der Sonntag| . . : ’ 
/ : Bräufneht, mit Theres Kollinger, Häuslerstocter. 
von der anternationalen Geſellſchaft veranftalteten Herr Jof. Frig, Söpneibermeifter, mit Sungfe. 8. 


roceſſion betheiligten ſich nur wenige Mitglieder. r 
er — — * wenige Mitglieder Hautmann von Tirſchenreuth. Ich. Planll Poſt · 
Chrouik knecht, mit Barb. Stegerer. Yüngl Hr. D. Schmal, 
Fokal- und Proninzial-Ehronik. Syul-Brovifer, mit Jungfr. drangieta Stephan, 
“Amberg, 18. Dez. Zufolge Juſtizminiſte · Meßnerstochter. 
rial-Entfhliefung wurde vie L im Kreiſe Oberpfalz Geboren: Johann Karl Nil., Vater, Hear 
für das 9. 1872 abzuhaltende Schwurgerichts-| Karl Korzineck, Maſchinenſchloſſet. Maria, Bater, 





Iynatz Baſt, Sadträger. Mar Martin, Bater, Martin 
Schilling, Dftbahn-Arbeitr. Mate Unna, Bater, 
Hr. Mid. Auguftin, Polizeiſoldat. Michael, Bater. 
Math. Pauderer, Taglöhner, Ludwig, Bater, Franz 
xXav. fiel, Weber von Windiſcheſchenbach. 

Geftorben: Fran Wald. Schellerer, Privatierd- 
Gattin, 79 9. alt. Ichann Martin, 3 W. alt, 
Bater, Ich, Schmitt, Radtreiber. Joh. Rabenhofer, 
Dienfitnedtt, 62 9. alt. Herr Julius Rottenhöfer, 
Bankbeamte, 32 I. alt. Yofephine, 4 9. 11 M. 
alt, Vater, Hr. Joſ. Schlachter, Schreiner. Joſeph, 
3 9 alt, Bater, Hr. Gg. Witt, Metzgermeiſter. 
Frangisla Schappin, 3 J. alt, Söldnerslind. Frau 
Franz. Melzel, Bädermeiftersgattin, 29 J. alt. Hr. 
Matth. Breinfalt, k. q. Regiments-Ouartiermeifter, 
74 I. alt. Frau Franzioka Fiſcher, Tabalhändlers- 
wittme, 52 3. alt. 


Sn ber obern Stabtpfarrei St. Rupert. 


Getraut: Yingl. Andr. DMayerhofer, Pierbe- 
net, mit Jungft. Marg. Schmid, Schreinermei- 
fterstodhter. Chr. Senft, Keſſelſchmid, mit A. Maria 
Dobler, Taglöhnerstochter. Yüngl, Michael ſtraus, 
Taglöhner, mit Kath. Rauſcher. 
Schmidgeſelle, mit Kath. Sodeck. Joh. B. Gleixner, 
Oſtbahnſatiler, mit Ther. Walb. Feiſtenauer, Mas 
troſens · Tochter. Franz S. Hagl, Metzgergeſelle, mit 
Anna Maria Kaindl, Gutlerdtochter. Jüngl. * 
Franz X. Mundigl, Vichhändler, mit Jungft. M 
Magd. Liſtl, Söldnerotochter von Großprüfening. 

Geboren: Friedrich Karl, Bater, Ign. Moeſer, 
Sdmeidergeſelle. Otto Gg., Vater, Hr. Ich. Wilhelm, 
Gaſtwirth. Georg Anton, Bater, Franz X. Kühner, 
Korbflechter. Maria Thereſta, Vater, Peter Lehner, 
Padtrãger. Mathildis Amalia, Bater, Hr. J. Bich⸗ 
ler, Muſiler. 

Geftorben: Ther. Schüller, Maurers Ehefrau, 
45 9. alt. Joſeph, 1 9. alt, Vater, Yof. Höning, 
Dftbahnarbeiter, Frau Rath, Berr, Concertmeifters- 


Jalob Waguer, 


gattin, 36 9. alt. Joſ. Obermann, Maſchinen⸗ 
BWärter, 28 I. alt. Michael, 4 T. alt, Bater, 
Mich. Fröhler, fürſtl. Heubinver. Frau U, Reifin- 
ger, Wirthawittwe von Schwarzenfeld, 71 9. alt. 
Lof. Röhrl, Zimmermann, 47 9. alt. Mich. Hofer, 
Dampffhiffheizer von Wörth, 42 9. alt. 
In ber proteftantifhen Gemeinde. 
Im der obern Piarrei. 

Geboren: Karl Friedr., Bater, Herr Karl 
Heuberger, Schuhmadermeifter. 

Geftorben: Frau Anna Kath. Bafiler, Weber: 
meiftere-Wittwe, 69 9. alt. Hr. Wolfg. Bauer, 
vorm. Gaftwirth zu Weiden, 71 9. alt. Johann, 
TM. alt, Vater, Hr. Math. Chriſtoph Aichinger, 


Gaſtwirth. 
In der untern Pfarrei. 

Getraut: Hr. Ich. Ga. Ulrich, k. Gerichte: 
volljieher in Bilshofen, mit Jungfrau Helene Wilh. 
Böglen von Regensburg. 

Geboren: Katharina, Bater, Doſeph Blab, 
Schloſſer bei der Oſtbahn. 

Geftorben: Pauline, 2 9. 9 M. alt, Vater, 
Hr. Daniel Chriſtmann, Locomotivführer. Heinrich 
Ludwig, 7 M. alt, Vater, Dich, Körber, Bremfer 
bei ter Oſtbahn. 

In der iſraelitiſchen Cultusgemeinde. 
Geſtorben: Hr. Aug. Koch, Snliqeitkten-Dinb> 
ler, 72 9. alt. 
Auswärtig Geſtorbene. 

Münden: Egid Schmibbauer, kgl. Malzauf- 
ſchläger, 819. Ludwig Aigner, Kaufmann, 35 9. 
Joſ. Kleinmann, Maler, Marie Freybed, geheime 
Arhivarswittwe, 83 9. — Landshut: Dite 
Wittmann, Pharmazeut, 209. — Dingolfing: 
Konrad Pehmeyer, k. Eifenmeifter, 733. — Eggen- 
— ſtarl Kern, lk. Poſterpeditor, 51 9. 


Beromtwortfiche Rıdaktion: 3. N. Müblbaner, 





eingetroffen: 


se Die Heren-Angit me 


aufgeflärten Welt. 
Auer hegrilte Brief an Herrn Kluntfchli und Gebrüder. 


A Ikan 
Preis 6 fr. 


Bei Fr. Buftet (Gefandtenftraße) und Fr. Puftet jun. (Domplag) in Negensburg ift focben 


Nah Auswärts franco 7 kr. 


OO00000000000000000000 


"Stolz. 


GSOO0000000OC 


Wegen vorgeräcter Iahreszeit 


verkaufe ih, um mit meinem Wollwaare er zu räumen, n 
Baſchliks, Capuzen, Hanben, wollene Hemden, Shlipfe 


und Strümpfe 
zu bedeutend herabgeſetzten Preifen. | 


Eine Parthie Seelenwärmer zu fl. 1. 15 kr. das Stück. 


Von meinem Leinens und Weißwaaren-Geſchäfie empfehle ich als paſſende Weihnachts: 
Geichente: 


Damen-Hemden von 54 fr. an. 

Herren-Hemden von fl. 1. — an. 

Kragen, Shemifetten und Manfhetten von ber billigften bis zur feinften Sorte. 

Damen “Schleifen und Herren - Eravatten. 

Ball-Kleider von fl. 1. 45 fr. bis zu fl. 12. — das Kleid aus Tarlatan, Mull und 
Gaze:Eternelle in allen Farben und viele einfhlagende Artikel, 


— 
S. Cohen's Nachfolger. 
* Aunf-Verein, KKKKKKKIKU 

woh deu 20, Dezbr. 1871 . 

—— präce 2 Uhr | Gottfried Lurtz, 
Generalveriammlung 9 Guchbinder & Leder- Galanterie- Arbeiter, 
Berl und Wallerſtraſſe Lit. E. 13, 

erloofung der angefauften empfiehlt fich zur Ausarbeitung aller in diefe Fächer ein: 
is KRunftwerke, ſchlagenden Artikel und ſichert ftet3 ſolide und billigfte 
ozu jämmtliche verehrliche Mitglieder Bebienun 
hiemit geziemend eingeladen werben. u g zu. 


er Ausſchuß. 

















u: Eine reiche Auswahl (höner, lehrreicher 
nee Bilderbücher wie unterhaltender Spiele 
L en ae Borfiofer, O emfeit gefälliger Beachtung 


Ö ee Be gr —E Ö A. Schmal, 
ni» au 7 

tihgen, italienifche fRa- - Fi Schöne yrauenapfel, Nobt- 

#) — es har jur. g And Für rante, ner, Borſtorfer und noch andere 


— 
billigem Rreife verkauft. empfehle ich dringend meine fo aufer- wre —* rue 
‚ordentlich wirffame Heilmethode. de Derrn * Ball tftraffe —* 

22222222—222 Ebenſo beſitze ich ein untrüglices DT ee —— 


gen Ziroler-Obft zu möglichft 82*63 Lungen- und Herzkraulen 


—A im Keller bei Herrn Renner am 
Mittel negen alle lebten und be— . 
Aufgepaßt! —* 9* ———— 2 Stun, Neuplarıpin zu anmehmbaren Prei- 
Mehrere ſehr ſchone —R fhmerzlos. Briefliche vehandiung er Perfauft, 
0 Empfehlung. 


3 oder in meiner Heilanſtalt. Dr. j 
Kanarienmännden Krug in Thal bei Eifenad. | Täglid) ſehr gutes Mittageflen 
und Safacde, 0) Cr hen vomtatd In, Lan ahkeke, Bw 
— — — guten Erbſen \meifd mit Kraut nehft fehe gutem 
Kud in Sit, D. Nr. 62 um (find in größerer Sendung wieberlgarmeliten-Bier empfichtt 
annehmbaren Preiszuhaben. eingetroffen bei Klee, Grasgaſſe. 


. Bögle ns 
OoD0909 vis-A-vis dem ** Hahn.) Ein ſolides Frauenzimmer, das 
Eine katholiiche Ti ihre ‚eigenen Möbeln hat, fucht 
Lehramtsfandidatin Ein Frauenzimmer, das in - — * — Familie in 
ſucht für ihre freien —— und andern Räharbeitenſder Oberen Dia 


OO909 





O9 





-Privat:Unterricht gegen mäßigesibewandert ift, ſucht Beihäftigung. ein Zimmer 
Nah. in der Erped. zu miethen, Näh. in d. Erpeb. 


— 


Honorar. Näh. in der Exped. 





Holz-Beriteigerung. Rath. Gefellenverein. 


Donnerftag den 21. Dez 1871 um 10 Uhr Vormittags ©" 7 Arien Sereine besfönmliche 
wird im Bräuhaufe zu Hohengebraming folgendes; Holzmaterial Chriſtbaum 
aus dem Frhrl. v. Zuylen'ſchen Forſtrebier Großprüfening, Wald- wird am St. Stephandfeſte veran- 
diſtrilt VII, Amerholz, öffentlich verfleigert: Raltet werden. 


65 Klafter Föhren-Scheiter, Bier —— nt De me 
10 „ Fichten⸗Prügel, noch jedes Jahr mit irgend einer freund 
80 Stämme Föhren:Nupholz, 36—48’ &., 10-11” m. D., |lihen Gabe zu dem gemamsten Zwecke 
1 Tanne erfreut. Darum erlaubt ſich auch diefi 
1 Fichte, | 36—50' 8. 11” m. D, Mal die umterfertigte Borfiandichaft, an 
€, die P, T. Ehrenmitglieder und Gönner 

25 Haufen Aftholz. j j des Vereines die bie Bin, zu, ftellen, 
Wer dieſes Holzmaterial vorher einfehen will, bat ſich defejmit irgend einem. entbehrfichen Gegen - 
halb au den Waldauffeher Niginger in Grofiberg zu wenden. |Nand ai umnfern GEprifibaum gütigf 
üfeni ben 12. Der. 1871 denken zw wollen. Mich die Kleinfte 
Prüfening den 12. De. 1871. Spende erhält umierem beften 
Kainz, Revierförfter. Dant und ein berzlihes Ber 













444 gelt’s Gott“. Möge in Berildſichtig · 
— — — 

vo erten bilfebedürftig udern · 
Seichäfts - Empfehlung, age Gen an nf Ben ma 
Einem hochgeehrten Publikum von Negensburg und m run mulete höfuche Sr Mir unlerm 
Umgegend erlaube ich mir die ergebenfte. Anzeige zu + ee 


madeu, daß ich mich am biejigen Plage als 


Buchbinder & Onalanteriearbeiter 


etablirt habe, und bitte bei vorlommendem Bedarf unter 
Bufiherung reellfter und billigiter Bedienung um ge 


Itradytet werben, 

Alenjallfige Geſchente wollen gefäligft 
im Geſellenhauſe (roter Hahn) im Nüd- 
gebäude im Laufe diefer Tage abgegeben 
werben. 

Der befte Dank ie im Voraus für 
jede Gabe dargebradt. 







fäligfte Berüdjichtigung. Hochachtungsvollſi Die Vorſtaudſchaft 
Regensburg den 17. Dez. 1871 
Ostar Eichler, Empfehlung. 


‚ Der ergebenft Unterzeichnete empfichlt 
Donauftrafe D, 86. fein reichhaltiges Lager aller und befter 


— * pelrolenm Lampen, 
Für Weihnachten ——— 


bringe mein reichhaltiges Lager von Geſchenken in u ln —* 


—— und Portefenilles-Wanren, ur Sind un baut DE is 
Schreib- & Zeichnenrequiſiten ßc. weneneenen 
in gefällige Erinnerung. Zudertäftchen, Ther- umd Heder- 

A. Schmal. büchſen, Kaffeemaidinen, ſowie 


auch die neuen Litermaße zu Del⸗, 

Trocken · und Fluſſigkenamaße, und alle 
Weihnadts-Empfehlung. 

Ignatz Neidl, Uhrmader, 


in mein Fach rinidjlagende Spängler- 
St. Caſſiansgaſſe, 


artifeln. Unter Zuficherung billiger Preiie 
ficht neneigter Abnahme enlgegen 
Th. Däkel, 
Spänglermeifter am Zirolbeplat, 
nächſt dem Rathhauſe. 
enpfiehlt fein großes Lager in goldenen und filbernen 
Anker und Eylinder-Iihren, deßgleichen Nemontoirs 
fir Derren und Danten, fomwie eine hübſche Auswahl fehr ele— 
ganter Pariſer Weder in Alabafter- und Bronce⸗Käſten. 
Sämtliche Uhren find befter Qualität und gut abgezegen und 


Zündhölzer 
ſichert daher Obiger bei den billigſten Vreiſen Jahrelange 


in Kiſten ven 100 Paquet in bell- 
Garantie zu, 


Buchbinder und Galanteriearbeiter, 










zäbfiger Vadung zu 3 fl. 30 fr, 
Kifte frei, empfiehlt für Wieverver- 


fänfer 
Louis Wilm, 
Reſidenzſtrafſe, Regensburg. 


EI) 


Wilhelm Rudolphi 


empfiehlt ans feinen beiven fehr reichhaltigen 


Gigarren-Lagern 


u. v. A. als anerkannt ganz vorzüglich: 
mport. Pflanzer-Eigarren: 


in flacher, glatter Form 1000 &. = E31. * fi 3. — Kältchen 50 St. 


Heute a 8 Ur 


Gefangs - Probe 
Im Eafinn 























Dente Mittwoch Abends 


Fiſchſchmaus 


= fl. 1. 39, md |. 
port, a-Cigarren: 

ae. 60 Sr. rd Trap si su =: beim Fanmbadıe 
BER ars, wie . 





" Suba mit Aavane:. 
A 2. — 100 St =f. 5. — Re. 23.2. — 100 St. = fl. 4. 48, 
Smportirte Hapanas: 
Nr. 21, 47. — 100 St. = fl. 5. 12. — bie zu dem feinften Qualitäten. 
Eht Holändifhe Breb 08: 
nnd fl. 1. 12. — 100 St. = fd 
Imporfirte Floridas: 
Nr. 11 und 104. 100 &ı. = f. 49 


feinfie Bfitar mit f. aa: 


Stadt- — 


Mittwoch, 20. Da. Beneflz für 
Frau von —E 


Zum Erfienmale: 
WMarguerite Gauthier,, die 


Eameliendame, 


Schaufpiel in 5 Akten von M. Wing. 
—** Frau v. Bulhowsth, als 


25. — I) &t, * „teste Oaftrofle. _ 
— anita mit mit fl. f. Seli : u Morgen Donnerftag 
— —— 
und billigere Sorten bie fl. 1. 15. Geſchwollne und Stod: 
EEE ER EEE AERO ürfte empfichlt 


Bei Fr. Puftet in Regensburg ift vorräthig: ! M. Mader, 
$ Mottenhöfer, großes illuftrirtes Kochbuch, neue vollftändige, : 

theoretiich=pratiiche Anweiſung in der feineren Kochkunft & Siele-Gefuh. 

mit beionderer Berüdfichtigung der berdanlihen und A| Ein mit ten beften Zeugniſſen 

bürgerlien Küche. leg. gebd. 8 fl. 6 fr Alverjehener, ſelbſtſtändiger Arbeiter, 

Nottenhöfer, bie an rg Küche in allen ihren Kjfwcht fogleih bei einem Herrn No« 

- Theilen. leg. geb. 3 tar, Anwalt over Gerichtsvolljieher 

Alenke, chemiſches Koch: — Wirthſchaftsbuch = die Fleine Stelle. Gefällige Offerte be- 

* Naturwiſſenſchaft im weiblichen Berufe. leg. dar fiebe mau unter Chiffre G. M. in 

51 fr. 

* Miggl, Die deutſche Küche. Ein umeifbientides Kochbuch 

für. herrſchaftl. und bürgerl. Küche. gebd. 2 fl. 39 kr. 





— I, ſür guten bürgerl. und feinerenTiih % —— — Omen 


durd 
3 8. Mayer, 
_Kommifjionär in Stabtambof. 
Auf dem Chriffnartt wurde ein 
Bortemonnais 


gefunden. Näb. in d. Erpet. 


Die berühmten, wohlſchmedenden 
Pimpinell-Pafillen, 
F Schachtel 18 kr., ein Univerfalmittel 
ei Huften ıc., von Apotheler Gös in 
[Bamberg hält auf Lager 


Gräfin zu Münfler, Bute Kühe. Eine Sammlung von 

Gerichten für Reiche und Arne, Gefunbe arg 
2 24 kr 

Kübler, Neues deutſches Kochbuch. gebd. 48 fr. 

Sauten, Die geihidte Köchin oder die Kunſt, in kurzer 
Zeit die Speifen der bürgerl. Küche gefumd, Ihmadhaft 
und auf billige Weife jelbit zubereiten zu können. 21 fr. 

Mottenhöfer, der elegante Kaffee» u. Thee-Tiſch, elg. * 


Be die wohlberathene zu in Stabt und Sand. 
1 fl, 48 kr., gebb. 2 fl. 15 
Jörg, Tajchen: Kochbüchlein. a "30 kr. 


, Neumüller, 






















 Z — EIS; 
Bei unferer Abreife nach Bayreuth 
4 allen umferen Freunden und Bes 
1 kannten, von welchen wir nicht 
Jperſönlich Abſchied nehmen konnten, J 
a ein u: 
„ herzliches Lebewohl. 
Regeneburg den 18. De. 1871. 8 
ilhelm Scherer, i 

f. Regierungsrat 
Jakobine Scherer, | 

geb. Puſtet. 


N ——— 
EI 4 


Je u a a a a a a 


Bei Fr. Buftet in Regensburg ift 6 


Kieder zu Schub und Trab, 

Gaben dentfher Dihter ans der Beit des Krieges 

im Jahre 1870. 

| ,—IV, Sammlung. elg. gebb. 9 fl. 

BER Wendt, Dr. Guſtav, Dentfher Balladenſchatz 
Mit Driginalzeihnungen Düffelborfer Künftler. 2. ver: 
befjerte nnd verſchönerte Auflage. In Prachtband 
10 r 4 fr. Füur Abnehmer der Modenmelt 
nur 5fl.. 

Kleine Shatten-Bilder. Gallerie zur Beluftigung für 
Alt und Yung. 3 Hefte a 21 fr. 

Die Waht am Bhein. Neues Gejellfchaftsipiel für 
Jung und Alt, Preis 54 Er. 

Scnatteretet! oder: Höllenſpiel. Ein Geſellſchaftsſpiel 
ür junge und alte Leute, „Preis 1 fl. 

Das neue Gewicht. (Giltig von Neujahr 1872 ab.) 
Das vorzüglichſte Weihnachtsſpiel für große und Kleine 
Kinder zur Kurzweil und Belehrung von E. Laufd. 

Preis 27 Er. 








Die Anstellung meiner Antiquitäten- 
und Gemälde: Sammlung wurde von 
204 Wohlthätern befucht. 

Ich habe das ganze Bruttoerträgnif 


von: 

fl. 67. 24 fr, * 
heute dem verehrlichen Stadtmagiſtrate 
dahier mit der ergebenflen Bitte über- 
geben, joldhes unter würdige Hausarme 
geeignet zu vertheilen. 

Den edlen Gebern ſpreche ich biemit 
den wärmſten Dank mit bem innigen 
J Wunſche aus, daß fie Gott für ihren 
En m u a u ol Wohlthätigkeitefinn im reichftien Maafe 

e äfts-Empfehlung. ſegnen möge. Hochachtungsvollſt 
Mehrſeitigem Wunſche der hieſigen ſowie der umliegenden Ortsbewohner ent- Theodor Rũmmeleiu, 
ſprechend, eröffnet Unterzeichneter am :1. Januar 1872 mit bereits vorliegender Großhändler.  _ 
Geſchäftebewilligung eine Berlornes. " 


Eiſenwaaren-Handlung sr Srumuie üser te 


k i a et} Neupfarrplatz, Dreibelmftraße und 
und empfiehlt einem, geehrten Publikum die im dieſes Gefchäft einfchlägigen Artikel, 
ale: Oaud- & Hädiengerät e, fowie den HH. Delonomen eine beliebige Pfaugaſſe zur Poft wurden 27 fl. 
Auswahl Strohmeffer und fämmtliche zur Landwirthichaft erfor-/— in 3 Stüf Banknoten 
berliden Kultur» Werkzeuge, den HS Bau- und Gewerbsmeiftern allelä 5 fl.,. 1 &t. 4 10 fl. und 
—— — 2——* ——— we | et. : 2 fl. verloren. Der 
machermei alle Sorten uhnägel ꝛc. ꝛc, ben miedmeiſtern alle — h = 
Sorten Wagen⸗, Huf- & Mingeljen :c. :c., den HH. Bindermeiſtern alle redliche Finder wird erſucht, dieſelben 
Sortm Walz. & Schienen-Eifen ꝛc. ꝛc einer geneigten Abnahme. in ber Erpeb. gegen gute Belohn- 
Ic bitte noch, mir dafjelbe Vertrauen, welches ich in meinem bisherigen ung abzugeben. 
—* senden, auch im dieſer — —— garen zu laffen, fichere 
illige und reelle Bedienung zu und empfehle mid) mit Hochachtung e 
Schmidmählen In Denke: 1871. Im filbernen Kranze hinterm 


E. Natter, Handelsmann. Rathhanſe wird von heute an gutes 
Für Rheumatis-Leidende. Schaffleiſch, | 
Die erwartete Sendung Lairig’fher Waldwollwaaren be⸗das Pfund zu 13 Fr. ausgehauen. 
ftehend in m Solide 

Jacken, Unterbeinkleivern, Sorten, Strümpfe, Leib- Schlofjergejellen, 
binden, Watte, Stridgarn, Del, Seife, Spiritus ze. welche am Feuer und Steinmeißel- 
ift eingetroffen und empfehle ſolche geneigter Abnahme. arbeit tüchtig find, erhalten dauernde 
Sigm. Nhlfelder jun. Beſchäftigung bei 






Georg Heife 

untere Bachgaſſe. F 

a EL a a a ie a rn BEN { . Mechaniker 
Tehrlings - Grfug). Ein von —— te 


In einem biefigen Handlungs: geichnitztes Bogelhaus Es find 


hauſe wird ein ordentlicher, mit den : 

nöthigen Borkenntnifien verſehener das fi beſonders als Weihnachte- zwei Eisitöde 

Junge, in bie Lehre genommen. |Gelhenf eignen würde, ift zu ver⸗ hillig zu verkaufen. Wo fagt bie 
Näh. in d. Exrper. d. Blattes, NMaufen. Wo fagt die Erped. d. Bl. Eppediuon 


ZAARKERUKKANKUEKUNRKERURKUERNUNKIH 
> Dankjagung. 


Für die fowohl während ver Krankheit ala bei der Beerdigung meiner guten, fieben 


Frau Louise Bernklau, 


” 
% % 
& 
% gebome Trombetta, * 
erwieſene zahlreiche und ehrende Theilnahme ſage ich hiemit allſeitig meinen tiefgefühlteſten Dank. % 
2 Imsbefondere danke ich ven beigezogenen Herren Aerzten für ihre unausgefesten Bemühungen, 
Kas Leben meiner tbeuern Gattin zu retten, ferner Herrn Canonicus Hemauer für feine vielen 
% freuntliden Beſuche und feinen erhebenden Zuſpruch. 

R Regensburg den 19. Dezember 1871. 

% Der tieftranernde Gatte 

x Alois DVernklau, königl. Notar. 
* 





KRAKKKKKKY|U Suiten-Empfehlung. 
Engliſche Sit-Buppenwagen, fowie Kinder- Er +3 —— —— 
und Puppenwagen aller Art in großartigſler Aus- Saiten (überfponnen) zu den billigſten 
wahl, Blumentifche, Lehnſeſſel, Kinder- und 2 Yreien. 
— ————— ſowie alle erdenklichen Korb & {2 | As Prim Ziher Dwegle tunge ſaiten b., 
— verkaufe — ai —— te x 
ranz Rösc 118 4.20 ui. * 


18 fr. 20 Stüd. 
im von Maffei'ſchen Neubau. 















Eligie · Baß» Zither · Begleitungsjaiten, 
4, dp Gt, Bäße,5'/,. kr., ganze 
4 ‚Bejaitung wie oben 1 fl. 83 fr, 20 St. 

Das Neuefte in feinen | Griffbrett g-e per Stüd 2 fr. Did, 
r 21 fr., ‚ferner jeher gute Stahl-, und 

k 0 N Mefing-Saiten ſowie desgleihen Darm- 
N 1 en ern jaiten für Biolin, Biola, Guitarr und 


Zither. Achtungsvoll 


empfiehlt in reichhaltiger Auswahl zur geneigten Abnahme Mathias Bauer, 
M. Neuburger's Nachfolger] ___% 8 Steinneg bei Regensburg. 
am Kohlenmarkt. 500 il. 


O00000000000:0000000000:000 find auf erſte ſichere Hypothel fo: 
Bei Fr. Buftet in Regensburg iſt vorräthig: glei zu verleihen. Näh. im dep 


es 
Polfo, Elife, Hausgarten. ı Sammlung von Eitaten nnd Gedichten BE u 
über das Leben der Frau. leg. gebd. Preis 6 fl. 18 fr. Eine finterlofe Wittwe ſucht einen 
2 Düringsfeld, Ida v., Bud dentwürdiger Frauen in Lebens und ApPlatz als Bäckerladnerin. 
Zeutbildern. Feſtgabe für Mütter und Töchter. eleg. geb. 4fl. 30 kr. Näh. in d. Erped. 
Scheitel, 3. B., Ellehard. Eine Geſchichte aus dem zehnten Jahr- 


hundert. eleg. gebd. 3 fl 


-—, Frau Aventinre, Lieder aus Heinrich von DOfterdingen’s Zeit, Ganslebern 
eleg..gebd. 3 fr. © 


—, Immiperus. Geſchichte eines Kreuzfahrers. eleg. gebd. 3 fl. 57 tr. Qwerden zu guten Preifen gelauft. 
—, Gaudeamus! Lieder aus dem Engeren und Weiteren. Oſtengaſſe H 177. 


elg. gebd. 2 fl. 20 fr. : rn 
— , Der Trompeter von Sällingen. Em Sang von Oberrhein. Ö Die Drudfhrift: 


8 eg. geb. 2 1.0. Ol Leben und Thaten 
Nuftrirte Kriegs-Chronif. Gedentbuch an den deutich-framgöfiichen H1* 
® eldzug von 1870-1871. (Weber, Leipzig) eleg. geb. 11 fl. 24 fr. Napoleon I.“ - 
Deutihlands Krieg & Sieg im Jahre 1870 nnd 71. 29 Photo Olmolfe nunmehr an mic zurüdgege- 
graphien in Gabinetöformat, Im eleg. Enveloppe. 18 fl. ben Werten 


000:000000000:00000000000:000 Ann. Meyer. 


Meine 


ehnadjts-Ansfellung, 


Bi. mit Dr reihen Auswahl eleganter 


Novitäten 


zu überraſchend billigen Preifen, empfehle ich freundlicher Anficht 
i B. Sondermann 


neben bem weißen — 


Weihnadtsausfellung. 


Unterzeichneter empfiehlt zur herannahenden Weihnachts-Saifon fein reihaffortirtes Lager in: 


Syjonterie- Galanterie und Rurzwanren ats von: 

Zalmtigeld: —— — edaillons, Herren · und Aemenheiee, Borfteh-Hadeln, 
tt · Kragen und ShemifettAnöpfe ıc 

Gußeiſenwaaren: —— Schreibzeuge, Briefdeft * Kaqttichtgeſtele, 
euchter, Cigarrettträger, Sch fe aften ıc. ıc. 

Rantiänd- und — — ande: Garnituren, KRroches, Medaillons, Vracellets, 

Damen- nnd SHerrenußrkeften, Arenze, Aopfuadeln, Diadem, Frifr- 

Lebe eier Sin > * ai Alb Hotizbüh 
rwaaren: Gigartenetnis, Portemonnais, Drieftafden, Albums, er, Damen- 
w —3* Damen, Ds —— Heifero a, Reiſeſäche, 


Eriftofffilber: wor, en 6 Saffeetöffet, eſtecie, Thee und Mildkannen, Bifd- 
enges Eigarrenfländer, Fenerzeuge ıc. x. 
Cölnifches Wafler, ädt, von I. Maria Iarina in Göln, jowie eine große Auswahl von 
Eigarrenfpigen in een und Mernflein, Cravaltes, Burner- und Damengürtel, 
er-„Haar- und Bahndürflen Bahrpin el, Gummiſchuhe, Mioiree- 
& a für Damen und & Kinder, fowie viele nicht aufgeführte 
Gegenftände zu den billigfien Breifen, und [abet freundlichſt ein 


Carl Stoppani, 


Gefanbtenftrafe vis-d-vis ber Bernhard’ ſchen Zbat— "Gab f. 


_ Ausverkauf Cheocolade, 


| 
pi - 
N. 


di 


i 
i 








einer größeren Parth + ii w 2 — Pe (garantirt) empfiehlt zu 
oriejentlles-Wanren — 
(namentlich „Dortefen mit und ohne Einrichtung) zu Fabrit Johann Röguer, 


preifen bei a. Sq — € 
ma usgezeichnete Suitner'ſche 
— Frũue aröhe Sr -—— | Bithern und Guitarren 
eue große Kaſtanien empfiehlt 35 Verkaufe billigt 
empfiehlt einer geneigten Abnahme — J Winner 
Georg Heintle. — 
Drad aub Berlag von Br. Prfiet, 





Kegensburger Auzei 





ger.. 





Bar 
; Regensburg & Stadtauho 
br u ge © Anzeiger Wäglihe Beilage — * 
ben Übsunenten bes Megensh, on Einzige 
Bergenblattes is Gratis- werben, unb berfelde 
zeit Megensburger Morgenbleii. — ce 
Mr. 351. Donnerdtag 21. Derembr. 18. 
Tokal- und Provimial-Ehrouik, 
Tageslalender: Thomas; Sonnenaufgang) *r Regensburg, 20. Dez, Der Chriftmarkt 


7 Uhr 56 M., Untergang 4 Uhr, Tageslänge 
8 St. 4 M. 








UKeueſte Aachrichten 

* Münden, 20. De. Der Rücktrans— 
port ber überzähligen Mannfchaften der zweiten 
bayer. Armee-Divifton hat mit einer aus 2 Dffi- 
zieren und 239 Mann bejtehenden Abtheilnng 
de3 10. Inf.Reg. begonnen, bie bereits geftern 
von Chalons abgegangen iſt. Die legten Ab: 
theilungen werden am 28. Dezbr. von Longuyon 
abgehen. 

* Zum Referenten über den geftern von Fi— 
nanzminifter vorgelegten Gefegentwurf „bie pro: 
viforifche Steuererhebung und vorläufige Beftrei- 
tung bejonderer Ausgaben pro 1872 betr.” wurde 
ber Abg. Dr. Diepolder beftellt und das Refe— 
rat des Abg. Greil über den Etat des Minifte- 
riums des Innern und bes Eultus dem Abg. Dr. 
Ant. Schmid übertragen. 

* Der 2. Ausſchuß der Abgeorbnetenfammer 
ift dem Antrage des Referenten Graf Fugger: 
Blumenthal: „Den Nachweiſungen des effektiven 
Aufwands auf das Staatsbaumefen im Verwalt: 
ungsjahre 1869 die Anerkennung zu ertheilen,“ 
einjtimmig beigetreten. 

Berlin, 19. Dezember. Der „Kreuzztg.“ 
zufolge folen ein Unterrihtögefeg und ein 
Benfionsscich für Civilbeamte dem gegen- 
wärtigen Landtag vorgelegt werden. 

Paris, 20. Dezember. In der Sigung ber 


Kommiflion der Nationalverfammlung für! 
beren Nüdtehr nach Paris haben fih adtzehm| 


Stimmen gegen den Regierungsvorichlag, zmölf 
für denjelben erklärt. 

Verſailles, 19. Dez. In ber heutigen Sigung 
ber Nationalverfammlung waren die Prin— 
jen von Orleans anmelend, Sie haben ihre 
Plätze im rechten Zentrum genomnıen. 

St. Petersburg, 19. Dez. Diepreußifhen 
Gäſte haben Heute ihre Heimreife angetreten. 
Der Kaifer, der Großfürft: Thronfolger und bie 
andern Pri i 
am Bahnhof. Die Akademie der Wiſſenſchaften 
wählte Moltke zum Ehrenmitglied, 








erfreut fi fortwährend des lebhafteſten Zudranges 
und feinen die betreffenden Fieranten ziemlich gute 
Geſchäfte zu machen. Abends bemerft man in vielen 
Strafen brillant beleuchtete Weihnahtsausftellungen. 

Bayreuth, 16. Dez. Rihard Wagner ge 
denkt für die Zukunft Bayreuth als bleibenden Wohn, 
fig zu wählen, fteht veshalb bereits in Unterhand- 
lung behufs Erbauung eines eigenen Wohnhaufes und 
wird ſchon nädften Sommer entweder nah Bayreuth 
feleft ober im vejjen unmittelbare Nähe überfieveln. 
Das R. Wagner-Theater foll feitlich des Studberges 
angebaut werven und zwar fo, daß das Plateau die 
Eingangshöhe bilten würde und ſich von da die Zu 
Ihauerräume (umd zwar amphiteatralifh), das un⸗ 
fihtbare Orcefter und die Verſenkungen und Ma— 
ſchinenräume "bis über 40° Tiefe neigen. Die zu 
bebauende Fläche würde einen Raum von 1 bayer. 
Tagwerk einnehmen und hierzu außerdem noch auf 
114 Tagwerl Feld eine entiprchende Umgebung, bes 
(ebt durch parlähnliche Anlagen, erftchen. Das Ges 
bäude felbft würde zur Hälfte, d. h. bis dahin, wo 
ed dem Publikam zugängig, maſſiv aufgeführt, vie 
Borderfronte auch monumental ausgefhmüdt werben, 
während die hinteren, zur eigentlihen Bühne ges 
börigen Räumlichkeiten vor der Hand nur aus Fad- 
wand gebaut werven. Die vordere Front wird 170° 
breit, das Gebäude felbft 240° lang und das Hintere 
Bühnentheil, von den Berfenfungen aus gerechnet, 
160° hech werben, Für den Bau des Theaters allein 
find 100,000 fl. ausgeſetzt, für tie Maſchinerien 
50,000 fl., während tas G.fammtlapital, welches 
Richard Wagner von den Patronen zur Verfügung 
geftellt wird, befanntlib 300,000 Thlr. beträgt, 
Bon ver Großartigleit des ganz n Unternehmens fann 
man fi einen ungelähren Begriff machen, wenn man 
erfährt, daß allen 20,000 8.-F. Gas pro Bor 
ftellung beanſprucht werden, Eine feierlige Grund» 
fteinlegung wird bei Anweſenheit Richard Wagners 
und des preuß. Mjniſters des f. Haufes, Herrn v, 
Schweinitz, Anfanı Rai künftigen Jahres ftatıfinren. 

Deggendorf, 19. Dez. Weizen 24 fl. 13 fr. 


Prinzen waren in preußilcher Uniform! (gef. 13 fr.), Kom 16fl. 18 Ir. (ft. 1 fr), Gerſte 


13 fl. 29 Er. (gef. 1 u), Haber 7 fl. 28 fr. 
(geft. 21 kr.). 


” Berantwertlige Redaktion: 9. N. Mühlbauer 


- a an m — — nn — EZ ——— > En TE A —— — m 


Untergelihueter empfiehlt fein an ze i ge. 
Lager in Regenſchirmen 


in Seiden, Zanella, Alpacca, Baumwollſtoffen, Sonnenſchirme in Seiden, Zanella, 
5 Alpacca, Sinder -Kegen- und Sonnenfhirme, elegant und gut verfertigt, zu ben 
billigften Preifen. Laden bei Herrn Uhlfelder, Firma Weil in der Reſidenzſtraße. 
Mit Hochachtung 
E Joſeph Start, 
Schirmfabrikant aus Straubing. 
Alte Schirme werden auf das billigfte reparirt und überzogen. 


.- m ee m m m u ie ee nen en 


Neupfarrplatz E. 70, Regensburg. 


Fabr zeichen, 





Kath. Gefellenverein- 
‚ Der in umferem Bereine herlömmlich 
Georg Nauen, Ehriftbaum 
General - Agent. (wird am % Stephansjefte veram- 
Als Feitgeihenke jehr zu empfehlen: —— ohigmegie@ gtenmirgtiehtt und 


| R Wohlthä jeres Vereins haben uns 
Wheeler & Wilfon Alf. Co. neo ser Jahr mi coemd einer rund 

* — lichen Gabe zu dem genannten: Zwecke 
Unerreichte, ächt amerikanische ‚erfräut. Darum. erlaubt ſich auch. bie 
Familien-Nähmaſchinen heactrezez 


des Bereines die höfliche Bitte zu fiellen, 





Bor Falſchungen wird 


gewarnt. in verſchiedener Ausftattung von 75 fl. ab. mit irgend einem entbehrlidien. Gegen 


Alle anderweitig angebotenen Maſchinen find Hadhahmungen. fiand an umſern Chriftbaum gütigft 
Glemens Müller in Dresden Handnähmaſchen (auch zum denken zu wollen. Aud die Eleinfte 


z : r Spende erhält unjeren beften 
Treten eingerichtet). Dank und ein herzliches Ber- 


Solide Maſchinen anderer bewährter Syſteme: geit’s Gott”. Möge in Berüdfichtige 


ss ung der vielen Anforderungen, welche 

zu — Zweden. von Hunderten sitfebebfrftiger wanderu⸗ 
XXXXXAXXXXXXAXXXXXXä der Geſellen an unſeren Verein gemacht 
5 ’ Imerden, unſere höfliche Bitte für unferen 

i Chriſtbaum nicht als umbeicheiden be 
Gottfr ied Lurtz, tracdhtet werben, s 


. . . Alenfallfige Geſchenle wollen gefälli 
# Buchbinder & Leder-Galanterie- Arbeiter, PP im Seickenpante (veiber Hahn) Mm Kim 
Mallerftraffe Lit. E. 13, —— im Laufe dieſer Tage abgegeben 
empfiehlt ſich zur Ausarbeitung aller in dieſe Fächer ein: IF werden. * 
ſchlagenden Artikel und ſichert ſtets ſolide und billigſte ——— ne Ir 


| 
Bedienung zu. | Die Vorſtandſchaft 


— 0009999 


8 | A 
Jene große Kaltanien 9 „..0fepeht!  Q 
empfiehlt einer geneigten Abnahme 0 Ännarienmännden ß 
| Gecorg Heintfe. 0 und Baflarde, 
Die m „| Ein von Eichenbolz ſchön A welche fich zu. Weihnachts: \ 


geichnigtes Vogelhaus geichenten eignen würden, 


pr. Schachtel 18 fr., ein Univerfalmittel J —— 
bei Huſten zc., von Upotheler Göe in dad ſich beſonders als Weihnachts. Meat 
Bamberg hält auf Lager Gefchent eignen würde, ift zu ver: 0 annehmbaren Preis zu haben. 


J. W. Neumüller. kaufen. Wo ſagt die Exped. d. w.0000000460 


find in Lit. D. Nr. 62 um 





katüice Weihnachtsgeichent. En 
Freitag i. „Einzig in jeiner Art 
ehe Ines Meiſters in 8 Lektionen eine auffallend 
(höne Handſchrift. 


T r —688 Ortes, ſowie bei ben ſowie bei den erſten Schulmännern des In- und Aus— 
und dekretlich anerkannte 


reibmethode zum Selbftunterrichte im Schön und 


chnellſchreiben für „Lehrer und Schüler 
Herrn l L. Freiwirth, 


Abgeordneter des a ** der .öſterreichiſchen Armet, —* auch von 182 wirfenden Schreiblehrern, 


Sur Theilnehne Tr yinand Hnder, Hegensburg, 
BER- fsefter Preis 1 fi für jede eibart * 

















ad Bengnifie 
Zode 8. tiart ſich mit der Freiwirih ſchen Methode —* mit dev Beſchafſenheit ſeines Federhalters voll» 


Dezember 1871, Een 
r ; 
Gott dem Allmächtigen 5 at. HZollmann, fl. Schulratk, 


gefallen, unfere geliebte Mitic Proſeſſor Leopold Areiwirth zur Einficht rede’ Muſter · Vorlagen find 
die ehrwyrundſaen der Methodil entworfen,i daß 24 amt, gie allen Jenen beftens 

N igleit im eorrelter Darftellung der a Curent · und * med er. —— 

aria ıftioı ſtreben m —** ns 





ısjeichen, der kaufmännischen Signaturen ıc. ic. 3. am 
geborttafen der Gingelformen anjehen, fondern vielmehr nach gewandter auge Bert 
verfehen mit allen heil St — zn teachten. 
Willen des) Herren, geftern, » tzenmber 
- Ewigkeit abyurufen , ihrt gu. Leonhard Neifinger, Lehrer und E. Kreisiholard. 
ö — — — — — ——— — — — — 


an De Tieren SAKKK: Oratorien-Verein. 


und Freitag den 20: 
Iten und ai ir b t8-Geihenten empfehle mein reich Heute Vebung. 
* Der AR 
Fur die mir zugefendeten Ehrift- 


ndenfen im Geb 
ap nn Albin, Schreib- ind Beichen- 
gefchente für Arme, fage id ver 
ungenannten Wohlthäterin herzlichen 


Maria Ale en, 
— otizbücher mit, und obne Stalender, 
996904 HM iten und Rhotographien, 8 Dant ımd Bergelts Gott. 
Em Email ⸗Rhotographien pen” Regensburg, 18. De. 1871. 
Bei herannahender GE rende $ nigereien, Statuen gm 
Tchrlings-Gefud). 
Für ein Commiſſions-Geſchäft, 
ſowie für eine Apothele, werden 2 


ORTE ee 





Stabt- umd t- rd-Gloden in verichiebenen 
li yon — ücher, Heili 288 
tru EURER UNE: Bilder-Büder nnd 
ale: Herren, ifranendt it den nöt Vorlenntniſſen ver- 
atten, Unterhofen, oud Fr. Puſtet jun — 0 
chu — was EStrüm Bud und Kunfthandlung. (Bomplag.) zunehmen gefucht. —  Ebenfo ift 
67 —— — 
’ e a 
Müsen. Sämmtlihe W Birkeln, Laterna magica nn. Ro fagt bie Eipesttion. 


tigt, umd in allen Größen m, Barometer & Thermometer Es werden mehrere Degen 


der Hauptw d in d 
— Fanbenfutter 


gegenüber dem Rathhauſe. 
en em Ratbhaufe | Sg. Simmerl, m en mr 


Drud and Berlag von Sr. Puls, 


2900690 00090900 40 Geſell x 
Todes- I Anzeige. 3. Sefehfian 21 q Sn 


General-Rerfamml 
1 eueral⸗ 
im d Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe verſchied geftern Der = hl . un 








tage 5 Uhr unfere innigfigeliehte Mutter, Großmutter Sſchlage im Geſellſchaftsloiale zu eri 


hwiegermuiter Die revidirte Ja er ch 11 


* 
Frau Albertine Dan b ert —— vom 17, d, an im Leſczimmer 
geb. Gralath, y | Der Ausihuß. 
Apothekers⸗Witiwe, 


Lebensjahre, an Altersſchwäche. Ruhig und Gott er- TX Uhren Lager, 
ie fie gelebt, entſchlummerte fie für ein beiferes Venfeits, Ale Gattungen Tafchen +» Uhren, 
ir empfehlen bie geliebte BVerftorbene einem freundlichen groß und Mein, Hänge-lihren zum 


n, uns aber einem ftillen Beileir. billigftien Preifen empfiehlt 

egensburg den 20, Dezember 1871. Urban, Hhrmagır, 

| Die trauernden Hinterblichenen, untere Bachgaſſe im Haufe der Hp. 
—— findet Donnerſtag den 21. Dez. in aller PER Gebr. een 


billig reparirt, alte Uhren werden 
Tauſch angenommen. . 


Anhalt 


9929:00990000000009090000 — 
ar ——— —— 


Zodes- 8* Anzeige. : Ballfächern 














billigft bei 
C unerforſchlichem Rathſchluſſe hat es gefallen, unfere 8 A. Schmal. 
eliebte Tochter 2 
It als 1 
le — Karolina 20 Im biſchofl. Rücgebäude neben 


DpernguderNadts 11 Uhr im Blüthenallter von 13'/, Jahren zu 9 Herru Bader Schellerer werden 
en lin beſſeres Jenſeits abzurufen. 8 Robiner· Borftorfer-, 


Beſtellungendem wir dieſen ſchmerzlichen Verluſt unſern Verwandten, 4 Ö eg Pr br 
ausgeführt. u und Belannten mittheilen, bitten wir für bie Ver- Ö wetidigen, alien Rn: 0 
Die nicht ce um frommes Gebet umd für uns um ftille Theilnahme, : anien und noch andere Gattun 


tagen bereitwilligtadtamhof den 20. Dezember 1871. gg Tiroler · Obſt zu möglichf 


billigem Preije verkauft. 


— Die tieftrauernden Eltern 
Ihre Koniglid — 
Erbprinzeſſin von ungen Baudi, SO9900000090 
„in agdalena Baudi, geb. „Bier, RT 

hat mir bei Anlaf nebft Crfhwift.rte Solide 

——— Beerdigung findet Donnerſtag ben 21. Nachmittags Schloſſergeſellen, 
Hausarmen von Auf dem Dreifaltigfeitsberge und ber Trauergottesvienft er ern m und ——— 
55 fl. überfanpe, um halb 8 Uhr in St. Magn ftatt. & —S * erhalten dauernde 
tiefgefühlteſten — Georg Heiſe 
hochherzige Gabe As Weihnachts-Geſchent — 








Schloſſer u. Mechaniler 


theilung ſogleich de in Landshut. 


5 paffend empfehle das Befte und — — 
Bi i — 






übergeben. gfte in — 
Regensburg, 2 36 In Lit. O. 98 iſt rucwärie 
Theod Familien- ar! im 1. Stod bis Ziel Lichtmep 
* PB. W eine Wohnung 
Ein ſolides Fre“ N h h en von 3 Zimmern, Küche und fon: 
ihre eigenen Mi d masse INEN war, ſtigen Bequemlichteiten zu ver: 


bei einer ordentlite unter vollfommener Garantie bei reeller Bedienung. |miethen. Auch ift dafelbit ein 
ber oberen De —— fertige ſchnellſtens und meublirtes 
ein Ziochachtungepolſt | Monatzimmer 
zu miethen, Nä— Heinr. Höfelein, Mechaniker & Ppt.,von einem foliden Herrn jogleich 
Wallerftrafie E. 12. zu beziehen. 


Regensburger Anzeiger. 


— Ú— — — 





Regensburger Anzeiger VAaliche Beilage en 
* täglıh aub = iche pen era —— 
Yam Abounenten des Regenet Ungeiger end afein — 
— als Gretis- “ nerben, mb kaflcı berfeib» 
a ein Megenäburger Morgenblait. —— 

WM Freitag 22 Degemdr. 181. 


Taaeslalender: Demetrius, Beata; Sen- 
nenaufgang 7 Uhr 57 M., Untergang 4 Uhr, 
1 M., Tageslänge 8 St. 4 M. 


— — — — — — — — — 


Aeueſte Nachrichten. 

* Münden, 21. Dez. In der heutigen Sitzung 
ber Kammer ber Abgeordneten beantwortete 
der Miniſter des Neußern die Kurz'ſche Juter- 
pellation dahin, daß die Negierung zwiſchen Alchaf- 
fenburg und Laufach gerne eine Eifenbahnitation 
errichte, und poftulirt biefür die Eumme von 


36,000 fl. Darauf wird befannt gegeben, daß das 


Neferat über die von der Negierung beantragte 
Nemuneration für Eifenbahn:, Bolt: und Telegra: 
phenbeamte im zweiten Ausſchuſſe vollendet, jomwie 


daß über das Einführungsgeleß zum Neichsitrafgeiep: 


buch (audy über die Berweifung der Bergehen gegen 
8. 130 a des RStGB. vor die Schmwurgeridhte) 
unter Zuftimmung der Regierung Geſammtbe— 
ſchluß beider Kammerausſchüſſe erzielt if. Den 
Rechnungsnachweiſungen über das Gtaatsbau- 
wejen und über die Staatdausgaben pro 1869 
wird Anerkennung ertheilt. Nädite Sigung 
morgen. 
*S. M. ber König, welcher erft künftigen 
Sonntag in Münden eintreffen wird, hat den 
inanzminifter v. Pfregichner auf den 22. d. zu 
ch nah Hohenſchwangau berufen. 
2 * €3 verlautet das Gerücht, der Kriegsmi— 
nifter Freiherr v. Pranth habe um feine Ent- 
lafjung nachgeſucht. 
mit allem Vorbehalt. 
Berlin, 18. Dez. Aus Frankreich bier ein: 
getroffene Nachrichten melden, daß auf den Fel— 
bern in ber Umgebung von Meg, nament: 
lid auf den Schlachtfeldern der drei blutigen 
Augufttage, man noch jegt bei einer gründlichen 
Durchſuchung eine Anzahl von Leichen aufgefun- 
den babe, melde noch von jenen Schlachten her: 
rühren und. bie feit jener Zeit noch unbeerdigt 


ne waren. Ebenſo wurden bei diefer Ab: 


uhung noch bedeutende Mengen von Waffen 
und nicht unerheblihe Duantitäten von — Erbs- 
wurjt vorgefunden, welche unfere Eoldaten wäh: 
rend ber Belagerung unbenügt gelaflen, ver: 


Wir geben die Nachricht! 


muthlich, weil fie fich diefe Präferven zum Ueber: 
druß gegeflen hatten. 

— Ueber die Bertheilung der Bier-Millio- 
nen-Dotation war bieher noch nichts in die 
Deffentlichfeit gedrungen. Iitzt will die „Vlksztg“. 
erfahren haben, daß der Autheil, den Präſident 
Delbrüd erhalten, fih auf 100,000 Thaler 
beziffere, 

Rom, 19. Dezember. Die Fraktion der 
Mehrheit der Deputirtenfammer hat in ihrer 
geitrigen Verſammlung Nicajoti durch Afklamation 
zu ihrem Präſidenten gewählt. 

Madrid, 20. Dezbr. Sagaſta erhielt die 
Miſſion zur Bildung des neuen Cabinetes; ders 
jelbe bot den Anhängern Zorilla’s vier Winifter: 
Portefeuilles an, aber Zorilla lehnte ab. Die 
Cabinetskriſis dauert fort. 

'  Mafhington, 19. Dez Im Senate wurde 
ber Antrag angenommen, den Präfiventen Grant 
aufzufordern, Auskunft zu geben über die gegen: 
wärtigen Beziehungen der Vereinigten Staaten 
zu Epanien und über bie Art und Weile, wie 
amerifanifche Bürger in Kuba behandelt würden. 


Tohkal- und Bropimzial -Lhronik, 


In München findet am hl. Abend eine Nach— 
mittags⸗Vorſtellung in dem auf kgl. Keſten unters 
haltenen Bollstheater ſtatt, näm ih Das elende Mad: 
werk, weiches ſich „der Pfarrer von Kirchfeld“ 
betitelt. So müßen ſich über hunderttauſend 
ſtatholiken Münchens an dieſem heiligen Tage 
von einer Comödienbühne beſchimpfen laſſen! 

| + * Münden, 20. Nov. In der Zeit vom 
111. bis 17. Dezember find an den Blattern 25 
Perſonen erfranlt, und zwar 14 in ter Pr.v.ıpflege, 
8 im Blatternhaufe und 3 Selvaten. Geſtorden find 
während viefer Zat 2 ungeimpfte Kinder in ber 
Privatpflege. 

* In Deggendorf viranftaltet am 22. d. M. 
ber tortige Piusverein für den verſterbenen Profeffor 
Greil einen feerlihen Trauergottespienft, wo. 
bei Hr. Dr. P. Thomas Bauer von Mieten, ches 
maliger Pycealprofeffer in Paſſau und langjähriger 
Freund des Verfterbenen, eine Trauerrede halten wird, 


Beranimerlige Rain: 3. M. Mk, 

















Bekanntmachung. 

Freitag den 29. Dezember I. J. Nachmittags 1 Uhr, 
werben die zum Rüdlaß des verlebten k. Advoklaten Metz gehörige 

Bibliothek juridiſchen Inhalts, dann verfchiedene Mobilien, ale: 

Schreibtiſche, Stehpulte, Seffel, Stellagen :c. 
in der vormals Atvokat Metz'ſchen Kanzlei zu Regensburg (im Haufe 
des Hrn, Notare Würdinger, neue Straße) üffentlih an den Meift- 
bietenden gegen fofortige Baarzahfung verfteigert, wozu Steigerungsfuftige 
biemit eingeladen werben. 

Regensburg, den 20. De. 1871. 


Gold-Brillen, Gold-Patent-Brillen 


ohne Rand-Einfafjung 
in 8 ober 14 far. Gold mit feiniten Gläſern, 


Gold- und Silber - Zwider 


in größter Auswahl — billigfte Preisftellung bei 

Gg. Simmerl, 

ee a ui E. 53, Nefidenzitrafie. 
SER“ Mailändiicher Haarbalſam. ug” 


Heute Freitag Abends 


Fiſchſchmaus, 


Karpfen und Hechte, 
beim Laumbader. 


Bold, 


wozu ergebenft einladet . 
W. Alzinger. 
Eme Parthie [ 
Nupfen 
(Packleinwand) ſoeben angelommen 
und wird billigſt abgegeben bei 
U Edenharter, 


Stadtamhof Nr. 117. 
o9O09090000000 


577 





eugnifß. 0 ZERO: m 
Der Unterzeichnete, bereits 63 Jahre alt, hatte ohne Beranlaffung einer 0 PP}: 5 8 nr 8 
ſtrankheit feine Haupthaare ganz verloren, Nachdem er jedoch ame Gläſer 0 2 5233 Es = 
von dem Mailänder Haurbalſam des Bern Carl Kreller in Nürnberg ge „er8: ——2 — 
braucht hatte, ſah er zu ſeiner Freude, daß der ganze Henrboden mit flaum- 9 — 3 =S:3 
ähnlichen Haaren ſich bededte, Nach Berbraud) von weiteren ſechs Gläſern er:| ; saure = 3 
langte ev feine Haupthaare vollflommen wieder, fo dafj die zubor 9 53355 ——2 
getragene Perücke als unnöthig wieder abgelegt wurde, 0 33523 
Garham, k. Bcz⸗A. Vilzhofen, den 24. März 1865. —A ar no 
Anton Wimmer, Schullkhrer.- 9 8 nn 
Den Inhalt des vorfichenden Zeugniſſes mebit eigenhäudiger Unierſchrift be 9 m = 3 . — 5 7 
ftätigrt „>52%3 2 
Die Landgemeinde-Berwaltung Garham, den 25. März 1865. 0 ‘ E& 35 — 
(L. $.) Bunger, Vorſteher. Yang, Pfleger. Michael Ragaller. Nikolaus Schrimpf. 9 s ses Os 
Dich Zadereger. 3 558 ı 5 
Vorräthig in großen Gläfern, a 54 fr. und in fleinen & 30 fr. bei 0 S 555 a® 
4 — 3 28. Yenmüller in Regenstugg. |) 45558 
ER 0 = :2285° 
er Sr. Bultet in Negensburg ift vorräthig: 0 Ts u 
2 2 m 230 
DEE“ Lieder zu Schuß und Cruß. ho 22 25°: 
Gaben deuffher Dihter ans der Beit des Strieges 9 22 2.28.58 
im Jahre 1870. BE SER” — 0 
1.—IV, Sammlung. elg. gebd. 9 fl. Rn Q 8* — m 
BER- Wendt, Dr. Guſtav, Dentſcher Balladenſchatz 9 4:7 a = 9 
Dit Originalzeichnungen Düſſeldorfer Künſtler. 2. ver: 1 9 ax 2827 ® 0 
befjerte nnd verichönerte Auflage. In Prachtband 0 #7 were 0 
. 10 nt. " er. WER Für Abnehmer der Modenmwelt fe 00000000000 
nur 5 fl. o©0 
+ Kleine Scatten-Bilder. Gallerie zur Beluftigung für 1 2 
T Alt und Yung. 3 Hefte a 21 Er, Aufgepaßt! 
Die Wacht am Bhein. Neues Gejellfhaftsfpiel für Mehrere ſehr ſchone 


Jung und Alt. Preis 54 fr. 

Schnatteretet! oder: Höllenſpiel. Ein Geſellſchaftsſpiel 
für junge und alte Leute. Preis 1 ft. 

Das neue Gewicht. (Giltig von Neujahr 1872 ab.) 
Das vorzüglichite Weihnachtsipiel für große und Eleine geihenten eignen würden, 
Kinder zur Kurzweil und Belehrung von E. Laufd. 9 find in Lit. D. Nr. 62 um 


ch 
Preis 27 fr. h annehmbaren Preis zu haben 
—— 0006006089 


Banarienmännden 


0 
Q 
und Baflarde, 
Q 
0 


OO0O90 


9 melde ſich zu Weihnachts: 


7 eo 




















Im Fwangswege, | 
Lokale 


Todes⸗ u Anzeige. 


® über Geben und Tod hat es im feinem uner- t haben, dali tein 
| hluße gefallen, meine liebe unvergeßliche Schweiter » 3 — Kan ; 
Fran Thereſia Prunner, fpreihen mir biemit.ünfern ‚etgeben- 
Privatlehrerin dahier, ſten Dank ‚aus und erlauben uns 
1,8 Uhr nad längerem fchmerzlichen Leiven, Szu der am Samftag den 23 
i 3 Iahren, geftärkt durch den Empfang der bi. FD, M, Nachmittags 1 
zu fi in die ewige Heimath abzurufen. ftattfindenden Beſcheerung böflichft 

1858 2« A ſJehmenden Freunden und Gönnern mittheilend, einzuladen. — 
von welchen ein Theit e8 Gebet für ticfelbe und um ſtille Tpeilnahme ‚4 | Ber Perwaltungs; Ausſchuß. 


Alle Gattungen di al D4. — Schweſter! Bekanntmachung und 
fteuerfeie Prioritö Franziska Prunner. Danf. 
bayeriſche und aus begängniß findet am freitag den 22. de. Mte. Die Weihnachts-Beſcheerung für 
Pfanddriefe, Loofe 1 Uhr vom Peichenhaufe unterer Stadt aus tie armen taubflummen Finder fin« 
Eonpons pro Krstesvienft Samftag den 23. d. M. Morzens LK ret hörgen Samftag Nagmittags 
Zahlung. Stiftslirde zu Niedermünfter ftatt. $ Uhr im Pokale der Anftalt A 159 
| ftatt, was ich hiemit befannt made 
00990:909000 9099990494 mit dem herzlich innigſten Dante 
Aufträge nah ULLI TG 


für die yailden (Gähen, welche bie 
nent bee | Ferdinand Huber, 


Beſcheerung ‚ermöglichten. ‚., Einem 
’ 4. Haidplak, B. 64, 


Regensburg den 
arl 2 














aF Danke, der mid um fo freudiger 
Derfüllet, va ich auf’s Neue, wieder 
Haͤnne geworben, wie bie Herzen ber 
N Menſchen aller Glaubens + Belemnt- 
inifferfich einen, wenn es gilt, ein 















* neu eingetroffen: Slguites Wert zu üben. Und darauf 
„ 1» Deehorgeln, 4 u. 6 Stücke ſpielend, Oeuht Gottes Segen! 

öten, Trompeten, Waldhorn, Hecor- EC) Regensburg, 22. Dez. 1871. 
“ ” ufikdofen, 4 u. 6 Stüce fpieleud, rg 


ln, Glocken und Stürzenfhläger, 


mpfehle mein Yager von Ge⸗ 







eg Adeüden zu den billigften Breifen. 
iſche Schnee & Pelsftiefel — Pers tin zu allen Arten Säden 
ung billig berechnet. 
U. Edenharter, 
(2. Serie) * 

Brieftafhen, Rite mit’gelber Farbe bedruckt, werben von Mühlburſchen 
Stereoskop Aaſtaechend eingelöft oder im Taufch gegen andereſſinden dauernde Beſchäftigung bei 
von Elfenbein⸗ — — — 
5 elegant ge Woertheimber -&-Comp., I Ein beige Geldähsmann fudt 

Zugendſchriften np Verkauf von Bayerifhen und ausländiichen großer Werkitatt 
Lotterie⸗Looſen, Pfandbriefen, Aktien, Obligationen (Parterre). Adreſſen beliebe man in 


* * 
zu den billigſten Preiſe 
„Bauhäuſer, Blecheiſenbahnen. ci, ——— 
Stoff überbracht werden und 
für Herren und Damen. wird in dieſem Falle die Anfertig- 
Zu Weihnadg) CHEN OOOO 
haltiges Lager vorur Nücyablung beftimmten Obligatiouen der 
Photograhie-gn amerikan. 1889 Bonds — — 
Zwei oder drei 
—— — tens an Zahlung genommen. Joh. Höchſtetter in Pillmühl 
Berzierunug. Ode, Januar nehmen wir ohne Abzug: nächſt Stadtamhof. 
bie Lichtmeß in der obern Statt eine 
, Yıeb Gaft „Bold 
a mittelgroße, Wohnung mit 
’ 1, Coupons, Gold: und Silbermünzen, ver Erped. d. BI. zu hinterlegen. 
XXXXMXX Send und Berlag non Br. Buß, 


vyvanmıny 


2] 


ım 





Anieotte ααασ Stadt- Theater. 
Arrac de Todes Anzeige. Freitag, 22. De. D.Borfl, im 


. roſtſſ. Eduard Bergers Bor- 
Bened Herrn über Leben und Tod hat c# gefallen, unfern Pak im —*— natürlicher 


s ater, Bruder, Schwager und Onkel, 
und 
aan] Herrn Georg Vitthnm, ee 
Creme d mit ben Eee Eden Alter von 14 HN lebenden Traumbildern darges 
Gen 20. Day. Abende 1/39 Uhr, aus viefem yeitlichen geſtelltz in 2 Abtheilungen. 


i 
Creme di is aturufen. rien der 1 und 2 Abiheiung 
Cura 0 fe Trauernachricht bringen mit ver Bitte, des Verſtor · 


— —— 
empfiehlt einer Geneburg ben 21, Dezember 1871 - 
die tieftranernden ——— 
Beerdigung findet Freitag Nachmittage 4 Uhr vol 
—nn — Statt, ter Seclengettesbienft Samftag um Für ein Gommiffions- Gefdäft, 
der Niedermünfterlirde ftatt. Auch wird am Samftag ſowie für eine Apothebe, werden 2 
in ter Obermünfterlirbe ein foleunes Requiem nebft g |Mit den nöthigen Borkenntniffen vrr» 


Tchrlings-Gefi ud). 








"ür den Berſtorbenen gehalten. ſchene Jünglinge in vie Pchre auf 
Unterzeichne : zunehmen gefucht. — Ebenſo ift 
x — einigen Mädchen Gelegenheit geboten 


— — — —— das leidermachen zu 
A erlernen, Wo fagt die Epperition. 


Im 
Talmigold: D 


zahnarzt Steyrer von Münden 
Gufeifenwaart, a mern zu — 3 Helmen Bun Nr. 6 


ganuitſchuck⸗ um erſten Stock. 
Ra ſchu Aufenthalt bis Samſtag Abends N Iwelche am Feuer und Steinmeißel- 
Marbeit tüdhtig fine, erhalten dauernde 


Lederwaaren: —: —— — Ga Pr) Behhäftigung bei 
KKAKKKKX: a Georg Heife, 


Schloſſer u. Mechaniler 
Eeifofflber: je Weinhandlung 


Solide 


Sc}lojjergeiellen, 


in Yanbshut, 





OO Merlomd. 
Colniſches W 
Eigneeenfpisent. Straſfſer in Regensburg = „dd Srampae ie = 
t ihre vorzüglich rein gehaltenen 2. Biaugafje zur Poft wurden 27 fl. 
ie. Bbein-, Franken-, Badilde-, Mofel-, S — in 3 Stüd Baukusten 
Her-, Angar-, Franzöffde, talienifde, Ei 5 fl, 1 St. a 10 fl. um 
Sram die und Portugiefifde e|L et. R 2 fl. verloren. Der 
—* Finder wird erſucht, dieſelben 
£ i n ©; in der Erped. gegen aute Belohn- - 
——* Fe und Feinſte Ciqueure, I ung abzugeben, 


u aber d 


* Lillonmese vom Minſerium con · 
bon Heinr. Hab Gigarren - Lager ment and bon Dr. ne 
feinen, wittelfeinen, gelagerten Sorten, als: ae 1 da — 22 


— — Nr. ex Adeline Pati Wr. 57 reinigleiten, Sommeriproifen, Peber- 








2 
7— Diana .: TB, heden, gelbe Flecen, falten, Flechten 
Beste Beste N: * Imperadora * 62, * N — 
* 56, etc. etc., Cul Zahnschmerz au 
* für Herren als Weihnachtsgeſchenle vorzüg— fdas — * mr Dach | jean 
empfehlen wierer zuen würden, eh BIER 
In Neginsburg beides 
vide! Imur bei mer ! 





XXxXxxxx 


2. DB. Heumüker. 


Regensburg 


en Sagfice 
den Übonnenten bes Megensh 


Br «is Öratis- vn 
Ian de . ale Gegensburger 
Ir. 353, 
Taaeslalender: Bictoria, Dagobert, Sen 


nenaufgang 7 Uhr 57 M., Untergang 4 Uhr, 
1 M., Tageslinge 8 St. 4 M. 


Neueſte Nachrichten. 

* Münden, 22. Dez. In der heutigen Sitzung 
der Neihsrathstammer wurde das neue Poli: 
zeiftrafgefegbuch nach dem Beſchluſſe der Abgeord: 
netenfammer nebit den von diefer angenommenen 
Anträgen bezülih der Auslichtung der Gehölze 
nnd der gewerbämäßigen Unzucht einftimmig ge: 
nehmigt. — In der Abgeorpnetenfammer 
beantwortete der Kriegsminifter die Juterpellation 
des Abg. Ponſchab. Der Jugolftädter Zentral: 
bahnhof werde nit bei Oberftimm, fondern 
innerhalb der Feitungsvorwerfe erbaut werden 
und wegen ber Mehrkoften der Kammer eine 
Borlage zugehen. Abg. Dr. Pfahler inter: 
pellirte, ob und wann eine Vorlage wegen der 
Verwendung der franzöſiſchen Kriegsentſchädi— 
gungägelder werde gemacht werden. Der Mini: 
fter des Neußern verſprach demnächſtige Beant: 
wortung. Darauf referirte der Abg. Kurz 
über dad Gejeg ‘zum Vollzug der Einführung 
des deutſchen Etraigeiegbuded. Das Geſeß 
wurde ohne weitere Debatte einjtimmig geneh: 
migt. Schließlich erflärte der Ahg. Dr. Nuland 
Namens der Viehrheit der Kammer, dab ihre 
Zuftimmung zu dem unentbehrlihen Einführungs— 
geiege nicht als Billigung des (Lug'jchen) $. 130 a 
gedeutet werden dürfe, daß fie vielmehr feierlich 
verwerfe, was das Minifterium in dieier Sade 
gethan. 

* Die nächſte Sitzung der Kammer ber 
Abgeordneten wird am freitag den 29. Dezbr. 
ftattfinden. In derfelben wird der Gejegentwurf 
über die proviſoriſche Eteuererhebung und vor: 
läufige Beftreitung befonderer Ausgaben pro 1872 
zur Berathung gelangen. 

Coburg, 17. Dez. Eeit Donnerftag tagen 
bier Geometer aus fait allen deutichen Yändern. 
E3 handelt ſich um die Gründung eines deutſchen 
Geometer: Verbandes und um das Juslebentreten 
einer allgemeinen Geometer: Zeitung. 

London, 22. Dez. Der Diinifterrath hat die 
Einberufung des Parlaments auf den 6. Februar 


er Huzeiger. 


Weilayı ensburg & Biadtamds 
* — Regensdm, 2 


Unpige and alcin absanin 
umb fofiet berielbı 


niertelfäht!!s zn 


LIE: 
1871. 


Meorgenblati 


üä— —“ €... 


— — — — 


* Regensburg, 23. Dez. Im Monate No 
vember murden auf ter kayer. Oftbahn beför— 
tert: 180,334 Perſonen und 2,507,201 Centner 
Oütr. Die Gefaumteinnahme betrug 778.487 tk; 
um 104,990 fl. mehr als im entfpredenten Dior 
nate dis Berjahres, 

Straubing, 19. Dez. (Schwurgerict.) 15, 
Fall. Angella;t find 1) Anrreas Schmid, Taglöhner 
von Kaltenried, k. Logr. Biechtach, wegen eines Ver⸗ 
brechens des Verſuchs zum Verbrechen des Diebſtahls 
und wegen zveier Vergehen des Diebſtahls und 2) 
Barbara Aſchenbrenner, Inwehnerin von Alten» 
zell, k. Logr. Neukirchen, wegen Vergehene ter Theile 
nahme an einem Vergehen des Dierftable. Das Ur 
tbeil lautete für Schmid 6 Jahre Zuchthausſtrafe, 
tie Aſch nerenner tagegen wurde in cuntumacianı 
zu 4 Monaten Gefängnißſtrafe veruriheilt, 

Straubing, 29. Di. (Schwur jericht.) 16, 
Fall. Gerz Franzl, Zimmergeſelle von Walmers. 
terf, wurde wegen eines Verbrechens und eines Ber— 
gehens des Dierſtahls zur Zudihansftrafe in rer 
Dauer von 5 Jahren 6 Menaten verurtheilt. Der 
Scpneider Lererz Weingärtner von Almannsverf 
wurse weren Hehlerei bezüglich des einen ter vor— 
ſtehenden Diekftähle zu Imonatlicer Gefängnißſtrafe 
verurtheilt. 
Markt- und Bandelsberidte. 

Weiden, 21. Deytr. Weizen 23 fl. 30 ir, 
Kern 15 fl. 380 lr., Haber 7 fl. 

Deggendorf, 19. Dez. Weizen 24 fl. 13 fr. 
(aeft 13 Mr), Kern 16 fl. 18 fr. (geft. 1 t,), 
Gerſte 13 fl. 29 fr. (gef. 1 fr.), Haber 7 fl. 
28 Ir. (gift. 21 kr.). 

Neunburg v. W., 20. Dez. Weisen 22 fl. 
24 fr., Kern’ 15 fl. 39 kr., Haber 7 il. 52 fr, 

Neumarkt, 18. De. Weizen 23 fl. 57 ir, 
Korn 17 fl. 34 kr., Gerſte 14 fl. 37 fe, aber 
7 fl. 52 ir. \ 

Lanvehut, 22. Dz. Weisen 23 fl. 56 fr. 
(af. 50 Ir), Kern 16 fl. 30 fr. (gift. 10 !r.), 
Gerſte 13 fl 33 Me, (gef. 6 Mr), Haber 7 fl, 
59 Ir. (geft. 24 fr.) 

Auswartig Geſtorbene. 
Münden: Unna Nuggl, Zolreviforszattin, 


beichlofien. Bei dem Schifibruche des „Delaware“| 65 I. deſ. Eymansberger, Großhändler, 81 9, 


find 48 Menjhen umgelommen, 


Berantwortlige Redakiion: I. R. Mühisaus. 
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Kath. Hefellenverein. 


Der in unferem Vertint herfömmmlic 


Ehriftbaum 


wirb am St Gtephansfefte veran- 
ftaltet werben 

Wohlgeneigte@hrenmitglieber und 
Wehlihärer unſeres Vereins haben uns 
noch jebes Jahr mit irgend einer freunde 
lichen @abe zu dem genannten Zwecke 
erfreut, Darım erlaubt ſich auch dirk 
Dial die unteriertigte Borſtandſchaft, an 
die P. T. Ehrenmitglieder und Gönner 
des Vereines die höfliche Bitte zu fiellen, 
mit irgend einem entbehrlichen Gegen» 
fand an unſern GChrifibaum gütigft 
denlen zu wollen. Auch die fleinfte 
Spende erhält umjeren beften 
Danf und ein herzliches Ber 
gelt's Bott“. Möge ın Berüdfichtigs 
ung ‚der vielen Anforderuugen, melde 
von Hunderten Hilfebedürftiger wandern« 
der Sefellen am nuſeren Werein gemacht 
werben, umfere böfliche Bitte für unferen 


Belanutmagnug. Epriibaum micht als unbeicriben ber 


tet werden. 
In der heute abgehaltenen General-Berfammlung tes Tanbroickke] "area e Belhente woll ai 
ſchafllichen Erebitvereines wurte auf Grund ter neucn Geneffenfdafts-|im —— ——3 — 


geſetze teffen Auflöfung und Liquidation beſchloſſen. gebäude im Laufe dieſer Tage abgegeben 
Intem wir und tie Ehre geben bie Bıfiger unſerer Stamman-| werden, 


theile hieven in Kenntniß zu figen, laden wir biefelben zuglei ein, ea er im Beraus für 














Be Ferdimind uber, 
Haidplatz B. 64, 


empfiehlt ald neu eingetroffen: 
Biolinen, Drehorgeln, 4 u. 6 Stüde fpielend, 
Batentflöten, Trompeten, Waldhorn, Accor⸗ 
deons, Muſikdoſen, 4 m. 6 Stücke fpicleud, 
Trommeln, Gloden nnd Stürzenfdläger, 
Theater, Bauhäuſer, Bleheijenbahnen. 
Kaufläden ꝛc. 


— VRnſſiſche Schnee- & Pelzkiefel — 


für Herren und: Damen. 











die Beträge der Stammantheile mit 5° Zinfen mit Beginn ver Die Borftandfsaft, 
nädften Jahres 1872 bei unferer Kaſſa baar in Empfang zu uchmen, Die Borfandfgeft, 
in fo ferne nit die Beſitzer von erg E. bis zu —— 
fl. 100 verzichen ſollten, ſich im entſprechender Weiſe bei ver neuen] Der ergebenft Umterzeichnete cupfichn 
Aktiengefelfcraft unter ter Srma fein reichhaltiges Lager aller unb- befter 


. * 3 Sorten 
landwirthſchaftliche Eredit-Anftalt etrolenm-Lampen, 
zu betbeiligen. fowie auch einzelne Lampentheile, 
Negensturg, 11. Dezember 1871. ihen Eredit-Vereine fü ale: Rund« — — 
Die verwaltung des landwirthſchaſtlichen Eredit-Bereins fürigiaihenzüne, IRiMalälee, nie 
Dberpfalz und Wenensburg. 
Arrak- und othwein - unsch- —* — Snfirmassen, 
ie: gt ige, Kaffeebretier, 
. Essenzen Auderkäfihen, bee: und Geber 
iebenen Qualitäten, bi Sorten feinfter und gewöhnliceribüdien, Kaffeemafhinen, ſewie 
—— Arrak, Rum, as * Schwtizer Kirſchen⸗ —— eng ee 5 —** 
Waſſer ra id in ’ı u. gi. zur on Sncobi in mein De ee een 
Regensburg. m, Jacobi: jaritein. Unter Zufichernng billiger Prei 
Ine Bequemlichkeit der geehrten Abnehmer find auch meine ſieht geneigier — 
fämmtlichen Fabrilate in Punſch Eſſenzen und Liqueure zu gleichen Spänglermeifter am Zitolbeplag, 
Preiſen bei nägft dem Rathhaufe. 


Herrn Conditor Earl Leytaw, Kamgafe, md 1555ER 
" " L. Bauer, beim Theater, 
u haben Am biihäf. Nücgebäube neben 
0 Herrn Bar r I Fer 
ö ner, * 
Cig art en, 0) bedere, Hosmarkır und Taf · 0 


fent- Mepfel, au lösen, () 


verſchiedenſter Qualität und Vacung, zu Weihnachts Gelenken fehr|, Ametihnen, italienifdie Ra 


geeignet, in Kiſtchen zu je 50 und 25 Stüde, empfiehlt einer gütigen 0 anien und nod andere Gattun · 
Abnahme, 9 nen Tiroler -Obſt zu moglichſt 9 
Georg Hendſchel, Firma: J. C. Eppelein,,O ditisem Breite vertanft 
Hait platz, vis-a-vis tem geld. Rrenze. Konasnoauae 


rn  Delanntnadiung. SE 
die Umbilbung unteres landwirthſchaftlichen Credit: &3 
8 Dai eine schaf ee * 
Für die eirende Teigpppirthichaftliche Eredit-Anftalt BR 
® — — "Depofiten: Gelder unter fl. 100. — zur Heimzahlung 55 
3 „wovon wir hiermit unter dem Anfügen die Bethei— a 
< et Fr an ssenntniß (ehe * überhaupt ſämmtliche Depofiten: mn. 
N ; 3 Verlangen heimbezahlt werben. F 
— aisburg den 22. Dezember 1871. z 3 

x illung des landw. Eredit-Bereins für Bberpfalz 

und Veaensburg. 
= Er ift da! Er it da! Er ılt dal 


Aumıhaldora 


error eeer luſtige Bilderfalender 


auf das Schalt-Jahr 1872. 

Dur die Umbildı Zehnter Jahrnang. 
wirthſchaftliche Gredit: Am Umſchlag geheftet, geftempelt und durchſchoſſen 12 fr, 
vom 11. Dezember d. erlag der 6. Grlinger’ihen Buhyandiung (B, Galvagni), 
Acti d ifiva einzig in feiner Art, voll Mig und Humor in Wort ımd Bild, 

ctiva und Pa ‚ehrenden und erlänternden Tabelle über die neuen Make und 

an die lamdiwto befiens empfohlen dur die Buchhandlung von 
über, was wir hiermit Fr. Puſtet in Regensburg. 
bie Ehre haben. e Auswahl feinfter E 

tegensburg be 


Die Verwaltung des er-Perjpertive, Yorgnetten, 
‚wider & Brillen "Stadt- Theater. 


Andres Neuftlber, Alumin, Schildkrot und Horn billigft bei Sonntag, 24. De. 10. Vorf 


noasdunpopod 


wotptanygot nt aquj qun maßunıg ne Bu 


J uueyof 
uppobuogð 


uam ann Gr ↄquvjao uabvaare uoquoqvuuvaoatqj yR 


olvbjabꝛꝛa ʒ aoaqobivbuiogẽ 
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. im 4, Abonn. 
in R egens bi Gg . Simmerl, Produktion von Hrn. Berger 
empfiehlt fein reichhalti E. 53, Reſidenzſtraſſe. Geifler-Erfcheinungen &r, 


Gewürz: & Kaffee Tores Sanrbuh hir das deutihe Wolf i & 
Tiſch und an die 44 ———— Dazu: zum Erſtenmale: 


b b , Fandwehrmanns- Ehriffeft. 
Ries Karläbat Auuſtrirte Onterlands Ramilienbild in LA.» Benebi; 


Kon nlns ultra IDeutſche Kriegsfalender anfang 3 Ur. 


Porzelain: und M auf dos Echalt-Jahr 1872. a Be 
KAupferne Sturz-WLdO. Jahre. Gchiitet, geftempelt und durchſchoſſen 15 fr. r N. 
—— & m. —— der —— —— 8 —— Kean 

» in enthaltene zufammmenhängende erung des jüngft vergangenen dere 
affeer & Zuckerbü —** von meißterhaft alıd führten — —— Sn 


— Auf · * — 
ſKtupferne Naucdfertie Wirderheritellung des dem ſchen Mihes und defſen an Genie mıd Feidenfcaft, 

Geſcheule geeignet): Geſchichte der zweiten Belagerung von Paris und defſen Schauſpiel in 5%. v. Schneide: 
fowie noch eine grojpurd die Commmune xx. x. find fo intereflant und von jo hoher) Sean: Or. Elraßmann ala Gafl. 

Waoaren ic. Atende und erläntende Kabele über de neuen Make und Ge] Time The 
———— rerende und erlänternde Ta ‚über bie eu - ' 

tig * dieſenn ge — verdient gauz be⸗ 3 i t h er 
j : pfehlung und fehen wir recht zahlreicher Abnahme entaegen. , "77 

empfehlen foir den in Wir] er. Buftetihe Buchhandlung in Regensburg. ft um ‚den Preis von 4 fl. (U 
Anſtrirten kelh — reis 11 ſi) zu dertaen 


für Für Weihnachten Näh. in d. Erpe. 


BREI cha 1A reichhaltiges Pager von Geſchenken in Vergangenen Donnerflag wirt 


reis gefiempgt Uuge- und Portefenilles-Waaren, ein Reſtchen rother 


Dirfer Kalender, feit f . . Wollenzen 
Mn wae ya ven hreib & Zeichnenrequiſilen Kc. zuengeng 
Madnden Bbers berjert „| Ceinnerung, NRüdgabe gebeten 

n \ iert, 5 
—* Maße und —8 A. Schmal. Näh. in d. Erped. 


i i fe } 
* een ba Drrc und Belag von Er, Paſte. 


Fü 
ae NER Zoded- RE | 
a Te 
Mic den 
R Hohwürbigen und Wohlgebornen 
pe Umwandlung deral ren ofeph Kiefl, 


ind Gewichte und umgelt . Gommoranten in Stadtambof. 

Dil "für alle Gelhäftrh Donnerflag den 21. Dry. Abende 9*/ Alt nach Em- 
und er —— — in dem Alter von 45 Jahren, nachdem 
Aller Plan 


















ur Rölner Domban- 
Looſe —— — er. 
25.000, 10,000, 5000, 2000, 1000, 
500 ır., zu einem Zyaler pro Stüd 


zu haben bei 
A. Coppenrath 
in Regensburg. 
Ziehung am 11. Januar 1872. 


Troß ber fteigenden Meinpreife 
wird bei Unterzeichnetem noch ims 
mer. die Flaſche —— 
zu 18 fr., ähter roiher Eyroler 
— ver Flaſche 27 Er. 
o auch Rouſſiſſon, Muskat, 
Erlauer ıc. verabfolgt. Maß— 
weile und in Gebinden billiger, 
, empfiehlt achtungsvoll 
lee, 


ächenmape ire hindurdy durch ein fchmerzliches Leiden, welde® er mit 


br eines irifllichen Dulders ertragen Saite, der 


eutiprechenden neuen 
-Gersldhte in die alten, Feen dielen Trawerfal allen unfern Belfannten mittbeifen, 
= #8 ich um das fromme Andenfen im Gebete für den Ber- 
Mebft einer durzen Anlei 
: hof.den 22. Deu, 1871. 
Die tiefiranernde Mutter und Schwefter 
Unter allen bisher.üfd . im Namen ber übrigen Verwandten. 
beitete Raten das ausfirhesegängnig findet Matt nähen, Sonittag den M Dejbr. 
ofen Ansfügrlichteit das sullhe vom Sterbehanfe Nr, 26 in Stadtambof aus; der 
en Werken gegenüber-hegt Gift nächſten Donuerſtag Vormittags 9 Uhr in der Kirche 
33455 
nur die neuen Da 
BER- Im Befige vieles OS: 4424 
" Als Weihnahtö:Gefhenrt 3 
end empfehle bas Befte nd E u 
ifligfe in 


ivar. 






























* 22 Saft» und Schlagtrih Graegaſſe 
 Feinst Arac Luamilien- 6000, 1000 und 675 fl. 


.. ⸗ Er. ; (find ſogleich auf erfte Hypothet auf 
aaa „Jene ähmaschinen as; 3 3 


=. tur 
er volllommener Garantie bei reeller Bedienung. I 28. Maper, 
Sommiffionär in Startambef. 


— Briten fertige fchnellitens und 

ungsvo Tchrlings-Gefud. T 

Heinr. Höfelein, Acchaniker & Dpt.,| Für ein —— 
Wallerſtraſſe E. 12, fewie für eine Apotbik, werden 2 


1 
] 3 D h an N "Für Birrbrauerei en mit ten nötbigen Berlenniniſſen Dr» 


außyejeihneten Kur ner — er ie 
oldene Gans, zunehmen gefn . — Ebenfe i 

me ea DLETWETGE| — — 

| Rhein- Gm Shwungrav ſowie erlernen. Wo fagt vie Erperklan, 

) zu den biffigften Preifen. Dürz Pumpen, Song & Hebepumpen,  ——— — 

| pira» & Gummi · Schlãucht 


Stelle: Sefuh. 
i N eue orten 2C. ıc, 


Für Ziel Lichtmeß ſucht eine 

Verſon vom Lande, vie auch im 

empfiehlt einer geneigten Ab Andreas Schmauss Nähen und fonftigen häuslichen Ar- 
n Negemsburg, Hatdvla m. 64 und 67, beiten bewandert ift, in einem gut 
er N Hatbeliichen Daufe (am liebſten im 
| Das ee en Kräuter-Ligueur einem Viarthofe) als Köchin einen 
von Edm. Jacobi in Negensburg, als feinften Fred. _Rib- in d. Er 
ü Wera: alljeitig anerkannt, halten am hiefigen| Ein birfiger Geſchaſĩtomann fucht 

| Driginalflaſchen fortwährend auf Lager und bie Lichtieh in der obern Statt eine 
aller Gattungen unter € geneigter Abnahme mittelgroße Wohnung mit 

ditor Karl Yeyfam, Kramgaffe, großer Werkitatt 

BD. Nenmüller beim Goliath. (Barterre). Adreſſen beliebeman in 

ditor L. Bauer beim Theater. ser Erped. d. Bl. zu hinterlegen, 








Regen-burger Anzeiger. 


5 — 


Be I 
Regrasburg er Anzeiger Yırfıe Beilage Regensburg & Btadtamhr: 
—— —2 ide tuun auf ben Megensburge: 


' Inpige und ben 
Rurzenblanes u „ars verhen, und fahcı —* 


et Bene u Regenöburger Morgenblatt sterteijäbelia > 
\ | | 








* ⸗ 2 h. 
Ir. 354, Sonntag 24 Dezember. 1871. 
Taoeslalender: Adam und Eva; Gem Tokal- u 
m ad E U nd Provinzial Ahronik 
2 8 ©t. 4 M ‘ Münden, 23. Dez. Dr. 9. v. Dölfin 
— — ger hielt heu‘e Vormittags feine Antrittsrede. Eigens 
geladen waren die Mitglieder des „Altlatholiken“⸗- 
Aeueſtt Vachrichten. Altions·Comites. 


* Münden, 23. Dezbr. In der heutigen] — Straubing, 21. Dezbr. (Schwurgericht. 
Sitzung der Kammer der Reichsräthe 17. Fall. Xaver A Pr EL 
wurde ber Gejegentwurf bezüglid des Vollzugs ner von Suhzbach, Ger. Arnfiorf, wegen Kaubıs 
der Einführung des Reichsſirafgeſetzbuches in angellagt, wurse zu 8 Jahren Zudtbausfirre vir- 
Bayern nad dem Vorgange der Kammer der urtheilt. — 18. Fall. Der Beäutnecht ©. Bogner 


Abgeordneten einftimmig angenommen. von Adenzell wurde von rer Beſchuldigung wegen 
— Den Abgebrannten zu Stamsried— in Diet ftahievergebeus freig ſprochen. 

der Oberpfalz bat Se. Viaj. der König aus 

feiner Cabineiscaſſe eine Gabe von 500 fl. zu: Alagifratosligungen, 


gewendet. *Regensburg, 22. Dez. Nach Beſchluß beiter 
— Der Präfekt und Seminarlehrer Andr, Gemeind.-Ör.mien wird die Gemendeumlage vom 
Schmid in Eigpitätt wurde vorläufig für die Farre 1872 an mirter tur den Maniftrat feltft 
Dauer eines Jahres in dem Nuheitand verſetzt. erheben werden. — Ebenfe wird die Erweiterung 
* In Neumarkt wröffntlidt ter Bean rip. Ernänzung ver Straßenbeleughtung am Did 
tes dortigen Gafino’s, Hr. De. Struller, Folgen. bettener Bey, ter Rumpfmühter» und Panrshuter- 
des: „Die auf Mttwod, den 27. Dazember, dahier Straße femwie die Anbringung einer Laterne im v. 
ausgefärichene Boitsverfammlung findet nicht Örnter Idhen Haufe genehmigt. — % Schicht ven 
ftatt, weil ver Stadtmagiſtrat Neumarkt Das einz ge Stadtamhef erhält tie potzel. Bewilligung zur Aus. 
biczu geeignete Lokal des Mathhauerorplages, das ır Ahung der gpahttn Gaſtwirthſchaft zur golrenen 
unterm 16. Dezember dem vorberait.n:en Comité Senne, vunmichr zum rothen Haus auf dem Hauſe 
bereitwilligſt zur Bmügung zug eſagt hatte, unterm Lt. F. 77. — Bam zur Berebelichung erhält 
21. Digemter wiener verweigert hat. (!!) Da Ich. Gottfr. Sireuhorſt, Schrijtiehz roh mit 
zur Zeit ein anderes Lekal nicht ausfindig zu machen ‚Maria Junghans, Polizeitienerstegier von Eulz 
if, fomit eine Vollsverſamm'ung nicht abgehätten dad. — Ychann Leinpörer, Kaufınannsfohn v. h. 
werden fann, fo faret der Untsraeichnete die patrie- erhält das Bürgerrecht und Frierr. Buchler, Fabrik 
tiſchen Manner von Numarkt und der Umgebung dirigent, das Heimats⸗ und Bürgerrecht dahier. 
zu der am 27. Dezember Abents 7 Uhr in den rkt- " 
Lelalitäten des kathel. Kaſinos dahier ſtattfindenden « es gi — — 
Berichterſtatlung des Reſchstagsabgeordneten Frhrn. ar 8 —* gen 22 fl. 26 fi. 
v. Reiglin-Melvegg ſreundlichſt ein.“ er yi es — —— er 
Paris, 23. Dez. Die meiften Parifer Blätter 54 fr, (sef. 5). er ———— 
äußern ſich über den Erlaß des Fürſten Dis: Burglengenfeld, 21. Dez. Wegen 23 fl 
marf an den Grafen Arnim in der heitigiten 17 fr,, Korn 16 fl 55 fr, Gerfle 14 fl. 25 ve 
Weile. Das Zoumal des Debats erhebt den | Super 6 fl. 58 fr. ” 2 
Vorwurf, daß der Sieger feine Gelegenheit ver: Münden, 23. Dez. Weizen 25 fl. 17 fr. 
nachtaſſige, um Frankreich feine Stärke und feine (geſt 15 Ir.), Kern 15 fl. 57 fr. (ne. 3 fr.), 
‚feindjelige Stimmung 'ju zeigen. Der „Siecle“ Gerſte 14 fl. 25 fr. (gef. 14 Mr), daber 7 fl. 
meint, Bismark gefale ſich darin, zu behaupten |yG fr, (gef. 1 tr.) 
in. Frankreich eriitire weder Sinn für Moral —— 
noch Gefühl für Gerechtigkeit mehr. Berantwortliche Redaktion: J. N. Mühlbauer, @ 








000000000000:0000000090000000 0% Bolland'ſche Bierbrauerei 


Danfes-Erftattuna. - in der Oftengaffe. 
Für die herzliche Theilnahme bei dem Leichenbegängniffe und Trauer- 3 El Bu bie folgenden Tage aus- 


nottendienfte, ſowie für die menicdenfrenndtche Antheilnahme während der 


Krankheit meiner nun in Gott ruhenden unvergeklichen, theuren Schweſier eierta Bier 
Jungfrau Cherefia Drunner, wozu ergebenft ag E 
Privatichrerin dahier, M. Bolland. 


fühle ich mich verpflichtet, allen theilnehmenden Freunden und Gönnern —— — — 
s meinen tiefgefühlteften Dank auszufpredyen, mit der Fitte, der Berftorbenen > Gaflhaus zum weißen of 


: im Gebete zu gedenten, bittet zugleich um ferneres Wohlwollen am alten Kornmarft. 


0999949 


— — — 


Negensburg den 23. Dez. 1871 Bi berannahenden Weihnadts- 
, bie tiefbetrübte Schweſter 3 Feiertagen empfehle id meine rein» 


Franzisfa Prunner. gehaltenen 
DI XI TU 0 7 I U 0 U SS TS SS ST SS TS ZU ST 7 777 W e i ne 
Bei Fr. Puftet in Negensburg ift foeben erfchienen: fowie gute Bratwürfte im Haufe 
Jeſus, das göttliche Kind. wie ‚Über tie &.ffe und late bie 
Kindern zum Vorbild gegeben, — M. Euringer. 
Mit biſchöfl. Approbation. _ Gaftwirth. 


Elegant gebd. in Farbendrud-Umfchlan. Preis 18 Er, nn — 

® © Diefes zierliche Echriftchen verlief; forben die Bunerihe Offiein nnd in] Brifhe Sentung 
— zur erg ve een e8’ durdhgeiehen und können es uns nicht 2 W e i ne 
verlagen, die Heine Arbeit der entlichfeit zu empfehlen. Stunde e8 in unſerer . 
Diahıt, wir würden diejes Büchlein auf jeden Weihnachtstiid legen. Was können ft foeben angelommen und empfehle 
wir Kindern in unferer Zeit vor Allem BVefleres geben, als eine tiefe Kenniniß ich felbe zu den bilfigften Breifen, 
und Liebe unſers Herrn und Heilandes! Ge ift bereits und wird, wie es ſcheint, inobeſondere Königsbader per 
noch immer mehr fait ausſchließlich Sache der Eltern und namentlid der Mütter Schoppen 9 fr. 


werden, ihre Kinder religiös zu erziehen, ba bie religionsloje Schule und der g f Scheitel 
rel gionsloje Staat e8 dem Priefler immer mehr erſchwert, diefer jener hohen 0. , , 
Pflicht nachzutommen. Da find die Bücher am Plate, die den Eltern hierin an Barinhater in Stadtamhof 


die Hand gehen. Und ein ſolches will das Worliegende fein. In Meineren Ab- 
ſchnitten erfärt e8 dem Kinde, wer und was Chridus ihm ift nnd jein will; Mettenwürite. 
— Bedingungen, unter denen * der Herr ihm das alles ſein Tann. Beſonders gute Braiwürfte, 
8 ift virleicht manchmal für Kinder viel gejagt, allein es if eben dazu in: 

beredynet, daß die Mutter oder die ältere Schweiler oder jonft Jemand das we- ſehr billige und gute Beine empfichtt 
faate dem Kinde noch weiter und wiederholt erllären. Endlich ift ein lleines Ge- Ice, 

betbuch für Kinder beigegeben, io daß dieſes Schriften allen Anforderungen Gaft- und Schlachtwirth, Grasgaffe. 
entipridt. Roee ee in viele Rindberhände Tannen. J — gt. Vincentius-PVerein. 


— — — — 


Der Unterzeichnete erbietet fich zur propifionsfreien Ber: Dienflag, den 26. Dey. Bormittags 
mittlung von Darlchensgefuhen bei ber baheriſchen Hypotpefen- — iſt die Berſammlung der 


und Wechſelbank. Mittwod, den 97. Dez. Nachmittags 


Ch. Rehbach, ʒ Uhr die der Frauen. ea 


Berlorents. 
Aaent der bayer. Hypethelen- und Wechſelbank. Geflern Abends verlor cine arme 


z au von Bädermeifter Wallner im 
Gummi-Waaren. —ã— zu ten Biefhhinfern 
Betteinlagen einfache und doppelte in verfchiedenen Größen, eine Geldbörſe 
Kinder» & Frauenſchürzen von Gummiſtoffen, mit en. 4"/ Gulden. Der redliche 
Geiferläschen und Hinderfauger mit und ohne Loch, Finder wird gebeten felbe gegen gute 
Regenſchirme von Gummiftoff, Belohnung in der Erped. d. BL 
Neiier & Kranken-Irinale für Männer und rauen, abamachen 
LQuftkiffen und Eisbentel, , an: 
Eiyfopompen von Metall mit Gummiſchlauch, Berlaufener Hund. 
Elyitierfprisen von Gummi voppelt, einfach und birnförmig,| Ein langhäriger 
Gummi:Schläude und Platten mit und ohne Hanflagen, ſchwarzer Hund 
ſowie viele andere chirurgiſche und techniſche Gegenſtände it iangem Scweife, kurz geſtellt, 
empfiehlt zur geneigten Abnahme beſtens hat fi) verlaufen. Um Rüdgabe 
: Andreas 8 chmauss gegen Belohnung wird erſucht. 
in Regensburg, Haidplatz B. 64 und 67. Nih. ind, Erper, 














.—_ — — 





— —— 


* Bräuhaus, | Die weiter zur Rückzahlung beſtimmten Obligatiouen ber 


F fommenden Feiertage wi gekündigten ametißan 1889 * Bonds 
men Sommerbier auf der Vorberfeite mit ber bedrudt, werben von 


iht. t aabfreichem uus Curs entiprebend eingelöft oder im Tauſch gegen andere 
ee ee ra Merthpapiere beitens an Zahlung genommen. 








Zalmigold Georg Etabler, Eoupons pro Januar nehmen wir ohne Abzug. 
i Bıerbrauer. 8. Wertheimber & Comp., 
Guße ſen — — — Banl · und ————— —— —* Gaſthofe zum „Goldenen 
R reuz“ in ene bur 
— Fehr Fern BER- Ein: und Verkauf von Saveriihen uxb ausfändifchen 





’ Staat&papieren, Lotterie:Zoofen, Pfandbriefen, Aktien, Obligationen, 
chlacht Parthie — öfterr. Bankſoten, Coupons, Gold: und Silbermünzen, 
. Beberiant, eaneichnetem Bugelaufener Yund. Bugelaufener Hund, 
R Ertra Bier, Kr Hund — — * ee N ein 
auch während der Weihnachts feiertage. ift Unterzeichnetem ſchon feit 8 Ta- warze iin en 

Eriftofffi deundlichſt ladet ein 8 Ib gen zugelaufen und ann gegen Fu J—— —— 
Colniſche⸗ F. ertho terloſten und Inferationsgebühr ab» Nih. in d, Erded. 
Giaarrenf 7 7/7 jgebelt werten. 9. Walbinger, D. 32/1, Engl- 

® rübel’fche Birrbraurrri am! Mid. Peter eimofeht fein 
























Steinwrg. | in Edwegentorf.Ouerpianos, Planinos, Flügel, 
ährend der Weihnachtsfeiertage aus⸗ Empfehlung. ——————— gr tr 
De ⸗ | Antergeichmeten fertige alle jowie alle Meparaturen und Etim- 

l =. d i . 
Sommerbier \, S0pata Mähaxbeiten Tacn Var —— 
am Mittwoch ‚alte Stutzen nene Gummizüge ein. @mpfehlun 
FXeſtamensfeſt-Feier | ————— VER nn —* gut äffes- 
abr 3 mit | : ‘ tirtes 
— Schuhmacher, rothe Sterngaſſe. E. 142 
a Streichmufk, | gWittunfienpreife am 23. 9. Uhren⸗Lager 
file, die Küche beflens geſorgt if. 1871. 


eunblich ladet ein | im seätige Geinnerung, ae: „Anter 
ü uder «Uhren in um 
Johann Fahrübel,jftldt, Oeöten b. m. 27-80 B.[zi v 







' ur Silber, feine Regulateure, Weiler, 
Sen. ann. 8083 m Weder, neidnitgte Ugren, alle Gar 
Schmalz, b. Bfb. 83 34 * Schwarzwãlder · Uhren. 
Butter, b. Pfb. 88-40 fi ämmtliche Uhren werden zu ſehn 
$ier 2 4 billigen Preifen gegen Garantie verlauft 
. der Spanferkel d. & 2 2M.—2NABR. —— — ans a 
Bor Häidi Lämmer pr. St. 2.24 — 3.12. tungev 
ni Schuhmadjer. u * ae * DT G. a 
orgen onta achmit dans, rauhe . 24- uhrmacher in der e, gegen» 
Au, 2 Uhr im Gafthaufe zum] Sant, gepnbie, — — über der weißen Taube. 
fchen Aufnahme neuer Mite| " —— cr 1M—1M. 19 n.| Im Sit. F Wr. 60 ift bis Lichte 
Solinl- öüßmer, alte, d. @t. 21—24 ir. |meh ein 
m sahlreiches Ericheinen et- „_ junge, d. Paar 18 ir. Laden 
— —* 21% 86 — ne zu vermiethen 
‚db. Etr. — 2. — 6. 
der AusihußliNn,n. ar Im In —__ — 
Bei Getreideverkehr zu Regensburg vom 18. biß 23. Der. 

j al sen | . kei... tr 
® ” . 6 964 ug “ * . . “ “ 
—— De Be Be Breit . . | 8 | 1789 | 1854 | 8 8 
HH ...- 374 212 257 272 ttlerer . - . 23 36 | 17 9 | 13 31 8 9 

in f muaifemm . 899 441 | 1221 262 Minden . .» . 12210116 15 |18 8 | 7 31 
iger Bertauf u | 158 | 957 | 282 I@eteln . .. . 1- a |- 7 I- —|- u 
Beſuche eteu . | 869 | 385 12i | 2 l@ign ... I-——-I-—-|- 1l-— 
ae 30 66 _ — Totaflınmme des Berlaufe: 46,567 FM. 86 fr. 


co ame PFirciag o0u Fr, vun", 


DE Morgen, am Hl. Weihuanhtsfefte, erſcheint kein Anzeiger. 











— — run un nn a 10 





g Rath. Sefelenverdi 
Anzeige. —* 4 * Uhr um =“ 


00090. * 













Ber Fordinis: hat * F feinem unerforichlichen Rathſchluſſe * ‚EHriftbaum, 
Haidpla erefin Schafberger. 


Wohlthater und Gönner unieres Bereins 
‚mit ihren Bungehörigen hiermit freuud · 

bſatramenten an Lungeulahmũng am 22. de, 
empfiehlt als neu —— hebensjahre zu ſich in ee Ienjeits ab- 


BViolinen, Drehorgeln $ 
Patentflöten, Zrompe * ey —— 
deons, Muſikdoſen, —— abgehalten. 

Trommeln, Gloden Der tieftraneende Zohn: 


Einſtandsfeier 
. Far WR — —— Buufk-Produktion 


—Yufifieshnegeinhandlung 3 Schladt- -Parthie, 


für Herren ı von mobei ausgezeichnet guter Kaffee und 
Kuchen ſewie fehr gutes Hobenge- 


een Menmüller, Ss 


Billigfte in 18%, nächſt dem Rathhaufe det freundlichſt ein 
Fami“ — Ar aufe” Joſeph Schmuder. 


& Pfälzer-Weine Kriegerihe Brauerei 


—— Während den ihna tefeier⸗ 
añ— —— e Kaſta nien tagen ausgezeichnet gutes 
Nähm nahme 


— * "oberen Georg Heintke. Sommerbier. 
veinr. HiIXXXÆMXXXAXXAXXXx Aricher. 


et 'einhandlung Stadt- Theater. 
Geſchäfts-. ————————— De. 10. Vorſt. 
Ginen Jodgebrten gr af er In Regensburg ze md, om. 
laub i altenen 
eis. wis Ara ni. Badiſche· Mofel-, Tandwehrmann's Chriſffeſt. 


Aenbud in 1 ME B 
Buchbinder & der, Franyönfthe, tafienifce, |Hamikien ! ie von Venedig. 
etablirt habe, und bitte beit e und Rortugieſtſche 


lichſt eingeladen werden 


Die Vorſtandſchaft 


itſhehaus in Graf. 
Dienftag den 26. Des. 





ange 


Die Ichte Fahrt, 


Zufiherung reelliter und $ [4 i n F Chartatiergemãlde mit Grjang in 3 Bildern 


von wrünm. 
" ————— 2 gaampagner und Geinfte Siqueure, Anfang 3 Uhr. 
[4 
Montag, 25. D4. 11. Vorſt. 


* 
J 
ea ALTEN = Lager i — 
* 
3 
*5 
5 


itraße D. 86 telfeinen, gelagerten Sorten, als: Kean 


Genie und Leidenſchaſt. 


— in 5N.v. Schneider. 
stran: Hr. Errapmann als Gafl. 


4 


Mr. 89, | Adeline Pati Nr. 57, 
EHE N Slam 38 
r 82,  Imperadora 08, 
einst Arac )) 56, etc. etc., 
g 
Ga J amapıı als Weihnachtsgeſchente vorzüg- EN 
nn ve⸗ 30 alfängerin und poſtillon. 


FRE: XXXXXXXAXX Voſſe mit Geſang in 3 A. v. Kaiſer. 


Kr 





Dienkag, 26 Dei. 12, Borſtellung 





Regen.burger Anzeiger. 


«A: PR VE: 
" DE EEE HELM 

Rrgruspurger Auzriger ; sburg & 8t 3 
man Hal kat art en Vgfihe Beilage —— —RW 


ben Ubonnenien der Negecnes = j j 
ae braten Megenübuzger Morgenblait. wiekreiihtiamm nn. 
: —* 


322 gi MI 9 
— ——— — —ñ ñ — — —— — —— — 
Ar. 355 Diendtag 26 Degember. 141871 
7 ö—ñ —— ñ—— — — e 
estalender: Stiphan; Senienaufgang,; Wien, 23. Dez. Die amtliche „Wiener den 


7 Uhr 59 M., Untergang 4 Uhr 3 M., Toges- tung” veröffentlich die Ernennung. bes Für 
länge 8 St. 4 WM. Karl Auersperg zum Präidenten und der e 
— —— nn (fen Brona und Fünffichen zu Bicepräfidenten 
Uruehe Nachrichten bes" Herrenhanfes. Ferner reröffentlich das: amt« 
“ Münden, 24. Dez. Die HH. Minifter liche Blatt die Ernennung von 8 Herrenhaus , - 
v. Zug und v. Pfregihner find am 22. de. | Mitgliedern auf Lebenädauer,; barunter die bes.« : 
Abends in Hohenſchwangau eingetroffen, wohin, Hrn. Morig Raiferfeld. W 
fie. von Sc. Maj. dem, Könige beſchieden worden; ‚Rom, 22, Dezembet. Die Deputtrfen -‘. 
waren, um: Bortrag zu erjtatten. kam mer genehmigte heute für das Einnahmie · 
Auf nachſten Donnerflag ift-eine Sigung budget pro i872 ein zmweimonatlides Provir 
bes V, Ausſchuſſes der Kammer der Abgeord- Torimm.umb: vertagte fich hierauf bie um 15. ' 
neten zur Verathung der biſchöflichen Befchwer⸗ Jannar. — Der Papit hat 28 neue Bifchöfe' 
ben anberaumt. Hr. Abg. Haud hat das.bei: datunter 19 itaftentiche, ernannt.‘ 
fallſige Referat vollendet und ift dasjelbe: den) +-Ponbon, 22. Dezember. In Folge des ges 
Aujgußmügliedern ‘bereits mitgetheilt worden. ſtern und vorgeftern mwürhenden Sturmes find 
Der Hr. Neferent erklärt die Beſchwerde als mehrere Schiffe an der Küfte gefcheitert. Ar 
formell, guläfig und materiell begründet, u Tokal- und Brownasi-Ebronik. ar 
"Die Thaiſache, daß Kriegaminifter Sehr. “Münden, 23. Dez. Nach einer Mittheilung . 
v. Prandy ſeine Entläfjung verlangt, wird der A. Abrzig gibt Tas Peiten res Pringen Otto, ° 
barauf zuridgeführt, daß ein Antrag auf weitere der wierer fränkr geworben ift, zu mannigjuchen 
er gnigr - = (man rg von ' Beforgniffen Aniaf, 
400) bie allerhöchſte Genehmigung nicht erlangt, WMarkt- und Vandtiederichte : 
hatte. Bur Beit iſt bie Sache nöd — Augsburg, 22. Dez. Weizen 24 fl. 45 ie 
(gef. 20 tr.), Kern 16 fl. 21 ir. (gel. 25 fr.), 


f RR) 
Berlin, 23 Dee. Die N. Pr. Zig. erfährt, 

daß die definitive Ernennung. der. höheren Ber: —— fe 23 Mr. Eel. 4 lx.) Dabeaz fl. 39.1, ; 
waltungsbeamten für Elfäß:L othringen en * 28. Da, Wa RAT 
nad : erfolgter. Feftitellung des Etais nunmehr: PR: *3 * as * eigen 24 Km, 
bald ftatıfiuden werde. Zunächſt werde ber frür Ei ), vr f. wer —— r.), Cef 
here Negierungs: Präfident vou Trier, Hr. v. 13 M Geft, 7 Fr.) Hader 7 fl. 28 fr. (gef. 6 fry 
—— gg zum Präfeften von Straßburg „Betenimortlie Heeitiom: 3, IM Mübibaut. 
ernannt werden. * 


Bayer, Stants-Obligationen und Pfandbriefe, 
Pfälzifge Eiienbahn - Aktien und Prioritäten, 
Defterreih. Eifeubahn-Aktien und Prioritäten, Coupons in Silber, Aruerferi ; 
Alföld-Triumaner, Donau:Dran, Linz-Budweifer, | | 
Frauz · Joſeph —— eu. 
fowie alle in⸗ und ausläudiſchen Etantöpapiere, Aktien und Looſe kauft und verkauft 
Max Rein, 
Bank» und Mecielgeibäft, Domplap. 
BER Gelündigte Amerit. 1882er Bonds (II. Serie, gelb) werben bei mir zu dem höchft 
möglicften Courſe gekauft oder gegen andere Werihpapiere getaucht, vn 
BER- Huswärtige Aufträge werden prompt effeeruirt. 





en — — — 


6 


Br 





i 
rg 


Kath. Gefellenverein. Bekanntmachung. 
Dienſtag bem 26. b. am Feſte det Durd bie Umbildung unferes Erebit:Vereins in eine lands 
ÖL Stepbanus Abende 7 Uhr wirthſchaftiiche Eredit:Anftalt nach Generalverfammlungs: Beſchluß 
Ehriftbaum, vom 11. Dezember d. Js. gehen mit bem 1. Januar 1872 alle 
Euge u Sonne una Yacze) an Die Tandivirthfhaftlidhe Gredit-Nnftalt 
OREnater md Wörner unjere ri an bie landiwir aftliche Bredit- Anſta 
Kan ee Giermit freunde per, mas wir hiermit den —— zur Anzeige zu bringen 
* EEE? 
Jar Te TREE — egensburg ben 22. Dezember i 
Wirihshans — Die Verwaltung des landw. Eredit-Bereins für Dberpſal, 
Eifiensjlee ee 
mit Für Latbolifhe Fami'i:n 
Fufik-Produktion empfehlen wir ben. in Würzburg bei Etfinger erſcheinenden 


* .Auunſtrirten kath. Hauskaleunder (Giſchoſskalender) 
Schlacht Parth ie 4 Herausgegeben — ee — Würzburg. 


wohrt ausgezeichnet guter Kaffee und/ Neunzebnter Jahrgang. — Pradjt-Auegabe mit vielen IHuflratiomen. 
Rudın ni ſehr ar — reis geſtempelt, geheftet und durchſchoſſeu 12 fr. 
brahinger-Sommerbier verabreicht Dieſer Kalender, jet 19 Jahren der Freund aller fathol amilten, ift mit 
A — Allem, was zu einem guten Dauslalender gehört, auegeſtatiet. Erzählungen, ſo · 
wird, Zum sahlreihen Beſuche la⸗ mon rnſten, fütttichereligidjen wie auch Iuftigen Inhalte, das Ganze mit dem 
bet freundlichſt eim Ihönflen Bildern verziert, fowie eine beiehreube und erläuternbe Table über bie 
Joſeph Schmuder, neuen Maße und Gewichte Dentſchlande wachen denſelben der weiteften Berbreit- 
———— — ung im Bathotifchen Wolke werth. 
ſche Sentung Empfohlen und zu begichen durch bie Buchhandlung von 
Meine Frieder Puitet in Regensburg. 
iſt ſoeben angelommen und empfehle ; , . N ; 
id} felbe zu ten bil ligſten Beeifen, Die weiter zur Rückzahlung beftimmten Obligatiouen ber 


intefonens Königöbager ri gekündigten amerikan. 1882 Bonds 


(2. Serie) 
If. Eiheibel, auf ber Vorberfeite mit nelber Farbe bevrudt, werben von 


ee uns Curs entſprechend eingelöft oder im Tauſch gegen andere 
Stadt- Theater. Werthpapiere beftens am Zahlung genommen. 

Dienfag, 36. Day. 12. Vorftellung Eoupons & Januar nehmen wir ohne Abzug. 

—* Fe Wertheimber & Gomp,, 

eure egune| St m Bean, ie am as um „ae 
Brauerei St. Klara. DER- Eins und Verlauf von Bayerischen und auslänbifchen 
Bon heute an täglich Staatäpapieren, Lotterie-Looſen, Pfandbriefen, Aftien, Obligationen, 
\ v ck öfterr. Banknoten, Coupous, Hold: und Silbermünsen, 

— 


Zugtlaufener Hund. Ein zugelaufener 
nebft Sommerbier. . j , 2 * 
Hiegu iader frrnnelicft ein Im er har ge Metzgerhund, 
Alois Neumcher. ‚mitlerer Größe, grangettig (tieger« 
— — gen zugelaufen und kann genen Fu -arıia) mit fangen Ohren und fans 
‚st. Vincentius-Verein. Iterfeften und Imferationggebähr abe gem Saweife, kann gegen Entrich- 
Dienſtag, ben 26. Dez Vormittags geholt werden. tung der Büttrungeloften und Inſe⸗ 








% i 
Br u nee ‚ Mich. Peter ratgebühren abgcheit werten bet 
Mittwoch, den 27. Dez. Nachmittege ____ in Edhmepintorf. Unten Bekenhaufer, 
S Uhr die der rauen. _| 9a fi, E85 gegenüber dein Meingütler in Waſſtofen bei 

Die berfüßunten, wohlſchmedeuden f, Bezitleomte, iſt ver Geiſelhöring. 

Pimp:nell-Pafillen, 1 Stod, j — 
BB a are sn 3 Bmnen an zu | Dt. FRes0 In Si On 
Bambergehält auf Lager ſonſt gen Bequemlichkeiten bis Zi ein Laden 
88, Reumüller, Georgi 1872 zu vermicth. u verinicihen. 


Belanntwachung. ——— 
Durch die Umbildung unſeres landwirthſchaftlichen Credi⸗ J —— empfiehlt fertige 


Vereines in eine 
* landwirthfcaftliche Eredit-Unftalt ” Litermope 0 


haben alle Depofiten: Gelver unter fl. 100, — zur Heimzahlung O 


000 0 


zu kommen, wovon wir hiermit unter dem Anfügen die Bethei— H. Sinz, 
ligten in Kenntniß ſetzen, daß überhaupt fämmtliche — Rupferichmichmeifter am 
Gelder auf Verlangen heimbezahlt werben. Humpuplat. 
Megensburg den 22. Dezember 1871. 2202 — 
Die Verwaltung des landw. Eredit-Bereins für EEE Ichrlings- Grfud. 
und Renensburg. In einem biefigen Handlungs 


7 ird ei licher, mit den 
Geſchã fis⸗ Empfe unm. N 
Mehrieitigem Waniche ber biefigen jowie der umliegenden Orisbewohner ent- eg ee 


ſprechend, eröffnet Unterjeichneter em 1. Samtar 1872 mit bereits vorliegender 2 ee 
Geidjäftebervilligung rine | Nibh. in d. Ewed. d. Blattes. 


Eiſenwanren-Handlun 055500555055 
und empfichtt iſe gtehrten Publitum die =D Geicyäft Ind. it, J Kuſſi ſches Lederöl 


. ale: Hans» & Kücengeräthe, fowie ben HH Oelonomen eine belieb * 

Auswaht Strohmeſſer und ſämmtliche zur Landwirthidaft ** 32 

derlinen Eultur- Werkzeuge, den SH Yan und Gewerbameiſſern ale () Geihmeidipmahung & Gon: 
orten Baur, A — Kl lb Bean SP Edub- 0 fersirung aller Lederarten. Ö 
macherineiſtern alle rien Schuhmagel ꝛc. ꝛxc, vu H miedin iſteru alle 
Sorten Wagen, Huf · & Mingeljen ıc. ꝛe, den Hd. Bindermeiſſern alle! 0 — — — 
Sorun Walz & Schienen-Eifen ıc. :c einer genrigten Abnahme, —— 

Id) bitte noch, mir daſſelbe Vertrauen, welches id; im meinem bieherigen 0 welches feiner vor zũ lichen Eis 
Gelhäite genofien, aud im deſer neuen Branche angesehen zu laſſen, ſichere 9 genſchaften wegen vie auége— 
billige und reelle Sedienung zu und empfehle mich mit Gochachtutug rehntıfl: Berwendung finret, 

Schmivdmühlen im Dejember 1871, macht rar Perer weih und 


E._Natter, Yandelomann.O af meidie, arten das 
Sn Hı-orıfapes Janraun) fur Das Drama Wolf Im wahre Swumt O Springen und Riffiawerben Q) 
bes Wortes if der terfrlben, verfeib' allem hart 
Aluſtrirte dnterlands- gewordenen Leder Diefrühere 5 
Wrichhtit, den Schuhen und 
Deutſche Kriegskalender 8 
ordeniliche Danerhaftigkeit, 
0.3 — — Jahr rn — Q O fenvern wadt aub ra@ Vırer 
ahrg. Geheitet, empelt und durdyichojjen 15 fr, = 1 
"Würzburg, Veriag der Eringer'ichen Bnhhandinng (V. Gilvagnh). 0) üuferd un. & waflerdigt. 0 
Die barin eıhaltene zammeshängrude Schiſderung des jüngft vergan 0 Glas & 18 Ir. bei R 
forreichen Krieges, brgleitet von meifterhaft ansgerührter Aluftratoren, a Ar 5 I. W. UNeumüller. 
Ir üiber dle Wirdergeriichung des denishen R iheo und deifeu Br 
affung, die Weidichte der zweitin Belag rung don Paris ud LIMOOOOOO-TOOOOO 
Beritörung durd die Gommmumne ze. 2c. find jo mitreſſant und von jo hoher 3 un ſchmer jeder und heftige 
Rente, daß dieſer Kalender im feiner dentichen Kam ie fehlen dürfte. fl | h) fire Art beſeitigt 


Eine betehrende und erlänterude Tabelle über die neuen Male und Ge— Ing, eich und dauernd das brmäbrtr, wow 
wichte Deutſchlands, welche dirſein Kalender angehöngt if, verdient ganz bet b Obermadiz. + Aue jchuſſt approbirte 


oo 


00000 


000 


oo 


fonderee Empfehlung und ſehen wir seit zahl-eicher Abaahme entgegen. Lır TEN, wenn kein anderes Diitte 
__ HE. 2.7 Met "ide te Buchhandlung | in Regensburg: ft Flac 12 fr 
Er ift da! Er in dal CE iſt d | In Kegenaburg be Setkehe 
a S ne 9, Baumgarten. 
Der Injtige Bilderfalender rm a5 
auf das Schalt Jahr 1872 | Wo h nung 
Zrhater Jajrsang. mit 4 Zimmern, Rüde ze., Ausficdht auf 


In Umichlag geheſiet, geſtempelt und durchſchefſen 12 fr. 
Würzburg, Verlag der 6. Eiltiuger’ihen Wurtandiung (DB, Baftagni), —— — fi. Naheres im 
erfeibe, cinzig im feiner Art, vol Wi und Humor um Wort und Bid, LE: Emm 
mit einer beiehrenden amd eriäuternden Tabelle über die neuem age und * 13%, Neubſareplad, Mi der 
Gewigte wird befien® empfohlen durch die Buchhandlung von 1. Stod 


Tr. Puſtet im Megensburg. ja vermiethen. 


> Ye — . zum rothen Dirſchen 


: Todes· + Anzeige. 5 "Heute Dietfng — Dez. 
Gott: dem Herm über Leben und Top, hat, ee gefalle | Einſt n iudsfeiet 
—— — * a Extra- Bier. 

x kalte und warme Speifen ſowie 
gen beten nie ee — 


36 Jahren ruhig und gottergeben, wie er gelebt, entſchlummerte Naab. 
er für ein beſſeres Jenfeits. Die Beerdigung fand bereits in F Wirthſchafts - Päcterin. 
“aller Stille ftatt. nr 

Indem wir ben geliebten Berftorbenen freundlichem Aus 
benten empfehlen, bitten um ſtilles Beileiv 





+. a4 


Bollaud'ſ che Bierbrauerei 


Regensburg den 25. Dez. 1871 | in der Oflengafle. 
Die tieftrauernve Gattin J Heute Dienitag 
Efire Rider. $- -Mufik-Produktion 


Der erſte Trauergottesvienft fintet lommenden Mittwoh ® yon einer Adtheitu authot 
den 27. d. M. Früh 8 Uhr in ber ee zu St. Em: 3* Aero 3 hr — 
meram, der 2. am Donnerſtag den 28. d. M. Früh 8 Uhr | Hiebei wird ausgezeichnetes 


: in ser Stiftöfirde zu Nievermünfter flatt. ‘ Feiert N g= -Bier 
0000000000000000000000:000009.00 aridi. 


Hiezu ladet ergebenft ein. 


or 


aaa U N nA DU A U U U I 52 M.. Bolland. 
3 Dankes ⸗Erftattung. gooooooooe 
> Für die herzliche Theilnahme bei dem Leihenbegäugniffe 38 Dem Fraule n St...... 8 


und Trauergottesdienſte, ſowie für die menſchenfreundliche An: zum heutigen Namensfefte F 
theilnahme während der Kraulheit meines nun in Golt ruhenden 38 dreiſach donnerndes ER - 
unvergeßlichen theuern Gatten, Vater, Bruder, Schwager und 2 Regensburg, 26. Dez. 1871. 


’ Dntel, 
0 
5 deren Geot t Visthum, 00009000000 
Mehner zu Chbermüniter, t . 

8 fühle ich mich verpflichtet, allen theilnehmenden Freunden und Eingeſandt. 
> Gönnern meinen tieiften Dank auszufprehen, mit der Bitte, des Die beiten Herren Schiffmeiſter 

Verſtorbenen im Gebete zu gedenken. Um ferneres Wehlwollen am Gries, welche von Ihrem Ban 
3 berger Th ilhaber auf ihr ausdrü 


ritten 
Negensburg, den 23. Dezember 1871. 38 Verlangen * m. 
bie tieftrauernden Hinterblicben eijen, "cine deut agge und 
Ointerötiehenen, fünf filberne Eßloffel und einen ſil⸗ 


—ö— bernen Vorleglöffel im Werthe von 


Ne Bermittl 19 Tage) ‚ca. 110 fl. erhielten und ihm auf 
ve hatahung ir Sekgennie| Beryurgeen Gamfag I cin |CÜENWOr vefpragen ale Beycn 
Summe meines verftorbenen Batten, Hrn. * werth ten ſchönſten Donau⸗Huchen 
m. Satzinger, Fragner hier, fpreche ſchwarzes Hündchen zu liefern, werden biemit aufgefor- 
non Guck Sc peup [TE Grünem Datsbance zugelaufen. dert ihrem Berfprsten nadyutem- 
ge ———— en Be he a vet 

TI. n anen mwarmijien ın ger ann Ju ’ 1 
ant aus und empfehle das Imftitut beiſhig Lichtmeß im der obern Statt eine zwei Jahre verftrichen find. 
an — —— —— — wi Im > — —— — — 
Sakinger, großer Wertita eiten nicht nachkommen en fie 
— ——— Römling. (Parterre). Adreſſen beliebe man in die Beröffentlichung ihrer Namen 
ver Exped. d. Bl. zu hinterlegen. und weitere Schritte zu gewärtigen. 


— — — — 





Grad und Berlag von Br. —E 


Megensburger Auzeiger. 


era daeſich⸗ Beilage Regensburg aiadiaad⸗c 
—— Bu tx —L- rings 


weine bean. Inlerate gie, vushnrger Morgenblatt sterteljährli wm 
n 21 kr. 


Ik, 
Wi 


% 


Ba 


— ——— — — — — — —— 


Mittwoch 27. Degember. 


’ in; bie Noten ber mwiürtembergiihen Notenbant 
ZTagestalender: Johannes Evangeliſt; Son- N 
nenaufgang 7 Uhr 59 M., Untergang 4 Uhr 4 M., —— —— F EEE 
EEE —— aa Rafenfah, 1. esbr., wirb dem Lat 
aber „Tagblatt“ tet: Geftern Abends 
— ap ee... ber König] 6" br hatten wir drei nacheinanberfolgende 
ünden, 26. De. S. M. ber König] fürdterliche Erbbebenftöpe, zum Glüd ohne Schwanz 
ift geftern Radmittags 4 Uhr in Begleitung fung, font hätten Mauern niederftürzen miffen 
feines Flügelabjutanten Majord von Sauer von Wien, 23. Dezember. Die „N. Fr. Pr.“ 
— hier a ber Abge- | meldet: Die Verhandlungen über die Langrand- 
er 6.Ausfhuß ber Kammer ber Abges gi ffa ire fcheinen zu einem vorläufigen Abfhluß 
orbneten hält am Freitag Nahmittag Sigung, um gefüprt zu haben. Die ungariiche Bobencrebits 
verſchiedene —— au * — anftalt übernimmt bie Langrand ſhen Actien und. 
Aus, nicht unglaubwürbigen Quellen ers | möglich daburd die Fiquidation. Der Pact 
fährt man, daß der Kriegsminiſter Frhr. 2 bedarf nur noch der Ratification durch den Ber- 
Prandh um Enthebung — — — waltungsrath 
und zwar nicht aus politifchen, fondern aus ris, 24. ber. 
rein militärifchen Gründen nahgejugt habe. | —* bat orte Im —— —2 * 


Stuttgart, 23. Dezember. Das Finanzmi— eftern ; 
nifterium bat die Staatshauptlaffe und fämmt: geitern ben Fürfteu Metternich empfangen. 
„ide Kaflen des Finanzdepartements ermächtigt, Verantwortliche Rebaftion: I. N. Mühlbaner. 






















Todes· T Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, heute am hochheiligen Chrifttage, Nachmittags 31/4 Uhr, 
unfere‘ inmigftgeliebte Tochter, Schweſter und Baſe, 
Fränlein Katharina Kerr, 
Epradlehrerin, 
nad) langen, im ächt hriftliher Geduld ertragenen Leiden, verfehen mit ben heiligen Sterbſakra— 
menten, durch einen fanften Tod zu fi) im eine beffere Heimath abzuberufen. 
Wir empfehlen die Verblichene dem frommen Gebete. 
Regensburg, den 25. Dezember 1871, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 
Das Peihenbegängniß findet Mittwoch ven 27. dB. Mts, Nachmittags 3 Uhr vom Leichen- 


hauſe der oberen Stadt aus, der Seelengottesvienft am Donnerftag ben 28. dß. Vormittags 
9 Uhr in der GStiftsfirhe zu St. Emmeram ftatt. ’ 


—— 
Dr. Pattison’s Gichtwatte 


das bemwährtee Heilmittel gegen Gicht und Aheumatismen aller Urt, ale: Geſichts⸗, Bruf-, Hals- und Zahn- 
ſchmerzen, u nnd Kniegicht, Gliederreißen, Rüden- und Lendenweh m. f. w, Im Pafeten zu 30 fr. und 


em zu 
Ludw. Henle, Neue Strafje Lit. G. Nr. 176. 















Bei Fr. Puftet in Regensburg ift foeben —— 


Neumodiſche Staatsheirath — auf fortſchrittlich 
we Civilehe. N 


Motto: Ruchloſe Zeiten haben zuerft die Ehe geſchäudet, dann 
Geſchlecht und Familie: diefer Duelle entftrömt ergofi 
ſich das Werderben über Boll und Vaterland. 
Horat. Od. III. 6. 
Bon einem Freunde des Volkes. 


Preis 3 8 fr. 


} Die berühmten, wohlſchmedenden 
Saiten-Empfehlung. Pimpıinell-Pafillen, 
Endesunterzeichneter empfiehlt feine pr. Schachtel 18 fr., ein Univerfalmittel 
ſelbſt verfertlgten Zither · und Guitarr” —— ıc., von Apotheler Gos in 


3.3, Reumüller. 


be It auf La 
Saiten (überfponten) zu den biltigfen! 29 hä \ 


Preiſen. 

As Prim: Zither- Begleitungsjaiten h. | er 
b., a., zu 4 fr. per-Gtüd. Bäße per Kräuter-Bruf-S Ui 
Stück 5 kr., ſämmtlich überfponnen, 1 fl J ans ber Kabrit v. J. W. odiuß 


PR: berg, R ‚in feinen 
11. — Bichung 18 fr. 20 Stüd. „Dtier Slawen & en- 
58 Kölner Dombau »Lotterie. EI Cligie» Bafı - Zither »Begleitungsjaiten, * gegen jeden Huſten, Hei⸗ 


Hanptgewinn: Thlr. 25,000, = 4; kr. p. St., Bäße 5", kr., ganze, {sn eit, Hals» und Brufibe- 














erner Gewinne v. Thlr. 10,000, & f diwerdben, Berfchleimung der 
35000, 3 x 2000, 5 x 1000, z]jeelaitung wie oben 1 fl. 3 3. 2 ©. uftröhren und des Rehltonfes 


7 i Gewinne von Thlr. 500, 200, 8 Griffbrett g-e per Stüd 2 Er. Duzd ꝛc. ꝛc., hält in Flaſchen zu Akr. 


100, 50 und noch Z]21 tr., ferner ſehr gute Stahl- 35 fr. und 1 fi. 10 fr. empfohlen 


b 
— 1000 Gewinne a Thlr. 20. es die Niederl us 
& gppfe A 1 Thaler per Stid = Meffing-Saiten fowie desgleihen Darm] die Niederlage in Regensburg bei 


= liaiten für Violin, Viola, Guitarr und 
r tellung zu; = 
E eg Beſtellung ; ® Zither. Achtungsvoll In Lit. F Nr. 60 iſt bis Georgi 


A. Coppenrath Mathias Bauer, ein Laden 


in Regeusburg Nr. 6 Steinweg bei Regensburg zu vermiethen. 


Jeden B an dDwurm ic n . Stunden ſchmerzlos Dr. Krug in Spal 
Eijenbahuzüge in Regenäburg vom 1. Fe 1871 au: 


Slünden, 3328 — Ar Geijel- ee 
ig un 9 Up 3 Münden: 
Sin. Som. E. 1,2. EL, 2 Uhr fi —* 42 M. Morg. 


Aug 
—* 6 1, 2,3. 6, 4 Ube 35 Min. 
ee 6. 2, 3. 8. 5 Ubr 47 M. 2 


fam, Conditor 








Bullen, Landshut, Straubing Geiſelhbring: Geiſelhdr 

36 M. Morg. E. 1., 2. GL, 8 Uhr 18 M. Tühr 35 M. Früh 6. 2., 3. GL, 9 Uhr 50 M. Borm. 
EL MUSTER Rad 6.98.01. 7 E. 1, 2. GL, 6 Ubr 15 Min, Abends 6. 2, 3. EL., 
30 Min. Abbe. E. 1.,2. GI. 11 Ubr 15-M. Nadıts E. 1., 2. EL. 

— Bastei); Eger, Gurte Sähwan- Schwandorf, Furth, Eger, Bayreuth, Rürnberg 
dorf: 9 pe 40 Bin "Borm. E. 1., 2, @L, 12 Ußr| 3 Uhr — Min. M 2., 3. GL, 3 Uhr 41 Din. 
$5 N. Mi. Bd B:8L, 8 Ui 16 Di. Bat Morg. E. 1., 2. ©L, 9 Uhr 15 M. Borm. 6.2.3. GL, 
6. 2,3. CL, 4 Uhr 20 Min. Ram. E. 1., 2. 9 Uhr 45 M. Borm. P. 1., 2. 3. ©, 11 Uhr 25 
„Ur 38 2. aba. P. 1. 2,8. GL, 11 upr 10 DM Borm. E. 1, 2. GL, 2 Uhr 50 M Rahm. P. 1., 2., 
Bahia & 1., 3 61, IE Ühr Ronis 0.2. . 8. @L, 7 Uhr 45 M. Mbds. E. 1. 2. CL. 

Sur, Gurt ‚ Shwanbort: 5 Ühe 39 Min Borg. Shmandort, Furt, Eger: 9 Uhr — M. Mods, 

N) NR 51 —3— -E. I; 
— Sähwandorf: 7 Uhr 10 Min. Morg. 6. 2., —— Umberg: 6 Uhr — M. Ubeuds 6. 2, 







Auch im heurigen 
Winter 

bleibt die Steinbacher’sche 

Naturheilanstalt dem Besuche 

Leidender geöffnet. 

Ermässigte Winterpreise 
bis 1. April. 

Mittelst der von Hofrath 
Dr. Steinbacher modifieirten 
Schrott'schen Regenerations- 
Cur haben wir auch in diesem 
Jahre wieder die besten Heil- 
resultate erzielt, bei: Astlıma, 
Congestivzuständen, Fettherz, 
Ueberreizbarkeit der Nerven, 
Spinal-Irritationen, Hautlei- 
den, Frauenkrankheiten,chron. 
Mageu-, Milz- und Leber- 
Leiden, Hämorrhoiden, Go- 
norrhoen, Stricturen, Syphi- 
lis, Spermatorrhoe, bei skro- 
phulösen und rheumatischen 
Zuständen. 

Nicht unerwähnt dürfen 
wir lassen die ausserordent- 
lich günstigen Wirkungen 
uns:rer Cur bei schwerer 
Reconvalescenz und Blut- 
arınuth, nach Operationen, 
Magen- und Darmkatarrhen, 
begionende Lähmungen. — 
Prospecte gratis. 

Näheres durch Steinbaehers 
Schriften, 

Brunnthal (München) 
Die ärztliche Direktion. 


Nr 

Zündhölzer 
in ſtiſten von 100 Paquet in voll 
zäbliger Pachung zu 3 fl. 30 fr, 
Kifte frei, empfiehlt für MWieverver-] 
fäufer 











Dr. med, Hoffmann’s 
weißer Kräuter- Bruft- Syrup 


weltberühmtes Mittel bei allen fatarrhaliihen Leiden, Ber- 
jalcinung, —286 Huſten, nicht minder bei Hämorr- 
oidal- x. Unterleibsleiden, von wiſſenſchaftlichen Autori- 
täten empfohlen und von vielen Couſumenten durch die gute 
Wirkung anerkaunt, ift im Flaſchen a 1 fl. 45 fr., 54 Ir. und 27 fr. 

IF Met ect zu Haben bei Seren 


3 W. Neumüller in Regensburg. 



























nNicht zu überfchen 


Bei der immer näher rüdenten, fälteren Fabresgeit fann 
nur gegen aufgelprungene, rauhe Hände, fomie erfrorene Sie: 
der ber 


unübertrefflide Froſtbalſam 


” 

a 

oe Bu = 

von Dr. Witiza in Mostau als allein, in wenigen Tagen, F 
a 

3 

2 

— 

- 















ohne allen Schmerz, fiherheilendes Mittel anemipfohlen werden. 

Bon dieſem ausgezeichneten Balſam nebſt Gebrauchsan⸗ 
weiſung foftet das Gläschen 21 kr., zu haben in dem Haupt: 
depot für Bayeın 








Keine erfrorene 






F. X. Strajier, 


Kramgafie, Wallerftraffe und untere Bachgaſſe 
in Regensburg. 


Schr heilfam YO 


Für Fatholifhe Familien 
eınpfehlen wir den im Würzburg bei Etlinger erfcheinenden 


Aunſtrirten kath. Hauskalender (Biſchofskalender) 
für das Schalt-Jahr 1872. 

Herausgegeben von mehreren Geiſtlichen des Bisthums Würzburg. 
Neunzehnter Jahrgang. — Pradıt-Ausgabe mit vielen Flluflcationen. 
reis geftempelt, geheftet und durchſchoſſen 12 fr. 

Diefer Kalender, feit 19 Jahren der. Freund aller dathol. Familien, ift mit 
Allem, was zu einem guten Hauslalender gehört, ausgeftattet. Erzählungen, jo- 
wohl ernten, fittlich-religiöfen wie auch Iuftigen Inhalts, das Ganze mit den 
ſchönſten Bilderu verziert, forie eine belehrende umd erläuternde Tabelle über die 
neuen Maße und Gewichte Deutſchlands machen denjelben der weiteften Berbreit- 
ng im katholiſchen Wolfe werth. 

Empfohlen umd zu beziehen durch die Buchhandfung von 
Friedrich Puſtet in Negensburg. 











































Louis Wilm, 


Refideniftraffe, Regensburg. Er ift da! Er tft da! Er ift dal 


Der luſtige Bilderfalender 


auf das Schalt-Yahr 1 
Zehnter Jahrgang. 
In Umſchlag gebeftet, 9 mpelt und durchſchoſſen 12 kr. 
u Verlag der C. Eilinger'ihen Buhhandlung P. Galdagnt), 
Derſelbe, einzig im feiner Art, vol Wis und Humor in Wort und Bild, 
mit einer belehrenden und erläuternden Tabelle über die neuen Make und 
Mich. Peter Gewichte wird beftens empfohlen, duch die Buchhandlung von . 
in Schweßentorf.] Fr. Puſtet in Regensburg. 


Dugelaufener Bund. 
Ein Hund (Tiger) mitt. Größe 
ift Unterzeichnetem ſchon feit 8 Ta— 
gen zugelaufen und kann gegen Fu— 
terfoften und Inferationsgebühr ab« 
geholt werben. 


HH: HH HS Fahrübel’fcdye Brauerei 


in Stei . 
Todes- Anzeige. geute Mittwod) 


Gottes unerforjchlichem Rathſchluße hat es gefallen, unfern innigft- Namensfeitfeier 


geliebten Gatten, Bater und Bruder, 


Brud 
mit 
Herrn Iohann Dichtl, Streihmufik-Produktio 
F —— air ec ee ’ wobei gutes Sommerbier ar. 
te Morgens : ua atlichem Lungenlei ah Empfan a . 

der it. Sterbjaframente in einem Mter von BE Zaren pe fi in bie verfchiedene Speifen verabreicht 
* abzurufen. Indem wir dieſe Trauerlkunde allen Freunden, Ber- Piwerben. 

wandten ımb Belannten mitteilen, bitten wir dem Werftorbenen im Ge- Freundlichft ladet ein 


ung ac 26. u BTL Joh. Fahrübel. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. ©. Bidert, 


Das Leihenbegängniß findet am Donnerftag Morgens ,8 Uhr vom Maſchinenfabrik, 


Leichenhauſe der obteen Stadt ans flatt, und wird ſogleich darauf der 
Trauergotiesdienſt in der Stadtpfarrkirche zu St. Emmeram abgehalten. Schweinfurt a. M., 


i Speeialität 
99.090999 499949 .. r 
0909949 +% Einkdfungen von Brauereien, 


409999999499: HOP Geräercien, Mihien und 


Sügemiühlen. 
ZodeS- Anzeige. Ferner fertige unter Garantie: 
Dampfmaidhinen, Dampfteffel, Loco- 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unfere innigftgeliebte Mutter, g |mobilen, Dampfpumpen, Göpelwerte, 
Schwiegermutter, Grojmutter und Zante, Zurbinen, Wafferräder, Transmif- 


! Fran Therefin Schindler, 2" Maineifan enfalagense Arte. 
“ geb. Gei i Solide Arbeit und billige Breife 


Vorzellainmalerg-Wittwe von hier, werden augefichert, Reparatüren wer- 
den 26. d. früh 39 hr, nad) Empfang der hl. Sterbjaframente, in % |jpen fets raſch und pünktlich beforgt. 
ihrem 72. Lebensjahre, in ein befferes Jenſeits abzurufen. Fuür Branereibefiger empfehle 

Indem wir diefen ſchmerzlichen Berluft allen Berwanbten, —— ich ganz beſonders meine 
und Betannen mitiheilen, bitten wir, der Verſtorbenen im Gebete zu verbefſerten Gisbirrfühlapparate 
gedenken und für ums um ſtille Theilnahme. . in kurzer Zeit über 65 Stüd abge- 

Regensburg den 26. Des. 1871. liefert), felbfttgätigen Maifhapparate, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. ie rer nr rotirenden 

Das Leichenbegängniß findet ftatt am Donnerftag den 28, Dabr. 48 
Nachmittags 3 Uhr dom Leichenhauſe der obern Stadt aus, der Trauer- — und Preiscourante ſichen 


—& —— —— 3 — Früh 79 Uhr im der Stadt⸗ Geneigten Aufträgen ficht entgegen 
o...ss 500590004 € Pidert, 
Belanntmamung. Mafeinentabrit, Shweinfurt a. M. 


Donnerftag den 28. Dez. 1. %. Vormittags 1UUIhr | I. Walbinger, D. 32/1., Engel- 
wird von der Delonomie-Commiffion (Zimmer Nr. 44 ber Mino- —** empfiehlt fein Lager von 
riten-Gaferne) die Räumung der Yatrinen, Kanäle, Sent- und — —— — — 
Aſchengruben in den Militärgebäuden zu Regensburg im Wegeſieihen, Berkauf -umd Tauic, 


Öffentlicher Verfteigerung an den Wenigftnehmenden in Alkord geslfowie alle Reparaturen und Stim⸗ 
men berartiger Inſtrumente zur ge 


geben. 
R sb den 23. Dezember 1871. fälligen Beachtung. 
egensburg den ezember i Höchft Er — 


BOO00080000X für Bruchleidende. 


Wer bie bewährte Heilmethode des be- 


Bruft- und Huſten-Zucker ann, rare zug we 







von J. Mazzuraui in Trient, yell, kennen lernen will, Tann bei der 
in Paquet a 6 kr. Hat in Regenaburg den Alleinverlauf die Erpedition biejes Blattes ein Schriftchen 
mit Belehrung und vielen 100 Zengniffen 


3.8. Straffer’fche Handlung. i Empfang nehmen. 


OOOOOO0 


Drnd aud Berlag vou ir. Batkt. 


Wegeusburger Auzeiger 


* 
——— Vaſache Beilage Beprusdurg& Btadiampsi 


faun anf den Meseushunge - 





den Mdouneusen det Megexub. Augeig 

Noergeablattes als *8* vom = = foftet ur 5 
—— Zülerete Megestbnrger Morgenblatt. a an zur 

Ur. 357. Donnerflag 28. Dezember. 1874, ° 


Zagesfalender: Unſchuldige Kinder; Son. |tem, haben auch Hier Anklang gefunden, indem war” 
nenanfgang 7 Uhr 59 M., Untergang 4 Uhr 5 M., lin der Allee viele von Schnee gereinigte und mit 
Tageslänge 8 St. 6 M. verſchiedenem Futter beftreute Plaͤte trifft, am denen 

I, nr pri feißig — Möge man dieſes 
ert im dieſen falten Tagen mitleibig fortfeßen. 
UKeueſte Aachrichten. * In Amberg iſt im ber Naht von * zum 

”* Münden, 27. De. Bring £uitpold|26. d. ter Bebiente eines Offizierd im Hofraume 
ftattete geftern Nachmittags S. M. dem König |ves Haufes erfroren aufgefunden worden. 
einen mebrftündigen Beſuch ab. — Der zweite * Etraubing, 22. De. (Schwurgerict.) 19. 
Erfagmann des Wahlbezirks Pfaffenhofen Bez. Fall. Der Bierbrauer Joſeph Geißl von Geltoſtng 
Ger.:Rath Birner v. Aichach iſt hier eingetroffen |war wegen Verbrechens des Verſuches ver beträge 
und bat ſich bereits angemeldet. lichen Verkürzung der Gläubiger im Zufammenhange 

* Außer ben bereit8 bezeichneten neun Bügen, mit einem Vergehen der widerrechtlichen Wegnahma 
welche bie überzäflige Mannfchaft der 2. bayeri- beſchuldiget. Die Geſchwornen bejahten nur, daß 
ſchen Armee-Diviſion aus Frankreich in ihre derfelbe ſich des Vergehens widerrechtlicher Bew 
Heimath befördern, geht am 28. Dez. von Lone ſchleppung gepfänbeter Segenftänbe ſchuldig gemacht 

yon noch ein zehnter Bug ab, welcher Abthei⸗ |habe, umd er wurde zu 6 Monat Gefängnifi ver 
on nad Neu-Ulm und Ingolftadt zu verbrin: urtheilt. 
gen hat. j Markt- und Bandeisherichle. 
— Die praftiihe Prüfung für den Staats- Erding, 21. Des. Weizen 24 fl. 5 ir. (gef. 
— if = 2 - —* ar den 27 fr.), Korn 15 fl. 20 Mr. (gef. 24 Mr.), Gerfr 
nn, lage um Seönnung gu berfelben [15 6 SEM 
bis 5. — bei der k. oberſten ar k.). wet Id nl , 
zureichen. Straubing, 28. Dez. Weizen 24 fl, 

Stuttgart, 21. Dez. Der ehemalige Bater|, f.), Mom 16 M. 25 1. mm — 6* 
Hyacinth war bier anweſend. Profeſſor Dr. |]3 fl. (geft. 7 r.), Haber 7 fl. 28 fr. (geft. 6 wi), 
V. Kuhn aus Tübingen, ber, als lieb ber Auswãrtig Geſtorbent 1 
Kammer der Standes⸗Herrn eben bier ſich : j : ; 

. A Münden: Pol. Hiltner, q. Ober-Appell-Ger.; 
aufhaltend, von Water Hyacinth mit einem Kath. Landshut: Clifabeth d. Welkkoven, Areig. 
—** beehrt werden ſollte, nahm denſelben ar enegattin . ' 
nit an. Ki " 

Rom, 27. Des. Cardinal Amati ift ge Civilſtand der Stadt Regensburg. | 

fern geftorben. In der Dom: und Hauptpfarr zu Et. Ulrich. 
Petersburg, 26. Dezember. Ein geruge Getraut: Herr S. Koller, Gußmeiher, mir B. Kunz, 
Defehl ordnet die Nekruten+ Aushebung fir das | Sabritarbeiterstoditer. ee —— — 
Jahr von Taufenb, für das gauge "* 59, Ft, Beugfmibstoger von Ehotentoher, 2 - 
Kaiferreih und das Königreih Polen zur ge: lenlader Lazarus I, Bater, Herr 9. Falfner, Armvalke 
mwöhnlichen Gompletivung der Armee und der budhalter von Cham. Johann Ev, Bater, 3. Horhauc, 


i i ß Zaglöhner. — Dito I, K., Pater, Hr. 9. Brunct Ayo i 
Flotte an. Die Aushebung muß mit 15. Fe Fe m fregen. — Rresyentin, Batre, M, Wallner 





; : ſchiff · Heiger. ila, Vater, W. er, Maſchinen · Arbei⸗ 
Tokal- und Brovinziai -Chronik. Fl a — dr. Sr. X. Haider, Biehbänbler von 


"* Münden, 26. Dez. Die Zahl ver Pflege Stadtambof. 
ftätten in Bayern während tes letzten beutfch-fran | Geforben: Frau 2. Bernklan, tgl. Notarägattin,- 
zöſiſchen Krieges belief fid) auf 430, im welden über 33 J alt. ‚Margareta, 5 W. alt, Bater, Dr DR. Bat 
20,000 Mann verpflegt wurden, meh, Privetier. Meütelmina, 2 I. 6 I. cit, j ns 


’ ichiffheizer. — fine, 13 3.6 M, aft, 
F Regensburg, 27. Dez. Die Bitten, melde —— — RE an 


’ 
; ( 
von vielen Seiten für die armen Bögel lant wur. Maria 4, Mang, Laienſchweſter im Kloſter St. Klara, A ı 


’ 


un 





“ 
. 
‘ 
“ 
* 
‘ 


Düngerverfauf. 


$. dit. — M. Schaffner, Solbat, 58 3. alt, A. Buchner, | befiter, , Kaspar, Bremfer in Geiſelhöriug, 56 3. Salt. 
21 3. alt, von Kögting. — ZJungf. Th. Brumer, mr Hr. 8. Heim, k. q. Dauptmann, 43 3. alt, 
ee 


1 er, 2% : 

iche. — . i In ber obern Pfarrei. 
3 — > ee en re en Gehorben: Frau Al, Daubert, Apothelerg · Wittwe, 
Hr. ©. Richter, 36.9. alt, Reffelfhmid im der Maffe'icen | 839. alt. Frau a. M. Köppel, Branntweinbrenners- 
Febrit. — Frau K. Siebert, 64 I. alt, Maurers-Bitine | Wittwe, 76 J. alt 


bon Rainhauien. . In ber untern Pfarrei. — 
In der obern Stabtpfarrei St. Rupert. | gurkemnanennu; Do, Ih Bedert, Pfekubuerin im St. 
Setraut: Hr. I. Härtl, Bäder, mit u 8. Gant- In der iſraelitiſchen Eultusgemeinde, 

ne, Schuhmardermeifterstochter von Irrfe. — 3. 


Drummer, :_ Molph, Vater, Hr. Sundheimer, Kauf 
Maurer und Bräufneht, mit 8. Räufchl, Vauerötochter. —— —* = ae —— zu 
Geboren: Therefia, Vater, I. Chrif, Zaglöhner. Grtorben: Klara, 7 M. alt, Bater, Hr. A. Bloch, 
Ferdinand K., Bater, Hr. 3. Brunnhuber Magiftratsfunt- Grofihändter, 
ar a yo Er 3 Bi — — 
ı Grforben: Hr. S. Heid, Hafnermeifter, 52 9, alt. ide Mb ah. , 
— Karl, 14. alt, Bater, Hr. DM, Watner, Yıı Frhr GBrrontwortliche Nedaftion: 3. N. Mihlbaner 


Geſtllſchaſt Heflourer, Belanntmadung. 

Samſtag den 30. d. Mis. In der Heute abgehaltenen General-Berfammlung des landwirth- 
Abende 7 Uhr ſchaftlichen Erxebitvereines wurde auf Grund ber neuen Genojfenihafte- 
General-Berjammlung. gefege deſſen Arflöfung und Liquidation befcfoffen, 

Der Zweck ift aus dem An: Indem wir ums vie Ehre geben bie Beſiher umferer Stamman- 
ſchlag im Geſellſchafts-Lokale zultheife bievon in Kenntniß zu fegen, laden wir biefelben zugleich ein, 
erſehen. ie Deträge der Stammantheile mit 5%, Zinfen mit Vegina bes 

. Der Ausſchus nächſten Jahres 1872 Bei unferer Kaſſa baar in Empfang zu nehmen, 


6) raforien-Verein in fo ferne nicht die Befiger von Stammantheilen von fl. 50 bis zu 


“ ‚Heute Abends 6 U hr * If. 100 vorziehen follten, fid in entſprechender Weife bei der neuen 


Pr obe für So pran — ir ber 7— diua 
und Alt audwirthſchaftliche Eredit-Anfta 


zu betheiligen, 
Der Ausſchuß. 


R Regensburg, 11. Digember 1871. 
Augn iner. Bie Verwaltung des landwirthfchaftlihen Eredit-Bereins für 
In der Auguftiner-Bräuhaus: 


Bberpfalz und Regensburg. 
te wirb vom 1, Kanuar an 


ein Winterbier zu 6 Kreuzer Belanntmadung. 


bas Liter und ein Sommerbier Durh die Umbildung unferes iandwirthſchaftlichen Grebit- 
u 7 Srenzer bas Liter Vereines in eine 


ber He he Tandwirthichaftliche Eredit-Anftalt 
Dieß gibt ergebenft bekannt haben alle Depofiten: Gelber unter fl. 100. — zur Heimzahlung 
ber Schenkwith Zav. Ural. N fommen, wovon wir hiermit unter bem Anfügen bie Bethei⸗ 
= Deurichen Neid geleptich er. noten in Kenntniß fegen, daß überhaupt fämmtliche Depofiten- 
laubte Gelder auf Verlangen heimbezahlt werben. 
Prämien · Obligationen | Negensburg ben 22. Dezember 1871. 
















Loof Dit Verwaltung des landw. Eredit-Vereins für »berpfal; 
(koofe) und Kegensburg. 

verfanfen gegen ve 1 in Heinen 

nonatlichen Raten mit ber egünftigumg, 





bes jogleihen Treffer» Anrechtes, | - 
Das Bankhaus ! O9O999999909009009000009 


rc in Frantfurt a Us neueſte Huſten-Boubous ſind 


oO 
3 9 Lorflunds Malz-Ertract-Bonbons 
9 


E. M. Wallern, 
Regensburg F. 57'/. vor allen bisher befannten Malz-Bonbons zu Satans 9 





Sie enthalten eine ftarfe Beimifhung von ächtem Loeflund 
ifpänni Som, IHem Malz⸗-Exrtratct und find deßhalb von äuferft anne: Ü 
— — * nehmen, kräftigem Malzgeſchmack und augenblicklich fühl: 9 
—* enthält 1 Kırkifmeter, Die () barer, auflöjender Wirkung. Ö 
fer Kompoft tft vorzäglid in Gär- In Paketen zu 6 fr. vorräthig in Regensburg in ber 
ten zu verwenden und iſt durchge⸗ Leirl'ſchen Apothete. 


koorfen oder in rohem Zuftande NIOOOOOHPOO0O000000090 000 
haben. Wo fagt die Erpedition. 







Concert- An ei e. Sonntag den 31. Dezember 
Einem hochgeehrten Publitum ia nd an, da nächften Alu k-Produktion 
Samſtag den 80. Dezember mein im Gafthofe „zum Bären“. 


- Höflihn ladet ein 
ammermusik-Concert user, 
im Saal bes goldenen Kreuzes ftattfindet. a Wal 
Anfang 7 Uhr - 
Dienfi:Dfiert. 


Billet3 hiezu find bei Hrn. Böpeneder unb im. Gafthofe gen f ( 
zum goldenen Kreuz & 36 fr. zu haben; an der Kaffe ı fi. | ine felive, verläflige Perfon, 


welche Liebe zu Hintern hat, 
— — m.B lochen lann und fich willig den häus- 
IB. BBEFF. \lihen Arbeiten unterzicht, wird bis 
Belaunntmamung. Ziel Lichtmeß geſucht. 


Näh. in d. Exped. 
Zugtlauſener Hund, 
Ein geſprengelter 
Mittelhund 
mit langen Ohren iſt zugelaufen. 
Abzuholen bet Georg Geſterer, Sölt- 


Vom 1. Yan. 1872 ab wird Getreide auf hieſiger Schranne 

nad 100 ara Agrar oder 200 Zollpfund gehandelt und das 

ohlmaß mitteld bes Hektoliter$ nur dann zugelafjen, wenn Ver- 
äufer und Käufer es verlangen. 

Alle Gebühren werden nad diefem Gewichtsſatz eventuell nad 
einem — — * 170 Zollpfund per, Hektoliter berech— 
net; desgleichen werden in den Schrannenberichten nur bie höchſten . . 
und niebrigften Preife befannt gegeben. * ner in Barbind._U[___ 

Die Gebühren berechnen fih fonah auf der Schranne mit Gefundenes. 

5 Er. für 200 Bollpfund bei Meizen, Noggen und Gerſie, wobei | Samflag ven 16. Dezbr. wurde 
1 bi8 39 Zollpfund incluf, 1 Er. auf dem Ehriftmarft ein 
7 2 


40 „ 79 * Geldtäſchchen 
80 2 119 * ” 8 „ mit etwas Gelb gefunden. 
120 159 * ” 4 Nãh. in d. Erpeb. 
160 „ 200 R „5 „ zu zahlen haben, ineſan.. 
und mit 8 fr. für 200 Zollpfund bei Haber, mobei "Die beiden Herren Schiffmeifter 
bis 49 Zollpfund mit 2 Er. am Gries, welde vom Ihrem Bam 
„9 ” „An berger Thrilhaber auf ihr ausdrück 


19° „ „6, und liches Be wei Meerſchaum⸗ 
150-200 Zollpfund mit 8 fr. berechnet werben. Be, de benifäe Bun = 


Bei Käufen unter der Mode beträgt die Gebühr n (berne Ehlöffel und ei L. 
54 fr. für 200 Zollpfund bei Weizen, Roggen und Gerſte und var —— im Werte * 
4 » „200 „m ca. 110 fl. erhielten und ihm auf 
außerdem 1'/s fr. für die eventuelle Benützung des Meßers. Ehrenwort verfpraden als Gegen. 

ei OO nn ‘ f 

Für den Einfag werden 3 Er. für 200 Zollpfund bei allen wertb ten fhörften Denan« Buchen 
Sruchtgattumgen berediiet und hiebei jedes Gewicht unter 200 zu Tiefen, werben hiemit aufgefor- 
Pfund für voll angenommen. — dert ihrem Berfpridhen nadhzufom- 

Zur Vermeidung der umftändlihen Ermittlung bes Tharo: men und ihr verpfändetes Ehren" 
herr ber Säde findet jede Abwiegung nad dem Brutto:@e:| rt einzulöfen, madıem bereits 
wicht ſtatt. . * 

Mas hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird, en —— 

Regensburg, 22. Dezember 1871. teiten nicht nactonnen, Haken fie 





Stabtma 8 iſt rat. die BVBeröffentlihung ihrer Namen 
De — Lindftätt und weitere Schritte zu gewärtigen. 
obaus, inbftätter, — —— 
Dienfisbejud. Die berühmten, wohlfdhmedenden Unterrichts - Anzeige. 


Eine gewandte Köchin, welche Pimpinel-Pafilln, —— — 
ſchon in ‚größeren Herrſchafts Häu⸗ſpr. Schachtel 18 kr., ein univerfalmittel teuer vier · MIO & . > 
-fern diente, fucht big Lichtmeß einen|dei Huften sc., vom Apotheler &ö6 in; Sur ru gar rn; be 
anflänbigen Pat. Bamberg Hält = F Vaßnehmens, Schnittmuſterzeich⸗ 


* Reumuller.inend und Anfertigens bon Das 
Räh. in d. Erpeb. — IAF— — — mienktleidern aller Art und Made. 
a — Capitals⸗Offert. 
in ſolider Zu Ziel Pihtmeh 1872 find Pauline Faift, 
Badergebilfe 5000 fl. gegen erſie und ficere Zuſchneit olchrerin. 
ſucht Hier oder Auswärts Condition. Hypothel zu verleihen. Weiße Hahnengaſſe. F 89. 
Näb, in d. Erpedition. Näh. in d. Exped. 3. St. 


sm Laumbacher-Saal. Stadt- Theater. 
Zur Feier des Sylveſter⸗ Abends am Pe ER De. 1. Borſtellung 


Tan;· Unterhaltung. gs maiers 


Ufländig befegte Ball-Mufit. — Verflärktes D ber a - 
ee ee narties Orqheſer bei Musik - Verein. 





| Enirse 12 fr. — Anfang 7 Uhr. Er den 31. Deyember 
Allgemeine Nenten-Anftatt | >olveer- Feier. 
in Stuttgart. Der Ausfhuß. 


Die mit dem 31. dB. fälligen Menten- Coupons werben] Vei Herder in Freiburg ift er 
vom nädfttommenden 2. Januar an täglich in den Vormittags⸗ ſchienen: Geſchichte ver nen 
Stunden von 9—12 Uhr bei Unterzeichnetem ausbezahlt. gen National» Literatur, 

Die diejmalige Dividende beträgt 15 Prozent. Diefe Literaturgeſchichte ift mit vie⸗ 
Regensburg, 26. Dezember 1871. fen, feine Confefjion  verlegenbrn 
George Bezold. Proben aus allen Prrioven ausge 

ftattet, nom chriſtlichen Geifte tardpe 

weht, für tie Fafjungskräfte ber 

Knaben und Mädchen ebenfo beredy- 

net, wie zur Gelbftbelehrung Er« 

wachſener geeiguet. Cine nüßliche 

Zugabe zu biefer dritten Auflage 

ift die Vorſchule, welde die Lehre 

von ben Rebefiguren, dem Versbau, 
ven Derd- und Dicptungsarten mit 

s Beifpielen enthält” Diefes Werk 

Belauntmanung. lann alfe, da aud die Ausftattung 

Dur) die Umbibung unferes Grebit-Wereins in eine Lande vanngig Crfaman Day 

wirthſhaftliche Eredit-Anftalt nad Generalverjammlungs-Befhluß ken were a 

vom 11. Dezember d. 38. geben mit dem 1. Januar 1872 alle — I — 

Activa und Paſſiva des ee Vereines — Mühe dee © e 

; an bie unznen * — —— ein grauer — 
über, was wir hiermit den Betheiligten zur Anzeige zu en 

die Ehre haben. ö i ” Pelztragen 

Regensburg den 22. Dezember 1871. en 2 vebliche 
ie Verwaltung des landw. Eredit-Bereins für Dberpfalz Fiuder wird gebeten felben in ber 

B "g und Regensburg für Bberpfal; Erpebition ds. BI. gegen Belohn- 

. ung abzugeben. 
Beranntmachung. — TER: 
eitag deu 29. Dezember I. J. Nachmittags 1 Uhr wird eine rägnerei, ober 
—— zum Rülcklaß —— k. — — race Spegerei » Geſchãft zu übernehmen 
Bibliothek jurivifhen Inhalts, dann verſchiedene Mobilien, als; geſucht. Näh. in d. Erpebition. 
Scpreibtifche, Stehpulte, Seffel, Stellagen :c. erlornes, 

in der vormals Advolat Metz'ſchen Kanzlei zu Regensburg (im Haufe Auf dem Wege von Abbach bis 

bes Hrn. Notars Würbinger, neue Strafe) äffentlih an den Meift- Regensburg wurde vergangenen Mon- 

bietenden gegen fofortige Baarzahlung verfteigert, wozu Steigerungsfuftige tag eim 


hiemit eingeladen werben. ! Pelzträgelchen, 


Regensburg, ten 20. De. 1871. in form einer Schlange, verloren. 
Teujahrsfarten & Wunichbogen Be 
empfiehlt Billa erſucht. 
A. Schmal, 
Drad nnd Berlag von Br. Eofket. 














Zum neuen Jahre empfehle meine große Auswahl von 
Wunfh-Papier und Gratulationg- 


Karten, 
sr. Puftet jun., 
Bud und Kunſthandlung am Domplap. 





Regensburger Auzeiger. 


2a 
eeigpeint 24 und wirb des fans anf an 2 
bau Übonnenten bed Negeach gm Gnxpeiger —— 
Burgenblatter als Gratis- when, = toflet berieibr 
et Megenäburger Morgenblatt. erteriBgeiig m 


i 


Mr 

Zagesfalender: Thomas, Jonathan; Som 
nenaufgang 7 Uhr 59 M., Untergang 4 hr 5 M., 
Zageslinge 3 St. 6 M. 


Aeucfle KNachrichten. 

* Münden, 27. Dez. Se. Maj. der König 
bat den Gefammtbefchluß der Kammer ber Neichs- 
räthe und der Abgeorbneten über den Entwurf 
eines WBolizeiftrafgefegbuhes für das Königreich 
Bayern fanktionirt und wirb nunmehr dieſes 
Geſetz Sofort publicirt werben. 

* Der Abg. Jordan aus Deidesheim Hat 
feinen Austritt aus der Kammer erflärt; der 
Abg. Schleich, der längfi das Vertrauen feiner 
Wähler verloren bat, wird endlich zu Neujahr 
fein Mandat niederlegen. 

Berlin, 27. De. Wie verlantet, hat ber 
König von Spanien dem Prinzen Friedrich Karl 
das ‚goldene Vließ verliehen. 

rüffel, 27. Dezember. Der äußerſt ſchwach 
befuchte Congreß ber belgiihen JZnternationale 
fand vorgeftern und geftern ftatt. Der vorge 
tragene Bericht läßt die Einnahmen als ſpärlich 
erſcheinen, verzeichnet hingegen die Strife » Erfolge 
als befriedigend. Politiſch-ſoeiale Fragen blieben 
unberührt. 

Paris, 27. Dezbr. Die „Agence Havas ” 
meldet: Hr Thiers ftattet am 31. d. dem 
Präfidenten Grevy einen Neujahrsbefuh ab, ben 
Grevy mit dem Bureau alsbald erwiedern wirb. 
Hr. Thierd empfängt am 1. Januar bas biplo- 
matiſche Corps, die Minifter und hohen Be 
amten. 

— Der „Monitent des Kommunes“ nennt 
die Depefche Bismards fehr geeignet, das Land 
über feine wahren patriotifhen Pflichten unter 
ben gegenwärtigen Umftänden zu belehren. 
empfiehlt Mäßigung, Ruhe und Gerechtigleitsſinn, 
und verurtheilt aufs entſchiedenſte Aufreigungen, 


welche die Lage der occupirien Departements ver: , 
Ihlimmern und hiedurch Frankreich neue Uebel 


zufügen. 
Berfailles, 27. Dezember. Die National: 


verfammlung bat den Antrag Wolowski's auf 
Befteuerung aller Einfommen mit großer Mehrs 


beit verworfen. 


& Freitag 29 Deyember. 


TE. 


Tokal- und Brovinrial -Chronih. 

* Münden, 27. Dez. Der biefige Bagner- 
Verein will am 5. Januar ein großes Conzert im 
er lg in welchem faft ausſchließlich 

ompofitionen Richard Wagner's zur Auffül 
— g 3 führung 

Bon der Kollbad, am 26. Dezember. Der 
Unfug tes Schießens während ver Chrifinacht hat 
leiver in unferer Gegend ein Opfer gefordert. Der 
Dauer Andreas Wigner, Demel von Hinterholgen, 
murbe durch den Papierpfropfen eines Blindſchuffes, 
den ein Underer abfeuerte, ver Art verletzt, daß der- 
felbe heute an ber erhaltenen Verwundung geftorben iſt 

* Dom Schwurgeriht für Schwaben und 
Neuburg wurde der Weber Iof. Eichinger von 
Münfterhaufen zum Tode verurteilt. Derfelbe 
war beſchuldigt und überführt worden, als Wilo- 
Frevler am 10. Auguft v. 3. den k. Forfigehilfen 
Dslar v. Baldinger vorfäglic erfchoffen zu haben. 
Eichinger hörte fein Zodesurtheil mit einer foldhen 
Gleichgiltigkeit an, als ob es ihm gar nichts angehe, 

* Straubing, 23. Dezbr. (Schwurgerict). 
Borm, 20. Fall. Yof. Gibis, 49 I. a., Häus 
lersfohn von Geieröberg, wurde wegen Verbrechens 
des Diebftahle zu Hjähriger Zuchthausftrafe verur- 
theilt. — Nachm. 21. und letzter Fall. Derfelbe 
betraf den Einfprud des Taglöhners Ant. Teufel 
von Kelheim, der beim vorigen Schwurgerichte wegen 
ungehorfamen Ausbleibens als Zeuge beſtraft wor- 
den war. Da ſich Teufel auswies, daß es ihm zu 
jener Zeit wegen Krankheit unmöglid war, zu er- 
feinen, fo wurde er freigefprocen, 


Schuldienſtes⸗Nachrichten. 
Verliehen wurden: der Schul- und Kirchen⸗ 


Dienſt zu Deinſchwang dem Schullehrer Thomas 
Er Zinterer zu Geisling; der Schul- und Sirden- 
‚Dienft zu Geisling dem Scäullehrer I. Alwang 


zu Mittergars. 
In Ruheſtand verfegt wurden: ber Schul- 


‚lehrer Th. Sader zu Deinfhwang unter Aner- 


fennung feiner langjährigen Dienftleiftungen; ber 
Schullehrer H. Berger inZurntorf auf die Dauer 
eines halben Jahres. 


Verantwortliche Redaktion: 7. N. Mühlbaur, 


KREKRERRRRERRRRERKRRERRRRK ANNE N FEN N NEN 
ankeserfiattung. 


Für die, trog Ungunſt der Jahreszeit, jo zahreiche Betheiligung geehrter Frtunde und —— er ver IE 
IE Beerdigung und dem Seelengottesdienſte unferer theneren, num in Gott ruhenden Tochter, Schweher und Baſe 4 
Fränlein Katharina Kerr, * 

ſprechen ihren tiefgefühlten Dank aus *8 
= 

= 

* 


BARRY 


Negensburg, 28. Dezember 1871 
bie tiefirauernden Hinterbliebenen, 


Goth. Sehinken. "Anguilotti-Commachio. 
„ Cervelat- | Anchovis Christianıa. 
„. Zungen- Roelaal. 
„ Schınken- ‚Würste. |Bricken. 
 „ Knack- Bücklinge engl. 
Gänseleber- . |Häringe marınirt. 
Veroneser-Salami. Lachs geräuchert. 
Pommersche Gänsebrüste. |Sprotten engl. 


empfiehlt beſtens 
G. H. Drexel. 





Bei Fr. Puſtet in Regensburg ift foeben eingetroffen: 


Ber Yenmodilce Staatsheirath — auf Korte 
Bee Givilche. un 


Motto: Nuchloje Zeiten haben zuerft die Ehe geſchändet, dann 
Geſchlecht und Familie: diefer Quelle entftrömt ergoß 
fi er Berberben über Bolt und Baterland, 
. Horat, Od. IIl. 6. 


Bon einem Freunde des Bolkes. 
Preis 3 fr. 


IR; 
— — peute Freitag Abends 
Zum neuen Jahre, empfehle meine große Auswahl von Fiſch ſchmaus, 
| 







Wunfd-Papier und Gratnlations- 2 heim Laumbadıer. 
Karten. Ein gemifchtes 
r. Puſtet jun Waarengeſchäft 
Buch⸗ und ——ãæ am Domplag. Imit dem eine Lebiüchnerei & 
SERIEN. ‚Konditorei vortheilhaft betrieben 
2000 fl. Wejundenen. — —— 
en. 
find zur I, Hypothel (Grund und Ein Goldreif Saprlicher Umjap 13-14 ‚000 ft. 
Boden) ohne Unterhändler zu versiwurde gefunden. Das Nähere hi We Das Uebrige in der Erped. 
leihen. Näb. in d. Eyrper. bei St. Eaffian. 





Kenjahrstarten & Wunjchbogen|, 


empfiehlt 
A. Schmal. 
—— —— ai 
| , Dr. med, Hoffmann’s \ 
weißer Kräuter: Brujt-Syrup 
| weltberühmtes Mittel *4 im Iasserhalitihen Leiden, Ber- 
dleimung, Seiferleit, © nicht minder bi DQämorr- || 
bekbal- u. uubenitatäiben. von 1 seiffenfaftlihen Autori- I 
täten empfohlen und von vielen Conſumenten durd die gute 
Wirkung anerkannt, ift im Fieſchen a 1 fl. 45 fr., 54 fr. und 27 ir. Bi 
Meta echt zu haben bei Herrn 1 
J. W. Nenmüller in Regensburg. | 
Bon einem Lehrer in eine Belanntmahung. 
Stadt wird ein Mädchen von|Samftag den 30. Dezember, ine 
14—16 Jahren, welches eine Vormitags 9 Uhr, 
> Stimme und guten Humor wird im Bureau Nr. 37 der Po: 
ejigt, aufgenommen. Selbes hätte,cal-Berwaltung vie Reinigung tes 



























nur im Hausweſen mitzuhelfen, Cafern-Bettzeuges vom 1. Januar 

wofür es zur tüchtigen Sängerin 1872, als: 

gebildet und ihm Gelegenheit zur: Leintücher, 

allſeitigen nöthigen Bildung ges! Strohſücke, 

boten würde. —— 
Näh. i. d. Exped. d. BI. Brodſäcke, 

Berlorenes. | Hanbtüder und 

Bergangenen Mittwoch wurde in SKüdenfchiürze 

der Garmelitenfirde ein Pr = Wenigſtnehmenden in Allord 

gegeben. 
verloren. a um Hegendburg, 27. Da. 1871. 
Im Gaſthauſe jum fröblichen 





Rüdgabe in d. Erpeb. gebeten. 


200 fl. 


Zürlen, Zimmer Nr. 6, merben 
Im den höchſten Preifen 


find fogteid auf Wedel oder Op Srauenhaare 
pothel zu verleihen. gelauft und tiefe unfennbar aus 
Näh. in d. Expedition. 'gefehnitten. 


Geſellſchaſt Aeſonrce. 
Samſtag den 30, d. Mis. 
Abends 7 Uhr 
„| General-Berfammlung. 
Der Zweck ift aus dem Anz 
‚dies im Gefelfhafts :Lofale zu 


erjeben. 
Der Ausſchuß. 


Auguſtiner. 
In der Huguftiner-Bräuhaus: 
Schenke wird vom 1. Januar an 
ein Winterbier zu 6 Kreuzer 
das Liter und ein Eommerbier 
zu 7 ſereuzer bas Liter 





—* verſchleißt. Das Sommerbier in 


der Regel Abends. 
Dieß gibt ergebenſt befannt 
der Schenkwirth Zav. Urſchall. 





Anzeige. 

Von heute an holt mur mein 
Lehrling für mich Waaren. Dieß 
ven Herren Geſchäfteleuten zur 
ſtenntniß. 

L. Bauer, 
Condilor. 
Öefundenes. 


Am 22. Dechr, wurde ein 


Boa 


gefunden. Nah. in d, Exped. 
"Bir berühmten, wohlſchmedenden 
Pimpinell-Pafillen, 
pr. Schachtel 18 kr., ein Univerfalmittel 
bei Huften ze., von Apotheler Gos in 


Bamberg hält "L “ 
. 2, Reumüller, 


Abfahrt nad: 


| Gilenbahugägt in Viegenäburg vom 1. Juli 1871 an: 


Zlünden, ognzzou "ah bo ——6 Bir 





ec ee one Ballen, — 


ut 
2, 61, Tube 5 m eu 


Toeing: 9 Uhr 3 SL, Münden: 
at ‚2. 6L, rat MR Worg EL, A; 
2. Cl., 


1- EL, 8 Uhr 55 Din, Abos. E. E 
er Med 2,3. €. 
Pailen, A 
Uhr 36 M. Morg. E. 1,, 2 EL, 8 
4 2.3. EL, 4 Uber ST M. a ey 
30 Bin. Mbds. E. 1., 2. &. 
—— Bayreuth, u. 


Up 85 M 


3. rue se 


R EL, 
en 


5 
Straubing, Wi Den Weifethpring, Straubing, Bau Eine Pailax: 
Früh 6. 2., M. 
E. 1, 2. GL, 8 Ubr 18 Sin. Mbends 6, 2. 3. &, 
11 br 15 M. Radis E. 1, 
a Sähwan- Shwandorf, Furth, Eger, — Mur 
2%. EL, 3 .M 1 Min. 


8. GL, 9 Uhr 50 


dorf: 9 Uhr 40 Min. Borm. E 12 Uhr Uhr — Win. Morg. 6. ot su 
5 M. Mitt. P. 1, 2, 3. €, 3 il ur I. Radım. | Dorg. E. 1., 2. EL, 9 4. i5 R M. Vorm. —R 
6 2,3. 6, 4 Uhr Min. Rahm. E. 1., 2. . 9 Uhr 45 M. Vorm. P. 1, 2, 3. EL, 11 Uhr 28 m. 
Uhr 38 M. Mbbs, P, 1, 2,8. — en re 10 M. De 5 15 2 Si Be ee P.1.2, 
EN En ‚8 de 
3 in More. ‚Egmandorf, Wurtd, Eger: a — M, Ubds. 


+2 2. Cl 
Amberg, Schwandorf: 7’Uhr 10 Min. More. 6.2, ———— Umberg: 6 Uhe — M. Abende 6. 2, 


0000000000000000+2| Stadt- Theater. 


Dantes-Erftattung. Freitag, 29, Erzbr. 1. Vorſtellung 
Für die fo ehrenvolle und zahlreiche Theilnahme bei dem Leichenbe⸗ = > —— 
gängniffe und Anwohnung des ya ge unſeres unvergehlichen, Der Freiſchũtz. 
nun im Herrn ſeligen Sohnes und Bruders, des Oper in 4 Alten von C. M. v. Weber, 
r un ohlgebornen Aennchen: Frau Scherenberg, als 
ochwil d Wohlgeb — 


Herrn Iofeph Kiefl, $ Musik- Verein, 


Commoranten in Stadtamhof, 
ſprechen wir allen lieben Berwandten, geehrten Freunden und Bekannten Sonntag ben 31. Dezember 
Sylvefter- Feier. 

































den tiefgefühlteftien Daul aus, empfeh nochmal dem theneren Berft 
* —— Andenten im Gebete und bitten um ferneres freundliches 
wollen. 


Stadtamhof den 28. Dez. 1871. Anfang halb 8 Uhr. 
— Die "tiefirauernde Mutter und Gejhwifterte. Der Ausſchuß. 
Unterrichts - Anzeige und 
990999 4904.00 9909409994049 Empfehlung! 


0000600000000: 0000| Diez angekommen bechre ich mich 
8 den verehrten Damen ganz ergebenſi 
Dankes⸗Erftattung. anzuzeigen, baf mit 2. Januar eim 
Für die Herzliche Theilnahme am Leihenbegängniffe umd Trauergoties- X Kurs ber vollftändigen Schnitt: 
dienfte unſers nun im Bott ruhenden geliebten, unvergeßlichen Gatten, 
Sohnes, Bruders, Schwagers und Onkels, des 


Herrn Georg Richter, 
Keffelſchmid in der von Maffei'ſchen Werfte, 

ftatten wir allen Berwanbdten, Freunden und Belonnten, und befonders 
y dem hochw. Hrn. Cooperator Bilsmeier für feine erbanende, troftreiche 
; Grabrebe, dem Heren Ingenieur Bucher, ſowie dem verehrlichen Feier» 

wehrlorps für ihre Ehrenbezengung am Grabe des theneren Werblicyenen, 

und ihre Beimohnung an den Gottesdienflen unſern innigften Dank ab, 

mit der Büite, des Berfiorbenen im Gebete zu gedenken und um ferners 

Wohlwollen. 

Regensburg ben 28, Dezember 1871. 





lehre und des Kleidermachens 
beginnt und Kurſe beliebig zu 2 
oder 4 Wochen genommen werden 
jtönnen. Um das mir immer im 
fo reihen Maße geſchenkte Ber— 
trauen auch diesmal bittend, ſehe 
ich einer regen Betheiligung an mei⸗ 
nem Unterrichte ergebenſt entgegen. 
3 Hchadhtungsvoll 
AUT > Thereſe Leeb. 
e teiraneente Gattin Bei dem am 27. ti. Mts. im 
Eliſe Richter. —— — abgehaltenen Schlitten⸗ 
9090999920404: 069999 | Trakrennen erhielten die Nachſtehen⸗ 
= den Preife, 
Goncert- Anzeige. 1. Kehl, Delonom von Rietling. 
Einem hochgeehrten Publitum zeige hiemit an, daß näcften) 2, Zeit, Delon. v. Wolferkofen, 
Eamftag den 30. Dezember mein 3. Absmeier, Pferoehändler vom 
ammermusik-Concert | , Fi, cu 
j ; em von 
im Saal be3 ge A ftattfindet. Atting. 
nfang 7 Uhr. 5. Meier, Haus 
Billets hiezu find bei Hrn. Bößeneder und im Gafthofe — — 
zum goldenen Kreuz a 36 Er. zu haben; an ber Kaffe 1 fl. 


6. Unvervorben, Schmid von 


Hochachtungsvoll Ating. 
m | F. mM. Berr. |. Kainz, Ammer v. Wollering. 
Im Laumbacher-Saal. Werloraen. 


Zur Feier des Sylvefter: Abends am Am 13. d. Mts. Nachts verlor 
ih zwiſchen Köfering und Tiefbrunn 


Sonntag den 31. Dezember d. 38. 
eine blauwollne 


anz-Unterhaltung. |, 2:8: ... 


Vollfländig befegte Ball-Mufik. — Verſtärktes Drcheſter ber gabe gegen gutes Fundgeld. 
Geſellſchaft „Melodie, Sünding. 
Enirce 12 Ir. — Anfang 7 Uhr. Loichinger. 


Stud aiitb Mertag vom vr. Kart. 


Regeusburger Auzeiger. 


Be 
Sagensburger Ant - Widide Beilayı Regensburg Stadlauhsf 
dem Mbomnensen des Regenah, auf ben Reg 
Mergrnblattes als Gratis- van and al tiu —— 
te Megenshurger Morzenblatt. Vierteljäßrli vr- 
ik. au ke. 
Ik, 359. ER re. Samflag 30. Deyem er TUT Gem 














* In Neunburg v, W. if ber Gaſtwirth 
I. Maier beim Holzfahren unter ven Schlitten ge 
rathen und von ber Laſt erdrückt worden. 


Tageskalender: David; Sonnenaufgang 7 
Uhr 59 M., Untergang 4 Uhr 5 M., Tageelänge 8 
St. 6 M. 
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Ueueſte Nachrichten. 

ED * Münden, 29. Dezember. In der heutigen 
Sigung der Kammer der Abgeorbneten wurde 
ber Gefegentwürf über die proviforiiche Forter: 
bebung der Steuern einftimmig angenommen, 
nachdem der Abg. Frhr. X. v. Hafenbräbl er- 
Märt bat, er babe für eine proviforiiche Steuer: 
erhebung eigentlih nicht mehr flimmen wollen 
und thue es jekt nur, um den Beamten die 
Theuerungszulagen nicht zu gefährden. Auf An: 
tegung des Abg. Gürfter erflärt der Finanzmi- 
aller, die Vorlage wegen Aufbeflerung der Be: 
amtengebalte fei nahezu vollendet, jelbitverftänd: 
li werde diefelbe von Neujahr an berechnet 
werben. Der Gefegentwurf wegen Abänderung 
des Heimatbgejeges wird nach der ihm vom Aus- 
ſchuß gegebenen Faſſung einftimmig angenommen. 
Frhr. X. v. Hafenbräbl behält IM für fpäter 
einen Antrag auf befieren Schuß ber Gemeinden 
gegen Mißbrauch der Verehelichungsfreiheit vor, 
Die nächte Sigung findet am 3. Januar ftatt. 

*Se. Maj. der König hat fi wieder nad) 
- Hohenfhmwangau begeben. 

Wien, 28. Dez. Sigung des Abgeordneten- 
baujes. Der Antrag auf Beantwortung ber 
Thronrede durch eine Adrefje wurbe angenommen, 
ebenfo der Dringlichkeitsantrag auf Bewilligung 
einer dreimonatlichen Forterhebung der Steuern, 
legtere ohne Vorberathung in allen Lefungen. 
Die Polen ftimmten —— dafür. Unter 
ben eingebrachten Reglerungsvorlagen befinden 
fich: Das Budget für 1872, ein Gefegentwurf 
betr. Begebung von 20 Millionen Gulden ein: 
beitliher Staatsſchuld, der Telegraphenvertrag, 
ber Lloydvertrag und dieNachtragscrebite für 1871. 


Tokal- und Provinzial -Cbronik, 

* Münden, 28. Dez. Die bayerifden Ga- 
vallerie-Regimenter beziehen jeht Pferde aus Nord» 
deutſchland, da die in Bayern gezüchteten Pferde ſich 
nicht fo gut als vie norddeutſchen Racen bewährten, 
und find diefer Tage bereits 500 eingetroffen. 


Würzburg, 28, De, Der Bau ver Ge 
münden-Elmer Bahn ift fo weit fortgefchritten, 
daß der Eröffnung derfelben fhon mit Beginn bes 
nädften Frühjahrs entgegengefehen werben Tann. 

Börfenberichte und Staatspapierr. 

Breiburger 15 Frcs.-Roofe von 1860. Bei 
ber am 15. Dy. flattgehabten Berloofung fielen auf 
nahftehende Nummern höhere Gewinne auf Nr. 19 
der Serie 7709 50,000 Fr., auf Nr. 33 ber Serie 
1565 5000 Fr. auf Nr. 31 ver Serie 2126 
1000 Fr., Nr. 49 ©. 1565. Nr. 38 ©. 4362, 
Nr. 45 ©. 4576, Nr. 49 ©. 4849, Nr, 18 ©, 
4962 und Nr. 8 ©. 6304 je 250 fr. Die 
Zahlung erfolgt am 15. Febr. 1872. 

Markt- und Yandelsberichte. 

Burglengenfeld, 28. Dez. Weizen 23 fl. 
* Korn 16 fl. 33 kr. Gerſte 14 fl. 18., Haber 
7 fl. 25. 

Weiden, 28. Dez. Weizen 23 |. 51 kr. 
Kom 15 fl. 30 fr, Haber 7 fl. 15 fr. 

Deggendorf, 27. Dez. Weizen 24 fl.15 fr, 
(gefl. 2 fr.), Korn 16 fl. 14 fr. (gef. 4 kr.), 
Gerfte 13 fl. 15 Mr. (gef. 14 f.), Haber 7 fl. 
17 kr. (gef. 11 kr.) 

Landshut, 29. Dezember. Weizen 23 fl. 
16 fr. (gef. 40 fr.), Korn 16 fl. 36 fr. (geft. 6 fr.) 
Gerfte 13 fl. 57 kr. (geft. 24 Mr), Haber 8 fl. 
3 fr. (geft. 4 kr.). 

Auswärtig Geftorbene. 

Münden: Leop. Bauer, Sand. d. Med. 23 9. 
alt, Mar. Elife Schwaiger, Privatiers - Gattin, 
74 3. alt. — Ingolftadt: Joh. Gg. Gragler, 
ehem. Gaftwirth, 60 9, alt. 


Berantwertlice Rebaftien: I. N. Mühlbauer. 


Belanntmadhung. 
Grfaggefhäft der Alterstlaſſe 1851 und 1852 betr. 

Auf Grund des $. 2 der Vollzugs-Vorſchriften vom 22. Juni 1868 zum Gefege vom 
30. Jänner 1868, die Wehrverfaflung betreffend, dann gemäß hob. Refcripts vom 4. Nov. I. J. 
mitgetheilt durch Neggs.-Entfhl. vom 8. ejd. ad Nr. 26,945 wird nachftehend allem in der Zeit 
vom 1. Jänner 1851 bis 30. Juni 185% geborenen am erften Jänner 1872 wehrpflichtig 
werdenden hier beheimatheten oder ohne Heimathsberechtigung bier wohnenden Jünglinge ber 
Altersflafje 1851 und 1852 ober früheren Jahrgänge der Wortlaut der Art. 45, 46, 47 u. 76 
Abſ. 1 des bezeichneten Geſetzes kundgegeben. 

Zugleich ergeht an die Betheiligten der Aufruf, ſich innerhalb der gejeglihen Friſt vom 
erften bis einschließlich vierzehnten Jänner 1872 beim unterfertigten Stadtmagiftrate als 
Gemeinbebehörde und zwar 

Bormittags von 8 bis 11 Uhr und Nahmitiags von 3 bis 6 Uhr 
im Geſchäftszimmer Nr. 66 des Rathhauſes perſönlich oder jchriftlich oder durch einen Stell» 
vertreter, der hiezu einer befonderen Vollmacht nicht bedarf, zum Eintrag in die Urliften anzu— 
melden, und daſelbſt gegebenen Falls gleichzeitig bei Vermeidung des Ausſchluſſes aud 
ihre Anſprüche auf gänzliche (Art. 11) oder zeitweife Befreiung (Art. 12 1. c.) von ber 
Mehrpflicht, oder auf einftweilige Ausjegung der Einreihung (Art. 8) unter Vorlage ober 
Benennung aller jahdienlihen Belege und Nachweiſe anzubringen. 

Hiegu wird bemerft, daß auch die in früheren Jahrgängen als 1851 und 1852 geborenen 
Yünglinge, die ihrer Wehrpflicht, ſei es als Uebergangeue, als Ein: oder Rückgewanderte, noch 
nicht genügt haben, fich anzumelden haben, ebenjo wie diejenigen aus der Alteröflaffe 1851 und 
1852, welde bereits freiwillig in die Armee eingetreten find, oder bie Zulaffung zum einjährigen 
Freiwilligendienft erlangt haben. 

Die nah Art. 12 des Wehrverfaſſungs-Geſetzes zeitweife von ber Wehrpflicht Befreiten aus 
früheren Yahrgängen haben den Fortbeftand der Befreiungs-Gründe nachzuweiſen. 

Negensburg den 7. Dezember 1871, , 

Stadtmagiftrat. 
Der Bürgermeifter: 
Stobäus. Rinpitätter. 
Urt. 45. 

Alle mit vem 1. Jamtar eines Jahres wehrpflichtig gewordenen Jünglinge find verpflichtet, fih vor 
dem darauf folgenden 15. Januar bei der Gemeindebehörde ihrer Heimath oder ihres Aufenthaltsortes, 
falls fte fi im Wuslande befinden, bei erfterer perſönlich oder fhriftlih oder durch Stellvertreter, welche 
einer befonderen Vollmacht nicht bevürfen, anzumelven. 

Alljährlich bis zum 1. Februar ift ſodann von jeder Gemeindebehörde eine Urlifte 

1) der in ter Gemeinde Heimathbercdhtigten, ‘ 

2) der dortſelbſt ohne Heimathöberehtigung im Aufenthalte befinblihen Zünglinge, 
anzufertigen, welde in vemfelben Jahre das 21. Pebensjahr vollenven oder ter nachträglichen Einreibung 
unterliegen. 

‘ Art. 46. £ 

Zwifchen dem 1. und 15. Januar hat jeder Pflichtige bei Bermeidung des Ausſchluſſes feine etwaigen 
Anfprüce auf gänzliche over zeitweife Befreiung von ver Wehrpflicht oder auf einftweilige Ausfegung feiner 
Einreihung bei ver Gemeindebehörve anzumelden und bie zur Begründung feines Anfpruches erforberlichen 
Nachweife joweit möglich vorzulegen. 

Art. 47. 

Die von der Gemeinbebehörve hergeftelte Lifte wird vom 1. bis 15. Februar in ber Gemeinde 
zur Einficht öffentlich aufgelegt. Einſprüche gegen ihre Richtigkeit oder Vollſtändigleit müffen innerhalb 
biefer Zeit bei der Gemeindebehörde angemeldet werben. 

Ueber vie Anmeldung ift Protololl zu errichten. Das Recht des Einſpruches ſteht Jedermann zu. 

Art. 76. 

Wehrpflichtige, melde ber in Art. 45 Abf. 1 feſtgeſetzten Anmeldepflicht nicht nachkommen, unter- 
liegen einer Strafe bis zu 10 fl. 

Wehrpflichtige, welche bei dem Erfaggefcäfte ihres Jahrganges ohne genügende Entfhuldigung (Art. 
59) ausbleiben oder fih vor Beendigung des Erfaggefhäftes eigenmächtig entfernen, vesgleihen Wehr- 
pflictige, welde ohne genügenven Gruud bei ihrer nach Urt. 66 von dem Lanpwehrbezirks-Eommande 
vorzumehmenden Berpflihtung nicht erfcheinen, werben wegen Ungehorfams an Geld bis zu 150 fl. oder 
mit Arreft bis zu 42 Tagen beftraft. 


> Gere ee NT EN 


Zodeg- 7 Anzeige. Diontag den 1. Januar 
Der Here über Leben und Tod hat im feinem unerforſchlichen Rath ; Vereins⸗Verſammlung 


ı und Ze im rotben Hahn 
ſchluſſe unſern theueren, inmigftgeliebten Bater, 
Herrn Fole h Alofer mit Bortrag und Gejang, 
0) Anfang 7". Ubr. 
Wegen der firengen Kälte werden bie 
Berfammmlungen bis auf Weiteres im 
rothen Hahn abgehalten, 
Der Eintritt fann nur gegen Bor ⸗ 
zeigung der Witgliederlarten geſtattet 
werben. 


Der Ausſchu 

Musik - Verein. 

Sonntag den 31, Dezember 
Sylveſter · Feier. 


Anfang halb 8 Uhr. 
Der Ausſchuß. 


Bürger uud Gürtlermeiſter in Stadtamhof, 3 
aus dieſem Leben der Prüfmmig und der Vorbereitung in bie beſſert 
. Breimath abberufen. 

Derielbe verſchied im 71. Lebeusjahre, mad) öfteren Empfang der Bi. 
Sterbjatramente, in folge wiederholten Schlaganfalles, heute Mittagts 
10'/, Uhr janft im Deren, > 

Indem wir im tiefflen Schmer;gefühle den Trauerſall Verwandten, 
Fremden und Belammen aus Rab uud Ferne hiemit zur Anzeige bringen, 
bitten wir für den theueren Berfiorbenen mm frommes Andenken im 
Gebete und für uns um flille Theilnahme, 

Ctadtambof den 29. Day. 1871. b ri 

Die drei tieftrauermdn Züchter. 

Die Beerdigung erfolgt Sonntag den BI. Dez. Nechmittags -",2 Uhr 8 
vom Sterbehauſe Nr. 119 aus auf dem Dreijaltigteiteberge. Der Seelen- 
gottesdienft wird nächſten Dienflag den 2. Jannar ',8 Uhr in ber 


Kirche zu St. Magn abgehalten werden. — Tine Tide Cndun — 


sr 206900 60696607, 3008500 Weine 

.099,7 9099:2900 999.997 99999994 tft foeben — 9 = 
pfehle ich felbe zu den billi 

Für bie an — veicheubegůngniſſe allen in$bejondere Konige- 

unferer inmigftgeliebten Diutter, Schwiegermutter, Großmntter und Tante, 8 acher per Schoppen 9 fr. und 


ugleih am Sulvefterabend guten 
rau here 1 Schindler, DAT rer — ’ 
Joſ. Scheibe, 
Badinhaber in Stabtambof, 
FeinsteArack de Batavia und 
Punsch Essenze, 

I, Qualität Anguilotti, 
Englische Speck - Bücklinge 
und neue Hol. Häringe 
empfiehlt i ‚ 


00000000000000000000000% 








e ei 
jagen wir allen unjeren Verwandten, Freunden und Belammten ben berz- : 
lichſten Danl. 
Regensburg den 28. Dezember 1871. 


Die tieffrauerhden Sinterbliedenen. 
00060009050 0009 0+ 


Unterrichts - Anzeige und 





Empfehlung! A. ‚le, 
Hier Angelommen bechre ic; mid] „ ..H"lber dem weißen Bahn. 


"Berlornes 
ven verehrten Damen ganz ergebenfl Berlornes. 
anzeigen, baf mit 2. Sanuar ein], Am 13. d. Mts. Nachts verlor 
— urs der nollftändigen Schnin⸗ich zwiſchen Köfering und Tiefbrunn 
er Ifehre und des Kleidermachens eine blauwollne 
Pe Semi beginnt uud ſturſe beliebig zu, 2 Dede 
ur Kölner Domban- 13 
Looſe — Gewinne Thir. —— Toden genemmen werben (Kay) und erſuche ih um Zurüd 
25,000, 10,006, 5000, 2000, a0 | aunen. Um vas mir Immer in/gabe gegen gutes Fundgeld. 
500 c. zu einem Thaler pro Stuciſſo reihen Maße geſchentte Ber) Günding. 





au haben bei trauen auch diesmal bittend, fehe Reichinger. 
A. Coppenrath id; eimer vegen Beteiligung an mei- 
in Regeusburg. fen Unterrichte ergebenft entgegen. Befanntmahung. 
Sichung am 11. Jannar 1872 Sehadtungsvoll Am Brnderwöhrd nächſt der Rollbahn, 
Bau. Thereſe Leeb Dan Eisbahnen 
A ſchöner Schlitten Kornmarft, im Haufe der „IMöne Eis hergerichtet, zu 
wirb verkauft, Frau Emmer, 2 St. und Beniutzuug ergebenft eingeladen wird, 


5, Näheres bei ber Expedition. 





- - ee 


Pr Te - 


Das neue Gewicht muß gejeglih vom 1. Januar 1872 an eingeführt werben, und @J 
ba viele Hausfrauen und andere Käufer in Spezereigefhäften fih nod feine genaue (\ 
Idee gebildet haben, welches Gewicht fie künftig verlangen follen, fo dürfte es ihnen mohl 
angenehm fein, aufmerfjam gemacht zu werben, daß es 

anze Pfunde und 


halte Pfunde wie jeither gibt, ftatt der alten einviertel muß man aber 

'/s Pfd., jtatt ber Pſfd. 

"io Pfd. verlangen, jo daß die Stufenleiter künftig 

1 Phund, Y% Pfund, '/; Prund, ’/ıo Pfund heißt 

Lampenöl, Salatöl & Petroleum werden "/s Literweiſe verkauft und miegt 
> ein folches Maak ungefähr ein Zollpfund. 








Eoncert- Anzeige, Stadt - Theater. 
ente Samftag den 30. Dezember Sonntag 31. Due 3. Baptung 
⸗ i time 

ammermusik-Concert x: Vichhändler ausPeherreidh 

im Saal des goldenen Kreuzes. ober: 
Anfang 7 Uhr. Stadt und Land. 
Billets biezu find bei Hrn. Bößeneder und im Gaſthofe Pofft mit Geſang in 3 W. v. Kaifer. 
zum goldenen Kreuz & 36 kr. zu haben; au ber Kaffe ı fl. | Anfang 6 Uhr, 

Hochachtungsvoll | 


Montag, 1. Jannar 187%. 
F. N. Berr. | E Eiemek: 


m Laumbacher nal. Der verlorene Sohn. 


. Bolfsfüd in 7 Bildern von F. Berg; 
Zur Freier bes Sylvefter- Abends am Mufit von 3. Fang. 


Sonntag den 31. Dezember d. 36. | Sefelfapaft Krflourre. 


+ '® den 30. d. Ms. 
Tam-Unterhaltung 
Mat De LI, Ser Dr nr kl 
eſellſchaft „Melodie“. i ’ 

Enirde 12 Ir. — Anfang 7 Ur. Ichlag im Geſellſchafts-Lokale zu 


= erfeben. 
Für Rheumatismns-Peidende. | Der Ausſchuß. 


Die rühmlihft bekannten und allfeitig bewährten Lairitz'ſchen -De 5 
Waldwoll· Fabrikate und Präparate beſtehend in Auterjacken, Bein- 
Aleider, Aniewärmer, SeidBinden, Soken, Strümpfe, Sand. 1 ellung 
ſchuhe, Gihtwatte, Einlegfohlen, Waldwol-Hel und Spiri-) Pro 1872, J 
tns-Heife etc. find wierer in friſcher Sendung eingetroffen im ber Su: Sonnıak Dinar. 16T. 
alleinigen Niederlage bei e ei | Bei dem Begian der Musitellungs- 

Sai i i Irei 
mann Uhlfelder Jun Seit Nam Aecine game vu 
geladen und können Eimecdhmungen im 
Bereinslofale (Ehon-Dittmerhaus über 


Beſten Sräuter-Liquenr  junim "m = Furt 
aus ber — von Edm. Jacobi in Regensburg, als feinften] __ Der Ausſchuſß. 
magenftärtenden Liqueur, —* anerkannt, halten am hieſigen Landwirthihaftliche 
Bin in "Ah und !s en fortwährend auf Lager und Abendverfamminng 








empfehlen folchen geneigter Abnahme 


Ss den BO. Degemb 
Conditor Earl Leytam, Kramgaſſe, —* — 
J. W. Nenmüller beim Goliath, Ueber Die Viehzucht In Banern, 


Eonditor 8. Bauer beim Theater. 
Drod and Beleg non Br. Pofer. 





— EEE en 





Regensburger Anzeigern. 





Argensbur er Anzeiger Sägfihe Beilagı Regensburg a Ste diaade 

iger täglih unb wird non tsun anf deu Mry-ushgn 

ton Übhomnenten bed Megeusb, aus Anzeiger au allein abeanirn 

Mergenblattee «de Oratis- “erben, wah fon bemieib 

Aeilage Interste egenäburger Morgemblati  mirsuenänetie m 

Ik. ai. 

Ar. 360. Sonntag 31 Dezember. 1871. 

Zagesfalender: Splvefter, Sonnenaufgang susal- und Provinntar-Aorontn 


7 Uhr 59 M., Untergang 4 Uhr 7 M., Tageslänge 
865.8 M. 


— — — — 


Neueſte Nachrichten. 


** Münden, 30. Dezember. Der Groß— 
herzog uud die Großherzogin von Medlenburg 
find in der vergangenen Nacht hier angefommen 
und von J. M. der Königin Mutter, dem preußi 
ſchen Gefandten und defjen Gemahlin, dem Ge 
neral v. d. Tann, den beiden Grafen von Yrſch 
und dem Kammerherrn und Legationsrat von 
Schack empfangen worden. Das großherzogliche 
Paar ſetzte um 11 Uhr die Reiſe nach dem 
Orient fort. 

* Nach einer Mittheilung der Dztg. iſt der 
Abt des Benediktinerkloſters in Augsburg zum 
zum Bifhofe von Speyer ernannt worden. 

Rom, 29. Derember. Der König iſt bier 
eingetroffen. Der Senat genehmigte Die provi: 
foriihe Gebarung nach dem Etat für 1872 bis 
Ende Februars. 

Baris, 30. Deyember. Die geltrige Sitzung 
der Nationalverfammlung mar eine höchſt 
erregte. Thiers machte aus ber Bewilligung des 
Banknotenumlaufs von 2800 


* In Ebermannftadt hat fi am 26.2. M. 
ein Fatholifher Bolfsverein gebiltet, welchem 
ihen bei ter erſten Einzeihnung 133 Mitglieder 
beitraten. 

* In Hof hat am 25. dß. Mis. im Haufe 
des Uhrmachers Weigel eine Oaserplefion von 
größerer Dimenfien ftattgefunden, in deren Folge tie 
Ehefrau Weigeld ten Tod gefunden uns Vater und 
Schn bedeutend verlegt wurden, 

In Würzburg fprang anı 27. tf. cine am 
ſtändig gelleivete junge Frauensperfon von der Brüde 
auf tie Eisdecke des Maines und gerſchmetterte fid) 
ven Hinterkepf dermaßen, daß fie, in's Juliusſpual 
verbracht, ſefert ihren Geiſt aufgab. 

* In Aibling hat ſich ein Caſino gebildet, 
das bereits 70 Mitglieder zäblt. Die Theilnahme 
an den wöchentlichen Verſammlungen iſt eine ſehr rege. 

Markt- und Yandelsberichte 

Augsburg, 29. De. Weizen 24 fl. 20 fr. 

af. 43 kr.), Korn 16 fl. 37 Er. (act. 16 kr.), 


Gerſte 14 fl. 25 fe. (geft. 2 kr.), Haber 7 fl. 
39 fr. 


Amberg, 30. Dez. Biizn 22 fl. 3 fr. (gef. 


Millionen eine Ka- 23 fr.), Kern 16 fl. 25 fr. (gJeſt. 8 fr.), Girſte 


binetäfrage. Um 8 Uhr Abends nahm die Ver: 14 fl. 31 fr. (geſt. 1 kr.), Haber 7 fl. 42 fr. 
Sammlung alle regierungsfeitig empfohlenen Ar: I(y-ft. 48 fr.). 


titel an und vertagte fi bis zum Mittwoch. 


Regensburger Dilettanten-Orchefter-Verein. 
Montag, 1. Januar im Saale der weisen Roſe 


Ehriitbaum 


muſikaliſcher Unterhaltung, 


wozu bie Mitglieder mit ihren Angehörigen und Freunden freund: 


lichſt eingeladen find. > 
Anfang Abents "8 Uhr. 


Keranımortlide Hebaftion: . W. Wühihaner — 


am 


| „Chriſtbaumfeier“ 
des 


| 5t. Iofephs- Arbeiter - Unter- 
flüßungs-Vereins, 

Senntag, ten 7. Jan., Abts. 7 Uhr 

im Locale des Fatholifchen 
Gefellenvereines. 

Dir Unterzeichnete erlaubt ſich 





Der Ausihuf = und Freunde des Vereines 
. „7 ‚um Geſchenke zu felben freundli 
Ein Möbeltiſchler 25 — 30 fl. ‚zu bitten und fie dazu ——— 


findet bei Schreinermeiſter il ſcholdſwerden gegen monatlicher pünktlicher 
in der Kallnünzergaſſe auf eigenelRatenzahlung und gemäßigen Zin. 
Kot und Logie ſogleich dauerndeljen ſogleich aufzunehmen aefudy. 
Näheres in ter Eyperition. 


Arbeit, 


Joſeph Käß— 
3. 3. Vorſtand. 


‚nadnd 1? 


0000000040: 5532233 $ 
| —— 
Todes: * Anzeige. 3 
13255533 
Gott dem Herrn hat es in ſeinem unerferſchlichen Rath⸗ 8 2232 "Es 
ſchluße gefallen, unfern theuern, innigftzeliebten Schn, Bruter ® E a3 7 2238 
4 und Schwager, ten Yünglina, | JE = PT & 
| Ss 222 va 
Herrn Pant Karl, 8238 
Nechtspraftifanten, I) ı 9» u; = ee 2 
>. aus tiefem Leben in ein befjeres Senfeits abzur fen. Derjelbe 8 7 52983 T23%22 ss = 
verſchied nach vollenvetem 23. Pebensjahre, verfehen mit ven Hi. Jan" ae ı7,e = 
Sterbfahramenten, heute Morgens 6 Ubr jromm und Gott ergeben. 8 2 * 2 3 Er men 15 = 
> Intem wir tiefen Trnierfall Verwandten, Freunden und 8 25 23 32222 = 
Bekannten hiermit zur Anzeige bringen, bitten wir für den I 32 7 u: 32 75 
theueren Verſterbenen um frommes Andenken im Gebete und 8 72 7232 J Ye = 
für und um ſtille Theilnahme. 2 "a ' TER323o@ = 
> Eıterzhaufen, den 30. De. 1871. : a Säs> > 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. &| r E52532. = 
D’e Beerdigung findet Montag ven 1. inner, Bermite.Z, 73 83 
tags 9 Uhr, vom Sterbehaufe Nr. 28 aus. nad Nittenderf 8 23 “Fir 
ftatt, wo gleich ‚darauf ber Trauergottesdienſt abgehalten wird. | = — 52 A 
ss00000000.20000 000er z ga, 
* fl — * m 6. 
Sasfabrif. Ei »5$ 357 
Der am 1. Januar 1872 fällige = (m Elbe deh Iahre ma 
Dividende-Lonpon j * Kranken» Unterſtũtzungs ⸗ Derrin 
wird vom fünftigen Dienftag an mit 13 fl. in dem Comptoir der der Maurer von Negeusburg feinen 
Gasfabrik eingelöst. gechrten Herren Ehren» Mitylievern 
Negensburg ben 30. Dezember 1871. und Wohlihätern für vie geſpende⸗ 
Ber Verwaltungsrathder Ahtiengefelfihaft für Gasbeltuchtung \ten Liebergaben feine große Danl- 
Che. Rehbach, Vorſtand. —— * Shgen Ale 
fe _ ein glikliches und geſegne 
Im Laumbacher-Saal. Neues dahr. 
Zur eier des Sylueiter: Abends am | Der ergebenfte AusfHuß. 
Sonntag den 31. Dezember d. 38. Ein jehr bebrängter Yamilien- 


| t ! it Water , der demnächſt größere 
Zahlungen zu leiften hat, bittet 
Tanz· Un er ya ung. — — — um a baares 
Bolfländig bejegte Ball-Mufit. — Verftärktes Orcheſier der Darlehen von 
Geſellſchaft „Melodie“. 130 fl. 
Enirde 12 fr. — Anfang 7 Uhr. Sur Tilgung diefes Darlehens 


Arrak- und Rothwein - Punsch- —— — 


Essenzen lübermeifen. Gef. Offerte N. M. 
j no ——— — — 
in verſchiedenen Qualitäten, diverſe Sorten feinfter und gewöhnlicher —. Geſuch. 
Liqueure, Arrat, Rum, Cognac und ächt Schweizer Kirſcheu⸗ Eine Frau ſucht in einen Bäder- 
Wafier empfehle ich in ?/ı u. *2 Bl. zur gefälligen Abnahme. laden Unterkunft, und könnte 
Negensburg. Edm. Jacobi. nothigenfalls gleich eintreten. 


äh. i Erped. 
Sur Bequemlichkeit der geehrten Abnehmer find auch meine en a —* & 
fämmtlihen Fabritate in Punjd:Cfienzen und Liqueure zu gleihen Brauerei St. Clara. 








Preijen bei Täglich friſchen. 
Herrn Eonditor Carl Leytam, Kramgaſſe, nnd B N) 
” ” R, Bauer, beim Theater, |! — 
tu haben. * Hiezu ladet freundlichſt ein 


A. Feumeyer. 


















BEE Die Ausgabe mm 
Hiemit erlaube id 1 


des 
Datunı meine urger Alorgenblattes und Anzeigers, 
Sortiments-t 20, Sowie bes 

wit Ammon Keen Ratholifchen Volksfrenndes 

—— — untere Stadt dom 1. Januar 1872 an im Laden des 


rt Kaufmann Schreiner, 
Lit. F. Nr. 176 am alten Kornmarkt, 
Auf Dbiges Bezug 


Geihäft unter meiner Inſerate für erftere Blätter angenommen werden. 
4— 


* 


Hauperxpedition des Morgenblattes, Anzeigers 
— — dei und Volksfreundes. 


XXXXXXXXXAAAMAA 
delanutmamnıd. Aathoſl. Cafıno. 


*« Fl . 
——— zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß vom 
‚; für jede Fuhr Sand am-fogenannten Gal: Pioutng ben 1,: Januar 


| aufen 36 fr. an bie hiefige Gemeindekaſſe zu Bereind -Berfanmlung 
Das neue Gewich 





im rothben Habn 

ba viele Hausfrauen ul 29. Deyember 1871. ‚ mit Vortrag und Geſang. 
Idee gebildet haben, "Demeindeverwaltung. Anfang 7% Ubr. 
angenehm fein, aufuerdg | Sambs, Bürgermeifter, Wegen ber firengen Kälte werben bie 

ganze Pfunde af — en Dh 8 auf Beiteres im 

then Hahn abarhalten, 

—— — & Ruland. * on Entritt tarın nt. Bien * 

6 1 Pr“: £ 

yo Mid, verlangep RIES den 31. Dezember wigung ber Witgliebenietttr gen 


werben. 
1 Pfund, '/ Pu, L +4 Der Ausſchuß 
Qampenol, © P AN) kt —— ee 
ein jolhes Maaß ho r u vol, Cine 'feifige: Sendung 


Anfang 8 Uhr. 
X nbficft ein s Weine 


| Se — R ift foeben angekommen unb em ⸗ 
— — P. Nuland.\vieste i& fee zu ben biligfen 

— a Preifen, insbefondere Konıgs- 
Duft-Essig '; !bater. ——— 


46: badjer per Schoppen 9 fr. und 
Räucherpulver a 6 je Vorſtellung Eine —— Rödin , ** zugleich am Sylveſterabend guten 
Riucberrerfe zeichnen ich Dikent, * "fen in größeren Herrſchafts · Häu- Weinbaſch 
and, Malländischer MH Veſterreich fern diente, ſucht bis Lichtmeß einen — 





f inti ide 
d’Atirona ober feinfte fl 4 ĩ fat, j Joſ. Sche 
d’Eau de Cologne rk, en * —* Badinhaber in Stadtamhof. 
in 15 fr, 80 fr. md 1 Hd. Land. 0 Dad. Gen. nn 
18 fr., Essence,of Sprh, , gaifer. — — ‚FeinsteArack de Bataria un 
21 fr. und 42 fr, Eispor hr. Im Gaſthauſe zum fröhlichen Punsch Essenze, 
er Türken, Zimmer Nr. 6, werben J. Qualität Angnilotti, 

n * —2 — J fen 
36 fr. pr. Glas und m 18 FF 1872. zu den höchſten Breifen Englische Speck -Bücklinge 
Auslande fängf anerfonnte pit: Srauenhaare und neue Holl. Häringe 
nud cogmetiichen Mittel macht Sohn. empfichit 
bon 8. Berg; gefauft und tiefe unfennbar aus⸗ . DBögle, 
Alleiuverlauf in Regem ang geſchnitten. 


gegenüber bein weißen Hahn, 


I ep 
22yreußiſche Lebens- Ver igerungs.Ackien - Geſelſſchaft 
| 


erlin. 
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kennntnißß, daß wir neben unſerem bisherigen Vertreter 
Nach Gerrn C. Buchmann nun auf 
—*n6*. Herrn C. P. Shmidt Kaufmann (Schäffnerſtraße 111) cine Haupt» Ber: 


tretung und 8 
8 fchn und Sid gern Wilh. Rudolphi Kaufmann (Grasgaße 113) eine Speclal -Ber⸗ 
x 


2 — 


tretung für : 
gensburg und Umgebung übertragen baben, weldye beide Herren ſich vorwiegend unferer allgemein 
im 37. Jahriebten Spars und Ereditverfiherung widmen, jedoch auch alle fonftizen Anträge entgegen 
Intem hmen, die auf Qebensverfiherung eder Sterbecafle bei unferer Geſellſchaſt zu ftellen 
denken empftiebt werben! 
namenleſen € Billige Prämienfätze, liberale Betingungen und coulante Erfüllung jeglicher Verbindlichkeiten 
Neunburd unſere Geſellſchaft wie bisher fo auch lünftig gleich jedem anderen ſoliden Verſicherungs- 
iſtitut bieten, 
Preſpeete und Aufnahmsformulare über alle Geſchäſtsſparten find bei unferen obengenannten 
.....s, Herren Vertretern ftets gratis zu haben und ertheilen biefelben bereitwilligft jede weitere 
iotunſt. 
Nürnberg im Dezember 1871. 
Sub-Pireclion der Preuß. Tebens-Verfiherungs: Artien-Gefellfchaft. 
Proitengeier, Peof., Sub-Difrelter. 






Feinſten fertigen Punſch, Musik - Verein. 
9 : Wiaß 48 fr., per Halbe 24 kr., per Schoppen 12 Fr, onntag deu 31. Dezember 
Fafdingskrapfen und OGngelhupfe, | >ulveher-Feier, 
> ade Der Ausiäuf. 
Weine: J Brauerei 
er chen weißen Rordeauna, per Flaſche 1 fl. 12 Er. ee Me 
nm, Ralfer ne finft, „u Inn —— als unter dem Reif zu 
2 ’ ” ——— ei. ————— 
Feinſt Arac und Punſcheſſenze gie, 
Am tto —— = —— Frauenzimmer 
in matlerm Alter geſucht, die jähig iſt, 
zunächſt dem goldnen Nitter, ** Hahnengaſſe. eine Keine ra mut aan 


werden in be N 7 zu lühren, und die Test einer augen. 

ichen: a 0 
Aſpenaus Sal on | * 

Průgelhel zu miethen geſucht, und freumblichit erſucht, die ge: A 


obigen Di Mdrefien in der Erpedition zu hinterlegen : 
Alenfa — Zu 2 mieriegen. Bled-Mufik-Produktion 
gelaten, daß 2000 fl. — — vobei für gutes Bier, kalte und 











Stunte auf ur J. Hypethek (Grund und Bautöchin warme Speiſen beſtens geſorgt iſt. 
publiciet wer) ohne Unterhändler zu ver / wird Bis Lichtmeß geſucht. Hiezu ladet freundlichſt ein 

Nıflonı NH. in d. Eiped. diah. im der Crped. Zoſ. Zopst, Gaſtwirth. 
ung ausgeſch Errv uade Bring non Br, Ban, 


Regen 








j 





